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Vorwort 


Dem  vierten  Ikft  dfs  Qutllenwerks  Air  die  amtliche  preussische  SUtistik,  welches  biermil  in  die  Oeffeut- 
Bdikeit  tritt,  haben  wir  nur  wenige  einleitende  Worte  mit  auf  den  W«f  SV  geben.  Sein  Inbalt  moM  f&r 
sich  >*elbst  sprechen.  Kr  ist  die  vergleichende  Darstellung  des  Hanses  der  Industrie,  des  Han<lels  und  dee 
Verkehr;*  iui  preussischen  Staate  im  Jahre  lMi2  nach  den  von  den  Handi  lskainmern  und  ihnen  gleichgesteUteB 
bnfiuinnischen  Corporationen  gelietVrt.-n  .lahresbericliten,  und  er  «cliüesst  sich  als  «okher  de»  frBher  ertcbie» 
neoen  ähnlichen  Dantellungea  der  Jahre  1859,  186U  und  IMII  t<o\v<>hI  dent  Wes^n  als  aueh  der  Form  nach  an. 
Der  aafmerksame  Leaer  wird  indeaa  bald  entdecken,  dasB  dieser  neue  Jalirgang  wiederum  um  Kinigea  gegen 
den  letzten  »einer  Vorginger  verbessert  wurde  und  reichhaltiger  geworden  ist  Als  eine  Verbesserung  wagen 
wv  nämlich  die  JijnnUuang  des  aynoptiacben  Sacbregiaten  auf  S.  IX  etc.  zu  bezeichnen,  welche  nielit  allein 
du  System  der  DanteUung  raaeb  erkennen  llaat,  sondern  dnrcb  die  ia  den  Feldern  stehenden  Seitenzahlen 
»uih  >otort  darüber  Aufscliluss  gieht,  wo  die  Artikel  der  Beridlteistattang  in  dem  Buche  zu  finden  sind. 
Hiermit  ist  zugleich  noch  der  Vortheil  verbunden,  daaa  jenes  Bqptter,  namentlich  dessen  Recapitulation  auf 
S.  XXVI.  schon  Insserlieh  ein  uogeflhres  Urtheil  fiber  den  inneren  Werth  and  die  innere  Reichhaltigkeit  der 
äcaly-irten  Berichte  gestattet.  Was  letztere  anlangt,  so  wird  sie  einlg.iniaassen  durch  die  Zahl  der  Rericht- 
srtikel  repräsentirt.  Wenn  man  nun  siebt,  dass  der  Bericht  von  Breslau  über  133,  der  von  Köln  über  125. 
der  ton  Berlin  über  117,  der  Ton  Ifagdebarg  Aber  93  Oegenstinde  sieh  verbreitet:  so  B«gt  es  auf  der  Handi 
dass  der  Bericht  von  Wesel  mit  nur  15.  oder  der  von  Aaohtn  mit  18,  der  von  Küpen  mit  21,  der  von  Solingen 
mit  22.  der  von  Lennep  mit  2.t  Artikeln,  an  Vielseitigkeit  wenigstens,  sich  mit  keinem  jener  TSlgieicben  fc« f« 

Der  innere  Wertli  freilich  lässt  sich  minder  gut  doreh  Zehlen  ehsmkterisiren,  obsehon  die  Umftng» 
liebkeit  der  Berichtartikel  bis  zu  einem  gewissen  «irtuli'  auch  ein  Symptom  ilirer  Trefflichkeit  ist.  Mit  20  bis 
25  Worten  in  2  oder  3  Zeilen  sind  Thatsachen  nur  in  seltenen  Fällen  genau  zu  schildern;  viel  öfter  wird 
rme  «olohe  prägnante  Kürze  blos  auf  Kosten  der  Bestimmtheit  erreicht.  Meiatens  bewegt  sieh  dann  das  Referat 
in  einer  leeren  und  unbestimmten  Phrase,  z.  B.  «der  Handel  in  dem  Artikel  war  weniger  lebliaft  in  diesem 
Jahre  als  im  vorigen.«  Geht  man  zurück  auf  das  Vorjahr,  »o  Hndet  man  gar  nicht  selten  ganz  dieselbe  Phraae 
an  derselben  Stelle.  Aehnlich  ist's  mit  der  Angabe:  »Die  Fabrikation  uahiu  einen  recht  etfrenlldien  Aof- 
uSmvogM  .  Unn  erOhrt  aber  nicht,  woiin  derselbe  bestand.  Häufig  giebt  sicli's  sogar  zu  erkennen,  dass  disae 
Ftmse  nnt  anderen  desselben  Berichts  in  directem  Widenpmdi  steht  ErfreuUcberweise  werden  dergleiehea 
mehr  aus  ilem  (Tcfühlt'  heraus  geschriebene  Berichte  immer  seltener  und  muhsn  solohsD  PlatSt  Welche  ridi 
Mf  wirkhche  und  gut  beobachtete  Thatsachen  stützen. 

Seit  18S9  ist  hteiin  ein  ganz  ausserordendicher  Fortschritt  zu  registriren.  Es  wird  nicht  meiir  lange 
'lauern,  so  können  die  vergl«  iflu  ndcti  Ri-riclitf  der  preiissisi^hen  IlaDdelskammem  den  im  Auslände  oft  adt 
grossem  Eclat  in  Scene  gesetzten  Specialeni^ueten  über  Handel  und  tiewerbe  nicht  nur  völlig  ebenbürtig  an 
dw  Seite  geateUt,  sondern  erstere  mOssen  letsterea  deshalb  entschieden  vorgezogen  werden,  weil  sie  sich  über 
die  gesamniten  Industrie-  und  Ilandelsverliältnisse  des  Staats  erstreikni  untl  nicht  blos  einige  willkürlich  aus 
iLiem  Zusammenhange  lierausreissen.  Dass  solche  (ielegenheitseu^u^ten.  nameuthch  in  den  Ländern,  wo  die 
KoMt  üirer  Behandlung  noch  keinen  Boden  gewonnen  hat.  nicht  fanrnr  IM  TOB  Futeüiehkeiten,  ^imtin 
genommenheiten  und  rebertreibungen  sind,  weiaa  Jederoisnn,  der  lich  mit  den  Stodiun  ihren  l»1tritt  ud 
ihres  Zustandekoiuinens  beschäftigt  bat. 

Der  wachsenden  inneren  Vollständigkeit  der  preussischen  Handelskammer- Berichte  ninss  sich  in  be- 
riiafflten  Landestheilen  allerdings  noch  Eins  sugesellen.  nämlich:  die  Krwelterung  ihres  geographischen  Forums. 
Sdbst  die  vollständigste  Berichterstattung  läset  hente,  wo  viele  Handelskammer-Bezirke  nicht  über  das  Weich- 
bild der  Stadt  ihres  Sitzes  oder  ihres  landAthlichen  Kreises  hiuMMgeben,  noch  manch'  widitigen  Gegen- 
•Und  ^UiElicb  unberührt.  So  iat  s.  B.  in  der  gansen  Froviu  PoseB  nur  eme  HandelHkamnier  und  zwar  in  der 
Stadt  Posen  für  den  Bexiik  des  Stadtkreises.  Ebenso  berichtet  über  die  Provinz  Pommern  nur  die  Kaufmann- 
•chaft  in  Stettin,  obgleich  in  den  Städten  Wolgast,  Crcifssvald,  Stralsund,  Barth  ebenfalls  sogenannte  Kauf- 
■aanscbafteo  oder  Handelscorporationen  beateben.  Ob  nun  Das,  was  von  dem  Handelsstande  der  Hauptstadt 
dcrProräis  Ober  die  Lage  der  Industrie  nnd  des  Handels  dieser  provinsiellen  Metropole  mitgetbeilt  wird,  jedes- 
fflsl  das  treue  Spiegelbild  der  analogen  Zustände  in  der  irnr./f  Ti  Pruviuz  ist,  da;,  \»t  a  priori  dann  zweifelhaft,  wenn 
m  den  Personen  der  Handelskammer^Mit^lieder  die  Interessen  der  übrigen  Locahtäten  keine  Vertretung  finden, 
b  iBesf  Besielnuig  beaitst  die  entsprsehsnde  Oigsdsnticm  d«(feyg«n  Liiader  VorsUge,  in  weldwn  das  Nets  der 
BuddilntDnier^Bairfce  teiritorial  so  gdcgt  ist,  dsae  kein  Thdl  des  Landes  davon  ansgescUossen  bleibt  Ana 


Digitized  by  Google 


in 


VI 

0«beiricht  der  xu  Ende  18^  vorbandenen  B»ndehkuBmeTa  u.  dgl.,  welche  «Fahretbericlite  zu  erstatten 

und  ihrer  Bezirke  in  Preussen  ist  leicht  zu  entnelimen,  in  weichet)  Tbeilen  dea  StMto  eine  eo  TOll^ 
MetzleguDg  nabesu  erreicht  ist,  in  welchen  anderen  sie  noch  ansustreben  bleibt. 

SIti 


1. 
2. 
3. 
4. 
b. 
6. 
7. 
8. 
9^ 


10. 
II. 


12. 
18. 
1«. 
15. 


weiche  die  Handebkaanero  vertreteat 

Tilsii   .Siadi  TÜMt. 

InMerburg   Krois  ln>(pil)iirg. 

Memel   St««Jt  &Iomel. 

Künigsbeiig   Siadtkrei*  KünigKbei]^ 

Elbiog   Stadt  Elbbg. 

Daozig   Stadtkreis  Daailg. 

Tbora   üudt  Tboro. 

Posen    Stadtkreb  PtoMa. 

Strtte.   Stadtkreis  .Stettin. 

(AusütTitein  KaufuiauiiAcliaftca  in  dea  Städten:  Wolgasti  Orei&wiid,  SlraUmul» 
Barth.) 

Berlin   Stadt  Berlin. 

Kottbnt   Kreis  Kottba«. 

(Annserdetn :  HaniK-lMkamaier  in  Frunkfurl  a.  n    für-  i'en  si.nl'.kt ri^-  iieli>!  den 
K&mmprpidürfVm  der  ikadt  gemäM  AllerhüchMen  Krloitaes  vom  10.  August  d.  J.) 
Görlitz......... ,.    Kreis  Güriitz. 

Hirscbbcrg   Kreise  Uit«ehb«q{  uad  SctaAnau. 

LsndeslNit .......   Kreis  r.aDdesbnt. 

8chwei(lnhs  ■>..*    Krcisr  Kcichcnliach,  Scliwoidnir?  iitvil  Waldenlmr^.  , 


n. 


•26. 
27. 


OMiriia   Kfdie  OMwilB, 

Magdeburg   Stadt  Magdeburg. 

Halle   üiadtkrei»  Halle,  die  .SaaJürter  uad  tSiadt  Lilenburg. 

Erfurt    Stadt  Erfurt. 

Nordhauien   Htidte  Nimlhattteat  BeoucekcflsteiA,  fileicberode  und  Ellrich. 

Kreise  MiUliaasca.  HeiligeDSladt  mid  Worbis. 

Kreise  Mioden,  Löbbcki  nuJ  Staiit  \'lotho. 
BleleMd  .....•.*    Kreise  Bielefeld,  Halle,  Wiedeobrück  und- der  raveokbergcr  Theil  des  Kreises 

HerTocd  (exd.  SUdt  Vlotlio). 
MOasier..   Stadtkreis  Maoslfr  und  Kreise  MOnstcr,  Beekum»  Steinfiwt,  Wareadorf  und  Tcdip 

leoburg. 

Ain^b.  rg   Kreise  Amsbei^g^  Brilon  and  Hcsefaede. 

Siegea   Kreis  Siegen. 

fS.  Altena   Kreis  Abens. 

19.  Iscrlobn   Kreis  bcrloha. 

(Anmerdeai:  Dortmund  fttr  den  Kreis  Dortmimd  gemäss  AUerbSchstea  Eriassca 
V  i<>  ia.A^  d  J.) 
Kreis  Hagen. 
Kreis  Bodmra. 

Lennep   Kreis  Lennep. 

Hiberfeld   Kreise  Liberfdd  und  Barmen. 

Solingen   Kreis  SoUngeo. 

DflsaeMarf   Kreis  IMsseldorC 

Essen   Kreis  Essen  (zufulge  AllerhSebsiea  Eriasses  vom  9&  Septsmber  d.  3., 

flu       Uargcmeistcreicn  Essen»  Werden  nnd  Kattirl^ 

Mülheim  a.  d.  B.    Staiit  Miiltieiin. 

Duisburg   Stadt  Duisburg. 

Wesel   Sisdt  WcaeL 

Krefeld   Sudt  KrefUd. 

Neus.H   ,.     BOrgermeisterei  Neuss. 

Gladbach........    Kreide  Gladbach,  Kempen  und  Grevenbroich. 

K6hi   Stad&reis  K5bi. 

Aasban  enL  Stadt  KuitadiBid. 


Hagen 


30. 
81. 

32. 
33. 
34. 
8S. 
8K 

37. 
38. 
9». 
40. 

41. 
42. 
43. 

44.  Stolberg   Xrris  DOrsa  nnd 

45.  Asehen 

46.  Eapen  , 

47.  Kobleaa..   Sindt  Koblens. 

48.  Trier. 


Kvrii  Enpen. 


Bilhurg,  Trier  Stadt  und  Land,  Ssarbns  and  Wiuiich. 
(Anaserden:  Hsa>|elshnaMaer  an  Soarbriicken  Orden  Kreis  SaarbtOeken»  eniehtat 
.  duMh  AlleifaOdulen  Eitasa  tob  9.  Novcnbcr  d.  J.) 

Amabc^g  hat  Ober  das  Jahr  1899  nicht  berichtet 

An  einem  anderen  Orte  (Zeitschrift  des  königl.  statistisi^lien  Rurraws,  Ortoher  lSß3)  haben  wir  biTcits 
ütgetheilt,  daaa  die  vergleichenden  Daratellungen  dea  Ganges  der  Industrie,  des  Uandeta  and  \'erkehrs  im 


Bemerknagea. 
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pieuisischeD  Staate  eine  eben  lo  wOxdige,  eis  erfreuliche  NeoliehmiiDg  dadurch  gefunden  haben,  dass  die 
k.  k.  Direction  der  »dqiiiuetc»t>Ten  SCetiatik  in  Oestrncb  vor  Konem  mit  eineiB  guu  iliBliehea  Werke  vor  die 
Oeffentlichkeit  getreten  ist.  Ei  (Sbtt  denUtfl:  »Deretellaog  der  VerliUtDieee  der  Indnetrie,  der  Yerkehieadttel 
und  des  Handels  während  der  Jahre  iJ^äli — 1S61,  Nach  den  Berichten  der  Handels-  und  Gewerbeliainmern. 
Wien  lä63.«  Wie  die  preuaeiftchen  f  ubUcatiunen  dieaer  Art,  ist  die  östreictiiscbe  in  2  Hauptabschnitte  getheiU, 
BinKeli:  A.  Ansichten,  Wünsche  und  Gutachten  der  Handele»  und  Gewerbeltanunem,  und  B.  Beridite  &b«r 
Tbataachen.  Auch  die  Untertheiluncr  dieser  Abschoitte  iet  in  WeaentliolMD.  »weilen  sogar  wfirtlich«  die  den 
pienssiichen  Vorgänge.  Sub  A.  worden  geschildert: 

I.  Einriehtangen  tHr  Handel  nnd  Gewerbe  (nit  Ausnahme  der  Verkebrsanatalten). 

II.  VerkehrsanstaU^n. 

III.  OrflVtitliehe  Lasten  und  Abgaben. 

Die  Berichte  über  Thatsacheu  vertheilen  sich  auf  folgende  sechs  Hauptgruppen: 
I.  Rohproduete. 

U.  Industriecrzeuirnisse. 

III.  Mirkte,  Handel,  Spedition. 

IV.  (ield-  und  Creditwesen. 

V.  Einrichtungen  und  Umfang  des  Verkehrs. 

VI.  Innere  Angelegenheiten  der  Gewerbe  und  des  Handels. 

Was  die  Zeit  anlangt,  über  welche  die  in  der  üstrdehieehen  Sehtift  mitgetheilten  Handelelwnimer-Be- 

ricJite  sich  erstrecken,  so  ist  sie  freilich  eine  sehr  ungleiche.  Neben  Reriiliten  aus  1S(U  haben  solche,  die  bis 
auf  die  Zeit  1653  bis  1056  zurückreichen,  noch  eine  Stelle  gefunden,  wie  aus  nachi'uigender  Uebersicht  der  auf- 
genomnenen  herroi^ht; 

Brünn  1861.  Czernowit/.  !H(il,  Fiume  l.\'>»— 61.  Linz  18(11,  Verona  18.'>7— Ül,  Sal/.bur;;  desgL,  Brody  isr>7 
bis  law,  KsHek  l.S(iO,  Laibach  185"  —  (iO,  Uedeuburg,  Reiclienberg,  Wien  desgl.,  Agraiu  1858  und  1859,  Graa 
desgl.,  Leoben  1857  —  51»,  Olmötst,  Pest  desgl.,  flger  1858,  Gört  desgl.,  Innsbruck  1854  —  58,  Pilsen  186^ 
Krakau  1854—57,  Prag  1857,  Bötzen  1866,  Budweis  1864—56.  Kronstadt,  Lemberg,  Kovigno  desgL,  TenieaTar 
1853 — 5(j,  Treviso  1864 — 5(i,  Troppau.  Vioenza  desgl.  —  Aasserdem  bestehen  noch  Handelskammern  in  Venedig, 
Belluno,  Debreczin,  Kaschau,  Klagenfurt,  Padua.  Hovigo,  Triest ,  FiMkin  b,  Klausenburg,  Preashurg,  Kagusa, 
Udine  und  Roveredo.  Der  letste  venetianische  Bericht,  dattrt  vom  Jahre  löä8,  war  aber  nicht  verwendbar,  die 
nenesten  Berichte  Ton  Bellnno  bis  Tricat  erstrecken  sich  nicht  über  die  Zeit  von  I8S3,  die  von  Feldkirch  bis 
Udine  gehen  nur  bis  18S2  nnd  derTOn  Hovcri  ilo  nur  Iiis  1H51.  Tlu  ils  wct;*  ti  d'-r  längst  eingetretenen  Veraltung 
ihres  Inhalts,  theils  wnl  einige  jener  Berichte  bloa  Adresaverzeichuisse  der  Haudelskanuner- Mitglieder,  resp. 
Wahlberechtigten  nnd,  rind  dieselben  \m  der  obengenannten  Zneammenstelhing  unberücksichtigt  geblieben. 

I'ntiT  siili-lieii  Umständen  liegt  die  Frage  nahe:  Wäre  es  nicht  besser  gewesen,  erst  die  Handelskammern 
zu  einer  regelmässigen  und  dem  Laufe  der  Begebenheiten  rasch  folgenden  Berichterstattung  zu  veranlassen  und 
dann,  wenn  die  Berichte  auch  nur  eines,  aber  neueren  .Tahres  von  sämmtlichen  Kammern  vorgelegen  bitten, 
dieselben  in  der  begonnenen  Weise  vergleiebend  zu  venifTentlichen?  Hätte  es  des  Hinweises  auf  ein  Beispiel  be- 
durft, so  würden  die  entsprechenden  l'ubUcationen  des  köuigl.  preussischen  statiatiacben  Bureaua,  nainenthcb 
der  bereits  seit  Jahresfrist  erschienene  dritte  Jahrgang  der  Uebenridttea,  alten  üetreieltiadien  Handels-  nnd 
Gewerbskammern  auf  das  Leichteste  «igia^ieh  in  madun  geweeen  eein. 

Mag  Dem  sein,  wie  es  wolle,  so  begrüsaen  wir  unter  allen  Umstünden  in  der  neoeeten  Publication  der 
k.  k.  Direction  der  administrativen  Statistik  in  Wien  einen  grossen,  international -statistischen  Fortschritt.  Es 
wird  fortan  möglich  sein,  den  Gang  der  Industrie,  des  Handels  und  Verkehrs  in  üestreich  nnd  in  Preussen  in 
seinen  Einxelheiten  leicht  und  edineil  ni  ver^ddun,  nad  «nsweirelhafk  werden  Ober  kun  oder  lang  die 
{>reu88iN<'b<-ti  und  die  östreiehisohen  Handelskammern  in  der  Vorrilglichkeit  ihrer  Berichte  mit  einander  in 
Concurrenz  treten. 

Sollen  wir  am  Sehluae  dieeec  Vorwortee  noch  eben  Wnnseh  anespveelien,  so  ist  ee  der:  daas  es  den 

preussisidien  Handelskammern  gefallen  möge,  sich  hinsichtlich  der  Anordii iirij^  ihrer  Berichte  so  eng,  als  es  den 
Verliältnissen  nach  ihunlich  ist,  an  die  Kintheilung  der  vorUegenden  vergleicheuden  Darstellungen  anzuschhessen 
und  dem  k.  statistischen  Bureau  statt  eines  Kxemplares  ihres  H<  rig  hts  deren  zwei  zu  senden.  Dadurch  kann 
(I«'r  mechanische  Theil  unserer  Arbeit  w«Mentlich  gefördert  werden  und  zwar  in  sofern,  als  damit  die  Möglich- 
keit der  unmittelbaren  Benutzung  vieler  Textstelien  der  einzelnen  Berichte  für  das  Manuscript  des  hier  zu  be- 
arbeitenden comparativeu  (iesammtberichts  gegeben,  letzteres  also  si  Iiiuller  druckfertig  zu  machen  ist  Ueber 
den  Druck  seibet  vergeben  dann  immer  noch  10—12  Wochen,  die  deshalb  auch  nur  achwer  abzukiksen  seia 
werden,  weil  der  Satz  xiemlich  schwierig  ist  und  dem  statistischen  Bnrean  die  Krifte  Cahlen,  neben  aeinen 
vielen  anderen  Arbeiten,  die  auf  das  Sorgftlfagste  zu  bewirkenden  drciladien  Correctoren  und  Revisionen 
jedes  Uruckbogens  noch  mehr  zu  beschleunigen,  als  es  schon  geschieht. 

Berlin,  Anfaug  December  18(i3. 

Röoigiichfs  Stttistisebes  limi. 

Dr.  EageL 
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Anm.   Die  Gegenetändc,  über  welche  vou  den  Handelskammern  u.  s.  w.  berichtet  wird,  »iud  in  der 
▼ordwtten  Spalte  der  unetehenden  Tabelle  tijtbemalliadk  aa^KeflUiiit  die  Namen  der  beriehteit« 

den  Handelskammern  hingr-^^pn  und  der  ihnen  gleicligeatelltrn  kaufmämiisolifn  ("orporationen, 
reap.  deren  iSitze,  bilden  den  Kopf  der  Tabelle.  Die  Zahlen  in  den  Spalten  bezeichnen  die 
Seiten,  auf  weichen  nch  das  Beriolitete  aligedraokt  findet  Wer  noh  f&r  die  XQttheÜQngen 
einer  bestimmten  Handelskammer  inttteeiiltt  braucht  nur  die  ZwMwii  in  dcor  Spalte  mit  dem 
Namen  des  Sitzes  dieser  Kammer  in  verticaler  Richtung  zu  verfolgen,  um  auf  der  ent- 
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AbtheiluDg  A, 

Gutachten,  Ansichten  und  Wünsche  der  llandelsk.imniern  über 
allgemeine  und  besondere  Gegenstände  ihres  Bereichs. 


L  Eloriobtimgen  fSr  Handel  and  Oewerke 

mit  Aiisnjilime  licr  VerkeluNan-.tsitfn. 

S<tfcll>Di  Ei'furL  Oif  inlündiscIiL-  ImluKtrio  wird  aus 
dem  bevorsiehendeo  CoMUrreozkauiul'c  nur  dann  ^ieKrt-icfa  her* 
vorgehen,  wcmi  die  Uiitderniwe,  welche  UewerUegeselze,  PolN 
uiTCfOcdiiiUttca,  hohe  BesUueniog ,  uovollstündixe  Verkehr«- 
a^tetel  and  artckrnde  Tarifbe^timmungen  und  Vcnvaltuags- 
^indsStze  der  Kiseobalinen  Iii«  Jetzt  norh  ihrem  .\ufachwuiige 
in  den  We^  leKcii,  möglichst  bald  beseitigt  werden.  Der 
Regelung  des  l'apiergeldwesena  und  der  Cinfilhrung  gleichen 
Maa»fte8,  Gewichtes  und  Mflnswe«eiu  «ehen  wir  seit  Jalin-n 
vergeben»  eatmgeo.  Vielleicht  ist  die  Recoostmirung  des  am 
31.  December  1665  ablaufenden  ZollTereins •Vertrage»  «Wr  |L;e- 
«ignere  Moment,  diese  WrliilinLsRc  zu  ordnen. 

ttaJnlud.  Küin.  Frei^aKigkeit  uod  Abschaffung  des 
Zunft-  und  Cunccssioaswesens,  übcreinstioiiieode  ratiunelle  Aa* 
ordBUBgeo  in  Beziehung  auf  du  £at*flCiresen,  der  Schills  von 
Ifusteni  und  Fabrikaieo,Beseft|giiQgdirGewerb8cheiaeoderGfll- 
ligkrit  (\f>  in  der  Heimat  estoomnieoeil  Scheins  Hlr  das  gcsammte 
Oebiei  de«  Zollvereins,  Aalcgnac  von  Canilen,  Befreiiwg  der 
natürlic-lirn  Wa&«erstra*«en  von  Zöllen  iini!  Recognilinnsfjcbrdi- 
rcn,  Ufhlaltung  der  fiir  iIimi  j.'ro'.^en  \'i  rkelif  iinenlln  hrliclieii 
Eisenbahnlinien  auch  in  dem  Falle,  dass  {larliculare  liileres.vrn 
anseheinend  dadurch  j^eflihrdet  werden,  sind  neben  andern  Er- 
leichterungen Maa.<sonhmen,  welche  die  merkantilen  und  in- 
duttricllen  Leistungen  cU  r  Berfllkerong  des  Zollvereins  gegcn- 
ilber  üetünniaen  anderer  tinuten,  welcbe  liarah  cinhatliclic 
Oi^ptf  ntioi\  DCgfliutigt  aind,  •teigem  und  kriUtigcB  kOBOcn. 

Eap«a.  Die  jüngst  erlassenen  Uesetse  Ober  die  Ermissi- 
cuqg  der  Bergwerksabgaben,  die  Vorlagen  Ober  neue  Eiscnbahn- 
banlen  u.  s.  w.  haben  wir  freudig  als  einen  Schritt  zur  Uin- 
wegrihunung  der  Hindemisse  beKiitsst,  welche  dem  Auf- 
schwünge unserer  grossen  Uergwerksindustrie  entj^egenstehen. 
Derauf  hin  Allein  können  wir  dem  Abschlns«  eines  mit  dem  fran- 
zösischen ani'  gleichen  tiriindsälzi'n  stehenden  Vertrages  mit 
England  und  Belgien  nihig  entpe;:«  nsehen. 

Trier.  Von  >U:u  Kalii  ikln^ii/ir;i  wiiil  i'Ün  r  die  ^russe 
Zahl  der  in  die  Worhc  lalli  nil«  n  Fi  "-'!.!;^!  l;<  klnyr,  wilrhe  liiich 
I  iner  .■»ngt-stclllen  niri>--int  n  I!i-ri  i  liniiiii;  (Vir  den  Hi-uMcniiig-.- 
Kerirk  Trier  eine  jäliiiii  lii'  Mimii  rpi .  liiiriiDn  vi.n  1  (.Ntit  :iUr 
i'ir  Folge  haben.  I).ts  Iirii3rlil>ar!r  Iwruikn  ii-h  kihI  l.u\i iiil.iirg 
haben  ihre  Festlage  möglichsr  rinf  Sotuii.ige  vi  rlrgt  und  sind 
dadurch  um  so  mehr  zur  ("oncurrenz  mit  der  diesseitigen  Pro- 
duction  beßbigb  iune  gleiche  Einrichlune  bei  uns  wird  der 
EfwlgUBg  der  hobeo  Stsalsrrgiemag  empniblea. 

1.    Eiorichtang e II.  den  lliiiidel  hetreffend. 

a.  Haiidelsge»etzgebuiig. 

ffMUm.  Danzig.  lu  der  OrgsnisstioB  von  Handela- 
gsriehlen  scheint  leider  ein  StiUslud  elagetrelen  sa  sda;  die 
baldige  Einführung  derselben  ist  ein  driagendes  BedOi&iss. 

Thorii.    Die  L'iufihrunu  dtr  Hritiikl-)^«  lii  hrf,  welche  eine 
wesentliche  Förderung  der  merkauülcu  Intereiisen  herbeilQhren 
würde,  scheint  leider  in  SloekuBg  gerathco  SO  SCiD. 
ftnn,  SuMtna.  t.  ii>a. 


Brandenberg.  Berlin.  Hm-  «ieMtzcnuMu i  nhcr  <iic  (»r- 
gaoisaiion  der  HandeUgerichle  w.irKt  tmrli  seiner  Kriedigung 
durch  die  anderen  gcftetMebenden  Faetoren.  Die  östlichen 
Pro^naea  beUagea  die«e  veraSgeraog  aUgeoMiB. 

SoUeilen.  Bresl.-m.  Leider  i»ii)d  die  bei  der  Einfuhrung 
des  llaiideLsgeselzbuebes  vuniusge»et<teu  Handelsgerichte  noch 
immer  nicht  eingiset/t.  Der  Jen  Uandelflkammem  n.  s.  w. 
zur  Begutachtung  früher  milgelheilt«  Entwurf  Wegen  Bearhei- 
tung  der  Handelssachen  durch  besondere  Abüieilungen  der 
Stadt-  und  Kreisgericliie  scheint  wieder  zurückgelegt  zu  »ein. 
IloflVtiilich  will  man  bald  mit  derBikiung  wirfclkher  Handeln 
gcrichte  vorgehet«. 

Sachsen.  MngiUhurg.  Das  allgi'iniinc  deutsche  Hau- 
(lel>g<  s(.r/biich  ist  k  iiler  noch  kcitii  sw  t  gs  in  allen  Staaten  in 
Ki:it'  Lü  treten.  Zu  l>e<laii<  rn  i>t  fi  rm  i.  d.iss  da«  zur  richtigen 
An«<-Mdiing  des  Gesetzes  notliwi  ni!j- r  <  ii  ^aiiisalioti«gesetz  Ober 
Ilaiidi  lsgt  l  ichte  noch  liii  lit  il.  !ii  I„iuilt;iL:f  vorgelegt  wurde. 
Die  Bezugnaliine  in  dem  llandcls;;!  s(  t/  roi!'  U^am-'  M  erheischt 
entschieilen  >lie  Mitwirkung  vun  Hamli  Isrii  hn  it.,  welche  durch 
die  Instifiuion  der  vereideten  kniifmiiiiiMM  In  n  Sachverständigen 
nicht  ersetzt  werden.  Bei  der  KintVihning  iles  Handebigesetz- 
biiches  hat  sich  fflr  das  hiesige  M.^kli  i  instiliit  ein  filhlbai^r 
Uehelstan«!  heraiisi;i  stellt.  Ks  «irirfie  billig  sein  .  dass  die  den 
Vereidigti  n  llan<li  lsniiikli'ni  diin-li  Ait.  tjlt  aiifVi  1<  lTi  Ii  l'llirhten 
durch  Krweid  riini;  ihrer  Befiigoi.s>e  aiilgewogm  \\  mli-n,  wozu 
Art.  Sl  <lic  i,MM  igrule  1 1«ii<lliril'e  gielit.  Die  hiesige  königl. 
I{(  l;!' hiiil:  liniti-  iliiiiiul'  hin  den  lieeidiglen  Waaienmflklerri  die 
X'enrii'U  liitig  ( ii  seliTilten   niieli   dtitin   L;ist.niiel,  wetm  die 

EinwiKigiK  .;  /iiiü  ( n^i  liiiri  .'iih  Il  i.iir  \iiri  r.iii  v  >i  jle,  siä  eS 
vonj  KhiilVT  4)cU  r  vuni  \  erki  ulei  ,  ilun  h  ansdrüekliehe  und 
|iersöiilii  lir  Krkirinuig  erthi  ilt  vMjnii  n  wäre.  Dies«'  nach 
.\rt.  M  durchaus  zulässige  Vei  .n  .ln  Jiig  i^i  itidess  höliert  n  Ort« 
wieder  .nifgehoben  iitnl  diese  \uthel;i.iig  In.tz  v.  ii  de;  l:oller 
Ke(  lriinruii>neii  nufreelit  erhrdteii  woideii,  in  Kulge  dessen  meh- 
rere l>eei<li^le  \Vaareriinrikler  ilire  .Stellen  niedei g<  legt  hnhen. 
I)abei  sei  eruä.'inl.  dass  aul"  (inuid  des  ,\rt.  M  ein  ganzer 
Passus  dl  s  Art.  09  des  ll.indelsgesetzliiielii  s  [  ilesspu  Ein- 
fTihrun^  in  Bremen  in  Wegfall  gebracht  worden  ist  ...  Ea 
wirti  wiederholt  um  Aufbebung  der  Wiirbergei>etze  gebeten. 

Erfurt.  Die  Einführung  des  leider  noch  nicht  in  allen 
.Suamn  in  Kraft  getretenen  allgemeinen  dealsefacn  Haodals- 
geseiabnches  dürfte  wohl  Oherall  die  freudigste  AactkomuBg 
gefunden  haben.  Eiae  nothwendige  Folge  dessdbco  ist  die 
lilinrichiung  von  Handelstfcrichten;  es  bleibt  zu  bedaueni,  dass 
das  Urgatti.sation>>^esetz  dazu  aicbt  gleichzeitig  erlassen  werden 
kooBte.  Die  vereideten  kaufmXnnii>chen  i>ach\'erKiliidigen  k6n- 
nea  die  Sfitwirkuag  von  katifmUnniscfaen  Uandelürichiem  nicht 
erselzea  nad  svbeiBen  nur  ein  Nothbehelf  sn  seia,  um  die  Be» 
zugoalnne  des  Ibndelsgesetieii  aof  kaufbiinaisehe  üsanoea 
1 1  aiijit  /u  eniiüglichen. 

Westfalen.  .Münster.  Die  am  l.  M.'irz  Ihf.'J  vullzi.genL- 
Ejiifnliriiiig  des  llandelsgeset/.liiieliis  im  Anschliiss  an  da.s  all- 
geiiieiiii-  W'ecliselgeselz  hat  einem  liefgeiTilillen  Bedürfniss  ab- 
gi  Ij. t;.  Hollentlioh  gelingt  es  bei  der  NeuUildung  des  Zoll- 
\ereins,  aiu  h  noch  die  gegenseitige  Vollziehl»arkeil  ergangener 
Urtheile  in  den  X'ereinslHinlern  ZU  erwirken.  Die  mir  dem 
Handelsgesetzbuch  in  engster  Beziehung  stehende  Bildung  von 
Handeliferichtea  wird  bmaea  küncster  Frist  grwdascht. 
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Altena.  Die  Xox  rill'  zu  >lrm  finiirfülirtfii  Wrcliselgcsctz 
ist  cchr  Ncli&tzbar,  um  »o  mclir  wenn  tiir  übrigen  deut-^rhen 
Staaten  nicht  zurQckblriben ,  wie  suU-lies  in  Betreff  des  neuen 
Handelsrechteft  leider  noch  l>ei  einigen  zu  beidngen  ist.  . . . 
Höchst  wiliiM  lii-iiswei-th  ist  die  Beseiiijj;;\nig  der  Reclit-sprivile- 
nen,  welche  mit  Anerkennung  de«  franzö£i>ciieii  Rechts  in  den 
dcvtadwo  RlMilllanden  durch  Art  14  de»  Code  der  Illieinjti'ü- 
vioc  eiogcriumt  rind,  und  welche  für  Knutleiile  der  anderen 
Provinzen  oft  Rtehlimngleicbhellen  l>edingen.  —  z.  H.  dadurch, 
dausi  «ie  vielfach  gezwungen  werden,  Verklagte  vor  rtiei- 
nisclirn  Ilnndelsgrrichlen.  deren  Bestimuiungen  sie  L;ewr>hi)licli 
nielil  kennen,  Hecht  zu  neltnicu.  Der  alle  griiieiiu echtliche 
GrnndKatz,  d8."is  der  Verklagte  nur  von  >ein(iii  pi  r^äuliclien  I 
Rii-litiT  verfolgt  werden  kann,  i>t  vom  rlieinisehcn  Itamluls- 
n  rht  vullatln^^  dwchlöchert.  Kine  Abänderung  der  deslall- 
.sigen  Bcfllimoui^m  des  letzter^en  oder  weuigt^ienN  die  Auf- 
heliiing  der  Boilimmung  iIpn  Art.  1  de«  Gctieizes  vom  2.  Mai  i 
18&3,  wonach  die  VolUlreckung  eines  voA  einem  künigliclien 
Oericht  criassetien  Unheils  nicht  aus  dem  Urunde  verweigert  I 
werden  darf,  weil  jcneD  Gericiii  aicfal  dH  coD|iel«n(e  seit 
daher  eehr  wflnidMiiBwertii. 

IIa  gen.  Nach  der  erfolgten  Einnhrung  iles  deutschen 
Hmiitetsgeselzbuches  wird  sich  ein  einheitliches  deulscliea 
l'rocessrechts  bald  als  nothwendig  berausstellen  und  TOO  dem 
künigl.  Mini.'.teiium  liuflentlich  gefürdert  weulen. 

HfcOtnIini  l)Q»sel<U>rf.  Die  Handelskammer  macht 
auf  den  Uelu  Ntand  .•»iifun  rksani,  ilass  die  Ko.sten  der  \'erlre- 
lUDg  einer  aii>^L-rliulb  de»  Uerieiit-<s]irengels  wohnenden  Partei  > 
beim  Handelaeericht  nicht  dem  unterliegeadeu  Theil  «ir  Last  | 
ftlltoi.  Ea  wraersprieht  der  Billigkeit,  die  entfernt  wohnende 
Partei  zum  |M:r»3nliehen  Erscheinen  oder  zur  Tmgnng  der 
Kosten  ihrer  Vertretung  zu  zwingen,  da  diene  Koaten  Benr  oft 
den  Werth  des  Streilolijeels  "il>ci-st(  iLtefi, 

Wesel.  Die  Kinfülinini:  des  ^riiniiis.iniiii  HandcUge- 
$etz<  s  Oii  Deutsclilaiii!  iii  jI  ih  !,ii  <  iili  xnUl  l.^  i  AKuiekelun- 
gen  vun  llandelsunleriu  litnurini  ii  M  niu  lirlrn  -'scIinI/  u;h1  !?<iclier- 
leit  gelien. 

Neuss.  Die  Wahrung  der  HandelMiileressen,  wie  sie 
durch  da.«  nun  auch  in  Oestreicli  mit  Ausnahme  Ungarns 
einaefllhne  Handelsgesetzbudi  herbeigefülu-t  i.st ,  wird  dem 
^nkakr  und  der  (Jewerbthäligkeit  ein  frisches  I..cben  zuitilircn. 
Trotz  mancher  sich  herausstellenden  Unzulänglichkeiten,  z.  B. 
in  den  Paragraphen  Aber  da.s  Wesen  der  Gesellschaften,  ist 
der  VortbeU  eines  gemeinsamen  Hamfelsgesetzes  für  Deutsch- 
laad ond  Oestreich,  also  fUr  eine  Bevölkenuig  von  50  Millio- 
nen, wcnao  des  dadurch  gewihnen  Scfautiea  und  der  Sichei  - 
hcii  bei  Haadclmateniehiiniiigeii  nicht  hoch  genug  aozu- 
•cblagen. 

KSIn.  Nachdem  daa  deutache  Wechselrecht  wcilen-n 
BodcD  gewonnen  und  last  io  ganz  Deulscbhuui  Gecetceskraft 
erian|Aaät|  ist  zuwtosehen,  da.ss  da.«  deutsche  Handelsgesetz- 

hudlln  rascher  Folge  flbersll  ztir  üeliuni;  komme. 

Koblenz.  Da«  allgenieinr  ileislsrlie  Handelsgeselzbucli 
wM  hoffentlich  in  gaiu  Di  iirxM.uid  l  jii;4.int;  tiinleri  um!  durcli 
eine  Vereinb-Tnins  \ersüll^tÄiidigt  werden,  wonach  ezecuto- 
riscIiL-  Urrh.'il.  ili  r  Ccrichte  dea  einen  Slaatea  auch  in  allen 

nnilen  ii  ti.-ulen. 

Trier.  Ks  li'-gt  iui  ]uiei-csse  des  Handelaeiandes  und  in 
der  Billigkeit,  duss  die  am  '23.  .^September  1839  durch  Justiz- 
ministeriul-Verfugung  nulgeiiolienrnBestimmungen  des  Rescripts 
»Om  18.  November  IH'lb  «irder  licruesteilt  werden,  wonach 
die  Ivusttu  der  I'.irteivertrelung  vor  den  Ibiiulelsyt  rieliten  dem 
unterliegenden  Theil  zur  La.sl  fallen.  Kine  Willkür  kann  darin 
nicht  gefunden  werden,  da  die  Vertretungskoslen  durch  den 
Tarif  geregelt  sind,  und  eine  ^'(mund^nn1K  der  BagateUpro- 
ceaae  X'or nen  Handelsgerichten  wriide  die  FDl^e  sein.  ...  Auch 
fan  verflosKCflcn  Jahre  haben  mehrfaelie  VersieiRenrngen  von 
Moea  Waaren,  meixlens  auswätliger  Kigner,  stattgefunden, 
«elcfae  aur  Schw]lchiiiu[-  des  Credita  einheiuiischer  GcachSAs* 
Inhaber  beitragen,  insonsm  dicae  ab  Veranalaltflr  der  Auationen 
angeadien  w«dcn  kflnnen. 

iMiMK  Magdeburg.  Art  4,  §.  4  des  EinfÜhrungs- 
geselzes  dea  AUg.  deutschen  Handelsgeaetzbuofae^  wonach  die 
privatrechlliehen  Vorsdiriiicn  der  Statuten  da  in  der  Moo- 
•reUe  bertehenden  S  kanfmtonischen  CorporathmcB  ausser  Kraft 
traten»  bat  unac*«  Coiponttoa  veranlaasi,  nit  der  Bevision  ihres 
vocMgefacn;  indeaa  aind  db  .Aeadcnii^gen  nicht  bedeu- 
tend* da  die  betreffenden  Bedtte  b  tuacreni  Statut  schon 


meistens  keine  aussehlicssliciien  nieiir  waren.  Die  Gültigkeit 
dieses  geöiulerlen  Statuts  wird  ftlr  geboten  gehalten ;  denn  eine 
Vertretung  der  Interes.s«n  des  Handels  und  der  Industrie  in 
GemSssheit  des  Gesetzes  vom  14.  Februar  184äi  liber  die  Er- 
richtung von  Uandelskammrni  wQrde  keineswegs  genügen,  um 
uns  für  die  zum  Gedeihen  tii>ih\s'endige,  in  unserem  Statut  be- 
gründete Freilieil  und  Unabhüngigkeii  zu  eut.^-hidigen.  Eine 
Enveitenuig  der  Befugnisse  der  Handelskammern  dagegen  wilre 
.sehr  wilnscbeii^-wertli.  Die  Aeltestcn  iuiben  sieh  gegen  eine  Ver-" 
pflichtuug  aller  in  das  llaudelsregisler  eingetragetK-n  Kautieute 
zum  Eintritt  in  die  Corporation  ausgesprochen,  schon  deshalb, 
weil  mit  einer  derartigen  Verpflicbtuiigaueb  die  sur  Au&abme 
verlcnQpft  arin  wOrde.  Ea  wird  um  Beetilignjig  de«  Staluls 
gebeli-n. 

▼ettfalen.  Iserluhu.  Die  ll.-imieiskainuii  r  sprielil  den 
Wunscli  aus.  da-»  öflVnrl;i  li<-  lirknunlniaclruig' n ,  wiiriii  l-iei- 
lalioiis-Terinine    zum    \  vol.    Wu.in  rilii  li  runm :.  für 

Kecliuun^  <!(•-  ."»(iiatis  aiiue-cl/i  \M  i  ;!rii.  iiichl  ilurcli 
ötTcntlieJn  lilailif.  wileiie  im  lU-.'.ik  iinhl  geli'scn  sukI,  son- 
dmi  aiicSj  dureli  solcln'.  «(  iclii'  i.  allgemeine  \'erbreitung 
iioden,  wie  zunüclisl  der  älanls.inz<  r.  zur  allgemeinen  Ivennl* 
aiaa  gelangen. 

Rhallind.  K.Hsen.  Naefadeu)  der  liandelskniunier  durch 
Min.  Rescri^  die  Aussicht  auf  Erw^terung  itu  i  s  Hezirks  filwr 
den  Kreis  K.ssen  ertlieilt  ist,  a<tfeni  aie  in  den  Grenzen  der  be- 
stehenden  Gesetzgebung  für  die  Handelskammern  bleibe,  hat 
sie  ihre  Ansprüche  auf  Verleihung  des  passiven  Wahlrechts 
an  die  Vertreter  der  Actiengesellschafien  und  Gewerkschaften, 
auf  Heranziehung  der  letzteren  zu  den  Kosten  nach  VerliUtiiisa 
der  Belriebsausdehnung  etc.  fallen  lassen  und  den  Entwurf  zur 
Allerhüchslen  Genehmigungsurkunde  ganz  den  Vorschriften  des 
königlichen  Mini-Ieriums  gemäss  eingereicht  und  hofft  nun  auf 
lialdigp  Vollziehung  dessellR-n.  .  . .  Do»  organioche  (icsetz  für 
die  Ilandelskammem  vom  11.  Febnuir  1848  ist  nach  An- 
sicht iler  Handelskammer  nirbt  mehr  zeitgem&ss,  tla  die  Gnmd- 
lagen,  auf  die  es  sich  stützt,  die  Bestimmungen  des  allgemeinen 
Landrechts  über  ilio  Kaulleute  mit  kautminniscben  Reebien 
und  die  Gewerbesteuer- Gesetzgebung  von  1822,  nicht  mehr 
esistiren;  denn  jene  8iiKll>eiEinnihnmgde8al|gememendeul8chen 
Handelsgesetzbuches  aufgehoben  und  diese  Mt  doreh  die  No> 
vellc  voll  iNfil  die  « '-eulliohstun  .\brin<1i'ningen  erfahren. 

Köln,  lu  Ueliell  dir  diu  tjiiiclits  -  um!  \  ens  allUDgs- 
behiirdcu  regierungsseitig  eilheillen  tu  iim  ii  Be- 

kniintuiachungen  sieh  vorzugsweise  des  .Siaals.m/.(  igei>  uuJ  der 
n  Kreisbliilli  f  jii  bedienen,  niaelit  die  lliindelskaniuier 
li  uaiii  iiiifnierk-sam ,  das-,  wrder  der  barlie  (da  auf  dir  niüg- 
liilisti'  \\Mlir()tung  der  beti  elTeiKien  Veröffentlichung  ilas 
m  ü>.sle  Ci<  wicht  gelegt  wei-dt  u  niiiiss)  noch  dem  l'iililiruni. 
dem  die  \'i  i'bindung  jener  Anzeigen  mit  den  Privat.nnkündi- 
guiigeii.  den  Handels-  und  Böi-sentiaclirieliten.  sowie  niit  dfU 
Mitllicili;iii;iii  iiljir  die  Tage»ereiuni-ve  aus  dii  Nfdie  und 
Ferne  jt-deiilalls  Oiii  bequemsten  ist,  hierdurcii  ein  Dienst  ge- 
leistet, in  beiden  Itcaiehungen  vielnehr  nur  Nnehtheil  herticl- 

gcfiibrl  werde. 

Trier.    Die  jOngat  getroffene  .\nordnung  liesilglich  der 
\'ei-öffentlichung  der  amtlichen  .\nzeigen  im  Staatsanzeiger  und 
in  den  amtlichen  lireisblfiitem  wird  .iK  zweckwidrige  Maassrt'gel 
betrachtet,  da  es  im  Interesse  der  Behöitlen,  welche  Liefenin- 
gcn.  Arbeiten  «md  \'ei*strigerungen  ausschri-iben ,  ebenso  sehr 
wie  in  dem  der  Privaten  liegt,  dass  solch«  Anzeigen  möglichst 
weit  bekannt  werden,  was  durch  schwach  verbreitete  Blätter  nicht 
möglich  ist.  . . .  Die  an  sich  lobenswertbe,  durch  das  künig« 
liehe  siatisii-clie  Bureau  veraustaltclc  übersichtliche  Zasammea* 
Stellung  der  Jülirlichen  Ilaudelsksnunerbericfate  filhrt  insofern 
zu  Mi'-sdeutungeri,  als  dieselbe  für  ein  wirlüldiea  Abbild  der 
N'erkehrstLiiigkeit  im  ganzen  Staate  angesehen  wird,  wihrend 
sie  in  Wirklichkeil  nur  ein  Stikkwerk  iat.  Die  Handelskam- 
merberichte  erschöpfen  mir  mangelliaft,  was  sich  auf  den» 
Gebiete  de*  Handels  und  der  Iroduclion  zuträgt,  weil  der 

S'fisHerc  Theil  de«  Staates  blalier  keine  Vcrtreting  durelt 
andelskanunem  gefunden  hat.   IMe  in  Würtemberg  be»t»- ' 
hende  Einrichtung  wird  empfohlen,  wo  die  BeiiriM  &r  Hna- 
dels-  imd  Gewerbekamniem  den  nnsco  Staat  umfkaaeD»  dl«' 
Jabresberiebte  nach  bestimmtem  b^ema  eingeiiehtet  aind  und  J 
von  der  Centralstelle  zusammengestellt  und  verBflenlücht, 
yoUaandige«  Abfaihi  dea  Unadew  nnd  der  Gewerbe  geben. 
Audi  wird  erwihnt,  daaa  «a  fllr  den  Handda-  und  Oewerbe- 
stand  nicht  bclHed%»nd  und  Är  die  Wiifaantkdt  der  Bnndels» 
kammem  wenig  aaSaualctad  iat,  daaa  die  Jahraiiberlelite  deit 
Handebkammem  nur  cfae  anTeililllniaaBÄa%  knne  ainiateJ 
ifelle  Ekwiderung  ctAhrcn  und  «a  nfA-iff«^  bleibt,  ob  diW 
MKgeqproehenco  Anaiehten  und  WOnadie  nnr  irgendwie 
Beachtung  geiogen  sind. 
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«.  C<t<iW  Vmi  UMncen  in  Betnff  «m  Miimm 

und  Gewicht*«. 

PreoSMB.  Mr-iiicl.  In  ck-iii  vuii  uns  K<'fordeMen  Gut- 
achtCD  über  Kinfüliniii«  eines  eiulieilliohen  M«a«i<es  und  (Je- 
wirhte"*  für  Kanr  I)eiit»chl»n<l  halien  wir  uns  filr  «Im  metrische 
System  ericlärt,  welrlies  <lie  nrössio  terrilorinle  Ausdeliniing 
gewonnen  hiU,  in  der  einfacliMtn  Be7.ieliun|;  /Mui  Zollul'und 
stellt  und  wegen  seintr  [.rriklischen  Kitilln  il  iin;  ihun  längst 
bei  vielen  Gewerben  henni/t  wird.  Aiieli  l)eiia  Gewuhlssysteiii 
geben  wir  der  Deciin-deintlM-ilun};  <len  Vorzug. 

Danxig.  In  dem  eingeforderten  Uutuehten  ilber  KinfTlh- 
rung  gleichen  Maanses  und  GewiehteK  in  den  deul»-hen 
Bundesstaaten  haben  wir  uns  den  An!>chauungen  der  Dcnluchrift 
<ier  Fachcommuuion  des  deutschen  Bundestage»  angeKClilocaeo; 
ubwuld  wir  die  anfangs  für  alle  BetJ]«iIigten  eintretendeti 
InconvMiienzen  nicht  verkennen ,  |^Auben  wir  doch ,  dass 
dieselben  deo  graaaen  Vortbcileii  tkuft  MlehM  EinfOhnug 
gegeaflber  niebt  im  Gewicfat  lUicn  ddfCn. 

Tbora.  Auf  Vnvnlassimg  de*  ItwiftiilMilMbea  Vereins 
ni  BrcalHt  hat  sich  die  hiesige  linndelikanBcr  naoh  eioge- 
hoher  Meinnngsiunerung  der  dabd  batfadlteeB  Finnen  ftlr 
du  Veraiegco  des  Getreides  ab  dfn  iwcaknlMigiten  Modus 
niWtHgpo^ii^MUt  aber  ^'^^^^^^SSS^MB^V^SuSiw'^ 
Oetnidebaadels  am  hlwlgwi  Plalaa  nioht  Dir  ennfeidaMwerth ; 
daa  Verwiegen  aMI  dtt  Vennaaseaa  findet  obnHun  von  telbst 
immer  motar  Etaguu^  . . .  Die  IlandcUuuamer  idUicart  sich 
den  Vomddlgan  volGtlndig  an,  welche  die  mm  der  dootidian 
BundesvenHunadnng  im  Jahre  18fiO  einberufene  Courolsiion 
▼on  FachmXanem  wegen  Einführung  gleich«(n  Haasses  und 

Gewiclites  in  di  n  deutsclien  Bundes-'  .  iti  n  ^xeOMCllt  hat. 

Posen,  i'oseii.  Bei  Begutachtung  der  uns  BUgeEangencu 
Vorlagen  in  Betreff  eines  einheitlichen  Uewichts-  und  fiuaits- 

rems  f^r  d;«.s  deutsche  Bundesgebiet  haben  wir  dasjenige 
das  zwecktaiasigste  empfohlen,  welches  IQr  das  LSiwen- 
maass  den  badiscfaen  Fuss  und  fär  das  Gewicht  das  Zoll- 
pfund als  Einheit  aufstellt,  und  zwar  neben  einer  strengen 
Zrlmthriliing  mit  ausgedehnten  Unterabthcilungeii  unter  ilherall 
vulksthüinhcheti  Benennungen.  Der  liadi.sche  Fusk,  gleich  i^ 
dr>  fraaiösiscben  Meter,  und  daaZoUpfund,  gleich  i  Kilogramm, 
lassen  die  bequemsten  KedueäoneB  fremdllndiaeher  ReeBnungs- 
arten  zn. 

Brandenburg.  ISerlin.  Die  eifoigreicheo  Schritte  wegen 
Einfuhning  gleichen  >Iaas«eN  und  Gewichts  in  den  deutschen 
Bundesstaaten  scheinen  in  letzter  Zeit  ins  Stocken  gerathen 
zu  sein.  Da  eine  so  vortrelfliclic  VotncbcU  wie  dledcvFtank- 
furter  Fachcommission  vorliegt,  der  auch  aOe  preHsaiaeheii 
Handelscoi-]K>raiionen  Beifall  zollen,  so  dürfte  die  Auaf&hruqg 
wohl  keinen  erbeblichen  Schw^ierigkeilen  begegnen. 

Sobleslen.  Breslau.  \'(  ilnunliiiiigi  ii  w:;!  !)  Kinfiilining 
gleichen  .Maassi  s  und  Gc'\^ichtes  iu  den  deutscheu  Bundesstaaten 
scheinen  bei  >l<  i  ^rgenwäriigen  Lage  der  Dinge  vom  Abscbhiss 
noch  weit  enifenil  zu  sein. 

Glciwilz.  In  BelretV  i)er  Flinfütu-uug  gleichen  Maasses 
und  Gewichtes  in  den  Bundesstaaten  stimmt  die  Uandclskam- 
iner  in  der  Hauptsache  den  f'uuimissiuns  •Vorschligen  des 
Jiuadeslages  zu.  ...  Der  auf  den  königlichen  Gruben  einge- 
IQlufe  \'crkauf  der  Kohlen  nacli  dem  Gewicht '  findet  noch 

f«sa«  praktische  Schwierigkeiten  und  hat  deshalb  auf  den 
rintgniben  bisher  nodi  nirgends  Eingang  grAinden. 

SsafeMD.  Magdeburg.  In  ihrem  Gutachten  haben  sich 
die  Aeliestcn  der  KauünannschafV  fflr  Einführung  des  Meters 
mit  coaacqnenler  Denmaliheilung  als  Lingenehiheit  auag^ 
»prochco.  Sa  eine  allseitige  Annahme  nicht  ftHher  tu  er* 
reichen  sein  wird,  so  eraeheint  die  Reconstruimng  des  am 
31.  Deeember  1865  ablaufenden  Zollverefaisvertraces  als  der 
geeignetste  Zeitpunkt  dazu.  Wenn  bis  dahin  nooi-heine  ge- 
Beinsainc  Landesvcrtretuog  hei  der  deutschen  Ccnindbehürde 
besteht,  so  wird  es  Aufgabe  Preu^<iens  sein,  ans  der  Annahme 
des  Meters  und  der  Mark  (\  3k)  als  MOnseinheit,  eine  unnm- 
gingliche  Bedfaignag  lOr  din  Bceonatitainnig  das  Zoilvareins 
zu  machen. 

Halle.  Ks  wird  übir  dii-  anbe<iueme  und  k-iiitsiiif lige 
F'inrichlun>{  gcklugt,  iI.ish  liie  in  Kilciiburg  geferli^ti  n  Uiüi  ken- 
v%  angen  nicht  beim  dortifjcn  Kielmngsamt  justirt,  sondern  duu 
erst  nach  H.ille  schick i  wi  nien  inÜKsen.  .  .  .  H.iniicls- 
kammer  hat  sirli  ini  KinviTständniss  mit  drui  ni  iv'srlii  n  Vor- 
schlage in  Belrefl' di  s  Decimalsysleins  fr'ir  Mna?s,-  uni!  (irwichtr 
forden  nassauischen  Fuss  von  -'^  Meter  mit  it-im  i- II<h  imnliin-  1 
theilnng  als  Lingeneinbeit  und  als  Grundlage  filr  alle  Längen- 
and  KubÜmaaMa  estaehiwicn,  w«U  dadurch  die  raiiooeliat«  I 


Vermittlung  zwischen  dem  gebriuchlichen  und  praktisdi  brauch» 
harnten  Fussmaaitse  und  dem  Metcrmaasse  erxielt  wird,  Dan 
Uecimalsyslrm  muss  dann  «her  auch  fiir  MSoBen  cingafBhct 
und  als  h'iiniieit  etwa  die  Mark  zu  ')       angenommen  werden. 

Kr  fort.  Hine  Feststellung  der  kaufinSnniscben  TTsMWiH, 
wenigstens  für  die  Artikel  grossen  fiftfthlihmmfnnnrai  Wie  Oe- 
treide,  Oel,  ^|iiriius  u.  «.  w  ,  mittels  der  UanmOsItaramcni 
würde  ein  verdienstliches  Werk  sein. 

VaattUML    MQnster.    Die  Handelskammer  hat  sieli  für 

Kinfdhrung  des  Dedmalsyatems  bei  den  Maasscn  und  Grwiehten 
ausgesprochen  und  namentlich  hervorgehoben,  dass  als  tlinbeit 
des  LftuMmaasses  der  Meter  und  nicht  etwa  der  — glii^it 
oder  badaehe  Fu<»  zu  Grunde  gelegt  wenie. 

.\itena.  Der  lebhafte  National  wünsch  für  Kinheit  von 
MOnze.  Majiss  imd  Gewicht  ist  so  sehr  begründet,  dass  die 
Han(l('i-.kanuiier  nicht  fi'ir  if'lhlg erachUt,  i^TPHI  ^pfi^»*g"tH)htfn 
noch  ciMB.s  beiziitugen. 

Isi  rliihn.  lliusicbtliuL  iL  r  M.i.issiiiiiliLilung  hat  sicll  die 
Ilan.l.  .skammer  in  ihn  tii  gutar!itlii  ln  n  Uericlit  an  die  könig- 
liche Uegierting  von  ::i  Mai  für  KinführuDg  den  Hetera  mt 
co(ige(|ueuter  Decimaltlieilung  ausgesprochen. 

Hagen.  Die  Einführung  eines  einheitlichen  Münz», 
Maass-  und  Gewichtssystems  gemiss  den  BescIilQsKen  dM 
ersten  deutacben  Ilandelstages  Würde  dem  denlacheo  Hwwdflt- 
standa  groaae  iSrleichterungen  gewliuren. 

IMliMii.  Dflasaldorf.  Die  Handclritammrr  bat  aiah 
in  ibran  dcfftihdgan  Oulaeblea  fQr  Anwdinie  de»  meiriadM» 
nnd  DeehaalsTslen»  aus  Adgenden  GrOnrfen  ausgesproebaii. 
Ba  in  hl  einigca  Thailen  Pentschlands  bei  Handwerkern,  Ge- 
werbetreibenden und  Taehnlkem  bcndts  eingeführt  and  vom 
allen  Versammlangen  der  Fachmiancr  u.  a.  w«  ÜM  rtiwtlninilg 
eiiipfohleo.  Es  schliesst  sieh  mSgUchat  Mibe  dem  System  der 
filr  unsem  Verkehr  bedeutsamen  Naehbarllnder,  wie  Frank- 
reidi,  Holland  und  Bel|pen,  an.  Ea  versurielit  durch  acfaic  aia- 
ikeb«  und  fasslicfae  Einlheilnng  ludd  vofksthflmlicb  an  wodan. 
G^co  Annahme  des  englischen  Fnases  spricht,  daaa  er  in  ^nam 
irntfionalen  Verliäitaies  sowohl  tum  metrischen  Syileni  als  a» 
den  hl  aUen  drattcfaen  Staaten  gahitoehliciwn  Manwen  steht 
und  der  dedmalen  Theihing  «ntbduti  die  eMpaebea  FBeheup 
und  UohlmaasM!  stehen  niäit  einnal  in  tlfHiBliiir  BeBcfaaqg 
aum  engiischen  Fun  als  dem  Omndmaaa.  •  Uebi^cna  wer- 
den die  Sihnnun  aller  eaglischen  Fnehndbmer  für  ««fith,...^ 
des  metoiaehai  Systemeshuit.  Daa  auf  den  badiadhan  eSb 
von  0,3  Melar  Unge  gcgrflndeta  Brij^aebe  Sntem  mt  fa^ 
seiner  deefanakn  Eialbeifaiitg  hi  10  Zoll  und  10  Uniea  zwar 
sddtscnswerdi,  hat  aber  den  Naehthril,  dass  der  Fdbb  Ober- 
haupt als  Maameinbeit  an  Itlein  und  der  Zoll  ale  Uolenblhai- 
luqg  filr  den  prakliecben  Oabrauch  zu  groKs  isb  Audi  aiud 
die  ilaraii  geknflptleii  fllwigai  MaaasveniUtnisse  au  mannig» 
faltig  und  couiididrt  und  leiden  an  dem  Felller,  aidi  an  be- 
reits Bestehendes  zu  ingsllieh  anIraOnfim  zu  woHen,  ohne  da- 
durch doch  einem  Staate  das  Beibchallai  sdner  Haasae  lu  ge- 
statten. Demnach  werden  die  von  der  Frankfinter  Conunisaion 
vorgeschlagenen  Maasse  und  Gcwidiie  empfohlüi.  Btf  der  An- 
nahme des  Liters  als  Hnhlmaas«  dOifke  daa  von  Bvis  fai  Vor- 
schlag gebrachte,  mit  eteem  tbndgrilb  wnelMaa  Streidihols 
zur  \  enneidimg  von  MalTersationeu,  wdcbe  durch  die  FOb- 
rung  des  Holzes  lieim  Abstreichen  daa  SdnfiUa  u.  a.  w.  hin^ 
vorkommen,  vorthcilhaft  sein.  Gegen  den  Vundd^g  der  FVanl^ 
furter  Commission  flbrigens,  die  bbherige  üntenriitiuiluiig  das 
Zollpfundes  in  30  A  vorläufig  noch  beiziibehalleu,  wira  daa 
auf  das  metrische  System  iM^ründeie  Zollpfund  =:  \  KU«  mit 
Einlheilung  in  10  Unzen  oder  Quentchan  au  10  Cent  aur  ^eidi- 
zeiligen  Einftlhnmg  vorgeschlagen.  Dabei  dOrfle  aiäfa,  um  dm 
Kleinhandel  die  bereits  durch  Einfülmmg  des  jetiiKn  SjntCBm 
gehabten  Kosten  nicht  noch  einmal  auikubilideo,  cm  uianlgd^ 
lieber  Umtausch  des  Kleingewichls  von  80  JH  graen  daa  nana 
huoderttheilige  empfehlen.  DerZdtpnhkt  der  Eiumbnug  dieser 
Maai^e  und  Gewichte  dOrfie  am  beaien  adt  der  Emeuemag 
des  Zollvereina  im  Jalire  1865/6  znaammenMleu»  was  n^^eieE 
auch  da  Mittd  dienen  kOmrte,  den  Zutritt  da*  lilirigen  dcntaeiien 
Staaten  amn  ZoUvartMade  au  befllirdem. 

Duiabttr|^  Die  Handelskammer  hat  sich  entschieden  Ahr 
Annehme  des  Dedmalsystems  ausgesprochen  und  erklirt  aMi 
mit  den  BeschlOiisen  dea  entcst  deuladiw  Bandda legte  in  Hddd- 
berg  vollständig  einvemtandan.  VTamenlfidb  ist  ala  Sliiiail  daa 
Lingenmaasses  der  Meter  und  nicht  etwa  der  cac^bdw  oder 
badischc  Fuss  zu  Grunde  zu  legen. 

Neuss,  nie  ni.  lirL  rri.  .labt  en  geschehene  Kinlülirung 
dl  s  (icwiclitt  s  am  Im  sigcu  Uctreidemai  kt  statt  des  Maasse« 
verliilict  vit  ](  I)iirert  n/i.n  /wischen  Producenten  und  Händlern. 
Das  auf  ilen  meisten  rheinischen  Märkten  als  Norm  angenom- 
mene Gewiebt  von  SOOSsslOOKo.  dflrfte  rieh  IDr  den  imn- 
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r*n  und  auswärtigcu  W-i  kulir  am  meislec  Aniialiitio  eitlen. 
Auch  bei  OeL-uialcn  v\iid  vielfach  auf  2'X)  U  gclininkll,  i'.a  iliesi-s 
Gewicht  der  SoliwtTC  eines  strwölinliclien  Sackc^  <  iiNjiriciit ; 
UM  allgemeine  Annalime  desselben  für  UelreiJe  iin>i  Ueisnaten 
ttt  lu  empfehlen. 

KSliL  Die  voa  der  Frankfurter  Coinniissiun  beantragte 
ftil— hmn  des  metrisrhea  ävalem  dfirfte  von  allen  zu  Kaiiie 

CiOgenBn  kaufminniscLrn  Corporationen  Ix-fürwurtct  »ein  uod 
jEuatinuiluac  der  königl.  Hcj^ieiung  gefunden  Imben.  . . .  Der 
Verkauf  deaGetreides,  der  SüniereUn,  UtUaenfrüchie,  des 
ObatM  und  der  Ivartuireln  nach  ilein  Gewicht  hat  «otschicdeDC 
Voraflga  ^or  der  .\nwcn<ltuig  de»  Kaummaa»si-s.  Es  i»it  Ue- 
kaoBt,  daSK  je  nadi  der  Art  de«  (unschQUeuK  der  -SchctVel  ein 
grCitseres  oder  genngere>  CjuaoUim  von  (ieireidc  aiifxunebnien 
vermag.  Der  Unieiiciiied  kann  leicht  einige  Pfund  beintgen« 
wihreod  eine  brauciibare  Wage  eine  Gewiclitstnenge  von 
SOOfl  bis  auf  wenige  Loili  genau  angieUt.  Üurcli  die  Ver- 
wiegUOK  ist  ferner  die  Möglichkeit  geboten,  auf  einer  Brfloken- 
wage  (MS  Quantum  einer  ganzen  Fuhre  Getreide  in  selwimCMr 
Zeit  und  genauer  festzuatelleo,  als  es  durch  tjo/elvermwiaiiBg 
der  gt^sammten  Ladung  erreicht  wird.  Falls  die  Waare  in 
SIcken  xur  Lieferung  kommt,  Ist  die  Einzelverwiegung  mit 
geringeren  Umständen  vcrknilnft.  als  die  liSnielverniesfung,  da 
bei  jener  das  Ocffnen  der  Säcke  nicht  afithig.  also  fiberall  vor- 
zuDebmen  ist,  wo  »\cU  eine  Wage  anfitdlen  liisst.  .Allein  zu- 
treffend ist  die  hiesige  EinrichtOflg,  wonach  filr  lieferbare 
Waare  Minimal-SehcfTelge Wichte  uaanoeBiiiksig  feststehen,  z.  B. 
Ar  Weizen  82  fi,  für  Kuggen  75  fl  u.  s.  w.,  und  wo  der  Veriüufer 
bei  der  Lieferung  schwererer  Waare  darin  entsprechenden  Er* 
•als  findet,  da»«  t-in  geringeres  Kauiiiijuantmii  (Körnrrmenge) 
zur  6ewicfat^einheit  von  200  fl  crfonici  l  ;t  isi.  D.  i  königl. 
Regierung  wird  daher  anheim  geKeben,  die  hiermit,  in  Widcr- 
»prucli  stehenden  Besclilühse  ih-s  königl.  LandcsökoDomic^ol- 
legs  unbeachtet  zu  lassen,  vielmehr  die  obige  an  den  meitten 
rheinischen  M&rkten  angewandte  und  praktiadi  heAmdcM  Bio- 
cicbtung  im  ganzen  Staatsgebiete  einzuführen. 

Koblenz.  Durch  Verordnung  der  königl .  iiegierung  wurde 
an.xtall  des  Maasses  daa  Oewkhl  vom  I.  Juli  ab  als  Veckaaft- 
modus  von  Getreide  auf  den  MSrkten  und  im  SAfitUchen 
Hiniielsverkeiir  des  diesseitigen  Bezirks  bestimmt  und  dadurch 
ein.  III  njelirfaeh  hervorgetretenen  Bedürfniss  entsprochen.  .. . 
In  I  I  II  II]  s  h reiben  an  die  kftnigl.  Regierung  hierselbst  hat 
sii  h  liit  I  l  iiidelskammer  für  die  Errichtung  von  öffentlichen 
Ki(  Iiiin  I  ii  n  mit  vereideten  Eichmeistern  und  mit  Anwendung 
der  Wassel  -  iche  in  den  weinbaulreibenden  Gegenden  —  analog 
wie  in  Ulieinhessen,  Itheiubaiein  und  Nassau  —  wnederholt  aus- 
geüpruehcn.  . . .  Unter  den  Vorschl&gen  zur  Einigung  dcsMflnz-, 
Maas-^-  und  (i  ewicht-^systems  ist  daa  DceiDHÜsystem  am  misten 
zu  pinpfelilen.  Die  UandeiakanuDcr  Bchiicsst  Sieh  in  dieser  Hin- 
■icht  di  m  Ausspruch  des  deutschen  Handrlslagea  uad  dem  Gut- 
achten der  Bun<lesconuniasion  an. 

Trier.  Die  Gründe  ffli-  den  Veikaur  iln  Frui  lilc  nach 
dem  Gettichl  .sind  so  triftig,  dass  jede  umim  NCrkaulsweise 
von  Amt»  wegen  unlersji^t  wei  den  sollte.  Iin  Hrj;ii  ning>.lii  /irk 
Trier  liat  bishi  r  nur  iler  liiesige  l.mdwirtlisriirifllielir  Markt- 
trerein  den  Verkauf  naeli  L"  w  irht  rinzufübr«  ii  gestrcljl.  In  Be- 
treff der  bcaotngten  Irliafiihi'uag  des  Verkauf«  der  Luhe  noch 
dsB  Ocwidit  ist  der  Huddakanmer  noch  kein  Beseheid  su- 


«nd  Creditwesen. 


KAnigsberg.    Unser  Wechi>elvcrkehr  mit 
Iridet  duccii  die  Bestimmunaen  der  Art.  78,  79,  80 
.JMinsa  deutseben  Wecfaseloranung.   Danach  betrSgt 
V^lfaiungsMst  fltr  die  Regre«anspn1die  eines  Weclisel- 
I  auch  gegen  mssiscbe  Giranten  uiul  Aus.steller  nur  3 
und  wird  die  Veijihrung  nur  durch  die  mittel.«  diplo- 
Vermittelung  zu  Iwwerluteiligende  setir  weilliuSce, 
in  8  Monaten  gar  nidit  ausführrare  Behindigung  der 
Oaterlirochen.  une  AbhUfe  wire  für  unsern  PUtz  von  er- 
Wichtigkeit.  ...   Die  Aeltestco  scbliessen  sidi  dem 
ausgmrochenen  Gesuche  um  Emanation  eines  Oesetzcs, 
alle  QcIdsahluQgen  der  Gerichte  sowohl  am  Orte  ah« 

 aoflwXrts  der  Post  flbergeben  werden  soUea,  Tonqgaweise 

in  Bezog  anf  die  auawirte  zu  empfangenden  OeMbeadnngen  an. 

Peaen.  Posen.  Den  von  nndern  Seiten  ausgegangenen 
Wünsriien  und  X'urschlägpn  wegen  EinlÜbrung  eines  einheit- 
Kchen  Mütizs)>tenis  auf  der  Basix  {ien  ZoOflAaiUS  hat  Sich  die 
Handelskammer  gern  angeschlossen. 

geMsaisa.  Landeshnt  Daa  BedQrfniss  einer Baakooni- 
lite  MB  Useigen  Platt 


dar 
die 


habCeber 


Breslau.  Die  Herabsetzung  de.«  Zinsfuitses  der  nach  den 
.Mlerliöchsten  Krlassen  vom  7.  Mai  1850  und  28.  N'ovemtier  1851 
creirtrn  Si.ialsanlcihen  von  4^  auf  4  -nu  Diil  \  i  m  lier 

Börsr  als  vom  Publicum  ungünsiig  aüfucuuiiunen  uoniin  und 
wiiil  als  (irund  ilalVir  ingi-sehen.  ila^^  die  jireus.'iischen  .Staalü- 
papieii-  Ijst  gar  kci/ien  AultiuU  an  der  allgemeinen  Steigerung 
der  KiTeeien  genommen  haben. 

Baohsen.  Halle.  Die  Weigening  der  Verkehrsao.%talteD. 
das  sehr  reiclilieli  ciageliende  Sslreichiscbe  Guldengeld  anzu- 
nehmen, ist  für  das  Publicum  belästigend  tmd  bei  der  Sicher- 
heit dieiser  Münzen  und  der  vielen  Gi  legetdieit  zum  Umsetzen 
iinnuthig.  . .  .  Die  Umgegend  wini  neuerdings  wieder  in  stei- 
gendem Grade  von  Papiergeld  der  kleinen  deutschen  .Staaten 
aberschwemmt,  deren  oft  schwieriges  Einwechseln  jedesmal  mit 
Verlusten  verbunden  ist.  Das  Genetz  vom  14.  Mai  1855  ge- 
nflgt  zur  AbhUfe  dieses  Uebelstandes  nicht,  weil  es  die  Ab- 
schnitte von  10  Mir  und  darflber  nicht  mit  umfasst.  Nur  wenn 
dazu  geschritten  winI,  unter  Vorbehalt  besonderer  Convention 
mit  den  grösseren  Nnchbarstaalea  das  Papiergeld  aller  andern 
.Staaten  und  Gesellschaften,  welche  nicht  genügende  Garantien 
für  sichere  AiL<swecit8elini^sca8sen  in  Preusscn  geben,  streng 
zu  verbieten«  kann  eine  Einigung  über  die  FSpiergeldfiäge  her- 
bcigaflUni  werden« 

Wasttdaa.  Altena.  Es  cursircn  wieder  viele  Ein-  und 
und  Fdnftfaaler-Banknoten  in  vergriffener  Biscitaffenbeit,  deren 
Umtausch  gegen  neue  sehr  zu  wanscfaen  ist.  Awh  sind  noch 
viele  Dividradmaeheine  von  Privatgesellscliafien  olme  Werth- 
ausdmek  mit  geschriebenem  Vermerk  im  Umlwifi  deren  Ver- 
bot dem  allgemeinen  Wunicche  begegnen  wflrde. 

l^ei'.ülin.  Ks  Niud  L'ntciij.aiuüuuyeti  zur  Ki  riclitung  einer 
Bankagentur  am  hiesigen  Platze  eingeleitet  worden,  worüber 
der  Entscheidung  geeigneten  Orts  nach  c«gq(ttgcaehca  wird. 

Hagen.  Das  Fesihsllen  der  prenasisdien  Baak  an  dem 
MlnfanaMMscnntosatze  von  4  %  li^  weder  in  flneni  e^pmai 
Interesse  noch  in  dem  dea  HandrTssinndes.  Wenn  aia  stall 
nach  dem  marktgingigen  Preise  des  Ucfalce  liehlctc^  eo 
die  Kandeute  nicht  genSthigt,  ihre  Verliinduag  aüt  der 
au  mterbrechen ,  und  diese  wflrde  nicht  um  flbannlasigen 
Baarvonithen  belsstet  und  in  solchen  Zeiten  weniger  laeasso- 
als  Diaeontohank  sein. 

Rhelnlanil.  Lennep.  Wir  kouiuen  wieder  auf  die  Bitte 
zurück,  d.is  (lii'si^e  k.  Biiiikinslilut  innge  nietir  dem  aJlKCmei- 
nen  Zin>lus'.,  wenn  sulelier  nii'i.Iii;>  >tcb(.  tblt;en,  UBI  HaBdcl 
imd  lndu>tiie  auch  in  unserer  Pruviuz  zu  lieben. 

Duisburg.  Hiu^ichtlich  des  Münzwesens  schlicsüt  sich 
die  llainlel-kamnnr  drii  Bi-^cblü-sen  des  ersten  deutschen 
HaiuleKliigc'-  in  Ileiiifllii  ig  an.  glaubt  jcdorli,  dass  die  Beseiti- 
gung der  .-d>  unbraiielibar  aiierkanuien  Goldkronen,  welche 
lüchi  einmal  vim  ilen  .Staatscassen  aageuMunen  werden,  drin» 
geod  zu  empfehlen  sei. 

Neuss.  Die  Errichtung  einer  Bankagentur  würde  für 
unsern  Platz  eine  gros.se  Wohlthat  sein,  indem  dadurch  die 
Mebrkostrii  bei  Werlisejgeschäßen  f&r  EinlBaang,  Domieihrung, 
Discontirunj;  der  Weebsel,  Beziehungen  U.  *.  w.  venniedcn 
würtlen.  Der  hieM^r  umfangreiche  Getreide-,  Mehl-,  .Saat-, 
Del-  und  Viehliandel,  welcher  verhSItnissuiässig  viel  grössere 
Summen  umschlägt,  als  der  Verkehr  anderer,  niii  .Agenturen 
versebener  FÜtze,  wie  Ghidbach,  Düren,  Eupcu,  Mälheim  a.  d.  B. 
u.  a.  W.,  kfinnte  die  auswärtige  Cuncurrcnz  naeh  Erridrtui^ 
einer  Agentur  viel  besser  als  (naher  licMeben.' 

Köln.  Die  Vor«chlige  des  1.  deutschen  Handelsiages  be- 
treffs einheitlicher  Regelung  des  HOnzweseng  auf  deeimaler 
Gnuullage  sind  die  einzig  zutreffenden.  Beim  ßuchh.iudel  bat 
die  Annaiune  der  norddeursehen  Wiiuung  in  saddeui>cbl.uiii 
grössere  Auadehnung  erlangt.  ...  Die  WeiUisclnvankungen 
zwischen  Gold  und  .Silber  waren  wieder  idcht  unbe^leuieml :  sie 
erschweren  den  Handelm'erfcefar  zwischen  Ländern  vei  sebie- 
dener  Wifaniqg.  Die  Handdskainnier  hat  in  ihrem  vorjährigen 
Jahresbericht  die  Vorsitee  der  Gold-  vor  der  SilbenvShnmg  im 
Allgemefaien  hervonKhoben.  Die  Uncnlbchrlichkeit  dei  Gold- 
münzen oder  deren  Surropte  zur  Erleichtenmg  der  Au-.gleiebung, 
des  Traiuports  und  der  Aufbewaliniog  grüs.'>erer  \\  eiibe,  die 
Möglichkeit,  durch  Annahme  der  GoldwShnmg  die  Wei  tbsebwan- 
kungen  zwischen  den  Gold-  und  .Silbeniiün/en  völlig  /.u  beseiti- 
gen, und  die  reelle  Sicherheit  der  Golduuinzen  utiti  i  allen  Um- 


ständen räumen  der  Goldwährung  einen 


\  (ir  zug 


vor  der  Silberwährung  ein.  Als  eine  gemeinsame  W.  iiiiamleK- 
miinze  dürfte  sich  der  englische  halbe  Sovereign  enij>fehlcii, 
mit  welchem  waiirscheinlich  bald  die  amerikanisebeti  Gold- 
mOasen  in  Einklang  gebracht  werden,  de.vsen  Ammlim.'  <iem- 
naeh  durch  alle  am  WeUhandd  betheUigten  Nationen  in  nicht 
an  ftner  Znkiinft  gcakiicrt  und  flr  OeotanUand  Ml  der  ge* 


Digitized  by  Google 


ringen  Verbreitung  der  deuUclieo  GoldmOiueii  in  keiner  Weise 
pUndcrt  ist,  und  welcher  »ich  io  Mark,  Cro«chro  und  Pfennise 
*eUiitindig  dcciinal  gliedern  \h»t.  Indew  kann  zur  Ooidwin- 
rong  nicht  ilbfi^rgangen  werden,  b«vor  nicht  ilie  Mark  als 
Mifaucinli<>it  in  ganz  DentKchland  »ir  Gellung  gelaugt  ist,  we.«- 
h.ilh  ilie  ILuicleLskainmrr  den  AntJ'ag  wicdernolt,  die  k.  SlaaU- 
i'e<(i<-ning  möge  auf  haliligc  lii'nifiuig  eine«  deutKcben  Miinx- 
con^!>se»  hinwirken,  auf  wi-lrlipin  die  Kinftihning  der  Mark 
«]!>  Kinheit  und  die  Ausprägung  einer  angemessenen  Mwtge 
deut.scher  Goldmünzen  im  Feingehalte  von  i,  und  1^  eng- 
liiscWin  Sovereign  tmter  Wegfall  aller  flhrigen  deiil.<iclien  Gotti- 
RlQnz)  n  liP'-rlilo>v«'n  witHi-. 

Kul  lcnz.  Die  BL'Slinirmiiij;  ilos  10Sii(»er>;ro-clieBSHii  ki  s. 
Wek!ic>  i!>  r:i  r>^i  I  <  ii  liisclii  Ii  \  Ii.  lind  ilciii  t'Ujj;llsclirn  !SlulUng 
enl*(ij  iclir  uml  »icli  .»u  liis  I  raticssysti  III  Iciclit  JiliM'liliesf.t, 
mit  lüiniheiluiig  in  100  /y  ,  ilii;  Üi  Mimniuiig  des  MlU  i^  mit 
dfCioMtlrr  Tlici!uii(j;  n\-  j.iiiKt  ir  iüv  M.iass  und  Gi-wii  lit  u  ilic 
ciuc  iiiiberri-lii'iiliarf  WolilsLar  /nii'  l'iir  «li-ii  liii_'<ii;i'ii  lii/iik. 
an  sveiclieni  so  viele  Landes^i-ltieie  mit  ilireii  verscliii^iiciuii 

tm  MMtla. 

Rbeinlaiil.    Köln.    In  Btiicn"  dii  Li nchumg  lin.-.  Wi^ü- 

markte^  in  Köln  iNl  ilii-  Sladt  duicli  U<-chlu>s  des  k.  IIaikIi  N- 
mim«tcriiim^  vom  24.  Jniii  alisehlSgig  ho^chifden  wnidt-ii.  Auf 
dii-  vom  liicvigcn  Hiindrl^vircini'  in  m-Ihit  Kini;nbe  an  das  k. 
Mini liiiiii  viirvi'lingi  n' ri ,  i  rvcliöpfenden  Griinili'  Beirujt  iifli- 
niind.  iimclil  dii' Hand«  Kkritiiini  r  darauf  aiifnuTk''ani,  da><  dem 
Siaalc'  dureli  KiTirlilunii;  i-im  s  ^\'ulllnaI■kl(■^  keine  Ausgaben 
erwachM'ii  wiirdeii  und  kiiinili  i  Ucdiiikcn  iniijegcnstehen, 
da>s  «^Intt  ivvcier  in  Ziiktuifl  tlri  i  \\'i>!lrn."ii  kti  in  lii  r  Pnivinz 
ntigi  lialleii  werden.  Köln  boil/l  inicli  rini  im  iNli  n  ili<-  erforder- 
liclii  n  Vorliedingungen  für  dii-  I.i  h«  ti-fiiliigkcil  l  iiies  solchen 
M;irkli^  in  der  l'rov iiiz .  und  wiiin  liic  ßifürcliluiig  lieslehen 
S'illlr,  .ln>s  Kohlenz  und  Düs^eldiTf  (l;idui-eli  liliirtliigrlt  wer- 
d<  n  küniifen,  so  i*.t  darauf  um-  zu  iTwidctti,  <iaN>  wir  ein 
Wollmarkl^-l'rivilegiuni  dieser  ."^tfidli-  nielil  iitizuerki  inien  vi  r- 
mögen,  l'elx-rliaujil  i*t  e«.  eine  niebl  mehr  /i  iluemä^>e  Lin- 
M'lirriiikuni;,  das».  <"i>inmitn(  ii  für  Kinriclininyr  ii .  iTm'  ihnen  zur 
Erleielileruii";  und  Hehung  ile^  i  ki  lir^  zw  ekdn  iilicli  ei^clici- 
nen ,  die  Cieneliiiii;;ung  des  StanleN  aiii'li  in  dein  Falle  itaeh- 
suchen  mü^M'ii,  wn  weder  die  .s>taaljica>.sr  niicli  die  Ueri'elirig- 
tcn  Interessen  Drilter  lienMilillieiligt  wenlen. 

Trier.  Die  llan<lelsknmnu  r  enipfielilt  dir  KinririMuiig  von 
I.uliriiuirn-MärkU'O,  wie  siv  in  Wilrti  luling  v,-|uni  srit  nu  lirercn 
Jaiiien  seitens  des  Fiseu-i,  der  (rrrneiiulrn  iinii  anderer  Cor- 
porationen  /,ur  Vervleigerung  ih  r  I,iihriii<le  (irganisiit  -.iui!.  ISei 
den  jet7l  lilanhis  und  zpr«.lieiil  sfaltlindenden  Vei-sleij^eruiigen 
kann  di  r  r  .'il!  i  inir«  teri,  da>~  xilclie  gleieh/.eilig  an  verseliiede- 
neli  Orlen  ahgeliallen  werdi  n  und  dadurch  die  Interessen  der 
Ver-  unil  .\n-tei;;erer  ecillidin  n.  I)et  Aiifiiiii;  zu  eircm  jjeniein- 
sanion  Mai  kte  ist  in'-iifeni  In  reit'-  gemarhl,  al»  in  meliri  ri'ii 
Krei-en  die  landrätliUrlie  Bihrinle  die  Lohniietion  ITn  eine 
Aoxalil  von  Gemeinden  an  einem  hesiimmten  Chle  und  Tage 

C  SchilkMegcMtaselNni» 

Preassen.  Mi  itiel.  Wilnsrheii'-wertli  i-l  die  Br--eitigiiiig 
der  V)ei  -e' «  Hrt»  eiiikutiimenilen  Waareii  vorge-ehriehenen  ver- 
liindliehen  1  »eelai  a^' ■um.  Der  Caiiitän  eine-,  mit  .s^iüekgrilern 
tieladcnru  .'^i  IiilTe^  kann  rider  seine  I.adim«  nur  die  .\ngahen 
uiartiin.  welche  in  siinein  ('nnnoiüsemeiit  enthalten  sind;  er 
dai^  also  riiehl  lur  die  Kichligkeil  derselben  verantworllicli 
geinachi  werden. 

Danr.  ig.  Die  Verhältnisse  der  preuv^isehin  Rhederci 
haben  sieh  durch  Einfühning  des  neiu  n  II  irdeUfievetzhuehes 
we«ientlich  gebessert.  In  Fidge  <ler  Kintragutig  der  ."»chilTe  in 
.Schiflr-regi«ier  i-l  jetzt  Jeilein  »ueh  hei  AUwesenlieit  eines 
Schiffe»  ein  Einblick  in  seine  Vrrhällni>.-i'  enungliclil.  \'<in 
der  Aufhebung  des  Vorkaufsrechtes  und  d'  t  B'-^liiiunung.  wo- 
tiacli  jeder  i'inzelne  Hheder  das  ganze  .Schill'  zum  Verkauf 
bringen  konnt>'.  envarteii  wir  eine  gr«"ssere  Betheiligung  des 
Capitals  am  Schiffbau  und  grösKerc  Mohilisirung  de«  in  der 
Rhederei  steckenden  Capitals,  ohiM  ein  Anaarten  la  Actfen- 
schwindel  zu  befilrchten. 

•MfeMiL  Magdeburg  D»B  Bechltvcrhiliiliaa  der  Bin- 
nenacbiflkhK  «ird  dmreh  Bach  V.  TU.  5  da»  aUgawrioan 
deuudtea  HaadolMesetilxiclws  nicht  ciamal  a&Bib«nd  er- 
•dtSpTeBd  b^Middti  ea  führt  viebndv  «bi«  filr  di«  Dauer 
•aertriiglidi*  Beidiiamiidieilwit  herhei  Nach  Aaahig^  dea 
froheren  BechtavciUBlaiMea  werden  Artikel  dea  Buchet  vom 
Bedundel  irrthnalifhar  Weilt  tS»  geaelslaiilig  Ohr  die  BiBoeii- 


5 

•chiAklut  bctrachlel,  und  au  einzelnen  Orten  slattlindetide  MLs<i 
briuche  drohen  sich  zu  Usancen  au.'.zubilden.  Die  tägliche 
Praxi»  lehrt,  das»  Zweifel  danlher  stattlimh-n,  welches  Gesetz 
anzuwenden  ist,  ob  die  zum  Theil  noch  giltiuen  Bestimmungen 
des  Landrecht««,  ob  das  llaade|sges<'izhncli  in  dix  Lehn-  vom 
Frachtrertrage  oder  in  der  Lehre  von  der  S. orhiiTnhrt.  Kine 
Codiöcation  der  Rechlt-verii&ltnis.se  ilber  Binnenschülahri  mag 
seine  grossen  Schwierigkeiten  haben,  allein  das  vorhandene 
I  Bedryfniss  macht  «ie  zur  imabwrislirhen  Notliwendigkeii. 

Rheloland.   Kuhli  nz.  .Ms  eine  Lücke  des  Uandelsgesetaea 

ist  der  Mangel  an  Hi  stuiuiiuiineii  Tiber  die  Rechtttvei'hältiiisgc 
di  r  .'^trom  -  unil  BinnenschiitVibi  t  inelirfach  herv  orgehoben 
worden,  da  die  in  dem  Buche  enthaltenen  Vorvliriflen  über 

;  das  Frac  lilni  si  liill'l.  die  Kheilerei.  Havarie.  .\sNeeuiani  u.  s.  w. 

!  beitii  ."-iecliandcl  nur  in  einzelnen  Fällen  auf  die  tiliouischiffahrt 
paKseii.  Für  da»  U)iein;;ebi.  t  I  1.  üii  es  von  besonderer  Wich- 
tigkeit,  dass  an  .Stelle  der  Hechtsuusicherheit  positive  Gruml- 
siitz.c  trcti  ii.  Fs  ist  daher  erfreulidi,  das»  mehrere  rlieinisclic 
Assecuranz-N'erwalluiigen  iintei  /uzichung  von  weiteren  Sach* 
kundigen  in  einer  {'uniini>si(iii  die  vci-sehicdenen  Rechtsver- 
hältnisse und  gewohnheiismrissii^eii  Nonnen  der  Ulirin.schiffahrt 
zusaiuinenzulraKcn  hi-absiehiigi  n ,  um  eine  sichere  Unterlage 
fi'h   die  lleselzgebung  7.11  erhallen.     Dies  dürfte  zur  Bildung 

!  ."diniicher  Cnminissionen  fiir  andere  Sirningebiete  Anla.««  geben 

und  schliesslich  die  Staataregicrung  veranlassen,  die  Sache 
zum  er^rieaaHehen  Austng  lu  bringen. 

g.  Beiidnuigea  n  fremdan  Staatea. 

I         Prenssen.    Tilsit,    Die  Uandelsvcrbindimi;  mit  Husslain! 

I  gcreic  hle  unseren  tiescliSft*leuten  in  licn  letzten  Jahren  nicht 
zum  Viirtheil,  da  die  russischen  Gesetze  in  Betreff  der  Sicher- 
heit des  bewcglieheii  I'.igenihum«  ilein  Handel  niehf  den  no- 
thigen  Schulz  gi  wShieri.  In  Fulfr'  der  Blokade  der  russischen 
Ostseehäfen  zur  Zeit  des  KriuikrieK<'s  halle  sieh  der  I.andver- 
kehr  mit  Husslaiid  Tiber  unsere  l'rnvinz  atissi  rnrileiillieh  ge- 
b<iben,  und  der  <ladurch  L:eL'eben<-  .Xnsfoss  dehnte  au(  h  spSter- 
biii  die  Verl  indungen  ueim  aus.  Leider  wunle  dabei  der 
Credit  in  iingewübnlichriii  Maass,.  ausgedrbiit  und  in  Folge 
der  inneren  Zerrüttungen  und  X'erwickelungni  Russlands  in 
so  hohem  Grade  missbi^uehl,  dn-s  unseren  Ort  allein  «eit  den 
letzten  8  .lahren  dailnreh  ein  < '.ipilalverlusl  von  iin  hr  »1k 
1  Mill.  .'Sfr  traf.  ....  Neuenlings  jsi  nii  das  (ieneralcunsulal 
in  Warschau   ein  (iesuefi   nin  l.inrirhliin^'   eines  zwiiten  Zoll- 

I  anites  an  ilcr  russischen  tirenze  a\if  dem  linken  M.uielufcr 
gemacht  worden,  da  >lus  am  reclilen  L'fer  cel(  gene  Zollamt 
(leorgenburg  im  Winter  hei  i!<r  L'nsirliprheil  des  .Stromes 
kaum  zu  erreichen  ist.  Fli.  n^:  ^\ad  nnsersiits  N'nrstelhmgen 
um  .\ufhcbung  .ider  Krm.'issiifung  <lcr  drürkeuden  Eingangs- 
züllc  in  Hussland   auf  lietrt  ide-   und  ( H  Kjmti  n  an  die  lielref- 

,  fende  Behörde  ali;;eg;ingen .  deren  Krfnlg  « ir  entgegeiiscbcn. 
Den  Angaben  der  l'nsener  Handelskammer  in  Bei  i  e!V  der  ZoU- 
bcscluveiden  in  Kussland  sehliessen  wir  uns  vollkommen 
an.  .  .  .  Die  rechtzeitige  .\iifbebung  der  Gr>  ii/sjo  rre  gegen 
Hussland  zur  Abhaltung  der  Viehseuche  seitens  der  k.  Regie- 
rung wird  dankend  anerkannt. 

Merael.  Dais  Verbot  der  russischen  Kegiening,  (Iber  das 
un.s  zunächst  liegemie  Zollamt  i'olangen  Thre  nach  Russland 
einzuführen,  berührt  den  Verkehr  de«  hiesigen  Bezirkes  hart. 

j  Der  Abschluss  eines  IlandeiavertngeM  mit  Kussland  liegt  über- 
haupt in  beiderseitigem  Interesse;  vor  Allem  wQrde  dabei  auf 
eine  gercHelte  Ilandelsgeseizgeliuug  in  jenem  Staate  hinzuwir- 
ken sein,  da  der  jetzige  Zustand  unsere  Landesbewohner  den 
russLschen  gegenilher  fast  vTdlig  ohne  gesetzlichen  Sdnilt 
lässt  und  bereiL«  den  Verlust  ficdeuicmler  Capiialien  refi- 
ursarlite. 

Dauzig.  Die  .Vcltesteu  werden  sich  auf  AnriM;ung  der 
Poseu.schen  llandelskamiucr  gern  daran  belheiligen,  Materialien 
zu  saniuielii,  welche  als  Grundlage  zu  einem  Haodela*  und 
Schiffahrisverirage  mit  Riissland  dienen  können,  und  hoffen 
vuu  dein  k.  Miiiisteriuin  eine  baldige  luoleitiing  der  Verhand» 
lungen  mit  Russlaud,  damit  die  Provinz  Preusseo  eitdUch  von 
dem  Drucke  der  Itiaherigen  Znsllnde  erlOst  werde. 

Tborn.  Da  die  nimliebe  Begienu^  Reformen  «mf  dem 
Oehlel*  der  2oH|iaet7i.'ebung  beabäMif,  ao  dOfft*  ein  V«r^ 
gehen  nuMrer  SÜMtn-egieruug  behnfr  «MdilnMaa  «faica  Ha». 
delR-  und  Sehiflahrtcverlnges  mit  Boidand  dort  aar  Zcb  «In 
geneigtes  (InigegenktminMO  Huden.  Daa  noeb  beateiiendia  Pr»> 
UbMfajatem  bat  für  beide  Staaten  die  wrderUidnt«  Folgen 
gdndb»  mi  mr  dorn  nU  der  M«Mb  beaehlftiglen  Benntten- 
atande  Vortheila  gebrach«.  Ihn  aber  jleiclneitig  dcfnrirt  *. . . 
Die  Bandeiahammer  hat  an  die  k.  »althaltetd  m  Wacaehau 
«b  Geaneh  um  Aufhebung  der  KiiyaiMpUmw  anf  0«iMide> 
aieke^  10  H  pro  Sark  betragcDd,  an  der  Ebwbdn-QetanMion 
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Alexandrow  o  cerichtet,  welche  Steuer  lici  keinem  anderen  Zoll- 
abergsnge  nach  Polen  erhoben  winl. 

PoMB.  Posen.  Die  HefoimbeNfrcbuDgLii  <ler  ru.vM>.cheD 
Ucgiti-uag  in  VllflMIllli^  und  Geset^^^^l)lltlg  v.  latila-ssten  die 
jnn^r'f — ' i  ''■ur  .\nbahmiug  eines  H<indels\  >  rtra^cs  mit 
BiHt*""*  die  mschiedcnen  UandelKvor«täiide  der  Mi>imrchie 
um  gcmclusames  Vorgehen  und  Supjwdilirung  von  -ai  hlichcro 
lluterin!  zu  ersuchen,  um  die  letzleren  nach  Sainuilung  und 
BichttiPg  dem  bleibenden  Auwchusse  dt-s  deutschen  Handels- 
taM,  weWier  die  weitere  Leitung  ilbcmommen  uml  ancli  die 
nlllhterWUf'**'^  HandcIsvoi'st&Dde  des  Zullvenins  zur  Mit- 
betlicl^ians  TenmlaVsl  hat,  zur  Verfilgung  7.11  Kullcn.  Das 
iinü  zugegangene  scliätzenswcrthe  Material  halien  wir,  mii  ■  iner 
t.nlicllariMlien  Zusamtneiistollung  versehen,  bereits  "n  1  »  K'- 
.lachiiti  l)leibenden  Aiiaschuss  nbennittelt.  .  Von  dm  uns 
ingcgungcnen  Sendungen  der  au»  der  oslasintisi  lu  u  Kxiiediiuin 
herrahrenden  Probesammlungen  T<m  Drugufn.  l'ruducien,  Ma- 
trrial'  und  Webewaaren  und  den  aufgestellten  Coutotinten  ha- 
ben wir  w&hrcnd  der  njehrwöchentliclicn  öffentlichen  Auslegung 
mit  Intcrewe  Einsicht  genommen,  ni.  in  AnsMi  lit  gestellte 
Zmtaimtg  junniicher  ViLfiet-  and  I'Appwaann  ist  bisher 
nedi  nicbt  cmlgt. 

BnairafeVl.  Berlin.  Die  JGmacbaAm  der  Bauern  in 
ItuMland,  die  Aufliebung  dee  Mawnob  der  Bremtweiniiacht, 
die  Prodamining  der  GmadiOge  dner  weben  Judnefurni, 
die  Ilerstcllutig  und  VerbeMeniOK  von  Schienenwegen  und 
Wasserstrtssen,  die  Srhritte  zor  BwlMt  d«'  Finanzvcrhilt- 
nLsse  und  der  X'aluta  bürgen  defllr,  cW»  «M*  endlicli  gründ- 
liclie  HefcMmen  in  den  ZSUem  in  der  Zeaäb^rtigag,  un  Paw- 
wesen,  in  den  Kechlen  der  Kauflcnie  und  Gewerbetreibenden 
rintreien  werden;  deren  AHflfUnng  Wflnie  «g«fe.  Ifandetiver- 
bindungcn  mit  KuwlMid  ermWhbCB. ...  OMlreichauchi durch 
Krsparoiiwc  in  seiner  Verw^GmiK,  durcll  äH»  Beducüonen 
seiner  Armee  ila*  Gleichgowieht  ta  Sto^dwUMlndt  hcrKU>tcllen 
un.l  die  Valuta  *u  regidlnn.  Ul  IVeuden  würden  wir  die 
llandeUvurbindungen  ndt  ffieeen  Bliaiie  bedeutend  erweitert 
sehen,  imd  mit  Genugthuung  heben  tirir  hervor,  das«  die  ü^erali- 
sining  der  Begansügungea.  die  der  Uendclevertng  uui  trank- 
reicli  dieMim  Lande  nmtend,  «•  Bnfilhr  wwhluar  o*u*ichi- 
scher  Ausfuhrartikel,  wie  Wdn,  Tuch,  Wne  Leloenwaaren, 
SeidcnwaareiJ.  vs  ci.sts  IloUglas,  PoBdliim  «ehr  wcacnthoh  er- 
leichtert. Der  KcelKuele  Zeitpunkt  in  noch  weiter  gehenden 
H*a4leUbeiiehungeii  wird  aich  TOn  ttSb»  «leben,  subald  aul 
der  Ba-sis  der  durcli  den  Vertrag  von  %  A«gu»t  Tenudtssten 
Tarifrevisiou  der  ZollveielD  ikh  reeonrtitnirt  Int.  Aber  um 
Verschmelzung  von  awd  Uindelcnbfaten  Bjlt  emer  Sedenial.! 
von  70  Millionen  dun  h  eme  voBÄdige  ZoUemigang,  eine  ge- 
wehte Kevenüentheilung  inneriudb  eines  wichen  Zollkoniers 
hält  n.aii  allf;inie"m  für  unaiufflhrbar.  ...  Die  HandeUvcrtiage, 
welche  HelgiL-n  mit  Frank«^  und  mit  England  iWeachlo-sseii 
hat.  sind  für  uns  von  scbmendkher  Bideiiiung.  ^leht  allein, 
da*«  uns  der  franxÄBsche  Markt  noch  nid»  olm  atehl,  sehen 
wir  den  iK^lgischen,  auf  dem  wir  mit  Erfolg  Miftnilen.  durcli 
begünstigte  Concurrenteo,  EngUnd  und  FwMla«eh,  mehr  und 
mehr  in  Besitz  genonunen.  ...  Keeh  AneikennuBg  d» kum^- 
i  durch  Preoasen  dürfte  eb  Handele-  und  Sehjffaln  1 


ganze  Baihn  wiclidger  Indnatriennlge  nnr  von  Verkehraerleldi^ 
tenn^iaB  rndi  ^eser  Seite  hin  einw  Anlhdnnnig  etimaw,  dn 
sie  bei  dem  Mangel  billiger  »— ^  nnf  den  «ran^ 
lieben  Mtokten  die  fremde  Conemroni  nieht  ertratea  k8»> 
Die  HandcUtammw  Int  bi 


lötigma  Interesse  liegen, 
ndenaruior,  Alab4istei-, 


reichs  Italien  

vertrag  mit  diesem  Laude  in  beiderB(  , 

Italien  liefert  wichtige  Kohpro<luc<e,  wie  .  --, 

Hanf,  HSuie  und  Felle,  Wolle,  Mineralien,  Schwefel,  8alze, 
Oel,  Wein.  Früchte,  »rt.guen;  es  liefert  HalUkbrikal«,  wie  bci- 
deugespinnsle,  raflinirte  Salze  lud  d^  und  Oani&bnkate,  wie 
Nähseide,  seidene  Gewebe,  KnnaUaacn,  Korallen  u.  e.  w.;  — 
wir  k.-.nncn  Uim  viele  Ganzfabrikate  liefen,  dOe  m  nr  nicht 
oder  unzureichend  eraeugu  Wie  aehr  der  VerWir  dnrch 
solche  Handekverträge  gefördert  wird,  bekunden  die  auswr- 
ordentlichen  Resullale  der  adM»  oben  erwifanten  >  «trage 
/.wischen  Belgien,  England  und  Fmnkrocb.  ...  Aua  VeranUs- 
«img  der  im  KSnigreicb  Polen  auagefaraehenen  Ümuhen  haben 
die  Aeltesten  in  cinein  Schreiben  vom  94.  Febninr  d.  J.  dem 
k.  .staatsministcHum  die  wichtigen  Inleceaaen  dngekigt,  wdche 
für  Berlin  und  die  östlichen  Provinaen  dundi  von  den  Frin» 
eip  der  Nichieiiuuischimg  abweidicnde  Maaanvgeln  PreoMcna 
geOhrdet  sein  wflrden. 

SelleeleB.  Uorlitie.  Der  Handelsvertrag  mit  Belgien 
wird  freudig  anerkannt,  weil  er  ein  neues  .\bsaizgebiet  eröff- 
net; indeMDenaclUbeiligt  er  dem  mitgetheilten  Tarife  zufolge 
UMCI«  WeUenindualrie  in  hohem  Grade,  weil  darin  die  Pnri- 
llt  nicht  gewahrt  iat.  Die  Uandelakemmer  achiieast  zieh  in 
Bezug  hierauf  dar  «an  der  Handalikammer  sn  Lennep  atalat 
tel*n  Eingabe  an. 

Breslau.  Durrh  die  HGhe  der  Zotttarife  nad  die  liatigen 
Zolleinrielitiingen  Oestreichs  und-  namentlich  Polme  wW  dar 
Verkehr  fortwährend  wesentlich  gehemmt,  und  doelt  * 


fead  den  AbadduM  eines  Hmidelwrartragea  mit  Buashnid.  be> 
Konderes  Gewialit  anf  fittaende  Punkte  gdcst:  Hernhaelnunf 
der  EuganCMtSUe.  eIntoefiBie  und  genauere  Momendator  dea 
Tarifs,  schndkfea  KdiaMei^gnngayerfUiren,  vor  allen  nber 
Garantie  einer  schnall»  and  unpniiriiadMO  Rechtspflege  und 
Beseitigung  dea  tief  eingewurzelten  Corruptionssyatöna  In 
Russland. 

Gleiwitz.  Bei  dem  Aubtande  in  Polen  hat  die  k. Staat«' 
regierung  Kiissland  eine  wesentliche  Unterstfltzitog  SHgeatmdan; 
hoffentlich  erstrebt  sie  dafür  nach  erlangtem  Frieden  ala  Ge- 
genleistung  nachdrücklich  die  OefTnung  der  fOr  den  Handel 
{M  ganz  gespenien  Grenze  und  dringt  dadurch  die  allaeitiK 
erhobenen  Bedenken  Aber  eine  niebt  gans  klare  Politik  auf 
die  unzweideutigste  Weite  zurück. 

Bachsen.  Krfun.  Die  Vcreinli.iriiii;;  mir  Hi  li;i(  n  vom 
28.  März  d.  .1.  ist  ein  Zeichen,  dass  auf  di  i-  1»  tn  lrncii  Bahn, 
unbeirrt  durch  den  Widei-spruch  einiger  süildeulschen  Klein- 
staaten, rüstig  vorwärts  geschritten  wiitl.  Der  .Mjschloss  fer- 
nerer Vertrüge  i>t  das  beste  Mittel,  den  Auslall  des  ni.rdamc- 
rikanischen  .Slarktes  zu  dicken;  Verträge  mit  ScIiwkIih  und 
Spanien  dürften  vorzüglich  dem  preiissischen  Handi  >  /ul;  i!c 
koisinen,  ein  solcher  mit  It.ilien  fTir  ilie  .\usfuhr  bairisi  lu  r  lu- 
dusti'iegegrn-sländt  \  ou  si  ia  i|-~.()r!rsslirli(  n  Folgen  sein.  Ein 
Uebereinkominen  mit  Rus-sland ,  wenigsten-  in  BclrL-lT  der  Kr- 
leichtemng  der  Zollabfertigung,  wünli-  den  Wüii'-clnn  der 
Grenzprovinzen  entsprechen  un<l  ^  iclh  ii  iit  gigi  nsvilnin  unter 
günstigen  Bedingungen  zu  erlangen  si  iii.  Ilaruli  l-kainuicr 

bittet,  dass  bei  Vorbereitung  si)lrfni-  Vi  rir."igi:  üii'  .Miis\ irkriTit; 
der  Vorstände  des  preussischen  Handrlsslandcs  iiu  h:  in  An- 
spnich  genommen  werde;  bei  di-n  mit  Fraiikrcirli  und  lii  lj^itii 
aogesdilosseneu  sind  ohne  gi  nriut-mlf  Ki  nmnis--  iK  r  ."^:u  iil  j^;« 
einzelne  bedenkhche,  mehr  oder  nnmln  ■..ii  liiim  B.-linimun- 
gen  aufgenommen,  und  der  Widei-spnu-'i  '~i  (Mi m-..  liLitui-  -.dicint 
neben  nicht  zu  billitfenden  politischen  Tendenzen  eben  durch 
iks  Dritekende  einsdiMr  Positionen  bervoiSHufen  worden  zu 
sein. 

WeetfUen.  B  i ele f  e  I d.  Die  Zeitverhältnisse  scheinen  ge- 
eignet,  auch  mit  Busslsnd,  Belgien,  Spanieti,  Holland,  Skandi- 
navien  zur  Erleichterung  der  gegenseitigen  Beziehungen  über 
Handelsverträge  in  Veiuandlung  zu  treten.  Dem  bleibcntlen 
.\us.schusse  de.s  liaodelstages,  welcher  das  Material  (Ür  die  Vor- 
schläge zu  einem  Vertrage  mit  Russland  .sammelt,  werden  wir 
die  WOnscIie  in  Betrefi'  unserer  Industriezweige  näher  bezeich- 
nen. . . .  Ilolland  luit  diurch  den  am  1.  Novemher  1802  in 
Kraft  grtreti'ii.  n  neuen  ZuUiarif  veradiiedene  Krhöljungen  für 
diesseitige  Produelc  eintreten  lassen,  so  z.  B.  für  Mehl  von 
10  auf  40  ct.  pro  100  fl,  für  Leinen  von  '2  auf  5  %,  und  wOrde 
daher  bei  Unterhandlungen  mit  diesem  Lande  In-sser  der  alte 
Tarif  zu  Grunde  zu  legen  sein,  um  das  Zurückgehen  auf  dl^ 
sr  n  nicht  als  liesoudere  Concessioo,  für  welche  eine  Gegcn- 
It  isiung  zu  gewähren  sei,  ei-schduen  ZU  lassen.  . . ,  Mit  Rflck- 
s-iehi  auf  Belgien  wai-  der  Zollverein,  speciell  die  L.einenindtistrie, 
uanz  besonders  benachtlieiligt,  ein  ntlieres  Eingehen  auf  diese 
Verhältnisse  wollte  die  Handelskammer  für  die  Eiuleituop;  der 
Verhandlungen  mit  diesem  Lande  sich  vorbehalten.  Mittler» 
weile  ist  der  .\bscliluss  des  preussisch- belgischen  Handelsver- 
trages bekannt  geworden,  tjhne  Frage  wird  dersell>e  für  die 
Ziisammenhaltung  i!rv  Zi>']M-reins  nützlich  sein,  und  schon  des- 
halb iialten  wir  es  iTi  1-  - 1  glücklichen  Wurf,  gerade  jellt  dsB 
.\ljschluss  bewirkt  zu  Ijabeii.  ...  Die  Fortdauer  des  amerika- 
nisehi  ii  Krieges  imd  »he  polnische  Insurrection  bieten  noch  sehr 
trübende  Momente  für  die  GeachSftslajgei  unter  dem  Drucke 
tlieser  beiden  Confliote  kann  aieh  dne  inacfaere  TUbigkeit  niebt 
entwickefai. 

Altena.  IHe  Folgen  der  tnurinn  Veriiiltnisae  In  Nord- 
die  Euurarthnt  dar  «tiHidlelMn  f  onda,  das  dbendl 
Miasiraoen  od  die  Vcduate  durch  Setntg,  Ban> 
kerott  und  GoMsgio  waren  nicht  minder  gross,  wie  zur  Zds 
der  letztenBandelskrisis  im  tiefen  Frieden.  So  lange  der  mn> 
teriell  nlditig^  Norden  dieihmverbOndetenSadataatradardi 
efaie  uBvendinflige  TarifiMlIlik,  welche  dne  Vertbeuenuw  der 
ewfiUieken  BedOdUeM  «m  ^-100  %  ibna  Wertbea  mir 
olge  hntle,  «uabentea  wfll,  iat  dne  MedBehe  Auegtetdtong 
nidit  in  Anaddil.  Ebcnao  wenig  iat  dne  Beaaatvng  Ar  OMcmi 
Abaati  nadi  Nrndanedfat  w  hofli»;  in  den  IWbrikniea  tmaeiB 
BcairiH  «bar  wird  eine  beaondare  vocdehc  gut  sehi.  mn  bd 
den  verbreiteten  Sdiwindel  imKwfiwaareqgödiifl  niebt  nodi 
imniergdtaaaicOafarveraehincficnznnaaBni.  ...Oer  Beneüir 
fflr  hie«ge  Fabrikate  ist  in  Pkden  und  Bnsdand  aehr  lebbaft} 
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aber  die  Klage  fib«r  Uniuvcrlbüigkeit  der  Kiufer,  besonder» 
der  nusischcn,  faiufigc  Verluste  an  Fatlimealeo  unil  betrüge- 
rischea  BankrrotUMi,  Unredlichkeit  der  Zollbeamten,  mangel- 
haften RccIiUseliiitz,  Cui-Mtchwankungen  etc.  bt  (Iurrl)aii!<i  all- 
gemein. Die  Handelskammer  ist  überzeugt,  dass  die  k.  .Staats- 
regiemiig  jede  Uelegrnheil  zu  gflnsligen  V'ertragsabsclilflssen 
mn  Bnauand  benutzen  wird,  und  hat  die  Berstrebungen .  neeig- 
nelCS  MaleHal  (ilr  solchen  V'ertrag  zu  gewinnen ,  gern  unter- 
stOtzt  Der  krnriige  und  rechtzeitige  Schutz  ilrr  pi-eusüisch- 
]]olniBclieii  OreuzUisirictf  ^egen  die  Uewaltthntigkeiten  ilettAuf- 
slaade«  ist  auch  den  hiesigen  InteiTsscn  sehr  Kchäizbar  und  in 
•eilten  WtiMBAbaichlenVün  keinem  Unbefangenen  verkannt  wor- 
den»... Ja  Betreff  Italiens  lassen  die  vicH'achen  perM'inlichen 
BeriUtömgen  im  Ungjährigen  Ucschafksverkelu-  mit  allen  Pro- 
vinzen  des  Laniles  keinen  Zweifei,  dasa  eine  alhnäiige  Consu- 
Udiruug  der  X'erhiltnisse  zuvei-sicktlicb  gehofll  werden  daif. 
Der  seltene  Keichthum  der  Halbinsel  an  Bodenimiducten,  Kowie 
anderseits  der  dortige  Begehr  nach  deutschen  Fabrikaten 
teelilfatigen  den  Wunsch  nach  einer  innigen  Uandelsverbindung 
mit  IlaUeo.  ...  In  den  gegenseitigen  Uandelsbeziebungeu  zu 
Oeatreleh  ist  eine  eniachiedene  Besserung  in  Fulge  der  durch 
die  Re^ernngsaiaasBreaeln  hervorgerufenen  Hebung  der  Va- 
luta eingetreten.  Seit  der  Entwickclung  einer  freieren  HandeJ.s- 
polilik  in  Oe«ireich  ist  die  Auiwicht  auf  einen  freieren  N'ertrag 
uiit  diesem  Lande  wolil  begründet;  allein  da»  N'erlangen,  auf 
Grund  de.«  jetzigen  Tarifs  in  den  Zollverein  einzutreten  und 
daatit  den  preu88i8ch-franz5t>i8chen  Handeisvering  zu  spren- 
gen, wurde  selbst  von  mehreren  xeiner  einsichtsvoUcn  Vertreter 
auf  dem  Münchener  Handelsiage  verworfen.  ...  Der  mit  der 
Türkei  su  Sunde  gebrachte  Wrtrag  wird  dankbar  anerkannt; 
die  durch  dortige  KalUmeuie  und  beinlgerische  Bankerotte  er- 
littene« Verlust«  werden  lüda  hindern,  den  Verkehr  dcolliin 
Biit  noch  gr&Bserer  \'<>r8icht  aueh  feracr  au  betreiben.  . . .  Die 
■US  der  OMtasialischen  Expedition  herrührenden  Vertrige  haben 
auch  unseren  Fnbrikoi  schon  einige  Frflchte  gebracht,  welche 
mit  aller  Soi^alt  weiter  gepflegt  werden.  . . .  Der  diesseitige 
Wrkehr  mit  den  engüselieD  Colonien  in  Nordamerika,  Au<itralien 
und  Indien  wird  ent  dtireh  einen  raOglichst  bald  zu  erstreben- 
den HaiuleU-  und  SchifTabrtaverti'ag  mit  Kogland  gedeihUchc 
Eatwickelung  nehmen.  . . .  Mit  Holland  und  Belgien  winl  >eit 
alter  Zeit  regelmis.siger  und  sicberer  Verkehr  unterhalten,  hi- 
dess  bleiben  wegen  der  reieben  ostindiscben  Be«itzimKen  Hol- 
Iradi  noch  innigere  Beziehungen  zu  diesem  regen  Uanaelsstaatc 
w(lllldieo.«wertb.  . . .  Der  Absatz  unserer  Waaren  nach  .Spanien 
ist  noch  xro«.«er  Ausdehnung  fähig  und  demnach  die  GewSh- 
nag  der  England  und  Frankreich  bewilligten  Be^nastigungeu 
aaen  (Hr  nns  zu  wünschen.  Kbenso  wClrden  sich  die  Beziebun- 
(CB  zu  Dinemark,  Norwegen  und  Schweden  durch  Handels- 
uad  SchifiahrtsvertrS^e  auf  freierer  Basi.<i  erweitern.  . . .  Die 
Haadelskamnier  emphehlt  der  Berflcksichtigung  der  k.  Staats- 
r^^niDig  die  BeschliUse  des  (ilnHen  Con^reKses  deutscher  Volks- 
wirthe  zu  Wnmar  in  Betreff  der  Zustande  in  Mecklenburg. 

Iserlohn.  Die  /um  Abscliiiiss  gekommenen  V'erlrige  mit 
der  Türkei  und  mit  Belgien,  sowie  die  Aufliebuog  des  .Sehelde- 
zuUca  lasKcn  hoffen,  da&s  mehr  und  mehr  ErleichterunKen  den 
internationalen  Verkehr  fürdem  und  einen  glücklichen  Einllu.ss 
auf  dauernden  Weltfrieden  ausOI>en  wertlen.  . .  .  Die  Anerken- 
nung des  Königreichs  Italien  »eitens  der  k.  Regierung  hat  einen 
bedeutenden  moralisebeii  Eiiilluss  in  den  HanileUverhältnissen 
unserer  Gegend  mit  diesem  Lande  gehabt.  Im  Intere^tse  unse- 
rer Industrie  ist  sehr  zu  wi'ln.-ichen,  da.ss  die  k.  .Staataregierung 
einen  Uandelsvertrau;  mit  diesem  Lande  anbahne,  welcher  auf 
Umlicfaen  Grimdsätzeii  beruht,  wie  der  belgisch  -  ilaUenis4:be. 
Kein  Land  bcKitzl  in  gleichem  Grade  die  Bedingungen  zu  einem 
ausgedelinten  Handel  und  einer  lebhaften  Schiffahrt  wie  Italien, 
welches  nach  geglückter  \'ollendung  des  Snrzkanals  wieder 
eines  der  wichtjgsien  Mittelglieder  des  europäischen  Handels 
mit  Indien,  China  und  Australien  sein  und  bei  der  mangelhaften 
Ausbildung  seines  Fabiikwesens  nodi  lange  ein  vortreflliches 
Absatzfeld  für  unsere  Fabrikate  bilden  wird.  . . .  Der  mit 
Urossbriiannien  abgescIiloNsene  Fostvei-trag  verdient  bei  den 
atiagedehnten  Besitzni^en  dieses  Beiches  die  dankbarste  An- 


HmgeiL  Eiii  recht  baldiger  Vcrtn«  mit  I«dlen  wird  als 
aefar  wdMdwnnrartt  aadrtel;  ja  früher  der  AbMhhna  mbe- 
icllct  wird,  derto  voriiMilhaftere  Widliiingia  dOrAen  n  er- 
Den  Wünaehcii  dca  gluililwmiJiii.  wie  aie 
der  PMener  IlaHdilrtaiiiimii  AuadnNk 

und  ein  Ucbctdakonoea 


der  Eiip«Ber 


Id  Betreff  der  Taiifinng  fOr  Wol- 
aieh  die  Haaddakaauier  dea  Amfllhrungen 
in  ihrer  fSagibe  fem  9.  Ai^giaet 


au  und  bitlct  um  Uli  rick-ichiimiiig  di-rsclbtn  Ii- i  Jiiu  etwaigen 
AUscliluss  eines  Vtitragis  mit  Belgien.  ...  Die  iiunlamerikani- 
sclien  L'iiioiisvUatcu  li.ibcn  lu     i  ihi\-  liujpoilcu.  /.n  denen 

aurh  viele  unserer  Ei^i  n-  uiu!  ."^riililu  .i.in  n  mh.  rrcu,  luil  <  incni  hö- 
heren Zolle  Ijelcgt  und  den  ll.inilcl  durch  liivii;;,.  Fiirniaiit.^t<n 
erschwert.  Ks  sollen  tiäiidich  alle  ringilirniifn  haiturt  n  v.in 
amerikaniM'licn  Consuln  (■(■g!nuliit;t  «n  den.  HofTenflicli  :;i  lint;t 
es  dem  k.  Ministerium,  iliise  M.-iassregi'l  durch  ~riiic  Hemü- 
hungen  rürkg-^ngig  /u  niiielien. 

Bocliuni.  Dil-  (Ritz  früher  eingcgangenir  Wrlr.'ige  und 
Vi  i  iillirhlungeu  fDridam  rnde  (iieu/sj,(..irc  Hussliinds  ist  «  in 
Ui'hi'lst«n<l  für  den  Hainlrl  des  ^-anzt  ü  .s;i;inli  s.  Ks  wird  der 
.Vb'-rhliiss  eines  HiiiiiU  N-. .  rtr:i:;i  s  mir  dicvt  in  Kcirlie  liehufs 
El mfissisiing  di'r  Eiugang-züllt'  ihr  Itrn'irkMr-litigung  des  k. 
Mini^tiriiinis  einpfohleti.  ...  Die  meisrcn  iiif.st  itij;rn  .'sciden- 
fahrikanten  vcrsprcclien  sieb  viin  dem  Handelsvertrag  mit  Bei- 
gifu  (inen  liedeutenden  Erf<dg. 

Bhelaland.  Lenne|>.  Ein  Handelsvertrag  mit  Belgien  fat 
nach  AbMhhiss  iles  freaaOaiecb  •  belgisdien  Vertragae,  welcher 
fraiizüsischc  Waaren  gegen  die  tinsrigen  so  sehr  begflMttala 
für  uu&eren  \'erkehr  mit  Jenem  Lande  sehr  wOnschSwein, 
Die  Uandelekaauucr  holft,  d.i$s  vor  Absclihiss  desselben  genaue 
Infbemationen  von  den  beiheiligteu  Fabrikatioiiszweigcn  einge- 
zogen Warden,  weil  die  BedOrlniase  dea  Verkehre  nnc  voo 
äanhverstindigen  richtig  henrtheilt  werden  kOnneo. 

Düsseldorf  Jn  den  Abachluss  entsprechender  llnndils- 
verträjge  mit  framden  Staaten  besteht  der  wichtigste  i-acior 
zur  Erieichterung  des  HandeUverkehrs  und  zui  Ausdehnung 
des  Absatzgebietes;  somit  ist  der  Absclüiws  des  \'  eilragcs  niil 
Belgien  willkiOBiman  erschienen.  Uebrigens  kann  die  llarKh  U- 
kamer  der  AnAaeung  des  hohen  Hundehuninisteriums,  (l.iss 
die  vonlqriga  Mfimg  solcher  Verträge  seitens  der  lliuiih  U. 
vorsliaa«  naht  lullssig  sei,  nicht  beäKlimmen.  Corpunsuonen, 
welehca  die  Wahrung  der  Interessen  der  Indust  rie  und  des 
Handels  lur  Aufgabe  gestellt  »st,  dürften  vor  vielen  Anderen 
dazu  benifen  sein. 

Krefeld.  Die  Erliidtung  d«s  Zidlveieins  und  die  weitere 
Ausbildung  des  band.  |s]m  iHiM-hen  .Svsii  ms  ueiehc«  dem  Han- 
delsvertrage zwischen  hijL:l..rul  und  Frankri-ich  zu  (irunde  liegt 
und  durch  die  ( ieiieralisirung  de^  englischen  Tarif'i  nn.'ereni 
Verkehr  mit  diesem  Laude  /.ugute  kommt,  ^iml  für  liie  Zu- 
kunft unserer  Industrie  von  hervorragender  Wichtigkeit.  . . . 
Wir  erlauben  uns,  der  k.  Hegierung  den  Vorsclilag  der  Posen- 
sehcn  Handelskammer  wegen  Anbahnung  eines  Handel«-  und 
Zollvertragps  mit  Hussland  zur  Berfleksirhtigung  zu  enij)t'elilen, 
ite  die  jetzigen  Verhältnisse  ausserordentlich  dnicki mi  filr  den 
Verkehr  mit  diesem  Lande  sind.  ...  Ks  verdit  ni  licnchtunu', 
dass  Frankreich  im  Bcgrill"  steht,  durch  Ahsehluss  eines  Han- 
delsvertrages mit  Italien  brsonilers  für  die  Pni.iuction  «einer 
Scidenindustrie  sicli  dieselben  \'orzügc  .luf  dem  .Markte  dieses 
Landes  zu  verschaffen,  wie  solche  zu  unserem  giossen  NacL- 
tlieile  in  Betreff  Belgiens  bestehen  und  so  lange  bestehen  wer- 
den, als  uns  nicht  durch  zeilgeni."is-e  \'ertriige  die  gleiclien 
Vorlheilc  gewShi-t  werden. 

Köln.  Die  inneren  Zii^tiiiide  I{n'i>l;uids  waren  nichts  we- 
niger .il-  Ijefiiedigend.  In  lieiiulT  lit  s  p. .Inischen  Aufstandes, 
welcher  .lie  i^liielle  erimthaller  \'(  iivi,'IJiit;-eu  für  Preussen  und 
Deiilsehl.-md  /ax  werden  dndiie,  sah  -ieli  die  Handelskammer 
Veranlasst,  dein  k.  MiniKleriiim  unter  Hmweisung  auf  die  dem 
merkantilen  und  industriellen  Gebiete  l.ercits  luichtheillgen  Rück- 
wirkungen den  Wunsch  nii-/iult licken,  diss  durch  eine  »-oll- 
stSlidig  neutrale  Haltung  Pn  u-vens  jenen  Gefahren  vorgebeugt 
werde.  ..  .  Die  erleichternden  Zugeständnisse,  welche  sich  die 
europSisc-jen  Staaten  auf  dein  tJebietc  des  Wrkehrs  gegenseitig 
machen,  wenien  die  Nothwendi^'keit  -  int  r  freieren  Handels^ 
politik   des   Zollvereins   allmiiliL;    /u  Ki.^e;-   Aiirrk.  nnung 

bringen.  Schon  ans  diesem  (irunde  winlen  die  mit  Belgien 
abgeschlossenen  \'errr."ige  l'r.  uiii;;  hegrüsst  und  daran  nur  der 
Wunsch  geknüpft,  dass  in  ähnlicher  Weise  die  Verkehrsbezie- 
hungen  zu  der  ?^chweiz.  Italien,  Ihdland  und  Schweden  Er- 
leichterung tindeii  möchten.  Knssland  würde  an  erster  Stelle 
genannt  sein,  ncr  n  -"  ine  zeitige  ta  bandel^fflWeehcn 

Transartionen  geeignet  erscbieoe. 

Aachen.    Das  russische  Prohibitivsystem  matlit  «ieh  im 
Osten  immer  fühlbarer,  so  dass  der  von  der  Posener  Uai 
kammcr  angeregte  Absclduss  eines  Handelsvertrages  mit  L 
land  sehr  wOnschcuswerth  ist.    Russischenieila  dürften 
indcaa  groise  Schwierigkeiten  entgegengeseui  werden,  und 
Preussen  fOr  den  Zollverein  noch  weitere  Vertriga  unter! 
dein  soll,  wihrend  der  mit  Frankreich  in  Fnge  «tebt,  ist  nicli 
abinseben. 

Kablena.  Bin  Vertng  mit  Buialand,  wekber  Erleicti 
Ig  dea  Oranarefkehra  und  aof  GegenaaMgheit  gegritadeb 
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ZolkniüUsigiinf;;cn  erzielte«  würde  filr  den  gatuen  Zollverein 
einem  dringenden  Bedilrfnis«  abhelfen.  Die  hiesige  Gatend  ist 
dabei  liauptslchlich  fflr  Weine,  ganit  bes-onder«  fOr  Schaum- 
Wtiae  intercfsirt. 

Trier.  Ks  wird  pfwün''clit ,  <la>»  der  Bahüvctkibr  mit 
dem  GroJwheiToglliiiin  Luxemburg  möglitlivi  «Tliiciiltrt,  die 
liixemburgisclie  Postan-ilalt  ein  Glii  ii  ile«-  ileutNcli  -  üslreicliischeu 
l'nstverhamlfs  unii  die  lljindi  lsj;(  rich(!.hnrlveil  im  Gronsherzog- 
tliiim  (lurcli  die  Liomhruog  des  deutseben  Uanddsgesetzbucbes 
mit  dri  diflndtiBen  VcrkongtMtiS^nng  in  Einktaog  gebneht 
werde. 

h.  Der  ZoOvcrcin  mui  die  Verftüse  nit  Franlmkli 


Prauteo.  Memcl.  So  sehr  wir  eine  Aufliisuut;  iIi  s  Zoll- 
vereins bcliligcn  würden,  scheint  um  doch  die  Rückkehr  zu 
den  1818  lkerr^c'llerl(lcu  GniiKKSlzen  des  Zollwesens  sebolen ; 
wir  bedauern  daiicr,  dnss  der  Wideritaad  einiger  ZoUv 
Regierungen  das  sofortige  InslebcalntClt  das 
mit  Frankreich  gebindert  liaL 

Königsberg.  Das  Schick.<sal  der  hiesigen  Zuckcrraffi- 
nericn  ist  ein  trauriger  Belag  daffir,  wie  schwer  die  Opfer 
Kind,  welche  der  gegenwii-tjge  Zoilvereinstarif  der  Frovina 
auferlegt.  Für  Roh-  und  Schmiedeeisen  allein  hat  Königsberg 
und  der  von  hier  versorgte  Th«l  der  Provinz  io  den  Jahren 
1888—1861  des  Sehutzzulles  WCgCB  nachweisbar  ilbcr  1  Million 
Thaler  mehr  zahlen  miUisea,  als  hei  den  frdlieren  blossen 
Fisssssöllen  rrfordcriich  gewesen  wSre.  \'iel  naehtheiliger 
Dosb  ab  dieser  Geldverlust  ist  die  Verringerung  des  Kisen- 
"tntiwnn  Aurh  auf  lien  hieüigen  Sechandel  erstrecken  «ich 
dis  Tcrderblichen  Folgen  de.«  Tarifs  viel  weiter,  als  durcli  die 
Uorne  Sdiniil^tvng  der  Hinfuhr.  Ju  weniger  wir  anderen  Län- 
dern abnehmen  können,  de.-iCo  weniger  nehmen  dies« 
ab.  Der  Vereinalarif  bringt  die  Interessen  der 
dem  Vortheile  beiichfltxter  Indu.strie,  das  natürliche 
des  Stehandels  dem  kflnstlieit  gefurderten  Fabrik  inter««a«  mm 
Opitr.  Deahalb  ohne  Tarifreform  keine  Fort»eUung  des  Zoll- 
vereins über  die  gegenwärtige  V'erlragsiieriode  hinmisi  Ohne 
«fis  Vartrige  vom  2.  August  ist  aber  Keine  Tarifreform  denk- 
bar» irie  die  Qeachiehte  des  Zollvereins  und  seiner  Conferenzen 
Icbrt  Dar  deoiseh-franzüsische  Vertrag  bringt  zwar  keine 
vcOstlad^  und  grOndliche  Tarifkvform;  indcsa  macht  er  doch 
einen  WtimtwtfB  Uebcrguig  dato,  und  der  »igehörige  Scbiff- 
fkbrtarertng  bietet  den  dentachen  Seehaadel  noch  viele  an- 
dere sdAtzowe  VortheOc.  Die  Uoffimng,  mit  dem  Bei^ 
des  Jahres  188t  in  des  Oenusa  dieser  VorUwQe  su  treten,  ist 
bereits  venäldt.  Mrära  die  kfinU.  Slaalsrcgicnmg  e«  bald 
vertrsgamls«%  feststefflra,  dass  müssen  nMb  Ablauf  der 
Jetaigen  ZoDverenMvertrige»  gieichvid  mit  wie  wenigen  oder 
vidm  Zollverbiindcten,  die  VerMge  vom  S.  An^M  sofort 
las  Leban  treten  llsst.  Sie  kt  der  wiUigMan  GntarBtOtsang 
sOer  SlsaiagewsKen  liietin  fidwr,  ebenso  wie  dessen,  die  Ab» 
gefüllenen  endlich  wieder  an  Aufindme  in  den  verlsssenen 
Verda  bitten  au  sehen.  Nsiaifidi  wOrde  die  Beonsnisstlon 
des  ZoiHvcrefa»  snch  dne  Bdbnn  seiner  jetdgen  Vcrfiueuiw 
und  gHI'^""*g  mit  Berflclidclil%iui|g  des  Scenandels  in  dcli 
sehlicssen  mOascn. 

Dnnsif»  Der  IlantULs-  uuil  Sciüfrahrtavertrag  zwischen 
dem  Zollverein  nnd  Fraiikreieh  mul  die  Uefaerdnkunft  wegen 
jjcneiisciligeu  .Schutzes  der  Werke  der  Literatur  und  Kunüt 
/.wiselieu  l'reu-ien  uiul  Frankreich  wurde  von  uns  als  erfreu- 
lich« s  Kieiguiss  lirniilsst.  Eine  Sj>retiguug  des  ZollvcTcliis 
(hu  eil  die  ( )|)jiositiou  ciui)?er  sfiddeulschen  Slaaten  füi  ehlen 
wir  niciil,  wenn  die  königl.  .Sia.ii.>rej;ienn>g  iVst  mii'  ch  ui  ein- 
j;c^elilagenen  Wege-  verharrt;  sie  Werden  schweilicii  <lie  ihnen 
M^hev  zngelldsseucn  \'<ii  tlii  ile  cr'.tiii-lifeii  können.  Von  hc- 
sundereni  Intei  esse  ftu  un>ereii  l'lulJ.  inI  der  .Schifl'iliu  tsvel-ti  rig ; 
liie  Aufhebung  des  drtiii  desjuditum,  die  Krniässigung  des  droit 
dt-  tuiirioijf  \'m  4^  Fr,  auf  1  Fr.  per  Tuiuic,  da>  Hecht  für 
UH^i'i  i  Srli;ll\  .  uri;r:  l;a  ii'lii'n  V'ordieilcn  zwischen  licii  liaii^ca- 
(isclii  iL  und  WcM  rl;  ifcn  und  Frankreich  zu  lahi  cu,  unii  ihi  e 
tili  icl  v'clUniL'  mit  ilcncn  lier  nn  istl)<  j;ün>lij<ti  n  europäischen 
Nulioneu  in  den  frnn/.üsi'-rhen  Colonicn  unil  Ali;irii  n.  Alliin 
alle  dir«.e  N'orllieile  KTinncn  wir  nur  ids  einen  ."^clni't  zu  dem 
Ziele,  dem  wir  zu^treheii,  der  nngeiiindertm  freien  Hi  wegunj;, 
betrachten,  bevor  uns  nicht  d.as  unserseits  den  franzüsisclien 
.ScliißVn  zugestandene  Recht  der  indirecleii  Fnliit  uhiic  Krhü- 
hiinp  (h  r  .\lij;a!icn  gewährt  ist.  .Auf  die  nnclirhi  iliye  l'i  höhiing 
des  Klngangszolles  uocli  Frankreich  für  Bcrnsteiiiwaaren  von 
^  %  auf  50  %  des  Werths  müssen  wir  noeb  besonders  snf- 
luerksnni  machen. 

Tliorn.  Her  Vertreter  der  llnnihiskninmcr  auf  dem 
Uandolstnge  zu  München  wurde  berullmirluigt ,  fiir  den  Ab- 


sddnss  des  Usadclsverti^ge«  mit  Frankreich  als  ein  erfreu- 
liches Freigni.«*  zu  stimincn. 

Posen,  l'osen.  Der  Virtietci  der  Kaufunituischaft  auf 
dem  Münchener  lliuidelstage  lia!  sich  fu:  lia^  scIiJcuuigc  Zu- 
slandekominen  i!es  1  landelsvei  ti  nges  mit  Fi-aukreich,  für  die 
Krhallung  uurl  In  ssen  Organisation  des  ZollvercinB  und  fflr 
die  llerhriführnng  eines  freieren  liaodelsverkehni  swiscben 
dem  Zollverein  und  Ueslreich,  nicllt  äber  tSr 
mir  diesem  Reiche  auageaprodiea» 

Stettin.  Der  Veittsg  vom  I.  August  ist  iwar 


uns  als 


IMMtt 


mf  dem  Wrf«  der  BsAmn  iemüg  bcfriliat.  Di*  AnsiBiiniiig 
den  Vcrto^es  ist  inzwisehen  an  dsm  Widatdand  daaalnar 
BMennman  geschdiert  md  dadureb  der  Fortbsdawd  den 


fai  Frage  gesidit  waidan.  Ein  ZeiAdlan 
wOrde  «In  harter  Sehbig  fBr  die  VeidnsiHdsr  sein, 
ist  die  beste  BargsduA  dafOr,  dass  es  adiMwilidi  d 
vemdedcn  werden  wird.  Die  BaMn«  dav  kllaid.  ftladangla- 
ning  in  dieser  Angelegenheit  findet  nd  olm«  ^nsnahme  di» 
Ziuitimmung  de«  gesaminten  Landes;  hoihntlieh  werden  rsdit^ 
zeitig  alle  Haaasrcgeln  geiruffen,  am  die  Bildung  «tws  nenen 
ZoUmeins  auf  GumiUsM  dsr  mit  dem  Vertrage  vom  2.  Au^oat 
sanelnmirtan  HandaisnaBtik  herbeizufQhren.  i^iue  gtündlidM 
Bavisioa  der  gsnisn  Zullgeseizgebung  winl  daitd  die  Hanpt- 
Mdie  «dn  mflsssnt  die  jeizigcn  Zollvorsehrinen  bekstca  tlin 


Seehandel  noch  weit  «tirkrr  als  den  Binnenhsndel,  weil  sin 
•u-sprdoglieh  mehr  vom  Standpunkt  de»  letzteren  eriaaaen  wur- 
den, und  weil  unser  Sediandel  in  Foln^e  der  beschleunigten 
ÜoaHsnaiostionea  in  immer  Nchirfere  Coneurrenz  mit  deuycni- 
gca  anderer  Staaten  getreten  ist,  welche  weit  gr<~i«sere  FrcUidt 
der  Bewegung  bei  ihren  Uandelsoperationen  genießen.  Em 
•chdnl  uns  nothwendig,  dass  bei  der  Neubildung  di«  Zull- 
verein«  die  Vertreter  der  bedeutenderen  Uandeispl^e,  sowulü 
der  KOftten  wie  des  Binnedanden,  rcchtsdtig  au  «iner  gemein- 
Berathung  einberufen  wei-den. 


Gang 


Brudenbtirg.  Berlin.  Die  .\eltesieu  sind  der  Ansi(dit( 
dass  die  finanziellen  Röcksirhten,  welche  Hannover  und  dl« 
8Üi!denl*chen  St.uUen  an  den  Zollverein  fe.sscio,  zu  wichtig  sind) 
als  dass  tlie  Aullösung  desselben  nach  Ablauf  der  Vertrige  ZU 
befüi  chleu  w  .■ir.-.  Uei  der  Lage,  in  weiche  der  Zollverein  dui«b 
jene  Regierungen  gebracht  ist.  erkennen  wir  den  von  Preuaaea 
eiiigtsehlagenen  Weg,  ilie  Annahme  des  Handelsverträge»  mit 
Fl aiik reich  als  .Vusgangspiuikt  für  alle  weiteren  Wrhai» Hungen 
iuncrhall)  ties  Zollvereins  und  evenluell  mit  Oestieich  anzu- 
sehen, als  den  einzig  ricliligen  und  fHr  den  Zollverein  selbst 
allein  erspriesslichcn  an.  Unwiederbringliche  Verluste  hat 
Deiit.schland  durch  den  engherzigen  Widerspruch  jener  Re- 
gierungen schon  eriitlen,  w<dche  die  Annahme  des  Handels- 
vertrages erst  vensögertcn  und  dann,  als  Oestreicli  mit  seinen 
immoUvirten  Hinwendungen  und  mit  dem  cliimärischen  Pn^ect 
einer  Zollrinigung  bervargelreten  war,  «h  n  Vertrag  aus  Ordn- 
dcn  ^bleimten,  die  nacfa  Ihren  eigem  n  fnlheren  Krklinmgm 
ganz  unhaltbar  waren.  Die  neu  erüdneten  Märkte  bidben 
uns  dadurch  noch  eine  geraume  Zeit  verachlosseo ,  und  ehe 
wir  endlich  in  «lie  ("oncuerenx  eintreten,  werden  «p  von  Andern 
in  Besitz  Benommen  sein.  Der  Vertrag  mag  Im  l^fmdnen 
Schwärhen  und  Lücken  haben;  sie  werden  sich,  wenn  etat  die 
Verkehrsheziehungen  auf  seiner  Grundl^e  in  Ga 
sind,  heben  lassen  und  sind  durchaus  unwi 
theile,  die  ei  der  deutschen  Rhederri  und 

Handel  und  Gewerbtleiss   

ThäiiKkeit  verHchain.  Jene  Nachtheile  'treffen  QlH^gens  vor- 
züglieh  Preussen,  ins<tfern  es  die  noch  im  leisten  Sladium  der 
X'erhamllungen  von  Frankreich  verlsagtsn  ConCCSnionen  nnd 
Opfer  liau]>isächlicii  auf  sidi  nahm,  unter  Andem  Indem  ee 
seinen  Zollverbflndeten  die  .\ufhebang  der  Wdnflbmsngs- 
Steuer  anbot.  Als  nothwendige  Bedingnugen  dafÜTt  "t^w  ona 
der  Vertrag  und  die  Tarifrcviaion  redit  Sdlnm  werdcnt  b^ 
zeichnen  wir  wiederholt  die  Krmäasigung  der  T 
die  weitere  Kntwickdiuw  der  Comn 

bahnen,  befreite  und  verfc  

und  Herabselauaig  der  Bsrnbafantrsasporttsrife. 

Schlesien.  Görlitz.  Auf  dem  Ibindelslage  -n  Miiiichen 
stimmte  der  Vertreter  der  Handelskammer  fih-  unl/.  (hriL;re  An- 
nalime  des  prcussiach  •  ftanzösii^chen  Handcls\ ertrages.  Wir 
wilnlen  es  indes«  fflr  einen  zu  hohen  Preis  und  ein  nationales 
Unglück  halten,  wenn  der  Vertrag  durch  die 
Zollvereins  erkauft  werden  mflsste. 

.s  c  ^1  .V 1  I  ii  II  1 :  z  1  ür  <lie  Wcljcindustrie  in  Leinen  und 
Baumwulle  ivcnim  aus  Anlass  des  französischen  Ilandelsver» 
trngi  s  ernste-,  in  einer  besonderen,  an  das  künigliclie  Minist». 
rium  gerichteten  Auseinandersetzung  näher  bezeichnete  Besorg- 
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oisNC  grhegt  und  deren  ÜL-ifii  ksicIjügiJQg  für  den  Fall  cr- 
beteo,  dasK  noch  irgend  Mudilicaiiuueti  des  Tarif»  zur  Sprftcbe 
kommen. 

Breslau.  K.>.  ist  Icdiglieli  politiitclicn  Uflckaichtcn  selten» 
Oeslrpich«  und  der  Mitielsiaaten  und  nicht  wirtliachafilieLen 
sutuschreiben,  diw  die  ZuiitinimunK  zum  Absciiluss  des  Handels- 
vertrages mit  Frankrcicli  von  uiclircren  .Seiten  verengt  wurde 
Wenn  der  Vertrag  in  einzelnen  TarifvSizen  der  xollvereins- 
lindiüchen  Indualrie  niclit  denselben  Scliutz  gewährt  als  der 
ausländischen,  so  ist  dabei  zu  beachten,  daas  nicht  die  Ver- 
gleicliung  der  gegeiiw&riii^  slipulirlen  fran/r>siscJ>en  iwd  pretr-sj- 
sehen  Tarife,  «ODdem  die  des  gegenwirfigiu  und  des  iii.slieri- 
gen  französischen  Tarifs  den  Maa-sasiab  irir  di«-  fi-anzöaischer- 
«eit«  Keiiiachleti  Concensionen  bildet  und  hiernach  ilie  Disparii.~Ken 
der  beiderseitigen  Tarife,  i.  B.  Ik'I  Ilaiiinwullg.'irn,  wnlleneii, 
seidciifn  inui  linibseidt  iien  (.ioweben,  dennorli  aU  rrheblidie 
Coiii  '-s^io:ii-n  Ki-anki  eichs  i'i->cheiiii'iL  Ui-lirigcns  treffen  diese 
Unijit  u  lib'  iten  vor/ugsweise  die  l'ein-t.-n  Fabrikalr,  «■Slin'nd 
di<'  Siiiiki'  dfs  Zi>llver>'ins  in  den  (Tir  dli-  grM^M  <  >i:isuiiiiic)n 
gei  i^m  ti  ii,  wuhh'eilen  Fabrikaten  liegt.  .  . .  Die  llehaupUiug  (Jisl- 
reiehs,  d.^^^  ili  r  Artikel  ^il  iles  \'t  rtrages  eine  Verletzung  ilcs 
Vertr.'jges  vuni  19.  Febni.ir  1853  i  iithali»  ,  ist  so  nnhaltl)ar, 
daas  sie  keiner  Widerlegung  b(  ilarf.  Di'n  Vorscldag  einer  Zoll- 
einigung, eines  Kintritts  von  (jesainrntöslreieh  in  den  Zollver- 
ein auf  Grundhige  des  büherigen  ZoUven-inalarifs  musMc 
Preussen  ablehnen,  da  dieser  Ktntritt  die  nothvvendigr  Tnrii- 
refurm  des  Zollverein';  a  il  d.is  Jalir  1877  viTsrli.i  Ijui;  ,  ilie 
traurigi-  Periode  der  St.ign.ilKin  des  Zollvereins  v  eri  *vij;eii  und 
den  .\bsehliiss  eines  Ilaudelsvertrages  mit  Frankreich  bis  zum 
Ablauf  jener  Frist  geradezu  nnmöglieh  mneht-n  würde.  Bei 
der  Ungleichheit  der  industrirllrn  Lage  di---  Zollvereins  und 
Oestreiehs,  welches  Dislricte  enthüll,  die  sich  aiiiiiilir-riiil  auf 
gleiclier  Knl«  icklungsslufc  mit  di  n  iiiii;reiizenden  [  iissisi  lirn 
und  türkischen  I'rovin/.en  befinden,  kann  aber  üherliaujil  l  iiii' 
Oemeiosamkeit  des  Zulllarifs,  der  gesainniten  Zollgesetzgehiing 
und  Zollverfissung  und  der  Zollrcvcnuen  nicht  st.iltlinden,  und 
es  ist  nur  eine  weitere  .\nnnhertmg  von  Oestreich  und  dem 
Zollverein  im  höchsten  ürailc  wünschenswerth,  ihuch  den  fran- 
züsischen  HaudclaverLrag  aber  auch  in  keiner  Wuise  ijrä)udi- 
cirt.  D.i^s  der  Absehlus«  des  letzteren  im  Interesse  des  Handcis- 
st.nul.  >  !ni;t,  l  i  ucisi  die  Abstiiiiniuug  auf  dem  Mflncliener 
Haiiib  l^iage ,  «  t  lche  trotz  alU  r  .\giliilictnen  der  gegnerischen 
.Seite  IM  (junsten  de»  X'erlrages  ausliel.  Was  n\in  speciell 
uiiserf  Provinz  bririfft,  so  kaiiii  >ie  wtgi-n  ihrer  geogr.iphi- 
sclii  ri  l..igt-  iui  den  \'ij:lheilen  des  erweiterten  .Mis.it/niarkte» 
schwerer  «N  irgend  ein  anderer  Theil  des  Zollvereins  Aniheil 
nehmen,  wird  aber  von  det  i  rliLihten  (_'oncunenz  nieht  weni- 
ger als  andere  zu  leiden  haben  und  bedarf  für  die  nächste 
Zeit  der  äiissersten  .\iistrengung ,  um  iliiir  F.is<n..  Wollen-, 
B»umwollen-  und  Leineoinduslrie  die  Concurrenz  mit  dem  .\us- 
laiide  ferner  möglich  ZU  maclien.  Verkehrserleichteningen  aller 
Art,  besonders  die  HenifellunL;  der  Wassersfrasse,  Hpraii.setzung 
der  hohen  .Schleust ni^rl  li  i ,  licr  Eisenbahnfi-arhu-n,  .\ufliebung 
iirationeller  Differen/ial  -  Frachtsätze,  mflssen  dabei  zu  Hilfe 
kommen. 

G I  e  i  MT  i  t  z.  Die  an»  dem  Handelsverträge  mit  Frankreich 
fQr  die  Eisenindustrie  gefOreliteten  Nachtheile  holll  man,  bei 
dem  neu  eröffneten  Markte,  durch  Fortachritte  in  der  Technik 
und  umsichtige  Behandlung  der  OcMhlfte  ia  ■lebt  zu  fem  er 
Zeit  au^eicaeB  zu  kSnnen, 

■MkHa,  Hajrdcbnrg.  Kaoh  Erfiffoung  dca  lilrfHr  dtirdi 
TOrfaoU&hnliche  Zolle  eb^eqierrtan  fraiwiWttriien  MulUee,  der 
■ieht  weniger  ala  86  BUUionca  ConauMBtaii  dhll,  werden  der 
vereinsländtsofaea  bdostrie  grosse  Vortbeüe  erwachaea«  Die  Er- 
mässigung de«  Vereioatarib  kaua  tob  unanvr,  in  hohem  Grade 
flir  dco  Lspoct  arbeitcfMlen  htdastrie  nicht  blos  getragen  wer- 
den,  soDdcm  iat  sogar  eine  gebotene  Nattweadigkeit.  Die  io 
dem  ScfaMMwlMcihms  UBSem  Flaggea  eiageriU«ten  BegOosti- 
gungen  hssen  einen  betriiehtfiebcti  Aofscbwag  de»  Vwkehrs 
TcreiiMliadischpr  Schiflb  in  de«  fNazßsischen  Hifen  erwarteo. 
Die  Besümmungen  Ober  die  2Ulabfertiguog  in  ialenwlionalen 
Eisenbahn verk«ar  werden  eieh  mrEiteiofalenvg  Und  Beaddcu- 
nigung  des  Waarenaastauaciws  .iltrdeilidb  erwciaen.  Wenn» 
gläeb  auch  eianitte  TarifsStze  and  BcstimmungeD  den  WOn» 
neben  Einsdner  idebt  genügend  Bedinnng  tragen,  eo  wird  der 
Verlnf  im  Ganzen  «Mb  nun  Gedeilien  des  NelionahraU« 
nlnndea  betragen,  und  iMn  dwf  nicht  verges-^n,  daas  Handeln» 
vertdgn  nur  ala  ge^enaelttn  Coaiproaiiaae  der  rontrahireadea 
^  id.  van  dca  Tbrifemäuiguageo  kanale 

a«ia,  dn  «na  den  Vcrti&ea  swiaehcB 


Ftaaltnldii  BitfaBd  und  Bd|aien 
war,  in  welcher  Wditnng  and  in  wckben  Oreozen  deb  die 
AraaaSsiaehen  AaerUetangen  bewogen  wflrdea.  Dem  Nach« 
tkcil,  dass  bei  ein%en  Aftikcln  die  Halb-  raap.  GanalUirikat« 

hM,  SMtlMik.  «.  BrfL 


vcrhältnissmüssig  im  Zoll  nu-hr  hi  iabgesctzt  Sind,  ala  die  bc- 
trcfTenden  Kohnialerialien,  lässt  sich  durch  selbstilndige  Er- 
mässigung dci  FingnngszöUe  von  .'seit.ju  des  Zollvereins  Ab- 
hilfe verschalTeii .  wozu  durch  die  nathwendige  Umarbeitung 
de»  ganzen  Zoilvereinstarifes  unter  Berücksichtigung  der  Po- 
sitionen des  mit  Frankreich  vereinbarten  Tarifs  B.  die  Ge- 
legi  iiheir  L'^  geben  ist.  Dabei  iat  aber  besonder«  auch  zu  be- 
nlcksieliiig.-n,  dass  durch  den  Vertrag  dieae  Tarifreform,  deren 
Nothweudigkeit  \  on  Niemandem  bestritten  wird,  »rlir  erleichtert 
wird;  dfnn  .vif  ilem  Wege  der  Zollrereins-Geoeralcoiiferen/en 
sini!  iiit'olg.'  lU  s  ji-iier  Uegienuig  zn.stehendeu  Rechtes  des  freien 
\  eti>  bisher  fast  aUc  Anträge  auf  Reform  gcseh(>iteit ,  wäh- 
rend dagegen  der  \'.  rtrag  eine  geeignete  V'orlnge  bietet  und 
die  tVir  einzelne  Industrie/ weige  vielleicht  mit  ih  r  ErmlUsigUDg 
der  Fingangsabgaben  \  ei  kini)ilk-n  vorüb.  igelienden  NachlTieilc 
durch  die  Vorlhcile  dis  erwi  iicrlen  Absal/gi  ltietes  aufgewogen 
werden.  Dif  (  »mLiMiiaii  i>(  rifuigi  ii--  -.vi  nii^L r  :iiif  die  Tarif- 
reform nl>  auf  da-.  \  erlij'illniss  zu  (  »csiiturh  gegründet.  Unsere 
Bedi  nkeli  L;em  n  die  .\ufnaliiiii'  Oi^treiehs  in  den  Zollverein 
sind  gross.  un<l  wctiü  die  süiidiMitschi  n  Slaateii  so  entschieden 
diese  .\ufiiiiliine  «Mslrebeu,  so  mnss  dem  u;et,"'iMibfr  ebenso  ent- 
schieden betont  Wurden,  dass  der  Zollverein  rlier  als 
lieiii  indusiriereiehen  uml  <  onsiiniiionsfiihigi  n  1 
.Staaten  gemachte  Cuneession  anzusehen  ist,  als  umgekehrt.  Es 
ist  erfreulich,  dass  alle  Fnclon-n  iiti  -Staate  in  dieser  Frage 
l  ini;;  sind;  die  \^ereinbaning  mit  Fk-lgien  ist  ein  wielitiger,  ent- 
sebie.leiirr  Selirilf  /or  .\u-rrilirung  d.-s  t.Internrhnirns,  .\.ljgesehen 
von  di'ii  iti.-iterii  Hell  Niielillitilen  ist  mit  di  r  \'er^ ügerung  der 
Annahme  d.  -  U  mdelsvertiages  der  gi-osse  Feh«  Isrand  vcrknai>ft, 
ili.'  iinmiig.'ingürlie  Keforni  der  Z«iHvereinsMrf!is.sting  \-or- 


ine  von 
eussen  jenen 


den  Hintergrund  geschoben  zu  sein  sclu  im.    H,  i  lü, 


dass 

Lintig 

lii'tVirin  wrrdrn  zwi^  .^t<■lmenle  als  .Aiisgatigspuakie  iVstzuhalten 
sein:  der  \'eiein  mnss  den  Charakter  eines  deutschen  ZoU- 
veri'ins  bpli.i:ti  n  (und  d.irin  liegt  die  Uninnglichkeil  (  türr  Auf- 
nahnif  der  ösrrrichisebi  n  Ges.-uniiilnh.n.'u  i.  hic  | ;  s  uhuiii  ilai  f  er 
nicht  ferner  ilir  Hefugiiiss  di-i  Fnetoren  d.-i  Cles.n/j^.  ijung  durch 
Beschlüsse  einer  Zollvereins  •  t'onferenz  bi  seliränken  ,  es  mii.ss 
vielmehr  statt  der  Conferenz  von  Zollveri  ins-Bevollmächtigten 
ein  anderes  Organ  subslilniri  \v.  r<ien,  wi  lchein  gern  jene  be- 
seiiriinkende  Hefugniss  elngei  ;iii:nl  werden  niüg.  So  harrt  z.  B. 
da.1  I'apiergeUl'.Vf'si  n  und  dir  Finfülirung  gli'icher  MQnten, 
Maasse  und  Gcwiehte  seil  Jaliren  rler  Erledigung.  Bei  Re- 
conslituirung  des  Zollver«  ins  ist  es  Prcussens  Aufgabe,  die 
Einführung  gleicliei-  Münzen,  Maasse  und  Gewichte  und  die 
Wieiii  rli(  :  sii  lhing  der  Uewerbefreiheil  als  Bedingungen  auf- 
zustellen. In  Uitretr  der  Handlungsreisenden  wird  auch  die 
Erlcichtening  (h-s  \'prkehrs  dahin  cintretin  müssen,  das«  die 
Gewerbescheine,  in  der  Art  wie  die  Passkarten.  ohne  weitere 
Formalitäten  in  allen  ZoUvereiuHstaaten  als  güllig  zum  Betriebe 

.\rifsuchcns  viju  Heslillungen 


iheilt  in  Betreff  des  mit 
rii.ages  die  .Ansichten 
ist;ig<s.    Die  ZerreisRung 


des  in  dem  .Scheine  e 
erachtet  werden. 

Halle.     Die  llandelskanuii- 
Frankreich  abzusebliesscnden  Hrirnl, 
der  Majorität  des  Müiichener  Handi 

des  Zollvereins  w'wv  ein  grosses  nationall  s  Unglück  und  da" 
bei  der  Umstand  kein  Trost,  dass  die  südilentschc  Industrie 
härter  liureli  dieselbe  betroffen  wurde,  als  die  norddeutsche. 
In  unseriu  Bezirk  würde  namentlich  die  Ziickerfabrikation, 
weiche  ihr  .Absatzfeld  besonders  mit  in  .Sinl(l..iit.schland  suchen 
muss,  sehr  leiden;  nur  eine  volle  Hückgewähr  der  Röbensteuer 
beim  Fx|)ort  st.ill  der  jetzigen  geringen  Bonificafion  könnte  sie 
in  der  bi  steliriiden  .Vu^delinunx  lebensfähig  erhalten.  Der  Ver- 
trag sellis-  1  Milirdt  iiK  hrruehe  lien:.rhtheihgiuigcn  einzelner  In- 
dustriez«  rim- .  tTir  unsern  Bezirk  namentlich  in  Bezug  auf  die 
Baumwol't  tiiiiibisd  ii'  Kilenburgs.  Dagegen  ist  der  Besitzer  der 
Papierfabrik  zu  Kröllwitz  der  .\nsicht,  dass  der  Vertrag  filr 
die   l'apierfabrikalion,    iingeaihli  l    dr'i  rcii   Preise  der 

Hadern  in  Frankreich,  von  niosseiii  \'ort)ieil  sein  wenle,  da 
das  deutsche  \'ei  lirauehsj.ajiit  i  iiesM  i  rds  das  französische  und 
zur  Aiufuhr  geeignet  sei,  während  1-uxuspapierc  allerdings  von 
dorther  Eingang  gewinnen  würden, 

Erfurt.  Den  Handelsvertrag  mit  Franicreiefa  hUt  die 
Handelskammer  für  segensreich,  da  er  uns  einen  Platz  im 
Welthandel  sichert  und  zugleich  das  Mittel  ist,  die  unalm^S- 
bare  Tarifreform  des  Zollvereins  zu  Stande  zu  bringen.  Welche 
auf  dem  Wege  der  ?!i>!h  erein» -  Gencralconfcrenzen  mit  ihrem 
Velo  der  einzelnen  .'^ta.ni  n  sicher  nie  zuwege  gekommen  wäre. 
Die  Tarifinmg  wird  zwar  filr  den  Augenblick  einzelne  Industrie- 
zweige drScken,  der  grossen  HchAeit  aber  förderlich  und  fSr 
alle  ein  reger  Sporn  sein,  die  neuen  Verfailtniase  durch  Port- 
schritte  ia  der  Teehnac  oad  unaiehtlge  TUligkrit  antzbrin- 
gead  an  mnekea. 

Nordhauaen.  Die  hiesige  Handdakammer  hat  auf  dem 
zu  Mdnohen  abgdiahenen  S.  aUtemeincB 
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läge  doreh  JllW  V^ttrctung  sird  f'"ii  AnnaKine  de"-  fI■^ln^<'l^i^c^lPn 
HAodellvertnigeit  crklKrt.  Hofl'entlicii  ^elinpt  es,  die  nocli  wider- 
ttrebenden  Regierungen  /um  Beitritt«;  zu  bewegen  unil  dadurch 
mut  aittgfkbe  tipreaguDg  des  Zollvereins  zu  verhindem. 

Mflklliailt«!!.    IXe  Süi  iilatioMB  dl 


•dwn  Baadebvcflnfei  hihm  im  WcMBlSdwa  du  toUcd  Bei- 
fiD  dar  ÜBdutrialhii  num  Bcairlu  «Andaii;  rfu  Vweiüuog 
der  Aadttmog  dm  Vcrtngw  and  dw  Z«rM  dm  ZoOvnrMm 
■id  «iainr  8l«MeB  tMtim  wir  wiekt,  weil 
ibnm  Sudel  zu  bedentcadai  Sdwden  ra- 


ngen 


B  i  e  1  c  f e  I  d.  Auf  dem  Hlindiener  HandelsUgc 
tutben  umere  briden  V'erireler  auf  du  nicfadfflclüiehstc  fBr 
die  Anniihme  Ars  pri>uKsiscii>frittsSsiKchen  HandetsTCrtragef  ge- 
wirkt.  Die  Macht  der  Interessen  und  der  realen  VeriilltniaBe 
werden  stark  genug  nein,  alle  die  künstlichen  Qegensitze  zu 
aberwinden,  welche  sich  dem  ZuaUndekommen  des  VeitngM 
ftir  den  ganzen  ZoUvmJa  «Btcegenalellcm.  und  eine  Spnngnng 
dea  lelatcm  m  Terhlndem.  IKe  widerstrebenden  Regieraqgm 
werden  dam  Amehloas  an  den  Vertnig  idebt  atuiwei^ea  kfln- 
nen.  da  unsere  Regierung  »ich  daran  gebunden  hält;  nur  ist 
ein  recht  baldiger  Abschluss  zu  wflDBcben,  damit  die  den  Un- 
dat  lahm  legende  Unscherfaeit  der  ZoUverfallt- 


HAaater.  Dm  Focibealelwa  dee  Zollvereins  Aber  1865 
ndtat  Ab  UuMakumir  IBr  dniehana  gebotca  und 
den  IfrtiMa  de»  Hwidel»  mä  der  IndiuHrie  alleiii  eBt^trecheod ; 
«in  ZetftileB  de«  Vcnda*  Wirde  DeutacUmd  vieUeieht  nie  sn 
bdbade  .Wanden  eddi^.  Die  Eröffnung  ncorr  Abaatnr«« 
ndi  Uiiden^  wddie  wie  Oestrekh  mit  i|pB  Dcwanf&ntetrtM» 
aum  md  wie  Boedand  weniger  Industrie-»  digciMB  am  w 
nrodnetaircidicr  rind»  wArde  ein  grosaer  Gewinn  lllr  waieim 
Veikebr  edn.  Den  Vertrag  mit  nwdtreldi  begitat  die  Hen- 
ddakiunmer  als  Grundlage  zu  UnllefacB,  mit  anderen  Staaten 
abeoeebBtaaeadeB  Vertri^joi,  welche  ihm  den  iNdj|eran  As- 
•eUon  aa  den  grBaaveBWeltveikelir  immer  ndtr erfeiehtem 
«iid  «naerer  Thatiglieit  ein  immer  weiteres  Fdd  pröfTm-n.  Die 
in  dem  betreffendca  Tarif  vcniBbarlen  Berkhiigungen  und 
EndMimiDgen  in  derndrinng  de*  ^dit  mdir  m  uatgebeoden 
FrdfaaBdekprincipN  und  der  blossen  FtamnadDe  wcrdm  mit 
Fkenden  cn^KgengnKMDunm ;  nur  dilrfte  ee  UOig  nad  in  Betreff 
der  BaonlWollai-  nnd  Twisteanie  ersprieeali«»  »ein«  den  Ge- 
wiehtwaBea  irnnweit  einen  wntbsoU  anr  Seile gelMn  aa  liMinn. 
diaa  die  ftinerea  Gespinoste,  wdehe  m^  2A  imd  Arbeita- 
kiaft  aia  <Be  grSbcrea  in  Anainncb  aefamcn,  auf  Koalen  der 
letaterenincineh&berePMilionliefWifHIdrtea.  Endlicbwirdefe 
bea^runigter  Abschluss  dicaar  wida^aa  Itngea  Arinead  be- 
f&rwortot,  da  jede  Unsicherheit  auf  dem  Geiste  des  mate- 
riellen Verkelir«  eine  scliädliche  Stockung  desselben  beilingt. 

Siegen.  Da  die  Verhandlungen  filier  den  llandelhvertrag 
niit  Frank rcicli  iiocli  nielit  lieenili^t  sinii,  Ik-1ui '.vui  len  wir 
wiederhuk  eine  niügliclisl  vullMiindigeUegenKeiligkeit  und  üleivli- 
heit  der  Zollsilze. 

Altena.  Das  für  dea  Zollverein  <lurrh  FreusM'n  unter 
allseitiger  Billigung  seiner  eertierigen.  treulich  eingehaltenen 
l'ropositionen  erzielte  Vertragswerk  mit  Frankreich  ist  so  sehr 
erwünschten  Inhalts  und  in  seiner  Tragweite  gerade  Ittr  Dentach- 
landit  Gewerbe*,  Handels-  und  Nationalentwickelung  so  ausser- 
ordentlich bedeutend,  dass  ein  Wiederaiifgelien  dieser  Ii  rund- 
läge  für  die  weiteren  Verhandinngen  in  Betreff  des  Zollvereins 
und  aeinea  Verkehra  mit  Oestreich  ganz  undenkhai-  ei  '^clieint. 
Veracbiedene  kleine  Mängel  in  Regulining  der  Tarifiio^itionen 
wiren  vielleicht  durch  Benehmen  mit  Sachverstfinuigen  vor 
ond  wibrend  der  Verhandlungen  mit  Fi-ankreich  vermieden 
worden,  wenn  c»  Oberhaupt  möglich  wSre,  mit  ca.  MO  K8iS 
perscliai^,  die  in  Deuteoiland  Handel  und  Industrie  vertreten 
und  natürlich  ade  ihr  spccielles  Interesse  durchzukimpfen  stre- 
ben, diesen  Weg  aa  verfolgen.  Von  den  drei  Haiiptrinwen- 
dnqgeo,  welche  liiere  Interessen  treffen,  —  mangelnde  Recipro- 
citiU  in  den  Zolltarifen,  zu  schroffe  Herabsetzung  einiger  Schntc- 
zSlle  auf  Hetall-Ualbfabrikate  und  hühere  Besteuerung  einiger 
Ifetallmatefialien,  als  die  daraus  gefertigten  Ganzfabrikate  u- 
ijßrt  sind,  —  flOt  die  erste  in  sich  selber,  da  lüigland  imd  Bel- 
cica  nichts  Besseres  erreichen  konnten  und  der  praktische  Er- 
uig  der  Handelslnlaas  doch  in  schbgendster  Wei«e  lehrt, 
wie  mtneieich  derartige  Verträge  wirken;  eine  Ueberüotung 
dea  dcolaclieB  Gebietes  mit  den  betreffenden  französischen 
Waaren  ist  wentelena  für  hiesige  Fabrikate  nicht  zu  fOrch- 
ten.  In  Betreff  der  beidea  letzten  Punkte  wire  aDcfdinga  zu 
wQnschen,  dass  die  VOB  daiMsehen  Haadelatage  als  besonders 
wichtig  dargdcgten  AbtodtrangavorsehUge  in  den  aachtrlg- 
lichen  verbanttnigea  thenlitliat  berflek^em%t  werdea  kSaalaa, 
imd  das«  die  aoeb  vidlbÄ  Imnkliegende  Beifwerics-  ond 


Ein  nindustrie  von  Slaalewtpr  n  in  df  rn  iievorKtebeoden  Kampfe 
durch  neue  Eisenhahn-  und  Canalanlapen ,  weitere  Krscnt- 
enuü>isi>»ungPTi ,  .•ius^frsic  ilerabüetznng  ihr  Hc  t  ^wu  rksabfiabtn 
etc.  niöglich'l  iinlerstiltrt  werde.  Um  die  Aussiciiten  auf  Kr- 
weilenmi;  unsere*'  Ahs«t7.markteK  tu  würdigen,  hedart"  is  nur 
eine«  IlinblickK  auf  den  Vertraftstarif  gegen  die  bisherigen 
Zölle  Frankreichs  wobei  zu  heai  hten  ist.  dass  der  französische 
Tarif  bisher  noch  mit  2ü  %  Kriegssteuer  »uf  diese  enormen 
ZAlIe  belastet  ist,  wahrend  der  neue  Tarif  nur  Netto/ölle  kennt. 
Schliesslich  ist  nur  noch  7,u  ei wähnen.  iIsm-  die  BeRtimmnngen 
Aber  die  (ieriehtsenl.scheidunKeu  nach  dem  .^rt.  14  ile>  Code 
sehr  unangenelini  für  die  Kechtssicherheit  und  lirückend  für 
das  Nationalgefühl  sind.  Im  l'ebrigen  wird  lioffentlich  die 
DurchfiUirung  des  Vei-ta-sges  gelingen,  seihst  wenn  die  Wider- 
strebenden im  Zollverein  in  der  Vemeinutkg  beharren  und 
bis  zur  besseren  Einsicht  ihrir  waliren  Intcrcss<'n  einen  deut- 
sehen Sonderbuod  oder  ZoUeioigunj.;  mit  Ocstreich  la  stiften 
für  gut  linden.  Die  inzwischen  eingetretenen  Krleichtenu^ea 
im  Verkehr  mit  Belgien  büirgen  dafür,  dass  die  k.  BtaaUMgia 
nmg  auf  dem  cb^geschlageaen  Wege  fest  beharrt. 

laerloha.  Die  Aaaalciht,  daaa  der  Auafall  im  Ocschtft 
nach  Amerika  dmch  einen  lefabailca  Verkehr  mit  Frankreicfa 
infolge  des  Handdsvertragea  Ettata  Ibden  werde,  iat  leider 
dui-ch  die  Regieningen,  wdd»  dea  Abaddusa  dea  Vertncaa 
verweigern,  in  Frage  geatdit  Wofdea.  ÜOtkaMA  ilatt  aloh 
Preussen  nicht  abhalten,  die  DnrcfafShnug  des  Vettrafea  trots 
lea  unb^rOndeten  Widerepraelis  Ihstnistdlen.  Weaa  audi 
'  la  gegen  eoletm  Veringapoeilioaeat  warooter  datee 
Aräkd  etwa  Iddea  kannten,  lant  werden,  an  aiad  da 
doch  aldit  dänrl,  um  dea  gaasea  Vertrag  dawa  ahhiagig  za 
madieat  und  dOrnea  tiBdiBtena  in  Firege  aoauea»  weaa  der 
Variaaf  der  Terlrnndhumcn  adebea  geetattrt,  ma  ao  aichr  ala 
seiae  OnreUUmmg  Voraneeetaang  der  Erialtnag  daa  ZoO- 
eereinB  iat,  welche^ efate  volkewirthwhaAliche  nad^poHiiachf 


NothwendiAdt  bldbl.  Die  AI 
«rbflnoet 


HBterdea 

uilverbflndeten  BegfcraaMB  hat  fBr  iSm  NolMnndl^dt  dea 
Beweis  geliefint,  iaden  Ae  Einkflnfte  sidi  fioia  dea  bedeuten» 
den  Auradles  dea  BaomwoDgamcs  geholten  haibca  und  deli 
noch  mehr  bAca  werdea,  wtoa  der  vereh»  aadi  adtgemlseea 
Grundsäuen  aad  ThfiliMtllioBao  oigaalaltt  lab  Die  Ven8g»> 
ntng  des  Abaeblnssea  dea  Verfrane  ict  aebo*  da  Hamiw 
fllr  Deutfichland,  da  sfe  die  dea  untmiehmnn^sgeist  Bfamead« 
Ungewissheit  verlängert  imd  Englsnd  nnd  Belsen  einen  weiten 
Vorspnuig  auf  dem  franzSsischen  Markt  gewinnen  liisst. 

Ilageu.  Die  Handelskammer  wiederholt  ilae  Ansicht, 
dil*s  es  zweckinHt.sig  sein  il  lill«  ,  hei  der  V.n  Ijti  cituiig  von 
Handelsverträgen  die  Milvsiikuiig  lier  \'ois:äiule  des  |]reiihsi- 
seheii  llaiiileisslandes  mehr  eintreten  zu  lasM-ii.  Wäre  ilies  bei 
dei' \  <ii  hen  ilmig  des  X'erlrages  mit  1  laukreieli  ueiehelien,  und 
wSreti  (iaihiich  die  vieli'actieil  MSugcl  des  X'ertra^ts  auch  nur 
theilweisi-  Miinieden,  fco  hätten  diu  südileutselieii  Kegicrungcu 
sieli  \  ielU-ielii  nicht  hinti-r  cin/ehii  rusitn  ■m  n  ver&cliauzcn  und 
ihren  Widersjtriich  damit  rechtlerügen  küimen;  vielleicht  hätte 
die  dem  Vei1r»(?e  auch  in  XüddruLseiji.itjd  im  daiizen  günstige 
öffentliche  Meinung  sie  zur  Ziisiinimimg  g<  7.«  uug<  ti.  Die  Ver- 
haiiilli;ii,ui  i;  ii^  s  l.amllages  üljei  di  riuiigi  W'i  lräiie  können  nicht 
st)  ciugriii'iid  soin,  wir  es  gesvilnsrlit  Wiarden  muss,  da  <s  ihm 
dazu  sowohl  .III  7.1'tt  als  an  geiiÜL;«  lulrr  Vertretung  s.Trhkundi- 
ger  Miluliedt  i  de.s  I  hiiiilelss(;iiidc'  hi  iclit.  So  stdir  die  .\iis. 
flauer  lies  k.  Ministeiiii::!-  ;uiri  liDiiir  ',\i;d,  den  \'eiliag  mit 
Frsnkreieli  durchzuset/eii.  so  s,  hi  «ün  es  fn  liekiduen.  uriiii 
ehcii  nur  diiieh  das  Vi irhnndeii'-i-iii  euizehler  ii:i<  l.1riellif;en  lir- 
siinnnungen ,  ihren  Beseitigung  dringend  «ÜMSLliens«  enh  ist, 
ilie  Fortdauer  des  Zollvereins  g<  f,~ih!  de!  w  i'irde.  Die  Handeis- 
kanuner  ist  liherr.eiigt ,  dass  niehts  unversueht  hleiber!  wird, 
den  so  notlnvendigen  Bestand  des  Zollvereins  zu  erliahrri.  Die 
Mängel  de»  Wrtrages  belrelTeu  namentlich:  die  Heslimmungen 
in  den  Artikeln  8,  15,  16,  17  und  besonders  31:  das  Fehlen 
einer  Bestimmuni;  im  Art.  2."-'.  hetrcffend  das  Recht  für  Han- 
drlsgesplisihallen ,  in  Frniikn  ii  h  IVoressc  führen  ZU  können; 
den  Mangel  an  Paril.Ti  zwisrhi  n  den  Tarifen  A.  und  B. ; 
Kchlies.slich  die  zu  grossi'  Kniiilssigiing  einzelner  Positionen, 
wie  z,  B.  bei  groben  Kisenwaaren  von  t»  auf  1  "j  .Ifc,  bei  Schie- 
nen, Siahrisrn.  groben  Ma-schinen  und  P^isenconstruclionen  von 
fi  auf  ',  .äfr,  welche  zur  Folge  haben  müssen,  dass  wir  spater 
in  ili  Ii  gdiariTiit  n  Artikeln  in  den  nördlichen  Kastenjiro\  iüzen 
mit  England  nicht  concnrriren  können,  well  schon  die  Fracht- 
differenz den  grÖ8at<>n  Theil  des  Zolles  absorbirt.  Eine  Aen- 
derung  dieser  Zollsitze  düi-fle  um  so  eher  zu  erreichen  »ein, 
als  Frankreich  keinen  Werth  auf  die  betreffenden  Positionen 
legt.  Dieselben  sind  aber  bei  den  weiteren  Vertrsgiiihsfhlfleafn 
mu  England  nnd  Belgien  fOr  uaa  Toa  grSaalar  wUkS^^A 

Boehnak  Dem  Headelsvertrage  mit  FVaakreieb  bat  die 
ihre  Zaadannuig  gegeben,  obwoU  er  veraehie* 
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4g09  Mäoc«!  hat,  nwMOliich  eine  PariUt  ia  den  gegeoseitisen 
BrltjuTTl  mum  aiekk  baobMbtet  ist.    £•  wira  ia  dieter 

 — ^       praütiisclwi«  Boden  stehendea 

Absehluw  dra  Verlragei  Dicht  gehört 

MiOTb  Lsaaep.  0«r  deuUeii-fnuuöMBclie  llandcls- 
vwtns  «nlUU  BMtiiüiniingfa.  deren  Bewätigung  für  muK^rcu 

Uandd  iin"*^*^  ftAfMir  lind,  wenu  er  nicht  uuh^r  dem  >  er- 
tnxe  leid»  aoU.    DiwB  beircffeu  die  vei>clmileiie  Art  der 
Beoteuening:  der  Frucoae  ist  durch  den  .i«utschen  OiwicLi*- 
iqU  vor  jM«r  CUcene  gemeliert  und  kjinn  da»  Ergobiu.-»  sei- 
Bar  AaneadnK  sicher  bereclineo,  während  bei  dein  fniu^osi- 
Wüttaw  für  den  Dcuuicbcn  ger»de  da»  Grgiuihiil 
i;  er  iM  durch  Artikel  15,  10  und  17  der  Wulküi- 
.gllfflf^  OouBOC  zu  >ehr  ausgeseUt.    Dei  angLuom- 
OMM  iTTiTf  von  5  % ,  welcher  einer  »u  niedrigen  Dtciaraüun 
frdsWBb«a  wird,  ist  nicht  genflgeod;  »cbon  auf  dem  TranÄi)uH 
^«^^fit  der  Werth  der  Wwire  durch  inrwischen  eingeu  euue 
Coiwneiurea  wn  5  %  •teigem.   Uurcb  die  der  Duuane  lui* 
Badrte  und  die  bei  üelt«.ndni»cbung  derselben  leicht 
VenStenuig  kaiiu  ein  (icochäft  tuul  zerstört  wer- 
für  Modeartikel,  deren  voUluKnuien  richtige 
dieh  ist,  und  «  ekhe  der  Conjum  tui  boim- 
^riäd,  ist  die  Abändening  dieser  Hestimuiung 
m^mmmmUai  «war  daliin:  dass  der  tranzüsisi  lieii  Douaue 
g  Tagen  nur  dann  das  X'erknufhrecht  unter  lü  %  Zu- 
•eUu  tiWlS,  wenn  die  Taxation  einen  Mchrwertli  vun  lü  % 
In|CSt.  «naaerdeni  aber  jede  ^strafe  und  Vexatiun  wrgfTdli. 
Elberfeld.  Der  dem  Uandelavertrag  mit  Frankreich  an- 
MUe  Tarif  enUiäJt,  fs--t  mit  ein/Jgcr  Au-snalime  der 
'  CohMdalwaaren,  eine  oft  natu  unerliubliche  Ermä-s- 
t  MMDWirtig  beatehenden  Zollsäue-,  dies  »iid  von 
m  «»ein  wichtiger  Sieg  des  frcihaudeUsystums  ge- 
inleaca.  wllireod  die  Anderen  darin  den  Kuiu  vieler  verhält- 
r.   jungen  üeschiaazweige  des  Zollvenms  uod 
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■dm  Im  ArtTST  dea  Vertrages  ein  wescnUichrs  Hemm- 
d«r  tfdtmtff— '  Handelbbeueliungen  /u  Oestreich  er- 


fcBflfc«^  DerUdieigang  von  dem  bttberigen  Silrnuzollsysum 
SOB  FMhaadd  ist  zu  schroff,  um  idelift  vichiciüge  Imert-sscn 
tu  veiielMii.  SeÜMt  in  England  ist  man  zu  dem  tlndzu  i,  dem 
Freflmd«!.  mr  aUniiig  vorgeschrilten,  und  es  dOrfie  sieb  em 
yl^lliih  vonielltigcs  Verfahren  auch  fTlr  den  Zollvertün  em- 
Ufehlen.  IMe  Bedenken  steigerten  sxeli  ausser  bei  anderen 
UnaotltelichkeileD  bei  d«T  unberechenbaren  Iragweilc  des 
UmaUndasdaaa  der  Vertrag  ciucu  Verzieht  auf  das  freie  V  er- 
fBcunnredit  ia  fliM  aUea  Tariffragen  auf  eine  Dauer  vun 
U  Jahren  ia  skk  aehHeaat,  wihrend  er  der  l-urderung  der 


eit  Bwht  ceaQljl  und  den  deutsclien  Markt,  na- 
mendioh  fii  allen  (Maaren,  den  Arbeiter  besser  lohnenden 
WaarenqaaHllten,  der  franiösisehen  und  engliicbeu  Concurrcni 
preis^STWeBB  bei  den  Tw^ilVerfinderungen,  welche  die 
betbeUigten  Oewobe  ao  nahe  benlhren,  das  emzulialtende 
Maaeadureh  grflndHelie  Enqu-Hen  selten,  der  Vertreter  des 
HudebalMidea  emittell  WWtlen  wäre,  so  würden  zweifels- 
ohne mii— Irrthflmrr  und  Harten  vermieden  wurden  seui, 
die  je«  der  aUaeitigen  Annahme  de*  Handelsverü^gcs  eiit- 
eesenateben.  HSdiM  wahrscheinlich  wSrc  akdann  die  Aoge- 
feKenhdt  ttncM  geordnet.   Die  Handelskammer  verüaui,  dass 
P^uaaen  die>yde  BOekaicht  gegen  »eine  N  erbündelen  durch 
nacblrSgUcbe  Virbandhuigen  mit  Pranltreicli  belhatigen  werde, 
um  diuShttaÜidie  Ausaleichung  der  Oegensitte  «"^  ^  o"«"- 
dung  de«  begonnenen  Werke»  beizutragen.  Die  von  der  Han- 
d^amuolnBebnff dan  Vertrages  einstimmig  «efasste  K. - 
aolution  erkennt  dh  Vortheile  der  Erweiterung  des  Ma  kt.s 
für  Induatrie  md  Handel  dea  SoUvereins  und  der  1  iel  tercn 
OurehrebranK  einer  Befora  Ar  dessen  Eingangsz.  Uc  an  ;  le 
findet  iedodTfolgend«  Mingd  darin:  daas  die  Tanfreducuor,.  n 
ÄSSdTiu  ^JlTS^nmiimto^,  ^<''  J^'  beabs.cb<|gien 
Oenendisimng  de?  iBBll».  dnaelne  Indusü  iezweige  der  .;i  -  r- 
alehtiKen  CJncurren»  EliaBd»  preisgeben,  da«*  5j'"^4' 
dwOegenseitigkeil  aonTanBlIliieni  des  Zollverwn-s  vielfach  ver- 
Utet  e«cbeioi,  und  vor  AUem  daaa  der  Verkehr  mit  Ocstre.ch 
durch  die  BesUmmungen  das  Alt.  81  auf  seine  fiflhere  Oermg- 
fagigkeit  zurückKefilEft  n  werden  droht.    Endlich  .pnchi 
die  Kammer  gegenüber  dar  BebanptUDg,  Preussen  könne  den 
ZoUverein  *Mam,  «•        d»e».deaaen  Krhallung  eine  Le- 
bensfrage  fSr  dtelnteTMien  der  Indnabie^  namenüich  der  bei- 
delTwesUieton  Ptofimn  FMena  ist.  und  dass  seine  Auf- 
lösuUK  ein  OaÜMaW»  Unglflok  »ein  würde,  -  und  vertrau:, 

dass  die  hohe 8t»alar«gieÄw«»>»fc^»>*"''^^^ 
dem  Lande  den  SegeJT d«HldWn»ert«ges  .i.  ^.ci.err,  .eme 
Mingel  magiiehat  n  beeeMgen,  W  Allem  aber  den  /«Iber- 

band  «u  erhaken.  .  .     ^  ■  amM^ 

Solingen.  Der  naiidalatiiilwg  wt  ab  ein  Act, . durch 

welchen  da»  Priae^ 


von  Handel  un.l  Gewerbe  Auerkennun«  findet,  freudig  von  un- 
seren Industriellen  begrüsst  worden.  Die  hiesige  Metallwaa- 
remnduserie  hat  die  Cuncurrenz  der  französischen  Fabrikanten 
nichi  zu  turchten,  da  sie  bereits  sogai-  in  Kurland  mit  Erfolg 
gegen  die  dott  einheimLselien  Erzeugnisse  aufzutreten  ver- 
mochte. Voraiwsiclilücb  werden  wir  für  feinere  Metallwaaren 
in  Frankreich  eimn  nuten  Markt  finden,  da  die  dortige  Fa- 
brikaüon  dem  Bedarf  in  keiner  BezielniriK  «enügt,  wenigstens 
nicht  so  liillig  wie  wir  arbeiten  kann. 

Düsseldorf.  Der  HandeUverir.ig  mit  Frankreich  ge- 
hört zu  den  wiclitigsien  Erscheinungen  de»  .lahres  iuif  handels- 
politischem Gebiete.  Mal  er  aueh  für  einzelm-  Industriezweige 
sehr  crhebUdie  Nachtheile  im  Uefidge,  so  ist  doch  S4  iuer  ener- 
gischen Vertretung  durch  die  holn-  Slaatsi  eKieriinR  gegen  die 
Be^itrebnagCB  der  sOddeutadien  Kegin^mg'  n  gebührende  An- 
erkennung an  zollen,  well  mit  dem  Vertrage  in  viele»  Bexie- 
hungen  ein  bedeutender  Fortaduitt  auf  wirthachaßlirfie»  Qf 
biete  eiogetreten  ist. 

Eaaen.  Die  HandekveriHlge  mit  Frankreich  und  Belgien 
kiSanan  nur  dww  WoUtbitig  auf  die  inländische  Industrie  wir- 
ken, Winn  ibriuai  Baalehen  des  Kampfes  mit  der  aufgeschlos- 
senen diraOten  Concurrenz  Frankreichs  und  Belgiens,  uod  weit 
OMhr  noeh  mit  der  dadurcli  er&ffnei«n  indirccten  Concurrenz 
ir^.«j.  die  Flbqki»i(  k*"»  Besteben  denelbcn  dnroh 
Befrciang  voa  druckenden  Laaten  und  Vermebmng  und  Ver> 
beaaenng  der  Verkebnw^  gegeben  wird. 

Malheim.  Der  Handdawertrag,  wcnndeieh  im  Allgemei- 
nen von  uns  freudig  b«|raaBt,  Mrct  Ar  dfc  Eäa^in- 
dustrie  in  zweifacher  H&ndit  OcÜuren.  Man  bafllrähtelb  daaa 
die  wohlwollende  Bflekiidrt»  weWie  die  k.  Blaatsregiening  bct 
der  allmiligen  Reducdon  der  BngangHSlie  auf  l^en  Wieto, 
mit  der  Üurchfllhnjng  des  VertingM  Im  Jahre  1866  »nsfkllen 
könne,  sowie  dass  eine,  wennMMfc  nur  »eltweise  ZerspHöenmg 
dea  Zollvereins  und  somir  der  tfadlwd»»  Verlust  des  fTlr 
uns  durchaus  nothwendigen  »(hMeaiaoben  Markte*  die  Folge 
aein  kJSone.  Wir  hoffen  in  Betreff  dee  ersten  Punktes,  da»» 
mit  BBcksicht  auf  die  grossen  EndiMemuten,  welche  nne 
plötzliche  volle  Tarifreduetion  auf  nneo«  laaeimMhntlie 
Leimhren  kOnnte,  ancb  naeh  1865  die  Efaignngnim»  anf  I 
des  Eisen  nur  allmälig  herabgcsetit  werden. 

Duisburg.  Der  Tendenz  <lc8  Handebvertrage» ndtFroakf 
reich,  der  Iriiler  den  Zollverein  selbst  in  eiaej»  OgT^gegan- 
wSrlicen  iruieien  Lage  Preussens  »ehr  bedrqhMie  KPW 
liraeht  hat,  stimmt  die  Handelskammer  Mit  Uomm 
steinende  Kniwickeluug  des  intemaüonalenl^**'*  JP  ?^ 
gemeinen  bei,  obwohl  er  gerade  der  lodoatrie  dC»  B«8ilk» 
namhalte  Opfer  aufzuerlegen  droht. 

Krefeld.  Die  Durchfnhning  des  Systenis  der  freien 
Bewegung  in  »oaaen  Absatzgebieten,  wie  sie  duirh  die  euer- 
ffiM-he  Verfeebtong  des  franz5si&ehen  Handelsvertrages  von 
der  k  Uegicrung  angebahnt  ist,  fin.let  unser scits  die  voU- 
kooimenste  Anerkennung.  Dieses  System  ist  für  alle  euro- 
Püschen  Culturländer  eine  so  zwinj;cnde  Notliwendigkeit,  dass. 
der  Wideretand  einzelner  Zo!lv<-n'insMai.t^r.  gt  yen  jenen  V  er- 
trag voraussichtlich  der  Macht  der  Vcrhi.lt.nis>e  « ir.i  we.riicn 
müssen.  Die  ErklSiimg  der  Majorität  des  Mrir:cbener  Han.lels- 
tagee  für  den  Vertrag  wird  bei  .Icn  widerstrebenden  fslaatea 
nicht  unerheblich  in»  Gewicht  fallen,  da  su-  sich  allen  Naeli. 
theilen  einer  vom  naUonalen  .Standpunkle  aus  veraiüici  ten 
Sonderstellung  aussetzen,  wenn  sie  uiu  des  \  ertrages  wiUen 
an  der  Erneuerung  des  ZoUvei^ins  lücht  Ibcil  nehmen. 

Neuss.  Bei  dem  augenflUigen  Vorthdl,  den  d«- Vertr»« 
trotz  vieler  H«rten  fibr  die  inlindisclie  Gewerbtbatigkeit  dur^ 
mangelnde  OleicbsteUung  der  gegenseiügen  1  ai  ifsatze  g' "  *hit, 

i«  «  wünschen ,  das»  *•  «~«8'«HJJ''1Sä^^''^^ 
seitens  des  kftnigl.  MfaiiMCffan»  mn  Zida  fllbre;  etae  Spren- 
gung des  ZoUvereta»,  wekbe  «dir  »•  »'Afe'?  T^'Alir'^ 
dadurel.  hoffentlidi  niebt  »InltfindML  Die  .nUndu«he  Odfabr.- 
kation  ist  durch  dk  TarlBnuig  Im  preus.si«;h  -  franzosischen 
Vertrage  sehr  benadMiMOIgt,  «nd  ihr  lnierT^s.s..  erhmcht  dnn- 
send.  'S«»  bei  dtaeTiwfiioa  desselben  KecipwcM«  »den 
Zollsätzen  nir  Oel,  S»at«  oad  Rübkucben  hugaaMit  WCTde. 
Frankreich  wird  heute  einer  sokhen  Fordei-ung  preuaaiaclier- 
M-its  eher  nachgeben,  als  üpüter,  da  es  Itahen  gegenüber  den 
SoU  ebenf^  W  »if  1  Fr.  per  lOO  KonierabgeseUt 
bat.  Wünschenewerth  iat.  dasa  dann  dem  2oüver^^^\U 
(  oncession  vendiaik  wbd,  um  die  '^'^l>^'^*^ 
fuhr  von  Rüböl  von  der  Ortaea  und  aua  Sachsen  über  Harn- 
bürg  nach  Havrc,  Rouen.  Paris  u.  s.  w.  zu  begünstigen. 

Gladbach.  Die  Emsebrilnkung  der  hemmenden  Bda»tea» 
«n  des  Han.lrls   r^v,M■!H•r..   dem  Zollverein  nnd  FrS^TCW^ 
Wie  »te  durch  den  neuen  Handel»verti»g  ewtrrtt  wird,  und 
-----  ~  ■laimgliiMit  in  Beaug  anf  dw 


die  FedigMIt  der  kOaigl. 
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DwchfilhninB  dirse»  Vertrages  den  widerMrebendcn  si'uUlcut- 
8chen  Rcgicrungpn  gegenüber  entspricht  voUkominen  uiiM  rrii 
Wünschen.  ...  Für  den  bovoi-stehenden  AbUuf  der  jetzigen  Pe- 
riode der  Zollvcreinsverlrägt-  scheint  uns  die  Durchffdirung 
einer  Reform  derselben  im  Interesse  des  Handels  und  der 
Indusn  if  diirrhaiis  gelioli-ii;  nnmf-ntln-h  bitten  wir,  dass  die 
kütiigl.  Stantsregieriing  auf  KinlVilii  iinj;  ilr^  tii  t  iLssisclu  ii  llan- 
delsgesetzbiicheR  vom  1.  März  lfi02  im  Zollverein  hinwirken 
möge. 

KOln.  Die  unabwci»>b«re  Nothwendigkeit  der  Erhaltung 
des  «leutschen  Zollvereinn  dOrfle  m  tief  in  das  Bewutttisein 
des  deutschen  VolkcK  eingedrungen  sein,  als  daNS  dessen  Auf- 
lasang  zu  befltrchten  wäre.  Da.H  Widerstreben  eegen  4h  0«> 
Ddunigung  des  mit  Frankreich  abyeschlnsseaea  Vcrtragea  wur- 
tell  vonugsweise  in  Regierungsucisai,  «S  ttA»  ihr  aluo 
nicfat  Interessen,  sondern  nur  Neigungen  entgegen.  Je  ernster 
das  Bertreben  der  königl.  Regierung  ner%'ortrilt,  md'  der  dnrcli 
AbflchlttSS  des  Vertrages  eingeschlagenen  Balm  fest  und  In-son- 
BBB  fintnschreiten,  luid  je  mehr  gleichzeitig  die  Voribeile  zu- 
nehmen, welche  der  Industrie  und  dem  Handel  des  Zollvereins 
durch  weitere  HaiKlelsverträge  in  .\us.sicht  gestellt  werden, 
desto  ^er  wird  man  sicti  auf  der  Gegenseite  entschliessen, 
die  ZoBÜmmung  zu  dem  Vertrage  zu  ertneilen.  Die  Verhand- 
luncen  des  MOnohener  Handektagcs  über  den  Vertrag  .sind 
crscki&pfend  und  finden  unsere  vollste  Zustimtnung;  nur 
sprechen  wir  den  Wunsch  aus,  die  künigl.  Regierung  wolle 
unter  Aufircchlhallung  der  mit  Frankreich  abgeschlüMeneo 
Vertrige  in  Verhandlungen  mit  letzterer  Maclit  dnrflber  ein- 
treten, dsss  die  Terfaältaissmässig  unwesentlichen  Bestünmim- 
gen  des  Vertrages,  welche  allseitig  Bedenken  hervorgerufen 
tmd  bereits  bei  dem  Uebereinkommen  mit  Belgien  zum  Theil 
anderweitig  festgestellt  sind,  noch  abgeSndert  werden.  Bezög- 
iich  des  VerhUtniues  des  Zollvereins  zu  Oestreicfa  und  der 
tlmgeslnltuug  der  Zollveretnsverfassung  schliessen  wir  uns 
ebenCklla  den  Resolutionen  des  Mflnchener  UandeUta^es  an. 
Wir  wiederholen  den  Antrag,  daas  eine  Vereinfachung  des 
ZoUvereinsttrifs  insofern  angestrebt  werde,  als  alle  Rohstoffe 
nod  Arlikdi,  «siehe  keinco  aemieaewertbtn  ZoUertrag  lidem, 
froen  Eingang  finden,  tmd  daes  aimiallidw  VebeigaiigBabgaben 
bcseilifit  werden. 

.\acLen.  Die  Handelskammer  befürchtet  weder,  dass 
der  Ilnndelsvertniii;  nicht  zustande  komme,  noch  das«  der  Zoll- 
verein aufgelöst  werde,  da  die  königl.  Regierung  beharrlich 
den  zweckn]ii-si>."-teij  W'i  f^  7,ur  Durchführtmg  des  ersteren 
verfolgt  und  der  Fortliestaiid  des  letzteren  zu  »ehr  durch  das 
Interesse  aller  Uelliedigteo  >;elioten  ist.  Leider  gehen  durch 
den  A\it'srhul)  des  Abschlusses  des  Vertrages  »eine  besten 

1  rüi  htr  verloren,  da  Kngland  und  Belgien  Zeit  gewinnen,  den 
fi.in/.ösischpn  Markt  vor  uns  in  Beschlag  zu  nehmen;  zu  einer 
Zeil,  wi'  der  amerikanische  Markt  verschlossen  ist  imd  neue 
Verträge  zvviselien  Frankreich  und  .Spanien,  Italien  und  der 
Schwei/  aii^jeschlüssen  werden,  ist  die«  umsoinehr  zu  bedauern. 
Die  rivv.illkumincnheilen  des  Vertrages  sind  nicht  so  erheb- 
li<  |j,  um  das  ganze  Werk  von  ihrer  Beseitigung  abhängig  zu 
niaclien,  utid  dürflen  überdies  durch  luichtrüglicne  Unterhand, 
lutigen  zu  1  rledigcn  sein.  Dahin  gehören  namentlich  die  von 
den  Werth/' Heil  allerdings  unzertrennlichen  Mnassregeln  zur 
Sichemtclluiii,'  t  iiu  r  richtigen  Wertliangabe.  Mit  dem  in  Bel- 
gien und  Heilland  bestehenden  Vorkaufsrecht  mit  lü  %  sind 
schon  sehr  erhebliche  Nachtheile  verbunden,  so  da-ss  bei  den 
Bestimmungen  des  Vertrages  mit  einem  Vorkaufsrechte  von 
nur  5  %  nelist  Androhung  von  Strafen  und  Enfscheidimg  durch 
.Sachverstänilige  der  \"crkehr  jederzeit  durch  Maas.sregelungen 
unterdrückt  werden  kann.  Femer  vermag  die  Handelskammer 
nicht  zu  erkennen,  weshalb  die  Abgabensätze  des  Zollvereins 
auf  ein  Maass  heniiilerpelken  Süllen,  welches  der  kühnste 
Freihändler  nicht  erwartet  hätte ,  und  welches  als  Finanzzoll 
iiine  zu  halten  wäre;  so  möchte  z.  B.  der  Zollsalz  von  10  Ar 
|jr<i  ■&r  für  wollene  Tuchwaaren,  der  für  leichte  Waaren  etwa 

2  %  vom  Werthe  rr[iräsenlj[  I ,  durch  kein  Frincip  zu  recht- 
fei li^'en  sein.  Frankreich  kann  die«e  Hitze  unmüglitih  verlangt 
hai  II,  v.'thread  CS  eich  Too  dem  kleinen  BeigieB  weit  bShnre 

gefidJeu  lässt. 

Eiipen.  Obwohl  wir  die  -Xusfühning  des  Handelsver- 
trages mit  Frankreich  trotz  mancher  ungünstigen  Stipulationen 
ala  Beginn  einer  den  Forderungen  der  Zeit  entsprechenden 
Zollvereiiispolitik  wann  befiJrwortet  haben,  können  wir  doch 
die  BefBrchtung  nicht  imferdriicken,  dass  hei  dem  Widerstande 
der  meisten  Vereinsregierungen  der  Fortbestand  des  Zoll- 
vereins aefar  geflUirdet  ist.  Line  AufICsuog  desselben  und  ein 
Anscldus*  der  süddeutschen  Staaten  an  Ocstreieh  wäre  fiTr  den 
hiesigen  Bezirk  von  den  verderblichsten  Folgen,  und  sprechen 
wir  aeshaib  die  dringende  Bitte  aus»  vor  Allem  auf  die  Erhal* 
tnog  dee  Zcdlvieralna  tu  wUicb.      In  Betreff  dce  I^mUub*  I 


del«  versprechen  wir  uns  nur  för  hochfeine  Tuche  einigen 
Erfolg,  «o  lange  der  Zoll  auf  Tuche,  jetzt  auf  15  %  normirt, 
nicht  ,iuf  10  %  herabgesetzt  wird ;  die  GeniiglTiL'iykeit  .h  s  Ein- 
gangszolls in  Preussen  von  nur  10  3i  pro  Ük-  wini  bugar  unseren 
Buxkinfabriken  im  eigenen  Lande  Concunenz  verursachen. 
Ebenso  bietet  der  Vertrag  kein^  .Aussicht  auf  Erweiterung 
der  Streiehgariispiiinereien,  da  franzrisi^elie  tiarne  in  L'reusaen 
uiit  einem  Zoll  von  i%t  umgekehrt  aber  preussisciic  in  Frank' 
reich  nur  zu  3  %  flir  nibmlaae  und  ft|  %  ftr  g 


gelassen  werden. 

Koblenz.  Es  ist  bedauerlich,  dass  der  Abschlusa  des 
Handelsvertrages  mit  Frankreich  aus  particiilaristischen  In- 
tei^essen  so  vielen  Widerspnich  bei  einzelnen  Zollvereinsstaaten 
gefunden  hat.  Trotz  mancher  Mängel  des  Vertrages  kann  den 
in  ihm  enthaltenen  (irnndsitzen  im  Allgemeinen  kein  Itv 
dustrieller,  welcher  dem  besonnenen  Fortschritt  huldigt,  sc&M 
Anerkennung  versagen.  Hoffentlich  wenlen  die  erstandenea 
Hindernisse  baki  geebnet.  Die  Gegensitze  der  Anschauungen 
fwischen  dem  Norden  und  Süden  Deutschlands,  wie  aie 
auf  dem  Münchener  Handelstage  ihren  Ausdniek  finden,  za 
versöhnen  und  die  Erhaltung  des  Zollvereines,  aber  mit  vei^ 
besserter  Einrichtung,  herbelzufülutui,  bleibt  die  wieh^g^ 
wenngleich  schwierige  Aufgabe  der  k.  StaatsrcgieniDg. 

Trier.  Eine  aeilgemässe  Umgestaltung  des  ZollvcKiae- 
Urifs  war  schon  lingat  als  nothwendiges  BedSr£aiss  gefllUt» 
und  die  ErölTnung  neuer  Mlrkte,  wie  sie  aus  dem  deulaeli- 
franzüsischen  HandeUvertrsge  hemMgehen  muss,  rersprieht 
für  die  deutsche  Industrie  den  eriiMiUcfaateil  Nutzen.  Die 
Handelskammer  lut  daher  den  AhecUiM  dee  Vertrages  ndC 
Freuden  begriisst,  obwohl  tt,  iria  jMer  aoklie  V« 

manche  Zweige  der  Industrie  Ihne  fieiirke  moDK 
theUe  herbeirahren,  andere  sogar  einer  iriAliel 
dauernden  Gefthr  aussetzen  Icun.  Oieae  Bedenken 
aber  überwogen  von  dem  Gewinne^  deB  die  AlkeBeiaheit  der 
Interessen  im  Grossen  und  Ganzen  aoa  den  VoInMe  stehen 
würde.  In  diesem  Sinne  haben  die  IVIi ritten  des  BealAe  in 
München  gestimmt.  Die  HandelekenBiwmift  dabe^  daae  die 
königl.  Staatsregiening  in  kOrceeter  Friat  .den  am  — f*Ttf 
drohten  Industriezweign  im  eteincn  Lande  m  HUfb  lioaratCtt 
werde,  tmd  fimst  dabei  besoatdos  I&r  den  Baiiilt  die  wieh» 
tige  Eisenindoetrie  ins  Aiige»  fUr  wekhe  der  Veitn^  aebwcre 
Ge&hren  birgt  Um  sie  bei  den  herafageaetiteB  ^-^fltftttB  der 
ausländischen  Eisenprodoett»  gegcBflEer  eonewrcnfilijg  m 
erhtüten,  bedarf  es  iler  adileimigaten  BeaeltigMii(  der  vielen 
noch  auf  ihr  lastenden  NaehÄeiie,  der  drOeitendeB  Beigweike» 
steuern  und  Qeaetegebang  md  der  m  heben  fdeenbalinfnehten 
flir  die  Roh-  und  Brennatofb»  Das  beste  Mittel»  die  dnrdi 
das  Widerstreben  der  aSddeiiladien  Bqiena^en  dieheadn 
Auflösung  des  Zollvereins,  weiche  von  den  eöliwenlen  Felgen 
füi  das  materielle  Wohl  PMMcna  nnd  DeotseUanda  Hbcrbanpt 
sein  vvOrde,  m  veriiOlea»  ladet  dOe  Haadelskammer  in  dem 
Festhalten  an  den  StipulaiioneB  des  Haadebvertragee  den  zoll- 
verbOndetenStaateo  gegenOber....  SdüBendidi  wiid empfunden, 
dasa  die  harten  Besymmiifliian  de«  Art  14  dce  Code  avil, 
sowie  die  fBr  die  dieseeklgan  Uniaethmien  aus  dem  kaiaerllehen 
Decrate  vom  S^tember  1807  eieh  eHebenden  naelidieiUgen 
Folgen  It^e  Venudeiung  durch  ihn  Bandelavenr^  erftlwea, 
und  dsss  keine  Bestinusungen  in  Beireff  der  Zwlaaaiing  deut» 
scher  AcliengcsellacbBfteB  anr  Klage  vor  den  frnaAelsebea 
Get^ehten  darin  Aufbabme  gdbnden  haben.  BtodditUdi  der 
beiden  eisten  Punkte  atebt  din-  Beaeitigung  zmr  die  Veradd«» 
denheit  des  in  DeotacUaad  gellendea  Reohls  enifegen;  fasdese 
wird  geglaubt,  dae*  bia  wm  Inaldienb^Man  de*  Vertzüee  em 
1.  Januar  1809  ao«h  Zeit  grnag  n  üateriwwdlmgn  m  und 
einer  Separatcoaveatba  nrieahen  freueoen  und  Frankreich, 
wie  sie  von  Baden  und  Lmemlnugbereiis  frOher  abgeschlossen 
wurde,  wen%  St^wierjgfceiten  im  Wc«  etdien.  Die  einzekiea 
TarifKäue  des  Vertrün  Inben  vielibeh  an  Klagen  Veran- 
lassung gegeben,  welime  bedanen  faeaen,  daaa  den  Handels- 
IbecUoH  kekie  Gelegenheit  |eboten  wurde, 
TarifrerlndeniBgen  Kenntniaa  tu  nehmen 
der  kOolgL  Staataregient^g  recbtseilig  dar- 


von  den 
und  ihre 
zulegen. 


2.  BinricUnngi 


t£il\' 


Saoksen. 

erkauf  von 


F.i 


;cn,  die  IndoaMn 

a.  Gewerbegesetsgebnng. 

furt.    Die  erschwerte  Concession  zum  De- 
veranlasst oft  Materialisten,  eine 


B)'anntwein 

Art  Ori«^nvirtlischait  nebenbei  zu  führen,  in  welcher  Form  der 
Bif>untweinaiLsschaiik  erlaubt  ist.  Es  hegt  in  der  Billigkeit, 
nachdem  die  QastwirihschaA  <aat  freigegeben  iet,  anch  fllr  die 
Kanflente  den  Verkanf  —  "  ' — ^  '  
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Mühl  hausen.  Die  Industridtalb  g>nzc  IUniI<  IsKtand 
und  der  intelligentere  Thci!  der  Handwerker  un^<■r^  Bezirks 
wünschen  allgrmrin  die  baliiiu'^d-  Einführung  liii  Ucwerbc- 
fndheit  ,  wclclic  ihren  Intcrt^st-n  mrlir  enlsprichi,  als  d<r 
ZuDAzwati;^'. 

WMt&Ien.  Altena.  Die  .^händcninK  verschiedener  über- 
lebter Bestimmuncen  der  Gewerbeordnung  wird  ihre  guten 
Folgen  nicht  rerferilen.  Dagegen  wird  bedauert,  dnss  die  Zu- 
IsMUng  eines  Kinzugsgeldes,  diese  listige  Beschränkung  der 
Freizflgigkeit  für  <1en  ArbeiU  rsiand ,  noch  nicht  ganz  gefallen 
Set;  die  Aufhebung  ilesselljcii  in  den  Fabrikorten  wenigsten«, 
WO  dae  Coaunuiialbedarfniss  zu  t  im  äieuerwege  gedeckt 
wM,  int  sehr  wBmftoiwwrlh. 

■hlWnIt  Trier.  De«  OewerberUhea  fehlt  eine geeete- 
liehe  Gniadli(ge  tu  cffidgreiclier  Wiriuiinkeiti  weehelb  imrta 
Erweiterung  mederholt  crbdca  wird. 

b.  Sieetegewetbe. 

FMUMHL  Memel.  Trotz  der  bisherigen  Zurdckweisiiiig 
4Sk»  Ümigl.  Staauregienug  kommen  wir  wieder  auf  den 
dl  Mritek«  des«  an  Stelle  deit  Salzmononoi»  ein  fesler 
ZoH  tßd  Sab  eiagefiUirt  werde,  wodurch  der  fiseot  aiclit  be- 
nacblbeOlgt,  namentlich  aber  die  Innere  Berfilkernng,  welche 
Terfalhniasttiadg  das  meiste  Sah  eonaamirt,  diaa  Nahrungs- 
mittel billiger  erhalten  wflrde. 

Königsberg.  Dan  an  and  $Ik  üA  dar  VIcfazudit  und 
mit  itir  der  iMawbrtfaadMft  adlffidie  SahmoMipol  hat  den 
hiesigen  sonat  ao  bedeutenden  Sildinndcl  adt  Bnadand  und 
Polen  fast  ganz  venridit^t  adwn  adne  Vcrwaadinng  in  einen 
mbsigen  nnanssoll  wdrde  sehr  wesentliche  Vortheile  ge- 
wihren. 

Sachsen.    Halle.    (Is  wird  darüber  gekla^r.  <l;e  nie- 

drigen Löhne  der  Cigarrenfabrikalion  in  den  /uchthriiiserii 
stark  auf  die  Preise  dieser  Fabrilcaljon  überhaupt  di-ücken, 
und  gewOnaoht,  dnae  die  OefimgcMn  in  anderer  Art  beseMfiigi 
werden. 


Mülheim.  Die  Kammer  bittet,  dass  die 
kSnigliche  Rergatntsdireetiun  in  Saarbrücken  veranlasst  werde, 
Qire  am  1.  »bruar  lä62  getroffene  Anordnung  fallen  zu  lassen, 
woancb  an  allen  grösseren  Verluulsnlitaen  von  Kohlen  in  der 
bairiiehen  Pfidz,  in  Baden,  WOrteaiberg,  dem  Elsass  und  der 
SollWeix  die  Saarkoble  w^fgcwwetse  zu  einem,  die  Zcchen- 
ond  Tmnsportkosten  einacfalieaaenden  Preise  gegen  einen  Cre- 
dit bis  au  drei  Moiuien  geHeferl  wird.  Seit  dieser  Zeit  ist 
der  Preia  der  Sanrkohle  tun  1  pro  £Ar  niedriger  aL«  zuvor, 
and  das  VerhUtniss  stellt  sich  dernrt,  das«  z.  B.  die  Kohle 
von  Grube  Heinitz,  2.  Sorte,  in  I.iidwigshafen  zu  19j^  Kr.  ofle- 
rirt  wird,  während  die  Rulukulile  dui-thin  nicht  utiicr  23  Kr. 
pnj  Äfc-  ohne  Verlust  za  stellen  ist.  Sollte  diese  Maa*sregcl, 
wie  wabrtcheinlicli,  eine  ausnahmsweise  .sein  und  die  Verdrän- 
gung der  Rolirkolite  vom  oberrheinischen  .Markt  bezwecken, 
■o  wire  sie  um  so  weniger  gerechtfertig«,  als  sie  die  eigenen 
Stanianngdifirigen  itenacbtheiligt  und  der  lietgbau  an  der  Saar 
sdion  den  vwrsQgiiehen  fransösiscben  ftlarkt  besitzt 


baues 


Dttia borg.  Die  Oonenrrsas  das  flsesUaehen  Kohlenberg- 
s  an  der  Saar  mit  dem  westflUKhen  Piifnibei|^u  ist 


seit  Kurzem  dnrdi  den  AbseMnas  von  Vettrigan  4»  kSnigl. 
SaarbrOdier  Bergweritadhreelion  mit  den  Urcemnen  der  8wu^ 
brOdcer,  der  nflUaiaefaen,  der  flnanaiiaiacben  Oatbahn,  der 


ediweizer,  der  iieialsehen  Ludwig»^  der  balrisehea,  der  Bbeia« 
Nahe*,  Tbobds*  und  Bhain-Lahn-EiBenbahn  an  einani  HBhca- 
^rade  gesteigert  worden,  wdeher  die  Pmdnoentan  der  Bahr> 
gegend  mit  dam  Verluate  eines  groeaen  Theiles  ilirea  allen 
.\tMiatzgebietcs  an  Oberrhdn  bedroht.  Die  aehoo  Mher 
erinäsMgten  Fncfaten  und  Preise  der  Saaifcohle 


ermB.«BJgten 

den  Vertrag  eine  neoe  beMdidiohe  Emlsdjgnng 
und  suglei£  wird  den  Ahnefamer  die  grosae  Beqn 
gcebolcB,  die  in  efaiselnai  oder  nebreran 
Kohlen  an  den  ainntlichen  Statimen  obiger  9 
Ton  den  Gruben  cnpfkngen  und  in  b 
berichtigen  zn  kSnneo;  auaaerdem  gewihrt  die  Saar  nehrere 
Procentc  Uebergewicht,  wihrend  unsere  westfUisohen  Kohlen 
zu  Wasser  nur  in  gr5!^ser«n  Laduqgen  ran  8  000  bis  12 000  ttr 
nach  dem  Oberrhein  geUeftiC  und  von  dia  ohigai_  Eisenbahn- 
Verwaltungen  genau  nneb  Camon*  unter  Temeidong  jeden 
Deberge«%J>ia,  aus  den  Sddihn  auf  die  Wumos  verwegen 
weiden.  Die  kfimgi.  Beegweritadh-action  in  SnaiWiBlMn  kimpft 
durch  diesen  VerbfW  zwischen  ihr  und  mit  9  Eisenbahn ver- 
waltmigen,  bei  wdeEcn  sie  aidi  augisiah  auf  die  zafalrcidMn, 
ihr  als  Agöiten  dienenden  Stalionabcnntaa  alttil^  nit  vSUig  un- 
idcichen  Waftn  gegen  den  wcMflOtadien  Beq^  und  macht 
SeacninBeRonawwaaltaa  Abaatigebialesdne  uncrhfltte  Co» 


currtnz,  wrlclie  liihmfnd  auf  die  Erwerbszweigf  und  «iif  die 
.Steuerkraft  Tauseniicr  jircu.ssischer.S[.a)ttsLürger  einwirken  rnass. 
.\bgcsehcn  davon,  da.s.s  es  uns  nieln  nn  Interesse  des  .Sumte» 
zu  Tiegen  scheint,  wenn  dieser  st.Ht  gtKi'H  den  prt-usslsehen  lieber 
gegen  den  franzüsiseben  timi  li>  lgisrhen  Bergbau  rtjncunirle, 
mÜMCn  wir  besotuiers  nHcluärüekiicli  hervorheben,  diss  der  na- 
tOrliche  \'<irtliril.  uelcheti  uns  fnr  die  \'eeseniUniit:  in  sfiilliclier 
Richtung  der  Wassertrsnsiioi  t  gewäliet ,  von  den  Kisenbahncn 
niemals  überboten  wenltn  könnie.  wenn  iii<  lit  für  die  Rhein- 
Schiffahrt  noch  ininiei  «lie  iln'icketuisien  II' mrnnisse  obwalteten. 
Die  baldmöglirll^ie  IbseilimniK  derselben  '.Irirfen  wir  um  so 
dringender  bei  der  köiiigl.  .Slaiilsrcgieniiig  naclisiich<  n,  je  mehr 
wir  uns  gerade  durch  Maassiegeln  einer  fiscalitichen  BdllMn 
in  die  gegenwärtige  gefShidete  L.-it^c  versetzt  sehen. 

Trier.  Die  RicluiKkeii  iler  Motive  des  ablelmenden 
MiniRtcrialhesrheides ,  i\el<lier  der  H.iniielsk^tiune,  in  Betreff 
der  gewün-i  liti-n  Ilei-.ibsel/.iing  lier  K>ilKrnjM  ,_-ivr  I  i  i  ,l,  u  tis- 
calischcij  (inilien  zn^iiig.  wird  namentlich  vun  den  Kisenindu- 
Mricllen  »o  lange  nlilit  zugestanden,  als  nieht  Von  Seiten  des 
Staates  für  Krkiehteriing  des  X  erkelirs,  Hrmässigiitig  der  H.ilm- 
frachten  und  bessere  Qii.ilil.Mt  des  Hi  i  iininaterial-  L-r  vor^jt  ist. 
Trotz  de»  in  obigem  Bescheid  gegeb«  iien  Versjii  ei'liens ,  die 
infolge  der  Entziehung  des  Itabatls  b<  wirkte  l'reiserliölmng  der 
Coaks  durcli  b<sÄcre  Qualität  derselben  ,-niszugl<  i(  liei!,  besteht 
iinniiT  noch  die  Klage,  dass  ans..(  r  diin  Imiien  I'n  ivc  von 
">  Jfr  pro  €6r  auch  eine  selderble  Ijualitiit  liit  Verwi  nilnng 
der  .Sa.irconks  tutvonheilhaft  luaelie.  Die  Darstellung  der 
Coaks  in  offenen  und  geschlossenen  tiefen  zw  Herstellung 
versr  Iii,  Jener  Soitcn,  aowio  die  Ani^  mehrerer  Oefen  wM 
empfohlen. 


SoUesten.  Breslau.  Der  Entwurf  eines  allgemeinen 
Berggesetzes  für  den  preussischen  Staat  ist  als  Versuch  einer 
vollständigen  Bergwcrk.sgesetzgebung  unter  Au-sschluss  aller  dem 
gemeinen  Civilrecht  angehörigen  Materien  und  unter  Beschrän- 
kung niif  die  Regelung  der  dem  Bergbau  eigcnthümlicheu  Ver- 
hältnisse /II  begrüsspti  imd  entspricht  im  VVeoenÜichen  durch- 
aus drin  furtgeschrillenen  .Standpunkt  der  Volkswirthschaik. 
Hoffentlich  tritt  er  recht  bald  mit  den  etwa  infolge  der  einge- 
holten Gutachten  noch  zn  bewfarkenden  Modilleationen  da  (Siesels 
ins  Leben. 

Gleiwits.  Der  vofgelcgte  Entwarf  eines  aUgeaadned 
Bergbatigeseizes  ist,  mit  Bemerkungen  versehen,  von  der  Handels* 
kaminer  der  königl.  Regierung  zurückgereicht  worden.  Hoffend 
lieh  finden  die  eiogefonlerten  Gutachten  saellgeniisse  FHllbng 
und  BerAcksichtigung,  ohne  das.s  die  Emanalion  dea  Ocaetna 
zu  weit  hinansge«clioben  wird. 

WMtblra.  Siegen.  Gegen  mehrera  Besthnunvea  dea 
Entwurfs  eines  allgemeinen  Beigwerkueaetses  haben  wir  in 
unserem  modvirten  Gotacbten  wesentlidta  Bodenken  eriwben. 
Da  dieses  auch  von  anderen  Seiten  b  andäwr  Weise  geschehen 
ist,  so  erscheint  es  bei  der  grossen  WIeiitigkcit  dea  Gmen- 
alandca  n0thi|t  daas  zur  BeuitbeOung  des  Gcsetzentworlk  um  zn 
allseiüger  BeiOeksiehtigung  der  einaoUlgigen  VerhiltniMe  eine 
aus  saefaverstlmligen  ^"grfti'litlFftititm  und  BeiginNlMkun- 
digen  der  verschiedenen  miiera  nasanmienauaetaeude  Com- 
mission  einberufen  werde.  ...  Die  HOtten-  und  Kammemi-d- 
nung  hat  thstsichBeh  kefam  Werdi  mehr  für  die  Berechtigten, 
bringt  vielmehr  im  Allgemeinen  den  groasen  Nnehthcil«  dan 
sie  die  Verwertliung  dea  natOrBchen  Capilaia  sehr  eraehweri^ 
indem  de  die  Anlace  neuer  Werl»  Mndert.  Ihre  AnOebuK 
in  Interesae  der  Ocsnrantwohlfehrt  wiederholt 


Eaaen.  Die  Beseitigung  der  den  Bcfgban 
hemmenden  Schranken  wird  um  so  dringender,  je  mehr  daa 
durch  dia  Handaiavcrirägc  angebahnte  Freihanilclssystem  ina 
Leben  tritt.  Der  Entmirf  eines  neuen  BerjQ^esetzes  wirkt  mit 
den  darin  enAaltenan  IMoeipien  (Ab-tchaffung  der  Bergregaliint, 
Befraiaw  von  StaatBoher  Bevormundimg,  Gleichstellung  mit 
aUcn*anacren  Indnsttiezweieen,  Gewährung  freier  Ausübung 
de»  erwoTbencn  Bafgbanmenta,  Beaeidgung  scim-erfliliiger  For- 
naüaten,  vor  Allaa  nhcr  «Inheidiclie  Gesetzgebung  für  das 
ganze  Stoaiagebiel)  athr  f&rderHeh  auf  den  Bergbau  ein, 
wenngleich  er  voA  daiga  lllngel  enthill,  deren  wesentlicbsto 
im  Folgenden  liegen:  vor  Allin  wird  in  d«n  Enftnnf  die 
Verleihung  der  Eigennahnft  ak  Jnriaüaaha  Pwaon  an  din  Q«> 
werkschaften  md  die  MofalHalnng  dar  Ibixn  vemiaat;  die 
Einführung  wo  Puliaeivoraoiififten*  wdohe  ihrer  Natur  nacb 

boeh  und  dia  Anfinhna  vw  DaiUnimui 
Steuer,  Knapuebalfemfetaa  und  Baincnaien  eradieint  nidik 
eignet,  sieMnntan  in  heaonderan  Vonehrilken  ihren  Platt 


linoen. 
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Duisburg.  Kine  recht  tja',ilii;o  roditicition  Jos  Bern- 
nehtes  unter  Auigleiclumg  di-r  in  verüchiedenen  Lande>^thcilen 
aodi  bestehend«!!  Ungleichheiten  wird  als  woHentliolier  Fort- 
■oliritt  unicrer  Gesetzgebung  boirichnet.  Ühw<^h!  der  den 
HaadelsksiBmem  vorgelegte  Eniwurf  noth  manclior  \\'il)e»-'e- 
fUng  flhig  ist  und  nnmenllich  das  l'riiicip  <lcr  )Iobili»iruDg 
der  Kuxe  wieder  lierzustellen  sein  wird,  kü  dilrften  die  daraus 
entolehenden  Sehwieri(;keiten  doch  nicht  dazu  fiUircn,  diese 
wichtige  Angvlcgenheil  wieder  auf  längere  Zeit  zu  vertagen. 

KSln.  Der  EtIjw»  eines  gemeinsamen  BergbaiiResetzo';  dürfte 
WOlll  Als  aiuf&hrbar  erscheinen,  da  die  bcrechtit^ten  Interessen 
des  Bei^gbaues  in  den  verachiedcuvii  Tlieilen  der  Monarchie 
aidit  zu  sehr  von  einander  abweichen.  Auf  müglicfaile  Sdb- 
•liiuliglceit  und  Frdheit  der  Bewegung  der  BergbangeBoiMn- 
•ehafien  und  QaacUiehafleB  wird  Merbd  das  HauptaugenBerk 
an  fkhten  seiii> 

d.  AuiwleDnngeii. 

Vesttalen.  .Mtena.  Uit-  Lunduncr  .\uvKtclliiog  war  vom 
liieiif;<'n  Bezirk  aus  nur  mii>sig  lieM'hiekl ;  e»  >ind  auf  den 
Kreis  4  Medaillon  und  1  ein  mv.  ilU-  I'>wälm\itif,'  «efallen.  Die 
vom  k.  MiuiNlcriuiij  \  L-i.-iiil.is-tr  Hrrjt  hi .  i -i.iitunn  >.  (■[■^[jrlelit  eine 
interessante   und   grüiidlivlie  Hel>  hnuit;  «  üide,   uui  das 

Interesse  für  die  Wcitaiisslellunxen  nn  hr  :inre^i-n  /ii  kuiiin  it. 
und  in  .Vnlietjaclit  der  immerhin  lirdnui ml'  ii  Ki)strn  für  die 
Aussteller  von  wirksameiii  Erfolge  sein,  wenn  jccirr  Handels- 
kammer der  Fabrikliezirke  ein  vollständiges  liixeinplar  dieses 
Berichts  überwiesen  würde. 

Rhelalaad.  üui.Kburg.  Die  Loudooer  IndustrieauMtel* 
hing  hat  hier  nur  wenig  Betheiligung  gefunden,  wozu  der 
Uebelsland  mcht  wenig  bwirug,  dass  die  ileiitschen  Erzeugnisse 
hifolge  Mm^Is  an  einhcidicher  X'ertretung  sich  in  ihrer  Wir- 
kung zersplitiem  und  von  denen  anderer  Nationen  in  Schatten 
gestellt  werden.  Trut^deiu  8ind  fast  aümmffidM  Uea^genAus- 
ateUer  durch  Pränien  autgexeichaet  worden. 

e.  Waldwirlhsckaß. 

■Mriaai.  Koblenz.  Der  Werth  der  Luhe  ist  seit  10 
Jahren  um  «twn  60  %  gestiegen,  was  bd  dtM  Gerbereien  Bc- 
onrgniss  wegen  der  auslSndtsehen  Concurrens  vowüasat.  Die 
einzig«-  Abhilfe  liegt  in  der  tiiuuliclieu  L'mwandfa^g  der  Staats- 
und  ComiminalwaMmqgen  in  SchUwakhu^en. 

Trier.   Der  afadi  aBniUiB  hartBaitalkade  AusfitU  des 


Bobahaataaa  wird  fBr  die  Fontwirtfaadiaft  apiter  von  nach- 
dMOtmaFotoan  sein»  da  er  nm  Hoiafflllen  la  den  günstigeren, 
danOvtaehallaB  aalw  aaUffaunBairfeiEMB  nfitiiigte,  was  auf  die 


Dauer  lieht  dnrdhAhrW  Ist.  Aaderseita  drOeit  £e  Erhäng 
der  ibispreise  in  den  üacaUadMa  Fontan  adur  auf  lüe  Hfltten- 
wecke  der  rechten  MoeeMte  uad  Elfiai,' aamcntikli  der  wegen 
Maagda  an  Veritfhnwegea  auf  Hnlifcohie  angewieseaen  letz- 


3.    l  nterri('lit.<«aiistalten. 


Westfalea.  Sieg  e  n. 
günstigen  Finanzlage  der  .Stadt  .Siegen  iiiehl  uiGglich,  der  ander- 
wärts niilirr  hezeichiieteu  Baiigcwerksclmle  die  beabsichtigti- 
Aiisilelinung  auf  3  Curse,  welche  statt  tler  jel/i^en  2  minde- 
stens 4  Ftii  hlehrer  erfordert,  zu  geben.  Da  die  Mehrzahl  der 
Schüler  >ii  iR  -IIIS  allen  Theilen  Preu.sscns  slauiuit  und  der 
Kreis  .Sirgen  ein  zu  geringes  rontingcut  stellen  wird,  so  dürft« 
eine  Hille  nni  lorläufige  IJnli  isl-ilzung  aus  Stantsmi  li  [n  ^ieh 
rechtfertigen.  Naeh  den  hisiiengcu  Krfahrungen  steht  zu  er- 
warten, (ias.^  die  Schule  hei  vollständiger  Organisation  und 
namentlich,  wenn  ihr  das  Keelit  gegeben  wiitl .  unter  Aufsicht 
der  Staatsbehörden  dh-  Meislerjirnfung  aliziili.-ilti-n ,  bald  ihre 
Ausgaben  seihst  decken  könnte.  Hierzu  luMl.^irf  es  nur  einer 
Anzahl  viui  U'ü  .'■Schillern;  die  .Tlinlichi'  Anstalt  in  Holzaiindcn 
hat  durchschniitlirh  600  Schüler,  zum  grossen  Theil  Preussen. 

Bhiiilaad.  Duisburg.  Der  Mangel  an  gebildeten  .\r- 
beitem  im  höheren  Handwerk,  m  JUascliinenfabriken  u.  k.  w.,  be- 
rechtigt zu  dem  Wunsche,  dass  den  gewerblichen  Schulanstal- 
IHB  aur  Heranhildnag  einer  tSehtiifm  .Arbeiterhevölkerung  von 
Saiten  der  Stidte,  dar  IndttSlriellen  und  namentlich  des  Staates 
eine  sonttltbze  Pflege  zu  Theil  wei-de.  Die  hieeige  Haad- 
werker-FortliudungsHchide  hat  zwar  einige  Fortitchritle  iaflirer 
Organisation  gemacht,  bedarf  aber  noch  vieler  Verhemerungen, 
Ataen  nur  die  Snärlichkeit  der  vorhandenen  Mittel  im  Wege 
steht.  Da  die  Stadt  durch  die  Einrichtung  der  Realschule 
erster  Classe  und  durch  die  bergisch-mbkische  Bahn  sehr  in 
ia^  wird  "  " 


moBCB  ist,  wird  dringend  cewflasoltt,  dass  obiger 
Staate  wen%8tene  Sehadm^  von  Hudelea, 


Zeiclienmati  rialie.n  und  anderen  Utensilien  zugewandt  werden, 
wie  es  lini  so  mancher  andern  Anstalt  schon  geschehen  ist.  .  .  . 
Die  Kniehtiing  i'iner  polytechnischen  .Sehiilc  für  inisert-  ganze 
Provinz  wird  als  driiwend  erforderiicb  betrachtet  und  gcltofll, 
•lass  <lie  entgegeaateSendea  Scbwieriglteiten  endUcfa  erledigt 

werden. 

Köln.  Dir  Kirielilorii;  .  im  r  jiolvleehiüschcn  Schule  für 
Rheiiilani!  und  Wt  stl'nh  ii  liefindet  sieh  li-ider  immer  noeh  in 
i!(  1  Si  Ii'.m  Ih".  Naehiiein  dir  ErfQllung  di-r  \oui  k.  Handels- 
nnnistei  iiini  den  r«meun-irenden  St.Hdten  Köln  und  Aachen  Be< 
"irllti-n  Bedingungen  auch  von  hier  aus  zugesichert  WWdcn  Ult» 
dilrfle  die  Wahl  des  Ortrs  nii  ht  schwer  kein. 

4.  Versicherunt^sweRen. 

Prelis  Sea.  Dan  zig.  Zu  wfluschen  Lst,  da.ss  die  prcttSSi- 
schen  8chiQsversichertujg«-Uesellsehafien  sich  l>ald  diehlTiiel  11 
des  Uandclsgesetzbucbs  aufgestellteu  UrundKätze  aneig 
hin  die  Basis  des  Hainbm-ger  V«raieiurang<«planes 
und  die  demuralisiretide  Beslimmaug  aus  UUea  Sil 
fernen,  laut  welcher  schwere  Havarie  Wir  veigAlet  witd,  aobald 
sie  8  %  der  Taxe  abersteigt. 

Berlin.  Daa  fflr  das  Fenerveraiehenuws- 
8.  Mai  1837  ist  in  vielen  Be- 
stimmungen Tcrahet»  oad  da  dnrdi  die  perfedisdi  eigangenen 
Miniaienal-Instmctionen  und  Verflignageni  wddie  apiter  theil* 
weise  aufgehoben  sind,  soirfe  dorm  oea  FortÄU  der  Coaee»> 
siottirnng  der  Agentea  daa  Oceeta  wesentlich  alteritt  ist,  eo 
besteht  dn  Chane  von  gOt^en,  halbgUligeo  und  oadägen 
Verotdanngea.  Ea  ist  daher  sehr  erfreidiait  dase  in  Minist«'- 
rhim  des  Innern  Iwreils  ein  neue«  Gesetz  OberFeaerveniehening 
bearbeitet  ist,  welches  hoffentlich  bald  zur  Vorlage  kommt. 

SaekseiL  Magdeburg.  Das  Bedürfniss  einer  gesetz- 
lichen Regelung  des  \'ei-sichenmgswesens  is|  sowohl  \oin 
volkswirthschaftlicben  Congress  zu  .Stuttgart  als  vom  deutschen 
Juiistenlage  zu  Wien  anerkannt  worden.  Die  .Villesicii  haben 
heiin  !ilei(>enilen  Ausschüsse  d<-s  di-nlsrhen  ILindelsLiges  heanlragt, 
das>  für  den  niuhsten  ILmdelsiHg  cinr  gn-igni-ti-  Vorlage  we- 
gen Emaniniiig  eines  allgemeinen  deut.srhen  Gesetzes  über  ilas 
Vcrsieherungsweseji  vorhereitel  wenle. 

Rhetnlandi  Di1sse]durf.  Durch  die  Kinführung  des 
.T^lgi  iiieinen  deutüchni  llaiidelsgcsetzhiii  !irv  haben  die  allge- 
nieiiieii  Versicheniiii^sl.,  .  lin^nngeii  .\hiinderungen  erfahren, 
wi  U  lie  \ '  im  lijunli  Nstiui<le  1..  inillig  anfgenommen  wunlea.  Bei 
K' ilaction  (h T  Bi  iliii^inigeu  tTir  die  neue  Husspolize  uiaclit 
sieli  ili  r  Mangel  .  im-  die  Heehtsverhältnisse  der  Stroinscbtf- 
tatu  t  regelnden  Ciejietzes  wieder  n>chl  fühlbar.  Die  Ermäsai» 
gung  der  Rhein-sdüfTahrtsahgaben  hat  ihren  guten  Efalflaaa  aaf 
die  Flnssversichenuigs-Braiiche  nicht  verfehlt. 

N  e  u  s  s.  Die  durch  .\uf bebung  der  B<-schräQkungen  für 
das  Immobiliar  -  Versicherungswesen  geschaffene  Concorrena 
liegt  im  Interesse  des  I'iiblicuins.  Es  i.st  zu  wünschen,  da.s.s 
die  auf  Gegenseitigkeit  gegründet«-  rheinische  Provinzial-Fetier- 
liucietät  auch  Versicherungen  auf  Mobiliar  annehme,  damit  den 
Priiuien  <ler  Privatgesellschaften  gegenüber  eine  neue  Conour- 
reuz  zum  Vortheil  des  Publirums  erstehe. 

Koblenz.  Durch  Ministerialverfügung  vom  1.  März  ist  für 
den  Bezirk  der  rheinischen  Prorinzial-Feuersocielät  die  Be- 
schränkung des  freien  Betriebes  der  GeVjludeversichei^g  mit 
dem  1.  Januar  1863  In  Fortfall  gekommen  und  von  der  Privat» 
Industrie  die  seitherige  lüstige  Beschränkung  in  Bezug  auf 
Immobiliarversicherungen  weggeoummrn.  Die  dadurch  ermSg* 
lidite  firmiere  Bewegung  wird  den  Versicherera  uad  den  Ver« 
siehwten  ingnte  ' 


1. 

Preassen.  Tilsit.  Mit  der  Vullenduag der  Eisenbahn  v.>u 
hier  nach  Inst-erburg  wii-d  der  Peraonenverkchr  aus  Livland 
und  Kurland  über  nnsern  Ort  jedenfalls  bedeutend  werden,  da 
dieser  Weg  von  Riga  au»  beinalic  90  Meilen  kürzer  ist  als 
der  über  Dünaburg.  Dadurch  wird  aber  die  baldige  Wieder- 
aoknapfuug  der  aufgehobenen  I'oitverbindung  mit  Russland 
eiqe  Nothwendigkeit. 

Memel.  Die  Schliessung  des  Postamtes  an  Sonatagea 
von  9  Uhr  Vumtittags  bis  5  Uhr  Nachmittags  fahrt  hier  sa 
dem  grossen  Uebelstand«,  daas  dem  Haadelsatande  hiuig  die 
wiehti^pten  MadMehtaa  ea  apit  ii^hafc 

Daaalg.  la  dem  wan  k.  lientW—WUMr—  siMafccder» 
db  BaftwUDdlkbiKHeB  der  FMBaatSitan  b*. 
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trfffcnd,  haben  wir  uns  r  .lUhrjKrlic!.»  r  Mniivirurif;  für  Bci- 
lichalnmg  der  bishcrigi  n  Bcsnuiriiuni;  J<-^  l'oHgai  aruit'-(ics<l/.c>' 
<  rklait ,  wiinHcli  Beraubung  der  l'oM  niclil  zum  Kalle  <Ui  m 
ri:aj<yr  liiTcchni  l  wir«!  ;  <la>;(>;pii  vfiu »tfi-ri  wir  die  <lfii  Bf  - 
^.:  h;i<lji:ii-n  nufrrli gd.-  Bcvvci-.j:ll;cht  für  den  lnb»lt  einer  verloren 
ss'^fi'  '"'"  SenduiiK  und  i-rklärten  uns  euliicliieden  gegen  die 
Zuiii^Niukt  it  von  Kcquisiüout'n  der  (iericble  durch  di«;  Po»l- 
bthorden  behufs  KtNNtcJlunK  tUva  zu  gewüliiendcr  KntKrhädi- 
gUKgen. 

Tliorn.  Zu  dem  Urscizi'niwurf  ilder  ilic  llat'tveriiindlicb- 
keit  der  k.  Postverwaltung  erklärte  ^ici.  .lic  lliin<leli>kainuier 
zustiminend.  .  . .  Beim  hiesigen  k.  Posianile  wurde  die  rfiuin- 
licbe  Krweitenmg  lirs  Ausj^abebureaus  und  die  Kxpedinmg 
«iordi  zwei  Beamte  beaniragi,  da  unter  den  jetzigen  Umslfaulen 
ein  »ehr  uwuinciiebaieti  Gedränge  und  ZeitveraSmiDiM  ratotakL 

Pina.  PoKpn.  Mit  dem  Inhalt«  desEntworfii  zu  efaMm 
Gcactze  Uber  die  Haftvrrbindlii-hkeit  der  PMtvenmJlay  htben 
wir  mit  Rflcksicht  auf  die  beigegelH^nen  Mollv« — ,  in  «ddiai 
nuDodich  herron^elicdxu  ist,  dass  die  VoraehriAen  Aber  die 
Postgaiwilie  in  mogliehsir  Ueberciiwtiiiumiiig  mit  den  Oruod- 
aitscB  de«  HandelKgeKrtzbuchea  zu  bringen  seien,  —  um  atawi^ 
«Umdcn  erkilrt.  . . .  Das  (U-«etz  wegen  Avlhtimg  im  Ortg- 
Mcf-BesteJlgelde*  vom  16.  September  hat  dien  in  dieaer  Be- 
ziehung gehegten  Wütivelu^n  en).H|ir<>chen. 

Bnutdenburt.  Berlin.  Her  imler  dem  13.  O.l.jb.r  von 
Preus*en  im  Auflnige  (U>  (leut.sehen  Pn^tvercins  mit  Orows- 
britannien  abge>fhlo>>cue  l'usiveilrai;  brin«!  dini  Verkehr 
eine  «vesentliehc  Krleichlcrung. 

SthUilen  Breilau.  Driu  Briifverkehr  t>iud  dui<ch  dw 
OcMfi  vom  1&  Scptcuib  1  Ul  li  den  mit  GrosbbriUuurien  g«. 
•ehloMcnca  Postvertrag  daokenswerthe  Erldefatmqgtii  ge- 
irtfart,  beiiebungsweise  in  Antriebt  gestellt. 

Oleiwitz.  Das  Gesetz  vom  lA.  September  wegtsn  Auf- 
hebung des  Orishrief -  Besiellgelde«  von  Handetastande  ab 
eine  zi  itgeniüsse  Finrirlitung  begnl-sf  wurden. 

Sachsen.  II  alle.  Die  an  i!er  üreu/c  «i  legenen.  auf  leb. 
]::ii':r  \  .  1  l.inilimg  mit  dem  Nachb.Trlande  angewiesenen  Landt.s- 
ibeile  Well!«  II  M  lir  Von  deinZuscblag  auf  freuuie,  die  jireussiselie 
tireiize  j>a,>.,sire!uli  m  :j  u  ^.rle  Briefe  bc>cli«ert,  du  ilris  I'orlo 
dadurch  oft  unv .  i  lnluii.'-Mii:U>ig  Imcli  wiid.  l'elKrliaujit  wird 
die  weitete  U.  i.ilisctzung  «ler  l'nrlusäiKe  eni|pf<iiileii ,  weit  ,la. 
durch  erfatiruni;Mnä5*if;  iler  Veikeiir  sieli  hebt  und  die  Ein- 
DabHie  sich  sii  ij;,  !  I. 

Krfurl.  Dir  l'u>(vei  kein'  hiii  eine  neue  dankenswerthe 
Lrleiehlenint;  erl;i]ireii  slureli  dir  Aul'heljUDg  dcK  Bestellgeldes 
für  Kren/bandseniiutinen  und  BjielV.  weli  he  io  uiusereDi  Bezirk 
iiaujilsriililirli  der  Kunst-  uml  llandelsgärtnetei  zugute  kommt, 
da  die  .\nnahaie  ihrer  Kataloge  dadureh  gesichert  wird.  Im 
I)eceiid>er  18(52  und  im  •b'tnuar  18(53  sind  von  den  IlandeU- 

fiiiluern  II  I  2ü2  Stück  Kreuzbände  zur  Post  geliefert  und  dafür 
'.t'jirt  .*/  I'orto  erzielt  W  urden. 

Weatfalen.  Bielefeld.  Ibi  ileni  zunebnicmlen  Verkehr 
genfigen  die  kilrzlich  erst  neu  her-esienieii  liüume  des  hiesi- 
gen Po><(amic  dem  Bedürfnisse  jücht  mehr;  eine  baldige  Abhilfe 
wird  — 
ger  w 

Altena.  Die  Aufhebung  des  Briefbestdigeidea  fOr  fran- 
kine Correspondenz  etc,  die  mit  der  Novelle  Sun  Poatgesetze 
angeMrebte  grÖ8.«ere  Sicherheit  und  die  durdi  die  PtMtvertiüge 
mit  BeigtcB  und  mit  England  K^wonnene  hUltaeic  Comapon- 
dcBS  dankbar  anerkennend,  —  befilrwortet  die  HmdelakanuQer» 
eine  nnoemeasene  Herabsetzung  des  eogiischen  Pakrtportoa 
zu  erwirken,  welches  ausser  allem  billigen  VerbUtnlai  aleliC 
Noch  viel  wichtiger  ist  eine  Herabsetzung  de*  Brid^NUloa  Im 
!)reu»!ii.%cfaen  resj).  deutsch  -  Ostreichischen  PoatverlMUlde.  In 


1  „mmtM  »uwni  uivu«  wv^iu  ,  CJUE    UWMUKC  ADOHte 

empfoUcn,  che  die  AnaflUirang  aehwercr  md  koatapicS- 

A-inf. 


kngland,  Frankrcicti  und  Belgien  ist  die  Post  viel  bil^ger,  und 
die  durch  Enniasigung  des  Portos  erreichte  VemMbmng  der 


Wegfall  des  Briclbciitellgcldes  veiniinfacht  das  Gescbfift  bei  te 
Bri<  fexpedition  und  gewilirt  zugleich  eine  Zcitafmiaiaa  Ufr 

<iei:  Brirftriger. 

BMüliad.  Essen.  Die  Abadnfin«  de*  Brief iteatelk«]. 

des  wird  zur  Erleichterung  der  Correapondena  treaentliebbet- 
tragen.  . . .  Die  Poriodiflerens  Etwiaeben  frankirten  und  unfran« 
der  Correapondena  mit  dem  ausherpreusai. 


kiiieii  Briefen  bei 


»chendeutach-Satiideliiad^  «owe  die  durch 

Verschiedenheit  da-  Valitlai  berv«qgelirachte  UngleicUieit  der 


Porlotaxe  bringt  vieUkdw 
Correspundcnlen  mit  aicb 


_       n  der  dicKKeitigcn 
.   ^-  eine  Abliilfe  dringend  wün- 
schen. ...  temer  beantragt  die  Handdekmmner  die  Einfiduung 
\^          do  gaaie  preussiscLe  üebiet 


iellj;i  l.,les,  welelier  sich 
i;iin^;  <li<  >.rr  Gebühr  für 


Correspondenz  wilrde  den  anftn^ichen  Ausfall  das  ERncca 
>>ald  decken.  . . .  Eine  zweite  tSgliche  Personenpoet  aacb  den 
Werdohler  Balmliof  wire  sehrerwflnscht.  Ufberdenkimaamen 
Gang  der  l'oKt  vn  Aken»  aneh  LOdcnadidd  wodcn  viele  Be- 
scbwerden  laut 

laerlohn.  Die  Erfb%e  tn  anderen  Staaten,  wo  eine  mä.s. 
i|fe  PostUxe  besieht,  Uefin  den  Bewda,  dass  eine  weitere 
Ermiiiigung  des  Briefportoa  mat  l  Jfr  ohne  Unterschied  der 
EMfcnMW  im  Staate  auf  S»  Daner  keinen  Ausfall  in  der 
P>ial»inMliiw  inr  Folge  hdiai  «Orde.  Unser  Paketporto  i<<t 
Ar  jBftaaw  Enffttmugan  aahr  drückend  «md  steht  in  keinem 
VetBBlniw  m  daa  PlaanhahiMifien.  Bei  den  Voctheilen,  welche 
die  Fiwiilmlm  VenraitMMMi  dtmPoatverkefar  cewUtren,  darfte 
dicacr  einen  reichHchen  Eiaila  dm«h  einca  Frnefataais  finden, 
weicher  der  EUfraeht  der  Elsenbahaen  gleich  kirne.  ...  Der 


lies  Portusatzes  von  _   

fflr  einfache  Briefe,  da  die  ErfahraQg  in  andern  Lindem  ire- 
lehrt  hat,  da.ss  der  Staatscasae  lUrau  nf  die  Dauer  kein  Nach- 
thed  erwächst.  ...  Die  BeateUang  und  Insinuation  amtlicher 
\  orladiingcn  zu  gewerkscIttfUiebni  Vefarnnmlunnen  kostet  im 
Mintinum  5  ^r,  eiiie  Aualage,  die  bd  ihrem  hin^  Vorkam. 
mcB  die  Oewerkaebaftcn  aehr  driickt. 

pnlthUT^  Die  Aufhebung  des  Bestellgehle»  lur  Kretm> 
bandsendungen  and  Briefe  durch  da.s  Oesetz  vom  16.  Sepiem- 
ber  ist  dne  lyiir diiriremwertlie  Erleichterung  de.s  Pokiverkehrs. 

»  J^'V--^?"  *"™  *•  Vermeidung  des  Zeitverlustes  hei 
der  WbWbrammg  ihr  Briefe  wohlfhäiig  wirken  imd  ausser- 
den  dardWB»  IbM  die  Grenze,  bei  welcher  die  Krleiehterunß 
oe«  Veri«toa  dnrdi  seine  fernere  Zunahme  nicht  mehr  au^gct 
glichen  werden  kann,  bei  uns  noch  lange  niehi  erreieht  ist 
Lm  so  mehr  iai  tn  bedauern,  dass  dinvh  eim  einiaeiie  \  er- 
fügung  des  k.  General-Postamts  das  Ljindhesielli;eld  von  :>  auf 
10 pro  Quartal  erhöht  worden  ist.  Diese  ^Li-issregrl  «ird 
der  Vrrlweitung  der  Zeitungen  gios>cn  Abl,rueh  thun  und  die 
an  und  lOr  sich  mOhaam«  geistige  Entwickelung  <lei  vom  Ver- 
lufar  abgelegenen  Punkte  nodi  mehr  hemmen.  ...  Die  Uandel»- 

'"'«'***«^  «'es  Verkehrs,  da&s  die 
?2  V?*  Duisburg  befindliche  einzig  zuverlässige 

offtotliebe  tranapareste  Uhr  neuenlings  monatelang  .mfernt 
worden  iat,  obae  atif  irgend  eine  Weise  ersetzt  worden 
zu  sein. 

Köln.    Die  Aufhebtmg  des  Bri< !  I 
vom  1.  Juli  1864  an  aiieh  di<    Bi  seiti 

unfrankirte  Sendungen  anseldii  sst,  w  ird  anfui-s  ,  inen  .^usfall 
in  den  Einnahmen  der  Post  vernisnehen.  der  ^irh  .il.ei  sr.nter 
durch  den  zunehmenden  Verkehr  reiehlieb  iiusuli  irhr,  Untu 
gesellt  sich  der  weit  i;rr,ss,.,.,-  Xut.^,.,,,  ^in  u-,  „Lieher 

Theil  der  Millionen  nielir  belonlertei-  r<,rresj,<,iH!.  uzen  und 
.Sentlungen  einen  belebenden  Kintluss  ,mf  .ii  ,,  i;,  sel.iilrliehen 
Verkehr  fiussrrt.  Wir  beantragen  daher  wie,l(r.  die  k.  Re- 
gierung wolle  auch  femer  auf  Porto-  und  Gebaliren-Krin.Hssi- 
gungen  im  deutxch  -  ö-sfrcichisrhen  Postverbande  hinwirken 
und  durch  baldige  Einfnhrung  des  J'orios.itzeii  v..n  I  für 
den  einfechen  Brief  innerhalb  des  gesanunten  ju-eussischen  Staat«, 
gebietes  vorangehen.  Vor  Allem  aber  ist  es  (l^in^erHi  geboten, 
daaa  Ob  Uailerige  Ungleirhmässigkeit  in  <Ien  noni-  imd  süd- 
dcotoefaen  PortOKätzen.  w.marh  ;i  Kr.  uleieh  1  .if,r  geierbnet 
werden,  baldigste  Auj>gleiehung  linde.  Kine  zeitgemlsse  Um- 
geslaltung  der  Bestimmungen  über  die  Postg,„antie  fiir  Werth- 
•endwigen  haben  wir  bei  Begutachtung  des  ims  mitKetheilien 
Oeaelsentwurfs  bereit«  befürwortet  und  maohcn  w  eii<  r  darauf 
aonuerkaam,  dass  von  der  GeldbefTmb  ning  durcJi  Baareinzah- 
lung  nur  deshdb  sehr  geringer  Ci.  braue!,  f;ein.ielit  wird,  weil 
dieselbe  auf  Beü-äge  bis  zu  5U  -4t  l.eseliräuki  ist  tmd  neben 
der  vollen  Fahniostlaxe  lUr  eiu.  entsprechende,  unter  Ver- 
padtung  aufgegebene  WeHhsen.l.nii:  nt.rl,  ,  ine  «  rheblichc  Zu- 

BObMaEebahr  dafllr  erhoben  wird,     l  ;,,,    «  euere  Aus. leimung 

wifadedicae  Art  der  Geldbeir<iiieitiii;;  ;,ueli  nueb  dann  erfah- 
ren, wenn  die  Verptlichtung  de,  (.ieii.  hre,  alle  Auszahlungen 
ans  Ccmeurscn,  Vergleichen,  Aueiions,  ririsen  u.  s,  w. ,  sofern 
sie  10  Mr  nbersteigen,  nur  dem  sich  ju  rsöni;.  h  i.  -uiinuemien 
Lmpfäiiger  oder  dessen  gesetzlichem  Vertreter  aus/uzahlen,  .luf- 
gebobeo  und  gestattet  wOnle,  diese  Auszabhuigen  durch  Baar- 
emzahlungen  auf  der  Post  gegen  eine  Ijuitninf;  über  IbUer 
und  Pfennig'  seitens  der  Postverwalt^iiig  zu  lei>:. n. 

Koblenz.  Der  Postveilrag  mit  (irossl.rüainiii  n  findet 
dankbare  Aiierkeiimmg.  ...  Die  Auflic  bun».-  lies  Bi  ielLesle  11- 
geldes  wiril  litni  l'ulilicuni  eine  Krleiel.tei ung  sein  und  der 
PostCASSe  diu  cb  den  .Xul'srhw  ,ing  der  Corres] »ondenz  keinen 
Ausfall  vemrsaehen.  ...  Die  BeMiiijr,ing  der  .\nomalie,  dass 
das  Porto  eines  einfachen  Brii  Ii  s  n.-it  li  dem  1  Meile  enttt  riiten 
Oberlahnstein  nur  ',  :^r,  <liis  narb  Khrciibreitstein  ihi^;<  ^;eu 
1  jfr  betriig».  ist  sein  v,  i'ir.-.'h.-n.ssverth.  Ebenso  dürfte  eine 
Ausgleichung  der  I'orr<igcld  -  Beil  üde  in  preiissisehei  W.ührung 
mit  denen  in  Uuldenwähning  innerhalb  des  deutsch  -  eistreif  bi- 
schen Postvercius  angemessen  «ein,  damit  nicht  länger  das  dies- 
adtlge  Publicum  gegen  dai^eaige  anderer  Staaten,  welches 
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8Utt  1  nur  3  Kr.»  «Utt  S  4r 
bat,  im  NiMbtheU«  MIm. 


ntr  6  Kr.  0.  s.  w.  stt  «cUfaB 


2.  Telegrapkie. 

PraUMk.  InKtPr1)ur<;.  Ein  TuIegrapbeiilMireau  im  Mit- 
telpunkt der  SUdt  würde  der  Vcrkclirsmchwerung  abhrlfen, 
welche  durch  die  Entfernung  des  Balinhofsbureaus  uni  i  Meile 
Toa  der  Stadt  veranlaiKt  wird.  Uebrrdies  muss  unsere  Stadt 
jade  DqpMehe  8  jfr  tbeurer  (»ezatilvn. 

Daasifc  Ole  mehrfachen  H«rabs«Uiuigen  der  Küsten  im 
Craemi  Vermehr  erkenoeo  wir  dukbar  an;  die  hohen  Ge* 
Mbren  Ar  dm  Vwkchr  mit  dem  Auslände  nind  dagegen  sehr 
drSektad,  cuhI  wir  halten  es  flir  durchaus  nöthig,  das«  diesel- 
bca  dlinä  VertrSge  herabgefieizi  wei-den.  In  Hambiirg  und 
Hammver  koaolcn  «ich  Uandliutg8hiu»er  etabliren,  welche  aus- 
MbBeasUcb  Depaachen  swischen  Preusseo  einenieiis  und  Gross- 
kritMiiiaa,  Daaenurk,  Sdiweden,  Norwegen,  Bremen  und  Han- 
nover anderaciis  Tcnuiiieln  und  trotz  einer  Pr»v»ion  von 
10  8eb>  Beo.  in  Hamburg  und  4  J|r  in  Hannover  die  De- 
peacfaea  weaentiieh  billiger  lierechnen,  als  dies  für  die  direct 
aaeb  jenen  LIndaa  aufgegebenen  Depeücben  der  Fall  ist,  wie 
fblgCMe  Tabelle  der  Kosten  einer  hier  aulgegebenen  Depeacb« 
SO  Worten  (iad.  Provision)  beweist: 

dfarect  via  Hambui^g  vi»  Haaaover. 


Kiel. 


Oat-llnrwtgM 
Wcat«Morwcfat. 


Emden  . 

Bremen. 


86 

-  74 

•  184 

•  140 

•  158 

-  188 

•  188 

•  US 
.  TS 
.  60 


41 
41 
III 
123 
135 
15» 


104 
100 

80 
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BraOteBlVf.  Kutlbuf.  lui  inleri'>sc  de« 
de»  Ortes  liegt  die  KI•t^S^^ig^ltl,l^  di •^  Tarifs  ii.k  Ii 
bahn  -  Telpuraphrn  -  Slatimicn  dir  i\iedfrsclil('s:srl 
lüsenbahn  rwisclien  Frankfurt  und  Soiiiii  i'.h  llriir;f  (S  jj^); 
dann  ers>t  wenlen  diese  Stali<mcn  mit  Kraiiklurt  und  .Soraii, 
WLdchu  entfernter  liegen,  gli  ichge^lelU  ^liii.  Ganz  bei^ondiTs 
noülwendig  ist  diese  Krinässigung  für  das  5  Meilen  entfernte 
Onbcn,  den  Anschlusspiuikt  unseres  Dislricts  an  die  Bahnlinie. 

SoUeslaa.  Gleiwitx.  Die  wiederholte  Uerabseixung  der 
Gcliübren  für  telegrapfaische  Depesdien  and  die  Bescliränkuttg 

der  Zald  der  Zonen  auf  zwei  hat  eine  ausgedehntere  Benutzung 
der  Telegraphen  bewirkt.  Wünschenswerth  bleibt  eine  gleiche 
Ermäitaigvng  für  den  ganzen  deutsch-üsin  ii  liischen  Telegraphen- 
verein und  eine  verSnderte  Abrechnung  iTii  die  Kntfcmuogen, 
auf  denen  Staats-  und  Eisenbalintek-graphen  zur  Benutzung 
kommen.  DU  Koalcn  für  solche  Depe.schen  sind  jetzt  duna 
den  UebergMg  von  Staato-  n  Eiaenbalui-Tetegntpbca  tuverbillp 
h^h. 

Erftirt.  Die  wiadafhalte  Htnfawlntnf  der 
db  Bwcbrlnkiiiy  der  ZonraiaU  auf  f  wird 
mubmns  dar  Tdccrapben  stcIgaiB.  WOnadiaw- 
wtrdi  bleibt  eine  ^eldie  Entfai^ag  flIr  den  ganaan  deniaeb- 
BatoeidiisGhen  TelecnqpbM««rcin  und  cbt  veiindairte  Ab- 
imbnung  flir  di^feugen  firiftnmngen,  wo  Staate-  und  KSsen- 
bahn-TelegrapbaabemitM  Warden,  weil  gsnawlittg  durch  den 
Uebergang  von  den  einen  su  den  andern  tm  Kosten  miverfailt- 

Bis!)mb.sig  hnrli  wrnlcn. 

Westfalen.  BicK-feld.  Bei  der  in  .\us.licht  genommenen 
Au.«idchniing  <lrs  Teiegraiihennetze^  durch  Anlage  von  Zweig- 
drähteii  nacli  Werther,  Ilalle,  Delmuld  dfirfte  es  sich  empfeh- 
len, ein  im  Miilrlpunkt  dc-^  Veikehrs  liegendes  Local  zu  ge- 
winiii  n,  lind  vi  idicnt  c">  nälierc  Hrwiigung,  ob  nicht  io  dem  neu 
7.U  bauenden  It'iildiiuisc  zugleich  HfiuaM  fUr  cm  Telegrapben- 
bureau  ?.u  schatTi  n  sein  dürftcu. 

.■\  Iii- 11.1.  r)ie  zwoit'ülli.ift  gcwurdenc  Auslialirung  einer 
Staats  -  Ti  li  j.Taj)lK-niinie  von  Köln  durch  den  liiesigen  Bezirk 
direct  n.'n  Ii  Ix.i'.sel  ist  ein  dringendes  lUdürfniss  als  llüfsinitlel 
für  die  Aufreclitbaltung  unserer  CoQcurreozfahigkeit,  weshalb 
am  ihre  Realitiining  gebeten  wird. 

laerlohn.    Oer  Telegraphenverkefar  hat,  seitdem  er 
.  Utlign«  BeflMbvwqinilse  bcigOastigt  lat,  mefUidi  au- 


Uagen*  Im  Interesse  des  handeltreibenden  Publicums 
wird  die  baldige  Elnriditnng  ener  Tdegraphenstation  beim 
Postamte  empfohlen.  Die  Lebtung  eiaes_etwa  noth* 
data  wflrdn 


Lennep.  Die  Aufnahme  des  Ortes  UQcke*- 
_  in  das  Telegranhenoetz  durch  die  Linie  Köln-Wildun- 
gen erkennen  wir  dankbar  an  und  empMlen  .aur*  Neue  die 
Anlage  einer  von  Kemscheid  oder  Lennep  nach  dem  Uolirten 
WemdaUrdien  abzuzweigenden  Linie. 

Eaaen.  Die  finrlBehreitende  Elnlwickelung  des  Veikahm 
aueht  «Jim  weit  griSaaere  Anadehaung  ofiA  Brandibarkait  der 
Telegrapbeallaien  durch  büligere  Tarife  und  nwrrkmlsnlsfro 
Bedienung  wOnachenswerth.  MsmentUeh  erstdieint  die  ElmSh- 
rang  eines  elnhdtlichen  Tarifkaisea  dureb  gana  Ftauaaen  unter 
Ab«cbaffung  der  jetsigen  Zaneadnthriluitg  als  (Merlieh  and 
nothweodi^ 

Duisburg.  Die  Uandelskaumier  bittet  um  Herabeetcung 
de»  dureh  Nichts  gerechtfertigten,  von  der  hiesigen  Telegraphen- 
anstalt erhobenen  Briogerlohns  von  10  jfr  fllr  Beförderung  einer 
Depesche  nach  dem  zur  Stadt  gehörigen  Hochfelde,  während 
dss  k3nigL  Postamt  nur  2ljfr  fOr  Briefe,  die  Telegrapheu- 
statiooen  der  Eisenbahnen  iBr  Drpcadien  dorthin  gar  nicfata 
erheben. 

Köln.  Die  Hnndelskanuner  wiederholt  den  .^^lrag,  die 
künigl.  Kegieriing  wolle  auf  Krniässigiing  der  GeliTihren  fTir 
Depesclien  im  deiitsch-ösireichischen  Telegra|)henM  rliande  liin- 
wirken  und  mit  .'\ufheliung  des  Zonenunterschiedes  im  preussi- 
aohen  Telegraplienvcrkehre  vorangehen. 

Koblenz.  Da»  neue  Heglenicnt  des  deuL&eh •  öslreielii- 
schcn  Telegraj)licnverein»,  die  Herabsetzung  der  Gebühren  im 
internen  \'erkelir  und  üpecieil  die  Errichtung  einer  Station  in 
dem  benachbarten  Mayen  $eit  dem  15.  Augtist  »ind  dankens- 
werthe  Bewei.ie  der  FOrsoige  für  die  so  wiehtige  Telegrsphie.. 

Trier.  Das  Streben  der  kSnigL  StaataregierüBg,  den 
Telegrmpbenverkehr  stets  zu  verwohffeflera,  wird  anentaaatj 
eine  weitere  Herabsetzung  der  Gebahren  wflrde  dem  Verkehr 
eine  Auadehnung  in  denselben  Verhillnlas  verl^en,  wie  ea 
nach  Bnnlaaigang  de«  Briefbortoa  bei  d«n  Poatverkakr  der 
Fall 


8>  LandairaaaeB. 

Preiisaen.  Thorn.  \'un  der  k^'uii^L  Hcgierung  zu  Marien - 
Werder  und  dem  künigl.  Landratlisaintc  zu  SlrsKburg  ist  eine 
baldige  Beendigung  des  Baues  der  Cbau-ssec  zwLiclien  Wrorzk 
und  äzabda  bei  .Strasburg,  welche  einen  Tbeil  iler  gro.i.ien 
chaussirlen  IlandebiRtra.'ise  von  Thoin  bis  N i  HlcrilMn |^  l  iMet, 
in  Aus.sirht  gestellt.  Dagpgen  miisK  laut  Honai  I  rirritiguni^ 
jene*  Landratlisamtes  der  ('baussef ii.ni  vnti  SrUüw^ec  bis 
Gollub  aus  Klicksicht  auf  die  Finanzen  des  betreffenden  Ivreises 
vinl.iulig  vorschoben  werden,  was  in 
mit  Polen  sehr  zu  bniauem  ist. 


Altena.  Eine  Stnssenverbindung  der  Wer- 
dohler und  Herscheider  Chaussee  durch  das  obere  Vcraelhal 
wOrde  einem  sehr  dringenden  Bcdnrfnisse  abhrlfen,  wetdialb 
gebeten  wird,  das»  desfalUige  Untersuchungen  verfTlgf  werden. 

Rheinland.  Lonneji.  .Spiidem  der  Bau  iler  l'.tberfeld- 
Denlzer  zu  Gun.slcn  der  Uian-ni  ut/.er  Bahn  vereitelt  i^t.  wird 
die  .Anlage  einer  Wuppertlial  -  ( 'liaii~-(  e  eine  Nothweniligkeil, 
um  der  Industrie  Burgs  aufzuhelfen. 

Essen.  Zur  Beseitigung  der  zwisclien  drm  Fi.scus  und 
den  betreffenden  Gemt-imU n  seb«  elu  nileii  Differenzen  über  die 
Unterlialtung  der  ^ugcnnnIltcll  veslischen  .Slra.ssen  ist  ein  \'er- 
glcichsvorscldag  gemacht,  wuuaeli  der  Kreis  Keekiinghausen 
den  ehaiLssceuiässigen  Ausltau  der  fragliclien  Strassen,  also 
auch  den  über  Bullroji  tuicb  Specht  übernimmt  und  den  Fiscua 
von  allen  Kntücbädigungsansprilehen  befreit,  während  Fiscus 
die  künftige  chausseemässige  Unterhallung  übernimmt  und  eine 
Neubaupramic  von  3  000  Üfr  pro  Meilr  /..iblt.  Seitens  der  Kreis- 
stände  ist  der  Vorschlag  angenommen  worden  und  wird  von 
der  Handelskammer  der  Genehuiigimg  der  künigl.  Staatsregie- 
rung empfohlen.  ...  Der  schlechte  Zustand  der  Kettwig -\V<'r- 
dcner  Strasse  bei  Mitzwinkel  und  an  der  Kanzel  dauert  noch 
immer  fort;  es  Ist  zu  wQn^chen,  dass  die  Ausbesserung  iler 
vom  Hochwasser  berührten  Stellen  noch  vor  dem  Winter  18G3 
lieginne. 

Gladbach.  Die  UnterstOlzusg  des  kftnigl.  Ministerittma 
durch  BefOrwortung  einer  Staatsprimie  von  8  000  Sk  pro  Meile 
»im  Bau  der  Strasse  von  Odenkirchen  Ober  Wiekratii.  DaUeiif 
Hardt  nach  DQlken  erkennen  wir  dankbar  an;  unter  Chauaaee- 
acta  erliUt  dadurch  eme  wichtige  Vervollstiadkuqg,  iadem  die 
ungttaatigen  SteiguagsverfaiHnisse  der  Koln->^nloer  Beairka» 
alHMe  zwischen  Odenkirchen,  Bheidt»  Qladbedi,  l^eraea  und 
Dflikcn  dadurch  umgangen  werden.  Dass  der  Bau  bereits  be- 
I,  iat  fflr  die  hieStw  beaefaiftisWgiloaeB  Arbeiter  sehr 
■a  diaaen  kMerea  Onmde  empfclUea 
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■wir  itu  bczirkMtrM««)inS»iKigen  Aushmi  «1.  r  Nt  uMi-fiI«dh»chcr 
Siruii ,  dnvn  Zustand  keiaesweg»  der  Bedeutung  des  Ver- 
kehrii  auf  ihr  tst^eht,  der  Untcntfltnuf  das  UMg^  Mi- 

nisteriiuns. 

Koblenz.  Die  Erbauung  der  vor  vielen  Jahicn  begönne- 
ren Straj.se  Ungs  der  MospI,  welche  endlich  dun  Ii  Ui  ihilfe  des 
St.xaus  ihrer  N'ollendung  uSlu-r  zu  komnirn  mIh  int,  wird  eine 
^d^eit  zu  benuUeode  \'erbiadung  der  Moseiorte  enn&g- 


4.  Brücken. 


Prentieo.  Thdi  n.  in  Anbclratlit,  das*  tler  mit  <ies  neuen 
Eisenbahnverhindiinppn  f-inpcrrt'ii  ne  »  rrgrösserte  Verkehr  eine 
verbesserte  Ccimitiuniraiion  ribcr  den  WriehMdstnim  bedingt, 
/unn  Bau  einpr  mnsMVfn  BrOrl^e  idirr  vi,i!5ulig  krinr  Fonds 
divj»oniliel  ^ind.  t)P'-chliis«.pn  die  städli*.!:  iicn  Bcliördrn  die 
Wiederhcrstrllurig  ci<  r  rlipni,'.ll);<-ti  l-TÄlilhnlclif  «I«  des  /.v^  rck- 
niuK'iigMpn  Priivisoriums  mit  lligiitn  de*-  Krülijnlir«;  I8*i3  imil 
hoffen,  dass  ein  Theil  der  Baukof^ten  vom  Stiiatr  ühi  i  nornmpn 
werde,  rtimal  die  Brflcke  ein  noüi wendige»  Verbindungsglied 
der  allen  Herr-  nud  HaaddHtlMW  TOn  OMcd  MOh  dem 
Weslen  bildet. 

Rbelnliai.  Dasscidorf.  Falls  e^^  der  rheinkehen  Bahn- 
üeKelUehnft  gelingen  sollte,  die  Atchen-Dils^eldorfer  B«bD  zu  er- 
werben, ist  sehr  zu  befürchten,  dass  der  Bau  der  festen  Rhein- 
brdcke  bei  Düsseldorf  noch  weit  binaiugeschoben  winl.  Der 
brrgisch-mirkisehen  Bahn  sind  die  bedeutenden  Kosten  für  die 
.Ausfuhi'tmg  dieses  Bauwerks  nirht  zuzumuthen,  ohae  die  Ge- 
wisshfit.  dass  die  auf  dem  linken  ITer  sich  aatehliemcode 
Bahn  der  Brücke  den  Verkehr  zufuhren  wird,  dessen  sie  zu 
ihrer  Rentabilitit  bedarf  Von  der  rheinischen  Bahn  kann 
die»  aber  nicht  erwartet  wer»1en:  sie  würde,  einmal  im  Besitz 
■Her  Rheindbergünge .  den  \'erkehr  über  die  Houte  leiten, 
welche  ihr  das  meiste  Bahngidd  einbringt,  also  sicherlieh  den 
Uebergangspunkt  Uenlingen  und  vielleicht  auch  Ruhmrt  auf 
Kosten  Düsseldorfs  begiin.sligen.  Ebenso  würde  der  Kohlen- 
verkebr  nach  dem  linken  Rheinufer  über  die  Easenrr  Bahn 
geleitet  werden;  Gründe  genug,  die  bergisch -mSTkische  Balm 
von  dem  Brtlckenbau  abstehen  zu  lassen.  Für  da»  Zusiandr- 
komnien  desselbrn  spricht  abec  Fotgendt-s:  1)  Die  \'erbindung 
dt'S  recht»-  mit  dem  linksrheinischen  Ki^-cnliahnsyMcin.  nament- 
lich dem  holländischen,  wird  dadurch  hergestellt.  2)  Der  Staat 
wird  des  Zuschusses  zu  der  Aarlien  -  Düsseldorfer  Bahn  auf 
Grund  dpr  übernomtnencn  Zinsgarantie  illK-rhnbcn,  da  ihre 
Rentabilität  durch  die  Brücke  gcsirhei  t  ist.  3>  In  strategischer 
BexiehuDg  wird  eine  Heer?itrasse  gewonnen .  welche  Preussen 
Ae  Mtfoitige  Gewinnung  der  Maaslinie  gestaltet. 

Essen.  Qie  Stadt  Kettwig  hat  eine  Erhöhung  des  in  Aus- 
sicht gestellten  SlMtozuschiisses  zum  Bau  der  längst  erstrebten 
Brücke  beantragt,  um  die  Kosten  mit  d'i-  Opfirt'Hliigkeit  io 
Einklang  zu  bringen.  Die  HandelskamiiiLi  l>i-rr)rworiet  den 
Antri^B»  ilainit  Kettwig  *u>  seiner  isolirten  Lage.heranskomme. 

Dnlsbarg.  Der  Bau  einer  RheinfarQeke  bei  Duisburg  zur 
wcattfeben  Feitaeinmg  der  hier  aaftasaeadcB  SchiCBcnwege 
wM  aldi  früher  oder  qtlter  als  gebom  hcrauaitelleii,  da  Uer- 
dureb  dldn  eine  gOiw^e  Verbindung  Berttas  und  Ifittel- 
detitscMands  mit  der  g^ewerbibltigen  Gegend  des  Bhetaddlas 
und  mit  Enfl^BBd  erreicht  werden  kann.  An  im  «Bsaeren 
Ojiportunilit  Dfdsburgs  gegenüber  Düaaddmf  lü  hSnehllich 
der  Versendung  der  Rnhrfcohle  anf  das  Hake  Bheinute  nkfat 
xa  sweifeki,  und  fiberdfes  wird  der  UebeiiBBng  bd  INhaaMorf 
IBr  den  Vfäfkehr  über  Aacbm  nmsh  Faria  »en  K8Ib  dnen 
adnrieiteea  Kaamf  haben;  nebenbei  ist  Sa»  Braddfesaung 
der  Ntfoininndc  aber  Düsseldorf  nnr  mf  einem  Umwege  von 
Tielca  MeficB  wa  erreidlen  md  nach  dem  Ausbau  der  Linie 
VefÄo-Dnisbnrg  an  eine  Concurrens  des  DOsseMoifcr  Ucber- 
canget  nnch  dieser  Seite  hin  nidit  zu  denke«.  Es  Ist  sehr  zu 
bedauern,  dass  die  rfadniadie  Bahn  statt  der  bei  unserer  Sudt 
projectirien  Tn^jectaastak  aidit  sn  dem  Ben  eher  stdieaden 
BrOieke  übo;^!,  die  ohne  weitere«  Oft»  su^^eieh  fllr  die 
VcrUtodong  über  Kempen  nseh  Vcnk»  bemrtst  werden  kümte. 


1^  BianabalianDt 

a.  Die  Scbienenwege  selbst. 

Tilsit  Die  Befürwortung  der  Concession  zum 
Bsn  der  Eisenbahn  Insterburg- Tilsit  seitens  des  k.  Ministeriums 
wid  die  Uebertngnng  de«  Baues  an  eine  englisch  •  deutsche 
Onnclisrbsft  ist  ein  frendiKes  Ereigniss  für  unsere  Stadt.  Die 
dieser  Bahn  werMemel  nach  den  msniachca  Os(> 


secprovinzen  kann  nicht  ausbleiben,  und  dsdurch  wird 
Ort  in  den  allgemeinen  Weltverkehr  gesogen  werden. 

M  ein  e  I.  Wir  haben  «ndUdl  die  Zusage  des  Ministerium» 
erhalten,  dass  auf  dbic  VeiUndnng  der  8lait  mit  der  Ostbahn 
nach  Herstellung  dtr  fasterborg-Tllirater  Bahn  Bedacht  irenom- 
men  werden  soll.  Es  ist  dies  eine  Lebensfrage  für  uns 
geworden,  aeildem  «e  K»nig»berg -  Eydikubner  Bahn  benieht 
und  eme  neu  in  Angtcht  gqinmmene  nisaiseheBahn  von  Kowno, 
iiniierer  Bezn^tiadh,  nach  libau  aas  von  allem  Verkehr  zu 
iKouren  dnm. 

^•»ii^hMg.    Eine  Eisenbalin  nach  rill.-.ii  i^t  ein  .Irin- 
gendes  BtWklhls«  nicbl  nur  imsers  Getreide-,   sondern  des 
"«■«H  und  Trsnsitliandels.    Durch  sie  erst  gewiimt 
M  TT"::;        rechte  Be<leul«rig  für  den  W  rkehr 
Nuhbariande  und  bleibt  unser  lni|mrüian<lel  mit 
•«•»imclait  naser  Exporthandel  mi!  seinen  At>vai^- 
markten  wUread  des  ganzen  Jahres  durcli  ihn  Seewe^  in 

tehnbrO^»  über  den  Prrget,  weiche  zur  Verbinch.i.g  ,„it  der 
,  iui  Interesse  der  SchiiTih,  :  ,in  v':ii  hst 

weil  stranblWU  gelegt  werde,  ...  Die  Notliv^eudigkeii  einer 
anderen  OseabahB  über  Bastenburg  nach  Lyck  mit  dereinsü- 
gem  AnacUuas  an  die  russische  Bahn  bei  Grodno  eraiebt  «ich 
schon  daraus,  das«  di«  BaMmibarger  Chaussee  <l.  n  mästen- 
banen  Transport  nicht  mdr  au  tragen  vermag  und  ir.imer  wie- 
der uniabrbar  wird.  Die  Adteslen  verweisen  in  Bc  treff  bei.ler 
Bahnen  auf  ihre  Denksehriften  vom  10.  NCvendx  r  und  2  De- 
cember. 

_  Libing.  Wie  in  ui^seteui  vorjrilirjgen  Beriehl  und  in 
einer  Üenksehiift  an  das  k.  llandelsniiniMrriii:!!,  euipfehlen  wir 
auch  hier  wieder  ,leii  liau  einer  Kisenbalin  von  Ncidenbur« 
nach  Güld.  nlKideu  mw  Anschhiss  an  die  <»s(l,ahn  gegen  da« 
l'oject  tiner  Linie  >un  ,Si)ldau  nach  Marienburg.  Dir  erstere 
Linie  würde  wegen  des  grossen  gescIiiAhcJ.en  \  crkehw 
der  sie  berührenden  Laiuleslheile,  welcher  all.  in  ui  Getreide 
mi  vergangenen  Jahre  80  ODO  .Srii.  I1. 1  uii,fji.<.»te.  an  sich  sehf 
gut  rentiren,  selbst  ohne  die  Fortsetzung  nach  Warschau,  für 
b«n  AnMdduBs  in  apitercr  Zeit  M  Nehlcabuii  ««ge- 

Dan  zig.  Nach  Herstellung  einer  directcn  Verbindung 
mit  W  arschau  dun  Ii  die  Tliorn  -  l.owiczer  Balm  und  der  da- 
durch  bewirkten  Hineiii?ieluing  dts  noliiischen  Hinterlandes  ia 
unseren  Wrkelir  ist  liei  Bau  .  iner  Balm  von  hier  nacii  Neu- 
fahrwassei'  eine  Nollnveniligkeil ,  um  uns  den  Export  auch 
während  de>  Winters  zu  erlinllen;  wir  hoffen,  dass  die  k. 
Slaaisregieniiig  auf  da-  .Vnerbiett  n  unserer  Cumuiunalbchör» 
den,  das  Bslintrrrain  luicntgelilicli  herzugeben,  eingehen 
wenle.  . . .  Die  NCi-zögeiung  J,  >  Baues  der  pominerschen  Bahn 
mier  Stolp  na.  Ii  Küsliii  zum  Anschiiiss  an  die  Küslin-äteltincT 
Bahn  l.rilt  gn.sse  Ackerbau  treibende  Länd<  rslrerken  Hinter, 
pommeriis  in  ihrer  Kntwiekelung  auf  und  ist  auch  für  die  Fl- 
nanzf  n  des  Si.iates  naclitheilig,  da  er  bis  V.dlendung  der  gamca 
Bahn  Zii-cliüsse  leisten  iiiuss.  .  .  ,  Das  I'rojert  einer  Balm  Van 
M:u  ienl>urg  über  Deut.-eli  -  F.ylau .  Mlawa  und  IVaga  •mth 
War-chau  müssen  wir  empfehlen,  weil  sie  uns  Wnrschaa 
19  Meilen  näher  rückt,  eine  din  ete  ^■(  iLindimt;  nut  dem  rei- 
chen Bug-  und  Narewgebict  bildet  und  die  fruchtbarsten  Mn- 
drnheil.'  Weslprenssi'iis  in  den  Verkehr  ndlt,  lÄae  dw  Ost- 
bahn  gros>e  t'oncunen/  ru  luarfieii 

Thum.  Die  Bedeinuug  il,  r  am  4.  Decemlwr  dem  V«fw 
kehr  übergebcnen  Thurn  -  Warschauer  Eiaeabafan  im  Venia 
mit  der  Strecke  Thuiii-Bromberg,  nsmentlicll  fllr  den  C 
bände!  und  das  Speditionsgeschäft,  wird  erst  deutlieh 
treten,  wenn  die  Wirren  iui  NachbarUuMle  Ubenl  gWmunmmi 
Ziisfändeii  gewichen  sind;  schon  jetzt  hat  sich  £a  ZäU  der 
Speditiiiiisgeschflfte  erheblich  vermelirt,  andere  ElabT 
sind  mittelbar  dadurch  ins  Leben  gcrufea,  und  eine 
rung  unserer  Bevölkerung  bat  SUttgefundeo.  . . .  Die  aiaaa» 
baluiprojecte  Thorn •Königsberg  und  Guben-Posen-Tliora  sind 
von  grossem  Gewicht;  beide  Linien  ergänzen  einander  und 
setzen  die  Ackerfaan  und  Viehzucht  treibenden  Prorimea  Pto- 
sen un<l  Pieusacn  mit  de»  Indasirie<listriclen  MitteUeutscli- 
lands  in  die  kürzeste  Verbiadusg.  Für  die  Strecke  Thonip 
Königsberg  sind  auf  Rechnung  der  betheiligten  Kreise  die 
Vorarbeiten  so  weit  foctgeflUvt  worden,  ab  e«  die  Jafareasdt 

.    Posen.  Die  üaadebkaamicr  hat  an  die  k.  Staats. 

rcgieruag  Aatrlge  in  BetrelT  des  Baue«  einer  Elsenl  lalm  V(in 
Ptosen  wer  Gnesen  nach  Tbom  gerichtet  und  an  der  im  Oc- 
toker  ia  dieser  Angelegenheit  m  Oaesen  abgehalten  en  Confe- 
reas  durcli  Delegimng  von  Depatirten  Theil  genomineru  Zum 
Zwecke  dar  Bmtellung  einer  Uaie  von  Guben  nach  Po*en 

•ine  BeatabUHitstabdlc  rüek. 
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tldiüich  der  du  s>eiti^;en  VerkehrsverhiUnisse  aufgestellt  wor- 
dn«  Der  Bau  beider  Bahnen  wird  fllr  den  Handel  und  Ver> 
Icehr  der  Proviu  tSn  immer  nuthwmdigeres  Bedflrfniss. 

PMMn>  Stettin.  In  Bitrcfr  der  wieilerholt  hes|iroclic- 
MB  Tnge  fjinf  Eisenbahn  nach  .SwinL-niümle  wird  erwähnt, 
dw8  die  in  IntereMe  der  oberschlf-i'-cheD  Ei.'^enbalin  lirfür- 
wnrtete  Btfan  von  Siargard  nach  ()^i»vvine  eben  lang  sciti 
Wbde»  wie  die  von  Stargnrd  ühvr  Sd-tliu  dun  li  ihv-  Haff  nadi 
Slrfn^lABde«  alMt  keinen  \'uiv.ug  vor  dieser  liiitcl.  Ltidt-r 
wM  durch  aokhe  Nehennruji'clc  die  Ausführung  di's  Baues 
inner  oAe  UnausgeschuDea.  . . .  Die  Aeltesten  wiederholen 
An»  Anlm  der  j&ngst  erfolgten  Cröflnung  eines  Tlieiles  drr 
(thcn  Buin  ihre  Vorstellungen  al>er  die  inaneelncle 
VerbtadoHg  mit  der  mecklenburKer  Ostliahn  von  PasetvaUL  aua, 
deren  Wiratig^t  von  keiner  Srite  eiuen  Zwrifcl  unlerfiegt. 
Die  QrBüde,  weleli«  die  k.  SUatsmienuig  zur  Versagimg 
ihrer  Gcnebnriignng  vennfaiwen,  die  Weigerung  MeckWiihiirgs 
1nti«fllEiid,  in  Oie  Aufhebung  d<  r  TransiuOlU'  auf  der  Berlin- 
HmiImiiVW  Balm  zu  willigen  im  !  --wl,  im  dem  Bau  der  Balm 
BostodMtndrand  m  betheiliKen  ,  können  die  Aeltesten  nicht 
•h  gereditferligt  anadwn,  da  dm  beiderseitigen  Interessen 
dtmS  diew  VertasnOff  geädiadet  wird.  Die  Bedeutung  dieser 
Bahn  tritt  dmtb  iBe  Ausfilhning  einer  möglichst  directen  Bahn 
naeii  Dinchni  iweh  nefar  in  den  Vortlergrund.  Leider  hnt 
dift  Asitniion  aaf  H^lratellnng  der  Bahn  Belganl-Dlrschau  keine 
Avadoit  auf  Erfolg«  da  die  k.  Staatsregierung  ihr<t  UnterslQUung 
in  Gegendieil  der  Verlängerung  der  liinterpommcrscheu  Bahn 
nach  atolp  mwendet.  £a  ist  in  Folge  dessen  ein  neues  Pro- 
ject,  und  swar  Sa  direele  Unie  Stargard-Dirscliau,  aufgetaucht, 
fiflelie  die  VerUDdiing  StettiBB  mit  Dirschau  lun  4  Meilen  ge- 

Cdin  Bdgnd-INrseiianer  und  um  18  Meilen  gegen  die  Küs- 
B^^p-THrMihnT  Balm  verkfirzen  und  au&<:erdein  noch  den 
Vortlial  Toans  haben  wfirde,  dass  weit  mehr  Städte  be- 
dÜirlt  äb  ^  Belg;ard«Dirsciuuer.  Da  die  Verbindung  Hnm- 
hum  oit  DindiBa  gegen  die  jetzt  bestehende  (Iber  Berlin 
Asrai  eiB«  aolelw  Bdm  un  11  Meilen  veridlnt  wird,  ao  ist 
kein  Zweifel,  dats  dieselbe  firBher  oder  aptter  rar  AaaüRHirung 
kommt. 

Brandeakirf.  Kotthus.  T)er  Verkehr  der  Kottbus-Schwie- 
locliseer  Bahn  ist,  da  sie  allen  Anschlusses  enrhrh:  i ,  auf  den 
Transport  der  7u  Wasser  ankommenden  Güter  nach  der  Stadt 
be*<eliränkt.    Zum  Aufblähen  der  Industrie  der  NiederlausiU 
ist   die  Ausfrdininp  der  in  Aussicht  gestellten   B.ihn  Smau- 
Halle  gleichzeitig  iri't    (!fr  dnraiif  basiiieii  Linie  H.'illi'-Nunl- 
Kausen  n-ij).  -Kastel,  '^i>wie  der  höheren  Orts  prujeeliite  dop-  ! 
pelte  Aiischluss  an  die  tiiederseliie^isch  -  märkisciii-  üaliii  von 
nier  aus  nach  .Sdi-su  und  nach  Uubeu  —  zumal  die  .Strecke  i 
Guben- Posen  in  Aussicht  genommen  ist  —   ein  grosses  Be-  i 
dflrfniss.    Die  von  den  betreffenden  Kreisen  dazu  erforderten 
Opfer  M'Qrden  gern  gewährt  wit  Iit:. 

SeMealea.    Görlitz.    Die  Herstellung  der  tchlesiicben 

Oebirgshahn  seheint  gesicliert  zu  sein :  sie  .schliesat  einen  mit 
rrielien  Naturproducleu  un<l  indusii  i.  IVn  .•\iij.i|.;en  gtlBglieteB 
Landesllieil  deui  \'crkehr  .nuf  und  isi  :  (i;:rlitz,  ata  Otapel- 
nlata  der  Producte  dieses  Lande.s,  von  besonders  grosser  Wieh- 
n^lcelt.  ...  Es  wird  die  Unterstützung  des  k.  Staattministe- 
riiims  cur  Anlage  der  Berlin -Gürlitzer  Bahn  als  eines  Mittel- 
gliedes der  von  demselben  beftirunrteten  directen  Berlin- 
Wiener  Bahn  erbeten;  Görlitz,  würde  dadurch  ein  Knotenpunkt 
für  den  grossen  Verkehr.  Eine  passende  Fortsetzung  der 
Berlin  -  Görlitzer  würde  eine  directe  Bahn  von  Güriitz  nach 
Zittau  durch  das  Neisscthal  sein,  welche  bei  nur  4  Meilen 
Länge  ohne  grosse  .'Schwierigkeiten  herzustellen  ist,  uns  mit 
reichen  und  fruchtbaren  Landestheilen  verbinden  und  ein  Glied 
der  theils  schon  bestehenden,  theils  beabsichtigten  directen 
Biaeabalmverbindung  mit  Baiern  bilden  wQrde.  Die  Abnei- 
gnnr  der  k.  sächsischen  Regierung,  welche  darin  begrflndet 
ist,  dass  diese  Linie  die  Lübau  •  Zittauer  Bahn  beeiotricfatigen 
wiirde,  mflsste  allerdings  flberwunden  werden. 

Landes hut.  Der  Bau  der  für  das  Land  nothwendigen 
aeblesisdiBn  Gebirgsbahn  ist  leider  immer  noch  nicht  entschie- 
den; die  vom  Kreise  geforderte  Grimdentschädigung  ist  ga- 
nntirt. 

Schweidnitz.  Eine  Verliintlung  der  Breslauer  Balm 
fiber  Liebau  mit  Schadowitz  würfle  unserer  Verbindimg  mit 
Böhmen  sehr  forderlich  sein,  jouu  abgesehen  von  der  Bedeu- 
tung dieser  Bahnrarliinduag  nir  die  gsradeite  Linie  FMMS* 

bürg -Genf. 

Breslau.    In  Betreff  der  Eisenbahnverbindung'  n  ii 
men  hält  die  Ilandehskammer  die  Linie  Aber  Liebau  zum  .\n- 
schluss  au  die  Schadowitz- Josephslädter  Bahn  für  zunächst 
wflnschenswerth  und  ist  fiberacugt,  das«  dieser  die  zweite  über 
Wa]denbni9.Gltt*l)radcaMlnracA  bald  nadifi>||ea  watde.  ... 


Die  Ilci  stellong  der  .Schii-neiivvege  Leobschütz-Neisse-Fratiken- 
St<;in,  Liegiiilz •  Glogau- Grünbeig - tjiiben ,  Giirlitz -Berlin  uiui 
Görlitz  •  Zittau  ih'irfte  in  nSherer  Zeit  kaum  zu  env.ii  irn  sein, 
falls  nicht  die  Lini«-  (_;>"ii  lit7,-Hei  lin  in  dei-  Hauptsiailt  uui  :  war- 
tete Thei'oahnie  Kurs|fr  ai-:ie  tiin'.i-'.  .  .  .  Du  Aii'-'.TUn  nng 
der  beabsicli1ij;ien  Linie  Liss-T  -  Kaliscii  wünie  dii-  Interessrn 
des  iiiesig«  u  l'lfit/i  s  erheblich  verletzen,  iruh  ni  daduieh  di  r 
\'crkehr  mit  Knlisch  iTlr  Breslau  ins  .Stockiii  geri<ihe  und 
der  Linie  H.in-.<loi'f-Gli>gau-Lis>a  zufiele;  di.  llersiiHung  der 
Linie  Breslan-OcU-OstitJWo-Kjdiseh  wiiil  daher  hel'üi  wertet. 

Gleiwii  /,.  Die  olierselilesiselie  /weindalin  im  Beruucrks- 
reviere  <  nlsprieht  weder  den  Aiiliuderiiiigeti  d<-*  P  il  lieiiins 
noch  der  Aetionäre.  Ihre  Steigungsverhaitiiisv,-  ..i.nl  ^i  'nr  un- 
günstig sie  ahsorliirl  bald  iiliermiis>ii;  .  bald  \  i-i  si  lm  i  lu'.e'  ■■te 
die  Zugkraft,  \  e[  ||ieuerl  den  'I  riiMspoi  l  di-r  Bei  gwei  k^in  inineie 
auf  6  [UM  Ür  und  Mi  ile  und  liririyl  ileliuocli  keim'  Zinsen 
de«  hohen  Ai^  igi  eaijilals.  Ein  voll>.t;iudiger  L'ndiau  winl  kaiiin 
ZU  vcrmeidi  n  '-i  lu,  iiiul  ist  lu  wüuseheu,  iIä^^  dies  recht  lisld 
geseheiK  .  .  .  .  Die  Beselilüsse  der  \'ei  wnllung  der  Op]>eln-Tar- 
nowilzer  Bahn,  die  reclile  <  )deiiil<  rhidm  /m  tmuen  und  die 
Hauptbahn  in  das  M  >>!u\\  il/  l'lt  ss.  r  Bl  rjj.i  ei  k^n  \  ier  mit  emelll 
unabhängigen  .Sclilusspunkte  bei  Kiuaiiuelssigeii-Cii ulie  fortzil- 
führrn,  woduieh  die  s|>ätero  Fortführung  übei  Pless  iiaeli 
Dziedzilz  (Bielitz)  nahe  gelegt  ist,  wi-rden  Inudin  begtüS'.t. 
Die  Ansiehlen  über  eine  direett  \'irl>indnng  zs\iselii  ii  Mala- 
pane  und  N.mislau  und  nin  r  den  l'ui«  eg  von  Kolonowsluk 
durch  lim  Kos«  tibi  i'^r:  und  Kreu/)iurger  KreiS  fÜT  die  nocil 
zweifelliaAe  Bahnlinie  sind  hier  sehr  gethellt. 

iMliMk  Magdeburg.  Daa  AuftauclMn  neuer  Eisen« 
bahnpnjcole  wird  mit  Freuden  begrOast  and  gewfioscht,  daaa 
eine  ftaiainaige  EiteiAalniMBik  dem  UnlemeliaMngMMiste 
roügHdttt  Vorschuh  leiste,  and  daaa  dem  Ausbau  des  Ciaeo* 
I»ahfflialaw  nidit  äogeffioM  Bdeitaidrtim  auf  wirkliche  oder 
eingetnldcta  Gaacamoa  von  lmt<eili  lieatohenden  Bainen  eni-  ' 
gegengeetdlt  wafdM.  Wenn  ein  Geadilft  gHawande  Erfolge 
«nüe^  w  ">^^^  C^ncamma  ^^^^^^^j^^J^ ^^Alig«nrin> 

aar  an  idv  dia  €amiiiiiiimi  iiiiihlfliiHgiaiilii  Bemma  ab;  der 
Uebenafanaa  der  lijanalmia  Ihar  dia  Auigaba  aleOit  liidi  in 
Preussen  Oberhaupt  bei  den  EiaeaMmn  im  Dwildiaiiiiiill  auf 
6^4  % ,  betrug  in  diesem  Jalm  akar  M  dar  VktUmB^- 
Leipziger  Bahn  19,M  %»  l»d  dar  Maadelmic  -  Halbenttdler 
19.»  bei  der  Betttn-Masdabumer  8^t  %.  Andaraeitn 
liegt  aber  «ae  DnUl^krft  in  dar  fntamämmUf  wie  sie 
auf  Grund  daa  Geaatoea  vom  80.  Mai  1658  rom  den  Eisen- 
bahnen  erhohan  wird.  Man  gkmble  damals,  die  Bdaataag  nadi 
sieiKcoden  Plroeantattaan  tob  Reinerträge  dnrali  den  Zwack 


dt'T 

licher  Aetlen  dwdi  dcaSttwt)  Mdilfatfgatt'w  kfancn.  Maeh* 
dem  diese  Verwendmg  aber  dardb  Gesetz  v««  Sl.  Un  1869 
beseitigt  ist,  dOcAo  dtcae  PhM«asivsletter  UDig  aacfa  timg^n- 
dert  und  dieacr  Punkt  iiai  aar  berorüalMndan  Bcvision  den 

Eisenbahngeaetze«  vom  S.  November  18S8  erfeffigt  werden 

müssen. 

Halle.  Durch  die  nicht  gerechtfertigte  Forderung,  dass 
die  betreffenden  Kreise  das  r..)iliige  Terrain  unentgeltlich  her- 
geben sollen,  scheint  dir  Bau  der  Bahn  vi>n  Halle  Tiber  Nord- 
hausen nach  Kassel  sich  leider  wieder  zu  verzögern.  Der 
Umstand,  dass  die  .\ctien  der  Magdcburg-Leiitziger  Gesellschaft 
nach  dem  Ahsclilns^  lies  Gai  antiev  erli  ai^es  um  Iti  .'ür  jiroistück 
gestiegen  sind,  lieweisl ,  diiss  diese)!, e  eines  solelien  Geschen- 
kes nicht  bedarf;  die  I  i  'h  !  nähme  df  i  urii;.:  HUii  Iii  l;<  n  tiarantip 
seitens  des  .Stnaics  bereeliligl  diesen  rliint'alls  nielil,  dm  Ail- 
jacenlen  l  l[irei  aufzuerlegen.  Das  Ilnrhste,  was  zu  i  rlniigen 
und  g(  ri  ehler  Weise  zu  fi)r<leni  würe,  ist  die  von  den  Adj.i- 
cenlen  .mgehahnte  l'ebi  riialiine  der  .Slaal.sgarantie  für  d.  r.  /iiiq 
Gnuiderwi  rl)  ei  forderlielien  Biliag.  ...  In  Bezug  an:"  den  Hau 
einer  fni  KüiinHiig  so  nothweniligm  Hahn  von  H.iUe  ül>er 
Eilenburg  naeli  eiru  r  Station  <Um'  nii'i!er?i<-lili  sisch  -  niärkisehen 
Bahn  wini  gewi'inseht,  dass  die  1;.  S|.'i.it-.i  i  i-iini;  di.'  M.igdi-- 
burger  Kisenhahiige-teUseliafl  zum  lialdineii  Bi,:,iijn  di  r  .\rlii.-i- 
ten  verjitlielite  oder  das  derselheii  für  2  Jalii  e  zu;.;,  stnmleiio 
Voiviigsi eehi  zurückziehe,  damit  der  Bau  niclit  unnü!/,  \ei zö- 
gert w  enli'  Wegen  einer  Bahn  nach  Halberstadt  uml  Jerx- 
heim haben  A  ei  niessungen  und  Verhandlungen  staltgefuuden. 
Duix-li  Herrichtung  dieses  icntahlen  Schienenweges  wi'ude  das 
in  Halle  mündemh-  Netz  so  ver\  ollslilndigt  werden,  das>  wei- 
tere VVünsi  Ije  nicht  übirig  blieheu;  die  dadurch  vermehrte 
Concuneiiz  wiirde  die  liesteheiiden  un(jilliu;en  Fraeiitsätze  auf 
das  richtige  Msams  herabdriieketi. 

Erfurt.  Der  .Vusbau  des  Eisenitahnnetze«,  selbst  mit 
Opfern  <!es  .'Staates,  Hndet  die  .illgemcinsie  Anerkennung.  ..  . 

"  '     welche  den  Geschäfisverkehi*  Erfurts 

HAbe 


FOr  die  th&rii^r  Bahn, 
aaf  eine  variier  niefat  f 
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hat,  ist  «lie  HalJe-Nordhäuscr  Kahn  in  dei'  That  eine  Concur- 
renz,  un<l  doch  fiirchttt  man  diese  nicht,  da  die  Hoffnung  «II« 
Kvin«-in  ist,  durcti  dif  Gotha-f iötlincpr  Lioin  Krsntz  zu  finden. 
Jeder  \'nr8cliub,  der  von  Prcussen  dieser  Bahn  gemacht  wird, 
kommt  Erfurt  und  dem  armen  Eichiifeldt  SOgM*  Od  irird 
aufs  danliliarste  aufgenumniin  werden. 

N  u  r  il  iia  u  51' n.  Der  Vertrng  dt-s  Stn.ires  mit  dcrMlftde- 
burg-Leipzig'T  Ki.scnl^BhnJJ;eRl■llsc■h,■^^I  wepcn  des  Bann«  der 
Halle  -  Heili|t;in<t.'idt  -  i  Kii.sscler)  Halin  is!  viini  Landtage  der 
Monarchii-  i^ctu  liiniKl  worden;  <tfr  Beftinn  dfi  Arlipnrt  irhnuni; 
urjd  de«-  Biiut  --  \  erzögerl  nicli  abi  r  durch  .'■^i  ljuld  jcni  r  (it  ti  ll- 
schaf^.  Welcher  imch  di  in  \'i'rtni|?p  liic  Wrhnmlhing"  n  rnii  <l<'n 
Adjaceoten  di-i  B.ihij  nw  umntLirltlichen  Hergäbe  ih  s  uutlii- 
gen  Terrains  OheHaksen  •.iml,  uml  wrlche  daraus  nf>rh  einige 
VortheiJe  tm  gewimuTi  ^mlit.  M  in  Im  nun,  um  <l«n  Bau  ru 
bcvclileiinigen ,  mit  den  Pro|it>silioiieu  einer  Zinsrilckfianintip 
Ulr  tiie  Nunime  der  die  Adjacenlen  der  ßniui  treflimicn  Bodcn- 
abtrelonf;  vorgegangen,  wohei  nur  zu  wünschen  lileihi,  d«s> 
die»  von  allen  hi  i r<  (Veii<l<>n  ("otninuneu  unter  Leitung;  Nord- 
hausens smjeinsain  c;. 'ir.'n  !:*•  NiHchdeiir  lieuenlinps  durch  <lie 
mit  dfi-  kiirhessisi-li(  u  Hi  tjif-ri.ng  .ihgeschlossenen  Vertn'i^e  der 
."^taat  ni  ur  \'(  rptlichuingen  zum  K.1U  der  Balm  «"ilwniommen 
hat.  '..iLte  dir  Mn|..;<lrhiH-j;- Leipziger  Oesellschafl  utn  80  mehr 
zur  haldigen  ErtTdiung  der  ihngcn  gezwungen  werden. 

Miihlhausen.  Der  baldigst'.  Beginn  iler  Arbeiten  an  <ler 
Halle  ■  Kasseler  Balm  ist  wegen  der  Brotlosigkeit  iler  Weber 
ein  grosses  Bedilrftiiss  fiJr  den  hicf^igen  Bezirk;  die  Brdingimg, 
d.is  Areal  nnentgeltUch  für  den  Bau  herzugeben,  ist  filr  die 
beiden  eich.sfeldischen  Kreise  nicht  zu  leisten.  Diette  Bahn 
wird  einem  Theile  des  Heiligenittüdler  und  Worbiscr  Kreises 
unmittelbare  Hilfe  bringen,  gefährdet  aber  die  Interessen  des 
MflhlbaDser  und  des  endlichen  Theiics  des  UciligcnstSdter 
KreL>ies,  wenn  nicht  auch  die  hannover-thilringisclie  Bahn  zur 
Ausfüllirung  kommt;  wir  liiiien  daher  die  k.  Sual.sregierung, 
der  letzteren  die  gleiche  Begünstigung  wie  jener,  eine  4pro- 
ccntige  Staatsgaranüe  auf  10  .lahre ,  zu  Theil  werden  zu  las- 
sen, weil  dadurch  die  Anlage  dieser  Linie,  welche  die  direete 
Verbindung  der  Hansestädte  mit  BAierD  bewirkt  und  den  gros- 
sen Verkehr,  suitt  über  HeiMD,  dordi  homtcb  Bciirk  Mitet, 
siclier  geateUt  sein  würde. 

Bielefeld.  Eine  Hehn  tob  Ens^ede  Ober 
Bielefeld,  Detmold  nach  KurUMiim  vemUtdt  die 
dincteete  V'erbiodmjg  der  Nordsee  mit  TffiWtWwifThtTt^  und 
wflfde  bedeutende  Gebiete  dem  Verkehr  subchliessen.  Falls 
diese  Bahn  lucht  xueteode  kommt,  wird  die  neu  aufgetauchte 
Um  znr  Ausfllhrung  der  kldnen  Verbindungsbahn  Brackwede- 
Paderborn  der  Beaehtang  der  k.  SlaeMn^icrung  empfoMea. 

Mftnster.  Die  Handelskammer  hoA,  dass  das  k.  Staats- 
ministerimn  dem  Projecte  einer  EisenstnuHie  vom  RJiein  bei 
Wcady  Bulirort  oder  Osterath  aus  Aber  Mflnster  diuvh  die 
ers«  und  kohlcoreichen  Bezirke  Essen  -  Bochum  mit  einem 
kiebt  sn  erreiehenden  Anechluse  an  die  bergisch -märkische 
Bnbn  bei  Dortmund  tnne  wirksamste  Unterstfltzung  zuwen- 
den, und  dass  es  ihm  gelingen  werde,  die  von  Seiten  frem- 
der RcgieruuKcn  dagegen  erhabenen  Hindemisse  zu  beseitigen. 
Eine  solche  Bahn  wflroe  das  wettliche  MOnsterland  aus  semer 
jetzigen  I»ulii-ung  reimen,  den  Transport  der  westHUischen 
KohU  an  die  Ems  inr  flhenwelwhen  Versendung  nach  den 
Kofd-  und  Ostaeehiftn  btäMtcad  UUImt  machen  und  In  aira- 
r  Boiebaiw  ak  VerUado^  des  iwtcn  Mtortrhrins 
des  nidit  onbiiaeateBdBi  FBltieD  Hanater  und  HÜBdeii  nnd 
JadebuMB  nch  im  omniltelbaren  Intewwa  des  Stalles 
In  Betreff  der  Herstellung  einer  direeten  Eisenbahn- 
wlt  Holland  wOrde  dwcli  <Be  bedMiehtitfe  Liiiie 
von  rimulirdn  Über  Ochtrup  auA  Rbelne  unserer  Stadt  in 
Norden  ein  llkniidier  ConeumnS'  imd  Kaotcnponkt  in  Rhcnie 
entsteben,  wie  ca  Iboun  sohoo  im  Sdden  iaC  INe  Bändels* 
kammer  cBpficUt  daher  den  Bau  der  Linien  EBsehede>0«litnv 
nach  Münater  «od  naeb  BheiBe  als  den  ni  Betraebt  koanun* 
den  ▼endäedeMn  Intereaeen  am  meisten  emmrecbcnd.  Efaie 
in  einem  Aalheil  «m  Gnindeapital  «der  in 
Dtia  bealdiead,  wird  dabei  übr  aoth- 
•I  mkTdcr  emsflichen  IBrwigung  des  k.  Staats- 
gMRben.  ...  Dia  Veibindang  der  Ems 
mit  dem  Babnhofb  an  dnmn  doreh  «inen  Schienenstrang  ist 
sehr  wünsehenswerlkj  de  beinihnda  Strecke  iat  nur  80  Bulben 
lang,  aber  ao  sandig  nnd  aleil,  daaa  die  Traat^onkflataB  dafür 
•Hau  «  ^  pro  flip 
Altena.  Die 
Bau  der  KiOMdMIer  Bahn,  weil  weder  Fleiss  noob 
guBK  den 
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ab  und  dürfie  L-r  rade  dem  erUrank,'- -■!.  n  Industriezweige 'ilea 
Bezirks,  der  tisen-  und  Stahlw aari  nfahrikation .  einen  nnge- 
ahiuen  Aufschwung  geben.  Die  Enrwickeiungafähigkeit  de« 
Kreises  t'ulgt  schon  daraus,  dass  den  der  Kreismitte  nächst- 
gelegenen  Hahnhof  Altena  hrn  its  l.M  "i-lt«  helndene  Ach»en  ge> 
gen  108  397  im  Vorjahr  freuuentirten,  dass  der  I'ersoncnver. 
kehr  die  l'ifache  Höhe  de*  frilhercn  Postverkehr«,  der  Oflter- 
verkehr  die  Simiroe  von  1.200  (KX)  «fr  und  die  (je<cammteinnalra)e 
der  Hnhr-Siegbalm  im  ersten  Halbjahr  ibt'^  St  erreicht  hat 
Dinrh  den  Einfliiss  dieser  Bahn,  welche  nur  <lie  Gn-nzen  dea 
Kreises  berOhrt.  sind  bereits  35  Dampf  hetrielis  -  Anlagen  nett 
entstanden  unii  H  in  der  Ausfühtimg  begrifTcn.  Die  neuesten 
Bericlite  über  die  <  »tütalbeschaflung  las.sen  keinen  Zweifel  mehr 
,  an  dem  haldigsten  /ustandekoinnieu  lics  Unternehmens.  Der 
I  Vorwurf  der  Hagener  Hanthlsk.'tinun:  ,  .lass  es  durch  klein- 
'  liehe  Kinllüsse,  Local-  und  I'ri\ stiaieres^en  gefährdet  oder  ge- 
;  hemmt  sei,  ermangelt  je<l<  L  Hiiiröndung  und  ist  insofern  factjsch 
uiiwnJir,  als  sich  di--  tirsellsrhaft  zu  Köhl  erst  wieder  neu 
coriMituirt  hat.  Dieser  Vorwurf  rilhrt  Wohl  mehr  aus  dem 
Wuiiselie  iier,  d.iss  H:ij,'cii  stall  Kölns  zum  Verwaltimgsdomicil 
gew  rdill  W(  rde.  Wie  grus--  der  Kintluss  der  Eisenhalinen  gerade 
auf  die  metallurgische  Industrie  ist,  geht  danms  hervor,  daSS 
die  hiesigen  IVeise  für  die  wichtigsten  Metallwaaren  seit  1057 
duichschuittlieh  um  ein  Drittel  billiger  geworden  sind. 

Istrliiiin.    Unter  den  eoncessionirtcn  Eisenbahiuiaiagen 
sind  für  iinsern  Kreis  besonders  tlie  von  der  bergi.sch-iuirki> 
I  sehen  B.il  ii  n.u  Ii  ileiii  wichtigen  Fabrikdistrict  I.ennep  und 
^  Remse), ei<l  lülirrnde  und  diejenige,  welche  uns  in  nähere  Ver- 
■  hin.liui-  mit  den  B.uhnL.  di  r.  von  Unmi  und  Hamm  bringt,  von 
I  liileiesse.     Kine  vermelirle  Concurrenz  wird  hoffentlich 
Modiliciiiun  iiv>  §  44  des  Eisenhahiigesetze»  herbeiführen,  d^ 
nut  nicht  di<-  Atdage  von  P.irallelbahnen  von  der  Zustinunnqg 
deijeiiigeu  Bahnge-.cllschid°t  ahhüogig  gemacht  Warden 
welche  ihr  Interesse  dadurch  beilroht  glaubt. 

Hagen.  Die  Handelskammer  ersucht  das  k.  Ministerium 
dringend,  dem  baldmöglichsten  Zustandekommen  des  Bauee 
der  Köln-Soester  Bahn,  welche  für  die  betreffenden  industriel» 
len  Gegenden  von  unendliclier  Wichtigkeit  ist,  allen  möglieben 
Vorschub  zu  leisten.  Es  ist  zu  bedauern,  dass  dnrcn  Ter- 
änderte  Maassnahmen  der.  Siu  der  Gesellschalt  nicht,  wie  ur- 
sprüogiicb  besiiuiuit  war,  nach  Hagen,  »ondem  nach  iiöln  ver- 
legt werden  und  unserer  Stadt  daduKb  eine  neue  Qadle  dea 
Emporblahens  verloren  gehen  soll. 

Bhelnlaad.  Lennep.  V«n  der  k.  Dinotlon  der  bo^aeb- 
aairiascben  lusenbabn  wwda  den  BWdIsn  Lnnep  nnd  Kem- 
sobeid  der  Bsu  einer  St  Mallan  hutgM  Linie  Banm-  (Bittere- 
hausen-)  Lennep -BemaeiMiid  «agebolan  unicr  der  Bediaconn. 
dass  dieselben  f  MlliMi  »  inXenSlMaUMtian  amn^aS 
▼on  150  %  abemehmea  nod  die  lu  iSbOW*  ai«eaomfflcne 
ünindentitchidiguaig  garaatiren.  Bas  wOnle  bei  dem  ymkf 
heben  Curse  von  lOB  %  chiaehliaaslieb  der  Beaten  flr  Ab> 
und  .\nfuhrwege  und  aautigar  Auigaben  ein  QpAr  van  rund 
500  000  Jfar  erfordern,  wächäa  die  beiden  StiOta  Sa 
hätten.  Wir  haben  nun  vom  Ib  lllaialetiom  dfa 
halten,  dass  davon  SOOOOO  «Blr  dureh  dea  Staat 
werden  sollen,  was  wir  mit  dem  grSsataB  Tl««^  _ 
Durch  Bcsclduss  der  Gemeiadeifthe  beider  SdMta  iat  das 
Aufbringen  der  noch  fehlenden  300  000  tk  WOB  eigenen  Mitfail» 
und  somit  die  Anlage  der  Bahn  gesidbect,  weldie  für  unasTH 
Kreis  eine  Lebensfrage  geworden  war.  Dean  dleaa  illcala 
liidustriestäite  Deutschlands,  weiche  Wegen  darf 
Bodcnb  ihre  zahlreiche  Bevölkemu^  mir  diM 
gesteigerte  Uewerbsthätigkeit  emihren  kann, 
gige  SeschalTenhcit  (he  Frachten  trou  der  M 
uirer  Chausseen  überaus  vertlieuert,  «icht  alle 
die  Vorlheile  einer  niedrigen  Fnudit  und 
eaiioB  geaieaen,  wodurch  wir  s.  &  in  ad  . 
Eiaeowaaren  einen  Verlust  von  3  %  gegen 
an  der  Eonepeifctrasse  erleiden.  Solcher  uoauageactate  Veilwi 
muss  die  Industrie  zum  allmähgen  Aussterben  brilgeni  nml  bei 
Ambossen,  ordmären  Woliwaaren  u.  dergL  ist  diss  bareila  er- 
folgt- Zwar  wurde  der  Bau  einer  Bahnlinie  von  Köln  Aber 
Lennep  ins  Wup^ierihal  s(;liun  seit  1644  beharrlich  im  Aimn 
behalten;  allein  L  ngtinst  der  Verhältnisse  liess  den  Plan  b» 
her  unausgeführt.  .Mic  der  anscheinend  nunmehr 
AuaflUmnig  der  fiahnstracke  nach  Barmen  wflrde* 
BUUhn  der  IwfmlMinn  Indnairi« 


Elberfeld.  Die  jflagat  crColgie  BerstaUui^  einer 
spnjgea  BUbciacobabn  im  SiMtoeiae  verdiaBt  volle 
taag.  Es  wurde  daaelbei  eiaa  S  Mailan  taqge  Hilfsb 
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da  Benquet  einer  gflnslig  mvalUrtan  dmüsaee  gelegt.  Bin 
Spurweite  bctrict  80  ZoU,  die  Brella  der  aabraolide  gebaatan 
Wagen  nur  4t  Fuss,  demit  der  VcAehr  aaf  der  Stiäsa«  in» 
idcrt  aei  die  NeMobelastnng  pro  Wagen  100  flk;  ein  Pfeid 
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transportirt  4  Midier  W»^cn;  dio  AnlÄ^;eku'iten  belaufen  sich 
auf  ca.  330O0  Sk  pn»  Meile;  d<T  TrsnMiort  rrfolgt  zu  eimm 
FOiiftvI  der  gcwOhnliclifn  ruhrfraclit.  Kino  Aiisdeliiiiinf;  sul- 
clier  Scliienemvfge  über  das  ganze  CliausM  eiiet/  de»  SlaaU's, 
vow'cil  ilie  TiiiainverliBlrnisse  es  gi-stattt  n ,  würde  für  den 
üniDiibi-silz  lind  diu  Industrie,  wie  iTlr  lüe  panif  Bivölkcrung 
von  aussrrordtnlliflier  Brili  ituni;  -.-in,  und  i  wird  <lati<r  ilie 
Fürdcrung  derartiger  riüeriieliiiien  durch  iinentgellUclie  Uei)«'r- 
lassiin^  ^ei  igiieti  r  ("lllul^seeban^)^lets  luid  Krtheilung  von  Staats- 
pnuiiien  fi'ir  die  in  jed<-r  IVovinz  /.iiersl  in  .\usfOhrimg  kinn- 
inendeii  jO  oder  100  Meilen  nolcher  Sclderienvvege  enipfuhlen. 
\):\  ilie  ('onsinuniMii  j{i  eiy;iH-ler  Wagen  und  .Vehseri  noch 
Si:li\\  i«  :  i^kellen  uiHc  rlii-f;l .  würde  aucli  die  Ausselireiliung 
finer  liezrii^ln  lien  I'reisaufgalie  »eileiis  des  .'^l.mtes  si-ljr  wertli- 
vuil  und  nii^;enii'ssen  sein. 

Solingen.  l)<-r  neue  l'luii  der  l)ei-giseli-iniirkiselifii  Ei^en- 
balini;i-sellselirift .  liie  Krilri-Elherfelder  Linie  von  Haan  über 
Oliliv;^.  l.eieliliiiuen  um!  0)iliiden  naeb  Deiilz  iinil  niebl  durch 
il.'i^  ■.IUI.:.'  W'uiii.ei ilmi  r.n  fülireii,  besnnsligl  iiiisern  Ort  sehr, 
indini  diese  Builiu  nur  1  .')Ü0  Kullien  \on  uns  vorbeilVilul.  Da- 
durcli  wii-d  die  .\nlage  einer  Zwei^bjiliri  bielier  um  Vieles  er- 
leir'iteit,  jedueli  bedarf  dieselbe  der  l 'nUTstützuug  der  k. 
-Siaiit-i i>;i.  i iiiig,  weil  wir  die  ■  i  stehenden  Koston  niclit  allein 
/u  ii  :Ji;en  vermögen.  Die  .Solin>;er  Eisenindustrie,  welche  eine 
Hev  ölkenuK;  vn"  10  l.XH>  Seelen  aShlt,  NCbtlcrtigt  gBWiW  dnc 
sfilelii   Hüte  -eilenti  iles  .Staates. 

Kssen.  FQr  deo  hiesigen  Bezirk  ist  ein  ninglichst  auis- 
gedelintes  Kisenbalituietz ,  uiag  es  direct  oder  iu  lireet  mit  iliu» 
in  Verbindung  -i.;t;.  n.  iju  iler  grössten  ^Viebtigl^ eil ,  da  nur 
hierdurch  die  m.di-.v.  ndii;.'  l'.rleiehlening  de»  \crtnebs  dc-r 
Kohlen  erieii  hi  werden  k.inn.  Leider  bildet  bei  Conce.'isioni- 
ning  von  neuen  SLlueiu  nwe^en  nueli  immer  <la»  veiTsllele  Kisen- 
biilint;esr!z  und  die  Kurelil,  d.'is  irgend  einer  sclion  bestellen- 
den Kisenbalm  zugesiebeite  M.  nr.pol  anzuta.s-ten.  die  Cirundlage. 
In  Bezug  auf  die  Seliu  iei  i^ltvi'eii,  ■.velehe  von  Seiten  der  Kisen- 
babnse'^pUsrh.ifteii  der  liei-ie  l.ini;  viui  Auschlussbiilinen  an  die 
Werk.-  iifid  Z.  ehen  enlue-i  iiLest-llt  wurden,  ist  eiiUHerinaassen 
eine  Wendung  /um  B<--i  reu  eingetreten.  .  .  .  Die  Witten- 
I)ui<ibur|Jer  Balm  wird  !Tir  dm  d  u  rbgelieiidcn  l'e:  S(-iienverkehr 
er<t  nach  Vollendung  der  [iiiiiiieu  Buke  -Kreiensen  und  Büissum- 
Jersheim  und  naeli  Krlaiiijuiig  eines  jmsseiiden  Aiiseliiusses  an 
da*  linksrlieinisehe  Kisenb.diiinelz  eine  grössere  Bedeutung  er- 
rdehen.  Elien-n  k.mn  sjeb  der  Güterverkehr  nach  Westen 
hin  nur  diiieb  den  Hau  der  Bahn  Styruui-Ruhrort  entwickeln, 
indem  dadureli  die  direete  \'erbini!uiig  mit  dem  liafco  Hulinut, 
dem  eigentlichen  Stapeltilat/  für  Holland,  gesichert  und  der  di- 
reete Ansehluwt  au  das  linksrli.  im-.eli.  Netz  erinr.glicht  wird..  .  . 
Die  wiederlinlt  Min  uns  ant;eregle  Anlai;r'  von  HaltcNtellen  zwi- 
schen Steele  und  Bnclium  unil  zwisch.  r.  Mülheim  und  E.<iüeo 
seheinl  noch  immer  nicht  die  Billigui  ^;  der  k.  Eisenbahudirec- 
tion  zu  finden....  Die  Steele  -  Vohw  inkhr  (l'rinz- Wilhelm) 
Eisenbahn,  welche  mit  dem  1.  .Tnnuar  18(j3  in  das  Kigentbum 
der  bergisch-märkischen  OeselKrhaft  übergeht,  kann  erst  dann 
nir  eigentlichen  Bedeutung  gelangen,  wenn  sie  durch  den  Bau 
der  Linie  Haan -Deutz  in  den  grosnen  Verkehr  hineingez<>geji 
wird.  .  .  .  Die  Widitigkeil  der  Lahnbahu  für  den  hiesigen 
Verkehr  In  Kohlen  und  Eisenstein  wini  sieh  dureh  die  Khein- 
brürke  bei  Koblenz  nueli  sehr  steigern.  \'i>n  gteieber  Bedeu- 
tung  für  un.H  wird  die  Eifelbalin  werden.  ...  In  Belrell  der 
Osteratli-Kssen-Brenier  Eisenbahn  ist  liie  (  oiiei'^^iunirung  liSi 
die  Strecke  Osteralh-Esscn  erfolgt.  D.ndju  Ii  wini  die  rheini- 
sche Eisenliahn  direct  in  da,s  hiesige  Kohlenrevier  gefilbrt  und 
uns  ein  grtisver  Absalzuiarkl  eröfl'not,  vor  Allem  aber  <lie  dircctc 
ZuRammenfribnmg  der  Kuhle  und  iler  Erze  der  Lahn  un<l  Kifel 
durch  Vermitlelung  einer  und  dei-selben  Bahn  ernioglicbl.  Die 
Weiterluhrung  der  Bahn  nach  Bremen  wi'irdc  eine  Cuucurrenx 
mit  der  englischen  Kohle  auf  den  von  dieser  bisher  allein  be- 
hen-sehten  Markten  gestatten.  Es  liegt  nun  im  Inieiesjie  der 
belhciligtcn  Eisenbalinen  und  der  Industrie,  bei  der  St.nill  Kssen 
die  rheinische  und  die  Köln-Mindcner  Buhn  auf  dem  von  der 
lelzleren  zu  dem  projeclirtcn  Liülerbaliiihof  ausersehenen  Ter- 
rain in  einem  gemeinschaftlichen  Bahnhofe  zusammeoziifQhren 
and  die  Witten  -  Duisburger  (bel  gisch -märkische)  ilureh  eine 
Zweigbahn  mit  diesem  Bahnhofe  .in  Verbindung  zu  selben, 
Wodiindi  der  tiilterlrans|iort  auf  die  möglichst  einfache  Weise 
eingerichtet  wird.  . . .  Das  Project  der  Bahnlinien  Dflsachlorf- 
uod  Köln-Meüchede-Kassel  verdient  die  volle  Berficksichtigung 
der  k.  Staatsregienmg.  .\bgesehen  von  dem  strategischen 
Vortheil  einer  neuen  Verbindung  der  beiden  Theile  der 
Mooarchie  schliesst  diese  Bahn  vor  Allem  die  Industrie  des 
Ruhrthaies  auf,  ermSglicbt  den  directen  Transport  der  Kohlen 
imd  Erze  nach  Kassel,  dem  Eichsfeld  u.  s.  w.  und  in  umge- 
kehrter Richtung  namentlich  des  Holzes  nach  dem  Nieder- 
rlieia.  . . .  Von  den  nüi  dem  0«tenith-£Men-Brcincr  «wcui^ 
fkendoB  Png«cl«B  der  Linim  Vcnk^Wwd-HiBlNiif  uhI 


Venlo-Ruhrurl-UainbtUPg  verdient,  vuiausgesetzi  dass  sie  das 
erstere  nicht  in  Frage  stellt,  die  Linie  über  Ruhrort  den  Vor- 
zug; denn  die  fiber  Wesel  führende  würde  unser  Kohlenrevier 
umgehen  und,  auf  preussisehem  (Jebiete  nur  die  ürensea  ent- 
l&og  ilurcli  wenig  industrielle  Gegenden  flUmitd«  dM  gMMMB 
Verkehr  von  unacrem  Lande  abziehen. 

Mülheim.  Der  baldigen  Concessiooiniag  der  neuen  Eisen- 
bahnlinie von  Osterath  Aber  Mülheim  in  das  Esseoer  uod 
Bochumer  Ivohlenrevier,  CTentuell  nach  Münster  und  Bremm 
wird  namentlich  von  den  Gruben-  und  Eiablisseroejjtsbesiuem, 
welche  vielfach  noch  der  \'erbindung  mit  Uauplbahoen  ent- 
behren, erhofll.  . . .  Die  lingst  prqjectirte  Eisenbahn  von  hier 
nach  Ruhrort  würde  uns  in  direete  Vcrbin<lung  mit  dem  dorti- 
gen Hafen  setzen  und  den  Aiuioss  zur  Ausführung  der  Riihr- 
!  babulinie  geben. 

Duisburg.  Die  Handelskammer  hofl'i,  dass  bei  der  Aus- 
führung der  Usteratli-Essener  Bahn  die  EinrichtMlIg  einer  Sta- 
tion in  nächster  Nähe  der  Stadt  nicht  in  miMventAndmer 
Auslegung  des  §  44  de>  Eiseobahikgesetzcs  verabsäumt  Werde» 
Die  Bahn  wird  Duisburg  sehr  am  berühren  mOssen,  wenn 
\  sie  nicht  in  der  nutzlosesten  Weise  sieh  den  grfissten  Terraia- 
s<-hwierigkeiten  aussetzen  soll.  . . .  Eine  wasserfreie  Strassen- 
und  Eisenbahnverbindung  zwischen  Duisburg  und  Ruhrort  wird 
sich  mit  der  Zeil  als  immer  dringeuderes  Bedflrfois?  für  den 
Verkehr  unserer  durch  ihre  Lage  so  begflnsligten  Gegend 
herausstellen.  Zu  dem  Zwecke  dürile  sich's  empfehlen,  die  viel- 
fach  an^er^te  Ausführung  der  S^rnun-Rubrorter  Eisenbahn 
durch  eme  Duisburg-Ruhrortcr  Linie  zu  ersetzen.  Die  Schwie- 
,  rigkeiten  des  Baues  würden  bei  beiden  Linien  sich  ziemlich 
die  Waage  halten,  und  der  Umstand,  dass  die  erstere  Lini« 
viermal  so  lang  wie  die  ktitrre  Lst,  «lürfle  für  diese  entschei- 
dend sein.  Der  Bau  einer  einfachen  Ruhrbrflcke  wäre  zwar 
immertiiu  ein  Fortschritt,  für  die  Dauer  aber  nicht  ausreichend 
fllr  den  Umfang  des  Verkehrs,  da  sie  denselben  nicht  einmal 
(Br  die  2ei»  des  Hochwassers  sidietl  ...  Der  wahre  Zweck 
einer  Ruhrbahn,  dem  Gewerbfleiss  einer  von  dem  Weltverkehr 
abgeschnittenen,  alle  Bedingungen  des  Aufblilhens  in  sich  tra- 
genden Gegend  aufzuhelfen,  würde  weit  sclinellcr  und  sicherer 
I  erreicht  werden,  wenn  man  die  natarlielic  .\usinrindung  de» 
Ruhrthaies  nach  dem  Sammelplatz  seiner  Kohlenschäl zc,  dem 
'  \'er\vendungsort  seiner  Eisensteine  nicht  verschmähen  und  sich 
bescheiden  wollte,  mit  möglichster  Sparsamkeit  nach  dem 
.System  der  eoglisdien  Nebenbahnen  eine  Linie  von  Duisburg 
über  Saarn,  Kettwig  vor  der  Brflcke  und  Werden  nach  Kupfer- 
dreh zulegen,  als  durch  Verfulgtmg  weit  au.sseliender  Prcnecte, 
Eine  Unterstdtzimg  des  Siaales  wäre  für  diese  Bahn  eoenM 
gereditfertigi,  wie  fSr  die  Zweigbtho  der  bcq^h^mXridiehea 
nach  Lennep  «ad  Bemscfaeid. 

WeieL  Dm  Coaeeerfooittesaeh  ctaer  ftamilsischea  O«- 
seQiefaift  snr  -^alefe  eiaer  Eneahiha  vea  Veaio  Aber  hl«r 
j  und  BlflMtar  Bloh  Hianovcr  u.  s.  w.,  sowie  der  Ben  einär 
,  dber  dn  BhelB  llliirfladca,  Mriacraea  BrUek«  #inl  tnw  der 
I  HaaddilcuHBer  befllnrarteL  Beides  wird  tStr  deo  Bsadeia- 
I  verkehr  Wesds  und  der  dureh  rine  Zweigheho  sich  an» 
scUiesseaden  Stidle,  sowie  ia  simtafischer  und  ferriSeslorischer 
Beeiebwig  von  graaseiB  Nutaca  sein.  Die  fragliebe  Eisenbalui 
bildet  de  kflnesle  nad  bill^ste  VerUndung  mit  Norddeutsch- 
land.  Der  betrefltedea  QeMlsefaeft  s^len  die  erforderlidkeo 
Geldnittel  nicht  feiilea. 

Krefeld.  Die  Eniseheidung  der  k.  -'^ransregierimg  in 
Betreff  der  Krefeld  -  Klever  Eisenbalmstrecke  zu  Gunsten  der 
Richtung  über  Kempen  erkenni  ii  wir  dankend  an;  die  Ver- 
bindung mit  dem  noll»odischeii  Eisenbahnnetze  in  gerader 
Kieliluiig  naeb  Venlo  ist  dadurch  am  leiebteslen  herzuslelh-ii.  * 
In  Hinsieht  des  l'nijecte«,  die  Witten-Duisburger  Bahn  bis  nu 
ilen  Rhein  gegi-nüber  Uerdingen  furtjusetzen  und  mittels  eines 
Trajeetes  mit  einer  Zweigbahn  der  rheinischen  Eis<ub.ihii  in 
\'erliiiu!iing  zu  liringen,  er^.iuheii  wir  uns  die  Bemerkung,  d.iss 
'  die  Interessen  linderer  .Stadt  um  so  mehr  beeintrilclitigt  wcr- 
!  den,  je  weili  r  der  .Xusgangspunkt  dieser  Zweigbahn  aus  der 
Nähe  derselben  entfernt  wird.  Neben  der  Erleiehtening  der 
K' ililrr.l .( /i' Ining  aus  dem  Beigwerksrcvier  wünlen  wir  dadiu  eh 
aurh  die  .lireete  Verbindung  mit  <l<-in  norddenlsehen  N'  Ize, 
.  naiiientlich  mil  Biemin,  welelje  jenes  I'rojeet  h. /ii  i  ;  ,  ii  :- 
lieren.  Die  .Slreeke  zwischen  deidi  enze  des  .Siadl^ebieti  s  und 
Fischeln  eignet  sieb  am  meisten  zum  .Vusgangspunkt  der  Bahn. 

Neuss.  Das  Resultat  des  Betriebsjahres  \ii62  iler  Aachen- 
Düsseldorfer  Bahn  weist  eine  Mindereinnahme  gegen  lSt>l 
nach  und  beweist  die  Nothwendigkeil  einer  directen  Verbin- 
dung mit  der  bergisch  -  märkischen  Bahn  durch  eine  feste 
Rheinbriickc,  da  bis  zur  Herstellung  derselben  die  Nachbar- 
bahncu  allen  internaiionalen  Verkehr  an  »ich  ziehen.  Im  In- 
i  teresae  des  Stsataschatses,  der  AcUonire  und  des  Publicums 
I  liegt  die  bsldlge  Eiledigwig  der  ediwebcedea  VeriwadhiageB, 
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dar  KUbtuag  DflMtUorf'Nw  ah  d«r 
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vaA  hilUtilBB  und  den  AnAwdcnmgen  des  Verfcebrs  «n 
■■hnirMiMMlta  Linie.   D«b  teduüacbcB  ErmitteluagMl  Mfbta« 
«Me  dk  Bahn  aiit  Beaiilniiig  daa  Bahahnfea  dar  licniaeD> 


Bahn  in  OtoaMorf  aa  dar  Naualadt  den  BhaiB 
entlang  in  fast  Mrsder  RidMang  adt  dam  BrflckaBfflbMganga 
bei  dem  Dorfe  Hamm  muh  Nama  ra  lafen  aam  uad  dia 
a^  Babohofsanlage  aJs  Eodstatiom  der  bef^giaeh-BlridaclMB 
Bahn  dienen  können.  . . .  Die  am  5.  Uirx  dem  Veriiahr  (Iber- 
cebeoe  Linie  Krefeld -Kleve  erfallt  tnt  ihn  Bedeutuitg  durch 
die  Ausfuhning  der  Strecke  Kleve  •£llcfl*Zevenaar  aom  An> 
acbluas  an  die  trallindiscbe  Rheinbaho,  wosu  dia  Coooemioni- 
rang  seitens  des  It.  Minislpriunu  bereits  erfelct  ist.  Die  Ar- 
beiten NoUen  noch  in  die»«>m  Jalire  zum  AImcIiIukr  gedeihen, 
so  daa*  wir  bald  t-ine  ununterbrochene  Wrbindung  durrh  eine 
UeberisbrtssnRtaJt  bei  KIten  mit  deu  liareuttlätzen  Kott4>rdsm 
und  Antstertlam  hsbcn  werden.  . . .  I)i<-  l>ureh(3lirung  des 
PlaillHt  der  rheinischen  Bahn,  den  Bau  einer  Kiaenbshniinie 
vmi  Osterath  aber  Uertlinsen  nach  tlsiMen  zu  betreiben,  um 
für  entlegenere  Zet-h<-n  des  Kohlenreviers  den  uäthigen  Abssiz- 
weg  SU  erlangen,  ist  im  Inu-resse  der  dsvau  beriUiriaB  Lande»- 
strecke  zu  wünschen.  £•  dürfte  sich  die  FortsetsunK  dieser 
Linie  von  Osterath  Ober  Nauss  und  Dflren  zum  Anschiu»)«  an 
die  EifelbaliD  empfehlen ;  unser  Geireidemsrkt  erhielte  dadiu^ 
eine  leidtiere  VerhindunK  mit  seinem  Hinteriaode,  den  Krei- 
sen Neuss,  Grevenbroich,  JaUch  und  Bargbeim;  die  liuhr- 
kohlen  könnten  in  Düren  die  CoBcnrrens  des  Indegebietes 
besser  bestehen,  und  der  Transport  von  Kisenstein  silh  der 
ancreichen  IHM  nach  den  HohOfen  hier  und  in  den  Ruhrdislric- 
tea  wäre  leicbt  zu  bewirken.  . . .  Von  den  verschiedenen  Pro- 
jecten  zur  V'erbindim^  der  Maas  von  Venlo  aus  mit  den  preus- 
iischen  Bahnen  sclieint  die  Ausfutu^m^;  einer  Linie  von  Venlo 
Aber  Pae«,  die  Nordcsnallittic  entlaoK  über  Sücbteln  und  Vier- 
sen bis  Neuüs,  mit  der  stehenden  Brücke  in  Verbindung  tre- 
tend, die  gcrignetstr,  weil  sie  )!iui.s  und  Ithein  auf  dem  kürze- 
sten verbindet  Da  nun  nach  llerstidlung  dieser  Schie- 
nenverbindung der  'iiie!>ige  Crftcanal-  und  Spaditionsverkehr 
die  Sendung  von  Baumwulle,  Fsrbhülzern  u.  s.  w.  nach  Ulsd- 
bach  und  Umgegend  zu  Guusten  der  Maaj>.schifrahrt  veilieren 
wOrde.  so  niüsste  zur  Belebung  des  Erftvcrkehrs  die  Ausfilh- 
rang  der  ^rhon  1849  in  Aussicht  gCMMDmeaen  Zweigbahn 
zwiacben  dem  Schienen-  und  Wasserwege  seitens  der  städti- 
aehaa  Verw<iitiioK  t-rt^U  ebt  werden.  . .  ■  Das  den  bel);isrhen 
Kammern  im  März  1863  vorgelegte  Project  «  imt  Hahn  xon 
Antwerpen  bis  zur  limburgischen  Grenze  über  I:  <  nmind  zum 
.Xnschhiss  an  eine  diesseits  anzulegende  Linie  nach  Neuss  und 
Düsseldorf  ent,s]>riclit  den  Interessen  unsers  Bezirk.«;  die  be- 
treffenden HsndeUvorstÄnde  werden  ihre  ünterstatiaing  zur 
Hebung  der  entgegeostehendea  Scfawierigkeitea  daa  Unteniefa- 
mem  bereitwilligst  anbieten. 

Gladbach.  Die  Krlaubniss  des  k.  MiniKteriuxns  zur  Her- 
st« llung  einer  Schienen  Verbindung  mit  Venlo  i»t  für  uns  ein  freudi- 
ges Ereignis« ;  auch  die  Au.ssicht  auf  Fortsetzung  der  Bahn  nach 
Köln  i.st  dadurch  näher  gerückt.  Ein  schleuniger  Beginn  der  Arl)ei- 
ten  steht  im  Interesse  unserer  jetzt  brotlosen  Araeiter  sehr  zu 
wAn.scben.  . . .  Dem  Vernehmen  nach  bat  das  k.  Ministerium  flir 
die  im  .\nscblu-.ü<  nn  die  von  Sechtem  und  Düren  Ober  Eu.s- 
Idrcfaen  nach  Kall  zu  bauenden  Linien  eine  ml<isige  Zinsgaranlie 
für  Fortführung  der  Balm  durch  die  Eifel  nach  Trier  in  Aus- 
sicht gestellt,  wodurch  der  bisher  abgeschlossene  siidwcstliclif 
Theil  der  Rheinprovinz  einem  neuen  Leben  entgegcn^'cbcn 
wünlc.  Die  Fortfilhnmg  der  Eifelbahn  von  DOren  nach  un.serm 
B«  zirk  befürworten  wir  für  eine  spätere  Periode.  .  . .  Von 
dtn  beiden  l'rojecten  einer  näheren  \  crbinihinj;  des  belgischen 
mit  dem  niederrheinischen  Bahnnelzc,  Anlwer|icn-Ha»Äelt  und 
Antwerpcn-Roermond-Gladhach-Düssrldorf,  hat  <ias  letztere  für 
iBIlfKi  Gegend  besonderes  Interesse. 

Köln.  Das  Eisenbahnnetz  von  Rlifininnd  unil  Wesifalen 
ist  wieder  in  einigen  Riehtunnrn  wi  senlli'cli  \  orgi  scbi  ilten.  ob- 
wohl die  Anschlü.ssc  der  rliiiniRcben  Eisenbahn  im  Nordin 
nach  Nvmegen,  im  Süden  nacli  Nicdcrl»hnstein  noch  nicht 
erreicht"  wurden.  Ebenso  ist  die  .\nsfühning  der  F'ifelbnhn 
leider  noch  weit  zurück.  Die  Kßln-Giessener  Bahn  bat  zwar 
eine  ansehnliche  Steigerung  ihrer  Transporte  nulziiweison, 
dflrfte  sich  jedoch  über  eine  locale  Verki-bi-svermittcliinp  so 
lange  nicht  wesenlJich  erheben,  als  sie  nicht  vom  O-d  n  hrr 
einen  Ansddusa  findet.  Eine  directe  Verbindung  mit 
Friedberg  und  Butzbaclis  mit  Wetzlar,  sowie  vor  Allem  eine 
Bahn  von  Bebra  nacli  Treysa  unter  der  Voraussetzung,  ds«« 
von  Siegen  ein  abkürzender  .Anschluss  an  die  Main-\S*rstT!)ahn 
durch  das  obere  Lahntlial  lifrgestellt  wciiio,  oi>;nrn  siili  am 
)>eslen  dazu.  E»  erscheint  nuisomehr  tjelioten,  ilass  die  Köln- 
Mindener  Eisenbahngekcilscliafl  auf  die  Krziilung  jener  .\n- 
mfigUchst  bewirke  und  dabei  von  der  k.  Siaauregie- 
MfraMtBOBg  flade,  ab  dia  Hauptbahn  sowohl  in  der 


Um  oach  Hagen,  einer  ZwafglNdHi  UnM- 
ihaaMD'Lennep- Remscheid,  latrtttar  vUtm 
Oewiliniqg  clnaa  wrhWtilllliiiltiig  aabr  bedeutenden  ZtaduMMB 
aua  StaatamiHaln,  der  iMaondarca  .Bcgflnstigung  seitaaa  dar  k. 

Staaisregierung  »i  erfreuen  aehal)t(  oilige  auch  andern  EtaaB- 
bahnuntemehmungen  eine  glakha  FSrdaniDg  n  Tbcfl  werdanl . . 
Dem  KölD..Soester  EisenMhnuntentebroen  iat  andBeb  dia  Zu^ 
sicheruog  der  CoDceasioosverleibnng  geworden,  und  stellt  ihic 
AuaflUiraoig  ia  naher  Aassicht 

Stoibarg.  Dia  baldige  Ausfüiirung  der  Eifelbahn  iat 
MilnHaethiit  imilatta  Haa>8 hangen  der  verschiedcBcn  B^ 
darBcrettwilligkeit  derlelsleren 
SU  ÜiiteniauinMin  der  iMniaehaB  Etoanbahngesellschaft  xa 
yaniaekrn.  Dia  Auaflbniiig  afaiar  breitspurigen  Looomotiv» 
bahn  von  Station  Stolbt«  Mmt  die  Grube  Maria  nach  Esch- 
Weiler  Mud  Slolbcig  wini  ieimiir  driiulicher  Ar  die  Entwicke- 
hmg  der  wichtigen  KohlcoiadiMtrie  dca  Womm^ere»  eowie 
der  Induatrie  la  Stolbeis»  Eaabirdler  niid  Dlrea.  tXe  Be- 
Blrrt«uit<B  Mf  AneflHnoH  dieeer  Bahn  wM  mlüm  der  Ver> 
Weitung  der  rhdidaehcn  Biiti^ahn  Ue  Jelit  kMcr  crfbigloe 
geblieben,  obwohl  ein  aehr  rtiefaUoher  Ertran  akbt  sweUohaft 
aefat  kann,  wenn  die  Zwefghebn  anf  den  QAtertranqport  be- 
schrlnkt,  also  UDig  hergestellt  nad  von  der  rfaehdachen  Eisen- 
bahn betrieben  wird. 

Eupen.  Mit  lebhafter  Freude  haben  wir  vernonmien, 
dass  das  künigl.  Ministerium  die  Gestattuog  der  vom  Grafen 
d'Hoflschmidt  projcflirlen  Bahn*  oach  Koblenz  ^'on  der  \'er- 
pflichtuDg  zur  Herstellung  einer  Bahn  über  Mnimedy  tmd 
Montjoie  nach  hier  abhängig  zu  machen  beabsichtigt  Im 
Interesse  der  so  iiart  bedrSneten  Eifel  und  der  betheiligtcn 
Städte  bofTen  wir  auf  Durchfülirung  dieser  .Absicht. 

Koblenz.  Die  Herstellung  einer  Verbindung  zwisilien 
Ehrelibieitsteiu  und  -Siegburg  ist  ifii  die  ;ull"  diejec  .SlcecliC 
gelegenen  Üiie  von  grosser  Bedeutimg  und  wii'xl  von  ilinen 
emstJich  erstrebt  .'. .  Die  projcctirte  Eisenbahn  von  Ki"lr>  durch 
die  Eifel  nach  Trier  winl  zwar  für  die  von  der  Natur  nieht 
^elir  br^üiistigte  Lleyend  eine  grosse  Woliltli.it  wer. Ii  n,  Ko- 
blenz und  die  Mo.sel  iiidcss  ganz  von  drm  Verki  lir  .ibsehneiden. 
Die  .•Vnlage  einer  Bahn  nach  Trier  die  M<jsrl  entlang  bis  Alf 
und  dann  weiter  über  Wiltlich  würde  wenigstens  dir  Untcr- 
niosel  \md  Kobleuz  in  das  Netz  ziehen  und  ihnen  das  Verlo- 
rene wieder  zuführen.  Diese  Balm  würde  wenig  Steigung 
haben,  nur  21  Meile  länger  sein  als  die  KOIn-Triercr  (\h\ 
gegen  12  Meilen),  vor  Iclzii  rer  <len  Vorzug  kürzerer  Falirzeit 
(wegen  der  (iebirgshöhen)  vor,"iu>  lialicn.  Ijü  Orte  in  einer  der 
schönsten  Gegenden  mit  lebhaftem  \  erkebr  licrüliren  und  in 
Verbindung  mit  der  Lahnbahn  die  Iv-ii/es'e  l,;iiie  /wis.  lu  n 
Berlin  und  Pari»  bilden.  Die  Mosel  bietet  kein  gcsiclui les 
Vcrkehrsniittel .  da  sie  von  d<  n  Elementen  abb.'io^ig  ist  und, 
abgesehen  von  den  llenuimissen  des  Wiiitei-s,  >clion  bei  uie- 
drigeui  Wasserstande  keine  Faiirien  erlaubt.  . .  .  Das  Zustande- 
kommen de»  voll  einer  belgisch  -  frjuirösiseben  Gesell.schaft 
formulirten  Projeets  einet  HiiIiei  \un  de;  imrillulRii  t'ranzü- 
si&chen  Linie  aus  über  liouili'iii,  itastugne,  S[,  \  ilIi  durch  die 
Eifel  direcl  naeli  K'dilc  nz  mit  .\n.s<  liliis.s  iTu  Malmedy  —  Spas 
an  das  l>clgi;iclie  Netz  wüide  dem  yaiizen  Laiukstiicile,  na- 
rneutlieh  aber  der  Eifel  [hi  ihren  von  iler  Köln- Trierer  Bahn 
unbci  übrten  Tbeileu)  enoruie  Erwerbs-  luid  .Vb>atzi|Uellen 
erscbliessen  und  auch  für  Kuhlen/  die  günstigs'<  a  l•'ol^en  ver- 
sjireclieu.  D.as  L'nternelmien  ist  uniüumelir  zu  eiupl'elden,  als 
mil  fremden  Cauitalien  ohne  Beihilfe  des  St.iatea  dem  Lande 
line  grosse  Wohlthat  erwiesen  werden  soll. 

Trier.  In  Betreff  des  Baues  der  iufelbalm  wird  hoITcnl» 
lieh  die  köninl.  .Stantsrei;ierung  für  <len  Kall  ein  Auskunft.s- 
mittel  linden,  li.iss  ein/tlne  weniger  ilaian  interessirtc  Kreise 
die  kostenfreie  Gevv.Tnnnit;  des  Terrains  versagen  sollten.  Die 
llaudelskamuier  biliii,'!  iuslnMnuierr ,  dass  die  köniijl.  Slaats- 
regienmg  vor  Fertigstellung  der  die  Eifel  von  Norden  nach 
Süden  durchschneidenden  Ilauptbahn  den  Projecten  zn  ander- 
weitigen Zweijjbahnen  ihre  Zustimmung  ver~a;;t ,  da  jene  eine 
nulb\s  enili>;e  \  orbedingiuig  für  alle  antlet  eii  Halmen  i-t.  .  . , 
C'ie\N  anseht  wirtl,  dass  die  Trier  -  Saarbrüclu  i  Hahn  ao  ihrcu 
Kudijonkten  in  direcle  Verbindung  mit  der  WassLrstr.isse  ge- 
bracut  werde,  was  beiden  Verkelusmitteln  nützen  würde. 

h.  Eisenhahneiiiriclitnngen. 

Frees seo.  Königsberg.  In  Betreff  der  Babahof»expe- 
didon  ist  una  dnrch  Anlage  einen  nenen  Oflteraehuppens  «Jno 
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•rfreuliche  VerbcMenwg  lu  Theil  geworden.  . . .  Die  Bedeu- 
tuDg  de»  hiexigcn  PUtz«s  rechlfürügt  den  WiuMcb,  d^ss  mit 
dem  nächsten  Jahre  pin  Courienug  auf  der  küaigl.  Ostb«ho 
«iogericbtet  und  das  BedürfDlia  unserer  Correspondenz  dabei 
berOduüchtigt  werden  mfig«.  Die  bedeutende  Zunahme  des 
Vwrkehrs  oml  die  jüüffnung  der  Thom-Lowicxer  Bahn  BMchcn 
«in«  Erweii«ni|ig  4«r  Uadgn  Bthniwftilnrticiilrjiimi  inIm- 
dingt  nüthig. 

FOMMn.  Stettin.  Unsere  vielfachen  Hr-schwcnlcn  über 
die  mangelhafte  Postverbtndung  Stettins  mit  Arm  Wpstpn 
harren  noeh  immer  der  Erledigwng.  Die  wiclitim-  Corn  spou- 
denz  aus  Fngland,  Holland  u.  s.  w.  wir»l  nach  itnincr  von 
Berlin  «iik  mit  ilrni  6^  Ktundeu  gebrauchcnJcn  Giltfrzugc  bi- 
fCrderf  oder  iilnbt  oft  sogar  noch  55i  Stunden  in  Berlin  bis 
zum  Abgang  düs  näcliKtFO  l'crsoiienzuxcs  litKLn.  Ebenso 
unerledigt  ist  die  Bcscliwcnle  über  den  Mnniitl  eines  Nacbt- 
zii^rs  auf  der  Stargard  -  l'osenei  Buhn.  Der  ürurvd,  lUss  ein 
Roleber  Nachtzug  niciit  renliren,  Nomlern  nur  ili  i-  Puslv crw«!- 
tung  zugute  kommen  würde,  scheint  uns  nicht  slichhrilltg; 
der  Staat  brauchte  dafQr  nur  an  die  Balinverwaltung  eine  an- 
gemessene Entflchidigung  zu  zahlen. 

ItUailra.  Görlitz.  Die  Eiaikhlung  der  Localpersoneo- 
sflge  mrischen  Breslau  und  FnnUurt  und  der  filr  unseren 
FUti  eilbrdnliefaen  .Xo-schlusRflge  mit  Kohlfurt  wird  dankbar 
■Mrkmit)  die  Ebtfiihniag  von  Tagesbllletii,  womüglicb  ohne 
AbetcnpduilC  vor  der  Rfickfalirl,  wie  es  bei  der  königl.  üäch- 
'Biarhni  StaianiMilin  der  Fall  ist,  wird  gewünscht.  ...  Zum 
'Transport  von  Getreide  werden  leider  owne,  der  Wilterung 
amgeseUte  Wagen  verwendet,  was  Uslwr  tclHn  gfowe  VerlüBtc 
ftr  die  Uiodler  zur  Folge  hatte. 

Gleiwits.  Et  kl  sur  .Steigenuig  d«t  K«liten*«rk«brR 
•nlhMihunwMl^  dnt  die  unter  kSnigL  VerwahiuK  •tdwnden 
BhbImIidcb  Mr  aagmtmtam  ▼enneluniBK  des  Kwinwagen- 
Mtks  ttad  «or  HemnclMinmg  des  gan:^sbrieHi  dceoen  Bc- 
out»  an  Kohh»  (WWU  sie  genOgende  Lagenüium  Mben)  im 
Lauf  des  Somaer  ngduJleB  weracn.  Oer  MuMid  an  Koolen- 
tMasportwagen  machte  rieh  bei  efaitrelendeoi  wintef  wieder 
•dir  ßhlbar. 

Saehaen.  Magileburg.  Die  Herstellung  von  Ki-nbnen 
an  dem  hiesigen  I.i'i[izi.i;cr  Bahnhof  zm  I  j  Iricht.  ruUf;  der 
Umladung  zwiseben  Srlüff  und  Waggim  wird  liniVenthcli  viel- 
seitige Narl:;[|.:niint;  tin.li  n.  Wi  nn  die  Potsdamer  Bahn  der- 
artige Utnlai'.uiii;i  ri  an  lit  ;ij  St  iiienenstrange  in  der  NäJie  des 
Willlei  ImlVns  ci  laiililc.  —  sl.in  zu  befüreliten,  das«  ihr  dadurch 
einzelne  Gruiiiiuiiuuui'tii  zu  Liun-sten  der  nach  Berlin  führen- 
den Wasserstrasse  entzogen  werden  könnten  — ,  so  würden  ibr 
selbst  sowolil  wie  dem  Magdeburger  Verkehr  mannigfaehe 
Vortlieile  erwaebseu,  da  beide  Interessen  Hand  in  liand  geben. 
.\uch  die  Herstellung  des  vers«mdeten  Wintcrliafcn«  könnte 
dann  enistlicher  in  die  Hand  ;:;eaonunen  werden,  vonuigaMtzl 
dass  die  fitrtificaturiscben  Intei-essen  dies  erlaubten. 

Mflhlhausen.  Bei  der  bevorstehenden  Feststellung  der 
Halle -Kasseler  Eisenbahnlinie  ist  die  Anlage  eines  Bahnhofs 
bei  Worbis  und  eines  anderen  zwischen  den  Dorfern  Kalme- 
rude,  Beuern  imd  Leinenfelde  sehr  w-ilnschenswerlh ;  der  Ver- 
kehr der  Stadt  und  der  in  der  Nilie  liegenden  Handelsdörfer 
Bceiteabach,  Brailenbolz  wid  L«inefelde  necbtfertigt  diese  Bitte 

VMHdNt  Bielefeld.  Es  wird  gefaalen,  dass  die  Di- 
rcolio«  tut  Kain-Mladener  Elsenbahagcaeflaehafi  zur  Ziinlrk- 
rnluM  ihrer  nagereehtfenigten  listigen  Beattnmung  %  ei  uolas>t 
wcrdci  wonach  Ar  alle  Fettwaaren  ehw  VenciutOniog  jedes 
eiaaeiiMB  CoBo  verhuKt  wird,  wenn  die  Haipiarheit  deroabn- 
«acUMteft  beaamradit  werdea  aoll.  . . .  Der  Mtgt  Zmtend 
dar  VaafOMxpediiioa  anfdeBBidelUderBdmMlh  tat  nahesu 
uaeilrb^di  nöd  erhdadrt  eh»  addemdge  Erweit eiu&gdesse!- 
bea.  EImhm»  iik  m  wftMdwaj  daia  den  Ibngal  aa  lErahneD 
auf  im  T— thieda—i  BahnhBto,  der  vid  Z3t  und  Kaaten- 
aoAnmd  vennaahl^  abgeboilftB  «erda.  Der  groaaa  PmonetH 
niltahra«rdeaUea%mBdiiihof  reehtfMftimU  ehwUeber- 
daebnaip  des  Perraiw  und  dae  bnaddiende  Eriendilang  mit 
Oaa  beim  Dimkelwcrden. 

Bochum.  Ks  wird  übii  <las  s(.irk  eingerissene  Bc- 
•iediungssystem  bei  (h  in  Vi  i '.'.  .ilninf^sjx  rsonal  der  Eisenbaliuea 
geltlWt-  Alle  Gewerkschaften  niüssf-n  zur  Bestechung  ilu'e 
Zaflnalt  nehmen ,  uai  fiir  ihre  Kobh  ntr.mspni  le  die  f  rfoi"der- 
Behen  Wagen  zu  erhalten  ;  Beschwerden  bei  den  Oireclionen 
helfen  nur  vijrüt'ergchend ,  und  doch  kann  bloss  elix  scharfe 
Conlrole  Reiten.";  der  Dircctionen  dem  Uebel  Hinhält  tliun. 

Bheialaad.  Elberfeld.  Eine  gnlndliche  Reform  des 
Eisenbahnwesens  im  Sinne  einer  rationellen  Regelung  der  den 
Transport  betreffendtm  ZustJbide  ist  eine  NothwentUgkeit  Hlr 
dea  Handel  und  die  OcwerbthUgkait.  Dabin  gebSrt  die  Aeada- 


nwg  der  Geaetagebou  aus  Zweck  der  Uerbeifflhruag  einer 

ferecbteren  uad  mehr  geregelten  Haftverhsndlii^keit  der 
'raehlftUirer  imd  bchufi  Beseitigung  vieler  Misaalinde.  Der- 
jdeicben  sind:  Vereiahaiungea  der  Eisenbahaverbfatde  »am 
Zwecke  der  Aufrechtiialtung  Itolier  Frachtsitze,  DiflSHrcBsiaW 
fraebteo,  willkAriiche  Eraehweniag  der  Benutzung  der  Bahnea 
mittel*  reglementariacher  Voncbniten  Aber  Be-  tmd  Eotl»- 
dungeo  ia  ungenügender  Frist,  mangelhafte  Bedeckung  der 
Waaren,  EracBweraiiae  des  Aascbusses  der  Zechen-  und 
Werksbabneat  Obermisaig  liolie  Bahn-  und  Traktagelder,  seh- 
weise  ungaaflgaadai  Tisaeportmatcrial  für  Koblen  imd  £ni% 
Belaaluug  dar  Warft*  dureh  AnfbOrdang  von  Gebälicm  für 
Bahnbeamte,  abactriaheae  Forderungen  gdegcatlicb  der  An- 
8clüu|MbeKel)m,  Zwaag  ta  VetgrSeacrung  von  Balwhüfen  und 
aar  tfwilWlIWg  «ata  Strange«,  der  swischen  benachbarten  Bab* 
aan  harndtenoe  KringaKiMand,  Verweigerung  dea  UeberKanga 
eigener  Wagen  auf  NachharbahaHi,  ExMdtoslen  bei  Erwidon^ 
des  Uebcrgangs ,  ErMhvanilg  dar  Aa*  «ad  Abfuhr  auf  den 
Stränden  von  und  an  den  wariwi*  vriadedMlta  Berechnung 
der  I'^xpeditionsgebOhr  bdm  DnrdilanÄB  verschiedener  Bahn« 
linien  u.  s.  w. 

Dilsseldorf.  Zui-  Be«ei[igun;<  mui  Wellenjngen  zwischen 
den  Oesellf>cliatten  in  Betreff  *les  Brücken ti:Hue'-  dfirl'ie  <iirh  die 
Vereinigung  der  künigl.  ÜirectiüUen  der  unter  könit;].  Ver- 
waltung stehenden  recntsrhelnlselien  Bahnsv-fi  nie  in  eine  ein- 
zige empfehlen.  Die  liergisch-mürkischo  Baiin  Imt  dann  keine 
VeranlasKimg  mehr,  auf  der  selbsiäudinen  DurclifühninR  ihrer 
Balm  bis  Neuss  zu  bestehen  imd  kann  der  Aachen  -  Düssel- 
dorfer Bahn  den  Ban  Ma  aoB  Unhoi  SUnpMtor  mbasoigt 
flberUusen. 

Essen.    Die  Beti  iehsmittd  dar  Biacabahnen  decken  bei 

einigermaassen  gcsteigcrtcnr  Verkehr  den  Bedarf  nicht.  ...  Die 
Köln  -  Mindener  Kisenbahndirecdon  hat  aus  unl>egn"lndeler 
Furcht  vor  Concurvenz  unseren  .Antrag,  für  die  Station  Essen 
der  Witten  -  Duisburger  Bahn  nach  den  Hauptstationen  der 
Köln-Mindener  und  unij,'ekehrt  directe  PerMHienbillcts  mit 
Rücksicht  auf  die  steigenile  Frei|uenz  und  die  kurze  Frist 
zwischen  .\nkunft  und  Ahg.mg  der  betreffenden  Zilj;e  einzu- 
führen, abgelehnt.  Dm  Kisenbahngfsiiz  \()m  3.  November 
lt*ä8  entspricht  nicht  mehr  den  VerhSllnis*en ,  es  macht  die 
Industrie  zur  Dienerin  der  Eisenbahnen,  währeml  dns  Ver- 
hültniss  umgckelirt  sein  müsste.  D.iss  i]ie  EiscuiiAlinen  .  wie 
sie  sieh  unter  cibii;ein  Gesetz  i  irwii  kdr  haben,  dein  Verkelir 
nicht  mehr  genügen  können,  beweist,  die  ausserordentlich  f;e- 
stießene  Production  der  l\i)hli  n  und  des  Kiscnerzes,  .'ilso  der 
.^rtikel,  welche  nur  bei  in.issi  nhafiem  und  billigem  Transport 
gedeilien,  anderseits  aber  die  Grundlage  aller  anderen  In- 
dustriezweige bilden.  Ls  ist  unerlässlich,  dass  die  Eisenliahu- 
gesetzgebung  eine  Reform  erfahre,  wonach  den  Bahnen  eine 
neue  Grundlage  in  der  freien  Concurrenz  statt  im  Monopol 
l;' m  ben  winl.  Es  wird  um  baU^  Vodicfdtnng  dner  aoleMn 
I<eI"orni  gebeten. 

Duisburg.  Das  neu  ebHefUMta  HanddigaMlabucb  iat 

freudig  begnlsst  worden.  Es  kann  aber  adae  gfiasljgen  Wir- 
kungen erst  ungehemmt  ausüben,  wenn  noch  manclie  dnzelncn 

Bestimmungen  wo  nicht  abgeändert,  so  doch  srhärfer  und  mehr 
I  im  Sinn  der  Verkehrsrrleichterung  gehsndliabt  werden.  Na- 
j  mentlieh  hat  sich  der  Schulz,  welchen  die  Art.  422  und  423 
;  dem  naiidcl.sst.iude  —  gegenüber  dem  Monopol  der  Ei»enl)ahn- 
'  verwaliungeu  —  bei  Gütertransporten  gewinren  sollen,  bitdter 
durchaus  nicht  zureichend  erwiesen,  da  die  betrcflenden  Ar- 
tikel vei  schiedene  Auslegung  zula-ssen.  Der  Artikel  422  würde 
dem  Krliiss  eines  neuen  Eisenbahngesetzes  statt  des  veralteteo, 
nur  wenige  Tage  nach  der  Eröffnung  der  ersten,  3V  Meile 
langen  Eisenbalm&treeke  in  l'reu.<sKen  erlassenen  in  keiner  Weise 
im  WcL^e  stehen.  NamcntUch  der  S  44  des  jetsigen  Gesetzes 
ent-s[uicht  den  KcgenwIrtiKen  Verhältniaaen  dttrclians  nicht 
mehr ;  denn  z.  B.  das  Kohlenrevier  kann  nidit  genug  von 
Schir  nenwegen  durchzogen  werden,  ohne  dass  eine  Concun-eoi 
derart  einträte,  welche  der  §  44  vermeiden  wollte.  ...  Es  ist 
dringend  zu  wünschen,  dass  slnmitliche  Eisenbahnen  Deutsch- 
lands sich  dahin  einigten,  dass  nebst  zaldlosen  anderen  Uebel- 
ständcn  des  Uebergauges  von  einem  Verbände  an  den  anderen 
auch  die  Ueberweisung&geböhrcn  gänzlich  wegfallen.  .\n  im- 
screni  Urt  gebt  die  Eifersucht  der  Köln  -  Mindener  und  der 
bergbich- märkischen  Bahn  so  weit,  das«  sie  sich  gegenseitig 
alle  möglichen  Hemmnisse  in  den  Weg  legen  und  dadiut^h 
ihrem  eigenen  Interesse  sowohl  wie  dem  de«  Publicums 
schaden. 

Köln.  Die  ErfiUlung  der  von  der  rheinischen  Eisen- 
bahngeaeUschaft  vertragsmäasig  übernommenen  V>rptlichtiuig 
sur  Herstellung  eines  zweckmässigen  Anacblusaes  der  Eüan» 
bahn  an  die  Rheinschiffalirt  lässt  nodi  immer  auf  sida  wartMk 
Kaehdem  daa  JtfinigL  Uaaddaaunisterium  dnrdi  BeaeUnaa  vaaa 


4k MU  abgelehnt  hat,  ge^en  A'ie.  genanol«^  KUeabahn  dieKerhalb 
TomiMhrpitrn ,  ist  von  der  stSiltischpn  \>rwaltunf;  die  Bft«- 
tung  <!ps  Hcchtsweges  beschlossrn  uml  liic^pi  H' sL-hlu»«  d«n 
Vemf-Iimen  nach  letzthin  zur  Aiisiiilir  irii;  ijckutiinirn.  Wie 
kuch  der  von  pinem  Teciinikrr  au^:^(  ;ir!i(  iirti'  n.  ii  i  H-  l'ian 
darthtit,  ist  dii:  AnUsc  einer  .Stalion  aut  ilutn  1  laukcuwcrft* 
und  <l'jt  S<  lii(  [icngelri^e  auf  den  Itijriiuvrriteii  sehr  wohl 
möglich.  !■  riihth  wäre  c»  lütht  uiiii  v*  utischt,  wenn  durch 
andiTwcilc  l 'Uif^cKtaltUDgeu  tiin'  Krwi-it<-rung  de«  betrcflenden 
Terrains  eruiö)j;licht  wenlen  könnte:  »o  inüsste  T.  R.  «llniüHg 
auf  Abtrai;iiii';  t]i-s  KnlliNtrkv,  Welches  iliirch  Krl■i^■lltlJn^  der 
stehenden  Bnicke  >liiu-  liaiiplljedeiUuuj{,  die  liwitit-ichung  der 
rheinahvvruls  gelegeiion  L'fer  und  de«  dortigen  Kahrwa&sers, 
fast  völlig  eingehils^t  bat,  des  (_'«v»hei-s  oberhalb  der  Scliiff- 
bnlcke,  der  M:hon  jetzt  dem  Ilafcnverkehr  sehr  hinderlich  ist, 
ferner  deK  •Rheinb<;rg)>*  uad  der  beiden  anderen  vorapringen* 
den  Gebäude  zwisi  ijen  der  Sehtffbritake  vwldeai  BIwiagMaeD- 
ih.ire  hingesvirkt  wenlen. 

Trier.  Du'  Kuil'ilii  iing  voo  Retourbillett  zu  ermässigtcn 
Preisen  aut"  di  r  i  L-ke  «wisciien  Trier  und  Hingen,  und 

zwar  bei  der  ianggt  >tr<'<  kli-u  Bahn  mit  iii<'tjrtii:;i;;<'r  OOltfgktllt 
wird  sar  Hebung  des  Freuuleaverkehrs  eui|ifohien. 

c,  Eisonbabnfrachlen. 

Preusen.  Oanzig.  Unser  Absatz  von  OnLsaalcn  nach 
dem  Westen  I'ri'iivsrns  wii  il  in  Zukunft  sehr  In  rinliächligt 
werden,  wenn  isie  kuniLji.  UsthaUn  nicht  die  i  i:icli[-»Ue  für 
diesen  .\rtikel  in  gleichci'.i  N  rihällnisc  ermä^.siiit,  wie  iiiL'>  die 
bühuiisclien  und  sächsischen  Eisenbahnen  neuerdings  geliiau 
Inben. 

PMnwra,  Stettin.  Die  Beaebwrrde  Aber  die  in  keiner 
Weise  gerechtfertigte  Brnachllteillgung  Stettins  durch  zu  hohe 
Frachten  auf  den  Routen  nach  Dresden,  Leipzig,  Halle  und 
Magdeburg  gegenOber  uns«ren  Cuncurrenzhlfen  Rostock,  Wis- 
r»  Lübeck,  Hunbwg,  Hwbuis  uod  Bremea  in  leider  noch 

■DCnCw^la 

SddMl«!.  HI  rs  eh  bare.  Die  BrariMgana  der  Fhwbt- 
•iUe  flr  Papier  auf  der  ideaeracblfsiBeh-iniruscIien  Efoentiahn 
wird  dankbar  anerkannt. 

Breslau.  Die  Tarif  lirrabKelzuni;  t"ijr  geringuerthige 
MaaMBgütev,  V.  ii-  .'^it  irjUvilucn.  Kisfii  iiiid  Eiscnfabrikule,  Kalk 
tl.  S.  W.,  liegt  if'i  Intel  r-Shc  dei'  KL-ii  iiti.iiineü  >.t>wohl  als  der 
Schle!>isL'ben  Produclion,  «»Irin-  ijci  dei  Linl  rüiKlilirn'keit  des 
Wasserweges  nuf  die  Balnun  angewiesen  ibt,  Uiv-  thntsäeh- 
liche  Monopol,  weii  hr.';  lüi  Diicisriilenisi-he  Hahn  fi'ir  Uilter- 
transporte  aller  .\it.  gi  unsht,  Jif^t  ihr  auch  «nderweitige  Ver- 
ptliehtungen  als  die  geMÜlinlicheo  auf;  die  bereits  eingetretenen 
Lraiissigiingen  für  Sli  inkohli  u,  Kisen  und  Ltsentjahnsrhicnen, 
Oelreide ,  Steinsalz ,  Klaehs  und  Bauiiiwnllenabf alle  wcnlcn 
dankbar  anerkannt,  genügen  aber  den  BedfirfnisKen  der  Fn- 
daarrie  noch  nicht. 

Ilacitlia  Magdeburg.  Wie  sehr  l'reisermässigMneen 
den  Consum  und  <fen  Verkehr  oft  in  ungcalinter  Weise  tTr- 
dem,  beweinen  die  Resultate  der  Kiscnbahnen.  ."^eir  dem 
Jahre  1844  sind  die  FracfattlUe  aof  weniger  als  die  Hälfte 
bcrabges<'lzt  worden,  die  Einnahmen  au»  dem  üütertransport 
daKi^en  auf  mehr  als  das  Vierfocfae  gestiegen.  Die  .\eltesten 
haben  Tcrgcblich  einen  ermä.-isiglen  Frachtsatz  för  die  Spi- 
ritus- uod  Hiaentrausporte  auf  der  Berlin  -  Potsdam  -  Magae- 
imrgcr  Bahn  zu  ei^ieien  gesucht.  Von  besonderer  Wichtig- 
keit i^t  die  Erleichterung  der  Umladung  atis  den»  Waggoii  in 
den  Kalm  und  umgekehrt.  Statt  de«»en  hat  z.  H.  (ietrpide, 
filr  den  Westen  bestimmt,  bei  Umladung  aus  ihm  Kahn  in 
die  Waggons  der  Ilalberstädtcr  Bahn  eine  hülure  (jenülir 
zalUen  mOasen,  wenn  es  in  der  Itichluiig  von  Beilin  kam,  als 
wenn  es  von  oberhalb  her  hcrangeschifit  wm-de,  lediglieh  um 
zu  veranlassen,  daas  beim  Transport  desselben  die  mit  der 
Ualbcrstidter  unter  einer  Verwaltung  stehende  PotMbuier 
Bahu  benutzt  werde. 

Uallc  Der  Frachttarif  ftlr  Mehl  ist  aiwaer  Verliiltnis» 
hoch  aimn  den  für  das  Rohproduct;  es  kosten  z.  B.  20  flür 
Getreide  TOD  Halle  nacb  Kfiia  8  M  18V  ^  20  «k-  Mebl  und 
Kleie  aber  M  jBr  Bei  den  weiten  Entfci  i  m:  i  .  in  welchen 
der  Absatz  gesucht  werden  muas,  und  der  tu  den  Consum- 
lionslSndem  zu  besiegenden  Concumsna  ist  dieser  Untersciiied 
viel  zu  bedeutend.  Üaseelbe  gilt  von  Oelsaaten  und  den  Fa- 
brikaten daraus.  SOttr  Baiissaat  kosten  bis  K5ln  »  M  ISS  ^ 
Fcaeiitr  die  lUrana  resultirendea  13  OeHwchen  aad  7  «r 
Oll  aber  14  Sie  i\  4r,  was  für  deo  JaoMWini- OdfliMIwBtan 


nen  der  Btasfennigtarif  oder  wenigstens  ein  annähernd  nie- 
driger Sata  TBr  Kohlenfraeht  zur  Anwendung  komme.  Bei 
dem  jetzigen  Tarif  haben  wir  för  100  tür  Kohlo  folgende 
hohen  Frachten  zu  zahlen:  von  Dortmund  '25  M  ?3  jfr,  von 
Zwickau  16  »  9  jfr,  von  Bodenhneli  22  20 

▼eatfiÜM.  Bielefeld.  Die  kOnigl.  .'-^ta.itsn-giL'nuiA  wird 
ersucht,  eine  Regulirung  des  Tarifs  der  Küln-Mimiener  Eisen» 
bahn  zu  veranla.s.<M>n.  Die  Einwände  der  A'crwaluing  gegen 
Beseitigung  der  Frachtdisparitäten  und  gegen  Erniedrigung  der 
Frachlfiälze  für  Kuhlen,  Kisen,  Getränke  und  ITladts  sind  schon 
genügeiul  widerlegt  worden.  Eine  Feststellung  von  gewissen 
rrachteinheilNsätzen  und  die  KmiSssigung  der  Frachtsätze  für 
Landesproducte,  Hir  Kohlen  und  Kisen  ,  /..  B.  der  Einiifennig- 
tarif,  liegt  im  Interesae  der  Eiseubabu  selbst  uod  des  Landes. 

Münster.  Die  Handelskaamer  faofll  auf  eine  baldige 
Ausdehnung  des  ICinpfennigtarifs  auf  die  meisten  rohen  und 
Kcbwercn  Uüter,  zuiual  da  bei  einem  billigen  Masaeatraniport 
die  Reulabilitül  der  Bahnen  sich  steigert.  Besonders  wiradie 
Eiiiführtuig  dieses  Tarifs  fSr  Cliaussecbaumatcrialien  zur  Er- 
leichterung solcher  Bauten  in  dem  an  diesem  Mal^ial  amen 
Bezirk  empfidden, 

Stegen.  Der  UebelalMd,  das«  anwlrtigen  Werken  dank 
'  (Spe^HariiSi) 


Effert  Bs  Ist  asfar  n 


,  daea,  wie  es  Sachsen 
nfUddeutsehen  Eleenbah» 


goiuait  tmcdan,  beataht  Act  FOr 
der  IdealBHi  Hüttenwerke  ist  es  duhalh  dringend  iffbideill 
daas  die  rashten  der  SttiakoUsn  nnd  Coaks  denen  der  Eisen* 
ene  gleicfagcateUt  werden. 

laerlobn.  Din  aut  im  »""^^llpr  Frachtermässigung 
Hand  in  Hand  gehende  aBssewirdanlHiiie  Zunahme  de«  N'er- 
kehrs  auf  den  oeuleehcn  Eisenl>ahDen  aeit  15  Jahren  liefert 
den  Beweis,  dsM  die  Zumutbung,  des  Eiapfennigtarif  (Sr  Eisen 
und  Kohlen  cinsufllhren ,  nur  in  der  Billigkeit  liegt  Es  ist 
mehriach  bereebnet  worden,  das*  die  Eiaenbahnen  bei  dieoem 
Frachtsätze  noch  Qbcr  lOO  %  verdienen  können,  und  daas  die 
Selbstkiisieti  ii-ir  ',  I'frnnig  pro  Centnermeile  betragen. 

Hagen.  I-.me  ailgemeirn:"  Reduction  der  Eisenbahn-Taiif" 
sitze  für  alle  Massentran«[iorte  ist  dringende  Nothwendigkei' 
für  <lie  Oewerbili.^tiykeit  unsers  ganzen  Bezirks;  es  wiid 
dnhf.  i';i  ingrnil  i  mpfohlcn,  dass  das  kTmigl.  HandeUminisIf  i  luni 
auf  I )iirelitiL]jnH.:,-  ilersitlben  hinwirke.  Die  hohen  Divkicnilen 
uriil  ilii'  \  t  T'-cliiciU'neii  ArilrSiie  1  fsteiiinilrr  H.'ihniii  auf  neue 
Couet  ssiuiun  iiUiL  I'nont/iUanlriln  n  geben  dem  kr,iiit;l.  Mmi- 
sterium  diu  Milti'l  daju  in  ilir-  ILin,!.  Für  uiisei'  n  Kreis  itis- 
beseiiiJere  i.-it  die  1' i iiclilt  ruiiis ^ij^uiig  im  inneren  W'i-kehr  der 
bergiscli-märkiscbeu  Kisenbalin  wu  hug,  deren  Fniehl.sätze  z.  B. 
auf  Kohlen  für  kui-zc  Strecken  noch  bi.s  4  yy"  ]>rii  Cenluer- 
roeilc  und  bei  nicht  vollen  Ladungen  noch  mein  ansuiaohcu, 
während  sie  in  Schlesien  nur  i'i—l^M'  noi  Jdeutschea 
Verbände  2  betragen. 

Bochum.  Seitens  der  Kohh'iizeclien  w  in!  über  die  hohen 
F-iscnbahufraehten  besonders  der  irrni-eli - inäi-kischen  Bahn, 
welche  sieb  z.  B.  von  ilcr  Station  .Nlarteu  bis  l>ortmut>d  — • 
nicht  völlig  1  .Meile  Knlfeinuiig  —  für  je  100  ift-  oder  00 
Scliedel  Kuhlen  1  jKr  M  jjir  Fracht,  also  0  y-  pro  Scheffel 
und  -Meile  )>ezahlen  lisst,  geklagt;  nur  bei  einem  Satz  von 
1  Pf.  pro  /-/r  Kohlen,  Roheisen  und  alle  .schwereren  Artikel 
und  einer  ExpedilionsgebQhr  von  höchstens  15  jjpr  pro  100  f/r 
kann  der  Konlentransport  nach  entfernten  Gegenden  sehwung- 
hafl  werden.  Ks  wird  daher  dankUai  anerkannt,  dass  seitens 
des  küiiigl.  Slaatantinisteriunts  dtuxli  \'ennebnJi>g  der  Ei&ca- 
balmen  der  MoaqmlisinHig  in  den  Frachten  ein  Zid  gesellt 

werden  wird, 

Rheinland.  Klbi  rfeld.  Die  im  Vergleich  zu  anderen 
Ländern  noch  schwachen  Verkehrsmittel  machen  den  Eisen- 
bahnen  die  Fördenmg  der  heimischen  Oewerbeintert?8sen  durch 
billige  Tarifsatze  zur  Pflicht.  Es  ist  eine  Abnonaitftt,  daas 
die  englischen  Kohlen  und  eflglieche«  Kisen  den  Cstlicben  Pro* 
\'{n2en  Deutschlands  immer  noch  zuginslicher  sind,  als  die 
rheiniscb-weslfUischen,  welche  jenen  "an  Wohlfeilfaeit  and  Güte 
nicht  nachiotehen,  und  da.w  Werke  an  der  Rnhr  ihre  V'eraen- 
dungen  nach  den  «'«tlichen  Seeplätzen  über  holländische  HSfen 
per  Schiff  effectuiren.  Dass  billige  Frachten  den  Verkehr 
steigern  und  die  Rente  erhöhen,  dafür  liefern  i!en  Beweis  so- 
wohl die  engtischen  Bahnen,  welche  l»ei  a06ö  deutschen 
Meilen  Linge  1  80O  Millionen  ftr  itu  Jahre  1861  gegen  »00 
Millionen  für  der  2 144  dentaehen  Meilen  langen  deotachen 
Bahnen  beförderten,  als  auch  die  Betriebsresultato  eintelner 
deutscher  Eisenbahnen  seit  dem  Jahre  1*4S.  Besonders 
WÄB«chens^vel•th  ist  die  Beseitigung  der  Differenzialfracbten, 
welche  eiin  i  !•  r-jilen,  dnrt^  vieIjShrige  Entwickelung  empor- 
geblflhtcii  Han  !  1  geredew  Ternichten  können.  Es  ist  zur  Kr- 
niedriguDg  der  Frachten  swareehon  manches  gescheheii,  slictn 
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es  fehlt  darin  übcndl  der  Elinklang  und  liio  consequentc  Durch- 
fühning.  Die  llandelsluunincr  vcrtr*uC  dalicr,  dasM  die  Macht 
und  Befugniss,  welche  das  Eioenbahngeactx  vom  3.  2sV>\t  uiber 
1838  dem  Staalc  verleiht,  benutzt  werden  wird,  um  ilcu  ge- 
rechten Fordcruü^un  dn-  \  o)kswii tiisthaft  —  dem  kurzaichtigen 
Egoiamua  der  I'm  allialmcn  gi-gciiQbi-i  —  Gcllung  zu  verKchafTen. 
Der  Selbstkti'iii  nprci'-  der  clisrnbaliiicTi  kann  keinen  MaaM»tJib 
filr  die  Normining  der  Krachten  abgi  ben ;  dc  cui  je  jj^össrr  durch 
billige  .Frarlil.sätzc  die  Masse  der  bofürdrrtt  n  (  iilipr  winl,  um 
»0  geringer  wird  dir  Scll)Rtko!!lfnprfis.  Bei  einem  Frachlsalze 
Von  1  ft^  ]ir<)  Ci  DiDL-i  uiudc  M  l  dienen  die  deutschen  Bahnen 
Hoch  über  ]00  %,  wie  aus  iiichrercn  Berechnungen,  z.  B.  der 
des  Maschinendircctom  Kii diu cge ,  wonach  dir  Selbstkosten 
des  Transports  prti  Centiurmcilc  |  betragen,  hervorgeht. 
Die  bestrittene  Rentabilität  der  ExjnuKMmuOgf  M  bcrcito 
diircb  die  Erfahrung  bewiesen. 

Baten.  Eine  Ermi««igung  der  Tarifiiitse  ist  nur  tlicil- 
weise  und  in  sehr  bescbrtnktem  Maassc  eingetreten,  indem 
die  EzpeditionKgcbflhr  fllr  durchgebende  ZQgc  nach  Bremen 
auf  1  M  herabgeaeUt  i>L  Diese  neben  dem  EinpfeiwjgUwtf 
bectebende  Expe<iitiMlgtMlhr  muss  gani  fallen,  um 
Kohlen  in  eimgeroHUnMB  nutzbringenden  (Quantitäten 
den  zu  können,  nad  ealcprechendc  ErmäBiiigungen 
allen  Bohsloffen,  namentlicFi  solchen,  die  im  Maaüenlransport 
bcISrdert  werden ,  zugute  kommen.  Mit  Hecht  werden  auch 
dir  Differeniial-Tarifsiitze  auf  den  einzelnen  Bahnen  beklagt. 
Ko  «teilt  Kich  z.  B.  die  Frncht  filr  Roheisen  pro  Waggon  und 
Meile:  auf  der  Köln  - Mindetier  ELscnbahn  von  Haiger  nach 
Hamm  auf  14^  .)Jk-.  von  Dul^burg  nacli  Düsseldorf  dagegen 
auf  26  Jfr,  auf  der  bergisrh-mörkisohen  Bahn  von  Ilaiger  nach 
Soest  auf*  14|  und  voo  Duisburg  nach  Barop  auf  20  ^ .  .  .• 
Hin  weiteres  uDgcrechtes  Hioanfachrauben  der  Frachten  liegt 
Iii  den  Ueberwcisuogsgcbühren  bei  Uebemahme  der  (iüter 
▼on  einer  Bahn  auf  die  andere.  So  lässt  sich  z.  B.  die  ber- 
gi.M:h-märkiBche  Bahn  filr  jeden  Waggon  Kohlen,  Eisenstein 
und  KmUdNOO,  den  sie  von  der  Köln  -  .Miodcner  Bahn  Oher- 
konqit,  10  Jfr,  fOr  alle  anderen  Güter  12  ^  Ueberweiaungs- 
gebilhr  auKser  der  an  sich  schon  selir  hohen  Fracht  Ton  10  resp. 
12  auf  der  kurzen  Zweigbalm  im  Hociifcldc  beuhles.  End- 
lirh  ist  nach  Ermässigung  der  Fracht  für  WfWffffttmlBWgHI 
der  Tarif  für  Sendungen  unter  lOOfllr  in  WWiWfwtBCllHI  VflP- 
bande  verbäl(aiian3ia*%  zu  bodi. 

Mfllhein.  Dh  KOIa^llindHcr  Biiwnlwhn  eiliebt.aaf 
der  9%  Meil«a  hngan  Strecke  tob  iUtncsaeo  bia  Duisburg 
nad  Bobrort  noch  Ober  3  v  pro  Ukr  ud  Meile  und  »o  in 
^tiolwm  VtrUßtBit»  ▼<»  nllen  anderen  KoUenatatiooen  des 
weatUohen  Kohlenrevio«  zu  den  genannten  Rheinhüfen.  Die 
bergisch -mirkiadi«  BMui  hat  iwnr  f&r  He  Strecke  Eaaen* 
Duisburg  einen  etwa«  «fiBlasjgtwi  SatB,  enehwert  aber  den 
Zechen  die  BabaanachUlsse  au  sehr,  ab  du*  «i«  davon  Natalen 
ziehen  kannten.  Der  Transport  der  KoUea  Us  to  jene  WUen 
beredbnet  sich  dadurch  auf  1  jfr  pro  an  Trmnsport-,  Um- 
ladekosteo,  Hafengeld  und  Magazinspeeeen.  Da  die  genann- 
ten Bahnen  von  der  AnannUnng  diaeea  Monopols  schwerlich 
etwas  aufgeben  werden,  kaim  nur  venndnrte  Concurrens  yon 
Bahnlinien  oder  Anlage  von  Canälen  nach  den  Kohlenrevier 
die  dadurch  bedingte  BenaehtJieiiigurtg  der  Rheinsehiflahrt  auf> 
heben. 

Duisburg.    Dir  Ei>^enbftlitn;n  erzielen  ilirin  Kcirigrwinii 
i!i;rcli«rlinillli<li  so,  dass  dt  rselbe  iinljezu  den  Betriebsausgaben 
j;l''ichkommt ,  also  nicht  viel  weuiger  al»  50  %  der  Bruttoeln- 
ualirne  lie(rSg(.    Dies  im  Wr^leich  zu  anderen  (irscbSiten  ali- 
nornie  V'erhältniss  kann  nicht  allein  durrli  die  freie  ("onrurrerz 
aufgehoben  werden,  da  die  Zahl  der  Eisenbahnen  natürlich 
begrenzt  ist;  es  bedarf  des  beharrlichen  ütrebens  aller  Belhei- 
ligteu  und  der  energischen  Unterstützung  des  Staates,  um  das 
Publicum  vor  Ausbeutung  zu  schützen.    Hrsonders  sind  es  fol- 
geiuli    l'iitiktr,  fb-n  n   lirledigung  ilni)f;i  nd  /ii  wiinsehen  ist: 
unliedinßte  DiircJitTitirun^  lies  Einpfcuiugi.'ii  ilV  (ür  alle  massen- 
haften Kohpr  iilucle,  insbesondere  für  Sli  inknliien,  unter  Weg- 
fall dei'  LadegL-brilii  en ;  voUsländige  und  grundsätzliche  .\uf- 
hebung  des  l'iincips  der  Oifferenzialfnichten ;  .Schutz  des  Pu- 
blicums  h'i  gen  « iJlkQriiche,  oft  durch  PrivatdifTerenzen  hervor- 
gerufene, dm  \  eikehr  hemmende  Bestimmungen  der  Eisen- 
bahnverwakuuficn.  Eine  für  die  Industrie  unsers  Ortes  geradezu 
verderblidie  Maits^rem  l  lier  rlieinisrh-westnilischen  Eiscnb&lin- 
verwaltung  ist  besonders  die  absiditlichc  Beschränkung  des 
Transportes  von  Säuren  dadurch,  dass  Ballons,  in  denen  Mine- 
ralsiuren  verscliickt  werden,  nicht  über  1  j  (Ä-  wiegen  dürfen, 
während  die  /.  B.  fiii  Scliw  etclsäure  gebräuchlicheu  Flasdien 
oder  Ballons  ein  durclischuitüiches  Gewicht  von  230  fZ  ent- 
halten; durch  die  fragliche  Maaasregel  »  ird  eine  X  ertheuerung 
von  faat  7  %  herbeigciOhrt.  Aehnlicb  gesUltct  sich  da»  VerbUt 
niM  bei  dar  VetacMfliaB  voo  Sabafore.  Dia 


biCi  t  il.iliri  iiiij  Uinrmderung  di  :  Hestimmung  des  Betriebs- 
regleuienLs  der  prenssivcljen  StaaiH-  und  unter  Staatsverwallunff 
stehenden  Eiseubahnea  Vom  17.  Febniar  1862  1^  3  II.  3J, 
welche  obige  Maasaregel  der  rheinisch  -  westfllisciien  Eiseo- 
bahnverwaltung  zulZsst. 

We<el.  Di«  Fracht  für  Stearin  beträgt  seibat  bei  Wag- 
gonladunsen  voo  hier  nach  Berlin  34  ^  Jfr  pro  Wt  E»  wM 
um  die  VenniUelnng  des  kteid.  r" 
ser  Ausbeotnag  cIms  Maao|Ma  rin 

KAln.  Die  Einfliliniiig  von  VcraaUedcaheilm  In 
Frachttarifen  fllr  den  dtwchgefaeadcn  und  f&r  den  localcn  Ver- 
kehr ist  seit  eininn  Jabrca  die  Utaaehe  einer  wescnCBchen 
Benachlheiligung  des  Handeln  md  der  indnstrie  der  gaoaen 
Provfais  nadbaaondara  «aserer  Stadt  gewotden.  Sie  ist  durch 
die  bestsbandan  Ocaatu  Iwlaeairega  geiccfaiArtlgt.  Der  §  36 
des  Qaenfaabageacties  ist  nnr  £bin  anflnftMen,  doM  efam 
voUstindige  PttitiU  ftr  «U«  ftmdnupa  dataalben  Art  aMtfln- 
den  soll;  wenn  dafmen  ini  f  80  von  veradiiedcnen  Sltaco 
des  Persmengeidaa  oder  dea  GftattnnaBona  die  Bede  ia^ 
ao  hana  dica  nnr  aof  die  Abataifanig  fai  den  Cliaaen  Är  Per» 
acnanbettidenmfc  aoerie  aaf  die  TandUadanen  Arten  der  Oller 
Besag  beben.  Peraer  ifM  dank  die  baatabenden  naebc- 
«ifuHilen  der  f  IS  daa^  Biainta  der  rhainiscben  ESscnbahnr 

Oeradbe  eoinilit  vw» 


oder  Orte  eingeflUni,  nocb  dir  SItw  so  gestellt  werden  dflrien, 
daaa  die  Oeaanmiielt  cinaa  TMnapovtea  fBr  grSiacre 
nuagm  geringer  ist,  ale  fifr  UHnm«  VnmwnteiBa 
wir  nnler  den  DiapariHten  an  letden,  wddhe  van  der  iMni- 


der 

den 


ifBpanwB  HZ  lenicB,  wciGoe  van  aar  mcioi- 
KÜrcetkni  bi  VarfaJaduag  nrit  den  Verwallnnges 
den  oberllndiscbcn  Babncn  iOr  Transporte  aua 


aoilvereiaa- 

UadisehenPiliaenaniOfaerrbffaicingefdbnaranlenBind.  Wenn 
der  Fraehtunteraehied  swbebea  den  direalen  Sendungen  aas 
den  belglscben  oi>d  hoUSodisofaen  HafcnaiUten  nach  Msini, 
Mannhein,  Ludwigsbafen,  FrankfiwC  n.  a.  w.  und  den  in  Kflln 
unterbcocbenrn  Transporten  in  den  meisten  Artikeln  einen 

KSsaeren  Betrag  auMOMbt,  als  der  de«  Oioashindler  loliülcode 
Ilsen  an  der  Waare  betrilgt»  nnd  wenn  die  Fabriken  dee 
Obefrildna  end  selbst  BeWsns  an  den  Kosten  der  Versrndniw 
ihrer  Waaren  so  nandiana  Beträge  sparen,  wie  sie  die  wilf 
ItlrilelMn  Ftacbtantetsdiiede  ergeben,  so  kann  unsere  Stadt 
nicht  ndt  jenen  Fltaan  eanBanfftn.  So  batiigt  z.  B.  die 
directe  FnuM  von  Anfeivc^cn  nach  MSnehen  mr  100  Zoll- 
pfuod  Kaifee  24  Mr  h  ia  K61n  unterbrochen  dagegen 
42  4r  10  Dtttdi  den  Brlssa  des  köoigl.  Handelsminbt«- 
rinas  vom  18.  Psbrasr  1M3,  welcher  die  Eisenbahnfracht- 
üntereshlade  Ahr  nüssig  erklirt,  ist  der  Sache  ebe  Entsclici- 
dung  gegeben,  «ddie  fllr  die  ganze  Provinz  und  unsere  Sudt 
betonders  van  dem  naebtbeiligsten  Einfluss  ist.  Es  wird  tief 
beltla|rt,  tksa  Ibsr  tfsae,  den  Handel  und  die  Industrie  so 
nahe  nwflhKnde  Hsassaahme  die  Handelskammern  nicht  zu- 
vor gehlft «erden  sind;  indess  der  in  jenem  Erlasa  ausdrAck- 
lich  gesMdrta  Vorbehalt,  dass  bei  etwa  sich  heraustellenden 
Unsntitaiiddtallan  Abhilfe  berbeigefilhrt  und  die  iilr  den  Tran- 
sitvaritttr  inarisaaenen  Tartfermissigungen  wieder  nickgängig 
geoneht  werden  aoDen,  falle  sie  mit  den  allgemeinen  Wrkehr««- 
interessen  naverrinber  erscheinen.  Iftsst  hoffen,  dass  ausge- 
sprochene Bedenken  iin  1  Wünsehe  Heai  btunt;  liiuit  i,  werden. 

Koblenz.  In  Bezug  auf  die  Diffei  i  n/i-ii-l- r.n  littarilV  der 
Ei.seobahnen  bezieht  sich  die  HnndelskaiiniM  r  auf  ihren  vor- 
jährigen Bericht  und  betrachtet  den  Kampf  gegen  die  WiU- 
kOr  und  Ungnnst  der  Babnverwallungen  nedi  nfebt  eia  er- 
ledigt. 

Trier.  Die  Handelskammer  bittet  im  Interesse  der  Eisen» 
indnstrie  des  Bezirks  nm  annähernde  Gewährung  des  Tarif«! 
von  1  ^  pro  tk  und  Meile  far  Brenn-  und  Rohmaterialien 
auf  der  Luxemburger  Wilhelmsbahn.  ...  FQr  die  bedeutende 
Lederfabrikation  der  Rheinlande  wflrde  ea  von  grossem  Nutzen 
sein,  wenn  Leder  bei  BefTSrderuog  io  ganzen  Wagenladungen 
den  Tarifsatz  von  Classe  A.,  wie  er  ans  dem  diesseitigen  Be- 
zirk bis  Frankfurt  s.  M.  iMraitB  Anweadoqg  findet,  auch  auf 
dem  Wega  nach  don  Norden  genSsse.  « 


6.  MaHserstrassen. 

Prenaseo.  Insterburg.  Die  Sclüffahrt  ist  zwar,  Dank 
dl  n  voc  einigen  Jahren  von  der  Kcgiening  angeordneten  Strom- 
bauten,  ungestört  geblieben;  Jedoch  bleibt  eine  unausgcaelzte 
Aufmerks,\mkeit  der  Baubehörde  auf  die  Verbesaerung  de« 
Fahrwsasefs  erforderlich  und  mAssen  die  BuhncaanJsgcn  noch 
bb  t  Meile  ven  der  Stadt  atrranaf  föri|eaatalii«idan7  wenn 
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iiiui-rlialb  (liT  Stadt  während  der 

liclil   uenlt'n  soll.    Im  Hocbsom- 
Her  urücke  au8- 


dH  Anlegen  der  Fahrzoui;e 
ganzen  Scliiffalirl.szcit  rrmü 

incr  ist  dies  i  i>.J  (aii.m ml  Scl.riK.j  untcrhaiU  der  Urücke 
filhrbar.  Die  (icwinnung  eines  (eMcn  Ländeplatzes  ist  al>er  Dicht 
möglich,  80  lange  der  von  der  küni(;l.  HeRierung  projectSrte 
Blu  einer  neueu  I'regeibrücke  ixich  x  liwi  l.t.  An  der  Rubainer 
SchleuM-  Mild  die  zu  hoch  angeleiclin  Drcinjiel  endlich  niedri- 
ger gelegt  worden,  ilire  Dimeusioncii  indesjven  so  beschrSnkt, 
das«  sie  den  Durchb-s  von  Pregil-  und  üderkShnen  von  mehr 
als  50  Lat-i  ülieihaupt  nicht  gestatten  und  dadurch  unsere 
Schiflalirt  sehr  erschweren. 

Metnel.  Kine  L«benAfra(;e  iiir  uns  ist  die  Anlage  des 
CaiMÜs,  der  an«  dem  Ruasstrom  in  die  Mioge  und  von  dieser 
bis  zur  Schmeltelle,  etwa  \  Meile  nnterlialb  der  Stadt,  in  das 
Haff  liehen,  milbin  die  gcflütrUehc  AV'liidenburger  Kcke  ab- 
schneiden und  es  möglicTi  inachkn  soll,  d«*s  Holiflüsse  und 
Kihne  ungefährdet  xur  Stadt  gelangen.  Durch  diesen  Canal 
wfirden  die  Kosten  von  etwa  tiOOOO  SBk  für  Flösserei  um  die 
Wndenburger  Ecke  jihrhch  erspart  und  der  bei  ungünstigem 
Winde  oft  Monate  währende  Holztransport  regelmissig  und 
in  kurzer  Frist  bewirkt  werden.  Die  Kosten  des  Baues  sind 
auf  71  >  000  veruudilagt,  und  im  kufenden  Jahre  mU  er  be- 
ginnen.  ...  Die  Anwh«l>mg  tbm  DnpRMggm  mf  der  He- 
mel steht  zu  erwarten. 

Königsberg.  Die  WaMtntnwe  nach  Kussland  zeigte 
bei  eintretendem  Wassermaogel  oder  bei  stetigem  Ostwinde 
die  alten  UebeUtinde.  Mit  Hilfe  des  im  Bau  begriffenen 
Dampfbagger»  wird  in  den  Correciionsarbeiteti  hoffentlich  eine 
wirksamere  Tliätigkelt  eintreten.  Die  Anschaffung  eines  zwei- 
ten Dampfbaggers  für  den  Regierungsbezirk  Gunibinnen  zur 
Begulirasg  der  Memel  oberhalb  Tilsit  ist  ein  dringendes  Be- 
dOrtiiiss.  . . .  Die  hiesige  königl.  Regienmg  dringt  in  richtiger 
VVOrdigung  der  BedcuiiinK  der  Alle' auf  Erweiterung  der  Pin- 
Dftaer  Schleuse;  hoffentlich  wird  auf  Correctioa  dieaei  FJuMea 
weiterhin  Bedacht  genommen. 

Danzig.  Die  Stromregulirung  der  Weiehttl  ist  ein  Be- 
dürfnis« für  unseren  Ilandä  Wir  gtaubeo,  deai  die  Ver* 
waltiingsbehörden  Poleiw  gern  die  ttud  dam  Uelen  weideo. 
wenn  von  unserer  Regierung  die  AuflönfanHig  dm  erjtelik  . .  • 
Unser  Hafen  reicht  für  den  jetzigen  Vcfkehr  nieiit  mthr  aus; 
der  Hafencanal  war  zweimal  im  Jahre  ao  IlbeifflUt,  diu  er 
Iceine  Schiffe  mehr  aofoehmen  Itoonle»  ao  dass  eine  grosse 
Zahl  derselben  mehrere  Ti^  aof  der  Biiede  liegen  blieb. 
Wenn  die  königl.  Staataregienng  dieicin  BedOrfiiisa  nicht  baM 
abliel&D  kann,  so  bitten  wir,  &  gune  üntolialtndg  der  Ab- 
Lagen  imter  Ueberlassung  der  Shnwbnbeii,  welche  ini  vei^ 
floasenen  Jahre  190  000  &  betrqgen»  CaauMue  xa  Ober« 
geben  mit  der  Verpflicfatung,  daas  da  die  Hafeneinuluaea 
lediglicb  zur  VerbeMerung  und  Erweüenug  das  Hafena  ver- 
wcsde.  . . .  Unserem  Holzhandel  fehlt  es  nneli  immer  lehr  an 
Lageiplilzeo;  bofieatlicfa  iOhren  die  Verhaadhingeo,  welche 
wir  mit  den  hieiigen  Conuannalbehgcdw  aiweknapft  haben, 
WB  ein  Li^rbaadn  von  etwa  MO  Moqgaa  OrSne  tu  erhalten, 
aa  cioani  fdaatifea  Bciultate. 

ThOP«.  Ue  Perioden  seichten  Wasserstandes  der  Weich- 
aal  wiederholen  aich  von  Jahr  zu  Jahr  Sfter,  wahrscheinlich  in- 
Mlga  dar  Lidhtuag  der  Wilder  in  Polen.  Nur  die  energischeste 
Dnrcbnihreag  der  Wcicbselstrom-Rrgulinjng  auf  d.is  ni,' v  lirhst 
enfe  Bett  düdi  atarke  und  \ielflltige  Buhnenw<  rk<-  k  um  die- 
sen Uebdatande,  der  seitweise  allen  WasKerveiii  'u  nuDieht, 
ahlMlfen.  ...  Mach  JiUltfaeUung  des  kSaigl.  HandelMi  iini  Stenums 
Bottca  Einriclitungra  getroffen  werden,  welche  die  Br 
der  bddeo  Krahne  an  der  Dirschauer  Weichsel  brücke  auch 
für  mehr  als  14  Fu.s8  Wassertii  fi'  <  rmö-lichf  n. 

FeeeO.  Posen.  Unsere  hüuligi  ri  Anti."ii:i-  und  Wünsche 
in  Bezug  auf  die  Kegulirung  der  Wnrtlii-  sind  l.isiier  leider 
unberücksichtigt  geblieben,  und  dex  Stromverkebr  hat  eine 
sehr  empfindliche  Beeintrichtignng  fortwÖrad  n  erialdeaL 

PoHUta.  Stettin.  Naehdeat  die  Notbwendl^keit,  die 
Naizlicbkeit  und  die  MOglieitkeit  i!er  Begollrung  der  Oder  von 
allen  Seit«n  anerkannt  sind,  wird  beantragt,  dass  ndttderfl^ben 
oboe  weiteren  Aufschub  entschieden  vorgegangen  wetda.  Die 
Beschaffung  der  Geldmittel,  sei  es  aus  Staatamltlehi  oder  durch 
b4:^ondere  Anleihe,  darf  bei  der  Dringlichkeit  der  Aaget^^- 
heit  kein  Hindemiss  bilden. 

Brandenharf.  Berlin.  Frir  ciiu'  dilt  i  ii^i  t-HVnde  llirab- 
setzuDg  der  Elbzölle  darf  nun  wohl  endlirii  i  inor  lutscliciden- 
den  Wendung  entgegengescheu  werden.  Hoflcnilicli  beeilt  sich 
der  Staat,  die  Correotur  ilir  (»der  und  die  Aiisfillining  des 
Rhein- Wesercanal«,  woraid  die  Fntwirkelung  des  Wohlstandes 
mehrerer  Pnivinzen  beniiil,  zuwege  zu  bringen. 

Kottbus.    Die  Correctur  der  Oder  auf  der  Strecke  von 
KOstrin  bis  Brieskow  ist  flir  die  SaltiAllrt 


dflrfiuss;  besonders  schlecht  ist  die  nidit  i.  -- 

seichte  Einfahrt  in  den  Driesküwer  See,  wo  die  ^ 
Stromrinne  graben  mästen,  um  über  die  vorliegende  «MHiawiK 
hinweg  zu  kommen,  die  aber  beim  periocÜsdien  Wachsen  der 
Oder  immer  wieder  verschUmmt  wird;  seit  der  AashagieruM 
dieser  Stelle  vor  einigen  Jahren  ist  Ittr  ihra 


 _         Breslau.  Eine  abermalige  Kinwcisung  auf  die 

Nothwendigkeit  der  Oderregulirung  wird  seitens  der  Handels- 
kämm  er  angesichu  der  vielfachen  Klagen  dea  HaadalB-  und 

Industriestandes  fDr  Pflicht  erachtet 

<;ii  i\viiz.  Die  Vorarbeiten  filr  eine  geeignete  Verbin- 
dung  Oherscliiesii  us  mit  den  Hflupthandels[,l."i[7.,.ii  diireli  Wisser- 
strassen  ziehen  sich  ungebührlich  in  die  L.Hng.  .  I)i<-  iie.stre> 
bungen  de«  Oder^ereins  Äclieinen  in  bedauerlicher  Weise  za 
stocken. 

SaekasB.  Magdeburg.   Die  AusflUwuM  dea  Ülr  Nocd- 

deul»chland  so  segensreichen  Projects  des  Mdn-ElbeaMala, 
wie  die  Erweiterung  des  deutschen  '^ntilnflftn  Oberfaauat 
wird  tOr  geboten  erachtet,  da  unsere  Indtntrie  akh  ia  TPSn 
des  Vertrages  mit  Frankreich  meJir  als  ehedem  lOslen  mtm^ 
mit  anderen  vorgeschrittenen  Ländern  in  beilaaaM  ^■l«o«"rrWB 
zu  treten.   In  England  und  Schottland  kommen  auf  I  Million 


  o — M-^^aa w w aaea    rfcV'MMrni   mMMX   A  IM»nU 

Einwohner  26,ss  deutsche  Meilen  Canalstraasc»  in  Belgien  Ujt, 
m  Frankreich  lü,6i,  in  Deutschland  dagwen  onr  iTw  Meikii. 
Ein  ähnliches  Resultat  ergiebt  der  Verdäeh  Meh  Fliohen- 
maass.  Die  Adtesten  haben  sich  BOWOU  bd  den  Verhand- 
lungen wegen  Herstellung  des  Rheia-£lbaoaBBla  bellieiligt,  als 
sie  das  Project  eines  zur  Verbesseniac  dea  ^^■■nignt  vea  der 
Elbe  in  den  Plauenschen  Canal  herensteOoidaBCiMab  tou 
Niegripp  aber  But^  nach  Secdorf  bei  OdMcnhait  der  JeM 
angeordneten  und  theilweise  in  AiuAhrnng  beeriflbaaa 
lirung  dieses  C'anals  befiirwortea.  ...  Die  CoRecÜ«  ' 
des  Elbstromes  sind  in  ihren  Wiiltu 
doch  erscheint  die  Hei^^lelluii 

ginglich  nfithlg.    Je  mehr  ^..^„„.„„. 

desto  mehr  treten  <li.-  UebelstStide  dea  Eftheltaa  «fade  fad 
Magdeburg  hervor.    Oberhalb  der  ~" 
hiesigen  Jacolisfönici  ist  das  Bett  so 

Fahrzeuge  bii  nicdtigcm  Wasserstaode  — — -  —  t-ttt 

Schleusencaual,  die  Zullclbe,  bedarf  ebenfUls  der  Ve 
auch  weim  er  nicht  als  Hafen  benutzt  werdaa  nOMte.  DL 
Correction  des  KIhhettes  überhaupt  ittoodl  dao  sehr  OHUHd- 
hafte,  und  die  nöthigen  Einengungmi  Äff  Stmmoa  %ltdP'"l 
einer  genageuden  Fahrtiefe  fehlen  nodi  an  viden  IMo 
BeschaJibng  dner  Dampf- Baggermaadiina  adteaa  der  ItteigL 
Kegiemng  wOrde  die  CorreoBon  aefar  erieiohtera,  «ad  ei^ 
leicht  bewegliche  Haod-BaggermaacUaen  Unntan  dnnfa  augen- 
blickliche Aufwüfaluiur  des  Ssndea  anr  Heratdinu  tieferen 
Wassers  von  wesentUefaem  Nutzen  sdn.  . . .  Die  Bäfenreguli- 
rnng  und  Enveitenmg  scheint  wieder  gindieh  aa%e8efaca  zu 
sem,  obwohl  diese  Anlage  eine  der  oothwendigsten  flr  Er^ 
haltung  der  SegeJachiflhhrt  ist.  ...  Die  Abtr^p^g  der  ahen 


für  ^ 


Biel  (leid.  Das  Comile.  für  ilen  Bau  des 
hat  sieh  .mf  <ltT  Versammlung  zu  Münster  im 


Strombräckc  kaoD  ant  dann  von   

Schiffahrt  werden,  wenn  die  Paasage  derdi  die  

"i''l't  mehr  in  den  Fdsen  tmd  hi  den  Sehiflhmflhlen 

nisse  findet. 

Westfklen. 

Rhein-Elbe  canals 

Deccmber  unter  Protest  dci  Vertreter  von  Liiiiisiadr.  Wicden- 
brilck,  Bielefeld  und  Vlotho  für  die  nöniliclii:  {.inie  diiiLli  dus 
Enschedclhal  ausgesprochen.  Dieser  Plan  iH  gönstigr  .  inseitig 
das  Kohleninteressc  des  Hüllt  In  zirks,  \v."ilireiid  che  l  l.sln  r  vor- 
wiegend festgehaltene  südlii  hi-  Kichtnng  durch  den  l'r.;i.diur- 
ger  Wald  eine  weit  grossere  nalionalMkoiiomische  Bedeiuung 
bat.  Die  nördliche  Linie  würde  von  Münster  ab  ohue  jede 
Bedeutung  fiJr  die  preussische  Iridiisrrir  sein. 

MQnster.  Für  die  Richtung  des  Hbein-Elbecanals  ist  vor 
Allem  die  Rücksicht  entscheidend,  der  wesifalisdien  •nmti 
namentlich  der  Kohlenindusirie  die  nöthigen  Absatzwege 

den  Nordseehifen  und  dem  Osten  Deutschlands  zu  versdiL  

Diese  Rücksicht  wird  durch  die  nör^lidie,  von  dem  Essener 
FlevuTe  Ober  Oelseokirchen ,  Herne,  Henrichenbiirg  gehende 
Linie  mit  einem  Zweigcanal  von  Dortmund  nadi  MOnster 
ebenso  gut  gewahrt,  wie  bei  der  durch  das  Dortmunder  Co- 
mitc  %  orgeschlagenen  südliehen  Linie  von  Hulirort  aus  über 
Herne.  Dortmund,  Paderborn,  die  Senne  u.  s.  w.  Der  Zweig- 
canal ist,  wie  die  Handelskammer  des  Weiteren  ausfilhrt,  lei^ 
herzustellen  und  schafft  dem  Dortmunder  Revier  wecen  be- 
deutend geringerer  Schleusenzahl  eine  weit  günstigereVerbin- 
dung  mit  dem  Osten  imd  eine  ebenso  günstige  mit  dem  Westen, 
wie  der  sadliche  Cand.  Oer  Euwand,  daaa  tlie  ■t^wilMw  t-««^ 


aaehde«  de  daa  Kahlenrevier 


Digitized  by  Google 


 I  Ofgmden  flllu«,  ist  nur  ein  scheinbarer,  da  di« 

'  dW  ObmJs  Gelegenheit  znr  EntwäK^«runK  der  Haidra 
*  die  ITitarmachunji  mcilengruKsur  Flüchen,  Rowie 
I,  dcroa  Prvduot«-  durch  den  Canal 
m&glioht.  Die  Theile  des  MQnster- 
er  lutä  Mtoater  sind  holzrciche  und 
fruchtlwi^  GcnodeBi  Mfinsler  selbst  ist  in  fortschreitender 
^^'**Tirfffhm  "fJT***^'  ^  Bakle  von  MAnster  bia  zu  den 
IbbesUbncr  Banwa  uidlt  wie  die  yaa  der  südlichen  Linie 
durdwduiitteM  Seoiie»  D«r  Twlobiuger  Wald  liefen  bei 
BfoehterlMek  and  Bercigeren  betaere  Sandjtteinqoader  wie  bei 
BideArid«  der  in  Mriner  ganzen  Linge  berObrte  Landstrich  an 
der  N«niKittdiw'W«Mrgebirges  steht  an  Fmcblbarkeil  keinem 
TheUtWcitblm.  nadv  und  der  Beichthiiiii  des  Wesergebirges 
an  IQseiitnen  iat  bakauil  In  Betreff  der  BenubiUiit  ist  zu 
bemerke«,  den  der  Cnnl  tcii  der  oArdllchca  Linie  aus  die 
Fn«  bei  Bhdne  leidit  «rreidit  ud  dadordt  ebenso  wie  durch 
GanBÜsiniag  der  Hunte  de  kAnest»  VciUndaag  mit  dem  Meere 
eeinffk.  Die  nSUrigen  Knelvt  wfean  wm  beelen  zu  je  einem 
Drittel  durch  den  8mI»  dadl  Ae  beireftedeaKrdw  uod  durch 
Aas(,'al>e  tob  Aodea  oder  derart  m  bieeheflii»,  daee  der  Staat 
einen  TbetI  der  Gelder  unveniaeHeh  aeUt  nnd  (Qr  de»  anderen 
Tb<  il  eine  Zinsgarande  TOB  4  %  •bemlBnit. 

Iserlohn.  Huffpnflicli  wirf)  iliircli  AusfTihrung  des  Rhein- 
KlbcLMDal»  drtn  nönilichi  ii  I UuisLlibml  ein  ähnlicher  Wasser- 
Wf"  tTÜffnel,  wir  ilin  <ias  miuicrc  Dpiilsililsntl  in  dem  Donao- 
MaTnc-ajial  hpn-ils  besitzt.  iW-rii  andere  I.änilrr,  wie  Frank- 
reich. England  und  Belcien  st<  lir  Di'titx  hland  in  dieser 
Be/ichung  weit  /.«rOck,  und  (  s  wini  ihm  natli  Ausführung  der 
tM  ti  rffrnden  HandcIsvcrtriSpe  schwer  i'Mr\< .  hei  ihren  bUligen 
Frachten  mit  diesen  Lindern  7:11  concurriren. 

Hagen.  Von  tnc-i  In  i<Kridt  r  Wichtigkeit  für  dereinstigen 
billigen  Transiiorl  unserer  Hohproducte  und  Fabrikate  dilrfte 
eine  Cenalverbindun.i;  vom  lüuiu  lii>  zur  F'^llic  inil  einer  Ah- 
xweigung  nach  d»T  Nordsee  sein,  welche  eine  nieilrige  Tari- 
liniDg  geMatten  und  die  Eis«  nbalinen  dadurch  lorEmaitaigung 
ihrer  Frachten  zwingen  würde. 

Dochum.  Die  HandeKKainmrr  sinielit  '■irli  in  Uelrcff  des 
Baues  des  Rhrln-Elbccacals  fOr  die  sudlielie  Linie  nns,  welche 
von  dem  in  Dortmund  gebililtkn  Cinuile  voi  L;eseM.Tt;en  isl, 
weil  durch  dieselbe  dem  Transitv(  rkt  In  /.w  i-clien  Rhein  und 
Elbe  und  dem  Essener  sowold  wie  der.  Ol  rigrn  r,stllchen  Koh- 
lenbeziriten  gleiche  Berficicsicbiiguog  zu  Thcil  wird. 

tUmlliUt*  Esann.  Mit  der  fortsclircitenden  Erkenntnisa 
anf  ■Btft  Ofhiotnn  der  Nationalwirthschaft  scheint  endlicli,  wie 
Ar  die  EiaesbebBicn,  so  such  fAr  die  WsüMrsirasüeD  ein  be.s.se- 
Nt  SysICIB  sieh  Bebt  su  bredien,  nachdem  diei>rlben  derart 
vemadilSseiflt  worden  eindy  das«  Deutschland  verhälini^smä««!^ 
wnit  weniger  schiffbare.  Caalle  als  Grossbritaonicn ,  Belgien 
und  Frmnkreicfa  bedizt  and  die  schiffbaren  titrüme  der  uOthi- 
gen  Pflege  entbehre*»  Die  in  Frankreich  in  Anwendung 
gebrachte  neue  lUeOiod*  nr  Fortbewegung  der  Schiffe  miUcls 
einer  auf  dem  Wasserspiflgd  in  der  Liaeenricfatung  de»  Stromes 
angebrachten  Kctt%  wakiCe  darFhiM>  md  Canalachiffahn  eine 
gans  andere  Qestaltaeg  |eben  dfirOe,  verdient  Beachtung. 
ist  dabei  jedoch  im  ToHHW  n  bedenken,  daia  bd  Conccssioni- 
rung  einer  solchen  lanridllliaft  Äe  ihrer  Natur  nach  auf  jeder 
Wasserairasse  nur  «fawr  GceolKiMift  verliehen  werden  konnte, 
durch  ilas  Blonopol  der  Untemehmer  Schiffahrt  und  Handel 
nicht  aufs  Neue  beiMcbfhdUilt  weiden.  ...  Die  bisher  einge- 
tretenen Erleichterungen  für  die  Bheiascbilfthrt  gcoflgen  nicht, 
sie  den  Eisenbahnen  gegenaber  lebeuftldig  m  erhalten.  Es 
ist  daxu  nClliig:  die  nachdrflckHche  Veriieescnmg  des  Rheines 
in  seiner  ganzen  schiffbaren  Länge,  besondere  aber  der  Strecke 
\(iri  Goar  bis  Mainz;  die  völlige  BesdtinnK^r  Becogni- 
tioti'-gel.ühr  oder  wenigstens  vorläufig  deren  Hedoetioa  auf  die 
H.'dfte,  wie  sie  den  Eigenscfaiffem  boreita  sdt  IBtt  gewährt 
ist-  die  endliche  allgemeine  AtifhttaBg  ^ IiMtiennranges  in 
.Un  irrniden  Ufcrsuateo.  ...  Die  nage  Ae  Blicin«Wcser- 
Elliecanal.s  befindet  sich  leider  fanmer  noch  m  atadinm  der 
ichung.  Die  unennadlidbe  ThUigkdt  der  entHeade- 
nen  (  omites  kann  ohne  direde  FOrdenMg  d«e  Staalv  ideht 
zum  Hesulute  fahren;  es  ist  daher  wflniaheaewcrth,  dass  der- 
selbe seine  Stellung  lu  diesem  PK^ect  bald  darlege. 

M  Iii  heim.  Die  Fertigrtellung  der  sclion  vor  zwei  .Iniiren 
weit  gediehenen  technischen  Ausarheitiingen  ttiii  Hersieihing 
eines  Cannls  von  hier  in  den  Rhein,  deren  Kosten  der  Sinat 
übcraommcu,  ist  noch  immer  nielit  erfolgt.  Er  wird  oli'cniiar 
mit  dem  grossen  Rhcin-Wesi  reanal  in  din  ele  Verbindung  ge- 
bracht werden  mOssen,  uui  dem  Uerpltau  und  dei-  Scliiiralirt 
der  unleren  Huhrgegend  clu  neues  Feld  lii  r  Thäligki  it  ZU  er- 
sehü.-s,  n  1  ür  die  Richtung  letzteren  Canais  dürfte  cntM^iici- 
tieiiii  sein,  d.isv  er  die  gewwbrddüteit  Oeigendea  Westfalen« 
durchschneiden  muss. 


Duisburg.  Die  Handelskammer  verlangt  driflMIld,  dies 
bei  der  endlichen  Ausföhning  des  Ilhein -Weser -Elbecnneie 
Duisburg,  wie  überhaupt  die  ganze  untere  Ruhr  die  erforder- 
lich« Berflcksicbtigung  finde.  Dass  die  Mündung  des  Cannls 
noch  nördUeh  von  Ruhrort'  en  die  Emschennfindung  oder  nach 
Laar  verlegt  werde,  ist  kaum  ernsdich  zu  hefiireliten;  wichti- 
ger dagegen  ist,  iUmm  er  nicht  nur  mit  dem  Rnlirorier,  sondern 
auch  mit  dem  Duisburger  Hafen  in  Verbindung  komme.  Der 
Einwand,  der  Uebergang  (Iber  die  Ruhr  sei  zu  «chvrierig  und 
kostspielig,  wird  .schon  durch  den  Umstand  widerlegt,  dass 
bei  dem  später  aufgetauchten  I'iane  der  s<igeBannten  nörd- 
lichen Linie  Aber  Münster  derartig«  Fluasflbettäuge  durchaiis 
nicht  beanstandet  worden  sind.  Die  dadnreQ  mLstrhemlcn 
Mehrkosten  aiod  im  Verhältniss  zu  dem  nnzen  Gcldaufwamie 
gering  und  werden  durch  den  bedeotenden  Gewinn  für  die 
Verkehrsintcressen  mehr  als  aufgewogen.  . . .  Für  die  nadi- 
drücklicbe  Verbestterung  de^  Rlieius  in  .«einer  ganzen  schiff- 
baren Länge,  besonders  aber  der  Strecke  von  .St.  Goar  bj» 
Mainz,  glauben  wir  die  eurigische  Thätigkeit  der  köidgL 
Staat.sbebörden  in  Anspruch  uelimcn  zu  dürfen.  Zwar  ist  aar 
Verbesserung  der  ungenügendsten  Stellen,  bei  welchen  jelai 
sehr  häufig  mit  beträchtlichen  Kosten  gelichtet  werden  muaa» 
di«.  Wiricaamkeit  der  nassauiseben  und  hessi.scfaen  BelidrdeB 
erforderlich;  allein  Alt.  67  der  Rheinschiffalirts-Conventien  vooa 
31.  Märs  1831  bietet  unnerer  Regierung  eine  voUkommea  ge- 
nflgende  Ocundlage  fllr  erfolgretcoe  Verhandlungen,  da  er  die 
BhciaMaalcit  verpflielMt,  jeden  Itlr  seine  Gebielsslreekie,  die 
nfitUgcn  MaaMUgtln  w  «igreifen,  damit  jedes  im  StuanhelMi 
vorkommende  Hindemln,  aofem  es  von  tintm  Bbngd  an  der 
nliOrigien  fllniiiHiiM<ih>  md  Instand hah> mg  herHUurt,  ohnn 
Anftähnb  nmi  anf  eigow  Koeien  Idawcggolumt  werde.  ... 
Qoe  fernere  Ereehwerang  ist  der  von  einem  Tbeil  dcrBhdn- 


eh»  Art 

eure  tut  Kosten  der  Rhemsdnühhrt  verleiht. 

WeseL  Durch  die  vorgenommene  Conectioa des  rechten 
Rhoinarms  längs  des  Rlieinwerfls  hat  sieh  swar  mumOelbar 
vor  dem  Freihafen  die  Wassertiefe  gebessert;  allein  die  Strecke 
vom  Ilafeuinunde  bis  ziu-  unteren  Werftgrenze  ist  wegen  der 

VersanilunL,'  hei  niedrigem  Wasserstande  zur  Anfahrt  der  Schiffe 
durclinus  uniiraktieabel  geblichen;  das  königl.  Ministerium  wird 
deslialli  gcUelen,  die  \Vas>erbaubehöi'de  atlf's  Baldigste  zu 
2wci.'kents])re('licnden  (  orrectionsarbeiten  vemnlassen  zu  wol- 
len. .  .  .  IMe  varkoinmendcn  Rejwraliiren  der  Lifipeschleusen 
imd  l'i^M.ii-chen  nötlii^eu  oft  zu  koMspicligcu  un<l  zeiirauhea- 
den  Ij  nr.aUnngen  der  .SehiHsgiiter;  es  wird  deshalb  gewflnscfat, 
dats  (las  Passiven  der  SrLleusen.  su  lange  es  nur  irgend  möp- 
lif  li  ist,  gestaltet  werde. 

Köln.  Das  l'rojeet.  Hi  n  Klieiii  mit  iler  Weser  sinil  Klbe 
ilinch  einen  ("anal  /n  \  erfinden,  desseti  .Xiisfrihrb.irkeir  und 
keinessveg'i  ^nees^h^^  in;^l:(  l:<  Kusteii  i!nre!i  t<  r!iiii-i-he  V(ir- 
arheiten  Wi-ninstens  7Wise!ien  Klu'iri  iir..|  We^ei  In  rrils  fest- 
gestellt sind,  \  e-r'ijirichl  v(in  lief  einL';ri'ir' iiMr:  Hr.leulnng  zu 
werden.     Vermr-^e   ilev  11  Was^rrlnirli*   \',iir'len  Kohlen 

und  Eisen  der  westlieljen  I'iovin/.en  im  OsLen  uml  Norden 
Deiilsrliland»  erfolgri  ielu  r  als  früher  den  lmporl<  n  aus  Eng- 
land ('<inC<nT>'nz  marlien,  wShrend  in  umgekehrter  Hieljtung 
Erze,  Bau-  und  Nm/Iinl/,  vorzugsweise  aber  (ielreiiii  <li  11 
Kohlen-  uud  Fabrikdistrieten  sowohl  vniii  Rhein  als  von  (,)stt  n 
her  billiger  zugelTilut  werden  könnten.  Die  Handelsltainmer 
bittet,  dass  der  Bau  schnell  begonnen  iuhI  mit  allen  zu  Gebote 
Stehenden  MiM<dn  gefördert  werde. 

Kobleni.  Der  Ausbau  der  Werfistrecke  in  der  Mocel ' 
vom  Mosrlkrahnen  Ms  zum  Schwanenibore,  sowie  die  Krbrcite» 
rung  des  Werftes  unterlialb  der  allen  Moselbnlcke  bis  znra 
Moselkrahnen  ist  hüch&t  w  fluschenswerth.  Mit  Ausbau  der 
Blicio-£isenbehnbrflcke  wird  sich  auch  eine  Verbeeaenug  den 
Rhcinwcrilea  obcrhdh  der  Stadt  analDhnn  laasca. 

Trier.  Die  SdiilTbarmacbung  der  Sauer  hat  erat  in  dem 
oberen  Theile  auf  .luxembuigischem  GeUel  licgoMMa.  FOr 
die  Entwickelung  der  SchH&hrt  ik  ca  au  hedauenii  daaa  die 
Correctioösarbeii  iddil  von  der  IHnduqg  aofkrlria  gMcUeht 
uud  die  preussischc  Bauvcrwaitnag  ao  lange  mit  der  ]nangriff> 
nähme  derselben  zögert 


Faaeweaen. 


Preaaaen.  Thorn.  Die  in  Aussicht  gestellte  Beseitigung 
der  versllctcn  Aa^gcacti^ebung  in  Preussen  ist  leider  noch 
nicht  eifolgC  W  aaawntbeh  im  Interesse  des  Grenfisohlffahrt»' 
Vcfkefan  bdikgt  wird. 

▼estlUen.   Alteua.   Die  eingetretene 
kommt  dem  Reiseverkehr  sehr  zugute. 
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Stettin.  Dm 
TUUt  «ucgedohntcn  Erweltemilg  dcrF« 
ksr.  Neueniiags  lln<l«t  dio  Aaiaga  «BW 


hildigea,  mög- 
wird  Jjnner  a&r- 
•Qdlwfatliii- 


hoCeii  der  durcu  die  CrSSbww  der  Torpommeraelun  Eisenbahn 
Boäiweiid%  geworden  tat,  in  dea  lieatäicaden  Fcatui^pwerlcen 
und  den  Fordetungen  dea  MOilSrfisciu  SdnrferiidEelten,  deren 
BeeeitiguQK  kaum  abzuMhen  iat.  Ejogeiiendcfe  Voratrllungt^n 
in  dieser  Angelegmheit  werden  Torberalten. 

Saduea.  Nordhausen.  Die  Stadt  hat  im  ahgeliiurencn 
Jahre  7  942  3k  Ünmdstener,  15  592  M  ClaaBen5ienrr,  10  257  M 
Uewprbrütc'uer  aufgebracht.  ...  Durch  den  Zollabvcliluss  sind 
eirui'lne  .Slaaton  dea  Zollvereins  in  der  Ilcfcnprotlncrion  mit- 
tels nieilrigerer  Bcateuerung  so  eünstig  geMrIlt.  Ams  preus- 
»isrhe  Fnhrikanten  in  Preoasen  seibat  nicht  mit  ihnen  concur- 
riren  könnt-n.  UnacTC  mehrfiujhen  Bitten  um  Beseitigung  die* 
»es  MUsstaudes  sind  faialicr  voo  der  k.  StMtarcgierung  nicht 
berOcksichtigt  worden. 

Veatfalen.  niclefelil.  rn-^nr  Hpfenfalirikdti.in  rrsrlicint 
gi-fährdet,  wenn  lui  der  Im  v  ■!  «.if  ht  niU  n  KniPin  niiiK  ili---  /iill- 
vi-ii'iii-.  lii«niiovi>vsi-hr  iiiiii   prcii'-sl-rhi'  MaiscIi^dnKT  nicht 

,i;lcirli«r>t<  lU  •uler  im  Vi-mingoning-.l'alli-  die  hntindvcr^i-lic  Urfe 
Id  iiii  rchi'i>;nnge  ins  IVrii.'isLsrhe  niclit  mit  cinctu  »lifjcinrssp- 
nen  Uchi-rgnn^xolle  lM>iegt  wini;  der  Weglall  jedes  IVber- 
gnngüzollf«  ist  allem  Andern  vorzurielien. 

.Mten».  Die  cinjjnirende,  i'ine  grOssere  Vcrschmclrnng 
von  Linie  und  Landwehr  bewirkende  Itforgnnisation  des  Heeres 
findet  vielfache  Zustimmung.  Wenn  man  dagegen  zur  Vcr- 
mindening  der  Kosten  und  7.ur  wirtlischaAlich  bessi k n  Vrv- 
wendunjs  der  Arlieitskrafl  das  3.  Infanterie-Dienstjabr  <  rla.ssen 
711  sehen  wüiiNcht,  so  bendit  dies  bei  triiiem  grossen  Theil  des 
Volkes  nicht  sowohl  durin,  divss  man  sich  unter  Nichiaehtung 
der  geseuiitli  m  i  li  !.ii:i;ei-rn  l>ieii»t?,eit  der  anderen  Grosaataalen 
ein  t'rihfii  nii<  i  ilie  ii'i  hniselie  Seite  der  Frage  aninaas.sen  will, 
als  vielmehr  ni  <  Meinung,  d«&»  mit  dem  Mililäj  billiget  bei 
kflrxerer  IWeustieil  eine  grössere  Welirkrai't  zu  gewinnen  sei, 
und  weaenüich  auf  dem  dringenden  AV'un-che,  die  krürtij;ste 
Jugendinaonsciiaft  mit  ilirer  durch  die  l)iensiM:hulo  bedeutend 
erböhiexi  Leistuugski'ftft  niögiichsi  bald  in  die  bfligarilclMB  Er« 
werbskreis«  wieder  zurücktreten  lu  seilen. 

HiMllBlini  Dflasoldurf.  Die  iiandpisicammer  niuss  der 
Ansicht,  welche  in  den  höchsten  ICrcisen  zu  hermchen  scheint, 
dass  das  l^od  i)ros]K:rirc,  auf  das  Bestimmteste  %vidersprechen 
und  glaubt  sich  ein  compet«ates  L'rtiieil  darüber  zutrauen  ta 
dArfen,  weil  sie  mitlcu  im  ^iraktischen  1^1>en  iintl  mit  allen 
Classcn  der  Bevölkerung  in  \  erhindung  st<'lit.  Ist  die  Finanz- 
lage de»  Stmatea  blflbend,  wie  versichert  wird,  so  ist  dies  Pro- 
dnet  kflnstlich  durch  die  zu  grosse  .\aspannung  der  ^l«uer- 
kmft  hervorgerufen. 

Duisburg.  Die  Handelskammer  spricht  sich  vom  Stand- 
punkte des  Handels  und  der  Gewerbe  fflr  möglichste  Be-schrin- 
Kung  der  Dipiistxeit  beim  stehenden  Heere  aas.  Es  wird  dn- 
dnrcn  ein«T  zu  weit  gehenden  Belastimg,  sei  es  duroll  Steuern, 
»ei  es  durch  EuirielnmL;  der  .^rheitsk^ilfte ,  vorgebeugt,  da« 
Gleichgewicht  aller  Henifsclassen  am  besten  gewahrt  und  den 
BedOmiBacn  des  Handels  und  der  Oewerl>e  die  geliQhrende 
BQekfllclit  geaicbert.  ...  Die  nm  I.  September  18C1  in  Kraft 

Setretenen  neuen  Bestimimmgen  fiber  Verzollung  de*  Zucker« 
aben  sich  nicht  als  zwerktnfissi^  bewahrt;  vielmehr  ist  fttr 
das  Giileihen  dieses  Indu-triez.weige«  eine  voDslindige  Gleich- 
heit in  d<T  Besleix  r  iiii^;  ili  s  RtTbenrohnickers  wie  des  ü-o- 

Eisrhcn  Zuckers  mit  gleidunässiger  F.xportbonitication  nOthig. 
•iese  in  Franloreich  mm  Vortheil  der  dortigen  Industrie  cin- 
cefiihrto  Gleichbesteuerung  wilrde  dem  Zollverein  zugleich  eine 
Ifeiin'innahine  von  2—3  Millionen  sichern,  wUurend  das  gegen- 
wirtige  MissverliSliniss  nur  den  Prodneenten  von  Rflliensucicer 
zugute  kommt  Eine  weitere  Benarhtheiligung  der  einitcimi- 
acbcn  Zuckerfabrikaliun  gegeoilbtT  der  atudändiscfaen  Concur- 
renn  liegt  in  dem  ungendgimden  Betrage  der  Exportvergü- 
tung iH)wohl  für  RQbenrohziirker  als  auch  filr  das  teiliKn  Fa- 
brikat. Eine  getBeia»ame  Gesetzgebung  im  Verain  mit  Fraok- 
Niefa,  UoUand  und  Belgien  nber  Verzollung  und  Besteuerung 
des  Zuckers  wire  selu-  zu  eiapiehku,  uud  die  geeignete  Gele- 
hiemi  dOrfta  aidi  liei  den  VerbandlHi^ian  Olmr  di«  ~ 


KSln.  Die  Handelskammer  vermag,  in  UeberenitimniuBg 
mit  der  AnfiMaung  der  geaettUefaen  Vertretar  den  Laodea,  die 

fflr  uwSsedil  wt  ^rf*ttit  md  iit  der  Anrieht,  dtaw  din 
flr  dna  Beerwem  in  AUMieht  «amnamM  Swnnu  weder  der 
Stnoeflcnft  dea  Isaäm  eotaprtoKe,  noch  nk  den  Bttduicbtca 


vereinbar  aei,  welche  andi  ru  rito  proJuctive  Verwendungen  von 
StaatÄmittcIn  dringend  ericirdorn.  ...  lür  ilen  Fall,  dass  eine 
Verzinsung  der  den  Grossli.'indlem  u.  s.  w  C'  -.vrihrt.  n  .Steuer- 
credit«  in  Abdcht  liegen  sollte.  wi»d  daraut'  aufmerksam  «e- 
macLt,  dass  Köln  im  Vergleich  zu  anderen  Städu-n  iu-^i  tVm 
ungünstiger  geatellt  ist,  als  hiur  nur  Zollheirägi-  von  MM 
und  darüber  auf  C'outo  gebracJU  werden,  wülirend  das  Mini- 
mum an  anderen  HajidelnplRlzeD,  z.  Ii.  in  Berlin  und  Düssel- 
dorf,  nur  10  M  betragt.  Da  .l.  ,,  .Spi-dUeui-s  oft  eine  «rosse 
Anzahl  kleiner  ZoUbetiägc  zur  Ln-st  lalit,  so  ist  die  Iktie  ge- 
reciitfertigt,  dass  unoere  Sudt  in  der  fimiliilMliI  BwiiihiiiM 
jenen  Plitxen  gleichgcRtt  llt  wenie.  * 
Koblenz.  Die  Festungswerke  bL-iuy.  n  d.  n  inneren  Stadt- 
raum derart,  da.ss  nur  wenig  IMiitze  für  neue  Gebäude  übrig 
bleiben  und  von  der  Anl.iK.:  -iö«iserer  Euiblissement-s  ganz  ab- 
gesehen wenlen  muss.  Uei  Bslmhof  der  rheinischen  Eisen- 
bahn war  nur  mit  den  gröislen  Schwieri^k.  it,  i;  abzulegen,  und 
der  Güterbahnhof  musste  auf  da-s  linke  Moseliilcr  verleKt  wer- 
den, wohin  demnach  ein  wesentliclier  Verkr-br  von  d.  ,  Stadt 
abgeleitet  wini.  Ijas  dortig,  TeriTiin,  fnlher  der  St.idt  ge- 
hörig, wurde  seit  EinfTiliruDg  di  r  neum  (ienieitidi  urdnung  der 
Gemeinde  Neuendorf  zugi  theili.  .Seine  Wiedervereinigung  mit 
der  Stadt  und  deren  Erweitening  anOMOllieh  IMCh  OV  ofld« 
seile  ist  dringend  zu  wünschen. 


1.  Uewerbeateuer  inabesondere. 
1».  ivÜ  l&l 


Dnnsifc  Wir 
di  1861 

Unbi 


setZ4-a 

vullstimligeo 
der  SteuerolMBen  A.  I.  mm 
äteuerbeliürdaa  gialeHl,  din 
oime  £nde  in 
ilnaa  auf  Grund  der  niefat 
aeteea  vom  30.  Mai  USO 
treibende,  wenn  sie  flir 


l>aldige 
iB  d«i 


Beriaion  des  Ge- 

  boten.     Bei  d.r 

der  (MMbeidungK-Mu  kmale 
U.  fat  <y  in  dna  Beiiaben  der 
InwerlwNmnr  m  einer  Schraube 
derfltnr  irii Beschwerde  erhoben, 
ilimmuagen  des  Ge- 
A,  L  geliörige  Gewerbe- 
,  ,  .  ,  .  _  -  *  veraddedene  Gewerbe 
mehrae  Verkaufstilten  Iwben,  Or  jede  beaowiers  bcnmgezo- 
gen  werden;  wir  glanben,  diean  adlifiMlM  Eiasteuenutg  .stellt 
im  Widerapruch  mit  dea  Birtinmnugen  des  neuen  Gwetae«, 
nach  denen  die  Oewerbeitewr  flr  den  gansen  Betrieb  in  einem 
»■l»«  wwde«  aolL  Das  obige  Verflihren  fuhrt  zu 

HmtCB,  WMdie  dw  RiniiWWunga-  Cnmmiaaarien  gewöhnlidi 
nicht  auagieicoen  H^fwii 

Thorn.  Dnnil  die  Ablndwaogn  den  Oewerbesteuer-Oe- 
f**"l  ".'^  ^  nHWrbeeWnJ  in  der  neuen  Abthei- 

lung A.  I.  m»  VeriiiUDW  n  den  emaaen  Städten  zu  hoch  bo- 
ateuerti  den  aeiM  Goeta  wird  flIr  ein  dea  Verbiltnissen  nicht 
entspreebanden  «ad  tu  daiialwwn  gehalten  und  eine  b 
Revision  gewOttaefal  Die  Zlld  der  Gewei 
Classcn  lit  A.  L  und  9.  Abttt.  betrug  186. 

Pefto.  Poaen.  Die  Oewolienlener-RoUen  der  Stadt  er- 
geben folgendea  Reaoltat  i&r  das  Jahr  1802  reap.  1863:  Kauf- 
leute lit.  A.  I.  42  rem.  41»  lit  A.  H.  ftl8  reap.  535.  lUnd- 
ler  lit.  B.  820  reap.  847.  Oaat-  und  Sebnnkwfrthe  248  reea. 
252,  Bldter  81  reap.  78,  Fleischer  93  reap.  94,  Brauer  8. 
Handwcriter,  stenerpllichtigc  409  resp,  422,  ateuerfreie  841. 
MnUer  16  reap.  14,  Scliiffer,  Lohfr-  and  FnehlAdirleute  141 
resp.  153,  Hauairer  44  reap.  S4. 

SuksMk  Hnll«.  Die  Bedenken  in  Betnff  der  Abände- 
rungen des  Oewerbeatener^Ieaeties  beben  aieh  aoeh  im  verflos- 
senen Jahre  als  begründet  gesdot.  Anaaerdem  sind  r<>nilicte 
wegen  Doppelbesteuerung  *0n  lUhlctnrerjken  iiier  und  ander- 
wilrta  hervorgetreten,  indem  man  anlehe  auch  zur  Handelssteuer 
beraaziehen  will;  wo  daiOber  osch  aleht  Beschwerde  gefTlhrt 
iat,  scheint  diese  irribflodiehe  Beliatnng  fortzubestehen.  Die 
allgemein«  Prüfung  dea  IMUCB  Gewerbcgesetaes  ist  eine  Nodi- 
wendidteit. 

nordbaiuiaea.  An  «tenerpiliGhtigen  Gewerbircibendeu 
wanB  pro  180S  veraahgt;  214  HuddSeftend«  mit  kaufmfin- 
niadhen  Bedilen,  duuntv  14  ia  It.  A.  L,  328  ohne  kauf- 
mnnniaebe  Baefate,  75  Oaat-  nnd  Sbbankwirtbe,  33  Bäcker, 
16  Brauar,  SS  Fleiaefaer»  UO  Bndwerker,  15  Fuliricute,  52 
Hauairer.  Daa  Mehr  bei  der  Ocwtrbeatmier  gegen  das  Vorjahr 
beliuft  aidi  auf  etw«  1 000 A  und  bnl  seinen  Grund  in  der  Ein- 
führung der  Gawerbcatenaisaactt'Novdle  vnm  19.  Jidi  1861. 
welche  ftlr  die  bedeolenderen  Fabriken  und  BandeLsgeschäOe 
eine  neue  Oaaae,  fit.  A.  L,  gaaabalbn  bnfc  and  alle  Handel». 
gescUft«  von  einiger  Bedeutung  der  Gaas«  der  mit  kauf- 
minniachea  Baefaten  haadeltrelbaaden  Kaoilente  lutheilt. 

WnttlUM.  Altena  Die  flnrarbeateaer-UalaB  nntbalten 
fÜr^JnhN  ISn  1663 

A.  L  und  n.   1«S     900  212 

B.   613      645  675 

C   328      881  328 

Stcuai^elttlge  auanmnen  i  ISä    1  17ti  iiltfT 
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Knc  Kcrcchte  VerlhciUinK  dieser  Steuer  BMCb  d(B 
AbstuUinu'cn  fOr  Clftsse  A.  ist  unmüplidi. 

Rheinland.  Duisburg.  Uelicr  das  hpstämiigc  Su-igcn 
der  (!i«  crl)i-steucr,  welches  mit  den  verwüstrnd«  n  Siörmigcn 
des  UauidfU  uod  dts  Verkehrs  io  den  li-lz.ten  t'>  .lahrj  ti  durch- 
aus nicht  in  EinidaDK  steht,  wird  unisomehr  «IlseiiiK  geklagt, 
als  <lie  dadiircli  gcMcigerli-n  Einkflnfle  des  Slaales  nicht  lu 
productiven  Zwccki  n  Mi  VMui  lr  wirden,  und  als  nebenbei  die 
Zunahme  dei«  Ertra^ts  luuuilsäclilich  durch  ein  strengeres 
und  vielfach  gewiss  liartcs  Wrfahrcn  crziilt  wurden  ist.  Pas 
Residtat  der  letztes  Jalire  ist  in  der  hi<'»igen  Büigermeisterei 
folgendea:  Bevölkerung.  GewerUt-stcuer. 

1869   18216  Seelen.  5  3Ü8J  » 

1860   17  785     .  5  87n  • 

1861    17  963     .  6  226  . 

1862   19  020     .  6  095  . 

1863   19622     .  8223%  • 

N«o««.  UoMT  BOmmetotcral-Bctick  hat  bä  docr  Ci» 
«lllwtälöwww  VW  nm  Swlot  7m»  Onui-t  8436 
CbMM»»  »Ml  «bMÜflirte  EndMOUiM»  nad  S740  Oowcrbe- 
•tcoer  MfaelMMht  ohne  den  UvtaeaiOmi»  Zuschlag  atif  die 
CiHNtf-  «d  EUomncnlnier  &  cnten  Ihttyabr;  d.  h.  im 
OuieD  l9»Mt  ndr  ik  in  Vmjibr,  ymm  1000 «Urin  auf 
die  GcwutolHMr  UcD.  Der  Oraad  ddttr  li«{^  iB  der  ii«uen 
Eiatbdinia  der  StcaentaiMHi  dordi  die  Novelle  vmn  19.  Juli 
IMl,  wMtmdi  eianlw  C9i«eB  lieit  bettoflte  wetden.  Wir 
«riwi»  wm  beMMidc»  md  H»  MoOweadUEelt  UimwclMn, 
dHi  Üb- Gflinrfatoeibeiid*  oine  kwfalBBtieEeBeehtB  md  ftir 
die  Hindwwiu»  liei  der  Oewerbeeteiicr-Vcnuiligaw  ttdentoeD 
MeieHeniiigen  lierbeigellihrt  werden,  weiclie-  aieh  {31  dei 
Oeaetiee  luliasiff  aind.  Eine  sorgume  PirBlbng  der  mdi  dem 
Qeeets  vom  30.  Mai  1880  feetget^cUten  AbdieflingeB  nl  BAok- 
■icfat  auf  die  eiagetreteneo  VerSndeninffen  io  dem 
und  der  Bedeutung  der  Sttdte  wArde  viele  UnglöehlidtaB 
idckben  ood  einen  noch  grOmeren  Steuerertrag  ergeben  haben. 
6o  redioet  s.  B.  die  Stadt  Neuss  zur  iwdteo  Gewerbesteuer- 
AbdMäou,  wllwead  umfang-  und  geweribreicliere  Stidte  der 
Nachbanoiaft  noch  sur  dritten  zihlen,  welche  erheblich  nie- 
drigere Mitteliltae  in  der  Gewerbesteuer  bedingt.  ...  Die  Mahl-, 
0«f  md  SehnddemOhlen  unterliegen  daduren  einer  doppelten 
Betleuenmg,  daaa  sie,  auch  wenn  sie  nicht  gegen  Lohn  fOr 
Andere  manlen,  einmal  für  den  Betrieb  der  Mühlen  zur  Mah- 
len-Gewerbesteuer und  ausserdem  für  den  Verkauf  der  Fabri- 
kate zur  Ilandrls-Gewerbesteuer  herangezogen  werden ;  da  dies 
nicht  in  den  Intentionen  des  Gesetzes  liegt,  wird  um  eine  Mo- 
dification  in  der  Besteuerungsweise  der  besagten  Fal>rikations- 
iweige  gebeten. 

Gladbach.  Durch  das  Gewerbesteuer-Gesetz  vom  19.  Juli 
1861  wird  neben  der  eigentlichen  Steuer  für  Gewerbe  noch 
eiee  sweite  für  Gewerbescheine  bei  Umberreiaen  auf  Waaren- 
bcetdlongen  erhoben..  Die  dadurch  herbdgefUirtv  Mehrbe- 
lastung liegt  nicht  in  der  Absicht  jenes  Gesetzes;  wir  erlauben 
uns  deshalb,  in  Betreff  der  Gewerbescheine  lun  IIcrNiellung 
des  durch  die  .MlerfaAchtte  CabineLsordre  vom  12.  Feluvar  1831 
geschaffenen  Zustaadca  au  bitten.  Auch  halten  wir  das  L5sen 
eines  Hausirscfaeinea  lu  16  für  Handelsagenten  und  Com- 
missionire,  wenn  sie  neben  dem  eigenen  Lager  noch  andere  (Tir 
Haadelaariiliel  ihrer  Commiltenten  nalten,  für  angeredttferUgt, 
weil  darin  eme  Doppclbesteuerung  und  eine  Beneditiieiligung 
den  anderen  Handelszweigen  gegendber  liegt. 

Trier.  Die  Gewerbestciier-Erhühunj;  wird  als  eine  durch 
ilir  I-Tj^«'  lies  Iliindds  und  der  Gewerbe  ungi'recjilfrrtigte 
Jln.issrej;(l  und  als  eine  stnn  rliche  Härte  bezeichnet,  nut' lie- 
rcn  Bcscitipini:;  fiinzuwiiktn  ist.  Fol/iUDdc  Zu--,iinmenstellung 
bepnliidi't  dies  n,~ih.  i-.  In  der  Gewerbestcuerrolle  der  Stadt 
Trier  Miiil  vt'iAnl,');:!:         1853 zu  1863 ZU  A 

A.  K.iiiileul.-  mit  kauf- 1    127   2  278  ^  !  4  "üO 
Hiäntiischen  Rechten )     .         .               265  J  ' 

B.  derKl.  ohne  dergl.. .     380   2  284  27L>  1676 

C.  Wirtlic  und  CMidi« 

tonn   176  1 394  153  1  MO 

D.  Bäcker   79  583  78  550 

E.  Metzger   60  524  56  592 

F.  Bierhauer   19  128  14  202 

G.  Handwerker   208  1  252  197  I  170 

H.  Müller   9       52  2  20 

.f.  FuhrUuie   44      99  25 1 

K.  Schiffer   189  1  448  885 

L.  Personen,  welche) 

Gewerbe  im  Umher- 1  40      101              48  188 

ziehen  betreiben. . .  )   

  lUi  iöi80  1U7114&1 


9.  Bargwerkankgabea. 

BeUetleB.  Breslau.  Der  seit  längerer  Zeit  danieder- 
liegenden Montanindustrie  i.st  durch  das  Gesetz  vom  SO.  Oclo- 
ber  1862,  die  Bergwerksabgaben  bctrtflindt  WloilÖS* 

leichteruug  zu  Theil  geworden. 

Gleiwitz.  Das  die  Beigwerksabgaben  betreffende  Ge- 
sets  vom  20.  October  ist  ein  «aerlccnnci»werther  Schritt  zur 


MiklMk  Siegen.  Die  Brlcioiilenaig, 
B  80.  Oetober  den  Barg^  dunk  Iw 


welche  das  Qf 
vom  H,  uetober  den  Bergban  «urefe  die  vom  L 
1868  en  wegiUlcade 
gewihrt,  ist  eine  walare  WoUtiiat  f8r  denselbea  und  wurde 

mit  dankbarster  Anerkennung  begrOiUit, 

Altena.  Da.«  Gesetz  vom  20.  Ocl^jUcr  erlciclitcii  den 
Eises-  und  MetallbergUnu  bedenteiid ;  holTcntlicli  findet  auch 
der  Kohlenbergbau  eine  inüglichsif  Ki  tuüssijruog  seiner  zu 
schweren  Abgaben. 

BhelBland.  Essen.  Die  cinf^clrcffne  Stcuererniri^^ipii]>; 
hat'  einige  Erlcichtcmii^  ;,'i  l.rri(-!it ;  imii  ss  wird  dfls  richtige 
V'erhältniss  zu  andcnii  Inciustriezweigen  erst  dann  hcrgeslcilt 
i  Miii,  wenn  die  Hcrgwerkssteuer  in  eine  nach  dem  Nctto- 
crta  at^e  zu  bemessende  Gewerbesteuer  verwandelt  ist.  Die  Be- 
stimmung de«  Bergljau-Ge^elzentwurls,  wonach  die  Bcrgwcrks- 
sietier  2  %  vom  Bruttoerträge  betragen  soll,  isi  noch  zu  hart, 
dri  III.  Iit  abzusehen  ist,  weshalb  die  l'önierung  auch  dann 
lH~|.'iit-it  werden  soll,  wenn  sie  keinen  Ucincrir.ig  abwirft.  ... 
I)j<  H.'i^werkaatgelxn  belnigen  für  den  Oberbergamts-Bezirk 
Doi'tiiiund:  Zwanzigster.  Aufsicbtssteuer. 

von  den  Steinkuhlni    888701)  »       89498  & 

•      •    Brauokuliicn   23      •  6* 

.      .    Erzen   2.3t>2    .  756  • 

Dazu  an  Ueccssgeldcm  überhaupt  3  656  • ,  im  Ganzen 
ISatmm  gegen  476863       im  Voijahr. 

Mfllheim.   Zur  Erleichterung  des  BelridMe  unsers  edir 

SedrOckten  Kohlenbergbsues  wird  die  Anfbcbiug  mindcetena 
er  Anüucfatssteuer  empfohlen,  falls  unser  Diatriet  aieb*  dvreli 
BdMnng  von  dem  Naluralzehnten  dem  Qbrigen  Bcigben  im 
premaiiflun  StaMe  gicichgealeüt  wetden  Itami. 

Dviabnrg.  Die  ErldciilaniBg  der  BergwerltaabgalMn 
daa  Geaett  Tom  80.  Oetoiier  wird  als  daalEcaewefClier 
Faetadiritt  aaaAaBBt,  wenn  ancli  gmadatttUdi 
iat)  daaa  fUr  dca  XoUenbergbau  dieadbe  vOUga 
Üraihclt  wie  Ar  St  Gewinnung  von 
leliaftlieli  gelMien  ist.   Wenn  der  aur  Begutachtoag  den 

dddcamaieni  voigelegte  Ealwnrf  ciaca  Bei^gbaugeseUae  n«  

einer  BmttoMeuer  von  8  %  ietihMt,  so  wird  ea  IwftatHdt 
bei  dieser  ianaer  nodi  dnufceodan  Steuer  nicht 
den  haben,  aondem  dir  Bcnwotiia^lien,  so  lange  aie  i 
weni^tena  fDr  den  KoUeaneigben  nnz  wegfallen 
auf  «ae  einfiMiie  Gewertwateaer  redtnat  werden.  Wie  wiehUg 
der  AliaalBdcrKoldeBBBA  daaaOlienlMln  f&r  unaeren  Bergbau 
ist,  geht  daraus  hervor,  daaa  mn  Oasammt-KoMenausfulir 
pro  1868,  niadich!  von  Btihrort  17.965680,  von  Duisburg 
13.878918»  im  Ganaen  31.241 708  Ch-,  eui  starkes  DriUel,  oder 
voaRulirart  6.855  885,  von  Duisbuig  5.073  782  ttr,  im  Gsnzen 
11.989 107  tSfr  oberhalb  imd  nach  Koblenz  aitgesetzt  wird,  dass 
znr  FIMerung  und  tum  Transport  dieses  Quantums  mehrere 
Taasend  Bergleute  und  Schiffer,  einige  Hundert  Ruhr-  und 
RheinsebUre  von  8  000  Ins  12000  «k-  Ladungsfahigkeit  und 
ausser  eini^n  rheinischen  Remorqueuren  19  speciell  für  diesen 
Dienst  bestimmte  Dampfschlepper  von  250  bis  400  Pferdekraft 
beschäOigt  sind,  und  oass  der  Wertli  der  bei  diesem  Verkehr 
betheiligten  Gnihen  imd  Transportmittel  sieh  auf  viele  Millionen 
Thaler  beläuff. 

Köln.  Die  durch  das  Gesetz  vom  20.  Oct.  anf^cordiiete 
Ermässigung  der  BcrgMcrksahgabin  wini  fix'Uiiig  begriisst 
und  zur  weitiren  Erwägung  .intieinige.stellt,  ob  tiicht  eine  bal- 
dige vollstiiniligf  Aufhebung  dicker  Abgalur;,  i\<nliif'll  ihre 
Erhcbiuif;  vom  kcinertr.ige  statt  "\om  Bruttucinkouiiiun  in  Be- 
tracbt  zu  zirhfii  sei. 

Kiibleiiz.  Im  Füi-slenlhuni  Wied  Listet  noch  die  Brutto- 
abgäbe  des  Dn  issigstca  vom  Verkaufswerlh  auf  ilcr  Ei-i^enerz- 
Gewituiung.  Wenn  nun  auch  die  lloehüfen  zur  Gewerbesteoer 
herangezogen  werden,  so  sinil  sie  in  diesem  I .andcBtlieile  einer 
höheren  Besteuerung  wie  früher  imterworfen. 

3.  W«clisel.<«tenipel. 

FreuMB.  KSniesberg.  Die  Einführung  der  Weclietl 
Stempelmarken  auch  fibr  inlSndiscbe  Wechsel  wild  •»  "  ' 


Kwflnscht  und  hat  so  wenig  durchgreifende  Bedenken  gtgea 
noh,  daaa  danHiT  baldigst  geboft 


weiden  daifl 
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Dan  zig.  Die  EiofUiniDK  der  Stempelmarken  (ur  aas- 
ländische  Wechsel  hat  einem  mengenden  Ridü!  fniss  des  Kaiif- 
mannssundes  abgeholfen;  die  Beförchtung,  d.iss  durch  Aus- 
dehnung dciRclbcn  auch  auf  inlÖDdiscbe  Wechsel  grössere 
Contraventioncn  verübt  werden  konnten,  (heilen  wir  nicht, 
hofTen  vielmehr,  duw  die  von  dar  Finnimnnütaag 
den  Erfahrungen  dicM  Erwaftannf  bald  riUiUeu 
UisMn  werden. 

Thorn.  m,  llMiifalifcMi.Bwr  qiridit  lidi  «r  «a 
nlhruog  dea  GeMtientwarfr,  betrdfcod  di«  ~ 
auslindischen  Wechseln  doreh  8l«ai 


eiM  Aiudelwuqg  deinlb«ik  mmIi  mr  des  idladinli«  Weehtd» 
verkdir  tkt  che  bsdenloid«  Brlciehtcroog  aBtikemeB. 

POMn.  Posen.  Da>i  Ca-rtz  vom  2.  Sept.  über  die  Ver- 
wendung von  Stempelniaikin  ha;  irifnlgi'  i!cr  niinisleriel!  ge- 
trofTcnen  BeslimmiinKen  vom  30.  S:-;,t.  t'.i  u  Erwartungen  nur 
thciiweise  entsprochen,  dn  diese  niMimmungen  die  Zulässig- 
kcil  der  Verwendung  von  Stempelmarken  nur  für  einzelne 
Arten  sfempelpflichtiger  Schriflstiieke  tind  auch  nur  iiisotem, 
alv  die  Gebühr  den  Betrag  von  2  3Ur  niclit  ütn  r^vti  is;! ,  ^'<-sl;](ten, 
in  Beziij;  auf  Wi  chsei,  Handel-^papifre  und  AmvcKuMgen  aber 
aul  liif  im  A  u-l.iiiil.  ausj^eslcilli  ii  In  scbrSnl,ci}.  Dir  Au'.tleli- 
nung  du-  AiiwciKibarkeit  auf  iiiiäiidische  Wiclinl  bleibt  noch 
SU  wünschen. 

Brandrallirf.  Berlin.  Die  EinfOhning  der  äleiiipelmar- 
kea  fSr  «islindische  Wechsel  ist  don  Hudeisverkehr  sehr 
erwQnscht  gekommen.  Die  Erfahrungen,  welche  die  Finanz- 
verwaltung Dei  Benutzung  der  ätempelmarkcD  macht,  worden 
«s  hoffen Ukh  bald  ermöglichen,  den  Gebnuich  dendbcn  auch 
ml  inliwiliiwlw  Weehad  amnidehaen 

MlMtoi.  OBrUtt.  Dia  JOtMamg  der  Marken  zur 
Stemneluos  der  vm  Auhad  kanmundan  Wech-^el  auf  das 
Inlaiid  oad  di«  ADflwlHB|r  d«r  Beacfarlakux«  des  Verkaufs 
von  gMteiqidt«  WedvdUnkMB  allein  anf  die  StenerBmter 
haben  dem  Verkehr  wesentliche  Erleichterung  gebracht.  Es 
«  dua  iS»  Verwendung  der  Stempelmarken 
_  dar  Im  Inlaade  anigealellten  Wechsel 
caatatM  wcrd«}  darf  aiaaBcatinuiiunK,  daas  bei  Verwendung 
dar  Mariken  Ae  Firma  daa  Auwialler»  loeilweise  ober  dieselbe 
laD,  wflvda  anefa  der  Steuerbehörde  der 
der  reefatzeidg  bewirkten  Abatanpeliag  eriekhterl 
werden. 

Breslau.  Der  ll.-ini!«  !ss;.ind  ei-k<ii!.i  {  Mwährung  der 
Verwi'tidung  von  Sti  inju  liiiai  ken  iTir  auitiiuidische  Wechsel 
mit  Dank  au;  :i.]si  \:v^  und  dringend  ei~wflnicltt  er  dam  Ava« 
deliniiiiL;  auch  auf  in!ändi<iche  Wechsel. 

GlciwitZ-  Die  eiiiyerülii  leii  \Vei!jseIf"rinu',arr  ent- 
sprechen ,  insofern  sie  eine  Beiiiei  kiujf<  der  .'^uuinifii  ,  für 
welche  sie  jjeUm.  vermissen  lassen,  ilcti  .Viifdideruiii;«.  ii  kli  iner 
Geschäftsleute  nicht;  eine  dahin  zielende  Vcnollstümligung 
bei  neuem  Dnick  Ist  wünscbenawertb. 


gröcMrer  Böraenplitte  iriaderiiolt  beantragte  Stempelnfficfatig- 
keit  der  Ftfien  unter  60  M  altocmeiae  Zuitimmung  finde; 
die  Steuer  würde  flberwiennd  den  kleinen  Geschäasmann 
treffen  und  die  dadurch  erstehe  Anoehnilichkeit  fUr  die  Bank- 
und  Wecliselgesdiille  dam  in  kafuem  billigen  Verhältniss 


Iserlohn.  Den  niittde  Min{slerialrescri|it.s  vom  30.  Jan. 
mitgetheilten  Entwurf  eines  Gesetzes  zur  Verw.ndunu  von 
Stempelmarken  tu  ausländiMhen  Wechseln  liat  <lie  Ilandels- 
kaouner  al.s  voUkommeo  anwemü  ai  an,  rk.uint  und  in  ihrem 
deabUsigen  Bericht  nur  noch  den  Wunsch  aus^gcaprocheo,  dass 
die  Siempelmarkeo  auch  flir  inHadiacfae  Weehaal  etepfllhrt 
werden  möchten. 

Ila^en.    Ls  wird  gehofft,  dass  die  Einftihning  aeatCOI» 

peller  A\  echsclforrnulare  und  8tempelm.lvken  auch  bud  den 
inländischen  W<•erJ^^  :n,  für  «  eiche  sie  eiue  viel  grSiaai«  Be> 
deutung  als  für  «uslündische  bat,  zugute  komme. 

P.    Da^Beldorf.    Die  EinfTlhrung  von  Stempel- 
Oebraucli  bei  «eriehtlirlien  Acten  sowohl,  als  bei 
ist  eiue  anzuerkennende  Erldcfatcrung. 


marken  zum 

ausländischen  Wechseln   

Die  AuscIehDuagdieses  Gebrauchs  auch  auf  inländische  Wm£ 
sei  würde  den  Wechsclverkehr  namentlich  ßr  diejenigen  Olta 
erleichtem,  an  welchen  sich  kein  .StempeUult  befindet,  und  den 
vielen  Irrthflmern  vorbeugen,  welche  bei  VerwenduBC  der 
Marken  für  Inlandsweelisel  täglich  entslcben  Und  SteneTContni' 

vcntionen  hervoi-rul)  n ,  während  da*  Ptaldieuni  ^aubt,  Seiaer 
Stempelpflicht  genagt  zu  haben. 

Duisburg.  Da«  Cesela  äber  die  Verwenduag  von  Stem- 
pelmarken vom  2.  September  ist  «iae  weaenUiche  Verbesse- 
rung, welche  frdKeh  dem  Handehrtande  noch  ungleich  mehr 
Vorthcil  bringen  wOrde,  wenn  die  Verwendung  der  Marken 
auch  mr  inlindiscfae  Wechsel  gestattet  wire.  Dicee  Ausdeh- 
nung scheint  der  Handelskammer  mit  keiner  Ineonveniens  fflr 
dl«  Jatareescn  des  Staates  rerknOpft  sn  sein. 

W«  tortwahren<le  Zunahme  von  Weclisel- 
gescUfien  in  klcinea  Belrigen  zur  Keijelung  von  llandwerker- 
rsehnimgeB  u.  s.  w.,  welche  die  Grenzen  der  eigentlichen 
BeStunmung  des  Wechsclverkehrs  weit  Alji-rschreitet,  macht 
die  Emanation  eines  Sicmpelgeselzps ,  das  jeden  \\  ,  i  lisel 
einer  angcnicssenen  Stempclgebühr  unterwirft,  sehr  wanseheus- 

selzes  vom     S(  ])ti  inl)er  18C2, 


Die  Ergänzung  des  Ge 


■aekseo.  Magdeburg.  Die  Verwendung  von  Stempel- 
markeji  nicht  blos  zu  ausllndiscbeo,  sondern  aueb  ta  iniin- 
dischen Wechseln  wäre  sehr  wOnschenswerth.  Ans  Anla.ss 
eines  Beschlii8.ie$  des  königl.  Obertribunals  vom  21.  März 
beben  die  .\elteRten  beantragt,  dass  die  Stempelung  von  Wech- 
seln erst  dann  zu  erfolgen  habe,  wenn  dunit  ein  Oecchift 
gsnwebt,  d.  h.  der  Wechsel  durch  ein  Giro  umlaufefibic  ge- 
maebt  wird.  Dabei  wird  wiederholt  die  Revision  des  Wedisel* 
betmges  Im  Sinne  des  BesehhisMS  des  preuaaiaehen  Handele- 
tagea  T«m  SB.  Febr.  1880  beantragt. 

Erfurt.  Das  Ocaeta  Ober  &»  EJaflAruat  der  gei«em- 
peHen  WerimUbraniara  oad  Stemwiaiaifca«  Ar  ausländische 
Weebsel  tot  freod^  begrOwt  wardcB,  uad  aa  wird  gehoOt, 
daaa  in  koncr  Zmt  dam  gaaaea  Wciliasivarkdir  diese  Er- 
Icidtemag  an  Tfaail  mfdsn  kawi,  «haa  laamvenlensca  ftlr 
die  lotereaten  des  Staates  berbdsnlUhren. 

No rd  Ii  I  II  ■■  r  ri  In  Bezug  auf  das  (ie'-i-tz  '.  ■nn  2.  Sept. 
18C2,  die  Anivinihniji  von  .Stempelmarken  betreffend,  wird 
gewünsclit,  dass  auf  eigene  Ordre  ausgestellte  Weelisel  auch 
nach  eii];.'rlu)l(eni  .•\eeept  zur  .Stempelung  vorgelegt  werden 
dfirl't'ii 

WestCaleu.  Münster.  Die  Kinführunt;  der  Stempelmar- 
ken für  ausländische  Wechsel  isi  treudi;;  beiirüsst  worden; 
nur  ffi&ssten  sie  auch  für  inländische  Wechsel.  l>ei  welchen 
sie  eine  viel  grijSAcre  Bedmlnti^'  haben.  .Anwendung  finden. 

Altena.  Die  eingeführten  .Stenipelniarkcn  filr  auslän- 
dische Wechsel  un<l  liericlitsdiicunn-nle  würden  für  die  Zeit- 
ersparoLss  im  Gescbfiftsverkehr  ungleich  gi-üs«ercD  Werth 
haben,  wenn  baldigst  auch  die  Benutzung  ftir  inländische 
Wechsel  verordnet  wfirdc.  . . .  Gans  enUchicdcD  verwahrt  sich 
die  Handelskammer  dagegen,  dass  die  von  einzelnen  Kammern 


^  Anwendung  von  Stempelmarken  betreflend,  durch  einen 
Maralng,  ■welcher  die  Verwendung  von  Stempehnarken  auch 
bei  mnndlsdian  Wechseb,  jedoch  nur  dem  Aussteller,  gc- 
Ststtete.  würde  im  Interesse  der  gnisseren  Harn!»  Is!i.-mser  und 
Banquiers  liegen,  welche  ungern  auf  den  Gebrauch  ihrer  eige- 
nen Formulare  veniclitcn,  die  iler  Fälschung  w.niger  aus- 
gesetzt  sind,  als  die  allgemeinen,  mit  Stempel  versehenen. 
(- l.i  l  Ii  ich.    Die  Gesetze  vom  2.  Sept.  1862  über  die 
{  .Stemi'eliuaiken  und  die  EinfiUirung  gestempelter  Weehsel- 
i  furinulare  brachten  maunjgfaehe  Emlenteruimca  in  der 
I  richmng  dieser  Abgabe. 

Köln.  Das  Ge«eU  vom  2.  Sept.  über  die  Anfertigmig 
und  \'erwenilung  von  Stempelmsrken  ermichtigt  im  6  2  den 
Finaazminister,  zu  bestimmen,  filr  Welche  atempelpilichtigen 
Schriltsiücke  <lie  X'crwendung  von  Stempelmanen  WM^hsit 
ist.  Die  am  30.  September  ergangene  Finans-Mlnisteris!««^ 
iQgting  lässt  leider  die  Anwendung  von  Marken  nur  bei  aus- 
Undiscben  Wechseln  zu.  Die  Handelskammer  vermag  «oen 
genügenden  Grund  für  diese  Einschränkung  nicht  zu  finden 
und  nofll  daher  auf  baidi«e  Ausdehnung  der  Anwendung  der 
Marken  auf  inländisclip  Wechsel.  Der  schon  mehiiGub  ge- 
stellte  Antrag,  die  Wechsel  unter  50  M  ebenfalls  zur  EMriab- 
t«ng  der  Su-mpelsleuer  heranzuziehen,  wird  wiederhult. . . .  Die 
Bestimmung,  dass  bei  ausländischen  Wechseln  der  erste  inllB- 
dische  Inhaber  die  Stempelmarke  auf  die  KSckselte  des  Weofa. 
se!s  aufzukleben  habe,  kann  zu  Unrichtigkeiten  AnlsBS  g^CO, 
Wenn  Wechsel  aas  dem  Auslande  zum  Accept  geschickt  wei«- 
den  und  wieder  in  daa  Ausland  zurückgehen,  so  cassirt  dn 
nicht  im  Wechselgiro  resp.  im  Wecbselverbsnde  «»«h  BeAs- 
dcnder  die  Stempelmarke.  Kmnuieu  iiun  ooeh  melireK  aOS- 
ländischc  Giros  nach  der  Mark«  ,  su  luOssle,  streng  genomman, 
der  Wechsel  beim  Kiuirii:  in  Pr.  ussen  später  nochmals  ge- 
stempelt werden,  .\usscrdeni  hat  der  Acceptanl  keine  Ga- 
rantie, dass  der  Nichtpn  uss,  di.  .Stempelmarke  nicht  wieder 
ablüse  und  er  dann  in  StemjM  Islrafc  kouiuic.  Diesem  Uebel- 
stande  wäre  durch  die  Bestimmung  abzuhelfen,  dass  der  Ac- 
ceptant  in  solt  ln  n  Fni:<  n  auf  der  Vorderseile  die  Stempel- 
marke aufzukh  '  :i  .ih1  sein  .\ceept  durch  ilieselbe  hindurch  ZU 
setzen  habe,  wotlurcli  die  Stemjielmarkc  SUgleicb  CSSsirt  Wflrdfc 

Aachen.  Die  EiofÜhruDg  der  den  Verkehr  erleichtam- 
den  Stempelmarken  ßbr  «utlSndiscfae  Wecbsel  eikennt  die  Han- 
ddakammer  dankbar  an.  Die  ZwaekmSssi^^  der  Maiken 
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Iwbta.  Mh  dcB  cciMempelMa  WeebadisnnikrtB 
liäi  der  KaBikwim  •eliwerlieb  beftrennd«*,  ato  tu 
vide  OobeqiKaJichkrifo  bcdiageo  und  MOir  Mehl  Verluto 
laGefolMliBbailBtaacii.  BcTSilnNchMltt  litt  akb  seit  Ein- 
fthmiig  der  Formilan  tdiom  d»  Uiriwlalud  ergeben,  den 
du«  Unterschrift  ntdit  m  «BtsUbm  war  und  die  WeeMd  in 
FnMe«t  gingeo,  weil  onii  da  Zniiliing»pflidittoen  aidit  er- 
■bteln  komtr.  IMe  Nadudmuqg  der  FonanEm  emcheint 
Mdhttr  ab  die  dar  Ibrkea.  Dieae  erkidikmi  fie  Eriiebuog 
der  Stenpdatraar  bedeutend  und  gcalatten  andi  die  Beateue- 
nmg  der  wrdud  nntcr  SO  Stk,  konnoen  also  der  StaateeaMe 
zugute. 

Koblenz.  Es  wird  wiederholt  bedauert,  da««  linc  Re- 
form des  Wpchselstcmncl-Tarifs  oodi  nicLi  in  Aiusickt  steht, 
sowie  das«  die  eingefflmteu  Slcmpelmarkcn  nur  bei  ausliodi- 
■dwa  Weehadn  Verwendnng  finden  sollen. 

4.  8cliirr«hrtaabgn]iea.* 

Vmiaen.  Königsberg.  Die  II«ihp  der  hicsigi'ii  RafcD- 
sbgdien  tritt  der  natOrlichpn  Ausdehnung  un<iTs  Ilaniii-ls  hi-ni- 
mend  entgegen.  Sie  hetrafjen  pn»  ScbiflMa>t  beim  Ein-  und 
Audgange  hier  und  in  Pillau  I  A-  11  jjr,  in  .'^lotlin  und  Svvi- 
neun'inde  I  3Bk  4  J^,  in  Daozig  22  Da/u  koinuil,  d.v-^s 
för  planmissigp  Tourfahrtcn  bei  uns  die  llnlViiftlmabcn  nur 
um  1,  in  Stettin  und  Danzig  um  ^  iTui;i,ssim  wi-nlon.  Die 
Nachtiieile  dieser  Un)»lei<'librii  irclcn  iu  der  Ahii.iliini-  »ii'^crer 
DanipfMjhifTsfreijuenz  sclir  diMiilicJi  lienror.  Ks  vi  ird  d;i!ier  um 
eine  Gleicbütellung  mit  den  anderen  ÜKtbCchäfen ,  und  rvvnr 
mit  Dantig  als  dem  billigsten,  griictrn.  ...  Mit  dri  inili- 
rectCB  ZollermSssigang  durch  die  neue  SchiflVvenni's-iung  nach 
der  Inslniction  vom  25.  Februar  können  sich  die  .\eltesten 
nicht  einverstanden  erklären.  Diese  Venne^sungi-n  sinil  am 
hiesigen  Orte  um  18—19  %  durchschnilUicli  liinter  der  wah- 
ren Tragfähigkeit  zuröckgchliebcn,  als  ordnun^siiiS^sig  dem- 
nach nicht  anzuerkennen. 

Tborn.  Es  wird  um  Wiwendung  l)ci  Ru-i'-land  wegen 
Anfhebang  der  Cbsusseegeld-Krliebun^  )iei  allen  Waarentraus- 
perles  nach  Poka,  wie  sie  fikr  die  hisenbduieit  bereits  ein- 
getrcIcB  ist,  andi  flir  die  Waseeratraaaen  gebetea. 

Pommern.  Stettin.  Da«  Erfonlerniss  einer  Ermtoigiuig 
du-  llafcii-  und  .ScIiilTalji fiabuaben  wird  wirderholL  Die  Uo- 
kcisti  n  beim  Kin-  uml  Aii^gelien  Uiv  ein  Schiff  von  beispiels- 
Wfisi'  .'570  NuimallrislLi)  betragen  jjru  Last:  in  Bremen  O^^i 
in  Hamburg  l'J,  in  Harburg  3,  in  Stettin  34  Jfr  Bei  einer  Er- 
mäs.viguij};  dtr  Abgaben  wQiiie  die  StcigeAmg  de«  Verkehrs 
den  Ausfall  des  Steuern  träges  reichlirli  decken,  während  heim 
Forlbcstclicn  de«  jetzigen  .Satzes  eine  Verminderung  de«  Ver- 
kehre durch  die  Concurrenz  der  NordseehSfen  und  somit 
auch  des  .stcucrertrages  eintretfn  dürfte.  ...  Die  Fortdauer 
der  F.rnii'f.igirfg  der  Abgnlirn  für  liie  regelmässig  fahrenden 
DamiifscSiilir ,  «ciclie  laut  Ministerialrescn|it  nur  bis  Ende 
1863  wiibrcii  soll,  halten  wir  fTlr  nothwendig.  Die  Dampf- 
aehiiTc  tinisseu  <lie  angesetzten  .\hfahrtstermine  emhaltcu,  gleich- 
viel ob  8ie  volle  oder  keine  Ladung  an  Bord  haben,  und  ste- 
hen deshalb  der  Segelschifläiirt  gegenüber,  welche  ihre  Schiffe 
nur  mit  vi.llc»  l>«dung<  ti  abgehen  lässi,  in  grossem  Naehthrile, 
der  aiiss(  rdctii  noch  dadurcli  grös-ser  wird,  dass  Dampfsehiffe 
und  .Srgelscliitlc  dieselben  Hafenahgaben  zahlen  mOssen,  ob- 
wohl ersierr  häufig  weniger  Tage  zum  Löschen  und  Laden 
gebrauchen  als  letztere  Wochen.  Es  wird  gebeten,  die  schleu- 
nigste Herabsetzung  der  Hafen-  und  Srhiffahrtsabgsben  för  die 
gesainiuti-  .Schiflahrt  auf  das  Niveau  der  ausländischen  Coo- 
Ourre4»z|)lätzf  zu  veranlassen.  . . .  Die  mit  dem  Jahre  1863  in 
Krsfi  getretene  neue  Scbiffsvermessungs- Methode  hat  filr  die 
meisten  Kflstenfahiienge  zur  Folge,  diss  sie  fortan  gesetzlieh 
als  .SeesehifTe  gelten  und  die  für  .solche  bestehenden  Abgaben 
zahlen  mOMen,  während  sie  nur  zur  Kilstenfahrt  geeignet  und 
in  Folge  der  früheren  Vermessungs-Methode  nach  einem  durch- 
aus unpraktiscben  System  gebaut  sind.  Die  dieserhalb  von 
den  Aeltrsten  giBMMa  Eiivibe  wird  hofballidi  ilir«  WOrdi' 
gung  finden. 

floHtilaB.  Breslau.  Durch  den  Tarif  vom  5.  Mai,  nach 
wdebem  die  Abgaben  für  das  Befahren  der  Wssserstrasseo 
swiacben  der  Oder  und  Elbe  zu  erheben  sind,  wird  der  SchifTahrt 
dnc  willkommene  Erleichterung  zu  Theil.  Den  nenulbungen 
der  Handelskammer  ist  es  femer  gelungen,  eine  Herabsetzung 
der  .<<chleu.scngclder  für  die  Kosd,  Brieg,  Ohlaa  uod  Breslau 
passirenden  SiammholillBaaa  aaf  daa  Manamai  nu  1  Mi  per 
Floss  zu  bewirken. 

Gleiwitx.  Die  hoben  Schleusengefälle  auf  den  Klod« 
ailztr  Caaal,  90  j§r  Ott  jede  ScfakusenöSaung  oder  12  &  iltf 


die  Bamlnng  dea  9  UtBt»  ]a«|aa  Ganaia 
thenaq  die  ffäifUat  daiaaf  aahr.  Da  die 
dacs  BodcBs  BBlier  100  Fuaa  Iu«  uad  SO  Fuaa  brdt  lal»  ao 
nOisaa  dieacUm  ia  iwd  TlMilaa  geaeUcttst  werden  uad 
txagca  donpdte  OeflUIe.  Der  Antrag  um  Enwladgnag  der 
letzteren  wird  wiederholt 

SaaiiaeB.  M.-igilcburg.  Die  durrb  Allerhöchste  Verord» 
nimg  vom  5.  Mai  l  ingetr.  iene  Krleichtcrung  des  \'erkehrs  durcb 
gleidimässiger«  Heguliinug  und  F'.ni>äs8igung  di  r  für  die  Be- 
niitxuog  der  Wassel sli-a.«seu  zwischen  (>der  (uid  T.lbe  /u  erle- 
geiiileii  .Vbgaiien  wird  dankbar  anerkiinnt.  Die  Klbzölle  haben 
auch  im  '.  ervvii  lienen  J.'ihi  e  uosei  eui  Verkehr  grossen  Ablii  ueli 
getlian.  EiiJlirli  wird  nun  auf  ürund  der  betreffenden  Uebcr- 
einUiuift  vom  1.  ,luli  J863  .in  eine  dwcbgreifeiule  Elbzulbe- 
ductii)n  und  eine  Erlrirlitcrimg  in  dem  bisherigen  zeitrauben- 
den Zollerhebungs- Verfahren  eintreten.  Statt  der  bisherigen 
Zölle  wird  danach  ein  Normal-atz  vi.n  l'j  jfrr  pro  f/r  mit 
zwei  niedrigeren  Tarifclassen  zu  8  und  2  /y*  und  mit  einer 
einzigen  Zollerliebung  zu  Wiilenbei-ge  eingeführt-  Die  üeher- 
eiukunft  trägt,  ausserdem  ilen  Keim  zu  weiterei'  Erniüssigung 
in  sieh,  z'm.~nlist  <ler  <bit!rn  Tarifcja^se  auf  1  ^  und  dann 
der  i'i-sten  .■auf  S  ...  Die  im  l.lrst  rz  muu  10,  .luli  18<il  ilber 
die  Itegidining  di  r  Gi  ueibrsd'ner  .'lugcindnete  1- 
derselben  für  die  Rinnen.sohiffahrt  von  1  Ar  lÜ        auf  2U  iir 

für  je  t;  \.&st  ist  in  Kraft  gctTctca  Und  bat  da»  weaeadiehe 

Erleichterung  gebracht. 

Halle.  Bei  der  anseheinend  eiTciehfen  Ermässigung  der 
Elbzölle  i.st  den  Staaten  an  der  Uiilerelbc  bei  weitem  mehr 
zugestanden,  als  wozu  sie  bereclitii^t  waren,  und  für  die  scbnn 
seither  notligedrpngen  ennä-ssigten  .\rLikel  eine  unbedeutende 
Kr^liaiui'-s  gcwonucn.  Nur  für  die  fast  ganz  von  der  Elbe 
vei-sehwundeiicn  Güter  zu  !  und  \  Zoll  ist  die  Ers[iBrniiiS  we- 
sentlich. .Sachsen  und  Oestreich  haben  deu  grös^ten  directen 
Vurtlieil  von  der  Herabsetzung,  während  Pn  ussen  den  billi- 
gen, schon  ermissigteu  ZdII  aufj^ab  und  ^ouiil  sellwt  dem  eon- 
ventioiisinüssigen  Ersatz  seiner  hlruniuiilei  balUnigs-lvusleu  ent- 
iftgU  Del  duich  die  Eniiässigung  eulstehciule  gmwu-re  \'er- 
kehr  wird  auch  der  Saalscliiffnliri  einigerniaassen  zugute 
kommen.  Zu  wünschen  ist  niu-  noch,  dass  die  so  reichlich 
berücksiclitigti-n  anhält inisclien  Regierungen  bewogen  werden, 
den  uuverii<~illiii»sni;issii^  hüben  und  di-ückcndcn  Brücken-  und 
SchleusctucoU  zu  Ücrul>urg  von  9  resp.  4;;        zu  eruiässigen. 

WeaUUeo.  Altena.  Die  durchgreifende  Entlastung  der 
Rhein-,  Elbe-,  Oder-,  Weser-  uod  Scheideschiffahrt  wirkt  be- 
lebend auf  die  vielseitig  berilhrten  Elemente  des  Handels  und 
der  Indusü-ie. 

BkelBlanL  Düsseldorf.  Die Rheinschiffahrt  kann  durch 
die  immer  noch  flbermfissige  Belastung  bei  den  jetzigen  Ver- 
kehrsvcrhlltnissen  uninüglicli  gedcilan.  Besonders  drückend 
und  ungereciiUVrtigl  is!  die  luicli  il  r  (!rüssc  der  Selüffe  bis 
zu  15  Frs.  betragende  l{ee'iL;nitiurisgebülir,  wrlche  vi.n  allen 
Schiffen,  sobald  sie  nur  1  ^V  gi  L-ulcn  lialiiii,  .in:  di  :  :;ari/- rs 
Ladun;(»fühigkeit  erhüben  u  ird.  Da  vouKmniciu  h  bis  Mann- 
heiui  10,  wobei  7  ju  ei.ssi^cbe.  Zollslellen  best<'ben,  so  hat  z.  B. 
eiu  PcrsoucndaiU[itijuiii  \nn  1  jUO  bis  2  ÜOU  t/r  Laduimslaliig- 
kcit  für  die  Tbal-  und  Berufalirl  auf  dieser  Slreckr  24  .'2^  zu 
zahlen.  Die  niederrbeinisrlic  D,impfscbU'[ii>sehiirahrts-Gcsell- 
scbal'l  b  ir  ^lilrm  uii  .SeliiflalirNlasteii  4  04j  Ä-,  darunter  1  832  .Sfr 
KecisL;Miiiiri>4tij  ihr  enlricbtet,  wülircnd  ihre  Brutto  -  Einnaliiue 
95  73:!  ,if  l!'  t!  .1.;.  .ledenfalls  iuuns  iler  bestehende  Unterschied 
zwisciirn  luWzernen  und  eisenu-a  .Schleppkäbncn ,  wonach  er- 
sten- nur  die  Hfdfte  bezahlen,  sobald  sie  Mm  Eigenthnmeru 
gelülirl  werden,  wegfallen,  indt  in  die  GieieliMelhing  gcNctzlich 
geboten  isL  .  . .  Eine  andere  Beläsligung  besieht  ilarin  .  ilass 
die  leeren  Schlepper  oder  Schiffe  thalwärls  an  den  ZolLänUeit» 
an  .Sonntagen  nur  bis  12  Ulu"  Mittags  abgefertigt  werden. 

Essen.  Die  Ermäasignng  der  Rubr8chif1'«lu^s-.\bgaben 
wird  eine  bedeutende  Be.ssening  des  Verkehrs  aul"  diesem 
Flusse  herbeifilhren.  In  Mülheim  wurden  an  CenUlea  erbo* 
ben:  für  die  Oberruhrkohlen  C4  477,  für  die  Mülheimer  Koh- 
len 22  0'.)0,  für  sonstige  Güter  2  700,  im  Ganzen  89  2ti7  SUt 

Mülheim.  Die  jiingat  veröOcntlichte  Vcrortlnung,  wo- 
nach die  Gefälle  tiir  die  ganze  Stromstrecke  von  Witten  bis 
Duisburg  resp.  Ruhrort  von  H  ff  auf  \\ff  pro  ttr  ermissigt 
sind,  erkennen  wir  dankbar  an ;  sie  geni^  icaocb  den  Bcdün« 
nÜMicn  der  Ruhnchiffahrt  nicht  Die  Kosten  der  bai^ 
lieben  Unterhaltung  der  1^  Meilen  langen  Stromstrecke  von 
hier  nach  Duisburg  uod  Rubrort,  auf  ^r  keine  Scldeuses  zu 
passiren  sind,  erreichen  lanue  nicht  den  Betrag  der  von  ihr 
erhobenen  Einnahmen,  welche  doch  die  Kosten  der  Unterlnl- 
tunz  des  Fahrwassers  nicht  übersteigen  sollen.  Die  Anordnung, 
nacE  welciier  die  Hlr  nicht  königliche  Schleusen  Ctfaobeaen 
Sdileuaei^ider  aua  den  Oefilleibods  zorfldtenrtattct  werden 


Diyiiiztäd  by  Google 


soU«n,  üchlieut  flberdieB  noch  eine  iadireete  Belutnug  de« 
liaiheimer  Kohtenhudels  in  neb.  weil  «ie  nur  dem  obcsrnbr» 
adMo  Bei^frtHn  nigate  kommt  ond  ibm  al«  SehulnoU  gegen 
MMm,  sdKMi  dnrdi  den  Naturabehntcn  wo  aelir  bclutetca  md- 
M  dient  Du  Armenlnidgct  weist  cfoe  jihrlich  wneh—nde 
Bdactung  der  Commone  nach,  ber?oigenifco  durch  die  geald- 
mrt«  Bradnakkclt  der  vidcn  hier  aaaahafkeB  SehiiMhmilien. 
m»  Knoinar  dMM  wiederholt  daran,  daaa  entweder  nach  dem 
a«  dar  Ob«mihr  baatthandaw  ftwiani  «noh  liier  verfthien  und 
die  Siredtn  «oa  hiar  «nali  Owbaw  «ad  Huhrort  gana  frei  | 
MMkoB  weidcb  oder  Misdciiaot  Am9  iBt  vm  hfer  veilndaiMB 
SoUm  Mm  Uhcrw  AbgabM  M  Matea  hnbea,  alt  ffir  die 
Pnilaihiillagt^jk^^ 

fabrenenKoldeniMngcnberedinet~e(f«nlei]lah  iab . . .  laj^ekb 
tnuriger  Lage  beudot  adi  die  MwinaJaMMirti  die  Bcnb* 
acttnag  der  Sehiflb-Gewerbeatener  und  der  WegfUI  der  BrOekca- 
dorehfiaa-GebOiircn  geaQgen  bei  den  aonnt  wiHiauf  Ihrkalenp 
den  Abgaben  nidik,  um  aie  der  ConomMU  der  ESaeabehiten 

Sruenüber  ktioiallhig  tu  «niialieB.  Bei  eiaam  Ckpilalwerthe,  i 
er  bd  den  Uteren  Schiffen  hiulig  800-~  1000  «fr  nicht  Ohei^ 
steigt,  nnd  bd  einem  Erwarb  «tt  unter  dei*HBh«  dae  gcwShs« 
üdimi  Tagrlnhos  tieiMrt  der  Bbedar  stben  aeioer  perafiaUehen 
Steuer  für  jides  KoWanadiiff  c(w«  12  Mi  hienra  Irornnt  die 
enorme  Hrlnsiunir  durdi  die  ReOBfaltioniigelHItir,  waldm  bei 
dem  «{eiingeii  Wertbe  der  gewShdiab  fimnaporlirtea  Artikel, 
filainiuil^n,  Ene,  Kailiateine  n.  ai  w.,  um  sn  nachtliaülger 
uMA.    Ein  Sehiff  von  4000       Ladung*ßhiKkeit  bat  auf 
dacr  Fallit  mit  Kolüfla  yob  Bnbrort  aneh  der  MainsitiiM  und 
mit  Ersen,  KaDuliinMi  u.  a.  w.  aurttA  51^  Ar  Reco^- 
DitioDsgobOlir  —  d.h. S7  %  der  etwa  lOOflfr  nneb  dam  gowübn- 
ücbeo  Fracbualie  voa  90  jfr  (Br  SifftpXoliltB  nad  10  pru 
Ur  Eixe  belragendea  Fraehidiuwhnie  aa  naUeai  Werden  von 
letaterer  nodi  16  Jk  Lootsengebflhr  awiaehen  8t  Goer  und 
der  HdanilM  u.  a.  Nebpcatugaben  abgerechnet,  »o  kann  der  • 
Sbcder  i&ht  2  A-  Tagrlolm  dem  Schiffer  und  den  zwei 
Schiffüknechien  zahltn.    Für  Reparatnren,  Hafrogdder,  Be>  | 
wacbtingskostcD  und  Amortisation  de»  Anlageatpitat«  Udbt 
demnach  nicht«  mehr  Qbrig.    Der  dgenilicbe  FncblaehifcT 
uliJt  dagegen  nur  die  Hilft«  der  Reooirnitonsgrbnhr,  was  eine  i 
nnbercchtij-cc  BcvomigUDg  gegen  den  Rheder  in  sic)i  ^diliesat.  I 
Nur  eine  nainliaTtc  Ermässigung  der  Schifialirt&nbgaben  kann  | 
demnach  dein  vorhandenen  NuilisUiiidc  ^iliLcKcu. 

Diiiaburg.  Die  ScbiflBiirt.sabgabcn  bi-dürfca  trotz  man- 
dicr  dankenswerthen  Erli-irlitcrung  bei  der  immer  schärfer 
werdendeD  Concurrenz  der  Elisenbalmen  noch  weit  grrxiaerrr  ' 
Beduairuag,  wenn  die  Scliiflahrt  nicht  pmnilich  he<lrobt  wer-  ■ 
den  SoU.  I^amenthcli  ist  der  ginzliciie  WegtaJl  der  Kerogiii-  | 
lionagebiihren  dringend  zn  empfehlen.  . . .  Diese  Abgabe,  welche 
neben  der  eigentliciieu  ßhcin/.olI-Krhebnng  um  »o  weniger  ge- 
reofatÜBrligt  iüt,  als  die  Scliifler  aucti  ihre  UewerlieNteiier  be- 
zahlen müsHCD,  wird  fOr  die  Rheder  doppelt  luirt  dureb  die  deo 
Eigebkchitrcm  gegeofiber  dadiuxli  l>t<^ie]tenile  Bf^naefalhcilignng, 
da»s  die  Becognitionsgebülir  für  »olche  Schiffe,  welche  ganz 
oder  xnrBiUke  Eigentlmm  eiuer<  palentirlen  SdiiflVr;«  sind  und 
Ton  diesem  persönlicli  gefülirt  iverden,  nur  zur  Hüfte  erlioben 
werden  solL  Fflr  diese  Ungleichheit  der  Best^nienmg  liaat  sieh 
kda  tiiftwer  Grund  anfaliren,  und  ea  infisate  daher  mindestens 
den  Bbedcm  dieselbe  Ermissigung  «nhtawwen,  wenn  die  Ba> 
cognitioDSgebObr  nicht  schon  jetzt  ganz  wegfallen  kamt.  . . . 
üine  bcKondere  Benacblheiligiiiig  eiinhrtder  hiesige  Handel  noch 
dadurdi.  dnss  itir  die  Vorausbezaldung  der  Kbeinscbiffshn»* Ab- 
gaben bei  dem  liitslgeo  Hauptsteueramte  noch  keine  Stelle,  wir 
se  in  Köln  und  Ruhrurt  besteht,  errichtet  ist.  HiiMtichtlich  der 
Bnhnehiffiihrt  ist  wünsehcnsw<Tth,  die  Al>g:il<eii  so  niedrig 
zn  stellen,  als  es  das  türfonlerniss  der  Krhaltung  der 
Scbiffbarkeit  des  Flusses  nur  immer  gestattet.  Die  wegen  der 
Abfuhr  der  nassaiiisc.'ii  n  Kisi  nerzc  für  uns  sehr  wichtige  L.ahn 
ist  leider  noch  fr>  mIit  überlastet,  djss  die  EcM  gfiustigcr 
durch  die  £beababn  als  auf  dem  Waiwerweg^  zu  bezie- 
hea  sind. 

Neaaa.  Bd  Qeteganbdt  der  fimaniang  den  Gebrdiren- 
tarifr  fflr  die  Bcattfanne  des  Erfteaaala  irt  moe  EnnSssigung 
domclhlin  im  blcresse  des  Hnndrlsstandea  nStUfr  Dar  Ansicht 
der  stidtisehen  Verwaltung  eotKegen,  welche  BeibabaUung  des 
bisherigen  Satzes  wünadit,  ecMifl^  die  Hudahknawnar  eine 
rorllai^e  Herabsetzung  der  OdiOhm  fOr  Gdter»  welche  bisher 
'2  pro  tbr  zahlen,  auf  14  ^  Tur  and-danbt«  dnss  d.idurch 
die  Interessen  des  stSdtlsdien  Hanshaltes  nintdcbeml  geseliont 

Ueil'en. 

Köln.  d.is  Gescty,  vom  Iß.  September  wurde  die 

IjnMellung  der  Erliebiing  des  Znllt-  iiru'  lU  r  Uecognitionsgel- 
der  auf  der  Mosel  vcrliigt;  die  ächifl'iiliri^abgabcn  der  unteren 
Bohr  haben  nenantingi  eme  waaealUcbe  Ermlaaigmig  aftfarca; 


endlidi  ist  die  mit  dem  1.  JuH  bd  deo  prwmiidim  ZoBaMlUili 
tu  Koblenz  und  Enuneridt  zngdaaaeae  VoraoMatritditimg  der 
Bhdniehiffiüuln>Abaabca  dnrcfa  eine  Verfliguag  der  Brovindkl- 
Steuerdireetioa  Mieb  auf  die  BheiuioBlutter  n  Bohmt  otad 
Kfiln  ausgedehnt  wonlca.  Ea  dad  diel  i— arbbt  ^iwfcwa- 
wertbe  Edeichteruageu;  wie  Videi  aber  ooeb  aa  «Onadiea 
bleibt,  eriieUt  Ma  dar  Thntaaaha,  daa«  ftr  die  Bimfce 
Emmeridi  Ua  Hadabdm  im  Jahia  IWl  aaeb  IJttOM  FkiLr 
uJSMifiddaatgaUUHaa  und  ZnUgdMea  ealriabtat  werdaa 

Koblenz.  Die  lebbailte  Güterbewegimg  auf  dem  Rhein, 
namentlich  im  Transitverkehr,  darf  man  wesentlich  den  einge- 
tretenen Erlrachterungen  zirachreiben ;  neben  der  friTn  r  f  rfnlg- 
tcn  ErmlLs.«ig(uig  de«  Rheinoctroi»  äusserten  der  'Wegfall  der 
Bnlckendurchlass-Gebühren  sei«  dem  1.  Januar  und  die  (lestat- 
tUBg  der  Vorverzollung  seit  dem  1.  Juli  nebst  i leren  Ausdeh- 
nung auf  die  Aemter  Köln  und  Rubrort  ihre  vvu'ililiiit'^^Fn  Fol- 
gen. Die  Aufhebung  oder  doch  betrlchtlitiic  \  i  rniimit'mng 
<ler  lierogoilioosgebi'ihren  sind  geieelile  Wi'iusclji'  li.  s  Handelg- 
und  .Si'hitTerstjiüdes,  Die  Eiu-steilung  der  ZuU  -  uinl  Hecogiii- 
ti<iiisi;t  iiTiLi ,  ti  Ulf  der  Mosel  vom  1.  Oclober  ab  war  eine 
w  iUkoiiiuit  iir  hrlciebleniMg.  Ebenso  ist  die  mit  Beginn  de« 
Jahres  18tI3  jjewiiJu  te  Krmässigung  licr  Zölle  auf  di  i  l-ahn 
seitens  Nassaus  ein  erl'reuliehes  ZiigeständnLss ;  doch  bleilil. 
ZU  wünsehen.  dass  dieser  Staat  die  KHiebung  des  Zolles  und 
Schleusende  Kies  ganz  fallen  l.'i.ssc.  ,  .  .  i)ie  st.'idtisi  he  \  erwill- 
tung  hat  sehon  seil  dem  1.  -M.^i  z  IbOl  die  rf(  iiiis  Ki  ah- 
nengcbiihren  beträchtlich  eruiisAigl  und  wiixl  bei  eiulrcteudem 

Bediirfniss  mit  Weiteren  £rkiditerui)gen  ohne  Zwdfd 

vorangelken. 

'  5.  Xaklatavar* 

SoUealOB.  liörlitz.  Die  Mrdileidiesilzcr  innerhalb  des 
lialbuieillfjen  Umkreises  der  Stadt  klapen  allgemein  flher  Bc- 
drückimpen  seitens  i!i  i  S  i  iiertii  li<inlc.  Dresi  Ide  ist  \()n  dem 
vor  einisjen  .lidin-n  eiiiKrt'ührteti,  um-i-scltwinsliehcii  .Sleuei-sat/e 
nur  unl<  r  di  r  Kedingunif  aligcgangeti .  dnss  di  r  Verkauf  der 
Faiuiknie  an  die  lunlienendi  n  ()rt.seh;illen  L;rui/  rinücsfellt 
werde,  w  IS  ,  iur  t;rossi'  BeeintrSehtigimg  dieses (ii  u  i  i  bes  Ijetlingt. 

.'s  e  Ii  w  (■  1  il  ti  i  t /.  Dil-  ;iiis>crli:dti  niidil- und  M  l.l'ii'litsli  iit-r- 
pllielitiuci  Suulli  !m  (ril  l  i  iii-  ."s'larki  t'alirik-itinu  lie(iiu!i  t  s|l Ii  (|i.  r 
innerlialii  dieser  Städte  Iretrielieneu  gegenrilier  si»  limge  in  be- 
denlendem  N.Helulu  ile ,  bis  niclit  Weizensljirke  steuerfrei  resp. 
der  \'er<lacht  einer  Verwendimg  von  Stärke  als  Mi  hl  beseitigt 
ist.  Dieser  Verdaelil  <lürflc  unbegnlndet  sein,  dn  Weizi  ns-.^rke 
2  — 3  .51*  pro  löi-  tli.  lii  er  ist  als  Meht.  Die  Stärke  aber  im 
Inten  sM' dei  .'s:!  !!!  rfi  i  ilieir  zu  denatiiralisiren,  liissl  sidl  Ar  die 
meisten  Fälle  der  X'crwendung  meht  empfehlen. 

SuImIL  Halle,  E2a  ersohdot  da  dne  Ammalie  und 
unnüdiige  Hlrtc^  daaa  Wdien-  und  KnrloSblalirl(e^  cu  Fabri- 
kat, wdiehea  nie  die  Mtthle  berührt,  loadern  wdeh  euf  datlea 
Walsen  in  ateunfrderWeiaezcrouetaebt  nad  aar  au  teduuadidl 
Zwedcen  verwendet  wird,  der Mablateuer  inaorcmuBtennirfta 
i«t,  ai»  de  bdm  Bapag  in  db  Stidte  venteucrt  irfriL  Ufa- 
nigateas  aollte  <He  mm»  im  Verkehr  zwIadUm  mahlatanef. 

Edicbligen  StSdtea  ataneifrct  sein.  One  weitere  Bedrfldcung 
egt  dwin,  data  ■aUtlenerpdiclitige  Wnare  lidia  vom  unmr. 
steuertaa  Faekhoftiagar  an»  aar  VcraMManmg  kooast,  aoadem 
nur  unter  de«  ctuahwerandMett  Voreefariften  anasenalb  dea' 
Stenerrayoos  verfBhrt  wei-den  darf. 

Rbelldand.  Trier.  Die  bt  anfragte  Frricbluiig  einer 
steuerfreien  NiederlaKe  von  si  hlacht-  und  mahlsteuerfifliehtigen 
(Jegenständen ,  weh  he  duri  li  Trier  transitiien ,  w:ir  vnn  der 
Steuerbeliörde  genehmi^jt,  und  die  Sladiverw.iltiiri;,;  i.a  ii  lin 
geni1gende<i  Loeal  zur  \  erfTiuiüiir  f^esteül.  Als  I.iin  ii  iuung 
zum  \'<iU/ugt  gelangen  sullri-,  /Mg  ilii-  S-i-uri L'n  ii<  jedoeh 
ihre  (irucbmigung  zurück,  weil  eine  solche  Niederlage  im  Ver* 
gleieli  zu  ihrem  Nulaea  tu  dele  laeeowaienaea  mkt  Mt 
bringe. 

&  Xalltarif  uui  ZallaiKrlchtaBgaa. 

PreiiBsen.  MemeL  DiosdtcnadarfcBqperaagfewIbrler 

Erlaubniss  zum  IIan<lel  mit  inllndischen  KMcnbccngea  audi' 
fQr  Kaudeute,  welche  Transilliger  halten,  die  Oeetelaa»  dea 
Exports  von  Transitgatcra  exd.  englischem  Siedaah  aiu  Be- 
gU'iisehein  nach  RusMuid  Aber  die  NebeHanilimtw  I^gdhm' 
und  Biijohrtm,  insoweit  sie  bei  den  enispreebcndea  luaiSdMB 
Zidlämtem  gewährt  sind,  und  die  Genehmigung  der  TVansit- 
üachsläger  crkcunea  wir  dankbar  an  und  glauben  tma  ta  dar 
HoSwag  berechtigt,  daaa  aon  aueh  bald  folgende  Vedtcbrt» 
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erldohteningcn  gcwälirt  werden:  die  Einrichtung  eino'*  Frei-  i 
lageni  von  Trftn«itgiltern  und  die  Aufliebuiig  <lc-^  F.insaiiKS- 
Züllcs  fQr  ücLrcide  und  S.i.Hen,  we'.clirr  dem  ^[;i;ur  k-'it     i  licr 

ceiinge  Eimubmea  verschafft  und  der  freien  Uewegung  des 
Bmdela  wbr  hkiderikh  ist. 

Kftaig«berg.  Ja  ZollvcKiM>T«if  tiad  iummt  d«n 
EtacD»  m  ZuekanSUan  mch  «iniM  mim  Pontiooen 
den  hiMteca  Haadal  basondcn  Uoderlkh.  Der  Zoll  auf  Ge- 
mide  nnd  Qnliiii  gsuSiul  kdoe  erhebfidim  EbunluMa;  bei 
MiHenlai  moH  er  chatlblm  aiiBpendirt  werdea»  bd  gOnatige" 
Emm  tnaaüät  du  OelreUa  mir;  dagegen  bdlaligt  er  den 
Vcrkdir  aHaorordenüich.  0«f  Zoll  auf  Bcib  (1  Jfe  pro  ttr) 
vsrthtufli«  ffibannässig  ein  Or  dU  iraHraa  Cbaatn  sehr  wich- 
tige» ShbmqgHuttait  bei  aeiaer  JEtadadgung  wflrde  der 
Coasam  weit  amvedelaiter  aeb.  Dttrefa  den  Auanagfsiril  auf 
Lompea  wird  die  Hebuag  der  iaHadindwa  PapiarikbriiMtioa 
nicht  eirdeht 

Dil  u/ ig.  Wir  niiTssen  wifdrr  riiii  tiiic  ;iii>ehnlichc  \  i  i  - 
meliniiig  des  Beanitenpi  i^onaU  der  k.  ZoUlieliörden  liitteii,  da 
Ans  bislierige  durcliiuis  riiclil  aiisreich«,  die  Abfertigung  der 
8chitTe  und  Waartii  !"  i  uti^c  rcin  jetzigen  vinnelntcn  Verkelir 
in  der  nöüiigen  iturzrii  h'ri'-t  zu  bewirken.  .  . .  Ui  ber  unser 
(Jesiurh  um  .\ufhebutin  iU-«  Kit;f;.itiL;^/^<il!f  '.  :iiif  (icti  eidr  -  und 
t)eK.'\aten  ^iud  wir  bisluT  olm-  B.  m  In  ;.l  i;i'l.!irl)cn ;  dicM-r  Zoil 
ist  durrh  die  lästigen  ("luilr. iliMii4issrei;elil  uiiil  liu'  ui-.iiützi-  \  er- 
gcildung  von  .\ilii  ilskr.iften  sehr  t"rildlj;ir,  die  diirrli  ilin  er^ii'lte 
HioDAlime  kaum  nenneti'iwertli.  Die  .Sicuerliehüi din  wünUn 
durch  «eine  .Aufhebung  Kräfte  frei  Ijekoiniii' n .  ib'  sn  ^  i' l 
besser  verwerthen  können.  ..  .  Bei  dem  1  t  viifsictu  udi  n  .\biaide 
der  Zollvereins- Verträge,  hofier»  wir,  wird  die  königl.  Staats- 
regierung nainentlicli  auf  zeitgemässe  Kefonnea  bei  Normirung 
der  Einfiihnölle  für  Colonialwaaren  Bedacht  iiehiiien ,  da  die 
HfilM  der  biaherüten  den  VolkswohLnuind,  den  Handel  und  die 
Bbederal  adir  naehtheüig  berflhrt. 

iMMni  Stattia.  Daaer  Spedilleaabaadd  leidet  unter 
da»  «itiftehaa  BaaebwariieM^tBa  dea  Bagldlaehebi- Verfidtren«. 
Die  Unnvaadluiig  dcaadbaa  ia  cia  Aaeage^t  raap.  Dedaratioos- 
wfthrea  idt  vdlatladi|ar  AbCatiguBg  aa  dea  Schiffen,  wie 
ea  bat  dea  ElaealiahaiZol&Biteva  l>aBteh^  dSrfta  aieh  «flapfehlen. 
Faiaar  la(  arfandaifich,  daia  aa  wieder,  wie  bia  vor  wenigen 
Jafareq,  erlaubt  ward«,  PbwibaB  in  bdlebigtr  Aaaabl  bebn 
Stmenuate  im  Vorana  m  kauUtn,  da  daa  Jeliige  bezflgUciw 
Verfahren  ichr  zeitranbaad  und  uonSthig  iat.  . . .  Die  cndliehe 
Eriedigung  der  KJagea  der  MaaeUnenfUMkca  wegen  Eraebwe- 
mag  ibrcr  Baaten  tOe  daa  Aaalaad  dnrcb  aageaQgeade  Gr> 
atanaag  dea  Zollea  fir  daa  verarbeitete  Eben  dürfte  eben« 
lUla  die  Au%abe  bei  dar  Beviaioa  der  ZoUgeaeUgebang 
adn. 

SoUeilSD.  (ir.rlitz.  Die  Tai  if  Im  stirnnmeiKen  ih-s  X'cili'i- 
ges  mit  Frankreicli  benihren  die  Orb  .insweluTt  i  in  liubcui  Grade, 
da  einielne  Po.^itioni'n  de.i  F.ingang(.7.oIles  von  30  .luf  Iii  und 
von  50  auf  21  —  30  3Ur  erinässigt  werden.  Am  bedeutendsten 
i.st  diese  llerabMtf uiit;  ansi  lieinend  bei  Musterwaaren ,  wird 
sich  in  der  Prnxis  ;ibi-r  iVir  glatte  Waaren  erheblicher  gestal- 
ten, da  wir  in  Ii.  m  ii  Kr.L;l;uii:  weniger  leicht  Concurrenz  niaehen 
können,  als  in  jenen,  bei  denen  der  deuiache  Gei^chmack  utus 
aa  BUb  koauat 

Biraebbarg.  Dareb  die  Steucrverordaaiig,  nach  welcher 
aait  IWO  bei  dar  VeraoUuqg  der  bShmiaeh«  Butter  die  Tarm- 
bcreclüiung  voa  16  II  vom  Bruttogewirbt  auf  11  8  herab- 
geaeUt  iat,  hat  dne  ZoJlerfafibuog  von  Jfr  pro  Netto- 
ceataer  atattgefunden,  da  daa  wirkucbe  Taragewicfat  auf  15  S 
aaiuaehmra  Ut.  Wir  bMw  wiederholt  um  Besdlteung  dieeer 
SrhOliam;  Für  dea  aOdMIichea  TbaO  uaaara  Xrdeca  iat 
aa  eia  driijnadca  Baddifidaa»  daaa  dem  NebenaoUanit  Klefai- 
Aapa  <Ba  Befiipiaa  aar  Abfertigoag  von  Botter  mit  Bcg^nt» 
■dieiD  I.  erthellt  wird. 

Saohaeil.  Halle.  Kinigc  Fabriken  zu  Kilrnbiirg  f.Trnirn 
seit  einigfii  .l.ibicn  einen  Krwerb  dadurch,  ila.-i.ii  .sie  roiie  bjiuiii- 
wolleoe  Wa.Tn  ■!  ans  Oestreich  xoilfri  i  unter  sleueranitln  I;  r 
Contrnlp  I  intnhrfen  uiiii  uebleieht,  ap]>retirt  um!  gedruckt  wn'  li  r 
dahin  rm  üi  k'^rhn  l;Tn  Neuerdings  ist  dies  <iadurch  verhindert 
worJi'11,  das.s  dem  SU  iuTainle  seitens  der  oberen  Steuerbehörde 
die  lernen-  .\bfertigüng  dieser  Waaren  untersagt  und  den 
Falirikanten  anheim  gegeben  i«t,  die  Besoldung  eines  eigen« 
dazu  angestellten  Beaniteu  mit  100  3Ur  zu  übernL-hinen  oder 
die  Abfertigungen  bei  sächsischen  Aenitern  liewirken  zu  lassen. 
Im   IntrresFie    der    an   aich  schon    so    bednleklen  BaiitiiWiiU- 

waaren-Fabrikatioa  wird  die  Aufliebung  dieser  Beschränkung 
erbeten. 

WmMm,  Alteaa.  Ba  wird  die  Ekiiahtaw  ciaar  Zolt 
•hteiigBaga-^leOc  ia  Ahaaa  oad*  wo  arfgUoh  auä  ia  LOdaa- 


adwid  gawAatCht,  da  die  bisherige  VersteiipniQg  7i)il[j)lichti- 
gcr  Postsendungen  in  dem  4  Meilen  entlVrnten  Il.i^in  mit 
grossen  Naehthe.ilen  und  WT/ügerungen  vr-rljunden  ist.  Der 
hiesige  beib'iuende  Poslverkihr  rechtlertigl  (gewiss  dn-s  Cie- 
such.  ...  Die  lipftige  Ojjpositiüii  der  Halbfaln  ikril-Producenten 
gegen  die  Zollreiiuctioii  <les  neucjitworfeneu  Tarils  ist  nicht 
wohl  begrüiidet.  Die  Il.iiidelswaari  n-FabrikaLiun  innerhalb  der 
Metallurgie  hat  seil  vii-h  ii  .Jahren  unK  r  dem  schweren  Druck 
der  Zölle  gelitten  und  kaum  ihr«-  Lebensfäliiiiki  it  erljalteii, 
wrihreud  die  Material  -  Fabrikation  glänzende  B:laii/alisrlilüs«e 
bniclili-;  die^-e  sollte  daliiT  den  Kanijd  kiilin  aufnehmen 
und  dir  Seliwicrigkeiien  für  die  königl.  Staate  i>;ii  ning  bei 
der  DuM'lilVihrung  der  seil  in  .jrdii'ii  \'i)ii  ilfO  Kleinstaalen 
hintertriebetien  gesut>den  Tai  ilri  tui  iii  nielit  noch  inelirtn. 
Wie  sein  <l;<  sr  1  ;ii  ili  rrurui  Nolli  rhut,  beweist  der  aber- 
malige bedeiikhchc  liückgang  der  Eisenwaareu  -  Falrrikaliun 
uneera  Kreises. 

Bbeialaai  Duisburg.  Die  inlindiache  Induatrie  wird  BUr 
dann  die  ihr  berorKleliende  Probe  boatehen  kSnnen,  weaa  ihf« 
Bealreboagen  durch  die  k.  Regierung  energisch  ttnteratfltst  «ad 
die  IBaderaiaee,  welche  Gewerbegesetze,  polhcdHehe  Vermnd» 
nungen,  namentlich  aber  die  Tarifbestimmungen  um!  Ver» 
waltungsgrondritae  der  Kiitenbahnrn  der  Industrie  in  den  Weg 
legen,  beseitigt  werden.  Erhebliche  ForUrhritte  sind  ia  dieaer 
Beziehung  noch  nicht  wahrzunehmen,  weshalb  der  bevontebea« 
den  Ermisaigung  der  Eisenaölle  mit  eiawer  Be&orgniss  eotacgea^ 
gesehen  wird.  Der  fUr  krTstaUiairte  Soda  im  Jahre  18w  da* 
tretende  Satt  tat  alwr  ^eradain  als  eia  vereinzelter  Ifissgrtff  aa 
becdduMB.  Ohne  Zweifel  wird  die  Regierung,  wenn  ir^nd  eia 
.\nlaaa  au  üernereu  Unterhandlungen  Ober  Abladamng  einzelner 
Punkte  lieh  bietet,  aoleha  offenbaren  Misaatinde  ia  erster  Linie 
ins  Aaga  Ibiaen.  Im  intaretea  der  zollverelnailndiaebeB  Stcarin- 
lieht-Fibrfkation  liegt  der  gfndicbe  WegÜül  der  EhngangatSUa 
nicht  nur  auf  Talg,  aoadam  aneh  auf  andere,  vor  Allem  auf 
Palm-  und  CoeoafeHc^  waÜie  daidi  Vateetzni«  in  die  Kategorie 
der  Oelc  um  so  birter  getroiba  werden,  da  aelbet  OttveoSl  ia 
denaturaUrirten  Znataaoe  Ahr  dea  Fabrikgabvaadi  saOfird  eia» 
gerohrt  wird.  Dia  BcateaerrMg  dar  Poltaadie,  des  wiebltotea 
Robmateriala  flr  hier  bairiabena  Friwlnttaa  von  bfan- 
saurem  Kali,  iat  aiefat  aar  eine  BenacfatbeiDguur  gegra  die 
englischen  nad  ftaaiHaiachea  Fafarikaa,  wddw  an  Fattaaeha 

dafUnea,  aoaden  anah  eia  volkawlithadialliieher  PaUer 
inaolbrB,  da  aie  aar  Oawiaauiut  dieaea  Stollba  iai  aigaaaa 
Lande  n&thi^,  dar  fllr  daa  Qaddliaa  der  Püaaaea  ao  voraflg* 
Uefa  wichtig  ist 

Wesel,  in  den  Naelibailändern  Frankreich,  Kngland,  Bel- 
gien und  llulland  neben  die  Hofsmalerinlien  der  Slearinfabrika- 
Lion  — ,  al«  Talg,  Cocos-  uikI  I'nlinlVi;  lr(  i  <  iri,  w.äiirend  im 
Zollverein  1  reBp.  3Iir  Zoll  l'üi  (i./n  B:  ii;rr>rentner  frliobcn  wird, 
wodurch  das  l'adrikat  utn  1^',  ..*r  j  r.i  < 'rntner  verthenert  und 
eine  Coneurrenz  init  dein  .\uslande  iiniiiöglieh  wird.  Der  Ab- 
scliluss  <i,  s  iVan/r.siscIien  ILindelsvertrai^cs  lieiirohf  dlierdies  die 
Stearini'aiinkalinn.  inilrni  fr-anzösische  Liebte  beim  Finuani;  in 
drn  Zoilvirein  nur  1!,  Sit,  preussische  abrr  uiiigekilirt  1<>  % 
vom  Writhe  .Steuer  r.alilen  inn«-<ii'U.  Die  Forterliel iunj<  des 
Zoll' >  aiil'  T:ilg  iir.d  Fett  Ist  driiic^iili  i^Ji'iehbfdeulend  mit 
dem  Ruin  der  .Stearinlatpiikaiioii,  ...  Uinch  die  beiden  von 
keiner  Steuer  belasti'ten  tuHigen  .\rtikei  Hübtnkrait  und 
Fruchtxueki  r  wird  den  gerinnen  Znckorsorten  und  liem  Co- 
lonial.siniji  eine  dn'irkeinle  < '  ini'iiri  ri;/  grniaelil  und  ein  lii'- 
deutender  .\usfali  in  den  üteuereinnaluDen  herl>eij{efQhrti  eine 
mKaüge  Steuer  aaf  jeaa  beidca  Artikd  dOrfla  aiä  dalier  em- 
pfehlen. 

Naaaa.  In  lataraaaa  dea  durdi  die  OdiollndiHtiaB  hart 
getroffenea  Weatcaa  des  Zollvereiaa  11^  dae  jß-<Mifhf  Auf» 
hebung  dea  ZoHaa  von  1  j[  jfr  pro  Ccelacr  aaf  Oehaatea.  Bd 
Seviaioa  rem,  Eraeaemag  dea  Haadelavertngaa  oilt  Ba||iaa 
ist  aa  wdaaoca»  daaa  dieaiia  Laad  aidi,  wie  ea  HoUaad  bemila 
gethaa,  ebeaUa  la  aiaer  ErailaaigBag  seines  Zollea  auf  Od 
und  OelloMdieB  iMRdt  erldlfe  aad  aona  Reciprodtit  don  ZoUf 
verda  gegaaAbcr  eiairataa  laaaa. 

PaakUfc  tebaamdaN. 

fNHMi.  KSaigaberg.  EfaaBrwaitaniM  dar  faieataea 
PaddwfceiaridilMMea  Bat  deb  aehoa  aeit  Jahren  ooreb  Üt  Za^ 
nalnaa  dea  Vukiem  ala  aatbwaadig  hcrauegeetellk  SoOte 
eine  ToUatladb»  AbUifa  dnrdi  Naubantca  bia  aadi  Aoafllh- 
rung  dar  Pfflauar  Biaeabdia  an%eMiiobaa  «aidea»  ao 
kSnaea  dia  Aakeataa  daadt  aar  akmrataadaa  ada,  waaa  der 
baldiga  Baa  daraelbea  datah  dea  Staat  Aatatdit  Mbdestena 
Id  aa  variaagaa,  daaa  die  etna  aSdrige  MIelba  voa  HUftpadf 
rihNMB  voo  dar  ItSoid.  Btaaarbehörde  übeiaoaniaa  werde. 
Die  Oowlteoag  der  rar  Tbea  bo-eits  gewährtea  oAaee  Pri- 
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vataiederltgw  eliM  amtlichen  Mitversdilugs  filr  sämoiüiche 
Colonialwaaren ,  namcntUch  Reis  uod  Kaffee,  ist  dringend  zu 
wünschen.  Dip  eiitgcgcDsicheiuleD  Confereiizbeachlikise  werden 
bofleoüich  in  der  bevorsiviicitden  Zollconferenz  beseitigt  wer- 
den. Zur  Erleichterung  des  Transitverkehrs  ist  ferner  aehr 
wänachenswerth,  daas  die  ZuUabfcrtigung  der  Transitgüter  auf 
dem  Bahnhofe  ctatt  auf  dem  Packhufc  gcwäiirt  werde,  da  der 
zwennalige  Trampoit  swiacfaea  Bahnhof  und  fackhoft  das 
Cartiren  aof  dem  Bähmhofe  elc  aebr  acteaabeni  und  Tcr- 
theuemd  ist. 

Danzig.    Die  Anerkennung  unserer  Beschwerden  wegen 

di  r  iingenQgenden  Räiiinlirhkpiton  des  Srepackhofes  haben  wir 
dankend  entgegengpnomiripn.  Die  Voranschläge  zu  Neul>aulen 
sind  gemacht;  allein  die  Inangriffnahme  derselben  scheint  sich 
unnüthig  7.U  vei-zögern,  weshalb  wir  bitten,  dass  dieselbe  im 
Krühjaiir  vor  sicli  gehe.  Ausserdem  vermissen  wir  schmerz- 
lich ein  Pafkbofs!oc4il  in  Neufahrwasser,  wo  die  ankommen- 
den Ciüter  oft  Ifiii^i  ic  Zeit  im FnicB  " 
versendet  werden  kuimen. 

SakleilML  Ülciwitz.  Die  Steuerbehörden  haben  in  gänz- 
licher Verkennung  der  VcrhSltnissc  die  Genehmigaiig  sur  An- 
lage eines  Packhofes  in  Glciwiu,  ungeacklet  aalaar  Nothwandig^ 

keit  fiir  {)lM-rschIeKipn,  nicht  erthcilt. 

SachaeiL  Maf;ilrhnrK-  Kür  den  liicsigfn  Packliofsver- 
kebr  ist  es  wichtig,  <]ass  die  nein-  OrgauisaliDU,  woQach  der 
Verkehr  für  die  steuerpflichtigen  von  dem  (Tir  die  ^ttiicrfri-ien 
Güter  getrennt  wird,  ins  I^ben  tritL  Die  i1o]i]m  Itc  \  (  rwal- 
tung  durch  die  städtisehen  und  Steuerbehörden  vn m  s  ichii-  vii  Ir 
ICMsLinde.  Die  AnM'h^tTung  von  Wassi  rkrahncn  und  die  l'^i  - 
leichterung  der  Umladung  in  dem  von  der  steuenuiitlicheu  Cun- 
trule  bcfrdtw  Vcrkalir  wird 
haft  acin. 


7.  Gemeindeliaiishalt. 

MemeL  Der  im  Februar  verstorbeoe  Kaufr 
maiin  VKoier  hat  der  Stadt  28  000  Sk  zur  GrfliMluag  dnaa 
Kwiftnaninatifta  «ad  ÜHOOlKk  für  andera  ariM«  Zwaci«  var^ 
macht 

Rheinland.  Lenne]).  CJbwotil  die  Zuschl;>i;e  zur  Classen- 
uml  Kinkomtnensteupr  tilr  CommunalbedürlnLssc  der  Gemein- 
den Lenni  p  und  Hemsclieid  sich  bis  aul'  das  SVfarhe  der 
Staatsahgabe  belaufen,  sind  von  den  (icmrinderäthen  einstim- 
mig die  Kisenbahn-Vorlagi  ri  ati^i  noniim  n  wurden,  welche  den 
Slidlea  ein  Opfer  von  300  OtiO  Ar  zur  Erhaltung  ihrer  Industrie 


NeuB«. 

liegendea 

Oaaenw  in  der  Stadt 

hei 

sc 

von  4<FW  w  w  aww» 

um  23  %  der  Onuid*, 

3  %  der  Oewarheatener  mr  Fo|ga 

und  unbillige  Einqnuticaaqgiriaat  vcr^ 
hindert  In  maadier  Beticlmn^'  nnc  gedelmlebe  Entwridwlung 

der  Sudl. 

Koblenz.  Nach  Vollendung  des  Stationsgebäudes  der 
rheinischen  Eisenbahn  im  Herbst  ist  eine  erleichterte  Verbin- 
dung; init  dem  Innern  der  Stadt  noch  nothwendiger  geworden. 
Dir-  St.iiitv  erordneten- Versammlung  beabsichtigt  dalier  die  An- 
lage einer  neuen  Strasse  von  der  Mitte  de«  Stationsgebiudea 
aas  in  die  .Sttidt.   Die  noch     -     -     -  -  — 

den  wohl  sum  Ziele  fiUtren. 
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Abikeilnig  B. 

Berichte  über  Thatsachen. 


Emldtfliidfls. 

Allgemeine  I^age  des  Haudelw  und  der  Oewerbe. 


VMMML  Meme).  Das  Jahr  hat  in  fast  allen  H.hhIi'Is- 
twrigen  kdii  gflnstige«  Resultat  gegeben.  Neben  anderen  Tr- 
Mchen  entstanden  durch  Naturereignisse  grosse  \"ci  liiste.  Das 
Geschiit  hatte  während  des  ganzen  Sommers  einen  ,«cliK  [)i)eu- 
doi  Verlauf.  Unser  Handel  gerilh  wegen  des  Mangels  nn  Vi-r- 
krhrswegcn  immer  mehr  in  VerfaD.  Im  Hegensstz  zu  den 
Beistcn  anderen  Kreisen  des  Staats  war  die  Ernte  in  i!<-:ii 
ODsrigen  keine  ergiebige. 

Königsberg.  Das  Jahr  gestaltete  .«ich  für  den  Handel 
und  Verkehr  der  Frovins  vomehntlich  dadurch  iinf^nsti^,  da.v> 
die  Crnle  noch  geringer  als  im  Vor|ahr  ausHel  und  die  de- 
tniida|ireise  obendrein  infolge  der  ausserordentlich  p<is.«('nZu- 
Alhreo  aus  Nordamerika  nach  England  ohne  UnterUss  sanken. 
Die  günstigeren  Ergel)ni»»,<>e  einiger  anderen  IndustriezwoiiiP  ver- 
moclitcn  den  daihuch  vei-nrilaMten  Attüfall  nicht  vollständig 
auszugleichen.  Dazu  k.Tiii,  ila'-s  die  Zuckrrraffinerie,  ein  wicb- 
tigerZwe^  unserer  Industrie,  duixli  die  Tarife  des  Zollvereins 
■an  Ende  fand.  Die  von  den  weisen  Reformen  in  Russknd 
au  erirarteode  Steigenuw  der  ProduclioDsnUügkcU  dieses  Lan- 
des, unsers  weitaus  bedeutendsteo  AbeeUmarktee«  ist  bisher 
Bocfa  ucfat  dogetrclen. 

Elbing.  Dm  Oesdtift  Im  Jabra  I8GS  gestaltete  aieb  im 
Gaozeo  gfln^tig. 

Dan  zig.  Für  das  veHlussene  Jalir  lasst  sich  wieder  eine 
bedeutende  Zunahme  des  \'erkehrs  nachweisen,  die  auf  die 
Hebung  der  I'roduL-tiun  und  des  uinteriellen  Wohlstandes  unserer 
Hinterländer  zurückzuführen  i^I ;  dagegen  scheint  die  Vermeh- 
rung des  Umsatzes  und  infolge  dessen  der  UonearraBB  filr  den 
Kaul'mnnn  niu-  eine  Verminderung  des  Gewinnes  zu  verursachen. 
Ungün.siig  wirkte  darauf  übrigens  auch  der  im  verllossencn 
Jahre  besonders  niedrige  Wasserstand  der  AVeich-sel  ein. 

Thorn.  Das  Jalir  18G2  war  für  den  Handelsverkehr  und 
die  (iewerbthätigkeit  uiiscrs  Platzes  im  Ganzen  günstig  und 
würde  sieh  noch  besser  gestaltet  haben,  wenn  die  jiolitischeu 
Differenzen  im  Innern  und  die  Unruhen  des  für  ims  .so  tviehli- 
gj-n  Polens  niclii  lilhmend  eingewirkt  hätten.  Rolebend  für  die 
Xhäiigkeit  und  den  Handel  waren  besonders  die  Ausfühnug 
der  Bauten  anf  der  Eiacnfaahnetrecke  Tboni«Oik»eqm  nnd  die 
gute  Ernte. 

flMMk  Posen.  In  unserer  Pnnvins  hat  sich  der  wirlh- 
•ebaßKcfae  Verkehr  ruhig  und  gedeihlich  entwickelt,  die  Pro- 
doelion  und  Conamntion  war  m  stetigem  Fortschreiten,  der 
Werth  des  ISndlichen  wie  des  siXdiischen  Grundbesitzes  luit 
•ich  einer  gans  besondcm  Steigerung  zn  erfreuen  gehabt,  nuch 
die  BodcaMlmr  ist  weiter  vorgeschritten,  und  die  Pruduelc 
deraelbcB  babco  bei  guten  Ernteergebnissen  zufrie<lcnstrllendc 
Verwerdnmg  geAmden.  Leider  Int  dem  freien  Verkehr  auf 
dem  Wasserwege  dar  dauernd  niedrige  Stand  der  Warthe  hm- 
mend  in  den  Weg. 

PMBBmi,  Stettin.  Der  Werth  dea  nUamtlkb  eontro- 
lirien  Imiioru  belief  sieh  auf  4UM5f30  JIt  gegen  4ft.678  M7 
fan  Voriaiir,  der  des  Exporte  mf  tSJffiSU  Jfr  gMM  S9.174897 
im  Vorjahr.  Die*  Bettdtal  ist  insofern  befricdigeoct  als  das  Jalir 
1861  bei  wdieB  däa  gOnstinte  in  Bezug  auf  den  Umfang  uu- 
•era  Bandde  mmmm  war.  Die  BeM^Nlilit  der  Geschäfte  Ucss 
aÖerdinn  noSi  mir  m  wflnacben,  ab  in  den  Voijahren;  na- 
mentlich der  Oetrddcliiiidcl  hatte  adiwere  Veriule  tu  eiiei- 
den.  Neben  den  denandenHeBaniHcn  imaenHaodela  naehtcn 
sich  besondere  dieWUiiHwen  des  asMrikaaiicfaen  Kiicgea  flUiU 
bar,  obwohl  SMiln  in  kaiDer  eriidiBdien  ^Breden  Verttedmf 
nh  den  Vertia(glen  Staaten  stand.  Der  Gctreldehande)  litt 
unter  den  enormen  Getreideznfiihnm  Amerikas  nach  England, 
der  Speditionshandel  mier  der  BaimwioUeBnoth.  Der  Zustand 
des  Fidtrwassers  der  Oder  war  eeit  langer  Zeit  der  tranrigste 
fOr  die  geeaaamte  OdefeehiflUnt.  Troia  dieeer  Hemanuae 
haben  unaeie  lidnah  teilen  EtabUssemeots  im  Garnen  beftie* 
digende  Besoltate  gehabt 


BrandeBlnf.  Berlin.  Die  Lage  des  Handels  and  der 
Industrie  Berlins  war  bis  auf  wenige  Ausnahmen  belHedigmd 
und  würde  sieh  noch  günstiger  gestaltet  babcsi  wenn  die 
inneren  jiolitisclien  Fragen  Preossena  eine  Lcieung  gefunden 
hätten.  Nicht  liefriedigende  Resultate  ergaben  nur  die  In- 
ihi^ti-iezvveige,  welche  der  Baumwolle  «1»  Rohstoff  hedflrfeo. 
Während  der  drei  ersten  Quartale  Hatte  die  Hinfuhr  rolter 
Baumwolle  im  Znllverein  um  44  %i  die  ungebleieht^  r  (i.nine 
um  38  %  gegen  da«  Vorjahr  abgenommen.  Die  Tabakslabri- 
kation  arbeitete  regelraSssig  fort,  aber  mit  geringerem  Gewinn 
wepen  dei'  Steigerung  <ler  Preise  des  Rohtabaks.  Die  Nach- 
tlieile  des  .-imerikanischen  Krieges  hätten  »ich  der  Berliner  In- 
diiHtrte  stärker  fühlbar  gemacht,  wenn  nicht  der  hiesige  nnd 
r.ollvereinslindische  Consum  günstig  vorgescblilten  wäre;  doch 
ntachte  sich  aueh  bei  uns  der  Ausfall  des  Abeataes  von  TAchem, 
WollenstoH'en.  Seidenwaaren,  PHIscben  nnd  knrsen  Waaren 
reclit  lienierkl>ar. 

Koittius.  ICs  kann  über  den  Verkehr  im  abgelauftnen 
Jahre  Günstiges  nicht  berichtet  werden;  wir  stehen  gegen 
andere  Handelsj)Iäl7.e,  so  lange  die  Eisenbahnverbindung  noch 
mwerem  Absatzgebiete  fehlt,  zu  «ehr  im  Naehiheil,  um  die  Coa- 
currens  beeteben  in  kSnaea. 

■ülldM.  GSrlitz. '  Ungeadilet  der  peätiadiea  V^raen 
haben  ftatalle  Zweige  der Bandditfaati^eit  in  unaereBsKKieek 
namendidi  «cit  dem  letitea  Halljahr»  einen  nnveritenburea 
Anftehwuqg  genommen. 

S'ehweidnits.  Das  Jahr  würde  info%e  efaier  gesegneten 
Ernte  hSdwt  gOnstig  Dir  alle  Indnatriesweige  gewesen  aein, 
wenn  der  amerikanische  Zwist  den  Verkehr  nicht  im  Allge- 
mdnen  gellhmt,  besoodere  aber  Theuerung  und  Uangd  an 

fjter  Baumwolle  herranKiaibi  und  die  davon  abhin^gen 
ftbrikelionen  hart  betrema  hitle.  Es  ist  mir  den  grSsstea 
Anatrengnngen  der  Fabrikantai  xu  Tcrdanken,  das«  unter  den 
betreffenden  Arfadtem  nicht  jdeidie  Molh  wie  in  Fcaakreieh 
und  England  auabraeh.  Die  Geadilfiasweige,  welche  nur  f&r 
den  Consum  im  Zollverein  arbeStetea,  hattöi  somit  noch  den 
ungestftrtesten  Forlipuiig,  wenagleieh  unsere  innere  pnliliache 
Laie  den  Mnth  an  neuen  Untemehmingen  ungemein  oieder- 
drfidcte. 

Breslau.  Dar  amerikaniacbe  Kriep  wirkte  in  eingreiCto- 
der  Weise  nacbtheilig  auf  die  commeraeDen  iwd  indiuitriellen 
Veriiiltnisse  Schlesiens  ein,  indem  er  der  Industrie  theik  einen 
WMgfdrlwitCT  Markt  veraddoss,  tbeils  das  unentbehrliche 
Rohmaterial  vorenthidt.  In  erster  Beziehung  litten  hauptsäch- 
liob  dk»  Uanubelurwaaren- Fabriken,  in  letzter  die  Bnuiu- 
woOindnslrie  inebcaeodere,  so  dass  in  diesen  F'abrikatJons- 
swei|Kn  emete  Besorgidas  filr  die  Zukunft  gehegt  wird.  An 
den  ndnüseben  Miikten  fiberstieg  infolge  des  verminderten 
Exports  nach  Amerika  das  Angebot  bei  weitem  die  Nachfrage, 
mM  die  Prdse  waren  daher  gedrückt.  Günstig  dagegen  wirkte 
auf  des  Verkehr  die  Besserung  der  \'aluia  in  Oestreich  und 
Rnsdind«  Die  inneiren  ConÜicie  haben  wenigstens  einen  ])osi- 
tiven  EinfhMS  auf  den  Gang  der  Geschüte  nicht  gehabt.  Alt- 
gesellen von  den  oben  erwähnten,  durch  den  amerikanischen 
Kliw  betroüiHien  GeschSftszweigen ,  wird  der  Zustand  der  In- 
duatne  und  des  Handels  im  verfloaacnen  Jalire  als  ein  fast  all- 
Kemein  gflnaliger  bezeichnet,  wozu  wesentlich  zwei  aufeinander 
Ullgende  gltfeEmten  beitrugen,  welche  die  Consumtionskraft, 
sowie  die  Bau-  und  Unternehmungslust  steigerten.  Ein  erhci>- 
liolier  Aufichwung  Hast  sich  bei  folgenden  Artikchi  nach* 
wdsen:  Steinkohlen,  Eisen  und  Kalk,  welche  wieder  dem  Ei»cn- 
hihnverkehr  vermehrte  Lebhaftigkeit  verliehen,  ferner  Hanf, 
Flachs  nnd  Flaehtuan,  Kleesaaten,  Spiritus.  Sprii  und  Oel. 

Gleiwita.  Das  in  der  Eisenindu-sirie  uieUer  erwachte 
Leben  iiuaerte  einen  unverkeanlNven  Einduss  auf  den  Berg- 
bau» das  Fuhrwesen,  den  aOgemenen  Handel  und  alle  Ver- 
kebmwdga.  Qne  geacgnele  urnte  und  die  flberall  vorbandeoo 
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GeleK^nheit  zur  Art)' i'.  uml  zu  lohaenilem  Verdienste  wirkten 
Tonbeilhaft  euf  du  Wolilbctioden  der  Bevölkerung  ein. 

BactoWi  Magdeburg.  Der  amerikaiiisehe  Krieg  und 
die  MW  dem  mangrShaflen  Vülkcr^ocreclit  so  leicht  sich  erge- 
bende MSglicJikril  zu  rmstcn  Conllictcn  1>egflna|}gtcn  nicht  die 
Intereeaen  des  Handels;  sie  fünlrrtru  liüch<(ten<i  nur  einzelne, 
vom  Glfick  begflnstigte  Spprulalionm.  Die  Ausfuhr  nach 
Nordunerika  war  geringer  ats  fi-ribi  r.  wähn-nd  sieli  die  Kin- 
fchr  von  Getreide,  Speck,  Sclmi.ilz  i't<-  von  (ii)rf  nnrli  Kiirojm 
rermehrfe.  Die  Baumwollennotli ,  du-  Krliöbung  diT  Zölle 
durch  die  amerikanische  Taxbill  vom  1.  August,  die  Flnlwer- 
thung  der  dortigen  Papiervalut.-«  und  das  hohe  Ooldagio,  die 
hohen  Wechselcurae ,  Alles  linickt«-  den  zollvereinslämlischen 
Export,  und  die  gerinscre  Thfitigkcif  der  auf  den  KTpoil  ar- 
beitenden oder  auf  den  Bezug  von  Baumwolle  angewiesenen 
Fabriken  liekundcte  «ich  in  der  geringeren  Consumtion  von 
Haodelssrtikeln.  Die  ungewissen  Verhältniaae  innerhalb  des 
Zollvereina  nml  der  Stillatand  in  unserer  Oeaetcgebang  mach- 
ten rieh  dem  Verkehr  fllhlbar,  der  ohne  den  Widerspruch 
ge^en  den  franziViischcn  Handelsvertrag  unxweifelhafl  eint-n 
regeren  Aufschwung  genommen  liitte. 

Halle.  Die  Ijüuipterceu^isse  and  Nahrungsquellen  des 
Bezirks  sind  wenig  von  politischen  Wirren  abhängig .  da  «ie 
iof  rtcelmSssigen  CoDsumtioneo  beruhen;  somit  konnten  die 
flbicn  Einwirkiugen  derselben  auf  einzelne  Zweige  im  Ganzen 
beaeer  dberstanoefl  werden,  als  in  vielen  anderen  Gegenden. 

Erfurt.  Oer  gcdrOckte  Geschlfisgang  des  Voijahres  hat 
sieh  ÖD  verflowcneo  Jahre  «ueh  auf  unsere  Haupunafuhr- 
artikci»  die  Lwdemrodiiele»  ausgedehnt,  ao  daas  das  ganze 
Ocedilft  kMun  ab  «■  ■ÜtekBiarige«.  wtiäg  lohnendes  zu  be- 


Mordbaoaen.  Doreh  die  aqgwiMngteale  ThXtigkeit  ge- 
Uan  CS,  den  Oceeblltovcrkehr  auf  de«  frlheren  Standpunkte 
novhdlliii^  m  eriudten;  dnielne  hdwlrieiw^e,  namentlich 
die  Baamwoltireberei,  erlitten  jedoch  einen  namhaften  Rflck- 
Mhritt.  FOr  den  Verkehr  onsera  Bedtks  ist  seine  baldige 
Hineiu  iehang  in  das  allgemeine  BsenbahmMlz  eine  Lebens- 
frage. ...  Ueber  den  Vwkehr  der  an  naaarem  Besirk  gehö- 
Rfliden  ScMla  BMcherade,  Bemwckcnaten  ud  EUrkh  haben 
wir  den  im  vwjihrtaen  Berieht  gegebenen  Notiaen  nichts 
WeaeatUehaa  tdnmaufS^en. 

MBhltinnBen.  Das  abgelanftne  Jafar  war  derEntwIeke- 
hag  den  Verkehrs  aieht  günstig.  Unaer  Besirit  enthllt  viele 
Fabtikfimen.  wdehe  bei  der  RnuBmiUndnatrie  betfanügt 
lind»  nnd  8000  Banrnwattwabcr,  von  denen  infotoe  der  ame- 
rikmiscben  Wirren  6000  sei»  Nci|jdir  1863  brotlos  aind;  die 
im  Gamea  befriedigende  Erste  nnd  die  Opfer,  wddie  die 
Fafarikhcm»  doreb  vackHOeinnada  Bcaebiffiming  der  Weber 
Imdilen,  haben  bfadicr  den  Anbnidi  vttn  Krautbelten  nnd 
KodmUndeii  nntcr  diesen  WebeifrmlKen  ao^ebaken.  Eine 
weilere  Uraacbe  des  krinkelnden  Verkehrs  liegt  In  der  Ver- 
wotrcnlidt-dar  poBtfadian  Verfalhniase  Prenaaena  und  Oauiaeb- 
iHida,  wdaha  dem  UnteraehnongMeiat  binderiieh  im  Wege 
steht,  und  ftr  unseren  Betirk  insbcsindere  in  dem  Mangel 
einer  Bsenbrim. 

VMtUen.  Bielefeld.  Der  amerikanische  Krieg  liat 
aJif  unsere  H:in<leis-  und  ladiistrieTerliältnisse  einen  »ehr  merk- 
liflien  Hiniluss  «eiibt,  welcher  noch  lange  über  die  Dauer  des 
Krieges  iiinaus  ftUilIjsr  .sein  und  dem  Verkehr  völlig  verän- 
derte liicbtimgcn  aufzwingen  wir<l.  Ein  allgemein  befriedi- 
gender Zuaiand  konnte  unter  den  obwaltenden  Verhältnissen 
nicht  vorhanden  sein,  fast  keiner  iler  hier  vertretenen  Inclivitrie- 
cweige  bikb  von  den  Ritekwirkungcn  der  niHTseeischen  7ai- 
stinde   frei;   trotzdem  war   die    Lage  Bezirks  eine 

durchgiQgig  guia,  indem  sich  eine  rege  Entüaltimg  vielgestal. 
tcten  OewerbHeiases  bemerkbar  machte.  Vorzflglieh  die  Ar- 
beitercliisscn  waren  infolge  der  vielen  neuen  Aiiugen  vollauf 
lad  zu  rcidiljclien  Lrihnen  beacbänigt. 

AI  An  st  er.  Bei  der  immer  wacbsemicn  Aussieht  auf  ru- 
hige  politische  Zustände  gewannen  die  Handelsoperationen, 
namentlirh  im  FroductenReschSfl,  einen  grösseren  t'mfaoK;  der 
Industrie,  dem  Kisenbahnwesen  und  der  Specolation  wurde 
fladurch  ein  neuer  Impuls  gc(»eben,  und  (jekl  ward  um  Viele» 
flüssiger,  wie  die*  der  wesenilieii  vermehrte  Umsatz  des  hie- 
Mun  Bnnkcomtoirs  uud  der  wach-sende  Verkehr  auf  der  west- 
nrnbahen  Ebenhahn  nachweist. 

Siegen.  Die  anlialtrnde  polilisebe  Unsiciterbeit,  die  Fort- 
dauer des  Krieges  in  Nordamerika  und  der  beklageflswerthe, 
darcii  die  Uegiainmg  herbeigeführte  Coollict  im  ei|^nen  Lande 
haben  dureiigehends  eiaeo  iusaerst  nactithetligen  EinllusH  auf 
den  OcachäiUgang  aaegeflbt,  da  sie  das  notJi wendigste  Erfor- 
dcnÜM  des  Ueddheas  materieller  Wohlfaiirt,  das  VcrtraueB, 
aaaan.  Dia  Folgen  wirkten 
I  Eiaan-  vui  Ladarfiibrihatianb  dte 


zweige  unserer  InduMi  ir.  Die  thatsSchliche  Vermehrung  der 
Productioii  ist  liaupl^ii«  l/lioli  dem  durcli  die  Kisenluihnen 
erleielilerlen  Verkelir  /ii/UMiireilM'ii ,  .'i;it  n.\jcv  nich;  den  Ge- 
winn gebracht,  welcher  bei  bcM.  lu  ii!i  nen  Anspriiclu  n  ei  wartet 
werden  nlu^Me. 

Altena.  Nach  iliir  !et?ten  Aiiliialime  von  KStil  w.iiea 
im  Kreise  55'J  ^ewerdliclu'  iiini  inilustrielle  Klabli.'i.scuient« 
vorhanden,  welche  5  JSöö  männlicilie  und  501  weibliche  .\rbeitcr 
beschäftigten.  Darunter  befaiideu  sich  alleia  —  au.sser  den  von 
(189  Meistern  mit  131  tieseilen  und  318  Lehrlingen  Ij.  lriehenen 
Seliuiieilereii  u,  Sclilijsser -  imd  Drshtwaaren-Etalili--'-- itietils  — 

Werke  iriit  4  60'.)  niäuohe.heii  und  487  weüil;.  li.  ri  \i  i>ei. 
liiii  für  die  luriallurgische  Industrie,  Die  iiei  <ler  l'rudiieiinr» 
tiul  wirkenden  '.iC>  n.inipfma,»chincn  \  an  ziis.'iiiiuieii  430  Pferde- 
kraft  lind  'i4li  Wasserräder  imd  luliiiini  von  ca.  3  000 
l'lWIekrat't  ii|ir.lsenrii'en  die  voriiandene  IJenient.irknift  nur 
zur  Hriirte.  ilii  iiDi  li  /..dl j-.  iclie  Wassergefälle  unbi  iiir./.l  liet(eii, 
wcU'Ik  niii  auf  die  llci^teliutin  (ier  Eisenbahn  warten,  um  be- 
DUlz.t  /II  «ercäen.  Bei  dem  Kreisf^erielite  \siiiil'.ii  seil  Kin- 
fiiJiriuii;  des  neiitu  llaiidelsgesetze»  'J5  Ueacllscluiflen  und  213 
Handels  liriiieti  an  ^«  meldet. 

Iserlohn.  Die  Resultate  der  Handels-  and  Fabrikthä- 
tigkeit  waren  im  Allgemeinen  nicht  befriedigend,  was  haupt- 
sächlich dem  amerikanischen  Kriege  luzaschrciben  ist.  Wäh- 
rend die  aOdliehen  HtAaten  in  der  Ausfuhr  ihrer  Bodenerzeug- 
nisse  gehindert  werden,  haben  die  nördlichen  durch  erhöhte 
EinfubreSUe  den  ohneliin  m:hon  geschwichten  Absatz  dienMi- 
t^er  Falmkate  licschrinkt,  ao  daas  eine  auch  in 
Besirk  empibndeaia  Stoeknaf  in  nandw  ~  * 
eintrat. 

Hagen.  Der  Krieg  to  Nordamerika  bat  einen  sehr  tu» 
günstigen  ISnflasa  snf  die  gewerbUdw  lUtiriteit  onsers 
Braiika  anqgeflht;  Sit  Ausfuhr  dabin  ist  tut  «uf  lüiil  redueirt 
und  die  Induwtrien»  wdclie  BanawoDe  rerarbaiten,  kidea  dordi 
den  Mangel  diesea  BohstoSba.  Bei  dem  Chanirter,  den  der 
Krieg  angenommen  hat,  werden  vidlcicbt  nodi  eide  Jahre 
dazu  gehSren»  um  AmerUtn  wieder  an  einem  uuuMuiilioo»- 
und  zahluogsJIMiEen  Kmiden  an  anefaen.  Die  Aber  Prenasca 
hereingebraeheneKrisis  kann meht  olme  nachdteiligen Binflnss 
auf  Handel  nnd  Wandel  bhOfai  ai«  wird  boffenilich  inm 
Wohle  dea  Oanseo  reehl  faaid  lieendigt  aein.  Die  feadilft- 
Bdien  Beaultate  dea  Jahres  rind  tntcr  solchen  Umsdindea 
Dir  unseren  Bezirk  Im  Durehsefanltt  mKtelmSssig  gewesen. 

Boeliiiiu.  Mit  .Nii'iialiine  der  ( 1 1 -i  liTit"! -/w  ei^'' •  weiche 
in  Hetreir  der  lii  /.i' lunii;  \<in  KofunuierMiieii  vom  .Auslaudo 
abliän^i  n  <i<^  r  I  ir  <iu  .Ausfuhr  nach  Xordiimerika  arbeih  n, 
ist  der  Handel  iiiid  lUt  liidu.strie  des  Bezirks  im  Euiportiluhen 
begriffen. 

Rlielnlaad.  Lennep.  Das  verwichene  Jahr  war  der  För- 
derung der  Industrie  im  Ganzen  nicht  günstig.  Fast  in  jeder 
Branche  war  die  Uüekwirkung  des  Krieges  in  Amerika  l'ülilbar. 

Elberfeld.  Da>.  Wupperllml  ist  von  der  herrschenden 
Baumwollennotli  nicht  unberfihrt  geblieben.  Namontlieli  sind 
es  die  .Spinnereien,  die  NasailWBbtnlen,  die  I'r.>durei:r.  ii  von 
Strick-,  Näh-  uml  Eisengamen,  sowie  die  liotlitai-bereieu, 
welche  bei  dem  grossen  Missverhibniss  im  Preise  des  Roh- 
stoffs zur  feil  igen  Waare  zumeist  alle  .\rbeit  einstellen  musaten. 
Zwei  Drittel  der  Arbeiter  wurden  entlassen  und  suchen  theils 
bei  anderen  Gewerben,  theil»  bei  Eisenbahnonlagen  und  son- 
sligen  Bauleu  ihren  UnterliaJt.  Am  härtesten  werden  die  der 
Wa.sserkraft  wegen  auf  dem  Lande  befindlkben  Etablissements 
bpiruffcn.  Es  stehen  ihnen  nicht,  wie  in  den  grösseren 
Suldten,  Uemeiode-,  Kreis-  «der  Staatsunierstatiungen  snr 
.Seite,  iiad  $Sb  sind  gexwimgcn,  ihren  mülisam  lieraugebikleten 
Arbeitefstamm  an  aersplittern.  Die  Eabrike^iiabellu  der  Stadt 
Elberfeld  eigab  im  Dccember  1861  Folgendes: 

Fabriken      ml.  Arb.    wbl.  Arb. 

Textilindustrie   150  7>78         2  830 

Mctallwaaren-Kabrikation. . .      12  382  2 

andere  Industriezweige   67  734  (325 

Es  waren  48  Dampraiaschinen  mit  zusammen  l'ferdekraA 
in  diesen  Fabriken  in  Betrieb.  ...  In  Barmen  bestanden: 

Fabriken      mL  Arb.    wbl.  Arb. 

Texülindiisine   208  6480  1681 

Metallwaar<n-Fabrikation  ..      20  357  '.) 

Knopffabrikatiuii.   11  877  23.) 

andere  IndustrieaweigB   1S2  1 124  91 

Es  waren  38  Dampflnasfhinsn  von  rnsammfn  686  Pferddtraft 
in  Betrieb. 

Solingen.  Im  rcrilossciicn  .lahre  erstreckte  sich  die 
OceohiftsstiUe  auf  alle  Fabrikationszweige ;  der  Grund  dafür 
iai  in  der  Unsicherheit  der  politisclicii  Ltige.  vor  .MIem  aber 
in  den  Varfaitaaissen  Nordmnnikaa»  MezikoB  imd  einiger  s6d- 
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IJ  ü •- >  e  j  diM  f.  l'tT  norciarnfTikanischi!  Kriog  b»t  nicht 
»llein  die  gänzliclu'  ytockiinp  des  Kinin^f^cKcliäfls  n«ch  den 
Vtreinigroii  Staaten  im  Gi  t'oli;c ,  viplnubr  auch  noch  den 
Handel  und  die  Industi-ie  dts  ( 'omincni-.  ilurrh  die  Vi  rtlieuc- 
nmjt  der  uniidbclirlichcn  li.'tuimvtine  in  ln.lii  lu  iJrndi:  l-euach- 
thriÜKt-  (Jlürklirlirrweise  (rat  der  Winter  so  milde  auf,  da.>s 
filr  den  Arheid  i  die  licschJfligung  im  Freien  und  nauiendieli 
hei  den  Neubauti  n  möglich  blieb.  Nicht  minder  lähmten  die 
traurigen  po!ili<-riif n  \  erliSltniss,e  tinseis  erin« nn  \'alerlandcs 
jede  Speculalion  uml  dm  Auf^i-lnvntii;  der  ( ir.schattsthätigkcit. 
Das  Capital,  in  Uet)ertlu^v  vurh.'ituii. n .  «'einL-t  '•icli  ■■  im  liea 
industriellen  Unternt  iimuiii^p  ii  ntj  und  lieu  Staat'-paiuen'n  und 
fionsli^eu  KfTecten  vn ,  wülii  eiid  die  Hankinslitute  aas  hcredi- 
tigter  Furcht  vor  Krisen  ihre  Crcditc  beileulend  liesrliränkten. 
Die  nachlheiligen  Folgen  darcm  «iod  selbst  bi  i  di  ui  kli  insd  n 
Gewerbetreibenden  wahrnehmbar.  . . .  VerzeiclinisN  der  Iiier  be- 
ziehenden gewerblichen  lohtilule:  978  Handelsgeschäfte  (dar- 
unter 598  lUeinkrimer,  132  Comtnissions-,  Speditioiis-,  Agentur- 
und  Wethselgcschäfte  und  Colonial-  und  Mali  rial«?uireu-Hand- 
hrngen,  42  Manufactur-,  21  Wein-,  21  Kur/waaren-,  17  Kohlen- 
handhmgen  u.  s.  w.),  213  Maiinfacturcn  und  Fabriken  ( dar- 
Uatcr  66  Bierbrauereien,  11  Tabak  -  und  (  iirnrren-,  10  Senf-, 
10  Liqueur-,  8  läsen-  und  MeNs!ii^.".v.i-Ti  fn-lalii  ik<  n  ii.  s.  w.). 

Essen.  Das  steigende  MLssverhSitni'-'.  zwisehen  l'ruduc- 
tion  und  Consnmtiun  erregt  gerade  für  den  hiesigen  Bezirk, 
der  OÜt  unerschöpflichen  Miltein  zur  hOcIisten  Prixluciions- 
Slcigenmg  ausgestattet  i»>l,  die  gi-üss(en  BeSüi>;nls>e ;  es  er/i  ugl 
Ueberproduction ,  Vermeluning  der  inneren  (  "nneurrenz,  \  i  r- 
KchlccLterung  der  l'rei.Ke  und  schädigt  l'ol^licli  ilen  Wolilstaiul 
jedes  Einzelnen.  Die  Ursachen  davon  lieiien  einerseits  in  den 
politiieken  Verhältnis.sen ,  dem  auierikanischen  Kriege,  dem 
polnischen  Aufsland  und  dem  Zwist  im  Innern ,  der  MS  Ver- 
tmucn  lihml,  anderseits  in  den  Mängeln  des  SyitCBH  Ifir 
Regelung  der  Production  und  ihrer  Absatzwege. 

Duisburg.  Der  Handel  und  die  Gewerbe  Dui.sburgs 
tragen  im  Allgemeinen  das  Geprä^  einer  Uebergangspei  iode 
von  kleineren  Verhiltriissen  zum  Eintritt  in  den  grossen  \Ve!(- 
Tcrkcbr.  Obwohl  unsere  grossen  Tsbsksfabriken  in  ihieo 
BeiOgen  aus  Amerika  gehemmt  sind,  die  mehr  und  mehr  ein- 
gewunelte  BMunwolUndustrie  noch  un^eich  härter  gelroffen 
wurde  ood  grosaar^gs  Werke,  Zechen  und  Ilohofeoanlagen 
Tollstindig  still  liegen,  bat  unser  Ort  dennoch  seinen  aufstre- 
benden Charakter  nicht  im  Mindesten  eiogebOsst.  Es  ent- 
stehen fortwährend  neue  gewerbliche  Anlagen,  und  der  Ruhr- 
Rlieincanal  konnte  schon  längst  den  wachsenden  Verkehr  nicht 
mehr  bewilligen.  Trotz  der  harten,  oben  sehen  zum  Tbeil 
mgfldniteten  Schläge  blieben  wir  von  dui-chgreifeDdcn  Arbeit«- 
stockungen  und  erheblichen  Nothständen  verschont,  imd  die 
Bevölkerung  hat  einen  regelmässigen  Zuwachs  gezeigt  Nur 
der  Umstand ,  dass  der  Bezug  von  Colonialwaaren  abgenom- 
men, sowie  dass  eine  Ziuuihme  des  Kartoffel-  und  eine  Ab- 
afthaie  des  Brotverbraachs  eingetreten  sein  soll,  lässi  darauf 
MhBaMMI,  <taw  bctrIefatUcbe  Theile  der  Bevölkerung  zu  Enl- 
Ichmngen  genfilhigt  gewesen  sind.  Der  hen-orstechendste 
Hngelin  der  materiellen  Entwickelung  Duisburgs,  die  ganz 
WWW  liKUnliamiitifigr  Geringfll^gkeit  des  Kleinhandels,  hat  sich 
ftM  tMimindert  erhalten;  die  Neuheit  der  grossen  Ausdeh- 
nong  unserer  Industrie,  die  ungfinslige  Lage  der  Küln-&lin- 
dener  Eisenbahn,  das  Uebergewicht  der  Kölner,  Dilsseldorfer 
und  Miilheimer  Delailgeschälte  und  der  Mangel  an  Verbindung 
mit  benachbarten  grfisseren  Ortschaften  mögen  tlavon  die 
Ursachen  sein.  Ära  Schlüsse  des  Jahres  bestanden  hier 
ül  Productionsgcschäfte,  dartmter  6  Tabak-,  1  Zucker-,  5  che- 
mische, 1  Gasfabrik,  1  Bauinwollspinntni,  3  Bnchdruckereien, 

8  Eisenwerke  uml  Ma^chinenfabriken,  16  BiMiereien  und  Bren- 
nereien, 2  Schiffswerft«,  4  Gerbereien  u.  s.  w.;  345  Umsatz- 
und  Vermittelimgageschäfte,  darunter  2  Bank-,  25  Speditions-, 
rominissioos-  und  Agenturgeschäfte,  16  Colonialwaaren  - ,  14 
grössere  Spezereiwaaren-,  11  ManuiJielniinaren-,  10  Kohlen-, 

9  Frucht-  und  MeU-i  7  Holz-,  Trass-  u.  s.  w.  Handlungen, 
Sil  Kkinlllodkr  n.  C  W.  Diese  Zalden  gelien  indess  keinen 
Ilaassstab  für  die  commerzielle  Bedeutung  des  Ortes,  weil 
die  Grösse  der  Geschäfte  dabei  wesentlirh  in  Betracht  kommt. 

WcaeL   Da.s  abgelaufene  Jahr  hat  das  zu  einer  gedeib- 
Entwickelung  des  Handels  und  der  Industrie  erforder» 
Vertrauen  nicht  aufkommen  lassen.    Durch  den  Krieg 

10  dca  nurdamerikanischen  Staaten  sind  die  Handelsverbin- 
dugea  derselben  mit  dem  europäischen  Festlande  auf  ein 
geling—  Hmm  betehrinkt.  für  manche  Fabrikationszweige 
sogar  ganz  gehemmt;  eine  längere  Fortdauer  des  Krieges 
nms  noch  weit  verderblidicro  FolRcn  haben. 

Krefeld.  Die  misslichen  Vwüältniimie,  in  denen  sich  die 
hiesige  Industrie  zu  Anfang  des  Jafam  befand,  hervorgerufen 
dnnb  die  Uatarbrcdiaqg  das  Abnina  aach  Amerika,  nslal» 
icten  sicfa  im  Omocb  aoab  gOaUigar,  ab  taUafß  an  ' 


stand.  Der  erhöhte  Betrieb  des  Geschäfl«  im  ZoUvereins- 
Gebiet .  sowie  ilie  vermehrte  Ausfuhr  von  Seidenwaaren  nach 
Knglanil  hielten  die  in  den  ersten  Monr.ien  erheblich  gesun- 
kene Fabrikthätigkeit  späterhin  in  einem  leidlichen  IJinfango 
aufrecht. 

Neuss.  Die  amerikanisclun  W-rwickelungeu,  die  unge- 
regelten Zii'-iTindf  Iraiirn^  und  der  Streit  der  Siaatt-gewalteu 
über  das  .Miiil.Hiliudgel  im  Inlaiide  übten  den  nuelilheiligsten 
Eiotluss  auf  lien  gesverldiehen  \  erkehr.  Bei  längerer  Dauer 
dieser  Unsielierlieit  der  polilisclien  \'fr]iiiJlnisse ,  wozu  noch 
neuerdings  der  pulniselic  .\ufstand  getreten  ist,  inuss  ciic  Stille 
im  Handel  UJid  Gewerb«;  sich  weiter  liedenklieli  ausdehnen 
unii  das  W-rtrauen  erlahmen.  Am  hiesigen  Orte  wunicn  im 
vergangenen  Jahre  betrieben:  305  Handelsgisehäfte  (worunter 
29  Cuinmissioris-,  .'^jieddii  und  .\genturgesrhäft« ,  Colonial- 
und  Mnterialwciari  n-li^.ndliingen  en  aros  und  ff»  deiaä ,  12  Ge- 
treide-, 8  Mamilai  u  a;i: .  n-,  6  Kurzwaaren - ,  G  Kohlen-, 
4  Holz-,  5  Wcinhaadlungen ,  220  Kleinkränier  u.  s.  w.)  und 
136  Manulacturen  und  Fabriken  (worunter  14  Etablissement« 
fSr  die  Textilindustrie,  10  Oel-  und  7  andere  Mahlen,  25 
Brauereien,  18  Hi  i  nnereien,  10  Gerbereien  u.  8.  w.) 

Köln.  Die  liandel.spolitjsclie  Weltlage  war  bei  Schluss 
des  J.'thres  eine  weniger  günslige  ids  bei  .Vnfang  desselben. 
Die  Fortdauer  des  ainerikaniMlien  Bürgerkrieges  blieb  von 
enlseheidendem  Eintliissf  auf  das  Geschäft  und  wird  noch 
lange  Jahre  hindurch  die  grössten  Nachtheile  für  den  Verkehr 
im  Gefolge  haben,  gleichviel  ob  beide  Parteien  bis  zur  Er- 
schöpfung aller  Kräfte  kämpfen  und  somit  lange  Zeit  ziu- 
Wiederherstellung  ihre*  nationalen  Wohlstandes  nötliig  haben, 
oder  ob  der  Süden  unterworfen  wird  imd  in  seiner  wirth- 
scbaftlicheo  Basis  eine  derariige  Umgestaltung  erfahrt,  dass  die 
Erwartungen ,  welche  sich  rücksirhtlich  des  Baumwoll- 
bezuges an  die  Beendigung  des  Kampfes  knilpfen,  nicht  so 
bald  und  keineswegs  in  der  gehofften  .\usdehnung  sich  ver- 
wirkhclicn  müciiten.  Die  nacntiieiligen  Rückwirkungen  des 
Baumwollenmangels  haben  sich  nur  deshalb  nicht  in  vollem 
Maasse  fShlbar  gemacht,  weil  der  äusserst  milde  Winter  den 
beschäftigungslos  gewonlenen  Arbeitern  anderweitigen  Erwerb 
crmöglicbte.  Die  Ungewissheit  Ober  die  Lösung  des  beklagen»- 
wertben  inneren  Conflicts  lähmt  den  Unternehmungsgeist  auch 
auf  wirthschaftlichem  Gebiete.  Je  länuer  die  Ausgleichung  auf 
sich  warten  ILsst,  desto  tiefer  werden  die  Rückwirkungen 
empfunden  werden,  und  desto  bedenklicher  dürfte  die  innere 
und  äussere  Lage  Preussens  sich  gestalten.  . . .  Die  Industrie 
und  der  Verkehr  von  Köln,  Deutz  und  den  fibrigen  ausser- 
halb des  Festungsrayons  gelegenen  Niederhwsungen  erbellt  im 
Allgemeinen  aus  folgender  Zuaammcaatellung  unserer  Geschäfte 
und  Etablissements:  A.  Orossindusirie :  1)  Textilindustrie:  16 
verschiedene  Suinncrcien  mit  44  480  Feinspindeln  und  818  Ar- 
beitern; 1043  Uandwebstühle  mit  938  Arbeitern,  601  Maschi- 
nenwebstühle  mit  660  Arb.,  2  .Appreturansialten  mit  13  Arb., 
10  Färbereien  für  Seide  mit  25  Arb.,  9  Färbereien  und  Ap» 
prtturanstalten  tCtr  andere  Waaren  mit  132  Arb.,  10  Drucke- 
reien mit  14  Drucktischen  und  26  Arb.;  2)  Metallwaaren:  3 
Eisenwerke  und  9  Fabriken  illr  Maschinen  mit  zusamaiaa 
2115  .\rb.,  9  Wagenfabriken  mit  515  Arb.,  8  Blechwaaren-, 
Schrauben-  u.  s.  w.  Fabriken  mit  166  Arb.,  4  Nadelfabriken 
mit  34  Arb.,  3  Gold-  und  Silberwaarenfabriken  mit  51  Arb., 

3  Fabriken  für  Legirnngen  mit  67  Arb.;  3)  mineralische 
Waaren:  34  Ziegeleien  mit  512  .\rb.,  9  GipsmOhlen  mit  40 
.\rb.,  4  Porzellan-  und  Fa\'encefabriken  mit  181  Alb.;  4)  Che- 
mikalien: 12  Fabriken  fHr  Chemikalien  und  Farben  mit  187  Arb>, 

4  Gasbereitimgsanstalten  mit  140  Arb.,  48  Fabriken  für  I'arfa- 
merien  mit  146  Arb.,  3  Fabriken  zum  Färben  und  Laekiren 
von  Leder  mit  154  Arb.,  5  Leitnsiedereien  mit  47  ;\rli  ,  1  Stearin- 
fabrik  mit  195  Arb.,  3  andere  Fabriken  mit  36  Arb.;  5)  Holz-, 
Papier-  und  kurze  Waaren:  46  Etablissements  mit  1  435  Arb.; 
6)  Consumtibilien:  32  Tabaks-  und  Cigarrenfabriken  mit  546 
Arb-,  8  Zuckerfabriken  mit  878  .\rb.,  III  Bierbrauereien  mit 
360  Arb.,  89  Brennereien,  Liqueur-  und  Deslillirfabriken  mit 
213  Arb.,  36  andere  EUblisseroenU  mit  248  Arb.;  7)  son.stige 
Industriezweige:  3  Fabriken  mit  102  .Arb.  Dampfniasrhincn 
waren  im  Betrieb:  18  für  Rohproduction  und  Mühlenbetrieb 
mit  227  Pfenlekraft  ,  20  für  Spinnerei  und  Weberei  mit  747, 
28  für  Maschinenfabrikation  mit  276,  5  für  andere  Metallwaa- 
ren mit  34,  65  für  sonstige  Fabrikzweige  mit  608  Pferdekraft. 
B.  Handels-  und  Transportgewerbe  u.  .s.  w. :  417  KauHeute, 
welche  eigene  oder  Cummissionsgeschäfle  ohne  offene  Läden 
betreiben,  mit  603  Coinmis  und  L^rlingen,  835  Inhaber  offener 
Läden  mit  766  Pers.,  45  Bank-,  Geld-  und  Wechselgcsehlft« 
mit  145  Pens.,  29  Geld-,  Waaren-,  Schiffs-  und  Awecunaa- 
maklcr  mit  18  Pers.,  81  Agenten,  Commissionäre  u.  s.  w.  mit 
25  Pcrs.,  77  Makler  im  Kleinverkebr,  22  Scbiflseigenthamer 
Biit  49  Secdaehiffen  von  788e*TrwÄln^ei(aiidl6Daa»pJ^ 
•ddffen  ood  Schleppern  mit  aoariadl  4778  Pferdekraft,  188 
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FurLruiiiirnehinor  mit  175  Knechten  und  390  Pferden.  143 
Gasüiiife  mil  195  l'er«. .  34  Speisewirthschaflen  mit  If*  Per?«., 
335  üchAnkwirthscliafien  mit  2S0  Per«.,  1  ScliriftKiesnei -ei  njii 
7  Fers.,  21  Anstalten  für  Buch-  und  Notendniclt  mit  314  l'en., 
21  Anstalten  für  Druck  von  Kupfersticiicn ,  Holzschnitten  \ind 
Steindruck  mit  6ü  l'crs. ,  28  Buch-,  Kun-t-  und  Miisicalien- 
bandlungen  mit  42  Pers.,  13  Antiquare  mit  4  Pei>. ,  3  Ltili- 
bibliotheken  mit  3  Vvrs.  C.  Vorzugsweise  filr  <ien  öriliclKii 
Bedarf  lie-irlirifiigir  (j(  wci  l»etrcil>eude  und  Künstler  4  7(jO  mit 
6974  Gehilfen  und  Lehrlingen*  •.•  i'ür  die  ßewnnite  ür"it<-i'- 
bewqfUBg  ni  KObi  ogebcii  «ieb  foIgen<le  Zulilcn: 

Ks  kaiiicii  (in    Es  gingen  ah 

auf  dem  Rhein    4,2r.5  2y0  iür    1.248574  tfik- 

auf  d<-i-  rheinischen  Lisenbaba  .     4.145  74ä   •    4.112  223  • 
auf  <!er  KiBiDplIiadeicr  Bdia  in 
Üeuu   5.695  016  .    1.798  279  . 

iiM— tu  iimmA  vmmiKk 

Stolberf.  Von  den  Eimrirkiugea  dar  DmidieriNit  der 
poliliMlicn  Law»  and  das  nuwrlkialawian  Kiiaflaa  bKeb  iimsr 
Baidik  danBä  Tcndmit  Wir  vaidaakan  du  dar  Sgen* 
Maic&lMit  uaercr  Industrie,  wdeb«  tficUi  gar  lu'oht  für  den 
arbeitet»  thcila  aar  aakhe  Waeran  pmtdociH,  auf 
dieBaomwoltCoidiiiMtel'^nSlaiiMaanaObt.  Anaeer- 
dwB  wnaatcB  däe  Uerigen  Fftbrikaoten  den  Amttü  das  aord- 
iBerikaniscfaeii  Marktes  rfchfctrftiff  darth  JWffbung  anderer 
Abaatzgebiete  ausziigleirhen. 

Aachen.  Mehr  aN  der  innere  Contliet — ,  bei  dessen  I.ö- 
Ding  in  B«ZUg  auf  die  volkswirth.schafi liehen  \'e^lläl(ni^s^■ .  die 
St«'uerknift  des  Landes,  alle  Theile  gl«  ich  inien  s^irt  sein  müs- 
sen, —  wirkte  wieder  der  amerikanische  Bürgerkrieg  auf  die 
HandelsverhSIlnisgc  nachlheilig  ein.  Bei  <icr  Vermehrung  de« 
l':ij)icrgcldes  und  dem  Steigen  des  Goldagios  liess  sii  li  «l.is  lü- 
&iei)  eines  Geschäfts  mit  Nordamerika  im  Voraus  niriir  hrrech- 
ncn,  so  dass  \  erluste  UDVeruieidlich  waren.  Dass  imix  der 
ui^OnstiKen  Verhäilnist>c  keixte  namhaften  Arbeitevenninderua- 
gen  mwmn,  iat  wv  der  Umridit  der  PafairikaBlen  m  ver» 


danken,  welrhe  .indere  Märkte  nufzuschliessen  verslanilrn.  Zu 
filrchten  bleibt  nur  eine  UeberfQllung  dieser  neuen  Absatz* 
quellen,  wenn  der  Ztistand  linger  dauert. 

Eunen.  Wir  verdanken  eÄ  nur  der  Thftikraft  unsprer 
Fabrikanten,  dass  die  FabrikthUigkeit  des  hie>^igtn  Bezirks 
verhältni'i'imÄs'iig  wenig  von  der  Unsicherheit  der  allgemeinen 
poliliseiK  ri  L.igc  herilnrt  worden  ist;  einen  .\ufBchwung  dea 
llntidels  und  der  Indualrie  und  einen  iohaenden  Gewinn  bei 
den  GeschlUcB  nncblaa  indeaa  dl«  «baraltaaden  Verblllaiaa« 
unoiSgiich. 

Kobleni.  Die  Fortdauer  dea  Bflifatkriegea  in  Moi4> 
aawiikt  bette  den  Hange!  der  uns  ao  sebr  nSthigcn,  bi  jaoeoi 
Lttida  «naaigtaii  Bobatoffe,  der  Baoniwolle,  dca  Huxes,  Ter» 
pcniinBla  «.•.«.  nur  Fdige  und  veracibloaa  aneh  aacb  «ind 
■aeb  unearan  f^brikaten  ein  anermeaaliefaaa  Abaak^bicC  An 
die  Unaieherbeit  der  noUdacfaen  Zuatlnde  bi  Europa  gewSbnle 
aieh  die  Spaenhtfam  allmUig  eininmuMBaent  mdeaa  hiKeb  aliea 
ncadiUUidien  Untemebnuingen  der  Charakier  der  l'uhlllriaiii 
ÜBaatranen  nnd  Zarfidüialtang,  aufgeprägt.  Infolge  dea  bmaien 
CoBlIietB  nviacbea  8tnatarag«nng  und  Volk  adileaa  dae  Jabr 
mit  noch  trüberen  Auaricfalcn,  als  ea  begonnen. 

Trier.  Dss  verflossene  Jahr  war  ein  im  Ctn/f-n  un- 
gflnstipei  «liirrh  die  Kinwirkungen  des  amerik.inisrlicn  Krieges 
auf  den  Al>s.Tt/  der  Produrtr,  <li:ich  die  Unsieherheit  iler  poli- 
tischen  L;ige  und  die  nuaii^c  lh.-irien  Verbindungen  mit  liin  um- 
liegenden Släi'.teii.  Bezugs-  und  Absalzgebielt  n.  Nur  die  tage- 
lühnernde  C'l.l^se  war  hinreii  ln  iiil  be •.chäftigt,  wozu  besonders 
viele  Bauten  beitrugen;  indeSN  gingen  mit  der  vorrückenden 
.lahreszeit  auch  die  Arbeit«lühtu-  iirt'olgc  der  allgemeinen  (ie- 
siliäfls^'iile  herunter,  und  ebenso  nahmen  die  Preise  der  Bau- 
materialien eine  rückg.ingigc  Richtfing.  Das  zalilnirb  betrie- 
bene I)et.iilgesehSfl  Tiiers  war  wi  nig  belebt,  weil  <ler  .Vusfall 
des  Verdienstes  bei  den  Arbeitern  und  I.an<lleiiten  eine  Kin- 
srhrSnkung  des  Consums  nölliig  marlit(  umi  der  Kil(  kt;:tiig 
der  Schifferei  nachtheiligen  Liofluss  darauf  übte.  Die  Messen 
lielerten  dn  auaaerordentlicb  ungllnatiges  Baanltat. 
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Enter  Absduiitt 

Erzeuf^iuiS  unil  Teririeli  vegetablllseher  H*liproduete. 


VlliMitIL 

Frausao.  Königsberg.  Nach  Angabe  des  Scheffel- 
■ntca  wurden  an  Getreide,  HüUenfrflchtcn  und  Saaten  '-eewärts 
anngcfilhn  78  057  Lasten  su  60  Scheffel  gegen  I0Ü725  L.  im 
Jalve  1861  und  89  €80  L.  im  Jahre  1860.  Nach  dem  Inlande 
irarden  anUlich  abgemessen  1  646  L.  gegen  1  495  L.  im  Vor- 
jahr; Beatinde  blieben  13  598  gegen  12  645  L.  im  Vorjahr; 
aoa  Polen  und  Russland  kamen  an  26  748  gegen  30  985  L.  im 
VorjAlir;  demnach  betrug  die  Zufuhr  aus  der  Ftavins  miode» 
Mens  53909  gegen  68572  L.  im  Vogabr. 

Fewa  Posen.  Bei  dem  Gesammt-Oflterverkehr  der  Ciaen- 

bahnen  war  die  hiesige  Station  der  Breslau -Po^en-OIogwier 
resp.  der  Stargard - Poaener  Bahn  in  Bezug  auf  Getreide,  Hfll- 
Knirflchte,  Sämereien  und  Karloflelti,  wie  folgt,  bctheiligt:  als 
Versandtstation  mit  146  096  rcsp.  637  333,  als  Durchgangs- 
station mit  23  262  resp.  1.265  646,  aLs  Emplangstlatioa  mit 
52  920  und  9  049,  als  DurchgangssUtion  mit  1.265  646  und 
23262  itr  Die  diesseitigen  Verladungen  per  Kahn  bcliefensich  auf 
11  000  WspL;  von  der  oberen  Warthe  passirfen  15  000  Wspl. 

iMiMBi  Magdeburg.  Mit  der  Magdeburg- Leipziger 
Balm  worden  von  Bodenrrzeugnisscn  (Getreide,  Kartoffeln, 
HBIaenfrOcble,  Sämereien)  155  669  bezogen  und  500  214* 
Tcraandt  Daa  Productengeschäft  war  im  ersten  Halbjahr  ziem- 
£di  trige,  in  iweiten  dagegen  um  so  lebhafter  und  mannig- 
fludier;  ce  bewegte  afadi  in  Unterfaringuaig  der  baimiaebca  Fro- 
doete  nnd  in  Einflibiung  zum  Tlieil  gans  acoer  Artikel. 

Westfalen.  Bielefeld.  Die  Krnte  wiir  für  unseren  Be- 
zirk iin  llanzen  eine  recht  gute,  nur  in  Bezug  auf  Itoggtn  in 
niiaiiiiii  nnd  yuautiläl  gering;  namentlich  hat  die  ergiebige 
Kajtoffelemtc  die  Schäden  der  MLsgemte  im  Voijahr  mehr 

Altenn.  Bei  der  Höbenlage  dea  ICrtiaea,  1 000- 1 900' 
KB,,  mit  engen  Thalschlofhten  und  nur  einaia  dnreblnuftndan 


Fhuathale  von  geringer  Breite  iat  der  Bodenertru  Ar  den 
Bedarf  an  Lebensnittefai  nebt  xnr  RUfte  ausrdcbend  nnd  bei 

den  hohen  .\rbeitilöhnen  die  Bearbeitung  wenig  lohnend. 

Duisburg.  Das  Geschäft  in  vegetabilischen  Rohproducten 
beschränkt  sich  auf  den  Bezug  der  Kabrikcn  an  Tabak,  üelcn 
und  Baumwolle,  der  Dampfmfililen  an  Ijetreide  und  auf  d{!n 
Colonialwaarenhandel.  Der  H  iniii  I  in  (Jetre-.de.  inländischen 
Oelfrflchten,  Sämereien  u.  s.  w.  i:>t  von  keiner  Bedeutung. 


1.  Ceirelde. 

Freuaen.  TilsiU  In  Folge  der  schlechten  Krnte  von  1861 
war  das  Getreidegeschäfl  im  verllossencn  Jahre  leblos,  die 
Ausfuhr  ganz  unbcdeutemL  Nach  der  ijualitativ  bis  auf  Weizen 
bedeutend  bes«eren  Krnte  in  1862,  namentlich  in  .Sommer- 
getreide, hob  sich  das  GeschäA  noch  im  Spätherbst  einiger- 
niaasisen,  und  von  Memeler  und  Königsberger  Kx]H)rteiiren 
geschahen  mehrere  Roggen  -  und  Gersteabladungen  niwli  Finn- 
land, wo  wegen  Mi*sernte  Bedarf  aufiaurhte.  Die  voi-gerückle 
Jahreszeit  that  leider  die.sein  Geschäft  Utld  Kiidialt  und  be- 
wirkte ein  Sinken  der  Preise.  Das  neue  .l.ilit  wird  /.uvcr- 
sicbllicb  günstige  Resultate  liefern.  Es  wmdcu  versclülTt : 
nach  KSugabog  1036»  noch  Memel  19S7  Lact  Getreide  und 
Saat. 

Insterburg.  Der  Bedarf  des  Auslandes  war  wegen  be- 
friedigemler  Ernten  ein  ungewöhnlich  massiger.  Der  Absats 
nach  England  wurde  durch  die  geringere  Consuintiunsfäliigkeit 
der  Industric^Mcnden  in  Folge  des  Druckes  der  Baumwollen- 
krise und  dnreb  die  Conenrrena  der  ausserordentlich  forcirten 
Zufiibr  aus  nordamerikaniachcn  Uäfen  beeinti'äehtigt.  Die 
PrdaB  neigten  mit  .\usnabme  der  vorilberge)! enden  Wittenuigs- 
speculaüon  im  Monat  Juli  eine  vociiefnaiend  weidiende  Ten- 
denz, so  dass  die  meisten  GrarWilw  Twieedlringeod  und  ent- 
miithigand  abliefen.  Dazu  kamen  noeb  die  unngelbaAcn  Ei^ 
griniaae  der  1862er  Ernte  ao  Wbrteigetrebie  in  nehrcreB 
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liltKaiuKchrn  Kroisen.  n.iim  nllich  detn  uc^ri^on.  Die  Ablailunfcen 
nach  Köniuslipr;;  vcri  liim'rtt'n  sidi  tun  'i^l  (XMJ  Lasten  Regen 
das  Vorjahr.  Die  Aiisfulir  war  folKcmle:  Wri7i  n  zu  Wnsser 
46Ü6Ü  un.l  inillels  Halm  14  HOO,  Uoggeo  resp.  ■22:>  ii.  -'-i  780, 
Gerste  ISOtn  u.  17  lilO,  lUf.  r  152  236  u.  Tsisjo  Srl.cir.-]. 

Memel.  Der  Handel  Ictilct  immer  mehr  uater  dem  Kin- 
ilu.ss  der  schlechten  CnmmuaiejittouMiiitte].  Der  Uetreidehau 
in  unserem  Kreide  deckt  niclu  einmal  den  Comtumliedarf;  wir 
sind  daher  in  Be/.u^  auf  den  Kx|K>rt  ledij;lieh  auf  Hu<island 
anfit'wii'sen.  Ks  wiinien  filterhaupt  an  üetn?i<le  aufjiemessen 
roui  lidaude  I  ü2'i  Lasten,  vom  Auslände  102G7  L.,  alii^imeN^en 
nach  dcoi  lolande  1175  L.,  nach  dem  Auslande  dl2S  L.  in 
15Ü  Schüren  von  7(305  Scliiffslasten. 

Königsberg.  Die  Nordtlaaien  der  Vereinigten  Staaten 
Nur  Jamerilui»  warl'ea  — ,  da  isie  weiten  de»  BSrgerkricgeH  den  bis- 
berigen  Markl  für  üir  Getreide»  die  SOdslaaten,  verloren  hatu-n,  — 
■ussefKCWÜhalicb  grosse  MasUeo  nach  Knsland  und  machten 
dadurm  den  enra|iäiMchen  Producliomlbidem  eise  niolit  au 
bawiltigende  Concui-nrna.  Vom  1.  September  1861  bis  dahin 
UtÜS  wurden  in  Eagiand  4.81B344  Quarier  Weisen  und 
4.236 4&6  Ar  Mehl  einget&hrt,  win  ersterem  35  %,  von  leute- 
rem  74  %  aus  Ameiw«,  auwerdem  IQr  3  Millionen  £  Mais, 
vom  1.  Juni  bis  aum  81.  Oelober  aus  Amerika  allein  5.270  449  Q. 
Weizen  und  Mehl,  d.  h.  mehr  ala  das  gnnze  jihriichc  Dureh- 
lehniltsqoantum  der.  EiaAilir  Eiwlands  seit  10  Jahren.  Die 
Qetreidnusfiihr  nwmcr  Pkoviu  olieb  dadureb  tm  ndir  als 
iSOOO  Last  Unter  d«r  voi;ßU»igen  zurfick,  mid  die  frtlM 
waren  durehau«  unbinendt  so  dasa  Küoigsben  eüwn  AusiUl 
von  ca.  3  HiUioaea  M  g^en  das  Vogahr  in  Getreid^iescliin 
erlill. 

Elbing.  Der  Umbng  des  GetreidegKscbifts  abersleigt 
den  d»  Vonahrea  um  etwa  760  Last»  wohl  hauptslkihlich  In- 
folge der  Abkunft  vom  oberlindndiai  Cknal}  abenricgend 
wurde  aus  jenen  Gegeoden  Boggen  tugeCDhrt  und  Us  znm 
Spätherbst  ein  lebhaftes  GeschinunterhdtcB.  Um  Znfidir  be- 
tnig  23420  ttr  per  Bahn,  and  6&74  Last  per  Kahn,  die  Aus- 
fidir  52780  per  Bahn,  4408  Last  sccn^ns,  5  8S9  Last  hslT- 
und  stroffiwiris. 

Dansi^.  Der  Handel  war  noch  liedeutender  al^  iiu  Vor- 

ialire,  für  die  Unternehmer  jedoch  steht  das  Ri  suluc  des  Ver- 
mehr» in  keinem  VerhUlniss  zu  seinem  Uiiifan^ie.  Die  auf  den 
nifiglichcn  Ausbruch  eines  englisch -amerikatiisolien  Krit-^c-  sieb 
stützende  SiH-ctdatioa  verlor  gleich  zu  Anflug  de*  Jahr.  -  i(;ie 
Berechtigung;  die  Erw-artungen,  welche  man  auf  <li<;  Mi^^  :  rir,- 
in  Frankreich  im  Jahre  IWJl  hexa><lich  der  Ausfuhr  n;i<  I.  y.iv^- 
land  hegte,  wurden  durcli  die  iVirtgcsetzle  grusse  Kint'niir  aus 
Amerika  nach  England  vereitelt;  soniit  trat  i'iu  Fallen  der 
Preise  ehu  jedoch  sehr  allmrd  iL!  Ulli!  nie  -<i.  i!:!-^^  vieh  liii  rieh- 
MgCa  VerhHl'niss  lu  isehen  den  Iliesi;;i  n  um!  .ii:^vi  Ii  11  her- 
tlellta,  was  Iiaiipt»ä.-Iilii-Ii  in  der  '-,'11-  ri  < m m,;iiI  1 1  ,n-lTihi^ki  It 
Englands  tieinen  Liriuid  linf.  Im  Juli  und  Au^  i-t  niaeliten  sich 
die  gewöhnlichen  Welierspeeulationen  celtend.  Die  Kröten 
unserer  Uegend  und  l'oU  ns  wan  n  in  (^»uiiiililSr  luid  (^urdität 
Zufricdcntitelleud.  Sinlun,  il.c  nnci'iiisiiyen  (.ieNrlir(ll-s\ er- 

hällnitifte  zu  \ei  lies.si  in.  Inline  1111  In  tju  Ii  zum  Handel  aiil't  on- 
DOiacemente ;  IVrnir  winde  lienit-  in  \ieleii  l  älli  n  das  \'er- 
wicgeo  des  Gelr<-i<li  s  si;ilt  des  iVnlier  riiilii  In  11  Me--- ens  be- 
liebt. Im  Ganzen  zeii;!  die  Tbätiv-keir  nn^rn  :  Kaiilleni«-,  ilass 
unsere  I{öi->e  ili«  ("Diiriirri  nz  im  ( ich .  iiii  lrm.li  I  in  je<li  r  Iticii- 
tiin^  aiilVuiieliiiii  n  Inn  il  i>t.  N.n  li  lUs^ii-n  ginci  ii  15,  Bre- 
men 27,  Dänemark  2:1.1.  Kn^land  72i),  1  nuikreicb  13.  Ham- 
boi^  8,  Hannover  tiC.  Hollain!  'd'^'A .  I.rü.erk  24,  Mreklenburg 
25,  OldenbiirK  4,  l'reussen  9,  Kussland  10,  Schwe«len  und 
NorwoKen  871«  Spaideo  1,  zusammen  1  809  ScbUTe  uH  Ge- 
treide «h. 

Thorn.  Die  Ki-rnbaliiiviiliindun^-  und  dir  Kinfnhninl? 
des  irinässii;|in  Frachttarifs  für  Gitreide  \  eraiil.issle  di^' 
l.iiniüirsilzi  1  zur  nmiiitttlli.ii  i  n  Lieferuni;  lu  iK  ulLiidi  r  \'or- 
räthe  n.n  li  ik-n  fjrossi  n  Gi  )i  ei>li-i«l;T(/eii.  Die  liirsi^'en  ll5ndler 
fanden  für  diesen  \ii>fatl  ihres  CreselililU^  Krsalz  in  viel- 
fac!i<  ri  I!e/ii^'cu  aus  dem  lieferen  l'olen ;  dieser  Handel  ist  einer 
nneh  weil  gn"sserea  Au-deliiiunfj;  fTdiij;.  slösst  aber  bei  der 
Unbekanntsebaft  mit  deu  dortigen  \'erhiiltnissen  noch  auf  viele 
Sthwieri|5keiten.  Die  Preise  waren  j>ro  2h  .Scheflel :  für  Weizen 
ZU  Ende  AugiLsl  GÜ— 75  und  zu  Ende  December  .iO— 10,  für 
Roggen  reti«.  12-45  u.  36—40.  llafcr  20-22  .1.  22  2L  Gerste 
26  —32  luid  2ä— 30  Jlfr  Verladen  wurden  4  612  Last  Weizen, 
6621  L.  Rogpcn  (1831  L.  mehr  als  im  Vorjahr).  25  L.  Hafer, 
16  I..  Gerste.  Davon  flogen  zu  Wasser:  nach  Daxucig  3  757  L. 
Weizen,  15Jih  L.  itoKKcn,  11  L.  Gei-»tte;  nach  Berlin  2'.»4  L. 
W..  2604  L.  K.;  nach  Brombere:  34  L.  W.,  737  L.  K.;  nach 
Stettin  342  L.  H.;  nach  Nakcl  122  L.  H,;  nach  Magdeburg  71 
L.  K,  nach  Landsbei«  10  L.  K.;  im  Oancen  9579  L.  Getreida. 
Auf  Lager  bei  JahreswUnaa  wwea:  400  L.  W.,  800  L.  B, 


30  I..  tierste.  Gesen  die  \'iiijahre  befand  sich  der  H»njj| 
immer  noch  im  Steiften,  ulnvohl  er  tuit  stets  fallenden  Frei» 
sen,  sehlechten  WasserverhSltnissen  und  theureu  Frachten  zu 
kän>[ifcn  hatte.  Aus  dem  Transilolat{er  kamen  zum  Ver» 
brauch  2  562  ScheflVI  Weizen,  200  6tJ2  SchetTi  l  Koggen. 

Psmsra,  Stettin.  Der  reiche  Ernteerirni;  tinsera 
Ilinterlnndes  aus  dem  Vorialire  eröllhete  rrclit  günstige  Am* 
sichten  für  unseren  Handel.  In  den  erMen  Tagen  des  Januar 
kamen  mehrfache  recht  nuizenbringendc  Abschlüsse  auf  Frilli- 
jahrsversefaiiningen  nach  England  zu.stande;  als  jedoch  die 
TrentaflUre  atlSgegliehen  war,  trat  (IhcraJI  im  .Vuslnnde  wieder 
die  ConeiuTcnz  des  amerikanischen  Getreideüb'  i  lln-s!  ^  in  den 
Vorderi^iiinil.  r)ie  \ii>fnlir  hürte  fast  ganz  rnil,  luv  Knib-  Ja- 
nuar lind  im  Februar  sich  reger  Bedarf  (Qr  Roggen  in  Holland 
lind  ;iin  Hin  in  lierausstellle.  \\<t  jedoch  mit  Lintrilt  de«  oil^ 
neu  W'assers  von  allen  Seiten  fiberau«  i^»se  Zufuhren  aller 
Getreidearien  ankamen,  gingen  die  Preise  allmälig  zurück. 
Nur  Vorpommern  und  .Mecklenburg  hatten  eine  scIiU-clite  £mte 
gehabt,  so  dass  schon  iheilweiKe  im  Winter  Getreide  dorthin 
per  .Nelise  versandt  wurde;  nach  eröfineter  äcIlifTalirt  waren 
die  Versendungen  besonders  von  Roggen»  Hafer  und  Erbsen 
dorthin  im  Vcri'in  mit  anderen  Ausfuhren  so  auwedebnl,  dass 
die  reichen  RoggeuzuAibren  selten  ausreichten.  Dies  dauerte 
das  ganze  Jahr  hindorob,  so  dass  die  Preise  eine  steigende 
Ilichtiing  erhielten.  Die  Wcinnprelse  dagegen  wurden  durch 
die  amerikanische  Conrarrens  fortwlbrend  gedrflckb  Da  wir 
nicht  so  billig  verkaufen  konnten,  sammelten  sieh  Vonitbe^ 
und  nur  voriibei-gelieiid  fanden  in  Folge  voti  Wetterspeodai* 
tionen  .Viischhlssc  zu  «twaa  besseren  Preisen  statt,  so  im  Jum 
und  Jidi.  N,ich  der  osuea  gut  eingebrachten  Ernte  mussten 
die  alten  Vorrithe  nach  imd  nach  mit  grossen  Verlusten  reall- 
siii  werden.  DergrSsste  üebelstand  für  nnsereoGetreidehaodel, 
ilie  mangelhaAe  Sehlffbarkeit  der  Oder,  stellte  rieh  jetzt  ecla- 
taot  heraus;  nur  leicht  beladene  Klbne  konnten  die  Stadt 
erreichen,  die  abrigen  blieben  onterwegs  oder  bohn  Einhd«> 
platz  Hegen.  Die  ielzte  Ernte  ist  «nsemein  edne  recht  befiie» 
digende  gewesen  und  würde  cnen  nllckgaog  der  Rwse  ge> 
rechtfertigt  haben,  weiu  sich  aiefat  die  Vorrithe  an  den  Haupt- 
siapelptüLzen  als  sehr  gering  imd  die  Ente  Ep^ands  als  schlecht 
erwiesen  hStten.  Die  damuf  gebnutea  HafhmneB  (d^pn  in* 
dess  bei  der  dauernden  Coneurrem  Amarikas  aiat  in  Enalluiig, 
und  die  hoch  aebaltensQ  Preise  bmehlen  schllesdieh  Verhüte. 
In  Betrdr  der  Wkfatigkdt  des  Aiisbames  de«  Ebcnhalinaetzes 
sei  erwihnt,  dass  StMtin  in  Folge  der  Eröllfaung  der  galizi- 
sehen  Bnha  an  erstmasal  Weiasn  von  Lemberg  erhielt, 
welches  sonst  sein«  Aasftafarro  nach  Odessn  Beferte.  Die  Zu- 
fuhr war  seewina  von  Weizen  88,  von  Bogsen  880  WspL; 
stroM«  nnd  kOstenwirts  von  Weizen  09984,  Roggea  51 418, 
Uente  38742,  Haler  13720.  Erbsen  4 116  Wspl. ;  auf  den 
Eisenbdmen:  Weisen  32165,  Roggen  21449,  Gerste  17559, 
llafir  10855.  EAnu  1938  WsäT  Die  Gcaammtmfiihr  be> 
trug  es.  281900  WspL  ha  Weithe  von  IftMHionea  Jk  Die 
Aosfiihr  von  Weiiea  bdief  sich  auf  108905  WspL  (Grassbri- 
tannien  90933,  Betgieo  7  227.  Fi  nukreich  4  135  Wsnl.  u.  s.  yrX 
von  Roggen  anf  18083  Wspl.  (Norwegen  5  579,  Holtaod  4955, 
Rheiopruvirat  4849*  Dtocmark  2649);  voit  Gerste  auf  54784 
Wspl.  (GrosidMflsameB  38088,  Belgien  6021.  Holland  4395, 
Kusaland  8  OBS  Skandraavien  1 957) ;  von  Hafer  auf  7  663  WspL 
(Ghxtssbritaaniett  6289,  Meeklenfaan667  u.  s.  w.);  von  Ethn^ta 
auf  5  215  Wspl.  lOmasbritaanien  S 186.  Holhtnd  1 586,  Skandi- 
navien 997);  im  Ganzen  194846  Wspl. 

Brandenburg.  Herl  in.  Di  r  Umsatz  im  tietreilirbandel 
Berlins  bewegte  sich  in  mSssigeu  Grenzen.  Niedricer  W.isser- 
stanil  im  ."späisommer  erforderte  hohe  Kaliiifri«eliri  n  und  i  »  r- 
hinderte  die  .VokunO  vieler  Lndimgen  \or  Scbluss  der  .Schil'- 
fahrU  Dazu  k.ini,  als  sieh  in  den  weiitlichen  Gegenden  Bedarf 
zeigte,  dii'  Kiiifilhning  eines  DilVereiizla!-Fi-nehtsyslenis  Si-ili  iis 
der  belretTendcn  f^i^ridi.ihnen,  wonach  der  ('entner  Gi  Ii'  j  le 
von  alleti  üstlieh  vun  Uerlin  gellerem  n  Srntiimen  au«  n.Kli  (K  m 
Westen  2  jy,  von  Berlin  aus  .i  />f  pro  Meile  z.iliUi'.  L'user 
Zwischenhandel  hörte  dadurch  voiUtiüidig  auf  iiiul  k;uii  ei-st 
wieder  in  das  natürliche  Geleise,  als  nneh  4  iiis  5  Monaten 
diese  S\ stein  aufgehoben  wurde.  Die  Forderung  der  Berliu- 
anh  iltisi  heu  Bahn,  vun  di  r  Zahlung  für  deujeuit;' n  Si  baden 
eulbiuuleii  zu  si  in,  wi  Iciier  aus  der  mit  dem  Ti'insjmrl  in 
ungedeckleii  ^\■.^^;^  ii  vribumlcneri  Gefidir  cnLsIt  ben  sulh,-.  [liiüe 
zur  Folge,  dass  S.n  lisen  seinen  Bedari"  in  l'osen  und  Siiiksicu 
deckte.  .\uf  der  Berlin -l'ots<lam(T  Balm  ist  die  Zahl  der 
Waggons  für  die  .Ausdehnung  des  Handels  zu  beschränkt.  Die 
F.nite  verzögerte  sieh  durch  eine  längere  Rt  k;eii|ii  riode  bis 
Ende  Juli,  indess  zogen  alle  Sommerlrfichte  iius  der  Nässe 
unverkennbar  grossen  Vortheil. 

Kottbas.  Oer  Getreidchaadel  bcsehriakte  sich  wieder 
auf  daa  LooalbeJwt  Dia  BeMiad«  ibb  dem  Vorjahr  tmd  der 
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Ertrag  t!tr  oeuen  llrnle  naitn  für  liin  \  iilaauch  cid  Mülilco 
hinreichend  1  oolzdem  diHckttu  die  Zuful.iiii  inifdin  Mnikl, 
dorclwchoittlich  1  CW  -  1  ÖUU  lii  i  l.  ScliifVt  l  bi  uav'ciid .  die 
Pniw  nichl  denn.  da»!>  Veibcadungcn  luLncud  gc\vv»ru  wiii  en. 

MllMln.  Ofirlitx.  J)tr  cflnalige  Ausfall  der  Ernii- 
hatte  da*  Abmlm«  dn  Qetrridetiandd»  zm  Fotge,  da  drr 
B«4crf a«SitCM  am  den  MaAlnfahnD  icedeokt  weraen  konnic. 
Andi  ncfa  aimrirtt  war  das  Geflchift  nnbedratcDd«*  als 
Mber;  vor  TfafliiBS*»*  Bhemgegeiul  und  oamratlich  West- 
ftkn  bcMpcn  ibnm  Bedarf  theilweiae  Ton  hier.  Dadurch,  daaa 
di«  k.  ilcwiifhin  Behardea  dem  Haadd  voa  hier  nach  dem 
Wcetea  dfaäelben  VerKflastiguagen  wie  dem  directen  Verkehr 
eimlinBlmt  wtu-de  der  Nachiheil,  der  uas  durch  Fracht- 
craiiaateiageii  flir  dea  directeo  Verkehr  auf  aiehrercn  Bahaen 
vei'iifaacht  wevdca  war«  eia^ei maamcQ  aalgffaobeii* 

LandcKhiit.  In  Folge  der  gfinKligrn  Witterung  war  die 
Ernte  eine  im  Ganzen  giite ;  Roggen  erreichle  ein  Gewicht  von 
80  pro  Scheffel,  Weizen  hatte  mir  vereinzelt  etwas  dnrch 
Brand  gelitten,  Gerste  nnd  Hafer  hefriedigtcn  in  QiialitSt  und 
Quantität. 

S  f  i)  \\  e  i  i!  n  i !  z.  Die  Wlnii  T'-jiau  ii  liailoii  in  IWIJ  liineitt 
j-u!  üliiT«  inn  i  t,  die  Dr■^t^'llllrl^  der  Soniim  rlVi'iclitc  war  KÜnNti^ 
dif  \'«-Rctatiuii  im  Gnnzfii  ;,nit,  nur  diu  Hellere  Trotktiihelt 
bcnnclitiic-iligte  hei  Gi  tii  idr  dii-  LänKc  de«  Srnili< «  iiml  die 
Quantität  di'«.  Köm«  ri  rtraf;i  s.  Da-  Krntcwi  iti  r  w«r  vnitreff- 
lieh,  d.i-N  »]'■>■  (iitn  iiii  arti  n  rini'  fa-t  volli',  ijualiUiiu  vur- 
zü(i;liclie  Ei  nte  lieft  rti  n.  l't  !ht  Fi  inllaiid  wni  deii  iiai  li  liüliiiien 
au>geführt  resp.  \iri  duii  /i  lilVi  »  riiui  füljrt :  I{ogi;i-n -•■il  ri -p. 
1  131,  Wtizi  n  Ö37,  d.  i  ~i<  i.'):^  n  -ji.  li>  070,  liidmen  und  Krl<scu 
80  re^JJ.  1  IIIS,  IlalVr  i.-p.  73ir.  >-rl„  iV,!.  Auf  ilein  ütlreidc- 
ninrlit  in  ScluMidtii:/.  -a^i  im  Januar  rot»,  im  Decimber: 
({uter  Weisser  \Vi  izen  3  ^  resn.  2 g<lli<-r  2'^  resj!.  2i, 
llofgen  2^7  resp.  1';,  (irrste  1  ,V  resp.  1     ,  l!nf«-r 

Breslau,  ticidesien  hatte  »icii  tinei' >jiiHulitiiii\  und  noch 
mehr  qualitativ  befriediKenilon  Krnle  /u  i  rfn  iu  u,  iiud  das  ncird- 
weariidic  Ueut^'Cldand  und  Kiigutiul  warm  »  iedeniui  zum  Theil 
auf  die  dii— eilip-ti  Zid'uhi  ei>  aiiL;e\\  ii  seti-  [>i<-  V  ^rrätlic  waren 
im  Ganzen  niclil  Urdeult  nd,  nur  in  eiu/i  liirn  'Miiti:.let!  sanuncllm 
•■icli  }j^ri>-sere  <,)uanrirrilen  Ro;;^<  n ,  iÜm  auf  sjriiUTe  LiiTcnmi; 
verkauft  waren.  Die  l'reise  sind  nrns-eti  Scliu ankun^'ni  nii  lii 
ausgesetzt  gewesen;  sie  vi  i  folnK  o  l'i«  l.n<le  Mai  <  ine  wi.ir.'j'  [-.lir 
Hichtuni;,  ho^n-n  -ich  im  «liini  und  .lu.i  — .  ,  hei  W'i-i/i'.-i  ■luief»- 
scUniltlicli  auf  die  llrdie  der  Janu  ii  [ii .  i-r,  Lei  Ku-t.;'-!!,  t-i  r-.rr, 
Hafer  suL;ar  nielit.  unerheblich  ühn  diesi  ll  .  r)  und  i  rlidin  u 
tlann  von  Au^u»!  hiH  Decendn  r  einen  aUiii.'ili^eb  Itüekgnng. 
Die  Marktpreise  in  Breslau  waren: 
Feiaer  weisser  Januar      i  Mai 

Weilen   89,t»'i— ÖO.is  <  83.96— SI.bb 

Ordinärer  weisser  8l>,i»— 75,27  j  74,36— 60,oo 

Feiner  gelber  89,23-85,88    80,flO— 78,«() 

Ordinärer  gelber. .  79,65—74,92  74,2<-C<<.76 
Feiner  Rügxcn  .. .  60,73— 5'J,46  .V.»,49  — 58,20 
Ordinärer  Kuggen  5ti,92— 55,08    M.is-  52,oi 

Feine  üersie  41.6S— 4u,i3    3.niim— nr..i6 

Ordinäre  Gerste..  3R.31— 34,3i  '  33,96—32,28 

Feiner  Hafer   27,65— 2.i,42    2!<,'.M- 2i.io 

Ordinaler  lltifer. .  23.oo-22.iio  23,ntt— 22.oo 
Das  Gcschäftsresullat  war  trurz  zweier  aiifeiiianderfolm  mlcn 
günstigen  Kt'Dleii  nicht,  befrii  lii^end,  uud  dies  lir^  neben  dem 
Einlluss  der  »merikanisriien  Conrnnenz  haui.i-.üi  lilieii  an  dem 
DifTereuziallarif  und  dm  ira«llo«en  Zustande  der  ( ider.  Am 
^cldu«^se  de»  Jahres  lagen  in  Bresitiu  noch  eine  Keiiie  von 
Kähnen,  welche  im  Frülijahi-  in  littibor  und  KD^ei  oder  im 
Hai  in  Breslau  beladen  waren. 

Gleiwita,  Die  Krute  war  im  Bezirk  ausgeeeirthnet,  gab 
jcdocb  aar  Spceulation  und  zu  grösserem  GesehiAsverkehr 
wegen  des  aiHlerwirls  gleich  gut<-n  Ertrages  keine  Veranlas- 
sung. Im  Loealverkehr  der  Wilhelmshohn  wurden  befSrdert 
138  610  von  Statiotien  der  Wilhelmshahn  näcb  Stationen 
der  uliersclilcsischen  Bahn  271426  citr,  von  Statiooen  der 
WUhelaasbahn  nach  SlatioocD  der  aicdertchleaisch-iiärkiachen 
Bdm  M840»  »  Getreide. 

SachseiL  Ma^ll>  buri;.  Der  GeireidetuiadelcrgBbira^g 
inin»ti|:c  UcMÜUlle.    Die  l'reise  waren  für: 


Bo^n 


Derrmher 
81.04  —  79,04 

73-70 
75,04—74 

70— «7 
53,  )to— 52,80 
50,80—49,80 

39-37,04 
35,04—34,04 

26-25 

23—22 


(ierstc- 

M 
41-43 
38-40 
41-43 
37-40 
«7^8» 


Hafer. 

Sik 
'il-'iS 
24-25 
24-25 
S4-3& 
S8-M 


.\u-ust   72-74  52—54 

Siprembcr   68—70  52—54 

ÜLtol.er   64—68      63-  54 

Nowinbcr   65—68  52—53 

Decemher   60-61         51— «S 

ts  ^;ingen  mit  den  Bahnen: 

Bi  rlin-Ma'.;di  litjri;er  Bahn.  72  369  ttr  ein  und    11017  <tlr  aus. 
Mag<lehuj-g  -  ILalberstädler  24345   •    •      •    894  U3Ü   •  . 
MagdebmiB- Witleobergcr  96723  >   •     •    82933  .  * 

Halle.  Das  GelreidegeschUl  behUt  aciae  Wichtigkeit, 
soweit  es  den  Verkauf  der  Produetioo  und  die  Deckung  dea 
Bedarfs  der  Gegend  belrillk;  dagegen  nehmen  die  entAmterea 
Beaiehuogrn  und  der  2Madienhandel  immer  mehr  ab,  da  dBe 
Eisenbahnen  durch  die  bOl^gea  Fraehten  f&r  walte  Entferana« 
gen  den  Flussvertendnnaea  «rfolgretcha  ConeumBs  taadiea. 
Besonders  bringen  die  dJrectcn  Sendungen  voa  Bchlesien,  Po» 
aen  und  Preussrn  nach  dem  Rhein  eine  nosae  Cmwälzung  ia 
dea  bisherigen  Oans  des  OetreidegcschlAa.  Bne  vollalladic 
glridublaNgc  und  allgemeine  Regulirung  der  Loealfraehteii  wfra 
tamer  Bolhwendiger-  Oer_pang  der  Durchfchnitispreifto  war 
folgaadar;  -     .  - 

Janiur  ... 
Februar 
März 
April 

Mai  

Juni  

Juli  

August  ................ 

September  

OcMber  ,  

November  

Decemlier.  

Die  grfiaseren  Käufe 
noch  zn  Wiapeln  von 


..*•••.....».... 


Weizen. 

l{ot;gen. 

Gerste. 

Hafer. 

Ar 

Mr  1 

55—00 

;ih-39 

24-25'i 

i  ebi  aar  .  . . . 

...  71-72 

54 — 5.')  i 

37-39 

24—25 

.Mr.rz  

...  7U-72 

54 — üG 

.30-42 

24-25  ' 

April  

71—73 

öl  — .").') 

38-40 

24-25 

.  60—70 

öl  —  .') .') 

.'5  fi— 

2.". -26 

00 — 55 

36—35 

26—27  1 

67-58 

88-4» 

S7~»  i 

Weitea  Rogsen  Geräte  Hafer 
76  -75  55—56  36—35  22  -23 
75  -  74  55-56  36-35  22—23 
74-73  56-55  35-34  23-22 
73—72  64-55  34-35  22  -  23 
71-70  55-54  36—36  23  -  24 
71—72  65-66  34-85  25-24 
71-75  57-60  35  -39  25-26 
73-  72  68-55  38-37  87-26 
71-70  54-56  36-38  25-98 
70-67  55-56  38-  87  24—28 
66-63  55-53  38-  35  23  -24 
.  62-61  52-SO  35-34  22 
geschehen  nach  dem  Gewicl»,  aber 
24  Scheffeln  aagenommen:  Weizen 
2  OlC  fZ,  Ro^'en  1  992  tZ.  Gen>le  I  656  fZ,  Hafer  1  176  «.  Die 
Schleu.sc  hei  K.ilbe  passirten  mit  Getreide:  Weizen  nach  Hanv 
bürg  vom  Febru.nr  ^>is  August  49.  von  da  bis  Jahreaadiltna 
12  Ladungen  (von  Halle  14,  Alsichen,  Wcitin  o.  s.  W.  S8» 
Bernburg  21);  Roggen  von  Berlin.  Magdeburg  ii.  s.  w.  nach 
Halle  u.  s.  w.  von  .\pril  hi«  August  30,  von  da  hi.s  Jaliresschlnsa 
15  Ladungen;  Gerste  n.nch  Hamburg  von  Februar  bis  .August 
7^  voo  da  bis  Oclober  101  Ladungen  (\'on  Halle  29,  .\lslel>ea 
u.  s.  w.  37,  Bnrnburg  108);  Hafer  von  Bemburg  und  Kalb« 
nach  Halle  2  Ladiuigen.  Der  Oetreideverkehr  der  Eisentiahii» 
Station  UaUe  war: 

Magdebuiger  Bahn:      Weizen  Roggen  Gerste  Hafer 
aagekommen  vor  der  Ernte  640   I  409     235    1  »76  WspL 
•        nach  .      •      892     958     364   1  2U6  ■ 

versandt  vor  der  Eime          6^  S665     801  • 

nach  •      •   .....   318     —      589     101  • 
ThOringer  Bafaa: 

vor  der  Enle  670  20  624  3  756  • 
naeh  •     •      199        6     104  1  571  • 

reraandt  vor  der  Erate          22  5  225     —      —  • 

•      nach  »      •    .....     —    1 967      —       —  ■ 
Der  Getreiileverkebr  der  aohaltischen  Bahn  ist  unter  dem  ander» 
wirls  an;jCiu;ebenen  Giltervi  rliela-  in  Cla>-e  D.  mit  l.i  :;ri!Tcn. 

Erfurt.  Die  Oetreidci  rule  k,nnn  nuaiiranv  und  i|uan- 
titativ  nur  als  eine  uiitllere  be/.eieliiiet  »i  iulen;  nur  llatcr 
gab  einen  guten  KrtiaK,  der  iu  (.^iuali;äi  aber  auch  viel  zu 
wilnsclien  Iiis-;.  Der  llandi  l  war  bis  kiiiv.  vor  der  neuen 
Lrnte  recht  U  bhafi;  di  im  nbwolil  seit  Bi-i;mui  des  Jalire-s  lüe 
coorini  II  Hr/ii  Ijuti^eti  WestfaJrn-  r  twas  naeldn  ssen,  halten  wir 
doeli  «inen  iIhKiti  Absatz  iiacii  lliiuiii>;eii,  lle.ssen  und  dem 
Nj<ii  iiin  in.  W'ii  Ktiirui  ii  mii>-rin  anderseits  betleulende 
Dr/ü^i  aus  .SM-Idesien  >:einaclit  werden;  Weizen  ^i.ib  booiulers 
nr.cl.  Kl  Iii  nland- Westfalen  gute  Uerlmiin^; :  in  Uersie  sind  naeh 
\  rrsendunii  der  Vorrälhe  im  llerlist  v.  J.  tinil  Fnilijalir  d.  J. 
bedeutende  Quantitäten  X  vn  der  Saale  und  Ilm  b>zi>>ien  wor- 
den; villi  HatVr  fiingen  grosse  l'osien  narli  der  I.iiipstii<ller  Ge» 
gend.  was  t  ir  diisin  Artikel  im  .\pril-Mai,  wn  [iHitzlich  B^ 
fürrlitiinvrii  1  ir  ilii-  Futteremte  eintraten,  eine  .lusserorde-nt- 
liehe  ('c)iiniiii  im  lurv  orrii  f.  Nach  der  neuen  Knite  trat  in' 
allen  Uielining.  ii  ein  jV.i  inliclier  Stilhifnnd  ein.  obwolil  die  ein» 
Cetrelene  Frat  bifriiirissi;^(ing  im  rbeiniseli  -  t.buiinuisclien  \  er- 
kohr  'gewiss  \  eranlassun^  zu  (ieseliäfssalisc'lililssen  bot.  Dieso 
.'^tai;:ialii  .r.  ward  lien  iirg.  i  alcn  durch  ilie  ('nncurn  nz  ^tchlesiens 
am  lillein  und  Westfali  n  uud  haujils.'iclilieli  duri:h  die  fast 
übrrnl'  i^l.  ii  Ii,  i'iiili-.  wriibe  gri'ssc  IJezTim^'  von  auswärLs  niis- 
gends  nudiit^  machte,  iiafcr  gieht  nach  der  Saale  einiger- 
'  '   '  bei  weaig  Nataan. 
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WMtfiÜra.  Riclefüld.  D»»  GcHoidraij'.ri.äri  lieschränkt 
sich  auf  kleine  Uczicliiiugon  von  Koggeu  dfiii  O-ten  und 

von  Weizen  aus  dem  MaedeburgiKclien  und  Braunscluvcisi- 
(schcn;  eine  Ausfuhr  von  \Veizpn{iind  nicht  sialt,  weil  <lie  hie- 
sige Oe^nd  mit  den  nieilritcn  Preisen  der  grossen  amerika- 
aiscben  Zufulircn  in  England  und  Frankreich  nicht  concurriren 


M finster.  Das  Jahr  ertiffnete  mit  z.iemlicti  ^frinceo  Cie- 
trctdernirUhen  und  entsprechend  hohen  Preisen.  In  den 
Wintemionaten  warf  sich  die  Speculation  nnf  Koggen  und 
Wdzen,  wovon  ein  sehr  regier  AIjziir  nach  dem  BergiMihen 
und  dem  SSauerlande  stattfand.  Bedeutende  Beziehungen  von 
Webea  wurden  aus  Uogaru  Lei  ermässigten  Fraclitprei»cn,  aus 
Amerika  und  nanientJicli  von  der  Ostsee  gciuaciit.  loi  Früh- 
jahr konnte  <ler  Bedarf  ouk  Zufuhren  von  Kussland  und  Polen 
befrieiiigt  wcrileu;  Frankreich  gab  von  seinen  gruft.scn  inipor- 
lirtcu  Vorräthcn  Weizen  nach  England,  Roggen  nach  Belgien 
und  dem  JRhein  ab.  Infotee  deatan  gingen  Mehl-  und  Uetreide- 
preis«  fartwlhmd  wrOcE.  KMt  i»e  neuen  Ernte  hörten  die 
Besieliuqgm  mm  Ungarn  und  von  der  Ostsei'  wegen  der 
achieelltWI  Qnalitlt  dn  Weizens  auf,  und  das  Ucsdiüft  ward 
wenig  Mrtsbriittaid.  Die  £rUe  der  Umgegeod  ist  xiemlicb  gut 
»ii«geUkn  ia  Weii«n,  OcrMe  und  Hafer,  nangdliaft  in  Boggen. 

Sief; (  II.  Die  Frinlilpni>c  liatini  <liirchschnilllicli ,  Jiro 
SchclTrl  in  Thalrrn  aiii;i  i;cb(U,  folyriKlcM  X'criauf:  Weizen  stieg 
im  März  von  A'',.,  auf  4  und  ticl  vnn  .Aumjst  al)  alUnülig  auf 
3-\;  Roggen  fiel  von  3  altmülig  auf  2!,,  ticrsli*  von  2)  luif  \\, 
Hafer  stieg  itn  März  von  1-,  auf  1',,  im  .luni  auf  1';,  im 
August  auf  U  und  fiel  im  September  auf  1,  im  Ociober  auf 

Iierlobn.  Die  OelreMeprciae  UidieB  in  entcB  Halb- 
yht  siamliefa  stabil;  von  Ende  Juni  bis  Anouat  UaA  eine  vor- 
obeigebaode  geringe  SteigeruQg  Matt.  Wanan  ward«  waoiger 
ab  fr&er,  wihrcad  dar  Conaam  in  fioggen  viel 
weabalb  daaaea  Fniae  im  VaridUtala«  mm  Wat* 
m  MgMk  die  bwcWiertea  Ulrkte  zu  bocb  eracbeioan.  Wel< 
SM  koatele  dmvbadialnlieb  3V,  Roggen  2%,  Oefste  S,  Hafer 
1%  JH-  pro  Scheffel. 

Bochum.  Das  Ergebniss  der  Ernte  war  im  Allgemeinen 
bcfricdigead.  Der  Anbau  von  Cerealien  genQgt  nach  der  ausser- 
«rdeaüichen  Zunahme  der  Bevölkerung  nicht  mehr  zur  Deekuog 
daa  Bedadl^  ao  daaa  maaaeahaile  Eianbrcn  nSlhig  wwdan. 

Rbetalud.  Uüsv«  hiorf.  hn  Ucliiidchandcl  konnte  sich 
Iieine  durehgreifende  ('«uijuiulur  Bahn  brechen,  da  i\as  Aus- 
land dazu  keine  VeranlasMuig  bot  und  der  Spi  cii^itii  msgc  ist, 
durch  empfiudliehr  Viii  luslc  i'ingcschürhtert,  färnihcli  erlaiimte. 
Der  Maogfl  rimr  slalistischen  Uebersii-hl  in  IVeu.s.ten  hat  sich 
wieder  reclit  fiililii.'i:  si^marht,  da  die  Kr!riii;nisse  bedeutend 
unterschätzt  \vui  d(  ;i  Diu  nürdbchcn  St.i.-iic n  .Vnjcrik.os  über- 
schwemmten den  Markt  mit  enormen  Zufuhren,  so  dass  das 
Gcschäfl  sieh  maiateai  ianailulb  daa  Bedarii  be- 

wegte. 

Eaaen.  Daa  Gaaehlft  in  PirodiMtaii,  «ammtliffii  in  6c- 
traide^  gewinnt  bai  dem  vialaaUigen  EfaaBbahnreibaade  immer 
ntebr  an  Umftng. 

Krefeld.  Dn  rmsatz  i>esei»iakte  aieh  banplilahlieh 

auf  den  Verbrauch  unsere  IMatz.efl. 

Neuss.  Die  wi^eo  der  schlechten  Ernte  von  1861  ge- 
sammelten Vorrfiihc  Unden  anfangs  nicht  den  erwarteten  loh- 
nenden Absatz,  da  bedeutende  Zufuhren  von  auswKrts  und  die 
Anaaicfaten  auf  eine  gflnsiige  Ernte  infolge  des  anhaltend  gu- 
ItB  Wettere  die  Preise  drückten.  Erst  mit  der  eintretenden 
nassen  Witterung  bei  Beginn  der  Ernte  f!ti^:en  die  Preise  der- 
art, dass  die  Ltger  mit  grossem  Vortlieil  rasch  gerinmt  wur- 
den; der  Absatz  erfolgte  hauptsächlich  an  die  hiesigen  und 
,  nahe  gelegenen  Mflhlen,  nach  dem  Bergischeii  und  zu  geringem 
Tbeil  nach  Holland.  Die  neue  Ernte  war  in  Bezug  auf  Wei- 
Idt  eine  mittelmissige,  Roggen  und  Gerste  eine  noch  gerin- 
gere^ Hafer  eine  gute;  Buchweiiea  lieferte  ziemlich  reichen  Er- 
trag, aliar  von  geringer  QuaMtIt;  Kartoffeln  geriethen  besser, 
da  erwartet  wurde.  Die  GcMuiunteinfuhr  belief  sich  auf 
U9148  Scheffel  Weizen,  120175  Schffl.  Roggen,  77 783  Seh. 
Ocnte,  48698  Seh.  Hafer,  53471  Sch.  Buchweizen;  die  Aus- 
ftihr  betrug  51 183  Seh.  Weizen,  93 106  Seb.  Roggen,  43771 
Beb.  Gerste,  29  779  Sch.  Hafer,  32  013  f^ch.  Buclnvrizcn. 

Eupen.    Der   (Jetreideliandel   besehrünkl  sich  iiier  aiis- 
ildlliesshch  auf  ilie  Kifulgi^i  n  l  und  ist  nur  bedeutend,  wenn 
Mis«ernten  ent-stehen.    Das  Gc&cliäil  war  im  Vergleich 
Voijahr  unbedeutend. 

Koblenz.  Die  Durohacihnittgireiae 


Wei  / 1 '  n 

(Icrslr 

llafir 

4  134 

Januar 

pro  .Schfffl. 

3  9t 

%  27k 

Februar  , , , , 

m  m 

3  29i 

3  21 

2  io 

2  25V 

Mär/.  . 

•  * 

3  16'j 

2  28 

2  14 

■  ■ 

3  IH'x 

3  2*., 

2  4% 

Afai  

*  . 

3  1  r» 

2  20; 

1  271 

«Juni 

3  9t 

2  26 

1  27^ 

Juli   

pro  tikr 

3  18lk 

3  17'. 

2  21 

2  — 

1  41: 

August  

. « •     •  • 

2  24'„ 

2  — 

1  4.<k 

.Sejjtember  .. 

...     •  • 

3  18', 

2  24 

1  9f 

Octobcr  

...     •  • 

3  17"; 

2  21V. 

1  8', 

3  l,')! 

2  22 

1  Ui 

3  10", 

2  17'^ 

1  7i 

Trier. 

Das  Resultat  der  Ernte  wai'  im  Ganzen  ziemlich 

befriedigend,  Weizen  und  Roggen  scheffelten  nur  iiiittchiiäs.sig. 
Gerate  und  Hafer  melir  oder  w  eniger  gtit.  Das  Somnu  rgetreide 
ergab  einen  besseren  Eiirag  als  dius  Wintergetreide.  Das  Durch- 
schnitlsgewiclit  des  Weizen*,  betrug  83,  des  Roggens  77,  der 
Gerste  69,  des  Hafers  49,  des  Buchweizens  65  fi  pro  Sclieffd. . . . 
Der  hiesige  Fruchtmarkt  hatte  die  grösslc  Anfuhr  von  Weizen 
und  Mischel  im  Octohrr,  von  Koggen  im  September,  von  Gerste 
im  December,  von  Hafer  im  November.  Die  ganze  Anfuhr 
bestand  im  .lahre  1862  —  bezüglich  im  jährlichen  Durch- 
schnitt seit  1852  aas  Scheffeln  Weizen  5  812—10  549,  Mi^chel 
12  632  -  21  368,  Roggen  1  634  -  2  600.  Gerste  203  -  496, 
Hafer  32  512  -  33  t!23.  tiSr  Stroh  3  624  -  6  425.  Der  niedrigste 
Preis  bestand  im  December  für  Weizen  87V  J^',  Hafer  26i 
im  November  und  December  fQr  Roggen  67  jfr,  im  November 
filr  Gerste  51^.^;  der  höchste  Preis  im  Februar  filr  Weizen 
1081;  ifr,  im  März  fQr  iiischel  lOH^  j^,  im  September  ffir 
Roggen  87v  .j^.  im  October  filr  Gerste  55'-',^  jfr,  im  August 
filr  Hafer  3iii 

Die  nach  den  Mittelpreisen  der  Wuclienmlrltte  vom  6.  bia 
lad.  15.  November,  den  Ernteausfall  besondere  < 
den  und  die  Durchschnittspiwse  des  Jahres  waren: 


im  Jahre 


Iti54 
185.Ö 
1056 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 
1862 


^om  5.  bis  ind.  15.  Novbr. 


Weizen 

4r 


12U 
133fc 
113V 
72t 
71t 
93i 
106 
113t 
90'; 


Roggen. 


106 
I16V 
90 

GO 

69  k 

a\ 

66  i 

Ü65 


Hafer. 


Weizen. 


47 
37t 
32t 
3St 

37^ 

2« 

30t 

32i 

27 


Der  Durchschnittspreis  betrug  in 
Trier  per  Sclieffel: 

von  1757-1856   

von  1757—1781   ■»«.»..  

von  1782-1806  

von  1807—1831   

von  1832-1856   

von  1857-1882  


Im  jihrL  Durchachnitt 


Roggen. 


123t 
12.it 
122^ 
95t 
73^ 
78t 
9Cl 
102i 
100^ 


65 

44*, 

65t 

70t 

79 


102 
105t 
99  i 
761 
601 
67l 
73  •» 
801 
79'j 


53t 
36  i 
55  V 
59 
64t 
78 


Hafer. 


38^ 

39 

34t 

351 

36t 

33 

32t 

32t 

321 


20t 

12% 

20 

22t 

25k 

33k 


Der  oben  eridUmte  himder 
in  den  letzten  106  Jahren  fBr'Wcinn  in  45,  BoöeB  in  4!6^ 
Hafer  in  58  Jahren  abertroffim»  der  Jahrein  nMifiiii»iniiilll|litll 
war  wXfarend  obte^  Zeiträume  Utbar  ala  bn  Jabn  IM  ftr 
Wdzen  in  IS  JaEm  (17»,  17»,  179«,  IBIS,  1816,  1817, 
1846,  1847,  18M,  IW,  18M,  1881),  fBr  Beggan  in  16,  Or 
Hafer  in  18  Jabren. 

a.  Weizen  insbesondere. 

rrenueB.   Tilsit.  Der Beataod  pro  Ende  1861 
■ich  bei  Eröffnung  der  Schliblirt  auf  etwa  46S  f 

wurden  im  Laufe  des  Jahres  ausschliesalieh  i    

nur  270  Last,  der  Hauptbestand  blieb  flir  den  Ue^gen  Ve^ 
brauch.  Die  grossen  Zufuhren  aus  Nordamerika  bcaacfalhei* 
llgcen  tinser  Geschäft  in  hohem  Orade,  80  daaa  die  kB  Heiliat 
1861  angelegten  hohen  Preise  im  Sommer  1868  i 
den  RQckscnlag  von  25  3^  pro  Scheffel  erittten.  Unter  ( 
Umständen  ist  eine  Erhöhung  der  Preiae 
trotz  der  mangelhaften  neuen  Ernte  nielit  ni  erwartW.  XMe 
Besitzer  halten  mit  den  Veritlnfan  in  Grwartiim  beaaanr  PMleCh 
wahrsdieinlich  vergeblich,  aocb  zoHlelK.  Die  anheilende  MlMe 
wihrend  der  Blfltbeamt  wirkte  eo  wgOnatig  anf  die  We  dalfa 
6pp%e  Pdeaae  ein,  daaa  aie  atark  oaitBoat 


Digitized  by  Google 


Mlfd}  das  Korn  selbst  entwickelte  sich  dcbt  vollatlndiff»  sdiw«» 
ne,  guter  Weiien  ist  daher  svlten,  das  Gewicht  errcubt  mei- 
«tens  nur  120  8  Die  Preise  richteten  sich  nach  denen  in  K5- 
oigshcrg,  stiegen  bei  starker  Nachrt-age  sopr  oft  nm  5  jfr  Aber 
dortige  Notirung.  Es  wurden  nach  Kfiausberg  vemndt  S70 
Last  14  Schefrel.  am  Ort  verbnudit  70  Last  IS  Scheffel}  bei 
JafaresseUuss  lagerten  126  Last. 

Instcrburu.   WeizNi  war  aus  der  gümtigen  Erat«  von 
1881  in  nflgMriSlnnlich  grossen  Quantitäten  boi  nter  Qnilitit 
TsrirataB«  nid  die  mhuttodcn  KegengSsae  d«s  4wA  nnd  Juli 
lieAn  ciM  Freiiistcigcrui^  barvor,  so  dass  das  GeacUft  bis 
dahin  lohnend  blieb.  Im  Juli  brnditen  die  nordanurikanisehen 
Zn&farai  aaeh  EMiand  dnot  Miihsdiliijw.iwg»  wdcber  bis  | 
JabKssddnas  nnaniiikto.   Vno  neunr  wTaan  ksaan  meist  i 
nur  gerinfe  Qmlititien  lu  Msiktej  dn  viele  Fdder  vom  Bo«t 
gelitten  Italien»   Die  Preise  varüiten  deshalb  nt  Ende  des 
Jahres  sirisohea  80  —  82  jfr  prn  Sdieffd.    Ein  grOsscra- 
IMchgsng  sdidol  nater  dioseo  UmsHadcn  fast  gewiss.   Die  { 
Aasfuar  weist  eine  Vemindemug  von  86000  Sdwffel  gegen  \ 
1881  nach. 

lieineL  Das  Geschlft  besdniakte  sich  fast  nur  auf  den 
Coainaihaodel, die Prebe hielten  ■ielind' 8— a^OBr  pro ScheffeL 
Es  worden  .lufgemesscn  vom  Inlaade  ca.  26,  vom  Ausbnde 
Lasten ;  aligomessen  nadi  dem  Inland«  43,  nach  dem  Aus- 
lände "7  Lasten.    Bestanti  bei  .lBliressr!ilitss :  96  Ln^tt-ii. 

Iv  ö  n  i  g  s  1)  crf;.  Weizt-ii  hnt  liii  r  viclfai'li  diin  li  Kost  ge- 
littrii  iiml  zrijiti-  Jatiii  ein  vi  i^i  liriiiMjjlti  s  Koi  ti  Hill  wi  nig 
M'.'hl  von  grrinfirr  tirilc,  ilucli  kririi  ;iiu  li  vir!  W'iiarc  vi;n  scliö- 
nrr  Farbe  iinii  vollwiclitigcin  Korn  auf  ilti;  .M;ii  kl.  I)<  f  uinsse 
LxjHirt  AiMirikas  iiacli  Knf;laiid  bi  wirktc  ein  -ti  \Vi  irlun 
ilir  I'n  isc,  nnmrnllirh  itti  Ht  riisl,  üiii  'J'>-  'A<>  .t/i-  Bei  J.ihn  s- 
.scbluss  zaliilc  man  05 — Sti  j^r  nach  t^iialitiit  lH 
iill.  1!>()1.  Ks  wunlen  ausgcfi'ilii  t  iui  ■lalire  lti<i'2  i  tsti.  !  --;>;  I  nm  h 
Gros*lirilnniiii-ti  17  30«  rcsi).  15118,  ilcn  Klii  inlaiul«  ii  2  l\2 
rt'vp.  •!  105,  Nonvrgen  132  resit,  45,  Schwfilcn  0  lesii.  17, 
Däticmark  133  rc>-|>.  42,  llollanil  1  UtS  resji.  8  5IW,  !•  rankn  icli 
318  res|).  6  811,  iincli  aiuiircii  Zollvii  einsslaaten  4  resp.  113 
ScIufMristcri  zu  5i)i  Si  hcIlV),  im  (ian/en  si  cvv.Tiis  23  7t)S  I.aslon 
zu  >iV  SrJilll..  i.  sp.  317-3  L.;  n!>i;h  liein  liilniuic  77  irs]». 
41  1-.;  IJcsjami  l>licl.  U  100  ri-sii.  5  •.'(K)  I,.;  ,üis  I'ulun  nnil 
Ru*>!rin(l  kamrn  nn  7  Ü5U  i  5  IDoj  L. ;  die  Ziit'idir  aus 
der  Provitiz  bi  tnifj  dcinniicli  luindcstt  ns  17 ',»127  resji.  'J5  l.- 
Cn-jicnwäiii^  lirTü-cht  \'.ir^:i  lii  und  ZiiriicUlial tii HR  in  der  Spe- 
iiilalion  vvui;i  n  dt-r  M;nii:r  li  .iitii;k<  it  <ler  i  iij;liM-li<'n  AWi/cn- 
tnitfn.  Die  Cn^LW  i^'^iii  i'  Tilier  den  fciiien'ii  Kxpoit  Amerikas 
Verbietet  den  H.'indl.-i  n.  ludiere  I'rei'^e  h»  willii;f  n.  So  lanfie 
die  en^li-clien  Müll-  t  ihr  ans  MUtteiiitr»^iL:<'ni  i  iinlisrlu  n  Wi-i/.en 
erzielte^  Fnlirikal  diirili  \'ei-sel/,ung  mit  amerikaniücliem  Melü 
vcrkäuilicli  niacben  künnen.  ln  aucMn  sie  keine  hAbcren  Preise 
fTir  Osl>eeweizen  anzidet;en. 

Klliinf;.  Das  tiisrti.'ift  errf  icli'.e  riielit  den  Unifang  des 
Vorjahrs,  indem  ni;in  den  lii>!u  n  l'rcissl.nul  (Tirelitete  i:nd  vor- 
siehli'.;er  upniitc.  ]h  y  l  .r'i  .'i;;  lies  Winlei  i;i'(rri>lrs  w.-iv  (  in 
miltlen  r  und  in  i,liul:iril  nclil  fjnt.  Di  r  L'insnlz  vom  linden 
Mieli  lifringltiuii;.  es  kam  mi  hi  znr  Aiisannnlung  RnVscrer  l,ü-  | 
ger  ;  das  N'orliandene  konnte  liei  Beginn  der  SeliilTalirt  inelit  | 
mit  Nnl/en  realisirt  werden  und  HWf;  dnlier  sjifiter  r<iiisii;iia- 
tiunsweise  naeli  d(  ni  Au-lundi'.  Man  znldle  im  ^Vi^I<  r  für 
fein,  re  (.Uialilat  ynn  125-  134  ff.  88-101  .^r.  für  abfallendere 
.^^orti  n  von  124  -12'J  H  82  8.^  .»>r,  bei  KrölTnnng  der  .Schif. 
fahrt  f  ir  1J7  133  ß  S-J-'JO  .^r,  124  -12J  ff.  78-85  .fr,  iui 
Augii.st.  infolt;e  von'ibi  r^ehcnder  Frr)i;i'  fiiis  F.nghind  12tj— 134B 
94 — 100  .fr,"l21-12'J  ff  SO  — '.»0  .V-.  Die  nrnssen  ameriknni- 
»ehen  Zufuhren  be\sirklen  ein  li.ikiims  Sinken,  bei  .lahre«- 
schluss  ^fallen  Sorten  von  128  — 132  ff.  SO- 81  .i^r,  von  126  bis  , 
128  fi  76  —  78  .\uf  Lieferun);  wiudert  vi  rkanft:  im  Fe-  , 

bruar  14  Tage  naeh  cröfTuetei-  S<  !iitTalii  t  li'  li  i  Imr,  131  R  zu 
W  j^.  im  .\pril  pro  Mni  —  .bini  12ii  U  /n  Sii-  .i^r,  pro  Mai  i 
rj-s  M  zu  S'.»  .i^r  Dil'  Linliioi;in  /II  Thal  n.ieh  Klhinu;  be- 
tnigrn  1  1)02^  Laut;  vrrscliifl't  wunlen  seew&rts  1  228  Last, 
hafr-  und  Kiromwirls  1486  Last.  Der  Bestsnd  Ende  1868 
betrug  615  Last. 

Dan  zig.  Bei  der  Ktarken  Zufnlir  untergcordnetrr  QubH- 
tlten  vom  .Silden  un<l  Westen  war  Kngland  hsuptsäehlich  nur  fflr 
srhöneien  ostseei-M-hcn  Weilen  Käufer;  begfinMi;;t  wurden  wir 
daduret),  dnss  die  Erste  iiist  nur  gute  trwkenc  Wimre  crgebrn 
hatte.  Die  Abocblttsse  aar  Lipfrrung  im  nSchMen  Frühjahr  sind 
VerfaUlaissmissig  gering,  wolil  wegen  der  Unsicherheit  haupt- 
diehBeb  der  anieriknnisehcn  \'erhällni.sse ,  weU  hc  die  Käufer 
vorsichiif;  macht.  Die  Preise  wichen  bis  Juni  von  99  auf  87 
■yr,  süig.  ii  bis  September  auf  97  ifr  und  gingen  dann  bis 
Schluss  den  Jahres  auf  88  pro  Seheffid  von  85  ZoUfll 
»vück.  Zufuhr  in  La.sten  ä  CO  Seheffel:  aus  Polen  und  Russ- 
land 44  798»  aus  dem  Inlande  per  Kahn  23  948,  per  Ciaenbahn 
rMaM.aMua.  «.a«. 


1 1 280,  per  AdiN  2 006^  «laammen  88 106.  AusAdir  in  Lasten 
i  56t  Scbeffd:  aaeh  B^gieH  4066,  Dinemark  467,  England 
66210,  Fimakreidi  1276,  den  deutaefaen  Nordf^eohäfen  321, 
Hollsnd  6880»  lieddenbni«  und  Lfibeck  100.  Russland  125, 
Schweda»  nnd  NofWKttcn  29L  Poriqnl  106;  sussmmen  79  283 
Last  im  Werthe  von  16.063600  &  Ungefährer  Consum  1  500, 
II.  stand  bei  Jahrijsschhis.'!  1 1  070  Lasten  ä  60  SehelTel. 

Posen.  I'osen.  Im  ristiii  \'ieitili.ihr  blieben  die  Ver- 
ladunuen  naeh  .Stettin  b*  sunib  i  s  in  den  feinen  .Sorten  «IT 
Verwenilim«  für  das  Ausland  bei  l'i  risrn  von  02  -  -  74  .3/r  an- 
dauernd, w.Thrrnd  ilie  geringeren  G;irninj,'(  !i  h.iupt.srii  iili.  h  meh 
Berlin  gingen.  Im  April  und  Mi.i  war  das  (Iis,!. Hit  \Mi;iii 
ungünstiger  KrnleaiiS8i<  ht  bi  i  einer  Sleigeriina  von  3  ,w>  über 
den  hilchslen  frilheriii  NVerlh  lebhaft;  das  später  hessere 
Weiter  nebst  ih  r  1  .m  ru  Ion:,'  nuf  Aufliebiuig  des  Malnsre  n  r- 
Zusehla^'s  verllaute  dfinii  wieder  den  Markt,  bis  vorherrsehend 
nasses  Wetter  im  ,luli  eine  Regsamkeit  von  den  Kxportplätien 
brachte,  die  umh  unstren  l'lalz  beeintlusslc.  Dabei  war  in- 
dess  die  C'olieurrenz  un.serer  llinlerhlnder,  namentlich  Üali- 
«iens,  drückend.  Inl'Mlye  der  schliesslich  t;iilcn  Krnte  liess  im 
Herbst  der  Ichhaflc  Al  /n-  nach,  die  Nachfi-aee  .in  .1.  n  Export« 

])läl«en  hörte  auf,  um!  du  1 'reise  sanken  fortwährend  Iiis  54  

64  Slk  Das  ücwie.'il  di  s  in  nen  Weizens  war  84  —  84  S  Di« 
markt^^ängiyen  Preise  waren  jiro  Schill,  für  feinen  75  — 92^, 
für  mitlleien  71", -S7i,  fOr  ordinären  Wei/,  n  02^  —  SO  j^r 
Aus  Polen  sind  in  die  Pros'in*  eingegangen  150439  SchQL 

BruidMibnf.  BerÜB.  Der  Verkehr  fai  Wdien  erstrediie 
sich  nicht  über  die  Versargnng  tinmis  PinlseB  »»^  ehies  sehr 
engen  Krri»cs  um  ihn  henm.  Der  IVns  wurde  von  den 
maasmebendea  Mirkten  vwgeschriebco;  er  ging  im  ersten 
Halbjahr  von  65—88  auf  63—76  JBr  »aOd^  stieg  im  Juli  auf 
OC  -  81 ,  fiel  dann  admell  wieder  ad  bUeb  ut  ^BmfftotB 
Weidien,  so  dass  bd  Jahressehhiss  aar  80—72X1  aoürtwnr» 
den.  Der  Uanata  betn«  11228  gegen  »489  WspL  ha 
Vojjahr. 

Kottbus.  Von  Weizen  wurden  )4ross.e  Qunnlil.'iri  n  ;i  is 
SoMeaien  und  der  Frankfujier  Gegend  bezogen,  d.i  bi.  r  im  hr 
zu  Brauswecken  geeignetes  Getreide  gezogen  \vird  ;  di.  .mf 
dernlederschlcsiKCh-mlrkisGhen  Balm  eingefaln  tr  Frachtermiissi- 
gting  Itir  Getreide  kam  diesen  Beziehungen  sehr  zu  stalten. 

ScUeslen.  Hreslau.  Der  Ab.satz  fand  lisuptsüchlich  über 
Sieaiii  ii.uh  llnulnnd  statt,  welches  10  Millionen  Quarters  be- 
zog, \  on  denen  fast  die  Hälfte  auf  Amerika  kommen.  Bei 
diesen  reichlichen  Zufuhren  verfolgten  die  Preise  eine  wcicbsade 
Riehcun;;  und  stiegen  nur  von'iberjjehend  im  Juli  hei  den  ein- 
fielretenen  Befiirchtungeu  für  ilic  neue  englische  Ernte.  Be- 
deutende in  den  Wintermonateu  1801/2  in  Erwartung  eines 
engliseh-amerikaniKchcn  Krieges  auf  Specnlation  bewirkte  Ab- 
ladungen sehlesisehen  Weizen»  nach  i>teUin  und  Hamburg 
mussten,  imcli  lem  dii'  Trenfaflaire  eine  friedliche  Lösimg  ge- 
funden halte.  ,ii:  den  Bestimnmni^Rorten  mit  erhchliclicn  I Jpfem 
^e.■ili^il  I  Uli  Im.  Au-  i.:ili/.ien  waren  von  der  letzten  UBla 
nur  gelinge,  aus  Ungarn  gar  keine  Zufiiliren  eingetroffen. 

Gleiwitz.  Die  QualiiSt  war  vorzüglich,  die  Preisbewe- 
gung fortwibrend  wachend  bis  *a  76.  ja  70  jfr  pro  Sdieffd. 
Auslbbr  find  nwht  ststt 

Sachsen.  Magdeburg.  Die  Ausfuhr  von  Welzen  iiacti 
Hamburg  stand  der  frQherer  Jahre  zwar  nicht  nach,  .-ilkin  die 
überaus  gro.sse  ICinfiüir  von  BmlstolTrn  aus  .Xmcrika  nach 
Kngland  hielt  die  Preise  fast  unau.sgesctzt  unter  Druck  und  den 

Abs.Tiz  srhlcpjiend. 

llrilL.    Die  Krnte  war  in  j«iler  Hinsicht  sehr  guL  im 

l'ir.:i;  i  II  r.ini!  .\)i/.ii^  naeh  ILimburg  statt,  im  Herbat  benono 

nur  .'s.")!  Iiseii  inul  die  Nachbarländer. 

M  lUi  1  h  .1 11  s  <  n.  I)ie  Krnte  hat  n.ii  li  HelViedignrig  des  hie- 
sigen Consiims  nur  kleine  Mengen  zur  Ausfuhr  übrig  selaaaen; 
in  Körnern  näherte  de  sieh  dnen  Mittelotrsg,  ia  woh  er- 
reichte sie  ihn. 

WMftlMk  Altena.  Welsea,  der  anr  bd  au«gesdchael 
gOnsägen  Witter uugavcrtlltniasen  ha  Beiirk  gerlth,  ist  Übst 
gar  nicht  angebaut  worden. 

Hagen.  Der  Ertrag  von  Weizen  und  Hogjjen  ist  äusserst 
gering  und  deckt  vielh  ii  ht  'i  des  Bedarfs.  Die  Einfuhr  in  die- 
sen Fruchtarten  einschliesslieh  des  Mehls  kaiiu  annrdieriul  auf 
150  WW*  /'/r  jrdii  licli  angegel>en  w  erden.  Wei/en  kostete  hü— 90, 
Roggi  1  *i  I    "0  jj^  pro  Selieirel. 

Rheinland.  Düsseldorf.  Das  Ueschüft  war  »uf  einen 
uiittelniä-ssigen  Absatz  nach  Belgien  beschränkt,  wählend  Kng- 
land und  Frankreich  billigere  Bezugsauellen  hatten.  Im  ersten 
Halbjahr  lieferte  Ungarn  ansehnliche  Massen  nach  dem  Rhein, 
begflnatigt  durch  den  niedrigen  Staad  der  Vduta;  indess  ams» 
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OddvoUltaiHcn  m  Owinidi 
80  %  dn  WvÜMS  w 
rtkoatan  fie  Wau«  sa 
vertheucrn  wtrd«.  ScUefien  TBhrte  uns  Waiien  tu,  als 

dia  Preise  ihre  äusscnto  HChc  erreicht  hatten. 

Krefelil.  Die  Preise  fielen  von  Jan  aar  bis  Juni  von  8]( 
auf  7'^  »,  voo  JuK  W»  Dcoaaibcr  wicdar  von  8i  wf  6%  J» 

pro  200  fZ 

K  ö  I  II.  Die  Nachtvchen  der  übergroKsen  Einfuhr  von  unga- 
risclicui  Weizen  machten  sich  das  ganze  Jahr  tiindurch  nililbar. 
Die  mit  Fmuk r  eich  abgeRchiosspnen  Liefeningen  wurden  rflck- 
gängig  geuiuclil,  weil  auch  dort  die  Hinfuhr  7.11  gro.<i.s  gewe»en; 
die  Folge  war  ein  erliehlicher  RQrkgattg.  Zu  .Xnfnog  des 
Jaiirca  wurden  auf  Lieferung  pro  Mir/.  Ms  H  Süir,  pro  Mai 
bis  »\  ÜA,  pro  Juni  8^'-  Ar,  pro  Juli  S-'-  .ä,  Ur/alilt;  iVicsf 
Priisc  wichen  indt•^^  immer  iiielir,  je  iifiber  ilie  Lieferungs- 
lerinine  heranrückten.  Ks  trat  (liultn  ch  et!K-  vollständige  Stockung 
im  Geschäft  ein.  List  im  Juni  uail  ,luli  l>eleb(e  es  »ich  wieder 
infol^i'  t"iv:  lüglieher  RegcagÜMe  ;  Jiar.jjj'.'-iii  liie  Nnvemficr- 

liefeniiiL,'  wurde  davon  berührt:  .sie  üiu:;  1.:-.  .Iuli  \oii  7'„  auf' 
f>-"-  .lii-  i'iiriu'k,  >.'.ieg  dann  Iiis  .Tuf  7^  -ü/r,  11:11  i\-tl:  lJescitit;ung 
flcr  lietTuxlilungf  ij  tTi;-  die  Krntc  .•iiil'  fj  Ji,r  17  /.u  fidlen, 
und  hob  sieh  im  N u  .  rinln  i  wieder  niif  7  .Är  Der  .\btlnvs 
von  Weizen  %var  1111  \  t  i'ii.'dlnisv  zu  den  grossen  \  urrällieu, 
80  OOu  .Saek  bei  Jahre  -sanl'ang,  sehr  gering  und  beschränklc 
sieh  .nuf  einige  Ladungen  iiaeli  IIi)ll»ni!  und  das  newüiinliche 
( 11 -.'hrit'r  ii,i<  h  Krlgien.  Die  Hi  nte  uHi'  in  CJiian^ itfii  und  Qiia- 
litiii.  iliir('!i:\,i-  1  Ii  i netiigeiu).  liei  Jahresscliluss  »vurden  die  Vor- 
räthe  .-Uli  i  'UHHj  ."^iiek  grsehrdzl.  Die  Preise  an  der  Krdner 
Börse  ■».Iren  für  ~VU  fi  Liuowa.ire  im  Januar  8'j  — 8'j,  im  Mai 
im  Juh  fi'j— ^1,  HU  Drr<inher  7'  r,\  JM- 
Stoib  erg.  Es  gingen  von  hier  wieder  massenhafte  Aus- 
flünren  von  Weizen  nach  Belgien. 

Koblenz.  Wh'  erzielten  eine  giite  Mittelemte  von  be- 
friedigender Qualität.  Dn  indes»  viel  Weiseomehl  nach  dem 
Miederrhein  und  der  Motel  verflihrt  wird,  dQrOen  his  zur  nlch> 
Kmte  kaum  die  Vorrtthe  ausreichen.  Nach  Holland  gin- 
in der  letxtea  Zeit  kf»iie  SendaageD.  Die  Handelspreise 
der  Ente  waren  S|— 3%  M:  flr 

flMMM.  Tilsit.  Das  GesohSft  beschränkte  sich  zu 
Aafiuig  des  Jahres  wegen  der  geringen  Qualität  der  Waare 
&St  nur  auf  den  hiesigen  Verimmon;  in  den  Monaten  Mai— Juni 
trat  starke  Nachfrage  ein  nnd  wurden  hier  einige  Hundert 
Laat  au»  Wittinnen  HlrMcnMler  Reclmung  gekauft.  Für  Nor- 
wegen fond  leichte  Waare  Ton  115  — 116  H  zu  guten  Preisen 
Absatz.  Im  Ganzen  sind  'JO  Last  nach  Königsberg  und  615 
Last  nach  Memd  verladen.  Das  diesjährige  Kom  litt  während 
der  BMMlicMit  unter  der  nasskalten  Wittenmg,  es  kam  nicht 
tur  Reife  und  wurde  dickschlaubig  imd  von  geringem  Mebl- 
gebalt;  statt  des  gewühnlielien  Gewichts  von  120— 130  fi  hnll. 
stellte  sich  das  die^fthrige  nur  auf  112—120  fl  heraus.  Dii 
Klage  ist  allgemein,  das«  der  Roggen  wenig  scliüttet.  Die  Re- 
i^it^er  bringeu  nur  geringe  QuaniitiUen  zu  Markte;  die  Preise 
stellen  daher  ö  jj^r  pro  .Scheffel  höher  alü  in  Königsberg.  Bei 
dem  Ausfall  der  liiesigen  Ernte  in  Kartoffeln,  dem  Surrogat 
(Ar  Roggen,  werden  wir  im  FrQl^ahr  wahrscheinlich  Roggen 
importircn  mOssen.  Die  Specttlalion  nimmt  schon  Bedacht 
darauf,  im  Herbst  sind  bereits  200  Last  für  den  hie.sigen  Con- 
sam über  Königsberger  Notirung  angckaun  worden.  Die  Preise 
für  ein  Durchschnittsgewicht  von  117— 118  fi  hol!,  stellten  sich, 
wie  filjgt:  vom  Januar  bLs  März  ö.l  J^,  April — Mai  52,  Juni  — 
JuU  SB,  Aagiwt— Octobcr  54,  November  —  Derember  55  ^ 
AafgcmrsHen  wnrdcn  218  I-ast  Iii  .Scheffel,  versandt  nach  Kö- 
irigsberg  89  L.  28  Sch.,  nach  .Memel  C14  L.  47  Sch,.  am  Orte 
eonaumirC  3B0  L.  d  Sch.;  Beatand  bei  JahraaachliMs:  SttLnaL 
Inalarbarg;  lU)§gm  ftnd  aciMa  Oewkto  and  dar 
adiSocn  Bcachanenhelt  wegen  im  FrOI\jaiir  gnta  Beaditanfc  er- 
fuhr in  Sommer  einige  Bessenwg  inid  wkdi  mit  der  Ernte 
kusnn  im  Pribt.  Die  litthnainban  Kreise  hatten  wegen 
groaser  ÜIm*  «lae  gerinse  Enite  nnd  liefertoi  Weniges  von 
geringem  Oendeht  lind  llehlgehalt  auf  den  Markt;  Masaren 
oagegeo  hat  Tid  nnd  gnten  Roggen  gewonnen  und  liefert  reiche 
Zufuhren.  2a  Ende  den  Jahres  war  der  Preia  48~-5I  sfe  pro 
Scheffel.  Die  AnifUbr  betrag  fiut  k  Million  Scheffel. 

Meine!  Di'  Ilriiipt/ufuhr  dauerte  bis  Juni,  von  da  ab 
war  das  Geschätzt  unbedeutend.  Die  Preise  wechselten,  je  nach 
der  Witterung  und  den  Berichten  von  auswärt.^  zwischen  62 
und  52i  Jfr  pro  Scheffel  für  120  H  holl.  wiegende  Waare. 
Die  Ausfuhr  ging  mei^t  nach  Holland,  näclist<lrni  nach  D.ine- 
mark,  Weser,  Ems,  Schweden,  Norwegen  und  Stettin. 
"  •    -  «1» 


dem  Inludn  ai5|  MMh  da«  Andaade  6tre  L.; 
Boalinde  bei  JUireaadilnaa:  486  Laatea. 

Königsberg.  Die  Ernte,  sowohl  in  Winter-  .tIs  in  Som- 
mersaat, stellte  nach  31enge  und  Oütr  fa-st  überall  zufrieden. 
Der  .\rlikel  war  In  i  ur.ei  liebliehen  Preisschwankungen  fort- 
während lebhatt  begelirt.  (iutrs  Korn  galt  50  —  58  ,  bei 
Jahresschluss  51  —  53  j^r  pro  80  fl  In  Terniingeschäfti  n  für 
den  Herbst  kamen  nicht  unbedeutende  ('luiiractc  zu  l'reisen  von 
51  — jtjr  und  am  Stirliinge  zum  Tbeil  zu  r>'J;  jfyr  vor  und 
wunien  glatt  ngulirt.  In  den  J.iliren  löt'iS  resp.  IbBI  wurdet» 
s<  I  .visris  ausgeführt  nach  Grossbritannien  V2  resp  20'1 ,  <leu 
Rhcinlanden  5fil0  resp.  3  70tl ,  Norwef.  n  SI66  resp.  10  tiO'J, 
Schweden  imd  Finnland  0  resp.  S  IHll',  I)-lnemai  k  5  0(54 
rrsp.  7  429,  Holland  1  7.'ii;  re,sp.  7  371».  Fi  nnkreieli  resp.  159.  Pom- 
mern (besonders  Stettin)  2  577  resp.  3  5ö3  ,  nacb  andern  Zoll- 
vereinsländem  (Imtmt.sächlich  den  Weser-  und  Emsgegenden) 
5  202  resp.  4  9HG  Schiffslast  zu  56i  Scheffel,  im  Ganzen  .see- 
wärt«  35/12  resp.  3'.»  H14  Last  zu  (iO  .Srheffel  ;  nach  dem  In- 
lande  2GÖ  i-esp.  2*JÜ  L. ;  Hevtjind  blieb  2  2.")0  resp.  3  100  L.; 
aus  Polen  und  Russlaiul  sind  iiier  angekommen  resp. 
Di  I  I.')  L.  ;  die  Zufuhr  aus  de  r  Provinz  betrug  deamcb  minde- 
stens 22  322  resp.  22  »90  Last  su  ÜO  ScbeffeL 

Elbing.  Bla  End«  Mm  beaahlto  man  Sorten  von  ISO  bin 
127  fi  mit  64-58  ^Uer  mit  52-56  jfr  Die  forttemd 
groaaen.  BMiehungcn  von  Norwegen,  Schweden,  Mn^mik 
und  der  Wcaer  sld|erten  den  Preis  im  Juli  — Anpml; 
namcntUdi  flbr  ffiadfae  waare  zur  Veroiachung  mit  alter  ran 
190-1»  «  «nf  58»«  4lr  Hit  den  grtaccna  Znfldwan  der 
nenen  Erat«  rag  der  Ftda  wieder  aorfli^,  und  vmmt  «of 
S»-46  4t  für  1»-1M  «  Von  Ende  November  bia  Jahre«, 
seblosa  gdten  Sorten  von  ISO— IfiS  C  48— BS  tft  Auf  Liefe' 
nmn  wurden  veilMiift:  120  S  holl.  im  Janiar  per  April /Mai 
zu  58  Jfr,  in  Februar  uer  AprU/tfa!  zu  57—55^  per 
Mai/Juni  zu  56V  im  Mibs  per  April  Mai,  Mni  'Junlzu  5€jfr, 
im  April  per  Mai,'Juni  an  66<4fb^  im  Juli  per  Mitt«  August  zu 

4^*  per  8eplemb«i^|Oetob«r  au  66^  A-,  im  September  per 
September/ October  an  54  Jfr,  im  OiÄiber  per  Hai  1863  zu 
ö2  jfr  (pro  80  fi  Z.*0.}.  im  November  per  ApriPMai  1863  su 
50  ISS  tt  im  Februar  per  April^'Nai  an  60  i^.  im  April 
per  Uld/Junl  zu  58  .^r  Die  Zufuhren  durch  den  oberlSndi. 
acben  Canal  betrugen  4  941^  Last;  veracbm  wurden:  seewirta 
2646  Laat,  baff-  und  ttromwirta  3160  Laat.  Bestand  war 
Ende  des  Jahre«  878  Last. 

Danzig.  Der  ISegeln-  war  zieuilicli  lebliuft,  die  Preise 
wenig  schwankend ,  die  Zululiri  n  im  X'erLüllniss  zur  günsti- 
gen Ernte  uiehl  l>i  deutend.,  du  uns  grosse  .Massen  diircli  die 
Zufuhr  nach  üerlin  eiiizi>m  n  wuiden.  Die  Produccnten  halten 
mit  Anfuhren  zunirk.  di.  Vnsainmlunyen  \on  Beständen  in  den 
Weichselstädten  sind  «l.ilier  jjering,  unil  was  Jene  nocli  in 
Uinden  haben,  kann  er-r  für  den  Markt  im  nrielisieii  Juni  in 
die  Waagschale  lallen.  Die  Preise  behaupteten  sich  bis  .\ugust 
uiit  u  eui^f  Pn^  i  si  fiie<l  auf  ÜO  .^ir  und  gingen  dann  bis  Sehluss 
lies  .lulires  aiil"  'SA  .^j  jiro  iseheffel  von  81'.  Zoll-fl  zurück. 
Zufulinn:  aus  P(den  unil  Kussland  25  182,  aub  dem  Inbinde 
per  Kalin  11  I'.IS,  per  Lisenlwihn  G256,  per  Achse  2  OOO,  711- 
suinmen  4(i010  I.:i  t,i.  \i,n  GO  Sehoffel.  .Viisfuhr  in  Lasfm  k 
hV,\  Sebeffel:  n.ieli  ISrlgicn  1  242,  Dänemark  7  01*i,  EnKl.ind 
780,  Hannover  un.i  Hamburg  4  807,  IKdlniid  15  fi.3(i,  Mecklen- 
burg und  Lübeck  1  344,  Oldenburg  und  Bremen  511,  Prpuss<  u 
2S7.  Si  hweden  und  Norwegen  11  211,  7.us;imnien  12  807  L.^s(,.„ 
im  Werihe  von  5.0Ü1  501)  JJfr  Uiigeßhrcr  Verbrauch  3  600, 
Bestand  bei  Jahresschluss  1  310  Lasten  a  60  ScheiM. 

Foaeo.  Posen.  Das  Geschäft  in  Koggen  aus  der  gflmti- 
gen  Einte  von  1861  verlief  im  er.iten  Uaibjahr  infolge  der 
Missemte  im  westlichen  Deutschland  bei  Preisco  von  47— M 
SBk  äusserst  lebliafi ;  der  Abzug  namenlKeh  nach 
WestCüen  und  dem  Rhein  ist  auf  fast  50000  WapL 

«ddagen.  Nach  der  melur  in  Stroh  als  in  Kfineni  «abr  i  , 

neuen  Ernte,  bei  einem  Gew^icht  von  77~8I  8,  veratMctMB 
sich  erst  im  November,  angeregt  dimeh  di«  In  BeiUn  ongdre- 
tene  schnelle  Steigerung,  die  Zufuhren  an  niiomm  Markte.  Dar 
Preis  stieg  dabei  in  einigen  Tagen  sofort  VM  44  anf  47  Me, 
fiel  indess,  als  die  Naditrage  senr  bald  wieder  anfbBrto,  bia 
Jahresschluss  allwälig  auf  40iA'  flir  SOOOC  Dar  Mki^^qwfjf 
war  pro  Scheffel  adiwenn  Bauen  50  —  86,  ihr  Wcfatea  46t 
biB604r  An«  Polen  traten  faiaeProvinB  704 008  Scbeflelä. 


BraadeabUf.  Berlin.  Das  Jahr  eröffnete  mit  den  ziem- 
lich hohen  Preisen  von  etwa  52  ,'iS4-  für  disponible  Waarr, 
51  3Uc  für  Fn'Üijahrsliei'erung,  dadurch  veranlasst,  dass  die  Zu- 
fuhren dureh  die  an  <b.n  Ostseehrilen  bestehenden  höheren 
Prei!ie  in  .starkem  Ma.'is-e  vcin  Ilerün  abgelenkt  wurden.  Die 
ittin.  Es  1  Höhe  der  gesammten  Wasserzufuhr,  40  427  gegen  75  809  WspL 
6474L.;  I  fm  Vo^  belfagand,  be«ttt|^  diea.  Di«  Conewrcu  mit 
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cell  IläiVu  bliüb  <k'[  llauptr^gidatar  der  Frake  bb  tief  ia  den 
.""»ommcr  lilnrin.  Zu  der  mit  Beginn  der  ISClc-r  Krntr  ülier- 
kimuiK  Uiii  Bi  l'riudigiitit;  cksßt  darfs  dir  \v<  stJicl.cn  I'ru\ inzc^, 
Kurlicsscnh,  üraunsrli«  i  ii;^  nnd  I  Iniinovcrs  gix-illi:  sicJi  später 
riniger  AbsaU  nach  di  r  I'ntt  rt  llji'  und  den  lulic  gelegenen 
Mrdden.  Orr  W<^rth  disjii/nüili  n  Uoggt  ns  liieJt  sicli  infolge 
dessi  n  beinahe  ständig  üln  i  Ti'riuinjiri  isi  n,  «'obei  unsere  Vor- 
rfitlie  sicli  bis  Knde  Februar  stark  m  rmindi  rten.  Die  um  diese 
Zeit  orfolgeiidc  kOi))-tliilie  I'reislreiliirei  durrli  Conceiitratiiin 
der  Lieferungen  in  einer  Hand  \vui-de  zu  s|i;i(  entdeckt,  um  sie 
durch  An^cliAfTung  von  Wasren  zu  schlagrn.  Der  eigentliche 
Werth  war  damals  52  —  53  3Ur,  stieg  aber  lunch  die  iilüizlicli 
cingelrelcne  Notli  auf  59  Ar,  um  imlc-s  nach  einigen  Tagen 
wieder  auf  52  3ir  zurilekzugelicii.  l'nter  erlichlichcn  .Schwan- 
kungen verstrich  die  Zeit  bi>  zum  Friihjalirslcrniiu.  Derselbe 
brachte  infulge  der  Cnncurreni  «Icr  (.)st*eehäfeu  und  des  grossen 
Bedarfs  eine  Steigerung  auf  52^  — 53j  üir.  und  unser  üodcn- 
lager,  am  1.  März  noch  1  75Ü  VS'spl.  betragen»!,  war  am  1.  Mai 
auf  610  Wspl.  rechirirt.  Dieser  l'reis  zog  nun  grossi'  (^uanti- 
lälen ,  in  den  3  letzten  Wochen  des  Frühjahrstermins  allein 
7  000  Wspl.,  heran,  verminderte  aber  aucli  den  Absatz  derart, 
d*s.s  trotz  der  kolossalen  Ausdehnung  des  Kngageinenl.s  ein 
schneller  Rückgang  die  ganze  bis  Anfang  Mai  errungi  ne  Besse- 
ruog  absorbirtc  und  den  Absatz,  von  Neuem  sehr  belebte.  Mit 
der  Witterung  und  den  Emteaussichten  wechselten  ilarnuf  die 
Preise;  Aataag  Juli  galt  disponible  Waare  wieder  53^  SBk,  fQr 
den  lai^eiidea  Monat  51 U  rar  Herbst  etwa  ."tO',  Sk,  uad  in 
cooseqnentcr  Steigerung  bleibend,  um  die  Mitte  des  Juli  57, 
reäp.  56  und  bl\  Mehrere  grössere  Commissionshäuser 

hait«n  für  fremde  liechnung  ansehnliche  Quantit£ten  per  Juli 
gekauft  und  bestanden  nun  auf  Lieferung  derselben  trotz  des  cnor* 
men  Deports,  falls  tlie  l'reise  nicht  weiter  st4-igen  sollten.  Aus  die- 
ser berechtigten  Haiissespeculation  entwickelt«;  sich  eines  jener 
■nTIrreleiluiig  und  Ueberraschung  berechneten  Manöver  zur  Aus- 
beotung  des  hiesigen  Marktes.  Die  Durchführung  desselben 
gelang ,  denn  der  Regulirungspreis  per  Juli  wurde  am  Stich- 
tage bis  auf  Gl  Sk  getrieben.  Nach  dem  guten  Ausfall  der 
Ente  drückten  sieh  die  Preise,  namentlich  filr  effective  Waare 
ond  Lieferung  bis  Mitte  August  auf  etwa  49  Sk  FQr  Liefe- 
mag  ImFrfibjalir  1S63  bedang  man  zu  der  Zeit  47  j  Ufr  Ende 
Aqnwt  neigte  sich  von  Neuem  Bedarf  im  westlichen  Deutsch- 
hnd,  WM,  ao  lange  der  Diflerenzial-FrachUarif  in  Kraft  war, 
wenig  Cinfluss  auf  unsem  Markt  ilbte,  seil  dem  1.  October  in- 
den  Metig  wachsende  Versendtin i;pn  dahin  veranlasste.  Dem- 
aach  verging  der  Herbsttermiu  ohne  Anspannung  der  Preise; 
dagegen  wurde  im  November  wieder  eine  künstliche  Treiberei 
dtnrch  Festheltea  der  Waare  versucht,  .-il>e[  noch  zeilig  ent- 
deckt und  imter  grossen  Aaairengungen  dadurch  vereitelt,  dass 
mao  in  Zeit  von  8  Tagen  mdiralK  lü  000  Wspl.  Ro^en  heran- 
•chaAe.  Am  l.  December  galt  dkponibl«  Waare  47—48,  für 
Iwfeadwi  M«Mt46,  Frflhjahr  1868  44t»  Die  VerMBdnagen 
aahaieii  wieder  neuen  Aufscliwung,  so  das«  von  den  etwa 
12O0O  Wapln.,  welche  ult.  November  disponibel  war*n,  nui- 
Bodi  3660W«pl.  bei  Jahressehluss  auf  Lager  blieben.  Durch 
die  SeUcoseo  la  Neustadt  und  Brieskow  passirten  58  154  Wspl., 
davon  meldeten  sich  bei  der  hiesigen  Polizei  als  angekommen 
nur  34  240  Wspl.,  eine  directe  Vcrtvendung  eHiieiten  somit 
SS  914  WspL  Am  LÜdmarkt  wurden  8ü03  Wspl.  zugcfühii, 
die  ESsenbahaeo  sollen  28  395  Wspl.  herangebracht  haben,  so 
diM  der  Oesamratumsatz  70 100  gegen  »7  470  WcapL  im  Vor- 
jahre belrigL 

■iMdlliMI.  (Breslau.  Siehe  ücrstc.^ 
GIciwitt.  Roggen  serieth  vorzüglicli,  fand  aber  nur  in 
der  Provinx  Almehmer;  rar  die  Molden  wurden  s«Mar  noch 
Becidrangen  aas  Galiska  «ad  Pblen  gemaoiit  Vor  Oer  Ernte 
gab  84fZige  Waare  50—88  Jfr»  nach  der  Ernte  sogar  nur  48  Jfr 
pro  ScIieneL 

■MlgMi  Magdeburg.  Der  Boggenhandel  nach  dem 
Wcrtni  PwtwillaBd»  hfirte  w^an  der  Uogleichbeiten  der 
tut  tßem  aur.  O^gea  £ade  des  Jaiircs 
die  FiMlit  Ar  Gatreida  «m  den  OatllelMB  Provinaen 
bis  MwdebuTg  «war  anf  8  /|^  pro  9k  und 
Meile  armlitiigt}  aUda  bd  VaneBdangCB  wm  Vit  nach  dem 
Westen  tritt  dieser  Sata  erst  dann  ein,  wenn  solche  Ober 
Ltk'K  gabeo.  Dadondi  ist  aae  daa  GcaddKl  aaeh  dan  aalia 
OrlM  Ofdianlaben,  Hdbentadtt  Ikauaacbmig  etc. 


H*Ue.  IjiäggaB  alaad  nt  im  Stroh»  dadi  war  der  Er» 
aidit  hemBdeia;  die  QuaKtlt  war  mit,  aar  aiaaalB  kam 
t  vor.   Der  grosse  Verbrawib  vad  nils- 
IriogaB  achaflien  genOgeode  Vanranduog, 
I  wir  bcdarftn  nodi  ZnAiliren  von  Berus. 
Mahlheaeea.  Die  Idda«  Ernte  madite  etaea  lebhaOan 

 ,  ;  aas  Satliclien  Oegendeo  nGthig.  der  StfObttedRlf  wurde 

doreh  dca  ^«ijähngen  Ertrag  iadess  vöUig  gededct 


WesUUen.  Altena.  Der  FCrtrag  der  Ernte  wird  kaum 
5  —  8  %  de«  Consiuns  gedeckt  haben.  Die  regdBiiHige  Zop 
fuhr  vom  Hellwege  und  Rhein  soU  100— ISOOWAt  betr«gea. 

(Hagen.    Siebe  Weizen.) 

Rheinland.  Dfisseldorf.  Der  Bedarf  war  am  Rliein 
sehr  gross;  die  Zufuhren  aus  Holland  betrugen  etwa  12  0(10, 
die  an«.  Frankreich  im  zweiten  Halbjahr  mindestens  8  00t)  Last; 
aiisserdcüi  Ii.  iVrlen  ."Schlesien  nnd  I'ipsen  ansehnhcbe  Qiiantitl- 
ten.  'liol/fiem  war  das  liesrhät't  niclit  belebt,  und  die  \'cr- 
käufer  mnssten  sieli  « cuien  lier  im  Ganzen  befriedif^e^nJen 
Etuu-  zu  kleinen  Conccssionen  herbeilassen.  Oer  Preis  stand 
zu  Ende  dea  Jahrea  t  Ar  pro  900  C  aiedfigar  ak  im  Vor- 
jahr. 

Krefeld.  Im  JaBoar  zahlte  man  für  200  fl  6i,  v<jm  Fe- 
bruar bis  Mai  6V,  im  Jnoi  6,  im  Juli  6i,  vom  August  bis  Oc- 
tober 6';,  im  November  l>  und  im  December  5i  3tk 

K  öln.  DieVorräihe  bei  Jahresanfang  betrugen  lOOOOSack. 
Der  Umsatz  auf  Lieferung  war  geringer  wie  frflher.  Die 
Preise  für  Frühjahrslieferung  wechselten  zwischen  6i  und 
5»  Ar;  Herbstliefcmng  erötlnete  mit  5  3kk  17^  .ifr,  fiel  im 
Jiini  auf  5^,  stieg  im  Juli  bis  bJ-  und  achloss  den  Ter- 
min mit  5^  Ä  Die  Ernte  bUeb  weit  hinter  den  Erwartungen 
zurück,  die  Schfiltuqg  war  überraschend  gering  ond  ist  ««toh| 
viel  über  eine  halbe  Grate  anxusclilagen;  es  Diussten  daher  he« 
deutende  QuantitSten  von  der  Ostsee  und  Holland  und  beson- 
ders von  Frankreich  importirt  werden.  Gute  Locowaare  be* 
hsuptete  sieh  bis  zur  Lrnte  auf  6}— 7^^  Ä,  fiel  dann  aber 
lan^ui  auf  6  öl,  SUc  Der  Absatz  beschränkte  sich  auf  dea 
Verbrauch  der  Stadt  uad  Umgehend,  des  Beiglschea  uad  der 
EifcL  Vomth  am  Sddniie  <&  Jahtea  etwa  8000  Sadc 

Stolberg.  Boggeo  fflr  dea  Uasigen  Verbrauch  wurde 
mdateas  tob  anewiHa»  nad  awar  haoptsicblieh  aber  Belgien 
beiooea. 

Eupea.  Daa  hier  rerkaafke  Quantum  betrug  etwa 
25000  Malter.  Die  Preiae  tvcohadteo  adt  der  Ernte  cwiacfaea 
6%  und  6^  Mr  per  Mdter.   BesQgaquetle  war  aussebliessUcfa 

Frankreich. 

Koblenz.  Roggen  lieferte  k.ium  die  ilälfte  einer  ge- 
wöhnliehen Krntc  und  war  auch  von  miDgcIlialter  Güte.  Be- 
deutende Quanfitruen  svurdcn  bereits  aus  Frankreich.  Hessen 
und  B.-iden  liuzai;t.n.  Die  HaadelaprBBe  aach  der  Ezate  wa- 
ren 3-2^  Jtt:  pro  äk- 

c.  <Jerste. 

PreWSen.  Tilsit.  Der  übermässig  selilechte  Bestand 
aus  den  beiden  Vorjatiren,  2i>2  L.ist  liefra,:;i  nd ,  wurde  in  den 
Monaten  Juni  bis  Juli  nacli  Ki.nigsbi  i  g  und  Meniel  zu  ."5.')  und 
38  ^  verkauft.  Die  diesjährige  Krntc  ujir  in  lifiie  und 
Menge  sehr  günstig,  im  Herbst  iiatten  wir  viele  Nacht'r.ige 
für  Memel  und  Königsberg  zu  X'erladungen  nach  Finnland; 
man  zahlte  (tlr  ICH)  V.  holl.  37  .v.  lÜ.'J  Q  38  .i^,  1 10  ffi  42  jjr 
Die  Brauer  hielten  mit  den  Kinkäulen  bis  zum  Schhiss  der 
Schifiahrt  zurück  und  legten  dann  für  gnle  Wiuire  massige 
Preise  an.  Bei  Jahressehluss  wnn!.  '  < /.dilt  für  Braugerste 
114—115  «  12  .■^^r,  110  a  40  .y/-,  lit.'j  U  :iti  .i^r-,  für  Futter- 
gerste 100  W.  32  j^,  101  — U3-J  a  Xi  j^r,  Uij-lOC»  IL  .!.)  .»/r 
Aufgemessen  wurden  12  La>t  41)  .Sclill.;  \ersandl  naili  Kö- 
nigsberg 68  L.  56  Si  hll.,  nach  ."\Ien-rl  \'h -i^  L,,,  am  Orte  ver- 
braucht 25  L.  r.)  .Selill.;    iJ<  stand  hei  JaliressehliLss  litO  Last. 

Insterbui  g.  (ieistefam!  für  den  bintienlündiscben  ("ou- 
sum  durchweg  constnute  Nncht'rage  und  ergab  auch  ziemliche 
Gewinne.  Die  neue  Frntc  livfert4-  vorzflglicliea  und  vlelee  Ge- 
wächs.   Der  Versand  umlasst  600  I.ast. 

Mcinel.  Das  GeschiA  war  sehr  klein.  Die  Preise  hiel- 
ten sich  last  unverändert  auf  40—42  iin>  100  &  boiL  fiir 
gedarrte  aad  3&  -38'jfr  für  uugi-dante  Waare.  Es  wurden 
aufgemessen  vom  Inlande  449,  vom  .\uslunde  779,  abgemessen 
nach  dem  Inlande  308,  nach  dem  Auslande  942  L.,  mciütens 
nach  Holland,  nicbstdcm  nach  England.  Besiflnde  bd  Jahres- 
sehluss: 253  Lasu 

KOnigaberg.  Somneigente  geriath  nm  Thdl  aidit 
so  waiaa  und  blnifc,  als  m  wOaiehen  «wbmb.  Feine  Brau- 
genla  kommt  wegea  siNikca  Bcdarlh  der  hdariaehett  Wer- 
orauardea  weniger  ab  aoaat  aur  Anaftahr,  aoadige  die  aad 
aene  Waare  üuaa  bd  aefar  veradiiedenen  Qoditlten  la  Farbe 
uad  Coaditioa  acbleiipeBdcB  Abaata  an  aur  unregdmltaigeB 
Preiaea.  Einige  Partien  guter  IbUgerate  ghtgen  an  Futter^ 
zwedcan  aach  En^aad  in  festen  Preisen,  wtte  Sorten  galten 
40—48  ^  pro  SddL  Es  wurden  in  den  Jaiu«!  1802  resp. 
1861  aeewicta  awjeBhrt  nach  preaafaritaanien  TÖOresp.  1  354, 


resp.  85,  Wewngaa  86  resp.  113,  Scfawe- 
dea840^  Olaenmik  reap.  IS,  BoBmmI  »i  ta^.  668,  Frankreich 
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rcsp.  78,  Commern  3  Scbiffnlast  zu  56^  Schll.,  im  Uanzcn  si>e- 
yt,:\i\s  resp.  3472  Last  zu  60  Sciifl.,  nach  dem  Inlande 

5'J  n'Si>.  'JO  L.;  BetlMld  blieb  620  resp.  750  L.;  aus  Polen 
uad  RuMlaad  lumai  hier  «o  538  res^  893  L.,  aiu  der  Pro- 
▼ioz  denmadi  laiiidcatMiB  1808  rcsp.^6S9  L.  xa  60  Sciiil. 

Elb  log.  Von  An&ag  des  Jahres  bb  nseh  eriSüheter 
Sebifitet  iden  die  Pnise  f&r  gnMM  110-115  fi  von  40-45 
mf  88-41 für  Uebi«  105— nOtt  von  86-40  saf  36-38 4r 
Spitcr  hemtt«  msn  ftlaehe  Wasre  za  Brauxweekea:  grtmti 
110-lie  ft  Bit  4SW7  kleine  100-105«  nil88-ls  jK, 
welcher  Fteis  «icb  ladete  nicht  hallen  kennte  und  aihoiUg  bis 
JahresHfalus  «if  Si—tf  tOr  grosse  106—116  S  und 
31—88  4r  iiir  UdM  100—110  fi  nirOdiging.  Auf  Lieferang 
wurde  graeie  hn  April  per  Mai/Juni  ni  42i  pro  IIS  S 
Terkaufti  Die  Lndimgen  tu  Thal  nach  Elbing  betntgenTSL.} 
▼ereehifik  worden:  seewlrls  161,  Iwff-  and  stronwiits  619  L. 
Der  Seeland  bei  Jahreeaehloes  betrug  171  Laak 

Danzig.  Menge  und  Beschaffenheit  der  Ernte  waren 
sehSn;  der  Consum  im  Lande  hat  betrilcbtlidi  zugenommen, 
woduroli  der  Werth  des  Artikda  noch  leidlich  lieliauptet  wird. 
Der  Kxport  von  Futter-  und  Malzgtr«te  nach  Eogiand  war  dem 
Vorjahre  ziemlich  entsprechend-,  die  Preise  wichen  aber  fort» 
während,  ebenso  wie  bi>i  Mabigerste,  weil  Franlcreich  darin 
eine  rciclie  Eniic  hatte.  Von  Januar  bis  Mai  wichen  die  Preise 
von  44  auf  40  Jlfr,  stiegen  bis  September  auf  48  Jfr  und  fin- 
gen dann  bis  Ende  deit  Jahres  auf  40  pro  Schfl.  vou  72 /.fi 
zurücic.  Zufuhr  in  Lasten  ä  60  Schfl.:  aus  RuKsland  und  Po- 
len 208,  BUS  dem  lulande  per  Kahn  1  158,  prr  Ki.spnbalin  3  lOI, 
per  Achse  1  000,  zu.uimmen  6  168.  Ausfuhr  in  Lasten  ä  SchlL : 
nncii  Belgien  19,  Dänrniork  91,  England  2  849,  d<>n  Jcutschcn 
Nordsechäfen  222,  Holland  498,  Preu-S,scn  14,  Uiw-sland  103, 
Scliwcdrn  umi  Norwegen  .'j2t!,  zusammen  4  322  La.sten  im 
Wertlic  von  374  600  SUr  Ungefalirer  Consum :  1  G80  Lasten 
i  60  ScbiL,  BesUnd  370  Lasten  ä  60  Schll. 

Pesen.  Posen.  Bei  der  manRclhaften  Beschatfenheit  der 
18<)ler  Ernte  und  der  knappen  Zutuhr  aus  der  Provinz  wurde 
uns  bis  zur  neuen  Ernte  aus  Ohersclilesicn  viel  Geiist*  zu 
Preisen  von  34 — 35  Mr  zugefnhrt.  Das  neue,  namentlich  das 
Sommergetreide  stellte  sich  als  sehr  ergiebig  heraus.  Bis  .An- 
fang des  Herbstes  fand  ein  /.ienilicb  bedeutender  Abzug  nach 
Pommern  statt,  und  die  Preise  stiegen  deslialb  auf  37—38  Slk 
bei  einem  Gewicht  von  durchscboitilich  70  fi  Sinter  liess  der 
Absatz  nach  und  gingen  die  Preis«  allmälig  auf  33—30  3ltc  je 
nach  der  GrSsse  der  Kürner  zuräck,  besonders  gute  bedangen 
indciB  etwas  mehr,  abfallende  Sorten  nur  31  —32  3Ue  Die 
Harklmcciae  wechselten  zwischen  37.^—47^  j^r  für  kleine  und 
821—45  Mr  fitr  grosse  Gerste.  Aus  Polen  traten  in  die  Pro- 
Tinz  12098  SeUdTehu 

BmMtaf»  Bevlla.  Bai  dem  Verkehr  in  Gerste  han- 
ddte  es  sieh  nrnn  gr8aalen  TbeS  nnr  um  Befriedigung  des 
FfaMsbedarA;  Venendniigea  nach  Medüenbing  und  dem  Westen 
kamen  nnr  ntoeadiaeh  var.  IHa  Nolimng  bei  Anfang  des 
Jahres  war  87—40  at,  im  swelten  Quarta)  in  Folge  gflutiger 
Emteansaiehten  bis  Mitte  Juni  33— 86 Jit,  in  der  Mgenperiode 
Ifina  Jidi  86-41  Jft,  bei  JabreMchhiss  2—8  Jfr  niedriger. 
Der  Umsatz  betrug  10  927  Wspl. 

SoUeslen.  Hicsl.ii;.  \\>n  Hoj^uen  ninl  Gii--t<-  w.ir  n.l- 
n>i  ntlieli  per  Kisfuijulin ,  begünstigt  durch  die  im  .Iiini  gi'- 
V.  i I  I  ''-  I  i  acK<onniis»ii;uiii;  für  Gelreide  und  llriLsi  nli  üelil«-,  (  in 
ei  iji  iu  r  .\li/un  ii^u  li  ileni  Westliclien  Dciilselil.ind  .  Iieson- 
d.  rs  den  UliciiiLirulrii  unil  WesÜ'rileii.  Kür  (iersle  \  erl(ir  sieSi 
iti  den  leisten  Monaleti  der  Alisalz  mich  dein  A\  t  sten,  «iihrend 
sieh  f;kicli/,eilig  für  Stettin  mehr  Bekehr  e  instellte.  Die  Preise 
bliehen  bei  dem  lichligen  Verhältniss  zwiscJien  Zu-  und  Ab- 
fuhr im  Allgemeinen  eonstaiit. 

( ;  I  p  i  w  i  t  z.  Gerste  gerieth  gut,  die  Preise  hielten  sich  je* 
ducli  auf  40  pro  Sehfl.,  weil  dier  Erirug  gerade  nur  aea 
Consum  deckte. 

SmIIMB.  Magdeburg.  'Die  Verschiffungen  von  Gerste 
warfen  nur  In  seltenen  FlUen  eineB  lohoeoden  Gewinn  ab,  da 
Schieden  und  MIhren  naeh  einer  reiehen  und  guten  Enite 
eine  gewaltige  Cooeurrenz  machten. 

Halle.  Gerste  wurde  nur  sehr  mittchnä^sig  t;eerDfet; 
volle,  schwere  Waare  blieb  selten.  V^^r  der  Ernte  «ar  Din- 
ker Absatz  nach  Hannover,  Bremen,  Westfalen,  Frankfurt  und 
dem  Rhein;  nach  der  lernte  gi^g  OUT  wcdig  nadi  Hanaover, 
Bremen  und  Hamburg. 

MQhlhausen.  Die  reiche  Eniie  erlaubte  eine  atadu 
.'\usfuhr;  die  Qualität  ist  zufriedenstellend. 

RhetnUlld.  Dasaeldorf.  Der  lebhafte  Betrieb  der 
Brauereien  veranlaaite  ziemlich  amfkqneiche  Beniehttoigeo. 
Die  Anafidir  vom  Oberrbem  nach  EnglanJ  und  HoUaad  atodcle 


vollständig  und  dehnte  ridl  daher  nach  dem  Niederrhein  mehr 
aus.  Die  grosse  Conourron  drflcki«  den  Artikel  schliesslich 
um  1  A-  pro  200  S  gegen  das  Votjahr  hcmnter. 

Krefeld.  In  den  beiden  eralen  Homtea  galten  200  S 
5V  »,  im  Mirs-Aprfl  6,  Itiä-Jmä  5),  in  JoU  ^voa  dn  an 
bis  Ende  des  Jahres  4)  M 

KSln.  Die  Ernte  lieferte  reiehen  Ertrag.  Bcdentoide 
Massen  wurden  mm  Bnuica  wieder  vom  Main,  Neckar  und 
Oberrheia,  ann  Thdl  andi  von  Uqgan  belogen.  Die  Aidae 
wechselten  bis  gegen  die  Ehrte  von  Ot— ^  ^  gaben 
dann  aUmälig  bis  auf  5^  Jfr  aaelk  Vomth  bei  Jahreaaädaaa 
war  etwa  5  000  Sack. 

^^Stolberj^TOe  ^^j*^  ftr  die  hiesigen  Branerelen  kam 

KobtcDi.  Die  Ehrte  war  cme  vollkommene  bei  siemBeh 
«Ufer«  wenn  aneh  etwas  duakd&rbiger  QoalitSt  der  KSroer. 
Die  Haadelsprase  naeh  der  Ernte  waren  2^—2^  &  pro  tk 

d.  Hafer. 

PreuMO.  Tilsit  Der  aha  Bestand»  von  geringer  Qua- 
litit,  fand  nur  ßlr  den  hiesigen  Verbraufih  dn^ Nachfrage; 
das  Proviantamt  kaufte  einige  hundert  Last;  bexaUt  wuraim 
ffir  45  S  Zullgewicht  22  £m^  hundert  Last  bUeben  nn- 
verkaull.  Die  diesjährige  Ernte  ist  vonflglieh  imd  sur  AoafiihF 
geeignet;  leider  smd  die  Preise  im  Auslande  an  niedrig,  als 
dass  der  Export  lohoend  sein  kOnnta.  Die  Znfbhrcn  waren 
in  den  letzten  Monaten  aehr  reiddidi;  man  zahlte  Üs  Jahres- 
sohhiBS  für  50  fi  ZoHgewidrt  S2  4r,  IBr  52  fi  28  ^  Auf- 
gemessen wurden  16  Last  BB  SdilL,  versandt  nach  Kteinberg 
180  L.  39  Scfag.,  nach  Memel  192  L.  44  SehlL.  am  Orte  ve^ 
braucht  127  L.  24  Schtl;  Bestand  bei  Jahressehluss  397  Last. 

Insterburg.  Die  Vorrälhe  von  der  1801  er  Ernte  eigne- 
ten sich  wegen  schlechter  Qualität  wenig  zur  ,\iisfuhr  iitu!  lan- 
den nur  zu  billigem  Preise  für  den  inländischen  Verl>r:uieli 
Verwendung.  Die  neue  Ernte  war  üheraus  reieiiüi  h  mul  von 
gutem  Gewicht,  die  Preise  wichen  al>er.  su  d.-i<-s  die  Herbst, 
abladungen  meist  Verluste  brachten.  Für  den  Winin-  stamlen 
reichliche  Zufuhren  in  Aussicht.  Die  Ausfuhr  blieb  liinier  der 
des  Vorjalii  es  um  beinahe  2  50<J  Last  zurück. 

Memel.  Der  rinsatz  war  sehr  unbedeutend,  es  fand 
fast  nur  Detailhandel  statt.  Der  Preis  hielt  sich  ziemlich  un- 
verändert auf  .")0  -Gu  Jfyr  pro  Schll.  nach  Qualität.  Aufgeme.*- 
sen  winiirn  vi.in  Inlande  IT."»,  von»  .\iislamle  212.  abgemessen 
naeh  <l<>in  Inlande  Uli,  nach  ilem  .Vuslande  (England)  129,  Be- 
stünde bei  Jahresschluss  293  Lasten. 

Künigsberg.  Der  Artikel  war  für  den  Esport  wenig 
beachtet,  der  Umsatz  beschränkte  sieh  vielmehr  auf  den  Artll- 
chen  \'erbrauch  und  Teruünspeculationen  ZU  Preisen  von 
25— 45  jj^  Der  Herbsitermin  wurde  zu  321  regulirt,  der 
Frilhjahrstermin  war  bei  Jahresscbluss  zu  26  pro  50  fi, 
pro  Mai  etwas  billiger  zu  kaufen.  Die  Ausfuhr  betrug  in  den 
Jahren  18C2  resp.  1861  seewärt«  nach  Grossbrilannien  2  050 
resp.  7  291,  Rheiohind  resp.  122,  Holland  resp.  <U.  l'rankreich 
rcsp.  273,  Pommern  rcsp.  25  Schiffslast  zu  56',  Schtl.,  im 
Ganzen  2  104  resp.  9  369  L.  zu  GO  Schll. ,  naeh  dem  Inlande 
187  resp.  184  L.;  Bestand  blieb  800  resp.  950  L.;  die 
Ziiluli!    tiierher  aus  Polen  und  Russland  betrug  934  resn. 

2  U74  L. ,  die  aus  der  Provinz  dcnmach  1  20C  resp.  6  844  L. 
zu  60  Schfl. 

E 1  h  i  n  g.  Hafer  wurde  anfangs  mit  23  —  30  bei  t^S — 
78  ö  Gewicht  bezahlt,  variirte  im  l.aufe  des  Jahres  nur  mit 
kleinen  Scliwaukungen  und  fiel  bis  Jahresscbluss  auf  21^  — 
24 i  j^j-  bei  72  — MJ  fl  Gewicht.    Verschifft  wurden  seewärts 

3  La^t,  baff-  und  sirotuwäris  98  Last.  Bestand  bei  Jahres- 
scbluss war  156  Last. 

Danzig.  Hafer  führen  wir  nur  in  ganz  aiissprgewühnli- 
cheti  Fällen  aus.  Die  Zufulu*  war  fast  nur  für  den  localeo 
Consum  bestimmt;  die  besonders  gute  Ernte  machte  aber  vie- 
les andere  Getreide  frei,  welches  sonst  zu  Fuiterzwecken  ver- 
weilet wenlen  musste.  Der  Preis  stieg  bis  August  von  26 
auf  32  J^,  ging  aber  vom  Uclolu  r  Iiis  bchluss  des  Jahres  auf 
26  ^  pro  Sclül.  von  50  Z.fl  ziirürk.  Zufuiu'  in  Lasten  k 
60  Schll  . :  aus  Polen  und  Kussland  20,  aus  dem  Inlande  per 
Kahn  764,  per  Eisenbahn  90,  per  Achse  700,  zusammen  1  &0. 
Ausfuhr:  nach  England  38  LasU-n  k  56 V  Schll.  im  Werth« 
von  2  200  Ar  Uqgelihrer  Consum  1 50O,  Bestand  80  Laataii 
a  CO  ScfalL 

VmmBi  Pi>a«B.  Die  Ernte  fiel  gflnatig  mit  einem  Dumb- 
schnittsgcwidit  WB  60  fi  aus.  Ea  mangdte  indess  jeder  Ab- 
mg»  weshalb  die  Ua  nm  BKbat  bäsimletea  Preisa  von 
25— S7  4k  auf  90—21 M  Mm.  Der  llarktaraia  wechselte 
swiMdien  S4-864irnro  Schill  Ans  Futat  kmnen  nach  der 
Provkm  12  684  S^HT Haftr  vad  BaehwriieB. 
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Brudenboif.  Berlin.  Selir  gute  Erträge  in  Schlesien, 
Saclisen  imt.1  BtihmeD  einerseits  und  rcicer  Btnlarf  in  Merklen- 
bürg,  sowie  einiger  Absatz  nach  dem  Westen  und  Versorgung 
unsers  Platze«^  anderseits  nben  dem  Hiindel  in  Hafer  stets 
hinreichende  Nahrung.  Die  Pi-eise  besserten  sich  wegen  grosser 
(IherseeUcber  Ausfuhr.  Loco  wurde  Aofug  Aiigust  bis  auf 
2»i  ülr  gesteigert,  per  August  26V  A  bezMilt.  Gleich  nach 
der  Ernte  fiel<  ti  di<-  I'ifi«-  nhcr  schnell  und  hielten  sich  dann 
ohne  besondere  Si  h« ,mku!i;,'rn  rillt'  der  Notirung  bei  Jabires- 
MMto|^  Umiseiketxt  wunica  31289  gegen  426^  Wispel  im 

MMn>  Srealaii.  Haftr  ward«  aunentlich  nach  der 
Deaes  Ernte,  TORUgsweise  Ar  den  Messen  Consum  gekauft. 

(ilriwit^.  Hafer  stici;  un^'iarliict  guter  Ente  Von  22]; 
auf  25      pro  IScheffel,  weil  die  Heiii'nite  wenig  ei^ebig  war. 

Butian.  Magdeburg.  Bis  zur  Ernte  hatte  Hafi-r  guten 
Abzug  nach  Mecklenburg,  Hnmburg  etc.;  nncli  der  überall 
reichen  Ernte  beschriinkte  sich  der  Absatz.  iii.U  ■-s  f.ist  ganz 
auf  die  heimischen  CoasumeoteB  und  die  nalien  künigl.  i'ro- 
vjantlmter. 

HnUe.  IMe  Ende  war  mjtielmiaajg;  der  Anbau  genügte 
aicbt  filr  den  Bedarf»  nnd  aaniuacten  Bolehuagen  von  Sachsen 
■nd  ThOringeB  aiaUBnden. 

Mflhihaasen.  Der  diesüUinge  Ertrag  war  in  Betreff  der 
Menge  gut,  in  üQte  zufriedeaitellcnd;  es  JtonatcB  grosse 
Hassen  zur  Ausfuhr  gelangen. 

Vestfalen.  Allenü.  I)i  r  llafet-  gali  einr  nciit  ei^iebicje 
Ernte  und  l^aiu  iim-kcu  ein,  il.iss  tniiz  st&'keren  Verbrauchs 
ih  Ersatz  di  r  Ivartoflcl  uoili  Kioigt  s  /um  Preise  voo  25— '88^ 
pro  bcliilTil  ausgefüliri  wunien  knnnte. 

ll.igeu.  Üic  llatVn  i  nte  uai  s.  In  ergiebig  und  konnte 
unverdorben  eingebiaclit  werden.  Der  hiesige  Kreis  eneugt 
ungefälir  1  seines  Bedarfe.  Der  Preis  betnq;  98—80  Jfr  pro 
SeheiTcl. 

Rltelnlaaii.  1)  ii  s  s  c  1  d  <>  r  f.  Im  ersten  Halbjahr  fanden  liei 
slcigrndiii  I'i'i^LMi  nritiilialU'  Bezieliiinsen  von  Holland  und 
d.  ni  (»bcrrlieiii  stalu  Mit  der  »ehr  befriedigenden  Ernte  ver- 
•.rhwand  inde«*  jede  Frage,  and  die  Preise  gingen  schnell 

liirück. 

Krefeld.  Man  zahlte  bis  Monat  Mai  für  •2(X)  fl  4',  314-, 
im  Juni  4\,  itn  Juli  — .August.  5',  im  September  4'j,  von  da  bis 
JtluYsschluss  i—i^  aUr 

K  r<  I  n.  Vorrätliig  bei  Jahresanfang  waren  3  500,  bei  Jalires- 
scliluss  3  000  Sark.  Der  \'crkchr  bcschrüaklc  sich  auf  den 
localen  Bedarf.  Man  uhlt«  für  200  tt  Locowaare  im  Januar 
4'^ -4k,  Februar  4^-4%,  Mirs4t-«k,  JnBSt— 4t,  Decen- 
bcr  3j^-3\  at 

Kobleas.  Das  Emtengebniss  war  in  Jeder  lUnsiehi 
aas  TonQ^dk  Die  Uandei^prdse  betragen  nach  der  Ernte 
piro  ^ 

e.  Buchweizen. 

IliUuia  DQsseldorf.  Die  reidie  Ivartuffelcmte  be- 
wirkte den  bedeutenden  ROckscblag  von  Ii  pro  200  fZ 
Buchweben;  das  Gcschlft  blieb  fortwlbrend  sehr  gedrflrkt. 

Krefeld.  Von  Jamiar  V»  Adi  Uelten  sich  die  Fkdse 
auf  5^—6  3k  pro  200  tt  nnd  Aden  dann  bu  Ende  Jahrea  auf 

4^  at 

2.  HBlnnorrflcht«. 

PreasseiL  Königsberg.   UfllsenlMkiiie  abd  reidiUch 

und  in  guter  Qualität  gcerntel  worden.  Die  Ausflibr  seewbta 
betrug  in  den  Jahren  1862  re»p.  1861  nach  Grossbritannlcn 
4  753  re.<p.  4265,  Rheinland  180  resp.  449,  Nonvegen  389 
31-2,  Schweden  311  resp.  35,  Däneuunk  lOG  resp.  70, 
UuUanti  4.3Ö  resp.  2244,  Franlpreich  138  resp.  14,  Pommern 
rcsp.  C,  anderen  ZoUvereinaÜMleni  ISS  nsp.  581  SchHMast 
zu  5Ci  Scheffel. 


Breslau.  Dtr  in  drn  ii-tin  Monaten  ziem- 
lich bedeutende  Absatz  von  Hülsinfnli  lifen  nach  linii  Westen 
Deatsehlands  liess  später  nach,  weil  infolge  Ült  last  allgemein 
sehr  reichen  Ernte  in  KartnfTelu  und  (.)l)sl  dir  Consum  von 
BOlsenfrüchten  sich  erheblich  vermindert  hat.  Die  l'reiMj 
fielen  daher  laugsam  bis  zu  Ende  des  Jahres.  Erbsen  galten 
im  Januar:  fciue  U3,ü8— G0,oo,  ordinäre  54,ss — 49,M,  tan  Oe- 
ecmber  54,M— 51,84  bezfigl.  48,76—46,76. 

Oleiwits.  Hülsenfrüchte  spielen  eine  in  jeder  llinsK-la 
ontemordncte  BoUe  im  hiesigen  Besirk.  Im  Locatverkelir  der 
Wühdinabahn  wmdeB beiSrdlert  6016^  von  der  Wilhdoubalm 


nach  Sutionrn  der  oberseblealaalicii  21 065,  der  niederscUeai- 
schen  Bahn  2  435  tSlr 

SMftlM>  Ifngdeburg.   HQlBeiifriichte  gingen  mit  der 
Berlin'PMsdteahHlwdeb.  Bahn  IS  304  ih-  ein  und  1844«- aus, 

Magdeb.  •  HalbersSdter  Bahn      610  •    •     •   4  7S9  •  > 

Magdeburg-AViilr  n'ii  ■    iH  i'm    '^711  •     .      .    .')  49,T  . 

Erfurt.  Die  I.iiUi  in  Ilülseniriiclid-n  war  weuiuer  ergie- 
big, als  in  den  \  ergangenen  Jaliren;  Linsen  und  Bolnicn  ge- 
riellu-n  qiialilritiv  selileclil.  so  d.iss  besonders  geringe  Sorten 
Ikat  g'ir  nietit  <.  erkaiillich  sind. 

Miih Ihausen.  Bohnen  und  Erbsen  wurden  reichlich 
«erntet,  «o  daaa  viel  lur  Anifnhr  gelai^;  Hiree  fiel  muigei- 
baft  aua. 

VmUUMi  Mfinater.  Hfllifnfrfldrte  geriethen  ziem- 
lieh  gut. 

Altana.  BUscnfrüchle  werden  des  rauhen  Klimas  wegen 
ab  Ackeriand-Ctdturen  fast  gar  nicht  gepllegi,  dagegen  für  den 
Hausbedarf  Immer  allgemeiner  gleich  GemOsen  in  Gärten  ge- 
sogen. 

Ilagen.  Hillsenfnlchle  werden  im  Kreise  nur  für  den 
Bedarf  und  in  Ciärten  ge7.<i<;en,  trockene  aus  den  östliohea  P)rO- 
vinzen,  und  /.war  jrdirlieli  etwa  7  WÜ  ür  eingeführt. 

BkelBland.  Kublenz.  Hülsenfrüchte geriethen gut.  Erbsen 
kosteten  2^,  Bohnen  2!;,  Wicken  2  Jik  pro 

Trier.  Erbaea»  Bohnen  nnd  Linsen  ceriethen  vorsQ^idi. 
Daa  Durehschnitt^gewioht  der  Embsen  war  98  S  pro  ScheireL  Die 
Aafnfar  betrug  von  Erbsen  216,  von  Linsen  m  tk 

a.    Erbsen  insbesondere. 

Pnossen.  Tilsit.  Der  Handel  in  diesem  .Artikel  be- 
(.eliiänkl  ■■U  li  i.irr  U  Ii  auf  den  Conisuui.  Die  .Sommer- 
preise  waren:  iVir  Koelnvi.ire  ,">5~  '".H  .i^,  Fullcrcrbsen  48  bis 
50  J^r,  graue  iiaeli  giiali;.")!  >;.")  70  pro  SeliefTel.  Im  Herbst 
trat  bei  starker  Naehfrage  am  (»rle  selbst  eine  .Steigerung  für 
wei.sse  Kocherbsen  von  5  pro  .ScIiefTcl  ein ;  n.ich  ^ichluss 
der  Schiffahrt  fielen  durch  starke  .\ugebole  aus  Insterburg  die 
I'rei.se  um  5  gegen  die  im  .Sommer.  Auf^eiuesseu  wurden 
15  Last  52N€iieffel;  Bestümle  bei  Jabresschluss  24  Last. 

Insterbnrgi  Die  Von-ütlic  der  alten  Ernte  in  Rundge- 
treiden wareu  von  acblcchter  Bischaffeuheii  luid  geringer 
Menge,  die  neue  Ernte  in  hiesiger  Gegend  auch  vrdlig  luge- 
nngeud.  Im  Herbst  wurden  starke  Zufuhren  aus  Masiven 
nu'ist  nach  Küniiisberg  und  Tilsit  zu  guten  l'reiseu  abgeselzt. 
Zu  Wasser  sind  5852,  per  Bahn  12172  Scheffel  verlad» 


MemeX.  Der  Umsalx  war  sehr  klein,  die  Preise  hielten 
sidi  aafSO— CO  jyr  pro  üeheffel  nach  QuaiidU.  Aufgemessen 
wurden  vwa  Inlands  37,  vom  Ausleihe  125^  atanoMasen  niicfa 
dem  Inbnde  18,  nach  Norwegen  18,  Bcsttnoe  bei  Jahres- 
schluss  47  Lasten. 

Künigsiterg.  Die  ersten  Zuluin  i  ii  leL  n.ie!i  <I'_l  Lrnic 
wurden  hoch  bezahlt:  g>)le  uei-^s-  W'aare  mi;  t^'J  (ri,  yraue 
niitOO  — 9t>,  grosse  gl  lini'  mit  72  -  ÖU  .^i-  pro  .SelietVrl ;  .dUnälig 
gingen  die  Preise  bis  Jaljn  sseliluss  imless  auf  i  i  s|).  53  —  51, 
60  -70  und  00  — GS.^^r  zuiüek.  Die  reiche  Kartolleiei u!c  liess 
eine  bedeutende  W-rseliillung  nieiit  aui'k<immen.  In  den  .lahreo 
18(5'2  resp.  ISHJl  wui  den  au.siicfüin  t :  seew  ärts  4  500  resp. 
5  5b2La.sl,  ii.n  li  lii  iii  hilande  1Ü.S  re^ji.  74  Last ;  Ik-tlund  blieb 
1  45U  lesji.  llUULaM;  die  Zufuhr  aus  I'ulen  und  i{us.slaiid 
I  <  Iru^  'ti'2  ii^ji.  1  Last,  die  aus  der  l'i'ovitiz  demaach 
uiiudesJcus  1  :>S(1  l  esj!.  4  120  Lxsl  zu  CO  .Sehe fiel. 

Elbing.  Die  l'i  ei~.e  IV'n-  wei--se  Erbsen  --ii  lltits  >ieh  wie 
folgt:  bis  ziun  Herb.vt  mit  geringen  Selnvankunj;eu  liir  K<h  iiwa.tre 
53—  54.!^,  Futter  50— 51  J$r;  iiu  Herbst  bei  einlretemler  kieiner 
Frage  53— 5Öjj«r  beziehentlich  50— 53  j^,  infolge  liei'  releldieiien 
Ernte  lU  —  51  iSjir  be^.  45  —  47  J)r  .\n(  Liefi  rung  wurde  ver- 
kauft:  im  März  per  Mai  zu  bi  J^r,  im  .\pril  per  .Mai,  Juni  zu 
54  ^t.  per  -April  Mai  zu  ,52  Jjfr,  im  Deeember  per  .>iittc  .Mai 
18t>3  zu  51  Ji/r  Grüne  Krhsen  erliielten  sirli  je  nach  Grosse 
uud  Quidität  auf  OÜ  —  70  j^r  bis  zur  neuen  sehr  ergiebigen 
Ernte,  von  i!a  an  ;iingeii  sie  allmälig  auf  50  —  5(5  .ijlr  zurück. 
G::iiie  l>!i>i  n,  anfangs  mit  Iii)  — 80  ..jw-  bezahlt,  kamen  bis  zur 
ni  ni  11  Kiiiri  ^al■  :iirijt  ziun  Mandel;  die  iVisrlirn  Sorten  galten, 
.niieii  b(  i  ilahi  e-seliliiss,  50  5,5  .ij^r  Die  Zufiilie  diircli  den  obcr- 
länilisehin  Can.il  betrug  451'.  Last;  versrliiflt  wurden  see- 
wärts 303  La>-t,  hafi"-  und  slromwärt'.  488  Last  ICtbsen.  Der 
Bestand  bei  Jahresscliluss  war  130  l.ast  weisse,  35  Last  graue 
Kriiseii. 

Danzig.  Der  Ertrag  der  Ernte  im  Weichaeigebiet  aber« 
den  des  Voijiinrea,  der  Export  dagegen  war  ge> 


atieg  noch 
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ftaMT«  W«il  er  durch  «lio  i;iite  KartotTciL-iule  tii  s  Aiislantlos 
Kedrflekt  wurdo,  die  Zufiiijr  /H  nilich  dir  di:<  X  orjalire»  gleich. 
Der  Preis  wich  Iii-  Miii  vtn.  ,")S  nul'  5'>  .fyr .  stieg  bis  Juli  auf 
GO  und  fiinj;  dann  bis  Jahresscliln-.^  nul' 53  pro  Scheffel 
von  90  Zollpfimd  7.iirück.  Zufuhr  in  l.r.-^i.  u  -\  00  .Scheffel:  aus 
Polin  und  Rus^land  562,  aus  dem  InUruli-  jur  Kahn  2  328, 
per  Eisenbalin  2  328,  per  Achs.'  'MM<:  /nsainuicii  7  tr.7  Aus- 
fuhr in  Lauten  ä  56^  Srheffel;  nach  Belgien  44.  nütmimi  k 
England  4  644,  Holland  1  126.  den  deutsehen  N..i  f.  n  Itl, 

Mecklenburg  und  Lübeck  152,  tichwedea  und  Norwegen  44tS: 
zusammen  6  511  Last.  UngeOhnr  Goamm:  SOO,  Bestud 
1  000  Lasten  ä  60  Scheffel. 

Thorn.  Ende  Augtist  lalilt«  man  fflr  25  Scheffel  42  bis 
44  M,  Ende  December  35  -  38  Verladen  wurden  673  LmI, 
und  zwar  su  Wawer  nach  Danzig  504,  Berlin  89,  Siettin  5, 
Broaberg  25  LsKt,  der  Kest  per  EUenbahn.  Vorritfaig  bei 
JahrMscSliuB  waren  200  Last.  Zum  Comam  kamen  m»  d«n 
TrUiaitoiager  868  SeherTi-l. 

fMflB.  Posen.  In  den  i i^ten  Monaten  gingen  Erbsen 
nwilt  nach  Stettin.  Rpäier  in  nrüsserer  Ma.ssc  nach  Westfalen 
und  Hannover.  Nach  der  .»-Llir  K''"stigen  Ernte  hörte  jede 
Nachfrage  auf.  uml  dir'  l"nih<  ren  I'rei-ie  von  49  — 53  JÖr  gingen 
bis  Ende  des  .Jahres  sul  4U  —  44  .4r  zurück.  Marktgängige 
Preise  w.iren  :  Koclierbsen  50  — .')7',,  Futt.  l  erbsen  43^-535;  ojr 
Die  Zufuhr  von  Hülsenfrilchten  aus  Polen  in  die  Provinz  be- 
llef  sich  auf  26  776  .Scliffl. 

BnaiMlkorf.  Bi-rün.  Bi;:  zur  Ernte  war  da.«  Oescbün 
dnreh  dnnerndcn  Absatz  m  u  estlicJaer  Richtung  ein  vergleichs- 
weise reges.  Den  Ausprüciien,  welche  man  hier  an  feine  Kof  h- 
waare  macht,  kann  selten  geaOgt  wenlen.  Von  geringer  I- uitc  r- 
crb&e  bis  zur  guten  Kochwaare  bestand  fast  immer  eine  Diffe- 
renz von  etwa  10  4ft  Die  höchste  Notiz  war  bei  Beginn  des 
Jahres  Habe  an  60  Xk,  im  Sommer  dräekt«  aie  skfa  auf  56  M 
mS  koante  auch  fieacn  Standpunkt  nidit  toU  behm^tca. 

b.  Bohnen. 

Pr«iiM«a.  Tilsit.  Die  Preise  für  die  Iddaen  m  Harkte 

gcl<omm(  ni-n  Qualitäten  rirhteten  sich  nach  denen  in  KBolgsberg. 

Kriuigsberg.  Die  Ei  nte  war  naeh  Menge  tud  GfitC  eine 
mittlere.    Bei  der  ri  Sii-.iuTiiing  in  England  bestand  auch 

hier  krinc  Kaullust,  und  die  l'riiso  Idellen  sich  zwischen  50  und 
60  .*^r  i)rM  .^cheffel,  bei  .lahresschluss  sogar  noch  niedriger.  In 
den  .lahieu  18(52  re.sp.  1861  wurden  ausgcfilhrt:  scewirts  718 
resj».  hS7,  nricli  (Um  Inlande  11,  Bestämle  blieben  360  rcsp. 
380  Last ;  aus  Polen  und  Hussland  kamen  hierher  3  rcsp.  25, 
ans  der  Provinz  706  resp.  812  Last  zu  00  .'^rhetTel. 

Elbing.  Die  Ausfuhr  betrug:  seewärts  7  Last,  bafiT-  und 
■InMiwIrti  4Lut 

e«  ^VidtMi. 

Preassen.  Tilsit.  Die  Knili-  \v;ir  1  licldirher  als  in  den 
Vorjalircn ;  man  zahlte  anfangs  38  —  ib  jj/t  pro  Si'hi  ffel  nach 
QuaUUit.  Die  Ki'uehl  w.nr  inih's-s  nicht  trorken  und  seliimmel- 
frei  und  daher  zur  Ausfuhr  wenig  gi-eignet.  liie  Folge  ein 
Sinken  der  l'reise  auf  .10—35  bei  Jaliressehhi^s.  Man  ver- 
wandte viilfriLli  liii'  Frufht  zum  Vermischen  mit  dem  leichten 
\w:<  v   M: :  Ii. rund  h<'i  .laiiresschluta  Wir  4  Last;  naehKSnip- 

berg  wurden         L.T^t  \{-rsandt. 

Königsberg.  Wicken  wurden  auch  im  Herbst  hoch  l>e- 
zahlt,  gute  trunkene  Waarc  mit  58  -  62  pro  Scheffi  I.  Da 
indess  dieser  Preis  auswärts  nicht  Rechnung  gab,  entsp:  <  l!ji  nd'/ 
Ordres  nicht  eingingen  und  ununterbrochen  Zufuhren  eintralVn, 
so  sanken  die  Preise  allmälig  auf  30—42  J^r  bei  Jahressehluss. 
Dia  Ausfuhr  hetnig  seewäris  1828  gegen  1  70-J  Last  im  \m- 
Jahr,  nach  dem  Inlande  •2(),  nsj).  23  L. ,  Be>lan<l  blieb  4.'>0 
resp.  350  L.;  aus  Polen  und  Kussland  kamen  2  resp.  37  L. 
aus  der  Provins  1 96S  resp.  1  740  L.  zu  60  Scheffel. 

Elbiag.  Im  Qaouii  wardea  25  Last  Wicken  baff-  ond 
rtwmwlrts  «MfcAhrt;  d!a  Zafiihnn  dnreh  den  Caaal  bdrogen 
100  Last 


3.  Tcxtilpl'lanzen. 
a.  Hanf. 

Preusea.  Tilsit.  Von  den  nach  Königsberg  durch- 
gehenden Transporten  aus  Liefland  wurde  von  liicsigcn  Reif- 
scblägcm  nur  ein  geringes  Quantum  zu  8  —  9  Jlt  pro  Centoer 
gakauft.  SaaoMiter  Haal  ging  meislaas  direct  aach  Memal  md 
gab  «-8»  pr»  Caolaer  naak  QmUllt.  Au^emeasea  «ordcB 


5  Last  30  Scheffel,  an  Orte  varbfauckt  SL.  98dl.;  bei  JalBaa- 

scliiu.s.s  lagerten  9  L. 

Mcuicl.  Die  Zufuhr  besehranklc  sich  auf  kleine  Par- 
tien atis  Szameilen,  hauptsSchlirh  für  lien  hiesigen  \'erbraueh ; 
verscliiffl  wur  lcu  niu-  1  OGO ü  .S  .«v  ;  Bi'^land  bei  .lahrcs- 
schhiss  710  itr  ...  Von  Heede  gelanuten  nur  1269  (1569?)4ik- 
k   \  M  vu  Anahkr,  die  Bestudc  bei  Jahreaachhisa  betnqpn 

670  ttr 

Königsberg.  Das  (jeseh.-ift  gestaltete  sich  gicirh  nach 
Eröffniuig  der  Schiffahrt  recht  lebhaft.  Die  l^ualiiüt  war  besser 
I  wie  im  Vorjahr,  besonder»  die  It-ineren  .Sorli-ii  zcii  hneten  .sich 
durch  schöne  heile  Farbe  tind  mihh'  Faser  aus.  Die  Zufuhr 
von  Uussland  behef  sich  auf  36  138  <fr  Hanf  un.i  5  022  'ir 
Ilanflieede,  an  B.släniUn  hlirben  nur  18(.HX)  re^p.  .i  pH)  Or, 
meist  grobe,  abfallrnde  Waare.  \'erlpi-auch  uml  .\usfuhr  zu- 
sammen betnigen  44  738  rcsp.  5  722  SÄ-  Die  Vorräthe  aus 
1861  waren  bei  Ankunft  der  neuen  Zufuhren  sehr  aufgeifiunit, 
so  dass  diese  sogleich  10—12  %  höher  standen  als  vitr  einem 
Jahre,  zumal  auch  an  den  russischen  Häfen  die  Preise  ge- 
stiegen waren.  Bei  fortdauerndem  Begehr  gingen  einzelne  Gat- 
tungen noch  um  weitere  10  —  12  %  iu  die  llilhc  uud  standen 
bei  Jahresscliluss:  feane  und  polnis<-he  Heinhanllagcn  13^  —  15, 
russische  Lagen  12J  — 13,  Striimelhauf,  ungcarbcilet  und  ga- 
arbeilet  9  —  12,  Uanfheede  5^-8^  Sür  pro  Cenloer. 

Pasaa.   Posen.  Ans  Polen  gingen  150      Hanßeaat  in 

die  Pro'.        l  ir;. 

Brandenborg.  Kottbus.  D<t  Hant'liandpl  brachte  bei 
den  steigenden  Preisen  in  Russland  v'xn  gilnstiges  Resultat. 

Sekteslen.  Breslau.  Im  Winwr  tielTi  n  über  Warschau 
und  Brody  starke  Zufuhren  nissischeo  .Srhiiitihanfs  ein,  femer 
liefert  Qalizien  und  Ungarn  brauchbaren  Uaof,  so  dass  Breslau 
mit  groasen  Vorrlthen  versorgt  ist.  Die  Beatdiuageo  mehren 
sich  infolge  dessen,  und  das  UeschSfl  wird  jetzt  von  vielen 
Handlungen  mit  \''orthcil  getrieben.  Der  Absatz  vergrössert 
sieh  Aberdies  infolge  der  hohen  Baumwolleupreise.  Unter  die- 
saa  Umslinden  stieg  Hanf  allmälig  um  1 — 2  3ik  pro  ttt,  und 
swar:  russischer  Scbniuhanf  von  9  —  10^  auf  Iii  —  12^  m, 
polaischer  Klßppelhanf  von  9—11  auf  10— ISj  Jfr,  ungarisch 
fl>ebadieltar  Sjdlahaaf  voo  II  aaf  12k>  slowakiseher  voo  8  auf 
9i— 10,  Petarsbiuger  Bdnbuf  vra  IS  auf  18  JBr  pro  ik 

G lei wi  tz.  Der  Bedarf  des  Besurks  an  SeUeriiaaf  betilgt 
etwa  2  500  latr  im  Werthe  von  87  500  M 

Erfurt.  Hanf  gri>  mae ziaailieh  eigidige Ente  in  goter 
Qualität. 

I  Westfalen.  Pielefeld.  Der  Hanf  lia;  ruit  ii  guicn  Ertrag 
1  geliefert  und  bei  einem  Preise  von  8  —  9  fl  [  ui  .im  füi'  die 

Segeltuchfabrikation  und  die  Seilereien  r.i  il.  r  Nachbarschaft 

raschen  .^b^alz  gefunden.  Bei  di  m  veriuinih  rten  Bedarf  der 
'  Seilereien  fielen  die  sonst  gewühnliclie n  Zulidin  n  ru>.sisehcn 
I  Hanfes  aus  und  wurde  das  Fehlende  durch  ungarische  und 

italienischi'  Waare  gedcdtt,  wekhe  sehr  stark  and  preis- 

wärdig  ausfiel. 

b.  Flachs. 

PreOSSen.    Tilsit.    Die  Pruise  bii.lx-n  Hotz  der  scldecb- 
tcii  (^)iiaHt;U  der  W.iare  Wcgi  ii  der  hoben  Baiunwollenpreise 
tVul  V,  ii'ni  lid  steigend;  am  Ulihaftesten  war  das  Gesdiüft  iru 
.\ugiist    und   .'^cplcridn'r,   so    d.i>s    dir'   N'orrälbe  sämmtlich 
I  geriiuml  wurden.     Die  neue  Ernte  steht  der  vorjährigen  an 
!  Quantität  noch  um  ein  Dritte!  naeh :  diu  Flachs|>roduction  in 
I.itthaui  n  .scheint  sich  überhau]it  nus  Mangel  an  Arhcitskrüftcn 
von  .I.'ihr  zu  Jahr  zu  verringern.    Die  hi<T  angck  git  n  l'n  i-n 
waren:  Januar-  M.ärz  72  .H/r,  Mai-  .luli  7ö,  August  —  Sepli  iu- 
ber  82,   NovendüT  —  Di  rriiihi  r  7'!      S.'j  j^r  pro  31   f).  naeh 
<,)iiali).it.      Die    feine    Flarhslu  clirlhi  ede    lanil   wiedi  r    ihn  n 
1  Ab,salz  nach  schh'sisrlten  und  BiilefihUT  1  nbriken  rürnr  Kö- 
nigsberg.   B<-zahlt  wni  ilen  70  —  ."^0  .'^  für  l\ine,  JU  -  .^r 
I  t'ür  .Miui  ihfede  Jiro  31  1/     Die  heilenii  ndon  .\nsainMiliiii^' a 
I  in  .^i'hwingolhi  edc  fanden  fdr  Papiiifabriken  unseier  (ö  grnd. 
für  ReifschL-igi  r  in  Mcmid  und  zu  Polsterzwccken  in  Königs- 
berg und  Dariiig  guten  .\b-a(z  /u  40  —  ,50  .<$ir   pro  r/y  iiacli 
Qualitrit.    Nach  Memel  wurden  verseliilTt  1  ".'ili  '/r  l'larlis  un<l 
Heede;  der  Bcsian  1        Jahrcssclilu.ss  bttrug  1569  Ififtr  Flachs 
und  4.S8  Ür  llci-.;-  . 

Insterburg.  Die  geringen  und  sehr  .schlechten  Winter- 
sammlungen  fanden  dennoch  im  Sommer  wegen  der  Uatim- 
wollennoth  guten  Absatz.  Bis  zum  Spätlicrbet  ruhte  dann  das 
Geschäft  fast  ^hizlich.  Die  Qualität  des  neuen  Products  war 
nicht  gut,  die  Quantität  befrii-digend.  Die  meisten  imd  besseren 
Sorten  kauA  jetst  die  hiesige  neue  Flachsgamspinnerei  auf; 
Too  Flacfaahcede  gingen  300  nach  Schienen  und  Westfalen 
und  eniellen  bedentaad  beaeen  Preise  als  ha  Friil^shr. 
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Ind  wieder 


'  Meateode  ScbwinkuiiBai. 
di«  Plr<ei«e  02— 100  pro 
i  («ndm  fiiictn  in  VerhSltniMl  gugen  dann, 
'  I  muiselwii  Hireo  die  wm- 
MoMt  Übt  bis  auf  90  4r 
E,  itiMMi  ilMr  im  Ungn*  iablg»  des  durch  den  ame- 
Nlm  KiicK  sialnlaBdiii  Manjeis  aa  BaunwoUe  In  Eng- 
rieder  Us  190  4r  pro  31  S  Dis  Naoiifrage  wurde  sc& 
.  M  dm  die  VontlliM  tWa  goliuat  w^ton.  Ol*  Zif 
ftiirea  bealdien  iadoBB  nur  ia  den  •nvrfÜeelMU  wd  lidlii- 
diecfaen  Sorten,  d«  die  feioereB  WUuer  van  den  Btaaer  uad 
KüoigBb«rger  Exporteucca  w^gaa  hewBfer  Coomiwieations- 
■Ittel  Idebter  ad  Jrflligw  ab  wn  den  UHeiigen  anfgekaufl 
wtfdea  kaonafl.  Die  Amfiriv  beki«  70914  »  4  10|;  &  im 
Dardiicladtt;  BesOade  bei  JahreHKliluas  960  «r 

KfioigsberK,  Die  Ente  cigeb  In  der  Ptaviu  weniger 
*1*  den  Darebedwutsertagi  die  Faser  war  fein»  aber  nOgUeoat 
krlMg.  BoMlaad  hatte  reiehereB  Ertreg.  aber  In  AUgenielneB 
auch  meist  von  urdiDärcr  und  aicfat  krlOlger  Bcsdaffenbelt. 
Das  Gescbifl  hvgana  einige  Monsla  nach  erClIheter  SehiAbrt 
reebt  lebhaft  su  werden,  als  sieb  die  yfMsaof  der  Bauin- 
woDcnnotb  auf  de«  Artikel  lasseita.  Ans  PdM  ood  Bnss- 
laad  kanea  an  69566  §k  Tfawhs  und  8681  Ftadubeede; 
Tcmehidik  wordea  nach  Oraasbrtlanaica  6ft418  rsni.  8984  *v 
aaeb  Dlnsmark  7610ttr  Flaehs;  per  Babn  wivdea  verssadt 
94799  »  Fische,  Vonath  bUeb  11600  rewu  8I0O  »  Die 
Preise-  wiirdea  Eade  Septenber  durch  SpeculatiiMi  sehr  ia  die 
BMic  gciriebeo.  Oberliadischer  uad  russiseher  Kraoflaclis 
hatten  un  Fr<D||ahr  144  Jft  pro  Wt  genitca,  am  Jahressefalu!>s 
lablte  BUB  Ar  obeillader  16— 18^  pmloJIsdiea  16—17,  Uraaaer 
15-16,  rassiseh  «aaltt  19-14.  Neostldler  »1-18,  Heede 
4—10  m 

Elbiag;  Der  Unaali  hi  Flachs  hst  sieb  TcigrBssert. 
flaüarfMi  LaBdsshut.  Die  Flsefasarate  ksaa  als  eine 
recht  gute  faeaeiohaet  wenlea}  der  Preis  stieg  am  9  »  pro 
Mr  gagCB  dss  Vorfahr.  Ea  ist  m  bcdansra,  dan  Sehkaen 
ndt  der  Aahga  Maar  fipiaiiawiea  auritakUaib«,  wihread  der 
Flaefashan  iamMr  Bishr  la^amit)  es  Bnldiea  wdd  lam  Tbeil 
daran,  daas  dia  Mber  bewilligte  Sphatekiiaiie  versagt  wird. 
Breslan.  ^^MhsUiga^^jl«  K^nnte^  demHa^a- 

mm  Deeembv  lSSTu-»*»k  pro  ttr,  e^Sn 
uad  Herbst  wegen  der  hobca  BaaaiwnlliBiHtise 
Igenmg^  nad  da  es  aa  Vonithea  fiUte,  i 
oad  masiBcfae  Flachse  anabcUaa.  Die 
Eratä  ia  fiefaiesicn  wsr  vorxOglicJt  geratbcB,  so  dsss  Alks 
dea  Unkt  sehr  lebhaft  SB  maehoi.  Es 


dea  aaa  dsr  Pnrnu  S99485  lUobea  oder  11 195  ib  (gegen 
9889  Wk  im  Voijahr)  oad  an  pnuarisdhen,  maalBahen  nad 
hoQlndiaehea  Flaehsen  etwa  9000       ia  n«bca  aanelegt; 


QnUtit  des^lMi- 
Elwa  \  der  Flaohse 
aaa  der  Pkoriaa  uad  der  yflasCe  Thd  der  answirligeo  bUe- 
bca  BBTsriuBft^  die  ersiereB  fimdea  lum  Theil  epiter  m  etwa 
1  Mt  idedrigerem  Preise  KIbübt.  Benbit  ward« 
14— 16^  M  tat  ordiBlr>mitlel  bis  gnt- mittel  RMcnriMe^ 
18—90    •   ■  aitteMaBe  uad  Smm  > 
91—99    •    ■  ftlaete  ■ 
18-91    •   •  mmdCtiae  Us  Mm  WsMerrösle. 
Fdaste  Wassel  I  Olle  kam  aiebt  Kun  Abscliluss. 

■mIm&  HOblbansea.  Oer  Flachs,  be«M»ders  Spit- 
t»A»,  Ist  TorsOi^  gediebea  und  Lat  i  aber  den  nwfihn» 
Üben  Erinn  cq^ebea;  iadcsa  wird  der  Flaebsbau  bisher  eret 
ia  6-7  IMiili»B  dea  MOhlhauser  Krdsee  mit  VotUebe  betrie- 
bea,  der  Bedarf  daher  grssseathdls  ans  der  Brauascbweiger 
•ad  QuedHabfliger  Oegsad  besogen.  Dea  beWeefae  Ver&hren 
ia  der  Flmiialwiiillang  mriaat  immer  mehr  Itodea,  weil  e* 
fet^  als  das  biafaer  hier  Ql 
Bielafeld.  Die  FhMhserate  hat  in 
beaaekbaneaDitMcteBefaien  in  jeder  ffinaiefat 
bcMsdigBndeB  Ertrag^  jp^teben,  «ad  da  auch  die  Prei««  iafolge 


dia  8l  

irne  hdiicr  wie  wvun  www, 
scra  Laadwirthe  ehica  aehBaea  MotseB  aas 
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4»  Oalgebendc  GewScIise. 
ElbinfL  Dardida 

OalSMMD  BBa 


Magdeburg.     Ai.  Orii-.vilL-ij  (;ini;rn  riJt  ijrr 
Bcrlin-Potsdam-Magdeb.  B«Lu  10  Iii:»  tJr  lia  und  19  ~{>'JUt  au«, 
Hagdeb.  -  Ualbcrstädtei   Kaim    1  139  .    .     .    23  448  •  > 
Magdeb.  -  Wittcnbeiger  Uatiu  2'J  ü(>ö  •    •     »       257  .  . 
Hsnr»aat  Staad  bei  schwaohem  Verkehr  fut  naverladert  auf 

Hai  1p.  Ilanfsaat  kostete  bei  i  inem  niitllcii  n  Eratccrtrage 
4— 4J  M  Per  .Misair,  wird  durch  die  Couciirreni  de»  Uder» 
bracli^  und  Hussl.iiuls  sehr  ernchwert. 

Mühlhauseo.  Der  Mohn  gab  einen  zufiiedcnateUenden 
Ertrsg. 


«««  w  _  ^i^^'Ü".        ^  «eringen  Bestand  von  1861, 

900  Lest  mmer  d«B  lUrnkvorrltben  betragend,  fand  sich  irrt 
Ä*  ?HfL!**f?"  f*"^  Oelsehttger  einige  N  ichfr»Ke.  105 
bk  lOT  ■  hoU.  galteB88-70  ^  Mit  LrülTnui.g  d.r  Schif- 
ftlWt  »!  AprD  steigerte  aiiswirtiger  B^Kihr  diese  Vveise  um 
euiige6ilber:p«eehen;  polnische  luid  rus^sikcLe  Aldadungen  an 
unserem  Orte  ümdea  im  Mai  aad  Juni  für  Könii»)>er[r  Kuien 
Absats  n  66—68  4r  168-106  «  ordinire,  73-7Ä  4(r 
für  106-110  ft  hoO.  lUttdwaare,  frei  nach  Königsiii  1,'  Die 
aeue  Ernte  war  ki  Quaniitit  wenig  ergifbig,  in  Ik/u-  .■^uf 
OiUe  «WM-  trocken  uad  iwsahifffaar,  aber  meliri  u  l,  m  i  K,  „.t 
und  Plattkopf  beaetst;  das  Gewicht  «tellie  «ich  .imx  ,  ,!  tt- 
lich  aaf  115-118  C  hall.  Die  inlämlischen  Zufuhren  (..ml,  n 
rege  Kauflust;  tUe  znent  angelegten  Preise  von  90  jfr  sii.  n 
bald  auf  100  «ad  fflr  feinste  Wsare  sogar  auf  110  ^  Dic^e 
gegen  die  ausHadlschea  unmhlltalssml'isig  hohen  I'reise  wur- 
den durch  dkl  IltasemtaiaRnssIsixl  x  .ir  :  i  ..t ;  iiindler  aus  Riga 
und  Mitau  kauften  das  griSeste  yuamum,  etwa  6U0  Last,  zu 
Preisen  auf,  die  den  Verkiulem  noch  Gewinn  brachten  und 
hiesige  und  auswirtigc  OellMirikanten  sehr  beuachthrilisten. 
Die  s^Uicfaen  Zulbbrea  ana  dem  beaachbarten  Russland,  l'„Wn 
und  Aber  Taurogaea  waren  voa  ao  ordinSrer  Quali(St,  d  iss 
sie  kaum  su  50—60  Jfr  Kinftr  Ibadcn.  Schlsgsaai  mittlerer 
Qualität  stand  bis  Jdnessebhisa  etwa  auf  70  — Ia  die 
Mahlen  kamen  zum  Schlagen  1400  Last.  Der  Bestand  bei 
Jahresschluss  war:  86  Last  ferne,  905  Last  Schlagsaat,  in 
Fabriken  304  Last.  Aofgemeasca  wurden  112  Last  57  Scheffel, 
!S"^/**J'?*.***^J5"'*'?***  ^  *  Seheffel,  Memel  314  Last 
45  Scbdrel,  lasterburg  95  Last  II  SelmflU.  Baeskad  860  am 
Orta  TCrbrauoht  1 157f  Last 

mFrdfa|ahr  geräumt.  Die  r.mlL-  war  gus,  uti.l  Uiid  irniTiit'to 
neb  bei  lebhaftem  Begdir  nai.:li  dem  Aosl.mdL-  und  li.  i  iin- 

sichanden  Preiaen  ein  nxUi  iloitis  n.-sdirift ,  d:i.s  hw  mm 
Jahremehluss  fortdauerte.  Dii'  kiiapjii k  n .  .'.rliCiHi  fii  .s.jiii- 
BMBta  bedangen  den  ansehnlicheu  i'rei.H  bis  zu  Ilü  pro 
SeheflU.  Verladen  sind  su  Waaser  30578,  per  Baha  SOIÖO 
ScbeiTe). 

Mcm<"!.  Bi«  ziuii  Auj^inl  war  die  Zufulir  iliissi  i  st  gering 
und  hielt*  n  die  Preise  sich  auf  ()5  —  7.')  ftlr  103  —  108  fZ 
Scijbg'-n.it.  Iti  dtii  lcl7.l,n  1  Munnlcn,  n»iiKiitlic!i  nach  der 
neuen  l^rnti',  wai  dur  l'msatz  grüssfr.  im  Herbst  ein- 

treffenden, ziemlich  ansehnlichen  Zufuhren  von  Sclil.ignaat  fan- 
den wegen  ihrer  geringen  t^u.ilitär  keine  K.iidliist,  Säeleinsa- 
mcn  diigcgen  ward  -ein-  [nuniiit  /.u  liulic-n  Preisi-n  uunnuiin.  ri. 
Bezahlt  siud  im  Sej^iii-mlier  iimi  OeloliiT  7(1  _  7t»  ,^,r  jn  o 
Scheffel  i'iir  103  -105  fi  Imll.  wiegende  Selil:.g«;i,-it .  im  No- 
vember und  Decciulier  (i;)  -  Sl)  für  104—112  U  huli.  Auf- 
gemessen wiiril.  n  vutn  Inlunde  418,  vom  Au.slandf;  2  G17  La-sten, 
aliuemei-fH.-ii  nach  dem  Inlande  271  (Schlngs.iat),  nach  dem 
.Anslande;  Leinsaat  1  573  Last  (nach  Schweden,  Hclwieu  imd 
Kn^l.inil)  und  S.'ie»aat  in  Tonnen  105  Last  (nach  Stettin  und 
.Se!iulil;tiiil)  in  25  Schiffen.  Bestände  bei  JahfäsddnMi  81^ 
sa.-tt  1  130  Tünnen,  Schlagsaat  1  324  I^ast. 

Königsl>erg.  Abwechselnd  lebhaDe  und  matte  Frage 
bedingte  die  l'rcise ,  die  bisweilen  weit  auseinander  giniien. 
Mittlere  und  ordinäre  Qualitäten  schwankten  zwischen  *jO  und 
7.T  jfr  pro  Scheffel,  feinere  .Sorten  behaupteten  sich  auf  85 
bis  92  In  den  Jahren  1802  resp.  1861  vrurden  «usgefilhrt 
seewäiis  5  552  resp.  5  850,  nach  dem  Inlande  502  resp.  522, 
Bestand  blieb 'JÖÜ  rcsp.  (KX);  ciogefTihrt  wurden  aus  l',il,  n  und 
Rassland  4  792  rcsp.  5132,  au.s  der  Provinz  1702  rcsp.  1430 
Last  tu  CO  Scheffel. 

»ing. 

kl  1869  aar  dea  Betmg  voa  etwa  4600 

Daasifr  Wcgea  aaaerer  auBigdbaftea  Wsssereoanaaai- 
t^f  H»  aiit  dsB  Leiassat  baneadso  Ocgcadca  Hawlaads  wir 
die  Zulhhr  uabedeutend;  neuerdings  hob  siok  dar  Preis.  Zn- 
fldw  kl  Lsstaa  tob  60  ScheAJn:  ans  Polen  iMid  Busslaod  135, 
aas  dem  fakmde  per  Kaha  986.  Anaftafcv  ia  LasleB  4  66t 


« 
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Srheffel:  lUKh  Belgien  67,  Eg^ud  14«»  HoOMdOI. 
274  im  Wertbe  von  45  700  Sr  ünxefllirer  Coosam:  100  Lasten 
i  60  Scheffel;  ein  Besbtn<1  !>Ii<  'i  mdi-. 

PMW,  Posen.  Aus  Pulen  Halen  9  509  Ür  Leiii'^a.it  in 
die  Pn>Tinz  ein. 

MtollML  Breslau.  Das  Geschäft  war  ziemlich  li-lihaH. 
Vo0  48800  Tonnen,  welclie  Swincmrimli?  ]*n«sirton,  gingen 
etwa  31 000  T.  nach  Breslau  und  worden  Ta^t  sämnUliui  ab- 
■eMi  ebenso  kam  von  den  im  Herl>«t  1861  nacli  Stettin  ansge» 
-  29000  T.  Penaiier  Saat  ili<-  llülfte  hierher,  wovon  % 
imA  Ocatreich  Absate  fand.  Diest  v(.irk<  n  Zufuhren  drflckten 
den  Preis  zucrtt  um  ^  .«^  unter  di<-  Btvii;;>ko«t<-n  von  13  SBk 
pro  Tonne  frei  hier,  dei-scUie  slicjj;  alier  Imld  winler  auf  l3JUr, 
Bei  dann  Mitte  Mai  auf  III  Sk,  um  Ei«h-  Mai  wit-dnr  Auf 
14  jg^  und  darOber  au  steigen.  Von  Ri^a  ilher  Striiin  kamen 
etwa  12250  T.  und  fanden  nacli  der  Provinz  uml  Oi-titidi 
Abaals.  Der  Hbqmia  vun  14— 3br  |{in^  Mittr  Mai  auf 
11t  ^  aioh  Ende  Mai  auf  W.  Sa  und  lid  im  Juni 
wjedcr  auf  11)  «Mrl  600  T.  bUeben  unverkauft.  \'on  Libau 
Had  Windau  ist  fast  nichts,  vun  Elhin^  uml  Memcl  nur  Un- 
bedMinades  bezogen  worden.  Stettin  marlue  unserem  Platze 
wieder  aiarke  COncaimni^  da  ea  Ober  Reicbenberg  und  Bodeo- 
bach  dia  Waai«  billiger  nadi  BOhom  liefern  konnte,  als  wir. 

SiidMl,  Magdeburg.  Leiosameo,  der  befriedigcoden 
Ering  gab,  galt  ca.  80  Mc 

Erfurt  Leinsaat  gab  einen  MUielertrag. 

h.  Rapa-  und  BabaaaL 

PreOBien.  F.  Illing.  Die  Kmrr  v  on  Rüliveii  inui  Raps 
war  in  <,)tiaiitiirit  gi  !ifii;ciul.  in  <.Jii.ili!iU  niangeiliart,  wi  il  sie  zu 
fi  ul,  ciiii.-i  hi  ai  lit  vMH  il.'  uiul  niclit  Ivurken  auf  den  Markt  kam. 
Deniiocli  wuiili  ii  wissen  fjros^en  Bef:i  lir>-  si-lir  hohe  Preise  an- 
cele«;!,   im    Durehseiuiilt    4  ]  r  .   .<,  !i(  :T.  I.  Ver*eliill'hare 

Saat  war  vorhanden.    D.-i-  «liir.  ii  NarliiiMi  kiien  eiitstan- 

<li  nr  rriii  iuiaa..>.  bi-Ung  minch  sten^  "2  —  "J!  Scin  ^li^l  pro  Last, 
wodurch  «lev  Pr.  iN^laiid  sieh  hi  lUuli  iii!  <  :  h  hr, 

Dan2:ig.  Die  Kmle  war  kleiin  i  ,  aj-  m  u  .hiJii  h.  I>iu 
l'reise  wurden  von  Beihn  holintmt,  w>  K  lu  s  (^tuaiilitülen 
ans  uiisi-rer  l'rovin/.  hezo|;.  .\ufangs  Jiili  zalilte  uiau  110 — 117, 
l'jidc  Juli  107  III,  im  .\u.nuM  114— 12U,  ini  (JeUiher  120-12*2. 
im  Novinihir  11t)  luul  im  IJecember  124  —  125  Jfr  pro  SchefTel 
von  74  Zolliit'und.  Zufuhr  in  l.ast.  a  von  (Ki  .Sehi  llVhi:  aus 
Polen  und  Ru>slajid  450,  aus  ihm  lulandf  ju  r  Kahn  1  410, 
per  KiseuhnVm  I  220,  ]irr  Arh-.-  1  -JlMi,  /n-^iiiiiiKti  ü  III.  .Vii'-- 
ndlr  in  i.a^t.  ts  \un  jli',  Si  !i<  lV.  ln :  iiai  h  licluicn  7'i.-^, 
1427,  Frankreich  230,  Haunovi  r  um!  Hamlmie  17, 
829,  xusanimc'H  3  201  Laoten  im  Werilu  von  7(m  tioj 
cefiliier  Consuni  1  4(W  L.  von  l>0  .Scht  flVln;  Bc-Ianii 

des  Jahres  680  L. 

PeeM.  Posen.  Die  Krnte  in  tJel.saaten  Ueferte  einen 
UUrflBStigcn  Ertna.  Die  Saat ,  meiüt  na.s«  eingebracht ,  zeigte 
sieh  wenig  etg)efa^b  Die  Vurrülhe  an^  der  voijährigen  ICrnte 
verkauften  idm  amlnglich  uüt  00,  in  den  snätenm  !bIonatcn 
Iidt94i  «ft;  neue  Saat  legte  im  zweiten  Ualbjatu-  bis  zu  100  M- 
au,  abuUende  Partien  liatten  indess  einen  Minderwerth  von 
tut  15  JIt  Im  Decemlier  zogen  die  Preise  durch  die  Steige- 
Rii^  in  Frankreicb,  Enf^and  und  Holland  bis  auf  110  an. 

Sflhlealen.  Breslau.  Das  GeM;liäft  verlief  anfangs  liui 
zureichenden  Beständen  von  Oelsaaten  ruhig,  bis  im  März  ein- 
getretenes NchSdIiche»  Wetter  zu  vennehrten  Anklufen  veran- 
lasste, wa-  die  Preise  von  10l>-110jjr  auf  120  Jfr  trieb.  Bei 
dann  fol^i  nder  fruchtbarer  Witterung  und  wenig  zahlreichen 
Ofl'erteu  begann  ila.s  C'onlraclsjeschäft  mi»  75—80  Är  pro  Wspl. 
Inf.ilnL'  schlechter  trnteaussi«  hi»  n  in  Un^'am,  Böhmen,  TliQrin- 
geu,  .Sachsi  n.  Hessen  luid  lUii  inland  wurde  die  Nachfrage  im 
»lai  h  lihatti  r,  di.'  (  «mnur tpreise  stiegen  auf  90  Jfc  und  aUS 
Atdass  Min  anhallenileii  Uegenfjüssen  während  der  Ernte  selbst 
auf  liX)  .a*  Das  Krgebniss  der  letzteren  war  in  der  Monarchie 
0,7  s,  in  der  Provinz  O.TU  einer  Normalcrnte,  und  dennoch 
konnten  wir  bei  unserem  ausgedeluilen  Anbau  den  Bedarf 
Brandeid)urgs,  des  Rheins.  .Saehvens,  Thflringeos  und  Hessens 
bi  Ii  i.  i!ig<  IL.  Das  ,)alii  srhloss  mit  Preisen  von  108  Sk  und 
fdi-  den  h«  imisrhm  h'abriUbeihu  f  Kenagcnden  VorrSthen.  Der 
Jahresilurchselmitls|)rcis  «ar  tur  150  fl  folgemler  in  jjr:  Raps 
fein  237,HS,  mittel  220,9 1,  onliu.är  200,or;  Rübsen,  Wintcr- 
rnii  lil  iVin  2.18,4 1,  mittel  222,70,  ordinäi'  210^1«,  Soometfruebt 
fein  203,i*H,  mittel  193,66,  ordiu.är  181,9». 

SaehMB.  Magdeburg.  Die  im  März  heiTseheiiJe  Würute 
und  die  im  April  folgenden  kalten  Winde  waren  dem  Ue- 
deihen  der  Saaten  sehr  nachtheilig,  die  im  Mai  eintretende 
Uitxe  swar  dem  Kaps  wohlthoend,  aber  in  einigen  Gegenden 
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verderblich  für  Rfibsen,  die  der  Notlireifc  verfielen.  B^en» 
Wetter  während  der  Ernte  beeiatrichtigte  die  Qualität  uof 
Kosten  der  MAller;  die  Saat  ging  binnen  wenigen  Wochen  zu 
Durchschtiittspreisen  von  ca.  105  3Ur  mit  der  ilblichen  Ueber- 
KiSrzung  in  die  Binde  der  Milller  fil>er;  nachträglich  stellte 
sich  heraus,  dase  die  Ernte  zu  nie<lrig  und  daher  die  PreL-ie 
zu  hoch  gegrilfen  und  demnach  verlustbringend  waren.  Som- 
mer- und  DoUersaalen  gerielhen  gut;  das  Wenige,  was  dlo 
Proviu  prodiacirtc^  find  Kebiuer  au  86—90  3Kk 

ilalle.  Das  Gesehlft  war  wieder  uidit  unfHsdeneldfand' 
Die  Preise  der  Saatea  faidten  sieb  bei  cioeui  mir  su  awei 
Drittel  ananachhgaideo  Qaentum  der  Ernte  boeb:  Hepa 
80- 104  ak,  Senmerrflbaaat  84  —90  M,  Dotier  80-88  Mt 
Die  t,)ua]itllt  war  dmdiweg  feucht  nnd  nicht  ßlreicfa. 

Krfurl.  üer  nurchsehnitt.serlr.ig  des  Rapses  kann  bei 
geringer,  meist  feucht  eingebrachter  (^ualitüt  höchstens  auf  \ 
angen<immen  werden.  .Sommerrilbscn  sind  ebenfalls  wenig 
geeriilel.  Der  Kinkauf  von  Raps  war  höchst  ungünstig  und 
für  die  Müller  verlustbringend,  da  sie  sieh  durch  die  kleine 
Krnte  der  eigenen  Gegend  verleiten  liessen,  gleich  nach  der 
Ernte  die  hohen  Preise  von  110 — 115  3Ut  für  24  .^scheffel  anzu- 
legen, ohne  zu  heriicksichtigen,  dass  Frankreich,  Holland  und 
die  Nordseekilsten  zum  Theil  sehr  gute  Erträge  gehabt.  Dazu 
kam  die  Be.scbr.inkung  des  Verbrauchs  von  Rilbrd  durch  das 
Damied erliegen  der  Industrie  und  die  Concurrenz  der  Surro- 
gate, wie  ."solarTd,  Photogen  und  Petroleum,  infolge  dessen  die 
KapsjHi'i^r  auf  105—102  3Ur  herabgedrürkt  wurden. 

Miitilliausen.  Raps-  und  Uübsaat  ergaben  uiu-  eine 
hall'C  lallte. 

Bhelnland.  Neuss.  Die  Aussaat  von  Raps  und  ItQbsea 
von  1860  — til  in  den  Hauptprodiietionsl.^ndem  Europas  litt 
unter  den  Frösten  im  .\jiril  und  Mai,  und  ilie  Ernte  mutete 
unter  nasser  Witterung  eingebracht  werden.  Die  Beziehunpeo 
geschahen  aus  .Sarhsen.  Oestreich  und  vomehmlicli  Schlesien. 
Im  Anfange  des  Jahres  1862  waren  die  V'oiTäthe  sehr  reducirt. 
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indess  erst  gegen  Ende  März,  um  bei  der 
le  neue  guic  Krnle  bald  wieder  zu  fallen.  Mitte 


.■\pHl  ward  die  Ilaltuns  infolge  der  durch  einige  Frostnärhte 
hi  iMirgenifenen  Befiircliiuiigen ,  welche  durch  vielfaches  Er- 
scheinen des  Glanzkäfers  in  DeuUschland.  namentlich  am  Ober- 
ihein,  noch  vermehrt  wurden,  eine  festere  und  steigerte  sich 
Weiler,  als  zur  Zeit  der  Ernte  in  Frankreich,  Belgien,  dem 
sildlichen  und  westlichen  Deutschland  da.s  Regenweit1?r  ein 
Einbringen  der  Fnicht  in  feuehlem  Znsiandf  nöthig  machte. 
In  Holland,  Ostfriesland,  llolsiiin  und  Dänemark  konnte  der 
Itajis  im  Juli  bei  trockenem  Wetter  in  versendbarer  Qualität 
geiiiirgen  werilen  und  lieferte  guten  Ertrag,  worauf  in  •\msler- 
dani  ein  .•dhnäliger  Rückzug  <ler  l'reise  bis  auf  77  £  für  Igoo 
Waare  erfolgte,  der  aber  infolge  der  schlechten  Ernte  in  Oest- 
reich ,  Süd  •  Deutsehland  uuil  am  Oberrhein  nicht  anhielt,  eo 
dass  am  10.  .Septendier  Iwo  Waare  in  .\mstcrdam  81  £,  Oc- 
(ober  MI  ^  £  und  Anril  83«  £  stsod.  Nach  der  neuen  Aussaat 
war  die  Witterung  bis  Jabrcssobluse  dem  Gcddheu  derFflanse 
Oberau  durchaus  günstig. 

&.81B.  Das  Oeaelilft  in  Baus  und  RObeen  war  eof  die 
unbedeutcodea  Zufldiren  aus  der  Umgegend  lieichrinkt. 

a,    R  a  ;>  », 

Preauen.    Memel.    Wir  iiatien  im  Herbst  eine  Ziifulir 
von  etwa  74  Lasten,  auschliesslieh  fTir  <lie  inländischen  Mühlen. 
Mau  zahlte  hier  95—100  J|jr  pro  Scheffel.   Aulgemcsseo  wur- 
i:  vom  Inlande  68,  vom  Auslände  6,  abgcmcaaeu  nach  dem 

Inlatide  77  L. 

Königsberg.  Rapssaal  wird  wenig  gebaut.  \\'ii.:<  r- 
r{ib<(eu,  immer  stärker  angebaut,  gaben  geritigcn  Ertrag.  Maiu  he 
Felder  zeigten  verkommene  Manzen  u<ler  umsstcn  umgrnllü^t 
werden.  Gute  trockene  Saat  stieg  von  90  —  iUO  ra»eh  auf 
108—110,  bei  den  leisten  ZuAihran  auf  IIS— 120  Jfe  pro 
Scheffel. 

Die  Zufuhr  aas  Polen  tn  die  Provinz 


Posen. 

l.etnm  :vj.  12 


Posen. 


Brandenbarg.  Bei  '  i  u.  Rajissaat  war  zu  .Vnfang  des  Jah- 
res h-t  j^  iiL/l.i  ii  ^iiäimit  und  luusstc  daher  mit  100  Jitr  und 
danJjer  iTir  1  .^Uvl  U  be^alili  werden.  Im  Mai  stellte  sieh  her- 
aus, dass  die  Ernte  in  Böhmen,  Ungarn  und  Sacii.sen  nicht 
viel  über  deti  halben  Ertrag,  in  Frankrcidi  noch  weniger  er- 
geben, in  Schlesien,  Ost-  uml  Wcstpreussen,  Mecklenburg  und 
IloUand  dagegen  recht  gut  ausfallen  werde.  V4>n  .Schlesien  waren 
uidcss  wegen  lioher  Oelprcise  in  Oestreich  keine  grossen  Zufuhren 
zu  erwarten.  Aat  7.  Juli  wurde  am  Köthener  .'saatmarkt  Raps 
mit  108— 110  Ä- pixi  Wspl.  bezahlt  und  veriJieuerte  sich  noch 
«ehr  duivh  grosse  Fcuchugkeit  der  SsaU  Da  die  MflUer  indess 
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b«  ^«em  Preise  uiii  Verlust  arbeiteten,  gin«  tr  im  Septem- 
ber auf  102  —  103  3tr  zui-flck ,  behauptete  hicli  tiiü  Derember 
auf  diesem  Stande  und  stieg  dann  wieder,  weil  viele  Aufträge 
am  Frankicieh,  Belgien  uxtd  Holland  einliefen.  Die  Vorrttbe 
wurden  yVlüg  gertnint. 

Sachsen.  N'ordljn-iNcn.  Z.ir  Dt  i  kKiii:  ilc^  Bedarf»^ 
IIIU"-«!«!!  «iftliT  b(<lf\iu  iidi-  i'ii^'.i  T]  K:i]i>.  ;iiJ>  i  iilfi  nittti  Gcj^en- 
ilen  lit-i  hdlicr  Ai'hsfmclil  i  c/i'i^'iti  wcrdi-ii.  1>  kiiiin  ii  ■  iw  u 
45  OÜO  Scbcfliel  Üelfrüehtc  zur  Verarbeitung  und  tTgabcn  gt  ut  ii 
10000  «fr  Od. 

ß.    R  u  h  s  r  II. 

Freuen.  Tilail.  Di  r  W  i  lirauch  am  Orte  bclitig  270 
litten  m  SehcflU«  der  Bolaml  bei  Jalin^ohlnss  103  L. 

Tborn.  Es  wiirtlen  v..ii  hier  561  L.  Oelw>atcii  verlmlen; 
davon  gingen  stromwfirls  n.<ici>  Dan^iu  2  L. ,  Bc-ilin  14h  L., 
Landftben  40  L.;  der  Rett  fiel  auf  aie  Eiaenbahnen.  Zum 
CoMmn  umeB  IS  406      BObeaat  aus  dem  Tranritobger. 

Rkelnlanl.  Koblenz.  Kohlsamt-n  gab  kaum  einen  hal- 
(■eij  tniieerirag  bei  nur  geringer  iVualitüt.  Dit  Preis  stand 
auf  16^—17:3*^  für  260  ß  Obwohl  der  Bezug  ans  Frankreich 
reritirte.  wurde  i-r  vuii  den  Müllern  nur  wenig  ausgebeutet, 
Uli'  wi-fit  u  (Iis  reichen  Wachsihiuna  in  FuttenErtotefB  Od- 
kucben  nur  geringen  Absatz  fnixlen. 

c.  MohnsL-il. 

Stcksen.    Magdeburg.    Die  Mohn  ernte  war,  abcenehen 

von  einigen  Hagelschäden,  gut;  sie  wunle  sehnell  zu  Preiacn 
von  ca.  100  S/r  pro  1  tlüO  fl  in  Beschlag  genommen. 
Halle.  Muhn  kostete  im  Durchschnitt  84—100  Sit 
Erfurt.  Der  Gesamtnlertrag  von  Mohnsaal  war  »in  we- 
sfntlicb  geringerer,  als  in  den  letzten  Jahren.  Der  gleicli  mit 
Beginn  de»  neuen  Einkaufs  angelegte  Preis  von  100  3k  be- 
hauptete sich  bis  Jahrev>.(-hluss.  Venendwigen  nach  der  Bhein- 
gegend  fanden  nur  vereinzelt  aiatt. 

5b  FarbcpflanseB. 

SttiMiaB.  üri.sUiii.  Siiuinii'i  r'"<l)ji-  gab  i  Iiud  in  Qunutitül 
geringen,  in  Qua^itiit  im  Cianzi  n  l  ifrii  digincii  n  Kruag.  Man 
/.ihlte  iTir  Winzeln  G  — ^,  für  iiialilr  nr  "i,  Sj  — U'j  Jl^,  welehe 
Preise  später  i  —  1  .Sä'  nachgaben.  Die  Emle  in  der  llerbst- 
rütlie  war  wej^en  f;eringeren  .\nbnues  erheblii-h  kleiner  al.s 
<iie  de'-  XOrjahr«,  in  (Qualität  gut.  Trotz<lern  fii  len  die  l'reisp 
bei  dem  wenii;  lielcbten  GescMift-  Wurzeln  wurden  mit  f)'.  hiK 
b'i ,  i:<-iiir.h]ene  mit  7  —  7',  51fr  bezahlt.  Krapji  wunle  in  vor- 
züglii.hri  (,>ii.'ilität  i;eeriitc-;,  der  Krtra;;  «nr  iiuiess  eher  kleiner 
als  im  \  orj.ihr.  Die  Preise  stellten  sieh  iinier  dem  Driiek  der 
auswärligen  iTir  Wurzeln  «uf  ti— 7,  für  ^i  niahlenr  auf  ^ — 1)  3Ur 
Der  ,\b8atz  von  Höthe  und  Krapp  liit  wieder  sehr  unter  dem 
Dsrniederliegeii  der  Mnnufacturindustvie ,  vuii  RiVhe  Miebfo 
daher  noch  erhebliche  Bcatlinde  aus  den  frdheren  Jahren. 

ImImM»  Malle.  Dia  Ampaodniig  tod  W«t  ia  der  Fir* 
berd  iM  »ciateoa  dnrdi  «hemitebe  FHtoarate  verdrlngt  und 
der  Aabao  oabedeotcad  gewwdca.  Oer  rMa  war  U— Si  M 
nach  GOle. 


6.  Kartoffali. 

FreaiM»  Hemel.  Die  KartoiMcrBte  fiel  tcfar  mangel- 
baft  ane. 

Elbing.  EKc  KaHofTelladungpn  zu  Thal  nach  Elbing  be- 
trugen If.  fl31  Srlieffel. 

Danzi;;.  Die  F.rnte  war  der  von  18-14  in  GiTte  und  Menge 
glcirh;  di.'  H.n'tiiarkeit  der  P'rucht  hat  sich  hewfdirt,  und  durch 
die  \"urrü(Le  in  allen  Ländern  Europas  wird  der  Aufitchwung 
der  tlctre:  lej  i  ei^e  verhindert.  \'erscliifft  wurden  nur  9  600 
ScheiTel  nach  Däncinark  in  8  Schitfen  und  3000  nach  deutachen 
lUlfltenhSfen  in  4  Schiffen. 

Pecea.  Posen.  Erst  im  Frühjalir  belebte  »ich  das  Ge- 
ldlift durch  umfangreiche  Bahnversendungen  bia  in  die  äu$ser- 
ttea  Theile  Deutschlands,  worauf  die  ermäR.sigten  Fraehtaätze 
VMi  gnsscm  Einfluss  waren.  Nur  durch  diesen  ntassenhaften 
Abzug  wunic  da»  flbcrreicbe  Ergebniss  der  1861er  Ernte  vor 
Lntwerthung  geschätzt.  Mit  Eintritt  der  ilherall  guten  neuen 
Ernte  hörte  dieser  Abzug  gänzlich  auf  und  blieben  die  Preise 
andauernd  gedrückt.  Selbst  die  Brennereien  konnten  ihre  Vor* 
litbe  aicbt  vecbcaudiea  oad  verkaiiAcD  «ie  theüweiae.  Der 
Jfaik^nia  wedudte  swiMiiai  9  SO^r 


SeUMiMi  Laadeabot.  Dia  KartoflUemte  war  reidifidi 
oad  lieierte  gote  Qualittt 

Schweidnitz.  Kartoffeln  grriethen  gut,  winden  nicht 
ftnl  und  palten  14  bi«  16  .i^  pro  Sidi.  f^el. 

Breslau.  Die  neue  Kriite  .^r)ilc>irijs  w:ir  (innlitativ  durch- 
aus befriedigend  und  i|ii.intii.Tiiv  noch  reicher  ihr-  vorjährige 
(0,99  gegen  0,9i»  in  ISiUi.  Der  im  \'orjalir  liedf Utende  Ab- 
satz iirirh  den  westlichen  Provinzen  fiel  uegen  dortiger  guter 
Ernte  au-,  so  dats  die  Fniehi  nur  bei  der  heiiiiivehen  Spiritus- 
firi)rikati(<n  und  liurch  den  ('«msciin  \'erwendimg  fand. 

ülriwitz.  Die  ausRezeithnele  KartofTelernie  verdrängte 
den  grösseren  Cons  iin  vm]  Geti-eirle  und  llrd-enfniehten.  Der 
Preis  fiel  bi.s  auf  12  J^jr  pru  Scheffel  und  war  auf  dieser  Höhe 
nur  durch  die  massenhafte  Spiritutproductlon  au  erhalten. 

SaduN«.  Halle.  Die  Ernte  war  mdateaa  ciemHab  nidi- 
lich,  jedoch  die  Qualitit  aidit  hahbar»  io  daae  vtd  Vcriam 
ging.  Der  Preis  ging  von  12  auf  9  JIr  fiBr  gute  Waare  m- 
rOdt.  Vom  März  bis  Hai  gfiuten  aua  vendriedeaen  Saalortea 
voa  Naitmbavg  abwIrts  nach  Hamburg  22  Ladungen. 

Hflhlhaiiaea.  Das  geemlete  Quantum  war  zwar  reich- 
lich, indeaa  die  HSUte  desselben  wurde  von  Fäulniss  befallen 
und  grGMteadMlIa  su  Brennereizwecken  nach  ilanouv  er  aus- 
gcflUlCtt  DiaKcaaUwit  trat  im  Juli  in  den  einzelnen  DistricU-n 
oidir  oder  weniger  heftig  auf;  durch  starke  Regengüsse  zu 
Ende  des  Honais  wurden  die  Niederungen  völlig  illiersdiw  emmt, 
und  daa  langdauernde  Stehenbleiben  von  Wasser  auf  den  Kar- 
iaSMUtm  vemraadite  aehr  rasch  FSulmsa  der  Knollen.  Die 
KtanMielt  befiel  daani  wenn  auch  in  geringerem  M.'iusse,  ilie 
hflbcr  gelegenen  Felder  und  bildete  sich  seihst  i  n  den  Kellern 
und  Bueten  weiter  aus.  Länger  in  der  Knie  gelassene  Knollen 
hielten  sich  besser,  als  ilie  früh  eiiiyi  lieinisti  n. 

Vestfatoa.  Münster.  Die  Knnässigung  der  Bahnfracht 
erniÖKlicliti'  Bezüge  von  KarlofTeln  aus  Schlesien,  flacfieCB  —»^ 
Thüringi  D.    Die  Ernte  fiel  zieiidieh  gut  aus. 

Altena.  Die  Kartoffel  kommt  im  hiesigen  Kreise  noch 
immer  nicht  wieder  gesund  vor  und  bracht«  in  diesem  Jahr 
kaum  eine  Viertdemte.  Der  bäuerliche  Grundbesitz  ist  da» 
durch  im  Werthe  herabg<-dri1ckt  worden,  so  daaa  die  kleinen 
Besitzer  auf  Fabrikarbeit  angewiesen  sind.  Bedauerlich  ist, 
da.s8  unser  vorjälirigcr  Antrag  auf  Eisenbalmfracht-Ermässigung 
für  Kartoffeln  nicht  benlcksichiigt  werden  konnte,  da  die  Kar- 
toffelzufuhr in  den  Kreis  80— lOOOtiOtfk  betrug,  der  Preis  auf 
33  —  38  4r  per  Scheffel  geatfa^cn  ist  oad  aadenribla  nur 
14  -20      gezahlt  wurden. 

Hagen.  Seit  dem  Auftreten  der  KartoflRtUcraalthdt  hat 
die  Ernte  in  unserem  Kreise  dCB  frihcrclb  Ourdwehnitt«ertrag 
nicht  wieder  geliefert  Im  trfirfloeaiDIlB  Jahre  OHMte  ungefähr 
ein  Drittel  dcsBedarb,  miadeatem  BSDOO*,  aua  dm  aaderca 
Provinzen  dugcflUirt  werden.  Der  Ptds  betrug  S8— 30jfr 
pro  Centaer. 

Bochum.  Dfe  Ernte  war  eine  der  besten  seit  dem  Auf- 
treten der  Kartoffrlkrankheit. 

HbelBlaBd.  Krefeld.  Die  Preise  saiiktn  im  Laufe  des 
Jahres  allmälig  von  \\  auf     3Ur  pro  lÜÜQ 

Koblenz.  Der  Ertrag  erreichte  auf  ilem  rechten  Rhein* 
ufrr  zwei  Drittheile,  auf  dem  linken  die  Hülfle  einer  gewöhn- 
lichen Ernte,  in  den  Iwnnebbarten  Theilen  iks  Westerwaldes 
wnnle  noch  weniger,  nn  einzelnen  firteii  nicht  einmal  der 
notbwendigste  Bedarf  geemtet.  Der  Handelspreis  schwankte 
zwischen  21—24  Jfr  im  Herbst.  Der  Durchschnittspreis  auf 
hiesigem  Markte  betrug  im  Januar  1  A-  8'i  j^.  Februar  1  St 
B\  jfr.  März  1  att  m  ifr,  April  lakdk^,  Mai  1  7i  Jtfr, 
Juni  1  ."Uk  7'^,  .i*r,  Juli  28Vj  August  1  3*  1  H  j*»-,  Septem- 
her  23-;i'jjk.  <  »c tober  22^  j^,  November  22);  j^,  Deceniber 
23's  .1^  Holland  führte  grosse  Quantitäten  bis  Düsseldorf  und 
Köln  rheinaufwärts  ein,  während  es  sonst  viele  Kartoffeln  aua 
unserer  Gegend  bezog.  Den  hiesigen  Bedarf  deckten  Rhein- 
hessen  unil  Baden,  welche  so  ergiebige  Ernten  hatten,  daaa 
einzelne  Orte  allein  über  100  000  Ar  abgeben  konnten  und  der 
Preis  nur  17^  pro  Centner  betrug. 

Trier.  Die  Kartoffelfäule  zeigte  sich  Übemll  in  gerii^em 
Grade;  die  Quantität  war  erheblicher  als  seit  langes  Jabrea^ 
die  Haltbarkeit  <ler  Knollen  befriedigend.  Das  Scheffdgewldit 
betrug  98  fZ,  <lcr  Centnerpreis  nach  der  Ernte  16—10  Jfr,  der 
Jahrce-Durchachnittapreis  S4i|^  4r  Die  Marktmfiibrea  bdlefon 
sidi  auf  4828S  ttr 

7.  Zuckerrüben. 

MMadMb  Sehweidaltt.  Die  Bflben  aua  dem  Soanaer 
1801  warea  otwaa  sadtefboMr  ab  aoaat,  Ueaaen  aieb  aber 
Iddlidi  gutverarbdleBk  Ua  aie  dardi  Brwinaeo  ia  dea  Haofea 
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ilunkl./  Srtfto  i;aL4-ii.  In>  Snmnior  \S&2  wunle  bei  günsligrm 
Writcr  riiigi"-ii(,  liurcli  /.u  liockcur-  Wetter  jedoch  eine  /w.ir 
Rehr  zücker-,  aKei  auch  ^v\n-  schleiimeiche  Kül)e,  .ler  Flächt- 
nach  in  rn  j'-  riiigrr  Quantität  sfctniei.  Iu^le>s  u;ii  iV.r  st  nsscrc 
Dflrre  in  smlcrcii  G'-gcniien  imch  nachlheiliger,  si.  '!ri<^  siilfn> 
«1er  Fal>rikantcii  iIl-*  Srriegawpr  iiml  Liegiiit/tT  Kr.  finc 
("oncurrenz  cnlstaU'l,  wclcfu-  uns  zu  ilt.-»  abrh  rnu  n  I'i»K>'n 
von  11  — 12j^  pni  fe-nlncr  fratico  nächsten  Uahnhot'  iUnT 
150000«*-  ontfühilc.  Die  Fahnken  trieben  iiitulg.  ,i,  ,m  n  nur 
%  ihrts  Bedarf»  atif  unil  musi>ten  schon  im  Feljiuar  cieii  Be- 
trieb einslellen. 

Breslau.  Durch  Wurm-  ua<\  ln>ccicnrr.-i^s  (iiin!  ein  er- 
licbüchrr  Ausfall  In  <ler  (juautitüt  i!i  >  l  .i  träges  siai;,  u  ähreml  . 
«lie  Qualität  besser  als  in  den  Vorjahren  war.  Balil  uunh-n  | 
Jedoch  vielfache  Klagen  fibcr  schlechtes  Conserviren  lUr  Riilien 
Inut,  so  dass  ein  Theil  <ler  Vuniithe  zu  Kulterzweckm  ver- 
wendet (kIct  »ti  Cichnrienfabriken  verkauft  werden  musste. 
Die  Preine  stellten  sich  deiiizufol-e  1',^,  siellenwewe  2  jfr 
und  mehr,  höher  al«  im  V.irjalir.  . .  .  \"oi>  gt  dörrten  Ciehorieo« 
Uunkelnibcuwurzeln  war  einiger  Absatz  nach  Polen. 

StohMO.  Magdeburg.  E«  waren  ea.  SOOW  Morgen 
Land  mehr  cum  Anbau  tob  Znekcirabco  venraidet,  al*  im 
Vorjahr.  Die  Ente  iftt  quantitativ  alt  gute  Hittdenta  m  iMseieh- 
nen,  qualitativ  al«  eio*  der  anfllaMi(«tca  der  lelzMi  10  Jahre. 
Das  fruchtbare  und  wanw  Walter  hn  April  nod  Mai  vennracii 
aehr  reichlichen  Ertn^,  alkfai  der  nasskalte  Sommer  und  das 
anfemein  sUrke  AiHmtan  de«  Engerlings  ventrsaeitten  «elir 
groeaen  Scha<ien.  Naeh  warmem  Hcctwtiratter  Teranlaaaie  «in- 
tretender  Regen  iichlieMl!ch  noek  ein  aachtheilige«  Nachwadisen 
der  Raben,  so  dass  sich  von  Tom  herein  eine  MinderNOSbeut« 
an  Zucker  von  t  %  jS^gcn  die  VorcaaipogDe  hertotateUte, 
die  sich  später  als  l->lf  %  betfa|ead  erwies,  weU  ^  Mese 
im  Winter  FSulniss  tn  döi  EMmiateB  mr  Folge  hatte.  Bio 
Jahresschluss  waren  in  der  neuen  Campagne  Teratenert 
21.740  040  ttk-  gegen  20.234  838  flfr  in  demseloea  Zeitramn  des 
Voijahn  mid  !&10e990*  in  1800/1. 

8>  Ci<tliorieiiwiirB«lii. 

SeUesleD.   nreslau.   Das  gewonucne  Quantum  ist  um 
hüher  als  das  vurjäbrige,  die  ganze  Ernte  auf  130— 14000U  Utr 
anzunehmen.   Hohe  INwtdn  wutdeo  9— '10  %  bSiutr  ala  im 

Vorjahre  bezahlt. 

9.  Wieanngewiehne  «nd  sonntlge  Falter- 
pflnnsea. 

Prensaen.    Memet.   Die  anhaltende  Nlaae  ventraadite 

einen  bedeutenden  Ausfall  an  Fiitterkräutern. 

Posen.  Pos  e  II.  Da-s  Grschäft  in  den  verschiedenen  Futter- 

jitlan.'i  II  hat  mit  den  Ciilturforlschritleii  merklich  zugenommen 

SoUosiea.  Sctiweidoitz.  Die  Heuernte  war  gut,  Grum- 
met dagegen  zu  kun  gentlwn,  beide  schOn  eingebnoht;  der 
ttr  galt  0& 

laatiOl    Mahlhanaen.  Dax  Wieaenhea  war  im  ersten 

Sdmitt  mittelmässig  und  hatte  durch  Regen  gditteau  der  ZM-eiie 
Selmitt  wurde  gut  eingebracht,  ergab  aoer  nur  faaiben  Ertrag. 
Naeh  VcUendung  der  Sraaraikm  werden  In  der  MOhlhauMr 
Stadtflur  voraussfehdidi  m)6eh  Bieaehrlesen  angelegt  werden, 
an  denen  es  in  unserem  Bezirke  noch  sehr  fehlt;  aucli  sind 
melirfach  Entwlsserungen  ausgeftüirt  worden.  ...  An  Vteh- 
fuiter  war  durchgSagig  Mnitgd.  cia&nn  Eranls  bot  der  In- 
carnatklee,  welcher  zwar  nicht  die  Ott«  anderer  Kleearten, 
als  Aashilfe  wegen  seines  rasdicn  Waehathutns  abei*  grossen 
Werth  hat.  Foenum  Oraegum  ergab  efawn  ausrdiuieaden 
Ertrag. 

B.  flartonban  vaA  Handel  lo  feinorea  Oiiltiir> 


Sachsen.  Krfurt.  Der  Betrieh  und  Umsatz  der  Kun-it- 
und  llandelsgürtnerei  stellte  wieder  zufrieden;  ilie  Versenihin- 
gen  nach  RussSand  und  den  Vereinigtr^n  .""-t.iateu  waren  indes« 
nur  sehr  schwach.  Die  fultureu  dei  Biumeii-  und  Oemilse- 
!.5mereien  ausserhall)  der  Stadt  sew  innen  iitiuin  f^rössere  .\us- 
delmung.  .Vuf  den  grosseren  ileutsclieti  Au^>tei;ungen  fanden 
unsere  Erzeugnisse  ril)erall  die  verdiente  .\iiszc;ehnung.  Der 
Ernteertrag  mancher  Blumen-  uml  Gcmü--e>.Hnuicien  war  in- 
folge ungünstiger  Witterung  jedoch  ein  kaum  mittelmüssiger. 
Die  vielen  neu  cnlstehendeu  itandclsgürtoereieo  £iuigeo  au  die 
Coocurrem  sehr  fohlbar  zu  machen. 


Mn  I.Ihausen.  Die  liiesipen  29  Gärtnereien,  weiche 
sammtlich  Gemüse-  un  1  .S.imenciiltur  betreiben,  wertlen  nacli 
Aufnahme  unsers  Ortes  ir.  lias  P^isenbahnnetz  voraussichilicli 
ihre  Geschäfte  sehr  erweitern;  feinere  Gemil»e,  aU  Blumen-, 
Hosenk'iiil  i.  w.  sind  \ urzi'ij^licher  .\rt,  so  daaS  derAuafillw» 
handel  .iann  künfiig  Gewinn  bringen  wird. 

RkelnUBd.  Trier.  Die  Uandels|järtneri-i  findet  immer 
mehr  Aul'nahuic  im  Bezirk  und  befriedigt  das  B'-dfirfniss  an 
Gemüsentlänzliniiten,  Samen  und  Zierpllanzen  für  einen  wei- 
ten Umtuvis.  Die  verscbiedenen  Klimata  und  die  Bodenbe» 
schalTenheit  der  Gegend  begflastigen  diesen  Erwerfasnr^ 

1.  Tabalt. 

PreUMn.  Tilsit.  Die  alten  Bestände  waren  n.ich  Ver- 
lauf der  ersten  5  Monate  zu  guten  Preisen  verkauft.  Wegen 
der  Ungewissheit  in  Beireff  der  neuen  Waare  blieb  das  Ge- 
scbKft  minn  einige  Zeit  leblos,  bis  sich  die  Unzulänglichkeit 
des  Ernteertrages  herausstellte.  Nun  fand  ein  hiteigen  der 
Preise  weit  über  den  normalen  Werth  der  Waare  von  7  mf 
16  3U-  pro  Wk  »tatt;  Haiiptkäufer  blieben  Fabrikanten  BBS 
Königsberg  und  Westpreiissen.  Der  Umsatz  im  Jahre  beUef 
sich  auf  etwa  2  300  fSlr;  an  Bestand  verblieben  80  fk- 

Königsbcrg.  Infolge  der  Tbcuemag  amerikaniadier 
warf  ^h  die  Speetdation  auf  tett»  europäische  Tabake  ab 
EnatsmitteL  Ob  Jedoch  die  Emin  sehr  gering  ausfiel,  so  enc- 
wiekelte  «idi  ebm  bedeutende  Oonjuncmr  für  onUnir«  Sorten 
und  wurden  anch  in  unseren  Niederungen,  beaonders  in  der 
TUsiter,  recht  hoho  Ifretoe  genhlt  und  die  Vonithe  «aneh 
geriUunt. 

Tborn.  Die  Kmic  lieferte  bei  unplnstiger  W'itterung* 
keinen  Durcbschnittsertrag ,  und  da  ilic  V.irrithe  zusammen- 
geschmülzen  waren,  steigerten  sich  die  Preise  bis  gegen  Ende 
de«  Jahies  um  etwa  60  %  ^egen  die  letzten  Jahre.  Der 
Tabaks  bau  ataht  Abiigens  nicht  im  Verhillnia  zur  Coo- 
sumtiun. 

Poaen.   Po^en.   Der  Verbrauch  von  Tabaic  hatte  tregel- 

mässigcn  Verlauf.  Mittels  der  Breslau-Posen-GIogauer  Bahn 
gingen  hier  aus  resp.  durch  2  671  tStr,  dagegen  ein  resp.  durch 
10  069  äft-,  mittels  der  Stargard - Posener  Bahn  bezichcntlicli 
8  449  und  7  616  Ar  Der  Anbau  von  Tabak  in  der  Provinz 
hat  sich  im  Ganzen  wieder  etwas  gehoben;  er  umfasste  9Ul 
Morgen.    Davon  kamen  auf  den  Kreis  Czaniikau  212,  Woii- 

S-owiu  172,  Birnbaum  169,  Mescritz  147,  Cbodzieseo  82, 
bomik  S6  tt.  a.  w.  Morgen. 

Braadeahirg.  Kottbos.  Es  wurden  nur  etwa  5000  tMr 
Blätiertabak  aus  der  Neumaric  bezogen  und  weit  mehr  zu 
Kollentabak  als  zu  Cigarren  verarbeitet.  Infolge  zu  geringer 
Anptlanzung  und  dem  Gedeihen  der  Staude  ungünstiger  Witte- 
rung  fiel  die  Ernte  in  der  Neumark  gering  aus,  was  in  den 
letzten  Monaten  eine  Preissteigening  für  Rollentabak  veran- 
lass- 

Schlesien.  Breslau.  Infol:;e  der  h'ihen  Preise  .imeii- 
kaniseiier  Tabake  heiuächtigie  sieh  die  .Spcculaiioii  zunücl.sl 
der  holläiidisehcn  und  pfiilzer  Tabake  als  Surrogat  der  anie- 
rikanisclieii ,  und  wicdennn  an  .Stelle  der  ersieren  fanden 
ukermärkisches  und  schlesischcN  Gewächs  zu  hüfieren  I'r<  i»en 
Verwemlung.  Die  Pllepe  der  inl.Tiidischen  Tab.ikL-  viniiin; 
bei  der  voraussichtlich  lanf-en  Dauer  lies  auiei  ikanischen 
Krieges  alle  .Aufmerksamkeit,  scheint  ahei  i:,  Srhh  sieii  abzu- 
nehmen. In  (,)uatilät  war  die  F.rnte  im  (  Binzen  j:ul ,  in  t^uan- 
tität  geiiiigei  als  geivühniich.  Die  Preise  stellten  sich  ZU 
Kniie  lies  .I.-iiires  auf  7 — S  JWr  ge^i-n  3i — 4  .Wr  am  Antang  des 
Ja.'ii.  ~.  In  fschli  sieii  ^val  en  niil  Tal>ak  bebau;  2 'i"]  Mori;eii, 
besteuert  mit  7  'Jbl  M,  nicht  i<leuer|)Üicbtig  bebaut  124  Mor- 
gen ,  nicht  steuerpflichtigB  Pflmser  ndt  Pflansoogen  unter 
6  QR.  11482. 

flaclBeo.  Masdeburs^  Trou  der  Fkeisstajgeranc  der 
aberseeischen  Producta  stdila  «icfa  der  Anbn  nm  Tabak 
immer  mehr  als  unlohnend  lieniia.  Da  deshalb  weit  wniteer 
als  froher  angebaut  war,  ergab  sicfa  ein  grosser  EmteaunUl, 
m  dass  die  Preise  von  5t  auf  9  M  stiegen.  Der  Jahrung  war 
iiirolgc  des  trockenen  Herbstwetlen  gut.  Die  alten  BestiDde 
sind  nach  der  starken  Nachfrage  im  Hetbet  ab  getlumt  sn 
betrachten ,  weshalb  der  Begehr  um  ao  grOaaer.  Qaiz  wurde 
nur  wenig  gesammelt,  dagegen  war  naeh  andären  Surrogaten, 
wie  Cichorien-,  und  RBljeiibiittcrt  lebhaftere  Naehftnge  tn 
1  ^  M  gegen  )  JRr  im  Vuijahr. 

Rheinland.  Neuss.  Taiiak  erfuhr  einen  .\ufschla?;  von 
8  —  12  %  durch  die  vermioderic  Einfuhr  der  nordamerika* 
nbehen  Blltter. 
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Köln.  Die  dcutsciicn  Tabake,  auf  welche  die  Steigci-ung 
der  flbrreecisehcn  ohne  WLsencliclien  Einlluvs  geblieben  war, 
fanden  erst  gegen  Ende  det^i  Jahre«  aiifiiierksamere  Beachtung. 
Die  VorrSüie  au*  verMliiedeneu  JahrgSiigen  wurden  in  den 
IVodiictioosorten  mit  tfehneller  Erhöhung  der  Preise  bis  um 
'JO  — 30  %  Bciltew  t&r  Holland  und  Belgien  aufgekauft.  Die 
Uebcrgaagwtaier  wurde  hier  von  1.588  400  fi  vcreioalfaiditcbefi 
Talnkeii  erboben. 

Trier.  Schoo  im  Wbler  1861,2  vurde  die  Nachfrage 
k  rttt  und  stieg  der  Preis  für  neue  Waare  bis 
9t»  Ar  dt«  Ua  19  &  pro  ür;  im  Winter  1808^  wurden  die 
Vonitfw  Mgv  liit  SU  14  JBfr  pro  «r  gerSuml.  Diese  Fräse 
werden  dem  cesuakeaen  Tabtksbau»  BaoMBtlicb  in  Kreise 
Wittlieli»  neuen  Auftehwui»  geben.  ...  An  Ttbeltsblttteni 
und  FilMtfkiteB  chven  lue  dem  ZolIvereia$gel»ete  mit  Ueber> 

 ani  m  Trier  I  7M  (im  Vonahr  2896),  in  8sar- 

117S3  (8018)* 


2.  4«ewürzpriansen  and  Medicinalgewlchae. 

ScIÜeilML  B^e^Ia^.  Mit  Ausnahme  von  Kaniülen,  Kilm- 
iiiel ,  Fenchel  und  Ani»  war  Jei-  Krnri-eni-an  in  Vrgetabilien, 
besunJers  in  gelbem  Senf,  günatig.  üie  Preise  für  letstcre 
gingen  »o  sehr  herunter,  dsae  sie  Jtmim  die  Seibetkosten  des 

Anbaue»  deckten. 

Sacbseo.  Magdeburg.  Kümmel  hielt  sich  fast  durch- 
gänKig  auf  8} — 9  Mr  und  liatlc  be*ondcTS  im  IlerbM  grosse 
Nauiirage.  Anis  eröffnete  mit  IG  3k  und  stieg  im  Herbst  bei 
schlechter  inländist-her  Ernte  auf  13— 13(  iUinlich  K<  h> ) 
vun  6  auf  8  In  gelbem  Senf  war  sehlepp«n<les  tusclii'il't 
infolge  der  inri<<t  KClUechten  inländischen  Qualitfit.  Durch- 
schnittspreis ca.  4  Ar  ...  Kanariensoat  war  wenig  im  Inlandc 
geemtet  und  mehr  Ton  Ftranltreich  beugca.  ütarchsciuiittt* 
prei«  ca.  4i  .ü* 

H.iili'.  Der  ihiitli  (Hl-  IMbiiaulnir  beschränkte  Anbau  von 
Knrumel  k.inn  sich  nicht  vvitiier  heben.  Der  Ertra;;  '.rar 
ii:iltelin.^ssig ,  die  yunlität  dunke),  aber  von  gutem  Oeigeh.Tl;. 
so  (lass  die  VoiTälhe  zu  8 — 9  .ir  an  <U'n  (Irirahnktri  Atmili- 
uicr  fanden.  Fenchel  ergab  einp  kleine  un<l  m.  Q  mlit.üt  t;e- 
riiigc  Ernte,  so  dass  sich  dei*  Preis  von  fii  Är  nach  dfr  Krntc 
auf  8-8'.  .Ifc  hob. 

Erfurt.  !3eui-  und  Kanarieosnmen,  »owie  Foenum  grarcum 
wurden  zienilieli  und  in  guter  Qualitfit  geemtet,  .\ids  und  Ko- 
riander dagegen  war  bei  meist  geringer  Waar«  wenig  ergiebig. 
Der  Handel  in  diesen  Artikeln  war  bei  etwas  gedrSckteo 
Preisen,  welche  am  Schlüsse  des  Jahres  noch  niedriger  Stan- 
des, als  g)deb  nach  der  Ernte,  »ehr  beschränkt. 

HCIbIhaaaen.  Anis  ist  fast  durchweg  missrathen«  die 
Kammelemte  war  gering. 

Rkelnland.   Aaclien.   De;  Vt-:lir.iucli  vou  m'-licimsdien 

Droguen  vr.mil  iScin  früherer  .Iiihrc  im  tiruizeti  j;leii-l|. 

Trier,  lui  Kcgieruiig-li  .'ii  k-  Trier  wtriätn  in  nicht  ge- 
rincen  Men^^en  tolgeiiiie  ■■  egetul'ilische  Dnn;u(  ii  nc-aniuii  lt : 
dif  Linilenblüihe,  Klieilerblutnc,  der  llutl.'iHin ,  die  .Srlilfhen- 
lilüthen,  KintMlironn  utii!  vi<-!e  Wurzeln,  besonders  üaldri.in, 
•  '.'ilmus  u.  s.  \v..  iurner  ili-'  K.niiille  uml  AVnllltiuine ;  letztere 
beiden  finden  .lui  li  nnrli  .'sü<lrkiil-clilnn<l  und  Finnkreich  guten 
Abs.ttz.  Der  \Vie«enküuun(  1  isr  ein  beileuteiult r  Handels- 
artikel namentlich  für  die  vortlere  Kifel  geworden  und  wird 
nach  dem  T^iederrhein  und  nach  .Sachsen  '.erhandelt;  durch 
dais  starke  Sammeln  in  letzter  Zeit  wird  der  Same  indes«  sel- 
tener. Das  Einsammeln  der  I.indenblüihe  vun  den  liüuincn 
an  Stiassen,  wo  sie  viel&ch  vorkommen,  ist  leider  seiteos  der 
BanbebSrde  unterMH^t. 

Hopfen  insbesondere. 

Fmn.  Poaen.  Anfings  blieben  die  Pradueenicn  der 
Provinz  bei  einem  Bestände  too  10000  ttr  wegen  de«  niedri» 
gen  Preisstandes  von  15—17  Stk  In  Erwaitaqg  faSliercr  Pkeise 
surfidtbaltend,  Ue  Iffitl»  Jaanr  in  Folge  von  Auftrlgen  aus 
Baiero  mehr  Leben  la.  daa  Otaddfk  kuB  und  ja  aaoi  Qua« 
litSt  bis  so  28  Ar  pra  Hk  gcnUt  wurden.  Nadi  baU^em 
Aulbüren  des  Begehrs  drildklen  rieh  die  Preise  irieder  emeb- 
lich  und  scliwankten  darauf  mehrfadi,  Ua  von  Ajpril  blt  aur 
neuen  Ernte  Hopfen  ein  sehr  begehrter  Artikd  hieb  osd  die 
\  irräthe  sich  zu  Preisen  von  87—28  9k  rluBten.  Nadi  dem 
im  Ganzen  befriedigenden  AttsMl  der  aanaa  Enite  belebte 
sich  das  Gcschlft  durch  Ankunft  auslindlldifr  Ittndlep  der- 
maassen,  dass  willig  selbst  40  Sk  geaahb  wwdoi.  &Bt  mit 
October  trat  Flaue  und  bedeutend  emScdrigtcr  Preiastaad  ein 


I  (19—21  3k).  Die  Hopfenanpflanzungen  in  der  Provinz  erwei- 
tern sich  zusehends,  nachdem  man  ni  iler  Ueberzeugung  ge- 
langt ist.  daas  die  Qualitfit  die  des  ausländischen  Hopfens  bei 
entspwaiendcr  Conservinmg  sogar  noch  flbertrim,  insofern 
das  ans  «aaercm  Hopfen  bereitete  Bier  sehr  bald  versend- 
bar  isL 


Magdeburg.    Das  Ges<l:^ft  .viu-  wenig  leb- 
haft.   Gute  neumärker  Wanrc  galt  20-  20  .'üö- 

Rheinland.  Krefeld.  Iiis  zur  Lrn;e  liieiuii  ^iih  die 
l'reise  auf  40  — 1>0  SUt  jiro  Ör  nach  Qualitfit,  stiegen  dann  i^ 
fulgi-  vi-rschicdener  Aufträge  englischer  U.luscr,  welche  spitO^ 
bin  nicht  forlgeselzl  wurden,  auf  55  — CSiU-  pro  baimohCB 
und  11 — 12  Jjr  ])ro  Ii  inländischen  Hopfen  und  fielen 
wieder  bis  Jahresschluas  auf  40  M  bezüglich  8  He 

8.  Simernicii. 


Tilait.  Der  Saatbedirf  mnsste  wegen  gerin- 
ger VotriUbe  ans  Bredan  und  Kflogslieig  bezogen  werden. 
In  grSsecrea  Partien  enidte  rnthe  Kleesaat  14)— 15k  8iK 
weisse  18  —  88  JIt  pro  «Ir  nach  Qttslltit  Der  Bestand  bei 
Jahressdiluss  betrug  2400  fi 

Insterburg.  Die  alten  Vorrfithe  räumten  sich  /ur  Sf„  - 
zeit  völlig  auf,  und  es  wurde  roch  schlesische  .Saat  i  it;^i  l  ilirt. 
Infolge  der  schlechten  Ernte  waren  zur  Deckung  il^^  liidaii-i 
zur  Au.ssa.it  recht  beili  ulende  Einfidiren  .'lus  .'selilesien  nütliig. 

Künigsberg.  Klee  kam  nur  »parsaiu  und  in  sehr  ver- 
schiedene! Gtite  auf  den  Markt,  wirklich  feine  roihc  wie 
weisse  .Sa.it  wur  selten. 

Kl  hing.  Utitliir  Kiec  Wurde  in  der  Provinz  nur  wenig 
in  schlechter  (^ualiiii!  gebaut,  der  Bedarf  mosste  daher  aus 
Schlesien  bezogen  werden.  Die  l'reise  bewegten  sich  zwischen 
11  und  1.5  .a*-  pro  iir  Weisse  Waare  befriedigte  auch  nicht 
hinlänglich  und  kosteti'  1.')— 19  3Ur  pro  Ar  Von  Wasser-  und 
.Sehwfdisch-Klf e  war  wegen  der  hohen  Preise  früherer  Jahre 
V. m  4M  Jäfr  pro  (fifc-  viel  ^^.1men  angebaut;  wegen  mangelnder 
Frage  von  auswärts  sanken  die  Preise  jedoeli  auf  84  Ar  und 
darunter,  wom  noch  viele  Partien  flbrig  blieben. 

fiw.  Poaen.  Bis  in  den  Mai  fimden  bedeutende  Zu- 
fuhren von  Klee  mite  Vcrwertiinng  namentBdt  aom  Versandt 
nach  Hamburg.  Spiter  sanken  die  Preise  eriieblidi:  weisse 
Saat  von  15-19  auf  11—14,  nitbe  von  11—14  anf  7—11  Sk 
pro  flr;  der  Artikel  ging  in  Platzspeculation  aber,  was  bei 
einer  rnelMn  Bnle  die  Anhiiifting  von  Lagern  im  Belaufe  von 
mehreren  taunend  verursHdrt^  die  bei  Jahresschhis«  im  Be- 
stand verblieben.  Aus  Polen  wurden  8 182  'th  Klecsaat  in  die 
I'i  L.vin/,  eir)|f;er':li: '. 

Soklesien.  BiesI.Ta.  D.is  (icschäfl  in  der  schon  mehr 
an.mbriiiieii  .«eliwedischen  KUesa.'tl  war  nicht  lebhaft;  die  Preise 
tii-lcii  bi*  Ende  März  '.an  42— 41"  .Tuf  155  —  40  ."äK-,  im  Si-j>tem- 
ber-OcIüber  für  alte  lunl  m  r;e  Wanre  auf  •JO— iiO  Ji/,  ,  >j,Uter 
su^ar  auf  D<— 28  Ar  pro  «ttr  Uelbklee,  alt  und  neu,  war 
ziemlich  gesiu  lii.  Die  Preise  stiegen  von  4—7  J»  im  Herbst 
auf  6— 8i  M 

BmIhh.  Halle.  Rothe  Saat  stand  au  Anfaqg  des  Jafarta 
10—13  3Bt  Die  Ernte  war  inmAnstig,  und  der  Preis  stieg 
daher  anf  14-15  »  WeiseeViB  Min  15—18  »,  ging  m 
Mai  auf  11—14  JHr  surOck,  an  welchem  Preise  spitnr  meb 
neue  Waare  abging-  SehwediscAe  ging  von  80—^  Jfr  im 
.Mai  und  Us  J^reisohluss  auf  18—25  A  aurOek;  äteaklee 
sehwankte  zwischen  5  und  6  3k ;  Esparsette  begaan  mit  30, 
stieg  auf  36  und  fii  l  iincti  der  Ernte  wieder  auf  30 

Erfurt.  Uotlu T  Kleesainen  ward  nur  wenig  und  iuei>t  in 
geringer  Qualilsl  geerntel,  während  derOberrhein  aii>yezeiehnc  t 
schone  (Qualität  und  Amerika  grosse  Sendungen  nacli  Kngi;ui.l 
und  dem  Continenl  lieferte.  Es  blieb  daher  liier  lu  i  I'rriM  ii 
zwischen  II  —  13  .»r  .Manches  übrig,  was  inde^s  im  .Soujuicr 
bei  eiogetreteoer  ■^]ieculati<fn  gute  Verwendung  fand. 

VeatCüen.  Maust  er.  Die  E^te  in  Kleesaat  war  man- 
gelhaft. 

MtlniaBd.  KSIn.  Der  Umsats  hn  Kleesaat-Oesdilft  war 
im  Vergleich  zum  Vogahr  selir  beacfarilnkt}  der  Absati  fehlte 
nach  Holland  und  Er  gl  and  Aat  ^ana  und  war  nach  Frankreicli 
und  Belgien  tmbedeutend,  der  innere  Consam  auch  geringer 
wie  frOher,  «reU  voijilir|ge  gute  Ente  delk  Bedarf  gedecitt 
hatte.  Zu  Anflug  des  Sommers  entstand  einige  Nachfrage  nach 
Incamat-Xlecaaat  wegen  eingetretener  EmtebefihnehHHMten.  Die 
Umsilie  am  Pfattse  sind,  wie  folgt,  zu  vennsehfaigent  Rothklee 
1 000  *  an  Jfb-  pro  fi,  Weisdüee  SOO  au  41—0,  In- 
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carnal  500  zu  2i— 4,  Serradella  250  zu  3  —  3',.  Lu^ernc^  250 
XU  4i  — 5,  üelbklee  100  zu  2,  schwedischer  Ivlci-  50  <Jt  zu 

ro-12  M 

Trier.  Der  Krtrag  von  dem  im  Krci-c  BilLiiig  \icl  ge- 
bauten dreijährigen  oder  riUhrn  Klee  fiel  schlecht  aus,  so  duss 
die  Siiiit  kaum  in  den  Handel  kfiüi;  dsf^egeu  ssurde  der  noeh 
aus  dem  Vonahr  verlilielune  Mln/ne  S;iuie;i  /.ii  \\  —  \\  jj»r 
pro  11  aligegcMD.  Liuerner  KU  esameii  wui  lis  ;j;  ir  niclil  ,  K'-- 
ptrselte  ^eLr  viel  und  in  ^\x\fv  IJualität.  \Vei>>LT  Kli  u  wird 
Our  noch  sehen  gr-baut,  wiil  t  r  dem  Aekcr  nachtheilif;  Mein 
soll.  Grüner  und  x  livveiiiscljer  Klee  gab  einen  guten  Krtraf;, 
war  »Ijer  wenig  yelrag';  für  lOu  /i  wird  22  .äU-  «efordrrl.  l'rü- 
ber  wurde  er  bi»  zu  24  Jfr  pro  fl  t'iir  Fr:inkreii-li  jiu1:;l  k.iul'l. 
Lu7.emklec  und  Esp.irsette  wenlen  in  driu  Tlii.n-  utui  Kalk- 
boden des  Landkreise«  Trier  und  Bitburg.  Uoilikl- r  gi-rjiu 
früher  in  viel  geringerer  Mi'n^e,  \Vei-.>klee  in  alli  n  Kitrikrei- 
sen  in  dem  leichteren  Boden,  schwedischer  Kh  c  .lut dm  feuch- 
ten, torfigen  Mulden,  gelber  .Steinklee  vi>r7ui;^weisc  im  Kreise 
Bitbnrg  gezogen.  Wegen  der  reichni  N'i-rriitlic  .lus  den  i^iitrn 
Vorjahren  blieben  die  Preise  den  Irühi  i  rn  Irot?.  di  r  -chlerhten 
Ernte  ziendich  gleich,  nur  Esparscne  wurde  bei  st.iiker  Naeb- 
frsge  25  %  höher  bezahlt.  Der  Lifeler  kleesameD  tiudel  nach 
NorddeotMUuMl,  FVaiikreich,  Hollud,  Englud  ood  Buwland 
AbMU. 

«.  Weinklee  inabesoodere. 

frWMWi  KSnigsberf,  Der  Frcii  war  16—18  Jfr 
pro  Ä 

Bflfetoilra.  .Schweidnitz.  Weisser  Klee  brachte  mehr 

Kürner  aU  mther  und  ;;3ll  10  —  17  3k  pro  Ar 

Breslau.  Der  I'reis  von  Wcissklcc  war  im  Januar 
12  —  22  Üfr  Der  Verkauf  beschränkt  sieh  hauptsächlieh  auf 
ISogland,  wo  gewöhnlich  tVinsie  Waare  gesucht  i«t;  diese  ging 
itSuX  hei  geringem  Vorraih  in  den  beitlen  folgenden  Monaten 
nur  ^—1  jUt,  die  geringe  dai^e^en  1—2  3Ur,  im  April  alle  Sor- 
ten nochmals  1—2  Sk  pro  tir  zunick.  Der  neue  Krnteertr«g 
war  ziemlich  gut,  dennoch  steigerte  die  Speculation  den  Preis 
im  Juli  und  Augu»t  um  1  Ji»^;  Ende  October  stellte  er  nch 
auf  9  — 18  .iBr  nach  Qualität,  fSr  hochfeine  bis  20  .<2&^  uod^ing 
bis  Jahresachlius  um  1  &  pro  Mr  suiück.  Im  AUgemcmcii 
gewum  dw  Oemdilft  wieder  an  Bedentung. 

BtrtMflte, 

KÜBigaberg.  Dar  Fraia  belmg  M<-15  M 

Sehweidaita.  In  ratlieai  Klee  ala  Heu  w«- 

rca  beide  Schnitte  gur,  iän  KSnwr  T&idbX  Idmend.  Semea  galt 
10-17  Sk  pro  Ar 

Breslau.  Der  Prei.s  im  Januar,  9— 13}  3Ur  nach  Qualität. 

flog  bis  April  unter  dem  Einfluss  amrrikani-scher  Zufuiiren  nach 
Ingland  für  feine  Saat  um  i,  für  geringe  um  1— 2&'  pro  &- 
zurück.  Kine  Steigerung  auf  20  3ik  und  mehr,  wie  sie  sonst 
vorkam,  'asgen  die  Zufuhren  amerikanischer  Waare,  weldie 
der  i«chlesisch>'n  nn  (Qualität  übrigens  nach.steht,  nicht  mehr 
zu.  Die  neue  Krnte  >;ftb  wegen  zu  üppigen  Wuchses  nur  einen 
L;ri;iiL;en  .S.iiiienei ti .ii;.  Hei  geringen  Vorräthen  stieg  der  Prei.s 
IUI  .luli  und  .Vucu^;  uiu  1  Är,  im  Octobei  wegen  überall  miss- 
ratluner  Einte  .lul"  '.' —  Itj'j  jUr  für  neue  und  alte  Waare  und 
fiel  dann  t.is  Jalu e>M-h.uss  mit  dem  Eiotreffco  grösserer  Zu- 
fuhren um  3if  pro  iir  Im  Oauca  gewann  das  Oeaclilft 
abermals  au  Ausdehnung. 

b.  Thimotheenat. 

PieWSen.  'I'ilsi!.  Die  vorjährige  reichliche  Ernte  lieferte 
Starke  7.\'Sn\v:x'n  \:\\  ur.serrn  Markt,  weiche  für  K^iiiicsbiriicr 
und  Sle!tlr>  1  Kn  [. Illing  mit  7 — 8j  .3fr  pro  Sfr  niicli  Qualitiil 
bezahlt  wn!ile:i  Nricli  Bestellung  der  Saat  hnrfe  jr.ie  N:u  liii  ;i.;e 
bis  zum  .^(irit-iiriiiiicr  auf.  wi>  von  ."^tettui  aus  ,'u  iiieiirj|;cn 
Preisen  Best'-Jini^cii  ^CM  lniien  -ind  7u  (j— (3i  JUr  pro  <jr  von 
einigen  Kauileutcii  au^i  .'jummen  wurderi.  Die  neue,  t;ünsrlf^e 
Ernte  drückte  ii-ich  .Schiu^s  dei  SehitVahrt  bis  Ende  des  Jahres 
die  Preise  auf  ö  — 3i  .i^r  herab.  Bei  Jahresschluss  hatten  wir 
auf  L*ger  nocti  «0  2jM  U 

Insterburg.  Thimolljeesamcn  blieb  vom  Auslände  un- 
beachtet, die  alten  X'orrälhe  konnten  nur  mit  Einbussc  losge- 
schlagen werden.  .\ueh  nach  der  neuen,  recht  ergiebigen  Ernte 
währte  diese  Vernachlä.ssigung  fort  Die  Preise  wichen  achocU» 
und  die  \'orräthe  h.äuften  sich  zu  bedeutender  Höhe. 

K  ö  n  i  i;  s  berg.  Gute  Qualiat  fehlt  noch,  gewahnlidie 
Wittelsaal.  ist  nicht  über  7       pro  Sk-  wcrth. 

Kl  hing.  Thimothee  lieferte  Lilthauen  zu  8— 9  Ar  pro 

BtUeataB.  Breslau.  Das  Oetefaift  war  uabedeuteod:  die 
fMae  wiehea  von  8-9  »  Ua  sii»  Barbit  aaf  6t-74  9k 


4.  Ob»«. 


Ssahsen.  Magdeburg.  Pflaumen  spielten  infolge  der 
gtü'iseo  Ernte  in  Böhmen  eine  wichtige  Kolle.  Man  seliätzt  das 
hiei  im  October  und  November  begebene  (»)uaijtuui  auf  über 
<jOtH)()  Ctr ,  mit  dem,  was  nach  Berlin  und  llaudmrg  weiter 
verladen  ist,  auf  100  000  iör  Die  bühtnische  l'Uaume  ticl  klei- 
ner aus,  als  erwartet  wurde.  Das  Jahr  erülTnele  t.w  ca.  7  jUk 
bei  -ehr  schwacljem  \'erkehr,  lüe  18ijl  er  Waare  erw  ies  sich 
als  sehr  unhaltbar  und  verdarb  zum  grössten  Theil,  «as  sehr 
uo regelmässige  Preise  veranlasste.  Dei  Werth  sank  nach  und 
nach  bis  zu  2*;  — 3^  3Ue  für  die  am  meisten  veniorbenc  Frucht. 
Das  Herb-tgeschüft  in  neuer  Frucht  hielt  sieh  auf  4  —  4  j  3/r 
v.im  Kahn,  für  geringere  Qualität  zuweilen  auf  3^  —  3^  JUr 
Dieser  niedrige  Preis  regte  selbst  zu  S[ieculr(liuueii  an,  daher 
das  grosse  Geschäft.  In  siichsisclieu  und  lhüiitiL;er  l'lluumeii 
war  im  t'niiijalu  eui  recht  lebhaftes  üeschäfl,  ueil  die  Krocht 
sich  liesscr  hielt  als  die  bühiiii.schc.  Der  I'reis  für  gute  Waaie 
war  \\  —  .'t'j  JÜr  Im  Herbst  ging  nichts  davon  um.  weil  böh- 
mische billiger  waren.  Die  uiiseholichen  \'orrälhe  von  fran- 
zösischen, besonders  grossen  runiien  Anlonvj>thiumcu  wuiden 
allmiilig  zu  dein  fe-tcn  I'rei>e  von  8  ^ir  verkautt.  Neue  Frucllt 
wurde  nicht  Ijczunen,  da  der  I'reis  keine  Hechnung  uab.  TfllP» 
kisclu'  l'ilauincn  fjullen  bi-  zur  neuen  Ernte  ca.  9  .«k-,  Von  da 
ab  7  A- 

Halle.  Pflaumen  wurden  reichlich,  aber  in  sehr  mittel- 
missiger  Qualität  geemtet  und  konnten  daher  im  Versandt 
nicht  mit  den  besseren  und  billigeren  bühmiwhen  concurriren. 
Bei  dem  überdies  gehemmten  Absats  nach  Amerika  war  der 
Preis  von  3}— 4  Äir  sehr  uogenOgend  und  blieben  namhafke 
\'orr5the  übrig. 

Erfurt.  Von  Pflaumen  wurde  «in  siemliches  Quanliun 
getrocknet,  jedoch  %nr  die  QuaÜtit  nuMgelliaft.  In  gebackc- 
ncn  I'flaumcn  war  das  Qeacuft  kaiun  nenacaawerth,  da  Böh* 
men  eine  .<>chr  ergiebige  EmtOi  bcwere  Qualitit  und  billigere 
Preise  hatte,  wie  wir. 

ICihliiHueB*  Die  Enie  lal  aehr  ungleidi  aus;  strich« 
weiae  Jwlta  anii  ntdiaa  Ecaig  an  bm-  und  Steiaol)^  wib- 
rend  an  andaren  Orten  aieh  IIbukI  hanunawüle.  Die  Kireeh. 
ernte  im  Werrathal  war  sehr  gerkg  in  Fo]ge  «ngOnstiger  Frfih- 
Jsluswitterun^  in  anderen  Gegenden  sehr  rdehiich,  namentlich 
an  Sanerkirseben,  weiche  d«r  ia  Mflidhauaen  betriebenen  Fa- 
iHikation  von  Kiraehaaft  viel  Ibteifal  lieferte.  An  Pflaumen 
herrschte  Mancel;  Kernobst  zeigte  sieh  wenig  haltbar.  Aepfel 
wurden  vielfiidi  zu  Cider  benutzt ,  in  Mafalhausen  allein  »tnd 
etw«  4fl0  gepresst  und  daraus  40  —  50  Oxhofl  Cider  und 
eltensoviel  Easig  gewonnen.  Birnen  gaben  spirlichen  Ertrag, 
der  Handel  mit  grwelkten  Birnen  war  daher  sehr  gering. 

Wettfalen.  Münster.  Zwet-ehen  waren  besonders  im 
.'itroui berger  Ueviere  ziemlich  uur  f;er  rith.eii  und  fänden  SOBSer 
nach  M&uster  guten  Absatz  nach  dem  Bergiscüen. 

MMnl»  Kftln.  Die  Oltatcnite  war  lusacrat  ergiebig. 
Auf  deat  Bhefai  kamen  in  Qanxen  45896  *  lUaehes  Obst 
zu  Tlial  Idar  an  und  wivden  snm  Thril  auf  den  Eisenbahnen 
oder  per  Achse  namentUeh  in  das  Beimische  weiter  gefShrt. 

Koblenz.  Der  Handel  mit  Obst,  namentlich  imreifetn, 
I  nimmt  zu,  wird  aber  ceit  einigen  Jaliren  durch  Missernten  seiir 
beschrankt,  was  den  Wohlstand  der  benachbarten  Ortschal'teti 
untergjäbu  Die  Apfelkraut- Fabrikanten  mussten  ihren  Beiiaif 
grüsstentheils  in  Holland  zu  Preisen  von  2  Fl.  tiru  *tt  decken, 
während  sonst  von  hier  über  Holland  nach  England  .\ejjlVl 
versciiickt  wtiixlen.  Baumnüsse  lieferten  auch  nur  ',  dc>  ge- 
wöhnlichen Ertiat;s  bei  übrigens  ziemlich  guter  tjualiläl.  Der 
I'reis  stanil  1*,  — 2  Sit  j)ro  .Scheft'el.  Waldbi'eren  i;eriethen 
ebenfalls  schlecht:  die  in  nuten  Jaiiren  50  OOÜ  Körbe  z  i 
1(3-19  fi  erreichende  Ausfuhr  mag  nur  etwa  15  OlXl  Körbe 
betragen  haben.  Der  Prda,  aonat  4— d     pro  8,  fid  auf  1 4r 


Schlesien.  Breslau.  '::  'l.'r  Pruvinz  .^^rhle^ien  waren 
im  Jahr  lätil  mit  Wein  bebaue  5  349  Morgen,  davon  blieben 
olmc  Ertrag  US  Morgen;  an  Wem  wurden  gewonnen  10082 

Eimer. 

UelaiaBd.  Köln.  Die  vorjährige  Weinernte  an  der  Mo- 
sel, dem  Mittelrhein  und  der  Ahr  kann  durchschnittlich  ais 
die  Hälfte  einer  guten  Lese  angenouimcu  werden.  Die  Qua- 
lität der  18ü2cr,  namentlich  der  Moselweine,  ist  eine  aelir  be- 
friedigende, die  der  Ahrweinc  der  1861er  vorzuaieheo.  Dn 
Preise  25  %  niedriger  als  im  Herbst  1861  eröflaeten,  so  wnr> 
den  die  VonltlM  der  baaaeren  Sorten  laadi  gerliimt.  Die 
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Pnise  (in  der  Uuiormoscl  waren  100—120,  an  der  Mitlcluiosel 
140— -00.  ja  sclb>t  bis  2ö0  3k  pro  Fuder  rein  Ähgt'st.M-licii. 
Au  di  r  Ahr  und  am  Hliciii  wurdtii  Hotliwi-inc  auf  der  Hefe 
luit  30  —  50  ^  pro  Olim,  uiuic  Fuss,  hezalilu  Leidei  i*t  die 
Tnuibi-nkranklieil  stark  aufgetreten  mi<l  hat  niilit  unliedeuPcnd 
gescltadct ;  dagegen  iiiaclit  die  Ausdelinung  des  Weinbaues 
grosse  Forti-clu-iite. 

Kohlenr.  Die  Vualitiil  des  1862er  WeineJi  bleibt  hioter 
derjenigen  der  vorhergehenden  Jahre  nicht  zurilck,  und  iiiian- 
liutiv  hat  er  eine  ziemliche  Menge  ergeben.  Die  Mosel  Wte 
irieder  eine  besonders  gute  Kmie,  der  grössic  Theit  detBfaeins 
und  drr  Nahe  eine  (quantitativ  weniger  günstige  Lea«.  Die 
rollien  Traulteii  der  Ahr  gerietJien  gut,  die  der  nächsten  Umgegend 
wiudrti  von  .Scliautnweio-Fabrikanten  angekauft.  Der  Steuer- 
aiiits-Bczirk  Koblenz  uinfasst  20  073  Moi-gen  163  Ruthen  Wein- 
lanJ  (davon  auf  den  Hlieinbezirk  2  2i'l  Morgen  54  Hutben: 
Kreise  Kolileii/.  Kucheln,  Zell,  üerukiolel,  Wiülich  luid  (heil- 
«.•i>e  !st.  (.i<(Nr  und  Mayen )  iitui  erzeugt  mehr  als  die  Hälfte 
(!i  1  :;nn/en  Weincrescce,/,  in  Pn  usseu.  .  .  .  \'ersteuert  wurden 
im  Kheiri«eliiet  l.'illb,  im  Mi>j»elgel)iet  207t>10,  von  iler  -Mir 
und  au.«  N.iss.iii  im  Koblenzer  Bezirk  4l>2,  im  Ganzen  223  250 
Eimer  und  dafür  SO*!*!?  Sik  mifpehracht  (der  nicht  versteuerte 
Uaustruiik  uinfiis^te  .'iU  2'J2  Kimer  '.^d  Quart).  Dieser  Beti-ag 
vertheilt  sich  auf  die  einzelnen  .Steuerclassen,  wie  folgt: 
Classe    I.         04  Fimer    3  Quart  ä  35  lO'J  M  Vi  ^ 

*  II.      I  313    •      40     .     «  25  .      1  O'.n   >     »  . 

*  III.  21785  .  47  .  il7i.  12(J7U  »  1  . 
.     IV.    79  379    .      43     .     a  12i .    33  02G  .  25  . 

V.    43  509    .      31      .     i  10  .     14  483  .  26  . 

*  VI.  77  l<;7  .  ">.S  .  .H  71;.  19  271t  .  13  . 
In  die  e^^t»■  TLism  .sti  uci  irn  w  eDige  von  der  ,\lir  und  au.« 
N».S!(au  ueki  iiiiiiu  ne  Weine,  in  die  zweit«  hau jitsäciilich  Weine 
vüu  Jer  Mtisi  1,  \'.,>nige  vom  Rhein  unil  iler  .\iir,  in  die  dritte, 
TiiTte  und  f  intlt  ■.  im  der  Mosel  und  dem  Rhem,  in  die  sechste 
BusscLhesslifli  Moselw;  iiii .  Im  Kreise  Bernkastel  wurden  bei- 
^jutlsweise  nuf  fi  52ii  .Min  i;en  14  2.')4  Kimer,  im  Kreise  Kuchem 
j  it  3  .'j48  Mt)rg<  n  >  555  Kiiin  r,  vorn  Orte  Winningen  auf  457 
Miirgi-n  S  4-4()  Lmii  r  gevvoaaeu  ohne  den  15  %  betragenden 
iUu^lrunk.  In  den  .laliren  1857  bis  1862  war  die  Gesammt- 
cre-ceuzdes  Stcuerhezirks  239  9Ü1,  215  328,  191  611,  120  631, 
143366,  223  250  Fiiner  mit  einem  Steuerertrag  von  beziehent- 
licb  92936,  78  311.  71  621,  44  236.  55  0.32,  80  667  Ä 

Trier.  Die  Weincresccnz  reiht  sich  in  Qualitüt  derieaigcn 
der  Voijahrc  1857  —  61  an;  die  QuaotitSt  war  wieder  sehr  ver- 
fcUeden,  an  der  Saar  im  Ganzen  geringer  aU  an  der  Mosel. 
B«i  der  ungünstigeD  alb&emeiaeo  Gescbißdage  fiutdeD  die  Mo«el- 
md  Saarweine  tmts  Unrc*  neu  crfauigtn  guten  Rnfcs  keüun 
AbMU. 


B.  fUllWlrttlulMUI  (and  MaiillMerbaiimpfl«ge)  wA 


Scbweidnits.  Im  Waldenbniger  Kreiw  itd- 
m  dia  Flniie  immer  bSher  wegen  zu  stark«'  Liebimw  der 
Wlidir,  wllvcad  im  SdhradaiUcr  Krdw  liebt  ur  iortigeae 
Bcdirf  voUntf  belKedi||(  wvd,  sondera  x^w  BateOatwcn  ras 
der  holireiebeaOdagegeRd  auf  Bauholz  einlanf«  und  «udnrch 
die  FMm  ebeofalta  um  «k  10  %  jestiegea  siiid.  Alierdiags 
Umb  kkliia«  OnucRwailser  ihre  Fontpwidl«  Utr  wid  da 
a  Adberimid  ungMibeitet}  weoa  aber  «abh  diew  Umwandlung, 
*ic  Tonuseaeiilliait  oocfa  grBaacKOimeMioDeD  annehmen  sollte, 
M  ist  Ucrin  doA  mdit  die  Urauoiie  der  Plreissi 


n  befllrdileH,  d»  «Mm  der  dritt«  Thdl  des  Fliehen««! 
Provinz  Seidenen  noch  mit  Fiirst  )  ('Standen  ist. 

Breslau.  Die  vorhandenen  l'ilaii/ungen  von  Maiilbeerblu- 

iDeo  und  Sträucheni  in  Schlesien  sind  durch  die  Beniühunueu 
«Ifs  hiesigen  Wieins  zur  Fördenmg  des  Seidenbaues  erheblich 
'^rniehrt  u  Orden;  es  wui-den  gegen  192  000  Stflck  Pflanzen 
Uid  3u  H  Samen  verkauft  oder  unentgeltlich  verabtolgt. 

lubien.  Mflh Ihausen.  Die  flbergrosse  Anzald  der 
Fddmiuae  im  Herbst  des  Vorjahres  hatte  den  Maulbeerpilau- 
tuogen  durch  Benagen  der  unleren  StAinme  grossen  Schoden 
gMhao;  iiidess  trieben  die  Wurzeln  bald  neue  SprSsalinge,  und 
es  konnten  noch  4  000  StQck  grSanm  ond  klmaere  FflanMn 
ran  Verkauf  gebracht  werden. 

Trier.  Wegen  BiUhnv  der  Holnraiae  bat 
an  der  Stosdeeite  die  Vimnmdwy  der  Holx- 
aufgegeben,  wae  eine  AnUUfaqg  von  Hob  in  den 
«onmaate}  ein  sweitee  wird  dieeem  Benniel  folgen. 
lieitdemJahre  184»  sind  dieFreiee  flfar du  XlaOer  von  2}  üfr 
«k  BuiühenkHflfpd  auf  8%  bei.  2|  A  geeli^gen,  wwn  noch 


die  Krhöhung  der  Hauet^  und  Rflckerlülme  von  15  auf  20  jfr 
pro  Klafter  .Scheie  und  von  12  auf  16  s^r  pro  Ivlfir.  Knilppel 
k(jmnit.  Sil  dass  Scheitholz  jetzt  zu  4^;  Ar,  Knilppelholz  ZU 
3^  M  versteiijeit  wiixi.  .  .  .  Der  anfängliche  Preis  der  Lobe 
von  l'i  .iir  per  Bürde  fiel  bald  auf  28  und  27  3br,  als  nun 
.«ich  \on  ih  r  durch  vielen  Heuen  während  der  Lohächleussseit 
vern: -  II  IjI'ju  sehlechten  Quaiit."i(  überzeugt  hatte.  Grosse  Quao- 
tit.'iri  n  iiiiisvuii  aus  dem  Luxemburgischen  (jezogen  werden,  es 
ksrt.t  ti  Mi^rar  versuchsweise  Beschaffungen  au.s  Belgien  vor. 
Dies  \  eianlavvr  ,1;,  lInnileUkaminer  zu  der  >riederholten  Be- 
merkung, el.i-s  i!.  r  Loheultni'  im  Bezirke  von  Seiten  der  PH» 
v.iten  und  U eiiii  ini len  dinrh  ,\nlagen  von  I.«blieckeD  grössere 
Aufmcrksanik«  Ii  /.u^e«andl  werden  möge.  ...  Der  Ertrag 
von  Kacheln  w,ir  gerinn;  in  letzter  Zeit  ilcUte  »ich  Frage  von 
au.sseii  danach  ein,  w .ihrseheinlieh  zur  Verfertigung  von  so- 
genanntem  Gesimilln  ii..ka)Tec  ixier  K  affersurrogaten.  ...  Die 
Bui  lien  lieferten  ehieu  iit:.;r:iicin  Ix  deiKerideu  Ertrag;  viele  Un- 
bemittelte Familien  gewnniicn  aus  den  uesammelten  Buchek- 
kem  ihren  .lahresliedarf  .-ui  Speise-  und  Hrennol.    AU  Speiseöl 

wird  das  aus  Bwdieckeru  gewonnene  von  den  Laodlealen  der 
Butter  gieiefagcatellb 


B.  HaoM  la  ProdBoten  (tvndm'  Zoim«. 

( ColonialwaarenhandeL) 


PraoML  Tilsit.   Die  Umaltce  im  Inlande  waren  sehr 

regelmSs.«ig.  die  GeschlAe  mit  Rus^land  nur  gering. 

Königsberg.  Ausser  Thee  erreichte  das  üeschüft  in 
den  meisten  Colomalwaaren  einen  ähnlichen  Umi'ang  wie  im 
Jahre  vorher.  Von  Kaffee  wurden  9  OOO  «fr  mehr  cirnjefTihrt ,  was 
fflr  die  Zunahme  des  Verbrauchs  in  der  Pi  ivir;/  snxz  der 
eoonn  gestiegenen  Preise  sprichL  Der  Au.sfall  im  Imintri  von 
Baumwolle  (3  268  «fc-),  von  Harz  (1  141  ttt)  und  v<,n  Reis  (ca. 
6  000  ttr)  hat  seinen  Grund  in  der  amerikani»cheu  Knsis.  Ks 
wurden  eingeführt:  rohe  Baumwolle  624,  Harz  530,  Farbehölzer 
6146.  Indigo  703,  trockene  Früchte  8  941,  Pfeffer  und  Piment 
6  820,  Casak  38«,  Kaffee  27  548,  Reis  17.3Ä7,  laba  k-l'liiüer 
3  432  fk%  oavcnteuert  exi>ortirt  wurden:  trockene  Früchte 
2 912,  PfcAr  mid  Phnent  5  763,  GeaaiaSSaii  KaHee  2578^  Bcie 
3  323.  Tabeksblitter  401  Dir 

Dan  zig.  Das  Gcschrdt  war  sehr  l>ewegt  und  iui  Alli;e- 
ineinen  günstig.  Der  Weitii  der  ueiüten  W.iareu,  namentlich 
solcher,  deren  Finfuhr  liiirth  die  Bluk.ide  der  aiuerikanLscheo 
."sildst.iatcn  erschwert  wurde,  hat  eine  liediutende  Steigerung 
erfahren.  Die  Hinfuhr  cnt-spracli  zwar  nur  liem  gewöhnlichen 
Bedarf  des  Inlandes,  dieser  w.ir  aber  wegen  des  durch  die 
reiche  F.mte  hervori;e!ir.n  hten  Wohlstandi'S  grösser  als  sonst. 
Der  Vertrieb  nach  Polen  iiit  unter  den  unnönsrigeii  Was.ser- 
verbältnissen  der  Weichsel  und  unter  der  Kriiehnng  des  Zolle* 
in  diesem  Lande  auf  Wassertranspoi te,  venilun  h  im-s  zu  Gun- 
sten anderer  Plätze,  welche  schon  directe  Kisenhalinverl.indung 
mit  Wai-schau  besassen,  ein  grosser  Tiieil  der  Cie-.ch.1fte  ent- 
zogen ward. 

Thorn.  Trotz  der  durch  die  gute  Krnic  heivorgenife- 
nen  Con-iumtinnsfahigkeit  der  Umgegend  fand  kein  Aufschwung 
des  Colonialwanren- Geschäfts  .«tatt.  Der  Kuirros  -  Handel  mit 
Polen  leidet  immer  nneli  uolcr  den  i!i  fii  kendeii  Zollsätzen  und 
der  niaiigelhaflen  Re(  lilspllege ,  namentlich  iu  der  Kxeculioas- 
iiviianz  des  Narhliarlaudes 

FOMIL  Posen.  Bei  den  ailgemdn  gesteigerten  Bedürf- 
nissen lies*  der  Localverbrauch,  sowie  der  Abaatz  in  die  Pro- 
\  lnz.  namentlich  von  Kaffee  und  Zucker  eine  merkliche  Zu- 
iiiliiin  Mispiiren.  Kaffee  erhöhte  sich  allmälig  im  Preise, 
wähi  eiul  Ziieki  r  erst  in  den  letzten  Monaten  einen  bleil)eodett 

Aufsehwun;;  erfuhr. 

PommeriL  Stettin.  Das  Colonialwaaren-Geschlft  war  nil 
Riu  ksic.'it  auf  die  im  Allgemeinen  den  Handel  lihmenden  Ur- 
sachen leidlich  befriedigend.  Die  Hinfuhr  einzelner  hat  sich 
beträchtlich  vermehrt ;  allein  dieses  Mehr  falh  fast  durchweg  auf 
den  Spediiionshandel,  und  da«  Quantum  bleibt  immer  noch  weit 
hinter  der  Einfuhr  der  Concurrenzhifen  an  der  Nord.<iee  zurflok. 
Der  llauptgTtUKl  dafiir  liegt  in  tien  hohen  Zollsätzen  und  loea» 
len  Schwierigkeiten,  unter  Anderem  in  den  lästigen,  zeitrauben- 
den Formalititen  beim  Declarireu  der  Schiffe,  beim  Enilösrhen, 
bei  der  Niederlage,  beim  Versictiem  und  besonders  bei  einer 
Transitexpcdilion  vom  Bord  des  Schiffes  oder  vom  Packhofe, 
sowie  endlich  beim  Stürzen  oder  Um]>ackcn  von  Waaren.  Das 
Terrain  des  Abeatsce  konnie  mur  durch  die  iusserate  Beduction 
des  Nutseus  behauptet  werden. 

BnalMlWf.  Berlin.  Oer  Geschiflsgang  verfolgte  mit 
Aiwnahme  der  Artikel,  welche  durch  den  amerikanischen  Krte 
WecAdiAreoxen  unterwoiien  ivuren,  eine  licadidi  rwehnle 
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Mgp,  durrli  ilrri  CVm'-uni  und  ila'-  W  rh.'ikuis-  r.ci  Zufuhren  und 
Vorräthf  gi  iciirrc  Hicliiurii;.  Auf  iler  Berlin •  llamlnuger  Bahn 
>;iiii;<n  niiili  Beilin  als  I.oia!-  resp.  transitirrntles  (Jut  ein: 
KaflVc  119  103  i  csp.  1 62  441  (lewürae  5  759  rpsn.  22  422, 
frinlic  fjiidfrili  liff  l'.t^Sri  i-cs]i.  2502,  Kurintlien  und  Husinen 
7  0(2  iCKl>.  2G41,  nndpre  ti<i<  ki  ne  Südfrüchte  3283  rcsp.  952, 
AUKtern,  Krebse  u.  f..  w.  3  502  ri  s|>.  35,  Heis  3  428  n  sp.  7  130, 
andere  Miuerinl-  und  Dclicalifiswaarfiu  38  242  resii.  24  709, 
rotier  Zucker  54  8(^6  rcsp.  52.  rnffiniftcr  ZiNker  SMS  MRp- 
2  938,  Thie  4  719  it  sp.  14  281  lüt 

Kottbus.  Der  Detailhandel  in  CoJonialwaarcn  hat  gegen 
du  Voijahr  einen  etwas  gflnstigeren  Verlauf  i;enoinmen,  ob- 
wohl vermehrte  Concnrrenz  ciie  Verkaufspreise  drückte.  Ks 
i«t  dle<<  liaiipt^ächlich  «lern  durcli  jrröRsere  Bauliut  hervor- 
Bcnifcncn  guten  Verdienst  der  Arlieitcrcl.issc  und  d(r  BBIig- 
Scit  der  Döthigsten  Irebeosmittel  su  verdanken. 

MBmIml  HirschberK.  Der  Connnn  von  CobndalwaarcB 

Ult  u:  v.  i    Ipni  Arbeitstnangel  unserer  WeberLevöIkcning. 

Bi  i  slau.  Manche  Ankäufe  von  Ausfuhrartikeln  der  Süd- 
sl.iau  n  Nordamerikas  brneliteii  betiüchllichcn  Gewinn,  im  Gros- 
sen und  (ianzcn  abi  r  w  nr  der  Ikirieb  nicht  lohnend.  Die  Zu- 
siäml.  Nxr.hinierikM-  i'il'ten  einen  schr  fflMbaKn  aUgcmfinea 
Druck  auf  die  Uuiemelimungtiust. 

■MftiHk  Maf;debarg.  Üha  Geschäft  war  im  Allgemei- 
nen ruhic  uad  tolide;  nur  iu  oordamerikanwcheo  Producteu, 
deren  UennzlalniDg  endiwat  mr»  fimden  grBiCTa  Frei«- 
(■cbwankiugen  statt. 

Hlllle,  Das  Colunlalwaat^-Gescljüll  bleibe  in  langsamem 
Anwachsen.  Die  hohen  Preise  des  KnlTces  .sehliesscn  Specula- 
tiiinen  darin  aus,  wülirend  eine  vur£ÜjL;lielie  Krute  in  Korinthen 
dazu  Anlass  gab.  Reis  stellt  beiden)  Ausbleiben  der  unerik** 
nischeu  ZufuTiren  gegen  die  cinheiinischen  U&lwoArflclM*  zn 
hochi  dodt  bleibi  dar  Verbrauch  bedeuwid. 

Erfurt.  Dm  Oeaehlfk  In  ColonialwatrMi  war  vrieder  nur 
von  Consum  abhängig  und  daher  ein  sicheres. 

Nordliau^eu.  Da»  Geschäft  war  sowohl  bezüglich  des 
I)el;iil-  als  des  Kngros-Handels  flau,  was  durch  das  ll;irnieder- 
iiegen  vieler  Geschfiflszweige,  von  denen  der  Arbeiter  .ibb.üngt, 
und  durch  den  Ausfall  der  Kmte  erklärlich  ist.  Ks  kanu  n  ztir 
Versteuerung:  300  000  ß  Reis.  12  500  ü  trockene  SildlVOchte, 
10000  Ö  Gewürze. 

▼estfalea.    Altena.    Cvlonialwaaren  aller  Art  werden  iu 

f .-ossen  .Mengen  ctmsinnirt  und  ans  Uoliand  dfarcct  oder  dnrcb 
wischenliändler  bezogen. 

Ilagen.  Der  Grosshandel  io  (.'idonialwa.ircu  war  befrie- 
digend, ist  QbrweDs  im  Kreise  uobedculend.  im  JUeinlModel 
aaciile       lUrae  Coaeurrcai  fUdbar. 

Boebuau  Dm  Coloakdw«u«n-G«oliift  beaciniakt  «kii 
meitt  auf  den  KlctilnBdeL  Die  klainea  vwnkoiiiiMMn 
SdiwaaknaigMi*  flbdan  Maam  oKhUieUtom  EU&m.  ABüf 
nein  vtM  alwr  Aber  den  Bunebnendni  Borg  und  das  Irient- 
ferlige  Wechselschreiben  in  ilie-en  (Je^r  lilinen  gekiau'f. 

RkelnlaBd.  Kssen.  D.is  (.äex'liüf:  iieseluruikie  >ieii  auf  die 
Betlarfsfrage ;  insbesondere  erreitlile  K.ntVee  eine  Höhe,  Welclie 
auf  ein  weitere»  .Steigen  nicht  mehr  sjieeuliren  lüsst. 

Duisburg.  In  ('olunialwnarcn  zeii;t  sieli  ein  kleiner 
Rückgang,  der  bei  der  Zunahme  der  Bevölkening  bedenklich 
erseheint  und  nur  der  vtnninderlen  ( 'oosunitionsfähigkeit  in- 
folge des  Darniederliegens  einzelner  Industriezweige  und  ge- 
drddtter  Lobnverbältuissc  Kuzuschix-ib<'n  ist. 

Krefeld.  Der  Kin-  und  Verluuf  in  dco  Hauptartikeln 
beaehiinkte  sich,  da  wescni  liehe  Prdavetlad«ruii|gcoiiiclilvar- 
kamen,  nur  auf  den  Verbrauch. 

Gladbach.  Der  Oiag  des  Gcschlfts  Uelt  sich  AM  aus- 
■cfatieisUeh  ia  den  Orenxea  der  Bedarfkversoi(uag,  wi^e 
dtiich  die  VerdiensÜosigkdt  der  nrbritendea  Classen  s»  sich 
schon  geringer  war,  als  in  ilen  Vorjahren. 

Trier.  Dos  Colonialwaaren- Geschäft  hat  sich  (ur  Trier 
vennindcrt,  seitdem  manche  Absatzgebiete,  namentlich  die  .Saar- 
get'end.  der  Ilochwald,  der  Uundarück  und  Luxemburg  iiu^ 
l;  li.ii  :'  nach  Anlag«  derEiseobahaca  billiger  aus  aoderea Orten 

be/.ieheD. 

1.   Waar«n  tnm  Cennsa. 

a.  Südfrüchte. 

Fomincrtl.  .Stettin.  Seiiik m  das  directc  Absatzgebiet 
von  Triesi  durch  billige  Kisenbahnfracbten  mehr  und  mehr  er- 
weiien  ist,  kann  das  hiesige  Gescltäd  nur  bei  Bezichuocen  aus 
den  FlroductionalibMicra»  also  bei  grossen  Ernten  and  nilligcn 


I'i  i  i.vtri.  von  grosserem  Umfange  sein.  KinL:'  r:ilii  t  winden  Bo> 
sinrn  11  501,  KorictJien  1  502,  Mandeln  3  194  «Ir 

SeUsflIra«  Breslau.  Südfrüchte,  wamenflich  Rosinen  und 

Kui'intlien,  wnrden  in  den  letzten  Monaten  weit  mehr  gekauft 
wie  sonst,  wdl  die  letzte  Ernte  i^eii  Jahren  tum  eisten  Ifai 

wieder  eine  gesunde  Frucht  gcüi  fi  r;  hatte. 

Saoksan.  Magdeburg.  Iv.aiiiihrn.  bis  .luU  12',- 13V  .'ilir 
jiro  tfr  geltend,  gingen  jiii:  i-ji/n  llLU  guter  Kriueberielii>: 

im  Preise  zurück  und  na.ttu  lui  Nmcuiber  nach  den  ersten 
Zufuhren  11  — 11^  Sit  Itosinen  erhielten  sich  unverändert  für 
Ciame  auf  I3-I3i  Mr.  lur  Kleuie  auf  15— 15v  .at;  die  Zufuhr 
war  grösser,  «lic  Frucht  weit  besser  als  im  X'orjahr.  Miuiilelu, 
anfäuglicli  25  — 2t>  Jib  füi  süsse  Palma  geltend,  gin^icn  n.n  Ii 
den  sehr  ansehnlichen  Zufuhren  liereils  im  .März  iii^  ^mt'  24  SA 
zurück;  bitlere  Palma  sind  mit  27— 28  ;air,  silssc  Biirluuice  uii' 
80t  bis  21  3k  bezahlt. 

Erfurt.  Das  Geschäft  uffifas»t  nui-  den  regelmässigen 
Verkauf.  Vcrsteoert  sind  SM  Wk  friaehe  nnd  1  MB  *  Kneko« 

Südfrüchte. 

Rkelnlaad.  Düsselilorf.  Der  Wrbraueb  vun  Süiirnulr.u 
war  wieder  sehr  beileiiteml ;  die  »ehr  gute  Krnle  von  Koi  iotiu  ti 
uml  Rosioeo  bewirki<'  ntunenllich  (tlr  erstere  bei  sehr  niedri- 
gem Preisstamle.  bedeutende  .Vbschlüsse  im  Herbst.  Von  da 
au  fand  eine  hingsame  und  s<^ilide  Preissteigerung  statt. 

Neuss.  Korinitbea  oabcn  eine  gute  Ernte,  und  die  Preise, 
billiger  als  seit  vielen  Jahren,  gaben  an  grBsseren  Ejnkinfen 
Anl.is-s. 

( 1 1  :i (1  b.i eb.  Bei  be-*en  r  Uesehäft-lagc  würden  Korinthen 
'  wegen  der  besoiulers  reichen  Ernte  specuktionswerth  gewesen 
sein,  aia  wurden  jedoch  von  der  sduadiien  ZtH  getnmn. 

b»  Sknp« 

Proasssn.  Danzig.  Eingeführt  wurden  4  3h7  f/r;  der 
Preis  schwankt«  zwischen  6i— 6);  Jür  pro  unversteuert.  Be- 
stand  bei  Jatu-es.schluss  603  t/r 

Poauwni.  t»t«itiii.  Der  .\bsatz  ist  im  Vergleidi  zu 
anderen  Plätzen  sehr  umfangreich  geworden.  Der  Imnoil  be- 
lief  sich  auf  ca.  40000  Mr  indiacben  Zuckersirop  und  17634«- 
rslltnirten  Rfibenafamp  aus  K51ner  Fabriken. 

BrandenbUf.  Beil  in  Von  indischem  Sinip  sind  c  sr 
5  317  f/r  gf  geii  (j2.il  '/r  im  \  orjalire  veivoUt  worden,  weil  in- 
folge ilei  AuJlüsuug  der  K uiii^sberger  Zuckersieden  i  bedeu- 
tende Vu.iulitäteu  vou  dort  bezogen  wurden.  Bestand  blieb 
auf  der  königl.  Packhofs- Niederlage  1  775  t/r 

Bhelnland.    Duisburg.    In  Sirup  hat  infolge  des  oeani 

Tarifs  bei  der  Reduciion  des  Kinfiilirzolles  auf  2',  St  pro  tlk 

ein  so  starker  Impoil  sUtigefundeo,  dsM  dies  Proiluct  nur 
sehr  schwer  aaiubringen  ist. 

e.  Reis. 

Freusen.  Danslg.  Der  Conaon  bt  im  Zunehmen  be- 
Kriflen  tiot/.  iler  gflnstigin  Getreideernte  und  des  wclir  als 
2Ü  %  \r,iii  AWitlie  betragenden  Eingangsaolls.  Der  Preis 
seliwanUtc  /.«i-sclien  4';  und  4*  .34-  ])ro  iir  für  urtlinären  und 
5";  uiid  ll.Är  für  feinen  .Vraean  unv>  i>teuert.  Eingeführt  wur- 
den 19  833  (/r  imWei  ihe  von  tlä998  Jiiir,  ßestand  bei  Jahres- 
schluss:  4  184  t£är 

PawMn.  Stettin.  Nur  die  besseiH^n  Sorten  Bds  waren 
gefragt,  da  der  Verbrauch  der  gei-ingeren  durch  die  «eiehe 
Kartoirelemte  bescluätikt  «vurde.  Der  hohe  Zoll  verhindert« 
das»  Reis  eine  erbebliclie  Rolle  unter  unseren  regelmässigen 
Nahningsniitleln  spielt,  aber  auch  die  bei  Missemten  etwa  ein- 
tretende  Ermässigung  oder  .Aufhebung  des  Zolles  liat  nur  eine 
üteigemng  der  Preise  in  den  Lägern  d<-s  .\uslandes  xur  Foke; 
nur  eine  «lauernde  Herabsetzung  des  Zolles  kann  helfen.  0ie 
Einfuhr  belief  sich  auf  SO  481.  der  Varbiwich  auf  107 188;  der 
Bestand  bei  Jabrendduaa  auf  TSSSS  tk 

BnalHivfi  Berlin.  Der  Varbnneh  war  bei  der  Billig- 
keit der  Lebensndttel  geriwer  als  fMhar.  Ola  besseren,  ds 
RtmU  für  Candfatt  dienenaen  Sorten  wurden  hoch  bezahlt, 
die  geringeren  hatten  nissigen  Fkeia.  Veraollt  wurden  25  065  ttr, 
Bestand  blieb  in  dar  kfinÜL  Fadchob-Niederiage  8786  ttr 

Kottbns.  Der  Cnnala  in  Reis  war  efai  wschriLnktcr; 
geringere  Sorten  waren  ans  Anfaiss  der  guten  Kartoffelernt« 
weniff  begehrt  und  wtciiett  in  Warthe,  n%hi«nd  die  besseren 
bei  den  von  Amerika  ausgebUebeocn  Zuflüiran  «faw  wesent- 
liche .Steigerung  erfbhren. 

Schlesien.  Bre'-Iau.  !)(  r  I'rtissr.in'l  (  i  lill  keine  Srliwnn- 
ktmgen.  .Man  war  wieder  nur  auf  ostindische  Sorten  angc 
wiceen,  von  denen  Heiner  Java  besonders  geracht  ist. 


Magdeburg.  Der  Mangel  au  Carulinareis  ver- 
■mchte  ununterbrochen  Icbliafte  Nachfrage,  besonders  nach 
bcMcren  ostin<li<ichen  Surien ;  nur  genüge  unid  nameDlIich  Bruch- 
sntitB  waren  wenig  beachtet.  Feinere  Surfen  iticgen  demnmch 
im  Preise,  Carolina  wurde  bei  JahrenchlaM  idv  nocb  beiahlt. 
Der  Centnir  galt  versfeuert : 

Araciin  J-ivn  Carolina 

Jaaaar   «'.-7»         «  —      .»        10  —11  .ik 

Juni   6^-7  •  8'.—       •  11  —Iii  • 

SffileBber   •  8i— 10    ■         11^-12  . 

DM«Bb«>   (>'i-7  •  8^-11    •         13i-14  • 

Erfurt.  Eine  kleioL-  .Steigeruna;  in  den  billigeren  Sorten 
vor  der  Ernte  behauptete  sich  nacli  dem  giitea  AwAin  der- 
M-lben  nicht.  Caroliiiareis  kt  acbon  Uogere  Zeit  gu»  gcrinutt 
uiiJ  der  feinere  J»v»  didier  gcmoht  mid  thener.  VerMeoert 
«nd  2  -230 

VettElleB.  MüiisIlM'.  Die  zum  Ersätze  für  den  fehleii- 
i!  n  Cat nliiiareis  ver^vendbaren  Sorten  erfuhren  eine  Preis«- 
Mrijijeriiug,  wogegen  die  geringeren  Qualitäten  infolge  der  guten 
Krnte  in  Gente»  Erbsea  ind  Haftr  weit  wcaiger  varfaniuelit 

«urden. 


Düsseldorf.  Anfang*  verlief  das  Geschäft 
bei  fast  unveränderten  Preisen  sehr  nmi|i;,  bis  die  nasse  Witte- 
rung im  Juni  Befiirchlungcn  für  die  KartofTel-  uml  Li<  ti  i  i<ie- 
«mte  lind  folulicli  Specidation  für  Keis  wach  rief.  L'nifang- 
reiclie  Eirik.iul'c  bewirkten  eine  niäs<ixe  Steigerung,  welche 
uch  mit  dem  Aufliören  jener  Befürehlungcn  in(Jes^  nirlit  hielt. 
i)ie  Ijesscren  Javasorten  waren  al»  Er*."«ty.  fOr  Carolinn  sehr 
gesucht  und  stiegen  daher  bis  iüide  des  Jahre«  zu  einer  üelle- 
r.L'ii  l'reishSbe,  SO  daas  dar  ZwtaphmihiBdd  darin  recht  be- 
friedigte. 

Dui.sburg.  Ueis  blieb  haupLsäcIilich  infolge  der  guten 
Getreide«  nad  Kartoffeknite  wenig  beachtet;  die  Preiae  waren 
doniifebealt  «eiohcad.  BmifM  wuit»  10651  «k 

Heaaa.  tn  Beia  bIMt,  wohl  wegen  der  gotcn  Ernte  von 
Kaitoflbia»  Ocnte  und  Hafer,  die  Efauuhr  Unter  der  dea  Jahrea 
IMl  niOdu 

Gladbach.  lofolgc  der  niedi^gen  Fruditpreise  war  die 
Stimmung  filr  geringe  Reissorten  gedvüdtt;  der  Verlmuch  re- 
diicirte  sich  gegen  da.«  Voijahr  auf  die  Hälfte.  Nur  die  als 
Ersatz  f3r  den  CaniUnare»  dienenden  Sorten  finden  groanen 

Bei;ehr  zn  erhöhten  Preisen. 

Kiilij.  Heis  l)licl(  vvegiii  der  ^lirjstipen  Getreide-  und 
iviirtulli  lcriire  lui (wnlii etid  uniicaciilet.  Nur  J.iv.itafel  hielt  sich 
iril'ilgc  <les  MaiiL'cN  MmCarülllia  in  -teigiTider  Uiehtung,  wfili- 
rfud  alle  atulereii,  ht^oiiilers  die  geringeren  .Sorten  zuriick- 
f^ingeii.  Eine  s  i>t  ülier^;i  hemle  kleine  Steigerung  im  Erühsum-  i 
[Der  war  ilureli  iiiilH  %i.lnijii;cs  Wetter  vcranla>st.  Es  wurden  ■ 
hier  verzi)llt  3i(75*',  /ii:  Niedi-rlage  gebraclit  '.)  78"J,  unter  Uc- 
Kieit>cheiu  ver>andt  l<i'2,  in  il.-is  .\usluiid  i^cfTiiirr  15S  Or  Der 
li'-vt.uiil  auf  Niederlage  w.ir  !iei  .la!u  esvclilu--.  1  3]i!  (/r  Die 
Verzollung  ''^^^^  ausser  den  auf  Ueglcitscliein  eingegangenen 

4.  Knibe^ 

Danzig.  Die  Plrtiae  hoben  »ich  mit  wenig 
OntcriirecbuDgon  stetig,  was  Ipdcaatn  dia  Steigerung  des  Con- 
MOH  aidit  hinderte,  w»  Notimiic  «rMbete  (dr  grdan  bm- 
S  nnd  IQr  reeB  «rd.  Rio  ndt  6^  4r  pr.  ft  wmr- 
•lieg  Wa  JahreaaeUnsa  anf  9k  nap.  ^  4r  IKe 
Einfahr  beintt  99(8  im  Werth«  von  ffiBSBS  Jft|  diron 
•BMlaad  14 118t  g"gi«iMi  6  S14,  Himbufg  und  Bremen 
Beatand  bd  Jahreaaehluss  3974* 


tn.  .'Stettin,  Die  Einfuhr  von  K;itTee  Ix  Inig  in  j 
Hamburg  81,  in  Steltin  KJ  Millionen  Tl  gegen  l>7  resp.  8',  Millio-  ; 
Den  ü  im  Jahre  1.SÖ8.  Dabei  siml  \  oii  unserer  Eini'ulir  reii  li- 
ürh  .5  Millionen  H  jiihrlieli  als  vni  IIoILtiu!,  England  uiul  llnin- 
li-urg  über  hier  nur  lraii-.itirciiil  /.u  reeliiieii.  Im  Ali^ienu  inen  ist 
'!ir  hohe  Zoll  ••i>ii  ö.üproltÄ-  ein  gvo>ses  Hind(iniss  lür  die 
>t(  igening  lU  s  X'erbraucli»  von  Kartei-  im  /.('ih  eri  in ;  l  ei  einem  ^ 
gTingeren  Zolle  winde  der  i;rüs>ere  Cotisuni  keinen  Zoliau-- 
;ill  aufkommen  la^^i  n.  Neiu  i  ilings  sind  wiederholte  Versuche 
in  Reziehuni;en  von  K.lll'ee  aus  den  ProduclionsländiTn  ge- 
'  acht ,  srlieili-rten  aiier  an  ili  ni  Mnnt;«'l  i^ros-i  r ,  besiituiers 
tmgerichteter  Laijerrrmttie  u.'id  \  öKii;er  Fn  ilii  it  bei  Heaibei- 
tung  der  Waai  -.  Aehulu  Ii  verijäit  es  -ich  [im  ('.;  -ii  .\nknuf 
Ton  («chwimineriileri  LailuDgen,  bei  denen  eine  Sortirung  und 
eine  H.  ai  Ih  ihmij;  lii  i  etw»  besch.äiiigten  I'nrtii'n  unerlässticb, 
»Uer  wegen  bi  viele  iider  Zollvor,sehi  iflen  nnniöRlirh  ist.  Die 
furtdauem«!  steiu' n  li  n  Preise  bei  nur  in.'issi^en  Lsnem  in  den 
Uauptentrepots  beweisen,  dass  die  Proüuction  von  dem  Ver- 
'     '  "       ~    wM.  Infolgader  hSbarenPntot  blieb  der 


Uuisau  hinter  dem  des  Vorjahr«  zurück.  Die  Einfuhr  betrog 
(genau)  161  060,  der  Verfanuch  162  816,  der  Bestand  bei  Jahr«*» 
schfaiaa  19S94ttr 

BmMtalf.  Berlib.  Kaffee  bt  tefolge  kleiner  Eroten 
and  vcnniaderter  Znfidir  fanaifr  aalir  geatwBai:  Bnaü  von 
5t  auf  7  SefailL  fai  Bambnrfc  Doadafo  von  7^  anf  7.tSehin., 
Jan  von  44  auf  49t  Cts.  venolH  wni^  9fiM7  flk,  Beaund 
blieb  am  81.  Deecmber  186t  b  der  kSnigL  Paekhofimiedeilage 
12141  «r 

Scilleslen.  lireslau.  Die  .\usfuhr  von  Rio  nahm  gegen 
das  \'i)ijahr  lun  älxJ  OÜU  .Siieke  nb,  ilie  Einfuhr  in  Hamburg 
um  20  Millionen  H.  Die  Folge  davon  war  eine  allmälige  Preis- 
steigerung um  1  Jj^r  pni  U  Der  B«'gehi  für  die  I'iovinz  blieb 
das  ganze  Jalir  hiiidureb  rr^e,  (iuli/.ien  machte  seine  gewöhn- 
liciiei!  l!i  zöge,  .Vbzug  nach  ( lesti  eich  trai  erst  im  Sommer  ndt 
der  liessening  der  Valuta  ein.  Da<s  im  Bezirk  des  hiesigen 
H.iujii/nll.iints  9tK)  »ir  weniger  als  im  X'ogahr  verzolU  sijul, 
lieg!  walirseheinlirh  il.iran,  dass  versteueHe  Liger  gCliimt  Uod 
bei  den  Indien  Preisen  nicht  ersetzt  sind. 

Saahien.  Magdeburg.  Der  .Artikel  belinuptete  bei  stei- 
gender Tendenz  sehr  feste  Preise.  Selion  im  Januar  zeiutc 
sicli  rege  Kaullust.  welclic  lüe  Prci.se,  namentlich  für  Bi-asil,  um 
l— i  Jf^  hob.  Februar  und  März  verliefen  ruhig.  Die  hollän- 
dische FrQl^jahrsauctiun ,  auf  welcher  419  700  Balien  /u  .sehr 
guten  Preisen  verkauft  wurden,  machte  auf  alle  .Märkte  einen 
Künstigen  Eindrtick,  so  dass  die  Preise  fortwährend  bei  gutem 
Abzug  stiegen  und  die  Crhüluu^g  auf  Bio  U,  auf  Domingo^ 
LagunjT*  etc.  auf  Jamt  betrog.  IMe  Preise  waren  ver> 
steuert  pro  IL:  Java.      Domingo.  Rio. 

Januar   Jfr     '»^-10      8!;-9  7i-8i 

Februar   9i— lOi     »1-91     7k— %i 

April   .      Si-lOJ     äi-l»'.  7l-8k 

September   •     9i-10|;    9  -9i  ^-9 

Dceember   10  -tlt    9)— 9|  S|-9t 

Erfurt.  KoSIm  iat  nadi  und  nach  noch  melir  im  Preue 
gestiegel^  tm  «inni  TheO  des  inneren  Publicums  veranlasste, 
sich  mehr  der  Surrogate  zu  bedienen.  Die  Aussichten  auf 
billige  fMbe  aind  ganz  gescliwundcn,  da  die  Ernte  in  Brasilien 
und  Java  wieder  nur  einen  Mittelertrag  liefern  und  Nordamerika 
nadi  Beendigung  des  Krieges  als  starker  Consiiment  auftreten 
wird.    Versteuert  wurtlen  tj  402  €hr 

Nordhausen.  Die  Preive  liielten  sieh  auf  der  vorjähri- 
Hon  llölie,  manche  .s^nrii  n  rrfiilireii  -le^ar  noch  eine  wesentliche 
.Svteigcrun:;.  Trotzdem  kamen  ^vlelle|■  2.')0  000  tt  zur  \'ersteuc- 
ning,  «a»  in  der  Erweitenmn  der  direrten  Beziehungen,  beson- 
ders von  Holiand.  seineu  Grund  hat ;  aus  den  Lügeni  des  Zoll- 
vereins wurde  neuen  früher  weniger  bezogen. 

Weaditlen.  Münster.  Der  anhaltend  hohe  Preia  hieU 
die  .Speculation  von  diesem  Artikel  fem.  Die  Einfultr  hat  aich 
vermindert,  und  SorrogMc  finden  vielseitig  Aufbahme. 

nrtriMi.  Dtanoldort  Im  Frbmar  wurde  der  hohe 
anflugHcho  Preia  von  etwa  4A  Cents  durch  grosse  Privatzufuh- 
ran  an  dtnholllndiarhen  Markt  vorflbergehend  auf  42^—42  Cents 
herahpdiaek^  aäcf  bbiorgenrSholiehen  Fnliijahrs-Auction  in- 
deaa  aehoB  wieder  auf  44t  iBit  dar  »Spü^ahrs-Auction  sogar 
auf  45)  Genta.  Die  EinMufe  dea  Zwiacbenbandels  waren  im 
Herbat  uemlich  bedeutend,  weil  BeAlrdbtai^n  in  Betreff  der 
Bmto  te  den  ProductionaUodcm  anfkanehten;  die  deahalb  er> 
wartete  Preisateigemng  trat  indeas  nicht  ein,  und  der  Absatr. 
blieb  von  da  .in  schleppend. 

Duisbiirj;.  \)ns  Gesciiüft  in  KarTee  uar  ilmcliaus  un- 
lolinend.  Der  Preis  an  den  .Seeplätzen  rin  ichte  eine  sei!  40 
Jahren  nicht  gekannte  Höhe,  und  die  \'erkaiifsjirei~o  «nrtn 
ilazu  nur  selten  in  ein  nchciges  Verhiiltniss  zu  hr  in^reri.  Die 
l'onsumenten  wandten  sich  vielfach  ilem  Gebraueh  von  .Surro- 
i;aten  z.U.    Bezogen  v.!sn!i  n  'JU '.•37  Or 

Krefeld.  Del  ülii  rliai;|>(  -rnnce  Ge\sum  im  Handel  tnit 
Kaffee  wurde  n<irli  dadiirrli  .;esi!iinälei-t ,  das»  der  Curs  ho!- 
ländiselii  r  \Ve<liM'].  niii  welchen  die  Kaffeeposten  gedeckt 
werden,  sehr  hoeli  stand,  woraof  bolm  Verkauf  uicht  Bflekfllcht 

genommen  werden  konnte. 

Neuss.  Die  Cinftdir  von  Kaffee  hat  ^ch  g^en  das  Vor- 
jahr, widirscheinllch  wegen  der  hüheren  Preise  imd  des  be- 
schiinkteren  Verbrauchs,  vemdndeft. 

Gladbach.  Kaffee  behauptete  einen  so  Iiolien  Preisstand, 
wie  er  seit  40  Jahren  nicht  gewesen,  wodurch  der  Artikel  der 
Speculation  entfremdet  mirde.  Die  Beziehungen  geachahea 
meist  aus  dem  hollindisehen  Markt;  Wrsuehe,  neben  dem  Java- 
kafl'ee  fremde  .Sorten  einzuführen,  bleiben  prf.ilglos. 

Köln.  Die  Meinung  war  dem  Artikel  günstig,  nur  im 
Febtoar  «nd  Movember  mten  knrae  fttckgiln^e  Perioden  «In. 
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Dm  Jahr  schlo.«  mit  etwas  höheren  Pri  isi  n,  an>:i  tnrgrn, 

W#fl  der  Verbrauch  in  stetem  Zunehnifii  ivt ,  die  KnUen  aHrr 
Sdlltcht  »lisfielrn.  Sobald  Nnrdamcrika  wieder  als  Küufi  r  aiif- 
trifl,  dflrfifn  die  Preise  eine  aussen  irdeiulichc  Stcinening  er- 
Iriileo.  Die  Anfuhren  au  den  0  I  I.iu  jiiinärkten  EuropaV  iAinsfr- 
daoi,  London,  Anlwcruen.  Hambiun,  l'rieüt,  Havrc)  betnigen 
4.241  OOOök-,  d.  h.  b2wO«k-  mehr  als  im  Vorjahr;  davon  ka- 
men auf  Holland  1.476  000,  Hamburß  SlO  (MX),  Kngland  845  000 
Hr    Die  AbliefeninRcn,  «brüghch  des  Uinsalzea  zwischen  obi- 

Sen  PlStzcn,  beliefen  aicli  auf  3.5y2  (XK)  tfifr,  <lie  Vorräthe  an 
en  genannten  MSrkten  bei  Jahres^chiu^s  auf  1.063  000  «5ir  ... 
Im  Ganzen  wurden  hier  verzollt  55  420,  i-nr  Niedeel.Tiie  gebracht 
75299,  unter  Begleitcchein  vertiandt  4'Jl:t.  in  •l.i'.  A  j-Iiuh!  ge- 
führt 357  €/r;  der  LagerbesUnd  im  Fr<ih:it'n  nm- 
die  Verzollungen  beim  hiesigen  k.  Hniiiit-t!  iiei  unu  leirufjcn 
einiccblieKslicli  der  auf  Begleitschein  anderer  Aeniter  eiinjp<fan- 

fenen  Mengen  128  892  «k-,  d.  h.  9  985  fA-  weniger  als  IHGl. 
>er  AbMU  war  demoacb  geringer,  doch  das  Geachäft  luti- 
neadcr. 

«.  TIm«. 

PreiMen.  Tilsit.  Das  Thee({esrhäf^  hat  sich  aeiwrdiBigü 

von  unserem  Orte  ab-  uod  KBoiRRbcrf;  mehr  zugewendet 

KC-nigsbern-     Seit  EröfTiiiin^'  <ler  russiselun  Grenzen 
für  die  Liofiihr  von  Thee  gewann  da»  Ueseb.'Ul  trotz  des  iTir 
die  gangbaren  Sorten  nocli  100  %  ilbersli  igemini  i  hs-im  Ik  n 
Zolles  einen  bedeutenden  Umfang.    Nur  diuili  die  von  d.n  k. 
Behörden  iiiaeslandenen  Krleichleningen  war  es  möglieh,  der 
Concurrenz  der  Hanse.städte  die  Spitze  zu  liieten  und  einen 
Absatz  zu  bewirken,  wie  er  .n.!  i  im  in  deutschen  Ilandelsptalze  \ 
selten  vorjifkomtnen.    Die  Verbiiulung  der  Ostbahn  mit  dem 
Mterc  wird  grössere  Beiieliniif;in  von  Tliee  auch  vvnhrend 
det  Winters  möglich  machen  um!  somit  den  Verkehr  sehr  lie-  i 
beO>  Importirt  wurddi  72 'il^O  <ir  gegen  Vi  WJ  f/f  im  N'urjahr, 
unversteuert  exiHH-tirt  Ol  72') //r   An  Adressen  \  on  SjM  ditions- 
hSusern  für  die  Versenduni;  nneb  Hussland   wni  .  n  '2S  r)UU 
gerichtet,  demnach  gini^en  UOltit  ///-  in  den  iievirz  unserer 
Theehändler  ülier;  abgesetzt  wurden  3*1403  t/r  irn  Wertlie  von  ' 
2^—3  Millionen  St,  im  Bestand  blieben  10       tfikr  Der  Thee- 
ibnti  HuiilMH«t  bttnv  dagegai  nur  «tw»  940CO  * 

ÜMMM  Danaig.  Die  ESnAlIlr  von  FfikiSir  nsd  Piment 
betn«  4821  flk  In  Wwthe  ti»  51 850  Mt;  aach  Polen  wur- 
den 3«88 *  veriaden,  Beitaiid  bd  Jahrcaachlnaa  495  Wt  Der 
Freie  «w  für  Singapore-PTeAr  14— 14|,  PeiH«s«F&fier  18— 13^, 
Piomt  lOV— lOF  iwr  pr.  Mr  nnTentenert. 

PHBem.  Stettin.  Das  Geschäft  in  GowflflBen  kinn  sich, 
hauptslchlich  wejicn  der  hindernden  Zollvorsrhrifie«,  nur  iu 
engen  Grenzen  lir\\r;^i  n.  Ks  werden  bei  ihr  Verzollung  nur 
2  %  Manco  vergrnet,  \vnhrend  der  Verlust  diirrh  Staub  oft 
10  %  betrügt,  Ks  betrut;  die  Einfuhr  von  t'assia  etr.  926, 
von  Ingber,  Velken  etc.  415,  von  l'fefTer  7  740,  von  Piment 
3064  «r 

BnalMlmf.  Berlia.  Der  Verbrauch  blieb  regelmierig' 
Incber  nnd  Camia  sind  bcdeuteBd  im  Preise  gecticgeii.  Ver* 
»Alt  wurden  4  126  iftr 

S<^eileil.  Breslau.  C':issi;i  und  Ingber  erfuhren  eine 
W«Tthcrhölmng  von  1  ^r,  Ndki  ri  von  »  Jßr  pro  fl  infolge 
lusamniengesehmolzener  Vorrätlie  und  nicht  ausreichender  Zu- 
fahren. 

SMhMB.  Magdeburg.  Da  die  Zufuliren  von  Cassia 
lignea  im  zweiten  Halbjahr  nur  gering  waren,  stieg  der  Preis 
daiiir  von  anfinglich  IIJ  bis  Deeember  auf  12),  ^  vei-steuert 
pro  fl  Cas.sia  iTores  ging  bei  Kintreffen  einiger  Zufuhren  im 
ilSrz  von  42  auf  32,)^  und  hob  sieh  .sjiSter  auf  Ingber 
erhielt  »ich  wegen  ungenügender  Zuluhr  aus  Ostindien  auf 
32  pro  Nelken  waren  ganz  veruachlüüsigt  und  Preise 
unverindert:  Amboina  7,  Zanzebar  6j  jjr  pro  S  versteuert. 
FTeffer  war  reichlich  am  Markt  und  daher  unverändert  im 
Preise:  Peoang  191,  Singaporc  21,  Aleppi  22-23  jJfr  pro  fit 
Terstenert.   Ebenso  crlüelt  sich  Piment  auf  17—18  3k  pro  lür 

Erfurt  Des  Geschäft  in  Gcwarzen  bewegte  sich  in  den 
Grcnsai  des  ngdmlssigcii  Verbrauchs.  Verateueit  wurden 
S06  «r 

Rheinland.  DüsselJo  rf.  Der  llandci  in  Giwüizen  konnte 
bei  Siels  rückgängigen  Preisen  keinen  Aufschwuug  ueimieu. 

Duisburg.   An  Gewürzen  wurden  220  Hk-  bezogen. 

Mene«.  Von  Gewfirsea  hatten  naaentüch  MusiMtiiilsse 
und  «bUthe  dnen  ni*  gekarnttn  oiadiigMi  Smadpankt. 


%  R^knieffe  der  Istlvstrie» 

a.  Tabak. 

PreuMiL  Königsberg.  Der  Kampf  in  Nordamerika 
hat  für  amerikanische,  namentliefa  Virginia-  und  KealadLj* 

tabakc  eine  bedeutende  Prei!»t<«igerung  nervorgerufen. 

SoUailen.  Breslau.  Die  Zufuhr  von  Tabak  aus  den  8Ad- 

Bt:\ii;rii  Nordamerikas  hörte  fast  ganz  auf,  die  aus  den  Nord- 
staaien  luthin  da^egeji  Avegen  8toekiuig  der  dortigen  Fabrikation 
erheblich  zu.  Trot/.di  m  sind  die  amerikanischen  Tabake  >D- 
folgc  der  bedeutend  verminderten  Production  sehr  im  Preise 

gestiegen. 

Saehsea.  Nordhausen.  Die  Preise  der  nordamerikani- 
sehen  Hohtabake  erreichten  infolge  des  Krieges  ciue  noch  nie 
giskannic  Hübe.  Zur  VenoUusg  kamen  1&  147  ttkr 

VeattUM.  Boabank  Doreh  diu  aaMrikaaiidian  Wirren 
sind  haaptalehHch  die  Ucr  gebrauehcen  TAbake  im  Preise  ge- 
stiegen, und  seibat  nadi  den  fUadcnaaelilHW  ist  aar  ciae  ge> 
ringe  PreisermbsiguDg  xu  wwstlsa!,  da  der  Anbau  von  Tabak 

in  Amerika  sehr  nachgelassen  hat  IHe  Fabrikafion  im  Krela» 

ist  auf  3  000  üt  zu  veranschlagen. 

Bhelnlaad.  Düsseldorf.  Von  den  hiesigen  3  Häu.HerD, 
welche  Handel  uüt  Rohtabak  treiben,  befassen  sich  zwei  vor- 
zugsweise mit  dem  N'erkauf  von  .Invatabaken  an  die  Cigarrcn- 
fabriken  i!(  s  ZiillvcreioK.  Das  Geschäft  war  wenig  lohnend, 
weil  die  rill(;i  im  ine  Preissteigerung  ib-s  Uolilabaks  nicht  im 
Verhällniss  zu  derjenii;i-n  il<  i  tVrtiLi  ii  "W.iarr  si.'ind  und  der 
allgemein  gi-seliwäehle  Verdienst  den  \  erbraurii  einschränkte 
oder  auf  die  inländischen  Tabake  verwies. 

Duisburg.  Die  hiesigen  Fabriken  bezogen  117  22ti  tÜr 
Tabnksblätter  und  Sienyel. 

Köln.  Die  Kenten  in  den  X'ereinigten  St.i.'iten,  1804  — 18')9 
dui-elischnilllirh  240  Million'-n  Ii  beli'npend ,  er^^iVMTi  scitdi  ni 
dorchsclmiltlieh  nur  15Ü  .Millionen  jiro  Jahr,  und  der  .Melrrertraf; 
iler  übrigen  überseeischen  IVoductionslnnder  konnte  diesen 
Ausfall  nicht  ilecken.  Kiuzetne  Sorten  stiegen  demnach  aber- 
mals 30,  ja  selbst  .'>0  %  im  Preise.  Es  wurden  eingeführt 
1.320  891  tt,  davon  zur  Niederlage  gebracht  368  Ofö,  niit  Be- 
gieitadieni  weiter  vermdt  409470,  venmilt  483336  « 

b.  Baanswalie. 

Prenssen.    Danzig.    Eingeführt  wurden  nur  2  05t'  (Jr  im 

^Verthe  von  r23.?t>0.3fr  Der  Preis  stieg  infolge  di  s  luncrika- 
nisclien  Kni  fii  s  von  (S  auf  17  jjw-  pro  ft  feiner  Madr.-iswolle. 
Das  Inesige  Liiger  war  bei  Jahresschluss  fast  gänzlich  geräumt. 

Brandeolnirf.  Berlin.  Die  gros.sen  Scliwankungen  nes 
Baumwollmarktes  erhellen  aus  Folgendem:  In  Liverpool  no- 
tirte  man  fflr  amerikanische  resp.  osiindische  Baumwolle  An- 
fang .lanuar  121-135  resp.  8— lOd,  Anfany  .luli  16—17 
resp.  14-16,  Anfang  September  24  -  30  resii.  i;t_21,  Milte 
November  21—22  resp.  15—16,  £nde  Deeember  23—25  resp. 
17—19  d. 

tclleiilli  Sobweidaita.  Die  Preise  fOr  amerikanische 
Baumwolle  (ndddling  Orleans)  stiren  im  Laufe  des  Jahres 
anf  S8  Pwoe  wo  8  und  staadea  bei  Jalweseehhtas  nodi 
M  Peneei  ala»  800  %  höher  als  der  aonasle  Ourehsehniils-' 
preis  seit  bmgen  Jabrea.  Wie  die  Vorrithe  iiberaU  erachSpft 
sind,  dürfte  danua  karvorgcbea»  dasa  asch  Uverpool  nur 
1.155817  Ballen  g«en  S.79187S  BaHea  tai  Vogahn  cinfe- 
'  flihit  sind. 

Brealan.  Bei  der  Uaaioheriieit  der  Preise,  bervorgerafen 
dintb  die  Tersdhtodeaea  Nadwiebten  vom  Kriegssehaupfaitaek 
war  der  Gang  dea  Oeacfalftea  adilnipead.  Vcnd  Juli  an  atie- 
gen  die  Fraise  ao  n^ide,  dan  de  w  ebuwlne  Gattungen  das 
vierfäehe  des  ftfibaren  Durebscbnitl»  flberbafbn.  Im  Ootober 
und  Novemiwr  trat  dae  vortbergebende  Bsisse  ein,  und  daa 
Jahr  acfalasB  in  etwas  niedrigeren  Preisen  als  im  September. 
Es  kosteten:  9fL9».  80/6.  6/9.  21/11.  31/12. 

Amer.  Middling  Orleans.  12  ISi  Mi  21  i  24^  d. 
Ostind.  Fair  Dollcrah  ...  6i  7\  17i  14  17  d. 
Die  niederschl. -märki.sche  Bahn  beförderte  nach  Frankfurt 
resp.  O.stbahn  1  723  Är,  Sorau  3  41.T,  Görlitz  resp.  Königr. 
Sachsen  2r>431,  Bunzlau  763,  l.iegnitz  resp.  Freiburger  Bahn 
6490,  Breslau  6C72,  Oberschle.sien  6.52(  «6k-,  die  Posener 
Bahn  nach  Breslau  47  411 

Veatfalen.  Münster.  Die  ostindische  Baumwolle  ge- 
nflgte  in  Quantität  und  Qualität  nicht,  den  Ausfall  der  ameri- 
kanischen Zufuhren  nur  einigermaassen  zu  decken,  so  daas  um 
die  Mitte  des  Jahres  die  Speculation  sich  bei  tiglicher  Ab- 
nahme der  Vorrithe  steigerte  und  die  Pretae  efaie  schwiodel- 
kafie  Hfihe  cnaicliteB» 
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Ilai^pn.  Bis  Mitte  Juni.  il.  h.  ko  lanpp  die  Annlcltt  auf 
Frieden  in  »len  Verf  inißten  Staaten  je  nach  ilen  Kriegsereig- 
ri:s<en  eiiirn  mphr  u<lfr  weniger  l>effrflndclen  Halt  hatte,  bi-- 
liauptcteo  die  Preise  einen  vc^!lültoisMnäK^^g  niedrucen  8Mod. 
.Si  itiitni  .-«her  fing  die  Speeul.-iti.m  an.  sich  ausHerunlentlich  zu 
regen;  in  l.iverjHiül  wurden  vom  20.  l,is  26.  Juni  1.^8  870 
Ballen  iiMit;e'>elzl,  und  die  I'rei^o  '.liefen  .lusscrordenllich,  wie 
ilir  nurlifol^endc  lirwemiiii.;  ilt  s  I.i  . ,  rpodliT  Marktes  zeigt. 
Vr>n  Amnikft  tVir  Iiiiil'«  Zm' .  -.  i  lJiieht  fOr  iniiner,  cks 
I  isher  Sr  i"  lVrl<  <,)iiniitiun  nieht  zu  crw.n-tcii.  in  dieNein  Jahr«? 
l»-t  i.T]r  ki'iiu'  n.Tiiiiiu  nlle  geplIanM  ^M.rl!l■ll  iidiI  »..tnit  eine 
Reduction  der  l'rei<e  hei  et\vntiij;ein  Friedr  iissrlilil>s  in  dein 
|efllreht«(en  Umfange  nielii  erwiiru  ii.  Hoffentlich  sorgt 
eaf^tnd  durch  stärkeren  Anbsn  in  (  i^limüi  n  für  niü^lichvic 


DeckoBg  des  Air^fallü 
N'orrath 
Ballen. 

10.  Januar         576  ni 


IVei-ii' 
.Middl.Orl.  F.iir  Dlioll. 


28.  März  

.TO.  Mai  

1.  Juii  

25.  Juli  

1 5.  Auguxt .... 
2*^>.  .\ugunt  

5.  .Septeinlicr 

16.  Octolier  .  . 
21.  NoveiTilirr. 
12.  Deceniher  . 
Di. 


401 
371 

18.T 

172 

126 
t)3 
59 
277 
TJl 
253 


d. 
13V 
12\ 

18 

195 

27 

30  , 
26 
22 
23  i 


d. 
8i 

18i 

13 

13'i 

I7V 

181 

16 

14^ 

16 


.Segelnd  viiti 
Kngl.  Indien 

Hullen. 
...  100  m  . 
...  210  .  . 
...  170  .  . 
...  235  .  . 
...  3(^8  .  . 
...  390  .  , 
...  800  .  . 
...  S90  .  . 
...  205  .  . 
...  160  .  . 
...  150    .  . 

Tiitftlvnrr."ilhe  in  Liverpool,  Lonilon  und  GI.Ki.Bow  waren 
i::,  .lalire  1H60;  3.83G  205  B. ;  1861:  3.6.%l  238  B.;  1862: 
2.144  .'l.'>l  H.  Ilrr  Verhraitcli  von  Hniiinwolle  in  Kuropa  ver- 
miiuiirle  .sieh  auf  1.8<.l3  000  B)ill>ii  tiefen  ;i.yl3tHH)  iin  Wir- 
jabrc  und  4.»t93u00  BsUm  im  .lalin-  KsCi.i. 

Elherfeld.  Die  Bauirjiv ull-t injunctur  l^r.^^-Ill^  di.n  .Munii- 
Ikctunliüt rieten  die  ^lefürcliteie  kiii;.;  .Ii  r  .\i!p<  ir.  Kiiiit;!  r- 
ltuia.sseii  wurde  di  r  M;in>i;el  der  ririe-i  ikai]i>eheii  dureh  iiidivelie 
Bautriwiilli  ersetzt,  und  die  N'..(li  den  Irrlhuni  aiifgekiürl. 
elavs  diese  zn  fiinen  n  (it  spiiir.Nit  ti  nielil  zu  verwenden  sei. 
^ie  hat  sogar  vur  jener  eine  ^-ir.sMTe  llidtl.;irkeit  i'.t^  l'',nleiiy 
und  feiitpre  \  erliin<liiiii;  di  r  *nt'gef i flgeueii  Karhen  vur.ni.s.  was 
aUerdiogK  vielfiieli  in  .\brede  gestellt  wird,  und  l<edai-f  hei 
ilirer  Verarhriliing  nur  einer  .Uiünilerunt;  der  Mn^e^li^pn.  Die 
Priwlijciiüii  Indiens  kann  auf  lins  /.wnnr.igfach«'  geliniehl,  ilie 
iTste  N'rnirbeiluiig  unendlieh  verbessert  werdrn .  so  <lfi.ss  eine 
^i"•llige  l'niwälituni;  der  Bauinwol! -Industni-  vnv  sieh  gelien 
«in!,  wditi  Kngland  und  da--  übriitr-  Knioji.-i  sii  li  eifil  auf  die 
^ervvendiiim  des  iiidiselieii  l'iodiii  ajlgeiiieiri  •  irfierichtet 
liaben.  .\ilsserdt  ni  cii'irf  re  die  .\ufuiei  ksainkeil  .Ulf  den  Anbau 
\</n  Haiiiii«  iilli  ,11  Ii  Ii  nrirdlicben  Di>lr;cten  Chinas  zu  li  iten 
sein.  wt  l<  ln  n.ii  ;i  iiii  lu  laelien  Beiiehlt  n  dazu  vullkiumin-n 
i;ei  igtiri  i  i  selnini  i.  iimi  .'n  i  dei  aiueisen.'U'ligen  Thfiligkcil  der  i 
l  iunesi  n  ^eoss,.  Iii  suhari-  ver^ju  i  elieli.  .  ..  Die  >iarhlage  in  den  j 
Yereiniulen  .'siaaini  ist  eine  seljr  drolictide.  Nach  eingegan- 
genen Ii«  richten  1/elr.igt  lier  tiesaiiiiiitwerlh ,  über  den  nach 
her«!  st,  Uieiii  Frieden  verlügt  wenli  n  kann,  in  den  .SüiLslaaten 
Uli;  .\ii>nalii:ie  von  .Sea-Islatul  4.2.')0  W«)  lialK  u.  In  Oeorgia 
-iiiil  •.ia;i  .MC  :ialier  3  .Millionen  -Xcker  I.;.iiil,  die  7t)0  ÜÜO 
Ballen  licfeiuii.  mii-  '.'llOOlX»  Acker  mit  ÜaiiiiiwoLc  Ijeptlauzl 
wordeu,  welche  i  ihhhi  zu  .'jOf  U  lielVrli  ii.  dies- 

jihrige  Lrnle  der  ."iüdJiUiaten  sull  1  Milliim  Ha'.ien  nicht  ülier- 
sleigcn.  \'on  der  1861tr  Ernle  sohlen  nneh  ii.äl.nj  Ol 'U  Hallen 
vurhanden  sein.  Die  näcIiMe  EiniL  wenh  bei  Fdi nl.Tuer  ih-s 
Krieges  noch  geringer  als  die  du  sj.Tfu  igi  .Tuvf.ii;,  r:.  Früher 
st'i  Georgia  der  wichtigste  Producein  g(>wes<n,  jer/t  m  lim,- 
Mi.ssissipi  den  erst.n,  .VInb.iina  den  zweiten  K.Tni:  vm  (ie.u^i.i 
(Itu  Einem  Berichte  aus  LiverjuKil  eninclimen  wir  folgende 
ZuMiuiBeastellung : 


"7  ''"  Jt^  »«»««ypäMfcw.SWOiwwindl- 

.seher.  22b  240  o«tindi«eherBaniiiwolle.  KxkoaMaindieBnn  Jahre 
Sea-Island  33  -  .54,  Boweds  17  —  25,  Sem-Odemu  17— 26i 
PeraaiDK  20^-24,  Maraotiam  20—23,  iurptiaehe  17—31  oftt- 
indische  16-18^.  TNe  dispoiübleD  IfiMtfEaropM  nr  Deckuns 
de«  BedarfR  bis  zum  1.  Mal  1863  werdan,  irfe  MgL  bereduiett 
III  Liverpool  am  14.  Nov.  1862  285  000,  in  LooHm  50000,  in 
Havre  .")4  0<Xt.  in  den  übrigen  IKfen  EunMHW  11000  Ballen; 
auf  .See  \on  Ostindien  275  000,  von  dort  SU  envartcn  KOOOl 
von  Brnsilieii,  Amerika,  l-i^opten  200000,  in  OnieB  90000Ö 
Ballen  oder  34(i.5»X)  UUO  H,  davon  20  %  PabrOulfaMMlbKanK 
ergiebt  277.8(H)  000  «  Garne  und  Gewetie,  wihrend  die  ffrrr^ 
Mit  der  in  6  Monaten  im  .lahre  1861  in  Europa  prodiuirteB 
Garne  und  Gewebe  722.180  000  H  betrSgt.  Der  ContJocat 
bezi.  ht  u»n  Kngland  aiyiiirlicli  ,Tll,  in  .  twa  650000  BallcBl 
niniint  man  dazu  daK  aus  den  Häfen  dcfi  Festlandes  und  dw 
direct  aus  Amerika  Bezogene,  ko  lietrggt  derJährUcM CoMaiBH 
lür  ca.  Ui  Millionen  Spindeln  ca.  1.400  000  Ballen  'und  aoarit 
beinahe  ein  Drittel  dessen,  was  in  Europa  verspouMn  wird. 
E«  herrscht  demnach  in  fast  allen  europllsdicii  StaalCB  i&tler 
Bauum-oll-Manufactur  Mangel  u  BohKtaff  und  ibklioii  NatB 
nnd  ArbeitolMigkeit.  ^ 

Duisburg.  Die  hieaigca  Fabriken  bcM^n  nur  6  235 
K «In.  Die  nnMriidh«  Folge  der  EVeiaate^n mg  war  .  ine 
??f5S^?.J^''^?'"''!Ü  sie  belief  aich  iiiei  nu(  nur 

10  256  «r  Di«  \  orritbe  der  hieeigen  Maathineu.Miionerei  s,nd 
sehr  aMMnincngeMhaobcB  und  im  Werilie  von  45  2tH>  ä  bei 
Jtbrt»§Mau  gegen  196607  M  im  Voijahrv  nngegeben. 


Prenssen.  Danzig.  r»ii  Zuiuhr  beträgt  8 576  «t,  welche 
fast  ga.iz  nach  l'olea  Absatz  fanden.  Die  Preise  ateUten  sieb 
für  Dommuo-BlaMhoU  «uf  Sk-Si,  IBr  Canpcdw  «tf  M  Ua 

4  .d«  iiro  t/r 


pru 

PemueriL 


.»^  t  e  1 1  i  n. 


ADf.8ept.1861 
£ode  ■ 
Aaf.  Nov. . . . 
'Ende  •  ... 

•  De£ . . . 
EndeJan.l86S 

•  Februar 

•  Hirz  .. 
Xot.  Mu  ... 
Ende  .  .... 

•  Juni  . . . 
Aat,  Angost. . 

Sept. 


VMm  Ii  Nama  BN  PM. 

•WiB.  hli 


887750  553380  264000 
713  600  418760  251740 
588780  311370  288560 
591240  264560  289400 
558540  216  760  296180 
545960  216950  283220 
451980  170950  224640 
455951  142367  230811 
366900  118770  164  470 
224  340  103470  162270 
213230  74420  63450 
161 19Q  86270  72860 
62971  17993  11283 
Von  Nördnacrika  kamen  nach  Cnnbuid  bia  Ende  November 
mr  55901  Ballen  gegen  1.764  6S6  Ballen 'in  1861.  Oer  ganze 
V-rrath  bestand  Ende  Nonmber  In  25010  Ballen  amerika* 
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eisten  Monaten  uemhcb  belebt»  apiter  oilspfMh  der  Abnw 
oicht  da  grONercQ  Zufbbren  (in  OM»eB  in  438  «r). 

■  1'"'?'***^'  Berlin.  Der  Handel  mit  FarlM  u.mn  n  w«r 
infolge  der  Stoeknng  decFirberei-  upd  MamdWtu,  i„i„  rrk-be« " 
noch  beachrlokter  ala  im  Voijahr  und  <ler  .•.ndn„e,„ii  bi.l.ge 
Linkauf  d«r  Hoh»lore  die  eln<%e,  wenn  auch  schwache  Lin- 
derung der  GiRlmase.  Indigo  behauj.tele.  «eine  steigende  Ten- 
dena  udblM  der  «men  Uefiertretrns  des  Ganges  schlecht  auK- 
gefallenen^teim  Vo^jubre.  Die  jnng«te  Indigo.  rnte  ist  ,  .  ,ch- 
l.ch  und  «u  MHieftlten.  Die  Berfin-flaniburger  Bahn  lielerte 
nach  Berlip  ]  Wl  tfb>  und  ale  weitergehendes  Qn|  2370  Ilir 
Indigo  und  »870  reap.  5265  «r  Farbehölzer. 

Kdttbua  Von  Blauholz  wurde  weg.  i.  d,s  hohen  I'ieis. 
Standes  weniger,  von  Gelbhob.  und  Huildmlz  dn^eKe,,  etwas 

SÄ*  «»«M«»-"     '>i'  ^^•rs,  n,ln,.gen  von  Farbe- 

^2.J?^  "T.*!"**^  '^'^'^  ii«"™«  oll -Industrie  erblten 

Rhetolud.  Krefeld.  Für  unsere  IlÜndler  «var  das  Roh- 
produclen-Gescbält  in  Farb«aaren  von  keiner  Bede.ilnng,  de 
Agenten  und  Cninmissi.  .n."i.  e  di,  ('nnsumenten  mehr  und  inehf 
direcl  von  den  Impori | .:.-ir/rii  aus  il.Tniil  versorgen.  Die  hauD^ 
-.irliheh  vei  braui-.'il.  M  .\rlike:  ei  reiclitni  tlurchgängig  höhere 
Preise,  so  Ciirciima.  tialle,  Hlaiiliolz  und  gelbes  Cnlerhu .  von 
d<  nen  namentlich  lelzt<  res  vielfach  angewandt  ward.  Auch 
C.iehemlle  war  trotz  <ler  vermehrten  Ariwenilnng  der  Anilin- 
fnrli.  n  «  led.  r  in  grosserem  Hi  u'ehr.     Die  LShiinmg  der  Banin- 

wüil -Industrie  wirkte  mich  aii(  den  Farbwaaren- Handel  nach- 
theilig ein. 

K.iln.  Der  Verbr.iuch  der  Farbwaaren  war  infolge  der 
Baumwoll - C'onjunctur  äussei-st  gering.  Indigi»  k.  nnte  trots 
schwachen  Ernteertrages  den  aoOnglichen  Werth  nieht  be- 
hau]>ten  ;  ebenso  bOaatca  die  endercB  FarbeliSber  fortwihrcnd 
am  Preise  ein. 

d.  Cocasnasa-  und  FelnlL 


PeMaern.   Stettin.   Die  EinlUhr  

bei  höheren  Preisen  etwas  geringer,  die -na  ItdnAI 
lieh  liiUMV  ala  Ua  Voijahr.  Einfuhr  von  beiden  118408L  Vcc» 
brauii  11651^  Beettuid  bei  «dnMddott  10075  » 


Berlin.  Von  Palme"!  gingen  über  StetÜlt 
etwa  64000  Ar  gegen  62  000  für  im  Vorjahre,  auf  d-r  Ham- 
burger Eiaenltahn  5406  Mr  ein.    Die  Preise  fn  len  erst  in  den 

lettten  Uonaten  bedeutend  unter  dem  Eindruck  der  falJenden 
Talgpcelse  und  der  von  Amerika  impmiirten  billigen  Buiro- 
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gate.  Lag<j«-P«liuöl  begaim  mit  15;  jUr,  hob  sich  im  Spät-ommer 
auf  16^  uuti  giag  liann  auf  14',  Jik  y.unick  ;  Liveqi.  Palmöl  galt 
zu  Anfang  151  3lk  uml  ü<^  erst  .sfifit.'r  »df  \  \\  ...  Cocosnussöl 
blieb  hoch  im  \V<>i(hi;,  lia  ilii«  enj^iisclien  Prwsc  bei  den  ge- 
ringen Zuliiliiiti  vmu  Imlien  billige  Beziehungen  nicht  iulie>Jt-ii. 
Di«  lliufuhr  über  Stettin  w,ir  2äO00  tdk-  Cocliin-Cocoetil  stieg 
«DB  18J[  auf  20i,  Ceylon -Cwosöl  voo  17t  auf  191  » 

Kottbuc.  Co6osDuaa<Jl  erfuhr  rinc  weMntliche  PreistMcU 
gerung,  wdehe  für  di«  VorrKthe  und  teitigen  Beziehungen 
vorthetlhaft  war,  ab«r  dae  b«d«ateiHle  BfWBhrilnInnig  de«  Ab- 
satzes herbeiniltne.  Die  BeaMwagMi  «oa  PftlariU  i^ben  tSAx. 
4m.  geboAten  VortfacU. 

Breslau.   P>lm3t  sank  Im  Werth e  durch  die 
von  Tftl«. 

M  »  e  b  II  I  g.  r.iliiiöl  lie)  furrw  iihr-jrid  im 
Preise  und  kiim  m  Im  n  Tilg  wenig  zirii  Im  aiK-h.  Die  Bc- 
z/ige,  obwohl  Ulli  ual>edt<ili:n<!er  uU  tViilii-r.  !iniclnen  erlieb- 
liche  Verliisli'.  Feiu^tes  Lagos-I'.ilK.  li  iiel  ^oii  10  auf  14^  iSi-, 
während  für  Li\er|ii>oIcr  zu  \\\  .ütt  m.  lit  .Migibcr  als  Neliiner 
vorlkanden  .sind.  (  ocoiiusM'jl  hi  li.iii|,;eU'  seine  Unabhiingigkeit 
von  Talg;  die  kaum  m»!  lu  ileu  Ziiluliri-n  fanJi-o  r-oselicii  .\uzug 
zu  steigenden  l'rei.vea.  ('ochin-Coc<jsnu'>»öl  stieg  vuii  17'j  bis 
18  ffUr  im  Januar,  im  .SMinuier  auf  l-S',  — lOjJfr,  im  Spätherbst 
auf  19^  —  2*1  .Äfr;  <  ry|,,u.0el  stand  durchschnittlich  .  — ^  J* 
niedriger,  wührend  geringere  fSorten,  als  \'alpsraiso,  Sidney 
etc.  nach  \  erliüliuiss  ihrer  Gilt«?  bezahlt  wuiden.  l'.ihiiiiiissöl 
£nd  neuenüngK  ab>  Ersatz  für  Cocosnusaül  mehr  Verwendung 
and  galt  in  weianr  Wmm  17— 17t  ^  iB  gdber  und  faraaner 
1&— 15^  3ik 

HfcliWMi  Doitburg.  Die  Beidge  mm  PalnU  bdiafeo 
sieh  auf  4557  ttr 

e.  BaumöL 

PoaMnk  Stettin.  Der  Abzug  von  Baumöl  hielt  mit  der 
gegen  das  Vorialir  fa«t  verdoppelten  Kinfuhr  nicht  ganz  Schritt, 
war  indcia  «Millich  grösser  alK  1861 ,  und  zwar  infolge  der 
PraiuteigeniBB  anderer  Fette.  Es  wurden  eingefHiart  S0732. 
verbraoAt  »;  Beataad  bei  JabreaaeidiiM  ISMO  «r 

Braaiealirg.  Berlin.  Italien  berichtet«  aber  eine  voll- 
■  ständige  Misaemle ,  nnd  nur  Starice  Bcxiehungen  im  Frtil\)ahr 
variÄMertent  <U>M  d><  Preise  fll)ereingtiminend  mit  denen  in 
den  BeBUjBtlindem  rapide  sti<igen.  GaUipoli-BaaoaSI  Uelt  sich 
bli  «HB  Berfaet  unverändert  snf  19t  A  und  iiob  eich  ent  im 
Winter  auf  20  andere  Sartcn  muea  nach  Qaalitll  1  bis 
\\  &  billiger.  Ucber  Sletün  wirdeB  »1000  »  gwen 
27  000  im  Vogahr  eingef&hrt  «nd  davon  ein  sieht  «übe- 
deutcndea  QhtaDtum  in  Umat  aogw  *««  SleMfai  nach  Petefe« 
buis  TerseUoeaen.  Der  Odhamt  gab  anr  in  Toaoana  eine 
retchlicfae,  bei  Oenna  and  Nisaa  eine- in  Qualitit  gote  Ernte; 
Andaloaien  lieferte  anagtcdehaeten  Bttragio  Fabrik« BMunSlen. 

Kottbus.  Die  Preise  (BrBaumSl  stiegen  infolge  der  lu- 
gOnstigcn  Bericbte  über  die  Olivenemte  in  Italien ,  lumentlich 
lie  FrClIyahrü-UliternchuiunKi'ij  darin  «ar^  u  lohnend. 

Saehsen.  Magd  c  b  u  i  p.  Ib  i  J.iliresaiifaiig  stand  der  Preis 
wegen  erscfiüpfrer  LäL;er  h'n'li,  fiel  loi  Frülgahr  etwas,  um 
inde.ss  schon  im  .Somnier  wegen  scblwliler  Ernteberichtc  und 
Missratliens  der  Oeisoatcn  wieder  zu  sttigeu.  üail.poli-(  )el 
kostete  im  Jauuar  19^,  im  .Viiril  Iti,  später  wieder  Jik, 
geringere  Sorten  nach  VerhäJtniss. 

Erfurt.  Es  wurden  64  dir  reines  und  886  Mr  nun  Fa- 


Daazig.    Von  Draguen  wurden  S426  Ar  im 
Warthe  wo  tl  006  »  eingefiihrt;  die  Preise  ctU^b  sich 


wegen  des  »merikauischeo  Knct;.  s  l  u-  braune«  amerikamscbe« 
Harz  von  3^  nuf  9,  fiir  gelbes  von  4  auf  10  A  [>ro  flir  Die 
Vunüthe  waren  bei  Jahrratschluss  giozlicli  geriuint. 

Feaili  Posen.  Den  versdiiedenen  Droguen  wird  eine 
nmner  auAiiuhsaniiiw  Tliitigkeit  angewendet, 

Braadenbnf.  Berlin.  Die  mentliefaen  Droguen  ftnden 

ziemBch  regelmä.ssigen,  die  techniswen  aber  wesentlich  geria» 
geren  Absatz  als  in  den  Vorjahren,  wozu  die  Stockung  in  dea 
Manufactureo  wohl  besonders  beilrigt.  Die  Ausfuhr  nach  Russ- 
land war  wegen  der  Schwankungen  der  Valuta  gering,  dage» 
gen  sind  Verbindungen  mit  den  oetaiiaiiBclMn  Lindembct 
Gelegenheit  der  preus^ischoa  Expedition  angdcnilpft  worden» 
die  der  Entwickelung  fähig  werden  können.  Die  amerikaoi- 
sehen  Artikel  .sind  wegen  der  Bloknde  der  Häden  fast  »äinmt- 
lich  im  Preise  gestiegen,  Coloplionium  und  andere  Harze,  aowie 
Terpentinöl  auf  den  vierfaefaea  Werth,  nur  Vanille  i»t  infolge 
reicber  Ernte  billiger  als  seit  Jahrai,  SQdamerika  lieferte 
reiche  Zufuhren  von  Chinarinden  und  Balsam-Copaiva.  Unter 
den  Producten  Ostasiens  s(>ielte  Camphor  eine  Hauptrolle,  und 
war  bei  Jabresschluüs  raiSnirter  fOr  z8— 26  Jfr  pro  fl  lu  kau» 
fen.  Aks  foetida,  Beozöe,  feiner  Moschus  blieben  theuer,  chin«* 
üi.scher  Rliabarber,  Bals.  nuciste  express.  stiegen  wesentlich  im 
Preise;  dagegen  fielen  Thee,  namentlich  in  den  Miitelsorten, 
Cubebae,  Mads,  Nuces  Moscbatae,  Oietun  Anifii  stellati  und 
Schellack.  Russische  Hausenblasc  und  Semen  Cioae  wurden 
billiger,  Cantharides  und  besonders  Sflssholc  und  Moscowi 
Rhabarber  theurer.  Der  Pomeranzenbaum  gedieh  besonders  gut, 
ebenso  die  anderen  cur  Parfilmerie  dienenaen  Pflanzen.  Safran 
ist  wegen  guter  Ernte  in  Spanien  etwas  billiger  gewovdea; 
mangelnder  .Vbüatz  nach  Nordamerika  drflckte  die  Preise  von 
Cryslall.  Tatari,  Grünspan  uud  Sueous-Liquiritiae.  lo  Sicülen 
klagt  man  Aber  geringen  Oelgriialt  der  Bergamoitcn.  verspricht 
sich  aber  reiclie  Ausbeute  an  Citronen-  und  »Qsseni  OrangenSle. 
Die  Berlin -Hamburger  Eisenliahn  liefurderte  nach  Beiiin  als 
Local-  resp.  transiiirendes  Gut  diverse  Droguen  25G3I  resp. 
?,1\m  tJr,  Hr.iv.e  7aC5  resp.  4  043  iSfr 

SeUesleo.  Breslau.  Die  Har?j)ri.ise  Liluluen  wegi-u 
maogelnder  auiefikanischer  Znliiliien  emu  ■Mili  re  Steineniug. 
Bei  Jaliresschliiss  wuitle  gu(o>-  l.rauiuv  llaii  mit  9^  J^.  ganz 
helles  mit  Iii  .Ä  pr-i  fü-  l.c/;»lil!.  I>ie  Lfiger  sind  iudess 
weir  ueiäiiriit,  dass  I  rauiu-^  lra[i/.i--ihchi>  Harz  --il.s  Krsalz  tlie- 
nen  iiM!-,>.  Gftllipol  um;  rci  |/eiiti[i  au  Mik  il  siuii  u:ii  mehr  als 
das  ()iip|>i  Ue  im  Preise  gestiegen  um!  last  ganz  geriiwuil  Die 
Icdu-Ii  ie  bi  ruidir  sieh,  wegen  des  Mangeis  amerikanischen  und 
de^  hiilien  Preises  frauzösLschcn  TerpeatioüU  deuHtdies  und 
polnisches  Kienül  durch  Destillation  brauchbar  zu  machen. 

BaohaBB.  Magdeburg.  Die  medieinischen  Artikel  hNMen 
gewAbnüchen  Verbrauch,  die  technischen  einen  nodi  bewchrlnlc« 
teren  al«  im  Vorjahr.  Der  Werth  der  einsefaien  Artikel  kennt« 
sich  meistens  nicht  behaupten,  ao  dast  die  La^e  derselben  bat 
Jahre«schluss  eine  durchaus  gesunde  war.  Die  Producta  der 
Sadstaateu  Nonlamerikas,  Harz,  Terpentinöl,  Kenega-  und  Ser- 
pentariawurzel,  haben  eisen  noch  höheren  Werth  als  im  Vmjaluv 
wähi-eod  diejenigen  der  M ordalnalen ,  in  abergroeaea  Mengen 
nach  Europa  expnrtirt.  hier  nur  su  sehr  vemundeiteB  rrelWOO 
Käufer  Hnden.  . . .  Der  Mangel  an  amerihnniBebcni  vnmriiaMe 
ein  sehr  bedeutendes  OeschStt  in  UranaMscheni  Hant.  Der 
Preis  von  4i  JHr  im  Frfltnahr  Udria  Ae  eralm  FMien  ana 
dem  sAdlkslirä  Frankreich  tderher,  und  die  Frage  wurde  bald 
m  lebhaft,  dass  um  die  Mitte  des  Jahres  der  Peaugapreia  plötz- 
lieh  ca.  S  XI-  stieg  und  bis  Jahre <t<;chlnss  fest  7^—8  Sk  hlieVi 

BbalWlaBd.  Köln.  Di  r  {'üusum  war  wegen  der  schwachea 
Thitigkeit  der  Falniki  n  erring,  andcnseits  beschi "inkteu  die 
hohen  Preise  des  Uajzc.s  und  Terpentinöls  deren  Verbrauch. 
Catecbu,  Schellack,  IqglMr  o.  w.  Standen  eha^Ua  t  * 
hoch  im  Preise. 
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Zw«it«r  Absdniitt. 


VTMHM.  TiUil.  Drr  hii'hige  C'oosum  lielief  *ieh  im 
»»Täo(s»eneii  J«hie  auf  1  100  Ucliscn.  1  tiOO  Külif,  4  100  Schweina  ; 
die  Aiivfuhi-  l.cinin  7<Xi  <  )(  h>.tn  iin<l  Kilhe.  2>>i)  MiU  hkülip, 
2200  SciiH  i  int  .  600  Kiillicr  uni!  ScbAle.  I>ttr(!h»^'lioitlM>rei8  fOi- 
Scblaclkivit  i, :  ( icliscu  76  JUt.  Küiie  15.  MllcMifliw  47,  Solnrcioe 
27,  Si;b*fi'  und  Ivälufr  G  imii  4 

Pmm.  Po»en.  Di«-  Zutriftrn  xu  den  wAdMBÜichen 
Märkten  warm  thirrhwef;  nur  inillcluiii-.sit.' ;  cbenBO  lief*  lUr 
\'erlrieb  von  nix^eren  Schweinen  wr--rr.i:nji  ii  Ki,.  nie  lio- 
\t*n  Fiitlerprcise  io  den  Oejftndrti ,  woiiiii  Iniln-i-  tin  stjuker 
AbMlx  alalduuie.  keine  NachlVagt  aiilkoiiuniu  Ijcv-t-n.  Der 
Hot*, -  und  Vieliinarkt  war  -lurk  v..ii  Arlicrpfrrdtii  lifsetzt, 
Lltzuspferde  uml  Hnni'.  it-h  Icamen  in  sehr  vchwi>c)ier  Zahl  vor. 
Die  Preise  bfb»«niteien  sich  übrigens  Mtls  um.  Ans  Polen 
sind  Id  die  Proviox  ein(;»-lVihrt  wordi'n:  l'lVidc  1074,  ('(  liM  n 
3»t7,  KaJie  3('6,  Jungvit  li  Kälbt  r  153.  j.'<  triS^lcti-  .Schwtine 

1  73t).  nwjfi-e  10ö4')i.  Sjianfprkel  5  Ifi7,  llaiunnl  7  r>17.  andere» 
Mtiiafvith  3  225»  JStücli.  Schia^■llt^teuc^  i-i  ^■•■nn  liicsirifn  Haunt- 
Scfueranile  bexnhJt  wor<len  für  1417  (Jr'jM  ij,  'J  442  Kühe, 
k.illH^^i-,  0  8113  Schweine,  12  951  Hjiujhh  )  und  Ziegen, 
I  t.i^ru      r  i  .  r  rar  1  305  Flei-icli. 

BraotfMbarg.  Berlin.  Ha«  dem  Berliner  Viehniarkt  lu- 
sefllhrTf  Sehlachlvieh  iH-t.ind  in  42171  Rindern,  69  565  KJl- 
bem,  128  501  Schweinen,  264  203  Hammeln  nnd  Schafen.  In 
den  ersten  Monaeen  waren  die  Zutrifien  nicht  stark  und  da» 
Getchift  etwa.«  flau,  weil  «iich  keine  Gelegenheil  zur  Ausfuhr 
h«t;  iadcm  behauptetm  tlie  Preise  ihren  gut.  n  Stand.  Keine 
Kemwaar«  galt  20  Äfr.  zweiCe  yualiUi  18-  19  M,  MiUclwaare 
!<•  ^  pro  lOO  tt  Im  März  gingen  die  Preise  bei  stärkeren 
Zutrifien  /.unick.  und  im  Mai  war  fOr  be.ste  Waare  kaum 
18  .Vk,  filr  zweite  Qualität  nur  16  3tk  zu  er/ielcn.  Mehrere 
Ver*en<lungen  naeli  Hamburg  waren  unbedeutend  und  ren- 
tirteo  zu  wenig,  um  Hindus;  zu  üben.  Zum  Sommer  holx-n 
»ich  die  Pr^e  nir  die  besseren,  seltener  gewordenen  Quali- 
filea  «kder  und  «rreicliten  im  August  und  September  für 
bette  Kernwaare  21  3k  pro  100  S,  Olr  gute  Waare  19  A. 
wihread  geringere  Sorten  in  Maate  vorhanden  und  nur  zu  sehr 
gedriickten  Preisen  los/u.seh!agen  waren.  In  den  letzten  Mo- 
naten ({ingen  die  Preise  filr  gute  Waare  bei  grÜRwren  Zu- 
Iriften  wieder  auf  den  anfängliciien  Stand  ttinlck.  Filr  Kälber 
«imdeil  »ie  •cwa.s  niedriger  nin  im  Vorjahr,  Jedoch  noch 
hoch  genug,  die  Einkauftsureiiie  im  Laude  besondeni  fOr  fette, 
schwere  Waare  sehr  hoch.  In  Schweinen  war  der  Verkehr 
ein  lebendiger,  die  Preise  tetellten  sich  durclischnilllich  etwa» 
betaer  ata  im  JaJire  vorher,  im  Augii^t  uikI  Septcmlier  niilun- 
tcr  itaf  20  3k  fär  100  fl  beste,  ieioe  mecklenburger  Kern- 
waare  und  16  —  17  Slk  für  beste  Waare  Landtchweine.  Vom 
October  ab  nngen  die  Prei^e  indesK  aus  Anlat»  der  grossen 
Zaanftea  aua  Poomem  auf  IG  resn.  14  Sit-  zunlrk.  ti  k»- 
liaciie  Sdiweine  wurden  nur  4  500  Stack  ztuefllhrt.  Die  Au.s- 
IhKr  Yoa  Hammeln  war  gei  iiiger  als  in  ileu  letzten  Jahren,  be- 
(tlldcrt  weil  die  Provitiz  Sachsen  weniger  zum  Futtern  für  die 
ZddtnrfabHken  ankaufte.  Im  November  und  December  wa- 
ren die  Preiee  1  — niediiger  alt  die  im  Jahre  vorher, 
ia  den  flbiigca  Monat«  uät  dSceca  gicieli. 

WitMw.  MAattcr.  DerVifMuadcl  waraiemlieh  aus- 
;.'i<1ebnt.  In  Herbst  stMdra  beBondera  Sskwdn«  hoch  im 
Priis'  iir.  !  LTzidteii  Viedeutendcn  Absatz. 

RJmIbUimL  I)ui».burg.  Seit  einigen  Jahren  hat  ticb  kier 
tin  eigener  lueiit  unbedeutender  Viehliandel  entwickelt.  Da» 
Vieii  »ijil  ,iMs  llollanil  per  Eisenl>ahu  bezogen  und  nieial  naeh 
dem  i;<  iKi-^li*=".  i  Iiüs-eklorf.  Millheim  u.  ».  w.  verkauft. 
Im  vergaiiKeueii  Jiilire  wuiden  700  Siiick  Hindvieh.  meiU  KOIm, 

iliv^  Weife  umgesetzt.  (Jline  'Ue  laaiigen  Zolleinricbtun- 
Seo  Holland*  würde  diui  üescbän  weit  Nthwunghafier  betrieben 
«wden. 

NeusK.  .\uf  die  VitLiiiiikri  tn  Herbst  kamen  im  Oan- 
itn  7  8O0  Stück  (iro-^swch.  .i.nun  zum  Verkauf  6200  StOck. 
I>it  vfM»  einem  !iit  i  I . -i.  i„  luii  Üeschäft  vermittelte  Antfuhr 
r,ord-  und  uiiiti  l'icuts'  liin  X'iilje^  per  Kisenbahn  »ach  Belgien, 
i  rankieicb  mui  KnL'i.iiiii  triid  cineu  grofiteu  Ausfall  dnrch. 
ira  aus  .\nlas*  der  ( >.  s  'ti.irtsstocklHg  criMbUch  TtnniBdfTtea 
lieichverbrauch  jener  LiindiT. 

Trier.  Auf  den  14  hiesigen  Viehmruklcn  waren  eUUfC- 
•.ricben:  Ooltfen  ti  IUI,  Kah«  3  «81,  Binder  1 1*37,  Kälber  1  MO, 


3  565.  Eil'.  \'ei  gleich  mit  derFrei]ui  nz  von  fast  50  Jahren  weiat 
keine  ei  hellliche  Ziiniilmie  nach.  Der  Versuch,  den  Mathiaa- 
und  I'etersiiiArkl  auf  2  Tage  auszudehnen,  hat  keinen  beAie» 
üigeiidcn  Krfülg  gehabt.  Der  ürsammtaunrieb  auf  eretcrcu 
betrug  3  2ä2  .Stück  \  ieh.  Der  zu  Anfang  de«  Jahre»  wieder* 
liolr  beträclitlicbe  Transport  lebender,  gpniilsteter  Schwein« 
aus  Ungarn  in  un»creii  Bezirk  lies*  bfüterhin  wegen  des  öligen 
Gesrhmaeks  des  Speckes  nach.  Die  Ausfuhr  nach  Frank- 
reieli  vermindert  sich  bedeutend,  da  die  Marktpreise  in  MctS 
:culi'lzt  den  inllmdi.scheu  gleich  waren;  aus  dem  Luxcmburgi- 
SL'lii-ii  wui  ilI«  '•Dgar  gegen  Ende  des  Jahn  s  Scfahwhivieh  in  «M 

Bezirk  eingel'uhit.   Am  ge^ueliieKten  fiir  den  Inliadiiehan  V«^ 

braueli  blieb  da>  l'cite  Vieli  und  die  kltteeo  ZnchlBehirafaM} 
der  Pferdehaadel  war  dtircbweg  ibu. 

Mm  VfeittM  VMi  PvodnetM  winMHttlfnr  VMml 

1.  TaljK. 

Preuien.  Tilsit.  Der  hiesige  Consum  von  Talg  betrug 
3  050  Iflt-,  der  Diirch>-Lbtii(tspieis  4  —  5  Jft  pro  C 

Könipslierg.  M;l  'lin  Bc/iehungen  von  Petersburg  iut 
Sommer  und  dringeiHlcii  .\ngcboti  n  •■nn  S'i-üin  ficU  n  ilif'  l'reise 
von  17-|— 17\;aA-  im  Juminr  auf  17  3i&  ]iro  iir  versteuert  für 
prima  Priersliurgrr  !lnii  1  iehtenitdg,  für  .Seifentalg  sogar  auf 
llij,  JIt  IntMls;.-  (I.  s^i  u  iiiussteii  die  hiesigen  Sehläi  tuereieii  ihren 
prima  Licli  i 'Ii  i  _  zu  17^  —  17'i  3Ut  und  gegen  Jahresschluss 
wegen  ABsaiiiiii  uiig  grosserer  Vorräthe  hogar  zu  17  ,'Si'  fort- 
lien.  Die  Zufubieii  aus  Kusslaiid  längs  drs  .M< melstromc» 
vvjueu  wieder  Sehr  uulM-deutead.  Die  Gcssmmtzufuhr  betrug 
St^ij:)  ^■■^iu  2  0C0  «ifr  im  Voijafar.  Im  Vomth  bei  Jalü«n- 

seiiluss  vs.irin  ea.  'JOO  ttr 

PoBBeriL  Stettin.  Die  imiiient jieh  vor  Seiiluss  der 
Scbiflalirt  ferm  r  •;f«icb<  nen  l'icise  tür  russischen  Talg  gaben 
diestni  .\rtikrl   wu der  seine  l'rüiicn    Wielitigktit   für  unseren 

l'l.iiz.  Die  Linfuhr  (91  115  Ck)  war  die  grosste  seit  20  Jah- 
ren ;  verhrandtt  wordco  TT 006  fh-,  BettaM  Jihrctaddust 

18  218  tt- 

BraadeDbarg.  Berlin.  Der  Verbrauch  von  russischem 
Talg  war  sein  büiieutcnd.  (Jeber  Stettin  wurden  9]  000  iCir 
gegen  54  000  tir  im  Wirjahr  eingeführt,  wovon  allerdings  ein 
gross(T  Theil  nach  Oestreicii  transitine  und  24  000'  Är  iwi 
Jahresschluss  in  Stettin  auf  Lager  blieben.  Die  Preise 
unter  dem  Eindruck  so  starker  Zufuhren  zurück  und 
so  verlustbringender,  lüa  die  Einkäufe  in  Petersburg  schon  in 
Frühjahr  gemacht  und  spiler  durch  Ours-  und  Frachtsteigerung 
noch  liedeutend  vertheuert  wuixlen.  üelber  Lichtentalg  galt 
nnfangs  17|;  .Ar  und  gitig  am  .Schhiss  des  Jahres  auf  15];  3Mi 
zurück;  Scifentalg  bedang  im  FrOhJahr  17^  3Ut  und  scfalost 
gleichfalls  mit  15V:  Ar  Die  Prodiictiun  von  Landlolg  war  der 
früherer  Jahre  gleich;  der  Preis  hing  von  dem  des  rus-siscben. 
Talgs  ab,  Liindliebtentalg  fiel  auf  16  Sk,  Lsiidseifrntalg  auf 
15^  Sk  Die  Stcarinfabrikanlen  waren  die  Hau^jlronsumenten, 
wrdircnd  für  Seife  mehr  russischer  Talg  in  tiebraiich  kam. 
Von  Talgolein  wurden  7  000  tk  bezogen;  der  Preis  stiej 
nicht  unbedeutend,  weil  sapouißcirle  Waare  wegen  der  zuneh- 
menden Deslillirung  bei  der  Fabrikation  «on  Steaiin  und  EHaüi' 
immer  »eltener  wird.  Russischer  Oleiu  stieg  von  13i  auf  14?;, 
insaponificirler  (Hein  von  12 i  auf  14};  Sk  Ameriksnisclier 
Talg,  am  Schluss  des  Jalires  auflauchend,  galt  nach  QuaJitit 
14;  — IS'i  3k 

Kottbu  t.  Die  engen  ürittier  etwaa  grSiaeren  BeziehiuiMB 
von  ruaaitchera  Talg  UeMW  «Icli  Bicht  nit  dem  gehnAw  yve- 
theil  verwerthen. 

fiÜtMi  Mncdnbttrgr  In  antM  Halbjahr  mr  9am 
Getcbift  bri  tei  ■iMM.Preiae  von  17»  flrJ"  ' 
16i  J»  Ar  SdAatdg  bftkdigcnd;  im  SoflUMr  oad 
aber  aberttSif  iflfolM  der  miiiahjtuii  Piraductinn  nad 
Bezüge  vo«  rMdaabiM  Ti%  dw  Angjcbot  Ha  Nachfragp,  «r 
dnaa  dtn PWhn wrimHiiiMMi  tOMg wtardeu  OcvAbMtnMdi. 
SiflbMM  wd.  ThOf  inpw  bPeb  ii^ta  dar  SMduiwt  im  lUnrik- 
weaco  tclwiflii.  te  mm  bti  JihnMcUuM  anMM  ««rrSthe  vor^ 
hamloi  «id  tu  15t^l*  Jk  flir  niarii S«Ifei>^  164  fibr 
licfatentalg  Btebt  n  rlimiiM  Haren.  Die  EinAAr  an*  Btttcland 
nanb  DcuHchkad  brinm  9  990  Faaa  gagoi  7  88S  Faaa  Im  Voriahr. 
Der  Gniöd  dafilr  UcftllB  der  geringeren  Einfuhr  von  Rusälaod 
nach  England  (45 IW  Faaa  grgea  60234  Fa»>  im  VogahrV 
weichet  mehrafldanerikamaebcniMdauttmlisrlieii  Talg  empfing, 

8« 


Digitized  by  Google 


2.  K«»eli0a. 

Tilsit  KnodmuMikiiife  tOr  dt«  DampfmOhle 
Ib  SefaUleninglcca  und  fBr  Stettin  wudca  ntt  38—42  Jfr  pro 
*  btnhkt  UMh  LalMgiema  nad  Elaehnen  SSOOtk  vendnm. 
tK*  FalirilE  in  8diiatnR«ken  «rlieiter  fSr  )udwirtl»icliaftliehc 
Zwedc«  und  i&rZjidwnicdaeien  in  MIlMldaalMlilud;  im  ver- 
ttmioea  Mm  lieferte  aie  1 600  flt  fda  gcmelileneB,  gedimpf- 
tat  KaoefaeuMM  mm  IMae  vm  80  Ar  pro  *r  netto.  Etwa 
1000  *  Knoehenidirot  «wden  m  76—80  A-  pro  Mr  nach 
BUttcMeuiMhUad  vcflEnaft;  Dw  Gewinn  an  Knoobenfttt  be< 
«rag  80  flki,  welche  n  Seireneiedereien  in  14  JIt  pro  *  Ab* 
MlB  fluiden. 

Ineterburg.  Ge  ««rdm  SOOOtfir  {MMnundt  undderon 
der  grSworr  Theil  an  einhelmieclie  KnoencnmOlilen,  der  Rest 
nach  Kfinigxberg  verlMiit. 

MemeL  Oer  tnaaiiiche  AaaflifaRoIl  von  10  4fr  \iro 
imd  der  Bnati  der  Knoehan  dnreh  Onano  in  Englmd  hat 
eine  AbnataM  uncn  Handda  in  dieaem  Artikel  bewiritt.  Es 
witrden  nnr  8500  *•  &  U  JBr  in  8  fiehiffen  ron  198  Laaten 
Inbalt  exportirt.  Bealiade  bei  Jafanaaebiuaa  ISO  Mr 

Königsberg.  Der  Verbtaueh  auf  dem  Lande  alamt 
fuitwlhrenn  "m,  &  KaochenmOhlan  vonudiren  aieb  aMig,  so 
daaa'  dar  Bedarf  dar  hieidgen  Ufllilcn  kaum  dnrdi  iüt  Zuflib» 
xm  tu  befriedigen  ist  Wdaa  trockeM  Knodien  fiken  35  bis 
40  pro  Mk'  Aoeh  aua  Buaaland  war  £e  Zofuhr  gering; 
■MM  aahlte  10  -42}  Jfr  mo  tk  tbeils  (Ar  die  biesbten  Brenner, 
theOa  Ötr  England ,  woKln  4  LaduDsen  mit  7734  tllr  gingen. 
Sie  ganse  Awfiihr  beiief  atdi  auf  8000  flb  Nennenswerthe 
Bestilnde  blieben  bei  AbMaadloaa  nkiit. 

ElbitiK.  Der  Vnisaila  in  Knochen  bat  aieb  im  Irfuife  des 
Jahres  geijco  frOher  veigriSiaert. 

Ditnaig.  Dsa  Gaeehift  war  dem  Toqlbrigen  siemlicb 
gleich;  c8  wurdco  etwa  18000  im  Werthe  von  SSOOO  4» 
nt  10  Sdilflim  udi  Sehotttand  variaden  und  dadoreh  der  ver> 
bliebeae  Bestand  and  de  Anaamodungea  hn  Laufe  dea  Jalires 
fast  ganz  aufgeriaat  Ana  der  Frovins  geadhaben  tinselae 
Ablagerungen  naeh  bttndlaclien  FWwikcii,  der  grfiaaera  TiicQ 
kam  jedoä  hirher.  Ana  PoleB  betrug  die  ZufiiJir  nur  100  lir 
Per  Pteis  wechselte  swieehen  35—40      pro  100  C 

Posen,  l'iisen.  Der  Hamlil  in  Knoclien  aeslaltete  sich, 
liieiluti^r  diircli  lucalen  Knl)rikvfrl>raucli ,  leljhsller  wie  frillier. 

ScUeslOO.  Hic --l.iu.  Dif  fiülii  v  >i'lir  ItedL-uleiidL-  Eiu- 
fuhr  villi  Knoclii'ii  aus  «lern  Auslände  i'-t  dun-li  den  AiisgaDUS- 
zoll  van  10  Jfr  pro  tifr  aus  Riisslaml  iinil  15  jim  ftr  aus 
ÜcsUvich  sehr  erscinvcrt.  und  der  I'rt-is  hn-n  Brisl-ui  lial  ^icll 
▼on  50  Jfr  seilweise  aul'  61)  frelmtipn. 

Rheinland.  Trier.  Seit  1848  ist  der  Preis  von  IvnucLeo 
▼oo  10  und  15  4r  auf  1^  M  pro  &t  gestiegen;  daa  BUB  Kno- 
chen gekochte  Feit  gilt  jeUt  14  M  pro  tfik- 

3.   Häute  und  Felle. 

a.    L'eber«eei»chc  Haute. 

Preasscn.  Königsberg.  Von  uc»alzenaB  aa»aiikaniachcn 
Rindiiniiten  waren  etwa  4  000  StOck  heigalBhH,  dfe  4|— 5  Jfr 

pro  U  Ixdnii^en.    Gesalzene  amerikanische  Hosshiute  kamen 

OB.  2  0iiU  /'i  1— r,  ^  pro  lier. 

Brandenborg.  Berlin.  l)ns  I'Iai/.n<sfliüft  in  ndien  Wild- 
liilul<  11  !icv;anu  ziendicli  leblo-,  «eil  laliebte  Neliciisorten, 
wie  UnateiuaUi  M.izatlnn  il.  s.  w.  fehlten  und  die  hulieli  Preise 
an  den  .Seei>lätten  k.  ir.c  Wrnilassniiv  zu  Ikv.ieliiüiKen  «eben 
konolen.  Im  Februnr  kauften  du  H.  rlirjer  I  nluikauten  iu  ll.nu- 
burg  eine  Pailii-  von  rtwii  1  1  000  Sifirk  M:i/.alJiiu  im  Wettlie 
von  80  000  Sa,  wodureh  der  Bedaif  iiiistsveiU u  LTciieckt  war. 
Im  März  Hessen  sieli  die  Händler  zu  <  i  m- -Mi.-ien  herbei  und 
wurde  das  Geschrd'l  etwas  lebiiatter.  rniimii'jiiu  galt  7  — 7^  J^, 
Hiu  (iraude  —'J'i  J^,  (Jualeai^il:«  tl>  ;  ii:.  März  von  'JV— 'JJ 
auf  y  J^,  im  Juui  auf  H'^— 8',  -V.  Aiii;üs:in  i  und  Puerto  Ca- 
bcllo  galt  im  Juni  7^—7'.  ,«r ;  Im  ,Inl:  uiuile  das  Ueschäft 
bei  einer  weiteren  Preisreducin  r.  w  ii  di  i  .t  ■iKaüer,  für  Guatemala 
tahlte  mau  S\,  Rio  Grande  8— .*rr  Vi>ni  Aug\ist  ah  weelisel- 
ten  die  Preise  nur  unbedeutend  utul  stellleii  siuli  tur  Guateuiaia 
auf  71— H'i,  .\ngostura  und  l^iierto  Caliello  7— 7^ ,  ^lazallan 
7i,  Uio  GraiKle  8 -- 8i; ,  Buenos  Aires  8}  —  10^  ,  Pertmuibuc 
und  {'eara  7  — 7^  Jfr  Has  verkaufte  (Quantum  nähert  sieh  dem 
de«  \'orjahre?i;  eine  -■Vusdehnuiig  des  Berliner  Geschäft»  ist 
bei  den  hennnenden  Zollverhiiltnissen  unmöglich.  Kulier  ost- 
indischer  Kips  galt  nacb  Qualität  18—36  Sät  jiro  iÄ^ 

SaahlWI.  Magdeburg.  Di«  Geschäft  b.  lichr.ärikte  sich 
liauptsächlich  auf  oslindische  Ki^is,  die  von  Haiiibui'^  und  Lon- 
don, in  vorzOglich  schönen  Qualitäten  aber  direct  aus  Kalkutta 
zugefQlirt  wunlea.  Der  Umsau  fiberstieg  den  der  Vorjahre, 
obwohl  die  Herbe tmeaseo  ftr  ftrügea  Leder  iddechtera  Preise 


bradhten  und  Kijis  ileri  gesteigerten  englischen  Preisen  geneii- 
flher  nicht  bilün  zu  lieziehen  war.  Exti-afeine  Kalkutta  Ijedau- 
gen  34  —  32,  i>rinia  30,  M-eunda  2-8— 20,  tertia  21—22,  ^'eiin- 
geri-  und  lii  sehiid!.;te  Si^rlen  20—10  .ti/r  jini  i!j<r  Das  Geseliäl'l  ill 
S(i.-(i  n  /  1  Snlil-  mid  Brands. ildledcr  war  schlechter  als  je,  die 
gerin|4i-n  Uezüge  wunien  nur  mit  \'erhisr  realisirt.  Trockene 
gesalzene  Cearaliäute  wichen  von  28  —  26  auf  241  —  23',  -*>•. 
Pcmambuco.  Bahia  imd  aiiilere  Brasilsorten  von  2.1  23  auf 
21  —  18  S/r,  grün  t;e--dzeiu'  Buenos  .^iri'S  von  22  ~\  nif 
19— 18^  äi/t.  liiu  Grande  von  19  auf  17^,  nordameiikaiiische 
von  16-15  auf  14-13^  3Ur 

Bbttlnland.  Köln.  Die  Umsätze  in  Kellen  und  leichten 
'  Ilauten  z\i  Oberleder  haben  etwa-i  zugenommen,  imd  die  direc- 
Icn  Bezüge  aus  Ostindien  scheinen  regelmässiger  zu  wi  nien. 
Indess  waren  die  Resultate  nicht  sehr  günstig,  da  di«  Preise 
im  Allgemeinen  fielen.  Im  Geschäft  mit  Sohlhäuten  herrschte 
bei  mangelnder  Kauflust  eine  sehr  Ihiite  Stimmimg,  die  Preise 
gingen  sllmälig  für  alle  Sorten  bis  um  18  %  zurück.  Die  Gründe 
dafür  liegen  darin,  dass  die  Gerber  ihr  seit  zwei  .lahren  ein- 

Seachafl'te«  Fabrikat  mit  erheblichem  Verhist  realisiren,  dass 
ic  Handelskrisi»  von  1857  die  Preise  nicht  auf  einen  ratio- 
neilefl  Standpunkt  bleibend  zurückgettihrt  hat,  und  dass  an 
den  Prod«clioiis<|uellen  immer  noch  der  Schwindel  vorherrscht» 
"welcher  verhindert,  dass  die  Einkaufspreise  in  ein  richtiges 
Verfailtntss  zum  wahren  Werthe  im  V  erbrauchslande  treten. 
Die  sonst  blühende  Einfuhr  aus  den  Laplatastaaten  ist  seit 
mehreren  Jahren  verlustbringend  gewesen.  Das  Kölner  Geschäft 
sinkt  demnach  mehr  und  mehr  zu  einem  Detail-  und  Ver- 
niillelungsgeschätte  zwisehen  den  Seehäfen  und  Con»umenten 
herab,  wozu  auch  die  raseben  Verbindungen  mit  den  grOssten 
Hiutemirkten  Europas  b«itngen,  an  wefebe  sieh  ^  Kinfer 
vielfach  direct  wenden. 


'  -b.  Emwpliacka  Blute  ud  FcDa. 

PiNBaen.  Memel.  Im  FrOlijalir  wurden  691'6  Decher 
Ziegenfelle  zu  10  —  11  jf^r  pro  U  ausschliesslich  nach  England 
exjiortiit  . . .  Die  Elofuhr  von  Kalbfellen  aus  Russland  betniK 
etwa  300  01)0  Stück,  von  denen  'i  nach  England  und  \  nach 
Deulschlaud  zu  II  — H!  pro  fl  nach  (Qualität  verkauft  wur- 
den. Vou  inländischen  Fellen  sind  ungefähr  30000  Stück 
nach  Deutschland,  durchschnittlich  zu  IG  pro  fl,  abgesetzt. 
Die  Ausfuhr  beinig  im  Ganzen  20  385  Decher  zu  8  SUr  Durch- 
schnittspreis. 

Königsberg.  Für  Kalbfelle  war  die  Stitiunung  infolge 
der  aujerikaniselien  Zustände  llau.  Prciissische  Felle  stellten 
sich  für  100  Stück  im  Gewicht  von  180-200«  auf  90-10.5, 
vnn  2W-220  n  auf  11)5  -115,  von  250  -  300  fl  auf  125—145 
3ifi ;  russische  Felle,  brackfrei,  bedangen  12-12i  Jfr  pro  U 
Uuigeset/t  wurden  ca.  200iKX>  SlQck  prciissische  und  300  000 
russisclie  Kalbtelle.  Füi-  Rindhäiite  war  die  Stimmung  eben- 
falls flau.  Hiesige  trnekene  OchsenlkSnte  galten  6  —  8,  Kuh- 
häute 4— 5i  .4^  pri>  Haut.  Für  Rosstiäule  war  ziemlich  guter 
Begehr,  von  preussischen  wurden  etwa  5  5O0  Stück  zu  3  — 
üir  pro  Stück  umgesetzt.  Ebenso  waren  feine  Schaffelle  mei- 
stens Jiefra^;  .  man  zahlte  für  100  ."stück  feine  Blössen  35-40, 
feine  l'taitfellc  45—55,  feine  inittelbewoUie  70— 'JO,  feine  tief- 
bewollie  105  — lüUüfr  Ordinäre  SchalTelle.  auch  ziemlich  leb- 
haft gefi-agt,  be.langen  fiir  100  Stück  Mitfelfelle  ÖO— 55,  b<*- 
,sere  titt-Üf),  jirima  70  —  Hl)  ."S/r     l'nigesetzt  wurden 


MO  000  Stück  L  ine  und  3:1000  ordinäre  .Schaffelle. 

Braniienborg.  Berlin.  Rohe  Uindhäute  machten  sieh 
anfangs  kuiip[i  und  liafcn,  vveil  die  Wnare  nass  war,  kleinen 
Verkehr;  schwere  Häute  gallm  32.  leielile  'A^>  jMt  [tu  'tr  Im 
Juni  begaiui  mehrfache  NachlVune  nach  leichten  15  —  l'jSiuen 
Kuhhäuten  zu  Fahlleder;  der  Preis  war  für  somiiiertr'ickene 
Waare  31  3Ut  un<l  stieg  im  Juli  auf  32  —  33  Jik  Einige  Par- 
tien troek<-ner  Ochsetdiaule  von  28—29  fl  fsiulcn  zu  2ü— 27  .Hk 
Käufer.  Im  Aii;;usl  sticuen  IGHijjc  Kuhhäute  bei  starkem 
Begehr  in  f)e^tieicli  auf  31  bis  35.44-.  17— Isfiiec  galten  33, 
schwerere  28 — 30  JUr  \'oti  da  an  blieben  die  \' erkaufe  wegen 
zu  hl  liier  Fl  irdeniiinm  si  br  beschränkt.  Rohe  Kalbfelle  waren 
nnfaiij;^,  obw'ihl  unt;utisriue  Berichte  aus  Frankreich  einliefen, 
gesiiulil  und  ;;al!en  130—  134  Jir  piu  10*J  Stuck.  Trutz  des 
dauernd  Iflhlbaren  Kiiithisses  der  nmcrikanischen  WiiTcn  blieb 
die  Slimmtmg  bei  regi  lmassigem  .\bgang  nach  Frankfurt  a.  M. 
ziemlich  fest.  Die  Nachfrage  nach  gnissen  Lackirfellen  stei- 
gerte sich  im  Juli,  und  fanden  solche  zu  132  131  *r  pro  100 
.•^tück  Nehmer.  Der  .i\ugiist  brachte  llaue  ."stinunung,  die  sicli 
iniless  im  .September  durch  günstige  Berichte  aus  Frankfurt 
a.  M.  wi<Hlcr  bi  svcrtc.    Im  Ni ivendier  wurch-n  nur  einige  kleine 
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prima  \Va»io.  Ruhe  Rossbiiite  liattou  zufi>i  IcbU&ften  Vcr- 
kclir,  priui.i  Wriarc  urilt  45  —47  .il*r  pro  Di-chcr,  kli-ini-re 
42-  13  .'*r ;  iJ;iiiii  liL^seii  die  Pi  eise  Im.-!  scliwaclic  ui  ücfjolir 
flu.-iv  iinili  iiiul  MlIIicii  sich  im  Hcihf-I  auf  43 — 45  .ätr  Das 
Gocliüfl  Llic))  Iiis  Jalux-sschlii»«  oIlik-  Loben.  Si-halTel!e  wa- 
nn zucrsi  «cgeu  der  sclllechu>D  WuHjireise  iiia'.t ,  im  Mär«  in 
KTÜsseren  Parlieu  gekauft,  im  Juni  infolge  tiea  Hric'kuam;e^  der 
\Vollj)rfi>c  nur  zu  gedrückteren  Preisen  zu  begeben  und  fan- 
den vom  .biii  all  Weyen  starker  Nachfrage  nath  \S'i  is^leder 
grö>seren  liegelir  zu  liöderen  l'rei>eii.  Im  Novcndiei-  wurde 
bei  sebw  neliem  üedarl  .Silddeiitsclilnnd>  wenii;  verkauft ,  wo- 
dureb  sieh  zii  inhche  \'orrüllie  am  i'lnize  sanmiehen;  nur  fein- 
noUige  FelU'  faniien  uiiiN>igen  l'msal/..  Gegen  .hilii  esvelduss 
entstand  wieder  giilc  Fragi-  und  reyer  \'erknuf  Ziegenfelli- 
xahll4>n  anfangs  '2j  ä^r  tfir  <ii<  lisische  AV;ian  ,  17 j  für 
Heberliuge.  Im  .luni  gingen  etwa  5U  OüO  markisclie  Zirkel 
narJi  Fiankfurt  a.  M.  tiir  prima  schwere  W'aare  zu  40,  >eeuBda 
18  .dir  pru  1(X>  Stück.  Bei  Beginn  der  Saison,-  Kndi'  Noveni- 
lier,  w  .ir  gute  Nuclifrnge;  Mutterziei;enfeUi'  galten  24  und  Heber- 
linge  ll>  ~  l"!  dfr  pro  Slüek,  im  Deci  ndier  2tii — 30  res)». 
20  itfr  Die  Kinriehtungen  auf  dem  Berliner  Pncklmf  sind  lei- 
der zu  ht-sclirünkt ,  um  den  seit  llerstellutiK  der  Kisenbahn- 
V'erlMBibmgen  einer  gmssen  Knttriclwhmg  miigm  Uaadd  mit 
russischen  Fellen  zu  beleben. 

SoUulMU  Breslau.  Das  GeschSfl  in  Uindsliäuten  war 
ertieblichni  Schwiokungen  atugcaetzt.  Der  Absatz  nach  Oesi- 
reich  dauerte  nur  bis  zum  August;  auch  die  sclilesiachen  Fn- 
brikanicu  hielten  bei  dem  ungewühDÜch  trockenen  Herbst  weiter 
und  dem  dadurch  verringerten  Bedarf  sich  sehr  bald  ztii-ilck. 
Verkauft  sind  hier  und  in  der  Provinz  etwa  25  000  ätAck. 
Die  Preise  stiegen  von  30  3k  im  Sommer  auf  37  JMr,  fielen 
aber  vom  Sentcmbcr  ab  alliuälig  wieder  auf  32  Sk  pro  ittr 
Aof  das  Gesciiäft  in  rohen  Kalbfellen  wirkte  der  auierikaui- 
aehe  Kn«g  dauernd  ungünstig.  Nur  lUndlcr  aus  Berlin  und 
FmikfivCa.  M.  kauften  für  die  HÜddeuischen  Fabriken.  Prima  Felle 
wndco  mit  130— 140^  pro  lOO  ülück  bezahlt,  nur  von  August 
bis  Ende  November  war  die  Stimmung  tlait  und  drückte  die 
Avis«  um  etwa  10  %.  Mittlere  und  leichte  Sorten  blieben 
lubeachtet  und  galten  12  —  13  Jfr  pro  Stück,  Aus  ScldeMen 
und  dem  Grossherzngthum  Posen  wurden  hier  cugefuhrt  etwa 
300000  Stück  rohe  KalbfeUe. 

■felMnd.  Koblenz.  Der  Handel  in  Hinten  und  Fellen 
war  in  Qanaen  flu  und  schlei>pend.  Kahhiut«  von  15—16  fl 
gab»  10»  pro  IW,  OchienUnte  tob  S8-33  S  18-21  Sk, 
ae  Oehsenniutc  pro  fi  3^—4  ifr  Abwfei  fluid  stan  nach  dem 
i«  nad  Oeatreich.  HuiineUlule  waren  bcaandara  fSr  Mainz 
anm  Preise  von  durcbachniitiich  85  Jfp  Kalbfelle  liat- 
Ües  damlkh  iabhaftm  Umachl^  Ihr  RaDpmwaaE  geht  nach 
Fimtitreieh  cur  Verarbeitung  zu  WidMMIcn;  aehwerere  wer^ 
den  ni  Oberleder  und  Toratalem  vembdlat  Das  fi  galt 
JA  sfr  PferdehSnte  finden  hier  hanptsiehlidi  lu  Wagendecken 
nad  SttefebehiAcn  Verwendnng;  sie  kosteten  3^  Jir  pro  Stdck. 
Hadi  2l^paftll«B  war  fllr  Engiaad  zum  Dürchscnnittspreis 
von  S8  Jfr  pro  StOek  viel  Namfrage;  2Uekelfelle  «i  15  jfr 
waren  vielTach  in  inlindfaehen  HandaehuhfabrikaB  nnd  für 
Fiaakrekb  banlirt.  UaacnfeUe,  Im  AUguneinen  selten,  wurden 
dardmabiittl«  aift  (  ^Ir  baialiU.  und  »ir  Hutfabrikatlon  nach 
Fiaakreieb  ood  Belgian  ao^gefilhrt.  Kehfelle  koateten  10-12 
A-;  ac  fiadcB  Vcrweaduag  zu  Bettvorlagen  und  SSmiaehletler. 
niduibllae,  aablreicb  vonanden  aad  lebhaft  begehrt,  galten 
\\t  ISimtt  8)«  Hü«  I)  Jk;  diasdben  geben  meisten»  nach 
I<fipiig« 

4.  Tliierische  Beklaidang. 

a.  Wolle. 

PreiMM.  K«"uig!tberg.  Die  vorjährigen  Kinkliufe  wa- 
ren auf  dem  Wollmarkl  nur  mit  Verlust  zu  reali.siren.  Zu- 
geführt wurden  etua  13  iXtO  lät-,  daiimier  ca.  8  (XK)  schon  auf 
Liefenmg  vorher  ^'ikaul:.  Das  Geschäft  nahm  so  schnellen 
Forti;ani{,  d.iss  der  Markt,  welcher  ei-st  am  30.  Juni  hegiuucu 
soliie,  scLtiii  iwn  'JO.  als  beendet  zu  hdraehteii  war  und  fast 
»lle  Zufuliien  und  allen  Bestände  geräumt  waren.  Die  ^rei^e 
aber  waren  gegen  die  vom  \'(njalire  uiii  '■> — 12  %  ;4ri  h  i'iekt ; 
feinste  Qualitäten  erlitten  den  bedeuteiiiistrn  ,  Miili  l  Auneu  den 
kleinsten  .\bschlng.  Man  zahlte  f'ir  lUH  W.  Milt.  lw.iKe  »W  — 72, 
mittelfcine  70  —  73,  ("eine  75  — Öl  Jüi  iSach  dem  Markte  tiat 
mit  tlaner  Stimmung  ein  weiterer  Uückschlag  von  4  —  G  31k 
pro  tÄT  ein  ;  erst  im  Üctober  wunle  die  .Stimmung  fester,  und 
die  Preise  beliauplclen  sieh  von  da  ab  für  10(1  U  Mitlelwullc 
auf  C2--Or.,  mittelfcinc  07  —  72,  feine  MO- 85  jäiU ,  für  kurze 
Gerin  I  WD.Ien  40  —  42,  mitteilangc-  46  —  52,  Unge  ijO  —  G4  Mt 
Oer  ganze  UnisaU  bclief  sich  auf  IG  000  ttr  Schur-  und  1  5U0 
Bcttand  k(  akbt  gcfalliben. 


El  hing.  Im  Monat  .luni  wurden  auf  der  Lizent-  und 
Eisc  uwa.ige  gewogen:   3  4t)l  ?/r,   im  ganzen  .lalirc  3  G8.i  ?ilr 


Hochfeine  Wolle  galt  H5- 


t'eine  7.T--7ti.  nuttelfcine  70 


Mitlehvolle  02- ü7,  ordinäre  35  —  40  ütr  Die  Zufuhren  durch 
den  uberländiüchen  Kanal,  betrugen  949  tt^ 

Thorn.  Nur  kui'z  vor  und  witireiid  der  .Schur  trat 
einige  Lelthaftigkeil  im  Wollhandel  ein;  bald  darauf  gingen 
die  Preise  immer  mehr  zurück,  weshalb  des  ContractgescIiUb 
unbedeoteod  tvar. 


Posea.  Das  Wollgeschlft  war  bd  _  

tem  Sinken  der  Fralae  flau.  Das  Schuigewieht  alaad  den  im 
Voijahre  gewonnenen  am  mehrere  ProMote  nach,  andi  war 
die  Wische  vorwiegend  nur  wtltelmliaig. 


DnauMt-rosen-uiagauer  naat  Pilsen 
^  433  ifr,  dagegen  gugea  da  nap. 
Stamrd-PMener  Bsim  bealehentliäi 
Pnien  sind  16782«'  nach  der  Pro- 


schlecht  und  nur  in  vereinzelten  PMeo  nutend.  Die^i« 
fuhr  belief  sich  indess  auf  mehr  als  90000  ateitt  fciser 
Qtialititea.  Wihrend  des  Marktes  stellten  sich  die  Plidee  f&r 
hochfeine  Wolle  auf  80-88,  feine  77-79,  mittelMaa  TS— 75^ 
geriitte  Domialalwolle  62—66,  Zweiaehur»  und  ordlaire  Welle 
47— aS  3tk,  imd  spiter  mussten  sie  sieb  noch  einer  welterai  Be* 
duciion  fngen.  Auf  der  Breslaui-Posen-GIogauer  Bebt  gingen 
hier  aus  resp.  durch  17433  " 
durch  1 272  «k,  auf  der  8« 
13158  und  4878 ttr  AusPbfi 
vias  eingeliLlhi-t  wurden. 

Bnntleabarg.  Berlin.  Die  rfickgiingige  Bevveguiig  der 
Wollpreise  dauerte  bei  Begiim  des  Jnliies  inf.ilj^e  star  ker  \'or- 
räthe  an  allen  Stnpelpl.Hlzen  (in  Berlin  70  IXH)  öV)  un<l  Flau- 
heit im  tieschiifl  ri!jerh:iiipl  noch  fort.  Anfangs  Febmar  kamen 
haupt.vächlich  diueh  Bereitwilligkeit  der  V'i-rkäufcr  grösseie 
Umsätze  in  ru-ssisehen  und  niecklenbur;;er  Wollen  zu  2  —  3  äk 
pro  tk  billigeren  Preisen  als  im  Noveniljer-Deeeinbtr  Ibül  zu- 
stande. Tur.hwollen  namentlich  waren  ."io  uu;  u  le  uuverkiiuf- 
lich,  gingen  indess  in  grösseren  Partien  n.ich  f.ngland.  In  den 
Londoner  .Xuclinm  n  l/(  haii[ii(  i<  ii  sieh  die  I'rei.se  fest  und  wa- 
ren im  März  .lurh  liier  im  Vi  rhiiltniss  zur  CJualitüt  der  Wiiare 
gut.  .\uf  iler  Maiftuciion  in  London  trat  wieder  ein  Ufickyang 
der  Preise  ein,  du  jeile  Aussieht  auf  Frieden  in  Nordftmerik.t 
aufhörte  un<l  das  ausgehotene  tjuantum  «las  vuijährige  um 
23  (JOO  Ballen  überstieg  und  in  (.ju.-ilit."it  sehr  inangellmlt  war. 
.\ustrali.schc  WolU  n  gaben  1',  hi.s  '2d.,  Capwollen  1  —  1  j  tl. 
nach.  Deutsrhe  Käufer  bethrilii;!en  sich  nur  sehwach,  in  der 
IIolTnuiig,  auf  d<  ri  lievorsteheiiden  Wollmfirkten  besser  kaufen 
zu  kölJDeu.  Die  kleineren  sehlesischeii  Märkte  im  Mai  und 
Juni  verliefen  ^elir  still  nnd  mit  einem  Preisrückgnnir  von 
10—12  .'Sfc'f  pru  fjr  negrn  das  Voijahr;  inu-  der  Breshiuer  M.irkt 
rrntnite  sich  bei  einem  AIiscIiI.t^  von  8  —  10  .Üfr  sehiiell.  Die 
folgenden  Provinzialmürkte  waren  wieiler  sehr  niuK  ;  d(  r  Preis- 
abschlag betrug  ß  —  10  Ä  Dem  entgegengesi-:/.!  gestaltete 
sich  der  hiesige  Wollmarkt  sehr  günslif^.  Das  zum  \'erk.nuf 
gestellfe  <,)iiiOiriini  betroj.-  eUva  155  UOO  Ür  .'^elion  vor  Beginn 
des  ulTetitlielieu  Marktes  ln-.iriilen  die  KanMiii^ruu-.Spirmer  unge- 
flhr  25  OCh)  iSUr  o  und  z;;!  Kniirnsvolle  zu  rreiseti  (,  <iii  |i7— 72  JSfr 
an  sieh.  Schöne  d/zn  Ki  iiuinvoden  liliel.en  tiii' Frankreich  sehr 
gesucht,  mau  be\villii;le  dadii-  75  ,4>  und  dariiher.  Die  Ab- 
sehlil^ise  auf  deinM.u  kl  selbst  erlolt-ieii  so  schnell,  da.<!s  schon 
am  ersten  Abend  über  Dreiviertel  des  gnn/:en  (,ii;rmtimis  vei- 
kauft  waren.  Die  inländischen  Fabiikanteri  wnreti  sehr  rüh- 
rig und  kauften  mit  einer  Preisreductiun  von  5-  M  Sik  j)ro  i/r 
Feinere  luehw ollen,  iinmeiitlich  nach  England  f;ehend.  hatten 
6  —  9  3k  .\b«chlag.  Das  .Seli  m^ie« icht  war  dem  vorjährigen 
gleich,  die  Wäsche  l>esser  f;eraihrn,  nütiinler  recht  f^eluntjen; 
dagegen  ist  ein  «eiterer  Kucksr.'u  iit  iii  ;ler  (,)uiüitiil  unv  er- 
kennbar, da  fllr  N'ercdhuig  nichts  mehr  geschieht.  Die  Wollen 
sind  durchg.^ngig  länger  gewachsen,  unveredelter  und  ungleiciier 
gewoitleo,  weil  unsere  l'roducenlen  durch  Züchtung  mit 
meckleidmruer  B<5cken  grösseren  Lrtrag,  aber  weniger  feine 
Wolle  ei-zicleu.  Die  schle*ischen  Wollen  bü)i»en  iheiUseise 
schon  ihre  Vorzüge,  Feiiilni;  und  schönen,  kur/.eii  Wiihs 
ein.  Der  SchluAS  des  Marktes  war  fest,  und  ilie  Preise  zeig- 
ten eine  steigende  Tendenz.  .  .  .  Im  August  kaufte  England  nieli- 
rere  Tausend  ik  neuer  feiner  Schui-wollc,  und  gegen  Knde 
lies  Moiints  gingen  grössere  Posten  Kaminwohe  um.  Kine 
wirklich  bessere  Meinung  kam  indes»  erst  iin  Septeudjer  wie- 
der z;mi  Durchbruch.  Das  (./.lantum  der  am  30.  Juli  in  Lon- 
ilon  begonnenen  .Auction  war  108,500  Ballen,  englische  Fabri- 
kanten ki^uften  schnell  zu  vollen  Preisen  der  lel/len  Auctiou, 
imd  neuen  Krnic  trat  eine  .Steigerung  von  1  j — 2  d.  pro  ft  ein, 
venuiiasst  ilnreli  ispi  culritionskrinfe ,  die  ihre  Be)^rrmdUDg  in 
der  Höhe  der  BaumvvoliprcLse  und  aller  .Suri  ojiate  dafür  hallen. 
Dies  bewirkte  am  hiesijien  Platze  eine  uiinewöhnliche  LeMiHt"- 
tigkeit  und  eine  Preiserhöhung  von  2—3  3k  pro  Or  auf  iK  ui 
.Septcuibermarkte ;  vor  allen  zahlreich  waivn  ilic  d.iiischen 
Kaiumgam-Spinner  vertreten.  Der  Oclober  brachte  noch  grüs- 
 femenn  Aufschtag  m»  1  -9  » 
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Geringe  Sollen»  a  und  b,  wurden  uri^t-wriKnliil.  luf^ehrt  und 
sehr  (briur  hcAshlt,  Allein  «Me  Sjuculaiinn  irwiis  sich  •!* 
unbeffTÜiiJcl .  Nclioii  iJer  Novi^mbi-r  lirtclit«  t-intn  liürk.ichlag, 
eb«ns(i  ilit  LuiiJ'iiier  Auclion.  untl  im  Df-ceiiibf i  sfcUU'  sich  der 
alte  sclilt|)peii(l<_-  Ci<-schiU'lsf;iiii^  uii/dci'  rii:.  Aul'  Lrigcr  waren 
bei  Jshri'ssitlituss  noch  55  LKK)  t/r,  iiml  liheriiies  standen  starke 
russische  Zuüilireu  in  Aussicht.  ...  Laniiinvolleii  w.iieii  im  .\U- 
gerneinen  noeli  sclilecht«r  a]s  <Ke  vor  jähri^i  n ,  die  L'nitUiue 
darin  ohne  Ui  l;in>;  und  schwerfSUi)?.  X'ieles  Mirli  nn\ erltaufl, 
nnr  gnn^  feine  Waare  holte  /.ufrieilenstellenile  l'ici-r.  ...  Der 
weil  -.tnrkere  Begeln'  naefi  ICmutiu  il.'.  ii  h.'n  Ii  Tueh wollen 
i-rkiäi  l  sieh  aus  dem  .Vufschwung  di'r  Karnuin.-tm  •  Industrie, 
n.uni  nllieb  Englands  und  des  Zollvereins.  Die  im  .Mlgonieinen 
nieilri^ereii  Preise  sind  der  fortschreitenden  Vermehrnni:;  tler 
\Vi.:ij>;r>diic(iün  /uzusehreiben.  Rus.sland  seliiekt  immer  iji  Msseie 
Qu.intiliilcii ,  auf  dem  ronlinent  seihst  «  ii  d  libcrall  nnr  Masse 
gezilclili-t .  nnd  Em;lands  Colonien  versurneii  ihis  Mutterland 
Mets  rcichlieher.  Die  F.infulir  tulu-r  Woiieii  iu  England  h.il 
18()'2  uiu  etwa  20  Millionen  U  zugi  nonimen,  die  aus  Deutsch- 
land betrug  20 '238  Oller  18  104  Bnllm  mehr  als  im  Vorjahre. 
Die  Ausfuhr  xoii  Wolle  ans  Enuland  war  daj^egen  um  etwa 
2  Milliimen  fl  kleiner  als  IfStH,  alsn  iler  Verhraueh  grösser 
»Is  je  zuvor;  er  bctru;;  etwa  12.3  Milüotien  S.  Iu  Frankreich 
ist  der  Verbrauch  Wohl  nicht  Kestiegen,  und  noch  unuövistiijr'r 
<lrirl"le  sieh  das  Ergebniss  ffir  Belgien  nnd  Dentschlaiid  i;.  st;i: 
tet  tiaben.  Nacb  Nm-damerika  hat  Eiiplan<l  5  Miihonen  U 
mehr  als  in»  Vorjahre  .TusiietTlhrt,  weldie  Zahl  noch  liedeoieml 
höher  srin  würde,  v.inu  nicht  ein  /u  hoher  Zoll  die  EinlVlh- 
riuig  besserer  (^uaht.-itfn  iinmr.^lich  in.'u-hte.  l'nsere  .\usfuhr 
von  Wolle  nach  .Schweden  war  kleiner  ais  soti^C  ...  (ieueii 
die  voo  den  Hehürden  aogerfgte  \  eiliv;uiif;  dea  Wollniarklef* 
bmIi  einem  eiuiei  riieren  Stadttheile  Imben  ilio  Betheiliuten  ^icK 
nUacitig  iUSRedpriiciien.  Da  -ieii  die  fir<isMTrn  Ln^er  in  der 
KöaigaUdi  lieiinden,  so  w  Qrde  der  Verkehr  seinen  Cenlralpunkl 

Kotthus.  Infolge,  der  Stockung  des  Geschäfres  in 
Tuchwaaren  nnd  der  vorhandenen  bedeutenden  Wolllfiger  trat 
auf  den  Märkten  in  Breslau.  Posen,  Stettin  und  Berlin  eine 
Pr«isreduction  von  5—8  .»r  ]ui)  Ur  ein,  obwohl  die  Wollen 
leiehter  und  reiner  waren,  ab  bei  der  Tonihrigea  Schur.  Auf 
dein  hiesigen  Markte  «woeA  di«  nun  Verkaur  geatdlt«  Wol- 
len aimmUich  geiiuait. 

laktolllB.  G&rlitz.  Die  Wollmärkte  »chloscen  infolge 
der  Slockimg  de^  AbiaUea  nach  Ajnerika  mit  einem  Abachlage 
von  6—10  3t  pro  iCkr  Nur  wSbtend  einiger  IVIonate  nadi  den 
Wollinirkten  war  der  Abnts  lebhaA  und  ateigerte  den  FreiB 
um  S  — 3  pro  Wk  Auf  den  Cörlitzer  Lägern  sollen  etwa 
200ft  tt  meiit  in  schleaischea,  guten  posener  und  polnischen 
Wollen  UBwesetzt  sein,  und  wurden  fUr  gute  schlesische  Mit- 
«dwoDen  80—85  Sk,  gut«  posener  und  poinische  75— 80 
fOr  geringe  60—70  Ä-  angelegt. 

Schweidnitz.  Auf  dein  Früly'ahrNUiarkt  wurden  2  008  ftlr, 
beste  ru  75  —  95.  mittlere  r.u  CO  —  7b,  oixliuäre  zu  t>0  :iUc 
verkauft,  lier  Uücksclikii.;  betniK  en.  10  JUc  pro  4A-:  Käufer 
waren  meist  iuländische  Fabrikanten.  Auf  deut  Uerbsbuarkl 
sind  7^1  60—74»  ■■  iailiiiHidit  VMikaatm  ab- 

gesetzt Wurden. 

ii  res  lau.  I)a>  drselulft  hatte  bei  dem  fehlendcB  Ahsals 
nach  N<irdsJTieiika  wieder  im  .\ll){etneinen  einen  ungBnsligen 
und  si  :jsvankendrn  Chanikter.  Kammwollen  fanden  eine  Zeit 
lang  sebliafte  BeweminK,  während  Tuchwollen  mehr  oder  we- 
niger \  ernachlüssigt  hin  1  in.  Das  antani;s  ziemlich  lebhafte 
Ciescliüft  erlahmte  im  März  bis  .^Iai  so  sehr,  dnss  hei  unbedeu- 
tenden At>*ritzen  ilie  Preise  forld.iiierml  ziiiückiriiiKrii  und  die 
Speculatinn  auf  die  neue  Schtir  selbst  noch  kurz  vor  dem 
.lunimarkt  ungewöhnlich  träge  blieb.  Auch  der  ziemlieh  kün- 
ftige Ausfall  der  Londoner  Maiauclioii  blieb  oline  Einthis-,  nr d 
auf  dem  Wollniarkte  tugte  man  sii  Ii  willig  in  einen  I'ieifiah- 
.»clil««;  von  8—10  M  pro  <b-  gegen  das  Voi^jahr.  '/.n  i^ii  sein 
Preise  war  die  Frage  lebhaft,  so  Uass  dir  S{:i]li  sisrlien  und 
scner  Wullen  nahexii  gerlumt  wurtien.  Der  nihiüe  ( u  seliäfts- 
vcrhuif  hielt  bei  noch  etwas  nachgebenden  Preisen  his  August 
im,  nnd  er?it  im  Svi'jitenilipr  entwickelte  sieh  von  ICngl.ind  ans  \ 
eine  auf  dii-  )l:iiiiowi-lli-njireise  urstiitzte  .Spenilation  .mf  mitt- 
lere und  xei-io><«  Wollen,  welche  grosse  (,>uantit."iien  aus  dem 
Markt  zog  und  die  Preise  um  5  — .a*-  steigerte.  Indess  stellte 
sich  die  Sp'-ndafion  als  verfehlt  heraus,  da  nur  wenige  Woil- 
gailungcn  sich  mit  Hanrnwulli-  \ eiini.schen  la«<>eii  i  ,ils  Sur- 
rogat dalTir  dienen  können,  und  die»,  .sowie  die  nus  .Vrnerika 
eingelrofl'enen  Nachrichten,  welche  einen  hahügeii  1- rieden  nicht 
in  AunRieht  stellten,  bewirkten,  dass  dns  (iesehäft  des  .lalircs 
Icbtoaer  »chloss,  als  i  s  l  .-guunen  halt«-,  und  ilie  Preiae  fast  auf  i 
ihren  anfiaglichen  Standpunkt  surfickuwen.  I>io  Zufuhren 
Iwtnieni  voD  flchlca.,  poa.  md  frtiiM.  woll«a  MOOO  flk^  tob  I 


I  iwln.,  ü»treich.  uadraM..79'0QOflK Mikaift wurden  132  000iiik-; 

im  Bestand  bei  JahrcsachhiM  VMimMVIOWk  Auf  dem  Juni- 
I  markt  waren  die  rfaeinischcB  FäbiäaDlB  fliwas  xurdekhaltend, 

während  ICngland.  wie  gewfihnlich  bei  reduicirten  IVeisen,  ein 
grösseres  Cjunnium  als  .sonst  an  sich  bracht«.    Die  Geaammt- 
einfuhr  von  Wolle  in  (.irossliritaiinien  steigerte  sieh  seit  1867 
von  113.11).')  724  fl  auf  li;5.542  liJ^  H;  iu  ähnlichem  Verhaltnuss 
,  ist   die   .Vusfnhr   engliselier  (  ulonialwollen   nach  Friuikreicli, 
Amerika  und   Deiitsi  hlind    j;esriegen.     bn  Laufe  ries  .lahres 
>  waren  voi7.ugsweise  wii.ilpr  i>ilU creiunlÄiidische  Käiiinier  und 
•Spinner  die  Ahnehmei'.    Für  d.  n  hiesigen  Handel  mit  Tuch- 
wollen  scheint   die   Concurrenz   Berliiu»   immer  schwerer  zu 
j  werden.    Zwi^tenw ullen  wurden  zu  Deckeiiliefei-ungen  tTit  ilie 
nordanterikanisrii..-  .\rmee  und  xii  StofTen .  welche  als  ICrsaiz. 
'  für  Banmwollwaareo    liienten,    verwendet    iiml   stiegen   ci.ihi  r 
um  2.5  %  im  Preise.    Die  im  Octohi'i-  inlolge  der  \  ieliseuclie 
in  den  .ingrenzend,  n   r.streichischen  Lii.-idcru  \erfiigte  (irenz- 
sperre  venirsaelite  lien  WolUiäiitllei  n  j.;rossen  Schaden,  weil 
eine  zum  (i Ms<'!i.~vft  t;iiiist4ge  Zeil  ungemü/l  \ oiüherging.  Von 
den  Diinautiirstenthrimern  und  Kitaaland  wurden  etwa  1.5  00Otilr, 
namentlich  farliige  WinterwoJIen  iuiporlirt,  die  nach  England 
gingen;  davon  wurde  gerahlt  für:  extrafeine  weisse  Don«koi- 
WinterwoUe  3b  Me,  weisse  krimmer  Wiaterwollc  2.'!  — 28,  far- 
bige 20  —  21,  wsl.ichische  Winterwollc  lö— 23,  weisse  Donakoi- 
.Svjiiiiiierwolle  23 -- 30,  weisse  krimnicr  SuuunerwoUe  23 — 30, 
t;niue  18  —  22,  braune  llutwulle  20-25  JUr    Im  AUgeineinea 
ist  das  üesehi'ill.  in  Zwisten-  ii  nl  ZiieUil wollen  im  Abnehmen, 
da  die  ausländischen  Cnnsi.inenten  ihren  Bedarf  jetzt  gröf.»teii- 
{  thcila  direct   von  den    IU.:unsuiiellen  holen;   diu.   hiesige  Ge- 
{  scliäfl  istt  jetzt  W'eseulhcli  auf  den  einheiuÜKcJien  Und  emen 
;  Theil  des  zuilvereiiislindischen  C'onsuiiu»  angswinca» 

Biehaen.  Magdeburg.  Das  GeschSft  war  etwa«  lohnaa»- 
der  als  in  den  letrtcn  Jahren,  weil  di«  Preise  von  vorne  nenftt 
niedrig  standen  und  Verlu^ite  ausschloasen ;  nur  xeitweöae  kaiM*^ 
kleine  Preiesteigertingen  vor,  je  nachdem  sich  für  b«afoai|n> 
Uame  plötzlicher  Bedarf  zeigte.  Namentlich  die  Kammgarn- 
Spinnereien  brachten  einige  Monate  lang  Lehen  in  das  Uettchäft 
iiod  bewahrten  dem  Artikel  eine  feate  Haltung.  Ueringe  Wnllen 
I  hanen  wegen  fortdauernden  Antieebedarf«  in  Amerika  gute  Be- 
achtung und  erneken  h5here  Preise,  indess  bleibt  das  Ge- 
scbift  Im  AUgemeinen  mait,  bis  der  Exi>ort  nach  Aroerik« 
wieder  ganz  geregelt  sein  wird;  der  achleehle  Anafatt  der 
letzten  Leipziger  Neinahi>in«sae  Uefiort  dafOr  den  Beweis. 
Erfurt.  Im  WoUiKschiifi  steigerte  sidi  die  anfiuig«  aehon 
,  bestehende  Stille  noch  durch  den  »cldeppraden  Veriauf  der  Meu- 
jalir-  und  OstermesscB,  bi»  die  BaunwoUpreise  etwas  Lebaiii 
luui  SpeculatJon  waefa  riefen.  Die  Marlc^eeise  befesligten  nad 
steigerten  sich  aogar  etwas ;  be«oud«i«  ceiuaht  waren  bei  ciitam 
Prekaufschlage  von  2  —  pro  ttt  die  Kammwollen  wtigen. 
aUuikcn  ,\b8aizes  der  waUrncn  Kammgatve  naoh  dum  Aualande. 

Mühlbauseii.  Üaa  ziua  Verkauf  innatihrana  Qniatmn 
bestand  aus  1  201)  ttr  feiner  uad  JUiUalwolK  iimirBr  6«panl} 
trotz  des  Abaehlag»  der  Pi«ise  auf  SO— TS  A  pRKtfb  Iwtta  da> 
üeschSd  raschen  Vcriaufl 

Veatfaiai.    Hagen.    Die  Wollpreise  waren  !m  ersteir 

Ualtgahr  m8«sig,  stiegen  aber  wegen  der  Banmwolh  ii -Cmu- 
junetur  im  zweiten  Halbjahr,  namentlich  fTlr  roloninlwidlen.  i:ni 
15  bis  20  %. 

Rkelaland.  Leonel'.  D.is  l  iesehäft  war  leiihafler  al.s  im 
Vinjahr.  Besonders  ordinnie  itnl  gelinge  Mittel-,  so  wie  Co- 
lonial-,  Cap-  und  Buenos  Aires- Wollen  blieben  das  ganze  Jaiir 
hindurch  gesucht,  wogegen  feine  ganz  vemachlS.ssigi  wtu-den 
und  auf  dem  BresUucr  Mai-kl  ö— 12  Ä-  Tunlckgingen;  der 
hohe  Bauniwuilpreis  und  die  amerikanischen  Znslände  er- 
klnrcii  das  genügend.  Leider  haben  diese  momentanen  Zu- 
siiinde  eine  nBchth<-ilii:e  W'ii  kmit,'  auf  die  Zilchtiing  der  hoch- 
iVinen  und  edlen  .Sorten  namentlich  in  .'Schlesien,  dexscn  Laud- 
wirilic  linrch  Hinarbeiten  auf  Erzeugung  schwerwiegender 
.MitteKvolle  iniUels  Negrettikreuzung  gnisscieii  (iewitin  erzielen; 
ilie  diesjährige  \'liessansslellung  in  lii-esUii  liat  d.is  scldngend 
bewiesen.  Mit  Eintritt  anderer  \"erhaitJiis>e  kann  ^icli  diese 
Vcmachlii.«signng  der  feineren  Wollen  schwer  riiehen;  denn 
der  Boden  .'Schlesiens  Ist  der  Eneugung  gpiinger  Qualiliit  un- 
giinstig.  und  wenn  die^<  l'rovinz  ihren  alti  ti  Kiif  einmal  ein- 
gebüsst  hat,  wird  sie  schwerlich  die  ( 'onciirreirz  mit  den  Co- 
lunialwullen  aushalten  kr.nneii.  Wii  ninssm  li-idi-r  hier  vr- 
wAhnen,  dass  niaticber  Landwiilh  ihirch  imn-ellc  Behaadlung 
di«  KSilfer  abgeschreckt  hat;  maGÜgr,  nicht  tn'cken  eingeiiackte 
Wollen,  schlechtes  und  nlicrinäissig  dickes  Leinen  zur  V'er- 
paafcMBg  waren  auf  den  Miirki  n  in  Brr.slau,  Pose«  und  Berlki 
nicht  selten  und  ■. ei m-saetiJ.  n  d.in-h  Tielbwerden  (Verderben) 
während  des  Tran^juirl.^  dem  Kmplünger  empfindliche X'erluste. 

DQsacldorf.  Die  .\ufuitr  zum  Wollnurkt  betrug  nur 
1 000  tttgegea  1900  Ahl*  Va^ahr.  Dia  Wlaeha  wwS«  al^ 
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HiSri«dcMtdl«Mi  gmVbmt,  die  PmIm  wtdbmätm  »tMmb  11 
ml  l»4r  Sie  Wolle  bettMMl  mu  Iffittdsoneii,  welch« 
sa  16  4r  Abeets  tuAm. 

-Eesea.  Der  Mnerikanieeh«  Kriw  bethUgte  seiaen  Ein- 
lliiM  anf  den  Jualaiirlueii  in  bohem  Qnde:  ml  Bauer  Siim- 
mnw  Bdea  die  Prdee  um  8—10  Sr  pro  Wt  Auch  spSter  UleT> 
4t»  ueeehUt  eeUnpend,  bis  «gen  Ende  Augu&i  die  Specu- 
latioo,  angeregt  anra  die  bobrä  Beumwotlprcise ,  vorflbrr- 
gdhcnde  Anregung  brachte.  Die  NovemberaucUoo  in  Loados 
•Milte  die  froheren  Probe  wieder  lier.  Die  fortacbreitende 
Kaauugam- Spinnerei  Olite  einen  nmerltcinbareo  Eiaflnaa  auf 
Än  wolliesctiift.  Im  Alknmfain  ninnt  die  Prodactioa  von 
WoUe  immer  mehr  ni,  BnaMaBd  iehicld  jilidkh  griiaiere  Quaati- 
tttoB.  In  BentKchhiml  wird  leider  ibst  obcnll  nur  •Maase«  ge- 
^BtiMt,  mti  die  cngÜneheB  Colonien  venorgen  daa  Mntteriand 
immer  reichU^er. 

K&ln.  I>le  Greife,  weiehe  im  FrAlyahr  bOtiger  standen 
als  zur  Schur  1861,  liatten  sich  ^pSter  «uf  den  Mirkten  wieder 
befeetigt,  und  im  Herbst  fand  ein  recht  lebhaAer  Verkehr  statt. 
Die  verridflichlen  und  billigeren  TransportnUtlel  erschweren 
indess  daa  Ge«chift  in  xweiter  Hand  auf  allen  Zwi$chenpliUen. 
Oer  Mawgnl  «nd  die  fcolien  Preiee  der  Bawnwelle  wirktcji  wohl 
ttd  die  wnÜBNine  efai;  dean  die  Snimiercien  waren  immer 
«tark  beaehUBgt,  wfhraod  die  Tuobibbrikaüon  we|en  der  sehr 


eenalBderten  ^uieranr  neeh  Monunerun  vNuaab  eiaseachrankt 
irarde.  Ble  ia  derlWwlBpHwrinf  gaachoreneo  Land  wolle«  finden 
ioMBer  ndar  niewhtam,  «bi  groaaer  Tlieii  wurde  von  Belgiern 
vmI  FiMMoeao  aa  gntea  Peman  aaaelaafti  Auf  den  Hawrt- 
Stenefame  afaid  «7  Ht  »  (gegen  a«»  »  tai  Votjabr)  ver- 
coUt  worden. 

Aachen.  Bia  *ur  die^Jifarigen  Wollscliur  blieb  das  Ge- 
acMUk  bei  «dröeklea  Preiaen  edil(|ipcad,  da  die  amerikaai- 
edMa  VeriiBtaiaae  ibitwahrcnd  bedenklidier  wurden,  der  Er- 
la*  nr  die  Fabrikate  Infolge  des  atrfgeadea  Goldagioei  ohne 
von  M'i-dO  %  von  Amerika  bIcot  cn  be- 
den  OeaaUftea  bedrateade  Capitalien 
Eraata  auf  aaderen  lUrkien 
war  ätbt  nt  finden.  Scboo  «af  deai  Braabner  Markte  ging 
bei  guter  Wische  und  acMnan  Wallaa  weit  weniger  als  sonst 
in  CoBanaieaieahlnde  Obers  iodieaa  aaUoaa  dei-  Markt  fest, 
waO  daa  SUhan  der  Preiaa  hie  um  103t  pro  Ukr  aegeo  das 
Vo^jabr  die  SpacatotiOB  «aregte.  und  wcU  voa  Hiadleni  stark 
'  waida.  Oer  foaeaer  Markt  fiel  deebalb  Ar  die  Con- 
bei  wenigar  Sutea  WSacben  gOnatigcr  ans,  und  ia 
,  Steltia  mul  wrlui  erbielt  die  Conourreaa  der  Kamm- 
rt  die  bei  acfar  atarkem  Bedarf  ohne  Vorrithe  waren, 
in  Sdiwuag.  Nach  Beendigung  der  Mirkte  trat 
e  Bnhe  ein,  vorObcrgehioid  nur  dadurch  unter- 
( OlMneCÜScfae,  namentUch  Cap-  und  Bueno«  Aires- 
Woioi  durah  alarke  Anklule  der  SUn^cbgaro-Spianer  und  Nou- 
•Fabrikanten  au  ickSfaten  Preisen  (bis  su  15  %)  sehr 
waren  und  auoh  deutadw  Wollen  infolge  deaseo  in 
le  gingen.  Der  Baue  Wimer  beacbriakte  den  Absatz 
derFkhiikaU  aehr,  wta  cbealdb  da«  Geadiift  nachtheilig  bc- 


Eupen.  Der  eeiringerla  Verbrauch  von  Wollwaai-en  in 
Nordamerika  die  Frdae  filr  Wolle  anf  uiäs^igor  Hobe, 
aar  auf  knrae  Zeit  worden  aie  durdi  vorflbergebeode  Specu- 
ri;  BMoeadicb  die  i>ce«eren  aralesischen  und 
iToOen  waren  atark  dadurch  beeinfluast.  Auf 
„  Kealaner  Maikt  haltan  HlUet«  «ad  miitHltiae  WoUen 
8—10  Mtt  friae  und  hodrfciae  10— IS  M  Abecblag;  die  rheini- 
adm  Fabrikanten  hielten  aefar  tarfldt  in  Oegenaatxe  zu  eng- 
Radien  Klofam,  wdehe  A  faHigea  Preiee  reiateo.  Im  Ganzen 
kanen  79D00  flk  auf  den  Markt  Der  Berltoer  Jkafanarkt  mit 
etwa  UIOOOOflklirBdite  daen  Abedilag  von  B— 8Jfr  oro»; 

idn  und  Fnnaoeen,  HhdaWaner  be- 
WoBea  wurdea  vorOber- 
Blande  Specalalioii  beein- 
inat  tte  VociBlhe  bei^ahreeschhisa  bi  Bredan  und  Berfin 
wcrdiun  denen  kn  Voijahre  gleiclunadiitib  ...  Dfe  erate  Loa- 
duner  Aadion  iiuifliilii  MOOOBdIeik  ironaMer  fi  700  Odesaa- 
woDe;  bM  Blean  Blr  die  Jahoacit  bedunteoden  Quaatnma 
nad  dca  •ddepneadait  Abaaina  find  da  AateUnr  hia  auf 
B  d.  BIO  U  etatt.  Die  Mdauation  beln«  MODO  BaUen;  die 
BBdv  tbbrteu  daen  AkaaUig  «an  1  ->  1  ^  für  anetralisdie 
WidM  dankt  CapwoUenUailan  inaiat  die  FebruarpreiKe.  Der 
■ft  kethdilgla  ddi  arit  80  000  Baten.  Der  Augusimarkt 
IITOBO  Briten  uHMbala  n  vollen  Mdpreiaen  oim  litt  nur 

—MH  aulÜMiitan  Wetter.  Zu 
bradtte  die  BneertiHuni  dnreb  den  Ohuibea 
die  Wolle  ab  EiaalB  IBr  Baumwolle  dienen 
Briiflkai«  bia  mn  8—4  d.  aawage.    Oa  aich 
~  '  'waikrtl^  Btewo  auf  dem 
41»  Fadw  mlaAIig  wieder 


ddi  bia  Ende 
h  die  OnjUhr 
;  die  Preiae  waren 
Uer  sd(irdl% 


078* 


46« 


pro 


des  Monate  Jväk  aurflek. 
des  Jahres  feet.  ...  In 
aas  den  Lnilata- Staaten 
adaaig,  iaoesa  trieb  aie  die 
am      %  ia  die  Ufihe. 

Xoblcaa.  Anf  den  WoHmadst ' 
WoUe;  davoa  sind  verkauft 
78*  exttaMae  aam  Duidmfaoittaprdae 
373  .  fdae         •  . 
586  •  mittel         ■  >  >  88%  • 

Landwollen  hatten  auch  nach  dem  Uaritte  lebhaflau 
mit  um  10  %  erhöhten  Preiaoi  filr  BnaiOeischc  Redumagi 

Trier.  Die  Seha&aeht  Im  Krdee  Klbur«  ist  dmvhdCH 
jetzigen  Kleebau  defurt  veraiindert,  dass  die  Wolle  hat  cans 
zu  hSuslicheo  Zwecken  vrrb raucht  wird.  Die  wenige  now  in 
den  Handel  gekommene  Wolle  alaad  IS— M^pgroS.  Duidt 
das  .Streben,  recht  schweres  Schladitvieh  zu  ziehen,  hat  die 
Feinheit  der  Wolle  sehr  gelitten.  Im  Kreise  Prüm  wird  vid 
zu  Strumpfnraaren  und  Tirtig  geeignete  Wolle  gezogen,  die 


Wi 


de* 
Dia 


Die 


den  letzten  Jahren  aaeh  Luxembnig,  Belgiea 
zu  10—14  J§r  pro  ■  verkanfte;  Die  in  den  Krdaan  Daun  nad 
Wittlich  gesogene  etwas  feinere  Wolle  Wird  in  Trier,  t-^tj^ 
HayCT,  Hflusterdfel  und  Euakirchen  su  lUltdtaeiwn  verariid- 
tel;  sie  stand  im  letzten  Jahre  aber  de*  geringea  A^ertict  dar 
Tuche  wegen  nur  im  Preise  von  IS  — 16  Jfr  Durch  die  anf 
Kosten  der  Wieseaculmr  dch  ausdehnende  WicdcH>cu  aldnqg 
und  die  zunehmende  Bodeneoltar  nimmt  die  WollinDduotion 
der  Eifd  ab;  auch  lat  die  Frage  danaob 
ericiditertea  Deaugee  der  heaeareB  aaeli 
Bteiste  EifelwoUe  wird  Ia  der  Umeegieod  V( 
durch  die  Fabriken  zu  Fela  und  Wilta. 
ist  zu  Flanellen  und  meiaieus  fllr  die 
letztere  hat  das  Preisverhältni»«  derselben 
6  SU  10  anf  12  zu  14  4r  gsbeaakt.  Dm  <)aalit8t  der  EIÜ> 
wolle  war  hefriedigend  und  der  Ertrag  um  Jg  giOaaw  ah 
der  durchschnittUche.  Die  Preiee  llllan  ancrat  unter  den  Wfa^ 
kuogen  des  amerikaniadien  Eriegea,  eo  daae  einige  kleiner* 
Quaatititen  au  11—12^  verkaafl  «rarden;  später  Tereahuate 
der  fiaumwoUmaogel  eine  Steigerung  der  germgeren  EÜd- 
wolle  selbst  auf  liijfr,  und  der  Vonitb  wuiSe  im  Oet^iber  ao 
rsBch  gerüamt,  daaa  efatige  Händler  zur  Befriedigung  ihrer 
Kwadanhaft  aelbet  Wolle  vom  Niedenfada  bedahaa  mnataa. 
E»  «4rd  wegen  de*  rauhea  Klioua  der  EiAl  ala  BadOrfiiiaa 
heaelchBet,  auf  die  ZndU  feiaer  Schafe  an  vandehten  und 
dafür  ehi  bamere*  Fleiadiaehaf  mit  gr6sser*m  Schurgewicfat 


b.  Pferdehaare. 

Freai*«a.  Til  -it  F.s  wurden  80  dt  PfcnlcJiaare  nadi 
Frankreich  fxnonin:  m  lir'.innd  tn-i  .lahresscbhiss  verblieben 
800  S 

Mrtticl.  Kuva  3(.HJ  »"Ü-  nii<;  Kusslaiid  fanden  in  Deutacb- 
i.inil  7-11  30—40.»  pri.  ttr  irai-h  Qualität  KSufer. 

Königsherß-  Das  (rps<-häft  war  nicht  sehr  lobhaft.  Man 
zahlte  fBr  drutÄchc  Inngc  RoNshaarf  40  —  45,  deutsche  Stall- 
hnarp  30— 33\.  i)eut«che  Mihnen  18  —  20,  mssiache  Sdiwafa 
40  -  VI,  :  liSMvrhr  SpHdnare  80  Jfr  und  darObecv  Umnaelzt 
sind  ca.  1  500  ^ 


Preasaen.   T  i  1 « i  t.   Ks  wnnl.-n  7  i  loo  «  sdiwcinsboraten 

nacli  DLuLscliknd  verkauft;  der  Bustarxi  bei  Jahicuschliu»»  be- 
trug i>5D  a 

Memel.  Das  Geschäft  war  selir  uubcdouiend;  die  uaaa 
Zufuhr  aus  Busslaod  betrug  ca.  30  000  S,  lüe  je  uach  Qud^ 
Läi  £U  12—25  Jfr  nach  Königsberg  verkaut't  wurden. 

Küuigkberg.  Die  Zufuhren  aus  lUttsiand  waren  höchst 
uiÄosig.  der  Alisatr.  nach  England  bewiirönkt  und  uur  der  nach 
Di'uLscii  .iii'i  nud  Belgien  lebbaiL  Die  IVvise  «ind  für  säinnit- 
liehe  Gattungen  2—3  Jhr  pro  tt  niedriger  au  notireo.  ala  im 
Vogjahr.  D«  Cmaata  keidük  d«m  4000* 

d.  Federn. 

ffMMIM.  KSaigaberg.  Der  Uamato  siauat  Jihrlieh 
ab»  dadcrBegebradmadii«.  ofa  "-^--^-  «^  • 


0.  ThraiüuuMM. 
Stettin.  Da* 


den  lafort  van 
reet  vua  Boalou)  mOaenr 

hatten  bei  erheidl^  hBhe 


duroh 
(daa  Ladaag  dl. 
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MMriMlV^  Berlin.  Ueber  Stcliin  wurden  57  000  «r 
Tlnra  ICgtn  49  000*  fan  Vo^ahr  ünportirt,  auf  der  Hamburger 
SMobua  jpnpien  Meh  Beifin  2860  ttr  dn,  als  wcitorRehen- 
dei  Ont  17156  Ber  Fug  fiel  fast  abcrall  schlecht  aus 
und  ward«  Mif  der  60dMe  durch  den  Krirg  ganz  verhindert.  | 
Sad»eethmi  lÜm  VM  IH  M>f  1^«  dänischer  von  27  auf 
32«  Berger  Leberthno  -von  86^  «of  3U  M  Aus  I'eiei-hburg 
bcdnleade  BeiidmaggD  von  Fiichihna  geriiwer, 
MV  ScircnftMk^n  geetgnetar  Borte.  Der  Ptaie  ddlDr  hob 
•ich  von  10',  auf  lU  4» 

KottbiiR.  Thrao  bUeb  fortwUiread  Ib  Mdgender  Tcb- 
<lMi/.  dass  die  Be«(J(iide  »U  Vorlbdlgirlmiil  «arde«,  «ih- 
ren« l  neue  Beziehungen  nttr  «Umllig  lolratell. 

lltfleW  Magdeburg.  Die  Tkratizufidiren  blieben  wegen 
unergiebigen  Fanges  von  Dorsdicn  in  Norwegen  und  von 
Bobtien  und  Wallüsclien  in  Grönlniid,  Ncwfoundlnnd  etc.  utid 
in  der  Sad*ee  mSs^ig  un<l  gingen  meistens  zu  st«  igcndcii  Prei- 
sen sclinell  io  den  ConMim  über.  Robbenthnin  uiui  helle  nor- 
dische Sorten  stiegen  von  12*  nnf  14i  »  pro  «fr,  blanker 
Medicinal-Leberthran  von  28  auf  32  Ä-  pro  To.,  brauner  Ber- 

fer  Leb*rlhr«n  von  25^  auf  29 i  jtro  To.  Smlseethran 
onnte  nur  im  Sommer  bezogen  wci-iien  utul  kostete  12^ — \2\3Ur; 
•pXter  waren  die  Notimngen  in  New-Yoik  zu  IkicIi.  Im  zwei- 
ten Halbjahr  kamen  lUlier  mehrfach  ge^n^e  russische  gurren 
pil  10  —  12  3ik  tut  Verwendung.  Die  Vorrälhe  bei  Jahres- 
•ddoM  waten  aehr  Udn. 

■MritaaL  DttisbarK  Der  frflher  durcbschaitüicb 
10— 18000  flb  betrageadn  CSbMMU  voo  Thran  erreichte  in  den 
letzten  Jalwen  nur  «eben  die  HSbe  voo  8000  «r  Im  vcfgaD- 
genen  iahra  kaaeo  «iadcr  8046  ttr  nir  VcntciMrong. 


1.  Ilraiaa. 

Brandentrarl.  lin  iin.  Die  iaUifdischc  Ernte  ist  im  .Ml- 
pemeim  n  in  Kni^i  plötzlich  etngelreteaer,  einer  Entartung  der 
Maulbeerbliillec  «iigesehriehcnen  Sterblichkeit  unter  den  Seiden- 
rnuiieii  tinr  mittelniässi^'  ausRefallen.  Kine  selleoe  Erscheinung 
war  die  aiis^eninleiitUrh  fi  iilie  Keife  der  Scidengespinoste,  her- 
vör-enitV-n  dureli  die  den  Maiilbeerpflanzen  günstige  Witterung 
i!t  r~Muiiate  April  und  Mai.  Die  besten  KeaulUte  lieferten  so- 
mit noch  dir  {■"nlhy.nrliten ,  obwohl  auch  sie  manche  lünbassc 
erlitten.  Auf  ileu  ( DriiiisrnrirLien  zu  Berlin,  Frankftnt  a.  O., 
Stettin  kamen  &  Ttt'i  Metzeii  zum  Verkauf,  die  Oesanuntcmte 
J'i.  u-sens  winl  nicht  l.r.lier  a!>  auf  .HOOOO  Mrlzeu,  mimlesten« 
lOt^'OO  weniger  als  im  XHrjulin  ,  tiereclmet.  Die  Preise  richte- 
ten sich  nach  dem  Stm  Ir  i  .S.  idenmiirkte  in  Franlireicli 
und  Italien;  schlechte  Waaie  g;dt  lü  — I.tjIk.  mitlJerc  17^—20, 
beste  Sorte  22  -  26,  auserlesene,  zur  (jrain.szuclit  geeignete 
wohl  noch  mehr.  Das  (M  schäft  in  Raupeneiem  nacJi  dem 
Auslanile  \  erlor  au  Umfiint;.  \veil  unser  Krzeugniss  seinen  anläug- 
liehen  Kuf  nicht  behaupten  konnte ;  indess  wird  der  äeibcnbau 
dennoch  mit  Kifer  fortgeseUt  und  liiKlet  alleraeiUs  rc^  Unter- 
sinlzung.  Gute  .\usMch(en  gewährt  ilie  Zuverläiisjgltcil_  der  ja- 
pauivclicn  ürains,  welche  ihr.  r  Le  bensfähigkeit  wegen  In  grös- 
serer Ausdihmuig  Anwendung  finden  werden,  obw^l  gegen 
die  ties|iinnsle  dieser  neuen  SaidflHTliqien  BOCfa  «lalBe  Aus- 
slelluiigen  zu  machen  sind. 

■iUMln.  GSrIitz.  Der  oberlausitxiscbe  Seidenbau- Ver- 
ein fSiderte  die  Raupenzucht  durch  unentgeltliche  \  ertheilung 
von  70  Manlbeerbäumcn  und  17  700  Pflanzen  im  Jahre  1862, 
in  den  6  Jahren  seines  Bestehens  Oberhaupt  vertheilte  er 
106©  BSumc  und  78  517  Pflanzen,  Der  Gewinn  an  Cocons 
bctmg  in  der  preussischen  Oberlausilz  etwa  310  Metzen  gegen 
879tMelien  im  Vorjalire.  Der  Preis  fflr  die  Metze  Cocons 
we^Bche  swiaefaen  30  —  35  ^  für  ForUucht,  15--25  Jfr  für 
Haapdmare»  30—46  jfr  filr  1  A  Grains.  Von  einem  Gross» 
UbiSlcr  SQdftankMidM  eriMgtco  Ider  persönlich  EinUufe  und 
Bestellungen. 

Breslau.  Von  inBa£ccfaen  Gnüna  sind  etwa  108  iX. 
TCrkaoft  und  II  M  nebst  video  kleinen  Partien  japanesischer 
Gnins  veracfaeokt  worden.  Leider  ist  ein  veratlrktes  Auftre- 
ten der  RaupenkraaUMb  in  Folge  des  in  der  Nacht  vom  9. 
/um  10.  Juni  plStsUrh  efaigetretenen  Tenperaturwecfasels  zu 
beklagen.  Die  GteoMemtalilieb  deahalb  erhebHeh  hinter  der 
vorjährigen  WtOA  OOA  batew  BOT  4000  lletien,  wovon  etwa 
30t>  zur  Graiaedweht  verwendet  wwden.  IMe  Banzlauer  Cen- 
U^l-Haapelanstalt  brndl«  aUeia  8846  Ilctien.  Von  der  japani- 
•eben  Grainsrtoe  lliat  aldi,  weon  sie  rieh  dauernd  bewährt, 
fQr  BesseraHt  der  cinbeifflladicii  Baoe  nnd  fDr  den  Abeats  nach 
aussen  daalMte  boAn.  üb  ihr»  Eriullnng  UDd.Vcnndra^ 


DK  glicJi^t  za  sicheni,  sind  die  Graias  in  kleineren  Partien  an 
zuverlässige  Piehter  in  der  Proviu  verkauft  oder  verschenkt 
wordco,  dn  Theli  ist  ondi  Italien  gcaandt 

Sackien.  Mahl  hausen.  Durch  die  nach  Filttening  der 
Raupen  durch  vier  Häutungen  eiogetretcne  Rauiienknuudieit 
hat  der  Seidenbau  einen  empfindlichen  nachhalligen  SlOM  er- 
litten. Wahrscheinlich  haben  die  WittennttsverhUtnbae  aaf 
das  Futter  Einlluss  getlbt  nnd  Wurde  die  nizkraakheh  auf  daa 
Inaect  selbst  überlragen. 

2.  Rohseide. 

Brandenburf.  Herl  in.  Infolge  der  uiif;;invli};(  II  Knilc 
Italien-  uiul  Friiiikrr  irlis  faiiil  ein  stetes  .'-leigen  der  Preise  für 
europäi-sehe  wie  a-i.Ui-cbe  Seiden  stall,  das  bis  e-sehlu^s 
nidiielt  unil  etw.T  Ii)  %  bi  trug.  Or</antins  .strafiliUi  clas- 
siuu«l  hoben  sieb  von  iKt  n\if  97  Krcs.  per  Kilu,  jUu  lie 
Cnina  Trainf  L;uier  Arluii  vim  2-4  auf  27  Stiill,  ]  riii;l.  !Z 
Die  17  Ti  oeknungsansialten  Humpas  haben  llioM'2  lialleii 
gegen  KM)  377  Ballen  im  Voijalu^  passirt. 

Schlesien.  Breslau.  Dsü  bereita  früher  erwähnte  Be- 
dilrfniss  nach  einer  zweiten  Ha.spelaiHlaH  nndlt  sieh  immer 
mehr  filhlhar.  Gelegentlieh  der  im  vorigen  Jahre  von  dem 
landwirthschaftlichen  Centralveretn  veranstalteten  Thieraehan 
fand  eine  Aufstellung  ftir  Seidenbau  statt,  bei  welcher  aueb 
eine  Iteihe  von  Privaten,  namentlich  Lehrer  aus  der  Pro- 
vios,  durch  ausgesteUle  Samen,  Graina,  Banpes,  Coeons  mtd 
Scidenprobra  vct  Irden  waren. 

SMiMa.  Milhlhausen.  Die  hiesige  Fabrikation  liefert 
vorzflgliche  Waare,  welche  meist  von  den  .Spinnereien  and 
Flrbereien  am  Platze  gebraucht  wird. 

Wettfaleo.  Bochum.  Die  Seidenpreise  blieben  bei  dem 
ruhigen  Gang  der  Fabriken  meist  gedrückt ;  an  der  BBtlligeB 
Zufuhr  aus  Italien  und  China  fehlt«  es  nicht. 

ttrtlhlli  Elberfeld.  llBt  Ausgleichuug  der  eaaliaeb- 
amerikaniadm  Secrecfalalkige  trat  im  Januar  lebhafte  Hadi« 
frage  nnd  hAherer  Werth  der  Bohaeide  ein.  Auf  der  hieaigeB 
Seidentrocknungs-Anstah  wardCB  488000  fl  f 46  %  Chlup  und 
Japan-,  43  %  europiiscfae  nwi  Levanta-,  II  %  ealindtaebe) 
Sdden  gegen  346000  ft  im  Voriahr  getm^aet  Die  Pnrise 
wm«n  bd  Jahresaehluas  10—15  %  honer  als  bei  Aafluc  den 
Jahres  und  sind  den  h'.ti'igen  Verhilfnissen  ent.<iprechen«r 

Krefeld.  Das  conditiunirle  Quantum  der  Seiden-Trock- 
nungsanstalt verniehi-fe  sieh  auf  702  217  gegen  .SOO  203  ß  Lii 
Vorjahre.  Diese  Sieigeiimg  wunle  indess  hauptsächlich  durch 
den  Kinfluss  der  regen  Speculationslust  veranlas.sf.  Das  Jahr 
begann  mit  Miltelpreisen ,  welche  zu  .\nfang  des  Mär/  infolge 
verstärkter  .\iLssielif  auf  Friedens-schluss  in  Nordanui  ika  eine 
l'rhöhung  von  etwa  1,"»  %  erfuhren.  Dieser  .Stantipunkt  «  urde  be- 
hauptet, als  sieh  im  Juni  der  Ausfall  der  eiuoii,"ii>chen  tjinli- 
in  I^uautitäi  wie  in  Qualität  als  einer  der  geriop-'ten  seit  ileui 
Auftreten  der  Seidenwürmer- Krankheit  erwies.  Die  über  alb 
Erwartung  schlecht  ausgefallene  Hemlita  iIit  Cocons  erln'.lite 
den  Kostenpreis  nachlrfiL;lie!i  noch  bedeutend,  und  als  sich 
schliesslich  noch  eine  Wiuiindei'ung  der  .\nsfiilir  ans  t'hina 
herausstellte,  wurden  die  Forderungen  allerseits  gesteigert. 
Das  Jahr  schloss  mit  siOu-  festen  Preisen.  Im  \'er^Teich  zum 
Vorjalii  leiben  die  Umsät/.e  in  europäischen  .Sciileu  mehr  zu- 
genununen,  als  io  asialisehen.  wohl  deshalb,  weil  erstcre  ihrer 
gn">s:«eren  Kegelmä)>si;^k(  it  we>;eti  der  .Speculalion  ein  beijUeuie- 
res  Object  bieten.  .In[i.'in  <-xp>Mlirl<-  grössere  (JuanlitSten  in 
bi'v^eter    Ijualitril,  fti'ilier.      Seh;i])pe    wurde    zu  Ijilligen 

.'s.imineleri  Meltaeii  \ crweiiilel.  Die  Preise  w  aren  fin  f  trK.'uizin  : 
Turitier  '  la-siseb  2'^  'JG.  Maih"iuder  ^tmlihilo-elas'^iseli  "JO  21  uinl 
(^hina  priinri  Patent  4Ü  .>Ü  im  J.'uiuur  21',,  Jl',  und  Fl.,  im 

März  24  ,  24  und  17,  im  Mai  23],,  23',  und  17,  im  Juni  24, 
24  und  17',,  im  Septcinlwr  23',,  23^  um!  17,  im  Decerahrr  24^ 
24  und  17'i  Fl. 

^t^il^"lMm^wpti^iiwOTinf'wMAH»''  ^j^^^*^"*'  Preia- 


B.  BrieagaDg  nid  Vn'trieb  anlmaUaclier  DroffMO. 

Braadenbnrf.  lieriit].  Honig  in  steifer,  heller,  deuthcher 
Waare  ist  wenig  vorhanden  gewesen.  Inländisches  Bienen- 
wachs uar  billiger  als  seit  längeren  Jahren.  Stearin  gab  ct- 
wns  im  Preise  nach,   während  klain  und  Gljreerin  bei  llglieh 

gesteigerter  Verwendung  lest  blieben. 

SckleileB.  Hirschberg.  Die  Wach.«fal)rik  und  Bleiche 
ia  Schmicdebeic  hat  etwa  800  flk  Weefas  gebleicht  nnd  60  «p 
gidbce  Wad»  n  Kam  nnd  WnehwtBsfcen  verarbeitet 
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Breslnu.    Die  Ilonigrrntc  war  ro  gerlniE,  du*  nie  kaum  I        lUelalud.    Trier.    Die  Bienin/nclii  ^iwiiini  im  Uixirkc 

<!en  Bedarf  der  Apotlu  kfn  «leckte  uiwl  der  Handel  «asschliosslich  '  an  Umfang  und  wird  den  Bedarf  an  K(^^lw.•>oh^  t.ald  di  ck<'n. 

auf  anierikanisclitii  Honig  angewiesen  blieb.    Zu  Anfang  des  Der  Abaatz  von  Wnrhswaarcn  verhli«ti  w'w  Im  \"oijulirf.  Die 

Jahres  ytiej;:  der  Prel--  für  letzteren  auf  13  JUr  pro  Äk-,  wurde  mit  Japanischem  Wachs  und  Talg  vei-HilscIitcn  Waehsc  niachrn 

aljer  durtli  ludeiiiende  Zufuhren  bis  Jnlircsschlusa  auf  10!;  Mr  der  reellen  Fabrikation  sehr  nachllieilige  t'oncurrenz.  Uobe» 

herabgednlckt.    Sclilesisches  Landwachs  kam  wenig  auf  den  WmIm  wurde  durduidlinlllioh  RlH  16  Jfr  pro  fi  besahlt* 
Markt  und  galt  iui  Jtini  IS^t  im  December  17^       pro  ü 


Dritter  Abschnitt 


ig  «id  Vertrieb  ■üaerallseber  Rolipredttcte  (Bergten); 


»rgiMQ). 

Landesliut.  Auf  dir  eonsulidirtcn  l"riil<ilinc- 
grube  bei  Qaablau  s'nn\  l*:i8  Tonnen  rtihe  Krze  gcfurdi  rt  und 
aua  197  To>  ttr    reine  Ki/e   gewonnen   worden.  l>er 

AbHta  «rfolgle  an  die  Muldener  llärrr  im  Königreich  Sachsen 
lU  folgenden  IVcistn:  blullVrze  til*,  .5i*>  ,  gc.-eiiwi'tt  Ite  Krzc 
28\M,  SchekleabilUe  II  M  i'd  ^  ~  \>i  <>  >ir  Die  (irubc 
Emilie-Anna  bei  OaaUau  förderte  33  404  Hr  liiseoMein.  Auf 
beiden  Groben  waren  74  Arbeiter  mit  1C7  Angeitfirigeo  bei 
cinein  DnrehwhnHtalohn  voo  13t  4r  pro  Setflndige  Schiebt  be> 

WestfaJea.  .Mnna.  iJ(rj.;l>rni  wird  ni>cli  immer  nur  in 
Schürfarlieiten  auf  Kistn-  umt  Kuiifererz  ohne  Krfolg  lieirie- 
bcn.  Die  Ferfi};slellnng  der  Köln -. '»netter  Eisenl>ahn  wfinle 
die  jetzt  nur  scliwnrli  licirielicne  Ausbeutung  der  irefi'lirhcn 
Kalksteinhiger  sehwiingiiall  machen,  sowie  die  in  der  Nähe 
dl-  iire.jcc(irten  oberen  VolUne- Uaiinliofs  l.ineniden  grossen 
Massen  \on  feuerfester  Tiionerde  utui  llasnlt  und  die  inriehtigen 
Torflager  des  KlibegeViirges  zum  Segen  der  Ärmsten  Geniein- 
d' n  in  die  Hand  der  grüsseri  ii  Capilalkiafl  üb<  rfi'clu  t  n. 

Hoclium.  Die  Bergwerksallgaben  lietnigrn  12'.' '.»iUi  .■&>•, 
•;nd  «war  an:  Zwan/igsien.  Aufsirlitssteiier.  Kt rrs.sgeld. 

.Steinkohlen   333  TOI'i  .lifr     89  402  ») 

Brauiikulden   23     .  <;    ,    '  3C.öC.«r 

Lrze   2;!t;-j    -        r.v.  •  ^ 

f>ii-  nifdrig' n  KnliU  iiiireise  iiiaelileii  den  Belrieli  riiclil  si  lir 
l'ihnend,  l  ev.  irl;ti  ii  alier.  ii:i^s  der  bi^herigi  n  verscliwetideri- 
-chen  Bewirtli.'ieliaf'uinü  Kiiih.ill  l'<  si-liali.  Henouimirte  tirulieu 
rerthrilten  IVnher  7i'— lOM  ,äfr  .Vu-Inutr  jiro  Kux  und  .Monat, 
als  ihnen  der  SciietVrl  Kuhlen  Iiis  iwv  Il^ilde  s<  |t»st  auf  3',  Air 
zu  stehen  kam;  wrdirend  Jet/'  liie  ^diekrc  ielie  mi  lirte  Kohl« 
zu  2i  ^  verftauft  wird,  l>eträ^i  derUvwiun  dennoch  30—40^ 
pro  Kux  und  Uönat. 

  £»Ben.  Der  Bergbau  leUct  unter  der  heui- 

 BeMwerka-GesetsgeUing,  der  Ueberkatung  mit  Ab- 
gaben and  dem  Mai^l  an  Absatzwegen.  Die  Pkwluciion  war 
im  OberbecgAnl6>BenriE  Dortmund: 

OeMwerth.    Aibeiter.  Familieodriiedir. 

Sielnkolilca   lOOlOlMJ»    38017        55  ^6 

Bmnkahlen   643  «  8  14 

Ebenere   171562  .       8373»  g-ng 

andere  Erze . .  Slo23   >  498} 

SiiJnUrä    JÜ..".Oti'.»rj  Jfr     36  7U6  (Jiitise 
Duisbury;.     r)er  Iii  r:;l..-iu  liegt  vor  der  Ilaud  giinzlich 
J.itnir.ier.     Ntue  \  ersuelie  u  i  riieii  inulliniaas-Ueli  suitttiodelk, 
..I  d,-)-s  li.i-  .liihv  1802  woh".  tTir  .ii.'  A' i-siciiten  der  hiesigen 
Anlagen  den  lielsten  .^tand  hezeieliuel  lial>eu  durfte. 

Stolberg.  In  lUn  liiesigen  Hütten  unil  CuuIum  mlst 
den  Ncbtnwerkstätien  <ler  beiden  anonymen  Ccsellscluilten 
waren  iui  Jahre  1862  2  534  Ar  heiter  beachifilgl,  wekbe  anecer* 
dem  4  698  Angehörige  ernährten. 


A.  Fossilien, 

1.  UernNteiii. 

Frenaaen.  Danzig.  Die  Ausbeute  durch  Graben  in  ge- 
ringer KntiVrnung  vom  Strande  und  vorzugsweiae  durch  Auf- 
•aameln  der  durch  die  Wellen  autgeworfenen  Siflcke  ist  gegen- 
-n-jrtig  nir  r>4.')0  3^  jährlich  verpachtet.  Da  der  Pichter  ein 
laicrcsce  daran  hat,  die  Grösse  de»  Eru-ages  zu  verschweigen» 


so  ist  eine  genaue  Conlrulcdes  UmAuigeB  dea  Ge8cli£ftes  nicht 
möglich;  indess  lässl  sich  als  ziemlich  annehmen,  dasa 

iler  (rewinn  im  verilosM  nen  Jahre  erheblich  war.  Trotz  der 
bedeutenden  Ausfuhr  sind  noch  reclit  ansehnliche  \'onTuhe 
vurh.'uiden ,  wi>für  gegen  das  Vorjahr  um  10%  h&iieu  I'n  ise 
erlangt  werden.  Tür  Surtimente  (dicke  Slilcke  von  der  fein- 
sten mallen  oder  IJastardfarbe)  ist  der  Preis  7—40  Sk  \m>  fl 
Je  nach  der  Grüsse  d'  r  ein/einen  .^lüeke,  iTir  riiesrn  (llacbe 
Quicke)  4  20  ^  Neueidiugs,  seit  .Mmahme  des  Absaixes 
nach  Amerika,  wurden  nach  China  ausehuliehe  \'on-nthe  vei^ 
aendet.  Bernstein-.Vbnille  wurden  wegen  verliältui.ssniä!>.sig  ge- 
ringen FundcH  immer  noch  mit  ö— 15      pro  ft  bezahlt. 


2.  Steinkobl«*. 


Ti 


!sit.     I'rr    \'i  rl'r;iui-li     ■.  ixi    SK  inknliN.  n, 
namentlich  der  Nusskuhli  ü.  Iiai  sich  im  \  erll<.sseiieii  .lahre  auf' 
mindtsirns  I.'iOOlHi  /u  pi»<lieti'elt(inni  n   gcleigerl;   der  tirun<l 
is!  UI  ihr  Vei  llii  ueriuig  dir  Ilul/]iieise  inl'ui^e  di  i- 

mni  iiraupe  /u  ^ueheii.    .\ul'  ih  n  tiült  rn 


dalür  isi  ui  mr  \  ei  im  uenuig  i;i  r  llu]/]ii  eise 
liei  rui-^rii  i'.ureli  die  Nnnni  iiraujii'  /u  ^ueheii. 
der  l'mt;i  uerui  lin<lei  der  \  erbr;iueli  dei-  Köl  len  zu  techni.schen 
und  anderen  Zvveeki  n  nai'ii  um;  iiarii  ein  iilnlis  immer  mehr  Kin- 
gnng.  Die  l'i  eise  waren  iVlr  Nus^kolili  ii :  N«  weasiK  r  13  l.'i.i^, 
H3rtle(iooler  und  .*suuileri:uider  Vi\  — 11',  lür  Msm  Inm  ii- 

kohlin:  Nevvcastler  15 — 10  j^,  sclioliisehe  Vi  14  .*/<■  pro 
ZweisclieHVlKnuie  franeo  hier  giliilert.  N  ieli  Kuwno  wurden 
350  Tonnen  versehitl't.  An  Bcstaud  bei  Jahres-schlu.ss  verblie- 
lien:  2  o5t<  T.  .Masellinen  -,  4800  T.  tichaiedekohlrn,  in  den 
i'aliiiken  23Ts<»  TutMieii. 

-Memel.  Die  Ziilii!ii  (in  l.j"  Srliillin  \<in  2.!i'>ll  Seliilfs- 
liisli  II  mil  Itü.'iOHU  l/r)  üliei  stieg  weit  den  lled  ii  l'.  imirm  die 
I.ieli  i  linken  h'ir  die  nissiselien  F.isendalmeii  lilu  r  Kumki.  etwa 
li40  t'UK  liuuK-n.  solnui  im  .hili  tiillig  b<  eiul.  i  waren.  Der 
l'n  i-  tiel  Iu  i  \erm<  lir;i  ni  Angrliot  während  des  .'sumim  von 
14  Jjjrr  pro  hi« --ine  Zweisriietb  It'inne  auf  Vi  Jjjr,  tiielit  im  \  er- 
hällniss  zu  di  ii  l  iaehten  v>in  den  englischen  RohleiilirilVn.  Die 
Vei'sendimiii  n  nai  li  dem  Inlande  haben  sehr  nKgi  ri'imim  ii, 
seit  Küniu-Iierg  einen  Tlieil  der  l'rm  iiiz  per  l-^is«  iili.-iiiu  \  i  r- 
siiiut.  I)ie  Bestände  hei  Jaliressehluss  »ind  '.»2 -loO  Tonnen 
grosse  und  18  500  Tonnen  kleine  Kohlen. 

Königsberg.  Der  Bedarf  nimn.t  Im  iw  iilir  end  zu.  Da.* 
Steueramt  weist  einen  Import  von  il7t>        Ur  ('i'.il  iSis;j< 

englischer  Kohlen  im  X'orjahr  nach;  da  indess  nielit  unhedeu- 
lende  Posten  der  billigen  Fracht  wegen  auch  ilber  Memel  be- 
zogen wurden,  so  ist  die  Fjnruhr  auf  mehr  als  1  .\li!lion  *tr 
ZU  schilzen.  Naeli  Hussland  betrug  die  Aiisl'uhr  laut  den 
steneramllichen  Listeo  121  619  ttr 
in  Wirklichkeit  aber  gewiss  800  < 

Dansig.  Der  Vertrieb  war  sehr  bedeutend,  aber  nicht 
iler  Qewbm,  waa  neben  dem  geringen  Wasaeniimd«  dn* 
Weichael  in  unseren  nianedhaftcn  Hafenanlagwn  seinen  GnHMl 
Imi.  Fast  alle  im  Spitherbat  seewirts  einsekeimnienen  Lndun» 
gen  muastcn  f&r  Bechnung  der  Einsender  geh^scrt  werden,  und 
zwar  wegen  de«  Uangeb  an  LagerpUtaen  au  hohen  Mietha' 


im  aO  68U  «ir  im  Vorjahiv 


rareisett,  irdl  die  Versendmw  landwärts  bei  dem  enigetretenen 
Froste  nicht  mehr  bewerlcst^gt  wMen  kannte . . .  Der  Steuer- 
eriasa  von  SO  ^  pro  last  auf  KoUen,  wdehe  nach  Polen 
beatimmt  shtd»  kann  den  Hiadlem  erst  von  Nutten  sein,  wenn 
sie  udt  Uer  am  Ort«  uorerstenerle  Liger  lialten  dOrfen.  Die 
Eänfiibr.  fhst  gami  «na  Engfamd,  iielmg  1S20449  flt  oder 
36082  Last  im  Wetthe  von  490  S80  verladen  in  407 
8ehi1fai.  Ausfuhr  pro  Kahn  nacli  Preusscn:  MascUnai-Stein- 
kohlen  4871,  Schmiede»  and  Nusskohlen  10674,  Gaakeblen 
849,  Cdak«  689  Last;  nach  Polrn  rcsp.  1  218,  S978,  72,  158 
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Lttl;  i>ir  Eij(enl>alm  und  hiesiger  Consum  14  061  LmM.  Bc- 
stand:  Ma'^cliinfn -  utij  Gaakolüen  4  100,  Scbmie«le-  und  Nus»- 
kohlcn  3  4«X>,  Cxaks  300  L«C  Die  Preise  waren  unversteuert 
i«cl.  Fracht  bis.  NeufahrwMMr  otler  Dan^ig,  je  auch  QuaiitAti 
für  Maschinen'^jtrinkohlni  10—16,  flir  ScbmiecU-  und  doppelt 
getiiebte  Nusskohl«-!!  pro  Ke«l  von  21t  Toiw  cn^UscIi  oder 
8  Chaldren  7i     12,  für  C'oak»  pro  Ket-l  von  11  Tons  cnj;!. 

ISA.  Marktpreise  tMaxchinen-Steinkohlen  1 2  i— 17,  Schmiede» 
md  doppell  gesiebte  Nui»kolileD  10—14,  Coaks  11  — 15  4Ür 
pro  Last  von  18  liiei'igpn  Mc««tonnen  ver»teuert. 

Poten.    l'ij'-en.    Der  Verkehr  in  Steinkohlen  hat  erheb- 

liili  an  UinfaiJi;  iji  w  onnpn  ;  v«iii  l■^gli^chen  wurden  auf  dem 
Wasstrwtge  <ma  72  000  ScheflVl  zugeführt,  während  die 
Rclilt'sischen  im  t  Ki^i  iibahn  zu  uns  );<-laiigieD.  Die  engll<iclien 
Kolilt-n  wurdi-ti  mni  grös.-.lj'n  Thril  in  d<'r  stäiltischen  Cai»- 
«nstalt  verliranclil.  i>ii'  liiosige  Kispnl)ahn-Slation  warradem 
Trnn>i>ort  \.m  Mi  iiiknliltn.  wie  lolgU  bellieihgt: 

Bie^laii-l'iixii-GlogaiL  biargard-PoieD. 
iiU  |-;iiijp|nn-s -Station  mii    41i)-l'.>SAr  2867  ttr 

•  |)uiTht;»nga«    •       •      763  844    •  — 

•  \  f  r<.«mii-  •  .  326  •  1  551  • 
■  Durclin»ng!<-    •      •         —                      7G3  811  • 

r<MII— I II  Stettin.  F.h  wiinlrn,  zum  TIa-il  weisen  de>i 
frOheo  Schlüsse»  der Schiffalirt,  nur  2.(;23 144  Ot  gigen  3.331 449 
Ht  im  Vi>i;jahr  eingeführt.  Die  Concun-fni  der  iMlr(ndi»cli<>n 
Kuldi'u  gegen  die  englischen  wird  infolgo  tlir  UftaUvi  tzuti« 
den  Frachtsataes  auf  lU-n  Eisenbahnen  immer  >i."irki-r.  ism  <1.i-^ 
selbst  die  Berlin-Stetüncr  Kix  iibahii  die  englisdic  Kuhle  ilm  cli 
sehleaüche  ersetzt  hat.  lu>  Interes.'io  unserer  ScgelüctiitTahri, 
«reiche  fBr  die  Kilckfracht  seit  KntwicUelung  der  Danipf- 
•ehiJElhrt  meist  auf  die  englischen  Steinkohlen  an;;ewiesen  ist, 
Wira  daher  dii'  .Vufhebuiig  des  Kiugangszolles  (23  481  Jlk  in 
dieaem  Jahre  betragend),  sowie  die  äusserate  £rmä.ssigung  der 
Frachten  nach  Berlin  dringend  ZU  wOiMChen»  Die  Kisenbahn- 
Verwakuug  wfirde  uw  d«n  Maaanitniwport  von  engliachcr 
Kohle  TieUeieht  em  rentables  OeschlA  machen. 

Brndentorg.    Berlin.   lad.  Bramkohleii  nod  Canks 

wurden  eingeführt  niWawef  1JM78I),  Mfden  EtseoMmcn 
1.128411  Tonnen.  an«igefi)lRt  zu  WaaMT  80662,  auf  den  Kiscn- 
tMihnen  44  841^  Tonnen.  Milte  Mint  wtnde  bei  geringen  Be- 
stinden ans  dem  Vorjahre  und  bei  starker  Nachfrag«  fflr  eng- 
lische Nu8skohlen  20—21  M,  grosse  eng^sche  prioM  SMUken- 
kohlen  22  23,  seciinda  groi»e  20-]U,  graaw  adMltäMhe  19 
bin  20  und  euglixche  prima  Schmebteodw  It— lOJit  pt«Lwi 
von  72  BcrI.  Scheffehi  bezahlt.  Die  SehltOMiilMmten  m  Rnm- 
denbufg  und  NetMtadt  hielten  die  Fr<lbjahr«RiftaliKn  lange  auf  ; 
sie  trafen  Anfaag  Apiü  gleichzeitig  hier  ein,  so  dass  die  Unter- 
bringung der  KohlcD  kaum  zu  bewerkiftclligeu  war  und  die 
Prei.se  von  rngliachen  Nusufcoblen  auf  18^  groMan  priHM  Stück- 
kohlen auf  21,  srctioda  grossen  auf  19— wl  und  Sdmialuoak.« 
auf  IC— 17  »fielen.  Diesen  Stand  behaupteten  sia  dcnSom- 
nier  hindurch,  stiegen  dann  aber,  da  der  Wsssanttad  Tom 
Juli  ab  immer  unj^nstiger  wurde  und  die  Kahnfraichten  von 
Hamburg  suf  8— 8^,  von  .Stettin  auf  3^—4  M,  die  SaefirMshten 
■acli  beiden  Seeplätzen  von  1  s>tf  2  £  sich  steigerten,  bei  rieh 
nriireflder  Nachtrage  und  almehmendem  I.iaGer  allmiiig  immer 
mehr.  AU  der  uncnvariet  früh  eingetretene  Winter  dfa  HerbaW 
zufuhren  gin^seiitheiis  liinderte,  entstand  grosser  Mangri  in 
allen  Sorten,  ila  auch  »chle>*ivhe  Kohlen  infolge  der  JlCtUgen 
Transjtorimitiel  nur  sehr  sparMm  eintrafen;  die  Pniaa  er- 
reichten dadurcli  eine  lange  nicht  dagewesene  llüh«,  aoglüche 
prima  Niuudcobleu  fQr  Schiniedefeuer  24—26,  prima  BtOck- 
kohlen  24  -  25,  »ccunda  22  -  23,  ScJimelzcoaks  1»  »  Der 
Uertwt  lieferte  den  Beweis,  dass  der  Betlarf  Berlins  durch  die 
iolindischen  Kohlen  allein  nicht  geileckt  werden  kann.  51il 
EUifiibfung  das  Fraebtsaizes  von  1  pro  Cenlnermeile  nebst 
Zuschlag  von  2  Sk  Espediiionseebahr  pro  100  1k  auf  den 
norddeutsches  und  schlesLscheii  Baliuen  wurden  die  Bezüge 
schlesiüclier  und  westfälisLbcr  Kohlen  hedautender,  ohne  in- 
dcss  den  Wrbrauch  der  englischen  zu  Tennindem.  Der  Mangel 
und  die  Ausnutzung  der  Wagen  auf  den  Eisenbahnen  war  dem 
TraustH>rt  S4-hr  hinderlich,  tmd  eine  Revision  der  rflcksichts- 
lüsen  lieglemcnls-BestitiimunKcn  L«l  dringend  zu  wQoschen.  In 
Berlin  sind  etwa  1.100000  To.  engliüche,  fiber  400000  scfaie- 
sisrhe  und  nicht  ganz  100  000  To.  westfälische  Kohlen  ver- 
braucht  worden.  Der  Bedaii"  der  städtischen  Ua^anittall  ist 
auf  180(H)  I-.ist  zu  18  To.,  der  der  englisrhen  auf  mehr  als 
die  Hälfte  dieses  Quantums  anzunelnuen ;  es  ist  Aussicht  vor- 
han<len,  iliiss  dieselben  die  einlieimisrhe,  namcatlich  west- 
fälische Kohle  in  grösserer  .\usdehnung  verwenden  werden. 

SdNailaa.    Uörlitz.    Die  ErmSa»igung  der  P^ncht  für 
Kohkn  auf  der  iüedersdile8iseh*mirkiachao  Eisenbahn  bewirkte 
bedcoiend  «ermelueen  Verbnadi  von  Kohlen  und  eine 


Vergrüsserung  ik-r  KoMc^fBaoblfte.  Nadl 
703204  *k  befördert. 

Lnndcflhat.  Die  Grobe  EmUie^Auw  bei  Gaabfan  fUr^ 
derte  18000  ToWKS  Kdilca.  Die  Grabe  bei  Lasdes- 

liut,  deren  Tiefbm  an  Aimleldrang  gewfmM,  ciforderte_we 
ihrer  schwierigen  BauvetMItalssc  und  der  ' 
kett  der  FUMie  troti  der  bedeulendm  FOrdena»  von  81  U 
Tonnen  noch  einen  rrheUidien  Ztwcfanaa.  Die  Giartav-Oiube 
hA  Sehwanwaldau  gewann  aus  ihrem  neoen  Tiefbau  66  085 
Toaaan»  wehshe  «Je -jedoch  nur  zum  Tlwil  abaetaen  kimnte; 
das  Zustandekommen  der  Gebirgsbahn  ist  fllr  aie  dringendes 
Bednrfni-.s. 

.S  !•  Ii  vv  1- i  il  II  i  t  z.  Dil'  I.ai;e  de«  Steinkohleii-I^  iv;!  ruii;^  im 
hii^ii-r-ii  Üivii'k  li.1t  sirii  iliiieliaii«  ■  riViMilieii  ^(■■-fjilrrt.  Vor- 
ni  hiibitli  iliiii  h  ilif  Bfslrel)uni;<  II  Ai-v  \\t  i  ~\ai>-S>  ]i\\i-u]nitt' 
1' I  ril'i.Ti^'M  Baliiiiiii  i'i'ti' IM  ,  iliiii'li  ;t"i'ilii'li  II. »Ii  iiiigenngeii<le) 
\ Crmehnuig  des  \Vageii|iarks  und  ilei  KolilenzOge.  sowif  Er- 
mässigung des  FinehltariCs  haben  wii'  ein  erweiterte.«  .-Kbsatz- 
gehiet  gewonnen.  In  den  Monaten  Dclober  iiiul  Noveuilier 
sank  (Irl  Kolilenverkelir  •  wegen  WassenaangeK  iiniei  ilie 
Leisuiiigeii  t!er  .Siiiiimeiiiioii.ite.  Die  Rei;uliruiin  der  Oder  und 
eine  X'erliindung  ile>  Brei|.iii<"i  L'l-  r  ^  imi  I  i  ulierschlesisclien 
iiiiil  waMi'iiliiirner  Urilin  iiünren  ilrn  ]%■  il,ie;i  ,  i-i  kelir  sehr  för- 
dern. .\ns  22  in  lii'irirl.  ^ewesr-neii  '.^  m  lii-n  iniltels 
ITl  öriler-  unil  WH^^ei  Ii.tllungs-Daiti^  hiia'.thiiu  u  l.">.  1 17  2",»1 
Ök- oder  .T.8.'>4  ,  I  i  .Steinkohlen  iui  W  i  rllie  von  1.4ij.!  1  1.S  .Sir 
fji-frmlert.  Die  liele^jM  Uafl  lieti  ilL;  3Ö12  Mann,  welelie  uiil 
ihren  .Viigeliöi igen  SoTJ  Si  el,-ii  ii«t>!ellen.  Die  Grube  i  üijrk- 
iiilf  Iral'.  wie  im  \'orjiilir.  ilii-  Einrii-lililiig.  l"ür  gcwivse  Z«ii  ke 
die  Kolileii  \  oii  ili  in  Sieigcmengleu  .SuiiietiT  üml  Kies  zu  reini- 
gen und  dadurch  Kohlen  von  vorzüglielicr  Qualität  iierzu- 
alellen. 

Breslau,  lu  der  Lage  des  Brealaucr  KuhlenhandcLt  im 
Allgemeiueu  ist  keine  weaentlidie  Aenderung  eingetreten.  Der 
Vertrieb  der  Kohlen  zum  hiesi)^  Consuin  wird  durch  eine 
Reihe  von  GeschXften  mässigen  Lmfauges  betrieben,  von  einen 
namhaften  ZwisdieiÜMndel  ist  kaum  die  Rede.  Die  schon  im 
voijibrigen  Berichte  aufgelulirten  Ursachen  dieser  Thai«acbe 
dauerten  fort.  Der  (ur  Steinkohlen  gültige  Tarif  von  1  pro 
Ar  und  Meile  neben  einer  Exueditionsgebiihr  von  2  SUe  SHt 
100  Wt  wurde  im  Laufe  des  .lahres  zwar  auch  auf  die  Trans- 
porte auf  melireren  anderen  Bahnen  ausgedehnt;  allein  einmal  iat 
aui'li  lüi'ser  Satz  noch  zu  hoch,  .sodann  aber  fand  eine  ICr- 
ui;i>^;.^i;ng  des  Tarifs  für  den  fast  doppell  so  hoch  als  der 
durchgcliende  Verkehr  lH>lasteten  Binnenverkehr,  welcher  fQr 
Breslau  und  die  Provinz  in  erster  Linie  in  Betracht  kommt, 
noch  nicht  statt.  Die  Gewälirung  von  in&ssigen  Frachtrabatten 
an  die  Kuhlen  -  Grosshändler  wird  wiederholt  eni|ifuhlen.  Aul 
der  oberschlesisofaen  Bahn  liewegten  sieh  ind.  2V  328  Tonnen 
niederschlesischer  Kohlen  im  Ganzen  4.4^965  To.  gegen 
3.304  88ti  To.  im  Vorjahre;  darunter  gingen  iineh  Breslau 
714311,  über  Breslau  hinaus  nach  anderen  Bahnen  l.*)38«!24'ru.  — 
und  zwar  nach  dei-  Breslau-Posen-Ologsuer  Balm  347  ot>4,  der 
Staigard-l'osearr  13tj5i)3.  nach  .''^icllin  7.')0,  der  Berlin-Slctti- 
ner  Bahn  135,  der  0>tl>ahn  80  471,  der  nieder.*chlr!tischi>n 
Ziveigbahn  6  292,  der  sächsiseh-scMesiscben  Staatsbahn  72  514, 
der  niederschlenisch-mürkisehen  Bahn  990  560,  der  Berlin- 
Hamburger  Bahn  3  71-^;  nach  anderen  Richtungen  906  15'i,  und 
zwar  nach  der  Ncisse-Brietter  Bahn  217  924,  der  Oi)]»eln-Tar- 
nowitzer  155  221,  der  Wilhelnisbahn  14  203,  der  Kaiser  Fc-r- 
dinaud-Nordbalin  via  Kosel  12  079,  via  .Mv»lowiiz  244  392,  .1er 
Warschau- Wiener  239  134,  den  gnlizischen  Bahnen  83  203  To. 
,\nf  tler  Breslau  -  Posener  und  Slargard -I'o'-ener  Bahn  wurden 
ausserdem  noeli  12  248  ttr  engUseher  Kiihlen  heiTmlert.  Die 
Breslau -Schweidnitz -Freibiircer  Bahn  belorderie  im  Ganzen 
2-368  706  gegen  1.891  715  To.  im  Vorjahr,  und  zw.ir  im  Bin- 
nenverkehr l.li39  603,  im  Durchgangsverkehr  nach  anderen  Bah- 
nen 729  103  To. ,  darunter  nach  dei-  nietlernddesiscli  -  mär- 
kimrhen  548  065,  der  niederschlesischen  Zweighahn  41277,  der 
Ostbabn  17  901,  der  s.5chsisoh-schlesi»olien  Staat-sbabn  86  707, 
der  ohcrschlesischen  4  472,  der  Bi-eslau-Posen-Glogauer  27  588, 
der  Neisse-Brieger  1  902  To.  Der  Umsatz  de.s  Ilauses  C.  Kul- 
miz  in  .Saarau  belief  sich  auf  1.822  367  gegen  1.476  70O  To. 
im  Vorjahre;  davon  kamen  auf  das  Waldenbiirger  Revier 
1.716  961,  auf  das  oberscblesische  Re>  ier  105  406  To.  Dieser 
Aufschwung  der  Production  ui>d  des  Ilandels  ist  als  Folge  der 
eingetretenen  TariferuiSssigung  auf  mehreren  Bahnen,  atr  er> 
h&hten  Cunsunitionsnihigkpit  des  Ijuidrs  und  des  vermehitea 
Beiriebea  der  Ziegeleien  zu  betrachten.  Einem  noch  bedeu- 
tetkderen  Anftchwung  stand  die  ungewSlmlich  milde  Wbiter- 
wittemng  und  die  Einadirtalcang  der  Baumwoll  -  Industrie 
und  des  Fabrikwesens  «Ugtfm.  Trotz  dee  groaeen  Umfaoges 
war  daa  Oeacbift  indeaa  wegen  der  Concanvn  aaalindiaeSer 
KdUcn  wenig  antttabrii^end.  Der  Tnmqiart  aof  der  Oder 
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nimmt  iShrlich  ab ;  tr  hecrug  nur  noch  21 600  Rrgen 
78133  To.  im  Vorjahre:  die  Bürgcrwerdor- Schleuse  In  BreR- 
)mi  passiiien  3  Tu.  Ans  vimHiergehemlen  Ursachen  war 
die  Attfifiilir  obewchleiiisciier  Kohlen  nach  Oesir«ict»  «lir  lie- 
(Ituieiul ,  im  Ailgemeiaen  indess  nimmt  die  ConcurrenE  »o- 
nrohl  der  mthrinohen  als  der  Kotilen  den  wraüiclien  Krakauer 
GebieU  bei  Jaworznu  «ichllich  zu.  Der  AbMiz  nach  Uiis^land 
hat  «ich  naoh  Aulliebung  des  -boben  Kiiigangwolle»  von  6  Ko- 
pdun  für  ccw»  i\  prMU«.  ScbeAU  Mhr  genobea. 

Gleiwitz.   Auf  den  SuaMpobcB  riatebBcacUdi  der  an 

Private  verMvbietFn  FeldeadielS  dod  4.145  31S  To.  gegen 

8.097046  T«.  im  Vdijalu-  gelSniMt  worden  (KSnuKgrube 

S^MSISI,  Küoigin  LuiM-ngrub«  1J67101  Tok),  auf  a«o  ge- 

wrrkschafUichen  Gruben  50386484  flir  mcn  28.643204  ttr 

Im  Vorjabr  (in  dan  Krrina  Beuthcii  und  Flcaa:  Grabe  Amalie 

248  7GS,  Belowaicgea  275  4S2,  Bandprd  637  371»  eons.  Berüm 
  _     .  t,„^n   


Hedwig  28  374.  ränc  Brandenboiv  1.161 944 .  Kart  9M114, 
ooinb.  Karl  Emanoel  1.457  353,  KsÜiarin«  162  427,  omm.  Con- 
conti«  846  216,  eou.  Fanny  1.514614»  Fausl*  464268^  Florai- 
doe  875  061,  Friedikli  7994»  Ceondne  78861»  oovlk  G<i«te«- 
•MiaD  2.666  689,  oondi,  BohfoIolM  2.822280^  comb.  KHwmvang 
483510,  KSoig  Said  488 143,  Lniae278SeB,LjrtbandräTnr755I, 
Mathilde  1.437221,  mm.  Onmw  792  274,  ooaa.  Oacar  888094, 
coMFanlN»  SJWlSeS^i  8aiii«»>82^  Sdaa  7055,  cona.  Sie- 
ndnonwltt  4J81910,  SonnenUume  290055»  Woiroang  4T27. 
cons-Burshard  228994,  Eadlie  64767,  FHederikeSOSfS,  Gott 
aät  ua»  3n»24.  Leomdd  628808, coo». Maithai-ValcakB  196 110. 
Uoknu  315860,  Mawriemi  278008,  Robert  151574»  Traut- 
aeboUwgco  9055(2;Ti«x  80158^  Karia-ä^gw  368206.  Kra- 
kau  1S7280  tan  Kreiae  Bybnik:  AntoniglAck  880 160^ 
Marianon  221 210.  Louia  13344  »);  im  Beairk  der  beiraehaft- 
lidi  afnlowIta-Kaitowitzer  BemrcrkaiBreeikNi  12.498891 
oder  31805457  To.  «ecen  S.5I0S61  To.  In  Vorjahr  (Grub« 
Baiteimq«  71161»  Kate  586836»  Dliede  1.198138,  Kism- 
babn  181448^  Ferdinand  1.681  554,  OoMr  Trauguti  1.09t;  «>33. 
Jakob  210  068»  IjrianMiark  8.864812,  eon«.  Kloophas  20 184, 
LeoMd&e  487 102»  Loeaawtlve  867710,  Morgenroth  1.S93886, 
^iaaniBd  225847»  8tawiihuw*Erb«itallea  5741,  Neue  Przemaa 
542540,  PrscmM  570084.  c<m.«.  Mctor  435607  ttr);  auf  den 
filP'üicb  IWaebcn  Gruben  2.020668*  od«r  506167  To. 
ucgen  436248  To.  im  Voijahr  (Louii  Ehra  344 164,  Emnnuel- 
Seccs  1.463440,  Hefanicha  Otflck  86016,  AuKui'ten  - Knude 
76900,  Bradegrube  50148*).  Ote  TagesfünUnniK  IxtniK. 
wtan  Bedarf  vorhanden  war:  auf  Kfinigagrube  9000  T». .  wo- 
Toa  aar  ^a  8500  To ,  Königin  Louise  8000  bex.  2  000  To.. 
PaahM  3500  bei.  900,  Karoline  3  500  bez.  1  500.  Louiscnglficlc 

3000  bes.  8000  T&,  Horgenroth  2  500  bez.  1  OOOTo.  u. r. w  

Dar  Kolilaahaadd  war  aehr  lebhaft  infolge  der  höheren  WaK-^rr- 
fraditea  uad  der  damit  verbundenen  liüheren  Kuhli  npreisr  in 
Berlin,  dea  aehwungfaaflen  Belriebes  in  den  Zuckerrabriken,  den 
Kalk-  uad  Ziegelbreonereieo  und  den  Kiscnhaiten,  de«  starken 
Allgl^  aeall  Oeitraich  (dadurch  reranlaxst,  il?u>s  <lie  Rolh^child- 
aelwa  Gnbäa  im  Hllviach-OKtrnuer  Hevlere  ercofTi  n  waren) 
aad  dea  grOtaeren  ConMiro»  der  Ki^c'nlmhnen.  Der  Verlirauch 
TOa  Kohlen  sur  StubenheizunK,  namcntlicti  in  den  grr><iM  ren 
Stldtea»  im  Grotifiherzngthum  Po^en  und  der  hol/armen  liegend 
voa  LeobaehQtx.  Neustadt  und  Nci^se,  uimuit  jrdirlii-h  zu.  Naeh 
Beilia  «lad  ein  Drittel  mehr  Kohlen  nls  in  l>Sil  veifrachtet 
VCfdea.    Auf  der  oberschlvaischen  BAhn  betrug  ik  r  (M'.>>amnit- 
KeUeaverkebr  4.400000  To.,  wozu  dieWilhelm»l.ahn:<39000To. 
Üclcrte.    Davon  empfing  die   Oppeln- Tarnowiuer  Bahn  im 
dimctea  Verkehr  208  000,  die  nieder»clilesi*ch-nirukisehc  von 
der  WQhelmsbahn  l.'iOtiO,  von  dir  .l^«;^scllle^i-•c^le^  981  000, 
Olürfirh  339000  Tn.    Mit  der  idiersdilesisclien  Hauptbahn 
^mA  dorch  brcile  Geleise  verliimden  <lie  Gniben  Neu-l'rzemsa. 
EaMUluels  -  Segen,  Luikenglflck ,  cons.  Ilohenlohr,  Bniiuscliacht 
SSaigagrube,  Karl  Emantiel  und  Königin  Luise,  duirli  sclunal> 
nmiM  Bahnen  14  Gruben,  ilurch  Veciurluiz  Vi  Gruben.  Der 
AraUl  de«  hohen  ruMiachen  F^ingnnguoUes  »Drogowe«,  5  Ko< 
pdten  pro  Korzee  (2,.tJ8  Scheffel  prensrisch),  hat  einen  ge- 
Mcigerten  AbsJitz  nach  Unssland  bcu  ii  ki :  er  betrug  258  063  To., 
n^ebt  meistcnii  nach  Warscliau  und  den  Fabrikstidten  Lodz, 
Bmh-Ouaewüka .  Wloki  und  Ostrow  gingen.    Die  meisten  r 
Zadterikbriken  l'i  li  !!«  liegen  an  der  Thom-War»chauer  Bahn 
uad  versprechtui  einiD  ungemein  groMaa  Terbrauch  von  Koh- 
In.   Die  KohUnpreise  haben  kchie  weacatUche  Aenderung  | 
eiAhi'ca»  I 
flackena      Magdeburg-.     Die  wetiTälinlie  Kohle  ver^  | 
'iringt  seit  Einfuhrung  de>  F.:nj.ff nniglarifs  die  englische  hier  j 
;»»t  ganz     ^'on  Westfalen  werden  jetzt  wöchentlich  3  hi«  4  | 
Ettrazüge  mir  je  5  — ».KX*  f/r  last  Russohlie».».lich  für  Itrlagde- 
',nrr  und  I  ifL-'-g« u;!  i  \pi<Urt.    Kiigliscln-  .Stilck-  und  Nums»  ^ 
kMmt  Diachteif  »ich  deshalb  und  wegen  de«  geringen  Waaacr-  t 
i^m  der  Elbe  ba^  oad  Uekealmhe  P»eiae»  die  aich  im  i 


Berbat  noch  »teigerten.  Sifibaiaehe  Kohlen  mAsf^en  den  went- 
flUiwIien  Qberall  weichen.  Es  wird  Imlage  darOher  geflihrt» 
daaa  das  Kisenbahn.Rollgeld  fiir  die  kurze  8(reelbe  tob  mar  Üa 
sor  Neuatadt  (9      pro  To.)  zu  hoch  iaL 

Halle.  In  LSbejan  und  Wettin  aind  258554  To.  cam 
Verbrauch  der  Umgegend  sefBrdcrC  worden.  An  «afdlMihea 
Kohlen  und  Coaks  kamen  230  Ladungen  auf  die  6Mle.  Die 
Eisenbahn-Zufuhren  von  8acb«en  aind  unbedcvIctMl.  von  W«aW 
Men  wflnien  «ic  mit  der  Aufhahme  von  Halle  ia  dea  Pba» 
nigtarif  erbeblich  Warbsen ;  denn  bei  dea  beotebeaden  Sllsea 
von  Magdeburg  aus  kann  die  Beziehung  um  ao  weaigcr  aÜae> 
mein  werden,  als  die  Coaka  bei  der  Gaaberekung  aid«  ao  gut 
wie  die  eagtiaehen  an  verwert heti  eiod. 

Erfurt.    Der  Kohlenvt  rill  muh  gewiaut  Iniui'  i-  uieln 
dehnung:  in  grövsinn  indiivir  i<  ;ii n  Klabl!s<ienit  ijI'-  uiiij  last 
nur    Zu  ickaiier    uini    u  i  sil"ili-<  hi  m  tu  i  ikIi  I.      1  ür 

Scliuiiude^vvei-ke  i>(  lüe  iiiglisciir  Kiililc  iluu  Ii  liir  v <ii 7.üj;lii  bc 
unil  weil  billigeiL-  vvcMtälisclie  lu  inaiie  völli;;  vcidi  ."ins-i,  w."ih- 
rend  für  .Stubenl'enirunu  ilii-  böliniisclie  Sak.'.lti-  Kohle  neben 
Zwickauer  ('o.-iki  ihn  grüsslcn  Beifall  lindrl.  Die  Zufuhr  p«  i- 
Eisenbahn  war  folgende:  wc!>lfäiisehe  Steinkohlen  und  Cooks 
10GiM>ci  f/r,  Zwickaucr  197000,  engiiache  and  von  Zwiachcn». 

Stationen  22i>0  tir 

'  WeatfUaa.  .Manater.  Mlrkiacbe  Kohlen  behaupteten 
I  ihren  frilheren  niedrigen  Standpunkt,  Ibbenbürener  sind  dage- 
gen wesenliich  im  Preise  geaunken.  Das  Gesoliüfl  leidet  fürt- 
während  anter  <ler  Ueber|iroductinn  und  wird  sich  erst  oiii 
der  Kijieninilusti  ie  wieder  heben.  Die  Zechen  iniLsslen  ilu'en  Ab- 
aau  in  enifemtcn  Gebieten,  Braunaobweig.  Jdagdcbuqs,  üeriia 
u.  a.  w.  aueheo,  jedoeh  kaum  ainn  SelbatkoBienpreia& 

Hagen,  Di«  FSrdennig  bi  oMierem  Kreide  dürfte  die  vor- 
jährige aberachrillea  babeo.  Dea  Zedieo  gelang  ea,  den  Ab» 
aatz  bia  aaefa  Macdebuig,  Eiftut,  Kobwg  und  HoUaad,  weao 
auch  auf  Koaten  der  BaMaUlitit,  antcudchnen.  Neue  Abaaia- 
wMe  akid  durah  die  finfar-SSicg-  imd  KShi-Gimeeai 
cfonMt,  NotfammUge  Bedingung  für  einen  NuIhb 
dea  Beirieb  blribt  dia  EmRaägm«  der  Eiacnbeha-l 
Bei  der  doreh  fortwihrend  neu  entatebeode  HcAmniIco  w- 
mefartm  CoaeuifaaK  tat  auf  Betaenum  der  Piwlae  kekie  Aw- 
aicht  Die  GeaeamlArdenam  der  SScoma  d«*  Krdaaa  betribi 
1.274470  Toaaoi  (NaehUMU  456827,  Vereinzle  Trappe 
260287,  VerdniRteLouteeiidadt  121909.  Neefatten  und  Vm- 
gtftek  86  950,  Herfaerhob  83»9  To.)  im  Wcfthe  mm  486 164  » 
Die  Belegschaft  bcataad  wa  1 M  Mma-mit  866  fraaea  uad 
2  319  Kmdera  Ober  14  Jahn.  MeBrte  KoUe  galt  je  aacii  Lage 
der  Zache  2^ '3}  sfr  auf  der  Grabe. 

Buehum.  Vi.:jrihr  hn'   sii-h  die  FörderiJOg 

im  OberbcrigBnils-lii  zirk  Ilortniuaii  im;  ;!  ilT.i  llfS  Torui«  n.  ilie 
Arbeitttleijilung  pro  Kiipl  iitui  .lalir  um  T'^.r.i  l  ^.,  pr<i  .Tliirlit 
um  8.27  To.,  die  Beli>;>.clinft  ym  1  l'-i'.i  .Mniiii.  «lei-  tii'hhvi  i  Üi 
der  Förilerung  um  7l*H20!.>  3k'  xeiliicfii!,  wrihirml  ilie  .Vnzalil 
iler  1»  triehenen  tirnben  «.ieh  um  "J.  .Iii  Dünh^.  hnilti.vvciüi 
ii(  t  T:ini:<  n  um  ~ ,\<  />f  vi  rringerie.  .Aul'  ^li  n  1 1  ■  li^herrliclicn 
Wci  ki  n  (i(  i  ll.in-nliären  nahm  die  .\rln.ii--h')--lurii;  ^;egen  das 
Viirjahr  um  \i\  Tcinnen  uti  .l.-ihif,  pin  Seliu-Iir  um  0,04  Tik 
und  der  Wenli  der  Tonne  iiiii  1,7       ab  (siehe  Ksseu). 


Elberfeld.  In  den  Preisen  der  Steinkohle 
iat  «ine  wceeatiicbe  Aaadenu|g  nicht  «iqgetniea,  leider  aadi 
nicht  in  der  Bahnfi«ebt,  die  nodi  immer  nngefihr  '2^  ^  pco 

Centnermeile  beirigt. 

Ei^een.  Auf  253  gewerkscluiftlichen  und  Privac-Steia- 
kohlengnilien  des  ()l>erbergamt«- Bezirks  Dortmund  wurden 
28.551  l"7i  To.  Oller  114.204  709  «cheffcl  im  Werlhe  von 
9.734834  Ar  am  Unijirungsarte  durch  eine  Belcguclnfl  vus 
32  198  Arbeitern  zu  Tage  gefördert.  Die  L<ÜKlung  eines  ^\r- 
beitera  pro  Sdiicbl  betrug  3,oe  Tu.  Auf  den  laiideshcrrlicheji 
Werken  bd  Ibbenbüren  wurden  482  990^  To.  oder  1.931  962 
8cfaeflel  im  VVerthc  von  275  350  JU-  von  719  Arbeitern  ge- 
fördert. Die  Leistung  eine«  Arbeiter«  pro  Schicht  war  2,33  To. 
Die  Leistung  eines  .Vrbeiters  war  im  Ganzen  70»/%  To.  iv 
Jidirc  mehr  als  1861,  beftonders  deshalb,  weil  wenigtr  Vor» 
riclitungs-  und  mehr  Gewinnungaarbeiten  vorkamen.  Uebcr 
500  000  To.  liaben  gefordert  die  Zechen:  Victoria. lialtW»* 
I.I77  286,  Obcrhauaen  1.Q29&26.  KUner  Betywoflwwrda 
982736,  Hibcmia  849  764,  vereinigte  SSlier  uad  Henaaik 
804  7(i4,  Zollverein  7e2j986,  Helene  ämSit  742630.  Sham- 
rock (:').  Concordia  590026,  vanw^  Fritaidont  (?)»  Kfinw« 
Elisabeth  532  769  To.  Die  grSaale  ArhfIMeiifmg  (6k«  T«. 
pro  ticbichl  und  Mann)  fand  auf  ZcdM  Hlberaia  ■teil.  1« 
kreiae  Kaaen  «tandeo  72  Zechen  in  Beirieh,  welche  mit  11849 
i  Arbeitern  12.129415  To.  ha  Warthe  von  4.184109  M  f&r^ 
dertra.  DieXeiituag  pro  Arbeiter  uad  8c^ht  war  84s  T«. 

9» 
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Die  bedculendo  Zunahme  ia  Fönlci-iin^  iiml  Ab^at«  lUr  St.-in- 
kolilen  kann  ep;;rnribcr  Aem  Sinki  n  ilor  IVciso  nichl  als  ein 
wirklloluT  Forl>rhi!lt  dir  Kolilenimlusirie  tn-traehlrl  wenien; 
\  iclmrlii-  i;<  hört  rs  iiodi  imirn-r  zu  <li'n  Aii-iialinu-ii .  wenn 
Grul)rn  Ausbeute  nrliiil«  i\.  Nur  t  ili  im  ^ji  i;.-^! i  ij;.  i  ti  r 
Absatz  «liii  cb  Vpruij-liruii^  ilci  Vcrki  lirs«  <  -i-  ntul  billigi'n' 
Fi-aohlfU  k»oii  Bi  SM-nmn  liriiiu<  n.  .S(  ii  Ib  i  at.~.  «zmc;  der 
Fmolilfn  i-I  dtT  ('i>u-«im  di  r  « .  ^rtTdiscIii  n  Kulilc  i;i  iiritu  r 
«ler  eu({li^chi'ii  in  Uniiuii  \"n  lü.i.  %  ini  .laljr«'  lJsr,o  ;iuf 
75  %  im  .bdirc  18l)2  m'slii  ^cn.  Am  (  Mu  rrln  iu  wird  lüi  l'on- 
current  ib  r  Staat«"  rrkr  im  Saat  l>i  üi  krr  *  ii  iii' ti-  ^l  irda  lii  lirr, 
sei(JeMl  die  \'i-rw;dluiin  dt  r^ii'Hn  n  lU'Ui'  Mirlin  illialti'  \  i  rlriigr 
mit  itielirrrrn  l'iscidtalinen  unter  lircU-ul- iidru  Tii itVniiäs'.i- 
gtinjjfn  abgrx-blovseii  bat.  i  Al>^:i)/  iincb  Holland  Vl•r^|>rit•llt 
einen  liedi'iilentb  li   Aui'-rliu  iiiv' .  da*  lieser/,  üb.  r  fjänz- 

liche  üeNeiliuuiiiJ!  »K  r  iStaal-sal  •gaben  \ .  m  Hrenn«totTeM  Aimaliinp 
(imiet.  Aiieb  ^vhnw  iWier-  Meer  Imbeii  deiit-elie  K<iblen  itiron 
W'i  ji  uesurbt,  und  die  Aufnahme,  weUlie  sie  famlcn,  lässt 
eine  SreiKefing  <li--s  Kspurts  erwarten.  Gegeinlbi-r  d>r  Tbat- 
.sadie,  ilass  die  .Sebill'e  des  Itrenier  l,lo\d  ansNebliesslieh  die 
deutsche  Kuhle  verwenden,  niusv  es  lietVeltniii) .  dass  dip 
jircnssisebe  Mariiiev erwaltung  liei  ,\tis>e!ii  eilmiir;  ib-r  Snb- 
mission  filr  ilen  Bi darf  an  lier  Jade  die  \',  .  si r  i  i^ehe  vor  lier 
i  ngbscben  Kidde  lurüeksetxtf.  \'<in  <ler  e,^  i,iit:,t.  ri  Förde- 
ning  einschl.  des  Bestände»  aus  dem  X'nrialir  iilieh  H.  -laiKl 
b«  Jahressciduss  l.;?S7  58t>  Tee,  wuriieii  aul  i'n  n  l  iiulieu  selbst 
verbraucht  1.8<i?*472  To.,  ab«eset7i  -Jtl  .'i^ä  ;V,i2  l  o..  mul  /«  ar 
in-H  Lanil  l.^itS  r)*V2,  ziu-  Uubi-  3.iJ(S',1  Id-s.  mit  den  Kisenbahnen 

IH.  tl.V2  7  r2  To.  Di''  Kuhrsehilbilii  I  lieferte  nach  Duisburg  und 
Uulirort  al)   14..SI9  92Ü  titr    Für  die  Misenbalmiii  Ijelrug  der 

Verliraueh  Transiioft 

Krdn-Mindener  Bahn   tÖ!r  l.H;i>»0-2    4fi.54ü  53'. 

Bergi-seh-inärkisclie  Babn   •      .'>!:$  ;14.'>    23.524  G'27 

Prine-Willalui  Bahn   •       (WShi    4.077  005 

ladieMIl  Zahlen  sind  die  ('»aks  mit  enihallen  (iesainml- 

tnMMrt  der  KTiln  -  Miiidener  Bahn  vn  ii^\.i')>'>  Mti  //r  i;<  gen 
fl&>721 024  Güter  im  X'orj.nbr  waren  die  Kulilen  beiiii-iligl 
B^t  Ä5r.t'274  t/r  gegen  3.S  ".125  0311  y'Jr  im  Vorjahr.  Davon 
jUkn  «if  die  St.alioneii  :   F'.sseii  12.371)21.!,   Ib  r«!' -  Ibu  beck 

II.  3S7itl9,  Üelsenkireheii  7.'.»Ni212,  ()beiliau>eii  5.t'>i;5  3H0, 
Herne  4.738  447,  r)<u-lmuinl  4.3bU  3iJ  1  ^jv  Kuhlen  und  (  oak.s. 
Voo  UiiTJirn  Kolilcn  gingen:  im  üesaiiunt-     itn  Verkehr  von 

nacii  verkehr         Fssei»  Borbeok 

Stationen  der  Hauptbahn  tiir  33.924  ti25   9.432  C50    9.558  770 

Köln   •    1.M6950     378900  61800 

dm  rliein.  und  oberrh. 
Uahnen   via  KSfawr 

BrQckp    •     1.7831»)      7'.tO  7'X>  2(!3tHX> 

der  Oberhaiiseii-  .\ridiei- 

nier  Zweiebahn          •     1,535  7ti0      3'JO  500       '161  SOO 

der  Köln-Giessetiet  Hahn  •  8.919  539  l.Wa4Ü0  WH  5<XJ 
der  Main-\Ve»erb»hn  . . .  •  72  550  9600  5  900 
der  westfälischen  Bahn.  .  780605  4300  400 
der    niPiierländ.  -  rheiru 

Balm   -     1.52.^4»5         5  000        21  520 

der  hannov.  WesiUabu  .    •        39C50  lUO  KD 

den  flbrigen  hannorer* 

schon  Bahnten   >    2.237  403      156600  54300 

der  brauntchw.  Baha  . .  >  1.061561  10&600  185029 
der    Maudeb.  -  Ualbersf. 

B.-.hi7   •    1.068486      95863  86800 

der  Borl.-1'otsd.-.Magd. 

Balm   •       308 IWW         3  0<)O  i30u 

Dleliedeufendrrrn  Fmofanp-tationen  sind:  Költr  1.2'.Mi95<!>,  Deuti 
1.654  50<».  MüllM  im  a.  Rhein  449  500.  KüpiK  i-sleg  131  Ot)0,  Lan- 
genfeld 12ß(>00,  Benrath  247  7.'i0.  Dil5seld..rf  1.G62  740,  Cslcutn 
802650,  Duisburg  1,W7  000,  Duisb.  Halen  li.25l  S^U.  Hiihrort- 
Hafen  4.197  500,  Knhrorter  Kohlenstaiion  11.2'"*5  050,  Ober- 
hau»en  1.072  000,  Dortuiund  267  5o0.  Ibmin  l.r.5U40ü,  Slerk- 
radc  281200,  Dinslaken  09  800,  Wesel  576  200,  Mehihi.og 
48000,  Empel  418 4G0,  Einmorirh  142  100  ^  ...  Auf  den 
Strecken  der  hergüich-mlrkischen  Balm  war  iler  Sii  inkuhlen- 
tad  Oonkmrkdir,  wie  folgt,  beihciligt: 

(Jesamtnl-  Koideii  und 

Iratisporl,  Coaks. 

Dilsseldorf-Dortmund  «fifc  3'.).09y  245   UM  i(i4  'H9r. 

Dortmund -Soest   •  11.711951    5.977  56ß 

Hagen-Siegen   •  10.981 3«7    4.350  9.53 

WiHcn  -  Diiisb. .  Oberhausen  .   10.016  lOS   5.8.34  f.j*H 

Ganze  Ausdchniinp;  der  Bahn  •  51.570  291    24.502  427 

Von  letzteren  kamen  auf  den  Transit  von  der  .Steele  -  Voh- 
winkler  Bahn  1.041800,  auf  die  an  der  berg.-niärk.  Balm  ge- 
legenen Zechen  2^1.520  627  ttr  An  obigem  Trannport  waren 
betbeiligt  die  Statioo  Easen  mit  459  400,  Kdoigsstede  mit 
40000  Mr  Der  lli«htiiag  udi  fideii!  mf  den 


resji.  1.954  8(15,  Dornaji  143 n  s[.. 
n  sj).  17  700,  K(n>rsiati..in  1 '.'5ii  res],, 
resp.    40  350,    Langenberg    7  t '.KU) 


21.389  40«  (Essen  459  2i(0.  K.lnigsM-  ele  39  700),  auf  den  rhein.- 
ihüritig.  Vei  ki'hr  1.910  701,  auf  d<-n  i  iiciii.-bergiseli.  Verkehr 
l.OiS  inu,  jinf  den  iisifries.  -  rlieiii.  \'erkelir  17t>570,  aul  ilen 
.Miiiii -W'es'  TV  erkeijr  37  <i50  »"'/r  Die  u  ir-lil i:;i'ren  i;rn|'t"iii2K- 
stiiliiiii.  il  uMi  i  u:  Di'isseldoi  t'  1.375  7."n'.  1  i> 'el;i'::ilil  sTi'ir.l.'), 
\  uluvinkel  431  750.  Klberfeld  1.2Su',MU,  it.nrnen  (134 
IfiiK  isbausen  1.2;{9  5 35 .  .'^eiuu  ini  300  200,  Hns|n'  423  IHM), 
Hauen  1.571  7U0.  Leimailie  12ii5  45ii.  Altena  379  9.50,  Alien- 
h'iiiilein  288  RIO,  Kreuztliai  203  7.53.  Geisweid  270  9.50,  .Si,.-,  ii 
1.117  400.  Welter  293  3.50.  Willen  322  900,  Duisbiira  .529  :).5o, 
D.,iimiuid  3.(;5I255.  Hörde  1.4197.50.  Unna  .387.300,  Werl 
4.57 'jttO,  ."Soest  579  235  'fr  Davon  kamen  von  Kssi  n  iiarb : 
Lelmaihe  3  200,  ."-ieu^  ii  3  5.50,  Mfilheim  ;i.  d.  Ruhr  40  4lii<. 
Oberliausen  liri.s50,  Duisburg  2t;2  750  //r.  von  Köiiigsieele 
naeli  ISseii  lOHO.  Obel  Iiai;-eii  29  <;50 ,  Dilisbriig  825' I  rtfr  ... 
.\ur  ih  r  Siei  le-X'ohwinkler  Uabii  l»efaiiden  sii  !,  ijnli f  dem  Gc- 
sanimt -(irilerlraiis|)url  von  7.019444  f/r  !ii77iiii.')  f/r  Kotjleii 
und  Coaks  (\oii  Slalion  Steele  gingen  ab  3.7ii5  315  f/r).  Der 
Riclitung  naeli  gingen:  im  Biiuieiivi  iki  iir  ius^i  sammt  3 .r>35  2'i5 
res|ieelive  von  Slati.ui  Steele  2.804  1  15  f/r  ( X'.ilivviiikel  2.51»;  I  15 

4.3  4,50.  .\])r.il!i  .';ii'.<5it 
1  f;50,  Nevi-es  53  350 
i  es|..  i;4  llH)  ,  Niei  enlu.f 
M250  resji.  2  950.  Kupfenbeb  74i;  Iii"!  resp.  079  05O,  Steel.- 
■J7 '2O0  i^/r).  zum  rlieiuisi  li-bei'i;iselii  I.  \  i  i  kebr.  ti ansil ii  eiid  per 
berg.-märk.  zur  Kc51n  -  .Mindener  Haim  iiisgi-..iiimi'  l  i>118n0 
re.sjiertive  von  .StaO.iii  .S'leeU  901200  f'/r  [KrAii  845  pii) 
74*  2(X),  Mnllieim  a.  Übeln  7ri4iiO  r.  sp.  31!  400,  Küiijiet  sieg 
00200  resp.  .59  90U,  Langenfeld  20  450  resp.  200.50,  Benrath 
39  350  ri  sp.  .37  3.51»,  Duisbum  3l)0  resp,  300  f/t  )  .  . .  Auf  den  Gr- 
saiiinii  -  (i  fit  III  I  an  Sport  <lei  Utdirort  -  Krefeld  -  Kreis  Glailbaobe;- 
Li.senbahn  mit  5.7  IS  455  rÄ-  koinmen  3.389  891  tf><  Kol  :.'!!  uml 
C<iaks  aus  dein  Kuln ibslrirt.  Davon  emiifiug  <lie  H.d. ri  pier 
Waggiiii  via  Ruliroit  2.219  890,  per  .Schilf  via  Homberg  und 
r.  Illing' II  1.1  10004  f/r  Der  Ricbtung  ii:ii  b  koiiiinen  auf  den 
Biiiiiein  ei  kebi  1 .877  2l)~s.  zui  .Xaeben-Düs^eiiloi  ler  Bahn  725  807, 
/um  links ■  rlieiin^i  ln  11  \  i  i1i  iikI.'  507  761,  ^ur  hessisch.  Lud- 
wigs, und  Tauniisbalin  27?'3iiO,  zur  tx-luisehen  Bahn  vi.i 
llerbestlial  n.acli  Brüssel  5  OIW  'Jr  Hau pl  -  Kinpraiigss|;itioin-ti 
waren  Gladbach  478  0'39,  \  ie:-<  n  5n.>227,  Anralli  126  4(;o. 
Krefeld  Ü13  121,  Osir,.,rli  10]  l'jJ.  Neuss  3lj4  320  (davon  zur 
Aachen- Diisseldorfei  214  3G0),  Mainz  272  7i;ü  r/r  ...  Bei  d.>r 
.Vaelii'ti  •  DüsseM'U  l'ei  Bahn  kamen  auf  den  GesaiiimttranspMrt 
von  0.050  368  t/r  Güter  1.252  533  lifr  Kohlen  undC'.aks.  Da- 
von empliiig  die  Balm  von  iler  Ruhrort-Krel'eliler  Bahn  945  Mi.5, 
per  .ScliilT  übi  r  Neuss  13  760,  von  der  berg. -m.ärk.  Bahn  via 
Düsseld'uf  292  910  f/r  Nach  \'er^iers  tiansitiiten  5  638  c/,, 
der  IJi'st  illieb  den  Binnenstaiionen,  wovon  die  l.edeutendsleli 
.\ailien  mit  329  347  und  Ulaydt  mit  241  727  tfr  sind.  ... 
der  rheinisclicn  Bahn  kouimen  vom  Gi'samint-    auf  Kohlen  und 

transnoit  Cnak* 

im  Biiinenverkelir   8.921  276    ...3.209  151 

im  iii:.'(  teil  \  ,ik(lir    .  10.091878    ...  3.106  008 

Die  liier  doinicdireniii  ii  .Veliengesellsehrifteii  litten  iiiit.  r  den  «iil- 
günstigeli  l'reisv  ei  hält  r'.issr:i ,  Die  .Vri'nilu-rgiselie  GeselKi  haft  hat 
aile  erl'orderlielieii  .Viiln^i  ii  im  Wi  si  iulielien  vollendet,  nninetil- 
li'-li  die  L  iii'ii  M'iiv- Flüge  II  )alimon  Schacht  rrospei-  zur  l\'"lln-.^li^l- 
dener  Balm  fertig  gi  sielll.  Die  Bilan/.  scliliessl  mit  1  028  180  JUr 
.\eliva  :  liiiinobilieii  822  6s7  ,  Masehin''M  ,  Kessel  und  I'um'» 
jH-n  118  938,  Mobilien  und  L'reiisilien  18  663,  Materialien  877, 
KoliletiMUTatli  2  6.37.  Debironii  33ii27,  Tassa  1351  SU;  l'.is- 
si\a:  .Vcliciuapital  994iMiil,  GreditKireii  31180  .äft  eic.  ...  Die 
Ges4-!lscliafl  Carolina  förderte  wegen  bedeutender  X'oiTicli- 
lungsarlieiten  verhältnissm.^s.sig  iveiiig;  sie  halte  recht  lebhaf- 
ten .\bsatz.  Für  ilas  ganze  Fördeningsi|uantiim  des  nächsten 
.lahres  sind  ('onlracle  mit  Eiseubahnen  abgeschlossen  wortlen. 
Die  Bilanz  schliessi  niil  G66  992  Ar  Unter  den  .Vctiven  be- 
finden sich:  Bergwerksgercchlsnmc  161415,  Grundcnverli 
10  841  ,  Abteiifung  132  230,  BaiiUn  80  478,  Eisenbahnhaii 
23  70G,  Pferdebahn  7  481,  Pumpen  und  GesCSng»  14  020, 
Kessel  11  534,  Maschinen  51  433,  nicht  begebene  Acfien  und 
Obligationen  101510,  Gewinn-  und  Verlusiconto  52  130  Jlfr; 
P.aswva:  Aclieiieapilal  450  000,  Anleihen  200  000,  (Veditoren 
JC992  Ä  ...  Die  Gescllschan  Neu -Easen  fördeile  1.553  355 
SchefTel  geg4n  1.163.561  im  Vorjahr,  xerkaiifle  und  ver- 
brauchte 1.584  151  «cheffei  (30  284  .Scheffel  Bestand  aus  dem 
Vorjahr),  erreichte  indeüs  kaum  die  vorjährigen  Resultate. 
Die  Bilanz  schlo».s  mit  859  G51  3k  Unter  den  Acliven  befin- 
den sich:  207  PrioritKtsacticn  103  500,  Koldenfelder  166036, 
gemeinsch.  Kisenbahn-Conlo  17466,  Eiaeobahn-Strecke  Neueeaen 
15809,  Wassel  bnliimgs-Misclilii« 85384, FSrderni.isehine  12  833, 
"dien  und  Utensilien  26  742,  Bauten 
SchaelitJ.au  3l3t>34,  Uebiloreo 
80  675,  Abaehreibongeo  31  219  M;  unter  den  Pkaciven :  Actien« 
«pltil  750000,  IHiriefaii  40000,  Creditom  847«,  Oewkin- 


Dampfkessel  18  931,  Mobilie 
59  7(7,  Imniobilieu  13  518. 
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und  Vi-ililstconlo  .'^ö  '2(\'?  3tk  .  . .  Dio  GesellscIiMfl  riii(i>  linttf 
eben  nicht  ungiuivtiu;-  !{■  •^iiltJUi».  Sie  fonicrt«'  .iiit"  Zcrli-'  l'liid) 
ö^iO  735,  vorbrauriiii  \;\  ji!!  und  li.ittc  \'iM-i;itli  'in  .lilllI•l■v^L■l^lu^^ 
6  450  Sclii-nV'l.  Dir  liihiii?  M-iiliiss  niii  '.171  T'.U  .«r  l'nl' r  don 
Acineii  hinil:  Irnmoliilii  ii  ;M2  Omi.  (inimlorwi  vU  13  liaiir.  n 
471  Ma<cliinink<"isrl  und  l'iiin|irn  ^J'JOü,  MuIjiIumi  iirul 

Utensilien  1  I  731,  Drliitori-n '21  71S  :  I'iissiva:  Mniiiinai'tii'n- 
C»pl(iil  7'J7«XHJ.  rnnril.'iiv-Slniuinacliun -CapitJil  (II '.ll'O  (nicht 
lnKOlnU  ISiailhl).  Dirlilm  70(IW,  ( 'nililoivii  IJ  V.M  .ir  ... 
Die  (.ii  sellschnft  \Villirliiiirii'-\'n  tui  i.i  Im  Ii  icI)  (hi-  ri«  liliings- 
«rbcitcn  «-iln/s  fori  himI  iiat  ihit-  Zwcigh«hi»  zur  !!ti;iliun  UrJsi-u- 
kirrlii'fi  vollcniiet,  u.is  ilufii  M-lir  \  t'i-l>r^.<n  rtc.  Oi-lür- 

di'vi  wiiiilfii  42.i2*i.i,  vci-k-iiift  8.1.^7^1,  verhraiictil  <>S'.)r)2, 
ItesLinil  lilii  lipn  2"  .'>3!>  .'<rln-flVI.  Ilir  Bil-m;  sctilo»"  mit 
7!i<'i317,Ä/  rulri'  (1(11  .Vctivi'P  sinil:  li:^rii  r-inlt  k  Actii  n('a|iital 
24  22-2,  (inihcnC.  Ii!,  r  nnil  ünimlstück.-  •Ji:tl  l2,  Schai  t.tliau 
309fi3H,  Gi  hämle  fihi  r  Tajcc  :{7,S,  .M.isc  liim  n  .  tp.  '.>i  iS'.»7, 
KUt'iiliahnb.iu  47!)9!t,  .\nz.ililiini;<n  auf  (irtimkinckr  um)  Lic- 
li  riin-.  n  ITir  .lif  Kivinhihii  Vl^lW,  D.  hit.in  ii  Kl '.f.'O  .5*-  eh:; 
l'a>*-iva:  noaiiilal  703 IXN),  L'rfdilorcn  lti42U,  Lölini-  olc. 

|iru  1).  r.  IllSlT  4  897  Skr 

.M  ü  1  h  I' i  III.  Die  slarke  Concum-nz ,  hervorgerufen  durcb 
die  infolge  «Icr  .\nlage  rielrr  Tiefbauten  «rrzcuglc  Ucbi>r|)ru- 
duction  und  durch  dtu  Auftreten  der  Saarkoklcn  am  ObeiTliciu, 
»oM'ie  die  drdekcade  Abgabe  deo  PrivaiKcliuteii  liab«n  den 
Kobienbo^tNlii  iin.<iers  Uistriot>  derart  Dachtlieilig  beeinl1uv>t, 
dws  «r  nur  noch  dein  Arbciiersiundo  Nutzen  bringt.  E« 
mirdca  versehilTt  :  vuu  der  Obi  rrulir  in  4 1>71  Scliifleu 
11^1441  •dt,  %un  Mülheim  und  unlei-tialh  in  1718  Schilfen 
3.528  4äo  -Ot;  dn^ua  ^ingca  nach  Duisburg  in  3  072  NchilTen 
ti.935  i:»0  £tr,  nach  Huhrort  in  3  317  Schiffen  7.«<H  77ß  iJr 
Durch  die  Eisenbaho  wurden  an^rfaliren :  n.ich  Duisburg 
&.6&36I8flk,  nach  Rubron  1 1.173  ."iOO  tu  Aul  dem  Rhein 
wurden  verüchlffl :  von  Hulinirt  aulrtärl."»  ».54tj  520  (SS4-,  bis  zvlt 
lu>llilndi>chcii  ÜrcHM-  l.OOl  935  th,  nach  HoiUnd  8.417  225  tit; 
von  Duiübiir;^  aufwSns  10.2.^4  l.')5  Ök-,  l)is  zur  lii)lliiiiiliselien 
Grenze  1.35-i470  Ör,  nacli  II. .Hand  l.i;'j7  4Ü3  ttr  Di,'  (Je- 
saainilanfuiir  betragt  demnach  .'il.(i49ü44  th,  <i.  Ii.  II  231  t;ft- 
niehr  als  im  VunaniVi  die  Gesammtalifulir  31.211  7ii'S  d.  h. 
3.455  617  tElr,  und  zwar  snet-icU  nach  Ilollaiul  G30  lH)  ffr  mehr 
ab  im  Vorjahre.  Die  rreisc  Ktellien  »icli  ITu-  Hullnn«!  pro 
34  «t  RiUor  Kohlpn  auf  6i  — 6i  Fl.  loco  Kutuort  oder  Diiis- 
liirg.  iTir  den  Oberrheiu  auf  7— 7i  Mk  frei  bis  Mainz,  woliei 
noch  für  kOrzere  ZahluiiKsfrinlen  Sconlo  bewilligt  wei-Hen 
nnMte.  .  . .  Unsere  7  Tiefbauanlagen  hatten  folßiuide  Hetriebs- 
rcanllatc:  Die  Zeche  Wieschc  hat  »ur  Verwerthung  der  [iro- 
dndrten  frinen  Uruskoblrn  eine  Fabrikalinn  von  Pifsskcihlen 
(Brii|iirttes)  angelegt,  welcJje  sich  besonders  für  Kes.^elfeuening 
eignet  und  die  Stückkohle  gewissernmassen  ersetzen  soll.  \'on 
dieser  Anlage  abgesehen,  bcstanil  ilie  Belejjschaft  au»  241 
Köpfen,  und  das  Heimliat  war  eine  Zubusse  von  1700  Sic, 
obwolil  die  gefönlerlen  909  OOO  .SehelTel  meistens  verweiihet 
wurden.  Die  Zeche  .Sellerbeck  förderte  mit  einer  Bele^iichalt 
von  370  Köpfen  1.474  Ütil',  Scheffel,  welclie  bis  auf  100000 
Schell'el  ilel.ilirt  wurilen,  sie  srhioss  mit  einer  Ziil.usse  von 
1  100  Ar  Zeche  Rosenhlninendellc  ITirdci-te  mit  2.iO  .Mann 
834886  Scheffel,  wovon  debitirt  worden  721  II.")  SrliDl..  .lie 
Zubu»se  belriii:  101177  3fr  Zeclie  llaminel-ln  cU  iTinleile  mit 
eiiH  i-  Heli'pseliaft  von  2.')ii  Ki'ipl'en  h2ij  131  .Selitll. ,  setzle  ilav.tn 
71»8ö2  Srht'll.  al.  und  halte  0  014  Ä  Zubusse;  au'.-.i  rdi  ni  ver- 
wemb-tf  sie  auf  \'orrieliliing«nrbeiten  24  li'>4  Ar  /.'.'l:.  (Concor- 
dta  förderte  2..3r)*J  UKi  Sehftl.,  debltirle  davon -i.-J-i!»  a>2  .Scliltl., 
be«rhäftig1e  761  .-Vrbeiler  und  erzielte  keine  Ausln'iile.  ilunsu 
wie  die  Zeche  .'Msladi'n,  weiche  ihre  von  einer  heieKscIiul't  von 
350  Köpfen  nelV.nleit.  n  1.14  »  2<r2  Sehftl.  meisU-ns  absetzte.  Zeche 
Roland,  deren  Föiilerunp  dmeh  429  Mann  1.800 0M3',  Schffl. 
erreichte,  wovon  1.830  149  .Sehttl.  .\bsatz  fanden,  liatte  eine  ^e- 
rioge  Aufsbuute.  Di.'  Zerhen  Wi.-^t'he ,  Uosenblumi  ndeUe, 
Hammelsbeck  und  AKlndi'ii  sind  aiit'  1  raiisport  zu  Wa.sser, 
C«n«ordU  und  Uolaod  auf  den  per  Liseubahn  beschränkt 

DuUburg.  Wenn  «loh  di«  Lafe  der  mdsten  Gnwerir 
scbafUn  aoflh  ndiedit  uad  der  fraMwtin  AnftcbwiWK  des 
Vertriebes  m&  N«dca  und  Oatea  «anleint  alt  dn«  rtAigt 
herber  Nothwea^gkcit  nnmtcben  ist,  so  bMbt  doch  di«  voIIcb- 
wirtbsdMAliehe  Bedeutuni  dieees  Aubehmingea  dnvon  unal>- 
htngig,  Mfadd  nur  dieWerk«  den  dnuaTbetrelnea  Weg 
ohne  erdritekcnde  Onfir  fortaetsen  kflanen.  Jeder  nenn  Abaau- 
emldiligt  die  Zcdien,  maaaonhafter  und  dadnrrh  billiger 
m  produeirent  und  die  UnerachSpflkhkeit  der  Kohlenlager 
bibigt  dalBr,  das»  «a  (&r  die  Veraendnng  nach  kriner  Seite  bin 
fefaleo  wild.  fOr  «nseM  VermiHehmg  der  Bheinveraanduag 
■t  die  AnadebnuM  d«a  VeMriabaa  Mab  Norden  und  Osten 
kdnoairrgn  nadttheMg  gawaaaa  i  die  baldite  Vollendung  aum- 
dwr  bedeutenden  Tiefbant»  wird  derPkodmedon  neuen  Anf- 


I  s^-h«  III-  ^.  'tjen,  iler  aueli  dem  Rlieinverkehr  zugute  kommt. 
D.r  K.ihl.iiliriiiilr;  erl";ihil  neuerdings  dadurch  eine  vollstän- 
■  l  'iinviiiHlIiiiig ,  dass  die  li<'ileiilenderen  Zechen  mehr  und 
III. 'In  dii.'rt  -  \'.rl..iiidiiiif;en  mit  ilen  fimsumenlen  anknilpfen; 
^'.'  t.i.ii.;.iä,  üiueii  die  lleruhaelzung  der  Elnenliahn- Frachten 
iie^i'iiisii:;! .  ilui'  X'onäthe  dirert  auf  die  MnKa/iiie  Duisburgs 
ilinl  H  iliDii'-  iin.l  »eikaulVii  sie  von  hin'  aus.  D.idurch  droht 
«ler  ZwivL'h.  niianii.  )  vi  niii  liiel  und  d.  i'  Ki.l.l.-idinndel  Diiin- 
l>urj;s  in  .in  linfaelie»,  ueiiii  aiieli  niossariiges  Speditiuiis- 
f;eseli;'iri  \  <  r'.vanilelt  zu  weiihii.  Dii-  Ziehen,  deren  Kuhlen 
von  gnlei  IJiialität  siml,  steln  ii  sieli  I...  i  (lic-em  .Svstetli  viel 
besser,  «rdiii  iid  siidi  l'üi  geringe,  gemi-sehte  Waaie  nur  mit 
Muhe  die  iiu  dn^slen  Preise  eiv.ieleti  iiessen.  Die  .Vnfuhr  von 
Steinkohlen  in  iiu^  zu  Wass.-r  0.930  l.'jO '/r.  per  Kisenbnhn  im 
Huhrcanal  4.823  2W'//,  im  Ith.  inc.inal  830  3.')0  i/r,  .iie  .\lilulu- 
aus  dem  Kiihrcanal  12,41.'»  i;7S  Or .  au«  d.  in  Hh<  incanal 
830  300  itr  Die  Zun.'^lime  -ej;en  d:is  Vijij.iiir  lielrä;;!  über 
lU  %  ;  eine  weil  yr."iN.,(.r.'  sl<  hl  /u  t  i  warten,  uciiii  der  m  iie 
IbdVi,  !i  i  ti--. II;  ur;.]  .In-  I,.  i  -Im  ii  -  mäikiM  lio  liidin  in  .1.  r 
Ii.  \\  illi;;iing  von  .\ii»i  hlüssen  IVir  liic  Zechen  uiiodcr  »chwierig 
sein  wild. 

Krefeld.  Infolge  den  geringen  Bretinrrribetriebes  und 
des  milden  Winter*  fand  nur  ein  geringer  Connum  statt,  dio 
Fn-iKc  blieben  niedrig.  Die  jSafohr  belnw  annXlicrnd  8  bis 
900  000  «b  ^ 

Köln.  Der  Srtliche  Verbrauch  von  KoMen  war  trott 
de8  milden  Winters  wieder  bedeutend  grCsaer  «Is  im  Voiiahr. 
Ks  wiinlen  hier  angchi^t  su  Schiff  S85  flST  Ä.,  per  Balm 
l.K2i;  653  «Sr  gegen  770440  resp.  1.M36I6*  In  Vmgahr. ... 
Der  KSIn-Mosciier  BergwerkR-Actienverebi  aehlosa  an  80.  Juni 
mit  1.710  323  M  Activen  ab  (danniter  das  Conto  der  Ombe 
Stahlberg  1,118857,  dea  fimadocftr  Erbstallen  tt686,  Betriebe* 
bestände  uocl  Vorrlth«  317368  JK);  der  Nettogewinn  betew 
pro  1861  2  132516  &  Die  Activa  dea  KShiar  Bergwerk? 
vureiuN  waren  bei  Jahresschluas  9.164087  SBk  (darunter  daa 
Conio  simmtlicher  Zechen  einschlicMlieh  derFcUar  1.688687, 
Gmnderwerb  und  Colonisatioa  112568,  l^wn%huai  45t8&Jfr 
u.  s.  w.);  unter  den  Passiven  sind:  emiltirte  Actfen  1488800^ 
Obligationen  860000,  Abachrcibungs-  resp.  Arooitisatienaenoto 
65  943  Sit  u.  n.  w.;  der  Uebencbuss  betrifft  85068  Mi  Der 
rheiiiiKchc  Bergn'^erks«  Aetienrerein  Satom  mite  an  80.  Juni 
folgenden  Abachlu-Hs:  Actiya  682  773  (danuMer:  Graben 
430  837,  Vurrichuuigsarbeiteo  88757.  OebiuBebkeilaa  und 
Grundeigcnihum  54  617,  Geräthe  etc.  65  251  Sir  u.  a.  W.l$  Faa* 
isiva  660856  Sk,  Abschreibungen  und  Reiafewinn  S1917  Jfr 
im  letsten  GescbU^iabre  und  120078  Jfr  sät  dem  Beginn  des 
Geechlfta  im  Jahre  1857. 

Stnlherg.  Die  Steinkohlen-Fönlerung  im  Bergamtxbeaifk 
DOren  betnw  in  1860:  3.159  324  preuss.  Tonnen,  der  Werth 
per  Tonne  lO^r  bff,  in  1861:  3.568  743  To.  zu  15  .s^  3 
Werth.  Die  Prase  wurden  besonders  durch  die  Concurrenz 
der  Ruhrkohlen  t»d  der  Fettkohlen  de«  Worni-  und  dea  Inde- 
reviers  gedrik&t.  . . .  Die  Graben  des  Iilscbweilcr  Bergwerk«- 
Vereins  nradnciitan  bi  1862:  auf  Centrum  3.961  044,  Birlcen- 
gang  218564,  Atadi  868497,  Probstei  480  745,  KenervMrube 
63053,  ibcflMMipt  8.087908  *  und  Scheffel,  aUo  186878  «Ir 
mdv  ala  Im  Vorbdwa.  Von  der  FSrderuDg  der  Grube  Cen- 
tnnn  wurden  1.097755  ScbelW  nwascbeo  un>l  haupteichlich 
zur  Darstellung  von  Coaka  auf  der  Concordia-Hfltte  bei  Esch- 
wnUer  und  auf  den  elgeueB  Werken  des  Verrins  rei  hraucht. 
Die  ProdoetioB  venCoeha  hetntg  285050«?  Der  Absatz  war 
dem  des  Vorjahres  siemfidi  giaieh,  die  CSoMUrrenz  der  Ruhr- 
kohlen  bewiriite  Indeaa  auch  nier  eine  Frclsemässigung.  Die 
Arbeilea  auf  der  neuen  Grube  BirkengBi^  uad  auf  der  neuen 
Schaehtanhige  ahid  ao  weit  gediehen,  daaa  Ae  FSrderung  vm^ 
auKKichtlich  noch  vor  Eröffouog  der  Eifelhaha  beginnen  kann. 
Infolge  veraehiadeocr  Sehwierig^tekes  bei  den  Arbeiten  auf 
der  Keservi«nihe  bei  Weisareikr  konote  dk  Anahaulm^  dort 
em  gegen  Scbhiaa dea  Jiafaresbeiauun.... Die OnheAana  hd 
Aisdorf  Ikfeite  &0O2  718  SdiO.  und  veikaufle  1.787  084  SehflL 
Kohlen  und  70585  ttr  Coaks)  fai  den  baden  letaten  Monaten 
betrag  die  «li^he  FlndneHon  adtweise  Aber  8808  Sdwflel, 
obgleich  keine  Nadttflirdenu^  bestand,  wdehe  erstiu  aiaigen 
Woohen,  eingerichtet  werden  wird.  Oegenwirdg  Bndet  die 
KoMwjgewiwumg  8ber  der  73.  Ladileraonls  atatt.  DIeae  ge- 
ringe Teufe  und  die  iiflnatigaii  LagemngsverhlHntiie  der  FlOtae 
gestalten  eine  addw  PradnctioB  noeh  auf  lange  Zdt,  uneaehtat 
nur  ein  Sdiadit  von  5  Foaa  Weite  vnriianden  ist.  rOr  die 
Fortffthfuiw  der  swdtea,  schon  frOber  bis  tarn  festen  Gebine 
gelangten  Sebsditanlage  ist  bereits  eine  Wastterfasltungs-Bu* 
scbbio  angeluuA ;  unsweirelbaft  können  in  Zukunft  auf  beiden 
Anlagen  liglich  15-16000  Scheffel  ohne  Schwierigkeit  ge- 
i^rdert  weroen  Von  den  verkauften  Kohlen  und  Coalu 
gen  733  878  Scheffel  und  beiiehenliidi  67  967  «b  nach  Stolbeiy 
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und  Eschwi  iler.  TCtO  000  Srlii  fTi  l  narli  Aacin-ii  und  Umgegend« 
DMinfnilirli  na>'li  (km  KiKcnwcri.!-  /u  Koilic  Erde.  Indes» 
konnten  auch  in  Aaclieti  die  hAvcncr  Kolüen  nicht  gKuxlicli 
vprdrfngt  wj-i-dtn;  die  Verwalmntc  ilcr  Aachen  -  Dilfiiieldorf- 
Hjlirorlcr  Balm  ncwTihrl  ihnen  nicht  nur  eirir  eththliche  Tarif- 
eriiiässigunf; ,  «^oiHlern  in  miiester  Zeit  mich  die  \vcit«Tr  Vcr- 
giinMigung ,  i-ie  »uf  den  I,.i^ei  |ilrit/eM  di  i    hnilen  Hahn- 

höfe zu  Aachen  den  Verkauf  von  Kuiili  ii  il'"'  \\'<irnireviei-s 
nicht  nu'br  gestattet,  nondern  nur  noch  <li  ii  iii  Hiihrkohlen 
duUlrt.  Der  Verkaufspreis  Melhc  .«.ich  »u!  t',;  ^  I""  Scheffel 
Kohlen  tind  7'j  pi"<t  Äk-  Coaku  loco  (iruln  .  ve  KmiRwil- 
giiTig  kam  l>esonders  der  Industrie  in  Sddhf  rjj  unrl  K>.e!iweiler 
7.unilte,  well  he  in  Irlztrr  Zeil  15  —  20  %,  in  e  inzelnen  Fällen 
Ko;;nr  30—  40  %  des  Kr(ra(;es  verhrsnrhte.  ...  Die  Gnihc 
M-irin  hri  Hrmcrn  steiuerl»'  ihren  I>tr.T^  Hilf  l.yU'JV'JO  .'^clieffel 
Kuhlen;  vrrli.iuft  wur<len  1 .4.%  .')43  Sehfll.  tjeris«k.  zu  V,  hi« 
4\  J^;  l.'iM  ttr  .^tüekk.  zu  8—10  ,t^r  und  149  570  iJr  (Caks 
zu  7!i — lOj^r  Der  .\hvalz  der  (irulic:  war  günstiger,  als  in  dno 
beiden  Vurjahren;  in  den  Süiiirnerinonalen  namentlich  fehlte 
es  indcNS  n\\  iVrlM  ilskrüft«i,  um  ihn  lu  iieuleod  zu  niaehen. 
Die  .\hs81zpunkte  sind  unveriinderl  prliliebeii;  ">eit  Frühjahr 
1862  ver*ieht  üherdies  die  Grube  dii,'~  Euihlisoement  der  Gc- 
kellschaft  Pliönix  zu  Ksehw  eiler  mit  einem  tünHcheo  Feltkohlen- 
tjuauium  \oii  2  'jUü— 'J  bW  SeheiTel.  . . .  Auf  der  hiesigen  James- 
Urube  betrug  die  Fi'>rderung  860  428  Scheffel  oder  Är  oder 
215  107  jireusü.  Tonnen.  Der  .\hi.itz  ge-schah  wieiler  nach 
den  Werki  n  der  hiesigen  anonymen  ( ii^<  IKehaft  für  Bergbau, 
Ul.  i-  iiii.l  Zmkl'iihrikAliim,  der  fcii^eniliümerin  der  Gnibc. 

tujieii.  Dil-  Kinslrllun!,'  cI'.t  .Xrbeilen  der  Ki)!ilencnn- 
Oessioa  Kdhinoor  bei  Kvn.illen  aii<  priv.il«  ii  Kück->iel)t<-n  ist 
».ehr  l>ed«uerlie!j.  Der  AiilVehlus^  eine--  KmIjIi  nl«i{ers  in  i><d- 
clier  Nihe  unserer  Stadl  wäre  vim  .ius.--erordenllichrr  Wich- 
tigkeit. 

Köhlens.  Der  HandeJ  mit  Ruhrkohlm  am  hiesigen 
Platze  geWBDD  an  Ausdehnung.  Kin  Tlieil  der  l'nii;e^end  und 
Nas«atis,  sowie  die  Moselgegcnd  bis  Trier  bezogen  ihren  Be- 
darf von  hier;  an  der  Musci  luacht  die  Rulirkohle  der  Sa.'ir- 
kohle  Concurrenz,  »eil  diene  wegen  vielen  Kusses  niclil  zum 
Zinimerbrand  geeignet  ist.  Die  Bäcker  gebnuicheti  fast  allent- 
halben jetzt  auch  Kuhlen  statt  des  Holzem.  Der  Haiiptconsiuu 
ist  in  Fettgeriss;  magere  Kolden  finih-n  last  nur  noch  in  Zie- 
geleien Vcmrcnduiig.  Hierher  kamen  etw.i  ISunOu  Maltri-  zu 
durehschnitllich  (J't  ,*>  (/ros-}'i  f  i-  für  Ui  Malter,  und  '2t*  bi-, 
22  delail-l'reia  filr  I  Malier  vnn  4  Scbeffelo.  baarkohlen 
werden  immer  weniger  und  i'syt  nm-  noob  TMI  ciliigMI  HfUtOIr 
werken,  meist  in  (  oaksfcinn  bezogen. 

Trier.  Die  wesentlichsten  Ergebnime  de«  Betriebes  der 
k.  Steinkohlen •Bcrgwedue  bei  Saarbräckcii  wiren  folgende: 

IbGi.  1861. 

Z«U  der  ArlMUcr   12477  12(314 

Hmcliiiion  snr  WaMolial- 

tung   ISmit  7«2Pfka.  11  mit  6«i21'fkn. 

dcrgl.  zur  Förderung  tt  •  I  796    ■     65  »  1  782  • 

Pferde  zur  TagMlSideruag  989  408 

Miuelpreid  pra  100  «k...  IS  »  »44  4#r      13  3k  \0\  jfr 
fielbctWea*    •  9   •     5     .         9   .  201;  . 

Lfihne  •     »     •  ...    6    •     4',,  »         C   •    Iii  • 

FürderuofE   41.734  369   ttr    41.814  874  Kitr 

Abaatz  von  Kohlen   37.773  4564   •      37.748  456J  • 

lu  Und  ins  Inland   •L201  135^   •       4.050  034  i  . 

de.-g;.  nach  Kr.-mkreieh. . .  '.»82  mu8  •  1.308  846  • 
desgl.  nach  dem  Zollverein       220  220     »  197  425  • 

zur  Saar  ins  Inland   1.005  128     .       1.105  826  • 

desgl.  nach  Frankreich  . .  .  115  060  . 

per  Bahn  ins  Inland   3.77i;.^ir>     •        3.149  .=)65  . 

dcflgL  Mcli  Frankreich...    18.1*  Ui  84^     •      20.886  230  • 

•       •     der  Schweiz  .      1.064  220     •  659  560  . 

.  •  demZollverein  7.508  075  •  6.275  310  • 
...  Iti  den  10  gewerkschaftlichen  Gruben  des  !>8arrevierK  sind 
von  439  Arbeitern  32  494,  d.  h.  9  251  Fuder  weniger  als  im 
Vorjahre  gefördert  worden,  wovon  auf  die  Grube  Hoslenbach 
allein  30  077  Fuder  bei  384  .Arbeitern  fallen.  Die  fiscalischen 
Gruben  Iteeinträchtiften  durch  ihre  günstigeren  \'erkclir»ver- 
hiltnifise  die  I'roduclion  der  gewerkscliafllichen.  Für  den 
Absatz  nach  Frankreich  war  die  belgische  ConcuiTcuz  und  der 
8till!«tand  der  fiaomwoU.liultittne  in  den  öatücben  Departe- 
ment« ,  iiir  dflB  Mcb  d«  OMoi  dk  CoaeaircM  d«r  fiulir 
drOokeod. 

3.  B  rann  kohl  es. 

■minbMIfi  Kotlbu«.  Die  Förderung  von  Braunkob* 
im  Mf  -den  OrabCB  Felix  bei  Bohadorf,  Conrad  bei  Gr.  Kol- 
^  UBd  ioKiw  b«t  FriedridwiMin  hat  akb  aeit  dem  Jahre  Jtt8 


Vtraehnfacht.  Die  liefet  und  im  Wasser  liegende  Kohle  ent- 
hilf  mehr  Brennkral't  als  die  in  den  oberen  Schichten  und 
trocken  liegende.  wurden  etwa  360  000  Tonnen  gefüi-ddi, 
wovon  im  Kotlbus»r  Kreise  150  000,  im  fSprcadjerg-^orauer 
Krei--!  [■l'.i  \IIX)  Tn.  verbraucht  und  90  MUO  als  imbrauchbar  ver- 
sehiittet  winden  udir  durch  Selbsteiitzün<iiing  verbranntra. 
Dadurch,  ilass  nm'  gesiebte  Kuhle  veifiendef  wird,  ceiien  2'ri  % 
der  Förderung  verloren,  was  bald  den  Mangel  drr  hiliiKcr 
zu  ge\vinnenden  Kohle,  alao  auch  höhere  Betriebskosten  und 
Preise  zur  Folge  haben  dürfte.  Der  jihrliche  Verbraucii  ütr 
gre-sscren  Fabriken  iat  donbeeWUlidi  auf  10-12 000  Ta.  u 

schätzen. 

Sachiea.  Magdeburg.  Der  kleine  Wasserslaoi)  der 
Elbe  voD  Anfang  des  Somuicm  aa  beschränkte  den  Betug 
böhmischer  Braunkohlen  derart,  data  grössere  ConsiinienteB, 
wie  Brenoerei-  und  Durrbesiizcr,  Eraaiz  in  der  gesiebten  ia* 
ISndischeo  Kohle  suclicn  uiussten  und  die  Preise  höher  itm- 
den  als  im  Jahre  vorher.  Im  Frillijahr  auf  Licfei'uag  ge> 
schlos.sene  Contrarte  mussien  im  Herbst  mit  Verlust  abge- 
wickelt wenlen.  Von  inlfiu<1lschen  Braunkuhleu  wurden  gewiw 
mehr  als  eine  Million  To.  nach  Magdeburg  bezogen;  versuebs. 
weise  gingen  sogar  .Seoditages  bk  nach  Berlin,  obwohl  die 
Bahnfrachten  nocli  zu  boob  liod. 

Halle.  Die  Versendungen  von  der  tia«le  weg  betnigHt 
nur  1<>  I.adiingen,  dagegen  ist  der  Verbrauch  in  der  Umgegrod 
in  starkem  (Steigen.  Gefönleii  sind:  im  Regieraogsbcsirit 
Merseburg  auf  3  Staats-  und  192  gewerkachaftlicben  und  Pfi« 
vaiwerken  1 1.103  6.58  To.,  im  Reg.-Bez.  Magtieburg  auf  3 SlaM- 
nnd  40  gewerkschaftlichen  Werken  7.092083,  im  gesammtett 
Bezirk  des  Oberbergamtes  Halle  Oberhaupt  22  031  693  Ti»,, 
d.  h.  10,s  %  mehr  als  im  Vorjahr.  Niciil  abgesetzt  wird« 
nur  520  000  To.  im  Mersebui-gei  und  551  000  To.  im  .Magile- 
burger  Bezirk.  Der  Gnuid  der  .'^fei>:fiimg  liegt  in  der  lie- 
lebteren  Indu.s|rie,  für  die  (iegend  von  WeisgeDfeis,  UaUc  uui 
Zeitz  besonders  in  der  fortschreitenden  .\iisdehwiig  darFabl^ 
kation  von  Panflin,  Pholfi^eo  und  SolarfiL 

Erfurt.  Die  mK  bmem  Uer  beetdunde  BrunkoUci» 
Streicherei  fand  gitteaAbMtB  ür  Stabenflmenii»  XMe  ISim» 
bahtt-ZuAihr  umfluwte  II  8004k  bOhmtsdie  ond  Oe080«k  Bnoo- 
kohlcn  aus  <ler  Gegend  von  Weissenfels. 

Rhel&lUUL  Hssen.  .\uf  der  einzigen  Itrauakohlen-Grubt 
de-  (_»herliergnmt8-Bczirks  Dortmund,  Nachtigall  bei  llOxlir. 
wur«len  von  H  Mann  Belegschaft  7  440}  To.  Braunkohlen  iis 
Wcnb«  TOB  043» 


B.  KoehsalB. 

PreOBsen.  Memel.  Wir  hatten  wieder  eine  irclit  l'C- 
deuliiiiir  lüi-itiih;'  '. -.m  .  Transitsalz ;  regelmässiger  .Vlisalz  h.it 
imlcs  den  liotanci  .iiif  134  -Or  verringert.  Dir  Preise  für 
.St.  l'bcs  waren  fast  iinverSiidert  52  —  54        für      .^ÜL-ke  zu 

j  378  Q;  für  Liverpool  standen  sji-  im  ersten  IlaJbjaiir  auf  53 
bis  54  und  giugeji  im  zweiten  siiijcivsL\  e  auf  50  Jji»-  herunter. 
Tcrravechia  halle  die  besten  l'reise  März  bis  Mai,  .^Is 

die  \'oiTätbe  /ieiiilieh  geiUiimt  war<-n  nud  die  Znl'iilir  wf^iL 
coniriiren  \\'inde^  stockte;  vom  -hmi  db  gingen  «^ic  langsam 

\  bis  auf  tjii  .^r  zurück.  Die  Aiissieliteu  fui-  ilas  näehtljälirige 
Geschüft  siiu)  angünslig.  i!s  nueh  i-in  bi  ileiili-nder  ISesland  vor- 
handen ist  und  überdies  eine  Menge  bchilTe  im  l-'ni(jahr  er- 
\i artet  werden,  welche  des  früli.  ii  Kintrilts  des  Froste»  wegen 
im  Milti  lineei  e  iiber  wiiitet  t  hnbi  n;  die  Pi-eise  werden  deshalb 
.sehr  ni(  lirig  »ein.  \  uii  dem  iVfili  eingeti-etenen  Frost  wiirdcD 
mehrere  SchitVe  mit  .Sajz  für  Hussland  und  Polen  auf  deiu 
Memelstrom  Tibei  rasclit ,  und  die  Ladung  iiiussle  mit  grossen 
Kosten  ]ier  .\rhst:-  Ix  iui  drrt  Werden.  F,s  hefiiidet  sich  danititrr 
auch  Liverpooler  S.ür.,  welches  «uf  dem  I^andwegc  nach  Uuss- 
land  auszuführen  v.  ilioten  ist;  wir  hoffen,  dass  die  liigierUDg 
dieses  Verbi.t  r,ulTiebcn  werde,  damit  den  Eigenllnlinern  die 
sonst  rntsti  !ii  .'Kien  Verluste  ersjiart  bleilten.  Die  Kinfulir 
war:  Tcrravi  chia  350  714  tür  ZU  15  .'üä-  pro  38  (ßr  35  fZ,  Livrr- 
iiooler  370 ,5.19  iSfr  zu  12  yr,  ^i.  Uhe>  18  4<i;i  &•  zu  12  prx)  Ht, 
herbeigpschatn  in  81  8cliiffen  vou  16  898  üchiffsla^-tcn.  Be- 
stänile  bei  .lahresschluss  zu  kaufmännischem  Transit:  TinTC- 
vieja  80  630,  englisch  Siedsalz  42  300.  Si.  L'bes  1 1  tilHi,  Ivica 
5  230  (Ür 

Königsberg.  An  äslz  sind  für  die  kfioigl.  ^lacacioe 
3  518  Lasten  emgefahrl.   N*cb  BiwalMid  wurden  SSO  LHtOI 

zu  3  800  fl  exportirt. 

BackMii.  Erfurt.  D«  dea  8lriii«ÜB*Bargweri(  in  dcrFeU- 
ibr  der  Stadt  seine  Abteufungsarbrilen  erat  volhadet  hat  oad 
jctstndtdeB  Anarichtungsariieiten  und  der  Leauny  dee  OiMww» 
alrmgM  w»  Werke  itaeb  der  Bahn  heechill%»  lü,  mr  der 
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Vasand  nur  unbedeutead,  wird  aber  voniu^isicliilicli  lin 
gftmmtiig/tu  Anlage  eatsprechende  Aiudvbaung  criaugeu. 


(!or 


0.  Brm. 

1.    K  i  s  I'  II  N  t  )•  i  II. 

Sdüecton,  Uleiwiiit.  Dii-  Für<liruiig  iiiiiiler  Uraiincicen- 
ttK  im  Heuthener  Kreiisi-  bat  584  489  To.,  die  von  Thoti-Eisen- 
»teio  aii.s  liiT  Steinkohlen- Formation  hvi  Myslowits,  Kauowitz, 
Zalenze,  Tiiui.i  mn!  Koctijuss  itz  cn.  öO  967  To.  belngca«  Indea 
anderen  Kicisen  wiiriic  iiui-  wi-nig  gewuimca. 

WutEalOS.  Siegen.  Infulf^t-  der  grumru  U4>/.ie)iangco  von 
EL-wenerzen  seitens  der  Iloliöfen  am  ULeiii  und  an  der  Uulir 
Jint  <be  hifsige  Förderung  erheldicli  zugcnouiuicn.   Die  l'reise 
waren  abrr  bri  der  selir  unKÜastigen  L«Ke  des  Uohcisen- 
ge.schäfis  so   nitdrig,  dass  ein  dorn  Bergwerkscnpilale  <-nt- 
sfirrehendcr  Gewinn  nicht  i^i-zlelt  «'i-rden  konnte.    Die  Aus- 
fuhr ilurcli  die  Kisriihahiien  aus  dem  hie*ist'ii  Kreise  beträgt 
etwa  180  000  Tu.  zum  Wrrthe  ron  2«V)  lX)0        und  Obenteigl 
zum    er<<ten   Mal   den   W-rbraucb    >äinmtlicber  UohBftll  dm 
Krei.se«.    Die  Fönlerung  in  den  Hevierai  war: 
Siegen  1.  (Gost  nbacbj  .  154  370T0Bneo  »U  1 .5 1  (> K)  »  Wcrtli, 
.S>-Keo  11.  (£i«fliRi)  ....    7(;278     >        .     M  VH)  •  . 

Burliac'ti  ......    3(i  770      ■         •     3t>7o<J  -  • 

MOm»  50&7S     »        »    tfflTOO  .  . 

B»cea.  T>ie  HauntiSrderuiir  von  EbmeneB  besteht  in 
KoUcB-Efaenitein  (Blaocbond)  in  an  Zceheo  dea  KohleorcvierN 
det  Ben-  «iid  HltlaifeKiiw  Mea-Sdiouland  und  d«a  HSrder 
Bcinwcns*  uMdHitluweiui.  8k  betrag  241  SAftTomea  im 
Wenhe  vm  S78a  4k  w  Unpraumit.  BcadiMIft  wareo 
736  Arbeiier  mit  815  Frauea  «ad  917  Ktadmi.  Die  vWrä 
SdiOff-  aad  VermdaMriKita  ia  dat  aiefat  warn  Kohteaiavier 
(eb&readea  TheOea  de«  KrdM  haibea  keia  beWcdigBade«  Rc- 
mkat  cecri>n>;  aar  ein  Rotfaeteeiuteln •  Vorkonmen  an  der 
Obern  vuin  soll  oeaerdioga  wieder  gute  Aoriehtea  Meten. 

B  och  um.  Gegen  das  Vorjahr  hat  die  Prodiiction  im 
Oberbcrgauits-Becirk  Dortmund  utn  181  535  To.,  der  Geld- 
n'<>rtb  um  27  143  die  .\rbeiterzabl  um  441  Mann  und  die 
Leistung  [ii-o  Mann  um  8,18  To.  zuKenoinmen,  der  Werth  einer 
T«nn>  uen  um  l  Jjr  6,3       .ilisi  nutnmi'n. 

RMaiaoi.  P^ssi-n.  Auf  73  Gruben  im  Oberbergamls- 
Bezirk  Dortmund  wukIph  von  3  373  .Mann  Belegschaft  I.MI  982 
Tonnen  F'isenerxe  im  Wcrtlie  von  -171  5ii2  Ä-  gewonnen.  Da- 
Ton  kommen  nni'  ih  n  Kreis  Kssen  3  Zechen  mit  496  .Arbeitern 
und  17!>l  ttiTn.  Fönl.  nins  (Nt-u-F.ssen  I.,  II.  und  IV.  120  123, 
Rudoli'h  '>i  1.S8,  ver.'in.  I..-)in:ir<'lie  4  83Ö  To.).  Di«  l-^lf^g 
eines  .\rbeiters  war  1,2J  To.  pro  .^cbicht. 

Stoib  erg.  Im  Regierungsbeiirk  Aachen  Ijetrug  tUe  F^Lsen- 
stein-Förderung:  iu  1861  im  Ganzen  171  069  prcusa.  Tonnen  im 
Dorchficbnittswertbc  vuu  'ZOj^  II  pro  To.  zu  SAk-  am  Orte; 
in  1862  im  Uevicr  DOnsn  146  864  To.,  von  denen  auf  die  Ge- 
.seliiichafi  Cuikcordia  bei  Eachweiler  74ö  öO«i  y>  (im  Auslände 
33  730  flia-),  auf  die  eigenen  und  angepachteten  Gruben  der  Ce- 
seHschafi  Maüte-Hoesch  und  Comp,  zu  Atsch  bei  Stolberg 
4M  586  A  kamen.  Die  mit  Anfang  dieses  Jahres  eingetretene 
Befiratimg  des  EUsensleia-Bergbaue«  von  jeder  StiMeretrflnilion 
wird  unzwcifelhift  au  aciner  BelelNHw  beitnmaa»  au  wOnadwa 
bleibt  nur  aoeh  die  Bencnaig  der  Cpnunonjcatioiiamlttel  der 
Gegend. 

Trier.  Die  Gewinnung  voa  Beeaersea  in  Begtemaga» 
bcsirk  Trier  war  folgeBde: 

Bener  Trier  auf  SOOruben  mit  171  Arb.  3G  187  To. 

.     .Saarbrücken   9     .       .    183    .    44814  > 

.     Gendnd   13     .       .     17    •      3 109  . 

Der  luxeariNUgiache  Eisenstein  •B«rglnM  wirkt  auf  den  dies- 

seiHjea  mJkr  uad  melir  Uhmmd  ela. 

8.  Blalars«. 

Sckleiten.  GIciwitz.  Auf  der  kSnigl.  Friedrichsin'ulje 
bei  Tamowitz  sind  90  045,  auf  Neu-Helene  29  133,  8eharlev 
20830.  Samuelsginck  7  040,  Cäcilie  4.5(55,  Wilhilmine  2  808, 
Bally  Castle  933,  Bleisrharley  17  fc^  Bleier/  zur  \'crrirhei[ung 
aaf  r  rietlrichshüttf  ^ffr.nh  rt  wonir-n. 

Vestfalea.  .Sii-gcn.  Dif  Fönlening  von  Bleicr/cn  in 
.kri  K«  vitrfn  war  t"oli;i-iiiU- :  .Siefen  l.  3  0Gi'>  tSfr  zu  12  KH), 
Siegen  11.  Ü700  tfit  12.3UO,  Bui  l.ach  17  402  zu  37  9i>0. 
MflscD  iib  ütii  (9lr  SU  176  600.  zusammen  95  832  &r  zu  238  900  M 

Ifcelaiead  Eaaen.  Anf  4  Bieiengruben  im  Übarbeig- 
iota-Betirk  Dortmund  wurden  8012  tte  Bteiem  im  W^rllie 
wa  SO  196  Jir  gewoanen. 


"S.    Die  Grubenförderung  im  Regi 

in  ISOl  :  512  08.8  fA-  Bleierz;  auf  d« 


veilu'ilict  wiTile 
Vor  und  uuiil 


.StnIhiTi; 

Aach.  fi  lirtru«  in  ISOI  :  512  08.8  r/r  Bleierz;  auf  den  Stölberger 
Grulaii  IM'I:  882ir,  ri,,  ll.Sii23«Ä-   Ein  bedeutende« 

Quaiittirj  wiinie  ui<  (U^r  aus  eaifemteo  Gruben,  uameotlicli  aus 
K'jiiiru,  i  n  in  der  Kifel  liianpui,  UM  mC  den  lüesiga.  HStten 

vi-rai  li'  iri-t  zu  wrrileii. 

Tri.i.  Dris  Blciiicrgw-erk  zu  Bliiilf  Im  Krebc  Priitn, 
dessen  UrNjirung  in  ilas  1 1 .  .Jahrhundert  reicht,  und  welches 
1850  in  den  Besitz  der  .j<  tzigeu  UeseUscbafl  kam,  gelangte  ent 

in  der  Mitte  «Its  vrrur.n.<'rico  Jahres  wieder  in  umGuigreidiau 
Betrieh.  uinfassi  <  iii  ( Onci-ssionafeld  von  3  041  Hektareo 
üdiT  6.948  ]  r.»  ^^L.Tciiifrn.  Im  Dei-emher  waren  416  .\i-bctter, 
im  Fehni.ir  lSi;3  in  il.i  GiiihL-  334  und  zur  Aufbereitung 
93  .^rhrir.  r  hl  s<  h.iftjiri.  Das  Werk  besitzt  5  DampfmasphiiM^w 
Ulli  ()  K.  ss.  hi  iiM  Ueiriche,  es  werden  noch  grüsscre  Anlegen 
hi  ahsic-hiim.  Die  Hauutpn>diicte  sind  Bleierze,  tlieik  Glasur-, 
.•ilii-r  haujiis.nihiicii  .Sflunelzerzp,  welche  letztere  in  Stolberg 
eil.  Kupfrrir/  Itam  in  neuerer  Zeil  häufigär 
fiisher  ,iu:  In  IMiii'  l  iihalkain  bei  Kernigen 
vei  hüticl.  Die  I'rfi'-e  tflr  Hlvim  rii-hten  -icli  nach  dem  l'raeent- 

§ ehalt  uml  den  ISI.  iin  .•i^<  ti  in  A!i)-,tpr(i.iui.  K-  MUi-<lett  17856Mt' 
leieivi'  und  1  4I.>  fJr  iilt-iige  l\upfrrkii-s.-  «efiirdert;  an  Glaaur- 
erzen  siml  nur  224  »s*  «li^fiselzt.  Der  Kohlenhedarf,  im  ver» 
iloiwenen  Jahr  31  157  Seh.  w  in!  Iiauptsäihlieh  aas  Belgien 
und  von  der  Ruhr  zu  17^-  1^  ■•'^,r  pr.,  Srlit-fTel  loco  Grube  be- 
zogen. Das  Zustandekommen  t-incr  B.iiui  Köln-Trier  öder  voa 
der  b.  lnivchen  Grenze  nach  KuhU-nz  ist  fljr  daa  Werk  dea 
Ivohlenbezuges  wegen  von  der  ici  Mssti  n  Wichtigkeit.  . . .  Die 
Förderung  im  Friedi  ioi,  -  (.i.uImmI  -  Stollen  hei  Neunkirchen 
(Kreis  Bemkasiel)  !)i-tni«  4  9"  1,  ilic  zu  üeriikflstel  70  i4t  Blei- 
erz i,  zu  M.u>ch.-iil  350  €tr  Zinkbleiule.  in  dem  Pauls-UoffnuBg- 
Wcrke  im  Bergrevier  i>aarbrüoken  1  ütiO  tür  Kupferene. 

3.  Mnpfererse. 

Westfalen.  Siegen.  IMe  Fönlerunn  von  Kupfererzen  ia 
den  Revieren  war  folgende:  .sirgm  I.  10  832  ttr  ta  700(h 
Siegen  II.  3  893  »  za  3  400,  Bürbach  368  zu  350,  Mflaen 
7  013  «Sb-  zn  9  000.  zusammen  22  106  «k-  zu  20  650  »  Wertik. 
Von  Falilertea  Warden  im  Bevier  MOscn  15  211  «r  im  Werthe 
v<n  itMO  ~ 


Elisen.  Auf  6  Kupfererz -Giuh<  n  im  Olicr- 
bergamls- Bezirk  Dortmund  wurden  8432  Ar  Kupfererze  im 
Werthe  von  12  692.»  gewonnen. 

Trier.    (Sielic  Bleierze.) 


4. 


V  i  w  i  I  z.    Die  Förderung  von  Galniei  be- 
ii.5S.j  335  ör  g.g.  n  5.660  778  «fr  im  \  or- 
onkrlen:   die  .Apfilgmbe  445  137, 


ernag  von  Zinkblende  in 
817»  itt  iSO,  Borbnob 
an  IISCO, 


Zinkerze. 

Sciüeslea.  V- 

iruf^  auf  25  (üriilir 
Jahr.     L'i'her  iLiülKlu 

Cäeilie  382  694.  cons.  Klisahetii  295  528.  .M.iVie  "SdO  018,  Neue 
Helene  1.350  373,  Scharley  1.328  658,  Tbereaia  512113.  Wil- 
lielraine  876  269,  Schoris  158  963,  Emilieaa  Frande  ]4Sft78«- 

Westfalen.   Siegen.   Die  Fürder 
den  Revieren  war  folgende :  biegen  I. 
1&123  flb  zu  4800.  MOsen  38742  I 
54182  flk  m  1GS50  M  Werdk 

Iserloba.  Auf  den  GalaM|p«b«a  des  mbklHslMraia- 
UaclMn  Beigwerkavenine  hat  beaoadars  der  AdlerstoUen  grSa- 
sere  firtqaaatitilen  adicfinrt  ek  hUier;  auch  auf  Altegrube 
eiad  aeuaidins  «aehl  aebOae  Aalirllrtie  aofgescklosaen,  welciie 
eine  Uager  duwrad«  FMecnag  wliearn  werden.  Auf  dun 
Tiefbau  der  Orube  WtaWeohaiade  eiad  «uf  der  35.  Laciu^r- 
stdde  die  eeiiBBaten  En«  att%eeoUaeaea;  man  geht  Ji-tzt  zur 
40.  LacfatenoUa  vor.  Aneh  auf  der  Orab«  KlTlerbrueh  hat 
nun  aeae  and  reiche  AniMiiaMt  eriaagt,  so  da*n  das  Lnter- 
nehmen  einer  erfblgreidiea  Zukonit  entpeKengebt.  Die  letzten 
Verkäufe  von  Aelien  de*  Vereins  ei'fi)l!;rf  r;  /.um  ('ui>e  von  140. 

Rheinland.  F.ssen.  .Auf  tl  (i  r.m,  i^r  ilun  im  Obcrbera- 
amis-üc/irk  Dorttnun<i  wurden  'l's'j  Fi  .,  und  207 194  Mir  Gu» 

uu  irn:c  iui  Wertlu-  \  on  45  608  Jbr  gewonnen. 

Stülherg.  Die  Stoiberger  Gruben  fördeitenimJalire  1868 
106  722  ifit  Zinkerz;  ein  Krosaes  Quantum  wimla  wieder  aas 
fremden  Gruben  zur  Verarbeitung  in  den  Hütten  bcaogea, 

Eupen.  Ausser  den  in  bisheriger  Weise  fortgegaagaBCa 
Arbeiten  in  der  Cuncession  .\ltenberg  fand  kein  Betneb  statt. 

Neutrales  Gebiet  Altenbcrg.  Der  Kuastsckicht  der  neuen 
Tiefbauanlage  der  Galmeigrube  Altcnbei~g  hat  eine  Teufe  von 
45  Lachtem  en-eiclit;  auf  dieser  Sohle  soll  ein  QucrsduiGht 
von  etwa  50  Lacliter  Länge  angelegt  werden.  Zur  nMcben 
F&deruqg  dieser  Arbeit  werden  Oesteinbohr-Maachhien  vei^ 
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wt  iuU  l,  Wi  lli, i  II. Ii  1  iiijii  iniii  t<  r  Luft  arbeiten  uml  <-i-lir  gün-  i 
Mi-;!-  UrMi]|alf  \  t  i -iiK  r lu  n.  Die  iliippch-yiinilriucn  Wjismt- 
iialuin;;'- - MnsoliiiM  ii  linl)f  n  sirli  ^liinzi  lul  Imw  .Üji  I.  D'w  liuli 
itclmlt  iUt  dnilii'  l"i  ''iand  tiiiicliM  liiiiltlicii  aii'»  41b  Küiifcii; 
(lif  l'roduc'lioM  lifti  23.')  287  Cfr  Slfickgalmi  i  uuil  I  453  4^0f/r  j 
lifiilc.  ...  Ilic  ( i.'iliiH  iwäsclic  /u  picuss.  Müirsni-t  war  [ 
uiwiiis^;«  ••et/l  itn  llitri«  !'  iii-<l  soll  in  diesem  Jalii  t-  irwiitirt  I 
wilden.  I'ii'i  ^Miizf  uf tili (Iciic  (Itiaiiiiiin  wiirdr  vcnMisclii-n 
und  daraus  .'i^iO  7'.tr>  W.TM  ligiilu»  i  i  i  zrutil.  Dtf  Arlicilcr- 
Zülil  bi'truj;  '2t»b  Kiiplt ,  lini  iint<  r  4i;  Kranen  uml  Mäilclien.  .  .  . 
Der  Bririeli  der  Ziiiklintto  .-üif  lieni  nculrnlen  GiUiil  war  wie 
itn  Vmjjilire;  e.s  wurden  ilarf;('Sl.ilr  nn  ealeinirtem  (ialinci 
557  21ß  Ur,  davon  an  Oil  und  Sielle  \erlinili  l  8(;  .')NU 'A  I>as 
daraus  gewonnene  Knliziok  )>etruj;  M  i;2;i  t/r  i!«  «■■li.TlMj;t  wa- 
ren 151  Arbeiter-  Im  üunzen  beseiiSfli^ir  lii  i  im  sigr  Ber^liau 
Di'.'J  Minsobcn,  welclie  nocli  2  281  .Anj-eliüi  ij;e  i  rnährlen.  ... 
2)  Prenssischer  Theil  der  C'uncession  Allenber:;.  .il  I'o|i|M'1s- 
bir^.  Das  Alileufcn  des  ntuen  Tiefliansrbailii«  s  wurde  m  u 
aut'semunmen ,  niusste  alu  r  di  r  Ipi  di  uteiiden  W.tsm  i /ullüsse 
wegen  w  ieder  auf|;e^eben  v,  erden;  iliucli  lÜe  in  kurzem  in 
Betrieb  kommende  neue  Ma^i  liinetiunlnse  w  erden  in<le!>s  die 
Wasser  zuvervielillicb  bew-iiltij;!  «erden,  Der  Stillstand  der 
Wiisclie  wuixle  zur  Verjjrü-sernng  und  \"eiliesseninK  benutzt, 
als  Molor  der  Apparate  eine  rarlinllnrl  ,uie  eingebaut,  b)  Sclimal- 
graf.  Ausser  dem  iin  X'orjalire  Im  ei .nui  nen  Stollen  wurde  ein 
neuer  Luftsobacbt  bis  auf  dessen  .'»ililc  niedei  uebraebt,  tun  auf 
8  Punkten  ziigleicli  mn  .Stollen  arlieiun  z  i  kri.ner,,  <  )  Üriln- 
KlrSüS«.  In  der  Nabe  der  siij:en.mnten  (.inliwIra-'-e  NMirdeii 
mehrere  V«^suells^cllUcble  abjietenfl,  von  denen  einer  Lr/i  ari- 
};efahl«n  luit.  Wegen  starker  W.'isserzutblssc  miis^ten  diese 
Arbeiten  eiDgesl<-llt  werden,  soUi  ii  n'  er  binnen  Kurzem  mit 
Hülfe  eiaer  locomobilen  Dampf mk»clünc  wieder  aufgenuninen 
werdeiL  Im  Gm»en  wuen  88  Arbeiter  besdiiAigt. 

5.  Vitriolerse. 

RhetnUad.  Lssen.  Auf  2  LiruLen  im  Oberber);aiiit.<- 
B»trk  Dortmund  wurden  2tj  39.')  tür  und  764J  To.  Viirioleiie 
im  Wenlic  von  C027  Jiu  gewonnen. 

Stolberg.  Die  Förderung  auf  den  liiesiKen  (jruben  be- 
trug im  Jalire  18ü2  nur  G  840  if/r,  was  auf  eine  einstweilige 
ErscIiSpfuag  oder  SchwiclmQg  des  Caogei  sclilies^en  ISsat. 


D.  Baumaterialien  und  andere  nUneralien. 

Prenssen.  t,  .Mn;;.  Die  Zufuhr  von  Mauer-  und  Deek- 
steinen  dureli  den  i.Ih  rliindi>then  ("anal  betnijj  10 j  Mill.  .Stück. 
Dm  eil  die  Aiilnfxi'  /.W  eier  Daiujifiiiühkn  zum  Mahlen  tleü  Gipt^es 
h.n  sieb  das  (.opstgcschift  wieder  erweitert;  zu  Berg  wonleo 

'.(  is.indt  <J5lj5  tu 

SackMIi  Halle,  Der  ungünstige  Wassersltuid  hat  die 
Vi-rsendkingen  von  Tbon-  und  l'orzrilanenle  um  etwa  40000  ffir 
gegen  das  Vorjabr  vermindert,  f-n  da>s  sie  sich  filr  die  Gruben 
per  Knbn  und  zu  Lande  auf  etwa  17UÜIH.I  t/r  feiierlevtcn  Thun, 
70000  «Jr  robe  und  12  000  r/r  gesebleinmie  l'or-zeUanetde  be- 
laufen.  Der  früher  bedeulende  AIimiIz  nacli  d<  ii  F.dirikeii  des 
Ahle«iiichen  ^esengebirgcs  ist  uns  duix-U  die  lindu-n  l>ei 
Meissen  fast  pinz  rnt/'o^<Ti,  seitdem  eine  Kisenbaliii-\  erliini!imf; 
zwischen  diesen  (ieu'enden  bestcbt ;  nur  die  Healisiinii^  der 
Balm  Kassel- Halle -.siiii-au  lässt  die  Wiederaiiknuiifurig  dieses 
Cleschflfis  linffeii.  Der  beginnenden  Conenrrenz  der  ei^lisi  In 
Erde  kann  nur  dureli  billigere  Transnoriwcisc  begegnet  werden. 
Von  (.iipH  sind  etwa  350 (>00  f/r  roh.  gebrannt  imd  gemahlen 
von  Hees,  niniiblingen  elb-  und  havelwäris  verladen. 

Westfalen.  Mflnster.  Die  Steinbrüche,  namentlich  in 
den  Kl  eisen  Beckum,  Tecklenburg  und  Steinfnrt  waren  fort- 
wiilirenil  in  starkem  Betriebe;  e*  werden  dort  ausser  Steinen 
7uni  Bauen.  <'haus.sircn  und  PÜastem  auch  sehr  schöne  und 
dauerbafte  riurplallen,  Gesims-  u.  s.  w.  Steine  gewonnen. 

Altena.  Die  Daini  baitigki  il  d«  r  blauen  Haust  i  ine  ist 
dureli  die  Tiliniel-  und  lirriekenhauii  n  an  der  Sieg  und  Lenne 
mehr  erkannt  wonlen,  und  aucli  für  gewerliliehe  Aiilii;(  n  wird 
jeti-^  die  liar'e  Arbeit  der  Zurichtung  auf  tlie  vorzüglicberc 
<  iiviiiv.aek,  .r:  'v  endet,  im  die  scbflae  blaugnuie  Stablfiirbe  dea 

.Stein»  zu  gewiiuicn. 

Hagen.  Die  früher  in  der  Nähe  in  iirnsserein  Maasssiabe 
bclrirbcnc  Gewinnung  von  Kalkstein  beselirlinkr  sjrli  jctzl  auf 
die  neekung  des  Localbedarfs  an  Slanerkalk.  Line  .\iisiialiiiie 
machten  die  Kalksleinbrüelie  des  ilein  Berg-  mul  Ilniretn  erc  in 
gehörenden  Ibiliofenwerks  l.<  i  Ilasslinghausen ,  v\e!cl:e  Kalk- 
Stein  Sur  Deckung  des  ewnen  Bedarfs  ausbeuten.  \'on  Sand- 
atainbrOcben  waren  im  f&rise  60  im  Betrieb  «od  dabri  etwa 


4. ')0  Arbeiter  (niil  ilireii  I'.iniilien  1500  .'s(elcn)  tliätig.  Der 
Wert  Ii  <ler  itn  Kri  ise  ^ew  c  ,niieni  n  un<l  bearbeiteten  Steine  i<i 
l'iO  — ISOOOt)  .3^,  ihr  Gewiebt  euva  1  Mill.tilk-;  davim  kuinin.  n 
auf  die  Uti  Urnelie  in  den  Genuiiiiien  llerdccke.  Voriialle  und 
Linie  ;i.'iii  Arlieiter,  llÜOOÜ  .Ür  und  ÜOO  liÜO  t/r  Die  hohen 
LisenKatin-Lraebteti  stehen  l  iner  grösseren  Ausbeute  im  Wege; 
aueli  ilie  .Sebiffbannaebung  der  Kühr  würile  ihr  beileutenden 
Aufschwung  geben.  . . .  Die  bei  \'örile  gelegenen  üchwer«^atli- 
Grubeii  sind  seit  längerer  Zeil  ausser  Betrieb {  CS  ÜMlden  BOremiga 
Aiifsclduüs-  und  Vun-iebtungsarbeiteii  statt. 

Bocbuiu.  Der  Werth  der  von  den  Briichcn  dvs  Krei-ses 
Bodium  gelieferten,  lu  Werksteinen  venriieiteten  SaodsteiDe 
betrigt  gegen  7O0O0  Mt 

Rbelnland.  Mflilieiiii.  Die  hic'-igeii  Sandsteinbrflchc  be- 
srhälii^ifen  durehsrhniltli<'b  über  lOu  Arbeiter;  es  wurden 
2  11^0    2.^00  Seliaehlrutlien  .'steine  L;e),|,>i  lieB  imd  meistCfW  ttt 

l{li<  in-  lind  Ibdirufer  •  Bauten  vei  «  endei. 

Duisburg.  Nach  Mittheilung  <les  hiesigen  Hafenamts 
wurden  an  Bausleinen  verscliietlener  .\rt,  081  470  fiür  hier  ein- 
geführt. Die.se  Zjihl  w  ürde  noch  weit  grösser  sein,  wenn  nicht 
ein  ansehnlicher  Theil  der  eingefafaiten  Quaalittten  sich  der 
Bcobachiuig  enIzOge. 

Koblenz.  Lavs - WerkstciM  wurdea  erst  im  zweAta 
Hallyabr  flir  ErSssere  Eisenbahn  •  Bnnrcike  gefragt.  Dte 
Ansbeute  van  Taflklelnen  aas  dro  BrQebea  bei  Winningen, 
Plaidt  und  Brohl  war  lebhaft,  indess  gingen  die  Fk«iee  wrani 
Ueberproduetion  surOck.  Gemahkoer  Tnas  wurde  we^gcr 
verltauft  wie  liühar,  da  bedeutendere  Consummien  mk  aus» 
seriialb  Holland*  vorziehen,  Tnlbteine  »elbst  zu  vermählen.  . . . 
Die  NacUVsn  nseh  Tkonerde  war  im  Steigen,  sowohl  für  das 
Ihland  als  iSr  dHc  OtUcdtOsicD  und  Bnasluid.  ...  Der Bcfdur 
nach  Oadwehicfir  VBA  acbr  stark  liei  befrieffinendeBlVe&tB. 
Dia  Gewinmu«  betrug  ca.  80000  Reis  zu  8  Fuss  Lliun  fan 
Werth«  von  60-90000  M  Es  werden  gewChnlkb  S  Sontra 
gewonnen,  eine  grOaaefe  eu'  9  und  13"  □nidae  zu  8  JHt 
pro  Reis  uml  «ine  UeinAre  zu  1)  Jit  pro  fieis.  Dia  vomög- 
lichstcn  Schiefer  sind  die  aus  der  Gegend  von  Trarbach  und 
Zell.  Zu  bedauern  ist,  daas  die  FSrderunK  planlos  und  wenig 
wirthschalUleh  betrieben  wird,  weil  die  BrOebe  auf  zu  kurze 
Zeil  verpaditct  tiwL  . . .  Dem  in  Kassau  hauptaieUieh  in  den 
Aemtem  Hadamar,  Umbun,  Weilburg,  Bildeahcim  tutd  in 
BraunrelsgewonnoieB,  über  hier  nach  Enghuid  expnrtlrtcn  imd 
zur  Brreitunf  von  Odadtalk  veiwendMcn  Braunstein  wird 
neuerdings, durah  vielÜHjiie  Aufiieklnwe  in  den  Pjrrenien,  wdoh« 
den  Braunstein  ia  höheren  Gehaligraden  zu  wohlfeilen  PreiseB 
liefern,  Concurrcnz  gemacht.  In  jangstcr  Zeil  findet  Braun- 
stciD  Verwtoduaig  ab  Zusatt  b«i  d«r  Bereitung  von  Roheisen; 
es  srad  bereits  UnBdertianaenda  vom  CenUiem  zu  8  auf 
dem  Lagerplätze  an  d«r  Lahn  ahucnoramen  und  meistens  an 
die  Hatten  der  Saar  und  Ruhr  verkauft  worden.  Diese  Ver- 
wendung bat  die  Förderung  wieder  in  .\ufscliwinig  ;:e'iracbt, 

Trier.  In  .'^peielar  und  rnii,-i ■;;etiil  lindfl  sieh  leielilieK 
weisser  Tbon,  uii-i^iie;  /Jir  l";if irik.'iti.ni  Mm  ."sreiiinut.  Klüsen. 
Töjifen,  l'feileii  und  (iiiil  i^liiai/.  verliunilenl  von  linerl'esleii 
Steinen.  \'<in  L'iilernebtnern  aus  Speii-ber  «:inlen  un  ver- 
I  llossfiieii  .hiiiie  2U(.>0rt  C/r  zu  12  — !.'>  /y  veisdiickt.  Das 
I  llülti'iiu  ei  k  zu  t.liiini  nimmt  ii.  A.  si  in«  n  i^nnzen  Bedarf  an 
fi -ler;! -ii'ii  Slein.  il  liir  Holl-.  I'iiddel-.  .Scliwelss-  ii.  s.  w. 
<  *e|rn  im-  ilievi-iii  Till uilnf^ei'  und  vi  rkaiift  noeli  ein  urosses 
<,iii;;nliini  .s^ti-ine.  In  der  N.'ihe  der  'rimiilacer,  besonders  hei 
lünvh  li;.  »Verdi  n  wrisvi  <,)iiarzi;i  seliiclie  i;i  pr.ile  n  iliiil  nias- 
seiihal'i  ii  ieli  den  .s^i.  innnt-l "abriken  der  Saar  und  Frankreichs 
v<  i  si  liii  ki  ,  im  VI  ri;ang.  neu  .lalire  allein  .31  OnO  t/r  .  .  .  Der 
W.'is>i  rsiniiil  hl  giiii^i i:4ie  die  \'i'i'»eliirt'iiiig  \'<iii  rulien  .Sanil- 
Menien.  si.  da^s  i!ie^el!i(  n  «iiti  ii  .\Ks.iiz  l'.indeii;  erst  gegen 
Lnde  lies  .Inlnis  niindeiii  sieh  die  NaelilVage  «e^en  der  in 
Aussieiit  Sil  in  iidi  n  .Mmaiime  ih  r  Ibiiithäligkeit-  Bei  Bollen- 
drn  f  im  Kr«  ise  Itittiiirg  i;i  hl  die  (iew'lnniing  mit  di-n  gering- 
sten Kosten  vor  sieh,  d,'i  jiii  doiiigen  ( iemeinde« aide  Blöcke 
von  jedi  r  Gi  öss,,  auf  der  Li  doherlläclie  liegen.  Die  Gemeinde 
verkaiifie  u.  A,  einige  lilr-cke  im  Preise  von  1  300  -34-,  aus 
denen  12  .s^ieine  zu  je  210  Kbkfss. ,  u  elehe  naeii  Ui  üsscl  cx- 
portirt  sind,  gewonnen  wurden,  und  5  l'elsbli'ieki  .  aus  denen 
Silileifsteine  jeder  Grösse  gefertigt  wurden,  zum  Preise  von 

5. 'ijli  Ar,  den  Kbkfss.  ZU  1  berechnet.  Die  Seliwierigkeil 
des  Transports  steht  eim  in  l!edeiHen<lereM  Absatz  leider  sehr  im 

I  Wege.  ...  In  der  (ii  nln-  IV  lersu  ald  im  Kreise  Otlweiler  w  ur- 
den dtncb  tl  .Vri'iiler  1  ll'.lü  ///•  Köthel  gewonnen;  der  -\bsntz 
ist  infolge  der  Lnt«  ertlniiig  des  Köthels  als  Farbmalerial  niebt 
.SU  lebhalt  wie  früher-  .  .  .  Der  bislu  r  sehwaehe  Absatz  von 
Gijis  wurile  im  Herbst  sehr  lebhaft,  namentli.li  narb  der  un- . 
I  tcren  Mosel,  dem  Mittel-  unti  Uuterrheio,  der  Lahn  imd  nach 
I  Holland,  wohin  2  ScfalAladangen  ffirect  abghigea.  Die  Slol» 
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Wrgrr  Clasfabrik  ln70g  etwa  50  000  Mir  Der  meiste  xur  Ver- 
vfociurif;  kuiTitiK-ntli-  Gip»  ist  dicht  und  dient  als  Danger  und 
/n  Stuckalurzwrrkin  .  t  r  küsteto,  frei  in«  Schiff  gelifferf,  nach 
yualitit  15— IB  ff,  Al*ba»iei^ips  J— 4  ^r,  Kasergips  (Well- 
ttdB)  8       gMMMeiMr  DOntr-  O^dd.)  «ifs  8t-3k  4r  pro 


*  ...  In  S  OnriMB  bd  Onttaldi  in  Kraite  M 
von  80  ArlMilMa  1181  ttr  (1861  lOM  M  Bn 
ihm  TonfiRMcbin  Qulilit 


dert,  welche 
•en 


Vierter  Abschnitt 
qntlHdMltob)        llMUI«!  Im 


Oebortloht 

 Posen.  Der  Betrieb  und  UmMtt  mr  recht  leb- 

Inftr  eowaU  8libci»en  «-ie  Zink  fandea  bei  gut  bdiM|ileten 
Preisen  «iffledti«ell<-nde  Vcrwenhung. 

Bl UrfWlbllH  Berlin.  D<-r  Unn>U-l  mit  Ki^cn  und  anderen 
Metallen  war  «  turis  lehhaner  aU  im  Vorjalir,  warf  inde«  nur 
eiiiti)  äiisM  i-i  Ix-scli.  idcnen  Gewinn  ab,  der  durch  die  mit  dem 
W.'t.hMiimiL  sin.li  i'ui'twihrciid  •MgendenUnluMteiiii.i.w. 
Di'ch  gesdtmälfrt  wunle. 

VMttriMk  Siegen.  AuHKer  ESaen  wurden  dargeatdh  im 
Gemen,  rcepcctire  von  Küln-MilKener  Aetienverein: 

Im  Ganzen  Acti'  n'.     '  m 

55  «k-  ZU  lü3  000  »  . . .       '2».'i6  «h- 
3  500  .    .    2UK)0  .    ...    1  9«8  . 
15  900  .    .    87  000  .    ...  10  720 
2(300  .    .    75  000  .    ...  1026 

r   .^.„,.  ^  ....  Production  gegen  das  Vorjalir  beträft 

Werth  29  000  Hk\  die  Erhöhung  der  Silbergi  winuunn  ist 
eine  Folge  der  Förderung  reichhaltiger  Fahlerie.  Im  ersten 
Halbjahr  war  der  .\bsatt  >.ehr  heschränkl,  gegen  Jahn-sscldus* 
(teilte  eich  zeitweise  Nachfragte  nach  Blei  cur  Ausfuhr  nach 
Aierib*  ein.  Kupfer  fand  be>.sere  Abnahme.  Die  Durch- 
«chrnttendae  wwvn  für  sillx-r  20\  Hk  pro  fi,  Weichblei 
et4k  MO  flh',  Hartbl«  i  ütr  pro  tk.  Goldglitte  27t  3Ut  pro 
-       *^  -  -  -  ~-   -         To.  von  600«, 


Silber. 
Weich-  nml  Hartblei 
Gold-  und  SiUxTjjlättc 

Kupfer   

Die  Veniiehrung  tU-r 


K«B  pro  Hirtbit  i  t;  JUr  uoia{ 
ToDoe  von  5008,  üilbeigl&ue  26^  »  pro 
Banettenknpfcr  WJfr  pro  Hr 


„„   Trier.    Der  Metallhamicl  entwinlidft  rieh 

iUig«sin  mit  dem  Warh.nen  der  Bevölkerung  und  des  Geweriie- 
Dir  friihfr  nicht  unbedeutende  Verkelir  mit  Robei^n 
mf  <l<-m  Fhis-'c  liai  faul  gans  aufgehört,  da  die  möftcn  Hfltlen 
üirtn  Bfdarf  eni weder  selbet  produeiren  oder  nuf 
Wege  beliehen.  • 


PrenaacaLi  EOatgsberg.  An  Roh-  und  Bnicheisen  sind 
b.  r  ringegangen:  gegen  Zoll  72  859.  aus  dem  freien  Verkehr 
344  fit 

Danzig.  EingelÄhrt  wunlen,  grösslentheil-  filr  iiiländische 
Gieasereien,  57  3w«k  Roheisen.    Der  I'ni-.  suHu  sich  filr 

wdifittiaeheif  Eisen  auf  34— 36  a^r  ])ru  <&■  unv<  rsu-uert  

Eäa  Ocodlifl  in  altem  Schmelaeisen  droht  ganz  einzugehen, 
weil  unser  aus  altem  gewonnenes  nruis  Eisen  die  Coiicur- 
n-nr  des  rheinischen  und  sehlesischen  nicht  n  trBjti  ri  knun 
lanl  der  EjnganisaoU  auf  alte«  Eisen  mit  10  j>r  pro  zu  hoch 
B.t  Die  zähl»  betrug  74  393  *  im  Werihe  von  12:i  987 
Die  Preiae  waven  toott  dicecr  geringen  EMuhr  niedrig  und 
«celiiteltca  nriacbea  4|  md  8| »  pn»  ScUAfAud  too  SZoll- 
';fiifrn  verrteuert. 

Pommen.   Stettin.  Infolge  des  allgcOMbwn  Dnult*  anf 

in<liiMrielle  Thätigiteit  hat  di«  EiaAltar  fiut  aller  mten 
Lis-n  .-»ligenommcn ;  sie  betrog  an  Bobeiaan  436068t  «ab« 
»!vrn  von  \  QuadratzoU  und  darOber  8674^  «B*erA Q«"drBt- 

32  01.3,  St-ihl  12.337.  faconnirteo  ElaaB  48888,  HW»en 

»►^-chiniedeten  Eisenwanren  47Ö31,  Ei«enbahB-Schicncn55800«fc- 
\  ir  bei  Fi.-'enblech  -  20804  gegen  80*8  —  imd  bei  ganz  groben 
ü  iKswnar.  n  -HG55  gegen  6555«frim  Vorialir— sdgleaieheine 
V-rtn.  liniDg.  Die  im  Handelsvertrag  mit Traidtr««  adpulble 
K' iitässiicung  genügt  bei  weitem  nicht  den  Anfordemogtn  der 
k.lustriT,  des  UariJels  und  Ackcrbanes  der  «atliehen  Pro- 
viDien. 


Bruilienlmrg.  Berlia,  Die  Eiufuhr  von  scImHIisi  hmi  Uoh- 
pisi  n  blieb  [  liis  \'otJahrs  gleich,  der  l'rei^  ^'i'  ^;  jc  iiocli  im 
IjiiifV  lies  .lalins  je  nach  den  Bränden  um  1  —  1',  .^r,  als  sieh 
die  iinbescli;if;if;leii  BauniwollspeciLlanleii  in  Liverpool  dem 
Artikel  zuwi  iuleu  n ,  uml  bi  haujilele  sieli  auch  im  letzten 
QunrtJil  \vi  .;rfi  liülierer  .ScbifTsfi  «eblen.  .'-clilesisches  Uuheisen 
kam  im  /wi  lUii  Hnllijaln  wegen  I'iei^erliülintig  um  \  3ik  pro  tkr 
wenig  .Ulf  (I.II  Miirkl;  i!>igej;en  niiicliie  uinn  vnn  Westfalen  und 
anderen  Thciicu  NorddeutMliiand»  auti  vielfache,  Erfolg  ver- 
aprcehend«  Veranebi^  Boheiaen  hier  ebuoHBhcen. 


Schweidnitz.  In  der  VorwIrtahAtte  zu 
Hermsdorf  war  nur  ein  Hohofen  12  Wochen  lang  im  Betrieb, 
verschmolz  35  426  Mr  Erze,  MagneteiseD>Steine  aus  Schmiede» 
berg,  Blaitbeod  aus  Uablau  und  Tboneisenftlein  aus  dem  Wal» 
dcnburger  Kohlenrevier  in  Werthe  voo  8856  9t  bei  einem 
Coaksbcdarf  eoa  14  768  To.,  welche  ans  Kohlen  von  der  GlAdc* 
bilfgnibe  auf  dem  BQltenplalze  selbst  dargestellt  'wurden,  und 
gewann  18867  flk  Robeisen  zu  14  Ar  pro  Gegen  Ende  des 
Jahre«  hob  sich  der  Verkehr  etwa>^  und  wtode  bei  niedrige- 
ren Eisenbahn-Fraehtaitsen  noch  weit  grOeseren  UmihuR  ange- 
nommen haben.  Der  Absatz  erfolgte  nach  Berlia,  llnaiBü, 
Saarau,  Wilhehnshiilte  bei  Sproltau  und  Altwasser. 

Breslau.  .Seit  langen  J.ibnn  eiii.ib  ilie  Ki^.  u:iHlu.-.trie 
Obcrschlesiens  und  folglieli  ihv  Kn-^laiier  Ktsengesciiäfl  zum 
erstenmal  ein  im  Ganzen  lie('rieilii;i  [iiieh  HeviiIt.U,  veranl.a.'-st 
(bircli  ilie  grinslige  Ki  iUe,  \s  l  iehe  lUc  Wolillial.enhcil  inn!  folg- 
j(  h  Unii.ii^t  sleigerti-  un\l  die  Naihfrage  nach  liuidwirth- 
schafllichen  .Mavcliineti  lieleble,  unii  iliirrh  ilie  .iiif  der  ober- 
RchlesiKChen  Bahn  t  iiif  'ri  l<  lu  n  Krachterniä-^sigun^yf  n  .  welche 
da»,  .\biifllzgebiel  erwiileiien  onti  den  I!<  darf  der  Bahn  an 
Kisen  selbsl  Vermehrten.  1  lazii  kamen  ansi  linhehe  Aufträge  filr 
die  polnischen  Eisenbahnen  und  grosse  .Ausfuhr  von  Hoheisen 
nach  Oesireieh,  bigrinsiigl  durch  die  Be^^erung  der  \'alut». 
Für  Fabrikare  kormle  eine  Freissli-igi-ning  nnii-r  dem  Drucke 
dei  \s  <-^i r.ili -I  Ih  m  Cinicurrenz  nicht  eiTeii  lit  dagegen 
vcrscluiflli  II  >ln  liii  drigen  l'rei^r  und  die  eingelrrlene  Fracht- 
ermässigung hm  l  n.ik^-Ruhiisen  anfaf.gs  einen  guten  .'\bsal2 
nach  den  Berimer,  Br<  sl.iuer  und  »äcli-ischen  Uiessereicd; 
ebenso  war  die  .\usluhr  nach  üstreichi^ilien  Walzwerken  und 
Gi<'S'-ereien  rentabel,  -.o  da'^s  in  der  Mitle  de»  Jahres  die  Be- 
Klände  geräumt  waren  und  bis  Jahn  sschlu.ss  eine  l'reisi  rhöhung 
von  Jfr  nuf  \Z  dffT  ym  fir  loeo  <  )l>n  erfolgte.  Holzkohlen- 
Roheisen,  bi  1  den  IidIm  n  lliil/-iiri  i'-rn  nur  in  gei-ingeni  Miuusge 
erzeugt,  folgte  niehi  gleichmässig  und  stieg  bei  Rchleppendem 
Absatz  nur  von  45  auf  47 — 48  Jjr  pro  ttr  loco  Ofen. 

Gleiwitz.  Die  Nachfrage  und  folglirh  die  Preise  fllT 
Robeisen  nahmen  bedeutenden  .\u&rhwuiig,  und  die  Besorg- 
niaa  vor  wirdcrkchrendcr  Stockung,  insbesondere  beim  fiie3> 
sehen  Aboebluss  des  französischen  Handelsvertrages,  hat  CJabar« 
stfirsungen  bisher  glOcklich  beseitigt.  Die  BesÜnde  waren  bei 
Anfang  des  Jalires  wegen  des  vorjährigen  schwaefaea  1 
tiemlich  klein;  der  niedrige  Preisstand  und  die  eia_ 

Frachtermässigung  schafften  dem  Coaks-Koheisen  indcaa  „  

Absatz  nach  den  Berliner,  Breslauer  und  Lausitzer  Giessereien, 
die  Besserung  der  Sstreichischen  Valuta  f5rderte  den  Absatz 
nach  Oeatreicfa,  und  da  auch  die  achleaischcn  Walaweik*  «ich 
in  lebhafter  Tbitigkclt  bcftaden,  eo  wurden  die  Beatlad«  bb 
zur  Mitte  des  Jahraa  geräumt,  und  die  Preise  sliegen  tun  ao 
mehr,  als  sieh  auch  die  Speculatioo  regte.  Im  1.  Quartal  war 
der  Durchschnittspreis  pro  Wr  33  Jfr,  im  2.  Quartal  37  sfr,  im 
3.  QiMrtal  ebenfiklls  steigend,  bei  Jabre^schluss  43  loou  Ofen. 
HobkoUen-Boheiaen,  mI  den  hohen  Holapreisen  und  der  Ver- 
ToUkooHnunng  dn  Coaks-Roheisens  in  beschränktem  Maaaae 
enteo^,  «tieg  aur  «oo  45  auf  47—48  4r  loco  Ofen  und  hatte 
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•eUcp|teod«a  Abut».  Di«  TwaHMtctvgrtiiltniiin  uod  die  Ab- 
sperrung pi|«a  Occtreiah  Uid  IftUm  hab«*  »ieb  dagrgcD  leider 
ift  iMiMf  BMlehiuw  «beMert.  Die  15  Mum  mit  CMksbeiricb 
flndMinen  mat  «CHobafe*  im  OaoMa  147S»12  gegea 
iMiWO  fbr  Ri>lifi!(cn  im  V'orjalir  und  verbraucfatca  owa 
durehMhnittlich  pro  100  S  Bobeisen  344  fl  Eisenerx,  112  fl 
Kaikstrin  und  l,a(  To.  Ciwks.  Die  wSchentliehe  ProdueUon 
betrug  pro  HSltc  durebwbidttUeb  909  tk  Von  den  mit  Uols- 
koliku  arbdiaiden  produdrten  die  5  UOtien  im  Kreise  BeuUien 
Mif  fiBohafes  91 306*^  die  &  Hatten  im  Kreise  Gleiwitt  auf 
7  HohSta  80  »4  «b,  die  6  UohGAn  im  Kreide  Luhlinilz 
80801  flb,  1  Hohnfin  im  Ki«toe  Plew»  19980  ttr,  im  Uan/en 
»  HohSfen  881 891  «h^  «L  b.  819  Ar  wraigi-r  al»  in  1861.  Zu 
100  fl  RobctiCR  wurden  durefaeefaniulicli  vrrbrauclit  304  II 
Oaeoen,  69  ü  Kaifcaicine  md  18  SebelTcl  Uolzkolücn.  Die 
HnhSfen  su  Idabttte,  Lniaenhfltle  tmd  Juttabflue  im  Kreiae 
Ple«.^  Iialion  kilt  gt-lpgcn. 

SaahaWl.  Mngilpliuri;.  Das  (jcsclintl  in  Itolii-iscn  ist 
dem  btcüigei)  llanitcl  inM  ganz  «ntzugi  ii. 

Veatfalen.  Sicj^en.  Im  Bcti  ielM:  waren  17  Ilolirifun;  die 
I'r<)tl(ictii>n  war:  Kdln  isin  in  Ofinzpn  und  Maowlii  (■iiiscliUe>s- 
lirh  Wasclii  i-i  II  48")  tXJO  «Ä-  im  WpHIu-  von  717  tKK)  St  und 
lluhstalilciM-n  lU'.J  UMÜ  rVf  im  AV.  iiln-  von  (XK)  .Ir  Danach 
sind  lOOOOiÖr  iiiflir  gefertigt  worden  als  im  Vorjalii .  wnlinnd 
diT  Wi  rlli  di  r  )^h/:i'n  Prodiution  um  38  0<X)  ,ÄV  gi  iirigci  i>l, 
d<T  \)Vr-lv  B«?Wfis  für  dir;  *i-!ili.o(ilf  I.afjo  di-»  Gfsclirifts.  Zu 
Knde  des  Jalires  war  der  I'rei^  m)  ut  fallen,  dans  er  fiJr  1  000  fl 
lIuIzkolden-R>>liei»en  auf  13  .*r  imd  filr  gi  misoiil«-.  lu-i  Holz- 
kolden  und  C'oaks  erzeugtes  auf  14  M  ^land.  UohstalilciM-n 
Uattc  im  (Jansen  ein«  bes»eix>  Lage;  die  Lundimer  AiiüMelluQg 
halle  bereits  Starke  VerMudungen  nach  England  zur  Folgen 
£s  l>-t  tiiciit  XU  bezweifeln,  daas  die  allgemeine  Anwendung  ae« 
Kob«lableiM*n«  bei  dem  Muge&annien  B«ssemer'schen  Verfahren 
aur  Daroiellung  Vun  Sislil  und  luirteni  Eilsen  sich  mehren  winl. 
Erste  ^ortc  Hoh^tablei^en  kostete  23—21,  ZM  eiie  .Nirt«  19  bis 
18  Jk'  Die  Hollafenbe^itacr  aui  Uhein  und  au  der  Ruhr  be- 
siehm  jetzt  durch  die  Et«cnliahiiru  untere  Eisenerze  uml  stellen 
daraus  den  Bedarf  UlietnlnndK  und  Weslfaleii'<.  imsercr  früheren 
Hauptabnehmer,  an  Holiei^en  sfll>!^l  her.  Kine  Alihille  in  dieser 
Beziehung  köiuiie  in  dem  Vrochmclzen  sümiiithchei'  hiesigen 
Eisenerze  durcii  Anlage  grösaerrr  iiuliül'eu  und  durch  Auf- 
geben der  bisher  üblichen  Kewerk«chafllicben  Betriebsart  ge- 
funden werden.  Der  vermein'ten  Anlage  von  HnhiSliea  Steht 
aber  die  Hütten-  und  Uamiaerordnung  in»ofem  eatg^n,  ab 
die  Umei-nehmer  darauf  Bedacbt  nehmen  werden,  Je  aach  den 
Ümatladea  aucb  Uolikoblen  Tcrwendra  su  itAnnen,  was  not 
den  nn  Kreise  beatebeaden  alten  HOtten  gestattet  ist. 

Altena.  Rolieiaen  wird  aus  den  Kreiden  Siefen  und  Olpe, 
in  geringem  Maasse  ans  Belgien  und  England  li«ZMgen.  Ka  int 
su  beltl^en,  dass  die  Uentellnng  guten  liofaikoUcB-Rolieisena 
durch  den  mit  dem  Cinenbahn -Transport  voritemehand  einge- 
tretenen Coaksvei  branch  erhebücb  gelitten  hi^  «0  daaa  die  er- 
tBrderBehe  Beinbeit  der  Bleche  kaum  noeb  endMt  weiden  kann. 

llatiMi.  L'nsi  rc  lldliülen  w.irlVn  (rulz  des  nii'drigen  Stan- 
des iler  i'iii;li>.rlii'n  l'ri'ise  I ca.  .'lO  s. i  uixt  der  weiclienden  Ten- 
diTir.  im  lirliiiidi'  iiin'li  einen,  wenn  niirli  klein''li  liewinn  nb 
iintt  wenii  II  lu  i  l'enicrer  Krnii  drigiir.t;  der  Baliofmeliteii  und 
Wegfall  ii<v  B<i"i;wfiUsal)gnbpn  damriide  l.rlunsHiliigkeil  er- 
halten. Dil'  li<  i.leii  llohöti  n  rii  ll.T.«hnuhausen,  dem  Beix-  'Uid 
Hdllcnverein  Neii-SclMiitlniid  ^eliöivnd,  jiroducirten  29i  Mill.  S 
cu  12',  —  1.'!',  Jl/r;  liie  HÄllfi-  (lavdii  ivuiile  in  Steele  nuf  «li  in 
Wal/wn  k  ,1. f  l  ..•^rllM'h.iit  ■.  r"r,i  L,t.  i  Der  Holiofcn  M;m  krii:.-> 
in  Ha'«pe  kuniile  luich  nieiu  in  Hi  inr  h  Ki  set/l  w  f  nleii.  (  iiwk'" 
Koliei>i-n  /um  I*uddeln  Hei.  fr<-i  Millen  ^j;cri  elni(  (  .  |i'  nm  Ii 
Qualität  villi  15-,  auf  Iri  — 13^.  Ar,  ^auz  iirdinürrs  auf  JUi, 
Siegeiiselie-  I'.kIiIi-1i  oI.cim  n  v,,ii  17i  —  17  auf  1&)  — Ift  JB*; 
Buhstald-  und  bpiegeleu^eu  stand  17—23  Jit 

Boobom.  Die  Ebenwerke  des  Kreiae«  erzielten  bei  ilrn 
durch  die  groxse  Concurivnz  ge<lrückten  Preisen  keinen  lohnen- 
den (iewinn.  Auf  der  Henricbühütte  Ihm  Hattin>;en  wurden 
6i>4  826  hchftl.  i^patheit^nMein  und  82  034  Scliftl.  Kohleneiiicn- 
stein  verbOttet  und  auf  4  Hohdfen  541  400  t»t  Kubeiaen  zu 
li4  Slk  cnamt.  Die  ArbcitenaU  war  bei  dem  Hobofenbetrieb 
980^  dem  wSt^-  und  FtaddNngsWeric  418»  der  OiMMTd  88. 

Hbtlftrtsm!  Essen.  Der  Eisenindustrie  im  Besirk  steht 
eine  grosse  Zukunft  bevor,  sobald  sie  genügende  Cutnmuni- 
caiionsmittel  zwiicheu  EisenKtehi  und  Kuhle,  sowie  Absatz- 
wege für  fertigcit  Eisen  und  billige  Frachten  erlangt  Auf 
technischem  Udiicte  »ind  bedeutende  Fortschritte  gemacht  wor- 
den.   Die  niedrigen  Kohlenprei^ie  wQrden  grössere  Vortheihs 

Sebfacbt  haben,  wenn  sich  die  Prei»e  für  fertiges  Ei»en  auf 
er  normalen  Höbe  gehalten  hSuen.  Der  Betrieb  auf  den  Wer- 
ken w*r  aiettUeh  regdmlasig  imd  bat  aich  auch  auf  den  Hob- 


dfea  etwas  gebemtM.  Die  Erscbliesaung  Wiiiriinik  «nd  Om* 
reiehs  durcb  Vertrige  wflrde  von  groasris  VortMl  flir  die 
Jndostrie  s«n.  ...  Die  BortMcker  EisMihOlH»  BtomtbiiiU  der 
Oeaenscfaaft  PbSnix,  bcaaas  Ende  den  Jahres  4  UobOtm  (8  in 
BefeMi),  180  Cttakaöfen  (78  in  Beiriab).  9  OMqrfkaaaehiMtt 
mit  360  Pfdkr.  (5  mit  146  Pfdkr.  in  Betrieb).  S  Hebevorrich- 
tungen, 6  Dam{iifkeaael  aaf  CoakaWn^  10  offene  Dampfkmaci 
(4  in  Betrieb),  1  Pebfeoer  (oieht  in  BetcMi),  Ein  Uobofai 
war  fiHtwihrcml,  der  aweite  seit  dem  81.  (MlMr.  ta  Betrieb» 
beide  haben  184  800  «r,  meisiena  gnucs  irod  mdirtca  l^ddSiin- 
ruheisen  produeirt.  Verbratwfat  wurden  817870  flb  Cooks, 
203600  «Sft  Kalksldn,  68060  flk  Kohlen  oml  aosoerdem  aur 
Fabrikation 226ft00*Coaks,871900flbKohleB.  DIeEianistehie 
wurden  von  der  Laim  und  aus  den  Gruben  der  GesdlaehaA, 
eto  kleiner  Theil  vom  BiebengeUrge  und  vom  Niederffaebi, 
der  Kalkatein  von  Erkrath,  die  Kohlen  von  der  Zeche  Carolus 
Magnos  (UgeUfamn  dar  OsaeMsdmUI  iMBogM.  Die  BohOfea 
bc!«iiäftiglen  durcbsehaittlieh  ISOArMter  anm  DurchadmiUa- 
lohne  TOB  18  4r  Seit  dem  1.  Octbr.  Ist  elae  Kranken-  und 
UuterKtfltsnng.<icaMi«  ffir  dieselben  gegrflndet,  welche  bm  Jahres- 
scbluss  .V27  .XU-  B-"-tsnd  linriH. 

.Mülheim.  Die  liridtn  HdliulVii  dir  l'rieilricli- Willielms- 
liÜKe  |irodiieirlen  l^vOlHX)  Ki«liei>eo,  welrlie  guten  um) 
raschen  .\!i^aiz  fanilen.  In  lirn  letzt-ii  .\loii.-»irii  rle«.  Jahres 
iln'ickte  ilie  alli:riiu'i(ii-  hi  m^m  re  l'roiliirli' pii  .Ii.-  IVt  isc  um  I  Ar 
pro  ll"IU  B  lii  riiiiter;  die  Be-cli:  üiiknnj;  <ler  .Vil^fudr  nadi 
Amerika  und  ila'-  dureh  dsc  jiiili(i-eli(  Weltlage  liervDrgerufene 
Misstraiieu  wirkten  elieiifnlls  nnclilhi-ilig  auf  den  l'on»iun.  Die 

Hütte  beseliäfiigte  itn  Oanzeti  400  Arbeiter.  Eine  Dividende 
kowile  nicht  gesahli  werden. 

Duisburg.  Auf  der  Johanueshätte  des  deulsoh-bolllndi- 
aohcn  Aatienvercins  waren  beide  HohSÜen  und  ein  Cupoküm 
hn  Betriebe.  Ea  wnrden  verwendet  880000  Hk  Kiannatsin, 
270000  ttk  KaUtstein,  540000  *  Codn  and  dataua  eneugt 
806000  «r  Roheisen  und  86000  flk  Onaswaaren.  Der  dnreh- 
schnittliohe  Verkaufspreis  war  für  Bobehcn  18 fOr  Guss- 
waavonl?— 42  Jfrpro  lOOOfl  DieQieaahniltlitmiB7IFaw  «er- 
Ulbert,  der  llafcn  mit  9  Ttiehlem  aur  EoUcnvoriadang  ver» 
sehen  tmd  der  Bau  einer  Qasfidirik  nahezu  voUendct  worden. 
Die  liftito  iri>  dner  SeelonatU  von  789  P««onen  BctchifUfw 
rcap.  EniiiäiiiBg. ...  IM«  ntodenrhelaiiche  Hütte  hatte  cbcaläOi 
awet  HobSfen  im  Betriebei  verwendete  047987*  EiseiMtela, 
971 141  flb  Kalkaiein  und  449791  tk  Cooks  und  produciite 
danma  960788  m  MasscMaon,  80l7  flb  «ohdien  in  Onaa- 
•Mckon  und  5998  «r  6BsawMi«D.  Die  Hülte  cralhrtc  640 
Personen.  Es  wurde  eine  Locomotivbalm  zum  Anrnhluff  an 
die  beigisch -mirkische  Bahn  in  Aoitrifl  genommen.  Der  Ab- 
satz war  rvgelmä.ssig,  alter  Sei  fallendeu  Preisen. 

Neuss.  Der  Belrieli  der  liieNigen  Kiscnhütlc  war  ein 
regelmässiger.  .Mittels  des  ('onkslioliufcns  wurden  au>.  tKl9 Ol 5  fik- 
Eisensteinen,  Coaks  und  Kalksteinen  zusammen  13.097  925  Ii 
Eisen  imWerthe  Mm. etwa  ITOOOOJfcr  j{ewonnen.  Das  Werk, 
einschliesslieli  iler  d.izii  [»eliürigen  Coaksöfen  und  der  zur  Ver- 
bindung mit  iler  .Kaelien-Düsscld.-Kuhrorter  dienenden  Zweig- 
bahn, besebüftigie  unausge.>i«tzi  67  Mann,  vorüliergehen<l  au-<^ser- 
dem  etwa  30  Mann.  Trotz  der  niedrigen  fjsenpreise  konnten 
auf  Piioritäl-sartien  5  %,  für  .Stammarlien  3',  %  gezahlt  wer- 
den. Hin  raKches  Zusiamlekommen  ties  Handelsvertrages  mit 
Krankreieh  bedingt  für  das  Be<.tehen  der  hiesigen  EtMllindustrie 
'  eine  Ermässigung  der  Fi  arhtvjt/e  auf  Eisenbahnen  Und  FMaaen 
und  eine  Vermehrung  der  Transportmittel. 

KOln.  In  Bohaiaen  war  der  Handel  ||lckkf8rBb,  wann 
auch  im  AUgameinan  hd  weidienden  Pubsn.  Die  iätwteke- 
lung  der  InduBtrle  und  dea  Beivbauea  in  den  von  der  Rohr- 
Sieg-  und  der  Deutz- Giesacner  Bahn  aa%esctdosse&en  Gegea- 
deo,  sowie  die  einiiütretonen  Fradtfcnnlaaiguugen  wirkten  vor- 
ibdlbaft  ein.  Auf  Pnddliiigii'aalieiaen  hat  die  aodlndiscbe 
Concnrrena  keinen  Binflusa  mdwt  die  hiesigen  Preise  wichen 
bmgnn*  w8hnad  «io  in  England  stiegen.  Man  ertielte  zu 
Ende  dea  Jahres  fttr  Aninage-Roheiaen  12— 14&  pro  1000  fl 
b«  10—18  M  Pkoduetionskoeten,  indes»  wurde  der  Absatz 
bei  sun^hmender  Preduetlon  Immer  schwieriger.  Oiesserei- 
Roheisen  nahm  an  der  in  England  in  Erwartung  des  Friedens 
in  Amerika  erfolsten  Steigeniiig  einigennaasaen  Theil.  Zu  Ende 
des  Jahres  standen  die  IVeinc  im  Grosthandel  pvo  1000  8: 
schottisches  Roheiten  No.  1  151  —  16,  inlSndisches  Olesserci- 
Roheixen  13-15,  Afltnsge-Rohrisrn  12—14,  Holzkohlen -Roh- 
eisen 14—15,  Spiegelatahl-Eisen  19-21  »  Haupt«>eh]irh  sind 
die  guten  Qualitäten  gewichen,  so  dass  dieselben  jetst  im  Lande 
wohlfeiler  sind,  ah  gleich  gute  englische  Sorten  und  demnach 
schon  ein  geringer  Export  stattfand.  Ein  bsidiges  Inkrsfttreten 
des  Handelsvertrages  mit  Frankreich  wttrde  eine  grössere  Aua* 
fiihr  von  Boheiaea  dahin  aur  Folge  haben. 
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Stolberg.  IM«  I'iotlurlion  von  Knhrihrn  auf  C4i«kK>  und 
Ilalxkolilcn-Hohöfen  im  lifgieruDjctbrzirk  A^icbiii  hcirvgiu  Ibtil 
^2321  *tr  In  1862  liprcrtc  ili<  (MselUdmft  Concortjia  zu 
ld>rnlj«rg  bei  Eticfaw<'il<  r  290  000  ('oakft-Uohriscn  im  Durch' 
>chQitt!tprrise  von  12'i—  13  M  urn  1000  S  und  bescIiSftldrte 
502  Arliiiler;  die  GeselUchift  ^liixbö-Uoesch  und  foinp.  zu 
Attcli  tioi  Stülborg,  Nachfolger  ilcr  Soeit-Ie  dos  mini  ü  «rAix- 
la-Clirtpfllc,  nrudiiclrtc  nuf  dt-m  Huhoreu  Marie  •  l'nulence 
151  3<jl  Üt  U(^h(■i^«■n  nnil,  da  das  Kisrocrz  bl<-i-  und  /iiikhaltig 
i>.l.  iiwli  2  497  «fr  Ull  i  urul  942  «St  Zink-Oft  nbrudi  (Cadiniiim). 
Eiiigrfulirt  wiinle  nn  Ri>hri>en;  über  Aachen  408713  Ar,  nbfr 
Emiiirricb  1.888  950  fk  Die  Bcibchaitun«  des  germgen  Schutz- 
zölle» auf  BobdMn  iat  Ar  oiwera  EiseiiiDaaitrie  dnrefaaus 
aathig. 

Koblesi.  Der  g^seo  das  Vorjabr  vcnnehrie  Bedarf  vor- 
die  aeislea  Werke  m  criMaerer  Thltigkeii;  das  er* 
t  Steegen  der  FniM  find  ipdcM  idcfat  atait,  »o  dass  die 
bobca  ProdiKtioiiahpateB  laineB  Kntcen  flbrig  Uenco.  Die  Be- 
— "^ignrc  dea  umikniMluB  KriMcs  venpricbt  lahneiidere 
SniMk  indc«  ^cndiMhe  Anafuhr  iladurel)  voa  unserem  Markt 
■■dl  Aaerii»  lur  SmiediinV  des  iortig/en  Eiscobabo-Betlarff 
«klgdcitci  werdoi  «UlHItti  £iae  Audfiaueg  das  Zollvereins,  des 
HMift>AliMtm1iMc*  nr  «««er  Bi«At  w&de  der  Industrie  M'hr 
innhywilig  ■•■■• 


Die  Bobeis«af£nc«ugMng  blieb  In  gedrCekter 
_w,  wiHaHHuri  db  dte  HobkoUeiHBeBeiacn*»  da  des  Hole 
wefM  VenriMdavqgderFilhncaquiiititilea  aidit  in  gk-icbem 
ÜBBeet  BtinaB  Ftrde  vmindcnc^  wie  daa  Eiaen,  und  der  l'reis- 
aateneUed  gncn  CaelbkRalieiaeii  w««n  VcrvaUkonuBnung  des 
ktateren  hcnbpeankni  ist.  Die  ein  naaawiisclie  Erze  aDj^C' 
«iMMMo  tfaeinSieheB  HeUHEHi  crhebrn  eine  FMcfaurleiebieruiy 
dareh  den  BcmR  «uf  dfrliejM-Eiantbehn  und  durch  £rjnlB8i> 

radfr  liikaUki  Bnim»  H«Mu)iden-BelieieeB  attod  pro 
«  M-fO,  HohkpblewBobdsen  mit  Znattx  roa  Coaks 
16^19,  Coaks- Roheisaa  141-15» 

Trier.  Die  Mai-kl|jreiae  des  Roheisens  crsdiwerten  den 
Verbnudi  der  theurea  naaswöacheo  lüseoerze,  wa«  eise  aus. 
gedeliDipre  V'crwenduDg  der  maaseiduift  vorkutomeaden  ooliltii- 
»rbru  I-Iiseon-ze  im  LttxciDbnrglaehea  sor  Folge  batie.  Dem 
Aufblähen  drit  UOitenbetriebes  atebco  die  hohen  Eiaeabalto- 
Krarbtsnizc  rntKrgen,  und  seit  Entaiabnag  drs  frilhar  gewihr» 
len  Kabatts  auf  iiteinkohlen  und  Coeke  eua  den  fiacalieeben 
bruben  der  Saar  Mod  die  Eifenwerke  der  Ruhr  an  wd  für 
»ich  schon  weit  mehr  begQoütigt,  als  die  des  Bezirke. 


1.  Weicliaa  Biaea  ii 


Mb  Kfiaigberg,  Ana  dem  ZelWereln  rasp.  von 
aiad,  »eleteae  Ar  deo  Timät  HMb  Mtudami,  hier 
:  geachniedetee  «nd  gewalilM  «Nibce  Elpea  33086 
'3800,  gcadisiedeiee  uwl  gewidate»  Maee  Ebaa  »180 
«eip.  ttSÜ,  fiKOB^rtae  Eiaea  11867  «eap.  38S6<k  Dnw 
fcemmen  noch  etwa  ]0€OO  ttr  am  Damig  «Md  tna  SeUceico 
brtogt-nes  Stangenriscn.  Daa  Getdlift  la  Slibciaen  war  reeht 
leMwIX.  jedoch  wi-nig  lohnend  wegen  der  rheloiachen  und  weat- 
fiBeehcB  Ccocurrens,  <lic  durch  den  verdrrbBehen  Sehutstoll 
gegen  fremde«  Etsen  begüustiKt  ist. 

Dan/,  i^.  l>:i-  L'>L'»>'liül'r  in  ful  <i  icii  K-iii  Kiscn  wer  gering; 
ev  w  ijuU'  DJiDicullicii  viel  ilieiiji'»t:licfc  lal^rikat  t-iiigeflliirl.  Der 
ytrit-  vom  l'i  älijalir  Iiis  zuui  Sclilus'-  dir  .Siliifljilirt  voi»  4i  auf 
3f^-  Ä-  pro  Ur;  iincli  Pfr-us^eii  Kingfii  b  Si:liifr>.laduns;f n.  ... 
Iiiircli  dir  ziiiu'bua'iide  Tlieiniiiiig  ilir  IlulzkoliU-ti  wild  i!.-i>- 
ücdc  ibrn  drr  !?0  Kiscnliäniim  r  in  uns«  rt- r  Nähe,  wtlclie  altes, 
vontiigswcisc  aus  Lngland  und  Hflland  konimcndts  .Srimili dc- 
ri.«CD  zu  Slanjti'oi-i^en  ii.  s.  w  \ einrbeiten,  imm^r  mehr  in 
Frjgc  gestellt,  zaiiial  n  enn  tU  r  Kio^.-ingsioll  anf  altes  Schmied«- 
«i»4;D  nicht  ganz  aufgehoben  wird. 

Braadenlarl.    Berlin.    Srhle.<-isches  Walz  eisen  mnsste 

wegen  des  für  schwere  Laduag  piDZ  unzureichenden  Ws-Kser- 
»landes  der  Oder  durch  die  Lisenliahnen  bezogen  werden, 
treahalb  der  dafür  marktgängige  Prei«  von  3»  3St  pro  per 
Cassa  nur  geringe  Rechnung  gab.  Nach  Eintritt  der  auf  m  n 
Dorddcut.schen  Bahnen  filr  Eisen  eingefOhrten  FrachtennlSs.'ipimf; 
machte  rheinisches  und  westfaKscncs  Walzei«en  dem  »rhlesi- 
«ehen  erfoigix'ieh  CiMicurreaz.  Schiesi»chc8  Holzkohlen -Walz- 
esen  und  i;i*cbinicdetcs  Eilen  waren  etwas  tJieurer  aW  im  Vor- 
jaiir,  weil  der  WaKsermaugel  die  Cabrikation  «ehr  iahm  legte. 
Ocnehmiedele«  .«chwedittch«K  und  bectes  fitaffofdaliire-Walzeisen 
hatten  die  friUieren  Preise,  während  Ke^selplatlen,  Winkel- 
und  Fensrereisen  wieder  \  —  \Mc  zunlckgingen,  so  das-i  rhei- 
Biscbe  Kessrlplattcn  am  Ende  de«  Jahres  mit  3b  pro  Sit 
Wco  Berlin  willig  abgegeben  wurden.  Oldenlmrger  und  rhei- 
UiebcD  eefar  geTn^  lieesca  eher  wenig 
'  >  SahnitMisea  war  wcgaa  den  W«e- 


MrmangeU  6cliwrr  jm  haben  anj  edag  daher  «la  15^^ 
gegen  1861  im  Preise. 

Kaltbns.  Oaa  GeefMft  ja  Eiaeaweare«  w«r  wegen  reger 
Bwduet  lel»heft«r  wie  firlher;  ae  eind  naeb  hier  und  der  Um- 
g^cad  etwa  6000  fll>  wrkfHift  worden.  Mb  denen  de«  ßub- 
eieane  eliemi  aneb  die Preiee  flir  WalwiBaB ftlr gute 
Markee  oberecbleeiaeber  geaebniedeler  ISaeB  und  Schnitteuen 
um  1  4k  |iro  «b-  SebmiedreieeB  wird  üidese  immer  mehr 
durch  dea  Wälieiaen  verdringt. 

Boiüeslen.    o.'riii/.    Das  Kim n-lliiiirinvei4t  «i  ScfaaeM* 

förlliel  sriieilele  in  ^Uitlmii  l'mfange  wie  frdiier. 

Hirschberg.  Der  Kis<  nli.niiim  r  zu  Birfcicbl  wurde  nur 
schwach  betriebea;  nu(<  1 321  ttr  altem  Gnsa>  und  Schmelzeiaeo 
wunlen  irjD  ttr  fj;eschiniedete8  8labeiaen  aneugt»  welehe  im 
Bezirk  selbst  Aligaiz  fanden. 

Breslau,  Aii5 Holzkobh'n  gefrischtes  geschmicdelreSteb» 
eisen  wurde  wegen  des  aolialteoden  Wassrrroaoüla  aar  Weato 
erzeugt,  iui<l  da  der  Begehr  nach  guten  Stempela  naveribiderl 
geblieben,  hob  sich  dessen  Preis  von  A\  auf  4][  Jfr  pro  A 
üescliiniedeie»  Zaioelsen  stieg  bei  unvrrfindertcm  Abaels  am 
demselben  Urunde  von  5^  auf  5'i  Sk  i>r(>  Geschnltteaee 
Mageleisea  aus  Früelifeiier-K(ilb<-M,  in  den  g<'ringeo  Markaa  ao« 
gar  in  der  Provinz  durch  wetirilisclu-s  und  oldei 
oehaitteisen  verdrängt,  wurde  in  den  beiu<4>ren  Qui 
sehr  eingeschränkt  geferiigt,  weil  die  FabrikaliMi  zu 
reaiirte.  Der  imles«  gieteiimiaaig  fertdeuemde  Bewurf  bewiriiS 
eiae  wcaenllieho  rreiHsteigerang  von  3^— .ijt  auf  4^— df  9^ 
fflr  gute  Marken.  Gewalztes  (gepuddeltas)  Ttlahtiswin  komala 
aiefa  unter  dein  Druck  der  aii»wilrtigeo  Cuncorrem  irala  dw 


grossen  BcdarTa  im  sweilea  llalbjatir  von  SJI-  <md  3  411^ 
aar  auf  JMr  pro  «r  Onmdiweia  toeo  WeA  kebea. 


An 


Gleiwits.  Die  eaf  Btabeiien 
Hatten  battea  Obcvam  rekUiebe  »— »fc^' 
ten  dar:  di«  FMabaue  81 
die  kJeiaea  Werifie  dea  Xrekm  Qleiwila  13037 
UUia  6I0S6,  die  Beddem •  Palvahaita  34330 
hOll*  304076,  die  Bededifltle  «3438, 


ariwitendcn 
Ba  «teil* 
91  Oli, 
die  Baildon« 
die  Laura» 
lUe  37  036, 


die  KfoigabBtte  SB7834,  dfe  kMaen  Werte  tat  Kaeiae  LubU 
BÜa  SSdOTla  Keeiee  FfaM  7 Mi,  ia  Smoma 9ttS33 »  Eiaan. 
baha-SeblHico,  Tyree,  Aehacn,  Stab,  and  Fdafieen  atler  Art 
Walteisea  hld(  fnfa%e  der  CoMorrme  Weatfaleaa  und  Oldea- 
bw^  in  den  tfoUrnuea  niebi  glciobea  Sahritt  mii  den»  Roh* 


Der  aehr  lebbeAe  OOtoveritahr  maelMe  eine  Vermeb» 
ning  der  Tranmort-Fabnetve  der  SbcabidlBen  aStWg,  wm 
anseholiehe  Bcateifaingen  berriainjcll  Verencbeerwlungrn  nach 
Galiiif«  etelniten  den  Abaait  ebcnida  erheUleh,  awr deo  der 
vorhMidene  CddObcrfliae  Oberdie«  fSedenNl  ciawjrkt*.  DI« 
Coaeurrens  Weattblena  ist  em  empfindliebstea  Um»  dar  O«^ 
See,  im  Königreich  und  in  der  Provinz  Süichsefl ,  in  bie  in  ^e 
Milte  der  Mark.  Die  Preise  atirgeB  lAr  gewatsEea  Siebeisen 
von  3-3-A-  auf  %\  A-,  fllr  geschmiedetes  Stebeisen  ah  Oiipeln 
von  3^-4V  auf  4^— 4i  ab  Koeel  von  V%~Vi  auf  4(-4% 
für  Nageleisen  ab  Oppeln  von  8|  aur4W4i  SUt,  ab  Kocj 
von  3%  eaf  St  Aua  HUzkoblea  gefriaehtes,  geschmie- 

tea  Stabeisen  in  guten  Merken  war  meist  begehrt,  PeiaeieeB 
stieg  von  5^  auf  5t  JBr,  geseboitieaee  Negeli^K«  am  Frleeb» 
feuer-Koiben  wurde  in  den  geringeren  Heriteo  adbat  in  naae« 
rer  Provins  durch  wcelAliachee  verdribigt  und  Sebnitleiaea  fai 
den  beasercn  Markca  bei  der  IJarealablmit  der  Pabrikatiaa  ia 
sehr  eingesdirlnktem  Meaaae  dargratent. 

Sachsen.  Magdeburg.  Der  .\li!>»t/  war  n gt'llll^^■■l>.', 
wenn  auch  auf  da^  Detailgeseliüfr  beseliifiakl.  Der  nitdiigu 
l'reis  gab  .\uliu.s,  bei  Hunten  iniiiier  inehi  LiM  ii  /n  vei  wenden. 
iM.Tl. eisen  wich  intolge  viai  kcr  ( 'oiiciii  l  eiiz  iu  Weslfalru  f;ef!eJU 
Kuili  iliv  .hiliies  ui>eli  um  6  %,  wälueiul  die  sehlesiselien 
Werke  glcielizeilig  eine  .s;teif.Mnin}.'  von  circa  ö  %  cinlieteQ 
lassen  zu  künnen  glaubtin.  i).izii  k.im  die  Heraliselzun^  der 
Fracht  von  Westfalen  um  30  %,  w.Hlin  nd  der  traurige  Zustand 
der  Olli  r  i'ic  Uezieliuiigt  n  'lus  .Schlesien  erschwerte  unil  ver- 
tlieilei  l<  .  so  ilass  diese  immer  mehr  durch  SVeslfälis4-he  v  er- 
drängt wurden.  Es  wiitl  geklagt,  das.s  die  .Sinatsbalmen  .iijch 
tlie  feineren  Sorten  Eisen  beim  Transpoit  dem  Soboiulz  und 
Hegen  anaactaea«  wihrcBd  aadare  BeJmra  eia  rardedkt  ba> 
fördern. 


Altena.  Der  durch  die  UiVigw  Preise  her- 
voiverufene  KrC^vere  Verbrauch  hat  die  Produciion  vo«  Stab« 
eisen  auf  20Ö  000  •h'  im  Wertbe  von  630  000  gesteigert. 
Seihst  die  utuuittdbar  an  der  Sieg-RtdM'babn  liegenden  Weijte 
filrehrrii,  die  Zollredueiicp  vun  20  Jfr  gegen  nur  24  •4''  pro 
Sk  auf  Huhei^en  gegen  die  belgisrlie  und  cugli.scbe  Cwcurmef 
nicht  tragen  zu  küniieii.  Der  meilrige  l'reis  von  30  Sfk  ÜQr 
Bmileisen  ist  awar  der  gedrückt««  L^ge  der  Eiaenweereef 
FabrikafioB  wilHtiMimni  geweacot  aber  die  von  VeiMaaveyN» 
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abÜMenden  Producoutcn  werden  ohne  die  Balioanlage  ebenso 
n  Onincle  gehen,  wie  die  StAbeisen -Walzwerke. 

Uageo.  Seit  ErOfTiiung  der  Kuhr-Sirgbahn  iiiacbl  hier 
das  Siegener  Breit-  und  Cemcnlciscn  dem  imsrigen  die  grössle 
Concurrenr. ,  da  das  dorlige  unter  30  Sk ,  unseres  aber  nur  j 
einige  31k  höher  geliefert  werden  kann.  Unsere  Eisenfabrika-  I 
tion  6teht  der  englischen  nicht  nach,  ist  aber  der  Kcblecbteren 
VcrkehrsmiUel  wegen  weniger  bcgilnütigt.  . . .  Die  Zaid  der 
Puddelöfen  bbeb  auf  53  stehen.  Mehrere  Werke  werden  den 
Betrieb  vei-grösscro ,  um  die  Kentahilitäl  bei  den  gesunkenen 
Preisen  zu  vergrus^ern  und  gegen  einige  Tardkätze  im  fran- 
zösischen Uftndelsvertrage  gerOstet  zu  sein.  Ks  wird  vielfach 
auf  gute  QualilJit  gearbeitet,  welche  nicht  mehr  Iheurer  ist,  als 
CBglLsche.    Die  Preise  wechselten  zwi»chen  38  und  31  3Ut 

Bochum.  Das  Walz-  und  Puddlingswerk  der  Henrichs- 
hau«  bei  Hattingen  lief  erte  95  5H4  ttc  ijlabeisen.  Die  Slcin- 
bauaer  Hatte  bei  Witten  hatte  durclischnitdich  15  Puddelöfen, 
Wdcbe  18.175  291  0  Luppeisen  aus  19.142  922  fi  RoheiKen  und 
1.19711BS Schrotteisen,  und  9 SchweiRsöfen,  welche  8b3£0749fi 
Bandelaeisen  und  4.180  785  Q  LiRcDwaaren  pruducirten,  im  Be- 
trieb und  lii'M'liSfti^tc  clurchsclinilllicli  380  .\rl)eiter. 

nfcalnlunri      Düssildorr.     Die  StDckung   iK'M  ('ün.-.uuis 
dauerle        Anfang  liis  J^lires  fort,  so  clas>  ijn  Walzwerke  für 
Uandel^ei-ii-n  ti  ulz  der  niedrigen  Preise  nur  mühsam  iu  vollem  ; 
Betriebe  lileilien  konnten;   seit  Frühjahr  kam  indess  daiiemiie 
L^-bli.iflinkeit  in  d.'i'-  (_i<  scliTitL    Im  Spätherbst  begfinstigten  die  ! 
er('i);>{tvii  FraclilerniriS'ii.;iiiiL;<  IL  die  .\usfiilir  nach  NordiLeiitsch- 
laDil  und  Sachsen.    .So  laiii;e  indes'^  der  Bedarf  für  Ki.senimh-  ] 
nen  nicht  bedeutend  ?uniniml,  i>t  an  eine  ne.«erun^  der  inf<ili;e  ] 
der  starken  Conciiirenz  sclir  niedrigen  Preise  nicht  zu  denken. 
Ausi5ndi^elie>  Ki^eti  tritt  iiit  gST  aiolit  Befar  aof  dem  deut- 
schen Markte  anl". 

Mülheim.  Dus  Klablissenitnl  der  Eisenindustrie  /u  .Sf. :  um, 
welehes  .ml'  die  l'ahrikalion  von  .Stab-  und  I'ai;ouci.sen  und 
Blechen  heseliränkt  ist,  konnte  we^en  mangelhaften  Betriebes 
keine  l)ivtdi>nile  zahlen.  Von  den  2'2  i'udilcirilVn ,  1  Schrolt- 
ofet),  12  .Sc:i'iVri>.s-  und  3  Wärmüfen  zur  Bleclifahrikution  w.i- 
ren  duixiischnitiHch  3  I'uddel-  und  2  Schweissöfen  nicht  in 

TbiitiKkeit.   .\us  29.33<)  325  fl  Kohdaen  nod  Sefarott  worden 

26.112  077  tt  Rohhipi)en  erzeugt. 

Duisburg.  llaupigcgen».tand  des  Melnllwaaren •  Uandcls 
aind  hier  nirwate  Slihe  für  Schiniedebedarf,  welche  bis  zur 
hoDliHiiBoGai  Orena»  ähgtaattl  wwdan. 

Köln.  DI«8tab«iKi»>WerkehRtienglcklinrarigeBeaeUUli- 
guDg,  jedodi  mmgelto  ca  hier  uad  dtt  an  Anffatigai  fSr  die 
fe^Vilfftr-  DiaPrrfae  widm  an  1— S  »  po  100  «(  zu 
EnSa  daa  Mirea  gahea  1  ODO  C  Slabciaca  fewobaBdier  Sorte 
aO— 81»  KiMnIiahn- Schienen  31-33  JBt 

Stolberg.  Im  Uegierungsbezirk  Aachen,  und  swar  haupt- 
sächlich auf  den  Walzwerken  zu  Lendersdorf,  Röthgen,  Esch- 
wederpümpcheo,  Eschweilcraue  und  Boihe  Erde  wurden  in 
1861  623  741  «k-  Stab»  ittd  Wabahtaa  aabal  Rhwrnhahn-Schiaaatt 

»largestellU 

Koblenz.  Der  Bedarf  an  Stabeisen  erhielt  sich  durch 
grüssere  Thätigkeil  im  Eisenbahnbau;  die  Preise  gingen  zu 
Anfang  des  Jahres  noch  etwas  zurück  und  sind  jetzt  auf  einem 
Standpunkt  anf{planj;t,  w  o  es  fraj^lich  erscheint,  ob  der  Schaden 
durch  Korl.setzung  o<ler  Stillslaiid  des  Hetriehes  f^i-ö-v^er  wird. 
Uerin^ere  yu.TÜtäten  in  i!en  (gewöhnlichen  Dimensionen  koste- 
ten 32.  In  >M  I  i  ,  w(  iiii»er  gesiiehle  nur  37  3lk  pro  1  OOU  H  am 
ürsjininysni  te.  Die  Walz-.  Hammer-  und  Schfeifvverke  halten 
im  Allgemeinen  ein  Haue«,  obwohl  gegen  da.«  Voijahr  etwas 
lebhafteres  (jeschäft.  Die  Preise  des  Rohmaterials  schwankten 
zu  sehr,  die  .Xuftrüge  waren  auf  den  nutjeublickUchen  Bedarf 
bescliränkt  und  Verkäufe  vou  einigem  Belang  nur  zu  sehr  ui>> 
fOnaAgta  Sit»»  w  enld«k 

3.  Stahl. 

BraadaBbvg.  Berlin.  Das  GesdtSft  in  eogUschem  und 
ialindischem  Qussatahl,  aohwediaehcia  Beaaener  Stahl,  Feder- 
slahl,  inländischem  Schweins-  und  Scbaarenstahl  war  dem  im  ' 

Vorjahr  ähnlich. 

Waatfiücn.    Altena.    Rühstahl  leidet  unter  dem  .i'li^einei- 
nen  Preisdruck  in  »einer  för  Schmiedevvaaren  i.Otluf^en,  eiJleu 
Qualität,  da  zur  Bestehung  der  Concurrenz  der  [;i'riii^.;i  re  Piid- 
delslahl  möglichst  untermischt  wird.    Die  Prodnciion  ist  bis  1 
auf  ca.  9  OOO       im  Wcrthc  von  49  000  »  setalleti  ...  In 
Puddel-  uml  Uaftinir-KdelsUhl  wurden  fast  26  000  tftr  im  Wcrtlie  | 
von  ca.  140  000  'Jik  erzeugt.    Ccmcnlslabl  wird  nur  noch  we-  i 
nig  gebraucht ,  dagegen  viel  QuaMtald  aus  England  bezogen,  i 
wdl  die  einheimiaehen  Fabriken  wohl  in  Specialitit»n,  aoar  ' 


durchgehend  in  den  Preisen  nicht  coacurriren.  Eine  grössere 
Anlage  im  Bezirk  ist  Im  Werke. 

Iserlohn.  Die  Puddlingswerke  des  Kreises  arbeiten  mit 
grü.«ier  Tliäligkcit,  besondei-s  ila.sjenige,  Welches  eine  rorzQg- 
liclt  beliebte  Q^'^iität  von  Piiddelstalil  producirt.  Es  Lst  auf 
Aclien  gegrflndel,  hat  im  Laufe  des  Jahres  einen  neuen  Dampf- 
hammer angelegt  und  dennoch  6  %  Dividende  an  die  .\ctto- 
näre  vcrtlieUen  können. 

Hagen.  Un-sere  Puddel-  und  Walzwerke  iu  der  Uaupe, 
in  Hagen  und  Welter  verschaffien  ihren  Erzeugnissen  in  bes- 
seren Sorten  Eisen-  un<l  Puddelstnld  immer  mehr  Ruf  und 
fanden  dadurch  vermehrten  .\bsatz  an  die  Eisenbahnen  und, 
freilich  unter  betrSelit liehen  Opfern,  nach  dem  Auslande.  Lei- 
der sind  tlie  Sulmiissioncn  der  Eisenbahnen  noch  meist  au  den 
Billigstfordernden  scbunden,  welches  Priucip  weder  den  Bah- 
nen noch  den  Wenien  zum  Vortheil  gereicht;  e«  ist  daher  zu 
wünschen,  dass  die  vorgesetzte  Behörde  diesen  Uel>elstand  der 
ernstesten  Prflfung  unterwerfe.  l>er  Puddelstahl  winl  t^gikh 
mehr  auch  zur  weiteran  Verarbeitimg  in  kleinere  Slahlwaaren, 
z.  B.  WagenfedoB,  Schneidatahle,  .Sackhauer  u.  a.  w.  benutzt. 
Die  Preise  gingen  von  87—86  auf  35-34  3Ut  zuriick.  Mai- 
linder  Slnld  wurde  im  Va;glcieh  zu  ilen  letzten  Jahren  wenig 
)j:efertie;t.  Der  AbMtz  war  im  Uanzen  leicht  ZU  «rtielcn.  In 
CemeiJt.stahl,  welcher  hauptsächlich  für  die  Auaftdir  gaftrtigt 
wird,  konnte  des  amerikanisclien  Krieges  wegen  nur  ein  ge- 
ringerea  Oeschäfi  stattfinden,  auch  wird  er  durch  den  Puddel- 
stahl immer  mehr  vei'drSngt.  Der  Preis  dafür  fiel  von  43  auf 
39  3Ut  Die  Zahl  der  Uussstahlöfrn  Ist  52  auf  8  Werken  ge> 
blieben.  Der  Betrieb  war  flott,  der  Absatz  besonders  in  Eisen- 
bahnftder-Stahl  gut.  Der  Bedarf  in  Waffen  hat  sehr  abgenom- 
men, wurde  jedoch  durch  stärkeren  Verkauf  von  Feileo-  und 
Sägenstahl  gedeckt.  Für  Holzkohlen  -  Rohstahl  sind  noch  90 
Feuer  iu  Betrieb;  er  wird  durch  die  anderen  Stahle  iBmcriBChr 
verdrängt  und  fast  nur  noch  zu  Sen.<ien  benutzt;  der  Ptcia  M 
von  64  auf  60  —  59  Die  Arbeit  der  liaflioirhimnier  (unge- 
fähr 130)  theilt  sich  jeut  in  Auascbmiedea  und  RafBniren  der 
Stahle,  (iuss-  und  Cement-,  Iheilweise  auch  Puddelstahl  wer- 
den nur  aid*  Favon  geschmiedet,  es  bleibt  daher  fast  nur  noch 
Kohsiahl  zu  raffiniren.  Es  war  fortwliirend  hinreicheades  Be» 
triebKwa.Mer  vorbanden,  und  Froat  atfirte  ^  nicht;  abi%ena 
klagt  man  viel  Aber  «meeaQBeiide  Beaehlftiguvg.  AbgerraUe 
und  gewalzte  ordidra  Stame  eti'B  5  %  im  Ptdae 

zurück. 

Bochum.  Die  OnawliM-Faiirikation  erfreute  sich  guter 
Resultate  und  gewann  an  Ausdehnoag.  Das  Wala-  und  Pudd- 
linpwerk  der  Henrichshütte  bei  BattUMKO  lieferte  SSO  tftr  Pud- 
debtahL  Der  BochuBier  Verein  flDr  Bei^bau  tuul  Guassiahl- 
Fabrikatioo  hatte  110  SchmdiBfan  in  Betrieb  und  prodndrte 
mit  1 134  Arbeitern  etwa  10  MflUoiieB  ft  SidiL  2a  ibrea  be- 
deutenderen Neubauten  geh&ren  t  Kaadne  von  S90— S80  Fkiaa 
Höhe,  die  Anlage  von  7  Dampfkeaseln,  S  PuddclBfeOt  daaa 
zweiten  100  tfitr-Hammers,  die  Vei^rSsserung  der  Rlderflibrft, 
S  Arbeiter  -  Wartesäle  und  ein  Lagerhaus. 

BhellJand.  Essen.  Die  KnippVi he  (Jiissstahl-Fiihrik  j>ro- 
ducirte  mit  IGl  Schmelz-,  Glüh-  und  d  im  ntöt'i  n ,  32  D.impf- 
maM:hinen  und  14  Dampfliämmern  von  zusammen  1  2.3i]  PlVule- 
kraft,  49  .Seluuiedi  essen  und  203  Werkzeug-Maseliim  n  und  circ« 
2  400  .\rlieileni  13  Millionen  fl  liiis.sslahl.  Nach  Beendigimg 
der  im  Bnu  begriffenen  Werke  wird  das  EtJiblissemenl  l  ine 
kolossale  \'ci^össerung  gewinnen.  Der  Gussstahl  findet  im; 
mer  mehr  AnwendoBg. 

SoUeslen.  (Jleiu  itz.  Auf  Fricdriclishütte  wurden  7  .>91 
Zotl-ft  Brandaüber  fikr  «acaliache  und  439  S  Braadsilber  ISr 
Beehamg  von  Primtea  produdrt. 

IMdtlA  Köln.  Von  der  Stolherger  Oesellschaf't  wiir- 
den  auf  der  Stoiberger  Hütte  5  297  tt,  von  der  Esi  h»-eil<>r 
QetaHarheft  zu  Stolbcnt  3  589  fi ,  von  Piratli  und  .Inn^  io 
Corameni  97b|  fi,  von  Kcmy,  llod'maoo  et  Comp,  io  Bendorf 
bei  Ens  1 940  S,  v«»  der  Holaapiwicr  OcaeUadinft  m  Holi- 
appel  2  645  1Z  Silber  producirt 

.'Stoiber^.  Der  Re>;ieninKsl)ezirk  Aachen  pniducirte  in 
18(11:  7  177  tt  .»Silber  im  Wcrthe  von  212  917^  »;  in  1862 
h  K8()  ß  Oller  in  Geld  263  618  JUr ,  und  zwar  lediglich  auf 
den  beiden  hiesigen  BIcihQtten  zu  Müuslerbusoh  und  Binsfelds- 


a  Üplkr  (und  MeMin^). 

Bna4aifevr(.  Berlin.  Der  Handel  in  Kilver  wird  von 
den  engUsehen  Schmelzern  beherracfai,  welche  je  null  dar 
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Frag»-  am  Markt  Jio  I'reiso  lirlieUig  fe.<itst«lleD ,  so  dass  >ic 
s.e]ii-  unbrstämlig  Kiml.  Rusii-rlirs  Kupfer  wurde  wieder  nur 
«i  iii^  bezogpu.     Der  Frei*  w«r  dui'cnscliniltlicli  33  —  31)  JJt- 


im  gutoD 

die 


Frei*  w«r  dui'chscliniitlicl 
lür  Besonder-  im  letzten  (Quartal  stiegen  üisi  aIIc  Xarken. 

SaklmlflO.  Hreslau.  Der  Handel  mit  Kupfer  besrhränkte 
«ob  hauplMckilich  auf  die  Provinz  und  den  angrenzenden  Theil 
FBnem.  Di«  Preise  gingen  aufangs  bei  schwachem  Geschäft 
um  1  3t'  ziinlck-,  im  zweiten  und  dritten  Quartal  trat  gröfifse- 
rer  Bedarf  ein,  so  dass  die  Walzwerke  den  Aufträgen  kaum 
oeoa^en  konnten.  Em  wurde  iMsahlt  Hlr  Rohkupfer  31  —  37, 
Ar  alte->  Kupfer  23  —  32,  fliF  Kupferbleche  39  —  41  »  Das 
Gesohift  iu  Mewiflgblecliea  und  Meaaaiigdralit  blieb  wegen 
aaafdnden  AbntM»  aach'Polei^  aehr  biuter  den  dar  Vor- 
jabi«  zurflck. 

SacItteH  Magdeburg.  Kupfer  awi  HalbfabrifcMe  dair- 
aiu  wichen  2—3  %  im  Preise;  der  Abaats  war  beaehrlnkt, 

da  weui^  iitue  gewerbliche  Anlagen  errichtet  wurden. 

Veatfalen.  Allma.  U\c  >iai!lbiTt;i-i  <Ji'\\  <  :kM-liafl  lint 
in  der  Kaftiiiiif^e  ilirr-  lüipfiTS  giili-  FmlM-liritri-  L-'  iiinciit,  ohne 
j<-<ioeh  die  Qu.ilitrit  «Irr  hc-stren  ausläniliM]ii  ii  Smten  erreichen 
tu  künncn,  wesliaib  hier  kaum  5  %  iuliiudisi  her  Mrze  und 
Kupfer  verbraucht  weitien. 

rinii  Eaaen.  Der  Kupferhaimiier  su  Düldorf  war 
Betrieb  nad  scbdot  sicfa  gadaddldi  m  eatwickeb. 
Köln.  In  derKimtepvDdMcdt»  ImA  aich  iiiebia fdiulert; 
Previe  fielen  von  8a  auf  W  Jft  pro  100  fl 

Slollierg.  Di  l  \'.  i-tiraueh  im  Auslände  nahm  eher  ab 
al».  zu ;  »o  lang«  man  fortfihrt,  das  MeMing  durch  Eisen  und 
Ki*eDbl«H:h  in  erNtMB»  ist  ein  Tcnnebner  Afaeate  oiefat  so 

erwarten. 

Kol»  Ich/.  Dif  Kiipfi'i-sehnielz^  t"  i  Brmlorf  liat  nach 
mehreren  .lahrcii  ilucn  Betrieb,  wenn  am  Ii  schwach .  wieder 
aufgenoiiinien.  Die  Schmelze  Tiili.nlk.iin  hei  Keniaten,  ciiwr 
holläniiivelieii  .\c!ien>;esellschril"l  ^rhörrnil,  verhüllcle  27  OOOllt 
Krzc  und  (iroihuiii«  Mai:iiis  1  */r  Kupier  in  Bli'ieken  »um 
Werthe  \  (m  ihiruli-Llim^lu  h  31  pro  fjr  Ks  waren  2  .Scbuielt- 
r.lVn  iini.i  i;ru .  ilii'  lirii  1,')  Ui  Arlteiter  thäiii;.  Die  Erze  wur- 
den zum  kliiutnii  lln  il  aus  oim-nen  (^inibin  gcwijnnen,  zum 
grö-siriii  .ihn-  aus  (liin  .siei;ki  li^i' ,  von  der  Aar.  iler  Kii'el 
und  dem  lUii  in  aiigckaul!.  Ki  niässinnrif,'  der  Fraclrt  für 

Elte  .luf  ili  1  Köln -Ciiessen.  r  Balm  mui  12  I  t  auf  3  pro 
i/r  wirkte  güiistiK  auf  den  Bi/iig  ein.  s(eit;erte  indess  auch 
liie  i'reise  an  den  lirulien  si  lbst.  Die  Slertici  liüllf  hi  i  Linz 
erzielte  bei  schwunnlialli  ni  Ili  tiieh  ^finsligere  He-ullatc  als  im 
Vorjahr;  sie  fördirle  aus  ihrer  tinihe  St.  Josephsbei^;  bei 
Kliciiibrcitbach  .33  "JOO  i/r  Erze  und  eneugic  daraus  1  büH  Ör 
KoscUcnkupfer  von  vorzagliclier  Qualität.  Die  BniKo  -  Selbst- 
kosten erreichten  prw  Or  nur  20^,  Jbk  gegen  2J'.  Jik  im  Vor- 
jahr; der  Verkaufspreis  liel,  haupt-sächlich  wegen  des  Imports 
reichhaltiger  überseeischer  Erze  aus  England,  \on  31',  Ä  im 
Vorjalir  auf  SO-,,  .3J*  ]>ro  Ör    I>>  r  durchsehniilliehe  Knpfer- 

Sbalt  der  Erze  betnjg  4i  %  Ketfen  3^  %  in  1801.  Beschäf- 
^  wams  diirchanlmittlifp  iVgueh  190  Arbciiar« 

D.  BM. 


Preuaeo.  Danzig.  idingefllhrt wurden  4 Ml,  noh Polen 
verwendet  3  979       Weiehes  aniiiaefaca  Blei  gab  7k~7ft  » 

pro  fit  unverstetiert. 

Braadanfeorg.  Berlin.  .St.irke  .NachlVaue  rief  einen  Preis- 
aafxchlag  her%'or.  Für  diis  siark  exportirte  sächsische  kam 
obersehlesisela  s  Uh  i  \  i.  ll.ieh  auf  den  Markt  und  fand  umso- 
roehr  Abtiehm.  r,  iii>  e-s  bei  billigeren  Preisen  in  Quaiilit  dem 
färiifift"'"'"  duiehans  nicht  nacbataad.  lüliiMliafhaa  Biet  galt 

6%_7),  spanisches  8    8*,  .*r 

faUealan.  Breslau.  Die  Produelioil  und  der  Umsatz  von 
Blei  In  Seblcaien  im  ertiebIkkeB  AiUhehwuiig  genommen. 

Ol  ei  «ritt.  Auf  PHcdrlahaUttta  Warden  produdrt  fOr  fis- 
caJkehe  Reefanm«:  KaufUei  870«  (KTlftS?),  Walzblei  198, 
Kanfiditte  16710  (16914?)*';  flir  Be^nin«  von  Privaten: 
Kanfblleiä894,KaafglltteS8nttr  Dar PNia daa BMaa ateUte 
«ich  anf  6-6V  »r  pro 

RMniaad.  Solin^m.  IVie  Victoria -BlcihOtte  hei  Knp- 
[•rsleg  hat  währeu<l  <lfs  ganzen  Jabre«  nicht  gearbeitet.  Die 
rnlemehmer  lioflVn  im  Laufe  de«  Sommers  die  Blt  i.  r/  Förde- 
ruog  so  weit  zu  steiK<'rn.  danK  dei  Betrieb  iler  Hiltte  wieder 
Wg^nen  kann. 

Köln.  Die  Sl.ilbcrL-tT  (i«><cl!sc-hiil"l  |ii-iMlurirlc  auf  der 
Stoiberger  llri!tp  It'ilKWy  ^/r  ,  die  K-,.  Invrilri  Ci  s.  IN<  li:,fi  zu 
Stoibers  46921  Hk,  Pirath  und  Jiwg  in  Kommern  46  010  fOt, 
ifBarbatimiElaMi  »iKalltaderl!ift]31488«bk 


Nirilerfischbaebi  r  Gescllsch.ifl  17  344  fjr  Bloi  um!  18lü  ft- 
Bleiglätte,  der  Kölu-Müsenrr  Bergwerks-  inul  IlHrtru  ■  AeSu'U- 
verein  2  020  «Sa-  Blei  und  11  145  B|pii;lätte  ,  Hmn,  Huff- 
mann  u.  Comi).  auf  der  Bleiliütle  bei  Ems  lO'Jtjl  Or  Blei  und 
7  475  fit  BU  Iglälle.  die  Holzttp|>eler  GcM  lIschaft  23  3IX)  */r 
Blei.  AnsRcnlem  wurde  lin  grosses  Quantuni  Bleierze  als 
(ilasurerzc  verkauft.  D<  r  frn"is.sere  Theil  ih'r  Bleiprcxliietioii 
ist   zur  .\usfuhr  gekommen   zu   IVi  is.  ii   \ un  (j     h\  pro 

100  n 

Stolbi-i  g.    In  den  Hütten  dis  RegieniiiKsbezirks  Aaclu-n 
wuiiUii  im  .lalire   1801   im  (ianzen  228  570  Äir.  in  den  .Stid- 
br-rger  Hütten  im  Jahre    1862  211  »8S  «fr  Kauf  blei  auage- 
schmolzen.   Der  Preis  war  Ar  180S  dmehadinittlieb  6t 
pro  Ht  am  Urspruogsorte. 

B.  Sinn. 

IIWMi.  Dansig.  Eingeflifart  sind  006  flk;  die  Neti- 
mag  fBr  Banea-Zmn  war  49— 49|  SUe  pro 

Brudenbarj.    Ri  rlii.    Hii,>-,i  -  Zinn  wm-i!'   f.ist  um  lur 

den  wirklirhi'M  lieil.n  t  l>ruit'c  und  tu  hiclt  dahi  i  tlun. listlmitt- 
lich  ein  und  densi  II  .  u  l'ieis.  Von  engliseliein  Liuninziim 
kamen  wegen  grö--.  i  rn  rreisuntei-schieds  stärkere  Patiieu 
"ler,  obwohl  es  in  Qualität  jenem  nicht  gleichkommt. 

ItllllMi  Köln.  Banoa-Ziga  ist  von  36  auf  4tM  und 
pro  100  C  in  Preiae  gaalitgen. 

P.  ZinL 

BrandeDbarl.  Berlin.  Kohzink  hielt  sich  diuehgüiigig 
auf  dem  niedrigeu  .'si.indpunkte  \on  0  — 31^  pro  Üü-;  der 
Absatz  war  (lolt  und  fand  mehr  für  den  Bedarf  als  auf  Specu- 
lation  statt. 

SoUasiea.  Breslau.  Die  Kosten  bei  der  Zinkerz-Uewin« 
nung  Vermehren  sich  mit  der  zunelimenden  Teufe  de»  Ab- 
baues in  den  üalmeigruben,  währejid  die  Zinkpreise  furtwäh- 
rend einen  niedrigen  Stand  l>ehaupten.  Die  Folge  davuti  war 
i'ine  gegen  das  Voijahr  vennioderte  Prodiiction.  Die  nord- 
umerikanische  Zinkgewinnung  hat  durch  die  Wirren  einen 
"■^b''^ligf"  StuSH  erlitten,  dagegen  sind  in  Spanien  neucrdbigB 
Qalflieihger  er»cliilrfl  und  grüs-sere  ZinkhQtten  in  Angltf 
genommen  worden.  In  Schlesien  wurden  etwa  815000  gegen 
831  825  Zull-itib^  Rohziuk  im  Jahre  1861  zum  Durefaseuaitts- 
preis  von  bi  Sk  loCO  Breslau  gewonnen.  Die  Grsammtpro- 
duction  der  anderen,  Zink  erzeugenden  Länder  wird  auf 
1.000  000  t/r  zu  vcransclilagrn  sein.  Englan<l  wai-  ein  »ehr 
guter  Abnehmer  infolge  der  dortigen  massenhaften  .Vnwendung 
von  verzinkten  Eiseiibleehcu,  \t  elche  sich  bisher  durctuuia  be- 
wälirl  haljcii.  Ebenso  wurde  Zink  vielfach  zu  MetsU-L^gimageo» 
zu  Sehifrsbeschlägen  und  zu  Zwecken  der  Teleoraphie  ver- 
braucht; indes^s  konnte  dadurch  der  Auafall  de«  Absatzes  nach 
Amerika  und  Indieji  nicht  ausgeglichen  werden,  so  dass  der 
Handel  nach  und  nach  einen  lebloseren  Charakter  »■MHihnii 
Nur  in  den  Monntm  Krbruar,  .'Vpril.  Juli  und  Oclobcr  war  der 
Abaate  belebt,  in  den  übrigen  sehr  still.  In  den  ersten  Mona- 
ten war  die  Marke  W.  II.  sehr  beliebt  und  erzielte  bis  zu 
7  j)ir  höhere  Preise  als  gewöhnliche  Marken ,  s|>äter  liess  die 
Nachfrage  und  folglich  auch  der  Preis  nach.  Der  höchste 
Preisstand  für  gewöhnliche  Marken  v»-Br  5  Ji*-  1 2  j^,  der  nie- 
drigste 5  SSk  1  Jfr,  der  durchschnittliche  5  31k  7\  Beson- 
dei-s  gefragt  wurde  Zink  von  tro<lulla-  und  SilesiahQtten.  Der 
Versandt  war  wegen  Unbraiichbarkeit  der  Wss,m'rwege  fast 
ausschliesslich  wieder  auf  4lie  Ei.Henhahnen  mit  ihren  hohen 
Fncht4''D  angewiesen.  Nach  Hamburgs  dem  Haupt-.Siapelplats 
Ohr  Kohzink,  betragen  die  Frachtkotten  von  den  llHUen  20  Jfr 
nro  Ar.  wihrend  simmtticbe  Conoarrcaa-Eublaasemenu  des 
Westens  das  Meer  mit 
koeten  erraiehan  kOnncn. 

Oleiwiti.  Bi  ww4w  mf  40  Hinten  atU  Wl  Oate 
614919  tk  Bolniak  gcfcn  8S1 8»  «k  hn  Veijahr  d«ieMdll. 
Aa  meisten  liefiotan:  Wllhebnhto  86678,  Oodidln  L  bto  V. 
74671,  SilesUn.  WOOO,  SUaain  L  M519,  SBeain  Hl.  &3003, 
Georg  43  504.  LkbeaboBbueg  8BMK  Kntiahttle  88  812,  Fanny 
ttBdFnua8000^Bobreeiri6448,PkiiUiilllel6M9ttr  Dan 
Oeaehlft  fai  Boimiak  wir  noeh  Banar  ak  ki  den  Voriakren, 
wen  die  Aoaflilir  anek  Aaeilk»  _gau  itodte  und  die  Specu» 
laden  iafidge  j«hr  bedculrdtor  Baallnde  Infam  gele^  tat.  Dia 
Preiae,  ka  eralan  Qnartal  6%-6»,  aianden  apilcr^^-M» 
Ineo  Btpcslau. 

▼eatllleil.  Iserlohn.  Der  märki--i  l!-i'. . -il"niiM  In-  Rn-g- 
werksverein  llhrt  fort  seine  Werke  auszudehnen.  Die  Zink- 
hotte  ia  der  Orflne  iat  fbedHrUwend  im  lebhaHeaicn  Betrieb* 
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and  li«fen  dtirdiiduitdiA  mk  16  DestiUaikinsöfea  tSglich  Qber 
18000  8  Zink.  In  Ldbntit  bt  d«r  Beirieb  der  an  Balinbofe 
crbWltM  ZbUifltt«  alt  8  DMÜlbtioMören  erRffisel  worden, 
<l<raiJRr«dlietIon  Jetet  schon  liglich  5  000  S  lieträgt.  AiiKser- 
dem  ist  dort  die  Polcrie  in  regen  Bctrii-be  und  rind  5  It&st> 
Ofen  (UÜg,  um  des  ScfameligeschSft  vorzubpreHcn.  Die  An- 
lege von  wdtrm  24  DeriiUelionaöfen  erfolgt  im  nScbslen  Jahr, 
«o  dum  «icli  die  jUnficbe  Firodaeliea  mif  timt  IMOOO 
Zink  erhüben  wird. 

IMllMi«  Esten.  Die  Borixcker  ZiiiUhillt«'.  Kig*  nllniin 
der  Orsfllkchsft  Vi<'ill«'  Monlügni?  ,  l)e-it/t  -10  Schmt  l/öfcn 
(20  in  HrrH.  I.)  und  liifeite  72  075  ^J,  H..h/iiik.  womi  17lj5;V2  *ir 
jt«TÜMclf  i'.nt  und  450  4r>2  ttr  Kolili  n  v.  rvvi'ndd  »unlen. 
Dio  l.i/.i-  kaitiL'U  n''''">*''e'>lheils  nii>  den  (ivulyen  der  tie-tll- 
hcliafl  bei  BcDsbei'K,  .nisseiiiciii  vnn  L.nu«ntti.il  in  Hnninivtr. 
Von  den  20  Rusroien  waren  12  in  Belriel),  w  elclie  17.')  <"il7  ifib- 
gerösleie  Ente  lieferten  «iml  «la/.u  60  2t)7  Cbr  Kolilen  l  erbrsuch- 
teu.    Die  Z»LI  der  Arbeiter  war  268  tuii  -122  AnKeliüi-igen. 

Millbeim.  Das  Etabll'^empnt  der  Vicille-MonlAgne  hatte 
▼on  32  Schmelzöfen  nur  26  in  Thätif;keit.  Es  wiirdeji  fnbri- 
drt77  466  «^  Rdh/.ink  und  2\202//r  Zinkwci.Ks  und  dazu 
Tertinaclltt  41182ll  r/r  Kolilm.  128  778  fEeröstetr  Blende 
(baogeil  MH  den  nri'gw  rkrn  der  üe^i'llscliaft  in  den  Di.strietrn 
Bembcflgt  llay<  h  and  in  Si  liu  i  den,  suwie  au.«  den  Minen  von 
Holuppel,  VerUu,  Burluieh  und  vom  Harr.).  57  290  ^  ealci- 
niner  Galmei  aus  den  Minen  der  Gp'iell»icliafi  r.n  Moresnet 
bei  Aachen,  '18öl9fii'  feuerfeste  Enie  vftn  tleii  Ufern  de» 
Khrin8,  t>  157  iSfr  Sandstein.  Der  gewonnene  Ruhzink  fand  im 
Walzwerk  zu  Oberbausen  und  zur  Zirikweiss- Fsbrikniiiiti  in 
K|>(jinghofen  Verwendung;  der  Preis  *tellie  sich  auf  5  -ti  Ä-, 
filr  Zmkweiu  auf  9  dir  pro  «r  BeschiAigt  wareo  304  Ar- 


beiter, die  eine  Arbeiterbev8lkening  Ton  1  060  Seelen  reprS- 

M'nfiren. 

Kl"  In.  Die  beileiitendsleii  linksrheininehen  J'rodncenten 
sind  die  Stolberscr  tJesellschaft  r.w  Sldlbei^  mit  76  221  und 
die  F.srhwfiler  Ge^ellochaft  in  Slulhern  niil  (Iii  141  fit  Zink; 
dit-  ]•■  (  iii-rlii  mi~<  l.i  n  «iud  die  CjesellscIiBfl  d*  !-  Vieiiie  Mimtagnc 
Iti  Boi  Ih  i  L  und  .Milllieiin  a.  d.  Hidir  und  der  in.~irki!^i'li  -  we^t- 
fi■lli^^ln  ßernwerkw  erein  in  Iserlolui  ;  Ii  l/.li  ri  r  {u  uducirt  jrdii  - 
llcli  <  !wa  50  (J0<.>  Kür,  er^ti-re  ein  iim  li  gn.ss»  res  (.Kianlmn.  Dtt» 
Itohzink  wiiti  zur  Il.üfle  in  nt\Sr-iizUN  Zink  vi-rwandell,  zur 
anderen  Hllfle  int  r<dien  Zustande  exporlirt.  Die  Preicv  be- 
gannen mit  6  Xt  und  Kcblostseu  mit  b\  SUe  pro  100  S 

Stolberg.    Die  HQtten  im  Regierungnbeiilk  Aaehes 
ferten  im  Jahre  1861  140  332  ^  Rohzink,  die  Stolbatfar  im 
1862:  142 307  mt  mm  OurclMchoiUepraae  von  nur  6t  fl»  am 
Ursproognile. 

0.  Antiiioa. 

Brafldratarf.  Berlin.  Der  Bedarf  in  Antitnoniuui  re^ti- 
lu(  «ai  iii  i'-^iL'  Aiisu  r  dpi  ungarischen  vei"schafl'te  sicli  auch 
inländiM-lic  W  a:n  f  l  jn^'an;;,  wrlrbi  zwar  in  (Qualität,  alier  aucb 
iui  l'reise  jeni  m  n.ii  liMelii  un(i  bi  i  Atuvt  ndung  eine*  beaseren 
RnTiinenu  DiK  jcdcnfaUs  der  V'erl)eb^eruog  fähig  iKU  Kür  ei^- 
lisehe  Waare,  welche  iadew  in  Qualitit  garioger  aniAclt  coU 

>tand  etwa.«  Begehr. 

VettCüeil.    Altena.    Aiuimon  wird  bei  der  Briiannia- 
f'iunjHisiüou  viel  vcrwasdt;  die  voo  hier  au»  betriebene  Scfanwl- 
zerei  dehnte  ilire  ProductioD  Too  900  auf  ]  200flk  in  Werlhe 
I  von  2^000  Xk  aoa. 


Fünfter  Absduult 

FftlirfkatlOTi  imd  Vertrieb  vea  Bfaedifaien  wnA  laatnuttenlen. 


Jk  ■ftHUBM  OXOL  IUI  VHS» 

Preusen.  Tilsit  Die  GesehäOe  der  beiden  hiesigen 
Fabriken  »tandni  dmen  de«  Vorjahres  iofulge  iler  riui!.L«chen 
IUmI  p(dnischen  Zn.vl.'uidi  nach;  hauptKichlich  wurden  land- 
wIrthschaftJiche  Miuscliiueij  gefertigt.  Von  grö.«seix!n  Bauten 
i.sl  eine  .*<elineideniülilcn-.\iiL'iyt  iiiil  2  Dojipelgattern,  Kreissä|^e 
und  Dauipfuia-chine  von  'M  l'ferdekraft  zu  erwShnen.  Die 
durebsdinittliehe  Zahl  di  r  Arbeiter  war  120;  Rohmaterialien 
wurden  vcrbrauL'li) :  G  500  Roheisen  i  rinlisili  und  »choUisch, 
2100  trjür  .Schmii  dt  I  i'-rn  in  Plattm,  hO  <'/r  Kupfer,  Zinn  und 
Zink,  2  100  To.  Kuhlen,  1  'JOO  To.  Cl.ak^,  llnizer  im  Werth 
T«n  2  500 

Insterbiirg.  Die  Hi.sengies.srrci  und  Ma.sciiini  iiliau-Anstalt 
beüchäiligte  unausgesetzt  100  Arbeid  r  und  vn  scir^;li-  rinen 
grajisen  Tlieil  nnsers  Rcgieruiigslitzirks  mit  d' in  B<  dral'  ;in 
lajidu uth.scliafllichen  und  gewerliiii:ijt:i  M  isr'iin'r..  Ai:  liiiii- 
material  verbrauchte  .sie  5  OUO  £ar  englischei- Kuheiseu,  2UUÜ  (Utr 
rilcinische»  Schiniedeeü>en  und  für  etwa  3  000^  Niitzhülzer. 

KönigKberg.  Der  Betrieb  und  der  Absatz  der  hiesigen 
EHeogieHiereien  and  MawfaiaenCibrikea  an  JaudwirtbscliaXUiciien 
Maachinen,  ItempfmasrJirnen  tmd  Uegcmitändeo  für  JMdUea- 
anlagen  war  dem  im  Vorjahr  gleich ;  im  Uerbal  liaUen  aaBe*t- 
Ikb  liMbrirtbiobaftUehe  Maacliinen  lebhaflea  Abaata. 

Elbing.  Die  hier  bestehenden  4  Maaehiaenbaa-Anstakcn 
baMliiiMglen  etwa  700  Arbeitar  uad  licfeiten  a.  A.  3  eiaerne 
Cawdbonca  M.  von  10-12  PMkr.,  1  eiaenira  Bagiurboot 
nlt  M.  voa  S4  Frdkr^  1  M.  «m  80  Pfdkr.  fllr  dMOiMtpAr 
PiMUs,  Iber  700  IndirirdughaftMM  IL,  aelirei«  ImoiboU- 
IcBt  MaitalihMB  aar  Baoiweniwg,  an  Oip— aMan,  Brennereien 
«.  8.  w.  IBt  Olm awlaw.  dieair  Analaliea  Dafttfaa  aneer  den 
OwmhmImm  Bhr  dte  V^aAMMau  aüa  Sortea  grfiatenr  und 
Ueiaercr OonwaareB.  An  Mtferial  tnuda  vtrimuieht:  20000  ttr 
Baiidm,  ISOOO  m  Schmiedaeiaaa.  400»  Si«te.  Ziu  and 
Mceriag.  900*  Guaa-  und  BdiweieaMaU,  «BOLaat  (aa  20  T«.) 
Kohlen  und  250  L.  (^oakK. 

Dansig.    Die  hiesige  Eieengiewerei  liefert  aoeaer  dem 
Loealbedarf  einen  bedeutenden  Theil  der  erfmiderlicben  Moni-  i 
tion  für  da«  Kricgsminitileriuni  und  viele  Arbeiten  für  die  | 


kCnigl.  Uariae.  Dia  a»  ilir  gdiMga  Maachinenfabrik  fortig^ 
Üampfinaichinen  ftr  Fabriken  nao  landtrinhachaAliche  Mn- 

.sc.'iinfii. 

Braadenborf.    Berlin.    Die  Gie««eretea  waren  lienlieh 

lebhaft  beF.rlial'tif:t  ;  vi,  h<'.':i  I.Hir.  irn  anfange  Viel  aeUealMlten 
Roheisen  infolge  Neines  nie<lngen  Preise». 

SlAlMlNk  Görlitz.  Die  M«achtnenbau>Ati.«talten  waren 
«tXrker  ala  im  Vaijahre  beadilftigt  und  lieferten  grösser« 
DampfioascfaiBCB  fifar  Fabriken  und  Mühlen,  Dampfketsel,  Ar. 
heilen  fOr  Eäaenbahnen  n.  r.  w.  Der  Ab^ta  erfolgte  naeh  ihm 
Inlande,  Sachaen  nnd  Polen,  nach  letzttTem  Ijinde  Jedoeh  m 
schwücherem  Maeaae  w\e  frflher.  Böhmen  ist  wegen  des  liolu  n 
Kingaugsxolles  auf  Eisenfabrikatc  unzugänglich.  Die  rine  der 
rier  Aaslaltea  wurde  erheblieh  erweiteri  und  mit  (iie».serei 
veraefaen,  «o  daaa  «wei  denelben  jetzt  Gu.'wwaat.-n  liefern 
können. 

Seil  wiid  Iii  t»^.  Kine  KiKengieaserei  und  .Nlasehininliau- 
Aniitalt  deK  Bezirks  pr  i  •durii  le  auf  2  Ciipolöfeu  4  6UU  'A-  Kiken- 
ipisüw.inren  und  Maschinen  im  Werlhe  von  27  'MM  .ü*  Das 
Roh-Srhniiedi-eisen,  Keü.selblcche  etc.  wurden  im  isi.  ns  :,n^  dem 
Inlande,  /um  Theil  auch  au«  F^lnnd  bezogen.  Das  Fabrikat 
gM)g  iiftt  li  Srli;(  sirn,  weniges  nach  BühnMn. 

Breslau.  MascJiinenbau  und  Etseagieaterei  haltca  im 
Vergleirh  zu  frtlheren  Jahren  ein  günstiges  OeechäA,  da  W 
das  ganze  Jahr  hindurch  nicht  an  Aufirigc«  and  Afaaata  feUte. 
Kin  grosser  Tiieü  dar  BanaUBagea  faun  süf  Oeatreich,  aimentp 
lieb  üalizien. 

Gleiwitc.   Bei  den  MascUnenbau-AnMallea  aa  GWifte» 

Einiraclithiltte  und  Kattowiu  war-  Mangel  an  Aaftritgett.  vail 
es  an  neuen  BauunlemehmuQKci)  raaqgelte-,  cbcniu  fuMlft  ca 
den  aablrriofacB  I)ttBi|i(keaBel>l^biikcn  an  BeaoiiiftSflauub  sonal 
WeMiblea  ihaea  eine  nichtige  Cöaeuneaa  aaMibt." 

Bacbaaa.  Magdeburg.  Die  Mas,  hinenfabrik  dr:  ,  (  r- 
einiglen  Hamburg. Magdeburger  Il.Ttii| .j'srliifralii-ts - ('onifiagnie 
zu  Bukau  hat  sehr  ungilntilig  ueai  iü  it«  (.  Die  \  ■  rmelmmg 
meehauiscber  WerkRt.^tlen  im  Allgenieint-ii  st.  hr  niriil  im  Wr- 
hiltnisR  auni  Bedai^t.  unii  die  Fuige  davnn  ist  f  in*:  ..;ehr  starke 
Concurreax.  Es  wurden  verarbeitet:  Uaix-  und  Brucii-4>ui6eiHtto 
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CT.  20  000,  £;i-wöhiiluh.'s  SLilitrnt.iIrt-jM-ii  3  050,  Krkeisfn  58.5, 
Eisc-nbk-cht  i  I'.Ü,  S;nli;  l'.i:,,  K.jiif,  :  'J',>0 ,  /inn  40,  Zink  18,' 
Blei  65  ■Mr;  l>L»,L'häftigt  waren  duichsciiuittiicli  306  Mann. 

Halle.  Die  Mascliiiirnbauerelen  und  OtcM«raea  luhinrn 
mit  der  Zucker-  und  Kuhlenindintrie^  tlem  Buibetrieb  und  der 
LaiidwirtlischaA  ao  Ausdehnung  KU.  Dui  giCttüi  der  H>llc- 
•ckrn  Etablissements  brachte  »eine  Arb«itennlil  auf  85,  din 
GkiMerpi  zu  UiebiclicnKtein  «uf  40  Mino.  Die  HHcfaincaAibrik 
XU  Rothrnburg  bat  init  122  Arl>eitcrn  etwa  10  500  Mir  Ouss- 
uud  äcbmiedecisco  verarlieiiel  und  ausser  laadwirthacbiAHelien 
kleiocn  ftfaMcbincn,  Blech-,  Kupfer-  und  Mevriogiirlicilcn,  Bleeh» 
uMmdm,  leohmschen  und  mechanttciien  Appniiten,  wekhe  Ar* 
beHeo  auch  voa  kleioerai  Anaullon  gtterifgk  werden,  besonden 
audi  UOhlcBwerke,  Gitter  und  Monumente  gdicfert 

Erfurt.  Die  MaechiMllfiibriken  halten  zu  tJiun,  wenn 
•clion  sie  den  Abmix  auf  Unkosten  ihres  Nutzens  in  enrfern- 
ten  Urgeoilen  Miefaett  macetcn,  da  in  der  Nähe  zu  wtnig 
oröMcre  Elabüttemento  betetehen,  welche  ihnen  laufcmk-  .\r- 
bcit  grbeu  könnlrn. 

Nordbausen.  Durcli  ileu  ••ciiw;icli(  n  EJi-tiiclj  der  Haiim- 
Woll- Iniliisli'ie  wnnU-  den  Mascliinrnbnneni  ein  Wisrntlicher 
Thcil  der  .\rKeit  entznRcn.  Ausser  der  Fertigung  der  pc- 
«."ihnliehen  Artikel  wiinle  <lif  vollsländi^i'  Kiiiiichtung  einer 
Brennerei  mit  Dninufinascliinc .  einer  .SSui  nnHile,  mehrerer 
tmerikniiiiclien  Mahlmtlhlen  u.  «.  w.  .•»nsiretTihri. 

Westtalen.  lüelcfeld.  Zu  den  bistehendea  kleineren 
Masdünenfabrikeu  werden  sieb  denin.<ic)ist  2  gr5!>.>ere  Anlagen 
in  Bielefeld  und  in  der  N''ihe  des  Kupferlmniuiers  bei  Braek- 
wede  gesellen,  was  uiben  ihr  Timligkeit  amlcrer  derartigen 
Fiahliiirmffn)»  da»  Aufl4iUteu  der  Gewerbiliiligkeit  unaera  Be- 
tirke*  bew^at- 

Siegen.  Eine  weacalSohe  DeaaMang  dra  GeaehSfU 
tUkt  «ingetretca,  die  Auftrige  venaehrl»  tieh  iadeaa  einiger- 
maaaarn  In  AHgenieineu  Tiaben  die  liie^gai  Pabriiieo  ditrdi 
Aslage  nad  BeacbaOuug  vorzüglicbar  Hflft-  und  ArbeUamaaddp 
nen  an  Anadehaniig  gewannen  und  sind  bcAbigt,  die  nirhandcoe 
grosae  Coneurrenx  au  beatdien. 

Altena.  Die  ältere  in  der  Mille  des  lücivis  Inti ii  liiue, 
mit  Kunst^jiesscrei  verbundene  Mascliineni'al  rik  kämpft  mit 
der  Ungunst  ihrer  durch  eine  SlstOndi^e  Kni  1'  [  iiurig  von  der 
Ei.<>eol>atm  vei>chliinmeiten  Lage.  .■Kussel  ilir  hat  -siiOi  noch 
eine  zweite  fflr  kleinere  .M.isi  liini  n  uiirl  tec  linisehe  Kinrichtungen 
ftablirt.  Die  (»rösseren  Materialfabrikcn  sind  auf  Hei-stflliliig 
der  i^e«  r.Lii!ii  !ir!i  Masrtiinen  für  die  eigenen  Werkstätten  cin- 
Serirlitcl,  isnd  die  vielen  Kunsl»cliniietlereien  sorgten  mit  dafür, 
d.i»s  die  unifnssriidi  i  i-  MasrhinenfabrikatiDii  ml;  CiiesM  rci  iiirht 
nber  101)00  €/r  im  Wirtin-  von  Mt  kommen  knuiite. 

Hagen.     In   ili  i    AiJ.  i  .srlnvi/rrr  fiivoruiii  tei'  Ma- 

»cbineiitlteile  ans  S.  hiiiifdi  ii^tii  sind  in  rlin  hiesigen  Werken 
Diich  keine  litr\ ■  ji  ra^i  iiilen  Kiiiricliliuiijf  r:  \  i  i  liriiidt  n,  da  es  ,in 
Ahnehiiiern  drifiir  iVliit.  Die  Ij  kh'in.  n -i  nu  eiiattischcn  Wcrk- 
f.:ittt<'Ii  di-s  Kn  i-es  1 1- srh.'il1"<  II  iÜl'  it;  drn  t  ilbrUteU  dCT  Um- 
gegeod  viii'kuuimeudeu  Ueptratureo  u.  w. 

Bochum.  Den  Haitcbinenfal>rilien  frldte  es  durchweg  an 
auarek-iieniler  Besrliäftiguag.  Die  mechanische  Werksliittc  der 
UeDricbahütie  bei  Uaitingen  fertigte  mit  1 17  Arbeitern  27  1*J3  äb- 
Maacbiiientlieile  zu  10  3Ur  pru  tA,  die  Bochuuier  iüsenhfm« 
0.  A.  5  UampfuMucbinen  —  zu  10,  zwei  zu  12,  zu  30  und  zu 
90  Prerdekiaft  -,  die  Dampfkessel-Fabrik  von  F.  W.  Moll  in 
'VnttoO  4t80  96r  bampfkessd,  ROliren  und  Reservoirs;  das 
Onantum  der  ietsteren  Fabrilcaüon  de«  Kreisea  lietraK 
0000» 

llaUliBlt  Lennep.  Die MaaehinenlklirikitloB  ward  wie 

gewöhnlich  betrieben. 

Ellii  rlVId  Tiiit/.  des  srhwunglinfien  Betriflies  fast  nllcr 
Mascliiiieidi.in  -  Wei  ksl.~it.lcn ,  liiesserrirn  und  Ki  ssidsehmiedeli 
war  das  Gi-i  lifir  wieder  wenig  hihnend,  weil  dir  Arlit  itslShnc 
itrtig  stiegi  ii  Mnd  die  Uni;f  u  issln-it  ilbi  r  ilii-  I  nl^^pn  des  Handels- 
vertrages mit  rr.'inkreicli  c'.if  Preise  drilckte.  Die  Fabrikanten 
bi  zeiehneii  es  als  lirsomlers  wiclitic;.  dnss  ihnen  dninh  liilligcre 
FraeliU  ii  i  in  wriierus  AbNary.gebiet  en"'Vri<t  W(  riii  ,  dunii;  sie 
aicht  wie  bisher  geaüthigi  Kind,  die  versvhiedeuartigsten  Ma- 
»efainen  in  einer  und  derselben  WerkstAllc  bauen  zu  mfiaaen. 

E-.S1-1)  Di''  Ks^i-D'-f  Masrhiirenfabrik  verarbeitet«!  mit 
3  l)aiiii'f:n:is.  II ,  I.H  Dii  ii-,  7  Ilubcl-  und  3  FraisbSnkcn, 
6  Bohr-  und   1  ScIiraiilieii-chneidc-Maschiiien,  1  Kreis-  und 

1  Bandsäge,  Iti  Schmied'esseu ,  1  Dampfliauimcr ,  4  CiipoN, 

2  Bchweim-  und  2  Mc«singufen  im  Uanaeo:  QiMawaaren 
17  000.  ätreckeiaen  1720,  HammerelM«  1  ItO^  MaillagMftW^ 
E.S  wurden  beq^eslelll:  14  Danipfmaitchinen  von  Kiiiianinmi 
796  PtUkr.,  Pumpen,  Kesticlarmaturen ,  Damiifbämmer,  Gaa- 
and  WaaaeirleitiHiga-Böhrcii,  HOidrn  etc.  Die  Auftrige 


Die 


mehrten  «ich,  jeducb  blieben  die  Preiae 
Ki.sengieuaerei  und  Ma»chinrniäbrik  von  B. 
Huttrop  bei  Steele  producirte  ca.  500  in 
7üU  fiir  in  Fabrikaten  reap.  als  feiiifle  Waara  _ 
Schmiedeeisen  mehr  als  Im  Vorjahr,  Jedock  inmnlOe  Prciae 
schlecbter.  Die  Uerctellung  rou  Bergweilabndnrf  woidn  v«r> 
vollkummnet  and  namenüich  neben  den  bewUrien  Weintn 
Handveniilaiorea  ein  graeeer  CenIrifugal-GnibenTMililator  naeh 
Rutinger»  Prindp  angefertigt  tmd  au^tatdlt  Dl*  Anlage  einer 
rar  Fuhrwerk  ewgerichteten  Flhre  tur  Verbindung  ReUina- 
hauMna  nit  den  Bafanbof  in  Hinad  wdfdn  flr  daa  Ktnbliaae- 
am  TaroMBiMt  aein. 


twtii.  t**"*'  ^'^  Masehinenb.ni|.Wrrksintfe  .1er  Friedriih- 
WlUielmahatte  battr  wegen  mangelhanen  Absatzes,  namenllicü 
nach  den  Zeebeo  der  Umgqgend,  nicht  den  erwarteten  lohnen» 
den  Betrieh. 

Diii-hurg.  Der  hiesige  Maschinenbau  I)e<ichi1nkt  aieh 
auf  Lieferung  von  Ersalzsiüeken  im<l  auf  He]>araluren  von  IIa* 
st-luiien.  Die  Uonissiahrtttc  halte  eine  ziemlich  schwunghafte 
Tlirihi;ki  il  in  Hcrslelhing  von  Eisenlialiii-Bedarf,  jedoeh  warsie, 
u(  ;l  ,r.  mm*.  i,:li  hetricben,  w.  ni«  luhnend.  Eine  zweite  Ma- 
vc  liMir  ntaltrik.  w.  lcln-  seit  mehreren  Jahren  itill  gelegen  halte, 
wunle  im  Herbst  wie.ler  in  Betrieb  gcBeHt  und  wUl  aoeh  daa 
Ketiensciunieden  eiaillhrco. 

KSltt.  OiaKSbiaehe  MascIÜDenbau-.VctiengesellsehafI  klagt 
noch  {nuner  über  den  Mangel  an  lohnenden  Aunr.'isni  mid 

weg*  """y^fry  ^y"^       '  die  .Stockung  in  d.  i  Baum- 

WOMwdnfltne  geriueren  Begehr  nach  Daiti)ifin,Hsrlnnen  und 
Triebwerke«  und  «Sb  Beaehrinkung  der  ThStigkeh  der  fflr  die 
Auslbhr  nach  Amerika  ariieiteDden  Fal)rikeQ  eine  Verringc- 
nrag  der  Nachfrage  nach  anderen  Masch  i  nen  zur  Fidge  peliabt 

halw.  Die  Stefarnnw  des  Gesammtgewirht^  d.  s  \  .-i  arlu-itefen 
MltadBla  «OB  13.780870  tt  im  Vorjahr  auf  17.457  50b  S  l.c- 

niM  in  dar  gealaigertcn  Produciion  von  Gusawanren.  i:.  wur- 
den MftrUgti  KeaBelachmiede-Arbeilen  1.826  831,  .s.  bmiede- 
CMII-Afbcilcn  Der  Werth 

rÜJ  «S'*?*'^  1.067  097,    der  Bruttogewinn  auf 

103  2«,  der  Reiittewinn  auf  48  708  M;  die  Dividende  1,.- 
'rug  3\  %  Zm  Vermehrung  de.s  BetriebseapitaL  sm.l  lur 
tS?*^»*».»  ^Pn>M*«i%e  Schuldvpr.schi  <  iliiiii^pn  ausgegeben. 
Die  Zahl  _der  Ariidter  stieg  zeitweise  uuIk  auf  1  300.  Unter 
Beihilfe  einea  Freundes  des  Etablissemi  nis  wm  d,'  eine  Kirrlie 
zu  Bayenthal  errichtet.  Die  Bilanz  st,.!iic  sifl,  i,,-!  .ralnes- 
»chlu.ss,  wie  fulgt:  Activa  1.7.'>8  6ii0  .a.-  i  i:  in!iiri  r  D.  bit.nen 
416C23,  Immobilira  121019,  Betriebsmasi  i  ni,  i,  77  072.  Werk- 
»eqgmaa«htnenl48612,Material  1872üG.  lnv(  nT.')riinn344  211)3fc-, 
Faaatn  1.878486  Ä  (Acüencapital  l.ÜiiUÜOO,  (Jinoei  ntige  Obli- 
ntionen  29S800,  Creditoren  353  775,  DM,  r.d -re  .30 910  Ä). 
Die  Abaebreibungen  beli-ugen  .seit  der  GrüinUmg  des  Etabtisse- 
menl»  im  Jahre  1856  im  Ganzen  325  135  Jfe 

Stolberg.  Infolge  vermeiirter  (Wurrt^iu  und  der  Zeit- 
verhältuissc  uherliaupt  konnten  die  hiesigen  Mattcllinenfkliriken 
das  schon  im  \'orjabre  bedeutend  verminderte  Arbeüeraenoaal 


Ancbea.  Die  TUttlgkeic  !•  der  Fabrikation  vcjn  Dampf- 
^thtawww  wty  etwas  reger  ab  im  \'«in'ahr,  allein  di« 
aqgCKr(%ten  HaaoUBea  ditntiu  neiatnaa  «nr  Ergtnziuig  oder 
Verbcaaenng  der  Triebkrifte  in  beatebenden  Eublii«semeuts. 
Auflriipe  flr  um  Adagaa  fiddien  jhat  ganz.  Der  Be<larf  au 
MaacbncB  Or  Spbinarcien«  Tuch&briken  etc.  war 
lidi.  Die  Dun|iateaael>Fabriken  koonten  die  fnihere  Thiitigkeit 
nieht  wieder  orcieliea,  weil  da*  Vertrauen  zur  üründimg  neuer 
induatrieller  Unteruehmunum  t;i;inf;elte. 

Eupen.  Die  Masehineiifjihrikation  gewinnt  hier  fort- 
vyrdirend  mehr  Bedeutung;  im  verllosseneii  Jaiii-e  hatten  die 
I'aluiken  vollständige  Beschäftigung,  tlieilweiic  sogar  ver- 
mehrten Betrieb,  namcutJidi  in  Locomobil-DampCmasdiinen, 
während  die  Wollmaschiin  ri  -  Fabrikation  unter  der  .\baahme 
des  .Spinnereibetriebes  litt.  Die  liiei  i  i  fundunt;  .Maschine  zum 
Darren  des  Malzes  bat  günstige  Aufnahme  gefunden.  £e 
wurden  inindeM.iis  900  einhdariadM  Aitdier  fa  den  Bb>> 

schinenfabriken  beschäftig!. 

Koblenz.  Die  M««iyhin4>Bfabrikm  und  {Htwwiiiiia  Ittltn 
unter  der  täglich  grösseren  Coocurreni  und  dem  Dndt  der 
allgemeinen  Verhältnisse.  Eiutelne  ilwer  Fabrikate^  wie  Fiiiar» 
spritzen.  Pumpen,  feuerfeste  Sdufnkt^  Dectmal»  and  Brfldcen» 
waagen,  Pressen  etc.  sind  auch  In  wcllercB  Krriaen  rfihmitdiat 
iH-kamit.  Di«  Fabrik  in  Remagen  arbeitete  all  «la«r  Dmaat- 
oMHcbinv  von  10  PfirrdekraA,  4DMhbMEC^  SHobd^  S  Bnifw 
und  4  äcfaraubemnaaehinon,  4  SahaiadaflJbB  nad  riaem  Dma/U 
faanmer.  Sie  beachiftkte  90^40  Hnm  lad  '  " 
SOOOOO  «  Schmiede*  und  Onmelacn. 
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Trier.  Di«  hir.>iigc  neue  EiMngiesterei  und  MucUncn* 
fabrik  hat  ihre  Kinrichttuig  nameiulich  durch  Au&teflnag  einer 
«cllwlgefertigtcn  I2pferdigcn  DampfmaKchine  und  einxelnrr 
neuen  Arb«it(smaschinrn  wcscnüich  erweitert.  Sie  beschäftigt 
j«Ut  divchaeboiitlieh  70  Arbeiter  uad  f«rtiirte  a.  A.  2  gus«- 
eiaerae  iMklcMcdladtr  Ar  Suriiwg  and  SuitoOdtca. 

1.  Umtriebsmaschinen. 

Ff  ■wm  Stettio.  Dip  Mafichinenfabrik  der  Actien- 
geMllschaft  Vulcan  hat  vt>r>>raurht  23 127  Roheisen, 
13112  *■  RiBcnplatten ,  3  223  <Or  Stahl,  Kupfer,  Blei,  Zinn 
u.  s.  w.  Die  Ausdehnung  des  Betriebs  gegen  das  Vorjahr 
betraf  Torzugaweiae  den  Bwi  von  Locomotiven  uad  Eiaen- 
lnIi».Ei0ridttiiQgcii. 

■iMÜHiift.  Berltn.  Dia  AaniU  der  I6tt  in  der  b«- 
dealendaten  hieugen  Aulatt  «binlea  LmoohMImb  bt  grSeaer 
•1*  Je  smor.  80  SKlclc  erhlelleii  roMiaeli«  aad  78  StOck 
iaUodtoeh«  Eiacnbahun.  Die  lauter  niSaeer  werdend«  Can> 
currenz  drdekte  indeaa  wieder  die  Präse,  und  ea  brt  wenig 
HoAnuig  aaf  Beeserang  deraelbea  vorhanden. 

WeSttUeo.  Hägen.  Die  einzige  in  H(T>lrIluug  grösserer 
Cunstruclionen  arbeitende  Mascliinenfabrik  des  Kreisca  befand 
sich  in  lebhaAem  Betriebe.  Uau{>taboehiner  vun  VVasserhal- 
Uings-Maschinen,  Walzwerksmotorrn  und  Müschluenlheilen  wa- 
ren die  WikJtwerke. 

Hagen.  Von  unserer  Kessclschmiederei  wuixlen  2  Guss- 
stahl-Dampfkessel  an  ein  Dralitwaizwerk  in  ilamm  abgeliefert 
und  wegen  der  vorlhcilhaften  Dampfenlwickelung  im  Ver;gleicb 
zu  eiaernen  Kesseln  6  andere  in  .\ufLrag  gegeben.  Ell  waren 
in  der  Gegend  10  tinaeetalil-Kcaael  im  Betrwbe. 

IMiaii  Dll«««ld«r£  Ea  fehlte  nwar  aieht  «■  Be- 


aof  Dmnpfkeeeel  a  e^  w.,  inden  bHeben  die  PMae 


Esaen.  Die  Dampfkessel-Fabrik  von  C.  Berningbnus  Soliu 
in  Esaen  beschäftigte  durchschnittlich  G2  Arbeiter,  weiche  ca. 
9  500  öir  Eisenblech  und  Stahl  verarbeiteten.  Der  Betrieb 
blieb  unverändert,  die  Preise  sanken  aber  forlwllhrend. 

Küljicnr.  Die  mit  einer  llolz-sclincidL-Mulile  verbundene 
MaM:biiU'U.  und  Dampfschifllinu-Anütalt  auf  <I('in  linken.  Moscl- 
ufer  halte  uiehrfschc  BescliMfti^^uug  für  lüc  Biliürdin  und 
Stellte  u.  A.  einen  Kroaaen  Tauclierapparat  mit  Uampfmaachi- 
Bcn-B«trieb»  eiaen  Daaipfbagger«  eiaene  Lafetten  u.  a.  w.  her. 

2.    Ii  a  II      1  r  t  h  .s  c  L  a  ft  Ii  c  h  e  .M  a  n  c  Ii  i  n  e  n. 

Prenssen.  Itan<:ig.  In  der  Provinz  sind  vielfach  gros- 
si  1 1  umi  kliiniTi'  MavLliincDfabrikfn  entstanden,  grossrntlxils 
Zill  Anfi  rl!;;ui>g  landwii ! I:stliaftliclicr  Maschinen,  welche  auf 
dm  Wiilil,N!anii  <1(t  Pnivir  z  fr.nli-rlicii  cinu  irken.  Der  Absatz 
nnrh  di  iii  Inlandc,  iinch  Hussland  und  Polen  ist  nicht  tiner- 
liebiicli,  wird  abtr  durch  den  Zoll  auf  WasM  i  1i  .'irisjuii  (i  nach 
Iptztrrcni  I.and<'  sehr  geheinnit,  Aussi-r  der  zur  hifiigpn 
Eisengirs^i  i  ci  geliürigeu  MascIiiNtTil'aljnk  bevtelieii   iiorli  zwei 

Fabriken;  eine  dritte,  grüsaerc,  mit  liiesserei  verbundene  iat 
ioi  Bau  b^grtfln. 

flMMk  Posen.  Die  angestrebten  neuen  Coltannelbadm 
bewirkten  einen  regen  Absatx  landwirtliiebafilicher  Oerath- 
adiafträt  HaaeUnen  ued  Maachineotheile.  Die  hiesiges  Ma- 
adiaatbatt-Anatalten  und  Eisengiesaereien  blieben  somit  in  un- 
unterbrochener Tldtigkek,  und  ebenen  hatten  alle  aonattaen 
Eiaen.  und  MetallftMkile  mribeilhdken  Afaaati. 

BraadeabBg.  Bnrlin.  In  landwnAedutfUichen  Maschi- 
nen ist  hier  tSchtif;  wdter  Mnrfacitct  worden.  Die  Londoner 
Au^MeDiiiiK  liaL  <!en  GeddrfuraiB  inBeaug  auf  Modelle  wieder 

mannigfach  erweitert. 

Bartire  Halle.  Die  Eilenburser  Ma».chiDenbau-An8talt 
war  genOgend  beschäftigt,  nameotJicb  sind  Waschmaschinen 
and  eolche  zur  Anfertigung  von  Kalksteinen  in  grösserer  Zahl 
fffertigt  und  leixtere  bauptsichlich  nach  Ponntem,  Ott«  und 
Weetprenaaen  veraendet  worden. 

Nordhauaca.  In  8  Werkatitten  wurden  namentlich 
Blckselnneehinea  angefertigt,  weidie  im  Berirfc  allgemeinen 

Hngnrii:  fimb  n  und  von  guter  und  dofhcher  Constniction  sind. 

lUelaland.  Neu^'.  Der  Auafall  im  Absätze  landwii'th- 
»cliafllicher  Maschinen  inf. ilgp  der  wenig  ergiebigen  Eratc  und 
der  niedrigen  Fruchtpreise  wurde  durch  Anfertigimg  neuer 
Maschinen',  namentUen  Kam«  and  Blmeni  •  SicnaeaUnes 
gedecku 


3i  WerliseagmaNchinea. 

Braadenbarf.   Berlin.    Die  rege  Baulust  hat  den  Sddoa- 

sero  viel  Arbeit  gegeben  und  die  Thätigkeit  der  betreffcgden 
Fabriken  gefönlert.  Kleine  Hilfsma-schinen  für  verschiedeoe 
Gewerbe,  als  Cigairen-.  Falz-,  Heft-,  Holzstif>.-,  LinÜrmaKhi- 
nen.  Sntinir-M.  für  Pliolograjihen ,  Farbe-Reibemilhlcn,  hsun- 
wirüischaflliche,  als  Näh-,  Wasch-,  Koch-  und  dergl.  Maschinra. 
Dampfkessel-Fournituren.  Manometer  n.  s.  w.  wurden  vielfach 
gearbeitet  und  gingen  auch  ins  Ausland.  Fflr  Nähmaschiam 
sind  mehrere  Fabriken  entstanden.  Filr  den  Bprghau  war 
wenig  Bedarf,  fflr  ManufiicturzHccke  beschränku-  er  sieh  anf 
theilweisen  Ersatz  der  unlirauelibnr  gewordenen  MaaduaciL 
Zuekei-fnbriken  und  Brennereien  fangen  erat  neiWRiiaga  wicdcr 
an,  für  neue  .\nlagen  Bedarf  zu  zeigen. 

Kottbiis.  Die  hiesigen  3  Maschinenbau-AnslaltCU  wmin 
vollauf  beseliSftigt  und  konnten  der  Nachfrage  nicht  gen4gea; 
sie  beschäftigten  20  Arbeiter  mehr  als  im  V'oijahre.  Mit  der 
V^geadnag  «ea  Baues  der  neuen  Anlagen  wird  sieh  der  BeliiA 

WMtfiÜML  Bielefeld.  Die  von  einem  hiestosa  Uater> 
nehmcr  schon  seit  Jahren  im  Kleinen  betriebene  Falnihalian 
von  MXhnaacUnea  tot  durch  Bnkhtuag  eiaer  graeaawa  Fabrik 

erweitert  worden. 

Iserlohn.  Einer  der  ihStigsten  Indusli-iellen  des  Kreises 
hat  ein  In.slnimpnl  fc-rtigen  lassen,  welches  die  B<  s(im!nun|;en  der 
."^tärkp  von  Draht  nach  dem  Irnn/üslM  bin  Meteruiaasse  auf  (Iis 
Vollkominenste  gestattet  und  daher  eim  aUgeuieinc  Einführung 
für  unsere  Drahlfabrikaiion  wünsclien  lä'^r,  um  so  mehr  aU  die 
bisherigen  Benennungen  für  weitere  Kreise  gaus  unvcrstindlicli 
sind.  Es  kaaa  sngMch  «neb  AHiraadaag  fllr  gewalaicBlwhe 
finden. 

Hhetniaad.  Essen.  Die  Eisengiesserei  und  Maschinen- 
(nbrik  vun  E.  llilgers  zu  Essen  arbeitete  mit  2  Dampf-  und 
24  Werkzeugmaschinen,  7  Schmiedeessen  und  2  Cupolöfen. 
Arbeiterzahl  und  Production  blieben  ziemlich  unverändert,  die 
Preise  waren  noch  ungünstig.  Ma.schinen  fJlr  Tuchfabrikaiion 
behielten  guten  Absatz ,  nbschon  die  amerikanischen  Wirren 
ihren  Eiodiiss  Abtcn. 

Oladbaob.  Die  Mflaxprigemaschinen-Amlalt ist ikst ohne 
BcaebiftiBniiit  gabBcbea, 

^  Stolbcrg;  Bia  auf  die  htaten  twd  Moaale,  wo  die 
Zeitreilifltriaee  von  grBeeeran  Uatemebanngca  ahedareektMi 
war  der  Betrieb  der  btealgea  MaaeUamäÄA  adir  eehmair 
haft.  Ea  wurden  gefierUgti  9  9M  Paar  BlderadtAfllMea7t> 
Lacambaeaaehaca»  MB  Baadagen,  88  aebr  ediwcra  Dnqp^ 
hammoatMie»  f  TkubaBiea,  16  Sejdeaaa.üeberbufflnfcaaawt 
84  EieenbebnbrflAcB,  1  «latfanrtale,  8lfi&  SoUeadmte 
u.  e.  w.  Aa  Bahmatarid  werden  veriawnebti  ÖOOI  m 
Eisea  aad  StaU,  91000  Sehdliel  Stehdtohlea,  4000  Bebe« 
Coaks  0.  e.  w. 

4.  Apparate. 

BkuMtal^  Bcrlia.  Die  Fertigung  der  Anparate  ftr 
Waaaer-  and  Oaseinriehtnogen  hat  eich  sehr  awgedchst. 
Berfia  Hefe«  Ctoameaaer,  Blä-  uad  Zbuwttrea  n.  dgL  aur 
OaMtnriehtung  flir  eiaen  groaacn  Thell  dea  ZonverebWi  Bia 

neuer  Apparat  sind  die  DnnmidaUFIaadwtttSgp. 

Sachsen.  Halle.  Die  in  Kilenlxirg  gefertigten  bil^Bin 
und  dauerhaften  Bi  iickenwaagen  landen  guten  Absatz. 

E  r  f  u  r  t.  Die  hiesige  Garten  -  und  Oekonomiegerätb- 
schaften  •  Bauanstait  scheint  den  wohlverdienten  Absatz  lu 
finden. 

Mflhihausen.  Ein  grösseres  liiesigea  Geschäft,  das  auch 
eine  Verkaufscomniandile  in  Leipzig  besitzt,  fabricirt  Schwarz- 
wälder  Wanduhren,  Taschenuhren  und  Regulatoren,  treibt  auch 
Uanilel  mit  Schweizer-  und  französischen  Uhren,  Foumitureo 
und  Werkzeugen  aller  Art.  Auch  die  '^f ''B-^n V^-*^^ 
Taschen-  und  Sliilzulirai  wird  eterk  betriehen  und  erfttid 
sich  guten  Absatzes. 

WeattUea.  Bielefeld.  Die  hiesige  Fabrik  ftlr  feuerftoja 
Schränke  und  Brückenwaagen  erfreut  sich  eines  immer  grt*' 
seren  Rufes;  sie  hat  bereits  über  3(X)  Nehrinkc  gelieliA 
und  ihre  Brfickenwaagen  finden  bei  verscliiedeufn  Eisenhslie» 
Verwaltungen  bus  nach  Würtemberg  hinauf  regelmä»*%<a 
Ab.sjilz. 

HhelaUnd.  Duisburg.  Die  hier  handwerksmSssijj  »n^f* 
fertigten  .Kiiparatp  erfreuen  sich  guten  Rufes;  dabin  liTcn 
namentlich  .^pMrale  fOr  Bterbraaenäen,  ein  sdir  stonrtiehr'' 
Apparat  zur  Erwlmaa^  von  Blden  dnrdi  Gaat  FiBp* 
werke  u.  s.  w. 
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B.  Laail-  na«  Wassernuhnnrfc. 
1.  Wagen. 

.    .  -    TiUik  Wra«n  geringer  Nachfrwe  in  Rus»- 

hoA  ifir  die  PnMkatfa»  bfachrlnkt;  die  Pleim  drr  Wwen 
wcebMlIea  twlsdien  180  und  7M  »  AuMcrdem  wmOm  ^le 

und  gilt  constnjirte  Sohlitttn  gefertigt. 
Elbing.    Die  Wagenfabriken  lit-fi-rltn  zuMtnmcti  80  fci- 
Wuen,  nla  Victorin-,  Brouglisin-,  I  (■tiNt<  r-  und  Ilail>- 
nebst  einer  Anuhl  ei«gaat«r  äctililltu ;  der  AUmU  er- 
meiet  oeah  Ost-  und  Wertpieuiteoi  aueh 
Im  uad  Pommern. 

Brendemtarg.  Ucrtin.  Im  Wiml 
«>inrj.-n  t  lc-ne  Aiifscliwunf;  <  rfreulirhen  Fortgang.  In  der  |^rö<stoo 
hif-.i-i  ii  Anstalt  »lit-g  die  Zahl  licr  Arbeiter  mit'  1  515;  sie  lie- 
fei-te  12^3  verschiedene  Kisenbalin-Kalirzeuge  und  153  Omni- 
bus-,  Cliau-vsoe-,  Pust-  und  LuxiLswagcn  im  WerÜie  von  fast 
2  'Mülioiien  ^  Der  zunehuieniie  Verkehr  und  der  Wagen- 
iimn^i  I  der  Kisenbnhnen  verspricht  ein  fi  rneres  Steigen  des 
Bell  i<  bi  s.  Der  Absatz  von  Luxuswagen  nach  Sussland  ut 
svit  der  directeu  EiKnbebB-VerblDdnqg  mit  Pietenibing  geringer 
gc  worden. 

ScUeilMk  GArlitm.  Die  hkiiB«  EiMnUiinwagen-Fabrik 
voQ  J.  C.  Loders  ecn.  nehm  einen  eeiir  erhebUeiteB  Anbdiwong» 
CS  %vurdeD  ein  newt  Wcrkelttteeblude  von  M  (MIO  Qondretr 
tuss  Flächeuraiun  tud  wmi  MMMtlniebiade  von  UO  iW 
Länge  errichtet.  Trots  diww  BetrieMerwtfb 
•  rb.  bliche  Bestellungen  surfickgewiesen 
der  Arbeiten  apricht  ein  aus  Aegypten 
Die  Fabrik  rerautgabte  S8  000  T 
«ehaffiing  TOD  Itobmaterialkn  und 


flrdle  oute 
Auftrag. 

an  Fnebtcn  anr  Eerb«- 
60000  ArfaeiUlflhne. 


Brealaa,  lafotae  der  Tarif-HerabscUungen  tür  Kohlen 
vad  ESatn  and  dea  dadurch  annerardentJicb  gesicigerica  Güier- 
wurden  namentlich  von  den  hiesigen  uud  polniüdicu 
en  Sroeae  Bestellungen  von  Transportwagcu  gemacht. 
'  EtaUiasement  Ueferte  deren  über  300  ati^  welche^ 
bettehend,  erhöhte  Tragfähigkeit,  Soliditit  und 
die  fHiheren,  theilweise  aus  Holz  beatehen- 
Zu  der  Fabrikation  dieser  Wagen  wurden 
dein  «tw*  ItOOO  »  Bleehe,  10000  Cir  Schmiedeeisen  und 
8000  GoBMifltn  verarbcilet  F6r  einen  grossen,  in  das 
Aualand  beatimmten  Theil  dieser  Wagen  wurde  ausscldicsslich 
daa  noch  inner  h  SBt  billigere  englische  Blech  verwendet. 
Die  CoBeuiKBa  drOckte  die  Preise  und  UMehte  daa  Oeachlft 
trotz  seines  TJmfknges  wenig  lohnend. 

Sachsen.  Ilallp.  r)ti>  .\nferiigung  von  Kui>cliw.'j^en  in 
lUUe   b.'iS  <icU  iiunier  mehr  tu  selbsländiger  l  alnikaibt  it  aiis- 

gebildet;  di  r  Absaiz  geschah  schon  nach  .'^^  liI.'^iLn  und  dum 
;heinl«nde.  Die  \'ersendung  nach  entt'eriiltrLU  Gc^r-nden 
wird  durch  die  hohen  Tanf^.'it/.r  drr  Ki--enliaiiiitn  M-hr  er- 
M.-bvvert.  Gefertigt  sind  90  grosse  Wagen  tu  400— äOO  Jik, 
ir,  IL^lbwagn  m  100-000«^  IdO  offcae  Waeen  an  100  bis 
3i>J  jj*- 

KrTiirt,  Der  Bau  von  Luxuswagen  will  nicht  in  Zug 
kommen,  obwohl  sehr  gute  Arbeit  geliefert  werden  icann. 

Mühl  hausen.  Das  hiesige  Gcschift  leiMet  recht  Erfreu- 
lichca  in  Conatruction  voa  Omnibunea,  Poatwagen  nad  leioh- 
tan  dqiantca  Fnhrweritcn  aller  Art. 


Dflsseidorf.  Die  Nachfrage  steigerte  sirli 
in  gleichem  Grade,  wie  daa  Jtht  vorher;  ungeachtet  der  Ver- 
stärkung des  Arbeiteipenonab  konnte  night  nUea  BesteUnofen 

Kcnügt  werden. 

Aachen.  Die  I  i  i  nli  ihriwagen-Fabriken  halten  geml^ende 
Beschäftigung,  nur  bei  Jalitcsschhiss  trat  verminderte^  Thätig- 
keit  ein.  Auch  (be  I.uxiKwngen-Fabriken  blielteo  in  regem  Ge- 
schäftsgang. Ks  ist  wriii-cheuswerth ,  liass  der  auf  einigen 
Balinen  für  Wa|j;en  neu  eiiigi-lVilirlr  Krachtsatz  vou  "20  >>r  ;iro 
:siiick  und  Meile  auf  .il!.'  Züge,  mit  Ausnahme  der  (Jourier- 
und  .Scbiiellzage,  ausgedehnt  werde,  da  die  Wagen  dorcfa  den 
Tramport  auf  GQtersflgen  zu  sehr  leiden. 


9.  Mebirfe. 

Pommern.  Stettin.  Der  .Schifl  bau  in  der  Maschinenfabrik 
des  Artieruei  l  itis  N'ulcau  war  meist  auf  den  Bau  von  Dampf» 
schiffen  zur  Falm  n  u  h  Voriiommem  angewiesen,  welclie  Sa 
!  dorti;ic  Fliiss-  und  Kiisien>chifrahrt  gegenüber  der  Coneurrenz 
der  Elvi  nbabn  rnGglicb-t  umfangreich  erluüten  sollen.  . . .  Dia 
Mii^clurieüfaljiik  V(ii\  Miller  llolberg  verarbcilcle  lü3LK)fib 
R  ilieisen.  3  fti  .M.'.l.cisen ,  5  7.i0  (tr  Eisenbleche,  310  ^ 
.Mit.'illc  und  Siahl.  Arbeiter  warin  diirclischnilllicli  240  be- 
scliüftint.  L'nter  grösseren  Arlieiim  befindet  »ich  da.s  Dsnpf- 
srhitT  Putbus  von  (10  Pferdekraft,  der  Dampf-Luotsenschooner 
Deirihiii  v,,ii  3(3  l'lVrdekraft,  2  -Sehraubendampfcr  von  und 
It)  I'fenlekittfi  und  9  eiserne  Pontons.  Eine  neue  Schmiede 
mit  DampfhaBmer  und  eine  groaae  HobdaMwfaine  wurden  auf« 

gestellt. 

Rheinland.  Mdlhelni.  Auf  den  7  SehHbwerftan  oaMn 
Bezirks  wurden  nor  8  neue  SeUllh  gefaaiit,  dne  Fnl«  der 
zerrütteten  Verhlltniaae  der  8cbidUni{  beaehiftigt  waren  an» 
sammcn  110  Arbeiter,  meistens  zum  Ausbessem  alter  Schiffe. 

Oniaburg.  Der  Schiffbau  Terminderte  sich  infolge  der 
Veimehfung  der  Eiaeabahnen  immer  mehr;  er  beschäftigte  im 
Garnen  70  bia  80  Arbeiler  ohne  besonders  1  ebhafte,  wenn  auch 
ger^dla  ThM^dt  Die  Vollendung  des  Erweiterungsbaues 
am  Hafen  «fnl  ühb  vielleicht  neuen  Aufseiiwuog  geben.  Auf 
der  arBmeren  Werft  irarden  swei  eiserne  Schleppkähne  von 
11 367  und  7549  *v  »if  der  kleineren  zwei  Schiffe  von  4  bis 
5000  flt  LadnnftflÜUielt  neu  hergestellt,  ausserdcn  kaaien 
Reparaturen  vtm  drei HDampfbooten  u.  A.  vor. 

Koblenz.  Bei  dem  .Srhif1Vaichungs-.\m(e  liiei-selbst  ka- 
men 49  Schiffe  von  zusammen  2  Cu5  Lssten  Ladunnsfäliigkeit 
wir  Veraichung.  Von  der  SehitTMinn  ism  Imngs- Cnrnmission 
wunicn  7  Dampfhooie  von  zusammen  (>5  Lasten  und  279  Scgel- 
schifTe  von  12  913  Lasten  efawr  Beviiion  Bcaiu  nnf  Tiw- 
lichkeit  unterworfen. 

Trier.  Die  Abnahme  der  S,  liiiTahrt  infolge  der  RisCB- 
bahn-Concun-enz  machte  den  Bau  ucuer  Schiffe  nicht  nöthk; 
ea  aind  nur  awci  grBaaera  SdriJih  hu  der  Mibe  gebaut  wocdca. 


0.  MnsikAlisohe  Instramente. 

Preuaen.    Tilsit.    Die  Fabrikation  beschränkte  sich  we- 
in geringen  Vcri<raiieiis  i„  Runaland  auf  S&  InahruincBta  im 

'erUie  von  IGü  Iiis  400  %k  ' 

Kr. iiig>l).  r^.  Die  Kablikalion  von  Pianofortes  gedieh 
in  erfreulicher  Weise  uud  wurde  im  Sommer  nur  durch  erheb- 
lichen Mangel  an  tfleh^gen  Arbeilakitftan  behindert. 

Westfalen.   Münster.   Zwei  in  MOnaler  bestehende  Pa* 

bnken  fertigen  bst  nur  Pianinos,  wckhe  aUgsnüriae  Anerken- 
nung und  guten  AbsaU  finden;  eine  dritte nmrik  Hefert  Findel 
und  Pianinos  und  setzt  sie  in  ganz  Deulachland,  in  F.ngland, 
Italien  und  Amerika  ab. 

Rhainlaad.  Elberfeld.  Die  NaeblVatje  filr  Pianos  und 
Flügel  ist  für  d«N  Xm'.-.wA  si;irker  ywiseu  a\-  18öl  ,  so  das» 
nui-  mit  Aoslrengung  aller  Kräfte  die  Aul'ir.HKe  au«.;-efiilirt  u  c  r- 
den  konnten.  Uebersceische  .\uftrrige  blieben  ^all/.  aii'i.  Die. 
Fabrikanten  bedaueni,  dajis  ihre  « ieik-rholti  n  Liesuclie.  betref- 
fend die  Gleichstellung  di  r  zolhei  einsländisriieu  und  französi- 
schen EingangszGlle  auf  l'ianin.w  und  Flügel,  bei  den  Vertrags- 
verhandlungcn  mit  Frankreicli  urin/lii  h  unbeachtet  geldieben 
sind,  und  erklären,  im  Stande  zu  sein,  die  CoueuiTenz  mit 
Frankreich  unter  gleichen  B  iliiiL;iingen  aufzunehmen.  ...  Der 
Bedarf  des  Inlandes  an  Orj^elri  war  ebenso  sUrk  wie  im  \'or- 
jalir;  dagegen  liefen  vom  Auslande  keine  Aiiftriign  ein. 

Wesel.  Die  Pianolorte-Fal)rikeu  erfreuen  sich  guten  Ab- 
satzes; die  Versendungen  der  hiesigen  GetiiardaelieB  Fabrik 
erstrecken  sich  auf  alle  Wcltgegeiiden. 

Knblenz.  Die  hiesigen  Piancjfoite-I  abriken  waren  reich- 
lich beschäftigt.  Die  Instrumente  gehen  luwh  RhfiBland^  Waat» 
falen  und  HoDaad  uad  gebea  dm  franaOalaehen  uad  imla^fVM 
aichta  nach.  "  ' 
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Sechster  Absebnitt. 
Falirlkiitl«ii  und  Vertrieb  v»n  JHetallwaareu  eid. 


iiiütraiucMle. 


frwUMlL  Königsberg.  Udmt  Zwi.«cbenhnndel  mit  der 
Prorinz  in  Karzwaaren  droht  wit  der  Eröffnung  der  Kydt- 
kahncr  Bahn  ganz  einzugehen;  auch  nach  Polen  und  Kuü»- 
laad  war  der  Abiats  unbedwlend,  nur  in  groben  Eiseawaaren 
hat  der  "nimidiindd        eher  vergriSnert 

SohlMlen,  (ileiwitz.  An  vcrziiintin  Lüfleln  sind  zu 
Kit'frr»(äaiel  23t>00  Dutzend  eiiü'achc  und  3  000  Dutzend 
doppelte,   ZU  Nikolai  S16U>  Dutzend  cinfiMhe  ngefertigi 

worden. 

SmIismi.  Erfurt.  Kurz-  und  Etsenwaaren  liefei-ten 
wieder  kein  besonderes  Be»ulia(,  da  die  Preise  des  Koh- 
eisens  sich  nicht  besMrtcn.  ...  Die  LampcDfabrlk.ition  wini 
baupisichlicb  von  zwei  Ueagm  HXusem  betrieben,  die  vollauf 
vuf  mit  Nutua  bcMfallligt  änd. 

WMMlHm  Altena.  Mit  Ausnahm*  einiger  schweren 
guoseiscmen  Artikel,  weniger  der  reinen  SlanchineDleisiung  zu- 
fallenden Industriewaaren  und  der  Prnduclion  in  EddoMtallen 
kann  un»er  Bezirk  in  feiuereo,  complicirten  MetaU^Kurzwaaren, 
Dank  dem  ausdauemdca  Fldsie  der  Fabrikanteo,  mit  deui 
AusUnde  conctirrircn. 

Hagen.  Fahrikatc  für  <ii  n  ILiusgelirtui  Ii ,  .tIs  vpizinnu 
Kocligesehirre,  Pfannen,  KritViruiühlcn.  (JfiDgi r.iiln- ,  Lamiita 
u.  ^.  w.  fanden  verhSlinisRniSssif;  li  l>liiiftc  Naclifrage;  oidinäre 
Taschenmesser  waren  sehr  Itcgthit ,  jedoch  bei  schlechten 
Preisen. 

Hhttlnltlli  .Solingen.  Das  Ktablissenicnt  tu  Neu-Ivro- 
BCobaig  bei  Neukiretien  zur  .Anfertigung  von  Uulzwageii-Schrau- 
ben  war  in  vollem  Betriebe  und  besebiftigte  über  lOO  .Ar- 
beiter. 


B.  Blseo-  nni  StaUwaerea. 

Uirttchberg.    Im  Fabrikdorfe  .Steinseiffen 
22  Mei»tcr  und  26  Gesellen  mit  der  Fertigung  von 
Eisen-  und  Blcchwaarcn  beschäfiint.    Ks  sind  im  Ganzen  etwa 

1  000  ä!r  Stahl-,  Eisen-  und  Bkchwaaien  im  Preise  von  13  000 
Ar  gefertigt  und  nach  den  Provinzen  Sactiseo,  Posen  und  Preussen 
abgesetzt  worden. 

Westfalen.    Siigiti.    Im  Betriebe  waren  abwechselnd 

14  Cupol-,  2  Flamm-.  .'iS  l'iH'.illiiiHs.jfen  und  35  SchweissSfen 
und  i^chwi  issfrut  r.  h  :il  riL:i  '  .\  :nK  ii  33  000  Bür  Eisenguss- 
waarni  im  ^V.■rl!i^■  v  .ti  1  U>  iji  im  3a  und  243  000  Cfr  .Siab-, 
Blechrisrn  und  Holist.ilil  im  Wirtbe  von  662  000  Gegen 
da*  Vorjahr  ist  illc  Falniknii' lu  lun  IfiOGOtäk-  zurilckgeV>Uel)en 
und  würilc  lu  i  (K  r  allgi-nii  iiu  n  Lioilrr.ckten  GeschiAslage  noch 
geringrr  su>-g(  fallen  --l  in.  uciui  nicht  die  gute  Qualitfic  des 
hieslffcn  Eisens  bcsonilcrc  {iclliiii^  fäuile.  Ausser  diesen  Wer- 
ken, der  Kisrn;;ic^s(rri ,  iltr  St l,w at vlilfch -  und  der  ELsen- 
drahl-Falirikaliiiü  «an  ii  inUittirb:  2  DaiiijifTve'-Tl-.Sthmieden, 

2  Drahtn."igel-Fabi  ikf-n,  ein  ucn  i  n  u  liliii  s  Brcithauuiiervvrrli  7.ur 
F.lbrikatii)n  von  .Sc'liüpjii  n ,  Bei  iigi  Jtäh  u.  s.  w.  und  mehrere 
Reckhämmci-,  welche  24iiOO  C/r  zum  Wcrthe  von  93  OOö 
proilucirten. 

Hagen.  Mit  diin  Zimt-limen  der  Boilrnculiuf  i.ewinnt 
die  l'aiirikulii.iri  von  .Seil'-iTi.  Siclu  Ui,  SrrulilU'  -  -i  i  n.  Scf  Mufi-lD, 
Aexti-u,  HRcketi,  .Scli.if»clii'<Ti-ii  ii.  s.  \v.  inimir  iinlir  rm  l'm- 
bna:  sämmtliclie  datnit  lif-cfiätni^ti-n  Werkstruitn  li?i!irii  \  iillauf 
tu  llum.  Im  Laufe  de«  .Jahres  wurile  der  er"-le  mit  D.itnpllinift 
arbeitende  Scusi  riLammcr  in  Betrieb  gesetzt.  Die  Fabrikation 
jiuddi  l-stählcrner  l'lhigscharen  iv|  silir  in  Aufnahme  gekouimeu. 
Werkzeuge  zur  Miintii  utif;  von  ."^eluiiinli  -Wi  i  k^tallcn,  Arubossc, 
Schraubstöcke,  llfiuiinci'.  Feilen,  Kiu[)i>en,  Wauen-^eiiliissel 
U.  .■>.  w.  fanden  lel>liat'[en  Ab-al/  ;  iudi  in.'ielite  ^i<-h  il  ii  iu  •  m 
Stetes  .Sinken  der  l'reise  geilend.  -Miiuier  U  lilint'l  war  die  Anferti- 
gung \  oii  Wi'i  k/i  ij:;rn  tur  Hau-  und  andere  llun.lu  crker ,  iil> 
Sägen,  Mii'-sel.  Ilubcl  u.  .s.  w.,  ilie  gnissteullieiS  vun  kkinr- 
renMci''t<ru  lieliieben  wird.  .\ueh  in  Uteusitjeii  für  den  Brrg- 
bau  war  die  Fabrikation  minder  stark  als  früher.  Der  lu.seubalin- 

Bedarf,  ab  Wageobeeefalag-Tbeile ,  Gsenbabn>N|gel»  Schrau- 


ben u.  s.  w.,  bildet  den  Hauptzweig  für  nichi-ere  grüsscrt-,  zu- 
sammen mit  etwa  180  Feuern  arbeitende  .Schmiedel eien.  von 
denen  einige  mit  Hammerwerk  verbunden  sind.  Der  Betrieh 
war  im  Ganzen  wegen  ui»genügeniler  Nachfrage  flau.  Die  An- 
fertigung von  Schlussern  hat  sich  seil  wenigen  Jahren  um  das 
Zehnfache  vermehrt;  einielne  Werksiättca  beschäftigen  bis  zu 
.')0  Arbeiter.  Die  N.ielifrage  war  >elir  lebhaft,  die  I'reisc  blie- 
ben aber  gedriirkt.  Zur  .\u>deluiuDg  der  .Anfertigung  gepräg- 
ter !schlüs>el  sliÜ  ein  a  eiterer  Wrsueli  gc  iuachl  werden.  Die 
llolzsclirauben- Fabrikation  ist  durch  eine  Erfindung  und  Pa- 
icnlinmg  in  ein  neues  Stadium  getreten.  Ein  Et.iblissement 
wird  ihren  Betrieb  in  der  .Anfertigung  ilerselben  auf  das  Vier- 
fache steigern.  Von  ausländischen  Eisen-  und  .Stahlwaaren 
kommt  hier  wenig  in  den  Verkehr;  dagegen  bestehen  ziemlidl 
lebhaft  betriebene  Commissionsgeschäfte  für  Fabrikate .  welche 
in  den  benachbarten  Kreisen  gefertigt  werden.  Die  Fabrika- 
tion von  .Artikeln  für  den  Export  war  infolge  der  Kriege  in 
Nordamerika,  Mexiko,  der  Unruhen  in  den  hnlländisch-ostindi- 
schen  Colonien  i.  <.  w.,  sowie  der  unbesieglichen  englischen 
Concurrenz  sehr  sehwarh.  SensenfahiHken  hattet)  noch  erheb- 
liche .Aufträge  filr  .Spanien ,  Russlnnd,  Nord  -  und  Südamerika 
au«  dem  Vorjahre.  Die  Bedeutung  unserer  Fabrikation  itt 
Eisen-  und  .Stahlwaaren  erhellt  aus  folgenden  Zahlen,  wd^e 
fQr  normale  Jalire  aberall  da^  Alinimum  ausdrucken: 
Fabrikat«  Rlr 


Bodeiicultur,  Waffen, 
Ilauer,  Messer  flir 
den  Export  

Fahrikbetneb,  Hand- 

werksgibrauch  und 
Bergbau  

Eisenbahn  -  Bedarf: 
Nägel ,  Schrauben, 
AVagenbeschlag  - 
Theile  etc   690 

Bau-  vmd  Tischler- 
gewerbe  

Hausgebrauch  inel. 
Taschenmesser  


900 


9C0 


280 


58  800 


58150 


118460 
18100 


4S6S0 


50910 


107600 
16 130 


W,rtk. 


785  000 


507  000 


800  000 

mm 


I  r-eniei:e 


5  650  1    4  950 '120  000 
tien    Hauer  und   Mes.sor  vviir- 


14 


40 


Zur  Slontiiung  der  v 
den  aussi  rdem  noch  verbraucht:  Knochen  1  000,  Horn  350, 
Eisen-  und  Mewtaigdraht  7S0,  Mcaain^lceh  10  tk,  fUk  4Ö06 

Knbikftiss. 

Rheinland.    Lennep.    Die  Fabrikation  Kemscbelds  litt 

wie  im  Vorjahre  unter  den  amerikanischen  Verfailtnissen.  Dia 
im  Beginne  des  Kampfes  gemachten  Waffensendnngen  haben 
aufgehört,  seit  der  Be<larf  darin  gedeckt  ist.  Der  Betrieb  In 
den  srhwereu  Artikeln  uinmit  vun  .lalir  zu  Jahr  wegen  des 
theuren  Laiidtninspori<!  der  Robsiofle  ah;  die  mSrkischen,  ' 
an  der  Eisenbahn  gelegenen  Orte  der  Enneper* Strasse  ziehen 
tlensellien  immer  mehr  an  sich  und  verdrängen  die  Remschei- 
der Waarc-,  aber  auch  in  den  {Hneren  und  einer  sorgsamen  ' 
liitndari>Mt^h«da^^      ^^liwln  kann  aich  dar  Uanabl  nur  ' 

Elberfeld!  Der  Absati  im  Zollverein  war  bei  zwar  ' 
gcdrllnklsn  EMnen  radit  kblmfk,  konnte  aber  den  beim  Ex-  i 
purtnMhIft  «■ilttaaan  JüialUl  nicht  decken.  Nach  Anaiebc 
der  vaiU'atv.  fieiaa  GcaohlAezwciges  kann  Uun  niur  durch 
allmllige  gimdicht  Aufbahww  der  Zölle  auf  Schmiedealaaa, 
welche  der  Fabrikation  seit  iuem  18jälirigen  Bestehen  mehr 
und  mehr  geschadet  lial  i  ti.  i  ifKehoÜ'en  werden. 

.Solingen.  Mi-«sen\aai  en .  deren  Fertigung  sonst  den 
.;r."is>ieu  Tlieil  uu-erer  Arbeiter  be«rii'iftigf,  litten  am  emjiHiul- 
lichsten  unter  der  Ungunst  der  Zeitvei  liältni'.'ie ;  die  I-'a- 
brikatiuu  vsar  selir  beschränkt,  und  wir  venlaiikeu  es  nur 
<iiin  milden  Winter  und  dem  reichen  Eiiitecrlrag,  dass  <lie 
Ni  ih  in  Arbeiterstantie  nicht  übeihaml  genommen.  Der  Um- 
satz in  Stalilbünehi  l  litb  ilem  iles  Votj.Thres  gk-ich,  Zucker- 
l'iirnu  n  ludi  ii  <l.i;;(  urn  inlulge  des  Ausfalles  des  Zuckerge- 
s<'l:.'ii't-.  -ilieili.Tujii  in  m'rin«!  n  r  Menge  producirt ,  obwohl  bei 
tU  III  rallin  .1er  f^isi  ni  r.  i-e  lüe  Fal ifikanlen  den  .Artikel  billi- 
ger zu  liefern  iui  Stande  waren  und  in  Uollaad  einen  neuen 
Ahaatsmarfct  fluiden.  Stiefideisen,  aowin  Sonnen«  and  Bcgen- 
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en  hatten  weniger  unter  dem  EinfluMe  der  Zeil- 
TerhlltDtsM  n  laideii.  d«  sie  ihren  Ab««tz  fast  «usuoUieialicfa 
im  Zollverein  flndaa.    Die  bei  uns  ziemtich  neue  Fafaiftatioa 


•eUciftrei  ia 


wnprkht  eine 


Entwiekeliug. 
hhtm  hkr  Angelegte  Ofen- 
nit  einer  mtebeniiichen  werkstaitr 
erfrent  eidi  guten  Anftehwungea. 
Peilen  findet  hier  ia 


1.  (jueaeineni*  Waarna  taebewmiltrp* 

IlWiMillll»  Berlin.  Der  Verbrauch  von  Eiseo  findet 
bei  NcnbantCB  innner  ndv  Eiqgei«!  ciieme  Jaloiuien,  Eriur 
MS  Eisen  und  Zink  werden  bd  ndilrnclien  Beotai  ange- 

brachL 

K  o  1 1  b  u  s.   Unsere  beiden  EU»engiessereieD  hstten  vergrüa- 

»ert£n  Bcirirli  und  gössen  im  Ganzen  etnra  3&00  tttr  Die 
Wasserkraft  des  in  Peitz  befindlichen,  (rOher  fiseaüscbca 
llatien>veri(.<i  wird  immer  melu-  zum  Betriebe  von  Dunpfma» 
^thiriL-n  frir  Tuclifabriltation  benutzt;  es  wurdfP  nur  nodi 
I  j  j  '/r  Schroirdreisen  und  750  fit  GuMcisentlieil«  Mlf  Be- 
iUUuug  aus  Peilz  und  Umgegend  j;tfertigt. 

ScUeslen.    Brenlau.    liit"i>l;;r  dl";  I!  r..  n        ki  hrs  im 

IfMcbtQenbau  war  aiirli  ^U■l■  Hetrii  !i  der  Ki'.'-i  ngu  s-i  i<  i  mit 
Cnpolofca  befriedigrixli-r.  alu-r  wonii;  lohni  nd,  da  l  ine  Kr- 
fc^Hmiffg  der  Preise  t°ilr  GuKSwaarcn  nicht  erzielt  werden  konnte. 

Gleiwitz.  Die  EiüengicKScreicn  hatten  lebhaften  Betrieb. 
Es  wnrden  im  Ganzen  145  694  fit  GuMwaaren  fabricirt  (von 
der  kSnigl.  EisLngiesserei  zu  Gleiwitz  52  001,  der  Ludwigs- 
|lgl|0  daselbst  8  Wt-  den  HoliSfen  und  kleineren  Giessereion 
des  Oleiwltier  Knhc*  3  OOU,  den  Hohnfen  im  Kreide  Bnüiii  ii 
MdMf  den  Cunul-  und  Flammöfen  auf  8  Hfliu-n  55  371,  den 
HohSAn  im  iuvise  Lubünitz  1404  tik).  Die  Fabrikation 
«MÜBrter  Kocligeschirre  auf  den  beiden  £isengiessereien  bei 
Oleiwitz ,  welche  Ungere  Zeit  Hut  geruht  lutti«,  kam  in  leb. 
haflcn  AiifsrliWiini;, 

Saoksen.  Halle.  Die  F.isrngiesserei  tu  Erwiniiof  Latte 
ZUlriedenMi  lii-i.iir  licscliiifligllii^. 

Nordhausrii.     Dii'  Kisengiesserei  lieferte  etwa 

1500  *k-  Gu8»,  z'.ii"  eiu.  ii  lliiino  in  MagchincDtlietlen ,  zur  an- 
deren in  R&hrea,  Baiken,  Gralikreuzen  u.  s.  w.  bestehend. 

^(ggUUH^  Bau  ca.  Die  Cupolofen-Gicssereiun  beschZf- 
tigten  zusaiumcn  19  Cupol-  und  1  Flammofen.  Die  I'reisc  von 
ifeerdgu-sa-GegenslindcB  ^d  dnn^  die  leblian«  Coneurrenz  auf 
24  Jfr,  dieienigea  von  Kastcnguss  auf  27  Ar  und  weniger  her- 
abcedMckl  wordani  Die  Uerslellua«  von  Fabrikaten  aus  duc- 
tflon  SiaeHgasa,  ab  BcMoaeibeUen,  Fensterbsken.  ThOrkiOdun» 
Korkxiekem,  Zvagen,  Zirkeln  o.  s.  « 
UD'i  d.ir-^c  Artikel  fanden  ztemliclMB  AlmlS. 

U  >ci>um.  Die  Uenrichshatte  bd  HaUmgen  figrtigta  auf 
dem  \V.ik-  und  I'uddUngswecke  S9ltllr  ait  !•!  anf2 
ruT,nl-  und  2  Flammöfen  der  Oiesserci  85507*  GnasMiMmi 

>  1,,  i  vu  r/r  Die  Feingiesserei  von  Wüb.  Bennert  fai 
Witten  heterle  75i)  Ür,  die  von  Fr.  Felach  500*  fsiM  Ow 
waareii.  Selilu5<iel,  Uiegel,  SchloBstheile,  SafaccfCB*  Gabeln. 
Etui«.»«chen,  Fenster-,  Thür-  und  Üfenbesoliage,  Herdege. 
v:hirre,  Gamiiuien  u.  s.  w..  die  BernliMAMuJriltte  bei  Baltin- 
e.-L  5  300  rtr  gl  übe  und  300  «r  feine  Qnacwnaten,  1 200  * 
die  EtsenhOtte  bei  Bnchua  7010  * 

ftriige  Gussw.oaien. 

H|l^t|ila«iS  Düsseldorf.  Das  Geschäft  wai  bei  wciilien- 
ien  Preisen  sehr  tiau;  die  Au<ieicliten  für  die  iulliudischeo 
Cic$sereien  sind  für  verschiedene  Artikel  sehr  trObe^  aobald  der 
avertc^  mit  Frsnki'eicb  in»  Leben  tritt. 
Jf  Alknin.  Die  Gicaserei  de«  Ktablis^'  ms  ^u  Styrum 
|.ftw«n  nOlMHOoBMiacke,  welche  ncbsi  den  ia  der  mecha- 
«Mmb  WcrkirttH  veraibeiMUn  ü30  233  fZ  Stabdsen.  Bledicn, 
fiiMsetHirkttn  Fsijft"-  «ad  Sobmiedesiflcken  grSsstentbeils  sum 
Scibstbcdasf  verwandt  wurde».  ...  Die  Gies»erei  der  Friedrich- 
WüheÜMliAtte  hatte  iNgta  maamUiailten  Absaues  keinen  loh- 
BHtden  BetrMi.  Ia  den  letatnMoaaten  wurde  eine  Einrieb- 
SM  xom  afflfrf***"  Ohm  von  Gas-  und  Wasserleitimga-BiUvan 
bercerichlet.  ...  Die  vor  mehreren  Jahren  in  Saarn 
Scinauhen&brik  etfreat  afash  einea  gedeibliebca 
WJiif^igt  80  Arbeiter. 

Neuss.    Die  hieisigc  EisengiesRorei  scheint  filr  IhraGlUt' 
iriaren  ein  immer  grösseres  Absatzgebiet  zu  gewinneai  die 
'Urke  Concurrenz  wird  durch  die  vennehrte  AnwctM 
Gosswaarcn  infolge  ihrer  niedrigen  Preise  ausgeglichen. 


Stolberg.   I>ie  Gusawasren-Froduction  im  Mm  1861 
hat  Kich  gegen  die  von  1860  auf  »ehr  als  die  Hilfte 
den,  sie  betrug;  unmiuelbnr  ao*  ErMn  S800  Hb,  aas 
und  Cnpoiöfen  96  452  * 

Aachea.  Die  FiwingiiiHereiaa  woea  aaaacr  einieinen 
Auftrlgca  flir  Baatea  meisteBa  aaf  dca  Afaaati  aa  die  Maaditneai» 
iabriken  bescfaiiakb  Mit  etwa  180  Arbeiteca  wnvdea  nahen 
25000*  Onaswaaren  pndadrk  Die Frelae  abd  «egctt  groa» 
ser  Conemrenz  sehr  gedrückt 

KuMen/.  ( iiiv-wnrii  i  n  i  i liiilici;  sich  •  inen  guten  Absatz 
bei  festen  Preisen,  da  die  Pruduction  den  Beiinrf  kaum  decken 
konnie. 

3.  Eiaeablacbe. 

BnaiNtal^  Berlin.  Iniindische  verzinnte  Eisenbleche 
konnten  in  Preis  und  Qnalitit  mit  den  engUschen  Schritt  hal- 
ten und  machten  diesen  erfolgreiche  Concurrcns,  aameBlUdi 
als  sie  im  letzten  Quartal  bei  einer  ErtiOhuag  die  mgilachea 
Pretse  gleidneilig  eine  kleine  Enniaaignng  erftabren. 

tellMiMk  Breslau.  An  cewalzten  Blechen  war  der  Be> 
darf  steigend.  Da  die  meisten  Blechwalzwerke,  welche,  iüefaie 
Formate  liefern,  mit  Wmaerkraft  arbeiten  und  daher  wegen 
Wassermangels  ^  Fabrikätfon  sehr  einsehrSnken  musslen, 
stieg  der  Preis  voo  dOonem  Sturz-  and  Modellblech  von  6^ 
auf  5^  M  pro  Ür  8luke  Kesselbteebe  blieben  im  Preise 
unrerSndcrt .  da  sogar  Ua  Uehef  Bcdehoiiigea  «ns  Weel&lea 
Ilechnung  gaben. 

Gleiwitz.  An  F.isenlilecli  Üi  iVr  in-n  ;  die  LaurahQtto 
25  852,  die  Pielabütte  4  4."iU.  dii.-  i\üiiig>lnUie  3  305,  Tivorog 
1  326  ■Ör  .Siiir^lilec  Iii-  --riigi  ü  im  Preise  nb  Kosel  von  5)  auf 
ö''„  ."i/t,  »b  Gleiwitz  hielten  sie  sich  auf  5^  .Ufr,  Kessrlbleebo 
«uf  4^  —  5  .% 

Saohsen.  Ma  trdebur  i;.  Kisrnhlt'i  !i  hatte  regelmässig 
Ifbhnflcn  Absatz;  iudess  sjiijf,'!  n  iln  l'ii  ;<-e  uet;cn  starker  Pio- 
duction  in  den  bes-iercn  'Vitalitäten  um  cirra  7  %,  in  den  ge- 
wöhnlichen um  2  %  zurück. 

WeatfUen.  .Siegen.  In  5  Blechwalzwerken  wurdea 
92  500  «S(r  Schwarzblech  im  Werthe  von  3GS  000  M  gefertigt. 
Die  Production  des  Voqahrs  t>etrug  nicht,  wie  irrthOmlich  aa* 
gegeben,  60SO0,  aoadem  80500  * 

Alteat.  Weissblech  wurde  hier  aar  anf  dem  Leaae*Be* 
rriefaewMlM  in  Qnanium  von  850O*  w  106000  JUWetfkaa 
das  von  dea  tiOamiii  Fabriken  gemeinsam  eiifchlela  Vcrkaulb- 
depot  eOeetmrt.  Die  Vereinigung  hjndecte  etaea  OhliBiiaikBU 
Pivisdruck;  indess  behauptet  man,  die  im  franzSsiachea  Haa- 
delsvcrtru  stipulirte  Zollreduction  von  1|  Ar  pro  *  aidit 
tragiea  an  Monen.  Sefawanbieche  fielen  Ober  10  %  iia  Rviaet 
daabetreAtaderenommbte  Werk  Ueferte  troizdam  aber7000* 
im  Werthe  von  32  000  Ar  nicht  ohne  Gewinn.  . . .  Die  Vto- 
daeÄm  von  Schamleren  oder  Gewerben  erwetteiC  sMi  traCB 
der  Abgelegenheit  von  der  Eisenbahn,  well  bei  dieseia  AtOeä 
die  aiwiraiste  TheOung  der  Arbdt  aiit  der  «w«dcealai*«clicn- 
dea  HuUfafk  der  Maaoiae  «ad  Teckalk  emmgea  und  der 
frtiiere  Ibadwerksbetrieb  beseitigt  Ist.  Ea  worden  ca.  6  000  «r 
im  Weribe  v«a  UOOOO  Jb  mfSftigt.  Wageaaekaea  aehmca 
neoerdiBga  die  Oaaeafreax  in  der  Fkviflaa  wieder  anf:  die 
noch  jnqnnMklierl%le  2600*  ha  Warthe  «0«  15600  J» 
Ahlen,  BncHaa  oad  Zwieekea  woriea  in  etme  beeisraa  €le- 
aehift  mit  2  MÜHoaea  Znaahaie  anf  70000  M  CmseUag  ge- 


Hagen.  Bledie  von  Nr.  -fe  Dillinger  Leere  fielen  tob 
48  auf  45  JBr  |»ro  1  000  II,  \"  dicke  und  dickere  von  44  je 
n.ich  Qualität  bis  auf  40  .Ufr 

Bochum.  Das  Walz-  und  P^ddliu{^;^«^•rk  «1er  Heuricbs- 
hülte  hei  llntiinjii  n  lieferte  15  i>38  Or ,  die  .'■^ti  iiiLniiser  Hütte 
bei  Witten  3;t  a;W  ihr  Bleche,  das  Werk  ikr  lli  n.  n  I.oh- 
mauu  u.  Bland  in  Witti  n  10  OuO '_//•  Walzblethe  in  der.  ini  ri  - 
reu  und  feine«  Sorten,  die  als  Ukchf,  Ofenrühren,  I\>i'tiii  t  kel 
und  Gcscliirre  in  den  Handel  kaiiu  u. 

Rfceildaad.  Düsseldorf.  Der  ßetrieh  des  Walzwerks 
blieb  unverändert  und  erlit«  keine  .Siürung. 

Essen.  Das  Puddlings  -  und  Walzwerk  von  Schulz, 
Knaudt  u.  Comp,  in  Kssen  hescbüftigt«  7  Puddel-,  3  Sehweiss* 
and  1  FlammofeD,  3  Dampfhämmer  von  25  ,  50  und  100  tfi^, 
1  Wabenstrasse,  2  Damiuscheeren  und  producirlc  64  450  titr 
Kesselbleche.  .  .  .  Das  Walzwerk  von  iitcomicr  u.  Comp,  in 
Spillenborg  bei  Steele  verarbeitete  mit  ein  paar  Waliea  md 
28  Arbeitern  18  000  Ctr  Eisen.  Der  erzielte  Gewinn  w.ir  wegen 
sehr  gcdrilekter  Pretse  der  Bleche  midfiShren  gering,  <ibwobl 
dia  StaMa'scbenBleehstflcke  billiger  «area  und  die  Fabrikate 
rciehUcibcB  Abeata  finden.  Die  LOhae  wurdea  nicht  radadrt. 

II* 
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Duisburg.  Du  Walzwerk  VOB  BidiCKm»  Mlrcotty  u.  i 
Comp,  hat  4  MillioneD  C  Sehmmblcdie  fegtii  i  mUkwen  im  | 

Vorjaiire  gefertigt.  | 

Stollierg.    Dir  IVoiiuclion  an  Ei-^rnMechtn  im  Repic- 
nmgsl'enrk  Aarhpn  im  Jalire  ISOl  dürfte  der  des  Vorjahres  1 
Mwa  33  000  t/r,  annSlirrnd  gleich  s«  in.  j 

Koblenz.  Die  Ki^cnbli  rh  -  KaUt ik.Kion  hirlt  mit  <I<t 
VOD  Slaheiscn  ziemlich  ^Iriiiun  Sd^riK.  Dit-  I'hi-p  «ichcti 
nÜMiga  noch  etwas,  jedoch  war  der  A  Lsatz  rege,  obwohl  Zink- 
Uecfa  starke  Coaeuiraii  mtdit«. 

3.   $ehaii«il«*i«ern«  Waarea. 

Brudraknrt.  Berlin.  SrhmiedixisniK:  C<riMÖlir<-ii  konn- 
ten ihres,  den  lüesigen  Verhälinissrn  enisprtcliiiiden  AbKalz 
nur  durch  eine  aUndJige  lUduction  der  Preise  behau]>ien. 

BtllMitBi  BfeslAOi  Der  Absatz  der  Königshulder  Fa- 
briknlc  brt  tidl  bedeutend  vermehrt.  Es  sind  etwa  17  300 
Scwao,  80W  Strohneaser,  3400  Schaufeln  und  Spaten,  1  100 
Dnüngeiitb«,  1 800  SSg^n,  1  700  ttt  geschmiedetes  Eisen  und 
Sduareo»  ISO  Mr  8dualede«t.ihl  mehr  al»:  läGl  verk.-iuft  wor- 
AuL  Die  PradnCtkn  WSr  indess  wegen  de»  andauernd  niedri* 
gen  Uraaaerstandes  beadirlnkter.  Königshulder  geschmiedete; 
Eilen  atieK  bei  leblufier  Nachfrage  allmälig  von  4'^  auf  4>  M 
jrötk  frei  Breahui,  dieObtüen  Artiicel  erlangten  keine  .Steige- 
mag.  Zur  Crbohnnc  de*  Betriebs  sind  billigne  Uukkohlen 
uDif  Ei»eBbalm«FnwMtM  Air  Steinkohlen  ootliwendige  Be- 
dingtuig. 

Westfalen.  Altena.  I>ie  Fabrikation  von  Sehmiedewaareu 
aller  All,  .nl>  .SjiÄrrn.  Kellen,  Silinufeln,  l'fsnnen  u.  s.  w..  be- 
fiiuU  l  -iili  noch  in  s(  hr  liillvbi  liür  tli.L'i  in  Zustande.  10000  «Sür 
im  \'ei  kaufs«  iTih  \nn  liiOlH'U  .*/  ^iiui  sveniper  prodiirirt,  s-u 
daüs  nur  noch  T 00  000  .iir  tlmt  likiben.  Neleii  der  Entlegen- 
heit '.Hin  i!(  m  Eisenb.thn-Nclzc  trägt  die  Unerütu  enlieit  der  vielen 
kleiiirü  Fiilnikanten  in  den  Vcrvullkouiiimungin  der  Technik 
die  Hauiil.schuld  an  dem  Uückgnnge,  welchem  nur  tlureh  ge- 
mein'ianio  Wirken  .ibzulullVu  h-i.  .^eiiitii,  .Strulimesser  und 
S.^gen  würden .  namenilicli  nach  dem  Zust.mdekommen  der 
Viillimb;iliii ,  bei  dem  masserdial'len  X'erbrauch  noch  vielen 
Arbeil.vkräflen  lulmendrn  Erwerb  liielen  können;  jetzt  «Verden 
kaum  200  tr'/r  im  Betrage  von  3  OOu  :lkr  praducirt.  Man  fingt 
an,  für  Sensen  Guss&tahl  zu  ver^vcnden. 

Hag  CO.  Die  Preiae  der  eisernen  Kessel  sind  von  G8  auf 
M  A  pro  1000  S  gefälleo,  obwohl  die  renommirten  Kessel- 
■okirianitdan  diesen  Preis  nicht  einriumen  wollten.  . . .  Die 
Fäbtftnttoii aehntedsdamer  B(<leken,  Drehscheiben,  Scbacht- 
fsstlage  n. s.  w.  ward  schwach  betrieben.  Auf  dem  Werke  von 
XCHarinirtm  HsfluirtNn  worden  auK  dem  Vorjahre  mit  herüber- 
gCDOOinicnt  an  fertjgsn  Brtdien,  welche  noch  moatirt  werden 
mus^len,  1.196860  V,  noch  ansiuiilhrendc  BrOcken  aus  im  Vor- 
jahre abgflsddo«senenVcrtrlgai512706,  eine  noehaatastellcndc 
"Drahsdudw  10 800  U.  Neu  eontrahirte  Lieferungen:  SMftfiibrte 
Brücken  844  SBO^  bd  Jahresschluss  noch  nicht  fertige  Brflekcn 
447S7,  allgeliererte  Drehscheiben,  Scbachtgc»iängp  u.  a.  w. 
S87fiS0^  ajäit  fertig  gewordene  Dreln^cheibcn  u.  s.  w.  155  700  fi 
Bei  Mllldniln))«  Nachfrage  sanken  die  Preise.  Vor  Scblusa  des 
Jähraa  Wirde  die  Lieferung  des  eisernen  Überbaues  der  Eisen- 
kafan-Brflieke  Ober  den  Rhein  bei  DQsaeldorf  zu  dem  äusserst 
biiUgen  Preise  von  7b  Ä  pro  1 000  ü  cemeinschaiUich  von 
den  nvkolfsdien  Werke  und  der  Kölnischen  Maschinen- 
hau  ■  Afltitugcaellichaft  flhemommen;  in  Harkorten  kommt  die 
BUfle  der  BiOeke,  etwa  1.800000  8,  zur  Ausfiihrung.  Am^ser-  ' 

rind  VctIiaadlunKen  aber  die  Lieferung  meiirerer  Brücken 
im  Gewicht  tob  8.0iX)000S  (&r  die  hollandische  Staatsbahn 
dem  AbaeUnss  nahe.  Uebrigens  wird  sich  die  Anfertigung  so 
schwerer  Artikel  auf  die  Dauer  hier  nicht  halten  können,  son- 
deiB  an  den  Bhein  verlegt  werden  müssen,  wo  die  nöthigen 
Eisensortan  eriieblich  Inluger  sind.  Wenn  der  französische 
HsndelsTerlng  auf  Belgica  tmd  En^nd  ausgedehnt  wird,  so 
dOrfte  Äe  Ideaige  FabrÜialioo  schwer  unter  der  Concurrenz 
diassr  Linder  im  Osten  an  leiden  halien,  da  der  Transport 
sarSeefllrsielnli^cristalannscrEhienlMlui-Tnnsport.  Haupt- 
dehlieh  ist  biOigca  Material  erferderUeh,  und  da  deutsches 
Eisen  nie  so  wddföl  hersusttOen  ist,  als  das  engh'scbe  oder 
belgische,  so  nrnm  die  hiesige  Falirikatlon  die  franzSsische  Ein- 
ricbtang  heanspmclien,  wwHMih  Segn  auagefilhrte  Dsencon- 
•metioBcn  iSn  ^eidiea  OewicfatnBb>  oder  Schmiedeeisen  frei 
eingelSlift  wcfdcn  kann.  Die  liereits  gewShrte  Erlaubniss,  das  i 
idcmisdie  to«  a^j—j«  beaogene  Eisen  unter  zollamtlicher 
Oontrol«  B»  Tenrbeibai  umd  gCigen  Eriegung  des  Durehffmini- 
soUsB  wieder  ansnlÄicn,  bMbt  ein  Notbbehelf ,  wdl  dieZoll- 
ooBlrola  imd  die  Fraditea  ihst  die  gaaae  ZwUersiiamiss  ab^ 


Bochum.  Das  Walz-  und  Puddliogswerk  der  Uenrichs- 
hiltte  bei  Hattingen  fabricirle  41  871  ttk-  Eisenbahn -Schienen, 
die  .Steirihauser  Hülle  bei  Witten  17  720  Urubmschienen, 
das  Werk  der  Gebrüder  Brand  iu  Witten  15000  Dutzend 
Blaiicliette  und  Federn,  20  üOO  Dutzend  Rfiben-  und  Spann» 
>ägeD  und  1  000  Stück  Hullüodermesaer,  die  Beminghaushatte 
bei  Hattingen  400  &r,  die  Boctiumer  Öseohaue  839  tik-  Waareo- 
I heile  aus  .'<rlmiii'<leeisen.  Die  von  verschiedenen  kleinen 
Meistern  betrifl)enc  .'-^chlos>fBbrikatiou  lieferte  120  Ufr  tud 
3  400  Dtzd.  Schlösser  im  Werthe  von  18000  .3^ 

Rheinland.  Düsseldorf.  Die  englische C'uacun-cnz  drückte 
den  Tri  is  der  Gnsröhren  auf  ein  ftlinimum  herab  und  macliie 
eine  iiiuzbringrnde  Herstellung  unmöglich.  Die  gestörte  Aus» 
fuhr  n.'ieh  .\merika  scheint  die  englischen  Fabriken  veranlasst 
zu  li.tben,  auf  dem  drutsehen  Markte  unter  dem  Selbstkosten- 
I  Preise  Absatz  zu  suchen.  Im  Uebrigen  vriUnen  die  im  TOT» 
jährigen  Bericht  erörterten  F'inllüsse  fort. 

M  ;'i  1  Ii  e  i  11).  In  (lein  Et.'drli>.-eineiii  zu  Styrum  wurden 
23.7tj7  yn  II  .Siftb-  und  Ka<,nneiseii ,  Bliche,  Cirulienschieneu 
und  zu  ferii^;em  Eisen  wieder  verai  lir  i^rte  Al-t7iile  iiroducirt, 
also  2.tj51  'jif>  n  t't-itige  W.'iare  niedi  a)s  im  X'mjalire.  Die 
Brückenbau-W'e:  ksiiitit-  vt  i  lu  -meliie  1.0t;7  1ti8fi  .Slaheisen  und 
Bleche  zur  Herslelliiiig  viiu  Bn'irkeii,  Drelcclieilii  n,  .Scliacbt- 
gc-tiiiigeii  u,  X,  w  .  Verkauft  wiii  >len  17  <01  ll'.t  ß  Stabcisen, 
Bleche.  Grubenseliienen  und  Fa(,uiici.sLU  zum  Werlhc  von 
ö58  769  Jfct,  also  OH'J  772  fZ  und  ein  Belrng  von  30  ÖiJ5  Ä- 
mehr  als  itn  \'(irjiihre.  \\  nlu  eud  Kidieisen  sieh  in  festen 
I'rcistii  Kieil ,  sti  llien  sieh  li  iiigu  Waurcii  um  l.'j'.  jjir,  Blech 
um  1  .'Mr  19»  ^  jiro  R  iiii  tlriger  .  w  a,s  einen  Ausfall  von 
14  05.')  ,ä/r  diu  stellt.  Es  mussien  verschiedene  Fagon  -  und 
Bleeliw  alzen,  4  iieiie  He^ei  «•- I'uiiJeli  (in,  1  grcisser  SchweisS' 
olVn  mit  I)ii|']ieUeui-nLng ,  2  l  rjiMii:i-,cl.jiir:i  und  1  gros-se 
Walzenilrtbhank  besclialTt  weiden.  Dit  Ai  lieiler/.ahl  des  Eta- 
blissemeius  betrug  S50  ^lann,  1  7tX)  Seelen  in  sich  schliessend. 
. . .  Die  Hammerschmiede  der  Friedrich- WilhelmsbAtte  erhielt 
eine  Einrichtong  aar  HerstdhMg  von  Fa^oastOckeo. 

4*  Stahlwaaren. 

VanIfUM.  Bielefeld.  Die  Feilenfabrik  in  Bielefeld 
liatte  n.ich  w  ie  vor  guten  Absatz. 

Iserlohn.  Einer  Keltenfabrik  des  Kreises  ist  es  gelun- 
gen, Kellen  aus  Gus.sslahl  herzustellen,  welche  an  Trag(ahi($- 
kcit  alle  anderen  bisher  gebriUicbiichen  weit  flbertreffen  und 
daher  bes(;n<lers  zum  Gebnueb  bei  d«r  Uarine  und  Artillerie 

zu  empfehlen  sind. 

Bochum.  Die  Süding'sthe  Feilenfabrik  in  Witten  be- 
sefalfUgte  30  Arbeiter  und  iiaite  guten  Abaatz. 

■Mlkaii  Solingen.  Bei  der  flbemna  aiatkaa  Coaenr* 
rena  iat  e«  acMcrit  jewordca,  in  der  AaftrteHig  von  Cti- 
noUafcde»  kbnenda  fraise  an  ersieien;  lodeas  ist  die  FMbri» 

S.  Blneailraht 

ScUsileo.  Gleiwitz.  Das  Et.'iblissemm!  dt  s  Herrn 
W.  Hegensrheidt  in  Gleiwitz  fabricirte  eiw.i  10  000  Kir  Eisco- 
draht,  welcher  711  Nägeln,  Drahtseilen  und  Ketten  w«  iler  ver- 
arbeitet wird  und  200  .Arbeitern  luhncnde  Beschäftigung  gieV>t. 

WestfUeau  Siegen.  Ein  liiesiee«  Werk  fobricirte  58  000  «Efb> 
gewalzten  und  gezogenen  Eisendraht  im  Werth  von  202000  SÜk 
Die  Vorrichtungen  dazu  bestanden  in  2  Schweissöfen,  &  Paar 
Drahtwalzen,  57  Grubzugs -Spindeln  und  IGl  Feinzugs  -  Spin- 
deln. Ausserdem  fertigte  dieses  Werk  in  30  Feuern  450  000 
laufende  Fuss  Ketten  un  Gewicht  von  1  HO  iClr  zum  Werth 
von  8600  M 

Altena.  Die  Prodiiction  in  Eisen»  und  SiaUdrabt  hat 
annihemd  den  höchsten  Stand,  den  des  Jahres  1867,  errcielik, 
sie  betrug  140—150000  «k;  der  Verkaufswerth  dagegen  int 
bei  einem  gegen  jene  Zeit  um  20  — 30  %  niedrigeren  Prain- 
stande  auf  ca.  700  000  &  herabgedrilckt.  Die  wütet«  Herab, 
setznng  der  Eisenbaho-Fracbten  wird  als  durchaus  nSthig  b«> 
seicfanet,  um  die  Concurrenz  im  Norden  und  Osten  bfstffhfn 
SD  können.  Drahtseile  haben  sich  gegen  die  Ctonearrens  der 
im  Bahngebiet  besser  gelegenen  Falractn  meint  bebm^ilet  nnd 
sind  bis  auf  450  Mir  im  Werthe  von  4800  JH  redudrt.  Drabitp 
ketten  wurden  zu  den  ungewAhnlidl  grAdkacB  Preisen  Iddialk 
begehrt,  so  dass  den  Auftrggea  imbt  stetig  genOgt  werden 
konnte.  Das  gelieferte  Quantum  soU  5  000  flk  im  Werthe  von 
42  000  &  betragen.  Aus  Eisendnbt  gdertigte  Springfedem, 
Gewebe,  Drahlnigel  und  Stift«,  Nieten  und  Hottscbmnbeiiy 
Xkvicrslifte,  Haken  Anden  Aeanlls  infolge  des  alarken  Con* 
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cinrenz  •  PreisdnicIcK  hefriedigeoden  Absatz  im  Quantum  von 
ca.  26000  von  205  000  Sik  Werth;  imiens  konnicn  die  Fa- 
britianleD  mit  klpioer  Pi-oduclionseinrichtung  dabei  nicht  be- 
gehen. 

I  <•  •  I- !  11  h  n.  Die  grosse  Ven  ollkommnimj;  io  der  l'eriiniin^ 
des  1  .IM  iiiii  alitH  hat  einen  sehr  vermohrten  Verbrauch  drssclln  ii, 
aber  auili  eine  hedeiitcnile  Concurrenz  hervorRcnifen.  Die 
Preise,  liei  einer  Drahlsorle  r.  B.,  welche  imutig  zu  Spring- 
fedem  in  Matratzen  Anwendung  lin<)ct ,  vor  40  Jahren  noch 
lO'i,  vor  20  Jahren  8  .1k  |in>  100  ü  h«itng«lld,  sind  jetzt  auf 
4)  3Ur  bei  uotadelli.ifter  t^unlilät  herahgrgangen.  Unter  solchen 
Vcrhitdnwen  i»t  iler  im  Ilanilclsvrrti-agc  mit  Frankreich  oor- 
niirte  Kingangszolt  für  Ki^endrahl  von  1)  pro  statt  der 
bisherigen  4  .Ar,  wfihrend  unser  Draht  dagegen  1^  Jkt  beim 
Eingang  in  Frankreich  zahlt,  kein  Nncbiheil  UWeraeiU.  Für 
die  Kaljnkati4)n  der  fcim  n  Surten  zu  Krähten  wtre  CS  indesfl 
IvünschrnKwerth,  dass  das  da/u  am  besten  geeignete  schwe- 
dische Kiscn  kilnflis  zolirrei  einteilen  könnte.  Halfter-,  Ziig- 
und  andere  Ketten  nailen  forlwfihrend  K»t(-i>  Absatz,  oUvoiil 
die  frQfaer  massrnfaAfte  AufiAihr  nach  Nordamerika  fast  ganz 
•iifliörte;  sie  werden  vielfach  trotz  der  hohen  Trans|iorikn«ten 
ond  Zölle  nach  Skandinavien  versandt.  Ge]in1fte  8clii<rs-  und 
Krahnenketten  finden  immer  verhreitetere  Anwendung  beim 
Bergbau,  bei  Hüttenwerken,  Eisrnpiessereien  u.  s.  w.  und 
können  nur  bei  der  deutschen  Rhederei  nicht  mit  den  engli- 
schen Fabrikaten  coneurriren.  Die  Drahtweberei  wini  lebhaft 
luid  mit  Erfolg  betrieben  und  beacbiftigt  elw«  80  Slflblc.  In- 
folge der  billigen  Eisendraht-Prciie  ist  auch  das  danu»  («fer- 
tigte Gewebe  oilliger  geworden. 

Hagen.  Der  PrelB  der  Drabigewebe  war  sehr  gedrückt. 
]■  der  Anfertigung  von  Wabedraht  sind  wir  so^ar  England 
*  entschieden  vorgceilu  Das  bedeutende  \V  erk  am  Ha- 
Bahnliofe  s.  B.  stellt  Slabidrabt  zu  Telegraphen  in 
Fcstiglteii  her,  das*  derselbe  den  bisher  benutzten 
Dnbt  gtu  verdringeo  wird.  Angestellte  Versuche  haben  er- 
mImii»  Äns  der  Stahldniht  bei  giiter  Leitfjihigkeit  eine  Festig- 
keit VM  150^160  000  S  per  □Zoll  gegenQber  der  des  Eisen- 
dnÄto  voe  100—110  000  Ü  besitzt.  Nebenbei  verbindet  der 
SttÜdndit  Bdt  Offlie  auch  Billigkeit,  und  es  ist  zu  bedauern, 
dlM  hSher*  VonehriAcn  der  preussisdien  Telegraphen -Di- 
reetfoo  viAt  *u  jrflMcrea  V'crsaeiiea  in  winer  Anwendung 


jynreichend  freie 

Bochum.  Die  Drahttverii« 
BcsehSAigtmK-  Die  DnhtiidMRi  nnd  DnlilHiliArik  voo 
Vennemann  in  Bocliua  iMgl»  flllO  ttr  ISmii-  und  170  flk 
GuBsstahl-Drahtseile.  SOHkAnAdie  nnd  4068»  Eiawdrdit. 
Putb  in  Blankenstein  fiibrleirt«  SQ60  ttr  Eisen-  und  ISO  Wk 
Guiastahl- Drahtseile  und  100  ttr  HaafreOe. 

■kelnlSBd.  StMil  i  i  i:.  im  Jahre  18431  wunien  in  unserem 
Bezirk  37  040  tlür  iü*codniht  dargestellt,  und  zwar  iast  aus- 
schliesslich durch  die  beiden  Dratalftbriken  m  Eednreiitr  md 
Rothe  Erde. 

6.  Nigel  «ad  IVaa«la. 

miminn  Gleiwitz.  Die  Fabrik  da»  Bens  A.  "^ofn- 
lein  zuNikiitai  frir  geschnittene,  aus  Eisenbledi  oder  Bandeisen 
gnferliyt'   N'i^il  I -it  <!,i'.on  ca.  312  Üt  geliefert. 

VestfftleD.    .■Mifn.'i.   V<in  Näh-,  Sil  ick-  um!  .Sti>[ifiin<leln 

wurden  nur  ci.  15l.'  Miltiitncn  im  Wcrdio  \  t  ti  ^.'hJOO  Sitr 
gegen  ItJ<i  Millionen  im  .lahrc  vurlu  r  gi  It  rii^'-  Di  ]  tirund 
dafür  lifiit  in  dem  amerikanischen  Kriege  dtui  dum  fran7ri>i-scli- 
pngli>-chcn  Hanilelsv.-rtrnt:c .  irifulif  licsscn  wir  in  Krankn  irh 
nicht  milir  mit  Kiinl.irji  i  fnci..!  ri[  i  ii  küruu-n.  St<^ckn8iii-'.n, 
Kram[ien  und  ähnliche  Dmliliiu^si  hini  n-Falirikate  pin^i  n  i-hr  n- 
falli  erheblich  zurQck  auf  60u  &t  Erzeugniss  von  kaiiüi 
9  00Ü  Werth,  hauptsächlicli  weil  diese  .■\rtikei  vern.ich- 
lSs>igt  ur  rden. 

Iserlohn.  NSh-  und  Stricknadeln  und  Fischangeln  haben 
einen  nicht  unbefriedigenden  .\bsatz  gefanden  und  wflrden  bei 
baldigem  Atwrhluss  des  Handelsvertrages  ein  bedeutendes  neues 
Absallfeld  io  Krankreieh  gewinnen.  Holzschrauben  blieben 
begehrt,  die  Preise  waren  infolge  des  billiger  gewordenen 
Drahtes  sehr  gedrflckt.  In  der  Fabrikation  der  Schrauben 
in  Amerika  erfundene  Masclünc  Ejiuche  machen 


herigen  Betrieb  unmüglich  machen  mus«.  Durch  den  llnmlels- 
verlrag  mit  Frankreich  ist,  »ibald  er  auf  Belgien  und  Fn^liuitl 
ausgedehnt  wird,  jede  Hoffnung  auf  Bessenmg  unserer  Indu- 
strie abgeschnitten,  da  die  Differenz  im  Preise  ^^(■^  Kohiiiate- 
I  rials  zu  Ciunstrn  der  beiden  letztgenannten  Länder  hedt  ulcnder 
I  ist,  als  das  ni-ue  F.ingangsrecht  von  I  SBir  10  Jj/r  l'fherdies 
arbeilen  diu  belgischen  und  englischen  Concurrenien  in  grösse- 
rem Maassslabe,  als  der  Zollverein  es  uns  zu  ihun  geststtct. 

Stolberg.  Der  Absatz  von  Stecknadeln  und  Panzer» 
waaren  nach  dem  Inlande  und  dem  Zollverein  war  zwar 
schwach,  aber  doch  regelmässig,  nach  dem  Aualande  sehr  ge- 
ring. Nrdm.itleln  hatten  im  zweiten  Halbjahr  erfrtuUcbcn  Ab- 
satz infoige  der  guten  Ernte  und  der  Er&ffiutaig  nencr  MCrkte 
in  enropilMhett  ond  fiberteelscben  Undem. 

7.  Wallen. 

WeftfhlML  Hagen.  CilL-iL'h  zu  AIl^Rn^  ihs  Jalir.s  nnlim 
{  die  F.ihrikalion  von  SäbelkliiiL;i  n  I  ir  Nunlüim  :  ilv.i,  w.  li  in  vur- 
'  her  etwa  3  Mumitf  lan«  lii  i>[)it llus  siark  luiri«  Im  ü  »  irde, 
j  plütilicli      Ii  Vau):  ,  ih-r  Brdarf  voUnuf  gcdi'.'kt   «;.r  und 

die  Trc  ni.ilT.iii  0  V  ersendungen  als  zu  riskant  crsrlu  im  n  liess. 

Seil<li  m  war  der  Beirieb  ohne  jede  Bedeutimg. 

Rhetoland.  Solingen.  Wihrend  der  ersten  Monate  war 
<las  Waflengeschift  noch  ziemlich  lebhaft,  flaute  im  Verlauf 
des  Jahres  aber  iroaer  mehr.  Die  .\uf)rige  ans  Amerika  auf 
meist  feinere  Klingai,  einzelne  Bestellungen  von  unserer  M9i* 
lärbehürfie  und  aua  England  genOgWn  nur ,  einer  geringen 
Anzahl  der  betreffenden  Arbeiter  Beschäfiigiing  zu  ^cben. 
Mehl  'erc  l'abrikanteu  wandten  sich  infolge  dessen  der  lange 
vernachlässigten  Fabrikation  von  Siichbayonnelteii  wieder  zu, 
um  l>ei  dem  lebhaAen  Begehr  nach  dieser  Waffe  einem  Theil 
der  Arbi  itski.ifie  '  ' 
gimg  zu  bieten. 


BoebWB.  Die  Magalsehmiedereien  aind  durch  die  Drabl- 
•tifi'FabrOcadon  ftat  ganz  verdringt  und  lieferten  nir  etwa 

400  «t  Nägel  im  Werth  von  5  ÜOO  » 

Rke Inland.  Düsseldorf.  Der  .\lisatz  scirins  rkr  Xaf;el- 
fabrik  war  nur  unter  den  grGssten  Ojifrrn  zu  bewirken.  Die 
Läger  sind  noch  so  gross,  dass  die  ge rmgste  Stuckung  den  bis- 


BraidaibH^,  Berlin.  Die  Fabrikation  von  Kupfer-  und 
Mesdngwaaren,  besonders  ßte  Eisenbahn-Bedarf,  war  nicht  un- 
belebt. 

flullM.  Hnlle.  Der  Kupferhammer  zu  Rothenburg 
BeCerte  aua  den  derselben  Gewcrkschafl  gehürigen  Mansfelder 
Kupferwerken  etwa  8550  ttr  gewalztes  oder  geschmiedetes 
OcfleUrrinnfer.  Die  ganze,  1  Dampfhammer,  2  Hammerwellen 
und  8  Walswafka  umlluaende  Einrichtung  ist  neu,  und  bei 
bcabdeb^gtar  weüerer  Anadcbnung  producirt  sie  namentlich 
auch  Sdialea  der  griSaaten  Diaensica.  Der  Abaata  erlhlgt 
selfa«t  nach  Sflddeutschland. 

Rhetnlaatl.  Kllnilil  1  Der  .\l-s,il/  in  gohlplallirten 
Kupferblechen  hat  den  früheren  ümfnog  behauptet,  der  in 
•Qbaiplatlirten  ist  angar  noch  bedeutender  geworden. 

Wnnren  nun  MefnIIIngiranf  «o. 

Brandenhtirf.  Berlin.  Nickel  iim;  N.usilher- Draht  und 
-Bleche  sind  wieder  in  nicht  unbedeuteudcu  Quantitäten  zur 
Versendung  gokoniinen. 

Saehsen.  Mn  hl  hausen.  Ein  hiesiger  Porzellanmaler 
hat  eine  Erfindung,  Eisen  dauerhaft  zu  versiibem,  an  ein  eng- 
lisches Hans  verkauft,  welches,  oil  groasarl%en  lUueht  ver- 
sehen, dieselbe  ansbenten  kann. 

Westfalen.  Alt.  nr,.  rimien  und  Drain  in  Kii;ifir.  Ti»m- 
l  ak,  .Mf->iri^.  /;iik  iim:  Iii  il.aininzinn  - Ci>ui|'u~.jlii)U  lialicn  in- 
liil^f  dir  llii  il'.vrisi'  ili;ri'li  li.  n  nruiTik.iiiisrlicn  Krii-L;  ln-vvirktcn 
i' luulifU  in  der  Ii.  i i-i.' lai  i  ii  -  Fatjrik.'i! ii  m  scn  kun  pK-isdruck 
erlitten,  und  cim  ^'(ll!a^iHil  ihr  Uririthsu  trkr-  war  nii  Iii  zu 
erzielen.  Die  Pruiliiclion  l.i'tru;;  7  000  f/t  im  Wirllii'  vun 
250  000  Mir  Die  .sehr  starke  ZoUri  iliir  tion  des  fran/Osisrhen 
VcrtragslJirifs  gcHilirdi  l  (li(.sc  rabiikr  n  in  dt-nisi  llu  n  MiLLssc 
wie  die  Eisen«  rrkc,  jjfw.'ilut  aluT  iIk-  .Vuflirlumg  dt  s  Ku[ifer- 
zolles.  ...  MfS'-ing-  luxl  Ni  iisillnT  -  ( iuvsu  aar«,  ri  kunnli  ii  ihre 
W'rkauf^preiM'    '.vi  -Ii  r    i,-i'ins'i.;i  r.   Mi  'ullfinjuncnir  etwas 

ennässigcti  muä  hallin  viriiulirieii  Al>'-ali  im  ZuHvcrcin  und 
den  Nordsecliindern.  Die  Production  lielruR  'J  30^1  f'/r  zu 
ll5(KX):(it  Werth.  Messing-  und  TuinKik -Walz-  und  Druck- 
waarin  gingen  dagegen  um  10  %  zu  800  tÜt  von  30  000  » 
Wertli  /jirfick.  Fingerhüte,  Näh-  und  Vorhangringe,  SchlQs- 
.selschilder,  Bilchsen,  Feuerzeuge,  Dosen  etc.  gingen  ziemlich 
kblinfl.  1  100  ÜÄ-  im  Betrage  von  65—70  000  fanden  flber- 
nll  Käufer.  Sargrerzierungen  finden  in  kleinem  Vcrhaltnisa 
regelmässigen  Absatz.       Zinn-,  Britannia-  und  Compositiona- 
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WMren  werden  ia  den  Vprkaufsprcisen  von  dem  Metallmono- 
pul  HollacJi  Ix'herrscht,  welches  durch  einnuligea  Marklhalteii 
un  Jahre  die  tnÖKlirhste  Ausbeutting  des  Monopols  auch  noch 
der  Eweiteo  Hand,  den  BörsencpecolaiU«0,  Qborgiebu  «o  daas  ' 
dk  Fabrikation  nur  noch  von  gröMtmi  CapilaÜ^ten  zu  belrei- 
bcD   iRt.    Die   bedeutende  Verthouerung  dos  HoligtofTs  von  I 
86—40  Fl.  in  frülierer  Zeit  aof  76^  Fl.  bei  dei  letzten  Auc- 
tion  iafluiit  derart  auf  die  ein&cfaen  Artikel,  als  Lüffel,  KrähjH:, 
SpritMO  und  OOMH.  da»  die  aolide  Britanniawaare  durch 
ewesvennuile,  roeaaing^'eriilberte  Bleicanipo»itioti  und  scfaletsbte 
aeuailhtirne  eneut  wird,  uubckümmt'rt  um  die  .«onilätiache  Qe- 
Abrdung*  Da  wir  kaain  im  Stande  bind,  gegen  die  viel  lltei« 
FflMkmoa  Englands  zu  concurrii-en,  muüg  die  ZoUberabsetzung 
des  aeuen  Tanfs  auf  1       \>ro  fh.  fall»  sie  audi  später  Eng- 
land hewilligt  werden  >  <ljit.',  ui.s.ie  Fabrikation  zu  UrunJc 
rtchtcfl.    Hoffentlich  geliugt  c&,  bei  den  noch  bevorstehenden 
Unterhandlungen  mit  Frankreich  eine  besondere  I'osition  für 
UÄli  Gabeln  und  andere  einfache  Gassartikel  in  Zinn  und 
BrBan^Momposition  zu  erwirken,  welche  8  bis  höchsicns 
It  Fita.  pro  100  KOogr»  feslsetst.  Holland  hat  trotz  des  Con- 
cnmuvortMls  von  8  ^  durch  die  Doppelfracbt  noch  den 
Zoll  auf  Zinnwaaren  von  3  auf  5  %  erhöht,  Riis<<Und  erhebt 
noeb  8  Sllbermbel  per  Pud,  d.h.  20— 2S  %  vom  Werth,  und 
^0  Ebcnbabncn  bwandeln  das  unentbehrliche  Essgt-rnth  im 
VfltUltniH  SU  Btacnwiartn,  welche  uidit  schwerer  sind,  bri 
der  Fradrttarilranc  uncereohti      In  Schnallen  aller  Art 
kt  dia  CoBenmnnuÜRkat  mit  Fraaki«ieb  «rrungen,  so  dass 
aaftwl  EMiand  trotz  der  TrsnN]>ortspe8en  von  nier  bezieht.  I 
Di«  FäfaSäfon  hob  sich  auf  2  0UO  tit  itu  Werthe  t<xi 
ttOOO  Jft  In  Knöpfen,  Brötchen,  Tuchnadelu  etc.  IHsst  sich  ' 
die  PMidneliM  nur  aaDlherad  auf  wenigAien»  800  000  Gross  | 
In  Oewkbt  von  1600«^  uDd250000S<r  Werth  angeben.  | 
Oit  TaaUk  darin  aiihritt  derart  vor,  dass  ^plbsl  der  Einduss 
de*  Undamden  Ocaetzes  Ober  die  BeschSfligung  der  Rittder  in 
den  Fabriken  dberwunden  wurde.  Die  Artikel  lialu  u  durcli  ihre 
Pielnntell|hdt  fiberaU  Eiaoang  Befunden,  und  mit  Herstellung 
der  KSinüSaeater  Babn  nnd  Ednchlcrung  des  Verkehrs  durch 
OiunddUae  dea  FrcOmMa  Vff^richt  dieser  Fabriicatiunszwcig.  ; 
der  fSr  die  Arfadterdanen  deabalb  so  ti-ichiig  ist,  weil  seine  ' 
Fabrikation  xur  Hilft«  bis  au  awei  DriUeln  ArbeiUiohn  bc-  j 
dingt,  eine  noch  grSaaere  Bedeutung  zu  gewinnen. 

laerlohn.  Orärlgte  imd  gcgonaene  Broniewaaren  litten 
am  meiaicn  dnreb  die  onterbrocnenen  VctUnduBgra  mit  Nord- 
amerika. Dn  die  Fabrikanten  geammcen  waren,  andere  Ab- 
ffnt»f«iiiMi  sn  Bodien,  erfolgte  ein  im  v cfbiltnisa  zum  Bedarf 
an  luumcii  Angebot  mid  somU  dn  Fallen  der  Preise.  Nach  ' 
Eo^and  bitdeta  aich  einiger  Absats  für  schwere  und  gut  ver- 
•rbdtete  Wanre«  welche  indess  den  dortigen  Oeechmack  in 
Betreff  da-  Maatcr  aogepasst  werden  musste.  Nach  Frank- 
iwieh  wird  dies  Fabrikat  erst  nach  erfolgtem  Abschluss  des 
Yartrages-  frequeoten  Eingang  finden.  Die  regebnUssigste  Be- 
aehlftiguflg  fanden  noch  die  hier  vorxflgUch  gefarti^«!  Be- 
)enebtung»gegeBallnda.  Dnr  Abaaia  von  HetaUdmek-Waaria, 
FlHwrbBten,  MIhringen,  Maiaiaga  Vwtengringen,  Foomituren 
flrwvcn»  nnd  SonBanaeUmw  nad  fertigen  Gestellen  von  Slahl 
baratta  ddt  In  4«n  nivalnitan  Grensen.  FOr  Lfiifel  von 
Neummr  und  BritannSmetall  waren  je  nrei  Fabriken  hin- 
llaglleb  besakMigt.  Bek-  nnd  Fafargmdiirr-BaaaiiMge  fluiden 
nur  im  ZolHc^  Xlnftr.  abenao  BeiaadfiMlen  •  Beacfallge. 
wckbe  aiuaccdem  noch  mft  vielen  kleinen  firtlichco  Produ- 
cta tcn,  aowie  mit  den  ama  Qdmgnnhloeeni  bcrvorgqpuge* 
Pen  Licfemngen  oonenrriven  t*?**^  Schnallen  aller  Art  nnd 
Fabrikate  dar  frSharen  Paninnunft  haben  bei  den  faannkeaen 
Prtfaen  dca  HaandrribH  flir  die  dnrans  «rertiglen  Arükd 
die  fMheren  Freit«  idobt  mehr  crlai^  kOnncn  nnd  gewihr- 
ten  nm  so  Reriogeren  Nntien,  als  die  Handarbeit  einen  Hanpt- 
anlheil  derlEneiuntiupkoat«n  dabei  ansmaeht  Meaaliwdinht- 
Qaweh«  vird  im  VCfSMaa  suEiaandraht-Oew^e  wenig  ver» 
aibeit«!.  Die  Wabwifk«  anf  Meaalng-  tmd  Tomhakbicch, 
aowie  Meadng-DrahtsQge  hatten  wegen  awndunender  innerer 
Conenrrenz  gciingeren  Ahaal«  ala  früher,  waa  noch  maihr  der 
Fall  sein  wird,  wenn  mtt  den  flraariWiwlwa  nrnddavertrage 
der  ennlts^  BnaangiKiH  van  ft  flfr  und  tplter  aognr  von 
U  »  in  Wliiunmlalt  tritt.  JedenGüls  M-ird  dann  der 
die.o'seltige  Zoll  von  15  A*  auf  Bobknpfer  wegfallen  mUsscn, 
■Wim-.  Hf  inirindischen  Werke  die  Connit n  n?  iiestelien  sollen. 

Hhelnland.  Elberfeld.  Die  Proiänctiun  von  M-s'-ing-, 
Tombak-  und  Neusilber- I'latlcn  und  Drälilcn  hat  dadurch  liiie  i 
den  inl;in<li-.c!ien  Bedarf  lilKTsIi^imDilo  Ausilclmiing  gtvvi'iiin.u, 
daas  die  Fabrikanten  in  ijri  riannli  n  rlulini  r  IJrnn/i  waaren 
wegen  des  schk-clilin  Ge-cSiniS^j.n'.^i s  in  dioen  Ariikfln  die 
Auft-riigung  jener  Hnlbfabrikalr  niifr.ahraen  und  eini^'e  F(aljli>- 
scmeobt  neu  lieeründet  wurden.  Infolge  Dessen  .i:  di  r  AK- 
«ats  nidit  lieAiMigCQd.  Die  Fabrikanten  l>eantrn  . 


des  Handelsvertrages  mit  Frankreich  den  Wegfall  des  ZoUea 
auf  Kohkupfer  und  die  Normirung  des  Eingangszollce  auf  obign 
Fabrikate  nicht  unter  4  JBr  pro  ifc-,  weil  sie  sonst  mit  Eagk 
land  und  Belgieo  nicht  concurriren  können.  Der  erstere  A»> 
traf  BaoMntlieh  wfard  von  dar  Wsndelakammer  l>ef&rwairtc(i 


D.  SUlMr-,  Blei'  wA  ZiBBWMreiL 

Brandaibnrg.  Berlin.  Das  Geschilt  in  Walzblei  und 
Bleiröhren  konnte  sich  nur  durch  allmilige  Beduction  der 
PNiac  «nf  der  den  hiesigen  Verliiltniaeen  entspveehenden  Hfibn 
halten. 

SeUetlen.  lIlrThlM-i r)i<>  Zinn>>|iif'|»  iiaren*FBbf{k  in 

Peri  rstbirf  bei  Warmbrnriii  h.it  it;  iln  «  rii  netriel>e  keine  Aen« 
d./nitLt;  (ifaht^-n. 

WlUtfalMi  Altena.  Die  eine  der  beiden  im  Kreise  b^ 
stehenden  Süberwaaren-Fabriki-n  bat  sich  noch  erweitert;  beide 
lieferten  cussmmen  fQr  70  —  80  000  Jür  recht  schöne  Waaren. 
Es  wird  für  die  GesciiSflssolidität  ak  nothwendig  bezeichnet, 
dass  für  den  ZoUverein  der  Feingebalt  des  Silbers  durch  Ver» 
ordnmg  bestinuBt  imd  ein  Mnatetgeaetx  eriassen  werde. 

RhelBlaid.  KSln.   Mit  der  Bleiproduction  hi  der  Bhain> 

piuviuz  ist  auch  die  Anfertigung  und  Verbreitui^  von  Bleib* 
brikateii,  namentlich  in  Köln,  erheblich  gestiegen.  Sowohl  te 
Bleiplatteu  (gcwalzletn  Blei)  als  in  gepressten  BlelrSbren  wird 
VorzOgUeliea  geleistet.  Ein  hiesiaes  Etablissement  liefert  Blei* 
platten  in  der  selbst  in  Englana  noch  nicht  gekannten  Breite 
von  10  Fiua  (9  —  9;  Fum  rheinisch).  Das  liier  verarbeilc-te 
Blei  beträst  reichlich  40000l(ilr  Leider  hindern  die  Eingangs- 
z5Ue  der  Nactibarländer  die  .\u!-ruhr  dorthin  fast  vollständig, 
die  Verträge  mit  Frankreich  und  Belgien  werden  daher  einen 
h^i— Eiadum  anf  dicaan  Indnalrieaweig  Aliea. 


B.  Bttvuim 

Brandenburg.  Berlin.  Die  Au-.!iii-lil<'n  frn- ZinkMeoii  lie- 
gen recht  grin--tig,  der  Brdart"  nimmt  jährlich  zu.  und  <  s  ^teht 
zu  hoffen,  dass  es  zur  Beilacbung  noch  nii-lir  in  Aufnahme 
kommen  wird,  zumal  alte  Zinkd.Scher  einen  nicht  zu  unter- 
schätzenden Werth  behalten.  Der  omamentale  ZinkgU6&  war 
für  Bauzwecke  besciuiftigt. 

Sehleslea,  Breslau.  Der  Verbrauch  von  Zinkblechen 
im  Zollverein  iiai  sich  infolge  der  billigen  Preise  erhöht,  so 
dass  die  schlesischeii  Walzwerke  ISOOOOMr  gegen  140  000ttr 
im  Vorjahre  absetzten.  KvS.  einen  AbsatC  naäl  Frankreich  iat 
anch  nach  Absehltus  des  Handelsvertrages  wegen  der  darin 
festgeselzlen  Tarif  besiioiniungen  nicht  zu  redmeo.  Darob 
Bnfnhmng  de«  Einpl'ennigtari&  fStar  Zinkbleoh  wOrda  dienn 
Industrie  einen  aehr  bedentcaden  AuÜMbwmtg  nebman. 

Gleiwits.  An  Zfaikblech  wurden  149030  ^  (SOcain 
10B168,  EtttiUe-FauUne  40862  ttr)  im  Werthe  von  907800dik 
gngm  ISlflU  flk  im  Vorjahr  (abricirt.  Die  Preise  hielten 
«eh  dmfaanhmitBeh  auf  6A-— 6^  3dt  pro  loco  Ghsiwitz. 
Abaatxplitn  waren  Berlin,  Hambuig,  Magdeburg,  Leipiig;  ein 
Posten  von  3000  ging  direet  nsch  Manila.  Die  Fabrikan- 
ten klagen  Ober  «n  hoiie  Eisenbahn -FrachtsSue;  es  ertclieint 
angeoieesen,  daaa  Zinkbleoh  ebenso  tarifirt  werde,  wie  Roh- 
aink,  d«Ml  die  DUTerens  za  Ungansten  der  Bleehe  hindert  ihre 
Aosflihr  nach  Frankreich,  England  und  Amerika  und  enIrJeht 
tladurch  dem  Lande  rine  -.virhtige  Erwerbsquelle. 

Vestfalen.  B  e  llum.  Die  hiesige  WOrfclsche  Ziokfa- 
brik  hatte  guten  Fortgang  und  fertigte  1220  Nr  Waaren«  ala 
Bauornamentc,  ätaiuen,  DenkmUor  u.  s.  w. 

■liMHli  Kftln,  Zhdc  Indal  im  BnnfiMh,  In  dar  la- 
dustrie  nnd  an  Kunst-  und  Luzussachen  immer  mehr  Ver» 
weadnng  «nd  voddngt  Eisen  nnd  Haariqg,  vor  denen  ea 
LeichtiActo  des  Qasses,  besicbentBoh  artmiir«  Dauer  resp. 
BUligkmt  vofw»  hat  DI»  iMieren  Xhdl«  da«  Mittdthurmea 
de«  Dorna  sind  nna  g«wnbtam  nnd  gugamanam  Zink  consiruirt. 
N«n«rding«  wurden  beeondsn  Fenatarrabmcn  aus  gezoKencm 
Snk  aahr  beliebt  «nd  «nah  feinere  Oegonetfnde,  wie  Krön- 
leuohter,  VtMen  n.  a.  w.  in  aeltener  Vollendung  hergestellt. 
Das  Absatzfeld  enveifert  sich  jährlich  in  erfreulicher  Weise. 

Stolberg.  Die  Zinkwalzwerke  des  hiisiijcn  Bezirks 
proJilcirteU  in  18431  42  GOl  fiSr  Zinkl)],-r]ii>.  Die  \ Cra:  heiliiiin 
des  Zinks  für  areliileklunLscJie  Zwecke  »uf  dem  hicigcn  Hln- 
lilisseuient  blieb  der  dis  V'orjalu-e.s  zieodicb  gleich;  liauj>ts.">cli- 
la  l:  \'>  udcu  Fensterrahmen  aus  gezogenem  und  Ornamente  in 
III  Zink  geferijgti 
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Si6b«iiter  Absehnitt. 
Ermeusiius  und  TeKrleb  MiliMriillscher  ü'aaren. 


1.  BearbcH««*  Bttia«,  Marnorwaarea  «.  «Igt» 


Landeslnit.  In  den  Sundsieinbii'lchtn  zu 
TnntUebcndurf  und  KiodelüUurf  waren  34  Ar>i<:iCer  be»cliSt'iifft; 
der  AbMtz  der  b«M-bdt«len  Saaditeiae  «rTolgte  ia  dk  beaam- 
barten  Kreise. 


N  ortlli  aus  eil.  Din  \'oi'/.ii^lichkeit  der  im  hie- 
sigen Kt:it)!i<sfraent  für  Mariiinrwaann  angefertigten  Gcgea* 
släiule  ivt  nllgi-mt-in  anerkannt;  ( iiir  fi-nicre  Hrweitemag  der 
Anlagen  war  nütljjg  iin<l  wird  bereit«  t>ei^ericlit«U 

WMtttta  Uag;cn.  Dia  aa*  dea  Brflcliea 
Steine  werden  tbeilweiae  «uHoüBadenteiaea  IQr 
Belaaplatiea  aad  Baaiiaclciaea  für  IhwuawaU','Tneh*  mi 
ttmSBi^  Fabrikea  b«arbdie(  «ad  aiad  ia  BlMinlanii  im<l  West- 
fiüen  sebr  tieliebt  Audi  dicnea  die  Steine  zur  Fcnigung  von 
Honiiuicnten. 

HbelaUad.  Oladbacii.  DacbKchieicr  Kind  trotz  der  Ein- 
fibnmg  engti<icher  ScIiii-fiT  im  Preise  gi'Mir!,'rti. 

KSIn.  Dfr  Ver^iraucii  des  Marmors  zu  (tteneiofassangeo» 
ftHBiara,  Mübi'laiii'sStzen  II.  s.  w.  nimmt  jäliilich  la;  iMu^t* 
akhiich  wir«l  caraHscIicr  Marmor  vernriieitel. 

KobU-nz.  Der  AbsAtz  von  rlieinisclien  Lava-HOMBteiBen 
war  nicht  lebhafter  wie  fnlhcr.  .  . .  Die  Hei  sli  Ilniif;  %'oii  künst- 
lichen Sandslciuen,  nus  Biinssicin  und  Kalk  in  Kurm<  n  bt.-r(.iiL'i 
nad  an  der  Luft  gcirockiR't,  i>i  ein  neuer  Induütriexwcig  in 
dea  Bhriadwrfem  (1er  Umgegi-nd ;  diu  nalürlirlu-n  Steine  werden 
inuiier  nelir  verdrSogl,  da  das  Fabrikat  rcgelmä.s.siger  geformt, 
leichter*  tum  V'cmiauem  bes'^er  geeignet  und  billiger  ist.  In 
den  Dorfe  Urmiti  werden  jShrlicli  2—  300  000  Stilck  3-4z511ige 
Steine  gefertiut  und  60 — lO  .\rbeiter  bei  einem  tfiglichen  Ver- 
diaait  von  lö  Jte  beachiftict.  1000  Südt  Szfilljge  Itoslen 
6  »,  4-9tfi%a  IM 

Trier.  Im  Kreiae  Hcnig  wurdea  wieder  Fflaatentdae 
ao»  Gianwaekft,  ia»  Kreiae  St  Wcndd  aoteiw  «laa  Diorit  IQr 
d»  Export  aadi  Fiaakraeh  gewonaea.  ...  Dia  Dadwdiiefer' 
Oawteaiaag  war  tadhtaäiwunghtft;  in  96  SchieferfirSdiai  dea 
lMdkniBcsTOendflrKi«iaeBcrnli8aldand8aArburi;mirdhmaiit 
elacr  Belcgadiaft  voa  3M  Maoa  16887  Beis  l.rycn  prodacirt. 
Am  aa^gedebateaten  ist  der  Betrieb  ia  den  Keaaelaiattfacheti 
BtOehea  aa  TlMnai,  «o  DaehacWafer  ia  jeder  Fem  aad  OrSaae, 
adtteia  Sebecrea  ia  bergfeuefalem  Zuetaade  acbabloairt,  geUefert 
wer^i  bei  IM  Arbaileni,  weldte mit FeTtigKlelhn^reiaca ra«i> 

hl  gebraobt 


ten  Hauptatoilaaa  auf  die  swd»  lila  draißwbe  Zahl  gel 
den  aollea,  iat  Ae  Aoalicalc  «aier  Zagrundeleguiq;  voa  S80 
Arbeitataiea  auf  1 216  Taaacad  StOdE  ädiabloaea»  aad  S  530 
Beis  gewüfaaliefaer  SeUefer  bereeimet.  ...  Die  Ualte  Hoeeleeite, 
nameailidi  die  Kyll*  aad  Stacfgegead,  birgt  eiaen  aolebee 
ReichtlmmaB  MatarM^  ttr  rottwade  SebMftlai^  Jan  Staiae 

Uoiz  au  8mab  iOr  (Ba  napioiiiibriliaiioa  eerwendeti  ciae  Ue> 
•ke  Handlung  tiat  Seideivteine  zu  diesem  Zwedto  aelbat  aaob 
Nordiialien  gesdüdt.  ...  In  geringem  Maaaao  iat  die  Aoliat. 
waaren-Indtutrie  ka  Kveiaa  Bcralcaald  vertreteo^,  bei  weitem 
wichtiger  ist  aia  im  Fttraleadami  Bäikenfeldi  wo  im  Teiwinse. 
nen  Jahre  gaaaa  8000  ttr  AiAate  im  Werthe  Toa  68—60000 
Ä  versuctiomrt  rind.  ...  Zu  Hobrafeh  Im  Oerolatcmi  Kreia 
Daun,  sind  49  Mflhialdne  ba  Wertlm  tob  687  Jük  aeflicdeft 
wordeo;  dea  Matetial  beatdit  aus  veraebladrtWB  Baadt. 

2.  C  e  iti  e  n  f. 

Ponunem.  >uil!n.  In  lUn  b<iilcri  Villi  liier  l>eii  ir!ii-iicn 
Fabriken.  .StritiiiLT  l'ortl.Tii.l-Ciiiunt-Fabrik-  in  Ziillcli.iw  uiii! 
»Ponimri-!*cln^  I'i':tlriniJ-Ci'nii  nl-F;ilirik«  von  '.»niRfiirii  JUif  der 
Tllf^il  \V,  iKiii .   iviir.lrii  i-}r.:M  \'^7  T  nif.'  r!      iiTlnnO  -  ( 'rlnriil 

g(gea  lULMiiju  I  i  ijr.rn  itr.  \  urjahr  ut  It  riin'.-  V.\i\r  ilritti- Fat.rik 
wird  in  Fink«  n":>l,lc  m  B.  ineh  ^cvi'izt.  Der  Ali^aiz  nacli  ilem 
Btaaaaiande  wuixlc  durch  den  niedrigen  WasaerMand  der  FirUse 
wd  BO  bobe  Babafraditea  aebr  erachwerl  Die  ESnAihr  von 


eatfiachem  Cement  fiel  abermals,  von  19  1G3  üt  im  Vorjahr 
auf  15  710  fOr,  die  Ausfuhr  von  liiusigem  Cemrni  stieg  daKesen 

auf  2-2  72r.  rtv  (Ku>*Iand  14  110,  Dänemark  5  090).    "  ^ 

Sechsen.  Krfurt.  Die  Ceroentfabrikatloa  nimmt  au,  uad 
e.<  xcheiiit  besonders  die  Verwendung  au  WaaaerleMnaga-SShrea, 
Erfindung  eines  hiesigen  Fabrikanten,  allgemein  tu  wer<lrn. 

WcjMdM.  Bielefeld.  Die  grosse  BauihStigk ei t.  n  .ment- 
heh  in  Bidenld,  veraalaaste  die  Anlage  einer  neuen  (  nuent- 
fabnk  in  Werther;  der  .\bsalz  war  sehr  gut  und  gegen  Knde 
des  .lahn     kt  in  \"o:  rn!.'i  nirlir  vurhainlrn. 

RhellUand.  Ulaiii.arii.  Infnlge  starker  Coneiirrenz  und 
verbesserter  Kabrikntion  sanken  die  ('ementsorten  im  Preise  und 
kamen  häutig,  r  zur  Verwendung  als  frilher.  Da&selbe  gilt  vom 
Trass. 

Köln.  Neben  englischem  wird  der  in  Bonn  angefertigte 
Portlaiid-Ceinent  zunehmend  verbraucht;  dcrConsuin  von  leti» 
tereni  am  l'lnt/c  betnig  gegen  12  000  Tonnen.  Wrsiiohe  haben 
erg.-t.en,  das«,  i  r  zur  .Mischung  mit  .Sand  vorzilglieli  geeignet 
ist^  uml  in  dieser  Verbindung  die  verliältnisKniässig  grösat« 
Widerslaiidskraft  besitzt.  Darauf  hin  hat  sieh  ir.  Düsseldorf 
eine  F:,l.rik  zur  .\nfertigung  von  Pferdekrippeu,  Bohren,  Pl»t- 
h  n,  F.  iiNierhänken,  Treppenstufen,  Siulen  n.  s.  w.  aus  diesem 
Material  etabiiri  und  verspricht  diien  wdt  mbrdletea  Abmtt 
an  Bttdfiii 

B.  flebraanto  aad  gesobmolzeDo  Waarea. 

1.   <■  e  b  ra  II  II  t  e  r  Kalk. 

FreaaieiL  Königsberg.  Die  hiesige  K.-i:klin-niirr(  t  liaitn 
lebhaften  Beli-ieb;  der  \  i  i  1  raurh  ist  wieder  g.  sti'  g. n.  FI>enso 
haben  Oipsroehl  und  gibiannter  Gips  regeiiniissigeo  Abzug 
gebn!.-.  • 

BrandenborC.  Koitbus.  Der  Verbrauch  der  liier  aad  ta 
Gov;.[7.  gebi-annten,  ausfcchliessiich  aus  ROderadorf  bezogenen 
KalksUrine  vernehite  sich  auf  12500  Tonnen. 

MMMi  Laadeahot.  In  dm  Kalkst  eiiibn'iehi'n  von 
Trautiieberadorf  aad  Koamdswaldau  arbeiteten  et»»  Co  I.euu  - 
die  hergeatditea  78 «60  Seheffel  Kalk  wurden  in  der  Umeegend 

und  nach  Böhmen  verkauft. 

Breslau.  Die  grosse  R.iiihist  und  dir  ge^t^■igerte  Nach- 
frage nach  Kalk  al>i  I>  iti-iiiirri  !  inibl-c  ili'i  nd.  rin^ligrn  guten 
Ernte  veranlassten  einen  ei  hehlielien  .Xiil'srhwung  den  Kalk- 
geschftfts,  welcher  noch  weit  grr^ser  gewesen  -ein  würde,  wenn 
e<  nicht  an  Arbeil.skräften  gefehlt  liälle.  Die  Preise  blieben 
nul  dein  äussei-sl  niedrigen  Ilelmge  dc's  \'iirjahi-s,  11  Iiis  nu-- 
nabni>weisc  15  jjw  jjro  Tonne  ab  OlVu,  stilien.  Dii-  l'rodu- 
centeii  klagen  über  die  seitens  der  oberseblesiscbeii  Hahn  dem 
Verkehr  iu  den  Weg  gelegten  llindemisse,  besonders  lilier  den 
Mangelan  Knlk-Transporl«  .igen,  welchem  nur  in  nn/ureichendir 
Weiise  abgihi.Ifi'ii  winde,  so  dass  die  l'nuliierion  zu  frühzeitig 
eiagestell'.  iMiil.ii  nnissii'.  \'on  Hl  KnlkL.iiTi  de^  üugoliner 
nad  Goia^d/.er  Kaik-  und  Pioducli  n  -  (  i  .mi<  nrs  wurden  nach 
Breslau  tilHOOT.  abgesetzt  und  duvcm  11  m>  T.  in  der  .^tadt 
selbst  eonsuniirt.  Die  .\»ehe  fand  uu  istrns  bi  i  Breslau  nnd 
an  der  Brrshiu-Frcibnrger  Bahn  .\bsalz.  Das  von  den  lilirig-  n 
im  Bezirk  bi  Undlichen  15  Oefen  pro<hieirle  und  vertriebene 
Quanlinn  lulr.ägt  mindestens  die  ll.ilfle  obiger  Zahlen.  Ein 
glciehc  r  Tai  ifsiilz,  wie  er  für  Kohientransporte  liesleht,  ist  für 
Kalkfraehli  n  nolhwendige  Bedingung,  wenn  das  Geschäft  moht 
auf  ein  kleines  Absalzgrliict  be-chriinkl  bU  ihen  soll. 

Gleiwitz.  Rüge  liailns:  und  erweiterte  .\nwendung  des 
Kalks  zur  Düngung  Helen  einen  i-lärkeren  .\b«alz  hervor,  je- 
doch li'iiehen  ilie  Preise  der  Coiicurri  nz  halber  sehr  grdrückt 
und  uiil>ihneiid.  Die  lliindclskaunncr  niuss  ilue  im  vorjährigen 
Hi  rii'hf  au>gi  sj.rMrhene  .\nsicbt  ül)er  <!rn  K.ilkd  aii--porl  auf  den 
Kisi'uliahiirn  li--thalten.  Unter  der  I'rivai'.  i  rw^lrurif;  di-r  Hah- 
nen f,  H.  im  .lalire  Id.'iT  beirug  die  I'ract.'  von  KatMwitz  bis 
Bre-la-i  pro  \Vai;L;on  \>in  yO  T.  Ibt  M.  i'üier  Hrislaii  hinnirs 
.Tuf  ih'r  niedernciile-iiseli  •  Uliirkischen  unil  l'u^r^ner  Hahn  nur 

3kt;  von  EUgutli  gingen  ilbor  Breslau  hinaus  4ti<i0  T. 
Die  Prodnctioa  der  Oefea  aa  EDgulb  betrug  8S38  T.,  aaalE 
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•ber  ämnh  dfe  an  I.  JmMnr  IH8  erhöhte  Fracht  in  demoelben 
Jahre  auf  (688  T.  IMe  Eriifihnqg  bealaad  darin,  d«»s  die 
Fracht  Ar  ScBdiiqgni  Aber  Braahii  binaiu  vnn  12!^  M  aufge- 
hobca  mvte  und  der  ToUe  Sali  von  18t  M  geuhlt  werden 
nnissle.  Die  1860  riagetreteM  Bnalaaiguog  haue  aaf  die  hie- 
aigcn  Elabliaameala  keMen  FMIHi  GcfenAber  der  KrkUruDg 
dea  k.  MlnisteriiinM,  daaa  dl«  Frodnction  von  Mokrou  und  Ell- 
guth  niennala  7500  raup.  8B00  T.  jlbrttdi  flbersUegen  habe 
«od  der  grSsate  Theil  in  der  nSehsten  Umgegend  verkauri 
worden  kH,  wird  anaefilbrl,  dass  pro  1862  von  Mokrau,  EU- 
gntli  resp.  von  Nikdui  88785^  *«■>  Btadegrubeo-Wckhe  870, 
tusammen  236&6  T.  Hif  der  WOhelmsbahn  verfrachtet  aind, 
und  dasfi  die  ganze  Production  ca.  35  000  T.  betrbg.  Auf  dem 
nabogolexenen  Gogolin  wurden  ca.  220  300  T.  Kalk  und 
25  6CO  T.  .Asche  nrodurirt  und  davon  ca.  23400  T.  auf  der 
Wilhelmsbahn  nacti  Raiibor  and  Umgcgenil,  80200  T.  auf  der 
oberaeblesiRcben  Bahn  nach  Oppeln,  Lfiwen,  Bricg,  Oblau, 
Orottkaa  and  Neiaae,  SO  000  T.  auf  der  Brealau- Freibarger. 
2S30O  T.  auf  der  niederacblesiach-nilrklschen,  88500'T.  auf 
der  Brealaa-Po«ener,  6500  T.  auf  der  Poeen-SurRardier, 
1 800  T.  auf  der  KOalin-Kolberger,  19  300  T.  auf  der  Oaibalm 
hia  KSnigaberg  und  Danzig  veraendct ;  40  000  T.  verbrauchte 
allein  Breslau.  Der  Preis  schwankte  zwischen  14  und  15  jfr  pro 
Tonne.   Dem  Mangel  an  Kalk  -  Transportwaoea  iat  zwar  ab- 

EÄolfen,  indaaa  werden  dieaelben  im  Herbst  zu  frflh  dem 
alltlransport  au  Ounaten  dea  Kohlentransporia  entzosen.  Kalk 
»hit  bis  hrc'slau  2\  ff  pro  Cenlaemeilc,  über  Bresbu  hinaus 
S  und  \\  />/,  wShrcnd  Kohlen  weit  billiger  larifirt  sind.  Eine 
Ermä>simirig  bleibt  8chr  «■üiij.i.licii>w  irili. 

Saokaen.  HalK-.  Die  Kalküfcn  meliren  sich  io  der  Ge- 
genil  vnti  Ui'iin>t<-ilt,  IviMa«  und  Lettin.  Dna  fole  FabrilMt 
nndet  erweilertco  Absatx. 


Bochum.  Die  KalkbrenwrrieD  dct  Kreise*, 
wddw  die  erforderiiehea  Kalkstdne  aus  den  Hegienuu- 
berärken  DBaaddorf  und  Münster  beziehen,  prodncirten  45  000 

SchefTel  Kalk. 

Rfceloland.  Gladbach.  Die  verscliiedecu'Q  Kalksorleii 
erfuhren  eine  IVeisvcrmindcnuig. 

Trier.  Die Kaikbreuncrcien  mehren  »ich  jährlich,  besoD- 
dwa  infolge  dea  Bedarfhisscs  nach  Düngerkalk.  Vergleictis- 
weise  am  geringsten  wird  der  vielfach  vorkommende,  zu 
Tflnciierweisü  u.  s.  w.  brauchbare  Kalktuff  auiigebeutet.  Der 
Abaats  beachrinkte  aich  auf  Lieferungen  filr  den  Bau  der 
RlieiabrflolM  bei  Koblena  und  Wr  Bantea  in  Andemaeb  und 


2i  Tho»w««r*ii  «ad  f«H«rr*«te  Steine. 


PraWM«.  TiiMt.   In  14  Zirgclcicn  sind  3.570  000  Ziegel 

feferiigt  und  an  die  üctvuluier  der  Stadt  ZU  18  —  14  &  pro 
OOO  ."^tück  abgcscut.  Der  Bau  der  EiaeolMliB-Ocblnda  aiellt 
neue  Abnahme  in  Ausaichb 

Inaterbarg.  IMe  Ziegckian  «arhaaiartaa  man  Thdl 
ihren  Bairieb  durah  Aufstellung  too  llaaehiacii,  koDUtea  jedodi 
dw  Nachfrage  Itaum  genQgen. 

Schlesien.  Schweidnitz.  Die  Ziegelläbrikalion  konnte 
trotz  ihres  sciiwunnlinften  Deliiebe>  kaum  den  Bedarf  licckcn. 
In8eincmun<l  deinsi  ll>en  Behitzcr  gehürcnden  Zirgdeipn  wiinli  n 
878000  Mnuer/ieKel,  115  000  Üaclizio«el,  320  000  Dra  inrülircn 
im  \Ve  rlhe  v.ui  9  7(.MJ  ,'8fr,  in  der  demselhen  Besitzer  gi  höngen, 
ausserhalb  dirlit  an  dt-r  Grenze  des  Bezirks  f;rlc^enoii  Cha- 
motlefabrik  750  Olji.»  rii.-unollen,  IJO  OOÜ  ür  ( 'liniii..it.'nriic!il. 
Thontnehl.  aijsi;rv\  »•■cheucr  Caolin,  (Juari  etc.,  17  500flkrThuo 

und  350  Sehnchtnitiien  Kiea  uod  Sand  mit  50—80  ArbeHem 

fabricirl  und  gewonnen. 

Gleiwilz.  Auf  den  Ziegeleien  bei  Oleiwitz  sind  etwa 
2  Millionen  Ziegel,  auf  AntonienliOtie  ebenso  viel  gefertigt 
woi-denj  flber  andere  Orte  fehlen  die  Angaben.  AufAnlonie^- 
faatie  wurden  ferner  815  000  Stück  Cluuuuticsleine,  100  000  fit 
Chamotleraasse,  280  000  Stilck  Flachwcrkc,  1  Million  Drain- 
rfibren,  10000  .Stilck  Ziokmuffelo,  fOr  ca.  9  000  Thon- 
geschirre nach  Bunzlauer  Art  und  lür  ca.  10  000  Mk  Thon- 
waarea  (Oasretorten,  Kunst-  und  Bausachen)  dargestellt.  Für 
Chamottesteine  besteben  ausserdem  zu  Könioithaite»  SchwieB- 
tochlowits,  Rnda  imd  ZaIjrzR  ansehnliche  Fabriken. 

Magdeburg.  Die  hiesige  .Sieingutfabrik  hatte 
für  ihre  Fabrikate. 
Halle.     Ziegeleien   entstehen  ijb(  rnll  in   p  ossprcr  Zahl, 
da  lici-  i;r''.s\cre  Luxus  im  Bauen  und  die  llu  iircn  llolziireise 
den  Bedarf  mcliren.    Die  Preise  waren  gut    Die  Ziegelei  zu  t 
BatewOnde  hat  6  Millionen  Ziegel  geliefert,  wobei  por6M  I 


Steine  und  Klinker  aberwiegond  sind;  der  Alwats  cratraektn 
sich  zu  Wasser  auf  grüssere  Entfernung. 

Nordhau»cu.  Die  Schmelztiegel  •  F.d..r  ik;i(iun  halle  «Ii»; 
gewohnte  .Vusdehouug  unil  einen  gereyeilcn  Absatz  der 
Fabrikate. 

Weatfalao.  Bielefeld.  Die  grosse  Bauthitigkeit  ver« 
I  anlasAte  die  Anlage  mehrerer  neuen  Ziegeleien;  der  Absatz 
I  w  ar  bei  sehr  guten  Preisen  recht  doli  uod  gendgie  sieht  eia- 
j  mal  dem  Bedarf. 

Manster.  Simmdiehe  Zieadaim  hatten  fiirtwlhread 
guten  Absau  bei  enuprcchcnd«D  Preiaeo.  In  FHifaialir  atei> 
gerten  sich  kixtere  achr  iafi^  der  «■bedeaMaden  Vanltfie 
aus  1861.  IMe  Fahficalioa  der  DninrBhran  nant  hnnaar 
mehr  zu,  genngte  aber  liftum  dem  BadarU 

Altena.  Feuerfeate  Stdae  aua  nnaorer  vortrefflidMa 
Tboncrde  werden  jetzt  in  «o  foler  Qualitit  hergf  stellt,  daaa 
die  Beziehungen  aua  Rnglmd  «ad  vom  Bbein  bald  ganz  an» 
'  uüibig  sind.  Mit  dem  zuataadekoaumcn  der  Eisenbahn  alelit 
diesem  jungen  GeachlAssweig  da«  gilasandtt  Znkunft  bevor. 
Bauziegel  kommen  fiir  dir  aehww  au  beariieiteaden  Stein« 
mehr  in  Gebrauch ;  seit  dem  letzten  Bcridit  wurden  «aC 
10.000  000  Bausteine  gefertigt  und  aueh  fai  Dnhn4hrca  V«v 
suche  geinaclit.  Die  Dachxiegel-Fabrikation  kfinnte  Hwaa  hm. 
sere  Fortschritte  gemacht  haben. 

Hagen.  Es  waren  im  Kreiae  25  Ziegelbrenm  rt  icn  im 
Betriebe,  die  bedeutendsten  in  der  Näiie  do  B.diiifi.iii  v  H,  r- 
decka.  Davon  fiibriciren :  28  nur  FeldbraiKUt  eine  dureh  HanJ- 
arbeit,  1  Feldbrand«teine  dureli  eine  .Mascliinc,  1  Ofen-  uud 
GeafaM-fiaUnileine,  rotbe  und  bUne  Dncbziegel  durch  Haml- 
arheltt  1  lotbe  Dachziegel  und  Backofea-Sieitu  dmeii  fland- 
arbeil.  Im  Sommer  waren  600  Menschen  und  luO  l'fV-rde,  im 
Winter  100  resp.  20  dabei  besdiäftigt.  GelV  i  iigi  ^irlll  i7.iXKjOi)0 
Stack  Fekibrandsteioe,  600  000  Ofen-,  Glmihs-  u.  s.  w.  Sseine 
UlldMOOOBackofen.SteineimGesamnri.'ewjelii  v'in  1.236  0tH) 
and  im  Werthe  von  etwa  100  000  Jin  Der  n.ü  irb  würde 
bei  billigeren  Eiaenbaha*Fracbt.sätzen  imeh  wi  ir  mi  lir  zum  b. 
men.  Eine  Ziegeid  liat  Vorkehrungen  zur  F.dit  ik.nian  von 
Drainruhren  getroffen.  Feuerfeste  .Steine  wnilen  v%es.  ntlioli 
besser  hergestellt,  wie  frflher;  einige  Gusistalil  )  .ihriken  arbei- 
teten in  dl,  Sem  Jahre  ganz  ohne  englLsehe  fnj.  r  ii^ie  Steine. 

Buch  um.  Auf  der  Henriulishülte  bei  Hariin|;<-n  waren 
2  Offen  zur  Fertigung  feuerfester  St, ine  'J  .Mimaic  lanj;  im 
Betrieb  uud  [jnidiieirtfn  mit  15  .•Vrbeitern  22  Ö2ü  «A-  zu  13i  jjr 
jiro  iJr  .\u^^er,!,■ln  bescbäi'uglen  »ich  2  Klabli«.si'ments  mit  dieser 
Kabnk.-iliuij,  Oberschnttei]  aber  nieli!  ilie  l'rüdii<'ti,)n  des  Vor- 
jahres. .  .  .  Die  Ziegelfabrikriiiun  hat  iiifo]-.-  ,lri  verminderten 
BaulhäliKkeit  nachgelassen.  Ks  wurden  5.50U  000  Ziegelsteine. 
7UÜ(KI  Dachziegel  und  125  000  Diainröhren  gefertigt. 

Rheinland.  M  a  I  Ii  e  i  m.  Die  mit  der  KiiM'nhfltte  zu  SlTrum 
verbundene  Fabrik  feuerfester  Steina  KdcTte  868980  ^tilrfc 
Steine  im  Gewicht  von  23 186  tttk 

Duisburg.  Die  Fabrikatka  ftaerfeiter  fitdne  ist  trots 
der  Hemmnisse,  welche  zu  hohe  BiaanhahnpFraehlen  noch  immar 
tu  den  Weg  legten,  in  foitacfardteader  Entwidtelung  geblieben. 
Die  Arbeiterzahl  stieg  auf  84,  und  es  wurden  etwa  9  Millio- 
nen Steine,  Gaxretorlen  und  Tiegel  angefertigt.  ...  Die  hie- 
sigen Ziegeleien  dienen  nur  dem  Bedarf  der  niherea  Unige> 
gcnd,  troudeui  mOaaen  noch  vom  Niedcfibein  und  aelbot  von 
UoUand  und  Etuland  Ziegel  eingeöhic  mtden  nad  Idlden 
einen  Gegenstaad  dea  hiesigen  Speditfoosvarkehi*. 

Neuss.  Es  sind  hier  G  Ziegeleien  im  Beirie!,,  welche 
den  hiesigen  Verbrauch  von  Zic-gclsi<in,  n  befrieilij,;en  und 
ausserdem  ansehnliche  Massen  in  die  l  ini:  ^,  t,.|  li,.f,  rn.  B<-i 
geeignetem  Ziegelbodcn,  der  vermebrim  !iauih;ii]«keil  und  dem 
in  Aussiebt  stehenden  Bau  der  Khrinbnicke  ix  ekle  badeu» 
tende  Vermehrung  des  Betriel>es  zu  ,  i  uaiten. 

Gladbach.  Ziegelsteine  sanki-ii  infolge  von  Ueberpro» 
duelioii  l-i  di'Utcnd  im  Preise.  I).-,cliiilniinen,  >on<t  fast  nur  aU8 
H'diand  und  dem  Ni,  di  n In  in  bcztii;,  n ,  u  unb-n  vielfach  im 
Bezirk  in  allen  Sorten  angefertigt  und  >ind  dalu  r  bedeutend 
billiger  geworilen. 

Ivölii.  Durch  bessere  Bearbeituns:  Ii,"---,'  sich  wohl  ein 
yollkommneres  Faljrikat  von  Thunwaaren  lursif  llen,  als  es 
in  unserer  UniKegmil  meistens  geschieht.  Einzelne  Unterneh- 
mer haben  in  dieser  Hinsieht  bereits  voB  heatcu  Erfblce  ge- 
krünle  Fiu  !.•><  hriite  gemacht. 

Koblenz-  .St,-itiau,r  Krüge  finden  immer  weniger  Ab» 
salz,  wil  die  Falirikation  niclit  mit  der  Zeit  fortgeschritten 
'Ii''  t  illi^rii  I  .l.iv.v:i.iren  erhebliche  Concurrcnz  machen. 
I»ni;rt<,Ti  «.  wann  liit  A'I^lllhl■  \-oii  Thonpfeifen,  obwohl  die 
nach  Am.'i-ika  Moekic,  V ^u\^v.^<^ ,  namentlich  nach  Italien, 
Auch  irdene  Waareu,  deren  Fabrikation  Fortoehritte  cenuieht 
hat.  wurden  «baUidt  — *■  
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Trier.  Die  Stoiüf;ulfabrikcii  der  Firma  Villtruv  Boch 
io  Mi-ttlacli  uod  WulliTlnny;«  n  lialK.ri  ilirf  Auslalir  iu>  Ausland, 
nunt'oUicli  nach  Uolland,  crwc-itert.  Da.s  «laliiii  ali^iuMi/te 
Porzi'llan-.SU'ingut  steht  dem  Fabrikat  der  grussen  RejjjoinVclieD 
Falirik.  iji  Ma.sliiehi  in  ki-inpr  Bczicliuni;  uacli  umi  weit 
billigi.r,  iimcht  aiuli  den  endlichen  I'carlvvaar  und  Gnttiit  mit 
Erfolg  ('<mLurrrnz.  Die  Iii  rabscLrimg  der  liolländi>.clii  ii  Zütle 
und  der  Lisenlalm-Frachten  erlrieliteni  <lie  Ausfuhr,  su  die 
MeUlacLcr  Fabrik  in  den  rrsun  drt-i  Muiinren  des  tuuen  Jah- 
res Kchon  einen  Mehrverknuf  von  20  OÜÜ  3k  gelisbf  bat.  Sie 
maclit  tnerklichi!  leehnLsche  Fortschritte,  namentlich  in  litJio- 
graphLscIiem  Farbendnirk  auf  Stcitignl  und  bcNcliüflifjt  bereit* 
O  litliog^mpliisrhe  Pressen  Kbcnsu  iiiimrit  i!t  r  A ' i--;ir/.  vot)  Flur- 
bcU'gcn  in  zu  Stein  gebranntem  Thon  (mosaikat  Klic-'^en) 
derart  zn,  das^  den  Anforderungen  nicht  gi  nü^i  uenleii  kann 
und  eine  llclrieb'ierweiteruni;  in  jMisiclit  st'  hl,  wuzn  Jiru'b  die 
Herabsetzung;  di  r  l'n  isc  für  die  Waareti  dr."int;l.  Ü;i>^  Material 
wird  von  weit  Iht  bezogen,  Knien  aus  Belgien,  dem  mittleren 
Fmnkreich  und  .Sacbs(>n,  Feldspatb  aus  Schweden,  dem  Oden- 
wald n.  .«.  w.  [)ie  W.ilb  i  t'anger  Fabrik  liat  ibr  alles  noch 
ktükhaltigt "-  Fiil  i  ikrit  diM  ch  eine  ausgezeichnete  felilN|iÄlhhal- 
tige  Wa.Tic  i  rstt/t,  wrlriie  <li'm  engli.schen  Steingut  gieich- 
kiiii;:iir,  bi  i  den  höheren  Sleink(jlilen-Prfisen  aber  nicht  so  bilUg 
hei  /ustellen  ist  .  .  .  Die  fnr  die  Töpferei  grw.ilirte  Preiser- 
Ui.'is-i.^iing  von  Sa!/  k.'i::i  ibr  Töpferei  von  Spricher,  welche 
Salz  als.  (jlasurmittel  vr  rwemiet,  liei  der  allgemeinen  Gescliüft»- 
stille,  welche  eine  Frinä-'-igung  der  (iesehirr]ircise  hediuglc. 
sehr  zu  statten.  .  .  .  Die  sch'in  vielfarb  im  Inlande  rabrit  irten 
fi niizösiNcbeu  Falzen-Dacb/.iegel  sinil  ein  sehr  gcsucblcs  D;ilL- 
detk-M;i(ei-i;d  uewniden.  Die  Ziegeleien  fertigen  neben  Stemeu 
ttmi  Ziegeln  mehr  und  melir  Rühren  aller  Art,  welche  bei 
Bauten  äciiurnsieuie  u.  s.  w.  ADweodting  findeo.  Drain- 
rfifarea  finden  nicht  den  erwarteten  Absats. 


3.  P  o  r  z  e  1 1  a  n  w  a  a  r  e  n. 

Bnadenfearg.  Berlin.  Die  Porzellan fnbriken  arbeiten 
zwar  rfL;--:mi,  haben  aber  unter  den  mbwlicl:!  n  iinn  i  ik;i:.i^(  Ii«  n 
\'i  rll.ll■nI^■^eIl  doch  zu  leiden.  Der  Ab.^atz  naeli  Ku>slai.(l  «ar 
si  l.r  g.  rill-;,  d:i  dcj  !j<iIk  Zoll  bei  den  verhältni-ssmässig  schwe- 
ren (ialtungeu  U'  !;i.  nübcr  den  meist  leichteren  franzüsisebeii 
doppelt  wirkt.  Kuu^istein -  (SteioguM-)  Fabrikate,  vurijtjjiu- 
licb  XU  architckiüiiisclicu  Zwecken  wurtlen  nicht  unbedeutend 
■äcfa  Rossland  versandt, 

BrilllriWI  Schweidnitz.  Porzellan  {and  bei  dauernd 
crbSbter  Fabrikation  willig  Nebmer,  wennglekh  ni  dar«b- 
•dinitthrh  ni'MhiL'pren  Preisen  wie  frflber. 

Sachsen.  11  alle.  Die  Porzellan-Manufactur  zn  Lettin  ist 
l(bliaft  besch-ifligt  gi'blielien. 

.M  tlhl  hausen.  Ein  hiesiges  Geschäft,  weiches  \  asen  aus 
Frankreich  und  Sidilesicn  roh  bezieht,  leistet  rüciiliges  in 
Oecormtion  derwlben,  sowohl  in  Vergoldung  als  iu  Dar- 
•trilmg  gewiawr  ScmndBe  nad  CooipMiiiaBen  ebener  Er* 

B^t^*— ^  K51n.  Dit  AaCertigimg  von  Pondlu  irt  kier 
M  caMandn,  beMUfifg»  indeM  telim  «tm  100  Arbeiter. 
Der  Werlk  dM  Fabrikati  Id  dl«Mn  Jabn  batrigt  40000  bw 
WOOO  Sir 

4.  Glaiwaaraa. 

MlMlM.  OSrliti.  Die  GlMttbflMloo  war  «gen  1861 
«MÜdicr  und  wanla  dorcfa  ein  in  der  Fabrik  au 

1—fhi  errieltee  tch«ailarea  AbubatdaeD  der  Olaamawen  we> 
a^lieh  gefSitet.  Eia  Thcfl  der  Aoftrlf»  ««Mata  aar  Erfaal- 
taag  der  VefWadaagai  aaderaa  Fabriken  Obcrwicaeu  werdcB. 
Vorzaglich  waraa  TafU^ia,  OySader  uad  weiaa«  Lampen- 
giocken  gesucht  Abaala  arCalgta  naeh  DeMMbland  «ad  dem 
Auslände,  namimtH*^  aaeh  Spanien  und  den  KaakaaiHi  Die 
böh mischen  Fabriken  maciiMi  ans  empfiDdlieha  OaatmaH^  da 
aie  ihre  Waarea  ivegaa  bdOgarar  MaiariaiicB  oad  ArbeÜdObiM 
m  niedrigerea  Preiien  irie  irir  abaetiea  kSaaca.  Ea  beatebaa 
m  BoBk  S  Fahrikaa  arit  8  «ad  cbM  nit  1  OAa. 


llirscbbar^  Die  JuKephinenli'ilti'  in  .'sclii  t  ibei  Imu  hat 
sich  in  schwunghaivni  Betriebe  erhalten ;  der  Absatz  nach  Ame- 
rika und  Kngland  war  Icbhaflcr  als  in  den  Vurjahren. 

L  a  n  d  e  «  h  u  t.  Die  Glaxfabrik  ui  Hochwald  bei  Gottecbef]g 
fertigte  ungefähr  400  000  (^aschea  uad  bcachlBigia  87  Artwiter 
mit  I1&  Familienmitgliedern. 

Schweidnitz.  Der  Verkehr  in  Glaswaarcn  war  Icbhaflcr 
als  im  Voijalu-.  Die  gefertigten  Artikel,  Flaschen,  Medidn- 
glä»er  und  WeiKSglas,  fanden  Absatz  in  der  Provinz.  Ein 
Ftabli«Rement  au  der  Grenze  des  Bezirks  fertigte  mit  30  bia 
35  Ai heitern  7  082  Ballons,  1  G4Ü  Iltiitenhundert  Medicinglia 
und  22»&(I0  divene  Flaachen  im  Wertbe  von  13000  Stk 

Braalav.  Di«  Fabrikaäoa  voa  Glas  bat  «icb  swar  w 
mefatt,  indeaa  «ach  der  Vormth  auf  den  FabrikU^garo  aieb  aiobt 
unwafleatiieh  veigrOaecrt,  «reO  die  ScUdflaOhlea  wegen  dea 
groeaea  WawemangA  nur  wenig  arbeiten  hoaatea.  fHeFlrai«« 
indertea  aieh  aieht.  Ein  Aulhtawang  Itt  aiefat  an  mnnrtfa, 
so  kuwe  di«  Setüchen  Orensen  dnrch  den  bat  proldbillvca  Zoll 
voB  10  Rbl.  per  Päd  Ar  gcMbliFene  Otaawaarcn  ao  gut  aie 
vcrsdilossen  bleiben. 

Gleiwitz.  Neben  den  3  Glashütten  zu  Orzesche  hat  die 
Fabrik  von  W.  Blumenreich  zu  Glc  iwiu.  Bedeutung.  .'<ie  fer- 
tigte 12  000  Schock  Tafelglas,  12  UÜU  .»scliock  Hohlgla»,  150  000 
Stück  gröne  Flaschen,  5  000  Schock  Medicinilaselieo,  OOÜ'H) 
Slöek  Milcliglasgloeken,  besitzt  eine  Glasschleiferei  mit  Dampf- 
.  kraft  und  marine  insofern  einen  wesentlichen  technischen  Foii- 
I  sehritt,  als  durch  Zuführung  von  Uuterwind  unter  den  Itost 
,'mcli  Kleiokohica  atalt  der  StOekkofalen  Tenrcndct  wcrdaa 
können. 

SacbMD.  Halle.  Bei  Schlettau  ist  eine  Olaslabrik  er- 
richtet worden;  sie  fertigt  bis  jetzt  aar  Flaadwui  Weiter« 
Ausdehnung  wkd  beabaiditigL 

VaiUUM.  Bielefeld.  Die  kier  bcalekead«  Tafdglaa- 
HOtla  Wcstfidia  koaate  aiekt  ailea  AuAri^  OenOfla  Idatea} 
eine  bcabridMjgle  ErwaÜccaag  des  EtablisaeaMata  wird  am 
noch  dnreh  eine  entspreehendeElinSssigiing  der  Kohleaflnuhten 

bi-dini;t. 

Bochum.  In  weissem  TalVIglas  war  die  Nachfr.ige  bei 
gedrückten  Preisen  selir  bedeutend;  das  Productions' juantum 
biliügt  30(X>0  Kisten,  das  des  lluhl^Iuses  soll  einen  Werth 
von  .jC'iJ  MJ  .^iiif  Ijaben.  L'm  naeb  Abschluss  des  llandelsver- 
Ira.nes  Belgien  die  Refülirliche  Concurrenz  dieses  Ijin<ies 

bi  sleliLii  zu  können,  bedaif  die  hcimi.schc  Glaslab:  ik.ilinn  lies 
znbfreien  Eingangs  der  Schmelzslülle ,  des  kohlensauren  und 
des  schwefelsauren  Natrona. 

RhelllaBd.  Stolberg.  Auf  der  hiesigen  Hütte  wuidea 
producirt  und  verkauft  1.150000  Quadratfiiss  oder  G  000  Kistea 
Tafelgla.«  zum  Gesammtwerth  %'on  50  000  3k;  beschiftigt  wann 
70  Arbeiter  bei  26  Jfr  tX^lichem  Arbeitslohn.  Der  Absatz  fi^ 
det  sutt  nach  Aachen,  Köln,  Frankfurt,  Bremen,  Hambiug^ 
Berlin,  Stettin,  Dresden;  die  Concurrenz  der  franzüsischea 
Olashfltten  wird  das  Etablissement  nach  Abschluss  des  Han» 
delaTerirages  selbst  in  Paris  aushallen  können.  An  Material 
verbrauchte  man  72  000  Scheffel  Steinkohlen,  3  600  fit  Glau- 
bersalz, 3  500  cur  Kalksteine,  10  000  &t  Sand  von  Nicvelateb» 
160000  Quadratluss  Bretter  für  Glaskisten.  Infolge  der  ver- 
mehrten Bestellungen  hat  die  Gesellschaft  die  Anlage  eines 
zweiten  Ofens  beschlossen,  wodurrJi  sich  die  Production  auf 

2  Millionen  Quadratfuss,  die  .\rbeiterzahl  auf  etwa  100  Mann 
erhöhen  wird.  ...  Die  iiiesigen  IIohlghishQtten  waren  wiciler 
leUiad  beschäftigt,  obwoU  die  gestörte  Ausfuhr  nach  Nord- 
amerika vermehrte  Concurrenz  herbeJftihrte  und  die  Preise  her* 
abdnlcktc. . . .  Dcr\'erlust  der  überseeischen  Beslellungeu  wnnl« 
fSr  die  Spiegelfabrikatinn  mehr  als  ausgeglichen  durch  den  ver- 
aiehrten  Consum  von  Spiegelglas  im  Inlande.  Die  Production 
betrag  450000  QuadnOitna  polirtei  Spiegelglas.  100  000  Qua- 
dratfnsa  Rohglas  für  BededmnKen,  obwohl  die  Fabrik  beinahe 

3  Monate  durch  Wassermangel  in  der  .\rbeit  gesu'irt  wurde. 
Mit  Ausnahme  dieser  Zeit  waren  2  Schmelzöfen,  20  Schlcif- 
und  20  PoUnpfnrate  in  Thiligkeil;  die  Arbeilerzalü  be- 
trug 600. 

Koblenz.  Di«  srit  ebtea  Jahna  fai  Ehrenbrtititeia  be* 
■tdieode  Emaillkbrik  Uefinrt  aObaeh«  Arbeüca  «ad  aehr«it^ 
!  weaa  aoeh  laagaun,  vorwirl*. 
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Achter  AlMehnitt. 

Krm/cugvum  und  Vertrieb  cheMlscIier  und  pliarmiM&eutlfteher  Pr«ducle  u.  Agü, 


PmSMd.  K  fi  r  1  sl<  r  r Ks  wurcliii  an  ClR-tnikalien 
«iDsefiQhrt:  Schweftl'.«.ire  4  u62,  Alaun  1  860,  So'la  5  678.  I'ott- 
asche  15  2G8  tOt 

Danzig.  Die  beiden  hier  l>csli  lu'ni!<'n  chrmiscliea  Ftbri- 
kin  vcnverthen  unter  Anderem  du-  uuht  nutzbaren  Bernstein- 
Abgänge  auf  Uem^teinsalz  und  Harz  und ,  versenden  diese 
Fabrikate  bis  ins  AuKland ;  den  lUodd  nach  Fnnkreicb,  Eog- 
y$ad,  Ocatrcich  und  Buwhuid  verbieten  iadew  die  beetelMnden 
ZoOgaBttte. 

PoiomenL  Stettin.  Der  AbsaU  der  chemlschea  Fabri- 
ken iiii  unter  den  Einwirkungen  des  amerikaniscben  Krieges 
und  linier  dem  (raurij^en  Zustande  des  Falirwassers  der  Oder« 
Die  f'lR■m^^cbe  Productenfabrik  PommFrenxdorf  verarbeitete! 
Knochen  -28(.K)Ö,  Kohücbwefel  25  000,  C  hili  -  Salpeter  8 80O, 
StaKsfurtir  .SteinMÜz  31200,  KiKenbohrnpäne  1600,  Kupfer 
um!  Kiipferasche  340,  ROgener  Rohkreide  24600,  Boraxkalk 
und  Bc.rax^äure  3G0.  Braunstein  7  000,  thierisdie  AbflUleSäOO, 
rvissisdie  l'üii.isclie  700  ttk-  und  Ivalksteine  200  KlAr.  Die 
Pr(>dui:i(iii  liesiaod  in:  BeinsehwSrze  13  500,  KDOcheninebl 
2  800.  Sujii  riihosplial  19  000,  Schwefelsäure  61  300,  raffinirteui 
Slangf nscliwifel  4  300,  Salpetersäure  2  800,  raff.  Natron-Sal- 
peter 1  3ViO.  Salzsnure  40  600.  calcin.  Glaatiercala  37800,  kry- 
stall.  Cilaul)ei>al/.  3  400,  lüsenvitriol  8  100,  Kupfer-  und  ge- 
mischtem Vitriol  1  GOO,  ealcin.  und  kaust.  Soda  12 000,  kryst. 
Soda  10  500,  duppelikohlenMurem  Natron  500,  unterachwefligs. 
Malron  Güu.  rntT.  tionix  3t>0,  Chlorkalk  6  000,  blaosaurem  Kali 
4\b^  Die  Ueitjsrtivvärz-Fabrikation  liefert  infolge  der  Concor- 
rem  SiiiiilcuNtlilauds,  welches  Knochen  viel  biUiger  bezieht, 
Rchli  ehu'  Ui^ultaie,  weshalb  die  Fabrikaliun  von  DunginiUcln 
(  KnMcliennu  lil  iiiuJ  Su|>fi-plioR(ihat  )  zur  Deckung  des  Ausfalls 
aul^eiiiiinuieri  wurde.  Der  Abtatz  dieser  Dungmiltd  nach  Pom- 
mern ist  indess  nflcb  ST'^C  ii^d  BMiH  Mcb  iwlereB  Pnwinun 
bewirkt  werden. 

BnBdenbnrg.  Berlin.  Der  Handel  mit  chemiseheii  IVü- 
doeten  hat  wieder  wesentlich  zngenocnmen ;  in  den  wichtigsten 
Artikeln,  als  calcin.  und  kryst.  Soda,  do{>peltkohlen!uiurcm  Na- 
tron. Schwefel-,  Salz-,  Salpeter-,  Kssigsäure,  sowie  in  den  wei- 
teren Fducten  daraus  ist  das  Ausland  fast  ganz  verdrängt  wor  - 
den. Die  Entdeckung  der  kalihaltigcn  Salzlager  zu  Slassfurt  ver- 
spricht die  Gnmdlagc  einer  grossartigen  Industrie  zu  wi  rdi  n.  .  . 
Die  neuerdings  gdungene  billige  Herstellung  des  Schwefel- 
Kohlenstoffes  giebi  Aussicht  auf  seine  Anwendung  in  unigcn 
Gewerben  und  Fabriken.  Der  Bedarf  an  detn  in  der  Phüto- 
ginjuilia  angewendeten  Eisessig  ist  uni  im  hr  als  das  dopjielte 
gestieoeo.  Von  Soda  wurden  auf  der  Beriin-UamburBer  oiiui 
ils  Lucalgut  83  «r,  ala  tnuitircwlcn  1  808*  «ingefiavt»  an 
Vitriol  6  «Mr 

BchtealeiL  Hirsehberg.  Dia FriMikMira von cbeniaeb- 
tecboischrn  Waaren  wurde  dnreh  die  ffn»  Steigerung  der 
Preise  aller  Harze  infolge  dea  amerikaoiaclMn  KiNges  wesent- 
lich beeintricbtigt;  namenlHeh  nuitaa  die  Mi  jiHnw  Ph-iw  cr> 

höht  werden,  wodurch  der  AbMitx  sidi  verringerte. 

Breslau.  Die  einmische  Fabrik  Silrsiu  bei  Saarau  hat 
ihre  Production  aUruials  hedeuteixi  (riifilil.  Von  durelisclinitt- 
lich  95  Arl>eit<-rn.  gegen  70  im  \'iii  ia]irf,  wuniiii,  mit  Ans- 
schluss  der  hedi  iUcndeu  selbst  \  erbi  aurhli  n  Qu.Tritilätcii ,  lum 
Verkauf  pri'ilm  ui  :  SeliwefelsSure  I7F).'^3.  r.->l(  inirle.s  tllauher- 
.salz  11  724,  ki-\ '■uiliisirles  2  580,  Sal/.säiuc  30  7.')0,  Biane  fixe 
658.  Eisenvitriol  425.  Chlorkalk  2  734,  ralrinirtr  .'^nda  15  700, 
krytallisirle  6  974,  kaustische  1  62S,  .Ketzlaiige  17G,  krysialli- 
sirtcr  Natrons.ilpi  ter  H'J  t/r  T''  r  Cii  s.iinmtwerlh  dieser  Pro- 
duction beträgl  "220  000  ;at.  der  Absatz  war  leicht,  jedoeh  nur  bei 
gedriickten  Preisen.  Der  Expoi  t  i'.arli  Oestreich  und  P<ilcn  ist 
durrh  die  hohen  Eingangszöllo  Inst  gänzlich  verschlossen.  .  . . 
Sehlrsien  lii  fertr  im  abk'i  lauti  nen  Jahr  1  6S8  ttr  Bolwchwefel 
und  841  Ififr  raniiiirten  Stangenschwefel. 

SMkMB.  Halle.  Die  chemischen  Fabriken  der  Umgegend 
haben  in  Uircni  Betrieb  keine  weKcntlicbe  Aenderung  erfahren. 
Die  Preise  des  Materials  wie  des  Schwefels,  Salpeters  u.  s.  w. 
blieben  onverindert.  Der  Abaatx  der  Fabrik  lu  Halle  von 
Sänrcfeklure»  Eieenfitriol,  Salpcteniar«  und  GoflmiprKpar»- 


tat,  sowie  derjenigen  zu  Trotha  von  Smla,  .Si  liWefelsäure,  Salz- 
siure,  ülaubirsalz.  Chlorkalk  und  l'alctiLu ciss  war  uugeachtc-t 
lies  schwäelieren  liid.li  l\  dui  D:  lu  ki  ri.  it  ti  ein  lebhafter.  Die 
Fabrik  zu  Morl  titidel  ii'r.  ilii  c  nni  rk  iiu;!  vuliGiie  sohwefelsaure 
Thonerde  sehi'  guten  Absatz  an  du  Papi' rluln  ikcn ;  diejenige 
zu  Senncwilz  hat  bei  unnüii^litjeii  l'iLi-rn  die  i''abriki'\tiou 
dentsehcr  I'oltasclip  ge[iiind<rt.  in  .'vclzii.ilri  n  aber  guten 
Absatz  gehabt,  licsonders  hob  Mr;i  d.is  Gri^cliiil;  in  Wasser- 
glas lür  den  AnBirieh  von  Holz,  li'ir  S.  ifi  nUbrikeii.  Dr  u  Li  i .  it  n. 
Papierfabriken  u.  s.  w.  Die  cluuiisehe  Fabrik  in  Li.cuLutg 
wird  ihren  Betrieb  erweitern,  obwidd  der  Absatz  der  Fa- 
brikale, wilelier  baupisjichlith  au  die  Kaltuufabrikeu  erfolgt, 
bei  der  ge<li'ückten  Lage  dieser  Ltal/iisseiiieiits  geringer  als 
früher  war.  Die  vui-zi'iglii-hen  Zinnapparale  weiden  in  be- 
trilchtjirhen  Mengen  naeh  Kijs>!.itul  iit.d  Ocstreieii  versanilt. 

Erfurt.  Das  {.iischsft  bewegte  sich  in  den gewöhnlidten 
üreti^.'-n ;  n.ich  Elniriir  des  Handelsvei  träges  mit  Fmkläoli 
vcrspriclu  es  an  .\ustlehnuDg  zu  gewinnen. 

VettiUeo.  Iserlohn.  IMe  dienilKfae  Fabrik  hatte  re- 

gclmüssigcn  Betrieb. 

Blftn^'l*  Elberfeld.  In  .Minemlsäureo.  Melall.sAlzen, 
Soda  und  dilurkalk  wijr<le  lici  Ab-.-ii/,  dnicb  die  vcmngeile 
Verarbeitung  der  BaiiiuU  idli'  'a  i  sonihcii  beeinti  äclitigt.  so  d.oss 
die  N'erkaufspreise  im  lir  und  i.k  'h  zui  fu  kgingeri.  Der  H.in- 
d<lsver1rag  udt  Fraukreieli  liedioiil  die>e  llHlilstiie  ndl  einer 
libi  rruis  se.'iarfen  Concunenz  Knglaiuls,  s,,  da-^s  ihr  jede  m5g- 
li(  h(  Erleiehterung,  K.  B.  Iiiiligui  e  Eiseiibalin - Fracfalaitxe  und 

besonders  die  Durehführung  des  Kiopfena|g-TMilk  fBr  daS 
Steinsalz  \  ou  Stassfurl,  zu  «ünsehen  ist. 

Duisburg.  Die  hiesigen  elieriüsehen  Fabriken  sind  tO 
zietnlieh  in  gewohntem  Betriebe  gewesen,  lil-en  aber  unter 
dem  Druck  lier  arnerikani.'ieht  n  A'erhältnis.sc  (hin  ;i  die  Stockung 
der  Bauniwoll -Industrie  und  die  niedrigen  Preise  filr  Chemi- 
kalien in  England,  welche  auf  die  hiesigen  einwirkt«!. 

Krefeld.  Das  Damiederliegen  der  fiaumwoll-Indoatrie, 
sonst  eine  groeae  Abaatzquelle  fUr  Holialnre,  traf  den  Betrieb 
der  hiesigen  chemischen  Fabriken  sehr  hart;  in  leUter  Zeit  hat 
sich  indew  auch  in  diesem  Zweige  ihre  Thitigkcfl  wieder  abl- 
gei-maassen  in  Folge  der  vermehrten  Anwcntlung  von  concen» 
iiirter,  gereinigter  EssigsSure,  aus  Holzs&urc  dargestellt,  ge> 
hoben.  Neue  Präparate  kamen  nicht  vor,  jedoch  sind  Ver- 
vollkummnungen  in  der  Fabrikation  anzuerkennen,  besooders 
in  Bezug  auf  Anilinfarben.  Neu  eingericfatart  ward«  eine  Fabrik 
auf  Thcerdesllllation  und  PrSnariru^g  da*  dabd  gCVannaiH« 
Asphalte  zur  Anwendung  lür  Troitom. 

K51b.  Oer  Verbnndi  dca  BIAackcn  «Aibr  Infolge 
dar  Stoekm«  darBauBWoU'ManirfknlBr  aiae  wfaantlinh«i  £ii»- 
aehfliikangt  die  Auafidv  HehHalM  hOrtc  beiaalw  fUK  auf; 
dl«  naefa  BeWen  war  idv  fniag«  aad  der  Abaati  bc- 
adurlakt  aidi  jetst  fiut  nur  auf  den  jalladiwihm  Veiteaach 
der  Farbe-  und  Papierfabrikaa.  Die  beiden  hiesigen  BW- 
sadwr<Fabrikm  nwaten  daher  Ihren  BilfM>  afBaehiiiihan. 
Die  Freiaa,  namentlich  von  Prla»-  und  dopiMlt  lalflairtar 
Wnare  atanden  anfangs  bei  Mnmdt&m  Mt 

pro  108  S 

Koblenz.  Die  mit  einer  Pulvert^ranstalt  verbundene 
chemische  Fabrik  in  unserer  Nähe,  welche  vorr-ngweiae  Che- 
mikalien für  .^potheker  erzeugt,  hatte  regen  Betrieb. 

L  SchwefelsSare  und  achwefelaanre  Sals« 
inabaMBdara« 

Ponmem.  .Stettin.  Die  chemische  Fabrik  vtni  Merzen- 
tbin  verarbeitete  4  445  Ar  Bohscbwefel  und  340  tfitr  Chilii>ah]cter 
und  fertigte  daiaua  18U8<k'  SebweAlainra  oadttTA'flnlpe- 

tersSure. 

SoMwIen.  I.  an  des  hu  t.  Das  consolidirtc  Morgensterner 
Schwefel-,  Vitriol-  und  Farben  werk  bei  Rolinau  fürdertp 
49  428  Ar  Schwefelkiese  und  gewann  7  979  1k  Schlieclic, 
1 628  ttr  Rohschwefel,  841  Ar  raffinirten  Stangenschwefel, 
5  250  Or  Eisenvitriole,  940  Ifc  Farben.  Die  Producte  zählea 
ihrer  Feinheit  wi^jen  au  den  bencren  Fabrikaten»  die  firei  voo 
8iwa  dargcatelllen  rothen  Facbaa  Oberlrefte  diM  togananat« 


Digitized  by  Google 


Tenetianiftcfa«  Roth.  Auf  d«n  Gruben,  3  Pochwerken  und  den 
verschiedeoen  Hatten  waren  durrhsciinittlirb  52  Arbeiter  bei 
7^  —  12  Jfr  ti^licbuB  Lohn  beschäftigt  Eine  hei  der  Orfiaae 
des  vorhAiidencn  Krosscn  Scbwefelkies-Lafcers  mögliche  Erwei- 
teruDg  des  Betriebrs  kann  erst  mit  Aa'sfflhruog  der  Gebirgs- 
bahn BUtlfindco,  weil  die  Kohlen  bis  dahin  zu  Iheuer  besohaflt 
werden  müssen  und  der  Absatz  zu  schwierig  ist 

BreaUn.  Anf  S  HOttwfMriua  Sdihwiaiw  wwteSSM 

TORO^cher  QualiOt  «n«^  b  IttilcrZcit  tdieb  der  Abnti 
indess  wegen  geringer  Beacbiftignog  der  Firberdai  m  adir 

gcdrfickten  Preisen  schleppend. 

VMthlaB.  Hac^n-  f'»"  cliemiüclie  Fal.nk  ?.n  Harktirlen 
Lst  in  JiT  I.af(e,  täglich  120  «fr  GOp-nriißc  Schwi-lV-l&iliiri'  aus 
dem  .'-'(■Invcfflkie»  von  ihren  Gruben  bfi  .Scliwiliii  uml  amierfn 
h'  Tsii  lii  ii  III  küiitieii,  raiiNStc  rIjci-  wi  g(  u  di  i'  verringerten 
Bsiiniwoli-F  abrikatimi  zu  s<  hr  bfileuteruiti-  Bclriebseiniicliriiu- 
kung  schleiton  und  bL'Sctiäftin'.ij  durchn huilllich  nur  70  .\r- 
bcitcr.  Ein  Theil  ilci«  gewonnenen  Fahnkats  kommt  nach  .\b- 
danipfung  in  einem  Platin kt'^scl  als  conetoitrirtc  60 gradige 
ScIiH- cfe Isrlurc  in  den  H-iiidel,  <!er  Hesl  wii'd  zur  Darstellung 
\L>n  sr!i\vefel>nureni  Nntinr:  (Suifai,  Nebenproduct:  Salzsäure) 
vejwriult  l,  wovon  ein  'I  liril  ralcinirt  und  kn'Klallisirt  direct  in 
den  Ilaixlcl  kouiuit.  i!<t  nriilcro  .luf  kchlensJiuri-s  Natron  (Soda) 
in  vcr'ichiriirrn  n  Arti  n  verarbeitet  wirti.  Ihren  bedeutenden 
Bed.irf  an  l\oehsn'..'L  musste  die  Fabrik  wieder  itn  .Auslände 
.1«^rk>-n,  weil  li.is  westfälische  in  Qualität  nachsteht,  ohne  billi- 
^r^r  zu  sein  Die  \'erwendung  des  .Stein>.al/rs  •mii;  Srassfurt 
scheitert  noch  an  zu  hoben  Frachts&tzen.  Die  Preise  der  che- 
■isefaen  Producte  verfaiieltcii  aieh  weichend. 

m>MMMl.  Duisburg.  Die  Schwefelalare  -  Fabrik  bat 
bei  der  ungüaatigcn  Lage  der  Baumwall-IoduBüie  und  der 
Stearin tabrikaHoo  ein  aehleehiea  Geschlft^dur  gehabt.  Dazu 
kam  die  noch  doreh  Anlage  naefarerer  aetMO  Ftabriken  am  Rhein 
«Ml  in  WarthkBvemuteM  Ueberptoduetfoo,  wekbe  die  Preis« 
Mfer  Dt  ina  mmJi  itt  HiwiiltliTirtHg  firfi  FiMk* 

fdsfa  Sehwcfelslare  frei  tiagthtn  lta(»  w  itl  unr  danb  Er* 
Mehterangen  im  Tran ^oct  der  SohlMffi  MMb  dM  ZaknA  für 
dieae  Febriküfai  m  hafte.  DMWlbe  gilt  von  der  Selpelcr- 
ilwa.  liiil  iiiililiei  iiiiiil  —■gpfcidiii  AUMe  liliiliil niiiiiil  Die 
ÜmMuSt  kooBte  ihn  RidMlii»  aMUmn  lad  ftnd  hei 
des  PepiMftbriiMO  gntan  Abieta. 

Köln.  Ein  neu  eingerichtetes  Etabllasaneni  fertigt  «in 
jäiirliche»  Quantum  von  15  000  tflk-  Schwefelsäure;  davon 
werden  'JOi.Ki  '/r  im  Platinapparat  coneentrirt  und  als  66** 
Schwcfebiäure  in  den  Handel  gebracht,  der  Rest  zu  anderen 
oheinL«!chcn  Producten  verwendet.  Zur  Bereitiuig  der  Schwe- 
feUäure  dienen  1  500-1  600  «tr  Sohwefelkie«  und  600«^  ChiU- 
jalpetpr ;  e.>.  werden  dabei  160 
oail  25  Arbeiter  beschäAigt. 

Stolberg.  Der  Absatz  des  hiesigen  Etablissements  Wald- 
ciei-'-ierhütte  war  zwar  grösser  als  im  Voijahre ;  die  Preise 
.  r  wurdi  II  durch  die  «iglLsche  Concurrenz  gedrückt,  »reiche 
wegen  des  Ausfalls  des  Ansatzes  narlj  Amerika  ihre  Waaren 
auf  den  Continent  brachte.  An  M.itn-ial  verbrauchte  man 
1 14  073  Srhfll.  Kohlen,  27  221  Ör  Zinkblen.h-,  42  113  löSr  Srhwe- 
felkie*,  2  785  «fc-  (:biJis,.l[ir!er,  39  746  läk-  Salz,  34  570  t/r  K.ilk- 
»tcini-,  873  *^  Schwcr>jmlli,  G  101  fA-  Knoohen,  518  «*■  Wit- 
lerith,  291  te-  Kupfer.  BcselirinifZt  wm  en  170  Ai  beiter.  Es 
.»ind  dargestellt  worden:  53  U4ü  tJr  .Sihweteis.lure  00''  und 
7  574  .Schwefelsäure  66  ^,  47  7ül  ©r  .Sulfat,  17  407  .^uda 
lÜO-\  13  08Ü  fJr  krj-stall.  Soda,  3  499  iir  UlauberN.-Jz,  318  t/r 
Bir.ii  bonat,  1086  "fti  Kujiferviti  iol,  433  i!ir  Salpetersäure  3ti 
2u  105  üJk-  Salzsäure ,  1048  lüt  Wasserglas,  422  tfr  rallinirtrr 
Cl)il)s.a]peter,  322  «fr  Kalisalpeter,  524  tk  Ulnar  lixe,  2(;G  Vür 
Pcsrihardemiog  für  Papierfabriken,  719  eitr  Leim,  2  790  «tr 
KaDtcrd«»  &7D  *  SupeiphoapliM. 


2.  Alkalisalzf. 

Pommem.  Stettin.  Die  chemische  hnlirik  von  .\ndrae 
md  Gnlneberg  ve:  ;>rbfirrte  :  Kalis.nlz  32  <>00,  I'Mtta.sche  4  .WO, 

«chwefels.  Ka]i  1  000,  Cbiiüalpeter  8  000  fik  Die  Producte  be- 
standen in:  Kalisnlpeiw  9900»  GUeriuSiui  5000^  Soda  3000, 
Pottasche  1 000  «r 

IfctWIWi  Dalabmrg.  Die  FaMkiiiaB  von  Mmeurem 
Kali  wurde  durch  die  AbwIllDd  dee  Comobb  in  der  TeztO^ 
Industrie  genüthigt,  diff^  wetebeode  Fttbn  den  Abeate  eueiiip 

dehnen. 

Neuss.  Die  Be.schäfligungslosiiikcit  der  Baumwollfabri- 
ken wirkte  Biif  die  Fabrikation  des  Ijl.insauren  Ksli  z'irüek. 
Mit  der  Junsctiränkung  des  V'erbrauclis  ist  der  Preis  der  Waare 


sehr  getlnlckt  worden,  wlhrand  die  liuhmaterialieilii  wie  Fett» 
aadte  und  thieriaehe  AbflUIe^  im  Preiae 

KSla.  Die  hMg»  FiMk  Or 
iifaitteh  eehea  800ÖO  *  Die  rttlgeadea  PMie  der 
OeelffiBliflD  dar  Rflbeuaiehiae  ywuiuieiwu  ScUemsekoUe  m» 
der  HagdebuKcr  Gegend  nStUiten  tbeihretee 
uderer  KalMiM»  wekbe  «■  StBaefiirt  baofen  mid  Uer 
dem  NelWMieelprter  ena  ChDi  cetl(|[|t  werden.  Von  letzterem 
wurdn  S0<KIO  verbruHdit.  Ab  Ilrtienproduct  gewann  man 
15000  Mk  mm  Dfingen  and  Itr  Sode  verwendbares  Kochsalz. 
Der  KaWiaJpeter  bat  den  eaHndiiAan  vSUig  verdrängt  und  sich 
auch  im  AiHfamde  woblbegrflndeten  Ruf  erworben.  Ausser 
dem  HauptUrikat  wvden  gewonnen:  I  SOG  flk-  Natronsal- 
peter, 12  000  4k  mfltafale  Pottaac^ie,  wozu  etwa  24000  * 
ScIUempekoble  eifbniKfigh  waren,  4000  Ar  80— 90gradige 
Soda  ib  B,  w.  Die  Fabrik  besehäAigte  dondiBelmitllleh  ISO 
Arbeite  and  Terfanuehte  700  Waggons  Kohlen. 

a.  Snda. 

Preoaaea.  Danzig.  Die  Einfuhr  betrue  39  214  Itk^  zu 
143  7H5  Sk  Werth;  nach  Polen  wurden  21  734  tk  verladen. 
Der  Preis  stellte  sich  für  calcinirte  Soda  auf  3^— 3\i  Ä  nach 
(jualitit,  Air  krystallisirte  auf  S  ;b  pro  Ccnloer  unrcfeteoeit 
QeMand  bei  JabemebhMa  3920  » 

PMnMni  Stettin.  Das  GescliiA  in  Soda  war  wegen 
<icr  iMthen  SchotezOlle  um  23  000  ^  geringer  als  im  Voijahr. 
Die  Einfuhr  belief  sich  auf  63  750,  der  Verbranah  auf  dSOSB^ 
der  Bestand  bei  Jahresscbluss  auf  13  140  «itr 

SelÜeflen.  Breslau.  Die  Zufuhren  von  englischer  und 
schottischer  Soda  betrugen  etwa  13000  tk  Uaunuboehmer 
dafür  bIciU  Inti  der  ^pnen  bedcolendeB  Fabrikadon  OeaU 
reicb. 


Magdeburg.  Englische  < 
sich  den  fnUndbchen  FabnfcaleB  gagenflbcr  nor  adiwar  b«> 
haupten.  Die  Beaftoa  wawn  ddier  läiwaeh,  und  bette  hoeh> 
gradl^  Newcastler  wann  konnte  kaum  4\  —  bM  wxielen» 
wihrend  geringere  Sorten  wiUig  zu  4i  Mt  verkauft  wurden. 

Rheinland.    Duisburg.  Die 
bisher  ihren  gewohnten  Betrieb. 


b.  Pottasche. 


lieh  gleielien  Preisen  regelmisaigen  Ahgaat  Ar 
Die  Einfuhr  beUef  aieh  aar  654W 


iwec  bi 
r  den 


»cm- 


Braadeak«!. 
Umsatz  erzielt. 


Kottbaa.  In  Pottaa^  wurde  ein 


Braalno.  Oaa  Oaackift 

ItOOO  *  aDer 

Potlasehe. 

Saohsen.  Mi\:;deburg.  Die  Bczflgc  entsprachen  dem 
regeknäs."iigen  lieiiarf ,  lohnten  jedoch  tri>tz  der  fast  unverSn- 
dertea  Preise  nicht.  Die  reellsten  .Sorten,  wie  prima  Kasan- 
Pottasche  und  Holza.sche,  mit  9  resp.  0)  SUr  bezahlt,  wurden 
von  geriHi^er  secunda  Stroha.sche  /n  sein-  beeiiidii>st ,  um  den 
Petersburger  Nolirui^en  catsprecheod  höher  ausgcbivsht  zu 


8>  Knceknakolilek 

Schlesien.  Breslau.  Der  provinzielle  Bedarf  zu  gewerb- 
liehen  Zwecken  wird  von  den  ffiusseu  Klablissements  selbst 
f.-ibrieirt,  im  Ucbrigen  durch  Import  aus  Galizien  gedadEt.  Die 
Fabiik  in  der  Nälic  von  Oels  ist  eingegangen. 

Halle.   Knodhenbreonerei  und  Andertagung  1 
Dflnger,  fistten  Uancn  und  SohnUactn  «inl 


batriebcn. 

Erfurt  Han  arbeitet  darauf  hin»  die  koatapidJge  An- 
wendung der  Knoefaenkohle  Ar  die  Zoekeriabrikation  durch 
ein  neues  Vcdahren  an  bnanbilnliaj  ein  Gelingen  dieser  Ab- 
aiefat  wflrde  Tausende  von  Menaahen,  wetcbo  vom  Knochen- 
handel  leben,  bescfaiftigunnkta  wnTilian  Der  Verbrauch  von 
Knochenkohlen-Mehl  aar  Winbilkbrikation,  deren  A""ft'>"'  so- 
gar bis  Holland  und  Beigfan  aabr  baklabdieh  tat,  tat  bedan- 
tcnd  zugenommen. 


PreasieD.  TUsiu 

kation  von  Firniss 
400  «hr  gefertigt 


4.    Farben  (und  Firnisse). 

Der  Bedarf  und  folglich  die  Fabri- 
j  ea  worden  In  da 


12  ♦ 
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PtMi.  Posen.  Li  Fferbwaaren  macht  ticfa  eine  Er* 
miteraqg  de«  Vorkehn  md  aufinerkMmcre  Thiti^nt  bc' 


Bnadeakarg.  Berlin.  Auf  Um  Frcb*  der  Hüdaftiben 
flbte  bei  der  groaMn  CcBearm»  die  i-ermArte  Bndut  keinen 
Einflass.  In  der  Zei:ctlrberri  hat  aidi  baewdaie  Anilin, 
roih,  blaa,  violet  u.  ».  w.  Eingang  rersdiifl  uid  verspricht 
der  ausserordentlich  prächtigen  und  mannigfid^gai  NnknecB 
wegen  noch  grSssere  Bedeutung  ru  gewinnen  und  Ooehenille 
und  Indigo  zu  verdiingen.  Blanc  fixt  oder  IcOnatlidter  Schwer- 
8patli  wurde  so  TorzOglich  darcpsipllt,  dass  der  Verbimcih  ffir 
I^ipier-,  Tapeten-  und  Glace -Papierfabriken  «uaaerordenffieb 
zugenommen  hat,  und  dass  es  Kremser  Weiss  ftst  Talluliidiit 
prscr/r.  Lt-iiicr  das  ans  Engend  m  beziehende  Rohprodoet 
sehr  im  Preise  gestiegen.  Ancnikfreiea  Griin  wurde  liesoiideTa 
deshalb  lebhaft  liegehrt,  weil  das  nicht  ohne  Arseiük  darzu- 
stellende .Schweiufurter  oder  Neowiedei^grOn  in  Preussen 
]jolizeilich  verboten  isL  ...  Die  coonnen  Preise  des  Terpentin- 
ülü  Hefen  Stuckungeu  in  der  Kabrikation  von  Leckirfirnissen 
hcr\'(ir,  <so  dass  ein  Surrogat  daf&r  hergestellt  wurde. 

ScUesieiL  Breslau.  Die  zu  Ohlaa  errichtete  Bleiweisa- 
Fabrik  v(  r^iiricht,  den  Anfonleningen  dnrdi  Darstellung  eines 
gut  (U'cki  ntUn  Fabrikats  aus  dem  dazu  vorzüglich  geeigneten 
schlesisrlu  n  HIci  zu  gendgen.  Minium ,  roihe  Kisenoxyd- 
Farben  und  »Uc  Sorten  Zinkwei^s  hatten  lebbaflen  Absatz. 
Die  Garanciiicrabriken  artieilen  schon  seit  der  Ernte  weeen 
dea  Stillatandes  der  meisten  Kattuniiabriken  und  GamiKrM- 
nien  fai  Inaaent  beedwlnkttm  Haassstobe. 

Qleiwita.  An  SSnkirciH  worden  prodoeirt  auf  Ocnoania' 
bOtte  4  887,  auf  Antnnienhfltte  14  5B9  mt^  cusammen  im  Werthe 
von  152  709 

SaokseB.  Magdeburg.  Die  Farliw.narcn- Branche  litt 
mit  der  üeseliäft»lo8igkcit  der  IniliiMrie  für  .micrikaniüchen 
Export,  entschädigte  sich  aber,  besontleis  zu  Aiit'ing,  wohl 
reichlich  durch  die  Einfülinitig  der  neuen  Auirnifiirl-en. 

Mühlhausen.  Die  hiesige  Fabrik  fertigt  aaerluuuit  die 
echtesten  and  prlcfatigsten  Kn^pfin-ben. 

TlnlMw  Bockan.  Ehe  itt  XniM  befindüciie  Finiisa- 
nederei  Heftvte  etwm  8  000  C  Finrisa. 


Elberfeld.  Die  Fabrikation  der  Anilinfarben 
bat  in  der  Färberei  eine  grosse  Umwälzung  hervorgerufen  und 
dürfte  bei  der  grossen  Schönheit  der  Farben  noch  weiter  um 
sich  greifen.  Die  hiesigen  Fabrikate  erfreuten  sich  auch  aus- 
wäj-ts  eines  guten  Uufes  und  lebhaften  Absatzes.  Es  ist  zu 
bedauern,  dass  durch  Mbrofle  Auflegung  fremder  Patentecseta^ 
ecbungen  weite  Absatzgebiete,  wie  England  und  Frankreidi, 
den  diesseitigen  Fabriken  fast  verschlossen  bleiben,  imd  dass 
die  Tarifbestimmungen  des  französischen  Zollvereina  diese  Ar- 
tikel mit  einem  Werthzoll  von  5  %  besteuern  (bei  einem  Werth 
des  FarbstolTes  von  2  000-5  000&pro«klOOUBl80& 
gegen  3t  3Ut  Zollvereins -Satz  pro  Mtt\ 

Solingen.  Die  neue  grosse  Ultnunarin-Fabrik  inLever- 
kueen  bei  Wieadoif  steht  jetzt  in  vollem  Betriebe. 

Dflsseidorf.  Das  Gesrhlft  ist  isfoige  de*  amerikani- 
schen Krieges  immer  stiller  geworden;  besonders  nahm  der 
Verbrauch  in  den  zum  Färben  der  Baumwolle  dienenden  Ar- 
tikeln ab.  Krapp  und  mehrere  andere  Farbstoffe  smd  ge- 
wichen, und  der  noch  hohe  Stand  des  Indigo  wird  »ich  »chwer- 
Ucfa  behaujttcn  küniuii. 

Kssen.    Die  Baumwoll - Krisi»  drückt  den  Consum  eini- 

fer  Artikel .  namentlich  dM  lnd%0»  ÜHtwShnnd»  SO  dM»  die 
reise  zunlckgiogen. 

Duisburg.  Die  Ultramarinfabrik  elich  den  Ausfall  ihres 
Absatzes  nach  den  Vereinigten  Staaten  Nordamerikas  <la<liirch 
aus,  da.ss  ^ie  sich  in  Belgien,  England,  Oestrerch  un<l  Ku^s- 
land  neue  Abzugsgebieie  eröffnete,  wenn  auch  hei  stets  sin- 
kenden Preisen.  Der  Handelsvertrag  mit  Frankreich  wird  ihr 
lieh  auch  zu  statten  kommen,  da  der  Eingtm^'szoll 
eitige  Producte  ^ecer  Art  gleich  ist. 
Krefeld.  Die  Fabrikation  von  Aniiinfiirben,  welche  neben 
der  Seiden-,  WoU-  und  BaumwoU- Industrie  neuerdiiwi  auch 
in  den  Papier-,  Tapeten-,  Leder-  und  Bronzewaaren-Fahriken 
Anwendung  finden,  hat  sich  sehr  vervollkommnet.  Blau  und 
Uan-violet  blieben  die  gceucbleatea  Farbeoi  in  letzter  Zeit  auch 
Bleu  d«  Mcsdqpife 

Kftln.  Di«  AailiirfMMB  wodea  fanaptOaUbk  in  dn- 
8eidenflrb«i«i  wegen  dar  beqnOMi  VeniMang  «ad  dv 
Pracht  der  Farbe  mit  iaaar  Bteerem  Beifidl  aoQenainiBeBi 
die  Qualität  sieht  dem  fhmioaiaclien  Enengniaae  noch  nmii. 
Mennige  und  Blei  weiss,  früher  von  Kngtanil  nllein  geliefert, 
werden  jetzt  hier  in  grossen  Quantitäten  fknfidiC  and  sogar  naoh 


dem  Auslande  ventandu  Die  hiesigen  Fabriken  verbrauchten 
dazu  reichlich  40  000  Blei.  Der  Handelsvertrag  mit  Frank- 
reioh  wird  günstig  auf  diesen  Industriezweig  einwirken. 

Aachen.  Die  Ursadien  der  Stockung  der  Farbenfabrikm* 
tion  bestehen  fort.  Weder  fat  Amerika  noch  in  Italien  haben 
die  Zustände  «ich  gebesierl^  aoch  im  Inlande  bleibt  Vieles  zu 
wünschen  übrig.  Die  Bantpnpier>Fabriken  haben  ihre  Thälig- 
ke^iieji|Wtte^  mflaewi^  waa  ebeniUle  auf  dm 

Kobleai.  Im  iia  Firiwik  ni  Burgbrohl  wurden  410011^ 
Bieiweian  AbridiC  nnd  dnrdndhnittlich  täglich  25  Arbeiter  be- 
eetiMUgHi  Die  Waare  ist  aeit  ifater  erheblichen  Verbesserung 
■wfarmeaeht  , . .  Die  Erdflurbcn-Falnik  in  Erpel  hatte  geringe- 
ren Abaatz  nie  frflber;  das  Geschäft  war  durch  das  Steigen 
der  Gruben-  nnd  FnhrlShne  zur  Beschaffung  der  Bohstofle  im 
Gegensatz  zu  den  gedrückten  Preisen  der  fertigen  Wnnra 
wenig  lohnend.  Dem  gemahlenen,  zu  einem  nrninim  Farfaatoff 
präparirten  Alabaster  macht  der  aus  England  sdir  büiig  «ioi- 
geführte  Cbinaclay  starke  Concurrenz. 


&  rttte,  Oele  nnd  Nebenprodooto  bei 
FabrlkAUM. 

ffmww.  TlUib  Von  BiafBi  waidn  im  Oa 
etwa  S7&  flb  fOr  die  Seifenfabriken  geArtigU  Sie  infolge  (, 
Zdbhren  aua  Rnssland  bilh'gen  Prdae  in  Stetlin  wirkten  nadi> 

theilig  auf  Lrinü!. 

Inslerbiirg.  Die  Oclmflhien  decken  niclil  iltci  einlieiini- 
schen  Bedarf,  um!  vsiilircni!  Leinöl  ausgcliLü  i  \',  in! ,  riiii.«iM'ii 
bedeutende  Quaulitiilt  u  Hiibr!  an.s  frcmdiTi  l{.i:(:ni  rini  hcZD^cu 
werden. 

F.lbirK    Mit  lier  Osibahn  wurden  3  508  fiör  Oel  von  hier 

verscljiKr. 

Brandenbarg.  Berlin.  Das  Geschäft  in  Fetten  war  im 
Allgemeinen  recht  lebhaft,  der  Absatz  nach  der  Provinz  und 
tnnsito  nach  Oestreich  sehr  bedeutend ,  der  Verdienet  Jadoeli 
dam  nicht  entsprechend,  da  die  Preise  wenig  varifaten  and 
zum  Schlüsse  des  Jahres  fielen.  Auf  die  Beziehungen  von 
Bussland  wirkten  die  Bleibende  ruaaiBclie  Valuta  und  im  zwei- 
ten Halbjahr  die  höheren  Fracbtea  etSrcod  ein.  Die  fallende 
amerikanische  Valuta  brachte  vide  Fette»  die  Ifaeilwelse  noch 
gar  nicht  von  Amerika  bezogen  waren,  auf  den  europäischen 
Markt.  Von  HanfSI  gingen  seit  längerer  Zeit  zum  ersten  Male 
wieder  13  000  Ar  aus  Russland  Ober  Stettin  ein,  blieben  io- 
desa  groLsentheiU  auf  Lager.  Die  Prciae  wcchaehen  zwischen 
18t  nnd  14i  Sk  Von  Sonnenblumen-Od  worden  etwa  11000  Ito 
gtgen  1  000  Ar  im  Voijahr  aus  Buaaland  bcxogen;  ee  dient 
weniger  als  Surrogat  f^  SpeiaeSi,  wie  fir  LelnSi  zur  Sellin» 
fabrikation.  Gebrachte  Waare  weehnete  nviMlien  14—15  Me, 
ungebrackt«  zwischen  IS— 14  JBr  ftiaiillmlifiln  fifkutlir 
Sorten,  am  Schhiaa  des  Jalirea  aehr  gefrnlt  nitea  18—14  Jfr 
Von  Hamburg  gingen  aueser Büböl,  PabnOrandThnn  S400I  tfb- 
diverse  Fette  im  Loealverkefar  oaeb  Beriin.  Die  hiesige  Fa- 
brikation von  MaaehinenSl  (KnoobenSi  und  Kkncafel^  ajimt 
immer  mehr  zu;  ea  wurden  sogar  arit  «naacidentaefaen  Siaen« 
bahnen  bedeutende  Lieferungavertrip  abgeschlo.«.sen. 

Kottbus.  Der  hier  nodi  immer  atark  betriebene  Fett- 
waaxcn-Handd  halte  aich  in  den  nebten  Artilteia  höher  feiiea> 
der  Preise  zu  erfreuen. 

SchleileD.  Gleiwitz.  Der  Bedarf  beschrfinkt  .«ich  auf 
das  im  Berghau  und  Ui1ttenbetrip)>  herr^chen<le  Leben  und  ist 
zu  veranschl.igcn  auf 

Rübül,  rafRnirt   10  000  ttr  zu  150  000  &  WertI» 

Talg   1000  ..    20  000  .  • 

Wageniett   I500O  •   •    10500  •  • 

in  einzelnen,  hnii[il  üi  lilirli  ^Iflliigni  Faflan  lolwiCMll  DteWlT» 
kung  der  Missconjuncturen,  wimhe  die  BiaialeB  haitaa  Petia 
eifiuuren«  wurde  durah  die  angflnelige  Lage  Magdebuigs  er- 
kBkl.  Sie  B«l^  «ndafataa  nmr  die  Höhe  wie  im  Voriahi«, 
die  Bcaultale  warea  aber  ■eUodtter.  . . .  Buenos- Aires-Pferde- 
lirtt  ftnd  kefaM  Beaditnng,  na  aaiae  Sidle  kamen  andere  ordi- 
Mfcn  Fette  sunt  Oewerbegcbreneh  und  zu  Preisen  von  \Z\  \am- 
14  JH  snr  Verwenduug.  . . .  Aua  Rusahud  wurde  Soanenhla- 
menül  infake  eefar  eqgiebtoer  Ernte  in  grösserem  Uaasae  b^ 
zogen;  ea  nna  aadaiaa  dteurcren  flflssigen  Fetten  als  Surro- 
gac  diaata  oad  wurde  orit  18-14  Jfr  pro  flir  bezahlt.  ...  Die 
adica  Terpcntkin-Preiae  Teranlaaalen  em  sehr  reges  Geschifk 
ia  KleaBL  Der  Prds  dafifar  erSflnete  mit  IS  m,  fid  bis  Juni 
auf  19  &,  süeg  bia  An&ng  October  auf  88  JBr  und  achloaa 
matt  mit  ea.  18  Ar ...  Der  Ptaie  TO  "  -  - 
feat  auf  17  m 
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Erfurt.  Mü'inr,:  liiclt  sieh  suMwn  19^-^17  M  obae 
besonders  lelth&flen  Begrhr. 

VeatlkUB.  Mflncter.  Du  OelgeschSA  halt«  bei  festem 
PrdBatMde  aam  nhigfiOt  wccig  lofanemieii  Verlaa£ 

Altena.  Od  BvBdtudtfaDC  uml  zum  ii»Mh^ti^i«—>»»h 


mr  wtaAg  Ar  den  BSggAtaüt  erzeugt,  vielmdtr  adt  Ein- 
M  der  Verwni«fnn|t;  in  den  Fabriken      von  ■nrnn  be- 

en.    Die  billigeren  Mineralöle  kommen  allmäli;;  in  Aufnahme. 
Haj^en.    Neun  Zelitiii-1  iles  Beilarf»  an  Oe!  nw^  verschie- 
denen Sainen.iitori  /n  tei lit.i^clien  und  ükdtiniiiischen  Zweeken 
werden  eiii^elTiliri,   Durch  Gasbereitungs-AnfCaltca  untl  den  Ge- 


braiieh  des  Petroleu 


■i  Ii  der  Abiais  von  *i 


Oel 


eine  Ein.«cLrünkung  crlitUu, 

Bochum.  Die  hienigen  OelmObkn  lUmcii ten  4  400  Ohm 
Od,  welche  Jedoch  nur  einen  Tbeil  du  Bndarfe  deckten. 

■Mduii  XSla.  El  üt  Uer  ein  neiiar  Iidiniriaweig 
catMMMlea»  dannf  ccrtehte^  «u  den  OhrcerfaiFlUldutlndcn  bei 
der  Bmnrinfahrlkioon,  um  den  Wollnbolhn  der  Tnchlkbriken 
wd  «OS  der  bisher  clnzlich  werüdoMB  Pimmrolle  mitiela 
8ehirefU>KoUcMI«n  den  Feiigeliali  ■UHWtWhen  nnd  hicranf 
die  beiden  ieltico  Stoib  wieder  dnreb  OeatÜlalion  tu  sendtra. 
Des  gewonnene  Fett  findet  nie  Wuiemehniere  und  ita  der 
SeIfcMledefd  Verwewhn&wShread  der  (ceofaiedeae  Schwefel- 
KoMenetoir  sn  demselben  Ftaeeeee  weiter  Terwsndt  wird. 

Trier.  In  der  Nähe  der  Stadt  ist  eine  Oelfabrik  neu 
eingerichtet  wurden,  weldie  da«  Oel  durcti  chemische  Mittel 
nne  den  Semen  gewinnen  wird> 

1.  LntnSl  Imbenondere.  • 

Preuseo.    Tilsit.    Bis  Monat  AprO  hieltai  sicli  die 

Preise  bei  geregelter  Arl)eit  nuf  I2\  — »liegen  dann 
aber  \vc;^en  niai>gelnder  Arlicilskrafl  und  Verlheuemng  der 
S.ial  bis  Monal  Si  jitember  aiif  14V  M  exel.  Vasv;  ersi  mit 
J.ihresscbluss  trat  ein  kleiner  Alischlag  aul'  14  ÜÜr  ein.  Die 
Abnahnio  beschränkte  ^ieh  winier  aiil'  Königsbera;  und  die 
Weich.'selstädle,  da  die  enpliseh.e  C'uneiirr'  nz  Stettin  und  Berlin 
beLcrrschtc.  Die  Mühlen  gelangren  inde>s  nur  zu  kleinen  Vor- 
nitlien,  welche  naeh  Sehliiss  def  .Schitlaiirt  jier  .'Vchse  verladen 
wurden.  Die  Produclion  in  den  Mühlen  betrug  zusamuien 
14608  ifik-,  der  Bestand  am  Scliluss  des  Jahres  710  fit 

Königsberg.  Seit  Herabsetzung  des  OelzoUes  erliegt 
die  Oelfabrikation  <ler  englischen  ('«nciirrenz,  welche  sich  mit 
genngerein  Verdienste  begnügen  kann,  weil  sie  mehr  Verdienst 
aus  dciti  Nebenproduct  Leinkuchen  xieiit.  Unser  LeinGl  ge- 
buot  deshalb  selten  nucli  über  die  Weichsel  hinaus,  wftlirend 
fiiunr  Ponunem,  die  Mark  und  Sachsen  sich  von  hier  ver- 
sorgten. Die  Preise  stiren  infolge  der  tnaagelhaftcn  Oelsaal* 
Ernte  fortwährend,  im  ^fllyahr  bereits  von  anfangs  12t  auf 
ist»  im  Sommer  wif  19\,  mich  Sehluas  der  Sefaiflkfart  «uf 
14  SKk  pro  Ar  exd.  Fete. 

Elbing.  Lcinfil  gelt  von  Annat  Ue  Ende  des  Idires 
U-I4V  M,  fabridrt  wurden  SSIiT* 

Danzig.  Die  Fabrikation  hat  zwar  etwas  zugentiinmen, 
ist  aber  immer  noch  nur  ein  Ni)thtnhelf,  um  lüe  .Mühlen  i\i 
Itcschäftigen,  deren  Kuchenabsatz  ani  Orte  zu  gering  ist. 

Brandealmrg.  Berlin.  Von  England  und  diesmal  auch 
von  Kussland  gingen  Ober  Stettin  53  000  ikr  gegen  59  000  «k- 
im  Jahre  vorher  ein-,  die  Besiehungen  ilber  Uamburf,'  und 
Harbut^  waren  nicht  bedeutend.  Leinöl  i.st  neuerdings,  ;ilin- 
licli  wie  Rübül,  ein  Höi  vi  n.speculations-Arlikel  gewurden.  Der 
Prei.s  begann  mit  \'.\  .Hur,  stieg  hif,  zum  .liiai  trotz  starken 
Verbrauchs  nur  auf  13^  3Ur,  bis  zum  Herbst  bei  abnehmendem 
Lager  auf  15^  Ar,  trad  ging  dann  tiei  vermiiitlerter  Nachfrage 
Ulf  131  &  zurOck.  Das  in  der  Provinz  Preavsen  gefertigte 
Oel  wird  von  Jahr  zu  Jahr  mehr  dort  .<ie]bst  verbraucht,  nur 
Hemel  czpoctiite  einige  1 000  9k  nach  Stettin.  Die  ZnfulireB 
■ehleeiiclier  Wnaic  nahmen  dageg^  in> 

Kotibva.    Der  Abeatn  von  LefatBl 
Preise  bcscbrlnlrt. 

ScUetteo.  Breslau.  Der  Be<l.^rf  war  anhaltend  lebhaA 
u.ni  konnte  nur  au.s  der  inlänili.scben  Fabrikation  befriedigt 
werden,  da  England  NjcIiIS  aii/'(if;elirii  hatte.  Unser  Markt 
wurde  rriihlich  mit  Saaten  aus  Ualizien  versorgt.  In  der 
oeaen  .Sais  m  stieg  LcioBl  TOB  18  auf  14t  «M^  wlbniid  ScUag* 
leiosaat  6—7  JÜr  galt. 

Magdeburg.  Ea  finden  gneae  Besdge  6at 


<lpn  k"riiilen,  wiilireml  der  Bedarl"  sl.u  x  vvai  .  tiegiins;i^l.  Die 
Frille  war  eine  beileiitende  Prei>.Nit  igerung,  voi  theiLlialt  für  die 
Hezielier  vi  in  /l  irig  gekaiiller  Lielirungswaare,  wShrcnd  Käufer 
von  loeo-Oel  lield  ilaraul  1<  gen  rniisslen.  Weil  die  hiesigen 
Pi  eise  ni'  ilriger  sl;<n<l<  ri  aU  an  ib  n  HezugSf|uellen.  KnglisCMS 
Leioül  galt.  Juilatigs  inel.  Fri'-s  jiro  €Jr  13  Ä,  iui  Mai  14,  im 
.Sejiiember  MJ.  im  November  14i  Mr,  auf  welcher  Höhe  eS 


atagaeourg.  aa  nnaen  graaae  nesnge  nat 
•ue  Bugland  alatt,  wo  der  Frala  anfl^ieh 
Abndilflaae  Im  April  und  Mai  ifir  daa  garae 
ardi  die  kannpen  Venithe  Eaglaada  an  Lein- 


Jnbr  wurden  dnrdi 

snat»  weleha  vor  dem  Herbei  uieht  weaentlioh' 


sicii   trulz   starker  \"(!rrKtli 


Zufuluren  von  Leinsaat  in 


Fuglaud  hielt,  lediglteh  ii  li  lgi'  K''«^^*^!*  SpCCUlationdtlufe  prO 
Frülyahr  filr  Holland  und  Frankreich. 

Erfurt.  Leinöl  wurde  aus  Eof^and  Wegen  der  dortigen 
enorm  gesteigerten  Preise  wenig  bczMvn,  auch  deckten  die 
.Mühlen  der  fiesSBen  Gegend  fost  den  Beiart.  Der  Preis  stei- 
gerte sich  von  13  auf  15  JBt 

HhalBtoBi.  KSIn.  Der  Verbranch  von  Leim.;  war  wegen 
seines  niedrigen  Preisstandes  recht  umfauRriieh.  Du-  Preise 
folgten  den  holländischen  nnd  englischen  Märkt.  n,  standen  bis 
Ende  Februar  12^  Af,  stiegen  von  d.-t  a)i  bis  Septemlicr  aU- 
ndlig  auf  l&\  M  und  fielen  dann  langsam  auf  14.^  Jtk 

2.  RfibSl. 


Da  Rabsaat  ider  nodi  iBmer  wente 

1»? 


Preuaeo.  Tilsit. 

angebaut  wird,  so  mussten  die  hiesigen  MflldeB  Ihren  Bedi  

von  290  Last  meistens  aus  KAnigsbeig^  Elbng  und  Daaxig  br- 
sehafPen;  ausserdem  wurden  einige  100  flk  rohes  RaMl  bt- 
zogen.  Die  MOblen  gewannen  im  Oaiüea  6  000  für  rafBnirta 
Waare,  und  aus  Stetim  u.  a.  Orten  trafin  noeh  1  SOOHk  tob 
nicht  immer  zufriedenstellender  Beachafliwhrit  hier  ehi;  am 
Sehloss  des  Jahres  blieben  1  506  ttr  Bfwimd.  Der  Aeia  be* 
gsnn  mit  H*h  stieg  im  Juni  auf  15i,  im  Augaat  auf  16i'-16% 
und  fiel  später  auf  16-16V  J»  pro  ttr  Rohes  Oe)  bildet  hier 
keinen  Handelsartikel. 

Königsberg.  Bis  Februar  hielt  sich  der  Preis  auf 
13^  .-Uir  pro  ohne  Fass,  fiel  mit  nachlassendem  Consuoi  im 
Frühjahr  auf  13  M  und  stieg  mit  der  neuen  !S;dson  wegen 
schlechter  Aussichten  fOr  die  nächstjährige  Ernte  auf  14^  bis 
14V  M  und  im  Laufe  des  Winters  bei  stsrkcui  Conaum  auf 
14t  3i6t  Grosse  Bcatinde  rind  niefat  ina  neue  Jahr  fibemom» 
men  worden. 

F.lbing.  Robe«  Riiböl  wiirdi  von  .\ugu8t  bis  Ende  des 
Jahres  mit  14— 14^|  ralUnirtcs  mit  15—16  M  verkauft} 
fabricirt  wurden  14SS8      der  Bestand  war  Ende  den  Jdms 

ganz  gering. 

Danzig.  Der  trotz  aller  Surrogate  noch  alljährlich  zu- 
nehmende Consuin  in  unserer  Provinz  und  in  Deutschland,  so- 
dann die  diesjährige  kleine  Zufuhr  von  Oelsaaten  aus  Ost- 
indien nach  England,  welche  den  Preis  von  Rüböl  von  45 
auf  50  £  Sierl.  jiro  Ton  steigerte,  sowie  endlich  die  gute 
und  billig  zu  habende  neue  Saalerntc  bewirkten  ein  günstiges 
Geschäft  in  diesem  Artikel.  Die  18C!er  Saat  wurde  mit 
kleinem  Nutzen  verarbeitet  und  das  Oel  im. Sommer  meist 
nach  dem  Rhein  und  England  verseliickt»  Die  AtisAifar  betmc 
10680  ifitr  im  Werlhe  von  149520  M 

Posen.    Der  Handel  in  raffinirtcm  Uübül  war 

iich,  während  die  Preise  fortwährend  stiegen: 
im  Januar  If  3k,  Ajiril  13U  Mitte  Juli  14i.  später  bi,  Ende 
November  15,  Deei  niber  bis  Jaliressehluss  löj  Süt 

PommeriL  Stettin.  Die  inländische  Kmte  fiel  sehr  schlecht 
aus,  und  die  .\usfuhr  von  Hüböl,  56  302  (davon  nach  (Jross- 
britannicn  42  547)  fifr ,  blieb  hinter  der  des  Voijahrs  (70  077) 
erheblich  curflck. 

Bnaisnlvrg.  Berlin.  Trots geringer  Vorrithe  blieb  der 
Rfll>SIpreis  im  Januar  auf  dem  aicdrigeo  Standpunkt  von  12| 
bis  12^  A  und  steigerte  aidt  fan  Februar  durch  ctwaa  Sne» 
culation  auf  13  Jft  Diese  Hfih«  hounte  nr,  obwoU  die 
fiihren  bis  Mai  geriw  waren,  nur  durdi  atarfcc  Anaftihrcn 
vom  Continente  nach  Enghrad  behaapten.  Erat  im  Juat  Int 
wegen  stdileebter  AuatiaCten  fl|r  die  Banaemte  efaM  ftHihrn- 
nmg  auf  etwa  1*1»  ein,  wdehe  aieh  Im  JuS  moA  anflfi» 
hob.  Hauptsichlieh  durah  die  Aengrtlidikelt  der  MllOar, 
welche  das  grosse,  zu  Saatanhinfen  verwandte  Capital  mfig- 
liehst  sehnen  SU  naUabaa  sodrten,  §A  der  Vrn-  l  aid  wieder 
auf  14^  .aK  obwohl  nens  8m»  mit  110  »  i  > »  Wspi.  beiaUt 
wurde,  und  aehwankta  dann  bis  October  bei  sehr  eehwwdtan 
14k  und  14|Jft  Von  Eaib  Oaioher  an 


j  Ekudand  danerad  grasM 
Preis  im  ffoTunber  mtf  14  bia  l)%  ha  Deeember  fint  anf 
14}— 14|  M  behaupicts,  womt  indets  auch  hohe  boUlndiscbe 
Notinugen  beitrugen.  Neu  snfintandite  Surrogate,  wie  Pe- 
troleum, beeinträcbtia^  den  Vetbrnuch  des  Rüböls  nicht. 
Der  Imae  EingaogssoU  auf  RObSl  hl  Fkunhreid) ,  6  Frcs.  pro 
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100  Kilogr.  oJer  29  .sfr  pro  Scüo-f/r,  wiihreiu!  der  tiiigar.gs- 
zoll  in  PfeiM»en  nur  18  jjr  jiro  Ntno-KA-  beträft,  t  cnaihtbM- 
ligt  die  preuMischen  OcImülU-r  sclu-;  er  ist  l.  iili  r  auL-h  im 
^adalivcrtngt  beibehalten.  Der  Bestand  beim  Jaiireascblucs 
m  tMt  ib«r  8000  ■MMihmen. 

BihlMka.  Sehweidnlts.  Bei  einem  Prei»e  ron  100 
Ua  180  Jir  pro  Sduffd  Raps  emidila  rohes  Oel  13— 14t  » 

aCenta«.  D«r  iUiaati  naeb  BShnm  mr  niaht  anbadea- 
md  dartfa  die  beaaeren  fiatnidiiaehen  One  bcgflnMigt. 
Breslau.  Bis  Ende  April  blieb  der  Preis  uamlndert 
auf  12  Ar,  da  nur  filr  den  Consum  gekauft  wurde ;  von  da  an 
trat  wegen  Bc  scliiidigiing  der  Saatfelder  Speculafion  und  eine 
Steigerung  des  Preises  ein,  der  Mitte  Juli  infolge  Rcgen- 
wriirrs  «Tihivni!  du  Ernte  Hi  3ik  pro  Centner  erreichte.  Die 
Voträthe  wiini'  n  nach  und  narli  geräumt,  und  nach  einer  Tor- 
Öbergchenden  I  .iTiiä^Mg>inK  sticR  der  I'rei»  abtllila  ialbllEe 
umfangrpicher  Uesiclluuf,'.  u  Oc>,ti  cichs  und  schloaa  Bit  141  fllt 
für  rohfs  Uiibül  iinii  mit  <  itsi  ui  iohtu'nden  Zuschlage  TOD  duTCb- 
;iiigig  \  ^  pro  tV-ntnpr  für  Kaiiinm^e,  da  meist  OUP  rtlSnirtes 
"Iböl  entnommen  wurde. 

SMhaeB.  Magdeburg.  Der  Prris  •ichwaiikte  je  nach 
der  Witterung-,  im  April  stand  t  i  am  nirdriii;M.  n  auf  13  »  pro 
Ceotaer  und  hob  sich  dann  stufenweise  mit  den  BefQrchtun- 

gen  für  die  Saatcmle.  Während  der  Unuptconsumtion<;-MoDate 
ielt  sich  der  Preis  auf  ca  14t  M,  einem  f.lr  die  Müller  s.  hr 
verlustbringenden  Stand.  In  raffinirter  Waare  war  Gtvd.aft 
nebt  lebhaft  und  durch  die  Einführung  so  \-ieler  Surrogate 
durchaus  noch  nicht  beeinträchtigt. 

Halle.  Die  Oel]»reise  waren  von  Januar  bis  Mai  12?;  bis 
134  Ä,  im  Juni  wegen  der  ungilnstigen  Erntcaussichttn  11',  — 15 
JH^  auf  welchem  Siandc  «ie  sich  auch  bis  Jahresschlu»&  turUen. 

Erfark  Rfibfll  eröffnete  das  Jahr  mit  13  M,  8tci;;erU 
aidi  wut  Ernte  auf  l&i  Ar  und  «anattel«  dann  yneder 
auf  14}-14t  » 

lUelnland.    Düsseldorf.    Da  die  Preis«  das  BUiUl 
wegen  der  schlechtea  Saaternte  von  Anfang  d«a 
eine  iteigade  BUttuag  Tarib%te^i^  «ar  daa  Gaadiift 

lohnend. 

Neuss.   Die  im  Herbst  1861  infolge  der  scUecbten  Bapa- 

crote  eingetretene  I'reissteigenmg  war  nicht  dauemdi  da  Äe 
Docli  imm.  r  leiiL  iuir  t  nbrikthätigkeit  den  CoDSum  verminderte. 
Im  März  1862  war  die  Haltung  schwankend,  wurde  erst  im  April 
bei  den  schlechten  Cmieaussichten  eine  feste  und  behauptete 
sich  so  bis  in  den  Herbst.  Die  Milhlen  geriethen  relativ  spät 
in  Tluitigkeit,  weil  die  miss.  eiiigcbi-achte  Saat  für  die  Fabri- 
kation erst  getrocknet  werden  musste;  CS  konnten  daher  bis 
zum  Herbst  hei  gviler  Fr.ige  sieh  imr  kleine  Oelbcstinda  Bam- 
meln. Im  October  liielteii  sieh  die  Preise  infolge  grosaeo  Be- 
darfs am  Oberrhein  uud  -tirgeii  dann  noch  wegen  der  geringen 
Bestände  an  allen  rlieini-cin n  Miiidcn.  Aus  Holland  konnten 
nur  geringe  Sa,itbe?.ii-!mngcn  gemacht  werden,  sie  er- 
viflmelir  meistens  &us  Selilesieu  und  Böhmen,  erlcich- 
dnrch  den  im  Herbst  eingeführten  Zweiplennigtarif  für  Oel- 
saatcn  5m  rbeiuiseh-tliüringi^eben  Ki-enbahu-Vcrbande.  Dieser 

Ermässigimg  folgt  .seit  Ani.'u.A  ^f^''-^  «Kt^'i  der  Dorddwlaehe 
Verband  mit  einer  ent.sjireciieü.lfii  Ueiluetion. 

Kftln.  Bis  MiUe  Februar  hielt  sich  das  Geschäft  bei 
natter  Stimmung  in  den  Grenzen  des  unumi?Xnglieh  nöthit-en 
Bedarfs;  von  da  ab  stellten  «ich  vermehrte  Nachfrage  und  Stei- 
gen der  Preise  ein,  welche  vorüberKchend  durch  gute  Ernic- 
ausflichten  unterbrochen  wurden.  Naeh  Abkiui  des  Maitennins, 
in  welchem  ca.  4  000  <fr  empfangen  wurden,  traten  die  Oberall 
höchst  geringen  Bestände* immer  mehr  zu  Tage;  diea  sowohl 
wie  anhaltendes  Regenwetter  im  Juni  und  Juli  bewirkten  einen 
tehnellen  Avifschwung  tler  Preise  für  effectives  Oel.  Die  Ernte 
war  in  Deutacfaland  nur  theilweisc  im  Norden  befriedigend,  in 
B^ffliMl  nicUicfa,  in  Frankreich  kaum  mitlelmnssi^^  In  der 
nCMn  Campagne  büeb  die  glinstige  Meinung  vorherrschend. 
Der  Bedarf^  wurde  im  October  gros^entheils  durch  Zufuhren 
Ton  «tiva  6  000  1k  aus  dem  Osten  gedeckt.  Der  Lagerbestand 
bctng  bei  Jahres.schlu8s  etwa  7  000  «tfr  Die  Preise  wechselten 
Ton  Januar  bis  Mai  zwisdien  I4i  und  14.^  Sk  als  hüchste 


HB^  und  14.^  Slk  als  niedrigste,  standen  im  Juni  16  bis 
- "   '    Juli  17-16  und  wcchaelten  von  Ai^ist  ab  awiachcn 

i  16^  (im  Oetober)  alt  hSchite  und  15^ 
■isärigsle  Preise, 


16^  und  16^  (im  Öetober)  alt  hSchite 


U»  16^  als 


Koblenz.  Rüböl  galt  im  ersten  Hallyahr  15i-15i  M 
ro  Wt  und  atieg  im  xwcitea  Halbialir  naeh  auf  17!^  Sk,  welche 
[otvoag  ca  uTimbcdeutenden  fidiwaiikaagea  behauptete. 

3.  Oelkvelien. 

»»■•mmm^    Eibl  Hg.    Dcr  Frei«  wechselte  zwischen  68 — 
pro  «r  flir  Leinkuchen  und  5S— 60  Jfr  fOr  Babkucheo. 


Kaiiiiritt  wurden  10134  ttr  Leia»  «ad  S7094  f/r  Bübkuchen. 
Die  .\iisfidir  von  Oelknrhen  überhaupt  betrug  zu  Berg  über  die 
ijeDeigten  Ebenen  .')  O.'iO  f/--,  |ief  B.iim  4  100  tC/-  ( Hubkuclien  ), 
im  Ganzen  1 1  7t>Ü  ör,  der  Bestand  bei  Jalirpsschluss  4  000  äAr 

gMhiafc  Magdeburg,  Die  grosse  Ernte  in  Ivartoffeln 
und  FuUeraachen  tnat  dem  Oeaohlft  in  Oelkuchca  vielen  Ab« 
bnich;  dennoch  behaupteten  aieh  di»  heiaa  auf  ea.  JBr 
pro  ttr  Ea  gbigen  mit  der 

Berlio-Potedamolagdeb.  Bahn  31 709  «Ir  ciu  und  1  363  Or  ana^ 
Magdeburg-HalbcrstSdter  .      I98ß  »   »    «37  579  ■  • 
Magdeburg-Witienberger  •    14  SM  ■    •    *    4066  •  ■ 

Rbelolatld.  Neuss.  Trotz  einer  guten  Getreideernte  und 
eines  glinstigen  Standes  der  Futterkräuter  war  der  Begelu"  für 
Oelkuchen  im  Herbst  und  Winter  selir  lebhaO  bei  stei^-enden 
Preisen.  Im  November-Deeember  wurden  bis  42',  .ifc  pro  liÜOO  S 
bezaltlt.  Die  F.nnässigung  des  Zolles  in  Englami  von  6  auf 
1}  Fr.  für  1  000  Ko.  machte  die  Ausfuhr  dortliin  erheblich. 

a.  Leinkochen. 

Prewaen.  Tilsit  Die  Zufuhren  von  Getreidesaalen  ge- 
ringer Qualität  aus  Ameriiut  nach  beeinträchtigten  dim 
Verkauf  der  Leinkuchen,  ao  daaa  diaadben  zu  den  Preiaea 
vom  Schluas  des  Vorjalirea,  72t  Jfr  nro  ttr»  keine  Aboduncr 
fanden.  Im  April  kam  eiiiige  Nadinage,  und  das  Gescfaift 
naluB  den  Anfang  zum  Preise  von  65^  jfr  pro  tk  ab  hier. 
Bia  Monat  September  fand  dum  eine  Steiserung  auf  70  Jfr 
statt.  Von  da  ah  bSrto  die  Ausfuhr  naeh  England  auf,  wäl 
die  Fabriken  wegen  der  Steigtswig  dn  Leinaaal-Fretee  mm 
Schlagen  von  Babsaatübergingeii.  Der  geriMa  Ertrag  der  neue« 
Leinsaat  wurde  wegen  inrer  guten  QoditM  meist  nach  Biga 
zur  Vcrw«adtiB(  «b  SIeaaat  vcriornft;  mmm  Fabrikanten 
"aiimt  uaBnadaDd»  im G«Mea  etwa 
6—600  Laatöi»  m'liaidiai,  welohe  la  Qadlllt  aehr  adiOa 
Daa  gewooBcaa  Oel  öd  die  Kochen  sind  vartOgUeb, 
Jadoeh  den  Fahrikantaa  waaig  Nutzen  lasaea»  wenn 
die  Aaaalehten  in  Fatfand  aioh  idaiil  naatiger  gestaltea.  Der 
Veftmaneh  la  Laad«  hat  ia  aAvulkEer  Weiaa 
es  wBidan  im  Lan&  daa  Wkrtan 
100  Mr  nt  70—71  ^§^  von 
DaagKwaAa  amataafti  fia  Gansea  alad 
46  000  »  mdMA  Der  Btetaad  bei 
10400» 

Memel.  Es  trat  erst  infolge  der  im  Sommer  in  (England 
herrschenden  nassen  Witterung  grössere  Nachfrage  ein,  so  da.s« 
auch  die  Preise  stiegen  und  bedeutende  .Vbschlüsse  zu  65  bis 
70  sfr,  in  einzelnen  Fällen  zu  72  pro  &r  för  hiesige  und 
Tilsitcr  Waare  zustande  kamen.  Gegen  Ende  de^  Jidires 
wurde  das  Geschäft  wieder  flau  und  war  demnach  im  (Jauzea 
nicht  lohnend.  Die  Ausfuhr  betrug  50  628  t/r  in  22  Schiffeft 
von  1  120  L. ;  die  Bestände  bei  Jalircsschluss  waren  4  530  f5ir 

KSnigsberg.  In  der  Provinz  war  der  Verbrauch  7U 
landwirthscnafUicbea  Zwecken  gering;  ebenso  betrug  die  .Aus- 
fuhr nach  EngLind  nur  56  744  ftr  gegen  73  382  €fr  im  Jahre 
1861  und  1UU607  nr  im  Jahre  1860.  Ausserdem  pogm 
einige  kleine  Poau-u  n.<ieh  PoBUBan.   Der  Ftaia  waSuäta 

ewischen  65—68  Jjr  pro  tü- 

Dan  zig.  Filr  diesen  Artikel  haben  wir  nur  Detail  verkauf, 
einige  kleine  Ladungen  dngea  la  etwa  80  jfg  pro  1k  nach 
England.  Für  Tilsiter  FabifiEat  Wird  hier  60  ^  flir  UaalgM 
90       pro  titr  gefordert. 

ScUeaten.  Breslau.  Die  Verwendung  von  Leinkuchen 
blieb  spärUch,  da  dieser  Artikel  auf  die  Wasserstrasse  ange- 
wiesen ist;  man  war  auf  den  Abaata  nach  England  Ober  Ham- 
bug  beaehrtaki 

b,  Rabkuchen. 

FrenSfen.  Tilsit.  Im  Herbst  wurden  4  5Ü0  Ür  zu  58  bis 
60  naeh  Königsberg  verkaufe,  davon  3  500  (St  noch  vor 
Srhluss  des  Winters  verscliüTt,  1  OOO  €/r  per  Achse  V>efördert. 
Dir  t'<in--uni  nimmt  in  der  Umgegend  allmälig  zu,  sieht  aber 
noch  nieht  im  ^'erhältniss  zur  Fabiikation.  Die  Käufe  wurden 
zu  58  pro  abgeseliiusseii.  Die  .Midileii  fertigten  zussin- 
men  7  7U0  iAr    Am  ScliJuss  des  Jahres  lagerten  noch  üD  «k 

Königsberg.  Das  ganze  hier  und  in  der  Provinz  fabri- 
cirta  Quantum  fhnd  im  lände  aelbot  Verwenduag  ala  Futtor 
Ohr  Bteder  ond  Sdiaftk  Dar  Fferia  war  68—60  4|h^  pro  * 

Danzig.  Daa  gpaie  Jahr  Uadnrch  herradite 
Na^hige;  die 

Vomlh  anf  70  4r  pro  ttr,  wiahaa  aaah  dar  i 
neotea  auf  »      güifni  aebMB  bb  65  4r 
stehen  jetat  M  |an  g«ia|pn  Vatfflrtl  Mf  104r  W(«|«B  daa 

hiesigen      *         *         *     "  *" 
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MHMlMh  Bebwcidoit«.  Bamkochen  wurde  ultcoer 
da  oomittelbarar  Dflagar  Mf  den  Amr  gMlraut,  dato  mofar 
aber  zur  FOttennig  von  Riad  oad  SeMna  venreadet  Der 
Xreis  wir  CO— M      pro  ttr 

Breslau.  Di«  Nadifrvge  aed  Bi^lradWB  Iiielt  adt  der 
aadi  Baböl  rieichea  Sdnilt;  die  aieiit  aabedentcflden  Beetlade 
fiuden  im  Frai\{ahr  Abiata  «i  Duagnrtekenj  die  ProdncHan 
der  oeuen  Campagne  find  Alnag  aa  iHe  Leadwiräte  SetAc- 
siea^,  Ptiüins,  PrruMcaa  und  des  Oderbnielis.  Die  Preise 
warrn  loIiiH  iuI  uiul  liewfyten  J.iih  zvvisclicn  1\  — 1',       \ito  ffr 

8A«hM>i    Halle.    BapslludMD  luttCO  SU  2— U  ;8tr  |jrn  «Ar 

d.  Leuchtstoffe  excl.  Küköl. 

8.  Tdg-  awl  SIenjdiehto. 

PreoaseiL  Tils-it,  Die  Liclilfahrikation  blicl)  utiverämlprt; 
der  Preis  ist  xu  21  —  22  Jit  tu  uotiren.  Der  nöthige  Talg 
wird  «US  biea^ea  Sehllditereien  besogen. 

WMiMta.  Htaatoiv  Die  Stewiafflibrikatioa  aaterUg 
cäsem  furtwUireadea  Dnioke»  wonw  lumptrtcblich  di«  ame- 
rikanbclien  Verhitintaaa  iBe  Sefauld  tngiea.  Neue  Abaalzw^e 

nach  aussen  niul  innen  mnieten  gipsuekt  werden. 

Rheinland.  Kllicrri  ld,  Du-  Foit«rli<l)iing  der  EinganKS- 
sbgab^n  anl"  läit-  Holiuialcnalien  tler  SK-arinlahi  ikation ,  ilen 
Talg,  das  (  '.icns-  und  Palmöl  ii.  s.  \v.,  wälirenil  ditM-llK-n  in  an- 
deren Ländi'in  längst  frei  gegeben  sinii ,  i'-t  hcsundcrs  nach 
Abschliiss  des  Handelsvertrages  mit  Frankriirli  gleichbedeu- 
tend mit  der  Vemichtung  der  l'oncurrenzßliigkeit  unserer 
Fabrikation.  Auf  dm  Absatz  der  Lichte  im  eigenen  Landes-  J 
gebiete  wirkte  die  sehr  hoch  normirte  Bahnfracht  sehr  hcm- 
ncnd  ein. 

Duisburg.  Die  Stearinlicht-Fabrilcatifm  wird  aicb  niciit 
leicht  wieder  erholen,  so  lange  nicht  der  EiflIbliKoll  auf  Talg» 
Pelai'  und  Coooafctte  luigeboben  wird. 

Weael.  Die  Stwrhifcbrtitation  kann  bei  dem  Eingangs- 
saD  Mf  di«  BiiliaiatcrtalieB  ood  bei  dea  liobea  Fracfataitsea 
der  K5bii>Miadener  Gtocabaha  aicht  bealebcB. 

Neuss.  Die  Stearinfabribation  leidet  fort«riUa««d  aalar 
dem  Druck  des  Eingaogszolles  auf  Talg,  Palm-  und  Coeo*' 
Duss-Oel;  sie  kann  bis  zu-  Ai:niebung  desselben  die  Concunrenz 
£nglarK]s,  Frankreichs.  Ut'l^il  ns  and  HollaDd.s,  welche  die  bc- 
Irenenden  Rohstoffe  sicuerfrti  bezitlien,  nicht  hesWhen. 

Köln.  Die  liifsigj>  Steatinkenr.rn-I'alirik  jiroducirte  tÄglich 
5000— 7  5(X)  Pac'-lirii^r:  b.  i  Wegfail  i!-  i  hoLni  Zölle  auf  die 
erforderlichen  Ftttw a.Trt  n ,  Talg,  Palm-  unii  t"o<  i>sfelt,  kfinnlp 
sie  eine  weil  grössere  und  iolmendere  Tliäliukei!  inllVilhn 
(ipil  mit  (lein  Auslaiwie  runnirriren.  Der  Handelsvertrag  mit 
ri  .nUri'Kli  stellt  leider  aiirh  kfiru!  genügende  ElicjdliHUag 
in  der  Verzollung  jener  Uolistoiro  in  Aussicht. 

Koblenz.  Die  Fabrikation  von  Talglicliten  Ist  auf  ein 
Uinimum  reducirt  infolge  des  vermekirteD  Gebreurhs  von 
Stearinlichten,  Oas  und  Steinül. 

Trier.  Fast  aluuBtUcbe  BeleuebtnagMtoflb,  namentlicb 
Talgkerzen,  werden  dndi  die  ElaflIbniBg  des  Ptotralaiai  wa- 
ai§er  verbiaucht. 

b.   Paraffin  und  Mineralöl. 

Brandeaborl.  lierlin.  Benzin  kommt  in  behr  verschie- 
denen Qajliüiten  vi>i  ,  rarnftin  in  ganz  WeieeeT  QaalMt}  und 
die  Kerzen  daraus  steilica  i^icJi  billiger. 

flMkm  Magdeburg.  RafSnirtes  Petroleum,  im  Spät- 
sommer in  Uaiabuig  ca.  18  Mark  resp.  lOV  Sk  hier  geltend, 
verschale  sieb  trolc  vieler  Anfeindungen  und  Schwierigkeiten 
schnellen  Eingang  beim  Publicum.  Der  Preis  hob  sich  deshalb 
cia  wenig,  was  die  Sccplltxe  au  hastigem  Preistreiben  rerao- 
Iksste :  er  stieg  in  Hamburg  von  20  auf  26  und  selbst  31  Mark, 
um  bald  wieder  matt  zu  werden  und  mit  18  Mark  zu  scfaliessen. 
Der  Artikel  hat  sich  ala  BreaxtSl  bcwllhr<,  benscbtbeiUgte  in- 
deas  noch  nicht  den  Abaafet  von  Sblarül,  Paraffin  und  Photogen ; 
g-r*-*»*^  ParalBnkerxcB  gawaaBea  durch  den  enalaaigteo 
W«i«h  aHkrBv** 

Balle,  b  der  ttäilm  mimmm  9  Fabrikea  aus  etwa 
900MO  ToBBaa  Tbeer  15000  «r  lartw  aad  weiches  Paraffin, 
SOOQO  flbPhola«ea,  41000*  BolaiOl  und  «in  bctclefaUirhes 
QoaataM  didtar  Ode  aar  Vcrweadnaig  ab  Wag«»'  und  Ma- 
tebiBenschmiere  n.  a.  w.  Auf  die  Preise  wiritten  die  bedeoteo» 
den  Zdbhrea  amerlfcBaisAea  fitdaOb  cia.  Solar6]  ging  roo 
9—10  at  auf  ei'-B  4k  nmoiea  tob  I3i-I5  Jb  «oT  10  Ue 
11 M  pro  flk-  tttfOck.  PantSn  stieg  dagegen  fllr  hatte  Waare 


von  30  auf  31  SUe,  während  die  verschiedenen  weichen  Quali« 
tilen  sich  auf  18,  90,  95  und  80  Aft  hieltea.  Nach  Jahrea- 
aohluss  und  btcndeter  Vetbranefaeacil  widiea  die  Oele  aoch 

etwas  im  Preise. 

Rite  Inland.  Trier.  Das  meist  ganz  gereinigt  bezogene 
«aierikanische  Petroleum  wirtl  neuerdings  vielfach  als  Erleiich- 
hmgsinaterial  benutzt;  indess  treten  der  ra.schen  Verbruitnug 
dieses  nützlichen  Artikels  die  allzustrengeo  Polizeiverordnungen 
aus  FeuergefihrlichkritB-RQcksichteo  entgegen,  wibreml  der 
Handel  mit  den  viel  gefäbrliciierea  ArtllMa  ^iiitUB  uad  T«!^ 
peatioöl  nicht  gehindert  wird. 

0.  Milk 

Preossen.  Tilsit.  Die  liülu-n  n  Picisf  Jcr  ituhmatcriaKea 

und  liir  l  'n:iciirrenz  veniiimlt-i  t«  n  i'i-ii  ALsau  der  grünen  Seife. 
Gefeiii:;r  uiiidt-n  im  Ci.oi/'ii  i:iliiH.i  U  Dit  Fabriknlion  har- 
ter uiiil  fVin,  r  Isi-ifen  kam  \eruielu-(er  Abisatz  entgegen.  Die 
Preise  w.'im  n:  für  i^rüne  Seife  00— 60  Ar  pro  iM,  lorCaeoB» 
seile  .">',.  -ü  .Är  j>ro  t/r 

Saobsea.  Nordhausea.  Es  wurden  wieder  etwa  6000 
•itr  grfeitigt.  Die  Produclioo  von  festen  Seifen  nahm  zu,  vou 
weirhen  (Uain-  und  grflnea  Seifen)  indess  gegen  das  \'<jrjaht* 
ab;  die  Ursache  davon  liegt  in  der  Beschränkung  iler  Wollcn- 
waaren>Fabrika(ion  und  in  der  bediutenden  Stcigii  un^  der 
Preise  einiger  Rohproducle  (Leinül,  llanlol,  Thran),  während 
Talg  nad  PabaOi  iiD  FMs«  ll«l«a. 

WettiUaa.  Bochnn.  Es  siad  gsgca  90000  *  Seift  ia 

Kreise  gefertigt  w<»pden. 

RbehilaBd.   E 1  b  e  r  f  c  I  d.   Die  .Scifenfabrikea  httlea 
mfissigen  .\l>s;itz  tu  gewohntem  Umfange. 

Düsseldorf.  Die  Scifenfabriiianteu  inussten  ihre  Pro- 
doetioo  bcdeutead  önacbriakciii  da  aie  der  beacbrlalctak  Bann« 
woll-M«Bo&ctnr  wcgSB  Mbr  vcrsiadertaa  Absata  hatten. 

Neuss.  JMe  Uadgea  Sdfensiederciso  ftadco  Ma  lohaeai* 
das  OesehUI,  weU  iBa  BflhmsterisBea,  Pauasdis  «ad  Bsn» 
wrhIltBtsniilarig  hoher  im  Preise  «tiegen,  ala  das  Fabrikalk 
Der  Betrieb  war  iadess  denaoeh  lebhaft  und  wbd  ebestciie 
diucb  eine  neue  Anlage  noch  venri'  hrt  werden. 

Stolberg.  Im  VerhSItniss  zu  den  Oelpretsen  standen 
die  d<  r  .Sf^ifen  fast  durchgängig  ZU  niedrig,  SO  dass  das  &«• 
schüft  itu  Ganzen  nicht  lofiDie. 

Eupcn.  Der  Absalz  war  im  vtrllossrnrn  .labre  lebhaft, 
wozu  namenllicb  die  Th.'iiigkeit  (ii-r  TurJifabriken  viel  beitrug. 
Luxemburg  Ijf/.irbt  m  ucnlings  seinen  Bedarf  büligei  .'ihn  Bl'I- 
gien.  Der  Betneb  lohnte  indess  wenig  wegen  der  Steigerung 
der  Preise  für  Kohmaterialirn,  namentlich  fllr  Oele. 

Koblenz.  Die  Seifensiedereien  hatten  guten  Absatz  nach 
der  Mosel,  Saar,  der  Eifel,  dem  Hundsrflck  und  nach  Nasaau, 
so  dass  die  Resultate  trotz  der  grossen  Concurremc  und  der 
hohen  Fetipreise  im  Osaaea  beft-iedigien. 

Trier.  Die  Concarrcsa  ia  Oelaeifen  tat  fibergraas  and 
drfickte  die  Preise  daOr  weit  unter  da«  VcrhülBias  su  dea  Isn- 
feBdcn  Oelpreisco. 


Saskaea.  MOhlhausen.  Die  hiesigen  14  Leimsiedereien 
haben  theilweise  ihren  Betrieb  ansehnlich  erweitert;  da«  Fabci* 
luit  findet  im  ganzen  Zollverein  guten  Absatz.  Der  Gewina 
hat  sich  imlcss  wagen  dea  uagleiebeo  Verbältnia«««  im  Stä^aan 
der  Preise  dea  BaMBStscials  and  der  Arligett  Waare  Ahfbir 
veningert. 

VMMml  Sias  «Bi  Die  LdSMicdereien  lieferten  unge- 
mm*KOm  D«r  Absata  ww  gat,  jedoch  bliabcB  dl«  Mm 
anhaltend  ntedrig. 

Rhelaland.  Neuss  Die  hiesige  Leinisicderei  i'Sf  L;'ilen 
Betrieb,  ihr  regelmässiger  .\bsatz  erfolgt  vornehmlich  nach 
Aachen  und  Umgegend. 

Külo.  Der  Rr-trieb  der  Lcimfaiiriken  war  nicht  sehr  leb- 
haft; obwolil  die  Holmiaterinlieu  sieh  aicbt  im  Preise  ermkssig- 
leii,  )!if!g  der  der  fertigen  Waare  wegen  der  gedrOeklen  Legis 
d([  l[^iLt»iriezweige,  welche  Ldm  verwenden,  Weilar  berualeri 
und  der  Afasala  war  taataden  aoch  schwer. 

Trier.  Dia  Uasige  Leimfkbrik  fertigt  nur  swei  Sortat 
WiMhaatteiai  nad  besieht  da«  Leimfleiaeb  aua  Gerbereien,  ras 
den  Luieaibuiglscihsa  nad  dsa  SeepUUxen.  Der  Absata  «rlblgl 
nach  Haaavfsn  Brauaaehwalg  und  SflddeniaeUaad.  In  HerlMt 
tnt  «hl  Abschlag  d«s  Lchapniscs  ma  4  Jft  pro  tb  «fat,  wib- 
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rem!  Leiuilk-iscli  von  G—C>[  cur  ni;f  5-5'^  Jür  sank.  Im  Jlbrc 
1Ö57  zaiiiic  man  hier  13  Stü  pixi  itr  Leioilleiscb. 


Pmssen.  ElUini:.  Durrli  .!.-ri  >.b( riandiccheB  Cuul  ka- 
meo  21  500  ädiffiel  Holzkohkn  lüer  an. 

B»UwlWi.  Landesbut.  Die-  Holxe^sigfabrik  in  Licbau 
fieCertc  195  Kimer  Holzt-ssi«;  und  440  /A-  Kohlennwub. 

WestlaleD.  Altena.  Bei  ilin  äusserst  gedruckten  Preispn 

wcrilen  nur  weni;^  ll><l/,ki>li1en  j^'ehrannl;  clu  KiaftCT  BucIkD- 
hoU  venvertliL't  sieh  kaum  mit        2  Äfr 

Haiden.  Die  20  Keurr,  welche  ihliii  Hi>!/U(ililpnbedarf 
im  hiesigen  Kreise  ln  lVie<)ij;(en,  vcrbraiieliicn  i  twa  24U  000 
Barl.  SelieffV-l,  ein  sehr  ^eiin^es  Qmtiluiu  im  X  i  rlifiltniss  zu 
der  Morgenzahl  (00  000)  unsci  s  Waldbodens.  Der  Pn  is  xvar 
im  Volinegebiet  4  an  <len  abgelej;encn  Hämmern  des  Kn- 
neper  Gebieies  4^  31k  pro  Korb  zu  30  üerl.  Sch<  fleln.  Die- 
ser Preis,  welcher  die  l.'nkoslen  bis  zur  Verbrauchsstätte  mit 
2  bis  2",  Ä  in  sich  faNsl,  ergicbt  fQr  das  Klafter  Holz  einen 
Nettopreis  von  ca.  2  M  Bei  diesem  schlechten  Absatz  müssen 
die  Grundbesitzer  des  üebirgsibeiles  unsers  Kreises  der  völli- 
gen X'erarinung  entg^gcngelwiii  wenn  das  AbiatigcbtaC  aieht 
dnrcli  FFachteruiisägang  «rweilart  wird. 


r.  ONln 


1.  Coaks  (md  Th«w). 


Prcassen.  rilii[;g.  Es  hat  sich  ein  verinchrler  Urnsaiz 
ia  l  lii  ei  iji-iiK  I  klich  j;e!naelit,  die  Zufuhren  zu  Thal  hiehcr 
batrugi  ri  2  3UU  Tonnrn. 

Dan/ij:.  Kn^^iM-he  Caks  wurden  in  geringer  Menge 
fUr  einige  I  ahi  ikiu  tiez<>c;eii,  <ler  son.stige  Verbrauch  durch 
die  hiesige  llasiinsiah  hillig  gedeckt.  ...  Von  Tlieer  wurden 
eingefidut  5  14.S,  in  der  hiesigen  Theeranstalt  gewonnen  1  Sil 
Tonnen.  Davon  hliel.en  hei  Jahresschlus«  Bestand  1816  T. 
auf  dem  Theerhofe.  »75  T.  in  der  GaMUMlalt  DoT  Prä»  fÖr 
engL  Tlieer  war  3J— 3%  M  pro  T. 

lUltMliilH  Berlin.  Den  Bedarf  an  Heizcoaks  decken 
die  Mitn  Oasamtalten,  welche  sehr  grosse  Quantitäten  ge- 
wnmo  uad  abaetieD  mäHcn.  Von  Schmelzcoaka  ist  %-or  der 
Pntcbtermisaigung  mf  den  inlindiscben  Balmeo  nur  englisches 
Miteriil  bcMwea  wovdflAi  seitdem  wendet  sich  ein  grosser 
Tiidl  des  BcSrfr  dem  «eslfiUiselien  lu.  wlhreod  scblesisdies 
w^en  sclileeliter  QnalitSt  damit  nicht  coacurrireo  kann  un«l 
|ar  oiclit  nach  Berlin  kommt. 

Sdlleslen.  Landeshut.  Die  4  grossen  englischen  Ih  «  n!- 
üfeu  der  l  iir.ksaristaU  d.  r  Gustnvgrube  hei  Sehu  ai  z wnldau 
waren  nur  iheilweise  einige  Monate  im  Beti  ieb,  da  sich  di  r 
Alisatz  fast  aus.srhliesslieh  auf  die  i\u])terhrmu  bei  ßudolsladl 
und  in  geringem  -Maasse  auf  Uöhmen  hesehrankl.  Aus  3  5311  T. 
Kohlen  w  urden  3  4{W  fit  Coaks  fabrieirt. 

Breslau.  Im  Bezirk  wird  nur  in  der  liiesigen  Gasansult 
nodi  Coslts  in  unbedeutender  Quantität  —  50  000  Tonnen  — 
gewonnen.  T)\e  grosse  Coaksanslalt  der  uiedcrschlesiscli-inär- 
ki.schen  Ei«enl«hn  hat  den  Betrieb  eingestellt.  Der  Alisati  ist 
auf  die  8i'idt  i:nd  Provinz  angewiesen;  einer  regelmässigen 
und  crhe!  <  Vu^fulir  nach  Berlin  II.  s.  w.  steht  die  HOlie 
der  Eisenhahu- Frachten  entgegen. 

Oleiwitl.  Di»  Coaltsanstall  der  oberschlesischen  Balm 
nrodueirte  800000  T.,  die  Edlersehe  170 000  T.  Coaks,  ansser- 
dni  sBmrollielie  ntt  HohOfrn  versehenen  HBtteDwerite  ihren 
Bedarf. 

SackSOD.  Halle.  In  di  i  GeL'end  vun  Halle,  We.-sseiifels 
und  Zeitz  sind  in  17  Vcli wrelei  i  ien  <  iwa  Sju  üüO  'I'.  Braun- 
kohle vep«chweelt  \in(l  220  000  T.  Thcer  daraus  gewonticn 
worden,  von  dem  ein  kleiner  Theil  nach  Harburg  u.  s.  w .  Ab- 
satz fand.  Die  Preise  gingen  nach  und  nach  von  5J  Ä-  auf 
8^—3  SUr  nach  Qualität  ziiinek. 

VeitEllMI.  Hagen.  Die  Ha.sslingcr  Hütte  hatte  etwa  20 
gcsclilossene  Coaksüfen  in  Betrieb.  Es  wurden  aus  2G2320 
gflhfflifrl  Kohlen  17.621  675  fi  Coaks  dargestellt  lind  auf  der 
HAIto  Ttthnucht.  Die  Bremmesche  Brennerei  arbeitete  in 
Vuekt  Obtetr  Hflite  mit  4  Schaumburger  (olTenen)  Oeten  und 
pndodrtelHia  182(168  tk  Kohlen  7.701885  U  ('»aks,  welche 
die  mite  ehenftUs  verbrauchte.  Die  Brenimestiic  Coaksbrcn- 
nera  aef  Zeebe  Oadis  nad  Crcvelsludi  stellte  mit  2  ijchaum- 
Vniser  Oefea  aus  16710  Scheffel  KoUen  1.0B3&00  fl  Coaks 
dar,  wefehe  lu  9}     pro  ttr  aaf  der  Breaaerel  verkaaft  wurden. 


noehuin.  Die  Coaksfahrikalion  hob  sich  durch  die  er- 
hriliie  Proihu'tiiin  des  Uoheisens,  obgleich  der  Cunsunj  der 
Kisenbahnen  iinin-  i  i;i  ringer  wird.  Die  Preise  gingen  hi  i  der 
bedeutenden  (  oncurren/  sehr  herunter;  \  on  Dorlnuunl  aiis 
wurzle  (hf  (/r  711  h-j  —  dj^  angeboten.  .\uf  \ieh  n  Zeili'  ii  -ind 
Coakshri  niii  reien  filr  gewerkschaftliche  Reehnuni:  an^' ]<  j^, 
wo  die  Gruskiitih  n  7.11  d.Tks  gehrannt  werdeü,  um  eine  stück- 
reiehe  Kohle  1/iilig  und  mit  mehr  ,\hsatz  Iii  l'et  ti  /.n  küniien, 
s<i  dass  die  i'ii\ al lirennereien  kaum  dn;j;egeri  heslelieii  künnen. 
Die  Herabse i/.iuig  der  Eisenbahn  ■  Fi  Sehlen  im  noi  lideulsrhen 
\'erhiinde  wird  den  Coaks  einen  erweiletitn  Maik;  schafTen 
und  die  englischen  mehr  vcrdrüni;cii.  In  660  üeleu  auf  den 
Gniben  des  Oberbergainls-Be/.ii  ks  IJortuiund  sind  aus  b45  711  T. 
Kohlen  2.001  345  t'tr,  auf  der  llennelishüLte  bei  llalliDgen  in 

88  Oefen  1.147  014  Sehefi'el  Kohlen  verhnuich»  oad  oarBoa 

G53  513  f^r  (^oaks  dargestellt  worden. 

Rheinland.  Essen.  In  660  auf  den  Graben  im  Ober«» 
bergsmts-Bizirk  Dortmund  befindlichen  Coaksöfen  wurden  aua 
3.382  847  Scheffel  Kohlen  2.001  345  »Ür  Coak.s  dargestellt,  wo- 
ttach  das  Ausbringen  50  %  der  rohen  Masse  beicug.  Die  Ver» 
seaduag  aaf  der  lUla-Mladeaer  Bahn  nalun  folgende  Kichtungea  : 

im  Gesanmitr    Im  Verkehr  voa 
verkehr       Essen  Borbedc 

tl,  tir  Üt 

nach  der  Hauptbahn   625  290        4  100      389  065 

nach  K51u   38  3l>5       30  000  1  000 

nach  den  rhein.  und  oberrh. 

Bahnen  via  KOln.  BrOcke.  74  200  2  900  11 5Q0 
nach  der  Oberhausen-Arabci- 

mer  Zweigbahn   6950  200  — 

nach  der  Köln-Giessener  Bahn  608040  8400  285550 
nach  der  Main- Weserbahn . .  2  800  —  — 

nach  der  westfäUschcn  Bahn       20  150         —  SlOO 
nach  der  tkannov.  Weslbaha.         1 000         —  — 
nach  den  ilbrigen  faasnover« 

sehen  Bahnen   89  860  —  2  60O 

nach  der  braunschwcig.  Bahn      242  700  400        43  90O 

nachderMaiBdeb.-Hal)iersi.  ß.      189  (K)ü         600  1420O 

aaeh  dar  Berl-BIagdcb.  Bahn     1ü3  lu^   —  40O 

im  Gänsen          Uiäi4i>  TS^flS 

im  Jahre  1861          1.441687      16900  470880 

Die  bedeutenderen  EmnCu^latiooen  sfaidt  KMa  38960,  Deuts 
32  075,  Maiheim  a.  Rhein  7000,  Bcaiadi  S900,  Düsseldorf 
10408.  Duisburg  19700,  Dutlbarg- Hafen  273295,  Ituhrort^ 
Hafen  26  100,  Riibrort.KohkaatBlioB  180800.  Oberfaauseo  6  450, 
Dortmund  49900,  Hamm  38  850,  Empel  5860,  StaHoaea  der 
Köln-Giessener  Bahn  608040  «k- 
Stolbcrg;  siehe  .Steinkohlen. 

Trier.  Die  wesentlichsten  Er^'rhni--se  der  C<iaksfabrik»- 
tion  ia  den  Gruben  bei  8aarl»1icke:>  sind  folgende: 

1M.2  1861. 

Kühleu  sind  verwendet   3.205  010  f/r    3.468  590  «r 

daraus  Coaks  darge»tell(   1.793506    •     1.964600  > 

daraus  Prasehen  dargestellt   119896   •       118186  » 

Arbeiter  waren  bcscbiAigt   190  901 

Darebscfanitilieher  Tagaldia         91     6,s  ^    99^  8,«  ji/f 

%  Lavchigaa. 

Preufon.  Tilsit.  Die  städtische  Ga.san.stalt  wunle  im 
verflossenen  Jahre  durch  Anlage  eines  zweiten  Gasometers  von 
etwa  25  000  K.-F.  Inhalt,  eines  Beamten- Wohnhauses  und  eines 
massiven  Kohlenschuppens  erweitert.  Im  Reinigungsgebiude 
ist  ein  zwecktnissiger  Trockeuapparat  erbaut  und  der  Ex- 
haustur  nacii  llerriehtung  des  Beipass-Uegulalurs  in  Betrieb 

Scnommen.  Die  Zahl  der  Privatllammen  beträgt  jcut  2  100, 
ie  der  öffentlichen  ütraasenlstemen  200.  Die  gesammte  Gaa> 
production  war  6.600000  E^T.  Der  Prds  des  Oaees  ist 
2V  &  pro  1  000  K.-F. 

Insterburg.  Die  stldtisehea  BehSrdea  haben  den  Baa 
einer  Gasanstalt  beschlossen. 

Posen.  Posen.  Infolge  der  Preisherabsetzung  auf  2^  &' 
pro  K.-F.  hat  der  Oasvecbraueh  Ia  der  Stadt  bedeutend  an» 

genommen. 

Brandenborf.  Kottbus.  Die  Einriditung  der  hiesigen 
Gasanstalt  erforderte  ein  Baucapital  von  etwa  61 OOO  Sir 
Am  Schlüsse  des  Jalires  waren  2200  Gasllammen  eingerichtet. 
Bei  einer  Gesatnmtj)roductian  von  4i  Millionen  Kubikfuss  Gas 
hatte  die  .Anstalt  einen  Verlust  von  &t  %'t  sie  verwendete 
englische  (Pelton  Main-)  Kohle,  wird  aber  wegen  der  zu  hohen 
Fracht  genothigt  sein,  scblesische  (Waldenburjjer)  Kuhle  zu  be- 
nulxeo,  welch«  ceriageres  Gas  liefert.  Englische  Kohle  stellt 
sieb  hier  auf  1  Mm  4r,  acUedwihe  aaTl  «Il9i  4r 
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SflUotlSB.  GOrliti:.  Die  •^indti'K'he  Gas3n.<.tAlt  Kewana 
wieiiei  an  Ausdehnung  des  Betriebet.  E»  waren  673  Privat- 
consuraeoten  mit  7 148  Tlanmen  und  562  StraMtnlataiMa  xu 
versorgen. 

latiw.  Erfurt.  Die  HeraboelzuDg  des  Gaspreises  seit 
dem  1.  Juli  von  3  «uf  Ar,  durch  die  Vencichtleislnog  des 
MagiMnits  auf  uneotgelthche  Uebemahme  der  Anntalt  nach 
46  Jafaren  «mfligiiebt,  bewirtete  einen  bedeutenden  3febr%'er- 
Imndi.  Die  PMduction  betrug  12.21&400  Kubikfuss  bei  5  134 
FluMMii.  IHe  VmrccUittiig  der  Nebeaprodoctef  Coaks, 
Tbe«r  u.  s.  w.,  Irt  ebenfiUs  in  enrOuclmr  W^«  fovtge* 


Nordhaosen.  Die  Gasanstalt  producirte  &.189968 
cagUsche  Kubllcfuss  und  verbrauchte  dazu  etwa  3  000  Tonnen 
wcatnUaebar  Steinkohlen.  E»  waren  216  SflTentliche  iiiiJ  2  Gi)7 
Privatllamnen  im  Gango. 

VMtCÜen.  Bielefeld.  Die  Bii-lff.  liier  tiasansult  lietin- 
<'.ot  virh  unler  der  Lcilnui;  der  (  utuiiniiiftllichördc  in  zunehmend 
^uti  r  l-ngi-.  Dil-  I'rodiiction  Ijelnig  8.Ü93  150  Kubikfuss  Gas, 
cier  l'chi  Tsrhiiss  3  493  31k  bei  einer  Abschreibunfissummr  vdh 

3  l'>46  3kr    Irif'iliji'  drsMTi  ivt  der  Ga^preis  abrrinaU  um  10 
Jiro  HH)0  Kutiiklus-  t  rmiisviL,-!  und  .vielit  jetzt  auf  2')  ,iir  gegen 

4  Sie  bei  Krüffnunj;  des  Bi  tririirs.  Die  Anlajir  eine«  neuen 
grossen  Gasometers  und  die  Ausdehnung  der  Hohrleitung 
w  inl  beabsichtig  . . .  Die  älatlt  Gütersloh  besitzt  seit  vorigem 
Jahre-  eine  Ginantalt.  Hoford  gebt  mit  EinridtfuBf  einer  aol- 
eben  um. 

Altena.  Lcuchtgasistinden  Städten  Altena  und  Ludenscheid 
zur  Beleuchtung  und  zu  technischen  Zwecken  im  (lebrauch. 
Dadurchf  dass  die  Fabriken  nicht  den  (.'ummunen  angehüren, 
steht  der  Preis  immer  noch  aul  3^  Jlk  pro  1 000  Kubikfoaa, 
obwohl  die  Kohle  seit  ErSfloung  der  mlir  •  SiMbeln  am 
»~S&  %  geiaUeo  ist. 


lierlohB.  Im  lebten  Belrieb^jahre  wurden  im  OenecB 
7.1M100  KnUkfiiss  Oae  ebmeben  tind  dMU  l«9t8  fidicffel 
gflMen  «OS  nahegelegencB  Zenea  verlmndrt.  IM«  nieht  tum 


Die 


nahcgdegencB 
lederf  verwendelCB  Oodts  Cmden  sor  Zimnier- 
idta  bcBiddMMrte  Fabrilwn  Abeett  sn  9  dfr  pro  «k^ 
der  Rim^OMecMinMmlen  licMiat  08  mit  8220 
■  ,  die  der  «ßmlidiea  Utemen  1«[  Die  AelianiTC 
crhidten  von  70000  M  kMeueKsllM  an  ^naen  und  Divi- 
dende 15  %. 

Hi»t;<  n.  Die  billige  Gasanstalt  versorgt  die  Stailt  und 
die  Oiu  Altenh.-i^i  n,  Wchrini;liausi  n,  KüL'kclhau.sen  und  Ha-^jic. 
Die  Kolirleitung  ist  ohne  die  Abzweigungen  zu  den  I'rivathüu- 
ttra  u.  ».  w.  33  .SOO  Fus.s  lani;.  Der  f;rössere  Gasbeliälter  la.sst 
&4000,  der  kleinere  (n'.t'  i,  )  lMihui  Kiibikfuss.  Dir  Fabrik 
hat  5  Oefcu  mit  zusainimn  2.!  Uitorti  n.  liu  Winter  arbeitet 
fin  Kxhaustor  mit  einri  Uampfmasrhine  von  H  l'ferdekraft. 
Die  Gasreiiiigung  erfolgt  durch  die  sogenannte  L.iniingsche 
Masse.  Das  Baueapilal  beinig  hi  i  Jahressrhiuss  *J2  937  3Ut 
Der  Gasprci»  für  die  Stadt  unrl  Haspe  ist  seit  Septeiiiber  «uf 
25  Ml  prt)  1  i-iiiu  Ki;Ulkfuss  bei  jjrösserer  Consunitiun  festge- 
stellt. Die  l'roihKtion  betrug  8.3U200.  die  Af>gMbe  an  Pri- 
vate 7.782  6Ü0  Kubikfuss;  Strnssenialernen  bestehen  jetzt  117, 
und  pro  Stunde  und  Laterne  (*i  K.-F-i  wird  3j  fi^  vergütet.  ... 
Die  Gasanstalt  zu  .'■^rhwelin  fabrieirte  vom  1.  Juni  1861  bis 
daliin  ICHJ'J  aus  8  .")20  Selu  lTel  Kohli  n  der  Zechen  Zollverein  und 
lianniba]  3..'j3.SW>t)  K.-F.  (ia--.  welehi  s  eine  durelisehnirtlirhe 
Lichtstärke  von  18  — 22  Stearinkerzen  bei  Ij  Linien  ()ruck  be- 
sitzt. Sie  gab  an  I'rivate  2..H4r)'.tl2  K.-F.  ab,  versorgte  &4 
Stra.ssenlatcruen  mit  ;i82  052  imd  verhrauebte  selbst  5G  4tJ0 
K.-F-,  so  dass  dei  Gasverlust  etwa  2;jWti4(»  K.-F  =  7j  % 
betrüt.  Die  Kiunshnie  fQr  Gas  war  8  542  J^,  die  Dividende 
18%. 

Bochum.   Die  Oaafabrik  der  Uenrickshaite  bei  Uattia- 

ra  speiste  dvehedmittlieh  400  Flnmam  oid  beecUUUgte 
Arbeiter. 

Uellllaiid.  Duisburg.  Die  hiesige  Gasflkbrik  bitcb  bei 
nissiger  .\usdi  hnuiiL;  des  Cunsums  in  it  rein  ge-.vu!inten  Betrieb. 

Neuss.  Der  Gasverbrauch  nimmt  fortwährend  zu;  es 
braaoten  Ende  1868  etm  1 850  Privat«  und  180  SOentlicfae 
Flammen. 

Eupen.  Die  Gescllse!iaft  ,\.  F.  Ilichler  A;  Co.  hat  ausser 
der  Beleuchtung  der  Städte  Küpen,  Mon^oie  tud  Kuhrort 
keine  neoe  begonnen.  Oer  Betrieb  war  ngebniai^  and 
gOBSlig. 

Trier.  In  Saariooie  iat  eine  LendilgHftbrik  BcMeb 


SeUeSlea.   Landeshut.  Dieehemil 
Fabrik  in  Schömberg  ist  eingegangen. 

Ulialand.  Elberfeld.  Züodhatchen  landen  den  ge- 
wohnten regelmässigen  und  lebhaften  Absatz.  Der  Haodda- 
vertrag  mit  Frankreich  wird  einen  sehr  vortbeilhaflen  BesQg 
<lee  Bedarle  an  Ki^tferbleclien  vom  Auslände  ennSglidiefl. 

Dttasaldor£  Die  hiesige  ZOndhOiehen-Fabrik  war  fort- 
wifarend  in  r«gem  Beiriebe.  Der  Ausfall  des  Absatzes  nach 
Nordamerika  wurde  durch  die  Nachfrage  aus  Ostindien  und 
Chin  omIv  bIb  euageglicben.  Die  Klage  aber  Mangel  an 
geaetiBebem  Schulz  der  Fabrikmarken  und  Etiketten  wird 


Palver 

Oleiwita.  Der  Bedarf  dea  Baiirk»  an  Pkil« 
\-er  bt  anf  SOOO  *  in  Werthe  von  80000  ^ 


Kehl.isen. 


ZU  veraa- 


Wettfaleo.    Altena.  Die  Pro^uction  soU  gegen  das  Vor- 
jahr um  0011  r/r  im  Quantum  gewonnen,  aliir  SOOO  JHr  am 
'erkaufsiverth  verloren  haben. 

Hagen.  Im  hiesigen  Kreise  wurden etwn 2 500  'ßt  .Spreng- 
und  500  *Siv  Jagrlpulver  von  10  .Arbeitern  «md  einer  Gcsammt- 
wa-sserkraa  von  40  Pferden  aus  ca.  2  000  <ttr  Salpeter,  500 
Schwefel  und  500  *  Holzkohle  im  Werthe  von  45  000  & 
bei  einem  durckadudttltchea  Preiie  von  15  SMt  pro  tft  dir- 
gcstellt. 

Lennep.  Der  Betrieb  der  PulvermOhien  war 


PreHSSeiL  Insterburg.  Die  DungerKips-MQhle  fertigte 
.'1  0O<J  f/r  Gipsmehl  von  aus  Fiankreich  bezogenen  Steinen  und 
sitzte  dieselbtm  an  die  Landwirllie  der  Umgegend  ab.  Ein 
bedeutenderes  (Quantum  liieses  Dungmittels  wird  indes«  noch 
jui-S  Königsberger  Mühlen  lingefrüiit. 

Königsberg.  wurden  13260  IHr  Guano  gegen  9  984 
»  kn  Jakre  MOf  1  


8t«ttia.  Dar J8krii«b  aehlechter  gewordea» 
ZuMand  dei  FidvwaMm  der  CMer  beeinträchtigte  den  Abeata 


dea  Ooaao  meb  Sddcaien,  Posen  n, 
höbe  EiwnbahBi  fiaekt  niebt  tragen 


Tnna 

brauch  in  14  Jabren  emebOiift  lein 
trug  38758  «r  ...  Der  AbeaU  der  I 


s.  w.,  da  dir  Artikel  die 
kann.  Anf  den  Obioeha* 
neinman  nur  noch  ca. 
hA  dem  bisherigen  Ver* 
lOrften.  Die  Einftihr  be- 
KraftdOiiger^Fabrik  vermin- 
dcfia  rieh  wieder  auf  1 800  1k jman  9 1(W  ftr  im  Vorjahre. 
Die  Verwaltung  klagt  über  hohe  ETsenbabn-FnKhtaitze  und  den 
taaurigi-;i  Zii-.l.iiid  ih-r  ( )der- 

Sohleslen.  Breslau.  Der  im  Inlande  producirte  kÜDSt- 
liehe  Dünger  hat  gute  Resultate  enjeben  und  das  ausländische 
Fabrikat  sowie  Guano  immer  mehr  verdr."ingt.  Fein  gedämpf- 
tes Knochenmehl  galt  im  Frülij.ihr  3,  im  Herbsr  3',  A  pTO  fl>^ 
zweite  Sorte  durchschnittlich  etwa  5  s^t  weniger. 

VMiklni  Altena.  In  den  Knoehaomilblen  dea  KreiMa 
werden  etwa  10000 Hb  Dimgmktdgewonnen,  wddie  man  dem 
Gnano  voraaeht.  Die  fUdandan  Knodiea  liefern  die  irmeren 
Tkcile  WeatUena,  Hamen  und  Hannover.  Zur! 
Bodena  wird  auch  viel  Kalk  gebraucht. 

Ilagen.  Der  Bezug  von  DuOfimitti  ln  b''s<  hriinkt  -.irb  last 
nur  auf  Knochen  aus  den  betji\rSb;ii  ii  [i  Kn  isi  n  ;  sw  w  ,  rdea 
in  unseren  Stampfereieu  in  Kn  ji  lyennii Iii  v.  rw.in.li  lt.  Der 
Import  davon  belief  sich  iu  diesem  .lahi  e  auf  etwa  8  ^»Öl)  tjr 

Rheinland.  Köln.  Su  lange  f&r  die  erforderlichen  Roh- 
stoffe (Knochen  u.  s.  w.),  .sowie  für  die  Dungmittel  selbst  nicht 
die  niedrigsten  Eisenbahn-Frachtsätze  in  Anwendung  kommen, 
kann  sich  die  Fabrilcation  künstlicher  Dungmittel  in  Deutsch- 
huid  nicht  über  die  Befriedigung  des  Srtlicben  Verbrauchs  er- 
heben. Ueberdies  hat  die  Eänfuhr  einer  Masse  gefälschter 
Dungmittel,  namentlich  vom  Oberrfaein  aus,  das  Vertrauen  der 
Consumenten  sehr  erschüttert.  Die  Fabrikation  wird  hier  Im 
Gro.ssen  vorzugsweise  von  einer  Firma  betrieben,  welche  imter 
.\nwendung  vonDampfkrafl  Poudrelte,  Knnchcnuiehl,  Knochen- 
erde, Superphosphot  und  Knoehcnleim  bereitet  imd  zu  den  we- 
nigen fnrlg«ehntteDcn  EubUeacmenia  dieaer  Gattung  siblb 
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NeuBtear  Absdinitt 


iL  niHlge  ProMoUk 

It  SpiritaosCB»  imibeiiondere  KartoffcUpiriin« 

(«ach  Hefe). 

PreoMB.  Tilsit  Im  Januar  zahlte  num  H^St- am  hirMgen 
Uarkl«,  In  den  5  folgenden  Monaten  bei  rrichlichpr  Zufuhr  13 
US  14  &  pro  6000  %  Tralles.  Infolge  des  anlialtenden  Kegcn- 
welters  im  Juni  uad  der  dnranaentalelieBdenBenirchtungen  filr  die 
Bmte  hidtea  dann  dH*  Besitzer  in  Enrartung  höherer  Preise 
mrOek;  die  hiesigen  C«nnuneiil«B  mnasten  daher  ihren  Bedarf 
WS  Kfioinheig  sii  SO  »  tnd  atehr  pn»  8000  %  Tnlln  be- 
uchen. Die  neue  KwrtotMwilie  mr  In  der  Provinz  wenig  er- 
giebig und  in  Qualitltdn«lims  nicbt  befriedigend,  die  Spiritus- 
prodnctiae  htäm  Jedhrib  gFonorthcils  tfÜtt  tl»  aonst,  und 
Dia  Deeeaiber  lülttB  wir  aar  acilnfa«iw2a&lHr.  Dia  reiche 
KartolfrienMe  der  imdidiai  Proviaiea  aneble  iadess  die 
Pkdie  y«w  Ende  Septemher  bia  JahrcfladduM  tmsb  bei  uns 
TOB  13%  aiaf  12^  M  {dt  6  ODO  %  Trdles  xorOdkgidicn.  Für 
FWUahraKeferunecn  sind  einige  ffibdie  zu  IriliMraai  Snba  al>- 
fCSCbiosscB  irormn.  Di«  BesOade  von  Bt^j^ltna  beifügen 
etwa  90O,  Ae  OesammttiiAihren  Im  Jahrs  9O0O  Ohm. 

1  II  ■■  tl  r!i  11  im'.  Der  Preis  richtete  »ich  .••treng  nach  drr 
BiTiiiui  und  Stotiiiicr  Bürse  und  hlicb  coosunt  zwischen  12 
und  IH  .ir  liir  6  UOO  %  Tralles,  bis  er  im  Sommer  ilem  trei- 
l]en<lt  u  Kuilliiss  der  \Vitleriing««pteulatioii  folgte,  auf  IG 
stieg  inul  gegen  den  Hirli^-r  r.ieuiltuh  rasch  wieder  auf  die 
Niitirungen  des  Fnllijalirs  fiel.  Die  t^piritllserzeiiguiig  !äs^t 
immer  inelir  nach,  um  einträglicherem  Kriverb  I'latz  zu  iiineheii, 
so  dass  verstärkte  Zufuhren  aus  Masurpn,  West])reu-'i«irn  und 
Posen  nüthie  wuitien.  Das  fnlhrr  bedeutende  (TesrhKft  mit 
Tilsit  hat  infolge  dessen  fasc  gnn?,  auff;ehürt,  was  indess  bei  dpm 
•teigenden  Verbrauch  keinen  gr  ringeien  Umsatz  verursachte. 

Künigfiberg.  Der  Umsatz  war,  obgleich  auf  unseren  l'lstz, 
Litlhauea  und  Masuren  lie.>-chrSnl£t,  recht  unil'.TnL^ieieli,  ebenso 
die  freilich  mit  \'erhi8t  verbundenen  speculativcn  Untmirimiun- 
gcn.  In  den  Herlistmonaten  wichen  die  I'reise  angesii  !/t-<.  einer 
giitcu  Kartoflelernte  rapide,  und  die  gesammelten  ^S[lecl^lllt^üa'i- 
lager  mus.-ieii  mit  Schaden  geräumt  werden.  Man  zahlte  bis 
Mai  pro  ö  UÜO  %  Tr.  17— l7i,  im  Juli  20,  bei  JaliresschUiss 
15  Jit  Die  Abschlüsse  auf  Frühjahr  1863  begannen  mit  204 
iaci.  Fas.s  und  itciiluKsen  mit  l/j  3k  Die  Gcsanimtzufuhr  ist 
auf  7  800  mille  Quart  oder  65  000  Ohm  zu  schätzen. 

Klbing.  Die  reichlichen  Zufuhren  im  Februar  druckten 
den  anfänglichen  Preis  von  17^  3k  pro  8000  %  auf  lö^  Ar 
henb«  von  da  ab  bis  Juli  trat  aber  eine  regelmässige  Sleige- 
mog  anf  19)  Sk  ein,  bis  die  Erwartung  einer  l  eichcn  Kartouel- 
«mte  einen  RQckgaag  bewirkt«.  Im  Deeember  zahlt«  mau 
14)  Die  Ladungen  zu  Thal  nach  hier  betiqgeo  3S67  Ohm, 
per  Ostbahn  hierher  9470  Ahr 

Daozig.  Das  QeMUft  bcodiiiakte  licli  wieder  »eist 
auf  den  Consum  d«  Orte«  uad  der  Oetlichea  ProvineHt  Die 
Zufahr  betrug  19  (MM  Ohm;  die  Ausfuhr  (im  Werth«  von 
129  600  41t)  nach  dam  Aushmde  400,  Bheia  800«  Osareusfeu 
6  600  Ohm,  der  hiesige  Couson  18009  Ofan.  BeatiBd  bei 
JahresRcblnsfi  I  000  Ohm.  Die  Drarhachaitlspreb«  sielteB  sirt 
bis  Juni  mit  geringen  DiffnrenzcB  «uf  17  Jl^  pro  8000  %, 
stiegen  bin  August  auf  20  3k  uad  Sdc«  dann  bis  Jdirc«eeUus.s 
auf  14 15  A  nach  Qualität. 

Thorn.  Die  Preise,  in  den  ersten  Monaren  IG  — 17',  ."ürr 
pro  8  ÜÜO  %,  stiegen  im  Soniuicr  auf  18',  —  l'J  fielen  aber 
wegen  <lpr  guti'n  KartofTelernte  bis  ■laliresschlu>s  wietler  bi.s 
unter  17  Ar  tielittufl  wurden  liier  etwa  7W0OO  Quart  und 
meistens  tu  Destillaten  vrrarbeilfl.  Bei  den  AiK'  ifern.  nament- 
lich katholischer  Coofessioo,  wird  der  Branntivein  durch  den 
Mullieh  fhbrieirtea  Wein  verdringt. 

PnWfc  Posen.  In  den  ersten  Monaten  fanden  unsere 
Spirituinrorrithe  durch  den  starken  Absatz  nacli  <!<  lu  Westen 
Deutschlands  noch  eine  recht  gute  Verwertlmnjj ,  im  Märe 
fielen  indess  mit  dem  .\uf  hrircn  dieses  Abzuges  die  Preise  auf 
15^  Sk  Dieser  niedrige  Stand  brachte  aber  bald,  namentlich 
aus  Berlin  und  Magdeburg,  starke  Naclifrage,  welcher  unser 
bedeuteades  Flatstager  acUieaalicb  nicht  mehr  aneflgH.  D«r> 
auf  trat  eine  weitere  vMsfiaififgb  Bewcguag  em,  »i  weteher 


spSter  noch  das  günstige  Ergebniss  der  Kartoflelemle  kao^ 
so  dass  der  Preis  sich  vom  October  an  auf  14  3k  drückte« 
Es  sammelten  och  dadurch  Vorrät  i>e  bis  zu  I  Million  Quart. 
Die  hiesige  Etaeobahii-Station  particirarte  aa  den  Traaspavtea» 
wie  folgt:  BrcahHi>P.-GkigBu.  Staijiardl-Foaea. 

ab  Veraaodt-etrtioa  nt..    S12B  *  70831  flk 

«  Durchgangs-  •      •  ..     4461  ■  18M(  • 

«  Empfangs-    •      •  ..   10668  •  4404  • 

>  Durchgangs-  •      •  ..    13SS5  *  4461  • 

Das  per  Kam  vcriadta«  Quaatwa  Spiritus  belief  «icb  auf 
27000  itk  Der  im  Berdcb  der  tMjgm  k.  8teuerdire«ioa 
zur  Versteuerung  gekommeae  Maischranm  beirag  2S&i474440 
(juart  und  ergab  einen  Stcucrertrag  von  1.29l>7ü5  3ir 

POWnent.  Stettin.  Die  Prei.se  waren  anfangs  zu  hoch, 
um  ein  grösseres  ExnortgesehäfY  zu  ernn"igliel;en :  Incu  kostete 
18.^  3k  Jiro  8  000  %.  niiich  stärkere  Zufulucn  ging  der 
Preis  bis  /.um  Kruhjah)-  auf  etwa  17  .'äfr  nurilck  (Frühjahr-Stich- 
lags]n  eiv  l'iyl"  M't  der  sehwücher  werdenden  I'nuiurrion 

erliullcn  siidi  die  l'i  rise  und  en  eieliteii  Ende  Juli  ilii  Mi  Hrih.-- 
pimkt  mit  2U  .ü»-  ioco.    Knde  August  galt  1<k-.i  Krjde  .^^i  )>- 

tendier  17^  3k  Infolge  der  »ehr  ergiebigen  Kartwffelernte 
vprlor  der  Artikel  immer  mehr,  im  Oetnhrr  ca.  3  .*■  jn'o 
8  000  %,  am  October- Stichtag  windeu  I  I',  .At  gezahlt.  Im 
Noveiid.er  rief  vor  Scbluss  der  SehiflVdirt  iler  starke  Bedarf 
noeh  l  iue  \  iii^übeigeliencle  Steiget  iini;  .luf  lb\  Xr  hers'or,  dar- 
auf fielen  die  l'rei.'.e  .ilier  bis  ,)ahre>>ehliiss  auf  I  ii  .'Üfr  Der 
KxjKii't  bi'selir.'inkte  sieb  niei>t  auf  lohe  Wn.iK  nach  lljiiiinirg 
und  dem  Itheiii;  erst  die  liilligeren  Preise  belebten  das  Sjirit- 
geseliäft,  namentlich  naeli  dem  Mitielmee^  Es  wurden  ausge- 
führt 1.787  41  t  QuBit  (Dilnemark  7h 2^',  Holland  271207, 
Mecklenburg  20  318,  Hauhestädte  480  364,  England  31  G89, 
Schweden  21  587,  Uussland  709,  Italien  883  2331.  Unsere  An-^ 
sieht,  dass  nur  biKige  Preise  UM  gute  EnteB  den  EspOlt  be- 
leben, hat  sich  bestätigt. 

Braadeaburg.  Berlin.  Die  Sittlichen  Provinzen,  nament- 
lich Schlesien  und  Posen,  welche  eine  reiche  IStiler  KartntTel- 
erntc  hatt«-n,  lieferten  uns  starke  Zufuhren.  Die  nietlerschle- 
sisch-roärkische  Bahn  führte  im  ersten  Quartal  f),805  üOO  Qrt. 
gegen  2.581  560  (Jrt.  im  ersten  Quartal  des  Vorjahrs  zu.  Dem 
eoLsprach  eine  lebh.Hfle  und  andain  nide  Nachfrage  und  ein 
ziemlich  fester  Preis  von  17-,'-  — ISi  pro  80OO  %.  Das 
Fnlhjahr  brachte  wieder  bedeutende  Wasser^iufuliren,  während 
durch  directe  Versendungen  nuv  den  esllieüen  l'nivinzen  n.Tch 
Magtieburg.  Westlaleii  lunl  Hnndnirg  die  \'cr!.<id.ungen  von  unse- 
rem Platze  aus  stoeklen;  dndureh  '■nnk  der  Preis  derart,  dass 
nm  8.  .^pi  il  Lorci-.'si.  I  iii;-.  .ihne  F.'iss  mit  Ki',  fiki  jud  80(10  % 
nutirt  wurde.  Nai.  lid'.  [:j  die  .ingi  kiiniligten  Partien  in  feste 
Hände  und  auf  L.tl,'''i  l;- 1  raeht  u.-iren,  entwickelte  sich  eine 
ft-slere  Slimiiiuni; :  iii^ttt  /ah.lte  im  Mai  bis  17.j^,  im  Juni  bis 
19^;,  im  Juli  bis  in  ,i,  Die  X'eränderung  der  Platzbeslände  ist 
aus  Folgendem  ersiclitiirh :  1.  Ajiril  2.500  000  Qrt.,  1.  Mai 
4.000  000,  1.  Juni  4.1200OU,  1.  Juli  3.250  000,  1.  .\ugust 
2.0tW00O.  1.  September  1.000  000,  1.  October  800000,  1.  No- 
vember 2.>Ö0O0,  1.  Deeeuiber  150  000,  ult.  December  1.000  000 
Qu.irt.  Die  Pix-issteigerung  bis  20  lirnilite  auf  den  Kr- 
:'i  l^en  einer  rOhrigen  llaussep.irtei  umi  kunnrr  -ii  h  daher  nicht 
lange  behaupten,  da  die  Provinzen  alle  disponiblen  Von-äthe 
hierher  sandten.  Von  August  ab  wichen  die  Preise  fortwäh- 
rend: Loco  -  Spiritus  ohne  Fass  wurde  am  30.  October  mit 
14t  -S*  per  8  000  %  notirt.  Die  I'roductiuu  machte  sich  sehr 
fühlbai- ;  der  September  bi  achtc  bereits  grosse  <.^uautit,'itt.-u 
neuer  Waare,  und  ini  October  erreichte  die  Zufuhr  grosse 
Dimensionen.  Die  Preise  waren  im  August  18's  —  lOi  3k, 
Si  j.ti  niber  17,',  -  18'„,  October  MJ  — 17i  3k  Die  neue  Ernte 
in  der  Mark  war  in  jeder  Hinsieht  gut  und  die  Productiun 
df  sli.Tll  bedeutend.  Der  Preis  war  im  November  14'j  141,  im 
December  14^  —  14.!^  3k  Im  IcUlen  (Quartal  ftlhrte  die  uieder- 
schlesisch-niXrkiiefae  Bahu  6.126886  g^en  6.507  7eT  Quart  im 
Vorjahre  zu. 

Kottbus.  Ke  infolge  der  reich^  Kartoffelernte  bedeu- 
tende Spiritus^rodnction  erlaubte  selbst  die  Ausfldir  desselben. 
Man  kaufte  hier  i  ;«tir  unter  dem  Bcrtiaer  B&rMMCciBec 
ias  enm  liiBö«hr  zu  17  g^iea  Bad«  JuU  tu  il  am 
Ende  des  Jahres  m  l^Sk  pro  8000  %.  Der  VeiteMidi  dcr 
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Sudt  und  Umgegend  belief  ücli  auf  etwa  300  000  Ort,  welche 
lu  Braoatwran  verwendet  wurden.  Die  BrennenicB  der  Stadt 
vwwbeitetcn  8~.IO00O  SdicftI  RoggcB  und  Gerat». 

SoUeilen.  Broslau.  Pii'  Sj.ii'itu'iiii.jJi;.  !■  .n  n.iljrn  in- 
folge der  beiden  letiten  (?ulcn  Kartoffelei  iit'  n  liih  ii  ririirn  Auf- 
schwung; da»pg.-n  H'iiidr  <1ct  Br«>!i|auer  Sniritu^fsandc:,  wrlrhrr 
die  Production  und  den  Consnm  in  der  I'tDvin/  und  nuswärls 
bisher  vormiltelte.  liiidurch  sehr  hieintriteliriL:',  die  Sprit- 

fahrikaotcn  ilen  gnlsslm  Thv'ü  der  'irlili-^i--:lii  ri  iniii  drr  an- 
gri-nzcniir  r.  pusiiisL  lii  n  F.?hnlvantpn  direc!  .  i;;.  Mm  I'roduconten 
und  zwar  im  Wiraus  auf  I.icferunL;  aiit k.iiiltcn.  !)s  diese 
Licffrningen  zu  Preisen  von  10  2ii  ■■^  jm»  KM.»  (Jiiarl  iinlir 
Bri  slaui-r  Bürst-nnotir  ab^esctdo'-T'n  wiinii-i;  ,  di  ückti-n  die 
Sjinilalirik.inrcii  liii-  iVfisp  lieniater,  so  (l;«ss  liiisrlbcn  mit 
Au-vnaljnie  einer  voriUnT^f henden  8teigeninn  im  .luni  und  .luli 
lii^  l^nde  des  Jidiris  von  16,tS  .Wr  im  Janu-ir  auf  1-1, n8  -ÜA  im 
iJecernber  langsam  fielen,  llie  bedcuteml  liMlicn  n  I'n  ist-  in 
Berlin  gaben  indes«  tm  /alilreidieii  Scliliisscu  ilurthiii  auf 
Herbst-  und  Frülijahrs- Liefej uiigeri  zu  Preisen  bis  nahe  an 
20  .at  pro  100  Quart  zu  SO  '  TralU-s  VeranlsAsang  und  eot- 
echädigten  die  hiesigen  Häwiler  einigerinaaMcn. 

Gleiwitz.  Die  aiutgezeiclmele  KartoflTelerole  verantaute 
eine  aiuseingew&hnlichc  SpirituKproductioa.  Die  Preise  gingen 
Ton  IS  mf  10  und  schliesitlirli  H  M  pru  Eimer  von  60  Quart 
ä  80  %  Tralles  herab.  Die  Ausfuhr  war  sehr  bedeutend,  litt 
aber  unter  dem  WaAsermangel  der  Oder  und  dem  zu  hüben 
Eisenbahn -Tariil  Es  sind  m.  20— SS  Millionen  Quart  aach 


Karli  iTelspiriliis  war  fortvv.'i:i- 
^1-    KrU  hilViM  rufe  ikl'  I'rovm2 
jiu  isi  srjjun  im  Februar 
aus  (liui  ösi  liehen  Pru- 
ijnnncn  liaher  sehr  zeitig 
K  ,1 1 1 .  >  1V.>  1  e  rn  t  e  e rreie ble 
ass  lÜe  Spiritnsj<nnluc1ion 
t  arisr<  ieliend  sein  wird.    Die  Pro- 


Sa«kaeB.  Magdeburg, 
rvnd  kuap|i.  Die  hüchst  gei 
DÖtliigie  zu  b4*M:hränktem  Belne!<,  il' 
einge.stellt  wurde.  Die  Bezieliun^eii 
vin/.pn  und  dem  Künign-icli  Saelisen  l 
und  dauerten  bi.s  Ocfol>er.  Die  nem 
auch  onr  i  einer  NormniiriiCt 
in  der  Provinz  wieder  i\k 
vinz  Brandenburg  untersuilzle  mi>  reirlilieh  mit  Spiriru*.  Die 
I-oc>iprei*e  fielen  von  Januar  hi.-;  .\pril  von  l!t — Iti  auf  18  — 
1";  .Sir,  Mieten  Iiis  Juli  «uf  iil —L'O  und  Helen  dann  lji>  Jaiircs- 
itlilij».s  Wiedel  auf  lo\  —  Ii',  .äft  pro  6  000  %.  Ergingen  uiit 
den  Balinen ; 

lierUn-M.'JKdeburger   b'J  291  i/r  ein  imd     5  0€3Gk-aua 

Mandeb.-Ualberstädter   5  780  ...  218702  •  • 

JJjgdeb.-\ViUenberger   22  027  .    .     •     46  090  .  . 

Magdeburg -Leipziger   01  927  «    *    •     61 4d0  .  . 

Halle.  Der  Spirituauuisatz  in  Halle  ist  auf  12  —  14  000 
Oshoft  anzujiclilagcu ;  die  Fabrikation  hat  im  Herbat  durch 
awhiwe  neue  landwirthKcliafiliche  Anlagen  noch  eine  Vermeh- 
IMg  gefunden.  Durch  die,  baupt(.äehlieli  den  voo  den  Provinzen 
PoHW  und  ächle&ien  Aber  lücenach  iiinausgehendeu  .Sendungen 
gewährten  bilUgen  directen  Frachten  wird  das  Ge$.ciiidt  für 
Produoeotcn  und  Uindler  erschwert,  weshalb  aicli  der  Absatz 
nf  Tbflringen,  Hessen,  Baden  und  Frankfurt  a.  M.  beschränkt. 
Im  Ganzen  war  da»  GeNchäft  ungfloKtig.  KnrtufTeln  kosteten 
bis  März  14  —  16  Air  und  gingen  im  Herbst  auf  12—9  SUr  su- 
rflck.  Die  Differenz  zwiNcben  Kartoffel-  imd  Bilbenspiritus  hat 
sieb  Bclir  MiagCf lieben.  Es  galten  8000  %  KartuirelBinritus 
resp.  Raben.<ipiritaB :  im  Januar  18',  —  ISresp.  18—17«,  im 
April  17^—17  re»p.  16i-16i,  im  Augu.st  20i  reop.  19i,  An- 
fang October  174  resp.  16J[,  Ende  dess.  15^  resp.  Mk,  im 
Deceraber  lb\  —  14^  re«p.  14t  —  Ar  Die  Verkaufspreise 
dar  Knrtoficin  waren  denuach  hüber,  als  sie  in  Spiritas  Tcr- 


Erfort. 
SO  %»rl 
Da  wd 


HnDa  nnd  Lc^rig,  wo  die 


■d«  fiagen  die  Spirttuapreise  tnn 
blMca  flr  Ei&rt  baiiptaichUoh 
BiBMe  Watte 
Ktnchaaft  wurde 
•md  in  Qnalltlt  geringer  ala  in  frdfaereii  Jalarao 
prcaat;  der  Afasab  ist  ggröUeh  gelifaait,  und  Uger  voa 
madMadannw  Jalningm  siad  noch  farimdan.  Der  Piwb 
ist  «Mieliachnhllieh  n  JBr  pro  180  Quart  incL  Faaa. 

N  o  r<l  ha  u.s  r  n.  Drei  auf  Pressliefe  arbeileiide  Hi  rnii.  M  ien 
ffrtiL,'i<-n  davon  etwa  3  000  tfifc-,  eine  vierte  kaui  vor  einigen 

Monat'.r,    II  Hrtriel). 

Waatfaiea.  B  i  e  1  e  f  e  1  d.  Die  Lage  der  Hcfeniäbriken  wird 
immer  misslicher  und  die  Concurrenc  mit  den  luumoversehen 
Fabrikaaian  achwiariger}  dia  Prciaa  standen  aaf  enr  4|  bis 

MIaatar.  Dia  ligacoAbcfkao  and  Biaaatwain-Brenne- 
f«ieB  waren  ia  gHtam  Betriaba.  Letitare  Tcrwcnden  gegen> 
Wirtie  nur  Kon  nm  BraoMa  «ad  hl' 
dem  Bergiscbca  und  dm  Niadenihtb. 


Liqucorea 


Düsseldorf.  Die  Preise  von  .Spiritus  und 
I  gwen  den  Herb«t  wegen  der  ergiebigen  Kar- 


lotfelemte  etwa*  «ui€ek,  was  iodess  den  \  erbrauch  nicht  hob, 
<ler  ledigiieh  ?oa  dem  Verdirast  in  allen  OcaebiftKwe^B  ab* 

liäiigig  ist. 

Köln.  Seit  der  \'cruielirung  «1er  Eisenlialin-Verbindungen 
bescbränkt  >icli  der  Splrilushanilel  K<"dns  auf  die  BefHedii,Ming 
des  Verbrauebs  in  der  l'ro\inz.  Die  wenigen  Häuser,  welche 
den  .\rrikel  fübrten,  ohne  zugleich  .Sjuil-  o4ler  Litjueurlabrikea 
ZU  besitzen,  l.afirn  ihn  mehr  oder  Weniger  aufgegehen.  Die 
Preise  folul.  iL  .hm  n  an  der  Berliner  Börse.   Durch  lüc  K.  iln- 


Mindener  Kisenhalm  «unlen 


I  filhri  31  189  Eimer  80  %ger 


nalun  gej^en  da«  Vorjahr  um  24  % 


Spiritus.   Der  l'latzvi  r  kein 

ab,  indess  wmdi  n  von  ih  r  Köln  -  Mindener  B.ahn  der  rheini- 
schen ab  Doui7  3ä37  Oxhufi  80  %  direci  aberwieMo,  wo- 
durch dis  Minus  rar  Kab  sich  im  dui«lwehaMl«a  VerÜr 

HifiKr  ausgliic-ht. 

Kuh]  in/.  Dir  Preis  des  Spiritus  hielt  »ich  aniaagB  bei 
der  gtiirnji  n  Kai  lolTi  lerni.'  \uu  1861  ziemlich  hoch,  weil  dla 
östlichen  rrmiriziu  .sicii  wvoin  mit  der  Fabrikation 
vielmehr  itire  Kailoirihi  mit  Nutzen  nach  dem  \Ve 
s.  nd.-ii  küiuin-n.  Krsi  aK  hier  der  Bedarf  gedeckt  war,  b«. 
gaiinen  die  Bieniieicirn  in  Preusscn,  Posen  und  .Schlesien  ihren 
Betrieb  und  gLUui-len  der  Nachfrage  sowohl  der  ilbriHenJPro« 
vinzen  als  des  Auslandes.  Die  Preise  wichen  dabei  auf  einen 
v.  rhähnissmässig  niedriKen  Standpunkt  und  machten  das  Ga> 
«ehäft  lel.haftcr.  Bei  anliallendem  Regenwetter  im  FrühsOMI» 
nier  und  <ln.lurch  bervorgenifcuen  BefQrchtungcn  für  die  Enita 
stii  g.  n  sie  indeji.s,  um  wihrcnd  des  trockenen  Spilsumraen 
"i.der  auf  eine  enuprechende  Höhe  zu  fallen.  I)er  Dureh- 
sihnitlspi-eis  von  «erpinigtem  feinen  Spiritus  zu  90%  betrug 
ah  hier  [u  o  ILH»  (^uart  im:  Januar  .«fr,  Febniar  27,  März, 
Juni,  Augubt  27i,  Februar,  April,  Mai,  Juli  S7,  September  26k. 
Oelobar  X,  Movcmbeiv  Deambar  &5  Jft 


a.  Helaase-Spiritiu. 

Schlesien.  Schweidnitz.  Dw  un  Brvirk  bestellende 
1-ahnk  war  nicht  vollauf  beschlftigt ,  wed  die  gcsiuide  Kar» 
loffel  auf  <iem  Weltmarkt  drtlckende  Concurrenz  machte.  Auch 
fanden  die  salz.ig.n  Nachproducte,  Salpeter  etc.  schlecbten 
.Absatz. 

Breslau.  Die  Fabrikation  von  Spiritus  aus  Babenaaiasaa 
Imt  flurch  ein  neu  eiriehlrtea  grösseres  Etablissement  wieder 
etwa-s  an  Ausdehnung  gewonnen,  steht  der  frflherea  an  Um« 
fang  aber  inmu  r  noch  erheblich  nach.  In  der  Provinz  ^ad 
120  — lf>0  000  Str  3Ielasse  verarbeitet  und  daraus  80<— 40000 
Eimer  Spiritus  bereitet  worden,  von  denen  12—15000  B»mff 
auf  die  Brealaoer  Production  ftllen.  Der  Abaatt  erfolgt  haopt- 


in 


Magdeburib  Die  Pmac-tiim  uar  geringer  als 
froheren  Jahren  und  litt  uuui'  lieii  zu  hoL  n  Siiups- 
Infelge  dessen  blieben  viele  IMbenlirennereien  ganz 
ausser  Betrieb  und  mehrere  mussten  sogar  ihre  Zahlungen  ein- 
stallen. Ea  ist  eine  Lebensfrage  filr  diesen  Indu-iriezw.i 
daaa  in  ZnkunA  Metaaae  aus  dem  Auslände  /.ulifrei 
werdest  darf.  Der  Staat  wOrde  durch  Vermehrung  < 
Steuer  und  des  aus  den  ROckotiiidcn  cb-r  Maisch.-  in  htucu 


cfülu  t 


Maiscl 

tcnden  Quantitäten  gewonnenen  Salpeicr-  wichti-e  \\)rth,  ile 
ziehen,  und  dass  der  EingangszoU  .he  inländische  Zucker- 
fabrikation schaues  (ioll,  enidjirKjhr  weder  drr  Gerechtigkeit 
noch  den  freihJindleriKcben  Pnncipiun.  Die  Locoiireise  fielen 
von  Januar  bis  AjMil  von  33);- 32  auf  30i  -29i  M,  stieaen 
bis  Jtdi  auf  36^—33  und  fielen  dann  bis  Jabressciduss  wieder 
auf  S7i— 86|  M 

b.   Sprit  und  BtnnnlwaiB. 

rraoatML  Elbing.  Unsere  Sprit-  und  LiquamfUirifcea 
arbeiteten  durchweg  in  vergrössertem  Betriebe;  das  Fabrikat, 

die  Einrichtungen  und  .\pporate  sind  vortrefl'ücli. 

IfWtfaabarg.  Berlin.  Die  relative  Bessi  iung  in  d.  r  Lage 
der  Spritfabrikation  ist  h-digürh  den  unal.I.issigrn  Bestrebun- 
gen der  Fabrikanten ,  eine  dessere  Quaölät  zu  liefern,  zuzu- 
schreiben. Breslau  viTsoiv^tc  Trirsi  nusxl.IiessHch  und  einen 
grossen  Thcil  der  .SchwcLz  uml  .SiiddcuLsih^inii.s;  Leifizig  be- 
legte fast  t;anz  Baiern, 
Stettin  Italien.  Was  uns.  r 
wurde  nur  durch  dir  In 
Rectification»kosicn  aul 


Wrjn,.n. 
l'lat/  jiii 

l'^St'l  < 

<>tn 


>cru' 
:h  ij:, 


um;  die  Ost*chweiz, 
-scn  Liiideru  absetzte, 
Jualirfit  und  Ilernhsetzung  der 
iVlinununi  erreichl.  Nach  Frank- 
reich und  PIngland  konnten  wejjen  d.  s  hohen  Eing.-ingszulles 
DOr  ganz  feine  yualilitea  au*geführt  wenieii;  als  neue  Märkte 
sind  Spanien  und  Norweg  eu  zu  bezeichnen.  Ini  Gesatumt- 
Slaoanrerain  betrug  die  Spritpruduction  204.513860  Quart 
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i  80  %.  As  Amiiikr  8SjI)S8M8  Q.,  die  Amfubr  von  Bcriin 
15j07S<00  Q.,  d.  h.  (tut  46  %  des  putn  Tom  Steaerverdn 
«xportirtMi  QaaDtnaw.  VoD  der  Anmhr  Bcriins  rängen  mA 
Hraibaig  &.0049M»  AUou  ftTTSm  SdiwidK  S.0«0OB,  LA- 
beek  1.531900»  Bncni  1^140,  Btdta  «72  8M,  Bkbco 
483  500,  Humofcr  4544S1,  Uedtlcabiwg  804471,  WOrtoii- 
bei«  344  680,  Fnmkrtidi  S07I9B,  Korhenen  197 S60,  Oran- 
hcrzogihum  HcfiKcn  120165  a.l.W.  Quart  zu  80  %. 

ScUMlen.  Breslau.  Das  Sprltgcschsn  hat  ausKerordcnt- 
Kch  an  Ausdehnung  gewonnen  und  war  fortwähread  in  voller 
Thitigkeit.  Der  Absatz  fand  nach  Nord-  und  SOddeutschlud, 
vonunweise  abir  nach  Triest  statt,  bcgfimtigt  dufch  die  Bette« 

Oer  öslreichischcn  Valuta. 


e.  Uli 


Der  Abcatft  «ir  geregell,  Ver> 


SMhseB.  Nurdtiauiee. 
Sndeningen  kAmen  nicht  vor. 

Kftln*  Sie  UqfoewfldHflltatkNk  koanle  ob  n» 


SaC^StBi  MaRdefiiirg.  Das  Gfsiliiift  wni  Ixfrieiligciul 
Reit  Scjjtemher  -o^ar  recht  Im  langi  L'iili.  I>ii-  Sju  itfalirikariten 
halten  !ni>rtiL'l)frn!t-  Besi;!iÄI'ti;;uiij:  iintl  tiuisslcii  ihien  Bedarf 
sellist  aus  l'ü^cn,  S(  iili  ^ii-n,  I'omnirri].  Brauilcnburf  iiml  licm 
KriniiiTcii  li  Sach-si-n  «ii-ckcn;  jeiioch  konnU-u  sie  nur  isiiter  Auf- 
liietmiK  aller  Kräfte  mit  den  Märkten  von  Berlin.  Brt-slau  und 
Sieiliii  concurriren.  Die  bevorstehende  Kmiäsisigung  der  Elb- 
sBUe  kommt  ihnen  cehr  zu  statten. 

Helle;.  Die  beiden  SpritroaimingfMaichiaea  in  Halle 
find  voll  betcUlfiigt  geweecn,  de  Atnng  nidit  feUte. 

Nni  liliiiusen.  Im  .lalirr  18,'iK  inirichleten  unsere  Korn- 
liraniitw<-in-Bn  iinerticn  'J20  OOO  .ir  Bri  nusteuer,  l>«i2  nur  noch 
ltj.')ll71  .Mr.  vsas  einen  steten  Uiiekijai.j:  dif^es  Fabrikalions- 
Zweiges  lu-vvei«!,  lierv(ii'i.'erufen  iliireh  die  Woblfeilheit  des  K&r- 
tofl'elsnrit.s.  <li<  imi  .  ■  il!ki  inKiirrjr.']  \"i  rk<  l.:>u  e^e  niui  mungeludc 
Ausfu'ir.  IJclieniie-  niacht«'  di«  t'urldiiuerud  rÜLkuMngige  ('on- 
junelur  der  (ietrtide-  und  .'-•|irit]ireise,  die  eniinne  Ttieuerung 
des  insgeren  \'ielies  und  fülglicli  >.'eringeres  Krgebnisf.  der  Vieh- 
ma.st  dav  üesrli.'il't  \venig  lohnend.  \'on  den  48  Biennereien 
iind  etwa  TOOdU  Oxhoft  fabricirt  umi  l.'jOtK)  Oxholt  ausge- 
führt. ...  Im  Herljst  wurde  in  Oberdorf  auch  i  ine  KartolTel- 
spril-Brenncrei  in  Beliieb  gfS<  lzt,  .  .  .  Die  .Spritlaiirikalion  wird 
trotz  dei"  veiD  den  hiesigen  3  F«!iriken  gelieferten  guten  Wnare 
erst  mit  Ueniteilung  neuer  Vcrkclurscrleichterungen  lohnend  sein. 

VMttdWi  Bleiefeld.  Vod  den  Oaterdober  Brenne- 
reien waren  8  im  Betrieb,  Jedoch  am  i  lehwicfaer  «le  im  Vor- 
jahr; dagegen  hettCB  die  Bidcftlder  Liqocnrfiibrikea  unge- 
acfamälerten  Absatz. 

Altena.    Ls  wird  etwa  4;  des  Bedari^  im  Kreite  selbst 
producirt,  das  Keldeiide  aus  \\  cstfalcn,  Sachsen  und  vom 
bezogen.  Uetirigeiis  ist  der  Consuin  unter  den  Arbciterclas8en 
gering. 

Boetiuui.  Die  Brennereien  des  Kreises  lieferten  etwa 
l  %W  Olini  Branntwein,  die  Desiillcrien  9Ü0  Ohm  destillirten 
Branntwein.  Aua^rdem  bezieht  der  Kreis  noch  erhebliche 
Heiigen  Spiritaoaen  von  inswirte. 

Rketalaiid.  Duisburg.  Die  Zoeehiae  dce  Biereooeums 

bewirkte  eine  Abnahme  des  Brennereibetriebes. 

Krefeld.  Der  Betrieb  der  Brennereien  nahm  al  .  weil 
manebe  Besitzer  bei  den  hohen  Preisen  fi'lr  KartofTein  es  vor- 
zogen, <li<  se  drin  C'onsuni  zu  überlassen.  Die  Branntweinpreise 
wurden  durch  die  Sjiiritusnolirungen  aus  ib-tn  Norden  be- 
stimmt; sie  betrugen  hier  für  47  %igen  jiro  12.3  (..»uart :  im  .Januar 
16),  von  Febnisr  bis  .Kpptemtier  15.i  — 10.  im  Ortober  1.'),  No- 
vember 14';-  14',.  im  Dereniber  12',  — 13  .Üfr  Es  waren  im 
Bezirk  Knde  des  Jahres  103  Brennereien  vorhanden,  davon 
aber  nur  33  im  Betriek  Die  DettillerieD  vnren  in  gewolin> 
ten  Gange. 

Köln.   Gereinigter  Sprit  wurde  von  hier  au.s  wenig  ex- 
portirt;  indcte  betten  mehrere  Fabriken  vollauf  zu  thun. 
Ko bleue.  De  dn  mhelMide  B^eawetter  dee  FMlaom' 


weniger  grOeeere  Dimensioaea  anoebmen,  als  die  iadattridUe 
Lan  der  Bhehiproviac  niefat  besser  und  demnach  der  Constm 
nidil  stbker  gemrdea  ist.  Des  HttqMeoenunt  weist  nach: 
aoe  dem  AmebHidtt  eingeilüutar  Branatwein,  Arrac,  Bwa  1 431 
(auf  M  %  BcMBtwein  redndrt  2003)  Eimer,  Franc-  und  w 
setzte  Bnumtwcne  174,  mit  Ucbergangssciiein  ens  den  Ver> 
einst  tasten  86  Omer.  Aue  Boggeo,  Stcinofast  n.  s.  w.  wurdes 
hier  1 91t  Eimer  zuberritet 

Koblenz.  Die  liiesi^i  [•.  I.iijin  iiii'iil,,:il;eri  L.dun  sie'i  Balm 
in  das  Ausland  erschlo-sseu  und  .sind  nicltt  unluhneuü  dafür  lie- 
sehlfUgt 

9.  WeU  (Qsd  Ckl«r> 

RWHMB.  Thum.  Die  Weinver»endungen  nach  Polen 
sind  anf  ein  geringes  Quantum  gesunken;  die  manfrlhafte 
Rechtspflege,  die  hohen  Zollsätze  und  die  politischen  Wirren 
in  diesem  Lande  wirkten  nachtheilig  auf  den  Handel  ein.  Das 

(J<  se!i:ift  nach  dem  Inlande  gewann  dagegen  au  AiLsdehnung. 

Posen.     Posen.    Beim  hiesigen  königL  Ilaupl^teueramt 
llau[,t.imlern  der  Provinz  kamen  6  234  tCfc-  Wein  gegen 
\'orjahr  zur  Verzollung.    Mittels  der  Breslau» 


und  lieii 
h  (Ata  im 

Pusen-Ologauer  Bahn  gingen  an  Weinen  hier  aus  rcsp.  durch 
7  1."^?  f/r.  ebenso  gingen  ein  resp.  durch  I6ö*2ü  iA-,  auf  der 
.•^rnrfiard-Posener  Bahn  beziehentlich  10  387  und  13  249  täSr  Da» 
gegen  hat  sieh  die  Weinprodiielion  in  der  Provins  wieder  ST* 
lieblich  vermindert ;  es  sind  gek<'itei't  worden  9SS  Einer  ISQuert 
gegen  1 410  Eimer  16  Quart  im  Vorjahr. 

PMMMn.  Stettin.  Die  Einfiihr  von  Weinen  in  Fissern 
eeewirt»  16808  «b  g^gen  38  907      im  Voijahr.  In- 
tt  nnaer  Weingescbtft  unter  dem  Dnick  der  Concurrenz 

deutsriier  Weine  int  .^bncliinen. 

Brandenbnrg.  Berlin.  Auf  dem  hiesigen  königl.  Haupt» 
Sti:  nri  mit.  k  inieii  zur  Verzollung :  franzOsische  Weine  18  969lär, 
Cliainjia^rin  »>  5*i<i ,  si'anische  477,  portugiesische  376.  imfcari- 
sdie  i;',)7,  Cap-  37,1,  i'.alienische  9,  vereinsländisehe  15  017  ifik- 
Der  gute  Krnlei  i  irng  der  frnn/üsischeii  Weine  lässt  eine  Be- 
lebung des  Hiu;.li  l^  dm  in -hüflen.  Das  vortrefllich  und  ziem- 
lieh  reichlidi  gcratbene  rbeinisclie  Wachslhum  ist  tbeoer.  da 

Kbem  V>.>Iw>.m4<  A.mmM^  Mtt  tm^m^  .^..1.- 


i  hatte, 
sehr  geringe  Aasbeate, 


mers  das  Obst  sehr  wasserhaUg 
die  Brennereien  von  Obstbrenniwi 

so  dass  die  Preise  einen  hdicn  BCUld  behanpteten.  Die  Aus- 
sichten anf  Gewinnung  von  Draimliieia  sns  weinigten  StofTen 
Bind  /.iemlich  gOostig»  Bor  «telU  ilcli  der  Tnk  des  Koluaste- 
riais  zu  hoch.  Der  Consinn  von  Brsnntwän  hat  wegen  der 
mehrjihrigen  gxiten  Weinernten  in  der  Provinz  abgenommen. 

Trier.  Die  liicsigen  Brannfwein-Bremu  reien  verarbeiten 
die  BOdtStinde  von  Aepfeln,  Birnen,  I  irnit  i  n,  Zwetschen  und 
Krachen.  Traubenbälge  kosteten  let/thiu  i.ro  P'uder  10  bis 
16  ApfclbSIge  8,  Bimenbälge  10  .ir  ])ie  Ti  lul  eiii^ril-e 
waren  wegen  der  Dickhäutigkeit  der  IJeereti  sehr  ergiebig. 
Aus  den  Mckstünden  der  Brennereien  werden  Balgkudien  als 
Brennmaterial  gefertigt,  welche  stärkere  HiUe  abgeben  als 
Lohkucben.  Der  Abaeti  derBimmtwefaie  beadniaikle  eich  anf 
die  Vmgegead. 


der  Verbranefa  deaseibea  eidi  immer  mehr  hAt, 

SeUeilea.  Breslea  IMe  Wdi^radiMtiim  m 
geschXft  waren  gansti|b  Ol«  &at«  befiiedigiB  abereü  In  Qua. 
litäl  und  Quandilt.  Berdeewt  hatte  das  QmBtmB  einer  ge- 
wönlieben  Lese,  Ae  QuaBüt  wird  der  üBar  nr  SeUe  gestellt 
uad  sog»  der  47«r  llmlfeii  gefiudea.  Im  mluigigpn  f'nmk- 
rcieh  tbit  «ahalreades  Btgenwetter  irthirend  der  Lese  der  Qua- 
lität EÜBtr^K  Burgund  und  die  Chsmpagne  machten  gute,  auch 
quantiteHv  bsfriedigenile  Ernten.  Oporto  erzielte  mehr  Ertrag 
aia  asit  Jahren;  im  südliehen  Spanien  Lit  man  mit  der  Quali- 
tit  sehr  snfipieden,  bekhgt  sich  aber  Aber  das  geringe  Quan- 
tum. Die  Rheiagtfeaden  nefirtes  wieder  ein  gutes,  dem  vori- 
gen Jahigmge  gleidiinaleDcBdee  Prodnct,  die  Qusntitit  wer 
\—i  einer  NormekfatSb  die  Moeel  hatte  ehien  noch  rdeUiehe- 
ren  Ert«^  In  der  PlUe  iret  die  Traubenltrankbeit  theilweise 
ziemiieh  intensiv  auf.  In  Ungarn  ist  msn,  besonders  in  quan- 
lÜBtifer  Hinsicht,  zufrieden;  in  Tocksycr  Weinen  hat  das 
Jahr  VonOgiiebes  geliefert  und  steht  lilr  den  Herbst  ein  leb- 
liaftes  Ofsduft  in  Aussicht  Der  Import  flberstieg  den  des 
Vorjahrs  in  Ungarweinen,  blieb  dagegen  in  anderen  Wein- 
gattungen  zurflck.  Das  Gesclilft  am  hiesigen  Markte  und  iler 
locale  Consum  waren  ziemlieh  lehtiaft.  Die  57er  I  is  t.irr 
Bhein -  und  gute  und  billige  Moselweine  mncbten  den  J>u^län- 
dlichen  mit  vielem  Erfolge  Conciirren/.  Bm  liMnxweinc  blie- 
ben bei  hohen  Preisen  und  massiger  Qualitid  im  Rückstände; 
von  klemen  Roihweincn  fanden  die  S/.  unr  iri  I  ngarwcine 
regen  Absatz.  In  Tockayer  konnte  der  .ebliaiien  Naciifrage 
nach  feinen  Gattungen  nicht  vollständig  genügt  werden.  .  . .  /um 
Eingange  wurden  hier  verzollt;  fugarweinc  (5(19')  t/r.  Bor- 
deauxweine 3Ö(3.T,  Champagner  1  (Jl'J,  Cettrr  [Ki .  nurguniier 
75,  portugie.sisehe  und  spanische  Weine  4o3,  ini  (iruizen  12  001 
^/r  gi>;en  l(lf).S4  tfr  im  Vorjahr.  Ausserdem  wurden  von 
'J  Ojs  ^rjj.  \  ereinsl.'uiiliscben  Weinen  die  Uebergangs -Abgaben 
(  rlioben.  Zum  Transit  kamen  bei  der  königl.  Zollexpedilion 
lun  oberschlciiischen  Bahnhufe  2  989  ttr  Un^rweinc.  Der  Be- 
sund  an  aoaliadiechea  Weinen  betrog  «m  JehreewhlMe  4310 
Oxhoft. 

Gleiwüz.  Wenn  auch  die  Erzeugnisse  des  60er  Jahr> 
ganges  von  sehr  geringer,  die  des  61er  nur  von  mittelmisei- 
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Qualität  waren,  so  wurden  doch  die  schönen  Gewichse 
ft7er  bis  59er  Jahrgänge  reif  und  trinkbar  und  gaben  vm 
■rSwcrem  Import  Veranlassung.  ürosshandel  mit  Rliein-, 
HMel-t  Bordeaux-  und  Burgunderweinen  findet  nicht  statt,  ist 
in  Un^arweioen  aber  bedeutend.  Die  Einfuhr  ms  Ungarn 
nach  Schlesien  dOrde  4  000  Hüffen  =  8  ODO  Eimer  betragen. 
Am  beliebtesten  Mnd  di«  Tockayer  und  Ober-Ungarweine  des 
Hegellaer  Uehiete.«.  Der  Besiig  itr  flbrigen  Ungarweinc  dilrfte 
infolce  des  Handelsvertrag««  mit  Pranicreich  sehr  leiden,  wenn 
MB«  Zoileinigving  mit  Oestreich  nicht  au  Stande  kumnit.  Die  di- 
judon  Eiaenbalin-Verbinduagai  und  die  ErmäsKiguag  der  Fracht 
Ihr  Sendungen  im  directMlVetkebr  aus  Ungarn  aweh  Breslau, 
Berlin  und  Stettin  haben  unserem  Grosshandel  K<-hr  geschadet, 
weshalb  er  Bleiche  Eruissigung  wünscht.  Der  gute  Auafall 
der  1862er  brote  in  Obcnumm,  Bordeaux,  aa  Rbetn  und 
•a  der  Moad  tacsen  aaeh  apficr  cio  galea  Gcaehift  haän. 

Sacbsaa.  Magdeburg.  Das  Geschift  in BordeaaX'Hcdoe- 

wcin<  n  U  i<U-t  noch  an  den  im  lettten  Bericht  entwiekelten  Uebd- 
Mänden.  Die  18C2er  Lese  kann  noch  keinen  Einlluss  iuaaem, , 
da  air  erst  (tjiiilcr  anwendbar  ist  und  bei  den  auf  Lager  be- 
üriillic-Iitn  älteren.  K'"^"  Vorräthen  grössere  Beziehungen  in 
Rücksicht  unserer  .St^iiervcrhaltniMe  gegenflber  den  neuen, 
aus  dein  Handelsvertrag  resviltirenden  Fonnationcn  nicht  pass- 
lich -inii.  Unserem  Plat/Kf-schifl  bleibt  nach  den  gesegneten 
Ulilefi  l't  rili  ii  an  den  Rlicin  -  uiul  .Moselweinen,  welche  Von 
CüBMiiiiriLii  n  iiic  ivi  liin  it  ljez<ii;eii  werden,  der  alte  Cimcurri-nt. 

Krl'url.  l)ri.s  Weini^rxij.ilt  Ij/sve^te  Kich  in  detisellieii 
Grenzen,  wie  im  Vuijahr.  Allj;i  nn  in  liiit  man  sich  nii  die  seit 
mehren  n  .lahreii  >ü  gut  geralhenen  lUieiii-,  I'fiilzei  -  und  Mu- 
»elweine  j;ewi'ilml.  Von  Rum,  .■Krrai-  und  Coun.ic  ist  ein  Uritlei  | 
weniger  als  im  \'orjalir  einj^elTlhrt,  wahrscheinlich  wttl  im  lii- 
lande  selbst  viel  davon  fadrieivi  wird.  .\uf  dem  hiesig»  n  Ilaupt- 
Steucraint  kamen  zur  V  ersii  ueiung:  981  /A-  vereiii^au^liiiiili- 
•ciier  und  .t  05.t  tfr  vercinsiniriudischer  Weine,  t)39  C/i:  Rum, 
Arrac  und  Cngnac.  Ausacrdeni  sind  von  ecsleren  beiden,  sow  ie 
Ton  jireussischen  Rhein-  und  Moselweinen  etwa  2  ~  3  0(K)  Vj(r 
versl.  ucrt  hier  eingegangen.  HoflVndieli  \vir<l  ii;ich  dem  ALischluss 
des  franzüsischcn  Handelsvorlrages  der  deutsehe  s  ereinsirim'.i- 
tehe  Wein  von  der  Ueln  r.'anfis  -  Sti  lu-r  befreii.  In  ['raii/.;i- 
äsctien  Weinen  unterhält  ein  hie-siges  Haus  furtwäiucnd  ein 
sog.  eisernes  Lager  von  1  000  tfik- 

Nordhauseo.  Die  Uouitae  im  Wcinhandal  gleichen 
ungefähr  denen  d«a  Votjahrea  (4000  ttr  Bhein-  und Bordcaux- 

VMtDdHL  Altena.  Der  Grotshaadel  in  Weinen  ist  hier 
niclit  vertreten,  nad  auch  Obstwein  muü«  vom  Rhein  und  ( Ober- 
land bezogen  werden.  Franzijsisches  Gewicl«  wird  wenig  con- 
tumirt,  -.vriliieud  ünganvcine  mehr  in  Concurrenz  treten. 

BhftlnlaiMi  Düsseldorf.  Der  Wrineonsum  war  n'"'-'" 
das  Vorjahr  geringer,  wahrscheinlich  weil  dii  ( le^eh  liis^t. m  kimi; 
den  Verdienst  zu  sein-  »chuiälerte.  Der  /.wisclienirand«  !  wird 
infolge  der  vermehrten  Eiseubidin-Verhindungen  ihirrli  den  di- 
teelen  Verkehr  der  Winzer  mit  den  Cunsuinentcn  immer  mehr 
baeintricfatigt. 

Ks  Id.  Der  Weinhandel  nni  liiesigcn  Platze  war  nicht  in 
don  erwarteten  Maasse  lebhaft.  Die  Auaftibr  nach  ilberseei" 
lUfen  stockte  sehr,  und  der  Atwatz  nach  Di-lgien  ver- 
■fadClto  aich  wieder  wegen  des  billigeren  Eingangszolles  auf 
faniSatecbe  Weine.  Nach  Holland  war  da.s  G  eschin  befrie- 
iSf/mit  Absatz  von  Moselweinen  im  Zollverein  nahm 

m;  nM>krcicb|  Skandinavien  und  Dünemark  bezogen  wenig; 
tgg  Elnfithr  nadi  Buasland  steht  der  Uinstiind  entgegen,  daas 
Wdn  beioi  ^■cr-Br  sor  See  einen  höheren  Zoll  entnehiet  ais 
an  der  Lan^gnue. 

Köhlens.  Daa  Wdogeschüft  w»  badaatnd  Mkafter 
als  im  \'oijahre,  wom  die  gOnstige  MHtr  Ente  weacnffich 
beitrug,  da  die  jungen  IfaaanratDe  baU  nach  der  Gllinug  in 
den  Cou.sum  kamen,  obwoU  aolehe  ztendieli  hoch  beaaUt  wur- 
den. Der  .\bsau  feiner  Weine  nimmt  atatip  n*  «faidltert 
dorch  die  zahlreichen  guten  Weii\jahre  lud  m  Bednoilan  des 
Zoll««  nuf  Weine  in  &igland.  ^ 

a.   Schanmwcni  insbesondere. 

SgltalM.  Hiraebbern  Die  hieatee  Champagnerfebri- 
kadon  aoa  reinem  Trauhenwän  bewegte  nbh  in  gtiroluilicbcn 

Betriebe. 

Rheinland.  Koblenz.  Im  Bcdik  ^d  nwlvera BteUlMe- 
inents  fTir  Schaumwein  neu  ealalanden.  Der  AbaafakuB  dca 
preu$sisch-französischen  HaiMlelsTertragea,  waldier  die  Anwen- 
dung französischer  Marken,  und  Etiketten  auf  dentaebe  Sebanm« 
weiäe  verbietet,  verspricht  ihrem  Absatz  auch  im  Inlande  eine 
aoUdoe  Buia. 


b.  Obstwein. 

Schlesien.  Hirsehbcrg.  Die  er<;iebi(;e  Aepfelerntc  des 
Vorjahres  gestaltete  dir  .\iisdchnung  der  Fabrikation  bis  auf 
etwa  3(XM1  t>xh<ift  von  18  000  Sdieffel  Aepfeln;  die  alten  Be- 
stände fanden  vor  Kintritt  de« Sinfccna  der Fk«ia«  um  S— SJk 

pro  Oxhoft  j^uti  n  ,\bsatz. 

Sachsen.  Erfurt.  Es  sind  auch  in  dieaeni  lahrc  trCtiuii 
Mnssen  AepA'l  hier  gepresst  worden. 

Nord  hausen.  Ein  hiesiges  Etablissement  libricirt  aeit 
\ielen  Jahren  bedeutende  Mengen  Apfelweins  von  vonEflgUcber 
QuaBtlt,  und  (ta.s  nur  au.s  den  besten  Sorten  des  Kemobatea 
gewonnene  Fabrikat  findet  auch  in  medtciniiciier  Hinsicht 
Anerkennung.  Neuerdinga  wird  auch  ApTehrefa- Champagner 
fabricirt. 

Bi«MMd  Trier.  Infohje  der  wenig  ei!]giebigcn  .Xeiifel- 
and  Birnenemte  beHqg  die  Einfuhr  von  Obstwein  in  Tiier 
nur  517  Fuder.  In  den  ersten  4  Monaten  galt  <ias  Fuder 
30  tt,  im  Herbst  45  —  55  Sk  Es  mussten  xnle  Ae[,rel  aus 
dem  Luxemburgischen,  vun  der  Ober-  imd  Untrrniosel,  aus 
der  Eifel,  den  Kreisen  Wittlich  und  St.  Wendel  anfanglich  ftt 
1^—1}  M  pro  dir,  apiter  billiger  aufgekauft  werden. 

a.  Bier. 

PreOUen.  Tilsit  Der  Betrieb  der  Iii  auerr  ien  nahm 
etwas  zu;  e,<i  wurden  im  l.aui'e  <les  .lahics  N  Oiiü  '['  hairisclies 
und  8  500  T.  einfaclies  Üier  zu  h  und  4J  ii-  i;ebraul  Der 
liedarf  an  l'airisehein  Hopfen  betjug  380  fJr 

lasierburg.  Die  Brauereien  der  Stadl  brauten  fui-  den 
heimischen  Bedarf  4  500  T.  bairisch  und  6000  T.  Braunbicr. 

Dan  zig.  Der  Begehr  nach  Jopenbier  war  sehr  beschrinkt, 
da  in  den  englischen  Manufactordmricten,  den  Haupt- Absatz« 
orten  für  diesen  Artikel,  «ler  grössere  Theil  der  .-Krheiter  in- 
folge de«  amerikanisclien  Krie|;e$  verdienstlo»  war.  Der  Ver* 
kaufspreii  betrug  70  ifr  pro  i-T.  frei  au  Bord.  Fabricirt 
wurdet,  exportirt  24  300  4-T.  im  Werthe  von  56  700 

3Uk ;  von  dem  verschifften  Quantum  ist  jedoch  ein  grosser  Tlicil 
nach  England  in  Consignatioo  gegeben  und  lageit  dort  onreib 
kauft.  Der  Beatand  bei  JahrcMtdiluss  war  8000  i-T. 

PfMD,  Poaen.  Der  Betrieb  in  unseren  Brauereien,  so- 
wie der  Verbrauch  des  Bieres  blieb  im  Allgemeinen  andauernd 
stark.  Bei  dem  Trans|)ort  von  Bieren  war  die  hiesij^e  .Station 
wie  folgt,  betheib'gt:  es  gingen  .ib  nai  K  Sr.,\i  u  'J.'ilO.  durch 
nach  .Sadcn  550,  ab  nach  Norden  3  801,  durcli  nach  Norden 
31,  I  S  k  unen  an  vom  Süden  3151,  vom  Norden  1  007  ttk 

Schlealen.  Gleiwitz.  Die  Bierproduction  in  Obendile- 
sien  macht  in  ipiantitativer  und  qualitativer  Hinsicht  faedeotendo 
Foriscluiite;  ausser  den  einfachen  werden  auch  schwerere,  sog. 
bairisch«:  Biere  gebraut,  und  namentlich  die  Oppelner  und 
Ratiburer  Brauereien  verdrängen  durch  ihre  gute  Waare  die 
ausländischen  Biere.   Der  Consum  bat  sich  infolge  Dessen  aebr 

gesteigert.  Unter  den  neuen  Anlagen  ist  die  ftlrsllich  PlcMCr 
>raiierei  zu  Tichaii  hervorzuheben,  welche  bereits  vorzOglidM 
Waare  liefert.  Der  Gersienbedarf  wurde  grüsstentlieils  aua 
den  Kreisen  Ratibur  und  Leobschfltz  bezogen.  Hopfen  wird 
in  den  besten  bairischen  und  böhmischen  Sorten  verwendel. 
Der  Eimer  Lagerbier  galt  durchschnittlich  3^  —  4  JBk,  riirfiifhoi 
Bier  H—li  M  Gleiwita  würde  sich  zur  Aalaga  einer  groan 
artigen  Brauerd  aehr  eignen. 

BMiMB,  Erfurt.  Ea  wurden  hier  52  700  T.  an  100  Qmrt 
gebraut  «nd  1 UO  Ufr  nit  Üebergangsschein  eingefttbrC  Bcidn 
Zahlen  afaid  bShcr  dem  je  snvor  und  bekunden  den  blühenden 
Stand  der  Braaereien. 

Nord  hausen.  Es  ist  im  Ci.inzcn  ein  (Juantmn  von 
32  500  Eimern  jtrbraut  und  lOSOOtir  Braumalz  zu  1120-1  iHk 
Versteuert  wimih,  Der  .\iisdehnung  des  Exports  stehen  die 
hohen  .\chsrraclitcn  entgegen.  Die  Braun-  und  Weissbier- 
Braucreien  hatten  «HM  «riieblialN  Mndarpwdnctioa  gegen  daa 

Vorjahr. 

Mflhl  hausen.  In  unserem  Bezirke  sifid  H  Brauereien, 
darunter  14  hier  am  Platze,  in  tluttfni  Ibtiiebe.  die  Zahl  der 
grossen  Felsenkeller  i-t  auf  8  g<  "-ti.  ^rm  ,  und  dieselben  sind 
mehrfach  in  ilu  en  Einrichtungen  verbessert  worden.  Die  hie- 
sigen  Lagerbiere  Werden  wcit  Taraaudt  Und  erwarben  aloh 

überall  .\.nerkennung. 

Waatfalen.  Münster.  Der  Bierverbrauch  und  folglidl 
der  finuiereibelrieb  ninunt  Jihriieb  zu.  Nancndid^  flnodio 
•nf  baiiiaehe  Art  betriabcae  Fiabrikatfon  guten  Abaali. 

Altana.  Es  wird  ca.  V  dea  Conatmia  \m  Kreiaa  faMdr^ 
dii  bcaaeren  Qualititen  keinen  aus  Weatlalen»  Sachsen  and 
vom  Bhain. 
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BoekKB.  Die  BnuanioB  UcferHa  7500  Ohm  Bier. 

miriaML  Dalsbnrg.  Die  Bruiereieo  lawlitai  1 78S  JBr, 
d.  h.  365  3Kk  mehr'  ab  Im  Vorjahr,  an  Braomalz-SteiiCT-  »at, 
gSiu  oeae  gr<"sscrr  Braucri'i  tmt  ilcn  Ije^triicivleri  liiiun. 

.'£refel(i.  Der  Branen  ibetrifh  blieb  inil  Ausnoiiuic  des 
«ntea  Vicrtcljalires,  in  welrhem  LagerUir  fllr  dU  äonaNReil 
gebratit  wurde,  sehr  heschiäiikt. 

Neuss.  Dl!'  Ritiidj  livr  Hiauon-ieu  nahm  infulge  ver- 
mehrter VersfUfliingen  in  die  Umgegend  zu;  die  davon  zu 
öitrichtende  UraumaTz-Sleuer  beträgt  gegenwSrtig  etwa  3  300  Sk 

kölo.  Es  sind  hier  68  976  tk  Malz  gCKen  C3  27fi  ifiSr  im 
Vod'hr  versteuert  worden;  ausserdeui  wurde  von  Neuwied, 
Aadernacii  und  Niedermendig  ziemlich  viel  bairisch  Bier  eiii* 
gefShct,  NO  das»  der  Consum  in  der  Stadl  bedeutend  gMliegen 
•ein  wird.  Die  Ausfuhr  narh  ilem  Auslände  hat  zwar  auob 
zugeoomintn',  Wörde  aber  weit  mehr  steigen,  wenn  die  Malz- 
4t«a6r  dabti  zUrflckvcrgtitet  würde,  wie  die«  in  Baiern  ceachielit, 
«Elches  tand  otinedies  schon  dnrdi  die  £iteabah]tfi«eat>Difpa- 
HtXteo  «ehr  bf^gOnaligt  iit. 

'  ./      4>  Eeeigsprit. 

VlNim.  TUalt  Ei  and  hier  drei  Kssigfabrikeo  im 
Ougek  wdohe  aieh  gnlea  Abaalaes  erfreuen.  Folgende  Preise 
ifajrm  Mdrent.WeineMig-Slicit  74  Waineaug  L  6|  Sk, 
W^fiie«*«  n:  5V  Jfr»  Biaraasig  5^  ^ 

Saabs««.  i:rfurt.  Die  tsdMNU-Eaaig^hbriluitioa  erfreut 
sich  des  besten  Furtgange«. 

„  .  Moffdbetvaeilk.  -Ofe  Fahriken  Beferten  «tw»  6000Oih«ft 

«.<<'*■•  .nU' 

 -K*la.>'.iIeiMrdings  sind  viel«  Weinessig-Fa* 

.aal  der  Mgenainten  Schnell- llssigfabrikaiion  aberge- 
'  ~  "  i'itin  grsMcr  Theil  das  Fabrikat  noch  nach 
ir^  itnd  dasselbe  steht  dem  fnuizÜNischeu  in 
it  wilrd  iiier  seit  2  —  3  Jahren  gefertigt 
iiOebalta'  von  6—7  %  waaserfreiier  Esaig- 
inipa-Mlekeii  tob  11—12  %.  Ea  ist  sa 
■tl  dm  WMiir  Jwifcvfc**— W**  ^  Erailtelung  des 
SiivegeHllt*  ipOjidBa'nBfri^di*'  -Vetyoiylwiliingen  nicht  vor- 


icn  iumüBB  OMSnninB.  In  bicaigen 

wordeni 

Koblon/.  Die  Kalirikation  von  H'wigspril  in  der  Rhein- 
prnvinz  i-t  wnirfu  der  liolien  Maisrlistciier  gegen  die  der  bc- 
iiaelil  irjriri'.  Znlivt  roios-SdldTc  benaththeillgt,  welche  die  obige 
Steuer  (11  //  jiro  Quart  50  %  Brtintitwpin)  bei  Beziehung 
ihtts  .Spiritus  .ins  Ti  ec:^seri  rdckvprgfitct  erhalten  und  dagegen 
E«^igs[|^lt  utiVCTsteuerf  wilder  dnfijhren.  Ks  werden  deshalb 
grosse  Menden  .nis  l'iaiikfiiM,  WOfttitiberK,  Baden  und  Hessen 
nafli  Preiisv  II  eitip«  nlln  i.  Die  hiesige  ItiDilk  verarbeitet  jihr- 
Bch  ca.  -iOOOO  (,)ii;u  t.  80  %  'fljili^,  '«))iMM|.die  lleiaefaateuer 
Äbter  1 900  Ä- bcirSgi.       "    '  '''"  •'^ 

ITi.  II    I'  >l'j.i.'     .1  •  '  ' 

y  "     '   '  .Mi  iiernl  waaaer« 

'  FrtttsssD.  TiUti.  Der  kalte  Sommer  war  dem  Absatz 
hini'.er'.ich,  Jev  Ge  winn  ist  daher MtfMbalft.'' Die'Ott»  der  Fftr 

brikate  wird  anerkannt.       •   ■   '   -  '  •' 

InsteVbnrg.  Die  .■\n<ialt  fflr  fcfln-Jtlirh.'  Mi&enlwUBer 
«R^gte  und  ^etzti!  ab  etwa  lOOOOO  Flaschen. 

BnHUieilkVf.  Kpttbu«. ,  Aiuser  den  heisren  Mai-  und 
^uniiagan  war  4er  Vpudilfit  rag{^aeralwa8sep.iii|  jn^  Jahre 
sehr  gerini? ;  dfe  iiiiftwirtige  Concürrcnz  HrttcKle  auf  Ow  Preise 

^r  liii'sigen  F;i^i:-rr.atiriii. 

Saolueil.    N  u  ni  Ii  a  II  <- r  [i.    In  der  hiesigen  Fal>rik  knmen 
etsva  läOOÜ  I  lux  hcQ  Srln-rswasser  zur  Füllung;  aiL<.s<i'di-in 
furiij^t  ..ie  I-iiiiDuaiieu,  lii^pnieo.  HP«rtiö|nefMa,r^Vii*lrin»in 
Blauliuc-iir  IL  s.  w.  und.M•tlff^:W4iA>«MlmtPwta^ 
ibettcu  aiciiwuiigi;.  -  '  -    \A         .         !  n 

Hfihlkausen.   Vod  einem  tflnhtgUni  Chemiker 
f-k  Sodsf  tthd  andere  Minemlwasser  ' 
Ma.5Ben  und  vorsQglicher  Qualität  faesgeaMllt/.anili  er* 
iien  sich  eincK  jäitrjich  steigenden  AbsAtz«s.      \ .  ,  ■  'i 

Westfalen.  Altena.  Mineral wstner  wird  hier  nor  wenig 
hergestellt.  Es  »oU  eine  gute  chemische  Mischung  haben; 
ivdeM  jjewiunt  die  jAasicht  ne^  .VorbKituag,  daaa  diese 
künsüicfaeu  ProduBt»^/dieif  agaiilhrfllge iWiiily'g  4cr  MmuIv 

«juellcn  haben.  .n!  ,:;!  .  .. 


Rbetnland.  Küln.  Die  Elteste  hiesige  Fabrik  von  kohlen- 
simrem  Wasser  setzte  im  Jahre  18C1  gegen  500000  (im  Jahre 
1H57  nur  21M  O.itJ)  Flaschen  ab.  Jetzt  bestehen  hier  6  Fa» 
briken,  deren  Absatz  reichlich  1  Million  Flasclien  betnigeil 
dOrfle. 

Köhlens.  Die  Versendung  vun  Mineral wsAser  aus 
liauptdepot  der  nassauischen  Brunnen  in  Ehrenbreitstein 
nach  den  europiischen  Staaten  seiu-  betsngreich,  nach  IndiM 
\'ou  Budcutunc,  nach  Nordamerika  gering.  Die  Mineralquellea 
der  Umgegend  hatu^n  fiir  ihr  Wasser  an  gew&hnUohni  Ab- 
satz im  InWic.  Indesji  thut  die  Eraeagimg  kfinadiefaen  Bfi> 
oetalwaeaera  dem  Abaatc  dea  natOrlichen  nothwendig  Eintrag. 

Trier.  Die  betden  Bnneralwasser>Fsliriken  in  Trier  er- 
freuen sich  cunehBenden  Absatse*.   Die  eine  denelben  stellte 
dean  Bedarf  der  hiesigen  Trinkballen  etwa  65  000  Fla- 
Uiecalwasser  dar  und  setzte  davon  etwa  40  0uO  Fia- 
Bezhic,  nach  Köln  uad  England  ab}  durch  )Lt- 


riehtung  einer  Dam[ 
bedettleod  ausdelnca. 


wird  sie  ihre  Froduakm  noch 


1. 


FIrlschwaaren  nebst  Schirein* fett» 

PreUaeiL  Tilsit.  Es  wurden  im  %'ergangeiieB  Jahr« 
3  100  taik-  Kauclitleisch  zu  ti  pro  &  von  hier  ausgefllhrt. 
Der  DurchschnilUpreis  Hlr  Riaddciseh  war  3}  fBrSmreilM» 
fleisch  4^        Schaf-  und  Kalbfleisch  3  und  8)#r ...  Der 


hi( 


1781 


I  Durch» 


)en  \':ehpfeiise  und  das 
riuljit-n  eine  V'errninde- 
;en  das  \'ür|a!ir.  Der 
i  unmöglich ,  dus  \'ieli 


hat 


Verbrauch  von  fiehmettr  bealaad  in 
von  74rfio  V 
Dnnsig.  Du  RdMbiFlikehiiVMieecUUt  in  der  Betri.  I.s- 
Periode  tob  1.  Oetober  Ittl  bia  1.  April  1882  war  von  ^ehr 
unbedeotendeffl  UnfiuiCe;  es  wurden  nur  8927  St.  Schwein« 
geschlachtet,  obwohl  der  EbibauTspreis  auf  St  jfr  pro  S  er- 
hellt wurde.  Die  Ausfuhr  bestand  nur  in  382  Tier.  « /u  32n  a, 
2111  Berrde  an  900 tt gesalzenem Schweincnebicli  und  l o<i  K egs 
an  18  C  en^  netto  Sehwefaiciaiigen,  zusammen  im  Werthe 
von  78000  Ä  Dia  jetzige  BcMebsperiode  versiiricht  oiclit 
afedl  boaer  ai  jMtalten;  bie  Jafareaaefahiaa  waren  nnr  9388 
scbwefne  geachuentet 

Saoksea.  Nordhauseo.  Die  lir 
an<laucmd  gelinde  Wintenvciter  venn 
loing  der  I'nidiiciion  um  1  0(XI  Kfr  gu 
Jklangel  einer  Dalinverbiuduii^  ni^cht  i 
«u-wiirts,  IM  beziehen. 

Weatfales.  B  i  e  f  e  1  d.  Das  Fettwaju-cn-GcschäA  im  BezirtL 
troU  der  ungflnstigcn  X'crhSltnissc  seine  lienorragende 
Stellung  hehanpiel.  Der  .\hsatz  war  erschwert  durch  die  be- 
deutenden ZuCuliren  Amerikas  und  die  Lälimui(g  der  riteini- 
schen  und  wesifolischen  Industrie.  Die  Preise  enispraclieii 
nicht  den  Eiukaufs-I'reisen  IQr  Schinken,  Speck  und  Sehmain 
im  Jahre  läCl ;  gegen  Ende  18(12  waren  diese  um  12  %  nie« 
driger,  wa*  bei  den  in  Atissidit  stehenden  Zufuhren  aus  Arne- 
rika  indeas  keinen  NuUen  bringt  lo  OOtersloh  alleis  wurden 
1  260  Salz  zum  Einsalzen  verwendet  imd  ein  grosser  Theil 
nocb  im  Hannoverschen  eiogesidien,  von  2  HSuaem  in  Oann> 
brilA  allein  mit  760  fk  Salz. 

Altena.  Fleiaoh-  unl  Fcttwaaren  Uefbrt  der  Berfik 
kaum  zur  Hilfte  dea  Bedatfr  «nd  bezieht  diu  FeUende  nun 
der  Provinz. 

Hagen.  Der  VerbiMioh  an  Fleisch-  und  Fettwaareu  muss 
sur  Hilfte  durch  Eänfidw  gsdeekt  werden. 

2.  Butter  (und  IQhie). 

Braodenbnf.  Berlin.  Das  Gescheit  in  Butter  hatte  einen 
ruhigen,  geregelten  Verlauf,  haunt.säcldicli  wohl  deshalb,  weil 
im  Jahre  vorher  ganz  kolossale  Zufuhren  von  amerikauischem 
Schweinefett  stattfanden,  welche  den  Verbrauch  weit  fiheraüe- 
gen.    M.m  zahke  bis  Juiii  für  mecklenburger  Jhv  aOd» 

deutsche  30—32,  schlcsi.sehe  25—  28,  preussische,  ponunersche 
un<l  Neubrdcher  26  —  29  3ik;  in  den  Somniermonatco  hielten 
aich  die  Preise  2^8  3k  unter  obigen  Notinnunn  und  siicaea 
dana  von  Oetoher  an  wieder  auf  den  Sfauu^nnkt  im  imSs. 


Hirschberg.  Das  Geschäft  war  nur  mitfel- 
missig,  der  Umsatz  erreichte  kaum  drei  \'iertel  des  Vorjahre«, 
in  den  letzten  Moaat4.>n  genügte  die  Kt-?.ruf:iir./;  nicht  einmal 
dem  Consum.  Die  \'cr»endungen  U-sc  bränkeji  sieh  im  Allge- 
meinen auf  Berlin,  die  Provinzen  Br.indenburi;  nmi  i^achsen 
und  das  Königreich  Sacbseo,  Die  Preise  bcwcgteo  sich  zwi- 
schen 26  und  97  Ar  für  achhaiaBha  nnd  90  und  98  »  fi^ 
böhmische  Butter. 
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Landcüliii  I.  Dip  Käüefnbrik  anf  drat 
iMBdorf  harte  normalen  Boirieh. 


Schweidnitz.  Butter  galt  7—8  ^  pro  fl 

Breslau.  Die  Prei»e  luekeu  «icli  im  Winter  bei  gcriD- 
gem  B««Unde  uod  reger  NachTrage  Loch  und  siirgrn  noch  im 
April-llai,  während  welcher  MuuUc  noch  misKigv  Qu«ntititen 
aus  BShaea  uod  Galiziea  zur  Deckung  des  ConsuuLs  bezogen 
werden  mu&stcu.  Mit  der  QrflnnUleruag  begBiui  eine  gegen 
frohere  Jalire  um  \  grössere  Prodtution,  wclciie  sehr  lohnend 
blieb,  da  die  Prei««  «ich  bei  reger  Nachfrage  hielten.  Der 
Abzug  fand  nach  BerBlii  der  Mnrk,  den  Uerzogthamern  und 
Königreich  iiachwn  lUtt,  \  eniiizcllc  Pusten  gingen  nach  Hain- 
burg und  etwa  1  000  —  I  öOO  (ür  nach  England.  Die  QualitSt 
der  Butler  steht  der  anderer  Provinzen  nach  und  könnte  bei 
mehr  Sorgfalt  besser  sein,  was  die  jetzt  45— -50000  Utr  betm- 
■ende  Ausfuhr  l<ei!<'iitt'nd  steigern  würde.  BShmiscbe  und  ga- 
nrisdie  Butu-r  ran>len  wegen  geringer  QuaKtlt  nur  wenig  Be- 
aditans.  Hohe  schlesiitche  BiUter  bid»  «ch  auf  19— S3,  sum 
Handd  prlparirte  anf  SS— tt  Mr  pro  *■ 

Westfalen.  Mir  l  i  fi  ia.  Das  (Jfilf  ilu.n  lU  r  Kulteikiäuler 
fordcitL'  iii<-  l'rLM'.iiL'tiiin  tici  Butiir,  ilir  Preise  giiigcu  iulul^e 
Deesen  vi.i)  'i'j  Jiiil'  1;  ??  jm  .4f  lienuiter.  Bei  der  slarlicn 
Conciii  i  <-ii/  tituii-!  nur  Ducli  VDi /übliche  (Jiialitäl  guten  Absatz. 

Münvtrr.  Hutli  r  .'-tand  t'<Ji'Iu  iilirend  hOCb  in  RvIk  Und 
tkod  guten  Abs-itz  naeli  dem  BergiKcbcn. 

Altena.  Butter  kostet  7^—9  ^frofl,  der Couum  wird 
au  %  Uurcti  die  Produciiou  gedeckt. 

Hegen.  Der  Bedarf  an  Butter,  etwa  6000  *  Jihrlich, 
«M  sur  Uilfte  aua  WeitiOilen,  Unaover  vad  HoUuid  beso- 
fU.   Dm  C  kMtet  8—10  tfe 

3.  II  er i  nee  (u.  a.  Fische). 

FreiSSen.  TiUil.  Die  Be/Ichung  von  Heringen  fand  in 
dScteni  Jahn'  li:iii|irsS(  ;ili(  h  Ulis  Königsberg  statt,  weniger  aus 
Memel,  dfs^i  n  liiijuirt  iiüIk  iU-iiIi  nd  wnr.  Die  massigen  Preise 
jril"iili;c  ilis  giircM  Fanges  in  Norwrgen  veranlasslfn  den  An- 
katil'  von  i  ir.im.'ii  r.'tus>  ni!  Toimt  n  zu  —  6i  SUr  Der  Absatz 
für  d>-ii  riHisiiiii  ili  i- L'iiigi-g<-Qd  blieb  lebhaft,  und  da  die  Ein- 
fuhr Sil  h  \  < -rnuL'frit,  tVii.iJ  eine  Preissteigerung  statt.  Im  Mai- 
Juni  kniiii-n  iiuuli  a:isi-iiiiliclic  Abscblilsse  zu  6\  —  6^  3Ur  \>vo 
To.  in  ungelira.tkier  W'aare  zustande,  aber  schon  im  Juli  ward 
6%  —  "  .3fr,  im  Augu^t  -  September  7'j;  — 7^3*  gezahlt;  jedoch 
blieben  die  Bt/icliungtn  schleppend  und  nahiuea  erst  wieder 
itn  ( 'ctober  bei  rrt  iiuii  vun  7  —  Stk  ZU.  Wegen  der  er- 
scliwerten  C'ouiinunicaiiun  infolge  der  Flauheit  de«  Winters 
blieb  bei  JahresselUuss  der  ^osse  Bestand  von  1  000  To.  Bcr- 
grr  Heringen,  in  einzt  Inen  Fällen  zu  8  Jik  ofterirt.  Der  Han- 
del in  Maijes-  und  Dronlhi  iuicr  Kaufmanns-IIeritigen  umfaKsle 
das  unbedeiitLude  yiianluui  vi«i  einigen  Hundert  Tünnen;  mau 
zalilti-  i'ro  Totinu  13—15  3Ur  nach  Qualitüt.  In  schottischen 
Crown-brand-lhlen  wurden  ebenfalls  nur  Kleinigkeiten  «u  10-^ 
und  10  \  erscbifri  ab  Königsberg,  gehandelt.  Nach  Kowuo 
sind  im  Cianzen  217  To.  verschifft;  bei  Jahres.schluss  lagerten 
am  Orte  noch  1  113  To. 

Memel.  Die  Gesamtnizufuhr  von  HfringHt  aller  Art  war 
KTÖsser  selbst  als  di^enige  der  Jahre  18M  «od  1855,  io  deD«B 
die  Blokade  der  russisciicn  UäCea  «io«  ungewöhnlich  gro«M 
Zufuhr  veranlasste.  Der  Gniad  daf&r  ist  die  bedeutend«  Er- 
Dcbigkeit  «les  Fanges  in  Norwegen  und  Schottland,  der  die 
Preise ,  namentlich  für  norwegische  Heringe,  niedriger  stellte 
and  folglich  eine  viel  grössere  Cousumtion  veranhuiste.  Zu 
-VQfang  des  Jahres  veranlassten  die  Berichte  Aber  den  grossen 
Fau  ia  Norwegen  eine  llaue  Stiainiung;  die  Preise  glqgeo 
aacn  dea  ersten  Zufuhren  bald  auf  4t  &  pro  Tonn«  uoTCiv 
steuert  znnlck,  hoben  sich  gegen  den  Sommer  bei  anUtcader 
Nachfrage  aber  wieder  auf  5i~6  .iu  per  conlant  uad  bidtta 
sich  bis  Jahresscldusü  auf  dieser  Hfibe.  Fflr  schottiMlie  He> 
rüwe,  deren  Fang  im  Soniowr  sMÜladet,  warea  die  Breba 
aniangs  11^  — llVIk-  pro  Tonae  erownftill-lwaad  tmrersteucrt, 
)öngen  aber  ebenfalls,  als  sich  die  Ei!]riebi|^eit  de*  Tume$ 
bcfauaatellte,  hin  auf  10  aiuAck.  lÖMeaiMitaa  «Mva 
TtrUltaiasmässig  zu  theuer,  weshalb  aar  eiae  klmt  Partie 
heraagebracht  und  mit  6  Ar  pro  Toaaa  realUii  «mia.  Ea 
liad  eiiwefahrt  28961  T.  aas  Norwegea,  9715  T.  aHi8dMM*> 
had,  MO  T.  KflsccaberiDge  in  «6  Schiffirn  von  8081  SeUA- 
80SS6  T.  Der  Bestand  betrSgt  S7ft7T.  eor- 
ad  1  835  T.  aehottiitehe  Heringe^ 

Königsberg.  Es  wurden  eingefOhrt :  «orwigi^-tlic  Früh- 
liogsheringe  92  806,  Fettheringe  14  0fi4,  schottiscli-  lUll-,  Ih- 
lea-  und  Maycsheringe  18^5,  poromersche  Küsienberinge 
108^  In  CtaBMO  ISeiM  T.  g^  68167  T.  im  Jahr«  1861 


und  105  450  T.  im  Jahre  lSf,Ü.  Nach  IVden  uad  Ruialaad 
gingen  42 »16  T.  gfln.ikdr  n.irw.gischer  FrOfaUagafaeiiage, 
wozu  (5  970  Tonnen  tni  ln-  \  oi  hi  ain  ht  worden  warCD,  wnj 
8806  T.  hauitlsächlich  srliollisi  lir  Ib  riiige,  die  nicht  hier  ge- 
brakt  und  gepackt  worden,  aKo  im  Oan/.  ii  51  622  T.;  im  Be« 
stand  bei  .Inhresschluss  blieben  ra.  1 1  &0()  T.   Hauptgrund  i)lr 

,  das  grosse  üeschSft  war  du  ,  ig  ,  liiL,-  Fang  in  Norwegen  aad 
der  ilar«ii>i  folgende  billige  un<l  «ewiiiiiliringende  Preis.  Norwe- 
gis,  h.-  imhlingsheringe  gniK  n  siiCangs  'J-10,  später  10—11,  im 

,  SepteuilKT  12,  vor  .Sehluss  der  Schiflabrt  II  Mark  Beo.  frei 
von  Bord,  für  il.-«  inlrinilisrlirii  foiiMini  von  6  auf  7^  Äfr,  filr 
den  Transit  narh  Russland  von  i\\  auf  S  pro  T.  steigend. 
No[\K  giMliL'  Kettln  riogc  n    hei   nieilrigin  Preisen 

luiil  in  der  l'nniii/,  gudn  Absatz.  In  sebollisch<n  HeriB 
waj-  da>  Gescliät"t  weniger  günstig,  vv-jil  i!i,'  Vi-rhc  wegen  Öa- 
eruartet  grossen  Fange-,  liclin.  Fiilllicringe ,  iui  .\ugust  ZU 
11  i  .&/•  pro  T.  /.Hill  Tiaii-ii  gi  !.an.|,  l! ,  watin  Knde  .'s>-pteni- 
ber  zu  85;  — '.»  .4,  käiilliih ;  ebenso  (ielen  Jlil.  n  von  10",  auf 
7'i  Ar  tr.irisi(<j.  Nach  .Scliluss  der  Schiirahrt  hoben  sich  je- 
doch  \vi  g(  u  geringer  Lägrr  die  Preise  wieder,  fOr  Fuilheringe 
um  2  Ar,  für  Ihkn  um  20— 30.fr  Pommersche  KflacIcvhcrinMk 
wenig  begehrt,  galten  OJ-t)^  .IIa  pro  T. 

Elbiotf.  Infolge  der  Cuupining  der  Nogat  und  der  aus 
dem  Dtudibruch  bei  NeuÜhr  enbrtaadenen  Versanduag  d» 
Ell  jiuger  Weiehael  iat  der  Faas  von  Neiuuiugen  gegen  rraliera 
Jalire  gering  gewesen;  man  zaJdte  pri>  Schock  im  Septembc» 
llOj^,  im  November  zuerst  62.  .lann  90jjr,  bei  Jalir«m«hlasa 
75  jfr  Aale  wurden  au«  der  Osi.see  geliefert  und  aafaaga  mit 
3^,  später  mit  4^  jfr  pro  fZ  bezahlt.  Der  Lacbslai«  bamaa 
reich  mit  Preisen  von  11  —  12  ^  pro  ü  Oir  grosse.  7— g  ^ 
für  kleitiere  Fische,  nahm  al>er  durch  Eidgang  im  November 
em  idötzliches  Ende.  Von  rohen  gewfihaliebea  Fiaeliea  gia«a 
wieder  grosse  Masnea  nadl  ^Icn. 

Dan  zig.  Der  ctsieiqge  Eeri^aftag  ia  Norwegea  aad 
Schottland  veranlasste  einea  vcnaehrtea  Impart.  Eswardeaeia* 

65  700.  Ihlen  1690»  T.t^nSnionnnit  Otaa^eiger  29  iS^ 
Fettbertngc  1  860  T.;  voe  HflündiFeUlMriHa  150;  vom  1». 
lande:  KOstenheringe  125;  wummca  106 8H  T.  im  Werthe 
von  870  000  Jbr  ...  BaMMMl bd Mrmadihm  waren  20000  T. 
vorhanden.  FürPolea  achciat  aadi  Er6fiUQg  der  neuen  Bahn 
der  I-Jscobahn-Tninsport  dem  an  Waaser  ronmtoaca  zu  wer- 
den. Das  Geschäft  in  schoUiMdiea  Hcciagca  war  verluKtbrin- 
gead,  weil  die  Preise  inibige  des  gtüm  Faagcs  von  IS  & 
plfittUeh  auf  8  »r  hinuateigugea  aad  aicli  bis  Jahrcs-^tchluss 
nur  auf  lO^-lOi  Sk  wieder  hoben.  Ihlen  git^ea  von  II  auf 
7  3t  zmflck  und  werden  gegcawärtig  zu  8  Jlfr  verkauft; 
Maijes  bedangen  12— ]0  M  Back  QHaläit.  Grossberger  He- 
nnge  stiegen  von  5^  «nf  6^  »r  fro  T.  aBvertieuert ;  hollän- 
dische liciinge  galten  IJ— S  A  pro  ^  T.,  KlUteohcringe 
C-6i:  Ar  j.ro  T.  Die  Wnlir  meliaGr  ia  88  Schiffen  aus 
Eagiaad,  68  aua  Seliwedea  aad  llarwvgea,  I  aa«  Diacmaric 
1  ana  Prcaatea. 

FMUBNB.  Stettin.  DasHeriogsgcMHifill  war  umfangreicher 
als  je  zuvor,  aber  fiJr  die  Importeure  wegen  weiebeniler  Con- 
iuoctur  im  Frilbjahr  und  im  lUrl.st  wenig  lohnend.  Dagegen 
bcfurderie  der  niedrige  Prei^st«nd  deu  Verbrauch.  Die  JEio- 
fuhr  beinig,  einschliesslich  4948  T.  KaataabcfUHa.  847686ft. 
der  Abzug  239  019  T. 

Brandenbnrf.    Kottbus.    Der  Betrieb  der  laadwirth* 

schaftliehen  Teidtfiuherei  «les  Kreises  und  der  Umgegead  be- 
be 1  sich  wieder  auf  den  Verkauf  von  3  000  ttr  Karp^,  «lip 
Wühl  der  .Sommer  dem  Uedeiben  der.sclben  nicht  günstm  wur. 
Der  Preis  erreichte  bald  wieder  die  vorjährige  Höhe.  Dar 
Zuwachs  war  günstig  und  die  a6lb|ge  Ziuucht  KarpfennaiaB 
auscheioeJid  ilU^rall  vorbanden.  . . .  Idladixcfae  Flachfische  fiuH 
den  nur  geringen,  Heringe  dagegen  wtgen  der  bUljgaa  PMaa 
bedeutenden  Absau;  die  Preise  warea  ^oeb  aahwaakead,  ao 
das«  oft  mit  Schaden  realisirt  wurde. 


Breslau.  Das  Geschäft  in  Ib  ringt  ii  war  un- 
;i  da  maa  sieh  infolge  trflgeri.scher  Bericht.  r  .  inen 
J<WI  Fiqg  in  hohen  Preisen  verleiten  liess  un.i  ila.lurch 
Verlaaie  ttOn.  Im  Beiiric  des  hiesigen  Haupi-stcucramts  wur- 
de« 10418  T.  oder  80  667*  rcreollr,  hezflglich  in  den  freien 
ViHWIir  geaetslS  femer  auf  der  oberschlesLschen  Bahn  ver- 
aaadt;  von  Breslau  nach  der  Kaiser  Ferdinands-Nordbalm  Ober 
Oderberg  1  625  tk,  von  Stctün  Aber  Bresla  U  dirrct  dortliin 
16  300,  von  Breslau  fiber  Myslowitc  nach  Ungarn  und  li.alizien 
35  292.  von  Stettin  direcc  dortbin  3  614  «k-    Der  hohe  Ein- 

fsngszoll  h>  Oestreich,  Ii  Fl.  pro  «k-,  gegen  1  .'U  pro  T.  zu 
•k-  im  Zollvereinslarif,  bieinü  üchligt  die  Ausfuhr  dorthin. 


  Magdeburg.  Die  massigen  Vorrithe  realiair^ 

«Ol  sich  in  PMaea  wq  18](-1S|  J»  Das  sdt  Sade  Hai  ia> 
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gefülcili-  Quaiidiiu  ni-'ii:-  Miiljcsln'rlnge  beträgt  5  —  6000  T., 
wclclie  nach  gujvliiät  11-13  .Ofr  f;alt.-ii.  Etwa  1  000  T.  blie- 
ben unverkauft  und  niusstcn  wrii  iiLiiL'i  i-  rilj^fgcben  wrrden. 
Ei-slo  Vollhi-riiigu  faiul.'n  r.ii  13  —  13-  .ii/r  «iilf  KiaKe,  bis  sich 
Knill"  Septdiibtr  durch  Zufuhren  von  .SLlnittlnriJ  fjrosse  Vor- 
rithe  sainincltrn,  die  den  Preis  bis  auf  lU^  — 10'.  .Är  drflckten. 
SiJiller  erholte  sieh  di  Ts.  Uh'  vvieder  bis  auf  lljj  — 11^  .ifcr  Im 
lnlei'C«se  des  rfrllcii  Verkrliis  ist  es  wütischi-nsweMh,  das«  die 
CDglischc  Hejjieruii-;  dm  Stenippl  und  die  BeaufsichtiguDg  filr 
Crown-  und  Fidlbrand-Hei  in^e  niclit,  wie  fs  nnirrding-S  wieder 
tlieilweisf  verlangt  wird,  fallen  lasse,  '/.n  Wni-ser  sind  im 
Ganzen  45  000  T.  pingeführt,  per  Ki'-eniiaim  von  Harburg 
14  485  T.  In  Harburg  betrug  der  Iinjinrt  89  100  Ti  dar  Vor- 
ralb  bei  Jahn  sschluss  12  800,  hier  ca.  5  000  T. 

■keloUBd.  Duisburg.  Et  «rurden  Uer  WW  T.  Beringe 
gegen  938  im  Voi3>hre  baagen. 

K5l>.  Dh  Phtagndiiift,  Innpteldilidi  nur  scIiotUsche 
Ifaring«  «BBfiuMead»  «rrctehte  nidit  gu»  den  Unfluig  letster 
Jihre;  versMnert  wuden  o.  4M0  T.  MB»  onl  Croira- 
brand  fielen  langMB  vMi  AB0uig  der  Siisoa  bieDeeember  von 
14  auf  12^-11»  Der  eehotAwItt  Fug  Ucfcite  484000^  der 
hollindische  49  000  T.«  bei  einem  Durehiebnilte-Eitrage  der 
Vorjahre  von  30000  T.,  wodorcfa  V<ilUi*ii|ge  den  eettcDen 
8uuid  von  18^  Fl.  hoUindiMli  sm  T.  «rreldilen.  Der  norwe- 
gische Fang  im  Frillijahr  enidte  700000  T^t  iriUuöid  der  im 
bcdentend  ww. 


0.  roste  Prodaot«  aas  dem  Ffluuamiok  ud 


1.  Mfthlenfabriknte. 

n.  McU  ans  Getreide. 

Tilsit   Ausser  der  hieeigen  Waeaer*  und 
iet  in  SpttUer  eine  neue  eiagcndrtet  E»  worden 

 S70  LMt  Weisen  und  Boggen  in  »Siobt*  und 

140  Last  Bingen  and  Gente  m  Sdinot  vennahlen. 

Insterburg.    Die  auf  den  städtischen  MflUaa  . 
ncn  Mi  hlfabrikate  genügen  dem  Verbrauch  nicht;  das 
Quntuiirn   vird  durch  die,  eine  Bf  eile  entfernten  hcnogIL  dci- 
sauisehiii  Mflhlen  gedeckt,  welche  auch  nicht  unbedeutend« 

Abladunt;ei>  von  Mehl  nnrh  Königsliei>;  und  Memel  mnclien. 

Königsberg.  Die  Dampf-MahlmühUii  hatten  fienflgcnde, 
aber  wenig  lohnende  Ueschätlipmi;  wegen  der  grrss.  rm  Ar- 
beitsflhigkeit  der  Wassermühlen  und  der  besclii  änkenden 
Bestimmungen  tics  Mahl-  und  ^^chlachlstplle^- Kegulativs. 

Elbing.  Der  Umsatz  blieb  dem  des  Vorjabrcs  ziemlich 
gleich.  .\uf  den  Mühlen  des  Commerzieuraths  Cininau  wurden 
fabricirC:  22  224  lOlr  Weizenmeld  und  '2G952f>  Roggenmehl  — 
davon  sind  verschiffl:  Wcizeiuncbl  42  000  iCfr  nach  Holland, 
990  «3h-  nach  der  Weser,  Koggeomi-hl  10  984  *%■  via  Stettin, 
2  268  Ör  via  Holhind  nach  dem  Zollverein,  918  tOv  nach  der 
Weser.  Sämmtliche  Verschiffungen  waren  von  feiner  Quali- 
tät, ds«  Uebrige  ward  in  der  l'rovinz  und  Umgegend  vcr- 
bnUMsht  Da«  sogeoanote  Futtermehl  findet  bei  den  üetreide- 
nroducenten  zu  Futterzwecken  willige  Abnahme.  Vorrütliig 
«nren  Ende  1862:  2700  iet  Weizen-,  3900  «k  Boggenmehl, 
aOO  *  Weiten^  000  flk  Boggcn-FntleniieU. 

PoMD.  Posen.  In  Handel  mit  Mehl  und  Hdhlenbbri- 
kat«n  zeigte  sich  etWM  mehr  TUUigkeit,  ohne  daee  die  Preise 
indes»  ihren  frOheren  Stand  behaupten  konnten.  Weheenmehl 
ging  allniilig  in  feineren  Sorten  Ton  6|  auf  6)  Jfr  pro 
versteuert  herunter,  mittlere  f^ortcn  waren  %  Ar«  ordinäre 
durchschniulich  1  Mr  billiger.  Boggenmehl  bester  Qnnlillt  be- 
dani;  bis  Ende  April  4V  M,  erhöhte  sich  bis  AqgUit  anf  4^ 
und  fiel  dann  wieder  auf  4k  M,  untergeordnete  Sorten 
1  —  H  ^  Ulliger.  Die  Mahlsteuer  ist  beim  hieatean  Haupt- 
Steueramt  erhoben  worden  von  Weizcolcämeni  16888  He, 
Mehl  14  849,  Roggenkörnern  30227,  Mehl  61229,  Gncs  und 
Grütze  6  346,  Schroot  315,  Weixen- Backwerk  259,  Iluggen- 
Itnekwerk  2  321  Or  Bei  dem  Trawport  von  Mahleofabrikaten 
war  die  hiesige  Kisenbahn-Station,  wie  folgt,  betheiligt:  ange- 
kommen von  Süden  8  641  und  von  Norden  1 003,  abgcnogen 
resp.  5  239  und  2  535,  durchgegangen  nach  Sflden  i!^  und 
nach  Norden  23  (94  &r 

Stettin.  Die  hiesigen  Damjifmülilen  ,irbeite- 
gOnstig,  als  im  Vorjahr.  Der  Ueliieb  der  Wind- 
und  Wassermühlen  war  bis  zum  Spätherbst  fast  ununterbro- 
chen; mit  dem  eintretenden  Weaaermangel  wurde  bald  auch 
die  Sohiflkbrt  geachlosaen.  Schleaien  und  Sachsen  machten 
"  -  Ernten  von  guter  Qoaliilt  den  hiesigen 


Mühlen  in  ganz  Dcutdchhtnd,  sdbst  im  Ober-  nnd  Hittdriiein, 
Concurrenz.    Dazu  kam  der  Kinflnss  der  seit  dem  Sommer 

eintretenden  Baisse  der  Kümerpreise  und  der  niedrige  Was- 
serstand der  Flüs.se,  was  den  Absatz  ungemein  erschwerte. 
.Mit  dem  im  .Spätsommer  beginnenden  Mangel  an  Getreidezu- 
fuhr  traten  die  Kömernreise  au.sser  Verhältnis«  zu  den  Mehl- 
preisen; auch  entstannen  daraus  Schwierigkeiten,  dass  der 
Roßgen  nicht  trocken  genug  eingebracht  werden  konnte.  Der 
rege  Bedarf  am  Rhein  und  der  vermehrte  .\bsatz  an  Futter- 
stoffen in  der  Nshe  glichen  diese  Uebelstände  einigermaassen 
niis.  Die  .  Walzmühle.  hat  etwas  über  20000  Wspl.  Wei- 
zen lind  Riig^en  vermählen,  die  Mühle  der  •  Dampf mfihlen- 
.Veiirnuasellschaa«  in  etwa  9  .Monslen  «.  18000  WenL  Ba9> 
gi  n  und  4  000  Wspl.  Weiieo. 

Brandealmrg.  Berlin.  Das  MehlgeschSfl  gewinnt  da^ 
durch  iuuner  mehr  an  Umfang,  dass  die  Cunsumcnteo  davon 
zurückkommen,  das  Getreide  selbst  mahlen  zu  lassen.  Es  luK 
men  289  444  tSir  Weizen-  und  453  104  r/r  Roggenmehl  gegen 
266111  resu.  419438  tSk  im  Vorjahr  auf  den  Harkt.  Einer 
grosseren  Entwidtelung  steht  die  Haltlsleuer  entgegen.  Die 
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Kottbus.  Das  Mchlgcscbäft  leidet  noch  immer  unter 
dem  Drucke  der  Mahl-  und  Schlaehtsteuer  -  Gesetze.  In  der 
Stadtmflhie  wurden  veniiahlen  3  678  «k- Weizen  imd  32  481  tik- 
Roggen ,  und  davon  beziehentlich  628  und  5  442  tk-  versteuert. 
In  die  Stadt  sind  eingeführt  und  versteuert:  251  tk  Weizen- 
gries, Puder  und  Stärke,  1  121  Ök-  Graupe,  (irütze,  llii>e, 
3  337  Ä- Weizenmehl ,  1 2  388  ftfr  Roggenmeld ,  135  **•  Weizen- 
und  233  tit  Roggen-Backwerk. 

SoUeatoO.  Hirschberg.  In  der  Fabrik  zu  Neukirch 
wurden  im  I^aufe  des  Jahres  vermählen :  7  2-50  .Sclu  iTei  Weizen 
im  Werthe  von  19  937  Sk  und  4  000  Scbefiel  Roggen  im 
Wei  the  von  8000  Jfr|  das  McU  fhnd  In  den  nlehsäegendett 
Stidten  Ab.satz. 

Landeshnt.  Die  6  Dauermehl-Mflblen  des  Kreises  waren 
zwar  fortwährend  im  Betriebe,  der  Absatz  konnte  aber  nur 
zu  gedrAckten  Preisen  erzielt  werden.  Erst  im  Spätherbst  bat 
eingetretenem  Frost  vad  Wassermangel  trat  Besserung  ein. 

Sebwatdnitc.  Die  Dsoermehl- Mflhlen  waren,  wo  sie 
mit  Dampf  betrieben  werden,  vollauf  beschäftigt;  die  Wasser- 
mfihlen  hatten  der  Trockenheit  wegen  nur  .schwache  Beschäf- 
tigung. 

Breslau.  Bei  regelmässigem  Ab.salz  kam  es  nur  zu 
kleinen  Beständen  auf  den  Mulden,  gleichwohl  war  das  Ge- 
schäft neben  anderen  Gründen  wegen  der  hohen  Getreide- 
preise niclit  lohnend.  \'on  Belang  w.tt  nur  das  Geschäft  in 
Weizenmehl,  welches  zum  grös.seren  Theil  nach  Derllii  und 
der  Lausilz,  zum  kleineren  nach  S.iclisen  .•\bsatz  fand. 
Roggenmebl  renlirte  im  Ganzen  nicht  zum  Kxpurt  und 
blieb  vorzugsweise  auf  den  localcn  und  in  «j  .  ii^/ii  II' n  l"on- 
sura  beschränkt.  Der  Aufschuiiny  des  >Ieljlu;e>cluilts  wii-d 
verbindert  ihireh  den  schlefhten  Wa->erweg,  die  ihirth  die 
.Schlachtstciier  bedingten  steueranitlichi-n  Cimtrolen  und  die 
nicht  auch  für  Mehl  erfolgte  EnnSssigutii;  der  Fracht  filr  Oe» 
treide  auf  der  niederscblesiMsh- märkischen  Bahn. 

Gleiwitz.  Die  Mehlfabrikation  im  hiesigen  Bezirk  ist 
sehr  bedeutend,  wie  aus  Folgendem  hervorgent:  im  Kreise 
Gleiwitz  wurden  vermählen  556  200,  im  Kreise  Beulhen 
677  200,  im  Kreise  Plcss  197  000,  im  Kreise  Lublinitz  5  000 
SehcfTel  Getreide.  Das  Geschäft  war  nicht  lohnend,  weil  es 
an  Gelegenheit  zum  Export  fehlte,  die  Wasserstrasse  niclit  zu 
benutzen,  die  Qssabalui-Fracht  zu  hoch,  die  Mahlstcuer  für  die 
Ausfuhr  nach  groeaen  Stidten  hinderlich  war,  weil  endlich  die 
Besteuerung  der  nominellen  Pferdeknft  bei  Dampfmüblen  das 
Mehl  ungemein  vertlieHert  und  im  Beairk  bei«its  eine  Ueber- 
prodnelioB  eingetreten  ist. 

Sacbsen.  Halle.  DieMeWfabrikation  ist  u et;,  n  di  r  starken 
Wasserkräfte  und  der  reichen  Gelreideprodui  liun  ilt-i  Unigegenil 
ein  naturwüchsiger  Gewerbszweig;  sie  wird  liaujitsiieirin-h  durch 
nahe  gelegene  Wassermühlen  betrieben,  ihre  .\iisdeliDurig  in 
Halle  ist  tlurch  die  Steuerverliitllnisse  behindert,  .  .  .  Der  Beü-ieli 
einer  der  Kilenbur^er  Mühlen  ist  sehr  unifangreieh ,  ihr  Ah- 
sat7.  ei-fi)lgi  besonders  nach  dem  sSclisisciien  Ki-zgebirue.  I't  i- 
kostspielige  Transjiort  [ler  Achse  bis  zur  Liscnbahu  hindert 
leider  de.ssi-n  grössere  .\usdehnung. 

Nordhausen.   Die  UandelamCUilen  üriwidrtcB  i 
etm  MOOO  tk  Weisen*  nad  10000  »  BoggenmeU. 
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HühlkMttn.  Da*  MahlgpschKft  war  das  ganze  Jahr 
hiBdwtb  in  leUialtem  Gange  -,  grosse  Quanliatca  Ri>ggen,  ain 
dca  Mlidiea  Pravtanan  bes^pa,  wndka  ab  MeU  wieder 
▼erkaalt 

VestfaJen.  Uidefeid.  Die  Mühlen  arbt'ileten  tiei  <iriii 
«lurcli  die  licjrulctuicn  Ziifiihn-n  suierikanisrlien  Mehls  niis(;e- 
rüiton  Driii-ki-  iiirlii  vclir  ?<fi[i^tii,',  ilrr  AliMitz  war  srhle|)pfn<l. 
der  l'rui«  selten  liihnfiul  ;  tiii:  ilii-  tiütc  Ars  F.ilirikals  sictierte 
einen  rcKelniÜR^igen  AliMitz  urhi  <lir  AiiiVctihlerhalding  des  Be- 
triebK.  Die  hishtT  riiuT  Ai  iii  ngi'»eliscluift  gt'bürende  Minden- 
Hjv<  n^i»  ri;<T  Daiiiiifm'ihli'  i«t  in  plpfna^^ffi^f  ^tl^fi^gfp^gyff  unA 
wird  iiinu  bctrifh  vergrössiTn. 

Milnstpr.  Die  D.imprinOhlen  in  der  Nähe  haben  xa- 
aammen  ÖO  — (30  Mahlgänge,  welche  im  verflossenen  Jabre  iheil- 
wefca  ausser  Betrieh  gt  üeut  waren.  Ihr  Bedarf  an  Weizen 
«MHS  poMcntbeUf  voo  auswirtt  beaogen  wenleiii 

Boebum.  Um««  flir  ian  Baadel  ailialtairin  Dam]>f- 
MflUcB  fert^tflo  etwa  1  &0  000  flir  MeUlUirikal«,  wcidia  groaiea- 
theOa  nir  Ausfuhr  gelangten. 

Rbetniasi.  Dösm  ;.!.  !  !"  Dl.Mo'ilftliiikanten  verschaffen 
ihrer  Wn  in-  einen  iniiinT  f;i  r.vs,  ri'n  Alj>aU  nach  Hollnnil :  die 
Au>fu:ir  .  Rhein  iiacli  l{Mlti.-ril  uii  tictnii;  in  Wci/tünichi 
allein  vlwn  ■>  Millinnen  Kilii^i  ;iiiun ;  die  Wrsendiingen  nJU'h 
Holland  übirli.iiijir  siml  m>n<lf*ten>  auf  da^  I)o].'i)L'lle  zu  \ er- 
anschlagen.  Die  Pr^ixe  ^icheti  alliniUig  bis  utn  Ih  pru 
lOO  fi  gegen  das  \'uijalir. 

Duisburg.  Die  18G]  erriehtvte  Dampf- MahltnOhle  ht 
Toilaof  besehäfligt.  Kinc  bt-ileutende  hiesige  Spedition  von 
Erzetignissrn  westfälischer  MQlilen  vermittelt  den  Vertrieb  der> 
selben  naeh  Holland.  Kine  neue  klclnct«  Danpf^Hahlillilble 
ist  kOralich  eingerichtci  worden. 

Neuss.  Durch  InattgrifiTnahme  von  zwei  neuen  Dampf- 
BAahlmflhleo  wird  die  Zdil  der  biesigeu  Milblen  bald  auf 
3  gru&se  Waaser-  und  4  Dampf •MahlmOUen  vermehrt  sein, 
wdelw  für  unseren  Octreideniarkt  eine  vortreffliche  Basis  bilr 
deo  werden.  Der  MeUabials  erfolgte  meistens  in  die  Nach- 
bandiaft,  der  Export  war  nur  jRering.  Der  Betrieb  Utt  unter 
der  allgeinehiea  Stodran|f  der  Oewerbthll%lEeit 

Köln.  Uli  Ciiisiehiiiig  neuer  MQhlen  oad  sunehmonder 
("oni  ui  i .  Michiu  iu;»ii  für  die  Ausfuhr  ZU  arbeiten;  dieselbe 
viilor  nliLi  1  alil  alle  Bc-dt-utting,  und  die  Preise  gingen  be- 
hariliih  /.uiüik,  bis  sie  sich  im  Mai.  .'\ls  Weizen  kD.npper 
wurde.  pHioltcn  und  einige  Monate  behaupteti'n ,  um  dann 
fortwährend  zu  fallen.  Ini  Ganzen  war  das  Gtscliid'l  nicht 
Ifbbaft ;  Knglami  und  Frankreich  notirten  zu  niedrig  gegen 
hier.  B«'l(;ii'n  liKte  selbst  eine  gute  Ernte.  Holtand  wurde  von 
ilUii  -Siiirii  üti  rllutct  ,  so  dass  das  Geschül't  schwierig  war. 
Der  Haiijit.i'jsaü  bi-schrSnkte  »ich  demnach  auf  das  Inland 
uiid  iiaMK  nilli  Ii  die  Provinz,  wo  gute  Marken  ziemliche  Kauf- 
lust faiiilcn.  Al.lTinc,  licxondei-s  Kleie,  wurden  wieder  fiir  Kng- 
land  stark  gefragt  und  h.  ich  hezah)!. 

Koblenz.  Es  kamen  lortwälirend  grosse  Mengen  Boggen- 
mM  «na  der  PfSüi,  WeitfUen  und  Stallin  Iderlier. 

Trier.  Der  Hehlhandel  ist  dwcb  die  Concurrenz  selir 
beaimritohligt;  der  Bezug  fremden  ICtUe«  namentlich  von 
KoUens,  Neuwied,  Mayen  und  Stettin»  tiat  OMrklich  zugenom- 
men. Den  FmehtiMdaif  kauften  die  MUer  meistens  im  Aus- 
knde,  Kom  beaondent  ans  Rwiiansloh  In  vurzflglicher  Qnalitit, 
WdMB  im  Herbst  Sber  Manniieim  na  Ungarn.  Die  hiesigen 
Fraditmlrkte  bieMa  gnnx  uniulingticfae  Anfuhren ;  die  Bfel 
seilt  die  ibrigen  oeuenüngi  melir  nadt  Editemaeli,  Oiekirch 
«nd  St.  Viih  ah. 

b.  itrismehl. 

Pemmern.  .Stettin.  Die  Rei«n)(Ihle  der  Daninfuulhlen- 
Actiengeüelbchaft  ist  nicht  im  Betriebe  gewesen.  Der  freie 
Verkehr  in  der  Mflhle  wurde  zwar  endlich  von  der  Steupr- 
bdlSrde  gestattet  und  dadurch  eine  bedeutende  Ko^tcnersp.tr- 
ntv«  gewannen;  aUein  der  Reismarkt  in  Stettin  stellte  zu  wenig 
UeMiun  in  AumMrti  um  sieh  auf  SO  Ungaiehlige  Spcenbtioo, 
wie  den  Bezug  von  rohem  Iteis,  einaulaaaen. 

e.  Stirke. 

PraoMea.  Insterburg.  Die  Stärkefabrik  verbrauchte 
etwa  9  OUO  Scheffel  Weizen  und  Bellte  ihr  Fabriltat  hl  KOD^a. 
berg,  Danzig  und  Stettin  ab. 

Mlealen.  asriiti.  Der  BMmawellra'liaKRd  und  die 
Jaraiis  entstandcM  EinmAttnlcnng  der  Kaitnifiibiikatton  wfarkte 
■usKtrst  stOrend  auf  den  Absais  dar  Stirkei  die  Fabrik  in 
1  048  *  fabrichner  Stirke  aar  6S9  «r  ab. 
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Der  Preis  gng  auf  3^-3| 

nicht  gewonnen. 

S  c  h  w  e  i  i!  n  i  I /.  Im  Mlm-m'-iiii  n  war  die  .St.^rkefahrika- 
tion  in  di-i!i~i  Iben  Betriebe  «  ii-  ft  ülior.  ohvviihl  dit-  bedeini-ndslc 
Kalirik  des  Bezirks  nur  1"J'.*11  f/r  Wei/rn-  und  bl-i  ^'tt  Knr- 
lolTelsiiii  ke  j;i  frrn  cii.  \  \  OOU  heziehunHswcisi-  b',)  ijr  im  Wirjahr 
tertintf.  Da  der  billige  Artikel  die  hohen  Kisenbahn-Fraeliten 
(l'ljisse  A  )  nicht  erlrÜHl.  ist  er  auf  den  Wasserlransporl  ange- 
wiesen, Welclii-r  bui  di.m  scIiU-ehli  n  Wiissci  sraiide  sflu'  m'liiu- 
dert  war.  In  Fn^land  luid  Belgien  com-unirt  selir  sehüne,  aus 
billigem  Hei«  gi-fertint«-  .Märke.  Die  Pn  i^p  tii  li  n,  mit  dtticn 
für  Weizen  flbereinstiinmcnd ,  für  an  der  Luft  getrtjcknete 
Stärke  von  7|  auf  7  wid  7^  Ar;  ofenirocken«  war  SO— 80  Jfr 
theurer. 

Breslau.  Die  Fabrikation  von  Wi  i/.  ii>t,^rke  erfjab  ein 
wenig  giinsliitus  Kesullal.  da  der  Wcizin  ..inen  gerinj;erea 
Sl.irkegehalt  zeint,  als  in  fniln  ren  .Tahnii.  Di  i  .Absatz  i.st 
bei  iler  schlichleti  \\  assi'i  sli  asse  und  den  zu  luihi  ii  Kiscnbahti- 
I-ra.  Iiti'ii  mei^lelis  rmf  die  l'r<ninz.  auf  l'usin  und  .Sachscti  Ijc- 
schränkt.  Dein  .\hsalz  nach  Hrouitnii'  und  Wi-siprcusv.u 
solli  n  die  Mili  der  .'Mi'in  rl>elii"'r<li'  au  ilit  Di  nalurinuig  gekuüpf- 
ti-n  um  rlilUbaren  HeiliuLjuiii;«  ii  enlgrgeusirlicn.  Die  Preise 
i;ini;en  ih  iieii  des  Wei/ens  etiIs|irLehend  von  7\  jib  pro  i'tr 
für  l.uf!siärke  langs.-jm  auf  7 — 7',  .Tür  zurück;  trockene  Waare 
stand  iu  dri  Regel  "20  — 3ü  J^r  höher.  Da  die  Hücksi.Hnde  aus 
iler  l'at.nk;itiiin  sich  als  X'ichiuast  ^ordicilliaft  vi-rwiiTltpn 
la-si-n.  i-!  d:i-  lii-Ni  häft  ein  ziemlich  im!u;i  rvics.  ...  Di«-  l'i  i- 
duetion  von  KartotTelsiärke  hat  wi  geti  des  guten  uiul  hd.igru 
RolipriMlucIs  zugenommen;  du-  l'r.isc  gingin  aber  bei  dem 
vermindeiien  Betrieb  der  Kaltuiidrnckereieii  und  .A]>pretiir- 
anstaliiii  bedeutend,  im  Deceraber  selbst  bis  auf  3'.  .ik  ]>ro 
"Ol  zurück.  ...  Karlollelsl&rke  und  Dextrin  (.Stiirkigummij,  in- 
folge der  reichen  Karloffelerul.  iti  grossen  Massen  fabricirt, 
blieben  wegen  des  beschränkten  Betriebes  der  Färbereien  un- 
verkäutlich. 

SaehaeiL  Magdeburg.   Weizensiarke  hielt  sich 
faie  8  t       und  haue  anhaltend  gute  Nachfrage. 

Halle.  WeizenatXrke  wurde  in  Halle  von  17  Fabriken» 
unter  denen  5  Dampf  kraft,  1  Wasserkraft,  11  Pferde  anwcn* 
den,  gefertigt.  Das  verarbeitete  Quantum  Weizen  belmig  etwn 
8  000  Wispel,  wovon  deijenige  diesjihriger  Emle  wei^r 
ergiebig  war.  Die  Hiatung  von  Schweinen  durch  die  AliOUn 
ist  bereits  von  6  Fabriken  eingestellt,  weil  das  Preis-Misavcr» 
hältiiiss  zwischen  magerem  und  fettem  Vieh,  aotNrie  die  Er* 
schwerung.  welche  die  Mahl-  imd  Schlachtstwer- fifar  Verwco-- 
duos  von  Schrot  herbeiführt,  diesen  Beirieb  lu  wenig  lohnend 
macht.  Die  Abfllle  werden  getrociniet  oder  fbucht  ciu*  Knd- 
vieh  -  Mistung  oder  zur  Verwendoqg  hei  gani  groben  Zeugen 
verkauft.  Die  durch  die  BaumwoUnotfa  Tcnmachie  Stuckuns 
im  Manufartnrgesrhaft  wirkte  sehr  uagflnslig  auf  die  Fabn- 
kation.  Kartoffel-stärkc  wird  gar  nicht  mehr  angefis1%t,  da 
hier  die  Preise  des  Materiab  im  VerhUlnk»  in  anderen  Pm« 
vinaen  zu  hoefa  sind.  . 

Weetfklen.  Bielefeld.  DieEhiacbrinkungdes  Veibi^uchs 
von  Weizcnstärkc  dunJi  den  BaiuawoUen-Mangel  wunle  ander. 
Weitig  hinreiehend  ausgeglichen,  so  dasa  das  Geschäft  ln  tVii  di- 
genden  Verlauf  nahm.  Durch  die  ennlssij^ten  Fra('hts.^tze 
sind  die  Preise  fiir  Getreide  mclir  ausgeglichen,  wodurch  die 
Fabrikate  an  Concurrcnzfähigkeit  fTlr  weitere  Kreise  gewon- 
nen luiben. 

Rheinland.  Neuss.  Die  hiesige  .s^lILrki'f.iljrik  f«  rligt  nur 
leinslc.  in  ausgczeielmelem  Ride  stehemle  l^ualitälen;  sie  war 
i(  beschäftigt.  Der  .Absatz  erfolgt  nach  fast  allen  Ländern 
]>as  und  selbst  nach  .\iiierika. 
Köln.  Die  belgischen  Tüll-  und  Spitzpnfabrikanten  be- 
zirlu-n  trotz  des  hnlien  Fingangszolles  von  2i)  Frs.  40  CenC 
fOr  100  Kilogramm  ."Stärke  ihren  Bedarf  darin  von  hier,  ob- 
wohl aueh  in  Belgien  die  Fabrikation  in  grossem  Umfange  be- 
trieben wird,  —  ein  Bewe»  fiir  die  VonAghchkeit  tuuerer 
Waare.  Ks  kommen  hier  gegenwirtig  auf  3  Fabriken  tigliidi 
etwa  66  1k  Weizen  nir  Venrbeitnqg,  w 
20  TW  *  Kleie  eigebeo. 

ScUetlen.  Breslau.  Von  OeralefiteibUco  war  hrapt. 
^eliüch  Graupe  ans  den  schweren  KSmern  der  1861er  Einte 

SmIMIL  Magdeburg.  Bei  KartofMmeld  und  Stirkft 
zeigte  lidi  die  Wirkimg  der  Stockung  im  araerikanisehea  Oe* 
sciwft  sdir  deuiheh.  Oer  anfllagUdi  niedrige  Preis  von  6|  bia 
6|:  JHr  «ai^  nach  und  nach  Im  anf  4  Jft,  wobei  am  Jabicn» 
•nluaa  noch  groaae  Uasaen  aMageboten  nad  gekauik 
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. .  .  Geschälte  Hirse  galt  hvi  rcgrlmä^sitirrii  Gtsuliüft  ziinilich 
fef-l  3i— 4  .'3*  ...  In  allen  übrigen  Metilfabrikatra,  wie  üric», 
UraiiiH  ii,  Niidela,  Sago  cte.,  mr  dM  0«tchift  MgelBiiMig  und 

Kr  tu  lt.  Dil-  im  \'orjalir  ••d  iiiiifiinj;iiii-!ir  Wrkchr  in 
Graiipin  i-t  im  Ahiicluiitn  lii'^iriTin.  Xur  tiiTsu-l\riitiu  vor- 
ziifiliclit-r  l^lualität  in  unsen  r  tn  i;pnel  \jntl  Imhe  IViisi-  anderer 
Cercnlien  verniö^en  lias  (.icx'liült  auf  die  tVülurf  llohe  zu 
bringen.  Itie  F.ilirikatioii  von  \V'ei/i  nt;:i(  s  wird  sehr  lässig 
betrieben,  und  iiiusn  drrseün-  nicisi  au--  den  iicniiclibarten  klei- 
nen Slädleri  be^Ok;»'ri  wi  rden.  Das  (icii  liiit't  in  diesem  ArtUwIi 
sowie  in  Nudeln  haue  den  gewüliniiclien  Umfang. 

Nordliausen.  Die  C'hocoladen-F»brikali<pn  i>t  i:n  Zu- 
Dcbmen  begrifTen.  Die  Güte  der  Waare  findet  Anerkennung. 

Xobleas.  Die  Fabrikation  vun  KartoflUnwU 
bt  ia  HueKm  Bodifc  im  Aboduiwa.  M direre  FafariktnteB 
haben  grflawre  EtaMwie—nt»  ia  Rhcjoheuca  und  Baden  ge- 
grSnde^  wo  ArbciliiolHi,  Ktttoffdn  und  die  f  ntehten  naeb  Sitd- 
denlMhlMd  und  der  Sefamix  biD^er»  die  mcb  HoOaod  uod 
En^aad  kaum  hBber  ah  Uer  aind.  Von  TraabcDsucker»  der 
ans  Kartoffelmehl  bcieitet  end  la  7—H  M  pro  Hb  Brutto 
vcrkaufl  wird,  war  die  Fabriltation  in  den  letstan  Jahren 
lieh  gleich.. 


Sdiealen.  Landeshut.  Di  r  R.  n  iel)  der  Brnil.ärkcrei 
von  Kolbe  wnr  pepen  das  Vurjaii!'  ujjui'in'.ii^;;  es  wurden 
6  500  '//•  Ki.Rgennielil,  1  UOo  wfmger  als  töCl,  verbraucht 
und  daraus  lGö5l>U  Stück  Brüte  'w  5  M  gelieleii. 

MlUaild.  Trier.  Kinc  .«i-it  dem  vorigen  Jahr  bestehende 
Brotfabrik  bei  Trier  setzt  ihre  \Va.ire  in  einem  Umkreis  von 
10—15  Stunden  ab;  mit  der  Bäckerei  ist  eine  .MahlmOhle  ver- 
banden, das  Kneten  des  Teiles  geschieht  durch  eine  Mascliine. 
Der  Brolpreis  in  Trier  stand  selljs.i  niedriger  als  in  den 
atanarfrcica  Slidten  des  B«ürks  und  des  gansen  Moselthale«. 

2.  Prodaeie  der  Zuckerfabrikatioa. 

a.  Rübrnzueker. 

Posen.  Pilsen.  Die  Rrtbenzuckei -FabrikritioM  ist  iu  un- 
terer I'roviriz  \  ollstäiiiii:;  erlosclien. 

Brandeflbnrfi  Berlin.  Die  Rübenemte  in  der  Campagne 
18612  war  nüttelrorissig.  Im  ganzen  Zollverein  wurden  zm- 
Zuckerfabrikaüon  nur  31.692  39 Ii  täb-  ven^teuert,  und  ausser- 
dem klagt  man  Ober  geringen  Zuckergeliali  der  Rflben.  In- 
folge Dessen  hielt  sich  der  Preis  auf  hohem  Stande,  es  kam 
wenig  anr  Ausfuhr  Ins  Ausland  mit  RflckzoU,  und  die  Vorräthe 
waren  am  1.  Sept.  so  redudrt,  wie  seit  lange  nicht.  Die 
Prtite  gcetalteten  sich  lOr  Bohsoeker,  wie  folgt: 

weisser,  scharfer  blonder 

1.  Januar   ll»„-ir,  Jfr    llj-ll  Jfr 

1.  März    12i  -12     .     11V-11',<;  • 

9.  August    13i  —13  . 

31.  Dccember   12   -\\\  •     lli-lU  . 

BeblMietk  Schweidnitz.  Die  Zucker  preise  waren  fast 
denen  des  Vorjahrt-s  gleich-,  der  geringe  Exoort  übte  keinen 
Einfluss.  Raffinade  galt  1U|[— 17,  Melis  15 — 16,  weisser  Farin 
14i— 15)i»  Rohzucker  11  protit  In  den  Kreisen  Scbweidniu 
und  Reichenbach  wurden  in  12  Fabriken  806  715  ttr  Rflben 
verarbeitet  und  ca.  46  000  wcieaer  Zocker  im  Weidie  von 
760000  ati-  gewonnen. 

Breslau.  Vom  1.  Seiteiiilur  18C1  I.i<  dahin  18i;'2  i-ind 
4.10:)  724  Sir.  in  der  laareiide:i  Campanne  anu.'ihernd 
3..500  0t;i  «'/r  Hüben  von  3'J  Fiihiikcti  der  Provinz  Schlesien 
zu  Zucker  verarbeitet  worden.  Unter  den  neuen,  auf  ein  an- 
dere-; \'erfaliren  bei  der  Zuckerhereitung  gerichteten  Versuchen 
Versprirht  nur  das  Perier-Pos«og">-elie ,  ilie  sogenannte  Carbo- 
natation,  wi  U  l.e  i  ine  vi  rliesscr  le  Anwendung  der  Kohlensäui-e 
auf  üeschiedeiie  Hühensäfte  anstrebt,  grössere  Erfolge.  Da« 
Ziieker^eschrirt  lieg.unn  ini  Allgemeinen  still;  Rohzucker  stieg 
jedoeli  weu*  II  grossen  Hi'darfs  in  (•estreich  bald  im  Preise, 
und  üli'.'.  :il  !  er  ^J  äl(  rliiii  wieder  tiet,  kann  duch  auch  der  fer- 
nere Gese|iSft<.verlauf  als  giinslig  bezeiclmet  werden.  Die  Aus- 
fuhr wird  leiiler  immer  noch  durch  <\\'.  I  t;jsiändlichkeit  der 
diesseitigen  Steuermanipulationen  geiuiuieil.  Cielber  Farin 
hatte  den  niedrigsten  Preis.  11',  — ]H  im  A[.ril.  i!en  ln'elisti-ti, 
14^  At,  im  September;  brauner  Farin  den  niedrigsten,  10  bis 

\\  Sk.  im  Januar  and  Februar,  den  bSehalen,  11%  Jfr,  im 

August. 

Sachselt  Magdeburg.  Mit  Ausnahme  einer  vorfiber- 
gehend  animirtcn  Periode  fan  Juli  blieb  der  Preis  siemlich 
auf  gleidiert  adas%er  Stufe  stehen.    Oer  Veikebr  baaiite 


meist  auf  dein  laufenden  Bedarf.  Iin  Januar  bestand  Ichhafle 
Kaullust,  welche  die  Preise  um  ca.  \  .fo  stei;:i-r(e,  so  dass  ult. 
Januar  weisse,  scharfe  1.  Producfe  121, --l'J'u ,  half iweissi'  12 
bis  \\\,  blonde  lli-ll'„  hellgelbe  II')-  II',,.  geÜH-  IT..  ge- 
ringe gelbe  11  .3«4-  galten.  Im  März  nahm  der  Markt  eine 
matte  Haltung  ein,  die  Preissteigerung  |i,;ing  wie<ler  \erIoren. 
Ks  wurden  nur  einzelne  Posten  gehandelt,  zumal  die  Kigner 
auf  hülienn  als  marktgängigen  Forderungen  fest  beharrten, 
was  einige  hie'-ige  und  lienaclib.o  te  lialTim-i  ien  \  eranlns>.t»v 
einige  griissi  re  Posten  (zusammen  ca.  4<J  ÜUU  Itr)  Colcmial- 
zueker  zu  verarbeiten.  Dies  heweist,  dass  unsere!  /.iicker- 
industrie  einen  Schutzzoll  nicht  melir  geniesst :  in  den  ;i  ersten 
(^)u»rt.ilen  sind  im  Zollverein  382  711  Or  indiselier  Itoli/ueker 
gegen  1.")  tt'J5  fh  in  domselden  Zeitraum  des  V<ujalires  inij)ur- 
tiri  worden.  Mit  wesentllclier  Verringerung  der  Vorrruhe  hil- 
dete  sich  eine  besser«-  Mririuiig,  die  vorhamiene  Waaie  wunle 
binnen  wenigen  Wurlirn,  luiUnMisse  zu  12  —  11'..  f.;um!e 
zu  11^,  hellgelbe  zu  Iii,  gelbe  1.  I'r<i(luetr-  zu  II'/  ür  ge- 
kauft, und  der  unbedeutende  Kest  fand  tii<  Aii;;iist  /m  \  —  \  'JUe 
höheren  Preisen  Nclimcr.  In  dies,  i'  Periode  tatideii  ansehn- 
liche Lieferungsaliseliiüsse  dir  die  nächste  Cnnij>agne  im  iic- 
Iragc  \on  ca.  !SU  UOO  <//  st.nt  ;  I.ii  ierungs/eit  war  uieisii'us 
Oclober  bis  Dccember  nnd  Janciiii',  iler  vi  reiiibai  le  l'ri  Ls  nach 
Qualiiiit  Iii— P2i  ^  Die  Campagne  IfiOl  2  «ar  im  Ganzen 
niiosi;;  Iii  IViedigenil ;  verarbeitet  wurden  iu  247  Fabriken  de» 
Zollvereins  .^I.Ciil'J  TT.'»  </>  frische  Rüben,  welche  bei  durch- 
sei.iiiitiiilinu  Zill  k?  ;xt  l:.il-  \'on  7,75  %  einen  Krtrag  vc>a 
2.4.SilTT.'>  tlr  Ziiek'  i  liererli  n  (im  Vui-jalir  29.:!.')4  032  v/r  Ra- 
ben bei  S,b.'  %  Zuckergehalt  2.530  520  Zucker).  Colonial- 
zucker  wm  ilen  fTlr  inländische  .Sieden  ien,  meistens  für  liea 
Rhein  und  lur  Köuigshei-g  etc.  iHstinmit,  ea.  ,3(XI0M0  rili- 
geuen  .S1  233  <ifr  im  X  iujalir  einyet'filu  t ;  r  \|  oit)i  t  sind  etwa 
titM.MX*  (tr  Die  i:eue  C;uiiJ)agne  \M;rde  im  UaiilV  i\<i-  ."'ejiteui- 
bers  erölTnet.  Die  (Jualiläl  lies  Zuckers  dürfte  trotz  der  we- 
niger Rillen  Hi'iliensäl'te  dir  viirj.älirigen  nicht  nachstehen,  lia 
all' r  l'li  iss  auf  Herstellung  guter  Waare  verwendet  wird. 
Wesi  lillirhe  Neuerungen  in  der  FabrikationsnieShod.-  sin;!  nicht 
eingetr.  irn;  das  Srhützenhach'sche  Verfahren  hat  sich  noch 
nicht  als  praktisch  ausführbar  erwiesen.  Ein  anderes  Ver- 
fahren, durch  wiederholte  .Saturalion  mittels  Kohlens.äurc  kla- 
rere. kalUfreiere  .Säfte  zu  erzielen,  findet  neiu-rdings  einige  Be- 
achtung. Mitte  Oclober  bis  Jahresscliluss  bestanden  ziemlicU 
unverSndert  folgende  Notirungen:  ganz  weisse,  farinariige 
1.  Prodacte  13^  —  12^,  ganz  weisse,  scharfe  1.  Froduetel2— III;, 
weisse  scharfe  11)— Ii';,  halbweisse  11^  bia  ll!|4i  Uandeunid 
hellgelb«  ll'i— lU,  gelbe  11^-11  3k 

Halle.  Die  Einwirkung  der  RQbenzucker -  Fabrikatiozi 
auf  den  Werth  und  Ertrag  des  Bodens  ist  in  fortwnhi-endem 
Steigen.  Im  Bereich  des  Hsupt-Zollamies  Halle  versteuerten  in 
Kalendeijahre  1862  30  Fabriken  4.305  503  tMr  Raben.  Bei 
den  flbrig  gebliebenen  kleineu  Vorrätheu  drängten  die  Fkblf» 
ken  nicht  zum  Verkauf,  so  dass  dieselben  erat  im  Augnat  ge> 
tinmt  wurden.  Der  Umstand,  dass  Oestreich  infoige  der  ge- 
wlhrten  Ex|K)rtbonitication  nicht  unerhebikihe  Bexiciui^geii 
von  Rohzucker  in  den  feineren  Sorten  machte,  trug  aber  viel 
zur  völligen  Räumung  der  Voiräthe  bei.  Eine  Veraiehrai^ 
der  Fabriken  trat  nicht  ein,  dagegen  fat>t  Qberall  eine  bedeu- 
tende Erweiterung  der  bebauten  Rilbenfelder.  Jn  Betreff  dea 
Zuckergehaltes  der  Rüben  steigerten  sich  die  Klano  mit 
der  Jahreszeit  immer  mehr,  wodurch  grosse  Fes^gaeit  ta 
die  Preise  kam.  Infolge  des  geriugen  Ertrage*  dOrftea  keine 
Von-äthc  rdirig  bleiben,  und  trots  der  guten  Preise  soll  die 
Uam]>agne  (lir  sehr  viele  Fabriken  affectiv  vinluatbrinRend  adn. 
Ti-utzdem  steht,  seit  die  Aussiebt  auf  eine  ^imfamicndc  Aende» 
rung  des  FabrikationsverfahrenB  aur  Zeit  gcachwunden  ist, 
die  .\nlegimg  neuer  Fabriken  im  Zollverein  Gaaaea  T-— 6» 
daniiuer  3  im  .Vnlialtiaebea)  und  eine  Auebreitung  der  ecbon 
bestehenden  Fabriken  an  erwarten,  ein  Beweia  fftr  die  Tifttmn 
fllü^keit  (lieses  Indoslriciweiges.  Auafotir  von  Zuekcr  bat 
nur  in  geringen  Mengen  statigefunden. 

Nord  hausen.  Infolge  der  ergiebigen  Ki-uie  kam  das 
bedeutende  Quantum  von  600  000  «Kr  IMben  in  den  drei  F  a- 
briken 8U  Aumühle,  Rossla  uiul  Heringen  zur  N  erarbeitung. 
Zum  Einwurf  wurden  grössere  Pusten  fremden  Kohzuckem 
benutzt,  zum  Raftinireu  dagegen  wenic,  weil  die  Preise  dessel- 
ben im  VerbSitniss  zu  denen  dee  fertigen  Mclia  oad  der  Baffi» 
nade  zu  hoch  standen. 

Rheinland.  Köln.  Von  den  lieiileii  mit  rli  i  RiÜir  iizucker- 
Fabrikaiiun  beschäftigten  Etablissement«  verarbeiicie  das  eine 
MOOOO^  daa  andere  §4000  «r  Rllbea. 

k  Rafüuirter  Rüben-  und  Rohnodiar. 

.    Unsere  ZuAerrafSnerien  rind 
flir  den  Sflbenancker  erlegen.  Die 
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beiden  grösslen  Haffincrieu  vcrsuclilen  nach  HiTaUsel/.uog  <lis 
Eing.ingszolle*  auf  indischon  Zucker  fiii-  Sicilcrcipn  von  5  auf 
i\  Ä-  alicrnials  aiil'  \'i^i,irbi  ilriiiL;  i',<  ^-i  IIkti  filu  rzugclicii .  ob- 
wolil  (lir^i  r  Zoll  von  4'.  .ir  iiniiii'f  iim-ti  i>ini  ii  Scliutz/Dll  von 
C!--))!-  ;iN  1'.—  1 :ISKr  ]>i<i  'A-  zu  Gunsten  der  lii'ihcnzuckcr 
1-ntliS'it,  iiiusstcn  jrdiicli  ylciili  tli-r  dritten,  nur  UiUjitirucker 
vr  i  :ivlieiten<lt  ri  Ilal'lini  rii-  ik  ii  Bi-trkti  .  insti  llni.  Ks  leiden 
liienlurch  nsiir  2  000  dun  h  dii'  Falnikalimi  lifMbritni;! 
und  emälirt  gewiscnc  Arbcitei',  aiisserdeoi  die  Kliedeiei,  i'.i.j 
Fluss-Schiffahrt  u.  s.  w.;  auc-li  die  Siftatseasse  erli  idel  dadurch 
eiotn  Au-sfall  von  .')(.I0— 050  WU  .3*  jn  den  ICingangszöllen  fflr 
indischen  Zitckpr.  Im  Gnii/cn  siild  in  diesem  Jahru  noch 
etwa  Mt  — »SriOOO  «üfc-  H  i;;/iii  k>  t  ral'tinirt  wurden,  von  denen 
5MNJ0  f/r  neu  eingefrilu  l  «rireii.  Die  Aiistiilir  von  hier  rntli- 
l^irtein  Zucker  beim«  nur  ca.  1  000  'Or;  (Jnj^egrn  sind  an 
rcrciosliiidiscitem  Zucker  G7  ü2"2  Or  liier  ein-  und  über 
MOOO  ttr  Mngenihrt  svoi  deii. 

VWIHMI«  ßtrttin.  \'on  den  lieiden  Zuekcrraflinerieo 
hal  infolge  dta*  Zolivcrhültnisse  die  eine  ihren  Betrieb  gleich 
4ea  beiden  Kfiaigsberger  Raffinerien  eingestellt.  Der  AI>mU 
derudereot  der  einzigen  in  den  Ostseeprovinzeu.  Iiat  hich  da- 
diü«h  erweitert;  sie  v«rarl>eitet«  ca.  13Ü0OO  Uabencucker 
|(«en  112000  tk  im  V'oijahr.  Günstig  war.  das«  da«  seit 
Jaliren  bestellende  Midsvc-rhiliniss  zwisclien  den  I'rri»en  des 
Rohproducts  und  de»  raflinirten  Zuckers  cinigerniaa.sscn  au»- 
fegiiefacD  wurde.  Eine  grandlicbe  Refonn  der  ZuclMrbesleue- 
mog  kaim  iodm  ttU  duende  BflMciiiqg  beriMiftlireii. 

BraBdenbng.  Berlin.  Wegen  Mangels  m  InMndlMhem 
Rohzucker  gingen  mehrere  l>edeutcnde  RaffinerfcB  nir  Verar- 
beitung lies  indiMben  Rohzuckers  (Iher,  bcgflnstigt  dnreh  den 
billigen  Stand  desselben.   Die  Preise  waren  folgende: 

'     feine         feiner  ^UmUi 

14  -m'sk 
i4i-m  . 

15\-15i  . 


extra  feine  feiner 

Raffinade.  Melb. 

1.  Januar   16  —15t 

1.  März   16 

9.  .\ugust            17  — let  •  16  —151 

31.  Deeember...  161—16     •  15\-15i 

ScUeSleB.    Hirs  eil  1)  e  r  i;.  einii,'!  II   ILlumt  ii    u  i  i  de 

ein  nicht  unlicdcutcndes  Geschfift  nach  Bübmen  gemacht,  neuer- 
din«  lohnte  dasselbe  indes.«  wegen  de«  Fnlleos  der  Zoeker- 
preue  in  Oestreich  iiiciit  mehr. 

Lnndeshut.  Von  Zndter  ^ngen  periodiseb  grBssere 
Poeien  für  Böhmen  ab. 

BrenUu.  In  Baflinade  «nd  namentlich  Meli»  fingen  die 
Preke  Mtl^''tf  mrflck,  and  das  Geschäft  blieb  bei  hSufigen 
Sehwunkangen  von  t  — ^  Jir  troU  geringer  Zufuhren  acfalep' 
pend-,  nur  SaflmcliMe  mr  stark  feftegt  und  nach  den  Ge- 
{lix-g&gegeodea  tmi  namentlieh  ia  Brotsuckem  bedeutender 
MmtM.  sUttf  Ids  im  Jiili  die  allen  BeMinde  völlig  geräumt 
waren  und  die  Preise  bis  Ende  Angnst  fiwUrKhrend  stiegen. 


Bis  sum  Begion  d«r  aeueo  Caaij 
duetion  info^se  vi 


trat  ftatt  allm&lige  Ite- 
da.  Die  Preise  waren: 
bSchstc 


Melle  fan  AprO  e ••••  ■ 
,  Parin  !m  April 


niedrigste 
m-lTM  im  September  »h  M 
15  -15t  •    >  Augns»      17|  * 


Angttst 


ainerikanisclieii  Verhältnisse  nacii  Europ.i  iie<ir"ingli  n  (grossen 
Zufuhren  und  der  f^edrückteu  Preise,  sowie  aus  Anlai-s  der 

i:rinäsM;;ui  l;  des  Kiri^.ingimlleB  nlefat  ohlM  KinftlflT  aof  dCB 

hinneulündi^oheu  Markt. 

Erfurt.  Zucker  behauptete  zieiidich  einen  und  detiselben 
Preis.  Indi.'^her  Zucker  wurde  Mark  <  ingefiihrt,  die  \'<jiTiitlie 
von  raltinirteni  Itüb.-nzueker  räumten  sieh  indes«  zu  .Anfang 
der  neuen  ('»inpaKtte  seiir  auf.  Und  letztere  be]g»im  mit  sehr 
kleinen  Lugerti.  8u'  dsss  das  Jahr  orit  ^-^1  Mk  bSneren  Freisen 
als  1861  schliesst. 

DAaeeldorf. 

reits 

Vorjahre. 

Pui-i 
»ehr  «nsielieren  nnil 
im  Sept.  Ibtil   in  lüaft 


Der  Znekerhaadel  war  ana 


»Ise  bliebeo  tiemlldi  stabil. 

Die  Zuckei  fabrikrilion  hat  im  Ganzen  unter 
iiiiRflnstigen  \'crliällnissen  gearbeitet.  Der 
jtetreieue  n( 


14  -14t 

Magdeburg.    Im  Januar  "liefen  die  Preise  , 
hei  rcH^'r  Kauflust  um      SUr  und  st.nnili  ii  i^l.  des  Alonais  liir  i 
llallinaden  .luf  15^—15!;       ,  für  Melis  uul'  l&l  — I  I",  Jfo    Im  ' 
M.lrz  ging  diese  Steigerung  durch  eiiilreteiide  matte  Haltung 
wietier   \  erSoreii ,    und    ei  st    F.nde   .luni    Irnl    eine    suecessi\  e 
Pieissteigerung   von  \  —  1  i>ro  *ir  ein.   f^n  <lris^  .uiraiigs 

August  Haftinaden  ICj  — K.',,  Melis  l.'j't  — l&'j  Skir  g;il!eu.  Die 
fainpagiie  Itv'il  i  war  günstiger  als  die  \  orliei  gelieiu!«  n .  da 
die  Prtisdirt'erenz  zsvisehen  raflinirter  und  roher  Waare  d'iich- 
»chnittlich  etwas  grösser  blieb.  Der  Bedarf  an  lirnt/uckern 
ist  etwas  eingeschränkt  wor<ien  <luiTh  die  von  nieliri  ren  frü- 
heren Rohzucker-Fabriken  eingeführte  Fnbrikalion  von  cenlri- 
fügteui.  gemahlenem  Zucker,  welclier  bei  grösserer  Billigkeit 
und  bequemer  \'erwei>dang  stark  verbraucht  wird.  Milte 
October  bis  Jahressclduss  waren  die  Notirungeu  zieudieii  un- 
verändert filr  Raffinaden  15».— 15',,  grm.Tlilene  dito  15'.— U'i, 
MeUs  l&t— 15,  gemahlene  dito  14j-14  Jkr 

Halle.  Raffinirter  Zucker  hatte  zwar  regelmässigen  Ab- 
^tg.  aber  bei  fehlender  SpeenlationsliL«t,  so  dass  das  Geschäft 
gedrOckt  und  die  tYeise  untir  dem  \'erhällniss  zur  rohen 
Waare  blieben.  Bei  der  Verbes.serung  der  Arbeit  wi  idm  ge- 
ringe Meli«  immer  seltener-,  feine  Miiti  Izueker  und  leine 
MeUs  bihlen  die  Haaptabsats-Sorten.  In  der  i'ainjiagne  1862  3 
»teilte  sich  rafBnirte  Waare  im  Verhäkniss  zum  Rolizuck.r 
günstiger,  da  mehrere  Saftraeü-s-Kabriken  zur  l  abrikaiion  .n 
thrfmic^M-  abergingen  und  desbalb  das  rafänirto  Quantum 
\Mmee  ausfiel.  In&eher  Zucker  bUeb  infolge  der  durcb  die 


raril',  nach  welchem 
ausländischer  Roli/ncki  r  nur  noch  l'_  .ii-  pro  ©r  beim  Ein- 
gang in  den  Zollverein  ia\\\1,  sowie  die  iiuveriiiillnissuiässige 
Preissteigei  ung  des  Hülten  -  Rohzuckers  veranlasst,,  sehon  im 
Winter  ISOl  einzelne  rheinische  ii^idinerien,  zur  N'ersrbeituug 
von  iropischem  Zucker  Obei-zugehen.  Die  hiesige  Raffinerie 
folgtr  diesem  Beispil  l  im  .\]iiii,  erlangte  iudess  nicht  die  aul 
Grund  des  neuen  Tnril's  besonders  iti  Be/og  auf  (  »i-stn  ich 
erwartete  Ausfuhr.  Das  Gcsehäl't  gestaltete  hi  Ii  >  i  vi  m  W  in- 
ter <lad»MTh  günstiger,  dass  die  im  Herbst  eingelred  iie  /iiriick- 
haltung  in  .Xnküul'en  allenllialben  Mangel  an  Bestiimlen  zueiler 
Hand  veranl.-issi  hatte,  so  dass  ein  ziemlich  geregelter  Ab- 
satz erfolgte.  \'erarbeitet  wurden  an  P«>b*^Pf^1*'  etwa  89  000  flfr 
gegen  35  000  "di  ira  Voi;jalu'c. 

Wesel.  Der  Beirieb  der  beiden  hie.sigen  ZuckerrafKne- 
rien  hleil;i  tortwl'dirend  ein  beschränkter  und  wir«!  sieh  nicht 
eher  bessern,  als  bis  ein  gleiehmiLssiger  Steuersatz  fiir  Colo- 
nial-Rulucueker  und  lur  Rübenzucker,  sowie  eine  AusAihrprämifk 
welche  derjenigen  der  Naclibarländer  Fiealoeiobi  Bdgien  ttad 
UoUand  gleiciikommt,  cingc-führt  wird. 

Neues.  Der  iudit  günstige  Ertrag  der  ZadtenttMl  katt» 
keine  Prelssteigefintg  aar  FcdiBe,  da  dies  die  BaUgMt  des 

indischen  Zuckers  TcrUnderte. 

Gladbach.  Das  Geschän  behielt  einen  nihigen  Fort- 
gang bei  ziemlich  gleichen  Preisen;  grösslentheils  beschränkt 
sich  der  Verbrauch,  besonders  in  Sleiis,  auf  Rübenzucker, 
welcher  aus  <ler  Provinz  Sachsen ,  aus  Hannover  und  Hraun- 
Schweig  bezogen  wird. 

Köln.'  Die  Vorr.~ilhe  von  Zucker  waren  zu  .\iilang  des 
Jahres  infolge  der  ungünstigen  Rübeuerute  \uu  18«J0  und  der 
Betriebseinschränkung  der  mifllinerien  im  .MIgeineinen  gerijig. 
Namentücli  dir  ( 'nldtiial  -  Ui .hzucker  verarbeitenden  Raflinerieii 
hielten  zuniek.  weil  Aus,i,-hf  g4gebeii  war,  den  Rohzucker 
vom  1.  S.  jil.  IS'jl  iui  Uli!  1'.  statt  5  Slk  F.ingangszoll  pi-O  '€lr 
einzuhüll  en.    Die  1 'i  licrpriniuction  der  vorhergegangenen  .lahre 


wurde 


luieh  zum  grüssten  Theil  aufgezehrt,  und  i!a  die 


Zurkei  nnslii  ule  in  lier  (  nnipagne  ISfil  2  so  unergiebig  war. 
diiss  die  Miiirversteucsung  von  2*  Millionen  »jfc-  Rübeiuucker 
gegen  das  \  orjaiir  nicht  m  lietracht  kommen  karm.  so  blieb 
der  Absatz  des  raffinirten  Zuckers  sein-  regelm.nssig  mul  war 
im  zweiten  H.ilbjahr  sogar  lebhafl.  Trotzdem  sind  die  Resul- 
tate wegen  der  drückenden  Concurrenz  der  im  Krdienjnoduc- 
lions-Gebiet  gelegenen  Raffinerien  und  wegen  <les  mangelhaften 
ZoUsvslenis,  welchi's  tlie  Ansftdir  hin<lert,  nicht  In  fi  ti  digeud. 
Die  gegen  Ende  März  hoch  gestellten  Fordeiinigen  tVii  Uüben- 
Ruhzucker  (111.-125;  Mi)  veranlassten  die  rheinischen  lUtYme- 
rien,  sieh  der  ausschliesslichen  Verarbi  itnng  von  Culonial-Roh- 
zueker  ieder  zuzuwenden.  Von  den  liii  sig^ ti  Haftinerieu  wur- 
den lÖO  '.'Tl  f/f  Colonial-Rolizueker  N  crzullt,  gegen  21  tS35  th  im 
Vorjahr.  .\n  Kiilieii-Rohzucker  kamen  zur  Verarbeitung  380ÜUifiir 
gegeu  löOlXMJ  itr  im  Vorjahr;  im  Ganzen  wurden  als<i  ver- 
arbeitet 21'Jt>lX)r>V  (im  Jahre  1853  dagegen  413  891  Ui:  Netto). 
Die  Ausfuhr  raflinirier  Waare  betrug  im  Ganzen  104  tfr,  ein 
Beweis,  dass  die  durch  Gesetz  muh  Juli  18(51  beabsichliglc 
Krleicht<'rung  bis  jetzt  nicht  stattgefunden  hal.  1>  wird  auf 
die  im  Wesentlichen  begnlndete  Eingabe  der  Zuekerraflina- 
dcure  des  Zollvereins  an  die  Müucheuer  ZoUconfereitz  Bezug 


Schweidnitz.  Mdaase ^( Ii      ni  Ende 

des  Jalires  nur  32  jfr  pro       exd.  Fass. 

Breslau.  Melasse  fand  in  nrinrnreien  und  nach  Mag- 
deburg .\bsalz,  jedoch  wegen  des  reichen  Ertrages  unil 
des  bi  deutijiiili'n  .'st."irkeinr!il  -  Gi  hruto    di  r  KartotVein   zu  lie- 

Ständig  weidtenden  Preisen,  welche  zwiscbca  (>0  und  3ö 
wecfasdtea. 
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Sackies.  Hallr.  Auf  ilic  Reinipunc  der  aus  der  Zuckrr- 
Rnfliniitiun  stanimernl<-n  Sirupe  wird  vi' '.  i  !(  >v  verwendet  und 
davon  zu  2',  —  5  .3/1-  nach  üüic  ix\r  Consurnlion,  die  sich  be- 
somitis  bil  gi/ringcn  Obvtrrnlon  st'itrirt,  vrikauft.  ...  (>rdin. 
Melessf  richifie  sich  nacli  den  Spiritusjireiscn  und  kostete  im 
Ociober  1861  2^  M,  Januar  2  J»,  Min  lt->l)  9k, 
2  M,  Augiut  Ik  3k 


Juli 


3.  iMoKtrich. 

SaakMB.  Krl'urt.  Die  Fabrikation  von  Mo>trich  haue 
swar  guten  Ftirrgang,  würde  aber  bi-iiculiini  grössfre  Dimcu- 
aioMn  aonehmen,  wenn  Rus'-Und,  Oi-sircich  und  Holland  Uiin 
ciae  geringere  Steuer)a^l  entgegensetzten. 

NorUbausen.  Die  MoMrichfabrikiition  niiumt  £u»  die 
Gate  der  Waat*  findet  Aoerkennuqg. 

4.  Kafr««»arrogataii 

ndltllflll  Brevlau.  lofolfe  der  hSbercn  Preise  Hlr 
"Wurzeln  und  Zuckerrflben  fiuad  eine  kleine,  nidlt  lUirerfaUl- 
nissmlssigc  Eriiühung  dar  Cicborienprcise  »tatt;  ciae  foiiwre 
äteigei-uog  tot  bei  der  P**^  annrlrtigea  CoBCurm»  aieht 
SU  erwarten.  Die  hohen  ZSIIe  hiodeni  iß»  AuMuhr  oaeb  Oeit- 
filicli  und  I'oK'n. 

Sachsen.  M  ai^i'..  1>  m  g.  Die  alten  VoiTSlh.'  von  riclio- 
ricnwurzeln,  iiHJOi'  iJr  bdi-agcnd,  j;enfign-n  dem  Bedarf  nicht, 
so  dass  sicli  dir  scIi^n  liolu'  l'reis  von  3  'Ah  auf  3i  -3'i,  im 
Hocluiommpr  segar  auf  3*^  Sdr  hob  unil  kein  Bestand  in  die 
neue  Ernte  iiiiiiiberkam,  \\  iiliri  iid  er  in  früheren  Jahren.  ."^O  bis 
lOOüOÜ  f/  bLlrui;.  Dii' I,u  f<  riit>nsnbKchh"isse  aiifdii-  hh-nt«-  rr- 
folgten  in  den  crsstii  M.  n.u.n  dts  Jahres  zu  '2\  —  '2,''„  im 
stiegen  später  weetii  des  r.uilieri  Sommfrwetlers  auf  '2',  .3* 
Indess  wunic  die  Lrnte  infolge  de-  warmen  Herbslwelfi  i  s  s<  hr 

fut,  obwohl  die  Würmer  vielen  .Soh.iden  anrieht,  rm,  [tif 
reise  des  Fabrikats  folgten  licr  t'unjiincliir  am  Würze. niiii  ktc 
nicht  genfigi  iid.  und  <he  K.ibiikanleii  suchten  sieii  nollidürftig 
mit  kleinen  Liigi  rn  Iiis  /.ui  llniie  hinztdialten.  Die  Au^f^ihl■ung 
des  ungewöhnlieh  slart^en  Herb'.lge-chrifts  in  Fabrikaten  W  irde 
nicht  bis  zur  Kinbringung  <ler  Krnte  aufgeschoben,  weshalb 
bei  Beginn  derselben  der  B(  darf  an  Kohprodiicten  nicht  zu  be- 
friedigen war  und  der  Preis  sich  auf  2?!— 3  .af  unil  darüber 
hob.  N'el>.  II  <  iiH  1-  erhell  Aust'iilir  iineli  Amerika  lit  gt  der  Grund 
der  rreissieigrniiig  hauptsächlich  in  der  allgemeinen  Frliöhung 
de*  Cunsums. 

Halle.  Die  Cichorienfahrikation  bleibt  iu  2  Fabiiken  zu 
JtMm  und  Weltin  in  guicui  Betriebe.  Nur  die  erstere  baut 
einen  wesentlichen  Theil  ihres  Bedarfs  an  Wurzeln  seihst,  der 
Rest  inuss  von  weiter  her  bezogen  werden,  da  Anbau  auf  den 
K«itf  nicht  atattfindeU  Der  kleine  Wasserstand  erschwert«  die 
Besidmagen  nnd  Versendbngcn. 

Erfurt.    Die  richorienfabrikation  nahm  einigermaassen  zu. 

Nord  hausen  Das  .\ndanem  der  hohen  Kaffeepreise 
bewirkte  eine  i  vlieliliehe  Vermehrung  des  Verbrauchs  präpa- 
rirtcr  C'icliurien.  ...  Die  \  er-eiuhingen  von  homöopattuachem 
Gesundheitskatfec  tindeu  nocii  imnu  r  in  grt>«isartigem  Haas«* 
Stabe  statt.  . . .  Neuerdings  fertigen  hiesige  Fabriken  ein  Sur- 
rogat, da«  sogenannte  amerikjinische  iCaffeemehl,  welches  viel- 
fach Hingang  gefumleu  liai  tuid  dem  wirklichen  Kaffee  Con- 
COrrenz  zu  machen  geeignet  ist. 

Rkctnlaild.  Koblenz.  Wegen  der  theuren  KaitotTelpreise 
stiegen  Cichorienpflanzen  um  10  %  um!  im  Ibib-t  trotz 
der  ergiebigen  Ernte  um  weitere  10  %,  ohne  da^s  der  F.r  l..s 
Wr  da»  fertige  Fabrikat  im  VerhSItniss  folgen  konnte.  Der 
Verbrauch  scheint  infolge  der  .\rbeilslosigkeit  der  ürnicreu 
Leute  und  der  Theuerung  de«  Kaffees  zuzuiu  limen.  In  Eicheln, 
welche  mrial  als  Zuaata  zur  Cicfaorie  verarbcilei  werden,  war 
dl«  Enie  reebt  gut 

5.  Zubereitetes  übst  uiiil  Vemüae. 
SlÜMlab    HiraebberC»    Die  Fabrikation  von  Frucht- 

■tft  war  Bidit  lohaciid,  weU  die  hiesigeD  hoben  Preise  für 
Xinefaen  nad  Himbeeren  m  theuren  Saft  liefern. 

iMkseil.  Magdeburg.  Gebackene  Birnen,  sowohl  alte 
wie  netie,  waren  zu  ca.  -1";  .Äfr  für  t'Ute,  grosse  Waar>-  stets 
gesucht,  L'rl;;iekr:jr  ,\e{ifei  diigcL'en  \  ei  iiaol.lris-igl  und  7U 
Ca.  3i  .'ä'r  seil  wer  absuseizen.  Gebackene  Kirschen  hatten 
schlechten  Absati  bei  tafar  unregeladtawigen  Fretoai  und  atar- 

kem  Angebot. 

Hall  e.  Die  ABferl%iug  von  ConfllareD  blieb  n  Eileobtirg 
io  guten  Gange. 


WatttUeo.   Altena.  Die  Bnlter  wird  T«a  d« 
Classen  vielfach  durch  Obst-  und  Zuekerrflbeo- Kraut  eraetsk 
Der  Import  davon  xu  2— 4i       pro  II  betrag  ca.  5  000  flir 

Hagen.  Kraut  au>  Obst  iukI  Zuekeiiüben  wird  vielfach 
statt  der  Butter  vetwendcti  der  Verbrauch  davon  beläuft  aich 
auf  wenigsteoa  4000  Wt  jUvUeh.  Der  FTeiB  war  2^—4  ifr 
pro  a 

IhlfeiHÜ,  Neuaa.  Ein  hiesige«  Geschifk  macht  dem 
dageawebtca  Ifetufr  Sauerkraut  mit  Erfolg  Coneafreaz.  Der 
Abaals  de«  SaaairlmnitL  meistens  aus  Kohl  vom  hiesigen  fetten 
Wiesenbode»  damatellt.  naeh  der  Stadt,  der  Umgegnid  nnd 
sogar  naefa  dem  Anslande  achdat  odt  jeden  Jahre  an  Umfimg 
zu  gewinnen. 

Koblenz.  Bei  den  hohen  Obstprdsen  war  dl«Fabrili»> 
lion  von  Aepfel-  und  Binienmuss  nicht  lohnend.  Der  Verkauft» 
preis  deckte  kaum  die  Kosten  und  ging  bis  auf  31  Sfr  pro  K 
mit  Fas*  zurück.  Der  .\bsatz  blieb  irägeu  niedriger  Huttcr* 
iireise  geling.  Ebenso  undankbar  war  die  Erzeugung  vm 
/ucken^ben- Kraut.  Die  Raben  wurden  bei  Beginn  der  Cam* 
pagne  bei  den  damaligen  hoben  Preisen  des  Fabrikats  mit  IS 
ois  18  Jfr,  gegen  Ende  des  Jahres  nur  mit  6 — 7  sfr,  pro  Ar 
beiahltj  in  gleichem  Verbiltni^s  wicii  das  Fabrikat  von  SO  ff 
auf  12—11  ^  pro  S  dnachlicaalieh  Fase  in  Preise. 

D.  Tabak. 


iie 


tieisteo  feineren  nord- 
ii^rsalz  aus  anderen 
igegeii  UMiMilcii  ordi- 
11.  so  dass  nur  ilie  är- 
iini  tur  etwas  wahrnelimeii  wer- 
den. Der  (.'onsiun  nimm;  iiesl.'uKlig  zu,  .so  dri^s  die  Fabriken 
in  guter  Ihiitigkeit  waren.  .\iuli  lias  tieschäft  nael>  l'olen 
und  Hiis'-Iriiui  blieb  noch  immer  lohnend,  obwohl  CS  dUTCb  die 
uagüu!>tigea  GclAverltällniss«  etwas  litt. 


Prenssen.   KiMiigsber^.   l  ji  - 

amerik:in:.-.  ken    Tab-nke    i^:    r.,  leli.ii 
Läudeili  vi:rL.i!u]en ;  iVii   die  gi  nJißcn 
nüre  eui'nj!;ii'-f  Ii.  Sorten  genommen  "'\ 
mcreu  Coiisiiineiilen  von  der  t'onj 


Stettin.  Onenwirlte  beatd«  Mer 
eine  Tahaks&bcik  (nm  KMdn  SiOwg).  Die  VeaubdUüig 
inUndlscher  Tabake  ciAmlerlc  au  grosse  tmd  bd 
Feslimgsererltea  tu  theure  HhinliekeiteB»  un  lotmend 
und  auch  die  CigarreafiibrikalioB  da  reine  Handarbeit 
sid>  nadi  Orten  ndt  IdliigereB  ArbettaUhnea  wenden.  IHe 
Febrile  von  KSUau  k  SiEng  lIsM  deabalb  ihr 
PSlita  arbdien.  Ea  find  Infolge  kleiner  Ernten  und 
likanlsdien  Kriege»  dne  grosce  Preissteigerung  des  Roblafaalca 
statt,  dei;  ukeruiärker  z.  B.  um  mehr  als  100  %. 

Brandenbirg.  Berlin.  Die  schwachen  Zufuhren  und 
hohen  l'reisc  des  amerikanischen  Tabaks,  sowie  eine  kaum  \ 
des  vorjährigen  Ertrages  liefernde  Ernte  in  der  Ukermark  und 
in  Deulschlaiid  überhaupt  verlheuerten  den  Rohtabak  im  All- 
gemeinen um  das  Doppelte.  Die  Fabrikanten  kunnleo  der  zu» 
nehmenden  Concurrcnz  wegen  dieser  Steigerung  bei  der  ferti- 
gen Waare  nicht  folgen  und  halten  somit  einen  sdir  gesehmi- 
terten  Gewinn  nad  sogar  ideht  selten  grosse  Verinate. 

SachieO.  Magdeburg.  Die  zum  Inneiide  Preissleigerunp 
des  Rohtabaks  vcniisaehte ,  d,'«s>  vielf;ieh  geringere  Qualit.Ttcn 
zur  Verarbeitung  bei  den  minieren  l'igan  ensortcu  k.iim  n  und 
die  CigaiTenpreise  .«elbst  stiegen.  Man  ging  deshalb  in  einze-l- 
nen  Gegenden  mehr  und  iiu-Iir  zum  (iebnuicli  <ler  Tab.nks- 
pfeife  über.  Die  Preise  für  Seh:iu[ifljibakr  sind  ebeufrills 
wieder  etwa»  gestiegen,  da  das  amerikanische  Uohprodiict 
über  100  %  tlieurer  geworden  ist.  Ein  weiteres  Steigen  ist 
deiiinaeli  unausbleiblich,  was  Viele  veranlasste«  Sicb  im  lierbnt 
noch  möglichst  mit  Waare  zu  versorgen. 

Erfurt.  Die  Tal»ak-  und  Cigan-enfahrikalion  war  be- 
sclu-änkt,  da  südamerikanische  und  andere  Tabake  ihemer  und 
die  uorduuierikanischen  au  Schnupf-  und  Kautabak  diencndea 
Sorten  fast  gar  nicht  zu  bekommen  waren.  \'er>teucrt  wur- 
den nur  1  510  ^  Landtahakc  stiegen  während  der  EfSte 
und  bis  Jahresschiuss  von  5—6  auf  10—11  Stk  pro 

Nordhaoaea.  Die  fer^gsa  WnarsB  kountea  ia  ilifao 
Pfdaia  den  Batoateriai  aicbt  fdgea;  troladea  aabn  dh  Fa- 
biaaüaa  au,  eai  Bcweii,  den  de  auf  geenade 

Von  10  faHüam  and  4  kleiaerea  Flabrikco,  wdobe 
1  040  miwiliehe  und  wdblidie  Aibdter  beaidilBigten,  wardes 
abgesetzt:  «OBO      Rauch  ,  SOW  San*  nad  1100  ~ 
ubak,  diettrTabaksrippcu  undAbflDe,  5880  Hk-  oder4S{ 

MiUe  Cigarren. 

VestlUra.  Münster.  Die  Tabaksfabriken  hatten  unter 
den  hohen,  zur  fertigen  Waare  in  keinem  VerblltniM  Stdwa- 
den  Preisen  der  Uohtabakc  zu  leiden. 
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Ha>{eii.  Im  liies-igen  K^l-i^t  v^unlrn  aus  etwa  Ti  000  fiSr 
Kohl«t>»k  900  äbr  ("ij-anen  und  4  lüu  Ür  Talmk  vi.ii  oh.  llü 
Arlieiteiu  nefei-ligt.  I)a5  Rnlimalorinl  UfiO^en  die  Falirikcn 
haiiplsiichlich  aus  Bremen,  Holl.mtl,  Btileri  (such  billigi'  C"igHn-t  n- 
sorten)  und  in  giringem  M.i,t.sc  vom  NietUnliein.  Infitlgi- 
im^rikitnischrn  Krieges  ist  liic  i  ohc  \V«ari'  um  30—10  %  grgi-n 
da»  Vorjahr  grstipcen,  während  für  ffrti>{f  Waare  ein  atinäliem- 
dcr  Preissland  nit-ht  erzielt  werden  konnle. 

RjMlnland.  DQ^üeldorf.  Die  Preise  der  ameriknnisclien 
Tabake  emiihun  eine  sellenc  Uülie,  wodurcli  das  Ge««hfit'( 
lieh  fortwihrend  aaerfreulicher  gestaltete.  Filr  da^  Fabrikxt 
mrai  wc^en  der  growcn  Concunenz  keine  verhilinissmiiüfci- 
fCB  FreiM  m  criaageBt  md  der  Absau  blieb  beadiriskt. 

Dnisbargi  Die  PKiaateigeruog  und  die  Mhirierige  Bc- 
ticbufef  des  MiUbidit.  venolnM  «ircb  dm  aaMfikaniaehen 
Krieg«  Mvww  die  Abnaime  des  Verbfancb«  der  Fabrikate  in- 
folge  der  Stock ong  in  der  BwmwolUJadaMrie  maehten  die 
TabakffiibrikatfOD  nndi  weniger  toluwad  ab  im  Voi;|ahra,  nm 
M  mdir  Ida  die  Bfldialelit  mf  deo  Abiits  etm  ngeBMiaeiie 
Prriaerbfthnng  der  Fabrikate  nleht  rriaubte. 

KSln.  Der  Betrieb  der  Fabriken  war  zwar  rrgelmiaaig. 
aber  bei  der  bedimtencten  (»leiKrruug  der  Preise  des  Kobtabaks 
■kbt  lohnend.  Besonders  hart  wurden  die  Schnupftabakic 
Fabriken  von  der  Verruindening  der  amerikkniMlien  Tabaks- 
aoflfiilir  betroflSn,  weil  sie  vorzuttttweise  \  irginisclie  BUtter 
Terwenden.  Die  Preissteigening  gegen  Inlher  beträgt  reichlicfa 
200  %,  welcher  die  Fabrikate  seliistverstüadlieh  nicht  folgen 
konnten.  Die  Be»chafliing  von  SiUTogateo  ist  schwierig,  deut.nclie 
Tabake  uanieDtJieh  sind  nicht  geeignet  duzii. 

Trier.  Die  iinnlangreicbe  Fnljrikatian  von  Hi.üinliitiak 
w.ir  u  >  «rn  viu-ees^iveii  ."^li  if;«  [is  drs  Hohl.ilj.iks  wriiij^  Inlitifiul; 
firiifii'  W.T.Tre  konnle  im  l'riisc  iiiclil  luliien,  liiiii|>t»ächlirh 
weil  tliejenigon  Kniirikniili  ii ,  wrkln-  linli  niendc  Läger  von 
Rofatabaken  aus  günütiger  Kinkaufszcii  haben,  zur  Erhaltung 
üwcr  KnidaeJiaft  an  den  alten  Verkaul^preiwn  fecUiallen. 

Cigarren  iiisbesandpre. 

■cuHlMibirt.  Kottbiis.  DieCigarrenAbrikatioa»aaaicnt- 
Kch  aas  pßlzer  Tabaken,  hat  zueenommen ;  amerikaniBehe 
Biltttr  '■14  lircji  t  ili  /II  lliri!r<  s  Fabrikat  dar. 

Schlesien.  Sctiweidnit/.  In)  (licssfif igen  Bezirk  sind 
»icli-  ( 'i>;«rrMn('aliriken  f  nlstaM<l<  n .  wi  lrln  ::i(li.ss  den  Bedarf 
noch  luelil  betViediten ,  sij  d;ii.s  tioeli  l  .;!jliihren  aii>  .Sachsen 
nölhig  sind,  .\i.s--ei  di  n  :Viiii  rt  n  i:ii[iorlirti-ii  und  einigen  .Sor- 
ten iiiiiliiier  H.T.  Jimiaeig.-irreri  «iidiii  suilaiii' i  ik.'Oii'-ehe,  Cuba-, 
Doniin;^! •-,  Java-,  prdzer  und  yki;  111:11  k.  i  I.ihake  verarbeitet. 
Bei  eiiieui  dem  Bedih-faii'^  entKprechcnden  Uetrieb«  künnteii 
oodi  viele  Arbcitakilfie  fBr  die  Ciganwifabriknlion  Tcrwcn- 
det  werden. 

Breslau.  Die  Cigarreiifabrikation  wii-d  in  der  l'ruviiiz 
Tonugsweise  in  den  Sti-afanstalteii  beirieben;  sie  war  im  ver- 
flossenen .lahre  im  Ailgeuieinen  günstig,  obwulil  sie  mit  liobeu 
Preisen  »b  s  K<ilimiiUrials  iinil  M«ni:el  an  .Ai  bcit>.kiafl  zu 
kitnpfen  balle.  Seit  Februar  war  ila^  Oestliärr  bei  etwas  er- 
höhten Preisen  sehr  lebhafl,  und  die  Fabriken,  welche  in  Be- 
zug auf  Qualilüt  der  Waare  mit  den  säclisiselieu  coueumren 
konnten,  hatten  vollauf  zu  thuii.  Der  Absair,  erfolgte  nach 
Schlevieii,  I'uven,  l'rcus.sen,  der  Ma;  k.  nniiienllicli  nach  Berlin, 
und  >elbst  nach  Amerika.  Verti  ln  ilel  wurden  llau|l|^äclllich 
Ambaleuia,  Domingo,  Carmen,  Seedleal"  iiiul  liu^liindiseher  ,Iava 
als  Decken,  ("uba,  Brasil.  Havaritia  uiu!  plTdzer  im  Finlnsien. 
D(  r  V'erbiauctj  lial  It  i  ij^^en  :  (  •  lUsullllI(J^l^f;illi^;kei^  iimer- 
keonbar  im  Allgemeinen  /iigeno:;mi'  li.  Das  Tabaksuionupol 
in  Qestrcicb,  die  tioben  ZuILsiit/t  Uiissland.^  Lind  die  ungünsti- 
gen Valutenverfailuisse  dieser  beiden  ütaalva  »chr&nken  daa 

■■^•N.  Hnlle.  Die  (%arren(kbrika^  «M,  auaaer 
der  flir  ll«elunnig  dm»  Ldpc^  Haine«  In  der  Straftnatalt 


,  zu  Halle  Chi  1^;. m  n  .\ntVi  limmjj .  iti  mehreren  Fabriken  bei 
I  steige  ruh  r  A:  1  .  ir,  :zahl  beirii  li.  n.  lii  i  der  Tlieiiening  der  bis- 
I  her  veru  i mietrii  auierikani.M  lii  n ,  iifTdzei  ,  iriärki-^eheii,  thürin- 
ger u.  s.  w.  Tabake  wird  hofTentlich  dei-  gesunkene  .\nb,iM  auf 
dem  ielili  <  li!eren  Boden  unserer  Provinz  sich  wieder  bcbeui 
Auch  in  Fi:<  II?  irg  nahm  mit  der  Erweitenuig  des  Abaatäea 
die  Fabrikaiioii  zu. 

Mahlhausen.  Die  Preiserhöhung  des  rohen  amerikani- 
schen Tabaks  infolge  Av*  amerikanischen  Krieges  macht  die 
Fabrikation  zu  einem  schwierigen  Geschiil'le,  weil  (  iganen 
j  nirht  im  gleichen  Verhällnhis  liölier  bezahlt  wenbn,  wie  das 
Hobprodoet.  Die  Fabrikanten  suchen  Ersatz  dafür  in  Ver- 
greescnuig  daa  Beoriebes.  Die  2ahi  der  damit  besdiftftigica 
Arbeiter  md  ArMlarinnen  ist  auf  600  gesdegen. 

VeitfaleiL  Bii  lefr'd.  Dir  Cigarrinfabrikatiun  gewinnt 
im  ganzen  Bezirk  an  .\u-de!iniin>; ;  es  siiul  ilit  il»  neue  Fa- 
briken eiilslanili-n ,  tlieils  die  be-ielienilen  erweilerl  worden. 
Für  Blinde,  den  llauol-.ilz  der  Fatnikalion,  war  der  Betrieb, 
welcher  in  seinem  allgemeinen  Theil  für  den  ganze»  Bezirk 
ZUlriffi,  folgender.  Dil  in  BOnile  und  in  den  Fiiialfabriken  in 
den  Kreisen  Ib  i  foni,  l.i'iljlieke  und  Höxter,  sowie  im  Filiglen- 
thunAValdeck  g<  fi  rligieii  (  "igai  i  en  werden  >ämmllich  in  Btlmlc 
sortii  t  und  versendet.  Das  (^u.<inium  dieser  \'ersendungeii  wird 
auf  80  Millionen  Sliirk  im  Werihe  \  on  K)0  OUO  'jUr  gesrliäl/,t, 
WntYir  an  Löhnen  elwa  150  000»  gezahlt  w.  nien.  Di  r  Beirieb 
hat  sich  seit  1  .labreri  ven!oj>pp|t,  während  der  reine  Nutzen 
eher  geringer  isl,  .d-  im  J. m  r  ii  ;  il.  r  Grund  dafür  liegt  in 
dem  Steigen  der  »ürinim-nk.inisclu  n  iin  l  westindischen  T.nbake, 
welche  fast  ausschliesslieh  gelirsiiiclit  werden,  wilhren<l  die 
grosse  Concurreiiz  eine  I'reisrrliöhiing  fTit  fertige  Waare  nicht 
erlaubt.  Die  .-Kusfuhr  von  (^igarien  ans  DiuNeldand  nach 
Amerika  hat  ganz  aufgehört,  weil  ilie  Veii  iniglen  Sl.iaten  ausser 
dem  früheren  Werlhzi  lle  \ on  -10%  aneli  imeli  linm  hohen 
Gewichtszoll  erheben,  <1it  das  billiger<-  deutsche  Fabrikat  mehr 
drückt  als  ersierer.  Die  .Vusfuhr  von  liii  im  n  <  n<  ii  Ir  ri.<  ht 
mehr  Hie  .Stiick/ald  unserer  Wrsendnngi  n ,  svas  dii  dortigen 
Fabrikanten  zur  Errichtung  vieler  Fiiialfabriken  in  ilen  be- 
nachbarten oldenburgisclien  unel  bannoverschin  <,>iten  veran- 
lasst hat;  sje  machen  dadurch  unserer  Fabrikation  im  Zoll- 
verein scharfe  t'oncurrenz.  begünstigt  durch  .\uswnhl  des  Holl- 
materials und  durch  geübtere  Arbeiter.  F.lienio  fertigen  die 
süddeutschen  Fabrikanten  bei  dem  M.mgi-I  an  gutem  iifälzer 
Tabak  neuerdings  bessere  ("igarren  nn^-  illiei si-eiselu  r  Waare 
und  bilden  wegen  ihrer  niedrigen  .\rbi  ilsliilm«  l  ine  iiii  ht  un- 
gefährliche t'oncurrenz.  Kine  weitere  l.esunden-  Ausdehnung 
des  Geschäfts  ist  vorläulig  wegen  der  Unsicherheit  des  Be- 
stehens des  Zollvereins  nicht  zu  erwarten. 

HktMind  Aacben.  Die  Cigarrenfabrike«,  aainciididi 
die  gravaereiif  deren  weiterer  Ausdehnung  nur  der  Maiige}  an 

Arbeitern  entgegenstellt,  hatten  vollauf  zu  tliun.  Es  istWÜnscbeM» 
wei'th,  dass  das  Gesetz  in  Bezug  auf  die  BeschlAigung  Jugend* 
lieber  Arbeiter  in  den  Fabriken  eine  atifkere  Vcnrcndiug^eMr 
Claaae  von  Arborn  tulieaae. 

Koblenz.  Pfälzer  und  wcstindisehe  Tabake  stiegen  noch 
um  25 — 30  %  im  Preise.  Die  Fal  rikniion  di  r  Ciganen  hielt 
mit  dem  \'i'rliraiich  gleielien  Sflirirt  injil  irgali  befriedigende 
Resultale.  Die  hiesigen  b  Cigarrenfabriken  beschäftigten  durch- 
schnittlich ftOO  Arbeiter  und  haben  ihren  Hanpudiaati  im  Zoll» 
verein. 

Trier.  Der  Abanlz  von  U«r  geftriigten  Cigurea  liat  er» 
heblich  nacligelaaaen. 

iMHiHlili^  Berlin.  IN«  phannaientiacilien  ClMrikn* 
Ken  aiad  ftst  simmdidi  billig,  dicarer  anr  Hori^iiun  iolblge 
dce  MUMrcn  OpiumproiieB. 
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Zehnter  Alwdnitt 
Te&llllndiista>le  und  Handel  mit  deren  Eraeusnlaaen* 


PreiUSeD.  Tilsit.  Der  Absatx  nach  den  Dörfern  und 
Marktflecken  der  Umgegend  ist  wegen  der  l)e<]em(  uden  Coo- 
currenz,  welch«  KonigsberKer,  Berliner  und  andere  Hsiulcl^- 
reisende  machen,  von  keiner  Bedeutung.  Fast  die  Hälfte  unserer 
Maoubcturisten  beistand  seitber  Uis  w^i^^shindlem,  we  lche  den 
grOssten  Theil  ihrer  Waaren  nach  Russland  und  Polen  ab- 
setzten. Infolge  der  anderweitig  erwähnten  Verhältnisse  in 
Betreff  de«  Handels  mit  Russland  hat  nun  unser  Manufactur- 
waaren-Handel  lierartig  gcHtf^-n,  dass  eine  Anzahl  von  Firmen 
im  Begriff  stellen,  ihre  Geschäfte  abzuwickeln  nnd  den  Ort  zu 
verlassen.  Seil  einigen  Monaten  hat  mit  dem  Fallissement 
rin.  e  iH'ilruU-ndi  n  .S[iei!ilionshau.ses  das  OesehSft  mit  Kwssland 
gati/  ai:t]:<  i'iii  t  I'io  luili<.'n  Banmwollpreise  und  die  Könij^s- 
borg-Ey.ltkuhner  Bahn,  welche  den  Verkehr  von  uns  »bleukt, 
haben  Hberdies  nebenbei  ihren  nadillieiligea  EtafltlH  auf  das 
Geschift  des  Platzes  ausgeQbt. 

KSnigsberg.  Daa  Hanu&cturwaBren-GeBddlft  engroN 
nach  Polöi  und  Kussland  war  etwas  umbngreicber  als  im 
To^ahre;  oNneollich  im  Juli  und  August  wurde  es  durch  das 
tthüfW«  Steigen  der  BawaweUe  und  aller  damit  gemischten 
Oeweb«  aeiir  Mihaft»  ini  dto  Sleigen  der  russischen  Valuten 
«rleiditerte  die  AbatinBe  der  an  der  Grenze  lagernden  Waaren. 
Snitcr  IwhsB  ftnden  die  dortiinn  Hindier  keinen  AbsaU  mclir 
in  Preisen,  wddie  inr  Fabrikation  Im  VerhSlloiss  standen, 
nd  Ideheik  dsahalb  xmt  Einklnte  nriick.  Das  OetaUgetefaSft 
war  ungOnstiger  als  frflher  wegen  scfalechleren  Ernteertrages 
und  dacnurcli  bedingter  geringerer  Eionabme  der  Laadleute. 

Elbing.  Die  Leinen-  und  Baumwollwaaren- Fabriken, 
^Vcbe^eien  und  Bleichereien  baaebiftigten  etwa  180  Arbeiter, 
tliiiN  i:i  der  Stadt,  thcils  in  den  nahe  geiageaen  Ortscbafieo; 
liuirli  i.cUlceitige  Arrangements  wurde  es  mAfdieh,  trotz  der 
n.aiinw.jli-Kriais  den  Betrieb  iaa  biaheritan  Otmagfi  m  w- 

hall«"n. 

Thoru.  Eiü  wisi  ntlicher  Unterschied  gegen  das  .Jalir 
löCl  fan<l  niclil  sl.itt.  Billige  Vorrätlie  von  IJauinwollwanren 
wirkten  günstig  auf  i'.cn  F.ngios-  imd  den  netaiilian<lel  in  dit- 
sen  Artikeln.  Kinen  lienK'rken.swertlien  Eiolluss  auf  da«  Schniit- 
waaren-GescliBfi  übte  der  Umstand,  lUss  die  Fkaoeii  in  Piricn 
nur  schwarze  Kleider  trugen. 

Feaen.  Posen.  In  Hanufacturwaarea  bewegte  sich  das 
Qodiift  in  den  gewahnlan  Chvnien  ohne  besonders  bervorsu- 
bebende  Momente. 

Burlin.    Der  Handel  mit  .Manufactiir-  und 

!  ct;i  |iii;i,s<i;:  tjod  rilfriedenstcüfuil.    Die  fni- 
n  ilruckli.-ii  ( Ir^auily's  ti  iti  ii  ilridui-cb  iii  den 
[i]:iu  die  UKjdeun-!)  1  jibi-n  uiciil  wa.seheeltl 
iiHiii    f;-ilj    Iran/Msiseliciii    iiiui  siiehsisciieiri 
nus  Bac.im'.volle   iiuil  Halbseide    b4  sielii  ruku 


Brandenbarg. 

Modewaaiiu  blieb 
ln-r  so  brliebfeii  i 
Hitilergruiiii ,  il:is- 
darstellen  konnte; 
Barege  iiii<i  der 


Gaze,  einem  rheiniselieii  Fnl.irikrit.  <len  Vorzufi.  Der  Al>--Ttz 
der  sehr  im  Preise  geslieeeiien  Piques  unil  .laeeunas  nahm 
ebenfalls  ab,  nur  die  im  Zollverein  gedniekt<-n  Pi<]ues  (Lür- 
raeli)  sind  ni>eh  sehr  lielielil.  Bedruckte  wollene  StofTe  fanden 
wenig  .Xnklanf;;  dagegen  spielten  die  säcLsiselien  nlntten  und 
halbwollenen  Waaren ,  iM-sondrrs  Glauclianer ,  Meraner  und 
ClieinniUer  P abriknle,  eine  f;rnsse  HnUiv  Sächsische  und  fran- 
züsiitche  ganzwollene  StotVi' ,  nanu  nl  1;<I-  Hijise,  I'ii]ues  fran(;ais, 
selbst  Thihets,  tratt'n  wieder  in  den  \'.  Ji  dci irrand .  weil  die 
mit  dicken  bauniwolletu  n  IT^len  i  irmi  si  Imsseni  n  Kipse  sieb 
zu  selileclit  ceti.igen  haben.  Die  iriläiu;i>;idn  n  Muban--  und 
AliiaCta-stulTe  und  die  ennlisehen  liraiircii  der  Kabi  iknle-  svaien 
sehr  beliebt.  Das  (.iei^chäft  in  beiden wnaien  blieb  sehr  lebhaft, 
da  Frankreich,  die  Schsveiz  und  Ilrdiou  wei;en  de>  iiruiLielnden 
Absatzes  nach  Amerika  /u  sehr  billigen  ]'i  i  isi  ti  :ii  |Vi  ri,  .'^^eideu- 
Stickereien  auf  billigen  wollenen  un<l  h  ilhwolh  nen  .Stofl'en  sind 
nicht  mehr  gefragt.  Inländische  beiimckie  Kattune  waren  zu 
tbeuer,  um  Anklang  zu  (iinleii.  In  .MäulelstofTen  liiaten  sich 
riieinische,  lausitzer  iit;  I  l  P.ibriken  hwor. 

ScUeileB.  Laude.shut.  Die  Zahlen  der  im  Bezirk  der 
Handelskammer  bcschiftigten  Stilldc,  Weber,  Gehilfen  beider- 
lei Geschlechts  und  der  bergestellten  Gewebe  (wobei  Drillich, 
Sadc-  und  Packleinen  tu  Bohteinen  gerechnet  sind)  sind  iblgcDde : 


Weber 

.9-S 

Gewebe*  Üloffc. 

P 

sell>- 

st&n- 

dig. 

gegen 

Lohn. 

i.  a 

e 
1 

StOeln. 

Wollene  und  halb- 

3-2 

30 

4 

14 

1388 

Bohleinen  und 

1742 

606 

82» 

687 

1019 

107787 

1577 

G8 

1 170 

883 

892 

63880 

669 

77 

517 

256 

409 

30669 

Gemisdite  

521 

32 

382 

97 

3T2 

15880 

4541 

783 

2  928 

1927 

2  706 

207880 

1680  .%61ff 


1008 
064 


012 


1 


1508 
S006 

26 
284 


8  e  h  w .  i  il  n  i  1  /.    Die  Weberberfilkerung  in  den  3  Kreisen 

des  Bezirks  war  b>!i:ende:  RrlrlMakMl 

selbständige  Weber   4  954 

männliche  und  weibliche  Gehilfen 

und  Fainilienglieder   4080 

NebenbeKchriffigiing  trielien   658 

ganz  ohne  .\rbeii  waren   980 

durch  eigenes  Verschuldeu  herunter- 

gekommen    17 

Es  waren  Stähle  in  Betrieb  auf  eigene  Rechnung  und  fOr 
Lohn  in 

Leinen   56  254 

Baumwolle   8008  8060 

Wolle   84  H 

gemischten  Geweben   17Ö  10 

und  zwar  gegen  das  Vorjahr  weniger  in  Baumwolle  1  724,  in 
Wolle  19,  in  gemischten  Geweben  3G,  mehr  in  Leinen  287 
Slflhlc.  Gefertigt  wurden:  Haus-,  halbe  Hemd-,  Zflchen-, 
Creas-,  rohe  iSaek-  und  WollzrichGn-I.«inwand,  Handtilcher» 
Tiscbzeuge,  Kleider-,  Uuck-,  Hasen-,  WVsten-  tmd  Schürzea- 
zeiige,  Tficber,  Zwillich,  Drillich  und  Mübeldrillich ,  Damast^ 
Srbaebwili.  Kattun  roh  und  bunt,  Könerstoffe,  NeapoUtain, 
Mou.ssclin,  Mixlustre,  Stnick,  Twill ,  t>rleans ,  Walli«,  Regen» 
schirm-Zeuge,  Kamelot,  Parchent,  PUtoch,  Fries,  Flanell,  Uio» 
schlagetiicher  von  WoUet  Imperiab«  Buskskin,  Tndt,  Stäben» 

decken.  Bünder. 

Breslau.  Das  EngrosgesehUt  in  nicht  schlesisehen  Hanu- 
facturwaaren  de»  Zol]vercin.s  war  durchaas  gfln.<itig.  Bei  den  ins 
\'erhUtnis8  zum  Rohstoff  sehr  billigen  Freisen  der  baum- 
wollenen und  lialbwulleneB  Waaren  begann  schon  im  Jannar 
ein  lebhafter  Umsau,  der  sieh  U*  Bade  September  fortwilirend 
steigerte.  lui  Juh  und  Aufpwt  trat  auch  bei  den  Deiailhtndlem 
Speculation  ein,  indem  m  sieh  selw  reichlich  namenllieh  alt 
bautnwolleni-n  Waaren  versorgten.  Audi  OberscblcsieB  tvnt 
bei  erhöhter  ('onNutiitiontllbMcit  infolge  guter  Erutta  atlrker 
wie  sonst  als  Käufer  auf.  Die  Ausfulir  nach  Polen 
grossem  Umfange  und  wurde  durch  das  Steigen  der 
Valuta  sehr  erleichtert.  Die  Hauptartikel  zur  Ansfill 
gedruckte  Kattune  und  Nessel,  Wense  ShiHinn,  aabwane  Gbm- 
lols,  stark  und  fein  gerippte  halbwoUeM  Warna.  In  nMllnt 
disclient  onrerstcuerlen  ManufacUirwaaren  hat  wieder  kein  Um« 
salz  stattgefunden.  Mit  dcflt  Di'itaÜgescbifk  war  aaa  imt 
meinen  bi.s  Ende  Oetober  zufrieden,  spiter  wnn~ 
GeschSAastBle  gelüag^  wahrscbeinUdt  inftke  des  milden  Wia» 
terweUen.  Oer  Leinenindustric  kam  die  aSlgenicme  BannnroU- 
noih  sehr  zu  statten,  und  sie  bat  namentlicb  im  zweiten  Halb- 
jahr einen  erfreulichen  Aufschwung  genommen.  Eine  poMe 
Anzahl  von  Webern  in  den  Gebtrgs&irietan,  wdehe  w«gen 
der  Stockung  der  Banrnwoll-Maanfaelm-  sonst  ohne  Erwerb 
gewesen  wären,  fanden  dadurch  lohnende  Beschäftigung. 

SacftseiL  Mühl  hausen.  Besonders  lebhaft  war  der 
llanilel  mit  baumwollenen  Garnen,  in  den  flbrigen Zwogen  be» 

wegte  er  sich  im  gewöhnlichen  Gange. 

Vestfalen.  Mflnater.  Die  amerikaDi.<icJien  ZerwQrfiüane 
zogen  den  Manufacturwaaren -Handel  in  seinem  gewiebtigateik 
Artikel,  Baumwollwn.trea,  in  grosse  Mitleidenschaft.  Bis  som 
Sommer  hatte  das  Geschäft  im  Ganzen  noob  den  nonnaleii 
Gang,  im  Herbat  nnd  Winter  aber,  «wh  Anfriumuif  der  bll- 
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Igßin  VorrSthe,  w»r  es  o>imeni!i<  )i  Tni  (ifti  ZwisclKnhandfl 
ntidiieden  flau,  da  »ich  die  Constinunten  nicht  an  die  hohen 
l'rrije  gtwnhnen  wollten.  Zudfrii  witkte  der  milde  Winter 
»ehr  nachlheilig  mif  den  Verbrauch  von  Wullenwaai-en. 

RhAliilaad.  Elberfeld.  Die  Texlilindiiütrie  Klbcrfelds 
bcschidigte  8  441  städtische  Arbeiter,  und  .Mrhätzt  man  den 
ProductioDSWerth  eines  gewöhnlichen  WebstuhleN  zu  800  Sir, 
den  eines  mechanischen  zu  2  500  Mä,  den  einer  Band-  oder 
Riemeiunilble  (deren  187  in  Betrieb  waren)  zu  1  GOO  3H  jühr- 
Seb,  M  erhält  man  einen  I'rodurtion^wcrth  der  Jni  Weich- 
bilde  der  Stadt  gefertigten  Weber-  und  Wirkei"waarcn  von 
&.946  4O0  Mt  Da  die  Fabrikanten  auch  die  ländliche  Uevölkc- 
ning  der  Umgegend  in  bedeutemlem  Maa»se  br^eliäftigen  und 
vielfache  Factoreieo  unterhalten,  so  dilrfte  der  Prciductinnswcrlli 
der  Webereien  sich  insgenamint  bis  auf  12  Mill.  3/c  erheben.  . . . 
In  Baruieii  lieschäl'ligle  die  Textilindustrie  in  208  Fabriken 
6414  atSdlische  Arbeiter,  und  der  I'rodurlion-<\vei'!li  der  iui 
WeichbiUle  der  Stadt  gefertigten  Weber-  und  Wirkcrwasri ti 
berechnet  sich  auf  4.053  000  Ä  und  mit  Zurechnung  der  durch 
die  UncUicbe  Bevölkerung  betriebenen  (hauptsächlich  Band-  und 
UtMD-)  Fabrikation  auf  etwa  9  Millionen 

DÖaseldorf.  Die  FrObJabrs-  und  Soinmersaiüon  war 
infolge  der  sehr  frflh  eiDeetretenen  wannen  Witterung  befrie- 
digend; aplter  inde.«  unu  namentlich  im  letr.ion  Quartal  zeigte 
lieh  eine  aagewShnlicbc  Flaue  und  eine  allgemeine  Beschrän- 
kung de«  Consums,  besonder«  in  Seidenwaaren,  obwotd  deren 
Preise  erheblich  niedriger  standea.  IMe  Utga  nnd  geROIt  und 
laahiifte  Verlust«  anambleibtidb. 

Krefeld.  Der  Abe«ts  in  woDenca  und  baaBwoHmen 
Ihnafketurwurai  blieb  inf<ilge  der  hohen  Preise  filr  Baiuu- 
aralle  luxl  w^eo  der  ungünstigeu  Witterung  Mchr  aefawacli 
nnil  oliae  Otmima,  Mgir  Ihailwciae  verluslbriogend.  Oer  Bogros- 
haiidd  Ii  Seidcswaireo  iMtr  dmegen  ähnlich  lebhaft.  In 
KuowMren  jit  der  AUals  «k  licanllch  beftiedIgHid  zu  bo- 


ren, konnten  ihren  Betrieb  in  bescliränktir 
halten,  vermochten  indr^fi  das  gan/c  J.^li:  Ii 
I'reise  der  üame  mit  denen  ile^  HoliiitotTi-*  ii 
gen,  miisslen  vielmehr  ihre  (icNpiini^tf  Itiilini 
tu  gleicher  Zeit  Baumwolle  ansrli.itTri  n.    Hi  i 
wurtle  20er  Waler  ans  halb  aitiiTikmiisi  .icr 


GUdbaeh.  In  Jsfare  1861  beMndto:  IjMmKrelae  Glad- 
b«b  17  SpinamieB  ftr  B«UMrante  mit  88088  Snlndelo,  im 
KndM  Grevenbroidi  S  GtoUisMneals  mit  200w  Spinddu; 
i)  ILuid-WelMitOhle  l&r  Bmnnwolle  uad  Halbwolle  im  Kreise 
Gladbach  6829  md  1201  ÜMchiiMctalile  io  18  EttbÜKc- 
menis.  Im  Kram  Greveabroioh  SM  MataNntnttaM«}  flr  Sei- 
den, Saramet  and  Halbseiden  2824  StflUe.  8)  Im  Krals«  Kem- 
pen (Daiken)  1  Etablisaement  mit  4  890  Spindeln  cum  Spinnen 
and  8  400  Spindeln  znin  Zwirnen  ;  «nsscrdem  etwa  2  ODO  Spindeln. 

Trier.  r).i>  (Ichchäfl  wnv  wtnif:  belebt,  F.in  nnsuktllder 
Soniiii'';  I  i  n.K  ]illi4  ili^t'-  <li-n  .Vli^alz  ik-i'  .'^i .»iriiei nrtike! ;  der 
lV<ri^.'iiil--r;il.ii;  vim  üauiMwoll-  und  Ll-iucilw  aarcti  \  i-t  anla.i'.tc 
Viiifai  li  il.T-  \>[srhirbcti  der  Kinkäufc  ai:!'  gürivrigere  Zeiten, 
«Dl!  dti  (jel<lnin!ii;il  hei  i!en  l.andleiiten,  »owie  der  starke 
Rmki;iini;  i  S.  Iiifl.nli!  [  iM.ieliten  in  mehi-eren  Detnilgewhäflen 
eine  Veriuindening  des  Absatzes  wollener  Tuche  und  anderer 
Waaren  fOhlbar. 

A.  SplBaenMfM  («adj^lwQ  «i  BuM  Mit 

I.  Baumwollgarn. 

BrandenlHirf.  Berlin.  Bei  dem  königl.  Haupt-Steueramte 
lind  an  ein-  und  zweidrühtigen  Garnen  verzoHt  12  155  Sk-,  zur 
Niederlage  gckonunen  und  mit  Beglelt.-irhein  weiter  gegangen 
6484  SSk-,  von  anderen  Aemtern  hier  zur  \'erzollung  überwiesen 
worden  22  667,  zusammen  43  306  ittr  gegen  82  538  <iir  im  Vor- 
jahre und  103  720  ttr  im  Jahre  1860.  Von  engli.M^hein  Garn 
vnrdcD  in  Stettin  64  367,  in  Hamburg  85  970  ätr  gegen  1G4  278 
rcsp.  S40340  tk  im  Vorjahr  eingefnhrt,  wovon  ein  nicht  zu 
beetimraeader  Theil  auf  den  Mandel  BerlinN  fällt-  Wülirend 
somit  der  Handel  mit  englischen  Twisten  bedeutend  gesunken 
»t,  hat  derjenige  mit  Inlandgespinnsten  wieder  eine  ziemliche 
Höbe  erreicht,  begfinsligt  durch  billigere  Baumv\-nll- Vorräthe. 
Der  UesammlanuuUz  unsers  OaraiiaiMiels  war  wesentlich  klei- 
aer  abi  in  den  Voriahren:  da  aber  bei  noch  billigen  Freisen 
die  SpcculatioD  stark  einwirkte,  so  ist  anzunebmen,  das«  der 
TwistDandel  kcia  wdohnendcr  wir. 

ScIMta.  Hiraehbavf.  INb  thägt  Spiuftbrik  leidet 
»usseronienilich  unter  im  aacfihuiidMB  Wirmi.  weiche  ein 
xeigen  der  Preise  für  daa  BiiiiwiliiiM  ma  da«  Doppelte  der 
Krwöbnlirhen  venirsachle,  wibrend  die  Preise  der  Gespinnstc 
Diciit  im  Verhälmiss  folgen  konnten.  Der  AfaeaU  voa  Ganieii 
war  nur  bis  Fnde  AoguKt  gün>^Lig;  der  Betrieb  der  Spfamerei 
BUS»t<'  beschränkt  werden. 


\Vei(.e  aiifi  i  eht  er» 

liijilui'cli  tiirlit,  die 
II  LiiikJaiiy  zu  lirin- 
,(■:■  ntii;elii-ii ,  als  >io 
.liihi  p-.srhlMf.b  noch 
lim!  h.-^lii  (iMrndi- 


scher  Wolle  mit  18  Jfr  verkauft,  wrihtemi  <lie  liainiiwi.jli  dn/it 
incl.  Abgaitg  19  koMete.  Die  \  oirTitlie  und  ilas  Angebot 
von  Garnen  waren  immer  grösser  .lU  die  Nacldi.ii.;!  .  ndwohl 
die  KiuNchrankung  der  Webereien  weit  *j.iii<  r  bi^cinn  nmlw  eit 
kleinere  Dimensionen  behielt,  wie  die  der  Spinnereien,  oml  der 
Import  englischer  Twiste ,  die  tiieui  ei'  aU  die  zollverein^läniH- 
scLen  wan-n,  allmülig  (:M  ganz  aufliörte.  In  den  er^ii  o  ','  Mi>- 
naten  betrug  dieser  Import  nach  l'leu^^en  nur  7  .Miiliuncn  S 
gegen  20  Millionen  fi  im  Vorjahre  (in  uu^eI•■  m  l-deuiendsien 
GesclOWl  667  200  fi  gegen  1.356  lOO  S  im  V„ria!n ).  Die  Uc- 
stäude  von  Garn  dürfit  n  .«omil  gegenwiiitiL,-  alli;eni.  in  sehr  zu- 
sammengeschmolzen sein.  Die  Spi  nner*  i  m  Mar/iliirl  vcrr^pann 
ca.  «0  000  tt  Baumwolle  gegen  IlHOW  fl  im  Vorjahr,  stellte 
über  mit  dem  Sebluss  de«  Jabre^  ilnen  Bcrritb  wefjen  Mnn- 
gels  an  Baumw  olle  ein.  Die  kleinen  rnit  Wasserkraft  «rlteit»  n- 
den  .Spinnereien  im  Gebirge  haben  Ifuiysi  zu  spinneu  aufge- 
hört. Mei>^ten<i  worden  starke  Nuinniei  n  Scbussgaine  fUr  die 
Parchenlfnbrik.-ilion  in  der  Nähe  gefei  iigi. 

Breslau.  Im  ersten  Halbjahr  war  da>  Gesrh.^ft  Oberaua 
schleppend,  und  Game  behaupteten  nur  mabsatn  die  Preise. 
Später  erfuhren  iliese  eine  erliebliche,  wenngleich  nicht  der 
des  KohslonV  enlsprecbendc  .Steinetung,  su  dass  Garne  und 
Bsiunwolle  fail  fjleichen  Preis  hatten.  Im  October  und  No- 
vember war  Garn  wegen  des  ROckganges  iler  Kohstoff- Preiaa 
kaum  verkäuflich,  so  dass  die  Dbcrhaupt  noch  Ihütigen  Spin- 
nereien den  Betrieb  gänzlich  einstellen  oder  abermals  ein- 
schränken miL>.sien.  Trotidem  fiberbot  wegen  gleichseitiger 
£in.-ichriinkunK  der  Weberei  das  •■Hngebot  die  Nachfrage.  FOr 
die  uäclisten  .Monate  werden  die  inei»ten  Spinnereien  aaschei- 
iiend  den  Beirieh  in  geringem  Umfange  unlei  (tpfem  fortsetzen. 
Es  ki.steleii;  am  3.Jiu.  20.  .Mai  Ü.  Sm.  l'l.  Nv,  ai.Üec, 

3Ur  Water  eiit;liscJi  . . .  Pce.  14  14i  28  21  241 
20r  Walcr  deutsch  ...  jjr    11';      12 j       19       17*  171 

20r  Mulc  deutsch   9^      11        18       16)  16^ 

Mehrere  Spiimereien,  welche  sonst  nur  bis  Nr.  10  spannen, 
eiligen  nuf  höhere  Nummern,  bis  20  24,  i1ber,  um  mit  ihrcB 
Beständen  von  Baumwolle  länger  auszukommen.  Der  Absatz 
erstreckte  sich  ausser  Sclilcsieii  auch  auf  das  Künigreicfa  Sach- 
sen, Thüringen  und  i'olen.  Knglisehe  Game  concurrirten  aus- 
nahmsweise der  cigentJiümlicheu  Verhältnisse  wegen  gar  nicht 
und  standen  sogar  in'iber  im  Preise  als  deutsche.  Im  Handel 
folgten  Twiste  io  den  Preisen  im  .MIgeiiieinen  denco  des  Bob- 
slufls,  blieben  jedoeli  verliäiinis.^müs.sig  immer  etwas 
denselben  zurück  (iu  England  wai-  der  Durchschnittspreis 
30r  Water  22,Ji  Pcc,  vi>u  midd.  Orleans  17,79  Pce.).  Da  tüa 
Spionereien  im  ersten  llullijnhr  noch  genügende  Vorrfillie  von 
Baumwolle  hatten  und  die  inlnndisclien  Garne  deshalb  einen 
niedrigen  Stao<l  behaupteten,  war  das  Twistgescbfift  mehr  auf 
diese  als  auf  die  englischen  Game  angewiesen.  Gegen  Ende 
des  Jahre«  trat  ein  fast  KÜnzliciier  Stilisland  ein,  ntu*  fllr  einige 
Surteu  blieb  in  Pulen  Nachfrage.  Das  Gesammtj'esullat  war  im 
Allgemeinen  ein  günstiges,  ohne  jedoch,  wegen  der  geringen 
Umsiilze.  das  eines  nomulcn  (ieschäfbsjabres  SU  flbertrcflen. 
Es  wurden  br  fürdeit  auf  der  nicderschlesi»ch-mSrkiacben  Bahn 
i:Ui  'tr  I  >arnc,  und  zwar  nach  Fürstenwahle  61,  Frankfurt 
res|).  Ostbalin  ti  177,  Neuzelle  4,  Guben  218,  Sommerfeld  5, 
Süiau  .''>r)3.>.  Ilanstiorl'  resp.  niederschlesische  Zweigbahn 
19  085.  llalbau  ltj8,  Kohilurt  2  776,  Bunzlau  2  079.  llayuau  9, 
Liegnitz  resii.  Freiburger  Hahn  24  747,  Neumarkl  3,  Breslau 
resp.  oberschlesisehc  Bahn  32  049,  Görlitz  43  219  «;^,  von  die- 
sen nach  dem  Königreich  Sachsen  29  172  tilr  und  zwar  nach 
Bautzen  1 160,  Löbau  U868,  Zittau  6067,  Oderwite  lud 
llermhut  1 140  «r  Dsgcgco  kamen  aua  Saehsea  aaeb  GSrlHs 
18  727  r/r  ^ 

Sachsen.  Magdeburg.  In  der  bieviiifn  Ilaumuoll-.'^jilti- 
nerei  sind  im  ersten  HalbjaJir  417  M8  II  liaimm  nU,  n  Harn  m 
Strickgarn  verarbeitet  worden;  im  zweiten  lialii|;dir  nnisste 
der  Betrieb  eingestellt  werden,  da  da»  .Mi«sverhrii)niss  /w-isrln  n 
den  Preisen  des  Kohstoffs  und  der  feiligen  Waare  zu  gross 
w.-^r,  obwohl  fast  nur  nstindisclie  Baumwolle  versponnen  winde. 
Ein  I  l.iiipt;;rnnil  für  da»  Mi»«iverliällniss  der  Preise  Hegt  in  der 
zu  gitisseii  Vermehrung  der  Baumwoll  -  .Siiituiereien  im  .Ml- 
genieinen  und  der  dadurch  hervorgerufenen  Ueberproduclion. 
Die  Liverpooler  J.Thre.<iberich(e  geben  den  diuchschnittlicheu 
wöclientiiclien  Consum  für  die  Jalire  1859  bis  18C2  auf  i-esp. 
42 Ml.  48  720,  38  650  und  20468  Ballen  Baumwolle  an.  Von 


Schweidnitz.  Nur  die  Spinnereien,  welche  durch  frflhe  j  englischen  Garnen  wurden  462Balieo  einfaches  und  174  Ballen 
«d  gIflcUiefae  SpeeulatioMlciiife  mit  BaoanroUe  vefsoist  wa-  i  iweidriUitigea  bcsogra.   FOr  obige  417888  81  Oanw  aiod 
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TS  Bllleri  ann  :  ikaiii'-i  tic  iirui  I  14i'  Ii.  •isliiulix'lit;  Baumwolle 
verbrauclil  und  "Ju  llo  .in  Arbi  itslulm,  4  780  3i  für  Kiilden 
und  1  3ij5  Ä-  Ifir  Oi  1  nrul  Talg  ^czalill.  Kin  all^jriiiLin  t^i'.ti- 
gfv  (;li.'ic!ips  tii  wirht  wünlt!  für  diesen  liiscliäi'tszweig,  wo  die 
GcsMclitsvi  i  «  iiTiini;  nnch  immer  zuminmt,  ln'.sondiTs  angendmi 
Sein,  um!  der  ji-l/iBC  Zeiljiuiikt  ist  wegen  der  libemtl  gi  ringen 
Ugrr  dazu  sehr  geeignet. 

Erfurt.  Uio  Störung  des  Twrutgescbifts  durch  den  ameri- 
I  Krieg  \  ergrSsserte  aich  Doch  gegen  da«  Vorjalir;  an* 
fan?';  war  es  sclde{ipend,  gewann  aber  l>is  zur  Mitte  des  Jahres 
(1  \  ><<lehnung  durch  fortw&lircndcf  I'reissleigen  des  Huhpro- 
ducLs  dem  Game  ehenfalls  folgen  musston.  Der  VuiTstiie  8uclite 
insn  sidi  xu  einig^rmausen  guten  l'reisen  in  Erwarlung  bald 
eintretenden  Frieden«  su  entledigen,  und  nach  ihrer  Aufriu- 
BKUg  hörte  das  Ueschüft  bat  ganz  au£  Einzelne  Fabrilcanten, 
welche  den  Betrieb  in  feineren  Nummern  fortzusetzen  suchten, 
nosslen  ihn  schliesslich  aufgeben,  weil  fertige  Waare  nur  weil 
■Bter  dem  HerstellungKprcis  Absatz  fand.  Nicht  wenige  Weber 
des  EtdiaCeldt-s  wurden  daduix-h  beschäftigungslos.  Zur  Vcr- 
eteaeronc  auf  dem  Haupt  •äteueramt  kamea  1  727  itk  Iwam* 
wolleo  Garn. 

Weitblen.    Mnntiter.  Die  Baumwollgarne  kannten  kaum 
zum  Preise  des  R«lh^tofts  abgesetzt  werden.  Im  ersteo  Halbjahr 
waren  filr  24er  Warps  aicfat  Ober  22  —24        pro  tt 
30er  Tops       •       •     20  -22    •      a  • 
16er  Warpa    •       •    ]*>!;- I7i  •     •  • 
12er  Cops       •       .    16  —17    .     .  » 
4er  Cops       .       •      8  —10    »     •  •» 
im  zweiten  Halbjiiu-  (Qr  mit  Abfall  versponnene  Game  mcfal 
Aber  13      bei  ganz  trlgem  Abzüge  zu  lH>dingen.  12er  I^noopa 
vun  fair  d'Holtena- Baumwolle  gespunnen,  die  sich  incL  Abfall 
auf  18^      pro  Zollpfd.  stellte,  brachten  nur  16— 17  4^  wieder 
ein.   In  den  12  Spinnereien  des  Bezirks  und  der  angrenzenden 
Orlscliaften  sind  etwa  t^U  UÜO  Spindeln  auf  Warps  imd  Cope 
theils  thätig  gewesen,  iheils  vorbereitet,  bei  veränderter  Con* 
junctur  thütiK  zu  wer«len.    Das  gelieferte  IVoduct  concurrirte 
nach  Qualität  und  Preis  mit  dem  In-  und  Auslande. 

Hagen.  Die  Preise  <tes  Baumwullcnrns  blieben  tmtcr  dem 
richtigen  Verliiiltniss  zu  denen  des  KoTimalerials. 

Rbetnlasd.  Kl  b  er  ff  Id.  Der  .\bsatz  war  ko  unUefricdi. 
j;eu<l  um!  v.  i  lii>ilii  iii^i  ini .  <ln-.s  die  .Spinnereien  Corlwälircud 
ihren  Hi  lrii  Ii  ciiisrln  rinki  11  iiiui  im  zweiten  Semester  f;rosscn- 
theil''  l;hii/,  einstelleii  mii^sipn.  Das  ]'r<  isvrrhälsniss  des  Roh- 
stoffs zur  l'crtini  !i  W.'i.irt'  erlirllt  aus  F<iigen«leni.  Ks  kuslele 
(i.is  Pfluid  am  h).  Jan.  12.Juli  2..Sept.  7. Nov. 

Mi<i(lliiig  Orleans  -  BaumwoUo  in     d.        d.        d.  d. 

Liverpool   13t        17       iO       24  - 

gutes  Ket(eM««rii  Nr.  20  in  Mao- 

ehester    14        16      80  S4 

ca.  7  bb.  Klltn  priuia  Nessel  in 

Elberfeld   IG'i       19       21  -24 

Unabhängig  davon  war  aus  zweiter  Hnml  stets  noch  liilliiter 
zu  kaufen,  und  zwar  z.  B.  .N'r. 'JO  Keiteni^nrii  olt  'A  —  li  d.  hilli- 
ger als  der  d.nzu  erforderliche  Uohstoft".  Ohgieich  die  Uarn- 
luid  Nesselpri)(hii  tuin  in  England  sowohl  wie  hier  auf  ',  be- 
M'hränkt  ist,  sind  doch  die  Preise  nicht  einmal  »luiiilicriul 
stiegi  ii,  woraus  erhellt,  das*  der  verminderte  l!ei),irt'  uoeh  mehr 
als  hinreichend  dureh  diese  Prodtiction  gedeekt  vvinl.  Die 
dirsseilij;en  .Spinner  sind  mit  deti  Zolli»!  il'i  ii  im  ri-rinzusiselicn 
llamlelsveilrfliie  (für  fraii/üsisehe  Garne  2  .iSr  jiru  tJr  für  alle 
Nununern,  iVSi  zollvereinsirind.  2—52  Üfr  je  naeh  der  Feinheit 
der  Numiriei  ti)  nieht  zulrieileii  undw  ün.«chen  den  im  helgisch- 
franzosist  lieii  Handelsverträge  Cesinestellien  Tarif  nueh  auf  den 
deutsch  •  IV.-inzrisischeii  nnuewnndt  zu  si-hen.  Fenur  liegt  im 
billigen  Interesse  der  Spinnereien,  dass  für  ausgeführte  liaimi- 
wollwaaren  ein  gleieh  grosses  (leivielil  Baumwollgarn  zum  Zoll 
Ton  hi'ii  hsii  ns  1  3tlr  pro        eingeführt  werden  kann. 

Mülhi  im.  Die  Spinnerei  der  Firma  Tniost  iiud  Comp, 
ist  wegen  der  Hanmwoll- Krisis  meist  unbeschäftigt  geblieben, 
wodurch  250  Arljciter  ihre  gewohnte  .Arbeit  verloren  haben. 

Dnisburg.  Die  Baiuiiwoll -Industrie  hat  im  Allgemeinen 
eine  noch  schlimmere  Lage  gehabt,  als  befürchtet  wurde.  Die 
ttAmiaehe  und  in  ikr  llaupLsaehe  resultatlose  Sneuulnlionshe- 
WCgungt  welche  im  zweiten  Halbjahr  an  die  .Stolle  der  frühe- 
ren Zorfleklnltung  trat,  erwies  sich  der  Industrie,  welche  der 
Ul^pheueren  Procsteigeraog  des  Rohmaterials  auch  nicht  von 
ftme  mit  den  F^isen  ihrer  Fabrikate  folgen  kotuitc,  äusNcrst 
verderblich.  Die  hiesige  Bau  mwoll- Spinnerei  liat  ihren  Betrieb 
bedeutend  reducirt  und  Hess  sii  ii  von  einer  gänzlichen  Einstel- 
hmg  deaadbeo  trotz  der  dadurch  gebrachten  Opfer  nur  durch 
die  Rflcksiebt  auf  Erlialtung  ihres  Arbciterstammea  abhalten. 
All  roher  BmtnwoUe  worden  6  284 1k  gegen  9  744  ttr  ha  Vor- 
jahr ^ng^hrt. 


Krefc  '.il.  Dil'  liolnn  riri-^e  Kr  Rohbaumwolie  halten 
hier  nicht  den  naclitheiligeu  l'mllii^s  an:'  tlie  Besehiifligung  der 
l  aliiikiii,  w'ip  amierwärls,  weil  das  Baiunwollgam  am  hiehi- 
gen  I'ialzc  nur  zur  Mischung  mit  .Sanunergewi  l>en  verwi  ndet 
wird.  Der  llaupiverlirauch  tnr  diese  Fal  rika  i  juszwi  ige  ist 
in  den  feinen  Nummern,  welche  verh5lrnissiTi,ssv,jr  den  klein- 
sten Aiifsrlilag  rilitten.  Die  llerstelhinu  grülier-  i  Anikpl,  wie 
Serge  traiin  l  uion,  Satin  tr.  cot.  u.  s.  f.  fand  grössere  Schwierig- 
keilen, weil  <la7ü  inrlir  Baumwnllg.irn  g<'braiicbt  wird;  sie  er- 
litten dabei-  im  Laufe  ih  s  .Inhres  einen  bedeutenden  .Aufschlag. 
Die  Preise  wechseli.n,  wie  folgt:  Inr  Sammelkelte  Ni.  200 
vom  Januar  bis  Juni  /•\si-ilien  'M)il  und  29*!  ,ÜÄ- :  für  .Sarinein- 
schlag  .N'r.  60  zwiscfien  IS 1  urnl  t<8Jt&;  v.m  .hili  an  stiei;fn  sie 
bis  Oclhr.  a>if  he/fi-l.  :yJO  ua<\  120  .S*  un.l  fielen  d.'.Ka  für 
ersteren  Arliki  l  Ins  Sclilu^s  des  .lahres  auf  .'iliO  .-it  Der  Baum- 
wollgarn ■  Handel  war  unter  diesen  l'mständeii  sehr  lohnend« 
wi  nn  aiirh  I 'e^ein  ätikt.  Leider  ruws^ea  ilie  IKindler  meiaUBfl 
die  Gespimistc  aus  dem  .\usLande.  England,  lieziehen. 

Neus.s.  Die  Bnimwoll- Spinnerei  konnte  bei  dem  Mangel 
des  Bobproduela  anr  ia  miaaigem  Betriebe  eritalten  wenka 
yad  fuhte  tob  OetoW  I86S  b»  UMn  19SS  gaas. 

Gladbach.  Hehrere  groaee  Etablissements  der  Baum- 
iroU-Iadnetrie>  des  Hmqitiwetgea  in  unserem  Ilandelsbezirke. 
biadilea  bedenteade  C^pCtr«  um  bei  den  iiogflast^gen  Zeit- 
uaiitiBdeB  eine  wen  auch  verminderte  Thätigkeit  beinibehai- 
tea.  Im  enten  Hnimahr  war  das  Gi  schsr)  »ehr  schleppend, 
die  Gaiimreise  boantan  dem  Rohmaterial  gegenüber  keine  ver- 
hSIhussBuMga  HBhe  errdehen.  Ende  Juni  stiegen  tlie  Baum- 
woUpreiee  taa  SO  was  durch  die  erwachende  Spcculaiion 
den  Spiaaent  Qelegeoheit  zu  Einkaufen  bot.  Mitte  Dctober 
hatte  die  Speeolatlon  die  Prei.se  um  125  —  190  %  gegen  den 
AafluM[  des  Jahres  hinaufgetrieben;  darauf  trat  eine  Reaclion 
mit  e&cia  AbeehUge  von  25  %  ein,  welche  Jedoch  nur  bis 
Ende  November  vorhielt.  Infolge  Dessen  stockte  der  Absatz 
der  OaiHe  derart,  dass  4  kleinere  hiesige  Spinnereien  seit 
Oetober  ihren  Betrieb  einstellen,  11  grössere  ihn  eioschrinkea 
musslen.  während  4  neu  eingerichtete  ihn  noch  gar  nicht  er- 
öffnen konnten.  Im  Ganzen  ward  etwa  ein  Drittel  des  vor- 
jährigen (Quantums  an  Garnen  producirf.  Im  December  ar- 
Ijeitete  die  Gladbacher  Spinnerei  noch  mit  30  500  Spindeln 
und  500  Webstühlen  bei  bescliränkter  .\rbeitszeit.   Die  Preise 

stelltea  aich,  wie  folgt: 
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Zam  Gedeihen  der  Baumwull- Spinnerei  bei  ims  gehört  auch 
unter  besseren  Zcitverhältnissen  der  Bezug  billiger  Mascbineiv 
und  ein  niedrigerer  Frachlsalz,  welcher  jetzt  für  Maschinen  von 
England  bierber  64  %  und  iiir  ILohlea  von  deo  «■■K>.#«i.yn 
etwa  116  %  des  WertlMa  betrfgt 

KSIa.  Die  Uerige  BauatwoU-HaadnAaiMtri  aiuasie 
wegea  der  hohea  ArbeitaUthae  uad  der  Prewe  des  Rohstoff^ 
gaai  dngeserllt  wevdaa}  audi  die  Watten-  und  Dochtfabri- 
kalioB  bit  eiao  wesealUehe  EÜaednrinkung  erlitten.  Die  «Köl- 
niseh«  BaimwoU-Spinnerei  und  Weberei«  ist  auf  ein  Drittel 
des  firflherea  Belriebea  einKeacfarinkt;  es  wurdea  gcauonnea: 
U15617  S  (gqjea  1.864  «0  im  Voriahr)  «iabehe  oad  m. 
zwirate  Game  Im  Werth«  von  213  786  M 

Fertiges  Baumwollgarn  insbesondere. 


Breslau.  Im  ersten  Halbjahr  war  das  G«-> 
echift  ia  bumwoUcBsa  Striekgamen  belebt,  wenn  auch  wetüs 
tobnend.  Als  die  Hoffnung  auf  baldige  Beendigung  des  ameri- 
kanUcben  Krieges  «ifliBrte,  Hat.  eine  scbuelle  Prci.-(steigerunK 
und  folglich  eine  wesentliche  Vermindemng  dvs  Umsatzes  ein. 
Tro(/'!r:!i  '  I  trug  dieser  annähernd  10  0<.K)  fJk- 

Sachsen,    Erfurt,    Die  Zwirnerei  baumwollener  Strick-. 

g.irn< ,  Welche  sotist  eine  ziemliche  ZoU  afWCrLeille  Iwsdllfk^gte^i 

winde  sehr  schwach  belrieljen. 

Rhelaliai.  Elberfeld.  Die  encmw  Prnsteigeruag  dev 
Baumwulle  (16  Pence  pro  fi  bei  Jnhnwdlkiss  gagea  deo  aons« 
gewöhnlichen  Dorchscfanittspirais  fon  S  Pkaee)  aefi  dao  ~ 
Gureh  Bamnwollganie  woUeaes  vmä  Idaeaes  Gera  su 

auf.  Die  FabrikatioB  ward*  ^ytiimh  thuil«  auf  daa  

beschrinki,  theils  naz  eiqgesMfDL  nadHoadarle  von  Ärbeito^ 
i4nd  dadurch  beschlftknagshia  gewoedaa.  la  Eiseogam  gina 
es  etwas  besser  ala  in  Strick»  laid  NJQ^am;  «eaa  auch  melaii 
entfernt  die  voUea  Preise  su  crhagsa  mrsn»  so  Ideil  die  Nacla.« 
frage  doch  dea  Artikel  bwowdt  aufrecht,  um  die  Ariieitar  b«. 


iZereolc, 
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S.  W«llg«ra. 

taUMfen.  Ilir.scbberg.  Die  hiesige  Spinoerei  war  un- 
aiiügesetzt  in  ^olli  in  Betriebe  trotz  des  Aaddiei»  der  PnUe 
für  das  Rohmaterial. 

Brcelan.  Da»  umgeKclztc  i^iuntuutii  wird  dem  der  letzten 
Jahre  mindeeteit»  K'<^ic^l^kommrn.  Kimge  Sorten  ranilrn  aucli 
an  JStello  von  beumwollenen  Garnen  Vrrwendiing.  Im  it  lzU-n 
Uait](jehr  nameniticli  t)liL'b  die  steigende  Cunjunctur  für  Wolle 
sieht  ohne  Linlluss  auf  <lie  Game;  iodeu  hatte  ein  anhaltendes 
Stetgen  nicht  in  dem  Grad«  auit,  wie  ce  bei  dem  B«umwoU- 
Maigd  crwiirtel  innde. 

BifitMl  Erfurt.  Das  Geschift  in  Kamn^gwaen  war 
uemlich  belebt  und  würde  sehr  rcntirt  haben,  wenn  nieht  die 
Tucbfabrikation,  welche  35—40  %  der  zu  KanunwoUgam  nicht 
geeigneten  angeliaufteo  Wollen  absorbiren  muaa,  so  sehr  dar- 
nirdi-rgeleffen  bitte.  Diese  AbfidlwoUen  waren  idhat  unter 
dem  Weririe  nicht  verkiuilich. 

Mülilhauson.  Die  ILincLtpinnerei  und  -Känimcnl  l^l 
zwar  durch  liic  M.T-cliinfii-K'iminereirn  und  Kumnigarn-Sjiitinr- 
rtien  selir  veidränf^t  wurden,  hpliniipict  ."lirli  abrr  nwh  für  or- 
dinäre Wsare,  als  KeUcngarne  zu  Klanelli  Krepp,  Köprr, 
Pulver-  und  Mtlller'Beiiteltücbi  «twn  1 000  Spinner  bcnehar- 
tigen  sich  damit. 

HsMlBi.  DüKxeldorf.  D<t  .\lisatz  in  Kanniigriini  ii 
war  zwar  giit;  di«-  Preise  inde»«  wurden  dadurch  sehr  gcdrürkt, 
dass  die  rranzü»ischen  (jame  unseren  Markt  wegen  des  scblech' 
ten  Gangf»  der  franafieiiciien Welierffien  (urmlich  übcrsciiwemu)- 
len.  Frankreich  hat  aiefa  dorch  den  Handelsvertrag  h  idcr  gegen 
die  £infüifaning  nmem  Game  durch  einen  boben  ZoU  gr- 
scfaUnt. 

Stoib  arg.  Die  Stellung  der  Preise  Ar  Rohmaterialien, 
ab  Woll^  Od  nnd  Farben,  aowie  die  bedentcade  Cononrrens 
ISsgland»,  welches  seine  Oanie  onler  koatcnden  Ftretaen  ver- 
scUieodefte,  zwang  die  hiesige  FahiikntioB,  antrr  Andcmm  das 
gnaae  Etablisaement  der  Herren  J.  A.  de  Grand'  Sjr  in  Ver- 
lÄera,  ebenlklls  mit  Verlnst  lu  arbeiten,  nur  um  die  Arbeiter 
«i  beadiilUBBii*  Oer  bealcfaende  Schutzsoll  auf  Oame  von 
9  JM  oder  etwa  7  %  des  Werthes  genOgt  kaum,  naa  vor  der 
«sgUaeheo  Coneorrens  an  sdiOticn;  ein  Handahvenrag  mit 
Englnnd  anf  gleidter  Baaia  mit  den  ftamflaiaclien  ttrifade  dem- 
lan  unseren  Splnneireien  den  Tndcastoaa  gaben. 

b.  Slrcichgarn. 

»■■iWlwrt.  Kottbna.  Die  2ahl  der  WoIhminMeeica 
brtnw  M  oA  TS  AasorttaHnta,  bestehend  ans  dftWSiren, 
litt  Felakrenpelo*  76  Vomptan- Krempeln  und  93  Feinspinn- 
M^j.iA>w.  mii  %1219  Spindeln;  damit  verbiutden  waren  32 
ZtrimnucUwn.  Ea  worden  370  Arbeiter  beschiftigt,  die 
aodi  tfaeihrwee  flir  Ftte  und  Spremberg  arbeiteten.  IMe  Zahl 
der  Sortimento  in  den  Spinnereien  zu  Peits  ist  89,  welche 
dwch  Dnnipf«'wMl  Waiiatkraft  beirieben  werden.  Im  kfinigl. 
Ccntrnigeflimiaa  wniden  von  60—110  Gefiutgoaea  284  Ahr 
Lt^ttengam  ntr  fremde  Rechnung  gesponnen. 

Sachsen.  Mahlhauscn.  Ortu  werden  14,  im  Kreise 
.\IrihII  laiiSf  n  <>,  in  Dingrlslädt  3  Strfioljfinrn  -  Spinnen  icii  durrh 
Wasstrkrilfte  bewegt,  wci!  die  '.vejjen  d(  s  Mangels  l  iin  r  Hivt  ri- 
Ualin  iingewöhnlirh  hohe»  Kuhlenjireise  den  Uelricb  mit  D.impt- 
krift  niclit  gestatten.  Die  Zahl  der  Spindeln  hat  sieh  auf  3OO00 
^hobcn.  die  der  Arbeiter  auf  700,  und  trotz  der  zur  Woll- 
»chur-Zfit  eingetretenen  .'^cliwankungen  der  Woilpreisi>  und 
folglieh  des  wenig  lohnenden  Betriebes  iVbIte  es  nicht  an  He- 
schäftiL;iii]n  Die  rriidiieiion  di'rtuirnr  ■.viirih-  zu  itn  Bezirk 
»clbsi  TTu  iStofftn  verarbeitet,  die  nach  aiiswäiis  verkauften 
ÄHJOOO  Pfd.  wollenen  Strickgarne  gingen  wegen  heimischer 
und  au.iwürtiger  C'oocurreoz  /.u  sehr  gedrückten  l'reisen  ah. 

RhohlfaUld.  Lennep.  Das  Geschäft  war  inillelmässig ;  der 
Abulz  hob  sich  zwar  itn  zweiten  Halbjahre,  aber  die  erliühien 
Wollpreise  wtirden  nicht  entsprechend  durch  gestiegene  Gam- 
pieito  aidkewegen«  Die  Anzahl  der  Spinnereien  hat  sich  ver- 
mehrt, md  alle  aind  in  dotlem  Betridw. 

Nrus».  Die  hieidge  SpbMMHKi  ging  von  der  FabrikaHoii 
dm  Vigogne -Streichgaraa  «ntor  dtm  Bnfloaa  des  Bnamwoll> 
■arktrs  zu  der  von  woOonen  Stvtiehgant  Aber,  welches  starke 
Nachfrage  halte,  so  daes  der  Betrieb  recht  tehwunghaft  war. 

Köli;  Tr(ii7  le:  IVeissteigorung  der  Webegame  um  20  % 
i^om  .Tuni  all  traf  keine  Vcrtiiindcrung  der  Auftrüge  ein.  Das 
Meiste  ging  nach  dem  Ausland<  -.  Frrinkreich,  Belgien,  England, 
Italien  und  Spanien  bezogen  uielir  altt  im  Vorjahr.  Dem  Ver- 
kehr ist  eti  »ehr  hinderliM,  daae  liie  Poat  keino  Mnalcrpokct* 
rii—i.  SMiM».  I.  HA 


chen  nach  .'Spanien  franco  bestellen  kann.  Auf  dem  Bsupt- 
Steucramt  wurden  2  491)  ttr  Wollgarn  verzollt. 

Slolberg.  Viele  Ilalbwollwaaren-Fabriken  gingen  später 
zur  .\nferligiing  ganz  wDlK  ner  Stoffe  aus  geringen  Gespinnsten 
nber,  weil  Halbwolle  meistens  nur  in  Wrriiiigitng  mit  der  St 
tlieuren  Baumwolle  zur  Verwendung  koinniL 

Küpen.  Der  Betrieb  litt  unter  dem  Drucke  der  ameri- 
kanischen Verlüiltnisse,  namentlich  fTlr  Garne,  welche  mit  Baum- 
wolle verwebt  werden:  das  Geschlft  nach  Rheidt,  Gladbach 
und  Umgegend  war  daher  besonilers  leblos  im  Gegensatze  zti 
Berlin,  welches  Streichgarn  mehr  zu  ganz  wollenen  ."Stoffen  vrr- 
wcmlel.  Die  Coneurrenz  bewirkte  indessen  aiteh  hier  Itald, 
dass  die  IVeise  Jeden  Halt  verloren  und  die  Game  hinfig  so- 
gar mit  \'erlust  verkauft  wurden.  Gegen  Kmle  des  Jahres  trat 
gänzliche  Stockung  ein.  Im  .Pommer  war  der  Absatz  nach 
ScIwilUnd  lebhaft,  litt  al>er  spiter  unter  belgischer  Con« 
eorrena. 

c.  Ferllgea  WeQgmn  and  Sajretie. 

Brandenborj.  Ui  i  iin.  Xejiliirwulle  fand  fortwifarood, vom 

März  Iiis  .i'il:  eiiiii;i  r:ii;i;i^-.(  ii  auch  für  .Xmerika.  rvge  Nachirsge. 
I.iti.   -ri  .v»    Iv^llf  spirld  ri  lÜi-  neuen  praclit\ ollen  Anilinfarben 
I  IM       II  A^siiii'un^rii  von  Blau  bis  röiidich  Violet.  Die  Preise 

I  blii'lien  indi  s^  /ielii^icli  .sieheml.  erst  gfgen  Ende  dcS  JlbrCS 

gelang  ein  Aufschlag  von  etwa  4  %. 

ScMaotetti  Breslau.  In  wollenen  Strickgarnen  blieb  die 
Production  und  der  Verbrauch  in  fortsciireilcnder  Enlwiclcelimt. 
Die  Preise  stiegen  am  Ende  des  Jabrea. 

Sodaen.  Magdeburg.  Die  Preise  folgten  ohne  eigent- 
lich triftigen  Ginind  einigprniaa.s!ten  der  .Steigerung  der  Twiste. 

Krfurt.  I)a-  W<ill-.Striekgarii-Ge*chiifl  hatte  ^eiii.  n  «ülin- 
lii  hen  W  rlauf,  arbeitet  aber  wegen  der  stark<-ii  < 'oni  urrenz  mit 
sehr  nedrüeklein,  zu  den  erforderlichen  (  ii|)il.ilnri:.Tm  n  in  keim  iii 
X'ei  hiiltniss  stehenden  Nutzen.  Die  Uebersii  iK  iui;  rines  /A«eiten 
WulUv  iiaren-Fahrikgrsrhäfls  aus  dem  nahen  .Xii^hinile  tnig  zum 
W  rbi  iiULh  der  Garne  wesentlich  bei.  Versteuert  wiii-den  241  tfitr 
c'Uif:Rh'.  s  uml  doublirtes  uugi  färbte-,  und  501  üjb-  weisaoa,  dfci- 
oder  melufach  gezwirntes  und  gefärbtes  Wollgarn. 

Ilheialand.  .Solingen.  Der  Betrieb  der  itn  Kreise  go- 
Icgeiien  KlaliUssements  war  ziemlich  regelniÖKsig,  bei  dem  Auf- 
Mclikg  der  Preise  des  Rohinateriah,  welchem  die  der  Ihrtigaa 
Waare  nicht  folgen  konnten,  aber  nicht  lohnend. 

KSln.  Wollene  Strickgarne  vorkauften  aieh  wegen  Man- 
gek  banmwollener  Oame  dott,  ao  das»  die  Llgcr  ilemüdi  ge> 
riamt  sind. 

3.     1'  I  a    Ii  .s  g  a  r  n. 

Prenaien.  Insierbiirg.  Kim-  liiei-  n<  ii  eingeriehlPte  Mn- 
Rcliinen-Flaclisg;ini-.Si>innerei  beMli.'ifnyi  i;e-i  ti« Hrlii:  1  650Ki'in- 
spindeln  und  beabsiciilii;!  <lie  .Vulsl*  Illing  noch  weiterer  1  (KK) 
Spindeln.  Sie  vei-spinnt  die  besseren  Soitiuiente  littbaiiiseher, 
masurischer,  oberlandiselier  und  nissisrber  Flaelise  zu  \  'irzng- 
liclien  Garnen,  die  in  der  Provinz  <liireh  zahlreiche  < 'oiiimissiuMs- 
läger  leicht  vertrielxTi  werden.  Die  Steigpiiuii;  der  Baum- 
«■<i|l-  und  'l  u  i'-ipi  .  ise  ki  imint  ihr  sehr  zu  vratren,  da  durch 
sie  die  eiiilieiiiiiselie  Weberei  sieh  dem  Vei  braucli  der  Tlaclis- 
fiartie  /iiweiiib  t.  Möglicherweise  giebt  die  Fabrik  den  Impuls 
zu  aii^^ccdelinierem  Flaclisliau  in  der  Provinz.  Der  Verbrauch 
isi  G  Ü'JO  öl-  Flachs  und  Heede. 

Schletlen.  lürschberg.  Die  in  unserem  Bezirk  gelegene 
Flarhsgarn- Spinnerei  arbeitete  im  Ganzen  unter  gilnstigeren 
\'erhältnisscn  als  in  den  Vorjahren,  obwohl  der  niedrige 
Wasserstand  der  0ebii^gswa»«er  den  kostspieligen  Gebraach 
der  Dauipfuiascbinen  vorzugsweise  nülliig  machte;  der  Grand 
dafür  liegt  in  der  reichen  Ernte  des  Jahres  1861  nnd  in  der 
durch  das  Steigen  der  BaumwoUpreise  erhöhten  Nachirage. 

Lnndeshttt.  Die  hiesige  Flaehsgsrn-Maschinenspinnerei 
iiroducirto  mit  6900  ^laddoS 800  Schock  Game  und  mit  764 
Siiindeln  480  Sdndk  Zwirne.  Die  Spinnerei  von  Stemprl, 
Wicbard  k  Steflhn  in  Lieban  fertigte  mit  etwa  15  000  Spin- 
deln 19000  Scbodt  Flache-  und  WerKsror;  im  Januar  1862 
war  sie  wegen  Broehea  ihrer  beiden  Dampflnaadiioen  ausser 
Thiltgfccit.  Beide  Ginnereien  hatten  schnellen  Absatz  und 
sammelten  keine  VorrUhe. 

Schweidnitz.  Die  Einfuhr  von  englischem  Zwirn  nach 
den  Hansestädten  steigerte  sich  von  ISW)  bis  1SC2  von  r,i  "fli  £ 
auf  112  700  S.  (der  Bedarf  von  Polen  und  UussNuid  mitge- 
rechnet). In  Freihurg  wurden  nur  230  Schock  geferiigi.  Die 
Zwirnfabrikalion  ist  an  sich  sehr  dankbar,  vermag  aber  ohne 
Hebnng  der  Pmdoelton  feiner  Flaclioe  nicht  zu  beatebeok 
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dft  ri<k  araieiai  «u(  feine  Gespionst«  Wirt ,  obnc  eine  eigens 
f8r  riA  ImKerichtHe  Sptonerei  nicht  denkbar  ist.  Ein  Schutz- 
Boll  TOB  nur  4  St  pro  fiSr  vermag  daher  diesen  Industrii  - 
sweig  mit  der  damit  verbundenen  Feinspioncrci  und  Kuii  - 
JllHjlS^CllUur  der  deutschen  Industrie  niciit  uicder  ziin'ick/u- 

lOImo« 

Breslan»  In  FlicbRgamen  lut  eio  bedeutendes  Geschäft 
alatteefiMidni.  Der  PreiSt  anler  dem  Einfluaa  der  vorjährigen 
Cmgnnetttr  und  der  Am^cbten  auf  eine  gute  Ernte  anfangs 
gedrfidcti  erfidir  im  anreiten  Halljahr,  namentlich  in  den 
allikeren  Sortantp  eine  Steigerung  bis  etwa  20  %  über  den  im 
Jamiar«  DiaMaadiäiengBni-Spinnereien  waren  in  ununtorbrochc- 
ner  Tfall%lEeI^  und  die  Production  blieb  noch  weit  hinter  dem 
Bedarf  anüclt,  so  das«  wieder  böiuBiadie  Game  in  bedeuten- 
den Herfen  eiqgefOhrt  wenlen  rooMten.  Von  Belgien  und 
EngUnd  irwdcB  nur  die  feinsten  Nummern  in  gewöhnliciicr 
HeMe  beaogen.  Handgam  wird  Immer  weniger  und  nur  noch 
in  der  OnSdatk  Giaa  gefertigt  und  dort  zu  roher  Sacklein- 
wand, in  der  Freibnrgier  Oegod  an  starken  WolliOcfaeo  ver» 
arbeilet;  die  Preise  dafSr  stiegen  elMuftlls  um  M  %. 

Sacbsea.  MaKili  burg.  Die  Preise  doi  leini^nrn  finrt.c 
folgten  oliiie  eigentlich  triftigen  tirund  <lcr  Slei>;i  i  nii^;  «Irr 
B.iuiiiwoUgni  ni-.  ji-docli  nicht  in  dem  Maas-o ,  da-.-,  ihn-  \  irl- 
fachr  \'i  r\viiiilurin  an  Sielle  der  letzteren  dadtiicii  vci  liiiulert 
Wcirili  n  wiirc. 

WetUllaa.  Bielefeld.  Die  Ilandgarn- Spinnerei  ist  in 
Jang.«anier  Abnalirae  begriffen;  sie  kann  sich  auf  die  Dauer 
nicht  liatten,  da  sie  zu  geringen  Veniien«.t  abwirft,  bat  für 
unser  Landvolk  aber  iiiren  MeilKndeii  \Vi  rtii  als  FüllarbeiL  Nur 
int  Kreise  llcrlorj!  selieint  sie  noch  einige  L<el>cns4lauer  ZU  be- 
sitzen, da  auf  ihn  ein  Um.sal/.  von  etwa  100  000  Me,  vurzugs- 
weLse  in  groben  und  minieren  Scha-isgarnen  fallt.  Am  meisten 
ist  die  llan(ls|iinnrrei  im  Lipneschen  im  Gange.  . '. .  Die  tlieil- 
weisfi:rli;iir;ii.  Production  der  Uaumwoli-Spinncreicn  flbteauf  den 
Vcr)vr>u-,  1.1  :  :  inenen  Gespinnste  einen  nilnstigen  Kinfluss.  Im 
Septcmlicr  nalniirn  bei  den  ringelrelenen  Friedensau.ssiehten  die 
Preise  einen  •-olclien  Aufschwung,  dass  den  auswärtigen  Auf- 
trägen nicht  genügt  werden  koimtc;  in  etwa  4  Wochen  betnif; 
die  Steigerung  10-15  %,  welche  bis  SchUiss  des  Jahres 
hielt.  Das  bisherige  Missverhäliniss  zwischen  den  Preisen  des 
KuhsiufTcs  und  der  Garne  ist  dadurch  cinigcrniaassen  beseitigt. 
Die  volle  Entvvickelung  der  Leislungskraft  der  Spinnerei  ver- 
hinderte der  Mangel  an  .\rheiteni.  Die  .Spinnerei  •Vorwärts* 
konnte  von  ihren  10  700  Spindeln  in  den  ersten  9  Monaten 
nur  9  000,  die  •EUvensberger«  Spinserei  von  24  UÜU  nur  22  000 
Spindeln  in  Betrieb  erhalten.  •Vorwärts«  verbrauchte  20  486 
Sir  Flachs  und  Heede  und  spann  190940  Bündel  Garn,  die 
RavensberRcr  Spinnerei  verbrauchte  54  200  ^  und  spann 
433287  BOndcI,  die  Schünfeld'sche  verbrauchte  13Ü00  &r 
Letalere  alellt  mit  dem  neuen  Jahre  1  800  Spindeln  und  eine 
verbesserte  Dampflnaaehine  auf. 

nfcelDlaai.  (>ladb.ich.  Wli  Iiatien  in  dir  Gegend  eine 
gute  Mitlelt  riite,  der  .Milrzllaeli.>  w.ii'  uiigewOiinürh  schön;  pro 
prcussisclien  M<iim  r,  i-,-.  .  in  Bnittoertrag  von  60 — 80  31k  an- 
zunehmi-n.  Die  l!^iiiiiwoK|. reise  wirkten  auf  die  des  Flachse« 
ein,  wu^^f  giMi  i  hm  X  princlirutii;  des  ("oiisiinis  nii  Leinenwaarcn 
iiiiu:;,'!'  .its  l.i'sciu  iinkti  ri  n  \  li br.'itirlis  von  B.iumwoUwaat^n 
nii  fil  l.(  liii-rkiiai-  winde,  uii>  sirli  rni^  der  Slockimg  des  Ab- 
Mi7.es  ii;u  ii  Nordamerika  i  ikliirl.  In  Krvfartung  grösseren  Be- 
triehes li.Ti  lüi- Spinnerei  in  Dülken  weitere  1  5i)0— 1  (300  .Spin- 
deln in  I5ewei;i'ng  geset/l,  die  in  Düren  etwa  2  800  Spindeln. 
Beide  .Spinnereien  verbrauchten  bUÜ  IHM)  Stein  oder  30  000  fk 
Flaciis  im  Werthe  von  520  000  bis  (jW  000  mA-  Zwirnereien 
und  Webereien  h.Tbeü  eine  All^dehnuIlg  niciit  eilalni  n. 

Köln.  Durch  Uüekwirkuo^  des  Baumwidlniangels  steiger- 
ten sich  rohe  «md  gebleichte  Leinengame  bis  um  20  %■ 

S  t  o  1  b  e  r  g.  Die  Flachiwpinnrrei  in  Düren  beabsichtigt  bis 
Iflra  1863  die  Gesammtzahl  der  Spindeln  auf  10  000  zu  brin- 
gen. Oer  Absatz  der  Garne  war  im  ersten  Halbjahr  bei  gc- 
drOcklen  Pi«!«en  sehr  schleppend.  Im  Juli  trieb  in  Folge  des 
Baumwoltmangels  die  Specoution  die  Flachspreisa  troU  der 
llbendl  Kkhen  Ernte  um  20—30  %  in  die  HShei  der  Absatz 
voll  Leiaan  war  jedoch  twerwartet  nicht  sehr  poaa,  ao  dass 
dM  OoBhlft  an  Ende  des  Jahres  sehr  stUl  blieb. 

4.  Seile  und  Nets«. 

Preaaaen.  Inst  er  bürg.  Die  Netzefabrikt  mit  einer  Ar- 
beitskraft von  150  Sträflingen  betrieben »  hat  einen  Absats  im 
Betrage  von  15  000        und  zwar  meiat  an  die  Plebler  der 

Fische i  ri  i-if  (!eti  iiiMurisclu'n  Seen. 


und  waren  zur  Cinschriakunjr  des  Betliebes  genrnngen;  trata* 
dem  haben  sich  die  Städte  Wicdcnbrfiek  tUM  Halle  dicaea  In- 
dusnieaweigea  mit  EsMg  bemichügt. 

Mdaster.   Die  SeOereien  hatten  guten  Betn^ 

5-  Fertige.««  Seidengarn. 


Berlin.  Der  Absatz  für  Niili- und  ihnlieha 
Seide  besehränkte  sich  auf  den  Verbrauch,  war  indaaa  beson- 
ders in  den  besseren  Sorten  regelmBs^  bei  festen,  so^w  mei- 
stens steigenden  PreisaL  Einaelne  Sorten  erflilirsB  einen  Aof« 
.sobhg  von       28  %. 


.1,111.    (.iezwirnte  -Seiden  werden   in  d.- 


Schlesien. 

Provin/.  wenig  gelietVr!,  da  die  (^nalilüt  des  gevvoiinenen  Pro- 
ducts zu  Wel)'.eiden  nnlihart-r  /ai  M-rwenden  ist.  Die  PrÖBO 
stellten  sich  ohne  besondere  Schwankungen  hülier. 

RhelnlaBd.  Köln.  Beim kAniglieben Haupt^Steueramt wor- 
den 51      Mihseide  versteuert. 


WsaUaleo.  Bielefeld. 


Die  Seilereien  des  Bezirks  haben 
naeh  Amrika  sehr  gdiHsn 


1.  BnaawoU-Clewebe. 

ScklesieiL    (ir>rlit7..  Die  Fabrikation  sonBauiuwoUwi 
hat  sehr  nachgelassen,  das  lieschüfl  war  wenig  luluicnd. 

Hirschberg,  Die  Fertigung  liaiini» ollcner  riüsche  mu&ste 
ebenso  wie  die  Cheiiillefabrikaüon  im  zweiten  lialbjabr  ganz 
eingestellt  werden. 

Landeshut.  Obwohl  die  Preise  für  fertige  Waaren  mit 
denen  des  Rohtnatenals  uicht  iu  Vorhältois.s  zu  bringen  WOp 
reu,  blieb  der  .\bsatz  schleppt-nd,  bis  eine  rapide  .Steigerung 
der  Twistgame  gi'o.sse  Bewegung  hervorrief  und  die  Läger  zu 
besseren  Preisen  schnell  geräumt  wurden ;  ludd  darauf  trat  in- 
dcss  wieder  Stillstand  ein,  der  bis  Jahres.schhiss  anbidt'  Ea 
wurden  meist  leichtere  Gewebe  fabricirt,  da  die  be.->seren  von 
den  graasen  mechanisi  hen  Webereien  voi-tiicilhafl«^^  zu  bezie- 
hen waren.  Bunte  Inlette  und  Betlbezilge  hatieu  seil  Oclober 
last  keinen  Absatz.  In  den  letzten  Monaten  wurde  der  Beirieb 
wegen  der  hohen  Garnpreise  eingeaolurioltt}  Weberentlaaaungon 
kamen  jedoch  nur  vereiiaclt  ▼or,  dn  mehr  BtOÜo  tBr  ' 
eingericolct  worden. 

Sohwoidnita^  Die 
Sloekong  dor  B«mnw<dl -Industrie  aiäd  im  Besirii 
verwirkfliBht.  Ola  Fahrikantcn  besiAiiUklBn  im  btcmssa  der 
Arbeiter  ihr«  ProductioB  nur  wenif  troll  der  enormen  Pl«ia- 
steigerung  des  Material«  and  des  mnmierbrocben  bestehenden 
Miasverhillnissos  SWisslien  dem  Werth  des  Rohstoflba  und  d«n 
Fabrikates,  Wdcbea  oft  billiger  war  als  jener.  Diese  Fort- 
■eltmiy  des  Betriebes  war  dadurch  möglich,  dass  die  Fabri- 
kanten sieh  in  Vocinssioht  dsr  Preissteigerung  noch  rechtseilig 
ndt  raieha  Voiiilhan  vorsehen  hatten.  Mit  dem  AufhÄron 
dieser  VonÜbe  und  bei  dem  Wiedereintritt  normaler  Veridlt- 
nissa  duroh  Baradjgong  dsa  ameriksnischen  Krieges  werden 
indssa  «nonoo  Veriinta  fUr  die  Arbeitgeber  unvermeidlich  sein, 
wdaho  ansh  aof  die  AAeilor  rflckwirken  dflrften.  Die  Con- 
somtkm  basehrlnkt  akh  in  Voraussetzung,  dass  die  jetzige 
Prei.s«tdgeniM  nur  eine  vorabergebcudc  ist,  auf  den  notJiwen* 
digsten  Bedail  In  der  ersten  Hälfte  des  Jahres  war  der  Ver- 
kehr lebhaftt  Ini  Juni  und  Juli  besonders  gingen  grosse  Par- 
tien Waaren  hi  die  Hände  der  Zwischenhändler  und  Detiüllist«  a 
abfl^^  wsB  die  wechselnden  Kriegsvcrfailtnisse  in  Amerika  «len 
Fabrikanten  eine  E^llusserung  der  Von  äthe  zu  ni.Hssigen  Preisen 
t-SlhUch  erscheinen  licssen.  Die  ulCltzlieh  eintieti  inlc  fhm'^-i  ini 
Liverpooler  Markt  um  diese  Zeit  veranLiNsie  di<  i  iinM;iij,  n-,  n, 
sich  noch  möglichst  mit  billiger  Wivire 

die  Detailliuen  sich  ebenfalls  zu  einer  beileuMidn  i  n ,  w- nn 
auch  bei  weitem  noch  nnveihälluis'-uiii.ssigen  reeissii  igerung 
geoSthigt  sshen,  folgte  der  kur/.eii  Aufl  egung  selmell  der  Kiick- 
schlag,  so  dan  im  OcJober  schon  die  W;i.'iie    zu  ininl'ge- 

sclsten  Preisen  dringend  angeboten  uurde.  Kine  Iksseniug 
trat  his  Jahresschluss  nicht  ein,  l'arrlicnte  h.uten  im  ersten 
Haltjahr  den  gewöhnlichen  mässigi  n  Al)snlz,  vim  .Mitte  .luni 
ab  gingen  aber  die  Preise  in  die  Höhe  und  stiegen  im  Lnuf'e 
der  Frankfurter  Messe  lu  i  gesteigerter  Nachfrage,  und  untcr- 
StOtzt  durch  die  einlaufenden  Berichte  aber  che  hohen  Bouni- 
wolh>reise,  täglich  mehr,  bis  die  f'onsumenicn  ihren  Bedarf  l)c- 
frieoigl  hatten.  Im  Sejiteinber  schon  uinssten  wieder  ijaupi- 
.«ächlich  die  schweren  .Sorten  zu  Preisen  unter  deui  .Mateii.il- 
werth  dringend  angeboten  werden,  und  der  Alisatz  blul:  Ins 
Jahressuhhis.s  schleppend,  so  dass  sieli  liedeutende  L..gcj  ,in- 
sammellen.  Der  lietrieb  wurde  jedoeh  nur  in  guriiigcnj  Giade 
eingesdiränkt.  Die  mechanisclien  Webereien  in  Lsogenbielau 
Or  Fabrikation  bontor  baomwollonar  Wa    *  ' 
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"Wfg  in  Tluditiki  it,  nnT  in  i!cn  bfidrn  U  r/'i  n  Monntcn  iiiii<.sti' 
die  Arbtif^zi  it  vcrkur/r  w  inli'n.  Die  Adsjirrniiii;  ift  r  ü'^tliclirn 
Grenxen  Proii-i'ieTi'^  ii<  m  inünki.  .1h  PrDiiiiriiutivfäln^Uf  it  des 
Bezirks  wicdiT  in  1ii>!m-iii  G:vi  Ii  .  II,  i  iUm- LeiiDtipcr  Michaelis- 
messe  wurden  von  einctt;  «riL  In niim  ln  r  urii!  tim m  Landen- 
bieL'lucr  Hniisc  P<i>lcn  im  Bl  Ii,il;c  vim  i:t.  Ij  OÜO  .ir  nach  Ja- 
pan vcrkiuift  Die  voraussielillichen  Wii  kmi^tii  dis  VcrtniKCh 
mit  Friinki  I  icli  >inil  in  einem  Ucsondeifn  B.  rieht  <ii-r  Hamlels- 
kanimer  an  il.is  königliche  Minislerinin  unter  dem  20.  Juni  er- 
örtert Wurden.  Insliesoiulere  der  plötzliche  .Spning  in  der 
I'o-ilion  von  50  auf  10  3k  jiro  «Ür  Hlr  i-ulie.  gebleichte  und 
»jipretirlo  diehle  Gewebe  gefährdet  die  /.ollvtreinsländische 
B.iiinnv<«ll-Indu.stiie  aufs  AcuNsersle  der  etigliM-iien  Concurrcnr 
Kesjenüber,  ge^en  welche  sieh  I  r.inkreich  durtli  seine  bis 
40  .'itt-  für  rohe  und  -IG  Jkr  fiir  gi  bleichte  WUTCII  rcidMOde 
Zuliacala  unf^leicli  ii^elii-  fjeM'ln'itzt  hat. 

Itri  slriii.  iKi  I  il  rilw-iiiiinsKewinn  wnr,  da  eine  der  Kr- 
bötiiing  de>  Hrih-n.trs  .  iiisprerhendc  I'reissleifjerunj;  nur  »clt^n 
erzielt  wenl,  n  '.v.innri  .  erheblich  gerini^er.  wie  in  liorutnlen 
Jshrpn,  wülin-iid  -jli  ii-hzr itic;  die  wenn  auch  unbedeutende 
Prf  i.sei  liöhuMn  den  ("inismu  aui  das  nothvvpndigKte  ßeilurfiiiüs 
beschränkt!'.  .S.il;ini;i-  ili<  nlcen  Be.slfiude  vorhielten,  blieb  das 
Ge^cluilt  bei  liillineu  Preisen  noch  ruliig,  wurde  im  Juli  leb- 
hafter, eriahnile  dann  .nl)er  alitnä!i|<  voUsläiidig.  Trotz  der  in« 
iwischcn  verminderten  I'roductioii  htuften  sich  die  Falirikliger 
und  konnten  am  Knde  des  .Inhre';  nur  J!U  bedeuteml  herahgc 
-ei/ten  Preisen  verkauft  werden.  Glatte  rohe  Gewebe,  auf 
HantUtnlden  «ewebl,  namentlich  die  aus  starkem  Garn,  litten 
nr.cb  be>oni!erN  unUr  d- r  (  uncrirrcn/,  der  Leinwand.  Mceh.n- 
ni'elie  Ciewebe  l'unden  zu  t  rhöhten  Preisen  srhwereii  Absatz 
um)  wurden  immer  drin;:(iulri  iiml  l,illii;rr  angeboten.  be.Kon- 


der«-  weil  die  Kiitlundruekeriien  ifne  Tliätipkeir  ■•ehr  ein 
••cUi  rit  ivirii.  l'arelieiite  iialten  bi^  Ailuus',  imeh  in  den  Prci^en, 
zid'i  leii.  ii^i<  ileii(i(  s  <  ieseli.Tft ;  später  erlahmte  es  Jedoch  auch, 
Iii;.]  klie  Waare  Miu-.>le  uegen  Jabresschhiss  ebenfalls  bedeutend 
!iillt;,'er  verkaidl  wrnbn.  üiinte  LSauinwollwaaren  gingen  zu- 
erst "leMi.-iU.  da  die  C'iiiisiuiienteii  sich  zu  den  be.»tehenden  bil- 
ligen l'reisen  reichlich  versorgun,  stockleti  dafilr  aber  später 
um  so  mehr  im  Abwitz.  K.s  j^elanpte  wieder  Manches  zur  .\us- 
fulir.  \'on  der  Ausbetilunf;  dei-  im  .MIgenieinen  günstigen  C'on- 
ioneturen  — ,  Kinsiellung  des  Ht  tiiebes.  sobald  die  Preise  des 
Kohstotl's  und  der  W'aaren  rapiil  zu  steigen  anfinj^en.  —  hielt  die 
Bücksicht  auf  die  Arbeiter  ab,  imd  die  nüthif;en  Einsclirän- 
kiingen  wurden  mit  möglichster  Schonung  diircilgenUirt.  Nur 
eine  Spitirierei  stellte  den  nelrieli  \üllig  ein,  entMÜlidigte  die 
Arbeiter  aber  ihireb  Fortzahlung  einer  Lohnrjuote.  Eine  mo- 
«ehnlicbe  Zahl  UriiwiiWollweber  wurde  dei-  an  Umlang  wieder 
zunehmenden  Leinweberei  überwiesen.  Dem  Abschluss  des 
französi.sehcn  HandeUvertrages  ."ieht  die  Bauinwull-Fabrikation 
mit  Besoruniss  entgegen;  sie  befilrcliier.  die  englische  und  fran- 
zÖ!.Lselie  ( '.ineurrenz  in  eiiizeluen  .\i  likeln  bei  der  ^chDcllen 
Hl  rabselzung  des  .'^ehiilzzMlIes  von  üO  auf  12,  «DÄter  10  Ät 
w.^hrend  die  Kingnn^s.ibir.iLen  nach  Franlnrcleb  6f  —  60 Sr  be- 
tragen, nur  schwer  be»telien  zu  können. 

Oleivvitz.  Der  Coiuuni  von  Baumwoliwaaren  war  im 
ersten  UaJtüabr  mNHiterbrochfln  lebhaft ,  okhm  «bnr  spAur  in 
Folge  der  ameriknuMbeB  Wimn  und  der  dadurch  ewiaadenen 
Prcialeigening  ab. 

taäkmi^  Magdeburg;  Da  nur  wenige  Fabrikanten  die 
in  SouacrdMelnicae  cmcbw  Prcimteigerung  der  Twist- 
fpunt  TOfbcMiaBluii  hatteD«  ao  wäre«  die  meisten  olioe  billig 
sitllraiiftf  varrltbe  and  ▼ersoraien  sich  erst,  als  die  Hausse 
beretiB  hd  toUco  Gaege  war.  Bbie  nur  •onähernd  folgende 
Preiserhöhung  für  tfie  Fabiikala  konnte  nur  langsam  und  un- 
genfigend  durcl«eaaW  wardeB,  ami  Theil  weil  noch  billiger 
nfet^gie  Vorruoe  vorhanden  waien,  hauplsiclilicli  aber  wegen 
dca  Widerstandes  der  Hbidler,  wrinier  ein  sehr  lebhaftes  Ge- 
adliA  bis  Jahressciduss  verursachte. 

Halle.  Die  Baumwollw.-iaren  -  Fabrikation  uar  bis  zum 
Herbst  in  normalem  Betriebe,  mus^te  aber  spater  rediu  ii  t  wei  - 
r!on,  weil  mit  dein  Steigen  der  Preise  für  ilns  Holiiiui(>  rial 
^<l^  den  vierfachen  Bi'r.Tp  cies  gewöhnliclien  \Ver:!ies  um!  die 
liadurcii  bedingten  l'ur<leriii!i;en  der  Fabrikanten  der  .\bsatz 
-lockte.  Fine  zu  20  ("'ii  S[iii;deln  eiogeriehletc  Spinnerei  ist 
nahe  b<-i  Halle  neu  erlinut ,  '.vegen  der  Bauinwoll-Krisi.s  aber 
Mich  nicht  in  Betrieb  gesei/i  worden. 

Frfurt.     Die  FabriliBtion  baumwollener  Waaren  wird 
in  Folge  der  Calaoitat  dea  TwiatgeaeUfla  bald  ganz  anfhSren  | 

müssen. 

Nonlh.'ui  sen.    .'^chon  von  Mitte  des  Jahres  an  niaclucn  \ 
die  extremen  Preise  des  Rohmaterials  eine  Fabrikation  kaum 
mrhr  möglich;  nur  mit  Rricksicht  auf  .Vi  beiter  imd  Kundschaft 
fiemo  einige  Fabrilcantcn  mit  HiMaosetzung  jeden  Mutzen* 
ctagödirtakt  fbriarbeiren.  Jelat  ahd  tUe  UffigcD  Voirlthe  an 


1  Garn  gän/licb,  an  fertiger  Waare  big  auf  ein  Minimum  geriuuri^ 
und  ausser  der  noch  in  schwachem  Gang«  befindlichen  Bua^ 
Weberei  beseiiriinkt  sich  die  Fabrikation  auf  etwa  120  mecha- 
niscbe  Stahle  bei  verkilrzter  Arbeitozeil.    Während  Kohbaum- 
wülle  um  3-400  %  im  Preise  gestiegen  ist,  haUen  Game  nur 
cme  Avance  von  1<H>— 120  %,  fertige  Waare  eine  solofae  VOB 
50  — IK)  %.  ein  Beweis,  dass  Baumwolle  über  den  eflectivao 
Werth  gestiegen  ist.    Der  j.  txige  Stillstand  der  Fabrikation 
,  ISsst  das  Eingehen  derselben  in  unserem  Bezirk  Oberiianpt  b«> 
j  furchten,  da  die  Weber  sich  anderen  Bettchäftigungen  zuwenden 
j  und  tlie  Unterstützung  der  Weberei  durch  billigere  Kohlen« 
I  traiis|H>rte  infolge  der  laogumco  Erlediguiw  der  Eiacnbahn» 
Frage  immer  mehr  bioausgeaehoben  wird. 

-Möhl hausen.  Naeh  neueren  atatiathidwn  Emtotelungen 
«m.l  durch  die  (abrikfirmen  von  MOhlbaoaen,  Nordhausen, 
Ueiiigrnstadt  und  Üingelülidt»  MWie  durch  die  Factoreien  von 
brfurier,  Magdeburger  und  HaUeadwn  Geachiflsfaimtem  8000 
BaumwoUweber  bescfaifiigt  wordan;  der  Betrieb  isi  wegen  des 
amerikaniachen  Krieges  anf  den  achten  Theil  des  frflheren 
Lmiangcs  reducirt.  Die  Preiae  roher  Wolle  stei«  rten  si.  i, 
bis  September  fflr  amerikaaiaeb*  Sorten  von  8i-  Li  nach 
Qualität  auf  25-Mi4  «Sr  octindtedie  Ton  54-10  rf  auf  15;  bis 
24  rf:  der  spCtere  Rückgang  nn  etwa  6  d  war  nicht  aus- 
reichend, neue  L  nternehmungeo  aHCuri^ea.  Die  alten,  billige- 
ren Bestände  waren  bald  gerinnt,  und  apitcr  wendete  »ich  der 
Conauni  der  hohen  Preise  wegen  mehr  auf  woUeoa  und  leinene 
Stoffe. 

Westfalen.  Münster.  In  Folge  (ies  lortd.nuernden  amcri- 
,  kamveheii  Kri.  tes  starb  die  Proiluciion  alJm.ilig  immer  mehr 
j  hin:  bis  zom  Sehliisse  des  Jahres  mussten  Arbeiter  in  grosser 
Zahl  enri.nssen,  vie,e  Kl.iblissemenls  der  tnrehanischen  Webe- 
rei ge^riil.  vsen  und  die  H.indw«  !>.  r(  .  .i.if  ,l.ns  Aeussei-ste  lie- 
scliiioikt  v.erden.  Nur  die  milde  WillenmL;  während  des 
Wiiil-rs.  v.,.rlie  vielseitig  Gelegenheit  zu  m.'.'.sigein  Krwerb 
geslaUele.  Iiuhb  ite  den  Aiishnich  der  Noth  unter  iler  arbeilen- 
den ( •Ias.se.  Line  Folge  der  Baumwoll  -  Krisis  und  der  ce. 
schwächten  I'roductioii  wird  das  Aiifiäumen  aller  Bestände 
sein,  und  ii.irh  lleendigiing  des  Kriege-,  i»i  Aussicht  auf  einen 
regc.ia.-lssi-eu  AI  zui;  bei  billigen  I'rei^  „  vorhanden;  denn  em 
i;eniigi  r  l'i .  |.e.l:ll^f  der.  iiia.ssenliaCten  Verbrauch  von  bau«- 
«.iKen.n  Zeugen.  Indess  bleibt  die  übergrosse  Concurrenz 
bei  der  über  den  ganzen  Zollverein  weit  verbreiteten  mccha- 
nl-ciieri  Weberei  ein  nirht  zu  überwindeniles  HindernisK  fllr 
das  .\nl' h jilien  iin~.eirr  Weberei. 

.Siegen.  Di.  I  nbrikatiön  baumwollener  und  halbwoll«. 
ner  Gewebe  ist  gegen  die  votjfthrige  nicht  zurückgeblieben! 
indes«  übte  der  hohe  Preis  der  Baumwolle  ehien  sebwoNn 
Druck  auf  das  Geschäft  aus. 

Hagen.  Die  Prei.sc  der  fertigen  Gewebe  Blanden  zel»- 
weise  unter  denen  des  Robmaterials.  Diener  Umatand  tat  ein 
Beweis  dafür,  dass  seif  den  lefzten  .Talireo  anaacKifdentlieh 
starke  Vorr-äthe  von  Garnen  und  Geweben  anljnhinft  worden 
sind  und  die  Produclion  fortwährend  den  Consnni  weit  tber* 
stiegen  hat.  Ohne  den  amerikanischen  Krieg  wOrde  da 
bahl  eine  furchtbare  Krisis  über  die  ganze  BanmwoU-] 
faclur  hereingebrocben  sein.  Kine  Folge  der  auasergew 
liehen  Verhältnisac  war,  dass  die  deutschen  Weber  den  —jr- 
Hachen  in  Skandinavien  erfolgreich  Concnrrena  oacfaen  Itonn* 
ten  und  sogar  in  Russland  gesponnene  Garrte  naeb  »>ritmd 
eingeßilirt  wurden.  Eine  Aendening  dieser  Verhiltntee  kann 
erst  dann  eintreten,  wenn  diu  voi  handcnen  Vorriithe  verbraucht 
sind  und  die  Consumlion  direct  auf  die  Production  angewie- 
sen ist.  Die  hie-sige  Wel>rrei  und  Druckerei  muaate  Im  t»ii|gBirt 
ihren  Betrieb  wegen  mangelnden  Absalce«  weaantfldl  dl 
ken.  Die  dadurcii  übertlüssig  gewordenen  Arbeiter  , 
mit  Reparatur,  und  dgl.  Arbeiten  voll  beschäftigt  In  nwwia- 
len  Zeiten  aind  ia  dem  Elabliaaement  810  Webatttble,  (  Wal- 
lendmek'Maadiinen  und  »  PBRolawn  fai  Thitigkdi. 

Rheinland.  Lenne].  u-v  ne::ieb  lit;  unter  der  ge- 
si  braubten  Pieisliöhe  des  KoliMofTes  mclir  als  in  jedem  an» 
deren  Zweige:  zu  beklagen  sind  dabei  betimdara  dMAlfMiter, 

welche  keine  Besohiifiiguiig  finden. 

Elberfeld.  Der  Verkauf  wurde  durch  den  hohen Prci« 
der  Baumwolle  sehr  erschwert.  Die  Stockung  würde  nocli 
weit  giösser  gewesen  sein,  wenn  sich  nicht  die  meisten  Fabri- 
kanten noch  zu  rechter  Zeit  zu  leidlichen  Preisen  mit  Rohma' 
teri.d  \  .  rsehen  uiiil  roif  den  einer  solchen  Speculation  geUUl» 
reiidcii  Gewinn  verzichtet  hätten.  Tn.tz  der  vielfach  einge- 
sel^ränkten  Fabrikation  IkiI  sieii  eine  Ueberjiroduction  erge- 
ben, ein  Beweis,  wie  nötiiig  der  Zollverein  die  ausländistihen 
Absatzgebiete  bat. 

Solingen.  Da«  JklissverfaSlIniaB  awiachen  den  Freiaen 
dea  Bobateffisa  lad  der  Gewebe  war  ao  gnttp  daaa  die  Fb- 
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briken  ihre  Tiinliuk.  ii  pin^ttllcn  OTOMtCOi  ihdlweisc  gin<;en 
iie  zur  Fabrikation  u-ollcncr  (icvvebe  Sber,  um  den  Arbeitern 
BMcliäAigUDg  zu  Kfbcn. 

Diisschiorf.  Im  ersten  (^unrtnl  blieb  da«  GeschSft  in 
baumwoUenrn  und  liaibwulleiien  Waju-en  sehr  mittelmixsiff,  da 
der  Absatz  bi-Kchränkt  und  die  Preise  mit  denen  deR  Hnhma- 
terials  nicht  in  Klinklang  eu  bringen  waren;  im  April  uud  Mai 
wurde  die  Naclifra{;e  nach  Souinu-rariikeln  lebhafter,  oline 
Nutzen  xtl  bringen«  weil  die  Preise  sich  nicht  besserten.  Üie 
Folge  der  CDoniMO  PreisateiMniag  der  Baumwolle  im  Juni  war 
da  aadi  Mshieehtervr  OeacniftsBUg. 

Hfllbeink  Dk  Preise  der  Gewebe  konDlen  denen  der 
Game  in  finr  Sidgmmg,  welche  Im  Laufe  des  Jahres  Aber 
200  %  betraft  nicht  folgen  und  bewirlUen  trotidem  eine  voll- 
tiindige  Stockung  im  Alwatse,  da  man  sieh  im  Verimmch  auf 
Mb  Aeoaaerale  besefarinlEl«.  Dennoch  hat  die  Louinenihaler 
AetioigeBdischafl  für  Oroekenl,  Weberai  und  Spinnerei  nur 
wihnnd  kunter  ZeH  die  Arbeileo  um  S  Sunden  agUeh  ver- 
kSnt;  dk  Foke  war  «ine  croaa«  Anidnilnig  ran  Fabrikaten. 
Di»  Wehord  Ikferte  lOS  W  SlQdc  Genreh«,  von  dmnn  die 
DMdtmi  82  753  StOok  Tciwbekatc  Die  Fabrikaiinn  feinerer 
Stoffe,  wie  OaHieon  ud  Fonlard*,  nimmt  immer  grossere  Di- 
menaionen  an,  wibmad  &m  dm  DracUtattuns  liaupuädüicli 
doFch  die  Ui^imst  der  VeibStoiese  in  Polen  damieU  erliegt. 
Die  Besuluie  sollen  den  UnwtSnden  nach  befriedigend  sein. 
Beschäftigt  waren  650  Ari>eiter. 

Duisburg.  Die  mcclianischc  Weberei  konnte  nur  mit  cr- 
licbliclioni  Verlust  arbeiten  und  wird,  wenn  die  Verhältnisse 
sicii  iiiclit  bfüsern ,  buld  zur  Schliessung  des  Ktablissements 
und  Kntl.issunjj;  .sänimtliclK-r  .\rl)eilcr  ;;«-nöthigt  sein.  An  Kr- 
üffnung  des  Btiriebes  in  ilcn  mucn  .Xnlnf-i  n  der  Baiiuiwull- 
lodu-strie  war  unter  diesen  Unistämli  i<  nii  lii  /n  ili-uki.  ii. 

Neuss,  Viele  Biberwrbf-r  ikr  lJin};ri;(?iui  siiul  l'(--rl)."irii- 
gun^slos,  Üieilwei.se  |;inf;en  sie  7urn  Wclx  ii  il<-r  linlliwullciu'n 
Ilosi-n-  und  KleidorsiulTc  üIht.  I)ic  I.aslinjjl'abiik.Ttion  irmcht 
liii  i'  riii-lii'  iiikI  nirlir  Forlschi'ittc ;  ;;r-m-inv  Tirlii;  siml  i  U\  a 
8Ü  Web^liiblt'  tiarntiitlich  mit  AnOrtiuuMji;  sun  .SiotTrn  t'iir  I)a- 
nienschulii'  Uusclififtist.  Wj  is>\v.ini  m  iiriii  HiiHlfn  lialleii,  li.i 
noeh  rechtzeilig  Vorrälhe  tip.schairt  wunlin,  bi-fi iviiit;<iidi-s 
Ue^chäfl;  diu  Zahl  der  Bindenfabriken  und  iiu  t  r  Ai  l/tiiirinneu 
hat  sich  noch  vermehrt.  Bei  der  Ei'schüufuug  der  V'urrätlu: 
wird  i'iiic  Ui'triebsfiaschränkung  die  unauaUeituarbe  Folge  lin- 
gerer  Dauer  des  Bauniwollmaugels  ttein. 

Uladhach.  Die  gritl»wwi  Artikel,  wie  Biber,  Kalmiid^, 
Fustian,  Rips,  Beaverteen  u.  s.  w.  wurden  wegen  der  grflste» 
reu  Idasse  des  Rohstoffes,  und  weil  ilieser  einen  höheren  Pro> 
oentsatz  des  (J  esammtwerthes  der  Gewebe  reprnsentirt,  von 
der  Baumwoll-TheueruDg  hXrter  gatmfbn,  als  die  feineren  Ge- 
webe. Der  Absatz  der  ersteren  wer  siehr  schwer  bei  nur 
einigermaa.ssen  dem  HohsiofT  enlfi]irechenden  Preisen,  so  das* 
die  Läger  abcrfüllt  sind.  Gegenwärtig  sind  die  aufgefärbten 
Oeweiie  nm  fl  billiger  zu  kaufen,  al.i  die  dam  verwendeten 
Game.  Der  Kröasic  ThcÜ  der  Bibi-rwt  bcr  konnte  unter  sol- 
chen Umständen  nicht  beachlAigi  werden;  da«  Uel>ergehcn 
zur  Frrtigiuig  mehr  wollener  Stoffe  bot  keinen  genilgeudcn 
Ersatz.  Init  Kintrilt  besserer  Verhillnlase  wird  voraussiclitlieli 
der  schon  vielfach  eingefShrto  Dainpfstuhl  den  Betrieb  vor- 
zuKSweiüe  übemehinrn.  Die  Fabrikation  der  Hosen-  und 
Rockstoffe  liörtc  fast  ganz  auf;  ebenso  war  der  Absatz  in  fein 
gemusterten  Waaren  unbeileutend.  Zu  baumwollenen  Hosen- 
stoffen ist  vielfach  das  billigere  Juiegam  als  lüinscblag  ver- 
wendet worden.  Baumwollene  KIcid<ntoJb  wurden  nar  sehr 
emgescbriakt  noch  gefertigt. 

Kf  In.  Die  WebereicB  itoaalaa  dem  Aufschlage  der 
Bennwoilpreise  nicht  foken  und  beaduAnktco  ttetnBctrieb  nacb 
und  nach.  Bei  gednidttcn  nnd  bunten  Stoffen  waren  uaA 
iMeoiider»  dk  groaten  Vonlthe  dem  Aotehwong  UuMkb, 
io  dnaa  oft  der  Preis  der  rcrtinn  Waare  den  der  du»  rer- 
wendeten  rohen  Banmwolk  nicht  errdefate.  Dk  VoRithe  in 
fekeren  Geweben  aefaeinen  aoeb  laiige  aielit  eiaeiiB|ift  aa  sein ; 
dmegea  irardcn  dk  Banplaitil^fll,  i.  B.  Füttemeqge,  Hcmden- 
tSowr,  Bßier  u.  e.  w,,  Mw  dnrelh  kiBaae  oder  wnllene  Stoffe 
craetat  werden  ndaaea.  Dk  YfAml  fa  der  »KtlDischen 
BananroitiSpiaaerei  uad  Wdierei«  iat  nnf  lÜIfie  dea  frfihe- 
rea  Bctridiee  dinHaefaribritti  Ea  wardea  gewebt:  56 198  StOck 
Neaad  Im  Werifae  voa  MS 817»  oad  aS8S6  Yai^  Velveta 
und  Fustian*  im  Weitim  tob  108488  M  Der  Reingewinn 
dea  Eteblissements  stellte  aldi  aafTlMS  Jb  heraua;  davon 

fö:en  zum  Reservefonds  ab  14714  Jb,  der  Rcst  Wurde  den 
ooircn  (n  %)  ausgezahlt. 

a.  Neasd  insbesondere. 
Kottbna.  Im  bksigeB  kMigL  CSentcd|ge- 


fSngniss  iind 
86  OOS  Ellen 
worden. 
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iiulines^el   fUr   auswärtige  Kcchnung  gefertigt 


Schlesien.  S  cli  weidniiz.  Die  Fabrikanten  von  glatten 
bannnvollennn,  zum  Färben  und  Bleichen  bestimmten  Kattunen 
befanden  sich  wieder  in  der  gedrücktesten  Lnge.  Die  Hand- 
weberei filr  diese  Artikel  ist  nicht  inelir  Icbensfitdg  imd  nimmt 
in  Schlesien  immer  mehr  ab.  Ofe  bisher  noch  gaogbantea 
Artikel,  wie  rohe  und  weiaagamige  baumwollene  Crtu  in 
Hemden,  Nessel.  Doppelkattune  u.  s.  w.  haben,  obwohl  dk 
hohen  Hoh.stoff-  Preise  auf  sie  am  meisten  einwirken  mnssten, 
vcrliSllnissmiasiK  den  kleinsten  Aufscidag  ersielt,  weil  ßr  diese 
Artikel  starke  Leinen  ein  sehr  willkoramenea  Surrogat  abge- 
ben und  trotz  etwas  hühcrer  Preise  vorgezogen  werden.  Das 
bedeutendste  Geschäft  unscrs  Bezirkes  hat  nur  .^8  21-t  Stück 
gegen  46  204  Stück  im  Vogahr  fabricirt,  diese  IVlinderprodiie» 
(icm  aber  durch  entsprechende  Mehrfabrikaiion  in  I.einen  ans- 
gegliclien.  In  feinen  Kattunen  war  die  sQddeutsehe  Coaeur- 
rrnz  wieder  sehr  drOckend.  Die  meciianische  Weberei  in 
Tannhausrn  hat  einen  Theil  ihrer  Stflhle  v<mi  feinen  Kattunen 
zu  gemischten  halbwollenen  Stoffen  flbergefilhrt.  Ein  crtt 
Mitte  des  Jahres  in  Gang  gebrachtes  EtabliMcment  in  I^n 
bielau  ist  seit  einigen  Monaten  wieder  geschlossen  w« 
Die  dein  diesseitigen  bedeiuendsten  Uauae  gehörende 
nische,  vorzugsweise  in  feinen  Kattunen  ariMitcad«  Webecui 
in  Bolkenhajrn,  welche  17  MO  StOek  gegen  19014  StOek  in 
Voijahr  fertigte,  hat. seit  kuraem  Ihre  Arbeitasrit  um  ein 
Drittel  beschränkt. 

Westfalen.    BiclefeUl.    Die  Nessehvcbcrei  li.it,  wegen 
der  liolien  BuurnwoU-Hiiliprciüc  ganz  auf^cliörl. 

BhilBkNi   Elberfeld.  Das  ia  dem  Arükel  Aber  Baum- 
woOgnit  Oeaai^  gilt  an«b  fOr  dk  Neaaelweberd. 

b.   Halbwollene  Waaren. 

Sehleilea.     Görlitz.     Die    mechanische    Weberei  in 
Marklissa,  welche  Jiaujit.wchlich  Stoffe  von  k  Wolle  und 
B.tuni wolle  fabricirt,  war  iu  vollen  Gange,  arbcit4>ie  aber  hk 
Folge  der  lifiberea  BaumwollpcciBe  uad  grBaaeren  GooflurrcuB 
ohne  Nuliea. 

Sebweidaita.  Eia  ia  halbwollenen  und  baumwolknen 
Aitikek  arbcitemka  Hana  hat  Air  den  Aiwfall  der  letzteren  <Ue 
Fldnikatka  balbwoBeaer  Aittk«!  um  100  SiOhle  vermehrt;  in- 
dcsa  war  der  Betrieb  w^gea  der  hohen  Preise  der  baumwolle- 
nen KeUcqgniM  uad  der  englischen  wollenen  Schusi^game  we- 
niger lohnend  ala  aonat,  auch  wirkte  die  sächsische  Conour- 
renz  wegen  dea  Aaafldk  de*  nordamerikanischen  Marktet  un- 
gOnstig  ein.  Der  Absatz  erfolgte  meistens  nach  den  Zollver- 
eins-.Staalea. 

Breslau.  M.Tllivvollene  Fabrikale  fanden  zirnilirh  bcdi-u- 
tendrn  l'msalz,  joiiorb  bei  wesentlirli  gesehniälertetn  Nutzen, 
da  (las  b.niniwoUene  K.irnirmurn  ilie  llerstelliing  sehr  vor- 
llieuerle.  F.ine  gom'igenile  1  lerabsetzunj;  de«  EinpangsyjiUps 
nach  Hitssland  würde  einen  brdeulenilen  Aufschwung  tier 
schlesischen  Fabrikation  in  diesen  Artikeln  bewirken. 

Sachaea.  Mühl  hausen.  Die  Fabrikation  gewann  sicht- 
lieli  an  .\nsilchnuiig,  es  waren  bei  .Schluss  des  .lahres  anaä- 
hernil  2  0(K)  Snihle  in  Betrieb.  Neuerdings  wurden  auch  bes- 
sere (Qualitäten  niii  Krfoig  in  Angriff  genommen;  daa  Hinein- 
arbeiten der  Weber  in  diese  neue  Branche  geschah  leicht  und. 
mit  Geschicklichkeit,  und  es  steht  zu  Jioffen,  dass  auf  dieseoi 
Wege  der  Brotiosigkcit  einer  grüaaeren  2^1  derselben  Ein. 
halt  gethaa  wtirde. 

BlUiad.  Solingen.  Halbwollene  .Stoffe  fanden  er- 
höhte Nachftugc,  und  das  Urthcil  Ober  den  Betrieb  lautet 
reeht  günstig. 

Dü'seldi.  rl".    (.Siehe  Baiiinwollgewebe.» 

Neii^s.  Für  halbwollene  Ilr)sen-  \ind  Kleiderstoffe  war 
bei  den  hohen  Preisen  rein  baumwollener  Waaren  ein  starker 
Begehr;  Skmoaenaloflb  faadea  ebeaao  guten,  regelmiaaigen 
Absatz. 

Gladbacli.  Das  Ge.'^chafc  war  sehr  beaebriakt  k  Folge 
der  hohen  Baumwollgarn -Preise,  der  Coocurrenz  Eoglanda, 
welches  mit  seinen  aoaat  nach  Nordamerika  abgescUteo  Wan- 
ren  andere  Märkte  versorgte,  und  des  IfiaaverliUtniasee  ia  den 
Preisen  für  die  Rohstoffe  und  fiir  die  fertigen  Gewel>e.  Der 
Absatz  im  Zollverein  betrug  höchstens  zwei  Drittel  von  ^"»rt 
im  V  orjahre;  das  Geschäft  mit  Nordamerika  bot  au  wenl^ 
Sicherheil  wegen  der  Entwerthung  des  Papicrgddca;  der  Ver-«' 
kehr  mit  Mexiko,  schon  lange  luler  dea  dwtkea  Um* oben  lei- 
dend, gerieth  aeit  der  fkaaifiaiacbea  Entedraon  giadich  in 
Stockuag;  dk  Beriefate  aua  Braailka  laukn  m  Betqg  auf  d 


Digitized  by  Google 


117 


WurenabMttz  dorthin  durchaus  entmuthiffend  trotc  d«r  guten 
Ernte  des  Landes ;  die  LaplaU  -  Staaten  lieferten  für  einselcvc 
Artikel  BeKciiXftiguog,  jedoeh  nnter  achlechten  Preisen  und  in 

feringem  Maasse;  überhaupt  fehlte  es  den  Exporteuren  an 
ertrauen  ta  grösseren  Unternehmungen,  die  Grossisten  und 
Detaillisten  sträuben  sich,  au  erhöhten  Freisen  au  kaufen,  aus 
Furcht,  durch  eine  mit  einem  plötiUcben  Frieden  verbundene 
Eatwerthunj;  getroffen  so  werden.  Die  Folge  der  ganzen  Lage 
wird  eine  lieileuiende  Kinsclirftnkung  des  CesciiSfU  sein.  Eini- 
gemiMSi^en  günstiger  war  das  üeschift  in  Stoffen  aus  meist 
gröberer,  bilhger  Wolle,  in  mit  Seide  vermischten  Hosenstoffen, 
einigen  Sorten  Jacquard  und  in  den  mechanisch  hergestellten 
UiiistofTen  besserer  Qualität.  Die  Fabrikation  halbwollener,  mit 
Seide  gemischter  Kleiderstoffe  hat  sich  tiuta  der  sächsischen 
CoBcurrcas  Regen  du  Voijnhr  etwas  gehoben. 


a.  Streichganigewebe. 


Hlreehbcrg.   INe  Fabrikilion  baitileinenfr 
Creaa  anue  eiiu|eBleUt  werden,  wenn  flieht  bald  ein  bedeateodes 
Falleo  der  TwisigBra-Pirdiw  efartritt.  Im  Ami  nbite  nun  pro 
U  BmunwoUgani,  beiiAeMUdi  Nr.  M,  14  ood  tCi  \Wh  1U 
and  12  Jfr,  tu  Ende  den  Jahres  dagegen  K.  17)  und  18 
wihrend  halbleioeae  Cresa  xn  Prpisen»  die  den  thenren  Twist-  i 
garnrii  mtspreclien ,  keiue  Krinfcr  ftädCD.  { 
l,a  n  <1 1  s  liu  t.    Im  F(  liniar  und  MIrr.  fand  i'iu  icbli.ifu-s  | 
(le^rhrift    n.ich   l'oltn  in   hnlljli  iricncri  ('rt-ri!.  islatt,  vprnl)^1>i^t 
ijiirrli  (Ii.'  Kl  liüliui).;  des  ]^i^^^ln.^^z(l^.('^  um  5  %  am  1.  April;  f 
äti  I  :ra!  iliin  li  dir  ('onjunctiir  in  bamii« ollenen  iiiul  kirn ncn  j 
(jarticii  prüSM  r  Ut-jji'lir  im  Zollvirtiii  ein,   a«  diis>  die  N  or-  j 
rüiiu-  rascli  abgesetzt  wurden.  | 

Brevluu.  HaltiUincne  Waaren  hallen  t  e:;ilrn?issif»pn  Ali- 
saU,  grovsiiidieii^  aiieli  nach  l't)ien.  (i<..i;i  .1  rdirivschlii-vs 
vemiindi-rtc  *.ich  imlt-ss  ilie  Falirikation  bedtnii  nd ,  da  ganz- 
leinene Waare  zu  gleichem  I'reif-e  herzustellen  war. 

WastfklM.  Hagen.  Die  Fabrikation  von  Betizwillich 
nasste  seit  dem  Sommer  darcb  die  bedeutende  Ertiöhung  der 
BanmwoUpreia«  sehr  eingeschriakt  werden  t  weil  die  Abneb- 
—  sieh  tu  keiner  PreiseriiOhong  verstehen  wolHetk 


2.  Wollene  Waaren. 

BrsBdenlarf .  Ii  e  rl  m.  WShrcnd  der  Absatz  aller  Stre icli- 
fSre-StutTc.  namentlich  auH  Belgien  und  vom  Uliein,  nurh  imuu-r 
rmpfiDcIlicb  unter  den  amerikanischen  Verhältnissen  leidet,  Find 
die  Fabrikanten  der  Kanim$;8m-(jewebe  vollauf  beiicliürii;>t.  In 
Krankreich  allein  ist  die  Zalil  der  Snimlcln  bereits  auf  1.400000 
gestiegen.  Die  Aii.sfulir  wollener  vVnareii  von  England  nach 
Frankreich  hob  f>irh,  nachdem  der  neue  Tarif  in  Kraft  ge- 
treten, vom  Sept.  18G1  bis  Febr.  1862  auf  1.181  000  £  R.  gen 
IS4  0(K)  £  in  demselben  Zeilraum  de»  Vorj.-dn>.  Uel-ei liaiipt 
wurden  au«.  Enpland  an  wollenen  Garnen  und  Geiselien  aus- 
gxi&brtfiir  1 5.48*2  IHK)  £  im  Jahre  18C2  ^egen  13.338  OlK)  £  im 
Voijahre;  davon  nach  IVankreieh  1.996  000  £  resp.  1.036  000  £ 
gtgea  480600  £  im  Jnhrc  1860.  Nach  Nordamerika  beträgt 
fie  Aosfiahr  etwa  500000  £  mehr  als  1861,  dagegen  1.500  000  £ 
wenteer  ab  1860.  Im  Allgemeinen  war  denmach  die  Lage  der 
Woffindostrie  besser  ak  im  Vo^alwe. 

MIImIml  Hirsebberg.  Die  Fbbrikatiaa  wollener 
Msehe  hatte  Ihren  gewShnliclien  Verlsaf. 

Sachsen.   Erfurt.  I 

nach    .\ufhöreii    der  ("on 
Wollene  ."»(rirUwrian  ii  ni.iclien  im  (ianzen 
{Kilicli  aii'iscldiejislich  fOr  den  t^ontinent 

BhslBlani.  Lennep.  Der  Gang  der  Deckenftibrikation 
ist  dem  friiheren  gleich  geblieben. 

Elberfeld.  In  reicheren  Möbelstoffen  war  der  Absatz 
xiemKch  befriedigend.  Die  Fabrikation  der  Dsmastc  hat  der 
a  hoben  Arbeilsiobije  wegen  fast  aufgehört ,  und  diejenige  der 
PIflscbe  ist  aus  demselben  Grunde  und  wegen  der  Weberei 
in  den  Strafanstalten  nur  dadurch  zu  erhalten,  das»  die  Fabri- 
kanten den  Artikel  last  nur  in  Gegenden  weben  lassen ,  wo 
bilUge  AriWflalShna  hcstdien. 

Köln.  In  wollenen  Wasren  war  das  Oeaehift  lebhaft 
and  ohne  grosse  Sdiwankungen.  In  den  geringeren  Artikeln 
iSr  die  Landkundsdiaft  sdigta  akb  gr8saerer  Betfirf  aum  Ersate 
IBr  die  frOber  verwendeten  baumwollenen  und  halbwollenen 
Stoffe. 

Koblenz.  Die  hiesige  Fabrik  filr  Woll waaren  hatte 
f  ir^währcnil  .'^tei^endeo  Absatz  in  wollenen,  namentlich  iroihen 
Löcken  und  io  FlancUeo.  Eine  Vergrfisaeruog  der  Fsbrik  wird 


);i  l  abrikation  wollener  Mütren  hat 
irirnr.    in    Mülilbausen  befriedigt. 


ein  guten  OescfaUW 


Braadenbuf.  Berlin.  Im  Frühjahr  fand  ein  geringer 
Absatz  der  Stoffe  zur  Daiiuncoufection  statt,  während  sich  die 
Fabrikation  der  von  der  Mode  begünstigten  Shawls  und 
Tflcher  sehr  ausdehnte.  Die  vielfache  Anwendung  der  neuen 
Farbesloffe  aus  .\nilin  gestattete  eine  grössere  Mannigfaltig- 
keit und  Neuheit  der  Muster,  und  der  \'erbraiich  von  Garnen 
aus  hocllfeincr  Wolle  veredelte  die  Stoffe.  .Solche  TQcher 
werden  gewalkt  und  veloursartig  appretiri.  .\uf  Shawls  und 
TOcher  sind  hier  18U0— 2  000  Stühle  bcsehäftiut  ;  der  Absatx 
findet  statt  in  allen  Staaten  des  Zollvereins,  nach  Italien  und 
Südamerika  und  verspricht  sich  nach  dem  Inkrafttreten  des 
X'erirages  ein  sehr  gOnstiges  Terrain  in  Frankreich.  Der  Au^ 
fall  des  Absatzes  der  .Stoffe  zur  Damenconfection  füluie  snr 
Anfertigung  von  Mannsbekleidung,  namcnüich  Kockstaffiui« 
welche  sich  schnell  .\bzug  nach  fast  allen  Theilen  Kuropas 
verschafften.  Im  llerl>st  und  Winter  wurden  fast  ausschliess- 
lich halbwollene  .Stoffe  für  Damenconfection  gearbeitet  und 
dazu  Game  verwendet)  welche  als  Ersatz  für  reine  Wolle 
gelten,    wie  die  KOf(ensnnlo   F'lockenwolte  und  KnnstWoUe 

(Shoddy- Garne),  um  tlei-  eniili-cben  t'oncurreaz  

können.  Derselbe  Grund  führte  zur  Einrichtung  vco~ 
nischen  Weliereien.  welche  besseres  Fabrikat  lieferten«  als  die 
Handweberei.  Die  Mänielstoffe  waren  fast  durchgängig  stflck' 
farbig,  schwarz.  Der  Absatt  beschränkte  sieh  lo  diesen  Ar- 
tikeln meist  auf  den  ZollvereiOt  war  daselbst  aber  ao  bedeutend, 
dass  der  nach  dem  Auslande  wenig  veniisst  wurde. 

Kottbus.  Bei  der  hiesigen  Weberei  wurden  96  mecha- 
nische Stühle,  533  Sehalbnasddnen,  71  gn>sse  Jseqiiarda  und 
1 10  Haodstahle  benutzt  und  im  Ganzen  ]  MO  Personen  boschlf' 
tigt.  Diese  780  Webestflhle  ergeben,  SS  $k  Wolle  pro  Stuhl 
gercelmet,  einen  jährlichen  Verbrauch  von  17  100  flt  Wolle 
im  Werthe  von  1.235  520  Sk  Es  wurden  48330  Stücke 
durchsehniltUeh  im  Preise  von  45  M  gefertigt,  was  ein  Ca- 
pital von  S.174  850  3tk  reiiräseiitirt.  Die  Falwikalion  der  ge- 
musterten Waare  g^m  gfatie  Tuche  vsihllt  sieh  wie  5  au  1. 
Peitz  lieferte  14709  Stflek  Waare,  vrovon  |  gemusterte  und 
\  glatte  Tuche. 

Schlesien.  Sebu  ei  lini  t/.  Di.'  Alivwuln  .Irr  Wolbj  war 
durchweg  nicht  die  I'n-i-e  tür-  bt  s-' n,-  ' ,>i:  -rii-'^en 

in  F'ilüe  enj^liscber,  ti  an^o>isclier  uuil  .'n;  .  r  i  K;iiii-.r'li€r  Ankaufe 
in  l{'i-.Niii:id  nni-eniein,  ohne  dass  für  «Ii.-  1  al.nkate  eine  \er- 
bäitin~^in.l.ssij<e  l'i  eissteiiieriii'.t;  ZU  ei  iieleii  \\,ir.  Tmt/dem 
erweiterte  ein  »ehr  beiietiletuies  Il.-iii^  iltii  H.  iri.  b  <liireli  Ver- 
mein iiisf;  der  mecli.'ii!i»e!iin  und  der  Landweberoi;  seine  Fa- 
brik.iie  win  den  -'■i;  viai  k  \  (  rlani;! ,  dass  den  Nachfragen  kaum 
geiiiigi  weiden  kiiniite.  Weniger  vorlheilliaft  arbeitete  ein 
aniiiies  bedt  lUrni!«  llaiis,  übw.)lil  e>.  "JIO  tUt  Mittel-  und 
feinere  uiii;ai  iselie  /ij^ain,  osl  -  und  u  e^ipreussisehe  ordinäre 
Landwolle  und  liannüversehe  Wolle  und  ca.  1  ICO  weisse 
russische  Miesswollc  verspann  und  die  Garne  in  der  eigenen 
Fablik  verarbeitete. 

gashsen.  Mühlhausen.  Die  Zahl  der  Webstilhlc  ist  auf 
mindestens  1  2(X)  herangewachsen;  es  wurden  gefertigt:  Lama, 
glatte  bedruckte  Flanelle  (Golgas),  carrirte  I.adys,  weisse 
und  farbige  Köfierwaaren  und  ((latlc  Flanelle,  Flaggenzeuge 

i Krepp),  Frühjahrsartikcl  für  Herren  und  Damen,  Mäntel*  und 
)oublestoffe,  sowie  verschiedene  Artikel  7.ur  Ausfuhr  nach 
.Südniiierika  u.  s.  w.  Der  Absatz  war  lebhaft,  die  Lager- 
vorrfithe  sind  nicht  gewadiscn.  Von  einigen  Firmen  werden 
vveiter<-  Gesrhäftsansdehnungen  vorberrilet  und  namentlich  die 
Ai>|>ri  tur-  und  Walkanstallen  vervul^k .nuiiiiiet.  Nach  AusfÜb- 
ruox  der  neuen  Bahnlinien  wird  dieser  lodustriesweig  einen 
widitigen  Fhta  ehtnehnMi». 

RhsInlaBi,  Elberfeld.  Der  AbsaU  tat  ^egen  früher 
verhäitniasroässig  unbedeutend  geblieben.  Für  die  mit  Baum- 
wolle gemiacbicn  Waaren  hemmten  die  durcti  Vertheuening  der 
Twiste  verorsacbicn  fast  ooerschwinglichcs  Preise  den  Abaaix 
aussefordenlBeh. 

St.  Tuch. 

BMiiHiBffr  Berlin.  Da  vida  IndusMeüsn» 
in  der  letalen  Zeit  last  aosschlieaalieh  Ihr  den 
Markt  gearbeitet  hatten,  im  blande  Abaati 
so  wurden  manda  Artikel  tai  n  froasa 
Markt  gebmdrt  und  dadwoh  entwoOel.  Dia  L^ge  der  FkM- 
kaalsn  mr  denmaeh  einajedrOdrte.  Das  Detaitaasdilft  lelgta 
sidt  von  llitta  Ulrs  bis  PBngsien  an  bdsblssten.  In  zwd- 
ten  HaWtWMr  fcndan  verscMedea«  f  abdkaiidta  der  Laodls  ud 
I  gjAnartn  Afaaaii  nneh  dam  Oritnt  Ersala 
ltdien  adMtaA  da  hedantendsr  Markt  flir 
an  wdlsn.  Nash  OUna  haben 
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itatrpi  fiinil(  n.  In  Frankreich  werden  diircli  den  Handelsver- 
trag vnraiissitlillicli  nnj-irc  gewölmlichf nn  und  iiiiltlt-reD  Tuch- 
sorten eiiirn  Mrukt  crliaSlcii.  wrihrttn)  fi/uierc  StnfTe  aU!^  Frank- 
reich nacli  I)(ui>-rlilaiul  Eingang  lindtii  diirflen.  A  on  den 
Messen  vv.irfn  nur  die  zu  Kcniini>cere  und  Juliilate  von  Be- 
lang. Die  Kird'uhr  vom  Aiiülande  war  gcrioger  als  sonst,  dn 
da^  deutsche  Fabrikat  dem  fremden,  bfltMldert  dc«  engBwheii, 
in  keiner  Weise  naehKleht. 

Kottluis.  Nicht  oabedaiteBd«  Auflrige  in  Tnchcn  Tür 
die  ^amerikanischen  Truppen  und  ein  guter  Abnaiz  in  Sommcr- 
aloffeo,  wenn  auch  zu  Kcdnickten  Preisen,  in  den  Fabrikortrn, 
sowie  auf  der  Leipziger  Neiijabrs«  und  Frankfurter  Kenii- 
ntscere-Hesse  Hessen  anfangx  nar  kleine  Lä}j;er  aufkommt  n, 
nnd  so  war  da«  Geschäft  in  Jrommerstoffen  auf  der  Leipziger 
Ostcrmessc  recht  Rut,  während  in  glatter  Waare  und  in  Tu- 
dien  eich  Wenig  Betlarf  zeigte.  Von  da  an  trat  unter  dem 
EinllilW  der  amerikanischen  Wirren  eine  gänzliche  Stockung 
jOB  OeMhäft  ein;  die  Fraukftuier  Sommer-  und  Martinimes- 
WBt  sowie  die  Leipziger  Michaelismesse  verliefen  schlecht.  Die 
Preise  der  Fabrikate  standen  in  keinem  Verhähniss  zum  Roh- 
malerial,  und  grö»sere  Posten  waren  selbst  bei  sein  niedrigen 
lotsen  schwer  zu  verkaufen.  Die  Tuchfabrikalion  beschäftigt 
in  Ganzen  2 177  Personen.  Die  liier  ihStigen  13  Dampf- 
OiaschioeB  dienen  hauptsächlich  der  Tuch  -  und  Buckskin- 
Fmbrikation;  einige  Fabriken  ersetzten  ihre  Maschinen  durch 
crfiaeere  und  stirkeret  da  die  bisherigen  fi1r  den  gr.steigerten 
Betrieb  nkht  mehr  ausreichten.  In  l'eitz  waren,  wie  früher, 
4  Dampfmaschinen  »i  16  -  25  Pferdekraft  für  die  Tucb-  und 
Buckskinfabrikatlon  in  Tbätigkcit  Am  Orte  beÜadcn  Bich 
12  TucliscbniU-Oeaehlfte,  deren  Oeian&itabaaila  tieh  auf  ; 
ISOOOO  »■  bellufl  mä  haaptaidilich  auf  den  HIrkten  der 
Umgegend  et^blgl. 

ScUeileik  Görlitz.  Die  Districte,  welche  sonst  fast  nur 
für  Amerika  arbeiteten,  machten  wegen  der  gest«'irien  Au'.fuiir 
dortliin  auf  unseren  alten  Absatzgebieten  Concurrenz.  Hecht 
lebhaft,  namentlich  Im  zweiten  Hallfjahr,  wurde  das  Oe.scliäft 
nach  der  Levante  wegen  der  dort  eingeti'etenen  vergrüsserten 
Waarenausfuhr,  der  Beesemns  der  Valuta,  der  Beschränkung 
östreichLtcher  CoDCurrenz  und  der  seit  Jahren  geringen  Vor- 
r&the  in  der  Tflrkei.  Auch  das  Geschlfit  mit  Persien  hat  sich 
gehoben  und  ein  Versuch  von  Wanrcnsendungen  nach  China 
ein  befriedigendes  Hcsultat  gegeben.  Der  Absatz  nach  dem 
Inlande  war  ziemlich  gut,  nach  Italien  wegen  des  schlechten 
Aasfalls  der  Olivenernte  und  der  noch  ungeordneten  Zustände 
weniger  gflnstig,  ebenso  wie  der  nach  den  Laplata- Staaten, 
Mexico,  iler  Wrslktislc  Südamerikas  and  Kanada.  Die  zur 
GörUlZcr  Innung  gehörenden  Tuchmacher  lieferten  auf  44  .Ma- 
HSilinen-  und  92  llanditahlen,  an  denen  84  Gesellen,  8  Lehr- 
linge und  44  Arbeiterinnen  Ibätig  waren,  15  766  Stfleke  Tuch 
zu  35  —  55  aUe  und  verarbeiteten  daw  CtW«  5300  Nr  WoOe 
im  Preise  von  60-100  pro 

Hirsehberg.    Die  Tuch-,  Buckskin«  und  Tricotfabrik  \ 
in  Neukirch,  Schönauer  Kreises,  verartteitete  1  165  rohe 
Wolle  tu  2886  StOck  diverser  |  Tuche,  ganzer  Tuche,  Satina, 
Tffeoto  nnd  CnMa-Kueaän,  wekbe  tbeihveiae  aueb  im 
Anahmd  Abiala  fknden. 

Breslau.  Kine  Besseiii'ig  in  dir  Lage  der  Tuclifiibrikn- 
tion  innerhalb  der  Zollvereins  -  Slaalt  n  ist  nicht  l  ingelreten. 
Troli!  Einsclii  äiiWurig  tler  Ai  beits/.eil  in  vielen  Fabriken  wur-  1 
den  die  Lliger  fliu  vfülic  un<l  die  Preise  lierabgedrOckt ,  was 
der  Vortheil  des  liilligen  Wolleinkaiifs  nicht  aufwug.  \'or 
Beendigung  des  Krieges  ist  der  früln  re  schwunghafte  Ver-  | 
kehr  uiil  Nordamerika  nicht  7u  erwarten.  Für  it.ilienisclie  I 
Kechnung  wurden  mir  in  den  letztrn  Monnteti  gctnuslerte 
KtofTe  geringer  Qiialirii*  /u  s«-lif  geih  uckli  ii  l'reisi-n  gekauft. 
Dagegen  ist  im  zwcifin  Hallijalir  <ier  Bcdaif  in  der  Türkei 
und  dem  Orient  au'-Nerordentlich  stark  gewesen.  Der  .\bsalz 
nach  der  Schweiz,  Ihdland,  Dänemark,  .SkaiKhnavien  und  den 
llansestidlcn  war  regelmässig,  der  Consuu  im  Zollverein, 
besf)nders  im  Süden,  etwas  schwächer  al«  im  Vorjahr.  Mit 
(^tslrcich  fand  nur  ein  gciiiii;er  \'crkclir  statt.  Der  mssischc 
Markt  bleibt  für  onlinäre  und  Mittelsorten  ganz  verschlossen; 
nur  in  ganz  hochfeinen  Tuch-  und  Mustersaehen ,  welche  den 
hohen  Zoll  ertragen  können,  ist  einiger  Absatz  dorthin  zu 
ermögliclicn.  Im  Breslauer  Regierungsbezirk  hat  Neorode 
viele  Köperstofle  gearbeitet ,  die  guten  Absatz  fanden ;  in 
Festenberg  hat  das  Tuchmacher- Gewerk  eine  Spinnerei.  Walke 
und  Appreturanstalt  gebaut.  Die  Fabrikanten  in  Breslau, 
Prausnilz,  Bemstadt  und  Brieg  arbeiteten  meistens  Flanelle 
und  konnten  im  Herbst  kaum  den  Bedarf  befriedigen.  Der 
Zwischenhandel  Breslau'»  war  in  Folge  der  besseren  Verhält- 
ntsae  in  Oberaehlesien  etww  atirker  wie  frOber,  das  Platz- 
Dctdigeaebift  bcAiedigead. 


Westfalen.    Siegen.    Im  ersten  Biliar  war  der  Ge. 

schlft.sgang  schleppend.  Die  zur  Wolhchur  eingetretene  Er- 
mJssigiing  der  Wollpreise  brnchfe  einiges  Leben  in  die  Fabri- 
kation, und  die  Nachfrage  blieb  bis  zum  Herbst  befriedigend. 
Der  nussi  rgewölitdich  milde  Winter  brachte  wieder  Stillstand, 
nur  fiici'niiirte  .Xrlikel  f«nden  Begelir.  Nach  auswärt.s  war 
guter  .Misalz  in  glatter  und  fatjonnirter  W.iar<  .  In  Betrieb 
standen  3  Dai'injiliiiaseliinen  und  12  MaschinensLühle.  Die  letz- 
teren werden  eine  weitere  .\usdehnung  erholten»  WlhlCnd  die 
Ilandweberei  mehr  und  mehr  eingehen  dürfte. 

.Mtens.  Woüenlueh-Fabrikate  \surden  nur  nn  der  süd- 
östlichen Grenze  des  Kreises  im  Betrage  von  3400  Ellen  SU 
7  Di  u  .We  Werth  in  geringer,  aber  dnnnrittAcr  Q«nli«t  ge- 
fertigt 

Iserlohn.  Die  ToehlUirik  in  Limburg  war  in  lebhafter 
Thätigkeil.  In  der  dazu  gehörigen  Druckerei  und  Färberei 
auf  Nes.selgcwcbe  wtirde  zwar  der  Capitalumschlag  nicht  ge- 
ringer, jedoch  wegen  des  hohen  Preises  der  Gewebe  nicht  die 
Stückanzahl  der  frflheren  Jahre  verarbeitet.  Die  Ferttgong 
von  Can-Bs.scn  hatte  ihren  regelmässigen  Fortgang. 

Ilagen.  Das  Geschäft  verschlecliterti'  sieh  gegen  das 
Vorjahr  noch  dadurch,  dass  in  Italien  und  der  Schweiz  die 
NacTifrage  geringer  wurde  und  die  ,\u^tij!u  ri:tih  Nordame- 
rika .lusserst  beschränkt  blieb,  demtiriili  die  (\incurrenz  auf 
den  anderen  Märkten  um  «o  mehr  drückte  In  Südamerika 
zeigif  sicii  ^;i  iinge  N'.'ichfrage,  indcss  v,inl  ;n  Folge  des  hergc-  • 
stellten  Fi  ieiletis  in  der  argentini.schi  u  Ui  pulilik  eine  Besse- 
rung lies  Absatzes  nach  der  Westküste  Südamerikas  gchofl^. 
Die  Fabrikation  glatter  Tuche  bildet,  jetzt  nur  noch  einen 
ge  ringen  Tli' il  der  Production;  das  I lauptgescliäf!  wird  viel- 
iiiclir  in  dicken  Winter-  und  I'aletolsioffeu  gein.'iclil,  und  seit 
einiger  Zeit  ist  man  auch  mit  Herstellung  fai.iinriirter  Stolle 
beseliäftigl.  Von  den  Fabriken  des  Hezii-ks  sind  itwa  2  U\KJ  £/r 
Wolle  verarbeitet  worden  gegen  2  .lOO -  3  OMO  f iCr  im  Vorjahre. 
Von  dem  französischen  Handelsvertrag  ist  tur  die  Wollinanu- 
faetur  ein  neues  Absatzgebiet  in  F" rankreich  zu  erwarten. 

Bochum.  Die  Tuchfabi-ikation  konnte  ihi-c  frühere  Be- 
deutung niclit  behaupten.  In  Haltingen  bestehen  nur  noch  drei« 
in  Boenum  eine  derartige  Fabrik,  deren  Absatz  sich  fast  ledig- 
Bcfa  auf  den  Kleinhanaei  beschränkte.  Ausserdem  wird  die 
Fabrikation  noch  von  einigen  kleinen  Meisicni  betrieben,  welche 
ihren  Absatz  auf  Jahrmärkten  und  Kirmessen  finden.  Ks  sind 
etim  1 100  Stack  wollene  TOcher  und  200  Mir  andere  wollene 
Gewebe  emeqgt  worden. 

Rke Inland.  Lennep.  Neuerdings  wurden  hier  mehr  fa^on- 
nirte  Stofle  gefertigt,  welche  das  glatte  Tucli  im  liebraucli 
nach  und  nach  verdrängen.  Obwohl  die  hiesigr  n  Fabrikanten 
bemüht  waren,  sich  neue  Kundscliid'i  zu  eröllixn,  k<mnten  .sie 
den  durch  d.  n  runei  ikniisscln  n  Krieg  v<  rursachten  Ausfall  nicht 
decken;  auf  dem  deutschen  .Markti-  können  sie  wegen  unserer 
Indien  Arliritslöhne  mit  den  sächsischen  imd  schlesischeti  I'a- 
brikanten  nicht  concurrireu ,  und  so  bleibt  uns  nur  dii'  HolF- 
nung  auf  baldigen  Frieden  in  din  Vereinigten  .Staaten.  Nach 
Italien  und  Skandinavien  blieb  der  \'erkelir  tun  erändert ,  tla- 
gegen  ist  der  Absatz  nach  Hnllan<l  durch  di  n  dort  eingefölic- 
ten  höheren  F.ingangszoll  auf  Winterstofl'e  ^elir  crsclivvrrl 
worden.  Das  Gesehäfl  nach  dei-  Tüikei  iiii<l  iler  jivreriiiiscln  ii 
Halbinsel  war  nach  wie  vor  sehr  geriiiulnyig,  in  letzterem 
Lande  wegen  der  liulien  Zidlabgabeii ,  die  -.ich  für  uns  auf 
:m  %  des  Werlhes  belnufi  n.  Nach  OeMtf  ieh  und  Kngland 
hatten  wir,  wie  früher,  keinen  Abs.ilz;  .Schuld  daran  trägt  iler 
geringe  Beilarf  und  das  noch  nicht  hergestellte  Verhältniss 
zwischen  Silber-  und  I'aiiiergeld.  Der  Kxport  nach  Kusshliul 
litt  durch  ilie  inuufr  iieiefi  l'urldauei n<lc  Handelskrise  und  den 
Brand  in  Petersburg',  welcher  dort  manches  Haus  zum  Ban- 
keidli  brachte;  au^-seidein  ;il,er  sind  die  lä.stigen  Zolleinrich- 
tungen dem  Verkehr  mir  diesein  Lande  zu  hinderlich,  als  da.-s.s 
er  die  frühere  Bedeulunt;  \s  idl er  gewinnen  könnte.  Der  Absaty. 
nach  Sü(himerika  ge.Maki  tc  v,el ,  namentlich  für  die  Weslkü.ste 
un.l  die  argentinische  Hcjiublik,  etwas  gOnstiger,  in  Bra-silien 
jedoch  il.Tute  ilas  Geschäft  wegen  scnlcchler  Ernte  seiner 
Hauptproducte;  mit  Mexico  hatten  wir  wegen  der  französischen 
Invasion  gar  keinen  Vcrk'-hr. 

Essen.  Die  früher  nur  oder  grostcalbeila  fiOr  Mordanke- 
rika  iuii{  <i<  riiUn  Fabriken  warfen  sich  auf  den  cnnqpilaehen 
Markt,  wodurch  eine  grosse  Coocnrrenz  und  dejnnach  ge. 
drückte  Preise  verursacht  wwdeo.  Der  Absatz  von  feinen 
j  Stoffen  nach  Amerika  stockte  ganz,  weil  iich  die  Waare  wegen 
des  hohen  Standes  des  Goldagios  zn  hodl  im  Preise  stellte  $ 
'  aus  demsclbeif  Grunde  wurde  an  Rimessen  aus  Amerika  be« 

i deutend  verloren.  Die  englischen  und  französischen  Fabriken 
lieferten  besondere  Modeatoflb  nach  Denlacbland,  adt  denen 
trole  des  Zoliee  tob  80  Jfr  die  initadieelicn  Febrikea  ein« 
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Maihein.  Unter  d«o 
iwar  dDt  BtahiAee  Unfheg} 


harte  Concurr«n2  tu  best«Len  hattn.  Die  Verträge  mit  Frank- 
und  Belgien  bounrubigea  deoaneoh  die  Fabrikanten  aebr, 
Btlicfa  bookakiiiwtjge  XuckweiiNe  TCidci|  dwunlcr  wlir 

Tedi&brikeo  dee  Besirks 
'  QeicMUtegtog  mU  anter 
f^crUhaiMe  iingflneUg  ge- 

KSIb.  Das  Oeschift  der  BhckmroTins  in  Tüehen  mit 
Amerika  hat  fast  ganz  aui^ehBrt;  la  Folg«  deawn  hiufien  hieb 
iif  Liger  besondcrR  in  glallen  Tuchwaarcn,  und  die  Prei;^ 
fielen.  Auch  gemusterte  Stuffe  erfreuen  neh  in  letzter  Zeit 
nicht  mehr  iirt>  rra|)«rco  lebfaaftea  AfaMUe«,  da  der  Conraai 
»ich  auf  das  Nöthigstc  beschrSnkt. 

Stolliei  R.  Dk'  Tiiclift»t)rikrii  iin>.ris  Bi  /srk--.  rann  iit- 
ücli  die  in  DQren,  liaUen  itires  guten  Fabril(alei>  ivcucn  irotx 
tli>  X'rilusles  dee  oonUmcrikeiiisabea  MeriUea  recht  Tebiiaflen 
Bilrieb. 

Aacbeii.  Der  Bctritb  der  Tuclifnlirikaliun  war  sclilf|i- 
Mod,  auf  <lcn  augcnlilickliclion  lUdiirf  l>f>clirüiikt  iiiid  crf{ali 
keine  lohnenden  Ucsiillale.  Di'.-  Aiisfulir  un<  Ii  N'oi  il.iuierika 
i*l  wegen  der  Hriiöliung  der  EitiunngszüllL'  untl  der  F.iitwer- 
ifaung  der  Gcld\uhiU,  die  ^ieli  l>is  ilalues^cliluss  auf  M  % 
gesteigert  hat,  fast  auf  Null  heruutergedi-ückt,  und  die  Zerrüt- 
tung der  dortigen  Geldverhälluis^ie  bat  nauiliafle  \'crliisre  ver- 
ursacht. DieiP  Verhältnisse  wirkten  auch  auf  die  sridauicri- 
kanischeii  Märkte;  die  VcrschifTuiigeu  nach  Brasilien  eneieli- 
tcn  hei  Weilciii  nicht  die  frühere  Bedeutung,  und  die  Curs\  er- 
biilnisse  in  den  I^idnta  -  Staaten  besserten  »ich  nocli  nicht. 
Die  £ia7.iehiu}g  des  Papiergeldes  (Kaimes)  in  der  Türkei  lä!>^t 
eine  Be*.'»eruD);  der  lieziihungeii  zu  dioem  Lande  liulTen. 
Der  fninzösische  Handelsvertrag  giebl  uu>ere  Tuelifahrikatiun 
der  fi-anzö»ischen  Concurrcnz  in  Folge  der  Uiigleicliheil  der 
Vcrzullujig  (15  gegen  14  —  3  %  vom  Werthej  \ullkoiuuien 
preis,  ohne  dafür  ein  Acquivaleut  zu  bieten. 

Eupen.  Der  Beirieb  der  liiesigen  Tuch-  und  Bucluikiu- 
flibriken  hat  sieh  fai  den  lehrten  Jahren  um  i  vermehrt.  Der 
Aoa&ll  des  Consums  an  feinen  und  hochfeinen  Tuchen  wurde 
durch  vermehrte  Fabrikation  der  Nouveautes,  raUioi,-.  um! 
DooblcetoAe  reichlieb  gedeckt;  der  Absatz  erfolgte  besonders 
■aeh  Holland  und  Deutschland,  sodann  nach  der  Schwei/, 
Ilalieo,  Amerika,  der  Levante,  Thina  untl  Ostindien-,  das  Ue- 
icfaift  mit  der  Schweiz  litt  unter  der  ainerikanischcn  KriKis 
^  mit  ll«lien  unter  der  Unsicherheit  der  I<age.  f)ie  Levante 
bot  gegen  irOher  g&nsligere  und  siclierere  Geldverbältoissc;  in 
China  und  Ort('*i"r'  ioit  die  engUecbe  Coocurrenz  hindcrlicb. 

K  obleai.  Ue  FeWihathia  von  woUenea  TOoheni  rnniate 
noch  Weiler  daCMi^iriiikt  werden;  die  ArbeitalShae  find  auf 
«in  Mnlimini  reAurirt 

Tri«  r.  l)ei  Absatz  der  Tuche  litt  unter  der  allgemeinen 
Gc*ch.nflsl<>sigki  ii.  F.ine  mit  etwa  60  Arbeitern  tWUige  Tuchfa- 
brik setzt  ihru  AVuar«  !!  his  nach  Westfalen,  Süddeutschland  und 
Aer  Schwei/-  nl>.  lialie  aber  mit  gedriickten  Preittcn  ZU  kimpfea. 

ii.  Tcppiche  (incl.  der  nicht  gewebten). 

BnaitiAm*   Berlin.   Der  X'erbrauch  von  Teppichen 
ainwit  ■llTr'y''g  su:  indess  herrscht  noch  immer  X'orliebe  filr 
aaewirtige  Fabrikat,  mit  welchem  wir  nur  ^ehui-r  con- 
uiffircn.    Die  eriiÄhlcn  Prciae  von  Leinen-  und  ordinärem 
WeUgam«  sowie  die  unverhiltnieewiealg  boiic  bleuer  auf  Jute- 
(t  ik  pro  ah-)  und  Leinengarn  waren  besonders  erscbwe- 
Umstinde.    Bei  Fortdauer  dieser  Steuer  steht  zu  be- 
I,  dass  die  Tepjuüht'ahrikatiun  immer  mehr  dem  Aus- 
____  tniallen  wird.    Der  Tranetitluiudel ,  namentlich  nach 
MeOf  BuiTfjT^  uad  den  DonaufiiraUnthawem,  war  akht  be- 


Kottbua.  Der  Betrieb  der  Uerigea  TeppkUhbrik  hat 
M  derart  gcfaäbea,  daae  die  AaMlaag  vea  4  Wahmen  au 
13  EUeo  Breite  nGthte  wurde.  OdMi*  eiad  eiam  IM  mdat 
meae  llinuaeiUi>iiiifo  aad.8Q0  Stlek  Oaahiaaloai  van  Jnte- 
mm  TTTT  IM  mt  im  EteidbBaaMat  adbal  npeponnenti  and 
leflrijte  woUeae  oad  400  jntenrae  veranMHet  worden ; 
btschiftigt  waren  durchschnittlich  40—50  .\rbeiter. 

|ei|l(alM>  Görlitz.  Die  nur  in  dem  Stidtchen  Schön- 
berg betriebene  Teppichfabrikation  ist  wegen  der  geringen 
Nachfrage  und  der  hohen  Preise  der  Btthmaterialien  in  stetem 
Abnehmen  ügiiffcn ;  es  waren  nur  noch  6  StOhle  beaahlAigt, 
«c^dic  900  l^pf^e^e  lieferten. 

BIraallbarg.    Die  Fabrikalioa  türkischer  Teppiche  in 
SchadedebeiS  bat  aich  merklich  dadurch  gehoben ,  dass  die 
Biport  iwgjaglifih  wurden.  In  dem  Coosum 
ebeafidla  eüw  2i 


bemerkbar,  welche  aber  wegen  des  Einflusses  der  Baumwoll- 
nrcise  nicht  von  Dauer  sein  kann.  En  wurden  gefertigt  320 
Stück  türkische  Teppiche  bis  zur  Breite  von  12  —  22  EUea 
aus  einem  Stück,  1  200  Stack  Deck  enzeuge  zu  100  Glien  und 
70  Stück  zu  60  Klteti  Länge  und  ^ — \  KUen  Breite;  datlll 
wurde  an  Material  vi:  lnaucbt:  170  tir  serbische  und  syriacha 
Wolle,  yOO  lAr  Jute-,  Manilla-,  Motting-  und  leinene  Garne. 
Die  Zahl  der  Arbeiter  stieg  im  zweiten  Halbjahr  von  80  auf 
13üi  der  wfichentliche  Liäs  hetnu  fiir  männliche  Arbeiter 
2-3  Jk,  Ar  weibliche  » 

Sachsen.  Mab  Ihausen.  In  Killlstedt  sind  mehrere  hna- 
dert  Arbeiter  mit  Anfertigung  von  KusRteppichen  und  ordinlp 
rcn  Fraucnroek  •  Stoffen  bescbifligt,  wozu  sie  die  am  Orte  selbst 
und  in  zwei  Spinnereien  zu  Münlbausen  gefertigten  woUenea 
Leistengarne,  Shoddy-  und  Uaaigaiaa  vacwwtluib  Der  Ab* 
salz  gescliicht  nach  Messorten. 

Rhelnlaad.  Dilsseldurt'.  Im  ersten  Halbjahr  war  der 
Alis»!/.  Ix  IVIedigeiid,  weniger  Jciloeh  im  xwcitcOi  tmd  ee  konnte 
liei  dem  forlwährenden  .SteigLii  der  UohetOlb  kdoe 
eheiiile  Preiserhöhung  erzielt  werden. 

.'-^lolhcrg.  Die  seit  einigen  Jahren  in  Düren  begründete 
Vcloursteupich-Fabrikation  gewann  im  veiiloaaenea  Jahre  noch 
an  AiLsdennung;  die  Waare  Ist  in  Benig  auf  DaaerliBAi^kcit 
und  reiche  Auaelattaag  Tonflglich. 

b.  Kammgamgewebe. 

BraadeiAarg.  Berlin.  Die  hiceige  Orleana-Dampfweberei 
ihre  Webaiflhle  wieder  vennahrea  und  die 


und  Färberei  hat  ihre 
Färberei  vergrössem  müssen. 

ScUeetea.  G  ö  r  I  i  t  r.  Die  Orleansweberei  wurde  durch  ihre 
KinfnhruDg  bei  den  Arbeitern  der  Umgegend  ausgedehnt  und 
verspricht  sich  noch  mehr  zu  verbreiten.  Der  Absatz  geschah 
meist  nach  Süddeutschlaud,  Leipzig  und  Berlin,  und  zwar  su 
narahan  erhöhten  Preisen,  die  jedoch  nur  theilweise  das  rich- 
tige Vi  rbnirniss  zu  denen  des  Rohmaterials  erreichten. 

Rheinland.  Klbt'rfeld.  r)»s  tiesehäft  in  wollenen  Kamni- 
uai  n  -  iitiii  mir  K.iiiiiiip;ii  ii  gi  iiu^eliii  ri  tiewehen  wurde  durch 
ili  ri  -^larkrn  Aufschlag  di  r  baumvvuUenen  (jarnc  sehr  erschwert, 
\nii!  <b<  Ungewisslii'it  der  Zuüliutde  nülliigte  zu  Vorsiciit  und 
Besclirän  kling  diT  P'.iukrnit'i'.  Dir  im  Handelsverträge  mit 
Frankreich  vi  i  t  iiibai  it  ii  ZdIIsüizi'  für  diese  Gewehe  eatapüechea 
der  jetzigen  Kniwickelung  des  Industiiczweiges  nicht. 

Köln.  Der  .\bsatz  in  Orleans,  Paramaltas  und  Cecda 
blieb  regehuäiutig,  obwohl  die  dazu  verwendeten  baumwollenn 
Zwirne  ganz  erheblich  und  die  Weflgame,  wenn  auch  minder, 
«loch  anhaltend  gestiegen  waren.  In  Lastings  und  Moreens 
concurriri  das  Inland  jetzt  erfulgreieli  uiii  Kugland.  Sichsischo 
Tiiibet«  Idieben  im  Preise  unverändert  und  fanden  beaondeta 
in  feiner-,  iaeonnirter  Waare  guten  .\bsatz;  ebea.so  bimta^  ge- 
webte Glaw^uer  tmd  Meraaer  äommeretofliBt  welebe  immer 
grOaaere  Fwtachritte  in  der  Weberei,  Fkberei  and  Appniur 
aeigen. 

8.  Leinwand. 


urg. 

iriebene  Leiuweberei  fabricirt  gewisse,  sehr  gesuchte  Ifilir 
tär-  und  Sachdrilliche  und  heachißigt  IIS  MaMhM|en-Wel>- 

slühle. 

K  .1  u  i  g  ^  b .  rg.  Die  aus  Aula?.s  der  bedeulemh  ii  >cblevi5chcn 
Produeliuu  nii  i.'rigcr  uoürten  Preise  für  Pro\  iuzialltineu  und 
die  Baumwoll-t'iinianctur,  welche  überall  Nachfrage,  nament- 
lich nach  geblrii  l;"iT  Leinwand  wach  rief,  eruiügliclittn  c-S 
mehrere  Artikel  ^uiu  Lxportgesehäfl  ZU  vervveu<len,  ?>o  daiiS 
sich  dasselbe  lebhaller  als  früher  gestaltete  uuil  die  Läger 
gebleichter  Leinen  siiuimtiieli  geräumt  wurden.  Der  Export 
seewärts  betrug  1  '25"J,  <li  r  nach  KuN^auil  1  '2b3  «Ür   .Mau  zahlte 

1)ro  Stück  vou  31  lükii  ungebleichter  ^  Lcincu  H  —  2\, 
^  Leinen  2'i  —  i,  \  Kluukn  1'— '2,  Klunker  l'j  — 3  3Ur,  pro 
Stück  von  34",  tllen  gebleichter  Leinen  be7ilglieli  2 j  —  4, 
3_5,  '2— '2h  und  2J  — 3^  Ac  InJess  ist  ilie  Fabrikation  wegen 
>Lingch>  an  Spinnereien  in  der  Prviviiiz  m  Abnulinie ;  Fraelit 
und  /vvi.schenluindcl  vcrtheuern  die  Garne  um  20  %,  so  dasa 
eine  Cuncumns  nJl  aufwlrti  ohaa  eigeae  Spinaereien  ahslit 

möglich  ist. 

BnaiHÜng.  Berlin.  Das  hiesige  bedeutende  Leinen« 
gescbäft  gewann  noch  dadurch  an  Ausdehnung,  dass  BannwoU- 
gewebe  theüweise  ilurch  Leinwand  ersetzt  wurdaa.  Zwar  lat 
Flachs  auch  um  18  bis  20  %  im  Preise  gestiegen,  iodeaa  aind 
die  Lsinenprcise  nicht  in  gleichem  V'criiilloiss  höher  geworden. 
Üeberaeeisctie  Plitte  zeigten  vermehrten  B«^r,  der  Afaaata 
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nacli  dem  Inlande  uml  Dcutsclilaod  Oberhaupt.  w»r  recht  hr- 
deutrnJ,  nach  Skandinavien,  der  Scltweiz. ,  Holland,  Italirn, 
Huttüland  und  Amerika  ebenfalU  aiibsUenii ;  die  nemiihunpen, 
mit  China  in  Verbindung  lu  frt-ten  ,  driucrien  fort.  Der  Ver- 
brauch  von    Wüsche ,  in  welclirr   Berlin   lia»  Vor/.flglichste 


ItisItU  nahm  im  Auslands  :rvvar  etwas  ab,  liub  sich  dafiir  aber  '  das  Zollamt 


Schock  Schock 

GuTfidürf   17  000  Leinen  und    —  lUibleiorn, 

Friedland   37  000      .       .     6  000 

Freiburft   136  000      .       .  47  000 

worunter  irn!(_'«s  67  fjT'i  Sclujck  in  Böhmen  gofrrligte  und  ühtr 
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im  Züllscriin.  In  ersd  r  Hri^  c  wurden  dazu  Bielefelder  Lei- 
nen verwendet,  sodann  sclilesi'^elie  luxl  säcli^isclie  \Veissf;arn- 
Leinen  ((.'rras).  Leinene  Damaste,  Kreil- riselizeu>;e  und  Hand- 
tücluT  aus  .Schlesien  und  Gross  -  Selinnriu  sind  viel  uiiigeselzt 
worden;  Brttzcugc  wurden  namenllieh  ,-iiis  der  Niedrrlausilz 
bezogen.  Die  Vcnnehininf;  der  Flachsyarn- Spinnereien  ist  ein 
dringendes  Bcdürfniiis  fiir  unsere  Leineninduslrie. 

Kottbtis.  Der  bestehende  unzwerkniäsjiipp  ZoUtnrit",  wo- 
oacli  Jutegewebe  nur  den  dritten  Tiieil  iles  Zolles  auf  Jute- 
garn bei  der  Einfuhr  in  den  Zollverein  zu  entrichten  haben, 
drückte  in  Folge  der  englischen  Concurren/  im  verllossenen 
Jalirc  besonders  stark  auf  unsere  Leiiienrabrikalion ,  da  dip 
hier  gefertigten  Waarensorten,  welche  durch  Jute  nicht  /n  er- 
setsen  sind,  fi-otz  ihres  im  Verhilltnis^s  zu  den  gesteißerren 
G>rnpiviscn  niedrigen  Preise»  nur  ungcnflgenden  Absatz  fanden. 
Um  (Ke  Weber  fortwilhrend  7u  besehänigen.  muMten  die  LSger 
•0  aafgehäud  werden ,  dass  ein  recht  lebhafter  Geadllftigpilg 
iri  diesem  Jahire  doppelt  zu  wfinRchen  ist. 

MlNte  GSrlitx.  Die  Thcuerung  der  B«imwoU> 
Fabrikate  rief  etnen  bSheren  Bedarf  ao  Leinenwaarcn  herror, 
•o  daas  der  UnpUlndutiinwck  de»  Laabaner  Krrisea,  die 
Äbrikaiioa  Mnener  Tludicatflcilier,  erfireulieliea  Auficiiwang 
nahm  und  den  Auftrigeo  lunan  n  genügeo  war.  Durcli  Ver- 
bsaeenng  der  Appretur -Einrkiitaqgeii  kfloatea  aueli  laittkre 
«ad  ftlaera  Sortea  angefertigt  wene».  Der  Aliaata  erfblgte 
haaptOeliBcb  aadi  dem  ZoUTerein«  amerdem  aaeb  Bamlaad, 
Bolnad,  Schweden  vnd  Valien.  Anob  in  Orcaddocn»  rohen 
«öl  geftfirten  FMterietaen  war  trola  der  dudi  die  Theoemng 
der  atarlMn  Idaenen  Oara«  lierTorgemfeaen  erhShten  FMee 
ichr  etulnr  Begdv,  ao  dan  die  Fabrikaalen  adt  Utagerer 
Zeit  aidtt  so  Vornlb  kamca.  . . .  Die  Fabrikation  von  leaiencB, 
liaibleinenen  und  bouBweUenen  Tnehkajqica  wurde  im  ftOhe- 
ren  üuifan^e  betrieben. 

Iii rscli b e rg.  Angesichts  der  steigenden  Conjunclur  fand 
im  vertlosseneii  Sommer  ein  bedeutenderer  Absatz  statt,  als  in 
den  früheren  .liiinen.  Wegen  der  voraussichtlichen  Kin Wir- 
kung des  Aulseliwungs  der  Twistgarn-Preise,  durch  den  ame- 
rikanischen Krieg  veranlasst,  auf  die  Leinengarn-Preise  suchten 
sich  die  Zwischenhändler  im  Sommer  möglichst  noch  mit  billi- 
ger Waare  zu  versehen  und  schlössen  starke  Lieferungen 
fertiger  Waare  ab ,  woran  noch  jetzt  mancher  Fabrikant  zu 
liefern  hat  und  folglich  nur  sehr  geringen  Nutzen  aus  dem 
Betriebe  7.n-^.  Die  Preise  fi'lr  Leinengarn  stiegen  um  etwa 
30  %  ,  i'.ii  (ir;-  fertigen  VS'aai  e  nur  um  20  %  ,  und  es  konnte 
let/tei  e  knum  zu  diesem  Betrage  auf  der  Leiji/.iger  und  Frank- 
furter Misse  abgesetzt  '.viriirn.  Ordintre  Leinen  lilieben  toil- 
Währcnd  gesucht,  wann  alur  selbst  bei  20  %  Ztüchlag  lüehl 
ZW  beschaflen.  Der  .M.s.rz  rjueli  Polen  und  Hussland  war  un- 
erheblich. Die  im  Frühjahr  aus  Südamerika  eiogegangcncu 
Bestellungeo  von  geblfiBMo  ScUeierieiaen  haben  .flieh  nieht 

wiederlmlt. 

Landeshut.  Die  Zust-Htule  in  Nordamerika  und  Mexiko 
fülirlen  l  ine  .'•'ockung  in  dem  Kxpiirt  der  Leinwan<l  herbei; 
ein  geringer  Ums.'itz  in  I'latiUns,  meist  geringer  Gattung,  im 
Fnilijahr  brachte  nur  Verluste.  Im  Herbst  kamen  ansehnliche 
V(  rkiiufe  zu  besseren  Preisen  zustande,  veranlasst  durch  ilie 
bedeutende  Erhöhung  der  Leinengarn-I'reise  in  Kngland.  Von 
Plalillas  wurden  d.ibei  wieder  die  ordin.iren  S<jrten  am  meisten 
abgeset/:!.  feinere  blielu  n  nnhen1ck«ichtigt,  so  ilass  davon  noch 
anselmliehe  Besi.^nih-  l.Tgein;  \  breite  Ruanes  hatten  lohnende 
Preise.  '  breite,  schwele,  rein  leinene  Treis,  rohe  und  ge- 
bleichte Leinen,  Drillicli.  Srvck-  und  Paeli:.  Inen  fanden  im 
ersten  Halbjahr  im  Zuilverein  ,  in  D-^inenirn  1^  und  Norwegen 
regclmäsKigen  Absatz,  spSter  nocli  iu  rrhrliietti  Mansse  zu 
besseren  Preisen;  Leinen  filr  Militärliedarf  war  statt  des 
theureren  Kattuns  wieiier  mehr  gesucht.  Eingeleitete  Verbin- 
dungen mit  Bru.silien  blieben  bisher  erfnlglo«;  die  Erhölning 
des  Einfuhrzolles  in  Holland  um  4  l'njrenl  ,ini  1.  November 
veranlasste  grössere  Sendungen  gefiirUler  Leintti  dorthin  in 
den  beiilin  vorangehenden  Monaten. 

Schweidnitz.  Das  Leinengesriiäft  w.n  <lurcli  die  bolicii 
Preise  der  Baumwollgewebe  begün-.'igt  und  die  Nachfrage 
namenllieh  im  zweiten  Halbjahr  gesteigert.  Game  hoben  sich 
im  Januar  um  15,  Gewebe  um  10  —  16  %  im  Prriae.  Ea 
wurden  gefertigt  in  Schock  Schock 

WOste- Waltersdorf.....    40  000  Leinen  und  5  UOO  Halbleinen, 

Waldenbon   12  000     >      •    1 000  • 

adorf   6000     •      •  6Q00 


Hüll  unil  lUUOO  Schock  über  Giirs<iarf 


eingeführte   rdl.e    Li  inw:md    begiitTeii    sind.     Der  Absall  er- 
folgte nach  dem  Znl^imn,  den  Hansestädten,  Holland,  Nur- 
wegen, Däni.-iinrk,  l'uiin  und  Kussland,  etwas  Weniges  ging 
nach   Neajiei    umi   I!;it;»',         Die    ,\ust"uhr  von   Plalillas  und 
Creas  naeb  .Mexiko  litt   \inter  dem   ilorligen  Kriege,   iinr  die 
nach    der  Hav.inn.i    blieb    der   vnrj.'ihi igen     Irolz    der  Prei.s- 
steigerung  von  \  bez.  I  m/r  gleieli.     \\in   s(  hlesisehen  Kiisiies 
winden  1  900  Schock  zu  um  1  .'Är  erböbti  ri  Preisen  verkauft. 
Der  Miliiärhedarf  wurde  elienfalls  wieder  durch  Leinen  statt 
der  Baiuriwtdle  hefiiedigt,  indtss  wiederholten  sich  die  frühe- 
ren Liefenmgen  für  Dänemark  nicht.    In  den  zum  Bezirk  ge- 
hörenden Tlieilen  der  Kreise  Waldenburg  un<l  Schweidnitz 
konnten  die  meisten    in    der  RaumwoH- Industrie  arbeitslos 
gewordenen  Wetier  im  LeineiigeseliSft  verwendet  werdet). '  Der 
Absnl/.  nach  Hu-shinil  dürfte  sich  sehr  entwickeln,  wenn  liii- 
Linl"ubrzölk-  iiuf  Leiiu  n  und  Halbleinen  von  20  und  10  %  auf 
höchstens  ll>  %  ilberhaujit  crmris.sigt   würden.     Den  luipurt 
nach  Polen  berührt  der  Zuschlag  von  10  %,  welcher  angeblich 
den  Eisenbahn  -  Fonds  zisgute  kommen  soll,  sehr  emplindlieh. 
Diese  Beschränkungen  sind  um  so  mehr  zu  bedauern,  als  bei 
der  Ausfuhr  nach  dem  ganzen  Südi  n  bestreich  durch  seine  Zrdlc 
profitirt  und   als   Produecnt    ebenbörlif;   eoncurrirt    und  der 
Vertrag  mit  Frankreich  uns  nur  gesUitten  wird,  mittelstarke 
Waaren  dorthin  auszuführen,  da  gudie  un<l  starke  Waare  die 
Transnoi'lkosten  nicht  trägt  uml  in  ganz  feiner  liLwd,  Belgien 
und  \ alencienne.s   bei   dem    festgesetzten    ZoUt.Ttif   uns  be- 
Ifisiigeti,  wi  nn  nicht  erdrücken  werih  i..    Iteiunrul.  lileibt  uns 
für  die  Zukunft  nur  die  weniger  dank  hat  e  Fal  i  tkation  stärkt  r 
Waare,  was  auf  die  Flachs.sjiinnerei  und  Flachscultur  nur  von 
übletn  Einllus.s  sein  kann.    Kin  Beweis  für  die  Bedeutung  des 
Bedarfs  von  Polen  und  Riisslnnd  in  feinen  Waaren  liegt  darin, 
dasB   die   Hansestädte  fÖr         7Ü0   £    Leinengarn    und  für 
325  60O  £  Leinenwaaren  aus  Irland  um!  SeJicuil  inil  be/  .gen 
und  dadurch  namentlich  auch  einen  bedr  iii  ;nl.  ri    1  in  il  des 
Heilarfs  von  Polen  und  Ku.««land  deckten.    \  nn  Kntilninl  wur- 
den nach  Preussen  für  42  335  £  Leinen  eingelVihrl.    Kine  .\iif- 
liebung  tier  DifTerenzialzölIc  zwischen  Pri  ussi  n  und  <  )i  streich 
schon  jetzt  würde  wegen  ihr  nicht  unbrtr.Hchtlirhen  Zufuhren 
aus  Böhmen  unserer  Leinenindnslrie  erhebliche  Verlegenheiten 
und  Verkehrsstockungen  bereiten,  für  welche  weder  Schlesien 
noch  das  Ausland  Ersatz  bieten  können.   Die  Fortdauer  die<^4  r 
Zollbegilnsligungen   mindestens   Iiis   IStiä  i.st  demnach  uün- 
schenswcrth. 

Breslau.  Dav  Leinwandgesehiift.  vv.ti'  bei  einer  Preif- 
erliöhung  von  iliiri:hselinittlieh  10 — 1.')  %  nein  bilcljt.  Der 
.\bsatz  erfolgie  ausser  ileni  Inlande  und  dein  ZoiUereji»  haupt- 
s.~iehiicb  nach  Uussland  und  Polen,  nach  letzterem  Lande  in 
\>i  \  grösserem  Maass>l,ibe,  als  seil  langen  Jaliieu,  begünstigt 

I  diireij   ilie   Ite'-sri  ,111^;    ih  r    iiuliiis.  I,eil    und    ru^^iM  beu  \'alut.l. 

[  Das  llaujithindcrnisi,,  die  hofien  nissiselien  Kingaiigszoile,  23  % 
vom  Werth  mit  einem  Zusehlag  viui  noeli  lü  %  des  ZoU- 
betniges,  ist  leider  immer  noch  nicht  beseiiigt.  Die  vorjähri- 
gen grösseren  Lieferungen  für  die  dänische  .\rmee  haben  sich 
nieht  wiederholt;  lÜe  dortige  Leineniiidu-.lrii  Hint;!  nn,  sich 
stark  zu  enlwickeln.  Der  Alisalz  über  Hamburg  nach  Amerilcn 
betrug  2  "31  Weben  halb-  und  ganzleinene  t^i  r.iis,  der  nach 
Mexiko  ist  wegen  des  dortigen  Krii  ges  ins  Srii<  kr:i  i;ci  albeti. 
Kleinere  Posten  gingen  uaih  Nefl[iel  und  Itatavia;  Holland 
uml  Norwi'nen  bezogen  die  newöimlichen  (Jiianiilätt  n.  Das 
Bre?ilauer  (..tcsrhäft  ist  auf  den  lucalen  und  einen  Theil  defc 
Iiroviiizielh  n  Consums  bc-clii  iinkl.  Die  Fabrikat\ten  klagen 
über  die  Tai  ifininf;  dei  Leinenwawen  im  französischen  Han- 
delsverträge, v.  inath  imitiere  und  feine  Sorten  beim  Ein- 
gang nach  Frankreich  höhere  Zölle  zu  erlegen  haben ,  wie 
umgekehrt  französische  bei  uns. 

Sachsen.  Erfurt.  Die  Leioeulabrikation  war  unbedeu- 
tend ,  oll  wohl  i:ie  Preise  wagen  dar  Banmwoll  -  Coi\fanc(or 

nicht  unweseiiilu-li  st.ieprn. 

M  ü  h  1  ha u s  e  11.  Di  r  Hi  trieb  bescln^ftigle  etwa  700  Ar- 
beiler.  Die  Fertigung  von  Sackdrclleu,  Pack-Lcinwanil,  Drell- 
säcken  ohne  Naht  und  namentlich  von  Hemdenleinen  geschah 
in  giöfsereni  Umfa.^ige  als  früher.  Wegen  der  Thcuerung  «le.s 
Rüiimaieri.ils ,  die  zu  dem  Aufschlage  der  Verkaufspreise  filr 
fertige  Stoffe  nicht  im  Verhnltniss  stand,  war  der  Betrieb  in- 
dess  wenig  lohnend.  Bei  etwaniger  längerer  Dauer  der  Baiiin- 
woUkrisis  winl  die  Leinenindustrie  hier  voraussichtlich  einen 
weiteren  Aufschwung  erfahren. 

Wattblaa.   Bielefeld.   Die  Abnahme  des  Consuma  in 
Absalaorten  und  dem  Zollverein  in  Folgn  der 
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_  ledrücktt  ii  Lay  utsd  (ii  r  AnsfnSl        Absatzes  nach 

Nordamerwa  gliclmi  tiin  i^ünsti^'cn  ilcr  Bauniwoll- 

krisis  auf  das  Li ininiKc.sthaft  ans;  inile'is  wmdiii  lüp  Läger 
ziemlich  gcräuiiir ,  ila  ilii-  Fiin  iii  •,  in'  liühorcn  l'i  ci^rii  Einkäufe 
über  den  !iiigciililicklicln-n  Hedsr  t  liiin-j»^  ,  i-ranla'.Hlc.  Voll 
IlaiKlgarn-Lcituii  waren  (ür  gröln  un  und  iiiitilt  ri ii  Sorten  mehr 
gefragt  iJiiil  lii  j.»i  r  lii'/alilr  als  im  Vr>i;jahrc,  die  fiititTen  mehr 
untl  uieiji  vi  ruaclilässiui.  De  r  Aljs.itz  in  dt  n  grüberen  und 
inirilcnn  Nmntnirn  Masc  liitu  nnarti  -  Li  inin  war  Iii  1;  ii  di^cnd, 
jcdocli  zu  Prriscn.  wi'U  ln'  /u  di  iii  Sitigi-n  der  Mi>r!iin''ngarnu 
nicht  im  WiliTilinj^-^  -'.111.1111.  Di,-  akin  ViirrPitlif  mu8»t4.-ii 
ohne  Pn  isiTliriiiiii..;  .  1  k«ii!t  wcrdi  ii.  lii  i  (U-m  steiK<-il<l('ii 
Beclarf  in  grölitn  n  S  nliii  und  hei  di  r  .Vini.ilime  der  Arbeits- 
kräfte «  nlsjirirht  dit'  IUI  IkrliNi  jt;cfr,  lindct,   Bielefelder  Aclien- 


I  \  rdiita  entgegen,  das  nach  Dänemark  und  Schweden  ww  höchst 

,  uiihrdeiitend,  das  naeli  den  DonaulTirsIentfiümem  wieder  in 
Abn.ihnie  he^-rilTen.    Unter  ilen  Me.-sen  waren  nur  die  Frank- 

I  furter  Kemiiii-cere -  und  die  Lelpiigcr  MichaeliKinrMe  eiolger- 
iiiaassen  ^;iiii^rm  Dir  rlii  iiii.schen  Fabriken  machlen  uns  in 
einigen  Arrikehi  noeh  stärkere  Concuireu  als gewöbiüidi,  w«U 

'  ihnen  der  ninerikanischc  Markt  feUte. 


g<-seilseliiit'i   für   mechatiische  \Vi 


3U0  LotUiiS  lie;;iniit,  dem  ihal.'-.'iihlieJji  11  Bedürfnis-..  Zu  den 
hesK-liendcn  2  I'ower!<iii[iiv-\V(  (n-reien  sind  nuch  eine  in  Biele- 
feld und  >  iiie  kleinere  in  IIi  i  lord  n«  treten,  welche  mit  Krl'i)lj; 
ZU  .'«i  lH-irn  sd.eiin  n.  Das  (i«  si  h.'il';  in  I t.imaslen.  Drelh  n  und 
Ta.scl;(  lUiit  lierii  wrii  luTriedlüend  und  re.!;elmSssig ,  in  fertiger 
Wä.seli<-  ein  r.cli!  gut' s.  Dd.,  Nrdn-n  wird  durch  luelu  cre 
hundert  Masriiinen  himrUt;  nur  die  iVinsleti  Arbeiten  und  die 
Stickerei  gesrhehen  durch  H.indarlieir.  Ausserdem  sind  zwei 
Daxnpfwnsi'hereien  dabei  thfitig.  .  .  .  Man  --rliätzt  cüe  Tutalsiimuie 
der  gebleichten  Li  inen  auf  8<10UU  .sJiruU;  is  winden  unter 
anderen  gehleieht :  auf  der  N'ei  rl;.  ill  sehen  Bleiehe  zu  l'nuneln 
2'-t31S  Sinck.  auf  der  Fii<-.irieh  -  Wdhelnis  -  Bleiehr  /ii  Hmck 
11413,  auf  iler  Kranier  schen  Bleiche  zu  Herford  4  "201)  ^ilück 
Leinen  un<l  Tücher.  An  Leinen,  rficbern  luid  Drelh  ti  wurden 
eelegget:  auf  der  Bielefelder  Li  gi,'e  ;{;')  Otjl  Stnek  ,  auf  der 
Herforder  4  870,  auf  der  <  »crlm-h.ius,  r  k  480  Stuck.  Der  Be- 
stand auf  der  k.  Leililiimk  betiiiL'  4Sti  Stück  Leinen  und 
l<'4äO  Stück  (i.irne,  die  Siurini'  der  gewährten  Darlebne 
für  1  4»()  Stück   Lernen    Ui  3^3  :Wr ,   für  tw  45l)  Stück  Game 
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Siegen.  Der  Absatz  der  Leinenfsbrikate  liat  sieti  wieder 
yermehrt,  ubglricli  das  Cirscbält  im  .Mlgenicinen  niclit  in  ilem 
Grsde  lebbafk«r  WUrdCi  als  der  Mangel  und  liie  Tiieuerung  der 
BanmwdllwiltrtO  erwarten  Hess.  Knl^sprechende  Preise  für 
fettige  Wnrt  Stgl»  dis  sdl  August  so  sehr  erhültten  Leinen- 
gam-Freiae  waren  niebt  n  endek». 

Altena.  Qarnspinnarel  und  Leinwaiidweberei  wird  nur 
IBr  den  Hmabedarf  aus  aelbtit  gesogeoem  Flacba  und  Hanf 
betrieben. 

HaKtn.   Leinen,  üebild  und  Dauiasl  fanden  furtwährend 
iten  Abaalx,  namentlich  im  Herbst  wegen  der  Theuerung  der 


»wolle;  indess  stehen  die  l&r  Gewebe  erzielten  Preise 
nicht  im  riehtigeu  VerliSItilisii  zu  denen  für  Garne. 

Rkelnland.  Küin.  Der  BaumwuU  -  Mangel  steifierie  den 
Preis  der  Leincnfabrikale  um  8—10  %;  nur  die  übei-all  vurzög- 
lichf  Flach-scrnte  hioderle  einen  weiteren  Aufsvhwimg  der 
Preise.  Der  Begehr  nach  mittleren  und  hest^eren  Rohleinen  war 
sehr  gros»,  ebenso  für  alle  gebleichten  Leinwand  -  und  Drcll- 
fabrikaie,  auch  blaue  Kittel,  steigende  Nachfrage  vorliaoden. 
Die  Zabl  der  im  Jabre  neu  errichteten  LeinengesehSAe  über- 
steigt die  der  Ictaten  &  Jahre. 

Grabe  Leinwand  nnd  Jntegew^be  inahesondere. 

Erfurt.  Nach  fertigen  Sicken  iüt  wenig  Nach- 
ceen,  weil  das  Produeten-  und  Getreidegescbäft  nur 


frage  «wcee 
(chwaoi  war 


WesttUea.  Bielefeld.  Der  Absata  der  auf  Maxchioen- 
Stühlen  hergeslelltcn  Segeltuche  hat  sich  ausgedehnt,  während 
die  Handweberei  in  diesem  Artikel  aboabm.  Die  Einrichtung 
einer  zweiten  Segeltuch  •Maschinenweberei  in  Versmold  int  in 
Atisaicfat  genommen.  Die  Fabrikation  der  Löwent  Fack-  and 
Saekidnen  hat  aich  nicht  veriodert. 

m>lilMd.  Köln.  Oerii^  FlMk- and  Sidtleinea  ftnden 
regciiniatigen  Ahaati. 

4.  SeldeBgewekc. 

Brandeakorg.  Berlin.  Dn  uni^ünstlgea  Verhiltnisse  des« 
Voijahre«  dauerten  fort.  Nacii  Amerika  stockte  der  Absatz  j 
Frankreich  und  die  Schweiz,  obwohl  itlark  für  England  be- 
schäftigt, nUirten  doch  auch  h'-ileuteiu!  nach  Deutschland  aus. 
Trotwiem  wu,"!ste  sich  das  einl ciiui'-che  Fabrikat  Geltung  zu 
»eradiaffen  und  fand  insbesondere  bedeutende  Verwendung  für 
cönfectionirte  .\rlik(l.  Der  Absatz  nach  <iem  Zollverein  nahm 
10»  naeh  dem  SOden  besonder»  io  fa(onnirten  Artikeln.  Dem 
Gcadiift  neeh  Ftolen  nad  Buarimid  atandea  die  «mUnatlgaa 
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welche  zunächst  mit 


Westfalen.    Bielefeld,    nmr-  —  -~  n-rrmt,  n  -fw 

die  Seidenweberei  auf  <lem  amerfkaaiadicn  llafkt  criM^  wurde 
durch  die  Zunahme  <le*  Consoma  in  England  und  dwn  Zoll- 
verein nicht  ausgeglichen.  Bei  allmälig  steigenden  Bohataff» 
Preisen,  welche  infolge  der  Trcola&lre  gewidien  waren, 
musste  der  Fabrikant  sich  häufig  au  Prelaen  teoneme'n,  welrhe 
die  Herstellungskusien  nicht  dedtten;  biMnden  die  SchJende- 
reien  der  schweizer  und  Lyoaer  Hioecr  Vcidarben  den  deut- 
schen und  au^Uaehen  Markt  gindieb,  bU  diean  gegen  Ende 
des  Jahre«  flir  «e  Verdoigtcn  Staaten  wieder  u  arl^iten  an- 
fingen, was  Bwar  den  denteehen  Eabriken  aiehr  Spielraum, 
aber  auch  weitere  Vertbenenmg  dea  Bohnntcnaia  bradite.  Die 
Tleiriebseinsrhrinkung  unterUieb  BOF,  nm  die  Arbeiter  m  hal- 
ten  und  die  FabrikaUon  iddit  in  Stockung  gerathen  an  hnaen. 
Es  wurden  hauntalehlleh  ghtte  Tkllkle  mertigt,  die  noch  den 
bcaten  Abaala  battea. 

Boebum.  Der  Gang  der  Fabriken  war  trotz  der  fort- 
beatehcaden  Uinderniue  auf  auswärtigen  Märkten  ein  li  bharter, 
waadkmaee  Bedeutung  de«  deutschen  Marktes  iVi,  .üe  hiesi-e 
Fabriintloa  lieweist.  In  Amerika  fanden  nm  ü.it  I.  r  und  Bc- 
satagageseNbide  genOgenden  Absatz:  die  (.eschrirrr  mit  Gest. 
rdch  oltehen  trotz  dier  gelie.«8crteu  Valuicnvi  1  h;,linisse  Hau, 
unil  die  besonders  in  Ungarn  uinssenhuli  \  ■  n  knniuu  iiden  Falli- 
mente gebieten  die  gnjsste  Vorsicht.  In  l:ll^l;lnli  war  flie  (  011- 
currens  nicht  zu  überwindm,  unil  die  1  landelsverhältnissL-  für 
Brasilien  blichen  so  ungünstig,  dass  der  Verkehr  mit  diesem 
Lande  völlig  gelrdunl  wurde. 

Rheinland.  KlberiVId.  Die  Thäiigkeit  der  Fabriken  war 

im  Ailiieineiiun  recht  lebhaft,  da  die  Mode  den  brochirten 
KleidcrstoflVn  und  rürii.  ru  günstig  blieb.  In  Oestreidl  Wam 
die  Gesch.nfte  Hau  um!  ,;ir  I'allimente  so  massenhaft  und  Unter 
dem  besleliend<-u ,  leicht  m  mngehenden  Fallimc  nisgesetze  so 
»chlieiiii  Hc-ulliiie  liefernd,  dass  mit  grosser  Wirsicht  verfah- 
ren werden  mussle.  Nach  Skandinavien  blieb  der  Abcalz  be- 
schränkt, und  die  dortigen  I  nlirikcn  m.-ichcn,  durch  den  hohen 
Zoll  von  StlT  Air  [iro  Zulicenini  r  Sei<lenwaaren  gescfaiHzt,  he* 
<leutende  l  urischntte.  Kbenso  blieben  Hus»Lind  und  I'olen  bd 
der  Ersclnvei  iiig  des  Grenzverkehrs  und  den  hohen  Eingangs- 
zöllen ein  und  igi  .mlneles  Absatzgebiet.  Spanien  und  Portu- 
gal  zeiyten  ,-i:len  Begehr  in  gewohntem  Umfange.  Nach  England 
w.it  ikr  AI  S  it/  .|nnniil8liv  befriedigend,  jedoch  nicht  auch  die  er- 
zielten Preise,  die  aus  Anlass  der  französischen  urul  namentlich 
der  scbweizerisi  heu  Concurrenz  niedrig  standen.  Nach  den 
Vereinigten  Stiiatrn  wui-tlen  zu  Anlaiig  des  Jahres  umfangreiche 
Unnrni-lMimni;.  11  angel,a|in( ,  die  aber  durch  die  sp.^ter  ein- 
In  leiide  Diflercn/  des  {'ursi  s  zwischen  der  Gold-  und  Papier- 
\alii;.i  Marken  Verlust  brachten.  Mit  Brasilien  war  das  Oe- 
sihüfl  infolge  der  dortigen  allgemeinen  Oediterschilflemng, 
Welche  den  Consum  sehr  einschränkt,  fast  Null.  Ebenso  wur- 
den mit  Buenos. Aires,  der  argentinischen  Republik,  CliUi  und 
Peru  nur  s,  In  unhi  deutende  Geschäfte  gemadit  und  nach  MexIko 

unter  dm  gegenwärtigen  Verhälioiaacn  nichia  unternommen. 
Die  Krweiteriing  un.sers  Absaizgebidea  Buf  Frankrdeh  iat 
unter  den  obwaltenden  Umständen  nn  an  wichtiger. 

Krefeld.  Den  Bestrehungen  unacrer  Fabrikanten  and 
dem  Zusammenwirken  aller  Eriht  gefauw  die  Fahrikatiain 
glatter  Seiilenzeiige  zu  einer  erfreuttwcn  Entwickelung  zurück- 
zufahren  und  dadurch  dem  Arbeiteratande  wieder  hinrdehewie 
BeschSftigimg  zu  geben.  I>ie  troattoien  VcriiilMiiaae  Nord- 
amerikas, namentlich  die  massenhafte  AnhluAing  dea  ~  ' 
gddes  und  die  unaiiflifirlldie  Entwerthnng  der  Valnln  ' 
indess  unserem  Platze  herbe  Verluste.  Von  gaaiaddeaen 
Stoffen  war  der  Begehr  vorcugswdee  den  einfacbig« 
wandt;  einfarbige  TalTele  von  schwerer  Qualitit/fiteOh  äit 
kidnen  Mustern  (ArmAre  und  petit  iäconne),  soirte  dnftrbige 
Zeuge  mit  dickem Queraehuaa  (Uro«  d'EapMae.  £ninglc  u.  s.T.) 
fanden  ziemlich  elaricea  Verbnncfa,  Jadodi  dorttweg  zu  ge- 
drückten Preisen,  namentUeb  bi  den  WSteB  FffrTTtfT%  wdi  Sie 
Fabrikanten  den  durch  die  b(HM«ai  Pniea  den  Bobatoflba  be- 
dingten Aufschlag  nicht  enielen  konnten.  Ueberiuopt  machte 
sieh  die  durch  den  Aaafiiil  dea  Absatsea  nach  den  Vereinigten 
Suutien  vermehrte  Cooeurrena  aebr  fUhlbar.  . . .  Sebwanaellima 
Stoffe  hatten  gWteseren  Aliaala  ala  in  den  VaijafaRaaaa  Maie» 
nick.sichten  und  namentlich  wegen  der  hedaitendea  Vfft 
des  ConfectionsMscbäfis.  Besonden  lebhaft  war  der  Vertrieb 
dea  acfawarcen  Fabrikate  naeb  Palen  nad  daa  Salreiehischen 
Btaatctt.  Die  Comcurrens  der  audladiadieB  Fkbrikcn  blieb 
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in  (üest  n  Artikeln  auf  dem  Gebiete  des  Znllven-ins  wccca  des 
brJeut<n(lrn  Verbrauchs  ttlatterWasre  in  EntjlaiHl  wenig  fiJbl- 
b.nr,  /umal  im  zweiten  Uell^abr.  Der  Umsau  in  Hegen-  und 
S4>DiuMi,*cbirin-Si<>ffen,  Tcrtigeo  Slilips  und  Herrencnivattt;i  «ar 
zii  inlicli  lebhaft,  in  seidenen  Ualstacbern  und  Stoffwcsten  we- 
j{en  4li  rUnRTitist  der  Mode  unbedeutend.  Für  den  Armeebedarf 
in  (l<  n  \  t  u  inif^tcn  -Staaten  geschahen  starke  Lieferungen  in 
Herren- 1  Im i  nnil.  war.  u  juducli  wegen  der  Cur*verIüUlni»!.i; 
wenig  lolitu  lui.  Galons  aller  Art  und  farbige  Ttffetbinder  wur- 
den iniiix  r  «ciii^'^r  verlanj;t,  während  suhwarse  Taflet  binde  r,  in 
w.  Ulu  ii  iin~.  ic  1-alirikanten  gegen  das  Aluland  auf  dem  Zoll- 
vereiu>-(jrbiLlf  wi  giii  ilfS  gi'üsncren  Gewichts  schwarzer  SlufTe 
in  Hinsieht  ilt  s  1  .^l^ilIl^^/.^>lles  begünstigt  sind,  guten^  Ab/u- 
fanden.  ...  Tulir  tltu  Al)>atiU;<'bieten  Itchauptvte  der  Zolhci- 
eiii,  nauR-ntlicli  im  /.wiilcn  Haltijabre,  s.  inc  hen-omgende  Stei- 
hiiig;  fa>i  .Ulf  gleiche  Mufc  liat  »ich  verniüge  des  freien  Ver- 
kehi-s  England  lür  uns  geslelU,  wa*  wegen  des  «larkLii  fon- 
smii>  di.  si-s  I.rindt-!-  m  I.uxuvirliki  lu  \  on  urosscr  Wichligkeit 
i  lififl  naiii  FranUiiii  ii  war  nur  M'hwach  und  litt 
üb^nlR•^  uijii  i  <ii  m  l"ruvisi,rniiii  di  r  ZulU  erhältniiwc.  Uulland 
hlieij  LMn,  wenn  aiu  li  iiulit  bcdnilindi  r .  sk  iluch  regelmSssi- 
ger  Kuntle.  In  Hi  tn  lT  ile-  bei^iwlu  n  .Markuis  ist  Frankreich 
in  di-r  ^'l.rlninm^  d.T  Ditln ,  n/i.i;zr,i;i-  fir  dorthin  eingeführte 
seidpni-  Waareii  d.  ni  Zolh  t  imn  irrdiir  in  zu  jfiossein  \'ür- 
theiii-,  aK  i'.ass  wir  seine  funcui  r.ii/  auslialleii  küiintin.  Für  den 
Vt'ikrlir  inis  Dcstrcicli  wihiIl-  lU  t  Wa  lln-il,  wclcliiTi  die  lli's-.e- 
nion  diT  I  ur-i-  liiaehlc,  durrh  Foi'dc-.uni;  zu  aus(j;edelinli-r 
Zaliluiiii'-:!'!  uiiuc-  und  diucli  namliafle  FaUjinctili'  ni-^cliwäclit. 
Die  niclil  iinl»  ilfUi«  ndi-  V.  rbmduii;;  mit  Rn>slatid  leidet  unter 
dem  Drucke  der  aü  —  40  %  des  Werllie^  beiragenden  Z51le. 
Die  Einfuhr  vnii  yeidenwanreii  aller  Länder  nach  Nordamerika 
sank  im  vertl">Neueu  Jabre  auf  11',  Miil.  Doli.  Werth  hei  ab. 
Nach  tjüdaineiika  hat  das  ('.insignalii)n>ge^<'brift  in  I  i.lL;e  iler 
gemacbtea  ti  aiin«en  Krfalii  nngen  last  ganz  aitfgel..".i  i ,  <la>  di- 
recte  Geschäft  blieb  we^eu  der  politLichen  Ver«  i<  k<  liinj;i  n  -ein 
gedriickt.  Mein  lach  aniieknüiirte  Verbindungen,  wenn  aucji 
noch  in  be-cheidcnei'  Ansdehnun;;,  mit  Ostindien  und  di  ni  r.si- 
lichen  A-ien  sind  nicht  -ant  «dme  Krfolg  geblieben.  .  .  .  Im 
Gan/i  n  bescli5rii;;len  im  Laufe  des  Jahre.*  annähernd  *2CN}  Fabri- 
kanten etwa  1.')  000  Webstühle  und  errielten  eim  n  l'iii,s.it7. 
fertiger  Waai  e  /um  Gesammtwerthe  n  on  10  Mill.  Ar 

Gladbach.  Da*  Geschäft  in  glatten  .Seidenstoffen  blieb 
gedrückt  und  wenig  lohnend;  seidene  Westenhtoffe  und  Hals- 
tOcher  fatidcn  aus  Anlass  der  Mode  geringen  Bekehr.  Ftlr 
dcB  Verlust  de»  Ab&atxes  nach  Nordamerika  fanden  einzelne 
BluMr  in  England  Ersatz,  andere  suchten  .sich  durch  Het-stel- 
|^P£  bMUgf*  lütiae bfabi  ikate  (Seide  luit  Wolle  oder  Baumwolle, 
Säppe  u.  s.  w.)  in  Thll^eit  zu  erhalten,  so  da.<s  die  Ein- 
gebiifBRung  de«  Belrfebcs  noch  wenig  druckend  für  die  Ar- 
bdler  ward.  Die  Coneurren«  EngUinds,  Knuikreichs  und  der 
Schweiz  i.«it,  wie  die  Londoner  Weltausstellung  bewiesen  hat, 
■O  gross,  dasK  da»  Bestehen  eines  Falirikunternehinens  nur  in 
dncr  fila-osenproductiun  gefunden  werden  kann,  welche  indess 
wegen  ihrer  .Xbhäugigkeit  von  Handelskrisen  und  politischen 
Ereignissen  für  den  FahrikanUrn  und  seine  Arbeiter  sehr  ge- 
fÜrlich  ist  Viel  hoficn  wir  von  dem  Absclduss  eines  Haodel»- 
verlnges  mit  Belgien,  wo  die  franBÖsischeu  Seiden-  und  Halb- 
seiden-Waarcn  d(  n  unsrigen  gegcnilbcr  so  s«hr  begOn.-itigt  sind. 

Köln.  Die  rroihiction  blieb  bei  dem  hohen  Preisstande 
der  Boliseide  benchränkt.  Die  l'reise  und  der  Verbrauch  ferti- 
ger Waaren  veränderten  «ich  wenig;  bunte,  gedruckte  Gera», 
welche  .Hich  in  Farbe,  Dessins  und  Wohlfeillieit  ausxeichnen, 
fanden  vermehrten  .Misatz.  Der  Begehr  nach  theuren  Luxus- 
arükeln  ist  im  /uiieliiiien;  es  wurden  auf  dem  Haupi-Sieueramt 
238  iialbsi  ideiie  nnd  3"23  tir  seidene  französiBche  Waaren 
versteuert  ge^en         resp,  ibi  y'/r  im  V  uj;i!n. 

Aachen.    Duroll  di  n  Auslall  des  Ali-alze*  nneii  Amerika, 
des  wichtigsten  Mniku^    in;    Seulmsvaanii ,   w;itrii   «In.-  1"  abli- 
auf  den  Zollverein,  Oeslreich  u.  s.  w.  angewiesen,  wo 
überflösse  Concurreni  der  Absaix  erscliwert  wurde, 
kam  das  Steigen  der  KohseideJi-Preuie  in  Folge  maugel- 
Lriiten. 

Trier.  Wegen  mangelnder  .\rbeii  waren  bei  der  Seiden- 
webcrd  m  CHSv,  Kreis  WiUlich,  nur  5  Stahle  im  Gange;  der 
Lohn  wir  «o  gering,  das*  nur  beim  Betriebe  Ton  2  Stahlen 
dM  FaniHe  nollidM^g  existJre«  konnte. 

«.  Sunnctwaarcn  iosbeiondere. 

VeatfalfB.  Bielefeld.  Sammetc  wurden  nur  in  kleinen 
Partien  für  Kussland  gefertigt,  sonst  vemachU^sigt.  Die  PlOsch- 
weberei  hat  sich  auf  etwa  200  Stflhle  vermehrt,  die  Damast- 
pMlacb-Fmbrikalioa  war  uabadcutaidi  der  AbMH  in  behlen  Ar- 
«iidn  «v  gut,  aber  die  Preiw  oMerVcrlilltniM  «a  ' 


Di«  Fabrikation  sridcner  MSbdstolEe  (Brocatllle 
und  Cotellne)  wurde  im  Sommer  neu  eingeHlhrt  imd  scheint 

eine  gute  Zukunft  zu  haben. 

Rheloland.  Krefeld.  In  glatten  Sammeiei:  wm-de  eine 
wrsenilieli  grössere  Zahl  viui  Web'-tnidc  n  als  im  \'ijrjalire  hc- 
srbäfVitfl.  besunder^  in  billi^rn  Sorten,  unter  denen  die  zum 
ei  sieii  Male  in  l;i'"ps>.i  rnn  .Maassstabi»  ;;et"rrti^t<  ii  .'^i'lmppe- 
s.Ti:iiiiel<  1  nie  wiehtijje  SreKe  i  innalmien;  -elbst  in  Noi'dainerilia 
nnd  li'iilz  di  r  rmieui  i  <  r.z  di  r  ■  iii;li-rlirn  Fal  i  iki  n  auch  in  Ltii^- 
land  fand  liie  hi<  vi^e  Wa.-it  e  bedeufeinlen  Fin^ans.  .Saimm-t- 
westen,  namentlich  hüliscbe  .NIn-ter  in  billi;;en  .Seliappupiaü- 
t.'ili  n,  waren  in  d.i  n  Zi)llvi  tein--.Staaten  nnil  in  Belgien,  glntrc 
.■^-•iminelbnn<lef  i:>  seSmialen  Nnrnmern  In  Holland  selir  be'.;ei,rt. 
isamnietslia«  lelieii  fanden  lortdauernd  befri.  digeiiden  Absatz, 
Imnle  uml  fa<;i>niiirte  Mode-.Sammetbänder  dai;e^eii  blieben  vei- 
nachläs^igt.  .Sehnp|ie  wurde  in  Sehr  beileiiletidi  in  Maa-sp  zur 
.Anfertigung  billigei'  .Sammele  vc  rw.  nilet. 

(iladbach.  Die  S4)n-.t  bedeutende  Fabrikation  Mm  Sinek- 
sammet  hat  wegen  der  L'iigimst  der  Mode  und  der  trüben  Zeit- 
verhrdtnisse  überhaupt  wie<ler  abgenommen.  Di'r  durch  dir 
zollfreie  Hinfuhr  in  rlngland  gelioffke  Alisatz  war  von  keiner 
Bedeutung,  ila  die  l'abrikanten  von  Spitallields  s>ieh  mit  allen 
Kräften  anstrt-ngte«,  unsere  Waar«  vom  englischen  Markte  zu 
verdningen.  Auf  tlen  HauptmSrkten  Nonlainerikas  war  die 
Nachfrage  bis  zum  Herbst  «Iber  Erwarten  lebliaft,  walirscln  in- 
lu  ll  Wegen  lies  dortiueii  Mangels  an  Vorriiilien,  bi-achte  inde^s 
angesichts  des  schlechten  Cur^es  nur  \'erlusle.  Die  sogenannten 
festkantigen  .Sainmelbänder  wurden  besonders  in  Kngland  den 
weniger  soliden  mit  .Schlingdraht  vorgezogen,  wodurch  die  in 
letzter  Sorte  arbeilenden  blühte  auüserordentlieli  in  ihrer  Tfaitig- 
keit  litten.  Viel  hotYen  Mir  von  dem  Absrhlu.ss  des  Handels- 
vertrages mit  Frankrdfih,  wo  b»her  gemischte  Sammele  und 
Sammelblnder  verboten  waren. 

b.  HalhMtdeiw  Waaren. 

Braadenknrg.  Berlin.  Fabrikate  aus  BaumwuIU  und 
Seide,  wie  Hutvelpel  und  Mützeophlsche,  litten  durch  die  Theue- 
rung  des  Bnanwollgams. 

BttMlIlt  Olndbach.  In  halbavidenien  Kleiderstoffen 
war  daa  Geadlift  im  AUgemrinen  do  adlleditrs.  Bei  der 
Stockung  im  Eiport  wurde  der  Zollverein  von  allen  Seiten 
mit  Waaren  ttbenchwemmt,  so  daes  nur  eelten  ein  lobnendcr 
zu  eniden  war. 


a  ariMigiiiig  mii  Tarirttb  tm 

StnuBpfwaaren. 

Brandeokiirf.  Berlin.  Der  Umsats  hu  bedeutender  als 
in  den  \'orjahreji  gewesen,  obwohl  Luxusartikel  immer  noch 
nicht  von  der  Mode  begfliMigt  waren.  Die  gangbarsten  Ar* 
tikd  blieben  wollene,  baumwollene,  sddene  und  twlbseidene 
.SehnOre  und  Borten,  eowle  die  nbirdchen  Arbeiten  Hlr  das 
ConfeetimuigeMdilll.  Seidene,  hdfaaeidene  imd  wollene  Sou- 
lache«  (Urnen)  wurden  besonders  vielfach  gefertigt  und  in 
Deutaduand  «ndOeclrdcfa  abgesetzt.  Chenillen  waren  im  Aut> 
lande  fortdauernd  gesuebl,  Jedioeb  der  Verbnucb  iiicbt  eo  be- 
deutend wie  aomii.  Bd  eimelMn  AnOtda  aadNa  aid)  die 
steigende  Coiynnelur  in  Baumwolle  fBUlMr.  Von  dem  Bandeln* 
vertrage  mSt  Frankrridi  hofft  die  Ucilg«  Fabrikation  einen 
bedeutenden  Aufaebwimg,  da  sie  hlaier  den  boten  und  neue- 
sten Arbdten  Ftankrdc&a  idcbt  xnrflckateht  and  viel  bilQger 
arbdteC . . .  Die  Tapiaa«dewaami-Falirlkali«i  erikrute  sieh  des 
lebhaftesten  Verkehrs,  und  der  Absatx  naeh  Kngland,  Buss- 


Iciii!,  Itrtlieli 


Vf.  nimmt  forlwihrcnd  zu. 


SchlesleiL  Breslau.  Der  Umfang  de-,  (ie^el.älis  in  Po- 
samcntierwnaren  hat  gegen  das  Vorjahr  intolge  di  r  Tin m  rung 
tler  RaiiinwuU-  iira!  di  r  damit  in  Verbindung  stellenden  .Vr- 
tikel  lii'ili  iiti  nd  abgenommen.  Der  Consum  i>eschrünkte  .sich 
grGssteniliei.s  ruif  lien  iiniliwendigsten  Bedarf.  Die  Preise  konn- 
ten Aii^  Rücksiclit  auf  ilon  .\li^alz  nichl  im  Verhältniss  erhöbt 
Werden  und  wurden  ülierdies  dureli  dieBeiliner  und  die  rbi'i- 
nisrlie  t'oncurrenz  geiirüekl.  Ganz  besonders  lilt  die  Fatiri- 
kation  der  (lalanli  rie  -  l'd^Rmenti  rien ,  welcher  auch  ilas  be- 
naobbarle  S.ichsen  eine  seliwor  zu  besiegende  ConcuiTenz  maclite. 
Der  Vertrieb  njirli  Or.^treich  nalim  trotz  der  besseren  ^'tiliila 
niclil  zn,  weil  z  u  hnger  Credit  gefordert  wurde;  der  \  erkehr 
nach  Hussland  leidet  norli  immer  unter  den  maasdhiscn  Incasso- 
Erschweningen;  in  Italien  kauften  nur  Turin  und  Mailand; 
Neapel ,  welches  noch  eine  Reihe  sehr  alter  Po-Hen  zu  regu- 
liren  hat,  blieb  wieder  gänzlich  aus.  Nach  Belgien,  Holland, 
Halkutu  und  Rio  de  Janeiro  bUeb  der  Abaatx  dem  des  Vor- 
jabraa  im  Wcaeatlidwo  gMdi;  aadi  Manila  kmmtan  wagen 
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des  anirrikiinisrhen  Ki  -  ki  m  S(  ruhiti^,'!  !!  vtalHinrien.  . . .  Die 
Falirik  von  H.  SchnrlV  in  Hnr  >  it  ixtuictc  nm  li  (Irm  Zollverein 
rwp.  dem  Auslamii-  suul  nIh  i  >.-i  i-rJiuu  Ländfi-ri :  a)  Anikfl  l'iir 
den  VVafUTih.ii] :  hrrirr  Hoi  u-n  11  hJU  n-sp.  lt>  9i.'0  Klli  n.  «.chinalL- 
Borti-ii  lltiöOO  resp.  4.')  ö(M'  Klli  ii,  Liixu'.wol'cn  irn  1  2O0  i  psi». 
300  Klirn,  Quaslen  1  700  rc^p.  1  Ihi  i  SüU  k.  H<i'i<  IK  n  unc!  Knöpfe 
5t;  i»00  rcsp.  145  00vt  S^ück;  f-J  Arilkfl  iTu- <lif  S;.t:;<T'.  i ;  wollene 
unJ  hall.uolli  n.»  Bf^.'ii,^l..niMl.  f  IIOIH.)  n>p.  21  WO  KlKn.  woHtne. 
Ii-incnp  iin<l  hall.liiiieii''  Dm  k<'iixeugi*  1  047  ri>|t.  1  2h.'!  Klli  ii, 
Gurten  (I)fi-kcn-,  Sattel- ,  llallter  u.  s.  w  i  ',M  000  n  '.p.  .'i4  0(M) 
Kllen.  Scliiiuri  ngiirten  3  ZOO  rc»p.  N  h  .>I  r'k.  I'lVnleKesrljirr- 
KiiseKt-n  210  resp.  80  Sulck,  wiillfiie  uml  vi  nUiu  U.  u/aumt' 
Iw  r«'sj).  50  Stück,  <liv.  I.llxu^«rlikel  500  re>p.  IVA"  Si  uk;  _   

10  XUU  hll^n.  — 

IMlIlMd.  Elbei-felil.  Der  Absatz  voaLitun  und  Kur- 
drio,  ganz  oder  theilwcise  Rti'-  Seide,  Wolle«  Baomwolle  oder 
LdnCBt  befriedigt«-  der  sclilechlen  Preise  wegen  nicht.  Nur 
durch  dto  »ussersten  Anstrengungen  zur  Hergtellung  neuer 
Gattungen  und  ilurrli  eine  selir  niedrige  Normirtinp  der  Lohne 
für  Kulclie  Ui  lleetite,  welche  aucii  in  Kngland  geferlij;!  werden, 
BcM  sich  das  Geschäft  in  Frankreich,  Kngknd  und  Amerika 
behaupten«  Durch  die  EinfTIhriing  des  metrischen  Systems  in 
SpAaieD  mit  dem  .Tnnunr  18r>3  ist  der  Zollsatz  fili-  diese  Wanren, 
•n(ber80%  vom  AVcrtUc  hetrajjend,  auf  60  %  noimirt  worden, 
was  eine  starke  VenniDdenine  de*  Absatzes  dorthin  zur  Folge 
haben  wird.  ...  Der  Ahmtz  In  Knöpfen  aus  ^ewt  l>ten  Stoffen 
KW  in  den  cnsten  Jlonaten  nur  mitlelmässi^.  Im  Verlauf  des 
Sonnierti  zeigte  sich  grösserer  Bedarf,  itameniiich  für  Damen» 
garniturvn.  Mit  dem  Herbst  trat  indess  wieder  eine  (Tihlluirc 
oad  andauernde  Ceschätlsstille  ein.  Für  Metallknöpfe  war  die 
Slode  etwas  gOnstuer  als  in  1861«  so  dass  die  Fabriken  zienip 
lidi  regelninigc  BetcbSftigung  batteo. 


1.  Baadwaarea  insbesondere. 


Hagsn.  Doreb  die  bohas  BananvolIpreiM 
bat  das  Gescblft  In  baanwoltenen  Bladero  aasscrafdenitich 
gditteo,  so  da»  ein  Theil  der  Arfadtcr  aidK  Kager  beschäftig;! 


der  Gcowinden 
vidflicli  «Volkse 


eiiispruf  lieii 
ml  -clneclirer 


«erdca  bonate  nd  bald  der  Uai 
beAlrfcn  wird.  An  Stella  dbccr  Biader 
and  leinene  Fabiftste  getreten,  worin  Indess  leider  die  Sehwäs 
cfaieflclirseharfeConcnrrensaiädit.  Die  Bsndfobiikationi  weklie 
hier  eiaige  tausend  Arbeiter  bcaehlftigr,  bedarf  dedialb  einer 
Ertäebtcruag,  m  weleber  Beiilbiuw  aof  die  ia  frOberen  Be* 
lieliMi  gcBiMfaten  VonehHtoe  verwiesen  wbd.  Das  Gescblft 
ia  wtallenen  und  leinenen  Bandenit  lätim,  Kocdda  und  Be- 
Mtiaacbna  war  xwar  aieht  nnbcdeiitead»  itdrt  aber  ia  kdacm 
VerliiltniM  zum  Umfange  der  frSherea  Baadtabrikstion. 

Rbsinlaad.  Lennep.  Seidene  imd  halbseidene,  hnum- 
wollene  und  geiiiiselite  Bänder  luiiitn  für  den  Verlust  des 
imtrikanischeii  Marktes  noch  keinen  Krsaiz  gefunden;  nur 
ri.icli  Besatz liändern  war  .seit  einiger  Zeit  in  Amerika  so  rei;e 
N.i.-iii'ia^e.  (i.iss  dem  Begehr  nicht  liinliinglic 
Hrnien  konnte,  weshalli  trutz  eiliöhteu  Zulles  ui 
C  jrse  der  volle  Weitli  li.-itTii'  i;el.",>t  vviii'de.  D.igegen  die 
Ftibrik.Ttion  niler  li:iunnvi .llenen  Rünvler  weiien  der  Theiuiung 
J.;>  Itolistofles  l'.i^l  t;:in/  .iul';:t  Kürt.  .  .  .  Deti  Alisritz  n.icli 
Knitikieieh  tielretViiiil ,  krinneri  wie  nur  ii.'i>  schon  früher  Gr- 
•  i_'t<-  \\  U  lli  rli  den ;  ."i!iei'  .luch  der  tiem-  H.'inilel>.verlrag  enthält 
B  >-timinijnpcii,  «eiche  unserer  B.iiidl'aSirikaliiui  «o  nachtheilig 
-;ud.  dass  wir  dilrcli  denscllieit  l"ft»t  gar  kiinen  Niilxen  li.il  en 
■w-riieti.  .Seidene  Bänder  Ijchalleii  den  h.dien  Zu;]s;i;z  \<in 
s  Francs  pro  Kilo,  und  hei  den  ri.ieii  dem  Wertlie  uiil  !.">  % 
!-i  v€-rzol:i  rillt  n  1iii]!im  iiicüen,  vvolicueii  mii!  leinenen  Bändern 
.nd  I'c_>sriniei;:i  1  ieii,  dem  fn'ilien  ii  Zollsalz  Von  2.i  T  Francs  per 
Ku.>  aJ»o  annidiernil  gleicii,  lindet  die  fatale  Deslimumng  des 
§  17  Anwendung. 

Elberfeld.  .Seidene  Modebinder  scheinen  ihre  frühere 
Bedcotaag  sieht  wieder  erlangen  zu  sollen;  nur  einzelne  Sor- 
ten lie«sen  sich  zu  einiger  Geltung  bringen.  Dagegen  blieb 
'iie  Frage  fiir  feine  wollene  Besatzhänder  ziemlich  lebhaft.  Die 
«steigerten  Preise  der  Baumwollgarne  übten  auf  das  Geschält 
;d  Bandwaaren  —  ganz  oder  theüweise  von  Leinen,  Wolle, 
Baumwolle  oder  Seide  —  einen  zunehmend  ungQnstigen  Einlhis« 
US.  IVeDn  du  sc  Steigerung  im  ernten  Ilatl>i.ihr  auch  in  baum- 
wollenen und  Ualblcineoen  Artikeln  eine  lebhafte  Nachfrage 
i.crbcifnhrte,  so  entsprachen  die  Preise  doch  nicht  dem  Stande 
der  Twiste;  vom  September  an,  als. die  Twistpreise  ihren  Höhe- 
mJiI  etKichten.  trat  »larke,  iu  totaler  Llbmuog  endigende  \'er- 
■iBdeniBg  des  Begehrs  ein.  In  ganx  leinenen  im<l  wollenen 
Bindern  wurde  der  Absatz  anfSnglich  durch  die  Bannnvoll- 
begflastigt,  spSter  indeis  steigerte  diese  auch  die 


und  Seide  fanden  bis  auf  die  letzten  Monate  bedeuieadcn  Be> 
gehr.  Die  Bandindustrie  hofft  von  dem  liandcisvefirage  mit 
Frankreich  einen  lebhaften  Aufschwuq^ 

Köln.  In  baumwollenen  Bindern  mosste  die  Fabrikaifoo 
sehr  eingesdirinkt  werden,  bemmdere  die  Uosentriger-BBnd» 
fabrikaiion  erUtt  einen  empfindlidien  Sloas.  Dagean  bob 
sich  seit  August  das  Geschift  in  leincnea^  woOcneiliSSiidn 
gemischten  und  namentlich  rein  wollenen  Btedem  «nd 
derart,  dass  viele  Hiuser  gtlnstin  AoArlge 
mu-HSten.  In  seidenen  und  halbsi^enen  Bindern  waren  die 
Fabrikanten  nur  für  das  Inland  bescbiniKt,  fanleM  Idieb  daa 
Etablissement  in  Mülheim  a.  Rh.  fiir  Falirikatioo  |datter  Sfide- 
ner  Bänder  vermöge  AnwenduoK  von  Dampfltranin  loDem 
Betriebe  und  stellte  auch  Sammetband  auf  meehaniscbeai  Wega 
her.  Ein  aweites  ibidicfaes  Etabüssenent  ist  schon  In  Annlr 
genommen. 

2.  Slrumplwanren. 

Braadenkarf.  Berlin.  Die  Fabrikaiion  vim  feinen  wolle- 
nen ll.'ikel-  und  Str(im]if:irheilen  wird  hier  immer  heimischer; 
der  .\bsalz  erfolgt  nach  dem  In-  und  Auslande,  und  selbst 
Pkit/e  wie  Aiiol.la,  wolie;  dii  Branche  ursprünglich  sian 
liezogen  von  hier  zur  Coinplelinmg  ihrer  Sortimente. 

Sachsen.    Müh  Ihausen.    Die  Fabrikatioa  ^ 

wollener  und  halbseidener  Putzarlikel  hat  wieder  erhehÖcb 
genommen.  Xamenilicb  Putz-  und  Luzus-Winterirtilul,  nie) 
dem  Sil  ick-,  Iläkel-  und  Wirkerwaareo  werden  vidflndl 
fertigt  und  im  Ganzen  1  400  Personen,  darunter  viela 
und  Kinder,  damit  hesehüAigt,  und  swar  mehr  in  den  Prirat- 
wohnungen  alt  in  F;ihriken.  Das  Absaufeld  hat  sich  erbeb» 
lieh  erweitert,  doch  ist  daa  Geschäft  mit  Ametika  Ina  «timlrfn 
gerathen. 

t  'M^^^'^^l?^'  Solingen.  Die  Stnuiipfwirkereien  haUcn 
leidbefaea  Betneb,  ersielten  aber  keine  lohnenden  Preise  für 
ihre  Producle. 

Krefeld.  Der  Aufscliiag  der  Bnumwölle  trieb  die  IVeise 
der  wollenen  Strickgarne  um  10—15  %  in  (he  Ilölie,  wwlurch 
der  Verbrauch  liesrlnänkl  wan!;  Stniuipfwaaren  wurden  nur 
im  Herbst  sehr  begelut. 

Köln.  Sttchsikche  Sirumpfwaaren,  Apolda-Fabrikate  und 
die  gescliniack\ ollen  vehle-i^clien  wollenen  Fanlaskarbeiten 
hatten  fnst  ebenso  umCangreiciies  deschüft  wie  im  Voijahr. 
Meclianisch  geslriekto  Untei  bekleidungs  -  Stücke  (Tricots)  be- 
haupteten iliren  Ruf,  statt  baumwollener  wird  die  Fabrikation 
wollener  mehr  betrieben.  Durch  ilie  niechanisclieu  Strick- 
maschinen sind  derartige  Waaien  jetzt  sehr  billig  hefZusUdlcn. 
Ein  hiesiges  Etablissement  verarbeitete  auf  15  Strickmaschinen 
mit  I4  0<X)  Naileln  r  a,  i;0  (100  O  Wolle,  Baumwolle  und  Seide 
in  Gainen  von  .lilen  Nummern  und  beschfiftigte  in  der  me- 
dtaniscben  WolUpiunerei  70  Arbeiter  und  ausserdem  80  Ar- 
beiterfawcB  in  ihren  Wohnungen  mit  Niharbelten. 


D.  Appretur  im  weiteren  Sinne. 

1.    Appretur  und  Walkerei. 
Berlin.   Die  Apprelainnatalte 


  sind  ielil 

zahlreich  und  umibeecnd  genug  eiagetiehtat  uatl  arbeiten  dunlH 
aus  befriedigend-  Es  wurden  Briodestens  40000  Sitkk  stfltdt- 
farbiger  Uäntelstoffe  appretirt. 

Kottbus.  In  den  Appreturaostalten  einschliesslich  der- 
jeateen  In  den  Fabriken  waren  in  Betrieb: .2:1  Doppel-  und 
30  cinAwhe  Bauhnasehinea,  8  Fostir-,  22  BürM  n-,  3;)  Trans- 
versakclteer^,  85  Laagscheerer- und  11  Decaii  rmH-fliirn  ri  .  wo- 
bei S19  Personen  Beseblftigune  fanden.  Die  Tin  iivvnlkerei 
naeUchtia  8  Gewerfcs- Walkmühlen,  in  Privaianstnlien  und  Fa- 
briken. 57  Walklltcher  nach  niederländischer  Art  und  29  Walz- 
walken genOgen  den  Bedarf  und  sind  noefa  IBr  «aaseibalb  bo* 

schäfligt. 

Schlesien.  Görlitz.  Unsere  zalilreichen  Appreturaostal- 
ten waren  mit  .Arbeiten  so  ühei liiiufl,  dass  sie,  wenigstens  im 
letzten  Halbjahr,  bei  denj  M.'itiL;el  an  AcbettskrÜieu  den  An« 
forderungen  nicht  genügen  konnten. 

Schweiduilz.  Die  Färbereien,  Bleich-  und  Aj)preiur- 
anstalien  waren  in  den  ersten  9  Monaten  oft  mit  Waarcn  über- 
häuft, in  der  letzten  Zeit  jedorb  nur  mangelhaA  versorgt.  In 
dem  Etablissement  zu  Wüste- Walteradorf  wurden  185  000  Stück 
baumwollene  Waaren  bearbeitet,  von  denen  14  000  Stück  aus 
Oestreich  kamen  und  dorthin  zurückgingen,  die  übrigen  au  % 


CuduncHr  iMguastigt,  spater  indess  steigeife  ciiese  aucü  die  I  ben.  ine  ratink  bescc 
PrriMderbefreiTenden Rohstoffe.  Hemn-BesatsblnderinWolla  I  wabaliehea  Lobnaltaco. 


aus  süildeulselien  Katii 


!i<  standen,  die  im  Zollverein 


ben.   Die  Fabrik  beschädigt  täglich  200  Arbeiter  su  den  ge* 

16» 
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  Mühlkausen.     Namentlich  liie  WollwriBrrn- 

Apprt>teiire  siod  «ienlich  gut  beschSAigt  gewesen.  Zwei  WoU- 
w.iaren-  FsbrikantcD  liiid  im  Begriff,  skfa  eigen«  Wilk«n*t«lt«D 
cimwickten. 

mMiBl»  Krefeld.  Die  BeschlftiKxnK  in  ilrn  Iiicsii^en 
AppretnnuBRUllen  war  wegen  de«  grossen  Ausfalls  an  Imib- 
SMdeneB Kleidereloffini  wen(g  befriedigend;  einigen  Krcatz  bot 
dl»  Belmiidhing  aehwanter  und  farbiger  Taffeie,  in  welcher 
lobrnwerdw  ForttchriUe  gemacht  wurden. 

Gladbach.  Die  geringen  AuOHIkc  Hessen  einen  lolincn- 
den  Betrieb  der  FIrbereien,  DnieldTt-ien  und  Ap|ireturan»sial- 
lea  i|ieht  anfiioatnwtit  obwohl  aie  sich  bemahten,  8rhünrs  und 
Heuea  bemaldlent  liedeiitende  Einschränkungen  niusston  t  in- 
iTCteo.  wodoreh  die  betretRendco  Arbeiter  hart  getroffen  wurden. 

2.  Blciekerei. 

nartlM  MOhlbanaen.  Unaere-'S  Bleictiansialten  für 
banfflwoUene  Oaroe  waren  flust  gans  auaaer  Betrieb. 


3.  1)  r  u  c  e  rei* 

 Berlin.  Die  Fabrikation  der  bedriiekten 

halbwolKnen  Gewebe  ist  ziemlirh  auf  der  dten  HMtcnUieben, 
obglricli  vie  l>ei  den  hohen  Baumwollprciaea  l^aen  Nstann  ab- 
warf.  ...  Das  Resultat  der  l^atlunfabrikatioo  tüA  bioter  dem 
<ler  tVührrcn  Jahre  wegen  der  andauernden  Bannwollaotb  weit 
lurüik.  Dil-  \Vrkaiifs|(riivf  waren  mit  den  HeiMaDaagAkosten 
nicht  in  Kiiiklanj;  zu  lirii(>;iii ,  weshalb  die  meisten  hiesigen 
Fabriken  iiiren  lletrirli  schon  nach  der  l.,ein7jger  JubllalemeMe 
tbeilwi'ise  oder  sau/  cinsicllliii.  Die  Zahl  der  «rfertiRten 
Kalluiic  lirlrPijjt  somit  i  twa  nur  die  Hülfto  der  frühcn  n  .I.idre. 

Sachaen.  Hnllf.  Die  Farlicni  und  Dnirkoni  wird  neden 
nelircren  kh  ir'.i  ii  in  riru  r  grössercii  Fabrik  htlriihi'n,  welchf 
unter  den  hohen  Pn  isen  der  Baumwolle  und  di-r  Ahn.ihmr  des 
Verbrauchs  bauni« olleiier  Warnen  sehr  zu  leiden  li.itti',  ihren 
Betrieb  aber  dciuioch  erst  seit  Novendjer  auf  die  Inllie  Kriiit 
berabseizie. 

Mllhi  hausen.  In  Ilriliyeiisiadt  liesiclit  ein  lieiieutendes 
Perrtitinen- Drucken  iL;e>-eliiil't ,  u  elclics  baumwollene  üewelie 
selbst  fabricirt  und  fertig  bedruckt  in  den  Handel  bringt,  jetzt 
aber  wegen  der  hohen  Plreiae  dee  BohiiwUertaia  tut  gaac  dar- 
nieder liegt. 

Wettfiüen.  Siegen.  Die  Baumwoll-Dnackerei  hatte  wie- 
der mit  der  UngunM  der  Zeitverfailtniase  an  kimpfeo. 

Hhetnland.  Dasseldorf.  Im  sweften  Hail^jabr  musste 
der  Betrieb  der  Druckereien  bedeutend  cingeschrlokt  werden, 
so  dass  die  Production  kaum  die  Hilft«  der  gewAhniieben  er- 
reichte. Die  Verkaufspreise  waren  3m  VcrIllltniaB  ZU  denen 
der  Rolisioffe  durcluvee  unlohnend ;  Gewinn  Wimle  nur  durch 
die  friihet  billig  eingekauften  Vorräthe  erzielt.  Der  Verkauf 
der  Fabrikate  blieb  scliwach,  bis  im  Juli  und  Augutt  die  Uebcr- 
Zeugung,  dass  die  Uauu)Wollprei8e  noch  ausserordcntUch  ateigen 
würden,  Markt:  Geschäfte  bei  erhöhten  Preisen  veranlasttte. 
Die  Folgi:  diivon  war,  das«  die  leuten  Monate  um  so  flauer 
verliefen.  Em  plötzlielier  Frieden  in  den  VereinigUM  Staaten 
würde  den  Fabrmanti  n.  welche  mit  starken,  theucr  eingekauften 
Lägern  versehen  sind,  grosse  Verluste  vemrsaehcn,  weil  ein 
■chueili^  l  allen  der  Preioe  alsdann  unvermeidlich  ist. 

Ivüln.  Anifesirbta  der  vorhandenen  Vorrlthe  vnn  Rohkat- 
tunen hielt  sich  das  Gescliüft  bis  in  den  Sommer  noch  xiemlich  auf- 
recht ;  mit  dem  Aufhören  der  Aussiditen  auf  P'rieden  in  Amerika 
fing  es  iiidcsv  im  Herbst  vüllsiindig  SU  stocken  an,  und  erst 
in  den  letzten  Monaten  begann  eine  kleine  Reaction.  Einige 
Druckereien  sind  mit  wesentlichen  Opfern  im  Gange  erluillen 
worden.  Oii-  Preise  der  gedruckten  liattune  blieben  ziem- 
lich imverr>nd(  rt,  Iii-  die  Fabrikanten,  durcti  die  l'reiserhfihung 
der  rollet!  Nessel  gezwungen,  im  Auöuat  allgemein  einen  Auf- 
schlag durcfaeatsten,  weicher  indcae  den  Vetwaaf  aofort  «ubeb» 
lieh  störte. 

4.  Flrb«rei. 

Braodenbnrl.  Koithus.  Die  F."\rbprei  uuifas>^t  7  Schön- 
ftrbcreicii,  weUlie  30  Personen  l-esehäftigen ,  walirend  die 
Kessclfärbciei  \on  den  Fabrikanten  selbst  betrieben  wird. 

BdlMllIk  Gürliia.  Die  Schönfyirbereieo  hatten  lebbaAen 
Batrieb  aad  wnrdto  thaOmbe  vergrOssei  t. 

iMllMb  Erfurt.  ThoOwdwvomTwiatgeachlftahhingig, 
•iechMB  dia  FMtaaaifB  hngtaa  dahio.  Nur  daa  FIrben  von 
WoDe  uid  wtilleaen  Oamen  beaaWUgte  aie  noch  einiger» 

Merdhaaeen.  DerRadiielioaderBaaimroll*Wcbef«irol(le 
~  «ig  die  der  Biiiinnndl*Fli<ieraL  Die  Ncaao* 


färbereien  lieferten  ein  besseres  Ue<ii!tal,  iiinersdlt?.!  durch  alle 
Lüger  roher  Waare;  mit  Krsehöpfung  derselben  wird  indes> 
ihre  TMUigkeit  ebenfalls  aufliörcn  niQsscn. 

Mflhihauarn.  Kine  Wollfärbcrei  ist  neu  cingericlitct 
worden.  Die  Baumwoll-Färbereien  waren  ilas  ganze  Jahr  liin- 
dnrch  fast  ^inzlich  imbeschäftigt,  der  Betrieb  in  denen  ßr 
Wolle  aber  atemlid)  lebhaft;  sie  leisten  Ancrkennenswerlhes  in 
BeMB  auf  SehSnheit  nad  Echtheit  der  Farben  und  billige  Farb- 
ISbne.  fäa»  deradben  arbeitet  mit  Dampfhrimng. 

WaslfUnL  Biclefel'!.  Die  in  .\ussicbt  genommene  Fr- 
richtuog  einer  zweiten  Seidenfarberri  entspricht  dem  Bcdürf- 
niaa  der  Wehercien. 

Rhehdand.  Flberi'eM.  Die  Produeii  .  i  •..•[;  lürkiseli- 
rotb-Uarii  bat  soti  Monat  /,u  Monat  abgi  noiiuni  ii  und  ist  geg4  ii- 
wärlig  auf  ein  noch  nie  erb  liles  Miiiimuiii  beM-lo .änkt.  I)i-r 
Grund  il.ifur  lie;^1  in  der  unuaturlieben  Höbe  iler  Preise  für 
Baumwolle  und  Tu  ist.  Der  iii;l  .'^i  liadeii  \  (  t  kiiri|>fle  Betrieb 
wird  nur  unlerlialien ,  um  den  Ai  beiii'ii  iliri.^vi  isR  Beschäl'ti- 
giing  zu  geben.  Das  sonst  so  wirli;ii;<  FKpürt^eM  l.äi't  hat 
ganz  aufgehört.  In  Folge  deK^i n  siiiil  liii  ji  t/i^«  ii  Konten  des 
l'lombirverfahrens  grösser  iiU  de:  lUtiaj;  des  KinsangszolieS 
•Tilf  Twi^t.  Ks  ist  dalier  Zu  w  liiiselH  n ,  das-^  bei  der  vorge- 
Neiirieheiii  II  la  bringiing  iles  Ideiilitäliiacliweises  für  die  zur 
Wiedel  nusl'ubr  Uotimmlen  Garne  dt-u  Färbereien  die  ibunliciiiit«: 
KoBIcnerleicliterung  gi  wübrl  werde. 

Dösseldorf.  Die  Tbeuerong  der  Baumwollgarne  ver- 
anlasste immer  wehere  Einaehrfinkungea  derTdridaelmlh-Oara« 

(irberiien. 

Krefeld.  Der  Betrieb  war  zu  .\nfang  und  zu  Knde  de.«! 
Jahres  nur  siliwach,  vom  Frühjahr  bis  Herbst  zienilicb  belVie- 
digend.  Die  Färberei  bat  in  der  Ausbeutung  frOlicr  gemachter 
Krfahriingpn,  namentlich  in  ller>tediing  schwarzer  Nuancen,  un- 
verkennbare Fortschritte  gemacht ;  zur  V  ernie!Mi<  n  N'crwendunj^ 
bunter  Farben  für  ganz-  und  halbseidene  .St  it^i  mig  die  all- 
mälige  Kemfissigung  der  Preise  für  Cheiiiikalil^n  bei.  Aui 
.Schlüsse  <1>">  .l.iiires  be.schäfligten  3.'j  .beiden-,  8  BaumWOU*  ItWl 
4  Wülifärbcreien  zusammen  5l)'J  Arbeiter. 

Köln.  Dia  Flrbcnieo  fOr  Leinen  waren  rciehlidi  be- 
sclüUUgL 


&  taUft 


(CoulVctioaa), 
und  Spltzeo. 


BraDdenbnrg.  Bi  rlin.  Das  Confertionsgrsehäft  gewann 
an  weiterer  .\iisdelinung ;  grosse  Quantitäten  bezogen  nament- 
lich Holland,  die  Schweiz  und  .Süddeutscbland ;  sueh  der  Ver- 
kehr mit  Kiissland  iinil  Oestreirh  hob  sich  liei  den  bcs.seieti 
Valutaverltiltnissen  einigerma.vssen.  Dageyen  Ist  der  .Absatz 
nach  Skandinavien  schwilclier  geworden.  Die  Hamburger  (\»a" 
fcctiun«  madien  uns  besundera  in  Mecklenburg,  Uolstein,  Däne- 
mark und  Schweden  bedeutende  ConenrNU. 

ScUeilen.  Ilirschberg.  Die  Fahl  Ikalion  \o[i  Urüs-eler 
und  V'alenciemier  .'sj  ilzi  II  in  unserem  Üe/.ii  k  ei  h.li!  sieh  auf  der 
bisherigen  H<"die  und  kann  lüe  (  uik  ui  rt  ii/  mit  lielgien  sehr 
gut  bestehen,  wie  der  Kxjiiiil  ihrer  1  .dnikate  naeli  Fnglanil 
und  dessen  Coloniin  lnweist;  aiuli  in  D' ulsehbind  schwiliilct 
das  Voriirllieii  gegen  dieselbe  immer  uichr.  Die  laufende 
Nummer  (d.  >.  M  im i  iveneiehiiiaaeei)  der  gefertigten  Gegen« 
stände  erreicht  3  Uj. 

SliiM.  Hahlhaaaen.  Beaoodera  Ar  Daneaiitikd  be- 
steht hier  eine  uaafiagreiche  Falatiication,  welche  viele  Hlnde 
und  MlhmaaehfaMn  bcechiftigt  nad  ihre  Artikel  Im  ganten  Zoll- 
verein gut  abaelitk 

Ihihiilli  Düaaeldorf.  Die  FabrihalinB  von  Conetten 
Utt  unter  dem  eoornen  Anbehlage  von  Baumwolle,  Ldnwand 
wid  FiidilMinj  dna  BeiiJtat  daa  Oeidilfia  niheile  aich  dem 
dee  Vo^fdin. 


r.  LoBprahaiiM  ud  Braraging  Mmtltefciir  WtUe. 

1.  Lnnpcii. 

Prevssen.  Tilsit.  Nach  Berlin  und  Stetdn  wurdca 
3600  ttr  Lumpen  von  hier  eiportirt. 

Inaterburg.  Die  ana  dem  gröaaeren  TheB  daa  Gam- 
Irfnncr  Bcgierungabezhica  in  den  nandd  kommenden  Lumpen 
werden  hier  soigiXltig  aortitt  tttd  finden  an  die  Papinfabrikeii 
dea  Zollmefaw  wiUmi  Abaats  «i  guten  Freiaan.  Die  Ver- 
belntg  16000  flb 
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Memel.    Der  amerikanische  Krieg,  die  Hcrabi«etziing  de«  ]  und  stiegen  nicht  anweitentlich  im  Preis«.   DuMlbe  gilt 
I'apienollc!!  in  I:IngUiid  und  die  dortigen  bedeutenden  Zufuhren  j  wollenen  Ilailem  in  den  weichen  und  gestridcten  Sortm  nir 
aus  Italien  wirl(t4-n  auf  unsrren  Translthnndrl  sehr  ungOnitig.  :  Erzeugung  ktlnsllieher  Wolle,  wihreod  harte  nur  w«li%  Bcgefar 
Zo  Anfang  dci  Jahree  war  der  Preis  nominell  140  J^r  pro  «fc,  |  fanden.    Die  Preise  waren  bei  JahreMchlu!»:  für  widn  Lmm 

gegen  Ik-ginn  de»  Sommors  fiel  er  auf  135         allein  selbst     "  "  .......   

dies«  Ucduction  enlKprnch  dem  .Stande  der  auswSrtigen  Mirkte 
nidit,  und  unsere  Kxporteiirs  inussten  verioslbringende  CoD- 
mctr  abficbliesson.  GegcD  Eode  de«  Summers  entstand  ^rü«sere 
Nachfrage,  die  I'reise  sticgca  aihnilig.  zum  Theil  auch  durch 
unrorhcrKesebene  .Stürongen  an  den  UezußN<{ui-lkii ,  bis  auf 
!j7^  wiir<ien  tHi  674  iStr,  im  DurcItKchnitt  zu  b'j  Sk,  in 

41  Schiffen  von  4  073  SoUflalMtra  uuwMfOlut:  im  Bealand  bei 
JafaRaadikM  Uleben  10 100 

Königsberg.  Die  xietnlich  rddilicbe  Zufulir  au>  der 
Provins  in  dm  oMcn  Monaten  wurde  nnt  90—106  it^  pro  «Qt 
von  ISO  C  für  gendielit>ldnene  und  140- 147^  Jfr  Or  weiss- 
leineiie  Lumpen  beiahlt.  Der  ungfloslige  lUAü  üBr  Papier 
aaeble  jedoch  diese  RrciBe  auf  80—90  und  laO— 140  A  raflen. 
Trotadem  bUsb  die  AnAihr  bedeutend,  und  bei  wieder  lebhalle- 
nr  FiFi0e  wurden  anaatmliche  Qnaaliatm  tliciia  fainoennirts, 
iImüs  nach  Buxtehude  und  yHm  ABatardani  Dnoh  dem  Bbeine 
verladen.  Der  Tnuidtrerkdir  bHeb  anbedeutandj  weil  dw 
msidschrn  Kifincr  sieh  nldit  tu  der  Preisrtdnctfaa  In  England 
Tcrstehen  wollten;  erst  im  Herbst  fand  sicb  fVagtt,  als  die 
Preise  in  Scholtland  ansogen,  so  das»  noeh  eiidge  Posten  an> 
hanieo,  welche  mit  135  — 137^^  pro  Ar  bezahlt  wurden.  Die 
Aasfuhr  betrug  nach  Grossbritannien  9  739,  im  Ganzen 
40(>18  tJr,  der  Bestand  bei  Jahresschluss  c«.  2  000  ittr  Wegen 
Axdcgtiiig  netter  Papierfabriken  in  Russland  wir«!  die  Zufuhr  von 
dort  bald  ganz  aufhören. 

Elbiog.    Wir  hatten  einen  vci^TÖsseilen  rmsalz  von 


FM«o.  Posen.  Bei  nur  miltelmässigem  Absatz  nach 
Schlesien  und  .Sachsen  hatte  der  Veiltclir  In  Lumpen  keine 
sonderliche  Aii'-ilrlinuni;. 

Braadeaktirg.  Kutti>Lis.  Die  Hasse  der  vuu  hier  .-lu»- 
gefiUirlen  Hadern  btlriul:  --'.i  it        wöchentlich  KiU  lütr 

SoUeslen.  Schweidnitz,  lui  ersten  Virrtctjalir  erreich- 
ten die  Il.iiii'i njippise  ihren  Höhepunkt  und  gingen  dann  nur 
weni^  bei  den  besseren  Sorten  um  höcbsten»  20  ^'i  sorflck. 

Breslau.   Hadem  für  Pspierfabriln^n 
gnten,  im  &  BdMihr  aim  wmcb  grossen  _ 
FsbcikcB  mir  seiucppciiilcn  Anali  in  ftBenden  Fftiaä.  Die 
Fabriken  debai  "  -  _ 

scUrfcre  Bleielte  n  den  bassersATIqdäarten  vecweadbar  tu 
Hadem  tu  Dachpappen 


5.,^  ^*  luilbweiss  5',',,  grau  4^,  blau  4^,  bnua  Vif 
Kattun  A\  bunt  2^,  Schittttz  1 ,  weiss  Strickwolle  9},  bunt  7, 
weiss  wollen  7,  roh  Tuch  2^—3,  gcreinUEt  6  Jfr  Besugsqnd» 
len  und  .\hsalzwege  blieben  diesewcn.  Das  KAnlgriieh  Polen 
wflrde  bedeutende  (juantiiilen  Bcfen^  wenn  der  hohe  AoiAdir- 
zoll  von  CO  Kop.  pro  Pud  ermiesigt  wOrde.  Im  Jahre  IMI 
betrug  im  Zollverein  die  Elnflihr  49  071  Wk,  die  Amfiihr  5 108  Mr 

WestfaJeB.    Birli'f>  hl.    I'iUi-nnbare  Vcrändcrut^gCB  In 

Lunipcugcsciiäl'i  sind  nicljL  u  alngenonunen  woixien. 

RhelnUai.  Neuss.  D.is  anfimgs  lebhafte  Geschäil  litt 
bald  unter  der  sestörlen  Ausfuhr  von  aus  Kunstwolle  gefer- 
tigten OecenstSnaen  nach  Amerika,  wodurch  der  Verbrauch 
wollener  Lumpen  abnahm  und  die  Preise  tielen.  Das  Geschlft 
in  Lumpen  zur  Papierfabrikation  erlaubte  anfirngs  sos  Allhas 
der  Zollermlssigung  auf  Papier  in  England  eine  VergrAsse- 
mng  des  lictriebes,  wurde  indes«  im  Laufe  des  Jaiu^  wegen 
des  fortwälirend  steigenden  Agios  in  Amerika,  dem  Abaats« 
marlct  Englands  lilr  Papier,  immer  metter. 

Trier.  Weisse  Icfaeoe  Lumpen  sind  seit  1S49  von 
4  9k  tmt  b—^\  JÜr  pro  im  Preise  gestiegen ;  wollene  gel- 
ten St,  nach  der  Sortinmg  53^—10  » 


8.  Shodiljr*  «Bd  Mnngownlle. 


Preusen. 

wann  in  licn 
Kri',  i;.'s  v<-!ir  j 
cin^.schränkt 


K  rin  ifjsberi:  I) 
crsii  n  a  Miin.itrti  in  Fol 
;oi!rüi'kt,  su  ilas'i  die  liio 
arlu-iicn  koonte.    lui  li(zt< 


Misalz   und  die  Proiso 
t;c  i'.c'v  nmcrikanisclien 
^igc  .Shuildvfabrik  nur 
N'irrti  ljabr  entstand 


etwas  lebhaftere  Nachfrage  fTit-  Ai  nicebi-djirf  in  Amerika,  w  elche 
wegen  des  frflhen  Schlusses  der  Schiffahrt  uns  jedoch  wenig 
L      ^  Oanaen  wurden  wir  etwa  4000  vertaden. 

L  Stolberg.  Die  hjealge  Sluidd|[-  und  Mango« 
wolle>Pabttik  hat  im- Geusen  66000  «r  fertige  Kunatwolle  ver> 
sendet;  der  Umstand,  dm»  in  England  Ikit  alle  Stoffe,  worin 
Kunttwolle  gebnueht  win^  bnHmnraOene  Ketten  haben,  durch 
wdehe  die  Waare  aefar  vcrthmmrt  wtad,  wirkte  in  der  letzten 
Zeit  nachtheilig  auf  den  Betrieb  At.  Die  Preise  der  Rohstoffe 
des  FUnttata  hiReben  denen  des  Voijshrs  gleich.  Das 

ossen  Fabrik» 
nriohtuog  zur 

lg  Ton  Knmtwolle  aus  halbwollenen  Stoffen  bedeutende 
ng  und  kann  Jetat  tiglieh  etwa  350  «r  anArligen. 


eiAdir  dnreh  Birricfatung  zweier 
ablüde  nebst  Dsmpflnasehine  imd  durch  eine 


Elfter  Absclinitt. 


A.  Mar  lod  Fabrikate  daraus. 

1 .  Leder. 

PTMMM.  Tilsit.  Der  Umsatz  in  Leder  war  folgender: 
«.  t«hgerbereien :  Fahlleder  inländischer  Kulihiule  10700 
Felle  —  74900  »,  Braodsohlleder,  Ochsenbäute  SMO  Felle 
—  S8400  »,  Bosshlute  000  Felle  -  3  600  St,  2  500  Kalb- 
felle, fahl  and  sehwarx  —  &000  Jifr;  b.  amerikanische:  gesal- 
zene Oclisenhiute  1  III  Felle  —  10000  JMr.  australische  Kul<- 
hiute  (Kipa)  400  Felle  1000  e.  Cordnanfabrikation : 
20  000  russische  ZiegenlUle  -  88000  Ar.  9  000  SchafTelle  - 
8  000  Skk;  d.  Weissgerbereten,  Schafrelle:  SImisch-Oerbung 
I  000  Felle  —  70O  Sk,  Alaun -Oerfaung  4 000  Felle  —  1 600  Ar. 
Lohgerbung  3  000  Felle  -  I  200  A;  e.  Handel:  llastricbt- 
."^..blkdci-,  350  Bürden  -  35  OOO  8O0  Stflck  Wild-Brand- 
soblUdei  —  G  400  Är,  GOO  StOck  Kips-FahlledeT  —  8400  Ar, 
600  a  Plattleder  —  280  Ar,  50  Stück  Verdeckledcr  —  550  A, 
1  000  tt  seiiwarze«  Ro&.-leder  —  700  A.  50  Dutzend  roasledeme 
Schäfte  —  700  »,  100  Dutzend  rosaledeme  Vorschuh  (Ko- 
setten)  —  1  400  A,  10  000  Stück  weisse  imd  braune  Futler- 
fielle  —  .3Ü0O  .at,  150  Dtcber  Saffiane  in  verscliiedcnen  Far- 
ben —  1000  A,  60  Duuend  lackirle  Kalbfelle  —  1000  Ar, 


GOO  P.iar  rus!.i,-clie  Juchten  (Sclififie)  —  2  400  A,  600  I'aar 
nissiselie  Jiichtenrusetlen  —  .'>0Ü  .XU-    Der  GctanmtWCTtb  dcS 

Uuisalzes  betjTig  deinn.ieb  ;j_10  3;!0  A 

I  II  st  !■  r  Ii  u  ry.  Dil'  liii  si^i  i)  Gerhcreien  aibcitoleo  bei 
festen  Prui'^fii  iiiui  gutem  .MjmiIz,  bis  gegen  Jaliresseblu.ss  die 
Ledei  jirci^e  u  icln  u.  Die  euorme  Preissteigerung  der  Lulu  inde, 
ilijn  Ii  ilie  von  der  Nunneni aujje  venu s;iclitc  Vi  rwüstung  i!i-r 
'riiiiiH  ir.väliier  liei  VDrgei  u'.'en,  stt  Lt  detn  Aufschwung  <ler  lier- 
liei  eien  im  W'egr  um!  iiölliigt  zur  Anwendung  von  Surrogaten, 
weK  lie  ili  III  Hill'  (Ii  s  Fiilirilcils  nachtheilig  sinil.  Die  .Xn- 
lage  von  Kielieii  -  .SelirilwaMiiiigi  ii  seitens  des  Sla.iles  dürfte  sich 
renlircn.  \ViM!i,iuto  und  ll,"iiili  jiulnisclien  Ui'sjirur:gs  wurden 
wenig  cingeflthrt,  da  der  massige  Bedarf  dies  nicht  nüthig 
inarlitc.  Der  Werth  der  fitbridrtan  Ledenwrten  bcBef  siefa  aw 
&0U00  A 

Thorn.  In  Kalbs-  und  SchaAcIlcn  w.ir  das  Geschlft  an- 
l&Dglicb  flau,  wurde  dann  aber  lebhaft;  in  Biadieder  war  ea 
das  ganse  Jahr  Undnrch  eafar  belebL 

Branianlnrg.   Berlin.    Der  Umsau  war  grosser  al«  in 

irgend  einem  der  früheren  Jahre;  die  Preise  dagegen  wichen, 
abgesehen  von  kleinen  Schwankungen,  fortwährend.  Die  vor- 
zugsweise mit  geringen  Sorten  überfaUten  Messen  brsehlea 
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eher  Nachlheil  als  Nutzen.  Prima  Wsarc  lilicb  in  allcu  Sor- 
ten bei  uagemlgendein  Vorrath,  oamcntlicli  in  Solillcdcr,  be- 

gehrl,  bei  untt-rgcordnetcn  fand  das  Oegcnthcil  slati.  Sülillcder 
fihaiiptete  «ich  im  Preis«  bis  zum  Sommer,  erreichte  im  Herbst 
seinen  Uöhepiinkt  und  fiel  dann  in  Folge  des  ungewöhnlich 
inililrn  irockctien  Siiütiierbste«.  Wilil -Solillcdfr  galt  anfangs 
50  —  52  Jfr,  im  Frühjahr  49,  im  Herbst  50  —  52,  bei  Jahres- 
schliisH  48-49  M  Prima  Zahm-Sohlleder,  anfangs  50-51  M 
kostend,  ging  auf  48  —  49  Ar  zunick.  \Vild-  und  deutsch 
Brand-Sohllrder  wichen  vun  42—44  auf  36— 3«i  3Ur  fOr  von  aus- 
irtfto  hierher  gekomraeae  getrockocte  Waare.  Fahlleder  stand 
anfangs  niif  17—18  j^,  fiel  im  Sommer  auf  IG— 17,  stieg  im 
Herbst  auf  18—19  und  vidi  dann  wieder  auf  16—17  J(r  pro  Ü. 
Kips-Fahlieder  behauptete  »ich  ziemlich  fest  auf  13—14  sfr  pro 
6;  feine  Waare  wnrae  wie  bei  Fahlleder  oft  vei-misst.  Kalb- 
Icdcr  hatte  wenig  lebhaftes  Geschäft,  der  Prr»Ktand  war  22 
bis  24  ^  Kossledei'  sank  von  40  —  44  allmälig  auf  3ö  bis 
87  SUr  Berlin  ist  für  das  Leilei^eschäfl  ein  Hau|>thandpis- 
und  ptrroanenter  Messplatz  zur  \'ermittelung  zwischen  dem 
Qltai  uikI  Norden  einer-  und  dem  Sflden  anderseits  getvor- 
deo.  Während  fnlher  die  Leipziger  Hessen  mit  12  000  Bi1r- 
den  Sohlleder  bescliickt  wurden,  kamen  diesmal  nur  4  —  6  000 
Bunit  n  ilfthin,  und  was  Leipzig  verlor,  kam  Berlin  zugute. 
In  osiiudischen  Kips  fand  fortwährend  ein  lehhafler  Absatz, 
wenn  auch  nur  zu  massigen  Preisen  statt ;  die  Beliebtheit  der 
Kina-Fahlleder  ist  wohl  nur  der  sorgfältigen  Bearbeitung  der 
foncn  lUute  zuzuschreiben.  Das  Älissvcrhälinisit  zwischen 
roher  und  g^rfater  Wim  blieb  wegen  der  Ueberproduetion 


Kottb««.  Ob  Zahl  der  in  den  Gariwreien  venrbdte- 
ten  Hitite  war  annllMnid  diewlbe  wie  im  Vmjahr.  Nacb  dem 
ungünstigen  Verlauf  der  LedemMBioi  in  Frankfurt  a.  IL  and 
Leipzig  begann  In  FHUdahr  läa  Preiarfickgang;  im  Sommer 
war  der  Abanls  bei  gcdrllekMo  Prdten  achlefipendi  ba  Herbat 
wirkte  da*  übcnue  (ntekene  Wetter  auf  den  Conanm  hSeh&t 
aadiAdiig»  md  dM  lehr  cehlos«  ttnl>eMedi«iid,  snmel  der 
Preis  der  rohen  Waare  nur  langsam  »irBekg^g  nnd  nicht  im 
Verhnltiiiss  /"II  dem  iler  fertigrn  stand. 

Schlesien.  Hieslau.  Die  Unsicherheit  der  polilischcn 
ZusLiimI''  lit.s>  dio  .Siii-ciilatimi  Uei  dem  Geschäft  in  i;i'i:«Tb- 
tem  Lt  iKr  niclil  .mr-vnnitncn  und  machte  selbst  dit-  Klritiliänd- 
ler  iu  iliruu  Bi^cliatTinL;t  :i  vorsichtig.  Das  Gcsrhrifr.  bewegte 
sich  daher  in  den  Grcuzen  des  provinziellen  Verbrauchs. 

ImIhB.  Nordhaaaea.  Der  Ahaala  dea  fertigen  Leders 
iet  mr  «II  Idealgcii  One  uad  In  alchater  UmgWDd  au  bc- 
«ririm»  da«  GeeSbilk  daher  nidit  voa  grawim  lOMhage.  Im 
BerfA  der  lÜBadddcaauMr  aind  nngeflmr  eiiMmrlMilet:  2500 
Wild«  and  400  deulseh«  Hinte  sitSolilkde^WOO  Stflelc  Kips 
vad  1 20O  Fahlleder,  sowie  3  000  Kalbfelle.  Lohe  war  genü- 
gend vorrStbig  und  stand  niedriger  im  Preise  als  Im  Vorjahr. 

M  ilh  1  ha  u  s  !■  n.  Die  aui  Iiii-i^en  PLiizc  vorhandenen  50 
Gerbereien  bescIiSfligcn  sieh  h.nipt'..Hrblirli  mit  iler  Fabrikation 
der  vci-schiedenen  .Sclintlcilii-Suriin,  ah:  Snttian  in  nllin  Far- 
ben, Weissleder,  Falilleder,  wt  iiU  ngnres  Leder  ii.  s.  w. ;  auch 
wird  viel  Gerberwolle  etiteuKt.  Wegen  ihres  guten  Rufes  im 
ganzen  Zollverein  edrcuen  sie  sich  eines  günstigen  Absatzes, 
namciiilicli  an  den  Messpliilzen  ;  lif  r  Wollverkauf  war  indess 
im  vcrKMugenen  Jaliro  meist  sclileppend  imd  oft  verlust- 
hfingiüil. 

VettfÜM.  Bielefeld.  Die  Gerbereien  hatten  regelmäs- 
«Igen  Absatx,  jedoch  wegen  dea  Weichens  der  Preise  mit  jeder 
Mwsie  nur  bei  geringem  Nutzen;  Sohlleder  und  Brand-SohUedcr 
gingen  um  15  —  20  %  herunter.  Uiitip(>ri(  iilich  wird  in  der 
Umgegend  FabUeder  geferligt,  vnn  dem  jährlich  etwa  10  000 
Stflck  nach  den  8clliKien  Provinzm  versendet  wndi  n,  wo  es 
seiner  Güte  wegen  gesucht  ist.  Die  dazu  verwi'niictfn  Icirliien 
rohen  Rindhäute  blieben  selten  und  sanken  daher  nicht  derart 
im  Preifi-,  wie  die  amerikanischen  Häute.  Die  jährlich  zuneh- 
menden Zufuhren  der  billigen  ostindischen  Kips  drücken  die 
Preise  des  Oberleders  aus  mländischen  Häuten.  Die  Fabrika- 
tion von  Maschinenriemen  und  Verdeckleder  bat  sich  in  den 
letzten  Jahren  sehr  vermehrt,  und  die  grosse  Dauerliaftigkeit  der 
Waare  wird  gerühmt.  Der  Lederftfanltation  stehen  die  fort- 
während steigenden  Preise  der  immer  eettener  werdenden 
Kichcnrinde  entgegen ;  die  Pelitown  um  FOrdcciUlg  der  Eicibai« 
cultur  sind  wolu  b«igrdndet. 

M Qnster.  Der  Prrfs  der  fertigen  Waare  stand  zu  nie- 
drig im  VerhSltnlss  zu  dem  der  ndicn.  Fahlleder  galt  in 
l&Sigen  Hinten  17—18  Jit;  nasse  Bohwaare  4— 4^  jfr  pro  S; 
erst  gegen  Ende  des  Jahres  trat  einige  Besserung  ein  und 
wurde  Fahlleder  I  Jfr  höher,  robe  Waare  i  J^e  billiger  be> 
aahit.  Die  FMse  fOr  Kalbleder  fielen  fortwihrend;  gut  ge- 
gerbte hieaige  Waare  galt  hn  Engra^geschlA  zu  Ende  des 


Jalii  ts  liüchstens  24  —  25  jjr  ^n-o  fi  Lackir-Kaihfelle  sind  viel- 
lacli,  aber  zu  gedrflckten  l'rcisen  versendet  worden.  Sohlleder 
wird  wenig  im  Bezirk  gearbeitet.  Dem  .\Dbau  von  Luhe  wird 
immer  grössere  Beachtung  geschenkt,  so  dass  er  dem  Verbrauch 
vollkommen  genflgt 

Siegen.  lo  der  Fabrikalioas -Campagne  1861 — 62  wur- 
den ungefähr  70  OOO  Haute  verarbeitet.  Der  Centner  Luhe 
kostelf  (lurehsrhnitihch  1';  SUr  Die  Lage  des  Sohlleder-Qa- 
scbifts  war  noch  ungünstiger  als  im  Vogahre.  Die  IVelBe 
[cn  bedeutend  auiÄck  und  standen  weit  unter  dem 


ongi 
den 


Altena.  E3>  grOenirce  Qeaefalft  au^eaommcii,  welches 
aneh  Im  Dwaden  LsderaorIcB  haBddt,  arlüwen  die  Lobgerbe- 
reien  Ahr  den  heimischen  BedarC  Es  wird  niefat  vicT  Ober 
SOO  Mr  im  Werthe  von  26000  Mr  prodoeirt 


Hagen.  Es  befinden  sich  clwa  32  Luligcrbcreii  ii  im  Kreise, 
welche  last  nur  für  den  inländischen  Consum  arbeiten  und 
guten  Absatz  hatten.  Die  Fubrikaliim  lederner  Scheiden, 
welche  als  Sclieiden  für  Sackhaiier  nach  ("uba  gehen,  war 
nicht  von  Hrdenüin^. 

Bochum.  Die  deutsche  Concuni  nx  lässt  den  .\u£.chH'iuig 
der  hiesigen  Leilerfabi  ikaliuu  nicht  zu.  Der  Lidrrvrrbrauch  in 
den  19  Gerbereien  des  Iireises  wird  auf  180  000  Xk  ycrao- 
sehlagt.  Die  Freiae  afaid  vm  6  —  10  %  hewmtei'gegangeii. 


Elberfeld.  Der  Geschiftsnmsatz  in  Uckir- 
tem  Leder  kommt  dem  frflherer  Jahre  gleich,  obwohl  nur  fDr 
den  vorhandenen  Bedarf  gear(>eitet  wurde.  Indes*  erfolgte  der 
Prriaabschlag  der  rahca  Hlute  aldit  im  Verbfiltni*»  zu  dem 
der  fertigen  Artikel,  md  das  Ifisaverhiltniia  der  Preise  hiait 
sicli  stetig  aufrecht. 

Mülheim.  Die  Gerbereien  waren  bis  auf  die  Winter- 
monatc  in  ziemlich  reger  Thätigkeit;  indes.s  lohnte  der  Betrieb 
wegen  der  allgemeinen  Gesrhnfts.'.tillf'  und  der  Tlieuerung  der 
rohen  Waare  nicht  so,  wie  geliolVt  wurde.  Nur  eine  Fabrik 
bearbeitet  Sohlledrr,  die  nbri>;en  Wngendcck-LrdiT.  Im  Gan- 
zen sind  etwa  20  OOÜ  Sttlck  Uiute  im  Wertiie  von  220  000  & 
debitirt.  Ls  landen  dabei  MO  Arbeiter  mit  8—900  Ea^ieD- 
Mitgliedcra  Unterhalt. 

Neuss.  Die  Ueberproduction  von  Letler  im  \'orjahre 
drückte  die  Preise  fertiger  Waaren  liedeuteod  herab  und  wirkte 
neben  den  grossen  Zufuhren  von  Häuten  aus  den  meisten  See- 
bifen  auch  auf  di^enigen  der  rohen  Waare.  Der  Fabriklohn, 
war  verbiltnissmSssig  am  grössten  flr  reine  prima  Waare. 
Die  Fabrikation  leidet  immer  mehr  unter  den  nohca  Preiaen 
der  Eichenrinde,  hervorgerufen  durch  die 
dar  Eiehen-Sehliiraldungen  am  Bhein. 

KOln.  Ja  den  Ueeigeo  Bodtgetlwniea  wmdeB  15000 
WihMale,  7000  Uiol«  tu  Zeug-  oml  Oberleder  nnd  ISOOO 
Kalbfdle  herritet  Der  Vcritanf  war  ÜBTtwihrend  aehr  aehle|p> 
pSBd  mid  dnrdigliwig  verhntbringeod,  da  &  Pieii*  wielMa 
und  au  denen  de«  BoMoft  nidit  im  Verfalliniw  aiaaden.  iNe 
Weissgerbeteian  und  Safflanftbiikea  bereitetcB  2600008elwf- 
und  ZicgenCdle  Sil  «laim«  nod  lofaoicm  Leder;  der  Verkauf 
▼oa  weissem  Schameder  wnr  bd  gadrOAtaB  Preisen  sehwieriK, 
der  von  Smddeder  und  oefimBacliem  Boddeder  dagegen  regcl- 
miasig  und  lohnend.  Die  Ledeimesse  lieferte  unter  diesen  Ver- 
hUtnissco  nieht  die  erwarteten  Eigebnisse;  im  Frflfaiahr  wur- 
den S868,  im  H«dwt  IdU  «h  angeihfaren}  m  jänaD  kaman 
1  564,  von  diesen  1 020      zum  Verkauf. 

Stolberg.  Da  dii>  Zufiilirni  ih-r  Häute  aus  Auii-rika 
ausblieben,  biiUen  die  l'nise  dir  «Ins  deulfiche  .Schlaciitvieh 
si(  b  auf  lii  1-  Hühl  ,li  iji  iiii;.  II  ili  -  \  i.rjahrcs,  während  die  Le- 
ilerpreise  forr\\  Sin  md  wiclieii;  liazu  kam  dr-r  linlie  Pi-e-is  ticr 
Lohrinde,  xm  IcI.i',  in  zu  |t;iTinnfiii  Quantum  ziiin  .Miiticlic  ge- 
kommen, niicii  olundreiu  dureli  schlechtes  Witter  !i(t.  l'nter 
solchen  Unisi.'uideu  war  das  Gcs<-Iiäft  ein  sehr  schleclili  s  und 
verspricht  auch  für  das  nächste  Jahr  sich  nicht  zu  bcs«ern. 

Eupcn.  Die  zu  Anfang  des  Jahres  schon  schlechten  Le» 
derpreise  gingen  nocli  mehr  herunter  und  gaben  den  Gerbera 
wenig  Nutzen  auf  die  alten  Bestände;  für  das  nächste  Jahr 
bleibt  ein  günstigeres  Beauhat  in  Aussicht.  Der  Ahsals  in  fci^ 
tigCB  Leder  wanrcn  mr  regehnlaajg. 

Koblenz.  Dea  GerbereiKesehift,  namentlich  in  Sohlleder, 
war  scfalcjjpcnd  and  wenig  l«»nend.  Fertiges  Leder  ging  um 
8  bis  10  %  im  Preise  herunter,  rohe  scliwere  Hinte  zwar  auch 
5  %  und  leichte  etwa  8  % ,  allein  die  Lohpreise  blieben  so  hoch 
wie  in  1860,  obwohl  die  QualiUt  durch  Begen  gelitten  hatte ; 
ebenso  waren  die  Arbdlsl&hne  zu  hoch.  Lohnender  war  d.is 
Geschlft  in  Vadic-  und  Zeiigleder,  sie  fanden  regflrn,is>^i^ca 
Alisala  zu  guten  Preiaen.  Kalbicder  gab  bei  steigenden  Pi-ei- 
ecB  der  rolMn  Whare  imd  dea-Boier  Thnmee  weniger  giM« 
Bechnung. 
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Trier.  Die  Sohlleder-Fih(rik«Üon  dea  Bcsirlu  niiumt  auf 
den  Märkten  dci  ZoDvicreiw  che  bonmagte  Stolliuig  ein.  Die 
Ke&ultale  des  rerfloasenen  Jihm  waroi  tmgfliutte  !■  F«ke  der 
anicrikaoiccbeii  VerhMtniwt  and  dm  dank  d»  UwUwtieeo 
Scillitüind  der  Indualifa  dw  ZoUfwraiw  vcnaiDdnten  CoMomt 
von  äolilleder.  Bei  dm  didardi  «neugtaa  Uabcrihiaa  an  fcr» 
tiger  Waaiv  mhm  dw  W«idwn  der  Kcka  artatere  DlneB- 
«kmen  an.  Di«  ZaU  der  BodwwbcrciaB  in  ^tadtkreiae  und 
«laaerlialb  hat  ticfa  - — "-"^   *  ■ 


S:  FossbekleiduBg«!!. 


Erfurt.  Di»  iwlica  Preise  fiwt  aller  Uohxtofre 
neben  achwndiem  GcecMft  achndilerten  den  Nuut  n  der  ScIiuL- 
fillH'ik.itiün  sehr. 

MOlilliHUÄcn.  DtT  Ikii  ieli  isi  liier  unnv.  friSi-ikniTi^sig  und 
fifsrliäfiigt  etwa  600  Personi  ii  iitäiiiiliclKii  urui  wnblirlipn  Ge- 
srhlccht».  D«T  AbN«Iz  ist  wegen  «li-r  ••olidcri  Arl)t'i;  iin<)  KU- 
ijnn/.  des  Falirikntcs  rrrht  jrm  und  erfnl>;l  nni  h  di  in  wf  -tlicli<-n 
und  sa«l\vcKllictira  Theil  des  ZuUvereinis,  hauptsächlich  auf 
Mcaecn  und  araesen  MIriiten. 


\vr>i-  wegen  des  sclilecliten 
ien   lieseliränk li  r  nis  im  \'<(r- 


3.  Kratsen. 

Lennep.   Die  Fabrikation  wurde  wie  bisher 

en. 

Oladbacli.     Die  TK.'itiMkeit 
Cani{e»  di  r   Uaum«  <iil  -  Spinni  i 
j.ilirr:  der  Druck  des  liohen  Kiugangaztdles  auf  das  Material 
eliDc  HiK  kv.  rgütuag  beiB  ExpoTt  iimt  fliierdies  aeliwar  uf 

lieui  tielriebf. 

Stulberg.  Die  Fabrikation  war  gerade  niclit  unbefrie- 
üfiiai  irota  de«  Verlustes  der  Uaupt-Absmaquelle  fOr  die 
Bünn wdl  •  Industrie,  Nordamerüu's. 

Aaehen.  Die  ansicheren  Zustlnde  io  Itaüan  und  Polen 
sad  die  s^wankenden  GehlverhSlinisse  in  Oestreich  haben  den 
fMberen  ccfawunxliaften  Absatz  von  Kratzen  nach  dicM^n  L.^n- 
dem  ginslich  gelähmt.  In  Spanien  und  Portugal  üben  die 
Engländer  seit  langen  Jahren  das  Hnoopol.  Dazu  kamen  die 
Zuätande  in  Nordüunerika,  welche  die  TbiCtgkeii  der  Bauui- 
iroll-Inditslrie  bcschrSnklen ,  sowie  der  drückende  Zoll  auf 
Leder  und  Dralit,  so  das»  auch  die  Kratzenfabriken  ihre  Ar- 
li«ii«n  einachrSnken  mussten.  Kine  Concurrenz,  die,  iini  Ar- 
beiter und  Maschinen  ieu  beschiltigen,  die  lagernden  Waarcn 
lu  Spottpreisen  verschleudert,  trSgt  icldiwilitili  des  llii%e  zur 
Lihmung  des  Go'chifts  beL 


Geweben 
'esenlüeli. 


Elberfeld.  Im 
Ante  des  Oeeebift  «tbread  de 
belebte  sieb  daoo  and  worde  im  Herbste  dnroh  die 
ten  Gampreiie  sehr  hart  betroffen. 

D  n  -  el  dorf.  In  Fabrikaten  ans  reinem  Guinmi  lu 
Gewelicn  aus  Wolle  oder  .Seide  iiitl  GiiiniuitTiden  ii.u 
keine  Veränderung  ein,  dagegen  übte  lia,  uo  die  Gewetn 
Baumwolle  l»e?>t.mden ,  der  Äufschiag  dieses  Materials  einen 
»■■lir  narhtlieilijieii  Kintlu«."«;  die  IVciMrliöliang  fiir  derartige 
Artikel  luirug  meistens.  10  %.  Anstatt  der  seidenen  verlangt 
m-in  viedacii  .Artikel  aus  Schappe-  oder  Florellseide;  erst  gegen 
Knde  des  .lalires  iiess  die  Nachfrage  naeli  seidenen  Rändern 
für  Daineui^rielrl  st-lir  naeli,  um  Ledergürleln  Platz  ru  machen. 
bcr  Abaau  der  Gummiwaareu  beschränkt«  sich  auf  den  Zoll- 


i  in 
tnst 
nus 


verein,  die  Schweiz  u:.  1  in  griltigem  Grade  auf  Holland, 
Belgien  und  Italien.  Naeli  Oestreich  fanden  nur  Artikel  aus 
reinem  Gummi  Eingang,  weil  der  bobe  SSoJl  deo  «ödereB  Oe> 
weben  zu  liinderlicb  isL 


4gL  Waam. 

Nordhausen.    Der  H.indel  mit  PerlflMitter> 

sefaelen  bewegte  sich  in  den  gewülinliehen  Grenzen, 

M  ü  Ii  1  lia  (I  V  e  II.  Ilii' 


mit 
fertig 
r  OM 


liaiiveii.     IiiiMM    I  ^ -I  liiifts/.weig   winl  hier 
Intelligenz  und  kunslsinnigem  Ht-issi'   l,etrielK-n;  man 
besonders  Geiätbe  für  AjHUli-kei  ,  si  u  ii-  Di  sscri 
Teller  aus  lli>rn  in  recht  gr.schinack\ oller  Form. 

Westfalen.  .Mtena.  Horn- und  Paiiienuch^XiiBpfiB und 
Do>^en  können  gegen  <lic  französische  Uoa  eaglificlle  CteCMmM 
nur  lan^s.ini  vorwfirts  kommen.  Es  worden  80000  GfOBS  im 
Werthr  von  14000  &  gefertigt. 

Ilagen.  llümenie  Helte  su  Messern  und  Zuckerrohr- 
Hauwn fanden  ungewflhnlkih edJechten .\hsa(z.  Pfeifenseliläu.  be, 
etOck»  und  Frilscbea  wurden  wegen  des  Kriege»  i  n  Nürd- 
amerikn  im  Veigleidi  zn  flrOlier  dorthin  wenig  expniiirt,  da- 
«gen  war  da«  rontinenralgesehift  so  befriedigend,  <las.s  die  Ar- 
onler  in  v.dl.  r  Thätigkril  erballen  werden  kurmten. 

BbetnlantL  Trii  i.  Die  hiesigen  Karammacher  fertigen 
Jetzt  jährlieb  etwa  -25  UOil  Dutzend  Aiilsteckkämme  für  das 
Engi-osgeseliäfl.  Die  Pi-eiae  sind  aber  derart  gedrdckl,  dsss 
nur  bei  sehr  austKogiender  Arbeit  ein  kfinunerikhcr  VeidieMt 

erzielt  wird. 


D.  Bunnamni 


_  Berlin.  In  den  letzten  Jahren  si  nd  hier 
bei  veratehrten  Verbrauch  nahe  an  25  Fabriken  zur  Anfrrii- 
gung^ von  Potrfedem  entstanden,  welche  etwa  300  Arlveitcrinnen 
TOB  14—16  Jahren  beschiftJgen.  Die  fran/öMschen  Erzeug- 
nhse  sind  dieilwei^e  verdrängt,  und  da  sich  d.us  Herliner  Fa- 
biftaC  durch  Schönheit  auszeichnet,  lindef  es  truten  Absate 
nach  allen  Theilen  des  Zollvereins,  i,  i.  Ii  Hnssinnd  u.  s.  w. 
Der  jShrlirJie  Umsatz  ISsst  sieh  aiil  Million  SSir  veran- 
seillagen. 

Saohsen.  Halle.  Die  Fabrikation  von  Filzhaten  und 
Filzseliulii  II  7.11  Ilüt  nbuig  hat  sieh  bedeutend  gehoben,  nament- 
lich Filihüte  wei-den  in  grossen  Massen  über  den  ZollveKÜt 
liinaiis  verkauft. 

Erfurt.  Die  hiesige  Barsienfabrik  leulet  seit  Jafarea 
schon  unter  dem  Drucke  verschiedeBer  lUmModer  TSnWlirfft 
Das  Haiiininaterial,  die  Schweinsborsten,  wird  immer  seltener 
und  tlieurer,  weil  die  Scbwebiesflcbter  sich  mehr  auf  Miatung 
der,  keine  oder  geringe  Borsten  liefernden  engliscben,  oanii. 
sehen  und  mewleaburger  Sciiweineracen  geworfen  lüSäi. 
Einer  angemesKenen  Preiserhöhung  tritt  die  Concnrrens  des 
Staatea  durch  die  in  den  .Strafanstalten  betrielwne  Fabrik  atioB 
entgegen.  Die  Ausfuhr  nach  Amerikri  hat  nna  ail%(liOrt,  und 
die  nach  Rus.sland  und  ^katuünavicn  ist  davh  die  aaf  fi 
Waarea  haltenden  hohen  Zölle  befaindeiti 


Sacksen.  Erfurt.  Das  Geschäft  in  Wachswaareo  ver- 
mochte kaum  den  vorjähi  igen  Umsatz  ZU  beliauplen.  Ea  leidet 
(lunli  die  Coneurrenz  vieler  .Surrogate,  von  denen  ——f  ' 
das  Paralfin  die  Wacfas-Talellicbte  ikat  gm  verdilmL 
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Zwölfter  Abfichmtt. 
KftMtllebMi  nimea.  Betrieb  veai  Brasewerfeeik 


A.  NntslialJi  nod  Fabrikate  tenun. 

1.  Nutzholz. 

Pr0US«ll.  TiUit.  Der  llolzliaiii!«-;  Uc'-cluriuklf  sich  hin 
fast  nur  auf  den  Consuin;  tUe  auswüi  lii;eii,  Ul(  iiu  ii  d. -i  l.r.lti 
in  Sleepei  hulz  lu  achtcn  ki  iutn  (jcwirin.  Die  ihu  chkumdieiuien 
Trar>>j)or;e  ^iiiuen  iiuiMiii-.  na(\i  Mcniel,  einzelne  lieileiitonde 
I*o>tcn  ii;>ch  D.in/i^;,  Köiiig'-Ijcrf; .  Welilau;  etwa  IfKJ  Scliock 
Ficlilt-n  iiiul  200  ydiock  Tannen  vMiideii  liier  verkauft.  Die 
m'ovseii  Verheerungen  in  Rtisj-Utui  diircli  liie  Nonnenraupe, 
bexmiirr»  in  den  TanncDWnIdern,  wirkien  selir  iiaelillieili;;  auf 
dns  ( i esrhäfl ,  so  da-s  ^ute  W'.iare  net;efi  das  \  orjrdir  um 
10  —  20  %  im  Prcis-e  >lieg;  rii  iaerilinl/ir  blieben  fii>t  unver- 
ändert. Für  fiescKniKeiie  Waarcn  blieben  die  vorjälni^en 
Preise  manssgrbcnd.  VerscbifTl  winden:  nach  Künigsher^  in 
10  Kähnen  426  Last  «ricbene  Dielen,  nacii  Mcmel  1634  Last 
8U  •  per,  Dielen,  SpUttboh,  etdwae  JfSbd  «.    w.,  SOO  StOck 

Eirhen-Bauholz. 

Insterburg.  Der  Uolzliandel  war  hier  bisher  nim  Nach- 
tbeil des  inländischen  Be<larf8  fast  unbekannt;  durch  die  be- 
gODOtae  Anlage  eines  Bassins  für  Winterlagenuig  von  Floubfil- 
len  mit  Schneideinflhie  wird  dem  dringenden  Bcdarfniss  im 
künftigen  Jahre  wohl  abgeholfen  sein. 

Memel.  Die  Jlbrlicfae  Steigerung  der  Preise  der  Hölzer 
in  Russland  und  Polen,  veranlasst  durch  die  stets  zunehmende 
EntfcfMU«  der  Wilder  von  den  Strfimen  und  den  Mangel  an 
ArMtskruk»  Mit  Emancipation  der  Leibeigenen,  lieeinträcli- 
l%t  den  hiesipil  Holzhandel.  Die  Herstellung  des  Minge- 
ScIimclteUe-CMida  lat  in  dieser  RAcksicht  von  besonderer 
Wiclitigkcit,  weil  der  Ucdatransport  durcii  denselben  bedeutend 
billiger  wird.  Die  Hobabkunft  halle  üich  Im  verfloMienen 
Jahre  um  2  Monate  verspllet,  theils  dureh  ungflnstige  Witte- 
ning,  theib  durch  freiwillige  Verzögerung  der  Kigenthamer, 
um  dadurdi  höhere  PresM  an  enielen.  Hieraus  tlicilweise 
entstanden  mehiüwbe  Ung^Odialllle.  tnrelche  den  Betbeiligten 
Veiluale  too  etwa  70000  Mi  venvMehien.  Das  Geschäft  w.ir 
aieht  adir  hdneiid  wegen  der  aiobtheiligen  Einwirkungen  de^ 
amerikaaiidiea  Kriowa  auf  die  aoswirtigeo  MirlUe.  Am 
lebhaAcsten  war  m  Eqgfamd  dh  Flragt  oacb  noMrcn  Fiebten- 
imd  TuBCBbalkea,  weO  ä»  QoalMi  dcradbcn  kcMcr  ab  in 
den  metaian  anderen  OftaecUfi»  tat.  Der  Absata  war  tratadem 
•ehwierig,  da  m«  andcrai  HI6a  aehledriiim  Waava  haiiger 
angeboten  wurde;  in  Foka  deaaen  gingcD  die  PMae  ieblener 
swAer  MillribalkeB  tob  88^  Sh.  nro  Laad  «m  60  lfd.  Fuss 
auf  45  Sb.  frei  an  Bord  herunter,  die  anderen  Qualttiten  nach 
Vcfbiltoiaa.  IMa  Eiokauftpraii«  in  Bnaa  waren  fDr  fldilene 
Balkeo  650-80(Il  für  tanaSia  400-450  Jfr  fuo  Scfaoek  von 
860  Faden.  Nacn  Bund-  (Sehadde-)  Hola  war  die  Naehfrago 
in  Eai^and  a^wacb,  tai  Bdgioi  atwaa  lebhafier;  du  Oeaehift 
lohnte  wcatgt  wefl  die  HBImt  immer  sehwieher  nrerdco.  Da 
Tiliit  adran  dn  Vkttd  der  Abkauft,  «ad  awar  die  atlriuten 
Hoher,  IQr  dk  Batrtsn  in  KflitehaK  «o  hoben  Preiaen  ange- 
kanft  batta,  nuaataa  wir  dwanlla  hfllur»  PrdM  bewilligen; 
man  benddte  in  Bnaa  flMfldrteae  BnbdUilMr  888^-4»  », 
für  tannena  HnndbBher  975—880  »  pro  Schoek  tob  860  Fa- 
den. Die  Vcritni^itdie  dar  geschnittoncB  8>  ind  diBIIigen 
HaidkaB  wlelwB  fUr  Kngiand  Ton  £  pro  StaBdard  Hnntved 
Ua  auf  At,  zdelat  sogar  auf  6  £  frei  an  Bord.  . . .  Eichene 
Siibe  gdiea  immer  noch  sddeeht  all,  da  die  coglisebeo,  fran- 
zösischen und  nortugiefliscbea  MSrkte  mit  Stibcn  aus  Bosnien 
und  mit  ordinärer  amerikanischer  Waare  OberfilUt  sind.  Die 
Einkaufspreise  hielten  sich  in  Russ  auf  33—38  &  pro  Schock 
Pipenstäbe.  Die  Verkaufspreise  für  England,  welche  im  Laufe 
des  Jahres  von  135  auf  120  £  pro  Mille  frei  an  Bord  her- 
untergegangen waren,  hoben  sich  zuletzt  zwar  wieder  auf  130 
und  135  £  pro  Mille  Kronpipen  (andere  Dimensionen  im  Ver- 
htltniss);  allein  der  Absatz  war  sehr  schwierig  und  licss  fast 
keinen  Gewinn.  . . .  Eiclieiie  Balken  und  Barkhülzer  kamen 
sehr  wenig  herunter;  man  bewilligte  io  Russ  pro  Schock  von 
360  Faden  unsorlirt  800 — 1  400,  f&r  ordinire  Partien,  nur  zum 
Schiffsbau  zu  verwenden,  500—600  &  pro  Schock.  Die  Ver> 
kaofspreise  tob  KrOB-Eäehenbalkca  hidlra  dch  auf  4^—5  A 


per  Luad  von  .")0  lfdu.  l'uso,  fn  i  .ii]  lim  d,  ordiiiän  Waare  iui 
\  erhältniss.  .  .  .  Eicliene  Wagi  nsclicjss  kamen  gegen  das  Vor- 
jahr in  doppeltem  Quantum,  man  lie/.Thlte  dafür  18  24  3dr 
pro  Su'Wk  luisortirt.  Die  Verkaufspreise  in  Kngiand  waren 
,)',  .1  Sil.  pi.i  Fuss  für  Krön,  3J  — 3  für  I.  Brack  frei  an  Bord, 
li.  I  Ai.s.nl/.  aber  schwierig.  ...  Ordinäre  Sleeperhülzer  zu 
Liseii*!  I  :iii-.Sibw(  llen  gingt  n  sl.%rk  ab.  und  es  vergi  össrrt  üich 
diesi--  l  .i'M  hält  j.ihrlicli.  Die  Kinkaul-iin  sind  ir)U-200Ä 
jiro  .^rbiH  k  voll  ;M)0  Fallen,  die  Verkaufspreise  seiir  versrhie- 
lU  ii,  ji-  inieh  dl  11  Dlnii  nsinm  n  1  —  H  £  pro  Loa«)  von  .50  Kub.- 
I  uss  Irii  an  Hol  d ;  d.ns  üeschrifl  ist  lohnend,  wenn  auch  der 
CliNNiim  nirlit  bidriitend.  ...  Kiclierie  Kla[i[ihr.l/ir  sind  etwa 
(iOU  .Si-iioek  heriinti'i  gekiiiiiliii-n  und  wiiriii  ii  iiiil  .")■}  — 57  .'5* 
pro  .Schork  Krön  (Bruck  \si  rii^'ri  )  lie/ahh;  der  Absar z  \\ ijc- 
Ipbt,  und  die  \'i)rrälln'  sind  /ii  inhi  li  geräumt.  .  .  .  Diesjiiiirii;!' 
kiini'l:  lirhli  iie  und  taiincne  Uidkeii  1  7G2  8ebiR  k  zu  ;!i:0  Fa- 
den k  l>i>U  Ä,  lichten  Uiindliiilz  1  123  .Scilock  ä  .i.'iO  .iit ,  tan- 
nen  Kundliol/.  (ij4  ,Si  l.oi  k  i'i  300  Ä.  eichene  .Stäbe  14  897 
Schock  ä  35  Ar,  eichi  n  Wagenschos»  4  4.')0  Stück  7u  IH  Fus.s 
a  22  J*,  eicliene  Kalken  und  Barklu.lzfr  60  Schock  zu  SCO  Fa- 
den n  1  000  .*r,  Sler  perhölzer  9U(»  .Seliork  k  17.5  .'ÖA-,  ca. 
100  Krdine  Uiil  < rininiii.  i  Sii'ick  fertigen  .'sh  i  pi  rn  a  .Tiir, 
eichen  Klappli..lz  wo  .'s^i  lux  k  ä  4'>  .iir,  /.usamiiieii  im  Werlbe 
von  2.Mt;.')tlll  .Äir  ...  .Vusl.ihr:  1)  Ficbicubolz:  Balken 
135  41!»  Stück  k  Iii  .vifr.  B.nlkenklr.fze  1  tJ90  .Stück  a  2i  .&(-. 
Mauerlstten  3  9t>4  St.  n  Ii',  .Sfr,  Rippen  14  9*;2  St.  i  ;  A-r,  Lat- 
ten (i  m\  St.  a  ^  .-at,  Spieren  W  St.  k  Ut  .Jto-.  Batten 
l.')3.Tl  .St.  ii  .ä/r,  Masten  231  St.  ;i  öO  .ir.  St.in««  n  2li  St. 
ii  3U  Jiit.  llrett.T  18  018  St.  a  1,  .4^,  Brctlercnder  1  220  St.  ä 
iV  .*-,_Schiirsn5gel  1  41(1  Schock  ä  V  .to,  Splilihi.lz  428  .Schock 
ä  25  M,  Sjilittholz  1  175  Faden  a  25  .Air.  Brennholz  24  Faden 
ä  12  .Ur,  3  und  4"  Planken  3"J7  4tHj  St.  Ä  \\  .Är.  3  und  4" 
I'liMikenender  2t»  .5.38  St.  k  J,',  .TUr.  ganze  Sleepers  211  1  Id  St. 
kj;  .if ,  Jialbe  Sleepers  j3  TttO  St.  k  -i-  ,'a*-,  Tonnenb,!inder 
371»  Schock  k  ^  .Äv .  Hunipf  Trmnenst.'ibe  7H4  .St.  ä  JL-  3kr, 
Rumpf- Bodensiäbe  3S\  M,"  a  /„  :i/r;  2)  Tanneiiholz;  Balken 
5IW  St.  :i  *;  .Ür.  Dii-icn  Mb. 373  St.  a  ^  .*r,  Dielenender 
1S3•^:^  M.  U  -^^'^  1,;  3)  Kiehenholz:  Balken  4  673  St.  a  12A-, 
Barkhülzer  h.»7  St,  a  8  .Ihr,  Wagenschos»  4  517  St.  k  20  Ä-, 
riaiiken  2  7i.\-l  St.  tt  ti  at,  Plankenender  260  Si.  k  l\  3kt, 
l'ipensiäbe  «57i<  Sihoek  k  42  .tt^,  Tannenstäbe  6  243  .Sch.  k 
21  BranniueinstSbe   1042  Sch.  k  31  S^,  Bodensilbe 

3  163  Sch.  k  14  :U.  Oxhoftstilbe  1  516  Sch.  ä  27  Bottcher- 
stäbe  (l'j  Sch.  a  15  Mr.  Blamiscrsläbe  10  488  .Sch.  ä  5  Jfe, 
Klapplinlz  953  Si  l,,  k  bbSt,  Klarahols-Eodcr  8Sdi.äa6t 
zusammen  iui  Wcrtlie  von  3JI0i848Jii  Verladen  ta6748eliif* 
fen  von  90  416  .SchiA'slaslen. 

Königsberg.  Au.«.«er  einem  MiniBMnn  Toa  Balkea  oad 
einigen  100  ttk-  feinerer  liolzwaaren,  die  Bach  Iftimhffli  gingt  II, 
sind  im  Ganxeo  nur  1  372  ScbifislasteB  Bretter»  OwiMaBa  BBdi 
dem  ^iollverein  uml  nach  England  ausgtAlurC  worteli  dagc«B 
ist  der  inländische  Consiun  gestiegen,  und  dh  llteB  Lljgll  nad 
meistens  geräuDL  Das  Sleepergesefaift  hat  OBa  anfeehOirt. 
Die  neue  .^bkaBft  wurde  sehr  acitig  aua  Boäa&Bd  ahgdaaaBa, 
und  die  Transporte  trafen  aeiioo  im  SoBUBcr  und  Irflh  ins 
Herbst  liier  ein.  Ihr  Beirag  bdicfaicb  auf  etira  SSO— 800000  A 
Werth.  Der  Areia  war  därchechritllid»  dem  Torilhr^aa  aiein- 
Hch  g^ddh  Dia  Slgemflhlen  hatten  gute  Beacblltigung. 

Blbing.  Das  Holzge&chSft,  namentlich  mit  dem  .\uslatiilc, 
gewann  wieder  an  Lebhaftigkeit.  Die  Zufuhren  durch  den  Vn- 
nal  waren  folgende:  33  413  K.-F.  besclilngiiir.s  Kiehmholz, 
628  Schock  Schirrhotz,  1  439  Eichen-,  18  23u  Kiefern-Hundhol/, 
16089  Sleepers,  48  830  K.-F.  geschnittene  Hölzer,  9  844  Klaf- 
ter Brennholz,  20  Klafter  Eichenborke.  Die  ()stb,>>hn  brachte 
64890  Mr  hierher.  In  der  Holzhandlnng  und  dem  Dampf- 
Schneidemühlen -Etablissement  des  Herrn  D.  Wielens  war  der 
Bestand  lu  Ende  des  Jahres:  466  720  K.-F.  Hundholz  und 
142200  K.-F.  Schnittholz;  versendet  v\-urden:  zu  Wasser 
78040  K.-F.  Rund-  und  89  916  K.-F.  Schnittholz,  per  Balm 
25  005  K.-F.  Rund-  und  28  677  K.-F.  .Schnittholz  ..der  im 
Ganzen  44  400  Är  Holz  und  Brefter.  Im  nächsten  .labre  soll 
eine  zweite,  schon  im  Bau  begriffene  Dampf-SchneideinOble  in 
TbKtigkdt  treten.  ^ 
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DäiizI),'.  Der  Hdlilintiilol  w«r  im  verfloswnen  Jahre  iim- 
fan|j;rf  icli'T  ji'  /iu<ir,  Her  Gmnd  fUr  liipse  /iinahme  liegt 
in  drni  L'i'^s  iRoiit-ii  Wrliraiicli  von  Eisenhahn -Scliwrllfn  iinil 
IwiupiM'icfilicti  in  der  Auf hohiHip  des  pnßliwhen  Zollrs,  nlso 
des  Schlitzes  für  ksnmliM'Kt  Holz.  Der  Wnssrrninnfjcl  der 
Wc-ichsfl  hielt  leider  htiiüclicliche  Transporte  im  Wciihi-  von 
pt\v,i  500  0^1UÄ  unterwegs  auf,  wodurcfi  den  hetreflenden 
Kij^nerti  Sudt- iitfnde  \  crlijsle  entstanden.  Der  tiang  der  I'reiM- 
iin  .Aiisl.iiide  und  dir  Concurrenz  anderer  llüfen  lie-.Neti  iil^ri- 
({«•US  aurli  nur  geringen  liewinn  zu,  .so  da.«s  da«  üeNthrift  im 
Verhällnlss  zum  Umfang  wenig  lohnte.  Wichtig  ist  die  ver- 
nu  lirlc  Nachfrage  nach  Kis<  idi»hn-Sehw4  llen  bcf.<indcrs  dadurch, 
da."---  7U  -oii  lii  II  auch  unlergeitrdiiclc  (Qualitäten  verwertliel 
wer.il  n  küiineii.  welche  sonvl  kaum  zu  henulzen  waren.  ... 
I)ic  durcli  den  frülien  iVi  '-.!  aiilV;i  l^rihenen  '1  |-a:l^l>orIe  Ti- 
den liaupLsächlieli  in  kiet'eriieri  vierkantigen  Haiken.  \V(  Kii;uh 
die  Zufuhr  dieser  llnizart  gering  auitfit:],  ujeisi  in  MicteKvaare 
Von  23  — 'J7  Fus.s  Länge,  I)ie  rrfise  stelllen  sieh  filr  23— .'10 
Fuss    Durchscluiillsläiigi    u.l  >'■[  —  10,   (ur  längere  Pallien  bis 

10  j,  kurze  oder  ganz  usdinrui  Halken  1  —  piiiK.-F.  engl. 
MuBS.  Kieferne  Mauerinri. n  v^riien  im  \iislanil.  Irldialt  ge- 
sucht; die  Cuncurrenz  diN  Kcl.weilisciieii  Ilol/rs  ger.ade  in  liie- 
seiii  Artikel  hielt  «her  die  l'ieisc  /urfM'k,  -ie  sariirten  für  gute 
Waare  von  9— 11"  Stärke  zwischen  '>\  und  7  .y^r  j>ii)  K.-K., 
für  (iriniiere  uiler  kurze  lh"l/i  i  /.li'^cheii  1— 5j  -</.•  ,  ein  ^;r>js- 
MT  'l'heil  tt'unle  zu  .Sclmcilen  \  es  ai  heilet.  Tanneue  Balken 
und  Mauerlallen  galten  -Ij  —  I';  Jtw  ('U-  Mi'rrl  .v;,,ire ,  einzeln'! 
ftinc  l'anieii  5— Ö'i  .ijw  Kieferne  Uunii  Imizi  r  landen  wegen 
der  Nachi'i  age  nacli  Seliw  eilen  guten  .Misatz;  man  zahlte  für 
die  frinsteo  l'ai  lien  ^taiket  .  kerniger  ."^chnillhölzer  10— 14',  Ä- 
pr.  Stück,  nir  .M  iit<N.  Ilten  Ii-;',  für  geringere,  nur  zu  Ki^en- 
Dahn  -  Schwellen  taugliche  ;i — U',,  für  .si  hr  schwache  Hülzcr 
'J  Ü',  .ifcr  jiro  Stiirk.  Die  Zufulir  von  Ma-sti  ii  und  Spieren 
lK  ^!-tand  fast  nur  aus  kiel'ernen  S[.ii  reu  von  8 — lö"  Slärke  und 
kJeint-n  lannenen  Spieren:  von  Masten  kam  Iri^r  ^h:  t  :ih(»  an, 
8U  dass  augenhiicklich  nur  geringer  N'oiTatli  au  llolzern  von 
15— IS"  rahn'-i."irkc  vorhanden  ist,  von  Hölzern  grös#erfr  Di- 
neosionen  kaum  einzelne  Stücke.  Die  Preise  för  Masten  sind 
frlieblirh  gestiegen.  Von  kiefernen  Deckdielen  und  Dielen 
waren  namrntlicli  3^— 4z<'jlligc  für  den  auswärtigen  Marine- 
Si-liiffshau  wied<  r  sein-  gesucht.  Zur  Lieferung  von  Deckdie- 
lt n  sind  in  diesem  Jahre  hereits  heträchtÜche  Aufträge  von 
auswärts  eingegangen.  Di  r  Ali'-alz  kuraer  Dielen,  Dielenenden 
uiul  Dielf  u  von  1  — IV  enispi  ach  der  Fabrikation.  Die  Preise 
w.iirn.  :i;r  Deckdielen  Krön  4-j  5^,  Kronbrack  3— 3J,  kurze 
K  i  «'ndieleii  und  Dielenenden  2!;  — 3i,  Kronbrack  Ij  — 2^  Jfr 
pro  laufenden  Fuss  engl.  Msass  von  3"  Stärke;  filr  Ii  zöllige 
Krondielen  10^—18,  Mitteldielen  10-11,  1  zöllige  Krondielen 
1(1 — 11.  Milteldielen  7  /y"  pr.  engl,  laufenden  Fii.ss.  ...  Unter 
d»  n  kiefernen  Eisen'hahn-Schwellcn  waren  besonder»  9  filssige 
Klotze  von  10x10  Zoll  und  Schwellen  von  5X10  Zoll  ge- 
fragt: für  lOxlOzöllige  Klötze  bedang  man  10", —  11,  für 
V»X -*'->'ll'K"'  '^'j  pro  Load  %'on  50  K.-F.,  für  runde  von 
10—  10^  Zoll  DurehincRser  19—22  uro  Stück.  Splittholc 
galt  15j  — 18  3kr  tu.  Faden  4  Fuss,  ....  tichcuc  Planken  wur- 
dt-n  in  betrichilichem  Quantum  tlicils  an  die  k.  Marine  ^elie< 
A  rt,  tlieils  verschitn;  geringere  Mk-ssen  als  im  Vorjahr  giogen 
tiAch  der  Kiapj>erwicsc,  wo  sie  der  öfTcntlichen  Bracke  über- 
geben wurilcn.  Von  Planken  erster  Qunlitfit  W  wurden  fast 
nur  Dimensionen  von  4  —  5"  gesucht,  weshalb  sich  die  Preise 
besonderr.  hiemach  ricli(et«ru:  man  laUte  625  —  710  Sk  für 
720  K.-F.  W  und  312J— 355  »  fllr  WW;  ftlr  einiclne  Par- 
tien ohne  Bracke  400—  450  Sit  pro  720  K.-F.  Die  Zu- 
fuhr von  eichenen  geraden  Balken,  Krummhols  und  Planfona 
war  bedeutender  und  in  Qualilüt  besser  als  in  frfiheren  jali- 
reo.   Die  Preise  wechselten  iMu:h  Qualitlt  und  Dimemion  swi- 

i,<r  9'.  und  20  ^  Pt-  fmn&iischeD  K.-F.;  ein  Quantum 
M  h<>ne.-.  Starker  SchinshSlaer  wurde  direct  an  die  k.  Marine 
t;eH<  feri.  Günstig  ftlr  den  Export  de»  Eichenholzes  war  die 
Biokade  der  amerikanischen  «adstaatlichen  Häfen,  welche  die 
Versorgung  der  engl.  Märkte  mit  pitch  -  pine  -  Holz  hinderte. 
Von  eichenen  Stäben  bestand  die  Atufuhr  meiste»  in  dünnen, 
kleinen  Si.'then}  wegen  der  geringerea  Zufubr  waren  die  Preise 
höber  als  im  Voijär;  man  zahlte  im  FrObjahr  fSr  gute  Par- 
tien .32  —  34,  später  37  —  39  pro  Schock  Pipen  erster 
Sorte,  für  dürmere,  roh  gespaltene  Stäbe  (sogenannte  Bluine- 

w  r)  3-3^      pro  Schock  Zufuhr:  kiereme  Balken  169  &M, 

MauerlaUen  68  583,  Bundhölzer  307  740,  Eisenbahn-Scbwellen 
und  Klötze  208  000  Stflck;  Unnene  Balken  und  IlMerlatten 
2S  124  Stack;  eichene  Planken  W  22431,  dito  WW  80880, 

11  [ken.  Plan^ns  und  Krummhölzer  83312  SifldI,  Slllw  II8I6 
Schock.  . . '  Ausfuhr:  a)  kieferne  und  tannene  HSlnrt  881886 
St -ick  Balken  zu  2.490600  3Ut,  38197  Mauerlatlen  au  153  70<^ 
692  .Ma-sten,  Bugspriete  and  HOhlenratbeB  an  48400,  1008 
Spieren  zu  3  500,  392388  Dcakdidc»  «wl  Didcil  n  «8800^ 
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1.2.')2G44  Kisenhahn-Schwelleti  urul  Klötze  zu  1.169100,  4988 
Faden  Spliuholz  zu  79  OOO,  4  8is0  Schock  ScUflisnSgel  zu  4  800, 
im  Ganz,  n  zu  4.003  000  Sk  Werth.  A)  Eichene  Hölzer  :  20  147 
Stück  Planken  W  zu  221  fiOO,  30  287  Planken  W  W  zu  191  800, 

74  884  ungi  l,r.-.rkr.  Pkinken,  Plankenden  und  Dielen  zu  112  300, 
45  181  Halken,  PUmjons  und  Knnnoiholz  zu  StU  4W},  22  »52 
Sehock  SUbc  zu  396  900.  im  Ganzen  zu  1.284  000  Sk  Werth. 
<•)  Diverse  Holzwaaren:  63  Schock  Iladfelgen  zu  330,  81  Stück 
buchene  Stämme  zu  890,  19  eschene  zu  280  ,  50  ttlr  Flotlhols 
zu  500  -M  Werth.  .  .  .  Die  Ausfulir  geschah  in  1  232  Schiffen; 
danmler  gingen  nach  Kiii;land  .•'II»,  Hremen  91,  Dünemark  73, 
Holland  118.  Frankreich  tiri,  llanno\er  29  .Schiffe  u.  s.  w.  .  .  . 
Bestände  hei  Jahre*&cblusN :  1 18  4(".H  .Stück  kieferne  Balken, 
71215  Mauerlatlen,  11113  tannene  Halken  und  Maiierlalten, 
ITTölti  kieferne  liiindliülzer,  IM.VJlt  eichene  Planken  W,  12  618 
W  W,  l>9  375  eichene  Balken ,  I'lan(,ons  und  Krummhölzer, 
«ti.VI  .Schuck  Stäbe. 

Thurn.  Der  Holzhandel  hat  wieder  erfreuliche  Fort- 
seiit  irie  gemnchl ;  die  Lage  der  Stadt  an  der  polnischen  Grenze 
hegi'iiisligt  die  .Ankäufe  au-,  erster  Hand,  und  die  holzarmen 
G.'geiiden,  das  preuss  Kn|inien  und  das  Kulmcrland,  beziehen 
ihren  Hedtirf  an  Hauiiuiz  von  hier.  Leider  verhindern  dio 
Fc-Iungswerke  die  .Xiüage  grösserer  IIidzj>lriiz<-.  Dem  BrCHI* 
holz  macht  die  Steiakohle  immer  grÖMere  Conctirrena. 

FosoB.  Posen.  Nachdem  arit  Biriritt  4m  Wtatift 
Nachfrage  nach  Nutzhölzern,  namentlich  kkienieB  Bnodailiii- 
mrn,  nachgelassea  hatte,  sogen  sich  Mch  In  Frflt^|ahr  dl« 
grösseren  Verkäufe  ziemlich  In  dfe  Ul^e»  «ad  XiMMB  VOa 
mehr  als  NormalstXrke  ftaden  Bur  unter  «Mbwcrandtn  B«> 
tiingimgen  Abnehmer.  Indess  räumten  sich  die  Bcatlade  hit 
zum  Herbst  allmälig.  Dasselbe  gilt  von  eicfaenen  Plaskan  nad 
Schiffshölzern,  und  die  mitunter  gedrOekten  Pteiae  bcwfiaen, 
dass  der  Schiflsbau  Rir  die  HandttBnuriiM  wieder  Hieht 
lehhafl  war,  und  dass  uns  eine  nenneimrerlhei  deo 
Schwung  niederhalirnde  Concurrenz  dardi  stekc 

aus  Polen  gemacht  worden  ist.    Ebenso  fanden  

hölzer  (tir  den  Berliner  Coosum  starke  CoMOfren*  «■  bfib- 
mischen  und  mährischen  Fichten  und  Tannen. . . .  Das  Geadilft 
in  Brennholz  war  bis  zum  fVOt^fahr  belebt  und  nahm  mit 
F.inti  itt  lies  Herlisies  einen  weiteren  Aufschwung.  In  Folge  des 
nii  lirigr  ti  Wasserstandes  der  Warth«  fehlte  es  hier  aa  genfi- 
cendeni  Vorraih ,  was  eine  bedeutende  Verthenemng  des 
Brennholzes  bewirkte.  Auch  in  der  Provins  trat  Mmnl  «a 
Preisaufschwung  ein,  und  nur  in  den  KielseBt  Weldie  aicih 
einer  grösseren  Waldptlege  und  sorgfUtlgercn  ~ 
erfreuen,  blieb  der  Verbrauch  bei  weniger  erbfihieD 
stetig.  ...  Aus  Pulen  wurden  ilber  die  Uaupt-2!olIiinter  ] 
zelice  und  SkaJtnicrzycc  in  die  Provinz  eingcfühltt  Bfionhola 
8468  Klafter,  Blöcke  oder  Balken  von  hartem  Bob  18111^ 
von  weichem  Holz  64 660  Stack,  Boblea,  Bretter  «ad  Latten 
6791  «»-^""— 


Stettin.  Der  Holzhandel  ist  seil  längeren 
Jahrea  keineswegs  gQnstig.  Polen,  Galizien  und  die  Theile 
RmaltBds,  aus  welchen  Stettin  bezielien  kann,  enthalten  nur 
noch  einzelne  gut  bestandene  Forsten,  oder  diese  liegen  zu 
weit  von  flössbaren  Strömen  enilerni,  um  I  IIIil./ n  Ti anspart 
zuzulassen,  und  die  Frachten  haben  »ich  in  1.  n  I.  t/n  n  .l.Uin  n 
reichlich  verdonnelt.  Eine  Preiscrhöliung  Ist  iii.  Iir  /  .Hi^^jg, 
«la  Schweden,  Wonvegen  und  Finnland  zu  lueiiiigi  n  I'n  im  n 
liefern  kSnaen.  Unseren  Handel  mit  eichenen  St.'ilien  '  nlnK  kt 
die  Coocunrenz  Bosniens,  Fiumes  imd  New-Vorks;  ilazu  kommt 
die  in  Frankreich  seit  Jahren  herrschende  Trauhenkrnnkheit, 
welche  die  Verschiffung  von  Stäben  nach  Bordeaux  auf  lichi. 
Unter  den  prcussischen  Ostseehäfen  ist  Stettin  wegen  des 
theiiren  Transport«  am  ungünstigst«  u  gesteilt.  Nur  die  Er- 
weiterung des  Brahecanals,  die  gänzliche  .\ufliebung  der  Ein- 
gangszölTe  von  UoU  und  die  Etinäfsigung  dir  ICisenhahn- 
Frachlen  kann  dem  Handel  aufhelfen.  Bei  im  iü.  (i.inzcu 
geringen  Waldbesländen  in  Preussen  ersthelcit  die  nn  giii  hstc 
Erleichterung  der  Einfuhr  von  Holz  schon  an  suh  geree.'il- 
fertigt,  und  der  im  Zollverein  erhobene  Lingangszuli  infU 
zum  grCastes  Tbeil  nur  den  Nordosten  Preussens,  ist  also  eine 
Bestenenug  desselben  zu  Gunsten  der  übrigen  Zollvei-ein.s- 
Slaaten.  Die  Ausfuhr  war  etwas  geringer  als  im  Vorjahr. 
Eiland  blieb  Hauiitabnchmer  von  Qcheo-  und  Fichlea-Nutz- 
llfl&cra,  während  Frankreich,  Holland,  Dänemark  und  Kass- 
land mrOckhaltend  waren.  Das  Geachift  gewann  durch  Auf- 
rinmang  alter  Läger  hier  imd  im  Auaiaade  an  Solidität,  tmd 
die  vermehrte  Nachfrage  nach  Eichen  •  Nutzholz  im  Herbst 
Ibat  (ttr  diesen  Artikel  eine  Besserung  der  Preise  erwarten. 
Per  Absatz  von  Fichten-  und  Tannen-Brennholz  nach  dem  In* 

erfreulichen  AufBchwunfl^ 
bewirkte.  Auen 
naaerer  Aboehmcr  auf 
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laMaliiefa  nach  Berlin,  gewann  erfreulic 
aiaa  Preisateigerona  von  8  —  10  % 
t  teat  wieder  ala  üoaeanntBt  naaerc 
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den  Markt.   Der  LoMibedarf  war   . 

früher.  Im  Allgemeinen  Vitt  ab«r  dM  0«dllftj|HB  bsMiodm 
darcfa  den  WaMermanßel  der  Flfaw.  D«  Waith  der  Aus- 
fuhr beträgt  1.718  050  »  gegen  Jfr  in  Voijabr ;  er 
vcrtlieilt  »ich  auf  die  cin7.elne9  Linder«  wi«  fii|||tt  OfOHbrilM» 
nicii  1.0-20  680,  FraDkreich  372  900,  8kaiidta»MB  M 190^  Mm* 
mark  101  370,  Ku»siand  34134.  Ilolluid  «ad  Bdrf«  7D660, 
Mecklinljurg  und  Labeck  28  400,  Hannover  uiraOIdenbarg 
18090,  Algi.T  3  900  M 

Brandeittksrl.  Berlin,  üleich  mit  Anfang  des  Jahres 
ti-al  lebhafte  NachlVsgi'  n.ich  BBuhöizeru  ein;  die  alten  Be- 
stände Wiiriien  gcriiiitut,  um!  tVi^<lii-  Wnnre  Iflnd  das  ganze 
Jahr  hindurch  willif;c  Al.m  li.m  r  Dii  Z  il  il  :  -n.«-  daher  der 
StOckzahl  narh  auf  dus  Dop]»  :!«-  <leii  Votjahres.  Dabei  ist  zu 
erwihaen,  >la';>i  der  kubisrlip  Inhalt  oder  die  Dicke  der 
BSume  seit  10  Jahren  in  drin  V.  rhältni^n  von  3  zu  2  abge- 
nomtncn  hat.  Kienholz  zu  Bauten  wurde  fast  nur  aus  dem 
Inlande  bezogen;  nur  kchweie  Kienen  von  60— 150K.-F.  und 
kieoen  QBalken  von  10—15  "  SUrke  lieferte  Polen,  erstere  bc- 
•onderN  für  Hamburg,  let/trre  für  Hamburg,  Stettin  und  Dan- 
zig.  Dir  Pi-ei«e  sind  im  Laufe  <ipr  .lalirc  mit  dem  grösscrcu 
Bedsrf   so   gestiegen,    da^s    Hrziphuni<iii    im«    Peilen  lohnen. 

Tuoen  kommen  vielfach  aus  MähiTn  iln-  o.iur  Ihm ni.ti'i ,  Aul 
dem  lieper  See  kamen  an:  kienenc  KiiiiilliG  zer  177  ",i;i4  Sliii-k, 
JBlMel999,  KiüPnhahn- Schwellen  178  607,  .StflMjol/.  1  ö  1« 
RiDR:  eichene  Bundhölzer  4  143  Stück,  nHül/fi  5  fS13, 
Schiffshölzcr  3  004,  ELscnbahn-Scbwellcn  40377,  Siabholz  39 
Ring;  buchen,  birken,  eschen,  eisen  und  rüsiern  Uundholz 
1  695  Stück,  kienene  und  fichlene  beschlagene  iiud  bescliniHenc 
□  Hölzer  91  55-4;  in  Flössen  und  als  Aullasl  liei  selben  kirnenc 
K-etter  106.  Dachlaltcn  3G6,  eichene  Sju-iLlien  009  iSc^lmek. 
Auf  dem  Brieskower  See:  runde  Kit  nen  42  hiW  Siür'^,  lilOeke 
86B1»  beschlagene  Quadrathölzer  3  412,  Eisenbahu-Scliwellru 
785}  runde  Tannen  6  441,  Blöcke  1  311,  bchchlagene  nnd  be- 
achmttene  n  Hölzer  24  012;  beschlagene  und  bisclinitleue 
eichene  Q  Hölzer  und  Balken  11875,  .SchifTsliülzer  G2, 
Buclien,  Eftchen,  KLsen,  Linden  410,  Kumii-  imd  T.itnun- 
bretter,  Bohlen  u.  s.  w.  5  — 6  000  .Seluiek.  Uumlkicuen  stiegen 
etvra  vaa6%  im  Preise,  zu  Biettern  geeignete  aber  und  Breiter 
selbst  um  10  %;  kicncn  ."^(.ibiiolz  erreieiite  weder  grössere 
Nachfrage  noch  höhere  Prei&e.  Die  aus  Polen  ki  ujim m'.en 
Hölzer  müssen  den  Bniuiberger  Canal  ji.nssiren  und  erleiden 
dlMlbst  durch  grosse  Frequenz  .m  den  hehleu-seu  bedeiKende 
Verzögerungen.  Die  liolzliüudler  sind  der  Ansiclit.  d-iss  dies 
dadurch  vermieden  werden  könne,  wenn  die  TUisser  gezwun- 

awfirden,  bei  Tag  und  bei  Nacht  zu  schleusen.  .  .  Das  Bienn- 
. Geschüft  wurde  durcli  einen  ungewöhnlich  niedrigen 
Wasnerstand  während  der  Uaupl-\'eri;rliilTungszeit  stlir  l.eein- 
trichtigt,  und  die  dadurch  hervi-rgernfencn  theureti  Kmehlen 
trieben  auch  die  Preise  um  etwa  2  Ä-  pro  Klaficr  höher. 
Zu  Ende  des  Jahres  palten  pro  Klafter  die  besseren  Quali- 
täten Buchenkloben  13;,  fliehen  12.  Birken  12,  Elsen  11, 
Kienen  10  31k  An  Bretmliul/  .i;ini;er.  in  Berlin  zu  Wafser 
167 126)  KL  ein,  auf  dcu  Eiseobalmea  8&9-^  KL,  auucrdem 
Torf  100  aOl  KL 

üliMlllWl  BresUu.  Dw  Owdift  in  Btn-  and  Nutz- 
hölzern war  «■  mbt  «rfiwditlwi.  »nrd«  «bar  leider  durch 
den  ecUechlea  WaMcnluid  dw  Oder,  lingere  BeiHUVtnreo 
der  Bresluier  SoUeaM  nnd  mmBdbifte  Eiaririrtangen  beim 
Durchlass  durch  ficMÜM  whr  «hemmt.  Von  BauhSlsem, 
nach  Berlin ,  StiHtßn  «nd  BuiCurg  geheod,  pasairlen  die 
Schleus«  «Mm  180000  8l0d(*  d,  k.  Aber  70  %  mehr  als  der 
frOhere  OnrgliHfanitlanta.  Aa  UciinB  Platee  stieg  der  Ver- 
brauch w«ig«B  der  iroaaaB  Banlust  nst  um  da«  Doppelte;  in 


was  die  Prdse 
Reform 


flir  de«  Bifart 
ebenfUle  steigen  mad 
der  Schletmngefllle  für  IfartlladwD  (FlBeae)»  welehe  einen  wei- 
teren Export  voB  eehwechan  HBIaen  eof  der  Oder  crmSgUcbA» 
-  b^rOsst.  Sehr  dfOduod  ist  der  llen|al 

>bencBl« 


ten  Kesselwagen  für  Langbola  auf  der  ob 


  Kiaa  trat  eine  Zöt  hindurch  Mangel  und  (biglich 

PnisMallgemig  de»  welcher  dnrah  Bcsiehuagen  aus  Polen  und 
Galixien  Eieball  geadiahi  BraUer  und  andere  Nuuhölzcr 
adegen  bei  iiwamordfwlllinh  eiUlilca  Bedarf  im  80  %  im 
Prase.  Der  Vcri)(M«h  nm  Bnambob  oinart  bat  der  ibrt- 
wibrenden  VcMrOMernng  der  Stadt  jUnlkb  ni}  die  P>ebe 
riad  hoch,  die  BesAtde  üb  FHUgabr  gerinoat. 

Qlei  wi !  z.  Mit  der  Wiederkehr  dea  Vertfaueu  und  der 
grSssereo  Ko  ilenpioduction  trat  auch  im  Hoiihaadel  mehr 
Lebhaftigkeit,  ein;  jedoch  filgten  sich  die Coesumaatea  sobwar 
indie  Preise,  nanieuiLich  beim  Urubenhola,  weil  die KoUfluprei«« 
nicht  stiegen.  Höhere  l'reiüe  verbieten  sich  Qbrigens  wegta 
der  Concunenz  de.s  polnischen  und  üstreichischen  UoUes  seit 
der  Einrichtung  besserer  Verkelir»wcgc  von  selbst  Gruben- 
hölzer haben  demnach  nur  wenig  angezogen,  während  Schnitt- 
malerialien  n  Ii  r  \i;  i;ni  20—25  %  trotz  einer  sehr  erheb- 
lichen Zufuhr  aus  üaJizirn  stiegen,  weil  der  15  —  16  %  höhere 
Banknoten  -  Curs  die  Be/üge  aus  Oestreich  um  ebenso  viel 
Tertheuerte,  die  Brcitmühlen  au«  Wassermangel  wei^^jgr»- 
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SaehsOB.  Magdebui'g.  Der  hiesige  I'latz  ist  al«  Knuti-ti- 
punkt  verschiedener  Fisi nl  nlinr-n,  und  hegflnsliirl  durch  seitje 
Lage  .in  lif  r  Fll>e,  seit  ijr  r  ülH  rs'arki-n  Lii'htrinL;  der  Wähler 
ein  bedeutender  Vermittler  des  llolzi.  ertrielies  uns  Böluncn, 
Polen  und  Schlesien  besonders  naeli  dem  Brnunschw  eigi-iclit-n. 
Hannovpruchen  und  sogar  nach  W'estt'alen  geworden.  Ucv  grosse 
Wassermangel  der  Flüsse  vcrzöyi  rSe  die  Zufuhren,  so  dass  der 
starken  Nachfrage  kaum  genüc;t  wenlrn  konnte  iinil  die  L.Muer  sich 
erst  mit  Anün^  drs  Winters  nneh  dem  .^iit  )h  [  i  n  i!  ;r  Hiiuri-n  ii-- 
dor  fiillten.  Ihi'.  I'lt5lzi;escl/äfl  liielt  mit  <li-m  K\].iorIgesi'liriri  gl'-i- 
clir  ti  SrhvjC  ,  l.'i  i;iins|i>;l  liuri'h  viele  Neuhanten,  zu  denen  die 
Fhlssi^/ieit  lier  (  .ipiialii  n  (irlegetdieil  bot.  Die  Preise  siit-gco 
im  Laufe  des  .lalues  hc<leinend,  und  mimenllieli  liel  hei  lii'ill- 
misclien  Hölzern  die  st<'igende  öslreichische  N'alul.i  ^ehwrr  iil.s 
Gewicht.  Die  Frachtsätze  der  Magdeburg-llulheistruher  Baliii. 
2'  ^'  pro  €tr  und  Meile  für  Haiiptslatiotien  des  norddeulsehcn 
\'<rhandes  und  3'^  /f^  im  Localvcrkehr,  bis  Westfalen  .')0  l'i* 
tiO  %  des  Ilolzwerlhe*  lutragend,  sind  \iel  zu  hoch.  .Aussef- 
liem  leidet  das  tiesehäft  an  d.em  Mangel  an  geeigneten  Tiaiis- 
porimitteln  für  Hauhölzer  und  den  aus  l)cenv;lein  Kaum  ent- 
stehenden Schwierigkeiten  der  N'iriadung  auf  ilern  Hukaiier 
Bahnhofe.    Diese  Ilcmmniase  erschweren  die  Cuncurrenz  mit 

russischen,  thüringiacbeB  vnd  riieiBiaehm  HObicm  in  Weac* 

falen  und  Hannover. 

Halle.  Bauholz  und  Bretter  kamen  in  27.5  LaduMCO 
saalaufwSrts,  16  Ladungen  Schiffsbauholz  gingen  von  Alslenen 
abwärts.  Die  thüringer  Wälder  können  dem  Bedarf  <lep 
Saalgegend  nicht  mehr  genflgen  und  versorgen  nur  die  ihnen 
näheren  Gegenden. 

Erfurt.  Bei  Kgar  Baidust  in  Fol^e  zunehmender  Bevöl- 
kerung und  erhöhter  mielluipreise  und  bei  flottem  Abgang  (rat 
eine  Freissteigerung  von  4  —  5  %  för  gutes  Bau-  tind  Nulz- 
holr.  ein.  Dagegen  war  der  Abtatz  van  Brennbolz  äusserst 
beachrSnkt;  bei  nicht  unbedculendcD  Beständen  aus  dem  Vor» 
jabr  stand  das  Klafter  Buchenliolz  ^  3Ut  niedriger  als  fnlher, 
und  der  beispiello«  laild«  Winter  liess  wieder  V'orrethe  übrig. 
Die  Zufuhr  von  Ficihteo»  ttnd  Kiefernholz  aus  dem  Thüiinaer 
Walde  blieb  im  Sommer  und  Herbst  wegen  der  durch  vielen 
Regen  grundlosen  Wege  aussetvewöliolich  .schwach,  weshalb 
die  Pkib«  aidi  behaupteten.  Duzcb  die  £iacal>aha  wunteo 
zugeführt  185806  «r,  verscodet  85587  flk 

VestfUeB.  Bielefeld.  Durah  £e  GrOadung  eines  Hok- 
geschSfis  und  zweier  Holznicderlagpn  in  BSdefeld,  sowie  durch 
Anlage  einer  Dampfschneide-  und  !Sägema,schine  f&r  Bauhölzer 
ist  einem  längst  gefiUdten  BedQrfnjs«  der  Bauthätigkeit  ent- 
sproclien  worden. 

Münster.  Der  Holzhandel  war  ziemlich  lebluft,  beson- 
ders in  Grubenholz,  tvozu  man  ausser  dem  (hcoren  EiciMB- 
holz  auch  viel  Tannen  nnd  Buchen  verwendet. 

m  ei  Bland.  Duisburg.  Unser  Holzhandel  ist  zweifellos 
bedeutender  als  der  irgend  einer  anderen  preu8.<iischen  Rhein- 
stadt; er  versorgt  einen  grossen  Theil  Westfalens  mit  Bauholz 
utid  Brettern,  welche  der  Rhein  uns  aus  dem  Oberlande,  na- 
mentlich dem  Schwarzwald,  aaillhrt.  Die  herabgeflüsstcn 
Stämme  werden  von  den  hiesigea  Scliaeidemühlen  zu  Balken 
verarbeitet  und  mit  den  scium  fert^  aakommcoden  Brettern 
durch  die  Köln- Mindener  und  ber|psch-m3rki.«che  ISisenbahn 
versendet.  Es>  wurden  hier  abgesehen  689  579  Wk  gegea 
661  812  tbr  im  Vorjalire.  Die  Masse  «Ter  Bretter  entzieht  sich 
der  Beobachtung,  da  sie  vielfach  in  Rückladungen  von  Kohlcn- 
Rchiffcn  ankauien,  im  Freihafen  nach  dem  bisherigen  Tarif 
auch  vom  Ganalgelde  entbunden  waren  und  daher  nicht  zur 
Aufzeichnung  gelaugten.  Da.s  Geschäft  war  nicht  lohnend, 
weil  die  Preissteigerung  des  fertigen  Bauholzes  mit  dcncnigeu 
des  Holzes  im  Oberlande  uidii  gleichen  Schritt  halten  konptei 
Einer  Steigerung  des  Betriebes  steht  die  gedrflokte  liege  dca 
Bergbaues  und  der  Eiseninduetrie  entgegen. 

WeseL  Der  früher  so  l>edeutende  Holzhandel  ist  hier 
aaf  eia  «ehr  jariage«  Maaaa  geaBakea,  weil  der  ftivat-SchMflieu 
b  Bollaad  »irtwiliRad  keia  BedOifiaae  le  HohaiAtnfen  ba«. 

Krefeld.  Der  Begehr  für  Baunuterialien  war  wegen  ge- 
ringer RantMtj^eit  am  Plaue  beschrinki;  troUdem  stiege^ 
im  Frfll!|)abr  wegeo  kleiner  VorriUlie  und  ZurOckhaltens  der 
Orosahfadler  die  Preiee  für  Bondholi,  auch  Sohneidewaarca 
giagco  höber. 

N«B«a.  IM«  Veraeadimg  tob  Bautiolz  naeh  dca  beoacb« 


IMe  VeraeaduBg  tob  Bautioli 
itnrdiatrieteo  bat  ia  Voigt  der 
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stoekittg  «bgtnoounen.  Di«  DuBpf>Sciha«id«iiAUa  bitte  i«m1> 

missigeo  Betrieb. 

Gladbach.  Das  Biuige<icliäft  war  IcUliaft.  wuiliirclj  die 
Preise  für  Tannen-  und  Baiiliolz,  Bord  iirui  LaUiii  <tlir  hofli 
stiegen,  sogar  noch  gCRen  Jalircssclduss;  Eichcoholr.  kusu  i  im 
Walde  jctit  dreifach  mehr  als  vor  10  Jahren.  Die  Anpllan- 
Sung  von  Eichen  und  Buchen  im  sehr  wQn»chenswarth. 

Köln.  Wrgen  der  vorjährigen  mittelmüMign  Ernte  war 
die  LtauihüüukiMt  auf  dem  Lande  gering,  WM  du  Uobcecchält 
wesenilicli  lir nachtheiligte.  Es  traten  zeitivebe  entscliicdrne 
Ge«chÄft*(lauc  und  gedrflckte  I'nise  ein.  Bei  der  Zurichtung 
de.«  RohmaicrinN  fanden  ca.  350  Arbeiter  BeftchüAigung.  Der 
Umsatz  im  L<irfilTerkf  lir  ist  auf  1  .Million  JU- zii  veranitchlagen, 
während  für  «  ine  gleirfie  -Summe  von  den  hiesigen  Depotligem 
•bgegeben  wurde. 

Kohlen/..  In  den  letzten  Jahren  ist  Koblenz,  durch  seine 
Lage  begfiiiRtigt,  ein  .Suipclplalz  für  Holz  geworden  und  ver- 
sorgt die  Itheingegend  abwärt«  tii.-i  Bonn  und  du  Uerzogthnm 
Nassau.  Am  grös^ten  ist  der  Verkehr  in  leichten  Bauhölzern, 
wenig  bedeutend  der  in  be^chlagenem  und  schwerem  Rein- 
holze. Der  Umschlag  an  Brettern  dOrfle  sich  in  lUschuliigein 
Mainbord  auf  1  Million,  in  168chiibigein  auf  166000  StOck Jähr- 
lich belaufen. 

Trier.  Das  HolzgesehSD  mr  mr  aUtdMMs  belebt. 
Eichen- Nutzholz  wird  durch  den  Vcrimodh  in  Sanliea  und 
Weinbergs-Pflhlen  sehv  vertheuert;  derKiiUkfbM  gilt  in  den 
Waldungen  12—18  Jfr,  geschnittenes  Eichcabali  26  ifr,  xullig« 
Bohle  2}  4^  pro  Quadraifuss.  Diese  liobco  FrdM  vcnnliMen 
ein  vorzcit^ea  Hauen  der  Waldungen,  ao  dM  ü  iwfcfhifUgflr 
M.in^'el  helarchtet  wird.  Aus  Frankreich  worde  Eichenholz 
.-itiilVillend  billiger  als  in  hiesiger  Gegend  geUefint)  lOOdcktM 
Weinbergs -Pfähle  »on  64  —  7  Fuss  Höhe  galten  3— 3^*  von 
10  Fu^«  Höhe  b'i  3Uc  Buchenholz  findet  wenig  Vcrbraneh; 
Birlranbolz  wird  liäufig  zu  Stühlen,  Silberpapiwbl'llah  an 
Frankreich  zu  Möbeln,  ThQren  u.  s.w.  verweadat.  Dar  Han- 
del mit  Brennholz  war  bei  der  BiidaB  Witterung  In  Wialktt 
äaa»erst  Hau;  e«  gelangte  mehr  mm  Verkaaf,  alt  der  Bedarf 
erforderte,  und  die  Hnh hindier  ■unten  talitit  ibre  Vonilhe 
selbst  orft  Befanden  aa  Kalkbrennereien  oder  anderweit  ab- 
geben. 

2.  M«bel. 

Faeea.  Posen.  Die  hier  bestehenden  Mobiiiabuki  n  jiul 
-Handlungen  hatten  sich  eines  nicht  unbedeutenden  .VmVdiwun- 
gea  zu  erfreuen;  sie  versorgten  nicht  »Hein  unsere,  sondern 
ancb  auswärtige  Provinzen  mit  ihren  Waareo. 

Brandenbnrg.  Berlin.  Dir  MDhclfabrikation  leistet  TQcb- 
ttees  in  einfachen,  vvif  in  den  mit  feinstem  Sclmir/werk  versehenen 
Möbeln.  Der  .\hsaiz  war  recht  zufriedenstellend  sowohl  am 
Plai/e  w  egen  ■vieler  Bauten  als  nach  aussen,  namentlich  den  Zoll- 
verrins- Ländern.  Ein«  der  bedeutendsten  hiesigen  Geschäfte,  wel- 
ches -100  .Arbeiter,  darunter  etwa  KH)  .Viislnndor,  beschäftigt,  hat 
«  ine  Filiale  in  Königsberg  i.  Pr.  crricliK  t,  die  nach  Polen  und 
Hiissland,  iKsnndei'-  nach  Kurlami,  erfreulichen  Absatz  ent- 
wickelt. Die  Arbeitslöhne  sind  gestiegen,  nicht  selten  fehlt  ea 
jedoch  an  fähigen  Arbeitern.  Es  wird  jeizc  \iel  in  geschnitsten 
eichenen  Möhr  In  pearbeitet  und  auch  ErhLblichcs  in  den  klei- 
nen Zu  1  inöl  i  .n  und  iihnlichen  Uolx-Galantcrieartifiien  geleistet. 
Sehr  f rsriiweriml  tTi:-  die  Versendung  von  Möbeln  sind  die 
Bedingungen,  untt  r  ticnpn  die  EisenLahnon  den  Transport 
Abemehmen.  Unsers  Kr.ichtens  haben  die  Dircetioacn  nicht 
das  Itecht.  7.U  verlangen,  daaa  der Tna^NNt  «tf  eifM OaMir 
des  Versenders  staltfinde. 

SaAsen.  Halle.  MSbeltiedtleKi  und  Fonnderedneiderel 
bleiben  in  Balle  in  gutem  Oange. 

Erfurt.  DieHSbel&farikation  baite  ein  leidlicbea  Gudilft. 
Din  IlNiMflir  Milden  MiBteei  Kbeikat  lind  dnnii  din  Bcr- 
Kncr  Cownrrenx  aehr  gedMMkti 

Mühl  haus  eil.  Di«  gl  nng|ilin  der  Ucsigeo  Tischler«! 
werden  in  5  grösseren  Magailnen  und  in  kleineren  LSgera 
permanent  ausgestellt  und  cüneun:r!ii  uegen  ihrer  Gute  in 
jeder  Hinsicht  mit  auswäriigeo  Plätzen,  wie  die  vielfaclien  Ver- 
aaDdoBgen  und  die  Erweiterung  de«  Betriebe«  beweisen. 

Westfalen,  .\hena.  Einige  &feii»ter  eiod  auf  dem  Wege, 
au-  dem  Handwerks -Betrieb  in  der  IfSbeMUirikatilHI  lOT  Fa- 
brikrinriclituug  vorzudringen. 

Hagen.  Der  Begehr  für  Möbel  war  bei  der  Zonahme 
der  Bevölkenmg  umläa^reicb  und  daa  Oescbift  darin  im  AU- 
geaeinen  befriedigand. 

ttiMMd  K«la.  Dm  Geidbift  oiaielrta  aieht  den  Um- 
bng  «ia  im  Vodthre;  Fabrikation  wie  Afaeats  beachräskten 
■Idi  auf  gewahnHcbei  sor  Cenplelinng  ccCMderlicha  ArlikeL 


Ausländische  und  inländische  Hölzer  stiegen  im  Preiae,  wobei 
feinere  gesucht  blieben,  so  dass  eine  Preiserhöhung  fQr  Certiga 
Möbel  eintrat.  Gediegene  Arbeiten  finden  übrigens  immer  er> 
freulichere  ,\nerkcnnnng  und  Einifana  im  l^iblicuffl.  Trota 
de«  «[!;:( n  Gi-scliäl'.s  war  .-iü>geliil,Kjten  Arbeitern  Mangel. 
Die  liilLii-dtabnkaiian  hat  liier  festen  Fuss  gefastt,  und  eeeidlt 
das  hiesige  Fabrikat  dcB  finiBrieelMnundlM^iMhen  ki  jeder 

Ilintieht  gleich.  * 

Trier.  In  letzter  Zeit  afald  Luxuemübel  mehr  aus  Berlin 
als  aus  Frankreich  bezogen  worden}  der  Fertigung  solcher  in 
klein,  ren  Ortei,  steht  der  Umstand  cnlgegen,  daia  die  Fahrt, 
kauten  zu  wenig  .\iiswahl  in  neuen  und  gcachmackvollea 
Mustern  haben.  Di  r  hiesige  Kunst-  und  Gewerbeverein  sucht 
diesem  Uebelsiandc  dadurch  abzuhelfen,  da.Hs  er  den  Fabri- 
kanten fortlautend  die  neuesten  Muster  zugänglich  ntiffht. 
Der  Abs.itz  d.r  herkömmlich  »ehr  gangbaren  Möbelsorten 
\srir  um  ein  Viertel  geringer  als  im  Vorjahre.  Dies  in  Ver* 
bimlmig  damit,  dass  die  Zimmerer  vielfach  den  Tischlern  die 
Bauschreiner- Arbeit  entzogen  iiaben,  verursachte  im  Winter  dia 
.\nliäufung  gro8*cr  Mübelvorritbe  und  ein  HortVtptrqi  der 
Preise. 


ScUestea. 


8. 

Görlitz. 


SlScke. 


o        .       ,    .™*  ^  •rtereHlnde  über- 

gegangene Stocklabnk  fertigte  et»a  IS  000  Ontiend  Stöcke 
mit  Uaimituren  von  Uols,  Knoeben,  EIAnbebi,  Walroas  und 
Horn  zu  Prciaen  too  SOjfr  bis  ISO»  nira  I>atseod  und  ver^ 
ausgabie  etwa  ,8000  »  ArbdlsiOlme^  %ia  Fbbrikato  singen 
nach  allM  Tbeden  der  Erde  und  deckten  Mkera  den  Bedarf 


Solingen.  Eine  Acnderung  in  dieser  Branche 
ist  nicht  zu  berichten. 


Koblenz.     Die  Stockfabriken  bauen 


4.  Goldleiaten. 


nur  schwachen 


Erfurt   Da  die  Fabrik  der  Gefangcnanelalt 

in  Brandenburg  die  Prt-ise  fTlr  GoldleLsten  sehr  lienHiteiaedrikkt 
hat,  befriedigte  das  Geschäft  darin  nicfati  «a  War  dagegen  in 
Hahmrn.  Gardinenvcrrieningen  u.  a.  fr.  beAMbend,  obwoU 
der  Absatx  nach  England  «u»fiel. 

„   ÄWWWad.  KSIb^  Gegenwärtig  sind  hier  500  Arbeiter  (230 
wiÄüff  »■W'«««""enl)  mit  der  Fabrikation  von  Gold- 
leiften  bNehlmgit,  Die  GescbUtsergebnisse  bcfriedisten  nicht, 
wea  dw  AulUr  des  Abealiea  nanb  Aaaiika  die  Ca 
m  drOdccnd  machte. 

5.    Verschiedene  llolzwaaren. 


ScUesleD.  Schweidnita.   Bs  afaid  Ueselbst  zwei  Fa- 

hi;iken  zur  Anfertigung  von  BohsÜftea  Or  Schuhwerk  in  Be> 
trieb  gekommen,  wdche  nrit  WasaerkraA  arfaellen.  Die  ein» 

derselben  ist  durch  vielfache  answlrt^  Bastdhngen  achen  in 
ununterbroeliene  Thäligkeit  gesetzt.  Die  Ahonatlmme  in  der 
Mibe  liefern  vonOglichea  Material. 

lilAlM.  Habihausen.  Die  beiden  unweit  Mülilhausens 
in  WaHermOUea  betriebenen  Fabriken  halien  sich  nr uerding» 
hauptrtebKch  auf  Schneiden  von  Cigarrenkisten-Bi  etlern  gelegt. 

Westfalen.    Hagen.  An  llolzwaaren  werden  hierhaupU 
sichlich  HefU;  zu  Messcm  und  Sackhauem  gefertigt:  sie  ' 
den  einen  uagewöhnBcli  seUechten  Abaalc. 


.  .  J^^-^'*.""-  .'^  eatatonhcbes  Hans  hat  hier 
nae  FUuOe  fSr  Korkbols  nnd  Stopfen  erriehtet,  welche  wach- 


■.  StnkgeleaU. 

Stauin. 


Matten  aus  Cocos- 


nuss-Fasem  von  O.  A.  Toepffar  O.  Craip.  nimmt  atetiir  zu :  ea 
worden  etwa  1 860  *  Pbsen  Tawbcllet  u  '  "  ~ 


_   und  80— 120  Arbei  ler 

beschafugt.  Das  Mdata  ging  naeh  dem  Zollverein,  ei  i  -. 
hundert  Hk  besonders  fUnsrcr  Wsarca  nach  Oestreich,  Iiain'n, 
Uusfiland  und  Holland. 

Schlesien.  Breslau.  Der  Gesammtutniialz  Breslaun  in 
Strohhüten  ist  auf  250-300  000  3ik  zu  veranschlagen.  Die 
Preise  sind  für  siiiniiiiliehe  Getlechlarteii ,  nameotiicii  wegen 
starker  Absclilrj  M/  .ms  England  in  JjatliM  n,  auf  das  Doppelte 
gestiegen,  und  iiuUJ.ui  genügte  die  FiihrikaLiim  dem  I?.darf 
niclit._  Nach  Polen  sind  trutz  .Ks  liiih.n  ZuUs.Ttzes  grösjiiio 
Quantitäten  Urfleclile  und  fertige  Hüte  ausgefülirt  «  ordcn.  Dia 
SiNhfleehlerei  in  der  FiUala  der  bierign  köni^l.  s 
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■Mfat  erfreuliche  ForUchritt« ;  es  wwd«!!  jeltt  Gcbdit«  eog- 
Ittehar  und  schweizer  Art  geliefert,  w«lcb«  idMao  in  jeder 
Uiiwicht  gleidistehen.  Die  Versuche  eines  T«Bkaikcm»  die 
Struhflechterei  unter  deo  weibUcbca  ArbeiUcn  im  «dilerfwhen 
Gebirges  einiiiflilirca,  «erdoi  der  Uatendltaiu«  de«  Staates 
empfohlen. 

Saobsen.  M  rihlhausra.  Die  vur  uieliiercu  Jahren  in 
Wschstfill  iii>  Kir!isff!<lp  pingcfTilirli!  FicclUcrci  hat  sich  dort 
recht  eingebüri;!'!  ! ;  m.m  l"r:tini  ;ius  wi  r-M-tn,  farbigem,  geprcsa- 
tem  und  gtsiionii<  n'  in  iSimh  Arliknl  aller  Art,  welche  überall 
guten  Absatz  llinlon- 

Blri'l'***  Trier.  In  St.  Wendel  wurde  eine  Strohhut- 
Fabrik  neu  errichtet. 

0.  KfliwUlohe  Blnneii. 

■MiMI.  Erfurt.  Die  Bou<]uetral»ilialioB  besdilftigte 
wieder  vide  tevte  md  fluid  rdohcB  Abtata. 


WertibtoBt  Altena.  In  den  Baugewerben  ist  eia  ForU 
•chiiU  im  Odsle  der  AanrOehe  der  JeiclMil  nicht  m  verken- 
nen, wenngteidi  noeb  viel  sn  wflnaehm  Uelht. 

Hagen.  Dem  durcli  Zuri.ilime  der  I!i  vül'n>  rung  hervor- 
gerufenen Mangel  an  Wohnungen  wurde  durcli  Entüiliung  einer 
gröseete*  BaiitwMgkeit  afageboUm. 

Rheinland.  Duisburg.  Die  Bauihaügkeit  »ar,  abgL-si-lien 
von  den  .Xi  lieiteo  tioi  der  Canalerweitenmg  und  Jen  ziemlich 
beträchiliclii'u  Hrvvoitei-ungs»  ud  Neubauten  «uf  dM  Bahn- 
höfen, nicht  sehr  lebhaft. 

Gladbach.  Die  Lage  unserer  Bauhandwerker  war  dnrch 
veruiehrtc  Arbeit  und  gestiegene  Löhne  eine  bessere  gewwdea; 
das  ticuc  Jahr  bietet  jedoch  schlechte  Aussicluen,  weil  Unter 
den  heutigen  Zueündea  alle  Unlemehmungen  stocken. 


Dreixehiiter  Abidmikt 
Eraewsung  und  Vertrieb  ven  Papier 


'•lysraphlaclie 


1.  ftihr  Mi  linliobe  Waant  «i  MMkato 

daraus. 

1.   Papier,  Poppen  und  Prcsss|iani'. 

Preuien.    Tilsit.    Die  tuesige  Papierfabrik  war  uiiau!.- 

feaetzt  in  Tbäligkeil,  verarbeitete  aus&cli'!ies>lich  der  Stricke, 
'ackleinwand  und  Wollen  aller  Art  'J  570  rjr  Lumpen  und 
fcbricirte:  338  762  fl  Kanzleijütpier,  .j;!  '2',1  U  Toslpapirr, 
189494  ß  Kanzleidruek-,  4  103  ß  Cüiicepldi urk  ■ ,  472',»!  fl 
farbif;  Broschui-rnp:M 'i-^  ^'^^-^  A  Cuncept  I,,  l'J  luO  ü  Con- 
ceptll.,  zu<atnnun  7(i3  WO  fi  Papier.  Im  ersten  Halbjahr  wa- 
ren die  Preise  des  Rohmalerials  zu  hoch ,  uui  sie  mit  denen 
de»  fertigen  Fabrikats  in  Verhällniss  zu  bringen;  gegen  Knde 
des  Jalin  s  f^iumn  sie  fär  Hadern  einiL;eriiiaat.«en  herunter,  in- 
des« war  das  Gesci>äfl  wegen  der  auswärtigen  Cuucurrenx  itdoier 
■och  nicht  lohnend. 

Danzig.  Die  fmher  hier  sehr  zahireirhen  kleinen  Bütten- 
fkbriken  sind  bi.s  auf  2  —  3  eingegangen,  dafür  aber  3  grössere 
und  2  kleinere  Papierfabriken  in  der  Nähe  enlHtanden ;  letztere 
Ibrtigen  Strohpapier,  zwei  der  grösseren  Paok|>apicr  und  Pap- 
pen, die  dritte  Schreib,  und  Druckpapier.  Der  vorzugsweise 
itlr  Berlin  bestimmte  Absali  von  Druckpapier  ist  durch  die 
ErbSfaong  der  Fracht  (Ür  Fa{ticr  seitens  der  königlichen  Ost- 
bahn  «ehr  enebwert  worden. 

■raiiirtMl»  Derlia.  Wk  der  Bceaerang  der  «eireichi- 
aebea  Valuta  hSrten  die  ZdUi»  ans  BSbmcn  fast  gans  auf; 
dagegen  blieb  die  Concurreas  Saahwwia  und  SBddeulschhinds 
wegen  der  dortigen  billigea  AibeMilMMe  drdckeod.  Die  hie- 
sige Palentpapier*Fabrik  liatte  nr  efa  MllriigiS  GeschSAser- 
nboiss.  Fabriken,  die  mit  Wasatrkmfl  erMlen,  ItäiopRen 
SeOweise  mit  Wassermangel.  Die  Fafafikailion  wm  Luxnspa- 
pleren  (Briefbogen,  pholographischsa  Oarkns.  Qntolations- 
carten,  Goldpapier- Borten  u.  s.  w.)  dehnt  lien  Ibh— r  mehr 
aus  und  besteht  die  auslindiache,  meist  AmBalsehe  Oonairrenz 
sogar  im  Auahuide.  Phoiograplüsch  priparirte  Papiere  werden 
in  zunehmender  Menge  hergestellt  und  haben  regen  Absatz  im 
In-  und  Auslande. 

Kuttbus.  Die  schon  im  Jahre  1557  bei  Kotllnis  errieh- 
tete  Papierfabrik  ist  i.ar  h  liciii  Eisenhütten  -  Werke  bri  i'r  ilz 
verlegt  worden,  da  die  dazu  benutzte  Wasserkraft  anderweitige 
Verwendung  gefunden  hat;  sie  beeehrlakt  töA  auf  Aatetigung 

geringerer  Fabrikate. 

Schlesien.  Hirscbberg.  Die  Fabrijcation  lohnte  unge- 
achtet de.H  grossen  Consumt  nicht,  weil  das  Steigen  der  Preise 
des  Rohmaterials  zu  den  fÜr  fertige  Waaro  niehl  im  Wrhültniss 
Steht;  die  Hadem  gingen  zwar  5  — lOjfr  pro  fc  herunter,  das 
unentbehrliche  atnerikanische  Harz  dagegen  stieg  von  2^  auf 
10  Ar  pro  ttr  Das  firaozösiscbe  Han  ist  wegen  sei< 


rz  ist  wegen  sei* 
rFabrikaÖm  das 


PapietB  wenig  geeignet»  hat  «genwlrlig  AbriigBM  auoh  cinea 
Preis  TOB  etws  S  Jfr  pro  «r  anp6»Uiiih  wer  icner  der 
WseaanuHd  in  vergangenen  Jabre.  Die  Enaliaigaig  des 
Zolles  auf  Papier  in  England  hat  wcate  Etuflues  auf  die 
< !  euteeiie  Fabrikation  gehabt,  weil  diese  die  Coaemem  Endands 
III  feiner  und  Belgiens  in  oriKalrer  Wasre  nicht  besteben  Kann. 

Schweidnitz.  Die  hohen  Preise  der  ILhIith.  sowie  die 
durch  gcrini^en  Absatz  erhöhte  Concurren/,  m.Tchien  diu  l!r- 
trieb  uulohucnd  ■,  dii/,u  kam  vom  Au^^unI  ab  ei»  .•ius>.  i  L,'r'.\ 'ihn- 
lieber  Wasseniiatigrl  und  das  .Steigen  der  H;ir/'piei'-e  um  'JLH) 
bis  250  %,  so  dass  die  HesultAle  noch  seiileehter  %v«reii,  als 
ini  \'(irjahr.  Das  l'.TpiiT  fat.ii  .\!i^iitz  i);ieh  .'Schlesien,  Bran- 
denburi^,  l'i>si-u,  l'nir!iii'-i  ii .  H^iir'Miri;  und  dem  Küuif^ri'ieh 
Sachsen.  Kitie  F'uhrik  lerliiite  eri.  7  lOÜ  Ür  iVine  Hrief-  und 
Kanzlei-,  s<jwie  farlji^^e  und  Dniekpafiiere  im  Wirihe  von  c.j. 
120  OÜO  JUr  und  verwendete  dazu  etwa  1 1  lOtJ  «ii-  H.vlcm  im 
Werlhc  Von  73  780  3tk  nebst  den  Ch>  iiiik.ilipn  im  Werthe  vun 
9  024.3*-  Bei  der  F<irtdnu(  r  des  amerikanischen  Krieges  dürfte 
eine  Verminderun;(  l-  r  l'njdm  iiun  im  .\llgemeinen  das 
Millcl  sein,  eine  Steigerung  der  Preise  zu  erzielen. 

Breslau.  Der  Ausfall  des  Exports  nach  Amerika  und 
der  verminderte  Bedarf  der  BauniwoU- Industrie  bewiritteDt 
dass  das  Gcscbüft  kaum  den  Umfang  wie  im  Vorjahre  er- 
reichte. Die  Preise,  namentlich  der  Druckpapiere,  waren  gs- 
dnlckt  und  Stauden  nicht  im  \'crhBltniss  zu  denen  des  BollSton. 
Geleimte  Papiere  in  urtlinSrer  und  mittiervr  Sorte  erfahren 
eine  unzureichetide  Preiserhöhung  wegen  der  um  das  8-  bis 
4  fache  gestiegeneu  Uarzpreise.  Die  ösireichischc  Concnrrens 
in  ungcleimtcn  I'a|]iereii  hat  sich  nacti  Bessening  der  Valuta- 
Verhältnisse  vermindert.  Der  Kingangszoll  nach  Polen,  den 
zwei-  bis  dreifachen  Werth  betragend,  hindert  die  Ausfuhr  da- 
hin, weiche  bei  der  nangelhaflea  dortigen  FapierTabrikation 
und  dem  stsricen  Conram  sonst  bedeutend  sein  würde. 

Sachsen.  Ha  Hl.  Dus  Etablissement  zu  KrölKvilz  .'ul'ei- 
tele  mit  seinen  durcii  W'avsi  r-  nru!  Dampf  kr.ifr  .j:r!rieb.  nen 
8  Papiermaschinen,  42  llolaiuilern.  1  Cenfrifiiijiil-.Mälilf  und 
400  Arbeitern  in  vollem  Hetm  lic;  es  ferliul  lu  uttilui^^s  mehr 
Post-,  Ku^)fcrdruck-  umi  !■  insles  larl  ii,'i  s  l'apier.  Der  ameri- 
kanische Krieg  und  die  unsicheren  eurojiiiischen  Zustände  übten 
e-ni  :i  ung(insti(;en  Einduss  auf  die  l'  nbrikation,  indem  sie  eine 
1 'i'hf  rju'uducli'in  hervorriefen,  vvelehr  die  Preise  oft  unter 
die  Sidiistki  islcu  di 'irkte.  Die  Preise  der  Hadern  gingen  nur 
unwesentlich  her. iniiT,  jedoch  lüiml  das  fiesehüffeiie  Hol/,  viel- 
fach als  Surrogat.  Die  Fabrik  zu  Kilenburg,  uelebe  .'nii  T.  ek- 
paniere  und  Pap|ien  liefert,  betreibt  ihrGe*cliäft  immer  schwung- 
voller. 

Mühl  hausen.  Es  besteht  nur  in  Uciligenstadt  ein  Eta- 
blissement, welches  nach  neuester  Methode  Kollrn-  und  Bogen- 
papiere fertigt  und  in  der  Provins  Sachsen,  Kurbcssea  und 
HMBOver  Abeata  dafllr  Andel. 
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Mtotter.  DiePfepMklirikaliaafliftaitach 
eines  guten  FortgsogB. 

Siegen.  Die  Fnbrilua  warm  das  gUM  Jahr  Uodarch 
in  kbhnnieiB  Betriebe. 

A)t60A>  Von  Lumpen- und  aus  •^cmiitchicm  Stuff  gefertigten 
Patte«*  müden  9  000  tk  im  Wcrtlic  von  I9  0CK)  :at-  gmen 
ISuOO  3tt  in  Voijahr,  meistena  Pack-  und  unliiinrt.-  Ücfirab- 
paaieref  B^aftrt»  Slroiipapicr  und  l'apnendeckcl  finden  guten 
Mmte.  iKe  Praductioa  stieg  auf  14  OOO  1k  im  Werthe  von 
SaOOO        izcticn  8  50(1  Xjr  TM  22  500  3Ur  im  Vurjahr. 

Iserlohn.  Die  l'.iiin  rl'alpiikiTi  blii'ljtn  in  lebhal'lcui  Be- 
triebe, obwohl  dun  li  ilii-  li.ilu  n  llarzprcisc  die  Fsln  ikaiimi»- 
koklt'n  wescntlirh  nli.ili;  wnidi  n,  ohne  dass  ein  I'ri'i^niils(  hlag 
IQr  fertiges  r  zu  i  r/irli-n  war. 

HaRcn.  Der  nipilri^i-  i'rci^^laiiil  lii-s  IVipnis,  wälimiiJ 
Lumpen  von  ihrem  hoben  Suiulf  tiiir  weni«  naehgahen  und 
llarx  um  2  — 31X1  %  im  Wiitlu-  -iuk.  vt  i-Jinla^sif  die  Fabri- 
kanten, die  Atisfiillr  diirrli  Liliöbte  Prodiirtn  ]]  /n  decken.  E* 
scheint,  dass  die  Kabrikation  der  UeberitriMiuriiun  i  nlKegeneilt ; 
iäat  alle  Krönncreii  Werke  sind  jctzl  mit  Kesi  rvc  -  Dampfma- 
schinen versehen,  während  sie  Inlher  nur  mit  VVasserkiiilt  «r- 
beilclen.  De  r  Ahwiiz  in  Packpapiei  «  n  nahm  wegen  des  ameri- 
kanischen Krictjes  ab  und  wilnle  noch  liede  uleiid  geringer  ge- 
wesen sein,  wenn  sich  die  Fabrikation  nicht  so  ausserordent- 
lich venollk«>mmnet  hätte,  dass  --ie  mit  der  en-lischen  durdi- 
MH  concurriren  kann.  Post-,  Z.  ;(  lu  ii-,  Sjlir.  ili-  und  Dnidt- 
ebenfalls  geringere  Maclifrage  als  früiier. 

B««hllill.  Der  AbaaU  der  im  Kreise  fabricirlen  Papiere 
«ad  Pkppdedul  war  bat  der  grossen  Beaeliränkung  der  Baiim- 
woD  •  luouiholar  nur  mit  vieler  Mflhe  zu  bewerkslelÜKen. 
E»  woden  SSO  Biaa  Papier  uod  4900  Wt  Pappdeckel  ber- 
gestellt 

RHelnUod.   Lennep.  Der  Betrieb  der  Flapiarfitbrikca  war 

derselbe  wie  frflhcr. 

Solingen.   Die  im  Betifit  gelegene  Fabrik  hatte  durcb- 

weg  volle  Bescliiftigung. 

Kssen.  Die  Papierfabriken  waren  giit  iM'schäftigt,  klag- 
ten aber  Aber  die  Sdiwierigkcit  der  BescbafTung  von  Kob- 


Malhetoit  Der  Betrieb  war  lebhaft,  der  Ab«atz  genQ- 
gend;  jedodl  wird  Aber  andauernden  Mangel  und  zu  hohe 
Fniae  des  Bohnateriala  gelüagt,  wodurch  neben  sehr  groaaer 
CoDCitfreBZ  die  Readlate  wenig  lofaanid  amgebUen  sein  aolien. 

.Slulberg.  Seim  !•  (irni- »igiTi  faml  d;is  liie-i;;e  Fabrikat 
im  Auslände,  naun  ntlii  li  iii  Fnglanil,  guten  Ab&atz,  Mi  daSA  das 

Geschäft  troiy.  der  lii>'<"n  I'n  jsr  di  r  Biolislollii  lebhafieraii  Be- 
trieb als  in  den  N'urjahn  n  iiultc. 

Trier.  Die  Produetiun  war  bei  der  ungewöhnlichen 
WaHserarmuth  sebr  gering.  Lumpen  behaupteten  ihre  hoben 
Preise,  währewl  die  Nadiftige  nach  Pikier  itein«  leb- 
Irnfte  war. 

Stroit papier  insbesondere. 

PfMUan.  FIbing.  Im  näclisicu  Jrdiri'  soll  <  ioe  )icue  im 
Ban  begriffene  Strohpapier-Fabrik  in  Ueirieb  kommen. 


Hirseliberg.  Die  Production  war  wegen 
de«  Wasaenmngela  gering,  nie  Liger  sind  in  Folge  dessen 
aast  geriomt.  Die  Im  Besirk  gelegene  Fabrik  von  Holzfaser- 
Sloff  ?ui-  PnpierfeiiiK<Jng  lieferte  im  l  aiife  des  .lahrrs  900  «* 

B  r  e  s  1 .1  ti.  Die  .Strohpapier-l'abrikeo  tiatten  befriedigenden 
Absatz,  um)  da  der  Wassermangel  eine  UeilCiptudBCtioa  hin- 
icelc,  stiegen  die  Preise  um  10  %. 

Ydtflyga.    Hagen.    Durch  starke  Nachfnge  TOU  Seiten 
der  lundel  sehr  belebt;  indcsa  iitlea  die  Preise 
der  graeeen 


2.  T  a  p  e  t  e  n. 

PrMtaaen.     Königsberg.     Die    hiesige  Tapetenfabrik 
wegen  gesteigerter  Nachfrage  vergrössert  werden. 

Breslau.    Die   Fabrikation   von  Tapeten, 
Cartonnagcn  blieb  unverändert.     Der  hohe 
le  OngangsacU  bindert  ein  legales  Geschäft  mit  Polen, 
Sem  dortigen  starken  Consum  und  der  höchst  un- 
wjienen  FabrÜcalioo  bedeolend  sein  kfionle.  Die  Aua- 
dea  Zollvereitts  betrog  1861  117484  *  gegen  tt70B«ir 
Jahre  18C0. 

Erfurt.    Die  Tapcleufabrikation  hielt  sich  in 
wie  im  V«i;Hi^ 


Nordhausen.  Die  liiesige  Tapetenfabrik  vrrdjinkt  es 
nur  der  Vorziigliclikeil  ihre.-*  Fabrikate^,  da^s  ^jr  il.r  Arbeiter- 


personal  von  etwa  llM)  Köpfco  iir'.Niiki  !ii di  In  n  Li  scliäfügen 
Konnte.  Krat  mit  Eintritt  dtr  N'erkehrserleichlcrungen  kann 
das  Geschäft  lohnend  werden. 

WMihln.  Manater.  Die  Tapetenfahrikatien  hatte  gn* 
tan  Porigaafi, 

Boehun.  Ziir  Bantdhuw  der  US^tren  Tapeten  wardea 
wehnaB  alail  de»  Banddraeka  w- 


neoenKngi  Wabmdrmd^-Maaehi 

wendet.  Die  Fabrikation  besehrlnkte  aieb  growentheBa  auf 
billige  und  aittiere  Sorten,  da  die  ptdüladifn  Wlrmn  die  B*> 
tricbsaaadehmmg  und  die  Preise  sehr  beefailrlefatigten.  Ek  ainl 
etwa  MO  000  Biollen  gefertigt  worden. 

lUelnland.    Lennep.    Die  Fabrikation  verlblgte  ihren 

noiuiaien  (iaiig. 

Köln.  Papiertapeten  finden  stets  grüsaeren  Verbrauch 
und  auch  auf  dem  Lande  immer  mehr  Eingang,  liauptaSchlich 
allenling*  nur  in  den  billigen  Sortei)  von  2% — 10  pro  Rulle. 
Hier  wird  <liese  Indu-strie  namentlich  von  einem  Etablissement 
sehwunghall  belrieUcn,  welches  mit  einer  Dnmpfuinschine  von 
6Ü  l'ferdekrafi  arbeitet,  und  in  dem  sich  2  Druckmaschinen, 
die  eine  von  ü,  die  andere  von  4  Farben,  im  Betriebe  befin- 
den, (leren  jede  3  CKJO  Köllen  pro  Tag  fertig  stellt.  Eine 
Grundir-  und  eine  tiatinii  inusrljine  können  auiuerdem  2  500 
bis  3  (XKi  Huden  pro  Tag  iiefi  rn.  Feinere  Tapeten  werden 
an  4Ü  Drucktiücheu  durch  Handdruck  hergestellt.  Der  Absats 
unserer  Tapeten  erstreckt  sich  Aber  ganz  Deutschland,  Uollaxtdt 
Belgien  und  die  Sehireit.  UÜ»  AuSlbhr  ondi  Anariln  biete 
ganz  auf. 

Aachen.  Die  hiesige  Tapetenfabrik  von  F.  Lieck  fand 
für  den  AnslUl  des  Absatzes  nach  Nordamerika  Ersatz  auf  den 
curopliaehea  MIrkten  und  beschäftigte  ihr  volles  Arbeiterper» 
sonaf  unauKgefielzt.  Wenn  der  Hanoelsvcrirag  mit  Frankreich 
in  Krall  getreten  ist.  wird  die  Fabrik  einen  liarten  Kampf  zu 
besteben  haben,  um  die  ConcnrrenB  aus  dem  Felde  m  eehMgen 
nnd4B  Flraaltrcich  ftsten  Fuaa  an  haam. 

Köhlens.  Die  hier  bestandene  Tapelenftibrik  iat  anob 
Bona  fibergesiedelt.  • 

3.   Bucbbinderarbeiten  u.  dgl. 

Feaaera.  Stettin.  Oer  Aboatt  der  Caitoanegealkbrik 
von  F.  M.  Lenzner  war  siemUcb  unverSndert,  die  AnafiAr 
nach  Husaland  geringer,  nach  Amerika  grOaaer  als  im  Voir- 

jalire.  • 

Brandenburg.  Berlin.  Die  Fal>rikauou  voti  Steinpapp- 
.'\rtikeln,  namentlich  Spiegel-,  Bilder-  irnd  l'lKilographierahnn  a 
wird  in  grossem  .Ma.iSÄStahe  betrielieii;  in  den  !ii!)igen  Preisen 
dürfte  kaimi  ein  l'hit/  mit  Hi  rlin  i  <piiriirriri  ii,  Kinc  Ausfuhr 
denirtiger  Artikel  nacli  Hussland  würc  sehr  ervvüt^scht,  ist  aber 

DIU  bei  Krmrissignng  derZSUe  analBhrbar,  weiche  dM  Worth 

oft  uiiersteigen. 

Sachsen.  Halle.  Die  PorlefenUle-Fabrikanlen  hatten  be- 
friedigenden Absstz  filr  ihre  dauerhaften  und  gesclunackvolleo 
Producte. 

M  tibi  hausen.  Ein  in  Marlinfelde  bei  Heiligenstadt  be- 
stehendes Ecablisiiement  liefert  grössere  und  kleinere  plasitieh« 

Nippesfiguren  aus  brim/irtem  l':![i|istrifr  und  bat  guten  .Absatz. 

Wsttfalea.  .\ltena.  Leder-  unil  Csrtonnagcw.-iaren  haben 
sieh  /II  <  iiii-iii  si  llist.imiig  tüchtigi-n  Indiistriezweij;e  enlsvidtolt 
Die  ProdiKlioa  erreiehte  den  Werth  von  30-40  000  3Ur 


Koblenz.  Die  hiesige  Cartonnage-  und  Etuis- 
fabrik  erlitt  durch  das  Stocken  des  Exports  bedeutenden  Aus- 
fall ;  bei  vermehrter  Machfrage  im  Inlande  beschäftigte  sie  in- 
des« nach  wie  vor  eine  beträchtliche  Zahl  von  Arbeitern  im 
Civil-Arrestbauae  und  von  Familien  und  Kindern  in  der  Stadt. 
...  Die  hier  seil  lange  bestehende  Fabrik  von  larkittcn  Blech- 
und  Papiermache -Waarcn  behauptete  ihren  altei;  Kul  solider 
und  geschmackvoller  Arbeit  Die  Fabrikat«  üuuiea  auf  den 
eoropUeehen  Ulrkten 


4.  Daehdoek-Matorlal. 

Peiuaem.  Stettin.  Der  Absatz  von  Asphalt^Daehdeck- 
Materialien  hat  sich  wieder  gehoben ;  die  Fabrik  von  W.  Wolff- 
heim  setzte  ca.  200000  QFuss  Pappen  und  Filz  mehr  ab  als 
im  Vogabr.  Die  Preise  von  Steinkoblen-Theer  steigen  fortwäh- 
rend. Die  Aufhebung  daa  RingangawiUea  auf  Theer  bleibe 
dringend  ui  wflnachen. 


MiMU  Hiraehberg.  Die  Fabrikatka  des  von  C  a 
in  Hindibcig  erfimdeaca  Huheeoaeali  bat  aoldica 
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Aafuhwung  genommen,  Jass  die  Erweiterung  des  Bl-I::l1jls 
n&lhig  wurde.  Auf  üixind  vurgcnouiniLnfr  \'criiuehe  «ii«]  aucli 
im  Königreirh  Saciiseai  die  HSuslerschcn  Holzcement-Dikljcr  Inn- 
»iclillicl)  ihrer  Feur rsicherheit  n!s  Surrogat  der  liarleu  Üacliung 
Mierkannl  worden. 

Brr>-lau.  ÜacL|i!i|tpen  fuuieii  immer  mehr  Eingang,  n.n- 
iiHiillirl]  auf  dum  Lande.  Eine  renoiamirtt.-  Fabrik  seuie 
26  UUÜ  ttr  all,  (iline  den  Aufträgen  danül  zu  RenOseD.  Üif  Ans- 
fulu-  naL-h  Ui.  s'.rcich  vci  uiituiei  tf  sieh,  die  nach  l'oien  nahm  zu. 
Dil  Ctincurn  ni  Ue.tsi  iiide,'-'«  nur  einen  inässigen  Nulzen  zu. 
Die  erfolgte  Frac•lllermä,>■■^i^ung  auf  den  Ei»er!balinea  gcnSj^t 
nocli  niclil ,  eine  Ausfuhr  naelj  entfernten  n  Gegenden  zu  er- 
HK'iulieheu  ;  dazu  ist  die  Vertefzmig  der  I)aeli[)a|ipeu  in  die  er- 
mä^.Mgte  ('lasse  B.  nüthig.  Die  F.nlo  ikution  von  H'il/ni.T^se 
hat  bei  gtilcm  Absatz  wegen  ihrer,  selbst  im  \'.  t  icl:  zu 
billigeren  Had«rpreü«n  noch  bedouicndcn  Wohlfeillieit  criieb- 
Kch  zugcuoamun:  m  riod  damit  bento  4  EuhHmeBMat«  be- 
•cbißigt. 

VMMm.  Bielefeld.  Die  hier  &bricirtcn  Aaphalt- 
Iteclilllie  heben  fbcÄrfbrend  gulen  AbratK;  die  Prednetion 
«ud  der  Absitt  rind  gemebeeD,  ebenso  wie  bd  dem  bi  dleeen 
febriken  gewomieiien  ThcerSI  und  Benzin. 

Bochum.  Ein  Eteblissement  im  Kreise  fabricirte  5  000 
QFess  Dachpappen. 

BhelnlaiuL  Duifihurg.  Da  sieii  die  Zweckmieeigkeit 
Mphallirter  Dachp.ippen  immer  mehr  iieraussteOte»  ■OMfan  die 
Fabrilmtifla  derselbeB  weiteren  Aufgcbwaog. 


Altena.  Litograpttisehe  und  photographiache 

kommen  gut  fort  und  machen  in  Ho^dnick,  Pres* 

Farbendruek  anzuerkrntienilr  Fni-^ehrille, 

Hagen.  Im  Kieise  Hägen  bestellen  1  Bucluluickercicn 
mit  2  Sigelschen  Sehncll-  und  4  Hanilpi essen.  Die  Aibii"'  ii 
sind  meistens  Dnicksaeiien  für  KauÜcute  und  Behörden  lunl  im 
Vcrhällniss  zur  (leschäftstUätigkeil  iu>  Kreise  Dicht  bedeutend. 
Die  drei  liliiopraphiselien  Anstalten  (2  in  Hasen,  1  in  Schwelin) 
haben  ebenfalls  keinen  bedeutenden  Bi.  liie'i;  er  l.estlii  .li-k: 
sich  auf  Anfertigung  von  kauOiiüuni'-clien  Kechmiu^sfuruiuiaren, 
Cireularen,  Adresscarlen  und  Waareuetiqiwttet«  Dl«  — — 
Coacurrenz  beeinträchtigt  den  Betrieb. 


BesliBi  Die 
la        der  n 
bddMB  den  fi 
cflag  grBsserer  Werke  des  Bnchhi 


ml  und  Ctutioo 
Vci 


ArbeitsUUne  88d- 
ifacB  Ababea,  Steai- 
GcidäS^ridhoh  den 
b  mid  der  Zeitochriftco. 


BcUetlefl.  Schweidnitz.  Der  Verlags- und  Sorliment.s- 
Buchhandel  ist  im  Biziik  nirbt  unbedeutend,  ebenso  wie  der 
Musikalien  ,  Kansl-  umi  Lrunlcti  ten  -  Handel. 

Breslau.   In  den  Verbälinisaon  des  VerlaKtbanüels  aiad 
|CB  akhl  eiBgetreteii»  £■  nhk  ab  yWü* 


aeren  wissenschaftlichen  Leistimgen  und  an  Verlegern,  welche 
sich  auf  grossere  Untemehnningen  einlassen  wfti-dea.  Die  Zahl 
iler  Pidilicationen  beträgt  (i?  in  12'2  Theileii,  \on  denen  der 
Belletristik  13  resp.  G5,  der  Vulkswirthschafl  U  resp.  12,  der 
Theologie  9,  der  GeschichV'  'J,  iler  Jtn'i.sprudenz  4,  der  Päda- 
KOflik  14,  den  Jugendschiifirn  j,  di  r  Geographie  4  angehören. 
I),nor,  sind  24  Publicjilj- meu  Ür  isehüren,  und  noch  mehrere 
suidtj  t  halben  uiuergeurdm'tc  Ji-utuug.  ICaleuder  halten  ver- 
uiehrten  Absntz.  flu  .Sm tiiiieiii sliaiulei  ist  ebenfalls  ein  .Auf- 
schwung nichl  wahrzuuehuieii;  da.s  Angebot  übersteigt  überall 
den  wirklichen  \'erbraueh.  Bclletri.stik  findet  allein  in  den 
renonunirtesten  Erscheinuni;en  Käufer,  sonst  nur  an  Leihbiblio- 
theken Oller  durch  VcrüfTeiilürlning  in  zahlreich  erscheinemlcn 
Zeitschriften.  Kirnst-  uiul  Liixiiswiike  wurden  aus  Maug;el 
;ui  herv  orragenden  neuen  Ersrheiniin^M  ii  wrnic<  r  als  im  Vor- 
jahr alige>et2l.  illustrirte  Muiiter-  und  Mudejouniaie  zu  ,)alires- 
prciscn  von  '2  —  J  'ifr  iin|;<-mii  in  gesteigertem  Maasse.  Im 
Gemälde-  und  liiliii  rli.iiidel,  l;t's<mders  was  Verviell"51tigung  in 
Oeldruck  imd  l'hoifiu'injihie  hetiitlr,  ist  ein  nicht  erbeblicher 
Rückschritt  eingetri  len,  noch  weit  mehr  nimmt  der  Gesehmaok 
fiir  Kupferstich  ab.  Im  Musikalien -\  e;'.ac^handel  wurde  tlii- 
Hrpiudiietion  ela.ssisrher  Mnsikwi-rke  iVulijesetzl  und  tiie 
ncin  ri  Kii:iSli'!cli!unL;  linn  l.  Pii-ilic  alioren  k^i'lördert.  liu  Bres- 
iauer  \  t  r,.'i;;<'  ;;rliijirii  dt  r  i  lassi^i  hen  .')!iu,  der  leichten  mo- 
dernen UicliiiinL;  iir,  J.iiire  l'"i^i'i  et  se'riienene  Muüikbogcn 
nn,  obwoid  die  Ti-n^e  n.-icli  ilji ser  ietjhafter  als  nach  jener  \var. 
Der  Druck  der  Musik.ilKii  iimss  wegen  der  insniielliafien  hie- 
sigen technischen  Irustiiuie  leider  immer  noch  in  Leipzig  l>«- 
sorgt  werden.  Der  Aufsclnv  hil;  iler  M.'iiinei  i;Ls.'n!g-\'ereine  ver- 
spricht (Hr  den  Musikalieohandel  frucliil>ar  zu  werden.  In  den 

derung  ein. 

Veitflleil.  Altena.  Die Ftassgewerbe  beschränken  aich 
hier  auf  2  Kreisblälter  mit  zusammen  3  500  Exempliren.  Eine 
Buchhandlung  in  Verbindung  mit  einem  derselben  Bit  vidMcdit 
Ober  VenuKhlässigtmg  der  Lilemtur  Vi  k'^gt" 

Hegen.  Die  perfodiidie  Frena  Jet  im  Kein  doraii  4 
BISitar  Bit  «tum  4Q0O  Emnnfamn  vertretn.  Di*  fai  Hägen 
und  8ehwfllin  heetebenden  Bochbudhugea  hibn  fbit  nur 

Surtiffleotobetrfeb.    Oer  Bedarf  basehrtiri 
ächnlbOelier,  Facbweriw  «nd  FaA«  ud 
sduiften,  «oid  er  Ist  dwlB  iddit  nnbedentead.'  Dtt '. 
der  LeihUbltotbekeB  trttt  entBcUedea  In  den  ffiali 

Der  Verlngs-Biichhandcl  des  Krcistrs  ist  imbedeillind. 

Rheinland.  Küln.  Das  zunehmende  Intere<i.<ie  an  der  Po- 
litik kommt  vorzugsweise  den  Tagesblättcrn  ziii;i:l(  ,  wälirenil 
von  Fhigsehriften  nur  die  hervorragcndenn  Käi:fer  (iuden. 
Auch  illti'-lnrtr  .Inunude  u.  s.  w.  halten  aiisgedehiili  rrii  Ab- 
satz, wissrnsrliaftliehe  und  e'i.is>;isrlie  Werke  dagegen  keines- 
wegs. Im  Wrlaj^s.Biu'lih.inili']  n:iliiii''n  Srluil-  und  Untenichls- 
hücher,  sowie  loc»lgeschichl.liel)e  Werke  wieder  die  ei-ste  Stelle 
ein.  Der  Kunstbande!  beschränkt  sieh  fast  nur  auf  kalligra- 
phische Werke  und  .AnsielUen  der  Sradt  und  Umgegend  im 
Stein-,  Stahl-  und  Lichldnick.  Der  Al)satx  von  Blättern  in 
OelleriKn-Druck  und  Photographien  nahm  ebenso  wie  der  Mu- 


Vierzelmter  Abschnitt 


A.  eewerbe. 

Frees M«.  Thorn.  Die  Kute  Ernte  und  die 
Verbint!  ung  mit  Bromberg  und  Warschau  übten  einen  gOnstigen 
Kinflu.ss  auf  die  hieäge  GewerbthidgkeJt.  Namentlich  die 
Bauhaodwerker  fanden  durch  die  BahnstreckeB  Thorn -Ot^ 
loe^  und  Alexandrowo-Wloelawek,  sowie  doreh  die  in 
FojfB  dea  Aamehsena  der  attdtiaehem  Berdlkaning  adtMgeo 
BaolM  m  der  Sladt  lahnnda  BaadiMjgiiiig. 

MImIml  GSrlitSt  h  der  Unigl.  Strafanstalt  wurden 
Mgende  Arbeiten  grSsatenUicils  fSr  auswlrtige  Häuser  gefer- 
73  068  Ellen  diverse  Piqu^,  7  393  Ellen  Creasleinwand, 
989  629  Elko  Orl^,  30054  StOck  Tucbgam  su  Buckskia 
vcnutbdte^  TMflk  KUberiiMfa  n  Qan  gatpomMo»  &S71 807 


Stflck  Cigarrcn,  21353  Paar  Pantoffeln,  1641  Ilerren-Klei- 
dimgutdwe,  19  690  Paar  Filz.schube,  983  verschiedene  Korb- 
und  3  733  PosamentierwaareA.  . . .  Die  städtische  .\rbeiter- 
BeschXAigungsanatalt  kauft«;  7  i<5.5  fl  Wolle,  310  U  Kamcel- 
baare,  1171  fi  Ziegen-  und  4  732  fl  Kälberhaare  mit  einem 
Kostenaufwand  von  2  288  JEt  und  fertigte  7  711  K  Wolle  n- 
und  Haargarn  und  667  Ellen  wollene  Gewehe  und  Haardecken. 
Verkauft  wurden  13  517  fl  Garne  tmd  827^  S  Ge.vel  e  zu 
recht  gOo-ictigen  Preisen.  Be»c!)5ftigt  waren  III  Si;ult<-irine  und 
25  Häuslinge.  ...  Die  hiesige  BescliririiM;i.:iii;s:ins[jilt  für  Sihul- 
knaben  beschäftigte  schulplliehtig''  Kinder  arnur  Elii m  nach 
dem  Schlüsse  der  Schulstunden  mit  Stricken  von  Ndzen.  'I'a- 
sdien»  Gardinen  u.  s.  w..  Zupfen  von  Wolle  und  Husahaaren 
«.  Bi  w.»  dia  für  Uidehan  atit  Aafertjgviv  voa  Sliiekarbckai 
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Hilter  einem  Werkfilhrer.  Ea  wurden  geTertict:  1296  Fmt 
FraueASirflinpre ,  722  Paar  KiadersU^pTe ,  590  Piw  Fun« 
«oeken,  585  Pur  liudicbobe  und  ab  Verdieut  UariBr  191 M 
an  die  Kinder  gesaiilt. 

^IMflliad.  Trier.  Bei  dir  könii;!.  roli^eistclle  waren 
aia  ia  Trier  übernachtende  Fronule  angcnuklct  20  «59  gepeii 
Mtnni  Variahre  und  3G  lO'J  l'ti-.on(n  im  Jslirc  185«. 
Oaalnil llin'liaiteii  niederen  linngcs  j-ind  insbesondere  niil  dem 
0 aHblfUrai'gelllliN  unzufrieden,  weil  <lir  Abnahnii-  des  Post- 
Bciwverkalirfl,  drr  Schiffalirl  und  de-s  Frarliifiilir«<si-ns  den 
OetchiftaaBwehlag  Termindert  Ii  at,  iilint*  dass  die  Ki^ciiljaKn- 
CominuiiioaiioB  daitir  Ki-saix  bot.  ...  In  di  r  .stiafansiali  uurdfn 
VDrüiolritt  dar  Bauinwullkrisift  <  r  .vü  (Ii:  Milhle  mit  dem  Wi  ben 
roa  Nessel  und  Halbleinen  bi>ciiilugi,  wekbe  Zidil  späit  r 
auf  ^  UUhe  reducirt  worden  i>t.  Ausserdem  wurden  die 
HiosUnge  mit  Lum|>en.snrtireii,  Lumiirnsebneldcn,  Weben  wo!- 
leorr  Deckeo  und  Bohlenschneideu  besrliäfti)j;t.  Im  birsigcn 
Land-Armenhaus  werden  wollene  Beiulecken,  gewebt«  Siroli 
maUen  tuid  Holiselnibe  gefertigt  uad  Lump«  soriirt  uad  zu 
geacbaittea. 

Ausstellungen  iusbeMtnderc. 


wnrda  Ti«I> 


Poiaa.  Posen.  Mit  Qenngthuung  habao  wir  ans  den 
amtlichen  Berichten  der  Ic  Commsaioii  fhr  dia  Londoner  In» 
dustrie-  und  KunsiaussteOuBg  ersehen,  dasa  aneh  Anaatdlcni 
des  diesseüigeB  Bciiriu  AuaseidinniweB  nmifannt  wm^len 
sind. 

Braodeobnrg.    Dei  lin.    L'iiser  Wagenbau  hat  sich  auf 

der  Londoner  .\ii>isrelliing  vor  den  Krr.eugnissen  f«st  aller  an- 
deren Länder  bervorgetlum ;  die  hieüiRe  Mascliiuenindusn  ie 
überhaupt  n.ibni  eine  hervorragende  8t«>llunK  ein  und  trng 
zaJilreirbe  .\iiszeirhiiungen  da%'ün.  Der  dmmii!  !  ni.ile  ZiriKU'Uss 
zeigte  Mi-!i  iler  enjiliseben  nnd  scll)st  der  t'i-ar:/nvi>eiieii  .-Vrbeil 
gcwaclüien  Viil    dir  iijliimii.sclie  Knrljenindnstrie ,  weiche 

gegen  die  en^liselie  uihl  Ii iiii/.'jsiscbe  wesentlich  zurücksteht, 
at  i'-ie  .Vussrellniij;  eineti  x'.  ululbätigcn  Kinlliiss  geflbl. 

Kollliiis.  Die  l'iielie  vun  Kotlbiis  und  IVitz  fanden  auf 
der  Londuiiei  Induslrieiinsst.  lui.^;  in   belobigender  Weise  Ari- 

eritconung,  so  daas  ein  Fortaciiriu  in  der  Fabrilcaiion  nicht  zu 
veriiennen  ist. 


1.   .      -  ror<.on.'n  ^-epen  Kirir.ridsgeld.  die  Aua. 

ataliar  halten  fipeten  Zun  itt.  Nach  Deckung  der  Unkosten  blidi 
«in  Bcatand  von  mk  »,  weich«  dam  Uaalnn  Knaat- nnd 

Gewerbverein  überwiesen  ist. 

Mühlliausen.     Die  Lomlnner  Aiis.steUun(; 
lach    aus   noserein   Hezirke   hescliirkt ;    von  den   

Aiiv.(i-;ie:T,  .Ti.ii  :i,  r.  die  -ro^se  gri.in.e  l Veiiinie<i«aiat  dBa Ma» 
sigc  lvi.ipi,(arben-  imd  eine  Hornwaaren-FabriJt. 

WestWsB.  Bielefeld.  Dia  ungewdfanlt^  stvke  PrS- 
wurung  der  Industrie  unsere  Besirlces  und  die  Berichte  Ober 
die  Londoner  Ausstellung  beweisen,  dasa  "»*yr  den  Webe- 
waaren-Ausstelliingen  des  Zollverdns  die BideftUsrnaben  der 
hrefelder  die  erste  .Stelle  einnimmt.  Oer  «■>gt«yttfhT1l  LeitunK 
des  von  hier  abgeordneten  Vertreters  gebOhrt  dabei  volle  An- 
erkennung. Die  ehrende  Erwihnung  der  Fabrikate  der  Uesi« 
gen  Feilcnfabrik  Ist  noch  besonders  an  bemerken,  da  sie  bei 
der  \'ollko«amenbeit  derartiger  Artikel  in  England  ihre  Gfite 
beweist. 

Munster.  Dia  Fianaferte-Fabrik  der  Gtbrüder  Knacke 
inMOaster  eibieU  anf  dar  Loodmer  *n-trlhmg  dia  Ftaia- 


rc. 

cilMlan  in  unserem  Baiirk  die  MUhuUei  die  Fhbrik 
Spitna  and  die  fSr  Fertigoag  von  Holioenent  ab  ftnerw  und 


Breslau.  Bei  der  am  1.  Mai  1862  erölTneten  zweiten 
Loadooer  Weltindustrie-Aw^stellunK  haben  der  Zollverein  und 
medell  Preuasen  von  Neuem  bewiesen,  daiss  sie  sich  der  lo- 
dostrie  Weateuropa's  an  die  Seite  stellen  und  namentlich  we- 
gen der  Billigkeit  ihrer  Fabrilute  in  mittleren,  fSr  den  grossen 
Ctosum  geeigneten  Qualititen  mit  derselben  erfolgreich  eon- 
corriren  können.  Dank  den  BemAfatmgen  der  köuigi.  Siaatsregie- 
rang  ist  der  Zollverein  diesmsl  als  ein  Ganze»  aufgetreten, 
wonnrek  seine  Ausstellung  in  ein  gfinstigercs  Licht  trat;  nur 
Cehke  es  leider  sehr  an  Susseriich  wOrdiger  Ausstattung,  deren 
Bedeutung  fSr  die  Beurtbeilong  der  aasgestellien  Uegenittände 
keines  Beweisen  bedarf.  Prei»niedaillen  erhielten  13  Au.sstellcr 
awt  Bre--l.->ii  und  missi  rdem  hit  aus  del'  I':  o\  iii/.. 

Saahsen.  Halle.  Die  Ldiulciner  .Ans'-Ieliuiig  war  nur  von 
4  Räbenzueker- I'aliriken  und  .-iiKserdeni  seitens  ilfs  XCreinis 
durch  »ine  illuslrironde  ("ollertivuiisstellnng  lieschickt.  Die 
^jcrviirnigende  Quanlilät  fand  viel  .Anerkennung.  Neue»  und 
iies.M  n  s  wiu-  i'.ort  nielit  zu  finden,  eine  sieh  auszeichnende 
GaUnnj;  luilii  rat'finirten  Zuckei-s  aus  Glasiji i\s-  wird  bereits  VOfl 
2  Fabriken  des  Zollvereins  ebenso  schön  hergentcllt. 

Nordhausen.  Die  hiesigen  Beschicker  der  Londoner 
bdnstrieaiuwtellung  haben  aber  die  Art  und  Weise  der  Ver- 
licinng  seitens  der  betreffenden  Commis.saricn,  über  die  enor- 
men Unkosten  für  Auspacken,  Aufstellen  und  Rücksendung, 
sowie  Ober  die  leichtfertige  Verpackung  bei  der  Rflcksendung, 
welche  bedeutende  Beschidigungen  veranlasste,  Klage  gefAhrt. 
Die  industriellen  «erden  dadurch  von  ferneren  Beschickongcn 
der.  fiiisslllkiwgnn  zurückgeschreckt  ...  Die  hiesige,  vom 
U»  Mi  Hb  M>  August  abgehaltene  Kunst-  und  InduKtrieaiis- 
stelkmc  war  von  etwa  1  000  Ausatellem  mit  annähernd  6  000 
AnsateJlungsgegenstSnden  beschickt  und  gewihrtc  einen  er- 
ftawliriiMi  Ueberblick  Ober  den  Stand  der  Industrie  unscrs 
Es  wurden  59  Primien  (I.  und  2.  Preis)  oaeh 
eHialb,  35  nach  hier  vertheilt;  der  1.  Preis  wurde  gewifart 
Qt  solide  und  gesehmackvoUe  Arbeit,  Zwcrkmi-ssigkeit  und 
ftrsiswOrdlgkeit  des  Gegenstandaa,  fQr  neue  Erfindungen  oder 
VarbeaseningeQ  einer  früherM  Canatruction ,  der  zweite  da, 
wo  eine  der  obigen  nsiMmninan  fehlte.    Die  Ausstellung 


Siefen.  Londoner  Industrieausstellung  ist  auch  aus 

d«  hieiMen  Kr^  beschickt  worden.  Den  Ausstellern  wur- 
cu  ^Jf^T*,  ehrenvolle  Krwähniingen  zuerkannt. 

Sebr  erfrcnHch  ist  vor  Allem  ilie  Anerkennung,  welche  ch» 
Wigcnschc  Rohstahleisen  gefunden  hat. 

Rhelnlaad.  Wesel.  Kin  von  der  hiesigen  Gerhanl'schen 
Pianoforle-I  al  rik  zur  Londoner  Indiisirieausstellung  gescilick» 
ter  grosser  i.  oncertllügel  ist  durch  die  Preismeduue  cekiAnt 
worden.  " 

Krefeld.  Unsere  Seidenfabrikaiion  war  hei  der  Londo* 
ner  Ausstellung  vun  16  Ausstellern  vertreten,  von  dwiM  8  die 
l'reismedaille  und  7  die  ehrenvolle  ErwiUmnqg  erhiaüen'  aitf 
die  hiesigen  Flrberaicn  del  1  Ifsdailla  widT ehrenvolle  Er> 

wäbnung. 

KSIn.  Die  faieaige,  von  einer  OonmiandlMesenBehaft 
gegründete  permanente  IndostrieanastelhMg  hat  den  Zweck, 
die  Uebersicht  Aher  die  aolivereinsilndiaehe  Industrie  zu  er- 
leichtern. Die  Gesammteinlsge  betrigt  10  000  M',  der  Ge- 
winn aus  einer  mässigen  Auastellnngsgebültr  and  einem  gerin- 
gen  Eintrittsgeld  der  Beaueher  wird  zur  Vcrmnsuitt  der  Ein- 
E«e  bis  zu  10  %  und  bei  UeberscbOascn  aar  Bildung  eines 
gemeinnützigen  Fonds  verwendet.  Dia  SriMfanng  fand  am 
5.  Juni  statt,  und  die  hi^iherigen  Ergebidsa»  rindaear  befriedi- 
gend. Die  Zahl  der  Besucher  war  bis  Jabrcaaehhias  18 144, 
di(  der  Aussteiler  aus  allen  Thetlen  Deutsdilanda  401.  Die 
Ergelinisse  waren  auch  filr  viele  Aussteller  gewinnbringend, 
und  es  sind  zum  Theil  bedeutende  Aufträge  .selbst  von  flbep- 
serischen  Handelshäusern  durch  die  AusstelluiM  veraniaast 
worden. 

Stolberg.  Die  Dflrener  Tuche  wurden  auf  der  Londo- 
ner Industrieausstellun«  mit  der  Medaille  pramlirt,  ebenso 
fand  die  hiesige  Papieriabrikation  die  verdiente  Anerkennung. 

Trier.  Dia  Londoner  Anastellung  wai-  von  Seiten  de.s 
Bcgiemngsliediliea  Trier  liei  32  Anmeldongen  nur  von  14 
Ansstellem  beacUekt  Medaillen  eriiielten  die  k.  Bergwerks- 
DitectioQ  in  SaarbtOcken,  Bichard  und  August  Korn  dsKclbs« 
für  aebwanlaekirte  Kalbrene,  O.  Heckel  daselbst  für  Draht- 
seile und  eine  Vereinigung  von  Frodoeenten  von  Mosel-  und 
Saarweinen  für  1857,  68,  50cr  Weine;  eine  ehrenvolle  Er- 
wihnung die  Firma  Dohm  tbe.  in  FraofaHitem  für  verzinnte 
und  geschüffene  KBebeogerlthe  ans  Eisen,  Glasfabrikant 
Srhmidthom  in  FricdrichaMhdt  J>  Seherr  Sohn  in  Trier  für 
Pfe&rmOna-LMueur,  Gnisbnillaar  Wetteadorf  in  Trier  für 
Hupfen.  Hehrfaeh  Uagten  die  Anasteller  Mk-  r  iin[iraktisthe 
Aufstellung  ihrer Gcgeosünde.  ...  Der  neu gegrümlete  Kunst« 
und  Gewccbeverein  venanntalleta  eine  Ausstdiung  von  Kunst-, 
Gewerbe»  nnd  InAislfl^iroduelaB  vom  16.  August  bi.s  Ende 
September  im  atldtiadien  Kaufhauaa  aar  Hebung  der  einbei- 
mischen Produetion.  Sie  wurde  von  etwa  400  Ausstellern, 
auch  aus  dem  OnasliMUglhnHi  Lmembu»,  den  Rwerungs- 
beeirken  Kabicna,  Kdln,  Aaeben  und  DOaseTdorf  beschickt  md 
von  etwa  UOOO  Personen  baaacht  Die  sugesandlen  ost- 
aaiatiachen  Unsler  von  Aehaimaren,  Steingut,  .  Peoier  u.  s.  w. 
wurden  ebsafliBs  aar  Ansicfat  wttgd^  und  nneb  nnek  Idar 
geaohickt 

B.  VersoUedeDe  Haodelaswelge. 

FiMBi  Posen.  Der  Verkehr  in  Kurswaaren,  Leder, 
Rauchwaaren,  Poncellan  und  Glas,  Gold>  nnd  SiHietwnann, 
Bijouterien,  SchreibouUeriaJien ,  Galanteciainnnn  tt.  ab  w.  iml 
eine  grfii 
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Leinen- 


KoUbna.  DuSduitt-  md 
OcnfalftwiidmKoltlMvoii  91lbd«wiiran-k  8' 
imd  18  Hladkm,  mleh«  aebcBliei 
betrieben.   Ansscrd«  bähen  3 

Wkd  bnnddn  Mbofbet  mit  Haou- 
,  «»ww  ■■HH  «Mhanaediniller,  PtaamMitieKr  und 
-UfadlerFetterttoffis  M  bteten.  Oer  Absatz  mr- 
d»  da»  PubUeum  «ich  iutoigfi  der  hoben  Banm- 
ifaMdBialEles. ...  Vamt  beiden,  oft  Tiehmirktea 
t  JebnairlEM^  8  Ttge  danemd,  mrcn  eahlfeich  be> 
El  hieken  Mit  m  Ofiiprmarkt  tSB  Uesice  nad  887 
fi<aiide,  in  Herbetanckt  887  bezüglich  406  Oewerbeireibciide. 
>  den  fCwOlttdUbctt  Donoenusnnirfcten,  nuf  denen  gron» 
iwMiien  und  andere  Conaunertikelt  tbadwarkentiann 
im  Wfaiter  froM«  QuaatitiUea  Tal|^  mm  Vcfitmf  geMettt 
dea,  fodea  mi  Hoomier  IS  Vieb«  nad  Pferdeadrkle  nad 
1  Wollanrkt  itatt,  denea  Rmmew  amininik  ha  Jnni  wird 
eiaSenianteaHikit  flrdeaMifitirbedarf  «bgelnltea.  Der  Stadt 
Fkits  iit  die  Abbiltaag  eiaei  drütea  Jainrnwktce,  vcrbnsden 
bH  Vieb-  nad  PfMoairlrt,  vom  k.  Obcr.PiiaidbnB  bewUligt 
and  dendiie  uhbiieh  beweht  mtrdea.  la  dem  (ranen  Dodb 
BuTv  im  Spreewidde  Badet  ebeafidlB  tSn  Kram,  und  Viph. 
markt  »itatt. 

Wettfaleo.  Bielefeld.  Die  AgiTiturgeschäl"!«-  inilmn 
fich  ;.^hi  lirli,  Vftr/.ugsweuie  in  Biolffelil ,  wo  sie  ein  nainlinrti". 
Geschäd  ia  Robüloffien  vennittela.  Das  flaue  GelreidegcKhält 
that  ümaa  Abbnieb. 


1.  ■•rswaarea-Haa^el  SnabeaMdere. 

Brandenfearg.    Kerlin.    Der  K-iikIl-I  i:n<l  dir  Irniu-ri  in 

Kur7.wanrf'n  ist  erfrfnilirh  t'ortpescliritlen  iim!  liai  in  l  in/clniTi 
Zweigen  soj^ai'  ilie  Krwnitiiri^eti  ühertroflVn.  lUr  l;Ji(ili(j.«>r 
des  Alisalzes  nacli  Anieiika  wiiriie  durch  vtiriieln ti-n  AlisjiU. 
nach  anderen  Ländern  au.sfjeKliclien.  Das  Geschüfl  nach  Russ- 
land  war  in  einzelnen  Artikeln,  t.  B.  physikali>chen,  meteoro- 
log liehen,  medicini.sch-chirurgi.^clien,  chenusch-phariijazeutiscliiii 
und  pliotographischen  Apparaten,  welche  nirht  durch  zu  hohe 
Zölle  helaslet  sind,  erfreulich;  Leder •  Uul.intLrieu ;inren  und 
einzelne  Täschner-  und  Saltlerarheiten  er/v\  ariden  sieli  trotz 
der  hohen  Zülle  von  1  Hobel  resp.  40  Kop.  prei  ru^^.  U  ziem- 
lich starken  KinRan^.  würden  aber,  ebenso  wie  Neu--illH-r-  und 
BroQ/ewaan  n,  Pac  iüiiiei  ien,  feine  Bursteiiivajireti,  KcKen-  uod 
Sonnenschirme  u.  s.  w.,  hei  einineriiia,-i>sen  <len  \\'erlli  nnge- 
nles^eneIn  Zolle  weit  grüsst-ren  Ab^nt/  dahin  linder;,  liunuui- 
und  (.Mittapercha-Waaren ,  t'eine  Korbinneber  - ,  Zitikguss-  und 
Metalldruclc-Fabrikate  in  Messing  und  Ti  iril  utk  ,  namentlich 
Lampen,  Blech-,  Zinn-  und  Zinkwsarrii  .Minien  etwas  mt  lir 
nach  Ru»sland  au.sgefübrt .  als  fnlher.  Hul/'^.-mel  IVir  Sehub- 
macher  fanden  regeren  .Absatz  und  wunieu  der  /.war  billige- 
ren, aber  aui  h  i;.  i  iti^i  r  eii  :>inerikanischen  Waare  vorgezogen. 
Die  Fabiikation  von  .Stahli'edern  und  Federhaltern  beschältigt 
etwa  MO  Arbeiter....  Die  EinfOhning  eines  Gesct/.es  /.um 
Schutze  der  Mu.ster  wird  von  den  Fabrikanten  der  verschiede- 
nen Kurzwaaren  sehr  gewQnscht. 

Kottbus.  Die  Zahl  der  Kurzwaaren  -  Händler  hat  üch 
vermehrt,  namentlich  vcrthcUt  sich  da»  Geschäft  immer  mehr 
in  die  HSnde  Derer,  welche  Kurzwaaren  nebenbei  filliren.  Der 
Umsatz  war  wegen  des  guten  Verdienstes  iler  arbeitenden 
Classc  befriedigend.  Da»  Geschäft  mit  den  Landleulen  ist 
meist  in  die  Hände  von  beinahe  100  Hausirem  der  Stadt  und 
send  fibenKganjgcn,  weiche  die  Eneugaiaie  tmd  abgc- 
gfgea  Kamnurcn  aoalMidiea. 

Ealla.  Oer  Handel  mit  Materialwaaren  in 
EQenbufg  Ueßit  aaf  dai  Detailgeschäft  beschränkt  und  kann 
Ciae  AaBdebmmfi  nidit  er&lwen,  ko  lange  der  Wohlstand  jener 
tftadt  aieht  dnrw  Hineinridmng  iu  den  lüsenbahn- Verkehr  ge- 
bohea  wird. 

9;  MlcUkaBdaL 

Preuaen.  Instcrburg.  Da.s  Gesc!i.5ff  in  ('iK.miril-,  Marri- 
factur-  und  Kurzwaaren  ging  seinen  L'ewrdinlu  lien  üniig;  die 
Hoffnungen  auf  einen  rcichlitlun  AIh.t;/  an  ilie  Lsndbcvülke- 
rutig  in  FüIkc  der  guten  Emt«au»sichten  wurden  nach  dem 
Ausfall  dersttbea  eufM  henbgMIiamt.  GradiliUfai^a  kaatea 

nicht  vor. 

ScftlAitoB.  Landeabati  Das  DeUilgeschSft  in  Manu- 
ÜMtor-  tmd  Kamnareo  mr  aielit  lehr  letdiaft,  in  Colonial- 


Der  DelallbHidd  ki  Mitffritl- 


der  hoben  n«iae 


Gö- 
lten 
Artikel, 


gflnelig  (rata  d«e  drinpendea  Angebote  «Iwr  kiManu- 
,  naiwwitHnh  In  den  ana  Baumwolle  bcatabenden 
Waarea^  worin  Imonders  wlfarend  des 
Ocielilft  lehr  aloekte.  VorsQglicfa  im  sweitea 
Halldalir  ite^irte  tIA  der  Abaati  vm  CMMiialwaaren  nach 
OeMeh,  beROailiBt  dnreb  die  beeaare  Vaintai  aellMt  Räböl 
wwMe  kl  nidit  nobedeateadc»  Maeaae  naeb  BOhneo  aus-' 
geflUnt. 

Oleiwita.  Der  Hudd  ia  6fneni»f  Coloalal  -  und 
ManubetnrwaBnn  uad  ia  CooÜMtioaa  IM  hier  nobr  ala  Delail- 
geadilA  an  betrachten,  wekhes  von  dem  G«i^  dea  Bergwm-ka- 
und  Hottenweaeaa  abhängig  ist 

Saehsen.  Halle.  M  i  K:eir;l,.in  bl  bleibt  bei  der  wach- 
senden Bevölkerung  und  Wohlhabenheit  lebhaft,  doch  schmä- 
lert die  sich  melireade  Zahl  der  Verklnfer  den  Nation  der 

einzelnen. 

Erfurt,  r.in  verminderter  Umsats  kana  bei  der  bedeu- 
tenden Zunahme  der  Bevölkerung  niclit  angenommen  werden; 
gleichwohl  führen  die  Geschäftsleute  Klage  Ober  das  Ki-geb- 
niss  des  Verkehrs,  wohl  nur  wegen  der  acbr  starken  Coocur» 
renz.  Im  Manufaciui-geschfift  siiä  die  aar  Üaaitte  gewordenen 
fingirien  .Ausverkäufe  rflgend  au  erwihnen. 

Müh  Ihausen.  FQr  Manufactur-Artikel  cind  eiaige  aene 
GeaehUte  ciogericbtet  worden}  daa  Material»  oad  Kursmaren- 
(iesehifl  war  xlemlicb  lebhaft 

Westfalen.  Bielefeld.  Die  gn!e  Kmle  nad  der  reich- 
liche Krwi  l  b  der  Mittel-  und  At  beilerrlassen  brachten  den 
Ladengesehällen  guten  I'nisnlz;  nur  die  auf  I.nxii^.u  tikel 
wiesenen  baltin  ühcv  niaiit;elnden  Al)saLz  zu  kJageu. 

.\ltena.  Das  Itclaiigesehäft  in  allen  Bekleiduogsstoflen 
bibnl  bei  der  belebten  (ieldrireulation  (es  werden  monatlich 
Iii.  "JO^KK-Kt  .ifc  an  Imiustiie- Aibeitsbdui  vertheilt)  sehr  gut, 
wenngii'ich  der  auf  <lem  Landmnnn  schwer  luteade  Druck 
niDUienlan  bedeutende  Au.sfälle  in  der  Frequeoa  »fffttttut. 

Hagen.  Das  Detailireachlft  in  Maau&eterwaaran  war 
ziemlich  lebhaft  Und  im  AttgaamlBea  bclHedigeBd. 

BochuBL  Der  Haadd  in  Hanufactar-  und  Konwaaran 
war  iroti  der  bealehendea  aiedrigea  AibritriBbae  anf  don 
Zechen  u.  a.  w.  faa  Oaaaen  reckt  beftiedigeadi  die  Ualkr 
haben  aiek  an  den  hohes  Preimtand  der  BamnwoO.  and  Lel- 
nenwaarea  willig  gewöhnt. 

IHelnland,  Essen.  Das  Deiailgescbrift  halte  in  den 
Städten  vei  inobi  t<  ii  Ans|iniefi,  \  ei  liir  anf  dein  Lande  aber  seinn 
Bedeutung  liesonders  dureli  das  \  i  r<lei  ldielu-  (  reditiren. 

Gladbarli.  Der  .\u^l'iill  im  N'eidienst,  welchen  die  ar- 
beilende (Masse  dnicti  die  stoekernlr  Arbeit  in  den  Fabriken 
rrlitl.  brarbte  tTiv  il.  ii  Klein.'iandel  einen  sehr  filhlbaren  Geld- 
mangel hen  or,  was  /alih  eiclic  Zahlungseinstellungen  zur  Folge 
hatte. 

Stolbcrg.  Der  Colonialwaaren-Handelliatte  einen  regel- 
mässigen Verlauf;  d.-us  Ge.schäft  in  Pll  »Miin  gestaltete  sieii 

gflnstig  in  Folge  der  hohen  Baumwoilpreiae^  aameotlieh  Ör  *or> 
rilthige  Waaren. 


3.  Import-  and  Trannithandel. 

PreiMeB.  Thorn.  Von  den  aus  Polen  eingefilhrten 
Waaren  sind  hervorzuheben:  98  255  I^t  Getreide,  darunter 
541t)2  Last  Weizen  und  42178  Last  Roggen,  79  413  tk  Öl- 
saaten,  darunter  69  290  tk  Rabaast;  8  373  Klafler  Brennbola, 
114  910  Stück  Balkpn  von  hartem  und  944  0%  Stück  Balken 
vuQ  weichem  Holz,  28  745  SchiflUast  Bohlen;  18  380  ttb  Oel- 
kuchen;  38431  Stück  Vieh,  worunter  21  27-.'  .Seh weine  und 
11  769  Spanferkel;  7  769  «r  Wolle  u.  s.  w  Uuier  den  nacb 
Polen  transiürlen  aitslindischen  Waaren  sind  die  durch  Maiae 
ausgezeichnel/iten:  33  301  ttr  Soda,  237  735  ttr  Eiseahabn. 
achienen,  10  467  flb-  fagonnirtes  Eiaen,  47  510  &  Eisenwattmi, 
5636  «Ir  rohe  Häute,  4  085  «r  Wein  in  Fässern,  46  083  Ton« 
nen  Hcriagr,  191 826  «r  Stebkohlen,  2  017  ttSr  Kaffee. 

PWMNI.  Stettin.  Ehe  erhebliche  Abnahme  der  Ein- 
fuhr Ist  zu  mddea.  Ea  worden  eiogefahrt:  Baumwolle  84  407, 
Baumwollgarn  64867,  Bamawollwaaren  2125  (im  Ganzen 
150  889  gegen  870880  ttr  im  Voijabr),  Roh-  und  Bnichei.sen 
436  665,  grobe  Onm-  und  Schmiedeeisen-Waaren  56  286,  Stahl 
12.^7,  b^Doirtco  Eisen  43  336,  Flachs,  Hanf,  Heede  42248, 
Leinengarn  9 188,  rohe  Leinwand  und  Se^ltuch  10  224,  Wolle 
7  090,  WoOauin  8518»  Soda  68  750,  im  Ganzen  857  m  ifit 
gegen  1.171 881  Hir  im  jakre  1861.  Die  dagegen  stattgehabte 
geringe  Zunahaie  ia  der  Spedition  von  Farbeholz,  Wei«sblech, 
Kupier,  Oel,  Tbräa,  Talg,  Schwefel  imd  indischem  Rohxuckcr 
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Braadenbirg.  Kottbns.  Du*  GeschSlt  in  englischer  SoiU 
erlitt  im  Inlanilo  durch  deo  hoben  Eingaogs'zoU  vermehrten 
Allbruch,  fand  aber  in  BBhaen  nCMm  Mmk^OBimg  und 
bedcuteolierea  AbsaU. 


Land«shuL  Dm  k.  Hnqpfe-Zollaait  m  Liebau 
weilt  fdlgnide  WaareneinAibr  «i>  Bfihiwii  naeb:  15  851  Wk 
rohe»  Leiam>lihwUiieiUMni,  5  049 1k  roh«  L^BWiiid,  1 208  «fr 
Fkdu.  1 786  *  Uahleiiflibrilute,  926  m  KIbcmubcii,  67  tk 
Sdiw«lldaiire,  140  *  Hftnfitul,  609  *  Ltinaut,  5089  ttr 
Butter,  887  gdeiaces  pKpler,  81  SeheAd  Woieo,  194  Seh. 
ErlMen,  BS  Scb.  Oente,  5  389  Seh.  nogsen,  tl  545  8cb. 
Hafer. 

Breslau.  Im  Ber-irk  des  liii-sif^eti  lUupl-Steueramls  »iail 
C12'jy8  vccr  aiisl.ündisrhe  Waaren  veraollt  resjt.  in  den  freien 
N'erkchr  >;rv,  l/,t  worden;  darunter  Uelandi-n  sich:  rolie  Bailtll- 
uollr  7ü7i;.  HsiimwollRarn  .t  SI3-J,  Sod.i  0  931,  Pollasebc  1Ü892, 
T'  i  j.cnliiinl  (!8GI,  Rulu'isi  ii  12  217,  grübe  HuNswaartn  ä  1  .1Ur 
4  I  Jö.  KliK  h-  21U72.  l.<  ins.i.il  ,'.3  l'.sS,  Raps  20009,  Kleisaat 
I)'J731,  rohe  Iläiile  1128  t,  i ohe  nr>tlcherwaaren  ."W  >t71,  AiTak, 
Rum,  Fraiu-Bnimitwciii  1813,  Wein  12001,  Bulter  1  952, 
KleivcL  und  Fett  1  29li,  frische  .SüdCi lichte  4  422,  f;etjt)cknele 
9  2Hi,  G>  würze  3  104,  Heringe  30  657.  Kaffee  .54  437,  Jlilhlcn- 
fabriliat,-  8  DHU.  Reis  15  70 1.  Siriii»  2  224,  Tabaksblätler  5848, 
Cocosnusn-  und  l'aimöl  K  3s8.  T.ilg  4  233,  Schafwolle  87  708, 
getroekneteji  Obst  ü  32t>  f/r  .\u>M.rdi'Hi  wurde  an  Getreide 
v>  r/iiUt  n-s[).  gcfillefi-ci  abRefertiRt  —  und  zwar  im  Ganien  resp. 
aii.v  Orstreicli:  Weizen  439  099  resp.  422  7W  .Scheffel,  Bohnen, 
F.rbseii  .1.  Linvin  13  319  resp.  12  991.  Ro>;«en  140  133  re«t>. 
$7  070,  üerste  7  32tj  resp.  6  842,  H.nfer  18  142  resp.  18  142 
«cfarflel. 

Suhaao.  Ualle.  Den  Umfang  des  Verkehrs  mit  auü- 
Undischen  Waaren  .luf  dem  Haupt •.'SIeiierainl  und  auf  der 
Suoenxpedilion  am  Bahnhof  ergiebt  folgende  Uebersiclit: 

Abgang 


Baumwollgam  . . . 
Soda  und  cliemi- 

.sche  Fahr  

Gcschm.  Eisen. . . 
ArnkfRuB  a.<.w. 
Wein  


IL  >.  W.  

OewAne  a.  ••  w. . 

Kaffee,  Kakao  . . . 

Kcis  

Tabak,^  roh  und 

Ihbncift  ••■••«• 

Od  

WoQgpni  

Zollfreie  Waaren. 
Flach»,  Frflchtr, 

Thnin,  Sinip, 

Talg 


Ein- 

65 

1  l!ö 
4  919 
669 
1 178 

8868 
727 

11  583 

12  443 

4  419 
880 

1  199 

5  762 


8  951 


65 

t;t!2 

4Ö34 
479 

595 

2225 
501 

4  141 
11  105 

2  176 
8G4 
Iß 

5  742 


Üfc- 


471 
114 
44 

29 

49.". 
31 
127 

■!3 

142 
16 
1  183 
20 


tat 


12 
1 

146 

551 

1  148 
195 

7  012 
1295 

2  101 


tat  drr 


101 

477 

1  138 
237 
6214 
1212 

1553 

5 


bri  Jal^rta* 

tiCr 


6 
1 

78 
206 

485 
107 
2  089 
520 

1  147 


7  697  784  470  34-2|  153 
Summa  {i,'}^*^  ^lit^lHÜ  llSi^l  47iHi 
Gegen  das  Voijahr  zeigt  sich  hauptaloUkb  «iM  ZmMJnM  In 
der  Diofuhr  geschmiedelv  EiMDi  um  570  1k  Di»  AakBofte 
zu  \Va«ser  betragen  mtr  9813  ik,  darn^  B86T  Mr  Beis, 
gegen  48  0C2  «kr  durch  die  BiMBbalia.  Unter  dca  Vbmtdatiun, 
nicht  über  den  Packhof  koBunendcst  Artikeln  criangfe  Gumo 
eine  iinraer  grOssere  Bedeutuqg,  er  wird  aeiit  ia  VeiWMlang 
mic  Knocheoinehl  verwendet.  Amerikanisches  Harc  ist  bei  den 
hohen  rriiM  t,  f.isl  gar  nicht  eingeführt. 

RhSÜÜand.  Klborfeld.  Die  Aii^fahi-  Nordamerikas  war 
gaoi  ver."ichif<len  von  der  in  gewiilmiiclieii  Fricilenspilir  en  ;  die 
durch  den  Kriei;  beeinfluMten  Artikel  Bclunolzen  auf  kleine 
Poaim  cusainiiR II  w fthnod  die  Auafldir  dar  flfarijgaB  die  toiv 
^Utrige  noch  übertraf. 

Duisburg.  An  auslindischen  Waaren  wurden  in  Jahre 
1862  eingcfahrt:  Gegenstände  des  Eigenhandels,  imd  zwar  Sfld- 
frOchtc  1405»  Oewarze  155,  Kaffee  20  937,  Reis  IG  651,  Tische 
888,  Krapp  1 711,  Aloe,  Galläpfel,  Harze  1  65G,  Sämereien  724, 
y^fn^lBtfc;  —  OeRcnstiinde  des  hiesigen  P'abrikbetriebes:  rohe 
Btamwolle  6  235,  BaumwollKorn  1209,  Saipler  14,  Schwe- 
fel 701,  rottaschc  3  394,  Uolilabiik  67  226,  Rohzucker  31846, 
PUm914&&7,  Thran  3  045.  Bauniül  103,  Theer  1528,  Roh> 
«Imb  11740,  rohe  Häute  1888  0-;  Steiiikohlenpech- Abfall 
59Kf|k;  —  hn  Gänsen  184  065  gnea  197  295  tk  im  Vorjahr. 
AniJnm  F^bt  17  392  Schfil.,  Haring«  903  Tonnen,  Holz 
89  SehÜUatt»  OavoB  nana  ein:  wawwwirt»  Ober  Emawrich 
IdSHl  *  Gdtar,  l8I5ScyB.  FhKbt,  89«  Ti 


83  .SchiiTxlaM  Holz;  au  Lande  Ober  Bremen  15  539  tk;  aber 
Elten  9  136  «Ür  Güter,  126  Schffl.  Frucht,  9  T.  I bringe;  mit 
BegleiltM'hcin  anderer  Aeiril.  i  l'i.s,i',)  'Or  Güter,  l.i4">l  .SchftL 
Fnieht.  Davon  gingen  mit  Be>;lritschi  in  weiter  13  228  «A-,  zur 
Niederlage  72  015  lÄr  Güter  und  4  Tünnen  Heringe,  iler  Ueber- 
rest  wurde  beim  Eingang  veivollt.  Von  den  auf  <)er  Nieder),T(i;e 
Vürhnndt  nen  102  735  Ar  Gütt  rii  wurden  verzollt  resp.  mit  Be- 
gi<-it,st  lieiii  Weiter  gcsuluii  .")'.!  b^'J  «it-,  so  dass  der  Bestand  bei 
Jahressehluss  43liil  ''"/'•  lieirni;.  Die  Eitui.ihnie  für  die  ver- 
zollten Güter  b.lrui;:  an  Kiiigaiigs/oll  548  710,  AusganghZoU 
40  .  .  .  Di  r  Glitt  rverkebr  mit  dem  .\uslande  erfulir  eine 
merkliehe  Abnahme;  der  trulzdem  grössere  Ertrag  dea  Zolles 
rührt  d.-ilier,  dass  seit  Jahren  zum  ersten  Male  «mder  hcdeUr 
leixle  (^iHinlitäten  tropischen  Zuckers  ankamen. 

Ivdhlenz.  Beim  hiesigen  k.  ilaupt-Sleueramte  kamen  zur 
Verzollung  85  1 12  är  Waaren  (darunter  roher  Kaffee  13  038,  ge- 
schälter Reis  3  191,  Rob.  isen  40  012,  Tiiran  1292,  Palm-  und 
roeosnuss-ücl  3  559,  rohe  Tabaksblitter  4  405,  \\'<  in  aus  dem 
VcreinsUode  7  885,  Bier  aus  dem  Vereinslande  Brau- 
raals  aus  dem  Inlaode  5 115  Wk),  Weia  aiu  dtm  Inlande 
75  584  Ohm,  Bruntwcio  aas  dem  VcreHislande  41  Ohm. 

Packhob-  nnd  Freihafcs-  %'erkebr  hiabesondere. 
Frenssen.  Tilsit.  Im  hiesigen  PaeUiof  ist  eine  Traasito« 

Niederlage  eingerichtet. 

Thorn.  Die  aus  dem  Packliofe  nach  Polin  versendeten 
Waai-en  h.ilten  im  Ganzen  ein  Gewicht  von  22  918  ihr;  dar- 
unter sind  zu  erwähnen :  553  6k-  gemahlenes  Farbeholz,  8  205  tk 


Eisen,  als  .Stang 
Eisenwaareo,  2  t 


Schienen,  fa<,'onnirte  Eisen.  Weissblech, 
124  8t  Wein,  Pfeffer,  3  022  äh-  Ka8^ 

1  825  •Sk  Reis  U.  a.  w.  Aus  dem  i'aekhof  zum  t'onsum  kam^'O 
220  Tonnen  Heringe  und  11  922  andere  Waaren,  darunter 
191  tk  Terpentin.  329  *  Porter  in  Fiaseni,  348  tk  Uuw, 
1  023  Wein.  768  1k  KaCcev  814*  Sinip^  6888«b^  Stefai. 
kohlen  u.  s.  w. 

BrandeDborg.   Berlin.  Die  in  der  k.  Packhofs-Nicderlaga 

erricliteten  Theilungsläger  haben  ihre  wohlthätinen  Wirkungej» 
auf  den  Zwischenhandel  nur  in  sehr  mSKaiger  Weise  ausüben 
können,  insbesondere  weil  mehrere  BidltBOgCB  dct  MSWirtigea 

Handels  wenig  belebt  waren. 

Seldealen.  Breslau.  Der  Waarenvorralh  auf  dem  hiesi- 
gen Packhof  betrug  Ende  1861  47  908  tk;  zugeführt  wurden 
106  760  verzollt  40  264,  auf  Begleiuchein  abgefertigt  69  208 
ik,  Bestand  Ende  1862  45196  ttr  Die  vent^tcn  40264  flir 
sind  in  den  «it  dem  Aoalande  eingefiifaiteB  618296  8k  in- 
begrüfea. 

Magdeburg.  Die  Aber  den  Ides^ea Italiliof 
ll*Abfertigang  gelangten  wiebli^ 
sten  Wanrea  sind  foJfeenSe:  Aliw,  Gal^fel,  Uan  ete.  689^ 
BaanOi,  Od  in  Wbttn  9800,  rohe  BmaiwaUs  11860^  Cneao- 
bofanen  9608.  ralierXnlfee74506i  Coeowww>andFdni6I61 968, 
trad£eBe  SOdMchte  19165,  RohcieM  91 809,  genidimiedatcn 
Eisen  1 087,  Biscawairen  9625,  Farbeholn  ia  BlOekea  4887, 
d<k  genmUM  1 U?,  bnnnnrallw  Oara  8 119»  de  woUaa,  eita« 
fiidi  nnd  doatalirt  1 666,  da»  hdaca  Zwin  1 558,  do.  wnllea, 
drei-  und  mefarflMdi  geiwfrat,  renn,  gefirbt  649,  Gewlnsh 
Ingber,  Maeis  ele.  6BB;  PAIbr  nad  nmient  9900,  Zimmel  546; 
rohe  Hlute  und  Ktm  8779,  FnttMoim  nad  Weinstein  II  615, 
Beia  32671,  Sovile.  9126,  fiiMfae  SOdJMehte  19G8,  Sirup 
8998,  rohe  Tabaksblilter  17789,  bbr.  Bauchtahak  22,  Cigar. 
ren  800,  Taig  etc.  4  066^  Tbeaa  90  866,  Wein  7  331,  Bobzucker 
22382,  Brodaucker  1  *,  BminM  46181  To.  Diese  Zahlen 
geben  indoss  keinen  Maaawtab  rar  den  Handel  Magdeburgs, 
di  r  über  viele  Güter  verfüi^t,  welche  Magdeburg  nie  berüliren. 

Rheinland.  Wesel.  Im  1  n  ihafi-ti  sind  zu  Wa-.si  r  und  Bahn 
angebracht  und  zollamtlich  abgi-lerlii;!  worilea  7i>  IkU)  tfcfr,  d.  h. 
19  593  '£k  weniger  aU  im  Vorjahr;  darunur  sind  Baumwolle 
1041,  Cement  3  621,  Droguen  492,  SclI  i  r.  und  Masi  iiinrn- 
thtile  5  675,  Farbstoffe  1  SOS,  Fisclie  3 -4 HU,  tiarne  4  3-15,  Ge- 
würze .'iliJ,  Kaffee  2(1  7:!2.  Knide  1  i;i2,  rottasche  1418,  Reis 
2192,  .Sämereien  3  095.  S[iiritiii.'-.ii  1813.  Steine  1  7(X),  Talg 
2911,  Thran  1  493,  Wein  1  CK»,  Zm  k.  r  7  (Jr  .  .  1).-  s,  ■>  t  r- 
mindcrte  Wa-iren/ufuhr  veranla'-sli  riiien  iiioht  unbedeuti-nden 
Aimfall  in  der-  f^innahme  der  städlisclien  \\'rrflcasse ,  wcK  lie 

noch  die  Summe  von  19671  3k  für  bauliche  Anlagen  zu  iiU 


4.  Exporthandel, 
Berlin.   Der  sinkende  Werth  der  Pap 
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im  Betrage  und  dtr  Omr  d«  CNdiit  bei  WaarensenduDgoi 
dahin  2ur  Folge.  wodiKch  im  0«Nhlft  M  Sicherheit  gewann 
«nd  nicht  game  ohM  BcbMg'bMh  IMe  Aiufubr  nach  Sad- 
amcrika  war  wcft  Khwidwr  »b  in  frflheren  Jahren;  mit  Bra- 
gilien  blieb  der  Otniilftagang  trott  der  erfolgten  Consotidinmg 
der  dortiKen  OetdrerUltniwe  und  der  bohen  Kaffeeprcwe 
achleppcod ;  dem  Vaikdir  OMh  daa  LmhlMMtco  irtanden  die 
V.lutavcrhSItnHse  !■  DbOcMHlkc  OMh  Hallen  waren 

im  Ziiiithmen  und  flolider  Art. 

K  o 1 1 ti u s.  Bpsotulcre  CinschrSnkunf;  erfnhr  da» Geichlfi, 
namentlich  in  FarliehOlzcru  unil  anderen  Farbwaaren,  nach  den 
F«t)rik(li*triPlfn  Sacli'-rns  ii:i<l  Brihmens  dui-ch  die  hl  Fülgede« 
Bniiuiwoll -Manpi4s  «Inri  lu  rvoi  f^eriifenc  Noch.  Ou  OcMmSft 
nach  Oestrrich  h.M  Hir  vr.n  der  BessetUBg  der  VehlliverhlU- 
niMie  gehofftp  urtcj-ei e  Libhaliigkeit  nocbnidit pfondcn,  viel 
mehr  maciiten  viele  dort  vi 
vermehrte  Vonichi  nOtbig< 

SaHMlaa.  Landeshut.  Die  Ausfuhr  und  der  Durrh- 
ipwff  von  Waaren  ahev  da.»  künigl.  Haupt-Znll.imi  z«i  I.iibau 
Bach  Böhmen  wareu  fol^'-ndc:  Ij  Aus  dem  IVrini  \-,  ikehr: 
33111  Flachs,  3  433  Ör  Leinsaat,  10  511  «S»r  Mniih  nfulM  ikate, 
624  «fr  Pottasche,  233  ttr  Farbliolz  in  Blöcken  und  gemahlen, 
48  Schm.  Erbsen,  150  Sohfll.  Hafer,  1  &30  Sehni.  Gerste. 
7214  Sdiai.  Roggen,  11316  Schill.  Weizen.  2)  Im  Ti-auMt..- 
Tcrkdir  U&BHiik  Coktniilwanen,  MaschiiKntbeile  und  Flachs, 
78  Tonnen  Heringe. 

Vectfalen.  Altena.  Sildamerika  ist  (Br  mebrere  hier  ge- 
fertigte Kunwaaren  ein  regelmässiger  Afaoduer^  geworden; 
Brasilien  emplin«  mehr  Waaren  von  hier,  Ueiiko  ».Folget 
Krie«es  weniger.  Die  Ausfuhr  nach  England  hat  Mit  der  leUtni 
Indusuieausaullung  in  tut  allcD  ArtikelD,  wclohe  vid  Socifalt 
in  der  Anfertigung  erfordern,  erbebßch  zugenommen. 

1  s  ,■ .  ;  1 )  h  n.  Der  Verkehr  mit  dem  benai  hharten  Holland  hat 
sich  immer  khl.aft  erhalten,  obgleieh  an  den  Kx(.ortKeschäf- 
tei.  narh  überseeischen  Undern,  weUlie  früher  aujwchlie.sslich 
von  holländischen  llafcnpiritxen  ausgingen,  jetzt  auch  belgiache 
und  englische  llafenplätze  theiluehuun.  Audi  nach  England  hat 
sich,  seiulem  es  zu  einem  freiiiuniK' n  Uandelssyslt-m  übcr- 
uegangeD  Isi,  eine  Abzugsquelle  für  v  .■i  schiedeue  Fabrikate  unt- 
res Kreises  et  riTiut.  In  Spanien  hild,  i  Mi  h  ein  immer  grosse- 
re« Absat/i;el.i.  t  ITii-  iiris. n  InduMrie,  a  i  Ii'.i  s  sich  auch 
mittelbar  auf  die  gpf'«'ni'''f'"''''-'''"''^^"  ">>n!alnk;iüisrhen  Küsten- 
plntze  erstreckt.  Nach  Oeslreich  hat  seit  Besserung  seiner 
Valuta  wieder  ein  rc'jerer  und  lohnenderer  GescliäfUverkehr 
stattgefunden,  doch  haben  dort  bcdcutenih-  \  erluste  durch  zahl- 
rciclie  Fallissemente  nicht  vermieden  wi  nl<  n  können;  das  da- 
silL^I  riiiii.'fiilirr.'  Vernleiclisveifahren  sesl.T.i.-t  (b-n  Schuldnern, 
sich  in  einer  seltr  leichten  Weise  von  ihren  Zahlungsverbind- 
lirhkeilen  zu  befreien.  Die  früher  mit  den  Donanfüriten- 
thümem,  der  Türkei  und  Egypten  einijelciteten  liesch.iftc  *md 
im  gewohnten  Geleise  geblieljen,  und  ist  Aussicht  v<)rhanden, 
dass  bei  vennehrt,  n  Verkehrseini  iiiiiuiiKon  <ler  Absatz  dabm 
lonehmen  wevli.  B^m  Ii- Hus-Ian.ls  und  Fulens  ist  Mildern  Au.s- 
bnich  der  puluisclieii  Insurrccliun  uinsouiehr  Vorsicht  geboten, 
ab  seither  schon  die  dorügu  mangelhafte  Gesetzgebung  wemg 
Garantie  gegen  Belnif;  bot  und  die  hohen  EinfulireöUc  für 
einzelne  Waaren  dahin  iTihrien,  d.iss  der  Handel  auf  dem  ver- 
derblichen Wege  des  Schmuggels  betrieben  wurde. 

Hagen.  Die  Versendungen  nach  Brasilien  m  hmen  fort- 
«ibrcnd  SU,  wie  die  Einfnhrlisten  von  Pemambuco  beweisen. 
In  den  ersten  9  Monate  n  wunlen  dort  eingelTUirt:  Bauniwoll- 
waaren  18  929,  Leinen-  576.  Wollen-  300,  Seiden-  208,  kurze 
Waareu  1  926,  im  Ganzen  21  999  Colli  gegen  16  9'.>'J  Colli  im 
Voriahre.  Mit  den  Laplalaataatca  bat  der  Verkehr  in  den  leta- 


 Lennep.   Der  IW*f  *■  Anwril»  tal  nlie 

Branchen  der  Industrie  hart  betroffen.  Der  Vrtä»  dar  dortbin 

gesendeten  Warnen  hat  den  durch  die  Erhöhung  dCB  ZoDea 
und  EiitwerilmnK  der  Valuta  gescbmtlerteo  Elrtri^en  nidit  fcl- 
Ken  können.  Wühlend  der  Cur»  auf  London  im  Lann»  dea 
Jahre»  um  33  %  (von  110  auf  146)  in  New.YMkaäMb  kante 
mit  Auünahme  weniger  Modestoffe  und  AHlkcl  tor  dcalUl^ga» 
bedarf  kaiun  .ler  liöhere  Zoll  fOr  die  gewöf 
und  .Stapeiwrcu  I  r.  ni.  lir  erzielt  werden,  und 
jede  Gelegenlieit  zum  Verkaufe  ergriffen,  "™ 
gefüllten  Liger  zu  räumen.  Wenn  nun  noch,  tne  to 
genommen,  eine  abermalige  Erhöhung  des  ZoUoa  filr 
dische  Wiiaren  zum  (1,-rlz  erhoben  wird,  M  Wlia  ODSer  Ex- 
port dorthin  fast  ganz  v.  i  iiicluet  werden.  XKe  Erwartong  bal- 
digen Friedenssehlnssts  V.  rr.n;,nsste  Manchen,  die  fflr  die  Waa- 
ren gelösten  Werlhe  ;n  Am.  rika  selbst  anzulegen.  Bei  lln- 
.ri-r.r  D.'iner  de«  Kricucs  i-r  u^r  nicbt  abioaehen,  welche 
»cbwiodelhaft«  Bewegung  der  «Jur»  bei  dann  luanablaibKdMr 


Emtaeieo  neuen  Papiergeldes  noch  machen,  und  wekho  Ver- 
luate  er  mit  «ich  (Uhren  wird.  Auster  diesen  Naclitheilen  wurde 
die  deutKchc  Industrie  durch  die  vermehrte  Concurrcnz  d«9r 
amerikanischen  Fabriken  im  Lande  selbst  hart  betroffen,  da 
denselben  die  ZoUerfafihungen  und  die  Cursentwcrihung  gerade 
umgekehrt  zugute  kamen.  Die  Bedürfnisse  vertheuern  »ich  nie 
im  Verhältniss  zur  Verschlechterung  der  Valuta,  deshalb  wer- 
den in  solchem  Falle  naturgemäss  die  .\rbcit5löhne  billiger 
und  die  einheimische  Fabrikation  dadurch  begünsiigt.  Die 
jetzigen  Verhältnisse  zeigen  evident,  wie  wenig  der  ainerika- 
nische  Maikt  für  uns  zu  entbehren  ist.  ...  Es  sind  einzelne 
kleine  \'ersuche  zur  AnknOpfuDis  von  Haodelabeiiebangen  sa 
den  ostnsiatischcn  Ländern  gemacht  worden,  deren  Reaallat 
aber  noch  nicht  TorUegt> 

Elb«rCald.  Ja  Betreff  des  Krieges  in  den  Vereinigten 
Staaten  von  Nndanerik»  kt  nichat  der  poUdachen  die  Valuu- 
frage  die  hrtmiiinililft  IQr  nmddawait.  Die  Goldprihnie 
bat  die  HShe  tob  BO  %  bereito  abecallcgan  und  bringt  Europ» 
enonno  Voriuale.  Daiu  kommen  die  hohen  Einfuhrzölle  voa 
tu  %  mt  bMunwclkne  Wcares.  von  60  %  auf  Teppiche  und 
woOflM  lüeidar,  von  46  %  auf  feine  WoUwaareo,  von  86  % 
auf  Mnenwaaren,  vom  30—40  %  auf  Seidenwaaren ,  weldw 
den  ntcnatioMlcB  Verkehr  ongcinein  enehweren.  Dies  ist  ob 
so  bedaaierikber,  ab  die  Anabhr  nOvcreinslIndischer  Waaren 
tmeder  ungleich  betridilKcher  geweaco  wie  Im  Voijahr. 

Sulingen.  Das  Minst  SO  Mm  Ocschift  mit  Nordamerik* 
wird  voiiiussieiiilich  auf  lange  Jahre  damiederliegen,  da  der 
jetzige  Krieg  erst  mit  der  völligen  Erschöpfung  eines  der 
beiden  TheiTe  sein  Ende  finden  und  die  Zerriltlung  der  Fio«f 
zen  eiue  iiMchlialtige  Sein  wird.  Die  uns  zugesendeten  japani- 
schen Waurenpnibcn  nebst  dem  beiliegenden  Preisverieicnoi»» 
beweisen,  dass  fOr  uns  kein  ni  nni  nvwerlher  Aboalz  in  Japan 
7.U  erzielen  i»t.  vielmehr  einzelne  (iegensiSnde  von  dorther  mit 
Vnrtheil  />!  iinportiren  sein  werden.  China  Wird  Toraussicht- 
lirb  ein  «uUr  Kunde  für  uns  sein,  sobald  das  Absperrungs- 
systein  dort  mehr  an  Boden  verliert.  Die  Alisfilhr  nach  OaU 
iiiilien  lilsst  sich  niclit  genau  bestimmen,  da  sie  durch  Hnm- 
biirger,  holliUlilische  und  englische  Häuser  vcnniltclt  wird.  Der 
.Absatz  n.icli  den  Zollvereins-Staaten  war  wegen  der  herrschen- 
d<  n  Arl  i  iishisigki  it  schwricljer  als  in  den  Vorjahren;  das  Ge- 
scli.'ifr  m;i  Oeslieich  luhuend  zu  machen,  Usscn  die  Valuten- 
\'t  t  [jätlnisse  noch  nielii  zu.  Der  Vorkehr  mit  Kuasiand  ist 
wcficii  der  die  AusliiuLb  i  selir  blos.stellenden  HandcLs-GeSct«- 
gcbiin^;  nur  schwai-h.  ebenso  der  mit  Italien  in  Folge  der  Un- 
sicbei  licit  der  [lo'.iiiscl.en  Lage.  Der  Handel  mit  der  Levame 
hat  sieh  unter  dem  Kinlluss  IVicillicher  Verhältnisse  gegen  fril- 
Ler  günstig  fir^r.i'.tct ;  der  zsvischeu  der  Türkei  und  dem  Zull- 
vcri'in  .'ibgeschliissene  Handelsvertrag  bleibt  ohne  nachtheilige 
Einwirkung  auf  den  Verkehr  Irütz  der  durch  dm  herbeigeführ- 
ten höheren  Itesienerung  deulscber  Krzeii^jiiissr.  .'sLrindiuavieD, 
Spanien  und  rortngal  zählen  zu  unseren  regeluirissigen  Ab- 
nehmern. 

Kiijicn.  Die  Finanitl.i;;e  der  \'ereinigten  Staaten  Nord- 
auieriUas.  welche  ein  Steigen  des  Goldagios  von  OÜ  %  gegen 
Papiergeld  zur  Fulf;e  h;itte,  b:. achte  unserem  l'l.Hze  grosse 
Verluste.  ...  Die  l«  ■•.  tihnni  nii>  rn^ieherheit  der  Wrhällnisse 
Italiens  machte  .len  Anlseliu  ijiil;  der  GesehSfte  mit  diesem 
Lande  zur  Uniini-lM-liki  ir.  ...  In  den  letzten  Mon.iten  liob  sieh 
der  für  uns  sehr  wichtige  Ab.sa(z  nach  der  Levante,  seit  meh- 
reren Jahrea  ftst  gPnidieh  nntarhrochaa,  wieder  ■  tttmüdur 
Weise. 

5.  S{mmI  i  (io  n. 

PrenSSra.  Insterhunj  Die  Spedition  bewegte  sich  iit 
denselben  Grenzen  wie  im  \  iiTi.dir;  sie  würde  umfangreicher 
gewesen  sein,  wenn  der  Greuzvi  rkcbr  iu  Tilsit  niclit  ganz  dar- 
nieder gelegen  hätte. 

Mnmel.  Das  Oeschtft  nach  Russland  bestand  nur  noch 
in  einer  ausnahmsweisen  Lieferung  von  etwa  39  000  litr  üuh- 
sucker  iOr  die  Fabriken  in  Kurland,  die  effectuirt  wurde,  weil 
der  EüguigsMU  in  BoNlaQd  flir  dieaaa  Aitfkd  laadnArta  Ul- 
l^gar  iat  ala  aeewirla. 

KSn i gs b erg.  Seit  ErlUbuqg  des  Güterverkehrs  auf  der 
Bbenbahtt-Stredu  WiitalkikfCtenbarg  im  Prditfahr  hat  der 
hiesige  Spediiionahaadal  odt  Bwriand  «ifaBhten  Anfsobwnng 
 llaniiihnliirwaiiiai>,  ~~  " 


haa  die  bohea  Ttarifi»  dar 
erst  m  leltter  Zeit  sind 
wolle,  Twiata,  fan  Tarif 
Vmfcahr  dnä  dto  »oeh 
bei 


»rahini  Wege» 
Aidkal,  wl«  ZuAcr,  ~ 


dnn^cn  und 


Digiiiz(3d  by  Google 


lieh  mac-hi  »ich  die  Noltnvrndiijkrit  der  Pillaurr  Eispribahn  sehr 
ßlilhar;  lienn  nach  Sehlass  der  Schiffahrt  wurd>'n  lüi'  von  Kng- 
land  lind  linHand  für  KiiRf^liind  hcvlimmtpn  Waat  i  n  in  l»  läcii- 
tendpn  Quantitäten  Ober  Küln  im  1  llamhurf;  iliirrligrlicnd  nach 
Eydikuhnen  versendet.  Das  licschüft  nach  der  l'rovinz  halte 
An  (gewöhnlichen  Umfnni.', 

Dan/ip;.  Da«  Gcschrit"!  nm  ii  Polen  Ijat  ahsenomnicn  ;  we- 
geo  de»,  hülit-n  Zolles  auf  Wa^M  Tlransporte  ziehen  ilie  i>o)iil- 
«chi-n  Kautlruto  die  SjifditiMii  ilirer  Waaren  von  Knglanfl  und 
Frankrt-ich  per  Eisenbaliti  via  llaiii^nru  vor,  weil  l)ei  ziemlicli 
gli  iclirm  I'rci<e  die  Dauer  il< 1  ran'-jiorls  auf  diesem  Wege 
kürzer  und  siclierei-  /m  bereeliiirn  ivt.  .  .  .  Der  Transit  von 
Zucker  aus  Polen  hat  gaiil  auf;;i  liör  l ,  indem  die  dortige  Hil- 
benzurker- Produclion  kaum  den  eigenen  ("onsum  deckt.  Die 
Liefenin^cn  für  die  AVnrscbaucr  Hriicke,  die  "Warnohau-Broin- 
her^er  und  Warschjui-Wicner  Bahn  waren  denen  <)es  X'oijnh- 
ns  gleich;  der  Ausfall  in  der  S|icdilion  der  Baumwolle  ist  dem 
amerikanischen  Krie-je  /.luiuschri'iben. 

Tliorn.  Die  auf  der  Weichsel  aus  Polen  und  Kussland 
trausitirten  Getreide-  und  Holztransporle  waren  viel  bed.  iiu  n- 
<ler  als  iu  den  Vorjahren,  wülirend  umj^ekchrt  in  Folge  de.s  nie- 
drigen Waiu»erstanuc8  die  HÜL'k-Urilet'sc-ndungen  eine  merkliche 
Abnahme  erfuhren.  Der  UnwtftDd,  djus  nach  der  U<  In  rgabe 
der  Thom-Wanchauer  Eisenbahn  an  zwanzig  ausuru  ti^e  llüu- 
«er  hier  CtHnmanditen  errichteten,  erweist  die  IloiVuunKeo, 
welcbe  maa  auf  die  Entfaltung  uDMffB  6pedition»gescb»nes 
seixt;  einen  weaenlliciu'U  Vortheil  hat-  es  von  der  N'olIetuUing 
der  Chaueee  Thom>Neidcnburg  und  der  IlerKtellung  der  Pfahl- 
brteke  sn  erwarten.  Die  Durchfuhr  von  Zucker  und  Melasse 
polnischer  Abkunft  atromwirta  alefaC  nicht  mehr  in  Auraieht. 

Pommern.  Stettin.  Der  Spediiionshandel  ist  seit  Auf-  : 
Jieliuni;  des  .'siwui/olles  von  grösster  WichliKkeil  lüi-  unseren  j 
Platz  ^e\vi>rden.  Kr  hat  sich  zwar  aufKost.en  des  Pim|  relian- 
deis  nus);edehnt,  bietet  aber  allen  Handelszweigen  die  erlieb- 
liciiüten  Vortheile  schon  dadurcli.  dass  die  vun  ihm  bewegten 
Güterinassen  die  sieliei-sre  Ctrinii!l,ig<-  iTir  die  l<<gelniässigkeit 
des  Verkehrs  auf  den  wiehliLT^reii  Kijufrn  bilden.  Kr  ieiilet 
im  Vergleich  zu  ili'ii  coneiit  i  iremlen  NnriUeeliiifen  unter  der 
\Vrs,Tnduiij;  licr  Odir.  lirni  Miini,'el  nii  K.'i^et Ti'inriiiiriikeiteu 
auf  dem  ItalmholV.  boln  u  .^eliitVahrts-Abgabeo  und  Kiseobahn- 
Krarhten,  dem  M,ini;rl  einer  Bahn  nuh  SWlMniflinde  UUd  den 

hemmenden  Zollvorscliriften. 

BlMrilllftV|i  Berlin.  Der  beschr£nklere  Qetreidolian- 
del  und  der  icUeppende  Gang  des  Wollhandel»  bemchtheilig- 
ten  die  Auadefaniiw  dee  Speditionigeschifts.  U«b«rfaaupt  i.st, 
nelldeB  die  Ehcmlmen  aum  croaecn  TbeQ  den  Ttnupori 
«bcnoaiiBMi  Indm  md  idbat  die  ateuenndiehe  Ahfertining 
beeomn.  flir  die  SpcdMina  nv  nun  dem  grSaaeren  Verkehr 
auf  den  WaaacrstnaaeB  «in  aeoer  AufndiwuaK  >u  erwarten. 
Die  Bnniaaicnitg  der  EHnSlIe  Metel  achon  gcgrflndete  Aus- 
lidm,  dasa  eui  gmaaer  TlieE  der  von  den  Waaaeratmcaen  ver- 
•elienehten  Waaren  aMf  dieadben  lurfickkefaren  wifd.  Auch 
Bart  die  cOnstige  Dnaudagn  den  StaaUs  ME»,  dM.endUdi 
grtetcre  Ifittel  ISr  die  Bcgnliiung  der  Oder  dkponibel  aeki 
wardea.  Oaaa  ahar  mnaa  man  fa  Beifin  an  Aalngen  denken, 


welche  die  unmiticlbare  \'erbindunt;  zwischen  Wasser-  "t^ 
Kiscnbabn- Verkehr  enuöplie(}i  n  urui  ihr  .Stadt  /u  einem  With« 
tii;eo  Depotpiau,  besoadera  in  Uubproducten,  aiacLeo. 

MlMia&  Sebweidnita.  Daa  Transpuii«eachlil  mit 
l^insdihiaa  des  Traarilnvaricclin  war  tiemlich  lelwiA  und  m- 
ger  als  im  Voijahr. 

Breslau.  Unsere  Stadl  Rcbeint  ihre  frOliere  Bedeutuqg 
als  einer  der  wichüg»teii  S|j«dilionaplItse  füi  den  Transitver- 
kehr immer  mehr  zu  verlieren.  Fast  der  gan^e  \'erkehr  von 
den  norddeutsehen  Häfen  nach  Ueslreich  und  umgekelu-t  ücheiot 
der  hiesigen  Uuute  duTCh  die  DiSerenzialzülle  und  die  Concur- 
renzbalioen  entzogen  au  sein,  namentlich  die  VVollsendungen 
aus  Oeslreich  und  Ungarn  nach  Hamburg  und  die  Tian.sjiorte 
von  Srhweinefclt,  Kuntwaaren  und  Wein.  wekli<-  jetzt  i'lber 
Ürcttden  oder  über  die  Westbahn  via  Passau  nehen.  Der 
Verkehr  nach  Polen,  insbe.tundere  Warschau,  hm  seit  Kroff- 
nung  der  Bromberg  -  Tliomcr  Bahn  sciion  f  .  ili  ii-i ml  abge- 
nommen, erst  die  Ausführung  der  Linie  Breslaii-K.iliM  li-Lodi 
kann  ilxm  wieder  aufhelfen.  Nennenswerihe  Bezüge  nach  Ovtti- 
reieh  fanden  nur  in  amerikanischen  Tabaki  n  für  die  k.  k.  Ue- 
gie  stall,  Baumwolle  blieb  ganz.  aus.  Nju  Ii  H.Tiniuin;  «in>,'e.n 
einige  Sendungen  Gewehre  aus  Wien.  Km  neu«  s  (Jescliäft 
selieint  sich  durch  Eröffnung  der  Balm  nach  (ializien  zu  ent- 
wickeln; wenigstea.H  gingen  einige  Posten  Colonialwaarcu  di- 
rect  von  Hamburg  über  hier  nach  Lemberg. 

SaeliseB.  Halle.  Das  Spcditionsgesdiflft  und  der  Colo- 
nialwaaren-Hnndel  en  gros  miiss  sich  auf  den  MttncBHadiaolMB 
Plätzen  in  immer  beschränkteren  Kreisen  bewegen,  da  die  foft» 
dauernde  Benachlhciligung  des  Zwischenverkclirs  dnreh  dk 
Kisenbahnen  zugelassen  wird.  Die  wachaeode  ConcurrenE  der 
Kisi  nbahnen  und  die  Ennlaa^nng  des  ElbcoUes  weHen  gflns^ 
auf  ilas  ücsehäll  wirken. 

HhelnUad.  Dösseldorf.  Das  Speditionsgeschäft  bat 
dui-ch  die  alli^emcinc  Geschäft sstockung  niclit  unbedeutende 
Kinbusse  erlitleu.  Die  Coiicurrenz  der  Kisenbahnen  tritt  nnn 
auch  schon  bei  den  mit  dem  Hliein  parallel  laufenden  Balmen 
im  durchgehenden  Verkehr,  welcher  bisher  noch  dem  Wasser- 
ir.insporl  fast  ausschliesslich  angehörte,  immer  schärfer  hervor. 
Die  .Sjji  dition  wini  demnach  auf  Dasjenige  reducirt  werden, 
Il^  ilii  .In  tiewährung  besonderer  Ki  leichterunKvn ,  wie  freie 
Waari  niagerung ,  Zollcn  <iit  u.  s.  vv.  /iiführt,  und  kann  nnr  ' 
durch  ^.Hnzlichen  Wegfall  der  Uljeiii/rille  und  durch  nflgSoInte 
Beschränkung  der  städtischen  Abgaben  gedeihen. 

1)  u  i .<  b  u  rg.  Das  liiesige  SpediHoMgeschäft  vermittelt  den 
üebergangder  Kisenbahn-Frachtwaaren  zur  Verschiffung  und  um* 
gekehrt.  Die  drückenden  Schiffahrts- Abgaben  sind  ihm  daher  be- 
sonders verderblich,  namentlich  da  die  Eisenbaiinen,  zum  Theil 
sogar  durch  DifferenziaUtnKUen,  die  Coneurrens  mit  der  Schif- 
fahrt auf«  Aeusserste  spannen.  Von  vorzüglicher  Wicliliglceit 
ist  für  die  Spedition  die  Kruiü.ssigung  der  ( 'analgeldert 
welche  leider  n«>ch  nicht  f&r  daa  ganxe  Jaiv  in  Wirkung  tratai 
ItMule. 

Trier.  Da« SpaditianagaaeUft  iat  im Baaiclt gana bedeu- 
longsloB  gewoedan. 


Füufzehuter  Abschnitt. 


A.  Geld-  md  WecbselTerkekr. 

Preossen.  Inster  bürg.  Das  Geldgeschäft  entapracJi  dem 
rubi-eii  Verlauf  da«  OaMMahawielai  der  Bedarf  ward«  stets 

leicht  gedeckt. 

Königsberg.  Das  Oeselilft  in  Spccics,  Fonds  und  In- 
duKtriepapicren  eriaagte  keine  graaae  Anadehnung;  indeas  hob 
sieb  der  VVefÜi  deradbcn  ohne  AManahma^  ttdhiäae  aogar  an- 
sehnlich. 

Posen.   Posen.   Die  ganstigen  VerkehisrerhUtaiaa«  er- 

hii  :ten  anrb  ilen  Handel  in  Wertbpapiecco  «ad  den  Gddvei- 
kchr  fibeihaupt  in  steter  Regsamkeit. 

BnmiaObUrf.    Berlin.    Seit  dei-  frieillirijeri  Be:li-r;iir:^  der 

TNMafiUre  (tat  ein  forlgeselztes  Steigen  aller  Wcrthe  ein. 


veranlasst  durch  die  fruchtbringende  Tiiüligkeit  vieler  Zweige 
des  deutschen  Handels  utui  duri'li  den  grossen  Geldril)erllos.s. 
t! rosse  Summen,  welche  sonst  in  dem  Handel  nut  Amerika 
th.ülig  warim,  gaben  der  I laii^srspi'Ciilatii in  eine  Stiit/e  für  ihre 
Operationen.  Die  F.innaliinen  fast  aller  deulselieii  Kisenbahnen 
und  indii'-lriellen  UnlernelitnungeM  s(it  gen  liureli  \*ei  be.tserung  der 
Tarife,  Zunalmte  des  deutschen  Binnenhandels  und  ökonomische- 
ren Betrieb.  Gegen  die  wechselnden  politi.schen  VerhSltnisse  blieb 
da.s  Cipital  uni  tiijdlndlirh.  .  .  .  Der  Discontosatz  der  Bank  ist 
auf  l  %  Mellen  ei  l 'lielien ;  .in  lirr  liiirse  war  er  meist  niedriger. 
Im  letzten  iJuaiL^l  konnle  die  H.ink  den  für  Kncland  und  Ham- 
liiii  ,;  riiiL'eli  et<'nen  Bedarf  an  .Silber  befriedigen,  ohne  /u  einer 
DisriiiUnriliribimi;  greifen  zu  müssen.  Das  Sdberiiesch."ili  hat 
liir   l!erli:i  nur  zei'weise  Bedeutung,  w.ihrend  das  in  Goldsor- 

tcn  ein  rqjelmäiwigea  ist   NameniUeh  filr  Imperialen  ist  ii«r- 
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«ad  den  WetUiaAien. 
OoMknoen  k8«iai  erst  Bcdcolniv  erhqgow  wenn  die  in  der 
MflBMOBroitioa  vorfMdMM  AHiUiiHe  b«  den  deotscben  Be- 
irirkHck  «cfUgt.  FOr  pnoniaebe  Friedrichx- 
•öt  bnfwr  Zdt  wm  «ntannd  «Htder  Agio  g«- 
nhU;  sie  fudra  MOi  SOddeataddaiid  slarkea  Alwati*  wo  »ie 
gftlwnfhiiilitjr  in  Waarwhnidd  eucn  Uebanrntli  erlangt 
Säbtn. ...  ÜeXag»  dn BaSner Gddmkte»  mMk  ans  Fol- 
feadfB.  Dar  HoMt  JuHHr  leMoBa  bei  gronatai  OcUUfttrlbaw 
■it  eiaar  aBnaMinea  Stetgcmag  der  watliiiapicae  «ad  fren- 
dea  Wcdnel.  AaNterdaat  adeg  tob  141|  aofMIl,  Baaibnrg 
von  14Si  aar  180|.  Uadoa  tob  6J0|  aaf  S-SOI,  Färb  tob 
7»Jaar7^  Wica  vooTOianfTt.  Dia  tob  eiaam  CoMorlinin 
I»  Dceeaiber  1861  aberaootaieinn  KOla-Hindeaer  4procenri- 
gm  Priarülica*  IV.  EariMkm  Nt  B.,  kam«  aa  den  Harkt, 
vod  aa  wardeaettmSMO  000  davon  «faaeaetib  In  Februar 
arihrta  die  itaknda  Kehlung  fort,  weil  den  Markt  aar 
1 JOO  000  » ILäa-Hiadaaer  Pttorilitea  nad  etwa  16  000  StOek 
sOdöMreidiiHdia  8taaiabakB>PriorililCB  geboten  weidca  konntca. 
Analardam  sticff  anf  Ittt,  Bamburg  auf  1S0|»  Ftoto  auf  79%. 
Wien  auf  73,  Ktcnborg  too  91%  aaf  9Si.  In  PHratferkebr 
discoatirta  naa  1-1}  %  UiUcer  ala  die  Haaplbaak,  wcebalb 
deren  Ponefeuine  aicb  voa  etwa  44800000  auf  41.600000» 
und  (Iii  NotradnidMiaa  vm  HNkSOOOOO  auf  «7.300000  » 
annätisigtf.  Dieaar  Zatlaad  danevta  Ma  aan  April,  in  wckbem 
Hooat  die  Convediniag  der  prenesiscfaeB  Staataaaleihea  er- 
folgte. Dem  Pttbüeam  worda  dadurtli  Odcgoiheit  gegeben, 
eich  stark  bei  der  EiaflIl»«Bta8dö«treicldseher  Qaenbahn-Actien 
zu  betiieiligen,  m>  dan  daral  80  000  Stück  hier  abgraetat  wur- 
den. Gleichzeitig  kamea  betrlchllicba  PMcb  von  Mreicbi- 
aeben  Staaiapapieren,  die  datreicfaiaeha  Valota  hob  sich  auf 
TSi;  endlich  verlautete  voa  der  jmaaea  rossfatchen  Anleihe, 
wodurdi  derFreia  dar  numaehen  valoia  sidt  auf  97i  »teigt-ru-. 
OcM  wurde  jctatkaapner«  so  daaa  bei  der  Bank  »ehr  DIsoonteo 
ciagingen,  nimUeh  ^.680000  M  gegen  41A16000  M  im 
Febniar.  wihanddch  dia  NatcadrodaSoa  anf  108.401000  3A 
von  97.2B9000  Jfr  hob.  Die  Fajge  der  rasslaeh  -  engli- 
aehen  Anleihe  war  eine  betrlchliiebe  Steigoning  des  Curses 
von  Wechseln  aaf  Loadoo  oad  Pui*  aaf  MSt  rcsp.  S0\.  Im 
Jani  wurde  die  Frage  aadi  ZaUn&tdn  licmlieb  dringend,  da 
die  Einiahlnng  fllr  na  rBsiiacbe  Aaleiba  fUig  war  und  der 
WoUBMikt  Galdnittri  crbeisdite.  Daa  Poriefeuille  der  Haupt- 
baak  hob  aldi  voa  44.758000  anf  68.911 000  <tta  Noten- 
olrcnlation  von  101<487000  aaf  116.998000  Jft,  daa  Itooriiard 
von  5.436000  anf  7j066  000  M  ladcia  iandca  rassische  und 
ttesondera  Sctr^efaiaehe  Slaatipapiere  lortdaaerad  arOiige  Neb- 
iler  neuem  Aadrlacai  voa  ZablaiiltdB  ans  den  Pro- 


mer,  und  unter  neuem  Aadrlqgai 
viaien  stellte  sieb  dar  Diaeoato  in  PrivatverkcJu-  UDigm  daa 
Portefeuille  der  Baak  vairiagrie  aidi  hd  Aaffiat  anf  68^8000, 
die  Notencirculatlon  anf  1OTM8000  IKk  Wecbsd  auf  Paris 
stiegen  bis  80i,  anf  London  hia  6SHt  weil  aie  ala  Zahlungen 
tüT  die  nissisctie  Anleiba  getawieht  wnvdaB.  In  den  beiden 
folgenden  Monaten  war  dl«  Au^hhr  vom  Bancanibar  nwh 


OeKireich,  Anwterdani,  LoBdaa  «ad  Haarin» 
der  Metallheslaad  der  Baak  lieh  vaa  88.818000»  im  Aqgost 
auf  82.C32  000  imOcLermbsigte.  Dar  Oddnaagelnden  Haupt- 
Blitzen  Europas  währte  bis  JahreiadilBea  bat,  naaiaadlch  zeigte 
sich  in  London  betricbtUcba  KacMraga  aaeh  Bttbar  aar  Ans- 
fuhr  nach  Indien  und  China.  Elna  BOckwirknng  Uarron  erUtt 
zunächst  Hamburg  und  Amslerdam,  dann  Berlin; 
Papier  stieg  auf  143V,  Hamburger  auf  151),  ao 

von  hier  »nch  jenen  nittCB  GcgHitaad  r'  

den  Arbitrage  wurde.  Die  Baak  aatta  bat 
HelaUbestand  von  73^1 000»  gcgea  111.808000  »  iaCh> 
cnladoo  befindliche  Noten. 


Breslau.  Die  Umsätze  in  Fonds  und  Staats- 
papieron  waren  umfangreicher  als  im  Vorjahre,  und  die  Curse 
crlulitm  fast  allgemein  eine  fernere,  nur  vorö hergehend  unter- 
brocheoe  Steigerung.  Vorzugsweise  wurden  Eisenbalin-Actien 
gekauft;  Caitiialien,  welche  in  Fulge  des  nmerikaaisrhen  Kriegrs 
im  Waarengesrhäft  und  in  industriellen  Uoternehmungrn  nidit 
die  frühere  Verwendung  fanden,  wendeten  sich  dem  Hfleclcn- 
gesehift  zu  und  unt4.Tstaiz(cn  die  steigende  Tendenz.  Oest- 
laiclllaehe  Danknoten  stiegen  bei  täglichen,  sehr  grossen  Um- 
ait2en  von  71.,y- auf  87).  Polnische  Banknoten  erkngten  keinen 
bedcuiiiKUren  Umsatz,  stiegen  aber  imicr  dem  Einfluss  der 
lua^schen  Finaazmaanrtteh»  von  84%  auf  88|.  Der  Handel  in 
Coatanlea,  Gold-  nad  Subennflnica  blieb  uabedeotend. 

SMkMHi  Magdeburg.  Im  Geldgeschäft  aeigta  Mt  dse 
abwarlaada  Ballaag.  Dk  Abneigung,  Caiutalisa  &  »tmm  aad 
Ing  «Maehtad«  ÜBlciaehniaagca  aand^gm,  Iwna  aar  Fcdgr, 
den  derZiaiaiia  in  Waehaelverkchr  deh  aehr  niedrig  st^e. 
CbpjlahBawHi  «eadalM  ilab  dca  BfltMB  zu  und  er» 
dt?  Ib  daa  aaaia  gesteigertea 


Cursen  aller  Effectea,  aaaeatlich  der  Staatepapiere  und  Eisea 
bahn-Prioritäis-Obligatiooen,  in  den  zahlreichen  Convertironge 
imd  in  dem  sehr  buligen  Disconi.satze  »einen  Ausdruck  faiM. 

Halle.  Der  durch  nungelnde  Neigung  zu  Speculation^ 
gaaehäften  und  durdi  daa  geschwundene  Vertfnnen  auf  In- 
dustriraepicre  hen-orgerufene  Ueberfluss  an  Geld  dauerte  twL 
EKe  Robenzacker-Indusirie  hatte  bei  gutem  VerkaufsgeachUfc 
nur  niiaciven  Geldbedarf,  nur  nir  den  in  Halle  bedeutend  ge- 
aticgenen  Betrieb  der  Kaffinerie  trat  ein  höheres  Bedürimaa 
da.  Der  Ankauf  von  Staatspapieren  und  Prioritäten  blieb  leb» 
haft.  Pupillariscbe  Hrpotbekea,  besonders  lindUcbe,  slad  sa 
4  %  Zias  sehr  genienl;  gute  zweite  Hypotheken  dmlen  au 
i\  %  Geber.  Ernebllebe  Cspitaltm  dürften  nach  anderen  Pro- 
vinzen zur  Belegung  gegangen  sein.  ...  In  EUenbufg  ^*?mtitg 
das  .\ngebot  die  solide  Nschfrage  und  drddua  den  Diaeoato 
auf  einen  sehr  niedrigen  Stand ,  so  dasa  alae  Zeit  lang  sogar 
Odd  t  %  unter  Leipziger  und  Berliner  Diaeoato  zu  Indwi  war. 
Nicht  oacTfaebliche  Cspitalien  wurden  an  4t  and_4  %  aaf 
siefaere  Hjrpothek  ausgeliehen.  Der  Bedarf  an  f 
weit  gWisser  als  das  Angebot,  ansehnllelie  Poeten 
auswSi'ts  bekcha£ft  werden.  Eisenbahn-Actiea  aiod  arhr  gern 

WaitfldaB.  Monster.  Bei  der  grossen  GaseUfURdUe ' 
durdigehead  Geldaberfluss  vorhanden. 

Altena.  Die  BaarbedOrinisse  und  den  umfinigrdelMB 
Wechselverkehr  vermitteln  die  Prlvat-Bankgeseklfte  dicarcr  ala 
die  königl.  Bank,  und  wo  sich  der  kleine  Fabrikant  aa  den 
Wechsler  zur  Discontirung  seiner  Werlh{»apiere  wcadce  aniaa» 
i»t  der  Unterschied  in  den  Küsten  erbebücli.  Bta  zur  Errich- 
tung einer  Bankagentur  wilnlen  die  atHdtiachrn  Spareaeara  eino 

grosse  Menge  der  umlaufenden  kleiner«B  Weciiad  anfiiehaiea 
Snnen,  und  da  sie  im  Falle  der  statntaciMdiCB  Comblaalion 
mit  Wechseldiseonto-Geschifken  aueh  grOMera  CapilalaiBaaik 
bewilligen  könnten,  so  würde  es  aa  IdnreicheBden  Foada  aod 
einer  doppelt  wohlthiiigen  OesehiitoaiMdeinwng  iddlt  lieUee. 

Bochum.  Der  tr^  Geaehiila^n^  beeiaflnaela  dca  GaUU 
marlu  an,  dasa  die  reichlich  vothaadaaca  fltldhcalinrtri  aioiifc 
ihre  volle  Verwendung  finden  koaola.  IKa  SchtwaaiknBgaa 
auswärtiger  Geldmärkte  berOhrtea  die  «fNHtlt  d«a  Ueaigaa 
Zinsl\isses  nichL 

BhalnlaU.  Dasseldorf.  Die  Stoekuag  «IdcrGeachlfta» 
zweige  wirkte  nacbüieilig  auf  den  GeMvcikehr  dik  Daa  GeU  war 
häufig  und  blieb  aidit  adlen  ohne  Verweadoi!^  Eiae  Wendiiqg 
zum  Besseren  stellt  aor  voa  der  Beiadigang  des  aordaaaarw 
Icaniadien  Krieges  au  erwarten.  Ok  Oddcam  waren  weaealp 
liehen  Verinderungen  nicht  onCerworiha. 

Duisburg.  Die  atnterardandhdia  FlOtdgkdt  dea  Gddea 
machte  sich,  wie  Olienll,  andi  hier  banerfcbar;  das  Baak- 
geschsft  war  (Uber  wenig  lohneBd,  ohoe  Inden  aa  Ausdebaan^ 
an  verlieren. 

Krefeld.  Der  Gm»  der  Seidenmanuibctar  and  die  Be- 
sebrinkiug  der  BaonwoD-Indaalria  beadrittea  eine  geringe, 
meist  nur  vordbcfMbeade  Verwendntg  grteMver  CanittJiea} 
auch  der  Baarbedan  daa  Berabauea  iäaer  Ibhnegead,  aoirait 
dendbe  von  hier  ana  gedeckt  taird,  war  aar  mtarig:  aar  Aua» 
beutung  dea  dadnrdi  babeigefilhrtea  Gddaberflnnea  bot  onacr 
Platz,  da  ar  aller  BOnMagawhifte  enibefazt,  nur  geringe  0«> 
legenbcH.  Di«  weB%ca  iHeeaBloa  wnrdea  meist  gegen  Baar 
zu  3}  %  genommea.  Dia  Zahl  voa  Wedisehi  in  kleinen  Be- 
Iriigen  zurRegullmngvonHaadwerker-Reefanungen  bt  dagegen 
ibrtwihrcfld  in  Stdgen. 

K81n.  Daa  aoaat  hi  Umaitactt  mit  Anerika  gebrauchte 
Capitd  wendete  aieh  der  laliadiMheB  Speeulation  zu,  so  dasa 
in  den  dgendidtcaBSracapapieren,  Siaatadreetcn  und  Indnstrie- 
aclien  kolossale  Umsätze  aMttfindea»  ardeho  durch  daa  aD- 
milige  Steigen  der  Papiere  aodi  vennehrt  wurden.  Die  Spe- 
eulation wurde dorch  den  IHMgca  Geldmarict  unterstützt;  denn 
obidioB  der  oflhddloBaakdieeoBto  4  %  war,  discootirte  man 
doch  im  Prfvalaaricchr  bcdeotead  aleditear.  ...  Der  hohe  Cura 
von  AmitordBn*aad  Hanbin  ntcih&lt  einen  bedeuteadea 
Abfluaa  vaa  Silber.  Preoasiicilie  FHedriehsd'or  neuerer  Jahr- 
gänge waren  aar  VcnaidaBf  aaeh  Baddeutschland  gesucht,  wu 
sie  dnea  rdatfv  hohen  Cara  erdaltca;  ältere  Jahrgänge  wunlen 
dort  alehl  naoamca,  WcBmaa  ala  dort  für  sogenannte  Kriegs- 
bidt;  ihre  EinaiehMig  wire  au  wünschen. 
Kobleaa.  Dicodbe  Sülle  in  den  Geschäften  wie  im  Vor- 
bd  «thafteadcn  Ueberilnaa  und  Billigkeit  des  Geldea 
Oeidgescbält  Gute  Disconlen  waren  fort- 
wSfarend  bedeutend  unter  dem  IMscontosat»  der 


Trier.  Für  den  grSneren  Verkehr  war  fortwährend  Geld 
ntf  varitsnden,  und  vide  Capitalien  im  Bezirk  konnten 
kdaa  lohafade  Vcrwerihimg  finden,  während  der  Kleinhandel,, 
bnoadcia  auf  dam  flachcaXande,  in  entgegengesetzter  Rich- 
)  flÜBle.   In  Oegaaaata  an  finOheren  Jaliren  hielt 
die  bd  dar  aahca  Orana  notbwendigen  Vcrkehra- 
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■rittd  an  franzSsiscbem  Gelde  in  hinreicbcndem  Muue  tu 
.  findec,  wofür  die  Ursache  aasser  in  dem  starken  Wachsen  der 
Oirw  fOr  Franken  auch  darin  fitr  unseren  Bezirk  speciell  zu 
suchen  ist,  dasa  fQr  den  Verbnncb  def  Umgegend  fortwährend 
Boggen  ana  Frankreich  besogen  werden  mnaalei  während  die 
Anafnfar  tob  LMidcvprodiMtca  dtväiia  fMt  gans  «ufgebOrl  bat. 

1.    Wechsel  verkehr  insbesondere. 


Königsberg.  Das  Wechselgeichäft  war  wegrn 
geringerer  Getreideausfuhr  nicht  so  bedeutend,  wie  im  Jahre  vor- 
her. Ein  grcwscr  Theil  der  Roggenabladungen  nach  dem  Westen 
Dctttsrhiands  wurde  wieder  durch  Anweisungen  auf  preussische 
Bankplltze  ausgeglichen.  Slamtlkhe  fremden  Valuten  Uieben 
■Mistens  In  »teuender  Tendern»  nur  London  giof  teit  Anguxt 
«•was  im  Wertfie  surQck. 

BnaMAvft  Berlin.  In  äea  W^dtadomiilien  owerer 
BSrse  findet  in  den  Devisen  Wkn  oad  Fetmbur^  die  bedeu- 
tcodste  Speculation  statt;  Wien  «rMv  das  Steigerung  von 
7C^  auf  87,  Petersburg  von  93  auf  964.  In  Peteiaburger  Wech- 
seln hat  Berlin  mit  dem  flbrigen  Auslände  eine  Ungere  »ue- 
culation  unterhalten.  Anf  Grud  der  ftr  Silber-  imd  Oold- 
nOnsen  festgesetzten,  monatlieh  bffllgcr  werdenden  Scala  ist 
eine  aUmUige  Besserung  der  Valuta  schon  eingetreten  imd  darf 
«riter  erwartet  werden.  Berlin  leibt  dieser  SnceirialiMi  grosse 
Capilalien  und  hotd  davon  guten  Nutzen.  In  Wechseln  auf 
London,  Paris  und  Hamburg  finden  immer  graesarligere  Um- 
sitze  statt;  nicht  nur  die  Wechsel  aus  dem  ganscB  Oslace- 
Usndel  coneentriren  sich  immer  mehr  in  Berlin,  aiiA  das  be> 
deutende  GeschiUt  in  russischen  und  ftstreiehischeB  Elfeclen 
lisst  unsere  WechselumwBtse  erbebKcb  wachsen.  Qroas  genug 
sind  auch  die  Umsätze  in  bolUndischen  ood  in  Weehaem  auf 
«Ue  anderen  deutschen  Pläuc.  Warschau  nahm  an  den  Be- 
wegungen der  rassischen  Valtitr  Tliril 

Schlealea.  Schweidnitz.  Da-  llank-  uiui  Wechsel- 
pf  schält  wnr  bei  den  scliw;inkt  ncif-n  rivtii  iriii'-rluii  \'aliit<  nvt'r- 
llüh^:^-l■u  im  ersicu  liailijalir  iniiiur  nudi  M'tjr  gidrilrkf ,  i;p- 
si.iltr;.  sieli  aber  späti-r  etwas  lus'.ir.  LcIiKt  f;i-v\iiitii  ilus 
Geschäft  mit  sofjcnanntcn  »Kfllerwcchvcln •  einen  solchen  L'in- 
fanf;,  <ta'is  (iaiaiiitcr  der  Crctlil  d<  '-  >-i>liden  (.icscIiSCisnianni-ii  in- 
direrl  leiden  iiiuss.  Dieser  versteckte  Wuciier  ist  um  so  ge- 
fährhcher,  als  auf  legalem  Wege  ihm  nicht  l>eizukoininen  ist; 
eine  recht  baldige  Aufliebung  der  Wuchergeselze  würde  ihm 
ein  Knde  madicn. 

Breslau,  üelil  war  scäir  ilnssig  und  hieit  daduicli  den 
DiscoDlsatz  für  I'latzwcchsel  und  auf  Berlin  und  andere  Uiuik- 

tdät/e  durchweg  unter  dem  liank-Zuislusse.  nieislens  auf  ü'j  %. 
)er  Handel  in  auslänili!-ch(  n  Wechseln  ertutir  licinc  besondere 
VerindeTung;  ihr  (  nrs  an  der  liie>igfu  Bursc  war  fulgender: 
Curs 
2.  .lanuar 
Amsierd.ini  .     141  i  B. 
H.iu.hurg  ...     U'JV  B. 

Louduu   6.20  bez. 

Paris    79\  G. 

Wien   701  G. 


vom 

31.  Detbr. 

142i  G. 

I5U  B. 
6.20\  B. 
79'.  bez. 

S3»  bez. 


höcbslei 
Cur»  am 
15.  Decbr.  143',  bez. 
•        151',  \>et. 
1.  Scpl.  6.22  i  G. 
4.  Aug.       80!;  G. 
b.  Decbr.    tS3',  bez. 
Der  niedrigste  Curs  stimmt  mit  dem  vom  2.  Januar  überein. 

StCbMO.  Magdeburg.  Die  preussLsche  Bank  hielt  un- 
verSodert  den  Disconlsalz  von  4  %  fest,  während  bei  den 
übrigen  Geldinsiitiiten  Geld  weit  billiger  zu  liaben  war.  Das 
Geschäft  iu  fremden  Devisen  war  ziemlich  lebhaft  und  beson- 
ders durch  den  andaiiennl  hohen  .Stand  der  süddeutschen  De- 
visen sehr  günstig.  Das  Lfrertengesoliäft  wurde  durch  die  GeUi- 
irerbäluiisse  und  durch  die  von  den  Commtirui^en  hervor- 
gerufenen Tranaactionen  begOnstigt. 

VmIMM,  Bielefeld.  Es  wird  jctxt  in  starken  Betrigen 
auf  Bidefdd  gesogen,  wovon  ein  jcroeecr  Tbetl  in  den  GcscbifU- 
batdeh  der  rritatbrnMler*  fil»  nnd  sfefa  daher  dar  Con- 
mdn  cntiiciit.  Die  Ornnduig  mehrerer  neuen  Diseonto»  imd 
Baakfaadilile  bewebt  die  Zunahme  des  Verkehrs;  jedodi  Ist 
dfiraand  vor  Zolassui^  der  leicht  bereinbrccheoden  unsoliden 
Wedneircitarei  zu  wsmen. 

Hflaater.  Der  Wcehselverkehr  gewinnt  Ikirtwihrand  an 
ünftag  diodi  TnHriren  der  FabrikaiMeii  und  Omaren  auf 
Imer.  aewie  durch  Tratten  anf  hiesige  Benkhiuser. 

 Wenid  «weit  wenig  graucht,  hoUIodiaehe  iknden 

_  Johmial*  u.  dgL  Waaren  leicht  Verwendung.  ESat  bcdeu- 
lendn  fiiWcfalerung  lud  Erspamiss  wurde  dem  OesehÜtsver- 
hehr  dadorcli  zu  Thea,  dasa  die  kSdjgL  Bank  bedeutende 
WeAaeienimen  provisjonaftei  diaeontirte. 

Hegen.  Daourel^  daaamaer  Plate  in  Folge  der  Errtchtong 
der  Benltgnilir  an  den  BenkpUlzeB  des  Inlaädce  slhh,  mehrt 
eich  der  WeeheefaKAiehr  bedeutend,  und  die  SaemMB^  wehdie 
besondere  in  Uebta,  iklrt  baakf&higen  Weelisela  wter  50» 


hier  umgeschlagen  werden,  sind  so  aoi^ebolich,  dass  sie  die  des 
Cnaatace  der  Bankagentur  jedenfalla  übersttdgcs.  Dieae  Er- 
Icichteratg  ist  namentlidi  for  die  Tielcii  kleinen  Fefaiikantca 
Wiehdgkeit.  • 

Dfiaeeldoril  Der  inUndische  Wechseiver- 
kcbr  wird  viellbch  durch  dte  kSn^.  Beek  nnd  ihre  Fdialen 
▼ermittelt,  während  die  enalindiaebea  Geschift«  atelitene  dca 
Baakhlusero  zufallen.  Die  Conciurenx  darin  ist  Obeigroe«, 
der  SBnafuss  gering  vad  nnmenilidi  der  Weeharldisoonta  unter 
den  Sata  der  ktai«,  Bank,  der  Credit  auagedehnl.  Abnorme 
Sehwaalrangen  Ihnoen  nieht  alalt.  Amsterdam  «rmde  notirt  in 
koncr  Siehti  in  Januar  142,i  -  14I,t,  im  JuU  143,6—143,3, 
im  Novenbrr  144,3—143,8,  im  December  143,9  —  142,5; 
Frankfurt  blieb  sich  aiemlich  gleich  auf  8&,7— 85,3;  Hamburg 
150,7  — ]&0,s  imd  152,«— 151,«;  London  6.22  -  6.21  ^  und 
6.23'i  -  6.8SI.  Die  flbeteen  Weehselplätzc  hielten  sich  in 
gleichen  Venütaiae,  nur  Ncw-York  fiel  in  Folge  der  Entwer- 
tbung  der  Vahlla  dnreh  Einf^ihrung  des  Papiereeldes  als  legaler 
WetmselEaUnng  mm  41  jfr  ])ro  Dollar  auf  26,3  s  und  29  jfr 

Köln.    Die  Curse  der 
wichtiijstpD  BSnenplätze  »tanileti  am 
wie  f  il^t  :  Amslcr<lam   142  resji.   I  IH',,  llaiiil 
152'..  l'aris  80  resji.  »0,*-, 


I  ti^'-n  WccliMd  auf  die 
^  Januar  iM.'J  resp.  Iti63, 

iiihiin;  150t  nsp. 
Lonaon  (i.'2'J  r>vj,.  ii2i;',. 


2.  Handel 


in  Staats-  u.  dgl.  Papieren. 


PoteiL  Posen.  Unsere  4  jirtMüenligrn  nc  ut  n  ITamibnefe 
erfreiili  n  >ii  !i  i-im  s  sehr  erheblichen  l'msatzes,  und  rieben  den 
Übrigen  l'rMvin/ia)|  .fi|iiereii  landen  unsere  5  pruet  nligen  Pro- 
vinzial-  und  Kr<  isuhliizaliMni  n  einen  immer  ffrüsseren 
Dasselbe  fjill  von  [lolnischen  und  russLvthcn  V  aluten. 

Brandenkiir(.  Berlin.  Die  prcussisclicn  ^laatspaplere 
haben  am  wini);sfi-n  .\nlhfil  an  der  allgcnieineu  Haussebewe- 
gung gehabt,  wo/u  wohl  die  C'onvcrtirung  eines  Theiles  der 
4ipr()centigt-n  .Staatsanleihe  in  4procentige,  sowie  die  un- 
serer Regierung  ungünstige  Stimumng  in  einem  gro.ssen  Tlieile 
Deutschlands  beigetragen  haben.  Süddcutsehlaud  und  Holland 
haben  sich  zum  Theil  ihrer  Anlagen  darin  entledigt.  Nur  bei 
der  3'procentigen  St.aatsauleihe  trat  eine  crhcbbchc  Sleigerung 
ein.  Mit  den  aiisrheiueod  erfolgreichen  Anstrengungen  der 
russischen  Regierung  zur  Orduung  iiircr  Valutaverhältnisse  bat 
sich  auch  die  frühere  grosse  Neigung  unserer  Börse  (Br  rus* 
frische  Suatspanicre  wieder  hergestellt}  die  5procentige  Anleihe 
von  1862  fand  guten  Absau,  begflaiaHgt  durch  die  Conver- 
tirungen-  der  preussischen  Anleihen  und  PrinriiSisobligatioaen. 
Im  Mai  wurden  daftir  etwa  2.800  000  £  gezeichnet,  die  bat 
erfolgter  Heparlirunt;  zu  60  %  etwa  l.t>SO(X)0  £  betrugen; 
das  ausserdem  im  Mai  jdacirle  Nominalcapital  von  dieser  An- 
leihe mag  sich  suf  1  Million  £  belaufen.  Der  Umsatz  in  üst- 
reicbiscben  Papieren  erlangte  erst  in  den  letzten  Monaten  wie- 
der grosse  Ausdehnung,  hervorgerufen  durch  die  politische 
Haltung  und  den  wachsenden  Einfluss  Oestreicbs  in  Deutsch- 
land. ...  Die  Proviiuial  -  Reuten  -  und  Pfandbriefe  erfuhren 
wenig  X'eränderung;  sie  behalirn  in  gewissen  Kreisen  siela 
gleiche  Hr-lii  btheit  und  weisen  im  Durchschnitt  nur  Ctirsliesse- 
rungen  aul.  Für  die  viclfacli  auftauchenden  .^chuldverschrei* 
biingen  der  Cuuuniin.il-  und  Krrisveri»ände  aeigt  die  hiesige 
Börse  wenig  Lntgegenkoinmea.  Der  oft  geringe  Gcaammtbe« 
tm^;  dieser  Papiere  beschränkt  sie  besser  sof  diejenigen  Krdec» 
zu  deren  spccicllcm  Nutzen  sie  geschaffen  aind. 

ScUetlen.  Breslau.  Die  Umaizc  und  die  Oinatcige- 
rung  der  soliden,  auf  festen  Zina  gestellten  Pspierc^  wie  Fbod« 
briefe  und  Staatsschuldscheine  waren  erbebUcn  geiieger  ab  die 
der  Speculalionspapicre.  Die  Satreichische  Velnta  bob  aicfa 
durch  die  Aussiebt  auf  Reguürong  der  FiaaBereriiiitirfsae  dea 
Staates;  die  Natiooalanleihe  und  die  im  aweiten  Ba]l)jaiir  neu 
auf  den  Markt  gekommenen  Spreecnftgen  1880er  Looeet  wdefae 
mit  der  Gewinnverlooaimg  aneh  noch  den  Vortbcil  einer  hohen 
Verxinsung  verbinden,  waren  sehr  beliebt  Die  prensalaehea 
Anleihen  würden  ohne  die  imgflnsljg  aufgenommene  Coaver^ 
tirungs-Maassrettel  nicht  zurackgeblieben  sein ;  sie  veratdeaaledie 
Besiuer  theilweise  zu  Kflndigungen  oder  zu  Verklofco. 
Bentenbriefe,  scblesischc  4-  und  Siprocentige  Pfandbriefe,  so- 
wie preussische  Anleihen  bewegten  sich  in  unveränderten  Vor* 
hUlntsaen;  achleaiaelie  Bentenbriefe  waren  darunter  am  belieb« 
testen.  Posener  alte  Plhndhriere  kamen  nur  selten  an  den 
Markt,  während  iit  neuen  4proeealigen  Credit- PAmdhriefia 
grössere  Verbreitung  fanden,  rolnbche  Pfrndfariefe  und  pol- 
niache  und  wsdsche  Staaispaiiiere  waren  ohne  Bedottiuag  für 
unseren  Markt,  mir  ffl^  die  neue  mssbch- englische 


tige  Anleihe  vom  April  gcsehaben  nicht  unerheidkhe 
nungen.  Schleaiache  4}prooentige  FMvinsial-  nnd  Bi 
4-  lind  4taraeentÜBe  SiadtobligalioBCB  liatteB  geringen  ' 


und  fiut  HDvi 


geringen  Unaals 
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3.    Ilaiwlel  in  Indusfricpapieren. 

Posen.     I'ospii.     (jiiti:  r.isrnl)ahri-Aclii  n  untl  sonKtif(e  In 
(lustrit'pnjiii  I  I'  kaiiicu  ininii  r  mphr  in  lii  ii  \'ci  kiiJir.    Die  Curse 
aller  Lffecieo  ver)4ielieo  sich  fast  durcb^ogig  in  steigender 
Riehtuqg. 

Braotenkorf.  Berlin.  Da.s  die^jähiige  üeschriH  in  leisen- 
bahn- Stüinmnctirn  war  hierorts  von  !»a«<!iTi)r<lrntliclLcr  Aiis- 
dehnunK;  >'>  Riii'>{pn  /..  B.  herj^tsch  -  inärkisclM-  ,\(  Ui  ti  vun 
97k  auf  109.  Ucrlin- Anhalter  von  130  aiil  150,  ßi-rliu-llam- 
burgfP  von  III  auf  127,  Berlio-Füt^  lam-.Mn^'di  bur^jcr  von  149 
auf  217,  BerÜn-.Stfttiiwr  von  120',  auf  13ti,  Küln-Mindcnrr  von 
lb4]  auf  1H3,  Bri.>l;iu-Kri  itMitB;i-r  von  110  auf  143,  Mainz-I.ui!. 
wigsliafcniT  von  110^  inif  KU',.  Nonlbahn  von  40  auf  ti'^\, 
niccklrn!i;ir;;rr  viiii  4'J  auf  <j"2'j.  nirii(T--clilfsisi-hii  Zwriizd.'ilm 
von  3>S  auf  t>r>,  ubi  rsclili  sisolif  \on  l'S.V,  auf  17()', ,  rlifinisrhe 
von  fS(>  .nuf  lOU';,  .Sfarnanl  -  i'o'.pnpr  von  ii>i\  auf  Kfl,  Ko*p1- 
Odt'i  l'Oi  l»<'^■  Von  33',  auf  63';.  Für  lussinohi-  Ei«onl».»hn- \ctien 
i-nrss  if  kl.  It(  'iii^li  in  Heu  li't/.trn  Mmi-iri n  wieilr-c  ein  Irhliafscrer 
L'uisaU.  In  preu'isiscin  ti  l'noi  itäl>.ii  iieii  war  i  in  <i'lir  iM-leb- 
tcs  Ge.schäfl.  I)if  zu  .Viifin;^  J.'ilit  i-s  i;lilfklii.]i  iliircligcfiihrtc 
Convcrlinins  diT  4 ',[1101  i  u  LUi  Iii:  •  llnuiburgcu-  l'riuritSls- 
übligalioncn  in  Ipr^  u  i  n^igi-  irui:!  ■^jiiili-c  N.u  lialunungcn  in  den 
("onvorfininscn  der  Ktrliii-l'ulMiaiu-MaiiLU  burgpr  und  Thürinfjer 
4 prm  (<n(i>^rn  l'rioritäl--oblign[ioiicn.  ,  .  .  Oie  allf^rmeine  Ilaiisüc- 
ix-np^uuR  verbrN.-icrtc  auch  alle  Bfslaudc  der  Creditinslitute 
wesentlich  und  gab  ihnen  ürlcgrnht'it,  •iicli  ah<'r  IJestäniie  mit 
Nutzen  zu  rnllfdi^i-n.  I)io  Zctlelbanki'n  hi-ittt-n  nebenbei  im 
Allgeni«  in«  n  niisn  i, m  ikIp  V  envi  ndunj»  iiirer  ('<i|ii(alii-ii,  liass 
bi-i  den  meisten  Hankui>titijt<  n  eine  gute  Div  i<li  iiil'-  zu  erwar- 
ten i*>i.  ...  Neu  eingettihi  t  wiuiitn  die  böbini.vclnri  Wcvihabo- 
Actieu  und  die  Prioritiitsobiigationen  der  louibardi^chcu  Eisen- 


BTeslan.  Die  UoMlHw  in  SpcadilioiiapaBte- 
Platze  dürften  iBe  dea  Votjums  weit  flber- 
sehiitten  hnben;  fange  Zdl  mberOekiidi^gt  gebUebow  Aetien, 
wie  Oppda»TiinwWilier,  Koeei-Oderbeiiger,  NciiM'Brieger, 
Miianr  vod  Wenelin-Wlener,  8[Ater  aueh  Hlnem^Aelica 
wudn  wieder  in  dea  VeAdw  gesogca.  Unter  den  öMieteU- 
eebea  Papieren  standen  Greditactien  in  erster  Reflie»  eodi  Cte- 
dilloflce  bUebea  h^ebt,  wordea  fm  awefaen  Hell|^  aber 
dorch  die  Smeeatigcn  IMOer  Looie  verdritaigt.  Die  VerUlt» 
der  oftkclehiidieB  Eieenhihimi 


Von  den  fest  rentireoden  pretisitisdien  «ad  idilemaebeB  Pa- 
pieren worden  4|*  aad  4prooeDüge  Prioritittea  der  obeneUe- 
I  Oer  cieiuiHjgeii  niwBiiocBi 
alteB  «bar  die  S|proccat%ea  1 


darnh  die 


Rhelaland. 


gleich- 


ma&sige.s  Steigen  allei-  VVtrthpapiere  statt,  \\  in  keinem  der 
friilicrvn  Jahre.    .So  stiegen  z.  B.  vom  h'elu'iar  bis  Knde  De- 


Köln.    Es  fand  ein  fortwähri mir'- 
ipaiiierc 
i.  B.  v( 

cember:  Colonia  vou  203  auf  2*25,  Agrippina  von  1215  —  133, 
Concordia  vi.n  Hi'i  — 1125,  Kackversicncrung  von  89i  —  93, 
Hagelvpi-^iirlii  rnng  vun '.'9!;  —  106,  I)amjif-Srhh>ppschiffahrt  von 
42^— (!'2.  Mii'sener  Berirwerk  von  \h  li  .'i,  .^rlinaflliausen- 
»cher  B.:inkvcrein  von  117 — 121.^.  krilnisrfie  I't  ivatbatik  von 
91  —  101,  Köln  -  Mindener  Eisenbahn  mui  IriS  —  ]  j  ) ,  rln  iiiische 
LUenbahn  von  93  — 101.  Der  Oeldüberlluss  war  auch  Ur- 
sache, dan  vWe  Umadn  -Defina  ab 
wurden. 


der  aber» 

Privaten  Äarfc  gdtaaft,  weil  sie 
BtrirarloosuDg  bei  aocb  niedrigem  Cnrsslande 
ledentnden  Gewinn  in  Atinieiit  stellen.  Kosel- 
Oderb«|ppPriorillten  hatten  «ringen,  aiedeiaehlesiBch-nuirki- 
seh«  norverelBielten  Uanata.  la  <>editaeäen  bescfarSnkte  sich 
der  Uandd  aoaeer  dea  Aalrekhlachen  anf  die  Aclien  des  schle- 
siscfaen  Bankveretae  flr  Gbpltaiaalagen,  deren  Curs  von  85  ^ 
auf  101}  stieg.  SeUeriBoh«  Peaenreraichemngs-Aetien  kaoiea 
nor  ni  «leigiendeB  Ouma,  veo  lOS  bis  110  nad  III,  aaf  den 
Markt 

SaeftseiL  Magdeburg.  Das  ActienKCtchäft  fand  beim 
Publicum  vermehrte  Theiltiahine.  Die  Bcrlin-Potsdam-Magde- 
Wrger,  Magdeburg -Halberstfidter  und  Magdeburg- Leipnger, 

fegen  Ende  des  Jahres  auch  die  Magdeburg -Wittenberger 
iisenbalm-.\clicn  beliieiliglen  sich  in  hervorragender  Weise  an 
der  allgemeinen  Hausse  des  Fondsmarktes.  In  Aclien  der 
Magdeb.  Feuervers. -Gcsellsch.  und  der  neuen  Magdebt  BBck» 
vers.-Ge.sellsch.  fanden  gro."ise  ümsSize  und  Cursstcigerungcn 
statt;  ebenso  verkehrten  diejenigen  der  Magdeb.  Lebensver.s.- 
Ge&ellsch.,  der  Privatbank  und  der  allgemeinen  Ua.s-Acticn- 
gesellschafl  zu  erhöhten  Cursen.  Actieo  der  städtischen  Gas- 
anstalt kamen  seltea  in  Verkehr,  da  sie,  gut  und  eicber  ren- 
tbfead,  Hut  gaax  ia  festea  HIndea  iiad. 


4.    Verkehr  an  örfentlichen  Banken. 

Preaskea.  Insterburg.  Da  sich  für  die  hiesige  Kaiif- 
matlDScImft  in  dem  Verkehr  mit  der  kOnigl.  Baakagrntur  und 
dem  Künigsbergcr  Bankcnmtoir,  von  dem  sie  res^ortirt,  der 
N.achilieil  <ler  unselbständigen  Discontlruog  und  des  schleppo^ 
den  ücsrhäfl.'iganges  immer  augenscheinlicher  herausstellle,  so 
lienntragte  die  Handelskammer  bei  dem  küaigL  flauptbank- 
Directorium  die  Emcbtung  einer  Bankcoinmandile  in  Inster- 
burg.  Der  Erfolg  blieb  am  .lahrusschhuss  noch  abzuwarten. 
Vun  der  königl.  Bankagentur  und  den  bieMgen  Bankgeschä/leo 
wurden  discontirt:  l'iai/.wcch'iel  im  Betrage  \'od  2.IÜ0  000 
Rimessenwechsel  120  720  Sk;  das  Laml>ardaeTChift  twlnw 
262  300  .a*-  , 

Königsberg.  Während  die  Wechseldisooat^agea  der 
Künigtibrrger  i'rivatbsnk  gegen  das  Vorjahr  bedeutender  wur- 
den, nahm  das  LombanlgescbiA  «twae  ab.  Die  Noten  der 
Bank  wurden  fast  diuchweg  iai  voUea  Betrage  gern  g^aoat* 
inen.  Die  Schwierigkeit,  daae  dieae  Koten  vom  uälUi  Bonb 
comioir  in  groeeea  Bebigea  geMHaoMlt  ond  awdnal  wSebeMlicb 
zur  Einlüsuns  priaeailit  werden,  ist  dem  Geaelilft  der  Privat- 
bank natOrli^  aachdicllig;  deaaooh  ial  das  Beanltat  aufHedea» 
stellend,  die  Dividende  dfirfte  6  pCU  bebrogan.  Der  Deposi- 
ten verkehr  hat  abgcaoauncn;  im  letrten  Vleri^ahr  aind  gegen 
300  000  Sk  anrflckgexaUt,  wohl  deshalb,  w^Tdie  Bank  jetst 
nur  2  %  Zinsen  jährlich  vergQtet  Die  ROektaMung  geschieht 
auch  ohne  vorherige  Kilndiguag. 

Dansig.  Der  Umsatz  der  Danziger  Privatbank  beüug 
96.982000  Skk  Eigene  N..ten  wurden  durch  die  preussische 
Bank  zur  Einlösung  pr.'iseniirt  :>.'2o7  000,  ihirrbsrhnittbch  cur- 
sirten  978143  Ar;  IMatzwerlisel  sind  ilivednriit  7  .VJd  :te3.  -  in- 
gezogen  7.140493,  Bestand  ull.  Dccembcr  1  370  Weeli- 
sei  auf  preussisebe  Bankplfitze  wurden  i!w,  i,;si)i  t  1 3.0t>.S  522, 
eingezogen  13.139  927,  Bestand  (59(3  947  .Är  l  ienaie  \  alulen  sind 
angekauft  1.263  608.  verkauft  1.453  213,  Bestand  bei  Jahres- 
SCbluss  74  708  .3^  Im  Giroverkehr  sind  eingezahlt  17.013  669, 
angewiesen  17.032  1C2,  Bestand  77  4G1  i.  Im  De]). i-iiem  erkehr 
wurden  belegt  1.749 'J  IO,  zunickgezalilt  1.5'J3r),H0,  He-t.iod 
^68  900  M  Im  Lomliardverkehr  sind  ausgelielien  1.517  990, 
zurfiekgeiahlt  1.398  500,  Bestand  475  950  Ä-  Die  Dividende 
pro  1862  wird  etwa  6  %  betragen. 

Thorn.  Bei  der  königl.  Bankcommandit4>  sind  Platz- 
wechsel diseoniiit  1.049  5G0  Rimessen  Wechsel  aufs  In- 
land gekauft  2,t;.SJ '.'30  *r,  L.)nibiirddarlebne  gegeben  210  450 
.a*.  Zaldungsunw-ei-uiigen  ,TU'~^es(i  lU  gegen  Provision  16  5tiü  .SA, 
franco  Provision  285  450  ihr,  Effecten  filr  Behörden  ge-  und 
verkauft  filr  S7  870  A 


Posen.  Befan  hiesigen  königl.  Bankcomloir  be- 
lief sieh  der  Unaats  ia  Dnnahmo  und  Ausgabe  auf  36.635  400 
M,  bei  der  Coaaandite  zu  Bromhei^  auT  19.043  70t)  .at,  bei 
der  hiesigen  Piwnniial-Actienbank  auf  32.165  560  aus- 
acbUcaeUäi  der  elanlSalen  Noten  und  Prolongationen  der 
Lombarddariahna.  Im  Summe  der  beim  königl.  Bankcumtoir 
zum  üwtanadl  gekommenen  Noten  berechnete  sieh  auf 
5.321900  A  Die  durchschnittliche  UmJaufs.summe  der  Noten 
der  novhialal-AcUenbank  hob  sich  auf  983  000  .ifer;  >.ie  konnte 
neben  dner  Ueberschreibung  von  13  414  für  den  licservc- 
fonds,  welcher  nun  auf  59  605  /übr  angewachsen  ist,  ihren  Ao- 
tion&rcn  eine  Dividende  von  5.{i-  %  gewähren. 

Brandenbnrg.  Kottbus.  Durch  die  königl.  Bankagentur 
wurden  Platzwechsel  discontirt  285  800  .Ufr,  Rimessen  375700 
M,  Wechsel  aufs  Ausland  abgekauft  65  200^1,  im  Lombard 
ausgeliehen  16850  Ar  Seit  dem  1.  November  ist  Kottbus  in 
die  Reihe  der  Benkplitse  getareten. 

Bohleslen.  Görlitz.  Die  iiiesige  königl.  Dankcomman- 
dite  hatte  folgenden,  uegen  das  \'oijahr  wesrntlirh  bedeuten- 
deren Umsatz:  l'latzdiseont.) -Wechsel  2.lHt;  340  Ar.  Weeh^el 
auf  das  Inland  1.537  95u  .J»,  dergl.  auf  das  Ausland  240  39U  Ä, 
Lombard. larlelmc  429  510  .Sir 

Bre'ilau.  Den  allgemeinen  Veriiilfnissrn  des  Geldmark- 
tes entsprn Uli  -.  stalteten  sich  die  Umsätze  unserer  drei 
grüsstei)  Geldinstituie.  Die  königl.  Bank  di.scontirte  1.965  600 
3br  Weehsel  mehr  als  im  Vorjahr.  Angekauft  wurden:  Wechsel 
aufs  Inland  14.776  776  .'S*,  auf»  Ausland  33  114  .Ikk  Der  gc- 
•iammte  hiesige  Wecliselverkehr  betrug  95.322  40O  .Sfr,  das 
I.ombanlgeschäfl  9  013  500  .Bit,  der  Giroverkehr  3.237  600  Jfr 
Die  Gesammtumsätze  der  königl.  Bank  Oberhaupt  betrugen 
etwa  290  Millionen  .H/r  mehr  als  im  Vorjahr;  die  Dividende 
erhöhte  si.  h  \nn  l-;,  auf  6.^  %,  indess  meist  nur  durch  die 
aus  den  bedeuienileii  Krteeienbe.«t8nden  gewonnenen  Zinsen. 

. .  Der  Umsatz  der  städtischen  Bank  war  34.197  961  .it;  Wcclisd 
sind  discontirt  3,533  786  »,  d.  h.  881 048  weniger  als  im  Voi^ 
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166  d.  fa.  S4819M  »  mbr  alt  ko  Vmjdv.  Im 
dM  MoM  «nadcn  b«kM«t  U^SOi  »,  creditirt 
UJHId»  M,  du  Jahr  leUicnt  dubtr  nit  ducn  OebtttaUo 
MB  66t  733  »  Wecbüd  giogca  im  tMfe  Uku  «b 
laSnSIS  ».  d«aegeo  gugea  tw  1SJ9»«9»  ».  VMWd> 
■It.  DMrfÜffi74»  »  Im  LonlMrtoMlilft  wwdMi 
U9660O  twOdigHdik  14047%  &.  BcMmid 
dt.  D«e.  Ö47 160  Jk  Ab  Hirnetlitim  «nnrb  dw  VcnId 
]4S  069  davon  wurdra  zarOcRgnahU  und  verkraft  ISS  012 
Sir.  Bi-?.tanc!  vcrbüili  'JT. -^jS  .1 

Glriwilz.  Der  LuiMil^  tlt-r  Uöiiigl.  BaiiUciinuriariiiile  in 
Gleivritz  war  folgender:  Loinbardgewliäfl  75M>i'ii,  ^i-ainmter 
Weobselverkehr  14.288600,  Auwemingsverkebr  l.UüOöOO,  im 
16.M7700  m  gcgm  14Jia»0Ob  at  im  Vnjafar. 

Magdeburg.  Im  «■!«■  HMI^ahrirardcB  die 
VmsiUe  des  k.  Bankcomtoln  dweh  dn  akdiucB  2Saiftxii.s 
bä  den  in-  und  ansländiccben  Mfaftaakcii  um  im  Privat* 
Wccbaelverkebr  beeintrichtigt,  nahmen  aber  qillcr»  bMondert 
ia  den  letzten  vier  Monaten,  derart  zu,  dasa  oA  Jahrenachhj^s 
der  Bestand  an  Platzwechseln  4.343  112,  an  Btmeaicn  anf  da« 
kUiid  1 .089  938  &  gegen  beziehentlich  3.066  396  und  1.067  350 
im  Jahre  vorher  betrag.  Ditcontirt  wurden  Plalawechsel 
17.464  521,  Wechael  auf  andere  iDl&ndi$cbeBankplltza  11.621212 
»  Der  Uesammt'WeclMdverfcehr  belief  sich  auf  88.6id5  900  M 
Von  aiult  ren  Bankplülzen  wurden  remittirt  und  eingezogen 
ÜOu  Ar  Der  aus  dem  Umsatz  erzidte  Orwüm  betragt 
:?.^ix>0  der  grüsste  nfich»t  der  k.  Itauptbank  und  dem 
Bii.i»coint«.ir  in  SU'ltia.  . . .  Fflr  die  Magdeburger  Pri\-atbank 
.-jchtf  sich  in  den  ersten  MnnntcD  die  GescYiSflsstille  sehr 
tilufjar,  so  «Ijiss  eine  Reriugcrc  Notcncirculation,  durchschnitt- 
ic;  vuu  81^U00  Ä-  im  .lalire,  ütaltfaiid.  Ucb^riiaupt  wurden 
N  ttn  eingelöst  4.115  (KH)  SItr  F.ine  Verminderung  der  Depo- 
rö>Tg('Uli-r  folgte  (l.tr.iu$,  da.sü  bedeutende  von  Inatitaten  bc- 
If^.t  (".nj>ilalii II  zurückgenommen  und  anderweitig  verwendet 
wjriieii.  Itti  Loiiilinril^osciiärt  hat  sirh  gegen  dco  Schhua  dcs 
Jitires  nu  iiv  Ltbcn  uulwickelt.    Ks  betrug  der 

Zugang  Abgang 

m  PI»t^wr^hs(•lIl   3k  7.3äy  044    7.367  167 

13  Himesscnw.'chsrln  .  . .      •    8.2&0901  8.403007 
in  Wcrb*.eln  auf  aiL-^wär- 

ügc  Pl.=it/e   •        46  129       44  310 

Die  Ci<-<.Tiiinjiatilagi'  im  Wcdi&elvtrkehr  betrügt 
lU.t''3»ji43  Inca'i-'iovvcchsel  wurden  zur  Kinziehuug  eniiit'.ingi  ri 
733  470,  eingezogen  733  272,  Bestand  verblieben  1\0()2  Jtif  Im 
LombardgeschSI't  traten  hinzu  230  4£K)  .Sfe  Darlchne,  zurück- 
gezahlt wurden  lüti:WÜ.  aus.steho.nd  blieben  2Sl  ISO  a*-  Im 
dir'-',  t  i  kt  l.r  w.in  ii  Ziu.iii:;  15  956,  Abgang  1(>273,  Bestand 
i.>l  .ir  Von  vcr/.iii^lu  lit  ii  Depositen  vvunlcn  heligt  30"J  8^0, 
i'jgehciben  4l>7  530.  Ik  ^Lirni  blieben  262  l'>5Ü  jJA^,  uuvi  rzinslichc 
7  Zum  Ut servcfunds  uaten  10  734  Sik  hinzu,  so  da&s  er 

ft^i  j.ihr<  .ssrhluüs  sich  auf  56336  &  belic£  Ea  wordan  4^% 

bividciide  veriluill. 

Halle.  Die  k.  Bankcnmmamiilr  Imllc  liiiLii  li^sammt- 
omsatz  vuD  3'J.7u5  UOU  üfr,  besonders  »teigend  war  der  Wechael- 
verkehr. 

Nurd hausen.  Der  Itückgang  mancher  Induatriowcige 
reranlaaste  einen  gegen  das  Voijnbr  geringen  Wechsohwkdir; 

der  k.  Baakagentur  wai*  indes«  der  Umsatz  etwas  grosser 
ab  1861.  Esljetrug  die  Einnahme :  Platzwechsel  4.6UOOO0Ar, 
dM^aogcne  Rimeasen  und  Wecliscl  1.530  000  Sk,  im  Lom* 
faaiäveffcebr  127  000  Ar.  im  AnweLsungüverkehr  600  000  S-, 
di«  Aoaflaba  beriahcntii«h  4.620000,  1.300000,  119000  «aid 
180000  » 

llAhlbauaea.  Di»  Uai^  Agentar  hatta  ainen  Uxnaatz 

von  8.800000  3Bt,  wobri  keine  Loinbardgescbifte  vorkamen. 

Westfalen.  Bielefeld.  Der  Gesanmitunisnlz  der  hiesi- 
gen V.  Bankcoinmandite  belief  .sieh  auf  14.832  000  Ä-  in  Ein- 
nahme un<i  Ausgabe.  Wechsel  wurden  angekauft  auf:  Biele- 
Md  5  707  Stack  (Iber  3.247  000  »,  andere  inländische  Bank- 
plätze  8  394  Stück  über  3.551  000  Sk,  das  Ausland  24<J  Stack 
über  159000  Ar  Von  anderen  Bankanstalten  sind  Wechsel 
auf  Bielefeld  zur  Einziehung  zugewandt  4  6C0  Stück  Qber 
2.1 33  OCH)  Sk    In  Lombard  wurden  ausgeliehen  5  940 

Münster.  Der  Gesammt- Wecliselvcrkehr  bei  dem  k.  Bank- 
eomtoir  betrug  49.362  500  M 

Siegen.  Der  Totnlum'atz  der  k.  Bankrottunanditc  be- 
trug 7.878  600  34- ;  Wechsel  sind  di.scoiitirl  auf  Siegen  Ü'Jt;  370. 
auf  die  abrigrn  iulündischen  Bankpiälzc  2.08'*  4UU ,  auf  d.is 
Ausland  247  lOOÄ-;  lucasso  von  Wechseln  anderer  Uarikauslai- 
tn  757000  Mi  l/ombarddarlahn  41Ü0  Sk,  Anweisungen 


Bestand 
1.406  &17 
218066 

268 
demnach 
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Mr  tmdswar  In  diaeontinen  Piatewackaaln  229890.  in  gdmnl^ 
tan  Weehaah  «nlk  Inland  1485037,  anb  Anhand  30»»,  in 
1  200  Mk  Oiaacr  Umaatt  eradiaint  nm  an 
r,  ala  dar  Gatchiönrmron  der  Agentor  dcndieh  bf 
aehrlnkt  iat  und  namcntüdi  die  Stadt  Scbwdm  mit  Bbvb  ba> 
deutaiden  Wecfaadverkehr  davon  aosgeaehloHen  werden  nmaate. 

Rkelnlaad.  Lennep.  Die  allgemeine  Benuizung  der  k. 
Bankagentur  ist  zwar  gestiegen;  allein  rier  durchweg  schieclile 
(.iaiig  der  Fahriki  n,  der  verrnindd  fe  Ili  .liti  f  an  Geld  und  der 
kleinere  (iesrh.Hrtsuniscbiag  verfehlun  ini  lii  ilite  Hiieksvirkung 
zu  fni'-'.ein.  Ks  geht  dies  darsus  l,i-iv<ir,  iIji-.^  ilr  r  ljins<'bl.ig 
de^  J.ilires  IHllti,  2.^301(33  .*r  beir!»i;en<l ,  lur  ht  eireielit  wer- 
den konnte.  [)iin  Ii  i!- t;  nii  ' Ii  in-ti  l'i  n  üI-I  ti-ri  .nt.  is.ilz  inlini  lin 
WMiiie  di?  Henul/.utig  der  )iie--ini  ri  Agentm  aurli  in  il.eseni 
,1  iliM-  beeinträchtigt;  von  hier  niicli  Berlin  ne^iimhe  Weelivel 
wurden  dort  zu  2^  —  3  %  willig  discontirt,  während  der  Mini- 
malsatz  der  Bank  4  %  blieb. 

Elberfeld.  Die  k.  Bankcomniandite  hatte  einen  Gesammt- 
iniisatz  von  35.416  300  SUc  gegen  33.174  00(.»  Su  im  Vorjahre. 
Wechsel  wurden  angekauft:  auf  den  Platz  2.313  OÜO,  auf  in« 
Ifindische  Baokpiaize  11.469100,  auf  ausländische  436  2Q0,  in 
Lombard  ausgdiehen  21 850  Xk  Von  anderen  Bankslellcn  wur- 
den in  Waeniala  auf  den  Beslrk  «mp&ngan  12.264060  M 

Solingen.  Der  Umaats  der  lu  Bankanntnr  gab  dem  daa 
Vo^jahrea  trots  dar  Stodnmg  der  Geachlne  im  AUgemeioen 
kann  etwaa  nacb;  er  betrag  an  IMaonnten  1.1587501  JR-,  an 
Incasio  196740  Jfr 

Dü&seldurf.  Ungeachtet  der  unbcfticdigenden  ronmier- 
cielleu  und  industriellen  Vcrhällnisae,  des  Hmgels  an  L'uler- 
Dehmuug.slu!.t  und  de:,  daraus  entspringenden  GeldQberlhi»seü, 
welcher  vielfach  Gelegenheil  bot,  bei  Privaten  unter  dem  Bank- 
sinsfu.ss  zu  discoDiireo,  haben  sich  die  Umsät/e  der  k.  U.ii.k- 
comniandite  nicht  unwescnllieh  und  zwar  in  Lninal.im:  und 
Ausg.vie  .n:f  3.s.',iöf, -JOl,  d.  Ii.  3.244  7Ö<.I  Ä-  aielir  .->ls  iui  Vor- 
jahre gehuiien.  der  hiesigen  Cimunrindile  nini  liueti  res- 
sorlirenden  .\gciituien  Dui^lniiL;  und  Kssen  wurden  ili>.euiilii  t : 
Platz.«  eehsel  4M47  (X)0.  \\'ecb>^-l  ;iul' iiiliuiili^che  I'iiit/e  7.;i*;7  OOO, 
aul  au>liindi>elie  77  lJUO  jfc,  iiu  '^w.m,  iü.r.'l  000,  d.  h.  l.i;3G0t.K) 
Är    mehr   aN    im   \""ijaln  ;    ..üvi.n    kiui.men    auf  Düsseldorf 

I.  027000  I'lnzwe,  I;-. ;. :'.  -j:»:)  üOO  Uim.  s.mwechsel  und  73000 
Wechsel    aufs    .Vii-l.inil  ,    im    Ganzen    4..'i.')4  000  ."ä/r ,   d.  h. 

II. 'sll  l.'L'U  mehr  a  s  l^illl.  Der  Umsatz  in  Inc.-i^^iiweeh- 
seln  bellUg  bei  der  ( 'iin)m:inilit«'  und  den  .\genlinen  zusammen 
7.113  OUO  d.  h.  IJIÖOUVI  ."Sü  mehr  als  1^'jl.  Im  Lond.iird- 
gcschäl't  wurden  nui"  2y  000  .w>  gegen  42  OUU  .'3tr  im  \'orjalir 
angelegt.  Der  Verkehr  in  aii>L;esiellten  .Vnwi  i-.ung.  n  betrug 
482  OOÖ  ^t,  in  bezaldten  .Anweisungen  29ti  OÜO  .Ar  gegen 
C05  000  resp.  471  (.H.H)  Ini  X  nrjahr.  Die  bevur.slel.en.h-  Er- 
richtung einer  .\gentur  in  Miilheim  wird  dem  geschäftlichen 
Verkehr  eine  fernere  Erleichterung  gewi'diren. 

Essen.  Die  k.  Bankagentur  discontirlc  Platzwechsel 
1.474  000,  Wechsel  auf  mlümiische  Bank]i!.äiz.e  3.012  OOO,  auf 
auslündische  OOOÄ;  eingezogen  wurden  Platzwechsel  1.515  000, 
Inca8suwcch»el  2.505  OtXi  31k  Lombardge^chäfie  kauen  nicht  vor. 

Duisburg.    Die  k.  Bankagentur  erzielte  folgenden  Um- 
satz :  disconiirle  Platzwech.scl  1.645  900  Ar,  gekaufte  I 
suis  Inknd  1.670  270  Sk,  aufs  AusUnd  3810  Jft 

Gladbaeb.  Der  Uauatz  dar  1857  errichteteo  k. 
Rgentur  in  Wachaaldiaoonloa  batny  in  1862  1.187000  Ar  Der 
Ilauptgrund  diaaca  nnbedentanden  OeschilVs  liegt  darin,  data 
flir  nnaercn  Btnrirlt  daa  OaldwachBft  von  untergeordneter  Be- 
deutung ist  und  die  Indnstrieuen  ihre  langjährige  Verbindung 
mit  den  Banquiers  dergri">s!!eren  Nachbarf-tädte  gern  beibehalten. 

Köln.    Der  Umsatz  beinj  hirsigen  k.  Bankcomtoir  und 
I  den  von  ihm  ressoi  tii  emh  n  Brinkstellen  belief  sich  in  Einnahme 
(  und  .\n»gabe  auf:  De[.Msii.  n.l!eleguMgen  und  Zurückzahlungen 
1.49s  000,  LombardgeM  .'l  iite  1.411  3o<J,  Gesammt- Weehselver- 
kehr  1 3 1 . 3lS0  3(.K.t ,  Anweisnngsverkehr  6.352100,  Eebcr.sclnlsse 
k,  Cassen  3,i;,>SbOO,  in  .Summe  144.3u7  100  Ägegcn  141.110900 
JUr  un  Vorjahre.     \  im  den  an  anderen  Stellen  angekauften 
Wechseln  waren  hier  zaidbar  27.640  OOO  Jitr  .  .  .  Der  Schaaff- 
',  hausen.sche    Bankverein    erziehe    für   das    Gcschifl.sjahr  vom 
1.  Juli  18(il    bis  dahin  18t>2  ai;ssrr  lii  r  feMen  I)i\idcndp,  Von 
4  %  einen  Reingewinn  von  183  4.^  .Sir,  wi.von  dem  Vcrwal- 
tungsrath  und  der  Direcrion  4i>026  Sk  an  statiKi  nnsässiger 
Tantieme  rullosgen,  2^  %  .'snperdividende  mit  I2*.Mm.')  .iir  ge- 
zahlt, 1  O'Jvt  i!em  Di>nib.iufi>iids  i'ib^Twie.sen  unii  0  7.''"  m  dem 
HeserveconlLi  zngeschrieben  vvurdi  n.   .\n  Wrch.seln  sind  149  7bO 
Stück  mit  einem  DnrchsdmitUbetrage  von  300  Sk  girirt  wor- 
'  den.   Der  Gcuuumtumsats  umfassle  auf  Wechselconto  ca.  45 
I  MilL,  wf  Caaaar  und  dJr.CoMi  26lliiliaaai  Jft  Die  Zahl  dar 
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C'r('ililiii'>'n  lint  sich  van  675  tuf  676t  '^''f'  IlL^hitortTi  von 

Gll  auf  ()Hi  vertnflirt.  Die  Verluste  in  laiifcndcr  Keclmung 
blielK-n  iinliT  iIit  dafür  in  Aussicht  j;rnomrnrncn  Durclivchniits- 
nimmo.  f'ic  Abwirkdunj»  licv  tiv]" 'tlickarischi'ii  For>li'ninf<'*n 
aus  iJt*rer  Zoit  sclMfiii  t  in  i-i  vvrin--i  l-.ti  r  W.  isL'  furl.  Die  Bilanz 
ist  folficnilc  :  Activa  Ili.014  619  .ÜA-  (Wirliscl-  und  ( ',Ti^rnv<ir- 
ralh  4.1<  W74.'!.  <  .i.tli;iln'n  Imm  Baii()iiicr!i  3,07ij 'J.'it) .  Dr-biidrcn 
in  lanlVndci-  liri  hming  4.H43  070,  Kflrticn  1,3H8  846,  V.)r^chüsls^• 
uiul  il<  ih  liigiing  hei  fremden  Unlcrnrlimungcn  nuf  Immobilien 
l.ölJl  Uli;  .tUr  11.  s.  w.);  l'n•;^iva  lj.731  161  3iir  (Aclicn  Ht.  A. 
50,  Artiencapilal  U.  5.187  OOO,  ("rcdilorcn  in  iaufcndcr  Ket-li- 
nung  5.753  *09.  .Acrrple  1.5t)3<>07,  DiOncdcrf-Conlo  zur 
DeckiinK  von  Vcrlii-'itori  und  .\ii>.f  i'.li  ii  1  iu")  o79  .Mt-  t-tc).  . .  . 
Die  UmsäUe  der  Kälni.schen  Frivalli.ink  haben  mit  .\usscldu^8 
der  Notenrealisiitionen  und  d«>r  nicht  verbuchten  Li):nl-iirdpro- 
lonsiÄtinnen  In  Kinnahme  33  ■>0.t  fKKI,  in  Ansffaltp  33.537  OW,  im 
Ci.iii/!-r;  il.iilÜlilii.i  .'Ofr  [iK-lii    a's         \  beCram-n.  Der 

Ge*;iMiint  - \Vf<-li>(.  Ivf  rki'lir  bi  In-I  sieb  in  iMnnahnic  .iiif  37  628 
Stück  od.T  17.(j(iO  ;)7S  .äo-.  in  .\us;;al»!  .iii:  17.166  780  M;  da- 
von karn«-n  auf  Köln  7.117  584.  auf  niuU  ir  i  irnssiechr  Uank- 
plütze  7.802  0G5,  auf  Incassowcidispl  2  ö'.M  3"2'.)  .iw-  in  Kiiinahine 
und  b.>zlelienllich  6.942  30'.>,  7.623  .599  uii.l  •J  tJitiisTl  .iU-  in  Aus- 
gal.ir.  LotiibanUlarlrhne  wnnlcn  aii-i;^' '.n  ln  r:  lt:l;ii;0,  zurrick- 
Uivatil'  IM  310,  blieben  Bi^siand  142  4.'»)  .ük;  ilir  Uiroverkelir 
1m  ';k-  III  l-jr u.'if.nii-  6.735  673,  in  Ausgabe  6.830  701  Jtir  An 
DejioMl'  iiK^  Iiiecu  «luden  neu  angenommen  1 .407  3'.'0 ,  zurflck- 
geiahlt  ',»',»7  000,  blieben  Befand  940  615  .a*-  Für  Uec  hnung 
Von  Privatpei-onen  clr.  wurden  Kffecien  im  Betrage  von 
845'Jii.'i  .i(r  verk^iilt-  Der  ü.mknoten  -  TinLnuf  betrug  ilureh- 
schnii'licb  931  M.iU  iir  An  Briitlocewinn  wurden  103  703  jCUr  er- 
asielt  (!)i-.iiiiilii  von  I'lal/.werli.'iiln  54  031,  von  Wtelispln  auf 
p^cu^^i^elle  Hink plritze  38  76tJ,  Zuisen  von  I.Dmbnrdfordenuigen 
6  582",  .Äi-  u.  ■•.  w.).  Die  Nettoeit^nnlinie  .in  Zinsen  und  Pro- 
visionen stellte  ^ich  tt.ich  .Ab/.iiR  der  \'erwftltunn-ki  i-.li  n  ii.  s.  w. 
auf  6(1  I3H  .Ä-;  ilftvon  kommen  /um  Reservefon  is  11306  A, 
SU  da»a  dieser  auf  72  159  3Üt  anKeu  ach^cn  i.st.  45  000  Jik  wur- 
den  all  4t  %  Divideade  ausgezalilu 

Eapen.  Der  Um-schlaK;  der  hiesigen  k.  Bankagentur  war 
in  deD  12  Monaten  des  Jähret:  folgender:  83  621,  96  51G, 
88  769,  39  362, 88  942.  94  604.  72  762,  131  823. 118  24 1 ,  77  938, 
96760.  75654  »,  im  Ganzea  1.118191  M 

Koblenz.  Von  der  Ic  Bankoommandite  wurden  Platz- 
Wechsel  discontirt  1.712210,  Rimescenwecbsel  gekauft  707&S0, 
LombarddarlcluM  ganbcii  15 190,  ZabltmgMBweisungen  Mit* 
gestellt  369  919,  ISbttn  filr  BehSrdeo  ge»  und  verkauft 
18480.  im  Oumn  munnlxt  SM3320  gegen  aOMSOOO  Jfr  in 

Trier.  Die  Begieronga-IIaiiptcanse  inTrivuid  die 
agentur  in  SaarbriickeD  hallen  folgenden  OetehlftsbeMab: 
wech».el  diKontirt  364  090  reap.  933  650,  Rimes»enwfld»d  ge- 
kauft auffi  Inland  268950  re«p.  1.051  510,  dergl.  aiilk  Anaiäad 
11210  resp.  261 10.  Lombaiddarlehne  graben  107  MO  resp. 
flOO,  Zahlun/^sanweisungen  gegen  Provisioa  1884A0  resp. 
121060,  dergl.  ohne  Provision  165390  resp.  66970,  Efteleo 
fDrEehfirdeo  ge-  nnd  verkauft  19810  resp.  22  400. 
1X69870  reap.  S.222000  » 


B.  yeralchermigswesea. 

Sch  w  e  i  il  ni  1 7..    Das  Versicherungswesen  hat 
CfCmlkfaerwctM  an  Umfang  gewonnen. 

(•AMK  Erfurt  Die  Feuer-,  Lebens-  und  Transport- 
Vcniehenaingeaellachaft  Thuringia  konnte  ihren  Actionäretk 
pro  1861  eine  Dividende  von  20  Ar  pro  Aciie  xahlen.  Im 
verfloisenen  Jahre  hat  sich  das  Gefchafk  besonders  in  der 
LebensTen^erunga-BraocIie  vermehrt;  indeas  koonto  wegen 
surker  Brinde,  vorzugsweiae  des  groaseo  Peterabnrger,  kdoe 
Dividende  ^"  ?ahll  Werden. 

WestfaieiL  Altena.  Versiehernnf^en  gegen  Feuer-,  Ha- 
gel-, ILinsport-  und  Lebenogefahr  hatten  einen  8ich  langsam 
entwickelnden  Verlauf;  auch  Renten  zur  Altersversorgung  und 
kleine  Capilalvcrschrribiinfien  fiir  Kinder  sind  nnlir  in  .Auf- 
rahme gekommen.  \'on  allgettieiner  Bedeutung  sind  aber  nur 
die  Feiierpoli^en.  und  liie  Kecjru'iiiii^.itiiin  iitid  Krweilernng  der 
den  Privatgettellscluhcn  Concurrenz  macheDden  Provioxial- 
Soeiellt  iU  «dir  dankbar  an%en«nmni  worden. 

1.  Lebonavorsiehornag. 

Pmoii.  Posen.  Die  Lebensversicheningen  haben  an  Aus- 
dehnung gewonnen,  indem  das  Publicum,  namentlich  die  mi li- 
iere VMudaiae,  ~ 


Brandenbnr|.    Berlin,    nie  imr  vertretenen  Lebeosver- 

sicherungs-.Anslalten  halten  zufriedenstellende  Resultate.  Die  mit 
der  Berliner  Lebensversichenings-Geselisrliaft  verbundene  Ren» 
len-  und  <'!i](i!!i!-Versicheningsbiuik  hnt  bisher  für  Leibrenten 
nui  <  ;!i  k]<  im  s  (j.'scljätt  machen  krunieii.  wril  ilii'  llHiie  (!<-s 
1,1  jtii .  i,!.  ii-.Stemjiels  in  l'reiisspn  eine  t\incurren7.  mit  allen  tVem- 
deii  ( i  I  si  lUchafteo,  welche  in  IVeussen  Stempelfreilieil  in  Be- 
trelT  der  VersicberungsNcheine  für  Leibrenten  und  Lebeo&ver- 
•iiclieningen  geniessen,  beinahe  onmCglich  macht. 

Sachseo.    Magdeburg.    Die  Magdeburger  Lebensver- 
sichenings-tiesellseliaft  hatte  folgenden  Geschlftsbelrieb.  In  der 
Capitalversiebenuig  worden  zur  Lebensvers.  Begriboissvera. 
Antrlge  A 

angemeldee   1702  1.4440821 

angenommen   1396  1.168978} 

abgewiesen,  reducirtodcT 

/.urückgczogea   3(3  276060 

unerlc<]igt  blieben  ......        87  79760 


Antrtge 

1034  68460 

880  47466 

182  11 196 

32  1  850 


Bestand  bei  Jahresanftog         10  976  Pidisen  anf  4.052  314 


dazu  neue  Vefsichenugon  .. 
Davon  sind  eHoschea  dineb 

Tod    

durch  Nichtabnahme  

durch  Reduciioo  der  Ven.« 

Summe  

durch  unterlassene  Pciinien« 

Zahlung  

durch  Rflekkauf  

durch  Ablaaf  der  Venidierung 


2269 

184 
118 


887 

2fi 


1.211  4371 

41376 
70100 

10504 

203  637 J 

39  050 
12  978 


Demnach  Bealand   IS6S3P«liaen  auf  4 -^s«;  tot;  M 

7.ur  Jahrcoprlmie  von  1^478  Jfr  Dar  Venlchrrungsliestand 
ergab  bei  JahresschlufladTSlLebensversieherungensu  4.445  131 
7  792  BegräbaisavenMberaman  «a  440OT5  &  In  der 
Renienversicberuiig  waren 

Zugang   4  Poifaen  thar    105^  Jl*  jährlicher  Rente, 

erloeraica  ist...   la      ■       70*       •  • 
Bestand  blieben.  18      •       .    1818  • 
In  dtar  Ansaiwnar-Vtwkhernng  mm  Ziganc  76  Polizen  mit 
120  Antbeflan,  crkwehen  sind  ooNh  NIdhwnnanme  der  PoUien, 
onterlasseaa  FMbnÜsaabhuw  und  Tod  t8  Poluen  mit  37  Aa- 
thellen,  Bestand  blieben  73l  Polfzefi  mit  1 146  Antheileo. 

Westfalen.  H'ii^.mi.  Du-  Li'tM'ri--vrrsichccunig  findet  hier 
in  letzter  Zeil  besseren  Lingiug  als  früher. 

Bkelnland.   KSln.  Die  KSIdsebe  L.«V.*a.  Cooeordia 

hatl*  in  deu  Versicherungen  auf 

I'er^ioncn     M-  Capital       Sk  Rent« 

den  Tode&läU:  Zugang  ...  1  147   1.993  837    2  636 

Abgang ...    383    532  030    1  076 

Bestand  ..  7583         12.482250   18999 

den Lebensfkll:  Zugang...     36   4900    6179 

Abgang..      8   2000   1141 

BcMaald  ..    874    43  097          40  396 

Zu  den  Kinderversorgnngs-Oaasen  wurden  nni  1845—1862  ela- 

ä eschrieben  27  411,  davon  im  Jahre  1862  466  Kinder.  Bei 
er  Reiseversieliening  waren  im  Laufe  des  Jahres  6  231  Per- 
sonen mit  .').2l.iH  3i»i  ji^  versichert.  Der  BesUnd  der  Spar^ 
easse  betrug  bei  Jaiiresschtuits  464  44)  Jtfr  Unter  den  Activen 
von  Ö.U16  374  Mr  befanden  sich:  Darlehne  auf  Hypotheken 
und  Unterjtßader  2.82l>  160,  EflTectenbestand  am  31.  Dcoember 
1.437  038,  Uuthabeo  bei  Banquiers  und  Agenten,  sowie  dlrcfno 
Debitoren  470709,  WecliKclconto  109  252,  BcgrOaduagaeoBlo 
(nach  Abzug  der  achten  Rate  von  10  %)  89  404,  Immobiliom 
80  811  JBk;  unter  den  Passiven:  baare  Einaahlnnges  auf  609B 
Aciicn  1.219  600,  Guthaben  der  Kindcmrsorgungs-Caasea 
1.567  022.  diverse  Crediioren  75  289  &  tt.  s.  w.  Das  Qcwina. 
Saldo  betrug  136  437  Sk,  wovon  80781  Jfr  anf  Conto  f&r 
evcot  Verluste  und  BedflriEnisse 


2.  Feuerveraicheritng. 

Pranaaea   Tilsit.   Am  hiesigen  Orte  siod  bei  16  aus- 
wtrtigen  Gesellschaften  versichert:   Waaren  8^  Mlliioiien 
Mobifien  3  3ÜIL,  Geblude  bei  Agenten  8.880000  Jft;  bei  d«r 
ostpreosaisehen  Fenersoclettt  1.159 100  Jl- 

Pasen.  Posen.  Die  dics*citigen  ÜciehäftiresulUite  waren 
befriedigend.  Bei  einer  Vcrmehning  von  Versicherungen  ka- 
men verhällnissmSssig  nur  wenig  BrnndsehSden  vor.  Zur  Ver* 
hfllung  der  Feuersgefalir  durch  das  amerikanische  Petroleum 
hat  die  hiesige  königl.  Regirrung  auf  uns!  i  i  n  \i;;r;i^  eine  den 
Tr*nsjK>rt ,  die  .\iifbcwahnjng  und  \  ei  .irbeiiung  desselbea 
belreflendc  Poli/'  i m  rui dnung  crla.ssen. 

Bnadsnku^  ^dow* i&ü^^^  dei^Begieru^g  angeno«^ 
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durch  die  Zulassung  ausUndischer  Oesellsehaficn  liat  eine  dem 
Publicum  vortheilhaAc  Cancurrcnz  hervorgerufen.  Die  an- 
fänglich verlangte  Caiilionsütellimg  ist  später  aufgchuben  wor- 
den, weil  dadiu'rli  der  Itegierting  eine  gewisse  Veranlworllich- 
keit  Versieherlen  erstand,    .\usser  der  slädtischrn 

Feucrsocietät ,  hei  welcher  sämmlliche  Ge^iäiide  zwangsweise 
versichert  werden  inilsson.  arbeiten  in  Berlin  22  Fenerversicbc- 
rungü-GeüclIschaften  njit  etwa  350  an;{estellteii  Agenten.  Davon 
sioil  20  Gesellschaften  mit  lineni  l'e^ilen  Garantjecapital  auf 
Aclien  geicründet ,  iiiiil  i  vriMi  lnTri  nrich  dem  .System  der 
Grxen*eili;;keil.  Dem  Itoiiiuil  nn-  li  «cliürfn  l'reussen  10,  den 
dt'Utscheu  Biindc»si.<.'il''ii  Kn^lniid  2  iiiiil  Holland  2  Gesell- 
sehaf^«  !!  «n.  Im  vi  rilus^i  iitn  .laiiie  sind  neu  eoncessionirt  liie 
Gladbarher  F.-V.-A-(<..  liie  Nuiihcrn  Assiirnnee  Company 
iii  I.omioii,  <lie  As-.iirjn[ii'-l'ii[n[)ai;nic  te  .\rusttiil;iMi  in  llol- 
Uiul.  Die  vciii  ilrn  iih  isii  n  t ;  .  ■.Ui-S.-iflm  pro  lHtl2  erzielten 
KesultAtc  *inil  .Iis  n  'mslii;  .in/niii  liiii.  n ;  mi:'  i  inzflnu  suiil  durch 
bedeuteuile  Biämle  in  Kiisslami ,  Si  luvi  i'.cn ,  Iloll.ind  ii.  s.  w. 
«mpfiiidlicli  heriilirt  Wurden.  Aiiili  die  lli.'imle  in  Bi  iiin  wa- 
ren ungewölitdieli  häüHi;  und  betrafen  mitunter  aneli  grösseie 
.Knlsgcn.  Dir  Vcrsiclieriinj;  iiinerli.ilb  iler  Riii(;inaiiern  Ber- 
ii.T.  an  MobiliulgegetistiilKK  n  beliiig  zu  Villau.;  lii  s  Jahres 
l.i^.UtvH  \2'y  .ar  unil  hat  gefji-n  ilan  Voi  jnlii  um  >i  .Millionen 
.'t'  /ii::i'niiminrn.  Dir  grii-'-lcn  Siiuiiiicti  ii.-ilien  aiit/.iuveiscn : 
Aacli«-ii-Miiiii  lirii.'i  i  .laliresschSuss  2<)  4*38  0^3  j&/r),  die  Go- 
lhaL«clie,  Colofii ,  ili.'  Klherfelder  (16i  Miil.,  F<u<  r-riiHii.n  in 
Berlin  iui  \or|aliri'  1)000  M-),  die  Birlinisriic  Keiurveis.- 
Anstalt  und  die  Maj^deburger.  Säniintli<  l;i'  liii  r  :<i  li.  itenden 
GeselLscbanen  li.Tlien  dem  kOnigl.  I'i)ii/.eiin  ÜM.Iiiiui  jrdirUrh 
eineo  Fonds  zur  Beluhnung.  Unrersüli/uiin  und  Pensiotiirung 
verdienter ,  res]i,  invalider  .Milulirdev  uiiN<rev  Feuerwelu"  zur 
Di>.p<Jsition  geslelll.  «elclu  r  auf  die  einielm  n  .\nKlaltMI  DMb 
Maa&sgabe  der  Versieln  nnii;vsumineu  vertht  ilt  i>t. 

SehtoflOn.  Breslau.  Das  Feui-rvcrsiLliei niiL;s-Wrs.  Ii  lei- 
d*t  noch  unter  dem  .System  der  sl.ialliihrn  Hivoniuimluiig, 
wahrend  gerade  da-s  entgegi'ii'.;r..i  (/.(.■.  Zu'.nssiiog  tjro-'.rr  (  oii- 
currttnz,  allgenit-in  als  nciilis  uiin  knimt  i--t.  lancr  jir^selz-lichen 
Regelung  bedarf  aber  voriii  liiii'-ii  ii  das  \  i  i  liä'.lni-.s  der  I'ro- 
viati.ilsr>cietäten  und  I'ris  it  -  \'<  i  sii  ln  riiii;;~;.;i -i  llsrliaften  in  ilen 
Provinzen ,  wo  die  iisiirin  auth  die  Mobdiarveriiiclierung 
niiibetreil>en.  wie  in  di  r  UlK  inpi  nvin/.  und  in  Wesilalen.  Die 
Z»-itler»telIinig  i!<'i'  I'i  i-som  ii  und  BrliMi  dru .  vvU'lie  dir  l'H- 
TatgCMllscIianen  zu  01n  r\vni-lii  ii  haben  und  ;;lrii-;i/i'ilig  .\;.;i'nti-n 
J(r  ftOviil/ialgesellseb-Hfu  ii  sind,  maclit  ibni  ii  uini'  vollstän- 
^fiige  Unparteilichkeit  unmöglich.  Man  klagt,  dass  niclii  allein 
Amtleute  und  BQrgermeisler  (in  ihrer  Kigenselafl  al»  Agent<-n), 
•ondern  auch  die  Landräthe  gegen  die  I'rivnt-  und  für  die 
Provinzialgesellschaftcn  Partei  eritreifen ,  und  e«  felill  niciu 
an  gegenseitigen  An^schuldigungen  wegen  Uebergriffe  und 
Ge8«txcontniTeDlionen.  Dem  Anschein  nach  haben  (  uiige 
junge  deut«che  VersichcrungsgeselLselial'ieD  ungünstige  Kesul- 
Uie  erzielt,  veranlan-st  durch  »tarke  Brandschäden  und  den 
«eit  1858  «lloiSlig  »ich  wieder  geltend  machenden  l'räniien- 
druck.  Die  in  Breslau  domicilirenile  schlcsische  Feuervcr- 
ticherunga  -  Oesellscbaft  hat  endlich  das  Sceversiehei  luigs- 
Geaehlft  eingestellt,  das  Flu»*-  und  Landtrau-|ioi  1 -\\  i --ii  lu  - 
raogi^eschäft  aber  beibehallen sie  erfreute  sieli  vv  i.  di  r  giln^li- 
gen  Erfolge»,  wie  die  Zaidimg  von  12  %  Divid.  tub  n.  bi  M 
enttprecti ender  Vermehrung  der  I'räuiien-  und  der  Gewinn- 
reserve beweist.  Die  Brand-schadrn-Sunime  übcntueg  die  de» 
Vorjahre«  um  30  000  M,  die  Mehrc-innahme  dagegen  betrug 
90OOO 

SftOhMD.  Magdeburg.  Die  Magdeb.  Fenervers. -Ges. 
hatte  eine  Einnahme  von  3.064  078  Ät,  nSmlieh:  Prämien  fTlr 
IIS  728  geschlc^sene  Versicherungen  mit  642.202  930  Äfr  Ver- 
fiebcrungssiunme  2.130  402,  zurAckgeBtellle  Präniienreser\-e 
a«w  dem  VoQabre  für  616.3GC110Ä  Versicherungssumme 
)SH8  561  (dnroa  in  Rückversiehcrung  gegeben  für  7Ü.7'.»0  291  M 
V  rrsielienmeasumme  215  640),  Reserve  für  noch  nicht  regulirl 
.vesene  .Schaden  211888  (davon  durch  Rflckversichenrng 
ttdeckl  36888),  Zinsen  4)  1)98,  GeMrino  an  Agio  auf  ICflecien 
SiSSS  Ä  etc.;  .\u.sgabe:  AgentiUpratbion  199958,  Verwal- 
«mgakoaten  102  691,  Beiträge  zu  gemeinnatzigen  Zwecken 
tSSB,  bt  /ahlu  .'Steuern  4  092,  filr  2  879  Brandschaden  1.481  112 
(dm»  der  Ersatz  aus  den  RQckveraiclierungen  365  372,  noch 
Bieht  regnlirte  203  .SchSden  150  380  incl.  Ersatz  aus  den  Rück- 
icnidwrttngen  40  380),  RQckversirherungs -Prämie  und  ristor- 
■irte  Prtmie  für  wieder  aufgehobene  Vi  rsiebi  rungen  721  595,  zu- 
lückgeatelllc  Prämienresenr«  fllr683.43H  71)3  J*  Versichcrunga- 
tumme  1.015273  (davoa  Ar  In  Rnckversieherung  gennmmene 
99J)11  055  »  VersicheningMumme  334  543  M  Prämii ),  Verlust 
O  auf  Conlanten  und  Valuten  5  0S2.afr  elx. ;  Hi  ingr  winn: 
den  Verwaltungsrath  und  an  den  Generaldirector 
Dividende  für  2799  Actien  zu  28  ^  78  372,  Ueber- 
aciiuM  zum  RcMrveibods  22696  J»    Von  der  fOr  dgeoe 


Rechnung  zuiückgestellten  Prämicnreserve  gelten  Cär  1863 
674  841,  fQr  spätere  Jahre  105  880  Jtfr  . . .  Die  Magdeburger 
Hückvers.-.Xcliengesellsch.  hatte  folgende  Resultate;  Einnahme 
270  .54!)  .3*^  (Prämie  iiir  Rackvrrsirherungen  mit  63.457  861  » 
X'crsieherungssumme  240  574,  Zinsen  24  051,  Gewinn  an  Agio 
auf  Knecten  5  924  Mr);  Au.sgabe:  Rabatt  auf  die  übernomme- 
nen Rückversicherungen  48  726.  Verwaltungskoslen  2  561, 
Betheiligung  an  1  'M  Ui  andsdiäden  (wovon  auf  1 1>0  Schul enaotlieile 
40  154  M  nebst  1  U(j7  .iu  Kostenantheilen  1  007  vergütet  und 
30  Schadenanth.  ile  zu  13  288  Sk  zurilckgestellt  wurden)  54  509, 
rLstornirte  Prämie  (Vir  aufgehobene  Rilck Versicherungen  2  557, 
zurOckgestellte  Priiuiienreserve  für  54.S;m;  602  3Ur  Vcrsichc- 
rungSiüumme  111  952  :äfr  (davon  gelten  für  1863:  !)ii58l,  für 
spätere  Jahre  15  371  3Ur):  Reingewinn:  Tantieme  .^)U2I,  Divi- 
ilende  für  5  0tX»  Aetieii  i  ."/^  ;iUr  2D000.  zum  Reservefonds 
13  10<l.  /um  Sparr.iiids  3  120  .'iU- 

Westfalen.  Ilagen.  Die  nnerkaum  soliden  GeselUiliaflen 
finden  im  liiisigi  n  Kreise  ■  in  stetig  sieh  sleigerndis  (irseliUft, 
obsclion  die  ( "oneurreiiz  ilureli  dii'  Zulassung  vieler  neuen 
G<  sr  lise]infleD  sehr  gesteigert  ist  und  dii'  l'riliiiii  n  sehr  ge- 
drückt wenlen.  Mehrere  neue  Gesellscbarien  fanden  bisher 
wenig  Kingang  und  sl.llten  dishalli  ilue  [Bemühungen  ein. 

RhelnlaDd.  Gladbneli.  Die  neue  (iladbaelier  Feuer- 
versicherung» -  Gesellschuft  hat  ihre  Orgaiusalion  last  in  allen 
Theilin  der  Monarchie  voliendil  und  wird  vin  aussieiillich 
ein  goleihliches  Forlschn  ilen  tindi  n.  Die  durch  AUerli.  Cabi- 
iuls.(>rdre  vom  2.  Juli  !8.")!>  i  ingif'ilu  !i-  Hi  schrrmkuiig  jün- 
gi'n-r  .\Liii  iig<  •■i'll-.rliarti  ri  ni  ilrr  Bi  fii;;iiiss  zur  Inimobiliar- 
Versicherung  ist  für  die  Ulieuipruviu/.  aufgehoben  und  gleich- 
zeitig duich  Zul.issung  auswärligei'  \°<'rsichenil|gStlWla)len  Cloe 
erweiieite  Concuirenz  gi  scliallen  worili  n. 

Köln.  Bei  der  Kölnisilien  F.-V.-G.  Colonia  war  im 
I.auti'  des  Jahres  eme  V<  i>iclii-nmgssumnie  von  038.136  651; 
äfr,  am  31.  Decemlier  von  012.010  870  3*  in  Krall.  .Soll 
iii  /.ihlfc  Brandseh.'iilcn  893  4yi>,  Diwib-iide  zu  H<>  .iSt-  pm  .\ctie 
2IO11U1J,  Uesen,  e  für  unn  gnlirte  BraudschSden  03  9O0,  Resei-ve 
für  ablaufende  Versicherungen  n.  s.  w.  1.520  500  Jür  ;  Haben; 
Uebertrag  vom  Vorjahre  1.470  150,  Uebertrag  der  Reserve 
für  unregulirti-  Brandschäden  vom  Vorjahre  58  200,  l'rätnii  n 
und  Poliz.  kosten  1.101  395,  Saldo  des  Zin.sencuntos  8H  2j|  .SA; 
HescrNc  für  1.803  als  Vortrag  1.520  566,  Krscrve  an  vorau» 
empfangenen  Pi-ämien  für  spätere  Jahre  280  737  Das 
Grundcapilal  betrngl  in  3  000  Actien  3.000  OOO  .3*-  .  . .  Die 
Kölnische  Rückversichri  ungs- GcscLschan.  hat  wieder  ein  sehr 
befriedigendes  Resultat  geliefert.  Der  Jahresühersrhuss  be- 
trigt  112489  M,  wovou  100  000  3Uk  zur  Deckung  der  Ver- 
!  luste  aus  früheren  Jahren  (am  31.  Dec.  18GI  noch  373  941. 'S*- 
betragend)  verwendet  und  der  Rest  dem  Rrservefonti-  zuge- 
schrielhcn  wurde.  .^n  Rückversicherungen  waren  in  Kraft 
340.261  791  Hie  Ncitu-Prämiencinnahmc  ergab  386  882  M 
Für  Schäden  wurden  I  547  Posten  bezahlt  oder  sind  noch 
schwebend  mit  zusammen  285  290  Der  Betrag  der  Prä- 
mien fibersteigt  demnach  den  der  .Schiden  um  101  592  Mr, 
wozu  die  Feuer-Rückveraicherungs-Branche  75  501,  die  Trans- 
porivers. -Branche  25  891  JUr  heigetragen  haben.  Bilanz  am 
31.  Dic.;  Activa  3.375  715  M  (Solawechsel  der  Aclicmäre 
2  l(K»000,  Conto  der  Werlhpapiere,  eigene  EffecWn  260  622, 
Debitoren  404  171  M-  u.  s.  w.);  Passiv«:  Capitalienconto, 
6  000  Actien  zu  500  .1*  3.000  000,  Zinsen -Ri  sen  econto,  Zin». 
Coupons  356,  Dividenden- Reserveconlo  546,  Prämienreaerve« 
Conlo  pro  1863  und  folgende  Jahre  203000,  Schadeoreterve» 
CVmno.  aehiMbende  Sehidw  TSMi  Oreditorai  96609  M 
Trier.  Die  TIdligMt  der  liier  Terlreteaeii  Qeadlaebaftea 


war  folgende: 


an 

Ti 


Zahl  der  Veraicheninga-  und 

Proinngations-  Antrige 


IH57 

1S5H 

1S59 

INGO 

1861 

1862 

.Magdeburger  

"  IW 

54 

05 

TT 
f  i 

III 

18 

17 

13 

10 

8 

410 

305 

208 

3UI 

308 

291 

266 

180 

297 

222 

243 

370 

173 

88 

92 

49 

78 

82 

Klberfelder...,  

98 

64 

58 

46 

24 

60 

16 

53 

9 

5 

4 

12 

7 

7 

29 

11 

4 

11 

Scldesische  

24 

23 

72 

52 

37 

34 

IH 

80 

112 

106 

180 

269 

Hri'llNi'-rhe  

85 

10 

5 

7 

22 

11 

I!:ui  isi  Iii  IIy|K>tbekenbank 

30 

43 

44 

8 

27 

26 

l'l  :!■.  nli-f.lia  ,,.  

2 

7 

73 
5 

im 

-552 

im 

TO7 

im 

19 


uiLjiii^ed  by  Google 


146 


3.  llagelverMirh(>riin<. 


Posen.  I'<)stn.  Dir  H.igclvcrMLiii ruugto  Itttbeo  noch 
immer  mclit  slii:  gt'wäii.sitilc  lii.itlitun;;  geluiiilen,  WMlwlb  dM 
Gcicliift  daho  ohne  iionilerlichcn  Uctaug  blieb. 

Bcrliib  Dit mm BerMner HMfliwafunmi' 
m Sei^geiriwi  von iSTOOOJBr  troli  der 
■olnraNii  Wello',  wdtbe  mnwBtUeb  tun  6.  JuU  6atgpin  Deolieh- 
lud  hcfaBMditeB.  Die  VerMmnCMMW»  war  ob  etwa  4\ 
HinioBMi»,  ^  MmndiiMbB»  <m  «8000  »  vcrgrOMert 
worden.  WOrtember«  wurde  ein  wdterM  Feld  Jhw  Thi- 
«gkeit. 

Sachsen.  Mapdi  liLiig.  Die  lii(--ig<  n.-V.-(i.  cilili  cinea 
Verlust  von  48  Ü21  Ä,  so  linss  lik'  si  horttf  Wii  ii<  raiifnnhnic  der 
DiTidendFDzahliing  nicht  erfolgiii  knnnie.  Dir  'N'i  i^icherung»- 
Kumme  ist  seit  18.')8  vou  '.'5.417  im  ,-iiif  3».9h7  Hi9  at  im 
»lirecten  (ifsrhrifi  ucslii-^'cn.  Mihi  war  beiiiilht,  das  (icscliüri 
in  am  rkatint  ncfS lirlichen  Gegenden  nielir  einzusclirüiiktn, 
dai;e!;cii  lins  fili-  liessere  Gegenden  tu  Leben  und  liie  rriimien- 
sälze  /.u  ertiüben,  so  dass  der  I'rocenl&iilz  auf  im  Durcli- 

•clinilt  gegen  1,1S  Im  Jahre  IHoH  ••[ieu.  \:s  wurden  «hge- 
schlossen:  Vernich.    Vers.-.'^iiiiiiue  riiiniien 

3i/e  .St- 
irn direetrn  (Jescliäft   26  190        38.9K7  IG!)      4C9  822 

izD  Gesi'h.  (Icr  I  IdurbfndU" 

(lesellseliafi   1  921  '2.45'J  737         fi  83;} 

Die  Zald  der  verficlierleu  Ackerparz«  !li  n  ist  aniiäliei  iid  l'SiiÜOO; 
die  Zaid  di  r  I'oiizen,  aiif  welelip  F.nLsehädjjjiiiii,'  m  wiilirt  ist, 
betrug  im  dineten  ('iiselirill  3  454,  im  Geseliiill  der  Öder- 
bnichs-GesellKe!i:il'l  I8'J,  die  KütscIiüdigiingsMiirune  iiicl.  der  Re- 
guliruui^skoMen  lieziehi  nllieh  l  lUi.37  iiin!  2rp  08C  jätr  Seliun  der 
April  brachte  G,  der  Mai  14  HngellnKe,  von  denen  jedoch  nur 
der  25.  Mai  von  Hedeufung  «  nr  und  23  44S  .ilö-  J-'eliaden 
brachte.  Im  Juni  waren  nur  3  Tage  v<illKrrinilig  liagelfrei, 
die  SebSden  jedoch  gerini;.  Am  G.  .luli  wunle  <lie  Cn  seikt  hai'i, 
Kunz  besonders  hart  betruffm.  da  d.is  Uiii:;t  jwetter  vorzfigücii 
IQ  der  Provinz  Sarlisen  w  ülheli  ;  der  'IVig  kostete  der  (ii  sell- 
«cliall  ausser  Hegulii  unKskiisri  ii  Ü  iG  47i;  ;*r  Der  29.  .biü 
kostete  59197,  der  3U.  Juli  14  202,  du  3.  AuguM  18ti7G  :i/r 
In  5  landrälblichen  Kreisen  lietniueii  liie  zu  vi  i  nulcniii  n  Schii- 
den  je  mehr  ahs  12  00Ö  JJfr,  in  allen  5  zusaiunu-n  I5',t7G2  3Ur, 
während  in  den  vorhergehenden  8  .lalircii  lüiei liaupr  nur 
7  Kreise  mehr  als  12  000  Skt  und  diese  7  ziisaMiniei)  nur 
101  i.'19  Ä-  empfangen  haben.  Unter  den  Kinunljirien  von 
550  GIO  befinden   sich:    Prämie    exci.    Kislunii    470  655, 

Poliiegebühren  C  421 .  Zinsen  und  .Agio  18  31(1,  lU  in  Giimd- 
capilal  entnommen  4SÜ21  Skr:  zur  Ausgabe  gehrueti:  l'ruvi- 
«ionen  43  482 ,  Verw-illungskosten  37  80",  liagelseluiden  iucl. 
Reguliningskosteo  466  909,  Reser^e  fiir  noch  unerledigte  Sib.~i- 
den  1865  St  Die  Bilanz  seldie.sst  ab  mit  1.4()4  851  3U, 
Ae&ni  hypothekarische  Fonlei u[.f;i n  1^8  147,  Darlehne  31  050, 
preuss.  SlaatitüchuidM-beine  (löOOO).  Kisenbahn-Prior.-Ohliga- 
Öoneii(1170ü0)  mit  i  %  unter  dem  üeldeur.se  berechnet.  120101, 
Mudeb.  Sladtoblig.  10  000,  Cassenbesland  2  35G,  Disconlen 
11050,  Inventarium  5  338,  Debitoren  IG  4Ü8,  Dei.otweehsel  der 
Aclionire  1.200  400  Ä;  Passiva:  Ginudea|iilal  (in  6  000  Aclii  n 
zu  500  M,  wovon  2  909  StOck  nicht  begeben)  1.500  500  .TU- 
(davon  abgeschrieben  Verlust  pro  1861:  26  3W,  pro  1862: 
48U21),  Ibigelschaden-Kescrve  1865,  Creditom  854S0,  nicht 
abgehobene  Dividende  |iro  1860:  445  Jtk 

Erfurb  Bei  der  hiesigen  U«gdM!biden-Ver»icl)eruDg»- 
gcndliciwft  erreicfate  die  Vcrsiclieningastinunc  die  Höhe  von 
sinAOOO  St  in  6549  Versicherungen.  Zur  Deckung  der 
fidildcn»  bei  660  Mitgiiedeni  50  627  Ar  betragend,  i>owie  zur 
BMlrcUm«  von  VerwaltungMuagaben  reichte  die  einfach« 
Plinie  nicht  i;«ns  zu,  sondern  mussle  ein  Nachschuss  von  35  % 
dar  ursprünglichen  Primie  ein^ezogeo  werden,  wonach  Kich 
dar  Oesaanstbedaif  an  Primie  incl.  rischschuss  anf  1  4 
11  )tf  TOB  Je  100  3Bk  Vonichenmgsaumme  belief,  —  ein 
cSnsIvms  Ibaaltat,  ab  viala  andere  GaasUiehaftca  in  diciipm 
Jahre  anfWebcn  kSnaen. 

Westfalen.    Hagen.     Das  Hagelvci-sicherungs  •  Geschäft 
war  hier  sehr  gering,  im  Sauerlaade  bedeutender,  aber  wegen 
~    '    ~  ~     sü  nelifefeo  JilireB  variMMogend. 

KOln.  Bat  dar  KdaiaghaB  K-V^  liod  die 
Versicherunsssninnw  md  dte  PHtadeoalunlmw  bedeolend 
gestiegen.  £a  koantCD  18  »  Dividend«  pra  Aalla  geiaUt 
werden,  obwohl  SSll  Poüten  gegen  1  6M  im  Vegahra  raa 
ättciaeUag  betroAm  wnnhn.  Dia  EianaKma  bato^  109178 
Jfr  (Capitalreserv*  «n  dem  Voriähra  SO  018,  Baaer?«  flir 
tinvorhergesehene  Verluste  62012,  Plrlmien-  und  PnSce» 
gebOhren  pro  1882  865437,  ErtrigniaaB  dar  angelegten  Foods 
«ad  realiairtenOawlflM  «affiOtetaii  08001     n.  ■.  w.)i  raBaget 


entschädigUDgen,  Kegulinings*  imd  Verwaltungskosten  incl.  Pro* 
Visionen  w  urden  289107,  zurCftpitalrescrve  281766,  zur  Reserve 
nir  unvorhcrgcaeheoe  Vcriusle  40000  JUr  verausgabt.  Emiltirtaind 
8000  Aedea  anSOO      die  Geaammlreaerrca  beln«eD  881 706 JM 

4.'  ▼iabraraieheraaf. 

Paaen.  Posen.  Die  Viehversicheruqgcn  fanden  ooel) 
wenig  Beachtung,  das  Gescliit't  dann  war  dcmaaeb  nicfat  am- 
fangreich. 

Berlin.   Bei  der  am  1.  Nov.  1861  ii 


Berlin  gegiOadetaa  ViebvcnielieraiMa-Bank  iOr  Deataeidao«! 
wurden  im  eralen  Geaeblftijähr  8857  SlOdt  Vidi  Ar  676884 
M  veraicbcit  Die  Aimien  betrag»  II  100  J8- 

5*  TransportversicheruDg. 


Kemel.  Der  fiddflhscrsichenings-Veretn  hat 
im  6.  Rechnungsjahre  (April  1861/68)  einen  Verlust  (Jahres- 
beitrag) von  9-^  %  fflr  jed«  8aM  erster  Class«  gcluibt;  in 
den  6  Beehnungsjahrea  Delnig  der  jährliche  Beitrag  durch - 
schaHtidi  4.^  %.  Da*  7.  Rechnungsjahr  dOrfte  nicht  so 
gOint%e  Beaultata  anabea»  da  2  Totalverluste  und  neue  Ha- 
varien vorkamen.  Dem  Verein  gehören  gegenwärtig  etwa 
50  ."^chÜTe  im  Werlbc  von  ca.  700  OOii  ."U^  .m. 

Tlinrn.  Auf  \'ernnlassurig  der  Ilamii  lsk.iniiru-r  setzt  iia."> 
("omite  der  vereinigten  Tninsj.uitvi  rsichetiings -Gcst  ilsch.-iften 
zu  Berlin  im  Interesse  der  WciehselseliilTaln  t  hier  eine  .Schiffs- 
revisions  -  Conimission  ein,  deren  Nothwendigkeit  die  That- 
saehe  erweist,  da*»  im  vorigen  Jahr  etwa  300  Kälioe  liierort» 
revidirt  worden  sind. 

POfea.  Posen.  Die  Geschäfte  der  Traaa|iortircimdio> 
ruog  waren  w<^en  des  niedrigeo  Waaecrataades  dtt  Warth» 

von  keinem  sonderlichen  Erfolge. 

PonuaertL  .Stettin.  Bei  den  hier  verirdeiirn  AMecuranz* 

Gesellschaften  wurden  versichert  er' L-eii  i  ;^:f  i"rihr  70.824  409, 
gegen  Slromgefahr  9.032  GG9  Sü:  liui  Jahre  1852  beziehent- 
lich 13.125  189  und  11.591688  »). 

Braadeatarg.  Berlin.  Die  Transportveraichanin^-Ge^ 
!iellschanen  arbeiteten  im  Ganzen  ohne  grossen  Nnlica;  andk 
die  Zahl  der  Versicherungco  blieb  hinter  frOharcn  Jahren 

zurdck. 

■MlMBi  Magdaburg.  Bd  der  btnigen  Wasserasae» 
cnraM-Aoäengeadladiaft  wtmka  veraiefamtt  von  Hambarg  und 
Harborg  nach  Mar  per  fiegdaehiff  73600,  per  Schleppschiff* 
501 400  ttr,  von  Uer  aacb  Hambiug  ma  Harbunr  resn. 
40800  uad  lOBlOO*,  vaa  Ucr  aadhBadwai  reap.  81  3(k> 
nad  87100ttkOfitcrj  «ofPoBHa  aacb  uad  von  versehiedenen 
Orten  21 190  Wml.  Getreide,  Saat  und  Hflkenfrflchte,  59  900  ttr 
Roggenmehl,  KIcia  ete.,  18800  *  Hoho-.  Oel-  und  Raps- 
kucfaea;  auf  Dadgmtioaca  aadt  nad  von  verschiedenen  Orten : 
div.  QOtcr  1.114100  ttr,  XartaiTehi  106  Wspl.,  Stein-, 
Brami«  und  Holzkohlen  67800  To.,  Bruchsteine  153  R  Hillen, 
BuUea  80  WspL  DaAr  wurden  88463  Sk  Prämien  erzielt. 
Der  VnhMt  war  gegna  IMber  aebr  bedauteud,  so.dass  ilen 
Venfehertea  bd  ^wiwMiiia  nur  dne  Rückprämie  v..n 
981  %,  de6  AetioalMa  dne  Divideade  von  11  pro  A< ;  <> 
gezahlt  werden  konnte.  Der  Reservefonds  stieg  auf  19  07U  .JiA- 

HhelDland. 

Versicliui  :iriL'--Ki 

hat  mit  Degirir;  iles  .lalires  nu'lirere  durchweg  verlustbril 
Agentiit  eil  an  der  Nord-  und  Ost.see.  namentlich  Hamburgs  «n- 
geheii  Ia^sen.  Bei  dem  im  Ganzen  stillen  Gcschän*gaag» 
machte  »ich  eine  starke  Toncurrcnz,  besonders  durch  dniga 
neue  auswärtige  (iesellschaften  bemerklich. 

Wesel.  Die  l'rämieneinnahme  der  niedenheiaisehea 
Assecuranzgcscllscliaft  betrug  253  805  3kk,  d.  h.  49417  JSk 
weniger  als  im  Vurjaiire,  woran  hau]>Lsächlich  der  amcrik^ 
uischc  Krieg  und  die  grosse  Coucurrena  die  Schuld 
Au  Zinsen  und  DividenocB  wurden  verthailt  64000  Jb» 
Ucscrvcfunds  geschlagca  4174  «Br,  ao  daaa  dicaer  jetzt 
151 000  » co&lt.  ^ 

K6la.  Dia  Bae*»  Fkaa»  aad  Landtransport* V.-G.  Agrip. 
pina  in  Kfila  eniallc  jb%aada  Baautata«  Emnahme  329  732  3^ 
(Vortrag  aua  1861  ftr  adnrabaad*  Schäden  und  laufende 
Bideaa  ASOO,  Pkimica  ehachliessBch  PoUzesgrld  217  357,^ 

  17075  dfe);  An^gabe  151603  M  (Ristorui  und  ROck- 

8187»  Ageaturprovision  und  Courtage  10468, 
Prladaa  65231,  bezahlte  Sch  äden  53  485, 
13987,  Bonquierpro Vision  u.  dgl  345.%); 
Vortrag  «db  aeaa  Jahr  180700  Jik  Der  Reing  ewLOu  von 
67468  ak  wacda.  «ia         vartbdb:  16  %  äaMtaa  fBr 


n  li  V  e  1  d  o  r  f.  Die  Düsseldorfer  allgemeine 
I  M  llsehiift  für  See-,  FIuks-  und  Landtransport 
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dei)  \  orsUt[id  und  die  Direclion  d*)l(5Jl*-,  Dividemle  von  24  .Ufr 
pru  Actie  (20  %  di-s  Kinschusses)  »8  823  'S*'  Die  0«ranlieroittel 
der  Gc«rllsclMll  sind:  OruDdcapiul  1.000000,  Rf^errefonds 
(35  3lt  pro  Afliia)  70000»  Prtain-  tnd  8ehU«dvocti«g 

ISO  700  at 


t»  Spare**««!« 

Tliorn.   Zur  riwliarm  Aab«  vod  CajHUü 
d«r  AiMl«rbe*iHkanug  die  HldaMhe  Sparcuse 
8k  httte  577  EinlMea  im  B«tnfa  «od  40  722  M 

iNe  Cmse  uMt  i\  %  nnd  Riebt  ihr«  Gelder  auf  Hypoiliek 

md  Weet»el  gegen  5  un.l  C,  %  ans. 

Posta.  Posrii.  B<-i  lie:  •-lÄdtisrhen  SjinrcJi'isir  halle  eine 
erheblirhf  Vci  imdn  uni;  der  Kinlnuen  sind  ;  atii  Jahressclilu.".« 
waren  4  914  8pjirca«}«en-üücher  über  eine  Gesaminitiolage  von 
«029641  Sk  im  Umlaaf. 

Bmdüdvf.  Kottbus.  Die  hiesige  »tädtiachc  Sparcasse 
hatte  eiaeo  Zi^ag  voo  20584  A  und  einen  Abgang  durch 
Rückzahlaogea  tob  10077  Sk,  daa  Bnlagecapital  betrug  bei 
JahrcsMfaluaa  5244S  3tk  Dem  BeaUode  des  DisposiUoosfomls 
aind  WO  Mt  tontreten,  ao  daa»  er  akh  bei  JabresachliuB  auf 
1SSS7  Jfr  beUoT. 

Saehxen.  NDrdbausen.  Die  R.  ^llnlln^  der  Kreis-Spar- 
cas.se  und  der  dauilt  Verburidi-tun  I).irli-lir;M;is.'4i'  steJlle  sich: 
Bestand  dir  Kinlngen  am  l.Janiifii  ITil.ilS  .fc  .  angezahlt  inil.aute 
de>  Jalires  ül  774  Üfr,  an  nii  Iii  i  i  liiil>i-iii-n  Zinsen  zui;f>elirielien 
5U22  zuii'kkijfznyL-iiL'   Kiiili>^H-n  öil  182.3*-;   Hist:iiid  der 

Einlagen  bei  .laliri-'schluvs  189  903  Är,  viitlieü!  auf  2  4.88 
Bücher.  Die  Ziri'-i  ii  fu:  diu  .Sj)arefl*«en-lnr<Mi-^M  ni'  n  Uctmufn 
überhaupt  5  940  .iiur  \<.i---''i-  dein  ubigen  BeMand  liai  die  Cassc 
«inen  Reservefonds  vdii  Iii  Dil.  Ä,  alxo  1846  3Ur  mehr  als  im 
Vorjahr.  Bei  der  Darlehn.sras-.e  «ind  geK"*"  Bflrgscbafi  je  zweier 
Kreueingesaeneo  oder  Niederlegimg  von  \V'erth|»a]iieren  aus- 
geliehen 12  048i  Ä  u"d  davim  zurfn-ki^'-rsldl  5  578!,  .'Ar 

M  Qli  I  ha  use  II.  Ks  wunlen  S|i.Tr  einlaf;en  gemacht  30  515, 
Einlagen  zurackgenommcn  31605,  Bestaml  Iji-i  Jahrcssehlus.s 
89  260  Ä;  daninter  Mädlische  Hypotheken  22  998,  ländlithe 
Hypotheken  43  727,  Papiere  au  porteur  2  000,  .Kusleilnmgen 
an  Handwerker  gegen  Burgseliafl  6  270,  Darlehne  .nu  ■■tTint- 
liche  Insiiiuie  und  Corjuiraiionen  142ÜS>  3Mi  Die  EintichiuDg, 
gegen  Bfirgscliafl  D.irk  hni-  bis  zu  200  Stk  g^gaO  5  %  Stt  eot- 
oebmeo»  wird  vielfach  bcnuUt. 

WmIMMi  Bielofeld.  Der  Varkdir  der  Sparcaseen 
des  Bcsicfcs  war: 


Kreifl  Bielefeld  

Sudt  BieleCeld  

Kreis  Herford  

•  Wiedeohrflck 

•  Halte..«  


Zuwaeh«  durch 

/.iinirk- 
j^eiiom- 
inene 
Einlaaen 

Bestand 

bei 
Jahres- 
srbluss 

Eitdageo 

Zinsen 

291  996 
44  576 

225  064 
51280 
28050 

14  801) 
2  359 

12  056 
2-201 
1724 

169  560 
34  450 

194  680 
34^36 
17877 

Gül  5U3 
75  829 
684  487 
106  787 
70814 

040  966 

32  966 

451  403 

1.539420 

.Sümme   M 

In  Ofiter«luh  wird  die  Errichtung  einer  Spiircaaae  beabeiehtigt. 

Monster.  IN«  ^arwsiif'd««  Beabfca  Kefcrten  erfreu- 
Holic  Besoltate. 

Siegeo.  Der  Oeaammlbetrag  der  fMuga  der  8  äpar- 
«uoea  dea  Kreiaea  warEad«  INS  fait  maden  Ziddea  fidgcnder: 

8i««n  18tt  enriabtet,  172000  Sk 

BiOieahach   1864     »       27000  - 

Feradorf   1859      .        13000  . 

Alti  rui.  IKt  S[iai  lassen  im  KreLse  liatten  naeli  .\brech- 
BUDgder  Kiici<7aliluiigen  folnendi  Hi  siäiiilr:  Lildensclieiii  67  000, 
Altena  59  281,  Halver  18  50ü,  Ni  u.  ni  ail.  8  0<.K(  M  Die  ver- 
hillnissmiissig  geringe  Wirksamkeit  der  Sparcassen  lu  mlil  in 
dem  Mangi'l  iiii  .Spaiviim  iinier  den  .\rbeit<  ii;  und  in  dun  f-irt- 
währenilen  l.'iulaufeu  der  vorfaaudeneo  Capilalieu  in  den  zahl- 
reichen Fabrik-  und  HoB<Mnge«cbU>«a,  wakho  dea  Sparern 
mehr  Zinsen  i^cben. 

Hagrn.  Die  Einlagen  und  zusesrhriehenen  Zinsen  betru- 
gen bei  der  hiesigen  .Sparcaii.se  111  099,  die  Rückzaldungen 
94  762,  der  Beittand  bei  JahressrhhiRS  317  099,  da.s  Guthaben 
des  tteservcfond-s  26  271  Sk  Da»  auf  frühere  Verhüllnis^se 
bcairte  (Statut  hindert  durch  vielfache  Ueinmnis>.e  beim 
Idhan  ein«  grCaaece  Wirkaaaikeit,  es  wird  deehalb  auf  Besse- 


rung dieser  Uebelslände  hinjjearbeilet.  .  .  .  Ilie  Kin[«gefi  bei  der 
.Sparcaiwe  in  Schwelm  betragen  annähernd  270(100,  da.s  Ke- 
»«rvecapita]  16  000  Jlt-  Die  Einlagen  im  V'orjalirt^  waren  ohne 
eapitalifiirte  Zinsen  90  964],  die  Rückzahlungen  49  158  3Ut 

Bochum,  Der  Verkehr  der  drei  S)karca.ssen  des  Kreises 
war  folgender:  Hattingen    Bochum  Witten 

neue  Einlagen    33  321  Ä  167  1 1 1  »  263  689  Ä 

zugeschriebene  Zinsen   2  382  •        7  772  •      1 1  697  • 

zurückgezahlte  Einlagen  . .    27  467  .    105  159  .    100  084  • 
Einladen  am  Jahresschluss   99  653  •    357  607  >    514  848  > 
Seit  1856  haben  sich  die  Spareialagea  voa  223 129  &  auf 
»72107  JT    ^  ■ 


L«aii«Ph  b  Lüitiinghauisen  iai 
.Spareaaae  errichtet  woraea;  die  übrigen  gedeihen  sichllleh  iiad 
■ebcB  sia  eifreulichc«  Zeichen  des  zunehmenden  guten  Sinnes 
der  AibeiterbevSlkerung.    Die  genaueren  Berichte  liegen  uns 


aiefat  vor 
Elberfeld. 


Ii. 


I-.ll'prfrlder  Sparcasvi-  wnr<ien  neu 


eingelegt  138 'i61  .Ar  m  -l'Ml^.  7urüekuezaldt  13  J294  Sk  in 
2  102  l'<»slcn.  Der  ISesi.m.l  b<  1  .Ubressehluss  war  021  086  Ä 
in  10  717  Posten.  Die  r!n  iiii--rije  l'i  in/ird-Hilfscasse  üljerwies 
181  Sk,  welehe  an  die  Enijilanus'n  reehtinten  verllieiit  wurden. 
Von  dem  (lewinii  aus  dem  Viirjahre  wurden  dem  Ke.scrvefonds 
2  149  3ik  zugpsehriehen,  so  das»  er  auf  58  956  Sk  anwuchs; 
der  Hesl,  6  01H  Jäfr,  '.viin'.i  der  ( iemcindecasse  rd  irivustn  ... 
Bei  der  Sjmn-iisse  in  Ufirnicn  wurden  im  Detrmbcr  lööl  von 
50  Personi  n  ni  u  riniieb  ur  H331  Sk,  Ende  des  dahres  den  Ein- 
legern an  /ins(  II  t;iii  ^e^chriel»  ii  12  005  Sk,  im  December  1861 
zurüek.ne/.afill  in  HH  Uriel:r'rii  ganz  und  15  ibeilweisc  1  270  At, 
NO  dass  am  31,  Di-eenibi  r  1861  die  ( 'npilai(  inlagen  in  7  004 
Büchern  425373  .*r  belnigen.  Bis  zum  1.  Oeiober  1862  kauieo 
hinzu  in  1425  Büeliem  83  961  Sk ,  wurden  getilgt  in  1116 
Büchern  Gl',  KSl  .mr :  <li.'  Cassr  verwaltete  Ende  1861  ein  Ca- 
[lital  von  472  73.3  ,*>■.  ^eiiuldelc  425  424  Sk,  besass  demosch 
ein  \"i  rmriKen  vnn  17  3lJS  Sk,  wovon  der  Krankenhaus- Vs^ 
waitung  5  0011  Sk  als  Geschenk  abgciu^hrieben  wurden. 

.'^<|  1 1  II  H  .•  n.  Es  fanden  im  Laufe  des  .lahres  524  Einzab* 
Iiin;;en  im  Benage  von  21  919  Sk  in  die  .S|irireasse  de»  OlM?r- 
kieises  statt ,  zurückgezahlt  wurden  23  595  ,4*-,  die  zum  Capi- 
tal geschlagenen  Zinsen  betrugen  1  196  Sk ,  der  BeJttand  bei 
Jahr  essehluss  57  141  Sk  Die  Sparcasse  des  Unterkreises 
(Opladen)  erhielt  Einzahlungen  im  Beirage  von  18  915&;  die 
zugesrlirirht  nen  Zinsen  betnJgen  1  407  Sk,  die  RflckzahlilBgeil 
21  430  :ak,  der  Bestand  hei  Jahiesscbluss  56  195  Sk 

Essen.  Die  Summe  der  Einlagen  betrug  bei  Jahrcssdduss 
376106  gegen  323  643  jitfr  im  Vorjahr.  An  Sparcassen-Büchero 
waren  im  Umlauf:  bis  20  »  400,  von  20  -  50  Sk  494,  voo 
50  —  100  »  504^  von  100-200  Sfr  481.  200  ;Br  und  darOber 
538k  Im  Oaaiea  Sti8  sagen  2 108  im  Voijafar. 

■Duisburg.  Die  faiaaiige  Sparoasaa  idM  eiaaa  Im  stetea 
Ztmehmen  begnSeo^a  Beatoad.  Odas  die  Zhuensoschreibua- 
gen  betrugen  die  Einlagen  1B078  Jfr,  di«  Zurflckdaiin»» 
gen  8899  Jfr  Die  Zairi  der  Eialacen  war  489.  der  Zinsfoss 

Neuss.  Im  Jalire  1862  betrugen  die  neuen  Einlagen 
21  399  Sk,  die  zum  Capital  geschriebenen  Zinsen  der  allen  Ein- 
lagen 2  991  Sk\  zurflckerstattet  wimlen  an  Einlagen  19  219  JUr, 
I  so  da.ss  der  Bestand  bei  JahresschUiss  93  338  Sk  erreichte. 
Ausgegelken  waren  an  Sp«rca.s.spn-Büeh eichen:  146  zu  5  —20  Sk, 
341  zu  21  —  50  ,  250  zu  51  -  IW,  291  zu  101  -2(.iO  Ar  Die 
Jsparcasse  giebt  für  die  Einlagen  3i  %  und  bedingt  für  Aus- 
leihungen 4i— 5  %  Zins;  der  dadurch  gewonnene  Ue<ervefi::;ds 
betrug  bei  Jahresschluss  15  079  Sk  Vim  den  I'onils  sind  nur 
2160  Jüfr  auf  HypQlhelt,  60  000  Sdt  g  -en  i;iiie  s,,i,,i.,,  1  ürg 
.schart  auf  Schuldscheine,  17000  Ai-  an  ullenlliehe  Insiitnle  und 
Curf'Or.uinru  n  ausgeliehen,  26  20Ü  Sk  in  auf  den  Inh.d  f  r  lau- 
tcnileii  Papieren  (ätadtobligationen)  angelegt.  Die»e  UDterbrio- 
gung  ermOgUelit  «s*  di«  F«ads  sdndl  wieder  diapoaihid  aa 
machen, 

Köln.  Die  seil  1826  bestehende  slfulli^i  he  Sjinc.isse 
nimmt  Einlagen  an  im  Betrage  von  ',  bis  zu  .'ii.;0  ne.ij  ver- 
zins! liieselbeo  mit  2  -  3',  %.  In  diesem  Jahre  wurden  neu 
eingelegt  521  SGG ,  Ziiisi  n  zugesriiricben  16464,  surOckgenoni- 
inen  423  31  S  jM,  \  imHe-t.ind  bei  JahresschlusavaiMieban 08117 
Sk,  der  Reservefonds  beträgt  2  007  » 

2.  Vorschnsn-,  Unter. i  tützu  ngscas«!  en  u.  dgl. 

Prmusea.  ln«t  e  rhu  ri».  Der  Vorscliussvcr ein  hat  sich 
als  eriolgreirhcs  Mifii-l  zur  Releluing  dir  Kleiriindustrie  er- 
wiesen. Er  gab  an  si  ine  Mitglieder  im  verll<is<enen  Jahre, 
dem  zweiten  seines  Bc-trinrs,  \'orschOsse  itn  lii-tnige  von 
48000       vetlheilte  18^  %  Dividende  und  konnte  den  Zins- 
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fu.sK  auf  8  %  ermäsMg«  n.    Cujiital  zum  GaiohiAilictricbe  «Und 

ihm  stiL«  zii  mSssißpn  Zins<n  zu  Uebote. 

Thor  II.  Da-'-  Brdürffiiss  nach  einem  xvfierrrn  Gildinsli- 
liilr  neben  lii-r  k.  nank-("(nmiiüii(l!le  führte  zur  üiümlung  il<  r 
ThonUT  A(  lii  ii-Crt  iiirge-'-ellsrhaft,  «ii  i  i  n  Zweck  ist,  zinslos  lie- 
genden C'aiiiU'ilii  n  Gi  legenlK  it  zur  zinsliart  n  Anlage  zu  gewfih- 
ren  und  dein  ccwerbetri  ibi  ndi  n  l'iil  l'n  um  einrn  erleichterten 
Credit  zu  vi  r^cllaf^en.  ...  Nach  lii  m  Hi'chniingsnb!.ehluise  der 
hif  sii;<  n  WirschusscSS'-e  betrug'  KicitialinK- :  35  425  SUk,  d»- 
vtin  zurürkgezahltc  N'orsrhrivM  23  122  M.  Zinsen  von  gegebe- 
nen Vorscliüs.scn  Ü70  Ä,  aufm  noiiimt  iie  Dnrleiine  10  I9y  lUt, 
Beitrüge  der  Mitglieder  1  02(\  4<  ;  unter  der  Aii.'nabe  sind  auf- 
acÜDhn:  ne^jcbene  Ndrnchüssc  -JS'.tTl  i^,.  ziinlckpczahlte  Dar- 
fttuM  6037  .'S*-    Die  Mitgliidtr  trlmh.u  une  Idviilende  von 

9       pro  1  Ar 

Poun.    Posen.    Die  D.^rlehnr  bei  der  stSdtischen  Pfand- 

leilu.T-M  liabcii  svevcnliicli  .-iligi  ni>uu!!cii-.  sie  beliet''n  sich  nur 
auf  .i'.KirrJj  .S/r,  «Ii«  KiMiuideriingni  bei  Jahrev^chlus.s  auf 
S2  333  Mr 

Brantlenfenrg.  Kottbus.  Der  hiesige  Voi-*(hussvereiD 
gew.ihrte  im  Laufe  des  .lidireg  an  \  ereir.!.niifKiii  der  V  oi  - 
schOsse  von  r»  —  5Ü  .äfr  im  Betraue  von  ITblU  .ü*  uiu!  zählte 
bei  Jabre.ssehlu>s  233  Milglicdti.  Der  belriebsfotid»  ist  auf 
4  371  .a*-  angewachsen,  obwohl  den  ausgeschiedenen  Mitglie- 
dern ihre  Guthaben  zurfickgezuhlt  wurden  und  die  .Xnlciln  ii 
«ich  um  ('».T  .a*-  veriiiindei  len.  Die  Statuten  soben  üuMiuiuiuii- 
gen  erhalten.  wfjiUnch  eine  Ib  lal  s.  i/nng  der  Beiträge  zum 
Zinsen-  und  Vcrwallniii;stuiids  nach  .\bi,i-sgabe  des  Betriehs- 
f.inds  idlniüli;:  l  itincfidirt  wird.  Da»  Guihabi  n  tier  Mitglieder 
war  am  .labressriiluss  mit  t.insehluss  der  verzinslich«  n  Kinla- 
pen  2  3I'J  die   aufgenouiiiiencn  D.trli  hne  iMirn^rij  noch 

1  520  :S^.  der  Kesene-  unil  «  iscine  1- oiuis  272  .mr :  du  Iii\  i- 
dende  am  Atil'ancc  des  N'erwÄllungsjahres  berrnn  U'  %  di  s 
Guthabdis.  Dil  -Schulden  des  \  erein»  betrugen  nur  noch  b\)  "Jb 
des  eigi  ni  n  Veruu'.gcns  mit  Einschlutt  dCS  UlttiMbeM  dCT  Mil» 
glicder  gegen  97  %  im  Vorjahre. 

Schlesleo.  Cliirlitz.  Der  hiesige  Vorschusssereiu  gi - 
währte  in  ltM;2  an  Vorschüssen  113i>75  .a*-,  worauf  UU  böl 
rurückgeiahlt  wunlen.  Der  Wrein  bciiuizl  fiir  seine  Zwecke 
die  freiwilligen  Kin'.agen  in  der  von  dem  Verein  uji!  eing.- 
richlelen  .Sj.arc.Tsse.  Der  (iewinn  b<  tnig  1  095  JUr,  die  Ver- 
waUungskosten  ClS  Ai^.  die  Dividende,  welche  theilweise  den  Ca- 
pitalicn  zugeschlagen  wurde.  >'>\  %.  Der  Zinsfuss  für  Vor- 
schüsse wurde  vom  1.  Februar  ab  um  2  %  ermässigt.  Die 
Bilanz  Klelllc  aicli  am  .Schliiss  des  .lahres,  wie  folgt:  filamm- 
«ntheil  der  Mitglie.äcr  9  25li  Äfr.  .S|)arc}i*M.n  -  Kinlagen  19  800 
3k,  Heservefonds  <;i»2  3itr,  W.  ehselbcstände  23  324  jjii-.  au>gc- 
liehcne  Capilalien  1  200  Ä,  kleine  UeberscliQsse  t»  .ä^.  haar«  r 
Cas*enbe«tand  2  209  .ü*  ...  Die  vor  2  Jahren  gegi  flndcte  Kin- 
wohner-Association  zur  Beschallung  billiger  Lebensmittel,  deren 
Capitatien  durch  Darlehne  hesch-ilVi  wurden,  erlitt  mehrfache 
Verluste,  scliloss  indess  noch  mit  zi.mlich  günstiger  Bilanz. 
Sie  halte  bei  .Jahresschlu.ss  ciwn  3U0  Mitglieder.  cin<n  Wani<  ri- 
beatand  von  1  OW  M  und  ein  nicht  gedi  ckt«  s  .Minus  \(.n  137 
Jft,  welches  in  1863  ausgeglichen  werden  s,,ll. 

Schweidnitz.  Die  auf  Selbsthilfe  gignuidiKn  X  urscliuss. 
vereine  im  Bezirk  üben  allgemein  einen  « uhlibätigi  n  [jitiluss. 
Der  Waldenburger  Vorschussverein,  dessen  \  eruiög<  n  uli.  18(i2 
aus  7  22.'>  :ätr  (iutbaben  der  Mitglieder  und  (i4H  Ä-  Keser\c. 
fonds  bestand,  gewUhrtc  an  Vorschüssen  und  Piiilongalion«  n 
III  947  Sk-,  von  denen  bei  Jahresschluss  noch  2i;  17.")  .üir  au^- 
atandeo.  ...  Der  am  17.  Detember  löCI  in  Schweidnitz  gegrün- 
dete VomcbuMTerdn  «Ihlt  gegenwärtig  mehr  als  220  Milgli«- 
dcr  nod  faalte  ia  den  vom  1.  .\|>ril  datirenden  GeschifLsJatire 
BMMbinaiT  GmlMben  der  Vireinsmilglieder  1  278,  Kiotlilte- 
celder  tum  Rescrvefond»  III,  für  verkaufte  Statuten  und 
Wechselstempel  26,  aufgenommene  Darlehne  18  398,  zurückge- 
zahlt« Vorschüsse  27  190,  Zinsen  für  gewährte  Vorschüsse 
5^,  in  Summa  17  565  M;  Ausgaben:  Vorschüsse  39  324,  lu- 
rOckgezalilte  Darlehne  7  828t  Zinsen  filr  Darlehne  263,  nnge- 
kaufte  Wechselstempel  13,  restituirte  Guthaben  ausgeschiede- 
ner Mitglieder  16,  \  crwaltung.skosten  84,  in  Summa  47  Ö27 
Die  Bilanz  crgicbt  Acliva:  Vorschuss-Guthaben  an  die  Mitglie- 
der 12  1.33.  l  assenbcstand  39  Sk;  Passiva:  .Schulden  an  Mit« 

fliedcr  iOr>7u,  Gutliabcn  der  Mitglieder  1261,  Keservefonds 
12,  Zinsen  229  Die  INvidende  betra«  35  %.  wo?oo  16  % 
dem  Reservefonds,  20  %  den  OnClieben  der  IwgiMer  suge- 
thedt  werden  sollen. 

■mImb.  Halle.  Der  allgtineine  Vorsebaai-  und  Spai^ 
I,  wesentlich  im  Handwerkerslande  auf  GcgenseifigKelt 

 Jndct«  hat  erfreulichen  Aufschwung  genommen.    Der  Uni- 

•atz  betrug  306  369  Sfr  Darunter  sind  203  332  gegen  BOr^ 
Schaft  in  kleineren  Summen  gegebene  Vorschflsse ,  von  dtMO 
bei ^JelgmchliiM^iw^  OMSManmn^^ 


3k  Vermögen  der  IVIltglieder  und  1  405  .Hk  Reservefonds, 
beidea  in  Werthpapieren  angelegt.  Spareinlagen  und  Darlehne 
genögen  reichlich  zur  OcwShrung  der  Vorschüsse. 

Nordhausen.  Die  tlinnahme  der  Unicr>iüizungsciisso 
fiir  Tabakspinner  und  Cigarrenarbeit«  r  bilmg:  von  «Im  Mit- 
gliedern Itttf  3k,  von  den  Fabrikanten  70  :Jiir  . . .  Die  Untn  - 
stütaungscaasen  filr  Fabrikarbeiter  im  A!lf.ciin  inen  ziiiilien  4'.»& 
Arbeiter  in&nolichen  und  648  weibliehen  Gi  s<  lihclils  als  Mit- 
glieder; von  den  ersteren  gingen  i  in  an  riinnalliehen  Heiirriizeri 
373i  3k,  an  aussergewöhnlichen  .Är,  von  den  lelzleiiii 

beziehentlich  438  und  I45i  im  Gan/rn  1  170;  .'*<•,  wozu  die? 
Arbeitgeber  270i  31k  hei.^teiierlen.  l  nl<  rsint/t  wurden  05  Ar- 
beiler  mit  219  Ä-,  125  Arbeitcnnnen  mir  .■Jifr;  fcrriei* 
wurden  gezahlt:  für  BegrÄbnisskusicn  ( 17  Sn  rhrfrille)  272  .lUr, 
im  Ganzen  1001  3iir;  mithin  lielrägt  iKi-  liest  17i;',  .Si-  ...  Dio 
Dalu-Iehnseasse  hatte  f<il^;en(len  rmsalz:  Zinsen  von  \"erlriliiin- 
gen  1  4ti7  .Är,  zurückgi  zaLiie  \\"i  el.sel  31  N.I2  Anleihen, 
feparcasse- Kinlagen  und  t  .ijuialt  inlagen  4l2ti9  ."üiir;  Aiisgalie  r 
verlielien  auf  Weclisel  31  ü'.»;t  Sir.  auf  Ilvpolhek  'lOO  :Wr', 
Rückzahlungen  auf  Ca|iital  und  Zins.n  von  Anleihen,  Spar- 
ca.ssen-  und  Cij.italeiiilag«  n  30(;i5  .üir .  Vei  walliingskosten 
273  BektanU  bei  Jahresschluss  2  141  3k,  Aus»enstiade 
iKi  JahreMchlnM  14906  M  mut  Weclisel»  800  »  auf  Hypo« 

iM  iihlhauseii.  Im  vergangenen  Jahre  wunli  liier  «ine 
llaiuisverkei  - V  orschüsse ass,.  „ach  dem  Muster  anderer  Städte 
gegniiidel;   der  \  ereir.    /r.Lli    bereits  148  MH^edCT  Und  •t«d'- 

gcrl  seinen  Bili  iili  luriu  iilii  i  n,!. 

Westfalen.  Bu  lefel.i.  Der  Ibbl  g.  uninilete  \'<,rveh.iss- 
vercin  in  lJn  li:l«  lil  zahlte  b»  i  .labi  i  ss«  lil.j....  2.')1  Mirglied«T ; 
«iie  Sparemlagi  II  bi  tiugen  31  l',\H  .ü,  und  «ijr«h  n  mit  4  "„ 
verzinst.  .Vn  ^  orschiiss  iu  offenen  Cdnli-.  «uler  jzi  ^ell  3-Monats- 
Wciiisil  wurde  bewilligt  77  3.%  Ä  1),  i  (.. -aiiiiri:i:inschi.iH 
beling  11Ö217  ."äk  ...  Der  V.:.rseliussvert  in  in  llerfoni  zählte 
am  Jahi-esseblussc  3U5  Mitglieder  niil  einer  zu  4  —  h  %  ver- 
zinsten .Spareinlage  von  3  21^4  Ä-  Ks  wmilen  1  071  \'orschOsse 
im  Betrage  euii  Öl  lüO  .iu  gegen  7  %  b.  wiilim.  ...  In  Gülers- 
loh   wird  die  Lrrichliing  eines  \'ors(-l,iissveT-.  ins  bi  absichligt. 

.'Vllena.  Die  l.'nii  rsliii/iingvcasseii  der  1  nl.nkt  n  nn«l  U.md- 
werkcr  für  Krankheil,  Invalidität  uml  .Sn  riicliiile  wirken  sehr 
wobllliitig.   Sie  Ctgebea  folgende  Resultat«  : 

Mit-  Kin- 


Lüdenschcider 

Uutei  stiitziingsi 
Nachrodlcr  de.sgl, 

17  and«  r«'  deigl.  ♦....«  

5  Gcsi  11«  nia«len  

3  Kranken-  und  .Sierbeautlagen  . 
Die  Lüdenschcider  Arbeilerc.^sse 
1 


glieder  nähme 
3k 


4  206 
4  472 
6  679 
911 
705 


Aus- 
{gabe 
3k 

3  501 
1  557 
5  006 
73.^ 
452 


Ver- 
mögen. 
3k 

8  34  t; 
4  934 
7  HO! 

592 
2  1.39 


Fabrikaj-l>eiter- 

9Ü9 
40Ü 
1631 
526 
557 

besteht  Seit  35  Jahren;  die 
.Mitglieiler  zahlen  nur  1  .i^  w5chentJieli  und  empfangen  bis 
zum  20.  Lebensjahre  1  Ar,  bis  ^uni  24.  1"»  3k,  von  da  an 
1 ;  Jik  Wochen-Kr.iflUengeld;  die  .Sierbefalle  werden  mit  10  3ik 
iicstiiilen,  In  .1«  ii  em^elnen  Fabriken  bestehen  Hilfwassen^ 
wclclit  3— 3i  .üb-  WMcricntliche.H  Krankengeld  geben.  ...  Di« 
hiesige  Aelieii  -  liaiigi^scllschaft  arbeil.  t  mh  nur  20  000  3k  ua» 
kündbar.  [II  <  ij  ital.  welches  zu  4  %  gut  rentirt  und  so  oft 
umgt  schlagt  11  wird,  al.s  sich  Käufer  filr  die  erbauten  ]lBu.«cr 
liiiilen;  inzHisolieii  werden  die  Wohnungen  Verpachtet  ...  Die 
beulen  Kranken-  un«l  Pllegehluser  hierselbst  werden  zuneh- 
iiieiKi  benutzt.  .  .  .  Vurschuss-  und  Crcditvereine ,  sowie  Asso» 
ciaiioiien  zur  l'roduction  filr  gemeinsame  Rechnung  nach  den 
Schulzeschen  .Systemen  werden  hier  nicht  so  beld  eine  omfas- 
»ende  Aufnahme  (iiulen,  weih  aus  den  Sparcasaen  leicht  ein 
Crcdilfähiger  \  orschuss  haben  kann  und  die  starlie  Werth- 
drculation  iu  2-  und  3-MonaUwcchaeln  auch  viel  leichter  Hilf« 
schafft.  Dagegen  würden  Consumvereine  sehr  gedeihen,  da  der 
Bodenertrag  im  Bezirk  so  gering  und  deshalb  der  rmschlag 
in  den  Nahrungsmitteln  bedeutend  ist.  Es  würde  dadurch  ein 
guter  Einfluss  auf  das  Ehrg«  fühl  des  Arbeiters,  ein  kräftiger 
Antrieb  für  den  Sparsinn  geübt  und  dem  Borgsysirm  ein  Ende 
gemacht  werden.  Auch  die  Detailhändler  erleiden  dadurch 
wenig  Nacfatheile,  da  sie  gegen  den  Borg  besser  geschützt  sind 
und  eine  solide  Concurrenz  sehr  heilsam  w  irkt.  Die  Blüthe 
derartiger  Vereine  in  England  beweist  ihre  Lebensfähigkeit. 

Buch  u  m.  Gewerbliche\'orschusscassen  bestehen  in  BocfattOlt 
Witten  und  Gelsenkirchcu  und  haben  schon  sehr  be&iedjgen- 
Beaullate  der  uewerblicben  Uatenrtfltiuiiga» 
&IJt-     Efai-      Aua«  Ver» 
glieder  nehme     gäbe  rofigen 
3Kk       9k  3k 

ö  Gesellenladen   661     142S     1149  677 

18  Fabrikarbeilei>-U.-C.   S6l0  l»ISt  IS  640  17014 

13  Untentflls.>C.flirMibtaB> 

1M8    4814    4»5  14471 


den  Erfolg.  Die  Reai 
Caasen  rind  folgendet 
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Die  KiinjipRchdftscas-i:'  in  rturliutn  zii.'iilr  1 1  Uh4  .Miti;!i(  tU r  (irr 
1.  und  II.  und  7  JÜl  Mit^li'  'It  r  ci(  r  III.  Cla'.M-,  L.ith  2  17  134  .iSfr 
Juniiabin«,  22&797  Siä  Ausgabe  und  3b7ü63  Jik  Vcrmügen. 

— ^  Elberfeld*  JMe  beiden  Unterslfltzuogscassen 
in  Elberfeld,  und  vnn  die  flSr  Flrber,  Drucker,  Fonnenstecher 
oad  Onveurr,  bcxiebendieh  die  fiir  Fabriktrtieiier,  zälilten  am 
1.  December  484  bei.  IWl  W^^er  gveeo  694  bei.  1803 
im  Voriehn.  Ab  «rknnkt  mml»  angemeldet  425  bei.  1  369 
PcnoMO,  davon  eitaiilteii  UatentQtaung  211  PertoDen  mit 
S-tt»  JBk  bes,  688  Pcriooea  ait  6ÖG9  Sk-,  Sterbegeld 
wurde  benldt  llbr  11  Fenomsn  mit  165  Sk  bez.  41  Per- 
aoBen  alt  687*  Dto  EloMdune  betrug  3380  bei.  »096  », 
die  Amgabe  2886  bes.  8888*.  der  Beattad  am  1.  Decembet 
1 329  bes.  3886  M  Dia  Umehe  fOr  die  VemunderuDg  der 
HitgliederzaU  liegl  In  der  Slockaug  de*  Betriebes  BKlm-rer 
Fabriken.  namcDlfidi  der  HothOrbereiea.  Anaser  «Qaaen  beiden 
bestehen  iti  Elberfeld  noeh  67  CaaeeB  W  ngcnaeiliger  Uoter- 
«tützunc  in  Knokheila*  und  SterbciUleu  udl  niaammen  12826 
Mitgliedern  und  docn  Beatande  von  30  481  &,  welcher  theils 
bei  der  alidliacfaaD  Sparoaaae.  theils 
iaL  . . .  Die  allBnefaien 


D  .tu  4C1  jMr,  weuMT  uieiM 
Us  hypothekariacB  angele|(t 
CO  Unterm  amiwWfMfB  in 
jm  Standes.  UnKnehtct 


Barmen  erfreuten  sich  daes  nfinatinn  Standes.  UagaHdiK 
der  Verhllinb^mlMiK  gertaieallit|^cdeiStblhMI«am  6.8eplem' 
ber  die  Unterstauungietw«  filr  FaMkatbdter  einen  Bestand 
von  G  556  J»,  di*  für  Flrber,  Bleidier,  Drocker  u.  a.  w.  einen 
solcliin  von  448  Jfr  Der  VarmSfcnabaslaad  der  achon  im 
Vorialir  geschloMmen  alkemeinen  Ualeratatsungseaaae  Or 
Wc-lict  und  Wirker,  im  Ganaen  819  Ufr,  «nrde  zur  cbico 
Häliic  an  die  Mitglieder,  nir  anderen  an  die  freiwilU«  Wlrkcr- 
mei.Htcr-Unter^iauungscasse  (den  17.  Juni  1861  gvgrandet)  und 
an  die  obigen  beiden  dlMMdac«  OaaacB  (pro  rata  ifarar  Bla- 
nabnirn)  vertheilt  IHe  beudiendea  16  nwcrUldwis  Privat> 
UDlerstüizuogsca.<>sen  hiec'iger  Firmen  ergaben  im  AllgemeiBen 
ein  erfreuliche!.  Kesultai;  öe  liUtsn  znaanmen  1889  Mitglie- 
der, welche  im  Jahre  1861  an  Eintriit^ddcm  186  St,  an 
Wochenb<  iiriigen  der  Arbcitadimer  8174,  an  Zuschataen  der 
Arbeitgtbir  u.  ü.  w.  1  30t  *  einnahmen,  wihrand  die  Aus- 
gabe 3  3ik  beu  ug  (Unirrsiauungen  für  447  wknnkte  Uit- 
f;lieil<'r  2  HUT,  .Sterbegelder  146  JÜ).  Aa  Bcatindcn  nna  den 
Vorjahren  ii  gah<  n  die  Jahresabadudaa«  fnaammm  1 818  Sir 
Je  nach  dem  Alter  der  Arbeiinebmer  wechaeh  die  BeitrSgP 
zwischen  1.  \\  und  Ii  J^r  rtsp.  6,  8  und  9  4^,  die  audlflsse 
der  Arbeitgeber  «wischen  50  und  66^;  %  d«r  BciMga  der 
Arbeirnehnu  r,  die  UnterstülziingsbeträUjc  iwiaeh«o2;2t  nndSÄr 
rrs[..  r,,  \\  uiui  U  Tür  |iri>  Wüchfc  die  Sterbegelder  zwiaehen 
10  uiid'l"»^  K-ji.  5  und  7«  Ar  Im  Laufe  de«  Jahres  baten 
iicb  /-«ei  Ciestllüuaunaj;i-n  f;ebiMet. 

ÜOsseUlorf.  Dir  l\Tl.rikarbeiler-ra.'i?,(  (ur  ."^piiuier,  We- 
ber, Dmcker  und  l'iii  lu  r  ziilille  bei  Jnliresschliis>  bbo  .Vr  l-i  iti  i  , 
worunter  '203  Lilirliugf  und  Müiiclien.  Die  Kinualinie  lietnjj; 
2  244.  die  Aufgabe  IfiUi.äÄ^  ...  Die  Tabak-  und  Cigarren- 
arbeiler-Cas.'-e  läldte  10  Fabriken  mit  4.'>1  Arbeitern .  _Lehr- 
lingen  und  M.'i.U In  n ,  hatte  eine  Kinnalune  von  iril7i  Är 
and  eine  Ausgabe  vonSi^l^Ar  ...  I>ie  UntcrMüiiungsca*»«  für 
Metallarbeiiei  haue  808  TbeifatehBMr,  1 448 A  Einnahme  nnd 

717  Sk  Au^K^be. 

Essen.  Der  Ls.sen-Werdensclie  Kna|i|isehafusverein  /.älilte 
Mitglieder  I.  Cl.  3Ö36,  iL  Cl.  1812,  III.  (^1.  5  441;  erkrankt 
und  arbeil*iinfühig  waren  10419,  Ivrankenschichlcn  wurileii  \  er- 
j^fitct  154  C20.  Reccple  veraclirieben  44  74!)  ;  ^rsiorben  >iud  «4, 
verunglückt  41 ,  invalidisirt  182  Mitglieder.  I  nierMiltzt  sind 
InraUden  772.  Wittwen  588,  Kinder  1  HO."?,  in  AbgaDg  gekom- 
bez.  70  ,  39  und  814}  freien  Kl" mcntarunlerriclit  ge- 
5  063  Kinder;  auMerordenÜiclie  Unterstützung  erapfin- 
ccn  224  Mitglieder.  Die  Einnahme  betrug  inrl.  15  181  St,  Be- 
Mand  im  Ganzen  2*tr>Mn  3*.  die  AasRabe  140  5!t7afr 
(InTalidengclder  34  294,  \Viirw  inj;cIdcr  16  450,  KitulererzieliunK 
8888,  Krankengelder  33 'JB»,  Kur-  und  Ai^.neikosten  Ut  7tj». 
Unterricht  der  Kinder  von  Mitglie.lern  1.  Cl  7  249  Jik  u.  >.  w.); 
Vemägcn  bei  Jahres-Kchlu«  179  543  Ar,  5  100  A  weniger 
da  hnVoijahr.  Die  sich  jährlich  wiederholende  Abnahme  de» 
VemAgens  rührt  daher,  da«s  verhiltnissmissig  ru  wenig  Mit- 
^eder  aus  der  dritten  in  die  h6hM«o  CUssen  aufrücken,  haupt- 
SEaMoIi  weil  iicb  eine  Menge  von  Arbeitern,  namentlich  aua 
Knlwaaen,  nur  vorabcisdiend  demBagban  widmen.  Das  Bc> 


gulativ  über  iln  I'ki lutVi  ilii  iti  ii  vutii  .'i.  Februar  1802  geflieht 
den  Knap|i'.rh.ifl.svereiiii  II,  \v<  U  hr  /ti  den  .\rnienan.stalten  r&h- 
len,  nu\'  für  ilie  (\irr< '■[inncU-nz  mit  kruiigl.  Hehöiden  die  Porto- 
freilieit  J.u.  wiihri'ici!  ilrin  sr,lllesl^eh^■n  Freikuvgfliln -FutKlN  die- 
selbe auch  lür  dir  (  «im  sp<iiidi  n/  mit  ih  n  l\ii.i]ijis(  h.nfl,>>ält<'8len 
.sowie  den  Sehuir.rs^i  ii  hewillij.;!  Ulli)  .iiKh  ren  mihi«  n  .Stiftungen 
noch  grössere  Fi  Im  hteningen  vi  riiünnt  •.iml.  Kille  Berück- 
sichtigung in  dieser  I  liuslrht  wird  eiiipliihliii.  ...  Die  Arbcile^ 
UnterslütcungM^sen  erzielten  folgende  Ke^uitaie: 

Sk      .'äfr  .a^ 

Cawe  der  Knipp'schen  1I86I  2  082  13  776  IlKü»  l^Till 

Fabrikarbeiter              ,1862  2  512  isr.73  14ti;»7  22  4i>Ü 

Kranken-  u.  Sterbeci^^i 

der  Kssen.r  Mn-ctn-  ^ISf.l  UO        649  049  6.57 

nenfabrik                      MMC'  171         728  t;49  736 

DcKgl.  der  F;ibnk<u  l  I-  ^861  96       633  340  453 

ler  von  K.  llilK'-rs  ^ .  |l86S  98      688  814  768 

De«igl.  de>  l'uddl.-  und 

Walzwerkes  V.  Schulz,  (1H61  166  1  031  792  1  723 
Knaudt  und  Comp.  . .  )1862      178     1  135       684     2  174 

Doieburg.  Der  im  October  1661  gegrOndete  Voradmna* 
verebt  «filBtanneo  Zweck  vollkommen,  den  Mitgliedern  durah 
leichtere  Benebnflbag  der  zur  Grfaabung  und  Erweiterung  den 
OeschSftsbetriebea  erforderliehen  baana  Geldnittel  gegen 
niaeige  Zhtaen  ünteretfltnung  zu  gewUina.  Voraefadaae  wnr^ 
den  gegeben  18006  davon  sor&dkgeaaUt  8000  M  Das 
VermSgen  betnw  bei  Jahreaaddosa  TW  41t,  der  Reingewinn 
US  den  ZfaMen  SBOJi^  «He IBlaliedendd  108. ...  Dietlnter- 
atOtnmgrcaasn  f8r  HaadwcrkmUlftn  and  Lehrlinge,  wdebe 
Lohn  bnricben.  hatte  Ebwahnen  8881  Ji^  Angaben  1 671», 
Baataad  bei  JahmaeUnaa  780  Jlr  Die  UntentdtiugnBonaa« 
flir  Fabrikarbeiter  hatte  Bnnahniea  1 687 Auagnben  1 879  at> 
Bestand  bei  Jahreaaddoaa  1818  &  Die  M^edenahl  bei 
eraterer  Caaae  war  889,  bei  der  wreiten  668t  Unterstlltnmg 
erbiellen  Ui  jener  868,  bei  dienet  178  Milgleder.  DaswSdient- 
liehe  Krankengeld  bcirlgt  bei  beiden  Caasen  14,  daa  Sterbe» 
geld  8  M 

Neusi-.  1(1,.  |||,.|-  ,  in;;f  rii'liii  (e  \'iirsr!iuiiiicasse  (ur  Hand- 
werker begegnet  einigen  .Schw  imukeiii  n  in  der  Verwaltung 
und  in  der  Abneigung  ilei'  Mitglieder,  bei  Annalinie  eine--  Dar- 
lelin»  Itieli  solidarisch  n\  vi  rjilliehten ,  wivs  mm  Gedeihen  des 
Vereins  diirchnil^  in"  rKii.'  i-'-  •  .  .  \  mi  lini  hiesi^i'H  3  f;<'U  i  :  S- 
lielien  l'uterslülzunt;scasseii  ilie  Kianki  in  assi-  der  I'ii  in,i 

H.  'l'Lwvissen  und  Sohn  140,  liie  a  l^;i  iin  iiu-  r.il.rikai  tiMli  r- 
UnlerslMlzunpscasse  l'Jl.  die  Gesi  l^  n- Kriuiki-ni  as-.!-  2.!u  Mit- 
glieder. Sie  halten  zus;uiinien,  eiii'-<'lilie»slieh  der  Uiitrrigr  ih  r 
Arbeitgeber,  eine  Kinimhine  \<iii  1  Hfif)  Sik  und  eiiu  .\iisg;)lie 
von  1  205  Slk  Der  renibar  angelr;;ti'  Hesi;inil  betrügt  gege  ti- 
wärlig  1  460  SUi,  wovon  der  grösstr  Tlu  jl  auf  die  erste  der 
(ilieti  .'ingefflhrten  Cas.sen  kommt,  welrlie,  da  ^ie  keine  Vcr- 
waltuug!tko»ten  zu  zahlen  Ivat  und  die  Bedürfiigkeit  der  Ar- 
beiter bcMcr  controliren  kann,  am  meisten  gedeiht 

K6in.  Die  im  Jahre  1862  neu  eingerichtete  Vorschnsscnsso 
iSMte  bd  JnhreatehhMs  168  mdst  dem  Gewerbestande  ange- 
h6(be  MMi^edtr.  iNn  Eiwiahme  betrug  7 187,  die  Annbe 
6880  JIti  Vondrihee  winden  gewibrt  6869,  davon  sa4ek- 
ncalilt  8688  *  Hin  EhdMen  der  Hi«lieder  an  Woofaen- 
beltrtgen  betragen  868^  Ar  den  Bescrvefoods  118  JBr,  die  Aih 
leitien  und  Einlegen:  unveninalidie  von  EfarsnBgiit||iedcm  166|, 
4%ige  von  MilgBedera  1 874,  6%ige  von  Banqaient866  J»,  der 
Reingewion  57  Jfr 

Trier.  Die  f^Üldtische  Handwerker-Hilfscassc  i  r/ielle  18li2 
einen  Gi  Iduiiisiitz  von  4  488  Slk,  wühreini  der  I)iirchsi.  litiitt  für 
die  5  letzten  .lalire  4  107  .'ilÄr  [>ro  Jahr  beli;igt.  Dir  D'irleline 
werden  gegen  3  %  Zinsen  und  gegen  Stellung  eines  soliden, 
in  Trier  ses^-ljartri  ,  sfiliil.u  isrh  linftluirrn  lirhL'rii  f_•r^^  ,'ilu'!.  ... 
Die  lirsciliLTNiig  i;tr  f;ru  i-rMn  lnti  C  ii  Irr^l  iil/n  t:^'sL*is'-r  ii  '.vivd 
virlf.ii  li  i;rwüiiM'li(,  Weil  cliesclbeu  gevvrrbsweise  luieli  verscliie- 
driii  n  Gnunls;i;z<  n  bestehen  und  nicht  alle  Theilneliiner  ihren 
Heiträiini  gniiiss  uh'ichberechligt  in  Bezui;  auf  Cnterstützungs- 
Anspi  '.!  hr  In  !i  u:iir!l  werden.  Dir  h :  rirlitung  einer  gemein- 
samen Unterstülzungacasae  für  alle  Uewcrbe  im  Stadtverband 
Bh  frdwiVgan  Bcilrilt  ddrfte  sidi  enpMdsB. 
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Seehssdmter  Absdmitt. 
£iurlclii*iuiSeii  lutd  VmAuis  des  ¥erkelm. 


A.  PostveAehr. 

Prenssen.   Mome!.  \V(<i;en  des  starken  Schoeefiilles  war 

bis  Mittr  April  dii  l'i:!!lvi  :ki-)ir  nach  Tilsit  scbr  UBTegolllrilwi^ 
so  dasR  \'trs])ätuiigeii  bis  uui  12  Stunden  vorkamen. 

Posea.  Posen.  Im  Jalire  18C2  reisten  von  hier  mit  der 
Post  nh  24  401  Perisoncn,  wofür  31  089  SUr  Pcrsoncngeld  er- 
hübin  wurde.  Femer  kamen  an:  UiK)  700  BriefpoHt-Sendunnen, 
ISS  967  ordinSre  Pakete,  85  150  Geldbriefe  und  Gcldpaketi« 
fco  Wenhbctiage  von  20.483  216  »,  6G04  Sendungen  mit 
Postvort>cbati8eä  im  Betrage  von  15  275  3k.  32  708  Briete  mit 
1)uren  EinzaUnogen  im  Betrage  von  147  043  3Ur  Von  inlän<ii- 
Mbea  ZeilannB  wurden  debitirt  254  657,  von  vereiusaueländi- 
Mben  8400  KmmiMni. 

BmiMilnL   Kottbus.    Bei  den  hier  4^Bch  ab-  und 

zugehenden  II  Penoneiiposten  »iod  einige  Vecinderongen  tSa- 

^cii  ficn,  worunter  wir  die  EinriclituBC  einer  tweitcn  Personen» 
uosi  nach  Bautzen  xxim  .\nNchluü»  an  die  Eiaenbabn-Züge  dank* 
bar  anerkenneti.  Die  Fahrzeit  nach  dem  in  gerader  üichtung 
16  Meilen  entfernten  Zittau  beträgt  12  Stunden,  nacb  dem 
13  Meileti  eiJilV'iiiii/ii  Dresdw  18  mundcn,  ein  in  jeti%cr  Zeit 
unerhörter  Zeitauluand. 

ScUeslen.  Laodeshut  Das  hiesige  k.  Postamt  «oist 
folgenden  Verkclir  nach:  rerominandirte  Srndiingrn  angn- 
kommcil 8 655,  abgegangen  3 U2'.' Geld-  und  WerlliM-iicliingon 
mgAammm  9829  mit  1.470  343  M,  abgegangen  12195  mit 
liW7478Jft 

SnehMii.  Magdeburg.  Im  Bereidie  der  preussischen 
Postvcrwaliung  ist  die  StOwnU  ilmmäielier  Briefposi-Gegeu- 
stände  von  1861  bia  1862  von  140.302  838  auf  14844894»  ge- 
stiegen, bei  der  hiesigen  PoctvcnnluiDg  die  StOckEabl  der  na- 
gekommenen  Briefpost-Gegrasande  von  1.720766  MlfMOBttt; 
dtigegen  fiel  der  Werth  derselben  von  87.847984  auf  84J8S  876 
M-,  während  er  fSr  den  ganzen  preussiachm  Poftbercick  von 
1  269.5 1 5  585  aufl  570.784  228  Sik  «tieg.  Der  Werlhbetru  der 
inzabbu^en  auf  Uca^fcr  Poat  Klaff  ▼on  87669  anf 

N  .Iii  Ii  a  (Ilten.   Beider  k.  Pusiniisinlt  sind  «BT  featellllUg 

im  (litt'  und  dem  zugehörigen  LandUezirk  angekommen: 

1859  im 

Briefpostgegenstäiide  v.  Inlande   180  778  2lrt7.S8 

dergl.            V  Ausland»...  60  398  71  JJ? 

nichtdeclarirte  Pakete  v.  Inl   21  645  2'J  3.Vt 

ilergl.             V.  Ausl   8  125  8  320 

Gi  wii  iit  a.  r  Pakete  v.  Inl  ^  1  ö23  iftr         2  OfjÜ 

ili  igl.             V.  Ausl            •  778  •  7»6 

declai  it  t(  Sendimgcn  v.  InL   35  347  39  2t>0 

d-,v,].             V.  AMAmdc...  13Ü0Ü  14807 

Werth  derselben  v.  Inl                  &  3.593  278  M  3.'.t47  970 

der».          V.  Ausl                 •  1.385  »iSl  .  1.158118 

.Sendungen  mit  Postvorschus»  v.  Jnl.  1  209  1  196 

dcigl.                  ▼.  Au-:  754  559 

Werth  derselben  V.  In)                   »  1  794  »■  2951 

d.Ts.         •.,  -Vu-l.              .  2.W  .  1625 

Briefi- iiiil  liaai  i  n  Kirw  ihlungin  V.  Atisl.  299  507 

Writli  i!<rs                    M  2  7(39  S/r      3  458 

aus  dem  Orte  abgeiei.sie  Personen  ..  17  479  Pens.  18  074 

Jlttklkauaaii.  Mit  den  Posten  angekommen  nnd  in 
Ol  tu  lliiMilitan  sind  182  344  gowühniicbe,  3806  reeoroman- 
ÜM  vad  1 184  Briefe  mit  haaren  OddeinsaUungen  im  Werthe 
TM  6S8B  Jfr«  ferner  86696  ordinkre  Pakete  von  187  333  fl 
OcHicbl  ud  90796  WerthaeodaageB  von  16  268  S  Gewicht 
nnd  9.906917  JH  Warth,  Zeimi^  11815  Nummern.  Im 
Orte  aaftwAcn  nnd  abgcgangm  sind  4211  recommandirte 
und  877&tefo  mit  baarea  SimaUungcB  im  Werthe  von 
8144  M,  81086  oidiaire  Pkkat»  von  811480  S  and  18194 
Wartkaeadttacaa  Im  Bctn«  4M8378  M  Peraonenver- 
kafar:  aimbtowsen  8640  FMaun  aalt  der  Poat  und  8600 
nrit  dem  Oottwer  Omaibua;  «bgareiat  im  Qanaen  11 140  Per- 
sonen. 

Vestlalen.   lüeiefeld.   Die  Postanataltan  d«a  Baabks 

weisen  folgenden  Verkehr  nach : 


Ketefeld.  GOtenlob.  Hcrfiwd. 


Briefe  bcOrdert   238667    188  883 


daigl.       an^dummen. . . 
desgl.       weUe^gehend . , 
recommandirte  Briefe  ahfCHr .. 
dergl.  a^Btt... 
deigl.  wetteii» 
Briefe  mit  baaren  EioiaU.  ahm. 
üergL  aagek. 
detgL  weJterg- 

ordinire  Pakete  abgeff.  

dergL  aagdu.. 
dergl. 


20  872 

6796 

18977 

10970 

10658 

9807 

9406 

1995 

9165 

9821 

8110 

679 

1137 

887 

4004 

9788 

806 

797 

58877 

IS  891 

84967 

11154 

19720 

3970 

4804 

127 114 
9081 
9971 
99410 
207» 
1994 
20M 
997 
8179 
9191 
18904 
19402 
89474 
6  318 

Altena.  Von  der  hiesigen  Post  al)gebend,  sind  cpedirt 
worden:  Personen  9  179,  gew&hnliclic  Pakete  35  316,  Geld- 
sendungen 10  72d,  recomtnandirte  Briefe  3C>09;  es  lielVn  ein: 
Pakete  32  935,  Geldsendungen  9  736,  n  eouutiatidirle  Briete 
3556;  der  Vcrkclu"  in  gewöhnlichen  Briefen  ist  ebinfnils  un- 
gewöhnlich lebhaft.  Es  kam  kein  Ersa(7,«nspiuch  vor,  und 
sinmiliche  Sendungen  wurden  riehlig  ilberlieferL 

Rheinland.  Essen.  Die  PirsonenbefÖrdcrung  ist  auf 
wenige  Uijuten  redueirt  wordi  n,  w.~iliiend  der  Brief-  und  Paket- 
^erkehr  in  grossen  Dimensionen  /.iininimt.  Die  Einnahme  be- 
trug in  den  .Jahren  1859-1802  be?.  58  OtX),  62  300,  69  200, 
75  M)0  SU  Die  M'  breinnahme  im  li  tzt'  ii  .l.ilire  ist  um  so  be- 
ili'iilendei-,  als  sii-  ti  or/,  tier  nailiti.d'ri  ii  Pi  u  fi 'crmässigiiog  Slalt- 
faiiil  und  die  PersonenbeföiTlenjng  ca.  4  000  SUr  weniger  elo* 
brachte  als  im  Vorjahr. 

Köln.  Bei  der  hiesigen  Poslanstnit  sind  angekoomeBi 
Briefe  3.418  233,  Pakete  ohne  dee.l.nriiten  Werth  265889  Im 
Gewicht  tou  2.194  47m  ü,  Briefe  und  Pakete  mit  declarirtem 
Werth  293670  im  ß«tr.ige  von  43.118  686  Sendungen  mit 
Poatvonehuas  20852  im  Betrage  von  52793  Sk»  Briefo  «ü 
BaareintaUuqgai  26018  in  131668  M 

Trier.  Beim  Uaataan  k.  Paatamt  wotdcn  im  Jahre  1861 
abgesendet:  468  060  Malt  uad  90148  Mcate;  im  Jahre  1868 

Ausland 

67  223 


fhukirte  Briefe.. 


179770 
114996 
8460 
1680 
9778 
10192 


1  573 
754 
5  852 


Briefe  mit  WaareBproban. 
KreuBbandp^eadn 
Briefe  BHtlMl 

Dieaatbriefe   —  1 508 

F<>nMr  kaana  ani  69681  Privat-,  8786  INenstpakete  und 
50  396  Briefe  «ad  Pakete  mit  deelarirtem  Werth.  Die  Zahl 
der  abgereiatcB  Pcraoaea  bebtog  mar  11 673  gegea  26846  in 
Jabre  raÜ». 


Frentien.    Tilsit.    Aufgegilim  wurden:  61  .SUats-,  126 


unter  letzteren 
51  Sebiflahrts-, 
40  Staats-,  54 
luirer  letzteren 
37  SrUifTs-,  12 
(Irr  Tajien  hat 


Telegraphendienst-,  3  940  PrivaldejM  seiien  , 
770  Familien-,  3  Börsen-,  3  100  llnnriels-. 

16  Zeitungsdcprschen.  .■\rigekommi  n  "iirui: 
Tclegraphendienst  - ,  4  117  I'i  ivnldi  rn-srlii  n  , 
772  Famdicn-,  Ki  Börsen-,  3  2S0  llamlels-, 
Ztilungsdcjiesehen.  l)ur«-h  <lie  EmiBssigung 
sieh  die  Anzahl  der  Dejiesehen  demnach  um  2  OÜO  StOck  ver- 
mehrt, ebenso  die  Einnahme  auf  3  305  Mir 

M  e  m  e  I.  Die  Errichtung  einer  Telegrapheostalion  in  Heide- 
knig  haben  wir  mit  Dank  aufgenommen. 

D  an z i g.  Privatdepeaohen  gingen  16  688  ab,  und  kamen  aB 

17  578,  woRlr  28S44  Jfr,  alao  durchschnitüich  l  M  21  Jft 
pro  Depesche  eingenommen  wurden;  dar  Verkakr  findet  vor- 
zugsweise mit  dem  Auabode  atatt 

Poaeo.  Posen.  Der  Ir'.f -i  .i[ilii-i!ie  Verkehr  b(  i  'l-i 
hiesigen  Station  gewinnt  iiiu  Ii  il.  r  eiiigch  etenen  Gebühren- 
eimüssigong  und  ili  i  Kirn  ;t:h:uiig  von  Sl.itioiM'n  in  mehreren 
Städten  der  Provmz  eine  immer  grössere  Ausdehnung. 
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Brudenbor^.  Kottbus.  Bcitu  hiesif;in  Tclegrapiiciiauit 
sind  im  voiif^i  n  Jahre  714  Deuebcticn  abgeßan|<cn  unil  567 
»ngckouimrn;  im  Ganzen  622  DepMchcn  mehr  »U  im  Vor- 
jahre. DicM-  Zunahme  des  Verkehrs  ist  der  ani  1.  Jaimar  liti- 
^»IrKj  tien  Tarifermässigung  und  der  bcdeuumku  \ \i  [iiilauiig 
der  Telegraphenstationen  zuzuschreiben.  Eine  neue  Linie  Kuit- 
fcw-Spieinherg  is-t  in  Thätigkcil  gesetzt  worden. 

SeklMtra.  Landes  Ii  Iii.  Die  hiesige  TelegmphenstÄtion 
hatte  folgenden  Verkehr:  .ihjjei.'angrne  Depeschen  nach  dem  In- 
laade  610,  nach  dem  Ausiamle  57;  angekommene  Depeiofaen  ins 
dem  Inlande  M5,  aus  item  .\uslan(le  45.  Die  Kinnalmie  flh* 
067  atfgfgMgen«  Dcpaacfaco  betrug  399  A  U\  j^r 

Breslau.  Dtr  Localverkehr  der  k.  Telegrapheusiation 
io  Breslau  belnig  SBS97  aufgegebene  und  39254  angckom- 
■coe  Depeschen.  IH«  bedeutende  Zunahme  des  Verkeim  von 
IMl  zu  1862,  aber  57  %  betragend,  ist  des  wiederholten 
Tarifermüsigungen  zuzuschreiben.  Im  Localverkehr  mk  Ber- 
Un  riod  von  hier  aus  8902  gebührenpflichtige  und  monatlich 
etwa  100  dienatUehe  Depeschen  befördert  wurden;  nach  Wien 
wurdea  8885  aufgeben,  von  Wien  Kingeo  ein  4145  Depe- 
•cheo.  UntCT  den  überhaupt  anfgegehenen  befinden  sich 
2200  Staats-  und  Telegraphendienst-DenescheD,  7400Böni(>n- 
aachrichten  und  22500  sonstige  Handel«-  und  Geschäftsange- 
legenheiten betreffend,  75  Zeitungsnachrichten  und  7122  Fa- 
milien- u.  s.  w.  Nachrichten  enthaltend.  Di«  Telegrapben- 
ünien  aoserer  frovinz  sind  erheblich  vermehrt  worden.  Re- 
aondera  wichtig  ist  die  Anlage  einer  neuen  Leitung  auf  der 
Strecke  von  Frankfurt  nach  Ko»el,  welche  bei  den  nmei^ 
•rdentlich  gesteigerten  Verkehr  nßthig  war. 

Saehsen.  Magdeburg.  Bei  hiesiger  Trlegraphrnf^latinn 
ipigen  ein  15  7%,  wurden  »bgesandt  16  354  Privatdepeachen 
Mgen  11  577  re.«i>.  11  875  im  N'orjaht«.  Die  Eiombnie  betrag 
13144  grgeii  12  257  3ik  in  1861. 

Nordhaiist  n.    Am  Ort  Mfgegebeo  wurden  2159  De' 
incl.  31  gebObrenüieiet  and  dafür  vereinnahmt  1 


weiter 


beOrdcH  455 


berigen  laolimog  gi-/u- 


nen  sind  8864  Depcedwn, 
Puäfhguydcpeachen. 

HAbllinae««.  Die  Zahl  der  im  LuA  de«  Jafana  ange- 
kmmcM« 0«fieai!lMB  hdlnft  sMi  aar  ISBB^  die  der  nhfenn- 

CDH  nf  1 M7.  Die  SOdte  lUil^eatladt  mi  WM  ainri 
Lanfe  dea  Jabf»  adl  einer  TekgrapkenvcrtiindnBg  bedaciit 
and  aomit  einigemeaaseB  aua  Ihrer  Uuierig« 
gen  worden. 

Vestfalen.  Bielefeld.  Auf  der  Bielefelder  TelegrapLcn- 
(uiiun  knmen  an  1  583,  gingen  ab  1 689  Depcadien. 

U er  lohn.  Zu  den  Ko.sten  nnaerer  TdeBipbenatatkm 
hat  die  CommunaJca-KK«  der  ätadt  im  ReehnnBgqalire  1881/82 

(itifii  Zi:^!  hiiss  von  291  Sk  beigesteuert. 

Rheinland.  Lennep.  Die  neu  eröffneten  Telegraphen- 
iuiionen  hier,  in  Bemaoicid  und  Boaadoff  werden  Ober  Er- 
winen viel  heoulxt 

Solingen,  Ks  wird  ilankbar  erwähnt.  iLis'.  ih  r  kürzlich 
hifr  errichtete  TiU-graph  dem  lingst  gefiildlen  UedürJni&s  nach 
ilirecter  ^'e^bindung  abgeholfen  hat. 

Düsseidohf.  Bei  der  hie.sigen  .Staats-Telegrapbenstation 
worden  aufgegeben:  142  inländische  .Staats-,  8C  Telegraphcn- 
dinitt-,  4  kisenbahndienst-  und  7  095  Privat-  oder  gehfihren- 
pdichiigc  Depeschen ;  von  den  letzteren  betrafen :  i'anülien- 
AogelrgenLeilen  4  759,  Bürseuaogelegeufaeiteo  13)''.  den  Handel 
1<)«9,  Zeitungsnachrichten  12,  die  Scbiflahrt  hlH.  D.igpgen 
■aiKcn  ein:  141  inlündicche  Staats-,  143  Tekgraphendienst-, 
10  £isenbahndien«t-  und  G  170  Privat-  oder  gebührenptliditige 
Depeschen;  von  letzteren  betrafen:  Familienangelegenheiten 
4476,  Börsenangelegcuheilen  3G,  den  Handel  1  108,  Zeitungs- 
aaehrichten  292,  die  Schiffahrt  258.  Düsseldorf  ist  cioe  Ste- 
tion mit  vollem  Tagesdienst,  iw  Sommer  von  7  Dbrt  im 
Winter  too  8  Uhr  Moi]gcns  bia  9  Uhr  Abenda. 

Eeaen.  Die  BlMlniielnmg  der  fitldtn  Werden  «nd  Kett- 
wig in  die  Tdesrapbenneia  wird  dnrch 


eh  Aahfled 

Dag  «OB  hier  Ober' Jen«  Stidte  nach  Doätddmf 

Gl  aind  hier  antehowiHMn  2 14&  ftt«pytgTB  1 74d  

Uc  Ebmahae  betrug  fa>  den  8  letcten  Jahren  betiehentlieh 
W,  095,  1  534  » 

Krefeld.  Die  Thätigkeit  der  hie.sigen  königl.  Trh- 
Vnhenstation  war  im  Zunehmen  btgriflrn  Ks  wurden  hiei- 
•535  Privatdepeachen  aufgegeben,  wodurch  eine  iuinoahmc 
«00  53G7  &  enielt  ward;  m^ekeaMBe«  «ind  5864  Frhrst- 
ikpeseben. 

Neuss.     Der  gl-öss-te   Theil   der   Gesclififle    in  Ge(:eiiie. 

Saat  und  Uel  mit  friemden  Märkten  ward  durch  den  Tekgn 


ihrer  Krriehtung  im  JUuC  1886 
20  Jlk  aufwies. 

K51n.   Die  kOnig).  Telegnpbcnatailoo  hatte  folgenden 

Verkehr:  angrk.  «bgeg. 

j  Staatsdepe.«€hen   294  153 

I  TelegrnTthendiensl'Depeschen   698  1  954 

Eisenbahnbetriebe- Depeschen   553  456 

Iteppurhen  in  FmtHiMiylfgiinhfiten      7  ß55  6  315 

Bürsendepeschen  ,,,,     3  380  3  477 

Itandelsdepeachen   15  413  13635 

WassersiandsrDepeächen...... 892  1215 

Zeiujngsdepeschen  „....  1953   

De jii  sc ht-n  an  Durchr.  i^-i  nd<'  2568  _ 

Depeschen  von  Durehrt  isenden     4887 

im  G.inzen  G5  722  Stüek  gegen  47  541  im  V.iriahr.   Von* den 
zur  Alisendim^,'  fregehrnen  Privatdepe.Kehen  umfasaen: 
bis  20,     2 1  -  :iO ,      3 1  -  40,      41  -    ,     über  30  Worte. 
26  641        2  214  589  127  98 

Eupen.  Die  Zahl  der  abgesendeten  Depeschen  war  588» 
die  der  angekommenen  500,  rusammen  1  17« 

Trier.  Bei  der  hiesigen  Tilei.;r.-i[ihe!i>.|,itiiHi  ^i^d  im 
Jahre  1862  1  744  .Staats-  und  l'rivafii!  [i,  s,  hi  n  aiil'^egehrn  und 
1865  Stück  angekommen.  Irn  l>lei;raphenljure.'»u  der  Eisen- 
bahn-Station sind  t'r;\ai<].  [,(  sehen  abgegangen  und  345  an- 
gekommen; beide  Süuiuucu  Jiaben  somit  4  287  Depeschen  ae- 
gea  8806  im  Jnhie  1861  befBidert.  ^  ' 


0.  IiMil8tra6B«ii-  Boi  BrlokeBrerkehr. 
L  Ghamste«-  und  Brttckenbaaten. 


 Tilait  Die  aeMESecBhihnoAntage  van  hier  meh 

lustcrburg  hat  den  Impuls  zu  neuen  Chausseebauten  gegebeat 
in  unserem  Kreise  ist  die  Chaussee  nach  der  Niederung,  in 
Kagnittr  Kreise  die  von  Lengwethen  nach  Szillen  und  Knn» 
nischken  nach  der  Insterburger  Krcisgrenze,  ferner  die  VOD 
Lasdehnen  zum  Anschhiss  an  die  Eicenbaho  in  Aaciiff 
nommen.  "  * 

losterburg.  Die  vom  Slante  gewBirtMi  BaoprihnleB 
uod  der  provinzielle  Cbansseebao-Fonda  hewirktai  eloeo  dfricea 
Chausscebau;  von  allen  litthaniaehsa  Kreisen  emd  vielfaäw 
Strecken  bereits  in  Angriff  genommen  oder  harren  ihrer  bal- 
digen Ausfahrung.  Die  schon  seit  Jahren  im  Bau  befindliche 
Chaussee  nach  Nordenburg  ist  wegen  Mangels  an  Arbeitamate- 
rial  auch  in  dieaem  Jahre  noidi  ideht  nir  Vollendung  ge- 


Brandenburg.    Kottlms.   Die  ('ll^.Ms^ee  vnn  hier  nach 

Forst  ist  in  ili:  er  Kui  t>eij'ui.g  iiacii  S(irr.  uierfeM  noch  nicht 
lii  er  dii  Ui  rliMidlungen  wegen  i  iii.-j^  de^  nütiiigeu  Ter- 
rains und  .\nliefenui-  der  .Steine  v„rgt  sl  hrilten ,  welehe  in 
BetretT  des  ersten  Punktes  zu  einem  1.,  : i  iei I i^i  i;d ,  i,  Resultat 
gediehen  sind.  Das  Planum  für  ilie  im  Hau  hegriffene  Chaussee 
nach  Drebk.'än  ist  mm  Theil  vollendet,  wSlirend  die  Verhand- 
lungen wegen  ihrer  \\'.-iterl'nhi ung  bis  zur  K.ilauer  Kreis- 
grenzp  noch  selnvehen;  der  (Iherlmu  konnte  liri  dem  Mangel 
an  Sttinmsierial  und  Arheilein  und  wegen  ungflnstiger  Witte- 
rung noch  niebt  beginnen. 


Breslau.  Im  vorigen  Jahre  aind  mcbrer« 
Chanaaechauten  Uieils  genehmigt,  theib  actiM  fai  Angriff  ge- 
nommen  worden.  Dieselben  lulen  anm  jrSaetett  Tbeu  auJT  die 
Iiattendiatriete  Oberadileaiena,  den  Lubfinftaer  und  Bentbener 

Kreis. 


Duisburg.  Die  endlich  erfol};ie  Chaussirung 
des  Werthau-Her  Weges  i.si  ein  wichtiger  KorLschritt  in  den 
Verkchi^vcrhailni.ssen  unserer  St.adt.  Er  verbindet  dieselbe 
mit  den  am  Ufer  des  Rheins  südlich  der  CsnaJmOlldaiW  m> 
legenen  llohofen- Aidügen,  Hüttenwerken  u.  dergl. 

Kufilrnz.  Der  Bau  der  festen  Rheinhnlcke  oberhalb 
der  "-M  ii,  711  welclicm  am  11.  November  der  Grundstein  ge- 
legt uuriie,  wiiil  eifrig  fortgpfilhrt ,  und  es  i.st  Hoffnung  auf 
VollendiinL'  <h  -  Werkes  im  Jahre  18(>3  vorhanden.  Ebenso 
ist  man  an  lier  l.ihnhriicke  bei  Lnhnstein  besdlllligt  ...  Die 
hicige  Hhein -.Schiffbrücke  war  wegen  Eiseanges  vom  1.— 10. 
nmi  18.  — 28  Januar,  ferner  vom  12.  — 14.  Februar  abgefahren, 
vviihrend  welcher  Zeit  die  Communicatioa  mit  rediteil 

liheinufer  durch  do  PereOUHllNMlt  wd 
halten  wurde. 

2.    limranie  des  Verke  hrs. 

Freuaeo.  Tilait.  Nach  Schluaa  der  Schiffahrt  sind 
etan  12-15000     Oal,  Spirita«,  OdknchcB,  IhMhe 
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Heede  ancb  und  von  Königitbcrg,  ebeo»o  bedeutende  Posten 
LeinsMt,  Oel  iL  s.  w.  zur  Babn  nmch  Inslerburg  und  Güter 
nach  Mcmel  per  Aohse  befördert  worden.  Die  Frachten  be- 
trugen pro  ttr:  12  —  1 4  von,  h  —  Qj^  nach  K&nteb«fC; 
6— 8j#r  von,  Ajfir  nacli  Inslerburg,  10—12  jfr  von  und  ntä 
Memcl. 

Memel.  Bis  gegen  Mitte  April  hatte  itariier  Schoecfidl 
di«  Wege  unfahrbar  gemacht,  die  Zulahren  per  SefaBtteo  fielen 

dabei  fnst  eSn/lich  sii». 

Brandenbarg.   Koiil»«».   \'un  ilt-n  Miiliml.  i<  n  5  Cliini^i- 

sci'ii  dir-  4  Linien  nacli  \'et^r'lii(ii.  Sprcmherß  und 

AIu»kii\i  mit  ihriTi  Forl«e(/.uni;on  di  iii  LmTiK crki-hr  vvovi-iv!liol]e 
Dicllfitc.  iivv]\i'i'  \\  ntjrr  di'iii  l"'r:ii  lil-I"iili:  werk  niriit,  um  aiil  wei- 
teren .Slrei-ki  ii  mit  den  liiUigi'ti  t  raohlsälzeü  di-r  Kiseiiliiilirien 
roncun  ireii  zu  küniien.  Aiis-ii  r  den  k.  l*o«leii  wird  eine  di>]t- 
pp)te  Privat-Omnibuslinie  zwi--rhpn  hier,  Feilz  und  (juben  viel- 
fach benutzt. 

SACksen.  Halle.  Orr  Gilten erkelir  durch  Fuhrwerk  um- 
fasHt  nur  norh  ilie  Unigegend,  die  Tour  nach  Nordheuwn  und 

in  geringem  M.nn^-;i'  die  nach  Leipzig. 

RhetnUnd.  1\  .  i  1  u.  Bride  Köln-Üculzcr  Rlicinbrficken  wur- 
den M)n  4  U.')2  ifSiS  I'i  E  SDm  II  und  zwar  von  2.195  M'iC)  in  dm  Hich- 
tuni;  ii.n  li  Dl  Iii/  und  von  l.h5t)4t)2  in  der  Utclilung  nach  Köln 
pas>iii.  Aul'  lüp  Schitriirücke  kamen  2..')9.')212  Persoueu  mit 
14  418  Krlrau,  13«;  1!)2  Tliiere  mit  (".  t;i2Ä.  242  897  Fulir- 
wi  rke  mit  7  977  jUr ,  zusaninii'n  29  007  Jik  ge^en  30  Hj4 
Kitin)4  im  V'orj.ilii'.  .\ii(' die  Irsle  Hlieini'rüeke  kamen  in  der 
Alidieilung  (ilr  den  Rewölmliehen  Verkehr  1.457  176  Personen 
mit  8  095  M.  I9i;bi«4  Tliiere  mit  Ur>40.  20li  927  Fuhrwerke 
mit  13  274  Mir.  zii'-amineii  30  909  3lk  gegen  32  289  -Ür  Krtrag 
gegen  das  Vorjahr;  im  Li'^enbalin ■  Verkehr  wurden  über  die 
nördliehe  Ahlheiiung  di  t  Ht  ucke  l)el"r>i  dert ;  I'ei-sonen  94  348 
mit  3  5:57  Kiirrig,"  H'  iM  );epäck  43  71HÖr,  Kohlen  3.0H0  710, 
(\iaks  113  150.  Krze  142  425,  sonstige  Gilter  der  erniri«>igti  n 
Cl.i<.sr  1.2t;5  334.  üütrr  der  N.)rmi;.-Iasse  217192.  Lilniltcr 
19.35.  iii-^p'samnit  4  820  74ii  '/r  <  .ii.  r  mit  9  50!  .äÄ-  Lrtrag, 
wäliri ml  der  vorjährige  Erlrag  insgcKAmmi  11003  Ar  erreichte. 
Beide  nrücki  n  bracbten  deamaeh  78M7  Jlr  gt^m  74145  Ar 
ioi  Vorjahr  ein. 


1.  Aalag«!!  Bnd  BlDriehinag««. 

PreasseiL    Instrrburg.    ni<  Tooceaiioe  snm  Bau  de 

Tilsit-Iii»terburger  Balm  ging  K>if;en  Jahrenciduss  ein.  Die 
belheiligleii  Kveisconiinunen  haben  durch  bereitwillige  Hergabe 
des  Terrains  <1«8  Ziutandekommcn  nicht  wenig  begfin«tigt,  und 
es  ist  Austklit«  daaa  der  Bau  nit  dem  FriU^ur  b^iuneD 

werde. 

Schlesien.  Breslau.  Da.s  ProJ  ect  der  Gebögsbaha  adidnt 

endlich  na<:li  Ucberwindung  der  enti-egensfehenden  Schwierig- 
keiten seiner  Ausführung  nahe  zu  sein.  . . .  Der  Bau  einer  .Staats- 
bahn von  Knillfurt  und  Görlitz  (IberLauban,  Greifienberg,  Hir»ch- 
berg  nach  Waldenburg  u.  s.  w.  ist  nach  Genehmigung  beider 
Häuser  des  Lamliages  unter  dem  24.  .September  18*32  zum  Ge- 
aetZ  erhoben  worden.  Die  daran  geknüpfte  Ucilingun^^  der  un- 
entgeltlichen .Mi^abe  des  TeiTflius  seitens  du-  bctneflcndcu 
Kreise  macht  noeli  Sehwieri);keitcn,  welche  indeü.«  unter  allen 
l'mständen  dcmnächsl  ihre  Erledigung  finden  müssen.  .  . .  Zu 
Anfang  d,  J.  hat  ilie  Oppeln-Tamowitzcr  KiKenbahn-UeKellschat'l 
d.  ri  Bau  der  rechten  (jdenifer-Bahn  unternommen.  Nach  Kin- 
j^ang  der  erforderlichen  Genehmigung  sind  zufolge  BeRchlusses 
der  UeueralverMmmlung  vom  2.  April  18ß3  die  Vorarbeiten  in 
der  Richtung  KolanowHka-Namslau-OeU  bereits  in  AngrifT 

Senommen  worden.  . . .  Der  Verauch  eineü  Privatunternehmer«!, 
ie  schon  lange  beabsichtigte  Anlage  eines  Scliienenstronges 
von  der  KLsenbaliD  an  die  Oder  in  Breslau  zur  Ausführung  zu 
bringen,  hat  die  nStidge  Unterstützung  nicht  gefunden. . . .  Ucber 
Mangel  an  Wagen  zum  Steinkohlen  •  Trausport  auf  der  ober- 
Bchlesischen  Baiin  ist  wieder  vielfach  geklagt  worden.  Es  üind 
umfassende  BeKtellungW  von  Güterwagen  (dem  Veruchnien 
Bach  450  hei  der  obeneillcaiii^'lieii ,  700  bei  der  niederschl.- 
m&rk.  Balm,  und  zwar  von  der  doppeUco  ala  der  biaber^n 
Tragfähigkeit)  gemacht  worden,  welche  (Beeeai  üelieleinnde 
auf  eiiiiLt  /     abhelfen  werden. 

Rieiniand.  Kssen.  Auf  der  Steele- Vohwinkler  Bahn  sind 
die  Kuhrbrü  kl-  die  \  r  ibindungsbahn  bei  Steele  mit  der 
.Strecke  Will,  n-l  iiiisburi;  dem  Betrieb  übergeben  worden.  ... 
Die  Mülheim  -  K>.srni  r  l'l'enieti.ihn  is!  mit  .\nfiinK  des  Jahres 
18Ö3  von  der  rheinisdicn  Eisenbahn  erworben  worden  und  wird 

..Die 


von  der  Direction  der  Küla^Miodeacr  Bahn  lienbeieliligte  An- 
läge  eines  Güter-Balmhofea  ÜdU  bei  der  fltudt  ffwcn  St  BOOk 
nicht  zur  .\uBflihrung  gekoonnen. 

Mülheim.  Die  neue  VerbindaiigeliDie  der 
kiaohen  Eisenbahn  von  DoKmond  nnd  Witten  Uber 
Essen.  Mfllheim  nach  Duisburg  und  OberiMoaea  wurde  im  Ittrn 
in  Betrieb  geseUL  Der  Verlwbr  auf  demelben  wOfde  «iet  re- 
ger sein,  wenn  AnschWsse  an  die 
aiisgefniut  worden.  ...  Die  fir  SOOOOO 
Essener  PCstdefaahn  bat  dem  bcnbaichtigten  Zweek  iddit  eaW 
spmebcB  und  wird  wahneheinikh  bald  in  den  Verband  der 
rfadniadien  I3seDbahn>Ge«ellncbaft  abeigehen. 

Duisburg.  Mit  der  Vollenduns  der  Oortmund-Doiabui^ 
ger  Eisenbahn  musste  der  liicaige  ßaliohof  eine  leider  erst 
theilweise  ausgefilhrte  Erweiterung  erhalten.  Die  !ieiL;isch- 
inärkische  Bahn  hat  die  bislier  der  Köln  -  .Miiub  in  i  Ua.'ni  ge- 
hörigen Anlagen  übernommen,  während  di.  -r  inilier  uaeli  d«T 
Stadt  zu  eine  in  unmittelbarem  Zusamiin  nliiiui^e  mit  dem  alten 
Bahnhof  atehende  neue  Einrichtung  begunn<  n  ti.n'.  Die  Anlagen 
sind,  soweit  es  sich  übersehen  läs.st,  dem  l'miiinge  des  Ver- 
kehrs keineswegs  enüsnrecliend ,  und  der  ;i;tc  I  i  hclstand  des 
Raugirens  Aber  die  (  haiissee  i^t  noch  uu  h!  v. ill>LÜjidi:;  ge- 
hoben. 

Gladliaoli.  Dmeli  den  Be.schliiss  der  Generalversamm- 
lung der  Actionare  der  bergiseli .  nirn  kischen  Kisenbalin  vom 
29.  Nov  e  iniger  i^l  der  Bau  einer  siehcndi-n  Kivi  nbalin  -  Brücke 
l)ei  I  )iiss.'liiori'  piesieiu-r; ;  holIVnllirli  werden  diireli  Eutgegen- 
komiiii-ii  der  diessei(i;;eu  liahnveiwalliing  <l;e  DiilVri  nzen,  welche 
sich  wegen  des  rebergangspuiikte^  filn  r  lieii  Rhi  in  erhoben 
halten,  bald  aiivgiglirlien.  ...  Die  Baim  von  Krcl.  Id  ül  er  Keiii- 
peii.  Gelllern.  Kevelaer,  Gocli  niicli  Klrvi-  wird  im  M.irz  il,  .1. 
eröfliiel;  die  Kortffilininj;  v  rn  Kleve  nach  Zevenaar  zum  .\ii- 
Hchluss  an  die  nieder!  if.  li^i  ir  Uheinbahn  soll  noch  in  diesem 
.lahre  zu  ersvarlen  s<  in,  i  ilnv^  wir  bald  eine  directe  .*>chienen- 
verbiinluni;  mit  I{i  .liii  1 1  ;i  in  und  .\msterdaiti  lialieii  werden.  ... 
Die  (irojcrtirte  (Kreraili-l.s-.rni  r  Bahn  winl  für  unseren  l>elrricht- 
liclu  n  Koldein  erki  iir  die  .Miliängigkeit  von  der  KSln-Miiidrner 
Bahn  lösen,  ili  nark  deren  Aiutfiihninc  eine  zweite,  kürzere 
Verbindung  unseis  Bezirks  (von  Uenliiigeii  zum  .\nschluss  an 
die  Ruhrort -Krefeld -Kreis  Glailbaeher  Balm)  mit  den  reehiÄ- 
rheinischen  Kohlengruben  hergest.  ilt  sverdeu  wird. 

Euuen.  Der  im  Laufe  des  .Jahres  begonnene  Bau  der 
Zwefähahn  Ton  hier  nach  Uerbcsthal ,  einer  .Strecke  von  nur 
t  Meilen,  versSgert  sich  leider  sehr;  die  ErdartieiteB  sind  ] 
zur  Hälfte  beendigt. 

Koblenz.  Die  VnnrbeiteB  aar  FertiHrtdiu^  der 
fehlenden  Bahnsireeice  von  T.aliiiatfin  Bneb  KhrmlrrfitiftfiB 
wie  zu  deren  ItodiAiiniaa  durdi  die  Stadt 
hof  sollen  bald  b^lnnen.  Meer  Finte  wM  daducih  der  Ver- 
eia^ungi^nnltt  der  Lahn-  and  der  reelMirfaeinlaeiien  Bahn  uäH 
dem  UnksrliciaiMlien  NeUe. 

%  Frachten. 

Schlesien,  ßresl  au.  Die  k.  Direclion'  der  oberschlesi* 
«eben  Eiscnlwilin  h.it  auf  Antrag  der  HandeLskagiincr  Kaffee  vom 
8.  Marz  18(53  ab  in  die  eriiiasvigie  Cla.s«ie  A.  gesetzt;  der  Fracht- 
sa!i  jirii  tJr  Kaffee  von  Stellin  nach  Breslau  «teilt  sich  hier* 
nach  auf  13  jfr  7  y,  d.  Ii.  um  6  jfr  7  y  billiger  als  früher. 
...  Im  Laufe  des  .Jahres  erfolgte  für  Steinkohlen  die  Einfllli- 
rung  lie  s  Kiniifennig- Tarifs  neben  einer  Expedilionsgebühr  VOB 
2  pro  100  Ur  auf  der  Ostliahn.  der  Berfin-Hamliurger,  Ber- 
lin-l'oi.sdain-Msg.leliurgi  r  und  ih  r  .Slargard-Köi>lin-lvolberger 
Buhn;  am  L.Miniv.  18(13  komiiil  für  di.'  obcrachlesisdieo  Stdtt- 
kidili  n  in  der  Ricliliing  nach  Berlin  der  reine  Pfenniglarif  Unter 
We-l.id  dl  1  K\|)edition.sgcbnhr  in  Anwendung,  und  auch  der 
Tarif  iTir  den  Binnenverkehr  ist.  Wenn  auch  nicht  in  gleichem 
Maasse,  herabgesetzt  worden.  ...  Die  Benachlheiligung  des 
hiesigen  Zwischenhandels  in  Getreide  durch  die  Diffcrcnzial- 
Frachttarife  hat  seit  dem  1.  December  dadurch  aufgehört,  daat 
der  bis  dahin  geltende  .Speciallarif  für  Getreide  und  UOJseil* 
früchte  aufgehoben  i.st  und  beide  Artikel,  sowie  Sddsgieinaaati 
in  die  ermüssigie  Classe  B.  gesetzt  worden  sind. 

Gleiwitz.  Der  Kohleniaiif  ist  auf  1^  ff  pro  Ceataer« 
meile  nebst  4  A'  pn>  *k'  ExpdiiionacebOiu-  flir  die  BtredE«! 
bis  Breslau  (aus  dem  MyslowiUer  Remr  iS^fr  11  ans  dea' 
Morgenrother,  Rudaer  und  Zabrzer  Reviere  1%  h  ff  bm! 
Tonne)  und  1  ff  pro  Centnermeile  bis  Berlin»  die  Tonne  itt 
3^  ttr  gerechnet ,  der  Getreideurif  a«f  S  ff  pro  CenlaanaeOn 
herabgesetzt  worden;  dagegen  zahlt  Mein  Immer  noch  8  ff^ 
wa-^  die  Mühlenbesiizer  zu  vielfachen  Klagen  vei-anlaiste. 

Rheinland.  Mülheim.  Die  Bemahungen  der  Verwaltuiur 
der  Friedrieh-WühdniibfltM,  die  Bewai«nng  dee  -   '  ^ 
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Tarifs  fllr  RoheiMn  zur  Ven«adttng  nadi  dem  Oiten,  wenn 
«uch  unter  der  Bcdi^ugt  mnum  EztmOge  xo  beflrachieo, 
voD  den  betreflSnidco  EiwDbuara  lu  erirageo.  wie  es  bereits 
«■f  der  niedcncfaleiiealMDlrkiMhpn  Bahn  eingcfllhrt  ist,  blieben 
«Hblgloa.  Ofane  dieee  TarifermJissiguDg  tiaiui  die  rheioMch- 
wesiOIiieln  EiMoiadartM  dem  Oma  kdne  Canaurenz 
machen. 

Trier.  Die  k' KiseiibÄlin-Direi  iiim  in  S  mrltrilcken  lial  he- 
rcitwilligsl  eine  Ermü.<<gigun)i>  dt-r  F  j-aclit-iiii/c  für  SlQekgtit  in 
puuzcii  Wa^gotiladunjjou  hei  «Jen  uurr;  jlir  viehenileii  Ütthnrn 
<;iiit;cfülirl  und  bei  anderen  Balitun  ti willst.  ...  K<  «inl  als 
ein  Ucbelsland  beklagt,  diisv  liii-  X'iTvvaltiin;^  <it  r  mburni- 
«cJiL-n  Eisrnlialinen  keine  KnicditiU-ifi'  ilünli  lUn  Dnick  ver- 
breite! und  .••ogar  ilui  cb  \'tnnittelNiiu  der  Trieiei  H.ibnvcrwal- 
tuiig  die  Tnin>jiürlki>sten  eines  Fnjelilgegenvtandet  vcjü  Wa'^'H-T- 
Iiilüg  nach  einer  beliebigen  Iialin>t.niiin  im  ( n  .'^s:ll■l /n-rhuui 
uicbl  in  Krlalirung  zu  bringen  sind.  l)ei  limf  ist  luir  ein 
provisorischer,  tlie  Feststellung  eineN  detiniliveii  <olieint  durcli 
d&s  Interesse  der  iiociete  de  l'Esi,  welcher  einstweilen  der  Ue- 
Cri«b  der  InMiiibiiiier  Bahiiai  laTiftraiit  iM*  cnohiraitnMiD. 


8.  VmfABf  des  Verkehrs. 

KSetglbcrf.  Der  Verkehr  unserer  Station 
vnifa«^te:  Personen  angekommen  156  547,  abgegangen  132  710, 
im  Gauren  30i)  257  genen  313  543  im  Vorjahr;  Gilter  angekom- 
mat  1.566  M4,  venendel  803  OM,  im  GeoieD  2.359  928  IMr  gegen 
1.97SMS  *  im  Vmjdire. 

Blbing.  Die  Versendtuc  *oa  CKUam  ab  hier  betrug 
»7T81  ttr,  der  Empfang  356  08  «r 

D  a  n  7.  i  g.  Von  biesiRer  Statioo  der  Ottbebn  sind  Im  Jalire 
1861  abgegangen:  130956  Pmonen  und  1.453038  «r  Güter. 
Der  l'rrüonenveritelir  lial  aeii  Mit  1864  um  70  %,  der  Güter- 
verkehr tast  um  300  %  vennehrt.  Fflr  IS62  können  die 
Besultale  noch  nicht  atiL;i  ^i  l  .  n  w.nl«  n. 

Thorn.  Auf  .Station  II  ■  ini  miiL;eri  Ul.')  754  iCAr  Waaren  eio> 
il.irijtiUT  12  287  £fr  MaiMir.ii  iiii  rt  :i.-iri  n ,  l,j»44  Or  Kisen-  und 
.^tahltubrikate,  8  343  Kir  Inü  i  nlc,  4  :iu3  iJt  Hnttenprotlucle 
(Alaun,  Vilriul,  blei,  Zinn  ii.  s.  w  l,  \3  W^l  Or  Kalk  und  Knlk- 
a.scJie,  1Ü541  Ot  ileringc,  Ii  0.")3  iMr  MiililenlabrikaU;,  3  UÖ2  <ilr 
Tal.ak,  4  454  f/r  Wein,  3  188  Ä-  raflinirtcr  Zucker,  5  412  fir 
Oelkuclii  n  lind  Oclküchen  -  Mehl  u.  s.  w.  Versendet  wurden 
19S  453  t'jr  Güter,  danmter  101(304  iSt  (ietrcide,  10  (5Ü3  ■Or 
HiHsenfrfirlile,  5  200  Bau-  und  Nutzbola,  10  473  ttr  Heringe, 
10Ü24  ifr  ibierisehc  Wolle  u.  vv.  Van  Vicll  kUMU 880 Stflek 
an  und  wurden  18482  Stück  verscodcl. 

MImIM.  QSrlitz.  Auf  dem  hiesigen  Bahnhofe  rfnd 
im  AoMUKTCrftlweii  ans  Hamlwrg  10  913  ttr  eingegangen,  wo- 
?W  Sanf*  in  den  fteian  Verkehr  fallen,  2  102  Or  dem  Pack- 
hpf  ttberwieno,  585  weiter  mit  Begleitschein  cxpedirt  wur- 
dflö.  HvWaaranvarkehr  auf  der  nieder»cLIesisch-niArkiscbea 
HOTbalm  betrag  IQr  die  hiesige  Suüon  3.381027  «t,  von 
J^Mfii  1.880661«»  Witer  befördert  wurden  imdder  Ke«t  den 
Verlielir  der  Stadl  IdMet  Uaier  dem  Gcsammtverkehr  befin- 

17771  «r  Linmeo  ,  darnoter  für  die  Stadt    4941  ttr 

1J8S886  •  StdalBoiilen ...       •       ...    675593  . 

87407  .  Breanbolz   •      ...     18488  ■ 

8060  •  FteMiBlser...      •       ...       3  02J 
11848  •  INiatHii|smittel      >       ...      7445  - 
SlOOlS  •  EbaB  n.  i.  w. .      •      .    ■    >     51 771  • 

880S10  .  Oemide   •      ...    365  727  . 

817881  ■  Baoboia   -       ...     71434  • 

Die  sichsiich-aehlesiaehe  Eisenbahn  beorderte  von  hier  aui; 
Ibertiaapt  4.906884  *.  wotu  die  hieaige  Sudt  etwa  460  000 
»fiatete.  Unter  dieser  Fracht  befiindcn  sich:  1.659490  ittr 
BOlaeaMchte,  373833  ft-  Mehl,  703204  ttr 
009878k  Eisen.  Nacti  hier  kamen  aus  Sachsen 
854869  8k>,  vea  denen  168  0)fö  tt^  in  Garlitz,  38  100  fik  in  der 
tTwailliid  vorUieben,  und  swar  luHipisicUioh  Bestandibeile 
«toKiÄeliii-Wagen,  Eises,  fMthOlMiv  Celoaial.  nnd  Hanf 
fctturwaarcn  und  KoUeo. 

Schweidnlts.  Der  Veriteiir  auf  den 


der  Bres« 


mwiMEa 
777« 


Ingramsdorf  

Kfinigszelt    9867 

Freiburg.  Localverkefar  83648 

•      Durchganrav.  1  189 

Altwasser.  Loralverk.  .  8446 

DurchgangsT.  85 

Waldenburg-Loadverk.  33496 
«.tta. 


war  folgi 

wser  s 

Mr  Fraditgatcr 

tBt 

aacck. 

1WU9 

10778 

11791 

970584 

66081 

188017 

146884 

ItfO 

21  521 

64  422 

11468 
418 

1  282 

442 

17888 

648860 

918480 

Personen 

ttr  FrachlgOUr 

Waldenburg.  Durch- 

■ngeg. 

AHnttlr 
•BIgCKa 

ttlMM0 

968 

732 

82  632 

71  036 

Schweidnitz. Localverk. 

75  G4a 

76  451 

173471 

206  501 

.Schvveidnitxer  Durch- 

ganusvcrkclir  

878 

1  095 

39  524 

67  752 

Faull  riick   

7  263 

5  744 

:<  183 

33071 

Ueiclienbacli.Lueaiverk. 

55  434 

57  fJfiO 

137  52<..t 

125  033 

DnrckgBDgsverk  

991 

1  0»9 

70  557 

■Iii  066 

.^umme  

27'.^  6W 

260  010 

1.418  75u 

1.378  ;i(i3 

U)it  Gepäck   19  «'.»UiCfc-  U»  24.'» 

An  Kohlen  resj).  ('oak.s  winden  von  .Mtwasser  befönleri:  im 
Localverkehr  nach  Ingrainsdurt'  14  535,  Königszell  24  996,  Krei- 
burg  56  787  ri  sp.  100,  Schweidnitz  90  557  re^p.  422,  Faulbrück 
7  766,  Kcicbenbach  176  935  lesp.  258,  nach  den  ilbrigeu  Statio- 
nen 1.2i>B027  resp.  33  562  Tonm  n ;  im  Vcrkelir  nach  den  Sta- 
liütieii  il<  r  ii^nirrschlrsisch-ni.ärkischcn  Bahn  548  065  resp.  30413, 
der  nieder>chlesi.schen  Zweigbahn  41  277  resi).  öOtiO,  der  k. 
<tiichsj>cli  -  fichli -i^cIh  11  li.iKn  86  707  re.*p.  1  540,  der  «Od-  und 
noi dileiu-.c!ien  \'ertiindiing<ilialiti  270,  (ler  Leipzig  -  Dresdener 
Btdni  1,1  re-.p.  550,  der  k.  s."irh>i'iclien  we-^lhchen  Ö  resp.  1  550, 
lier  l{i  r:iri-.\tih'i;li  r  li.ihn  45,  tler  hannüv«  rschen  Slaatsbalm 
U  Of.   lii:-  liei  lin  -  ll.-UTiburger  UH,  der  Bei  Im  -  l'iil.sdaiii- 

.\I.iL;deiuiri;.  r  Hiilm  6M,  d(  i  BerUn-Slettiner  Balm  102,  der  k. 

IT'.'UI  ri-s]i.  39ii,  der  I.is.^a-Glogauer  Zweigltahn  1720, 
der  Bri'slau  -  Posencr  Bahn  25  8<5H  resp.  720,  der  ober.scblesi- 
schen  Bahn  4  472,  der  Neinse-Brieger  Bahn  1  902,  im  Ganzen 
2.368  706  res]!.  75  625  Tonnen.  .  .  .  Der  Vii-blranspot  t  betrug  von 
revjv.  nach  Ingiamsilorf  2  183  resp.  189,  Königszelt  169  re^p. 
85,  Freiburg  1  08«)  resji.  5  295,  Altwasser  0  resp.  10,  Walden- 
burg 98  resp.  322,  .Srli» .  idnitz  1  059  resp.  3819,  Fanibrttdc 
3  resp.  1,  UÄicbenbach  812  re»p.  1  178  Stück. 

Breelao.  GQler  wurden  Abcrbiapt  befltrdert  auf  der  nie- 
der>eU..m8cfc.  Bahn  i51.M  10.)  99896  6$1,  oberachL  Bsha(34^v 
Ml.)  80869909.  Breslau.Posen.Glonoer  Bahn  (87,$r  ML) 
7.846588k  WiUieinisbalm  (98,«c  MI.)  8.1^1557,  Bre8lsu.8diweid. 


GUUervefkdm  ist 


ArOuL  Sie 
342  8k  im  Voi^ 
»Kalk  1888161 


im  Öauen  8a4640e9«S''?ll.9964ift  'nidir  ale  im  Vo^hre; 
INe  liedeutMide  Steigenwg 
zugsweite  der  obenwki.  I 
gl  üsateatlMila  mta»  im  Fraohfeata" 
beförderte:  KoUcü  15Ü65  178  ttr  geoan  11 
Jahre,  Getnide  8A19586  gegen  a3S996 
«mm  U07917 «r  im  Voriibre. . . .  Von 
BaliHB  waandcC  18866900,  empfangen  89:967781 
11.168660  feap.  16811118  in  Voridira  md  68e8485'reBp. 
19.560881  Im  Jabre  1859.  Unter  den  verseodelco  resp.  em- 
pfangenen Gfltern  befinden  sicki  Knodum  0 180  reSD.  41 W8  8k^ 
Lumpen  84  676  resp.  52  928,  aadere  AUIIIe  18886  resp.  91 984, 
rohe  Baumwolle  83066  leap.  67768,  Mamtftcterwaaren  194647 
resp.  919868,  Steinkohlen  &606808  ruf.  10J10568.  Coaks 
96618  rei^  1U846.  Ctwmifcallen,  thogam,  Apetheker-  und 
Farbemaren  191088  tmo.  90611,  Soda,  Sodaaseibe,  Salpeter, 
Ponaaehe  88806  resp.  89958,  Oungmlltel876tt  vesp.  »907, 
robea  Bisen  411 046  lesp.  468  m  venrbailetea  678780  reap. 
864686,  BeaBkabii.8ehlenen  118987  resp.  911 017.  Eisen,  «md 
StaUfikbrikate  160866  resp.  174769.  Etaweuss-Wsarea  47096 
rcep.  88514,  Fieser,  Kisten  ete^  41 106  resp. 44918,  Octnide 
8.064 791  Msp.  9.884998k  HOlsenfrOehe  mdBimefeien  811 969 
resp.  353  838.  Kartofidn  94716  fetp.  41 866,  BaumIWScfate  46  974 
resp.  37  979,  andere  Feld,  und  OarteaaraeiMnisae  81 996  reap. 
132  380,  Feuwaaren  61  684  rsep.  70786,  Fbebs,  Hanf,  Heede, 
Wetg  63437  resp.  89803.  Game  98916  resp.  77049,  Olas.n.s.w. 
Wsaren  38196  resp.  88994,  UiMe,  P«De.  Leder,  Pelzwerk 
89  816  f««.  88140^  Bau»  md  Moldmit  987963  re^p.  460  403, 


M6be)  94  ?60  rem.  10688,  Kalk  uad  Xalkasehe  1.161 464  leap. 
1.178576,  Butter  md  Klse  48977  ren.  80486.  Ciebmiea  md 
40644  fesp.  6048,  Oder  98«9  rem.  9877, 


1 164690  resp.  180981  KaObe 
499047  lesp.  600878, 


Eier  54  878  resp.  68  048,  H< 
96896  lesp.  1M999,  ' 

Oel  00898 resp.  66889.  Bali  anaaer  Dungsah  174868  lesp. 
70  871.  Spjritnosen  251548  resp.  158886,  SOdfrOekle  1040 
resp.  29666,  Sirup.  Melssse,  Ho^  16078  re^.  8686$.  Tabak 
58  143  resp.  71  634,  Wein  43  505  resp.  60 160,  Zneker  197619 
resp.  124673,  Kupfer-,  Messing-  cte.  Wearaa  87910 
S5»7.  Knrawaaren  80696  rem.  80716,  ÜMcUnen  und 
tehiaenIbeUe  78048  len.  11900,  Odkacbaa  md  OeHtneheo. 
Mehl  88997  resp.  4659.  SieiM  177880  resp.  657926.  Cba- 
motte-.  Oaeb-,  Fem-  und  Zicgdstaiae,  Drains  80  710  resp. 
888 148,  Tkm  66789  resp.  89  lOt,  Welle  169846  rasp.  180894, 
Zink  ist  Berrsn  800504  reap.  667086,  in  Bleeben  1U787  resp. 

90 
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139  227  tft  u.  s.  w.;  mehr  veiHBdet  als  enpfiiiifni  wurdto 
887122,  mehr  empfaDgcD  al«  TCiHodet  7.459718  * 

Gleiwits.  Der  E3senlMl»-Tcikehr  war  sehr  lebhaft,  und 
•nr  wibrend  kurzer  Zeit  mussten  einige  (Kr  eingerichteten 
QlUnflge  eingestellt  wt-nlrn. 

Sacbfes.  llalli-.  Der  (Mittrvfikf'hr  ilcr  Station  Halle 
Wü:  hiitimder.  a>  M.Tmli '  ui  ^-Lfifi/iger  Bahn :  Vcrwfutiing  von 
FnichiLiiit  im  Localvei  k.-lii  303  GüO,  Frotluctc  239  U24  Ör,  im 
direotm  \>ikehr  nach  l'ot«ilam  702,  Hamburg- Witienbei-st 
6  43'J.  N.inltlentRrhlancl  140  71G,  Baiern  122  228  Ät:  Emplanp 
von  Fi  :<i- !il|^iit  iiu  l.o<';ilv{  rkehr  331  432.  Productc  290  11«  ihr, 
im  ilirctu  II  \  .  i  kt  l  r  von  Dresden  32  145,  Potsdam  1  638,  W'itlen- 
bergc  und  li  itribniK  25  357,  NorddculRchland  75  846,  Bnicrn 
60840  tät^   I')  Tluh Inger  fiatw:       Versendung:  Kupfang: 

Eilinit    9808  »         9  403  ifc 

Fiihtgiit  1.  t  la.s*e   1889*0  .         62  839  • 

dMgl.  II.  Classc   101 631   .         57  24Ö  . 

dcMl.  Austuhmedaase   371  800  •       225  066  . 

YS« Bfriill-imllllMf'!^ ^hn  bcf«  idcitc  von  und  nach  Halle: 

Localvfrkelir  Transitverkehr 

Eilpit   6  765  tfik-  22  884  tOr 

Noimalclasse   64  248   •  307  379  • 

CUfs-e  A   114360  '  125  295  . 

Cla5^*e  B  ,   233  312  .  549UÖ  • 

Classe  C  *.•.>••.•••.««•    193  234   •  — 

Clause  I)   268  566    •  — 

Vieli   32  583   •  8  826  • 

aus»ergewr>hnl.  (.icgcnstäuik'  .    'J13  0Ö8    •  519  311  • 

Deuiuacli  erreicht  der  Uiid  rvi  rkehr  an  der  Sialion  Halle  die 
Gesammthöhe  von  5.471  f70  t/,  utuf-n  3.317  895  tSfr  im  Vor- 
jahre. 

lilrfurt.    Der  Verkehr  der  ötation  Krturf  hat  bedeutend 


versendet 

20  l:i4  itr 
156  534  . 


200  . 

25  537  . 

12  990  . 

699  872  • 


zugenoiniiica,   fitWWaai  »t>Keladen 

Eilgut   12  667  tör 

Frachtgut   155  358  • 

Coaks  und  Steinkohlen   316  580  • 

Braunkohko   98  680  ■ 

Holz   125  396  . 

Salz   867  . 

Artikeliu  enn&Migt.Frachl*&Uten .  596  348  » 

 lJUWdhr 

TtrtMm  Boelinin.  Für  du  Jahr  188B  IttUa  Uber  den 
Verkehr  der  läaenfadaeo  dea  Knisea  aooh  die  ICltfaethuigen ; 
Dir  1861  war  «r  IbIgaBders 

Wüten   MSMOPenooe^  7.M»d»  «b  Gttcr. 

LuueiKireer   ttlN       •        IJiflaSM  •  . 

BocSuiD   MSM      •       aJ674«  •  . 

GebenUrehco   fl0AlO      •        6JB744S  •  . 

Herne   1067»      •       4^38453  »  - 

Die  EinnahmcB  diaaer  Stadmaa  bettiMBn  714779  9k  Von' 
1867  bis  I86I  hat  aidi  dw  Vokilir  dowlben  von  338765 
PUMBcn  und  8.171  Mi  ttr  OlHnm  auf  »77663  FafBoua  und 
21.420655  gehoben. 

Rbelnlaui.  Dassciamf.  Auf  .h  i 
Bahn  sind  an  Gütern  bcfi'ndeii  isoid^  ri; 
29iS  179  »/r,  darum«  r  lOistn-  und  Si.'jlihvnjiri  n  IU.'jIT 
ter  K.ilk  13  2U0,  Kr.lk-l-  in.  220  050,  \\<  \!  !0  748,  .v^n 
18  2(4.  B<iiicn'MVfiiL;ni^si'  841,  Kn!' n  •'in  </r:  •. , 
Gerre--lieini  49  58'"> ///-.  liaruntei  Ki-' ii-  ijnii  Si ■,  ,!  a 
Holz  4  961.  Knien  '.UKl.  Sand  und  Kies  31972, 
nisse  50^1  tir  ;  Van  .Station  r»ri?i'.pldort'  .").017  722  Ur 
Br.denrrzcimni'.'-e  ■iii-.->.r  K artotlVIn  373  221,  Ct^iii.'nr.  iliji'.  und 
Tra-is  80  .'»35,  Dm-ui  n,  \polliekei-  mul  Farliuaaren  68  195, 
Eisen-  und  Slafihv;,  ii  -  r,  12291  1.  Kisen  152  905,  Eisenerz 
1.059  760,  Erden  57  637,  P"eltwa;iren  21  883,  Garn  ausser 
T«i«ten  48  156.    tllaswaaren  Ib  ',-   461917,  Kaffee 

26.^61,  KarlolTihi  434  Ul4,  Koliieii  32  J  260.  Coaks  9  000, 
Mrdilenl'.ibrikale  25  377,  Manufacturwaaren  63  001.  imiu  ;  rilivche 
.Salze  ele.  23  724.  '  i..lc  32662,  KeL»  22017,  .Saud  uuii  Kies 
798  081.  Bau-  im.  '  'erkvieine  282  340,  l'lbisler-  und  Setiütl- 
stcine  48  831,  Twi.su  75  060.  Wein  31  733,  Wulle  35  607  «jSr 
~  '      belBrdert  von 

DüH^rldorl'  Gerre.sheim 


l.ei  j;i>-<'li  -  nifu  kisehen 
von  Statiun  lakrath 
^(  'ii iir.ii- 
.  iin.i  Kl.  ^ 
n  Slatinn 
:  .  n  9  ll'.M, 
:i  ner^eiig- 
darunter 


I.  Classe 
II.  . 

III.  . 

IV.  . 

Milil.'irjK  r^ijn 


Erkrath 
82 
1  401 

10  787 
8.592 


1  423  89 
25  117  2  001 

84}  784  8  307 

80  931  7  135 

3  2.i,7  —  — 

Auf  der  Aac  hcn-Dijsseldui  lei  Balm  stieg  der  I'rvsonenvorkehr 
auf  1.037  707  Personen  und  251  Gll  3/k  Einnaliim  ;  dn-  Gflter- 
verkehr  stieg  zwar  auf  6.599  544  Cfr,  d.  h.  435  ISl  fJr  mehr 
als  im  Voijalir,  indess  war  die  Einiinlinie  dafsu  ,  'J'^ii653  3Ut, 
um  22  426  3Sk  gerinoer.  GrOmle  dafür  sind :  das  Ausscheiden 
dar  aogeoaBHieB  BoOgaldcr  (OeWIhren  Ar  Aa>  uad  AbMhr  lu 


AlHMbme  io 
ite)  geg« 


den  Staüooeo)  «m  (fan 
der  Frequens  d*- 
Zunahme  de*"" 
gungen.  Der  Viatawifcatf,  \H  61»  OM»  IT  66»  m  Ei— 
mOuDe,  iai  wn  etom  M4^JiMitdBl1Mpr«nrflckgebttcben^ 
waa  die  tOkmm  iiiiaa«faitS!fa|]  »Ii  jBii<||j»n  md  Fkank^ 
rddi  wegen  twiadcrier  CiMiitmcturen  und  vemelwtar  Con~ 
curreaz  aus  Sflddrataebland  allinllig  abnahmen. 

Kssen.  Der  Verkehr  auf  den  beiden  Slaiinnen  dar  KSId» 
Mmdener  Balm  iui  hiesigen  Berirk  war  folgender: 

von  der  ganzen 

Aiten-Kssen  Berge-Borbeck  Bahnfretiuenz 

ab        ^0  1M7  Personen         28  898  Person«»   3,J  % 

an       83  69(;       .  29 156       .    3,.i  . 

ab  13.2u2  417ör  Gilter    12.464  927  lölr  Güter   30.8. 

an      928.583  .      •         1.742  217  •      .    3.2  . 

Ausser  Steinkohlen  und  Coaks  befinden  sieh  untei  de  n  mhi 
Ejwn  re»p.  Borberk  ahgegangenen  Gfllern:  Bau-  und  Gruben- 
holz 19  250  resp.  42  342,  Roli-  und  Brurheisen  29  756  resji. 
153  127.  fabricirtes  Eisen  un»i  Stahl  26  041  rp<ip.  44  747,  Kiscn- 
und  .Stahlwa.nren  29  327  re^p.  101.  Krzc  5,52  500  resp.  2o<.i, 
HilisenlVu.  hte  13  9M5  lesp.  335,  Kupli  r,  Mf^ising. 
>  resp.  r.Hji  i;,  Wi;  Ii-  10O57re-[i-  u  »>,  .  .  .  Der  Gc— 
sauinirv  er*vi  lir  der  '  .  '  li  i  i-uiürkischeu  Balm  helni>;  2.9.52  263 
Person«  ti  und  51,57  v  GtOtar  a»cl- X'ieli.  Davon  kommen 

auf  die  ciiizelneu  Strecken:  Pei'soncn  Güter 

DusM  Idorl-Dorimiind   1.833  917    39.099  245  difc 

Dortmund-Soest    269  597    11.711  951  . 

Hageii-8;iegen   111  887    10.984  367  . 

Witten-Dortmund- DuLnb.- Uberbau».      642  785    10.016  108. 
und  auf  dcn  Verkehr  der  beiden  Staiionen  des  hiesig,  n  Ue- 


(ri  treiiif  iin< 

/liu.  rT.  .i2.- 


zirks : 

Essen 
ab  lOl"'  461  Personen 
an  10<i  127 
ab  555  4SI  (Jr  Güter 
nn  403  130  .  . 


vom  Witlen- 
Königacteeie  Daisb.  N'erkehr 

63  948  Personen   26,*  % 

62  741       .    16,t  •  ■ 

332  726  Ä-  Gi  lt  er   8.8  • 

155  530  .       .    f,.6  . 


Unter  dea  beförderten  Ar  Gütern  belindeu  sieh  ausser  Stein- 


koUen  md  Coaka: 


Rhein.-thili'ing. 
Verkehr 


Eiaei 


Königs- 
steele 


Ban-ttiKiGTObenhois..  *^  *^  g- 


Binnenverkehr 

EKiiniifs- 
ssen     .  r 
Steele 


3156 
48804 

6665 
10335 


2581 
»71» 

5  645 


Fabricin.  Ei«en  u.  Stahl  vers.  7  337  505 
Getreide  und  Hübten-  ( empf.   15  426    8  131 

früelile    \  vcrs.  78  — 

Bau-  und  Werksteine  .  \  ers.  —  — 
.  .  .  DieStccIe-Volnvinklej- (Prinz  Wilhelm  )  Eisenbahn  beförderte 
196  044  Personen  imd  7.019  444  Uü-  (iiiter.  Davon  komuea 
auf  die  8t.it i.,!,  Stiele:  Pers.  abf;.  27  818,  juigek.  29  777,  GSter 
alig.  3.921  t;ioif>r,  ar.gek.  520  314156-  Unter  den  abgegangenen 
(ii'iteru  -inil  ausser  .Steinkohlen  und  Coaks:  B;ui-  und  Gruhen- 
bolz  5  436,  taljricirles  Eisen  und  Stahl  2  651,  Eisen-  und  StalJ- 
waaren  1  050,  Geiieiue  luid  Hüls.nfrüchie  3  413,  Glaswaarcn 
3001,  Sand  unil  Kies  171  210,  Bau-  und  Werksteijie  5  816» 
Pflaster-  und  .ScIiuUMeine  4  014  "Jr  .  .  .  .\iif  di  r  Mülheim-Essener 
PlVidelmbn  wunlen  in  der  Hieluung  naclj  Mülheim  an  Kotdea 
ti.in-[iort4rt  von  den  Zechen;  Rosenhluuicndelle  804  256,  Ilam- 
niels6.ek  732  516.  Wolfsbank  189  904,  Helene  und  Amalie 
281  312.  \  ifloria-Mathias  484  736,  zusammen  2.492  724  Scheffel, 
in  der  Kichiuiig  nach  Essen  von  Zeche  Rosenblumendelie  5ö7, 
ll.'unmelslHck  50  568  Scheffel.  An  di\ersen  Gfllem  «Uldcn 
(ri.iuieiiilKli  für  Fr.  Krupp)  249  569  Mir  bef5id«>t 

Duisburg.  Auf  der  tn'rgt«/.l|-|H§f||||jm  E^fjafadhl  trap- 
den  von  Duisburg  aus  72  537  —  Wldsivar  in  (MaaC*  L  M.  IL 

7  374.  III.  12  902,  IV.  5t  980.  HflMr  88  PnwMa  bafaadatt. 
Die  versenileten  Güter  hatten  ein  Otwiiht  v«a  f878ll8  flh^ 
darunter  sind  Bodeoerseugniase  868S7«  Bnch«  and  Babifaw 
286  926.  Cenent.  Gips  und  Tnut  16078,  Elaan*  «od  flferiil. 
waaren  16  894.  Eisenerz  23  420^  Erden  67  870^  Glaa>  «id  Glnn- 
waaren  1 264.  Holz  62  704,  MObleabbrikale  8  906.  Kafibe  6  890. 
gebrannter  Kalk  1  800,  Kalkstein  6500.  Befe  8016,  8and  und 
Kies  6  169.  Bau-  und  Werksteine  89448,  nhatarateine  und 
Schutt  137  456  ttr  ...  Bei  der  Station  der  K8fai*MindsBcr 
Eisenbahn  betrug  der  Verkelu-  in  1861  888866  Peraonen  i 
9.628  586  tik,  der  Oeldertrag  darana  86477  nap.  134741 
Unter  den  48  StaUonn  der  Bahn  hat  Onidnng  naeb  Di« 
dorf,  Deuta^  Dorlmad  «vd  Obarhauaen  die  hedeotandale  Per- 
sowwfreaaen  oid  nlehat  Buhrare,  BeqpfBflriMak.  Baain» 
Dortmund  and  Oberliaiiaen  den  gr8asten  Gflterverkenr.  Der 
hiesige  Bahnhof  winl  kümmerlich  durch  Oellim]  en  erleuchtet. 

Neuss,  Die  Einikahmen  der  hiesigen  Stationen  der  Aachen- 
der  ibtiniadwn 
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stoigeade  Frequenz  nach;  l»«wnders  hat  der  Verkehr  »iif  dir 
Strecke  Küln-Neuss-Krefeld  sei»  Uebemahnie  diircli  die  rhei- 
Biaebe  Bahn  sich  bek-tit  und  eine  Verniehrung  der  Schienea- 
kgen  auf  dem  Bahnliol'  \eraula8st.  Die  durch  Einf3hrUB(t 
dirccter  ZfigB  TM  DOMcldorf  auh  KOln  im  .\iMchlua«  an  die 
Aachen  -  OtatidoiAr  Bifan  Btauuuiig  der  Strecke  Uber* 
kassel  -  NeiH«  geschaffene  rddiUdM  Fahrgelegenheit  verdient 
Anerkennung;  sie  kommt  auf  eine  kurze  Strecke  auch  der 
Aachen -Dflsseldorfer  Bahn  zugute.  Bei  einer  Reüuction  dca 
Fahrpreises  durch  Berechnung  \on  Retourbiileten  seiteuK  der 
letzteren  Bahn  und  durch  weitere  Herabsetzung  des  Fabimlde« 
auf  der  Strecke  Kfiln  -  DOiMldorf  wQrdc  der  Köln-Mbideiier 
Bahn  erfolgreicher  Coneurrcnz  gemacht  werden  können. 

Köln.  .\iif  ili-f  iIiiiniM-hcn  Ki^enbalin  wiii-den  im  Biniipn- 
Tt-rkelir,    li.   Ii_   r.ui-ctieii  .St.Tt un  n  cltT  Baiiii.  L' ^i"*!!  M.(3 

P.M--otn>n .  im  i!ii  r-cU-il  \'erki-lir  Jtil  "21^  PiTsniirir  lu  iViitlert 
uml  ilattir  83i.)iJli)  liezieheiitlicli  73j  181  .üa-  fin^'-noiinm-ii.  Von 
<!i-s<'n  Pef-DiM-n  lifstiir^'n  •j.'i.''i818  <lic  Buliti  H'if  iler  ("entral- 
l't  r-<>!KT>l.'itiun  m  l\''.u,  wührerni  Mnu  ll i>'2ij  77')  I'ri  - meti 
ciurrafen.  Der  (jüli  liraosport  !inir;i'--Ii  UJ,013  \bi  Ur  gegen 
15 '.»57  080  (Ür  im  Vonniir.  Ucn  Iln;|  fzmviiciis  lieferten  Steiu- 
iolilen.  von  deueti  6.315  7ü'J  t/r  fu  ticn  ixKi'A  i>25  tUt  im  Jahre 
Vorher  l«r.irderl  wurden.  Die  Kiniiahiiu'  aus  dem  (jilterver- 
Leiir  beiief  sieii  auf  1.377  62.T  Jii^k■  Aul'  ili  n  Binnenverkehr 
Lunuiien  8.921  276  Kit,  auf  den  direcien  W  i  ki  hr  10.Ü91  »78  «*■ 
mit  bezieheutlidl  516634  und  860  991  Ar  Kinnahine.  DavuM 
wurden  befBfdart:  von  Köln  nach  Köhl 

Lilgut  .    66  869  *i*r        61  551  £*- 

Postgut   4ÖIÜ<>  .         38  628  • 

rraehtgOter   I.  Cl   332  U90    •         342  247  . 

II.    .    II.  Di.nsimu  3.7(X»773   ■     3  (;ti<t7;t7  . 
Die  X'ei-seadung  zwisdiea  deo  Stationen  der  Balm  und  Köln 
war  fol^eMle:  von  Köln.        nach  Köln. 

Eil({ut   32  316  1MH84  (Jr 

r.-.jtgut    4i'.  010    .  3M  2h  . 

Cater  der  NormalclaMc   96  406  •         82  244  • 

i,  CUs«e,  crniSsMgt:  A   134  784  •         78  796  • 

desRl.  :  B   &85SI28  •        638  947  . 

iU-kI.          :  C   920482  .       012  671  . 

Steinkohlen  und  Coaks   887  854  .       030  803  . 

IXeuignt   201  176  .         1684>4  • 

An  den  dircctcD  Verkehr  lat  Köln,  wie  folgt,  betheiiigt  : 

ia  Verkcfar  mit  von  Köln        nach  K61n 

B<  lgieR   443013  610143  flk 

Frankreich   119144  •       252889  . 

der  .\achen  -  DilsseUioi  f  -  Ruhr- 

orter  B.ihn   193  699  •        53459  ■ 

•    Aacben-Masi  richte  r  Bahn  . .      27  400  .  4  048  . 

.    Rheni-Nahe-  •    ..     159  394  .         77  490  . 

.    hessischen  Ludwigs-   .    ..     120  245   .       120  391  . 
.    bairischen  Staat.«-      •    . .       44  509   •         43  545  » 
dem  rbeiuiadien  VeriMude  .....     101  552  .        41  259  . 

der  Köln-lißiideiMr  Bahn   -     ■     1.333  910  ■ 

.    T«unu«-  .    15  311   •         11189  * 

m    nfe^rländischcn  Hheinbahn  987  >  6  891  • 

>    «streich.  Elisabeihbahn   3778  •         10  436  > 

dcai  thiiringiüchen  Verbände...       18  896  •        SS 343  • 
Steinkohlen  wurden  vemendet        1S6S.  1861. 

»m  dem  Saarrevier   475786  *      871660  Ar 

«OS   d-m  Rnhrrevier  ia  der 

Kiehtnng  naeb  KuacB   5IS2S8  >       474  047  • 

aaeh  Köln   1.8M  658  «     1.243  516  . 

in  der  Riehtang  moh  Herbei- 

tfaal  md  Kieieid   411266  •       361  580  . 

M  den  Indowlar  aaeh  8ta* 

  960340  .      631671  . 

Cna- 

  —     .         12500  . 

,   947907  .       369  478  . 

aaa    dem    Wunarefiap  omsH 

.Bothe  Efde.   346880  •      968179  - 

vea  dtar  Amben  •  DfiMcldorfer 
Balm  aach  KSia  und  K«Ia- 

Knftld...   518161  •      167889  > 

oaehHaias   976160  .       160756  . 

aoa  Bd|^   5  934  ■  400  . 

zusammen . . . 

. . .  Der  Personenverkehr  auf  aäinmtlichen  Slrdmi  dw  KSla- 
Mindener  Bahn  erreidite  die  2Sahl  von  3.333  638  und  gettvihrle 
«inen  Ertrag  von  1.06!  467  Xk  Im  Binnenverkehr  wurden 
3.123  523  PerRonen  flir  966  146  .3*-  Fahrgeld,  im  direoten  Ver- 
kehr 210  015  Penonen  flir  696  31 1  Jfr  befördert  Davon  kamen 
aaf  Köteaai 


auf  der  Hauptbahn  9M  llt  Pen.  10681  Ftea. 

auf  der  Köln-Uiessener  Bahn...    99  588    •       9t38B  • 
Auf  der  geMmmien  Bahn  wurden  rinwMloMillch  des  Vidiea 
83.456  318  flk  Gfiler  beCirdert,  und  nrar 

UIgater   

Posigoter  ,  


Ar 

JfrErlnur 

S79740 

139  sä 

tum  mtmm 

7879 

4&519874 

1.748460 

94X18140 

119  850 

95.684983 

1.784547 

4856188 

985160 

8570 

S60> 

SJ161S0 

57678 

411715 

9640« 

s{>errige  GOter  ,  

Uienstgflter.  

Vieh  

Der  gesamnite  Gfilertnuisport  lieferte' aill  den  NebetMrtrIgcn 
eine  Kinnahme  von  4.925  004  M  Auf  dea  Btaaienverk^  kon» 
men  63.626  023  Ar  mit  2.601  704  A  Ertmg,  anf  dea  dircctea 
Verkehr  der  Rest.   Es  wutdea  beflMerl; 

im  Binnenverkehr.  tob  Deuts  nadi  Deals 

in  der  Itichtung  aaeh  Waden  oad      fik  flfr 

Emmerich  ....».«....,..,  489714 

in  der  Itichtung  mich  Oieaeöl .  688447 

im  direoten  Vericdtr: 
im  östreichiscfa-rfaeiaieeheB  Teckelir. ,    61 153 
im  niederllndiach-rheiBleeheil  •  17716 
im  rheinisch'bei]gitehea         •  S87688 
im  norddeutschen  •  8^359 

im  Verkehr  mit  der  UataKWeaerbaha  81 155 
Kohlen  versendeten  die  ätalion  Oberhaneta  5.665360.  _ 
Borbeck  11.387919,  Eeetn  18J769I8»  GdMakireheo  7.9B0'2!8. 
Ueme  4.738  447.  Oortaiuad«J80364»  Hamm  12000,  aUe  abri. 
gea  Sutioaen  der  Hauptbahn  9846tDb  ^  Stationen  der  Ober- 
ItMiseD-Arabeiaier  Zweigbahn  700,  dfo  der  Köla-Gleseeaer 
Bahn  900,  von  der  bergisch  -  mlrkkefaen  ab  Dasseldorf 
1.047  700,  ab  Siegea  87650^  Ttaaiit  Slcgaa,  Dortmund,  Hamm 
164  570  von  den  haonoversefaen  Batnen  ab  Minden  6780,  in 
Ganzen  48.519974  fenn  88JS6(KA  *r  tau  Voijahr.  Davon 
gelangten  mit  gewSbniMien  ZQgw  aaeb  Stationen  der  Haupt- 
bahn (inet.  Dents)  88J846S5,  aaeh  KSb  dh^t  1.296950, 
nach  titatioaeB  d^  rliaiaitGfa«B  und  obarrheinischen  Babnea 
1.788600»  der  ObeifaMia«n.AmbebMr  Zweigbahn  1.535  7(,0, 
der  KSia-OiiBMnsr  Bahn  9J19589,  der  Main-Weser  Bahn 
73650,  der  weetOUiehen  Bahn  730  606  «t,  ferner  mit 

gewöhnlichen  Extrazügeo. 


U98397 
1.705645 

88688 
86346 
1.138691 
600460 
7849 


der  niederilnd-rhefaieebea  Biha . . 

der  hannoveraehen  Wcetbabn   • 

den  flbr^ea  haaaov.  Bahnen   • 

der  braunschwdnr  Adn  .........  ■ 

der  Miigdcburg-mlberstBiiha   « 

Jim  Beilitl- Magdeb.  Bahn   • 


83950 
24  510 
210430 
S8600 
4200 
2  400 


1.441  .535 

l.i  I  10 
2.027  033 
1.032  %1 
1.079  226 
305  600 


Stolberg.  Seit  dem  1.  April  1862  findet  der  Kohleo- 
traii.<ij)oi  t  der  Urube  Anna  nach  .^achen,  Rotlie  Erde,  Stoiberg 
und  hscliweiler  Ober  die  l'ferde-Eisenbahn  nach  HerMgenrath 
und  von  da  auf  eigenen  Waggons  der  Grube  Statt,  von  deneo 
sie  zur  Zeit  37  Stück  von  2u0  ■ük  Trag(ahigkeit  beaitat.  Ia> 
dess  ist  dic.<ie  Einrichtung  sehr  maagetliaft,  wtrii  eiaa  Pfehia» 
bahn  namentlich  bei  schlechter  Jahreszeit  ein  unvollkommenea 
Trani!|K>rtmittel  ist,  i\as  Umladen  der  Kohlen  qualitative  und 
i|uanlitative  Kosten  verursacht  und  die  Kosten  des  Transports 
ungeaclitct  der  gewährten  Tarifermä-ssigung  noch  zu  hoch  sich 
berechnen,  und  zwar  von  der  Grube  bis  Station  Slolberg  auf 
etwa  15  /if^  und  bis  Stati<m  Eschweiler  auf  etwa  17  ///  pro 
«Sk-,  während  die  directe  Entfernung  nur  I',  Mrih  n  lie?rät;t. 

Trier.  Atrf  der  Saarbrücker  und  ijaarbrücken- Trierer 
Bahn  wurden 

Personen  in  1.  Claase  

dergl.     •9.  •   

dergl.     •  3.  •   

dergl.     .  4.  ■   

Militär«  

Kohlen  und  Coak.t  

Eilgut  

Postgut  

Frachtgut  1.  Claase  (normal)  

detigl.     2.  Cla.s.-ie  (prniässigt) . . . . 

Dienstbelriebs-Giit  

Dienstbaugiit  

Vieh  (Normalgewicht)  

Nebenertrige  

Die  4.  Wagenclasse  wurde  von  123  850  Poi-sonen  weni^'cr  be- 
nutzt, als  in  18C1,  wohl  wegen  der  \'tTilienMli>sigkeil  L  i  Ai- 
beiterbevölkeruog;  dagegen  stii^  die  Benutzung  und  Einnahme 
b«i  daa  anderen  W^HuaMiiauB.  Auf  daa  Ofiiertransport 

HO* 


befördert 

7  914 

99  629 

357  840 

208  861 

273  172 

14  184 

29.4h.')  h4Ö  tir  b2:>  113 

• 

34  095 

5  676 

a 

2  925 
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Un  die  vorgenamnuMB  Tarffoniatimigen  mIw  gOmtiE.  ob- 
wohl ein  Steigen  der  EhuMhiiie  «Icshfib  noch  aldit  ctitttiad. 

4.    Abschlüsse  «1er  üesellscbaiteii. 

■naiMivg.  Kottbaa.  Dte  XatdNw-ScfawielodiMe- 
BsmlMhii  Int  i&r  du  Jahr  1862  dne  DiTidmdt  tob  It  % 
gewKhrt 

Schlesien.  Breslnu.  Dir  Kinnahmen  Utr  »MeMschrn 
Bahnen  waren  foli^cnrte:  nicdfi  schlesisch  -  märkiwhc  5.003  370. 
obc^KchIl•si^che  3,78151»','.  Breslau  -  l'oscn  - Glogauer  1.215  141, 
WillieIinN))iihn59U885,Br(-'ilsii-.Schweiclnit7,.Freif)in-ger  1.187829, 
Oppeln  -  Tai  iiow  ii/er  162  070.  niedei-schlesische  Zweigbahn 
235  191.  Nii-^i -Brieger  137  871,  im  ütiuzta  12.914  8(35  Sfr, 
d.  |j.  2.0)1 1  ;i8t'i  .31*  mehr  alh  im  Vorjahr.  Divideiult  ii  zjililie 
dir  ot  <  rM  l;l(  M..e!ii-  Bahn  10-J',  %,  WiUiehnshahn  \  %,  Bres- 
liiij  Si  liAriiinirz-rriibiiiger  8  %,  Ojjüfln - Tanunvilzcr  2V  %, 
oiedcr.'.chlesiKdtc  Zweighahn  2}*-  %,  Ncissc-Brieger  4^  %• 

RMlIaili«  Dflsseidorf.  Durch  Verminderung  der  Aus- 
gaben gelaog  es  der  Aachen -Ddaaeldorfer  Bahn,  einen  Theil 
der  aus  dem  Gfltenerkelir  entstandenen  Misdercrtrigc  bis  auf 

12  287^  SHt  auMugleicben  .  um  welche  Summe  daher  der 
dieijihrige  Stastszusclitus  zur  Deckung  der  garantirleu  3^  % 
Zinsen  der  StanuBaetka  jcfco  das  Vorjabr  wiehM,  Die  Ein- 
nahme betrag  MlBfn»  OM  Antfabe  »2827  M 

Krefeld.  Die  Bctriefaareanltate  der  Bnhrort-KrerpM- 
Xrris  Gladfaaeher  Eiseofanhn  im  abKlanbneD  Jährt  sind  gän-stig. 
Die  Einnahmen  betragen  8844B8  a^dte  Anagaben  1SS721 J», 
ao  dsss  nach  Abzug  der  Zioaen  Ar  Fmnitlts^bligiäaiMB  «od 
Stamroaclien,  der  Amorfiaaiioonrat«,  de«  StaatajwIcinMimB  and 
der  SlaatKiiteuer  noch  eine  Dividende  von  I  %  auf  das  Stamm- 
aoyen-Capital  (1.500  OOO  31k)  zur  Vcrthcilung  kummen  konnte. 

Köln.  Die  rheinische  Ki'^enlialm  lialtp  eine  Einn-^hmc  vun 
3  0fl9  uT'J       ^'e;;eii  2.711  irn  N'orjahr;  die  Beti-iebs- 

kosliTi  Leiieleu  sieh  «uf  l.l<!bl73  .Äj-  gegen  9C>9  287  SUc  im 
Vorjabr,  mithin  Br»iito-Uelir  i  «(!m'i'i  2.020  808  D.ivaus  .-^ind 
gezahlt:  Verzinsuuj;  und  AIllliI■ti^ation  der  .■\nleiiien  G31  710  .Sfr, 
e  %  Dividende  auf  14.452  (.H>0  .HA  St.-imm.ictien  und  1.050  000  Ä 
Bi>nn-Kölncr  Aclien  nebst  2  %  .Siipt-i  div  idende  auf  002  750  IVio- 
ritüts-Stammaclien  940  075  .'äfr,  der  Re»t  —  nach  .Mirug  der 
Steuern,  Tantiemen  und  Zuschüsse  zu  den  PcoMons-  und 
Wittweocastien  der  BeMBlCB  —  an  den  EnMoernqp-  nod  Be- 
scrvefonds. 

Trier.  Die  Gcsammlverwendungi  n  für  die  -Sn.Ti  lirOcken- 
Trierer  Bahn  mit  EinschlusR  der  Grie.sl>ornpr  Zweigbaljn  belau- 
fen sich  l)i."i  JalireNM'liius.«,  ahziiglieh  <ler  Rilckeinnahmen ,  auf 
7.858  486  jUk,  alsu  bei  einer  I-.inge  von  12,36  Meilen  auf 
635  800  3tA-  pro  Meile,  fflr  die  vereinigte  .Saarbriieker  und  Saat  - 
brilcken-Triercr  Bahn  auf  12.981  (U7  .Sfr,  bei  18.61  Ml.  Uiige 
auf  696  561  S/t  pro  Ml.  I>ie  Gesaminteionahuieu  betinigen 
1.183  383  .■Odr,  die  Betriebs-  und  Erneuei  uiicsausgaben  H09  004 
Sk,  SU  ila.vs  der  L'cberschil^s  nebst  dem  aus  dem  \"urj."<hrc 
das  Anlagecapilal  von  12.081  017  Si/r  mit  2.9  %,  unter  Berück- 
sichtigung der  Verwendung  \  <in  35  2i>i  i  3i/r  ßr  neue  Betriebs- 
miltel  mit  3iU  %  rcndnst,  während  das  Jahr  18fil  eine  Ver- 
Ton  8»it  reap.  8,««  %  ergab. 


E.  Stromschlffalirt. 
1.  Wasserwege  und  Hat'enanKtalten. 

PreoaieiL  Tilsit.  Die  Sandbänke  auf  dem  Wege  nach 
Memel  werden  den  Fahrten  der  Dampf  böte  unii  K.HIine  j-eJir 
hinderlich;  letztere  konnten  nur  halbe  Frachten  uehtnen,  um 
Leichterkoslen  zu  vermeiden.  . .  .  Fi1r  den  Memelstroin  i&l  ein 
Dampfbagger  in  .\u8.sicht  gestellt,  dessen  Gebi-auch  für  die 
IKcberheit  der  Fahrten  <lurchaus  nölhig  ist. 

Memel.  Auf  di  ni  Niemen,  namentlich  hei  Karzewischken, 
niuN^ti  ri  nirlirtTi-  ciiiri'li  W  rsa;itlurig  neu  entstandene  seichte  Stel- 
leu ausgebessert  werden.  .  .  .  Bei  Schwarzort  sind  im  kurischen 
Half  zur  Bezeichnung  des  Fahrwassers  Prickrn  susgelrgt  und 
die  Sandbänke  bis  Kossilten  durch  Tonnen  bezeichnet  wonlen. 

Dan  zig.  Die  obere  Weichsel  bis  Warschau  hatte  schon 
im  ersten  Halbjalire  einen  sclir  niedrieen  Wasserstand,  ebenso 
die  untere  seit  August.  Unbcladene  l£>lztraften  und  Fahrzeuge 
■llt  nur  i  voller  I^dung  konnten  bis  zur  Montauerspitze  kautn 
TOrw&rls  kommen.  Besonders  verlustbringend  filr  den  Verkehr 
war  das  schon  Anfangs  November  l  inireieiule  Frostwetter.  Die 
Abladung  zu  Berg  wurde  von  Si  pti  mbcr  bis  November  fast 
UHDÖglich,  und  was  zu  Thal  verladen  wurde,  fror  meistens  ein. 

Kottbua.    Die  von  Stettin  kommenden 
den  loitnnbMdcB  Weg  dwdi  dw  Fiaoww 


Canal  Aber  Berlin  nehmcn(  der  natOrliehe  Weg,  dk  Odar  «if«^ 
Wirts  bis  som  Briaakower  8««  dorcb  den  Friedrid^WUhalm*» 
Canal  nach  Goyalt,  konnte  ifieder  dct  aehleditan  Waancntaa» 
des  der  Oder  wegen  nur  Torabergeheind  benitit  werden.  Der 
Wasserstand  der  Spree  erlaubt«  den  vollen  Betrieb  der  8ohif> 
iahrt  nach  Berlfai  daa  naae  Jahr  tündunh»  bia  anf  den  HeriMt^ 
wo  bei  der  gnaacB  Troekenheü  die  KUae  anr  mk  halber- 
Lndung  fthrea  keantan. 

Schlesien.  Brealau.  Nndi  di  m  unmirtellinr  auf  den  Eis- 
gang folgenilen  guten  Wasserstande  tii  l  d.Ts  \\'asser  sehr  Imlit 
so  bedeutend,  (lass  Schiffe  von  3  Fuss  Tiefgiing  wiedribolt 
und  Längere  Zeit  auf  besseres  Wasser  warten  mussten.  Iin, 
zwe:ien  llaliyahr  ruhte  dieSehlftdirt  bei  enhaltendcr  Ttaekca- 

lieit  g.mz. 

Gleiwitz.  D<-r  W'ji-sei -.t.inil  <!.  i  (libr  war  so  ungfiiistig, 
da.s«  beispielsweise  die  zu  bleuMlz  im  Fniiiialir  ficl.Kb-ni'U  Fahr- 
zeuge nach  Jaljresfrisl  noeh  vor  der  K]ü<lnitzi;.nnal-. Schleuse 
Nr.  1  standen,  ohne  in  die  Oder  einlaufen  zu  können.  Der 
Klodnitzcanal  war  wegen  Iteparaturen  nur  14  Tage  gespenl. 

Saehaea.  Magdeburg.  Seit  dem  Alibmeli  der  altei» 
Brücke  i.st  der  alle  Pegel  der  Beobacbtung  tutzi.gen,  weshalb 
die  Angaben  de«  Wasserstandes  in  diesen  Berichten  nach  den» 
allein  von  der  neuen  Brücke  sicliibatrn,  sogenannten  neuen 
Pegel  gemacht  werden  mfissen.  Die  hiklisten  und  niedrigstea 
Wasserstände  waren  in  den  verschiedenen  Monaten  folgender 
im  Januar  11'  9"  und  2'  8",  Februar  18'  8"  und  8'  3",  Märs 
ö'  6"  und  6'  6",  April  7'  10"  und  4'  1 1  ",  .Mai  5'  9"  und 
2",  Juni  5'  7"  und  3'  3",  Juli  5'  5"  und  3'  7",  August  6'  3*» 
und  3'  3",  September  4'  10"  und  2'  8",  October  4'  0"  und 
2'  ti",  November  3'  10"  und  2'4",  DecemberS'  1"  und  l'O*. 
Der  Eisgang  erfolgte  am  4.  Februar.  Zur  Sicherung  der  altea 
Strombrücke  und  zur  Beaeiticung  des  Eises  in  der  ZolldbCr 
welehes  bereits  mehrere  FaSneuge  zerdrflckt  hatte, 
eine  nothwendige  Eissprengtmg  durch  Mineare  glOckUd 
geführt. 

Halle.    Der  Waasrrstand  der  Saale  war  nnr  im 
Halbjahr  ziemlich  gflnatlg,  nachher  bis  zum  Schluss  selv 
drig.   Der  Versuch,  ein  Damj>rscliifr  auf  der  Saale  in  Gang  la 
bringen,  hat  wegen  dessen  unzweekmi^ssiger  Einriditung  noch 
keinen  Erfolg  gehabt,  und  besserer  Construetion  alnt 
schmale  Bau  der  Schleusen  entgegen.    Der  Wunsch» 
Herstellung  eines  Leinpfades  für  Ziigrieb  (inen  bmai 
bilhgeren  Transport  der  Kühne  ZU  erlangen,  ist  aeiner  ErfBJ- 
luDg  leider  nicht  näher  gerückt. 

Bhalnland.  Essen.  Die  Ruhrscbiffahrt  war  durch  Frobt- 
wetter,  Uochwasüer,  Feiertage  nad  Sinken  nnbnladtxrr  M*ffl>Hi 

an  126  Tagen  unterbrochen. 

Mülheim.  Der  Wasserslani!  Jt  i  ui;l(  riii  Uiilir  war  zwar 
minder  günstig  als  im  V'orjaiu-,  alier  iluclj  immer  noch  ver- 
hältnissmüssig  gut.  An  Buhrschiffalirts-Gi  biilii  eii  wurdeu  er- 
hoben: füi  11.201  441  tilr  obemihrschc  Kohlen  64477^1',  für 
3.528  485  Ctr  Müiheimer  Kohlen  22060  Jh,  fflr  1.224766  flfe 
andere  Güter  2  700  .M 

Duisburg.  Die  Vergrüsscrung  des  Bbeio •  Ruhrcanal« 
wird  erst  im  Sommer  1863  vollendet  sein.  Die  Direction  sucht 
allen  laut  gewordenen  KUgen  nach  Kräften  zu  begegnen.  £ia 
besonderer  Vortheil  der  neuen  Anlagen  liegt  darin,  das»  sie 
auf  der  nacli  dem  Rlieine  lün  gelegenen  Strecke  angebracht 
smd,  wo  die  Magazine,  bia  zu  welchen  die  Güter  durch  di« 
Eisenbahn  gebracht  werden  können,  för  die  Vcrhidung  in 
Rheinschiffe  am  günstigsten  Hegen.  Gleichzeitig  werden  die 
am  Kuhrcanal  befindlichen  Magazine  der  von  der  Sladt  abge- 
wendeten  Seite  durch  einen  Schienenstrang  der  bergiscb-märki- 
schen  Eisenbahn  einen  erhöhten  Werth  gewinnen.  Die  schon 
fertigen  Lade  Vorrichtungen  haben  bercSa  auf  den  Verkehr 
gNiistig  eiugewii-kt. 

Neuss.  Die  Schiflahrt  wurde  wmn  ad  Hoch* 

Wassers  erst  Mitte  Februar  eriMiHt,  Oer  WMMntaad  war  in» 
AUgeuMineB  ein  mlttehalaateeb  der'  httehate  am  6.  Fehraw  bei 
SÜr  S',  der  ai«MR8le  bei  ff'l*  Nenaaer  ftgO. 

Eupen.  Die  FUne  und  Kostenanschlto  (Br  die  Anlage 
von  Waaserbaasins  auf  der  Vcsdrc  sind  dera.  Regierung  uuJ 
dem  k.  Ministerium  zugestellt  worden;  die  llan<l"lskmjwner 
emjjfiehlt,  mit  den  Arbeiten  tud  namentlich  den  Untersuchun- 
gen in  Betreir  der  Oeihhr  eiaea  Onnhbruche  der  Bauwerk» 
vorzugeben. 

Koblenz.   Der  Wasserstand  des  Rheins  war  ii 
Jahr  befriedigend.   Der  hiesige  Pegel  zeigte  als 

höchsten  Stand  niedrigsten  Stand 
im  ersten  Vierte^ahr  am  4.  Febr.  25' 2"  am  4.  Jan.  5' 2" 
im  zweiten  •  am  28.  Juni  10'  6"  am  M  Mm  ü'l" 
im  dritten  •  am  17.  Sept.  9'  6"  am  25.  Aug.  ti'ti" 
tan  visrtea  an  S7.  Oel.       <•  nm  8.  Dw.  b'l* 
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Der  Rhein  stie^;  unerwartet  schnell  vnni  3(1^  \>is  4.  Febr. 

Ton  10'  Pe>;elhüliL'  auf  25'  2  "  und  riberscliwi  inmtp ,  da  auch 
die  Mos«l  stark  anschwull,  die  UtVr  tU-v  Slruit  um!  lligi  nil  iq 
»infin  UnifnnRc.  wie  es  seit  ItibO  nicht  voi>;ciioinmrn.  Diese 
«  ie-'.t'i  In  ihft;  !ii)lii'n  W'asKerstäode  in  neufrer /ieit  sind  tofllUig. 
So  erreichlc  dt-r  lilicinstrom  am  hiesigen  Pe^el 

MD  30.  Mir«   1845  eine  HChe  vou  '2i>'  4" 

5.  Februar  1850     ■       •       ^    28  1" 

.    28.  Februar  1944     •       •       •    26'  3" 

4.  Februar   1862     -       •        ■    25'  2  " 

•    28.  Januar   184t>     .  -24'  t.  ' 

Die  Mosel  liattc  durrhsrhniiilich  genügeudes  KahrwaMcr,  so 
da*^-'-  die  ^unst  ■jewühnürhe  Stöniug  dtf  DMBpfiMUftbrt  XWi- 
leben  liier  und  Trier  nicht  vurknin. 

2.  Fahrten. 

Prenssen.  Tilsit.  Ausser  den  schon  in  d.n  helref- 
feruicn  Artikeln  angrgihenm  Waarcn  ginjjin  per  Kulm  \<in 
Lii  r  iiarh  KT.iiiu'-bi  1 1;  7  Wtl  Last  liiverse  lii'iler  .  24  8UÜ  1fi(r 
Oclkucluii,  luy.jij  l  u,  Im  .Maiidi,  2  Kälme  mit  Mrila-ln ;  nnch 
Mrmel  21  7U0  &t  (.irikuLlii  n  ;  nn.  ii  Kovvno  8(«X)  2  ."^äclte  .Salz, 
130  *jV  St«  infi;u(.  20U  Ör  Mascliiiit  u ;  luii  h  \  i  rschiidetu  ii  kici- 
Brn  Orten  etwa  30  Klilinc  riut  diversen  (.iütern,  Uuh,  Zie- 
gdri  u.  s,  w.  . , .  Durch  dii  Itnirke  sind  gegni)geii  —  und  ?war 
abwürts  mit  Gelreitlc  iiud  N.i.ir.  n,  Flach»,  Hanl",  Herde,  Lum- 
pen, Knochen,  Brennhol/,  nisi  iil,.')hn-Unterlagen  u.  ».  w.,  auf- 
wärt* nill  Heringen,  -Salz,  aiuli  reu  liilici-n  und  K-er  —  25  Dainpi- 
boote,  3  489  Kähne,  224  Wiituinen.  2U4  Boydacks  28  Karap- 
k*-n;  an^serdein  abwärts  10(löl  TalVln  »der  1  Oü5  Triften 
Nutj:-  und  Brennh.ilj; ;  vor  AulV;>-l]iit!-  derHiuL  kc  f.«  ,i  30  be- 
laden«- Willinnen  abwärts  und  en\a  15ü  beiadenr  unil  leere 
Kr.hii<-  auf-  unil  abwärts.  Der  Ausfall  iu  der  Abkunft  der 
Kühne  ist  durch  die  Cydtkithner  Bahn  zu  erküren  und  wird 
mit  dem  Bau  der  iDitcrborgcff  Bahn  hoffcatlicb  wieder 
ausgleichen. 

Memel.  Die  gegen  Ende  April  nach  dem  eingelrclencn 
Thauwetler  beginnende  BinnenschifTahrt  brachte  einiges  Leben 
in  den  Mamlel.  Anfangs  November  trat  schon  FroM  ein,  der 
von  Milte  d.  M.  an  »tetig  wurde  und  die  Schiffahrt  uänadich 
Terhinderte.  Viele  Kähne  rtkit  Giltera  wurden  auf  dem  Miemen 
vom  Frost  überrascht  und  miiMlen  ihre  Ladungen  mit  growen 
Unkosten  per  Achse  an  den  Bestimtnunuort  DefBrdeni.  Die 
Schiffahrt  war  denuach  our  6  Monate  ofen. 

Dmnslg.  Voa  dm  mban  AnOBgi  Noraaber  cintreten- 
dea  FroMe  Ohemsebt,  kmoteo  bedeutcadc^  dwOweise  im  M«i 
•der  Juni  au*  dem  oberen  StnNqgebiete  der  Weichsel  abge- 
heaene  Hoktraaaporte  Daoais  nicht  mehr  erreichen  und  muse- 
In  onterwegs  nun  üeberwinirm  an'«  Land  gebracht  werden, 
leiite  und  Schiffer  erlitten  dadurch  iiaiiiliaf;e  Wrluslc. 


Die  verschilTtcu  Güter  .sind  folgende :  Eisen ,  Zink  ,  Zink- 
blech etc.  112  064,  Mehl  19  820,  Kaufmannsgüler  2387,  Puddel. 
schlacken  12  900.  Ofenbiuch  300  öt,  Steinkohlen  und  Coaks 
95  308.  Eisenerz  1  T.'iO  Tonnen.  Getreide  958  Wispel,  Steine 
1448  Klafter,  Kies  1314  Scliachtruthen,  Mauerziegel  57  000 
Stäck.  Von  den  Flössen  benutzten  nur  228  von  Labend  aue 
den  Canal  fast  vollständig,  während  die  übrigen,  mit  Holl  aUB 
Galiaiea  beladen,  der  hoben  ScbleuseiwefiUle  wenn  ent  In 
Kandnia  von  der  "''"■■'^H»  «nf  den  Caind  gdan|^ 


Tburn.  S"  lange  der  Wasserstand  es  crlaiihte,  war  die 
Schiffahrt  auf  der  Weichsel  recht  leblinl't.  Die  umlauernde 
Trockenheit  bractite  indess  einen  so  niet!rif;cii  Wusserstand, 
dai>s  von  Ende  .Sf i^ti-inbi  r  l.is  zum  Schluss  der  Siiullahrt  die 
Fahrzeuge  .sieh  mit  den  geringfügigsten  Frachten  begnügen 
nussten.  Die  Daropfsthillahrt  halte  ganz  aufgehört.  Aus 
polen  gingen  2  316  belailene  Kähne,  2  905  Traften,  1  008  Galler 
ein ;  narh  Pulen  gingen  1  229  beladenc  Kähne. 

Peaeo.  Posen.  Die  Oborniker  firfleke  passirten  im 
Ganzen  953^  Holztriften  ia  67  Transporten  ond  Ml  OderUhne, 
welche  dca  ungOnatigen  Waaeentandea  wcgra  nieht  mit  ihrer 
TraglUigkcit  engeraeeseeen  Ladungen  versehen  waren. 

Schlesien.    Breslau.    Der  Schiffsverk,  hi   suf  der  Oder 

hat  aleiinals  einen  bedeutenden  Rückgang  ei  iahreu.  Die 
srrisseren  Getreidetransporte  waren  nur  dadurch  möglich,  da.sB 
j;lf  ifli  iiacij  dem  Kisu.nii);  ein  vorül«  t gelu-r.d  (günstiger  Wasser- 
jl.ind  eintra;  ,  wclrln  i  ilr  n  srln.n  bi  ri'iiliegrnden  .'"ehifTen  l'^  - 
stattet«',  selirii  il  ilnpn  BestiniinunLisort  xu  encicheti.  Die  lires- 
lauer  Unter'. i-liU  usf  pas.sirtea :  C16  beladene  und  38  leere  Kähne, 
124  342  llii^zstiiinme  in  3  100  Gänkten  und  58  Matäl.schen 
stromabwärts;  21.H  beladene  und  309  leere  Kähne  slromauf- 
wärt».  Güter  wurden  stromab  belTirdert;  Eisen  180  000 
Zink  3ÜU0.  Zinkbk-ch  1G40Ü.  Blei  10700,  Lein-  und  Raps- 
kuchen 3  700,  Kleie  uud  Fultenuchl  6  400,  Mehl  48  500, 
Knochen  700  «äi-,  Weizen  8  3oü  Wispel,  lioggen  37o,  ILifir 
4  900,  Gerste  3  400,  Kaps  190  Wispel.  Steinkohlen  3  bOo  Ton- 
nen, Kalk  500  Tonnen,  Cement  2  7W  Ör,  Korbrutliun  150 
Bunde,   D.iehjiappen  300  (üaubersali  t>50,  Gurmu  500, 

.S(. Lw  rt"(l  .'iiM.i,  diverse  Güter  2  2Q0  (fy-,  Mat,"ilschen  56  Gänge, 
Hul^siäinme  124  342  Stück,  im  Ganzen  Ö82  530  ttr;  stmmauf: 
Stein-  und  Siedsalz  20  800  Tonnen  oder  83200  ttr 

Olei  wits.  Auf  dem  KlodnitaoBaal  wurden  nur  599  Fahr» 
(en  beigwli«!»  078  thahflrte  nod  1478  mit 


~—  Mngdeburg.  Die  SrhiflTihrt  wur.lc  Mitte  Fc- 
bmar  erBnet  und  am  S3.  November  wt^n  Eisganges  lieeodel. 
Bei  den  Tran.«porten  von  Hamburg;  ist  <l,  i  \  ,  ikehr  mit  StOek» 
gütem,  selbst  mit  den  ordinfirstin  Gütern,  wie  Guano  ete., 
C*  I**T*"'*'^'''^''hrt  anheimgefallen.  Getreide  ging' 
nm  hier  nach  Hamburg  weniger  als  im  Jahre  vorher.  Die 
Schiffahrt  nach  und  von  .Sachsen  uml  B  .Innen  ist  nur  zu  einem 
sehr  kleinen  Theile  in  den  Hfmden  husif^er  SrhifTer  Die 
Fahrten  nach  Brandenburg,  Sehhsicn.  Pommern,  Preussen 
und  Posen  hatten  mit  gro.s*en  Schwierigkeiten  zu  kämiifen; 
daun  aiblt  die  Sperrung  der  Brandenburger  Schleuse  bis  zum 
3.  Mira  und  des  Plaueschen  Canals  vom  1.  November  ab, 
welche  letztere  den  Umweg  Ober  llavelberg  nöihig  machte. 
Die  Schiffahrt  von  imd  n.ich  Schlesien  halle  den  nie<lri«rn 
WasaerKiand  der  Oder  zu  Oberwinden;  seit  (km  Mai  18G2  er- 
warlete  Gilter  werden  kaum  im  Mai  1863  hier  ankommen. 
Für  die  Warthe  und  Netie  ist  ein  gleich  nngUnstiger  Waearr* 
stand  anzumerken. 

Hallt-.  r)ir  Güterverkehr  auf  der  Saale  war  nach  Aus- 
weis i)f  r  Kall.c'sthen  .»^chleusenlisten  der  folgende.  SaaJnieder- 
wiiris  gingen  von  Halle  und  l.Tmge;;eud:  nach  Hamburg  8  La- 
dungen (Knoclii  nsrhaum  2),  na<  h  Berlin  und  Slcllin  21,  nach 
Magdeburg  24,  ausserdem  nach  den  3  letzten  Städten  aus- 
schliessüch  mit  Zucker  36,  mit  Sirup  34,  im  Ganaen  122  La- 
dungen. Sii.ilaiilwfirts  kamen:  von  Hamburg  und  Harburs 
107  Ladungen  (Eisen  24.  Guano  45,  Schwefel  6),  von  Utgd^ 
bürg  73,  von  Berlin  32,  von  Stettin  14,  von  .SchSnetedc. 
Aussig,  Bukau  u.  s.  w.  5,  im  Ganzen  231  Ladungen.  Der 
ganze  Ober  die  Saale  hinaus  zu-  und  abgehende  Verkehr  be- 
stand aus  2  744  Ladungen  (darunter  Kaufmanosgilter  193, 
Zucker  32,  Sirup  31,  Knochen  und  Knochenkohle  9,  Guano 
48.  ehemische  Fabrikate  12.  Schwefel  6,  Eisvii  31,  Getreide 
282,  Mehl  22,  Kartoneln  22,  Cichorien  24,  Zuckerrüben  20. 
Zwiebeln  5,  Obst  11,  Salz  76,  Holz  283,  Thon  und  PorzdlUk 
erde  180,  Kohlen  246,  Kalk-,  Mauer-,  OitM-  u.  s.  w  Stab» 

^'SL^'  0«'kucben  4,  Glas  3  iL  e/w.,  leer  oderleit 
Ballast  oSO), 

WeitMM.  Bochum.  Der  SchiAüirt^verkehr  auf  der 
Rulir  liat  nach  dem  Anabaa  der  Eiaenbabnen  im  Huhrthal  sehr 
nacligelassen,  nur  die  W^iiomung  der  vorhandenen  .'^lLIcu- 
*S  5.""'  "  wesentlld»  auibdl«».  Die  ScbiHahn  war  an 
126  T«gen  dnr^  Hochwasser,  Feiertag«,  Sinken  betadaner 
Maenen  und  Senleasenrcparaturen  gesperrt. 

Rheinland.  Düsseldorf.  Die  Zahl  der  angekonmcnen 
und  abgegangenen  Schleppkähne  und  Segelschiffe  betrug  17«l, 
Die  Brücke  pas.sirlen  zu  BerE  re*p.  zu  Thal  scIbstfindiK:  Koh« 
lennachen  21&  resp.  3016,  hfilseme  Schiffe  161  resi^  S&TOk 
eiserne  1  leep.  73,  Flöase  0  resp.  SS8.  *^  ^ 

o.^JPff*  Ba  wurden  verfahren:     ia  Schiffen    ttr  Güter 

StenftKohlen  von  der  Obermhr   4  671      11.291  441 

•   Millheim  und  unterhalb   1  718        3.528  485 

sonstige  GOter  .     ...    8C9        1.224  766 

yoo  dm  eteukobieD  kamen  an  in  Duisburg  0.935  150  tSk  in 
807*  Sddffen,  in  Ruhrort  7.884  7 7C  ttr  in  3  317  Schiffen. 

Malbeim.  Trotz  des  seit  mehreren  Jahnn  gOnatfgeo 
Wasserstandes  hat  die  Kuhrschilfalirt  der  Conourrcoäder 
l  iM  niMihoen  nicht  widerstehen  können  und  muaa  ohne  die 
Befreiung  von  den  auf  ihr  latstenden  hohen  Abgaben  zu  Grunde 
gehen;  gegeiiwru lig  kaim  sie  nur  noch  bei  dem  günstigsten 
Wassi  rsiaiide  und  unter  Anrechnung  von  Frachtsätzen,  weiche 
keine  Ermä.ssigun>;  melir  zuUssen,  betrieben  werden  ...  Auf 
der  Ruhr  wurden  .lu&scr  Kohlen  in  869  Schiffen  1.224  766  ttr 
Güter  iran.sportirt.    Von  dem  Mehrbetrage  von  3i  MilÜ 


-J   ■    — —       •—■^.mmm      MK^MI  W  ^  *•  tS^  V      •  ^/14  J  MUUIV 

ö!r  der  Kohlen  Versendungen  nach  Duisburg  und  Kuhrort  gegeB 
das  \'orjahr  fallen  auf  die  Ruhrschiffahrt  nur  41  221  ttr,  der 
Kcst  auf  den  Eisenbahn- Transport;  rechnet  man  da«!  die  an 
jenen  beiden  Städten  vorbei  dlrect  nach  anderen  Orten  am 
Khein  mit  der  Eisenbahn  verschickten  Kohlen,  so  ergieiH  sieli, 
dass  die  RuhrschifTahrt  bereits  weit  durch  die  Bahnen  Ober- 
tlügelt  ist  und  luiter  den  bisherigen  Verbiltniseen  la  Qronde 
gehen  mus.s. 

Köln.  Die  Wirksamkeit  dca  KOtaiKhen  ScUfldifta. 
-    eihellt  am  Folfwdem: 
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Schiffe 
der  M«m1  nad  Sur  10 

lern  Hain   IH 

aadi  BhBnhcSn  md  dmi  Neefctr  . .  12 

1862   40 


Fahrten  Oflter 
22      30  335  «ir 

28      82  731  . 

35  124  291  . 
55     246  357 


im  Ganicn  1862   40        85     246  357  Üir 

d«g<;gen  1861    48       100     274  080  . 

.       1860    h*\       12-2     3  M  524  . 

Kob!i»nr.  nie  .Srhifr»liit  «urilc  Mitte  Ftbruui  (.TÖffnel 
und  lilii  l  Iii-  l'ri.i.'  .Ii-.  .liihri-«.  in  Hclricd.  Diu  HuVL-giiiig  der 
Swcl-  ""i'  I)nnijifsc'li.i-j>[j-Sc(iilTttlirt  niif  ik-ni  Klii-in  w;ir  lelilmft 
und  (jcsiiinlri-^  die  ^  ci  scliifTuiiK  vnii  Hol  ]  i  ti  ii  ix'C 
Grgeiul  iiai'li  tiein  Nicderriieiu  und  lii  n  Nk  di  i  liuitlcii  lii  ;i  arlit- 
licli  (ilif  Actiengcsellst'hafi  -Plirmix-  verlud  alliiii  iiiiil]  Kuiir- 
ort  1.122  198  Eiscnsr?«').  In  dev  von  Kull<Tdam  nacli  hiiT 
bestriii-ntlcn  KaiiuMliiflnlul  nniuls  Urnioniururs  waren  die 
Waareiitmnsi)Oi  tf  i  tiva-.  bi  ti  äcijiliciii  r  als  im  \'orjahr.  Auf 
der  Mosel  erlitt  die  .SchilTalirl.s-Uewegung  i'ine  weitere  bcIrSdit- 
liche  Abnalmie  in  den  Ilnuplarlikeln  ,  wir  Kolili  n ,  Steinen, 
Enten,  Eisen  etc.;  nur  in  Weini-n  fand  ein  leljlinl'ier  TranK|iijrt 
statt.  Die  Musil  ist  ungl"'*^'''  m*-'"'  »'■'^  'äcr  lUiein  dureli  die 
(\iiicni ri  nz  der  Eisuiiljalinen  betmlTi  n;  IjcsiukI«  rs  wird  ihr  der  , 
Verkehr  der  Saar  mit  ihrem  Kühl» m  eic  liti:iim  u.  p.  w.  nach 
dem  Rhein  durrh  die  Rhein-Nnho-liaiin  .  atzugen.  Die  Rhein-  | 
Schiffl>riieke  jin^-sirt«  n  391  Flösse,  3 -liO  l'i  iNonen-DamiifschitTe,  : 
2412  Sehlepii-Daiii|>ihoote,  912  Schleppkähne  (darimter  2G 
selbstiindi;;  tahn  nih  ).  6"_'ö4  .SenelscliillV  (darunter  -1523  selbstän-  I 
dig  fahrende),  im  Ganzin  l.')3Ltri  I  ahivrii;;!',  il,  h.  1  030  mehr 
«1.1  im  Vorjahr.    Die  Brücke  wurde  H  HS  Mal  geöll'net. 

Trier.     UngenchteC   des  guten  Fahrwassers  der  Mosel  i 
wälirend  des  grösslen  Theils  des  Jahres  blieb  die  SchitTahrl  1 
sehr  in  Rflckgangc  wegen  Mangels  an  Frarhtgut  und  lohnen-  j 
den  Frachl-sätzen,  so  daws  sich  \  jf  le  Schill.T  zur  Veräusserung  j 
ihrer  SchilTe  genöihigt  sehen.   Namentlich  fehlt  das  Frachtgut 
dir  dSe  Bergfahrt,  Weil  die  Wnarenbefordening  per  Eisenbahn 
der  kflraereo  Dauer  wce^n  vorgesogen  wird  und  besondei-s 
die  Ciüenerze  auR  dem  Nassauischen  jetzt  durch  die  Rhein- 
Nabe- Bahn  in  die  HflUea  der  Saar-  ood  Moselgegend  getan-  ' 
gen.    Bei  Koblenz  jiasAirlco  auf  der  Mosel   zu  Berg  807 
Schiffe  von  mindestens  50  &r  Ladimgsfäbigkcit  (in  den  letzten 
7  Jahren  im  jährliehen  Durchschnitt  940),  zu  Thal  1 137(in  den  letz- 
ten 7  Jahren  tlurcUsrlmitllich  1433),  dai-unter  Schiffe  von  mehr 
als  3  000  läh-  Ladiingsfahigkeit  zu  Berg  nnd  Thal  1  iS  (in  den 
letzten  7  Jahren  dorchsehniitlieh  234).    Die  auf  ^luseliicltiffca 
iu  Koblenz  abgefertigte  Ladung  bestand  aus  1  159  319  (in 
den    letzten    7   Jahren    durrhsehnilllii.h    1.772  579  ttr).  Die 
Schiffahrt  auf  der  oberen  Mosel  stotkie  n;Lch  wie  vor,  nur 
2  Schiffer  von  Besch  un<l  Remieh  Inru  liicn  regelmiasig  Lan- 
dcsproducte  aller  Art  auf  den  Markt.    Einige  Saarschiffer 
fuhren  Kohlen  nach  Metz  und  brachten  Frucht  als  Rückfracht; 
auöh  einige  Lnduqgco  Alabwter  aus  Fraakreieh  wurden  «n  den 


9.  Praelifeii. 

FnnstM.  lusterburg.  Die  Steigerung  der  Fraclitsitze 
fiber  eine  mässige  Höhe  verbietet  (ich  wegen  der  Concurrena 
der  Eävenl'ahn  von  selb»t;  indes«  steht  der  Schiffahrt  der  bei 
weitem  grösste  Theil  von  Frachtgfltern  —  Gktreide,  .Salz,  Kuh- 
len, Eisen,  Dunsatofb,  XnUc»  Cemeot,  Gip8»tein<'.  Culunial- 
«awn,  Ziegel,  Hc«  «.  a.  w.      nooh  innBcr  tur  Verfagnug. 

MemeL  En  wardca  sligeadiloiaen  je  naeh  der  JidirM' 
icit:  nnefa  Kowno  7|— 15  4r  pro  )  Sldie  Sah,  4— 6ipHi 
Tonne  Sidnkoideot  7—18  nio  Tonne  Heringe;  nadi  Tntit 
^  pro  Tonne  8t<faikohkn,  1— 8  pro  Last  Salz, 
4—5  ifr  pro  Tonne  Heringe,  t|— 3  pro  Hk  StQckgflter,  1  bis 
1%  Jlk  pro  Mille  DMlipliuiien;  naeb  K6aM>eiv  6-8  pro 
Fwa  Balken,  H-li  pn  Fnao  »"/II"  ^ken,  Ih  jfr  pro 
Tonn«  StdnkoUnn,  H  pro  ttr  Gips,  It-t»  pnlCUe 
Dndiafrnneni  naek  Inmermirg  5  jfr  pro  Tonne  Stonkokien; 
nneh  unm^  2  Mr  pro  Schock  Pipettsijbe. 

Dansig.  Die  Frachten  stmtnauf  waren  z<i  Anfang  des 
Jahi'es  denen  des  Vorjahni  ziemlich  gleich,  stiegen  aher  im 
Uerbst  bis  zu  einer  unbezahlbaren  Höhe ,  so  da.is  die  nach 
l'i)len  bestimmten  W.iaren  hier  lagern  musslen,  um  die  Eröff- 
mmg  der  Thyrn-I.owiczer  Bahn  und  das  Frilhjahr  abzuwarten. 
Sirumabwiits  zaidte  man  im  Frühjahr  15—18,  im  August  24, 
im  Hertel  32  &  pro  Last  von  5  100  ü  ab  Warschau  bei  voller 
Ladung,  wlhraad  din  per  Eiaenknlm  jtm  nur  18%  JCt 

bclräKt. 

'l  lnirn.  N'ijni  Mfirz  bis  Augiist  wurden  jjro  25  .Scheffel 
Cictreidc  aul  Berlin  4  —  0;  .Sfr,  auf  .Stettin  3—5',  .fl»-,  pro  r,0 
."^chefTel  auf  HiiuziL;  6  —  7  Mr,  vom  August  bis  Kiulf  lier 
Schiffahrt  bezieheniüch  7— 7i,   6  — 6V>  8-12  .Ar  Fracht 


iMtm..  Magdeburg.    Der  Güterverkehr  flUÜ 
nuiur  den  OampfiMEiffen  zu,  die  ScaelMfaiffe  aiod  auf'l 
steine  «le.  «^wieaen.  Dadureli  wenun  die 
immer  ungilnaliger  und  die  Segehddifafctt  am  no  «Hb 
Frage  geeüeUt,  ab  die  LeateHHmaBy  aidi  «rUUwo.  Von 
■M»eaaänlen  StfiekgSicfn  wird  In  dar  TkaU^  den 
kifanen  ihat  mt  aodi  der  Verkehr  der  Zwiaohenorte 
laaaen.   IN«  KoMenfraebten  neb 
Maaaaatab  Ar  die  nMhtvcrMlli 
Hambwig  lücrlMr.  Trete  der  na 
westiUMlM  Kohlen  und  des  sti 
der  ErdkoUe  ist  dl* 
der  Elbe  verdriagt.  Die^i 

bun  nach  Magdeburg  IQr  48  SehellU  Ind.  EUnoli  and 
im  Febnnr  3,  Mine  St-3\,  April  3-4^,  Hai  8k— 5,  Jani 
4t-Sh  Juli  at-4t,  August  H-n,  September  4— 4k  Onta- 
ber  6,  Novmnhor  5  »  Die  FrachtaKlae  von  Uer  nuA  Snnb- 
sea  und  BMimna  akid  oo  niedrig,  daaa  ein  Mhaa  din  Kaatan 
deeken)  aueb  dia  Thalfiüart  bietet  metoteoe  nor  Oewinn,  wenm 
sie  mit  Kohlenhandel  etc.  verbunden  Ist. 

Halle.  Hine  .Vendci  img  in  tlen  FliisszülK^n  trat  nicht  ein, 
und  die  Fiaeht-  und  Vrrkclirsverhältnisse  blieben  nuch  ge- 
drückter, als  im  vi)rii;in  .lahre.  Die  Löhne  steigen,  vvSthrend 
die  Frachten  »ehr  niedrig  bleiben.  Im  Febm.ir  und  Marz 
zahlte  man  von  Hamburg  excL  Elbzol!.  doch  iucl.  anrlcrer 
Znlle  5 5'  j$r,  April  4i  —  5,  Juni-Jiili  5  ,  i",;,  August  6V, 
.Si  pti  iii!ii  r  7.  October  6^  ,  November  ti  [iro  fVr ;  Weizen 
narh  Hainliin;;  wechselte  in  den  Frachten  zwischen  4^  bis 
7  .äfr,  Riiggin  von  Berlin  zwischen  2^  — 3i 

RbelalanJ.  M  ü  I  h  e  i  m.  Durdi  die  CuncurreuE  der  Eisen- 
bahnen sind  die  Frachten  auf  dem  Rhein  derart  herabgedrflokt 
worden,  daas  den  Srhiffern  kaiun  mehr  ala  der  iSrwerb  den 
Tagelolmes,  iur  die  Abnutzung  der  Schiflk  und  CleaeilieB  da> 
gegen  fiut  niehta  m^  Obrig  bleibL 

K  oblena.  Di«  Frachten  atandeo  tfaeilweise  nodi  UHnr 
als  im  Vonjahni  dto  Ar  StoaefM  «w  EhnnfanilataiB,  W> 
lendar,  Horäkhetm  und  Lahnateln  wecheehen  iwiadma  Tu.  10 
pro  Ür,  die  Abr  Bnwnatehi  ebendaher  nach  Botletdana 
und  Dortivtdit,  von  Traaa»  Tuff-,  HflhI-  nnd  Basaltaieiaoa 
ab  Uair,  Andanaeh,  BcoU  und  Remagen  nach  gleichen 
Mriaeben  8  n.  8  Fl.  holl.  pro  Last  von  40  ttr, 
ab  Vallendar  nadi  Aaiatcrdam  swiscfaen  5  u.  6  Fl. 


Sru  Last,  iilr  Ifineralwaaaer  ab  EhrcnhnUatein  nach  Hollaad 
u.  10  R  pro  1 000  Ki4ge.  Die  FiaciitBitae  In  der  von  Botter- 
i  nach  Wer  bestehenden  Raogaehiflkfart  mittels  Bemorqueun 


4.  BafonTorkokr. 

Elbing;  Dank  den  oberllndischeo  Canal  ka- 
men Uer  mi  von:  Deuladi-EMau  ttO,  Oeterode  130,  Schwaige 
86^  UabmOhl  2S,  Saalfeld  40,  anderen  Orten  des  Oberiande« 
668  Fakraenge;  zu  Berg  gingen  voa  hier  ab:  446  beladene, 
806  aabdadrae  Flahrzeuge.  Die  grCoate  Tageexahl  der  Fahrten 
auf  der  Baebwalder  geneigten  Ebene  war  am  IG.  Juni  mit  57 
SchifliMk  Der  Qflterverkehr  bestand,  auaser  den  in  den  be- 
treflbnden  Artlkda  schon  aufgefnhrteo  Waaren,  in  Folgendem : 
zu  Thal  6739  Last  Getreide  nnd  Saaten,  4  134M-  Stilckgut; 
zu  Bera  63  778  ttr  verschiedenes  Stflckguc,  5  050  Tonnen  S.ilz, 
1 168  T.  Kalk,  814  T.  Heringe,  244  Last  Steinkohlen,  C(MJ  äk- 
ud  1667  flk  Maschinentheile.  Femer  kaoieu  beladeue 
alromwirta  ein  804,  haAWiru  875;  ea  gunaa  atrooBp 
Wirts  298,  haffwlrts  555  Schiffe  ab. 

I)  .1  n  /  i  -  Es  kauieu  llusswärts  an:  4  126  Stromfahrzeuge, 
13G  l);unpt"li<iute  und  2  147  Traflen  Holz.  Die  Bedienung  der- 
selben bestand  in  2^050  Mann,  nnil  zwar  10189  ftviMaen. 
1G81  Polen,  1  3til  Ruvsen,  14  870  üaliziem. 

'Braadenbnrg.  Kottbus.  In  Goyatt  lie&n  beladene  Kihna 
ein:  von  Hamburg  und  Stettin  107,  von  Berlin  73,  von  Fnmk- 
furt,  Schwedt  und  Kilstrin  11,  von  Bflderadorf  48.  Ab^gan« 
gen  sind  21  Kihae  mit  StOdtgitt  nnd  Getreide»  dia  andmcn 
theils  mit  Brenaboh,  KartoflUn,  Heu  und  Stroh  ala  BOekftaolM, 
theils  leer. 

DQsscldorf.  Die  Waareubewegung  im  Hafen 


Handelsgater  

Getreide  u.  Hillsenfnicht 
behaiii-ne    .Steine,  Bau- 

matcrinlimi  

rohe  Siriii-  .  Sand,  Thon 
Üblit,  Kartoffeln,  Heu, 


E  i  n  f  u  h  r 


.\  n  s  f  u  h  r. 


zu  Berg 
485  605 
155  206 

zu  Thal 
244  789 
93  653 

zu  Berg 
94  23t") 
575 

zu  Thal 
121059 
48 

12  138 

8  393 

192  616 
608382 

720 

44 

191  «et 
• 

67  8U 

467804 

16400 
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BobdMo   

Kohlra  von  der  Eisen- 
bahn   

«flüsstes  Uolz  

mOk  und  KidkMaiM.. 


Aotbeil  der  Dampfer  . . 


£in  f  (I  h  r 


m  Berg 

16  702 


786  8W 
180811 


EU  Thal 
92  922 


509  007 


|&20857a 
196418 


Ausfuhr. 


zu  Berg 
1  400 

213  »22 

122  900 


450188 
88106 


zu  Thal 
16  1C1 

147  Mb 

214821 


680887 
88187 


Die  Einfuhr  war  um  93  4  1  ttr,  die  Ausfuhr  um  313  027  ktü««« 
als  im  Vorjahre.  .  .  .  Die  liaujitsäulilicli'.lcn  vcrii)lllen  W'saren 
»ind:  Fabrikmaterinlicn        ^>i'>.  Falnik.iu  11  ;(U9  r/V,  CoONum- 
tiliilien  34  605  Scheffel  uml  OH  H7 1   rtr     Die  Hruüoeinnalime 
«o   Werft-,  Krahnen-  \Vii;i^i  geldcin    helnig  28  .IH'J  Ar 

StKea  27  030  ^  im  \'orjahi-,  die  Nclloeinnalimc  25  713  rcsp. 
«337 

Duisburg.  Aus  dem  Inl.inde  wurden  im  freien  Ver- 
kehr in  den  hiesigen  Hafen  eingefillirt:  Kisernteine  519  325 
Wr,  Blende  und  Galmei  156  967,  Baidiol/  tiS0  47Ü,  .S(eine,  Dacli- 
»chiefer,  Ziegelsteine,  Cenient  681  470.  Tr.T--  imd  Tuff>teiiie 
87  497,  Thon,  Walkcrde,  Sand  u.  s.  w.  171  948,  sonstipe  Ueyen- 
itSnde  396  690,  im  Ganzrn  2.703  476  gegen  2.566^95  läv  im 
Vorjahr.  Kticinabwins  wurden  ausser  Steinkohlen  254  190 
g«gen  88  976  ttr  im  Voijahr  vcraandt.  Nach  dem  Rliein  fuh- 
ren ab  mit  Steinkohlen  3  995.  mit  ni i deren  Gfltern  157  Schiffe, 
in  den  Rlieincanal  fuhren  ohne  die  nach  der  Ruhr  durchfahren- 
den 418  Schiffe  und  in  den  Rufarcanol  mit  Steiokohlen  3  072 
Scliiflp  ein. 

Wesel.  Im  fraicB  Verkehr  auf  dem  lUiein  wurden  zu 
Bers  vcrschim:  226 180 ik Waareii,  d.h.  63  180  tUr  weniger  als 
im  Vorj  ahre;  danmtfr  waren  Baumwolle  206,  Erde  und  Dün- 

rir  3  219,  FarlMMoffe  1 175,  Fische  1  287,  inländisciies  Holz 
106,  Bofdoi  nn)  Ofelcn  3327,  Kaffee  19  220,  Sämereien 
tZÜK  satt  608»  Mioarahraaaer  556.  Pottasche  €63.  Reis  40«, 
SpirHuoMa43&,  Tabak  486,  TJuran  651,  Wein  744,  ^^ucker  I  012, 
Sab  146981,  Tim«  8840,  Oatreidc  8125,  dwxb  die  nieder- 
Bader  Osnipfliooi«  18  880^  dnreh  die  KOln-Dasaeldorfer  10  9U0, 
dord»  dte  HtobMl»  Ut  ann  16.  Juni  720  ttr  Za  Thal 
954149  «r,  d.  b.  467I8  Wt  mehr  ala  im  Voijahre;  darunter 
«ind  BMa«Mm  707,  €l«tr«id«8406.  inOndiaches  Uoh  9961, 
Kalk  8  6S9,  lohrinde  264«,  äcbwa&l  896,  Spirituosen  341. 
Wein  126,  Boide  und  Diden  11 9U,  Sola  in  fiehifTen  und 
flSaaan,  Uppairlrto  aqaebraclit  209661.  diircb  die  niederiln* 
dbdt«n  aS&  8410,  die  lUbi-IMaaddoif«- 8008.  ...  Aua 
dem  InlMide  und  den  VerdnastaMen  «lad  rfaeta-  und  tippe- 
wirta  n  Bcnt  148128  ttr  aqsifaMMNn,  d.  h.  64986  ttr 
■dir  «1«  Im  Vorfahre:  danmter  dad  divera«  Waarco  7  936, 
bd«  und  lMn§cr  3848,  Getreide  40y066,  Heu  4109,  hüändi- 
■chea  Hob  8210,  Mflhleofldirikate  1746,  Stdne  73468i  Siruh 
8765,  diodi  da  nbderllnder  DampOdiiffe  4808,  die  Köln- 
IMnddorfar2086.  Zu  Thal  kamen  568881  »aa,  d.b.  204  660 
mr  nälir  da  Im  Vorjahre;  danmlar  dndBld  oad  Zinn  9761, 
Borde  «od  Dfelcn  24171,  Oeaaea«  2400,  BUbdaca  mdEiaai- 
«MNo  5 187,  bdo  und  iNlaeer  14271,  Oateddo  8460^  CHa« 
1 141.  «MHndiadMa  Iids^612,  Kalk  14888,  UlbladUni. 
kam  778^  MiMfdwaaaerSll,  BAbkndMa  18626,  8di  166240, 
Sdilefer  4780^  Stete«  148886,  Stddtohlen  1 768» Tnaa  18066, 
WdB  718,  BId  7 118,  Bdi  1184.  Tamcnmaaten  an  Buhola 
■■d  FUanm  1600  Sifick  oder  71886  ».  dnreh  die  deder^ 
Kader  DmufMdKt  18848,  «e  K8la-IMaaddodhr  20914,  die 
■hafeB  -Xainboota  1 894.  . . .  Anf  dar  Upae  gtogien  au  Berg 
981  SM  «r  Gflter,  d.  b.  46780  «b  awhr  da  tei  Vorfahre; 
darunter  dad  Tameahnttcr  6678,  Mddida  84917.  Kanf- 
awnnagflter  allar  Art  86763,  Getreide  8200,  BBb-  und  Ldn- 
tarnen  2268^  Oaehtiegel  1  952.  Badtatetae  18869;  Bnidwtaine 
101  372,  Onano  8866,  FlossgeriihadiaAen  19468  Zu  Thal 
ciogeo  491  438  ttr,  d.  h.  »642  ttr  nefar  da  fea  Vorjahre; 
laranter  aind  Kaofitmaanamaiin  1618^  Gtnawaam  800,  ge- 
■ebraiedetea  Eiaeo  1 782,  Loha  ead  Borke  1 119,  Notahda  In 
noaaeo  198 191,  in  6ddfl!tB  82177,  Oetrdde  6646,  BAb-  und 
Leinoaat  3138,  Kalksteine  6466,  8dz  156887,  BnMiiatetee 
90417.  ...  Die  stirkeren  Gowidilsmengen  der  bewimteB  00- 
ter  gegen  da«  Vnijahr  liegen  in  dem  maaeenhaftCB  Tnasport 
von  Rohmaterialien  zu  Neubauten  und  ChanaaeebededcuDgeD. 

Neuss.  Der  stSdtlsche  Erftcanal  wei>t  pro  1862  fol;^eD- 
ilen  Verkehr  nach.  Es  liefen  797  F,-ihr7eui;e  um!  90  FI"i?sl  ein, 
beladen  mit  folgenden  Gntcrn.  in  ^'Jr  l  .  ireiinrt:  Steitiltohicii 
424  719,  OclsÄnji-ti  74  855.  Körnerfiüchte  zu  lierg  54:>17,  zu 
Thal  47  226.  Colotiialwaaren  7180,  Baumwolle  und  Twiste 
32  128,  Potta.sche  und  Harz  1  417.  Farbholz  und  Farhstofre 
•i856,  Eichenrinde  oder  Lohe  3  493,  PalmGl,  Leinöl  oder  an- 
dere Fette  8880,  Guano  8  716,  Cemant  1609,  Sah  12  867, 
Wda  488,  Bdi  «ad  Breuer  288801,  Mds-  na'  ~  ' 


79  955,  Trass.  Cü]^  i.n<l  Kalksteine  26  410.  Daeh schiefer  __ 
Ziegel  13  754,  Ul.eiukirs  uml  Sand  99  072,  Porzellan  Hiule 
102.  Masriiin-tirhei;,  ,!  114,  Obst  96,  Kartoffpln  5  538.  leere 
Fäst-er  1  133,  /iisüttiiui n  1.188  780  Hit;  mehr  als  im  Vorjahre: 
120  FahrzcK^e  um;  2i  l  l  l,"ss<  und  1 6  855  ®r  Güter.  Lr  liefen 
133  Fahrzeuge  aus  mii:  Hül.ku.  |,i-n  78  304,  Ocl  841,  Mehl  7ii 
Thal  1  Öf)',»,  Krirnerfnirlilen  zu  Tli,-»!  25  379,  leeren  Fässern 
137,  zu^iimmen  106  t>20  KÜr ;  nrelir  aK  im  Vorjahre  12  524  ttr 
Gflter  und  weniger  29  F.ilit veiit;..-.  Der  Wikehr  zwischen  dem 
Erftcanal  unil  der  Kisenli.iliu  irrnfnssle  23  491  f/r  (ii  (reiile, 
mehr  »K  im  N'orjalir  12  r2.>  fik-  Trotz  iler  j;russeren  (iOler- 
beweRiini;  IjeLiuft  ■»ieh  die  Krit  -  Kinnahme  nur  auf  5  !I31  .if, 
d.  Ii.  597  ,.ir  \v(niL:er  nis  im  \'orj«hre,  wa',  d.Tliei  rOhit,  <la.ss 
unter  den  eingekiUiiiiifMen  Giilern  mehr  solche  waren,  welche 
dem  erm5*»igten  (iebuhrensaize  \i;n  nur  1  resp.  ^  /y'  pro  Or 
unterliegen.  E.';  wurden  51  749  fit  Güter  weniger  sekrahnt 
als  jiro  1861. 

Köln.  Im  hieaigen  liafen  sind 

 au  Ben  1  382  Sdaffa  mit  1J18968  m 

au  Thtü  4548     .      .  9.3368tt  • 

 au  Berg  2578     •      .     788686  • 

SU  Thal  1 051     ■      •     460088  • 

tlberbaopt  im  Jahre  1869         9570     •      .  6.608878  ■ 

dagegen     •      .    1861  9316     «      •   6J18866  • 

Die  Anfuhr  vermehrte  sich  gegen  das  V'oijahr  um  998473  Wk, 
während  aidi  die  Abfuhr  um  38468  ttr  veraiaderte.  Oer  Aa- 
theil  der  Segelschiffe  an  dleeem  Verkehr  war  fdgendcr: 


-  I 


TOB  USfen 

ai)j;ekotnnien 

fahren 

Schiffe 

Ör 

.Schiff« 

«k 

zwischen  Eounerlcb  und  Dü$- 

IliC 

3.'>2  951 

78 

49499 

152 

2  529 

880 

99197 

zwischeu  Koblenz  mid  Köln 

1848 

568  369 

956 

67476 

von  Koblenz  und  der  Mosel 

431 

339  720 

103 

54868 

zwikcbeu  Koblenz  und  Mainz 

314 

94  344 

28 

16887 

von  Mainz  und  dem  Main. . 

193 

347  095 

73 

167  967 

zn-iachen  Maina  und  Neuburg, 

210 

342  339 

94 

203468 

147 

384  137 

21 

15718 

40 

84  109 

2 

790 

anderen  hdMndisdim^Hifun 

17 

30  7*4 

12 

12671 

24 

14 

43292 

tnsgesammt  

3  342 

2.5«5  3t>8 

l  CCl 

661  692 

—       •       "  —  n^ri^ "  - 

mit  3.469  418  titr  im  \'orjahr.  An  Flögen  kamen  374  443  ttr 
gegen  334  387  ttk  im  Vorjahr  an.  . . .  Unter  den  W'aarvn  ragen 
durch  Masse  lier\or: 


Asche,  Dünger  u.  Guano 

Blei   

Eisen.  r<jhcs  

Kisen,  fertiges  

Kisenbahnschirnen  

Kisenwaaren  

Erdäpfel  und  Gemüse.  . 
Krde,  Sand  und  Ceinent 

Erre  

Farhwaaren  

Heringe  

Geryte  

Roggen  

Weizen. ................ 

Gips  

Häule  ....,...,....,.«.. 

Bau-  uml  Neldioie..... 
Brennholz..........  

Bretter   

Kaffee  ................. 

Mehl  

Rnbül  

anderes  Od  

Papier  .....,..,,.„.... 

Ueis   

Hnhsanien   

Salz.  

Steine,  hehnuene  

»      rohe  II.  Pllaster- 

•  Schiefer-  

Tr.Lss-  und  Ttifi- 

Steiakoblen  uikI  Qeriss. 

Sinp  


«'■L'eu 

arif,'en 

.,,1  I,....-  .,1  1  ,, 

■  .1  iinn  1  zu  'I'iial 

41  076 

5  424 

6  bhb 

7  1.13 

86 

8  519 

26  912 

82  407 

112  907 

14  190 

3  479 

6  620 

13-2 

8  286 

27  702 

3  868 

7  ol4 

539 

85  301 

500 

8üv:> 

2  524 

72  011 

10  763 

3  497 

262  601 

65 

2  885 

49  940 

97  348 

14  271 

3  295 

74(; 

24  050 

13  056 

14  747 

3  972 

12  268 

5  444 

6  513 

14  753 

86 

2  284 

987 

1  055 

157  181 

1  433 

•  1  071 

237  tl35 

8h77 

15U16 

523 

n  307 

137  t;',t2 

21  U14 

;U  SG4 

IOC. 

30  750 

31U 

4(;.-i 

22  801 

194 

9  620 

986 

3830 

181  737 

1  145 

6489 

20 

28  447 

lOO 

299163 

82 

1232 

130469 

288 

25  249 

413 

17  128 

20  007 

7  49»; 

6  713 

5  574 

628 

19  495 

1  584 

86  601 

145 

16  862 

1  116 

373 

13  557 

14  433 

20  064 

33  876 

29 

12  916 

112 

23  088 

90 

87 

337 

51  049 

13  392 

249 

21 

200  886 

1  223 

1  491 

233  770 

293 

7 

22  978 

23  5t;« 

5  710 

1530 

25  tj4 1 

72 

1053 

565  027 

9424 

1886 

60 

1284 

1688 

6888 

28888 
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ani^ekoiniiien 

zu  Berg 

KU  X  ntu 

tu  Berg 

zu  Thal 

5  894 

28028 

5&30 

6  674 

32793 

67 

8797 

348 

94» 

138605 

2  527 

16  366 

&1 

183 

32  826 

11  993 

1811 

21 

100  879 

1  074 

202  797 

188 

42 

Köhlens.  Im  Sictierheitshafcn  lagen  während  der 
WiDterperiode  1861/2  2  Oampßicluffis  und  100  SeKelscKifle, 
M  dHi  du  BuaiD  gedrioM  voll  war  und  viele  Schiffe  abge- 
wiaMa  werdca  anintn.  E*  balN«  die 

1)  auf  dem  Blieb  voa  a.  pacb: 


Amsterdam  

Roltpntsm  

anderen  nieiierländ.  UäTco.  . 
Hfil'en    iwischi»  Eonerich 

uuil  Köln  

Ruhrhifen   

KSln  

Hsren  zwischen  Köln  luul 

KoMens  

Lalinhlfen  ,,  

Häfen  zwiicbea  KoUcn  und 

Mainz..  

Mainz  

Mainhilen  

Häfen  zwiseiieD  Mdu  und 

Neuliur^j;  

Neckarhäfen   

2)  auf  der  Mosel  und  Saar. 


Suflune... 


Zafnhr 

Abfuhr 

SeldlA 

• 

Schiffe 

30 

14  3oy 

21 

1  750 

124 

82  2,'b6 

291 

38  886 

79 

15  362 

25 

4  275 

346 

17  835 

242 

25  973 

266 

&26  352 

23 

7  919 

538 

83747 

841 

63  468 

163 

22  '^-if^ 

109 

84996 

47 

12 -2 1.  5 

107 

35  429 

432 

57  41)  l 

231 

10  435 

229 

1 1  865 

136 

4  532 

72 

3  288 

9 

266 

418 

63  5(51 

154 

7  992 

6 

6  04S 

717 

271347 

637 

179  860 

3481 

1.188225 

2  399 

405771 

Zu»  ubA  AUUhr  1.593966  Mk,  gegra  das  Voriahr  weniger 
898189  me,  und  swar  bciiii  Moaelverkehr  etwa  100  000  «9k-  in 
der  ZoTnlir  tu  Thal  und  83000  Wk  in  der  Abfahr  zu  Berg. 
IMcaer  Verkdir  ward«  vemiittelt  (Betrige  in  ttr): 

~    -  ■  Abfuhr 


Zu  fu  hr 

zu  Tliai 


zu  Berjj 


I)  auf  dem  lUiein: 

geflfiwt  

mit  Segelschiffen  

■  DampfschleppKchiflen 
*  den  Dampiscli.  der 
Kfifak  Oesellschaft . . 

der  Dilsneld.  Gen.. . 
Biederiind.  Gest^UscIi. 
Bhem*  und 


8)  auf  der  Mondi 

mit  Scgekchlffln  

■  den   Dampfsch.  der 
Moseldamplsch.  -  Ge- 

sellschaA  

•  demKochemer  Local- 


Summe. . 


11  268 
652  707 

31  661 
30934 
33158 

8881 


210 
116  727 
8967 

10  722 
12146 
8603 

3884 

851958 

19  394 


zu  Berg 


40229 
4478 

4  433 
4  888 
3157 

1478 
188  879 


46  862 
4619 


762408  425  816  238514   167  257 


"TOT 


93964 
5545 

15897 

12683 

38  767 

401 


Unter  dn  bewegten  Gfllem  ngen  durch  Gewichtontasse  (aber 
10000  *■)  hervor: 


1)  Mir  ganteii  UcbOhr: 

UirilBoaen  

ISiSB  und  Stahl,  ge- 

sdmiledet,  |ewalt(, 

Eisenbahnsrhienen  . . 
Eisen  und  .Stahl,  Blech 

und  Draht  

Eisen-  und  BtaUwaaieB. 

Bkch  ....   

Glas  und  Glaawaaren . . 

Kaffee  

Maachhien   und  Ma- 

achineolheDa  

Ode  

Tabak,  fabricirt  

Wein,  Host,  Cider  . . . 


rktlavitti  ib 

II  nii 

II  Etrf 

II  Till 

u  Iii: 

5618 

97 

1  115 

2  2(^.1 

8264 

54 

1  05!) 

4.S5 

1  hU 

19 

(•»6  515 

1  989 

332 

•»45S 

82 

6  923 

15070 
50 
28059 

3  512 
130 
14 

6  7»» 
6111 
•ilS7 

:i661 

•STl 

2i)ri 

9845 

214 

e  'JUS 

641 

8  928 
49 

81(58 
17  s:i7 

4  350 
775 
1SG8S 

II 
986 
4S2 
7634 
8 

6  602 
77 
1053 
1298 
181 

227 
396 
1982 
46  927 
85 

22 
5  233 
2  472 
847 
5089 

32 
24 
2598 
48965 

Waaren  lOr] 


I  auf  der  Mosel 
n  1WI 


inr: 

Biaen   

R(^en,  SappeuhSmer, 

Mala  

Hafer   

Mühlenfabrikatc  

.Salt  

zur  .^GebUr: 

^«nnbott.  

Steinkohlen  t  Genas, 

Coaka  

Bruchateine  

4)  zollfrei: 

Erden  und  Sand  

Kartoffeln  

Gip»   

Olist,  frisches  

Bausteine,  Kalk,  unge- 

braimt  

Bau-  mad  Nutsbola .  ■ . 

Tritr.  Die  Elnkdi 
16881  *  (LoapcB  8190^  Ledw  1683»  Sobwlm  1S08.  Hiutw 
und  Fdb  584;  weniger  ata  in  Voetelire  8380  «r),  8 179  StSek 
BreHer  »086  StOA  weniger  ala  ib  1861),  I9tt  Ohas  Brennt* 
wein  und  Ewig  (24);  mehr  ala  in  1861),  7  ISO  SehQL  Halm- 
und  Hülaenfrfliäte  (5881  osefar  ab  in  1881)»  107614  K.-F. 
(106802  rohe  «ad  bearbeitete  Steine,  1818  Bmibok;  18955 
mehr  ab  In  188l\  181  Fader  Wein  (86)  weaiaer  alü  in  1861). 
IKe  Audadangea  Tbeimgeo;  878681b'  (Kalliw  6885,  Cichorien 
1  376,  Drogneri»'  md  Haterialwaaree  2140,  Eiaen  1  736,  Oel 


Dragneri»' 

3363,  Heb  1414,  Zuoiker  8604;  S058S  *  weniger  als  in 
1861),  20088  Stock  Bretter  (14537  weniger  als  in  1861), 
19Gi  Ohm  BiwBtwein  (179  wea«er  ab  in  1861),  6  904  SchfIL 
Halm-  und  Hllbenfrflchte  (20  00SweBteer  hh  in  1861),  8865 
K.-F.Baiihob  (16 106  weniger  ab  la  ifiSI),  539  ^  Fuder  (Wein 
358i»  Stairitoblen  171»  Trank  18;  329i  weniger  als  in  1861)^ 
8868  Küge  Mlnendwasser  (950  weniger  als  in  1861). 

5.  Dampfscliif fahrt. 

PraHMB.  Tilsit.  Zu  den  «wischen  K6nigsb«rg,  Memel 
und  Kowno  fiüirenden  9  Booten  kam  noch  der  neue  Schrauben- 
dampfer  Wilhelm  1.  CBr  KSnigsberg;  sie  waren  sämmtlich  in 
ununterbrochener  Thäligkcit.  Die  GQtcr  gingen  meistens  Ollper 
Königsberg;  das  Totalquantum  nahm  um  1  600  lät  gegen  das 
Vonahr  zu.  Die  Boote  laden  nach  und  von  KCnigsberg 
55  700,  Kowno  5  600  von  Tilsit  nach  Memel -SteUin 
6  945  tat,  120  To.  Bier,  184  StSek  Vieh,  von  Stettin  nach 
Memel- Tilsit  10873  «Str 

Elbiiig.  5  DaIlH)f^elliITL•  Iji^fuliriTi  den  Canal,  1  i-t  im 
Bau.  Es  fiiliren  zwi'-clien  iiier  und  Königsberg  2,  Danzig  2, 
Oeut«ch-Eylait  3  Boute. 

Sachseo.  Magdeburg.  Neben  dem  von  .September  bis 
Jabresscbltiss  anhaltend  überaus  schlechten  Wasserstande  brach- 
ten  die  hohen  Elb/.ülie  und  unnatürlich  henbgedrQckten  Fracht« 
siuc  namhafte  Verluste.  Durch  den  amerikanischrn  bieg 
gingen  Obei-dies  dem  Elbverkehr  die  wicfalÜBten  Qfiler  ver^ 
loreu.  Von  iler  vereinigten  Hamburg  -  MagddRttger  Dampft 
scbiffalirt»-Compagnie  wurden  befurdert: 

in  Fahrten    &r  in  Fahrten  tUr 

nach  Hamburg)  »,  (  120  479  von  Hamburg)  „f.  (376  165 
.  Harburg  J  j  15234  .  llarb^jrg  j  j  128  213 
.  Dresden  27  42  287  •  Dresden  27  35  911 
. . .  Elbsülic  sind  bezahlt  für  die  Tour  Mafi;del>iirg  bis  Hamburg 
und  Harburg:  an  Hannover  zu  TIml  4  102,  zu  iJerg  11  GG7  3t, 
an  Mecklenburg  2  915  risp.  H288,  an  Dänemark  1206  rcsp. 
3  684;  an  Preusaen  (ehemalige  Itecognitiunsgebülir)  1  560,  Elb- 
zoUcommissariats  •  Gebühren  189,  Porto  der  Zollgelder  ab 
Wittenberge  84,  Esslinger  Zoll  in  Hamburg  215  für  die 
Tour  Magdeburg-Dresden  an  Anhalt  124,  —  im  Ganzen  34  198 
Ar,  davon  Elbzoll  -  Restitutionen  pro  1861:  8  »,  bleiben 
34  1 18  Jfr  Die  in  eigenen  Fahrzeugen  traitsportirten  Güter 
rangtren  zu  folgenden  Elbzollclassen:  zum  '--  Zoll  zu  Thal 
9  991,  zu  Ber«  59  174  sCfr,  zum  i  Zoll  20  463  rcsp.  36964, 
zum  i  Zoll  (51011  resp.  74  080,  zum  Zoll  2  304  reen^7628» 
zum  Zoll  20  4C4  resp.  76  (576,  zum  Zoll  16W8  rap. 
1  710,  zum  ^  Zoll  1  277  resp.  123  6(52  t/t 

HhalBland.  Düsseldorf.  Die  Zahl  di-r  hier  angekom- 
menen und  abgegangenen,  mit  Gütern  belmli  ni  n  Daniiifsrliiffe 
war  2  741.  ...  Die  Dampfschiffahrts-Giseils«  hafr  i7lr  Nie- 
der- und  Mittelrhein  hatte  11  Daniiifscbürc  im  Betrii  lu-,  welche 
61  206  Meilen  zuräcklegten  und  an  Personen  aufw&rts  250  983, 
ahwirte  864464,  an  OOteni  anfMrli  266814  abwBrta 


Digitized  by  Google 


161 


••0434  *  bdBfdMttta.  DI»  EinnahiM  war  a69'475  d.  h. 
ISM»  ate  wni|w  ab  1861.  «U«  AiHgibe  SMSB5  d.  h. 
1885  Jfr  wmCgtr  als  1861.  Di«  VcrmSgenaliilaM  aehUaMt 
■lü  868400  JfrAidivaa,  damalar  18  OanpfiBhüb  mit  laveaUr 
899S3S  SHe,  gmm  668480  M  Paative,  danntcr  Canitalaaiilo 
S50000  Jfr  Sla  QaaaOadialk  vwdMata  6  %  lMHdnda.  7.. 
Die  niederilodisdie  DampBichlfliKrt»^cadlwt>aft  liatte  iRr  dea 
Rhrindiamiit  awiadiaa  Boitardaaa  und  Maaailiaia  10  Penoaea- 
vuA  Saide^pboota  acbtt  4  MdeMkilmo  Ib  BHriaba.  Die 
PMwmalMNM«  iwadnan  va«  Dawridorf  aat  888  Baif*  «ad 
Slft  TbaJfUirlm.  BdSrdm  wwdeo  aafwicla  vaa  DOnddorf 
900,  atnrtrta  8310  Panooen;  la  Beiig  kaaien  aa  18608  «b-, 
sa  Thal  48896  *r  GOter,  dangen  ghBOMi  ab  aa  B«ig  29  944, 
nt  Thal  98117  *  ...  Die  neae  aad  lhin-D>m|>f- 

aehiflUirts  -  Uolermlinrong  tob  P.  J.  Baraer  in  Vtolo  fiUirte 
Toa  11.  Pelmiar  U*  sur  Swpcadiniag  ibrea  Uattfraafameaa 
am  6i.  Juli  mit  8  Booten  28  FuJutta  m  Thal  vad  18  au  Barg 
zwfeeliea  Boiienbun,  Nymcgen.  Manohclai,  F^talifiirt,  OStar 
haeh  ttod  Hanau  ans  nnd  l>e(8iiierte  dabri  zo  Berg  737|,  au 
Thal  6079  tk  Odtcr;  veiladca  wordea  ansaardam  iieslehciitlieh 
1 001|  vad  648  Mr  Ein  PannnenTcrkefar  ?oo  und  nach  hirr 
ted  nicht  atatf.  ...  Die  BrOrlie  pBaanten  zu  Berg  981 ,  zu 
Thal  964  Personen'irliiflp. 

Nfiis!'.  l)a>i  Lticalboiit  zwLvclien  Neu>.s  und  r)"i>Mlilorf 
k'^rinte  Sviiic  F.itirlcn  iiniiritcrln  oihrn  fint-rtzcn ;  \v:il.r('i;i.l  dos 
H'-'Cliwas-or»  vorriiillclt  zcilwuisc  <lii'  Kivriiiiaiiii -(\iiiiiiiKiii- 
Cii'i"ii  zwi^cru  n  bi-idcn  Släilti  u, 

Küln.    Voo  dem  Gdtenetkehr  im  hiesigen  HalV-ti  liileii  «nf 
die  laglaieh  l&r  den  Personenvci-kehr  liaitimniten  I ):uijpiV€liifl°e : 
Anfuhr  Abfuiir 
zu  Bera;         zu  Tliul        ZU  Berg       lu  Tliol 
F«lirti'ii  fir  t'slirleu  Är    Fahnen  *»  Fahrten  «äür 


15  707 
17  858 


93578  480  76&ä5  120 

G0615  471  69  359  130 

46426  28  42257  —  - 

15758  45  20  897   16    8  239 

58656  800  68808  904  88489 


fiSlner  14G   8  203  &)Q 

DOiseldorfer  183  11684  574 
Liidwigs|j«fen  —  —  28 
Mannheimer.  19  10  618  45 
Rottcrdamer.  330  41  029  316 
Amsterdamer  21  4  571  — 
zu$animen  694  312  tOSr  gegen  740876  flfr  im  .  . .  .  Von 

den  ScItifTen  der  Külni<iclien  Dampfschifthrt»  -  Uescll>chaft  lie- 
fen den  Hafen  an 

Berg  ...  266  Schiffe  mit  5  129  Fasuig.  u.  12  960  tt^  UOtem, 
•  76847    .      .  66769  . 


Die  Thärigkclt  der  8  Remor<jiii.-urs  b.  tms;  in  rc-iucr 
nbnrit  7653i  gegen  7659  Stunden  iui  \"  iriali.:  Da  die 
IVansporte  eine  Vermehrung  nachweisen,  so  (  ruit-iit  >itli  (iar- 
aua  ein  gOnaiigeres  Resullai.  Die  12  Sclili  i,j,k.ii.i]c  uunipn 
auf  dem  Miederrhein  in  107  Fahrten  zu  Thal  und  III  zu 
Belg  Tarweadet;  ausserdem  Rind  35  Holz-Miethscbiffe  zu  4  ) 
Bof^iind  13  Thalfahrten  in  Dienst  Benommen  wurden.  . . . 
Die  Brflclie  pamrten  tu  Berg  1  245  RcniDnjneurs  uiii  b  593 
Schiffen  i\U  .\nliari;r,  zu  Tliiil  he/.ielieiitlii^h  1  21 1)  und  998. 

Milheiui.  Die  hiesine  Aclicn  -  [iamid'schleijpschiflkhrt 
war  1  g,  wid.rdich  «(ark  heschSfligl  und  enddle  ^Imfwdft 

Resultate;  (  rl.<  l  lii  he  Unfälle  kauieu  nu?ht  vor. 

1"^'  I"  "'I  Anihcil  der  Schleppkühuc  der  Külni.schen 
DamptscUleppgihnlnhrts-Oesellschaft  an  unserem  Hnfenverkehr 
war  Ton  reap.  oach 

Rotterdam  AuisierJam        and.  Häfen 

in  Fahi-teu  tir  in  Fahrten  /A-  in  Fahrten 
angelioinnirn  »2  ..  3^3  S.'U  ..  04  .  253  066  1  2  947 
abgegangen.  47  ..  1Ö0  822  .  37  .  .  87  Sö6  _ 
aberhaujit  in  23U  Fahrten  88ö  U5ö  ttt  gegen  213  Fahrten  und 
774  774  f/r  im  Voijiihr.  \  on  den  .12  Schleppkähnen  der  Gc- 
seUschatt  wunh-n  ^wei  au^^chlies^lich  zur  Anfuhr  des  Kohlen- 
bedai-fs  fEr  .i..-  ci-enen  Rcnioniueurs  verwendet;  die  flbrisea 
verfrachteten  lui  U.in/eu  1.4U4  742  üfc  UOter  —  und  zwar  nach 
Holland  in  läS  .ScliiflVn  7öü  ^25  «le  (roh  Blei  und  Zink. 
106  73U,  Kiite  14  430,  .M.'ialle  und  Fisenwaaren  45  74!).  Späth 
lud  I'oHloth  yöls,  tlussiß,-  Waaren,  Wein,  .Mm.  i.dv 
.•jinip  40  260,  Gificidi'  •  -- 
diver.se  Steine  320  212 
leichte  17  154 


(diverse  t-'uloaiaivv;itti  ■  u  s  il  S 
ö  123,  Uarne  uuil  Bauinwuile 


uvrisscr, 

und  .Mi-hl  19537,  Basah,  T.irT  und 
suBMij.,.   schwere   Artikel    147  22<>, 
Ihillan.l    in  .S,-!,i(ri„   7u0  917  fit 


Iii 


\V; 


II  4'.<7,  Fische 
2bu0,  Ucticide  und  Mehl  110676, 
Haute  Io587,  Harz.  Kreide,  Salpeter  1  477,  Meulle  66 145, 
Üei  und  Tluau  6Ö9S4,  Reis  28  541,  Kaffee  106868,  Tabak 
1  3Lt2,  Zuekcr  197  U62,  sonstige  .-schwere  Artikel  73  108.  leichte 
16  139  r/r|  l)w  4  Remor-jueurs  der  Ge-H-Ilsebaft  legten  mit 
ij/Ü!,'rn  untfi-halh  Küln  94,  oberhalb  110  Rrisei3  zurück 


Sch;c[ij]/ii!,'rn  unti  rhalb  Küln  94,  oberhalb 
und  In  lV.r.'.erten  dabei  gegen  Schlcpplohn  4«9  bel.vk'iie  Schiffe 
mit  902  291;  c/r  und  374  leere  miljW3  8H2«r  l.iuiun^^fShigkeit. 


Die  l-iunalitnen  der  Ucs*-llschaft  bcliefen  sieh  auf  177  900   

(Fr.ichten  129  5ü3,  Schlepj)IOIme  47  119,  Zinsen -Ueberschaata 
1  27s  JKr),  die  Ausgaben  auf  152  842  3/r  (BesoldunHen  58498^ 
Fahrkosten  55  645,  Unterhaltung  der  Schiire  un<l  iles  laveaUra 
36  743  3kc  u.  s.  w.).  Das  Gewinn-  und  Verlustconlo  war 
folgetules:  Soll  63  153  Site  (Reparaturen  27  780,  General- Un- 


ben  63  153  (Betriebsranto  01875,  Iriiere.Rsincooto  1278  A). 
Bilanz:  Activa  562108  M  (Mobilieu  1  üüO,  Materialien  8  432, 
4  .Sehle|<pboutu  220492,  32  Schleppkähne  280  063,  DeUtoren 
57  121  .Urir),  Passiva  662108  J»  (Aeiiea  412500,  Anleihe 
U>Oi>00,  Reserreftanda  14994,  Oraditoreo  9685b  Oawiaaeonio 
25  059  »), 


zu  Thal  ...  881 
und  es  fuhren  ab: 

zu  Bert;  ...  886  Schiffe  mit  66606  Paaaag.  u.  78  600  «t  Gütern, 

f!  "^r^.*'  i'  *  '  t  i'  T,  •  '  koitcn  5  315,  Oblig^tiousziuscn  5  000,  .Haldols  U59»T-  iu- 
Dl'-  D.Tinplboote  legten  im  Ganzen  auf  der  htreeke  Rotler-  i  i„_  «9  ma  /n.....:„i  ,,.  <:i  w-c.     i?.  1  ^  _     "  ™ 

daiii-Mannheim  59  972||  Meilen  zurück  und  belürderten  513  250 

Pa-Hsagiere,  90  Wagen,  17<>  Pferde,  174  Hunde  und  450  257 

Ur  Güter.     In  den  Monaten  .lamiar  imd  Februar  w.iren  die 

Fahrten  an  40  Ta^en  wef^i  n  Ki'^nange»  unterbrochen.  Bilanz 

bei  Jalirei»schlu.ss :  .Soll  7»;4  021  Ar  ( Capilalconto  der  Dninpf- 

!  oote  378  0<.K»,  Debitoren  201  700,  IminobiUen  52  162,  lj»ßi-r 

47  128,   Mobilieu   16031   .*■);  Haben    764  021   .»>  ( Actien- 

(■a[.ital    610  800,    Vcrsicliciiiiiu;.-n  100  OOO,    ( 'lediioi  en  7  0.S9, 

Cif  Wiiin   luid  Verlust   39  531   ,3*/).     Die  Kiniiahineii  l"ini^en 

270  879  Sik  ( Persuneiiiniusport    175  716^,  WaÄreninin--|iiirt 

92  250,  Zinsen  u.  ».  vv.  11  912  M),  die  Ausi^nben  24u  34.H  ÜH- 

(BesolilunKvn   78310,   F;diikoslen  93  923,    riiterhaltunjr  der 

!Schitr«-.  lies  luunot)iliars  und  des  Mobiliars  öl  915.  .'illgeuieine 

Vr-rwriltun;;sk(isten  16  193 

Kiibicni'.  Die  Güli'r-Dauipfsebiffnljrl  rwisclicn  hier  und 
-\ui-umi!.-iiii  vv.ir  der  vorjlihrij^i'ii  zii-niiirh  i;lriili,  d.cr  direetc 
Vn  kellt  Z'Ai*clien  beidi'n  (»neu  lint  beinahe  alle  Bedeutung 
vri  lori  ri.  Du-  1 'rr-^i-ri<--i-I  >'ini|ifsch\tVa!irt  liattf  bei  regelmri«.»!- 
g>-m  Dienst  eine  aiiM  eicliiude  Freijucnz  an  Personen  und 
Waaren,  so  dft.ss  die  Köln  -  Dassaidorrer  Oeadlaebaftan  6  % 
Dividende  verthellcn  konnten. 

Trier,  Die  neue  Mosel  -  Dampfachiffahrts  -  Gesellschaft 
konnte  mit  ihren  4  Dampfhooten  bei  dem  giln.sfigen  Wa.sser- 
staiid  wührend  des  Sommer»,  t.igüebe  Fahrten  veianst.ilten. 
Sie  beförderte  in  197  Fahrten  37  943  Personen  und  79  288  Ölr 
Frachtgut  und  vereinnahmte  dafflr  53  433}  SBr  Ein  Privat- 
Uoternehmer  nnterhielt  eine  Localfahrt  mit  kleiaen  Booten 
xwiadien  Kodiem  und  Koblcoa. 


6.    Schi  eppsch  i  ITah  rt. 

Rhetolaad.  Düsseldorf.  Die  Fahrten  der  niederrhei- 
ji  vcbf  11  I  Dilsseldorfi  T )  Dampf- Sehleppschiffahrts- Gesellschaft 
fanden  vom  11.  bis  19.  Januar  durch  2  Hi  nionjtieurs  und  vom 
14.  Februar  bi»  ins  neue  Jahr  hin<  in  ununlerliroi-hen  statt. 
Vom  21.  December  «o  wurde  der  Dienst  wegen  nöthiger  Re- 
paraturcB  and  schwaehea  Vartcabia  mir  von  I 


P. 

1.  SchirrahrtM-Au!«ta!tcn. 

PretUsen.    Memel.    An  den  Molen  wurde  i-ifiig  weiter- 

4eb;i'il,  und  die  .\i  liriten  haben  sicli  ^rlb-t  'u-i  dfii'.Siürmpn 
/u  Ln<le  de--  Jahres  bi/u."ihrt.  Die  .\usgabeu  b^  truu'  ii  6t)  735  .«fr 
.\in  Winterhilfen  ist  der  Gruudbau  zum  u  i  >;.io'H  n  A!i>-i-hliiss 
gegen  das  H.-iff  ausgeführt,  die  Ueihcwüiide  im  Innern  her- 
gestellt und  <lie  Vertiefung  des  Bas.sins  durch  Bag;;ening  fort- 
geselzt,  wobei  2  542  Schaehtrulhen  ausi^ehobeii  wurdin;  neuer- 
dings gelangen  .Sptenguugvvrrsui  lu-  ur;:.  i  Was-i  r  zur  Krleich- 
lenuig  lies  Bagi^erns.  Die  Baukosten  u.iren  37  150  ,'*>,  bis 
jetzt  im  Ganzen  240  170  .Ulr  ...  Im  .\u-seiili.-itVn  wurden  die 
der  Sehiffahrt  hinderlichen  grossen  Steine  au^g.  h(d>en  und  das 
Slrombiit  am  südliehen  H.Tl'.astplal/.e  durch  ISiigserrmg  von 
1  224i  Seh.-teliirutlu'u  Erde  vertieft.  Im  liinnenbafeu  tuusstcn 
die  iIuitIi  den  };isgang  und  ih  ii  geschmolzenen  Schnee  im 
Dangebett  heriieigefübi  teii  Saixlni.i^seu  dmeh  B-iggenini:  (2C67i 
Ruthen)  entfernt  werden.  la  der  ..l)eren  D.inge  wurden  zwei 
neue  Eisbrecher  heiueMellt.  Dir  KoMcn  ior  diese  Hafen- 
arbeir<  ti  letnigcn  7  In]  ;3ir  Durch  Ank.Tuf  des  sogenannlen 
.Sandknig-ürunilstücl;i  s  auf  der  Nehrung  für  6  000  SÜt  ist  die 
.SQderplantagp  arrondirt,  eine  Wohnung  für  den  angestellten 
Förster  luid  ein  BalUstplatz  für  die  Schirte  erlangt,  welche 
zur  ("ulli\injng  der  .Saiidtlächen  Bnlbst  zufühien.  .\uf  der 
Süderplantage  sind  210  Morgen  Saudlliie 
.Sandgiiisern  hentlan/t.  fulln'r  festgelegte  1 
und  mit  Getroiile.nbfall,  resp.  Sireugras  bedeckt,  648 "laufende 
Ruthen  neue  Satid-l'angzäune  zur  Bildung  neuer  Vordfliien  Iier- 
tfestcili  oder  ausgebessert  und  5  Morgen  Kiefern- Platzsaat, 
6  Moufca  BiriKn*Vbiiaaat,  80  Sehocit  BÜcaattmmehan,  78 

81 


un  jil.-inirt  und  mit 
len  ausgebessert 
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Sdiock  Weideoateckliugp  und  34  Q  Ruthen  ätutkampe  aur 
Ersieh ang  roo  Kiefernpllänzlingen  eingerichtet.  Die  Kocten 
«Ed.  Gehilter  betne»  iSSÜ  M  Auf  der  NurderplanUge 
•iDd  ihnlicbe  MtBonlioMa  nit  einem  KucietMuiwuüe  voa 
«Im  6000  ToqwwMM«at  die  AnUgen  gedeihen  trcCOieh, 
hlotea  die  VeMwoMg  nad  werden  durch  die  Uokcuiliir  in 
Kunem  direclen  Nutzen  abwerfien.  ...  Das  Loolcenwnea  iat 
durch  Vollendung  der  KettungiaUtion  für  SehüTbriichige  and 
durch  eineB  Benen  LootetHkiitler  vcrvoUstindigt,  eine  Richt- 
beake  neu  hergeetellt  nad  das  Bcttungnbooi  in  Mellnrraggen 
aiit  neuen  Gninmiblaeen  versehen.  Die  Ausgaben  dafür  br- 
trugeo  zusammen  & 599  3k  . ..  Ein  ci!<eroc»  Üanipf-BugKirliuot, 
für  53  698  SUr  von  der  Stadt  gekauft,  hat  sich  zum  Einbringen 
TOD  ^hiffen  bei  starlien)  lüsgang  gut  bcwälirt.  Die  Eionabmen 
an  Bi^pirlolia  betragen  4 103  JlK  oe  Aingaben  3  518  Ar,  iieaaen 
mitlnB  685  M  üeberMlnia«. 

Königsberg.  Die  VcitiefiingKarbeilen  im  Haff  wurden 
nach  l'.rüffniing  der  Schlflkhrt  von  3  Danipfbaggcrn,  3  Schlepp- 
dampfern und  mehreren  l'r&hmen  wieder  auTgenonunen.  Die 
3  Dainpfbaßger  Iiiben  in  durchschnfltlicfa  117  Aibeitstageo 
149413  Sciiaclitruilien  Krdc  aucgeboben  und  dai  Fahrwasser 
auf  eine  Länge  von  1  063  Ruüirn  in  einer  Breite  von  22  Ru- 
then von  10  auf  16  Fuss  vertieft.  Ausserdem  hat  der  Dainpf- 
baggt  r  Adler  bei  liaflslrom  noch  an  21  Arbeitstagen  6  <(i2 
Schnclitrutlien  Erde  gehoben  und  dort  eine  verflachte  Strecke 
von  188  Ruthen  Länge  und  22  Ruthen  Breite  wieder  auf 
Iti  FusR  Tiefe  gebracht  Es  sind  im  Uenzen  19  961  Schacblp 
ruihen  niehr  gehoben  worden  als  im  Voijahr.  t>eit  Beginn 
der  Arbeiten  zu  Anfang  1659  iat  die  Rinne  von  670  Ruthen 
Länge  auf  3  7Ö2  Ruthen  M  S2  — 25  Ruthen  Breite  und  13 
bis  Ui  Kas.s  Tiefe  gebracht  worden;  es  fehlen  nun  noch  397 
Ruthen,  um  bi.H  dahin  zu  gelangen,  wo  die  natürliche  Tiefe 
des  llaflV  13  fii^fi  beträgt,  was  vielleiclit  schon  im  Juli  1863 
erreicht  werrfen  kann.  Eine  notürhche  Tiefe  von  14  Fuss 
findet  erst  1  GOO  Rutlirn  weiter.  Wenn  nach  Austiefuog 
obiger  3U7  Rutben  zuerst  die  l'illauer  llaiTrinne  fortgesetzt 
wird,  so  kann  vürnu>^i.iclitlich  im  Jahre  1863  die  ganze  Rinne 
von  Pillau  bis  Königsberg  von  9\  auf  13  Fuss  Tiefe  im  Mini- 
uiuiii  gt  ln  acbi  weixlen.  . . .  Die  Nordermole  bei  Pillau  hai 
keiuf  we^enlliLliL'U  Beschädigungen  erlitten,  jedoch  waren  ein- 
getretener .Senkunseii  wegen  grössere  Uiiterlialtungsarbeiten 
nütbig.  Die  Abpllastening  der  Mole  ist  bis  auf  115  Ruthen 
vorgrsriiriKeii.  Der  im  Winter  auf  einige  Ruthen  bes^ebidigte 
Kopf  der  t>ii<leinio!e  ist  wieder  hergeslellt,  die  Müle  selbst 
um  18  Fu.sR  Ulilcr  \\'.•|^^el  \  e:  i;i[;gert  worden.  \''jIMalib>wt  i>r  ist 
305  Rutben  südlicii  der  Isüdermole  eine  Seebubtie  angelegt. 
Für  die  l'ilütage  von  Pillau  wurde  ein  neues  Rettungsboot 
von  kaniielirleni  Kisenblec  Ii  nach  dem  ."System  Francis  und  ein 
neuer  Wagen  (!n/u  ■iiiL;e'^i  liaf1t  um;  auf  ili  r  Ni  l.niu^'i-scile 
sUiliuniii.  Die  übrif;i  i;  Aii^lailen  ^il.d  in  n<ueui  .Siuiidc  ;  indcss 
lässl  der  Anfang  des  Har;e5  zum  bchlus»  des  l'illauer  liinnen- 
hafens,  dessen  Noliiwentügkeii  allseitig  auerkojini  ist,  leider 
immer  norb  auf  sieb  warten. 

Elbing.  Im  .Sommer  wurde  die  Sfeinbelaslung  der  neuen 
Westniole  ausgefübri  ;  die  eiserne  Ba.'tke  ist  von  dein  Koiif  der 
alten  auf  den  der  neuen  Mule  gesetzt.  Fenier  Rind  auf  Rei- 
mannsfeide  2  Leuclilen  für  die  aus  dem  WeichKel-Haff-Can»il 
kommenden  SebitTer  zur  Bezcicbnung  der  Lage  der  Mole  ge- 
setzt worden  und  brannten  des  Nacbls  schon  seit  dem  I.  August. 
Die  Versandung  unserer  llalTiinne  war  unbedeutend,  weil  die 
Nogat  nur  wenig  Uoclnvas-er  ribfTihi  ie.  Viim  6.  Mai  bis  zum 
9.  November  wurden  1  Ö65  l'rühuie  Moder  aus  der  Ilaffrimic 
vermittelst  des  Dampfbaggers  gehoben,  wobei  das  neue  eiserne 
Dampf •  Bugsirboot  zum  Trans|iurt  der  I'räiime  wesenlliclie 
Dienste  leistete.  Für  die  Vertieüuig  iles  Fahrwassers,  nach 
dem  neuen  Kostenanschlag  auf  80  000  Sk  fcetgeaetu,  ist  ans 
adtens  des  Ministeriums  eine  SUStobtilliire  von  40QC0 
in  Aiusicbt  gestellt 

2.  Rhederci. 

Preauen.  Memcl.  Das  verflossene  Jahr  war  kein  gansli- 
ges;  das  vorherrschend  slOruischc  Wetter  verursachte  den 
meisten  Scliiffcn  grossen  Aufenthalt  und  liess  sie  erst  bei  Be- 
gixtn  des  Winters  in  den  Hafen  zurflckkehren,  wobei  viele  Ha- 
varien vorkamen.  Bei  Schluss  des  Jahres  1861  bestand  die 
Bbederci  aus  83  Schiffen  von  18122  Normalbstni;  >iazu  ka- 
men: durch  Neubau  4  Schiffe  von  1043  Toasten,  dim  lj  .Ankauf 

7  von  I  695  L.,  1  Binnenfabrzcug  von  11  L. ;  -  u  nn  n  gingen 

8  Sch.  von  1428  L.,  verkauft  ist  1  von  23  L.;  durch  Nach- 
vermessung kamen  ab  391  L.,  so  dass  der  Bestand  bei  Schiusa 
des  Jahres  86  Scb.  von  19029  L.  betrl|rt.  Dampf  boole  haben 
wir  6  VQB  nnammHi  980  L.  mit  SM  HMdonft. 

Xtaigabav»  Zw  U«%w  Wiadid  giUtltB  bei  lalk> 


nncUaaa  39  SaesahUb  raa  4008  Lasten  geftn  91  Saidflb 
TOB  8964 L.  in  Voijihra)  dmwiter  8  DampfkeUfft  van  Vfß  L. 

Elbing.  N««  erbtut  wurden  8  Segel-  und  4  Dampfschi/Te,. 
maflimea  von  869  Lasten,  verkauft  2  Segel-  nnd  1  Dampf- 
aefafff,  zusammen  von  618  L..  Bestand:  7  Segel-  und  II 
DimpiMhiSe  von  1 706  Nonn.-L.  Der  Schlftbaii  wurde  leb- 
haft betrfabant  flir  fremde  Rechnang  wurden  noch  2  Bark- 
sehüT«  von  xusannen  589  L,  filr  den  hiesigen  Hafen  6  Frfthme 
gehaut.  Im  Bau  sind  8  Barkuchiffe,  480  L.,  1  Schrauben- 
Dampf  faagger  (ftr  Memel  und  6  Moderprthme  fflr  Pernau.  Jit- 
schSfligl  sind  auf  den  Werften  etw«  z50  Mann. 

Danzig.  Verloren  gingen  4  .Seh.,  verkauft  wurde  1,  ncii- 
erbaul  <!,  an^ek.-inft  <>  .Set;elsi  tiiffe  und  1  D.'smpfscbiir-,  jetziKer 
Bestand:  TJS  Seuel-  und  11  Dainfifscbiffe,  zusammen  von 
34  753  Nornialla^teti ;  itn  Hau  bej;rilTi  n  .>ind  1  cisenicr  Scbi  aii- 
heniUnipfer  von  etwa  250  L.,  1  eiserner  Raddampfer  von  etwa 
36  L.,  2  Pinken  tob  460  nml  50O  L.  und  9  fiarh«B  von  280 
und  360  L, 

Ponaem.  Stettin.  Zu  den  Schiffen  der  Steitiner  Rhe» 
derei  kamen  hinzu  durch  Neubau  14,  durch  Ankauf  4  8ec- 
sdiiffe;  abgegangen  sind  durch  Seeverhist  8,  durch  Verkauf  & 
Seeschiffe;  im  Bestand  bei  JabresDchluaa  blieben  206  Seeecbiffe 
incl.  39  Dampfschiffe  mit  30  429  Lasten.  Das  BetriehsreauItBe 
war  sehr  mittelmlkRig  und  Hess  wegen  niedriger  PrtditeB  %»<«n» 
einen  Gewinn,  obwohl  die  .Ausfuhr  von  H<dx  mltsig  gmsi.  di^ 
von  Getreide  sogar  sehr  bedeoleod  wsr. 

3.  Fahrten. 

Pnusan.  Memel.  Das  Dampf booi  Memel- Paket  nnler- 
hiclt  einen  re^lmässigen  Verkehr  zwischen  hier  und  Stettin. 
Den  n-gclmissigen  Verkehr  mit  Tilsit  vermittelten  die  Dampf- 
boote  Falke  und  Victoria,  mit  Kranz -Beeck  (Königsberg)  der 
Damjifer  Terra.  . . .  Am  G.  November  bedeckte  sich  bei  mit 
Südostwinde  einiretendem  Frost  das  Haff  nüt  Eis,  welcba* 
am  9.  durch  heftigen  SOdwind  in  See  getriebitn  ward  niid  di« 
ün  Haff  befindlidbco  Bohwaaren  tob  70000  Ji^  Waith  alt 
sich  riss. 

PmuB.  Stettin.  Von  dca  swiaehcn  der  OMaae  and 
England  fahrenden  Schiffen  gelang  ea  bei  das  wihahrndm 
Westwinden  den  meisten  nicot,  drai  BalMS  au  ndtcii.  Da 
die  Schiflkhrt  aehoo  Ende  Novembär  dofch  Eia  gr^Vmnn 
wurde,  so  ist  eine  Anzahl  mit  Hob  beflraehteter  SUffe  liiv 
eingewintert  Dia  OatrtidcWHfidv  «W  «chr  bedeutend,  so  dass 
ausser  den  kleineren  GrtfeidtadlMftB  aiKh  die  grösseren,  sonst 
auf  Uolzladung  at^gewiescaen  SehUTa  ttaik  dann  theiigenom- 
men  haben.  Die  MeehDiaajgcn  DampfeehMb  aadi  der  Nordsee 
landen  dareh  Ausfuhr  van  Oetraide.  Saat.  Zink,  Oel,  Kleie  und 
Stockgut  rdeblicha,  bd  niedrigen  Frachten  aber  wenig 
lohnende  Basdilfilgnag.  Eb  abd  aocfa  «inebia  Unien  la  dea 
frflheren  binsngetrHcai  London  nad  AoMterdam  sind  durch 
eincebe  neuere  und  grSmia  DanfttbUh  verstirkt  worden, 
und  eine  Harthipoohr  Qeadisehaft  bat  dia  Uaie  Sicttin-Hanle- 
pool  aiehr&cb,  wcob  auch  duta  dca  gewOaschlcB  ErÜDlg.  be- 
ahmt  lassen.  Viaia  dar  cHhaeren  Segeisehille  halten  fiber- 
haupt  aod  Bamantlich  Ihr  die  tweite  Reise  Bewbiftigung  dnreb 
Holsitdnngea  vm  lEaaada,  Danig,  Riga,  dem  Nordholten  und 
dem  weisaea  Heere,  iadaH  aiMh  bei  wenig  lohnenden  Frachten. 
I}agegea  amoitta  cina  vaiMtolHBiiBsig  grosse  Zahl  unserer 
grösaercB,  afilriwrigm  SagabehUb  dimh  den  Qetreidetnmi* 

fort  voa  Amerika  aadi  Emtmal  recta  gute  GeschiAe.  Die 
ahrt  nach  (M-  nnd  WealiadiaB  blieb  für  die  Mehrzahl  dcr 
Ssfaiflh  ndit  labnaad,  da  dia  GaBonrreu  der  amerikanischen 
KaBÜbluar  aoab  inuMr  gdihmt  iiC 

4.  FraehtaB. 

flMMNk  ICaaiaL    Zu  Anfaag  des  Jahres  waren  die 
Fraehlaa  ibmilliih  labnend;  man  bewilligte:  nach  Newcnstle 
17  slk  pro  Laad  nmde  Sleeper,  naeh  Orimsby  48  i>n>  8 
Flanken»  nagb  Ihibün  91  pro  Load  Balken, 

ßnt  Tob  LnrnaB,  nach  Antwerpen  17— I7i  FI.  b.ai 
IdeB,  In  Sanmier  gingen  die  Frachten  herunlei^  nach  K>;h- 
lenhlfeB  19;  naeb  London  16,  nach  Cardiff  und  New]>.irt  1(<  sh. 

Bro  Iiaad  flehtana  Balken;  nach  Antwerpen  16  Fl.  pro  La^st 
lielcB,  naeb  Leith  28  sh.  pro  Ton  Lumpen,  nach  HuU  2^  |iro 
Quarter  Ltiaaasi,  nach  London  3];  pro  Quarter  We  izen.  Kuh- 
lau-  und  Salzfrachten  erhielten  sich  auf  6^—7  £  »ro  Keel 
Stainkablen  imd  14-15  sh.  pro  Ton  Terravechitt  -  Salz.  Im 
Spllhcrbst  warea  die  Preise  wieder  günstiger:  nauli  Kublen- 
liuen  16,  UuU  18,  London  und  Cardiff  10, —  iL)  sh.  ^>ro 
Load  ficht.  Bslken;  nach  Dundee  3C  sli.  prL>  'Von  1  Uchs  .  n  uh 
Naweastle  33,  aach  UuU  35  ah.  pro  Tun  Lumpen.    In  den 
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19,  nach  I^Dtion  2%  sh.  pri>  Luid  Unlkt  n,  iiacU  llotlei'diun  3  »h. 

ce.  pro  Stück  rdnde  Sli-cjn  r,  nach  lluü  4;  sli.  pro  QuAt- 


^1  pcp. 


I^insJ>.it.  Getroidt  frsclilt-n  wunlcn  nli^csdilnssrii:  im  üoin- 
m  r  III  22  Ii.  r.-FI.,  /iil<  i/c  19  jiru  Last  Ung;;i  ii  riacli  Ilollancl; 
9  .3*-  I,<i'or  iinrli  il.r  Wesor;  10  Scliill.  Hli.'Uc,  j)r,.  «läniKclic 
Tfinnp  Kuppen  nnch  ilen  Siindhäfcn;  19,  später  23  Ii.  C.-Fl.  nacli 
<!i  r  Maas,  20  nacli  der  Knis  i)d(  r  Leer;  öj,  «pä'er  5  nach 
^((■Itin  |iii>  Last  Rojtxtn;  nnch  Antwerpen  20  h.  ('.-Fl.  pro 
L»-st  LeinsaiU;  nach  dt-n  Siindh.^fi  n  S  un  l  .sp.Htor  4,  i.  u  'j  der 
WoMt  13,  iiach  Ny-C*rlrby  14,  iiai  h  (jutlunburi;  7,  iiiu  li  dt  r 
Ostkitetc  Ji1llantls'6  %k  Hb.  Hc.  pro  Ham!mri;(  r  Lust  Roggen. 

Künigsberg.  Die  Fracht««  waren  im  Gaozen  nicht  loh- 
oeod,  weil  faxt  ein  Drittel  aller  Schiffe  uiit  Bnllast  oder  doch 
ohne  volle  Ladung  hersegpln  nius.^te.  Bei  KröfTniing;  der 
ächiflähn  bewilligte  man  für  S«>gelscliille  oai  Ii  der  schottischen 
Oslküste  3  s.  bis  3  s.  3  d.,  nach  der  ctigiischen  Otitküste  3  6.  3  d. 
bis  3  s.  6  d.,  nach  Lundon  3  k.  6  d.  bis  3  g.  y  d.,  nach  dem 
Canale  3  s.  9  d.  his  4  s.  pro  Quarter  Weizen;  nach  der  briti- 
sdaen  OstküsU-  17  s.  pro  tifc-  Oelkuchen,  nach  Leith  und  Aber- 
deea  28  -29  s.  Hamb.  Bco.  pi-o  To.  lioggen  ;  nach  der  Weser  und 
Ctn*  10  Ar  Gold  pro  Last  Roggen.  Schon  im  April  gingen 
die  FrachtCD  buunler,  erst  im  August  erreichten  isie  nach  ge- 
riagem  Scbwaske«  wieder  den  Fnlhjahrssiaod  und  tieleo  Mitte 
HfptrittbfT  wegen  grösaeren  "  "  ...  i-.-.-      .  i_ 

flfli  es.  6  d.  pro  Quarter  Weizen  nach  Grossbritanuicti. 
wur«len  im  ürptcmber  und  Octobcr 


Zufliu^es  von  SehitVeii  abermals 

Da- 

SchilTsriiiJine  tHr 

I  gesuchter  lüod  pro  Hamb.  Laxt  Itoggcn  na<'li  Gothen- 
bmS— 7,  i»rh  Stockholm  7i-8,  nach  üellu  9  ilt  Hamb.  Bco. 
bciMlIt  Im  November  waren  Sehiffu  nach  den  NoidsceliiiteD 
«ehr  gwucbt  und  eriiiellen  pro  Quarter  Weizen  nach  iSchott- 
iaad  bis  4  s.,  nach  Ilull  bis  4  8.  4  d.,  nach  London  bis  4  s. 
lOi  d.»  pro  Last  £(»gea  nach  UoUand  bis  26  FL,  uadi  der 
Wcwr  Us  tt  »  Oold. 

Danzig.  Ea  wnrdtD  im  Lmib  dea  Jahm  Uar  bewi%t : 
filr  scbarfkanligea  Ficbteahols  nach  dea  TlwmMfta  16|— B, 
OKkQBte  OnMabritaaalM»  15— 17^,  WcalUtia  und  Iriand  17 
bis  26t,  (^»nl  ^  HMCfat  15)^—90  ah.  pro  Load  von  60  Khfta. ; 
Mch  Unlland  15-16  FL  wo  Laat  tcb  80  Kbfia.;  nach  Atan«* 
«sehen  USfan  im  Qwal  46.15-6006,  WcttkOst«  4e,15-70iil5 
Frs.,  Toakm  96—100  Fn.  wo  Lot  voo  80  Kbfta,  nadi  Aal- 
wCTpeo  8.50— SjOO  Fn.  pro Xoad  nmder  SIeeper;  moib  w«a«r- 
hifilb  8-8t  mt  LdTor  pn  UM  Dlabi,  Jaddttfw  8^-11  » 
pr.  Laat  ClHoli.  FOr  fiehum  DeAdidea  waKb  1—8,  filr 
runde  llöirer  8—8,  Dir  JQdMB  8-5  ab.  pio  Lood  JlObcN 
Fracht  bezaUt.  FOr  OcMdat  Mch  d—ThnMnhlfrn  8%— 5  alu 
bei  SegelachiReo  und  3—61  b«i  Oanpbelit An,  nach  Liverpool 
reep.  4—5,  OstkOate  GmabfiiMiBiaaB  S^- 4}  reap.  2| 
bm  54  sh.  pro  Quarter  Wrizen;  nach  hoWniHariiHi  Hlfca  18 
bi»  22  Fl.  pro  Last  Koggen,  20—87  pro  Laal  Waiien  M  Segel- 


schiffen, 2^—40  pra^taiat'Wciaaa  'und  Hoan  bei  Dsmpf- 

— *-  Caid  81— 4  ab.  pro 


schifTen;  nach  .  ,  - 

t^uarter  Weilen  bei  0ngah<lhM8w}  MMI  AwWWp*''  ™— Z«  rl. 
pr.;>  La»i  Roggen  uodSS— 84  pr.  LMWenm  ScpIaQhiflen 
.iiid  5—7  sh.  pro  Quartär  wdsan  bei  DampfiMhilEtni  nach 
der  Weser  10-U,  nadi  Leer  lO-lU  31k  pro  Laai  Bönen 
bei  .SeKcUchifTen.  Nack  Danzig  und  auf  da»  Wm  dabin: 
FaJirvva^«..scr  5-6,  Stadt  Danzig  6-7,  SwIaamOoda  8— 9i, 
Kopenhagiti  8J  — 10  £  pro  Ked  Kohlen. 

POOunem.  Stettin.  Schon  die  im  Winter  für  Frülijahrs- 
vt-rscliiffiingfii  geschlossenen  Frachten  suimlen  um  reichlich 
25  %  hinter  den  vorjnhrigrn  zon'lck;  nach  Kohlenhäfen  der 
Ostküsle  F.nglands  zalilie  iii:iu  nur  12  .sh.  6  d.  pro  Load  eii  liru, 
10  sh.  6  d.  pr.  Loail  fichseu  und  2  !>h.  3  d.  pro  Quarter  Wei- 
zen ;  London  14  sh.  ]iro  Luad  lichten,  12  sh.  pro  Ton  Zink,  3  sh. 
3  d.'pro  Qr.  Weiten;  Carnlhäfen  \h  «h.  pro  Load  flehten;  Firth 
Ol'  Fdiili  2  sli.  6  d.  —  2  hIi.  U  d.  pro  (,)r.  Weizen;  Holland 
ly'i  Fl.  pro  Koggenla-st ;  Antwerpen  unii  Gent  23  Fl.  pro  Last 
Weizen;  Dilnkirchen  und  Ilavre  43 — 1.5  Frs.  und  13  %  pr.j 
Last  Weizen;  Paimbociif  48  Frs.  und  \h  %  pro  Last  lichten 
rjHola  und  eichene  Breiter.  Yim  M.li  his  Kmic  Oeloher  stell- 
ten !«ich  die  Frachten  .si>gar  noch  um  durch.schnittlich  1  sh.  ß  d. 
pro  Load  Hok  und  6  d.  pro  Qr.  Oetreide  niedriger;  vom  No- 
vember bi»  zum  öehliiss  ner  Schiffahrt  stieg<-n  sie  bis  zu  4  sh. 
3  d.  pro  Qr.  Weizen  nach  der  Ostküsle  .Seliottlaud»;,  fi'lr  Hob. 
Baeb  Bordeaax  bi»  zu  50  Frs.  und  15  %,  naeh  Kohlenhäfen 
der  Oatkfflsle  England«  bis  7m  20  sh.,  der  üstküstc  Schotilards 
23  ab.  pro  Load  eichen.  In  dem  Mansse,  wie  sieh  die  Dampf- 
schiffe immer  mehr  des  Güterverkehrs  bemächtiiilen,  waren  die 
SegelsebiiTe  in  Betug  anf  die  ROckfraeht  haupl.sSrIili.  h  xuf  den 
Sleinkohlen-Traoswort angewiesen  ;  die  diirrhscliriittlii  hf  n  Frach- 
ten betnigen  pro  Ree!  Steinkohlen  von  dfr  Ontkrislc  Kn,i;lani)s 
bis  Stettin   im   M5rz    10  £  5  sh ,   im    April  10  £  10  sh..  Mai 

10  6  12k  ab.,  JiMt  10  £  10  ah.,  Augiist  10  £  5  sh-,  September 

11  6,  -  ' 


treidefr.iclitea  von  nordamerikaniscfaen  H&fen  nach  Kngland,  an 
denen  unsi-re  grossen  Segelschiffe  mehrfach  theihialimcn,  waren 
durchschriiillii  Ii  zu  dem  hohen  Sat/e  von  8  sh.  pro  Quarter 
bedungi  u.  Die  für  das  iificliste  Frülijahr  abgeschlossenen 
Frachten  sind  dle»icibeii  wie  im  vorigen  Wmler;  nur  ist  zu 
bemerken,  da«s  ein  Ix-deutender  Export  vuu  .Sprit  D.ieh  dem 
Mittelmeer  hinzugetreten  und  bereit«  eiue  Anzahl  von  S(  LitTrn 
/.u  55—50  Uk.  Hamb.  Bco.  und  15  %  uro  Last  Spiriiut  nach 
Genoi,  Lifarao  oder  Neapel  MiliieMnmMa  worden  tat. 


luai  10  £  10  ah~  Augast  10  £  5  sh.,  September  i  Unter  dra  vc 
U  •  6  ah.,  Mofci&r  10  6  10  Ib.  Oio  Oo- >  OeMUa  and 


8b  ■■foMTorkolir. 

Hemel.  In  Winterlage  waren  verblieben 
68  fiehlira  von  12 105  Lasten.  Eingekommen  sind  876  Schiffe 
von  107949  Lasten,  darunter  157  Seh.  23  811  L.  mit  Kohlen, 
81  Sch.  16898  L.  mit  Salz,  38  Seh.  6  447  L.  mit  Dachnfannca 
und  Mauersteinen,  66  Scb.  3  031  L.  mit  Heringen,  58  Sch. 
2  494  L.  mit  direraen  GOtem,  25  Dampfschiffe  1  525  L.  mit 
div.  0.,  8  Seh.  83  L.  mit  Kartoffeln,  3  Sch.  68  L.  Theer, 

1  Sefa.  46 L.  Cement,  1  Sch.  11  L  Erbsen,  1  Sch.  II  L  Kalb- 
feUa,  8  OompfiKbiSe  70  L.  leer,  20  Sch.  1  548  L.  leer,  6  Scb. 
134  L.  leer  binnra  dnrch,  3  Scb.  59  L.  im  Nothhafen.  1  Sch. 
35  L.  leer  vom  Str.Tnde  abgebracht,  410  Sch.  51  579  L.  mit 
Ballast,  Kreide,  Bruch-  imd  Kalksteinen.  Davon  waren  unter 
preussLscher  Flagge  382,  engUseher  108,  norweger  84,  däni- 
scher 76,  mecklenburger  68,  hollindischer  60,  h.innöverscher 

44,  nsstocher  21 ,  acnwediacber  18  u.  s.  f.  ...  Ausgegangen 
sind  880  Sobilfo  von  110  722  Sch.-L.,  darunter:  mit  Flachs, 
Hanf  und  Heede  88  Sch.  3354  L,  Theer  1  Sch.  45  L.,  diver- 
sen Oatem  4  Sch.  44  L.  nnd  85  Dampfschiffe  1  525  L.,  in  Ballast 
10  Sch.  448  L.,  leer  1  D.-Sch.  15  L,  in  Nothhafen  3  Sch. 
238  L.  Bei  Jahresschluss  verblieben  im  Hafen  54  Srh.  von 
9  756  L.  Unter  den  872  abgeladenen  Schiffen  gingen  nach 
Grossbritannien  489  Scb.  79494  L.,  Holland  81  Sch.  8  909  U, 
Belgien  50  Sch.  8125  L.,  Preussen  55  Sch.  2  172  L  ,  Nor- 
wegen 49  Sch.  1786  L.,  Russland  22  Sch.  1  651  L.,  Bremen 
33  Sch.  1  146  L.,  DSnemark  36  Sch.  I  016  L.  u.  s.  w.  ...  Der 
Werth  der  eingefOhrien  Waaren  belief  sich  auf  1.508  356  3Ut; 
danmter  waren,  ausser  den  schon  anderwän.«;  aufKetilhrtcn  Ar- 
tikeln: Eisen  22  034  *  58757  M,  Dachpfannen  2  722  Mille 
(980SUlck  ä  11  31k),  29  953  :%.  Mauersteine  21  Mille  252 
Sackleinwand  4  500  Stack  36  000  M,  Tlieer  und  Pech  3  O.')  }  «Sk- 
12816»,  Thee  976ttr  45  546  A-,  Zucker  39  112  i/r  495418 
Kaflbe  457  tilir  11425  :3i-  ...  Der  Werth  der  ausgeführten 
Waaren  bcinig  6.116  646  S3dr,  worunter  ausser  ilen  anderwärüs 
erwihnten  ArUkeln:  altes  Tauwerk  123  «k  240  Theer 
414  Tonnen  2  484  M,  Mallen  21  972  Stilck  3  062  M- 

Königsberg.  In  unseren  Vorhafen  liefen  ein  in  Kallan 
592,  mit  Sliii  kj;riiern  .JjI,  .Steitikiililen  und  Coaks  39(1,  Gijis,  Kalk, 
Cement  22l),  Herinj4<-a  ti.  Ttu  an  213,  Fiscn  u.  Maschinen  öU,  Salz 
35,  Dachpfannen  u.  Stiimn  3H,  Zucker  14,  Wem,  Spiritus, 
Frürhleii  19,  Getreide.  Kartoffeln  u.  Holz  5,  filr  Noililiafen  7,  im 
Ganzen  1982  Schiffe  von  106  807  Lasten  gegen  1  975  .Schiffe 
von  125  242  L.  im  Vorj.ihr.  Dagegen  gingen  aus  mit  Getreide 
um!  Saasen  1  (117,  Slückgölcrn  u.ZuckcrÖl,  Fl;ielis,  Hanf  ti.  Heede 

45,  Holz  40,  Lumpen  u.  Fellen  35,  Oelkuchen  33,  Knochen  u. 
Zuckiis.haum  II,  Hiringen  2,  Ballast  80,  fflr  Nothhafen  5, 
im  Ganzen  l  949  Schilfe  von  107  202  Lasten  gegen  1  972  Schiffe 

\  Von  124  718  L.  im  Vorjahr.  L'nler  den  eingelaulVucn  waren 
179  nain]ifschilTe  vi>n  26  970  L.,  unter  den  ausgelaufenen  179 

I  von  2t'' 7^'J  r,.  u'e^'i  n  i'U   Dampfschiffe  von  42  410  L.  resp. 

I  2t'>l)  Dainjifse.'iirte  von  4J  ij-'iH  L.  im  Vorjahr.  \'on  ilen  ans- 
L;el;iutVnen  .Seliitfen  j^inuen  ilSaili^t  'inrl  Nothhafen  unberOek- 

I  siehtigty  nach  Grosslintaruiieu  479,  II  iHand  V.f2,  Norwegen 
274,  IVeussen  222,  Siliwideu  20ti,  l)."inem.ark  251.  Hannover 

I  107,  Weser  und  Elbe  i;8,  Belgien  H,  Frankreich  10,  Russ- 
land  15,  Rostock  tmd  LiTbeck  2'>  SchilTe.   Der  Flagge  nach  sind 

!  in  Pillau  ein- res p.  ausge:;;oi^'en :  preussische  Schiffe  535  re«p. 
.')14,  däniüche  571  rcsi».  57.'».  hohändisclie  134  resp.  129,  han- 
növersche  207  re<p.  205,  norwegische  242  resp.  239,  eni;lische 

\  116  resp.  14.'),  schwedische  94  resp.  92,  olilrnliurgische  II 
rt«tp.  11,  liamlHiigische  11  resp.  10,  irdierkisrhe  >>  resp.  5, 

I  mecklenburgische  12  resp.  12,  russische  11  resp.  11,  fran- 
zijsisclie  1  resp.  1.  In  Köni^slirr^  bet'.indrn  sieh  hei  Kröff- 
nuiig  iler  Sehinahrt  für  .Se;;i!si  hilTr  .mi  1  1.  Ajiril  7  .Sr^iifl"!-  in 
Winterlager.  Durch  den  Holländer  Baum  sind  eingrkommen 
SeeschilFe  1  722,  Binncnschlfle  2  727.  ausgegangen  1  724  resp. 

2  684.  Im  Winterlager  blieben  bei  Schluss  der  Scliillithrt  am 
20.  November  hier  5  Schiffe.  Unter  den  hier  ciugekommenca 
Schiffen  waren  498  mit  Ballast,  28  nur  zu  -V  resp.  i  beladen, 
26  in  I'illau,  Flbiiig  oder  Braunsburg  eutlöscht,  337  mit  Koh- 
len und  Toak.s,  281  mit  .Stückgut,  237  mit  Heringen  und  Thran» 
81  mit  Kalk,  69  mit  Gips.  28  mit  Eisen,  22  mit  Salr.  beladen. 
Unter  den  von  hier  au.sgegangenen  Schiffen  waren  beladen  mit 
-  -       aUeia  1876k  m  Theil  114,  Fl  "    "  * 

21* 
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n.  Heede  35,  Stücknit  8S> 


81,  OdkodieaS?,  Hob  «5. 
nUBaUtttSSSdiiire. 


Vom  IS.  nip.  14.  bte  80.  April  ciaMB  ein  872,  mu  Uft  See 
im  Ihl  MO  mp.  306,  Jiüd  «8  iwp.  »4.  JaU  173 
.  SOI.  Angiut  168  ran.  Itt,  SeMenlnr  MO  tmp.  IM, 
Oetoli«r  904 

dBgetaBgcaen  berandcn  aieb  88  Dmpfer,  «dehe  155  Beiaen 
mtnar  maditen ,  gegen  50  Dampfer  und  SM  BeiaeB  Im  Vor- 
Uir.  RfgelmiMtee  OmgMUt'nätHm  rnkgemw  efaigehaltenen 
nfaniBiMi  fimmn  «Mt  cwiielm  KSoigsliefg  ^meits  und 
Stetttn,  Ansterdem  viii  OollmilMm,  Stoddiolm,  Leer,  Hüll 
•aderwitii.  Lichter  «Faltneetige  mtenten  zwiuiien  Pillni  uod 
Ider  419  Reisen,  5  Damjifrr  vcrmlicn  den  BugNirdicnst. 

Elbin^.  Es  fuljim  ans  139  feichifle  von  5  324  Lasten, 
roD  <k-oen  b4  SchifTe  mit  1418  L.  hier,  die  iibri};en  in  IHlIau 
ihre  Lndungen  einnahmen.  Eingekommen  sind  lÖl  Sch.  von 
3  020  L.,  <li»v..n  sind  37  Seh.  von  1  603  L.  leer  und  64  Sch. 
mit  LaduDK  wieder  ausgegangen.  3  Sch.  von  45  L.  befinden 
Kich  im  adeu,  1  Seh.  von  S74  L.  uf  der  Rhede  winter- 
lageind. 

D.-iiizig.  Anm  kiniiiriiii  >ii'.'l  3  151  ScIiiiTc  imd  zwar: 
Danen  790.  Englnmiii  ö"*0,  H-iiiiinveranf r  193,  lIoliMiitlir  297, 
MccklenburgiT  Iltj,  I'kiis'm/ii  ycinsedcn  mid  NoiUfgcr 

278  u.  8.  w. ;  (lanintcr  waren  ausser  <lfn  in  dm  Spccialbi-iiclj- 
ten  erwäliiitcn  mit  .Sinckgülerti  und  Miiscliinen  251,  .SrI/.  2U, 
Eisen  121,  Kalk,  (np«,  Knide  und  Ceuienl  (iO,  KalkMcint-n 
und  Ballast  2  u3u  Srhifle  lu  liul.  ti.  Ausgcgauni'n  sind  3  324 
Scliiffc;  davon  gingfu  tiacli  KnuLitul  1  585,  Soliwedrii  und  Nor- 
wegen 379,  Holland  323,  Üäin  iiiiu  k  31  1,  BrcirMiiUy,  l'rtu^st'u 
97  ScliifTf  u.  R.  w  .  ...  In  h'olgc  i  incr  Maltgcfutuli  in  n  W-ruicli- 
nit:g  LdOt-i'niifi --oiials  (der  Binnculiiolsi-n  lun  f?,  der  Sei- 
lootsen  um  4  Stellen),  der  Anstellung  eines  Obcrluotscn  und 


ge- 


ller EiBEid«M(  «iBW  BoMMS  lit  JeW  der 

regelt  wordeo. 

Ponunera.  Stettin.  In  den  Hafen  von  Swiaemflnde  liefen 
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Lastet, 

(1  preuss.  Danipfsfliiff)  und  gingtn  aus  SiIkITi-  vun  2  454 
Lasf,.|i  (  1  preus.«.  Dampfsrlud  V  Die  «hin  nir\n  mit  einbp- 
gritVentTi  Postdanipfer  niacliti n  1  ircisi^n  :  SUiine  18,  Droit- 

ning  Lc>\isa  17.  l'nlcr  den  l\iistrii!alirrin  lipfiiulet  «ich  der 
Daniiift  r  l'i  incc^s  Hoyal  N'ictnria  niil  179  I)oppeli  l  iscn.  \'oi» 
Kriegsscluflen  besuchlen  den  Halen  5  [n <  iissisrln-  und  1  nissi. 
»dies.  \'on  den  eingelaufenen  ScIiifTrn  sind  bis.  an  die  Stadt 
gekonunen  1  730  ."^.-p.seliifre  (aus  Gn.Ksiirirannicn  9'Jti,  .Skandi- 
navien 224.  Kusslnnd  II',*,  RrrMun  115,  Dänemark  lOO  u.  s.  w.). 
A  nn  den  1982  bi  laden  ausgeuangenen  .'^et-M  liirten  gingen  nach 
tinissbritannirn  744,  Dänemark  '2M.  .'Nkandinavien  250.  Ibd- 
land  139,  Ru-v-dand  134.  Hamburg  113,  Frankreich  1Ü3  u.  s.  w. 
Die  Einfuhr  belief  sicii  auf  0,955  486  «k-  im  Werthe  von 
45.U15  230  .ir.  dir  Ausfrdir  (nusschliesslirh  Holt) «ui* 4.819090 Mr 
im  \Virth(  v<  II  {,  in'^rlilii-ssbeh  Holz)  28.348814  A  Ao  EiD> 
gangMteucr  wurden  erhoben  L407  870  Sk 


Süebenzehnter  Abschnitt 
Inaere  AnseleseulielteB  de«  Hiuidel»-  und  ClcwerkMlamle«« 


1.  Haadelekamaiero  n.  drgl.  KSrpeiwchaftes. 

FrCOSSen.  Insterburg.  Die  Ilandclskanuiirr  In  steht  aus 
6  Milglitdcrn  und      Stellvei  tfctern,  .sänuntlich  Kautb  uten. 

Memel.  Nach  Einführutig  lUs  neuen  Handelsgesetzes  ist 
ein  neues  Statut  für  unsere  Curporaiioii  entworfen  und  der 
k.  Staatsii  gicrniig  zur  Genehmigung  vorgelegt  worden;  au.sscr- 
dem  »ind  wir  mit  Aufstellung  der  biisigeu  l'sancen  beschäftigt. 
Der  Verein  ilhlt  jetzt  238  Mitglieder  in  233  Firmen. 

Königsberg.  Die  Corporation  der  Kaufmannscliafi  z.ihlto 
im  Vowtcheramt  1  Ehrenmitglied,  21  wirkliche  und  G  stell- 
vertretende Mitgliciler,  12  BOrsencomnussaiien  und  7  Hafen- 
eoBimi.s.Harien  (2  für  den  l'ilhiuer  Hafen,  2  für  den  Künigsber- 
ger  Hafen,  den  Trcideldamm  und  das  Baliostwe.Hen ,  3  fQr  die 
Dampf bagger  luid  Dampf- Schlepitschiffe),  1  Consulenien  des 
Vorsteheraniles,  7  Beamte  filr  die  Haupt-Hafen-  und  Corpora- 
tionscasse,  2  Beamte  für  die  Hafencas.se  zu  Königsberg,  2  ver- 
eidete Wechsel-,  Fonds-  und  Geldmakler,  9  Getreioemskler, 
8  jUaterialwaaren- Makler,  1  Holzmakler  und  Braaker,  3  SchifTs- 
mekler  und  Abrechner,  2  Spiritusmakler,  1  Makler  für  das 
Bolqiroducien-Oesebäft.  In  die  Register  der  Corporation  sind 
eiagetn^tn  im  Guuen  591  Kaufleute  in  448  Firmen.  62  die- 
ser Fbnca  werden  von  71  Procaristen  vertreten.  ...  Die  Re- 
vision unsers  CorponitioDSstaluts  wurde  vollendet  und  hant 
der  Genehmigung  der  k.  Regierung.  Auch  die  Makler-  und 
die  Börsenordmug  wurden  revidirt.  Die  liiesigen  Handelü- 
and  Sctuflehrle>OelWllube  dad  unter  Zuratiieziehung  aller  he- 
tfaciligIcB  IntanMea  HHMnineiigcilellt  und  im  Druck  cncfaicoen. 

Dantic.  Bei  JahreeichHÜa  gdiSrtcn  der  Conontfon  der 
KaufmannschaA  262  ^litglicdcr  in  216  HaodlnaBmnien  an. 

Polen.  Posen.  .Ausser  dem  \'orsitzenden  und  dessen 
Stcllvertreti  r  bestellt  die  Ilanih  iskaumier  aus  7  M  il!,'licdern 
und  7  Stelhertrcteru.  Zwei  Stellvertreter  sind  ausserdem  in- 
nerhalb der  Wahlperiode  ausgesrhieden. 

Brandenbiirg.  Berlin.  Der  Bau  der  neuen  Börse  ist  so 
weit  vorgerückt,  da.ss  die  Säle  den  Börsen versanualungen  zum 
Herbst  1863  sur  VaiQgiuig  geetdlt  werden  kAnaeo.  £aie  aeoe 


Maklerordnung  und  eine  neue*  Börsenordnung  sind  eaCwwfea 
und  werden  den  Behörden  eingereicht  wenlen.  Die  AdleeteD 
sind  dabei  bestrebt  gewesen,  den  faciischeo  Verltlllaieeaa 
möglichst  gerecht  zu  werden  und  veraltete  Bestimmungea  ta 
beseitigen.  Die  Verbandlungen  Aber  ein  neues  Corporatioaa* 
Statut  im  Schoosie  der  Cor^ration  sind  noch  aieht  zu  Eade 
gediehen.  Der  leitende  Gesiehtspunkt  war,  eine  Coolrale  der 
Verwaltung  aeiteBa  der  Corporalion  in  dca  Onaaeo  berbeiiu- 
föhreq,  dase  ^  der  Baihefiheit  der  Verwakoag  keiaea  Ein. 
trag  thue. 

Kot  tbus.  Die  Hendelskammer  rilhit  7  Mitglieder  (4  Kauf- 
lenle,  1  B«whfaindlcr,  S  FaMkbeeitier)  uad  T  Siellvertreter 
(3  Kaofleute  mid  1  Fabrikbesitzer). 

Schlesien.  Görlitz.  Die  Hand.  Iskaii.iin  r  besteht  aus  7 
wiiklieliLii  und  3  stellvertretenden  Milgbedern  (7  Kaiifleute, 
2  Fril.nkl  esilzrr,  I  Coliimerzieni-ath).  * 

Hirsrhherg.  Die  Handel.skammer  zihlt  7  MitoUeder  (6 
in  Ilirscldiirg,  1  in  Kunnersdorf)  und  C  Stellvertreter  (4  la 

Hilschberg,  1  iu  Straupitz,  1  in  Arnsdorf). 

Laudeshut.    Die  Uandelskammer  besteht  Ar  1868  au* 
5  Mitgliedern  (4  in  [,andcsliu(,  1  in  Schwanwaldau)  uad 
Stellvertretern      ju  Liebau,  daiunter  der  stellrerlreteode  Vor. 
siUeode,  8  lo  Luulcehut,  1  in  Alt-WeisiMcIi). 

Sebweidatta.  NachNeowehl  fttr  3  ausgeschiedene  Mit- 
glieder und  3  Stellvertreter  besiebt  die  Haadelskaniim  r  ans 

1  Mitglied  (Kaufmann)  aus  Langenbiehu,  1  Mitgl.  (Kaufm.)  und 

2  Stelfarertreteta  (Kaaa)  aus  Heichenbach,  1  Mitgl.  (Com- 
menrienntb)  aua  Fctennraideu,  1  Mitgl. 

(Commerzienralli)  aus 
Frabura,  1  MMgl.  rFebrikhesttzer)  aus  Weizcnn  l,  .  i  i 
(Fabrikbes.)  ans  Polaieafai-Weistritz,  3  Mitgl.  (1  Kauim.  umi 
Coromerzienräihe)  und  1  Stdiv.  (Kaufm.)  aus  Waldenburg,  1 
Stellv.  (Kaufm.)  aus  Enedoii  8Stellv.  (2Kaut1.  und  1  Apoth.) 
UM  SetoeUbita,  1  SieUv.  (Ksnfm.)  aus  Blumenau,  1  Siellv. 
(F'rtfikbjfc)  aai  Wait«.Waitersdorf.  Die  Rechnung  pro  18t;i 
w«"*  ■"jywy  kl  Ausgabe  640  nach.  Ausser  meh- 
reren ConArenea  der  Fachcommissionen  wurden  nur  2  Ple- 
nersilznqgea  ab^HÜlen  und  darin  berathen  und  erledigt :  \'or- 
legen  der  k.  Uiaisterien,  nechricbtlicbe  11,  soiohe.  Ober  welche 
Beefehte  oder  Oniachtea  eHiudert  woideo,  4,  Varii^  dca  k. 
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Obfrpräsülittiiu  1  (Entwurf  eines  allgemeioen  Berggesetzes), 
Vorlagen  der  k.  Rie-gierung  sa  Breslau  7,  Vorlagen  anderer 
BehfirdcD,  lUndclakiunniem  und  Privaten  49.  Von  der  Han- 
dcbknauncr  ttübU  •ind  ausgegangen  5  Antrige  und  Bescfalfisse. 
Dm  FlmtaradM«r  lunbaatc  im  Krei»«  Reichenbacb  119,  im 
XtCbe  SehweHnlte  IGO.  im  Kreise  Waldenburg  161  Kaiiflcute 
nad  Ftrmen,  das  OesellKchafiaregiMer  hezichentuch  29,  19  und 
SS  Gcvcllvfhafti'n,  das  I'tocnrpnrt-gister  im  (Janzcn  11  Niimiiicrn. 

Sachsen.  Ki  furc.  Im  Jnhre  1862  gehürtcn  der  Uandel«- 
kamnici'  (i  Mit^lxiUi  uml  <'>  •SiillvertretCTi  lä  Mkn  1863  5 
ftlitglicder  und  G  SdlU  «rrtnicr  an. 

Nordbausen.  Am  1.  Januar  1803  bestand  die  Handel«» 
kuiiiwr  aua  9  MilgUedem  (8  in  NonUtanaen  und  l  in  BeoiMcken» 
•teinX  4  Siclivvrirelcni  (8  in  Nordhansco  ind  1  Id  Blci^erode) 
ood  1  Saerviir. 

Maklbausen.  Im  Jahre  1662  gehörten  der  Handel»- 
18  Mitglieder  (6  in  MOhlhausea,  2  in  HeiligenslatU. 
1  in  DiiiiBeblidt,  2  in  Worbia.  1  in  Breitenholz)  und  12  Siell- 
vertreter  an  (8  in  MOblhauaca,  8  ia  lleili|«isUdt,  1  in  Niedrr- 
oraehel,  1  in  Breitenbaelii  1  io  GroaabodangeD). 

Weatfalen.  Riclrf.li!.  Zur  lInnilrM,nMiiiK-r  utliöien 
12  Mit(;|jt-(lev  (ilnMiii  4  iii  BicletVltl,  2  in  lUil'urc),  1  /Ji  Kujifir- 
liÄliiiiKT,  1  in  Halle,  2  in  Wcrllicr,  1  in  Güti-r^loli,  1  in  IMiidal 
und  13  Stellvf-rtreter  (davon  4  in  Bieleft-Id,  1  in  lsselhor»t, 
3  in  Herford,  8  ia  VeramoM,  1  in  HaJlc^  1  in  G(tterak>b,  1  in 
Rhctla). 

Mflustcr.  Die  Ilnndelskamnu  r  (  <  ^ii  Iii  <ius  12  Mitgliedern 
(4  in  Mfliisler,  1  in  fSutunbei-g,  "2  in  Hur^lioix,  1  in  Gii  vcn, 
1  in  Titklcnliur^?,  1  in  Uurgsttinfiiif.  2  in  Warfnilo:  f i,  S  Sitl). 
verirtiern  (2  in  Miln&ler,  1  in  Beckum,  2  in  Bur^stcinfurt, 
1  in  Lanil>eiii,  I  in  Len|^rieh|  1  in  Tccklcabai;g)  nnd  1  Se< 
cretir  in  Münster. 

Siegen.  Im  Jalire  1862  zählte  die  llajidel>kaniniir  11  Mit- 

f Jeder  (6  in  Siegen,  2  in  Fickenhilitin,  1  in  IL-uuUi.  1  in  Luhe, 
in  Netinkirchen),  6  .Siellveri reter  (1  in  Busildiiliten,  1  in 
Eiaerfeld,  1  in  Freudenberg,  2  in  Siegen,  1  in  Reckbauuner 
bei  ^gn)  und  1  Seowllr  In  Skgfn. 

Allen«.  Die  Handelakaooner  zUdte  «b  L  Jaanar  1863 
k  jeder  der  8  Abilicaingn  Altena«  LBdensdwidiiBd  fiUrer  mit 
Kierape,  Mcinenhageo,  Neuennde,  Flettcabof  6  HilcKeder 
nnd  8  Stdiverirctcr,  daraaler  7  Ia  Udenadieid  nnd  1  Mitglied 
in  BrOntaghauaca,  Sin  Altenb  I  Ifiiped  in  Eätntk  1  ia  Boll- 
werk, 8  aar  VoIIbm^  1  ia  Werdoiil,  1  ia  Menearade,  1  Stell- 
vertreter tn  Halver,  1  in  Boihrerk,  1  tat  WcrdoU.  ...  Die 
Wiritaankrfl  der  Haaddakuamr,  acir  der  AidlflaaiK  den  iddit 
bewUmca  badlnta  der  OeircrberiMbe  dir  einzige  veitretung 
dir  Indaatoia-  oad  Haadeknaefeaaea  det  Bcairki^  iat  dadurcii 
•cbr  gekemmt,  dnaa  ibre  Ifitaliedcr  Aber  den  gauen  OcUrga- 
kreii«  von  18  QMeilen  mit  sOOOO  Seelen  seretreat  wobnen. 

Voi-^iiz<iiil<-i 

(5  in  Il»^en,  1  in  Srlnvi  Im,  1  in  Alti  ii  ^ '  i  d.  ,  1  in  Wetl<  r,  1  in 
£il|M'),  ti  stellvertretende  Mitglieder  (1  in  llcnleeke,  2  in  Hagen, 

1  in  Haspe,  1  in  Wehringhaäaen,  1  in  Schede)  und  1  Seeretir 
in  IlngcD. 

Borhum.    Die  llandfl^kammer  zählt  pro  1863  8  Mit- 
Jieder  (2  in  Witten,  4  iu  Bochum,  1  in  Niederbomifeld,  1  in 
'     t)  und  5  Stellvertreter  (4  in  Boebom,  1  in  Witten). 

Lennep.  Die  Handelskammer  aihlt  1  Vor- 
aitseoden  und  dcasen  Stellvertreter  (in  Lennep),  10  Mitglieder 
(8  Ia  {.eanets  8  in  HOdMawagco,  8  in  Remscheid,  2  in  Rons- 
dorf. 1  ia  WcrmclalürdMa),  11  SteUvertreter  (2  in  Leanet<. 

5  in  HOekeswanna,  1  in  Beaiaeiwid,  8  in  Lflitringbanaen,  8  in 
BoaadtirC  8  in  vtremwlskirelieB)  mid  1  Seeretir. 

Solingen.  Zur  Ilandrlskaininrr  gehören  7  Mitglieder 
(3  in  Sollngen,  1  in  Wald,  1  in  Weier,  1  in  Upiaden,  1  in 
Biiiii-ilKii'.).  7  .Stellvertreter  (3  in  Solingen,  1  in  Wald,  1  zu 
Maijuinli'T^ ,  Gemeinde  Wald,  1  in  Sudebusch,  1  in  Bour- 
icheidl  uikI  1  .Secrrtär  in  .Solingen. 

L^si  n.  Die  Hnndelskammer  bestand  iut  Jahre  1862  aus 
7  MiiKÜ'         >»d  7  StellvL-rtretera,  davon  je  8  in  Eaaen, 

2  iji  Werden  und  2  in  Kettwig. 

Dui.sburg.   Im  Jalire  1862  gehörten  der 

6  Mitglieder,  6  SteUvertreter  und  1  Seeretir  aa. 

OUdbnek  in  Jthre  1868  zUdte  die 
18  MUgBdkr  »  hi  Bhqrdt,  8  Io  Ghdbaeh,  8  inVieraea,  8  ia 
DBBiaa,  1  ia  NadMan,  I  In  Greveabroid»)  und  ISSlallvcr' 
tiatnr  (8  bi  Qladbaeh,  8  te  Bherdt,  8  in^Henen,  8  in  Dfllfcen, 
1  in  Wckmih,  1  in  Oreveabroielt).  ...  Die  hia^  Baad^ 
Uert  ia  Jahre  1888  Ikr  8Ulbrige»  Bealehcnj  aie 
'~  CaMaetaoi««  vihd  87.Jnail887 


Die  Ilnndclsknmmer  zählte  )iio  IM'2  riii^s.  i  «lern 
iiiiil  ilrsscn  Slcllvcrtrcler  7  '.s  uiijiin-  Mii^lieder 


für  den  Kreis  Gladbach  errichtet  und  begann  ihre  Thüiiekeil 
im  Mirz  1838. 

Köln.  Ausser  den  ( 'iiu)iui8sion»berathungen  fanden  18 
I'lenar^ii/iinuen  siuit.   Die  Znhl  der  Nujnmem  de*  Qeschlfts- 

regisli  rs  sliig  \  on  374  auf  392. 

Si..!li,  rjj.  Im  Jiihre  1862  gehörten  der  Hand(  l-kammcr 
Iii  Mii^lidli  r  (d.ivon  4  in  .Stoll^crg.  4  in  DQren,  1  io  Ksdiweiler, 
1  in  Lsi'li'.\  c  ili  r- .Vue)  und  10  Sttllvertreter  (daVOB  5  ia  SloU 
berg,  4  in  Dün  n,  1  in  F.schwtiler)  an. 

KtijM'Ti.  Für  das  Jahr  1862  bestand  die  Uanddakanmiar 
aus  7  .^iitgl>edel■o,  6  Stellvertretern  und  I  Seeretir. 

Koblenz.  Die  Handeitkaaaaer  alkita  pro  1888  9  Wu 
dicder,  6  Siellvcitrcter  nnd  1  Seeretir.  Der  Vorailzeode, 
Commenienmik  J.  A.  Kebnanm,  iat  am  81.  Februar  1863  ge. 
stortwa. 

Trier.  Zar HanddAammer  gebirn  18 Mitglieder,  18  8tdll> 
Vertreter  und  1  Seeretir,  darunter  je  8  in  Trier,  1  Mitglied 
in  Wittlieh,  I  zu  Quint,  1  in  BcUnrig,  1  in  Bilbuig,  I  Slallv. 
zu  llelenenlierg,  1  io  Widingen,  I  in  Niedcsegegen,  1  uUetae. 
i-ath.  ...  Ks  wird  der  Wunuh  Wiederboll,  dasa  derWiAunaM 
krei«  der  Uandelskammer  durch  Erweitenny  des  Bndrka  au^ 
gedehnt  werde.  Da  die  Erriehiuoe  riner  Kammer  in  SaaribrOtdcea 
nngeregt  ist,  so  erscheint  es  zweckniEiucife  dcB  BegienamAMdric 
Trier  in  zwei  Kautmerbezirke  zu  zerwgen,  wSehe  mit  den 
Land-  resp.  Handelsgerichis-Beurkca  lusammenfiülen.  ...  Dna 
Journal  der  Handelskanuaer  weist  515  Corresnoadenseo  pro 
18C2  naeh;  bisher  wiii-de  fllr  dieselbe  eine  UaiUlge  von  S  4ft 

ino  .'är  rrinci|ial- Gewerbesteuer  der  Wabllwreebtiglaa  ac^ 
toben,  weiche  mit  GenebmiguQg  der  küdigL  Begifrang  Dir 
dieeaa  Jahr  auf  H  4r  herabgesetzt  Ist 

2.  UaudelKtage. 

Prenasen.  Königsberg.  Unsere  Corpofalinn  hI  auf 
dem  ^lünchener  Handelatme  von  8  OeputirteB  varlratea  «- 
Wesen.  Da«  Votum  dcaaelDen  zu  Gtmaten  tiea  denliidt*ftan- 
zöfciseheu  llaadelarerliMea  tnlz  de»  ZuaannnenkunftaorteB  in 
CentniBi  der  SchuUaoll-Beatralmngen  und  trotz  der 
dentUcbeu  UcgenanstrengnnRcn  OeatrddH  iat  da 

gendes  Zeugnis»  für  die  NOtzlidikeit  dfeaee  Vt   

ehrenvoll  (Ot  die  Selbatladigkdt  und  fSadckt  dea  deutschen 
Handelaataadea. 

WMtlklaB.  Altena.  Die  Verhandlungen  ilos  deutschen 
Handelstagea  bieten  ein  gutes  Zeugniss  für  di<-  wilidiijc  Art, 
mit  welcher  diese  \'(  ri  imgnng  der  llamU  ls-  nml  (ieu  Li  he- 
Corporationen  die  wieliligm  deut-schen  Intinsscn  LtlianiKlt, 
Die  deutschen  Hegieningen  werden  ohne  Zwcifi  l  .lie  Bc^lrc- 
Uingen  des  Handelstages  unterstützen.  Die  llandebkauimer 
liat  eine  dauernde  BethdIIgnng  am  dculachen  Haadelatage 
beschlossen. 

Hnpen.    Es  ist  zu  bedauern,  daSB  der  Hr.ui.t-iTimvt.-md 
der  auf  dein  Miinchen>T  Ilan<lcNtagi>  genflogein  ii  \'t  rli.'inillun- 
gen  ,    iUt    deutsch  -  fraiiir.üi^fhc    Il.milrlv'.  i-i  Inif; ,    li.  fi;cl,i  iiilc 
'  .S|>altnn;;rn  liervorgeiufen  um!  liailnrch  nanuntlicii  iK-i-  Kifcr- 
{  sucht  zvvivthtu  dem  Nunlen  nml  .Süiii  ti  DLUlsehlands  neui-n 
!  \'urschuli  geieistel  hat.     Die  ^amr  Frage   wurde  von  vom 
,  herein  r.u  Sf  hr  auf  da.s  Gcliiet  der  allgemeinen  l'uliiik  IjunUier- 
gespielt  und  dadurch  <las  Interrs-.!'  <!(".  Ilandi  l«.  und  «!e^  \Cr- 
I  kelirs  aus  dem  .Xiiue  ^(■I,-(^>;ctl.     Um        ei  l'n  iijH  !ii     wai  . 
Zusamuienliallen  der  \<rir<lir  aus  di  n    nni^lcn  Zullwreins- 
.Staalen.    llinsichllich  cler  Inädi  n  ani!<n  n  \erhaudellen  Gei<eu- 
Miindc  siluiisseu  wir  uns  (|,  r  DinksrliriCt  iles  Meihenden  .Aus- 
schu.sses  ,111  und   liefüi  woiicn  die  Zoll«  ini^un^  inil  Oe-Slreich 
und  die  Krlialluiifj;  und  In-vsere  UrganisatiuD  des  Zollvereins. 

Rbelulaod.  N  e  u  ^  Unsere  Handelskammer  war  auf  dem 
Mflnchener  llnndelstage  durch  einen  Abgeordneten  vertreten; 
die  dortigen  VerliandTungen  wurden  mit  Interesse  verfolgt,  da 
diese  Institution  für  die  Belebimg  dea  Handels  und  der  In» 
dustrie  Deutschlands  aegMUrddie  ErfdS«  ▼crapridiL 

Trier.   Auf  den  UOadieaer  Handeiatw  tewde 
der  3  Dcletfirten  der  Handehkaaner  folgenmr  wecai 

gelnder  Zdt  aidil  »ur  Vctkaadlaag  gdtnmmeae  

stellt:  »Jede  kaofininnische  nnd  gewnrUicbe,  zun  de  

Haaddatage  gehörige  Corporation  theilt  dem  Uelbendco  Ana* 
aehnase  so  viele  Exempho«  ibrea  JahreaberidiiB  oder  eonstiger 
TO«  Ihr  crgchendea,  ulgemdnerea  Intereaae  MctaadeB  Omk« 
•adiea  nit,  da  der  Bandeistag  Glieder  rittdt  Daa  Q«Beral> 
aeerelariat  de*  bleibcadea  Ansadiuesea  bewerlwtelligt  aladaaa 
die  Expedilioa  dlaatf  Dmdtschriften  von  mindestens  je  einem 
Ezempnra  aii  die  ttiatelaen  Gremien.  Die  Portokosten  wer^ 
den  von  dier  ahaeadeadea  Inslnnz  bestritten.  Eine  ledididi 
den  ooBMiBenldleB  und  indusiddlen  Intereaaea  dienende  Ze^ 
adirilk  aall  dudi  den  Uaadehlag  zur  Avflwhme  der  dabt  Uoa 
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B.  Vereine. 

PfCUtOIL  Insterbiirn.  Der  gcnosiscuschnftliciic  Betripb 
ist  von  mchrerfn  Gi^wcihcn  erjjriffen  würdeo  utiil  vri>j,: :.:lit, 
^ae  Früchte  zu  irngen.  Die  Tischler  fajibea  ein  gemeio- 
wihafUiches  VerkAulMiia^a/iD,  die  8isiiacid«r  «ia  8to8l^scr  «of 
Recfattuog  errichtet. 

Potaa.  IXa  VerlunidlaBgaa  ia  Batraff  der  Er- 
ar  BSiM  am  hiaa^aa  Platte  aehwebea  aoeb.  Ihr 
AbaeUuB  blcft«  sufelge  eiaaa  aauf idiaga  croogeaaB  Obcfo 
wlaidial-GrIuaaa  «oa  daa  ^  der  Uaalgan  «luuälnlaaiaehea 
vereiuigung«  SU  trafliMideB  VereialiBrongen  abhiog^. 

ScUesieB.  Braalaa<  Dar  kaufiriäniiiM  ho  Wrcln  zälilie 
hei  Jahri-sscliliiss  1861  287  Mitglieder,  <s  M-liitden  aus  4  Mit-  ' 
f{lie<l<T,  iJ;if;ci;i/n  tiatrii  hinzu  145  Milfiln-iloi  ,  so  dass  zn  An-  I 
fani;  1«63  ilie  Miti;lu>drrzahl  428  iii  l'Xö  llaiidlungsfirmen  be- 
trug. Dil-  Lintialiin.'  des  Vereins  iucl.  7'J  SUr  Restatid  .nis  dem 
Vorjahr  bclief  sich  auf  636  Jit.  die  Au«Kabf  auf  Gl-1  .»■  An 
Effecten  besass  der  Verein  l  lOuüfr,  Vcniiögen  bei  Jahres<»dilii»i> 
demoach  1 121  SSk  Es  wurden  im  Laufe  des  Jahres  18  Sitzun- 
gaa  abgehallen. 

Altena.  Leider  hat  der  dcuUclie  National- 
Olit  adiSnen  Erfolgrn  betretenen  Weg  reell  prak- 
tiatAar  Wirkaankeit  wieder  verlasKcn.  Die  Sammhingen  für 
die  dcntaaliia  Krieg^otte  faaden  auch  im  hiesigen  Bezirk  bei 
Bdeh  oad  Ana  daa  wInHtcn  itali'raa>  Aber  seitdem  der 
Vct^  akh  mit  parteiiBcher  Ewiaaitighett  in  die  inneren  poli- 
tiaekaa  IQtaapfe  Preuaaaaa  atfliitet  «endete  aian  sich  fiist  aJlge- 
■wIb  «iader  von  ihm  ab.  SdiBBe  HoSbimgen  erregt  dagegen 
der  voUtawirdiadMlUkbe  Coegrcn;  die  AnknOnfung  vun  Bc- 
I  Caalialrercin  f&r  das  Wohl  der  arbeitenden 
«ad  dar  vaitraleaden  AnwaUachaft  der  wirtfasctiari- 
OiiMiaaiaianliaihiii  III  iiinn  beweist  seiae  praklisebe  Rich- 
Der  aeit  18B8  auf  aUea  Oelneten  des  Vereinslebeas 
flbdiaiipt  etagetreteaa  Auiecbwaag  fiadet  auch  hier  in  allen 
ifMiAtaat  der  Bevfilkeroag  die  wArmate  Theilnabme.  Wie 
edv  eiaan  acldiea  VereiaalebeB  Oroeaea  und  Mützliches  flir 
die  allgemefaw  Wohlfidurt  verdankt  wird,  lehrt  die  Geschiclite 
EngliUHls,  und  die  kBaig^.  Staetsresieniqg  wird  daher  einige 
AMaBflhnrImTff  poMlIeAer  OpWHdliao  gewim  flberaehea  und 
die  Vereinareelite  aidit  beaehriakaa. 

M.>U>'ii.  Die  im  Vorjahr  gegriindete  Hagener  gemria- 
nutzi^e  linugeselladiaft  hat  zunäcbüt  3  Wobnhloser  gebaut 
und  eins  derselben  mit  Nutzen  verkaud.  Der  Bau  von  fer- 
neren 3  Häusern  ist  verdungen  worden.  Die  Activn  l»elrugen 
12  815  Sä,  die  Passiva  12  391  Sk,  aus  dem  UcberadMkie  wurde 
ein  Reservefonds  von  217  Sk  gebildet. 

Bhatwlind  Kiberfcid.  Der  Verein  für  Kunst  unil  lie- 
Werbo  in  Barmen  zählte  in  der  Freihandzeichnen-Schule  diireh- 
schnittiich  84,  in  der  Linenrzeirhnen  -  Sr  lmle  60  —  65,  in  der 
•Sonnlaps-Weiirseliule  52  .SeliOler.  Neuerdings  ist  aiicli  an 
einem  Wochentage  ein  Cursus  in  den  l'iichern  ihr  Weherei 
und  Wirkerei  und  im  Patronenzeielinen  eriitVnpi  uml  Ins  jetzt 
von  8  Schfliern  besucht  woi-den.  Die  Ab. mKehule  zfibite  im 
Geometrie -Unterrieht  42,  im  Rechnen  -  Unienieiit  41  8chiller. 
Ea  wunien  21  Vorträge  iiu  X'crein  gi'h»Uen.  Die  Volksbiblio- 
(bak  bedurt^e  bei  vi  i  uieln  ter  Arbeit  eines  zweiten  Bibliotliekara 
oad  enthielt  bei  Jahrrssrhluaa  72C  Binde.   Der  Vercia  ilhk 

gCgenwIrtig  3j5  Mitglieder. 

K61n.  Der  liiesige  private  Gewerbeverein  hat  den  Zweck, 
die  Gewerbe  zu  fördern.  Die  Mittel  dazu  bcKielien:  in  Vor- 
trigen  in  den  von  14  zu  14  Tagen  während  des  Winters 
fttattfindendeo  VcrMimmlungen,  in  der  Herausgabe  einer  Mo- 
natsschrift und  in  der  Sammlunj^  einer  schon  sehr  reichhal- 
tigen Bibliothek  und  UoLerhaltung  eines  Leseeabinets  mit  vor- 
uigsweise  tecimiachen  Zeitschriften.  Der  \'erein  zählte  bei 
JanTfaarMnit  450  Mitglieder,  welche  2  SUr  J.thresbeitrag  zu 
nefiirhtrn  babeo.  Die  Kosten  der  Monausciu-ifl  betragen 
4M  die  der  Bibliothek  in  dieaem  Jahre  497  »,  die  Ver- 
wallni«akoatea  680  »,  die  OaaammteiaBahBie  1 743  M 

Trier.  Der  poljrtechnisclie  V««ia  aihlte  im  vergangenen 

Jahre  36  Miiglie<1er.  ...  Der  seit  1853  beiOehendo  Gesellra- 
vercin,  weiclicr  den  üblen  Folgen  des  Wirthshau.s-Besuches  der 
Gesellen  enlgegensuwirlcen  sueiM,  indem  er  den  wandernden 
Oeeeilea  UrtewWttnng  md  dea  • 


U) 

aaa  llO—lfÜ  Qeadea  wtd  etirä  60 
Mdsterataade  nnd  ladet  ecfteaa  der 


eaa  dar  BQqferaelMa  rege  Unler- 
Bel  dea  Haadwerkara  ist  die  Aalhebung  dar 
daran  Thiligkeit  aidi  Aal  nv  «af  dm  AbaaUaaa 
«rlrilgca,  die  Abaebae  vaa  PriHkageB  oad  die 
Sddkhtuag  voa  Strrit^Bkaiiea  beadutakt  uad  ?idibeh  ala 
uaerapfiaasiieh  baaaiehaeC  wird,  fast  inm  dkemciaea  Wuaach« 
■awanlaa.  ...  -Die  Gribidnng  des  selwB  laage  arajeeänaB 
Kaaat*  uad  OewerbeverciaB  erfolgte  im  Tarfkiaaeaaa  Mira,  wo- 
bei die  UataralSlsuBg  dnreh  die  kgl.  Begieruag^  die  Kraia-  und 
CemamnalbdiiMea  des  Beairke  Aaerkeaaueg  verdieaL  Oer 
Veraia  ist  vorerst  flr  dea 


tuag  efaMa  Loealeoadld'e  ia  Idar 


POr  4m  fUf 


Die  BittgUadenahl  adag  i 

inde  Jahr  lat  die  Enlidttuag  einer 


etwa  400O 


WahraehmBBR  der  ^ 
iaht  adag  achoa_atf 

•  fiidgea' 

,  «n  Grtaduog  ^ea  JhiBrBal>Laaaaimmera  und 
die  Beachaiilqg  von  Huatera  aad  Maddlan  Ihr  solche  Oe- 
werbe  beebaiehligt,  bei  deaea  aa  auf  VefaehSaemng  in  den 
Fomea  der  Oewei'kaat'iihaJ  aakommt  ...  Ea  ist  ein  laad- 
wirlheeheflBdier  Marklrer^  eb  Blilulpunkt  fOr  den  Abealz 
aller  laadwirthaehafUiehea  Producte  in  Trier  gegründet  wordeti, 
wam  Iwi  der  abaeiHnaaden  Bedeutung  der  hiesigen  Märkte 
Venaieaaamr  geaag  vailafr  Durch  regelmässige  Zusammen- 
kOafte  der  nodaaeatan  und  Conaumentcn,  durch  Auflegen  von 
Mastern  nad  AqgalMtaa,  durch  die  Bestellung  eines  Agenten 
aar  Erledigung  farieflteher  Angebote  und  Nadi  fragen  und  zum 
Aharhhwe  voa  Oeadiiften,  durch  die  Veröffentlichung  von 
PreMiHiB,  welche  mehr  wie  die  Polizeiberichte  der  eigentlichen 
Sacfabge  entnommen  dad,  soll  der  Vertrieb  •!>  !  wichtigsten 
Marklartlkel  aaf  die  Idditcsle  Weise  ermOgiiclx  und  für 
solaka  PMdaete,  für  welche  bisher  eoaasagen  kein  Markt 
bestanden  hat,  eine  bequeme  Vakanfastelle  herbeigefQbrt 
werden.  Dem  Verein  traten  bald  nach  «eiaer  Ortaduag  etwa 
90  Interessenten  mit  Jahre^iheitriigen  bei. 

C.  SdinlAMUlten. 

Pronssen.  Dan  zig.  Die  hiesige  Handelsakademie  ent» 
Hess  in  Ostern  8  Abiturienten.  .Sic  zrdiltc  im  neuen  Se- 
mester 24  .Schaler,  je  12  in  einer  Classe;  darunter  11  aoa 
Danzig,  6  .1US  Picu&sen,  5  AusUnder.  Seit  1880  tfad  602 
Zöglinge  immatricidirt  worden. 

IrtiMlw   Braalao.  Oatem  d.  J.  iat  hier  ekM 
Lehtaaaiak  IDr  Jwage  Kaalleiäa 
Sehnlameaes  erBttiet  worden. 

SacItseiL     Erfurt.    Die  Freijtienz  der  Renlschnle  steigt 

fortwälirend ,  so  ilnss  fast  .Tlljähtlich  I'.inillelclas!>en  nüthig 
sind.  Die  Hamlelssehule  wird  Ii  nl.  r  nur  sehwach  besucht  und 
wäre  ohne  die  Zuseliüssr  der  HeirlM  n(>achsehen  Stiftung  und 
mehrerer  Mitglieder  des  llanilelssiandes  nicht  forl/us- t/eu. 
Die  Heiclienbaelisehe  Slil'lung  ,  Heren  Curator  die  Haniiels- 
kamuier  ist,  konnte  d^O  3iir  zur  \  i  i  tiii;iin;;  stellen,  von  deuen 
löü  3Ut  zu  Freistellen  bei  der  Handei^scIiiiJe ,  250  3ik  zu  .Sti- 
pendien beim  Uisuehe  des  k.  Gewerbeinsiiiuls  in  lierlin, 
124  'JUr  für  öfTcntliche  Vorträge  uimI  76  3)k  zur  Anschaffung 
von  Büchern  für  die  BibliotheK  verwendet  sind. 

WeatfUen.  Bielefeld.  Die  Zahl  der  SoMUer  dea  mit 
KeaJclassea  verbundenen  Gynmaaiuma  In  Bidefield  war  84^ 
von  denen  auf  die  Gyninasiaiclaaawi  188,  die  VoraeiHde  tt^ 
<lie  KeakUsseu  73  kommen.  Dae  Herforier  Ormaasium  hatte 

bei  Jahresschluss  132,  dss  Gaiermloher  199  Schaler. 

Siegen.  Die  hiesige,  vor  26  Jahren  gegründete  Kenl- 
•ehiüe  L  Ordnung  wird  ziemlich  gleichmässig  von  170  — 2(X) 
SehUeni  beaucbt  und  hat  sich  einen  so  guten  Ruf  erworben, 
dass  sie  Irola  der  Grfindung  mehrerer  Realschulen  in  benach- 
l>arten  Stidtea  nodi  immer  eablreidic  auswärtige  Schüler 
anzieht.  . .  .  Die  Baugewerk- Schule  wurde  von  der  Stadt 
Siegen  im  Jahre  1858  versuchsweise  in.-)  Leben  gerufen,  um 
«lurcb  täglichen  Unterricht  in  2  —  3  Winlei  cursen  den  Bau- 
handwerkem  und  Maschinenbauern  eine  gründliehe  tlicore- 
tische  Ausbildung  zu  geben.  Die  Untern'chtsg<-genstJindc  sind 
ausser  Fortsetzung  der  Elemenfarßcher:  Geometrie,  Stereo- 
metrie, Arithmetik,  Statik  und  Mechanik,  sü[nmili,!h  in  steter 
Anwendung  anf  die  Gewerbe;  ferner  Freihmui-  und  Con- 
stmcdonszcieluien ,  Modelliren,  Baucoii^ii  ucLious- I.ehre,  Bau- 
materialien-Kunde, Uebungen  im  Kniwetfen  und  Wr.mschlagen 
lindlicher  und  städtJ.scher  Gtbünde,  (  narnkier.-^tili  lii  r  H.1U- 
stylc.  Für  die  Maschineiib.tuer  tritt  statt  eituger  dieser  (iegen- 
stinde  die  Lehre  von  de»  Materialien,  Masehinentheilen,  Dainpf- 
koBseln,  Damplmaachincn,  Wasserrädern  und  wichiignten  Ar- 
Blit  8*  fiehUeeB      Wlaier  IHM  hi». 
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IM  cU«  FMqacM  te  Winter  1868/3  bereiu  auf  77  ge- 
slic^rn ,  darunter  8  S«ln1Ier  an«  Siegen.  . . .  Die  Beigcchule, 
bereits  1818  gegrflndet  und  1H&4  neu  evgenisirt,  taneceki  die 
Ambildunp  technisciier  Grubenbeamten  aod  hat  ctalUlettaiMäg 
36  SchtUrr.  Der  zwei  Winterhalbjahre  dauernde  Ualerricht 
eratrrckt  sich  auf  KlcinrniarCicher,  Griilien  -  Ri-chnungMireMO, 
Plan-,  Bau-  und  Maschincazeichnen,  Arilhmelik,  Geometrie 
und  TrigonomelTiei  Markecbriden  und  Keldinet'Sen,  Gebirgs- 
leliret  fi«rgfa«u*Kande,  Phyaik ,  Chemie  und  Maadiinenkunae. 
Wihrend  des  Summmt  werden  die  SchOler  bei  inatructiven 
Gmfaemu-bpiicii  rorhaiiigt.  Der  Unterricht  iat  unentgeltlich, 
Unbemittelte  rrhalten  Unlerstiltzung  au»  der  Srhiik«««e.  Die 
Ausgaben,  2  400  Sk  bolragrnd ,  wcrdrn  zur  Hiirt«  aus  der 
StaatKcaitKe ,  zur  liilftr  au«  fn  iwilligen  Beitrigen  der  Gruben- 
gewerkschaAen  im  frülirren  Bergamts •Besiric  Siegen  gedeckt. 
Das  Direclorium  ist  den  k.  Berg)ieanit«-n  Obertragen,  das  Cura- 
torium  bestt'ht  zur  Hälfte  aus  \'rrtr«tern  drr  Örubeiwewerk- 
eebeAen.  Seit  18M  bnt  die  bchole  160  w  UctiniMlMD  Beemten 
quHtdrt»  ZagjBnge  eatÜMeea. 

Altes  n.  Tob  den  beiden  Revloratichnleo  in  Altena  und 
LBdettMlieU  ict  die  leictere  zur  höheren  Bürgerschule  mit  der 
BerecbtinoHt  lo  gUtigea  EntlasaungszeugnisKen  Rlr  den  ein- 
jährigen UIBllHliciiet  erhoben  worden.  Da  die  Gemeindecas.se 
wr  Beetcdtuiv  der  Ifehrkoaten  indeas  erhebliche  Opfer  tn 
tragen  hati  eo  «Ire  eine  Beihilfe  des  Staate«  zur  Be«chaf* 
fung  vun  cfaenieeh* physikalischen  Lehrmitteln,  wie  sie  dem 
Wupperifaal  ae  reicnlkh  zu  Tbeil  geworden  ist,  acfar  er- 
wünscht. ...  Der  Tumunterricbl  wird  von  der  hCberen Bai|^. 
aebule,  von  den  oberen  Classen  der  Clenentarseluilen  nnd  von 
9  Vereiaco  eifrig  betrieben,  jedoch  ist  eine  strenge  Regelung 
dekei  wdnsehenswertfa.  . . .  Industrietichuleo  fOr  Mädchen  wer> 
den  mit  aufopfernder  Wohlthätigkeit  der  Frauen  gepflegt  und 
virkrn  günstig  auf  die  Sittlichkeit  und  Arlti'it.NfShigkeit  ein.  . . . 
IMe  Lüilenschcider  Vulksbibliothek  mit  1  COO  Binden  wird  bei 
den  geringen  Brilrägco  von  20  jälirlicl»  aiioli  von  Hand- 
werkern und  Arbeitern  lebhaft  bcniitzt- 

H«geri.  Die  vor  5  Jahren  mit  aiiei  k<-nni  ikwi  i  iln  r  Opfer- 
»illigkeil  »l■itcIl^  der  Vertreter  der  SlÄiit  erriclilito  l{i  a;>e!iuie 
i».t  y  r/i  zu  einer  KeaUchule  L  Ordnung  erhoben  worden.  Die 
Frct]uen/.  hat  fast  stetig  ngaKfouBCB»  gcgcowlrtlg  tiUt  die 
Anttalt  16(i  Sehüler. 


I.   Cl «ererb ••eliaUtt  inebenoiidere. 


ScUealeiL  Görliii.  Die  Proviozial- Gewerbeschule  be> 
suchten  ai  Schiller  und  6  Honpitantco,  4  SchÜer  erhielten  das 
Zeugnihs  der  Reife.  Die  Einrichtung  einer  Webescbula  {■ 
Wrcm  mit  ilrr  ubigeo  würde  die  Wabekiduitria  der  Provins 
wesentlich  ir.nlem.  INe  LehmiMd  erhielten  wieder  werth- 
vollen  Zuwachs. 


Elberfeld.  Die  hfihere  Webeeebnle  hatte 
in  der  Abtheilung  filr  den  eigentlichen  Webemtecriehl  8t 
feie  82,  in  der  chemischen  Abthriluog  9—7  ScilOleri  em  däik 
ersieren  besuchten  10,  von  den  leistccen  4  SehiUer  de«  be* 
sonderen  Curaus  fOr  Färberei  und  Dnidierei.  Dia  Zcidnen» 
Abtheiiung  zählte  nur  13—17  Schaler  im  eoUen  und  8—11  im 
KcbeiHMnus.  Der  zu  letstende  Zueefmae  betruet  &017  3Hr, 
«ckiwr  tu  gleichen  Tbeilen  vem  Staat  und  voo  der  Stadt  ge- 
deA  «lu^e.  AoMerdem  Ist  ein  Thdl  der  vem  Staate  «ur 
AuarflatuDg  der  Anstalt  mit  Lehrmitteln  bewüligten  8000  9k 
Iberwieeeo  worden.  Die  Kosten  fDr  daa  neue  Oefainda,  in 
wckfaein  aldi  »Immtliche  fewerhUehen  Ldinnelalten  bcdoden, 
betragen  71  SIS  M 

EssrD.  WSlirend  des  imIl.■]l  ^t  bi-iridinteii  zw rljähri^en  ' 
Lehrcurt'U«  wurde  die  BernM'liulr  zu  h;>^>en  \un  13  .Sthülern  j 
in  erster  und  3^  in  zweitrr  (  l;i-.-.e  l/eMielil,  von  denen  au-s 
1.  Cl.  7  lllil  dem  yualidcjitiuns  -  Zeu^^ni.ss  zum  Betriebsfilhrer, 
6  ziiti)  ^if:^vy,  iuis  11.  Cl.  32  zum  t^teiger,  2  zum  lliifs.Nteiger 
entladen  uud  0  in  die  I.  Cl.  »ersetzt  wurden.  Die  Beitrags- 
pilicht  der  Ge»  erkM^haflen  cndiul  mit  dem  Julin;  1BG3,  und 
ti  fragt  siclj  dann,  oh  das  Furt  bebt  eben  der  Sschuleo  in  Bochum 
nnd  K-^-eM  urbeneinander, deeeeo ZwedoBleeigkeitaneeer Zwei- 
fel üteht,  Ulüglieh  sei. 

Krefeld.  Die  höhere  Webcschule  zälilt<-  9  new<'ihnliche 
Schaler  und  8  Hoüpitanten -,  es  sind  VerSnderungen  in  der 
Einrichtung  in  Aussicht  genommen ,  welche  hoffentlich  eine 
grBescra  BctheiUgnng  des  Publiciun«  hervorrufen  werden. 

KSln.  DI«  WAn^Me  in  MOlheim  a.  Bh.  lihlte  91 
BdUUer ,  *oa  deoea  (I  im  Lauft  dee  Jabres  neu  efaitnten, 
wibread  87  die  Aaetdt  veitheaen.  Der  ünlerriebt  la  der 


C'Dliedtca  Weberei  eratreckle  eich  auf  Bukakine,  bannwol- 
uad  wollciie  Boacmloffei  nmtadite  Kleider-  nad  Weaten- 
■teOb  au  Seide,  Wolle  -OM  &HiiawoJlet  Fabrikation  von 


■wmc  ■■■■   svMic,    nvjw  -mtnt  mmmwvm j  «■•iwwbi'uu  tuu 

TBcben»  Sfaawla,  8falip%  lllatdelofieiik  OeUd«^  Leinen-  und 
Wcbiwairai,  Sannctea,  MSbebloffea  uad  Bladera.  Die  su 
Weifcaieleteni  aich  anabadcDdea  Sebfiler  wurden  anaeerdca  bt 
der  ^lwtT*t!"t  van  WebatObhn»  ia  der  Cakulatloii  vaa 
Waaeaa  a.  a.  w.  «maRiehtct  Eia  Aabaa  ttie  dea  cbeBbwhea 
nblirihbi  lait  Labocatortaai  aad  FMani  tearde  ae«  hene- 
Hit  dar  ataklieehea  FMMiii  beaddUUglea  aieb>» 
Der  üaStiiabMaiiBaert  warda  mk 


»ij  j  1  B*«l«£2j[i.  Die  k.  Oewerl»e«chule  in  Bielt- 
feld  wurde  im  Jahre  IMßi  voa  46  Schillern  besucht-  \bi- 
tniienten  gingeb  »  mn  MaRchloenhau.  3  zum  Baufach,  1  zum 
Scbinbaa,  1  lur  Technik,  l  zur  n'<  ioh.rei. 

Iserlohn.  tMehieMBc  Fr*, n  inzinl-Gcwerbt  schule  «  inl  von 
41  Schnlern  besucht.  Di,  1»  Srhrilrr  <lri  uXin  Cl;,>,e  haben 
die  Abiturlenlenprilfung  srimiulli.  li  gut  oiier  mit  Auszeichnune 
bestanden.  ^ 

H«f;cn.  Von  den  75  Schii:,  rn,  u-  khe  irn  ersten  Semester 
un-tie  l'n.vuizal-Gewerbe.schulu  li.su.  hlen.  widmeten  sieb  55 
deui  Ma.st  hnu  n-  und  Ilüttenfii.  he,  Der  leUten  Abiturieoteap 
pnUrirm  untMziit'.n  Mrh  23  Zr^^hn-e,  welche  sämmtlich  daa 
Z'iiuni^^  d<r  Kfife  .rhirllen.  Im  zweiten  Setnester  f«nd  aaa 
d.s  l..  vorst.  l,.  c.i,  I,  Wechs.  l.H  de.  Directoriura»  eine 
holUtilhei.  nur  vonihergeliende  Verniiodrruqg  der  Frequeaa 

Rbeliüaad.  Kl  her  feld.  Die  Prov.-Gewerbceebde  batta 
im  Schuljahre  1861  2  80-  90  Sehüler;  davon  erhiellen  SScfaO- 
1er  im  lleri  M  das  Zeugnis«  der  Reife.  Voa  SaMCB  der  Be- 
hOrden  i»t  dun  l,  Zu.sendung  von  Modellea  und  MUeraliea- 
Sammlungen  der  Anstalt  eine  anerkenneaewettheBerilekaicbti- 
guDg  zu  Theil  geworden.  ...  Zu  Ostern  1868  wird  iaBataiea 
eine  niedere  und  höhere  Gewerbeschule  mit  5  Claasen  (4  mH 
euülhngem,  eine  Sclecta  mit  halbjährigem  Curaus)  anfalid* 
tische  Kosten  gegründet  werden. 

Krefeld.  Die  Ueeige  Frovinelal- Gewerbeschule  hatte 
bei  JahresMhluaa  in  der  VorbereitUBgsclasse  54,  In  der  Fort- 
bildungsscbuie  68  and  te  der  Gewerbeschule  55  Schüler,  also 
weniger  al»  in  Ve^Mwe.  Wae  In  der  gedrückten  Uk"  der 
Handwerker  begrdadet  let.  Im  Uebrigcn  bewahrte  die  \u- 
atall  ibrvn  voftreflriichen  Ruf. 

Kobleae.  Im  Schuljahre  1861/2  wurde  die  Pmviozial- 
Gewerbeschule  von  60  .sd,  jl,  ,  n  ii,  udit;  unter  nacii  ihrer 
kOnAigcn  Bemtsart  19  .VlasLiiincuhauLr.  16  Maurer,  6  Zimmer- 
iMta»  3  Berg-  und  llüMenlcute  «.  s.  w,  H  ."Schüler  w n  I,  u 
mh  dem  Zeugniaa  der  Reife  entlassen,  und  xwar  5  Uaschioen- 
bauer.  1  Pbotograpb»  1  BierimHier,  6  Baoaieieter.  1  Thea- 
waaren-Fabrikant 

Trier.  Die  GeRammtfr.-.jut tiz  der  Real-  und  Gewerbe- 
schule betiiiK  zu  Anfang  .Schuljahres  einschiieMlich  der 
\orberei(ui.^sr.as-e  27(J  .Si  liiil.  r,  w,.^  on  der  Hnndwerker-Fort- 
budunysscluili:  i»U  aiig-  hui  t.  n.  Die  Ungunst  der  Z^itverhäll- 
üisse,  der  Mangel  nn  reKiui  industriellen  Leben  in  Trier  und 
der  i;ms(an(l,  dass  durili  Krrirlitunn  viju  (iewerbcschuleo  in 
Saarbrücke  n  und  Kol.l-  ij/  drr  hieM-in  Anstalt  viele  Schüler 
entzogen  wurden,  wirkten  nachllH-ilig  ,iuf  die  Frequenz  der- 
selben. Die  Pruvinzial-Gewerbesel.ule  in  Saai  brücken  zählte  im 
Wintersemester  1862.^3  51.  seit  ilirer  Gründung  vor  7  Jahren 
duiehaebaittlieh  «barhaupt  S8  Sehüler. 

a.  Fortbildaagaaahalaa. 

Sehlesiea.  GL.rlitz.  Die  Hand wei-ker-Furtbildungsschula 
hatte  139  Schüler;  der  Besuch  war  nameutlich  im  Winler-Üalb* 

jähre  r<'clit  regelmässig. 

Weatfalan.   Siegen.  Von  dem  Oiralaviaai  der  Baal- 

scbule  wurde  icboa  vor  M  Jahren  die  gewerbUebe  Fartbü» 
duaga*  (Soonlags-)  schule  gegründet,  ia  wdeher  ki  8  '^ffltma 
voa  6  Lelvcm  durchschnittlich  200  dem  Haadwerkcr*  aad 
Bauernstände  angehdrige  Scliüler  in  den  Votkeaataiaaea  aad 
der  Fertigkeit  im  Zeidinen  unterrichtet  werden.  Die  abcrata 
Clasae  fibt  Maschinen-  und  Bauaeichnen,  Aalcrl%aag  vaa 
Koctenanschlägcn ,  Arithmetik ,  Geometrie  in  AxnrcadoM  mt 
die  Gewerbe  und  hat  Gelceenheit,  wöchentliche  popullreVai^ 
trige  über  Physik  und  Chemie  zu  hSrcn.  ...  im  AaaeUma 
an  obige  Schule  wurde  l>ald  naofa  ihrem  Entateben  die  Wieaeo- 
bau-Stabule  anflngUch  als  landwirthachafkildie  AbtbeOag  der 
SoBatagtaebaie  gegrfladet,  aeit  1883  alter  voa  derwibea  gen 
Ireant.  Sie  beiweckt  die  Anabildnag  tOcb^Kr  Wieacabaa- 
Heieier,  deren  ate  aeboa  31  nach  bcetaadeaer  frtAiag  ia  cfaia 
aebr  gm  lohaeade  Praaia  eatkweea  hat  Zar  Aalhrtaae  ba> 
raehtlgea  die  aaai  Eianritt  hi  dl*  obeteta  daiia  dir  I 
iobale  arfardgllebia  Kenniaiaaa.  Der  UaianMit 

It  ia 


awen  etatt,  der  Cunaa  ist 
V  MMich  aber  8—4  Juhta. 
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hält  eiae  au»  den  Lehrern  und  dc-iii  Uircctor  das  Cullur-  und 
Gewerbevercin«  zu<tnuimcnge>ctzie  ('(lUiiniMion  ab;  sie  bc- 
Rtehen  in  einer  mflndlichen  IVnfuug  in  Bütanik,  rioschligigen 
physikalinchen  und  chemiitchrn  Gc^ciistnnden,  Bodenkunde  und 
Theorie  des  Wiesenbaues,  in  einer  whriltlichen  Prüfung  (Si- 
tuationKeichnung,  Aufnahme  eines  Niv i'lli-iiii-nts  umi  Aufslei- 
lang  eioes  Wiesen- BauiilaneK  fSr  gegebene  Fläche,  nebst  Er- 
llntCltlDff  und  Koslenanschlag ) ,  endlich  in  dem  Bau  einer 
Vfien  MS  Probearbdt.  Die  grossen  V'enlicnale,  welche  aich 
die  Schale  dnrcfa  Aiubrcitung  des  hiesigen  Kunsiwiesen-Baues 
auch  um  weitere  Kreise  erwirbt,  sind  von  der  hohen  Staats- 
regierung  mehrfach  anerkannt  worden.  ...  In  den  übrigen  Ort- 
•clHlfieB  dce  Kreises  bestehen  noch  15  Fortbildungsschulen  mit 
cinci'  Oenramtzahi  von  285  .Schülern  und  23  Lehrern.  Die 
AttsdehnuDg  des  Unterriclits  i»t  sehr  verschieden;  die  hervor* 
ngendsteo  Schulen  sind  die  von  Hilchenbach,  Freudenbergi 
BariMdi«  Krombach,  Netphen  und  Deuc  Ihre  Wirkiuy  auf 
den  gewerbihhra  Forlschntt  ist  eine  adir  aegemwidn. 

Altena.  Die  FortbÜdungnelMileft  haben  «freaUclHHI  F«rt- 
gang.  Die  Ladeosohcider  Amtatt  ummMom  S16  ihndwariu- 
lehrlinge  und  ji^endliche  Arbeiter  Im  S  ElenwaterdsetHi  und 
3  Abtheilunsen  tür  Zeichnea  lui  Haddlireii,  nad  swar  Sonn- 
tags 2  Stunden  lang.  Die  Alteaaer  Anstalt  dhlte  149  SrhBler, 
so  dass  auch  dort  die  dritte  Ciasse  für  den  Zeichnenunterricht 
eingerichtet  werden  konnte. 

Lserlohn.    Die  FortbiUlungssclmle  /"itilie  1-ltt  .Scluüer. 

Rhetnlaad.  Elberfeld.  Die  Hnrulviei  ker-ForlblKlungs- 
acdiule  m  Llberfeld  zShlte  45— .^S  BisiK'inr.  Der  Zuschuss 
der  .Stadt  betrug  nur  192  3t  . . .  An«  fn  iwiHigen  Beitrfigen 
wurde  mit  Jahresanfang  eine  Unnihverker- Foi  tUiliiun^sschule 
in  Unterbarmen  gegründet  und  liat  bereit«  rt-clii  erlieuliche 
Beraltale  eraiell.  k*  wixd  im  Linear«,  Freihaod-  und  Patro- 
In  Bcdtaen  und  Sebrelban  Untvtlcht  anheilt. 


Köhlens.  Die  Frequeu  der  mh  der  Ocwerbeiebule 
verhondenen  badwuriundraie  betrag  im  Winter  im  Som- 
ner  S3  junge  Handwerlwr.  Der  Unteiriofat  ftnd  Soontiga  and 
in  Winter  an  den  Abenden  der  Wochantige  Matt. 


D.  Beohtspflege. 

1.  Handelsgerichte. 

Posen.  Posen.  Das  seit  dem  1.  M.lrz  beim  k.  Kreis- 
gi'rirlit  g.  tTihtif  llrmiiil>icgistfr  zählt  tiü'i  Firmen,  46  üesell- 
«chalton  um!  G3  PrDoiireu.  Diu  Z.ibl  und  Bedeiiisnmkeit  der 
eing<'leitelrn  Conriirse  Wiir  weit  ;j;i-nii;;Lr  n\<  im  Vnrjslire;  sie 
beliefen  sich  auf  5  zuui  kaufmÜDniscIicn  und  3  zum  gemeinen 
Concursverfahren  gehörige  Fälle. 

Powem.  Stettin.  Das  kaufmännische  Schiedsgericht 
bat  32  Klagen  empfangen,  von  denen  21  durch  Erkenntlliss, 
3  durch  Vergleich  im  Tennia,  8  vor  dem  Termin  erledigt 


Breslau.  In  EfaMOItinng  ainaa  Handelsge- 
richts besieht  hier  seit  längerer  Zctt  cfai  aoa  den  BSrsencom- 
missarieo  gebildetes  Börsen-Schiedsgericht,  wekhcs  die  Processe 
zwischen  den  Börsenbesuchern  unter  Zuaiehuog  eines  Sach» 
verständigen  colle^liscb  unter  strenrar  Durebfilhrung  des 
mflndlichen  Verbhreos  entscheidet.  Im  verflossenen  Jahre 
kamen  vor  dieses  Gerieht  78  Processe  aus  dem  Producten- 
Und  10  aiM  dem  Fonds-  und  Effectengescliift;  davon  wurden 
wegen  Zurflcknahme  u.  s.  w.  nicht  verhandelt  44,  in  contu- 
madan  enl.schieden  3,  durch  Anerkenntaiss  erledigt  8,  ohne 
Beweisaufnahme  ooniradictortsch  erkannt  in  7,  nach  erhobenem 
Beweise  contradictorisch  erkannt  in  21  Processen,  die  Hilfe  des 
ordentlichen  Gerichts  cur  Eidesabnabme  und  Executionsvoll- 
Streckung  in  Anspruch  genommen  bei  8  Processen.  Eine 
Appellation  an  die  zweite  Instanz,  die  Ilanddakammer,  rriolgte 
auf  keins  der  erlassenen  Erkenntnisse. 

(!  1  ei \v :  1  z.  Bei  den  16  Krcisgerichtrn  Obersehlesiens  ka- 
men iibi  rli.ii;[if  mir  14  Conciirse  gegen  37  im  .lahre  1860  und 
49  im  .Iilin-  IhtJI  vnr.  iK-iviin  jjcln'irtrii  '.i  un-.errm  Bezirk, 
4  dem  Leobscliülzer,  4  dem  Neisser  und  3  dem  Neostädter 
Kreisgericfate  an. 

VeatfaleiL  Iserlohn.  In  das  Firmenregister  sind  ein- 
getragen llandcisfirmpn  145,  Procurrn  ^  HandelsgeselUdiaften 
97,  gelöscht  1  Handelsfirma,  2  Profinren,  3  Handeh^efell^ 
acMlMn. 

■miMlli  Elberfeld.  Beta  kUgl.  HMdebfBridit  mit 
einem  Amtabcaik  vMk  S78770  Seden  warm  In  leMta  Jnttii- 
Jahre  6  709  gcvStalche  Civilprocesse  anhlligig  Mid  zwar  71 
Oberjäiirige,  CMS  desiährige,  370  fortgeaoUte.  Daten  wur- 
den abgraweht  6<SB  Sachen.  UrllMiic  aind  Clingen  fbar« 


bauiit  7  003,  darunter  685  Streicluingen  von  der 
Vorbescheide,  1611  contradictorisch -definitive,  4145 
macial-definitive.  Autaer  die«en  in  dm  ölTentliehen  Sitmogea 
erlaaaenen  sin<l  in  den  Baihekammer^ningen  64ft  Bnethlflaiii 
ergangen.  Berufungen  von  Urtheilen  der  Qewerfaegericfate 
kamen  30  vor.  . . .  Fallimente  waren  anhing^g  Äberhannl  180^ 
«larunter  7'J  überjährige ;  abgemacht  Warden  88  ttlCT^Ill^ge 
und  23  neue,  so  dass  noch  121  schwebend  blieben,  danmter 
indeac  74  Sachen,  welche  einstweilen  wegen  der  geaetalieliett 
Friitett  nicht  erlctligt  werden  konnten.  Bei  den  101  FalB> 
meitten  au»  1862  betragen  die  PaieiT«  nlnMlititielit  h  der 
Ilynotliekenschulden  in  13  Sachen  unter  1 000  3Sk,  in  88  bin 
2000,  in  16  bis  3  000,  in  7  bis  4  000,  in  11  Ins  Ö080,  In  19 
bis  10000,  in  4  bis  15  000,  in  2  bis  20  00O,  in  je  ' 
EU  S6000,  bis  30000  und  bis  50000  Sk  Von  den  ' 
59  Sachen  sind  39  durch  Concordat  erledigt  wuden,  _  _ 
je  eine  zu  100  ,  90.  HO,  30.  12,  11,  8^,  |  %,  Je  drei  w  18^ 
20  und  2  %.  4  zu  15  %,  7  zu  5  %  nnd  11  in  10  %.  In 
den  anderweil  beendeten  20  Sachen  haben  die  OiWi^rr  all  leer 
den  Hypothek-  und  PräferenzforderuMcn  erhalten i  In  je  S 
Sachen  100  und  18  %,  in  je  1  SacheSO,  48,  86,  30,  SI,  6L 
2  %,  in  7  Sachen  nichts,  in  8  Sachen  ist  da«  Ver&hren  sistirt 


worden. 

Solingen. 
Ic  fut  tlmmtlii4i 
Ausbruch. 


Im  abgelaufenen  Jahre  kamen  19  Falli- 
dem  kletocttn  Verkehr  attgehfii^g,  lun 


Düsseldorf.  Die  RoUe  lics  IlamK  l^-ui  iichis  weist  im 
Justizjahr  1861  2  an  Processen  nach:  2y  überjälirine,  I  845 
diesjälirige,  450  par  acenir  sul'f:etrnj;en ;  davon  vv(u-den  2  230 
bendet.  AussenJcm  ergingen  4'J4  itathskainiiu  i  •  Besclilüsse. 
Fallimente  kamen  28  von  geringer  Bedeutut:^  .  m 

Hssen.  Zum  Uatldelsregister  sind  im  Laufe  <ies  Jahres 
angemeldet:  bis  zun  80.  Juni  157  Finzelfirincn,  49  Gesell- 
schaften und  23  Procuren,  nach  dem  30.  Juni  rcan.  5,  6  und 
3 ;  abgemeldet  resp.  5,  S  und  1.  Cencone  kamen  wenig  und 
nur  von  geringem  Belange  vor. 

Krefeld.  Wlhrend  der  Periode  mat  1.  Oetobcr  1861 
bis  dahin  1668  waren  bei  dem  kOnigl.  Handeligerichte  ao^ 
hin^g  47  aberjihrigc,  1 948  neue  nnd  178  fortgeaetile,  au* 
saromen  2 167  Frocesssachen,  von  denen  mw  n  unerledigt 
blieben.  Es  wurden  299  VorbcacheMe,  541  cootmdictorische 
und  1341  Cooiumacial-DeSnitiTnrtheile,  Baitldn  Im  Oaozen 
2  181  Erkenntnisse  erlaaten.  Wegen  aiMeetgeriehtliehen  Vo^ 
glefashs  wurden  960  Sachen  gcstriehen.  Es  kamen  29  FalB- 
mente  zur  Anmeldung,  danmter  16  vom  hiesigen  Platze. 

ü  I  jul  !i  ;i  (■  h.  Bei  107  213  Gerichlseinsi'se^sun  n  (!(••.  hlo- 
sigen  Be/.iiks  knim-n  vom  1.  October  lht31  -  ItKi'i  vor  das 
königl.  H:iii(i<-Isyi  ricfi(  17  vor rilirig- .  1  G58  diesjährige  und 
169  .Sachen  /xir  itvfnir  orler  m  Folgr  von  Oppiisiiionrn  ;  d.nvoa 
wurden  1  fi'i^i  Sni  lun  erledigt,  und  zwar  'J'jS  ihmh  \'nrl<e- 
scheide,  310  duroli  ili  tinitivc  contradictorischp  iiml  1  247  durch 
Contumaeialurth.  ilr ,  die  übrigen  durrli  Wr^kich.  W.n  !>- 
thcilen  des  kunml.  Oewcrbegericbts  kam  eine  üinifunK  vor. 
Falliuienle  wiiniin  im  Kalenderjahre  anhäogii,':  aus  i'rühcrcn 
Jahren  15,  diesjährige  29.  vuu  denen  26  und  zwar  duroh  Con- 
cordat 17  erledigt  wurden. 

Köln.  Vum  1.  October  löGl  bis  dahin  1862  waren  beim 
hie^i^^■n  llaiidelsgericbte  anhängig  3  vorjährige,  6811  neO 
angebrachte.  287  nach  erlassenem  Vorbescheide  wieder  mr 
Rolle  gebraehle  i'rocesssarben  ,  1  228  Oppositionen  gegen 
Contiimaciahirtheile.  Friedigt  wurden  durcn;  Streichung  von 
der  KoUi-  tj|7,  rontradictorische  Vorbescheide  .700,  contra- 
dictorische  Kndbesrheide  837,  Conluinariaturllieile  5  647 
Sachen,  so  tias.s  28  unerledigt  bliebt  ti.  .\nsst  riiem  kamen 
4  A[>|iellatlonen  gegen  Entschetdungen  der  Uewerbegericfato 
vor.  Die  Zahl  der  uathskammer-BeschlOsse  und  Orxlonnamea 
betrug  365.  Fallimente  waren  anhinaig:  ilberjälirige  58,  neu« 
20;  davon  wurden  beendet:  durch  Vergleieh  11,  durch  Ab- 
wickelung 20,  durch  Reponirung  als  gegensUndslos  5,  so  dasa 
42  unerli-di^t  in  das  neue  Juslizjahr  flbcrgingen.  . . .  Vom 
1.  M.Hiv.  bis  zum  30.  September  erfolgten  Einträge  in  das 
Firmenregister:  vor  ilem  I.  März  errichtete  1071,  neue  Fir- 
men 56;  in  da»  Gesellschaftsregister :  ältere  offene  Oo-ilUch. 
401,  neue  33,  ältere  Commandit-GeselUch.  17,  n.ue  3,  ültero 
Commantlit  ■  GeselLscli.  auf  Aclien  .1,  neue  1,  iiii.  re  Actieo- 
Gesellsch.  20,  in.sge.samint  476  Gescilsch.,  während  die  Auf* 
lösung  von  13  Geseihwh.  angemeldet  wurde;  ia  dss  Procuren* 
Be^er  179  Praeuren. 

Anehen.  Im  Juslhyahr  1868/3  wai«n  beim  k.  Handels- 
gericht Ueaalbet  aahingig  97  flberjtbrige,  1617  neue,  337 
par  rnttfit  mr  Rolle  gebrachte  Sachen,  von  denen  1  erle- 
digt wnrdani  Urtheile  ei^ngen:  230  Vorbescheide,  313  con- 
tradieioriMlie,  1 855  Conmmaiiiahiiliicüe.   Ea  wann  88  tber- 
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und  33  neiM  FaDiBoitt 

it  wurden. 


ab- 


Koblenz. Beim  königL  Handelifericlit  wann  S216 
(8M  mehr  eis  in  Iflol)  anhtaicw;  davon  thid  erledigt 
tlTO.'  UrtheOe  wurden  erhmitB:  SN  StretclMliu|n>  von  der 
loUe,  B88  Vorbeach^,  488  eantradieUniMlie,  1068  Conin- 
BMciahiitiicaa.  Ea  Icaineii  Ii  FaUoKMe  im  Beiirfc  dra  Gr- 
ikfais  vor,  von  deoen  4  auf  die  Stadt  fldkn  und  11  flbcffaaupt 
wenig  behmgreicfa  aind. 

Trier.  Britii  lii(">if;cn  Ilanilclsgerir  li( ,  dossrn  Ki'7.irli 
342  "'13  yt-i'U'(i  III  9  Krt-iMn  iimfa.ssl,  wart-n  im  letzten  .lustiz- 
jalir  15  i'lberjiihri;4c  und  1  211  neue  gewöhnliclu-  < 'i\  llprncc^-e 
anliüngig  (in  den  Itizton  nc<in  Jaliri-n  im  Durcljscfinitt  ;M2), 
von  denen  1  196  erledigt  wurden.  Lirllieile  ergingen  1  517, 
liarunler  131  Slreirliungcn  von  iler  Holle,  321  X'orlM-sclieide, 
512  coDtrmdictoi'iscIjr  di  tinilive  und  553  eniiiiini.nci.'il  -  ilclinilive 
ürtheile.  .  ..  Dii'  Zrdd  di  i-  Falliuienle  war  9  (in  di  n  lelr.ten  neun 
Jatireo  diirchHcliniillich  10),  deren  P.issivn  in  2  Sschen  unter 
1(XI0  in  2  zwischen  l  OOO  und  2  (KX),  in  je  einer  3-4, 

4-5,  7  —  8,  8  —  9,  59— liOiiuO  lielnigen.  \'oii  4  erle- 
digten Sarlien  wurden  3  üurin  (  oiicunlal  und  /.wnr  zu  50, 
30  und  15  %,  die  vierte  durch  I.ic|UiiUlion,  wobi'i  ausser  den 
privileiiirlen  Kordcnuigen  73  %  zur  Veitheilung  kamen,  been- 
ili|Cl.  In  das  Handelsregister  wurden  neu  eingetragen  713 
Uuidelsfirmcn,  51  Procuren  und  71  llandrljigesellf>cbaften, 
dmm  gclBMiit  8  HandeMiniieB  und  S  Handeh^eUacbaften. 

2.  (S«irerheg*rieht«. 

WMtfklen.  Iftcrlohn.  Bei  d«r  Fabrikeiifcrichta- Depu- 
tation waren  7  iSberjShrigc  und  70  neue  Civil- Proce^tssaclien 
ubingig.  Davon  sind  erledigt  dun-h  Agnitiüns-  und  Conlu- 
■actalverfahren  9,  dareh  Eotoagung  19»  Vei^gleich  21,  £r- 
17  Sachen. 


Bheinlaad.  KlberTeld.  Ui  i  dein  lii'Werbegei  i(  li(  in 
Elberfeld  waren  viuu  1.  Oel.  18(il  bis  dahin  18(i2  hei  einer 
Bev>.lkeruiig  vuii  57  277  .Si  i'lrn  anlL-uigig:  in  der  Vergleiehs- 
kamuier  556  Ki;ij;eri,  w  u\  <in  78  diiieh  aii-si  i  i;<  richlliclien,  289 
durtli  gerichtlichen  \'ergli-ich .  18'J  ilm  cii  \\rrt  ei>ung  an  das 
Hauplburcau  erledigt  wuidcii  ;  im  H.iii]itl>Mi  c,i:i  l  iuschliesf-lich 
23  dachen  in  Folge  der  Nicht*  «jl.zii  .'jun^;  Ii  i  \  tTgh  iche  zu- 
samnieD  212  iSarben,  wovon  33  durch  nus^iirmMiclitliciicn  .  24 
durch  gel  !chllic!)t;n  \'eig;eich,  155  duroli  Hrki  nntnii-s  i  i  h  iiigt 
sind.  Uas  Hauptbureau  hielt  27,  die  VergleiciisUaiuiru  r  51 
Sitzungen.  . . .  Das  üewerbegericht  in  Bannen  zählte  hei 
53959  Seelen  des  Amt^bezirk^:  in  der  Verglcichhkauuner 
595  Klagen,  von  denen  49  durch  aussergericlitlichen,  344  durch 
gericlillicheii  Vergleicli,  2ü2  durch  Verweisung  an  das  Haupt- 
hure.iu  erledigt  sind;  im  llaujilburrau,  einschliesslich  II  direct 
geladener,  213  Sachen,  wovon  11  durch  ausacreerichtlicfaen, 
7  durdi  geriehlHehen  Vogleieh,  195  durah  Crtheil  erle- 
digt aind. 

Solingen.  Bd  dent  königl.  Gewerbegerichte  wurden 
im  Juati^am«  1861/88  an  den  beiden  Vergleichskammem  tu 
Solingen  und  Wald  soMOunen  433  Sachen  anhängig  gemacht, 
dawm  188  duroli  gertditüefaen  und  70  durch  «uaaei^gniefal» 
BthanVaii^cielieifadittiiodSOOandMnanda  " 


verwiesen,  von  wrlchein  147  Sachen  durah  ürtheil,  die  übri- 
gen noch  durch  Vergleich  abgemacht  wurden.  . . .  Bei  dcfll 
königl.  Gewerbegerichte  zu  Bourschcid  kaineu  54  SaehcB  tnr 
Verhandlung,  von  denen  15  durch  geriehil.,  12  durch  aiiaaer- 
gerichtl.  Vergleich  erledigt  wurden.  Von  den  übrigen  an  da» 
llaupthureau  verwicsrnen  27  Sachen  wurden  16  durch  Urtheil, 
4  dtitTh  \'erglcich,  die  Olirigen  durch  Stretefanqg  von  der 
Kotle  abgemaciiL 

OflKseldorf.  In  der  Zahl  der  Proeaaaa  bdm  bieaigni 
köolgL  Oewerbcgeriicht  iat  keine  Aendenu^  eia||eirctaB;  etwa 
I  der  Gcaaauntiahl  shid  durch  Vei^gldch  abgenadrt  worden. 

Krefeld.  Beim  Gewerbegerichte  schwebten  926  Sachen  : 
1)  beim  be»onderen  (Vergleichs-)  Bureau  102  aussergericlidich 
und  297  gerichtlich  vcrglichrnc  und  2H9  an  das  ll  iuptbui cau 
Verwiesene,  2)  bei  dem  llaiipclinreau  1(>  aiisserf^erichllich  und 
23  gerichilicli  \  ;  i  ^.ii  lieiie  und  197  iIuitIi  rrllieil  beendigte* 
In  das  neue  .lusljzj.ihr  übertrai;en  winde  um   1  Sache. 

Gladbach.  Bei  einer  Bevölkerung  des  AmLsbezirks  von 
144  058  Seelea  wurden  bei  dem  hiesigen  königl.  Gewerbe» 
gei'icht  im  Gesohiftxjahr  1861 '62  anhängig  gemacht:  1)  an  den 
Vergleichskammem  zu  Gladbach,  Rheyiit,  Viersen  und  DQIken 
7usnniuien  72t>  Sachen ;  davon  erledigt:  diircli  aussergericht- 
lichen  Vergleich  90,  durch  gerichtlichen  392,  durch  Verwei- 
sung an  das  IIau|itbiireau  244  Sachen;  2)  an  dem  Hauplbureau 
obige  244,  rtickstänilige  5,  durch  direete  Vorladung  61  Sachen, 
wovon  69  durcli  au.ssergcrichtücbeu ,  27  durch  gerichtlichen 
Vergleich,  2ü5  durch  Erkcnntniss  erledigt  wurden.  Von  den 
angemeldeti  II  783  haben  abo  678  durrh  Vergleich  Erledigung 

f fanden.  Veigehca  Crgen  die  Ordnung  in  der  Fabrik  aind 
angemeldet  vad  geaudet  worden. 


KSln.  Bei  der  VeqdeicMcMMner  de«  Oemrlicnrichla 
kamen  iai  JaMhifabr  vooil.  Octobar  1861  bia  dabin  1888 mr  An- 
meldung 810  Saoiei^  von  denen  criedtat  wurden:  durch  ausBcr* 
gerichtlieben  Vogldeh  49^  durch  geriätHdien  541,  durch  Vcr» 
weianaf  an  dan  HanfilliaKaB  h7  Sachen.  Von  letzteren 
worden  erle^liiift:  durch  anaaergeriehdichcn  Vei|d«icfa  6,  durch 
gerichtlichen  1 1 ,  durch  Erkenctnias  807,  ao  oaaa  8  Sachen 
unerledigt  blieben. 

.\aclien.  Beim  hiesigen  kOnigl.  Gew ei  hi  ^orichr  waren 
«nliiingi^  und  sind  erledigt:  in  der  VergUiLiiskarnincr  durch 
auss<  rKrrirliilichen  Vergleich  14,  gerichllicln  n  5(j,  Jii:  ch 
Verwri.sung  an  das  Hauptbureau  lÜÖSaclien;  bei  dem  Haupl- 
bureau durch  aussergerichllichen  Vcrgbkfa  4,  geiiehtlichen  7, 
durch  Erkenntniss  71  Sachen. 


Westfalen.  Altena.  Anjjesichls  der  liüulif^eii  gerichtlichen 

Bescliliignnlnii'  n  eines  noch  nicht  verdienten  .Arbeitslohnes  ist 
es  uiiuiü';l;eh ,  ih  r  utm  inen  und  selbslsrichtig  (Ibertheuerixlen 
Speculatiun  uul'  die  Uorgsucht  und  den  Leichtsinn  wirksam  zu 
begegnen. 

Bbaloland.   Essen.    An  Verwerthnng  der  Arbeitikrlika 
fehlte  es  nicht;  der  misaige  Stand  der  Haupt-"  ' 
glich  den  durch  die  (nlrfi^a  Lugt  dca  T 
tan  BOekgang  dea  LMOca  ma. 
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Anhang. 


(I.)  Oetn-iiU-    DIo  Krnte  war  eine  miUelmisHige ;  Roggen 
und  üetsti-  blieb  hinter  ilem  oiiltleren  Ertrage  lurflck,  was  ' 
frhehlichc  BerJehuiiKen  von  Roggen  besonders  Qbrr  Breineo 
Iwr  veranlaasu*.     Weizen  gab  bcfrk'diKirnden ,  Hafer  guten 
Ertifg. 

Kartoffeln.  Der  Emlccrtng  befricdiate,  obwohl  die 
QimIMM  mmdhfk  kL 

Zii«kcrrtb*a.  Wm  wfl  im  .«jjgilwtwi«  Dtm  «ad 
■llbeaflri«  io  Vote  des  ^Mn  WinlmKtlfn  vcnaMdleD 
dH»  triitlilidin  AmAD  im  Ertngi.  Sie  Qnftlillt  Obtrtnf 
die  des  Voijehres  bedfutntd. 

|1L)  B  f  1- ^;  l.  a  11.  Das  H-jltcu\Vi  i  k  -PurlA  Wefitfalica«  liai 
einen  bedeutenden  AuIVL-imiint;  i.lt  s  Bclru  bcs  ^^c,'. (innen,  niinient- 
lich  in  Folge  lier  Krschliet'-utig  dir  ncurn  Kisriistein-Lager  bei 
Uaukberge.  Die  Aufstellung  eioe«  r.sveiten  ILilmfi  nK  wird  be- 
«biichti^ 

Steinkohlen.  Der  Betrieb  auf  den  Zechen  Laura,  Au^- 
aiefat  und  BülhorM  wer  wegen  de«  milden  WinterwelterN  und 

Steine  all  BamatoriiL  Die  grgeeeia  BwilMttIglieit 
und  der  gflnctige  Waeaeretand  der  Weser  riefen  einen  rcgpn 
Betrieb  in  den  Poeta-Strinhrüclirn  ticn'or. 

(VI.)  Lamfien.  Fs  be-ii.irul  l.-bhafte  Nachfrage  iÜr  »oli'lle 
Laiii|'rii,  \m  '.i1ic  tVii-  r.Ht'tiiiii  ip«  Minfralöl  eingericlllel  stad,  SO 
d8»s  den  Aiit^rägen  oiclit  genügt  werden  lionnto. 

(Vn.)  CemenU  IMeCementfiibriicalion  wurde  sehr  lebhaft 
betiieben,  leidet  aber  unter  der  Qberall  sinrken  Concurrent. 

Thonwaaren.  Die  Ziegeleien  haben  im  Bezirk  »eil  einigen 
Jahren  eine  bedeutende  Au»dehnung  gewonnen. 

Ulaswaaren.  Die  Glasfabrik  zu  Gernlieiin  bade  unver- 
Inderten  Betrieb. 

(V'III.)  Chemikalien.  Die  chemisehe  Fabrik  zu  Ncu- 
sitltwcrk  ist  an  einen  anderen  Besitzer  fibergegangen,  welcher 
di«  Zahl  der  heigetleUtcn  Fabriluile  bescfaiiiutt  und  den  Bc> 
trieb  mh  BrfUg  v^infitefat  hat 

Sehwefalaftnre.  Die  Sehwefelslure-Fabrik  bei  Iffnden 
int  Um  Arbelten  in  erweitertem  Maasse  wieder  aufgenommen. 

Rflbül.  BI*  Mai  wurde  nur  für  d(  u  ('oi;m:i]i  f;ckauft; 
von  da  ab  trat  wegen  schiediter  Emteaussichten  einige  Spe- 

culatiou  und  eine  Ml  Jshitwehluia  aalwlteiide,  geringe  Prcii* 

Steigerung  ein. 

Rflbkuchen.  Das  Oeschift  war  nicht  lohnend,  weil  der 
Bilde  Winter  die  Viehweiden  lange  oflen  hielt,  was  den  Ab- 
aste WmI  Preis  wesentlich  beeioträcbtigte. 

DungmitteL  Dia  dmige  fOr  KnoebenlMJiIe  tud  Itflnsir 
liehen  DOnger  im  Bcririt  ficAndfidie  Fatnik  fluid  Uarti* 
diMKle  Btschiftignt.  i 


MmtuMAmaammr  mm  Mlndeo. 


(IX.)  Bier.  Die  Brauereien  hatten  unter  der  andaiieriij 
kithlen  Witterung  ZU  leiden,  welche  den  Verbrauch  brein- 
triclitigte. 

Babenzueker.  Der  Flieia  JUr  Boh«BClter  aiand  verfaUt- 
nissnlssiB  gnk 

Raffinirter  RObenzucker.  Der  Preis  war  im  Verhiltp 
oiss  zu  dem  (Qr  Rohzucker  zu  niedrig.  Die  Froductiun  nimmt 
fortwährend  zu  und  bedarf,  um  be.sichrn  zu  können,  de*  Ab> 
Satzes  nach  dem  Auslände,  dem  der  ungenilgende  Betrag  der 
RQckzoU- Vergütung  im  Wege  »teht. 

Cigarren.  Die  Fabrikatiun  wurde  ziemlich  lebhaA  be> 
trieben;  die  Vertheuening  des  Rulilabaks,  sowie  die  durch 
furtwührt-nd  neu  entstehende  Fabriken  und  durch  den  Ausfkll 
des  AbsatzcK  nach  Amerika  berTOTgewfcae  CoBSecfCM  naell- 

ten  sie  indeys  unluhnend. 

(X.)  M«  iiu  faclurwanren.  gegen  Eude  dis  .Ishres  die 
aus  billigen  Eink&ufen  bestehenden  LSgcr  geräumt  u  .ii  i  i.,  ripf 
die,  brscinilers  für  Baumwullwaaren  verlangte  Preissteigerung 
eine  StoekunK  im  Detailgeschäft  hervor. 

Tuch.  Die  Fabrik  n  Lflbbeke,  wekbe  vorzügsweiae 
Milldirluebe  Beiert»  halte  nAiedeniilcllcBdcB  BrlrieK, 

Leinwand.  Die  Fabrikation  des  Legge-  uml  Lüvvend« 
Leinens  itn  Krei*e  LQbbeki-  wurde  /Jenilieli  scliuiiiighaft  be- 
trieben, um!  denni)eb  konnte  der  vorlinndeiieri  N.TL-lifrage  nicht 
genilgl  werden.  Die  l'reise  lieferten  ent.spreclu  tiiien  Gewinn. 
Ks  wunlen  im  Ganzen  I.&3Ö070  Ellen  (in  Weluieui  533  137, 
Rohden  47  803,  Oldendorf  247  351,  LAbbeke  706  77»)  geleggt 
ood  ßir  148  738  *  teritauft. 

(Xn.)  Hotswaarea.  Dte  anmakisMiHPabrikafiaa  fcnito 
befricdigeMCik  Betrieb,  obwelil  die  Ceoeorrana  der  dnedi  dto 
Diinaeaaiat-fVaditillae  der  Eisenbsbeen  begAntigtea  Heek- 
barllnder  den  Nidxen  beefaitrlehtigte. 

(XV.)  Ueid-  und  W e ch.se  1  verkehr.  Das  ganze  Jahr 
hindurch  war  Geld  bei  enl.sprechen<ler  Sicherheit  zu  billigen 
Zinsen  vollauf  vorhanden,  was  die  CapitaJisten  bei  dem  hohen 
Stande  der  Effecten  vielfach  zum  Ankcauf  von  Qniadefma- 
thum  veranlasste ,  dessen  Preia  dadurch  na  ckier  Uslier  täte 
nicht  gekannten  Höhe  gesteigert  wurde. 

(X\'I.)  Slroiuschiflahrt.  Die  Weserscbiffalirl  war, 
durch  anlialtcni!  guten  VVasserstsuil  begünstigt,  recht  lebliafl. 
Die  Bergfahrten  braehlen  zwar  wegen  Mangel.s  an  Gütern  und 
ungenügender  Frnehtsit7,e  nur  Verlust;  dagegen  lieferten  die 
Thalfahrteo,  besonders  durch  den  massenhaften  Transport  von 
Baumaterialien,  einen  entsprechenden  Gewinn. 

Schleppschiffahrt.  Die  Weser  -  Dampf-  Schleppschiff« 
fidurt  war  last  durchweg  voQsnr  oad  gflnsdg  besühlWgt  od 
eriitt  ItetBsrlei  StOnng. 


Bsriia.  gednakt  in  der  KinlgL  Oihei—  OlMr-HefbechdiMcheNl  (B,  v.  Oschsf). 
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Publicationen 


des  Kölliglich  Preussisclien  Statistischen  Bureaus 

\m  Verlage  der  KOnif^l.  Gehrlaen  Ober-llorbuiMrnrkrrel  (R.  t.  Decker)  in  Berili. 


T. 


ea  Puhlicationcn  des  künigl.  jircusiischcn  »tAtisüschen  Bureaus  bewegen  sicli  in  i\rei  vcrcrhiedcnen,  von  doiii  Bc- 
»r\bft  bi-Ktimmteii ,  jeduoli  iii  einer  orgtniachen  Verbindung  luiter  einsndrr  Klciiendon  Uahnen  und  sind  folgende: 
die  sowohl  als  Monatubeiliigr  ram  SUaUanzeiger.  aU  aucti  sellistatändig  encheiOende  Zeilschrift  de«  königl.  slatislischen 
Bureaus ; 

das  Jahrbuch  (Sr  die  amütcbe  Siaüatik  des  pi-eussLschen  Staat«,  und 
die  hinMchtlich  der  Zeit  des  Erscheinens  zwanglosen  Heflc  für  preutuuKchc  Statistik. 

Die  Bestioiniung  der  ZeitschrUl  l«!:    1.  Be^cldetinigtc  Mitthrilung  des  neuesten  statistischen  StofTs  aus  der  ganr^n 
•hie  und  deren  einzelnen  Theilen.    2.  Besprechung  wichiigrr,  <las  Int<>re8se  der  Gegenwart  bcrilhrondcn  statistischen 
•tMttwirthschsftlichen  Kragen.    3.  VergleicTiung  der  Verhältnisse  drs  preussischen  Staats  und  seiner  Gebielstlieilc  unter 
'  •  r,  suwie  mich  Vergleicbung  der  preussisrhrn  Zustände  mit  den  enl^prerliciiden  anderer  Länder.    4.  Uebersichtliche 
S  der  .«UiliMifcchrn  und  staatswirthschaftliehen  Literatur  und  kritisclie  Besprechung  ilu-er  ivichtigsteo  Kr/eugiiisse. 
Das  Jahrbuch  bealk.<iehtigt  die  VerütTuntHrhuDg  des  neuesten,  auf  das  abgelaufene  Jahr  oder  doch  die  neueste  Zeit 
rzCIgiichen  statistischen  Stoffs  aus  deni  preussischen  Staate  in  einer  systematischen  Krihenfolge,  so  dasa  ciu  Jahrgang 
nmer  ein  thunlicJist  volisirmdigrs  Rcuerturiuui  Aber  den  Stand  und  die  Bewegung  der  stalulisch  erfassltartn  Zuatinde  des 
^tMt«  darlüeiei.    Von  deiu  nur  auf  Mittiicilung  des  Thntslchlirhen  Kerichteirn  Iiilinlte  ist  jede  Polemik  fiber  die  Thataachen 
rihst  ferngehalten. 

In  den  zwanglosen  Heften  (Vir  Prousische  Statistik  linden  die  grösseren  Arbeiten  und  Tabellen  des  statistischen 
lureaus  in  derjenigen  .Xusfilhrlichkeit  Aufnahme,  für  «clclic  u«alcr  die  Zeitschrift,  noch  da«  Jahrbuch  den  hinlänglichen  Raum 
:u4iietcL    Ein  solcJies  Heft  uoifassl  nur  immcx  einen  Uegenstaiid,  verfolgt  ihn  aber  bis  in  die  kleinsten  Details. 

Inhalt,  Umfang,  Preis  und  Bezugsquellen  dieser  Publicationen  gehen  aus  nachfolgenden  Anzeigen  der  oben  genannten 
^^'erlagsbandluog  hervor. 

Berlin.  Anfang  de«  Jahres  18<>4. 

ZETTSCm^IFT  DES  KÖNIGLICH  PEEUSSISCHEN  STATISTISCHEN  BUEE^VUS, 

^^^^  RKDIGIRT  TON  DEH.^EN  IWRKCTOR  DR.  F..  EXOEL. 

HH^PI  AttflüS«^ 

'  Diese  Zeitschrift  beginnt  im  Jnhre  1064  ihren  IV.  Jahrgang  und  bildet  auch  ferner  einen  integrirenden  Theil  des 

<~>mgl.  preussischen  Staats- Anzeigers,  dessen  Abonnenten  sie  als  Alonatsbeilage  empfangen.  Sejuimt  vom  .Staats -.\nzeiger 
kostet  sie  vom  Jahre  1864  ab  Zwei  Thaler  pro  Jahrgang  von  zwölf  Nummern,  in  zusammen  40  Bogen  Ruval-Quart. 
iilialligkeit  imd  Ucdiegrnheit  ihres  nur  aus  Oriuinalarlikein  bestehenden  Inhalts  fiiidet  fortwälirend  die  rühtnJichste  An- 
'  rkennung  der  Presse  aller  iJSnder.  Was  die  Mannigfallijtkeit  desselben  anlangt,  so  dtli-ncu  hierüber  das  iintenfolgende  Pro- 
-Tamm  der  grSsscren  Aufsätze  des  IV.  Jalirgaugcs  und  die  Inhaltsübersicht  der  Nummern  der  drei  erscliieneneii  Jahrgänge 
las  beste  Zeugnis«  ablegen.  Die  Verlagshandlung  ladet  unter  Hinweis  darauf  ergebenst  zu  neuen  .\bonneraent8  ein.  In 
!>entschland  nehmen  säinmtliche  Buddiandlungen ,  im  Königreich  Preussen  specirll  auch  alle  künigl.  I'ostanstalten,  Bestellun- 
.«^n  darauf  an;  für  Fninkreicli,  Sitanicn  und  Portugal  Mr.  Culiin  in  Paris,  Rae  Lavoisier  25;  fQr  ürossbritannien  und  Irland 

SL  Anns  Lane;  für  Italien  die  Schweize 


r  Pustantlalten ;  filr  Urieclienland  und  Egj-pten  das  k.  k. 
k.  östreichisclie  Postamt  zu  Konstantinopcl. 


Mr.  Cowie  in  TA)ndon,  2 

j»tr*ichi.".clie  Postiinit  j-u  Trii  st ;  für  »Iii-  Türkei  das  k. 

Den  kSnlirllrkeia  nnd  luideren  BrhArtIcn  de«  preosMilHrlieM  MMt«  wird  muF  Grand  der 
terfOviinK  des  Herrn  DIInliitrrM  de«  Innrnt  vom  95.  FrbruMr  flSSS  dir  Xeltaehrlfl  xiim  er- 
mAaialC<en  Prelae  von  I  Sgr.  pro  Bosen,  «lao  von  •  Thir.  !•  Scr.  pro  JlnfirKans  IMA«,  ab- 
C^yefcen.  Die  portofreien  Beateliunsen  sind  ober  beim  kOnlsl.  M*iktlMtl«ehen  Bureoii  In  Berlin 
■  •bnid  nio  m  Avil  eh  anaubrlnsen,  und  d»liln  «lud  Mseb  die  Zahlunffen  portofrei  xn  Menden. 


Hl  Programm  der  för  den  IV.  Jalirpiig  vorbereiteten  grösseren  Aufsätze 

in  systemstischer  (nicht  chronologischer)  .Folge, 
^^me  Beschlösse  des  internationalen  statistischen  Congresses  im  Jahre  18(>3. 

I     Die  .Städte  des  preussischen  Staates  uud  die  Zu-  und  Abnahme  der  Zahl  ihrer  Bewohner  in  der  Zeit  von  1816  bis  Ende  1861. 
'>a.s  Durchschnittsalter  der  Lebenden  und  Gestorbenen  in  den  Jahren  1861,  1862  und  1863' und  dessen  Bedeutung  im  Budget 
der  Generation. 

'  >    iiejnbrationen  und  Consolidationen  des  ländlichen  Grundeigenthums  im  nreusslsctien  Staate  seit  1816. 

:.\nd  der  preussischen  LandwirtJischafl  im  Jahre  1862,'63  nach  den  Berichten  der  landwirtit.'ichaltlichen  Provinzialvcreine. 
•'.Wölf  Jalire  deutsches  Eisenbalinlcben,  oder  Antwort  auf  die  Fragen:    Wo  ist  das  Geld  zu  den  deutschen  Fjsenbahnen  her- 
(rrkommen.  und  wo  ist  es  hingekommen? 
■  Iialmen  in  (^Indien,  zur  Darlegung  der  Einwirkungen  eines  der  modernsten  Cultunnittel  atif  die  älteste  Cultur  der  Erde, 
icl  und  Verkehr  der  Ostsee  und  s|ieciell  der  preussischen  Uäfen. 
Jie  Lakc  der  arbeitenden  Classen  in  den  einzelnen  Kreisen  des  preussischen  Staats,  nach  den  von  den  kSnigl.  Landrätben  ge- 
lieferten Kreistjeschreibungen. 


Die  Frequenx  «kr  Strnfiin«ilBltfn  im  nrcMwinchcn  Suwlc  in  des)  Jalirrn  18Ö0  bin  I8G3.    .     ,      ,  , 

Vergleicfiendc  Statistik  der  Gesundheit  und  Slfrblichki-it  drr  MililÄrbcTÖlkerung  und  der  Civdbevr.Ikc-ning  in  <Ui.  Tnlin  n  von 

1846  bis  mit  lHß2.  rest).  18fi3.  ..   o    .  •   i      t-u  -i 

Geschiclit«-  und  Siatisük  des  IHssidentcntliums  im  preuüsischen  SiMle.    II.  StatiBtwclier  Itieil. 
Der  llnirnng  des  Kalenderverlags  im  itrctissischen  8uiate. 
SUtiülik  der  nreussiüclu'n  JiiRti/.vcrwnlliing  im  Jahrzehnt  von  1853  bis  1862. 
Resulutc  des  F.r»al«  -  Aushebimpi  -  (Rekrulinmgs-)  Geschäfts  in  der  Zeit  von  1831  bis  1862. 
Resullatc  der  Malil-  und  SchUchl»teucr.  II.  .    ^      ,  .        .o«.      i  loca 

SUtistik  der  Urwaldcn  filr  das  preussiscbe  Abgeonlnctcnhaus  in  den  Jahren  18bJ  imd  IHbd. 

Systematische  Uebcrsicht  der  preussischen  Gesetzgebung  in  den  Jahren  1861 ,  18C2  und  1863.  „    .  .  ... 

Der  nniishall  der  Gemeinden  de.s  preughischeji  St^latc^,  nach  den  von  den  kSniri.  LandrJthco  gelieferten  Kreiabeschrcibongen. 
Uebcrsicht  über  die  statistische  und  »taat«wirlh»chaftlicl»e  Literatur  de«  Jahres  1863. 
Statistische  Briefe,  gebildet  aus  den  Vorlrfigen  über  Statistik  im  sutiatisdien  Seminar. 


InhaH.sObfrsIchl  der  bis  jelzt  frschlenenfn  IVuraniern  der  Zellschrin  des  KOnIfrl.  Preoss.  Statist.  Bnrraus. 


Erster  J»lirK*ns> 

.1/  I.    Orlobrr  1660. 

Programm. 

Zur  Or»rhichtB  de»  künigtich  preussiachen  «laiiatischcn 
Kurcaus.    Eine  Krinnerungsfcjcr  irincr  Elrrichtuug. 

Das  Anwaeliseii  der  Bevölkerung  im  preuMiichen  Staate 
seit  1816  (von  Dr.  Kngely.  .     ^,     ,  , 

Der  Acker-  und  HUserban  nnd  der  Gnrodcredll.  I  (von 
Dhr.  Engel).  i 

./IjT  2.   November  1S60. 

Die  SprachverBcliiedcnheiieii  der  Bewohner  des  prrusaiacben 
Staats  naeli  Jen  von  den  königliilien  Rcgieningen  im 
Dcreoibor  Ift-SH  angestellten  Erbebungen. 

Der  Acker-  nnd  Iläuaerbiu  und  der  Grundcredit.  U  (von 
Dr.  Engel). 

Die  Hauptre»u!iaio  der  -  Gewerbetabellen  •  ni  den  Jahren 
18«;  1849,  m-i,  XÜfA  und  1858. 

.\9  3.    Dreember  1S60. 

Ucber  die  OrganlMlion  der  anitllcben  Statistik  mit  l)e«on- 
dcrcr  Beaehung  auf  l'reiwsen  (von  I>r.  Engel). 

Die  Au«-  nnd  Einwandmingen  im  prcu»M*cIii'n  Staate,  In- 
soweit NHclirifliif«  dai-über  znr  Kenntnis  der  kSnie- 
licben  Hegienuigcn  gekummeii  sind  (von  Dr.  Engel). 

Deber  den  llopfenbau  im  preussischcn  Staate  (von  Prof. 
Hclwing). 

^JUi  4.   Jannar  IS61. 

Die  Honiusgabe  eines  Jahrbuchs  fttr  prenasisehe  Statistik 
durch  St»  königlich  prcususcbe  ststiatisdie  Boreaa  be- 
trclfend. 

Die  Sparcassen  in  Prcussen  als  Glieder  in  der  Kette  der 
snf  das  Princip  der  Selbsthilfe  anfgebauteu  Anstalten.  I 
(von  Dr.  Engel). 

./fjT  6.    Februar  1861. 

Die  Sparcassen  ta  Preussen  als  Glieder  in  der  Kette  der  auf 
das  Prioeip  der  Selbsthilfe  sufgebautcn  Anstalten.  II 
(Sdduss.)   (von  Dr.  Engel).  „    ,  , 

Ueber  die  Nothwendigkcit  einer  Reform  der  Handels-  und 
Verkchrsstatiütik.   (v.  K.  S.) 

Sutisliaehe  und  slaaiswirtlischaftliche  Literatur  (von  Prof. 
Helwing):  1.  Maurice  Block.  Statialiiiue  de  la 
France.   2.  Dr.  Fr  aas.    Minerale  Württembergs. 

.  br  6.   Mint  1S61. 

Das  Klima  des  preussischen  Staats  und  des  angrenxenden 

Ntirddcut'fclilands,  nsch  den  Beobachtungen  des  mit  dem 
köiiiglirlieii  statistischen  Bureau  verbundenen  meteoroln- 
ginchen  Instituts  (von  H.  W.  Hove). 
Der  Regicnmcsbesirk  Köb,  ein  sUlistisehes  Gemilde,  ent- 
worfen auf  Grund  der  die  Jsbro  i8&5— S8  umfassenden, 
neuesten  statistischen  und  Vcrwaliungsberichte  der  k5- 
niglichen  Laodrkthe  (von  Prof.  Hclwing). 

.  ly  7.    April  1861. 

•  Die  Methoden  der  Volkszälilung  mit  besonderer  Berflek*td)< 
ligung  der  im  preussischen  Staate  angewandten.  Eine 
Denkschrift  (von  Dr.  Engel). 

^  8.    Mai  1661. 

Die  Viehhaltung  im  preussischcn  Staate  von  1816  bis  mit 
1858  (von  Dr.  Engel).  ^ 

Di«  königlich  prcussisehe  C«ntr8lcommission  für  Statistik 
und  ihr  Gutachten  über  die  Maassrv^eln  rur  Volka- 
ilhluug  im  Deccmbcr  d.  J.  (von  Dr.  Engel). 

,yj  9.   Juni  1661. 

Die  Gcldprlgung  im  prcuasisehen  Staate  von  Trinitatis  1764 
bis  Hl.  Deccmber  1860  (vom  Geheimen  Rcchnungsrsth 
Schmauch). 


Statistische  und  staatswirtlischaiUicbc  Literatur,  dir  englisrhe 
und  fraiixösisehe  Kohlenindustric  bet reifend  (von  Dr. 
Schwabe). 

10  und  II.    Juli  und  Augast  1661. 

Die  Getreidepreise,  die  EmteertriiRo  und  der  Gctreidehandel 

im  preossisehen  Staate  (von  ffr.  Engel). 
Die  statistische  und  staauwirtlischafüiche  Ijieratur  tu  Ende 

des  Jahres  IHOO  und  .Anfang  des  Jahres  1861  (von  Prüf. 

Helwing). 

Statistische  und  staalswirthschafiHchc  Literatur:  1.  Nord- 
smeriksnischc  Medicinalstatistik.  2.  Repertorium  der 
landwirthschaftlicben  periodischen  Literatur. 

Vi.    September  I66L 

Die  VolkNKÜilung  am  3.  December  (von  Dr.  Engel). 

Der  Weinbau  im  preuaiiisciten  Staate  von  1819  bis  mit  Ihtkl 
(von  Dr.  Engel). 

Die  Uearbcitnng  von  Kretaatatistiken  durch  die  kSnigliebeo 
Landräihe  in  Kulge  des  Ministerislrcscripts  vom  IL  April 
185'.)  (vom  Regienmgsaaseasor  Beeck  Ii). 

Jtf\9,  14  nnd  15.  Ociober,  November  und  December  IS6I. 

Die  Sterblichkeit  und  die  Lcbciiserwartnng  im  preussischen 
Staat  und  hoonder*  in  Berlin.  I.  Ilauplalisfhnilt  imd 
H.  lUii].'  '  ■  Ii        1         '     II  Dr.  Engel). 

Slalistisolic  i:  lie  I.iieraiiir:  Orts-Sia!  "lit. 

des  Rcci.    1  M.   .    :  .j  IUI  mit  der  Stadt  Berlin  (mhi 

Prof.  1 1  a  II  s  »  e  II ). 

Die  sociale  und  politische  Verschiedenbeil  de«  Orundcigen- 
thums  im  preusüsehen  Staate. 


i? 


Xwelter  Jahrsaac 

Jtg  1.    Jannar  IS6-i. 

Kurze  systcmstische  Uclicrsiehl  der  Gesetzgebung  dM  pn  ii- 
sischen  Staats  wilhrend  der  Kcgentschaftspmod«  S<  im  i 
'  tut  regierenden  Majeaiit  Köiug  Wilhelm  a  L  (von  Prof. 
:Ielwing). 

Die  statistische  und  staaiswirthschaftliche  Litcratiu'  vom  Jahre 
186L  I  (von  Prof.  Helwing). 

Jtf  L    Febraar  1662. 

*  Die  Yolkszililungen,  ihre  Stellung 

ihre  Aufgabe  in  der  Geachicltte. 

von  Dr.  Engel. 
Die  Ueberscliweiiimungen  in  Deutschland  im  Winter  1861 

bis  lt*»i2  (\o«  Prut:  H.  W.  Dove). 
Die  statistische  und  staatswirthiH-lial\Iiclie  Literatur  vom  Jahre 

1861.  H  (von  Prof.  Helwinj;). 
Ceber  die  Verkehrseiiirichtungcn  Im  preussischen  Staate. 
Statistische imdstaatswirthschaftbchc Literatur;  Sturx,  Bra- 

silisnisehe  Zusilbide  und  Aussichten. 


zur  Wissenschaft  nnd 
Ein  Vortrag,  gehalten 


J\f  .%    mn  1862. 

Die  vorUlußgen  Haiiptresiiltate  der  Zlblunc  der  Bev5lkenmg 
des  preussischen  Staats  am  3.  Deeeniber  1861, 
*  Die  Sterblichkeit  und  die  Lebenserwartung  im  prcussisdiea 
Staate  und  besonders  in  Kerlin:  Fortsetzung:  II.  4. 
Die  Absterbeordnung  und  die  Lebenserwartung.  U.  5. 
Die  SterbefiUlo  in  der  Zeit  von  1816  bis  1860  nach  den 
Todesuraaclien  (von  Dr.  Kneel). 

Ansichten  imd  Wünsche  der  Handcl^kanimem  im  prensiäaclien 
Staate  aus  dem  Jahre  lt:*i>l  über  einige  allgemeine  ge- 
werbliche Verhillnisse  (von  K.  Brimer). 

Statistische  und  staalswirthscliaftliche  Literatur:  Historisch- 
statistlsclic  Literatur  Frankreiciis. 

J\lt  4  und  5.    April  und  31ai  1662. 

Statistik  der  Urwfhien  für  das  preuwisrhc  Abgeordncicn- 
haus  vom  neunzehnten  November  1861  (bearbcitei  von 
R.  Boeckh). 


6.  Juni  imi. 

Ein  Beitrag  tur  Uesirhichte  uud  Statistik  der  Fcuerrernehe- 

rung  im  i>reuft»i«iohvn  Staatr  (von  L,  Jacohi^. 
St«ti*tiivclie  .Nliitheiliiiigen  Db«r  den  /n»t«i)d  de«  Seidenbau«* 
in  Deutschland  und  besonders  im  preuBsiacbcn  Staate 
am  Anfange  des  Jahre»         (von  A.  Rother,  rector  J 
einer.).  | 
GenealogiNch - statistis4;lie  Literatur  (von  Prot  Helwing).  | 

.iy  7  nnd  B.   Jnli  unil  Amguiit  1862. 

Kritisrhc  Beiträge  zur  vergleichenden  FinaDistatütik  der 
Uro«)»  und  AliiiclMtiuten  Kurupas,  mit  benonderer  Be- 
rück-ip  '  '       ■  lircr  MilitSrbudgeta  (von  Dr.  Engel). 
'  Ueber  di'  Kort^ichrilto  in  der  Organisation  aar 

amtlicliiii  ;^i.iii>ült  in  rretiasen  (von  Ur.  Kngell. 
Die  Stiminmi  der  pretuwiacben  Hanaelskamineni  una  kauf- 
miimisohen  Corponttioncn  aua  dem  Jahre  über  die 
HoudcUvertrlge,  da»  /^illweaen,  den  Vertrieb  ioUudi- 
scbcr  WaarcD  ina  Ausland  und  die  Einfulir  auslindi- 
scher  Waarea  in  den  preuaaiacben  Staat  (von  Karl 
Brämer). 

Ststiatiscbo  und  staatawirthidia&licbe  Literator:  Statiatik  des 
cngliacben  AmitowtMliS  (von  l'rof.  Helwing). 

ErklinuiE  und  EntgegnaDg  (von  Dr.  Engel). 

*  Die  Sterblichkeit  luid  die  Lebenserwartung  im  preuiuisehei] 

Staate  und  beMndera  in  Berlin,  Fortsetzung  (\on  Dr. 
Kn  ftcl). 

StatistiM'lie  und  staatswirthscbaftliche  Literatur:  Statittiftche 
Joumalittik  (von  Prof.  Helwing). 

.  ty  10.    Octobrr  1862. 

•  Die  .Slerblirlikeit  mid  die  Lebeiuerwartiut^  im  preusiüsclven 

Staate  uud  besonder*  in  Berlin,   Scfaluaa  (von  Dr. 
Engel). 

Uopfeiibau  tind  Bierfabrikation  in  prantaiacben  Staate  (von 
Prof.  Helwing). 

II.    Kovembcr  1862. 

Das  deOiUtiTc  Resultat  der  Volkszihltmg  im  pretiaaiceben 

Staate  am  3.  Deeeinber  I8U1. 
StaiiMi.oohe  und  ■taatawirlhiu'UaAlicho  Literatur;  Lcgoyt: 
Die  rurnpliselic  Auswanderung  (von  Prof.  Helwing). 
Nekrolog  des  Herrn  Geb.  Recliuuhgsratija  Schmauch. 

.ly  12.    Decrmbcr  IHi2. 

Bcilrige  zur  Criroinnl-  nnd  StraniiMtalta-Slatittik  Preusaefts 

(vom  üeh.  Jualizrath  Triest). 
Statistisehe  und  staatswinhaehaftliche  Literatur  (^on  Prof. 

Helwing). 


Dritter  JmUwgmng. 

Jt9  1.   Jannar  1863. 

Gutachten,  die  «tatistischen  AufDahroen  Ober  die  ProvinziaU, 
Kreis-  und  Gemeinde -Abgaben  betreffend  (vom  Regie- 
rungxasieaaor  Boeckh). 
Zur  Bevölkerung* -Sutiatik  (tod  Pro£  Dr.  Wittstein  in 
Hannover). 

Statistische  und  (taatswirlhachaftliche  Literatur:  Statistik  der 
vcrciniglen  Staaten  von  Nordamerika  ^von  Prof.  Hel- 
wing). Nachschrift  der  Rcdaction:  Die  wich- 
ligKten  Ergebnisse  dea  achten  Censtu  der  vereinigten 
Staaten  von  Nordamerika. 

Die  staatswissensebaftliehe,  namentlich  die  Staats- 
wirthschaftliche  und  statisiiaehe  Literatur  dea 
Jahres  (von  Prof.  Helwing). 

Jtf  2  and  3.    Februar  und  MSrx  1863. 

Amtliche«:  Vcrfiigimg  des  Herrn  Ministers  des  Innern  an 
sinuntiicbe  künigliehe  Regierungen,  die  Zeilachri(\  des 
königlichen  stalialiaehen  Bureaus  betreffend. 
*  Land  und  Leute  des  preossiachen  Staats  und  seiner  I'rovin- 
zen,  nach  den  siatiaiiacheu  Aul'natiinen  Ende  1861  und 
Anfang  l»62  (von  Dr.  Engel). 

JtS  i.   April  1863. 

Antwort  auf  viele  Anfracen. 

Ein  Beitrag  zur  Gcschicbte  und  Statistik  der  Feuerrersidie- 
rang  im  preuasiaclken  Staate  (von  L.  Jacobi). 

Statistische  uud  staatswinhscbaftliche  Literatur:  Statistik  dea 
Orosaherzogthums  Oldenburg  (von  Prof.  Haussen). 


Statiatik  dea  zollvereinten  und  nördlichen  DeutschUnds  (von 

Prof.  Helwing). 
Berichtigungen. 

Die  staatswisscuschafttiche,  namentlich  die  staata- 
wirthaehafiHche  und  statistische  Literatur  dea 
Jahrea  1862,  Fortsetzung  (von  I'rnf.  Helwing). 

J»  S.   Bl«i  1663. 

*  Internationaler  statistischer  Gennas  in  Berlin :  Bericht  an 

die  Vorbereitung«  -  C"ommi.«Non  der  V.  Sitzungsperiode 
dea  Congresaes  Ober  die  Gegonstinde  der  Tagesordnung 
der«elb«n  (von  Dr.  Engel). 

Statistische  Notizen  aus  der  Verwaltung  dea  königlklieu 
Polizei  -  PriUidiums  zu  Berlin  filr  das  Jahr  ISfi'i. 

Statistische  und  staalswirtltsctiaftiichc  Literatur:  Stoatawirth- 
schsAliche  Journalistik  dea  Aushtndea  (von  ProC  Hel- 
wing). 

^if  6.   Juni  1K63. 

*  Inteniationaler  statistischer  Con^es«  in  Berlin:  Berieht  an 

die  Vorbereitung«-  Commisaion  der  V.  Sitzungsperiode 
dea  Congresaes  Ober  die  Gegenstindc  der  Tagesordnung 
derselben;  Schlusa  (von  Dr.  Engel). 
Die  ataatawisfens chaftliehe,  namentlich  die  ataata- 
wirthachaftliche  und  statiatlsche  Literatur  des 
Jalirea  1862,  Schluas  (von  Prof  Helwing). 

^  7.  JaU  1863. 

Bekanntmachung. 

Beitrige  tur  CHminal-  und  Strafanstalta-Statistik  Preuasena 
(vom  Geh.  Jtutizrath  Triest). 

^  &   Angusl  186.3. 

Ein  Beitrag  zur  Geschichte  und  Statistik  der  Fenervcrsiehe- 
ning  im  preosslschen  Staate. 

Die  Eisen-,  Stein-  luid  Wasscrstnasen  dea  preiuaiscbea 
Staau  im  Jahre  1802. 

Statistische  und  »taatswirthachafUiebo  Literatur:  Literatur 
der  vergleichenden  Statiatik  (von  Prof.  Helwing).  — 

Literatur  der  Mcdicinalstatiatik  (von  Prof.  Hei  wing_).  

Gewerbepulizeilichc  Literattir  (von  Prot  Helwing). 

Jif  9.    September  1863. 

Resultate  der  Mahl-  und  Schlachtsteuer  In  der  Periode  von 
I8!)8  bis  mit  1^1;  eine  finanzAlatistische  Abhandlung.  I 
(vom  Regierungs -Assessor  Reinick). 

Mittlieilungen  über  die  ZshI  der  Aerzte  uud  der  Apotheken 
in  den  einzelnen  Regierungsbezirken  dea  pretiasischen 
Staata  am  Sclilusa  des  Jshres  1861,  verglicnea  mit  den 
entsprechendet>  /oiilen  des  Jaiu-es  1849. 

Statistische  und  staatswirthschoAllche  Literatur:  Medieinal- 
staliatische  Literatur. 

10.   Oetober  1863. 

Geschichtlich  -  statistische  Darstellung  der  Schafzucht,  deren 
Veredlung  und  Vermehrung  im  prcussischeii  Staate  von 
der&llesten  Zeit  bis  zum  Jahre  1825  (aus  dem  Nach- 
lasao  Leopold  Krag's  milgetlieilc  vom  Regierung*, 
rath  Be rgius). 

Stimmen  der  preussischen  Handelskammern  und  kaufm&nni- 
Bchen  Corporationcn  ana  dem  Jahre  166.3  über  den 
deutsch -französischen  Handebrertrag  tud  die  Einfüh- 
rung de»  melrisrhen  Maaas-  imd  Gewichts -Sjatenui. 

Statiatische  und  staatswirthschsniiehe  Literatur:  Das  Jahr- 
buch ßr  die  amtliche  Statistik  des  preoasisdien  Staats. 
I.  Jahrgang.  186H. 

^11.    November  186-3. 

*  Die  Sutistik  im  Dienste  der  Verwaltung,  mit  besonderer  Be- 

rücksichtigung der  im  preussischen  Staate  bestehenden 

Einrichtungen  (von  Dr.  Engel). 

Jtjf  12.    Deccmber  186.1. 

Gesehichte  und  Statistik  dea  Disaidenlenthnms  im  nreusai- 
acheii  Staate  mit  Auaschluaa  des  der  fraiuösiachen  Ge* 
»cuecbung  unterworfenen  Theils  der  Rheinprovinz:  erMe 
Abtbeiiung:  historischer  Theil.  (Vom  Regieninga- As- 
sessor Georg  von  Hirschfeld). 

Daa  SOjihrige  Dienst  -  Jubiliuro  des  Herrn  Plankammer- 
InsMctors  Schmidt,  am  3.  November  1863  (von  ProC 
Helwing). 

Statistische  Lhutrstionen  zu  de*  Kaisers  Napoleon  HL  Idee 

eines  europAiscben  FOrstencongretse«. 
Todeaanscigen. 


Ion  dlrMpr  Zriliselirin  ninil  Jmhrmt^nm  II  iiiiil  III.  Jcdfr  zum  Prelsir  von  I  Tlilr.  IM  Hgr., 
atorh  xii  hnbriit  JiahrcNiiic  I  Ii  I  ii  k«*  C  **  ■•  cAnxlIrli  vrrKrirrrii.  Illp  auit  <>  bexelrhiietrn 
AnfiiAtSP  ülud  aiirli  lalii  Np|i«rw<ikbdriirk  rrsrhleiaria  und  rlnxelM  bu  hrsirlirn. 


dir  die 

AMTLICHE  STATISTIK  DES  PREFSSISCHKN  STAATS. 

Hcnti«f;fgch«n  rom  kftnlirl«  wIMiNllMChrH  BnrriMt. 
I.  JkhrgUg.   40  Bogen  Lrxicon- Ortav.    geh.    Prri»  2  ■'Wir  'M  Jfr 

Blit  dicsFtn  Werke  begnnn  du»  königliche  alatistiürhc  Bureau  eine  Publirntiotiirrilie,  deren  Zweck  es  int,  al^Uirlich  zuununen* 
ffedrfiiigte  »ycteroatiüche  Ueuersiditcn  de»  nruealrn,  nuf  da»  abgelaufene  Jahr  oder  dorh  die  jün^t  verflossene  Zeit  Ijczüglichen  aU- 
UatiS4'hrii  und  ataatswirthsrhaftliehcn  Stofls  aus  dem  prcufutischvii  Staue  zur  »fTi-ntllcheu  Kennlnisü  m  bringen.  I>cr  Inhalt  des  I.  Jahr- 
nugs,  nach  Abschnitten  gruppirt ,  ist  folgender:  I)  Das  StaatKgrhirt.  2)  Dir  SStaatsbchördi-n  und  dir  KintJicilung  dca  St^taUgcbicta.  3)  Die 
WoTinplIltze.  41  Die  Bcviilkenmg.  5)  Da»  (Irundeigenthum.  ß)  Die  I.undwirtbsdiaft.  7)  Die  Korstwirihscbaft ,  Jagd  und  FiM-licrei.  b)  Der 
Bergbau  und  da*  IIQUenwoten.  9)  Die  f;roi>.<<e  uud  kleine  InduKtrie.  lü)  Der  Handel.  II)  Die  ülVentJichen  Bauten.  12)  Der  Verkehr. 
13)  Da»  Venirheruneswcsen.  Anhang:  Die  neuesten  Daten  zu  Abscliititt  3,  4  und  ^.  WSlircnd  der  I.  Jahrgang  die  Gruodlagcn 
und  den  malericTlen  C ul t u r zust an d  des  prenaaiitchen  Siaaia  behandelt,  xoll  der  liereitK  )n  Angriff  genommene 
II.  Jahrgang  vorxug^tveise  den  <«ittliehen,  geialigcn  und  politischen  Cu Iturzuatand  desaetben  in»  Auge  faaaen. 

Da»»  da«  königliche  «tatiatiaelie  Bureau  niil  diesen  Veröflentlichungru  einem  wirklichen  BcdQrfniase  entgegengekommen  i(t,  b«weiteu 
die  ehrenden  Ancrltennmißcn ,  welche  sowohl  die  gcachtetstcn  Organe  der  I'resac,  aU  auch  die  competentesten  Ueurthcilcr  brieflich  darflber 
ausgeaproehan  haben.  Diciu>  Urtheile  lassrn  «ich  dahin  zu&ainnicnfnsaen:  daw»  I'rruMen  nicht  nur  nicht  mehr  Das  enitiehre,  waa  England 
in  »einen  Companion*  to  Ih*  Almanac  und  SltUMical  Afifirnrtt,  was  Frankreich  in  acincn  Annuair«»  dt  CBfOnomir.  politi^tu  H  dt  la  Sta- 
UtUaue.  was  Belgien,  Holland,  Schweden,  Italien,  Spanien,  Nordamerika  in  ihnliclicn  VeröflentliehnngeD  zum  Theil  schon  l&ngst  besitMn, 
(onciem  anf  dem  Wege  sei,  diese  Vorbilder  noch  zu  QhcrtrcOcn. 

Es  darf  daher  dieses  Werk  als  ein  Vaden)ccttni  fiir  den  Staatsmann  und  Slaatswirlh,  'ala  ein  luieolbebrlirltea  HiJüi-  nod  Nach- 
•ehUi?ebHch  für  Jeden,  der  sich  (Ar  den  preu&sisehen  Staat  interesairt,  empfohlen  werden. 

I  m  itria  Ufiiiicllrltrit  iind  Milderen  OflVnllirhrn  Rrhfirdrii  im  prrtaiaiiliarlirii  Minntp  dir  .%n- 
»rliamiligC  drM  JwhrliiirhH  an  rrlrlrhirrn.  I«t  hohpai  OrlH  K^'nehmicl  ««ordrn.  ihnrn  dtaMsirlbr. 
««enn  mir  »\rU  hrhiirH  t>lMnc<suK  dirrrl  an  duM  laAniKlirhr  HtallHdarhr  Biirenu  «trndrn,  cum 
Preise  von  fl  Thir.  V4  Hgr»  »b  Berlin  xu^AnyHrh  su  Miariaen.  mo  mrlt  der  Vorrnth  »n  Exrmplnrrn 
dlFM  se»lik<«r«. 


PREUSSISCHE  STATISTIK . 

iierausgogplieii  in  ZMaiigloMcii  Urnen  vom  küuigl.  slntisÜNchen  Burrnii  in  Bt'Hiu. 

I.  Heft.  Vergleichende  Uebersichi  des  Ganges  der  Industrie,  des  Handels  uud  Verkehrs  im  prousaische.u  Staate  1859.    Nach  den  Be- 
richten der  HandcLslLamnieni  und  kauüuilnnischen  Corporationen.    1861.    Vi\  Bogen  Roval-4.   geh.  20 
II.  Heft.  Dieaelbe  filr  1860.    IS62.    13  Bogen  Royal -4.    geh.  20,^ 
Ul.  Heft.  Dieselbe  fSr  18ßl.    IH£3.    20^  Bogen  Royal-4.    geb.    t  » 
IV.  Hen.  Dieaelbe  itr  18C2.    Ifl64.   241  B^gm  Roysl-4.   geh.    1  SBk 

Diene  vergleichenden  und  sjrsteraatisrhen  Uebersichten  sind  als  da«  aorgßltig  geordnete  und  völlig  unparteuscfa  nisammea- 
gestellle  Produet  einer  sich  über  den  nnzcn  preusaischcn  Staat  rrstreckendrn ,  der  Zeit  nach  ununterbrochenen,  industriellen 
und  connicrzicllcn  Eni|U^tc  anzusehen.  I)as  Bild  der  Lage  jedes  Industriezweiges  in  jedem  Thcilc  des  Landes  zieht  langsain 
an  dem  \.v>er  vorüber.    Ucbercinstimmungcn  wie  GcgrnsStze  der  Auss^irächc  hirnlber,  goK'hafleu  und  Ii'  ■  iliirrb  örtliche 

oder  andere  VerliUltnissc,  treten  rasch  hervor.    MajnriiSicii  uud  MinontAten  in  der  Bcunheiluns  des  gi  und  merkan- 

tilen l.chcns  ortenbarcii  sich.  Die  l '  i  •  Irl  ',  ti  ersetzen  gleiclizeiilg  die  oft  schwer  zugAnglicncn  Spcn.ni  i;  der  Handcls- 
ksninicm,  indem  Kie  sie  sSmintlich  i  :  .  nicht  alnr  in  loser  Aneinanderreihung,  sondern  in  »»uniiitischcr  Vereiiiigiinjt 

de«  (ileirhnrtigcn.    Dadurch  sind  sie  I  is  beste  und  siclierstc  I-'nudameiit  fSr  die  Indiuitric-  und  IlandelsgeAciiichle  des 

Sinais  und  fiir  die  wirthschaftllchc  (ic«i.liiciiic  einzelner  Induslsio-  und  Handelszweige. 
V.  Heft.  Die  Ergebnisse  der  Volküzäiilung  uud  VolLabo-Mhrribimg  im  prenssiaclicn  Staate  Endo  1S6I  und  Anfang  ISfiS.   c.  36  Bogen 
(noch  unter  der  Pr«t«c). 


SrhriflfD  für  drn  V.  iDternatioualeii  statistisehfii  CoD^ess  in  Berlin. 

0f.  Bflttl.    Coroptr- llrudu  (seni-ral  des  tmvaiu  du  C'on^cs  International  de  Slatistique  dans  ses  aeanres  tenucs  ä  Bmxelles,  Ii  , 

Paria,  ItC»,  Viciitif.  1S.'>7,  et  I.ondrcs,  lädO.  Public  par  le»  ordre*  de  S.  E.  M.  le  Comle  d' Eulen  bürg,  Stiniatre  de  rinterieor. 
1863.   37^  Bog.    p-.  «.    pili.    1  Ä-  10  J)pr 

 Der  iatcrnatioiiale  i>tiitisti«rhe  Con^tmu  in  Berlin.    Ein  Bericht  an  die  Vorbereitnngs-Commission  der  V.  Sitzungsperii»de  des  Cun- 

gresscs  über  die  Gcgcimtandc  der  Tagesordnung  derselben,  erstattet  iui  amtlichen  Auftrage.    IH63.   9)  Bogen  gr.  8.   geh.    12  4k 

 Le  Confcre«  Inlernalional  de  Statialioae  •  llerlin.  Avant -Projet  adresse  k  la  Connniaaion  prrpvatoire  de  la  V'  Sesaion  du  Congrc*, 

»ur  Ic*  niaticrcs  ä  l'ordrc  du  jour.    iWv?.  Bogen  gr.  4.    geh.    U<^  Jjr 

iBtcrnatiooalrr  statistiwber  Coagrrsa  in  Berlin.  Programm  der  fünften  Sitzungaperiode  6.  —  12,  September  1HC3.  32  Bogen  tr.  4. 
geh.    1  3k 

ConfCT^i  Intemalionnl  de  .SlB(istii|ne  ä  Berlin.    Programme  de  la  cinqui^me  Session  du  6  an  12  septembre  1863.    15  Bogen  gr.  4. 

RCll.     15  Jjr 

Or.  BngtL  Die  wichtiutrn  ilesnllatr  einer  verfslrirfarnden  Ktitlwtik  der  linnindlirit  and  Strrblirlikeit  der  Cirtt-  und  .MiUtürbevöIkerunc 
im  preuMitchen  Staate.    Anhang  zum  Programm  (ur  den  V.  internationalen  slatistischen  Congroaa  in  Berlin.    IHfö.  4^  Bogen  gr.  -L 

—  —  Lex  Ri^Milt«ta  le«  plus  iniportanlK  d'unr  Mtalü>(i<|ne  rnmparre  do  la  sand.'  et  de  la  mortalhe  de  la  nopnUtion  ririle  et  .anililairv  ea 

Pruiue.    Annexe  du  Programme  de  Is  cirnjuicmc  .'Session  du  Congrc»  International  de  Statistiquc  a  Berlin.    1864.    1\  Jfr 

BOCU)  lUchird.  Die  geadüditlielir  Bntwirkrlun^  der  amtlicken  Ntalixlik  de*  pmuuiaeben  SUales.  Im  Auftrage  des  Directon  des 
kiini^lirlirn  statistischen  Bureaus,  Herrn  Dr.  Engel,  dargestellt.  Eine  Festgabe  für  den  internationalen  atalistischen  Congrei*  in 
Berlin.    I&03.    13?;  Bogen  gr.  1.    geh.  J>r 
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▼BBLAO  ont  bOrisucbbii  aBiiaiiaN  oBBR'HonucaoHOCurai 


Vorwort. 


ie  bereiu  vieliacli  initgeilieilt,  hat  das  königlich  titatia tische  Bureau  seit  lÖbO  einige  Vertkoderaugen  iD  «einea 
VeröffentlichoDgen  eintreten  lassen.   Letztere  hi  wegen  «ieh  jetit  in  dni  Tertchicdenen,  von  dem  BodfirfinsM 
aftlbtt  bestimmten,  jedoch  in  einer  organischen  Verbindung  unter  einander  stehenden  Bahnen  iiml  ninfl  folc^cnde: 
L  die  sowohl  als  Monatsbeilage  zum  Staatsanzeiger,  als  auch  selbständig  enobwMnde  Zeitschrift 

dM  kAidgidi  pfeuMiaebeii  atetiatwehen  BufeMu; 
II.  das  Jahrbuch  für  die  anitliclie  Statistik  des  preussiscben  Staats,  and 
III.  die  hinsichtlich  der  Zeit  des  Erscheinens  zwanglosen  Hefte  fiir  preussische  Statistik. 

Die  Bestimmung  der  Zoltscllrtft  iat,:  I.  Bescliicunigte  Mittheilung  des  neoesten  statästiachen  Stoffs 
«OB  der  ganzen  Momurehie  und  deren  einaelnen  Theilen;  2.  Bespraehung  wiebtagw,  das  latanMa  der  Ge* 

gmiwart  berührender  statistischen  und  staatswirthschaftlichen  Fragen:  3.  Vergleichunf:;  der  Verhältnisse 
dea  prenasiachen  Staats  und  seiner  Gcbietstheile  unter  sich  selbst,  sowie  aui  b  Vi  rgleichung  der  preuasiscben 
2u8tände  mit  den  ent8pre(^headen  anderer  Länder;  4.  Oberstchtliche  Darstellung  der  Stilistiackai  md  atute- 
wirthschaff liehen  Literatur  und  kritische  Besprechung  ihrer  wichtigsten  Krzeugnisse. 

Das  Jahrbnob  beabsichtigt  die  VcrölVentlichung  des  neuesten,  auf  das  abgelaufene  Jahr  oder  doch  die 
neueste  Zeit  bezüglichen  statistischen  Stoffs  aus  dem  preussischeu  Staate  in  einer  systematischen  ReibeD« 
folge,  so  dass  ein  Jahrgang  immer  ein  thunlichst  voUst&ndige»  Repertorium  über  den  Stand  und  die  Bewegung 
der  statistisch  erfassbaren  Zustände  des  Staats  darbietet  Von  dem  nur  auf  Mittheilung  des  Xhat«ächücheo 
feriohteten  Inhalte  üt  jede  Polemik  über  die  Tbatsachen  selbst  femgehalten. 

In  den  zwanglosen  Heften  tut  PreOMlsche  Stattstlk  finden  die  grösserea  Arbeiten  nad  Tabellen 
dea  stntt!«tischen  Bureaus  in  derjenigen  Ausl'iihihchkeit  Autiiahme,  iur  welche  weder  die  Zeitochnft,  noch  das 
Jahrbn  h  d<  ti  hinlänglichen  Kaum  darbietet  Ein  «obsbea  Heft  mnfiMst  nor  immer  aiami  Gegeitend»  vedblgb 

ihn  aber  bis  in  die  kleinsten  Details. 

Ks  ist  das  tunfte  dieser  zwauglusen  Hefte,  welches  wir  bieruiit  der  Üetlenthchkeit  übergeben.  Während 
die  vier  vorangegangenen  vergleichende  Uebersichten  des  Ganges  der  Industrie,  des  Handels  und  VeritehM 
im  preussiscben  Staate  in  den  Jahren  1859,  1860,  18t31  und  1862  nach  den  Berichten  der  Handelskauimern  und 
kaufmännischen  Corporationen  enthalten,  ist  das  vorhegende  fünfte  Heft  den  Ergebniseea  der  Voikjizähluag 
vom  3.  December  1861  und  der  Vulk»hes<  hreiining  nach  den  am  Schlnsa  des  Jiliice  1861  und  ta  Aafiuig  dee 

Jahre»  18<»2  »tattgefundenen  .\ylnalniien  gewidmet. 

Da  wir  uns  jetzt  schou  im  i  ebruar  18ti4  befinden,  so  würde  die  gegenwärtige  Verotreutiiehung  der  eben  l>e- 
zeiclineten  Resultate  eine  sehr  verspütete  gonanatwwden  müssen,  wenn  man  nicht  Dessen  eingedenk  sein  woUta« 
dass  die  vorläufigen  Hauptresultate  der  Zählung  vom  3.i  December  1861  nach  Eegierongshezirken  bereite  im 
Monat  31ärz  1862.  das  definitive  Resultat  nach  Kreisen  und  innerhalb  dereelbea  nach  Stadt  nnd  Land  aber 
im  November  1862  dun  ii  die  Zeitschrift  dea  statistischen  Bureaus  verütTentlicht  wurden  und  dass  die  Nummer  rom 
Februar  1863  die  iü-gebnisae  der  neueaten  Volkesiblung  and  Volksbeeohrmbung  anfeer  dem  Titel  «Land  und 
Lmte  des  pmamsehen  Staate  nnd  seiner  Provinaen«  in  derjenigen  Anef&bvHehkeiC  entbllt,  welche  die  erste 
Tabelle  des  vorliri:enden  Heften  i  rki  iiui  u  l:i>^si.  Dadurcli  ist  im  WcNentliclien  dcii  berechtigten  Forderungea 
m&er  achleonigeu  Bekanntmachung  der  wichtigsten  Ergebnirae  entaprocheu  worden,  obgleich  nicht  zu  ieogneo 
iat,  dass  ohne  die  vielen  Arbeiten,  welche  der  international«  ttatiatisdie  Congteea  lait  rieh  brachte,  daa  Er* 
scheinen  dieses  V.  Heftes  um  einige  Monate  früher  möglich  gewesen  wäre.  Der  Congress  veranlasste  eine 
Kedactiou  von  130^^  Druckbogen,  die  nach  dem  Druck  eine  GesammtauUage  von  87  475  Bogen  repräsentirlen. 
AoMeidem  wwden  im  Jahre  1868  an  laufendmi  Arbeiten  im  statistiaeben  Borean  91k  Dnidkbogan  bearlidtet, 
radiert  und  ebenfalls  in  einer  grossen  Anzahl  von  Exemplaren  herausgegeben. 

Was  die  Form  der  \'erüffentUchang  anlangt,  so  wollten  wir  die  ältere  der  sogenannten  Bianbände  nicht 
«nfreclit  flirlnlt«.  naohdam  dar  Auaapfueb,  daai  aia  weder  ayitanatiacli  noch  oompondiSa  sei,  als  hmiängiH* 
bcfcOndoi  «nehtafe  worden  mnaate. 

a» 
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Bekanntlich  bestehen  flie  von  3  zu  3  Jahren  stattfirnienden  Aufnahmen  und  Zusammenatcllungen  seitan 
der  königL  Begierungen  in  der  AuaiuUung  und  Einsendung  folgender  Tabellen  an  da«  statistiache  Bureao: 
L  Die  «tetittitehe  Tabelle,  d.  i  die  Nadiriditea  von  den  Gebinden,  der  TolkmU  vnd  dem  l^Uhstuda. 

II.  Die  l^rborsii  ht  der  verschiedenen  WohnplStaie. 

III.  Die  Uebersicbt  der  persönlichen  und  gewerblichen  Verhältniese  der  Juden. 

IV.  Die  BeTjUkemageBate,  betmffnd  die  NiohiiditeD  ftber  die  im  Laufe  dar  leteten  Jalum  Gebofanen,  Cto- 

trauten und  Gestorbenen. 
V.  Die  Kirchen-  und  Schultabelle. 

VI.  Die  Sanitätotabelle. 

VII.  Die  Gewerbetabelle  der  mechaniachen  Künstler  und  Handwerljer  u.  8.  w. 

Vin.  Die  Gewerbetabeile  der  irabrikations -Anstalten  und  labrik  -  Unternehmungen  aller  Art. 

ESdge  der  so  eben  genannten  Tabellen  aind  aUerdinge  dt  begrOndet,  landeve  aind  dagegen  neueien 
Datums.    Diese  Verschiedenheit  der  Zeit  ihrer  Kntstehaag  bewirkt  aber,  dasB  sie  kein  harmonisches  Ganze 
bilden.    Auch  entspricht  der  ihnen  zu  Grunde  hegende  Plan  und  die  Anordnung  ihres  Inhalts  nicht  mehr  den 
Eintheilungsprincipien  der  heutigen  Zustandsschilderung  der  Staaten.    Wir  haben  deshalb  für  die  Poblieatioaen 
jene  Tabelleneinthellung  verlassen  und  folgende  ClaaoÜcation  dea  Stoffe  an  ihre  Stell«  gaeetet: 
I.  Daa  Staatsgebiet 
IL  IXe  Wobnplitee. 
nL  Die  Bevölkeninc;: 

A.  Stand  der  Bevölkerung. 

B.  Bewegung  der  BeT^kevon^ 

C.  Bilanz  der  BeTÖlkemng: 
IV.  Das  Grundeigenthum. 

V.  Die  Landwirthschaft. 
VL  Der  Viehatand. 

VIL  Die  U«ne  und  grosse  Indastrie,  ind.  Bergbau  und  Hüttenweeea: 

a.  Die  Handwerks-  und  vorhcrrsrhend  für  den  'irtlichen  Bedarf  beschäftigte  Induatlie  ets. 

b.  Die  Tabrik-  und  vorherrschend  für  den  Grosshandel  beach&ftigte  Industrie. 

c.  Die  DanpfinaaeUnen  im  Dienate  der  loAtHiri«  oad  dai  Veirke^ 

Vm.  Der  Handel  und  Verkehr,  incl.  Anstalten  tmd  üntenehmungoi  für  den  Uterattachen  Vericelir. 

IX.  Gesundheitspflege  und  Todtenbestattong. 

X.  Kirche  und  Gottesdienat 

XI.  Schule  und  Unterrieht. 

SimmtUche  Details  dieser  elf  Abachnitte  wurden  sowohl  fiir  die  Provinzen,  als  Meh  die  für  die  Begieronga« 
beslrke  and  ftr  die  SMdte  mit  mebr  ala  90000  Einwohnern  mitgediiBl.  Kne  nadere  Tabelle  behandelt  die 

Kreise.  Sie  i^ebt  aber  nur  die  Resultate  der  Flächenvennessung ,  der  Zählung  der  Civilbevölkening,  der  Ge- 
bäude und  des  Viehstandes  ziemUch  summarisch,  jedoch  getrennt  nach  Stadt  und  Land.  Zur  Erleichterung  der 
Beantramg  dnd  noeh  Tabellen  mit  der  Volkaiahl  der  alphabetiaoh  md  nibh  der  yolkamenge  geordneten 

Kreise  hinzugefiipt  worden. 

Die  dem  Vorwort  folgende,  möglichst  specielle  Inhaltsübersicht  wird  das  Auffinden  der  gesuchten  Nach- 
tveiae  weeenffieih  eririditain. 

Stellt  man  diesen  Inhalt  dem  des  letzten,  die  entsprechenden  Nachrichten  des  Jahres  1858  enthaltenden 
Blaubandes  gegenüber,  so  dürfte  der  Vergleich,  wenn  er  überhaupt  zulässig  wäre,  hinsichtlich  der  Reichhaltig- 
keit scheinbar  vielleicht  deshalb  zu  Gunsten  jener  älteren  Publication  ausfallen,  weil  diese  sowohl  die  Nach- 
richten d'T  statistischen  Tabelle,  als  auch  der  Judentabelle,  der  Kirchen-  und  Schul tabelle,  der  Sanitätstabelle, 
der  Handwerker-  und  der  Fabrikentabelle  nach  Stadt  und  l^ad  getrennt  aufführt,  während  dies  in  vorlie- 
gender Publication  nicht  der  Fall  ist.  Das  ist  jsdoch  absichtlieh  nntedaaeen  worden.  Denn  auch  fräher 
geschah  die  auifOhrliobe  Veröffenthchung  nur  alle  BMm  Jahre,  was  rOUig  hinrmehend  sein  d&rfte.  Ja,  es  ist 
die  l'rage.  ob  ea  Oberhaupt  nöthig  ist,  sämmtliehe  Naehwetee  vom  Staate  nodi  iweimal,  d.  h.  in  die  für 
<!  >  .Städte  und  daa  platte  Land,  zu  zerlegen.  Da  die  Verhältnisse  auf  dem  Lande  viel  einfacher  sind,  als  ia 
den  Ötädten,  ja  da  aie  schon  in  den  einzelnen  Kreiaen  von  sehr  verachiedeoer  Färbung  aind  (in  den  einen 
aehr  eehBcht,  in  den  anderen  sehr  mannigfaltig),  ho  kommt  die  Tabellarieimng  der  nach  Stadt  und  Land  ge- 
trennten Nachrichten,  beim  platten  Lande  wenigstens,  in  der  Mehrzahl  auf  Aufzählung  von  Vacatanzcigcn 
hinaua.  Unbedingt  wichtiger  ist  es,  die  Ergebniaae  von  den  grösseren  Städten  der  Monarchie  getrennt  vor 
mch  tn  haben,  ab  von  allen  Stidten  snsammen.  Denn  dnreh  dfie  Kadividnaltrirang  ist  eb  direeter  VeigieiiA 
jem  r  Städte  inö;:lii:h;  ohne  dieselbe  haftet  den  Nachrichten  über  die  Städte  im  Allgemeinen  eine  unter  üm- 
Btänden  bis  zur  Werthlosigkait  herabeinkende  Unbestimmtheit  an.  Die  dritte  Tabelle  dieses  Heftes  wird  daher 
gewiss  als  eine  Torthnlhafte  Neoerang  erkannt  werden. 

DassfUic  möchten  wir  von  der  vierten  Tal  i  llc  bt-liaupten,  welche  die  Nachrichten  von  den  ICreinen  voll- 
atändigcr  giebt,  als  es  selbst  im  letzten  Blauband  geschehen.  HinsichtUch  der  Volkazahl  beschränkt  sie  sich  ab- 
sidilSch  anf  die  CiTilbeTSlherang;  die  Cb^me  der  MifittrbevSlkemng  in  jedem  I&eise  geht  ans  der  fSnflen  Tabdle 
hervor.  Die  kreisweise  Angabe  der  Zali!  der  nicht  deutscbisdsnden  Civilbewohner  orientirt  den  Landeskundigen 
leicht  über  die  Grenzen  der  Sprachstämme  und  der  Spraehveiachiedenheit  selbst.  Ferner  gestatten  die  Zahlen 
der  Viehhaltung  in  den  Städten  und  auf  dem  platten  Lande  der  Kreise  und  die  Beduction  der  einzelnen  Thier- 
gattongen  auf  Hlnpteir  Bindvieh,  vargüdien  mit  der  fliehe  der  Kreise,  interssssate  Einbüelm  in  dis  Art  des 
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Betriebes  der  Landwirthecbaft.  Trotz  alledem  ist  gerade  die  vierte  Tabelle  der  allmäligen  Vervollständigung 
noch  überaus  f&big,  und  diese  vfird  siclier  nicht  ausbleiben. 

In  Betreff  des  Compendiüsen  entscheiden  Zahlen  am  besten.  Der  10.  Biauband  enthält  62G  Royal-Folio- 
Seiten,  der  vorüegende,  wie  nachgewiesen,  von  kaum  geringerer  Vollständigkeit,  nur  274  Koyal-Quart«eiten. 

Auf  die  Correctbeit  des  Inhalts  ist  die  grösste  Sorgfalt  verwendet  worden.  Dessenungeachtet  haben 
sich  hier  und  da  einzelne  Fehler  eingeschhchen,  die  wir  nach  dem  angefügten  Verzeichniss  vor  dem  Gebrauch 
der  Tabellen  zu  berichtigen  bitten.  Auch  die  den  einzelnen  Tabellen  hinzugefugten  Kriäuterungen  und  Be- 
merkungen möchten  nicht  überschlagen  werden. 

Die  vorgeführten  Zahlen  mit  einer  langen  Einleitung  zu  versehen  —  wie  das  in  statistischen  Publicatio- 
nen  jetzt  häutig  der  Fall  ist  —  haben  wir  unterlassen.  Dergleichen  Schriftsätze  kommen  einestheils  und  nicht 
selten  auf  eine  Paraphrase  des  Zahleninhalts  in  Worte  hinaus,  die  sich  Jeder,  der  mit  Zahlen  umzugehen  weiss, 
selbst  zurechtmachen  kann.  Anderentbeils  bezwecken  sie  allerdings  auch  zeitliche  und  räumliche  Vergleichungen. 
Und  in  diesem  Falle  haben  sie  sicher  ihren  Werth  und  ihre  Berechtigung,  zumal  dann,  wenn  die  Vergleiche 
dnrch  Verhältnisszahlen  ausgedrückt  sind.  Wenn  sowohl  das  Eine  wie  das  Andere  hier  unterblieb,  so  ge- 
schah es  mit  Rücksicht  auf  den  verschiedenen  Charakter  der  PubUcationen  des  königl.  statistischen  Bureaus. 
Die  zwanglosen  Hefte  haben  nämlich  keine  andere  Aufgabe,  als  die  der  Verö&entUchung  der  unmittelbaren  Er- 
gebnisse der  grösseren  statistischen  Operationen  bis  in  diejenigen  Details,  welche  mitzutheilcn  Raum  und  Zeit 
noch  gestatten.  Vorliegende  Hefte  werden  durch  ihre  Aufeinanderfolge  von  selbst  zu  vergleichenden.  Sollte 
das  einzelne  diesem  Zwecke  dienen,  so  würde  es  nothwendigerweise  da,  wo  die  Vergleiche  grosse  Verschie- 
denheiten in  den  Uesultaten  erkennen  lassen,  auch  mit  Erklärungen  derselben  zu  versehen  sein;  mit  Schlüssen, 
die  bei  der  immer  noch  grossen  Unsicherheit  in  den  Beobachtungen  und  Aufzeichnungen  der  Tbatsachen  und 
bei  dem  hypothetischen  Charakter  aller  sogenannten  statistischen  Gesetze  nicht  blos  falsch  begründete,  sondern 
auch  subjectiv  irrige  sein  können.  Dafür  wird  alsdann  die  amtliche  Statistik  verantwortlich  gemacht.  Besser  ist's 
daher,  sie  unterlässt  dergleichen  erklärende  Einleitungen  und  begnügt  sich  mit  der  Mittheilung  der  nackten 
Tbatsachen.  Mag  sie  nun  Jeder  nach  seinem  Gefallen  benutzen  und  interpretircn.  Es  ist  ohnehin  unmögUcb, 
allen  Wünschen  gerecht  zu  werden,  die  betreffs  der  Verwandlung  absoluter  Zahlen  in  relative  und  betrefis  der 
Erkläning  aUer  Verschiedenheiten  zur  Ersparung  des  Selbstdenkens  laut  werden  könnten. 

Wir  haben  noch  einige  Worte  Ober  die  Methode  der  Erhebung  der  vorliegenden  Nachrichten,  ins- 
besondere der  Volkszählung,  hinzuzufügen.  Die  Bevölkerungsaufnalimen  geschehen  in  Preussen  principmässig 
noch  immer  durch  sogenannte  Urlisten  ohne  die  active  Mitwirkung  der  Bevölkerung.  Die  ürUste  ist  weder 
eine  Haus-  noch  eine  Haushaltungsliste,  sondern  eine  Ortsliste,  auszufüllen  durch  den  mit  der  Zählung  beauf- 
tragten Beamten  in  der  richtigen  Nummerfolge  der  Häuser.  Zählung  durch  Haushaltungs-  resp.  Hausliaten  ist 
nur  in  den  grösseren  Städten  nachgelassen.  Von  diesem  Nachlasse  machte  bekanntlich  auch  Berlin  im  Jahre 
1861  Gebrauch  und  erzielte  damit  glänzende  Resultate. 

Ks  würde  viel  zu  weit  fuhren,  hier  die  Nachtheile  der  älteren  Klethode  gegenüber  der  Selbstzäblung 
mittels  Haushaltungsliäten  ansfülirhch  zu  schildern.  Ihr  praktischer  und  wissenschaftlicher  Werth  ist  fast  in 
allen  Ländern  Europas  anerkannt.  Abgesehen  davon,  dass  sie  sich  auch  in  Preussen  durch  das  Bedürfniss 
unzweifelhaft  von  selbst  noch  mehr  Bahn  brechen  wird,  als  es  schon  geschehen,  dürfte  es  nicht  überflüssig 
sein,  an  dieser  Stelle  das  oiücielle  Vorurtheil,  dass  der  Bildungszustand  der  Bewohner  unseres  Vaterlandes 
noch  nicht  so  weit  vorgeschritten  sei,  um  jener  unzweifelliaft  genauere  Resultate  liefernden  Selbstzählungs- 
methode das  Wort  zu  reden,  dadurch  zu  berichtigen,  dass  wir  anführen,  wo  sie  und  wie  lange  sie  bereits 
im  Gebrauch  ist. 

Die  Methode  der  Selbstzählung,  d.  i.  der  Ausfüllung  der  Haushaltungs-Listen  durch  die  Haus- 
haltungs-Vorstände,  ist  in  Kraft: 

in  Oestreich  (vergl.  k.  k.  Zählungsverordnung  vom  23.  März  1S57); 

im  Königreich  Sachsen  (vergL  Ministerialverordnungen  über  die  Volkszählungen  im  Jahre  1852, 
1855,  1858  und  18(>1); 

im  Königreich  Württemberg  (vergl.:  Das  Königreich  Württemberg.  Eine  Beschreibung  von  Land, 
Volk  und  Staat,  herausgegeben  vom  königl.  statistisch- topograpliischen  Bureau,  Stuttgart  1863, 
S.  307); 

im  Grossherzogthum  Hessen  (vergl.  Ministerialverordnung  vom  14.  October  1861  und  Instruction 
für  die  Ausführung  der  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen,  §  5.); 

im  Grosshorzogthum  Oldenburg  (s.  statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthum  Oldenburg, 
herausgegeben  vom  statistischen  Bureau.  VI.  Heft:  Stand  der  Bevölkerung  am  3.  Dccember 
1861.    S.  11); 

im  Grossherzogthum  Sachsen  -  Weimar  -  Kisenach  (vergl.  die  Schrift:  »Ergebnisse  der  Volks- 
zählungen von  1816  bis  1861..    S.  H.   Weimar  1863.); 

im  Ilerzogthum  Sachsen  -  Koburg  -  Gotha  (vergl.  Ministerialbekanntmachung  vom  6.  November 
1861,  §  2.); 

in  der  freien  Stadt  Frankfurt  a.  M.  (vergl.  Anleitung  des  PoUzeiamts  zur  Ausfüllung  der  Haua- 
haltungslisten,  §  2.); 

in  der  freien  Stadt  Bremen  (vergl.  Verordnung  des  Senats  vom  3.  Februar  1862,  §§  3.  u.  5); 
ferner: 

tn  Grossbricannien  (vergl.  Acts  /or  iaking  the  Ceimu  1840,  1850  und  zuletzt  vom  6.  August  1860,  §  4.); 


fl 

in  Belf^ien  (rergl.  iutnuSm  pem  («mkulim  4»  JSmmnnnhI  ptUralf  Ammt  «1  /ArM  Mtftl  4i 

30Jum  im.); 

tu  dea  NiederUadeo  (vergL  Uitkouuttn  der  dgrd«  ümforige  Voiktteiiing  in  hei  Koningrifk  dtr  Nedtr- 
Uadt^  184».); 

im  Köiii^rrich  Italien  (vergl.  Bericht  Jcs  Direetors  d«9  bSoigl.  italienischen  »tatistiscben  Bureaus 
über  den  Zustand  det  «mtiifihga  StatiitUk  im  K.üaigr«iah  ItüIiÄn  an  dan  V.  ioUroaäoiudeD  ■Uttatir 
■dien  CongMw)}- 

in  Spanien  (vergl.  fn.'truccion  para  Uevar  ä  Kftxto  d  Real  Decreto  dd  14.  Mareo  dt  1857,  por  il  gm 
te  ditpoue  ia  forntacum  del  cenao  gfneral  de  PMacion  «n  la  P«ninttUa  «  blas  cui^actntu  §  27.); 

in  Portugal  (vergL  B<iiobfc  dm  köni|^  portugiesiaebM  Delegirten  zom  V.  stalistiBehen  CongrMm 
M.  Marquia  d° Avila,  FiiiaBzmini»t«Ea  a.  D.); 

in  dler  Schweiz  (vergL  Amreismig  de»  Bundesraths  yom  21.  September  1860,  die  A"«*i^MTOf  der 

Zetta!  Ar  die  ridgcndasiaohe  Volkaz&hlang  am  10.  Chrietmonat  1860  betreffend); 
in  der  rnsstschen  Prorinz  Kurland  (vetgL  Beridit  des  soitBcften  koilindieolieo  Deteg^ton  svn  V.  «te- 

tistischen  Con^ss,  Barons  von  Heyking); 

in  der  schwedischen  Stadt  Stuckholm  (vergL  BSdng  HB  Swriget  Ofnciela  Statistik,  1003). 

In  Fraakxeich.  und  in  den  Vereinigten  Staaten  von  Nordamaiika  wird  auch  mitte^  HausbaU 
tungslisten  (BvUe&ns  de  minage)  gezählt;  aber  die  AuaftUnng  gfMOlliebft  aiklbl  doNh  die  n  Zihls^ 
den»  aondem  durch  amtlich  bestellte  Zählotigsaj^enten. 

Dnn  änd  auear  Preuaaen  mehr  aU  124)  Millionen  Menschen.  Und  hinter  der  Bildung  alier  dieser  Völker 
toB  di»  de»  fieuMinfhaa  rarOeketchen?  Es  ist  eine  Ehrensache  für  da*  preuesieebe  Vdk  gewofden,  «ine* 
mMmb  Glanben  anfe  GÜnzendst»  n  widerlegen  und  bie  auf  db  Wncsel  n  vertuen. 

BeriiSi  im  Febxinr  1864. 

IMgllclies  Statistisches  Binai. 
Dr.  BoltL 
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A.  .DetftU  4er  OlTUkeTUkenug. 
1.  Oeaehleckt: 


Mäunliche  Bewohner 
Weibliche 


9,  Altar  nnd  Geaeliteeht: 

Kr\su|jiLtM  I  inilunl. 

von  Ober  ObLsmit  5  Jahren  |  wi-ibl. 

^  I  m&nnl. 

7  •  •  14 

14  -  >  16 

16  >  •  1» 

19  .  .  M 

M  .  •  80 
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weibl. 

I 
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I  minnl. 

I  Wfihl. 
weibl. 
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Miteiieder  freier  Gondodcn  nid 


itei 

Ileuurhiatholiken 

Juden   

AsdcMT  R«>i0o«  


1.485  550 

2.467  759 

1.889  73913.390  esej  1.976  417 

1.618065 

3.215  784 

( 

64  675 

l..t(;7  iM 

J.412a57 

1.3<i8969 

4!)'-. 

1.946003 

1.603628 

3.175  688 

64  422 

55  702 

4 1  "J^ 

A\A 

14  437 

4009<i 

253 

1..I0O  £Si 

717  Ifä 
Iii  l^o 

675  2G6 

1606339 

959  74B 

lüdi  tos 

1.447800 

750421 

1-K2 122 

683  7D3 

1.744  156 

98620) 

793  92S 

U74S86 

33  346 

239336 

118^^1 

174106 

149340 

246  «57 

143  454 

117  915 

2.^  129 

3  703 

237108 

118484 

170691 

107  106 

247  2S2 

141  710 

114  891 

2:«  88(1 

3  719 

6.S  (IX-J 

S7  4'.'(.> 

.^ü  77.". 

:i5ii-:, 

7ti  9'.»:i 

1  l  f.L'' 

37  13;i 

75  4134 

1  224 

37  399 

.V2  fit  >-> 

.34  221  < 

71  752 

4-1  IUI 

HU  1 

74  147 

1  353 

113  »III 

I7!ni:i(; 

litS.'i'Jl 

242  '.148 

151 5i(i;i 

125 IW.» 

237!*  »9 

4  47i( 

112.VJ6 

174  5tJ<. 

tH:i4'.i."i 

244 'C^ 

147  tiSI8 

1111  (»U 

231  94M 

4  567 

.1-1 671 

49753 

29  398 

73  5(2 

39  938 

35  4») 

«9  m) 

1470 

57  '«.tO 

:i5  2Ü0 

48  267 

28  453 

73028 

39  ItJC 

32  693 

65855 

1483 

8li7.t4 

4«  258 

70  2li<i 

40  764 

92  5M 

54144 

49345 

98298 

2013 

87  »ST) 

51671 

72  6U6 

42  S(  y 

Hr2(l'.K; 

51  9»i<"i 

47  (.»2!' 

2  2<K) 

'.tri  087 

55  199 

95  7H1 

4H  97f. 

III  (HC 

04  .^.-yl 

61  12.4 

12:i  J22 

2  29(> 

127  l!t2 

328 

III -.'Ii 

l  A  It^  i 

i:w  191 

8;J312 

7.3  -,X1 

144  374 

3  IK.'. 

138  288 

69  362 

1193.16 

62  385 

145  935 

8»i2l*» 

lÄilKO 

2  532 

149657 

77  146 

120  748 

66  896 

174  48& 

75  955 

156  444 

2  988 

196730 

92178 

171867 

89648 

218688 

131 02ü 

104  665 

au7  188 

.3  745 

1982i)l 

94873 

170  069 

90221 

24<)  258 

132^ 

101  426 

197  982 

4  l.Vi 

155  377 

"SOäO 

131»  98» 

Da  .T  #  0 

179  536 

83921 

166509 

38.39 

1  AU  701 

/O  Ol/ 

67  571 

186  9;-D! 

KKi 

74909 

88770 

77  614 

A 1  (Uta 

118996 

65745 

116776 

3  055 

/  V  DCKI 

0>)  •.'Ol 

42  640 

128328 

76656 

50914 

23  989 

48  297 

II*  VI 

/4  y<  B 

At\  1 7^ 

3IM»  Ii 

71  31.'i 

1 7413 

rn  /v?  4 

0.'  _  Ml 

30  401 

87  143 

48  4*4 

iti  7  Hfl 

!i2i 

1  oyif 

16837 

7  457 

Ii!  397 

12  W>2 

25  KU 

839 

19  521 

8477 

22  959 

IK^ 

27  (W* 

17  lU» 

12  5% 

27  24(: 

723 

.1  IM 

l  4i4 

2  728 

1  U13 

37l6 

2  518 

i  401 

4  iV) 

123 

3  950 

1714 

4351 

2236 

3  746 

2  596 

2165 

4  87» 

112 

ZK» 

1 1Q 

81 

190 

60 

Mi 

4 

4U> 

270 

245 

121 

186 

IM 

i:te 

2»^s 

1 

22 

22 

2 

3 

t 

' 

2 

5 

29 

27 

2 

1 

2 

4 

4;ii  12s 

940840 

406694 

298157 

573  13D 

338238 

252120 

496  261 

10431 

4!ii  ifjt; 

241880 

407825 

229034 

580030 

3.39710 

2M455 

500802 

10430 

12480 

284»4 

17  IfHl 

31*6t*» 

*>884 

26.'<74 

55  553 

1  42? 

»5  211 

41  019 

104 .3!»":» 

■l.'i.s37 

129  596 

73  173 

49  7,55 

95(178 

1  !«;8 

1049 

277 

1  091 

719 

1  219 

1  119 

77 

191 

22 

2183 

489 

3  21M 

1313 

2  816 

2  292 

159 

275 

25 

579  153 

291281 

503342 

270962 

759  787 

429  097 

m  l>48 

655  947 

14  714 

2.796  3% 

1..3U3  4.32 

2.381  363 

1..^56  4H1 

3.;i0863B 

1.940228 

1.586997 

3.141  439 

63  4(34 

2.tt>>9t*2 

477  941 

2J31793 

1.343  296 

1.649235 

1.814  96^ 

706017 

767  2J>4 

1  209 

700505 

915211 

46298 

11932 

1.654  860 

122  121 

880252 

2.371  2(« 

62255 

1057 

15 

109 

2 

h 

1 

1 

6 

12106 

1 

19 

4H 

7 

IS 

129 

1393 

1746 

264 

3144 

1211 

4  532 

3131 

596 

1544 

37  635 

74172 

30  694 

12488 

40856 

5775 

16631 

34248 

958 

1 

1 

9.50 
72t) 

950  18.222848 


1472t) 
950 
14  7211 


kab 


«27 
1231 


13 

6 

H4 

21 

2?2 
20 


52 


[150 


83 


18.491  r-\ 

222  H4t 
268  372 


8.97740» 
9.245  439 


1.:J87  296 
I.. 37 1886 

424  14.^ 
421 717 

1.376  651 
1.349374 

S91961 

381375 

5,34  459 

557 

657  91 H 
841  (r25 

855  IUI 
916901 


278 

U15963 

20 

1.230188 

119 

972988 

7 

948188 

25 

623  601' 

6 

th«871  j 

:«4  \.m 

1 

418  737 

1 

129  745 

147358 

22  670 

25  739 

1  26« 
1  73 

63 
72 


3.a't90{>9 
3.1>56  1:« 

237  961 

626  073 

5  764 
12  752 

3.811383 


l7.9<';;i:fl<» 


86711.1133186 


6.834719 

I  l'M 

13  7ktti 

16  17it 
253  457 


^  kj  ._  .cl  by  Google 


3 


n  z  e  n. 


Brau- 
deuburg. 


I'oin- 


sim. 


Saeliac]!. 


West- 
falen. 


Rhfiii- 
laud. 


Jadc- 


Staat 


! 


5.   Stand  und  Beruf.  Ucschäf- 
tignag;  Ernlhrende  u.  ern&hri 
w«r4«B4e  Bavdlkerung.«) 


1. 


Selbttthitlg«: 


2.  bei  drr  Industrie.  

3.  •  dein  Handel  

4.  -     •     Verkehr ')  

5.  •  den   persüuiichcn  Dien*tlei- 


t.  •  dir  Genndhciiiidcige  und 
TadtMbutMn^g  


7.  •  der  Kr/tehmg  Vui  dOB  Un- 
terricht   


8*  •  den  Kilnaten  und  Witscn- 


9.  -  dem  OottMdlnuit  

IOl  •  der  Sliala-  mA  Gcmaiiule- 


U. 
19. 


JiMtb  

nd  VWtte  fltaknpt^. 


BelbattUtSge  (Ulitfapatw- 
neu)  


ige  (bicl.  Diencr- 


■Uw  8dbatttll%aa  w  1— U 


13. 


4  tm  eisenen  Mitteta  Übende 
Ftmilicnhiupttr  and  Aleia- 

»trhrnde  

b)  au«  fremden  Mitteln  lebende  Fa- 
milifnhhmttr  und  All>riii«tc- 
hrndn  (AfawMneinpfanger)  . 


äunmie  dw 


Barufs- 


t.  BpraabTertohledcBliniL 

,  in  welchen  ah  Faallitn- 
■pnche  gcaproelua  wird: 

Zahl  toFamilirri 

•  Ftmili€iit;;:fdci- 

IZahl  derFuiiiiii'].   

I      •  FainlUciiglieder 

f  Zahl  der  Familien  


wcndiscli  . . 

bSbmisch,    IZahl  dArFamiBen  

nkbrisch  ...  I      •  FamilienRliedcr 

IZafal  der  Kainilien  
■  Familienglleder 

IZ4Ü1I  der  Familien  
Fatnilienglicder 

_  ^jZabl  der  V^Un^j^^ 

«MMiMdiii  |ZaM  darnndlMn  

"  ■  I    •  FaaiDienglteder 
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6400 
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308296 

180648 

10502 
19  46 
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I 
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7850  288 
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M17  «12 
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1697 
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2418 
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5140 
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15 
.59 

16 
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16 


2415 
10729 

2420 
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67 
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95 
29  435 
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783 
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14714 

64  422 


26 

ir. 
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788 

8 

36 
17 

6 


871 


52 
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8l:199730 
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4.970674 

aiOI483 
198712 

208055 
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7  503 
16821 

43807; 
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222029 
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I,  Stand. 

H    r  , 

\    1    n    r  e 

II. 

Der 
Staat. 

?rctt««eii 

Pftsen. 

Bran- 

H  A  n  IhI  1  >*A 

Qr  □  nurK,. 

Pom- 
mern* 

Schle- 
sien. 

Sachsen. 

Wt«. 

Khein- 
laiid. 
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sä«: 

■=  t.  e 

^  i  s; 

«  " 

7.  K örpc r l i clkt*  Mängel  ciiitcl* 

ncr  Individuen. 

1  3.V2 

1  ?J3 

1237 

2446 

1  4.S2 

947 

1820 

6« 

14 176 

Nairh  Altt'^r  und  ÜeRchlcchl; 

HO 

27 

31 

1*1 

16 

•i 

o 

von  über  0  bis  mil  &  Jalircii  J  JJ!^;},"' j.','' 

^\ 

IG 

20 

17 

21* 

19 

II 

26 

3 

192 

f  ( 

216 

244i 

176 

269 

170 

14'1 

263 

1  977 

•   über  6  bi»  .Mil  15  Jahren  l"*""?'''' 
I ueuKii  Ii 

:i4ü 

13,=! 

17!» 

140 

221 

li^ 

94 

188 

6 

1  441 

kc  L'     -A  HA  T  L  laiinniicli 

301 

m* 

217 

4<W 

213 

168 

331 

6 

2  673 

-  «ber  lf>  bis  mit  HO  Jahrrn  |  „.^ibij^-h 

,y26 

233 

2.55 

l'.ri 

3fi9 

213 

124 

295 

10 

2  237 

-   über  30  Jahren  IH'^-l.'i'ii'' 

581 

AAA 

229 

546 

353 

227 

A' 

*»  o^n. 
i,  Wvl 

1  wcibUcli 

AH 
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Im 

m  T\/» 
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53 
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22 

57 

53 

Hö 

48 
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90 

59 

74 
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58 

58 

IIÜ 

2 
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.W 
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759 

23 
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m 
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17 
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95 
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3437 
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2418 

1667 
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26 
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1.  Vcrihoilung  der  Militärper- 
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C  II  ni  ni  a  II  do  a. 
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■ 

* 
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* 
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■ 

■ 
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• 

21 
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• 

■ 

• 

• 

• 
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• 
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%  Ranj^verh&ltiiiaa  derMilitir- 

p  r  r  s  0  D  c  n. 
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539 
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824 
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6 

4Ö» 
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865 

231 
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3a5 

2 
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13890 
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16030 
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23824 
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L  Stand. 


4  Fsillili«04DKehürig(:  und 
DUii*ra«Ii»ft  dar  MUitkr- 
peraonao. 

Alter  tin<3  r.-s,  hiedit  Jawallw. 

a)  Männliche : 
Ton  unter  bis  mit  5  Jahren  .... 


• 

Über  5  bi»  mit  7 

7 

.  14 

• 

• 

•  14 

.  16 

• 

* 

■  16 

.  19 

.  19 

.  -i4 

• 

• 

•  M 

•  aa 

■ 

■ 

-  82 

>  w 

■ 

.  39 

.  45 

• 

• 

•  45 

•  80 

• 

• 

h)  Weiblieiie: 

von  imtcr  bis  mit  5  Jahren  , 
-  Obar  5  bia  Bh  7 


7 
14 
16 
19 
94 
8ü 
90 
45 


14 

16 
19 
24 
» 

45 

60 


60  Jahren 


&  Faniili r itsi an d  ■ätnnitlichrr 
SUrMiiitärbFvülkrning  (^chü- 
rigeii  Personen. 


In  der  Khe  leh.nde  |*^^-- 


(>.  Religion!<hrkcnntnis!i  säninit 
licker  zur  M  i  I  it  ärbevö llicrung 
geliürigcn  Personell. 

EvaneeliMh  

Katholisch   

Grifchiich   

Mennonitcn   

MhäÜadar  firaiar 
Paalaalilattwltkeii 


und 


1.  Gesammtzabl  der  .Tudrn.. 
2.  Alter  und  Geschlecht. 

von  unter  Ua  mit  14  Jahren'"*"""'^'' 

•  über  14    •  60 

•  •     (jt.t  Jahren  . 


weiblich 

jininnlicl 

(weiblich 

jin&nnlich 


3.  Familienataod. 


In  der  Ehe  leben  Mlnacr  . 

.        •        •     Frauen  , 


4.  Staad  und  Beruf,  Hesch&f- 
tlgangi  Arbeit<i-  und  Dienst- 
verb ält  n  is  ü 

LandwirÜuiehitfl,  («urtncrci  und  land- 
wirthaebafUieba  Gawarb«. 

Plditarvm 


EigcDthflntar 
«tücken  IIb 

mit  diiiallieher  Baihilfe 

ohne       •  •  ........ 

Verwalter,  Kfiin;iini,'stuhri-i-  oder  ao»' 

slige  WirtliÄcIiafiubcaune  

Pichler  einieliicr  NutzuriRen  ... 
Brauerei,  Breunerei  und  Destillatiuo«' 


Poaan. 


816 
218 
:i44 
67 
S9 
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IB 
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22625 

275« 
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1152S 
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8 

15 
13 

S6 


Pom- 


1  24-2 
278 
520 
89 
84 
128 
911 
49 
27 
13 
14 


1244 

299 
540 
1 

32X 
965 
1648 
751 
269 
423 
228 


2  9' 
2901 


4»;  7-22 
8  713 


283 


30691 


5  151 
5109 

9914 
8710 

933 
877 


4719 

4799 


34 

.32 
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.SoMp- 
sien. 


Sachsen. 
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39 
22 
28 
4 
3 
2 


587 
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231 
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116 
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641 
370 
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(il 


1  271 
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18  IK! 
2  4b!l 


17 
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2  467 

2  532 

3  303 
3488 

376 
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1931 


24 
•2(1 
4 

1 
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81 
78 
66 
63 
14 
3 
19 
12 
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244 
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14 
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1337 
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239 
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11 


■2  306 
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1890 
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423 
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814 
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220 

380 

442 
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45 

31 
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44a 
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21*4 
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171 

212 

161 
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211 
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552 
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616 
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540 

407 

383 
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427 
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376 

471 
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21 
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29 

89 

14 

00 

87 
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96 

31 

21 

23 

32 

341 
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IM 
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108 

»3 

9« 

44 

96 

209 

5 

32 

157 

6 

3 

67 

3 

2 

10 

1 

37 

141 

4 

3 

119 

6 

10 

304 

279 

8 

31 

148 

4 

6 

SO 

66 

n 

4 

n 

'  I 

4 

16 

'a 

«4 
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(II 

1 

oo 

MB 

467 

1796 

414 

81 

476 

75 

415 

1079 

9 

577 

100 

406 

68 

133 

184 

6 

89 

172 

39 

16 

107 

6 

b 

14 

1 

397 

ua 

620 

89 

121 

276 

7 

306 

»95 

182 

63 

343 

37 

83 

371 

8 

sn 

898 

19« 

138 

2«8 

18 

Jade- 


D«r 
Stiat 


IndaatnAi 

KÜMtler  und  UMidiiwhtr  fibolwupt 
Prineipalt , 

Gehtlfen.... 
Tagdöhoer 


B*imI«1. 


a)  Banquicrü  V^**" 

4)  Gros-thlndlcr,  lulübcr  vnti  Gom- 
ini!>sioiis-Ge»cli&ficn  uhiie  offene 
l.&dcn  •  

c)  Kauflente  mit  offenen  Uden..... 

d)  Licfennten,  Aeeoten,  Co»ini«HO- 
lÄrCk  MiUnr,  Pfandlciher  

«)  VietnallaibiDdler  und  Hökw  . . .  - 
jr)  Trödler  (mit  gebrauditeii  Sieben 

handelnd)  

yl  Stplifndcr  Kramhandel  

>,S  I  nilitr/iebOTde  Hwidelaleute  und 

KrinuT   •  

Gcliil:><>  >i<'i'  HandallMibiadwaib 

a  bis   

der  MMHleltreibcndrii 

0 


Vvlnlr. 

Fracht  -  und  I.ohnfubrwerkcr  

Inhaber  von  Gasthöfen  für  du  pchii 

detcn  Stände  

Inhaber  von  KiOgcn  und  Ausspan 


nungeii  v" 

Spetsewirttie  und  Garkoeie. 


P<?r«*nlirh<'  Dien; 
Gesinde  


Erxiehung.  IftrtWwM*»  lElwl«,  Wb- 
MnH-lttftoB,  kölMTcr  ConmaMl- 

VerwaltungsdieMt  V':",' 

Vom  nicdf  rn  Cotnmunaldienst  Lebende 

P«r»onen  obae  BcmfiMoräbnag. 

a)  Abs  eigenen  Mitteln  oder  von  Pi^ 

sioncn  I.cbcndp  ■■■ 

b)  Au»  iVemikn  >;iM  ■.n  l.i'b.-iKio 
ei  ohne  auareithenden  Erwerb  und 

dwcb  Bettctai  — »• 


8297 
3166 
2  106 


550 

2785 
9  7*5 

2  ras 

3003 

1209 
4  814 

4  699 

7(!6.i 

t'i'y ' 

938 


289 

330 

780 

ao5 

1712 

4814 


2086 
449 


2  992 
2187 
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U.   Bewegung  der  Bevölkerung.') 
Ocbnrten,  Stcrbafilla.  TrsniiHgea  «c  1850. 


A. 

1.  Oeborea«  1tb«rbt«pt  

Knaben  •• 

Midcben...  -  

2.  HehrgeburttB. 

Zwillinge  

2  Knaben  

2  UUehn   

1  Knebaipndl  MUehn... 
Drillinge  ...........•..•>-»•♦••• 

3  Knabe«  ■  — • 

3  Mldehen  

2  Knaben  und  1  Müdi  l  ' n  .. 
1  Kadbe  nnd  2  Mädctieu  . . . 

8.  Ptnilienttnad. 

Ehelieh  eeborcn  

UnehcUch  geboria  


V»9» 

06417 

92086 

568.*W 

141501 

77482 

60289 

120802 

2469 

12 

747  032 

67  ODO 

88464 

47665 

29091 

72814 

39737 

31 105 

61971 

1294 

& 

384036 

«3688 

81958 

44481 

27745 

68687 

37745 

29184 

58331 

1  175 

7 

362  996 

1588 

804 

1219 

614 

164« 

967 

607 

1333 

30 

8  8i« 

496 

227 

400 

206 

534 

327 

206 

410 

15 

2  020 

488 

261 

341 

193 

514 

255 

l'»l 

407 

3 

2  m 

604 

316 

478 

216 

59« 

385 

210 

12 

3  335 

24 

10 

12 

2 

16 

9 

6 

1S4 

98 

8 

3 

3 

4 

1 

2 

4 

25 

4 

1 

3 

6 

2 

5 

21 

5 

1 

2 

"  1 

3 

3 

'  3 

6 

24 

7 

5 

4 

1 

3 

3 

1 

4 

28 

I  Viarlia«.. 

1  Viirüim.- 

S  VierLiop- 

Ii  Knib., 

•ffcun 

<«  NtdeUD) 

(«hart 
<«liikkca) 

(1  Kaabt 

lIMMflu«) 

118  703 

61109 

81700 

51278 

Vlh  l'.W 

69975 

57898 

115751 

2  103 

11 

68373« 

11965 

4308 

10836 

5558 

loaix! 

7.T07 

2391 

4  551 

366 

1 

63306 
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4.    Gcliurton  iiich  dfiii  Kel 
giunsbckcnntniss  und  F*aii- 
lientland: 

Eviinpf  li'rlir : 

Ofluiii  HO.  ftbcrl 
Knaben  , . 

Mädclien  

Khelich  t(eb«r«n  

Uiiclirlicb  gebaiw... 

Kathotitrlie : 

Gcbi^rcuc  überhaupt  . 

Kmbcii  

MUchen  


l'riclielic!)  gcliorf-n 
Bei  den  I'tiylipoucD: 


Mtdrhen . 
Ebi'lich  Kcborcil«. 
Uncbdic 


nu'indp  utäTDHtMhfatlwl 

Geborene 
Knaben 

Mldr.'ieu  

Khrbi  Ii  scboren  
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41  9<>5 

2(n;vi:i 

61  349 
32  174 

29  175 

33  956 
17  660 
IG  296 

97  677 
50166 
47  511 

h^  ;>  4 

27  24« 
26656 

4 1  Ci68 

*H  i  Iiis 

80 

41  671 
39319 

1980 
1  002 
978 

25 
24 
1 

2  li.'iii 
1  Wi7 

1  286 
!)12 

2  440 

1  907 

1  201 
9CM 

3044 
2381 

1831 
1445 

1025 
838 

3  463 
2  747 

29 
19 

1 

14  (rro 

12  37Ö 

7  4*>1 
C  2t^> 

10  624 
847« 

5411 

4  505 

18463 

15  25)8 

9063 
7632 

4706 

3720 

10227 
8474 

459 
417 

3 

6000 
0  837 

3  128 
3075 

3  (139 
3  59» 

2  IIb 
2031 

t)  1«0 
5887 

3447 
3495 

2632 
2  723 

51!>6 
4984 

75 
73 

2253 

2  \m 

934 

981 

1  071 
1073 

637 
710 

1  513 

1 5:)o 

949 
991 

792 

840 

1  5.% 
1629 

15 
18 

l  Um 
1  12'J 

525 
474 

574 
517 

349 
3»1 

fi49 
682 

478 

52« 

:!73 
456 

737 
818 

12 
11 

<j78 
SM« 

51.« 
443 

4o4 
511 

358 
356 

WC 

427 
517 

442 

54l1 

677 
780 

i 

6 

755 
714 

429 

398 

351 
358 

271 
2S2 

529 
553 

281 
1441 

367 
496 

661 
769 

7 
6 

895 
834 

514 

SO» 

675 
OSB 

400 
358 

889 
907 

508 
499 

594 
616 

1  121 
1090 

2»; 

24 

2078 
1726 

1079 
964 

18B7 
14» 

854 

781 

2  012 
I  9m  i 

9i>6 
1  130 

1  159 
1210 

2541 

2243 

45 
M 

8 

2  289 
2  270 

1 166 
1 1% 

1  59» 
1  091 

&52 
852 

2  170 
2  440 

1 021 
1406 

1081 
1412 

2066 
2  452 

31 

35 

8 

2766 
2211 

1368 
1137 

1944 

1474 

io;ö 

866 

2  62:} 
2  605 

1 354 
1342 

12!>2 
1  248 

2  493 
2  2:47 

40 
47 

3 

2  245 
20Ö5 

1  152 
966 

2  119 
1689 

1  137 
1002 

3  245 
3146 

1923 
1888 

... 
1  774 

1 .591 

3  170 
2  74» 

64 

67 

2  771 

2  952 

1242 

1342 

2536 
2413 

1413 
1450 

4016 
4  553 

2  429 
2  645 

2  2:?7 
2  257 

3  648 
3643 

77 
92 

1 

1  9% 
2240 

795 
941 

1739 
2  :il9 

1  151 

I  23.^ 

3  071 

3  707 

1821 
2064 

i  m 

1751 

2937 
3296 

92 

80 

1 

706 
901 

329 
411 

668 
973 

420 
552 

1026 
1 152 

670 
685 

597 
549 

1071 
1298 

23 
43 

98 

170 

73 

m 

N5 
98 

37 
«2 

84 

107 

30 
46 

60 
56 

»04 
U9 

6 

Katholische: 

Geborene  Oberhaupt 

Knaben  

Midchcn  

Ehelich  eeboren  

Uneheliiä  geboren  . 

Bei  «1 


Knaben 

M&dchen  

Ehelich  eeboren  

Unehelich  geboren  

Bei  den  Miuliedern  der  freien  Oc- 
nttiwlc  UM  DenUebkntholiken : 

Oebiwene 

Knaben 

Madchen  

Ehelich  gebonn  

aaätäa»  gdMMB.. 

Bei  den  Mennoniten: 

Geborene  überiieapt 


hnboren. 
UmImKcd  gebonn  • . 

Bei  den  Jit<i<  u  : 

Gebiiienc  ülicjlmiipt. 

Knaben  

Mädchen  

Ehelich  geboren  

Unehelirn  geboren  .> 


B.  SterbeflOa. 

1.    Gestorbene  aberhanpt 
lllnalichc  Oeetnrbene 


Inolnalich 
weibGch 

Iminnlirh 
weiblich 

Iniliinlich 
weiblich 


%,  Alter  «ml  (Jcschleckt  4«r 
Ge»torbcncn. 

„  .     ,  I  männlich 

TodiReborene....  [weihlich 

^  .  I  I  k  Iminnlich 

von  Ober  0  bi»  nui  1  ^jj^u^ 

.  I  •  •  3 

•  8  ■  ■  5 
.  6  >  >  7 
.  7  •  •  10 
.  10  •  >  14 
.  14  >  •  SO 
.  90  •  •  30 
.  80  •  •  40 
.  40  •  •  50 
.  SO  «  ■  00 
.  80  ■  «  70 

•  70  •  •  80 
.  80  •  >  90 


I 

(weiblich 


Iwcibrieh 

mkinlich 

weiblich 

weiblich 

i männlich 
weiblich 

ninnlleh 

weiblich 

Imäiinlirh 
weiblich 

Imlnnlich 
weiblieb 


.  «OüldvcB. 


weiblich 

(mtanlich 
miblieb 
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o    V  i 

nie 

n. 

n.  Bewegung.  1861. 

^reuMcn 

Pmch. 

Br«n- 
'  dcnbur^ 

l'ötn- 
nteni. 

Sclilo- 
tficn. 

.Snchsen. 

Wr.t 

Rhein- 

=  1- 

Jade- 

Dar 

8tMt 

3. 

Familientttod  der  Ot- 

<c  t  II  rh  p  I!  I"  n  :  •) 

ciicHc 

,     ,          L.-'   1    1  mänitlich 
1  Luui|^cuvrcuv  nujuii  Weiblich 

2373 
1637 

1 172 

810 

2as8 

1  588 

1056 

783 

2608 
2017 

1616 
I36& 

978 
791 

3299 
2587 

27 
18 

1 

* 

15  187 
11  496 

uufhi" 

.  Imüiinlich 
ii-n      •          •          -.1-  i 
1  wcinlich 

263 
280 

114 
102 

319 

149 
121 

436 
364 

235 
180 

47 
47 

164 

IGO 

2 
1 

■ 

1792 
1554 

vollende!  cm  1.  Lebcnnjnlire: 

eheUche  Kmder  j^yj^ 

12  5:{4 
10418 

6619 
645S 

8796 
6868 

4  557 
3755 

16  443 
12  630 

7  8.36 
6450 

4  467 
3550 

9  67« 
7  911 

.380 
348 

3 

70311 
57.388 

 js? 

SISS 

1960 

785 
747 

1838 

I6I0 

654 

750 

8080 

U628 

18S7 

1 182 

889 

170 

iV51 
363 

79 

69 

: 

10719 

9ti79 

v«»-«ü.«.  

7  3.» 

4  873 

ab"** 

7»>2 
5  442 

4  107 

3. Sil» 

H'ifiS 

6093 
r.  442 

5  2.V> 

9  374 

H7»8 

181 

177 

6 

57  iWri  ■ 
4S  l'.l 

Venri 

  IWittwer 

3075 

1316 
8742 

2  39Ö 
5  070 

1  541 
2627 

4  010 
7  897 

2M9 
4409 

2  529 
8358 

4  412 
6135 

99 
186 

1 
1 

22027  1 
377SI 

4.  RaligieBtbtkf  utBiM  Aar 

1  uettorbenaa. 

Evar 

gclisehc ; 

60863 

12t»$2 

59  7l»4 

3:{391 

4681U 

50545 

19013 

19  327 

10 
6 
4 

25 
24 

1 

302  600 
156  644 

145  9h6 

189  9W0 
97  6C0 
92  320 

23 
14 

9 

■rill 

MtwiMn  OaKofbMw  

81778 
»065 

22853 
11996 

10855 

23 
14 
8 

6770 
6112 

31210 

17  347 

2402« 

25584 

9679 

10  220 

28494 

16044 

22  784 

24961 

9364 

9  107 

1  Katholische: 

27  925 
14566 
13  359 

1011 

269 

49  962 

3  179 

21  75*.! 

61073 
31  130 
29943 

1958 
992 

Mianihihe  OmMmmm  

WM-hlSrlm  .   

619 
392 

157 
U2 

256<ft$ 
24294 

1578 

leoi 

10fö2 
10798 

Phylipiuipn : 

• 

• 

W^lkllrh«   

• 

Mitglic<l<'r  <u '  r--«ien  Gemfaide  uni 

DeuuchkAtlioLiken : 

116 

• 

7h 

!)S 

92 

109 

18 

27 

64 
St 

347 
172 

m 

525 
273 
252 

43 

42 

SO 

57 

8 

15 
12 

28 
19 

9 

27H 
251  1 

375 
191 
184 

4  133 
2153 

32 

51 

42 

52 

10 

Mennoniten : 

• 

• 

• 

• 

W«tkll«lia  .   

• 

Juden : 

• 

1  158 
5% 
562 

• 

559 

21)3 
114 
88 

■ 

813 

71 

257 

535 
287 
248 

12 

4 

a 
ö 

• 

Wciblidu  -   

302 
257 

422 
391 

29 
42 

126 
131 

• 

Si 

Zeit  dar  Starbef&lle. 

Zahl  der  Gcrtwtenaa  im  L  HuuM 

S886 

18168 

15943 

9203 

25658 

14066 

11819 

22  685 

512 

4 

.  II.  . 

30430 

9865 

14  428 

7  777 

13  149 

10867 

21  ri73 

465 

Iii 

IL' 

1  OC' 

•  IIL  • 

19S37 

10026 

16  606 

8  439 

26057 

14322 

897ö 

18  193 

567 

4 

122  731 

■          ■         •  IV.  • 

naos 

9916 

14370 

8537 

19937 

12367 

9404 

18539 

436 

7 

114878 

1. 

Todtgeboren  [«ciMirl, 

2  636 

1897 

1  'J8t; 

012 

2  440 

1  m 

1204 
904 

3 1)44 
2  3S1 

1851 
1  445 

1  025 
83H 

3  463 
2  747 

29 
19 

1 

lfi979 
13 (Kx)  ■ 

IL 

Leben wchw ich«  baUlminnlich 
■Muh  iar  Oabort  ...|wclbKe1t 

394Ü 
3424 

1917 
1600 

2491 
1956 

1263 
1068 

3308 
2701 

2099 
1723 

1083 
806 

4131 
3604 

135 
102 

3 

20.370  , 
16  985 

10. 

S8B8 
8877 

1006 
1880 

S185 
817« 

i6eo 

1  9.S7 

3  838 
5161 

2504 

3009 

1937 
2159 

4571 
5  341 

81 
112 

•l 

21  155 
26  473 

  lÄ 

AI  A 

43 

8 

345 
89 

144 
III 

lOH 

•WD 

93 

an 
20 

31 

t 

427 

IV. 

M.nl«nd1V,dl«hUg|»^{,'^|«»' 

...    .  ,  Itnänulich 
IlmnchlunR  [„eiblich 

42 

5 

20 
10 

20 

14 

5 

:ti 
11 

14 

11 

24 

9 

14 

3 

• 

ia5 

67 

I 

. 

. 

. 

1  1 

II    II-    1 1  1  ftii  IniäiiiiUch 
«UtrloLnglüeksfäUej^^^,, 

1 178 
332 

500 
164 

672 
219 

498 
91 

958 
320 

.i34 
138 

479 
117 

808 
160 

27 
3 

1 

5  655  1 
15U 

V. 

Sebwangerscbaft  und  Kindbett 

1063 

506 

602 

351 

879 

553 

356 

806 

16 

5  134 



1327 
1247 

761 
718 

123 
114 

120 
94 

515 
473 

20 
15 

13 
21 

6 
7 

3 
1 

2>m 

2  690 

VI. 

WM-«-*.«  \:^:^ 

1 

1 

6 
3 

l 

3 
1 

11 
5 

.VodcreinaereKraiik- 1  m&nnlich 

15  464 
13886 

5864 
SS96 

9520' 
8448 

6048 
668S 

15113 
U980 

8574 
8420 

5881 
5584 

10156 
9321 

318 
389 

16 

a 

76968 
70985 
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n.  Bemfonf^.  1861. 
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o    V  i 

II    z  c 

n. 

b 

Preusscn 

Br»n- 

Poin- 

Schle- 

Sachsen. 

WMt- 

Rhein- 

—  ^.  -* 
*■  ^ 

.I»<;.-- 

Posen. 

1  ?! 

.- . 

1(1053 

4  6<>2 

10  OK-l 

4  Wi2 

is  74" 

8  210 

7  983 

13  896 

292 

5 

9365 

4279 

9032 

4  353 

15  155 

84.S4 

8397 

13260 

273 

1693 

1(172 

2899 

1 135 

4  601 

2  185 

1  14H 

I  5:)4 

44 

1  271 

M15 

2  472 

»45 

3929 

1874 

930 

1  222 

4*; 

812 

473 

262 

857 

377 

350 

5:<€ 

4 

1 

720 

356 

412 

218 

797 

357 

;i27 

440 

9 

4  018 

3794 

936 

650 

1725 

572 

752 

2317 

64 

• 

3599 

3358 

736 

643 

1613 

563 

737 

2365 

58 

12  323 

10686 

25  3M 

15  882 

12589 

33866 

443 

6 

18606 

9617 

16006 

8  653 

19131 

13657 

•271 

18  OM 

303 

3 

4596 

1626 

3601 

1546 

4071 

2368 

t4S5 

4406 

97 

2 

327 

199 

158 

77 

218 

96 

151 

269 

•2 

• 

3.12 

2W 

20C> 

79 

447 

167 

232 

270 

3 

GOG 

249 

444 

180 

886 

361 

330 

5;_i2 

25 

1 

339 

184 

168 

63 

295 

144 

122 

225 

10 

21 

Jl 

18 

6 

39 

18 

7 

20 

2 

74 

58 

51 

18 

1.V) 

36 

26 

56 

• 

155 

99 

59 

14 

157 

38 

25 

64 

1 

18257 

4040 

19M3 

10387 

13060 

14  834 

5  827 

6355 

1 

13. '581 

3  2*28 

15  489 

8463 

9664 

11848 

4626 

5035 

1 

3 

3  555 

503 

3426 

1503 

2233 

218S 

841 

958 

2 

205 

42 

153 

74 

n 

91 

51 

68 

338 

76 

185 

77 

326 

ISO 

93 

67 

453 

101 

421 

173 

485 

335 

127 

113 

1 

■.•7H 

52 

153 

62 

168 

133 

62 

72 

• 

VA 

H 

18 

5 

n 

14 

5 

i 

LS 

bO 

16 

79 

34 

9 

16 

100 

15 

58 

14 

84 

36 

14 

19 

• 

• 

(  1  <u 

386 

87 

11  922 

959 

6633 

17  288 

4  840 

6011 

286 

66 

9132 

738 

4561 

12820 

300 

959 

1034 

82 

14 

1769 

165 

1546 

3414 

97 

115 

151 

1 

2 

117 

6 

100 

200 

101 

17.S 

5 

1 

217 

14 

137 

197 

3 

141 

131 

8 

2 

3M 

aoo 

409 

•JA 

■ 

63 

136 

3 

IS 

8 

so 

151 

10 

• 

5 

21 

26 

4 

2 

13 

2 

23 

43 

1 

'  2 

70 

3 

17 

39 

£3 

78 

71 

1 

11 

45 

'l 

• 

11 
i  1 

10 

■  1 

• 

VIL  Innere  chroniiclie  jmännlirh 
Vm.  Plöteliche  Krank-  )mliinlieh 

lieilsziifüllc.        .  .  ,  .  I  ivrililich 

IX.  Acusscrc   Kraiikhci- iiiiäiiiilicli 
[(•II   (weiblich 

X.  Unbcstimnite  Krank-  Indniilidi 
bdtM  ImadW 

0.  TnaulM. 
1. 6«tmt«  Ehcpvar«  llbar  likvpt 

8.  Gatrattt«  mach  d«a  Altar. 

Minncr  vaa  «atcr  Ua  nh  45  hkam 
getraut: 

■it  Fkwni  von  unter  bw  m.  30  Mma 
•  OberSO   .  45  - 

•       ■     •    45  Jiilircn   

Miiiiirr  von  über  45  bis  fin  Jjlircn 
getraut : 

mit  Frauen  viin  iinter     m.  :t<i  J»hreii 
»       •        •  üiifr  110   •    45  • 

•  •      •    >  45  Jabren   

Wiiiiar  «VB  Ober  00  Jahna  fatnwt: 

nitnaiacaminMrbia  ib.80  JdhNB 

•  •      •  fibarW  •  45  « 

•   45  Jahita  

3.  Getraut  nach  dem  Reliciaiia- 
bckeaataiaa  und  dem  Altar. 

Bei  den  evangelisrlim  (.'hrlüirn: 

Getraute  Eh^iarc  überbaupt  

Männer  von  unter  Ua  adt  45  Mmn 
getraut: 

■hFknaa  von  unter  bi»  nut  30  Jahren 

•  aber  30  bia  mit  45  • 

>  •     •    •  45Jalu«a  

Ulaaar  faa  Ober  45  Ua  atil  «OMma 
gatraat: 

adl  FiwMa  WM  aatar  bto  Btl  ttMMB 

•  ObrraOW*mh45  • 

•  •       •      ■    45  Ja!ir>'i!     .  .  - .  , 
Mlnner  von  über  fi"!  .lallen  getraut: 

mit  Frauen  von  m.%i :  bis  mit  30  Jahren 

•  •       •   über  3«.»  bis  mit  45  • 

>  *       •     "    45  JahrenB«  •«••«« 

Bei  den  katholiaehca  Chriataat 
Gatiaala  fibapaara  flbaibaajpt 
Minner  raa  «atav  Ua  adt  45  Jabiau 

getraut: 

■U  Fiaaaa  «aa  uaUr  Ua  nHaOMma 
.  ftlierS0Mamh4S  • 

-    45  Jahren  

Miliner  von  über  15  bis  mit  W  Jabrrii 
getraut: 

mit  Frauen  von  unter  bi«  mit30  Jaliren 
»     ■      ■  flber.aOfaiaaiiit45  • 
•      •    ■  45Jabren  

Minner  «an  Obar  60  Jalirrn  getraut : 

adt  Fiaoaa  vaa  tuntcr  bis  mit  30  J  ahren 

■  ■      •  lbara0biamit45  - 

■  •      •     >  45Jali(an  

Bai  den  Phylipenan: 

Gcuiiiito  Kill  jmsrc  ültcrbaupt   

Minncr  Vi  ii  unter  bis  mit  45  Jahren 
pclniul : 

mit  Frauen  von  unter  bia  mit  30  Jahren 
«  ilbar3OUanit40  - 

•  •     •    •  46Jahr(a  
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n. 

Der 
Staat 

Preussen 

Posen. 

Kran- 

Pom- 
mern. 

Mieii. 

Sachsen. 

West- 
falen. 

Khein- 
land. 

1  ^ 

Jadc- 
gebict. 

Mlnoer  Tun  Aber  45  bi«  mit  60  Jahren 

getraut: 

mit  Frautii  von  unter  bli  mit  3Ü  Jahren 

•   ah«r3l)bisinit  45  • 

1 

- 

1 

•    46  Jahren   

■ 

• 

■ 

■ 

• 

• 

• 

• 

• 

Männer  vun  über  W  Jahren  getraut: 

mit  Frauen  v  im  unter  bi»  mit  30  Jahren 

• 

- 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

■ 

• 

•       •       '   über  du  bit  mit  43  • 

• 

• 

• 

■ 

Bei  den  Mitgliedern  der  freien  Ge- 

mcude  und  Dculsehf aiboUken : 

Getraute  Ehepaare  Olterhaupi . . . 

51 

136 

48 

29 

66 

5 

15 

350 

Mftnner  von  unter  bi<i  mit  45  Jahren 

getraut : 

mit  Frauen  von  utiter  bi«  mit  30  Jahreti 

36 

€2 

32 

15 

44 

4 

11 

• 

• 

SM 

•       ■■       -  Aber  :U  bia  mit  45  • 

13 

47 

12 

8 

14 

1 

2 

• 

97 

1 

3 

1 

1 

1 

7 

M&nncr  von  ijber  45  bis  mit  60  Jahren 

getraut: 

mit  Frauen  von  unter  bi«  mit  'K)  Jahren 

6 

1 

1 

8 

•      »      •  Ober  ."10  bis  mit  45  • 

1 

6 

'  2 

4 

2 

• 

15 

• 

tl 

• 

1 

3 

i:. 

MSnner  von  äber  60  Jahren  getraut: 

mit  r  rautn  von  unter  bis  mit  30  Jahren 

• 

* 

1 

• 

• 

1 

-  aber  90  bi»  mit  45  • 

1 

1 

1 

'  1 

2 

_ 

Bai  den  IVlennoniten : 

Gelraute  Ehepaare  überhaupt  

81 

10 

91 

MAnner  von  unter  bis  mit  45  Jahren 

getraut : 

ah  Frauen  von  unter  bi«  mit  ^V)  Jahren 

46 

7 

• 

• 

53 

■    (Iber  %  bi&  mit  45  • 

16 

* 

19 

5 

5 

Mftnner  von  Ober  45  bis  mit  60  Jahren 

geiratit: 

mit  Frauen  von  unter  bi«  mit  30  Jahren 

3 

3 

-   Qher  30  bis  mit  45  • 

5 

• 

• 

- 

3 

• 

« 

• 

• 

• 

;! 

M&nner  von  Ober  60  Jalircn  getraut: 

mit  r  rauen  von  iwier  bis  mit  -yJ  Jahren 

■ 

* 

• 

»   Ober  30  bis  mit  45  • 

'  2 

'  2 

•    45  Jahren  

I 

. 

. 

. 

1 

i>a  den  Juden: 

358 

513 

330 

114 

:<«3 

33 

124 

3 

2  056 

Minnrr  von  unter  bis  mit  45  Jahren 

getränt: 

■ 

mit  Frauen  von  unter  bi«  mit  30  Jahren 

295 

378 

259 

92 

320 

29 

90 

151 

2 

• 

1  6tH] 

■   aber  30  bis  mit  45  • 

53 

81 

46 

17 

02 

1 

37 

334 

1 

6 

1 

1 

, 

1 

10 

Minner  von  Ober  45  bis  mit  60  Jahren 

getraut: 

mit  Frauen  von  unter  bis  mit  30  Jahren 

9 

4 

1 

4 

3 

5 

28 

•    aber  30  bis  mit  45  - 

5 

17 

9 

3 

» 

1 

3 

10 

1 

* 

.'>2 

6 

I 

1 

• 

1 

2 

11 

manner  von  uncr  w  diiorrii  gotraui. 

nüt  Frauen  von  unter  bi«  mit  30  Jahren 

3 

2 

• 

■ 

• 

» 

>       •       -   aber  30  bis  mit  45  - 

1 

; 

1 

•    45  Jahren. .  

1 

■  e 

'i 

9 

D.  Bketre&Baii|«B. 

Ditreh  den  Tod 

9236 

4  873 

7302 

4107 

1I26S 

52.56 

9374 

181 

6 

57  685 

7  339 

3b78 

5442 

3  319 

8878 

5  442 

5  098 

8788 

m 

48  Dil 

3» 


20 


in.  B«rSlkeniD|. 

IL   litweguiig.  1S61. 

m.  Klüt. 


PreuMtn 


I' 


Poaeti. 


Bran- 

dciilxirg. 


Pom- 
mern. 


Schle- 


sien. 


Sachsen. 


West-  \  Khciu- 
ftlen.  Ivid. 


Jtde 

gebiet. 


Der 
StML 


B.  Bliwaa4erBik(«B. 

Rineen-rnndene,  dcucn  N««uiiili."i»tioD(>- 


iiigc  

Urkunden  ertlicilt  »iiid 

Davon  Personen: 

unter  14  J«hrc  alt  

über  H  Jahre  alt 


miouliehe 
j  weibliche 

jiniiinliche 
' '  j  weibliche 


die  Vermögen  mitgebracht  

Summe   de»  mitgebrachten  Vermö- 
gens   ^ 

F.  AuBwaademilM. 

a)  Mit  Kntlassimgi«* Urkunden  Aus- 
gewandcne  


Davon  Personen ; 

.  .  I minnliche 

unter  14  .lahre  »It  [weibliche 

! männliche 
weibliche 


über  14  Jahre  alt  . 
deren  Vermögen  cnnittelt 
Betrag  des  mitgenoninienen  Verniö- 

geiiR   * 

Ausgewandert  nach: 

Amerika   

Aiuatralicn  

Afrika  

Asien  

nicht  bestimnitei»  Weltthcilcn 


Zahl  der  erwittclteii ,  nach  fremden 
iVchtheilen  Ausgewanderten  ... 


Zahl  der,  die  Vcniiögen  initfcnom 
meii  haben  


Betrag  des  mitgenommenen  Vcmi^ 


geiis 


Durch  Vei-mittelung  v.  Agenten  beförd, 
Ohne 

ftj  Ohne  EiitlaÄ.iung))- Urkunden  Au» 

gewanderte  (»oweit  ennittoU) . . 
Darunter  Militlrplliehtige  


4.'.2 

37 
21 

»14 

60 

160637 


1270 

a4a 

245 
444 

1085 

13(5  5:«) 

»27 
35 
172 
1034 
1015 

79601 

531 
503 

138 

12 


7! 

10 
9 

37 
15 

61 

2:^850 


277 

26 

165 
56 

129  7«i 
138 


849 

»ei 
91 

520 
140 

775 


1.172  470 


138 
46 

7  506 

33 
105 

704 

227 


1452 


245 

24» 

599 
•MO 

175 


168  b.i 

79b 
171 
190 


1  159 

145 

63204 
321 

394 
261 


191 

»4 

20 

114 

23 

124 

126875 


1839 


381 

613 
491 

1069 


300703 
1516 
14 
156 
1686 
1043 

121  153 

661 
1025 

718 
52 


473 

74 

71 

23U 
108 

271 
120793 


879 

108 
115 

473 

183 

2:18 
7J757 

231 
24 
1 
1 

15 
272 
152 


25  7:« 

75 
197 


821 
122 

Kr 

414 

17b 

771 


596 

J9 
53 

448 

56 

356 


828932  117^15 


1  t^itf      1  0Ü7 


274 
268 

889 
438 

1  190 
1.204  746 

591 


407 
192 


599 


464 


127 
105 

565 
210 

.192 
22272:^ 


801 

91 
68 

51» 
124 

654 
494  959 


2052 


332 
331 

92*J 
467 

1  199 


19 


27703 


119 


14 

14 

66 

25 

54 


85166 

198 
401 


296 
182 


665 

2 

53 

720 
306 


68459 

232 
48» 


252 
.52 


1.845838 

1  156 
2 
2 
16 


1176 
859 


203835 

52:1 
653 


486 
134 


49635 

25 
1 


26 
13 

1771 

5 
21 

S5 
29 


4  2.V3  I 

505 
440  I 

2  603 
705  ] 

3  264  ! 
13.074  064 


10764 

1  753  I 
1706 

4  736 
2569 

5700 


4.131  467 

5  944 

242 

22 
:i96 

6  810 
4  243 

65«  424  I 

2  579  I 
4  231 

3  45<) 
1  141 


III.    Bilans  d*r  Bevölkerung. 


Geiihlt  am  3.  Deccmber  1».58. 


Uehcmchusii  der  Ge»>orcnen  Ober  die 
GeMorbenen  18.S9.  18611.  1861  

UebcriKhu»«  der  Ceslorbcnrii  «Hier  die 
Geborenen  1859,  1860,  1861   

UebcrschuM  de  r  Aunw  andcnnigen  über 
die  Kinwanderengen  IWS.  l»a>,  l»*il 

Also  Zuwach»  

Demnach  Bcvölkei-ungn-Soll  1861  ... 

Oez&lili  am  3.  Deeember  1861   

Uebcrhaupt  Zunahme  gegen  1858  . . . 


i.744  5ü0 
122  476 


2087 
120389 
12.864  889 
2.8668661 
122  3«; 


1.417  155 
68545 


2329  996|1 
101 OC© 


2815 
65  730 

1.482  sas 
.48r 

68:^95 


2  586 
98419 
2,428415 
55t)|2.467  759 
137  763 


.328:^81 
68017 


3.269  613  1.910062 


6228 
61789 


131  318 


2718 
128  600 


1.'{90170  3.3982I3 
Iil8<l739  3.39l.>6»5 
61358'  121082 


79  471 


1.560441 
59  198 


4162 
75  309 
1.9185  :i7l 
1.976  417 
66:i55 


3.108672 
116478 


5  099 

54099 
1.6aL)51o|8.2au 
1.618 

51  624 


<()653. 


4  722 
111756 
428 

.230504 
121  KU 


64  235 
1602 


5G7 
10S5 
65270 
64  675 
440 


858  l 


7.739  918 
748  < 


30  i 

—  231    717  1081 
835  18.457  Ol 
950  18.4»!  '£ 

92     751 3<^ii 


21 


if. 
f. 


Bran- 
denburg. 

Pum- 
incrn. 

Schle- 
sien. 

Sachsen. 

West- 
falen. 

Rheiii- 
Und. 

S  i-e 

Der 
SUat 


iu  lUtlrltohe  TerMkledoiilielt 

Bl,.,^  der  (lilrten,  VVciiiLergf, 

Obstpl.ntageii  eie  

m'JL  J««  AÄerlMid«»  

'der  Wie«»  

hur^r,«'«''  »»M«»n«l%««  Weide  . 

wddugen   

\d»gimii»UpCulww>>>j(i-ic 


n  von  ama'  biatZalil 


tZal.l.. 

iFlÜrtlc 


BwilsnHCii  von  Aber  S  UstZalil 
SOMagaeb.  Morfen  iFläctn' 

Bcsiizunpeii  mhi  über  %))Znhl. 
bis  3lXt  Magdcb.  Morprii 'Flüche 

Besitzungen  mjd  über  lii'JiZjM 
bis  (Vll  Magdeb.  Morgen  iKIüi-h 

Besitzungen  v<oil  Ober  fiCIOIZ.ihl. 
Miipifli!  Morjten  IFliilic 


Sljnnitlii 


"  ir!;<clj<- 


0.  Oto  flaUbrit. 

.   Oeffentltelia  Oeblude 
Oberhaupt  

Ar  den  Gottetdientt  

rnterricht  

AriiHD-,  Kranken»  Hui  Verior- 

gn!i|rshäuscr.  ,   ... 

für  die  ätaaib\  THalliiiii;  

tur   die   OrtspuUzei    und  üc 

meindevennltvic  

für  die  MUitIrvtmItung  


S.  Pri*>*8*^'l>^<^  überhaupt 
'riwutiraiinr 


FaMkgdilvae,  Ulkkm  ud  Pri- 
«•tnaniine  

Stille,  Scheunen  nnd  Schlippen 

8L  Sumnie  aller  Gcbiad«  . 


311-212 
11.660293 

4.348  ^«S 


4'.t  •- 
ll'i  1 024 

44^S1 
07:»  411 

82  9.S6 
9.212  346 

4  370 
1.740  5Ö8 

4  123 


1-: 
•.1.1.7t)' 


i  •J42 


11  2:<7 
1 4:i:i 
4594 

965 
ISGO 

17SI 
494 

634  49(is 
276559 

17  SSI 

6457351 


1697(;t2 
6.(H2  183 
837421 
784193 

2..^)  7.VI 
1Ü.224  r^i 


24  fi<» 

:Mi  2.T< 

527 

45  229 
3..326 .5»:5 

1079 
447  944 

.5.86:^  096 

10.224  2.V1 


1  r.N 

211Ü 

296 
774 

13M 
197 

3.59 

139522 

9017 

210fifi2 

365013 


161306 
&K83980 
l.4M68.i 
1.016  »19 

4.742012 
14.006512 


CC797 
145  m 

45  7.35 
647  15h 

494116 

1)77 

2  343 
899  731 

2.')64 
t;.979  4is 

1(>6  64 
14.O0H512 


»077 

IjOÜ0383 
1.468376 


2i»0271 
10.486  672112.570 


13  50. 
2  4t>2 
3098 

1439 
16M 

4284 


32  6.Vi 
S0.591 

29  0i»9 
401.1 40.' 

26247 
2  863  7H 

I43«i 
.572  lt!3 


2  511.» 
t;..569  7.34 


6839 
1445 
2574 

«70 
641 

1139 
370 

:*4  051  304907 
225  2421  mSSQ 

7770 

169838 

597  6111  311746 


10( 

3.19  flOK 


222:ü<0 

7.164  SW  M«3  7S0|3.181 0M|4.46ö  21 
9588W 
2979«] 


3.927467 
631 


1.755  a 
8.537 


121  02^» 
273.591 

109  681 
1.478  676j 

49  157 

3..s<jr.iifi3 

1  21 1 
514  Hüll 


HIJ13       12:<9  71« 
r..4.3H!lii2  2..5t<l  215  1.120.549 

92o;*4  284  073  218413  245  648 
10466  672  12J>70  SAl  iäSI  309  ft.729  431 


12  434 

2  048 

3  881 

2194 
887 

2163 
«61 

778354 
4086t>5 

M44S 

345  247 


114  870 


5206:40 


:158  2.073 129I3, 
ai«  6.729  431 


1»»7  171 
2CC238 

67  202 
956173 

4r-'<fj 

4.tt<8  \^ 

1  5119 
645  VM 


13  815 
2  897 
3100 

2522 
1047 

37^ 
447 

Gi;5 1141' 

249199 

99R5 

40r,  7M 


1089-3 


S60676 
805 


788  512 
64911.168  438 


121825 
245711 

75537 
1.0225 

-ii>  I7!i 
:t.7:i3  l»;7 

1  4111 
M7  4.10 


564759 
l.*X)6  390 

205446 
566|2.61I010 

49  524 
3.3112  910 


6931 
1704 
1907 

345 
459 

2809 
197 

347f»21 


232  974 


.146956 
9.00209? 


1  tyys 

Citxi  »,2u: 

1  5i: 
:.2l8 10; 

822849 
9.802  oür 


14  36:1 
4033 
4a*7 

418 
657 

4918 

sao 

913223 


790788  679  763 


216  2581  450  891 

180961  14244 

113  5fl7  448(188 


354  842|  92: 


586 


5  IM 
184  Mii 
43  5ix; 
:ß  163 

146  638 
4118;i7 


11035 
31033 

723:1 
101591 

1673 
124  8.V) 

3 

15  967 

;n 

135387 

200619 
4118:17 


782 
195 
114 

75 
34 

363 

14  445 

11385 

2i*) 
2  780 

15227 


30  1.417  48fi 


747 

288 


1  (Ki;> 


.545 
8-770  .'«rv 

8.141  im 

24.731 067 
93.539202 


11 

36 

lü 

93 

11 

9:10 


1 065  93. 


64 

33 

4 

27 

66 


1.099 161 
2.227  981 

617374 
8.427479 

.391  58»;i 
35.9148^9 

15070 
6.047  317 

18289' 
41X921  53G 


2.141  486 
«..539  202 


8;»  83.5 
1801 
25  443 

8914 

8103 

220.36 
3320 

4.602542 

2.105  053 

120402 
2..377  <167 

4.688377 


T.  BU  ftftiiwlrtkiakaft 


Die  Laiid\\lrili«cli.iri  als  llaii[it- 
gewerbe  betreiben: 

Ei^thfloMr  

Plehter  

Kraiirn.  Kinder  und  Anrehörige 

der  Kiufnttlümir  und  PSchler 

Die  I.nntiwirili.'.flial'l  aU  Nebeu- 
he  heirtib«: 


EigenttiüiniT  

Plehler  

FrMiej),  Kinder  und^tn^ehörige 


md  OmM«  dw 

LandwirtiwriiKft: 

In<.pr>  tnren.Verwaheru.  AufMbei 

Wirthsrhatterinnea   

Knechte  and  Jungen  

Migde  

TvelShacr  bei  derlnim&dM 
UndirirdiMlnft  . .  )  «elbikks 

GdlHiailzahl  ail'.  r  II'  t  I  iiK'Aviith* 
icheli  tich  Beschil'iigcnden  > 


Ueber 


Pferde  in  Dkneli 


117  873 

66932 

74  0SIO 

:iÖ  !»62 

105  013 

65303 

(12  :«7 

161  677 

8  440 

2 

7i:i  739 

3807 

1  :m>     1 533 

3762 

3  i<;7 

1  193 

7  314 

81.34 

.54 

3i>:h4<1 

574  530 

3.30  irj3 

332303 

208235 

751  771 

274236 

320261 

649  387 

28  6«» 

8 

3.409  414 

43597 

13  755 

38910 

22412 

71  575 

50431 

41  420 

75720 

2687 

360507 

2644 

722 

2683 

2546 

4520 

2456 

8004 

6870 

10 

"  2 

.31)457 

175  »Hl 

96S4S 

190018 

100061 

203170 

10*88« 

801261 

806785 

9654 

2 

1.501260 

6519 

5706 

4436 

3  96fl 

7770 

8155 

542 

551 

4 

32651 

3394 

165» 

1807 

205» 

1920 

1704 

513 

688 

11 

13745 

119  529 

67  301 

64  8.53 

47  146 

112880 

48.324 

41  670 

.55064 

165« 

'  6 

5.58435 

89  263 

49  062 

50  789 

35  951 

107271 

47  870 

52664 

(Ö395 

1663 

4 

500 .53S 

15145« 

61455 

66232 

6368i 

86284 

57287 

35988 

52609 

604 

1 

574937 

issasa 

seM? 

741» 

«BMfl 

lOOOU 

9048t 

28889 

8O60O 

641 

565705 

440817 

716MS 

870796 

502709 

LTOoas? 

808841 

800790 

1^2480 

5411^4 

2.5 

8.399 

1M68B1 

iieeM 

151501 

118280 

1S41S6 

120089 

90178 

98828 

4  190 

17 

1.214471 

Digitized  by  Google 


P  r 

0  ▼  i 

n  E  e 
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VI.  DerYiehstSBi. 


Pfsrde  flberhavpt  

Pferde  mi  PttHen  «ntar  8  Jahr  dt 

l'firdr  von  über  3— 10  Jahr  alt... 

Pfcrdr  ütu-r  10  Jahr  »It  


Kiudviah  überhaupl. 


tmgMk  flink  KllWr  i 
8eli»fvi*h  flberkflvpt 

und  Ltaanr 


^JUhr 
««radelte  SdiaCc 


lUlbKTfdf'ltP  Sohafc  muJ  I.rurmuT 
l'nveri.-dolli'  Sii'ii»!':  und  Limmer.  . 

ijcbwciiic  ab«rbaupt'*)  

flbar  e  MoMle  dt  

6  Monate  alt................ 


ZiflgftB  aberkanpt. 


Zi«|n  

HaulthUr«. 

Bsel..  


mm 

166 1»5 

216  m 

16338:1 

218  i:i7 

160668 

120  841 

127  SOQ 

5472 

31 

1.68()6-M 

M046 

34176 

27  337 

34294 

25380 

20592 

14880 

1069 

8 

297  2SÖ 

238453 

87  '."^5 

»4  912 

72  430 

'.6  2>'-! 

64  593 

54  463 

58441 

2241 

10 

768  l»W 

157  4Ht-. 

45  624 

R7  0&4 

63  0*17 

H8  h&  i 

70  695 

45  78« 

54  272 

2  162 

13 

inr>2<>9 

4«y347 

r,13  7-i7 

42**  7'.*2 

1.0(!0.i01 

540034 

552  5y.'> 

888  U.H.3 

46  776 

55 

5.634  610 

8  »41 

14Ü39 

9315 

7906 

7017 

471 

83061 

227  H4r:! 

H4  ■):«; 

«  ItM 

32  Ksy 

95  980 

47  :m 

!''.^*»7 

sr,  219 

7  369 

• 

fWO  4i>< 

506123 

a73  4(X) 

723 

C*4  8«2 

335  >Aa 

357  697 

.-^►42  50G 

21  618 

32 

3,382  813 

tarn 

1»S71 

ir.3o:w 

98240 

260  100 

147  548 

170046 

254  191 

17  318 

23 

1.4«8328 

1^68017 

2.614  861 

2.72:5  077 

3.070251 

2.628641 

2.040930 

498629 

499  228 

13438 

1« 

17.457  29S 

LCMSM 

ijocrsi 

9%  427 

1.422  507 

1.120012 

266569 

38  554 

13435 

405 

6.578686 

TM}  vr\ 

1.176  m> 

1.243  Wl 

1.1197!X> 

1.299  825 

1.278  877 

115  748 

151  r.:!2 

9  .^32 

7.191  613 

917 

370  741 

484  14» 

527  954 

208804 

496484 

344327 

334  261 

3  691 

IOC 

3.686929 

.SH3  98;} 

-211983 

412777 

196  768 

231 19S 

431659 

«7693 

287833 

12779 

31 

2.6M701 

398  570 

128*6 

305  633 

1.34244 

177  02Ü 

278431 

192742 

192755 

10038 

30 
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XIV.  Verfertiger  kurzer  Wa» 
reu  Ni'ii  Holl,  Horn,  Hein 
Ml  lall.  Hornstein  eli-.  Per 
sonen  ülierhiupl   

MciMer   

Gehülfen  und  Lehrlinge... 

XV.  (-rewerhiW*ig«£Kll«»ldBr 
■  lellungen.  FeMMB  IVerbaupl 


GehOlfiu  md  Lciwfiage... 
XVI.  Handwerker  u.  bestimm 
abgcgrenite  Gewcrbuweiße 
welche  nur  provinaiell  ooa: 
nur  örtlich  vorkttMieii.  Par> 
aoneti  öberhaupl   

MeiMcr   

GehiiUVii  und  l.i-tirliiigf-  

Huniiuc  »lli  r  IIa n d  w  c r l, <■  f  ii  u 
vorherr.tchcnd  für  den  ört 
liehen    Bedarf  hMek&ftift 
Ge we rb treibende  aad  KSl al- 
ler.  Per»onen  überhaupt  

Meiiter  

Gchfllfcn  und  Ldirlin|e  .. 
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P  r 

0  V  i 

B    X  « 

n. 

Fabriken  etc. 

PreiMsen 

Posen. 

Bran- 
denburg. 

Pom- 

rneni. 

Schle- 

Surhsen. 

W*st- 

filrn 

'..,.1. 

Z    V  ei 

Jailc- 

Der 
Stut. 

IL  Febrilem  «ihI  «vribcmdMiii 


I.  Zubereitung  v.  Spinnatoffen. 
In  Woll«. 

1.  Handkämmeraim,    LailMn-  VDd 

1 1  aiir>|ii  nocrelen. 

i^ülil:  drr  .\niitaltcn  

de»  DircciioiMpcriouab. 
Arbcitar 


2.  SIreicl^gam-   und  Halbiwollgarn- 

(Vigopi«-)  .Spinnereien. 

Z«h!:  der  Anslaltrn  

der  Fein>niiiiiioln  

des  Dirertiosisporsonals. 

Arbeiter:  iiiiiiiiiUclic  

wcibliclie  


3.  Kaninieanispiiiuercieii. 

ZaDl:  der  .\ii''Hili<  ii  

der  h  «--i-sini-dcht  

des  Diirciioniipcrsoiial». 

Arbeiter:  minnliche«  

weibliche  «•••••  


h)  b  Seide. 

Scidenlia»pelanstalleti. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  DheeUoMpewwiit». 
Affieiter:  mliiiilidw  

weiblirhe  


Scidenmoulinaeeu ,  Floretapiane- 
reicB  lind  ScideiiKwiracrden. 

Zahl:  der  Anattheo  

dee  DireeiioiMpcrMiiiiala. 

Arbeiter:  mliniliebe  ... 

weibliehe  


c)  In  Raumwollc. 

Ma»chjiien»i>iii)ierti. 

Zahl:  der  Aiistsllcn   

der  I'  «■iii'.|ini<ii'iit  

de«  DiridirOispersonala. 

Arbeiter:  mÄnulielir  

wcibliclie  


W'atttii-  iisid  l>iicli;labriketi. 

Zadl    dl  r  Atis'.nllcii   

(!i  >  1  l.tci  ii(iijs[>crBonaU. 

Arbeiter:  mäuiilichc  

wnUidiie  


d)  In  Flach»,  Hanf  und  Heede. 

1.  Flachs-    und    Hanf- Uereitunga- 
Anstalten. 

ZaU:  der  AntteiteB  .......... 

dee  DireetionqietMatb. 

Arbeiter:  ntrafieiie  

««bliehe  • 


2.  rief  hn  ,  Hanf-  n.  AVergspinnereien. 

Zeiri:  der  Anktalten  

der  Keiiikpindcln : 

auf  Flachsgam  

auf  iianfgani  

auf  Werjtgarn   

de>  DirretloiispcrsonaU. 

Arbeiter:  niinntiche  

«eibneiic  


t)  Fattriken  flkr  Zwirn,  Strickc^Sdck- 
und  NUigam  au«  Wolle,  " 
und  Leinen. 


Zahl:  der  Anataltan. 


Arbeiter:  nlmdiebe 
«eMebe 


1 

3 

8 

• 

9 

19 

2 

8 

• 

.SO 

2 

9 

3 

16 

2 

9 

41 

ix 

558 

VM 

• 

274 

277 

1 

133 

1  5<i5 

• 

86 

44 

135 

40 

55 

25 

32 

437 

27 

262 

31 

204 

4 

■ 

1099 

5  »47 

229048 

4  523 

61  945 

75  630 

10434 

259  132 

1  "j*.! 

H.V1947 

12 

339 

1  7 

yu 

225 

'in 

4 

982 

5-2 

81 

2332 

1Ü3 

737 

722 

179 

2  978 

20 

7204 

SA 

1  7iH 

.52 

743 

115 

2  292 

19 

.3 

1 

6 

6 

11 

17 

49 

:k) 

5  572 

10050 

15228 

673 

15420 

47  1.53 

!) 

12 

8 

24 

53 

*  3 

'  3 

77 

199 

42 

226 

• 

593 

S 

517 

774 

& 

497 

1  890 

• 

1 

8 

• 

3 

1 

1 

58 

• 

72 

1 

12 

3 

I 

1 

56 

74 

• 

9 

1 

10 

• 

105 

'ii 

280 

24 

10 

259 

* 

.■>»4 

• 

■ 

5 

• 

3 

• 

2 

191 

• 

2in 

12 

3 

IHK 

.1  214 

• 

U(i 

5 

1;>4 

259 

• 

272 

• 

'l6 

• 

üfe 

783 

• 

1  129 

• 

20 

1 

9 

37 

2 

Ti!) 

C8482 

15812 

59990 

239  423 

14  364 

3t»JSu71 

• 

27 

3 

12 

140 

6 

188 

642 

60 

473 

2  336 

112 

3  C23 

• 

1058 

.3.54 

296 

2326 

120 

4  IM 

13 

6 

13 

8 

20 

27 

6 

29 

124 

10 

2 

13 

5 

2ü 

25 

12 

28 

118 

13 

9 

36 

14 

28 

43 

117 

31  >1 

as 

6 

22 

11 

20 

15 

14 

43 

l.'>4 

1 

2 

11 

35 

2 

1 

52 

1 

!» 

2 

1 

13 

6 

13 

1'25 

21 

9 

1 

175 

49 

235 

6 

290 

1 

. 

14 

4 

2 

■ 

21 

38.^34 

19  9iV 

7  »8 

6.S842 

25934 

12272 

2  4tt> 

• 

4'iGfi(! 

34 

16 

70 

17 

looe 

843 

235 

21U3 

• 

29«2 

1 148 

385 

44» 

1 

21 

14 

l(i 

6 

37 

95 

1 

38 

« 

12 

23 

3 

63 

140 

75 

ll'M 

37 

120 

376 

712 

25 

• 

428 

495 

24B 

133 

866 

2195 
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TU.  Indutrle. 

Kabrilieti  i'tc. 


PmuRsn 


Pascn. 


Bniu- 
denburg. 


Poiii- 
niena. 


Srhlc- 


Saclnen. 


fiilrii. 


Rhein- 
liitid. 


■f  ö  S 


JaiJe- 


11.  Weberei-,  Zeug-  uii<lB«nil- 
w  0  a  f  « II  -  M  » II  "  f  *  f '  u  r. 

Ji.  Krkftir  Wt'bxtuhl«.  ««Huhl  fiir 
fi^cnr  lli-rhiiuilfC  »\n  Tür  Lufaa. 

I.  Iii  Seiden-,  llalbsfiiicn -,  S*miiU-, 
!Scidcnl»iiid-  u.  Smmntbntidwasrrii. 

Zahl:  dtr  Wcbsiülilc  

der  Mcisler  

drr  CieliülOii  u.  I.chrlinj;«' 

]it  Rau)iiw»lle  und  IlnlbbaiimvvoUr. 

Ziil»l:  der  Wi-bsulhle  

der  Mi-isicr  

di-rdelifillVu  u-  l.olirlinpc 

'i,  Ih  Lcinr». 

Zahl:  der  Wibsiöhlc  

der  Meister   

der  GehüH'eii  ii-  l.e brlinge 

In  Wolle  lind  llalbnulle. 

Zalil:  der  Web>iiDblc  

der  Meister  .   

der  liel  liltcii  u.  l,*lirliiigc 

5.  Sirunipfwcbcrei  ii.  Slntnijifwirterei. 

Zahl:  der  \Veb>iti'lhle.  

der  MciHter  .   

derlieluHfcu  u.  Lehrlinge 

ß.  Bandweberfi  fiir  leinene ,  Imiimwol 

leoc  und  wollen«-  Bänder  

Zahl:  der  WebMOhlo  

der  Meister  

dcrCtebQltcii  u.  Lehrling« 

7.  Zu  allen  andere«  (Icwcbcn. 
Zahl:  der  WcbslBble  

der  Meisler  

der(>elinifcn  u.  Lelirliii|(c 

8.  Wchstfilde  als  NebenbesehäftiKimg. 
Zahl  der  Stüblc: 

zu  Le4tiwaud   

lu  Rri>ben  »  ulleneii  Zeugen 
zn  allen  anderen  nicht  ge 
iiaimiei"  (lewelicn  


B.  FabriVrii  für  Uewek.-  nad  Zeuge 
aller  ArL 

a)  ßr  wrdlene  iiod  lialbwolleiie  Stoffe 
«inseliliesalif  h  der  Tuche.  Flanelle  und 
Decken. 


Tuehfabriken. 
ZaJil:  der 


_,.  Anstalten  

der  MaarhinenstOhle  .. 

der  Hnndslülile  

de»  DlrcriionspcrROnals 
der  .\rbeiler;  inintiliehe. 

weibliche 

Fabrikfii  für  andere  wnllenc  und 
halbwolleno  Zeuge,  ejtcl.  Sbawl* 
und  Teppiche. 

Zahl:  der  Anstalten   

der  Ma-icUnenstüble 

der  IlandslOhle  

des  Dir«ction»ji«ri«>nttls. 
der  Arbeiter:  in&nuliche 
weibliche  ■ 

Walkmiitilen. 

Zaiil:  der  Anstalten  

der  Wnlkmüller  . . . 
der  (le^eUcn  n.  I.eliHingc 


b)  lur 


baumwollene  und  haihbaiim. 
wollene  Zeuge 

Zahl 


der  Anstalten  

der  Maschinendlilhlc  . . 

der  llandftttlhle  

de*  DircctionapcrjHHUil» 
der  .\rboiter:  minnlichc 
weibliche 


• 

* 

117 

1 

5 

!)44 

1 

27  ».»74  1 

1 1 

5 

319 

17  462 

1 A  «MIA 

• 

2l)6(> 

m 

2 

671 

12i>M 

14  929 

äK> 

5  192 

10826 

13 143 

16441 

814 

78210 

IM 

Ii)  l.H^ 

6  406 

5  093 

10  489 

25 

38  595 

2  5tX'. 

6.5!) 

17  151 

4  421 

7  740 

5  345 

7.52 

39218 

975 

i'M 

1622 

1«80ü 

5857 

8855 

4  im 

48 

42  840 

roD 

2H10 

1  1<7A 

9687 

4  68S) 

6  151 

3  658 

.'i4 

29  418 

2  8l>ö 

671 

13 

192 

262 

12(Jlfi 

552 

4220 

2  760 

643 

12013 

16 

33273 

177 

Irl 

,1  {).%> 

444 

l  203 

875 

167 

4  736 

10771 

1(34 

11  388 

13i) 

3  295 

1  987 

570 

8  4H7 

II 

26096 

32 

10 

226 

4 

22H 

7 

l  Sin 

12 

b 

»1 

4 

175 

13!» 

la'i 

80.'i 

4 

1369 

M  1 

c 

1 

84 

120 

121 

620 

1  134 

2 

30 

fi 

626 

68 

1  141 

2373 

4246 

2 

15 

3 

113 

25 

1010 

1292 

• 

• 

2400 

. 

17 

3 

1028 

51 

259 

1  102 

2460 

7ö 

14 

314 

429 

201 

476 

620 

2  276 

14 

10 

42 

69 

172 

203 

172 

408 

• 

• 

1  0!» 

«8 

2tiü 

14 

326 

61 

37V 

344 

1  447 

1  1 A  PJ'-J  k 
1 14  SW" 

24  1S4 

51  625 

1  if<Vt 

U/V**) 

III  iVJ 

533 

• 

264  135 

1  'T'i*f 

irr? 

i£ 

• 

• 

4  447 
•i  Vif 

44 

1  II 

1  ff7i\ 

1  alfO 

Or  o 

7684 

n 

16 

165 

S2 

■JV 

1 
1 

:jM^ 

1 

2 

317 

201 

25 

67 

I2t>l 

1877 

9 

51 

3496 

17 

343 

776 

178 

3  678 

12 

8  560 

1 

15 

284 

2 

59 

52 

52 

511 

1 

977 

II 

51 

4008 

9 

.531 

814 

509 

10  9W 

12 

17  525 

'M 

1603 

3 

440 

325 

147 

5  046 

7.584 

l 

54 

1 

8 

15 

3 

54 

138 

1 

748 

. 

788 

14 

15 

260 

im 

1 

2283 

13 

831 

351 

509 

3  988 

. 

147 

41 

38 

'  3 

89 

318 

\i 

3  103 

7 

1280 

234 

18 

598 

5  252 

• 

1361 

9 

816 

75 

509 

• 

2  770 

ist 

li> 

27 

107 

72 

»3 

139 

4 

573 

25 

19 

99 

22 

80 

5« 

23 

146 

4 

474 

1» 

ä 

41» 

4 

12:* 

73 

31 

190 

935 

4 

2 

22 

3 

87 

64 

32 

132 

l 

346 

93 

2 

14 

1354 

867 

1  557 

3290 

7  177 

137 

19Ö 

457 

iso 

1314 

768 

603 

1  108 

42 

4777 

6 

.^7 

146 

la« 

48 

317 

1 

7«l 

254 

218 

588 

250 

1747 

957 

1  123 

2754 

3 

7894 

77 

68 

66 

1651 

509 

392 

1887 

28 

4  678 
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TU.  iBdutrie. 

Fabriken  nt. 


P  r 

i>    %  i 

II    z  c 

D. 

Otr 

PreiuND 

Pülll- 

Sclile- 

Wesi- 

Klietii- 

^  C  a 

Jndc- 

Staat 

detibitrp;. 

meni. 

airii. 

falrii. 

liind 

0  Cl 

crhie) 

;( 

r, 

■> 

j 

1  1 

'47 
•31 

5 

69 

30 

5 

2r, 

lÖ.i 

244 

16 

30 

5 

1  iVji 

58 

58il 

SKI 

1  840 

I 

4 

1 

17 

7 

43 

II 

H6 

50 

as 

•ä) 

KW 

r<\ 

669 

98 

l  ?<66 

IG 

71 

406 

IH 

47S 

77 

1  116 

.17 

A 

216 

- 

»»» 

365 

573 

157» 

1(15 

369 

2481 

4  XKS 

• 

75 

4 

51 

442 

572 

172» 

:< 

251 

II  (i3!> 

l  .t'WI 

ß»6 

126 

3lM 

2:wi 

3469 

2 

)> 

;jK 

Kt)7 

H67 

52 

I 

285 

1  221 

2 

io;{ 

23 

128 

1 

"  2 

4(« 

2  ;i"2 

52 

774 

ue 

;r» 

1 

• 

35 

1 

7 

5 

10 

123 

1H2 

27M 

99 

"Hl 

Ol  if 

17.54 

2  4<lf> 

1 

•Sin 

2 

IWi 

15 

58 

557 

1  105 

1 

45 

1 

5 

4 

14 

213 

283 

2W 

1 

68 

37 

6(t5 

4  401 

5  395 

299 

4 

167 

52 

554 

1073 

2149 

1 

g 

«2 

3 

7 

23 

1 

161 

2 

12 

36 

211 

44) 

'7:5 

6 

15 

«ti 

194 
39 

13 

5 

1 

17 

404 

i9:s 

13 

28 

130 

771 

• 

114 

■ 

so 

8 

2 

3i> 

204 

1 

15 

•> 

u 

•1 
.1 

31 

60 

37 

6 

4 

47 

94 

13 

112 

39 

92 

12 

71 

.335» 

1 

5 

14 

35 

77 

13 

120 

41 

86 

10 

41« 

686 

71 

138 

23 

270 

9 

1 

i 

1 

11 

25 

25 

l> 

3 

9 

7 

39 

25 

71 

414 

Hßl 

10 

785 

8 

2« 

119 

40 

15 

21 

1 

23<i 

8 

• 

29 

96 

41 

13 

37 

1 

•05 

13 

71 

667 

77 

106 

182 

8 

♦ 

1  124 

11 

4<> 

IIH 

39 

15 

8 

226 

5 

a 

15 

(>5 

57 

75 

26 

*ni  1 

3 

9 

6 

68 

52 

54 

22 

214 

8 

53 

8 

630 

127 

H50 

57 

1234 

6 

22 

9 

282 

1(19 

102 

28 

558 

für  Icinriir  Ziiigr. 

Zttil :  der  Ati'ialtfii   — 

drr  Miu<'liiiicu<ilültlo  . . 

der  ilaiid!<lühlt-  

des  I)u'rni«iu^<'r!>oiiiil<i 
dtr  Arbeiter:  iiiimilifhe 
wciblichr 

ii  für  Seider-,  H»|bi.cidMi-,  .Sunnu-, 
seideiiband-  und  Kaiiiii>thaudwii*reii. 

Zahl:  der  Aiisialifii   

der  MaürhincDstüblc  , . . 
der  Ilaiid«lüMr  ....  . 
de«  Dircvl  ioii » I  KM  !<«ii«l» . 
der  AHH'iler'.  mäiiiilirhe 
wvibticbc 

«■J  fiir  Shawls. 

Zahl:  der  AuMallen  ..   

der  MascIiiiiriiKltllile  - .  - 

der  llaiidstübb:   

dm  I>ir<'>'ttiiti«|>ersotials. 
der  Arbeiter:  niäniilirbc 
weibliche 

f)  für  Blitder,  LitK'ii,  Kordel«,  Po- 
sainenticrwiiareti.  Tressen  und  /eiig- 
ksöpfc,  du<h  ohne  die  in  Seide  und 
•I»  leonische  \Va«r<'ii  gearbeiteten 
Bftnder  ui<d  TresBco. 

Zalil:  der  Anstalten  .   

der  Maschineiuitrilile  incL 
der  mit  der  lUnd  be- 
wegen Müliten&tühlc. 
der  gevs  ühnlleben  B*iid> 
uiid  I'oDuneiitiemlAhlo 
des  Dirrelionapersoiialii . 
der  Arbeiter:  niüunlicbe 
weibliche 

y)  filr  Teppiehe. 

Zobl:  der  Anstalten  

der  MasehuienstAhJe  ... 

der  Haiidütilhle   

des  Direetionspersoiials. 
der  Arbeiter:  niännliehe 
weibliche 

(ür  Stnimpfwaarai. 

Zahl:  der  Anstalten   

der  MajM'binenvtQhle  . .  . 

der  H»nd>talilr  

de»  IMrectiuiupersonabi 
der  Arbeiter:  niäniiliHie 
weibliche 

i)  iilr  Tüll,  Uobfaincts  und  hr|}itzen, 
eiitsehliesalicli  der  Klöppelei. 


Zahl:  der  Anstalten   

der  Ma.«ehiiicii5tQhle  . . 

der  llandstiihle  

de»  Dircctiouji|ieri)uiiaU . 
der  Arl)eiter:  minnliche 
weibliche. 


C  BWcherei«'!!,  Färbereien,  Droekew 
reien.  .4ppr«tur- Aostnltrn. 

UlciehciL 

1.  Giambfcjehen  und  G«ni»iedereien. 

Zahl:  der  Anstalten   

de4  I  >irectionjpcr8oiiftU . 
der  Arbeiter:  mlnnGche 
weibliehe 

2.  Stilckhlcichcn  und  Appretur -An- 
"  btalten  ßr  Weisableitneu. 


Zahl:  der  Anstalten 

des  I>irectioDBperK(>i)ala. 
der  Arbeiter:  mknnliche 
weibliche 
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TU.  IndDstrIe. 


H    r  o 


V   1    n    I   e  II. 


Ho»«i. 


Brau 
dcobiirg. 


l'üm- 
nici'ii. 


-Sihl«. 

.■»ieii. 


Sachsen 


Uiid. 


Jadc 


D«r 
Staat. 


Iij  Küibci-cuni. 

1.  Tftrtii^rhriilli  -  Krirliorclcu. 

/stil:  der  jVuHtahcii   

des  |)irrcli<in»(K'i»<itial>i. 
der  Artwjifr:  itiäiiiilioJie 
»oiblichp 

2.  Aiidvre  (•arnfui'lii'iririi  in  Itaum- 
wollr  und  Wiillc. 

Zahl:  der  Aii»t«lK-ii  

dra  I>irr<'li<»is[H*rsuiials. 
der  .\rt>i>iter:  ntüiicilirhc 
»vrilihflic 

H.  UiU-if  und  ^)lül■k(arb^n■i<.'tl  uiid 
A|i|>ratur  -  Ansitallt'ii  lur  Scidi'ii- 
waarcn. 

Zahlt  di>r  AiiAlalieit  

di'h  I)irci'tiüU>.p*'istiiial». 
di'i"  Arhrilcr:  iiiäiiiili<'iii- 

wciMirUc 

4.  Stückfttrlieri'K'ii  iiiid  .\|i(ii'etur-Ait- 
stahrii  fiir  »tidftT  Waarcii. 

Zalil:  der  An'^tahcu  

d«'9  ])iri.*rti(>u»|M'rH4>]iHts. 
der  .\rhvltor:  tnäiitiljrlii» 
wi'ibhflic 

r)  Dnickcrvitit  iTir  Zoiigi-  allrr  An. 

Zahl:  der  Aiwinli'^ti  

der  Dnii-ktische  

der  Druckmaschinen,  inch 

der  I'ern)tilien  

den  l)ireclit>ii!»|H'rs«iijil!t . 
der  Arbeiter:  minnlichc 
weibliche 

J)  WachMich-  und  WachstaflVt- 
fabrikeu. 


Zahl 


HI. 


der  AiiMallei)  

de»  l»ireetii>ii<i(>er»itnai»- 
diT  Arbeiter:  niSnnliehi> 
weibliche 


Mctal  {[»ruducliun. 

a)  Eisenwerke ,  «"insehl.  der  Hütten 
tiQr  Robstuhlcineu  und  der  l^i^enwalz- 
werke. 

Zahl:  der  Anstalten  

der  llorliöfeu   

der  Kri.sclifeuer   

der  I'iiddliiighöfiMi   

der  HrhweiMÖfen  

der  Ku[i|i«h'if<>n  

iji>r  t'laiiunöfcii   

des  Direetiuuk-  und  Auf- 

»irhl»iit'i>nnal!»  . . . 
der  .\rbf>iter:  niinnlirlir 
wcibliclio 

l)j  Ki!>ctidraliiwrrke, 

Zahl;  der  Anstalt eii  

des  Dii  cctions.-  und  Aul" 

sic)its|ierwjual»  

der  Arbeiter;  inännlirlic 
wi^iblirlic 

c)  Stahlwertc,  einschl.  der  iStalilwali' 
und  Stalildrahiwerke. 

Zahl:  der  .\n»t«llcii  

der  Kri.sclitcucr  für  Roh- 

odcr  Schmelzstaht 
der  Kaffinirfeuer  f.  Grob- 

»Ulli  

der  CVmcntirüfen  für  Ce- 

mentstald  

der  'Hegelüfen  für  Guks- 

«uhl  

des  DireoliuiiA-  und  Auf- 

sichcdpcrsocuils  

der  Arbeiter;  männliche 
weibliche 


!»4 

6 


II 

10 


42 

4«; 


'27 


2 
51 
•> 

iii 

■24 
10 

57 

m 


:*t 
»» 

41 
4 


14 
7 

•x-> 

16 


7 

.S9 


C4 

75 
413 
1.51 


:ii7 
l'Ji 


4-j4 
2  1S5 


41 

161 

1007 
»35 


11 
l'J 
144 
24 


19 

:i 
22 
■Jl 
■28 

1  5Mi 


•2 

32 

3 
175 


i" 

16 

1 
1 


27 
3 

3 
4 


19 
*2%I3 


47 
4') 


til 
7.i 
129G 


Hl 
6ii 

5 

1» 
74 
10 


3 
10 


21t) 
133 
IDl 
14S 

99 
52 
27 

36:1 

290 


545 

2Ö.T 
•Ii 


»7 
tM 

G'M 
235 


5Ü 
lÄ 

2i» 

47!) 
IZi 


•2»» 

» 

11 

13 
14 
5 

1  m 


2ft 
19 
110 
t; 


13 

12 
2!) 


59 
hfi 
273 


6t 
47 
4111 


I.KS 

57 
.tO 
326 
242 

\a 

54 

11246 
12 


31 
59 

64 


2:J5 

I  Vit* 
54 


121" 
646 
41 


71)1» 
57 


li>!) 
411» 

y2 

129 
1510 

i:» 


Ii" 
:;4 


146 

iai> 

101 
303 
194 
87 
47 

436 
11  988 
72 


2 

2 

]4tl 

1 

2 

2 

73 

19 

28 

25 

1456 

3«»7 

2 

15 

3 

D 

171 

8» 

2 

9 

45 

5 

19 

2 

237 

158 

23 

2.H 

2 

174 

151 

3 

13 

126 

lOS 

7!» 

■i 

1  61>2 

22.M 

8 

19 

•2 
14 


II 
1 

4 


3 
3 
Ö 
2 
3 
2 
3 

10 
166 
16 


62 
416 

4'-» 

359 

2.M 
4293 


.  j  ^  .  Ly  Google 


TD.  Indastrlti 

P  r 

o    V  i 

nie 

n. 

Filirikea  e<c 

Bran- 
denburg 

Pom- 
.  mem. 

Srlile. 
sien. 

Sachsen 

We»i- 

Rhcin- 

=i  «■ 

B  ="5 

jjade- 

Dar 
StMt 

^  Blei-  und  SiKn-nverkc,  ciiischlic.is- 
kcfa  der  Werkt-  l'iir  B'.f inlhren ,  Blci- 
blech  uod  Hleidralil. 

Zalit:  der  Aii»talieu  

des  DirectionspcrMiiiaU 
der  Arbeiter:  männliche. 

«eibliehe . 

t)  Zuikwerke. 

ZiU:  der  Aostalua  

de*  DirwtkMHpenonds. 
dar  AiMmt:  ntaaliebe. 

«ribUdw. 

/>  Kunfenrarke,  diuchlienBdi  der 

Uimmer-  und  W«liwerle, 

dar  Arbeiter:  mümllebe . 

weibliche  . 

g)  Mesisingivcrkc ,  cinsclil.  der  Werke 
nr  McMingrölircn  und  Mcssingdraht. 

d<->  I>ircc;iiiin|)cr>ioiial». 
der  Arbeiter:  iiiüiiiiliclie. 

weibliche  . 

hi  Zinnwcrkc,  AVc-ke  tTir  Arsei/ik, 
S<-ti\velV'.,  Vidiol.  Aliu:i.  (  lold.  t,liieck- 
■■iliter,  Auliiniiii,  Wi>riin;li,  Kolult  und 

• 

8 
7 
37 

• 

2 
12 

3 
2 
31 

3 
15 
170 

3 
17 
184 

3 
3 
10 

1 
3 
6 

31 
34 
3889 
533 

6 
8 
220 

12 
15 
800 

2 
4 
26 

8 
7 

222 

4 

12 
430 

39 

11 
14 

302 

27 

;i65 

46 
82 
2802 
168 

14 
41 
1362 
S4 

14 
16 
141 

3 

10 
13 
43 
2 

57 
92 
3  042 
168 

52 

SU 
5  71-J 

57 
7s 
1  6«ij 
3 

42 
54 
618 

2 

Zahl:  der  An""ulieii  

de»  Directiiiiisiiersoiulä). 
der  Aifaeitor:  m&nnUchc. 

«rifaiidw. 

IV,  Fabriken  fü r  M e t al I wa n re n. 

■j>  Fabriken  liir  Maseliineii  eiuochliess- 
lieh  eiserner  Schiffe. 

des  Direriionspcrsonals . 
der  Arbeiter:  mäunliclie. 

wciblicbe . 

b)  Rratzcnftbiiken. 

Zabl:  der  Aiwtolleo  

de«  Dincligatpertnntls. 
darArbciMr:  mlnnliehe. 

weiblieb« . 

e)  Anstalten  flir  Hedkdn,  KJfanw, 

Jaquardniiiftrhiiien ,  Karten,  hölzerne 
Web-  u.  StnimpCstöhle,  Spindehi,  Cj- 
linder,  Blattbtnder,  Spulen,  Sebfltuo« 
Pladani,  WeberrioKe  und  Weber» 
geschirr, 

Zahl:  der  Anataltcn  

des  DireetioMpcrsoiiaU. 
dar  Aihailar:  nlonliehe . 

weibliche . 

d)  Ciseubahnwaficn  -  und  andwa 
W«genubrikeo. 

daa  DireelionsperAonala. 
darArijater:  miimtiche. 

waibbcfae  . 

i)  fSam-  uaA  BhdMtann&bnbni, 
SenMDhlaiBer,  Kattan-,  Anker-> 
Sehiauben-,  Nleel'  md  DrahtatHk- 

fabriken. 

de«  l>irectiuu»per»unala. 
dar  AiMtar:  minnliche. 

weiblicbe . 

f)  Stahlwwen-  und  Sehnaidewiaw- 

fabriken. 

Zahl:  der  Anslahen    

des  IJirection»[iersunHU. 
.darAlMtar:  minnliehe. 

weibliche  . 

• 
• 

19 
74 
1676 

• 
a 

43 
16 
43 

« 

3 
4 
41 

• 

12 
7 

3S 

* 

2 

3 
49 

10 
16 
391 

4 

S 
27 

1 
1 

& 

3 
5 
36 

96 
254 
580(i 
1 

21 
12 

35 
9 

S9 
100 
2114 

7 
11 
232 
40 

7 

8 
51 

10 
17 

1  306 

5 
'  5 

5 
9 
562 

4 
4 
43 

• 

1 

1 

5 

7 
17 
121 

3 

36 
73 
2409 

5 
2 
9 

27 
9 

21 
6 

13 
31 
1460 

30 
19 
462 

1 
I 

2 
27 

2 

3 
28 

45 
113 
2  498 

1 
I 

2 

30 

23 
6 
30 
24 

6 
5 
161 

11 
13 
133 
26 

a 
« 

16 

10 
6 
141 
1 

25 
55 
1232 

3 
1 
7 

16 

8 
17 
6 

4 

6 

508 

Ui 

281 

4  im 

11 

Uli 

9 
23 
386 

72 
185 
4  529 

24 
47 

251 
67 

118 

91 

173 
15 

25 
59 
1204 

386 
179 
4  772 
150 

109 
1550 
119 

l 
1 

20 

• 
• 

31 
.54 
712 
4 

;!i4 

78ö 
19869 
1 

33 
51 
269 
97 

253 
142 
814 
60 

89 
219 
6062 

794 
514 
lOtüSS 
544 

460 

135 
1837 

FmM.  Btaliiiik.  S.  Heft. 
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Fabcikeii  ate. 


g)  Eiaen^cssereien  iiDd  Fkbrikeo  fiir 
Bcizapparalc  und  Kochgaadüm. 

Zkhl:  der  AnsUlicn  

it»  UireeiiontpenoDkls. 
der  Arbeiter:  m&imlkbe. 

weibliche  . 

k)  FabrikM  CBr  GtmAn  »d  bhnke 


Zdd:  der  AwtiJten  

de«  Dincli/ODifcnoBib. 
darikÄtfIWi       "  *^ 


(^Pulvi  riinVili  t>,  t'ahrilieii  von  Schrot, 
Ku|eltt  und  ZOndhOtchen. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  DirectigmepenMUl*. 
dtr  Affaaitar:  mlnntidte. 

weibliche  . 

k)  Niäniadclluhi-ikcri. 

Zlhl:  de:  AiiFtaltL-ti  

dea  I)irectiuait|>rr»üual8. 
dvAlMtar:  inännlirtie. 

weibliche  . 


Zdd:dw 

dM  DSraotiowpenoMb  ■ 
darAibdMr:  -  - 


m)   Gold-  und  SillxrvviiarOB' 
fiMtnren,  de»gl.  leonisrhe  Wum  and 
Gold  -  und  Silberwnm- 
fabrikcn. 

Zlhl:  der  Anstalten  

des  DircctioiMpeixiii»!*. 
dwAlMttr:  ailmiliche. 

weibliche  . 

Fthlikm  von  Meugold-  und  Nw- 
*"      diML  V0«  plaHirtm  «ad 

ZaJJ:  der  Anetalten 


de«  DirectiooeperMiMl*. 
dwArtdur:  ' 


o)  Kebriken  für  Kupfer-,  Brome-, 
HcMingwuren,  sowie  ttlr  Wurcn 
■pt  verschiedenen  CompoMtiuneii; 
fthtaioplwtiiche  AnitAlten. 

Zlhl:  der  AosuUeo  

dea  Direciiou{>erMutU. 
dtrAlMtar:  minnliehe. 

weibliefae  . 


V.  BareitniKVVii mineralischen 
asd  «•■UAttn   Siofr«B  fOr 
MwaroUflkai  offleinelU  «od 
hlnalicke  Zwvek«. 


der  Anatallen  

de»  Auf«icbtepersoDkls 
der  Arbeiter: 


Zahl 


b)  /iegeleiaa. 

Zahl:  der  Anntalten  

de«  Au&icht»prrMiri*li.  . 
der  Arbeiter;  inJlDnlicbe. 


P  r 

o    V  i 

n   z  e 

n. 

Preofceu 

Brsii- 

Pom- 

Sclilc- 

West- 

Rhcin- 

Jidr- 

•tut 

Poecu. 

deoborg. 

falen. 

lind. 

j:  C  e 

gebiet. 

mern. 

sieu. 

o  «  3 
—  =  .-! 

B 

12 

6 

24 

14 

33 

21 

50 

80 

2 

■ 

242 

5 

8 

27 

17 

36 

29 

62 

138 

2 

323 

219 

156 

551 

357 

1381 

458 

lOütf 

1963 

28 

6139 

• 

• 

" 

• 

• 

* 

4 

• 

1 

2 

19 

13 

35 

4 

• 

38 

25 

■ 

67 

'  1 

69» 

1752 

490 

im 

• 

• 

Ii* 

■ 

17a 

I 

9 

10 

£0 

39 

1 

■ 

88 

7 

11 

17 

17 

22 

1 
1 

75 

* 

104 

1 1  f 

77 

174 

2 

uUSr 

■ 

IHM 

• 

14 

•Jli 

34 

'JT 
04 

65 

102 

• 

• 

• 

• 

9M 

1511 

2415 

bTd 

589 

1  162 

1 

1 

2 

1 

16 

17 

• 

• 

40 

4 

1 

1 

2 

2 

9 

17 

as 

13 

8 

3 

27 

7 

103 

104 

265 

4 

11 

39 

lOH 

157 

24 

2 

2 

2 

:io 

44 

2 

2 

■ 

50 

• 

• 

521 

40 

• 

138 

41 

740 

196 

17 

9 

222 

9 

1 

u; 

4 

• 

30 

21 

2 

20 

4 

47 

452 

26 

372 

23 

873 

• 

4ti 

• 

19 

6 

■ 

71 

1 

• 

27 

1 

1 

5 

61 

8 

104 

2 

48 

2 

1 

9 

159 

14 

• 

235 

15 

482 

35 

26 

59 

2661 

262 

3540 

1 

120 

6 

127 

256 

56 

ley 

128 

346 

251 

359 

651 

4A 

2  2i>6 

128 

48 

i:i2 

83 

263 

18() 

'J46 

433 

•» 

1  515 

411 

uru 

1  HIA 
1  OIO 

4 

• 

oao4 

71 

7 

32 

a 

w 

OQ 

1 

264 

il'Sl 

1372 

854 

1218 

965 

577 

818 

43 

7654 

'•'Iii 

t  i.i 

1  IIA 
111« 

o/o 

1  noi 
1  UUl 

491 

755 

43 

6  530 

3  081 

3C184 

7  197 

2  553 

6  585 

5  48« 

2973 

4068 

104 

35  751 

664 

144 

413 

145 

1050 

174 

47 

706 

35 

3378 
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Ffthriken  etc. 


P  r 

o   V  i 

n    z  « 

II. 

Der 

>IUMrD 

Posen. 

Bru- 

Pofli- 

Schle- 

StchMii. 

West- 

Rhein- 

1 

a 

.lade- 

StAtt 

denfaurg. 

nerik 

sien. 

falen. 

land. 

t 

—  M 

.  . 

CClM6l> 

11 

3 

44 

24 

26 

51 

43 

100 

S£ 

336 

10 

2 

39 

31 

IB 

38 

20 

72 

18 

2 

2ao 

58 

304 

518 

132 

183 

173 

2h:i 

19 

173-2 

• 

• 

• 

9 

6 

6 

6 

21 

• 

48 

8 

3 

24 

II 

40 

15 

48 

90 

1 

• 

240 

10 

(i 

56 

18 

58 

22 

60 

148 

1 

388 

155 

40 

996 

87 

831 

146 

1041 

1833 

2 

5  131 

* 

18 

. 

9 

27 

6 

3 

3B 

12 

18 

34 

13 

84 

'208 

8 

3 

G5 

17 

21 

100 

23 

129 

• 

366 

20 

7 

524 

2Ül 

1U8 

900 

358 

1 153 

3421 

1 

• 

16 

6 

6 

1 

5 

1" 

52 

3 

2 

19 

2 

31 

2» 

■ 

12 

9H 

3 

4 

24 

5 

34 

26 

12 

• 

• 

108 

II 

13 

IBl 

37 

110 

164 

• 

86 

602 

35 

35 

142 

45 

2:i6 

182 

21 

696 

S 

18 

1 

7 

7 

65 

1 

104 

6 

31 

1 

5 

5 

63 

• 

112 

9 

59 

1 

10 

3 

• 

64 

1 

147 

3 

: 

72 

l 

10 

5 

55 

• 

1447 

• 

« 

3 

5 

7 

1 
1 

5 

1 

22 

■ 

• 

Ä 

4 

■ 

o 

2 

48 

. 

. 

1^ 

7 

« 

7 

39 

or)!* 

7 

21 

12 

») 

15 

6 

15 

24 

1 
1 

147 

33 

19 

18 

51 

10 

23 

46 

1 

241 

427 

4t» 

599 

268 

902 

115 

1004 

1 1:« 

4  974 

a* 

2» 

55 

10 

62 

10 

40 

96 

2 

388 

5 

5 

10 

1 

54 

2 

7 

S 

5>2 
.Vi 

2 

7 

9 

• 

12 

1 

5 

20 

13 

23 

73 

• 

440 

6 

33 

797 

- 

• 

9 

* 

9 

• 

• 

6 

24 

1 

1 

7 

• 

- 

7 

357 

357 

• 

• 

• 

* 

• 

■' 

• 

106 

• 

• 

106 

• 

• 

6 

• 

7 

7 

• 

15 

• 

S.'s  ! 

10 

10 

8 

18 

• 

44} 

7ue 

2094 

441 

147 

3390 

64 

531 

92 

66 

• 

• 

753 

7 

1 

48 

1 

23 

35 

10 

72 

197 

S 

4 

64 

2 

29 

4] 

6 

95 

• 

246 

7 

7-2 

1 19i8 

84 

586 

460 

46 

1460 

3  913 

14 

97 

53 

22 

288 

. 

• 
• 

474 

;«9 

201 

3f73 

179 

252 

607 

587 

1091 

67 

3755 

153 

162 

160 

96 

171 

373 

»9 

.^83 

33 

2040 

722 

463 

726 

493 

881 

813 

638 

132Ü 

48 

6094  1 

37 

33 

71 

23 

123 

28 

1 

4 

1 

321 

146 

31 

94 

71 

146 

65 

125 

247 

7 

932 

41 

16 

72 

36 

67 

39 

62 

136 

5 

474 

142 

38 

124 

65 

159 

79 

13t 

310 

C 

1054 

1 

4 

% 

11 

1 

19 

c)  (lypsinOlileii,  AHt)li»]l-,  feiiK-nt-  und 
Schlemmkreidff-Kahrikcn.  auch  Fabri- 
ken (ur  Wetz-  und  .Schleifsleiiie. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Aurt)irht»(i«r»nnaU  . 
der  Arbeiter:  männliche 
weibliche 

Cokea-  u.  Gaabcreitungs-Anütiiltcn. 

Zahl:  der  Anstnltcu  

de«  Aul»ichts|>fr»on*l!«  . 
der  Arbeiier:  iniiinlichc 
weibliche 

f)  Chemikalien-,  Uleiwciss-,  Zinkwoiss- 
und  Farlicn-,  auch  Farblack-Fahriken. 

Zahl:  der  Anittaltcii   

dea  .\uf»iclilsj>cr5<onal.'(  . 
der  Arbeiter:  m&ntirH-h« 
weibliche 

ZOndwaai'Cii  -  Fabriken. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Aufaichlspcnivnala  . 
der  Arbeiter:  milnnlkhe 
weibliche 

g)  Fabriken  Air  Parfilmericu ,  wohl- 
riechcadc  Wasser  und  Seifen. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Uirecliuiisi»er*iiiia)*. 
der  Arbeiter:  luiiiiiiliche 
weibliche 


k)  Fabriken  für  Mineralöle  u.  Paraflin, 

Zahl:  der  Anstalten  

dea  DirectiunspcrBonala 
der  Arbeiter:  mlniilk-he 
weibliche 

i)  Glashütten. 

Zahl:  der  .\nstalten  

des  Direcii<iiuii>crsaiials . 
der  Arbeiter:  männliche 
weibliche 

k)  GlaMchleifervien  und  Polirwerke. 

Zahl;  der  An^italten  

de«  DirerüoiL^persDtials. 
der  Arbeiter :  niinnlirhe 
weibliche 

l)  Bpiegclglas-Fabriken. 

Zahl :  der  Analaltcn   

de»  Dlrectiuiispersunal*. 
der  Arbeiter:  tn^inliche 
weibliche 

m)  Porzellan  -  Fabriken. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Direciionspcrsonals. 
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3 

3168 
1424 

1371 
M4 

5  579 
2407 

18112 
7  651 

1742 
729 

2  410 
1201 

• 

S 

122 
IS 

8 
8 

816 
39 

335 
856 

518 
115 

50 
267 

7 

SS 

• 
• 

88 
8M 

68 
874 

llo 
1406 

646 

5823 

8 
140 

41 

431 

4 

S 

1 

1 

12 

C 

1 
1 

1 

1 

5 

3 

8 

5 

5 

6 

331 

1 

16 

43 
1  797 

1 

IUI 

3 
50 

6 

723 

9 

2  745 

13 
599 

12 
819 

4 

1 182 
225 

90 

9 
41 

52 
5 

71 
4 

201 
286 

• 

• 

226 
W 

n 

033 

1")  70 

III 
1 

8 

90 

• 

8 

88 

7 

4 

3 
138 

38 
15 

18 
12 

361 
101 

22 

194 

14«; 

■ii(*2 
148 

dir. 

21  Hi 

9 
5 

138 

ÜO 
2349 

1365 

um 

132 
5  44S 

958 
70  2«0 

1 2:i8 

55193 

46896 

2 1127 
98  553 

26 
1622 

2823 

660 

1987 

200 

30050 
7  836 

4  591 

71C 

32  775 
12810 

294r.7 
11354 

27  402 

4  5R3 

55  214 

14  4S9 

352 
170 

88 

130 

32 

6  723 

2  4a'. 

7C. 
62 

ll:i5«>2 
t;  1  !.■) 

10873 
3  499 

871H 

6  m 

2'i  HC 

2tX' 

S4 
806 

8 

373 
8148 

106 
1429 

367 
9667 

801 
7485) 

345 
12 145 

1128 
22  574 

5 
90 

VI.  Z  u  Ii  c  r  r  i  t  u  n  g  V  o  II  P  f  1 »  n  z  c  n  - 
und  Tliii  rvi  offen  fOr  den  gc- 

werbll(')it:ri  und  b&usliefaCD 
ücdarf. 

j^atil:  der  Armlalten  

in  Orten   

Zahl:  dM  DircetiauiMraoiia]*  

dar  AtMtcr  fbariiuq^  

der  AiMter  im  BM-|alndieb 

dm  SitlbUate-  Imtnnlicb 
 I  weiblich 

7,1.1.1  

ITcrdckräfic   

VII.  II olzwaaron,  Papier-  und 

kurze  Würau. 

Zahl:  der  Aaouhai  

ia  Ort«n  

der  Arbeiter 

dar  Arbeiter  Im  Et«*|  minnlich 
bliMement  [weiblich 

•us»rr  di-rn  Et«blisie-|niinnlicb 
neni  |  weiblich 

DaninrniaarMniiii  Zahl  

PftHab&fte  

VIII.  VcrzehrungagagaBatknda. 

Zahl:  drr  .\nMalten  

in  Orirri   

ZaU:  dcB  DirrcUoDHiiemoDals 
der  Arbeiter  Oberhaupt 

dar  Arbeiter  im  Eta-Imimilicb 
tUaaement  ]tniblieli 

daBfittbKaM-ladmifidi 
 Iwdblidi 

i  ZaU  

Pferdekrtft«  

IX.  .Mildere  F  a  b  ri  k  z  w  c  ige, 
wrirhe  >■  baaUamtar  Abgrkn- 
zung  nur  Srllleh  oder  provin- 

liell  V  iirkninmen.") 

Zahl:  der  Aiistalirti  

in  Orten  •  ■  • 

ZaU:  dea  Dircctiun»iic'n>i<iiiiU 
der  Arbeiter  flberhaupt 

dar  Afbahar  in  Eta-Iiainnlicb 

t 

Zihl  

Pferdekrlfte. 

Summe  1.  bia  IX.") 

Zahl:  der  Anstalten  

in  Orten  

Zahl:  de»  Direetionapcrioiiala , 
der  ArbeHar  Uarhaopt . 

der  Arbdter  ua  Eta-lminnKeb 

Uissement   |  weiblich 

tuaaer  dem  Etabliatie- jninnlich 
nent  {waibBcb 

DaamfinaaebineB:  Zahl.......  

Vftrdakrilla  
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TU.  Indastrie. 

P  r 

o    V  i 

nie 

II. 

Dampfuias<'hineri. 

TBL  laaMi-  nnd  Trus^rt- 

PreuaieD 

Posen. 

Bran- 
denburg. 

Poni- 

mern. 

Sfhle- 
alen. 

Sacbaen. 

West- 
falen. 

RliL-in- 
land. 

,  j: 

— 

J  l-l 

»r 

Jadi'- 
gebici. 

Staat. 

VF.  DMBpfiMMfcil 


1. 


i;)  FSr  BohprodmlioBi 
ZtU  der  MMeWiw 


2.  Fflr  Knt-  uad  BewtMening  und 
IsiulwirtlMcliifUidie  Zwecke,  eio- 
•düiaaaüdi  der  Loconobilen. 

3SaU  der  MMchiuen  

•  •  Pferdckrlftc  

3.  FOr  Schndderoahlen. 

Ztlil  dar  MMfMiwn  

>    .  PbidekrIAe  

4.  Var  Oetrridemühlen. 

Zahl  der  Maitrhinen   

•  •  Pferdekriltte  


b)  Für  FaUrikation. 

1.  Für  Snnuicrei,  Weberei  u.  Walkerei. 
ZaU  der  Maaehhaa 
■     •  PferdefciUe 

2»  Fir  Ma<)rhin«iifabrikfn. 

Zahl  der  Mairhiiicn   

.      -  I'O-rdekrifte  


3.  Für  mcUllische  Fabriken  aller  Art. 

Zahl  der  MiLsrliirien   

-  Pfcrdckrifto  

4.  Flr  wirff.'i'  Fiiiitikiweigc. 

Zahl  der  Maachioea  


it-  u.  Iii 


<•>  FfirTn 

1.  äciiilVtiuJi'»'tii]i<iD. 

Zahl  der  Maüclihien  . . . . 
.     -    Pferdekrifie  . . 

S>  Loeomutiven. 

Zalil  der  Ma-tdiineu  — 
.      .    Pferdctrifte  . . 

3.  Andere  Dampfun-cliim-n.  '*) 
Zahl  der  'S\:v--:.\tu  i.  .. 

-     PtVriif'kratU'  .  . 

Hc  <'  a  p  1 1  II  1  a  t  i  o  n. 

Zahl  ali'T  Maschinen  ... 
•   ihrer  l'fcrdekrifl« . 


• 

5 

S7 

1 

448 

222 

216 

607 

2 

1  528 

Sl 

»48 

12 

1357S 

3799 

12972 

29880 

70 

60387 

6 

91 

12 

82 

28 

2 

15 

1 

3 

243 

48 

216» 

m 

185 

4 

132 

10 

2») 

4  m) 

» 

11 

68 

8 

;w 

13 

20 

3» 

1 

229 

614 

IIS 

no 

82 

433 

141 

177 

458 

10 

289S 

«5 

4B 

126 

34 

78 

68 

98 

120 

627 

430 

17W 

843 

1418 

533 

1516 

1380 

• 

1 

5 

MB 

3 

72 

68 

53 

338 

4 

737 

9 

61 

2617 

28 

2469 

958 

1612 

8210 

102 

16 143 

18 

6 

in 

18 

37 

42 

36 

105 

a» 

36 

1313 

156 

359 

403 

352 

1315 

4  1311 

4 

1 

52 

12 

55 

14 

210 

273 

621* 

132 

16 

778 

89 

1523 

213 

7412 

6455 

1661S 

52 

29 

447 

90 

291 

921 

125 

403 

2 

2  3<» 

4»! 

SM 

6163 

2  i».')') 

7  437 

1937 

4  783 

50 

23i»8.'j 

35 

2 

5 

Cvt 

1 

7 

2 

95 

3 

•m 

1401 

60 

94 

254U 

8 

445 

\m 

11824 

105 

33 

449 

105 

65 

188 

174 

383 

1  4.f ; 

13373 

6020 

47  »52 

12074 

10464 

30463 

34921 

51877 

207  144 

'2 

14 

27 

44 

13 

68 

m 

5 

m 

18 

137 

570 

135 

2718 

1141 

8 

5  iXjO 

asi 

14ä 

1  .^sa 

1  153 

1580 

1004 

2  4t<'2 

10 

11 

8G8j 

1810» 

700» 

63213 

16889 

34278 

44772 

63781 

117  115 

242 

133 

365  G31 

Buielt*  oBi  TraiHi6i1g»«6rbe,  Oast-  vii<  Sohankvlrtkaofeaft,  AmUütM  ui  OiitenwIunBgea 

Ar  tm  literarischen  Verkdv. 

I.  Handel  und  Ilandclavermit- 
telung. 

Kaufloiito,   welche  eigene  oder 
CMBmissii'iisgeücliifte  ohne  oSeaa 
Lidfii  beireiheii. 

Ge>chrifi»inhalM'r  

Factoren,  Conimis,  Buchlialter,  Lehr- 
linge otc  

b)  Kauüeute,  welche  ofliHM  Veriuiif»- 

s  (eilen  iMhao. 

Cie.tchUUinhaber  

Factoren,  Commia,  Buchlialter,  Lehr- 
linge etc  

c)  Hfnim7ii.'l.'.':idi.'  Krilnu'r.  I.iiM(|ien- 
»ainndfr  und  andi  tp  hcriinizicbcnde 
Hindier  

d)  Haii'|ui-  r-. .  Geld-  und  Wechsel - 

tiiiridlnigaa. 

Ge«cll.iri>iiliii:ili<T  

l-actorfii,  t  uniiiiis,  Buchhalter,  Lehr- 
linge etc  


1211 

818 

3847 

710 

3  028 

801 

1181 

3347 

4 

14  447 

»40 

216 

3132 

73U 

1  1C7 

1  453 

1283 

3251 

12  161 

5232 

4581 

11069 

3C85 

15  520 

81d0 

9  07U 

23  997 

272 

2 

Sl  &"« 

4923 

1236 

6626 

1908 

4740 

3305 

2064 

5190 

33 

6 

30  046 

2689 

1890 

5263 

2  5i.>.) 

flOOG 

7 .575 

5256 

9437 

786 

44411 

58 

35 

188 

23 

»4 

51 

49 

141 

3 

642 

65 

15 

379 

35 

151 

10« 

81 

389 

• 

1219 
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TUL  H«a4«Js-  ud  Transport- 


P  r 

o    V  i 

nie 

n. 

PieuascD 

Poscil. 

Bran- 
dcaburg. 

Pom- 
mern. 

Srhle- 
oieD. 

S«ebMD. 

West- 
falen. 

Rhrin- 
lind. 

>  ■?  ■ 

e  k  a 
■5  PI 

Jtde- 

Der 
Stui 

■I.S 

13 

88 

58 

94 

29 

1 

89 

415 

78 

1  ß 

C  4 

04 

34 

241 

H6 

134 

268 

94 

442 

646 

85 

590 

• 

2  4'  0 

77 

21 

147 

27 

151 

21 

37 

215 

1 

697 

1  245 

b'Jb 

1  588 

78*1 

1  244 

1  539 

82(i 

1  635 

30 

9  482  ; 

54 

25 

379 

13 

122 

70 

56 

219 

938 

245 

1221 
135  378 

• 

• 

3 

183S 

• 

2 
13«"t 

1471 

193  8«  0  1 

18 
91 17 
3  42';» 

11t 
1245 
8  482 

79 

io 

37  t 
2  152 
11991 

1806 

43938 

372 
106S0 

468« 

180801 

1184 

26100 

962 
22  181 

1  184 

55069 

104 
4  879 

1790 
108726 

2 
12 

11  818 
402  453 

22 
744 

14»» 

3  593 

2 

60 

310 
961 

5 
94 

3410 

7  850 

26 
1  040 
1065 
2159 

1 
8 
821 
2197 

15 
445 
77« 
4  449 

2 

160 
86 
310 

101 

12  15.^ 

5092 

• 

1 

45 
5 

175 
14  751 
9019 
28616 

61,0 

56,3 

ia7.i 

37,i 

153,« 

94,T 

140;4 

• 

• 

86 
74B^ 

452.t 

RAA 

709 
2778 

279,1 

326 
901 

407.» 

1  Ä^i\ 
1  40U 

2646 
6824 

'41 

492 
1936 

524,1 

1  na^ 
1  Ooo 

1551 

4279 

446,» 

774 

2636 

543,1 

663 
2190 

780,1 
8738 
1616 

5835 

35.8 
27 
16 

73 

3 
5 
12 

3791,1 
9  642 
8798 

2746« 

4454 
341 
667 

2738 
170 
2S0 

4280 
585 
468 

2298 
280 

190 

5*38 

903 
1017 

3  836 
644 
856 

2735 
322 
336 

5  459 
971 
537 

24ft 

23 
27 

2 
4 

31  üaci 

4  183 
3  796 

279 
126 

292 
54 

423 
172 

145 
32 

2d8 
190 

173 
57 

107 
53 

503 
201 

1 

sau 
m 

8687 
981 

8875 
208 

5168 
1780 

III» 
102 

ti  173 
1  UM 

2814 
481 

4439 

323 

11650 
1400 

105 

6 

37  917 
6  290 

1 
1 
1 

* 

12 
21 
217 
21 

1 
1 
6 

3 
1 

16 

2 
3 
12 

• 

3 
4 
18 

• 

22 
31 
2ßö 
81 

81 
351 

ao 

38 
43 
213 
11 

148 
198 
17^3 
182 

51 
CO 
212 
18 

112 
134 
r.55 
8 

102 
119 
583 
13 

68 
84 
351 
9 

174 
ISW 
1007 
51 

3 
2 
10 

777 
981 
S115 
322 

e)  Geld-,  Waarcn-  und  SchiffsmUüer 
in  Gmabtadd,  tneh  AHCCtmnt 


V  Lehr- 


Factor« 
linge 

f)  MiUer  in  KleiidHndel,  Gfiier- 
be»t&ti^,  Spediteure. 

GcM-hift»inlMber  

Kni-toren,  Cmmt»,  BteUuiUt,  Lehr 
Uiige  etc.   


ff)  Auctionafun  ii ,  A^^enten,  ('«iniiii« 
»ionire  ,  t  outipiciiieu  ,  Pikndleiher, 
(ii-viiide 


GrschältBinhabrr  

FiK  liircti,  C'omniis,  Buehhilter,  Lehr 
lijige  etc  

II.  Seklftfkhrt 

ScßpiM-hiflV. 

Zahl  derselben   

Traefth)|keitderselben,UlMl«Mra. 
Damplschine. 

Zahl  der»elben  

Pferdekrafi  denelben 
ZaU  der 


f>) 

Scecleehiffe. 

Zahl  derselben 

TrasAhiskeii  d«r*e(ben  lauten 

DampfWehiRe  und  Srhleppor. 

Zanl  derselben  .  .■  

Pferdekraft  dern-Ilion  

ZäU  der  Scbiflacigeiithüinrr  

•  >  Sehiffunaiuucliafien  

ni.  L*adtraB«port. 

Zahl  derselben  

Llnge  in  geographisehen  Mellen'*) 

b)  Fracht-,  ätadt-  u.  Reisefuhrwerlie. 

Liuse  der  Chausseen  in  Meilen**) . 
Zahl  der  FuhrleoM....  

•  •  Knechte  

.     .  Pferde  


IV.   Ge«t-  und  Schankwirth- 
schaft. 

a)  Gasthöfe,  KrQgc  u.  AustpannaBgCHc 

Zatü  der  Wirtbc   

•  •  KaUnarmd  GehOiAn  ..... 

•  •  KenacriHMB  OeliBHhuicn 

b)  Spei^^ewirihe  od  OtrUclM. 

Geachifisinhabcr  , 

ZaU  der  Diener  


e}  Sdiankwirtb«,  Tabagimn,  BiDard- 
balter. 


Zahl  der  Dleiier 


V.  Anstalten  nad  ünterneb 
mungen  fOr  den  liierariacheii 
Verkehr. 

a)  Sehriftgiessereien. 

ZaU  der  .Anstalten  


Arbeiter:  ndnnlielie 

weibliche   

b)  Buch-  und  Noiendruckereien. 

Zahl  der  .\nstalien  

Direciions»  und  Auf«icht*per»uiial . 

Arbeiter;  aSimlichc  

wcibUcbc   
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Vni.  H4nd»lf-  ud  Transport- 
gewerb«  etc. 


IX.  QesDDdhettspleia. 


Preu«*«n 


Posen. 


Bran- 
denburg. 


Pom- 
mern. 


Schle- 
sien. 


8«eh»en. 


We*«. 
ftlen, 


Rhein- 
luid. 


e  ^  ü 
'S" 


Jadr- 


c)    Dnifkereieii  von  Kupfersllchen, 
SiahUtirhcn,  Hiilurhuilleii,  Sticli-  ii. 
Slrickiiiustcm  und  BildrrlMjgen,  auch 
lilhuKraphischc  Anstalten. 

Zahl  der  .\ti«ialten  

Dirrction«-  und  Auffiiehlgperaonal  . . 

Arbeiter:  minnliehc   

weibliche   

Institute  filr  Globen,  Landkarten, 
Planetarien.  Relier«,  PlJne  und  andere 
Unterrichtsmittel. 

ZaJil  der  Anstalten  

Directiun»-  und  .Xursielitapersonal . . . 

Arbeiter:  ni&nnlicbe   

weibliche  

t)  Buch-.  Kunst-  und  Mualkslien- 
Handlungen. 

Prineipale  

Factorcn,  Buchhalter,  Commis  und 
Lehrlinge   

f)  Antinuare  und  Antiquititenlilndler. 

PrineifMue  

Factorcn,  BuclilMller,  Coinmii  luid 

Lehrlinge   

g)  Leihbibliotheken. 

Prineipale   

Ueliülren   

Recapitulation. 

Summe  der  in  den  Handels-,  Trans- 
port- etc.  Gewerben  K«»ch(ftigien 


261 
21 

72 
2 


56 
73 

8 
4 


82 
12 


37821 


18 
14 

50 
1 


49 

M 

I 

4| 


32 
7 


18.i72 


117 
1062 

2:« 


226 

53 
36 

4€ 

C3  334 


29 
2« 
56 
10 


42 

53 

4 

1 


70 
II 


28  u: 


05 

232 
28 


1 
1 

24 


11 
186 

15 
4 

160 
29 


08  973 


.'.!) 
43 
187 
3 


51 
44 

11!» 
3 


97 
150 

11 
4 

99 

22 

40  515 


73 
73 

fi 
1 

46 

11 

31 150 


158 
156 
461 
361 


183 
210 

40 

8 

74 

18 

B2  290 


1604 


D 

C  0  e  8  n  n  d 

heltspflege. 

2363 

1003 

3  444 

1458 

3486 

2902 

1988 

3392 

171 

488 

230 

m 

284 

720 

524 

474 

906 

21 

94 

50 

148 

57 

122 

88 

40 

110 

10 

8 

42 

18 

.35 

47 

17 

58 

12 

43 

19 

75 

18 

137 

110 

21 

47 

5 

13 

5 

50 

9 

9 

9 

5 

16 

149 

106 

348 

131 

211 

330 

141 

363 

'  5 

93 

32 

135 

71 

84 

97 

49 

97 

6 

28 

22 

80 

22 

58 

75 

29 

51 

5 

1445 

622 

1707 

845 

2110 

1  622 

1212 

1745 

117 

209 

101 

224 

101 

2u3 

188 

332 

10 

184 

71 

:*« 

III 

220 

181 

149 

258 

i 

117 

56 

126 

7-.' 

113 

89 

75 

101 

2 

97 

52 

108 

49 

184 

75 

87 

139 

5 

22 

15 

2*' 

5 

40 

19 

h2 

74 

3 

75 

.37 

86 

44 

144 

56 

35 

65 

2 

20 

IT 

47 

21 

44 

25 

7 

13 

17  642 

5  025 

30802 

5902 

54  643 

13914 

9850 

32354 

466 

9  788 

3.396 

20i>09 

I65ti 

2G634 

5572 

7373 

23625 

270 

7  854 

1629 

10083 

4  252 

28«« 

8.342 

2477 

8  729 

196 

15652 

10010 

21  313 

8059 

15809 

8024 

4  580 

17427 

745350 

251  21U 

1.4<.)9  456 

253C124 

1.139235 

534  489 

653902 

1.517  »74 

40  557 

.T05  712 

189  741 

1.026  410 

113792 

649265 

281904 

546488 

1.094  047 

35063 

239638 

61  469 

383046 

13.'»  232 

489970 

252  5^ 

107  414 

423  927 

5494 

310845 

185350 

431  833 

164  264 

308  346 

18434S 

88261 

319862 

. 

1 
1 
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Heilpersonen  Oberhaupt  

Zur  Mcdifiiialpraxis  berechtigte  Ci\-il- 
Mcdicinalpcrsonen  

Zur  Mrdicinalpraxis  berechtigte  Mi- 
lit&r-Medicinalpersonen  

Nicht  uir  Mcdiriiialpnutis  berechtigte 
Wundintc  1.  Classe  

Wiind&nte  II.  Claase  im  Civil  u.  Militir 

Zahii&nte  

HcilgchOlfcn  

Thicrilnte  I,  Ciasso   

IL  -   

Hebammen  


Apntheken. 

Prinzipale  (Zahl  der  Apotheken) . . . . 
Geholfen  


Lehrlinge  

Kranken-Heilanstalten  über- 

haupl    .   

mit  Coqniratioiurcchlen  

ohiK*  •   

Ausserdem  GamLion  -  Miliilrlazarethe 


Vcrpricgte  Kranke  im  Jahre 

1861  Oberhaupt   

in   den  Anstalten  mil  Corporations- 

rechten  

in  den  Anstalten  ohne  Corporations- 

rcchte  

AtiMcrdem  in  (larniann  -  Militirlata- 

rethen  verpflegte  Kranke  


Krankentago   im   Jahre  1861 

überhaupt  

in  den  Anstalten  mit  Corporaiions- 

rcchten   

in  den  Anstalten  ohne  Corporations- 

rcclile  

.liiJioerdem  in  Garnison-  und  Militir- 

Lazaictlicn  Krankentage  


1 

3 

)i  1  ■ 
1  «iifi. 


928 


928 

5  096 

M  UuB- 
ir»,  am 

9  968|6. 


9968  2.112 
1423fl|2.107J 
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X.  Kirche  nnd  OottesdleDst. 
ZI.  Sobnle  DDd  Unterricht. 


P  r 

0     V  1 

nie 

n, 

Pretuwen 

Posen. 

Bran- 

Pom- 

Schle- 

West- 

denburg 

äkclMcn. 

mern. 

«en. 

falen. 

1.  Kirche  nod  Oo 

1  1 

tt«t«l 

»nst 

5ir. 

15f) 

1  102 

'  6C5 

716 

1  m 

.•W2 

115 

35 

1  12ti 

576 

.56 

9:i2 

22 

125 

116 

167 

163 

146 

167 

83 

647 

197 

1382 

783 

846 

1608 

995 

49 

3 

19 

9 

19 

354 

523 

20 

7 

874 

1Ü9 

492 

167 

112 

25 

10 

Iis 

VI 

110 

1  VI 

390 

57 

629 

360 

491 

21 

11 

7S1 

114 

496 

190 

läs 

28 

4 

467 

43 

701 

3 

1 
I 

• 

24 

1 

2 

3 

A 

1 

9 

8 

2 

114 

141 

«  o 

113 

35 

162 

8 

9 

25 

1 

34 

3 

V 

1 

11 

i.j 

± 

*• 

3 

1(1 

1 

1 1 
1 1 

1 

7 
t 

1 

1 

1 
1 

o 

o 

2 

1 

» 

1 
1 

1 

1 

19 

16 

53 

170 

110 

83 

224 

14 

4.33 

1 

5 

11 
14 

/U 

7 

Ttt 
fo 

1 
1 

IUI 

24 

10 

14 

106 

6 

29 

'  5 

170 

iJMi 

121 

412 

20 

1  106 

44 

.11 

81 

:«« 

142 

SO 

20  j 

758 

Rhefai- 


Jade- 
gebiet. 


Der 
8tuL 


A.  ET»Bgc  1  ise  Ii  e  Kirchi-,  v  e 
einigte  Confeseionen  etc. 

Pfarrkirchen  •  

FiliiitkirclteB   

Aiidric  dea  OafIMffieuM  gtNidiiiite 

Räume  

Krdmirti-  l'rciüf;!'!-  

Katei-heieii  uiid  andere  nicht  ordiniri« 

K 


B.  K  ö  ni  ischktthoHaeha  Kirche. 

Pfarrkirchen  

Filittlkin'hcn  

.\ndcre  dem  Gottesdienate  gewidnele 

RiHOW  

Pfarrer  

KapUne  und  Viearini  


C.  Andere  Kireben  «od  gottes- 
d  i  e  nctlie&e  Ter  •amnlttngtor  te 

der  Grieehen  ..»«.... 

•  Mentiomten  ••'«>.■• 

•  freieb  GemeliMlea  ....... 

■  Ja«*  


I).  KlGttcr  u.  CoBgregetietoen. 

Klöster  und  Congregailonen  Oberhaupt 

Davon : 

fiii-  Mission,  SccUorge  undgcietige 

Beihilfe  _  

für  Uutcrrivlit  und  Eirichmig 

■  Krankeiiiiilrgc  ............ 

*  Krankenpflege   tiad  wcibliehe 

Krr.iE'liung  

\m  iiiibi-'iiiriiiiil«  7.wecke  ... 
Vou  den  Kl<>>ii'rii  bestehen  fort 

.  .  slerbfii 
Personen,  weiche  Ordeii*- 

gelObde  ebgelig»  ~  ' 

Nnviien. ........... 


Laien   

Penonen  in  den  KlSatcta' 
gr^tionen  ObcrbMqpl 

Dwon:  nlnnliche  

wdbliehe  


männliche 
weibliche 
roinnlicbe 


nad  Cen- 


417 

1 

53S7 

114 

1 

2  977 

97 

lUoo 

£911 

638 

22 

13U 

1  602 

TO 

4060 

38 

1439 

1 034 

71 

• 

u  An. 
3I4M 

1575 

76 

8874 

962 

30 

• 

2600 

5 

5 

3t) 

4 

II 

310 

4 

1  (»M 

101 

7 

• 

24 

2 

45 

27 

1 

57 

36 

3 

SB 

14 

1 

21 

3 

ioi 

7 

183 

22« 

2 

18 

.VM 

965 

25 

1  8.>4 

86 

24 

243 

1 

511 

106 

39 

;joi 

301 

7 

518 

1929 

114 

420 

81 

1  Otif. 

15Ü9 

33 

2883 

A.  OcffaiitUcbe  Untarrichts- 
Anatnltea. 

1  Kl.inentarscliulen. 


Zahl  der  .Viiuleu  

Fest  aMcaleUta  Lohrer 

HilfeldMT  

Lehrerinnen  

Kniben  |  welche  die 

Mädi  hcn      suchen  ■ . 


II,  MittrUchülcn  fiir  .SShne. 

Zahl  diT  Si  liulcu  

'   feataogeateliteii  Lehrer. 

Hilfslehrer  

Schüler  


III  MittcUi.l>ulrTi  fiii-  Töchter. 

EeU  der  Schulen  

•      .    festangestellten  Lehrer  . 


Lchrerimien 


Hilfalchrer  

HUfslchreriuian  ■ 
SchüleriniMa  .... 


4  593 

2134 

2929 

2506 

3908 

2849 

2U18 

4  054 

163 

5168 

250« 

4089 

2<.M9 

4  361 

3963 

2052 

4  324 

122 

172 

37 

110 

144 

1  170 

48 

91 

826 

42 

207 

418 

246 

92 

11.=) 

152 

431 

862 

109 

103220 

1018  440 

IC«  8.19 

104  241 

2.=i<S  :129 

IGG  758 

1.12  842 

262  473 

5008 

190754 

104  <SXi 

16,1.106 

101  'm 

258  72;j 

166  410 

128054 

251437 

6130 

47 

14 

59 

34 

19 

65 

29 

24 

lyo 

33 

267 

167 

71 

222 

49 

45 

17 

2 

36 

5 

9 

37 

13 

13 

11481 

1069 

13316 

8332 

2  531 

12  478 

1052 

768 

.15 

10 

68 

3!) 

1!» 

52 

14 

.32 

78 

40 

24(5 

l.>8 

41 

212 

15 

21 

7 

H" 

4<> 

42 

10:1 

21 

71 

15 

11 

Mti 

16 

30 

18 

4 

16 

16 

10 

24 

10 

11 

19 

7 

4 

6759 

1584 

15496 

8965 

2758 

12701 

727 

1452 

25  l.sr, 

2  64<J 
3652 
1.408  170 
1.370343 


291 

1  044 
132 
51  027 


26".l 
813 
4.31 
14C 
lOl 
50  442 
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}    ZI.  Soknie  and  Dnterrlcbt. 

I'  r 

II    V  i 

t\    T  r 

n. 

Sommer  scmc  s  t  IT  l.sd], 
cndriid  d.  S(>|>tbr. 

Po»f  II. 

Ii  t  an - 
di-iiliiirp. 

l'iiiii- 

tiifrn. 

Sclilc- 

«r<'i>. 

fnlni. 

Rlieiii- 

laiid. 

& 

S  S  V 

1  El 

s 

Jadc- 

prliici. 

Dur 

Staat. 

r\'.  Ilülicri-  Ilürgcr-  uiiti  Rt-slürhiilrti 

7,a\i\  der  ^rliuleii   ,  - 

•    h>l  uii)^.'«ielU(ri  l.^hrtr  . . . 

HilWclirer   

Schüler  


V.  Progi,ninastcn. 

Zilil  der  Aiistalu-ri   

-   fe»!  «iieMiflli«»  l.plupr . . 

Hilf^lcW  

Schüler  , 


VL  OyiiLnssicn. 

Zahl  der  Anitjilteii  

-    fe»l  aiigenlelUen  J.ehrfr 

Hilfsichrer  

Schüler  


VII.  Uiiivcrsiiätcn. 

Zahl  der  Aii»ltillrii  

Sdidirciidr  fllierlisupt  

Davon:  IiilSiidcr   

Ausländer  

Von  den  .Studiretidcd  find: 

Theologen :  "«ngclwchc  j|^','*|ä'|[^'^; 

kaiholi..ehe  .  !^,"'7"''T  ' 

i  Ausländer 

Medianer  I'v"'''!'.'^'", 

r>i  1       1  Iiilindcr  . 

I  h.lo,üii1.eu  .   lAiisJiude, 

Von  den  »tudircndrn  Inländern  ent 
•tanuncii  den  Protinien  


VIII.  Seminare  lur  Bildiinp  von  Ele 

nientarsrhiillchrem. 
ZiKI  der  An.siahen  

•  •  darin  lufgcQouimenen  Zöglinge 

B.  Privat- U nterrichtsanstah er 

I.  Kleni«uiars«hulcD. 
Zatil  der  Schulen  

•  ■    Lehrer  ,  

•  Lehrerinnen  

•  Schüler  

•  Schüleriuiien  


D.  Mittlere  und  höhere  Privatsebuten 

und  ErzichuugiiJiijstalteu  aller  Art. 
1.  Für  .Söhne. 

An-tiilten  

Lehrer  

Schüler  

S.  Für  Trichter. 

.\ciiial!en  

Lehrer  und  Lehrerinnen  

Schülerinnen  


C.   ProvintinI-,   Kunst-,  UC' 
werb-,    Ackerbau-,  Naviga 
tiono-  lind  llaiidcls.sehulen. 
Zahl  der  Scholen  

•  •  Lelirer  

•  •  Schüler  

Handwerker-Fortbildung»' 
■nalaltcn,  ungenannte  Sonn- 
te g  s  s  c  h  ii  t  c  n. 

Zalil  der  Schulen    

Lehrer  

Schüler  

L.  Kleinkinder  -  Bcwahr- 
au&talten. 
Zahl  der  Anwälten  <  


Knahei 
M.^d<hrn 


in  diesen  Ansahen 


Reocpltnlation. 

Scbiilrii   und   l'iiien  klil»  -  Ahj-l-iIicu 
aller  Art  lexei.  7  L'niverniillcn)  . . 
Zahl  der  Lehrer  lUiU  Lehrerinnen.  .  . 
Zahl  der  Sehüler,  excl.  Studenten.  . 

Davon  kind:  mäimliclic  

  weibliche   


10 
'.Kl 

3-J13 
1 

a 

137 

20 

47 
63.Vt 

(tlaifi^rt) 

4«; 

«7 


71 
•1 

107 
10 
105 

5 

565 


516 


161 

75 
140 
1873 
24t*7 


14 
26 
473 

m 


16 
968 


50 
108 
!S>TI 


41 

1  037 
1  5»1 


50Ö0 
•.'27  893 


(> 
Ol 
23 
14»U 

•> 

13 

284 

7 

85 
37 
281& 


5 
273 


57 
61 
37 
1  134 
1373 


10 
27 
416 

28 

m 


4 

17 
204 


11 
878 


20 
419 
504 


2  308 

3  (ilO 
226  523 
117  431 

mm 


20 

7340 

II 
41 
20 
»21 


42 
16 
I  4as 


215 


13 
146 
3» 
4  151 


21 
245 

7  009  j 

(Beilii)  !(CrMli>«l4J 
I 

290 
262 
2« 


1 

1542 
122.S 
317 


321 
45 


2Sä 
bK 

2:^ 
54 

380 

12!» 

636 


6 
555 


118 
315 
22« 
12  04M 
11477 


21 
«8 
2034 

51 
4»» 
6227 


'J 
23 
3öü 


27 
KX> 

2  505 


83 
.<1446 
2  9% 


3  418 
7  061 
415  81)5 
216393 
199  502 


14 
1 

146 
8 
SO 
18 

261 


7 

225 


82 
48 
64 

1  147 
1691 


9 
20 
419 

33 
136 
2067 


14 
41 

623 


11 

29 
986 


28 
59C 
708 


2  7ai 
4  170 
237  197 
122  370 
114  827 


9 
7ü 
40 
2  3<;6 

1 
6 
8 
52 

23 
238 
80 
7534 

(BmlN) 
l 

807 
769 

;« 

99 

l 

165 
1 

122 
4 

10:5 
10 

280 
22 

794 


8 

568 


103 
119 
40 
26*26 
2762 


18 

50 

41 
406 
3443 


15 
56 
»40 


140 

241 
8490 


51 
1480 
1  581 


4  355 
7  225 
:>54  873 

•>I5  fioe 


!W 
21 
2696 

H 
II 
II 

'Ä6 

21 
225 
61 
5  CM 

(■•"•) 

I 

717 

653 
04 

410 
44 


54 
4 

44 
3 
145 

13 

626 


12 

632 


44 

57 

12 

loao 

824 


10 
22 
330 

14 

43 
519 


lu 
56 
1096 


37 
98 
2353 


48 
1454 
1469 


3174 
5  484 
.176  «47 
194  724 


269267  •  181  ',>23 


16 
67 
14 
1403 


17 

9 

269 

16 
168 
46 

4033 

(Ikulir) 
1 

494 

442 

52 


I 


215 
47 


227 
5 

519 


5 
296 


123 
107 
25 
1628 
1410 


41 

52 
798 


925 


11 
32 
340 


»7 

m 

4840 


42 
1053 
1287 


2  444 

3  499 
280957 
MH.'S.M 
132  40:5 


46 
218 
47 

4  881 

14 
62 
29 
1  113 

22 
228 
90 

5  628 

(Um) 

83» 
700 
127 

65 
13 
216 

io6 

18 
117 
4 

205 
92 

826 


6 
334 


124 
11» 
53 
2144 
2615 


61 
160 

2009 

96 
410 
5  545 


19 
11)2 


61 
171 
4  188 


129 
5  257 
5157 


3 
1 

45 


2 
130 


2 
83 


4  688 

7  850 
556  069 
i89  863 
266  206 


")  15.=V 
3  84' 


1 

51 
59 


324 

2tl8 
15  393 
9  107 
62S6 
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BittntenmgeB  nad  Beaerkangen  zu  deo  Tabellen. 


1.  D'if  Fliehe  des  Staatsgehieta  ist  herkömmlicherweiiM!  noch  mit 
5103,S7  □  Meilen  angegeben:  indessen  wie  schon  auf  Seile  1  des 
Jahrbuelis  für  die  »iiitlirtie  Suiiisiik  ili"<  |lreu-1^ise!leIl  St*ai>  (1.  J.iiirp. 
186>t)  in  der  Ni>te  initgetheili ,  ergfben  die  neuesten  auf  die  Kar- 
ten des  k.  GeueralsUbes  biairten  Messungen,  nur  einen  Flächen- 
num  von  509B,9i  U  Meilen.  Und  auch  dieoei'  i;<l  iiueli  keineswegs 
■Is  feststehend  zu  betmhieit,  da  d«nleichen  GenenUtabikarMn  von 
der  Provinz  Preussen  KkizKch  und  dein  Rcgieninpbezirk  Bromberg 
xur  Zeit  thcilweise  nocn  fehlen.  Werden  letztere,  soweit  sie  schon 
vorhanden,  noch  der  Au-<iirie-s>une  unterworfen,  lo  redueirt  sieh  die 
Fliehe  von  5098,»!  □  ^l  iH'i'h  n-mer,  und  iwar  auf  5004,11 
weil  allein  der  Kreis  Gücsrn  Iradi  r  um  mehr  als  H  □  >I.  zu  gros» 
angegeben  wurde.  Unlcr  Hrunriiiii«  aller,  eine  genauere  FlSrhen- 
beatinimung  b> ionlenuifu  Hilt'sminel  gestalten  sich  die  Zahlen  der 
Fliehen  der  Provinzen  und  Regierungsbezirk«  wie  folgt : 


I.  Prov.  Preuasan. 

Königsberg  

Gumbinnen  

Dinzig  

lUarienw^crdcr  


Snirnne  dir  Proviiis. 

n.  Prov.  PoaaSi 
Poten  


IILProv.  Brandanburg. 

Potsdam  

Frankfurt  


der  Provinx  

Tf*  ProT.  Ponaiani. 

Stettin   

Küslin  •  

Stnlsund  


AnuM  der  Provina. 

Prov.  Sctilaaian. 

Breslau 
Oj>pelii 
Liegnitz 


der  Provina. 
VI  Prav.  BaekaaiL 


Mcrariwrg . 
Erfurt . 


der  Provina.. 

Vn.  Prov.  Waatfalas. 

Mflnster  

Blinden  

Anuberg  


VBL  ftfcalBtaadL 


Roblenz . 

Trier  

Aachen  . . 


Summe  der  Provinz. 

Ilohenzollem.  

Jadegebict  


Summe  des  praiaa.  Statu. 


Iiorkrar 

Fliehe. 
□  M. 
34)9,06 

'276,  j  i 
143,1« 
31-2,3S 

Wav^er- 
flicke. 
□  .M. 
3».«s 

<i,5  LI 

•irumail- 

flich«. 
JM. 

4418,13 

-TM.ai 
1.1-2,1» 

31'J,4I 

lllffren» 

Wfc..ue. 

1 101,<1 

76,36 

1  178,«  1 

ai7.« 

3,1« 

2,99 

320,«t 

211,tB 

—  0,41 

—  3,7» 

6,11 

532,04 

-4,17 

.346,36 

CS  1 
5,90 

,1/  .r,V7 

351,i« 

—  0)44 

+0,11 

716,ia 

14,11 

730,»j 

-.3.11 

217,« 

24i),4  4 

76,35 

20.« 

7,J« 

7,01 

237,»i 
256,7« 
83,s« 

—  0,»» 

—  1,71 

+  3,«» 

ä43,i» 

34,»« 

577,«» 

-♦-0,«7 

244.1« 
239,t« 
246,14 

2.7» 

1.  »; 

2,  »* 

246.»  s 

241.33 

246,1» 

-1.1» 

—  1,»3 

—  2,1» 

729»M 

738,«T 

—  5,07 

208,so 
185,3« 
64,11 

1.3* 
I,S4 

0,1« 

210,0» 

184i,S4 

64,1» 

—  0,0« 

—  l.»i 

+  2,64 

437,»» 

3,ai 

461,31 

+  0,«» 

132.33 
140,41 

0.»3 

0,»» 

0,4  3 

l3-i,S3 
96,0« 

140,84 

+  0,1» 

-»-0.18 
-»-0,71 

34>8»*o 

O.vt 

369.4  s 

-♦-1.4» 

7I.«4 

98,>6 

1 211.  dl 
7.'),3J 

0,31 

I,  01 

t),s  1 

II,  63 
0,16 

72.1« 

10fl,T3 
130,4  4 
7."l.4S 

-0.7  4 
-h  1.17 

-»-0,0» 

-0,6» 

—  0.17 

4M,37 

3,13 

4ö7,40 

-»-0,16 

21,0« 

0,es 

0,»» 

0,10 

21,1t 

0,»s 

imao 

145,71 

— 9iOi 

Rs  iiit  Mcht  ndgUch,  diaa  dia  »il  dar  Grundsteuer- Regulimng 
verbunden  gewesenen  Aasnic.s.'»ungen  aueh  diesem  Ketuliat  wieder 
alterireo,  da«  nur  dann  e^^t  zu  einem  unverindcriichcn  sieh  Bestallen 
kamt,  'j,^J^  ^dic^^ieben  PrB»|ia»«M  beabaiehtig^ 

»ein  w^ird. 

2.  Kreise.  HiiitfditBGlid«rZalilwiederItezeiehiuin|rderEigrR- 
Schaft  der  Kreide  ist  ein  Unterschied  gegen  die  Angaben  in  No.  1 1  der 
Zeitsclirifi  des  k.  statislisclieii  Bureaus  (November  18412)  walirzuneh« 
men.  Ks  ist  dort  der  Kürze  wegen  der  Ausdnn-k  St.itli-  lunl  I,.iiid- 
kreise  gebraurli! .  di-r  rn  Ar^'n-'-oii  ^'c.-illll Assui.p  Ikti  h:ir.  Iii 
der  Tbat  sind  das,  was  tiisdikreise  genannt  wurde,  der  Mchrxahl 
aaeh  kraiaaidadita.  aioht  ntar  landrithlicluir  Vanraltiing  aiebeada 
Slidte.  Deren  gian  ea  anaaer  den  in  jener  No.  11  aufgcfSIirMn  noch 
2,  Posen  und  Brealau.  Einaelne  dieser  Sl&dle  ziehen  jedoch  andi 
niicli  andere  attsserhalb  ihres  Weichbildes  gelegene  (lebietalhetle  In 
ihre  Verwaltiins  Das  ist  bei  Magdeburg  und  Trier  der  Fall,  und  fftr 
die.'.!'  wr.rdi  Nuli  dis  Hezeieliiiinig  Stadtkreise  wohl  bis  zu  einem  ge- 
wissen *.rade  rerlitferliRcn  lassen,  tihsehini  heim  Stadtkreis  Trier 
die  I'nixi,s  von  der  Miuenvallung  ländlicher  Gebietslheile  fast  ganz 
abweht,  l  ni  iiiöi^liitist  lurree;  ;ii  sein,  ist  also  zu  sagen:  Im 
preussLschcn  Staate  !,ii.d : 

327  landräUiUehe  Kreise  in  den  8  Provinzen. 
4  OhanmtalMzirke  in  den  hohenzollerNcbrn  Landen. 
16  kreiscxlmirte  Städte  i  Könipslieri»,  Daruip.  Posen.  Ber- 
lin, PotsdiuTi.   Fniiikfan ,  Stettin,    Kreshm,  Miifjdebtirg 
(nüt  Neustadl,  äudenburg  und  Buckau),  Ualle  a.  d. 
MllHUr,  KAIi^  Elbarfaid,  B«nM,  IMar  und  Aaeto^ 

3.  Sttdte.  INeZaUdaratldlabatalgtMadelOOa  bNawll 
oben  genannter  Zeilschrift  (VlßS^  sind  jedoeb  ffie  Einwolmenahlen  der 

SiädteOber-  undNiedermarsbergfICretsBrilon,  Regierungsbezirk  Arns- 
berg) nicht  getrennt  aufgeführt  un<i  dadurch  die  Meinung  erregt  w-ordra, 

als  seien  biiHe  Oiir  r.nreine  Stadt.  Da«  ist  »ach  den  hier  befindlichen 
Naehricliii  :i  u:(  In  li,  r  F^ill.  Die  Bevölkerung  von  Nicdcimarsberg  b«- 
liuft  sich  auf  2  lA\i  Fniw.,  die  V4)n  Obemiarsbeig  auf  1 296  £inw. 

4.  Die  Ctassiflcirung  der  gesanunfen  BerSlkarang  atnea  Landaa 

nach  ihren  ErwerbsveriiUtnisseii  ist  eine  der  begrdndetaten  Anfor- 
derungen an  die  Statistik.  Ihr  wird  in  vielen  Stuten  bereits  mehr 
oder  weniger  >olIstündig  entsprochen.  Auch  fTjr  Preii»M-n  bat  T>ie- 
tcriei  in  (ieii  'l'ali.'lb'u  iiiid  iiiiil!irli<'ii  N.ictiricliteii  ttir  lS-4!)  iiiui  I SVi 
(V.  Blaubaiid  Seite  ILWU)  eint  -N'.Tiln-iliiiii;  d.-r  nirmiilii  licii  Iti-völ- 
kerung  des  prcussisclien  Staats  vom  I  rlivns v.lirf  F",nde  des 
Jahres  18S2*  versucht,  jedoch  nach  einer  EintJuilung,  die  \uu  der 
heute  vielfach  angenoiMneuen  weaeuüich  abiveidit,  auch  keincswcfia 
vor  Irrung^  bewahrt.  Leider  kann  bei  der  Maiigvlliafiigkcit  und 
UnvollNtindidieii  der  betreffenden  Unterlagen  auch  die  vorliegenda 
ZusamnicnsteUung  niir  auf  be.whr&iikle  Richtigkeit  Ansprurh  machen. 
Zuuichst  gestatten  die  hergebraebten  Tabellen  nicht,  die  (Grösse  der 
emthrenden  und  emiilni  werdenden  Bevölkerung  in  nllen  Henil»- 
zwcigen  zu  erkennen.  Dann  üIkt  marlien  sie  es  wieder  in  linrruirn 
Frillen  unmöglich,  Doppclziblungeu  zu  xennriden  In  der  »on  der  L^md- 
wintiacliufk  übenden  Bevölkerung  sind  sowohl  die  Personen  enthalten, 
weleha  dkaea  Gewarbe  aia  ihr  llimliiarhin  aiwainB,  «ia  aHtb  Aa^ 
welche  ••  nnr  ab  NebflngaschBft  nelrcflMm.  Jena  wwdan  hin  IteU 
nem  anderen  (.merbe  wieder  gezählt,  letztere  dagegen,  je  naebden 
sie  vorzupsweiM'  \,t\i  der  Industrie,  dem  Handel,  acm  \erkelir  etc. 
leben,  si:id  in  dr:i  Zahlen  der  Penvonen  dieser  Krwcrbszwejge 
der  n.ii  eiiili.ilte:i ,  ohne  dass  mau  wüsste  Ib  Walctal  Und  alao  I 
ohne  sie  geireiint  auflühren  zu  küiineu. 

Doppelzlhlungen  anderer  Art  kommen  in  der  Indiutriebevölkamag 

vor.  Nach  alter  N  orsehrift  werden  die  Weber  erst  in  ihrer  Gesammt- 
heit  gezähli  ,  dann  atn-:  ;iiicli  \vii'd<  i'  dii'  Weber  in  den  einzelnen 
Fabrikalioiis;i!i-i.>lii'ri,  Im  rr--tcicii  Fiillc  sollen  I>ei  den  /.ibliingeu 
nur  die  ^\  •.  .  im  i .  ilm  (  .rlr.  tcn  inul  Lehrlinge  zur  Ziffer  ge- 
bracht werden,  uielu  aber  die  faiiung  nur  mit  üpulen,  KetleiUMiheercu, 
AnfbluBkM,  Mnatamackan  ata.  liaialilftWan  Büftkrtfta  danelbcn, 
soweit  dieia  dbaa  aldK  Weber  äbuL  fierildclMn  BUfibifta  blen>en 
gftnztic]i  ungetlUt  da,  wo  ^  Weberei  (na.s  meisicus  der  Fall  ist) 
ila  Hausindustrie  betrieben  wird.  Wo  sie  in  geschlossenen  Eiablis- 
sement»  betrieben  wird,  gelangen  diese  Hilfskräfte,  soweit  sie  in  der 
Fabrik  selbst  thitig  .sind,  mit  zur  Zählung.  Sind  sie  aber  ausser- 
halb der  Fabrik  besrhäfkigt .  was  indess  nur  selten  ist,  so  bleiben 
.sie  ebenfall>  iinf;eijilili.  Die  WcHer  irj  solchen  F'.tahlisscnnnii'«  liin- 
geyn  werden  '  W'cbstAhien,  das 
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ruiig  der  Itaiuinduatrielleii  We!ierb«völkonmg  vor  dar  Ftb(lkweb«r- 
Bevölkerung  stöMit  nui  auf  Unmöglichkeiien.  Es  kSnnto  j«  doch 
IV  in  4tr  W«iw  yuhnhiw  dua  man  die  WeberbevSlkcrune  der 
nblUmi  von  der  ganauntm  Weberbevölkeruns  abrechDete,  und  dies 
mAiatc  zu  einem  halbwcj^  f;enau)-n  Resulute  aUcrdings  dann  Rllireii. 
wenn  beide  Gröisen  au<<  gleU-licit  Elementen  bestindrn.  Das  ist  leider 
niolii  der  Kall.  In  Ictzifirn  fi-hlcii  dir  Hi!f«Re»f  rt)«  der  Weberei,  in  crste- 
rrii  >iud  i.o  Lit^riirtii  M.tliiii  i»l  dt'r  Suhiiahcnt  zu  grois  und  die  Keste 
werden  zu  VIriri  Zit  lit  niaji  i.  Ii.  die  Zaiil  der  »101110  in  den  Fa- 
briken v<'!i  der  (iesanimtiahl  der  Stühle  »h,  fto  er)^iebt  «ich,  dMt  oft 
(är  je  '2  der  rcatircnden  Stühle  in  der  UaiHindostne  immer  nnr  1  Ar- 
dn  iM.  Im  Jihr»  1848  w4rd«  nch  flir  di«  Rhcinprorlns  ein 
widwiiBMiW  BandUt  heraiioMeUcn,  nlnlleh  folgendes: 

H9M»..T.   47  &77:  Obei-hauni  Arbeiter  G3026 
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El  bkibm  iho  Or  dte  Hana-*  „ 
Stahk   116M;  «bariiaapt  Atlwiur  —  uns. 


ber  6  MaitB  tltaB  gesilüt  wurden  und  werden 
6  Momtn  altan  noch  beModeni  araitteln  in 


Die  l.'r!»ielieu  solcher  Ming;el  liegen  einzig  und  aUain  in  den 
TabcUcafurmularen  und  den  dazu  gegebenen  Inatmctionea.   Sio  be« 
K>  anhr  «inar  dncchgreifcudcn,  von  gründlieher  KenntniM 
an  IndnalriavarUltBiaBc  getragnen  Reform,  aU  keine  In- 

  ad  keine  SfUnleraBg  amreiebtt  die  F«hla«qiuUea  der 

fiftBwtitif  OiBcliCB  Forainlare  n 


Waa  die  Untetabtlieilmi^en  der  unter  •  8uiid  und  Benif  •  auf- 
eaattillMiin  EtwetbMrttppen  anlangt,  M  iat  di«  in  No.  7.  Iä61  Seite  138 
dirZdlMhiiftdflaliSnigl.  atailatiiahen  Bnreana  verdffuMliAte  Ciaiei- 

{ebend 


5.  Peraonal  des  Verkehrs.  Das  Peraonal  de«  Verkehrs  um- 

fassi  in  Beiuj»  auf  die  Ei»CDbalineD  die  Beamten  der  Staatseisenbahn- 
vcrwaltunR.  du-  üeaiinen  der  I'rivaleiscnhadiien  (siiiist.  Tab.  Cul.  l.'ü* 
u.  I4U),  Mid^iin  da«  Eisenbahn -Dienstpcrsoual  (Cul.  HU  der  Tab.  der 
Handels-  und  Transportgewerbe).  lu  genannter  Col.  30  fclllen  jedoeh 
die  Angaben  tur  die  Kegierungsbezirke  Liegnitz  and  Erfürt. 

&  Armee  und  Flotte.  Unter  Anne«  und  Flotte  sind  in  der 
OeMBBiMUMie  daa  Maate  mit  einnrerliaet  18063  SelbetiJifttige  und 
16S7  AageiiAtiga,  «relelie  aidi  ia  £a  Bmdeefeetangca  betndeo. 

7.  ,\lter  dl  r  .M  i  1  i  1  i  1  Ii  i'\ r>  1 1 .  I  u  r.  Die  hiertin  lieiiliinli- 
tele  Alter&claii<>iticalii>n  stinmit  bcdaucrliolierweiHe  Mjni,4.  Jahrealmieht 
Dil!  derjenigen  dcrCi\ilbevölkerung  überein.  Bekanntlich  liegt  der  bisher 
im  prcusaischeu  Ülaate  beubarhteten  .VIteraeiutheilune  lediglich  ein 
adDar-adHiiiattatiivee  Motiv  zum  Grunde,  wihrend  sie  von  der 
Winenidiaft  aehon  lingat  verurtheilt  ist.  Es  war  M  Zuaammon- 
MtÜunc  der  Reauhatn  dar  ZiUnag  vom  H.  Derember  1861  leider  (lircrst 
aar  bMIcIi,  die  Üwr  dae  30.  Jahr  hinaus  liegenden  Altcrsriassen 
dar Onbevölkcrun^  ßr  die  vergleichende  und  wn^eiisehiifllli-lie  St». 
liriBc  in  retten.  Die  C'la<i»en  Ins  zu  30  Jaliren,  i>h  wii  ilii-  hii<!<  re 
delaillinere  Alti  rsiiiitlKilurig  der  Mililärbevölkcnine  wird  hotTcutlich 
•ehon  I  ■  1  i'.i  r  iKi<  !i-ii  :i  /.üilung  so  gestaltet  werden  können,  das» 
die  Tüiiigc  i&oliruus  ri-cusscus  beaiigiich  der  Alterautiatik  seiner 
BaandnMc  voa  den  jUkrigea  Cnltnraiaaten  in  niete  za  ferner  Zeit  ver- 
adwPHdden  adn  dftrfte» 

8.  Dir  Bewegung  der  Bevölkerung  uinfasst  die  Geburten  lind 

SierbeßHi .  die  Trauungen  und  EhrsehridMnpen  und  die  Zu-  lind  Weg- 
i  !>:<•.  \Vi  il  die  drei  erslen  Kleini-nie  il.i,  »o  ('i\il^und»rfgbitcr  nicht 
dir  l'iri;rii]lai;i-  der  .St.ili'.tik,  die^e-i  wn'htjgeii  Zweigs  der  Statistik 
bildri, ,  .Ulf  ilie  Kinlrij;r  iu  die  Kirclieiiliücher  basirl  sind,  und  weil 
die  iurcho  überhaupt  auch  nur  diese  eine  Ilällie  der  Bewegungsele- 
WM*  (Mwait  ein  die  kiiciilicheii  Acte  der  Taufe,  des  Bepibniaaes 
and  der  Trenm«  Intolvircnt  ins  .\uge  fasat,  so  findet  man  hZufi^ 
daas  nur  den  Geburten,  Sterbcfillcn  und  Trauungen  ein  I'lat/  in  dem 
Capltel  der  Bewegung  der  Bevölkerung  gegeben  ist.  den  Klietrennun- 
^n.  Zu-  und  Wedi'meu  iihrr  iiirlii.  Der  sv'steniaji.srSie  Au^Kau  der 
btatiüiilL  l'.iril.  :-t  du-  D.l:^tclll..n;  iilli  r  sechs  Bewc>^uii>;>eleiiieiiie  unler 
diesM^in  einen  (.'apilel,  wie  M'r>^t  l.;i  drn  Mich  die  Beliiirijen  .i^eien,  web'he 
die  betrcifcndcn  TliiilsaclM  ii  ^iir  /lllVr  imiipen  Wenn  dieser  An- 
brderuDK  jetzt  uocit  nicht  voll&Läudig  Genüge  gcjcistct  werden  konnte, 
w  «iid  ea  doeb  in  dar  Fnifa  eowait  sk  mMteli  Hacfeahen. 


Fnifa 

Familienstand  der  GestorbeneiL  Im  Jahre  1861 
zum  ersten  Mate  die  wichtigen  Unterscheidungen  •Vrrhci- 
ralhete-  und  -Vcrwittwete-  eiiipefTlIirt.  l'nd  auch  in  der  Zätiliuig 
von  I8*51  sind  zum  crilen  Male  dir  Z  ildou  der  Verhciratheteu,  Vcr- 
»iltweten  und  (leseliicdenen  errnitlrSt  wurden,  .so  das.s  nun  ein  Ver- 
cleieli  der  (ir»*H)rlii'iien ,  \'erlH'ir;it)it-l,  n  i'Ie.  itiil  den  gleiehzeiti^  le- 
benden Verlu'iratiieten  ete.  niögiieli  i.sc.  Uekauiitlich  war  dies  t'rüher 
aielK  der  Fall. 

10.  Gm  n  d  e  i  ge  II  tli  u  ni.  Die  die  C'apitcl  A.  und  B.  des  genana- 
icn  AbsehiiitLs  beirellVudi'ii  Zaldeii  sind  den  Aufnahmen  vom  Jahre 
IHW  entlehnt.  Man  Int  IH'il  die  betreffenden  Rubriken  in  riehliger 
Krwigung  de«  Umitandi  s  iiii>  di  r  ('■cwcrbetabelle  wef;(;(  la',.-i'ii,  di^s 
durch  dio  in  der  Au-ifülirung  begriflene  Grundsleuer-Ueguliiung  ohne 
Zweifel  viel  zuvcrlftssigero  Zahlen,  als  die  bisherigen  gewonnen 
Warden  dürften  und  es  sKh  nicht  empfehlen  möchte,  der  zu  erwarten- 
den «ollkuMUMreB  f«wialiiig  mb  einer  HnTnllhnmiaanen  vonqgreifea. 
Die  Zahl  der  Gebinde  iat  Ende  Deoenber  1861  anl^eBOHimeii. 

11.  Schweine.  Geltend  gemachte  wichtige  GrOndc  waren  die 
Ursache,  bei  der  Aufnahrae  der  Zahl  der  Schw&e  awiachen  solchen 
unter  6  und  solchen  überSMoHla  allaB  w  «nMfidMidaB,  odcr,  da 


fHlharii 
auch  die  mter  l 

R«  wiril  kein  voetfaeilliaftaa  Lieht  anf  di«  frlhatca  and  die  neneste» 
Zihlongen,  dase  trois  dee  Hinsulreteaa  einer  ganaen  Altersctaase 

der  gensniiieii  Viehhaltung  die  Totalaumme  so  gilt  wie  keine  Ver- 
iiieliruiij;  erlitti  ii  lut.  Die  Summe  der  unler  und  i.in-r  '>  Miniiite 
alten  Schweine  im  JaJtre  1<M>1  iat  nahezu  identisch  mit  der  der  über 
6  Monate  alUB  in  ' 


IS.  Klniae  und  grosae  Induatrie.  Unter 
tilel  werden  behandelt:  I)  die  Handwerker  und  die  vorherrsche  od 

für  den  örtlichen  Bedarf  be»chifli<;ten  ('.•  wi-r'itrediendi  n  iitid  Kilu.sl- 
ler;  'i)  die  Fabriken  und  vorherr^rlK-nil  im  ilm  ( .r.  s-lianool  bc- 
»chiftigteu Geworbaanataltcn  mit  licsmidc:  r  llrrvcrliehuiiK  der  .Viistal- 
tcn,  dio  M  und  mehr  als  .'lU  .-VrlieitiT  liesclniüifjen,  und  3l  die  D.iniiif- 
maschinen.  Gewis-s  sprechen  siile  (Irüude  dalVir,  aber  niieh  mehr 
dagegen,  die  Unterscheidung  zwischen  kleiner  und  (grosser  lndu.stric, 
oder  Handwerk  tmd  Fabrik  statistisch  l&ugcr  nueh  streng  aufrecht 
n  hntlan.  Ea  Mit  amlaliat  jadar  aehaifen  Uefmitiaa  Ar  dieea 
venddedeBea  getverbtiehen  Betriebafenaen,  ganz  abKeaehen  daTOB, 
dass  die  Uobergllnge  von  einer  zur  anderen  so  zahlreich  und  so 
fein  schattirt  sind,  dass  es  s<'hwer  zu  sagen  ist,  wo  das  Hamiwerk 
auniöri  und  die  Fabrik  anfängt.  Iii  den  siigenanDten  freien  ('tew-  rlK  U 
wird  auch  durch  AnfShrung  üer  i;ewerljlic}mn  Bildiingssiufeii  luciits 
Positives  gegeben.  Was  isl  denn  (Vir  ein  wirthsehslllielier  Kliiiuix 
in  dem  (il'^serUr  der  Haile-  odrr  W  ilT}i;lnHt;tlErn  ■  li.liulier.  nder  di-r 

Musiker,  oder  der  Schauspieler,  die  sänmitiich  mit  Meistern,  Gcbülfeu 
vadLaliriiMm  in  dar  TUboUa  fk  die  vacbamehand  fBr  den  «itiiefaaB 
Bedarf  besenlKIftten  OewaiteeibendeB  und  Kflaader  nateicebnebt 

sind?  Und  L-li'Si  es  nicht  Gerbereien,  Seifenaiedereien ,  Keseel-, 
Pfannen-,  ^  i  -  ii sehmieden,  Roth-,  Gelb-  und  Glockengiessercien  in 
den  llindi  u  vnii  Meistern  so  gros»,  wie  viele  Fabriken  es  nicht  sind? 
und  in  kleinen  .Siädleii,  lixss  ihre  Bewohner  Jahrhunderte  lang 
mit  der  l'rodui-tiou  einer  Wnche  versnret  wären?  Und  auf  der  an- 
deren Si  iie.  leinen  uii  ht  die  Zahlen  vieler  Gewerbe,  dass  mit  dem 
Namen  Meister  in  eben  denaelben  Gewerben  keineswegs  blv*  »elbat- 
stindige  Gewerbiraihaadni  aondnni  aalar^viain  Maiilar  der  HaiU' 
Industrie,  die  |{lweiiaaw  mitten  imie,  zwischen  Randweifameistem 
and  Fabrikarbeitern  stehen,  getroffen  sind?  Die  Industrie  ist  nur 
eine,  und  es  empfiehlt  steh  daher,  die  wiUkührlirli  eezogenen  (irenxen 
und  doch  in  llM  Flllcn  funfiigmal  nirlit  das  Rertitc  trelfeiideu  Un- 
terscheidungen von  Handwerks-  und  Mirzu.^>weisr  tTir  diu  örtlichen 
Bedarf  arlirllender  Industrie  j;i  p;i  KÜlii  r  der  F  abriklndiistrie  baldigst 
fallen  711  lit-i^en  und  lilnfiMJ  nur  du'  .\nstaltcn ,  die  Zahl  ihrer  Be- 
sitzer oder  Unierneiiiner,  ihrer  Gehilfen  und  Lehrlinge  zu  zähleiL 
In  der  Unterselieidiing  zwiiclMn  ArbeitgelMm  and  Arbeitnehmern,  zwi- 
schen sehststäiidi^en  Unternehmern  und  unselbsistlbidigeu  Arbeitern 
und  allenfalls  zwischen  corporativ  verbundenen  und  nicht  verbun- 
denen Arbeitgebern  liegt  die  volkswirthsehafiliche  und  sociale  Be- 
deutung der  Ziffern  der  tiewerbesiati.stik  (soweit  die  nur  auf  da.s 
Persöwiclic  gerichtete  Untersuchung  schon  diesen  Nainen  \  erdient). 
DieM  zu  ^'^^'^'''ij^*^  "SmrtMrf^l^lHdtf«'^^'""^  dringt  der  Fort- 

13.  Unter  die  Master  oder  Principe!«  wnd  Qberall  auch  die  f&r 
eigene  Rechnung  arl>eitenden  PenHmen  gerechnet  worden.  Wo  die 
Beicichnuag  Meister  oder  Plriadpai  nicht  csbz  dem  Sprad^gabraneh 
entaprodien  sollte,  bittet  man,  sie  tn  GedaaEen  durch  «Be  »nf  eigene 


ntapr 

Recf  inung  arlicitende  Personen-  zu  corrigiren. 

1-4.  Zu  der  F.iiilheiluiij;  derdewcrhc.  wie nherh:iu|ii  z'.ir  S\  ■.temaiik 
der  MMi  den  mllven  iiiK'ii  Sls.iii-ji  iidii|ilii-1eii  h'nrmuUre  für  dir  soge- 
nanntcu  Handwerke,  den  FabrikbcUtcb,  die  HaudcUunterncliniungeu 
und  den  Verkehr  ist  SU  beaarkanidaaB  aia  I 
worden  ist,  wie  gereehln  Wadiidran  ain 
wifthaohaAlieher  und  btbetiachet  Uluiclit  tuHaat.  Wir  I 
lueHlber  in  No.  2.  der  Zettaehiift  dee  Stat  Bureaua  1868  hfaiHnglidi 
ausgesprochen. 

Ih.    Kecapiiulatiuncn  oder  gruppcuwciso  Zusanimciifassungen,  se 

 >.  ^  Sitliehan  Bedarf  baachiftiglea  Hand- 

Gewerbe  oder  der  Fabrikgewerbe  u.  a.  w.,  finden 
aiÄ  in  den  firflheren  Blaublnden  nicht,  si«  erscheinen  hier  zum  ersten 
llale;  und  haineawege  ohne  Grand.  Kine  solche  Zusammenfassung  der 
grossen  Zahlen  wirtt  interessante  Sehlai^lieliter  auf  die  Tlieiluiig  der 
.\rbcit  der  Nation  eiiierseits  und  die  wirihsrhiililielie  .Selbstständig- 
keit eines  gros-scu  Tlieils  ihrer  (ilieder  andererseil.s.  \V».s  die  <'rNleiT 
anlangt,  so  rielitet  sie  sieh  nothwendigerweise  nach  dem  Bedürfnis-s, 
wa-s  letztere  betrifft,  so  wird  sie  eben  so  sehr  von  staatlichen  Ein- 
richtungen als  socialen  Gründen  bestimmt.  .Nlii  Ausnahme  der  Weber, 
die  zu  der  Fabrikbevdlkcrung  gezlhlt  sind,  obgleich  ine  recht  eigent- 
lich zur  Ilandwerkerbevölkcrung  gehören  und  mit  IlinweglassuiiK  <*" 
Gewerbe  für  Kunstdarstellungcn  halten  sich  in  der  soi;-  Handwi 
kertabclle  im  Ganzen  die  Zaluen  der  Arbeitgeber  und  .\rlM'itneliiner 
so  zirnilieh  die  Waage.  Keineswegs  aber  auch  im  Kiuzeinen.  Fast 
in  allen  (iewcrbcgcbicten  sind  der  Arlicitgeher  oder  Meister  und  I'rin- 
ii|i,\lo  iiielir  als  .\rheniielinier  Selli^irriiend  iiiu>s  iinirr  dirseii  Um- 
ständen der  ein/eliie  Arbeitgeber  in  der  .Mclirtahl  der  Kille  .scm  eige- 
ner Arbeitnehmer  sein,  d.  h.  er  lebt  aelbatsländig  von  seiner  eigenen 
und  auch  nur  von  seiner  eigenen  Ilinde  ArbeiL  Bios  die  Baugewerbe 
■wehen  hiarfen  eine  liarvorragende  doch  sehr  erkliirUche  Auanahnia. 
Andere  fai  der  Falwikeniabclle.  Da  steht  ein  verhlltnissmlssig  Ueinea 
IKreetionapersonal,  rcsp.  von  Unternehmern  oder  Arbeitgebern  einem 
Un^Ueh  grösseren  Personal  von  Arbeitnehmern  gegenüber.  In  den 
■raaaea  Sabriken  Iwnunen  auf  1  der  eraleren  dnrcbachiiittiicfa  44  der 
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X6BiBftber&  FabrikM  lür  Sbod^.  —  Gumbianea.  Kmx- 
(HiMidiPCRC^TabeUe).  —  Broaberc.  KorMIcdiMrei  (iner 
«nr  «u^eiAhrt ,  weil  mit  einer  grossen  GlufabrUi  in  Verbindung.  — 
Berlin.  W<ü*swur«n.  Shoddy-  Mineralwasser.  FiliAchutic  (Hand- 
werker-Tiibt'llc).  —  Puiiidam.  liraunkohlcn.  Kaikateinbruch.  8lii>ddy. 
OjitiM  lir-  Iiistniirn  iitc  (llaiidwrikcr-Tabellc).  Lithographische  •\iis1al- 
ten  (Umidwfrlnr-'l'.ilitllf I.  —  .>;i  iiiri,  Sfimbc  und  Stiefel  (?(And- 
werkcr  l'ibell«).  —  I.  i  <■  R  Iii  1 /.  sli  il.iy  KitnvL  WiillslricJifrti , 
Ulotetfabrik,  Pby&icaJificbe  iusii'uuicute  (liaudwerker- Tabelle).  — 
Arsabergb  Qtnmi, 


Dt«aelior£ 


abclle). 
•Tabelle).  — 
—  ABcbaa.  Shad^r.  wall- 


17.  Die  iu  Kianiiiieni  ecHtclltc  ZaJ^il 
Bewoluier  des  tiro^i.slienojnLuiii'.  lle-iicn. 


anderer 


18    T>rr  sficridir  Zwfck  dir  sviir  bcdeuleudci]  Anzahl 

r>!inipt'iiia.'.<'l.iiii-n   i.-:   Ir.drr  .'m-  'i<':.  bei  dcB 
bniidciicii  TiibrliiTi  mclit  zr.  crsclicn. 


19.  2U.  Die  Läjigc  der  Kiücubalmen  und  der  Chautseeo ,  welche 
hier  oiitfatheiU  wird,  ciit&tammt  einer  sehr  ccnauen  im  suiiotischea 
Buraau  auf  den  beatca  und  vollatänd^ten  Karten  vorgenommenen 


Sl.  ABd«  1S6I  , 
dan  «DtanicblaB  anr  bauMa 
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Die  Ergebnisse  der  Volkszälüung  und  Volksbeschreibung 

Rei^lenmjfiibezlrkeii* 


1* 
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L  WfthiplItBa. 
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i    r  r 

U  Ii 

g   •  - 

L  Stand. 

König»- 

bimMn. 

AI»!  irti- 

V,  ri 

1 

Uroni- 

i 

Poisdam 

y  1  

Fraiik- 

S-rll,!, 

Stral- 
»uud. 

m 

L 

V  1 

m  W 
•  W 

Aha 
OBS 

48 

IV 

11 

VI 

u 

Plattes  T^ni!* 

Flc(  ^■  ^  II  .;  liin  ini  AiiiicliluM 

14 

14 

17 

26 

3 

5 

4 

4 

1 

3 

Dorf  pr  mit  dpti  im  AmrtiliWl  B'** 

3027 

883 

1  417 

1  9tSC 

1071 

1418 

1  b2'J 

1(163 

1231 

316 

Oflternnd  Vorwerke,  nicht  im 
Aii»i'l<liis9  von  ÜJrferii  gelegen 

829 

427 

.1  ibÜ 

789 

759 

uro 

401 

1231 

645 

19 

70 

306 

499 

366 

218 

296 

140 

159 

9 

Einzelne  EublUaenenU  

67 -J 

408 

307 

554 

6a6 

343 

670 

504 

fö8 

164 

GeMiiuiitmtil  illcrWoliii|iUU«(Slldle 

5499 

4  374 

1937 

3466 

3995 

2591 

3010 

3082 

2207 

3503 

1  151 

Bcwoliuer  übci-li»upt 


(  iviltievölkeruiig . 
Militärbcvölkening . 


'JÖ2  894 

972  027 
U)Mi7 


A.  Detail  der  OtTübeTUkenug. 

1.  Geschlecht: 

Mlnnliche  Bewobuer  

WdUidM   


S.  Alter  and  Oeechlecbt: 


Bewohner 
voulbar  OUenit  SJihren 

mäiinl. 
wcibl. 

.    .    6  > 

.  7 

• 

mftniil. 

.    .    7  . 

>  14 

• 

mliml 
wdbL 

.    .  U  • 

.  16 

■ 

1  nimale 
I  weibl. 

•     .  16  • 

•  19 

■ 

niüiiiil. 
1  wcilil. 

.     .   19  • 

.  24 

1  niäntil. 
1  wcibl. 

.     .  24  . 

•  30 

l  mitiiil. 
1  weibL 

•    •  30  • 

.  40 

> 

1  minnl. 

\  «■nb(. 

.    .  40  . 

-  SO 

• 

j  UlÜllllt, 

j  weibl. 

.    .  SO  • 

.  60 

II 

1  nioal. 
1  weibl. 

.    .  «0  • 

.  70 

■ 

i  wciU. 

«    «70  • 

.  80 

» 

1  mlmiL 

1  weibl. 

.    .  80  . 

.  90 

m 

1  iiiliiiil. 

1  wcibl. 

.     .   90  . 

.100 

■ 

1  inJiinl. 
1  wcibl. 

.     .  UX)  Jahren. 

1  mäiinl. 
1  weibL 

Familienstand  nad  Oe- 
aehlecbt: 


Veriieifatbete. 
Verwittwei«.  . 


}  Fkamen 

iWittwer 
I  WHtwcB 

Gpsriiit  ddic  und  nicht  1  Männer 
wiederVcrheirathete.  |  Frauen 


FarfRen  (Bi 


472  910 
499111 


U0036 
79699 

234^-2 
23  751) 

71  679 
7u5Ml 

192i<2 
187Ü6 

27 146 

28495 

31  519 
42  IWö 

44  5114 
5i.i  0',12 

6'J  21  »2 

72  2tv.l 

54  'M'J 

55  328 

25  672 
2»4S7 

17  650 
2<.i  640 

6001 
«904 

1087 
1328 

61 
124 

0 
8 


095  57 1 

691  753 
3H18 


336742 
3.'.5U11 


166715 
186 7S0 

0008 
»S96 

947 
SB  687 


475  570   712  831 


464  104 
11  466 


706148 
6683 


226  112  350  «12 
237  992  355  686 


57  465 

57  705 

37  470 

30  884 

63755 

62  81V 

15  430 
15808 

11386 
11  408 

18334 
18  504 

49  471 
49  1811 

35  266 
34  317 

56141 

544:u 

12715 
12519 

9995 
9797 

16411 
10269 

19603 
21 071 

13470 
14861 

90535 
23428 

22  792 
30789 

10  431 
22  «.VI» 

24  345 

32  270 

32  :iöl 
37  078 

22  05S 
25  11» 

34  255 
30  TO;) 

50  5111 

51  199 

31  405 
31715 

45  022 
43097 

39  057 
3!?  471 

24  373 
23  616 

36099 

32  300 

IHfkSy 
19  712 

12  332 

13  288 

18  300 
18  075 

12  888 
15  406 

8479 
10401 

11897 
12624 

4  127 
4  835 

2851 
3621 

3858 
4  071 

783 
1  iM 

547 
777 

747 
791 

8.3 
116 

45 
76 

93 
94 

7 

4 

5 

8 

2 

16 

129  9n 
130757 

74  340 
74440 

120096 
120009 

7  269 
22  OU  ) 

4  410 

16  320 

5  296 
171105 

279 
529 

105 
298 

227 
409 

143032 

94  388 

139096 

Die  B  0 

I.    SUud  der 


%3441 

522109 

947034 

973154 

654963 

524108*210668 

95*.i  029 

516  975 

925  681» 

961  42;} 

042  395 

518  915  207  659 

12  812 

5  134 

21  345 

11  731 

12568 

O  1  h  Utk 

401  404 

255  719 

459  347 

469203 

317  945 

1 

1 

255  890 

101  431 

489 165 

263  025 

106228 

<4  iOit 

44  498 

67442 

72  506 

50971 

43413 

14B56 

74  2t« 

44  278 

05  K12 

71717 

49  771 

42 12 

14  433 

22  776 

1  1  1'  1  4 

M  1  ^IkI 

Ii!  1  Ii"? 

13  6.31.1 

5  248 

22  888 

14  fill 

"21  Gt>i 

15  011 

13468 

5  141 

72393 

A  1  iVt'J 

41  trii 

t  'S  JOm 

41  7:i5 

15  716 

72427 

40 169 

70  llvG 

73  24Ü 

49  198 

41)686 

15  611 

22717 

11  954 

Ol  iVk^ 
ZI  \Jif3 

11  548 

4  118 

22960 

12240 

18668 

20765 

13  627 

10  977 

3  849 

30750 

IS-SOt^ 

26878 

27796 

18860 

15  673 

6231 

213443 

4PwTw* 

18  228 

19  00t> 

16.58» 

6359 

35  9:48 

19  201 

:«9eo 

33232 

22  867 

18  395 

7  714 

4»  461 

24  807 

4U  874 

42876 

29807 

24  3.39 

10:4:« 

44  .VH 

24  8-;  l 

42:iHil 

41  696 

29  486 

23  311 

9  .%'<8 

.'lU  449 

20  097 

43oo;t 

44  621 

30  715 

25  434 

10747 

5;MHio 

;(3ii() 

65U54 

63  2(i;i 

42  861 

;43:iii 

13  4.Mj 

62  930 

:ii  9:i7 

6:1  «96 

64492 

42653 

33692 

13876 

51  057 

2».  993 

51  662 

51879 

»3063 

253S4 

11168 

4'J  4o: 

2;f  8.'iu 

49  619 

51853 

.32  119 

24  429 

1 1  i>23 

20  5(11 

12  209 

:io800 

32  131 

III  f^'M 

l.'i4ii.S 

0  759 

27  54« 

11  826 

31  752 

:45  41C. 

■Jtii  '4K 

1.')  44.« 

7  144 

15  640 

8349 

19  9:48 

2i1 .524 

I3:i51 

9894 

4  449 

17  475 

9078 

23  742 

25  137 

14  516 

10583 

5:icje 

4  783 

2  674 

0  (V48 

7  462 

4  736 

3  547 

1772 

5638 

2r<39 

9  216 

9ai3 

5  429 

3  070 

1954 

975 

499 

1  129 

12G9 

854 

630 

329 

1  117 

597 

1769 

1846 

1048 

754 

434 

'.»9 

67 

47 

53 

31 

23 

27 

145 

i  125 

86 

11  r2 

41 

59 

21 

13 

\i 

2 

1 

■ 

13 

14 

1 

1 

I 

154  782 

86  (158 

101  013 

106  98:4 

108  124 

858.50 

:^4  183 

155  561 

86  319 

1«)785 

167  403 

1081*25 

8<^!  02( 

:>4.383 

7916 

4  564 

12  791 

12  7:47 

8274 

596G 

2916 

24629 

16420 

4(1513 

41365 

21787 

1568ii 

8387 

175 

102 

536 

541 

4i:^ 

183 

ISS 

284 

205 

1  106 

1  173 

67C 

441 

«e 

191446 

9988» 

187  7S8 

197  OBS 

1»009 

98  lU 

437S8 
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B  e  z 

i   r  k 

e. 

»»;•!.<•!«. 

I.irsrnil7. 

Mtipde- 

hurg. 

MerM 

hurji. 

Erfurt. 

Münster. 

Minden. 

Artm- 
berg. 

Külii. 

Kobleni.. 

Trier. 

Aachen. 

y  1  itit. 

56 

40 

48 

51 

70 

23 

28 

28 

44 

15 

M 

26 

11 

16 

11 

19 

25 

11 

10 

7 

18 

16 

2» 

12 

41 

36 

29 

11 

2  237 

1547 

1  718 

1  000 

1  657 

399 

140 

46S 

1239 

657 

478 

1097 

1  130 

793 

374 

601 

231 

227 

150 

74 

7 

KCi 

200 

471 

260 

27 

307 

645 

401 

54 

36 

11 

2 

118 

1  715 

1  653 

1087 

354 

247 

308 

509 

889 

411 

1  978 

963 

1  JUS 

1  IVi 
1  i^Z 

3  494 

3  741 

3046 

1833 

2  334 

820 

898 

loeo 

5204 

;<  771 

2606 

2915 

2  684 

2  280 

TBlkeriBg. 

BevUikerung. 


1.295  9591 1.1 37  844 

956  892 

779  754 

831  968 

364  695 

442  397 

4r2  145 

703  523 

5ü7  475 

1  115:i65 

529929 

544269 

456  746 

1  278  UM 

1.126  270 

945  161 
11  731 

766  g:v 

13  124 

.vjii-.'78 
11  o90 

359095 
5  60O 

437017 
5  380 

465  165 
6  980 

701  446 
2  077 

557  4!«- 
9  979 

1.1(4  920 
10  445 

521  lU) 
8  829 

537194 
7W5 

454  978 
376B 

611  861 
666  203 

544  433 
5818:i7 

449  <  ^5 
496  116 

3»5  546 

403  '171 

IVO  Ot  l 

416907 

183  8117 

2182(78 

235042 

339  502 

278  977 

278  519 

Hirt  vifi 
541  590 

261067 

269  4"  Hi 
267  788 

22!K446 
225632 

90  617 

91  420 

96  MS 

966«8 

S0198 
59194 

55  61(4 
54  776 

61  748 
61  160 

26  012 
25  774 

27  258 
26  723 

34  754 
34  329 

55  903 
53  839 

40293 

84  916 
82863 

36  315 
36289 

40  492 

40  158 

31  6.32 
31  277 

25  870 
25  'Af, 

27  110 
27  52:1 

18015 

18323 

17  459 

17  \3i) 

19181 
19187 

7  785 
7  686 

9167 
912:1 

11  110 
11049 

16a58 
16  406 

13  019 
12740 

27746 

26  629 

11754 

11  973 

12:<31 
12:W8 

10  014 
10417 

'J  2  7Sij 
9:)  245 

m  435 
83  932 

66  733 
66  877 

5«  314 
56  586 

65  895 
64  524 

27  654 
26588 

31  893 
30480 

39  749 
37  970 

54  297 
51611 

42  4C<8 
40936 

81  798 
78  694 

39  Ol« 
39  226 

41  .520 
40  727 

33(105 
32  365 

28  566 
27  685 

25  562 

26  039 

19434 
19904 

15  559 
14797 

16  737 
16780 

7  642 

7  526 

8884 
8261 

11184 
10499 

15  358 
13933 

11  994 
11662 

25  125 
2:1 164 

11  516 
11  16-2 

1 1  324 

10885 

9  427 
8982 

35  412 
447 

32183 
36  673 

24  989 
26976 

22010 
21974 

21959 
32986 

10175 
10406 

13007 
12999 

13806 
14238 

22533 
20197 

I7.5'.ll 
17  395 

34  879 
33  121 

15  8)36 

16  171 

16  302 
16  185 

13  660 
13  168 

43  184 

61  249 

39765 
54689 

28  653 
41  253 

26437 

32961 

25  850 
34  232 

12  297 
16119 

16561 
20206 

15638 
21  153 

28924 

323TJ 

21  72>J 
26  16!) 

45896 
51348 

18775 

23  S9 

20086 
23  711 

16745 
19  891 

56  791 
67  309 

51  .562 
fti  Öl  15 

.37  582 
46  rr7i 

35  MA 

36  729 

.35  32*; 
38  234 

15  ,-178 
17  095 

18918 

2(t  534 

18879 
21  423 

37  267 
33  998 

28  .565 
28  HiU 

.59034 
54  5f»t; 

25135 
26014 

25  798 
25:107 

22  377 
21  722 

84  870 

•SA  169 

73  21*2 
77  613 

tii  1 526 
69  476 

54:^68 
532.57 

53  9( « 

54  6:il 

22  7'i'  1 
24  954 

2'<  557 
29  106 

26  6;»2 
28  707 

49  416 
43  613 

35  \>M 
35  453 

72  K24 
66  408 

33  :i37 
33  239 

.■V4  .562 
34  451 

30462 
28431 

69  071 
72  256 

54  946 

.54  568 

.55  517 
60108 

42575 
41639 

43  022 
43  544 

18877 

19  853 

24  834 

23  827 

23  943 
23276 

35144 
30899 

282;H« 
20  960 

56  444 

51  616 

28133 

26  667 

28246 

27(tS8 

25  448 

23  510 

45  479 

32  052 

33  5'.W 

4f>8C8 

45  :«;3 

29'^ 

29  559 

32173 

32  3f>2 

14  0CW 

1 1  T.i  1 

20166 

192.57 

19605 

18  582 

25  974 

23028 

21  711 

21  013 

41396 

39  045 

22  946 
21057 

21  606 
20  280 

19  117 
17  961 

2M  2711 
33  M4 

19U51 

22  G39 

26  676 
30  Wjt ) 

17  410 

18  588 

19  709 
20S37 

'.1 1 16^ 
9  059 

132l>5 
12  507 

11  134 

10315 

14  662 

13  963 

12001 

1 1  595 

23  2t  11 

23  0.X) 

12  295 
II  314 

12  359 
II  649 

II  4.59 
II  713 

9  432 
10879 

6036 
6109 

9  560 
10681 

5  412 
6489 

6744 
7  652 

2922 
2978 

5076 
4  829 

8114 
8040 

4702 
4727 

4  131 
4  479 

8301 
9306 

4  270 
4122 

4  084 
4  216 

4.175 
5  117 

1441 

1568 

1  Oll 

8H1 

1  263 
1  287 

961 
1031 

1092 
1  147 

460 
417 

1050 
860 

488 
446 

862 

m 

776 
890 

1683 
1725 

667 
543 

645 

701 

973 
1011 

68 

58 

91 
84 

31 
43 

23 

30 

27 
31 

10 
18 

62 

65 

27 

20 

43 

5:1 

36 
47 

»6 
113 

15 
21 

49 
41 

46 
66 

1 

5 
6 

l 
1 

1 
1 

1 

2 

1 

2 
1 

1 
1 

214  840 
219  129 

188  067 
188  3^1 

j  170223 
172  551 

134  621 

135l!i51 

143  054 
143  326 

61)  .56:1 

61  33:) 

67  :«2 
67  4l^ 

73  776 

74  876 

111  012 

112  175 

Kl  KU 

H4  421 

175  265 

175  :i.^8 

84659 

85  251 

85  640 
85  868 

68896 
69874 

15387 
51845 

11292 
37639 

13  001 
40612 

11476 
28765 

12  844 
30317 

6564 

uoei 

8  629 
14482 

7  612 
14507 

10  m 

20786 

8719 
15972 

16  672 
29067 

11497 
17  966 

10  198 
16763 

8467 
15310 

lüi) 
224 

505 
ISTO 

374 
946 

561 
1088 

184 

818 

11 
21 

80 
41 

86 
97 

49 

73 

89 
117 

25 
42 

19 

32 

9 
11 

aaosiB 

238  Ö58 

2»  »16 

173  m 

177868 

79887 

8144» 

«TN 

138888 

IIB  668 

298180 

118788 

110541 

«8  MI 
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r.  Stand. 


4.    Kr  1 1  i^io  iiAbekenntniste. 

l'luisii'u  üli<  iliau]it  ............... 

EvBrigf  lische  

KaUiolUche    

Griechische   

McanonitM  •  

MitgKeder  frder  Gamindn  und 

UcitmchkathoUkai  

Judeu  •  

Anderer  Religkui  

5.  Stand  und  BcruC  Betchlf- 
tigttng.  Ernährend«  u.  ernihrt 
werdende  Bevölkerung. 

1.  Landwirlhschafk  überhaupt   


SelbüRtiSiigc  

Ang«l»>riße   


Selbaithiiige: 

«.  M  dw  btelrfe  

3. 
4 
& 


er«6iHiglwii  Dleoftlei- 


i*m  Hanc!i'I, 

Verkehr 

den  )iei 
Bbingen 

der 

TodienbMlattung  

der  Enieliung  snd  dem  Un- 
terricht    

den  Köristen  und  WiftMD- 
schaftcn  

dem  6oUe»diewt  

der  Stute«  md  GeaMlade- 

verwalrnng  

der  Joittiz  

11  Annen  nnd  Fletle  Oberbaupt. . . . 

Senntth&tige   ( Slilitllrpcrso- 
nen)   

AngeMrijge  (ineL  Dtener- 
aelnik)  

SnMaUcT  Selbst  thltigen  von  1 — 12 

ML  Pemonen  ohne  Benifsausübuiig: 

•)  «US  eiirencn  Mitteln  l^brndc 
FantiUcnhäupter  und  .Vllcin- 
etehende  

It)  «US  ftenidrn  Mitteln  lebende  Fa- 
niiliciilinupter  oud  Alicinste- 
heiidc  (AlnoeenenpODger) . 

der  Pcrsonea  olute 


7. 

8. 

9. 
10. 

11. 


fi.  Sprachverschiedenheit. 

Familien,   ui  welchen  als  Faniilicn- 
epnwhr  !»o>;-nK'hoii  wird: 

\  'Md  Aes  Familien  -  

j     ■  FamiliengUeder 

liMid.  mriirti.|7-f'  der  Familien 
■ — I    ■  Fi"^'**' 

iZaMdarFr 
j  FaniRanglicdar 

böhmisch,    (Zahl dar   .  . 

mihriMfa...]     •  FamlUenglleder 

K>1..nt«h      I        der  !■■  am  i  1 1  e  n   

.  LamiUciiglicder 

.  ,        (Zahl  der  F:imilicn   

<=""*'^'' j     .  Faniilicuglieder 

,,    .   ,     I  Zahl  der  Familien   

walloniM-h  . .       .  Famllienglieder 

•iMM^ittili'i«  jZahl  derFamilien.. . 


R   c  g 

i   c  r 

u  n 

g  » - 

König»- 
bcrg. 

(nna. 
binnen. 

Danzig. 

Marlcn- 
werder. 

l'o.'iei;. 

bcrg 

P'  t^'iam 

"I.IiC 

bcriiii). 

Frank- 
ferL 

Stettin. 

Köaiin. 

Siral- 
«uiid. 

9W  '•.')! 
l'.)7  im 
198 

677  (»26 
9  7.53 
1020 
751 

4r)7  HKS 
2.^3,507 
214514 
22 
8  473 

6H(>  1-;4 

.344  593 
338  633 
7 

26j*4 

26:.  !t4."> 
634  652 
15 

4'.>2  752 
211  9% 
280  559 

1 

921  029 
9131)61 
7693 
16 
3 

9.54  '24?* 
940  416 
13  477 
4 
2 

(vli)  1  >)8 
«ai  687 
3901 

27 

rii:iiiit2 

j(M  954 
7306 
2 
13 

a  »7  381 
206655 
726 

7  975 

1 

273 
2990 

872 
6716 

217 
20014 

6» 
499*9 

196 
24223 

256 

349 

393 
6;J87 

818 
5  823 

278 

4-J9  (.r25 

2ir20I3 

363  (»»8 

474  419 

241966 

380577 

489023 

368551 

256  644 

67507 

217  9<.>7 

19H  .V>8 
235  497 

U  Ki  728 
'.m;  2t!ö 

162  iß7 
200  751 

214  738 

2.Vj  081 

113  081 

12J<885 

177  .'>«7 

201  252 

äSl   1  1  1 

126  <  »76 
142  475 

116  2.58 
140  ;fc!6 

42  072 
•25  435 

125  277 

71*689 

57  144 

«0105 

104  210 

161  248 

15002:1 

89  2:>2 

,59 .306 

.32090 

6  487 

3254 

3965 

3002 

6  270 

3 

0  9UK 

»7J9 

5983 

2452 

2  IST 

8  658 

4754 

.■(568 

4.'i8B 

6  («58 

4.5**9 

13  518 

11567 

10606 

2904 

5957 

15  326 

7  91>5 

33<)4 

7982 

14  292 

7  0.58 

11079 

9  718 

10  9C4 

5.59« 

369" 

1  m 

S5l 

770 

1014 

1  499 

545 

1  oZl 

l  7V7 

1092 

629 

575 

2  715 

1661 

1 138 

1526 

2  465 

1  145 

2  800 

2282 

1947 

1472 

751 

465 

270 

304 

1 1 1 
•Ii  i 

15( 

310 

4iM 

ool? 

t>V| 

600 

IS» 

249 

Mb 

IM 

380 

684 

5.54 

2  073 

1482 

IISO 

1399 

1  y«5 

828 

3005 

2032 

1881 

730 

606 

AM 

«lOf 

TOS 

1006 

569 

bl4 

1096 

565 

467 

190 

10807 

3818 

11466 

6683 

12  812 

5  i;H4 

21 .345 

11731 

r2  568 

5193 

3009 

8719 

2913 

9386 

5  416 

10.505 

4004 

17  776 

96A) 

10172 

4160 

2468 

2148 

905 

2(«0 

1267 

2  3u7 

1  13»! 

3  569 

2071 

1  axi 

.Ml 

400764 

»6287 

194060 

269357 

364666 

192  40r. 

399  544 

400061 

259  272 

194  565 

91033 

5  936 

S406 

2<M 

Iii 

2  125 

12111 

15614 

o  Wä 

2  j72 

16  321 

10712 

7  893 

9032 

13998 

4  587 

11.387 

12  486 

9  589 

4 

4  t*)l» 

22237 

16  797 

10293 

1169ä 

24  780 

6  712 

23  498 

28  10' 

14  592 

8169 

7  221 

161 451 
77«'2."<<* 

88  795 
4:t9 1.199 

72  l;« 
349  467 

8öÖ(t9 
441  382 

71"I8<,I8 
389  914 

51  881 
276  169 

197  751 
925  679 

187  495 
911  512 

129092 
642394 

97  361 
515239 

43  7.52 
207659 

33  7ÖO 
1«2969 

30790 
148071 

• 

22  190 
114635 

53287 
264  7«6 

limJ7 
,t60  54>6 

47  954 
240  806 

1 
6 

1 
4 

4 

10 

10  isf 
49871 

1 

757 
3676 

"  7 

2 

31 
149 

6 
30 

• 

7.32:{ 
32407 

23447 
104588 

S3 
414 

• 

41  186 

mm 

54  237 
SSS«M 

2X190 
IM«? 

53287 
SM7t& 

111638 
500715 

47  9.54 
240806 

2 
10 

10168 
49911 

L 

757 

^  kj     d  by  Google 
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n  0  z 

i    V  k 

c. 

Breslau. 

Opiiclii. 

Lirgniti. 

Magde- 
burg. 

Merae- 

burg. 

Erfüll. 

Müiisicr. 

Minden . 

borg. 

Kein. 

Dr)»6ci* 

dui-f. 

Kublcnz. 

1 1-icr. 

.\»flieti. 

751 006 
510  U»4 
1 
5 

I.Kö  475 
106  665 
909787 
1 

;>4U  'MM 
792474 
145  039 

3 
2 

7(S3  351 
742  315 
18  991 

11 

8l9  27i> 
814  766 
4(K56 
1 
1 

357  dfi 
2.57  881 
99094 

"  1 

4-{3  4S2 
3920:i 
394  244 

32 

4.59  (X)l 
271  517 
187  144 

7l 

6(t4  .''14 
395297 
298  864 

26 

h^)  2i  <8 
76508 
473  6J>0 
4 
10 

1.1195  363 
43C0I3 
657  807 

1052 

512  3!)1 
164005 
347  157 
2 

acn 

531  640 
77  2:12 
454  2.57 

127 

451  837 
13.536 
438  301 

1068 
15  tM» 

22 
211795 

3442 

4  201 

2(m 

3  279 

466 

1  0(>f< 

C31 
1  488 

3 

3535 

2G8 
6164 

327 
6  932 

e 

7  288 

491 
955(> 
1 

1023 
8709 

24 
5554 

3141 

5413787 

652  371 

4><9  199 

302  998 

:S49  127 

154  216 

276  668 

257  921 

2662117 

238010 

317  927 

333788 

323147 

19;>538 

217  772 
Im  599 

-J86314 

136  472 
166  526 

20i5  189 

5('>  ^yj 

97  407 

Ol  <VJS 

185  620 

9x<^l 
159  840 

87  142 
179065 

828~t 
155  137 

1            I  1.1 

196  182 

* 

96 114 
237  674 

93  5t  C 
229  640 

136  489 

'SV:  4K.S 

169  920 

184  h\'2 

1(»626 

149  945 

79097 

78  o:^» 

76525 

151858 

103  789 

282  489 

79  848 

86183 

103  461 

UiH56 

II  Mi 

1  1  41(> 

7  59f> 

t  #WI 

10  726 

1  Hl  Kl 

9f1 140 

6025 

/  Uol 

14  öl 

7  223 

7  586 

10  942 

8673 

2  092 

3  5C5 

3952 

8  936 

9936 

16  574 

5  613 

6055 

5138 

25:J^ 

13416 

13  277 

10  699 

8339 

3  294 

3.558 

3688 

7  770 

6  312 

11274 

3  731 

2048 

8099 

1962 

2  742 

2  079 

2294 

910 

92$ 

1005 

1490 

125i> 

1879 

1 114 

760 

699 

2064 

«TO 

1  tk>ti 

1  4411 
1 

1  531 

754 

165 

455 

280 

256 

59 

103 

91 

81 

131 

140 

112 

37 

65 

iree 

755 

689 

662 

794 

394 

1  497 

579 

628 

986 

1213 

604 

751 

I26B 

1641 

1711 

2126 

2056 

801 

1063 

845 

1 .329 

1439 

1972 

14.51 

1663 

14S7 

1  3äS) 

1  261 

974 

886 

925 

406 

453 

487 

8(50 

251 

510 

420 

2;S2 

184 

11  574 

II  '.Ii 

II  rMi\ 

1  J  WFl' 

'\^iiaA 

2077 

il  (IT4 

8829 

7  075 

14  843 

9153 

9  593 

10660 

9791 

4  475 

4481 

6016 

1522 

8  697 

8890 

7439 

5  982 

3  335 

3(62 

2  421 

2138 

2464 

1H99 

1  125 

899 

964 

555 

1282 

1555 

1  390 

lii93 

433 

557  754 

436228 

438097 

354106 

336  863 

154071 

191  244 

196.501 

274  006 

226873 

469  277 

204  202 

2(13  490 

195  496 

19  530 

22  a« 

15049 

9175 

13  643 

2971 

1232 

1662 

2226 

2775 

5  442 

3200 

1903 

2  129 

:)2  629 

23  595 

23667 

12825 

10257 

5  743 

7  752 

9738 

9224 

12  330 

35  169 

10<JHt* 

8  794 

14  832 

52  u.a 

45  629 

38716 

22000 

23  90O 

8  714 

89t^ 

11420 

11450 

15  105 

40611 

13  808 

10697 

16  961 

276  552 
1.217  10» 

89  48» 

4()tt  218 

22i8  578 
912  774 

172  142 

766  690 

177  588 
820272 

79  367 
359005 

81449 
437017 

91  763 
465153 

133  820 
701 .397 

113.580 
557487 

222  075 
1.104  686 

113722 
521  UKi 

110.541 
5:t7  194 

93609 
444470 

12  l  '^4 
5:<  474 

13tt7ll 
665865 

5 
26 

1 

4 

16 

1 
4 

6  330 
32  353 

1  581 
7  4tM 

11353 
51  187 

• 

3 
8 

5 

■ 

ij 
12 

1 
'» 

12 
47 

>> 

9 

41 
^  1 

218 

1 
6 

2371 
10502 

13  7<i6 
60  969 

150064 

717(162 

6  3H!» 
32387 

6 

3 
12 

13 
49 

3 
9 

45 
234 

2  372 
10.508 

bogle 


t.  Stand. 


Reg 


r  u  -fi  g  s 


Lönig»- 

Gam-  1 

tuniicn. 

Dan  zig. 

Marim- 
wcrdcr. 

I'oMn. 

Brom- 

fotsduB 

(oliiie 

itcriiii }. 

1 

Fruik- 
furt. 

bleliin. 

Kötl'ui. 

Siral- 

1043 

96C 

447 

677 

916 

436 

710 

7*) 

578 

1 
1 

503 

156 

24 

2.3 

4 

10 

II 

7 

14 

11 

13 

15 

2 

8 

25 

8 

10 

10 

6 

12 

7 

7 

8 

2 

154 

148 

•37 

145 

71 

92 

107 

82 

74 

20 

95 

III 

52 

82 

93 

42 

68 

78 

74 

50 

16 

•J>l7 

191 

8« 

149 

2ij2 

99 

124 

147 

U)3 

94 

20 

1(3  tl 

155 

84 

1 19 

68 

95 

118 

H6 

83 

23 

ZI  l 

81 

III 
1 1 1 

148 

Ol 

1d2 

114 

w 

17t) 

1.35 

50 

9S) 

62 

143 

135 

99 

33 

626 

447 

238 

355 

zn 

545 

366 

439 

329 

147 

29 

90 

15 

17 

33 

7 

37 

17 

3:3 

18 

12 

18 

17 

5 

10 

14 

8 

21 

23 

28 

19 

6 

51 

24 

22 

34 

5'J 

21 

33 

28 

51 

23 

8 

47 

42 

13 

34 

23 

26 

,36 

227 

16!) 

97 

l.'i3 

177 

lÜO 

2Ü9 

129 

1  Iß 

62 

254 

175 

86 

III 

214 

107 

222 

143 

i:t8 

117 

51 

10867 

3818 

11466 

6  683 

12812 

51.34 

21  345 

11731 

12  508 

5193 

3  009 

8719 

2913 

5416 

4  0(Vi 

17  776 

9  660 

l\J  Iis 

214« 

906 

2üd0 

1  267 

2307 

1  i:jo 

3  569 

2071 

2386 

1033 

541 

680 

273 

598 

386 

729 

880 

1 168 

681 

694 

345 

188 

;U2 

89 

319 

157 

132 

660 

3«13 

:<28 

133 

78 

123 

34 

217 

1 10 

,w 

l'JS 

113 

139 

4b 

44 

8  282 

2  790 

8821) 

5  149 

3  SM 

16  918 

9  244 

9  70& 

3979 

2  346 

63 

160 

217 

243 

159 

518 

79 

177 

94 

630 

173 

22:1 

122 

Sl 

6  188 

2027 

6  767 

4087 

8075 

3112 

13229 

7  518 

7  703 

2987 

1  ><'\ 

1  rm 

541 

1572 

774 

1  667 

4H5 

2  7(X-< 

1  451 

1  70ft 

755 

l'Ü 

27i  1 

93 

255 

1.52 

3.'>4 

118 

4*1 

3(i.-i 

287 

117 

5«! 

■  '.M 

56 

103 

77 

US 

46 

141 

91 

90 

40 

25 

115 

35 

91 

74 

107 

5:1 

lilO 

104 

137 

53 

35 

141 

2 

17 

13 

7 

96 

282 

18 

93 

86 

4 

289 

100 

255 

1T2 

m 

175 

452 

350 

366 

151 

78 

75 

38 

65 

40 

43 

KT« 

66 

71 

32 

22 

107 

51 

110 

76 

MO 

:  66 

218 

105 

146 

55 

40 

18 

7 

14 

21 

'  12 

29 

1« 

21 

15 

5 

10 

O 

O 

1  s 

1'.' 

42 

9 

29 

7 

3 

17 

4 

Ol 

5 

9 

46 

19 

15 

4 

3 

18 

5 

3.3 

6 

2<) 

7 

l<6 

r' 

22 

*> 

3 

1 

1 

I 

15 

1 

1 
i 

3 

i 

18 

1 

o 

1 

;i 

4 

1 

4 

1 
i 

4 

() 

1 

1 

1 

3 

4 

7 

o 

4 

t 
1 

• 

299 

134 

270 

201 

:j3o 

1-17 

461 

320 

357 

154 

76 

63 

34 

63 

40 

87 

32 

12:1 

65 

73 

S9 

99 

10!> 

52 

117 

94 

1.39 

75 

204 

130 

138 

58 

S4 

44 

24 

53 

17 

.•m 

15 

W 

36 

35 

25 

I  9 

104 

54 

129 

59 

76 

31 

117 

f.7 

:m 

IS 

201 

im 

211 

118 

'iM 

119 

:i45 

21)2 

209 

129 

5i3 

394 

122 

327 

186 

445 

178 

,572 

386 

:469 

180 

92 

142 

(W 

161 

92 

166 

71 

271 

171 

15fi 

70 

44 

78 

59 

62 

68 

85 

46 

101 

47 

207 

32 

13 

92 

28 

73 

46 

62 

34 

170 

57 

77 

25 

24 

62 

14 

18 

» 

16 

M 

189 

M 

98 

88 

6 

Körperliche  Mingcl  einiel- 
ncr  ludividueii. 


T«ub»tumme  Qberiianpt  

Nadi  Aller  ind  GnaMsda: 


t  «ber  0  bto     5  Jahna.  I^^^^Si 


flberl5bUmil30Jrf.reo|™J['t';.;if 


über  :i0  Jalircn . 


imknnlicb 
wwblieh 


Blind«  flberbMip......  

»Mb  Alttr  «ad  OMcUeeht: 

.  «kerl5W«mtt30Jrii«ii|™J;j,'yU;^ 

11     'jii  I  1  Intännlii'b 
■   aberJüJaiueu  j^^yj^ 


1 


GcMinmtuiU 
Mitttärpcraonw  8hi 
Deren  FhiIIImi,  AagtSSrige  imk) 
DknerMlnft  

Familien   Zahl 

1.  RsngvarhftUBiM  derMilitir- 

pertonea. 

Oberofflelere  

Militli-bcamtc  und  UnWrstab  

üntcrofEcicre,  Siiipllc»!!"  und  (Jctncinc 

2.  .Mtcr  der  Milii  irpcr*o  nen. 

Ton  uni«r  bis  mit  16  Jahren  

>   Ober  ICi  Im>^  mit  19  Jahren  

.     .  -  24   

.    24      •  32   

.    32      .  39   

.  .39-45   

.     .   48     •  60   

.  60 


3.  Familienaneehöriee  und 
Dieaeraaliart  der  UiliUr- 
peraeaan. 

Alter  und  Grjtchledit  dwaellMa. 

»)  Minalidie: 

voa  aatar  bia  adt  8  Jakraa  

8  Uaalt? 


7 
14 

16 
19 
24 
32 
38 
4S 


14 

16 

19 
24 

:i2 

39 
45 
60 


.     •  60  Jahtta 

h)  Weibliche: 

voB  unler  bia  mit  5  Jahren  . 
»Manit?    >  . 
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I.  Stand. 


u    n  g 


t.  Fa  ni  i  1 1 1."  II  ■«  t  ii  tni  a  im  in  1 1  i  0  Ii  er 
cor  Milit;irli.  \  r.lkcruiiR  gehö- 
rigen l'crsoueu. 

In  der  Ehe  lebende  jp^jen"^. ' 

5.  Religion sbckcnnl  Iii  SS  sä  min  t- 
llehcr  zur  MililärlicN  r.llLcriinp 
gehörigen  Personen. 

EvuMlüch  

KathoiMch  

Grtecluedi  • . ■••••.••....•.>•.*•»....• 

McuiiKtiitrii  •  

Mitgliciirr   fipicr   Gemeinden  und 

DcutscIilMtboliken  

Juden  ••••• 


1.  0««aniaU«]il  d»i  Juden  

i.  Alter  «ad  Geschlecht. 

...     h  u  ¥  L  Im&nnlirli 
TMt  mm  hu  mh  14  Jahren  |  ^^jj^,.,^,, 

 M  I  männlich 

.  tWU  .    «0    .  [weiblieh 

.    .  MXilireD   

3.  Familienstand* 
In  der  Ehe  leben  Mtniier ... 


4  Staad  and  Beruf,  Beachif- 
tigang.  Arbeite-  nad  Dienet- 
*  verhihBlee. 

Laadwirtlurhail,  (Järtnerei 
wirtharhaAlirk« 

Eigenihüincr  und  PidttarvoB 

elOcken  ilberhaupt  ■ 

mit  diristlicher  Beihilfe  ■ 

ohne       •  •   

VerW'-ilii'r.  Rci  lim :■  ^'-lul.tcr  oder  soH' 

Migf  Winliscluilwbcanitc  

rKAcliiei  einzelner  Ml 
Brauerei,  Brennerei  and 


Iiulu«4iri<*. 
Ktnatler  und  IlandvNcrkcr  überhaupt 

Prineinek,  Meister  

GeMHen  •••• 

TegäShner  


BanqwcTs  

Growiindler,  Inhaber  von  C'oin- 
tiiissions  -  Oe.schlftcn   ohne  olTene 

Ljili'ii  

Kiiulleiile  mit  uffencn  l.lldcu  ... 
Licferaiilcn,  Aaenten,  Commissio 

nire,  Mäkler,  Pfandleiher  

Victualienhlndler  and  Httcr  ... 
Trödler  (mit  gcfannieliUn  Stehen 

handelnd)  

Stehendtr  Kramhaiidel  

L'nihcT-ächcnde  llandelvlmili.-  um! 

Kramer  

C.rliilfcn  der  Handeltrcibmilfn  sub 

(I  bt»  it  

Gehilfen  der  Uandcitreibeadcn  «ub 

(  bis  g  

Gehilfen  derHaudeltreibenteaBbA 
PIMeUndler  


önig»* 

Gtnn- 

liini  ^*r.. 

[)«nzig. 

Marien- 
werdcr. 

Posen. 

Brom-  ' 
berg. 

Potsdam 
(ohne 
Berlin). 

Friink- 
furt. 

Stettin. 

CösHn. 

Stral- 
sund. 

711 
675 

2»'>ä 

618 

»1 

409 

382 

725 
724 

403 

372 

1137 
1121 

686 
675 

715 
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.366 
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2 
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2b32 
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9  35» 
3  30H 
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1 

10  'jt;*) 

13.>4 

11  36!) 
1  151 

4  129 

9fK» 

2685 
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5 
17 

8 

7 
4<.) 

'35 

3 
143 

II 

(VI 

1 
G2 

1 

107 

6 
42 

11 
54 

'  5 

7975 

2930 

6716 

S00I4 

49  M8 

24223 

46fiO 

7ire 

6887 

5  823 
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1  571 

.Vil 
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1  17G 
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8  826 

4720 
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1  243 
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1 171 
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50 
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1790 
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5  027 
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13096 
15  449 

5881 
7176 
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HS8 

1  r,'y2 

80 
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247 
193 

71 
45 
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178 

174 
143 

12 
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M2 
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683 
690 

831 

813 

847 

625 

382 

358 

253 
242 

281 
285 

186 
149 

397 

383 

488 
426 

4<Kj 
384 

319 
315 

1.V2 
141 

10014 
7798 

3183 
8333 

7885 
3  738 

12Ü63 
1024 

10584 
1092 

4  743 

852 
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3  531 
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2  000 
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6171 
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o 
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80 

'58 

106 

3 

32 

14 

*  5 

'l6 

81 

8 

39 

4 

50 

'37 

'21 

ISMO 

4201 

327B 

1  cok 

V  wo 

ItllU 
w  Am 

7  288 

9SS6 

9  tv9 

5554 

3141 

2684 
2662 

4  289 
4  349 

720 
709 

583 
554 

192 
191 

255 
230 

559 
609 

1  141 
1065 

1282 
1244 

1  JIJ 
1-Jlu 

1  'j7j 
1  601 

1501 
1536 

950 
991 

496 
534 

4891 
4749 

5  004 

c  m 

1242 

I  ■-'•J7 

979 

954 

301 
276 

440 

463 

1040 
1  Wl 

1615 
1840 

1948 

1  9(53 

2183 
2  119 

2  643 
2843 

2  491 
2  512 

1  582 
1  SSO 

850 
967 

461 

423 
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135 

1(2 
117 

24 
24 

51 
43 

151 
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226 
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209 

274 
260 

383 
351 

363 
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249 
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157 
137 

2458 

3  215 
3  220 
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205 
209 
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923 
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1017 
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1332 
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m 

Ate 

465 
467 

36 
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1 

94 

91 

3 

4 
4 

1 

1 

• 

• 

«> 
2 

l 

"  1 
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11 
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3 
3 

8 
8 

' 
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99 
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17 
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46 
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n.  B«T8lkeniBg. 

I.  St  «na. 

II.    Bewegung.  1859. 


Verkehr. 

Fratlii-  und  Lohnfulirwcikcr  

Iiih»bcr  roti  ti»s(höf«ii  für  die  gebil- 
deten Stliide   

InhnWr  von  Krflgen  und  Auwpin- 

I  mingcn  

Speiscwinlie  und  («»rkoche  

Schaiikwirlhc  

I>rr»{>nlirlie  Di<iiKllei«tnBf> 

(ie&inde  

ErxirliunK.  Ifiilcrriehl,  KUn»te<  Wi»- 
|i       >eu>rhar(rn.   höhrrcr  rommunal- 

I       Vrnk-alluUKwIiv«»^  'i'  ; ' '  j  ' 

Vom  »iedeni  C»wraun»ldicu3l  Lebend« 

Per»onrn  olinv  Berufnaujiübuiig. 

a)  Au«  eigenen  Mitteln  «der  von  Pcn- 

sUmen  Lebende  •  •  

6)  Aus  fremden  Mitteln  Lebende  . 
c)  Ohne  ausreifhenden  Erwerb  und 
durch  Bettelei  LcVi«nde 
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201 
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341 
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33 

336 
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60 
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25 

49 
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25 
1 

22 
26 


37 
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39 
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II,  Bewegung 

Geburten,  Sterbefälle, 


1.  Geborene  ülicilnupt 


Knaben  . . 

Mädchen . 


2.  Mehrgeburien. 


Z\vi)lin||;e  

2  Kniben  

2  Mädchen  

1  Knube  und  1  Mädchen  . . 
Drillinge  

3  Knaben  

3  Mädchen   

2  Knaben  und  1  Mädchen  , 
1  Knabe  und  2  Mädchen  . 


3.  Faniilien»l»nd. 

Ehelich  eeboren  . . . 
Unehelich  geboren. 


4.   Geburten  nach  dem  Reli- 
gionibekennlniss  und  Fami- 
lien«land: 

Evangelische ; 

öeborciic  überhaupt  ... 

Knaben   

Mldchen  

Khelich  peboren  

Unehelich  geboren  


KaihoUsche: 

Gelxtreiic  öbcrhaupt  

Knaben  •  

Mädchen  

Ehelich  geboren  

Unehelich  geboren   

Bei  den  Phyliponcn: 

GelMjrene  überhaupt  

Kitaben  
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.^.37 

13  158 

86»; 

9224 

4IKI 
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1  1.33 
42339 
31  967 
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Bempltolattoii. 

L  Bereitung  von  Nehrungs- 
mitteln.    Ppmonrn  ilbcrhaapt . . . 
Davon  ihid:  Meister,  rrincipale  oder 
für  rij^iie  Kcchiiuiig  Arb«it«Mie.  ■ 

Griiüireii  und  Lelirlioge  

IL  PersünlichcDiensileUtttn- 

gCD.   Pcminen  fibcvlMlipt  

Meister  .   

(iehillt'eii  und  Lehrlinge  

III.  Beriiliinp  \  o  ti  Slnffcii  für 
^  u  r  !  !!  I  i  (■  Ii  !■  und  liäunliclic 
Zu  cciic.    i'ersoucu  übertinupt . . . 

Uaittir  

Oehllfta  mA  LtirKoge  

r\'.  V«rferiig*r  ron  Stein-, 
irdenen  u.  OUaweeren.  Per- 
MHWn  überli»<ipt ...   

Meisler   

Geholfen  und  Lehrlinge  

V.  Banbendwerfcer.  Peiwocn 
überh*uj>t  

Meiüter   

(ieliQlfrn  und  Leiirliiige.  

VI.  Mesehiiicn-,  Mühlen-,  Wa- 
gen-uud  Schiffabau.  Per»oucu 
Sbcrliaupt  

Meister    

Cicliüifen  lind  Lehrlinge  

VII.  M  1' I  II  1 1  II  rbei  tcr.  Personen 
rilierliaii[)t  

Meister   

GchüllVn  iiiid  Lehrlinge  

ViU.  Inhtrunieuteuniacher.  Pcr- 

OeMllfen  mÄ  LehrBnge   

IX.  Bernitnng  v.  G«apinnaten  n. 
Gefleehlen.  Peraoncn  Oberhaupt 

Mdaier  

Gehaifen  und  Lchrfinge  

X.  Zurichtung  von  Geweben. 

Personen  Oberhaupt   

Me'uter  

Cicliüifen  und  l.ehrlirp'  

XI.  Herriiung  vnn  Leilt    uu  i- 
reii.    I'rr«'iidi  üUrrliuujil  

Mrisirr  -  

(tehüllen  und  Leluliiige  

Xn.  Bereitung  fertiger  Klei- 
dune«slOeke.I'ersonen  überhaupt 

Meixler   

(iehrilfeu  und  Lehrlinge  ... 

XIII.  Verfertiger  von  Ilolz- 
waareu.    Pcrsoucii  überhaupt  .. . 

Meiater  

tirtifilfen  vnd  Lehriingc  

ZIV.  Verfartlger  kurter  Wae- 
ren von  HoIXt  Horn,  Bein, 
Metall,  Bernaieitt  elb  Per- 
sonen Obeitianpit   

Meister  

(iclullfcn  und  Lehrlinge  

XV.  Gewerb  zweige  f.  Kunatdar- 
atellnngi'ii    PetaentB  Qberinupt 

Meister   

(ieliülleii  und  Lehrlinge  

XVI.  Handwerker  n.  bestimmt 
a  b  g  e  g  r  e  ti  /.  I  e  ( •  e  \v  e  r  h  z  w  e  i  c  f . 
welriie  nur  provinziell  oder 
nur  örtlich  vorkomman.  Per- 
aonen  überhaupt   

Meiater  

OehBlfta  und  LekiSnge.  

Summe  aller  Handwerker  und 
vorherr.irhend  für  den  ört- 
liehen  Bedarf  bescfaiftigte 
Ge  werbt  reibende  undKQnat- 
1er.    Personen  nberbiiiiiit  

MciMer   

Grhülfen  uud  Lehrlinge  
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II.  Fabriken  uad 


L  Zsbcreitung  v.  Spinnstoffen. 

a)  In  Wolle. 

1,  Handkäuiuirreiri: ,    I.<-i«t<-n-  uud 
HMr*piuufreifit. 

Zaiil:  der  AnMaltcn  

des  DircctioiispenOBtl«. 

Arbeiter:  niännlirlie  

weibliflif   

2L  Sircichgam-  und  UalbwoHgam- 
(Vicogne-)  Spinnerrirn. 

MÜll:  der  Ansialieii  

<!<■!  I-'i'lnsiHii(ät'ln  

de»  L)ire<-'tiuu»pcr»uii«lt>. 

AriwUcr:  aiiiiiiliclM  

«eibßtlie  

3,  KanunEtnispiiMK'ii-ietJ. 

ZM:  der  Aimulien   

4cr  Fcim^iMlelii  

de«  DireetiowpcrKmal^. 

AiMier:  mtonBdn  

w^aaOtt  

i^In8cid«. 

1.  ScMeiiliaepebMUlten. 

ZaU:  der  Anstalten  

daa  Direelionüpcrsonklk. 

AlMlar:  oiHnnlirlic  

«eiblicbe  

S.  SrfdnBaiilinagen,  Floretspincc- 
rciai  wti  Scidenzwirneraen. 

Zahl:  der  Ansialten  

des  Dircctionspersonals. 

AriMiter:  minnliche  

weibliche  

e)  In  Bauniwülle. 

1.  Uascliineiiipiniirrel. 

ZabI:  otr  Aijstaltrn   

der  Ffiiisjniiili'ln  

de»  l)ir»<  tiiiii»j)er*on»l». 

jülwher:  miiinlicbr  

wrililirhe  .  

'2.  Willen-  iiiid  Dinliilabriken. 

'AM:  dir  AiiMalirii   

d'^  l)irciti<MiNpCT!*on»ls. 

Arbeiter:  niüinliclie  

weiMiah«  

d)  In  Flach«,  Hanf  und  Ilocdc. 
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ff)  Elscngicssrrcicn  und  Fabriken  <ur 
Heizapparate  und  Kocbgaaehim. 

Zdll:  der  An&ult«B  

des  DirecÜMiaparaoMlt. 
der  Arbdlert  irtmnüclie. 

weibliche  . 

h)  I-  abrikrn  für  Gewehre  uud  blank* 
Wofliui. 

Zahl:  der  Anstalten  

di's  I>irfciicin.>|iersonak. 
der  Arbeiter:  luäunlicfae. 


i)  PnlfcntOhkn,  Febriken  veo  Sehnt, 
Kqgda  waA  ZdndlriHclieii. 

ZaU:  der  .Xristalirii    

des  Dircctionapersouais. 
derArbeiter 


k)  NUmadd&brikeiu 

ZaU:  der  AmtilMB  

dea  DirMtianapenoiuda. 
der  Arbaiier:  nbiiiliclie. 


l)  .SUck  -  und  Striciciuidi'l- ,  linken-, 
()c»eti-,  llaamadrl dcBßl.  HlkeU 
nadel-,  HiiigelliakcnfimfkeH. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Dircetionspcrsonals. 
der  Arbeiter:  minnliche. 


m)  Gold-  und  Sübenraaren- Manu- 
fitetnreo,  deagl.  leoniaciie  Waarea  und 
OoM*  und  SUbcfwaatwi* 
«Mikan. 

Zahl:  der  AnaUltcn  

dea  Direellouspersouals. 
dar  Arbeiter:   '   "  ' 


1^  FabrUten  von  Neugold-  uod  Neo- 
aSber-,  denL  von  phtiirtaa  aad 
PfiquiiVBaren. 

ZaU:  der  Anstalten  

des  DircclionsperftonaU. 
der  Arbeiter:  mbmliebe. 

waiUiehe . 

a)  Fabi'ikcn  für  KufilVr  ,  HuHize-, 
Meaaingwaaren ,  sowie  tüj'  VVaareii 
aus  verschiedenen  ConpoahwMn ; 
galvaiioplastiaehe  AmlaRen. 

Zahl:  der  Anstalt«  i;  

des  DircctiansjirrsonaU, 

dar  Arbeiter;  müiinlirlic. 

weibliche  . 


V.  Bereitung  von  mineraliüchen 
und  gemiac 


g  von 

eilten    Stoffen  fflr 
gewerbliche,   ofncinelle  and 
hlnaliehe  Zweck«. 

a)  Kalkbrcunerein. 

Znlil ;  Her  Anslnlü'ii ...   

dl       An!'-  rlit^pft  >iin:ils  . 

der  Arbeiter :  uiäiiuliclio . 

weibliefae . 


h)  Zii-pclt-ien. 
Zahl :  der  AnMnlren. 


des  .XiilViclit-spersiinals  . 
der  Arbeiter:  mänulidic. 
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e)  Gypwnühlcn,  ABuhdt-,  Oment-  und 
Schlemmkrcide-Fiibrikeii,  auch  F»bri- 
kcn  für  Weu-  und  Schlcifsleiue. 

ZM:  der  Anotalien  

des  AufsiL-htspcrsunals  . 
der  Arbeiter:  nikiiiilirhe 
weibliche 

d)  Coke4-  II.  Onsbereitungs- Anstalten. 

Zaiil:  der  AnstaUcu  

its  AufsichlapertonaU  . 
der  Arbeiter:  niJiinlichc 
weibliehe 

e)  Chemikilien-,  Biciweiss-,  Ziiikweiss- 
und  Farben-,  auch  Farblack-Fahrikon. 

Zahl:  der  AnMalten    

des  Aursi<-hl»(ien>anal9  . 
der  Arl)eiter:  rninnliehc 
weibliche 

/J  Züiidn-asren  -  Fabriken. 

Zahl:  der  AnKlailen  

des  Aiirsichtspcrsonals  . 
der  Arbeiter:  nittinliche 
weiblii'he 

g)  Fabriken  filr  ParfÜmerien ,  wohl- 
riechende Wasser  und  Selfciu 

Zahl:  der  Ansialtcn   

de«  DircctioDjpcraoiiaU- 
der  Arbeiter:  nilnnlifhe 
weibliche 

k)  Fabriken  (Qr  Mineralöle  u.  Paraffin. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Directjon»]ier»onal». 
der  Arbeiter:  niinnliche 
weibliche 

i)  Clashälten. 

Zahl:  der  .\nsialten  

des  Dircclion»iiersonals. 
der  Arbeiter:  mlnnllche 
weibliche 

k)  Olatschleifcreien  und  Palirwerke. 

Zahl:  der  Anslalteu  

des  Direction«pcrsonals. 
der  Arbeiter :  niiiiulichc 
weihliche 

l)  Spiegelglas-Fabriken. 

Zahl:  der  Anstallen  

des  üirectiun-ipcraonals. 
der  Arbeiter:  miunliche 
weibliche 

m)  Ponellan- Fabriken. 

Zahl:  der  AnMalten  

des  Dirertionspersonals . 
der  .Vrttcilcr:  niinnliche 
weibliche 

n)  Steingut  •  Fabriken  und  für  andere 
Irdcuwaareii. 

Zahl:  der  Anstallen  

des  DirccliittispersoiiaU. 
der  Arbeiter:  minnlichc 
weibliche 

^^.  Zubereitung  v.  Pflanzen-  u. 
Thierstoffen  für  den  gewerb- 
lichen II.  häuslichen  BedarC 

a)  Oebiiühlen  und  OelrafTinerieD. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Aufaichlspersonals  . 
der  Arbeiter:  niitiiiliche 
weibliche 

b)  Luhinflhicn. 

Zahl:  der  Anstalico   

des  Aufsichtspcrsimals  . 
der  Arbeiter:  minnlichc 
weibliche 
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vreibliclw 

^  Pott-  und  Waidajicite-, 
FliuMiadBrtiui. 

niäiiulichc 
weibliclie 

t)  TheerSrcn  u.  Pechiicderneu,  desgl. 

Kieiiöl-  und  RusstiQttcii. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  AufsiclitspersoMi«  . 
der  Arbcitfr:  mSnnliciie 

wrihlirlir 

fj  Fabriken  von  ^pßrlueni  und 
lackirtriii  l.cdcr. 

Zahl:  dT  .\n»t«ltcn  

de»  Aufiicblspcixiiiii!» 
der  Arbeiter:  m;imilii-tu' 
woililirhc 

g)  LebnaiMleraca  und  Uelatinfabrlken. 

ZaU:  der  AnIdlM  

de«  A«&ieiiiaperaonaU  . 
dar  AtMhcr:  mlnnliehc 
waiblicbe 

h)  Wadiabteidien.  Waehslieht-  und 

Wichswaareii  -  Fabriken. 

Zahl:  der  Ait!>taheu  

dM  Anhirirtapwaoiiala . 
der  Arbeiier:  mliinliehe 

wciblirhc 

i)  Stearin  •(  Olcin-,  Oi-Isäure-,  Lieht- 

ud  ofdinairt  Si  tfciit'nbrikaa. 

Zahl:  der  An>iiillen   

(ii's  AiifMirlitsjtcrNunals  . 
der  Arbeiter:  mäniilHlie 
weibliche 

l^Knochentnülileu.  Uein*eliwan-,Puti- 
drcltc-,  Uratt  -  uud  KurisidrinRCr-Ka- 
briken,  auch  Uluttroi-kuiing^-.\iiülnlten. 

ZiM:  der  Ansialien  

da«  AubiebtapcrsonaU 
der  ArbetUr:  niünnliclie 

weibliche 

Vn.  Holtwaeren,  Papier-  und 
kifM  Waaren. 

a)  Fabriken  Ar  Sonnen-  und  Regen- 
aeUrme,  Stöekc  und  PeiLiehcn. 

Zahl:  der  Atlsialtcii  —  

dae  AoAieiilaperBonaU 
der  Afbeiler;  niännliehe 

weiblielic 

41IM>riketi  Iii:  KiH'.pfc  nni  Holt,  Horn, 
Ferimuttcr ,  l'apiin-l'  ;);  und  UeialL 

Zahl:  der  .\Mst.ilti  i,   

des  AuTsiriii--  I  1  -uu.ils  . 
der  Arbeiii  t.  iii;iuiir«be 
wciblirlie 

e)  Fabriken  fiir  .Mübel,  Holzleisten 
und  HitUscbnitzarbeitea. 

ZaU:  der  Anstalten  

de»  AufsichtÄiK-rfninal»  ■ 
der  Arbeiier:  luinnbchc 
weibliche 

d)  Fabriken  ITir  .Spielwaaren  aller  Art, 
Schachteln  und  KisleBi 

Zahl:  der  .\ii>talten  

des  AufsielitipersoniiU  . 
d«r  Arbeiter:  in&uuliche 
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bein,  KIfenbfiD,  Ilurii.  Schildpatt  und 
MuMbelschuleo)  nmi  Wuren  danut. 

ZtluXi  d«r  AaatdMB  

de*  IMracticM»per«on«ts 
der  Ailieher:  mkmiielie 
weibliche 

J)  Giutinii-  und  Gutuperchewurcn' 

Kahriken. 

Ztbl:  der  Aii«t«lipii  

dos  DirerliiinspersonalB. 
der  Arbeiter :  männliche 
weibliche 

und  I'nppi-.Kabricatiou  und 
l'a|ii('riiii'ihletk 

Zahl:  di-r  An  »lallen  

(lc>  I  );rt'i-|  i<niv[n-rsni..i.s  . 
der  Arlieiler:  niiiiiiili<|j<' 
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k)  Fapiertapetcn-Fabrikcu,  auch  Biuit- 
md  Croldpapier-Fabrikeii  und  Ahr  ge> 
prrs»le  Papiere. 

Zahl:  der  .Vnstallen  

des  IKrCCliOBSpcr»otials 

der  Arbeiter:  niJimlirh 

weibliche 

i)  SirgcUack-,  Oblaten-,  Fcdri-poitcn', 
Bleiatift-  und  Stablfcder-FabriJieii. 


9)  P^pi 


Zahl: 


da*  DireeikMiq>ersonal<i 
der  ArMtert  minMlii  lie 
wcibliriic 

k)  Fabriken  fllr  Lederwaaren,  Carlo- 
Mgen,  Porleleuille»,  ViüitenkaruB. 

Zatil:  der  Aiialahen  

des  Directionspersomls. 
der  Arbeiter:  mtnnliche 
weibliche 

l)  äpiclkirti-ii  -  Fabriken. 

ZaU:  der  Anstalten  

des  DireelionBpersotials 
der  Arbeiter:  niännürhc 
weibliche 


Zaiil:  der  Amtallea...  

des  Direetionspersonala. 
der  ArMtcrt  minntidie 
weibliehe 

•J  Fabriken  flfa-  kckfau  Waaien  vim 
Metall,  Hob  und  Uolsmaaa«,  sowie 
IBr  Lampen. 

ZaM:  der  Aitalalten   

des  Direeiiunsperaoiiai«. 
der  Arbeiter:  mlnnliehe 
weibliche 

9)  Strolihut  -  und  Slrohwaaren- 
Manufarturcn. 

Zell:  der  .\nstaltcn  

des  Direetioiupersoitals. 
der  AiMter:  minnliehc 
weibliehe 

VÜL  Vertehrnngsgegenstlnde. 

(ietrcidcniühlcn  zu  Mehl,  drie«, 
Grütze  und  Graupen,  such  ztiniiichrou- 
teu  von  GeireMe  Und  r*  ' 

I.  WsssennüJilcn. 

Zahl:  der  Mi'ililen.... 
der  Mahlf^nge. 
der  Mei.xier.  . . 
der  Gehalien  . . 
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a.  BodunilUta. 

Zahl:  der  M«iilea  

der  MdaMir  •  

der  Gehülftn  •  

der  Lehrlinge  

ß.  IloUändUche  Mahlen. 

Zahl:  der  MüMrn  

der  Mt'isier   

der  UeUUCBn  

der  Lehrfinge  

I  3.  Dnnih  thieri«ehe  Rrifts  getrieben. 

Zahl:  der  MOfalca  

der  UdiMnee  

dar  Arteuer  

ZaUi  dier  IMUeii  

dar  HaUcluge  

der  Arbcncr  

h)  FlMieh-  and  FWad^ttalaicii  uml 
AiwUlten  ttr  RetrodniHe  vnd  elngt  - 

iiiarTitc  Sp«?i«ni. 

Zahl:  «l«r  Au»talleu  

daa  DincticnHperaonaU. 
der  Arbeiter:  mtnnliche 
weibliche 

I  ft)  Starke-,  Siirkesyrup-,  Kraftnehl-, 
I     Mädeln-,  Sago.^IlMttiii- und 
Leokom-Fabrtken. 

Zahl:  der  Aiist.ili<'ii   

des  Dircctiouspcr»oiJ»lsi. 
dar  Atbeilari  Bimiüdie 
weiUiehe 

d)  Chocoladan-,  KafecMinuL-a-.  ( i- 
cboricn-  und  SentYnlinkt  n- 

ZliU:  der  AiiMUltcn   

de*  Dirccliam|><'i>o:i<iI'< 
der  Arbaiier'  mäniiliolte 

«reibli4:lie 

0  Tabak-  wid  Cipnta-Fabrikm. 

ZaMt  der  Anetahen  

des  DiradMiMperaonal« 
der  Arbeiter:  mBimliehe 


I  BlibeiiiMckar-Fafarikaii  wd  Zy^er- 

Rafllnerlen. 

ZaU:  ic'  Ai;'-Ii»nni   

de»  i)irertioiii>per»oiial». 
der  ArtMiter:  mlaniiefae 
wri^bliche 

•)  Fabriken  filr  cinecdirkte  Pfl»iiicn- 
'  «Äfie  (Obst,  Rillicii  etc.). 

Zahl:  der  Aii^iiilttii  
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der  Arbeiter:  niäntilii  ln 
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Zahl:  der  Ansialtcn   

des  Dircctioii«peraonals. 
der  Arbeiter;  wianiiehi 
«eihVciia 

0  Bierbrauereien. 

Zahl:  der  Atisulieo   

dee  DirectionsperionaU . 

der  Artieiler:  inilitiilidie 

uflh  liehe 

kj  Branntwclirlirf iiucrcien  utjd  Deslil 
Ur-AnBlallc».  riii«tlil.  der  als  Neben 
gewerhc  der  Laiidwirihwhaft 
lielrieheiien. 


Zahl:  der  .\iisialtcn   

des  I)ifcctionB|>ersoua]s 
der  Arbeiter:  ininnliehe 
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44 

19 

70 

6 

3 

13 

66 

117 

55 

125 

40 

6 

92 

89 

118 

66 

202 

13 

8 

41 1 

106 

IM! 

57 

144 

42 

7 

119 

144 

144 

68 

219 

15 

9 

47 

1 
1 

1 

• 

• 

* 

• 

• 

* 

• 

• 

5 

34 

3 

37 

2Ü 

22 

II 

5 

2 

2 

4 

13 

7 

1 

25 

3 

») 

18 

19 

12 

6 

3 

3 

11 

14 

7 

1 

iir. 

8 

166 

127 

5C 

49 

34 

11 

8 

79 

74 

59 

1 

r>i 

3 

77 

28 

7 

18 

. 

7 

1 

1 

8 

10 

1 

a 

^ 

7 

.s 

39 

9 

3 

10 

29 

12 

• 

4 

13 

1 

i 

124 

10 

lü 

26 

10 

2 

9 

21 

14 

3 

llW 

»> 

3 

1  435 

1 12 

•il 

IG 

4 

17 

60 

66 

. 

11 

148 

1  U« 

lua 

42 

27 

•> 

3 

12 

77 

. 

ÜQ 

18 

(18 

56 

29 

M 

132 

76 

61 

135 

67 

75 

21 

til 

24 

ll>5 

63 

50 

226 

91 

6tt 

181 

64 

70 

31 

897 

2IC 

:«)7 

»12 

825 

477 

341 

3453 

571 

715 

1607 

1091 

466 

.54 

557 

145 

411 

1  119 

666 

892 

12 

1084 

166 

72 

339 

304 

ISO 

1  161 

4 

f, 

83 

43 

3 

8 

1 

II 

IC 

27C 

147 

• 

• 

13 

28 

8 

• 

• 

4 

ä944 

573 

554 

1042» 

5655 

206 

842 

130 

14 

1  MO 

294 

M 

3284 

2206 

50 

8 

6 

. 

1 

■ 

:i 

* 

• 

1 

• 

3 

Ii«; 

207 

18 

13 

4 

1 

■)(> 

13 

12 

2 

37 

28 

1 

3 

219 

28 

20 

1 

21 

25 
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. 

17 

5 

2 

2 

14 

9 

ao 

24 

42 

15 

10 

13 

17 

2:^ 

55 

24 

1 

2li 

U 
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1» 

22 

28 

12 

5 

13 

17 

21 

45 

19 

2ii 

38 

13 

31 

33 

»7 

20 

13 

17 

36 

32 

74 

27 

'  1 

26 

4 

2 

• 

• 

. 

. 

. 

r.n 

258 

442 

293 

447 

1«8 

539 

109 

4<"i(i 

311 

932 

17» 

150 

4U5 

321 

275 

34H 

1G9 

292 

95 

2G7 

736 

154 

116 

»52 

481 

550 

478 

657 

321 

576 

154 

615 

.548 

1  m 

265 

244 

441 

90 

l 

24 

31 

30 

39 

2 

2 

1 

4 

r 

^53 

4  ]  1 

) 

94 

115 

i  1  •• 

vi 

50t> 

:i<ii 

■l71 

iw; 

95 

169 

102 

144 

200 

472 

32» 

3»1 

7G 

1  116 

»«0 

744 

470 

1  234 

363 

297 

2a^) 

956 

458 

505 

m 

44 

1& 

so 

17 

1  ' 
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1 
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IL 

Fabrikeo  etc. 


g  I  e  r  u  n  g  • 


Köllig?- 
berg. 


bianen. 


Üanzig. 


Marieii- 


l'oscn. 


Brom- 
berg. 


(ohne 
Uerlin). 


Frank- 
furt. 


Stettin,  j  Kü»liD. 


Stral- 


IJ  SdnumwelD-FabrilMii. 

Zahl:  der  Anittlteii  

das  DbceiiotuperaonaU. 
im  Arbeiter:  minoliche 

xvcibliclie 

IX.    Andere    F  11  b  r  i  k /.  w  c  i  g  c. 
welche  in  best  im  III  UM-  .Vbzwci- 
guDK  nur  provinziell  oder 
Srtliek  vorkoinnea. 

a)  Mineralwasser- Fabrikfn. 

Zahl:  der  AnsUlten   

des  DircciiDiispersoiials. 
der  Arbeiter:  mSnnliehc 
weibliche 

b)  KSse-  und  1  tut  t  er -Fabriken. 

Zahl:  der  Anstalten  

iM  DireetieiiiepenoDtl». 
der  Arbeiter:  mtonliclie 
weiblidie 

e)  BenutelifPMdneiieii. 

ZeU:  der  AMUten  

dae  DireeliMMpcrMnels. 
der  Aibeiler:  mlnnliche 

weibliche 

d)  Shoddf  -  Fabriken  und  Erzeugung; 
Unatlicber  Wolle. 

ZaU:  der  Anstalten   

dee  Direciiiinspenwui.ili. 
der  Arbeiter:  niiUiuliche 
wdbliche 

e)  Kiei'ersanicn-Darr>A]iataben. 

Zakl:  der  Anetelten  

dea  DireclionspcrsonnU . 
der  Arbeiter:  mätmliche 
weibliche 

fj  Pi-essspilin  •  Kiiliriken. 

Zaitl:  der  Auslultcn   

de»  DireetioiiKlit'i  >•  ■■ 
der  Arbeiter:  niiiiiniictic 
tpfcibliclie 

g)  H"^!•b»ar^cllg- Fabriken. 

Zahl:  lii'i  Anstalten  

ili  ^  Dii  L-ciionapenoDaU. 
der  Arbeiter:  miimliebe 
wctfaiiehe 

k)  ItUdea  wr  Entwieaening  dee 
Landea. 

ZaUt  der  Mflidaa 


-AMtaltan. 

Z«U:  dar  AMtalien  

daa  IXraeiionspcraonala. 
der  Arbeiter:  mimliehe 
«dblkhe 

k)  Fabriken  für  feinere  Steiinnumii 
(Marmor,  Achat). 

Zahl:  der  Anstalten  

daa  DirKtioiieperMmala. 
dar  Arbeiter  


BMiynnUtlMk 

1.  Zaber  eil  ung  von  Spiaa- 

» I  o  f  f  e  n. 


Altatalten  

Directiooe-  und  Aufwcbupenonal 
Aibtfher,  nlmiGehe  und  «elfandw 


4 
27 


2 
3 
12 

m 


2 
2 

12 


30 
27 
239 


49 
49 


1 
1 

23 


13 


42 
14 
640 


5 
4 

18:. 


1 

o 

U 
109 


12.3 
117 
1  .'i57 


2 
2 
5 
38 


318 
2.1 1 
3  166 


4 

4 

•25 


2 
56 
4 


3 


iti 

\h6 
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TL  ladiwtrlo.  • 

Reg 

1  •  r 

u  n  g  a  • 

Königs- 
belg. 

Guin- 
binnen. 

Dftiuig. 

Müricn- 
wcrdcr. 

Posen. 

berg. 

rotsdan 
(ubna 
Berlin). 

Fcank- 
mn. 

1 
[ 

Stettin. 

KSülin. 

.Sti^l- 
stuid. 

II.  Wsberei,  %iiug-  und  Band» 

waaraii-Maiiiifaatiii'. 

A.  WdbatQh!«  aU  Haupt-  ondNabca- 

beachiftisung  (fltr  rigCM  Reell- 

tJÄ  M  P  ^  1 

1 5  'M^ ) 

12  S48 

12  Iii)'  1 

,i  1  '41 

" ^  t.>.)  1 

29  2110 

Davon  geiwwbawelaegäiendaWeb- 

241 

3V2 

341.) 

.VHj 

1  305 

241 

10  li.S7 

990 

1  ITl 
1  loo 

144 

2iJ7 

132 

245 

816 

l.'W 

4iÜi 

3  733 

662 

561 

313 

74 

i:W 

214 

J>iJ 

610 

i*>i 

4  .51.3 

8  060 

'lief) 

■tuo 

736 

160 

B.  Fabriken  für  GcwdM  ui»d  Zeige 

aJler  An. 

23 

214 

l 

12 

6 

7 

26 

20 

114 

9 

23 

Dirrei^B»  mid  Awinchispersunal 

5 

4 

6 

w 

2' ' 

20 

142 

292 

3 

22 

1 

Arl^f^itcr,  inrmitlVhc  und  wriblichr 

25 

106 

S 

423 

34 

3  114 

5  476 

271 

16 

91 

C.  Bleichercifii,  Kii  bcrfioii,  Drucke- 

rei- imkI  A|i|)rfiiiraii>iallcii. 
AnsliilU'ii  

i:? 

:» 

24 

43 

44 

13 

Pf 

7 

40 

4^ 

8 

Directions-  uitd  Aiiiäichtsperson«! 

27 

18 

19 

36 

22 

11 

96 

198 

2 

17 

8 

Arbütfr,  aalmilidia  apd  weiUklie 

71 

31» 

1)7 

47 

K9 

26 

1  019 

2091 

10 

34 

14 

IIL  Metallprodttction» 

8 

4 

48 

8 

5 

3 

10 

9 

6 

24 

l 

Dircitliins-  ü:  li  Aur-ii  lrtsiirrsni.al 
Arbeiter,  inäimlii  lic  und  wciljlictic 

11 

7 

36 

10 

4 

3 

19 

12 

8 

13 

IM 

63 

261 

45 

36 

23 

.3H2 

101 

81 

125 

äs 

IV.  Fabriken  für  MeiallwaareB. 

Directious-  und  AufttichlsperaoMal 
Artieiier,  mtinUoiie  und  weibliche 

US 

10 

a 
0 

19 
IZ 

Q 

36 

42 

17 

12 

12 

41 

7 

910 

III 

10 

II 

73 
1535 

96 

1330 

22 
1  730 

10 
178 

l!i 
3** 

V.  Bereitung  ron  miueralisclien 

und  ecmiaehten  Staffen  für  ge- 

werbliebe,  officmelle  und 

hlnaliehe  Zweeka. 

Qon 

ua 

ODO 

76.3 

896 

474 

483 

97 

Directlnw'  und  Aufsiclitsperaonol 
Arlieiter,  minnliclie  und  weibliche 

2<7 

I:lr> 

l  'i>*'i 

1  *to 

1  533 

2  354 

1  781 

(1.-,) 
6(j<)iJ 

744 
3  468 

444 
2338 

:i:{7 

1418 

74 
3s» 

VI.  Z  II  bcrei  tunß  V  <>n  I'fl  .i  n  7  cn- 

uiid  Tili  erstoffen  für  ticM  pc- 

wcrblichen  und  hiuslirben 

Bedarf« 

Atislalleii  

Directiniis -  und  Aiifj)it*Iitsj>cr*-ivnBl 
Arbt'itcr,  inäiiiiliflt'r*  luid  weiMirlir 

26  i 

88 

332 

2.54 

HS 
l,  .1 

700 

259 

288 

43 

22« 

ll)9 

75 

17,^ 

146 

12;* 

275 

131 

1  IQ 

163 

901 

477 

»45 

391 

447 

351 

1  155 

801 

359 

332 

VII.  lloliwaarcii,  l'apier  und 

kurse  WaareD« 

]f, 

12 

A 

/ 

26 

23 

11 

8 

13 

Direclioiis-  und  Aiifsii  l.:?[ici sm  al 

14 

16 

16 

7 

6 

5 

34 

43 

8 

!) 

18 

Arbeiter,  inänidiehe  und  weibliche 

182 

32.) 

137 

38 

39 

90 

asi 

453 

145 

205 

240 

\TITT    \  ^fiAlti'iiiitruiri^i'VOflBtMll d'A. 
Vlili    •  (^r*.irill  iiiii^!»^i  ji«.a««»«BB««vi« 

A.  M.lM.'   

Mrislrl'   •■a.aaaaa«" 

1  ri29 

1 1>87 

2  606 

rtii 

1  826 

1  970 

1  147 

762 

567 

I  275 

427 

616 

9i»5 

732 

.592 

1  037 

1  720 

716 

819 

178 

9»7 

761 

.364 

782 

2397 

722 

1  Ö6H 

1681 

921 

611 

431 

1468 

1017 

662 

1  131 

1775 

835 

2025 

1  833 

1 .395 

842 

fi.M 

5.^3 

590 

i:>8 

2:>2 

541 

2.30 

'&2 

1  Oi)5 

364 

:t4l 

295 

262 

DirertfioM-  und  AiifsicbiftperMnBl 

!       ArHoiicr^  nirinnlu'he  und  wciMichc 

456 

435> 

IWJ 

256 

47« 

226 
653 

.567 

H4>i 

!<! 

1  {$25 

1  346 

851) 

1 U62 

20il 

3  IKK) 

4  076 

2  'vHrf 

797 

714 

IV     \  ik  i1  (« I-  A  l^'  .a  K  r  i  k  7  tv  r  i  ^  f    W    1  • 

1  j\  ,    .V  II  U  C  1  17  a   **  "1                                "»,■§  — 

rhe  in  beNlimmtcr  Abtweieung 

nur  pro  vi  fi  ziel  t  oder  drifich 

vitrkonuAiia 

4 

2 

1 
1 

14 

9 

1 

1 

7 

3 

IHfv^tions-  tiiid  Ant'^sichtAperftonftl 

9 

2 

1 

9 

6 

1 

6 

.3 

AtiMiier,  guitiulicltc  und  weibliche 

222 

12 

49 

1 

• 

137 

55 

3 

85 

6 

u..  «MM           TAli^Bk  AU  II  II  dl  An« 

S 1  SlKrllp   Iii«  »wriaigwwrfpv 

Q                r^VS  U  ■  II  M  V  a    u  w  B WH  V*  are  K  w 

Analalteii  inei-  MnMen  

aWi 

1  11.1) 

■»  MW 

4  1  ts'j 

1  ui  0 

4  030 

56.3S 

1  S)76 

lüio 

IKrectiona-  und  .\ufiiehli<prrsonal 

lOOS 

79rt 

544 

W14 

l  155 

770 

lti97 

2  757 

807 

Meiatd*  {Weber  und  IVlüllei)  

1  101 

968 

4!>6 

1  027 

3  213 

S-'>2 

5  621 

5414 

I  583 

1  172 

971 

Arbeiter,  inäniiliebe  und  weibliche 

(i  369 

3  9öS 

3  481 

3  573 

6  42:^ 

3  :)49 

19  980 

21  ii|7 

8066 

3:M6 

2  1-2« 

Gcliüll'i'M  und  Lehrlinge  (Weber 

2  3tö 

1536 

1  ISA 

»76 

1  520 

956 

6  568 

IOiJ'.»3 

1  758 

1578 

811 

Summe  aller  Pereenen   *• 

10 101 

6M0 

5  397 

6  964 

1317G 

5  927 

34066 

39  H.SI 

12  370 

6  908 

4178 

129 


Ii    e  z 

i    r  k 

c. 

Breslau; 

Oppeln. 

LiepiitJ.. 

M^r«e- 

hurg. 

Erfurt. 

Minden. 

Am»- 

Köln. 

DAüM-l- 
dorl". 

Trier. 

Aaclien. 

30360 

4  639 

28  569 

0712 

7387 

14  108 

24  !KÖ 

14  454 

6  u:i2 

3  716 

49  149 

4  827 

7  49<> 

10861 

13  551 

13  7;» 

3842 
2  5-26 
14Ü4 

22556 
8782 
13216 

4  175 
2378 
1769 

4  160 

2829 

i4o:i 

11673 
7  I2S 
4  679 

16191 
7  428 
8610 

5  488 
2  895 
2  768 

3  759 
2  722 
1  220 

2!NW 

1  5;i2 
1  4(-6 

48410 

31  223 
19S50 

l  195 
912 
414 

1 .365 
1  103 
450 

I0I8H 
40M0 
6  4.54 

113 
187 
3  470 

22 
38 

nw 

134 
14.3 
4  586 

77 
8Ü 
1  174 

40 
44 

856 

91 

216 
1385 

53 
69 
1328 

36 
39 
1742 

89 
129 
2  446 

59 
79 
1357 

630 
1  2<r7 
27  i»H 

2i6 
23 
149 

33 
•27 
197 

174 
411 
13  1:«) 

i:w 

1365 

68 
317 

134 
113 

2067 

118 
109 

708 

"0 

57 
995 

113 
124 
4MJ 

1011 
69 
553 

77 
68 
466 

66 
65 
479 

65 
86 
636 

459 
573 
40Ü6 

47 
44 

96 

17 
14 
24 

67 
6*9 
426 

13 
24 
19» 

Ä)7 
3-27 

40 

79 
1  452 

13 
M) 
627 

15 
1316 

25 
37 
187 

6 
17 
416 

6 
11 
312 

523 
628 

I5i8<; 

81 
109 
4  057 

114 

246 
6885 

41 
128 
1?22 

26 
136 
4050 

Sl 
119 
2  962 

47 

6» 
3064 

47 

IU52 

73 

1  9Ui 

63 
«8 
2  15:1 

24 
47 

660 

D7 
88 
2779 

17 

:j5 

576 

27 
37 
321 

554 
596 
11  826 

81 
119 

2  i;i3 

984 
4L»4 
8  417 

46 
73 
1  120 

12 
19 
572 

1 1*> 

2.Vi 

649 
561 
7  347 

476 
4<W 
3861 

622 

4  7r,7 

53(j 
554 
4  374 

64X> 
617 
37U1 

2ir2 
1378 

251 
1308 

260 
250 
1649 

4  TiO 
376 

416 

431 
2  837 

494 
487 
3  822 

-245 
-238 
794 

555 
397 
4  371 

£tltt 

251 
2-2!<2 

t 

4S0 
3ir> 

two 

211 
161) 
496 

59fi 
231 
892 

318 
233 
671 

465 
202 
596 

345 

272 
462 

243 

va 

416 

325 
194 

370 

561 

288 

:»6 

258 
1 1)20 

298 
269 
1  200 

575 
352 
673 

5bU 
270 
540 

1 

1 

192 

12'! 
4.'.2 

54 

73 
1787 

23 
2:1 
:*li3 

54 
78 
l  591 

59 
65 
<i43 

50 
1335 

69 
72 
934 

18 
21 
154 

21 

23 
122 

1«K) 
137 
2  569 

7» 
106 
2  104 

llKt 
UM 
2  822 

59 
32 
644 

22 
22 
754 

36 
5»  1 
1683  : 

3  173 

2  !ltW 

2«;« 

3  077 
1  'M'l 

1  m 
9  :.2ii 

1  391 

1  Vi>'J 

1  'm 

1  299 
617 
584 

2  6!'I 

2  552 

2  615 
22;i8 
2469 

719 

3  156 

1934 
1324 
1  73!» 
1  829 

8^*8 
KW4 
19  9'.»5 

1  959 
1  990 
183:} 
1771 
862 
005 
10855 

641 
1055 

630 
560 

:«i 

2235 

6'!H 
772 
489 
630 

549 
1430 

794 
1213 

703 
673 
:484 
463 
5  211 

742 
1477 
fVW 
647 
«82 
647 
185S 

535 
959 
490 
449 
7i  W 
653 
2752 

755 
1  194 

629 
I0<>4 

I  641 

4  759 

1  '274 

1  7ai 

1238 

7:u 
8L12 
'J08 

2  438 

1  193 
2-22» 
1  145 

867 
1  01*1 

.568 
1371 

402 

rj2 

381 
3.52 

444 

1848 

2 

2 

21 

10 

8 
17 

16 
II 

116 

« 

6 
15 

• 

• 

• 

- 

9 

3 
26 

6 
7 
39 

2 
3 
17 

• 

-29 
■216 

5 
12 

:t61 

2  Ml 
163S7 
31  770 

3  097 
1  678 
3782 
22240 

5358 
2  181 

1 1  ItfU.) 

25  249 

4  182 
2  461 
4  117 
AI  D80 

4  178 

1  '.Kttj 
4  fA\-> 
20  621 

1  978 
1  444 
7  758 
II  818 

2  486 
1  161 
7  917 
7  158 

1  »14 
1  102 

3  598 

3aT9 

2  912 
3»il 
39  520 

2  432 
1  9:14 
2022 
18  908 

6  438 
5  658 
31  aj2 
(»8  250 

3  136 

1  5'23 

2  150 
8065 

3491 

1  465 

2  218 
12  247 

201!) 
l  899 
4  461 
3-3  K13 

16816 

2  7113 

15685 

3598 

3174 

5239 

9  240 

3  441 

1867 

1  854 

20944 

1  148 

1317 

G8Ü6 

67614 

30403 

54  195 

41762 

30393 

262:i9 

25  476 

20  3Ü8 

47  6«K> 

24  718 

126  704 

12886 

17-277 

46-299 

?I«M.  StUlltik-    i.  Umn. 
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TL 

Ftbrikea  eic. 
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Zahl  der  MaachiMB  

•  •  PliHdelarlfta  

3.  Ander»  DainpfintMbinan. 

Zahl  der  Maacliinen   

•  •  Pferdckräfto  

Recapitulation.« 

Zahl  aller  MoKcliincn   

-    i!  •  Pferdekraft 


1 

4 

'20 

] 

271 

77 

12 

1 1 

Ai\ 

t 
9 

1 
1 

72 

7 

1 

1 

047 

26 

40 

8 

484 

54 

8 

8 

70 

14 

10 

y 

A 

4 

7 

23 

26 

5 

2 

1 

14» 

62 

IM 

61 

S2 

281 

51 

19 

12 

'23 

i 

8 

29 

34 

U 

54 

60 

23 

6 

5 

51 

.VAU 

Tos 

603 

709 

54 

»1 

1 

•t 

I 

CK 

iL» 

n 
•) 

r, 

4'J 

12 

73ti 

1  731 

28 

6 

1 

II 

*} 

4 

i 

10 

23 

n 

(a 

12 

117 

14 

25 

11 

(» 

164 

145 

li 

'A 

1 

1 

8 

6 

1 

4 

]■-••» 

12 

ir, 

112 

39 

4 

26 

■_>li 

5 

14 

4 

23 

6 

138 

115 

61 

15 

u 

91 

110 

34 

178 

68 

14734 

930.1 

628 

104 

101 

11 

3 

19 

2 

2 

3 

1 

41 

12 

56 

747 

.24 

80 

0<i 

8 

2083 

4tifi 

49 

9 

1 

12 

21 

9 

65 

102 

3 

iCßO 

1153 

200 

500 

5  520 

84X) 

15.196 

11474 

60O 

2 

1 

7 

13 

1 

1 

3 

7 

23 

1 

3 

13 

12 

134 

79 

12 

6 

16 

62 

124 

13 

1S1 

22 

118 

e^^ 

•S« 

00 

405» 

•i'ir, 

274 

r?5 

M 

>'<' 

1  1  ■■- 

III  ■  :v  - 

m 


L  Handel  und  Handelavaratit- 

tclung. 

Kaudeute,  welche  eigene  oder 
ConumaHaugaaehlfta  ohna  aifbna 
Laden  betreiben. 

GaacMAaltthabcr  

Faeuwao,  CoDHHia>,BashhaHar,  I^hr- 
ttage  et«.  

h)  Kanlleute,  «elelie  offtne  Veifanift- 

«trllrn  linltcn. 

GeidlUUiiilialjcr  

FaetoKUi  Conuuis,  Bucblialttr,  Lebr- 
alo.  ■•.••.•«.•.•«..••..-.•.... 

c)  Ilcrumzichanda  Krlnsr, 
Sammler  und  andere ' 

Hiiidler   

dj  Bauquiers,  Geld-  und  Weebsel- 
handluiigeii. 

G«ac)illU1ohaber  

Faelorem  Ceouaiat  Buchhahor,  Lahr» 
Ifiqp  ate.  


VM1 
435 

1874 

927 

32 
31 


2.13 
113 

1114 

1»B 

m 

6 

1 


:«5 

360 

971 

956 

912 

15 
81 


m 

32 

im 

713 

487 

5 
S 


St'2 
157 

278» 

796 

14S8 

24 
11 


2!li 

59 

1  m2 
440 

462 

II 

4 


Ti") 
116 

■■i  IM 
1429 

2742 

17 
16 


172 

5  264 
1202 

1  tt]  l 

II 
16 


.'.19 
610 

lÄ« 
961 

1380 

!i1 
14 


92 
38 

991 
461 

599 

6 
9 


1» 


Bezirke. 


Brrslau. 

0]ip«lu. 

1 

Licgirilr. 

Merte» 

Erfurt. 

Münster. 

Minden. 

Am»- 

Köhl. 

UQsmI- 

Kobirnr.. 

Trier. 

.\arlicn. 

hntri«  na 

ericdm* 

44 

1  m> 

119S>7 

51» 

. 

101 
2167 

117 
14S6 

4 

12 
744 

V 

312 

1  i  I  -', 

11  yi6 

55 
1U17 

411 

16763 

31 
633 

119 
4  254 

91 
6893 

9 
10» 

14 

339 

9 

56 

17 

ISO 

9 

35 

• 

2 
4 

. 

2 
12 

8 
55 

2 
12 

I 

3 

2 

50 

12 

m 

8 
M-J 

U> 
119 

4 

31 

7 

87 

23 

3 
49 

6 
70 

Ii 

5» 

9 
120 

19 
262 

7 
38 

3 
32 

1 

<; 

38 
919 

17 
309 

4Ü 
389 

22 
177 

A 

17 

440 

449 

M 
«>l 

627 

'il 
£1 

290 

to 
7»7 

6 

40 

4 

ao 

16 
218 

29 
l  122 

1 
2 

42 

1345 

49 

571 

II 

167 

8 
2211 

28 
765 

11 

657 

14 
190 

38 
1236 

140 

3  872 

3 
60 

1.57 
3(42 

250 

6 
4S 

6 
64 

29 
STB 

9 
W 

4 
«7 

4 
43 

2 
22 

30 
2tSÖ 

25 

53 
785 

2 
32 

3 
30 

22 
172 

5 

50 

44 

1  :ii7 

6 
156 

10 
176 

3 
32 

1 
5 

•> 

48 

:> 
37 

210 
7  327 

12 
349 

106 
2  447 

20 
457 

35 
755 

UKi 
2  447 

i:.r. 
1  töy 

37 
375 

99 
921 

563 
4562 

ooo 
OZi 

S716 

36 
229 

14 

125^ 

■.'74 

7*1 

1  537i 

1121^ 

208 
2569 

15 
1.V2 

36 
369i 

39 
571 

• 

• 

1 

6 

6 
430 

1 

15 

• 

2 
I6Ö 

• 

48 
48U9 

40 
6728 

4 

89 

3 
198 

• 

40 

7099 

25 
3425 

142 
Sl  910 

12 
1863 

34 
6700 

8 
495 

51 
1125Ü 

130 

23176 

116 
19  »M> 

III 

16  587 

22 
4970 

57 
8110 

75 
2361^ 

:i7 

2 
U 

5 
17 

1 
S 

8 

sa 

4 

79 

3 
17 

13 
70 

52 
2631 

12 
147 

71 
849 

18 

67 

i 

10 

« 

68 

5  '^51 

i;  h 

!t7 

•  1'  ' 

14f. 

7r>r> 

445 

1  14tl 

M  "  ■ 

m 

•.'f.f, 

m  tti 

1  575 

576 

»77 

342 

297 

1«2 

UM 

29(» 

(;;i7 

555 

I  724 

40« 

103 

557 

619 

106 

242 

1  146 

78 

229 

133 

262 

788 

1833 

190 

67 

373 

6376 

5159 

3  756 

3125 

1299 

2634 

1  539 

4  W>7 

4  942 

9203 

2791 

2687 

4  374 

2304 

1 166 

1  Z7\) 

1  (Mi 

AM 

Ovl 

4M 

::  'M\o 

'i'ift« 

3  409 

3  459 

2Ü16 

2  um 

1288 

1  192 

2  776 

1450 

3166 

1  725 

1497 

1599 

49 

22 

23 

26 

16 

9 

13 

II 

25 

47 

54 

17 

ICO 

15 

36 

49 

88 

17 

88 

16 

39 

1S7 

172 

22 

» 
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TIL  Haiid»ls-  and  Traniport- 


t)  Geld-,  Wurcn-  nd 
im  Gromliaadcl.  neh 


(irüctMfls'mhaiber  

Factor«».  Coromii,  BadiHtlter,  Lehr- 

liiigo  ftc  

f)  Mäkler  im  KlciutiaD<lel ,  Uillor- 

l>fstitigcr,  SpwHimn. 

Geschifttinbaber  

Faetorto,  C«Mnia^  BneMuhert  Lehr- 
ling« ete  

g)  Auctiuiiaiorcn,  Agciiteti,  Comrais^ 
«onire,  Condpienlen,  PfMKUeiher, 

G«iindevcniielk«r. 

Getchlftsinhaber  •  

Farioren,  Coaunii.  Bwhhalter,  Lehr- 
linge ete  

II,  Si-liifffihrl. 
a)  .S<.->->rlii(nabrL 

Si-e<>lsohiffc. 

/all!  Jcr^rlben  

1 1  .'.^tv.  I  .igkeU  derMllMD,bikil4NIWL 
Üeinpfsriiiirr. 

Zuit  derselben  

PlisrdekraA  dmelbea  

Zahl  der  ScliilT'<iiintinachtfien  

h)  FltiüMM-liifflUirt. 

Scgelsehiffe. 

Zalil  drrsrlbi'M   

■l  :,i_'f,i'iii£-i  i'  ilcrsclhcn  Luten 

D.mr  rsi  liiiri   iiMil  Sclilqiper. 

7,r\\i[  ili  I  M  Iben   .     .  -  

ITcrdckrai't  dfinelbcn  

Zahl  4er  ScMffMtgenthlliiMr 


tidiifianiuniseliafteo 


IIL  Landtransport. 

LSlip*  in  g<'"pr;>|i!iis<'!ii»ii  Mrili'n 

h)  Krai  lit-,  Stadt-  ii.  Keisetuhrwerkc. 

I,ünf;i'  ili  r  ( '(iiiu<^»i'L"n  ill 

Zahl  dt'i-  riil.rlfule  

-  KniTlde  

-     .  I'ferdr«  


IV.    Casi-  und  Sehankwirth- 
»rtiaft. 

tij  Gwlliüfe,  Krüge  ii  .\u.-«!»[iaiiiiungcn. 

Zahl  der  Winhe   

.     •   Kellner  und  Gelialfcn  

.     ■  Kttllnertniien  n.  Gehai6tmen 

hj  Spoiscwirilie  und  GarkSche. 

('.fflcdüflNliiViiil^er  

Zahl  d.  r  DL  ut 

c)  Scliniikwirtlie,  Tabagistcn,  Uillard- 


GcMhlAaiiihaber . 
Zahl  der  Diener  . 


V.   .\  II  s  I  i»  1 1  o  II  und  l'iitcriicli 
muneen  für  den  !  i  t  rrari  sehen 

Vriki-I.r. 

a)  Scliririgic&scrcicn. 
Zahl  der  Anstalten 


Dinctiana-  uui  AufUctaapaiaoiial . . 
Arbeiter  

h)  Burh-  und  Nntandiwckareien. 

Zahl  der  Anstalten..   .... 

DircriiiiiiS'  nnd  All(Mehla{MIWMnl •  • 
Arbeiter:  männUehe 


K'inigs- 

Gum- 

InlM,!-! 

Daniig, 

Marien- 

weerder. 

25 

17 

l 

42 

3 

33 

3B 

23 

52 

27 

37 

10 

3 

494 

175 

VW.') 

291 

26 

1 

IS 

11 

IIS 

13U 

23261 

33199 

0 

12 

m 

.■^126 

• 

1670 

• 

1  7.tO 

• 

470 

59f. 

295 

446 

11  lOri 

10 

3 

7 

2 

443 

56 

221 

24 

81S 

544 

232 

398 

1(W> 

1131 

5«0 

872 

21, a 

12.« 

16,« 

10^« 

13«,; 

ä4.s 

68,0 

163,3 

•ilü 

87 

223 

120 

318 

% 

199 

97 

1  140 

289 

985 

384 

1  XVI 

liVki 

5S8 

159 

69 

64 

4» 

2ä3 

261 

72 

81 

122 

70 

3" 

30 

27 

4 

1342 

■m 

i»:i7 

74Ü 

685 

149 

195 

«2 

l 
1 

• 

1 

28 

20 

13 

20 

3:1 

24 

13 

1» 

141 

74 

ao 

86 

89 

S 

5 

Posen. 


Blom- 
berg. 


Pülsdntii 
(ohne 
licrlin). 


11 


87 
9 

4U6 

au 


260 


222 


26,. 


226 

587 


1  tiM 
160 


1"Ü 
34 


1  'U-i 


2(i 
30 
16& 
11 


47 

12 

189 


\V1 


m 

88 


9«,s 

12;» 

UX) 
304 


U>94 
82 
80 


116 
20 


94:1 

7.^ 


12 
13 
48 


12:5 
8 

484 

4 


Frank- 
furt. 


Stettin. 


•2  »337 

M '  :iiJ2 

3 

2  137 
4  702 


2.19.» 
577 
350 

144« 


2:m 
112 

58 


126 
15 


92 
47 

491 

25 


1334 

35090 

1 

8 

1  181 

2  273 


49,3 


163,3 
878 
277 
871 


I  769 
% 
131 


97 
16 


Köalin. 


Strii- 
aund. 


4r, 

12 

80 
24 

;iK4 
12 


438 

66  276 

1« 

1 1 «.") 
3  542 


96» 
23358 

25 
1018 

858 
1728 


23,s 


llH.a 
4:13 
299 

1 196 


1  168 

126 
46 


11 

:i 

2:15 
1 


Ifil 


l.'Hi  ti27 
10369  SSrdS 


864 


91 
24 


13,» 


146.1 

93 
(» 
277 


791 

39 
32 


26 
I 


% 
•Jh.i 
4ü7*; 


2  842 
1 

23 

2!  IT 


47.« 

215 

i:ii 

4ffl 


3.1 

äi 


2^ 


864 

176<; 

t;69 

296 

11» 

118 

59 

12 

:U 

1 
l 

6 

34 

:15 

28 

14 

9 

m 

411 

36 

13 

11 

160 

98 

115 

45 

52 

8 

2 

18 
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Bei 

i  r  k 

e. 

[ircslaii. 

Oppeln. 

Licgiiiti. 

Magde- 
burg. 

Merse- 
burg. 

Eri'uit. 

Münster. 

Minden. 

Arns- 

herg. 

Köhl. 

Düssel- 
dorf, 

K»>blciii. 

Trier 

8 

22 

2 

5 

• 

1 

29 

45 

15 

äO 

3 

11 

2 

• 

• 

* 

2 

18 

16 

■ 

• 

• 

.<1'2 

53 

(i" 

171 

434 

41 

16 

;ö 

36 

133 

2.58 

150 

22 

im 

9 

29 

9 

1 

11 

4 

7 

2ß 

62 

112 

33 

2 

6  j 

6U» 

2S6 

348 

760 

301 

278 

296 

184 

346 

284 

780 

230 

158 

m 

75 

12 

35 

40 

27 

• 

3 

20 

1(3 

20 

39 

. 

91 

3 

1835 
'79 

58 

19 

n 

530 
12604 

194 
3411 

218 
6166 

712 
34  382 

472 
20687 

28 
109 

M 

22 
1458 

135 
9044 

783 
71491 

313 
13  223 

559 
14  908 

• 

4  ÄS 
1357 

i74 

386 

1 
1 

8 
192 
454 

14 

4*1 
439 
2827 

1 

15 
317 
1622 

• 

27 
40 

2 

leö 

15 
204 

14 
66 

48 
4  809 
S9 
948 

45 
7  037 
441 
3130 

III 

252 
528 

198 
280 
486 

4-2.« 

73.» 

37,» 

46,s 

46,« 

1,3 

19.4 

52.: 

82.1 

52.T 

21.» 

13,7 

2il3,i 

S4 

2  l  !*2 

153,1 
31» 
423 
913 

167.T 

505 
322 
1  184 

201,1 
315 
286 

875 

138.« 

498 
3t>4 
1274 

lon.» 

220 
124 
487 

133.0 
135 

83 
291 

142.5 

im 

3<W 

2tj8,s 
6!I7 
47ti 

1  5!W 

115.» 

.545 
427 
978 

196.1 

851 

709 

1 79<; 

158,1 

369 
145 
722 

1«3.* 

5(.)4 
139 
1503 

155,1 

46:1 

196 
836 

227L 
4119 
584 

1  170 
208 
219 

2007 
286 
214 

2090 
216 
198 

1277 
230 
115 

529 
17b 
43 

687 
hl 
115 

519 
83 
97 

1  521) 
124 

1061 
324 
65 

1  374 
301 
204 

85() 
142 
74 

1203 
70 
122 

971 
131  1 
72 

112 
150 

88 

98 
22 

76 
37 

75 
14 

22 

6 

17 
14 

22 
14 

m 

25 

;<5 

117 
69 

130 
35 

llXi 
.58 

55 
21 

2  443 

650 

1  '.m 

245 

1  740 

I'J9 

612 
189 

1736 
191 

466 

101 

1264 
59 

900 
87 

2  275 
177 

1926 
392 

4583 
379 

1886 
112 

1382 
136 

1933 
181 

1 
1 

16 

• 

2 

1 
2 
8 

1 
1 
4 

• 

• 

• 

• 

l 

2 
5 

1 
1 

7 

1 
1 
1 

• 

41 
45 

367 
3 

21) 
43 
KKi 
3 

42 

4li 

•1 

35 
4(i 

9 

42 
44 

188 
3 

25 
29 
99 
1 

15 
20 
101 

19 
28 
104 
8 

34 
36 
146 
1 

42 

53 
317 
28 

61 

3ü6 
14 

32 
32 
78 

17 
19 
131 
8 

22 
25 
85 

'i 

18 
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TD.  InMi*  ud 


Regierangt' 


Köliig»- 


Giun- 


Mar,!/]. 


I'ti»*n. 


Brom- 


I'otadatiil  Fraiib- 


Stettin. 


KSalin. 


Stral- 


cj  Dmckereien  von  Kupferatkben, 
iMaUBticlien,  BolsMbnittcii,  Stick-  u. 
StricbmiMmi  und  Bilderbogen,  euch 

liihoffrnphisrhe  Aaettltcn. 

Z>iil  der  An»l«lt«n  

DireelieiM-  md  AabidiitapeitMMl  .  ■ 
Arbiter:  mfaiidiehe     

wriblicht     

dj  Insiitiite  tXtT  Ulobcn,  LMidkarten, 
PlaaMHie^iUWe,  PUne  «ad  ädere 
ÜntcnfclrtnHittei 

Zettl  der  Anstalten  . .   

Direciioiu-  und  Aufsirhtsjiersoual  .. 
Arbeiter    

r)  Bin  h-,  KiU8t-  uii4  Miisikilitn- 
Handltmgen. 

I'niicipalc  •  

Fuciuren,  Ituehhelter,  Connie  eid 
Lehrlinge   

/)  Axtiqeere  and  AntiqidtltenblndUT. 

PrindpaJe  

Factoreii,  BncUwher,  Cooiale  od 
Ldiriinfe  

f)  Leih1nbii«thcken. 

Priiiclpalc  

ürbüliien   

KecepHuUilen. 

Suiiiine  der  in  den  Handels-,  Trans- 
port- etc.  Uewerben  üescb&fiigien 


10 


2H 
34 


30 
6 


U  169 


17 


7  439 


9 
9 
90 


14 

28 

3 
4 


17 

2 


4 

1 

II 


13 
14 


IB 
4 


7131 


11 
6 
36 


26 

¥) 

4 

3 


22 
5 


12 100 


14 
1 


12 

9 


10 

9 


6472 


17 
17 
•2.W 
36 


29 

» 
1 

44 


20907 


13 
13 
71 
75 


29 
35 


31 


1 

16 

36 
3 


22 

3» 

1 
1 


18244    1&843    4  777 


8  IS 


2f) 
4 


8087 


Tin.  «es  Iii 


H<il|»cr»oneii  überhaupt  

Zill  Mrdieinelprexb  bereeiitigle  dni- 

Mcdiriiiiilpersfinen   

Zur  Mc<ii.  l..uli.ijxi-  l.'-reci^lJ» 

lilär-  Medn'iiiiilji  T>'in<'ii  

Niehl  MJi  Mi-dicii.iiipr^.xis  berechtigte 

Wundärzte  1.  I  Ia»««  

Wutidirztc  ILCieeM  int  Civil  n.  MUiUr 

Zabn&rzte  

BeyceUUfeB  

TMcHMa  L  »eeee  

IL   

Apotheken. 

Prine  inale  (Zeh)  der  Apotheken) — 

Gelmlfen   

Lflirliiii:»'  . .   ■  • 

Kranken- llriUnstalleu  Ober- 
haupt ■  

mit  (  orpuralionsreehtcn  

ohne  ■   

AuxKerdein  Garnison  -  Militlrlaiarelhe 

Verpfieete   Kranke    im  .lahrc 
riliriti»U]it  

in  dr;i  Aiistiillr-ii  mil  C'orpi-rations- 
rei'lilen  .  ■ 

in  ilin  AnMslieii  ohne  Corporalion»- 
rcehlc  

Au-i&crdcin  in  Oenüeon-Mnttlrhie- 
•  rethen  verpflegte  Kranke 

Krankentege  im  Jahre  1861 
Aberhaapt  

Ib  im  Aneleltcn  mit  Corporetions- 
rediten  

in  den  Aitatalten  ohne  Corporations- 
rechte   • . 

Auseerdem  in  Gamieon-  und  ftlUitkr- 
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5.    Stand  und  Beruf.  Beorliäf- 
ligung.  Ernälircndc  u.  ern&hrt 
werdende  BevAlkrrunji. 


1.  Landvrirthsrhaft  überhaupt 

SelbMtliAligc  

Ang«h<">ri|;e  


Selbisttbätige: 

2.  bei  der  Industrie  

3.  •   dein  Handel  

Verkehr  

den  persönlichen  I>ien»tlci 
stuiigen  

der  Gcsundbcitspflcgc  und 
Todtenbestattunp  

der  Erziehung  und  dein  Uo' 
terricht  

und  Wissen- 


8. 


den  Künsten 
Schäften  


9.  -  dem  Goiiesdiensi  

10.  -  der  Staats  •  und  Gemeinde' 

veruaitnng   

11.  •  der  Justiz  

12.  Armee  und  Flotte  überhaupt.... 

Selbstthätigc  ( Militärpcrso' 
ncn)  

Angehörige  (incl.  Diener- 
srhAfi)   

Summe  aller  Selbstlhütigen  von  1—12 

13.  Personen  ohne  Berufsausübung 

u)  aus  eiccncn  Mitteln  lebende 
Familienhäupter  und  .\llein- 
stehende  

b)  au»  fremden  Mitteln  lebende  Fa- 
inilienli&uiiter  und  Alleinsie- 
heiide  (Alroosenempfängcr)  . 

Summe  der  Personen  uline  Benjfs>- 
ausübung   


6.  Sprachverschiedenbcit. 

Familien,   in  welchen  als  Fainilien- 
aprache  gesprochen  wird: 

I  Zald  der  Familien 


deutsch 


—  I      •  ("amiiienglieder 
|tlilKt,aMariid,)Zahl  der  Familien 


Faniillenglieder 


französisch  . 


Zahl  der  Familien  ... 

Familieiiglieder 

«it<  aUmibiit  [Zahl  der  Familien  

ttilicW  ifttAt  I      •  FaniilicDglieder 

7.  Körperliche  Mängel  einicl- 
ncr  Indiiidiieu. 


Taubstumme  Oberhaupt   

Nacb  Alter  und  Oeschleclit: 

von  Ober  0  bi«  mit  5  Jahren.  |  J^'^'jifh'' 

I  männlich 
1  weibllrh 

männlich 
weiblieh 


aber  5  bi«  mit  15  Jahren 
über  15  bis  mit  30Jahren 
Ober  30  Jahren  . . . 


j  männlich 
weiblich 
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V.  Scliwangertchift  und  Kindbett 

P*'^''*»   Iweibtich 

^VaMe^*cheu  männlich 


VI. 


Andere  innereKrtnli-  \ 
heiten  


VII.  Innere  chroniscbc 
Krankheiten  


luilnnnch 
weiblich 

mlnnlieh 
weililieh 

minnlich 
weiblirh 

minnlieh 
weiblich 

minnlich 
weiblich 


VIII.  Plöttliche  Krank- 
heit!)zuflillc  

IX.  Aeusaere  Krankhei- 
ten   

X.  Unbeatimmte  Krank- 
heiten   

0.  Tnaugea. 

1.  Getraute  Ehepaare  Oberhaupt 

2.  Getraute  nach  dem  Aller. 

Minner  von  unter  bia  mit  45  Jalu-en 
getraut: 

mit  Franen  von  unter  bis  m.^t)  Jahren 
•  Qber.%   •  45  - 

•    45  Jahren   

Männer  von  Ober  45  bla  60  Jaliren 
getraut : 

mit  Krauen  von  unter  bi«  ni.  3»)  Jahren 
.     .      •  aberSO  •   45  • 

>      •       ■     -   45  Jahren   

Männer  von  Ober  60  Jahren  eeiraui: 
mit  Frauen  Ton  anter  bis  in.  3< )  Jahren 
.  Ober;«  -    45  • 
•       •     -    45  Jahren  
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Rinrewanderte,  denen  Natui-alisatioDi- 
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Iis 

33 

44 

14 

2» 

14 

39 

22 

115 

22 

30 

22 

32 

18 

16 

17 

15 

11 

6 

0 

5 

13 

9 

30 

III 

22 

71 

35 

20 

23 

84 

18 

33 

8 

22 

0 

26 

13 

2490 

2IW 

057 

241 

656 

306 

311 

337 

1  106 

403 

32» 

aoe 

601 

537 

244 

264 

756 

m 

W 

259 

78 

263 

114 

144 

III 

389 

221 

ISS 

93 

237 

225 

156 

168 

232 

1930 

191 

638 

163 

393 

192 

KIT 

22tl 

717 

182 

196 

116 

364 

312 

88  1 

.i24 

52)1 

47 

139 

30 

104 

60 

v<i; 

41 

UK) 

44 

96 

23 

56 

153 

54 

31 

81 

141 

24 

64 

85 

30 

29 

21  > 

30 

■34 

11 

26 

17 

•23 

34 

IT'.t 

23 

95 

25 

6» 

30 

37 

21 

li'-J 

14 

62 

12 

80 

136 

31 

II 

47 

M-i 

1.V2 

58 

33 

72 

15 

8 

■'27 

19 

2 

5 

13 

22 

(; 

51 

72 

U 

2.1 

21 

14 

46 

13 

7 

6 

'eo 

ö 

1 

3 

7 

14 

4 

31 

U 

75 

183 

87 

1» 

589 

8 

a 

1«7 

U 

1 

2 

e 

8 

8 

20 

«1 

184 


berg. 


Preutten. 

Danzig. 


Posen. 


Posen. 


Broiii- 
berg. 


Brandenburg. 


Berlin.  ,  Potüdani 


iBniiiden- 
borg. 


Frank- 
furt. 


Pomniern. 


Sieirin. 


SinX. 
•und. 


X.  Z u r i r Iii  II  iig  von  Geweben. 
Personen  Oberhaupt  

Mcitwr  

(SebfllfcB  nnd  Lchriinge  

XI.  Berciiuiip  ^  -n  l.ederwan- 
reu.    Persuurii  rihoili»u|)t  

Meister  

Gehülfm  und  Lehrlinge  

XII.  Bereitung  fertiger  Klci- 
dungSfttüeke.  I'ersonr n übcrtiaupt 

Meister  .  .   

GeliQlfen  und  Lclirliii^iL-   

XIII.  V  i' r  t"p  r  1 1  c  c  r    v  n  n  Hruz- 
WftSren.    Personen  \ihrr:iiiii[it  . . . 

Meist«!  .   

Geliüll'r'ii  und  l.rliiliiiiri'  

XIV.  V  e  rf  c  rl  I  t  r  kurier  \\  »a- 
rcn  von  HnU,  Horn,  Bein, 
Metall.  UrriixteiB  «ICi  FCT- 
Bonen  ab«rit>u]it   

Mebter   

Geholfen  und  Lehrlinge  

XV.  (iewerhzweige  f.Kuiistd.ir- 
■  te Illingen.   Personen  überhaupt 

Meister    ... 

Gchülfeu  und  Lclirünge  

XVI.  II  a  II  d  w  (■  r  Ic  r  r  \i-  i) f t  i  in  ni  t 
a  ligegr  e  Ii  z  t  e  (1  c  w  <•  r  h  z  w  c  i  p  o . 
welche  nur  pruvinrii-ll  oder 
nur  örtlich  vorkommen.  Per- 

""""mSSw'!?!*.  .V."!!!!"! !!!"! ! 

Summe  aller  Handwerker  asd 
vorherrtcbcnd  für  den  ert- 
lichen Bedarf  beeeliiftigte 
Gewerbtreibende  nndKAnet- 

len  Peraonca  fibcrbauiit  

HaiMcr  T.  


26 

29 

1706 
577 
1  131 

1  122 

31« 

1  3!)ri 
2".)» 

ia*7 


373 
190 
174 

195 

m 

57 


25 
12 
13 

771 
306 

565 

39r:> 
l.Xi 
255 

411 
113 

29Ö 


84 
89 
45 

!» 
65 


9783 
2  638 
7146 


3186 
914 
3872 


22 

l.'i 


1216 
388 
G2tt 

592 
28'J 

:m 

815 


294 
ISS 
161 

97 
95 


10 
6 
4 

1216 
475 
741 

288 
;>45 

677 
225 
452 


i:w 

46 

!» 

171 
134 
37 


11 
6 

h 

591 
336 

:i44 

1.54 

190 

29ii 
III 
179 


64 
24 
40 

73 
22 
51 


461 
146 

315 

9611 
3844 

5767 

12  11« 
4711 
7  4U7 

■,»S36 
2  778 
7  05b 


1043 

1  m 

4  51« 

2  .S46 
1672 


6039 
247U 
SM» 


5172 
1836 


2  674 
941 

irds 


69186 
22  553 
46638 


1 


2« 
II 
17 

7ö5 
374 
411 

827 
3«5 
46i 

.554 
346 


99 
4« 
51 

141 
76 
65 


46Ü2 
1769 


181 
16 
165 

449 
224 

225 


2*;); 

2S7 
!»« 
1^9 


57 
25 
32 

18 
12 

6 


2701 
871 

isao 


15 

6 
9 

Ht$9 
417 
47-2 

'M4 
H2ti 

467 
224 
243 


107 
62 
55 

15t, 
85 


13 
9 
4 

1027 
489 

53S 

101« 
481 
5.17 

91K 
261 
657 


158 
58 
KX» 

169 
It« 
61 


4187 
1881 

«Sie 


«482 
3180 
4313 


8 
5 
3 

34"» 

1" 

16;! 
•l-fj 

144 

■M 

3-J5 
123 
2Ü2 


2711 
917 
17M 


n. 


L  Zibereitang  v.  SpinneteCfen. 

m)  In  WoUe. 

1.  HandUiiMiweiea, 
Hienmmicraien. 

ZmI:  dar  Anstalten 

dea  I)irectjon»^ 
AiMler:  nitunliche 

weiblicite  

8.  Smidtgani-  «md  Ha 
(VtaMBe-)  Spinnereien. 

bSU:  dfi  Aiistihcn,  

der  Fcinspindrln  

des  Direi-tiiinspersonal» 

Arbeiter:  miunliehe  

weiblicke  

3,  Kaanagamspinnrreien. 

ZmI:  der  .\iistalti-n    

der  Feina^mdcln  

dea  Diredionaperaonala 

Arbeiter:  ninnlklie  

weiblielie  .......... 

In  Seide. 

1.  Scidenhaapelanatalten. 

Zahl :  der  Anstalten  

licH  iJiroctioiji 
Arbeiter:  männliche 

wcibliefae  

Z  SeidennKHilinaKcn,  FloratifiaB^ 

und  SeideniwimeTeian. 

ZM:  der  Anaulten  

des  l)irrrlii>ii»per»onala. 
Arbeiter:  mianlicbe  


1 

1 

18 

6 

1 

2 

1 

8 

1 

80 

205 

721) 

10  310 

110 

1 

2 

1 

i.t 

2 

10 

5 

101 

24 

1 

5 

5 

103 

11 

1 

2500 

2 

14 

TS 

• 

2 

2 

3 

2 

e 

• 

• 

1 

4 

• 

a 

• 

• 

16 

96 

5 

12 

* 

* 

100 

• 

• 

• 

273 

• 
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S  i'  h  i  r  s  i  t  n. 

Sachsen. 

Wettfalen. 

H  h  e  i  II  1  a  n 

j 

a. 

Breslau 

Görlilt. 

Ilalbrr. 

siadt. 

Erfurt. 

Män- 
►ter. 

Dort- 
mund. 

Köln. 

lirefeld 

dorf. 

Kll.cr- 

r  1  1 

Bamicn 

Ko- 

1 

Trier. 

— 

9S 
52 
46 

53 
15 

'  :« 

42 
21 
21 

20 
12 

15 
10 

5 

5(i 
29 
27 

31 
12 
19 

' 

5 
2 

136 
75 
61 

59 
4a 

50 
21 
29 

5 
3 
0 

196 
•14 
132 

24 
17 

7 

88 
2.3 
65 

«2 
22 
40 

45 
2  t 
22 

3  5"^ 
1  ICl 
'<  3fi'.' 

531 
•J51 
2»> 

1  '"U 
73i> 

Cl' 

b4.i 

2;n 

3.'i4 

932 
.'•*1 
351 

1  145 
479 
«66 

551 
310 
241 

320 
169 
151 

1  ft5:! 

.S-J3 
1Ü3U 

511 
340 
171 

509 
303 
2f« 

21  Iß 
107 
101 

694 

3!l5 
299 

1119 
3t  6 
314 

513 
•J4fi 
267 

454 

235 
219 

9:« 
458 
4«.1 

3146 
1  05!8 
2118 

473 
227 
246 

I60;t 

951 
748 

179 
129 

:>7i 

342 
229 

4SG 

'Jli7 

219 

6-J9 

;m9 

3r'7 

173 
13t 

1  772 
849 

92:^ 

544 
377 
167 

779 
325» 
45(1 

261 
144 
117 

7-J5 

356 
369 

423 
•-'iC 
216 

617 
llirj 
315 

:h7 
Hit; 
LSI 

821  ' 

405 

416 

23G8 
W7 
1  721 

360 
141 
228 

1  210 

:.19 

691 

293 
116 
Iii 

622 
358 
264 

479 
2l«t 
271 

400 
179 
221 

355 
159 

1  tu* 

2012 
857 
1  155 

588 
365 
223 

53.3 
2!Hi 
243 

231 

ni3 

128 

6S(1 
322 
358 

722 
302 
4-11 

272 
179 

acs 

21 15 
l,s<> 
115 

721 
310 
411  r 

ti.'i.S 
453 

7!» 
VI 
37 

164 

117 
35 
32 

194 

96 
98 

109 
52 
57 

145 
74 
71 

5*1 
28 
22 

489 
211 

27H 

99 
W 
35 

98 

4- 
4( 

43 
■24 
19 

157 
95 
62 

234 
116 
118 

.59 
45 
14 

99 
5)1 
43 

172 
(19 
103 

i>24 
419 

110 

G«' 
56 

■J41 

III 

7(1 

58 
25 
33 

2iG 
101 
101 

70 
2 

49 

22 
27 

53 
•>ii 

33 

443 
246 
197 

• 

11» 
110 

9 

5!Mi 
4  Ml 
140 

3(1 
8 
22 

110 

83 

35 
28 
7 

• 

179 
9^ 
81 

90 
37 
53 

196 
108 
88 

0  431 
13319 

.".dl'- 
1  14!» 
lt<66 

7LI 

3  437 
5  221 

1  012 
1673 

5  07(» 
2  263 
2  Ht7 

4  64» 

1  WO 

3  OOe 

3  14II 

1  :i53 

1796 

2  362 
973 
1389 

11  853 
4841 
7  012 

• 

3  4.32 
2(Xh5 
1367 

• 

4  055 
2  025 

2uao 

1558 
681 
877 

4  414 

2099 
2315 

3  735 

1  W6 

2  069 

• 

2  678 
1  456 
1  222 

2419 
1241 
1  178 

5  462 

2  253 
32tJ9 

1 

2 

1 

• 

2 

6 

19 

4 

■ 

• 

1 

1 

6 

10 185 

140 

2  520 

15 

13 

80 

3 

122 

107 

59 

1 

■ 

1 

4 

1 

5  lj>  K) 

2  *■■4^ 

2  58i  1 

6000 

4 

11 

2 

35 

411 

34 

'■ 

78 

259 

43 

15:1 

25 

1 

25 

80 

150 

15 

1 

15 

•> 

15 

2 

• 

• 

30 

3,' 

1 

39 

350 

70  475 

I 

33 

12 

2a3 

2 

318 

S4 
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Fabriken  eie. 


Köllig- 
b«rg. 


Elbiog. 


Duizig, 


Pa«eii. 


Posea. 


Brem- 
berg. 


Brandenburg. 


lii'rlin.  i'.jtsd. 


Ütan- 
(lenburg 


Frihk- 
furU 


Pomc 


Sieuin. 


Stn] 


c)  In  liauiii'.vnll^ 

I.  MaMliiiifiiMiiniieni. 

Z»lil:  Ofr  .\tisn!rf:i   

der  F<>iiis^>iiidelii  .... 
de*  Dircctionspersoitab . 

Arbeiter:  mlnnliche  

weibliche  


2.  Witten-  und  Dochtfabriken. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  DlrecliouftpersonaU 

Ariieher:  aiaalidM  

weibltdie  


d)  Fabriken  filr  Zwirn,  Striek-,  -Slick 
uud  MU^H»  «ua  Wolle,  BMmwoUe 
und  IfCinni- 


Zahl:  der  Anitalten  

dea  Directionaperwmala 
Arbeiter:  minnliebe  


II.  Weberei-,  Zeug-  undBand 
«•>r«B-Maii«fAetut'. 

A.  Gehend«-  Webstölile,  aMnIl  ftr 
eigene  Reehnan^  al«  f&r  liolllk 

1.  In  Stiiirii-,  :  -.  .Sanunt 
Seidenbaud-  u.  Sauiaitbuidwaaren. 

Zddt  WebMflU«  

der  H etater  , 

dcrGchülfrn  ii  Lehrlinge 

2.  In  Baumwolle  und  llalbbaumwolle. 

Zahl:  der  WebstOhle  

der  Meietar  

derGcfaUlin  n.  Lehrlinge 

3.  In  Leinen. 

Zahl:  der  Webstahle  

der  Meisior  

:^'r  ('r.  !/il;-  ii  u.  I.clirlirige 

4.  In  WoIIp  iirici  Hnliiw-Mlle. 

Zalil:  d<  r  W.  liiiülilc  

«iiT  Mcistrr  -  .  - . . 

der  ( ii.'li.lhcii  u.  I.i~!irUiii:i* 

5.  Stnunüfvveliert'i  ii.  StninijifwirkcM'i. 

Zwil:  der  Wcbstülilc  

der  Meister  ,  

derUehälfen  u.  Lehrlinge 

6.  Bandwehcrei  filr  leinene,  baumwol- 
lene und  wollene  Bünder. 

Zaid:  der  Webstühle  

der  Meister  

dertiebOlfen  u.  I.ehrliiii^e 

7.  Zu  iillen  aiidi-rrii  Gewcbein 

Zahl:  der  WebstiUde  

dftr  Heister  

der  Geholfen  u.  Lehrlinge 

%.  '\^'c)isir<Me  aU  NcbenbeadiiMgung. 

Zahl  der  Siühle: 

zu  Li'iiiw.ii.d  .  

zu  ^uben  wollenen  iieugen 
ZU  allen  anderen  nicht  ge- 
nannten Geweben  


0.  Fabriken  für  Gewcibr  und  Zeuge 
aller  Art. 

für  wolleric  Mild  halbwollene  Stoffe 
dii'!-  <i-T  l  itehe,  Ftudle  und 
Decken. 

1.  TncUUHrikeiu 
Zahl:  der  .Anstalten  

der  .MiM-Inni'üstüldc  . .  . 

der  Ilandstühlc  

des  Direclionüper'sonals. 
der  Arbeiter:  männliche. 

tvtibliclie . 


18 


12 

7 

10 
32 


r.5 
1 

65 

92 
4 

92 

4 
I 
4 

3 
1 
2 


17 
10 
7 


52 
52 

4 
2 
4 


12 
1 

15 
5 


hl 
lu 
33 
15 


l» 
37 
71 

4ue 


977 

■J7:i 


332 


3  KW 
lÜüO 
2616 

149 
46 
126 


23 
11 
11 

»je 

•JI7 


3  In 
I) 

300 
157 


li)2 

453 

» 

10 

92 

473 

24 

365 

230 

24 

7 

40 

7 

1 

20 

554 

495 

245 

110 

132 

483 

2 

1 

2 

1 

1 

17 
1 

22 
10 


22 
22 


!.<> 
2 
273 

15 
283 

61 
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Schlesien. 

Sachsen. 

R  h  e  i  n  1  II  n  d. 

TT    11  . 

nubcr* 

Hille. 

.»iiiii- 

Uorl- 

DGsscl- 

Ko- 

ISresJsu 

Erfiwt. 

Krefeld 

fsfteUt 

KAniirik 

Trier« 

kuro. 

»ler. 

nuod. 

dorü 

fcld. 

bJenz. 

1 

• 

1 

• 

2 

• 

■ 

• 

• 

ti'iO 

31'  3Ö0 

h 

• 

■ 

l 

17 

• 

• 

• 

• 

7 

170 

5 

5 

'» 

1 

4 

s 

1 

7 

5 

• 

• 

2 

1 

• 

5 

• 

• 

■ 

3 

•* 

19 

4 

• 

• 

3 

5 

• 

'£i 

• 

• 

1* 

3 

2 

5 

2 

2 

4 

4 

2 

6 

4 

1 

o 

o 

1  . 

•> 

8 

5 

:h2 

• 

• 

4 

21 

• 

M 

U'3 

• 

■ 

12 

3 

65 

139 

451 

■ 

2 

• 

• 

167 

4013 

• 

4  2C€ 

742 

1 

6 

•* 

93 

2  4»' 

2S10 

339 

1 

1 

(k< 

;{5.'!i 

1  95C 

"i* 

1 

:m 

40 

130 

2S 

28 

185 

1CI2 

»185 

• 

34 

756 

167 

109 

2 

2 

ly 

)6 

18 

124 

2 

9 

3 

561 

133 

3(» 

• 

:« 

44 

12t* 

lü 

5 

60 

652 

35 

195 

lyH 

123 

;ii 

13 

7 

18 

• 

55 

9 

II 

• 

52 

5 

4ä 

5 

4 

2 

9 

G 

31 

29 

14 

2 

10 

56 

1 

5 

20 

•!  20 

(>1 

4 

1 

95 

1  579 

2  272 

1 

48 

1 

H 

61 

1 

• 

1 

• 

2 

914 

UK 

20 

224 

1 

20 

3 

24 

4 

lOG 

472 

93 

79 

2316 

3 

1 

12 

5 

46 

232 

15 

2 

4 

9 

16 

5 

1 

• 

1 

12 

• 

5 

18 

115 

4 

1 

• 

1 

5 

1 

4 

2 

31 

117 

11 

2 

4 

3 

19 

1 

27 

20 

3».t 

315 

1 

• 

1 

• 

• 

10 

• 

• 

2"« 

765 

2.H 

2u 

S6 

034 

16 

22i* 

188 

• 

; 

• 

7 

4 

106 

• 

• 

• 

18 

9.'i 

34 

139 

2 

3 

■ 

53 

89 

• 

• 

• 

• 

2 

9 

6 

43 

100 

3:!9 

■  2 

61 

42 

1019 

2 

18 

6 

187 

2 

141 

6» 

4  im 

2(«> 

8 
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T.  IklagM«. 

F>l<riki>ii  MP. 


Prtu^if  ti. 


Köiiigs- 


Elbing.  'Dinzig:. 


Posen. 


Pos 


nrom- 


Branden  bürg. 


Br»n- 

Frank- 

Stettin. 

Sinl- 

jcrlin. 

44 

1 

1 

745 

3 

2  14« 

9 

7 

m 

1 

11 

25 

1335 

2 

5 

9 

. 

5 

9 

12 

11 

l.i 

4 

II 

• 

ou 
»8 

17b 

31 

3 

12*> 

170 

58 

8 

1 

5 

5 

■ 

1 

• 

a) 

• 

71 

1 

V 

148 

G30 

*80 

527 

40 

3 

i;i 

806 

91 

509 

30 

5«) 

867 

883 

103 

• 

1892 

774 

33 

• 

• 

• 

1 

273 

. 

. 

276 

• 

2 

45 

• 

1 

283 

1 

29!^ 

• 

• 

• 

4 

• 

:} 

1 

8;' 

15 

•.'4 

t'i 

1 

l.Si 

52 

3 

15 

.17 

112 

•.II 

l'Jit 
7] 

• 

■ 

• 

Pommern. 


2.  Ftbriken  für  andere  wollene  und 
halbwollene  Zcußc.  cxci.  SbawU 
mul  Teppiche. 

Zmbi:  der  Aii>ullfi>   

di*r  MaM-tiiiionstühlc  . . . 

der  Haiid&iählc  

de»  Direclionspcr»onals . 
der  Arbeiter:  mlnolicbe. 

wciUkbe . 

&  WalkmQblen. 

Zahl:  der  Anstalten  

der  Walkmüllcr  

der  GeaeUen  u.  Lehrlinge 

b)  fflr  bunwollem  vnA  halUiaiim- 

WoHenc  Zeuge. 

Zahl]  der  Anstalten 

dv  RaBdatflhle 

daa  DireelimapersoiisU . 
dar  AriMiMr:  männliche. 

weibliche  . 

^  i&r  leinene  Zeuge. 

Zahl:  der  Au»ulten  
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a)  BMchcn. 

1.  Oinilileidicn  und  Giin.>li  di  icJoK. 

Zahl:  der  AiiMalieii  

des  Direction>p«rMnil*. 
der  Arbeiter:  mlnntidie 

weibliche 

2.  Siückblcicben  und  Appretur -An- 
stalten fttr  Weiasbleiehcn. 

Zalil:  der  Anatalien  

6t»  Diraetiaafpersonals. 
der  Arbellcr:  ninnEcbe 
wattiliche 

h)  Färbereien. 

1.  TOrki»        -Färi'i.Tf  i.  n. 

Zaltl:  der  Ali^lrllnn  

des  Direrlioiispersiiiial'' 
der  Arlicitcr:  iniiiinliclic 
woiliHrhc 

2.  Andere  üanilTirbcrcicii  in  Kauiii- 
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4.  Stückflürbercicn  luid  Appretur-An- 
aadMB  flr  nukn  Wmnii* 
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der  Anstalten  

des  DirerlicinspersonaU. 
der  Arbeiter:  minnliche. 

ij  Pulvemiöblen,  Fabriken  von  Schrot, 
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m)  Gold-  und  SiiberivaarcM -  Manu- 
factureu,  deseL  leoniüclic  Waarcn  und 
imitirt«  Gold-  und  Silbcrwaarcn- 
falirikcn. 

Zaid:  der  Anstalten  

At-i  Dirertion&persiinalü 
der  .Arbeiter:  männliche 
weibliche 

n)  Fabriken  von  Ncugold-  und  Neu 
«Über-,  de^sl.  von  platlirten  und 
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Zahl:  der  .Anstalten  

des  Dircction»per9ona.ls . 
der  Arbeiter:  niJnnliche . 

weibliche  . 

o)  Fabriken  ffir  Kupfer-,  Bronxc-, 
Messingwaaren,  sowie  fDr  _  Waaren 
aus  verschiedenen  Ci>mpositioncn; 
galvanoplaatiiche  .Anstalten. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Directionspcrsonals. 
der  Arbeiter:  männliche. 

weibliche  . 


V.  Boreitungvon  mineralischen 
und    ECDiisclileii    Stoffen  für 
gewerbliche,    officincllc  und 
häusliche  Zwecke. 

a)  Kalkbrennereien. 

Zald:  der  .Anstalten  

des  Aiifsirhtsperaonals  . 
der  Arbeiter:  männliche. 

woibliclie  . 

b)  Ziegeleien. 

Zalil:  der  .\ostalien  

des  Aufniclitspcrsonals  . 
der  Arbeiter:  männliche. 
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d)  Cokes-  tL  GB»l>ereilungB-.\n3taltcn. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Aufüichtspersonal«  ■ 
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ZaU:  dar  AMtaheo  

dea  Dtre«lion«peraooa)a. 

der  At  lx'iti-r :  mianliche 

i)  Glasliüiten. 

Zahl:  der  Anslnlten   . 

das  Directionspcrf^onals 
dar  Albeitcr:  männlidie 

k)  Gla-twlileifersien  und  Polirarerke. 

Zaiil:  der  Anstalten  

daa  DirecläonapersoDala. 
der  AriMiter:  mlnnlicbe 

wdbliche 

l)  PoncUau  -  l'aUriken. 

Zahl:  der  Anstalten  

dM  Dircction^jiiMSHiijN , 
der  Arbehrr:  nirini.l;r)ic 

wciblivhe 

Slaiag"^-^*^*^  ^  ^  enden 
Irdenwaaren. 
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dea  DiraclioiisporsonaU . 
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wribliohe 
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licbcu  u.  liiuslichcu  Bedarf. 

9)  OebadhleB  und  Oelraflaarien. 

Zahl:  der  Anstalten  
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der  Aibeiler:  minnliehe 
«eiUiche 
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weibliche 
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achneidereien. 

Zahl:  der  Anstalten  
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der  Arbeiter;  niännlirhc 
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Zahl:  der  Anstiüiea  

des  AuftiehtiperMaals . 
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€)  Fabriken  von  eefärbtem  und 
laekirtcm  Leder. 

Zahl:  der  Anstalten  

des  Aufiticlitspersonals  . 
der  Arbeiter:  minnliehe 
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g)  Leimsicdrrrien  und  GeUtinfcbriken. 

21«bl :  An  AiiMttltcii  

dfs  Autsi^ll^^[^er.s^pnal•.  . 
der  ArbciltT;  iiiänuliclie 

k)  W»ch»blcichen.  WaclitlKlic-  und 
Wtetuwairan-  Fabriken. 

ZaU:  4v  AMtalttn  

des  AiiAieht*per«oDilt>  . 
der  AiMtar:  minnlidie 
wcibliebe 

i)  Stearin  -,  01*in-,  Oel»5ttre-,  LSrlit- 

und  ordiüiiiri'  Si'ifenOidr'iiccn. 

Z«lil:  der  Alislaltcu  

des  AufaichtspeminAls  • 
der  Arbfitcr:  minnliche 
wribliche 

*>Kiinrlioiiiiiülil<Mi,  U<-in>cliwarz-.I'i>U- 
drctir-,  ri.iti  -  und  Kuiistdüngcr-K«- 
brikeii,  »ucli  Hhitirockuuiigs-Anstalicu. 

Zahl:  diT  .\iiit«lteii  

de*  Auisicbupersonals  . 
der  AHiciMr:  m&nnliche 
weibliche 

yVL  Holiw««ren.  Papier-  und 

kurie  Waarcn. 
■)  Fabriken  für  Simnon-  und  Krpc-n- 
acJÜrme,  Stöcke  und  I'c-itxlicn- 

Zabl:  der  Anstalten  

«laa  A(liMchts(><-rs(iiialH  . 

dar  Arblriter:  männliche 
weibliche 

W  Fabriken  für  Knfipfe  aujt  H..lz.  lloni, 
Perimuner,  P^icitcig  und  Mciall. 

Zahl;  dar  AaMaltan  

daa  Aubidttq^enoiials  . 
dar  Ailiaiter:  minnlicbe 
wdbUehe 
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Zahl:  der  Anstalten  
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der  Arbeiter:  mliniliehe 
weibliche 

i)  Fabriken  fiir  Spielwanren  aller  Art, 
Schachteln  und  Kisten. 

Zahl:  der  Anstalten  

dr.s  Anf-i<lH'']iersoniiU 
der  Arbeiter:  männliche 
weibliche 


t)  Fabriken  filr  Bein  i  Kn-chcn  ,  Fi«c!i- 
bein,  Elfenbein,  Horn.  Si  luldj.iiti  nnd 
MuacbetMbaalen)  und  Waareu  daraus. 

Zahl:  der  Anstatien  

dea  Directionspersonal». 
der  AlMter:  minnliche 
weiblich« 

f)  GuouM-  und  Gnttaperchawaareii- 

Fabriken. 

Zahl:  der  Anstalten  

dea  Directionspersonala 
der  Aibaitar:  männliche 
weiblicbe 

g)  Papier-  und  Pappc-Fabriealk«  nnd 

Papiermühlen. 

ZaU:  <ler  Anstalieti  

daa  Direclionspcrsonals. 
dar  Arbeitar:  männliche 
weibliche 

h)  Papiertapeten-Fabriken,  .iii'  li  üuni- 
uad  Goldpapier- Fabriken  und  für  ge- 

presBte  Papiere. 

Zabl:  der  Anstalten  

des  Dircctionapergonals. 
der  Arbeiter:  mlnnliclie 
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2 
2 
5 

1 
1 

14 

■U) 
33 
619 

70 

287 

191 

43 

27 

3«7 

ICl 

H 

958 

4  245 

182 

'» 

7  145 

2  873 

8 

227 

2  347 

70 

•jt; 

287 

.T<) 

31C 

191 

;<ti 
175 

43 

20 
20 

27 
22 

b 

•i78 

im 

113 

161 
5 
162 

14 
14 

3 

95(i 
144 

792 

4  245 

2  545 

3  648 

lh2 
13 
247 

2 
1 

'1 

7  145 
4  186 
2  766 

28rj 
1  493 
1  796 

5 

2 
3 

227 
85 
226 

2  294 
2  343  j 

7 
7 

aoi 

21 

33 

2 
3 
17 

• 

•J 

8 
94 

5 
8 
197 

5 
20 
&40 

121 

au 

422 

1 
1 

21 

1 
1 

2 

112 
2.V) 
4266 

104 
128 
6130 

8 
10 
186 

ry> 
•21  n; 
6266 

6 
ä 
22 

13 
1 1 
SU 

11 
27 

• 

1 

3 
100 

5 
5 

13 

1 

2 

31 
54 

l(i-2 

83 

Kl 

444 

(> 
245 

2 
2 

10 

32 
66 
1452 

8!t 
164 
932 

14 
14 
25 

21 
151 

5 
23 
726 

3 
,5 
44 

2 
2 
4 

• 

2 

65 
1987 

3 
3 
35 

• 

2 
2 
•25 

•23 
U 

I) 
27 
634 

6 
14 

23« 

1 

3 
90 

3 
8 
104 

5 
2.3 
SU8 

3 
5 
103 

4 

5 

797 

28 
34 

558 

1 

75 
53 
.382 

!l 

219 

4 

2;i 

523 

12 
36 
384 

21 

36 
3C^5 

6 

8 

an 

1 

2 
4S 

1 

50 
162 
2  852 

17 
21 
372 

9 
15 
«7 

la 

2«) 

m 

7 
5 
47 

10 
14 

i:W 

8 
11 
llu 

12 

13 
199 

65 
75 
283 

7 
U 
50 

8 

8 
92 

13 
1 

68 

10 
18 
lÜO 

33 
54 
399 

8 
8 
20 

5 
S 
22 

20 
42 
282 

24 
33 
275 

1 
1 
1 

12 

15 
45 

9 
8 

10 
10 

31 

Zi 

18 

39 

4 

3 
19 

7 
8 
178 

33 
43 
207 

8 
9 
39 

7 
3 
58 

3 
1 

14 

2 
5 
44 

10 
25 
219 

10 
10 
21 

3 
3 
18 

8 
13 

56 

37 
671 

1 

j 

w 

8 
8 
63 

1 
1 
3 

4 
4 

69 

14 
1« 

5 
5(i 

1 
1 

34 

34 
53 
lOcJO 

17 

17 
49 

4 
1 

15 

l 
l 

14 

12 
36 
711 

21 

1  139 

11 
14 

346 

13 
13 
144 

7 

23 
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T.  ladutiie. 

F«brik«n  MC 

Preussen. 

Polen. 

Brandenburg. 

Pommern. 

bcrg. 

eil  ■ 

n 

l/BOSlg* 

1  oseii. 

Brom- 
bcrff. 

uerliB. 

1  otadaiD 

Bran- 
denburg. 

Frank- 
furt. 

bleltin. 

Stnl- 
stind. 

A.  Milhlfn  

11 

16 

18 

17 

5 

46 

23 

II 

12 

4 

22 

Mahlgilnge  {Au  ät  U  4n  TitiaMn). . 

43 

34 

4ä 

15 

35 

90 

23 

23 

12 

1 

]X 

Ü 

5 

j» 

13 

1 

.% 

13 

8 

2 

Ä> 

6(1 

27 

40 

33 

24 

231 

83 

33 

20 

4 

40 

B«  Andere  AiiBtalt€]i,  Zaiil....  

fit; 

31 

37 

45 

18 

260 

37 

17 

30 

41 

31 

Directioiis*  und  Aufütictilsipcrvoiiil 

82 

46 

50 

45 

2« 

376 

88 

17 

63 

«Ü 

34 

Art>ciler,  nilnnlirhe  und  weililich« 

750 

284 

228 

152 

68 

3  450 

560 

103 

234 

614 

280 

A^Xt  ^iiucrc  r  ■  lir ikz»  ri^c«  wcx" 

nur  proviniielt  oder  Örtlich 

vorkommen. 

14 

1 

2 

1)  iivr^r  ii^ns  —  iinil    \  iiifii^ntCTti*mnnn1 

LI  t  L  LIUIIB       IkllU   «llllnK  lliaiJCI  avuai 

7 

32 

1 

•» 

Arbeiter^  inänntichc  und  wclbliclic 

217 

35.H 

1 

5 

0  11  lu  IQ  V   llIlt.rFlsUl]ik(-IIUIIU  S\  Ii 

aiaiicii,   uic    iur£iiii3«%ci9c  iur 

n      11   1  ■  T«ACicrinflrij.  1    Ii             Ii  3  1  t  l  4T  f 
U  C  II  \.ß  JOaallanuCI  UCBvll«lll^t 

8 1  Ii  d> 

Ii» 

IUI 

tj- 
eo 

Ä 1 

1  ^14 

WO 

97 

/LI 

91 

72 

ft> 

Dirrclion»-  und  AufMcliUpersonal 

IM 

128 

97 

78 

51 

'im 

93 

95 

191 

131 

8« 

MeiiittT  (WeKer  und  Möller)  

19 

12 

19 

15 

4 

1  (V44) 

640 

152 

8 

2 

27 

Arbeiter,  mSimlirhe  und  wrinlirlic 

iSU 

(305 

649 

283 

35  495 

1450 

1658 

1  166 

1315 

«31 

GehAlfen  und  Lehrlinge  <  Weber 

91 

ISO 

47 

89 

39 

4  353 

539 

1055 

27 

4 

4« 

Summe  aller  Personen   

im 

1412 

768 

831 

377 

4;k*4 

2  722 

2  960 

1.392 

1452 

lOO- 

III.   Die  Fabriken  und  aoattigen  Gewcrbs 

(In  11.  «clioQ 


I.  Zubereitung  T.Spinnstoffen, 
Maiehineii -Spinnereien  und 

Zwirnereien. 

Zalil :  der  Anstalten  

Zahl :  dea  Dircrtion»ner»flnals  

der  Arbeiter  ilberhautit  . 

der  Arbeiter  im  Kta-|  mannlich 

bli>iieiiient  /weiblich 

autser  dem  Elablisse-  tmiiinlich 

meiit   (weiblich 

Dampfmascliinen:  Zahl  

Pferdekrlfie  

II.  Weberei-,  Zeug-  uud  Band- 

waaren  •  Manufactur. 

Zahl:  der  Anstalten  

Zaiil:  des  DirrriionapemonaU   

der  Arhriier  überhaupt  

dirr  Arbeiter  im  Eta-| männlich 

blisüemcnt  |wciblirh 

ausser  dem  ElibliiMte-  hnäiinlirli 

mcnt  1  weiblich 

Dampfmaschinen:  Zahl  

Pfcrdckräfte  

III.    Met  all  product  ton. 

Zahl:  der  .\n»ulteii  

Zalil :  de»  Directiouspersonals   

der  .Arbeiter  ürjcrhaupt  

der  Arbeiter  im  Etablissement 
der  Arbeiter  ausser  dem  Cta- 

blisseuient  

PampfinaM'hiiiru :  Zahl  

PfcrdckräAc  

IV.  Fabriken  für  Mclallwaarcn. 

Zahl:  der  Anstalten  

Zahl:  des  DirectiouspersonaJs  

der  Arbeiter  überhau  )t  

der  Arbeiter  im  Ela-  männlich 

blissemeiil   weiblich 

ausser  dem  Elabllsse-  minnlich 
weiblich 


nient  

Dampfmaschinen:  Zahl. 

Pfer^ckräfle 


1 

5 

2 

17 

217 

6.34 

21" 

109 

394 

28 

l(ß 

5 

60 

•1 

1 

53 

1 

7 

1 

I 

6 

194 

4 

36 

2 

1 

233 

ii5 

9  745 

132 

1047 

00 

91 

15 

115 

2  35« 

94 

531 

49 

»1 

9 

916 

31 

227 

II 

II 

145 

4  6J« 

G 

*Ml 

$4 

1  779 

1 

88 

6) 

34 

4 

831 

54 

1 

• 

• 

4 

•24 

I2«t 

1810 

m 

1790 

30 

'  2 

10 

1h 

VJÖ 

4 

4 

1 

2 

32 

1 

2 

l 

1 

3 

14 

30 

2 

12 

225 

17 

9 

41 

(184 

558 

117 

326 

fi(t58 

232 

73 

470 

2G2 

684 

509 

117 

32C 

.5871 

232 

73 

430 

262 

151 

40 

'27 

37 

22 

'  6 

5 

1 

*  3 

"70 

2 

"  1 

"  4 

■  2 

2 

56 

46 

20 

21 

1  \m 

32 

"1 

43 

,« 

16 
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Schlesien. 

Sachaen. 

Westfalen. 

Rheinland. 

Magde- 

Halber- 

Halte. 

Mün- 

Dort- 

Elber- 

Ko- 

iirrsUu Güriitz. 

Erfurt. 

Köln. 

Krefeld 

Essen. 

llariiien 

blenz. 

Trier. 

Aiiflien. 

Stadt. 

ster. 

dorr. 

feld. 

la 

4 

2J» 

14 

5 

■M 

3 

1(» 

5 

12 

3 

10 

3 

9 

1 

4 

11 

08 

Iti 

26 

31 

32 

8 

25 

21 

15 

9 

15 

6 

ai 

4 

8 

24 

8 

4 

21 

13 

5 

7 

4 

2 

fi 

2 

9  ! 

82 

13 

;w 

25 

17 

14 

2:^ 

i:. 

21 

14 

12 

^> 

3H 

6 

5 

19 

174 

12 

77 

H8 

32 

;w 

73 

40 

244 

69 

1<16 

34 

43 

64 

23 

;i5 

loa 

18» 

i;» 

l.«> 

('t(\ 

3-1 

20 

i:> 

40 

•iHO 

71 

11 

2 

45 

89 

22 

r-t.'i 

120 

1  177 

2«2 

1.S3I 

133U 

7G0 

2^5 

122 

105 

1 1X2 

lo3 

654 

55 

»4 

175 

437 

154 

1  181 

2 

3 

3 

1 

5 

2 

• 

3 

4 

1 

<j 

21 

4 

10 

12 

69 

29G 

171 

70 

65 

136 

98 

<9 

407 

44.1 

70 

231 

369 

75 

"0 

310 

357 

134 

215 

83 

73 

113 

44 

90 

614 

497 

3« 

% 

40 

6U2 

78 

69 

(528 

M 

tn 

07 

33 

27 

231 

5 

21 

144 

2  549 

15 

8 

4  180 

1499 

2 

87 

'm 

5  99!l 

2  123 

1485 

1200 

1366 

528 

2039 

5417 

1856 

1571 

2  673 

7  251 

9  899 

882 

586 

11  757 

i:j2 

329 

213 

45 

25 

181 

17« 

26 

807 

3)569 

261 

14 

2  774 

1835 

9 

231 

2  362 

6332 

2757 

261« 

1646 

I82& 

18B1 

758 

2178 

«962 

SS71 

1866 

27B1 

14674 

1383S 

«71 

973 

14989 

aiistalleu  mit  &0  Arbeitoro  und  darüber, 
mit  enth«ken.) 


1 
4 

126 
46 
43 

27 
10 
l 

16 


2 

1 

12 

1 

574 

70 

(i 

SOI 

4 

96 

4 

281 

1 

10 

1 

53 

136 

1205 

16 

6% 

120 

342 

107 

61 

• 

10 

209 

10 

3 

1 

30 

19 

5 

2265 

568 

170 

2265 

568 

170 

18 

"  7 

2 

223 

40 

16 

1 

3 

80 
80 


1 

10 


1 

S 

100 
90 
10 


2 
34 


1 

5 
74 
74 


2 

3 
118 

28 
38 
52 


499 
499 


5 
43 


193 
1.58 
35 


1 

12 


1 
4 

90 
90 


4 

2t 

683 

683 


17 
671 


3 
7S« 
792 


2 
60 


1 

2 

231 

78 

145 

'  8 

2 

50 

3 

55 

7 

23 

93 

9 

1257 

10401 

615 

509 

160 

440 

748 

23 

13 

sm 

162 

2  115 

10 

3 

'  9 

650 

30 

87J 

3 

1 

14 

5 

:U9 

181^ 

342 

180 

7 

15 

8 

678 

30L1 

2 

4 

3 

3 

6 

81-I 

180 

.357 

2  34!» 

180 

310 

2  349 

47 

2 

5 

48 

16 

90 

1268 

1 

7 
104 
12 
84 

'  8 
4 

50 


18 
104 
1897 
409 

165 
1043 

280 
5 
76 


1 

4 
115 
115 


26 


1 

2 
86 

86 


1 

31 

2 

165 

104 

5633 

104 

2754 

1  354 

1  197 

328 

42 

893 
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I-jilinkc-n  clo. 


Pr«u»«en. 


Königs- 
berg. 


Ettling. 


Danzjg. 


V.  Bereitung  von  in  iner«ti«eh  eil 
vndKeniecDtf  n  Storren  fftr  ge* 
werblkhe,  officinelle  o.  h»mt- 
tiche  Zwecke. 

Zahl:  der  Anstdien  

Zilil:  d«  DircclioiMMninnla  

der  Arbeiter  flberhmpt  

der  Ar^f  iier  im  Ett-jmlimncli 

bliiscmen»  Iweibüch 

der  AAciur  MMeer  den  Eti- 


t  Zdd  .... 

Pferdeblfte 


YL  Svbereitune  von  Pfltnten- 
«nd  Thlerstoiifcn  fflr  den  ge- 
werblichen und  lauslieben 

Bedarf. 


IM 


l|>  •  e  •  • 


der  Anstalten 
dee  Dirrelioni 
der  Arbeiter 

der  Arbeiter  im  El»- }«>in»)"el' 

bliHrment  I*«''*^'' 

dw  Arbeiter  eiiiNer  de»  Ete- 


n:  Z»M   

I'lcrdckrifte  ... 


VII.  Holiwaaren,  Papier-  und 

kuric  U'  aare  n. 


Zahl: 
Zahl 


der  Anstalten  •  

dee  DireclioiiffpereonelB  

der  Artieiter  iSberheiipt  

der  ArbcMcr  im  Et«- Imtanlich 
bli«»euieiil  jwclbUch 

auscer  dem  Etabliaae-  Imlnnlich 
ment  Iweibbch 


Zalil  

Fferdekräfte. 


I  Vm.  Veriebriintfprgc"*«*»«'«- 


Zalil: 
1  Ztbl: 


der  An>!ii'-^i  '.1   

de*  Direetioiihiif rsonal» . . 
der  Arbeiter  Oberhii^ . 


der  Aibeilei-  Im  Fta- (mriiitilieb 
briAsrnKTii  ....       KM  ililH-b 
r  dem  Etablibsc-lm&njJich 
..    weiblicli 


;  Zahl  

Ffcidekrifte 


DE.    Andere    K  «  br  i  k  i  w  e  i  p  e 
relclic  in  bihtinimter  Abgr*n- 
ItKDg  iiui'  örilii'li  ..der  provin- 
ziell \  ...rlvfiuinen. 

Z»hl:  <i<T  Aijv.iiltni  .  -  -  .  • 
Zahl:  des  DircciioiiHUtrsonal» 
der  Arbeiter  oWhaupl 
der  Arbeiter  im  Eta- liiirintilieh 

bljsseiiifin   Uvfililirh 

r  dem  Elalili^ae-Imännlicti 
 iweibikb 

■:Zehl 


Samne  1  bii  IX. 

Zahl:  der  Anstalten  

Zahl:  de«  DlrcctionsnerMmele 
der  Arbeiter.überbaupt 

der  Arbeiter  üb  Ela-lniäniiliel 
bllMenient  |wcibliih 

auMer  dem  Etabli»«e-|mannlicli 

ment  

D«epfln...hin«.:Zjhl^.^ 


.  wciMich 


4 

8 

246 


6 

43 


2 

3 
102 

12 

ISO 


2 
SO 


11 

1  47!* 

1  av2 
42<J 


16 

ast 


2 
8 

110 
110 


2 

42 

42 


10 


8 
.Ml 

172 
b 

46 


15tl 
l;i9 


ao 


Poeen. 


Posen. 


Uroin- 
berg. 


1 
1 

66 


2 
12 

326 


3 


3 

39S 


Brandenburg. 


Berlin.  Potidani 


12 

Mi 

•2  m 

20U6 
64 

65 

15 
131 


4 

11 

24» 


liiau-  I  Frank- 

s 

denburg.j  furt. 


4 

67 


2  211 

1  KHi 

121 

7» 

14 

236 


16 
7» 
164» 

1  135 

il3 


19 


5 
17 
471 

45 

80 
182 
104 

1 

25 


m 

2.5  018 

14  727 

3 

5  147 
2124 

172 
88241 


3 
6 
410 

398 
12 


II 
124 


6 
29 
774 

724 
43 

6 
1 

13 
IM 


8 

4.T 

1  120 

mi 

227 

201 
88 

5 


Poromern. 


Sieiliii. 


Stral- 
»und. 


3 
4H 

53a 

479 
51 


4 
48 


1 
2 
»4 


1 

10 
51 

51 


1 

3 
52 

25 
27 


2 
31 
345 

339 
6 


31 
183 


6 

53 
794 

761 

33 


84 
207 


57 
27 


Ii: 

41 


4^ 


4 
<l 

381 
234 

2» 
62 

9 
C4 


Ly  GoOgl 
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i»thlc»i«n. 

Sachsen, 

Wir  s  l  I  i»  1  f  II. 

R  Ij  e  i  n  I  a  II  d. 

Ltn-slai 

1  Görlitz. 

bürg. 

Stadt. 

lUtle. 

Erftin. 

Mü«. 

■•KT. 

Dort- 
mund. 

Köln. 

KrcMi 

üüsscl 
1  dorf. 

Elbcr- 
1  ffld. 

Ko- 

Trier. 

.dachen.' 

2 

2 
4 

129 

- 

l 

1 

74 

1 

110 

1 

• 

1 

2 

in 

124 

-JIC 

121 
K 

74 

HO 

109  1 

24 

• 

• 

• 

• 

1 

15 

H 
lo 

• 

- 

-1 

lö 

■ 

• 

1 
«2 

2 
Ö 

J 

1 

1 

l.VJ 

■ 

1 

kk; 

1 

55 

• 

• 

4 

4K 

15 
4(t 

10 

- 

2 
6? 

1 

8 

• 

; 

4 
8 
43ti 
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»Ü 

70 

1 

ti 
81 

65 
1 

15 

• 

• 

2 

i..  44 
Ami.44 

IS) 

872 

72H 
H 
121 
25 

3 
15 
206 

III 
49 
31 
15 

1 

3 

203 

150 
47 

3 
19 
301 

108 
13 

iso 

1 
10 

• 

8 
48 

1 

12 

• 

• 

h 
13 
&38 

1 

5 

177 

10 
37 
932 

10 
32 
1269 

4 

1» 
617 

1 
4 

142 

4 
17 
711 

3 
5 

308 

1 
1 

102 

4 

18 

953 

351 
187 

'ii 
130 

425 

5"  17 

680 
546 
22 
21 

533 
84 

50 
92 

709 

23.3 
71 

2 

U)2 

16 
6ti7 
5 

265 

4 

21 

5 
46 

16 
91 

239 

I 

•ko 

28 

20ei; 
1 

•  » 

80 

1 
2 

50 

• 

300 

80 
l 

48 

3 
45 
1 
1 

- 

2'"» 
7!» 
4ä43 

IG 
2137 

1  o 

Iii 
46 
1231 

11 
35 
1349 

6 
17 
791 

7 
33 
885 

5 
13 
027 

8 

26 
1C.55 

2t) 
72 
3265 

55 
93 
10401 

10 

36 
1860 

4 

85 
2  529 

23 

i:io 

2  322 

3 
6 
391 

1 
2 
104 

54 

2t<l 
8  693 

3344 

m 

1  341 

:i<57 

4  16 

515 

760 
546 

697 
94 

623 
173 

232 
35 

1 .597 
5t* 

2.326 

7;c 

IfiO 
23 

1  403 

276 

2  529 

647 
298 

344 

47 

104 

4  195 
2  466 

■M 
70 

272 
157 

22 

79 
10 

300 

121 

25 

8103 
2115 

171 
10 

1074 

303 

1248 
784 

32 
Clfi 

17 
24S) 

7 
62 

17 
101 

28 
279 

6 
59 
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>  •    fest  ange&tcllton  Lehrer . . . 

Hilfslehrer   

SchQler  

VL  Gymiiuien. 

Zahl  der  Anstalten  

•  fest  angestellten  Lehrer  . . 

Hilfslehrer   

üchQler  

VII.  Seminare  zur  Bildung  vun  Ele- 
Hieiitantcinillehrern. 

Zalil  der  Anstttlien  

•  •  darin  aufgenoniDiencn  Zöglinge 

R.  Privat-L'nterriehtsanstalicD. 

L  Elemeiitarüchulen. 

Zatü  der  Schulen  

•  ■  Lehrer  

•  >  Lehrerinnen  

•  >  ächQler  

'     '  SehQleriiinen  

II.  Mittlere  und  höhere  Privatschulen 
und  Erzichungsanstallen  aller  Art. 

1.  Fär  Söhne. 

.\nstallen  

Lehrer  

Schüler  

2.  Für  T6chter. 

Anstalten   

Lelu^r  uud  Lehrerinnen  

üchdlerinucn  

C.  Proviniial-,   Kunst-,  Oe- 
werb-,    Aekerhau-,  Naviga- 
tion»- und  llandctsschulen. 

Zalil  der  Schulen  

»     •  Lehrer  

•  ■  Schüler  

D.  Handwerker-Fortbildungs- 
anstaltcn,  sogenannte  Soiin- 

lagsschulen. 

Zalil  der  Schulen  

•  •  Lehrer  

>  •  Schüler   

E.  Kleinkinder- Bewabr- 
anatalten. 

Zahl  der  Anstalten  

Äenl Ao».Jlen 

RMMipttiU«a«n. 

Schulen  und  Unterrichts  -  .\n9talten 
aller  An  (cxci.  7  Universitäten)  . . 

Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen . . . 

Zahl  der  Schiller,  exci.  Studenten... 

Davon  sind;  mlnnliehe  

weibliche   
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Schlesien. 

Skcltoeii. 

Wo  k  t  f  H  U  n. 

Rh 

e  i  n  ]  a  II  d. 

Halle. 

Erfurt. 

Mun- 

Dori- 

1 

RiTfeld 

Düsscl- 

Bnrttirn 

1  all  ^  4J 

Ko- 

Trier. 

i  1 1  \  JVJiVml 

miind. 

Rr>ln. 

dcirf. 

Essen. 

fcld. 

bIcnz. 

siadf. 

Mtr. 

1 

l 

1 

2«' 

1 

\ 

1 

•j 

I 

1 

l 

i 

1 

I 

•J4 

IH 

K» 

!) 

13 

Iii 

n 

l'.i 

4 

12 

13 

•-'1 

t 

Ti 

Ii 

3 

*t 

7 

2 

1 

l 

•t 

4tiU 

4(.4 

433 

57i* 

234 

U54 

471 

275 

432 

15^• 

IM 

im 

• 

- 

• 

• 

• 

- 

• 

• 

• 

■ 
• 

• 

■ 

• 

- 

- 

- 

■ 

• 

• 

• 

l 

7 

2lli 

4 

1 

1 

1 

.  S 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

10 

32 

lu 

12 

20 

■ 

:-u; 

14 

II 

11 

14 

15 

15 

r. 

1(1 

3 

12 

'j 

12 

i'j 

4 

3 

- 

!t 

!» 

4 

233 

267 

765 

f>34 

nv>4 

2fi5 

2f0 

2d(i 

451 

.■t84 

1 

• 

l 

• 

1 

1 

• 

• 

• 

• 

t*5 

• 

-19 

• 

0 

1 

1 

2 

10 

5 

1 

4 

1 

1 

t* 

1 

4 

- 

7 

6 

5 

1 

1-J 

1 

1 

2 

18 

4 

1 

1 

1 

45 

38 

44 

14:. 

l>i 

Ifi 

301 

13 

34 

■M) 

4Ü 

311 

■ 

673 

81 

4 

74 

18 

211 

i 

1 

• 

• 

• 

• 

3 

«i 

■ 

- 

11 

jj 

12 

• 

223 

3Ö 

57 

- 

i>i5 

254 

<i 

l 

• 

] 

1 

■ 

3 

• 

13 

3 

5 

- 

3 

3 

3 

77 

^ 

14 

17 

39 

• 

15 

25 

32 

19 

I2C2 

i:« 

■ 

45 

- 

IIÜ 

1071 

221 

463 

312 

403 

371 

1*8 

3 

1 

l 

1 

3 

1 

• 

1 

1 

- 

1 

1 

lö 

3 

31 

4 

3 

17 

22 

9 

- 

14 

4 

f> 

S13 

32 

KK) 

4!) 

40 

122 

24 

• 

227 

IN5 

128 

163 

5(.^ 

73 

1 

1 

1 

1 

1 

l 

1 

r> 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

• 

1 

6 

4 

3 

4 

4 

3 

1 

10 

12 

3 

5 

6 

12 

9 

6 

16 

477 

126 

115 

C2 

133 

208 

372 

4(»5 

87 

306 

127 

295 

UK) 

121 

284 

17 

j> 

1 

1 

3 

3 

3 

12 

3 

5 

1 

6 

11 

3 

II 

C7l 

40 

Sfi 

III 

140 

86 

93 

331 

252 

319 

70 

465 

587 

74 

501^ 

Li) 

Ino 

1  lu 

iri 

X.ii> 

232 

310 

70 

O  lU 

5» 

495 

]7 

It) 

•>*) 

116 

32 

35 

10 

i3ö 

20 

21 

59 

III 

276 

96 

210 

159 

104 

62 

406 

106 

146 

53 

153 

102 

III 

III 

198 

21  313 

4604 

10711 

3903 

7  675 

5  700 

4ri47 

4  019 

21 189 

8370 

6957 

3  469 

10333 

9466 

4  705 

3536 

11  234 

12001 

2M5* 

2154 

4  443 

3  261 

2  755 

2275 

11C09 

4  613 

3829 

1982 

5858 

5004 

2934 

2060 

5985 

»Sl'i 

•item 

4  402 

1749 

3232 

2  439 

1892 

1744 

9580 

3757 

3128 

1487 

4475 

4462 

1771 

1476 

5  249 

28' 
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Kreise. 


Flieh« 


trockne 
Fläche 
□  Min. 


I 


saniml 


□  ■Ii. 


Flirhr 

□Min. 


( i  c  t>  ä  u  d  c 


lifliriil- 
lichc 
Ge- 

li&iid«!. 


I'riv,n-| 
(ic-  I 
bände, 


nie» 
tlc- 
biudr. 


Bewohner 


Be- 
wohner. 


hil- 

lunceii 

Diillen). 


Nudl 

de 
Hl. 


V  i  e  Ii » t  a  n  d 


Pferde. 


Rind- 
vieh. 


!!>ch»f- 
vieh. 


Ziegen. 


I.  ProTinz  Preossen. 

1.  Krois  Memcl  (3C('>)  

Städte  (Ii  

riitles  Land  (.Vä)  .... 

Summe. . . . 

2.  Krci«  Fisehhauscn  (3'I4) 

Stidte  CJ)  

rUtlc»  Und  (3W>..., 

Suiiinic. . .. 

3.  Stidt  Königsberg  (1)  

4.  Lindkr.  KÖDi^sbtrg  (.tUT) 

6.  Kreis  Ubiau  (fllG)  

Stidtc  rl)  

rialte«  Land  .... 

Summe-..  • 

«.  Krfis  Wctilau  (388)  

Städte  (3)  

Plattes  Land  i'Stö)  .... 

Summe... . 

7.  Kr«i«  Gcrdaucii  (263)  . . 

Städte  CJ)   

Platte*  Land  CJßl).... 

Summe. . .  ■ 

6.  Kreis  Rasicnburg  (315) 

Städte  (3t  

Platte»  Land  (31-2).... 

Summe — 

9.  KrciK  Friedland  (296)  . . 

Städte (4>  

Plattes  Land  (2M).... 

Summe — 

K»,  Kreta  F,jlau  (390)  

Städte  (3)  

Platte»  Land  (Mgi).... 

Summ« — 

IL  Krcia  Heiligciibeil  (306) 

Städte  (2l  

Platte»  Land  (3(i3)  .... 

Summ«  — 

IZ  Kreil  Braunaberg  (IS!>). 

Stüdie  (-1)  

Plattes  Land  (18S).... 

Summe  

13.  Kreis  Heilaberg  ^W)  .. 

Stidte  0!)  

Platte!«  Land  (156)  .... 

Summe  

14.  Krciü  Rüsiel  (1T5)  

Stldte  (4)  

Plattes  Land  (171).... 

Summ« — 

15.  Krei«  Allcnsicin  (232)  . . 

Städte  (2)  

Platte«  Land  (2»0).... 

Summ«  — 

16.  Krcia  Ortelaburg  (266) 

Städt«  (3)  

Plattca  Land  (262)  .... 

Summe  


I4.li7 
1!),90 

0,1  s 
I»,«a 

20,  »s 

18,1  s 

15,4  5 

ir>,4i 

15,70 

21,  »« 

16,»T 

17,11 

I4.ai 
23.«« 

28.  »a 


4,T1 


12,»o 


3,91 


4,«J 


0,10 


19.1« 

32,00 

(MS 
24,-0 

15,41 

15.ti 

1.5,70 

21, >o 

17,91 

20,t7 
14.S4 
23.»« 
28,S8 


To 


2  52!i 


154  12  42b 


78 
ISil 

2iT.» 
4t* 

174 


(I 

12l.t 
12(i 


«2 


25 
B2 

11.17 


32 

W 

139 


fi2 
97 

159 


Ibl 
18« 


23 
I3(> 

I5i) 


170 

272 


35 
211 

2441 


Cl 


34 
1<X) 

194 


läl 
211 


2  (Uli 
9  9tl9 

12  5S2 


72« 
'389 


7  liW 

7(M{(|  «(117 

7  7U>  1*119 

i>(M9  8  223 


601 
9.^78 

UKKi<l 


1  649 


697 

9  4:if< 

10  195 


1  731 


ItH^l^  7  840 
9  311    9  579 


1014 

6316 


1039 
639« 


'  331»!    7  43' 


153:1 

6  133 

7  Gtltl 


2222 
6  Ö(i3 


1  7,57 

9  m 

10920 


1  452 

7  713 

9  lf.5 


1565 
6  240 

78*0 


2  284 

6  IDl) 

8  444 


17»2 
»324 

11  KU! 


1  475 
7  84» 

9  324 


3  57C 
t>454 


3  678 
8624 


1  .593 
10824 

12417 

2  667 
9149 

11B16 


15.58 
12  555 

14  113 


1696 
14  649 

16345 


1628 
11035 

12  663 


2728 
9  256 

II  984 


1592 
12715 

14  307 


1726 
14  830 


17  490 

34  55:5 

52043 


5  047 

37  619 

4-.' 666 

57092 


4  tu 

7<t35 

II  746 


H»8 
7  091 

8179 
19228 


46179-  877» 


4  407 
42  8«  I 

47288 


11^619 
35  926 

46545 


5  275 
30210 

35  485 


8  556 
313111 

3986« 


12576 
28184 

40760 


243 

22  934' 

23  179 


29 
29 


968 
10  064 


2  479 
7  224 

9  703 


1355 
3990 

7  :  t45 


6  427 
8424 


3117 
5463 

8580 


10 


9  615 
9615 


8205 
44  8H8 

53093^  10939 


2047 

885«J 


6  264 
36  107 

42  371 


19858 
28897 

48755 


9066 
41534 


50600  10279 


12  4:15 
31  7(^ 

44  139 


7415 
40  486 

47  901 


5  763 
48936 


16  556     54  699  li:Ö4 


3032 
6  575 

9607 


1745 
8143 

98RB 


1274 
10060 


8«) 
80 


I  545. 
72»6| 

8831; 


4868 
S52I 

10  389 

I 

2  238 
8  041 


2  361 
6187 

8  548 


3  786 
316t»5 

35  391 


32.37 
44  860 

48  09' 


491 
7  51-? 

8U13 


2(1' 
hit*89 

II  156 
1  788 

133U5 


247 

80S4 

8331 


683 
9776 

10459 


525 
8  742 

926- 


8tT6 
10125 

10930 


»48j 
9  149; 

100!>7 


818 

12  528 

13  346 


570 
9  4'r> 

9  992 


1  5(V4 
10470 

12034 


7*4 
12  245 

12949 


1314 

92:15 

10  549 


763 
9141 

9904 


529 

7  8'.W 

8  427 


29; 

i32i: 

13  514 


332 

19  672 

20  a^ 

837 
22  792 


355 
17  319 

17  674 


780 
16586 

17  3<'.6 


812 

14  624 

15  436 


1  136 

16  643 

17  779 


1  126 

14  861 

15  98: 


1010 
21201 

22  211 


851 
17  437 

16288 


I  930 
16  570 


5« 
2(K167 

20123 

1C1 

63810 

6.3971 
1,53 

MS38 


2l>2 
25  161 

25  36:1 


474 

.50281 

.507.Vi 


616 

69ÜB4 

696.y> 


1  564 

$0  707 

97  271 


8."<7 
101  329 

102 166 


3:»7 
7334 

7  691 


305 
10596 

10901 
657 

14  4,32 


281 

10823 

II  10t 


962 

12  3111 

13  2r3 


633 
10477 

II  16c^ 

12760 
13  203 


456 
1069& 

II  154 


18  5O0     22  530 


1079 
21  495 

'J2  574 


1812 

15  6U0 

17502 


1425 
20367 

21  792 


1  596 

26  212 

27  80b 


805 
95293 

96098  15328 


1  125 

14  2ii3 


580 
68  872 

C9  452 


75 
21  773 


38  771 

39  321 


1  901 

36  530 

38431 


2.335 
45  275 


724 

46  586 

47  310 


744 

11858- 

126021 


1441 

11045 

12486 


982 

12  KW 

13  121 


1  429 
9  049 

10  478 


767 
•856 


47  610  g623 


1064 

9  4301 

105J4 


223 


17.  Kreis  Ncidenburg  [•^>>>)  . 

MiOu  a)  

PlttM  Land  (2IM)  

l&  Kreit  Oitarodc  (331)  

SMu  («  

PiMW  Und  (tt-.':)  

Summe  

[\).  Kreis  Mohrungeu  (293)  . . 

tiOdM  43)  

PiHMTud  (SM)  

».  Rr«is  Pr.  HoUnd  (HO)  ■ 

SUdie  (2)  

Plan«  lAnd  (IW)  

Summe  

Riv.>pilula(i<in  H<>zirkit. 

( ,  I  bl  Siiliiifii  in  (l'.'i  Kreiden 
ilfMi  pliiitoii  Lande  in  |r>4r)4) 

W.i.'iiMilitzeii  in  ( 1'.*) Krrisfn 
Im  llriiii'kc  QbcrhautU  in  (CkiOCt) 

Wohnpttiaca  b  KrciMB 

Hfg.-Km.  GambinDMt. 

1.  Kreis  Ufidekrug  (ä(>2)... 
(Knlbilt  keine  Stadt). 
PUties  Land  (3U2)  


1  Krai»  Niedmung  . 
(Eatliite  keine  Stadt.) 
Platica  Laud 

Suniine  |>(r  a«. 


3.  Kreis  Tilsit  (271)  ... 

SiUta  (i)  

PlatIM  Laad  (270) . 


i  Krr»  Ragnit  fW)  ... 

Slidte  (I)   

Plaitea  Land  (VJG) . 

Suiiiiiii.-. 
i  Kreta  Pillkallen  (34  i) 

Städte  OD  .......... 

Plattca  Land  (839). 


ti^  Kivl«  Sullnpönen  (25S) 

Siidte  (I)   

PUnaa  Lud  (257) .... 

Summe.. . . 


7.  Kni.  Gnabfaman  (279). 

9m»m  

Platlaa  Laad  (S78).... 


Krti«  InslerbOKC  (MO). 
.Stadt«  (1)  ..7........ 

Ptettaa  LaadCM)... 


9.  Kreis 


äudie  (1)  .. 
Plattet  Lud  (»3) 


(283). 


).  Kr<lx  Anpcrbiirg  (IG3) 

I     Siädtc  (1)  

fl^nca  Und  (162)  ... 


Flieh« 

Gebinde 

Bewohner 

V  i  e  h  B  t  a  n 

d 

ymkmmM 

In>rkne 
Fllihe 
□  Min. 

"  lu 
□  Bi. 

Ge- 
r  lacnc 

□>nn. 

Sffent* 
liebe 

Vit" 

bilkle. 

Privat- 
Ge- 
binde. 

zusajii- 
men 
v»e- 

biude. 

Be- 
wohner. 

Haus- 
hal- 
tungen 

milirn). 

Mtebt 
<lnltark 

Pferd«-. 

Hiuii- 
vieh. 

Sehaf- 

vieh. 

itintm. 

Zit'gfli. 

VithatuJ 
utt  HtMVt 
RinilviMi 
rvdixitl, 

Stück. 

M 
139 

laoi 

11602 

122» 
11735 

5613 
37948 

1280 
7  756 

1247 
34  330 

242 

5688 

20  892 

786 
65  408 

425 
7  277 

2fl| 
630 

137» 
87887 

• 

• 

152 

12  806 

12  958 

43  561 

9036 

35  5li7 

5  9:» 

21  721 

66  194 

7702 

666 

39816 

28^*0 

28,00 

M 
136 

16fil 
II  124 

1697 
II  21)1  > 

8  !»Hi 
46  2:w 

1  900 

It  iHfi 

1  .$09 
33  441t 

4<a 

0  4.-«; 

1  1.54 

30784 

2193 
92  WW 

821 

8  993 

88 

2282 
42014 

172 

12  7Ü5 

12  957 

55  144 

IIÜ06 

34  818 

6  901 

21  938 

94  802 

9814 

888 

44296 

22,11 

22,13 

3n 

147 

1  791 
1)  !t'.»9 

1  H2I 
10  14(1 

S  117 
43698 

1  814 

8  811.1 

434 

607 
1)  :{88 

1465 
20  576 

3  1 10 
104828 

802 
13359 

IIS 
339 

2919 
48506 

• 

177 

11  7iX1 

11%7 

51  815 

10  623 

4.34 

9  995 

22041 

107  938 

14251 

442 

51427 

15.03 
• 

15,0  t 

.•?7 

165 

1  5(10 
S  8.'i9 

1  537 

!><124 

6  4a'> 

35  5(i<  l 

1576 

7<l«l 

1 

666 
11517 

852 

17 .585 

350 
7)  !i5,^ 

5.10 

14  :i76 

41 

3i>J 

20S9 

45  976 

a>2 

10.H5S) 

10  .54)1 

42025 

8657 

1 

12  183 

18437 

75. 'WS 

14  906 

343 

47  998 

1 210 

.>o  IM 

39663 

249 109 

57662 

12  248 

13  996 

ao  am 

14444 

1  405 

46215 

2734 

174780 

177523 

7228.58 

144  975 

1?<3  .54!! 

ISl  »'4^ 

354  983 

1.170830 

900016 

4  215 

796671 

377,7* 

3l>.»i 

4US,il 

3  »44 

213  242 

217  iw; 

972027 

2<r2  nr. 

l',)5  7'.>7 

l!K5r>:jc, 

374  201 

1.188  964 

223460 

5620 

842866 

13,«a 

18,3t 

80 

9  462 

9542 

36  528 

8  .".82 

2:1 0«S 

6  202 

15  593 

10345 

6534 

61 

27669 

17,41 

86 

11472 

11  558 

48905 

10  459 

16  071 

10  751 

25  089 

9220 

12707 

116 

45324 

15,os 

1.5,01 

38 
86 

2  112 
1U613 

21.50 

10699 

15  371 
42  711 

3318 
9317 

81 
25065 

487 
10422 

301 
19705 

15 
19  506 

366 
10  688 

19 
44i 

1  126 

39905 

1» 

12725 

12819 

58062 

12635 

25  1G<! 

10909 

20006 

19  521 

1105:1 

65 

41  091 

«1,1  ( 

13 

13S 

511 

12 .573 

524 

12  711 

3  (»45 
4<;ü06 

5.58 

awi 

i'.t  m 

322 
12  2-12 

31(i 

22  m 

1352 

35  7)1 

262 

i:ho65 

1 

12 

10.35 
47  56<; 

• 

151 

13IÖ4 

13  235 

4»  651 

10  1.59 

19  ia3 

I2.v;4 

nm 

37  ym 

13  347 

13 

48601 

IQ.. 

15 
153 

717 
122.'M 

732 
12  :W7 

3  723 
4ti  727 

755 
8  218 

Ih 

11  5U3 

.322 
10816 

.5% 
-20  446 

148 

30585 

488 

13  7(ß 

1 

13 

1216 
43 155 

• 

168 

12  »51 

13119 

44  45«) 

8  973 

11611 

11  138 

21  042 

30  733 

14  191 

14 

44  371 

12,43 

1 0  .  A 
1 A41 

12 

lOTlIS 

.568 
10  M93 

3  446 

38  t'K  W 

708 
7  444 

3639 

271 

9  767 

485 

17  645 

66 

28  284 

346 

1 1  my 

2 

21 

37  890 

110 

11351 

lUfil 

42  054 

8152 

3  6.39 

10038 

18  HO 

28 .350 

1 1  icw 

2:^1 

38856 

13,0» 
• 
* 

13,09 

42 

151 

1307 
10065 

rjr.« 

10216 

7  2fi'^ 
37  lc5 

1 .571 
7.383 

*il 

347 
8721 

448 

17726 

60 
2.SOÖ4S 

408 
13213 

3 
22 

U>76 
36  921 

• 

193 

11272 

11465 

44  404 

8  954 

64 

90118 

18174 

1'i  146 

13  621 

25 

37  997 

16T 

IK» 

12  286 

1963 

12  453 

11271 

49810 

2  3«58 
10  18« 

20f. 

3  i:C! 

677 
II  427 

901 
23  102 

395 
40  441 

890 
17  2U 

5 
69 

2179 
48603 

• 

231 

14  185 

14  416 

610SI 

12554 

3  ;ws 

12104 

24  003 

40836 

18134 

74 

50782 

13,4t 

* 
• 

13,41 

8 
91 

510 

7.388 

7  47'> 

■_>  i.ji 

596 
o44o 

IUI 

222 
8971 

311 
15()67 

213 

488.38 

352 
9fö7 

6 

22 

729 
35824 

7  SIW 

7  W' 

S.-.  233 

7013 

104 

9193 

15  378 

49051 

99119 

28 

36  553 

17.SI 

17,i8 

17 
U« 

•\i;2 

i;7!) 

7  .'i'.»/ 

3  9S3 

2;ii 

846 

6  497 

8 

5  927 

3.32 
8  442 

.50:! 
14  987 

39:i 
42  70'.» 

.580 
10114 

•j 

25 

1  185 
34  452 

125 

S  151 

Ö  27ti 

[  ,;<.-.3 

7  343 

5935 

8774 

15  490 

1  43102 

10694 

27 

35  637 
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Kreit«. 

Fliehe 

Gebäude 

Bewohner 

V  i  e  h  s  t  a  n  d 

trockne 
Flirhc 

-  tu 
□  Iii. 

Co- 
sammt- 
Fläche 

□  Min. 

üffriit- 
Itche 
Ge- 

liliidp. 

Priv»t- 

Gc- 
bäudr. 

zusaiii- 
nifii 

Cr- 

bände. 

Be- 
wohner. 

Ilnll^- 

hül- 
lungpii 

(Fi- 

milif'n). 

NUbl 

H* 

B.- 

wolifi»  r. 

Pferde. 

Rind- 
vieh. 

Schaf- 
\ieh. 

Zifgen. 

11.  Krei»  Goldap  (250)  

Städte  (1)  

PUltes  Land  (2&S)  

Suirtue  

12.  Kreis  Oletiko  (ICO)  

Si.adie  (1)  

Platte*  Land  (139)  

Summe  

13.  Kreis  Ljk  (239)  

t;iädtt(l)  

Plattes  Land  (2:18)  

Summe  

14.  Kreis  Lötien  (15(1)   

Städte  (2)   

Platte«  Land  (148)  

Summe  

15.  Kreis  Sensburg  (-4P).... 

Städte  {'Z)   

Platte»  Land  (246)  

Summe  

\6.  Kreis  Johannisburg  (301). 

Städte  (3)   .*... 

Plattes  Land  (29R)  

Suinnie  

Rerapilulatlon  de»  Bezirk«. 

In  (19)  Siüdten  in  (14)  Kreisen 
Auf  dem   platten  Lande  in 
:AX~>3)  Wohnplätzcti  in  (10) 

Kreisen  

Im  Bfiirke  iltierhaiint  In  (4374) 
\V»linpt3itzei>  in(l6) Kreisen 

Rrg.-Br<.  Daojeig. 

1.  Kreis  El(>ing  (157)   

Sliidie  (2).  

Plattes  Land  (155)  

Summe  

2.  Kreis  Marienbun;  (173)  . 

Siidte  (2)   

Plaltr.1  Land  (171)  

StuniDC  

3.  Sudt  Donzig  (I)  

Snninir  per  »e 

i.  Landkreis  Daniig  (".'02).. 
tKiiihilt  keine  Stadt.) 

Plattes  Land  (2t)2)  

Summe  per  «e 

h.  Kreis  Stareardt  (3B3)  . . . 

Siädle  (■-')   

Plattes  Land  (2»1)  

Summe  

6.  Kreis  nehrent  (•«>■.')  

St.^die  (2i   

Platte»  Land  (29())  

Summe  

7.  Kreis  Carthaus  (450)  .... 

(Kotlinlt  keine  Stadt.) 

Pliitie»  Land  (4>»)  

Summe  per  se. 

».  Krei»  Neustadl  (379)  .... 

Stadt«  (2)  

Plattes  Land  (377)  

Summe  


15,(1 


19,«  & 


IC.l« 


22,1« 


31,«o 


290,4« 
10,7» 

15,is 

0,3  i 
20,4  i 


22,96 


26,07 


26,33 


','2 


2,1 1 


2,«  5 


ll*,4S 


15,«!l 


19.se 


1C,5« 


22,4« 


31,e« 


29!!,ai 

12,»! 

15,ij 

0,1» 

23,07 


26.«  T 


26,3S 


9 
125 

134 


14 
119 


12 
121 

133 


22 
13Ö 

152 


90.3 
10  833 

1173(i 


750 
10 1(* 

10918 


9o: 

WSW 
1286; 


846 
7  579 

8425 


17 
129 

146  10925 


9!)H 
9929 


41 

160 

201 


324 


1  9281 16(5  249  l<>nr.  v 
252  190054 182  30G 


97 
214 

311 


473 
528 

327 
419 


57 
2r<0 

33: 


•2h 
100 

125 


95 


46 
114 

KiO 


I  229 
11403 

12  632 


13805 


3C61 
4t3S 

8499 


1461 
10849 

12  310 
6  66.-1 


13021 


1  5»! 
9  945 

11475 


9 

7  416 

8393 


10940 


953 
10574 

1152 


912 

10  95tf 

11  871 


764 

10273 

11(07 


919 
12001 

13  000 


868 

7  7t.t9 

8  57 

1 1113 
111058 

11071 


127i; 
115C3 

12  833 


14  12'. 


.'!  75> 
5  0.52 


1516 
11322 

12  638 
7  010 


1  5H7 
10225 

11812 


UX>2 
7  511 

tl515< 


11035 


999 
«0(«b 

1168 


4  312 
36919 

41231 


3771 
32213 

35  984 


4  710 
36439 

41  149 


4  584 
29  775 

34  359 


4M9 
37  356 

42  165 


5  375 
34  8S9 


95'; 
7  28: 

8244 


778 

6  561 

7  339 


1<*25 
7  23;j 

8258 


1033 
6  129 

7162 


1031 
7  991 

9022 


I  160 
6  993 


411264  8153 


7K519 


613-234 

691  753(143032 


27  55(1 
3;<296 


8  810    60  8,52 


9  169 
46  9G2 

56  131 
72  280 


13440     69  242 


112t16 
49  225 

61)431 


5  674 

3:i  093 

38  76: 


51S48 


5  406 
49  647 

55053 


16  706 


6408 
6850 

1325B 


1962 
9911 

llb73 
16021 


13797 


22:^8 

9  740 
11978 


1  121 
6242 

7  363 


»709 


4 

3  643 
3  04 


'4 
C 

20  750 


31 

20  170 


713 

31  6.54 

32  307 


778 
21396 

22174 


2  031 
2;i  48.3 

31  514 


1754 
31448 

.33  2(6 


6 166    5  238 


126  .«6  246  48^ 
2.52  054 


957 


4K 
29  212 

29  699 


2  345 
17  8.''* 

20195 


32  740 


1  125  36.3 
9264j  22  813 

10  389,  23  176 


363 
7178 

7  541 


322 
:253 

'  573 


324 
8  469 

8703 


42)1 
7064 

7  484 


411 
•233 

644 


418 

6  888 

7306 


141906 
147  144 


91(6 
7  998 


30h 
15*M3 


752 
15  326 

16078 


674 
14  746 

1542t.t 


562 
15  765 

16327 


702 
12266 


694 

26623 

27317 


319 
36  9M0 

37299 


189 
36  6.56 

36845 


666 
40731 


12  968    41  397 


679 
14  529 

15208 


964 
16882 

17  846 


8204 

281  236 
289440 


919 
13  571 

14490 


131 
14  868 


15  348^    14  999 


1  222 


7  84C  14  147 


718 
7  619 

8337 


407 
4089 

4  406 


4  m 


260t 
5  4!»2l 


68: 


19528 


738 

17  363 

18  101 


m 
um 

13  804 


17  101 


5fi2 
17  7o: 


5  761  18299 


1711 
45697 

47  408 


1004 
32969 

33  973 


7225 


614 

7926 

8  540 


5:c 
8  850 

938S 


55 
10250 

10807 


5£i9 
9  239 

9S3S 


770 
8  5:16 

9306 


723 
9  791 

10514 


"406 


513414  172  579 


520639 


141 

8226 

8307 

10 
4  291 

4  301 
63 


46  721 


2151 

83090 

85  841 


1035 

52  906 

53  941 


45l<26 


177 

59  997 

60174 


179985 


5  847 
66Lk4 

395 
9441 

9  836 
366 


12962 


598 
92.« 

983« 


374 
3t)62 

3436 


5325 


428 

6860 

728S 
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Irorkn«  g J 
riüclic  i?2 
□Min.  I  Jll». 


c 

Ci  c  b  fi  u  d  c 

Bewohner 

V  i  <■  Ii .«  t  a  II  <l 

ii.f 

B'ttsiiiii'r 

(if- 

Mmmt- 
FIücIk' 

□  Min. 

öflcnt« 

liehe 

iiruid«' 

l'rivBt- 

Cif- 
büiidc. 

njrll 

IIa 

liSiido. 

Df- 
«■ulintT. 

üaus- 
lial- 
tiinßen 
(Kh- 

niilicii). 

■pr'rlini* 
dr 
Hr. 

Wuliirt. 

l'fordf. 

Ritid. 

vidi. 

1 

viril. 

$il«riir. 

1 

Ziegen 

1 

V..1..I..  1 
vif  lUiti.Y 
Kiti'.'Vtrli 
mlii^itl. 

SiiU-k. 

du" 

152C5 

15872 

131  291 

1 

28  875 

3  221 

3  917 

3  »71 

2  918 

9.S3 

1  (>!».' 

,  67  5!<3 

69  278 

.332  813 

65  513  III  416 

5''  9INi 

113  138 

.52  7.3.5 

6  27^ 

21.''  124 

•1  'Jl  l'J 

94  388  IM  637 

1 

62  91.'' 

1  IT  Iii  III 

i  M-«  1 

256  3.37 

ll,r.i 

24 
127 

Ii  (>9!l 

8'.Hi 
6  82<; 

4!W 
33  KU 

1  m 

7  028 

7it!l 
15  .'»67 

458 
7  843 

516 
12  tW 

Sil 

52417 

62.% 
9  714 

93 
1  089 

I  tl») 

:12  454 

IM 

7  565 

T7IC. 

:W751 

ftl.t! 

16276 

8  :ioi 

13444 

52747 

io:i;i9 

1  182 

,3:1 854 

61 
151) 

1  74.t 
ilb92 

1  SM 
imiril 

II  446 
51  47r 

2  4(H 
10  213 

.  'i'.' 

18  274 

!0irJ6 

5h4 
16  228 

5ti2 
77 .54:» 

675 
13  417 

145 
2  024 

1  ."kS5 
42  5 1 1 

22i 

1 1  035 

1 1  855 

62  lt22 

12  (»47 

18  43:1 

10  5:14 

10  812 

78  125 

I4WJ2 

2  109 

■14  12:1 

: 

IKI 

2  456 
6  ÖH'.» 

2  515 
0  '>-"i2 

12  844 

'.{H  091 

!   2  723 

361 

5  992 

9.53 
6  1 15 

1  (iOI 
14  78li 

3086 
109 .335 

1074 
9013 

69 
172 

:!0l3 

.37  l(il 

. 

172 

Ö995 

9167 

46  535 

Ii  •  (Od 

7  068 

16  :t87 

112  421 

1U087 

241 

40  773 

11^ 

1  143 

1  IM 

616:! 

72.52 

:^|  j  8;{8 

3.'i8 

09J 

1  726 
65  3lKI 

44V| 

t\  r>7ll 

05 

Vit 

1  5l<» 
31  4.">7 

um 

10(PJ'.t 

43015 

8  487 

34  059 

6  125 

15  :i62 

(i7  1  iXl 

6r>8o 

5:!2 

32  967 

24,4? 

157 

1 96;> 

10  342 

10  885 
45  4I»2 

2  372 
U  179 

4  460 

31  .501 

522 
7  59Ö 

875 
20063 

886 
99287 

985 

10  2:11 

81 
194 

2000 

A'i  II"  1 

2(.XI 

12  311 

12  511 

56  377 

11551 

35961 

8112 

209:i8 

100  17:i 

11216 

275 

45  951 

21.1.14 

](>3 

1  <;72 

8  1!)2 

1  TOii 
8  3.'i5 

15T(H 
42  126 

3  388 
8259 

4  :u>6 

23  240 

441 

7  0?i2 

653 
18  4:14 

790 
1 18 .587 

617 
9  900 

141 

305 

1  5C)H 
43  4  I*i 

251 

9864 

10  115 

57tCH 

II  647 

27  606 

7  523 

19(187 

119:^83 

10517 

440 

44  976 

Ift,a7 

41 

123 

1  558 
7  3.56 

I  599 

7  479 

10440 
37fH>7 

2  3.55 
7  4.59 

4  371 

19  IW 

431 

805 
15:i46 

118 

108  ini 

625 
7  928 

76 
275 

l  62:1 

m 

8914 

9  078 

48347 

9814 

2:5  471 

6809 

16  151 

108129 

8  553 

351 

1 

ir..»i 

• 

108 

lo: 

20S2 
7  546 

219C> 
7  653 

13  821 
37  561 

2  486 

7  551 

3021 
13  446 

735 
7iHj7 

997 
14  442 

1  .546 
95  247 

890 
1H»7U 

168 
715 

2  491 

.1«  S.'\ 

215 

9628 

9  843 

51382 

10087 

16  467 

7  802 

15  439 

96  793 

II  960 

KS3 

39  HS5 

2Ü.01 

54 
212 

1  ('98 
13449 

I  152 
13  701 

7  853 
57  105 

1  545 
1140» 

3  486 
2(i824 

319 
7  135 

537 
19637 

81348 

:ö7 

II  272 

184 
12!»8 

1  115 

J 1  Jl k  l  ' 
II  -li^l^ 

266 

14  587 

14  853 

64  958 

12  948 

;io3io 

7  4.54 

20174 

81348 

11609 

1  482 

4-  51,'»  ■ 

41,S3 

33 
201 

1956 
14  571 

19!M 
14  772 

0  288 
53  795 

1  614 

10  2.32 

214 

33  526 

46:( 
5  647 

759 
20092 

3753 
105711 

490 
7  576 

130 
483 

1<)G4 

41  IUI/ 

IG  527 

16  766 

62  083 

11846 

33  740 

6  IUI 

20851 

109  464 

8  072 

CI3 

43031 

43 

.3  o;*.) 

1 1  3U0 

3(173 
115119 

1083tt 
43  991 

2283 
8171 

23 
7  107 

685 
4  214 

1  902 
15  012 

7  588 
100983 

780 
4419 

422 

388 

3  919 

252 

14  42U 

14  672 

54  821 

10454 

7  130 

4  899 

16  914 

108571 

5199 

810 

27,»3 

54 

ItiH 

1  VC 

3  594 
13  397 

3  048 
13  .565 

12  513 
46  182 

2  513 
8  5:12 

1  8.39 
13  li98 

940 
6  939 

2160 

9  371 

1295 
«'»TT 

474 

4  870. 

•1/  n»JO 

222 

16  991 

17  213 

58  695 

11 

14  937 

7  879 

23  402 

1481:^4 

9  572 

950 

t 

6(> 
211« 

3  813 
13075 

3873 
13  2Jt3 

16l«8 

44;^ 

3  191 

8  (.170 

■  2.3 

1  103 
6030 

1  781 
16  458 

II  M' 

1602«! 

1332 

5  657 

658 
12.38 

49.59 

278 

16  888 

17  166 

00  432 

11261 

7  133 

18  239 

171637 

6989 

1896 

48  008 

C91 

26980 

27  671 

141  775 

29  214 

2<;  230 

7  916 

13864 

41  129 

10135 

2  706 

32  611 

2<.>1S 

131  374 

133  422 

:»64  373 

109882 

238536 

87  833 

219336 

1.312831 

114  750 

9124 

511  816 

2  739 

158  354 

161  093 

706  148 

139  096 

264  766 

95  749 

2a3  200 

i 

1.353  960 

124  885 

1 

118:*! 

544  427 

Rr('.i|»itulAliuti  ilf.(  l}<</ärkN. 

Iii  (I1>  St5dleti  in  (6)  Krri.srn 
Aul'di'iii  ]iliittrii  Lmideiiit  r.l20) 

AVoliiii>lil7eii  in  (7)  Kreiden 
Lu  Btv.irke  rjl)orliaii|>i  in  (19:^7) 

>VohDpläi)icii  in  (8)  Ivrrisen 

R<*|E.*ne/.  .^Ian4-nwrr<l(*r. 

1.  Krei»  Sdil.iii  (ITl)  

.Si.idU'   

Platus  Land  (169)  

Summe  


2.  Krvi»  M.nieinM-nler  (245j 

Stldie  (3)  

PUtIrs  Land  (242)  .. 

Sutniiip.. 


3.  Krfi*  Ri>.seiilM>rp  (2.33) 

Stadic  (5)  

I'latlcti  Lnnd  (228)  ... 

Suninic... 

4.  Km«  Lr.lmii  (2lO)  

Slädtf  (3i  

I'UltcB  Land  (2(C)  . . , 


Suiitnir. 

5,  KrriR  S>ir».«bui-g(321). 

Städte  |4)  

Plattes  Land  (317)  . 

Suinnir. 


6.  Krei»  Tlii»ni(283)  

Stldie  (2)  

Plattes  Land  (281) .. 

Siiininc. 

7.  Rrei.«  Kulm  (273)  

Städte  (2)  

Plan««  Land  (271) .. 

Suniinc 


8.  Krei»  Oraudeuz  (231)  

Städte  (3)  

Pliitte»  Land  (228)  

Samnic  


9.  Kreis  S<-hwcii(388).. 

Siidte  (2)  

Platte«  Land  (386) . 

Suiiinir. 


Kl  Krei»  Könitz  (37:^)  ... 

Si4dto  C2)  

Pialies  Land  (371)  .. 

Summe . . 

IL  Kreis  SrliMiau  (313) 

Siidle  (5)   

PlatICk  Land  (3.38)  . . 

Summe. . 

12.  Kreis  Vlatiiw  (180).... 

Siidte  (5)  

Platte»  Land  (17.5) .. 

Summe.. 


13.  Kreis  Dciti).rti-Krone (217) 

Stidlc  (5)  

Platte»  Land  <212)  


Summe. 


Hora^ituUtinii  de«  Hexirka. 

HM3) Städten  in  (Kl)  Kreixeu 
pnf'^'.  i:  t-.t  .  ,  Lande  in  (342.5) 
III  (13";  Kreide ü 
I  ...  1  M  ,-liauiii  in  (3468) 

I    "  utinpUtzeu  i  II  ( 1 .3)  Kreiaen 


I47,.';'i  4,7  ^ 


17,31 


IS.iij 


18.11 


24.4: 


20.14 


I6.1; 


l.5.«il 


29,»  1 


41,» 


38,«  s 


2<.va 


39,01 


319,41 


iir.  lt-\!\|). 


Digitized  by  Google 


E  r  « 1  ■ 


FUcbe 


irorkiir 

Fliehe 
□Min. 


□  Ik. 


Gc- 

MllllUt- 

FUche 
□  Min. 


Gebäude 


ölTciit- 
llclic 
Ge- 
binde. 


Privw- 

Ge- 
bftudo. 


zusain 
mcti 
Ge- 

bSudc. 


Bewohner 


Be- 
wohner. 


Haus- 
hal- 

tuiiften 
(F.- 

mihen). 


Nirl.« 

dr 

Wr. 


V  i  e  Ii  «  I  *  n  d 


Pferde, 


Rind- 
vieh. 


Schaf- 
vich. 


Ziegen. 


lleraiiitolatiun  ilrr  ProTinz. 

Siiidte. 

Im  R.-B.  Köiiigiilierg  (i«)... 

•  Giimbiniieii  (19)  . . 

•  Daiizig  (II)  

Mariciiwcrder  (4^)- 

Suiiune  (121)  

Planes  Land. 

Im  R.'D.  Königsberg  (5434)  . 

•  Gumbiriuen  (4355)  . 
Danr.iK  (>92ü»  ..... 

•  Marien  Werder  (34*25) 

Summe  (15  160)  

St&dte  und  planes  Land. 

Im  K.-B.  Königsberg  (5  502). 

Gumbinnen  (4  374). 

Daniig  (1  937)  

Marn'nwerdf  r(346!j) 

Total- Summe (15 2dl)  ... 


n.  ProTlu  Föten. 

Ke;. -Brx.  Pown. 

1.  Kreis  Wreschen  (176) 

Stldte  (3)  

Plaue»  Land  (173).. 

Summe.. 

2.  Kreis  Pieschen  (279).. 

Stidle  (4)  

Platte»  Land  (275).. 

Summe. 

3.  Kreik  Schroda  (23»)  .. 

Stldte  (4)  

Plattes  Land  (294) . 

Smnme, . 

4.  Krei»  Schrimm  (21<S).. 

Stldte  (7)  

Piaitc«  Land  (209)  .. 

Summe.. 

5.  Kreis  Kosten  fJ45)  ... 

.Stidlc  (5)  

Plattes  Land  (24Ü) . 

Summe. 

e.  Kreis  Buk  (158)  

Städte  (5)  

Plattes  Land  (153)  .. 

Summe. 

7.  Kreis  Pwien  (270)  . .. 

Städte  ß)  

Plattes  Land  (267). 

Summe  . 

a  Kreis  Obiimik  CÄT)  - 

Städte  (4)  

Plattes  Land  (22.')). 

Summe. 

9,  Kreis  Saniter  (214)  . . 

Städte  (fi)  

Plaue»  Land  (206) 

Summe. 

10.  Kreil  Birnbaum  (25()) 

Städte   

Plaues  Land  (254)., 

Summe. 


377,7  2 

:!9t),«9 

147,to 
I  135,1  a 


12.7  t 


19,>0 


18,61 


19,04 


21,9S 


17,4» 


20,01) 


20,» 


23,7» 


:h),4i 

7,12 
4,78 


4-J.»i 


4()ä.iu 
29f*,si 
152,»K 
3I9,«| 

1  17l*,oj 


12,7  i 


19,20 


I  211 
:^24 
(X)7 
691 

2tm 


38  4.V{ 
15265 

2öuew 

94  503 


2  7;m 

I  U2!s 
1  6Lt5 
21 


481 


174  7.S«  177 
16ij  249 
«7  Wi3 
31  374 


»  4<!6  539 1KJ5  54S  4<  W  2.23:1 278  446  696 


3  944 

2  252 


213  242 
l^)a'>4 
82I+4H 


2  739  15»  .154 


217  1«6 
IW»« 

161  (.193 


112:17 


634  4981645  7:i5  2.ti:{4  002 


18.«  1 


19,0  i 


21,38 


17,48 


20,00 


20,38 


20,03 


23,7» 


15 
92 

107 


28 
121t 

157 


24 

105 

129 


74 

195 

269 

97 
190 

287 


48 
117 

105 


265 
235 

500 


52 
130 

182 


53 
87 

1401 


88 
247 

3:J5 


983 

7  086 

8  069 


1  84 
II  IW 

13  007 


1  .'>45 
11048 

12593 


2  566 
10  218 

12  784 


2  240| 
13554 

15  794 


2  418 
II  .525 

13943 


4  624 
II  210 

15  »34 


1736 
8621 

10357 


2269 
d41)3 

10  762 


3  215 
8916 

12  131 


39  0C3 
14  129 
15«' 
27  671 

97  335 


249  169 
78519 
131  291 
141  775 

«.10754 


.52:41 
I6S  177 
69  278 
i;«422 


.57  662 
16  706 
28  875 
29214 

132  4.57 


722  858' 144  975 
I2ti;i2li 
65  513 


613  2:« 

:i;52  8i3 

.564  373 


97-J027  2«.)2  6:i7 


109  S»2  238 .53(; 


195  797 
251!  (kVJ 
464  M  94  :M8  114  637 
06l48l:i9u9tt264  766 


579  153  827  854  501  442  1.013  850  3.368  Ol 


99n 
7178 

8176 


1875 
11289 

13  164 


1569 

11  153 

12  722 


2640 
10413 

13053 


2  3:1' 
13  744 

16081 


6  451 

29  512 

:i5  9«3 


10179 
*Sü7ü 

58849 


7  6.s:i 

40  047 


47  700  8728 


13  950 
401W6 


54  036  U)6I8 


II  109 
5005 


2  466 
1164 


11316 
43255 

14  1081  &4S71 


4  889 
11445 

16. '134 


1788 
8  751 

10539 


2  322 
8580 

10902 


3  303 
9  163 

12  466 


48  4(« 
45  998 

94  401 


9692 
37  149 

46  841 


11648 
36  213 

47  861 


14  292 

32  775 

4706" 


1426 

5  469 

6  895 


2  239 
9  353 

11  59". 


1  549 
7  179 


2921 
7  697 


2  393 
9  591 


61166  11984 


2  44:1 
86^ 

11  067 


10  271 
9tie>4 

19  335 


2  (1«2 
6  785 

8  847 


2  465 

6  80S 

9  273 


3054 
6  232 

9286 


12  24 

6  16('>| 
3  221 
26  2:HI 

47 1«»5 


13996 
5*238 
3  91 
7  916 

3lLKi7 


183  549 
24ii  458 
III  41t 


181  640 
141  906 

58  9% 
87  8;« 


77Ö9.'<9  47();S75 


195  636 
147  144 
(12  913 
95  749 


4  808 
2680t 

31612 


4  900 
41  95» 

46  858 


4  865 
33  202 

38067 


8'258| 
31  544 

39  802 


52721 
41  777 

47  049 


5243 
25  664 

30907 


15  850 
:Hj295 

52  145 


3  195 
*^1  '295 

24  490 


3  694 
24  920 

28614 


1  624 
8  964 


250 
5012 

5  262 


346 

6:<.i7 

6703 


491 

6835 

7  326 


5ÜÖ 

5  9<i 

6  464 


416 
8*235 

8  651 


565 
4  840 

5405 


803 
651 

7  3-AI 


346 

5  949 

6  295 


459 

52il7 

5  666 


8(K) 
4  286 

51)86 


19  678 
8-204 
3  871 

13  864 

45617 


3.54  5*2:1{|.170830-2<190]6 
tt^lZilV  513  414  172.579 
113138  ;k)i  l8.57  .52  7:15 
2193:iti||.312  831  114  750 


1>68*233  3.'2»7632 


374 -.IM 
'289  44«) 
117009 
233-AiOl 


417 

13893 

14310 


•2U;<34 
21  706 


1011 
18  036 

1904: 


1393 

17  430 

18  823 


1  107 

25  362 

26  469 


1062 

17  562 

18614 


488 
17  030 

17  518 


711 
14*278 

14989 


»14 

14  807 

15  651 


1300 

12  602 

13  902 


18  l  .'i4 
7*225 
3.577 

41  129 

70085 


14  444 

7  4<I6 
2  918 

10 1:}5 

34  9CO 


549080 


1.188  984  •2*23  460 


saoe:!;» 

:40l  434 
.:i53  961 


853] 
84  134 

tH987 


500 
114*247 

114  747 


2894 
107  3m 


110198  B874 


2  418 
86258 

88676 


1301 

116  241 

117  512 


513 
69081 

6:»  .594 


41 

lai  839 

106*256 


1635 
106006 

10764ti 


I  (  i82 
107  433 

106  515 


33*29 
77  276 

80  006 


179  9(8.5 
.55  653 
1*24  885 

583  983 


358 
6*2:i6 

6594 


56.5 
7164 

77*29 


10*24 

7  850 


1  308 
7tt57 

8365 


794 
10031 

10825 


972 
6874 

7  946 


842 
9412 

10254 


.505 
6299 

6804 


819 
7885 

8704 


I  405 

85 
953 
2706 


m 


5  1491 


4*215  Twq 
7ti|  xi 
6  27»  -Jim 

9  1*24 

203i»,ii4ja 


5ß*iO 
786, 
7*231 
11830 

*25  467 


33 
58 

91 


'2'iti.t3 
2,*25ti:'S 


.111 


71  IK 
231 


06 
151 

21 


140 
421 

561 


191 

66: 


■2tI3 
9i0 

1212 


1*2: 

58' 
724 


24<* 
432 

C8iJ 


36« 
686 

1052 


1  512  1 121 
419?  1421 

5  711  254S 


451:1 


;*i3 

JI.VJ 

:ö:(» 


iw 

41  > 


1541 


J>4 


227 


Kreise. 


lt.  Kreil  MeMriU  (168). 

ftkdte  ß)  

FbtMe  Lud  (l^- 

Summe. 


12.  Knls  r.nnist  flTT)  

Si.ldt'-  (7)  

riaitr»  Land  (17Ü)  .... 

13.  KreU  Krnustudt  (172)  .. 

SOdte  0  

Plittea  Land  (m) .... 


Hamme. 


U.  Kreis  Kröbcn  (256) . . 

Stidte  (10)  

PUttes  Lud  (^0) . 


]L  Krri«  Kmioschin  (231) 
SiiUlie  (7)... 
Land 


Pkun  Land  (224) . 

Summe. 

IS.  KreU  Adeliwu  (241) . 

StUt«  M)  

"     I  Ijad  0237) . 


17.  KreU  Schildberg  (406) 

Siidte  (5)  

PlittMLaiid  (403)... 

Summe... 


KrrapHuUUon  de*  HczirlcK. 

L  l\'l)  Städten  in  (IT)  Kn  ivrn 
Aot'dem  platten  Lande  in  (JiM) 

WohnplStzen  in  (17)  Krei»en 
Ib  Bezirke  Oberhaupt  in  (3995) 

WdhnpUuen  in  (17)  Kreisen 

Heg. -Hex.  Bromberjc. 
i.  Kreis  Tccharnikow  (212) 


»üldl«  »)  

PtalteaXitnd  (209). 


2.  Kreis  ChodsicMB  (IM).. 


SiUle  (6)... 
PlttMalAod  (150). 

Summe. 


3.  Kr»  Wir«iu  (197). 


8iidta(0.... 
Plaltes  Land 


(IM). 


4.  Knu  Brombenr  (321)  . 

Sitdt«  (4)  

PtoieeLand  m7) .. 


i  Kiei*  ScbnbiD  (324)  . 

SildMO)  

PltflMXHid  (BIT). 


&  Rreb  laownMslnr  (488). 

StUte  (4)  

PliMeeXHid  (4W).... 


*.  Krci»  Mogilno  (2&1) . 
I  Laad 


Plattet 


(J77). 


Flieh« 


□Min.  Igilt-I  jMln. 


21,4»  ! 


18 


10,67 


lß,41 


17,60 


321,38 


»kl  4 


21, SO 


37,11 


21,30 


30t43 


17,97 


21,4* 


18,»» 


17,»  I 


18,67 


17,ce 


16,11 


17,60 


321,96 


28.oe 


2l,io 


27,11 


21,10 


30,4J 


17,»7 


Gebinde 


riiTciit- 

ilclic 
liilude. 


7K 
2ül 


2KI  14  212 


1S2 
1-Jl 

203 


123 

m 


129 
175 

31.14 


IM 

u;3 

31' 


3 

1:11; 


38 
121 

159 


1  3Sli 

2  559 

3  945 


11)1 
231 


95 

197 


8;« 

IN 

233 


125 
214 

339 


5« 
83 

i;!£l 


43 


I'riv»t- 

(ie- 
biude. 


men 
bittde. 


3  311;^ 


3  747 
15  451 

1919» 


5  062 

1 1 3t;:! 
it!  445 


.'^96» 
131C2 

l'j  KUi 


4  77!. 
1 1  649 

16  42?< 


2  633 
11313 

13  946 


2  524 
11917 

14  441 


51539 
187.535 
239074 


2  454 

1(1128 

18  582 


4  ij95 
8684 

13.379 


•J44' 
10482 

12  929 


4  230 
1 1  278 

15  508 


2  724 
9  783 

12  507 


2  243 


2ni{  n  5G9 
245i  13  812 


17Ji8 
7  573 


9841 


3  44:; 
11  (>x> 

14  49:: 


3  H29 
15.i?J 

19  401 


5  -All.' 
11  5l!t 

16  724 


6097 
13337 

I(i4:i4 


4  ',»31 
11  8l-i 

16  74: 


267(1 
11408 

14  078 


2  562 
14  601' 


52  925 

190  TO4 
2430191 


2  4'.M 
16319 

18  813 


13  57(; 


2  .Wi 
1063: 


4  35? 
11  492t 

15  84: 


27K! 

9  8e(_; 

12  646 


2  28ti 
11  77 

14  05: 


1822 
7CJM 


8&1I 


Beirehmer 


I  Haus-  Kuht 
w«.       liid-  <if"i>«ii 

wohner.  I  (t^,  l 
Milien).! 


rjt;:'>ii  -jn-^;» 

31717  (i44!» 


44:H8 


12190 

4ia:47 

5:1 727 


21  773 
3^  ■.'■-'I ' 

59  s«i:i 


24  8.59 
47312 

72171 


2HrU7 
39  562 

60  479 


12877 
42190 

55067 


11944 

44  445 

56  369 


261884 

688  74: 


11  790 
54163 

65953 


17888 
33  285 

51  173 


11816 
43958 


13162  55774 


25  908 
51  177 

77*: 


12  355 
4«^>H90 

53245 


9:ti8 


2  67»« 
«  297 

10  975 


5  164 

7  Uli  « 

13  12: 


5  410 

9603 

15013 


4  t;H2 

7  7;« 
12  415 


2  720 
8562 

1 1  ibi 


2674 

8  997 

11671 


.57  040 


l;!7 
4  «37 

4  974 


1  43,H 

18  437 

19  87 


12  Gc: 

13  54: 


6445 

35326 

41771 


H401 
31  23ti 

39  637 


7131 
38026 

45  127 


5  915 

39  712 

45  627 


88  053 


134  406  472  C62 

I 

9506291914461560715 


2  483 
10205 

12688 


3  687 
6  374 

lOliCl 


2497 
7956 

10453 


242 
9  643 

9  885 


3  407 

fit*  19 

10  226 


2014 
17  800 

19  844 


5it7:i  1 
191«: 


10  069 
15  142 

2  637 
7  677 

10314 


112fiH  2  402 
55194  10611 

66480!  13013 


9  120; 
:4lt493 


1 


1948 

5  8ai 
396131  7748 


493I 
Bia 


20781 


5*17 
22870 

28  677 


5  273 
38t«5 

4;)  306 


6135 
21  564 

27 


Tiebettnd 


Pfcide. 


Rind- 
vieh. 


Sehaf- 
»ieh. 


3  424 
40.55 


467 
4  449 

4  916 


705 

4  :i7.H 

5083 


8:i' 
6  915 


848 

5  842 

6  690 


771 

4  776 

5  547 


502 
5  223 

5  725 


9  740 

94  206 
103  94  C 


332 

6  960 

7  292 


3  851 
4711 


592 
70M 

7G36 


5:^^ 

5  640 
6178 


6% 
59(X) 

6  596 


693 
9353 

10046 


530 
5  127 

5667 


1808 
12  456 

14  264 


1  82(.> 
18280 

20  100 


2  2<"5 
21  S27 

24  LI92 


3007 
21206 

24213 


3  152 
69  IS 

72  339 


1  193 
48804 

49997 


(X14 
80  815 

81419 


Ziegen. 


ÜB 
TillMuil  , 

mf  tUniii  ' 


1 .547 

5  0731 


1  112 

5392 

6504 


1  .5«^ 
6  755 

8  259 


1  753j  1  535 
124  3311  6:^7 


l2C0tM 


2  H.««!  1  917 
19(.Kij  101  .5(*i 

21971  1L13425 


2  034 
17  278 

19312 


1675 

17  309 

18  984 


24  592 


1  53( 
.59.342 

60  872 


425 

59  059 

59  484 


25  516 


299:0  1.516804 
323  965  1.542  :»i 


680 
21  688 

22368 


2  165 
II  1:44 

13  299 


1155 
IC9G4 

18119 


596 
17  109 

I770S 


1  450 
15  458 

16908 


1  181 
2393:) 

25114 


I2ti<iU 
13636 


803 
80  663 

81466 


5  114 
65  40U 

70  514 


3071 
139  734 

142  805 


2  515 
95  65 

98172 


3  778 
10333:1 

107111 


3  C7;! 
181 015 

184718 


3  51 
lOSäSO 


7  ;nj2 


1  415 

4  784 

6199 


91 H 

6  214 

7  132 


1  l.M 

G  2:11 1 

74m 


17  884 
114  562 
1,32  446 


364 
9  284 

9  e4.'< 


1  2m 

5  190 
6394 


851 

ro6o 
•91c 


749 

7  9Ci8 

,s7i: 


1  165 
6633 

7  798 


'.I2C 
11  643 


6  41.5 
731fii 


614 
1  707 


696 
1  533 

2229 


251 

fUiO 

911 


224 

201 

425 


115 
4 

162 


76 
84 

160 


18 

284 

.302 


4  619 

9  871 
14  490 


302i 
783 

106S 


708 
212 

920 


398 
346 

744 


446 

MAS 

1  489 


342 
284 


17; 
261 

437 


:«> 

•>02 


2 .366 1 
31  914 

84880 


uiyiu^Lü  by  Google 


228 


K 1 5  c  In- 


truikiu" 
□Min. 


Gc- 
«aiimit- 

Flärhc 

□II«.  □Mlii. 


Gebftudc 


liche  j 
(Je-  ' 
häiidc  ' 


PriTM- 

liiiiidf. 


zusam- 
men 

(;c- 


Be- 

wdliticr. 


Bewohnrr 

Ilaiu- 
hal- 
tuii^rn 
(F.- 

tnilirtiy. 


H.- 


V'iehstand 


Pferde, 


Riiid- 

vlrli. 


Scliaf- 

vicli. 


Ziegen. 


aiiwi 

miarir 


8,  Kreit  Gowob  (290)  

Stld»  Ä)  

Plmca  Lm   

9.  Kreis  Wongruwief  (314). 

Slädio  (7)  

Fhttes  Lud  (%•')  

Svinme  

ReraptlllllltiM  <hs  Bwltlw. 

In  (:>-}  "<i  >  ilcn  in  (9)  KraSaea 
Auf  drill  plüitenUndalii^tBS) 
Wotumttuiea  in  QU  Kraiwii 
Im  Be^e  Oberhtupt  iu  (2581) 

Wohnplät/cii  in  (9)  Kreiaen 

RMqtitaUlton  dar  Prwriw. 

Stiate. 

Im  IL-B.  Pg»wi  (M)  

•     BnmMtg  (98)  

SvoaM  (148)  

PUtlet  Land. 

Im  lUB.  Posen  (3901)  

Bnniibcrg  ('253t>)  . . 

Summe  (6443)  

8tt4t«  nrnd  nUttct  Land. 

In  It-&  Poaen  ^aOÜ  

BniiBlici>g  (SS9I).. 

Total-Sinww  (BStQ  


Berlin. 

I>  der  Ringtuaiirrii . 
ABMerimlb  der  Kingnttuem 
im  WciehbOde  

Krp.-Hr/    Pulbil  ini. 

1.  Krci-  i";  (  ii.'liiii  I  UHi)  

Si.hI-i    I  'i   

Plaue»  Land  (137)  

ü.  Kl  ei»  Tcmpliu  (21U)  

Stidtc  (3)  

PklMS  Laad  cm)  

.Suiiitnr  

3.  Kici»  AiiBiTiiiiliidi'  (18*J). 

Stüdie  (G)   .   

Plaue«  Land  (174)  

4.  Kreiü  Oherbamiin  (207)  . 

sadle  (5)  

PlaUM  Luid  (2irj)  

Sutmiii;  

5.  Krel»  Nicdcrbaniim  (2S4) 

Stidt«  (4j  

Platlea  Land  (:!äO)  

6.  Knia  Tdtow  (SBB)  

Btidte  (7)  

FlatiM  Land  (279)  

Somnie  

7.  Kr.  Beeskow-Suirkow  (229) 

SOdie   

Platlw  Laad  (226)  


24,4  7 


il4.s:i 


321,ss 
214,111 

336,Ji 


20,:« 


26,iT 


23.4» 


22,0« 


;i2,3ii 


23,1» 


23.04 


24,4T 


214,91 


321,3S 
214,«3 

5:}«,si 


20,76 


26,»; 


23,4» 


22,04 


32,30 


ao,Ta 


2.^1» 


92 
107 


199  1223H 


56 
ITö 


031 
1  'iHö 
1937 


1  :w« 
HC)] 

•2  (137 


2  5ri!» 
1  2>ü 


3H45  282  841 


3  945 
1  m 


;M5  239074  243  013 
120057|l2l'J94 


5  882 


35;)  131      013  1,407  60«  291  281  801  521 


(!21 


8M 
3.'>6 

444 


43 

341) 

3a2 


124 
41  »7 

531 


10!) 
3.(4 

44H 


.%f; 

593 


117 

407 

524 


50 
229 


2  498 
9  7tj0 


2  5:*) 

II  WT 
12  457 


1  C>'.n  1  748 
10  049  10  172 

11741  1192U 


24  751 
95306 
12005' 


539 
24  751 

7(;  21K1 


25402 
96592 
121  994 


52  92^ 
25-l<r2 

7ri32- 


187  5.35.190  094 


95  30G 


3t)  951 


5  32 
9  054 

14  3dl 


2  743 
9  :.92 

I2  3:J5 


4  921 
10  353 

15  274 


5  495 
11321 


3551 
15  240 


649  18791 


5397 

14  565 

19  962 

2222 
11460 

13  682 


96  392 


14  276 
400J3 

54  319 


9  101 
442:12 

53333 


123540 
393435 


2993 
7  371 

10364 


1  951 
»101 

10062 


2S671 
74164 


516  975  DflSir 


261  8tM 
123.'>40 

385  424 


393435 


57  040 
25071 

82711 


688  745 134  406  47 


S  42<! 
33  371 

41797 


4700 

33H89 

38  5.S9 


37  728 
203  078 
40  806 


Ö8  iCkl 
37  728 

125  781 


74  lt!4L!u:i  07h 


2«i  mi  1.082  180  208  57(m;75  740 


950629191446 


516975 


31  572 


5  415 
9  41t 


14  825  55503 


2  7S< 
9  941 

12  727 


5015 
10760 

15  «35 


5  &U 

1 1  Ii"-: 

17  259 


3ft)7 
15  8:a 

19440 


5514 

14  972 

2Ü48(> 


2272 
11689 

13  901 


524  945 


99Kt5 


107  926 


19  «m;  •t:(4i 

35  809 


6  921 
112b^> 


98101   2  17-5 


47  646 


22  03' 
41  193 


7  791 
9  9W 


■>">i7iri 
.'411S1K 


:Ki9 

6  489 
7048 


430 

•  35r> 

■785 


5  2:50 
57  719 
62949 


9  740 
523tt 

14  970 


94206 

r.7  719 

l.il925 


I«  13  946 
02  949 

166  895 


4  705 
8  236 

essaoi  13001 


24  ;«i 

41  (XiO 
65  357 


13267 
62429 

75696 


24  304 

.57  8;i4 

82138 


6900 
34  419 

41  319 


.■>  1S8 
81115 

13  203 


2942 
12  701 

15643 


5  575 

11  383 

17  158 


1001 
731« 

8903 


10285 


l.T<>4 

9  438 
11002 


002 
5  'OS 

0  4:*:i 


1247 

7  613 

8860 


1  ti90 
6  34.S 


1332 
17  506 

I8^i:i.s 


18409 
19  395 


1II.M2 
154  870 


165382  1  072481 


24.592 
10  312 

35104 


299373  1.510  864 
1548701.044  732 


454  2432.561596185  852 


.32:1 965 
103  3^2 

489  34: 


1  174 


1  9.35 
13826 

15  761 


1  1(58 

l(Hi.'>.S 
1 1  820 


2  225 
13  102 

15:58: 


1  151 

15  472 


7  4:581     16  623 


10!W 
8:545 

9439 


1367 

9  675 


3584 
4  249 


1  088 
2Ü.S38 

2252« 


1794 
19537] 

21331 


711 
15154 

15865 


1931 
120618 

122349 


3  34 
159  279 

162626 


27  74!» 
I.m4  732 


25  516 
27  749 

53  2ii3 


1..542:58(lji:t 
1.072  481 


2.014  861 


12  811 
181)041 

193  452 


4  ODO 
121  740 

I2.'i74fi 


2867 
114  622 

117  489 


1  497 

IOC  4:50 

107  933 


2  61 
74  798 

77415 


1202 
7361 

8  5(53 


886 
9  731 

10617 


177 
221 

:!;i8 


101 
177 


8247 

3031 

2344" 

71290 

3928 

aetir 

79  537 

6^ 

3S7Si: 

17  884 
8247 

4  619 

3031 

4S61J 
2344; 

26131 

7  630 

7hm:: 

114502 
71290 


446 

9 .53 


21198:5 


238  992 


9871 
8928 

13799 


14  49(1 
6  959 


21  449I.16SÄ1 


1625 


2  40O  (53« 

i5:i7oj  44:^1 

17  830    5  073 


1.577 
11  921 

13  498 


2193 
13  05 

1585«' 


21175 
1  I  2:54 

13  3i)9 


1471 
13  47 

14948 


438 

54  421 

54  800'  13  627 


1  776 
1 1  851 


134 
SSIO- 
SO 241 


916 
813 

9053 


1  ti21 
5  8 

689S 


2  li  fi 
6  .SOT 

7' Ii 


1306 
7  2.Vt 


675 
9090 

9765 


1 :50a 
5980 

7  348 


2C 

41  Ii. 


4:^;■ 


621  fil-. 
364li:i 


;-i»"7 


ITD- 


;i4  :i:'4 


.1 

41.KI" 

45113 


42^:' 


44  aa 


41-16 
45  *Ö 


,i78 

2  807     2' : 

3  385  3i)7J 
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Kreise. 

Kli.1 

r 

(1  <:  bä  Ilde 

B  cwoh  n  er 

V  i  c  ti  &  [  >  II  il 

Ilrr 

ViiLstaj»! 

Hitiilwk 
rrilut-iit. 

Slürk, 

tvocktie 

□  Min. 

V  'z 

"U. 
Jlln. 

Mimiiit- 
Fläche 

□  Mit,. 

öffcm- 
lirltr 
V.f- 

IiSikI«'. 

l'rivai- 

(u- 
liitidr. 

(if. 
büiidc 

Be- 
wohne r. 

]  Uli»- 
hal- 

(/.- 

riiilicii). 

NirLt 
Kr. 

Ff.rdr. 

Kind- 

vich. 

Schuf- 

vifli. 

8.  Kr.  JUtfrboffUtkrn«  aM«  ( 1  m 

Stidtc  (4)   

Plillc«  Land  (164)  ... 


Summe. 


ft.  Krfis  Zaiicli-Uchig  (1)06) 

.Stidlf  ((J)   

I'l»ttfs  Lutid  (3«X))  

Summe. . . 
lOl  Siadt  Potsdam  (1)  


11.  Krrl«  Ost-Havelland  (171) 

Slädie  (5)   

PlntlM  Land  (1(i6)  ... 


Summe. 


12.  Kr.  West-Ikvcllntid  (134) 

Stidtc  (5)   

I'latics  Land  (129>  ... 

Suniinc... 


13.  Kreis  Ru|>p!it  (273) . . 

SUdte  (0   

FUUv»  Land  CiCß) . 

Summe . 


14.  Kreis  Om  .  Pricgniti  (182) 

Städte  (4)   

Platte«  Land  (178)  ... 


Summn. 


15.  Krel»Wost-PrIepnili(V4,'!) 

Stidtc  (6)  

Platte»  Land  Cil")  ... 


Stimme. 


Rorapitiilalion  de»  Ilezirkit. 

lB(öH|Stidlcii  in  (l.=i)  Kreisen 
Auf  dem  platten  Lande  in  ('JitT  ] ) 

Wohnjilitzcn  in  (14)  Kreisen 
im  Bezirk«  tllx'rliauui  in  (3iM<t) 

Wohnplitzen  in  (15) Kreisen 

ReK.-Bez.  FrankTuri. 

1.  Kreil  Königsberg  (TJA). . 

SiUdte  (»)  , .   

Platte«  Land  ('JI6)  

Stimme  

-  Kreis  Soldin  (110)  

Siädto  (4)   

Hluttcs  Land  (IWi)  

Sumino  


3.  Krei»  Arnswaldc  (l"!l). , 

Städte  (3)  

Platte*  Lmid  (176)... 


Summt 


4  Krei»  Friedehcrg  (171)  .. 

Städte  (.1)    

I'lniten  Land  (KW)  

Summe  


^  I.iindüberg  (2.10). 

■•■  tl)  

l  uitc»  Land  [Ti'J)  ... 

.Summe. .. 


KrrU  Lebu.s  (•.!44)  

Städte  (6)  

!'l«ite»  Lund  (238)  

Suiiiiiie  

■^Mdl  Prankfurt  b.  d.  <>.  |J) 


24.3S 


0,2» 

22,70 


24,1  a 


32,11 


27,41 


381,14 


27,T> 


2.1,3» 


20.03 


'22,*  i 


24.S; 


:ir>.j3 


22.7« 


24,43 


3.i,ii 


27, 4  j 


3»1,94 


23.M 


20,37 


IKi 
4l(i 

4!'2 


79 
;>Ü3 

642 
lü4 


200 
686 


11:4 
41M) 


12» 
509 


.'lUlfl 
12  7W 

l»714 

6  224 
lU3'.r2 

25  616 
5441 


5077 
11689 

16766 


10  17» 
18  0fM 


"261 
17  124 


72H  24  r-tt*o 


I 


5»4 
660 


ll.S 

450 

M!5 


1579 


COCl 
16951 

23012 


mm 

20  661 


Ä)205 


6109  lai  715  160824 


7tll« 


In 
328 

505 


60 
•220 

2ilO 


35 
215 

250 


.5» 
224 

282 


31 
33!) 

370 


93 
416 

500 
110 


263  920 


."<  082 
13  214 

Ii»  10t 


10  95:) 
262.->b 


12  1/.. 
I7  4.V2 


KiCti 
10  .-hM 

ih:i7| 


17  723 
113 


6  \M 
17  545 

2:1681 


677S 
14  4-tS 

21  2-.'( 


K17M 


271  ridti 


6  92!)  7  106 
14  446  14  774 

21  375'  21  8ÖÜ 


4  464  4 .524 
7  560    7  7iW 

12  «13  12  322 


3001 
7939 

1 1  030 


3  126 
8154 

WISO 


35ns;  3.16« 

11668  lll<92 


15  176 


2397 
16  5.55 


2  428 
16  894 

18052,  19  322 


4S:<8 
18.'>72 

23  710 
3  070 


15  458     .55  028 


4  931 
10  288 

24  219 
4  OSO 


22  6:r» 

3267s 
5531: 


I7:t8 
4Stc?i* 

Ik5  42 

:u  WiO 


23ivjfi 
50  (i76 


■.u<m:\> 

31  IMt 


:.05l| 
7  057 

12  108 


4104 

0  493) 

13  597 
8II72I 


5  1521 
7  692 

12  844 


7.=»(*2 

6  75.' 


65  4:>8;  14  257 


23  4ir» 
51  1.54 

74  556 


18  :>üi 

50  868 
(»  459 


22  619 
47  421 

70040 


316  781 
60e  008vl25 
925  689  1 


5812 
11013 

16  825 


4  464 
10  728 

15  192 


5  242' 
10  482, 

1.^  724' 


71  984 

69 
97  753 


29  771  6  429 
.58  3981  11360 


88  160 


15  04 
31  3:.(> 


17  798 


3  561 
6052 


47  292    0  613 


12  243 

:« <Mo 

42  802 


13  82.3 
41205 


15  747 

.V9  275 

75  (>J2 


19  liiO 
♦;7  (.>28 

86197 
34  253 


28.5.3 
5  648| 

8.VM 


2992 
8U31 

II023 


.9.304 
12t>71 

15 .175 


4126 
1328« 

17  412 

7  300 


7151 
5tt.V) 

5  7(s5 


085 
7  696 

8C*1 
742 


1  :i28 
7nH 


I  126 
16iKa 

lgt«9 


2  3;«i 

23  25 
25  503 


2  431 
20  194 


10 


8:».TJ|    22  625 


1  382| 
5812! 


2  140 

17  988 


7  lt)4  aitl3i 


1  276 
7  .VJ8 

8SVI 


1  108 

8  745. 

9  8.Vt' 


1080 
9  470 

10  550j 


16.5a5 
ICi07l(!( 
117  214 


2275 
8872 

11  147 


1 15: 
4744 

5  w«» 


871 

4  5:18 

5  409 


716 
5  361 

6f^7 


trro 

6  780 

7  4.50 


1  576 

iua3 

12609 
870 


2  029 
21444 

26  47:! 


2«2( 
25  677 

27  70« 


2  :«V5 
24  755 

2"  CHJO 


25  874 
261 
287  499 


6251 


3393 
19285 

22  678 


2  124 
I268;i 

14  807 


1418 

10.572 


408,  1 810 
59  84Ptl  12444 


«H)272 


14  2.54 


1  884  3  268 
92  811  19  90 

94  695  2:H26I 
3f»2 


60' 


3  729 
68  175 

71  »04 


3  m 

U»6  177 
109285 


7550 
1251*42 

i:t3  102 


OIUO 
14171« 

150  906 


4.5.36 
85625 

00161 


54  835 
3J»2<i«*2189 
1.446  01 


15281 
134  572 

149853 


15  072 
132  258 

148  2.30 


13:)(l6 
134  189 


11996    147  497 


1471 
15  725 

17196 


926 
22172 

23  00» 


6720 
75  207 

81927 


3.373 
68842 

72  215 


3  6(;2 
1.36  K38 


2  551 
251W0 

27  631!  140500 
124o|     2  566 


2  448 
11  439 

13887 


2ÜM 
10621 

12  62:- 


2667 
17358 

20025 


2909 
19040 

21  940 


3250 
12  842 

16092 


31216 

;j88 

22»)  604 


3  205 
13  624 

16  829 


2o;*> 
9  2;i5 

11  265 


189 
7.592 

9  489 


1460 
10626 

12086 


556 
11421 

1 1  977 


2  3.55 
16.50 

18862 
8(Xi 


8.33 
I  47t-> 

2.310 


1  992 
4  764 

6  756 
:<27 


873 

4  761 

5  (»4 


1  310 
4179 

5  489 


20W! 
7  828 

0  924 


1795 
4  719 

6514 


2:^78 
2  7(M 

5082 


19  20; 
71  163 
904.55 


1982 
7  2in: 

0184 


1  185 

2  710 

38it5 


1  237 

2  2lt3 

3  WM) 


652 
2s04 

3  4.56 


40(i 
2  5»! 

2  987 


l  767 
0  78:^ 

11  550 
794 


2  761 
33  758 

:W519 

4  986 
49  477 

.54  4<53 
1744 


5  781 
40774 

46  5.55 


5  143 
40  327 

45470 


5.540 
53321 

58  Wl 


5  48-t 
.58  119 


5389 
50058 

56:147 


65  527 
Ö<15173 
670700 


9  299 
.50056 

.59355 


6069 
35.560 

41  619 


4  6;i2 
32887 

.37  519 


3  6:^6 

.34  177 

:^7al3 


2  441 

42  2!H1 

44  737 


6017 

00  255 

66  272 
3  077 
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S  r  B 1 B 


Fl&chc 


V\Mif 
jMln. 


Oc- 
Fllrhe 


□lli.l  □Min 


Oebkude 


öffent- 
liche 
Gc- 

bAiidc 


I'rivm- 
Ue- 


nicit 
Ge- 
liüiidr. 


(t  c  w  o  h  II  c  r 


Be- 
wohner. 


lUito- 
lial- 

luiigcii 
(!:»■ 

milirii). 


V  i  c  h  8  t  s  II  d 


Pferde. 


Rind- 
lieh. 


vidi. 


Sdmat. 


Stlfk 


».  Kreis  Su-rnborR  (-'""I 

Städte  (9)  

Platte*  L»iid  ("ifil)  .. 

Uiuiini«.. 


9.  Krois  ZüHk  Iuiu  (183). 

Städte  (4)...  

Platte»  Tjind  (l'ö)  . 

Summe. 


10.  KiTi.'  KroM««  (199>  

Städte  (3)  

Plnlti-  Land  (IIK»)  .... 

Siuiinie..-- 


11.  Kreis  fililH;!!  (Ift))... 

.St.ldtr  ("Jl  

riatte»  l-iiiid  (158)  . 


1'.'.  Krvis  LühLni  (136).... 

ü'Mtf  |3i  

P<.iilie>  I.^ind  (133)  .  . . 

Siuiiiue . . . 


13.  Krcis  LiicUu  (227)  .. 

Städte  (6)  

PUtte.«  l-iind  (221) . 

Suuuiie. 


14.  Kreis  Kalau  (23^)  . . . 

Städte  (öl   

Planes  Land  CJM)  . 

Siinunr. 


15.  Kn'is  Kotthu»  (1.12).. 

Stadt  c  (2)  

Plaut'-  I..ii>d  (130)  . 

Sunimc . 


16.  Kreis  Soi  au  (216)  

Slädtc  (Ii)  

Plattes  Und  (210)  . 

Siininie. 


17.  Kreis  Spreniberp  (ftl)  . . 

-Siädtr  (l)  

Plattes  Lind  (60)  


Summe  — 

Hrrapitulatioii  d«w  BetirLiu 

In  (67)  Stidleii  ii>  ( 17)  Krci«en 
Aiifdrai  plulieu  Lande  iu  (2966) 

'VViilinulitzcn  in  (16)  Kreisen 
Im  Bezirke  üheriiaup|  in_(.'W32) 

Woliriplätzeii  in  ( 17|  Krei»cii 

Hm«pilulalion  <lrr  Vtoviaz. 

Slildto. 
Uaapl-  u.  Krsideuzütidl  Ber- 
lin (l)  

Im  R.-B.  Poiadiini  (69)... 

Frankfurt  (67)  .. 

Suniiiui  (137).. 


Plattes  Land. 
Im  R.-Ii.  Potsdam  (2971)  . 

Frankfurt  (2965). 

Siuiicne  (5036)... 


Städte  und  platles  Land. 
lUupt.  u.  RniJeatttiulcIlcrUn  (I) 
Im  R.-B.  Potsdam  (:*>10)  . 

Fnuikfurt  (3032). 

Total-Siimme  (6073).. 


12.ni 


1«,T» 


23,41 


■8,11* 


23,»»  I 


18stR 


15,ao 


22,S3 


5,11 


351,«) 


1,57 

381,1« 
351,«a 

734,1« 


42,01 


16,T» 


23,4  s 


2i),<& 


15,«» 


22,32 


35l,sa 


l.^T 

381,2« 
3öl,<ia 

734,1« 


71 

:m 

6701 
18534 

6  772 

isyjf 

465 

25  235 

25  7« ' 

:.3 

3  486 

Iii  Äil\ 

3  539 

2116 

13  971 

14  177 

67 

■2»h 

4  3<.i4 
14  Wl 

4  431 

151^0 

:io2 

19165 

19517 

42 

216 

3  ti77 
13  in 

3  71'J 

13  3;i<1 

2:>!< 

16811 

17  OK" 

39 
170 


39tl 


25<.iö  2.V)'J 
10(V52| 


5  8«*2 
l'J  !i7!4 


4«Hj  25  861 


32 
255 

28: 


3 

18« 
223 


312 

3ti9 


18 

63 

81 


UKW 

4  1H3 

5  251 


3  451 
16  fö^ 

2(1  Iti« 


3  147 

18  459 

21606 


4  17,'i 
17<Xi7 

21  24-.; 


12  591 


5  95»  • 
*2t>377 

26  327 


3  4!S3 
16  9IL1 

211393 


3  184 

KH  645 

21  829 


4  -'52 
17  379 

21  631 


1  383, 

5  na 

6  546 


67  972 
22121)8225  391 
289  180  294  431 


621  31)951 
1  579  802Ü5 
1  068i  67  972 


3  268  179  128  182  396  1.132  336  244  212 


6109 
4  1S3 


670813 


133  361 


49  571 

10  292  404  923  415  21511.279721  259  130"  49.58 


621 
7Ü88 
r,  V, 


183715 
221 


I  4Hl 

5  221: 
662: 


69  WO 


31  572 
81  784 
69  0414 


189  824 

208225  391 


.30  951  31572 
263  920  271  608 


251  289  180'2»4  431 
13  560  584  051597  611 


24  7H1 
63  129 

87  910 


14  319 
31065 

45  374 


15  720 
41062 

56  782 


17  7421 
36.>34| 

.M  276 


7  472 

25  278' 

32  7riO 


17  994 

:W6f^9 

57  6t53 


10  237 
40  B97 


5  784 
12 .329 

18113 


3252 
6  655 

9  907 


645 
8496 

12  141 


4ti5e 

6963 

11021 


1  623 
4  918 

6  541 


4(6'J 

8068^ 

12  120 


2  35H 
6936j 

9294 


564 
564 


13ÜO0 
44  549 

58  449 


21  122 
53  470 


2 '.(02 
8  98' 

11  ä89 


4  709 
11341 


74  592  16050 


6  375 
1 1  482 

17  8.5: 


291.)  6U) 
670813 
•KU  42; 


04  3('2 
133.361 
42319766:4 


.524  945 
316  781 
2»OU10 


524  945  107  926 
925  689  197  75:1 


961  423 
(2.412 


1  294 

2  211 

3  5a5 


45 
69421 

698: 


IM 
33  432 

33  582 


203 
203 


135 
841.1 


107  926 
71084 
64302 


608  908  125  769 


197  663 

057  503  34 


3:« 
4957 
49  911 


10  11 
49911 

49  921 


1474 

6536 

8010 


4r.8 

2  9^^) 

H378 


382 
4  069 

4  451 


491 

3  7:^4 

4  225 


295 
2  KV 


517 
4417 

4  934 


2.111 
2924 

3  174 


3  276 
3.548 


429 
3  I7tl 


3.VJÜ  25836 


104 
768 

85481  872 


12  805 
75  848 
88653 


10285 
16  505 
12  81)5 


rß3 

334  39.595 


9| 100  709 
75  848 

176  557 


10285 
14 

88  653 
210  152 


3821 
28916 

32  737 


981 

13  294 

14  275 


1  379 
19  079 

a>45« 


1  224 
19  745 

an  969 


'.H.)4 
15290 

16194 


1762 
24399 

26  161 


1  748 

20019 

21767 


5-24 
22  131 

22  655 


89t> 
24946 


208 
5145 

5353 


26  573 
298481 
325  iKA 


1  174 

25  874 

26  573 

53621 


298  481 
5a)10( 


I  174 

287  499 
3250541 

613: 


15  452 
136  429 

151  881 


2086 
80  760 

82  840 


Ä)7 
49:^9 

49 .576 


361 
.34  499 

.34  8611 


968 
:17  99{> 

:«96: 


290 

46  877 

47  167 


2,50 
44921^ 

45170 


188 
26  500 

20688 


43  86S 

44  868 


lOOl 
11011 

II  III 


81  783 
1.194 
1.275922 


2894 
14  077 

16U71 


1344 

8820 

10  164 


1.500 
10956 

12456 


1  364 
8699 

10063 


835 
5  685 

6520 


3ti85 
15  645 

187:50 


1 .591 
9810 

ii-kn 


647 
10401 

11048 


I  53 
8  475 

10012 


2421 

5815 

8236 


486| 
2  3«4 

2853 


r.9.''. 

3  25» 
3  893 


1 094  24311 
2(i82i  3111 

3176  ?Bi7»l 


.593 
1077 

1670 


1  214 
2 .54:S 

3  7.57 


439 
1  I8it' 

1  628 


3*1 
644 

1024 


331 
1485 

1816 


6:48  80 
1 870  192 

2  äCti  272 


27  738 
139163443 
191  181 


238 
54  8:15 
8178:1 

1368.56 


261  625  1.392  OKiilö«  388 
1.194 


1.39163443 
2-5W»  221  352  831 


2:« 

1.44691 
275  922  191 


!>»2 
31  216 
27  738 

59  94« 


992 
181 


15  659 
48062 

63  721 


1 6£>  17 
19  292  ÜSef 
15  659  63M| 


3<;  .576 


71  163 
48  0ta 


III»  22.5, 1.1813 


ITI 

'.'  '1] 
iKi.-i^  ■■■■8l 

2.723077  412777  155  80liL3264*)| 
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i  ,5  sainnit- 
~  Im   !■  läflic 


Flr„l,f 
□  Min. 


JIU.I  □Min. 


G  cbiude 

Bewohner 

Viehetend 

liche 
Op- 
biiudc 

Privat- 
Gc- 

1 

Z1I>.3I11- 

iiien 
b&udc. 

Be- 
wohner. 

llai»- 

tUllgrll 

(ra- 
iiiilicu) 

Vif  1,1 

Jt 

Bf- 
wulinxr. 

1 'forde 

Rind- 

.Sol.»(- 

StliniM, 

Ziegen 

\  irLat4uil 

Mif  lUuM 

Hiftdvirh 
rc<lvrirl. 

Stück. 

76 

1 

7  -AK 

I 

:i  47: 

1    7  4.VJ 

13  917 

:»  4s;h 

3  :lv 

Ii  82" 

72i 
7  347 

1  144 

l8  4t;i 

2  19.^ 

122  J'U 

1  533 
10864 

48:1 
2023 

2870 
44  o  Jb 

:i2t) 

lüGOo 

1  109:;4 

48  400 

10178 

8  Ofi'J 

1960G 

124  48« 

12397 

2  5110 

47  4C6 

•VI 
l:|i.i 

1  i)2ti 
4  47a 

1  97b 
4  018 

11630 
19743 

2520 
3849 

526 
3757 

649 
9991 

1 97S 
7S2S1 

SSti 
5435 

845 

1  769 
24  373 

11^ 

ÜiOi 

Ü5S4 

31  373 

(i36'J 

4283 

10033 

75330 

5955 

877 

20142 

•11 
14t* 

3  2.34 

7  '.»75 

3  275 
8  12.1 

12468 

26650 

2746 
5151 

381 
3  liW 

580 
10  138 

667 

.39  4  24 

859 

5  l'.t5 

125 

565 

1  443 

189 

11  398 

39113 

7900 

3  487 

1     10  718 

401.-91 

6u54 

690 

21  528 

m 

6  sUd 

7  019 

7  17H 

la  OTT 

5764 

846 

2243 

1 340 
8  654 

3993 
15113 

1 785 
6397 

396 
1341 

3  487 
15241 

'1 1  1 

1 1 

11  IJO 

H*  Wf 

o  t  lu 

3<i8!) 

8994 

19 106 

8  182 

1739 

18728 

3970 
13027 

1334U 

Vi 

68892 

13  6(>» 

• 

8.574 

1  969 

19  515 

2297 

122957 

1  Mm 

13  616 

4  ai5 

4  027 
48  445 

10  5W7 

Ii:  cm 
10  b'Jl 

9  5<ö 

21  504 

125254 

15  155 

4  760 

52472 

■JUS' 

4tB6 

4  334 

58  487 

13121 

1037 

745 

806 

1027 

35Ü 

2667 

2!t 
247 

31182 
9  255 

3  111 

9  502 

11  980 
39  597 

2  677 
7  725 

• 

9491 
5362 

1716 
14261 

5488 
99496 

1345 
9574 

521 
4295 

4067 

27C 

12  337 

12613 

51577 

10402 

6311 

159T7 

104983 

10919 

4  816 

39073 

'>(! 

1  tlV» 

1430 

8  952 

6  501 
M  732 

1411 

7o;n 

416 

5  7:« 

657 
15  625 

1  ffW 
199  3r3 

615 
10950 

15Ö 

3  069 

1553 

47  163 

•JVl 

1.  ■.'.rl 

10  382 

43  233 

.-i  •14-j: 

G  1.54 

16  282 

2OJ40<5 

11565 

3  252 

4871Ü 

5417 
U  95« 

5  52:5 
10  2J4 

22  455 
38  618 

5  107 
7  390 

1  109 
5440 

2105 
14  351 

10546 
157413 

2  209 
7164 

1  086 
1895 

5  466 
40201 

374 

15  373 

15  747 

C1Ü73 

12  497 

6  549 

16456 

167^9 

9373 

2981 

45  667 

114 

2.ii( 

3  871 
9  72Ö 

3  985 
9  985 

16  389 
38  706 

3  :j(W 

7  24;J 

1  261 
5324 

2  619 
17  606 

9  291 
107  107 

1  639 
5715 

663 
546 

5  <JtM 
37  778 

:i73 

13  597 

1397Ü 

55095 

10611 

Ü585 

21)  225 

116.3'.»8 

7  354 

1209 

43682 

31 
188 

1331 
9405 

1  3112 
9  5!*3 

5  178 
38Wjil 

1  195 
7  055 

l 

217 

5  017 

17  :m 

2)11 
114  7.V> 

;«ti 

5511 

36 
168 

871 

.37  901 

219 

10  736 

10955 

43239 

8  2.50 

5  234 

17  947 

114  951 

5847 

204 

38  772 

66 

1«» 

3311 
6878 

3377 
703t) 

11SS9 
25633 

2  617 
4636 

.587 
5  427 

1381 
14  164 

3  585 
95  359 

1  2.39 
5  74.5I 

337 
:i22 

2  9,58 

22G 

10  181» 

10  415 

37  192 

7  253 

6014 

15  545 

98944 

69M 

659 

36261 

30 
180 

3  25« 
7814 

3  286 
7 '.»94 

12  819 

35307 

2  650; 
6012 

1 

849 

5:m<> 

1  3Ö7 

147<»; 

8251 

181  i«l 

1667 

5  877 

.Vl7 

573 

:i  ',t."(4  j 

42  3:i7 

210 

11  iiTii 

11280 

48  126 

8  662 

1 

C.  18U 

lü  lu'i 

189  290 

7544 

1 

1060 

4u  iiri 

■i-J  74  1 

43  711 

•J 10  643 

46737 

9*31 

16  761 

50332 

16283 

5146 

41  mi 

2  567 

101429 

103996 

431  712 

82  355 

62  675 

174  974 

l.:ß7  572 

92073 

19977, 

426  427 

3  535 

1111 
144  11^ 

I21H>92 

1 

72  506 

Ivi  /od 

Laif  vU4 

106956 

25123 

40  /  40o 

1  ir>4 

3  373 

1 166 
3461 

5043 
13706 

1033 
2394 

305 
1983 

595 
5  891 

1853 
57  847 

588 
3S34 

III 
146 

1386 
15254 

UV 

4  527 

4  (»27 

18  749 

3  427 

2  293 

C486 

59  700 

2896 

257 

16640 

IT.  miüm  Pontra. 

K<-(t.-B<«.  Stettia. 

1.  Krei«  Demmin  (142)  .... 

Siftdte  Q)  , 

Flettee  Luid  (139) .... 

Summe  


2.  Kr«i*  AuJiUiii  (120) 


8«idte  0).. 
~'     I  Len 


id  (119) 


3.  Kr.  Ueedom-Wetlitt  (147) 

StldMÖ)  

Piattee  Land  (144K. 


Summe. 


4.  Erda  Uechanrtiide  (163) 


1(160). 


Ffatleo 


,  5.  Krei«  Randow  (214)  . 

I       Siidte  (4)  

Phttee  Und  {210) . 

Sunine. 


6.  SMdtfileUiB(l)  

7.  Knk  GnUMiHeB  (KS), 
'  Stidle^)^ 


id(ia8). 

Summe. 


8.  Krei»  Pyrit/.  (14.5)  .. 

StSdte  (1)  

FlMtca  Land  (144) . 


9.  Kreis  Saa7jg  (ITA 
Stidte  (ä).... 
I  und 


(16$. 

Summe. 


la  Kreis  Naugardt  (211) 

Stidte  (4)  

PUttea  Land  (2o7).. 


IL  Kreis  Kammin  (193)  

Siidte  (1)  

Pfamee  Lud  (192)  

Siiiniiii^  


12.  Kn.15  Giciflicnbcrg  (191) 

SUdte  (2)  

Platt«*  Land  (189).... 


13.  Kreit  ReaeuwiMe  fSSt). . 

ätadie  W  

Plattee  La»d  (247)  

Summe  — 

Rerapitnlatioa  de«  Bezirks. 

lo  (:<5)  Sl&dicn  in  ( 13)  Kreisen 
.^uf  drm  platten  Lande  in  (2172) 

Wdtiniilitxen  in  (12)  Kreisen 
Im  Bexirke  flberhaupt  in  (3207) 

Wobnplltaon  iiB(U!>Kniiea 

R<K  -Rrx.  Kriitlin. 

1.  Kreis  Schiefcibein  (96)  . . 

»Uta  G)  

Fhltailiand  (96)  


17,45 


11, TI 


13,3T 


14,15 


17,1« 


19,1« 


22.«s 


21,0s 


I3,s» 


21,10 


2U10S 

9,(0 


0,S( 


0,28 


8.3-* 


4,»» 


l.i 


0,37 


0,«J 


0,0i 


18,«« 


17,01 


ll,o« 


2i\t-, 


19,*4 


2»;,  IS 


17,4S 


19,7» 


2A42 


22,«3 


2,si  23,t7 


0,ia  14,«3 


21, »0 


238,si 
9,!>a 
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^  kM 

•  Iif*rli»wi- 
Br- 

•Jl.».-, 

• 

• 

113 

2  Cti'J 

2  (  "7?^ 
6  124 

1 1  4(>4 

23  5i  )(i 

2  486 
4  224 

• 

' 

14J 

88i.n; 

:?4  964 

67111 

37,17 

• 

■ 

37,  i: 

3;! 

221 

3  '^21 
12  857 

131>7J< 

13  896 
55  484 

2  788 
1mm:  15 

2.%4 

Mim 

IG  432 

69  3^1 

12  823 

• 

- 
■ 

20,114 

32 
1311 

1  888 
«741 

6tW(> 

SS5H 
Sl  4fiis 

1  91 1 

5  514 

171 

8029 

8  ftOO 

40;<1>1 

7  425 

43,  io 

0.31 
• 

43,  ni 

17H 

350 

5ft43 
17  722 

18101 

28  275 

7ri4:i;> 

13  838 

fi37 

235<15 

24  102 

101714 

20i;iO 

■ 

."0,i>s 
• 

3Ck' 

.•j  j»67 
15  IHK) 

I5!>4."< 

14  (l78 
(kl  427 

3  221' 

• 

19  51 « 

19  874 

74  ri(X5 

15078 

• 

20,  Ii 

u 

r 

1  fV>l 

1  i^fl 
4841 

1  029 
4  935 

i  'MI 
25  211 

r>4,.i 

4(;:>4 

5  8C2 

5  WVl 

29  452 

5517 

38,»! 

• 

l.ri 

40.«  f 
• 

4» 
250 

1  959 
15502 

20t*» 
15  812 

12  691 
71  l;i8 

2  596 
12  930 

'  34 

299 

17  521 

1782t« 

83  849 

15  526 

34 

21.T0 

■ 

0,t( 

22,  IC 
• 

18 
104 

1  053 
6.381 

1  071 

64f5 

6  546 
33691 

1  273 
5  9H7 

791 

122 

7434 

7 .5.56 

411237 

7  240 

791 

II,«« 
• 

0.1» 

11,60 

H! 
75 

6.V* 
4  167 

4  247 
18  517 

8.T0 
3  392 

2851 

w 

4  734 

4  82.5 

4  222 

2  851 

437 

23:«t7 

23a34 

109314 

23  321 

1749 

93  219 

94  968, 

409  601 

74797 

3676 

3,04 

258,« 

21«i 

HC  616 

118  m 

51»  915 

98118 

3676 

17,»T 

• 

2,sa 

2l.),43 
- 

27 
155 

1  395 
5)107 

1  422 
9  262 

5  770 
4092:» 

1  :5!)4 
8  145 

ld2 

1051T2 

10684 

4€693 

9  5:59 

20,n 

• 

2,«7 

23.04 

211 

1»3 

5  736 
7  448 

5  947 
7  631 

33  293 
35277 

8316 
6646 

394 

131B4 

13  578 

68  570 

14  992 

I7,ti 
• 

0,«« 

18.J8 

142 

\W 

5  7(* 
5745 

5  85ti 
5  925 

25  98(i 

26  948 

6195 
4  979 

322 

11453 

11  775 

52  9:14 

II  174 

17,e» 

17,tia 

47 
173 

2926 
60Ö4 

2  973 
6  227 

105U6 
28957 

2  505 
5482 

221-1 

8980 

9  2H<> 

39  462 

8  047 

427 

15765 

16192 

75  554 

185tX> 

Ü91 

28  354 

29045 

132106 

25252 

73,»i 

6,IT 

79,68 

1  IIB 

44  110 

452:57 

207  659 

43  752 

V  i  f  h  *  t  a  n  d 


llr. 
PMU  I 


Pferde. 


»ich. 


Srhaf- 
Tirh. 


utrii_i| 
7.ie(5tii.|  "Jjjjj^  1 

I  Stikil 


.  KrrU  Dnuiburg  fJi:<) . . . 

Städte  (;<!  

rtitlcs  l.»iid  (210}.... 

Suninir. . . . 

.  Kreis  NeiiüleHin  (416).. 

Slüdie  (4>  

V\ik\i«n  l..tiLd  (412)  

Sumnie  — 

,  Krei»  nelpard  (2?!9)  .... 

Städte  (2)  

Platte*  Ljind  (287).... 

Summe. . , . 

',  Kreis  FüoteiilhutM  (607) 

StSrfie  (4)  

l'ljllr,  l,»i,d  (603).... 

Stiniiiie  

Kriri»  SrliUwc  (375)  

Si.tdie  (4)  

Plattes  Land  r371)  .... 

Suuimc.... 

.  Kn>i«i  Riniiniol.sburf;  (359) 

Siädte  (1)  

Plattes  Land  (358)  

SiinmiP  

1.  Kreis  Stolpe  (616)  

Siüdic  (It  

Plane»  I.fliid  l615)  

Summe  

>.  Kreiü  I.auciiburi!  (376)  . . 

Städte  (2)   

Plattet  Land  (374)  

Summe  

Ii  Kreis  Bülow  (I5<>)  

Slädle  (U  

l'lalle«  Land  (155)  

Summe  

Iwapilnlaiion  dm  Uezirkx. 

(23)  Städten  in  (10)  Krei«en 
iirdeiii  platten  Lande  in  (34Hi."l( 
Wuliiiiilät/.rn  in  (10)  Kreisen 
I  lieui'kc  ülierliaiipt  in  (:i.V.lC{) 
Wohnplälxen  in  (10)  Kreisen 

Rcf^.-Bex.  NtraUund. 

.  Kreia  RQ);en  (520)   

SiSdic  l2)  

Plane«  l.wid  (518)  

Sutniite  

I.  Krei»  Fraiiiltiirj?  (228)... 

.StJdle  (.S)  

Plattes  Land  (223)  

Summe  

I.  Kreis  Greifsnald  (:301)  .. 

Städte  (4)  

Plattes  Land  (197)  

Summe  

.  Kreil  Grimmen  (202).... 

Städte  (:H)  

Platte»  Land  (199)  

Summe  

leeapilnlation  des  Bvxirkii. 

(14)  Städten  in  (4)  Krei.<ien 
ufdein  platten  Lande  in  (1 137) 
Wolinnllizen  in  (4)  Kreisen 
1  Kriirle  äberhaupt  in  (1151) 
Wobiipliticu  in  (4)  Kreiden 


61' 
3355 

4  052 


Ii: 

6  .'i89 

7  516 


45:i 

4  684 

5137 


1  276 
11418 

I2  6i*4 


8  849 

9  696 


208 
2  699 

2  ',»07 


.>45 
9  552 

10  09: 


381 

3  954 

4  3.^5 


208 
2  (124 

2  232 


5  847 
.55112 
60  959 


298 
8  545 


1065 

6  643 

7  70ej 

1077! 
5  429 

6506 


7'i» 
6  136 

6  861 

3165 
26  753 
29  918 


1  225 
9.S3I' 
10  755 


2  280 
21845 

24  125 


:4  843 
96944 

HX.1787 


7  792 
1592tH> 

167  082 


1 016'  87» 
13  7;«»:   1.3:5  0ri2 


14: 


13393" 


2;i'l'.i  2  310 
32  («KV  229  991 
:54  489'  232.301 


1  79-1  2096 
21519  101750 

23317  103846 


8  395 


64  273 


9  152     65  181 


519 

24  957 

25  476 


751 
137.58 

14  509 


218 

5  9^17 

6  125 


11558 
157  631 


1691891.171  634  54  701 


618 

16  624 

17  242 


1856 
170i:»3 

18909 


1  394 
13L177 

14  471 


1  556 
15  690 

17  246 


5424 
62  444 

67  868 


194  478 
194  846 


411 

82568 

82  979 


I  147 

29  835 

30JII82 


21  60ti 
1.150028 


I  144 

5249 

6  393 


1  ;5;vi 

6M47 
8177 


834 
4  686 

5520 


1  511 
87:54 

10245 


90» 
5  021 

593i.ll 


307 
1613 

1920 


'O' 
7  425 

8132 


.351 

3  725 

4  076 


285 
1  127 

1  412 


7«.)4'> 
4676] 


132 
132607 

132  7;W 


480 

121  5oa 
121983 


1  513 
181971 

133484 


1  751 
130756 

132 .50; 


3  876 
.516837 
520713 


519 
781 

13aii 


447 
1451 


3V 
365 

722 


9:52 
1  498| 


3.<i( 


2(011 

:j:j»l 


2430i   79  MI 


498i  35 
8491  461 

1347 


303 
8316 

8624 


1937 
7  427 

93«4 


2187 
5681 

8068 


602 
7  053 

7  655 


5034 

28  677 
33  711 


2.38 
397 

635 


48t^ 

low 
laao 


1.52 
172 

324 


288 
.526 


3972 
6553 
10.525 


396 
496 


252 
405 

655 


171 
485 

656 


248 

850 


771 
>e86 

2  057 


193 

205 


1! 
635 


»3 


Ii! 

139 

24$ 
3I!7S 
3923 


1  ISSl 
44M«| 

4:>3m| 


y, 

39( 
21 

45: 


ii< 

161 1 
1734 


233 


Kreis». 


Fläch« 


troctne 
□Mlii. 


Gv 
»amint- 
Flächc 

□Mlii. 


Gebäude 


öffeiit- 
liciic 

bäudo. 


(>-  """" 


Mudc. 


Bewohner 


wohiicr. 


Iiaij.<i- 
hal- 

ItlllßCIl 

(Fi- 
iiiiliciit. 


Niil.t 

■  p*#rl)rli 
U.. 

N  Itll  lif?. 


V  i  e  h  s  t  a  II  d 


PfctJp. 


Rind- 
vieh. 


Tich. 


Ziegen. 


Vi<haUi>d 

huiil>irri 
Stück. 


Brr.iiMlulalion  der  Provinz. 

Stridic. 

Im  R.-F(.  Suiiin  (Xf)   

Küsli«  (23)  

Straisund  (U)  

Summe  (73)  


Platie.i  I.«;id. 
Im  R.-B.  Sietiin  (2  172)  .... 

K<"ii,lln  (:HSi»)  

.Slralsund  (1  IST)  . 


Summe  (CTöD). 


.''i  idte  und  ]>lattcs  Land. 

It.-B.  Stettin  (2  2(>7)  

KiKslin  <.'i  ."itHi  

Sti^l&und  (I  151)  .. 

TotaUSuimne  ((>8til)  


T.  ProTloz  Schlesien. 

Krje.-B«."«.  Ur<'»Uu- 

l.  Kreit)  Nain»tau  (14ü)  ... 

Stidtc  (2)   

l'Utics  Land  (14:!>  ... 

Summe . . . 

i  Kreis  'V\'nrlenberp(2.'i7) 

St»die  (3)   

J'laltes  Land  (234) ... 

Summe, . . 

;i  cis  Oel»  i2C3)  

Städte  (4)   

Mattes  I-aiid  (259)  ... 

Summe. . . 

•t  Krci»  Trebnitz  (ä2D),.. 

SiSdle  (2)   

l'iaite»  Land  (227)  ... 

Simimc... 

.rei«  Miliwdi  (2.i4)  — 

.stidie  (4)   

l'Uites  Land  (230) ... 

Summe... 

■  K.m  Gulirau  (IW)  .... 

St.\die  (3)  

l'lattc.4  Land  (196)  ... 

Summe . . . 

".  Kreis  Steinau  (H)C)  

Städte  (3)   

t'lattea  Land  (UHS)... 

Summe... 

Krei»  WoMau  (IDl).... 

N."idtr  (41   

l'latte»  Lajid  (187)  ... 

Summe. . . 

9.  Kreis  Neumarkt  (189).. 

.*<t5dtc  (2)   

Planes  Land  (1S7)  ... 

Summe . . . 

10.  Krci«  Breslau  (243).... 

.Stldtc  Ii)  

Plwtea  Land  (242)... 

Summe. . . 

IL  Kreis  Ohlau  (139)  

.Siidle  (2)  

I'lsites  Land  (1.37)  ... 

Summe... 


219.«a 
255.»« 
7!!,  j  I 


10.60 


14,»i 


IG,  II 


15,02 


l",Ji 


12,  T» 


lt<,(i»  2.1si,iu 
2,VS,i3 
79,8  s 


14,8» 


13,01 


14,10 


11,32 


6,31 

2{t,io 


57C,5a 


10,F1 


14,e3 


1<'mj 


1,5. 


17,3& 


12,7« 


14,«» 


13,0» 


14,40 


11,32 


■K!H  42  743 
4:;7<  23H!)7 
L5  7Ü5 


42 
1832 


81  905 


2  f)«7  m  42() 
1749  93  219 
(i<M  2S354 

5  «"7:223  an; 


H. 535  144  172 

2  m,  iKjiiui 

I        44  119 

C  0.39304  9(17 


35 
139 


iit; 


42 
227 

2«! 


3;^ 

22 

2ai 


4 

19« 
243 


m 

179 
239 


31 
125 

15C 


51 
236 

287 


26 
274 

300 


345 
214 

559 


30 
17Ö 

20» 


1  2(« 
7  447 

Ö6.T0 


1  2f6 

10251 

11  457 


2  1(18 
11445 

13 .553 


1  115 
14  835 

13  950 


1S49 
13179 

15  028 


1889 
9  809 


43711 

2;h  K  t4 
1«;  i'.ü 

83  737 


103  9!M 
94  90* 
29  040 

228 


147  70: 
118  »PJ 
45  237 

311  74( 


in* 

7  551 

8  789 


1236 

10367 

11  (kXi 


2  1.50 
11  «72 

13  822 


1  148 

15  0(>2 

10  210 


1  89«i 
13  375 

15  271 


1949 

9  98« 


11696  119.37 


1 036  U*7 

■  5ül2 


C679 


5  487 
6523 


1  494 

11885 

13  379 


1203 
11  061 

12264 


I  545 

12  121 

13  666 


1229 
11  335 

12564 


8  674  9019 
14fi29 


14  Oll 

22  715 


938 
11829 

12  7(J7 


23  048 


968 
12  007 

12  975 


210083 
IW3I4 
75 .5.54 

395  551 


4C  737 
2:1321 
l.s.ym 

88 .5.58 


431  712  8235: 
4t».»  0.11  "4  79 
132  105  252r.2 

973  418  182  40» 


042  395  1290fi2 
518915  9S118 
2tt7ü59  43  7.52 

1.308  909i270!K;2 


3  071 
3  67 


1 

3  6761 
367 


5  419  1  2691  20: 
29  516    6  32:}  18109 

34  935'   7  592  18  316 


63C« 
43  585 

49791 


12  130 
49  159 

6t  295 


5  228 
48.3.15 

53.563 


8819 
40396 

55  215 


1 39.3  89 
9  866j  28  869 

112.59'  28  958 


2725 
11358 

14  083 


1  178 

11  562 

12740 


2158 
1064.19 

12  767 


6731  1731 
31  289    5  315 

38*>2«   9046  20 


5773 
19073 

24  816 


0  921 
42  898 

49  819 


7  3») 
49404 

56  784 


138  651 
6908« 

207  739 


8173 
43  815 

51988 


1472 
4634 

6  106 


1  753 
10164 

11917 


l(iC3 
11391 

13  054 


29103 
15  631 

44  734 


2014 
9636 

11850 


217 
217 


668 
068 

4 
4 

'  20 


72 
4 


IM 
752 


II, KU 
5  847 
3105 

18  843 


62  675 
55112 

20  753 

144  540 


72  .VIO 
tiO  959 
29  918 

I633.H3 


l^i) 

zm 

4  014 


191 
312 

3313 


29*1 
5  420 

5  718 


198 

4  921 

5  114 


260 
37 

4Ü34 


183 
2740 

2  923 


162 
171 

1  874 


251 
3  322 

3573 


190 
4.535 

4  7'>b 


1944 

6207 

SI5I 


201 
4  681 

4882 


10  761 

11  5,vS 
5  424 

33743 


174  974 
1,57  631 
62  444 


191  735 


67  8()» 


5(>3:ß 
21  (k« 

3  a7o 

75  814 


1.327  572 
l.l.VXrj.? 
516  8.37 


3950492.994  43" 


1.377  9l>4 


169  18;)  1.171  034 


520713 


16283 

7;mo 

5(XM 
29  2,57 


i>2073 
40  761 
28  677 

107  511 


108  3.56 
54  701 
33  711 


428792,3.070231  196  768 


4,V) 
12  722 

13172 


281 
14  974 


15: 


500 
19  090 

19  656 


370 
20243 

20  013 


014 
21  264 

21878 


415 

17  784 

182112 


438 
9734 

10172 


620 
18642 

19262 


313 
18767 

19  Oft) 


749 

23  727 

24  476 


324 
18786 

19110 


49 
6693 

66986 


12 

56  768 
56  780 


161 
113  072 

113  2.33 


919 
85  Kt' 

86021 


842 
64  988 

65830 


13 

65  059 
65  072 


34 
48  231 

48265 


285 
77  594 

77879 


»0251 
90251 


709 
78115 


78824    7  435 


.55038 
55  038 


201 
3375 

3576 


315 
2  MO 

3261 


299 
3499 

3798 


23tt 
5  096 

5  326 


213 

3  525 

3  738 


653 

3  788 

4  441 


•£.i9 
1467 

1706 


293 
hm 

5386 

66 
30 

3  1431 


965 
6470 


194 

5657 

bübl 


5  140 

3  972 
771 

9  889 


19  97 

0  5.V1 

1  88« 

28410 


25  12  t 
10.VJ5 
2  05 

Ü3Üi5 


28 


205 


72 
483 

555 


82 
1052 

1  134 


67 
I  644 

1711 


52 
753 

806 


115 
.576 

691 


72 
419 

491 


52 
952 

1004 


44 

1899 

1  943 


210 
1944 

2160 


.50 
1222 

1272 


30 


41041 
24  805 
1 1  882 

77  723 


420  427 

3(17  5.HS 
161  583 

955  548 


407  46S 
3921143 
173  465 

1.033  276 


770 
26033 

26803 


653 
26110 

20  763 


1  105 
39  496 

40601 


815 
,37  54« 

38,301 


1  145 

34  368 

35  513 


866 

29  395 

30  261 


750 
17  527 

18277 


1  102 

32  737 

33  839 


619 
35  521 

36140 


3  995 
42  628 

46  623 


078 
32828 

33  506 


nr.  i>  'i.>  II 
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lielie 
Oc- 

bHiiiir. 

zusam- 
men 

Gc- 
liiiudi'. 

Be- 
wohner. 

II-.. , 
llauA- 

bal- 

tungen 

(Fa- 

inilirn) 

N.cM 
(i<«UfL 

«pN^ll«»- 

it 

»' 

wolifter. 

Ptcrde. 

Rind- 
vieh. 

Sehaf- 

Ziegen. 
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12.  Kreis  HrioRilTS)  

10,»s 

lO.Sl! 

HtAiic  (Jt   

70 

\CM 

14  069 

2  9-» 

192 

:;.vo 

160 

173 

72 

risnc»  Land  (X'C))  

• 

194 

1 1  320 

11  514 

35  449 

4  421 

19  5:J3 

585 

2d4 

I2  8S(> 

1.3  l.Tl) 

49  518 

i\j  tn.i.j 

4  613 

19  8S3 

4t  4'>1 

•1  •('tu 

657 

13.  Kw«  SireHlen  (1Ü8>  

W>2 

696 

5070 

1237 

«2 

138 

83 

i 

■ 

1 13 

6  563 

6  676 

2t;  Ö54 

271!) 

11574 

47  628 

1  4^V0 

'478 

Summe  

• 

147 

7  225 

7  372 

31 924 

7  471 

2  857 

11657 

47  628 

1  Ql>9 

478 

-  . 

U.  Kreis  Niiiii)tsch(l2S)  

7,01 

7,01 

Städte  (1)  

14 

384 

39H 

2 1)99 

.t07 

100 

'im 

542 

Ii; 

1 

riattes  Land  (127)  

7019 

2:  462 

3196 

11477 

72  134 

.381 

• 

137 

7403 

7  Ü40 

29501 

6992 

3296 

11733 

72676 

397 

24t! 

15.  Krei»  >lai>si«i1.erg  m)  . . 

C,43 

(;,4s 

760 

StWie  <1»   

2.S 

785 

.SOlO 

1  240 

114 

16 

«• 

I'Inttes  Land  {»2)  

• 

Uli 

7  937 

29125 

U 

31V7I 

14  798 

41  738 

1  *itA 

1 

467 

• 

135 

8697 

34  135 

31.S5 

14  905 

41738 

1  li^ 

483 

241, 

16.  Kreis  FrankcnMcin  (113). 

1860 

6» 

77 

1937 

II  169 

2  876 

229 

464 

183 

62 

» 

Plaltva  Land  (KlO)  

. 

9  985 

39195 

3305 

19  192 

31  680 

1  fyv> 

800 

27 1: 

214 

11845 

51)364 

3  4,34 

19  656 

31  749 

1  TOl\ 
1  iV\J 

862 

17.  Kreis  R«irli«nbarti  (95)  . . 

6,71 

C,ta 

370 

2« 

904 

578» 

1462 

• 

180 

391 

112 

5 

riattos  Land  (94»   

8  733 

0  wi 

56584 

2951 

12  462 

33  180 

2  551.) 

612 

• 

9637 

0  Hl  1 
b>  Ol  1 

62373 

■ 

3131 

I2  8.S3 

33  550 

2  662 

617 

Sie. 

18.  Kreis  Sclinreidnitz  (124). . 

10,7  S 

10,7i 

2623 

102 

2  725 

20  597 

4813 

543 

I11I8 

2  7.M 

71 

l'latte»  Land  (I2U  

10730 

In  OVt 

53  316 

i  Im  VJU 

4926 

19  790 

C9  822 

5275I  1015 

3.v' 

• 

13  353 

73  913 

tu  000 

5  469 

308(»< 

72  573 

5tM» 

1066 

37«. 

19.  Kreis  Stricgau  (HO)  

6,01 

C,01 

766 

460 

15 

781 

im 

1  652 

17(1 

268 

70 

3 

- 

Iii 

5044 

25  197 

•)  i  CÄi 

2  447 

10053 

47  561 

2  662 

.397 

191" 

• 

6  410 

32  795 

2  617 

10321 

48  021 

2732 

400 

u: 

20.  Kreis  Waldcnburß  (113). 

7,11 

1053 

82 

3S 

n)ed 

I03I4 

2271 

3 

309 

520 

99 

54 

1  - 

Plaue:«  Land  (110)  

- 

IV' 

9  155 

63502 

1  \  ^y^i 

i "%  M  ri 

Ü 

2  3*; 

10982 

3  589 

1  IR) 

1075 

Ii: 

■ 

■ 

1K7 

IDi 

10208 

73816 

II 

2705 

11502 

3671 

1259 

1 129 

KS 

21.  Kreis  Glati  (l«)  

9,63 

1  646 

91 

1  737 

13  .S9<! 

3  20U 

II 

461 

1758 

1266 

286 

21' 

I'Ultes  Land  (102)  

. 

10840 

42  9«,^ 

9  471 

3605 

2.346 

liii.ni3 

1298 

1  IM 

s; 

- 

197 

12380 

12  577 

56  5t^ 

12  0») 

3  616 

2807 

17  781 

1584 

1290 

22.  Krci.«  Neiirode  (40)  

5.94 

5,»« 

1043 

19 

1062 

7  637 

1799 

. 

103 

731 

2C 

39 

IS 

,,, 

Plane»  Land  (1«)  

74 

8  514 

37  396 

7  708 

1352 

11295 

707 

882 

W' 

9483 

45  033 

11 

1  455 

12026 

746 

917 

IS," 

23.  Kreis  Habolicliwerdt(143:) 

14,4  0 

• 

14,40 

1793 

51 

1814 

8  4^)0 

2168 

177 

1 011 

46 

156 

6» 

l.v 

A  IBllCS  XjBjiU  }  i'fllf  •  1  .  *  . 

• 

168 

13  349 

13517 

10  589 

'  27 

£1 

14  233 

2  089 

1 12tt 

219 

15  142 

15361 

54  053 

12  757 

27 

2369 

23997 

14279 

2  245 

1  m 

*!( 

Rrrapllalation  drs  Brairk». 

In  (.Mi)  .Slädirn  in  (2S)  Krei»en 

• 

■ 

1  289 

37  775 

39iXi4 

322  785 

72632 

334 

6  764 

12094 

8796 

5.3.H-I 

1 435 

Aiit'deiii  plaitiMi  Laiiilr  !n('M!{i^) 

3  739 

230878 

234  617 

Wohniilät/en  in  {'ü)  Krfis.i'n 

• 

955  279 

217  686 

CO  578 

79  495 

3741104 

1.244  534 

72  437 

30047 

Im  Bcilrkc  überliaiijil  in  ("MW) 

86259 

Wobnplälzcn  in  (23)  Kreisen 

348,14 

248,14 

5028 

268  fö3 

1.278064 

290318 

;;86998 

i  9  VI  'MV\ 

1  .>\Jl^i 

77  821 

21482 

Rrg.-Bcz.  Oppeln. 

1.  Kreis  Creulrburg  (198).. 

10,s« 

10,58 

68 

1530 

1598 

7  851 

1570 

889 

451 

1007 

237 

396 

36 

PUltM  Land  (195)  

• 

88 

6239 

6327 

30  312 

6366 

27  18'.' 

3334 

11595 

53856 

3151 

88 

■ 

• 

136 

7  769 

7  925 

38163 

7936 

27  871 

3  785 

12C(r> 

54  093 

3  547 

124 

2.  Kreis  Roacnberg  (3.'VC). . . 

16,sa 

lC,3a 

Stidte  (2)   

26 

9ft5 

981 

4  375 

924 

2  119 

132 

576 

254 

94 

24 

85 

10  1Ü5 

10190 

4(^904 

8438 

37  7ü« 

2814 

16  i:)7 

40  744 

3  930 

70 

III 

noeo 

II  171 

45  279 

9  362 

39827 

2  946 

16  733 

40  99« 

4024 

94 

Digitized  by  Google 


8b  Kreit  Oppetn  (257)  . . 

Stidt«  (2)   

'  PkttatUiid 


4.  Kr.  Gran-StnhlHx  W> 

Slldto  ®   

I      Phnw  Lnd  (SBO)... 

Ramme... 

iKnis  I.ubliniti  (3251... 

I       St.ldtf-  (2|   

PUltM  Laud  (3:i3)  ... 


(LKreU  To.st  ■GbMts(^) 


StAdte  (4)... 


(»0). 

Summe. 


Krriü  Bcuthcn 

Städte  (:<i   

PUlte«  Land  (377) . 


Kr<i<t  l'lef)»  (IM) 
Sddie  (2)... 
~'     I  Land 


Summe. 


Krriü  Rybnick  (353).. 

Städte  CO   , 

Plattes  Land  (00)  , 


10.  Krtii  KatihorfMB)... 

Stidte  &)   

PItttn  Lnd  (Mi) . 

Summe. 


11.  Krris  Cosel  |2'_'3)  

Slidii.-  I  '.  I   

Platte»  Laud  i222)  


12.  Kri'is  LeobHctiQtz  (127) 


Städte  (3). . 
~"     I  Lan< 


d  (124). 
Samtne. 


11  Kreis  Neustadt  (188). 

Slidte  Ci|   

Plattca  Land  (1B5) . 


Ul  Krfis  Falkfiiberg(223). 

I      Städte  (2)  

j      PlMM  Und  C^21)  ... 

Suramc. . . 

13.  Krei»  Nci8sc(14U)  

f      Sildie  f3)    

Plltles  Land  (146)... 


aildt»®...^.. ... 
PllltM  Und  (im . 

Summe. 


KcnpilnUtlon  ifx  Bexirkn. 

Iii  i  W)  Städten  in  ( l'li  Kreisen 
Auf dt  III  plaiieii  Landein  (3701) 
Wi.|i!ipliiieii  in  (IC) Kreisen 


F 

1  n  c  h  c 

<  •  (■  Ii  Ti  11  d  e 

Be  w  <>  Ii  ner 

▼ieliat  !ii,  d 

|)«T 

ti  S 

Ge- 

öffent- 

Privat- 
üe- 
Utude. 

ziisaiu- 

hat- 
tunken 

(Fa- 
milien). 

Nif  ht 

Rind- 
vieh. 

Sehaf- 
vleh. 

Vj.hctuid 
v*(  llsitpl 

Fläche 
□  Min. 

» -r- 
3  1^ 
"  U- 

□  III. 

saninit- 

FLirlie 

□  Min. 

lielie  j 
tiäude.' 

nien 
Ge- 
bSuilf. 

Hc- 

«uliner. 

f  |ir^rbr*»- 
Rr- 

AH'ifen. 

Stück. 

25,93 

25,»J 
• 

41 

1  220 
20.S29 

1  2Ü1 
20  784 

11  '.m 

81  399 

17  710 

1  l'i2 
ti9  772 

237 
5269 

454 

29  58(.> 

30 
26  70H 

294 
4  274 

2(i 

070 

41  279 

29« 

21749 

22  045 

93  359 

20a(5 

70  874 

5  506 

30034 

26  738 

4  568 

7(Ti 

42  167 

16,i; 

27 
Vi» 

1  4r,i 
11  loi 

1  4^^ 
1 1  242 

6 ',»93 
49  567 

1  3<i2 
10  106 

3S24 
46  71( 

2.53 
3426 

14  197 

1 

,39  926 

4'»6 
2  8.i7 

51 
358 

1  185 
24  073 

. 

, 

165 

12  505 

12  73«  i 

56  560 

11  498 

5<:t5;i4 

3  679 

14  885 

39  927 

3  313 

409 

25258 

18,3t 

79 

'.•■2-2 
lU  LKJ4 

lü  143 

4  764 

39167 

7  915 

111 

,^:<7 
17  616 

24 
25  351 

182 
3251 

9 
63 

1  156 
25142 

* 

107 

10986 

11093 

43  931 

8821 

3SM21 

2923 

18513 

25375 

3433 

T'l 

20  2»i 

16,&« 

r>9 

122 

2  2.38 
l.sJo 

2  297 
13  hTl 

17  4.'>0 
5.H  4.i9 

3  5811 
11  787 

6  097 
51  995 

4ti8  14IH. 
4  514     17  96.') 

7 

37  521 

575 
4(183 

78 
150 

2  343 

29  522 

181 

15638 

15  819 

75  '.m 

15  367 

58092 

4  982 

19  455 

37  52« 

4658 

228 

31865; 

14,u 

H.ie 

49 

i:i:i 

2  257 
IM  269 

2306 

18  41  n.' 

20  021 
125  623 

-1  'J 1 
26  372 

106i»tSl 

itt*A 

«04 

5278 

16838 

12 
12934 

307 
5310 

02 
821 

I  672 
27  4.35 

[ 

182 

2<»ri2(; 

20  711!^ 

145  644 

30  587 

113741 

5932 

17436 

12  94(> 

5617 

883 

29107 

• 

19.1» 

148 

16 .573 

16  721 

7  654 
68071 

1  593 

14  LH.« 

3  560 
('■Ii  752 

Ol  A 

5  271 

685 
25  527 

18699 

248 
7  517 

12 
.^4 

1063 

■t;  180 

184 

17  757 

17  941 

75  725 

15  599 

67  31!i 

5481 

26212 

18689 

7  765 

66 

38249 

15,«  s 

15.es 

.30 
10« 

1  270 
13Ö15 

1  3C0 
13123 

9334 
58  202 

1 909 

11950 

527S 
54454 

TBSnt 

3515 

1 163 
15423 

44 

16  055 

158 
3810 

39 
156 

1588 
23265 

138 

14  285 

14  423 

67.5:i*; 

13  8:i9 

.59  72(; 

3  7(17 

16  586 

16099 

3968 

195 

24853 

15,?» 

15,7» 

liÖ 

1  6<)9 
21  613 

1  7"7 
21  HÖH 

14  334 

85  S12 

2  Gf'O 
lS,VJn 

3  7.S9 
7S  .'i,s7 

b  I  K.i'2 

523 
23  659 

5 

68  887 

274 

4  032 

24 

473 

900 
43  688 

251 

232S2 

um  176 

21 2a) 

82  346 

24  182 

68  892 

4  306 

497 

44  588 

12,43 

12,41 

• 

146 

374 
13446 

526 
13592 

2  851 
55  647 

595 
11795 

438 
48734 

78 
5930 

219 
17  477 

55  685, 

53 
3695 

9 
380 

SSO 
32806 

[ 

29« 

13  820 

14  118 

58  498 

12.390 

49172 

6008 

17  696 

55685 

3748 

398 

83246 

12,91 

12,91 

169 

2  2.35 
21411 

2  283 
21  580 

14  054 

04  540 

2  84 1 
14  993 

2  021 
12  182 

S12 

7732 

1335 

23067 

250 
41  869 

20(> 
3  60;* 

181 
2  40ti 

2343 

39  969 

217 

2:i  (.46 

23  8^3 

78  394 

17834 

14  203 

8344 

24402 

42119 

3  863 

2  590 

42  312  i 

14,t« 

14,&» 

60 
198 

1  641 
16362 

1  601 

16560 

14  Ml 

lui  2(10 

3206 
14156 

248 
39328 

431 

6385 

743 

22578 

113 

53  888 

206 
3488 

144 

mi 

1464 

38  520! 

258 

17  903 

18161 

8(1  KU 

17366 

39576 

6816 

23321 

54001 

3694 

1395 

39984 

11,13 

11. n 

1 9 

m 

495 
9  (CK 

514 
9  181 

2  C72 
36  4»> 

639 
8  197 

4.355 

81 

2  121.1 

361 

15  33*; 

.33757 

92 
1  118 

428 

506 1 
22  207 

'. 

• 

122 

9  573 

9  CÜ.') 

39  152 

8  836 

4  355 

2  201 

15  697 

1210 

436 

22  713 

13,3« 

13,a* 

168 

259 

2  [»62 
1»212 

2  ~:m  I 

1S471 

■Jl  ,"i,VJ 

Iii:  .i'.'S 

5108 
13810 

. 

468 
6682 

1161 

28602 

62 

26  666 

309 
3  017 

180 
1  828 

1961 
42198 

• 

. 

427 

20  774 

21  201 

»4  l.iO 

18918 

7150 

29763 

20  72« 

3  32(i 

2008 

44159, 

9,si 

119 

11097 

11216 

30  im 

t  Ivo 

8  117 

■  2 

218 
4  107 

795 
17  165 

46  6i^ 

IQ* 

1846 

58 
667 

1 185 
28511 

. 

158 

12  097 

12  255 

43  493 

9  885 

2 

4  325 

179G0 

46820 

2028 

7» 

29606 

• 

906 

22913 

23821 

ii;t  7'>i; 

35313 

38  626 

4800 

13705 

1  162 

4026 

»41 

21241 

2  343 

2;W517 

232  860 

9ä8474 

204240 

678  426 

77821 

312772 

599243 

a»ois 

9881 

504112 

MiM« 

243,u« 

3251|253  430 

256  681 

1.126270 

239  553 

717052 

82111 

325477 

600405 

63068 

10822 

535358 

30* 
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Kreise. 


1  i  ä  c  ti 


I  n>ckl>r 
□M!n. 


Gc- 
Mimcnt- 
I-läcli« 

jMlü. 


G  f  b  i  u  d  t 

Bewohner 

V  1  c  h  s  t  n  n  d 

CS 

riflipiit- 
lichc 
Gf- 

blande. 

Privüt- 
Gc- 

zu^ata- 

IllVIl 

t>üudc. 

ISe- 
wolitifr. 

Ilaiis- 
lial- 

luiißrii 
(Fi- 

iiiilirnt. 

'  N.<Lt 

Hf 
wotittrr. 

Pferde. 

Rind- 

vieti. 

fScIiüf- 
vieli. 

Stb«nM.|  Zielen. 

1  ' 

l-.'5 

3  2(11 
13  K.« 

3  :Htn 

13  !IHI 

12  155 
aS085 

3089 
9  145 

220 
2GIW 

385 
15913 

123 
43  786 

70lt 
8^2 

4  796 

1C5 

17  0C7 

17  2:« 

5<.)  24*) 

12234 

• 

2N23 

16298 

43909 

9061 

5  677 

.VJ 
177 

13Cl.i 

MM 
13  792 

13ltfl 

38313 

3  481 

9013 

*  12 

249 
242:1 

786 
201)86 

654 
5<1849 

920 

386 
2489 

I4M 

3Oi0 

Iß  710 

IG  946 

52274 

I24'.H 

12 

2<^2 

20  872 

51503 

7  056 

2875 

»OB 

Ki 
147 

1  W)l 

14  m 

18.54 
«4  23^ 

11354 
42.580 

2  743 
9  929 

•  21 

195 
1  711 

.557 
21856 

257 
37136 

622 
4  672 

2137 
1  431 

in: 

300 

15  6.92 

16092 

53934 

12  (»2 

21 

1906 

22  413 

37  393 

52W 

1638 

24 
Ml 

1 4i:i:i 
8:wi 

1427 

8  4'.i2 

7  06» 
26  241 

1722 
6  398 

t 

176 
1  59<J 

354 
15141 

112 
32  284 

410 

41 

607 

SlOSf 

125 

0  7Ü4 

9829 

33310 

8120 

7 

1  766 

154a5 

32  396 

3867 

648 

»401 

147 

1621 
18  962 

1768 
19  240 

15  6ßl 
56224 

3  735 
133G7 

5 

233 
5312 

295 
29S43 

228 
80560 

216 

9  v/J 

W 
1  966 

7» 
UM 

425 

20.583 

21008 

71885 

17102 

5 

5  545 

30138 

80788 

9888 

2  026 

43'~) 

151* 

67ft 
7270 

703 
7  428 

4Üß] 
2i  1S7 

999 
6  815 

• 

84 

l  961 

124 

12941 

52  919 

O  i^fl4 

8 

677 

1SI 
21 M 

1Ö3 

7  948 

8131 

3224« 

7  814 

• 

2  045 

13065 

52  919 

2694 

683 

»IM 

17« 

1  701 
1313S. 

1  754 
13  31C 

92.52 
48839 

2  281 
118% 

2 

26« 
2  4t>l 

661 
18953 

1248 
30  649 

304 

J  411 J 

65 
1  853 

1» 

231 

14  839 

15  07ü 

58  091 

14167 

2 

2  670 

19614 

31897 

3  766 

1918 

S7M 

42 
147 

1522 
11082 

15C4 
11  229 

10906 
394I.& 

2  920 
10  120 

• 

245 

3553 

363 
20100 

228 
84  481 

195 
5  5.54 

30 
2  542 

» 

3S47} 

189 

12604 

12  793 

50311 

13  040 

• 

3798 

215463 

84  709 

5  749 

2  572 

(U 

282 

2135 
12  089 

2199 
12  371 

18776 
47  108 

4  788 
11313 

:t7e 

4681 

352 
19834 

143 

109  93<j 

423 
<  Jol 

80 
I  574 

346 

14  224 

14  670 

65  884 

16101 

• 

5059 

20186 

110073 

7  804 

1654 

«SA 

:is 

12G 

1072 
6  181 

1  107 
6  :*)7 

8073 
24  340 

1  900 
6243 

- 

270 
2  295 

582 
11.529 

1626 
42  613 

242 
4  582 

41 

1 401 

WA 

161 

7253 

7  414 

32413 

8143 

• 

2  5135 

12111 

44  235» 

4  824 

1441 

24 

113 

517 
6317 

541 
6  430 

2011 

25  lX57 

539 
6233 

1 

83 
1  46(.> 

175 
12288 

23  302 

57 

3f 
i  85s 

r.i 

i:ti.'i| 

137 

6S34 

6971 

27068 

6  772 

1 

1  543 

12463 

23302 

2637 

289« 

] 

11) 
14.5 

589 
6  484 

60t> 
6629 

M  1.51 

29  775 

m 

7132 

■ 

106 
1  75^1 

177 
12  151 

43 

29028 

101 

3  222 

24 

1 

164 

7  073 

7  237 

32  926 

7  970 

■ 

1856 

12328 

29071 

3323 

1374 

4« 

156 

1512 
6  483 

15.58 
6U39 

9533 
32  559 

2  77» 
7681 

• 

218 

1  573 

688 

13,589 

3 

7  774 

114 
1852 

100 
1208 

lH 

17  S1 

202 

7  995 

8197 

42092 

10454 

• 

1  791 

14277 

7  777 

l'MG 

i;«8 

185 

1  9.i7 
9791 

1990 
9976 

117JH! 
46  447 

2a54 
11  817 

354 

1  4(11 

1  491 

855 
13367 

421 
14  520 

182 
1331 

151-, 
2  418 

21B 

11748 

11966 

58  243 

14  671 

1845 

14  222 

14  941 

1513 

2.574 

65 
243 

2498 

15  851 

2.5G3 
16 1194 

12168 
56  214 

3  208 
15  223 

225 

2  637 

782 
21340 

152 
:i5  989 

169 
3  471 

376 
5  426 

iJ 

3W 

18. W 

18  657 

68  382 

18  431 

2  862 

22122 

36141 

3640 

5802 

3143 

1 

1.  Kreis  (irÜDb«rg(244)..... 

Städlc  (3)...  

PliUM  Und  (241J  

Suinmc  

2.  Kreis  Frcimadt  (180)  

StJdte  (51  

l»J»tics  LaDd  (175)  

Suiiinie  

3.  Kreis  Sa|;nii  ("iil)  

Slidle  (3)  

PUttca  Land  {VM)  

i^umtii«  

4.  Kreis  Sprotuu  (141)  

.Siidtc  (2t  

IMittca  Und  (139)  

t>U]nmc  

5.  Kr«is  GloEnu(3St2)  

Stidlc  (2)   

riaites  l.»J)d  (39Ci)  

Summe  

6.  Kreis  Löben  (86)  

Städte  (l)   

riatle»  Und  (85)  

Summe  

7.  Kreis  BuhtU«  (167)  

Städte  (2)  

I'lajtcs  Und  (165)  

Suiiiine  

8.  Kr.H»vnau-Goldberg(l49) 

SiJdtc  (2)  

Plottes  Und  (147)  

Siimnie  

9.  Kreis  Licgniti  (203)  

Städte  (2)   

PlitIM  Und  (201)  

Summe  

10.  Kreis  Jauer  (61)  

Städte  (1)  

Plattes  Und  (60)  

Siuiiiiie  .... 

11.  Kreit!  Sebönau  (64)  

SiSdtc  (2>  

Plattes  Katid  (62)  

Summe  

12.  Kreis  BolkcDliain  (88)  . , . 

Städte  (2)  

Plattes  Land  (86)  

Summe  

13.  Krri»  Landshul  (64)  

Städte  (.3)  

Plattes  Land  (61)  

Suimnc  

14.  Kreta  Hir«.c»iberg(n.3). . , 

Städte  (2)  

Plattes  Land  (III)  

Summe  

15.  Kreis  Lövrenb^^rg  (186)  , , 

Städte  (.5)  

Platte»  Land  (181)  

Summe..... 


15.«i 


16,33 


20.  n 


13.3» 


17, 3  g 


ILci 


19,S3 


11,04 


6,4  t 


6,s« 


6,14 


10,»ü 


13.eo 


1.5,11 1 


]6,aa 


20,1 


13,3» 


|3t 


19,?s 


11,04 


11,S4 


6,se 


6,1« 


7,3« 


10,»o 


13.80 
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Küche 


FIScIm' 
jMln 


«  ^  !  s.iiriii:!- 
=  ^  I  l-'i  ji'lii 

□luJ  aMiii 


( I  <'  Ii  il  u  d  e 


Vu-hv 


I'liMll- 

(;.  - 

liäudr. 


men 
üe- 
büudp. 


Ilc  w  i>  Ii  II  0  r 


Ite- 
wohncr. 


h«l- 

inilirn). 


N,f  !.t 

Bf. 


V  i  f  Ii  s  I  a  II  d 


Rind- 
vieh. 


Sebaf- 

\ieh. 


Ziegen. 


Vit  ilmbt 

StlVli. 


16.  Kri'is  I.nijlinn  (l'il)  

Sl.Uhr-  l4l  

rUttes  Laiid  (147)  .... 

17.  Kr.-is  Görlili  (144)   

KiUidt«  Cii  

Stimme  — 

IS.  Knn-.  h'ntla'ii'oir-  (^riti) 

Städte  i2»   

I'Uttcs  Laiid  (24«)  . . . . 

19>  Kieis  Ili»_vci>werd.i  I^IC-I 

Städte  (3)  

FkttM  i^nd  .... 


h  fM  SOdlMi  in  (10)  Kreil«] 
AnrdHnpbttenlude  in  (2998) 

Wohnplilzen  in  (19) Kreii«n 
Ini  Ikiirkr  ribcrhaunt  in  (31M6) 

Wuhiiplätneii  in  (l9)Krci5cn 

HerapituLttioii  tlet  Prorinx. 

S  t  i  d  t  c. 
Im  R.-B.  Uresluu  <."i6)  

•  Oppciti  l4it|   

■      Liegoitz  (4ä)  

SuuM  (140  

PI .1 !  t c  s  Lsnd. 

biR.-U.  Hrralau  (3438)  

Oppeln  (3701)  

•  Lieguiti  (2990).... 

SouM  (10137)  

iSlIdte  und  plattes  Land, 
bi  R.-B.  BrctlMi  (3494)  

•  Omln(S74l).  

>  uHgou^msi  

Totd-Samm  (lOSU) 
VL  ProTlni  SMhMU. 

K<?iK.-Brx.  Magdeburg. 
L  Kreis  UsterbtiTK  (201) . . . 

SUdU  (4)   

PktM  Und  (NT)  

Summe  

1  Kreis  Sii!z»  .-dcl  (224)  . . . 

Slidic  iJl  

Plutei  Luid  (m)  

3.  Kreis  Gardciegcn  (179) . . 

Slldte  0)  

FlMMt  Lud  (176)  

Summe  

4.  KtU  Stcnd»!  (12G)  

^•idii'  \  \)  

l'Utics  Land  (122)  

i.  Kreis  Jerichow  I.  (201).. 

ÜUdta  (5)  

PIlM«  Land  (196)  

.Smnnic  

Krew  Jericli  in-  II.  (2.76)  . 

BtUtaß)   ...... 

I      VlMMtLaiid  (253)  


9,t3 


16,11 


21, t8 


16,18 


25Ü,t« 


243,0« 
250,si 


19,«  3 


22,1« 


24,3« 


IC,4I 


28|M 


25,16 


9,«i 


16*11 


21,3« 


16,19 


2äO,S4 


248,14 
243,0« 
2äO,i4 

741,7« 


19,»3 


22,  M 


24.3« 


16,41 


a6,oa 


25,1« 


Itö 
248 


72 

an 

273 


19 
1G7 

186 


24 
134 

IM 


907 


2  -i.'i:) 

14  03y 
16494 


2  .'jI  s 
14  22 

16  7421 


3  618 

14n7:i  14  276 


17  621 


10G6 
15  202 

16268 


2  !>23 
14  142 


17894 


1  Oöö 
15:169 

16454 


2tM7 
14  27ti 


17ÜG5,  17  22;i 


36269 


33352 

3  248  220  y  19  224  167 

4  155  256  27120)42« 


128.;»  37  775 

'.m  22!)  13 

ytJT  35;i52 

3  11H  96040 


3  73lH2»t»78234Gl 

2  343  230  517  2»2  860 

3  248  220919  224  16: 

9  330  682  314  691  64412.659  067 


5 028  S88«5a  278681  1.378064  290818  60962 


3251253430  256681 
4155256  27r>l/0426 


12  434  778 .354  790  78«  3^449  495 


35    3  528 

308  11688 

343  15216 

-14    :i  17- 

5-l<-'  14  4.N 

584  17  659 


44  2  Ki2 
411  13  485 

455,  IG  337 


99 

5733 

5  m-' 

321 

12  626 

12  947 

420 

18  359 

18779 

88 

7  4fv) 

7  573 

371 

14  381 

14  752 

459 

21  866 

22325 

53 

2501 

2554 

293 

16358 

16661 

346 

18869 

19  205 

:vj  ( «34 
Zi  f  2 
36  259 

99144 


3  563 
1199« 

15559 


3  217 
15<r>( 

18243 


2  «tfi 
IC  7'.r2 


11634 
.^2  260 

63  894 


27  7W 

43  Ol;» 
70  787 


4  152 
45  858 

50010 


6  366 
24  »Xi 

31  169 


199  847 

745314 
946161 


3014 
13216 

16230 


6  244 
10  1.t4 

16  m 


9  677 
10606 


1.57 
4  91* 

6  495 


49638 

180280 
229916 


322  7.S,'-i  72  (B2 


167  7«; 
199  84 


690428157  581 


9.S5  279  217  686 
958  474  204  2«]  678  4S6 
745314  180  28U  30937 

61*2206  769  941 


126  270  239  S53  717  052 
32387 


I.IS 
945  161 


374 
374 


ir,c 

14  5116 


14  752    1  790 


1293 
15  91 

17  210 


1450 
30987 

32  387 


3S4 

35  313'  38  6jii 
49  636    1  4.")l 


1U924 
33484 

44406 


9213 

38  902 

48115 


10  331 
37  270 

47  601 


vv.m 

2^  ~'.)b 
45185 


40 


60578 


2299161 

59  78 


2  768 
704 

9815 


2279; 
7  897 

10  176 


2  56, 
7i»«8 

lü  5»« 


4  1<»3 
6083 

10  276 


810  401  218  137  1.060  501  2.628  641 


23  4221 
37.T)S8 


'4S6 


61010  13  074 


7036 
43564 

SO600 


1737 
921» 

10996 


274 
225J 

2526 


525 
2531 

3  056 


135 
1655 


175 
1  474 

1  649 


4411 

45  356 
49  767 


6  764 
4  890 
4411 

16  065 


549 
17  278 

17827 


1079 
21736 

22  815 


413 
21840 

22253 


344 
26274 

26618 


552 

19  .VS6 

20  m 


275 
2  503 

2778 


3  870 


216 

4  y:w 

5  l.'>4 


212 
1  781 


4  '259,    1  993 


17  312| 
31  257    :-!  KiH' 

31  274 


110 
1  787 


1 354  789 
17  71(»j     15  029 

19064  15818 


79  495  374  904  1.244  534 
77221  312772  599243 
45356  33749Ö  767966 

202  0721.025  171  2.611743 


86259 
82111 
49767 


695 
949« 

10 191 


3.35 
7  282 

7  617 


481 
5  638 

6119 

73!» 
7  073 

7812 


1.338 
5  9% 

7  334 


377 
7139 

7516 


10  531 

.^37  495 
348  026 


12094 
12  7a5 
10  531 

35330 


325477 
348026 


«940 

767966 
774  906 


8  71i<> 
1  162 
6  ;»40 

16  898 


sseggeijisd.iso 


600  4(£ 
774  906 


1383 
187» 

20168 


867 
15909 

16  776 


1  182 
17  747 

18929 


1  49.3j 
16  781 

18274 


1  729 
15  384 

17113 


762 
20249 

»Oll 


4  702 
81  121 

85823 


1  ij.i  i  <'.»; 


1059 
4  978 

6037 


6  699 
83  607 
90306 


5  3ü4 
4  i:r26 

6  6U9 

16  109 


72  43 
59  042 
8360' 

215  086 


77  821 
63068 
90306 

231 195 


1691 
10  388 

12079 


27S> 
677 

956 

3308 
41778 
45086 


1  435 
941 
3308 


1  HS] 
24  321 

•J  j  4i  12 


2 1 136 
2860« 

30644 


704 
28 .556 

29  260 


1983 
22  725 

24  706* 


19792 
506709 
526501 


24.5K. 
21241 
19  792 


56841  65618 


2Ü047i  6:i>>37:t 
9  881[  504112 
41778|'  506  7<;»9 

71  706S1.649  201» 


21  482 
10822 
4508fj 


662964 

525  353 
.526  501 


77  3901.714  818 


1  51 

2  492 


3444 
43  946 


4007  47390 


4^  (vi;,  1  '^4?  1 6,VJ 
57  436    '.»4.13    131«,    35  043 

57  484  10  128    2  553     36  695 


3  829 
65097 

68  926 


2  383 
78  301 

80  684 


8  990 
109  836 

118  826 


1077 
92375 

«345S 


1707 
106.57 

12  364 


2  064 
9  858 

11922 


3  227 
12 .528 

15  755 


978 
12910 

18888 


1719 
2  671 

4  390 


1  .560 
1852 

3412 


1445 

3  385 

4  830 


621 
3575 

4196 


2  856 
35  601 

38457 


3  4j<5 
37  839 

41324 


5  562 
38  776 

44  338 


1  732 
43  720 

45492 
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Kreise. 


K 1 «  c  h  c 


KUrke 
jMln. 


Jllt. 


C,c- 

Flii.'l 
JMI 


Gebäude 


üflcnt- 
liclte 
Gc- 


Priv»l. 

Ge- 
binde. 


nien 
Gc- 
lilluiif. 


liewolincr 


wiihner. 


hal- 

(F.- 

rnilien). 


d« 

R«. 


V  i  e  ]i  s  t  n  n  d 


Pferde. 


Rind- 
vieh. 


Sebif- 
>  ieh. 


Ziegen 


r>.T 
Stück.  I 


7.  Krciü  ('.illtc  (83)  

Sadte  (Ö)  

l'Ulte»  Land  (77) ... 

Suroitie. , 


8.  Kreis  Wanzltbeii  (164) 

Stldle  (.1)  

Platte«  Und  (159) . . . 

Siunnio... 


10.DS 


(3).. 


9.  Kt*i»  MHffdebure 

Stidie  (3)  

(EottL  keilt  pUttes  Land.) 
Summe  jkt  bc 

10.  Kreis  Wolmirstedt  (123) 

Sildte  (I)  

Plattes  Land  (122)... 

Sunune... 


IL  Kr.  Neiilmidcnsleben  (109) 

Siridtc  (1)  

Plattes  Land  (IQH) . 


Suinmo. 


12. 


Kreis  Otchemlebcn  {4S) 

Siildie  (5)  

Plattes  Luid  (40)  

Siuninc  

13.  Kreix  Asclicrsleben  (26) 

Stidie  (S)  

Plattes  Land  0»)  

Sammc.... 

14.  Kreis  ITslbcrstadt  (59).. 

.Stadlc  (6)  

Plattes  Land  (54)  


Summe. 


15.  Graf«ch.  Wcmieerodc  (34) 

Städte  (1).....  , 

Plattes  Land  (33)  ... 

Summ«. . 


Recapitulation  de«  Bezirkii 

In  (51)  SUdteii,  in  (15)  Kreisen 
AnfdemplatteiiLandein(1782) 

Woliniilätzcn  in  (14)  Kreisen 
Im  Uczirfce  Oberhaupt  in  (1833) 

Wobnplitzeu  in  (15)  Kreisen 

Keg.'Bez.  MemeborfC. 

1.  Kreis  l.iebenwerda  (140) 

Städte  (6)  

Plattes  Land  (134)..., 

Summ«.,., 


2.  Kreis  Torgau  (isy) ., 

Stidte  (5)  

Plattes  Land  (154)  . 

Sunraic. 


3.  Kreis  Schweinitr  (135). 

.Städte  (6)  

Plattes  Land  (129)  ... 

Summe. . . 


4.  ICreis  AVittcnberK  (156). 

Stidte  (5)   

Plattes  Land  (151).... 

Summe  


5.  Kreis  Hitterfeld  (152) 

Stldtc  (5)  

Plattes  Land  (147).. 

bttUUDC. 


11,7« 


l'J,e? 


8,03 


8,4} 


4,a« 


210,1» 
14,ta 

17,«« 

19,-4 

15,4« 

13,0» 


10,0» 


9,2 


1,D 


11,78 


:,«» 


9,»» 


8,oj 


8.4 


4,«s 


210,1« 

14,  (s 

17,«» 

19,T4 

15,  <s 

13,0» 


IK 

17 

2    7  I5< 
4  1011 

5    7  33 
1  102» 

S  3295 
7     32  II 

5  74" 

1  668 

1 

* 

354 

15  1726' 

J  17  62 

S     65  06 

5  1415 

» 

5 
26' 

2    4  21 

2  1338, 

■    4  26 

J  1365 

t     17  09 
1     47  32 

i  3W> 
7  103Ü. 

j 

1  '. 

31 

1  17  60( 

15  17  921 

II     (14  42' 

2  14  18 

5 

22 

1  714 

2    7  3C 

7  7866, 

'  1743 

)  . 

2: 

21' 

i  108! 
■  12  7W 

)    1  11 

i  12  97 

3  94- 

>   42  :<4: 

■|  101! 

V  930! 

)  . 

241 

)  1385 

14  09 

46  4d( 

y  1032" 

'it 
211 

i    1 271 
1  12181 

1  29i 
124(J( 

i      3  021 
1     41 41« 

121- 

1  9441: 

1 

24.' 

13  453 

13  ÜUt 

46  5U 

It  HUkf 

72 
124 

6261 

99O0 

6  33: 
10024 

16  534 
24  154 

3  841 
3(>64 

196 

16  161 

16357 

406^8 

241 
117 

10  096 
10  581 

10  337 
1069« 

30.520 
24  046 

7,596 
5  325 

ADO 

*u  Vi  f 

£1  w«. 

13  121 

Bl 
101 

8374 

iom 

8455 
10  7OI 

312.^3 

2l6(;^ 

7  694 
5  2(18 

• 

182 

18  977 

19  1,59 

52  921 

12  902 

16 

1896 

5  2,0 

1912 
5294 

6007 
13  768 

1  593 
3. '587 

• 

77 

7  129 

7ao<i 

19  775 

4  980 

1281 

72  775 

74050 

299  314 

70882 

3  519 

1C7  786 

171305 

467  316 

101  260 

4  800 

240  561 

245  361 

766  6.^ 

172  142 

• 

274 

4211 

13  925 

4206 
14  199 

11664 

*i2ti4 

2823 
6  330 

* 

329 

18  136 

16465 

41  948 

9333 

138 
446 

5143 

13  958 

.'»301 
14  404 

15706 
37  705 

8957 
7  992 

604 

19  101 

19  705 

53  413 

II  949 

&9 
355 

4277 
13  170 

4  3.36 
13  52.=S 

12  4,V,» 
27  717 

3083 
5951 

1 

414 

17  447 

17  861 

40176 

9036 

1 

113 

237 

5.T09 
11  196 

5  422 
11453 

2001X) 
29  aT2 

4.500 
5912 

370 

16  503 

16  875 

49332 

10472 

68 
284 

4  8.'.6 
13  194 

4  924 
13  47f! 

15065 
32  254 

3616 
6700 

353 

18050 

18  402 

47319 

10316 

1011 

2G54 

3  665 


650 

3  816 

4  44)6 
1  Uli 


143 
4  044 

4  187 


212 
4  631 

4  843 


1016 
2102 

3118 


I  506 
1666 

3172 


1L164 
2465 

3  529 


233 
1092 

1325 


11411 

6&0U4 
7650Ö 


1536 
9  179 

10733 


1  471 
15519 

16  990 


1  239 


297 
14  619 

14  916 


387 
13  044 

13  431 


2881 
8  244 

11  123 


2  45 

6  3»! 

8846 


2175 
8184 

10339 


395 
3  212 

3607 


20  274 
183245 
203519 


315  1818 

3  033    21  215 

••*3<8  23083 


638 
3403 

6043 


466 

4  031 

4  49 


687 
4  451 

5138 


584 

2  910 

3494 


8880 
47862 

56  742 


4  233 
38  435 

«2670 


2  331 


1807 
47  678 

49  485 


1237 
85  810 

87  047 


16  573 
42  721 

39294 


16064 
36  696 


1704 
6  807 

8311 


im 

10704 
12738 


2  455 


.395 
13  231 

13  626 


810 
11C79 

12489 


2828 
7204 

10032 


3129 
3761 


52760]  88JIU 


14  m 

56  627 
71303 


3  200 
19  570 

22770 


90  502 


274 

7  290 

10037 


980 
3198 

4178 


27  399 


879  ."iCS  131  708 
970  007  159  107 


273  1  (mM 
18  64Hj  8  703 

I89l6j  10337 


1369 
2U83 

4  352 


1 186 

58«e 

7062 
936 


•.">| 
4(».'.I 

4:«,=. 


313 
3877 

4190 


3  112 

3699 


1(184 
3tjOÖ 

4  182 


1  584 

2  665 

4  249 


97 
13.59 

14,56 


1555; 


4.-."| 
24  3971 


3  4SI 

3126:1 

3473SI 


4  0>2l 


M5| 
29  lü«! 

299I4I 


68181 

i7  7al 
24547! 


718 
14  231 

21. 


2  053  1  158  1  749 
19751     43114  10  87U 

21  804     44  272  12  619 


2189 

17  299 


422 

37  926 


2213 
7  847 


19  488.    38  348-  10  060 


2  519 
12  745 

15  264 


12  716 
14  221 


605 
50281 


1  201 
8106 


30886,  9  307 


2  179 

43  450 

46  629 


1832 
9169 

11001 


42  292  405 


37849 


2129 
2906 


2  7911 
299«fi| 

32  7731 


aH2  36391 
3  143     33  \ml 


3975 


13:^ 
1902 

3241 


1213 

3  072 

4283 


1841 

5  410 

7  231 


3S7B1I 


359SI 
29  2S8| 

:j2  853| 


4  (Uli 
ÜtlTSSl 

3074SI 


32101 

24  ia»l 

27  :i:9| 
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K  r  •  I  fl  e. 


1-  Ui  lic 


tr<H-k)ir,  V  S 
Flüctie 
□  Min. 


□lU. 


Ge- 

.samnit- 
FUchc 

□  Min. 


(.1  c  b  ü  u  (1  c 


Oc- 
häiidi.*. 


Privai- 
Gc- 


Ge- 
bäude. 


bu  w«liner 


Be- 
woliiier. 


Hnus-  I  v„i,, 
hui*  I 
iiiiigerif"'"';^''"" 

iiiilifn).!  ""k-«'- 


V  i  e  Ii  .s  (  a  11  <i 


Rind- 
Vieh. 


vidi. 


^  auf  lUut-l 

Ziegen,  '^ll^- 
I  Slürk. 


Kr<i«  .Süll  (169)  

Städte  (."i)  

IMattto  L«iid  (1C6) . 

•Summe. 


^isdt  Halle  a.  S.  (1)  

SuDime  per  se. 

Xri-is  Delitiscli  (191)  

SiSdic  ß)  

l'lanc»  Land  <lt«)  


Summe. 


Kr.  Mansfcld  (Gcli.-)  (92) 

Städte  (4)  

Piaties  Land   


.Suiitinc. 


Man»reld  (See-)  (155) 

Stidtr  (4)  

l'Utte«  Land  (151)  

Summe  


II  Kri-is  Sarigrrliiiu»eii  (129) 

Städi.'  (.■>)  

I'lntie»  Land  (l'J4)  


Simime. 


12.  Rrcis  Eeknrdlnbei  ga  (1Ü9) 

.Städte  (.5)  

l'lalle»  Land  (104)  


Somtne. 

Kreis  Querfurt  (153) . 

.Städte  (5)  

l'lattcs  Land  (US) . 

Summe. 


14.  Kr«»  M«t^eburg  (179).. 

Städte  iö)  

l'Ulc»  Land  (174)  ... 


Siiiiime. 


)S.  Kr«U  WciueiifeU  (219) 

Städte  1<1)  

I'liine»  l-and  (213)  .... 

Sunimo  


16.  Kreis  Naumburg  (GO). 

Städte  Iii  

l'latl«N  Land  (.'>9>  . . 


■Silin  nie . 


V!.  Krei»  Zeili  (1H5|  . ., 

Siädto  (I)   .. 

l'lattcs  Land  {\M) . 


Summ«. 


R<Ya|iilalaliiin  den  Uenirks 

Iti  (Tit)  Stiiilteii  in  (17)  Kreisen 
.^iifdeia platten  Landein  ('J204) 

W<i]inr.1älz<n  in  (16)  Kreisen 
Im  Bezirke  illirrhaupt  in  (^'{34) 

^Vuhnplätzcn  in  (17)  Kreisen 

Reg,-!)».  Errur«. 

I\ 'eis  Nordhausen  (US). 

Städte  (i>)  

rUues  Land  (III)  .... 

Summe  


Krei«  Worbi»  (VH).. 

Städte  (1)  

Hiatus  Land  (123)  . 

Summe . 


9,(13 

46 
449 

3  743 
15  (K« 

.'i  789 
15  451 

11  14i'J 
46  209 

2653 
9LIÜ5 

• 

438 
4  010 

617 
13  331 

5.594 
58  499 

1  762 
15  713 

991 
9  205 

2  356 
29  «91 

• 

• 

495 

Iii  745 

19  240 

57  371 

11  748 

• 

4  448 

13  948 

64  09CS 

17  475 

10196 

32  247 

0,17 

Ü.IJ 

75 

5  424 

5  499 

41  .VIT 

10  626 

4 

907 

319 

162 

1867 

&36 

2  231 

14  na 

14  Dv 

71 

5  881 

5  952 

1  i*  4*0  1 

18  589 

4  308 

• 

481 

471 

1014 

OC  »AH 

1  31)8 

1 4>  1  ■ 

10 

576 
5  182 

1  C91 

.(11  ^11.1 

45;i 

22  123 

56  549 

n  9.VJ 

53?2 

21  137 

60  008 

17  613 

5  758 

40  984 

40 

H  957 

1*1 

3iry7 

lO  WJif 

102IK 
m  Uli 

2  41M 

• 

458 

1  IkTT. 

1  Ifi  J 

78» 

7  710 

4^  lifo 

1  288 
i  0u4 

i:»71 
6  134 

2  682 
19  346 

213 

17  4.53 

17  666 

4ÜLI35 

8863 

• 

2433 

10351 

31903 

8852 

750Ö 

22028 

in  «1 

1  V.C  1 

ORT 
Zu* 

37(50 
i'i  ^üi- 

3S15 
I'I  t>Ji 

17  779 

41. '  .flJ  / 

3  933 

1 

'l  7»»7 

671 

10^  1  »LI 

3  672 

7*1  AI  \ 
/'O  4/  1 

2218 

lo  WO 

1712 

8  655 

2  773 

30;$89 

■ 

322 

17  545 

178<;7 

.58  086 

12  197 

1 

4  479 

138.35 

77143 

16  124 

10367 

33  162 

14f  03 

14  o-> 

107 
325 

5  378 
21  836, 

5  4b5 
22  161 

17  752 
45  2t  »5 

4  310 

9  692 

• 

841 

3  676 

1597 
15  258 

12  600 
70825 

25k!l3 
12  (>47 

1  693 
8528 

5  (X)5 
31  728 

432 

27  214 

27  (M6 

62  957 

14  002 

• 

4  517 

16  855 

83  425 

15  6:w 

10  221 

36  733 

10  3i> 

58 

Ol  4 

3  8,58 
13  75t) 

3  916 
14  UM 

11  043 

2488 

476 

IG22 

61)8 

2062 
II  III 
11  III 

I  654) 
4  741 

3601 
25  460 

372 

17  608 

17  9H0 

39  814 

8  48-1 

3  27» 

13  975 

63  428 

13  173 

6397 

29061 

19  Ol 

19  Kl 

55 

3  562 

3  617 

1/  Ooo 

12613 
3h  »75 

3  045 

4  UJm 

460 

977 

3  386 

Xya 

2092 

Ib  i  iX) 

1427 
6  692 

2648 
34  040 

Ml 

20669 

21  I7U 

51488 

10  677 

• 

4289 

17  577 

72828 

18868 

8119 

36  688 

in  «1 

lu.e  j 

95 
39Ü 

5  321 

16  'Ho 

5  41« 
10  ajo 

22te5 
38  770 

5302 

814 

13:« 

6186 

2934 

IC  1.|J 

1  327 
5  120 

4017 

31  001 

485 

21  769 

22  254 

60865 

12  959 

4  768 

17  927 

48  871 

18058 

6  447 

35018 

9,62 

86 
39U 

4  101 

14:^9 

4  187 
14  759 

2ii08O 
36  165 

4.585 
6  799 

513 
3615 

813 
19  404 

3202 
25080 

1682 
15215 

1  VXl 
4619 

2417 

31  523 

■ 

476 

18470 

18  946 

56  245 

11384 

• 

4128 

20217 

28  282 

16897 

5751 

33  940 

7a 

160 

2  021 
^  narr 

2099 

13  921 
11  133 

3  551 

2  IKfi 

'^9 

227 
S  173 

1325 

II  61^ 

606 
5  235 

568 
1  460 

961 
9  168 

• 

238 

7418 

7  6.V6 

25t>54 

5720 

1201 

5400 

12940 

5  841 

2  028 

10  129 

39 

au« 

933 
9009 

972 

13  584 

24  535 

2877 
4  973 

• 

273 
2295 

161 
1137« 

866 
11044 

469 
6trt2 

107 
1401 

782 
17  553 

245 

1U0S2 

10  277 

38119 

7  850 

2568 

11  539 

1L900 

6511 

laoä 

18335 

1238 

71  735 

72  993 

285  239 

68123 

5 

9312 

19680 

56  462 

29  990 

19  398 

48  407 

: 

5118 

221  974 

227  002 

535  0S9 

100465 

1 

55599 

237  210 

725632 

180243 

77  393 

444  682 

läe.Tt 

• 

6  376 

293  709 

300  085 

820  278 

177  588 

6 

64  911 

256890 

782094 

2102.33 

9(3791 

493  089 

S,t» 

12!l 

21:»3 

7  710 
12  484 

7  839 
12767 

29  031 
31801 

6689 
6  608 

1  115 

2880 

1912 
7133 

4848 
49  651 

4  277 
4  908 

1646 

3  070 

5275 
17  916 

41! 

20194 

20606 

60835 

13297 

3995 

9045 

54499 

9245 

4  716 

23  191 

S,5e 

».SO 

11 

24<J 

473 

>  15  519 

484 

15  7.59 

20i>3 
42013 

452 
9014 

90 
2  534 

181 

8522 

1255 
40  OK 

272 
7  365 

270 
4  684 

5.33 
18  555 

251 

15  992 

16  243 

44  046 

9  466 

2624 

8703 

41265 

7  637 

4954 

19088 

II  r.   II  »  >  1 1 
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V  i  c  h  5  t  a  II  ll 


Pferde 


Rind- 
vieh. 


Schaf- 

vich. 


Zirgrii 


3 

\T  tiMll 


3.  Krd'  lIcilineiiÄtadi  (137). 

Städlc  (-)  

l'lilu-s  l.aiid   


•1,  Kreis  Miihlliauücn  (85) 

Siädtc  (U)  

l'lallf»  Land  .... 


Suiiiine. 


0-  Kwi.o  Langensalza  (86)  , 

Städtf  ("11  

l'laUP«  Land  (tö)  .... 


butiiin«. 


(i.  Krei«  ^V^■l<s^'ll&cc  (äü). 

Städt«  (4).   

I'Umcs  Laud  (M)  . ... 

Suiiinic... 


Kreis  Erfurt  {X>) .... 

Slidle  (1)  

Planes  Land  {49)  .. 

Summe. 


H.  Kreis  Ziecetirüik  (<i<t) . 

Mädie  (:»)  

l'laUfs  Land  iST)  ... 

Summe . . 


'.||.  Kreis  Sflileusiiigen  (Ii"?). 

Stadl  «•  (2)  

IMattc»  Land  (KVi)  


SiinuDC . 


'  |{«ra(>itulai!oa  de»  llrtirliK. 

In  |2.1>  Städten  in  (9)  Krri>eii 
.\ut"dcni  platten  Laude  in  ("97> 

\V<iliniilStUMi  in  l'J)  Kreisen 
Im  Heiirkc  überliaupt  in  i^'Jß\ 

Wohnplüli«»  in  (9)  Kreisen 

Krrapilulaiion  der  Provioz. 

'  Städte. 

I  Im  H.-B.  Mflgdehurß  (51)... 

I       •       Mev*ebure  (70)  

I       .       Krtuit  ('i3)  


Siunmii  (H-J). 


PlatteN  Land. 
Iiu  It-B.  Magdeburg  (1782) 
Merncbure  (->2«>4).. 
Erfurt  (TU/)  


Suinine  (4843). 


Stildte  und  plattes  Land, 
Im  ß.-B.  .Mninlelmig  (1833)  , 

.\I.r>ebure  (a334).. 

Erfurt  (öaO)  

J'otal-Summc  (498^7)  


TU.  Proriu  WettTalen. 

Kpg. -Uex.  .MiiiiKtrr. 

1.  Kreis  TeeUenburi?  (£>2) . 

Städte  (3)  

Platte»  Land  (89)  


Sunmic . 


Kreij  Warendnrf  (68)  . 

Städte  (1)  

Plattes  Land  (67)  ... 

Siuuine.. 


Krci»  Beckmn  (100).. 

SiSkdic  (4)  

Flaues  Land  (U«)  . . 

Suniine. 


i,44 


8,4» 


7,36 


5,4» 


7,ao 


61.:* 


210,13 
lö»,7« 
01,7  4 


13,4« 


ll.il 


12,4« 


7,44 


0,4  t 


3,66 


'S.ii 


1,-iO 


61,14 


'210,13 

61,74 

460,«} 


13,4» 


12,4« 


2  BS2    2  !IH2 


8421  15  472  l.Sftl4 


7(1 
1411 


1K2 
255 


8f' 
17 


264 
.i21 


11.'. 

149 


49 

ISf 

23: 


4  71)3 
13Ö32 

18425 


4 

I.TJ64 
17  422 


4  524 
7  tMJ2 


I15ä6  11S41 


759 
1  S80 


1281 

1  2.^« 
75!J 


7  4.19 
11  346 

lfl7S5 


1013 
4  07-J 

5065 


I9t!6 
(i73I 

8717 


4  Will 
13:7H| 

18  64: 


4 -.231 

i:;  44(>| 

17  67 


4  604 
7  237 


M97(* 
9670Ü 
639  131678134  317 


72775 
71  735 
34  978 


et  290  179  4t*  182  7«6 


351U  I67  7fl<'. 
5  11»  221  974 
96  7W 


1880 
1051 


o:f7fi 


4BO024Ü56I  245  361 


7  61)6 
11610 

19  306 


KM 

4  1K7 

5  234 


203.' 
6  914 

6',M9 


35  737 


74  0561 

72  99.1 
35  7371 


171305 
227  092 
9«5«0 


293  7(19  3iX'W5 


2  639  131  (17tii:i4  317 
1 3  »1 5  665  94f  679  763|  1.946  IHÖ 


I 

I 

28'  858 

17«  11976 

206  12a't4 


37  997 
7  96U 


117 
154 


66 
127 

193 


»957 


I  918 

«542 

10400 


12  154 

13  040 


I  034 

8077 

9111 


1984 

8  669 

10653 


SOOH 
33451 

41459 


17  455 
31  21« 

48fi.vi 


1  800 
7ul4 

8814 


um 

6857 
10940 


12  144!  2e!>7 
•J1349    4  65:J 

33  793    7  5.50 


l'J  3.18 
14  16s 

26.506 


32  546 
20  245 


2.S78 
3  039 

591' 


7(«' 
4  891 


.52  791  U978 


4  243 
lOOOU 

14  312 


11490 
25205 

36  695 


129  5.58 
Ö35B0I  229  53 
359  (»5 


299314 
•iS5  Zl'J 
129  :K>t* 

714  III 


467  316 
535  (Ö'.» 
229  537 


486  460  496  977  1.231  892  260  728 


76C  6.301 
82*.>278 
359  ( »95 


4911 
41 .581 

46  492 


4  774 

24089 

28863 


10269 
28454 

38723 


9C1 

2  05 

3  018 


251 
5  870 

83B; 


29  3&1 

50  003 
79367 


70882 
6H  12:^ 
•J9  :«i4 

10834!9 


101 2»;o 

109  465 
50003 


72  142 

177  588 
79  367 


129097 


1021 
7  523 

8544 


081 

4  669 

5  6.50 


2163 
4  861 

7  024 


328 
2  30.1 

2  688 


580 
ieiH> 

2470 


414 

221Ni 

2710 


649 
1  442; 

2ii9l 


523 
1611 

2134 


184 
241 


um 

193 
299 


3862 
15390 
19252 


11411 
9312 
3  862 

24.585 


65094 
55  599 
15  390 


76505 
r>4  9ll 
19  252 

160668 


»7 
3854 

3  951 


106 

3  366 

3  472 


431 
5289 

5  720 


862 
7  822 

8684 


1  102 
7  925 

902: 


135W 
8417 

9815 


2  319 
5  993 

8312 


789 
9210 

9999 


734 
5161 

5895 


128i> 
8865 

10145 


10  577 
69048 
79625 


20274 
19  680 
10577 

50531 


183  245 
237  210 
69  048 


136063   489  503  1.866  657 


208.519 
256890 
79  625 


583 
24  662 

25245 


236 
14  48tl 

14  716 


2  601 
23  083 

25  684 


2ai' 

23063 
25  m 


5  227 
30  274 

35501 


4  274 
49376 


7<.r29 
29  II 

36146 


2061 

23t«8 

25 149 


18: 
1186: 

12054 


,391 
938S 

9  779 


27  309 
261  46t) 
288  76» 


90502 
5K  4(?J 
27  309 

174  273 


879  565 
725  63 
261  460 


14 

6835 

6  849 


61 
10  122 

10 183 


5.33 
16  350 

16883 


1  631 
6  473 

8104 


1600 
6038 

7638 


1536 
652t> 

8  056 


2092 
5  033 

7125 


9iKi 
8  397 

9297 


440 
2438 

2878 


469 

1870 

2  339 


13217 
49  102 
62  319 


27:599 
29  990 
13  21 

70006 


131706 
180243 
49  102 


970  067  159  KI7 
782  094 
288  769 


21023;* 
62  319 


540  034  2M0  930  431  659  190  657 1.108  «I 


81S 
3111 

3926 


1234 
2981 

4  215 


572 
2477 

3049 


1772 
3043 

4  615 


772 
4  437 

5209 


474 

1  276 

1750 


731 
2  652 

3383 


8286 
27  731 
36017 


15r>57 
19  39S 
8286 

43241 


42  292 
77  :?9.? 
27  rJl  132fl 


361053  147  4  IC 


,57  849  45a  Sj 
96  791  49:1  a 
36 1 117    155  M 


5.54 
16  226 

16  780 


482 

7  367 

7  849 


1484 

9  240 

10724 


618 
1  190 

I80S 


548 
1  115 

1663 


1072, 
1299^ 

2371 


241 


Klich 

c 

O  c  b  i  11  d  c 

U  e  wo  Ii  11  er 

V  i  c  Ii  &  1  ii  II  (i 

r>>t 

>nr  llii.c.1 

rr^liirirt, 
Ifivlit 

Sifick. 

K  r  e  1 1  e. 

trotknc 
l'läclic 
□  Min. 

H 

Gc- 

KIS<hr 
□  Min. 

üflVnt- 
lirlic 

liAiidc. 

ttüudv. 

zusam- 
men 
Ci- 

liäiidc. 

Be- 
wohner. 

[luiis- 
hal- 
ttui<;eii 

iiiilleii). 

Nirll 

>]irr«bfO 
<l< 
Hf 

«>iibt.rT. 

Pferde 

Rind- 
vieh. 

Seliif- 
\ieli. 

S(.>i«ii(. 

Ziegen. 

4.  Kreis  Lüdiiighuuseii 

Slädle  (2)  

I'Ujces  I-nnd  (Sß)  

Summe  

'    Kr.  .Münster  (Land)  (KXi) 

.Städte  (1)  

rilUc»  Lund  (Uß)  

Siiniiiic  

Stadt  MüjiMer  (1)  

Suiitiiie  [ler  sc 

7.  Kri'U  Siriiil'tirt  (".'0  

Stidtc  (3)  

I'laites  Land  <7*J)  

äiiiiinic  

V  Kn-i»  Kue-fcld  <82)  

StJdto  (4)  

Platies  Land  <7»>  

StinKne  

Kreil'  ,\liaiis  (6lj)  

Siildto  4)   

Plattes  Land  <ii;i)  

Summe  

10.  Krei»  Borke»  (ü")  

.StUio  (H)  

Mattes  Land  ('il)  

Summe...  . 

I  I    Kri'i»  Iii.-ckliii|»li:>ii'.en(15.'!t 

St."idte  (2)  

IMattr»  Land  (ISI» .. . 

Sutnaie  

Iterapiliilation  de«  Rczirk«. 

I  Stidteii  in  (ll  t  Kreiwn 

'lern  plattrii  Lunde  in  (H7U| 

U  i>li!i[>l&izcn  in  (10)  Kreisen 
Ini  II« 'irte  ijbe rliaii[it  in  (^itt*) 

W  olinplritn-n  in  (Iii  Krei-i'ii 

Ko^.  •  Urie.  Minden. 

1    Kreis  Miiidcu  (-03)  

.Städte  (3)  

I'Ialle»  Land  (260)  

Summe  

Kreis  Lübhcekc  (56)   

Städte  (l)  

I'latle*  l-aiid  (r»5)  

Summe  

3.  Kreis  Herford  (84)  

Städte  (H)  

IMatt««  Land  (81)  

Summe  

I    Kreis  Italic  (54)  

Städte  (4)  

IMatte»  Land  {W)  

Summe  

Kreis  Bielefeld  (53)  

Städte  (1)  

Platte«  Land  (52)  

Summe  

r.   Kreis  Wiedenbrück  (G'J)- . 

Städte  (4)  

Planes  Land  (('ö>  

Summe  


»tts».  SMtwük.  i.  Itift. 


12.71 

12,73 

'Li 
1.S5 

Tli'.( 
1()C44 

7<.>2 
U<  7!»9 

3  97;t 
:i5  477 

6  5Ü0 

1.53 
6249 

763 
2267(* 

103S2 

10079 

454 
1  739 

1 

'X)  7.'i5 

• 

- 

178 

II  413 

II  591 

39  456 

"435 

- 

0  402 

23  441 

U>  462 

10  5811 

2  193 

36  92(1 

0,09 

13 

195 

407 
11H22 

4VNI 
12  017 

2  143 

:{9  932 

542 
7  242 

47 

6  4K2 

210 

33b(.Ö 

8767 

153 
Iii  578 

484 

1  776 

3.59 ' 
37  l'.Hi 

• 

• 

12  229 

12  437 

42  07;» 

7  7t>4 

• 

6  529 

24  013 

8  767 

111731 

2  2'Hi 

37  5.').'i 

15,  »4 

15,«4 

17(> 

2  <i09 

2  7!<.'i 

2:$  336 

4  577 

221 

277 

12 

,32.3 

362 

721 

14,0V 

14,0» 

71 

IUI 

1  2.MI 

1  XV 

Ii  1  1  r.fl 

7  624 
36917 

1  r>79 

182 

770 
18600 

•> 

2  Wk'» 

13411 

765 

1  412 

■äi  t  t.f 

232 

n  2ö4 

1 1  -m 

44  541 

4  201 

19  370 

2  867 

II  730 

2  1.55 

29  161 

13,70 

13,7« 

11- 

2:t26 

II  1  IUI 

238!< 

10990 
3it  695 

.356 
o  1  *o 

1  .S44 

lO  III 

Hill 
12  34(i 

IftH 

982 

2  57«'i 

174 

12  7*t7 

12  961 

41  6(S5 

7  717 

5  529 

20255 

12  5iti 

10687 

1  559 

32  602 

12,  IB 

12,n 

47 
12:> 

1  470 
8«i9U 

1  517 
ÖÖ24 

7  932 
32  541 

1  682 
5  799 

138 
3103 

1263 
17  577 

3  861 

1043 
8  906 

459 
758 

1  769 
24  907 

172 

10  lU» 

10341 

40473 

7  181 

3  241 

18  840 

3  WH 

9  949 

1217 

26076 

ll,«l 

'■ 

1  l,a« 

47 

ÖO 

20(^ 

2052 

Umig 

2;»t7 

~.  j«ii  1 

242 

1 

1821 

364 

U  Ti  i'i 

1477 

1  1H4 

1 

1  Jcl 

2  (toll 
24  ]5li 

133 

10  454 

10587 

41  410 

7  787 

2<m 

19  913 

U(KJ7 

11034 

2  405 

26  845 

14..* 

• 

• 

- 

• 

14,jt 

.38 
1G8 

1612 
11  725 

ICfKI 
1 1  »93 

7 

42  427 

\m 

7  411 

388 
4  995 

l  224 
21  052 

.55 1 
201K)4 

1268 
13  ;.00 

965 
2  3t.M 

2  25H 
34  2U2 

206 

13337 

13  543 

49  %3 

8894 

5383 

22  276 

21  455 

14  768 

3  2*69 

.36460 

fioe 

1C2:10 

I68:w 

93  512 

19  643 

2:161 

11292 

1777 

7  893 

18228 

1  424 

100273 

101  697 

.343  505 

61  81.« 

44  389 

202  738 

101  1.^5 

104  '.135 

13  429 

3Ü6  788 

132,17 

2(J82 

|lG5<%i 

118  535 

437  017 

81  449 

• 

46  750 

214  030 

102  912 

115170 

21  .322 

325010 

10,12 

10,?  5 

139 

1 10 

2131 

• 

2  270 

i-J  /In 

15  629 

Ii  1  TU 
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10.  Krei»  Iseriohn  (284)  

Städte  (3)   

Plaues  Land  (281)  

Summe..... 
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itien 
(ie- 

bäudc. 

Be- 
wohncT, 

hti- 

lunsen 
(ta- 
iiiilicnV 

fl«ufi<K 
4« 

Pfei'de. 

Rind- 

vich. 

Schaf- 

Ziegen. 

Stüfl. 

22  5S6 

1  0.16 
22  81* 

6  483 
57  119 

12:^7 

10  785 

4 

5 

117 

3  738 

271 
14  819 

1 

8894 

43 
7  192 

25 
2  755 

4« 

233t.' 

23  590 

23874 

63  602 

12022 

9 

3  855 

15  090 

8895 

7  2,35 

2780 

200 

30077 

20277 

40168 

7  850 

3494 

15  228 

5313 

6659 

3  268 

22Xff 

22 
102 

2  024 

um 

2tM6 
14  2:t0 

5  717 
29  761» 

1  184 

5  914 

321 
,  2  641 

1231 
13:404 

1  5fi5 
16  153 

541 
5966 

387 
1  411 

aiii«i 

m 

16092 

16  276 

35477 

7l>Jtjl 

2  962 

14  53& 

17  718 

6  507 

1  798 

22^17 

2h 
IW 

1  322 
14  917 

1  347 

15  104 

4218 
27  254 

877 
5  724 

147 

1  945 

9.12 
12  472 

578 
97:« 

248 
4CtG4 

;47B 
1  616 

in 

17  514 

212 

1C239 

16  451 

31502 

0  (!0l 

2  092 

13  41U 

10312 

4  312 

1  994 

l|j?17 

44 

2  28.'< 
19357 

2  327 
19  539 

1  n  1 OA 
19  ISS 

41  204 

4  247 

8  257 

• 

1  628 

12:W3 

40 

3078 

146 

3610 

190 
310? 

16  Iii 

220 

21  G40 

21864) 

60343 

12504 

1867 

12556 

3118 

3  756 

3  350 

issfl 

23  675 

24  203 

176  385 

36  031 

4 

2  446 

6  314 

2271 

2  240 

1  974 

10  M£ 

1524 

154122 

155  646 

381  III 

77  552 

5 

18796 

148051 

52170 

41  846 

29992 

I94  42 

2t>52 

177  ?J7 

179  849 

557  496 

113  583 

9 

21  242 

154  365 

54  441 

44086 

31966 

20533t 

76 
261 

2404 
S913 

2480 
9  174 

12488 
36307 

2  7.''i8 
7  123 

214 

3  601 

627 
19  142 

63 
1772 

50:4 
9  447 

239 
3  491 

1  U' 

27  IC 

337 

11317 

11654 

48  795 

9  881 

3M5 

19  769 

18.35 

9950 

3  73t> 

143 

130 

3690 
6487 

3833 
6617 

24  437 

28!>97 

5716 
5126 

• 

•M\ 
2  524 

1072 
21211 

2 

5236 

691 
5  307 

2  153 

17?: 

27(11 

273 

10 177 

10450 

53  634 

10  842 

2835 

22  283 

5238 

6  058 

2  992 

73 
71 

7  115 
6875 

7  188 
6946 

53671 
23  579 

10  880 
4  562 

16 

537 
1491 

817 
5  693 

44t) 

3^8 

895 
3709 

284 
14«>2 

lüll 

144 

13  990 

14134 

77  250 

15  442 

16 

2028 

6  510 

4.326 

4604 

1  746 

11  *Nj 
1 1 

92 
121 

4669 
II  414 

4761 

11535 

;«338 
6:4  533 

7  410 
11914 

11 

207 

411 

2238 

714 

13388 

290 
6068 

747 

7  Hn 

4  388 

Iii 

213 

16  083 

16296 

9«  371 

19  324 

218 

2  699 

14  102 

6358 

7  849 

4  725 

21  lü 

61 
57 

3  717 
7  705 

3  778 
7  762 

;«0fii 

44  436 

6  665 
8  469 

379 
1641 

375 
7  719 

45 
29:47 

322 
5  240 

1  182 
4  7tM 

1  VT. 
121$ 

118 

11422 

11540 

77  497 

15  134 

2020 

8094 

2<>82 

5  562 

5  966 

5« 
215 

2  92i(i 
12  463 

2978 
12  678 

11618 
47  156 

2  567 
8  594 

• 

.^44 
4394 

1292 
20313 

701 
7  997 

903 
112:44 

533 
3  ld9 

2Hii 

3L>rji 

273 

15  383 

15  656 

58774 

11  161 

4  738 

21607 

8698 

12137 

3722 

1» 
174 

786 
12  146 

8»« 
12320 

4  281 
43874 

950 
8  455 

88 
3584 

208 
15  476 

5 

3501 

332 
11U22 

144 

3354 

43ii 

24  rn 

193 

12  932 

13  125 

481S5 

9405 

36?2 

15  684 

3.W6 

11354 

349« 

24 'b^ 

52 

3  362 

3414 

\  0  *l  VI 

14  631 

KAf  <Jvi 

3  326 

283 

774 

1 1 

Ii  atif 

73 

72-1 

445 

17  >d 

180 

22  487 

22  667 

74  998 

15  625 

3  002 

12  153 

2  434 

7  858 

4  810 

ia-.»a 

184! 
151 

6911 
10004 

7(X»7 
10  155 

53  760 
39023 

II  624 

7  695 

643 

im 

1834 
10011 

1013 
6  571 

U«2 
4  260 

624 

2  775 

3-223 

14 

337 

16  915 

17  252 

92  783 

19319 

2506 

11845 

7  584 

5  342 

3399 

17« 

I 


7.  Landtrei.t  Köln  (196)  

Städte  (I)  

Plattes  Laad  (195)  

Summe  

8.  Krei.s  Bcrgheiin  (158)  

(Enthält  keine  StadU) 

Platte»  Ljind  (158)  

Summe  per  sc. 

9.  Kreis  Euskirchen  (117)  .. 

Städte  (2)  

Plane«  Und  (11.5)  

Summe  

10.  Kreis  Rheinbach  (149) . . . 

Städte  (2)  

Plattes  iand  (147)  

Summe  

11.  Kreis  Bonn  (129)  

Städte  (I)  

Plattes  Land  (128)  

Stimme  

lle<'a|iItulation  dos  Bezirks. 

In  (15)  Städten  in  (9)  Kreisen 
Aufdcm  platten  Lande  in  (37.56) 

Wohnplälzen  in  (10)  Kreisen 
Im  Beiirke  überhaunt  in  (3771) 

Wohnplitzcn  in  (1 1)  Kreisen 

Heg. -Ben-  nöKueldort 

1.  Kreis  Kleve  (94)  

Siidte  (2)  

plattes  Land  (92)  

Summe  

2.  Kreis  Rees  (86)  

Siüdte  (4)  

Plattes  Land  (82)  

Summe. . 

3.  Kreis  Krefeld  (159)  

Städte  (2)  

Plattes  Land  (157)  

Summe  

4.  Kreis  Duisburg  (74)  

Städte  (4)  

Plattes  Land  (70)  

Summe  

5.  Kreis  Essen  (48)  

Städte  (4)   

Plattes  Land  (44)  

^  Summe  

6.  Kreis  Mörs  (166)  

Städte  (4)  

Plattes  Land  (162)  

Summe  

7.  Kreis  Geldern  (186)  

Städte  (I)  

Platte«  Land  (1»)  

Summe  

8.  Kreis  Kempen  (150)  

Städte  (4).  

Plattes  Land  (146)  

Summe  

9.  Kreis  Düsseldorf  (414)  . . 

Städte  (6)  

Platt««  Land  (408)  

Summe  


8,11 


(>,si 


6,117 


5,S3 


72,40 
9,tl» 

9,1« 

3,93 

7,»s 
3,as 
9,0  4 
9,«s 
7,0« 
7.SI 


8,11 


6,«i 


6,B7 


5.fa 


72,40 


9.«* 


9,1s 


3,*} 


7,»» 


3,ao 


9,64 


9,«& 


7,0» 


7,si 
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10.  ElUorfoia  (h. 

11.  Stadl  liurmen  (1).. 

VI  Krfi»  Mrtdnonn  ;33). 
Städte-  (Ti) 
riattff.  L 


tttiil  (Xi)  . . 
Suniiiie. 


13,  Kreis  Lennep  {Aii) . ... 

Städte  (7)  

VUm»  Land  (447)  . . . 

Stiiniiif .. . 


14.  Krria  Solingen  (240) . 

Slidtv  (11)  ...   

ri«tti>.H  Land  (22'.») . 

Siiitiiiie. 


15.  Kms  Neuss  (172)  ... 

,       .Städte  (1)  

l'littes  l..iiid  (171) . 

Suiiiiiie. 


iI6l  Kreis  Circveiibroii'li  (ICI). 

Städte  (2)  

I'lauc»  I.Btid  {Ih'J)  


SlltllJ>U\ 


Kreis  Gladbach  (UVJ). 

Städte  ('i)  

Platte»  l.iuid  (li>7).. 

Suiiiiiir. , 


Hrra|ii(ulatIoii  de»  lipzirkx. 

Iii  (64)  Städt<?n  in  (17)  Kreisen 
Auldrm platten  Lande  in('J-'>4'J) 

Wiilintilüt7«"n  in  (Ui)  Kn'isen 
Im  Ui'7lr1ie  <H»i>rlmuiit  in  {'Ji'AH'>] 

Wiilinpl&izfn  in  (17)  Kreisen 

He^t.-Brat,  Koblenz. 

l.  Kreis  Kohlen/.  (16^})  

Siidie  (4)  

l'laltea  Laad  (l.'i9)  

Summe  


Krei»  St.  Ciliar  (197) . 

sadtc  (4)   

Mattes  Land  (1!)3)  . 

Summe. 


iMfi»  Kr4>uznarli  (SÄ)). 

Siidte  (4)  

Mattes  Land  (2IG)  ... 

Summe. . . 


I  Krfis  Simmern  (207). 

Stldic  (2)  

Plattes  Land  (2t )0)  . 

Snmme. 

3.  Kreis  Zell  (li'J)  

.Stidto  (2)  

flaue«  Land  (1 17) . 

Summe. 


\rci5  Koehem  (222)  . 

Städte  (I)  

Plattes  Land  (221)  . 

.Summe. 


Kreis  Mayen  (245)..,. 

Stldte  (2)  

Platte*  Lajid  (24H)  .. 


Sumiue. 


FUche 

Gebäude 

Bewohner 

V  i  e  Ii  s  t  n  n  d 

Ixt 

troeknc 
Fliehe 
□  Min, 

St 

II 

□II«. 

\  IC* 

Sanum  • 
Fliehe 

□  Min. 

oflipnl* 

iirliß 

hruid«. 

1 

Privat. 

Oe- 
bände. 

nien 
Oc- 
bilnde. 

He- 
wnhner. 

llaiis- 
hal- 

luiigeii 
(Ku- 

milirnl 

Kkhl 

drmlarti 
•pr^rlirti- 
<lr 
tlr. 

Pferde 

Hiiid- 
vieli. 

S<li»f- 
\ieli. 

ZieReii 

\irliaURH 

rrtlurtn. 

St  na.  1 

tt.it> 

7.i 

4  IINj 

4  271 

1 

517 

937 

21*1 

'  t-I 

1  W.f. 

0,3tl 

41 

5  077 

5  71H 

49  772 

8181 

45'. 

3! 

34 

1  28Ü 

16^1 

4,ss 

• 

7y 

;')  <>52 
3?W2 

5  7:k 
3  »II 

29  78:1 
20  Oll. 

Ii 

4  131 

77tj 

57:h 

3  871 
3  061 

2  ,V23 
2 -.'00 

1  4:15 
291* 

2967 
1  437 

5  89.-1 
4  342 

117 

<.I454 

9  571 

50393 

10237 

- 

1  319 

«;  !K42 

4  792 

1734 

4  424 

10237 

137 
41» 

»53H 
.'i  324 

S  «wS 
5  373 

.'i3  976 
21  114 

111510 
4  4flt) 

.^15 
557 

5  19t_ 
5657 

S7 

<;c 

79 
911 

1825 
'  1388 

6tKj8 
6  842 

• 

• 

if^; 

I3WJ2 

um 

75  t  00 

14  970 

1402 

10847 

l.Vi 

3  213 

13480 

• 

i"l,J5 
• 

12^> 
li'J 

15  UH 
7  47'J 

\:>:>" 

7  541 

«2  037 

ia.5»7 

12  .'i91 
3  895 

Itri;! 
65:1 

6  681 

4  7.5;i 

3 .342 
3  224 

2  063 
2  l:>2 

3  226 

865 

9  342 
0  674 

lös 

22  tlä) 

23118 

81  624 

10  480 

- 

1  Gal 

11434 

6  :>lif> 

4  255 

4  091 

10016; 

5,32 

3r. 
uu 

l  ti7j 
12  7(H 

1  niu 

l'JiüVt 

1(1191 
30  678 

1  78»! 
5  869 

• 

178 
2  358 

241 

10  425 

.590 
0037 

251 
5  439 

209 
2  648 

047 
10  140 

• 

■ 

IM 

14  (J3'J 

14  71« 

4t)  801» 

7049 

2  536 

10666 

0027 

5  090 

2  857 

16  793 

4,ai 

l(i 

l!)3 

1  2."* 

1  272 

3  222 
35  644 

647 

*  IUI 

15» 
2  3.13 

565 
8  Ii  Kl 

3598 

333 

266 

"i  DM 

9t)i8 
13  591 

• 

- 

17035 

17  844 

3»  806 

7  748 

2  492 

8  665 

3.598 

5  22ö 

5  ISO 

1441>» 

4.4S 

■ 

rJ7 
(ii 

12  5»,') 
H',«l 

12  712 
8 

55  5134 
26  192 

12084 
5  548 

• 

92:1 
1  UM 

29.59 
4  739 

172 

,381.1 

1  584 
1808 

2980 
2704 

5006 
0  975 

1** 

21  510 

21 7m 

81  756 

17  632 

1937 

7G98 

552 

3  392 

5cai 

11  981 

• 

• 

- 

1398 

90801 

92  1911 

563  823 

116  879 

27 

8  118 

29  123 

9  076 

12  171) 

16571 

46694 

1  KiS 

119804 

151  642 

541  097 

105  241 

207 

31  593 

161  W9 

55  90« 

80 

43  887 

2.17  721 

3  236 

240  605 

243  S4I 

I.IW  VA) 

222  120 

23<i 

39  711 

190192 

65  :>79 

i>2  239 

Oi>  458 

284415 

4, in 

4,»s 

III 

12» 

3G81 
13  2öä 

3  792 

13:^^G 

33  421 

0  547 
7  328 

1  250 

797 
9426 

1  287 

2  854 
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1  537 

322 
1  434 

15S8 
12IW9 

• 

23'J 

16939 

17  17« 

l>4  3.i:{ 

13  875 

1633 

10223 

4  141 

1  779 

1756 

13  677 

• 

53 
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2471 
10317 

2  524 
10  570 

1001*5 
26  158 

2  265 
6  030 

115 
182 

99<> 
12827 

187 

6  500 

214 

2  130 

.548 
2  307 

1  287 
14  924 

. 

:«6 

12788 

1301M 

36  243 

8  293 

597 

13  m 

6  087 

2  344 

2855 

16211 

10,0» 
• 

10,0» 

51 

:i67 

3912 

17755 

3  '.m 

18  122 

16  744 

41  056 

3  828 
8  828 

.591 
1  230 

1  848 
17  «SJ2 

75 
1001 

618 
4  271 

829 
2824 

2  9«>5 
20880 

• 

41t> 

21(367 

22080 

57  »0 

12  656 

1821 

19  480 

1076 

4  8i89 

3653 

23845 

10,10 

10,10 

■ 

40 

1 .390 
13911 

I  4;ki 

14  271 

4  233 
32  410 

975 
7317 

198 
1  514 

1066 
21855 

585 
13  164 

4'<3 
4  560 

212 

1968 

l  .581 
20  740 

• 

15  301 

15  701 

36643 

8292 

1  712 

22  941 

13  749 

5  043 

2180 

28327 

6.J7 

17 
2ü4 

»332 

687 
9.'i3C 

3  858 
24  325 

880 
5  895 

45 

749 

492 
11215 

64 

5  305 

55 
2157 

206 
1064 

5iN;| 
13  498 

• 

221 

10002 

10  223 

28183 

«775 

794 

11707 

&3G9 

2212 

1270 

14094 

SM» 

10 

253 

(r78 

13  354 

6«8 
13607 

2  5.56 
.32  156 

632 
7  liO 

47 

1  503 

1S9 
14  540 

225 
18318 

30 
3 140 

131 

I  365 

271 
19 .526  i 

263 

Htm 

I4  2!>5 

.34  714 

7782 

1550 

14  699 

18  543 

3  170 

1  496 

19  797 

30 
244 

2  594 

20786 

2  624 
21030 

10268 
43  217 

2038 
9014 

«. 

3495 

1043 
17  051 

891 
17  675 

427 
3  7(0 

143 

1377 

1883 
25  117 

274 

23380 

23654 

53  485 

11052 

3  916 

18094 

18  566 

4  192 

1  520 

27000 

tu.    »I  t      ••  . 
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Flttclit: 


troi'kiic 
Flai'ti« 
jM!n. 


9  2 

□Iii. 


jMlii. 


Gebäude 


üffcnl- 
lirli« 


Be- 
wohner. 


Bewohner 


Haus- 

lunscii 
(f.- 

iiiilifii). 


«.il.i.rt. 


V  i  e  h  s  t  B  n  d 


Pferde. 


Rind- 
vieh. 


Schif- 
Tieh. 


Sckttuu. 


Ziegen. 


Ufr 
SfÖrV 


^  Krfis  Adenau  {'^''-h  

(F.iiihüli  liciiie  Si»dt.t 
Plaues  I.Jincl  (AKt)  .... 
Siiiuiiic  per  »V. 

Kreis  Ahriveiler  (132) . . 

Siadie  |H)  

l'latles  Land  (12^))  .... 

biinicDC  


10.  Kreis  Neuwied  (4.t8). 

Stidle  <•-•>  

Plane»  l.iiid  (456) . 

Summe. 


11.  Kreis  .\hciiliirehfii  (58,i), 
iKndiüli  Uiiif  Stadt.» 
P)»(te.s  I.aiid  (5i^5)  .... 
Sumiiie  per  .•>«- 


12.  Krei»  Weiülar  (l.it*).. 

Siädle  (2)  

Planes  Land  (I5(>)  . 

Suiniiie. 


RrrikpitHlation  d»  liezirkü. 

I  In  ['16)  Slüdtrii  in  (10)  Kreisen 
Auf  dem  plmieii  I.aiide  in  (20«') 

I  Wolin]iläl/en  ii>  ( 12)  Krei>Cti 
Im  BtiirKft  übrrhannl  in  |2;H5) 
■\Vo!inpläticn  in  (12)  Kreisen 

lieg. -Rex.  Trier. 

1.  Kreis  Daun  (164)   

(Kiitlillt  keine  .Sladt.) 
Plaues  I.»Md  (I64>.... 
Summe  per  se. 


Krei»  Prüm  (340J.... 

8«adte  (1)  

Platlfs  Land  l339) . 

•Summe. 

3.  Kreis  Ditburg  (32.5) . . 

Städte  (It  

Plane.  Land  (324). 

Summe. 


Kreis  Wittlich  (W)  ... 

Städte  (1)  

Plntte»  Land  (1C7)... 

SuniDie... 

Krei.i  Bernkastel  (238).. 

Städte  (1)  

Platten  Land  (237)  , 

Stimme. 


Stadtkreis  Trier  (C«).. 

Städte  (I)  

Platte»  Land  (67)  . . . 

Simiin«.. 


Landkreis  Trier  (391). . 
(Enthüll  keine  .Stadt.) 
iniittes  Land  (391)  ... 
Summe  per  «e. 


Kreis  Saarkurg  (1(10). 

Stüdie  (I)  

Platte!)  Land  (15U)  . 


Summe. 


9. 


Krei»  Merzig  (120)  ... 

Städte  (1)  

Plattes  Land  (IIL»).. 

Summe.. 


ll),<ll. 

lO.flO 

•242 

14<:!02 

14  244 

22  170 

4790 

OlXJ 

G  76 

Ii  3fi 

.12 

3254 
13  144 

3  2*« 
13  333 

«.-WIK 
25  72« 

l  774 

5  759 

222 

221 

l(i39K 

Kitil'l 

.34  OiK 

7  533 

1  118 

11,36 
• 

ll,*o 
- 

4(> 

27  :> 

2<>27 
l;i!l4i; 

21173 
20  221 

10C72 
.'.(j  272 

2  263 
12  411 

• 

|9!S 

1  2211 

321 

21  «73 

22  21M 

66944 

14  674 

1  427 

11,«0 

11,»2 

1 

• 

■ 

23(J 

11  2i'9 

11445 

43014 

8  255 

• 

7-23! 

37 
361 

1  759 
18  015 

1  796 

la  :i76 

7  011 
3«  504 

15<"« 
a  235 

- 

191.1 
695 

. 

. 

31)» 

19  774 

2i.t  172 

43  515 

9  743 

- 

885 

■ 

■ 

427 

22  436 

22  tii;3 

101669 

22710 

2  410 

• 

3  1 12 

175029 

17g  141 

416  431 

91  Oli 

|4  out» 

Itifl.«» 

109,«« 

3531) 

197  460 

201 1»'4 

521  lOCi 

TT  {"Ulil 

11,11 

11,11 

• 

• 

23« 

9231 

9  407 

25950 

5  318 

• 

1  144 

10,TS 

9 

23:> 

.509 
10  244 

51!j 
10  479 

227*1 
32  451 

497 
6167 

52 
1  399 

244 

10  753 

10997 

34  721 

6  664 

1451 

14,0  s 

14.0» 

12 

302 

741 
15  »50 

75:j 

16  15'. 

2  248 
41623 

453 
7  744 

150 
2  451 

: 

314 

16  591 

1690Ü 

43871 

8197 

2  601 

ll,6T 

11,«: 

14 

2Ö4 

12  512 

85» 
12  76t 

3  022 
33  491 

615 
6  887 

116 
1044 

26» 

13  35€ 

13G24 

36  513 

7  50". 

1  l6Ci 

Vi  i± 

12,14 

20 
3ÖI' 

4i: 

16  231 

431 

lOüi: 

2  27( 
41ti(.>6 

53( 
9  781 

42 
109? 

406 

16  644 

17  03( 

43  876 

!  10311 

1  139 

l,Ofi 

• 

"i 
4( 

1  775 
»    2  41* 

!    1 844 
i  24.5t 

17755 
9  907 

322^ 

2oi:- 

199 

115 

4  19( 

i  4:*1'. 

27(H3t 

524( 

17,3- 

17,JT 

47; 

1  1807! 

»  18  55" 

(i2  374 

t  12  271 

oOIJ 

Ms 

U 
2I( 

)  43( 
)  1024; 

)  44( 
i  1045. 

1  224£ 
^     28  211 

»  47: 
^    6  05' 

r 

42 

3  822 

221 

1  10  07* 

!  a045£ 

>  «5,3; 

2  . 

3  864 

7,eo 

7,«o 

1. 
15' 

i  73( 
i  6231 

3  74 

i  839 

1      3  77 
1  3079< 

921 

;  6m 

i  . 
5  . 

159 
2  544 

16 

}  B96 

»  913' 

1     34  56 

•  761 

i 

2  7a3 

130.55 


141 
10010 

11  42: 


478 

23  «24 

24  3("2 


27  277 


125 
7  528 

7  653 


2036 


•m  741 

1864  2:101 

2145    3  042 


1351  106 

101661  3036 

10301    3  142 


2  916 


ai3 

21  969 

22  772'    24 .353 


1  KVi 
2:?  24' 


9  119 
190  951 

2UG073 


16,'H7I 


304 

20  571 

20875 


554 
20  389 

20943 


036 
16  565 

17Ä11 


151 
1992 

20  078 


2ir27 
2  267 


26  879 


1.52 
11434 

11586 


407 

10  335 

10742 


4  680 
135951 
140  631 


23001 


28170 
28  170 


24 
23  5.59 

23  583 


9Ct) 
16  009 

16  969 


120 
11695 

11815 


189 
896 

1065 


18  308 


2  163 
2167 


82 
6  229 

6  311 


3068 


260 
7  829 

8*9 


2716 
39399 
42115 


2969 


67 
4  072 

4139 


2.59 
7468 

7  727 


119 

5  202 

5321 


28 
6  769 


128 

5  t«' 

5195 


3  195 


396 
145" 

18.53 


365« 
2513C 
28792 


79» 


28| 
1  091 

1  119 


91 
1  574 

tü65 


781 

81: 


116 

1707 


1  K31 


1*- 


141- 
2444. 
258  t- 

21  J 


29  r 


6797  1823 


568 
554 

1  122 


ro70 


2(X) 
:389 

r5»9 


.522 
4  448 

4  970 


53 
96 

149 


961 
1  129 


195 
1  1U3 

I  298 


24  .V- 
24? 


P» 


i 
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K  r  •  1  g  e. 


i(X  Kreis  SaarlouU  (ITr!)  

Siidlc  U)  

l'liitlci  (177)  

Sutniiic  

II.  Krris  SMrbrück  (215»... 

I      SlÄdlc  (U  

Plattes  Land  (2141  

Summo  

H  Kre«  Ottweiler  (113)  

Stidte  (I)  

l'luttcs  Land  (112)  

I  Sumtuc  

UL  Kr«;«  .St.  WViidfl  (aW),, 

1      Südic  (1)  

'      Plattes  Land  (200)  

Suinmc  

nanpiCulatioii  dn>  Brxirba. 

iSiüdteii  III  (11)  Krel.t«» 
n  plnlten  Lande  in  <2()73) 
itzeii  in  (13)  Kreisen 
iilierli»uiil  in  l'Jlim) 
1..^  ..uioii  in  (13)  Kreisen 


Heg. -Bez.  Aaehea. 

I.  Kreis  Erkelenz  (214) . 

SUdte(l)  

riaites  Land  (2^3) . 


Summe. 


i  Krciü  lleinsberK  (151)  . 

SiSdte  (1)  

Platte»  Land  (150).. 

Siunmo.. 


■  reu  Geilctikirrhea  (114). 

Mädte  (1)  

Plattes  Land  (113)  


äumme. 


i.rei«  Jaiicli  (13.1)  ... 

Siidie  (-2)  

Pliltcs  Land  (133) . 

Sommc . 


C-eis  Dflren  (253)  ... 

Stidte  (1)  

Plattes  Land  (252). 

Summe . 


t«dt  .\actien  (I)  ....... 

I.mi<lkreis  Aachen  (420). 

Stidte  Ci)  

rktte.s  Und  (426).... 

Summe.. . . 


Kreis  Elipeu  (2SÖ)  . 
Städte  (1). 


i'Ulics  Land  (287) . 

Summe. 


i^i»  .Montjitie  ('J8).. 

Siidtc  (1)  

Platte»  Land  (97)  . . 

Summe. 


■n,  SrUU-iden  (301) 

'^|^dtc  (it  

l'iattes  Land  (209) .. 

Summe.. 


KlicJie 

Gebiude 

Ue 

»■  0  h  n  c  r 

V  i  e  h  s  t  a  II 

d 

1  «uf  ll«uni 
1  Kindnrl 
r«ili>rjit, 

1  Stnrk. 

troctnc 
l-licUc 
□  Min. 

jjS)  Gc- 
5  ,ä  satiiiMi- 
"n:'  Flüche 

iGllit  □M!u. 

öffcut- 
lielie 
(•<>- 

liiude. 

l'rivat- 

Oc- 
blildf. 

ziisnm- 
nirn 
<  >e- 

büudc. 

Be- 
wohner. 

HllllN- 

hal- 

tungen 
(Kn- 
niilieii) 

Xi.l.l 

'  Arul»rh 

1 

Pferde. 

niiid- 
▼ich. 

Sehaf- 
nch. 

^Ziepen 

!S  ns 

42 

215 

47C 

ISiIrsT 

51ft 
13  iHr.' 

4  647 
49  229 

1076 
Ut429 

4(. 
38?i2 

:i3 
14  8»^. 

5<ö9 

7046 

j  2192 

120 
230M0 

2:>7 

14 

14  42' 

.V<  876 

11505 

3928 

14  84-. 

5o;v.> 

7119 

219B 

232tX) 

0, 1>S 

71 
Kl!» 

^'7^ 
10ft:<4 

919 

1 1  05 S 

112H8 
50  6S9 

2  770 
9  (W2 

_ 

311 

2  rris 

ri7S 

9  251 

416 

2  674 

331 
3  49<1 

195 
3226 

1.131 
14  601 : 

• 

•J4t 

11  7ö2 

12  (nrj 

61  977 

12  432 

■ 

2  969 

9  929 

3090 

3821 

3  421 

15  932 

13 
213 

S23 
8079 

H2iJ2 

3 .593 
36  .V« 

817 
7  429 

94 

l  2ri0 

7,59 
9  999 

824 
4  956 

175 
2  661 

115 
2133 

1035 
13  213; 

220 

8  9li2 

9128 

40131 

8246 

1  344 

10758 

5780 

2  836 

2  248 

14  248 

10,ia 

10,so 

16 
191 

528 
9517 

544 
9  708 

2733 
3rt  47.i 

fi.>2 
8032 

86 
1  797 

497 
21  310 

300 
11  682 

131 
5  807 

.3t  1 
l  350 

6;>2 
26  738 

• 

207 

10015 

10  252 

41  208 

8  684 

• 

1883 

218»^ 

11982 

5  938 

1380 

27430 

292 

8144 

843« 

li^t  S5() 

12(^10 

1  371 

4  411 

2  919 

2  473 

1013 

7  462 

• 

3  076 

145214 

14Ö29<I 

481  344 

98  5(n 

26:wo 

199  867 

154 411 

64<J45 

18687 

272  551 , 

1*41  1  * 

131, t» 

1*)U  r 

537  194 

27  671 

0(U  ■"ITA 

67  418 

1971X) 

280013 

5,5i 

24 

Ino 

634 
16811 

C5S 
10  *J{fti 

2141 

37i]«2 

457 
7  676 

75 
2(M9 

179 
9215 

2(K»2 

49 
4  317 

III 

4  667 

.313 
13  965 

212 

17  445 

17  657 

39203 

8133 

2  124 

9394 

'im 

4  366 

4  778 

14  278 

4,4  J 

14 

le* 

(303 
Li  772 

617 
15  939 

1974 
33  668 

441 

7030 

43 
1616 

Uli 
10751.^ 

40 
1094 

76 
3  862 

2.'><i 
2  514 

269 
14  503 

181 

16375 

16.V>6 

35  642 

7  171 

• 

1689 

10911 

1  1^ 

3  938 

2764 

14  772 

O 

• 

16 
1 17 

407 
10927 

423 
11014 

1  445 

25  171 

312 
53i»3 

08 
1  722 

203 
8333 

12 
3  454 

93 
2  879 

85 
1298 

336 
12  089 

• 

133 

11334 

II  467 

26  616 

5  615 

■ 

1  790 

8  536 

3466 

2  'J72 

1  383 

12  425 

5,8t 

W 

1344 

13  0(^9 

l.'?94 
13  317 

4  922 

35  130 

981 
7  156 

249 
3  184 

,567 
12  7.54 

285 
3043 

260 
5  4845 

311 

2989 

10611 
19515 

278 

14  433 

14711 

40052 

8  137 

3  433 

13  321 

3  928 

5  746 

3  300 

20  576 

10,23 

lO.a» 

H5 

2  763 

2  796 

9  479 
49345 

2061 
lu  Liyo 

Q 

256 
3780 

495 

681 
lo  irotJ 

248 
7  719 

52 
3  232 

1013 
27S44 

314 

27  0Ö9 

27  4tXJ 

58824 

12  1,59 

28 

4  03« 

18774 

17  641 

7  907 

3*281 

28857 

0,117 

0,87 

140 

4  309 

4  449 

58  553 

13183 

732 

124» 

562 

474 

35 

2  525 

3  8  1 

5,91 

45 
188 

4  371 

16  070 

4  416 

16  258 

27  9<J7 
r.2K{2 

5699 
10686 

3.58 
237 

648 
2  941 

1224 

11  632 

72i 
6  419 

555 
46(H 

489 
1884 

2.3.'<J 
17  994 

233 

20  441 

20674 

80799 

16386 

595 

3  589 

12  856 

6491 

5159 

2 .373 

20377 

3.40 

38 
46 

1902 
2  574 

1940 

2Ü20 

13186 
10554 

3003 
2284 

1.^5 
53 

244 

4'Jö 

1  359 
7899 

184 
256 

76 
1312 

59 
110 

1  767 

9009 

84 

4  476 

4  560 

23740 

5287 

188 

742 

9258 

440 

1388 

169 

10776 

t>tSu 

6,«i> 

13 

93 

43-1 

3  351 

447 
3  444 

3044 
17  323 

749 
3883 

5t! 
777 

132 
10083 

3960 

27 
2  301 

28 
799 

225 
12  21KJ 

1<16 

3785 

3891 

20  367 

4  (532 

10215 

^  QAO 

2  331 

827 

12  515 

15,01 

15,01 

20 
246 

479 
16 -WU 

499 
16  554 

1543 
38  675 

233 
8310 

2 

65 
1  860 

.■»2 
17  834 

38  573 

81 

3  770 

86 
1490 

427 
24  548 

266 

16  787 

17053 

40  218 

8  543 

2 

1925 

18  1.36 

28573 

3851 

1576 

24  975 

i^iyij^uj  Ly  Google 
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Kreis«. 


l'läi-lio 


5^1  Fläche 


J.MIri,  :Jlh.'  □■Min. 


1  ■  c  h  ä  u  (1  c 


'•nV-til- 
lirlic 


Prival- 


zu&ani- 
iiifti 


U  V  \\  » Ii  II  c  1- 


Itc- 

^VllhIlfr. 


iiauü- 
Iml- 
1uri);<>ii 

lllillrn). 


V  i  e  Ii  6  I  a  II  d 


I'ferdo. 


Hiiid- 
vifli. 


Scli»f- 


Sek*«». 


ti' 

HM» 


'3 


Slii-i 


n.  Knis  MiiliiKdv  (•-".«!)... 

.siüiiic  eil  

V\»urs  Land  cm)  

Summe... . 

IlrrnpitiiUdiiii  iIi'k  Bcxirkü. 

In  (Kl)  Stidtiii  in  <ll)  Kreise« 
Auf  dem  platten  l.*ndo  in  ('.!'J<>4 ) 

Wolinmätzeii  iu  Kreisen 
Im  Bczirtc  QIhtIiiuiiI  in  ("."JKll 

Wnliiipläl/cii  in  ^l  I)  Krei.^cn 

He^-aititulalioii  der  Pron'nz. 

S  I  ü  d  I  c. 

Im  R.-H.  K">ln  (15)  

I)ü»!ield<.i  i'  (04)  . . . 

KoUenz  (26)   

Trier  (11)  

Aarlien  (10)  

Summe  (13-)  

Plattes  Land. 

Im  R.-B.  Köln  (3750)   

I)ri,<i»eld.jrf  (2.>4a). . 

Kolilcii».  OH»)  

■       Trier  ("J'iT^)  ,  

Anelicii  CÄW)  

Summe  (14  124)  

Stidte  utid  iilaltes  Land. 
Im  R.-B.  Köln  <:!"7I)  

I)^I^»eld«ri' CJOtKi). . 

Kiihleiiz  {'I'Mh)  

Trier  CifiMl  

Aachen  VJTi&M  

Totat-Summe  (14  2jGi  ... 


Hob«DzoIlernsche  Lande. 

1.  Oberamts  -  Bezirk  SLpnia 
ringen    (mit    Wiild  luid 
Ost  räch)  (124)  

Studio  (I)  

Plattes  Land  (123)  .... 

Summe... 

2.  Ol>erainiii-llez.(iaiiimeriin 
gen  (m.  Truclitelfiii);rn)  (.^(i) 

Städte  <4)  

Plalirs  Land  (32)  

Summe  

3.  Oberanits-  ß.l  leelitiigeii  (4Cl) 

Stidlc  (1)  

Plüttes  Land  (31))  

Summe  

4.  Obcramts-B.lfalgcrloch(3!S) 

Städte  (1)  

PUiie»  Land  (3')  

Summe  

ReeapitiiUlion  der  lloboa- 
zolleriiiirb<'n  Lanilp. 

In  (T)  Slildlen  in  (4)  Oberncnls- 
Bezirken  

.\uf  dem  platten  Lande  in  (231) 
Wolmplätzen  in  (4)  Ober- 
ami s-uezirkrn   

Inden  Hcitien»;<illeniM-lirn  Lin- 
den in  (2.18)  \V  «lin[ilUt/<  n  in 
(4)0bcramis-Hez.  überlianpt 


Jadegebiet. 

Summe  per  se . . 


U.t'. 


72,  *o 

131, ij 
7.'>,ft5 

4»7,i4 


C,i>s 


4.4  K 


2.*  7 


21,11 


0,55 


14. 


24 
l'J7 

221 


417 

1  7;)1 

2  Kiü 


1  3711 

euäi 


1  io-.i 

UM 


7  524!   7  74-, 


iö<'.2r. 

1253731 


l!HM2 
27  121 

113  »11»  mu>\i 


■•2?<  23  «7.% 

1  •^l^^  'xm*\ 

427  22  43« 

2!»2  8  144 

417  löü2.> 

3W.2ll6:jCt<l 


72.1« 

lOll.Ri 
131.13 

4&7.I4 


8.1* 


1  .^24 
1  t(3.S 
3  112 
3  U7t; 
I  7;M 

11  301 


2<ft2 
3  2  M 
3  W.Iii 
3  3<i 
2  KW 


14  3(si 


143;«it* 
i9I3'-»'» 


4,4(1 


2,4  T 


21.15 


O.s» 


55 
146 

•an 


30 
124 

1.S4 


135 

155 


13 


24  2" 
1»2  IW 
22  ««3 
t*4:iC 
1!M>4 

HH!  743  1.02;)  £)5(l 


1.14  122  15.'.  (140  3^1111 

I49»14  15IM2  ti4UW  105  241 

I7.'.ini;t  17^  141  4ir.431  1>H>1 

145  214  14M21H,i  4Hl;(44  98  .'.Ol 

125  373'  1 27  1 24  .325  749  74S 

741»  542 -(iO  843  2.145  732  440 


177  7i)71l7f)  m 
24M(XI.%2I3  Ml 
1U7  4li')!2i.i|  (N'l 
153  3'.,«  l.-,(;:-J* 
14C  lti< 


4.54 97W  9ö'm 
3  927  .t8G13.175  6S»'c.V)  947 


314 

4 11«: 


"I 


4  447 


4  54<>    4  i*l2 


8m 
22:11 

.3(W5 


3  6.54 

4  2.54 


272 
2  344 

2  GI4> 


126j  2020 
6.5»  12425 
782!  14  445 


tC.l) 

2  377 

3  23fi 


CM 

3  77!^ 

4  44)H 


21*2 
2  479 

2  771 


214C 

13061 
15  227 

66 


4  975 
25  9(*9 

;iOi«4 


12<.»229 
325  749 
454  97s 


l7C.3fi5 
.503  S23 
im  Ofill 
55  H.5l> 
123)229 


1  114 

5  322 

r>  43«; 


2«  2:5.3 
f.7748 
95  9(*1 


:^r.<»Hl 
llfit<79 
22  710 
12  04<i 
21*233 

'mm 


.557  4W  113 .5(0 
l.Rkl92l>222  12ii| 
.521  100413  722 

iiu 


2  613 
19  577 


3  861 
9  641 

13502 


32:1 
16  400 

19  695 


1213 
104:45 

II  64S 


10  922 
53  50Ü 
64  422 

950 


523 
3.5:48 

4<:«i 


9.5Ä 

2  364 

3  322 


764 

3  910 

4  674 


2  400 
2  65 


2  502 
12  212 
14  714 

.52 


3  3tl4 
4!  311 

y  695 


136 
»74 

1 


6612 


2.572 
19:^31 
1050i!l  21903 


2  446 
S  llJ> 
2  410 
1 .371 
2572 


38961 
3  927 


16917 


20: 

6612 
6  824 

;i 
2-44 

105* 
10  751 


IS  7116 
31  593 
14  066 

2«  :v.*.i 

I9:i31 
llOfW6 


21  242 
39  711 
17  iiTC, 
27  671 
21  903 

127  m 


.■>4(i 
20829 

21  375 


6  41 

127  <k^ 

]:u<ta5 


6  314 
29  12:< 
9  119 
4  411 
6417 

55  ;ifi4 


148tel 
1451  <m\ 
196  954 
199  t>«i7 
127  6(l8| 

«3:<  549 


i.vt  :<65 

l'.M)  192 
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Aamerkungen  zd  Tabelle  IV. 


1.  Die  in  dieser  Tabelle  von  den  Kri'iiien  miteethcilte  Bewohiicr- 
zaI>1  bctrifR  blos  die  Civilbevölkeruug.  lieber  die  Zmhl  der 
in  den  kreiMxbairMn  StUteo,  in  d«n  nieht  eximirten  StUten  und 
Mif  dem  platien  Lande  der  emseiiMn  KrdM  lebenden  Mililir» 
bevSlkernac  giebt  die  anniitellHr  «Mi  MwhHweemle  Tkfaellc  V. 
dM  wlhmndiii  HaAM  Aainiaft. 

1  Der  knieesiflaitteo  Stidto  sind,  wie  Mhon  la  Note  S  lur 
L  TefaeDe  &  48  «rwUmt,  16.  Leider  änd  iber  dnrdi  ein  Venelwn 
in  Tabelle  IV.  eUce  nit  Jeaer  Nele  im  Widanpraeh  befladliehe  An» 
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kreisexirairte  Südc  1'  .  -.i  n  ahiuscutn;  es  «erbleibt  dl 
Poaen  mil  2  Städten  lU  sogeoannlcr  Landkreis. 
b)  Von  den  S.  233  aaler  10  eagefilhrten  Kieite  BreeUu  iet  die 
kreieeximirte  Stedt  Breeleu  absueetsen;  e*  Tcrbleibt  alsdann 
Kreis  Breslau  als  LaodlaeiB  oline  Stadt. 
t)  H.  238  i«t  in  der  Zahl  der  Stidte  des  RreiMs  >yanileben 
aurh  Huckau  nutenthalten.  Dies«  i«t,  nachdem  sie  auf  knie- 
cximirtrn  Stadt  Magdeburg  gezogen,  davon  nbzurictaan;  M  ver» 
hleibi  iler  Krt'ix  Wniulrben  mit  nur  4  Städten. 
In  Fojge  di'.isi  11  f^rsLijUMi  sii'h  die  Zahlen  tur  den  Landkreis 
Posen,  ftir  den  Landkreis  Breslau  und  fiir  den  Kreis  Waiulebcn  wie 
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tan:  Der  kretalandritiüichen  Verwaltana  im  prenasischen  Staat« 
wät  8678  Mbntlielna  und  116714  Pnvatgebiuden  und  einem 
Selmainan,  6494  ZIagan,  oder  aaf  Itindviaii  tedadii  S6684  8(6ck  Vieh. 
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3.  Des  KSnig«  M ^cMU  haben  dorcb  AUtAMialtii  Erlas»  v«m 
28.  Oetober  1861  in  GemSasliait  des  f.  17  des  Oesetxea  vam  14.  April 
18Ä6  (Gcsclrsaniniliinf;  S.  359)  tu  Benehmipen  pcnihl,  da«»  die  <ir(- 
sctiaflco  Zinn»  im  Kr<M»e  .Inirrbog-Lurkriiwalde,  tiaarmilrid  im  Kreise 
Zauch-Belaig  mit  dem  1.  .laniiar  1862  in  den  Stand  der  Laiid|;cmc:n- 
dcn  übergehen. 

Obgleich  die  ZJUilung  un  3.  December  1861  erfolgt  und  die 


nütgetheilien  Bevölkerungnablen  »ich  alle  t 
ziehen  haben,  eo  ist  in  der  Darstelhing  der  BereUceflUlg  der  Stidte 
und  itx  platten  Landen  der  einzelnen  Kreise  doch  bereit«  aof  den 
(')>i-n  env«liiii«ii  Alli  riiüolisien  Erla»«  Rilrksicht  genonunen;  i.  h. 
die  <  <rt«<  tutftea  Zinna  uDd  SaennOnd  aitid  nicht  den  StidtcDi  araden 
den  WuhnptttMB  mf  dem  platten  Lande  der 
beigezählt. 


Das  Ergebniss  der  Volkszählung 
nach  Mrelsen 
ta  ilpMMtaehir  Mmg  Imdlci 

uud  mit  Unteri>cUeiduug  der  Volkä/ahl  iu  jeder  eiuzeloea  Stadt 
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Krell  e, 

(re»ii.  Obertml»- Bcrirte  in 
den  hiih«nzollernf>chcn  Landen) 

uebst  darin  gelegnen  8t3idlen 
und  krcisex imi r t e  St&dtc. 


ÜMfnpklttkt 
Up. 


Repierungs- 
Dciirk. 


Be«illieri>g 


Insge- 
sammt. 


dkr- 
iiQicr 
MiliUir- 
beva'itk. 


Kreis«, 

{rt*y.  <ibcranit«-Bciirke  in 
den  hohcniollemfchtn  Landen) 

iicl)»t  duriu  gelegenen  Städten 
luid  kroiKcxitnirte  Stidte. 


tjngnfUttkt 


Rceienings- 

Ticrirk. 


■  r«<lktr(ii| 

dar- 

Insgc- 

unter 

s&mnit. 

Militär- 

betüft. 

9 

6 

s 

'Hl  reo 

4 

42914 

22 

15773 

93g 

14  33:) 

741 

20!» 

24655 

'  9 

36  854 

49  787 

15 

i 

2651 

;t 

i 

1  W4 

I- 

38743 

4272 

370 

1  iwy 

1  019 

11 

34  424 

5 

41714 

3% 

3  319 

1 1 
1 1 

i  .-Ii  1 

5 

33094 

1 

38784 

i: 

4  952 

176 

4064 

1 

31  470 

■> 

40486 

IK^ 

40  191 

&4(  &71 

2  21>4 

1 J 

41  bJif 

43  913 

X 

9  162 

i' 

9  541 

6 

5  331 

125  691 

» 

145  725 

13846 

62" 

36  603 

19 

50  449 

64«! 

6265 

15 

3  285 

II 

2  514 

7 

1  498 

6 

773 

i 

32  775 

47110 

,  43 

2262 

14 

41652 

29 

43914 

43 

Aitko ')  <kreiaex.  tiindt) 


St.: 


(l.andkrcis)  . 
F.Behweiler. 
Stolllierg  . . 
Burtscheid 
Plane«  Land ... 


Aachen 
Aachen 


Summe. 


AMaaa  

St.;  Ostrowo  

tiiilnümchütz  , 

Adclnau  

Rasrhkow  . . . 

Plattes  Land  


Posen 


Summe. 


Aieaa«**)  ~ 

Plattes  Land. 


Koblenz 


MilMtcr 


Vreden  ... 
Stadtlohn 
Ahau«  .... 
Cironau  . . . 
Plattes  Land  . 


Satnmc. 


Akrvclkr  

St.:  Ahrweiler 
Remagen  . 
Sinzig 

Plattes  Land  . 


Kvblent 


Summe. 


Allftttela   

St:  .\llensieln  . . 

Wartenberg 
Plattes  Land  . . . 


Summe. 


ilKM  

SU:  Altena  

LQdenticheid  . 

Plettenberg . . 

Keucnradc  .  ■ 
Plattes  Land  


Königsberg 


Arnsberg 


Summe. 


.UtenUrtkea  

Plattes  Land. 


Aafotarg   

St.:  Angerbarg. 
Platte»  I.aiid  . . 


Summe. 


Aagrratodr   

St.:  Schwedt  

Angermihide . 

Oderberg  -  . . . 

Joachimsthal . 

Vierraden  . . . 

Grcifenbcrg.. 
Plattes  Land  


Koblenz 
GumbioneD 

Potsdam 


Summe. 


JUkUai  

St.:  Anklam  .. 
Plattes  Land. 


Summe. 


Aruhng  

St.:  Arnsberg. 

Neheim  . . 
Plattes  Land.. 


Stettin 


Arosberg 


Summe. 


59 '.Ml 


12  Wl 

7  8H1 
7  301 
52(07 

80820 


7  220 
2  .'>44 
1  931 

i:wi 

42202 
55  278 


22  202 


2  511 
2  429 
1745 
1264 
32  541 

40490 


3  709 
2  674 
1937 
25728 

.34  018 


4280 
3  272 
40  486 

48038 


5  942 
5682 
1  958 
1  547 
34  496 

49  625 


43042 

3901 
32247 

36  238 


8044 
6205 
2837 
2057 
1944 
1844 
41206 

64  137 


11668 
19  762 

31  430 


4  575 

2  336 
29  216 

36127 


1388 


21 


189 
4 
2 
4 
12 

211 


*2 


12 

13 
124 

137 
8 

4 
4 

17 

28 


17 

25 


352 
532 
6 
2 

2 
13 
907 

38 
19 

57 

31 
3 
12 

46 


*>  Wo  du  AngalMn  Ar  dai  pUuc  Land  fehlen,  da  In  die  Siadt  In 
der  Regel  eine  krtlacximirtc ,  niebt  unter  einem  Landrath«,  sondern 
UMer  einem  k.  PotUeiprieidenten  ilcliende  Stadt 
")  WodltAogab«Dnirdl«8tUcefelil«ii,daeatU]tdcrKrekkeliMSikdie. 


.IruiiaMe  

St.:  .\rnswalde  

Neuwrdcl   

Reetz  

Platte»  Land   

Summe  

Atckrrilek««   

St.:  Quedlinburg  

Aschcrsicbcn   

Kochst&dt  

Platte«  L»nd  

Summe  

■waei  (kreisex.  Stadt)  

Banla,  siehe  SIHer*  und  Her-. 

Becku  

St.:  Ahlen   

Keckum  

Ctcidr  

Srndeiiltortt  

Platte»  Land   

Summe  

B««iksv-!it«rk«w   

St.:  Beeskow  

Storkow   

Uuchholi  

Plattes  Land  

Summe  

Bfkmt   

St. :  Behrent  

Schöneck   

Plattes  Land  

Summe  

MfMd  

St.:  Belfpu-d  

Polzin  

Plattes  l^d   

Summe  

■elxlg.  »ichc  Zaick-. 

■ergfceta  

Plattes  Land   

■erUa  (Haupt-  und  Residenzstadt) 

Btnka>lel  

St.:  Hernkastel  

Plattes  Land  

Summe   

Btatkfs   

St.:  Beutben  

Tarnuwitl  

M^'slowiiz  

Platte«  l.*nd   

Summe  

BMtfrtd   

St.:  Bielefeld  

Plattes  l^d  

Simime  

BIrakau   

St:  Schwerin  

Birnbaum  

Zirke  

Blisen   

Kahme  

Plattes  Land   

Summe  

BlUarg  

St:  Bitburg  

Plattes  Laad   

SunuDe  


Frankfurt 


Magdeburg 


DOsseldorf. 
Münster 


Potsdam 


Danzig 


KösliD 


Köln 

Potsdam . 
Trier 


Oppeb 


Minden 


Posen 


Trier 
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Kreis«, 

(rcsp,  ()ti<Taint,«-Uczlrk<:  in 
den  liüliinizotlcriisclicii  Landen) 
jiebM  iljiriii  gclrjfcntii  Si2dtrii 
lind  t  r  e  i  »V  ■<  i  ni  i  r  t  c  S  i  ä  d  i  c. 


licpierunjfs- 


BrvülkFruiiK 


Miminl, 


dar- 
Ulllrr 
MiliiSr- 

l)f:V<")ll.. 


Kreise, 

(rcsp.  Olicranils-Hetiikc  in 
drit  liiiliriizullcniiiclirti  Landrn) 
iirlisi  darin  jr*lep*n*n  •Städten 
«rill  1. 1  I  i  ••cximirt«  Str»dlL'. 


■•><i|cni|iMwhr 


l>o/irk. 

lllMgC- 

hiinirni. 

iiiiifi* 
l.cvolk 

1  !>.S7 

3 

• 

20 

• 

Zi 

Kösliii 

4  25:  t 

i) 

- 

5 

"h 

II 

l.i 

•JÖ07 

4 

•j  :k-> 

't 

- 

l  S42 

7 

1    1  KH 

43  -JM 

1 

M  ßU 

43 

Ltcgnitz 

7461 

24 

1  ALS 

. 

> 

lti«44 

1  5 

5«  120 

29 

Danzig 

51  .'*7l 

23 

Bramficrg 

792 

:i:s85 

12 

• 

2  209 

5 

2'>T7 

4 

■ 

im 

33  285 

• 

r-l  992 

t*19 

>lari  cn  werde  r 

6.'>8 

0 

13 

62759 

«76 

Marien  weHcr 

5.S87 

186 

• 

J 

D 

■1 

1  74K 

• 

44  .%4 

• 

60G32 

200 

Maritnwerdcr 

7  636 

349 

- 

3  155 

•> 

• 

37  ins 

ll  1 

4t*  7011 

362 

n 

Oj  (DO 

10485 

Danzig 

09256 

14 

nuinbitincn 

2H29 

9 

TJ429 

16 

■ 

35  258 

25 

Trier 

25  ;(73 

23  ■■ 

Merseburg 

10393 

12 

6076 

16 

1253 

5 

37  978 

18 

56600 

51 

Kitlrrrrld  

St.:  lliii(>rtrtd  

Zürbi(;  , 

Cträfciiliainrhcn , 

Dilbfn  

lln-lina   

Plattes  l.iuid  


Borliviu  , 

St.;  Hiioliuin. .. 

Wilirn  

Iliittingen 
l'liKK-ü  l.nrid. . 


Suniine . 


Mcrscbuiyr 


Arnsberg 


Ballfakala  

Si. :  Kolkcnhain  

Holicatncdbrrg. 
l'liiKeii  Land  


Summe. 


■•■sl  

St,:  Wüllsieiu  

Homst  

Uiiniti-Kudt  (Kiirpi-)  

Kakwiz  

KIcbel  , 

Kopnilz  

Koibeiilnirp;  (Hustarzewo)  , 
Ptattea  Land . ,  


Suiiinic. 


I.iegnit/. 


ataa  

St.:  Bonn  ... 
Platt«»  Land. 


Snnitne. 


■•ricB   

St.:  Bocliolt ., 
Korkpii  .. 
Anholi . . , 

Plattes  Land. 


Stimme. 


BrMaxk'ff  

Si.:  Brauusberg  . 

Wormditt  . . 

MeliUack  , . . 

Fraueiibiirg . 
Platt«»  Land  


Suiiune. 

Brfdaa  (krpisex.  Stadt)   

■retlaa  (Landkreis)   

Platte«  Land  


Brieg  

St. :  Brieg  .. .. 

Löwen  . . . 
Plattes  Land 


Summe. 


Brilaa  

St.:  Brilon  

Niedennar»b«rg 

Obcnnarsberjj . . 

Medebach  

llallenberg  ..... 

Winterberg  . 

Plattea  Land  


Summe- 


BruiWrK   

St.:  Bromber«  

Potiiioch-Crone , 

Fordon  

Scliulitz  

Platte»  Land  


Sunune. 


Köln 


Mütuter 


Königsberg 


Breslau 
Breslau 

Breslau 


Anuberg 


Broniberg 


4  2H4 
3  4ti2 
3t>t;2 
2  W~ 

2*127 

47  757 


9  S.S5 
7  '.«7 
.'.235 
♦»612 

5*3  C39 


2  347 

29  787 
.32  «MO 


2  03J 
2  32't 
2  171 
ü  1.42 
1  210 
1  049 
H.V() 
•J 1  .i.VJ 


2  t 

403 
1 

438 


15 
6 
12 
17 

.50 


I 
1 

12 

14 


10 
4 

36tj 


.VI  12!» 

402 

I9!)96 

857 

41  214 

10 

61  210 

867 

si8:{ 

14 

3  058 

55 

1846 

31  392 

41479 

69 

164 

618 

4  .M)4 

2 

3 

33l>2 

2421 

2S!S97 

49  378 

623 

145  589 

6938 

6!»  097 

9 

12  970 

eot 

1  703 

35  449 

Ö0122 

604 

4  296 

12 

2  65;? 

4 

1  2'.l« 

2  511 

5 

15.% 

3 

1356 

26292 

1 

389:« 

25 

22474 

1950 

2!>26 

10 

1767 

5 

711 

5 

51  177 

79055 

1970 

Barm  

St.:  Salzkotten  . 
Planes  Land  . . 


Summe. 


Bitaw  

.Sl.:  Hüinw  , . 
Plttiie.'<  Land. 


Summe. 


Rull   

St. ;  Graz   

NeunUdt  

Buk   

Opaleiiiz  .... 

Neutomvaebl . 
l'laile.i  Land  


Sitnmi«. 


ttiniilau   

St.:  Bunzlaii  

Naumburg  a.  Queis  , 
l'l:itte.s  Land  


Summe. 


C^<rllM«ii  

Platten  Land 


Uad/Inp«  , 

St.:  Schneideinülil  . 
C'Jiodziescn  .... 
Uselitz  (Uiscz). 

Mnrgonin  

.Samotsrhin  

Budziu  

PlaltcK  Land  


Summe. 


CajilU  

St.:  Conitz  . .. 

Tuchel  . . 
Platte«  i^tid. 


Summe. 


Craaf  (Dealsck-)  

St.:  Deut&rh-Crone  

Jastrow  

.Märki»«li  -  Fricdlaitd . . 

Sfhbippe  

Tuetz  

Plattes  Land  


Summe. 


Uta  

St.:  Cultn  .... 

B rissen  . . 
Plattea  Land 


Stulln)«. 

Daiils  (Ireiscx.  Stadl)  


Danxif  (Landkreis) 
Platte»  Land. .. 


Darkrkaea  

St.:  Darkehmen 
Plattes  Land. . . 


Summe . 


bin  

Platte»  Land. 


DcUtuck  

St.:  Kiletiburg  . 

Delitzüeh  . . 

Landsberg . 
Plattes  Land. . . 


Summe. 


Tmf,  StotiiA.    S.  BfA. 


1»»';  uwii 


J 


KrelB«, 

Irc'^ji-  0  Ii c r a nit  s  -  1!  I"  r  1  r  k p  iti 
den  hohciiz<illeniscli<,'ii  Liuiili'n) 

nobot  du-ia  g«le^«iie(i  Städten 
lud  kreUexinirt«  8«&dte. 


(■(•irr>phi<tkr 

Kcfäcrunaii- 
oetirk. 

Bf«  «U 

Iv.ss-- 
sammt. 

f  ruiig 

dar- 

bOTÖUi. 

Stetlin 

5Ö6 

■ 

.  4S11 

5 

■ 

4 

• 

84487 

4 

48969 

2:5:{72 

24 

• 

7  •J4« 

8 

•i  SM 

5 

6 

■ 

1  110 

• 

4tJ049 

17 

60 

4a'>5 

8 

;t  4-21 

4 

4 

• 

• 

• 

34  080 

16 

Aachen 

!)493 

14 

• 

49  :m7 

•I 

58S40 

16 

• 

41292 

3376 

5  296 

2 

« 

4  90-t 

■ 

2  4Ü7 

1 

■ 

1  592 

1  jäa 

• 

3U  177 

1»4 

M316 

3533 

DfliwMoif 

• 

18  422 

12 

i3;t"2 

16 

e2u2 

6 

1882 

6 

• 

63S97 

64 

98475 

104 

%f  pinMihniw 

II*  1  vKWMHK 
» 

3&56 

8 

• 

21W 

4 

■ 

1  y4Ö 

9  1 

1  läW 

3 

1552 

4 

• 

28  771 

39842 

28 

PhmWoif  -- 

96907 

14 

25  5.i9 

448 

■ 

2  465 

33296 

■ 

61  »JiJ 

448 

lirturt 

« 

:j7li|2 

4  466 

• 

2i)  25:{ 

8 

2fi5 

4  474 

AadMii 

• 

2  15t> 

9 

* 

6 

H9  218 

15 

Düiscidorf 

2»  811 

46 

5775 

136 

9 
O 

• 

3984 

44440 

'  4 

77685 

188 

Kreit*, 

(rcap.  Oberamtft-Krzirke  in 
den  hohenioUeniMheQ  Landen) 

iiebM  darin  gcIteeDco  Stidusn 
und  kreUeximirte  SUdte. 


Ugt. 

Kegientiig»- 


Beitlkrriif 


aanuut. 


dir- 

n:it<:r 
MUhij- 


KSId 


Kdg%riMii8- 


MaricMrarder 


13  190 
10560 

23750 


4  183 
1  541 

29  761 

a&465 


.)  2(>;i 
•J  797 

44  892 

I  niu4 


1977 
712 
36483 

»174 


3  677 
2149 
37  633 

48  4i» 


:i  170 

3  164 
3155 
1601 
1458 
46182 

58730 


6567 
2272 
1808 
1116 
39195 

50968 

36567 


M214 

5757 

2n«6 

2  011 
1  520 
Sn  288 

70876 


loii»:; 
r.  r.;»» 

1  ">J7 
1  542 
1  493 
1  IU2 
888 
363» 

61580 


4504 
4004 
3965 

I  349 

38317 
S8038 


Digitized  by 


#a«Uk(riBg 

dsr- 

1 '  IM 

MiliiUf- 

"Ik. 

8520 

1  280 

1 

11 

1  M«; 

4 

1  3i-r2 

14 

1223 

473 

• 

975 

400(3 

• 

S6641 

1822 

4402 

12 

5 

1  Wl! 

4 

1  HSS 

26174 

16 

36293 

5t> 

■J7  9t<3 

1  449 

1  'ÄH 

4 

43  CW. 

lU 

f  J  Ja« 

1  4G9 

4  '911! 

4 

21 

41SS6 

2", 

12  7o4 

2  6G9 

i>  1*11 

3 

ß 
o 

37&76 

15 

2  6'/.', 

B  b7o 

680 

5  687 

326 

25637 

4 

1 1>10 

ö  atil 

4 

3 

ifSoi 

6 

89601 

7 

51  597 

20 

10714 

615 

Z  044 

4 

1  939 

4 

^967 

19 

INf  070 

04J 

'2061 

5 

1  185 

!( 

•00  BW 

4 

18 

3  7'JQ 

2 

3  6.'n 

2 

3098 

12 

28963 

6 

38464 

22 

897 

SMS 

12 

W410 

- 

Kreit«, 

(rc«p.  Oberamtn-Bftirkp  in 
itn  liuliciiiiilUTtisclirii  I.audru) 

Debst  darin  pclopiciicii  s-üdtfii 
nud  k  r  r-  s  !■  \  II '  1 7  •  1-  S  i      .  < 


:  I  -irL. 


Bktllkrriif 


dar- 
utilfr 


l,<-v.'ll 

r>  7ii9 

174 

4  :-H4 

7 

4  13(» 

10»» 

41  211 

6 

5S31 

565 

3012 

4 

2  781 

3 

4b  K'Jtf 

2t*lH4 

12  1 10 

807 

1 1  'CO 

1  678 

3  TSri 

12 

76  45« 

n 

1 241 

4 

1  2Si& 

tos 

9646 

'  5 

13  515 

13 

6153 

838 

2671 

1847 

*  2 

37277 

7 

47048 

817 

1461 

16 

25173 

2 

26634 

18 

432.H 

42 

2 

48  IM 

44 

2661 

5 

2^685 

6 

IIU  «1  i 

1 

33^ 

12 

17  069 

5 

14  442 

1 

10075 

4 

6  093 

3 

26  m 

«1709 

13 

I  1 

II  41t> 

2779 

10 

1582 

2 

0Sm2 

K 

w 

96768 

«185 

17  533 

4iaQ 

2  404 

156 

17 

76288 

4888 

Kretr«, 

(retp.  Obcrarats-Bellrke  In 

den  hoticnzollcnischcn  Landen) 

!  i-hsi  iliiiri  L'i  Irpenen  Stüdtrti 


Frir4rWnr  

St.:  Fricdfbcrg  .. 

DrieacD  

WotdutM». 
Ftattw  Liad  


ffHe4lu4  

St.:  Barteintein  . 
Schippenbeil 
Krirdlaiid . . . 
DonDMi  

Platt«  Lnd.... 


NittoallM  

St.:  Koalia.. 
Kolberjf. 

Btilililt  . . 
Körlin  . . 


Summe. 


ff  (nah  TrochlelSngeD) 
St.:  GanimerliiiKen. ............ 

Troi  liiclflngen  

V..a.n,-  

UcUiiigca  


StUBBie. 


QuMtfim  M.. 

St.:  Gardelegen ....M... 

Klötie  

ütblsfcldc  

FUUe»  Land  


iMeaUirkca  

St.:  OdkakirdheniiiilBaiMbaran 
Plattciliad  


St.:  Geideni.. 


St.:  Gerdaarn — 
Mordcnbarg. 
PImm  4Mitd. . '  • 


DaneUoif 


Königab«!^ 


DOM«ldorf 


Odenkinhn. 
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MI  («.)  


Bachiricfc . 


6«rUU  
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lUbici» 
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Gumbiancn 
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le 


Kreise, 

(rt'i.[i.  I  •  1) c  1  j  ni  I  s  -  H p  ri r  kfl  in 
den  iH'lictirnll.Tnschcn  Landen) 

nebnl  iliiriii  (;i-li,'(4i_'iirn  StaJu'ii 
und  kreisexiiuirle  St&dle. 


Kceierungs- 
oexirk. 


■  rTlIkf  rang 

Iiuge- 
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Militär- 
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Kreise, 

(icsp.  über  am  1 5  - 15  c  7.  i  1  k  n, 
den  liolifnzolleriitclieii  l.arjdi.ii| 
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Irelse, 

iri"<p.  1 1  Ii nraint s- Bcii rk e  iu 

den  lirilicuzollrrnsi'hcn  Landen) 

:n-bsi  diirin  (^fli'geju'ii  Siiidien 
luid  kreUeximirte  Üiidt«. 
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Kreise, 

(re.t|i.  O  be  raiii  1 1  H  <•  7  i  t  k  f  in 
dm  !ki)hciixiilk'i'tisrticij  Landen) 

liebst  darin  |;eli-^«iieii  Slidten 
uuil  krciscxtmirie  äi&dte. 


Rcnicnmjf»- 
bedrk. 


JtMilkcraig 


liiitfr 
Militär- 


I 
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(n  sp.  O bc ra  ni  t » - 1' '  V  I  r  k  I  in 
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3l)31-J 
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Uuckon- . . 
Platte*  Und. 
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HeU!'«:).r  Id  
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.  od  by  Gcx? 


Kreis«, 

rrs'jt.  O 'n' r  :i  ni  t  s  -  LI  t*  z  t  r  k r. 
ilcn  ln'hfiizijUi.TiiMlicu  L-iii(li';ii 

iipbsl  darin  gelf^cneii  Stailifi) 
und  kroUeximirte  St&dte. 
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Uitr. 
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Kreise, 

(rcap.  Uhcra  ni  I «  -  liczirkc  in 
«1(11  hithcnzoltemsrhcii  Landen) 

uehsi  darin  gf  le^eiieii  Stidten 
und  kreise  X  i min  c  Siidt  c. 
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5182» 

13 

3063 

19 

17  323 

2t)  386 

IQ 

Erfurt 

16  UM 

493 

12 

31  209 

6 

49  169 

Uli 

Köln 

7967 

13 

5219 

37  104 

262 

50290 

275 

27  332 

3996 

MünsUrr 

2148 

5 

39  942 

in 

19 

Breslau 

5222 

212 

29132 

7 

• 

34  354 

219 

BrcBlaa 

4:m 

162 

1  24» 

5 

29  516 

- 

'1^  irr» 

167 

OlCIUQ 

6  994 

6 

4  69!) 

17 

2  7üK 

5 

; 

2  021 

5 

38  706 

2 

55 1:» 

35 

Merseburg 

I4:tö2 

431 

11 141 

8 

25493 

439 

KSnigaberg 

3293 

11 

2339 

8 

37  968 

20 

43600 

39 

Kreise, 

(rcsp.  Obcraiuls-Boiirkf  in 
den  liolieniollenisrheii  Landen) 
nebst  darin  gelegenen  Stidien 
und  krciscximirte  Slidtc. 


Rceienings- 
bezirfc. 


Rrdlkeraag 

sainnil. 

dar- 
unter 
AMilitir- 
berölk. 

18747 
443« 

VI  7o7 
62  607 

5  39i> 

3 
t 
o 

9 

89  557 

5407 

5oe»:5 

At  dfx 

41  3|U 

31 

1  A 

14 

46563 

45 

5097 
2297 
49  41' 

9 
5 

56811 

27 

hm 

1  IXt 

37408 

4 

12 

45  049 

16 

10769 
3068C 

578 
8 

41455 

586 

3199 
2219 
49  65:i 

6 
6 
6 

55071 

18 

»463 
4  374 

2 

65  269 

510 
186 
2 
9 

80808 

707 

6  479 
4067 
2069 
1  967 
55  4»9 

659 
8 
6 
3 
5 

70061 

681 

7  766 
2  9:.9 
56  29tj 

37 
16 
24 

67  021 

77 

5  039 
369*} 
2904 
1989 
62458 

8 
4 

340 
9 
29 

76066 

390 

48  945 

40 

21(6 
27473 

6 
II 

29  578 

17 

17  520 
4  223 
2877 
2830 
1622 

3180« 

24 

3 
S 
6 
3 

60876 

41 

Urs  

St.:  Xanten  ... 

Mör«  

Rheinbcrg  . 

Orsoy  

Plattes  Land... 


iSlIIDlIIC, 


MtfOat.  ••  

St.;  Trschcniesn»  (Tnemcszno) 

Moßilno  

l'tkiiNcli  

Ciembiz   

Kwics«hiiichew-o  ( Kwieei- 
«lewii)  

Willst  owo  

Roeowo  

Plattes  Land  


Summe. 


lltbna|[«  

St. :  Mohrungen  , 

Saalfeld  

Liebstadl ... 

I'lalli'«  I^nd.... 


«Sil 


Summe. 


itjair  

St.:  Mcintjoie 
Platte«  I-and. 


Summe. 


MiMkaatm  

St.:  Mähth«U9en. 

Treffurt  

Plattes  Land  


Summe. 


MlKla  

St.:  Mülheim. . 

Gladbach 
Plattes  Land.. 


Summe. 

IlMter  (kreiscx.  Sudt)  


«MtCT  (Landkreis) 

St.:  Telrc  

Platt««  Land  


Summe. 


aiatterkrrg  

St.:  Mflnsterberg. 
Platte«  Land  


Summ«. 


V*mUm  

.St.:  Nainslau. 

ReiehthAl , 
Planes  Land  , 


Summe. 


Naacardt  

St.:  Ctollnow. , 
Naugardl  . 
Mas»»w.. 
Daher  ... 

PlalU»  Land. . 


Summe. 


laasberi!  

St.:  Naumburg  . 
Platte«  Land. .. 


Summe. 


leMfakarg  

St :  Neidenburg . 

Soldau  

Plktte«  Land  


Summe. 


Mtu  

St.:  Ncissc  

l'alsrhkan   

/.ieernhals  

l'latles  Land   

Sunmie. 

Seuhaldriulekra  

St.:  Neiilmldenjleben  

Platte«  Land  

Summe. 

Srmarkl  

St,:  Neuniarkl  

Kanth  

l'Uitcs  Land  

Siunine 

Knrade  

St.;  Neurode  

Wänschelburg  

Plattes  Land  

Summe 

Keus  

.St.:  Neuss   

Platte»  Land  

Summe 

HnuUdt  

St.;  Neustadt  

Putxig  

Plattes  Luid  

Summe 

HnuUäl   

.St.:  Neustadt   

Obcrglogau  

Zoll  

Piaties  Land  

Summ^ 

XrifteltJa  

St.;  Ncustettiti  

Teiii|ielburg   

Raizebur  

Uärwaldc  .  

Plattes  Land  

Summe 

NniwM  

St  :  Neuwied  

Linz  

Plattes  Land  

Summe 

mt^rr-BanlB  

St.:  Bernau  

Oranienburg  

Liebrnwalde  

Alt- Landsberg  

Plattes  Land  

Summe 

SkSemg  

Plattes  Land  

RiiBflstk.  

Su :  Nimptsch  

Plattes  Lsnd  

Snmmo. 

K«r4kMMa  

Su:  Nordhausen  

Benneckenatetn  

Ellrich  

Bleicberoda  

Sachsa  

Platte*  Land  

Summe. 


Oppeln 


Magdeburg 


Breslau 


Breeilau 


DOseeldorf 


Daniig 


Oppeln 


Köslin 


Koblenz 


Potsdam 


GumbiiiBCD 
Breslau 

Erfurt 


Erelte, 

(resp.  Obcrsiiii^-lic^irkc  in 
den  hohentoUernscbea  Landca) 

nalwt  4win  gelcffcnca  StUtcn 
und  kraUexinirte  Sttdt«. 


Irt  ÜU  r  raiK 


Iiisgc- 
Baiumt. 


.  d)ir- 
utitcr 
iMilllilr- 

lj._-\ölk. 


Kralie, 

(rcsp.  Oberamls-Betirke  in 
den  holieoiollcnucheii  I^ndc») 

nrbst  darin  gelegenen  SUdteii 
und  kreUexinurte  Stkdte. 


7  :i7<; 

712 

Ii  (k><> 

14 

57U 

4&51 

8 

41082 

6 

66681 

1324 

5009 

7 

2007 

16 

1594 

9 

1  IIA 

1  119 

e 

37156 

7 

46885 

44 

7  4U9 

A  i  Zt 

1  CO 

10 

5Hö 

• 

49 159 

68825 

lOW) 

U 

1  TAI 
I  4v\ 

«827 

12 

«428 

4411 

9 

■  ■t 

360(£1 

III 

2205 

in 

1  629 

2504J 

y 

28877 

47 

U'  ILA 

Ol.. 

01  %Si 

*>4 

M013 

654 

2.T58 

9 

1  7S} 

67 

1  703 

5 

IQ 

54  799 

100 

6710 

6 

2823 

2606 

5 

2322 

6 

M1S9 

'  5 

40710 

22 

3957 

8 

3(Xi6 

15 

1816 

.H 

;ö486 

*> 

44  441 

:« 

3513 

67 

2168 

7 

ISO« 

1496 

'  1 

46238 

55219 

75 

Uff. 


l{<'2i»ruilgi>- 

beiirk. 


■•f  •lliraag 

Iiwge- 
»lunini. 

dar- 
unter 
MiliUr- 
bevalk. 

13911 
5558 
2884 
2  133 
1  1C9 

36(>30 

2  272 
323 
S 
9 

62285 

2609 

7S55 
SGOO 
424ti 

1  7UK 
1  fPO 

50875 

16 
9 

163 

7 

AB  AftB 

36IS 

so 

Vi 

48 

12271 
1)69 
Wo// 

992 
1 

»817 

laoB 

2117 
1627 
40746 

16 
5 
19 

444M 

40 

6182 

2073 
1355 

Wi 

22 
10 
1 

7 

98908 

ES 

4  5W.I 
3  361 
68094 

21 
186 
23 

759B6 

890 

61988 

7389 

3083 
14M 
46  OOS 

4 

« 
8 

SOS« 

18 

41 8M 

89BB 

14  695 

4  750 
1  658 
35904 

1482 
7 

10 
5 

B7007 

1804 

32  461 

1*4 

10 

IAA 

71% 

86747 

635 
15 

43888 

650 

St. 


Wrieten   

NeuDtadt  -  Eberswaldf 
Straussbcre ........  — 

Frcienwalm  «••.p»>.... 

Bietenthal  

PUtiM  Land  


Sunuoe. 


St.: 


RoMten...  

Oboraik  

GoaxUn  .................. 

RyUciiyvrol  (R^^woO. 
riMU*  Lud.....  


St.:  Oel»  

Bemsladt. . 

Iliiridafeld  . 

.luliusburg . 
riatte»  Land.. , 


Breslau 


8t»:  Qktxko  (Marggribowa) . 

Platt«  Lnd  


Summe. 


St.:  Olpe  

Attendorn . 
Plattet  Laad... 


AmlMTg 


•»H«  

St.:  Oppela 

KrappHa. 
Plattca  Lad. 


tnebbant  

St.:  Willrtlberg  

Orlelsbuj^s. .  .«•■.•«•*■.••.. 

PaaMabeuB  *.........>...• . 

Platte*  Laad  


0»htnirkra   

St ;  Oacheraleben 
Wageleben  ■■ 


Magdeburg 


Kw^aaalidt . 


•rtcilarK  < 

8t. :  Seehauses  . 
Uaierburg  . 
Arendsee.  . 
'Werben.... 


»it»r»4f  

Si.-  (tutcrodc  .  . 
Hiilirrnifin 
l.irijfrnahl  . 


Küiugsberg 


Platica 


(■il^cMmrg 


Bnianic. 


Potadam 


Trier 


P«m 


Oypab 


Poaei: 


Tiriar 


Siatlia 


34 
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Kreis», 

(i«.s|».  O  t)i.>  raniis- Uczi  rkc  in 
den  liolii-uz»llcrasclicii  l.nudt^ii) 

iieb«t  tluriii  }^legcuen  Siädteii 
uii<i  kri;i«cximii'tc  Stkdif. 


Uite. 


lietirk. 


Br««llirrnii|[ 


«aiiinil. 


iliitcr 
Mililür- 
bcr.Mk. 


Kreil«, 

(ros]i.  Ob« r.im t s •  II r tir kf  in 
den  liohcuzollcruschcii  Laudcii) 

nvbst  dsrin  j^ckgencn  StÄdleu 
tirii)  ki  eisexiniirte  Sl&die. 


Up. 


Rcgierung»- 
bczirk. 


Bt<iU 

mag 

ln*g«. 

sunmt. 

OAT- 

unter 
MiliOr- 
b«vfilk. 

3-102 
2  »71 
2i>12 

2:m 

1039 
33691 

UA 
17(» 
9 

a 

4fi88I 

346 

3  200 
1  110 
40  UM 

»1 

5  ' 
10 

4S3I4 

35 

2  ü79 
1  hMi 
45878 

h 
» 
2"> 

50043 

33 

3656 
2  123 
40  953 

y 

30 

46732 

39 

4  251 

25  218 

10 

* 

29  469 

17 

11098 
3424 

3091 
231*4 
20!>9 
1684 
11356 

51  \:a 

1260 
12 

1541 

5 

5 
6 

76  000 

1444 

3  CTO 
3180 
2.V)6 
58215 

8 
11 

3 
13 

67  571 

33 

3861 
3811 
3.VO 
46214 

4 

■■i 

5 

57 

11  im 

5i»7l3 

415 

24 

U2410 

439 

2264 
28  217 

15 

3<H81 

22 

7  482 
49  239 

2  5Si". 
1(1 

.■vß-^i 

2.>!H-. 

16071 
2  522 
2223 
1953 
1  iiüi 

.-18618 

5 
H 
5 
5 

<Ä994 

i;>2] 

tirrhrl   

.St. :  Querfuit  

Kroiburg  

Nobra   

Latirtia   

Mflfheln  

l'laiics  Land  

Summe  ... 

WUpiii  

■St.:  Rupiiit  

IMatiFH  Land  

äummc... 

St.:  (»an   

Damm  (All-)  

Pöliu  

Penkttii  

HlaiiPA  Land  

Summe...  ■ 

Ratlra^UTf  

St.;  KaKieiiburg  

Drengfurt   

Barten  

Plattes  Land  

Summe — 

Ralikar   

St.:  Ralibor  

lIuNschin  

Plattes  Land  

Summe.... 

RKkrnchaaiira   

.St.:  iierklingluiusie»  

IKiMleii..  

Platt«  Land  

Summe.... 

Ilm   ,  

St.:  XVcnel   

Kiniiierii-h  .... 

Km»  

Issclburg  

I'Uttea  Land  

Summe... 

KeK«Bn'al4r  

Ai!. :  Labcj  

Krgeuwalde.  

AVmi|{erin  

Plathe   

l'latti-.s  Land  

Summe  ■ . .  - 

RrU-hmbarh  

St.:  Kciclteiibach  

Platte»  Laiid  ■  ■. 

Summe..  ■■ 

RWiabath  

.Si.;  MünstercilVl  

Klioinbacli  

Platte»  Land  

Sumiiic... 

Rüstrl  

.St.:  Rf.nsel....  

Hi<ir|iuf9lcill  

HiM'hofsKnrg  

Sceburg   

I'lall•^t  Land  

Summe. . . . 


Meneburg 


Gurabinneii 


Stettin 


König«bet^ 


Oppeln 


Miiiuter 


Düsseldorf 


Stettin 


Breslau 


Köln 


KönigsljerR 


4290 
2777 
2407 
1783 
13M3 
:«8!*1 

51  .S21 


3221 
46  644 

49  865 


4  947 

3  798 
3516 
2081 
ttS  910 

»3  252 


5024 
2136 
16H4 
31  310 

40154 


12  776 
2  548 

85873 

101  197 


4  229 
3  319 
42435 

49  9« 


17  429 

7(i«9 
H480 
1  140 
2'*997 

58  715 


4  7.'.9 
3  447 
2  397 
2  234 

48  146 


6  3.')6 
.'>G617 

(3973 


•J  350 
1892 
27  261 

31  5(19 


176 

38 

214 


397 
4 
M 
5 
18 

433 


21 

259 
8 

2»8 


8 
31 

1021 


6 
6 
8 

20 


50ti9 
9 
13 


5081 


2i» 


54i7 
.33 

6(X> 


3291 

5 

3  274 

7 

3  18.3 

6 

2  710 

5 

31  704 

44162 

23 

RawakerK  

St. :  Rinarubiirg  

Rosenberg  

Dentsrti  -  Kylau  

Ki^ialndt   

ltis4-li(>lNn'erder  

Ptatt<'s  l^ud  

Summe 

Ratnkrrx  

St.:  KoMMibrrg  

Laudslterg  

Plattes  Land  

Summe 

Ralhrnbvrg  

Sl. :  Munknii  

Riitlii-riburiE;  a.  Neisse  . 
Plaltea  Land...  

Summe 

!«([»■  

St.:  lUTRen  

(ian  

Plattes  Land  

Summe 

Raiunrlibvg  

St.:  Kummrlüllurg  

Platte»  Laud..  

Summe. 

■«»••  ••.  

St.:  Nou-Riippin  

(iraitoee  

Wusiorliau-sen  

Rhciiisbcrg  

Alt-Rnppui  

Lindow  

Neustadl  a-  D  

PUttcü  Laiid  

Summe 

RjWcl  

St.:  Sornu..  

Kyltiiick  

I.uslau  

Platten  Land  

Summe. 

Maalkrfb   

St. :  Könner»  

Wetlin  

Lübrjün  

Platte»  Laad  

Summe, 

.Saarkrark  

St.:  Saarbrürk  

Plattes  l^nd  

Summe 

.Saarhar«  

St.:  Saarbure  

Plattc>  Laiid.  

Summe. 

Saarimik  

Si. :  .Saarlvui«  

Plattt-ü  Laud  

Summe 

SMurig...  

St, :  Stargardt  

N<">renberR  

Fr«i«'n»»rdr  

JaruWhagcn  

Zaehuii  

Plattes  Land  

Summe 


Marienwerder 


Oppeln 


Liegniti 


Stralsund 


Köslin 


Polsdam 


Oppeln 


Merseburg 


Trier 


Trier 


Tri.- 


Steltin 
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Krell  6, 

(rcs[>.  O  !><•  rnm  t  «  -  Bcii  i  k  c  in 
drn  hobeiuullcniteheii  Lnndrii) 

iiclMt  darin  gele^mcn  SOdten 
und  kreitexinirtB  St&dte. 


tirifnfliUchr 


Hriiicruii);^ 
bcxirfc. 


I»vilk*rai( 

1  ^.r. 

cutr- 

1  unter 

ummt. 

inililiir- 

KevAtk. 

94«l 

380 

ö 

42505 

54  334 

4at 

T'.tl5 

422 

1  7-j:. 

5 

3»ilUi) 

7 

38M 

497 

2541 

12 

24U3 

3 

173» 

6 

K72 

748 

86225 

12 

■  48891 

7877 

670 

41222 

U 

2723 

2 

2389 

2 

1  224 

45214 

■  9 

636« 

50W1 

48 

137Ü6 

18797 

48 

3909 

2ü 

■im 

13 

7 

1166 

986 

i44&9 

14 

96418 

M 

5411 

5 

4Ä65 

lÜO 

4 

•j  i;i7 

3  : 

'■1  , 

74  710 

206 

4 

13 

30(18.'! 

8 

40  243 

2:. 

8511 

14 

30Ü9 

16 

25  n« 

14 

ab  <dv 

AA 

2670 

3 

2(i67 

9 

2  517 

5 

1  '.iR) 

8 

ICSI 

4i018 

27 

M«73. 

63 

1846 

7 

000 

»m 

"  5 

12 

( 

Kreis«, 
(rcspi  Obt  r  II  in  I  V  - 1!  r  /  i  r  k  1  in 

den  hohMir.i>ll<-rii-i  licii  I.aniit  i.t 

liebst  d.uin  gelegnen  ."M.uix  u 
uud  kreiscxitiiirir  blftdie. 


OofreiikiMbr 


Kiprniiij;" 


Hriilkcruait 


?ii«i;r- 


dai'- 

milfr 
v.iMimi.  |Milil.ir- 


Swüui 

Si. ;  Sap 




Prifliii-  

Naumburg  «.  B> 
I'laUM  Land  


Suuimc. 


St.:  Saltwedd   

Kalbe  1.  Milde. 
IHattM  Land  


SuBme. 


S«Bltrr  

St.:  Saintcr  ..i 

^Ylt,l,kc  

rimi.  

<>1i<Tsil;:knw  ............ 

Srltarft'iiort  (UitroroT). 

KantNOek  

I'lattM  Land  


Miigdctiiirg 


POMD 


■SMuriliaaani  

St.:  Saugerhauaen 

.\rtrni  

SinDwrg....... 

lliriiigcn  

Kclbra  

l'Unra  Land  


Havaalnu^ 


I  SrUrfrllKia  

!  St.:  Schiefclbcin. 
I  I'la 


I  S(kiMb<^  

{     St.:  Kempen».. 

Sehildbeif! . 

GmiHjw  ... 

MixMadt  .. 


KSallB 


Poaen 


PUttca  Land. 


!irlÜ«tM..,i«»  

St.:  Mnamlde . 
Srhlawn  


PUtte 


PoHnsw.*. 
Zanow..;.. 


Scblfidf»  ,.j 

Sr  :  ( ■i'iiiilnd  

Schleiden.. 

PI 


Summe. 


XiMfaiky  

;  8t.:8iiU  

Sehlauaingen. 
Plattaa  Land...... 


Erfun 


SiinwTH 


Ücklafiiu  . .  

i    .St.;  I'r..,..;M-l,-Kricdland  .... 

I  ScIiLtImii   

1  HuniTTicrHirin  • 

ll.ili:.  i.''Ur|;  

I  i.aiidcck  ', 

Plattea  Laad..  


Sttmoie. 


St.:  Schönau».. 

Kupferbew , 
I'latlMXMdTr.. 


)•  ■  •  f  • 

1 


Poaan 


Poaen 


Bromberg 


Brculau 


Meiwtmrg 


Gurabinnen 


Arnsberg 


.'i.'><C 

3  l.'iT 

3 

1  .IT.! 

5 

1  ■-'ilii 
t 

t; 

1  j-^.i 
1  hTC 

4 

1  hTi 

■ 

"hA  I77l) 
9%  D/v 

19 

4 

1  7UII 

10 

1 

4 

■lu  KU* 

13 

47  7fi<> 

50 

3  3irj 

17 

2  .'i<W 

14 

•rm 

2 

I  nZ 

6 

864 

4 

761 

73» 

'  4 

4Ü8Sl() 

532;r.i 

47 

5  «47 

051) 

210» 

5 

.S3320 

4 

7C  657 

2744 

8967 
2506 
181« 

1.525 
1460 

\-An 

2771» 
40210 


4  1<39 
3«»7 
67  138 

64  994 


2  763 
206« 
37866 

42  193 


4122 
3474 
2448 

rj955 

82999 


.8M»t 
2812 
1001 
41 166 

51714 


17190 

19786 


14 
7 
4 
4 
8 
4 
t 

43 


33 
36 


10 
8 

10 

28 


86 

'  1 

8 

»6 


15 

10 

15 


23 
186 

2U0 


34< 


WKttAMII^J 
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Kreise, 

(rca|>.  OU<>r.itni<i- Uczirkc  in 
den  luilioiizollcmüclicii  l.ntidfn) 

liebst  darin  (jek-K^iieii  Slidteii 
und  kifiirxiniirt«  Städtf- 


liröfTiphUfbr 


IlfKi*''"!'.?»- 


If  T«ll>rr*BK 


liisgc- 
Aanimt. 


dar- 
unter 
Militär- 


Kreise, 

(reii]i.  Olx-rarats-Hciirke  in 
d«ti  tiohcniüllcniMcticii  Landen) 

ncbs»  darin  j;el«(5Ci)cn  Slädl«D 
und  kri*i*iüxiniirle  SiidK'. 


Ucgierunga- 
(»eiirk. 


Iruige- 

.sanunL 


dtr- 
unter 
Milltir- 
hexSli. 


üintra  

St. ;  Simnu-TM  . 

Kircliberj» 
I'liiti«-^  Land. . 


Summe. 


Sotni  

St. ;  Soest .  - .  - 
Werl  .... 
I>l«ili>s  Land. 


!:>timn)c . 


!«»Mla    

St.:  Soldin  

Beriiiichcii . 

Liiipphne  .. 

Bcrnnteiii . . 
l'lattcü  Land... 


Suinnte. 


SaUaK'a  

St.:  Solingen  ... 

Doqi   

Hühesclieid  . 
Mecmcheid  . 
Wald  ....... 

Ruriiolirid..  ■ 
(Iräfrath.... 

Lt-ichlingen 
Nfukirrlien 
Opladen..  ■■ 
UiMorl"  

Platte«  Land.... 


Summe. 


Sarai  

St. :  Sorao  

Kor»te  

Triebcl   

(lauen   

Cliriatianatadt 

I'lTtrten  

Plattes  Land  


.Summe . 


Spirnberf  

St.:  S[irenibprg. 
l'IvUc«  Land... 


Summe. 


Spf»il«ii  

St. :  8|irnt(au  . . 

Priinkeuau . 
Platte«  J.and . . . 


Summe. 


SUlkfilnni  

SL;  .Slalluiiüiien 
Platlr»  Land  


Summe.. . 


Slarnarril   

St.:  UirM'lixi.. 

.Sliir({ardt . 
Platte!«  Land. . 


.Summe. 


Strinau   

.Sl.:  Sleiiian  .. 

Kiibrn  . . . 

Uaudicn  . 
Plattrs  Land. 


Summe. 


Strlnfart   

M.:  Kbrin«: . .. 

Stvinfurt  . 

llorsimar . 
I'btli's  Land. 


Koblenr. 


Arnsberg 


Frankflirt 


Düsseldorf 


Frankfurt 


Franifurt 


Licgtüi». 


Gumbinnrn 


Uan/.ig 


KrcslaU 


Sniiiiue. 


Münster 


1514 


II  142 
467:. 

3-i7:« 

48&.VS 


6  033 
4iHl 

am 

2359 
31  354 

47  781 


1071M 
9029 
8558 
6919 
6154 

5  :i2a 

h'A*> 
4;H24 

I  9.17 
1931 
19  55»2 

81681 


9K29 
6713 
1  575 
1  474 
1  179 
979 
53474 

75  223 


6  974 
11  482 

18456 


I  774 
2R  244 

3332fi 


3  4.i7 
.18  626 

J20tO 


5WW 
5;>IÖ 
4!r2;«! 


591 

15 

606 


641 
11 

U 

658 


477 
7 
1 

4 

489 

20 


3 
20 


5 
57 


614 

6 
5 
2 


4 
631 

599 
599 


8 
5 
3 

16 


11 
lö 

21) 


369 
11 

387 


.Si(ii4al  

St, :  Stendal  

Tangcmiünde 

Arneburg  

Biiinark  

Plallcit  Land  


Summe. 


.SlenkprK  

St.;  ZiclcniiR  

Dr'ia.'tcn  

.Soimenbur]e; .  ■ 

Heppen  

Göritz  

Stembcrg  . . . 

Königswalde . 

Schemicisel . . 

Laguw  

Platte«  Land  


Magdeburg 


Frankfurt 


Summe . 


Slelüa  (krciscx.  Stadl). 


ätalpr  

St  :  .Stolpe  ... 
Platte.«-  Land. 


Summe. 


üterk««.  «iohc  lenk*«. 


SlnukarR  < 

Sl:  Stra.<>itburg. . 

Lautenburg  . 

(ii.llub  

Uurscbnow  . 
Plattes  Land  


Summe. 


Strrklra  

Sl:  Strehlen. 
Platte»  Land. 


Summe. 


.SIreUilx  (Unat..). ...... 

St.:  Oro.<is-Strelilitt  . 

l'jcst  

Lcschlliti  

Plallc»  Land  


Stettin 

Köslin 


Marienwerder 


Breslau 


Upp«la 


Summe.. . . 


Sttitftn  

St.;  Stricgau. 
Platteü  Land. 


Summe. 


Staka  

St.:  Christburg. 

Stuhl»  

Platte.M  Land.. . 


Summe . 


Tcrkltabargt  

.St.:  Ibbenbührcn  . 

Lcnccrich  . . . 

TcctlenburK . 
PIstlc»  Land  


3  241 

14 

1  äiwi 

1 

1  2.i4 

3 

19073 

24864 

18 

3  41U 

4 

'rri-bbiu  

Hins« 

4 

Teltow   

1  131 

3 

36923 

6 

44:v5.H 

17 

Summ«  

Breslau 


Marienwerder 


Münster 


Potsdam 


8  522 
41^ 
H»63 
1  872 
28795 

45  9i»8 


5  368 

13 

5  21G 

3 

3av) 

m 

3  600 

3 

2362 

1733 

1  514 

864 

a 
9 

63137 

9 

88073 

163 

64  4  31 

5944 

13  8.''i7 

1 166 

71  187 

S9 

1  i<u: 

4  392 

2  744 

2  420 

l  362 

1 

Iii 

.'>6  428 

51  j 

5  424 

354 

26  857 

3 

32  281 

357 

3  737 

2  45« 

4 

1  418 

49  570 

3 

.•i7  181 

621 

7  6f« 

10 

25  197 

.12  8iXi 

W 

3  058 

1  873 

33  843 

11 

38  774 

33' 

2  392 

1  412 

II  '■ 

1  128 

M 

41  588 

46  52l1 

1  '> 

:u;ii 


1  :i.U 
1 1;77 

57  849 


(rcsp.  Uberamta-Bezirk m 
den  kobattollcmMheo  Landcu) 

od  krtlitxhnnlrtTstldttt. 


bi'titlkrrunc 


Munmt. 


lIlliT 

Militkr- 
bevilL 


Er»lf«, 

(reap.  Oberamta-Betirko  in 
d«u  bnlicaiollernaetien  Ludco) 

nabM  darin  gelegena  Slldtta 
nnd  Ireiaeximirte  Stidte. 


Rcgioinng»- 
bciirk. 


■  «fllk'ruiiK 


d.ir- 

Miluär- 
bevölk. 


taflla  

8l  :  Teinplin  ■ . 
Zehdeoiek 
Ljrelmt 


Tbara  

StrTborn.  . 
Culouae. 


Sttnme* 


8f.:TSI 
Phttw 


TSIaft. 


TmgMi .... 
Bolgofn  ■■>• 
Dommiladi . 

Prettin  

Schildau. . . 
Plattea  Land... 


T«t-Iilrl»il<   

St.:  («Iciwitz  

I  Viükrctscham 

Tost  

KieranOdteU. 
Flauet  Land  


8Li  Tnbnite. 
Pbtt» 


8b:  Trier  


Mw  (Landknit). 
Plattes  Laad.. 


fteharalksv  

St.:  T»ch»rnikow, 

I'ilihne  

S.  Iiünboke  . . 

Plattes  Land  


Ueckcniiuid«  

Su:  l'aMwalk  

U«ekcnnliid« 

HcUWAtp  .  •  ■  • . 

Plattet  Land  


ÜuauDe. 


St. ;  SwituM 
WoUiD.. 
Uacda«. 

PUtiM  Land 


Waldkrtel  

PlattM  Land. 


WaldoikiirK  

St.:  Waldenburg 

Gottcsberg. . 

Fricdland. . . 
Platte«  Laad  


SinuM. 


Marieawerder 


Oppala 


Trier 

Trier 

Bramberg 


Stcttk 


Breilan 


4ieo 

3975 
S406 
37848 

47  683 


.'Hin 
42  l.M 

:.!» 'tu 


42  743 
58  W8 


\uino 
1 71»; 

l  4'Jl 


18 
2 
4 

13 

37 


2061 
8 
25 

2114 


775 
32 

807 


3  436 
5 
5 
3 
10 
4 


56876  3463 


11  -^M 
Ii  774 
1  77« 

4PU 
76310 

371 

'  9 

21 
401 

4  424 

»lü 

535b9 

12 

14 

26 

21  2i:> 

i»»U7 

3  456 

31  m 

3456 

Ü240» 

30 

1  r.'i» 

7 

a  ;(2i:' 
:t  781 

11 
13 
1 

Ii,')  ;»s.'i 

32 

7  (i'Jl 
4  5:i» 
2125 
29  309 

811 
166 

"l9 

II  ti63 

996 

Ii  4.Vi 

5ti:iy 

1640 
»067 

861 

■  7 
17 

:«» '»OS 

88.1 

21683 

13 

5  004 
3305 
1469 

10 

*  4 

1« 

73  m 

30 

St.:  E^ki  , 

Witiilebeo  ... 

ijeehatMen  . . . 

I  ladmersleben 
Plattes  Land  

Warben  , 

St.:  Wirburg  .... 

BorKentreich . 
Plattea  Laad  

Warritdcrr  

St.:  Wareudorf. . . 
Pktua  Laad  

Waricakcrx   

Sl:  Wartciibcrt;  

FcatciiliiTg  

Medr.ilinr  

PlattM  Laud  

WeUaa  

St.:  Wchlau  

Ta|nau  

Alleaburg  

Summe 

1^  

8t.:  Waimaftb  

T<BQdl0ni  a*aa*a«»a*«»* 

Schkölen  ........ 

HoheniDÖlaan. ........ 

Osterfeld  

StAsen  

Plattea  Land...  

Wrlannurr   

St.:  .Süiiimerda  . . 

Weuaensee  . 

Gebesec  

KlDdelbrfiek 
Plaitee  Laad.... 

««MM18L).  

St:  &  Wendel  

Fiattee  Lead.  

Siuuine 

Weralgertde  (Grafschaft)  

St.:  Wemlaerode  

Fhnee  L«mI  

West-aaiHlaB<l  

St.:  Uj uiidriiburg 
ßallienuw  . , 
tYieeeek.... 
Pritaeriie... 
Rhinol 
lea  La) 

W«(t-PrieicaHx  

St.:  I'rrlcberg  

Wittenberge  

llavelberg  

Lenzen  

Wilsnack  

Puttlita  

Plattea  Laad  

Stinune 


Merseburg 


Trier 


Potsdam 


Potadta 


4  U>7 
:!  4ii6 
2  952 
989 
47836 

G8860 


4603 
1733 

8SS06 


5384 

24  097 

28481 


2434 

2210 
1  .S% 
43585 


5479 

3058 
2  481 

35  935 

46953 


11670 
2497 
S€8S 
30B7 
1563 
1  165 

36167 

517174 


5  555 
2  830 
2144 
1871 
14175 

»875 


3753 

38  513 

41266 


6011 
13773 

19  784 


23  727 
7  206 
3418 
1535 
1007 

81438 

68381 

7067 

5761 

:i7l7 

2991 
2S85 

um 

17  42« 
71070 


12 
Ii 
9 

'  9 

3» 


5ti6 
4 
6 

576 


610 
8 

618 


18 

9 


34 


396 
7 

ti 
9 

408 


910 

3 
6 
3 

5 

"  2 
929 


47 
15 


7 

69 

30 

38 

58 


2  180 
162 


4 

9 

8933 


434 

7 

.=ili4 
12 
5 
3 

1030 


UK  liA.Ml. 
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Kreis«! 

(rc«p.  Obcramis-Bezirke  in 
den  hobeuoUenMctiPti  Landen) 
nebtt  darin  gck^^miMi  Stidten 
und  kreisextiuirte  Stidt«. 


W«Ulu  

8t.;  AVeiilar  

UraunfcU  ..• 


IWMnkrttrk   

8t:  Gfncrsluli. . . 
\Viedenbnirk 
Rheda 


Kobi«M 


Minden 


Phttcs 


Rjetberi 


Summe. 


I  WirffTflrlh  

St.:  Wipperiikth 
PUUea  Laad. ... 


8t.:N*lMl. 


yruMk  

WWti   

StiululicB  (Miaatectko) 
Platu-«  Land.....  


8*.:  Witt«b»g  

Kembene  

Sehmiodimfg  ••vv.. 

Kahna  

Prelacb  

VUtm  Lm*  


Köln 


MmafaHC 


WiUltnifMto  

St.:  Laasphe- 
Berleburg 
PlmllM  Lud.. 


aut  WMldi. 


Summe. 


I  W*Un   

St  WobUo. 
Wintig 


Arnaberg 


Triar 


Breslau 


Am«. 


W*nia.  siebe 


WatBlnUA  

St.:  Wolnintkdt . 


St :  Woiigro«dee . 

Oollantaoh... 
S^oUen . . .  ■ 


LMien 
Leiao 


B«TtUtraag 


1,.-P- 


I  <Ur- 

miic: 

Militru- 


Kreit«! 

Oberaaitt-Bcilrlic  in 

Iicniollernachen  Ijmdcn) 

neust  .liinii  pflcpMien  Slldwn 

Ulli     r.' i  s    \  ■  III  ii  IC  Htidtc. 


<!,■..  I 


r.  ti74 

1  w:i 

44  201 


3  '.157 
Htuvi 
2H76 
liCI 
31)72«» 

42  537 


'im 
26176 

28370 


54» 

ia7 

686 


161 
4 

5 
t« 

185 


lu 
11 


WNkii   

St:  Woriii» .. 
PlMtM  Luul. 


3*.:  Wnaclica 
Miloalaw  . 
2erküw  ... 

riutcc  Laad.. 


4  487 

182 

■JTUI 

7 

i  :i2»j 

1  1.M 

f> 
4 

17 

• 

4386» 

& 

55996 

221 

12026 

1997 

B478 

301 

3138 

407 

23&6 

2 

17U 

3 

28339 

7 

»049 

2717 

Bauck.BcUic 
St.: 

B«alia... 
Uehig  . .  ■ 
Nienieck . 
Brfick. .. 
I'lUI««  Land. 


7.«iii   

SkiZeitt  .... 


lifapaphiicke 
Uc«. 


Elihrt 


Feten 


P«MdeB 


2215 
2il«<) 

17  iKt; 

21 461 1 


5 
21 
4 

30 


1(0  

St.:  Zell  

Trarbach, 
Platte«  Land.. 


Meraeburg 


Köhlens 


UegniMi  

.si  i;.'f.-ii  

H.^^.^  

ZiegeurOck 
Pleaei  Laad.... 


tttmt 


■\'4\ 

19 

7 

A'  ,  539 

26 

2023 

770 

2:m 

183 

1  :•>:<:( 

2 

1  (if.'.t 

2 

42  098 

5i>77« 

957 

:t957 

10 

42^ 

7 

46S07 

17 

lUlkkaa  

St.:  ZüUidwu  .. 

Srliwiehua  . 

Liebenau  .. 

Trebeelkeu. 
Ftoltaa 


12 

1  4llf. 

14 

1  --5 

7 

7W 

2 

712 

703 

13 

44  232 

68381 

48 

Jadeieblet 

Summe  per  sc.. 
Dave«  tünd; 

im  kön^l.  preuss.  weslUehtnOebiala 


HlIrWTBlkeniD«  auteifedb 
das  Staats. 


1.  In  Maina 

3.  •  Rastatt  

4.  •  Franküu-l  a.  M. 
Ö.Fel4il8er 


PMisate. 


Fmkfivt 


Set üUrraa; 


Insgc- 
•amDit. 


dar* 

imter 
Militär- 
b«T61k. 


2(i2.'l  1 
42*169 

20 
21'. 

44U92 

46 

h:m7 

1  557 
29523 

lU  ' 
11 

12 
11 

86016 

S3 

»571 
8161 

2810 
2  624 
2.546 
1317 
48058 

«Ol 
14 

13 
3 
7 
4 

20 

66007 

est 

14218 
24  551 

634 
16 

3876» 

m 

2250 
1639 
24  325 

21 
10 

28214 

31 

1782 
1454 

1029 
10069 

5 
14 

14334 

s 

7  141 

Ü201 

47* 

4  , 

MS 

8 


1  171  ' 

2I?>!S 

31 

45861 


fifiO 


5 

487 


54:« 
4  9110 

2061 
5 

i4rjo 


371 


Znsannensteilang. 


Kreit*, 

()l«r- 
■ints* 
Bezirke. 

Zahl. 

L 

Kiri.s- 

7.M. 

Zahl. 

nuf  dem 
Zahl. 

Zii- 

sanimcn. 

ZaJil. 

1  II  -<•  g  e  »  a  ni  Dl  t 

darunter  BliKlIr^BnOlke- 

rung 

i 

iu  de» 
Mädtcn. 

atif  drni 
Laude. 

AuHiiimeii. 

in  den 
.Städten. 

aiil  di'iii 
platieti 
Lande. 

Zu- 
«ammeo. 

1*.) 
IH 

7 

K! 

1 

1 

■ 

48 
1!» 

11 

r: 

ä4.')l 
4  ;t.S5 

1  'n; 

5  4;i<.( 
4  374 

1  'i'-;t 

Iii- 

•J-")!!  >yi 
M  '.i'.Ki 

7:;3 1  rfl 
ßl3.i76 

9S'2H94 

GÖ.i.'-.Tl 
,-• 

l'>722 
3  476 

1!  )  ■! 

145 
.•«•2 

iiiH<;7 
swi.-;! 

1 1  4iW ! 

1  1    1  ': 

ManflDWCvdcr  »••••«-•«>• ' ' 

j'i 

1-J 

.  1  '  : 

~  _:  1 

17 

0 

1 

;h 

:h  '»4 

2  :.3'.i 

•2  -Mil 

-J74  ."«M) 

l2j<r.:n 

'.•U  44 1 

.'ii'  j 

:,m 

lUß  1  12812 
43       5  134! 

m 

] 

1 13 

H  4 

6  r>HG 

ia3  221 

I.U8-2  32» 

1.4.Vi 

17  797 

149 

17  946 ; 

*14 
16 

1 

1 
1 

I 

6!) 
(J7 

2!V7I 
2965 

1 

3040 
3(B2 

.T47  ö"  1 
337  »»5 

mm 

609030 
670923 

547  äTl 
947034 
«73154 

•22  (i-2t! 
21  214 
11621 

i31 
110 

22626t 
21345 
117311 

30 

3 

137 

&936 

6073 

1.187  797 

1.2799612 

8.4I77S9 

55461 

«41 

86  768 

12 
10 
4 

1 

• 

3S 

23 
14 

2178 

34H0 
1  137 

2307 

3.T<>3 
1  IM 

8»m 

114  42« 

7Ö  497 

431842 

409  682 

i:!'2  171 

«64  M8 

5!M10B 
210668 

12438 

5112 
2  943 

lao 

»i 

66 

12568 

«>  Ira 

3000 

M 

1 

72 

6  789 

6  861 

416  044 

»73695 

LSWTS» 

■ä)  VXi 

•277 

•20  770 

•n 

16 
19 

1 

56 
40 
48 

3  438 
3701 
29!» 

3  494 
3  741 
3046 

340  .Vi  1 
179081 
810971 

■.I.'..i4l!5 

9587ti3 
745921 

l.'2'.l.'>'j.V.I 
U37844 
996  0tt 

17  7,V"j 
11285 
II  124 

139 
2S9 
607 

17  895 
II  574 
11731 

98 

1 

144 

MIST 

mV  mfwm 

7808» 

24M103 

4016» 

1095 

41  sm 

14  1  1 

16  1  1 

0 

Til 

1  7H-^ 

312  :W5 

467  419 

77^1  ':a 

>■!!  '"IIIS 

13  021 

1 1 

lös 

l'>7 

13  124 

II  m) 
.'i  <;*io 

Aai-Iifii   

Rheinland   

HtbenzoUeniNb«  LaiMto. 

JadcXoblel 

1  Soniinc  Im  preass.  Staate 
nilitir  aDssorbalb   

1  OokMrkMpt  

«t  1  .! 

1  1 1 

IM! 

[  '  i'^  V 

i  .  _  '-■ 

_    i  ■ 

'  .  <  <  II 

1'  1  ; 

!'I4I4 

10 
10 
14 

1 

■ 

44 

1  OÖU 
5  160 

ItiÖO 
520t 

iu7  .m 
206597 

;W4  M 
494  926 

44*2  397 
472  145 
708538 

:.:i-j| 
6:>.'>(i 

1940 

59 
i'M 
137 

5  .m» 

6  gilt) 
2077 

M 

1 

100 

7  (182 

7  18-2 

41476» 

1.203  29S 

1JSI8065 

13811 

VW 

I4  4S7 

10 

15 
12 
12 

10 

1 

2 

1 
1 

1  .1 

G4 
2Ö 
II 

■I  Tru: 

•1  hVl 
•i  XS!» 
•2  «7.1 
•2'2fi4 

ö  1  41 

•2eo<> 

■2  IIIS 
'2  CM 
"2  •JH'l 

185  9B1 
573982 
113336 
62690 
13'293« 

S81494 
541983 

416593 
481 .579 
:f2.'>>«lo 

S67475 
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Rangfolge  der  landrfilliÜGhen  Kreise  hinsichtüch  ihrer  Gesammt- 

Bewohnerzahl. 
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Duinbure  

DOiMldorf  

Oppeln.....  

Hagen  

Künigaberg  (IL  B.  Frmkf.) 

Ncisie  

Stern  berg  

Leltu»  

Dortmund  

Stolpe  

BoCMdB  
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Sie«  
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WaldcnlMBf  
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NeiMtettin   
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Weat-UaveUand  
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Kalbe  


14S725 
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96  316 
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Ki  2.S2 
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Tö.iln 
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75 1  rJ7 
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72256 
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70061 

69  741 
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126 
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Sangerliauani  , 

Saazig  ,  , 

Kciclicnharli  
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Conitz  

SaarbrOck  

Trier  (Landkrci»)  

OrU  , 
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Iiisterburg  

•Icrirliüwl, ................ 

Kraustadt  

K  rotoschin  

Mer!>eburg  

Elbiiijf   

Kosten  

Bonn  

Nordhauaen  

Stargardt  

Deutaeh-CraM  

Koüel  

Tlioi-n  

Kiittbus  

l'IrM-heii  

Ilirkehbrrg  

Tilnit  

Waoslchca  

Daren  

Möra................  

Glata  

KUtow  

Kccü  

Maiisfeld  (See-)  

Uuuzlau  

Krciunach  

Lvekn.....  
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Saalkrei»  , 
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Weisacnfda  
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Namslui... 
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40490 
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Die  Witterungserscheinungen  des  nördlichen  Deutschlands 

im  ZeHnnim  von  1858—1863, 

(largcsiflk 


Dri-  im  Jnfir  lh58  ersrhii  nenc  Hand  lU  r  Trihi'.leti  iirul  aillt- 
liclien  Naclirichlen  lilipr  <len  ]iri  ii'-'>iM  lien  Srant  enilirilt  <lie  Er- 
yi  ljniüse  <icr  in  den  Jahren  18-!b~-18ö'  anK(-*.J'jlltiii  Jirub- 
achtuDgen  «Je»  preuHMscfien  met^■OI■ülll^i^chen  Insiiuiis.  Da» 
ilaselb*t  Gegebene  zerfällt  in  zwei  AViilicilungcn,  nänilich  in 
die  Fesr-itcllimf;  Her  iiiittli-ren  Wertlit,  so  wie  sie  >ich  aus  dem 
ganzen  Z-  in  n  im  .  ilm  I  ,11.  und  iwar  l"Or  die  Wnrine  der  Luft, 
den   ritiiiuspliiin^cheii   nin  Barometer  seniessetien  Druck,  die 
uiif  jis\  clirotiiel  riscliein  Wege  erniillelri-  absolute  und  relative 
!  l  uclitinkeii  und  die  Menge  des  io  iKisslKcr  und  fester  Form 
•  r;ila;ef:dlen'.ii  Wnsserf..     Der  zweite  Theil  beittimnilc  die 
Abu  eit  luingen  der  einreinen  Jahrgänge  von  diesem  mittleren 
Werth,   in  Uezirhung  auf  tlie  Temperatur  dargestellt  duieli 
fünftägige  .Mi!(cl.     Seil  dieser  Zeil  sind  für  ItihS,  IHäü.  IBtiO 
bfstjndcrs  vr'-chienen  die  •Vcbemichlen  der  Wittenmg  im  nörd- 
lichen Deutsehliuid  nach  den  Beubachliingen  dp<>  meteorologi- 
schen losiitnts  zu  Berlin*,  welche  die  dircct  broliachteten  mitt- 
leren mnnatliehen  Werthe  der  Temperatur,  Feuchtigkeit,  de» 
Druekes  und  Niederschlags  entlialii  n,  femer  die  absoluten  mo- 
natlichen Extreme  der  Wärme  imd  des  Harometers,  so  wie  die 
(ilnftägigen  WSrmemiltel.    Eine  neue  bis  zum  Jnlir  I85!'  incl. 
forlgefOnrte  Uerechnung  der  mittleren  Wertiie  enthielt  der  in 
Nr.  6  der  Zeiisrhrift  dos  k.  siatistischen  Bureaus  p.  125 — 139 
erschienene  Aufsatz  »das  Klima  des  preussisehen  Staates  und 
des  angrenzenden  Nurdileutschlands.«     Endlich  h.ibe  ich  die 
.Stürme,  welche  in  dem  vi  rllossenen  Zeitraum  das  Beobachtunss- 
gcbifrt  trafen,  in  zwei  b'sondereu  Schriften  »da«  Gesetz  der 
ijtOnne.    2.  Auflage.   18*31  •  und  «die  Slilime  der  gemSssigten 
Zone  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  StQrme  des  Win- 
ter« 16^2— 18t>3>  einer  nSberen  BMprecfauiut  unterworfen.  Die 
Bidirolgcndc  Arbeit  fohrt  die  Uaherigeo  üntemiidiBWgen  bis 
zum  Jahr  ](<t>3  incl.  fort. 

In  den  Witterungserscheinungen  tut-icht  .sich  der  periodische 
Verlaaf  der  Einstrahlung  unverkennbar  gellend,  r  tir  manche 
Erscheinungen,  z.  B.  die  Veriindciiingen  des  atmosj)härischen 
Drnckes  sind  aber  die  secuntlärcn  Wirkungen  der  neben  ein- 
ander gelagerten  Luftmassen  so  flberwiegend,  das«  die  perio- 
diaebcn  VeriUiderangea  dagegen  fo  wrOditrcteiii  dass  «ie  erat 


aus  vieljShrigen  Beobachuingen  mit  Sicljerlieit  erkannt  werden 
künnen.  Diese  sind  daher  in  den  friilierou  Mittheilungen,  eben 
wegen  Mani;el  ausreichenden  Materials,  weniger  eingebend  be> 
trachtet  worden.  Diese  füldbare  Lücke  liast  sich  Jetzt  ergXnien. 

1.  Die  t&gliohen  Ver&ndenmgefl  ier  Wirme. 

Die  Veränderungen  der  Wärrae  in  der  täglichen  Periode 
sind  besoudei's  deswegen  wichtig,  weil  von  ihrer  Kenntniss 
die  Wahl  der  Stunden  »bhänjrt,  welche  die  neciijnctstpn  sind, 
um  aus  ihnen  die  iiiiltleie  Tnge^\vr>rme  alizuleiten.  Bei  dieser 
Wahl  muss  zu^jleieli  beriiek.sichtigl  werden,  welche  dei-selben 
von  den  l!t  1  Miacbtern  nach  ihrer  besondern  Benifstliäligkeit  am 
besten  eingehalten  werden  können,  urul  es  leuclilet  dadurch 
von  selbst  ein,  dn-s  es  uniliutilicli  isl,  darauf  zu  dringen,  dass 
auf  der  ganzen  Enle  dieselben  Beobaelitungsütunden  eingeführt 
wenlen.  Fi'Ir  das  pi  eussisehe  Beol>achiungss\  stem  sind  die 
Stunden  Ii,  '2,  10  gewühlt,  erstens  weil  da^  Nüttel  derselben 
Kehr  nahe  dem  w<'diren  Tagesmittel  entspricht  und  zweiteOOt 
weil  durch  diese  Stunden  die  tägliche  Periotle  in  drei  gleiche 
.\bschnit)e  geilieüt  wird,  welches  für  die  Untersuchung  des 
Fortschreitens  der  nicht  periodischen  Veränderungen  über  die 
Uberllächc  der  Erde  am  zweckuiüssigsten  ist.  Ein  sehr  aog^ 
nühcrtes  WSnneniittel  geben  die  Stunden  7,  2,  9  in  der  Com" 
bination  (7 -|- 2. -f- 2.9).  .An  dirs4>n  wird  auf  den  StltioocB 
von  Mecklenbiirn-Schwerin  und  Holstein  beobachtet. 

Seit  dem  Aiiu'ust  1853  wird  auf  dem  freiliegenden  Pulver- 
magazin von  Si  lr.vrrin  von  der  Wache  desselben  zweistündlich 
beobachtet.  Dicm  fiusserst  werthvolle  Beobachiungsreihe  um- 
fasst  jetzt  lüi  Jahr.  Sie  ist  daher  vortrefflich  Kceignet, 
den  Gang  der  täglichen  Verinderung  festzustellen,  b  h  habe 
in  der  folgenden  Tafel  die  monatlidien  Mittel  der  einzelnen 
Jahre  zusammengestellt  und  daraus  schlieMlich  die  ujitderen 
Werthe  und  die  Abweichung  der  einzelnen  Stunden  \'om  Ta- 
gesmillel  bereclmet.  Die  darin  cntlialtenen  Zahlen  bezeichnen 
die  GrSsse,  welche  jeder  Beobachtungsalande  liinauauiilgen  oder 
davon  abzuziehen  ist,  um  daraoe  im  T^camittd  m  eriultcn. 
Die  Grade  sind  wie  überall  BeMmar. 
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Mittag 
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Mittel 

Januar  1854 

-0.97 

-0.91 

—  1.10 

—  1.16 

-  1.32 

—  0.9G 

—  0..^f. 

—  0.39 

—  0.29 

-  0.66 

—  0.67 

—  0.80 

—  0.82 

1^55 

-2.02 

-2.21 

-2.47 

-  2.67 

—  2.98 

-  2.48 

-  1.76 

-  1.56 

-  I..50 

—  1.90 

-  2.11 

-  2.33 

-  2.17 

1850 

-0.70 

-0.80 

—  1.04 

—  1.04 

—  1.49 

—  0,1  »f. 

-0.13 

0.02 

—  0.07 

—  0.54 

—  0.69 

—  0.77 

—  0.68 

1857 

-  1.96 

-  2.17 

-  2.22 

—  2.35 

—  2.51 

-2.11 

-  1.42 

—  1.12 

-  1.35 

-  1.H6 

—  1.99 

-2.17 

-  1.94 

1858 

-  1.13 

—  1.27 

—  1.39 

—  1.61 

-  1.91 

-  1.34 

-  0.34 

0.02 

—  0.03 

—  0.59 

-  0.91 

-  1.27 

—  0  98 

1859 

0.80 

0.69 

O.Hö 

0.84 

0.88 

1.47 

2.30 

2.63 

2.34 

1.64 

1.36 

1.04 

1.40 

18<i0 

1,12 

0.92 

0.77 

0.78 

0.72 

l.l.T 

1.71 

1.93 

1.68 

1.22 

1.18 

1.10 

1.19  ' 

18C1 

—  5.45 

-  5.76 

—  5.90 

—  6.00 

—  5.8G 

—  4,<;8 

—  3.55 

—  2.96 

-3.63 

-  4.14 

-4.60 

-  4.81 

-  4.78 

1862 

—  1.85 

—  1.92 

—  2.1t) 

-  2.15 

—  1.95 

—  1.73 

—  1.06 

—  0.62 

-  1.05 

-  1.26 

-  1.37 

-  1..59 

-  1.56 

18433 

2.00 

1.98 

1  .'.»2 

1.91 

1.98 

2.33 

2.84 

3.00 

2.66 

2.35 

2.20 

2.13 

2.28 

1M4 

— 4J0 

—  Mi 

—  4.63 

—  4.69 

-3.95 

-  2.91 

-  2.36 

—  2.86 

—  3.04 

-3.41 

-  3.84 

-  3.74 
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—  0.41 

—  0.4H 

-  0.55 

-  0.59 

-  0.86 

0.12 

0.67 

0.85 

1.04 

0.43 

0.09 

—  0.25 

O.Ol  1 

mb 

-  7.43 

—  7.71 

—  7.83 

—  7.ÖC 

-  8.42 

—  7.U1I 

-  5.03 

-  341 

—  5.19 

—  6.43 

—  6.88 

—  7.15 

—  G.m  • 

1856 

038 

0.11 

—  0.10 

-  0.32 

-  0.30 

U.43 

1.26 

1.72 

1.82 

1.25 

1.01 

0.78 

0.G7  [ 

1857 

-  0.72 

—  0.83 

-  1.14 

-  1.14 

—  1.22 

0.02 

1.43 

2.38 

2..30 

1.07 

0.48 

0.13 

0.23 

1858 

-3.48 

-  3.S)1 

-  4.43 

-  4.82 

-  4.95 

-  3.15 

—  1.45 

—  0.43 

-  0.51 

—  1.88 

-2.71 

-  3.13 

-  2.1>0 
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1  . .  'v> 

1  71 
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1  i'i 

2.29 

3.29 

0.00 

3.76 
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2  48 

2.28 

ti,4.> 
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—  1.57 

-  1.54 

-  1.72 
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—  1.61 

—  0.79 

0.10 

0.50 

0.09 

-  0.85 

—  1.28 

—  135 

-  3.97  ' 

1861 

1.72 

l..')4 

1.46 

1.33 

1.30 

2.09 

2.97 

3.43 

3.20 

2.4« 

2.26 

1.98 

•2.15 

1868 

—  1.06 

-  1.2C 

-  1.34 

-  1.44 

-  1.52 

-  0.75 

0.03 

0.70 

0.43 

-0.17 

-0.54 

—  Ü.75 

—  0.64 

18fi3 

2.06 

lJi9 

1.83 

1.67 

1.74 

2.76 

3.83 

4.58 

4.11 

3.11 

2.52 

2.20 

2.69 

1864 

—  0.68 

—  0.90 

-  0.90 

-  1.21 

-  1.41 
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—  0.06 

0.39 

0.27 

—  0.15 

-  0.35 

—  0.43 

—  0.52 

Ute  1854 

1.81 

1.47 

1.21 

1.09 

1.38 

2.87 

4.15 

5.49 

5.27 

3.84 

3.06 

2.42 

2.84 

1855 

-  1.17 
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—  1.67 

—  0.59 

0.59 

1.13 

0.99 

0.26 

-0.35 
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18W 

0.13 

-0.06 

-0.35 
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0.10 

1.60 

2.77 
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3.67 

2.28 

1.15 

0.57 

1.23  , 

1867 

1.51 

1.28 

0.97 

0.83 

1.30 

2.59 

3.75 

4,37 
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1.74 
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0.57 
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6.01 
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4.52 
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im 

-0.21 
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1.10 

2.22 

2.89 

2.71 
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0.47 

0.26 

0.73 

1861 

8.24 

2.93 

2.61 

2.42 

2.99 

4.28 

5.65 

6.65 

6.13 

5.07 

4.18 

3.70 

4.15 
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1.55 

1.20 

1.03 

1.82 

3.24 

4.67 

5.99 

5.44 

4.01 

3.07 

2.52 

3.04 

1888 
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2.12 

1.95 

1.82 

2.27 

3.27 

4.40 

5.26 

4.73 

3.72 

2.99 

2.50 
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3.57 

2.85 

2.45 

3.39 

4.71 

6.62 
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9.55 

8.68 
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5.29 
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5.48 

1886 
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2.99 
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5.50 
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6.50 
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4.00 

3.14 

4.01 
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1854 
1855 
1856 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 
1862 
1863 

Jahr  1854 
1855 
1856 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 
1862 
186S 

8.90 
8.89 
8.37 
8.77 
10.53 
10.32 
9.00 
8.61 
9.26 
9.88 
8.92 

6.15 
5.99 
7.69 
7.46 
7.91 
6.80 
6.51 
5.60 
64i3 
7.51 
8.14 

1.23 
0.88 
1.53 
0.49 
2.24 

—  0,77 
1.88 
1.40 
2.86 

2  46 
3.28 

—  3.38 
1.62 

—  2.87 
1.52 
3.09 
0.52 

—  1.24 

—  l.HO 
1.39 
0.51 
2.69 

5.26 

3  81 
5.02 
5.80 
4.94 
5.94 
4.65 
5.49 
5.44 
4.09 

8.64 
8.03 
8.01 

8.37 
9.90 
tt.Nh 

8.i;o 

8.25 
8.70 
9.33 
8.48 

5.89 
5.68 
7.44 
7.08 
7.47 
6.54 
6.03 

5.3<; 

6.26 
7.23 
7.65 

1.07 
0.73 
1.57 
OM 

1.91 

-  1.02 
1.83 
1.20 
2.75 
2.30 
3.08 

-  3.48 
1.35 

-  3.08 
1.53 
3.01 
0.46 

-  1.37 

-  2.09 
1.24 
0.30 
2.51 

4.86 
3.51 
4.66 
5.35 
4.55 
5.49 
4.35 
5.07 
5.05 
5.72 

8.43 
7.59 
7.62 
8.14 
9.71 
9.48 
8.50 
8.M 
8.30 
9.03 
8.23 

5.35 
5..38 
7.18 
6.65 
7.21 
6.28 
5.79 
&.J1 
5.95 
7.07 
7.32 

0.93 
0.57 
1.51 

—  O.Ol 
1.64 

—  1.24 
1.72 
1.09 
2.58 
2.10 
2.84 

—  3.45 
1.25 

—  3.24 
1.45 
2.97 
0.40 

—  1.54 

—  2.22 
1.06 
0.31 
2.43 

4.58 
3.31 
4.36 
5.10 
4.25 
5.34 
4.15 
4.82 
4.81 
5.58 

8.29 

7.50 
7.87 
8.25 
9.62 
9.30 
8.(W 
8.15 
8.40 
8.96 
8.,^') 

4.97 
5.28 
7.17 
6.32 
6.96 
6.09 
5.74 
.5.0'.» 
5.92 
6.97 
7.14 

0.85 

a2i 

1.33 
0.06 
1.33 

—  1.15 
1.52 
1.08 
2.59 
1.84 
2.69 

—  3.45 
1.17 

—  3.29 
1.45 
2.99 
0.43 

—  1.64 

—  2.14 
0.98 
0.57 
2.27 

4.78 
3.53 
4.59 
5.40 
4.52 
5.69 
4.47 
5.02 
h.U 
5.82 

9.45 
9.45 
9.51 
9.38 
11.41 
11.48 
10.13 
9  66 
9.47 
10.80 
9.60 

5..55 
5.56 
7.71 
6.85 
7.59 
6.80 
6.3^1 
5,i;5 
6.61 
7.38 
7.95 

0.90 
0.00 
1.25 
0.05 
1.33 

-  0,83 
1.59 
1.12 
2.77 
1,95 
2.71 

-  3.59 
105 

-  3.48 
1.44 

2.80 
0.31 

-  1.70 

-  2.13 
0.87 
0.43 
2.22 

5.76 
4.23 
5.42 
6.46 
5.60 
6.74 
539 
5.92 
6.14 
6.80 

11,14 
11,87 

n.G2 

11,19 
14.Ü4 
13.61 
12.14 
11.40 
10.82 
13.42 
11.58 

7.26 
7.20 
9.01 
8.53 
9.33 
8.60 
7.89 
7.0.'i 
8.55 
9.05 
9.88 

1.47 

0.96 
1.80 
0.95 
2.51 
0.14 
2.71 
1.56 
3,42 
2.55 
3.71 

-2.95 
1.23 

—  2.81 
1.79 
3.15 
0.58 

—  1.37 

—  1.85 
1.22 
0.76 
2.48 

7,10 
4.61 
6.76 
8.00 
7.06 
8.09 
6.57 
7.20 
7.47 
8.13 

12. 12 

I, 3,25 
12,84 
12,60 
15.52 
15.05 
13.48 
12.77 
1200 
14.95 
12.45 

9.02 
8.79 
1U.U2 
10.21 

II.  01 
9.51 
9.45 
,S.25 

10,33 
10  56 
11.18 

2.19 
1.72 
2.65 
1.85 
3.78 
0.90 
3.84 
2.22 
4.21 
3.25 
4.74 

-  2,38 
1,64 

-2.11 
2,32 
3.90 
1.13 

-  0,82 

-  1,39 
1.93 
1.41 
2.99 

8.14 
625 
7.85 
9.21 
8.24 
9.21 
7.50 
8.35 
8.60 
9.19 

13.27 
14.59 
14  14 
13.09 
16.68 
16.19 
13.80 
13.71 
12.1K) 
16.36 
13.15 

9.74 

9.70 
10.60 
11.05 
11.80 

9.99 
10.04 

8.55 
11.88 
11.62 
12.11 

2.08 
2.10 
2.80 
2.13 
4.32 
1.31 
3.93 
2.57 
4.41 
.3.73 
5.20 

-2.11 
1.9-1 

-  1.94 
2.45 
4.09 
1.33 

-  0,53 

-  1.35 
2.32 
1.76 
3.23 

8.98 
7.40 
8.47 

10.00 
9.08 
9.87 
8.09 
9.24 
9.46 

10.03 

12.94 
14.07 

13.35 
12.57 
15.82 
15.39 
13,40 
13.05 
12.49 
15.16 
12.54 

8.98 
8,87 
10.13 
10.27 
11.09 
9.63 
9.46 
7.88 
10.77 
10.43 
10.95 

1.93 
1.95 

2.25 
1  ,57 
3.90 
0.92 
3.24 
2.20 
3.91 
3.25 
4.37 

—  2.34 
2,18 

—  2.13 
2.34 
3.95 
1.15 

—  0.78 

—  1.58 
1.84 
1.40 
267 

8.60 

6.81 

8.12 

9..56 

8.68 

9.41 

7.711 

8.68 

8.85 

9.32 

11.72 
12.31 
11.18 
10.9<) 
13.66 
13.48 
11.72 
11.47 
11.15 
13.10 
10.67 

7.71 
7.48 

8.91 
8.64 
9.57 
8.16 
8.02 
6.76 
8.75 
9.15 
9.40 

1.51 
1..55 
1.91 
1.17 
.3.18 
0.44 
2.6-1 
1.87 
3-52 
2.93 
3.93 

-2-80 
1.91 

—  2-34 
1.88 

3.74 
0-82 
_  0.88 

-  1.77 
1.45 
1.11 
2.69 

7.60 
5J5 
7.07 
8.43 

7.58 
8.35 
6.73 
7.64 
7.81 
8.26 

10.18 
10.50 
9.79 
9.87 
12.10 
11.60 
10.24 
10.02 
10.00 
11.44 
9.71 

7.25 
0.59 
8  12 
8.05 
8.95 
7.15 
7.31 
6.12 
7.67 
8..58 
8.93 

1.22 
1.37 
1.61 
Ü.76 
2.82 
0.04 
2.49 
1.75 
3.3« 
2.55 
3.59 

-3.04 
1.82 

—  2  41 
1.83 
n..39 
O.GO 

—  0.74 
-2.08 

1.41 
0.85 
2..58 

6.53 
4.83 

6.06 
7.21 
6.30 
7.31 
5.65 
6.56 
6.68 
7.21 

9.41 
9.3« 
8.91 
9.23 
10.98 
10.9« 
9.67 
9.14 
9.51 
10.40 
9.26 

6.60 
6.27 
7.80 
7.60 
8.48 
G.88 
6.71 
5.65 
7.15 
7.91 
8.48 

0.95 
1.18 
1.40 

0.  40 
2.40 

—  0.24 
2.16 
1  53 
3.15 
2.31 
3  24 

—  3.24 
1.72 

—  2  03 

1.  W 
3.32 
0.52 

—  1.01 

—  2.16 
1.23 
0.59 
2.46 

5.79 
4.19 
6.42 

6.36 
5.49 
6.52 
5,05 
5.94 
5.94 
6.51 

10.40 
10.62 
10.23 
10.20 
12.50 
12.23 
10.7« 
1036 
10.25 
11.91 
10,25 

7.04 
6.88 
8.48 
8.23 

895 
7,70 
7,44 
6.42 
8,<)6 
8.62 
9.09 

1.36 
1.10 

1,1^ 
0.81 
2.61 
-0.13 
2.46 
1.63 
3.30 
2.60 
3.62 

—  3.02 
1,57 

—  2.69 
1,80 
3,37 
0,09 

—  1.13 
— 1.89 

1.41 
0.83 
2.60 

6.50 
4.94 

6.15 
7.11 
6.58 
7.33 
5.86 
6.66 
6.78 
7.39 

Mittlere  Wertbe  (lU  J«tir). 


- 1.405 

-  1.443 

-1.572 

-  1.644 

-  1.739 

-  1.205 

-  0.444 

~  0.128 

-0.355 

-  0.798 

-  1.001 

-1.21C 

-  1.079 

-  0.831 

-  1.010 

-  1.188 

-1.299 

-1.488 

—  0.444 

0640 

1.322 

14129 

0.149 

—  0.265 

—  0.517 

-  0.321 

1.332 

1.025 

0.786 

0.652 

1.148 

2.459 

3.676 

4.557 

4Ü87 

3.115 

2.240 

1.764 

2.253 

3.733 

3.242 

2.867 

2.931 

4.597 

0.356 

7,079 

8,747 

8.185 

6.936 

5.295 

4.390 

5.413 

hUi  

7.095 

6.486 

6.144 

7.053 

8^7 

10.. 585 

11.819 

12,794 

12.297 

11.024 

9.170 

8.018 

9.276 

10.611 

9.988 

iLoaa 

1S.B73 

14.488 

15.644 

16.481 

15.883 

14.809 

12.963 

11,559 

13.018 

Juli   

11.417 

10.801 

I1.M7 

nU69 

14.919 

15.963 

17.032 

16.468 

15.348 

13.544 

12.218 

13.620 

11.693 

11.185 

10.933 

11.442 

13.269 

14.945 

16.256 

17.S31 

16.640 

15.345 

13.440 

12.364 

13  737 

9.223 

8.745 

8.461 

8.443 

10.036 

12.075 

13.394 

14J58 

13.707 

11.942 

10.495 

9.715 

10,883 

6.963 

6.594 

6.299 

6.150 

6.728 

8.395 

9.848 

10.644 

9.860 

8.414 

7.702 

7.235 

7.903 

November  ..... 

1.589 

1.433 

1.248 

1.123 

1.167 

1.980 

2.850 

3.144 

2.681 

2.223 

1.962 

1.680 

1.923 

0;177 

0.035 

-0.053 

-0.0Ö0 

-0.162 

0,202 

0.784 

1.017 

0.791 

0.528 

0.388 

0.222 

0.323 

6.214 

4.861 

4.630 

4.803 

5.846 

7.102 

8.260 

9.062 

8.574 

7.532 

6,434 

5.781 

6.518 

Digitizeü  by  i^üOgle 


4 


Abweichung  der  einzelnen  Stjuulcn  vom  Tagesmittel. 


Jftnuftr 

FebniAr 

März 

April 

Msi 

.Illli 

Decbr. 

Jshr> 

0.33 

0.51 

0.92 

1.68 

2.18 

2.41 

2.20 

2.04 

1.66 

0.94 

0.33 

0.15 

1.27 

o.3(; 

0.69 

1.23 

2.17 

2.79 

3.03 

2.82 

2.57 

2.14 

1.31 

0.49 

0.29 

1.60 

HofgCM  ^ 

0.49 

0.87 

1.47 

2.55 

3.13 

3.19 

3.01 

2.80 

2.42 

1.60 

0.68 

0.38 

l.ä9 

6 

0^7 

0.98 

1.60 

2.415 

n  ein 

x.zz 

1.99 

1.97 

2.29 

2.44 

1.75 

0.80 

0.39 

1.62 

8 

0.66 

1.12 

1.11 

0.82 

0.45 

0.16 

0.15 

0.47 

0.89 

1.18 

0.76 

0.49 

0.67 

10 

0.13 

0.12 

-0.21 

-0.94 

-1.31 

-  1.47 

-  1.30 

—  1.22 

-  1.19 

-0.49 

-0.06 

0.12 

—  0.58 

-0.ß4 

—  0.96 

-  1.42 

—  2.27 

—  2.54 

—  2.63 

-2.43 

-2.52 

-2.51 

-  1.94 

-0.93 

-0.46 

—  1.74 

2 

-  1.64 

-2.30 

-3.33 

—  3.52 

-  3.46 

—  3  41 

-  3.59 

-3.47 

-2.74 

—  1.22 

-  0.69 

-  2  54 

4 

-  0.72 

-  1.3.^ 

—  2.03 

-2.77 

-3.02 

-  2.,SS 

-  2.85 

-  2.90 

-2.82 

-  1.96 

—  0.76 

-0.47 

-2.0G 

6 

-0.29 

-0.47 

—  0.86 

-  1.52 

—  1.75 

-  1.79 

-  1.73 

—  1.61 

-  1.06 

—  0.51 

-  0.30 

-  0.21 

-  1.01 

8 

—  0.08 

-O.OC 

O.Ol 

0.12 

0.11 

0.05 

0.08 

0.30 

0J9 

0.2ü 

-  O.Ol 

-  0.07 

0.08 

10 

0.13 

0^0 

0.49 

\M 

1.26 

1.49 

1.40 

1.37 

1.17 

0.67 

0.24 

0.10 

0.74 

i  (6+8+10) 

—  Ü.O-^ 

—  0.15 

-0.07 

0.06 

-O.Ol 

O.Ot) 

-O.Ol 

0.02 

0.05 

-0.11 

-0.06 

-0.06 

-  0.06 

Der  Ancchlusi  der  Stunden  6,  2,  10  iw  fOr  die  Spaua«r> 
noDste  vnllstindig;  dir  Abwekfauiig  cmleht  aur  Im  iwei  Ho» 

Daten  ein  Zehntel  Grad. 

Da  die  Beobaclitiingsrcihe  noch  fortgesetit  wird,  so  habe 
ich  die  Be^^el'sche  Inter|)ol«Uon$fonneI  fHr  die  fehlenden  Stun- 
den iiiclit  entwickelt  Herr  MUtlerialrath  Dr.  Dippe  hat  die» 
fiSr  den  ««chullirigen  ZeitmaB  «ob  1854  — 1859  geüuii.  Es 
«fgiebt  tUk  Sum 


Februar  . . 

M5r7.  

April  

Mai   

Juni  

Juli   

Augujit . . . 
September 
October  . . 
November 
December. 


(irxl 

0.00 
0.70 
4.19 
8.35 
12.44 
16.63 
17.33 
17.74 
14.(i8 
10.54 
2.77 
1.25 


1 

8 
19 
22 
35 
32 
45 
29 
8 
7 
52 


2  11 


—  1.51 
-2.31 
0.31 
2.59 
5.84 
9.72 
1Ü.8Ü 
11. .12 
8.2« 
6.25 
0.4C 
0.08 


8  9 
7  22 
C  15 
5  3 
4  2 
3  34 


3  53 

4  41 

5  35 

6  30 


28 
12 


43 

29 
52 

36 
31 
31 
35 
53 
68 
64 
49 
51 


1.51 

3.01 
3,S.S 
5.76 
6.G0 
C.'JX 

t:,.i:i 

6.12 
t).4ü 
4.29 
2.31 
1.17 


Dbvbb  Wiatar 
WfaiM  aieli, 
BtatmKIlteaidi  am 
Seide  im 
iSfA  iuim  der 


klar  aus. 
giebt,  obae 
die  NIbe  dee 


da  derEmtriU  der  höchiten 
venpitei;  der  Eintritt  der 
ele  4  Stondea  «eiAOht,  ao  sieben 
vid  weiter  ab,  ale  Ja  Waler.  Ee  «firicfat 
der  Eioitrahlui^  aad  Aoeetreldinig  eefar 


in  der  Neclit  die  Erde  nur  Winne  ab- 
cflnpfangeo,  verlegt  mh  die  grSsaie  Kille 


Die  aa  die  eil 
um  da« 

vn-i-ii-+-2ix 


Standea  aasubriiigeodea  VerlMsse- 
lOMel     *  ■ 


4 

4 

i 

2 

Januar 

-  O.Ol 

0.01 

—0.06 

-  0.11 

Febr., 

-0.11 

-  0.05 

-04« 

-0.25 

März  . 

—  U.05 

-  0.02 

-0.33 

April . 
)lu  .. 

-  0.02 

-  0.01 

OuO« 

0.75 

—  0.12 

-0.08 

OM 

—  0.11 

Juni . . 

—  0.18 

-QM 

QM 

—  0.05 

Juli  .. 

-  0.15 

-04» 

OM 

-0.08 

.\ugU9t 

-0.03 

—  001 

QM 

-0.30 

Sept.  . 

0.04 

-OOl 

OM 

-  0.39 

Octl.r. 

-O.Ol 

-0j05 

— OM 

—  0.44 

NovliP. 

-0.O6 

—006 

-0.14 

Decbr. 

-OM 

-OM 

— 0u07 

-0.07 

Jahr.. 

—  0.07 

-0.M 

—OJHt 

—  0.13 

8cU  dem 
im  Jahre  1848 

tiglioh 

11  UiN> 
beobaaiitet 


dee  praaeiaeliea  B« 

iaCreMI  oaler  der] 
ran  S  n  1  Aaadea  nm  7 
Tlwmameter,  Befwnetcr  ind 

Voa  Acaea  Beobechrnngea  elaiä  IS  Jtitrt 
im  Jtlire  1861,  aimlidi  1848—1859,  verüfTentlicbt  worden.') 
Mit  den  Mitdeia  tiioingdionnicneo  4  Jahrgängen  lunfiunt  die»e 
Reihe  jeut  16  Jahre.  Die  tiienBiaelwB  Mittel  dieeer  4  Jebre 
entbilt  die  folgende  TaTd.  Idi  habe  die  mildefea  Werthe 
fOr  die  IVMp  BeOie  ' 


*)  Die  Ercebnisae  awSlfJUtriger 
Loee  in  Crcfta  aMMtelliar  BaeT 


tiirlieli  roo  Herrn  Dr. 
iSrita.  186L  4 


CrefeU.  Tcmpentar. 


7 

9 

11 

1 

3 

7 

9 

11 

Mittel 

Jaaaar 

1860 

2.39 

2.37 

3.79 

4.38 

4.15 

3.21 

2  80 

2.64 

2.38 

3.16 

1861 

-2.95 

-  2.75 

-  1.88 

—  1.23 

—  1.2» 

-  1.88 

-  2.30 

—  2.53 

—  2.75 

—  2.17 

1862 

0.21 

0.52 

1.57 

2.28 

2.22 

1.58 

1.28 

1.08 

0.85 

1.29 

1863 

3.05 

3.37 

4.24 

4.79 

4.70 

4.06 

3.71 

3.47 

3.31 

3.86 

Februar 

1860 

—  1.33 

-0.72 

0.39 

1.13 

1.49 

I.Ol 

0.46 

-  0.16 

-0.67 

0.17 

1861 

8.07 

3.50 

5.06 

0.04 

6.20 

5.36 

4.54 

4.12 

3.78 

4.63 

1662 

1.69 

8^ 

4.16 

4.30 

3.19 

2.&6 

2,21 

2,90 

1863 

9.18 

8.88 

468 

8j8r 

SM 

491 

&90 

8J0 

iM 

408 

Min 

1860 

1.85 

2.71 

3.95 

4.67 

4.84 

4.09 

3.14 

2.49 

2.06 

3.31 
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Ani  dieser  Tafel  geht  deuüioh  b«mr,  dMw  AlJihrUche 
Tcmperatarcurve  fSr  die  TageutondcB  etfaÄlieh  ndlv  ist,  aU 
für  die  der  Nacht.  Da  wir  nun  an  anserem  KSrpcr  Torzqgiweise 
nur  die  Tagestemperatur  crfthrea,  ao  leben  wir  eigentlich  in 
einem  exccssi?eftii  Klink,  tl*  dem  dtveb  dl«  Bitllcrea  Weftbe 
dargestellien. 


F«r  dk  «adBefatte  Smümi  HuMngm  1^  «tedUb  eine 
Jabreardbe  tweietdndlidnr  B«alMMfalaineB  rar.  Das  Insiiuit 
verdankt  sie  dem  wiasenecbaftUcheo  Eifer  des  dortigen  Beob- 
aditera,  de«  Telegrapheobetmtco  Poetz  (September  1862  — 
Aqgost  1868).   Die  folgeadc  Ta&l  cothilt  die  moanlliehea 
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Die  Vciätulcrücliknit  iinsrr's  Kliinns  Zfi;:t  sicli  viel  cr- 
liebliclsef  in  di  i'  (."«lulirhen  IVrioiir,  .lU  in  di  r  (.inliclicn.  .\llrr- 
(iings  koimiiT  es  im  Winler  uiitunicr  vnr.  d.iss  mit  .•aark  fallen- 
dem Bai-ometer  bei  eioea  plOtslich  eiuUrecbeoden  Tbwiwiod 


die  Nacht  wärmer  ist,  iii^  liv  T.ic.  aber  solche  Beisi  'cle  ^iiid 
sclti-n.  FHr  die  jUlirlichi'  l'ci  ioili-  dcutt-n  a'ior  die  Ausdnlike 
NjiclisoinuiiT,  Nacliwiriter,  iIkümj  die  alte  \VilUrungsrf>;fl : 
fjrOnc  \Veihi)ni  l!ti.Ti,  weisse  (Kicrn  dai.iiiC,  i'.t.^  tür  Stcli;;kpit 
der  Tempi  l  aluiv-un.iliiiie  mul  .^linaiiiiie  oft  un'.'  rl n  i  lu  ii  w  ii-d. 
Die  «geitrcngcu  Herren  •  des  Mai,  die  sogenaonte  mit  der 
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Woiiiicfaar  oft  etntrvtende  SrhafUBte  sind  dem  Liiidwlrth  be- 
kannt. In  einer  besonderen,  im  Jalirc  1656  erschienenen  SchriR 
■Die  RiicknUle  der  luUte  im  Mai«  luibe  ich  gezeigt,  dacs  die«c 
TcmpcrBtiiremiedrig|nng  nur  auf  einem  bcJitimmten  Gebiete  her- 
vortritt, daher  nicht  einer  der  Krdf  äiisüern  Ui-sachp  zuReschrieben 
werden  kann.  .Auch  ist  ihr  Eintritt  bei  «nt  innerhaib  weiter 
Grenzen  vertn<1i-r'.ic!i.  Ja  in  vielen  Jahren  gar  nicht  vorhanden, 
wenn  auch  noci;  im  .Mittel  vieler  Jahrgänge  ersichtlich.  Noch 
grCissrr  i-t  die  Vcr;itiilLi lielikeit  des  lÜntfilts  eines  sogenann- 
ten Narhüotntnrrs,  den  auf  eine  bestimmte  Zeit  festzustellen 
mir  wenigsteoH  nicht  gekngen  i<t 

Aus  dem  GcMgten  geht  unmittelbar  hervor,  dacs  die 
Temperatur  jedes  einseinen  Tages  an  einem  beatinnten  Ort 
duraustellen  liwterst  schwirrig  iat>  Jetzt  aber,  wo  telegra- 
lihiMsbe  Sriittheilungen  die  Temperatur  entfernter  Gegenden 
uns  zugänglich  macnea,  wird  man  tmunlerbrochen  zu  der  Frage 
veranlasst,  ob  die  uiiigetheilte  Temperatur  einer  entfernten 
Station  eine  gcwülinliche,  ob  sie  eine  auflallend  hohe  oder 
niadlige  aeL  Denn  nur,  wenn  man  dies  weiss,  kann  ans  der 
am  Orte  aetbat  beobaahtatco  Wlndearichtiiag  beurtlMill  watdan, 
ob  Uer  «iae  Zo*  od«r  AbMhoM  der  Winne  zu  erwarten  aci. 

Aus  diesem  Gniiule  wird  p;creclitfi;rligl  ei-icbeinen, 
ivcnn  ich  in  diesem  l'esonileren  Falle  iiielit  auf  utiser  Benb- 
achtunf^sgebiet  mich  be-vchi-ünke,  sondern  die  (j;anzc  llnloluT- 
llncbc  itm  Auge  fasse.  Da  nur  sehr  lao^e  Bec)bachtiin;;si nlu  n 
die  Wärme  der  einzelnen  Tage  zu  bestimmen  gestatten,  so 
habe  ich  in  iler  folgenden  Tafel  ilberlmiipl  nur  34  Si.itiüueti 
vereinigen  kiairiuri.  mi^urein   ItL'  ili.ii'hiiirii:'-;;' hict  S. 

niinlicll  Arys,  l)anz.ig,  Stettin,  Hcriin,  Zechen,  lliTtslaii  (weiche 


Herr  DBrgens  zu  berecfanen  die  04te  hatte),  Arnstadt,  Oflters« 

loli,  von  denen  Zccbcii  zeigt,  dass  der  Zeitraum  der  Thitig- 
keit  unseres  Beobachtungss^'stems  zu  dieser  Berechnung  noch 
nicht  ausreichend  ist;  aus  Riissland:  Jakntzk,  Irkiitzk,  Ust  Sy- 
aol.sk,  .\rrlinngol,  Wladimir.  Berditschew,  Jji^nn,  Milnu;  ;ilis 
den  Niederlanden:  Utrecht,  Lej'den,  Zwanenbnrg  und  Hariem; 
aus  Belgien:  Brüssel;  aus  t)eslreich:  Prag,  Wien,  desnen 
Wertlie  zu  niedrig  erscheinen;  ferner  Cailsruhe,  Bern,  l'diue, 
dem  ich  die  Höhe  der  Schneej;renze  am  .Sentis  in  Fussen  «ua- 
gedrflckt  hinzugefilgt  IioIh'  i  aus  Grü«5l>nl,iiinicn ;  London,  Kdin- 
burgh  und  Dublin;  uns  den  Wreuii^lcn  .Slna'rn:  Allianv  in 
New  -  York  und  Washiiiiiloii  in  Avcmiimin.  Das  l^xlreiii  der 
1  Wärme  bildet  Mr.;lrr.^,  dc-sM'n  kRltestrr  Ta;;;  last  UM  ',s.-\rni, 
j  im  Gegentuüz  711  .lakutzk,  wu  die  Winne  woclii-nl.niij;  ut)ti  r 
den  Frostpimkt  des  Queck silher.1  fällt.  Welclien  Uiitei  schied 
bildet  diese  intensive  Kälte  zu  der  unglaublichrn  Mtldo  von 
Duhlin,  lind  welche  Umkehnini;  in  der  jälu  liehen  renude,  da 
Schditeii  lind  JrlSnder  im  Juli  die  Jakuten  um  ihr  t.cliöne-8 
wniuii ■^  Kliiiiii  lieneiden!  rinfiing  dee  Annrdinie,  ob  unter 

vcrscliieileiirr  iieogfrijihischer  llii  iie  eine  rilnnzc  /ii  ilinT  Knl- 
wickeliini,',  iiim-i  li.'db  zweier  Sladn  ii  dei>e!l>en,  z.  B.  BlüLbc 
und  Fniclitiede,  die^ellx-  W'iiniiouinme  betliirl'c,  läsest  sich  an- 
nähernd riclitig  nur  dureli  Siminiirung  der  Tagrsniittcl  erhallen. 
Auf  diese  Weise  liesse  sich  dann  der  Zeilpunkt  der  Krnto 
nach  der  Aussaat  vorher  im  Mittel  bestimuien.  Wir  ^vi  rden 
aber  später  sehen,  dass  hier  noch  andere  .Minnpnic  liirnrk- 
sichtigt  werden  müssen.  Alle  HeoharhtiiTim  n  linbe  irh  aut"  die 
Rt-aumur'srhc  Scala  reducirt,  als  die  in  Denlscldand  ^i  l  i iiijcli- 
liclie.  Die  liehen  dem  Ortsnamen  stehende  Zali'.  ln/eichnct 
die  ,\iiz.Mhl  der  Jahre,  aus  welchen  die  Mittel  erhallen  wurden. 
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Z<  ;trnHin  zu  hoch  oder  zu  lief  war.    Handelt  es  f.ich  dartini,  ; 
die  teinitorSrp  ^■e^tln■i[lI^^  der  Wärme  auf  einem  grosseren  ! 
Theile  der  Krdoljerllin  1  <■  ki  :iiien  Ztl  lernen,  sn  kc'mnen  ihifli  | 
nicht  so  verein/eile  .StaLioiu-u  dienen,  als  die   in  der  \(jrlier-  1 
{jclu-nden  T.'ifel  rntlialteiieii.     >i  llen  diclilrr   an   eiriruider  lie- 
ccnde  henulzt  wrrdiD,  so  inus>  mau  von  den  Taj;.  sinittehi  zu 
längeren  .M.schnitlen  ühergehcn,  da  mit  der  VerlänRpning  de.« 
Zrifranius.  dessen  Mittel  lirstimuit  wird,  die  Anzahl  der  Jahre 
si.  Ii   ■.  1  riiiiiidert ,   ui  Icht    7u:-  .<.ichcren  Feststellung  desselben 
ei fiirdrrliLh  ist.     FünfiÜRii^r   Millel  thcilrn  das  Jahr  in  73 

Slciehe  AlistliniHe.  Die  .\!i|Im  ilunj^  in  Monalc  rrfallt  die  Bc- 
ingung  i  incr  (gleichen  Theilim^  nicht,  aiirh  \f.\  die>cr  Ahschuitt 
SO  lang,  daK.s  in  <ler  KeKtl  pan?  \  1  rsrliiedenc  Willerungs- 
cliaraktere  ."iich  in  üitn  luiterselieiilen  L-issen.  ütstitnmt  man  j 
hingegen  die  Ahwi  irhung  eines  hesliniiuten  Jahre."»  durch  fünf- 
tägige Mittel,  findet  man,  daf.s  in  der  Reßel  die  -Miweichung 
mehrerer  auf  einander  folgendi  r  in  gleichem  Sinn,'  eilolgt. 
Diese  Gn'lnile  waren  es,  welche  bei  eituT  in  Ciiiidi  iilf;i>  im 
Jahre  1815  stattfindenden  Iii  sjireehunt;  di  r  \'.iis1i  h.  r  <ler  da- 
ImIh  ihäligen  nicteorolopischen  In.stitute  den  ßi m  IOi>s  veran- 
lassten, die  gleiehailige  Einfilhrung  lüeser  liereriiiinMu-'.veise 
den  meteorologischen  Instituten  der  vcrseliiednu  n  LiimI'  r  zu 
empfehlen,  um  so  mehr,  d»  ältere  Beobachtiingsrnljen  brreirs 
in  «Üeser  Art  berechnet  vorlagen.  Die  in  der  Teoipeniiur«  1 
Wtoeilaaf  aldi  «nwpredMBde  Waifgigewlikhte  EwropM  I 


vom  Jahre  17S2  Iiis  ISHS  habe  ich  daher  In  der  »Darstellung 

der  WSrnie-r^iM'iieinun^en  durch  fünftägige  Mittel«  in  diesem 
.Sinne  diirch|;el'i'llu-t.  Bei  weit  MUseinander  liegenden  Statiunea 
Iretrn  aber  die  gleichzeitig  neben  einander  her\'ortrclendpn 
Wiitei-untisgegensiitze  tihne  vermittelnden  Uebergaog  schrotT 
lierMir.  «ddiirch  das  Fortschreiten  der  VerSodeiungen  über 
die  (Iheriläehe  der  Fr<le  nirlil  klar  crsiclitlicli  wird.  Auf  liit 
Krkenntni^.s  dieses  Fort.selireitens  koinnU  es  aber  an,  wenn  aus 
von  fern  her  milgetheillen  \\'itterungvbericliteii  ein  .^chluss 
gezogen  wenien  soll  auf  das  an  (  irt  und  .Stelle  mit  W-ibr- 
srheinlirhkeit  zu  p]r\varlende.  Nun  bietet  das  preuRsiscbt 
meteorologische  .Systetii  durch  den  Anschlu.is  benachbailcr 
deutscher  Länder  ein  Beobachtiuigsnetz ,  dessen  Fäden  zwar 
nur  einen  kleinen  Theil  der  Erdobcrlläche  umspaimen,  welche 
aber  dicht  genug  gewebt  sind,  um  die  Richtung,  in  welcher 
die  W-rändeiTingcn  fortKchrritcn ,  innerhalb  dieses  (Jebietes 
kennen  zu  lernen.  Für  da.s  liier  Gefundene  linden  sieh  dann 
.■\nknripfungspunkte  ausseriialb  des  Ciebietes,  die,  wenn  sie 
niirli  VI  rritizelt  sind,  di.ch  den  weitereu  \'er]aiif  des  Wege.'« 
andeuten,  wenn  dieser  eiiuiial  an  einer  bestimmten  Stelle  einer 
ennitlelt  wurde. 

H.'itlen  sämmtliclie  .Stationen  glciclizcilig  am  1.  Januar 
1848  ihre  Beobachtungen  begonnen,  und  sie  unimlcrbrochen 
bis  jetzt  fortgesctzl,  so  würde  der  bereiLs  verflossene  «echiehn« 
jährige  Zeitraum  in  dem  milllrren  Werthe  dieser  gleiclizeiligen 
Beuhaehtungcn  ein  der  Wahrheit  sich  sehr  annäheirides  Bild 
der  Wärmcverthcilung  in  Norddeut«chland  geben.  .Mier  das 
BeobachtiuijH)-«t«ffl  hat  sich  erst  allmählig  durch  den  An- 
KhioM  TM  Hcekkabui^g,  Ibiiaover,  OUcabai^g^  Bölrttia  «äd 
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netipriüngs  .Sacbseos,  erweilert;  anfiserdcm  »ind  durch  Tod 
uriil  Vrr/.iiK  der  Beobachter  ältere  StaHonen  eioargugen,^  in 
dcriri  -Stelle  andere  petreten.  Bei  der  grossen  verladerlich» 
kpit  des  Klimas  von  I)eut.schl8nd,  darunter  Verstandes  dklAb- 
WeichuDgen  einzelner  Jalire  von  einander,  künnen  WM  Ttr- 
scbiedenen  Jahrgingen  beMimmte  Mittel  zweier  Orte  ailM  guuc 
faUche  VorateUuog  ihrer  Temperatur- Verhältniase  erteueen, 
wenn  nainlicfa  die  Anzahl  der  Jahre  nicht  so  bedeutend,  dass 
die  BMtiminung  alu  vollkommen  sicher  angesehen  werden 
luUHk  Gleichzeitigkeit  der  Jahrglinge  iat  al^o  eine  wesentliche 
Bedingung,  oder  es  mus.«  ein  Mittel  ^lefimden  werden,  die  durch 
die  Dicht  statitindcndc  Gluicli/»  i;.^ki'it.  enlstandinen  Fehler  zu 
bneitig^  Dies  ist  aber  dadurcJi  möglich,  wie  ich  nachge- 
Winca  habe,  dass  Abweichungen  von  der  normalen  Wärme 
keineowege«,  wie  es  besonders  Arago  fiUschlich  behauptetet  lorai 
auftreten,  sondern  Qber  grössere  Strecken  der  Erde  verbreitet 
sind,  und  zwar  in  der  Wci<ie,  dass  an  einer  bestimmten  Stelle 
die  .\bwcichung  am  grussien,  dass  sie  sich  von  da  ab  all- 
mählig  \  rrniindeii  uod  zulclzt  durch  eine  Stelle,  wo  sie  ver- 
schwindet, libergdlt  hl  Abfräiehungeu  in  eitgcgenge-setztem 
Siooe.   BeetiauBt  SHUt  miB  aiia  den  Orten,  an  wckfacn  den 


res  Zeitraoin  hindurch  beobachtet  wurde,  die  .Abweichung 
einzelDen  Jahre,  und  zugleich  die  Art,  wie  sie  von  der 
einen  Station  nach  der  anderen  hin  sich  ab^chwSchen  oder 
steigern,  so  kann  man  fiir  einen  daswischen  liegenden  Ott,  an 
welchem  kürzere  Zeit  beobachtet  wurde,  doch  die  dadurch 
erhaltenen  Mittel  auf  gleichwerlhige  reduciren.  hC  I.  B.  AftP 
berliu  von  1848— 1863  beobachtet,  (Tlr  Halle  hingegen  nur  von 
1854  —  1863,  so  bestimmt  man  fiir  beide  .StJiiiouen  die  Werthe 
von  1854  —  1863,  und  briiwt  dann  die  Abweichuog  des  Berliner 
Mittels  von  1854-1863  von  dem  Berliner  Mittel  (1848-1M8) 
als  Corrcction  fQr  Halle  an. 

Auf  diese  Weise  sind  in  der  folgenden  Tafel  die  fünfiigigcn 
Mill4:l  von  35  Sutionen  für  den  14J%hrigen  Zeilraum  l&w  bia 
1861  bestimmt.  Die  cinzchien  Jahre  1858- 1863  sfaid  auf  diese 
Mittel  bezogen ;  Zahlen  oiine  Zeichen  bedeuten  bei  diesen,  dass 
der  Zeitraum  um  die  angegAene  OrBsae  su  wann  war,  Zahlen 
mit  negativen  Zeichen,  dass  er  um  so  viel  unter  dem  normalen 
Werthe  zunlckblieb.  Die  .\ureinanderfulKe  der  Stationen  geht 
von  NO.  nach  SW.  In  hoinzontaler  Richtung  erhalten  wir 
alKu  ein  Bild  der  gleichzeitigen  Wrtheilung,  in  verticaler  dnn 
DartteUttOf  der  Anftinanderfolge  an  jeder  einsehien  Statioai 
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Die  monatliclicn  Mittel  weichen  ici  <lcii  einzelnen  Jahren 
nalClrlich  virl  weiiiKer  aI>,  als  die  ft-mnägigen.  Hier  reichen 
also  schon  wenige  .Ltlir^nnge  gli-ichzciligi'f  Bcubachtuugcii 
zweier  Stationen  au«,  um  die  Station,  wo  die  Urobachlun- 
gen  eine  verhShnii^f^mfisKig  kurz«  Zeit  umOis^en,  auf  die  an- 


dere Sil  reduciri-n.  Fi'ir  die  uionailiehcn  Mittel  «iod  JtkT 
iklle  .StatioDeo  auf  einen  ISjährigen  Zeitraum  (1848  — liiC^i 
reducirt,  die  au>geoouiu]eD,  ^st-ichr  (tsi  neiii  idings  tlU|^ 
treten  sind. 

In  der  nachfolgenden  Tafel      >rie  gewCihnlich  unter  ^Vi^ 


Fünfzehn  jälirige  Wfiniieinittel 


Ostpreof  <ea. 


.M^iiifl  Til.Ml 


.\  rvs 


N.II- 

Steni- 
borg 


K.-.- 

"iß*- 
birg 


WestpreiBsei. 


Kein  Daiiziß 


Soliön- 


NciH 

knjg 


PoMn. 


Rmm- 


l.aiipli- 

).iirg 


Kol- 

iK'lg 


Januar   

Februar  

Mira  /  

.\pril  

.Mai  

•Tiiiii  

Juli   

August  

Scplcmlier  

October  

November  

Deecmbrr  

Wimer  

FrOliling  

Booinier  

Herbst  

Jabr  

Untrr»rbicd  des  wilnnsten  n. 

kiltcsteii  MotKls  

Untrracliird  de»  Sommers  u, 

Winter»  


3.5a- 


-  2.24 
-  0.58 

3.4 
8.43 

II.  99 
13.64 
13.;t3 

III.  18 
6, 
1.42 

—  0.85 

-2.21 
3.7 
12.99 
6.77 
5.16 


17.17 
15.20 


4.53 
3.01 

-  11.63 
4.11 

9.52i 
13.09 

n.:i3 

13.(12 
lO.Ol 
6.2' 
i).ri4 

-  1.98 

-3.17 
4.33 

13.68 
5.fö 
5.21 


18.86 
16.85 


-4.97 
-3.84 

-  1.25 
4.04 
9.5G 

13.26 
14.19 
1.S.58 
9.84 
6.16 
1 1.25 

-  2.70 

-3  84 
4.12 
13.68 
5.42 
4.84 


19.16 
17.52 


-.3.90 
-2,77 
-0.37 

3.5<; 

8.65 
12.53 
13.38 
13.33 
9.(55 
6.47 
1.06 
-  2.02 

-2.90 
3.95 

13.06 
5.73 
4.96 


17,28 

15.96 


-3.68  - 


2.21 
-0.14 

4.21 
9.»; 
12.86 
14.01 
13.67 
10.39 
6.83 
1.12 
-  1.13 


4J)€ 
13.51 
6.11 
5.4' 


17.68 
15.85 


1.68 
0.24 

I.  1.74 
4.03 
7.67 

II.  95 
1:1.66 
13.85 
11.17 

7.98 
2.97 
0.74 


-2.34-053 


-2.18 
-0.38 
1.17 
5.2:1 
9.1 
13.15 
14.37 
i:i.9« 
10.78 
7.45 
2.12 
0.78 


-(».59 
4.15  5.19 
13,15  14.17 

a78 

6.11  6.39 


15.34!  16.55 
1338'  14.76 


4.06 

.  2 

-0^97 
Xh» 
«.US 
11.77 
12.64 
12.38 
9.27 
\\m 
0.211 
-0.85 

-  2.43 
3.55 
12.26 
5.10 
4.62 


16.70 
14.69 


;l.24 

—  2.381—  2.07 
0.25 

3.  (19 
8.69 

12.45 
1:5.1 
12.7 
9.72 
6.10 
0..50 
-  1.15 

-2.15 

4.  (M 
12.79 

5.44 
5.08 


16,39 
14.94 


-  .3.5; 

-  1.7! 
-0.39 

4.  :w; 
8-uy 

12.71 
13.09 
13.67 
9.67 
6.23 
0.51 

-  1.61 

-2..32 
4.32 
13.16 
5.47 

5.  IC 


17.22 
I.V48 


-  3.05 

-  1.29 
(.».85 

.'■i.:ct 
10.01 

13.7 
14.69 
13^15 
10.24 
().99 
1,33 
-O 


-  1,76 
.=).4(1 
U.II 
6.19 
.5.98 


17.74 

15.87 


1.93  — 


2.73 
-  l.<« 
l.lü 
.'1.7 

Ii  1.28 
13.9-.' 
14.6.S 
13.89 
10..S7 
7S1 
1.44 
1.10 


1.71J- 1: 

0.72  -  0.! 


-  1.64 
5.70 
14.1.1 
6.44 
6.16 


17.38 
15.79 


1.02 
44( 
7,:iü 
12,4-J 
14.110 
I3..V.) 
111.89 
7.81 
2.67 
-0.1  »8 

-0.81 
4.28 

13.;i4 
7.12 
5.98 


15,7(1 
14.18 


1.71 

-  O.50 
l.ll 
4.57  i 
7.20 


-iU 


1X25 

-0.68 
4.29 
13.1  M 
6.8:t 
.5.87 


13.72 


I..:' 
—  0.2:1 

4..12 
13.01 

5.(ri 


15.«» 
H.10 
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186  4. 


Kötlin 

Ilili- 
riclii- 
li«i;cii 

wedi'l 

Derliu 

Urcs- 

Toi- 
g»u 

Krfurt 

Arii- 
fttiidt 

gtu- 

1  SUlil 

da- 

l'»<ler- 
l>üi'n 

Cleve 

Kre- 
ri>M 

Köln 

Bop- 
Ji>rd 

Krcui. 
Uactt 

Neun* 
kir- 

ehcn 

Trier 

—  7.:i: 

—  5.7S 

— 

1  -7.94 

-  (1.57 

-  7..'i4 

—  6.59 

^  .*l.t)i> 

—  7.11 

—  ()."J9 

—  5.49 

—  5.88 

1 

-(;.4i 

—  4,15 

■  5.3.3 

-  5,11  1 

-1.23 

—  1.70 

—  4.rH 

—  3.:« 

—  4.72 

—  4.17 

—  7.27 

—  4.15 

—  I.II 

—  IM 

—  2.9(> 

—  2.1  )9 

—  L85 

—  3.!«! 

 4.72 

_  .3.21 

—  3.(C> 

-  4.:h 

-  4.4.3 

—  7.15 

—  4t<5 

—  G.4ß 

—  5  66 

—  9.96 

—  6.41 

—  sj'l 

—  3..>5 

—  3.52 

—  4  \0 

—  3.14 

—  5.50 



—  a.OS 

—  C.J3 

-5.7J» 

—  (>.97 

-  Ü.24 

—  6.36 

—  5.92 

—  8.05 

—  6.38 

-3.10 

.3.41 

-2.86 

-  3.14 

-  3.62 

—  4^27 

-671 

—  3!:« 

2.0.S 

;n>7 

2.74 

2.«>0 

S.41 

2.92 

2.93 

2.tCl 

2.90 

3.9(1 

3.03 

3.11 

2J*» 

2.«4 

2.8.> 

2.48 

].«)> 

1.41 

).40 

l.ü" 

l.»9 

Löl 

LSR 

1  15 

162 

0Ä5 

I.IG 

0.24 

0.54 

—  0.17 

0  77 

1.59 

0.92 

-1.42 

-  l.2r. 

(>.]•_' 

0.OC 

—  n..')t; 

—  0.7» 

0.14 

—  1.36 

—  0.91 

— 1\61 

—  (\37 

—  I.IC 

—  T.Oft 

—  1.12 

--  I.IH 

2.rjo 

—  0.92 

—  i).6a  —  1.65 

—  1.73 

—  tda 

—  2.1  >2 

—  2.51 

— 1.13 

—  4.4:( 

—  3  32 

—  4.26 

—  4.42 

 4.  IC, 

—  4.2;i 

—  3.45 

 4.(12 

 4.42 

 3.94 

—  \M  —  1.31 

—  0.59 

—  Lhl 

—  -J-O-J 

—  1.43 

—  2.00 

1.49 

—  (1.411 

0,0c 

02i1 

 ( t.05 

—  1  mW 

— 1.;<2 

—  I.(i7 

—  2  21 

—  1.10 

o.st" 

0.M) 

0.5C 

l.-i5 

1.34 

MC 

1.1  »2 

—  0.62 

-0.15 

- 1.72 

—  <  t.oe 

—  n.u» 

0.(.i2 

076 

0.88 

11.23 

u.cri 

-  0.'J7 

—  1.31 

—  2.12 

—  l.<il 

—  0.12 

—  1.19 

—  2.t>8 

—  2.13 

—  2.87 

—  4.0.3 

—  301 

—  3.13 

—  I.(« 

—  2.;»0 

l.ll 

C.Vi 

0.01 

—  0.1» 

0..57 

1.1t* 

0.5» 

—  0.33 

0.2(.> 

0.66 

0.77 

(LI3 

0.51 

o!89 

— Ü.Ü8 

1.70 

0.W 

-  0.'Z'i 

—  11.12 

(».94 

0.97 

2.79 

2.3:, 

.^.02 

3.44 

3.33 

4.19 

3.75 

3.8G 

3.86 

4.78 

4.27 

4.7(i 

4.37 

4.45 

3.94! 

4.42 

.5.18 

4.76 

4.76 

4.,30 

4.75 

3  62 

4.93 

4.34 

4.15 

4.17 

4.38  i 

2.71 

2.SS 

2.rijj 

2.;M 

2.S5 

373 

2.61 

2.44 

2.50 

1.69 

2.(il 

1.62 

1.54 

1.86 

2.1  Ki 

4  27 

1.54 

—  l.l".< 

—  1.3G 

—  O.Sl 

-  1.13 

—  0.93 

—  0.10 

—  0.53 

-  1.40 

-  1.31 

—  0.05 

0.17 

—  0.42 

—  0.16 

0.83 

-  1.21 

1.92 

057 

1.41 

132 

1.91 

1.41 

1.60 

1.78 

o.g«,» 

lt.75 

0.75 

1.54 

1.78 

1.29 

l.lo 

1.66 

0.73 

3.60 

1.78 

—  I.IO 

-0.62 

0.57 

0.11 

0..31 

—  0.01 

0.22 

—  0JJ7 

—  u.2i1 

—  1.37 

—  0.99 

—  13 

—  2.26 

—  1.59 

—  0.54 

1.54 

—  1.44 

—  2.60 

—  2.52 

—  1.S5 

—  2.92 

—  3.13 

—  X<Xy 

—  2.C5 

—  3.01 

—  2.:^8 

—  263 

—  2.36 

—  I.SMi 

—  2.:i3 

—  2.47 

—  1.46 

—  1.24 

-  2.05 

-4,74 

—  4.77 

-  5.42 

—  5.33 

—  5.23 

—  6.47 

—  5.7H 

—  6.11 

—  5.17 

—  4.73 

4  9*' 

—  3.S7 

—  4.01 

—  4.4<! 

—  5/27 

—  4.21 

—  4.96 

-  1.26 

—  1.21 

—  l.Oti 

—  0.Ü0 

—  1  31 

—  IM 

—  1.46 

—  1  :w 

—  I.l« 

—  0  07 

—  (l.l'J 

i>  46 

0  39 

—  002 

iij>2 

0  72 

—  OtKJ 

—  U.ÜU 

—  1.23 

— as» 

—  0..SÜ 

—  IJjO 

—  0.98 

—  1.22 

—  0.58 

1.36 

1.46 

1.91 

2!06 

1.12 

o.;j9 

0.52 

0.50 

2.21 

1.79 

2.01 

2.12 

1.74 

0.49 

1.45 

1.61 

1.91 

2.46 

3.63 

I.S7 

2.01 

2.23 

1.70 

2.25 

2,38 

Ö!:J2 

l.(>2 

1.05 

1.47 

1.62 

1.22 

1.51 

l.5<i 

1.06 

U.S6 

J.16 

I.81' 

0.23 

0.61 

1.55 

2,17 

1.67 

—4.« 

—  4.07 

—  4.11 

—  3.71 

—  4.40 

—  4.IXJ 

-  3.46 

-  2.93 

-  2.21 

—  2.13 

—  I.2ii 

—  0.(J7 

—  1.51 

-  1.02 

-2Ji7 

—  3.18 

—  2.8») 

—  2.to 

—  2.43 

-  1.92 

—  1.(13 

—  n.71 

—  (».74 

-  0.71 

—  0.19 

0.21 

<».72 

1.10 

1.17 

1.37 

1.9t* 

Ts» 

2.10 

1.65 

2.0< 

3.2« 

2.67 

2.53 

3.41 

2.5;* 

2.46 

—  l.t,19 

0JJ2 

1.(.3 

l.«i> 

1.00 

l.f2 

l.* 

1.81 

3.1  W 

2.21 

2.77 

4.24 

3.05 

.3.85 

—  4.Wi 

—  3.C2 

—  3.C0 

—  4.1« 

— 

—  4.6« 

~3Jä 

—  3.UÖ, 

—  4.21 

—  3.87 

—  3Jk> 

-2.87 

-  1.93 

—  2.48 

—  .5.01 

-5.21 

—  5.43 

-.5.2^ 

-5.44 

—  5.22 

—  5.02 

-  h.m 

-i:U 

—  4.77 

—  4.56 

—  4.06 

—  4.40 

ter  «U.S  Mittel  ilcs  Deccmljor,  Januar  uutl  Februar  veniiantlen, 
unter  Frühling  tla;^  der  drei  ful^<■odl■n  Munuli:  it,  s.  f.  Um  Uns 
klimaloiuifiscli  ZuKaniinrngehiirigr  nicht  7U  si'licidi-n ,  isl  die 
politische  Einllieilung  nicht  Mrrng  festgchalteu.    Uen  Brocken 


von  C'lautlhal  r.n  trconcn,  würde  sich  nicliC  rechtfertigen  lASscn. 
.Kms  iluilicben  üränilen  »clilie»»t  sich  .Sal/wedel  an  die  mär» 
kischeu  Slntioncn  näher  au  als  an  Erfurt,  Birkenfcld  näher  an 
Neunkirchen  in  der  ITatz,  al^  an  üldeoturg. 


(1848—1862).    Grade  Rcaumur. 


Bern. 

Beckienborg-ScbwerlD. 

HeoU.-StreUU. 

Mark  BrandeDbarf. 

Regen - 
wiüdr 

Stettin 

I'nir*« 

KOlx 

Uotd- 
bcric 

Kiisloek 

Poe! 

Schwe- 
rin 

Schön- 

Hin- 
riclu- 
li«i;rit 

Ncu- 
Bni)- 
den- 

Salt- 

wcdfl 

Berlin 

P«t*. 
daui 

Frank- 
fun 

—  1.98 

—  Oit7 
1.06 
6.09 
0.63 

im 

13.45 

13.50 
9.87 
C.4I 
2.79 

—  0.34 

—  1.54 

—  0.11 
IäJ 
5.6!» 
9.97 

1X62 
14.49 
11.16 
ll.Ofl 
7.67 
2.33 
(1.17 

—  1.41 

—  0.22 
1.49 
4.73 
a9(i 

12.59 

i:h.79 

13.61 
10.76 
7.44 
2.37 

o.;i7 

—  1,18 

—  0.08 

l.:<7 

4.63 
8.69 
12.32 
13.72 
l:^.72 

li.tv.» 

7.81 
2.69 
0.78 

—  1.:{R 
-0.11 
l.(i7 
5.(U 
8.87 
12.42 
13.;i2 
1317 
10..iO 
7.17 
2.01 
0.47 

—  1.3C 

—  0.2:1 
1.65 
5.32 
9.59 

1:4.10 
14  12 
13.83 
10.53 
7,26 
l.;>ft 
0.45 

—  0.89 
0.37 
2.18 
5.43 
9.56 

i:i(w 
14.2;h 

14.00 
11.12 
7..'>8 
2.51 
0.91 

—  l.ll 

0.  (« 

1.  t«; 
5.12 
9.01 

12.2:. 
i:i.45 

13,52 
10.90 
7.63 
2.40 

0.59 

—  1.08 
•  1.16 
2.05 
5.45 
9.68 
13.22 
14.15 
13.92 
1078 
7.65 
2.:ö 
(».60 

—  0.92 

2.18 
5.38 

9.35 
12.73 
13.67 
13.41 
10.52 
7.46 
2.38 
O.'Kä 

-2.12 

—  0.71 
1.00 
4.7» 

8.8C 
12.37 
1.3.19 
13.05 
10.0.3 
6..'<9 
1.43 

—  (.>.21 

—  1.75 

—  0.25 
1.91 
5.54 

10.(^1 
12.82 
13.61 

l3.;Mj 

IK.70 
7.91 
2.17 
0-53 

—  0.89 
0.59 
2J« 
.5.85 
9.85 
13.25 
14.(^ 
1.3.71 
10.62 
7.59 
2.07 
0.75 

—  1.00 
ii.iS5 
2.56 
6.18 
1(166 
14.26 

I. 5.02 
14.70 

II.  42 
8.(W 
2.4« 
0.4-j 

-  1.55 
0.02 
2.21 

6.2«; 

10.36 
13.84 
14.52 
1:^.94 
11.43 
7.60 
2.112 
0.14 

—  1.61 
0.05 
2.07 
6.17 
10.39 
1:4.77 
14.55 
14.15 
Ki.92 
7.S0 
2.1» 
0.03 

-  1.03 

s.tw 

13.31 

6.:V6 
6.Ü7 

—  a49 

5.k:{ 

14.09 
7.(1.! 
6,61 

—  0.42 
5.1  "4 
13.3;i 

6.h; 

6.20 

—  0.<»2 
4.U() 
13.2:1 
7.I0 
6.33 

—  tV<3 
5.(i9 
12.97 
6.56 
C.07 

—  0.38 
5.52 

i;i.68 

6.46 
0.38 

0.13 
5.72 
13.77 
7.07 
6.67 

-0.15 

5.:i:{ 

13.07 
6.i>S 

G.:ii 

—  O.t« 
5.73 
13.76 

6.92 

0.10 
4.97 
13.27 
6.79 
6.28 

-1.01 
4.S» 
12.87 
6.12 
5.71 

—  0.49 

5.83 

i:i.4i 

6.93 
6.4H 

0.01 
6.(r2 
13.68 
6.76 
(>.65 

0.01 
(1.47 
14.66 
7.32 
7.11 

—  0.4C 
6.28 
14.10 
7.1(2 
6.74 

—  0.51 
6.21 
14.16 
6.97 
6.71 

15.:« 

16.0) 

15.20 

14.9" 

14.68 

15.48 

1.'>.12 

14.56 

15.2:? 

14.59 

15.31 

1.5.71 

14.97 

16.02 

16.07 

16.16 

i4..34 

14.58 

13.75 

13.27 

l3.;tti 

13.90 

13,22 

13.84 

13.17 

i:i.88 

13.90 

13.67 

14.65 

14.56 

14.67 

Fif aw.  Siaiüilk.  d.  ]I<A. 
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j 

S  0  k  1  e  s  1  e  n. 

S  a  0  h  s  0  n 

KatilMir 

liiv-iUu 

Zechen 
Ii4>i  lif>- 
jaiKrtVii 

Kirlil'iri; 
l>ri 

11'  L 

Ciürlilz 

Torgau 

Halle 

(•(.ttui 

Ki'fiirt 

liaiist'ii 

MiUil- 

-n.ir. 

—  2  2.> 

-  2.24 

—  It.i'.S 

—  l.(»0 

-  1.12 

—  (».no 

-  1.5.S 

-  i.rjo 

—  1.12 

-  1.31 

—  i.rw 

—  tUi'.» 

—  0.71 

—  IKl 

—  it.,'>U 

(un 

(Ut* 

0.1» 

1  tw*! 

1  'ifi 

1  A*i 
I  .i" 

1  ',.1.» 

•II" 

0 

.5.1  .'3 

."».S.'i 

5.1)4 

5.1" 

:>.f*2 

.^.r..'. 

.'.57 

ii.V.\ 

G.37 

tum 

l('.4.i 

icrm) 

H.7o 

ll).44 

!>.45 

ll.'Kl 

liiiH) 

».».'.»7 

12.SJ 

I2.('4 

i:{.2:i 

i:».-7 

i:t.<»l 

12.«" 

i:o> 

13.4ß 

i:h.17 

14.74 

14.ri7 

12.^9 

1. •{.•.(.•. 

l4.7;i 

i:i.«i 

l:<.74 

l:t.'.>I) 

13.114 

II, Ol 

14.22 

U.07 

12.4  { 

l.!.<7 

14.-.':. 

1:1.2:. 

13.24 

i:i.7n 

I3..VH 

13.ÜC 

Iii  .1'* 

Iii  1? 

1".4?* 

;  'AI 

7.8:1 

7!42 

i:.44; 

7.M> 

7.U4 

7.17 

7.28 
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Ili'i  deo  oac}ifolj{r-n<len  Al.wi'iclnmgcn  iler  mon.i(iii-heii 
T<-iD|<(;riilurcii  iiiiisM  ninn.  wie  bei  ilen  lilnfläui^en  Milicld,  in 
lii.rixontiüt-r  liiclitiiiiK  ruiisclircilcn.  wenn  lunn  liio  ^lcicliteiti);e 
V'ci'tlii'iliiM^  iU'r  Wlirnie  ülicr  i)a.s  f^nii/.e  Ul.■<lbacll(lln^«^<■lliet 
iiinrriiiill.  cincü  bisliiiiinteii  Zi'iti.tiiDics  sich  zur  AnscIlAiiiiiiK 
l.rin^rn  vviil,  liins<-(;rii  in  lollii'cr'jid'r  liln»l.g> Ihd,  wenn  liian 
die  Aiifi'iiiaadcrrolp-  iler  Ki>rlieiiiiii>Ki')i  flu  ilcii  ciuAclm-n  iSt.'i- 
lianeii  >icli  vi-i  dinuliehen  will.  \V\-m'n  ilcr  gri*s»rii  .'\nzalil  der 
^^lalil>nl■n  hat  aIiit  Jt-ilcr  Muiiai  auf  4  8ei(c-u  vrrtlirilt  werden 
inAssirn.  Hier,  wie  bei  Jen  rriiiriü|p;'i-n  .Mitteln,  tiill  auf  M-Iir 
befriedijienilc  Wiiiif  die  Ui';jeliiiüsMgki-it  lirrvor,  iiiil  weldier 
die  Ahweicliiin(;en  der  nebentinander  ^clc^fnen  Slalii.nen  in 
ciiiAiidt'r  nbergrluTi.  Dies  ^jiricht  einiTseits  tur  üie  Zuverläs- 
^i)<keit  il<T  Ueubsclitiiiigrn  seHttif,  andrcrsi-ils  d.nl'ilr,  dn»>.  in 
<lcr  Bes(iinin<ui}{  d.T  niiilleron  WerlJip  «n  ilon  .Siationrn,  wrirlir 
nur  einige  Jnlire  des  filnl>.el>i\jälii  igfn  Iic..l.kiclitiinKS-Zei(r.iunis 
iinira.sven,  »lurch  d.is  anj^eweiided-  K<diictiiins»<-rl'ahrf n  keine 
rrheblii'lien  Fi-Iiler  ki'.nneti  li<-g:>nt;<  n  sein.  Nnolilich  wir<l  man, 
wo  j\t»Mciu  ist,  direclc  Bcob.icliluuuni  .<>ta(t  iiiterpi.lirter  y.» 
ticniltzcn,  jene  vorKielien,  uiiil  aus  diesem  Ciriiiide    im  ilit* 


Spalte  für  .\rns(ad(  leer  sebliebrn,  weil  zur  Bestiminuog  dp* 
AlKlels  der  Jalir^aiiK  186z  felike,  auf  dessen  Eiu.seudung  ich 
noch  bei  ilein  .Midiuek,  ab>-r  veigeblicli,  Imnie. 

I)a  die  .Siatiunen   nicht  in  einer  einzigen  Uichtung  fort« 
»chri-iO'll ,  S4indei'n  .luf  einer  Klnclic  verthrill  »ind,  m.  zeigen 
sich  in  der»  nehm  einiiiidiT  s'eliendeii  Wertlirn  «ift  da  Sprünge» 
wo  \«>n  iler  Kielititiig,  welehc  biNlirr  verlolgt  wurde,  abge» 
wichen  w<  rdoii  mnsste,  um  nicht  mit  aufgenommene  seitlich 
li<-}{endi-  Slntionrn  nacliziilii.lL-n.    Dies  gilt  z.  Ii.  bei  dem  Ueber- 
)  gang  von  Posen  zu  Kolbcrg,  welcher  eben  so  gut  ilber  Zechea 
I  iiiiil  Uresliiu  nach  Hniibi.r  liällr  eifolgefi  können.    Hier  wird 
j  nulürlicli  <ler  Sprung  viin  Hinrichshagen  und  Neil-Brandenburg 
1  iiueli  llaiibor  ein  erhel>lielH>r.    Dasselbe  gilt  in  getingerein 
I  Manssc  filr  Norderney  iiml  Cleve. 

I  Diese  Uebelstfinde  wetilen  be.ieiligl ,  wenn  man  auf  einer 
d;is  Iieobachiungsi;el'ict  darstellenden  Karte  die  Oiic  dincb 
j  Linien  gleicher  .\liweichung  verbindet.  Aber  fllr  eine  solche 
I  kart<i;jrnphischc  Darstellung  ist  unser  Beübftrhtung'>gebiet  zu 
j  klein,  li»  die  Luftstiüine,  welche  die  Abweichungen  hervor- 
I  i'ilfen,  über  gnis^e  Lülidergebiele  erwriniiend  oder  tibkrildend 
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Dm  Bmptrrgrbni«  mMmVtttmnbm§n,  diu»  am 
«cUe  oder  uat  tbtet  bciflaiiiiteii  Liaie  dik 
Rritaten  Werlh  erreidiN  von  dem  lic  mdi 


im  ffcIliM  hin 

im  Erdk  ftMt,  m  ndcm  SMUrn  A  Ui 
Irtt  Inn  aieb  Mtm  um  ia  sdtoMi  FUicii«  vm  dencM  daige 
dM  TaMa  hirtlin  usmImmm  tind,  faiMiiidb  der  Ommn 
Uk  hab*  dshw  im  «iMm  M  Df  ctridb 
EwttMMvIu  MrattOMdi  'WMer 
AbwtfclwmdlBtMi  dngmtcft,  aaf  wddw  hier 
verwicM  wmlai  man.  Auf  iHcm  Kuttn  iMilcht  sidi  die 
Mnirr  den  Abweiehungea  gegebene  Beschreibung  drr  von  1848 
bit  1803  in  DeulMblaiid  etngi4rel«aen  gronen  Störungen  der 
geeelnnliMgea  Vvrhnhanf  der  Wirm,  wie  dJeM  aua  daa 
miUleren  Werlbea  «Ich  «litfht.  Zu  ditaan  BOde  gabvrt  m- 
Mrlich  auch  di«  NacbweiaiiM  dar  abanhtla»  EstreaM  der 
Wirme  nod  KiJtc.  Diese  CMhlfc  Or  dl«  drd  lelataa  Jaiwe 
4er  diracr  AbtumdluBg  beigcfligtc  Anhang,  flh*  die  IMhersD 
rind  iia  bereite  ia  den  angegebenen  ückrüWn  verOffentUcbt 
»ordeni   Laidcr  werdan  diese  abMlotan  ExiraM  dureh  die 


«lahciidca  HaUnülltlo, 


tmA  ateht  te  dam  Hsaite^  «rfa  man  gewühnüdi 
t»  und  t«  Ihgt  ateht  I»  dtn  dam  towHut  m  Oaboio 
lülltla,  wann  lilr  «laa  Stallaa  dn  i*<rfiacliter 
MHOBiiaai  diaaem  tU|Mch  eine  fSr  soldw  Ben 
ftaaaaeB  gedlgaala  Wahamig  so  rercchaiTrii. 
aiahnag  ht  iB«  Matcotate^ft  noab  einer  Aairoa 


h  eine  fSr  soldw  Beobaditungvn  voll» 
"       In  dieser  Be- 
^  Asiroaomie  au  vi'iglei- 

«w,  iMe,  dar  BlarawaiMl  antbeiiread,  in  PrivatwohnMngen 
fetriehea  wird. 

Da  die  eiKentlldM  Arbeit  dieaerWisBCfMchaft  auf  wenigen,  auf 
der  OlMiiläcIie  der  Crde  regelmiMig  vertbeihen,  mii  Inirtnimenien 
von  gniMUT  upitscher  Knut  vemebeaen  Sternwarten  in  der  That 
awigelShrt  wird,  au  iüt  e*  anflklleml,  dsas  msn  skh  noch  nicht 
entaddossen  bat,  vim  den  vielen  an  bestimmten  Stellen  dicht 
ausammcngedringten  kWinen  Slerawartei»,  welche  eben  wegen 
ihnv  unsureichendrn  HOirsmittel  binicr  dm  Anfotxlerungen  <ler 
Wi!«eniicb*ll  surackbleiben  mflisca,  wenigstens  einige  in  phy- 
«ikalisdte  Obaervatorien  xu  verwandeln,  da  die  Feststellung 
meteorologiacbcr  und  ma^netltrher  Constanlen  in  iltren  i.rriodi- 
•eben  Verindeningen  weniger  kostbare  Intrumenle,  sber  voo 
SlSnagcB  freie  LocaBtllca  erheiaeht. 
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In  HolnMi/.ollern  utnta>.spn  die  ReobarhliinKrn  crsl  3  .lalirc, 
Decemher  1860  bis  Drcciiibcr  18(j3.  luuJ  es  fehlU-  zur  Kcduc- 
tion  eine  iKnnclilinrtr  Staiicm,  für  wcU-lic  eine  lünnfie  Bt^oli- 
kchlODgireiliv  rurbg.  I>ie^  wäre  8lutlgart.  aber  dii-  ^Icicli- 
Mitigtn  Jahre  feblten.  Die  füi*  die  hobenzollemsclten  Laodc 
•ieh  ergebenden  vorllnfigen  Beslimnnmgen  »iod  folgende: 


Jiiim.ir    -  1.49  -  1.47  -OM 

FrLiuar   0.98  0.55  0.43 

mi-7   3.74  2.45  1.29 

April   6.24  5.33  O.'Jl 

Mai   10.14  O.IW  l.iir. 

Joni   12.40  11.07  1.42 

JiiU   IM."  12.10  1.47 

AuRtiirt   13.;«  13.21  0.17 

.SeiMiihcr..  10.04  9.43  ü.til 

(Kinl.cr   7.77  7.76  O.ül 

Novniibcr  ..  3.12  2.13  0.99 

Dectinber  . ,  -  0.05  -  0.22  0.17 

Winter   -ai9  -0.38  0.19 

TMUtag   &71  &6S  1.00 

Sommer   3.15  18.13  LOS 

Herbst   SM  «.44  OM 

Jahr   6.06  6.03  0.63 

Fflr  die  einzelnen  Ablh«luagen  des  jiroussisclien  Staates 
erbalt«  ich,  mit  Hinnunefaung  einiger  ältcrn  neobachtiingsn-ihen 
andrrcr  .Stationen  all  die  in  der  TatV)  angeHUirten,  folgende 
annihenide  Bestünmuaigen  fOr  die  Wirme  der  cinzebien  Jah- 
veaxeilcn: 

VnlmcliM 

VMfr     MUL  SmMNT  Ifrttt  Uhr  in  VtiBUn 

IL  Ksmiarr« 

Ottpreussen  —9.91    4.12    13.38    5.92    .5.12  16.29 

Wcatpreiiaa.  Platem  -  2.30   3.97    12.74   n.34   4.94  15.04 
KObM.  ^0.60    4.72    13.41    6.82    6.09  14.01 
Hinterpummem....  -0.93  4.76   13.12  6.52  14.05 

VoriKtmmeni   —0.31   5.26   13.56   7.02  6.38  1387 

Brandenburg  -0.S8  6J5  14.87  7.13  6.91  14.60 

Ponoi   - 1.70  5.6»  14.18  6J2  6.07  15.88 

GhumUmäm          - 1.69  ft.87  13J&  «.58  '6.16  16.54 

SeUtt.  GeUisdand  -M6  445  19.15  546  4J0  14.70 
Provin  Saebaen...  -AI?  bM  1847  «44  843  18.64 

WeatUen   Ol87  &SI   18.48  7.96  6.94  18.55 

Ktederrbeio.  Kbene  1.58  6.88  13.94  7.76  7£i  12.42 
^einlhal   1.45  7.85   14.30   7.96   7.74  12.85 

i  Dur  die  Wintcrkllte  abatompfende  Einllu.ss  der  Meeres- 
^Ihe  tritt  deutlich  hervor,  wenn  man  Memel  mit  Tilait«  Uela 
mit  Daaiü,  Colberg  mit  Cöslin,  Wustrow  mit  Neubnnden^ 
bürg  vergleleht.  Das  EigeathOmllche  der  OstaeekOsten  ist  ein 
kaltei  FriUiiahr.  aber  ak  Eraatc  dafiir  ein  wirmerer  Herbat, 
eben  weil  An  Wasser  den  Eintritt  der  Extreme  vwspltet.  Die 
alofenweiae  Abmbae  d«r  Wirme  mit  maeboMader  HSbe  tetat 
•ehr  BObSn  OfiUingefl,  dmrthal  und  der  BradkeB,  «ber  a^ 
•iefafhar  bt  sie  audi  anf  den  medrigcn  Flateeus  der  balOBehen 
Ebenen ,  fiir  O^lpremscn  in  Ary^ ,  für  WesiprcusKen  in  SchSn- 
berg  bei  Carthaus  am  Fusse  des  Thurmbei^es,  filr  Mecklen- 
burg in  Hinrichshagen  bei  Goldeck,  für  die  Pfalz  in  Birken- 
feid,  nicht  tief  unter  drrn  Srheitel  dpr  Kij^enbahn  von  Kreuz- 
nach nach  Ti  ii  r-  Die  liolic  AVintri  i<  m[it-i  niur  am  Niederrhein 
mindert  dw:  ticl'nhi  iler  hi^u.'iii";!- ,  da  dir  Sirom,  obgleich  nach 
Norden  lliessend,  ilucfi  in  cini'  i-Dihf nnisrh  wiirniero  fir^end 
strömt,  und  ('a-vwigeii  in  der  Kegel  !»ich  im  utitiin  Laut  sei- 
ner Kisileeke  triilii  r  eiilli-di;;t ,  als  im  obrrn.  Oer  miirkisclie 
Sommer  ist  aufTnllrmi  wai  in ,  wohl  abhänpii;  von  der  Boden- 
besehafleidieit.  .""^i lili-sien  l'.it  <-nif  cnntiiunuik-rc  Temper.'itur- 
curve  als  die  Miirk,  relativ  wririmre  S'Hiuiier  und  kältere 
Winter,  während  in  W'e'-if.Tli  n  iinil  am  Ni<  lien  lu  in  siih  das 
{Seeklima  immer  iniscliiedentr  Ki  l'end  iiiaehl.  Der  in  Meiiiel 
drei  Grad  betragende  l'nlersebied,  «im  welclien  d.is  Krfdijalir 
gegen  den  Heilist  ?iiri'!ckhleibt,  erreicht  hier  nirgends  einen 
Grad.  Im  Hheinlhal  hi  lTirdcrt  besonders  der  milde  Herbst  die 
Weincidtur.  Die  .Sommcrwrinnc  bleibt  Idngegen  um  mehrere 
Grade  gegen  die  der  ungarischen  Ebene  zurilck,  daher  geben 
nm  Rhein  nur  für  die  Insolation  besonders  gflnstige  Lagen  die 
Bedingungen,  welche  in  Ungani  Gemeingut  sind. 

Die  Tafel  der  täglichen  Mittel  icigt,  dass  in  Arys  129  Tage 
unter  den  Frostntmkt  falten,  in  Danzig  103,  in  .Stettin  73,  in 
Berlin  42,  in  Braalau  83,  in  ArnstAdt  Gl,  in  GOteraloh  11. 
Aus  den  flblllif^gen  Mitteln  ist  ersichtlich,  daaa  der  Frost 
tileitt  auf  dem  oa^reuasiachea  und  auf  dem  wea^reaaaiaohen 
Flitaao  einaelzt,  ninlich  aehoo  IDtte  November,  und  auf  bei- 
den erst  Ende  Min  auflribt,  wibrcad  in  Cleve  kein  einiges 


fi'inftägisi  -  Mitt.  l  iiiiii  r  <len  Frostpunkt  fällt.  Ich  habe  in  ili. - 
ser  Tutel  il'.-ii  /uifi  .irjm  ur-.'ei  scriehcn ,  wo  die  Teiiijirratur  iltireli 
ihren  millii  ren  Jaliresweith  hit»liirelii;i  ht.  Die-e  Zeit  lallt  im 
IIerl)st  nuf  dem  ganzen  Gebiet  auf  die  letzten  T.-ige  des  t)rt... 
her,  im  Frühling  in  den  östlichen  Provinzen  auf  die  letzten 
T.i.i;e  des  A|>ri],  in  den  westlirlien  auf  die  ersten  Tage«  da 
3Iai.  Da  nun  die  Sunne  niii  21.  Märi  auf  die  nürdliclie  Krd- 
hllfte  tritt,  am  21.  September  .sie  wieder  verlüsst,  so  sietu 
man,  dass  die  Vertheihing  der  Wärme  sich  in  Beziehung  auf 
die  erzeugende  Uraaclie  um  volle  iViof  Wochen  verspätet.  Da- 
her erwartet  man  mit  <ler  Ankündigung  der  Frahlingsankunft 
im  Kalender  sein  wirkliches  Kintrelen  um  diese  Zeit  slcf«  vei^ 
geblich.  Dies  gilt  in  etwas  geringerem  Grade  filr  die  Kxtreme, 
Ueberau  tritt  die  grSsste  Kille  in  der  ersten  HSlftc  dex  J.-iniiar 
ein,  die  grüssle  AvXrroe  in  der  zweiten  Hälfte  des  Juli.  Beide 
Extreme  haben  das  EigenthflmUcbe,  daaa  ihnen  bald  nncbber 
im  Februar  und  August  ein  tweites  aeinricberes  Ezirem  der 
Kllte  und  Wirme  folgt. 

Wir  weadcB  uns  nm  sn  den  auflUlenden  Abweiehongea 
eiatelner  Jahre  von  der  mittleren  Veilheilung. 

Da  im  Wioier  die  WSrme  arit  cunehmender  geogntpJiiselicr 
Breite  im  Allgemeinen  viel  ichadler  abnimmt,  ab  im  oomoMr, 
so  ist  der  Temperaturunteracbied  der  norüSstlichea  und  sfld- 
wettlichen  Winde  an  einem  bestimmten  Ort  natürlich  im  Wia- 
ter  viel  erheblicher  als  im  Sommer.  Als  Folge  daron  schwankt 
der  Stand  de«  Thermometers  in  jenem  zwischen  viel  weiteres 
<irenzeii  als  in  diesem.  Da  aber  die  Wärmi  abnahiiie  in  lu.- 
herii  Breiten  inseher  erfolgt  als  in  niedern.  -^0  fi'Üin  n  südliclK- 
Winde  ihm  Beohjichtungsort  eine  Luft  zu,  di  i  ■  n  \\',-iruie  »ich 
weniger  über  den  niittlern  Werth  der  Siiiliun  (  iiii  lii.  als  dir, 
welche  aus  gleicher  Knifernunt;  kommende  nördliche  Wiuii^ 
ihr  zuführen.  Dadurch  wird  erkliirlieh,  dass  ilie  iiet;aiive'u 
.Miweichungen  der  vorhergein  inli  n  I  nfi  l  im  .Mlgemeinen  grösser 
sind  als  die  püttitiven.  .\ucli  d;is  Hiinniiettr  sinkt  bei  gnissro 
Störungen  «les  atmosph.irisehen  (ileichgewiehts  tiefer  unter  li.  n 
mittleren  .Stand ,  als  es  sich  über  denselben  erhebt.  Dies,  kmn 
iiiifTnlUtid  (i'-elKinen,  ila  im  Allgemeinen  der  Gang  beider 
Instrumente  em  entnegeiigesetzler,  indem  bei  dem  Fallen  de» 
einen  das  andere  sicii  erhebt.  Aber  dem  .\etpiaior  zuströmend« 
Luft  Iiiesst  in  einem  stets  sich  erweiternden  Belle,  wudurcL 
die  Höhe  der  Luftsäide  sich  zu  erniedrigen  strebt.  Dies  ver- 
mindert den  Druck  der  kiüten,  dichten  Luft  des  Polarstrom> 
Die  hödisten  Barometerstände  treten  daher  hauptsächlich  daits 
hervor,  wenn  dem  Ahfluss  der  kalten  jjolaren  Lufi  nach  Sudea 
hin  der  Weg  durch  einen  entgegenwehenden  Sfldwind  gehemmt 
wird,  daher  bei  Windstille,  oft  bei  dichtem  Nebel  sn  der 
Berühriingsgrenze  beider  .Ströme.  Das  Umgekehne.  n&miich 
eine  \'erengeruDg  des  Bettes,  findet  allerdiu^  bei  den  süd- 
lichen Winden  statt,  aber  die  leichte,  warme  Lull  derselbea 
Terliert  auf  ihrem  Herwege  in  stets  sich  erneuernden  Nieder^ 
sddicm  den  sie  bcglsiteoiaen  Wssserdampf,  dessen  Spuuoknft 
dem  Uiaekc  der  tenefcoea  Luft  hbaugdligt»  eben  am  Bsro. 
melar  gemessen  wird.  Diessn  Vertust  erfaliren  die  nSrdlkfaen 
Winde  nidit»  dn  f&r  sie,  «Be  VSm  einen  stets  wirmer  wo^ 
dendea  Boden  strSmen,  viel  mriir  die  Fähigkeit,  neues  Tct- 
dnnstende  Wasser  aufsnnelunen ,  gesteigert  wird. 

Atu  dem  Vorhergebenden  folgt  uomiUelbsr,  dass  kalte 
Winter  einen  verhältnissmüssig  hohen  Barometerstand  zeigen, 
milde  durch  einen  niedrigen  bezeichnet  werden,  häufiges  Auf- 
und  .\bsehvvanken  lies  Barometers  hingegen  mit  einem  IiäufipiT. 
Zeiclienweclisel  ih  r  thermischen  Abweichung  verbun4ien  is' 
Es  liegt  iinlie,  das  IVAi'.  iv.  r  Witti-rurigseini  ntliiimhchkeit  ein- - 
bcKtiuuuten  Zi'ilrauiiies  dai!u[eli  zu  verviillsl.'intligen ,  davs  mar. 
den  .M)weichungen  lies  Thermometers  die  des  H.ir<inuteis  in 
gleicher  Weise  bereclinel  hiiizufilgt.  Dies  ist  aber  nicht  zwrck- 
m.Kssi.;,  D.-is  Han>nirt(  r  in  seinen  sehnellrii  Schwankunsreri 
giebt  das  Di't.iil  di  s  Kampfes  beider  Ströme,  «las  Tliermouieler 
das  mittlere  Ki^elmiss  derselben.  Wir  haben  gesehen,  dasv 
wir  erst  bei  luiitthgij^en  Mitteln  für  die  Temperator  eine  festt-r 
begröndete  ünindLige  fanden,  weUhc  bei  den  Tagesmiiuii 
noch  nielit  m  ei  reichi  ii  isi.  Die  Baninicterverändenm;;i  i. 
sclireilen  Ijingciten  su  si-|in<  ii  über  die  Krdolieilläi  lie  tnrt,  d,»*^ 
auf  iinserm  ganzen  Beobachtungsgebict  der  höchste  oder  tiefste 
Stand  des  Monats  oft  auf  denselben  Tag  fTdit.  Um  da.«!  Fort- 
schreiten dieser  Veränderungen  zu  veranschaulichen,  mOsses 
daher  die  einzelnen  Beobachtungssiunden  C.  2,  10,  welcbc 
den  Tag  in  gleiche  Absclmittc  thcilcn,  zu  Hülfe  genommen 
werden.  Dies  ist  hei  der  frflher  erwähnten  Betrachtung  der 
StQrme  des  Winters  1862— 18G3  mit  Erfolg  geschehen. 

Strenge  andnuerndc;  Winlerkälte  trat  unmittelbar  bei  dem 
Beginn  der  Tbätigkeit  des  meteorulogischen  Instituts  iui  Januar 
1 848  ein.  Sic  umfasste  den  ganzen  Monat ,  war  aber  mit  dem 
Beginn  des  Februar  wie  abgeschnitten.  Ein  Vorfrühling  tob 
ungewülinlicher  Wirme  folgte  bis  Ende  April,  da  auch  Russ- 
hHHl  in  dieses  Wirmegebiet  auijfeaoimnien  war.  Das  Extrea 
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der  relativen  AbkiliilunR  (iel  an  den  untern  L«uf  der  Wolg»,  ' 
wo  jeder  Tag  ilts  Mon.its  8  Grad  zu  kalt  war.  Die  Tvm-  \ 
perafureniiedrinung  vim  7  Grad  leiiiie  >ii  h  auf  einem  bcliinalcn  ' 
StriilVii,  iloi  filier  Moliilcv,  Minsk,  GiDiiim  gi-iien<J,  den  siidiidKn 
Tlieii  von  iireussiNcli  LitlliaiifU  beiülirt.  \'iin  dic-si-m  .Slreifi-ti 
aus  ist  niiii  die  Aliki'llilunK  K<  l  ioKer,  snwolil  naeli  bildm  hin  als 
nach  Norden,  in  Mciinl  nur  tinclt  G,  lu'iriilicli  vua  Kign  5,  in 
PctcrsliurK  3.  ÜIl'  Litui-  «fwoimliciiL-r  Temperatur  lüufl  von  , 
DronÜieim  nacli  dir  Nurdisjiilze  de«  Uni')ia»ee8.  In  Arcliniigel 
schon  ist  der  Jauuur  '2  Grad  zu  warm,  in  Bert-Mif  fast  4  Grad. 
Der  k&llet>tc  titretlL'n  wird  nach  VVl'^t  hin  iinnu-r  schmaler  in 
der  Hille  von  Frankreiih  ,  ^ch(  aber  bi«  nach  S|iiinii'n  hinein. 
Italien  ist  nur  1  bis  2  Gnul  /.u  k.ih,  ebenso  Kn^^iand,  die  Linie 
gewübnlichcr  Ti'ni|M Tiilur  bcrühi  l  uilndicii  nürdlicli  die  Urkneys. 
Es  ist  dicii  ein  •■dir  li<  /<:irhiii-tid(s  Bcispirl  der  Kälte,  wcb  ln- 
ich  St«"ji|ii  nk.nlli'  f;i  iianiit  hnbe .  weil  su-  in  il<  n  südrus-i  t  In  ii 
Sicppeu  ihr  i^tsste»  Kxlrrm  errciehi.  >>ie  Zfirlmet  Kieh  durcii 
eine  mit  Dstwindt-n  «  inln  tcnde  ungrwoliiilicht  Troeki  nlii  it  uns, 
welche  Unjstkranken  vorzu};»weise  vcrdcrbhch  ist.  Norli  in- 
tensiver war  die  Kält)'  im  .lanuar  1850,  in  welchem  das  Thcr- 
momelfr  im  fn  osshiizogtlium  Posen  und  in  dt-r  Giafsrlinl't 
Glatz  unter  —  M '  herabsank.    Aber  dief.e  Kälte  war  eine 

Solare,  ihr  Maximum  an  Her  ().stseile  des  Ural.  Hier  geben 
ie  Linien  gleieher  .Kbweichunj;  zwar  um  einen  äimliehen  käl- 
testen von  Ost  «ach  \Ve»t  gerichteten  Streifen,  aber  viel  mehr 
TOD  NO.  Dach  SW.  Diese  K&Ite  iimfaMt  ganz  Europa  vom 
Kaukasus  bis  zu  den  Orkneys.  Kälte,  die  von  Petersburg 
lu  rabkouiuit,  trifl't  besonder»  Frankreich  und  Eni>land,  über- 
haupt i!;is  westliclie  F.urop.i.  wie  die  vnn  1814.  aber  das  stld- 
lielie  Furojia  bleibt  davon  befreit.  .\urh  1850  unr  di'r  Februar 
mild,  aber  ein  starker  Rticklnll  der  Kälte  foI;;ie  in  der  zwei- 
ten Uilfle  des  März,  freilich  nicht  zu  vergleiiiien  mit  dem 
Mirz  von  1845,  den  eben  Preusscn  so  sehr  empfand,  da  da- 
mahi  die  relativ  kiltesic  Linie  von  C  Wärmemangrl  für  jeden  ' 
Tag  des  Monats  von  Berlin  nach  Warschau  ging,  (iünsiiger 
iraren  wir  gestellt  im  November  1851.  liier  läuft  die  Linie 
aewöhiüiclier  Temperatur  von  Albanien  über  PeaUi»  ßre.slan, 
Dan^  nadi  Faiilun  in  Schweden  und  $eljeid4et  fte  diesmal 
westlich  liegendes  Kältegebiet  von  einem  sehr  wannen  Scllich 
eelegeneo.  Das  Kältemaximum  fiillt  in  die  Schweis,  das  der 
vVärnie  nach  Kiew.  Das  Jahr  1Ö53  ist  durch  einen  intensiv 
kalten  A'orwinter,  bpsonders  im  mittlem  und  westlichen  DeulsMih- 
land,  bezeichnet,  iiier  beginnt  er  schon  Mitte  November  und 
dauert  bis  Milte  Januar.  In  Üsipreuv«en  war  die  erste  Hälfte 
des  Nuveml)er  noch  vorwallend  mild ,  hingegen  die  des  Januar 
18&4  relativ  viel  kiUter,  als  in  der  Mark  und  Schlesien.  Da.s  Jahr 
1855  beginnt  ungewöhnlich  mild,  aber  mit  der  Mitte  des  Monats 
sc'Ut  plötzlich  eine  starke  Kälte  ein,  welche  den  ganzen  Fe- 
bniar  hindurch  ungesehwächt  anhält.  Frankreich  und  England 
waren  in  das  Kältegebiet  aufgenommen,  hingegen  Sibirien  re- 
lativ warm.  Sehr  strenger  Frost  besonders  in  Ostmreiuseu  tritt 
im  Decenibrr  desselbru  Jahres  ein,  uuifasst  ganz  Europa,  ver- 
•cbwindet  alter  am  .lahresschlusa.  Im  früh  eintretenden  aber 
dum  milden  Winter  von  1856 — 1857  sind  die  KiltencriiHlcn 
nur  kurz  daaerod.  Nach  einem  sehr  milden  Januar  lo&8  folgt 
ciii  sehr  kalter  Febniar.  Der  November  desselben  Jalwes  ist 
in  Thüringen'  ungewöhnlich  kalt.  Mitte  December  vemneht 
mdi  milder  Witterung  eine  Kille  von  Roninnd  einzubrei-ben, 
aber  vergeblich,  sie  nimmt  von  Oslpreiissen  so  schnell  nach 
Westen  hin  ab,  «lass  schon  Erfurt  normale  N'eriiältnisse  zeigt, 
liier  i«t  also  in  zwei  so  unmittelbar  aufeinander  folgenden  Zeit- 
räumen die  Vertheilung  <ler  Wärme  gerade  umgekeiirL  Vom 
22.  bis  2ä.  November  betrügt  die  Abkflhlung  in  Mcmel  nur 
einen  halben  Grad,  ist  hingegen  in  Kreuznacli  7t,  vom  17.  bis 
tl.  December  hiiwegen  bat  (''Inussen  i>ei  Arys  eine  Abkühlung 
von  7^  ,  wlhrciia  Paderborn  1<^.7  zu  wann  Ist.  Gehen  wir 
weiter  hinaus,  so  werden  die  Gegensätze  noch  viel  grösser. 
Während  vom  6.  bis  10.  Januar  1869  in  Memel  jeder  Tag 
4}  Grad  zu  warm  ist.  ficd  am  7.  Januar  im  .Staat  New  York 
das  Thermomeler  30  Grad  unter  den  Frostpunkt.  Die  Com- 
pensation  ist  aber  so  vollständig,  dass  drei  Monate  hindurch 
auf  uaserm  ganzen  Gebiet  eigeuilicli  von  Wintrrkftlle  gar  nicht 
die  Bede  i»t  und  Mitte  März  sich  in  Oberscblesien  ein  Uebrr- 
•chnn  von  fast  8  Grad  zeigt.  Mit  geringer  Unterbrechung 
erhält  sich  die  Wärme  das  ganze  Jahr  hindurch  erhöht,  erst 
Mitte  December  wird  ea  streng  kalt.  Aber  das  Netfjalir  1800 
bcgiant  mit  Fnlhlingswämie,  die  Tagpümittel  sind  8  bis  7  Grad 
n  noch.  In  den  Westprovinzen  ist  n.ichhcr  Mitte  Februar  und 
dl*  ertte  Hüfte  des  März  »ehr  raub.  Nach  einem  liereits  koh- 
len OiMitber  aetat  der  Winter  in  der  ersten  Hllfle  des  Novem- 
ber streng  ein  und  steigert  ticfa  von  Mitte  December  bedeutend 
bis  Milte  Janaar  1861.  Februar  und  Min  «ind  sehr  wann, 
desto  kilter  April  und  Mai.  Hingegen  sind  November  und 
December  mild,  aber  im  Januar  1862  sinkt  in  TiUit  vom  16. 
bis  20.  die  Wärme  faik  14  Qnd  unter  ihioi  mittleren  Werth, 
mm.  KttuSu  «.  BWt 


Von  diesem  aufTalienden  Extrem  zeigt  sich  eine  starke  .Ab- 
nahme nach  West  hin,  der  Rhein  ist  um  diese  Zeit  nur  7  Grad 
zu  kalt.  Hier  ist  der  .März  sonmicrlieb  warm.  Einen  fabel- 
h.ificn  Genensalz  zeint  der  December  lt>(i2.  vom  7.  bis  11.  De- 
ceiiilier  "im!  (  I.TUvsen  luid  I'iisit  wiederum  14  Grad  zu  kalt, 
liier  ^uliiin  Tor;{aii  bildet  die  Grenze,  Rlicinlanil  ist  sogar '2  Grad 
/II  vv.'u  nr  Diese!  Krdleeinbruch  über  die  ilstliehc  Grenze  wird 
Ml  ni  üiidlieli  ;vli;;i v.  ie-.<  n,  dass  nahe  ä  .Monate  liindurcli  fast  alle 
.\ljweicliuugcn  positiv  werden,  besonders  stark  im  Januar.  Nur 
der  Juli  ist  ungewölinlicli  rauh,  ein  Winter  im  Sommer.  Docil 
bei  der  Wärmc»umme,  welclic  die  Vegetation  bereits  empfan- 
gen, konnte  diese  es  ertiasen.  Die  Ernte  war  daher  eine  ge- 
segnete. Das  Ende  des  Jaiires  war  so  mild,  dass  man  wie 
Kewöhnlieli  sagte,  es  gicbt  keinen  onlentliclien  Wintir  mehr, 
iibir  widiiend  Oi-tpreiissen  im  Januar  nocli  an  dem  mililen 
I 'eVTi.1  urui '■  Wiiiii  r  sich  betheilinu  .  hrarli  mit  dem  Neujahr 
1864  eine  intensive  Kälte  über  das  mittlere  Deut.«rhlaod .  tmd 
noch  intensiver  liber  NorditaJien ,  IVankreieh  und  England  ein, 
so  dass  .Sehlilt»cliuhiäui'er  dort  überall  sich  zeigten ,  welche  die 
Erinnerung  an  diesen  Winter  lange  erh.iltcn  werden. 

Was  die  Snmmerwürnie  betrifft,  so  ertVillte  der  isommer 
von  1848  die  Indien  Erwartungen  besonders  im  August  nicht, 
welche  der  Frühling  erregt  hatte.  Der  von  1849  war  dauerml 
kühl,  das  Jahr  1850  svar  besonders  beständig  wai-m  von  Mitte 
Ju^i  bis  in  die  letzte  Hälfte  des  Augasl;  Mai,  Juni  und  Juli  1^51 
sehr  rauh,  der  .\ugust  erst  wärmer.  Die  Temperatur  des  .Smuiukts 
18.'>2  war  lungegeu  fast  ohne  Uuterbreehuog  hucli,  besonders 
Mitte  Juli  und  noch  in  den  September  hinein ;  18.^3  war  die 
erste  Hälfte  des  Auglist  kiilil.  Im  Jahr  1854  trat  Anfang  Juni' 
besonders  in  ilen  östlichen  Provinzen  eine  ungewöhnliche  Kälte 
ein.  Die  Wärme  sank  hier  vom  5.  bis  9.  Juni  8  Grad  unter 
ihren  mittleren  Wertli,  zum  Glück  nur  auf  kune  Zeit.  1855 
ist  die  zweite  Hälfte  de«  Juni  küld.  Der  Sommer»  die  kune 
Wörme  Milte  Juni  abgerechnet,  war  im  Jahr  1866  knitt  be* 
sonders  tier  JulL  Die  erste  Hälfte  de.s  Ausut  war  am  Rhein 
warm,  blieb  aber  in  Ostpreussen  ent-^cbicdca  linh.  Erst  das 
Jalir  1857  zeigt  einen  ii-ocknen,  heivsen  Sommer,  an  den  sieh 
ein  sehr  warmer  Herbst  aiisebloss.  besonders  begünstigt  ist 
der  Rhein,  wo  von  -Mitte  Juni  an  die  hohe  Temperatur  fast 
ohne  Unterbrechung  bis  Mitte  November  anhielt.  Damit  schloss 
sieh  auf  lätigere  Zeit  die  Hlr  die  Weinbauer  Deutschlands  so 
ungütLstige  Periode.  In  den  CMlicken  Gegenden  wurde  Ende 
September  diese  aulTallende  Wirme  auf  kurze  Zeit  unterbroeheo* 
aber  diese  l/nterbrechung  reichte  nicht  bis  Westfalen.  Der 
Sommer  von  1868  ist  ebenfalls  warm ,  aber  diesmal  in  Preiusen, 
besonders  im  JuU  imdAuguot,  beMändiger  als  weiter  westlich. 
Der  hier  sehr  warme  September  glich  dies  aber  aus.  Auch 
1859  ist  günstig,  eine  kurze  Abkühlunff;  fan  Jnai  ausgenommen. 
Im  Jahr  1860  war  Anfang  Juli,  der  August  und  Mille  Septem- 
ber am  Bhein  dauernd  kühl ,  in  Ostiireussen  war  hingegen  die 
Wärme  stets  weniger  herahgedrOckt.  1861  wird  nach  dem 
sehr  rauhen  in  Oslpreuwen  wtoterBehen  Mai  der  Sommer  warm 
bis  Mitte  August.  Nach  einem  ausgezeichnet  waimen  Frühling 
1862,  der  in  Schlesien  schon  Ende  März  sommerartig  wird  und, 
nach  einer  kurzen  Unterbrechung  Mitte  .\pril  und  .\nfang  Mai 
am  Harz,  bei  Trier  ein  aweite«  Maximum  erreicht,  ist  die  Ab- 
küblung  Ende  Jiirti  sehr  stark,  auch  der  Juli  kühl  bis  Mitte 
August,  günstiger  der  September  in  .Schlesien  und  l'ieiissen. 
.\ehnlichrs  wiederholt  aicil  1863.  Nach  einem  bescmders  in 
dem  östlichen  Tlieile  dee  OeUets  warmen  April  und  einer  vor- 
züglich in  S(!hU$icn  sehr  warmen  Mitte  des  Mai  erfolgt  schon 
Ende  des  Monats  ein  IMckscMagt  welcher  einen  Monat  anhilt. 
Nach  einer  kurzen  in  der  Mitte  des  Gebiets  hervortretenden 
Wärme  Ende  de«  Juni,  ist  die  Mitte  des  Juli  äusserst  raub, 
der  AiiRuiit  günsti^rer,  und  die  am  Ende  gesteigerte  Wirme 
greift  in  (Jstpreussen  tief  in  den  8e{>temlier  hinein,  so  dttS 
oaa  Eigebniss  der  Ernte  hier  ein  sehr  gOntltgee  wird. 

3.  Bodenw&rne. 

Wären  die  Pilisii?'  n  denselben  Bedingungen  unterworfen 
als  die  im  Schulten  .iii:\;>  hringten  und  gegen  Rflckstr.thluiig,  so 
viel  wie  möglich,  geschützten  Thermometer,  so  würde  aus  den 
vorhergehenden  Tafeln  sich  der  Einiluss  der  Temperatur  auf  die 
Vegetation  unmittelbar  ergeben.  Ihre  in  die  lireie  Luft  bineiii' 
ragenden  Theilc  sind  aber  besonders  bei  den  CnltorpflaBBca 
der  directen  Bestrahlung  durch  die  .Sonne  unterworfen,  und 
sie  alrahlen  in  der  Nacht  grösstcnlbeils  ungehindert  ihre  Wärme 
nach  dem  Himmel.  Sie  wurzeln  ausserdem  im  Boden,  der, 
je  tiefer  wir  in  ihn  eindringen,  desto  mehr  die  in  der  freien 
Liifl  eintretenden  Extreme  abgleicht,  und  in  seinen  periodi- 
schen \'errinderunppu  ihnen  dann  stets  langsamer  folgt.  Den 
Einiluss  dieses  letztem  Moment«  lernen  wir  kennen  durch 
Beobachtungen  an  Thermometern,  deren  Kugeln  bis  zu  einer 
beetimmtrn  Tiefe  in  den  Boden  hinabreiehen,  deren  Scalen 
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hinjg;rReD  ütn-r  denseUif  i>  hi  rvoirscf  ii.  Dieses  für  lechnische 
Zwecke,  i.  B.  bei  AiiieguriK  vim  (.  is.  imd  Wusnerröhren  und 
Tclegi-aphendi  ütlit-n.  in  rIpii-Ik  i  Wci^-e  wichtige  Momeni  ist  an 
mehreren  Si.itioiit  n  bis  /n  dn-  Tiefu,  welche  hier  in  Betrachi 
kitnunt,  zu  bcstiajinen  versucht  worden.  Ich  Ins-x-  die  gewon- 
nenen Kruebnis)-!-  iiier  IoIkom. 

Für  Bertin,  wo  die  Beobm  hiun^en  t.-iglicli  um  7  und  2  L'hr 
WlgestcUt  «cnltn .  und  zwar  in  einem  Boden,  der  irst  in  spä- 
terer Taeeszi'it  von  der  Sonne  getrotTen  wird,  j^ind  die  iiltorn 
im  Jalir  1852  beginnenden  Beobachtungen  bereit--  iVülirr  init- 
gt-tlicilt  wordi.-!).  Die  seitdem  Rn^estt-llI^•n  cnlliiilt  die  folgende 
TalVl,  in  welrber  ich  die  KrL;cbni«.-.e,  für  di-ri  j;anz<n  Zritrauui 
bis  Februar  löti4  ind.  bci-echnet,  hinzugefügt  habe  und,  mit 


üOtei^lüh  in  Westfalen  verglichen,  Beobachtungen,  welche  frü- 
her mimetheili.  sind.  Es  tVdgen  darauf  die  BeobachtunKen  von 
.Schwerin  (.'^lunilen  8,  -1).  und  fi'ir  Itostock  (Stunden  8,  2,  10). 
In  Hitu-ichviiaLicn  f;eseiiielii  i;iglieli  eine  .\bleN'jiiL;.  Bei  der 
sclion  iu  ein  Fuss  l  iefe  nur  w  enige  Zehntel  eines  ürades  l)e- 
Imjiienden  tiiiilielifu  Verfindcrung,  welche  in  2  Fa-^--  TielV  nur 
in  den  Hundt  rtllicik-ri  «icli  ausspricht,  sind  die  aus  di  n  ver- 
scliii  lii  In  n  li'.M>lni<  lj|'.iiL,'rii  .sieh  crijcliendeu  TnK<'siiiill<'l  fi'lr  die 
vcrseluedf-nirn  .Statiimen  als  nnlic  yieirli wei  thi^  anzusehen.  Der 
llnterÄchied  des  beschatteten  unii  nicht  bi  sehattelen  Bodens  ist 
ana  den  Beobachtungen  in  Scböobcrg  in  Mecklenkurc  erMcht* 
i  ch.  Die  BeobMbtaiigHtaadM  dad  Ucr  8.  10.  1%»%  4. 
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Bciraclitcn  wir  die  für  Berlin  erbRlicncn  trgtb'u-sr , 
sehfn  wir.  ilasn  in  den  «igmtlirhen  Winl«rnionaten  <iii-  Wärme 
rasdi  bei  tleiii  Kindringcn  in  die  Erdulji-rilüvlie  ziiciiiiint,  d:i<^g 
bingcgeu  im  Soniairr  das  Ent-^rginfti-Nci/ic  »ieh  zii^t.  Zwei- 
mal im  .lalirc,  nämlich  im  Ki  ülilinf;  uud  Hrrb^t,  ^Ait  tlio  im 
Wirilt  1  rait  drr  Tiefe  erfolgende  Wi'iniii  Z{iFi!ii/nic  in  ciiii-  Wririiie- 
aiinahini'  über.  Dieselbe  KiNcheinmi^  ztigl  üüierhiob,  nur  mit 
dem  l'nterschitnle ,  da.s.s  die  Wräniterung  tiaeh  der  Tiefe  in 
Berlin  erbcblieber  ist,  als  in  tiütrrslob.  Der  Grund  davon  ist 
wohl  in  der  schlrebten  Leitungsfähigkrit  des  rein  sandigen 
Bodens  7.11  suehen,  denn  bei  den  in  Kdinbiirgb  bis  '24  l'uss  Tiefe 
im  Sandboilen,  Sandstein  und  r)olerit  aiige-stcllten  Beobachtun- 
gen verhielt  ih  r  S.itnib(Mlen  sieh  analog.  Au-s  der  mit  zuneh- 
mendi  r  TietV  immer  tl.irher  wi  rdenilen  Jahrescun'e  folgt,  dass 
eine  I'tlnnze,  je  tiffer  sie  in  ih  n  ündi  n  ihre  Wurzeln  fichl."igt, 
desto  mehr  der  Wmti  rlfiirr  s:..-l'.  ini/i!  ht  und  in  gleicherweise 
die  extreme  Somtner'.v;u  iiir  .ihsrliu Sc ht,  rilperhnii]it  also  in  ent^ 
■ehieden  dem  Scekliuiii  sii  !i  nnn.'ihcrnilen  Vi-s  li.Ttlnissen  lebt. 

Dass  überhaupt  das  Jahresmittel  des  Uoilens  etwa»  wärmer 
ist  als  das  der  Liift,  selb.st  innerhalb  der  .sogenannten  verSnder- 
lichen  Bo<len8chiclit,  d.h.  der,  welche  an  den  jilirliclien  Wärme- 
Änderungen  ilberhaupc  noch  Theil  nimmi,  ist  wohl  daraus  er- 
klärlich, dajt!t,  wenn  die  Stelle,  an  welcher  die  Tbenuumeier 
eiogegralieu  sind,  beschattet  ist,  doch  eine  aeitliche  Znleitting 
von  nicht  beselintleten  Slelkii  slaitlitiikii  wird. 

Im  trilriMli  ii[ii:ct  die  Bevveguiig  der  Wärme  nur  laog- 
saiii  siait.  iSi  lioii  in  geringer  '1  ielc  is!  daher  nicht  der  Januar 
der  kSltesCe  Munal,  sundcrn  der  Kchaiiir.  In  5  Fuss  Tiefe  ist 
in  Berlin  der  wärmst«  Monat  «Icr  August,  sdion  so  ualie  gleich 

dem  September,  da»  in  Bttf  «Um  gi'üwerer  Tiefe  dhwr  diese 

Rolle  übcrniminL 

Diese  allmäli^c  Verspätung  tritt  deutlich  bei  der  lirunnrn- 
winne  hervor.  Nach  den  Beobachtungen  des  Dr.  S(  ohlmann 
in  (iüiersloh  [;irb(  ein  17  Fuss  liefer  Brunnen  nach  zehnjähri- 
gen von  1K38,  IdSd  und  1841  bis  1847  angestellten  BeobacbUm- 
gen  folgende  Werthe: 

Januar    6.08,  Juli   SM, 

Fehniar   flLOB^  An^u'^t   9,57, 

Mänt    7.97»  .-^eptemlier. . ,  9.91, 

April   Octobf-r   0.80, 

Mai   7.02,  November...  9.02. 

Juni   7.0".  December  . . .  7-83. 

Hier  illlt  die  geringste  Wärme  auf  den  Mii  z,  die  büchste 
wtt  dcD  SeptamlMr.  Du 


Jahren  des  Zeitraum.<!  fÖr  die  Bnmnenwnrme :  7". 18,  7.7.5,  7.9.'?, 
8.22,  8.15,  8.04,  7.44,  8.55,  8.09,  das  der  Luftwärme  hingegen 
6.07,  7.22,  7.^.1.  7.4G,  7.58,  6.58,  6.47,  «.24,  der  Mittelwerth 
der  Brunnenwärme  aNo  7.'.).3,  der  der  LuHwiruM  7.19,  jöw 

also  ebeofiills  grösser  als  diese. 

Wäre  der  Boden  zn  keiner  Zeit  des  Jahres  gefroren,  die 
aus  der  Atmosphäre  licrabfalleude  Wasaermeiige  ausserilem  in 
dei-  jPdiilichen  I'i  rinde  gleichinäs.sig  vertheilt,  so  würde  die 
Sache  sieh  anders  verhalten.  .Aber  man  sieht,  da.ss  das  auf 
den  gefr  orenen  Boden  als  .Sclinrc  herabfallende  Wasser  ,  er  st 
wenn  es  bei  dem  Schmelzen  lliissig  geworden,  iu  diesen  ein- 
zudringeir  verrniig,  also  eine  höhere  Wärme  diesem  zufuhrf, 
als  die  in  <ler  Zeil,  in  welcher  es  herablicl.  .Vussenlein  iielVr  n, 
da  Lei  ims  die  .Sotnrrii  r  rc  gen  \  orwaltrn,  die  .Sommermonate 
für  die  Sj«;isirng  lier  Brunnen  eine  \iel  grössere  Menge  als 
die  Wintermonaie,  und  es  ist  d.ibei'  erklärlieh,  dass  in  unsern 
Bretten  die  Brunaenwärme  höher  ausfallen  muss,  als  die  Lufk- 


Die  Ternjeratiir  der-  Qiiillen  wird,  aligesehen  v.jii  icr 
Wärme  des  vj,.  spetseiKh^n  Tat-ewaNser«,  n.-iiilrlich  [■csiirnrnt 
dnr-ch  die  Wäi  rnr  lier  Kl'ds(  Im  lilcri ,  «clclie  sie  (hirclilanfen. 
Qrrelicir  sind  die  otlVneii  ki'üv.er  eu  Frrden  iratüi  licin  r  communi- 
cirendcr  Iföhreii  (für  die  zweckmässige  Bez.  n  'iniing  derselben 
im  Französischen,  n.'ippes  d'eau,  fehlt  itiis  im  iJi-iilsehcn  ein 
Wort).  Fällt  der  liur  rztiutnl  verlaufende  Tlicil  i!eiNi  ll,L'n  nnter^ 
halb  der  verändii  liclien  Erdschicht,  so  winl  bei  steilem  An- 
steigen des  kür/r  ren  Schenkels  ihre  Temperatur  .Jahr  aus 
Jalir  eiu  unveränderlich  sein,  und  zwar  desto  höher,  je  tiefer 
jener  liegt  l'rot'essor  Wiehert  in  Conitz  hat  11  .laiu-e  hindurch 
/urimal  mimatlich  lüe  Wärme  zweier  Quellen  bestimmt,  von 
denen  die  ei  ste  nri!  1  lirzciclinete  an  den  jährlichen  Wärnte- 
ändeningen  sich  nocSi  sehr  druiliclr  hetheiligt,  während  die 
zweite  nur  um  wenige  Z«  hntheile  eines  Grades  sich  verändert. 
Bei  der  ersten  tritt  die  Verspätung  der  Wiirmeextreine  deut- 
lich hervor',  indem  Fchniar  die  niedri^'ste,  Aoitnst  die  höchste 
Wfiriire  giebl.  Unr  so  mehr  soUle  man  dies  d.-ihi  r  von  der 
z.vi'itcr.  n :iiten.  Dies  zeigt  sich  ab'-i- niclir,  urnl  i  n  ist  daher 
walirsi  lieinlicL,  dass  die  gei  iiigfii  \  erarul'  iiinyi  n  deiTielbcn 
Is«  rvorgci  '.rlVu  sind  durch  ■'uissui  c  Hedingun-^i  ii  iu  i  ihrem  Ab- 
iluss,  wtdclie  veranlassen,  dass  sie  liier  lange  genug  verweilt, 
um  Yoa  der  Luftwlrme  ■JSdrt  xu  werden. 


Qu  eilen  wärme  in  Conitz. 


J  T  .  1  :i.:" 

188«  

6.65 

5.60 

5.50 

4^ 

4.80 

5.50 

6.60 

7.60 

7.60 

7.30 

7.25 

6.95 

5.85 

5.10 

5.05 

4.60 

5.90 

6.70 

7.20 

7.60 

&15 

7.55 

6,90 

5.50 

5.15 

4.80 

4.80 

490 

5.30 

5.50 

6.40 

6.70 

6.85 

7.00 

6.80 

6.10 

5.15 

4.80 

4M 

470 

5.20 

5.90 

6.10 

6.50 

6.90 

6.90 

6.75 

4.20 

4.60 

1867  

4.30 

4.25 

4.50 

&10 

&90 

6.70 

7.50 

7.80 

7.80 

7.10 

5.90 

5.50 

4.45 

4.20 

470 

8J0 

7.10 

7.80 

7.80 

7.65 

7M 

5.40 

470 

4.50 

5.84 

5.40 

6.30 

7.10 

7.85 

7.95 

7.10 

5.75 

400 

4.45 

3.75 

3.85 

&.30 

6.70 

7.85 

8.10 

7.80 

7.50 

6.30 

4.45 

4.05 

3.6» 

4.95 

425 

4.95 

5.65 

7.15 

8.00 

8.05 

7.45 

6.75 

5.95 

5.20 

4.18 

44» 

4.70 

5.25 

6.50 

7.00 

7.20 

7.40 

6.80 

5.45 

4.40 

1 863  • 

450 

4M 

450 

5.45 

6.45 

7.80 

7.80 

8.40 

7.85 

7.30 

5.75 

5.t>0 

6.20 

G.2U 

ü.i.-. 

(i.20 

6.35 

6.55 

7.10 

tiüO 

6.40 

fi.Co 

G.GO 

C.41 1 

I..20 

0.20 

tJ.2u 

tl.40 

G.40 

6.40 

6.70 

0.40 

6.50 

G..^.5 

0.40 

G.4U 

G.30  1 

ti.lO 

Ö.25 

G.25 

«.40 

6.40 

6.50 

6.45 

6.40 

6..')5 

6.40 

6.20 

6  20  ; 

(.i.O.'i 

(;.3.s 

ti.40 

G.30 

G.f.5 

6.40 

6.50 

6.G0 

G.40 

6.55 

G.lü 

t'>.10 

G.2I-I 

l>.40 

i;.40 

G.öO 

G.50 

6.60 

G.40 

6.50 

0.40 

6.40 

C.IO 

l^oS  •••••■••••>■• 

li.HU 

0.20 

G.IO 

C.70 

6.50 

6.70 

660 

C.50 

0.70 

G.50 

G.4U 

6.40 

o.:iu 

G.-lti 

G.2Ö 

G.ÖO 

G.GO 

GG5 

G-80 

6.7'. 

G.40 

6.20 

(.30 

G.40 

ti.GO 

G.55 

G.GO 

6.G5 

G.G5 

6.G5 

6.05 

G.45 

«i.lO 

6.30 

G.OO 

G.45 

G.45 

G.rttl 

G.35 

G.55 

6.G5 

6.60 

G.Ö5 

G.4.'> 

6.40 

G.30  1 

6.35 

6.25 

6.55 

G.50 

6.80 

6.60 

6.50 

6.55 

6.55 

6.10 

5.80 

5.90 

fr45 

8J>0 

6.65 

7.10 

6.60 

6.80 

7.10 

6.80 

6.60 

6.50 

6.00 

Quelle  1  

4.56 

4.37 

4.51 

5.34 

6.17 

7.35 

7.51 

7.62 

7.47 

G.87 

5.19 

4.8tl  1 

Quelle  2  

6.17 

6..3:5 

G.:{9 

G  16 

G.58 

C.G,J 

6.55 

6.57 

G.02 

0.49 

G.MI.r 

G.20  ! 

Mittlere  Luflw.  . . 

-  2.hh 

-1.79 

-  0.39 

4.3G 

8.99 

12.71 

13.09 

13.67 

9.G7 

6.23 

0.51 

—  l.Gl 

Ualanckd.  Q.  1. 

8.11 

6.16 

4.90 

o.»s 

-  2.82 

—  5.36 

-  5.58 

-  6.05 

-  3.20 

0.64 

4.98 

G.ll 

>      *  s. 

9.78 

&1S 

8.78 

2.10 

-2.41 

-6.08 

-6.54 

-7.10 

-  3.05 

0.96 

5.79 

7.81 

48 


Eine  umfasscn.li'  llMtfrviicliiing  vi-r<laiik.ca  wir  dem  U'iilpr  I 
der  Wi«sfnsrliaft  durch  phu  n  fiillieii  Tod  entri'isnnpn  Pr.  Hall-  [ 
DiaiiD.  Aiii  der  Wa<.^<ilMi;ai)*talt  Marienberg  bei  Bopj>siii.  | 
DicM-  Bfobachtun^rii ,  diicii  M.lIlll^c^ipt  ct  dem  uieiooroloj;i- 
■cheD  Instiliit  vermacht,  hat  er  einer  eiagehenden  UnterKuchung  | 


in  «■inrm  l)i'ii)D<l<'rn  Werk:  Die  TpnippratiirveriiältitisKe  der 
Qiielli  ii.  Bfrlin,  2  Uilndi'  M.  18r)4  5").  liiitt/rworlVii.  Für  unJ»frn 
Zwi'c'U  wird  «.-K  gt'iiii^i'ii.  die  füunährigrn  luiuicn-u  Werth«  hier 
au(ziim'l>mi-ii.  Der  Zcitrauiu  ist  DecMiiber  1845  bit  NovwDber 
1850.  (Urade  B«auinur.) 
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Unter  diesen  Quellen  >cict  der  mächtige  die  ganze  Wasser- 
hrilanstalt  allein  speueodc  Orgelborn  die  gcring^te  jährliche 
Vt  rämicriing,  und  dem  entsprechend  die  höchste  tniltlcre  Jahres- 
wäi  uie.  Der  gefa.sste  Salzbrunnen  ist  eben  wegen  dieser  Fassung 
bei  »einer  höhen  ii  Wäi  iiir  mit  den  frei  (lies.-irniW  n  Quellen  nicht 
ZU  vergleichen.  Die  am  .viürksten  verindcrliciic  Micbeisquelle 
idgt  «leh  die  okdrlgi^te  .lalircswüruie. 

5.  Flosswänne. 

Während  in  der  fe»ten  Bodcnobcrtläcbc  der  Gang  der 


Tempcntor  der  eimdaen  Sehicfatea  sich  bestimmen  licet,  ver- 
iiinderl  dies  die  BewtKiiclikeSt  de«  fliessenden  Wassers  eine« 
Stromes  durch  dauernae  Mischung.  Herr  v.  Freeden  in  KU- 
lleth  hat  5  Jahre  hindurch  die  Temperatur  der  Weser  mit  der 
gleichzeitigen  Luftwärmc  vergliclicn.  Man  sieh'  aus  der  fol- 
genden Tafel,  d.a.ss  fast  das  ganze  Jahr  himiurrii  dii-  Tiinpe- 
ratiir  derselben  unter  der  der  Luftwäinie  7inMi  l<t,!,  ih-.  V,--  ist 
wahrscheinlich,  da»»  zu  der  kältesten  Zeit  das  X'erliüiiiÜNS  sieb 
unkeiireii  wird. 


TcnipfTütiir  dtT  Weser  in  Elsfleth. 
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Gleidueitige  Lnftwlnne. 
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1.97 

7.46 

lO.lfi 

14.69 

14.48 

14.75 

16.09 

14.65 

10.65 

3.92 

3.36 

1.U7 

2.65 

5.72 

8.54 

12.G9 

16.29 

1C.23 

1G.56 

13.77 

10.18 

3.42 

1.71 

Uatench.  d.  Luft- 

ikWaiserwinne 

-0.06 

087 

140 

0.67 

l.U 

0.50 

0.50 

0.90 

I.ll 

1.07 

047 

0.36 

Die  TenpinlV  der  See  an  heiligen  Damm  in  Doberan, 
ltr0kkta  nft  der  £Mfiw8iaie  la  Beetock ,  giebt  einen  sehr 
fBBMSBdtt  AnflnUae*  derflber,  das«  an  den  Kflsien  der  Ost- 
see Eeaeoders  der  Herbst  mild,  der  Sommer  hingegen  sehr 
Itilhi  tat.  Da  alnlMl  die  Sfldkaste  der  Ofstitee,  wenn  ihr  nörd- 
Ucber  Theil  eeiner  Eiadecke  sidi  entledigt,  den  Abduss  des  kalten 


ver- 

sie 


Wassers  oaeh  Süden  hin  versperrt,        wird  das  durt 
weilende  kalte  Wasser  nothwendig  die  'I'i-i)ii)eratur  der 
benlhrenden  Lufuchichtcn  crlublicli  abkühlen.     Im  kleiner 
Maas«<t.il)  fibeiniiuuu  für  Deu|j.c(iland  die  Ostsee  die  Rolle,  j 
wi  U-hr  Air  Iludaoosbay  iOrCamda  in  grassiit^en  Maaaaslab« 
durchführt. 
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Tempeimtui  der  Sa«  am  heiligan  Düna  in  Doberan. 
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t ebruar 

März 
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Juli 

4>«?|)tbr. 
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Noviir. 
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1858   

1859   

18Ü0  

18Ü1  

1863   

Mittel  

1861  

nnl'  Luft  

3.77 
186 

* 
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-a88 

9M 

1.76 

• 
• 

-0.11 

3.04 
1.84 

Ta 
1.66 

• 
• 

aiio 

-04« 

6.34 
6.68 

5.11 

mperat 

5.61 
5.31 

bM 
—  OM 

9.49 
9.88 
9.49 
8.57 
9.59 
10.24 

8.91 

ur  der 

8.95 
10.52 
\033 

7.64 
11.02 

9.5ß 

8.99 
-0.Ü8 

13.35 
13.44 

i;u9 
12.:« 
i:t.4i; 

13.20 
12.40 

Luft  i 

13.05 
13.53 

rz8i 

14.06 
12.18 

12.78 

13.21 
-0.81 

1.5.18 
10.42 
14.25 
15.75 
14.19 
14.30 

14.73 

in  Roal 

14.49 
15„32 
13.74 
15.69 
12.65 
12.22 

14.13 
0.60 

I5.n7 

Ui..Tl 

14.19 
15.<W 
14.42 
15.30 

15.03 

iock. 

15.44 

15.84 
12.43 
14.44 
13.43 
14.2S 

13.35 
1.68 

1  t.l» 

i;i7ü 

12.93 
12.54 

12.84 

13.04 

li.65 
11.12 
10.92 
10.32 

10.25 

11.18 

IM 

11.44 

10.48 
7.74 

8.03 
2.45 

2.10 
4.46 

3.64 

0.84 
2.80 

Die  Verhftltnisae  der  Feuchtigkeit 

Der  in  der  AtmosphSre  vorhaodrnc  WaMerdampf  gelangt 
aiif  eine  doppelte  Weise  iu  die«rlbc,  ans  dem  Innern  des  an 
ihrer  Oi-undflaclie  befiadBchen  Wmutn  bei  dem  Kocbcn 
desselben,  und  von  seiner  Oberfliebe  durch  Verdunstung. 
Das  erster«  erfolKi  bei  einem  bestimmten  vom  Di-ucke  der 
LuA  abhinui^i-n  Wärmegrade,  die  letztere  bri  jeder  Tem- 
peratur, selbst  bei  lioben  Kältegraden,  wie  die  beiden 
Pularcxpcdilioncn  der  Engländer  und  .\nierikanf'r  bevvirsen 
haben.  In  welchem  Verhältniss  die  Menge  der  durch  heisre 
Quellen  und  Vulkane  und  durdi  technisebe  Oficrationen  in  die 
Atmosphäre  ((elangeuden  WasserdämpfR  zu  der  durch  ge- 
wöhnliche Verdun.-injng  in  sie  sich  erhebenden  steht,  läs-st  sich 
zwnr  nicht  ermitteln,  aber  bei  diT  (irösse  der  (lilssigrn  Gnind- 
Üüche  de«  Luflkrei.se.«  ist  unmil(elb.ir  einleuchtend,  dass  die 
Verdonstiing  die  Haupt' |iip|lc  dei-  Feuclilißluil  «ies  Luftkreisrs 
bleibt,  gegen  welche  ilas  auf  «lulere  Weise  in  ilm  eintretende 
Wasser,  wenn  auch  nirlil  eine  vei-scliwimleiule,  «loeli  eine  un- 
erhebliche Grösse  ausinrn  lit.  Da  die  \'et■llunsIun^  mit  der  Ver- 
grüssei-ung  der  Überll'ii  In-  /uniiiuiit,  ein  nihetuie:-  Wassersjiip- 
gel  nbei-  bei  sleiclieui  i^Hk  :^clinill  die  kli  iii^ic  Oliertlficlie 
darbiclet,  so  winl  jene  sieh  I"  i  l  rinn  ie^eliini;i  n  iiolliweuiÜR 
Rlcigeni  müssen,  liingef;cn.  wenn  <lns  \\'asser  iiiie>  suui^jtigeu 
Teriaiiis  in  Griiiicn  i;iltilet  wird,  sicli  \  errniinlern.  Ls  ist 
»i.ilicr  kini'.  (l,Ts>  die  ürbiiininü  des  Hodens  auf  die  Feuclilig- 
keitsvi  rliüllnisse  de'.  I  ki  <  is'  ^  /uM'cluvirkt.  In  welchem 
Orade,  kann  nur  ilurch  ian^i-  Jurriiflülii  le  livfircujietrische  Mes- 
sungen l)(  stiinirit  werden,  weU  lic,  da  siebere  Hesliinniungsmetlio- 
Uen  erst  neueren  Ui"s|iviin>;s  sind,  noeli  fililen.  .\us  der  Ue- 
gennienj;r,  l'ür  welche  viel  läri>;ere  neobaebtungsreihen  vorlie- 
ge«, I.Hsst  --ieb  die"-  niidil  (  rinilteln.  Wiire  die  Luft  nicht  in 
seitlichen  Ib  wm;i;.-.^:  ti  ln  j^rdTi  n  und  zw.ir  so  sti  tit;,  dass  die 
Windstille  ein  Wumitr,  nicht  ilirWind,  ■•d  niü^srr  d,^^  Fest- 
land fiberall  eine  Wü>.i(  sein;  wi'lrde  n.nnihih  .In  \ m  der 
flüssigen  Grundtläclie  «ufstcigi-nde  W-isserdiunnl"  nielit  zeitlich 
furtgcfülirt ,  SU  würde  er,  in  den  kfilit  reu  liürieren  Gegenden 
der  .Alinusphfire  ^ieh  eondensirend,  nur  lider  dieser  Lirundtlüche 
als  Ki7;eii  heralit'allen.  Mnn  kann  drdicr  sagen,  il.iss  das  an 
einer  be^tiuiuiteu  ."slellu  d'M-  Erde  vcrduiislen<!'.-  Wasser  nur 
ausnahmsweise  die  Qriellr  iVli-  den  nn  di-rsrllu  n  Iu rabfallcntlen 
Regi  II  ist,  in  der  lb  ,L;i  |  iiirr  dn^  Material  lii  li  rt  für  den  einen 
andern  Ort  IretTi  ndi  ri.  .Nur  in  der  dii'  beiden  P;is-.ate  tren- 
nenden Zwiselii  iizuue ,  dl  1  sogenannten  Gegend  der  Winilstil- 
len,  oder  in  ring-,  viiu  Imlun  (;rliirg-.w änden  lunsehlDsyenen 
Kesseltiiiilern,  deren  .Sdhli  -.du  i  jnein  .*^ee  aDgelülIt  wird,  mag 
JniC*  häufig  lier  F:d:  s.  iti. 

Aua  diesen  Uründeo  iä«»t  sich  erklären,  dass  Beuback- 
Tmu.  IlMhifc  IM. 


tungcn  Ober  die  Grösse  der  Verduostung.  so  viel  mir  bekannt  ist, 
in  keinem  umfassenderen  meteorologischen  Bcobachtungssystem 
froher  in  den  Kreis  des  auf  allen  Stationen  wo  möglich  zu 
ermiltelmlen  aufgenommen  sind,  während  die  Verdun.stung  hin- 
gegen für  tecl mische  Zwecke,  bei  Canalbauten  und  Salinen, 
von  grosser  Bedeutung  ist.  Ein  meteorolocisches  Interesse 
bietet  sie  vonEUgsweite  nur  in  ihren  periodischen  Veränderun- 
gen; denn  da  du  Spannkraft  de«  aufsteigenden  Wa.s.serdampfs 
sicli  dem  Drucke  der  Luft  hinzuliigl,  und  da  die  Verdunstung 
Wärme  erheischt,  die  ün  ihrer  unmittelbaren  Umgebimg  ent- 
zieht, so  werden  die  periodischen  .\rnderungen  des  Dioickes 
und  der  Wäi'me  der  Luft  duixh  sie  breintliisst  werden. 

Dem  unermAdelen  EMer  des  Beobachters  der  Station 
Zechen  (bei  Bq|anowo)  in  Schlesien,  Herrn  Lehrer  Gube, 
verdankt  das  Institut  eine  von  1856  —  1863  fortgesetzte  Beob« 
aclilungsreihe  der  Verdunstung  an  einem  von  ihm  selbst  coa- 
struirlen  .\pparat.  Die  folgcotde  Tafel  enthält  die  F.'rgebniss* 
derselben.  Nacht  bezeichnet  den  Zeitraum  von  Mitternacht  bia 
6  Uhr  Morgens,  Vormittag  den  von  6  —  12,  Nachmittag  den 
von  MiliRg  bis  12  .\bends.  Ich  habe  derselben  die  von  Herrn 
Gradiraufseher  Koch  in  SOlz  angestellten,  in  dco  BrtMigeB 
zur  Statistik  Mecklenburgs  II,  2,  p.  145  voa  Herrn  Dippe 
veröffentJicbten  Beobacbtungea  hiosugcDigt. 


Mamitasanune  der  Verdunstung  in  Zeeben. 
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N,-jeht>. 

\'orm. 

Nachm. 

Summe. 

1.904 

1.038 

1.675 

4.617 

2.Ü00 

1.178 

2.015 

5.193 

3.863 

2.603 

5.515 

11.981 

April ,  ••#••••••«•« . . . . 

5.341 

4.768 

9.957 

20.ot;(;  ■ 

6.273 

7.076 

13.294 

2G.t;i.t 

7.313 

7.442 

14.432 

29.187  ' 

7.729 

8145 

14.135 

30.009 

6.529 

6.909 

13.989 

27.427 

4.305 

4.789 

9.122 

18.216 

3.114 

2.738 

6.168 

12.020 

2.272 

1.346 

2.151 

5.769 

Deccniber  

1.912 

1.052 

1..351 

4.315 

5.554 

3.123 

4.874 

13.551 

15.477 

14.447 

2H.7G6 

.'■j8.t;90 

21.571 

22.496 

42.5ri6 

8f).623 

9.Ü91 

8.873 

17.441 

36.005 

1 

4.358 

4.078 

7.803 

16.239 
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GrO««  d«r  tigüche»  Verdnwtuiig  la  SAls.  (pMiser  Unien.) 

'<BW<rt0^rtHlill  OUWMIIW  Fi:-'"'  Ti.  fr  > 


Jmhmt  j 

April 

«Itm " 

1 

1.287 

1 .2.'»r. 

ti-'il2 

o.'^  1 1 

0.240 

0.420 

1.219 

1.^93 

i.r.74 

1.47:; 

1an;:> 

ii.:{71 

u.ir.3 

1.023 

1.811 

1.421 

1.11.5 

1.0  r.i 

u.:>23 

0.Ü77 

Ü.047 

0,047 

im 

11.710 

L4.'>.'> 

2.Lt9y 

I.77'J 

o.b',»4 

0.730 

0.2.59 

1H60   

0.7H4 

l..')24 

1.034 

0.791 

U.3h2 

n.l-j(> 

TigUchu  MiUel 
Monrtirtimine . . 

0.047 
145 

0.213 
5.97 

0.820 
9.92 

aosb 

19.15 

1.232 
8&20 

1.934 

5ao3 

1.557 
48.2» 

1.397 
41.89 

0.»75 
26.24 

a4t>3 
14.36 

ai&& 

4.64 

0.047 
1.46 

SS.-58 

Der  Ansctiluss  der  \'cTdun.siuiig  nn  die  Tcinpfratur  ist 
in  sehr  siclidicher.   Sie  l«t  am  geringsten  in  der  Nacht,  Mei- 
sii  li  erlicblitli  in  den  MorgenstuinMi  und  wird  Nachmit' 
am  grü»Mcn.    In  ((Icichcr  Weise  alaual  sie  von  Winter 
Sommer  hin  iituinfi  rliKK  hni  zu. 

Fflr  die  westlichen  I'rovin/.ot»  sind  mir  Beoha(liiiinj;pn 
feicht  ziiglinglich.  Hiogegcn  liefern  die  hennclibarten  Nifilei- 
lande  folgende  Daien,  welche  icti  dem  elirn  erschienenen 
Wwrfce,  Krecke  het  Klimiut  v:iii  N.  drrlfin«!,  entlehne.  Die 


ge,t 


JaaiiUrl  

^Ci 

9S? 

IM 

S2|> 

15.« 

so.« 

55^ 

S2^ 

M^S 

^  

86,7 

98,« 

64,3 

<(9,o 
6«,t 

128,0 

1S9.« 

106,3 

93,4 

102,] 

77,s 
77,8 

75,4 

106,1 

118,7 
101,3 

August  

72,j 

98,6 

82,« 

September  

61,9 

82,1 

63,1 

«1,9 

58.« 

40,« 

58,8 

46,3 

20,6 

9.S 

15,9 

22,3 

18.» 

9,s 

21,7 

13,» 

Mv   586^    nu    807,«  «08,i 


Wie  gross  die  Vcrscfaiedoibeit  in  idawlneo  Jahren  is 
zeigen  fulgende  Bfi»|nele.    la  Htfdir- mtmg  ne  5S8^  im 

.lahre  1860.  und  H.'Vh.x  im  .lahre  1840 j  is  Utrecht  99M  i" 
Jahre  18ö7,  dagegen  1860  nur  642,5.  1 

2.  SpaiBkran  iar  Mapf». 

In  der  im  Märxhefi  der  Zoit.sciirift  des  ."^laiistischen  Bureau 
1  iiili.illeneii  .\)>l>andlung  habe  ich  ]i.  13.3  iTir  .'!.*(  .Stationen  di( 
KrKeliniss«-  der  psycliroroetriaeli  cmnllelti  n  ."^ji.iiiukraft  mitge- 
tlieilt,  iirnl  /\<.nr  in  nitmatliehen  .Miltt  in.  di  nrn  die  di-r  .I.ihri-*- 
zeileu  und  ili  s  .I.tIii«-^   liiii/iiy<  ffl^l  .Sie   T.ei^rn   ein-    -  i 

ül>erTli>iolieiule  Kegelmii^vinki  it.  dris-i  e-.  mir  iiir^l  inilliit;  wlu.  i, 
|i  i/t  die.-ie  Arbeit  von  Ni  ii  lu  iii.i .  Ij.'iilTiiiren.  li  i  <  :U'  tnv  eini.;? 
ätatiunen  angr^lelltr  Uerechnung  seiir  naiie  gleictie  Werfbe 
gab.  Ich  werde  daher  hier  nur  die  Veiindnangen  in  der 
tiglichen  Periode  näher  betnchlcn. 

Die  Uaai^tation  i.st  wiederum  Crefeld ,  JelKt  eine  16jih- 
rige  Reihe.  Zu  den  in  den  .\bhanillungen  der  Berliner  Alt^ 
demie  1861  durch  graphisch«  OanKellung  der  mittleren  Wertbe 
erläuterten  12  Jalirgfingen  liige  ich  die  neu  hinzugekomme- 
nen 1860  —  1868  niniu,  aus  welchen  ich  schliesslich  die 
mittleren  Wertbe  besuimmt  habe.  Die  auf  der  Schweriner 
Teleg^ufaenMalioa  ermittelten  Werthe  umfassen  den  Zeitraun 
von  1.  Joai  1866  hia  31.  JUai  1861,  aho  fikif  Jahre.  «ndM 
die  T«n H«ehii0n den Zaünnn von AMfiNt IMS hte  JidllSn 


Spannkraft  der  Wasserdämpfe. 
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2.83 
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3.98 
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3.S1 
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3,94 
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4.07 
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5.15 
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ö.tXi 

4.18 

4.30 
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4.05 

4.21 

4.28 

4.15 
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4.21 
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4.42 

4.41 

4.46 

4.51 

4.<;5 

4.63 

4.18 

4.4. 

4.37 

4.26 

4.12 

4.13 

4.21 

4.;iG 

432 

4.26 

4.2.-. 

5.00 

ö.O.'i 

5.02 

5.02 

5.05 

5.15 

5.12 

5.02 

5.02 

4.66 

4.53 

4,51 

4.57 

4.68 

4.86 

4.81 

4.69 

4.70 

4M 

4.08 

4.01 

8.98 

4.14 

4,86 

4,33 

4.U 

4.18 
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1860. 
1861. 
1868. 
1888. 

1860. 
1861. 
1868. 
1868. 
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Jod 


Jnli 
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1863., 
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1862.. 
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1860.. 
1861.. 
1862., 
1868.. 

1860., 
1861.. 
1862.. 
1868., 


2.16 
1.35 
1.79 
188 

1j66 
119 

107 
113 

2.04 
2.41 
152 
.188 

2.39 
2.40 
3.05 
2.76 

3A1 
3.2« 
3.85 
8J8 

1.17 
48(; 
4.20 

4.35 

4.42 
4.92 
4.70 
4J8 
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August  1860 
1861 
lö62 

\m 

SfiHemW  1*>6Ö 
1861 
IH62 
1863, 

Octohci  1660, 
1N61. 

1863. 

November  1S60, 
1861. 
1862. 
1863. 

Decpmber  1860. 

1S61. 
1862. 
1863. 

Jahr  1860. 

1861 . 
1882. 
18*>3. 


4.49 
•).15 
4.6;) 
4.84 

4.19 
4.15 
3.79 

;i.i2 

.1.33 
3.54 
3.60 

1.94 
2.34 
2.49 
2.48 

1.87 
2.Ü6 
2.21 
2.48 

2.97 
3.21 
»JTT 
3.21 


4.56 
bXi 
4.71 
4.03 

4.14 

4.42 
4.37 
3.90 

3.2'J 
3.&d 
3.78 
3.72 

IS9 
236 
2.54 
2.51 

1.82 
2.04 
2.19 
2.45 

3.01 
3.30 
XM 
3.27 


II 


4.61 
Ü.12 
4.68 
4Ä1 

4S4 

4.35 
4.40 
3.89 

3.38 
:IM 
Mi7 
3.95 

2,10 
2.48 
2.59 
2.67 

1.89 
2.15 

2.47 

3.03 
3.34 
3..39 
3.30 


4.54 
5.16 
4.52 


4.^1 
4.14 
4.51 
3.88 

3.39 
3.84 
3.«3 
3.90 

2.17 
2.51 
2.65 
2.70 

1.89 

2.21 
2.33 
2.51 

3.01 
3.34 
3.37 
3.28 


4.68 
5.21 
4.54 
4.68 

4.ao 

4.19 
4.49 
3.84 

3.42 
3.84 
.3.85 
3.93 

2.19 
2.58 
2.62 
2.74 

1.89 
2.19 
2.37 
2.49 

.3.01 
3.34 
3.37 

3.27 


4.71 
5.23 
4  72 
4.83 

4.27 
4.41 
4.57 
4.02 

3.41 
3.1)4 
3.93 
3.94 

2.23 
2.57 
2.59 
2.70 

1.84 

2.06 
2.29 
2.50 

3.04 
3.36 
3.43 
3  32 


4.a3 
5.29 
4.78 
4.95 

4.26 
4.31 
4.54 
4.04 

3^2 
3.85 
3.85 
3^9 

2.16 
2Ü2 
2i>2 
2.61 

1.81 

2.07 
2.24 
2.51 

3.07 
3.37 
3.43 
.1-S6 


4.(58 
5.14 
4.72 
4.96 

4.ao 

425 
4.34 
3.89 

3.27 
3.70 
3.84 
3.82 

2.12 
2.56 
2.53 
2.54 

1.82 
2.07 
2.22 
2.54 

3.04 
3.32 
8.87 
3.31 
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4.58 
5  10 
4.65 
4.86 

4.08 

4.23 
4.33 

.3.as 

3.21 
3.51 
3.74 
3.68 

2.06 
2.59 
2.54 
2.48 

1.81 
2.05 
2.26 
2.45 

2.98 
3.27 
9.» 
3.22 


.Mit4el. 


4.61 
5.22 
463 
4.81 

4.14 
4.29 
437 
.3.91 

3.82 
3.68 
3.78 
3.81 

2.09 
2.52 
2.60 
2.59 

1.84 

2.14 
2.26 
2.47 

3.00 
3.32 
SM 
3.27 


Spannkraft  der  Däiupfe. 


Jkntiar 

Februar 

März 

.\pril 

Miii 

JuDI 

JuU 

Augusl 

Scptbr. 

Oclbr. 

Novbr. 

Dp.cbr. 

M  a  X  i  m  a. 

1851  

3.43 

3.15 

4.11) 

5.38 

4.83 

6.29 

6.93 

6.76 

5.74 

5.56 

3.0-1 

4.06 

4.37 

3.97 

4.63 

4.66 

6.24 

6.56 

7.47 

7.31 

6.10 

5.58 

5.90 

4.07 

1853  

3.42 

2.45 

3.32 

4.61 

5.83 

7.06 

8.90 

7.56 

5.64 

5.19 

4.05 

2.23 

1854  

3.57 

3.74 

4.06 

4.66 

4.(H> 

7.13 

8.11 

6.79 

6.67 

5.55 

4.04 

4.04 

1855  

3.49 

2.77 

3.55 

4.37 

5,89 

7.22 

7.26 

7.82 

5.72 

5.55 

3.13 

.3.11 

3.92 

4.47 

3.63 

4.U4 

5.27 

7.06 

7.36 

8.02 

5.99 

6.18 

4.10 

3.94 

1857..,.  

3.30 

3.26 

3.60 

4.97 

6.56 

6.83 

6.88 

7.33 

6.50 

5.32 

5.00 

3.83 

1858  

3.10 

2.93 

AM 

4.18 

4.96 

7.33 

7.08 

6.57 

6.83 

4  99 

3.60 

3.71 

1859  

2.18 

2.78 

2.70 

3.U2 

4^1 

5.45 

5.19 

437 

3.72 

2.^ 

1.75 

l.-<60  

3  98 

2.88 

3.70 

3.6!> 

5.61 

6.21 

6.15 

6.44 

6.07 

4.89 

3.79 

3.48 

l.'^Ol  

3.32 

3.78 

4.26 

3.70 

6.22 

8.24 

6.92 

7,58 

6.11 

648 

4.47 

8.90 

in6i;  

3.83 

3.90 

4.60 

5.3.'> 

6,54 

6.77 

6.78 

6.74 

6.0G 

5.93 

4.11 

4.39 

3.38 

3.63 

3.75 

4.64 

5.84 

7.01 

6.20 

7.09 

5.57 

5.68 

4.78 

3.S7 

3.48 

3.33 

3.83 

4.43 

5.5-1 

6.81 

7.04 

7.02 

5.95 

5.43 

4.02 

3.57 

Minima. 

1.15 

1.07 

0.76 

1.75 

l.Gl 

2.62 

2.86 

3.49 

1.91 

2.30 

1.41 

1.22 

1.16 

1.15 

0.91 

0.92 

1.52 

2.74 

3.55 

3.69 

2.54 

2.03 

1.75 

1.45 

1853  

1.46 

0.90 

0.53 

lJ»i 

1.70 

3.04 

3.32 

3.04 

2.74 

1.96 

1.32 

0.32 

1854  

0.89 

0.87 

1.06 

0.81 

2.10 

2.56 

3.19 

3.37 

2.54 

2.13 

1.04 

1.63 

0.56 

Ü.4.'i 

1.06 

1.21 

1.21 

2.61.» 

3.91 

3.43 

1.95 

2.48 

1.27 

0.38 

0.76 

im 

0.48 

0.94 

1.63 

2.90 

2.55 

3.22 

2.41 

1.91 

0.95 

1.06 

0.95 

0.84 

O.S'.I 

1.29 

1.52 

2-16 

3.48 

2.33 

2.18 

2..38 

0.99 

1.46 

0.55 

0.48 

0.58 

1.12 

1.22 

2.09 

2.70 

.3.08 

3.48 

1.02 

0.68 

0.94 

0.98 

1.41 

1.37 

1.26 

l.fiO 

2.80 

3.08 

3.03 

2.64 

1.62 

1.11 

0.73 

l.SOl)  

1.38 

0.67 

0.97 

1.29 

1.49 

2.88 

3.05 

2.80 

2.57 

1.70 

1.41 

0.99 

i8i;i  

0..38 

1.20 

1.52 

0.96 

1.44 

3.39 

3.62 

3.45 

3.18 

1.66 

1.22 

IM 

0.69 

0.73 

1.18 

Ü.94 

2.32 

2.76 

3.13 

2.90 

2.53 

2.21 

1.12 

1.03 

1863   

1..58 

1.36 

1.46 

1.38 

1.96 

2.39 

2.51 

2.96 

2.67 

1.76 

1.24 

0.99 

0.96 

0.94 

0.98 

1.17 

1.G4 

2.69 

3.13 

3.14 

2.CQ 

1.94 

1.20 

1.02 

UebfTein.ttimmerHl  zeigt  »ich  nn  allen  drei  Stationi'n,  ila.ss 
in  dt^n  Winlermnnntcn  die  Spaniikrnft  unuDtcrbrochrn  von  den 
külleren  Tagrastundcn  nach  den  wiraieren  hin  zunimmt,  das« 
nbor  bprrilf  im  Anfang  des  FrOhling«  diese  Cun'c  in  der 
wJirm.«ten  Tagf»zcit  eine  Einbief^ng  erhSlt,  welche  im  Som- 
mer immer  bedeiilender  wird,  aber  im  Herbst,  stich  «bschwfl. 
chrml,  allmSlig  verschwindet.  Man  sieht  darin  s<»hr  Kchfin  den 
Einflus^  de*  aufsteigendeo  Liifislromes,  welcher  die  an  der 


Grundfläche  iiich  liildcnden  WaMcrdämpfe  nach  der  Höhe  ffllirt, 
so  das-i  die  um  diese  Zeit  |;estri<;erte  Verdunntung  diesen 
Verlost  nicht  zu  ersetien  vennag.  )Utt«n  wir  von  der  über 
lOOO  Fuss  Qber  Uechiogen  gelegenen  Burg  IloLenzollem 
eine  sSmmtlichen  Beobachtungastunden  Ucchingens  cntKpre- 
cbende  gleichzeitige  Reihe,  »o  Wörde  die«  sich  b««timmt  er- 
mitteln laAnen. 

Für  C'refeld  habe  ich  filr  13  Jahre  die  ikbflolutea  mona(> 


Google 
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liehen  Extreme  binzngefllgt.  Die  Grögse  des  Spielraums  ist  1  mal  8,03"'.  im  December  1853  hingegen  O,»»'",  «Uo  25 mal 
bedeuten«],  im  Allgu^t  1850  war  (ii-r  Di-uck  der  Dämpfe  ein-  |  kleirirr.    Dir  Millpl  ffir  Crefchl  sind  »echzehnjnhrigi-. 


Jlittlere  Werthe  der  Spannkrall  der  Dämpfe.    (Pariser  LiDieo.) 

Crefeld. 
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t  f  kn 
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1.88 
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i  MSrz   

2.07 

2.21 

2.22 
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2.22 

2.21 

2.18 

2.13 

2.2« 

2.C1 

2.69 

2.t>8 

2.64 

2.61 

2.63 

2.67 

2.64 

2.59 

2.61 

aiai  

;j.35 

3.40 

3.33 

3.25 

3.25 

3.32 

3.43 

3.43 

3.35 

334 

■iM 

4.41 

4.35 

4.29 

4.31 

4.39 

4.51 

4.47 

4.40 

4.38 

Juli  

4.82 

4.86 

4.72 

4.61 

4.68 

4.72 

4.88 

4.88 

4.78 

4.74 

4.K.'i 

4.fl8 

4.H9 

4.77 

4.77 

4.SH 

5.01 

4.9.1 

4.84 

4.85 

4.02 

4.20 

4.24 

4.18 

4.1G 

4.29 

4.30 

4.21 

4.12 

4.18 

3.31 

.«.50 

3.65 

3.64 

3.66 

3.t>8 

3.60 
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3.43 

3.55  1 
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2.14 
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Hechingen. 
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Z.Uu 

J  .oD 

1  flu 
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1  .(>>> 
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1.86 

1.98 
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2.11 

2.02 

1.97 

2.00 

2.01 

1.97 
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2.51 

2.90 

2.99 

2.W 

2.85 

2.76 

2.85 

2.76 

2.72 

2.69 

2.66 

2.96 

3.07 

2.97 

2.91 

2.84 

2.91 

2.90 

2.77 

2.78  , 

4.32 

4.64 

4.48 

4.50 

4.4,1 

4.40 

4.48 

4.55 

4.25 

4.33 

Juli  

4.25 

4.C5 

4.75 

1.72 

4.G2 

4.55 

4.71 

4.63 

1.12 

4.33  1 

4.3G 
3.80 

4.80 
4.32 

4.78 

4.h7 

4.73 
4.50 

4.64 
4.46 

4.59 
4.50 

4.73 
4.69 

4.74 
4.48 

4.37 
4.28 

4.45 
4.18  1 

3.30 

3.45 

3.70 

3.90 

3.89 

3.85 

3.74 

3.56 

3.36 

3.52 

3.13 

3.36 

3.57 

3.61 

3.61 

3.61 

3.60 

3.46 

3.32 

3.35 

1.72 

1.72 

1.87 

1.98 

1.95 

1.93 

1.85 

1.82 

1.87 

1.82 

Seh  werin 

' 

S 
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12 

2 

4 

« 

8 

9 

1.76 

1.79 

1.86 

1.86 

1.84 

1.83 

1.61 

1.79 

1.82 

1.86 

1.98 

2.00 

1.97 

1.94 

1.88 

1.89 

2.11 

2.17 

2.34 

2.29 

2.25 

2.19 

2.20 

2.17 

•iso 

2.35 

2.36 

2.52 

2.49 

2.47 

2-41 

2.39 

2.35 

Mai  

3.20 

3.21 

3.20 

3.34 

3.37 

3.30 

3.26 

3  25 

3.22 

4-30 

4.31 

4.15 

4  24 

4.21 

4.20 

4.18 

4-30 

4.31 

Juli  

4.80 

4.80 

4.69 

4.80 

4.75 

4.59 

4.63 

4.72 

4.72 

5.02 

5.08 

4.93 

4.98 

4.8G 

4.89 

4.93 

4.99 

4.96 

4.12 

4.20 

4.30 

4.35 

4.29 

4.24 

4.28 

4.27 

4.21 

3.31 

3.47 

3.58 

3.52 

3.52 

3  53 

3.45 

3.43 

2.05 

2.13 

2.18 

2.17 

2.14 

2.15 

2.11 

2.10 

1.99 

2  02 

2.09 

2.11 

2.08 

2.07 

2.04 

2.02 

1.8« 

1.89 

1.97 

1.99 

1.96 

1.96 

1.91 

1.90 

2.56 

2.58 

2.73 

2.72 

2.68 

2.63 

2.62 

2.58 

4.71 

4.74 

4.60 

4.68 

4.61 

4.56 

4.59 

4.67 

4.67 

3.19 

3.30 

3.57 

3.33 

3.30 

3.32 

3.28 

3.25 

3.09 

3.10 

3.19 

3.16 

3.13 

3.12 

3.12 

3.10 

3.  Relattre  Teachtl^eit. 

Bei  einer  mit  steigender  Temperatur  zuneliineuilen,  aber 
für  Jeden  Wärmegi^nd  besiLiimlen,  in  der  Luft  entltalteneo  > 
Wa»sermcoge  hürt  jede  Verduontung  auf.  Ein  truckeues  Ther*  | 
mouieter  steht  dann  genau  so  liocli  wie  ein  befeuchtel«.<i.  Wir 
bezeidinen  die»  mit  100,  al»  absolute  Feuchtigkeit  im  Gegen* 
satz  zu  dem  Nullpunkt,  bei  welchem  die  Luft  gar  keinen 
Dampf  eothilt.  Der  hüchsic  (irail  tritt  bei  uns  nur  in  den 
kälteren  Monaten,  Oberhaupt  selten  ein,  der  Nullpunkt  uir- 


gends.  Während  für  das  Versländniss  der  Veränderiuij;  «les 
arometers  die  Kenntoiss  der  wirklichen  SjMnnkraft  der 
Dumpfe  da»  Wesentliche,  fragt  der  Teclmiker  und  .Ai-zt  nach 
der  relativen  Feuchtigkeit,  denn  wo  es  auf  Trocknen  von 
.Sub.<itan7.en ,  Abscheiden  aufgelöster  Salze  aus  Flilsüigkeiieo, 
ebenso  wo  es  .sich  uin  den  .\tlimunghprozchs  handelt,  ist  die 
relative  Feuchtigkeit  ilauptmoroenU  .Streckt  docii  der  Beduine, 
wenn  er  aus  der  WOste,  »wo  der  Buden  von 'Feuer  und  der 
Wind  eine  Flamme« ,  in  die  Nähe  des  Nil$  kommt,  in  die 
feuchter  wexdendi^  Ltiil  die  Arme  aus,  und  ruft  freudig:  icii 
schmecke  den  Nil.    ^ulche  Extreme,  wie  »ic  in  der  Sahara 


'  Google 


und  den  UrwSlderti  der  Ripüeni^rnnie  SadameriloiR  In"  nnheltz- 

voUcr  Gröii»c  aiiscinandt'rl'ali(>n ,  zeigen  znm  Gllck  iin»erc 
CliuiAte  oidiL.  deiinocii  gchea  in  Cit^fci«!  die  ächwaukuiigea 
von  100  Iiis.  15  l'iorcnl. 

In  der  t£gliciieu  Periudc  oininil  «lit-  rclitive  Feiicliligkeit 
•rlir  rfgelniXssig  von  ilcn  kältesten  nach  drn  wärmsten  Stun- 
den ab,  nicht  so  in  der  Jührlicheu  Ptriode;  nicht  der  Juli  ist 
der  truckenste  M<jnat,  somlem  von  08t|)reus*en  Iiis  Trier 
«8  der  Mai.  Die  im  Frühjolir  mil  gi'usser  RegelmisMgkeil 
einlrciendcD  üütliciien  Winde  erinnern  uns  dann  lebhw  an 
iinsem  ooulinciilaJen  Nachbar,  Nurdasien.    Diene  Trorkenheit 


iltt'tfer  BuwilriLehiuy  der  Pftiiw«>  T^rderbMch ,  ^ihvr  wftmeht 

Kich  der  Landwirth  einen  niUüen  Mai.  An  dem  wodienlang 
heileren  Uimiuel  »ielit  tn.-iu  »ehn!>üciiüg  nach  einer  Wolke, 
die  den  .Suuili  lüschen  voll,  rndlicli  im  .luni  ersclieinen  die 
Regen,  aber  nun  so  beständig,  den  .Iidi  hindurch,  dass  in  detn 
dann  aufgesuchten  Badeort  wir  an  das  Ziinoicr  gefe<iKelt  sind. 
Warum  sind  die  Aipcn  eine  so  undurelidringliche  üchcidc- 
wand  zwischen  dem  sonnigen  .Sommer  Italien:^  Und  dem  tnibea 
Kommcrlicbeii  Himmel  DeuUcfahud«  i* 

Die  folgenden  Tafeln  enthalten  die  oumeriochen  Wcrthe 
der  drei  .StAlionen. 


Schwerin.    Relative  Feuchtigkeit. 


7 

10 

n 

i 

6 

(» 

9 

^rc.  i 

M4.I 

ölt.O 

Oll  R 

vu.o 

1»  1  ,V 

Februar  

91,0 

84.8 

82.Ü 

81.1 

82.4 

85.5 

8C4 

87.9 

87.4 

7'.i.9 

7(i.7 

73.5 

75.Ü 

79.3 

83.2 

84.5 

80.2 

76.1 

65.7 

63.9 

62.0 

64.5 

68.4 

73.3 

75.t; 

Mai  

76.1 

69.3 

59,3 

57.6 

56.9 

57.0 

61.1 

70.0 

71.4 

T2.7 

C6.5 

56.1 

52.9 

52.7 

53.8 

57.6 

67.1 

69.7 

Juli.,.........:.".....'........'. 

79.7 
83.0 

73.7 
78.1 

64.0 

6n.i 

60.7 
61.4 

58,2 

59.3 

S7.9 

6Ü.6 

62.8 

66.0 

71.2 

73.3 

73.5 
76.4 

S6.6 

82.C 

72.2 

65.3 

63.3 

65.3 

73.4 

78.0 

79Ji 

89.0 

H2.3 

76.2 

73.1 

77.0 

82.1 

85.2 

86.5 

'J1.3 

87.9 

M.7 

83.4 

84.7 

87.1 

67.4 

88.1 

91.3 

89.9 

00.5 

89,8 

90.9 

90,9 

90.7 

90.8 

91.8 

88.4 

87.4 

86,3 

»7.8 

89.1 

89.5 

89,9 

1 

77.6 

68.1 

66.1 

64,2 

65.5 

69.6 

75,5 

77,0 

78.5 

72.8 

C2.2 

58.4 

56.8 

575 

62.2 

70.0 

73.3 

157.5 

8Ü.8 

75.4 

73.3 

75.7 

80.9 

88.6 

84.8 

S2.4 

74.8 

71.7 

70.0 

71.6 

75.4 

79.7 

81.2 

Crefpld.    Relative  Feuchtigkeit. 


7 

9 

II 

1 

3 

5 

7 

9 

II 

Mittel.  1 

87.4 

85.7 

82.2 

79.8 

79.4 

82.5 

64.4 

85.1 

85.8 

83.6 

Hlj.7 

8.1.1 

77.7 

73.3 

72.6 

77.7 

81.3 

82.9 

63.9 

79.9 

83.8 

77.4 

69.5 

64,9 

62.4 

67.4 

75.0 

79.4 

81,6 

72.9 

81.0 

70.9 

61.3 

56.2 

54.4 

58,0 

67.1 

74,6 

78.8 

65.4 

.Mai   

73.9 

64.2 

55.5 

51.1 

49.7 

53.6 

63.2 

73.4 

79.0 

61.6 

73.2 

64.4 

56.8 

62.7 

51.5 

54.9 

64.2 

74.3 

79.0 

62.4 

Juli  

76.7 

65.9 

57.2 

53.1 

51.9 

55.8 

65.1 

75.2 

81.2 

64.8 

M.l 

70.6 

01.1 

55-6 

54.3 

59.7 

70.0 

78.4 

82.6 

C7.0 

81.;.  1 

76.3 

6H.1 

Ü0.4 

59.3 

67.4 

76.8 

83.1 

86.2 

72.6 

89.0 

83.8 

74.7 

69.0 

70.1 

78.9 

84.3 

86.6 

88.8 

80.1 

88.5 

85.0 

80.1 

76.7 

76.2 

83.1 

84.<; 

86.4 

87.4 

83-2 

88.3 

84.9 

83.2 

80.6 

81.6 

84.2 

85.6 

86.7 

87.0 

84.7 

.H2.9 

76.1 

68.8 

64,6 

63.8 

68.7 

75.3 

80.5 

83.6 

73.0 

Crefeld. 


.lanu.'i  r 

t  ebi mir 

j  .M..17 

1 

1  -^l'r" 

1  .Mai 

.luni 

.luli 

.'^i'|>lbr. 

Oetlir. 

Ntnlir. 

.^axima  der  relaliveii  Feuchtigkeit. 

1851  

100 

100 

97 

9b 

95 

00 

99 

97 

97 

99 

96 

98 

1852  

97 

99 

97 

100 

98 

97 

95 

98 

lOO 

100 

UM) 

100  . 

,  1853  

100 

98 

98 

97 

100 

99 

94 

100 

99 

100 

100 

100  1 

1  1854  

90 

100 

100 

97 

97 

97 

96 

100 

98 

100 

98 

98  ■ 

1855  

lOO 

98 

100 

98 

96 

lüu 

lUO 

97 

97 

9!* 

100 

98 

98 

100 

98 

100 

96 

97 

96 

lÜU 

100 

100 

100 

100 

98 

98 

100 

96 

94 

96 

94 

98 

97 

100 

100 

10(> 

100 

96 

100 

94 

95 

95 

95 

97 

100 

98 

97 

98 

100 

96 

97 

100 

100 

97 

95 

99 

98 

98 

97 

97 

1860  

98 

97 

98 

96 

93 

93 

95 

97 

100 

98 

100 

98 

1861  

100 

98 

94 

lOO 

97 

99 

90 

9« 

97 

100 

100 

luo 

97 

100 

100 

100 

96 

97 

97 

100 

97 

100 

100 

lüü 

»8 

98 

98 

97 

V» 

99 

97 

97 

98 

98 

100 

99 

9&6 

98.3 

98.2 

97.9 

116.7 

97.1 

96.1 

98.2 

98.8 

99.2 

99.1 

96-9 

< 


54 


Mm 


Li 


Juni 


S*ptfar. 


Ootbr.   Nfwbr.  Dectjr^ 


1858. 

Igö8. 
1854. 
1855. 
1S5(> , 
1857  . 
1868  . 
1859. 
I  IMO. 
1861 . 

im. 


Miltd. 


S5 

M 

61 

52 
55 
49 
63 
44 
56 
•4 
57 


87 


38 
53 
62 
57 
48 
53 
44 
17 
48 
48 
52 

«7 

4&6 


44 
30 
28 
32 
34 
14 
31 
M 
33 
M 
42 
39 
38 


4t 

22 
41 
15 
28 
15 

3(; 

KS 

35 

8» 

24- 

23  . 

33 

9ft7 


n  i  n  i  m  a. 

31 
33 
29 
40 
34 
36 
24 
24 
27 
dO 
32 
32 
27 


30 
26 
29 
35 
25 
37 
19 
23 
27 
84 
38 
25 
24 


27.8 


30.7 


28 
32 
37 
28 
42 
38 
27 
33 
25 
dO 
40 
39 
31 

33.1 


32 
35 
40 
38 
35 
32 
17 
24 
28 
40 
35 
34 
29 

32.2 


.34 
45 
41 
.32 
33 
44 
32 
39 
40 
46 
34 
35 
37 

37.3 


47 
57 
46 
•13 
54 
bü 
44 
34 
44 

ao 

13 
45 
46 

46.0 


61 
62 

62 

61 

«;u 

47 
39 
46 
48 
48 

62 
49 

52.6 


70 
51 
51 
68 
35 
55 
61 
45 
55 
66 
50 
43 
50 

53.8 


Hechin^en. 


r. 

■' 

s 

\n 

t 

 1 

=1 

's 

10 

ifi4-'2-+-10) 

86 

85 

82 

78 

76 

81 

81 

82 

86 

82 

86 

86 

81 

77 

78 

78 

82 

83 

85 

81 

86 

81 

75 

66 

61 

«1 

70 

78 

81 

77 

8» 

75 

68 

6> 

60 

5» 

67 

76 

80 

75 

86 

n 

6» 

61 

68 

63 

70 

81 

85 

78 

8t 

71 

68 

6» 

68 

64 

68 

81 

84 

76 

84 

6» 

63 

61 

61 

68 

«8 

83 

83 

76 

86 

6» 

B» 

56 

62 

57 

02 

79 

82 

74 

•3 

88 

78 

71 

«7 

70 

83 

88 

91 

84 

93 

87 

81 

78 

78 

80 

88 

88 

86 

87 

92 

90 

88 

83 

83 

88 

88 

89 

90 

88 

88 

88 

87 

84 

80 

86 

85 

87 

88 

8« 

4,  Bagßm. 

Ich  habe  ia  frflber  enohirneneo  .\u(»iiUen  als  Crgebniss 
IW  BcobHhtUBgatysteinii  be«procbea,  dass  der  Harz  der 


BlHipInMiileaMtor  des  nOrdliclien  DeutwfalMili  fet,  an  uod  auf 
fliäl  daher  die  grösslpn  Regenmeagea  lunMaMen,  und  cbeu 
deswegen  die  to  der  Bicfatung  der  Hauplrcgenwindc  hinter  ihm 
gelegenen  SQdkflsten  der  OsUee  eine  «ehr  geringe  Regenmenge 
l^ro.  Die  folgenden  nuincriKchen  Wertbe  «nthaltell  in  die.^er 
Besiebung  daher  nur  vervollstindif;en(le  Bdflge  des  bcreiuf 
ErmittcUe».  Eine  nähere  Betrachtung  <les  gewnnwlten  Mate- 
rmb  hat  nicb  aber  auf  einen  Gegensatz  in  der  VertbeUung  der 
Beeemneage  auf  die  cinseliien  Wiad«aricbtuii§Hi  gafllhrt.  in 
wekbetn  rieb  dar  EfaifloaB  dea  IKcaeagridisea  aoir  dtalBch 
•iiaapricbu 

ladirect  folgt  daraus,  das«  Schlesien  eine  geringere  Menge 
BeX^B  erbilt,  als  ihm  seiner  sons^gen  Lage  nach  zukommt, 
maa  daraus  crlüutt-rt  sich  da«  verhUtoissmissig  niedrige  Ni- 
veau der  Oder,  welche  früher  weDigtiens  in  dem  durch  die 
Schneeschmelze  der  Carpatben  herbeLrenihrten  Jobanniwa-sser 
zu  einer  UShe  akfa  erhob,  die  im  ■cnroffeo  Gegensatz  stand 
zu  den  ^lennaiientni  Terkebrabeminu^gca  in  SomncF  und 
Herbst. 

Die  Niederaehlige  un««r«r  BwÜM  iMiM  hk  smi  Haupt- 
formen auf,  welche  ich  Niederstddlge  des  Stromes  und  Nieder- 
schlSge  des  Uebergangcs  genannt  habe.  Bei  jenen  verliert  der 
AeqiMtorialstrom ,  d.  h.  die  aus  den  oberen  Regionen  der 
heissen  Zone  nach  ihren  Herab«inken  zu  uns  gelangende  warme 
feuchte  Luft  ihren  Wassergehalt  dadurch,  das»  sir  über  einen 
■teto  kälter  werdenden  Boden  flie'i-send  ihre  Damufcapacität 
vermindert.  Solche  Regen  werden  daher  desto  hcUiger  sein, 
je  stflnniRcher  dieser  Wind  eindringt,  aus  je  südlicliurea  Brei- 
ten er  also  innerhalb  einer  bestimmten  Zeit  tm  uns  geUtigC 
Die  Windfahne  wird  wahrend  derselben  fori«  Slin  ixl  /.»  igcliL-ii 
SSW.  und  WSW.  schwanken,  wcdrr  das  Barometer  noch 
das  Themionieler  sich  stark  Soderu,  jenes  nSmIich  seinen  tie- 
fen, dicM'S  »einen  hohen  Stnnd  bcliallcn.  Diese  Nii-dprschläge 
«•••r.leii  i-ing'-leiti  t  und  ■■i-lilir-iscn  mit  den  Ni<'der'M'lilr>«i/n  den 
gf  L'i''i-'''i'im'n  S'i'i'dränEi  n'i  der  'if^idi-ü  Haiijptstrrime,  des  .\f  i|ua- 
toD.tl-   iitid  I'i)l.ii--tr>iinrs.     1».  I     \c(j':.iiiii  inlsli  uiii    ti'itt  zuerst 

in  der  Höhe  der  .'Vtmosphäre  ein  und  verdrängt  den  Polar- 
Mram  Ton  üben  herab,  Sehoee  nach  ▼orfaerg^aagcMr  Kilte- 


periode  bei  sich  aOoiilig  eiotrflbeodeni  Himmel,  der  suletct 
sich  in  Regen  verwandelt,  in  Winter ;  in  Ost  aufsteigende 
Oei^fte^,  wddw  iln^s^  Sitflro  ctigewciim^'^iy  *  Iswft  uielit 
abkQhlen,  im  Sommer.  gebSrea  dieser  Fom  an.  Die  Nie- 
derschläge des  VerdrSngena  daa  AeqnatorialstnMnes  durch 
den  polaren  haben  hingegen  gerade  enigegeqgesetzteD  Verlauf 
Der  kalic,  schwere  Polarstrom  AUt  zoenrt  unten  eio,  und  vei^ 
drängt  den  Aeiiuaturialstrom  Ton  Unten  nach  Oben.  Heftiges 
Schneetreiben  aus  Wi-sien  lait  steigendem  Barometer,  und 
dann,  wenn  diu  Wolken  brechen,  eintretende  Kiltei  die  selte- 
nen Wintergewitter  nach  einem  bammatrildw  ilittimttm,'die 
electrischen  Graupelschauer  im  Frflhling,  nnaere  meisten,  im 
West  aufsteigenden,  Sonimergewitler,  bei  denen  der  Unterwind 
nördlich  wird,  und  welciic  die  Luft  stark  abkütden,  bezeichnen 
diese  Form.  Gegen  diese  Uauptformen  treten  locale  Nieder« 
Bchlige  des  aufsteigenden  Luftstromes  ala  muerbdilich  wegen 
ihrer  geringen  Seiteoausdehniing  zuHlck. 

In  welchem  Verhältniss  die  Wassennengen  zu  einander 
stehen,  welche  beide  Hauptfortnen  liefern,  ISsst  sich  schwer 
ermitteln ,  da  diese  eben  immittelbar  in  einaader  Obergeheo. 
Soviel  läs.st  sich  aber  flbersehcn,  das«  die  Unebenheiten  der 
Grundfläche  des  Luftkreises,  welche  wir  Gebirg«  nennen,  auf 
die  NiedersetilSgc  des  Stromes  den  erheblichsten  Einlluss  ha- 
ben mOssen,  dass  die  dem  herandringeoden  Strome  tagewen- 
dete  Seite  der  Gebirge  die  Regenmenge  steigern,  die  von  ihm 
abgewendete  sie  eben  dadurch  vermindern  wird.  Dadurch  ist 
klar,  dass  an  den  auf  verschiedener  Seite  des  Gebirges  gele- 
genen Orten  das  Verhällnisa  der  Wassermcace»  weldie  die 
Nieilerschlägc  des  Stromes  geben,  au  denen  das  Uebefgaagea 
ein  anderes  werden  wird. 

Da  die  mittlere  Windesrichtung  im  wci.iliclicii  und  mitt- 
leren Kurops  eine  südwestliche  ist,  SO  werden  von  SO.  nach 
NW.  Verlaufende  Oeliirue  hier  den  erhebliclwten  Einlluss 
von  SW.  nach  NO.  gerichtete  hingegen  einen  gerin- 
der  That  'cigt  sich  dies  in  Ilezietioiig  aal'  die  Oc- 
Siimnit^iimme  des  Niederschlages  in  ganz  ICuropa,  und  zwar 
in  Norddeiitsi  liland  sehr  aufl'allend  am  Uiesengeliirge  vei  glichen 
mit  lirni  Krzgeldiijp.  An  beiden  Seiten  des  letzteren  ist  die 
Regi'iiiii!  iigr  naiii-  alrich,  während  in  Trautenau  am  .SfidiMiance 
des  Uiesenk.'jnimi  s  4,V.5  Wasser  fallen,  in  Kiciiliern  bei  Hnscll- 
lierg  am  Noi'ilaljliaiiye  mif        4.  aKu  n-:d.e  tlie  Hälfte. 

Wegen  der  in  verschiedenen  Jalireu  aa  demselben  Orte 

sind  aeleha  Eigebnisae  im* 


nUKsi-ni , 
ürv.  In 
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wchpT,  wtm  Hie  /»hlen  nicht  an«  <1ffiRcl>>«n  JfthrftÄnRf n  «rmittelt 
wnixlen,  Bu^Rfrdom  werdm  nie  beeintrSchtiKf,  wenn  die  Rrgen- 
mesü«r  nicht,  in  giricher  Röhe  ilbrr  dftn  Boden  >ufgf»lcUt 
üind ,  da  die  im  Apparat  gcaammeltc  Menf^e  desto  grÖKter 
aiiKflUit,  Je  nUier  dem  Boden  dcrcelbr  aufgestellt  ist.  Ein 
entscheidende«  Ergebniw  wird  aber  erhalten  wrrden,  wenn 
derselbe  Regenmesser  lur  Vei7?leieliung  dimt.  Aetissert  nUm- 
Kch  da»  Riesengebirge  auf  die  Nicdei-schlSgc  des  Strömet 
einen  erhebliehen  Kintliiw,  so  werden  die*«  gf1?en  die  m8ch- 
tigen  dea  Uel)erganj;eR,  d.  h.  die  mit  NW.  eintretenden  lurüek- 
tretcn,  in  Gegenden  hingegen,  wo  keine  solche  hemmend« 
Mauer  nach  SW.  hin  vorliegt,  jene,  d.  Ii.  die  NieilerMliliige 
mit  SW.  diese  überwiegen.  Die  folRende  Tafel,  bei  welcher 
die  neben  dem  Namen  stehende  Ziffer  die  Anzahl  der  Jahre 
bezeichnet,  atw  welchen  die  Werthc  besiiitunt  werden,  giebt 
die  Vertheiluog  der  Regenmenge  nÄcIi  den  Windesnchtiingen, 
die  durch  st*rker«n  Druck  hervorgehobene  Zahl  bezeichnet 
das  Maximum. 
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WRhrend  in  Schlesien  diis  >1aximum  nhemll  auf  NW. 
fillt,  bildet  Berlin  den  Uehergang  ilureli  W.  tm  Ti>ruau,  wel-  • 
ebe*.  isowie  die  Stationen  von  0.<tpi'cus«<'n  hin  Holland  und 
England  die  Nietlersehlüge  des  Stromes  «Is  die  ilherwiegcn-  i 
den  zeigt.  Uegcn  die  hier  ausgespix'cheiic  .\nsiclit  könnte  ein- 
gewendet wcrdfen,  dnw  diis  Gebir7;e  tiberliaupl  von  den  schle- 
üiüchen  Stationen  die  SlKlwestwinde  abhfllt.  und  das»  es  daher 
■»ich  von  selbst  verstehe,  das»  auf  die  viel  »elleneren  Södwcst- 
winde  ein  geringerer  .\ntheil  der  ges-ammten  RcKensumme 
komme  als  auf  die  häutigeren  Nonlweslwinde.  Wir  werden 
aber  bei  Arr  späteren  Betraehtim;^  dir  .Anzahl  der  Windcs- 
richtimgen  s<-hen,  das»  in  Breslau  die  Westwinde,  und  in 
Zechen  die  Siidwe»twinde  in  dieser  Beziehung  die  NordweM- 
winde  Obcrtrelfcn. 

In  neuerer  Zeit  haben  Landwirtlie  den  Wun-tch  ausge- 
sproclieo,  durch  lelegnipbische  Miltlieiliuigea  Hegen  angezeigt 


zu  erhalten,  welche  dem  Einbringen  der  Ernte  naehtheilig 
werden  krxuien.  Die  Beantwortung  der  Frage,  wober  diese 
Nachrichten  zu  beziehen  »eien,  liegt  in  den  in  ittrem  Lande 
angestellU'ti  Beobachtungen,  welche  aber  in  der  angedeuteten 
Weife  »0  einer  Regenwindrose  erst  berechnet  werxlen  milssen. 

Ein  sehr  bezeichnendem  Beiopiel  eii>es  solchen  Niederschla- 
ges des  Uebergangea  lieferten  die  Regen  vom 29.  Juli  bis  4.  August 
1858.  Nach  einer  ungpwöhnlich  lange  anhaltenden  Dürre  wur- 
den  am  Ende  de«  Juli  und  zu  Anfang  des  .\nguct  diese»  Jah- 
res die  liegenden  des  Harzes,  de«  Erzgebirges  und  Riesen- 
gebii-ges  von  so  heftigen  Regengäisen  brtroiTen,  da»«  die  S|iu- 
ren  der  durch  daa  Aastreten  der  Uebirg^wasKe^  enUttandenen 
Verwüstimgen  sich  lange  erhielte«.  Wer  auf  dem  Wege  von 
Wamibrunn  in  Schlesien  nach  der  JosephineoliOlte  gesehen  hat, 
wie  an  vielen  Stellen  die  nach  Böhmen  hin  fOiirrndc  Chaussee 
auf  grosse  Strecken  hin  spurlos  verschwanden  war,  wie  an 
ihrer  Stelle  mSchligr,  wild  über  einander  gethflrrate  liranit- 
blöcke  zeigten,  dass  der  sonM  m>  unscfarinbare  Zacken  da» 
ganze  Tlial  «ich  als  seines  Bettes  bemächtigt  hatte,  wird 
natürlich  fragen,  welche  Wassennenge  als  Regen  herabtieli 
um  so  zerstörende  Wirkungen  hervorzubringen. 

Der  Hege&me.sser  von  Görlitz  ergiebt  vom  29.  Juli  bia 
3.  August  an  den  einzelnen  Tagen  die  Höhe  de«  gefallenen 
Regens  10."18,  13.n>l,  2."74,  lä."'35,  22."'4»,  11.-^,  also  in 
6  Tagen  die  enorme  Menge  von  6^  Zoll,  der  der  Josephineo- 
hfitte  hei  Schreiber«hau  vom  21t  Juli  bis  4.  .\ugiisl  I6."'26, 
12."'1.3,  1."'20,  25.'"10.  33."'75.  15."'34,  16. '"12,  also  genaii  10 
Zoll  Regenhöhe  und  zwar  von  Morgtnis  6  l.'hr  am  1.  bis 
Morgens  6  Uhr  am  2.  650  Kubikzoll  auf  den  Quadnitfuss, 
also  5  Zoll  4  Linien  Höhe,  während  diese  in  Warmbnmn  in 
derselben  Zeit  nur  3  Zoll  4  Linien  betrug.  In  Trauienau  in 
Böhmen  auf  der  Südseite  des  Gebirges  fielen  am  1.  Au.i;ust 
nur  7,40  Linien,  in  Reieiienau  9."'60,  in  Bodenbach  9.'1M), 
Frauenberg  12."'42,  Ka-sdiau  7.'"46,  Oderlierg  10  "'33,  Rosenau 
».•"51,  Timau  6.'"90,  Troppau  10. '"85,  Wallendorf  6."'1 2,  in 
SenfVenberg  9."^  bei  einem  Hegengus«  am  2.  Hoher  Waswr- 
atand  trat  hier  erst  am  13.  ein.  lu  Wien  war  der  1.  August 
der  Tag  der  grössten  Regenmenge  des  Jahre«  8."'21  mit  NW., 
in  Kiagenfurt  in  df  r  Nacht  vom  1.  August  heftiger  Weststurm 
mit  Gewitter,  in  Prag  fielen  vom  29.  Juli  bis  I.' August  l.'*X)l, 
6.*"08,  4,'"42,  4."'13,  zusammen  also  nur  16."'64,  wahrend  Dres- 
den am  1.  August  allein  18."'02  halte,  eine  Menge,  die  in  11 
Jahren  nur  zweimal  übertroffcn  wurde.  In  Breslau  fielen  bei 
einem  Gewitter,  welches  einen  Menschen  erschlug,  am  6.  in 
2  Stunden  Zoll,  und  zwar  507  Kubikzoll  an  diesem  Tnge 
allein,  al-so  4.23  Zoll  Höhe  nach  25U.4  Kubikcoll  in  der  Nacht 
vom  31.  Juli  bis  1.  August.  Dies  ist  wenigsten!)  in  diesem 
Jahrhundert  für  Breslau  ohne  Beispiel.  Man  sieht,  da.ss  hier 
überall  die  Nieder>.chlSgc  auf  der  Nordseile  des  Gebirges 
mfichtiger  sind  als  auf  der  Sädseite.  Sie  erfolgen  in  zwei 
schnell  aufeinander  folgenden  nur  um  einen  Tag  getrennten 
Absätzen.  Das»  die  Gesaminterscheinung  von  NW.  nach  SO. 
hin  fortrilekt,  ij,ehi  sehr  klar  hervor,  wenn  wir  den  llara  mit 
dem  Hitsengebirge  vergleichen.  Hier  fehlt  der  zweite  .Ab- 
sclmitl.  In  (  laiisthal  beginnt  der  Regen  ununterbroolken  am  30. 
Es  füllen  «in  30.  Juli  9."'83.  am  31.  35, "Ol,  auf  dem  Brot  ken 
am  30.  15'".  am  31.  56.'"17.  Die  Iis«  riss  Wege,  Brücken 
und  Mülilengebnude  mit  fort.  6  Personen,  welche  in  Ilsenburg 
auf  einer  massiven  Briicke  Schutz  gesucht,  kamen  am  31. 
Abends  zwischen  8  und  9  Uhr  in  den  Fluthen  um. 

Vergleicht  man  die  monatlichen  Regens«juiinen  des  Jnli 
und  .\ugu5t  1858  mit  dem  minieren  Werthe  derselben  aus 
einer  längeren  Jalircsreihe,  so  findet  man,  dass  von  Trier  bis 
Frankfurt  n,  M.  die  gewöhidichc  Menge  gefallen,  diese  am 
unteren  Rlicin  und  in  Westfalen  entschieden  grösser  wird,  aber 
vom  Harz  dun'h  Thüringen  und  Sachsen  himliirrh  nach  .Sohle- 
.«ien  hinein  eine  iingewöhidiche  Grösse  erreicht. 

Ich  habe  in  frilhei-en  ArbeKen  nachzuweisen  gesucht,  dass 
die  in  Deutschland  Ende  Juni  begioiunde  Regenzeit,  welche 
zu  dem  b<-liannten  Salz  Veranlns.snng  gegeben:  »vor  Jolianni 
bete  um  Regen,  narli  Jolianni  kommt  er  ungebeten«,  ihren 
Gnind  darin  hat,  dass  im  Sommer  sich  die  Temperatur  des 
Continent«  unverhältnissmSssig  steigert,  während  dagegen  die 
des  atlnutischen  Ocenns  aulTallend  zurOckbleibt.  In  Beziehung 
auf  diese  .^endenin)t  der  Wärmeveitheilung  vom  Winter  zum 
Sommer  hin,  verweise  ich  auf  die  von  mir  flr  die  einzelueo 
Monate  in  der  »Verbreitung  der  WSrme  auf  der  Oberllilche 
der  Erde»  verßffenthchten  Kai-t°ii  der  Isothermen  und  Isaoo- 
mnlen.  Dadurch  entsteht  nntürlich  eine  Tendenz  der  öber  dem 
Meere  liegenden  kalten  Luft,  in  die  über  dem  Lande  erwärmte 
seitlich  einzudringen,  wodurch  bei  der  Vermischung  beider 
natürlich  mächtige  Nirdcrschlige  entstehen  müssen.  Es  ist 
nun  von  .«clbst  einleuchtend,  das^  wenn  in  einem  bestimmten 
Jahrv  durch  anoii^ale  Temperaturvertheilunt;  ficli  dieser  Gegen- 
salz in  dem  at)gegcbencn  Sinne  noch  steigert,  die  Dothwendige 


Ö6 


Foigt  auch  eine  Steigerung  der  durch  dieaen  Winneiioter* 
•eliied  berrnrgerureDen  NiederschUge  seia  wird.  Dww  diea 
MU  in  jcnein  Jahre  in  ongewöhDlichem  Grade  der  Fall  war» 
Migt  die  olwo  Seite  SO.  21  milsallMOM  TaftL 

SdiM  an  Aafang  des  Zcltnnmi  tcb  &  tib  t>  lull 
ikh  in  PrvuHB,  PooHMra  ind  8clik*iM  bis  bmIi  Sachsen 
hin  ehM  Tu 
aidiToaiUliI 


AbkOMnog^  die 

14.  Juli  Weiler  fistUoh  auabreitet;  nbcviMM  tritt 


«Im  Mut  itok«  Tr  mpentturcrhabiiu  faemmr,  4i«  to  Ommumm 
viel  grOteer  Ist  «k  weiter  wesfikir»  dcaa  In  McaMi  balrigft 
alt  4M,  in  Trier  anr  1.7«  Ond.  Vom  ».  Ui  M.  wM  dit- 

Idednocf  ~ 


MT  Cnteracfaied  nodi 
«nindrigung  ein,  «iknad  d<ff 
434  Grad  batrigt.  Die  M 
das  ElasIrtBailcr  Luft  von 


am  Btnia  tritt 


«ine  WiriM- 
!■  Hend  Boeh 
VerhlltDiaMB  adma 
atlntiMlieBOeem  bcdifl^endn 
Tcapenlwdiihnn  «tabtcit  riuh  iIm  Uer  aoeb  von  der  ras* 
atadnUn  aar  hollindMien  Oraw  wn  voUe  6  Grade.  Wird 
aidi  ma  aoch  wundem,  dass  die  kslte  Luft  des  Ouesas 
,  uad  den  Waaaerdnmpf  niederscfaUlgt,  der  in  einer 
vorher  so  «ngewfihnlich  nsiei|^rlen  Verdunstung  sich  im 
LoAkrcis«  verbreitet  hatte?  Wie  deotBcli  tritt  diese  Al»kab- 
hng  vom  SO.  Juli  bis  i.  Atynst  hervor,  und  zwar  in  der  Mitte 
d«n  Gebietes  am  stirkstan  V 

Abgesehen  von  diesem,  wie  wir  gesehen  haben,  localcn 

 jli^gcn  NiederM:li)age ,  üchliesst  siiä  da«  Jahr  18&8  durch 

•eine  Trockenheit  an  seinen  Vorg&nger  und  Noclifolger,  1857 
Ottd  1859  an. 

Im  Jahre  1857  war  tlii-  Hv^cnsninnie  auf  dem  ganzen 
BeobnchtnngSgcbiL'tc  eine  ungewülmlicli  kleine.  G.ilizifn,  Böh- 
men, Milircn  und  Niedcrö»lreirK,  ilie  Niederlande,  Belgien  und 
Nordfrankreich  oahoien  an  diesrr  Trockt  nheii  Tlit il,  aber  nicht 
das  sOdliche  Frankreicii.  Hier  fii-lcn  im  Mittel  von  Narbonne, 
Cette,  Montpellier,  Ni-smes,  Alais,  Oran;^!-,  Marseille,  Kegusse, 
Bordeaux,  Ueyrie  und  Bajonue  nach  Martin»  992  MilUmeter, 
in  Norilfrankrticli  als  Mittel  für  Lille.  Metz,  .Sir.a&burg,  Paris, 
Nantes,  Iluurbonne,  Uijuu,  St.  Leonard,  Monllivliard,  Vesoul, 
Lyon  und  Toulouse  488  Millimetei-,  aUu  <lnrt  zu  viel,  hier  zu 
wenig.  In  .Schottland  geben  die  drei  Jahrgänge  1856,  57,  58 
nahe  gleiche  Werthe  36."96.  34.'^0  und  36."53,  aber  nicht  aus 
denselben  Stationen,  da  die  Anzahl  derselben  zuerst  36,  zuletzt 
00  betrag.  Auch  England  seigt  uichih  Ungewöhnliche».  In 
Lis.«abon  sind  die  Regenmengen  930.»,  912.0,  812.3,  912.1  und 
708.3  Millimeter  in  den  Jahren  1855—1859.  also  1857  trockener, 
aber  die  Anzahl  der  NIederschlige  gerade  aiiflallend  gross, 
im  Jahr  1857  nämlich  388,  in  den  darauf  iuineiiiirn  nur  262 
und  236.  In  Nor«lamerika  hingegen  steht  der  Onlario  .See  von 
der  Miete  de.»  Jahres  1857  bis  Knde  1859  um  zwei  Fuss  über 
seinem  minieren  Niveau.  Btdeiikt  man,  <la.ss  im  Gcbicre  des 
oberen  I-aufes  des  Lorcnz&tromes  4400  (,)ii,vlr.nmeil<-n  von 
»ilssem  Wasser  bedeckt  sind,  dass  liier  .Srlmcigtliirjje  felilcn, 
die  durch  in  hcissem  Sommer  süirkc  r<'  .'^rhtifesrlimi  l/.e  diese 
Niveauerhöliutig  licrvur7iihringon  vi  rmorliten ,  so  kann  die 
letstere  nur  ungcwriluilii  hi>n  Nu dtr^i  hlägen  ziigescbricbcn 
werden.  Nordniiu-riks  liildct  .-lUn  i  irn  n  i  ntscliiedmcn  Gegen- 
satz zu  Furop«,  denn  in  (irnl'  ticlcn  1857  nach  l'latititmour 
242  Millimeter  Regen  wrmgir  als  im  Mittel,  im  J«lire  18.58 
140  Min.  zu  wenig.  .Auf  < lern  St.  Bernhsni  fehlten  8-1.5  Mni., 
die  gefallene  Schncomenne  war  2;  mal  zu  klein,  un  .I.ibr  lööö 
betrug  hier  das  l)e(i<  il  'MHJ  Mm.,  ilie  Sclmeebühc  4.788  Meter 
Blatt  10  M.  Daher  sliei;  di  r  .'^i  i-  im  .'Pommer  2  K\js.s  wenijjer, 
al.H  gewöhnlich,  und  .stand  im  liai.iuf  i'uljjrnden  Winter  10  Zoll 
zu  iiie<lrii{.  im  Sommer  18.5W  Intruij  da.«  Ansteigen  des  Sees 
statt  4'J  Zoll  mit  20^.  Die  Uegrnmrnge  im  GLbiet  der  unte- 
ren .Saoüf  war  in  den  Jahren  1856  —  1859  folgemle:  931.7, 
548.4,  t'.87.2,  657.9  Min.,  du-  llulie  des  .Stromes  2.17,  0.1*9, 
0-48.  1  18  M.,  so  dass  es  in  diin  Berielil  di  r  f'iin)mi>sion  hy- 
di (imLiriijUc  de  Lyon  noch  vom  Juli  und  It^'.i'J  hcisst:  uiui 

fvapitratiim  ptmsffe  ä  .nf*  rifrniers  limite.%  cnmbinte  aver  la  raretf 
d'S  jJtui.^  rjri  li'iiytinf  un  Mta^e  tel,  fjuf  la  grandf  navigation  dui  *<frf 
■sv-fftenduf  i>endaiU  piusieurs  .wmou«M.  Ui  i  Paris  eiTiiclilc  nach 
B.li  rsl  nie  Seine  einen  so  niedrigen  Stand,  wie  er  nocli  nie 
geiiie.s.sen  worden,  im  Belle  des  Hbeiiis  kiinicn  (jcg'  nstiinde  zum 
Vorschein,  welebe  seil  Mms,:  |ii-Hj;edenki  n  sri-t,».  vnm  Wa-sser 
bedeckt  waren,  der  Hfien  lall  konnte  nii  tit  cinni.il  d.  n  .\amen 
einer  .Slrouisclinelle  be-insimichen  und  selbst  bei  liinm  n  w.^r 
die  l'liysionnoniie  des  .Stromes  voUsländig  verändert.  Im  min- 
ieren t)i.'Utsc.hUuid  n;ir  di  r  Wa-.scrmnngcl ,  besonders  in  Thö- 
riugeo,  diircli  Versief^en  iler  ürunnen  so  bedeutend  geworden, 
das»  die  Schneemassen,  welche  im  Winter  vuii  1859  niil  ItWiO 
die  deutschen  Gebirge  bedtekten,  \un  den  Uinwobueru  als  em 
Segen  begrüsst  worden,  um  die  versiegten  (Quellen  uad'BIche 
auf  ihr  nnturgeuiSsscs  Niveau  zurOckziiführen. 

Icli  bin  auf  diese  Verhältnisse  hier  näher  eingegangen, 
weil  daraus  enttcbieden  hervorgeht,  das«,  wenn  ivir  die  Krde 
I  Gsucs  bctmohlcii,  «s  wodor  kalte  noeh  wimiOi 


der  reuchis  nnch  trockene  Jalve  giebt.  Die  in  der  folgenden 
Tafel  enthalinneo  Regenmengen  vom  Jabre  1803,  braondem  im 
weatlicbea  Deutidilaoid,  deuten  nicht  darauf,  dass  die  aber  die 
Ctafiwhsft  Glalz  in  das  schlesischc Gebirge  eingreifende  Trocken- 
htft  das  Sommers  1863  in  den  ungariaclien  Ebenen  zu  einena 
fiitram  des  Futtermangels  ausartete,  welches  wie  eine  Geiaoet 
dioaii  sonst  so  gesegnete  Land  betroffen.  Erweitern  wir  uo- 
Mia  Bildi.»  so  «ehoa  wir,  daas,  je  lebhafter  der  Uaodelsvei^ 
kdr  lartar  daaNadoaan,  desto  weniger  eine  Hungersnoth  müg- 
lieb  wJrd,  da  Jsatr  daaa  vwwiltalnil  flbetgreifen  kann  aus  dem 
Oofaitto  tenpäriiien  FmditrcIdilbuaM  in  das  ciaos  lemporiren 
Maiiaek. 

WOt  die  Faatstellung  miulorcr  Wccdw  dad  ahsr  diese  Ver* 
hUlalsae  sehr  tiqgflastig.  Die  loaale^  fah  arilofale  engca,  swunc- 
'  VTTthritmur  flrststtiit  hirr  nirtit.  iwnn  BrnliBiiiitiaMSlaliSi 
rraigeB  Jshrca  anf  eine  Üagm  JafaresrcHie  dacr  baadb- 
i  Statu»  surOritaafilbiaa,  wie  «a  bei  der  Tcaparalar 
durch  die  grosse  seitliehe  Aasdehauag  uMdMitiger  Abwciehaa» 
gm  g/ettUM  M.  Sehaa  ani  Ihpmatwsr  innerhalb  dacr 
grösseren  Stadt  kSnnen  bei  efaiCB  befttaM  Fhlaregen  sehr 
~ r  bleibt  aieliia  Qbrig,  als 


verachiedem  Ei^bnisse  liefeni.  Ifier  blem  aieliia  Qbria. 
lange  fortgesetzte  Beobachtungen  und  nXher  ftei^ae  Qtatio» 
nen,  als  die  andern  Infflnmnte  erfaeticben.   Dieee  Beobadi* 

tungen  sind  frflber  in  Deutschland  auf  eine  merkwflrdigc  Weise 
vemachllssigt  worden.  Die  dadurch  entstandenen  Udicn  in 
tmsrrer  Kenntniss  der  klimatischen  VerhUtnisse  des  LaodcB 
wurden  nicht  geffildt,  und  daher  war  kein  Bedfir&isa  voftma» 
den,  sie  anaaufTUIen.  Eine  Schwierigkeit  ist  in  Stidten  die 
Aufstdhng  der  Atiparalc  an  einer  geeigneten  Stelle,  da  mit  der 
Entfernung  vom  Boden  die  Ke^^atnmelte  Menge  schnell  abnimiBl^ 
in  be-srhränkten  llülVn  aber  die  Messsung  durch  seitliche  Heia« 
mungen  beeinträchtigt  wird.  Es  wäre  daher  Sache  der  Land* 
wirthe,  dic^c  sie  vorzugsweise  intere&sirendc  Sache  seibat 
m  die  Hand  zu  nehmen,  wie  es  in  Engiand  seit  huige  ge- 
schieht, und  nicht  SU  veriangen,  daas  ihaca  von  anderen  daa 
geliefert  werde,  was  sie  sich  am  leichtesten  selbst  verschaffen 
können. 

Die  folgende  Tafel  eathllt  dia  aa  den  (rOheren  ausfQhr- 
lichen  Bericht  sieh  aaadÜleaaeBdtB  Beobaehtungen.  Die  Mes- 
sung ist  erhalten  an  einem,  wo  es  mSglich  war,  auf  einem  Gestell 

von  8  Fuss  Uühv  befindliclien  Regenmesser,  dessen  OetVnung 
ein  französischer  Quadratfuss.  Die  in  eia  Maaswiaa  abgetan 
sene ,  in  Kubikzollen  bestimmte  Waaaerme^e  giMt  darai  IS 

dividirt  die  Uegcnliöhe  in  Pariser  Linien. 

Herr  Gube  in  Zechen  hat  die  Beobachtungen  au  einem  von 
ihm   construirten  Kegenmesser  angestellt,  welcher  durcb 
Kreisbewegung  von  24  Aufl'angegellaaaa  dleelftld] 

gesondert  zu  erhalten  gestaltet. 

Die  folgende  TalVl  enthält  zuerst  die  mittlere  Anzahl  der 
Stnndeo,  in  welchen  in  den  Gefässen  sich  Regen  oder  Schnee 
viirfand,  die  zweite  die  darin  sich  ergebende  Höhe  des  aus  den 
NiederschlaK  gewnnneiu-n  Wassers.  Unter  Dichtigkeit  ist  ia 
der  dritten  T.ifel  die  in  Kiilnk/ollen  gemessene WaaaataieB||e^ 
dividirl  dnrcli  die  Stundenzahl,  verst.iiidt  n. 

I>e[  Zeildauer  nacli  liefert  der  Octolier  die  kleinsle  Zahl. 
Es  spricht  sich  dnriii  wuhl  der  sotrenannle  Naclisoiiiiner  aui>,  wel- 
cher in  Nordamerika  diu  bezeiehnenden  Namen  .Indianersom- 
mer« fllhrt,  da  diese  s.i^;i  ri ,  es  sei  der  Sommer,  den  der 
grosse  Geist  der  Rotbhaiu  ^ee,il<-.  dass  sie  auf  die  Jagd  gehe. 

Das  aus  der  Wolke  lieinlila^lende  Tröpfclien  venbinstet 
an!"uiL;iicli  in.d  Inhri  ibdnrrb  ilu'  zw  isi  t.i n  r!ein  üi..iiien  in;..l  der 
\\'i>:ki'  l:etindliehe  I.nO  .int'  ihren  .■s;iriigiin^;s|;;rinl.  \'on  di  fiQ 
M.iil.'i^t  ^ich  an  ihm  im  Herabt'.'illeii  t"  irlw  ,'il^reiiii  neuer  W'ji.vm  i-. 
d-nnjit  lueder.  durch  Vergrössening  der  Tio|ifen  riimint  also 
die  im  AulTangegefiiss  2;exatnmelle  Wassermenge  urNint  rl  i  nrlu  n 
zu,  je  näher  dem  Boden  dies  aufgestellt  ist.  Da  nun  Mun 
Winter  zum  Sommer  hin  die  Höhe  der  Wolken  im  .Mntel  ^le- 
tigzunimnit,  so  ver^rös.sert  sichnalOrlich  die  üiehligkeit  deiM  Üktii, 
wie  wir  uninillelbar  walirnehmen,  weim  wir  einen  iilflseii  l  eiten- 
den Platzregen  im  Sommer  mit  dem  .Staub-  und  Nebelregen  un- 
seres Noveinl  ers  imd  Deecmln  j  s  vi  r^^leielien.  Diese  Zunahme 
der  Dichti^keIt  von  1.85  im  W'jnier  I  is  8.0.'!  im  .Si>muier  zeigt 
sich  sehr  sebön.  Hingegen  ist  die  läijliehe  I'i  rinde  fast  ohne 
Bedeutuni;.  Dies  k.inii  »uflalli  nd  crsehi  inen,  erläutert  sich  ahcr 
w  ijhl  il.nliircli,  li.'i.^s  nur  im  K;ill  des  selten  eintretend«  n  Maxi- 
mums der  relativen  Feuchligkeit  ^  100  Grad)  in  li.n  un- 
terin  Lul'l.sehiehten  die  Wrdiins tiing  aofliöit-  Ks  i^-l  i:iii  liaher 
H;ihi>eheiulieh ,  dass  diese  am  Tage  gesteigerte  \  erdiitistung 
dem  <lann  diebtercn  Regen  seinen  Ueberschuss  niniuil.  Wie 
stark  diese  \'erdunslung  sei,  sieht  man  deutlich  an  dein  dampfen- 
den Boden,  wenn  auf  diesen  nach  starker  BestrahluML'  zuerst 
eiu  Platzregen  fallt,  elH^nso  an  dem  schnell,  n  Tn  i  Ii  nw  i  r.:len 
'  desselben.  Aus  dem  Gesäßen  folgt.  di;-.s  .hr  der  \  r>;i  t/nun 
I  zu  Gute  kommende  Antbeil  also  iu  dno  beiden  Tageshälfien 
I  aabe  glakit  iat. 
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Regen  in  Zechen. 

Dauer  in  Suinden. 


R  e  p  e  n 

Schnee 

Regen  udJ  Sclinec 

Nuchi. 

Summe. 

Nacht 

Tag. 

Summe. 

Nacljt. 

Tag. 

Summe. 

■Tnniinr 

25.04 

22.93 

47.97 

18.25 

26,61 

44.86 

43.29 

49.54 

92ÄJ 

mm* 

21.71 

17.'.K) 

39.G1 

10.79 

18.46 

29. 'J  5 

32.50 

2.1. 82 

25;&8 

49.50 

io!oo 

1J.36 

24.36 

33.82 

40.04 

73.80 

April  

23.75 

24!>4 

48.29 

1.57 

3.61 

5.18 

25.32 

28.15 

r)3.47 

Mai  

25.43 

20,32 

45.75 

1.00 

0.64 

1.64 

♦26.43 

20.96 

47.39 

• 

- 

• 

• 

- 

• 

19.89 

21.18 

41.07 

Juli 

Hl  .£1 

• 

• 

• 

25.89 

17.39 

43.29 

• 

• 

• 

23.50 

22.79 

46.29 

OoldSpr  

20.53 

16.54 

37.07 

19.21 

21.G1 

4ü'.82 

8.G1 

8.C4 

17.25 

27.82 

30.25 

58.07 

29.75 

2.1.26 

53.00 

23.60 

33.56 

57.  n; 

83,35 

56.81 

110.16 

74.21 

61.15 

13.V36 

53.22 

81.50 

134.72 

127.43 

142.65 

270.08 

73.00 

70.54 

143.54 

12.57 

18.61 

31.18 

85  57 

89.15 

174.72 

65.21 

60.36 

131.57 

03.24 

60.94 

124.18 

8.61 

8.64 

17.25 

71.85 

69.58 

141.43 

277.95 

2G1-93 

539.Ö» 

73M2 

105.88 

179.70 

351.77 

367.81 

719.58 

Höhe  tler  gefallenen  Wassermenge  (Pariser  Linien) 


von  Rpgcn 

von  Schuce 

vün  Regcu  uiid 

Sclincc 

1 «jäh- 
riges 

.Mittel. 

S(ärk^ter 
Hegen  1  Schnee 
in  einem  Tage. 

Nacht. 

Tag. 

Summe. 

Nacht. 

Tag. 

Summe. 

Nacht. 

Tag. 

Summe. 

3.56 

4.26 

7.H2 

2.36 

2.74 

5.10 

5.92 

7.01 

12.92 

14.32 

6.76 

7.28 

3.83 

3.06 

6.89 

212 

3.45 

5.57 

5.95 

6.51 

12.46 

17.40 

5.61 

4.60 

MSrz   

4.10 

6.35 

10.45 

1.47 

2..57 

4.04 

6.57 

3.t»2 

14.49 

16.88 

5.47 

4.71 

6.90 

7.03 

13.93 

0.3:. 

0.47 

0.82 

7.25 

7.50 

14.75 

15.41 

6.24 

2.84 

Mai  

12.31 

8.8« 

21.17 

0.17 

0.15 

0.32 

I2.4H 

9.01 

21.49 

20.07 

10-80 

14.44 

20.45 

34.69 

36.71 

16.31 

Juli  

12.36 

17.26 

29.01 

30.67 

22.27 

16.36 

13.72 

.10.09 

34.19 

26.88 

SepU-mber .... 

14.44 

1Ü.13 

24.57 

18.81 

29.12 

Oclobcr  

6.07 

4.91 

10.98 

16.83 

8.73 

3.25 

3.71 

6.96 

1.09 

l'.lO 

2.19 

4.34 

4.81 

9.15 

16.08 

4.42 

3.37 

Deccmbcr  

5.73 

4.55 

10.28 

3.38 

3.77 

7.15 

9  11 

8.32 

17.43 

16.56 

8.54 

4.40 

WiüJer  

11.50 

11.33 

22.83 

7.80 

10.11 

17.91 

19.30 

21.44 

40.74 

47.33 

2.1.31 

22.24 

45.55 

1.99 

3.19 

5.18 

25.30 

25.43 

50.73 

52.36 

43.15 

51.43 

94.58 

101.57 

Herbst  

23.76 

18.75 

42.51 

l'.09 

i'.io 

2.19 

24.85 

19.85 

44.70 

51.72 

Jahr  in  ZoUeu. 

8.53 

8.69 

17.22 

0.91 

1.19 

2.10 

9.44 

9.88 

19.32 

21.16 

2.24 

Ü.CI 

Dichtigkeit  der  Niederschlüge  iii  Zechen. 


Regen 

Schnee 

NieJerschläge  überhaupt 

Tag. 

Nacht. 

beide. 

T.->g. 

Nacht. 

beide. 

Tag. 

Nacht. 

beide. 

1.71 

2.23 

1.94 

1.55 

1  23 

1.30 

1.64 

1.69 

1.67 

2.12 

2.05 

2.09 

2.36 

2.24 

2.28 

2.20 

2.15 

2.  IS 

März  

2.07 

2.97 

2.53 

1.76 

2.15 

l.l>9 

1.99 

2.67 

2.36 

3.49 

3.44 

3.46 

2.07 

1.56 

1.90 

3.43 

3.20 

3.31 

Mai  

5.81 

5.23 

5.55 

2.0-1 

2.88 

2.37 

5.67 

5.16 

5.44 

8.71 

11.59 

10.02 

Juli  

7.63 

7.40 

7.53 

7.58 

9.47 

8.34 

7.42 

5.33 

6.37 

3.55 

3.56 

3.66 

2.03 

2.06 

2.04 

l'.85 

1.53 

1.52 

1.87 

1.91 

1.89 

2.31 

2..15 

2.33 

1.72 

1.35 

1.50 

2.05 

1.76 

1.90 

1.87 

2.22 

2.02 

1.85 

1.59 

1.69 

1.87 

1.84 

1.85 

3.79 

3.88 

3.85 

2.16 

2.29 

2.H 

3.69 

3.08 

3,70 

7.97 

9.51 

8.63 

Herbst   

4.83 

3.65 

4.13 

1.52 

1.53 

1.52 

4.28 

3.t)0 

3.94 

4.42 

4.78 

4.59 

1.78 

1.61 

1.68 

3.90 

3.87 

3.88 

Fru«.  SttUadl.  a.  tut 


Google 


SB 

In  der  fol^eoden  Tafel  sind  di«  in  Form  von  Regen  her-  Jabr  in  Pariser  Zollen.  Die  milüerea  Wertbe  tind  aus  den 
abgefallenen  Wasserinen(;en  vereint  mit  den  au«  dem  Schinel-  bis  1862  aoRestclUen  Beobachtungen  besiimmt,  da  bei  Berecb- 
zen  des  aufj;efaogenen  Srhnees  sieb  ergebenden  als  Regen-  ntuig  dei-^selben  das  Jahr  18C3  noch  nicht  voUstindig  vorlag, 
hoben  angegeben,  und  zwar  fllr  die  Monate  in  Linien,  fDr  das    welche«  nun  hinzugefligt  iat. 


T 

i  I  »  i 

1 

Claussen  bei  Aryt 

1N61 

186*2 

18&3 

Mittel 

IS58 

1859 

1860 

1861 

1862 

1863 

Mittel 

18.05 

18.10 

lO.CO 

22.06 

20.80 

19.16 

12.48 

7.40 

9.77 

5.68 

7.18 

a84 

18.8-i 

11.77 

5.46 

24.00 

14.60 

16.50 

12.76 

14.30 

13.86 

6.40 

24.00 

15.35 

7.00 

3.57 

25.02 

12^ 

Min  

W.bO 

28!  11 

13.44 

1.5.58 

18.00 

9.4G 

1171 

2.08 

21.51 

11.42 

9.77 

6.29 

21.19 

9.79  1 

9.97 

39.80 

16.50 

25.53 

6.24 

7.12 

15.76 

3.44 

22.95 

12.35 

18.33 

12.53 

10.30 

12.73  I 

Mal  

5.23 

9.00 

20.00 

23.41 

28.50 

19.00 

17.15 

19.'10 

9.0O 

12.65 

16.51 

20.06 

17.52 

1.^.73 

4.&0 

15.00 

47.00 

;V4.71 

50.70 

48.00 

30.28 

7.63 

13.83 

2.3.19 

26.37 

35.27 

16.45 

28.85 

JuU  

12.50 

13.20 

48.00 

38.00 

60.76 

47.75 

31.45 

50.87 

13.11 

36.46 

25ii5 

19.47 

15.68 

33.64 

6.70 

11.20 

24.14 

53.90 

18.80 

81.20 

29.79 

22.22 

10.03 

37.97 

21.61 

12.29 

10.93 

27.29 

29.16 

22.20 

38.00 

35.20 

14.70 

69.55 

23.07 

13.37 

15.05 

6.37 

•13.90 

a68 

28.42 

19.50 

2G.00 

34.00 

36.33 

0 

19.60 

10.70 

22  93 

20.63 

30.17 

14.32 

1.18 

11.77 

9.19 

17.69 

12.10 

22.00 

24.32 

70.13 

5.00 

l.i.15 

20.70 

7.42 

10.74 

23.87 

24.84 

5.00 

11.41 

15.80 

19.90 

15.40 

9JM 

11.30 

25.20 

32.50 

10.90 

7.28 

14.80 

12.30 

11.71 

17.04 

19.21 

13.67 

16.86 

19.84 

22.73 

28.91 

23.34 

25.32 

20.51 

13.93 

16.25 

17.64 

17.85 

13.32 

15.35 

18.11 

Königs  IjL-rg 


Neu  -  islLTubcrg 


1>  a  n  z  1  ^ 


1S58 


I»i59 


1860 


1861 


1863 


ii 

Mittel 


1H6I 


Mittel 


1860 


1S61 


ise-i 


IS63 


» 

Mittel 


.lanuar  . . 
Frbruar  , 
Mfirz.  ..  , 
April  ... 

Mai   

Juni ..... 
Juli  

AllglMt  .  , 

Sepllir. . , 
Ocfober  . 
Novbr.  . . 
Decbr.  . . 

Jahr  


29.71 
5.86 
4.06 
5.22 
8  21 
5.18 
14.02 
22.55 
10.03 
30.08 
4.30 
7.85 

12.30 


11.73 
15.79 
15.03 
11.62 
10.51 
21.15 
13.07 
13.18 
25.95 
23.26 
25.74 
7.98 

10.75 


10.24 
6.82 
9.21 
8.90 
7.50 
23.60 
36.  t« 
51.40 
25.10 
34.13 
18.48 
13.88 

20.10 


4.38 
6.28 
9.09 
7.19 
10.27 
14.09 
40.73 
50.70 
04.27 
0.44 
60.35 
6.<58 

23.87 


10.33 
2.31 
18.53 
13.01 
11.03 
47.55 
33.05 
10.06 
19.84 
22.71 
1.06 
16.68 

17.78 


12.35 
7.97 
13.03 
7.32 
17.10 
26.39 
.30.48 
1779 
47.50 
16.0« 
24.43 
29.00 

21.34 


17.49 
10.31 
14.20 
11.25 
17.50 
27.50 
20..')2 
;«.48 
.•13.05 
2t>.70 
2:1.35 
18.27 

22.19 


22.90 
27.05 
29.90 
30.37 
43.57 
57.28 
0,90 
01.55 


24.87 
12.98 

2ü.:io 

14.10 
17.65 
55.07 
54.01 
17.79 
20.  H2 
18.00 
4.12 
20.72 


17.2.J 
10.93 
8.00 
12.51 
20.0) 
30.77 
39.12 
31.31 
.37.58 
10.90 
19.25 
34.23 

23.27 


l8..^o 

22.3Ö 
42.49 
12.19 
30.08 
39.05 
13..50 
39.33 


11 
IL.V'. 
20_31 
10.34 


11.11 
6.94 
19.33 
7.00 
19.57 
11.87 
34.25 
14.32 
27.11 
0.«7 
.38.72 
10.90 

19.34 


14.29 

7.11 
12.04 

8.2 1 
12-32 
43.44 
25.86 

8.60 
23.93 
10.53 

2.62 
16.62 

15.47 


7.70 
2.02 


12.44 
9.80 
10.87 
10.39 
2r>.H4 
23.91 
29.G3 
31.46 
24.43 
11.70 
21.48 
12.C2 

18.30 


N  eukrug 

C 

0  u  i  t  z 

IS60 

1861 

1S62 

Mittel 

18.%S 

185» 

1860 

ISCl 

186*2 

18G3 

Mittel 

5.82 

0.72 

19.00 

13.45 

10.20 

13.40 

24.67 

16.29 

12.47 

12.30 

5.44 

8.90 

0.05 

20,42 

15.28 

10.811 

7.98 

8.20 

8.89 

36.00 

24.44 

i<;.ö8 

20.33 

15.49 

37.00 

12.06 

24.09 

13.25 

11.01 

14.01 

13.11 

1.72 

30.27 

0.40 

11.57 

17.66 

17.5;? 

10  99 

20.20 

10.87 

15.54 

17.48 

11.50 

34.34 

22.31 

12.83 

13.33 

15.01 

15.'33 

15.1» 

40.18 

23.72 

1U.12 

20.39 

.50.75 

27.12 

42.57 

30.84 

24.50 

5.').  15 

00.  Ü4 

11.53 

42.24 

24.27 

328 

04.71 

62.22 

27.88 

13.13 

30.34 

72.01 

66.59 

8.07 

49.01» 

17.31 

28.62 

48.62 

41.2<-. 

11.28 

V.'.H 

30.66 

20.12 

40,25 

30.18 

0.41 

24.97 

12.17 

24.50 

20.27 

31.13 

14.53 

35.01 

0.70 

17.88 

18.1S 

15.97 

24.46 

2.31 

14.77 

21.;^; 

12.99 

18.74 

50.55 

34.G.5 

10.33 

15.89 

17.57 

41.42 

4.33 

17.97 

12.89 

5.11 

12.53 

8.82 

15.41 

7.25 

8.59 

15.72 

24.44 

32.55 

10.71 

27.79 

22.94 

13.05 

19.19 

25.72 

24.99 

18.39 

18.83 

16.27 

.Schönbcrg 


1858 


1859 


1860 


9", 

Milt.l 


Januar   

Februar  . .  . 

März  

April  

Mai  

Juni  

Juli  

August . . . . , 
September , 
October  . . . 
NovemliPT  . 
Decenil>rr, . 


Jabr 


12.74 
2.27 
5.38 
409 
12  01 
14.77 
.55.88 
13.03 
10.70 
2'.>.99 
22.61 
10.12 

17.20 


11. 73 
15.29 
15.03 
ll.r>2 
10.51 
21.15 
13.07 
13.18 
25.95 
10.15 
19.09 
11.31 

20,35 


7.8;> 

5.48 
4.14 
5.98 
7.28 


15.16 
12.10 
12.22 
9.28 
20.10 
23.*i3 
.38.32 
32.51 
24  .Ul 
2U.25 
19  83 
15.24 

20.23 


50 


Bromberg 

r 

l>    S  1> 

n 

L  au  r  n  1>  u  r  g 

IS60 

1861 

1862 

1863 

Mittrl 

l^S 

IS-TO 

1S60 

1861 

1862 

1863 

15 

Mittel 

1861 

1862 

1S63 

Mitifl 

Junnar  ,  . 
Fi'bnior  . 
MSiz.... 
Aj'ril...  . 
Mai 

1240 
13.96 
29.90 
13.79 
22.64 

17.40 
8.39 
5.93 

14.09 
8.46 

12.23 
7.80 
21.22 
19.69 
13.81 

14.90 
11.18 
17.91 
13.94 
15.55 

8.47 
4.27 
4.80 
3.28 
22.05 

14.92 
18.70 
21.50 
.33.50 
11.80 

9.32 
17.67 
20.72 

7.50 
13.80 

16.72 
12.90 
18.10 
14.a3 
23.45 

2.91 
1.23 

9.78 
16.52 

S.63 
4.45 
26  69 
17..39 
13.77 

14.05 
13.41 
12.59 
13.55 
15.81 

• 

22.1*2 
12.42 
16.46 
13.72 
11.23 

13. «8 
7.89 
22.84 
11.67 
16.46 

18.00 
10.15 
19.65 
12.70 
13.85 

.funi  

Juli  

AllRUst  . . 
.Sppt(>r. . , 
<  )flol)er  . 
Novlif. . . 
Dccbr.  . , 

9.'92 

31.65 
31.96 
33.86 
31.47 
1.49 
38.43 
14.94 

34.70 

29.01 
5.C0 
5.32 

10.48 
4  59 

23.03 

22.51 
6.09 
15.39 
40.61 
10.08 
23.74 
21.31 

33.17 
30.45 
19.73 
18.40 
5.98 
21.51 
15.96 

2.44 
64 .02 
45.36 

4.00 

24.57 
4.90 
10.50 

17.74 
6.70 
26.20 

1 1.22 

14.49 
9.54 
21.48 

32.21 
40.67 
48.22 

13.04 

11.46 
10.72 
9.90 

24.09 
2432 
37.40 

A  1  Üi* 
41. DU 

7.00 
19.50 
6.54 

51.53 
23.35 
8.20 
o.lU 
9.54 
4.07 
24..30 

35.80 
1.00 
19.63 

4.28 
6.02 
6.94 

30.03 
31.29 
29.11 

1  /.04 

15.49 
16.03 
12.77 

26.63 

45.02 
36.81 
14.98 
26.37 
18.2.3 
1.61 
29.03 

15.57 
30.17 
28.05 
32.87 
9.73 
9.01 
29.33 

30.29 
27.63 

23.04 

13.92 

18.04 

1822 

16.65 

17.32 

1982 

20.54 

14.41 

18.49 

20.72 

18.96 

r  o  I  b  c  r  g 


C  ö  s  l  i  n 


1858 

1W9 

1860 

S'i 

Mittel 

lass 

1S59 

1860 

1861 

1862 

1S6.3 

13 

MiUel 

21.67 

15.21 

17.03 

17.40 

17.16 

14.34 

16.17 

13.59 

31.28 

14.79 

16.66 

9.08 

22.34 

23.70 

15.74 

5.86 

29.33 

20.75 

9.91 

17.77 

7.32 

14.86 

11.17 

21.11 

10.36 

14.33 

14.64 

22.69 

16.04 

31.39 

24.35 

24.09 

14.63 

5.83 

40.20 

16.72 

19.24 

5.46 

44.23 

17.85 

10.44 

21.08 

14.33 

16.10 

3-2.38 

10.91 

31.:i7 

21.27 

35.19 

9.39 

30.12 

22.37 

17.2^ 

9.86 

21.49 

IfvIU 

10.32 

36.97 

27.17 

18.98 

22.25 

42.19 

25.56 

35.55 

18.26 

31.57 

33.28 

31.38 

32.51 

34.27 

41.42 

6.74 

40.92 

21.99 

37.27 

38.14 

26.40 

39.73 

18.42 

32.62 

25.91 

.33.27 

17.15 

4n..55 

48.35 

7.58 

21.33 

31.12 

6.29 

.'>4.70 

11.23 

26.49 

7.70 

29.13 

12.02 

41.72 

21.87 

37.09 

26.14 

25.86 

8.96 

29.20 

19.20 

:i3.28 

12.86 

34.21 

0.83 

23.55 

12.89 

25.53 

18.95 

25.59 

21.83 

19.49 

12.31 

31. .36 

17.70 

39.74 

3.45 

21.63 

26.02 

9.14 
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17.29 
15.12 
15.49 

13.93 
15.44 


11.50 

19-84 
13.77 
20.83 
12.27 

13.04 
11.65 
10.52 
13.62 
15.61 

18.13 

16.05 
11.95 
14.07 
10.07 

19.97 
11.66 


16.24 
24.43 
21.28 
11.68 
15.46 

16.64 

18.80 
21.00 
22.02 

23.73 

24.17 
19.03 

10.46 
14.181 18.63 

15.91 


0.98 

13.14 
11.54 


31.56 

11.81 
13.16 
13.38 
16.10 


18.35 

19.34 
17.43 

17.15 

15.20 
19.16 

18.37 

13.1 
12.28 


17.11 
10.17 


16.22 

10.71 
16.65 


13.06]  23.88 
20.71  [21.96 
13.581  22.07 


16.50 
17.89 

13.24 
21.98 


18.96 


20.57 
20.84 

21.75 
2.3.13 


20.80  19.79 


29.30 
24.50  30.97 
24.33!  22.07 
28.53  34.53 
19.62  20.81 


19.09 
12.70 


1853 
18.53 

39.1 
44.32 

17..59 
17.76 


21.47 

18  34 
19.22 
21.90 

14.25 

16.79 
13.96 

23.73 

15.19 
20.57 


20.09 
17.51 
2.3.601 24.37 


15.02 
18.26 

23.20 
20.56 
1K.Ü7 
19.82 
17.09 

21.31 
14.87 

16.99 
16.38 

18.39 
12.46 

19.43 

19.43 
23.34 

54.02 

21.92 
21.00 


10.28  25.53 
16.10  26.10 
20.00  25.81 


25,24 
25.U2I 
24.24 


18.22 


30.56 

26.95 
23.54 


16.14 
12.65  17.34 
16.98 


20.24 

15.70 
18.43 


29.30 

20.87 
22.31 


28.04 
30,74 

26.93 
27.25 

25.99 
23.03 


25.tW 
33.61 
25,00 
17.69 
21.03 

24.12 

28.60 


16.31 
19.05 

23.62 
21.97 
21.04 
23.98 
21.8» 

26.40 
20.00 

20.71 
21.92 


19.3' 

28.02 

28.02 
23.67 

71.39 

21.97 
22.07 
24.46 
29.41 
29.iK> 


25..35  31.95 


33.03 
27.7t; 
27.6 


31.30  29.11 


20.70 


26.80  22.64 
28.79  30.29 


31.64 

23.42 
33.93 


24-32  28.59 


17.91 


25.86 
27.65 


23.79  26.22 


25.07  . 
27.12,  31. 98j24.76 

23.58  15.54  24.04 
22.06  19.2619.45 


21.71 

26.00 
31.40 
26.82 
25.61 
19.05 

25.14 
21.24 
25.86 
18.47 
19.68 

23.48 
24.33 
26.21 
21. lU 
19.27 

25.60 
17.88 

18.99 
16.20 


11.55 
17.99 


15.24  12.05 
22.99 
2.3.381 21.19  22.46 

19.63  26.8923.32 
24.18  27.0724.71 


65.41 

19.90 
23.70 
22.14 
33.05 
32.2 

29.90 

28.51 
28.76 
28.86 

25.62 
20.48 

21.16 

32.05 

26.82 
16.22 


21.74 

16,16 


31.17  23.85 


25.33 
30.15 


18.29 

23.09 


17.37  ia28 
22.06  19.76 


25.70 


1885  19.90 


26.24 
1885 
17.891 14.64 

17.89  20.40 
16.24 
22.63  16.63 
15..52  14.21 
18.15  17.88 

21.1820.31 

20.53 
22.53  19.-1 
19.34 
21.39 


20.41 


24.19  20.48 


25.86 


19.09 


22.61 
16.29 

21.65 

25.591 26.50  19.64 
26.0522.44 
26.50 
31.0027.24 


23.30 
41 


19.29 


58.29  51.56 

22.80  18.72 
23.2621.01 
22.1928.39 
23.9826.08 
22.02  24.28 

29.59  24.68 
30.74 
27.0926.92 


!5.77 


27.44  26.02 

25.2520.60 
24.34 

27.71 

27.47 

29.21 

24.6821.93 
24.72  18.55 


25.76 


17.77 
28  20  24.19 
18.09 


22.6623.41 
23.94 
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Das  .lahr  1854  war  also  da«  rr^rnroielisto,  das  .lahr  1857 
das  trockenste. 

Eine  voll.ttXndicc  Keg^karte  lisst  sich  noch  nicht  fflr 
DeuUicbUnd  entwerfen,  xvenigsleiu  keine  solche,  welche  die 
localen  Eigenthürnlichkeiten  mit  Sirlierheit  re«t.<iti-llen  ilsst.  Ich 
habe  daher  vori&ußg  annälic rnd  zu  liKsciminr'n  gesucht,  wie  rieh 
diese  im  Grosfen  und  G.inzrn  heraus.s(eilea.  Die  folgende 
Tafel  enÜiSil  (3r  ilir  in  «In  Upberüchrifi  angedeuteten  Bezirke 
die  niillkTCn  Werthe  der  Rt  jjrnsuinine  in  den  vier  metcorolo- 
giiotieii  Jahreneiten  (Decembcr,  Januar,  Februar),  (März, 
April,  Mti),  (Jaoi,  JaU.  A«giut),  (September,  October,  No- 

Rngenhöhe  in  Zollen. 


Win- 
ter 

Früh- 
ling 

.Siim- 
nuT 

Herbst 

Jnhr  j 

U8t|>reuascii. 


Tilsit   ."{.nori!  3.7181 

Aty.«    :<.1".U  3,021 

Neo-Stecaberg   4..S.S1  S.Oöti 

KöojgillMlg   4.339  3..'>t^ 

Afiuel   «.OOaj  8^1  um  5.956|21.818 


7.ß2' 

7.482 
9.G13 
7.292 


5.497 

4.41f 
6.'J3t 
6.97: 


20.445 
18.110 
2ti.52G 
22.190 


Weatprenaac*. 


Danzig  ... 
Schfioberg. 
Neukrug... 
ConlU  


2.905 
3.547 
2.037 
2.ti73 

MiUd   8.791 


3.50S 
3.407 
4.42 1 
3.101 


7.083 
7M7 

'.i.r.sK 
7.125 


4.801  18.297 
5.34120.227 

f..S9-2  22.941 
3.30S  1G.270 


Brombo^g  

Posen  *,••«■•«««•«•••• 

Mittd  


P  o  •  • 

:i.503'  3.oriii| 

3.353  3.4% 
3.723 


7.52ij 


;!>-.') 

4.113 


7.236  3.9G9 


1S.223 
18.48« 

18.356 


Lauenburg   

Culberg  

Cöslin  

Regenindde  

StcOin  

PutfaOB  

Strataand  

Mittd  


4.648 
4.285 
4.044 

4.508 
.3.115 

3.98:! 
4.688 

4.181 


3.850 
4.570 
4.352 
5w406 
3.889 
3.727 
4.057 


Ö.840 
7.279 
7.424 
7.960 
6.917 
7.299 
5.K)5 


432  21 


3.834 
5 

6.474 
4.213 
8.916 
421 
7.4231; 


Ratibor 

Proskau,.... .■ 
Nci^sc  ,  ,........«.««■•■ 

Breslau  

Zechtn^....  

>nt4d  


3.251 
2  880 
2.175 
3.404 
4.018 


4JM  7X7fi 


8.967 

11. .550 
8.71 
9.276 
8.696 


19.172 
566 
22.294 

22.08fi 
7.847 
19.220 
21.973 


BjOTI  10.594 


4.559 

4.4.50 
5.183 
3.682 
4.263 


8.146  AÄia 


9441 


4.68.5 
4.321 
4.itn 
4.060^.; 

4.: 


.1  2'  II  I 
2u.;iy2 
20.427 
378121.355 


4478  11.487 


Krsdiberger  ThaL 


3.1G2 

6.126 

12.613 

6.507 

28.COfi 

3.035 

5.056 

11.136 

4.780 

25.407 

1  &S« 

&841 

11.876 

17.006 

7.752 

11.687 

15.636 

10.455 

45.532 

Engebirge. 

Görlitz,  ■....»«*...■..■ 

4.455 

5.241 

9.879 

5.202 

24.777 

3.447 

4.065 

11.738 

3.131 

22.381 

5.050 

5.010 

8.520 

4.270 

22.850 

Freiberg  

4.169 

5.741 

8.768 

5.378 

2.1.975 

4.280 

5.014 

9.726 

4.495 

23.496 

Win- 
Icr 


Früh- 
ling 


.'Pom- 
mer 


Ilirbst 


Jahr 


SSchaiache  Ebene. 


Dresden 
.Meissen. 
Torna . 
Hille... 


3.030 
3.190 
4.137 
&067 


4.940 
4.480 
4.C21 
4.304] 


30156  4J86  8.787 


10.570 
8.550 
7.924 
7.865 


4.0 

3.760(19. 

4.528 
3.219 


0I22.41O 

.980 
21.210 
18.455 


3894  10.514 


Thiringna. 


Coliiirg 
Zirninnlck 

.\i  ri^l  iiil  

(Joüitt   , 

Erfin  t   , 

Mahlhauscn. ... 
SoDdcnhnnMin 


7.273 

3.430 

3.0l>8 

3.490 

2.Ö0' 

2.904 

3.356 


8.2-4f* 
5.850 
4.853 
5.261» 
5.076 
4.080 
4.139 


3.73S  5,8»6|  &478 


12.2,56 
10.310 
7.052 
8.660 
6.748 
.5.419 
8.888 


9.702 
4  .930  24 
4  013 
5.200 
4.2o8 
3.098 
4.1 


37.479 
24-520 

i.x.'tse 

22*ilO 
lf.l94 
15.501 
.442 


HeiliL 
Falken  bei 
Wemigcrod* 

Brocken   

daualhal..... 
Güttingen  ... 

MiUd  


4J01 
«J06 

5.6S8 
8.7S0 
14438 

1M& 


&SS3 
7.841 
6.800 
8.800 

12.898 
4.518 


8.113 
11.117 

7.764 
16.670 

16.550 
8.375 


7MS  llMk 


110  20. 
6.087P2.676 

5.664|24.30l 
8.377  34.235 
4.342  23.264 
11.360  45.140 


10  1' 
3.828 


54-053 
2'.i.G2'J 


Frankfurt  .......... 

B.  ilin   

r-'-i!..!!,  

."^tiilzciil'i'lde  

Piciizlau  

Lübbcnuw.......... 

Boil/uuburg  ........ 

VVittstock  

Mittel  


4.787 

4.9S(» 
4.15: 
5.273 
:l.  !40 
4,4Ü7 
5.137 
5.548 
4.52S 

4.688 
Mecklenburg. 


3.IJ13 
4.419 

4.i:i2 

4-87U 

2.'^;3 

J.(.HI2 
4.957 
4. .505 

3.972 


Wustrow  

SOI  

Rostock  

Poel  

Schwerin,, 
Schünbetg. ......«.,. 

lliurichdiiM  

Neu  -  BnBiMBbui:g . . . 

Ooldbeif,  

Hagenow... 

MÜtd  ^  


2.124 
8327 
8.463 
2.548 
4.488 
4.352 
3.023 
2.912 
8.110 
4.469 


8.600 
&976 
8.0&5 
S.927 

4.472 

4.920 
3.953 
4.962 
3.952 
5.638 


8439  4.048  7.107 


6.847 
7.9Kr. 

7.1 

7-GS4 

i;.n3i 

7.442 
7.851 
8.839 
7.576 

3.617 


6.338 
7.844 
6.177 
5.035 

6.917 
8.356 
6.742 
9.2 
7.088 
8.454 


4.001 
4.398 
3.931 
4.583 
2.39.' 
2  St>8 
3.305 
4.U25  23 
4.646  2 


19.246 
21.738 
19.974 
22.410 
14.791 
14.t;50 
211.465 

1.251 


3JNMtl9.766 


.^179 
5.099 
3.1 
3 
4 
4 

4.245117, 
S.86!  19. 

3.190 
4. 


1.965  15. 
1.490  14. 
1.397  20 
1.903  22 


13.241 
20.746 
,660 
.900 
523 
.531 
,963 
L95S 
17.340 
683 


122  22 
3Mfil&666 


■•lateln. 


Neustadt 
Lübeck  . 
Kutrn  . , . 
Kiel 

Nei 

Sylt.. 
Altona 


3.144 
2.769 
4.824 
4.907 
4.518 
2.852 
5.686 


3.942 
3.210 
5.1(1.^1 
4.547 
4.773 
2.506 
5.335 


4.486 
7.312 
7.687 
7.360 
7.990 
3.726 
7.184 


4.18,3 
5.2( 
6.173] 
6.26' 
5.972 
7.888  1 
5.836  23 


19  23 
72  23 


15.755 
18.590 
23.8.82 
083 
.253 
6.972 
.991 


MÜtol..   4.093|  4.818  6.686  6.946|80.786 

Ilannorer. 


Otterodorf  ....«...,. 

LOnebnig  ........... 

Hannofcr.  ..«•«>•»... 

Lingen.  

Emden  

Mittel....  


4.136 
4.308 
4.132 
4.349 
4.994 

4.384 


5.284 
bM3 
5.005 

e.i.'ii 

4.913 
5.275 


&493 
7.357 

8.056 
9.396 
8.292 

8.319 


1.796  23 
t.686  21 


5. 
4 

4.087|2I 

5J00  25. 

6.480  24 


1.709 
394 
.280 
.366 

.679 


5.310  23.286 
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Win- 

Frflh- 

ter 

liag 

Som- 
mer 


IK•rL^l 


Jalir 


Oldenbnrg. 


Oldeabuw. 
Elsfleth  .r. 

Jevtr  

LüningeD.., 

>Qtld  , 


im 

4.619 
4.5821 

4.8m| 


5.704 
6.441 

G.126 
6.472 

6JM6 


4.5% 

•l.Ot* 

i'aiiirborn  

5.130 

5.Ü22 

fniteisloh  

.').1.-J2 

6.2to 

5.315 

6.14.') 

5.043 

5.513 

RbeinlanJ. 

7.106 

6.221 

5.769 

5.545 

4.m 

5.612 

4.M0 

5.600 

6.060 

6.9G0 

Boppard  

4.762 

6.294 

5.593 

5.88S 

Pfalz. 


lürkcnfeld  .  .  . 
Neuakirdien, 
Ti-ier 

Mitt«l   


Frwikftwt  c  ]!••.<•••• 
DarrasUdt  

i  Mittd  


3.246 
7.308 
3.770 
4.721 


4.160 
5.183 
6.000 
5.872 


4.776  5.304 


4.454 

5.543 


4.542 

5.181 


4.999  4.863 


8.236 
9.220 
9.011 
8^7 

8.764 


6.824 
8.426 
7.it,s3 
8.2061 

7.860 


8.196 
7.395 
7.456 
&030 
7470 
7.633 


5.144 
7.79( 
6.97Ü 
7.712 

6.906 


8.618 
G.801 

7.709 


5.206 


5.653  24.382 
5.772  26.012 
6.179  25.935 


24.847 


4.80G 
ö.äou 
6.1  (Kl 

b. 


20.8-14 
24.078 
[2.'..:.43 
615 


.949  25 
5.6O3I24.O2O 

6.398|27.921 


6.114 


24,823 


5.288  23.254 
6.030  24.600 
6.370  26Jt80 

5.531  24.220 


4-2 
5.444 


5.711 


10.8-27 
25.788 


5.42<.)  22.160 


24.016 


5.213  22.198 


5.51G  23.130 


:i2..jMi 


5.284  22.655 


Win- 
ter 

Fnlls- 
ling 

mtr 

Jahr 

Ha 

Iktf  HS  Ji 

8.M8 
2.885 

S.797 

IIa*». 

4.535 
5.645 

5.09C 

9.868 
11.677 

l€i799 

5.833 
7.953 

&8ra 

22.805 ; 
28.16Ü, 

M.49i 

Man  sielii,  daa»  die  üntcfsehtede  iddit  «elir  i-i  Leblich  sind. 
Die  gerinestc  Kogensummc  kommr  nnf  Posen  und  MecUenbot* 
18^  Zull,  dann  Westprmsüen  und  Brandenburg  19}.  Diealehlitelw 
Khenp,  roinmero  und  Holstein  haben  20i,  2^1e«eD  21,  dtt  Oe- 
hirge  27,  wibrend  die  Oberlauaitz  und  das  Ertgebirge  aar 
23 'j  geben.  Bei  dem  Han  erschfipA  sieb  die  uf  den  Phc 
(( au  Tallende  Menge  am  Foie  beldf  man  bnoebt  in  cBetcr  Be- 
ziehung nur  Clausuni  mit  Gdttl^ten  m  TCfjrielebea.  Nach  We- 
sten bu  idmmt  voo  ÜMmmr  dureh  WiwAIeB  «nd  (Idenburg 
die  BegemBco«  «Hmil^  n  von  28  Us  26  Zoll.  In  der  Pislx 
•teteert  ae  sieli  stark  von  Nalieibll  nadi  der  Hübe  bei  Dirken. 
fcldTOB  17  bis  22  ZoH.  In  dem  bochliecendcn  Holieuzollern 
Cfbertrifl  der  jRiederachlsg  den  in  der  Ebene  Ton  Frnnkfurt 
und  Darmatadt. 

Es  sind  also  banptsächlich  die  Unebenheiten  <ki  (inind* 
fliehe,  welche  die  Ungleichfürniigkcil  der  Hei;.  iiiijiu^'i  lu  rvor- 
ruf«».  WaklloM  8(re«keii,  bewowlers  unliebfniie,  wirken  ntir 
da*l(irch,  dass  sie  direeter  bestiablt,  <lic  l'iilii^keit  der  I.iifi, 
Was^erdampf  zu  cnlh.Tlrt  u.  diireli  Krvväniiiiim  \ o  uieliren,  wäh- 
ri-nd  WSlder  die  Tcinp.  i-ritiir  der  ;iuf  iiim  ii  nilicmlen  Liiii- 
säule  verniiiidern  \ind  dridiireli  ihre  .Säuigunj^slTiidykeil  stei- 
Ki  Tii.  Mass  die  Wälder  die  Hegcu  anziehen,  gehört  den  rohen 
\  orstelluQgca  einer  Zeit  au,  in  welcher  man  die  «ogenaimtea 
WolkeubrOcbeeiaeuZeiTeiaaendvWolkeQM  denBeiypitatt 
zuschrieb. 

Obgleich  der  Ernteertrag  eines  J.ihres  von  >.ehr  verwickel- 
ten Verhältnissen  abhängif;  ist,  so  wissen  wir  doch,  dass 
\V"."ir;ni'  und  Feuchtigkeit  Uauptbedin^ungen  für  einen  günsti- 
gen oder  tingun^ligen  .\u.sfall  sind.  Nachdem  in  früheren  Mit» 
(heiluugen  unil  im  Vorhergehenden  fQr  beide  die  Domeriaeben 
Werilie  niitgetiieilt  sind,  wird  es  nicht  ohne  Interesse  setn« 
damit  die  anilUeh  ermittelten  Krxebni.sse  zu  vergleicben.  Die 
folgende  Tafel  eotbili  den  Durchsclmitt  des  Ernteertrages  iiat 
prcoesischea  Stnate  flir  den  betnchteten  Zellram. 


leia   ijoi  1.07 

1850.   OM  082 

1861   €i98  0.78 

1862   099  0.89 

1888   0.85  0.84 

1864   0.99  0.98 

1855    0.61  0.66 

1856   0,98  1.00 

1857   1.02  1.01 

1858    0.73  0.83 

1859    0.89  0.77 

1860   0.97  0.99 

1861   0.95  0.80 

1862   0.89  0.88 

1863   1.01  1.03 

Mittel   0.916  0.890 


IM 
0.88 
0.90 
0.82 
0.88 
0.99 
0.95 
1.00 
0.73 
0.65 
0.70 
0.92 
0.93 
0.98 
0.94 
0.885 


098 

086 
0.93 
0.77 
0.91 
1.04 
0.98 
1.04 
0.61 
0.02 
0.83 
1.05 
0.99 
1.09 
0.93 
0.902 


1.00 
088 

1.05 
0.81 
0.70 
0.92 

0.07 
1.05 
0.44 
0.37 
0.72 
0.89 
0.86 
0.99 
0.86 
0.794 


079 
074 

047 
076 
0.57 

0.56 

O.Ol 
0.82 
0.95 
0.90 
0.81 
0.58 
0.66 
0.83 
0.90 
0.733 


0.93 
0.74 
0.78 
0.92 
0.842 


0.95 

0Ji7  0.78 

0.84  1.04 

0.80  0.84 

0.865  0.887 


EÜnflnsa  der  Windesrichtung  auf  den  Stand 
der  meteorologischen  Instrumente. 


Da  bei  der  Windstille  sich  die  Luft  mit  derselben  Gc- 
ch«-indigkeit  um  die  .\chsc  der  Erde  dreht,  a!«  der  Bodrn,  auf 

(felchem  sie  ruht,  r~o  wird  sie,  wtnn  sie  ihre  ."stelle  verrinilert, 
lUr  in  dem  besonderen  Falk',  dass  sie  nach  Ost  oder  West 
,in  flips-st,  lu  I'unkleii  grl.iniien,  deren  Drehun^sgeschwin- 
igkeit  diesellic  ist,  als  die  J^'s  Ortes,  den  sie  verla.sseu  liat. 
nähert  »ie  «•ich  dem  Acqoator,  so  wird  sie  zu  rascher  sich 
rehcuden  Stellen  gelangen,  also  relativ  gi  ;;rn  diese  zurück- 
•Icibrn,  bewegt  sie  sich  hingegen  nach  den  l'oleii  Viin,  so  über- 
riff>  ihre  eigene  Drchungsgeschwindigkeit  die  der  Oric,  zu 
.•elcli'  ii  -ii  gel.mgi,  sie  wird  also  (Üi  m  n  im  -Sinne  der  Drehung 
ereilen.  Daraus  folgt,  dass  all--  m":ill:clnn  Winde  auf  der 
iordhllftc  dt  r  Frde  l  ei  ihrem  b  (jrt'.i  hrritt  11  allniälig  rstliriicr 

rerden,  alle  sQdlicben  bingegen  westlicher,  £lin  NU.  ist  daber 


cIb  «IrJlfabsr  Wui»  dw  weiter  von  Nord  ber  kommt,  als  der 
Nordwind  edbst,  rin  SW.  bingegeii  da  »fldlicher,  der  weiter 
TonSfld  her  kommt,  als  derSfld  selbst.  Die  niedrigste 'Wänne 
wird  man  daber  nicht  bei  nürdücben  Wiudcn  zu  erwarten  ha- 
ben, sondern  bei  norddstlichen,  die  höch.ste  eher  bei  Sadwest 
als  bei  Sfld,  Aber  die  Wärme  nimmt  nicht  regelmässig  mit 
zunehmender  geograjitiivrlit  r  nn  ile  .ib,  nn  bes(iiii!iitt:i  ,S;, 'den 
der  Krtle  viel  raschef  al-  ni.  nuilLi  en,  so  dass  die  Linien  v'li  icher 
W.".i  im-  keiueswegrs  mit  lU-n  lärcilciikreisen  /us.-inirneDraJlen. 
Auch  ist  diese  Verlirei'ung  der  Teuiiicratur  in  den  verseliiede- 
nen  .\bschnitlen  des  Jahres  eine  setir  verschiedi  iie ,  so  dass, 
wenn  man  von  DeuLschlaiid  aus  die  lüolheraicn  senkrecht  dureh- 
schnriden  will,  d.  h.  in  der  Riehliing  fort.schreiten ,  in  weU  her 
die  Wärmeabnahme  am  sehriellsteu  erfolgt,  man  im  Winter 
uncli  0X0.  gehen  inuss,  im  Summer  narli  XW.  Abgesehen 
davnn,  da.sH  ausser  di  n  primären  Windesriehtungen  maniiigfacho 
.\lilenkiingcn  derselben  eintreten,  D."iiiilicli  secuiidirc  au.-,  ilem 
Zusarnuieutreffeu  unter  einem  Winkel  einander  begeg- 
nender Luftstri'unmungen ,  wird  d.ilirr  <!ie  Vcrtheilung  der 
Temperstur  in  der  Windrose  eine  so  verwickelte  sein,  dass  sie 
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werden  kann,  sondern  er- 
fartgMldll  werdoi  nun.  Aber  selbst  diese 
Festitef  long  lit  tehmttig,  da  tu  —Beben  JnhresMiten  bestiounte 
WindesrkhtunienvielblafigerTorkacDanent  ibsu  anderen,  eine 
Vergleichung  mm  NO.  und  SW.  nbo  n  cmem  ganz  falschen 
BeattbatflUnenwOrde»  wenn  aMms.B.  das  Utld  aller  Winne* 
leobaehtmigen  bd  8W.  nb  deneD  bd  NO.  venlidie,  und 
der  NO.  z.  B.  im  SoioMr  vid  bMbur  ^lOn,  ato  der  SW. 
Es  Ist  daher  klar,  daaa  mr  iMügeB  FcaMdhug  der  Temp^ 
ratur  eines  beütinifflten  Windes  die  tigllche  und  jihrKche  Winne- 
Veränderung  eliminirt  werden  muss,  und  dass  w^en  der  Sei- 
tenheil  bestimmter  WindesrichtuneeD  nur  eine  mehi)lhnge  Beob- 
achtungsreihe suvcrlSssige  Ergebnisse  gewährt.  Die  Anzahl 
dt-r  itü'^sL'rsc  langwierigen  BereefaainigeB  dieacr  Art  iat  daher 
ühiihaujit  noch  eine  f;<^''og*- 

In  (!on  im  Jrihr  1858  veröffentlichten  «Ergebnissen  der 
Beobachtungen  von  1H4S — lh!j7.  ist  j>,-»g.  X\'.  die  von  Hen'n 
Vogt  aus  6jährigen  Beobachtungen  bestimmte  thprmischc  Wüid- 
rose  fQr  Aiya  am  Spinlingsee  veröffeullicht.  Ich  luinn  dieser 
am  nnserem  Baobaeblaiigagehkt  drd: 


10  Jahren  bestimmte  (ir  Koote  TOB  Herrn  Prof.  Wiehert 
berechnete  iMin  1M8  bis  Februar  1860),  eine  ISjÄhrige  fk 
Arnstadt  iBThOrinBea  von  Herrn  Dr.  Lneaa,  endlich  für  Scfala* 


den  die  von  Herrn  Oube  filr  Zedien  bd  BqiMMiro  bereeliaclt 
(1854—1868).  Bd  der  leMeren  aiad  fife  de  AhreaaettCD  & 
Wlnnemittd  bbmmefligtt  «la  da  aidi  bd  TaDkaauDca  keit» 
Wetter,  bei  halbhcrterem  nod bd IHlbeas ergeben.  Dardii 
ibctaamltoda  *^HHtf  der  TMUnue  tritt  braonAn 
im  WkOat  dandteh  barvw.  Dar  klOleate^Bd  iat  alnfick 
bd  Mtami  Banid  10  Grad  klHer  als  der  wlrmste,  bd  trfi. 
bem  Bfnaad  mr  S.  In  Soouner  «Ind  die  Trflbung  bringen, 
den  Winde  der  Westadle  die  kilteatea,  so  dass  die  Votto. 
lung  der  Wärme  innerhdb  der  Windrose  bei  bedecktem  Hiai' 
mef  wesentlich  verschieden  ist  von  drr  bei  hritcrcm.  Die  Grflcd^ 
dieser  Erscheinung  sind  rrüirhtlich,  wenn  man  getrennte  Win  d- 
rosen bestimmt  ftir  ThrrmoiTirter,  welche  im  Scliatt4-n  aiifj;-- 
bängt,  und  andert>,  weklie  der  freien  Bestrahlung  und  Au'-sira!:- 
lunp  nu>j;iscl7-l  sini!.  Ich  habe  aus  15jähii[;rri  üroVinrh'iinc  ' 
für  Chiswik  bei  London  solche  Windrosen  1646  berechnet, 
r  rt  ' 


Thennilobe  Windrose. 


l 'mersclüed 

N. 

NO. 

0. 

SO. 

& 

SW. 

W. 

NW. 

d.  wlrmstei;  i 
u.  kältestes  j 

In  Arya. 


Februar  

März  

April  

iMai  

Juxii   

Juli  

August  

September   

October  

November  

December  

Winter  ..■,,.,..».. 
FrOUing....  

Herbd..!»!»!!!" 
Jalir  

Januar   

Februar  

März............... 

Apnl  .*.,«■.«.*,■•.. 

Mki  

Juui 

Juli  

August   

Septiunber   

October  

NoVMdtM'  

Winter  

Frühling  

Sommer   

Herbst   

Jahr  

Januar   

Kebruar   

März...,,  

April..,.,,,,..  

Mai  

Juid  

Juli  

August  

September  

October  .„,,,  

N'ovcinber  

Deoembar  ,. 


—  9.03 

— 11.08 

—9.7» 

-484 

—  3.56 

—  2.44 

—  1.08 

—  5.21 

10.00 

-r-5.58 

—  4.41 

—  6.49 

—  4.1« 

-1.63 

—  0.97 

—  0.68 

— 1.23 

5.52 



-2.96 

1.48 

—  0.69 

,  1  II« 

 2.76 

7  M 

2.8« 

391 

4.30 

5.02 

7.44 

5.43 

4.64 

2^64 

5.18 

10.04 

13.64 

1267 

O.OZ 

5.95 

11. 9G 

13.66 

13.Ü7 

14.94 

14.38 

13.99 

11.96 

13.05 

2.9S 

13,ti3 

13.68 

14.37 

11.16 

1 

14.24 

14.07 

12.28 

2  21 

14.1H 

11.28 

1-6.^7 

1  'A  I  '> 

1  0. 1  w 

i  .(>> 

o.OU 

10.07 

11.41 

10.56 

U  AI 

A  Ift 

1  o 

4.29 

7.16 

6,70 

l\  99 

Q  1 

—  U.  1  o 

—  1.36 

1.99 

1.52 

9  7Q 

1.0/ 

u.uo 

A  \  ^ 

a  1 7 

—  7.10 

—  1.84 

0.42 

(\  7d 

U.f  ^ 

fl  71 

n  ft7 

fi_l 

/  .cH 

-5.04 

—  7.83 

—  8.42 

—  3.67 

—  1.68 

—  0.78 

-  0.25 

—  1.79 

8.17 

2.47 

3.13 

3.99 

6.57 

5.74 

3.54 

3.29 

3.52 

4.10 

12.90 

13.22 

14.03 

14.53 

14.20 

13.81 

13.04 

12.7f. 

1.77 

6.79 

3.0f) 

5.26 

G.17 

5.79 

5.91 

5.76 

5.4U 

3.11 

0.91 

2.67 

6.30 

5.24 

Ü.ltJ 

«9.90 

o.oo 

In  C  o  n  i  t  7.. 

-4.52 

-  5.56 

-4.29 

—  3.18 

—  2.49 

U.lß 

-  0.22 

—  2.82 

5.72 

—  3.G5 

—  3.93 

—  3.94 

-  3.85 

—  2.19 

-  1.21 

-0.87 

-2.28 

3.U7 

.—  2.23 

-  3.10 

—  1.69 

-0.08 

0.15 

0.21 

-  0.23 

—  2.07 

3.31 

2.29 

4.21 

4.34 

5.89 

5.92 

4.31 

4.16 

2.rr, 

3.SC 

6.88 

7.71 

10.25 

11.04 

10.23 

8.32 

7.85 

7.10 

3.44 

12.11 

13.33 

13.59 

15.05 

13.00 

12.12 

11.83 

11.97 

2."*2 

13.20 

14.68 

14.33 

15.30 

14.37 

12.87 

12.49 

12.72 

2.81 

12.46 

13.57 

13.87 

13.94 

13..'J2 

11.97 

12.51 

11.47 

2.47 

9.34 

9.74 

11.11 

11.10 

9.39 

9.G4 

9.73 

8.44 

2.67 

3.94 

5.20 

5.90 

6.67 

6.97 

7.19 

6.58 

5.86 

3.25 

0.90 

—  0.77 

034 

0.78 

1.23 

1.10 

1.20 

—  0.09 

2.00 

-1.85 

— a.86 

-Ul 

—  1.87 

—  058 

-0.02 

—  089 

—  1.40 

2,89 

-334 

-3.95 

-3.71 

-2.90 

-  1.74 

-0.86 

—  0.47 

-2.20 

3.59 

2.31 

2.94 

4.30 

5.62 

5.43 

4.28 

3.93 

2.36 

3.31 

12.59 

13.86 

13.93 

14.76 

13.5« 

12.32 

12.28 

12.05 

2.71 

4.73 

4.72 

5.78 

6.17 

5.86 

5.93 

5.84 

4.74 

1.45 

4X17 

4M 

ft.91 

5.78 

6M 

6J8 

4J9 

1.54 

In  Zeeben. 

—  7.71 

-  6.98 

-  5.03 

—  2.15 

-0.05 

1.00 

-0.58 

—  1.34 

8.71  ' 

—  3.40 

-  4.01 

-3.13 

-  1.G6 

O.Hl 

1.C2 

0.95 

—  1.05 

5.63 

—  1.27 

-  0.46 

2.55 

2.01 

3.24 

3.08 

2.41 

0.47 

4..T1 

4.44 

5.40 

7.GG 

7.44 

8.56 

6.41 

5.38 

5.35 

4.12  i 

9.62 

10.71 

12.'J7 

12.92 

11.83 

11.00 

9.57 

8.96 

4.!.'1 

13.84 

14.23 

15.26 

15.39 

15.43 

13.82 

12.78 

12.79 

2X', 

14.82 

15.73 

15.G5 

1G.43 

15.99 

13.76 

13.67 

14.27 

2. TG  ' 

14.3.'i 

14.11 

14.45 

15.42 

l.'i.,^? 

14.04 

13.21 

13.53 

2.21 

9.G0 

10.33 

11.35 

11.62 

11.3.'. 

10.93 

11.01 

8.70 

2.92 

6.33 

6.38 

6.G6 

8.05 

8.;!3 

8.42 

7.29 

C.38 

2.09 

0.72 

-  0.17 

1.83 

1.52 

2.r,8 

3.85 

1.73 

0.86 

4.02 

-8.87 

-3.89 

—  4.82 

• 

—  1.24 

0.53 

1.79 

1.42 

—  0J)1 

6.61 
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KlBil^Hf  der  HimmelMndeht  auf  die  Tempentur. 


1    iMMr  1 

«■IUiail«r| 

«tMm    IfllMriuujpt  j 

• 

Wiattr. 

-3^ 

—  3.S4 

—  6.01 

-&BB 

-4.71 

—  U7 

—  4tS6 

-348 

—  8.80 

—  4J|8 

-SM 

IM 

—  Mb 

—  1.88 

-1.97 

OM 

0.94 

0.84 

—  1.87 

0.98 

1.99 

1.46 

—  5.80 

0.01 

0.96 

0.51 

~1.83 

2.19 

— OJO 

-1.17 

Frtfklia«. 

428 

4.14 

A 

4.X6 

4J)7 

iM 

6J8 

6J8 

7.71 

7M 

7.88 

•7.T8 

7.10 

7M 

8jB7 

740 

8X6 

ado 

7JB 

7J8 

7.M 

6.80 

6L61 

A  AA 

8ü88 

6.10 

8w 

6.78 

5.« 

4M 

4M 

488 

14.59 

14.88 

13.3ti 

14.34 

14.68 

15.43 

12.74 

14.69 

15.36 

15J4 

13.07 

15.12 

15.71 

16.S8 

14.84 

15.75 

16.88 

IS.&4 

18416 

15.60 

8W  

15.91 

14.16 

12.77 

13.87 

1&03 

18.60 

13.80 

NW.  

lUO 

UM 

18J8 

18M 

Herbst 

4.55 

5.84 

5.90 

5.3.1 

%¥/^ 

•in 

5.46 

6.04 

5.51 

5.34 

7.13 

7.08 

6.61 

6.80 

7.13 

7.08 

7.0G 

6.27 

8.16 

7.43 

7.45 

6.47 

7.98 

7.26 

7.73 

5.59 

6.61 

6.43 

6.68 

HW. 

a.16 

&y60 

Jabr. 

N  

3.02 

5.21 

5.04 

4.73 

NO.  

3.47 

5.60 

5.26 

5.11 

5.21 

6.68 

6.22 

6.28 

6.54 

7.46 

7.04 

7.15 

7.48 

8.07 

7.36 

7.79 

8W. 

7.23 

7.48 

7  13 

7.47 

5.35 

6.37 

6.41 

6.55 

t.n 

hM 

5M 

8J6 

Für  jpi!<-  bdifh'^c  zwisrhenlir^i-nilL- Richtung  lässt  sich  die 
ihr  zukommende  W.srme  hc.stimmeii,  wenn  man  in  der  Becs«!- 
MImb  Formrl 

t.  =  1  +  a  sm  (x +  a)  b  n»ft  s  +  ßj 
(iio  Wcnbe  der  ConstAuten  bMtimmt.  IMMe 
uxcli  Herrn  Wiebert  folgeode: 
t 

1.812 

l.föO 
1.247 
0.7-19 
0.917 


—  2.334 

3.896 
13.109 
5.4G1 

5.055 


b 

0.299 

0.226 
0.157 
0.260 
Ü.142 


210°  9' 
2H5  0  10' 
338  0  53- 

271  '58' 
270  MO' 


ß 

311°17' 
212°  49' 
189°  1' 
255^34' 
246°  7' 


moophäre  enthaltenen  Oimpfe  bei  vemcbiedenen  Winden  an 
die  Veriheilimp  der  Temperatur  in  der  Windrose  anichliessen, 
während  zugleich  auf  sie  von  Einfluss  iat,  ob  die  herbeLströ- 
mpnde  Luft  auf  ihrem  Wege  Ober  einen  flüsRigeii  odrr  feüteo 
Buden  zutii  BcübachUingsurle  gelangte,  ub  sie  cudliuli  au  ^egen 
ihren  Lauf  scukiccht  ff^richtetcD  Uebirgen  einen  erlicblirFicn 
Tlieil  des  WaxsertlampTeB,  den  sie  einer  flüMigeo  Gruudil&cbe 
verdankte,  durch  CoocIeuatioD  verlor. 

Da  aber  wegen  der  Drehung  der  Erde  im  AUgemeinefl  die 
Winde  bei  ihrem  FortacbreUeo  eioe  Veränderung  ihrer  Rich- 
tung erfahren,  ao  liMt  sich  ihre  Oebartaatätte  nur  durch  ver- 
wickelte UntenMchuageB  erailteln.  Daraus  folgt  unmittelbar, 
daM  wir  auch  hier  die  Erfiüuruqg  zu  Batbe  sieben  mflaaen,  uaa 
da«  wirklich  fitetliniliiiil»  VM  ilm  Mir  TwmillwliiB  m  wA^ 
scheiden. 

Wagen  der  Uarkes  Zunahme  der  Spannkraft  der  Waaav- 
dämpfe  vom  Winter  nim  Soomier  hin  habe  ich,  wo  die«  nid* 
von  den  Beobachimi  «cUMk  getahdMQ  ««r*  ^  Ar  ^  Jahn*» 
Miten  gältigen  W«fthe  mm 
ten  la  dar  ThM  «ridit  m 


MelMftdi» 


dov 


Winter. , 

üuDiraer. 
Herbst.. 
Jahr .... 

Wie  im  (ibrigeri  Kumna  ist  also  die  SWseite  im  Winter 
die  wärmste,  im  Sommer  hingegen  die  SüdosUeile  der  Wind- 
rose, und  dem  entsprechend  die  NOwiüde  die  külaitn  in 
Winter,  hingegen  im  Sommer  die  NW  winde. 

In  Halle  iat  im  Jabrecmittel  der  kältcAte  Wind  nach  Klmti 
NaO°0,  der  wirmate  Sn^W,  die  Wtrmemittel  der  eincel- 
an  Vinde  folgend«: 

N    NO     0     SO     8    8W    W  NW 
9M  Ul  tJBir  7M  SM  SM  1,n  iM 

9l  Me  ttiMNlrMe  m  aMBebs  «Mnhl 

Da  die  Menge  dca  Wassers,  welches  die  Luft  in  Dampf- 
fonn  zu  enthalten  vermag,  mit  zunehmender  Wärme  wädut, 
•0  wird  aieh  im  Allgeattoen  dit  S^Mwkmfk  der  in  der 
a.  Hid. 


der  AtaMHkln  fat  die»  wenjao'  MOH^  J 

Arya  bd  wr  IktBn  A  detUMkm  der 

yhh  wit  Ml  dM  Bimiitliiiiifl 

TOO  dA  filMt 

«HD  den  Drodt  dar 
luns  zwiidnB  d 
dA     dA  Tabdin  1866jp|^ faj^^'  ^""^ 

nr  dtoücberrinliauMgtr  dw  a  «mdiiedenca  8l»> 
wllAA  die  Sfichedwil  gw^ikit*  dwt  cfo  MiffitUcsdn 
Ergebnis«  nicht  ein  bhie  coftU^  bt,  w«ldl«  mggücfaer  Weiia 
für  andere  Jahi^inge  ein  auMr«  wwdm  w6rde.  EIm  mIoIw 
aoAUcode  «nf  unserem  Beobadrimigagebiet  beatfanmt  bervAr. 
lw>Ad>  TlAncbe  ist,  daaa  im  Somäer  die  in  der  Lnft  ab 
Hmuft  befifMlUehe  WaMerawage  bei  westlichen  Winden  dia 
gerinnt»  iat 

Ans  der  im  Jahre  18S7  von  mir  berechneten  thermiadMI 
Windrose  von  Paris  ergab  sich  zuerst,  dass,  w&hreod  im  Jal^ 

imd  besonders  im  Winter  die  NO  winde  die  fc»W*Hie 


siad,  die  NW  winde  hingegen  im  Sommer  die  niedrigste  Ten»- 
peratnr  zeigen.  Die  obA  A^ntlieillea  thcraJadiA  WindroaA 
geben  neue  Belege  daflr.   Sa  nna  die  kUiere  Luft 

drflckt  als  die  wiraiere,  so  sollte  man  daraus  schliesseo, 
auch  im  Sommer  an  dem  Punkte  der  WiadroK,  an 
die  niedrigste  Temperatur  sieh  zeigt,  der  aiirksta  Druck  an 
Barometer  hervortreten  werde.  Dies  i«t  aber  nldlt  der  fUL 
Ks  ist  daher  wahr.M:heinlich,  dass  die  in  imserem  Sommer  stelB 
von  Neuem  vorwaltenden  Nordwestwinde  nur  ein  unten  ein- 
fallender Strom  sind,  hervorgerufen  durch  die  wihrend  dieser 
Zeit  in  Asien  hervortretende  starke  Auflockerung  der  Lufl,  und 
darati*  wflrde  sich  erkliren,  das«  bei  diesen  nordwestlichen 
Winden,  eben  wegen  eines  noch  in  den  USben  der  AtmospbSre 
herrschenden  wärmeren  Stromes,  derHiounel  trilb  bleibt 
durehgedmngener  Polaotroni,  wie  der  NO.  im  Winter,  heitCfC 
bei  hohem  Barometer  den  Himmel  vollstindig  auf.  Das  erste 
Einfallen  dieser  Nordwcstwinde  ist  daher  in  der  Regel  entweder 
ein  Gewitter,  oder  ein  gewitteraitiger  Platzregen,  aber  mit  der 
dann'  eingetretenen  Abkflblang  verwandelt  sich  dieser  Kegeo, 
wenn  der  Nordwest  andauert,  In  einen  sUubartigeQ  Regen,  ao 
dass  man  sich  in  den  Herbst  versetzt  glaubt  Grade  diese  Be> 
gen  hemmen  das  Einbringen  der  Erikte,  ja  ich  staube,  das«  an 
Dincn  eben  die  der  Vegetation  schldlichen  fielen  geliSraD, 
welche  man  Mehlthau  nennt.  Dem  hier  angedeuteten  Verlauf 
ist  es  wohl  zuzuschreiben,  dass  man  so  oft  den  Ausdnick  hOrt, 
dass  ein  bestimmte«  Gewitter  das  Wetter  verdorben  habe.  Das« 
nun  bei  diesen  Winden  die  in  der  Lufl  enthaltene  Wasser - 
menge  nicht  erheblich  hl ,  wQrde  sich  daraus  erkliren ,  dass 
ihre  Wiege  der  um  diese  Zeit  relativ  kalte  Theil  des  nörd- 
lichen stlauliscbeu  Occans  ist,  wälireud  im  Sinne  des  Urehungs- 
gcselzes  unsere  Sildoslwinde  nichts  nudere»  sind,  nJs  der  lici  - 
abkommende,  in  den  oberen  Regionen  beicit.s  vniliei  herr- 
schende Ae<|>iatui  iaUtrom. 

Der  wescntJiclie  Unterschied  unserer  Witterung  im  Som- 
mer von  der  des  Wintern  bestellt  aLsu  darin,  das«  im  letzteren 
zwar  oft  der  Aequatorialsiruui  iiiid  l'olandrum  lange  kämpfen, 
Schill  s.slich  aber  dimn  eiuer  derselben  aul  liiugere  Zeil  Lcrr- 
iichi  lu!  «  ird.  Die  Witterung  lerlTüll  daiier  dann  in  grosse 
au  l  iueiijüc  Gcgcosölzo  relativ  warmer  Trübung  mit  niedrigem 
Biirijuieter  uiid  intensiv  knlter,  durrh  Trockenheit  sieh  aus- 
zeichnende Auflielliii.f;  lir  j  luilu  in  B.arometer.  Im  .'>ommer  hin- 
ten f&llt  ununterbrochen  der  Polarstrom  als  NW.  in  den  von 
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iri*  et  Jitetaiirei  di» 


WflU«!  brnngLtm  Uten. 
looM  Obar  gm  Bnropft  faM 


'  fat  dihcr  ini  SonoMr  Iii  fortwifa- 
«Ilirnd  CS  in  Wiiter  grow« 
~'  -  DieBunmeter» 
fmAVHaim  teicfat  ge- 
WMMnpIcCictot  in  Whtef  ttotn 

Puat 
,  inii  Aug«, 
_  tmöglieb  ist, 

Vcriauf  MmBÜüt.'  SbM  im  nkflenB  und  Oadiiilien 
der  Aeqiutofiiilatt««  tSa,  naeb  nubctutgiigBMm  Re- 

CnH  IbidweiMriadCk,  w  «Mmt  «iah  dbWImie  der  vor- 
Mmk  «bgektiilla  Luft  m  Mudl,  dt«  die  Dasipfcapaci- 
tit  der  Loft  aehnell  cunimmt,  die  Loft  ideb  daher  aaiheit«««. 
Zu^eich  lallt  aber  das  Barometer  eben  wegea  det  dartb  die 
WinaemalHH  «rftfaendeo  Aufiockcnuig  der  Lslt  Sogleich 
tiriefat  dl»  klltere  Luft  Sm  ■ardadMWidien  Occana  «m ;  mk  rasch  an 
de«  Küsten  von  Irland,  England  und  Frukreich  steigendem 
Auvmeter  treten  hier  Nordwestwinde  hervor,  die  Regen  tct- 
4bwilMil  immer  treitcr  Ober  den  eiiropSinchen  Continent  narh 
flOb  Un  vorrficken.  Doneh  den  Abtlumt  fallt  nun  das  Hamme- 
ttt  an  jenen  Küsten,  wihrend  es  im  ÖKilichen  Kiiropa  Rteigt. 
JUmt  Bttr  seken  Tcraiila.<»t  dicK  hier  einen  anrlaiiernden  Otit, 
dann  von  Neuem  breclien  Nurd Westwinde  vom  Ocean  her  in 
den  nun  im  westlichen  Eui-o|m  xtark  «rwirmten  Aequaiorial- 
atrom  ein.  Diete«  in  Ost-  und  Westeuropa  abwechselnde  Sici- 
ond  Fallea  des  Barometers  wiederholt  sich  besondere  im 
i  und  Juli  oft  wochenlang  und  bildet  einen  autfallendeD 
lOegensalz  gegen  die  constanten  trockenen  Sstlichen  Winde  un- 
teres FiAhiahra.  Mut  ausDahmsweise  treten  solche  in  unserem 
ftHnoMT  am,  ea  aiad  dies  die  beissen  durch  Regeomangel  be- 
MWiMer  Afan,  die  aJa  Wcfadafave  bv- 
liiftiMaaMtSMiFiiicIteHWiiadaagwiByBAMaach- 
•aleben. 

n*  rrarhtet  man  ftir  die  einzelnen  Monat«  dcQ  V  erlauf  der 
I.inji  n  i^^i  ii  linr  Wärme,  so  sieht  niso,  dass  im  nüniiii-iim 
Kurojja  im  Winter  ihre  Grslalt  eine  äusserst  verwickeile  ist, 
welche  sii  li  tiai  h  dctn  Soinincr  hin  wesentlich  vrreinfncht.  Im 
Süden  Europa»  jat  ilirL^  Lit-stalt  übcrhoupl  ciiifachtT,  ihre  \'cr- 
ätui'-ruiii;  ia  der  jähi  lichi  ii  l'rrAiili-  < n  c  ihm  [  hi-Miclie.  Die 
Tetiijnratarvfrliälüii!.si'  dir  durcti  W'inile  iias  zuge- 

führli'n  Lul't  /.u  di  r  itiill-lLrrn  eines  bi  sti:;i.'iil<  ii  Hi'nl  achtiui^.s- 
orte^  sind  daher  uiiveräuderlichcr  in  dir  ju.'ir.ii -.mi  l'iriudo  als 
die  der  Luft,  welche  durch  nördiiclic  Wn  Jr  zu  il.in  kMiiirn:. 
Nun  Sprechuli  sieh  sLer  die  Teiiiperalui  vcrlialuiisse  .  ui  r(  tu- 
stell  in  ihrem  Eiolluss  auf  den  Dnn  k  di  r  l^uft  su»,  weil  iK  i 
Stand  des  Daroiuetci'S  durch  die  ÜeschalTeuheil  der  getamiutcn 
über  ihm  stehenden  Luftsäule  bestimmt  wird,  während  das 
Tbermumcter  zimächst  nur  die  Temperatur  der  Luftschicht  an- 

Siebt,  in  welcher  es  t>ich  befindet.  Daraus  ist  er^-ichdicb,  dasi^ 
er  niedrigste  Stand  de«  Uarumeters  das  ganze  Jahr  hindurch 
nahe  an  oerselbca  Stelle  bei  Süd  sich  findet,  während  (he  des 
hSehsIcQ  Standes  bald  auf  die  östliche,  bald  auf  die  wesiJiche 
Seite  vuu  Nord  fällL 

An  der  gewöhnlichen  Windfahne  werden  in  tier  Regel  nur 
acht  Striche  unterschieden,  hSefastcns  sechszehn.  Bei  der  schma- 
laa»  weil  nach  Norden  an  den  Kfisten  iron  Norwegen  hcrauf- 
gehendai  Stelle,  welche  als  Folge  des  Golfstrums  im  Winter 
eine  migew&hnlich  hohe  Temperatur  acigt,  kann  der  Einlluss 
eines  als  Nord  bezeichneten  Wtadea  anf  Thermometer  und 
Barometer  ein  sehr  verschiedener  ttÜB,  Je  Bacbdem  seine  Rich- 
tung mehr  nach  West  oder  Oft  vom  Wahren  Kord  abweicht. 
Fdr  diesen  Theil  der  Windrose  erheischt  die  sichere  Bestim- 
mung des  wahren  barometrischen  und  thermischen  Werthes 
eines  Windes  ßr  den  Winter  daher  eine  viel  lingere  Jahres- 
peihe,  «I»  für  den  Sommer,  obgleldi  der  Einfliias  der  Winde 
auf  beide  Instrumente  im  Winter  viel  grösser  ist  als  im  Sommer. 
Dies  tritt  besonders  deutlieb  in  der  von  Herrn  FSrstcmann 
für  Salzwedel  berechneten  Windrose  aus  C^ihrigen  Beobachtun- 
gen hervor,  bei  welcher  ich  ijnlier,  weil  die  Nurdseite  mehrere 
Eiabiegmgen  hi  der  NIbe  der  Maxin»  icigf,  nur  das  abeo- 
iMe  ngtgeha  hribe^ 

Aus  diesem  Grunde  tritt  der  das  Bammefer  eriielMada  und 

(R  erniedricenile  Kintbus  dor  verschip  ii-rien  Windesrichlnngpn 
reiner  her\'iir,  wenn  mun  iinr iT'^iir)it,  rmi  ivi-'  -.  Ii'!,  eine  bestimmte 
Anzahl  Stumlen  uafh  di-v  beo!mclitf>ten  Wiiiiiisrif litiing ,  das 
Barometer  liölicr  oilrr  lii  fir  sieht,  als  dieselbe  Stundenzahl 
Torlier.    Aber  solche  Berecimungcn  sind  so  sritraabeod,  dass 


leb  babfir  vm 


lehQrigcs  nicht^ 
in  zugehörigen 


N.     NO,  O. 


SO. 


s. 


sw. 


w. 


NW. 


.i.inunr  .  .  . 
Februar  .  . 

März   

AprU   

Mai  

Juni  

,Iuli  

\ui;il^t  .  .  . 
Sfjiti  luber 
I  (eiober  . . 
November. 
Dccembcr . 

Winter . . . 
Kröhling. . 

.Soinmer .  . 
Herb>t  . . . 

Jahr  ..... 


H4.11 

32.77, 

Xi.Ol 

.•J2.70 

32.78 

■i\.'M 

Hl-W 

;i2..-.;t 
:i4.'.>5 
32.02 
33.20 
34.67 

33.98 

;{2.io 

32.91 


.^4.12 

31.4'J 
33.08 
32.71 
31.7(' 
3'2.11 

34.24 
31.23 
32.31 
30.25 


35.M 

H3.-12 

32.2t; 

31.30 

32.3: 

32-t3( 

31.41 

32.4'..> 

33.  rw 

32.4'.t 

33.3t; 

3C.20 


34.07|  .32.90 
31  2'.i:  27.30 
31..'j2  30.2h 

32.63  29 .Öl 

31.64  31.1.3' 
31.83  31. 23 
31.17131.3(1 
31.40  31. 2y 
32.50j31.3ii 
32.13131.73 
32.81  31.17 
34.01  31.44 


.^4.44'  35  06  .^3.18 
32..J4  31.94  32.00 
.32.46'  32.20 
32.83  33.20 


32.97j33.14j 


30.65 

30.35 
31,53  31.28 
32,53  31.43 


32.3«»i  30.9b 


.TO.78 
29  39 
30..')4 
29.4  t;. 
31.17 
30.3.i 
31.03' 
31.33 
31.77 
31.7;i 
29I.I 
31.15 


30.34]31.47 

29. 3n.32 
2'.l  7'.'  :!1  42 
30.23  M.U 
3 1 .4f*  3 1  Jyi 
30,.S4i31.b7 
31.28 
31.34 
31.7.S 


3i.iy5 

31.90 
32. 2C 

31.S4  .32-ls'.' 
30.7Hi2ü.t)4; 

32.ia32.eo 


30.48  88  3 1.55 
30.42  30.38^ l.<^ 

3u.yr  31  u3  31.71) 

31.46  31.7^ 
30^  30.95131.09 


Spannkraft  der  Dämpfe.   (Par.  Lin.) 


Jaounr  . . . 
Februar  . . 

yiin   

.\prU   

jyfai   

Juni  

.luü  

.August  . .  , 
.Scjttember 
<  k;fober  .  . 
Nyveiiiber. 
I)e<  eniber . 

Wiirter  .  .  . 
Frühling.  . 
Sommer  .  . 
Herbst  .  . . 


0.79 
1.19 
1.20 
1.91 
8.97 
4.29 
4.68 
4.12 
3.37 
2.02 
1.91 
1.39 

1. 
2.03 
4.46 
2.ti3 


Jahr   2,Mj  8^  2J4 


0.63 
1.30 
1.12 
2.11 
2.71 
4.73 
4  89 
4.34 
3.24 
2.5t: 
1.86 
1.04 

1.98 
4.65 
2.55 


0.71 
1.07 
1.55 
2.46 

8.29 
4.41 
6.03 
6.15 
3.89 
2.59 
1.74 
0.96 

0.91 
2.43 

4.8t; 

2  74 


1.20 

1.33 
1.82 
2.49 

3  84 
4.80 
4.71 
4.90 
4.20 
3.21 
2.80 
1.63 

1.41 
2.72 

4  8ü 
3.34 


1.37 
1.68 
1.75 
2.81 
4.10 
4.47 
4.981 
4.70 
4.01 
3.26 
2.21 
1.99 

1 .68 
2.H9 
4.72 
3.16 


Mi  a.11 


li.7 
1-54 
1.66 
2.69 
3.26 
4.61 
5.02 
4.7'.> 
3.65 
2.99 
2..13 
2.12 


1.78 
I.7Ö 
1.74 

2.39 

3.07 

3.99 

4.60 

4.54 1 

3.79; 

3.021 

2.1t 

208 


1.71  1.8' 

2..>1  2.40 

4.H1  4.34 

2.'.*9  2.99 

8,03  2.91 


1.30 
1.61 
1.38 
2.0» 
2.89 
4.29 
4.75 
4.t°>6 
3.G8 
2.83 
1.84 
1.79 

1.57 
2.1*1 
4. .07 
2.7h 

8.75 


TracloM  Luft.  (300"'  +) 


Januar  . . . 

Februar  . . 

MRrz  

Ajiril  

Mai  

Juni  

Juli  

August  . . . 
September 
October  .  . 
November. 
Üecembcr . 

Winter . . . 
Frühling. . 
.Sommer . . 
Ucrtaat... 


33.83  33.49 
31.53  32.33 

31. H7  .30.37' 
30,79,  30.97' 
27,81  3(J.03 


27.09 
87.21 
88.47 

31.58 
29.40 
31.35 


26.97 
87.68 
88.86 

31.00 
28.69 
30.45 


33.22^  35.21 

32.86  33.45 
30.82  30.56 
27.70  27.91 
31.49  30.2b 

30.35  30.43 


34.32 
32.25 
30.71 
28,90 
2i).i>8 
28.25 
86.41 
87.84 
29.79 
29.90 
31.62 
35.24 


.32.81 
29.96 
29.70 
30.14 
27.81' 
27.07 
26.46 
20.60 
28.30 
28.92 
30.64 
32.41 


34.15  31.77 


29.51 

27.40 
3U.4Ü 

80.40 


29.28 
26.73 


31. .53  29.21 
25.62  27.85 
28.53  28.88 
27.0O|  26  77 
27.031  27.91 
20.76  25.74 


28.56'.10.17 
28.24^28.71 
28.05  30  04 
27.84  59.53 
28.41  28.95 


26.32 


96i&9  26.54 


27.85 


28^ 


86.01 


26.55 


27.58 


27.58 


88.47j  88.80 
27.18 


39  00  88.74 

27.46  27.88 
26.56  26.10 


29.19  28.27  27.90  SM?  WjOO 


29.34 


27.87 


26.78  9«.«0 
26.8027.24 


27.9» 


28.58 


88Ji8  30.06 
S8iBB8.02 


27.! 
26.69 


27.62  28.04>28  94 


8».01 189.98 
54 
127.18 


98  29.1 
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H.  k 

NNa 

Na  

ONO.  

o  

OSO  

so.  

8tK>.  

K  

.SSW  

SV^  **•  •  • .  • . 
^VSIW»  •  ■  ■  •  • 
w  

WNW  

NNW.  


V  

NNO  

NO.   

<Hffa  

O  

oea 
68a 

tw.  

6W.  

w. 

WI 

NNW.  •  •••  • 


Danzig.'*  (300*4-) 


Winler 


Herbst  I  Jahr 


backtet 


39Jlfi 

8ajB58 

39.816 

38J02 

M.14S 

8B.714 

37.&75 

39.487 

38.342 

38.269 

88.976 

38.419 

40.570 

38.736 

39.487 

38.236 

37.465 

38471 

38.626 

37.685 

36.864 

4U.D43 

37.773 

37.6<i8 

941  4U*0 

oo.o/o 

37.862 

37.380 

oo.l  lU 

37.516 

36.9G8 

o  /  .obU 

o/.o-to 

oo.  «Ol 

36.910 

3(i.2)l 

OO-öU  i 

3.1.860 

3Ü.5.58 

•Jl*  / 1 1  t 

ou.Uld 

Ii'  1 

.3«)  .277 

36.292 

■Ji'  •>r,r. 
.>!>.  JO.) 

.1  <  .  1  4*1 

36  796 

37.002 

'17  <li'A 

.5  /  ,ytjU 

37.137 

37.120 

•J7  r,  r.  1 
•3  J  ,(>i>-| 

37.838 

37.483 

J04! 

37J)10 

37.31S 

bereeliBct 

38.767 

37.865 

39418 

88.927 

.17.012 

39.592 

38.768 

38.060 

38.H31 

37  875 

39  819 

38,589 

37.71KJ 

38.65« 

38-321 

37.685 

40.238 

38.962 

39.897 

38.0K(; 

37.543 

40.089 

38.777 

88.718 

37.H64 

37.,^'iO 

39.460 

38.418 

88.997 

37.')«t4 

.37.102 

38.439 

37.917 

37.925 

37.2;;3 

36.831 

37.298 

37.305 

36.882 

.3«,H19 

86.602 

36.402 

36.896 

36.278 

36.4C.9 

36.4.^9 

36.047 

36.630 

36.339 

36.333 

36.541 

36.312 

36.733 

36.996 

36.515 

36.759 

37.040 

36.8H8 

37.9S1 

37.004 

37.083 

37.929 

37.307 

38.725 

:(7.r,72 

37.426 

38.686 

37.778 

39.155 

aö.320 

37.704 

39.167 

38.203 

Berlin.'  (300 


Felinur . . 

MSrz  

April  

Mai  

Juni  

Juli  

August . . . 
September 
Oetober  . . 
November. 
Deeembor, 


N. 


38.11 
35.44 
36.86 
86.93 


NO. 


34.76 
37.27 


35.37 
35.54 

33.99 
36.18 
36.75 
36.63 

38.61  36wl9 
36418  34.31 


36.85 


.38.53 
37.90 
37.18 


39.31 
34.70 
34.48 


36.9«  34.53 
35  39j35.S9|  34.31 
36.60]  35.71 

35.82134.25 

35.98 
36.04 
38  15 


SO.     S.    SW.    W.  NW 


31.8« 
30.55 
31.84 
80.64 
3S.1& 
34.50134.05 


33.88 
33.95 
34.13 


34.40 
35.46 
35.48 


35.78  .33.98 
85.97|35.58|  35.77 

kmi  R«fM 


33.53 
33.10 
32.8» 
33.52 
32.77 
31.93 


.32.78 
32.54 
32.80 
33.83 
84.44 


34.5236.62 
35.4736.24 
34.01  34.61 
35.89  35.96 
35w71 35.85 
84.921 35.45  36.75 

34.12  34.32  35.90 
.33.481.35.3036.08 
3;J.2.3  .35.1135.78 
34.42*  36.22  36.36 
34.331.36.1134.70 

35.13  35.24  35.53 


Jaauar  . . . 

Febnuu- . . 

Min  

April  

Mai  

Juni  

Juli  

Aiigust  . . . 
Si-jiteinhi  r 
(  >i-t.jl,.-r  .  , 
KoTenber. 
Dflooilwr. 


30.00 
36.95 
27.5G 
.33.80 
34.86 
34.30 
35.03 
34.62 
37.1  f 


35.70 

36.80 
31.23 
33.2( 
35.26 
36.75 
35.92 
34.13 
37.22 


31.40  3-1.22 
35.22  33.42 


.35.36 

32.33 
32.65^ 

.^3.5ü 

33.65 
33.42 
36  06 
34.14 
36.07 

37.24 


33.031  3 1.."!? 
.34.08  31..^0 

.34.05'  20,71 
33-7U,  30.14 


31.70 
31.98 

30.42; 
33, (iO, 


33.34|  35.66  33.  IC 
35.04'  33.02«  35.,'>6 


34  49;  3200 
34.84'  32.13 
3l..i4  ;J2.57 
32.93 
33.62 

89.16  80881 84.96 


31.65, 
32.74, 
32..39I 


3239  3.3.70 
32.17  32.26 


.33.06'31.4n 
35.44'36.05 
32. 19 '.35. 07 
346(li35.23 
35,iH.)'34,70 
3;-l.U4  3.i.a5 
34. Ii;  35. 15 
34.22  36.30 
32.1(4  34.23 
35.41  31 .57 
34  90  34.32 
34.97  33.62 


ia  Bcffin. 


fiber- 

bei 
■etm 

bei 
SafaM 

Uutcr* 

— hUA  K 

Unt6r^ 

9Gi8im 

N  

336.32 

334.42 

333.25 

-  1.90 

-  3.07 

NO  

336.62 

335.10 

.333.75 

—  1.52 

2.87 

0  

336.36 

335  17 

333.38 

-  1.19 

-  2.98 

.80  

334.55 

333.03 

332.21 

-  1.52 

-  1..34 

333.06 

332. 10 

330.76 

-  096 

—  2..30 

.SW  

3.33.61 

332.56 

331.93 

^  1.05 

—  1  68 

335.13 

334.18 

333.62 

-0.95 

-1.51 

335.85 

835.04 

334.37 

-0.81 

-  1.48 

Zechen. 

I  N    !  NO      O,  '  .«^i »  ' 


.s\V  1  W  'NW 


llaroni«lir.    (1K5 1  —  186.3.) 


JaDuar  . . . 
Februar  . . 

Slärit   

April   

.Mai  

•luni  

Juli  

August  . .  . 
Soptembcr 
OclobiT  . , 
November. 
Oecember. 


85.74 

36.M> 
33JJ5 

33,81 
33,22 


35.13 

35.99 
34.30 
31  11 

33.241 


36.08 
36.24 
34.2 

3336 


34 .00)31.85 
34.96)  33.06 
31.82j3l. 

31,22  31 


33.34 


30.63 
31.09 


33.80133.48 


33.16  33.48|33.57 


32.58{33.54 

32.12134.04 


33.92|  34.541 
33.9!ii  33.581 
.33.51134.10 
.35.13)  .34. .34; 
35.16'  36.01 1 
35.22'  35,r,7, 
35.18]  35.65] 


32.461  3 1 ,99'  31  H6|  31 .72^  32  78  32  97 
32  971  32.77]  .32.10«  32.53i32.25 
32.trl  33.421 .32.29^  .33.18  .33.56 
33-3 1:  .32.78  .32.4 1|  33,05  33.75 
.33.6.3  .33.12)  32.95,  31.02  34.77 
31.04'  32.3l'  33,16  3:;.4;i  35.53 
33,55' 32,11  32.8<.i  32,67  34.19 
32.01  33.17]  32.73]  84.62]32.^0 


32.65 
32.W 
3 1.60 
31.53 
.36.14 
35.5 1.J 
34.97 


DmcV  der  Wasscnl&mpfe. 


Januar  . . . 

1.19 

0.95 

Februar  . . 

1.43 

1.21 

1.68 

1.82 

2.41 

2.11 

Mai  

3.13!  3.05 

4.60 

4.18 

Juli  

4.83 

5.22 

.  .  . 

5.17 

4.99 

.S'-[ilcüiln.'r 

3.80 

3,79 

Oi  tulH  i'  .  . 

3.23 

2.98 

November. 

1.75 

1.83 

Doocnibev. 

U6 

1.88 

1.211 
1.35 
1.99 
2,7G| 
3.981 
4.9o; 
5.49 
4.83 
3.83 
2.95 
2.13 
IjOG 


1.52 

1.59 

2.21 

2.65 

3.98 

4.i)0, 

5.62) 

4.93) 

4.101 

3.94j 

1.9ö^ 

1.84^ 


1.86! 

1.81 

2.24 

2,91 

3.83 

526 

5.02 

5.31 

4.34 

3.32 

2.06 

1.78 


1,931 
2.00! 
2.09' 
2,60 
3.75 
4.451 
4.53; 
4.85; 
4.08' 
3.40! 
2.15 


1,76 

2.03 

2.1 

2.56 

3.33 

4.31 

4.60 

4.84 

4.22 

3.39 

2.02 

1.88 


1.59 
1,64 
1,76 
2.33 
3.09 
4.30 
4.73 
4.74 
3.95 
3.24 

ijn 

1.81 


Februar . . 

.Mirz  

April  

llai  

Juni  

Jnli  

August  , . . 
Seplomber 
Oetober  . . 
November. 


84.181.34.84138.48139.90 
31.78  84.89 


33.37 


HM 

85.07 

31.67  38.48  32.28129.61 
31.40i  32.00  3O.8OI  31.57 

28.01 
28.07 
27.02 
28.38 


Januar  . . . 
Februar  . , 
Min  

April  

Mai  

■Ttini   

.luli  

.\n^st  .  .  . 
September 
Octülier  . . 
November. 
December. 


30.09 
29.32 
29.16 
28,34 
31.33 
31.93 
33.5-I 
34.02 


86.2 
84.1 
80.9 
75.9 
74.6 
70.9 
72.6 
75.7 

81. y 

85.4 

87.' 

86.6 

.'la 


29.59 
30.36 
28.36 
29.11 
30.55 
33.03 
33.84 
34.29 


28.48 
27.75 
27.45 
29.86 
30.70  88.63 


33.18  80.60  28.99 


33  87  31,60  ^ 
33.92!  30,3?  31 


31.25 
28.48 

28.79 

28.03 
27.51 
28.40 
27,47 
28.78 


30.05 
45 


31.41  dusmiM 

81.16  81.45  31.88 
2&54  30.41 31.78 
28t48  29.8631.71 
27.97)  29.4S|29.88 

27.65 
27.76 
27.56 
28.87 
29.76 
311  65 
30.70  32.7üi31.19 


28.22  27 J6 

28,6828.83 
28,21  2a97 
29.8030.82 
30.10  32,29 
30.65  32.22 


Relative  Feucliti{;bril. 


84.9: 
843 
79.3 
72.3 
72.5 
68.5 
72.6 
74.9 
80.0 
84.7 
87.9, 
88.6 


86Jj| 
82.öl 
79.3! 
75.q 

n.o 

70.4 
75.3 
64.C 
77.5 
a3.4 
85.9 
91.9 


88.8 

85.1 

87.0 

86.5 

86.9 

85.3, 

8.3.1 

84.6 

87.3 

84.1 

77.5 

78.7 

78.4 

79.8 

79.2 

72.7 

70,7 

72.8 

75,5 

72.9 

66.5 

70,5 

73.7 

74.5 

76.6 

69.2 

73,6 

73.0 

77.0 

73.4 

70.9 

69.9 

73.8 

72.1 

74.3 

71.8 

74.5 

74.6 

78.1 

76.0 

78.1 

79,3 

79.2 

80.7 

82,5 

82.2 

81.0 

80.5 

84.9 

88.3 

87.3 

84.5 

84.2 

87.9 

88.4 

87.8 

86.6 

86.7 

88.4 

91.1 

!  • 

■  ^* 
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—  

N. 

NO. 

0. 

SO. 

s. 

sw. 

W. 

NW.| 

i 

Regenhfihe. 

I 

Januar  . . . 

O.zn 

1.18 

0.09 

0.63 

2.36 

4.1:) 

0.1)8 

U.8( 

Februar  . . 

\).£Ö 

0.04 

0.36 

0.48 

im 
4.12 

3.96 

d.Z4 

Marz  

1.61 

0.11 

0.10 

0.46 

1.41 

4.6» 

O  1  o 

3.1d 

1.91 

0.58 

0.07 

0.73 

1.90 

o.Ul 

mal   

O.Öl 

1.42 

0.24 

0.76 

2.24 

1.98 

1.46 

6.d4 

1  j 

Oll 

1.60 

1.17 

1.93 

3.13 

6.71 

8-60 

7.13 

Juli 

3.24 

1.18 

0.98 

1.51 

1.49 

8..32 

4.21» 

8.25 

August  . . . 

5.66 

0.51 

1.34 

0.13 

3.15 

1  35 

6.25 

11.54 

September 

6.16 

1.27 

0.64 

0.87 

'J.2'J 

347 

2.44 

2.31 

October  . . 

1.65 

0.20 

0.02 

0.41 

3.79 

1.37 

2.24 

1  31 

November. 

1.49 

0.89 

0.68 

0.60 

1.43 

0.8« 

200 

1.29 

Deccmber . 

1.29 

0.8'j 

0.33 

1.11 

3.58 

3.91 

2.84 

3.64: 

Dichtigkeit  den  Regrns.   (Höhe  in  1  Stunde  desselben.) 

Januar  . . . 

0.13 

0.11 

0.04 

0.15 

0.17 

0.15 

0.15 

0.06 

0.07 

0.13 

0.28 

0.17 

0.16 

ai8 

0.23 

Min  

0.21 

0.Ü8 

0.07 

0.14 

0.80 

OM 

0.19 

0.13 



0.16 

0.33 

O.IG 

0.20 

0.43 

0.38 

0.22 

0.32 

049 

0.46 

0.35 

0.63 

0.47 

0.45 

0.31 

0.43 

JODi  

0  4() 

0.80 

0.7G 

Ü.75 

0.88 

0.69 

0.83 

0.78 

JaB 

0.42 

0.C6 

0.G5 

1.18 

0.45 

0.55 
'b.23 

0.59 

U.91 

Auj^st  . . . 

0.74 

0.41 

235 

0.19 

0.70 

0.68 

0.99 

September 

U.61 

0.36 

0.38 

0.37 

0.33 

0.43 

0.31 

0.28! 

October  . , 

0.89 

0.18 

0.0» 

0.S8 

OJS 

0.84 

0.28 

0.21 1 

November. 

0.17 

0.11 

0.11 

aio 

0.24 

0.15 

0.23 

0.15; 

ai6 

ais 

0.06 

0.17 

0.» 

0.18 

0.16 

ai6 

Btrom. 

Dn 

der 
Dämpfe 

ick 

d.  trock- 
nen Luft 

Relative 
Feuch- 
tigkeit 

itrgcn- 
huhe 

Dichtig- 
keit des 
Regeiiü 

Winirr. 

N. 

35.85 

1.25 

34.60 

85.5 

1.68 

0.11 

NO 

35.59 

1.17 

34.42 

85.9 

2.20 

0.12 

35.76 

1.21 

.34.55 

83.8 

0.47 

0.04 

33.58 

1.59 

31.99 

87.5 

2.04 

0.19 

32.67 

1.79 

30.88 

85.6 

5.83 

0.16 

33.06 

1.99 

31. ü7 

86.4 

11.45 

0.15 

34.09 

1.90 

32.19 

87.7 

9.94 

0.16 

NW.  ... 

33.S4 

1.62 

31.62 

87.8 

7.S& 

0.16 

Prfihling. 

33.4(> 

2.41 

31.05 

77.1 

10.59 

0.29 

NO  

33.96 

2.63 

31.33 

74.7 

2.20 

0.29 

0  

33.36 

2.91 

30.45 

75.3 

0.41 

0.19 

SO 

32.68 

2,95 

29.73 

72.2 

1 .95 

0..32 

31.76 

2.99 

28.77 

73.3 

5.55 

0.36 

sw. 

31.15 

2.81 

28.34 

75.0 

10.62 

0.35 

w.   ,  ,, 

32.59 

2.69 

29.90 

76.6 

7.01 

0.24 

NW.  ... 

33.52 

2.39 

31.13 

76.2 

11.25 

0.30 

Sommer. 

N  

33.81 

4.87 

28.94 

73.1 

12.18 

0.54 

NO. 

34.07 

4.80 

29.27 

72.0 

330 

,  ()X<i 

O. 

33.43 

5.07 

28.36 

70.1 

3.49 

1.25 

SO. 

32.97 

5.09 

27.88 

70.6 

3.58 

0.71 

s  

32.99 

5.20 

27.79 

72.7 

7.94 

0  69 

sw.  ... 

32.27 

4.67 

27.t>0 

73.8 

16.37 

0.49 

w. 

.32.92 

4.55 

2H.,'i7 

75.7 

19.14 

0  67 

NW.  ... 

33.19 

4.60 

2a59 

74.6 

27.08 

0i89 

Herbat. 

N.   

35.19 

2,f>3 

33.26 

85.0 

9.30 

0.46 

NO  

35.34 

2.87 

32.47 

84.2 

1.69 

0.22 

0.   

35.39 

2.90 

32.49 

82.3 

1.34 

0.18 

SO. 

33.74 

3.16 

30.58 

82.5 

1.88 

0.25 

8  

32.51 

3.24 

29.27 

81.6 

7.51 

0.30 

32.97 

3.26 

29.76 

81.3 

5.73 

0.31 

w 

33.39 

3.21 

:!0  I  S 

84.5 

6.67 

0.28 

NW.  ... 

84.83 

3.05 

31.78 

86.4 

4.91 

0.21 

rabr. 

34  58 

2.86 

31.72 

80.2 

33.75 

0.37 

NO. 

34.75 

2.87 

31.88 

79.2 

9.29 

0.22 

o  

33.24 

3.02 

30.22 

77.9 

5.71 

0  20 

so  

32.48 

3,20 

29.28 

78.2 

9.45 

0.27 

32.36 

3.31 

29.  Ü5 

78.3 

26.83 

0.32 

sw 

32.25 

3.16 

29.09 

79.1 

44.16 

0.27 

w. 

3325 

3.09 

.30.16 

81,1 

42.7ß 

0.29 

NW.  ... 

33.70 

2.91 

30.79 

81.2 

50.55 

0.37 

HaUe. 


HiiideL 


burom. 

Kl,  1!. 

ir.  Luft. 

334.96 

2.98 

StlJiS 

33£.9: 

NO  

33.5.13 

2.91 

8SS.S9 

337.W 

0  

334.47 

3.06 

331.41 

mxi 

333.42 

3.24 

330.18 

335.» 

332.9« 

3.47 

329.49 

334M 

SW  

333.09 

3.31 

329.78 

\v.  

333.45 

3.22 

330.23 

33ÖJ3 

33435 

3.06 

831.29 

33&S7 

Salzwedcl.  (330"'-»-) 
Barometer. 


Fdwnar 
Min  

April  

Mai  

Juni ...... 

Juli  

August . . . 
Scptbr. . . . 
OctolxT  .  . 
Novbr. . . . 
Decbr.  . . . 

Winter... 
FrflUBi«  . 

Sonner.. 

1 .  . .  1-  . 
nflKM ... 

Jalir  


N.    NO.    0.    SO.    S.    SW.  W.  SW. 


4.824 

fi.l7( 

6.446 

7.700 

7.018 

7.513 

7.065 

6.745 

8.908 

6.628 

7.376 

7.273 

5.981 
7.079 
7.163 
7.86Ü 


7.843 

6.578 
6.25(1 
7.730 
6.700 
7.484 
6.568 
7.074 


8308 
7.511 


6.981 
7.158 


6.300 
6.998 
8.219 
&1I2 


5.616  5.16 


6.889 
5.689 
7.126 


7.932  7.612 


8.484 
8.985 


6.078  7.094 
6.788  6.703 


7.354 

6.662 


7.857  8.559 


6.054 

8.670 
6.635 
6.098 


6.003 
6.751 
6.150 
6.691 
8.029 
7.173 
6.257 

6.959 
6.061 
6  316 
7.330 


74)68  7.158  7.^  &8Sa  5.2od5.81fi  &4m|;a| 


4.212  6.107  6m.m 
7.369 
3.5.58 
1  !^0(t 

4.rj3 

5.385 
5.343 
5.518 
5.201 

6.02815.194 


5.194'  6.71sj5.7a 
4..531  6.0:9 
3.789  5.815S.r( 
4.746  5.Si:k;".: 

5.836  ejsii^: 

5.630  6.'2l4k 
5.460  6.64::.** 
5.533 

7.01ät« 
4.047  4.685|5,35if.»ll 
6.003  5.039  7.ri8»*i 

5.691  5.415  7.143^1 
4.150  4.349  im:  :.' 
5.408,  5.631  6.431,:  'i 
5.280;  5.134  6.4b7iir.\ 


Mühlhsiisen. 


Winter. 


FrObling. 


berechnet  (700  mak^-). 


N.  

46.966 

44.302 

45.483 

48.334 

45.276 

55.918 

0  

46.418 

44.708 

44.344 

SO  

43.324 

41.994 

42.263 

42.208 

40.572 

40.080 

SW  

42.066 

39.128 

40314 

42.312 

39.804 

42.343 

43.960 

41.994 

44.890 

Spannlmll  i*w  INfaBpfe  (mm.). 


0  

3.055 

5.538 

10.068 

2.714 

5.524 

10.032 

:).Mo 

5.73(1 

10.310 

SO  

3.234 

6.047 

10.750 

3.752 

6.552 

11.049 

4.523 

6.136 

10.372 

4.972 

5.580 

9.355 

NW  

4.032 

5.226 

9.485 

44.1.'' 

43."; 
4M"; 

im 
«a» 


5.:« 


Druck  der  trockenen  Lafl.    (700  mm.  +) 


N  

43.944 

.38.764 

35.415 

45.590 

39.752 

35.886 

43.278 

38.978 

31.034 

SO«  • . ...... 

40.090 

.34.947 

31.513 

38456 

34.020 

29.031 

SW  

36.543 

32.Li92 

29.942 

87.340 

84.224 

32.987 

a9.M8 

8lk768 

3:.:» 

3:.*' 

31 -Mio 
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ArnsUdt  (ISjUirigM  Mittel.)  TMopcntiur. 


N. 


NO. 


80. 


,-i  y 

8.. 


IJnterechIed 
d.  Trilmislm 
u-  UUtMten 
Windea. 


•  i.'iüuar  

i  efiriiar  

Mäi  i   

A|'ril   

Mai   

Juni  , ,,,,  

•I.ili  

Aiijjust  

.Scjiicinbcr  .  .  . 

(  »i  lohor  

Ni>\  eiiiSer  .  .  . 
Dtfcinbtr  . . . 

Win»«^  

FnTtiling  

Soininer 
Hcihst  

Jabr  


-  2.06 
2.«;2 

-  0.94 
G.SA 
<».,i3 

13.1h 
14.41 
13.05 
lOJil 
6.82 
0.34 

-  3.93 

-8X)7 
4.97 

13.55 

5.89 

&d4 


-4.65 

-  2.13 

-  1.48 

C>M 

;t.2i) 

13.(10 
14.93 
13.51» 
10.18 
5.53 

-  0.10 
3.05 

-  3.28 
4.72 

1.3.84 

5..S0 

6.19 


-&.60 

-3.15 

O.ftG 
(■..70 

y..Ms 

13.  HO 
IG.IH 

15.00 
11.10 
f..C.l 
1.02 
-3.71 

-4.15 
5.75 
14.99 

G.24 

5.71 


-4.87 

-  1.71 
2.4Ü 
8.71 

10.31 
14.51 

15.. 30 
15  24 

11.1. ö 
7.51 
2.14 

-  301 

-3.20 
7.14 

15.02 

«.93 

6.48 


0.74 
0.'.»2 
3.55 
!t.3S 
11.04 
13.(i5 
14.8(« 
14.5;» 
1 1  .'.17 
S.72 
4  47 
Ü.30 

0.65 
8XK> 
14.38 

839 

7.86 


1.51 
1.11 

3.81 
8.08 
lo.ltJ 
i3.i;i 

14.20 
13.'.12 
11.27 
M.54 
3.G1 
\M& 

1A9 
7.35 
13.91 

7.81 

7.64 


2.14 

2.04 

3..33 
7.05 
".i.'.t'» 

i;m.s 

13.'.th 

i3.t;t; 

10.75 

7.2»; 

3.S3 
1.91 

S.03 

6.99 
13.61 

7.28 

7.48 


-  1.80 

-  0.15 
0.90 
7.07 

St.'Jl 

12.  »i^ 

13.  «9 
i:i,t;6 
10.  IG 

7.23 
2.U2 

-  0.51 

-OÄä 
5.94 
13.31 
6.C7 

6.88 


7.1 1 
4.2G 
5.29 
3.02 
1.75 

2.49 
1-VJ 
1.81 

3.19 
4.57 
5.78 

6.18 
3.28 
1.71 
2.89 


Arnstadt.**    Barometer.  (300'"-*-) 


N... 
NO. 

SO, 

s  , 

SW.., 
W.  ... 
NW... 

Miltd, 


Wiatw 


27.678 
26.935 
27.322 

25.525 
24.235 
25J^15 


FrOUiflg 


27.4.15 
27.612 
27.534 
26.677 
25.r.34 
25,251 
26.112 
S7.11M 

»479 


Spwwkraft  der  Dämpfi- 


26.323 
26.865 
26.456 
26.038 
24.847 
24.310 
25.229 
S8.401 


Herbat 


27.682 
27.769 
27.833 
27.033 
25.4.5»; 
24  8  4',t 
26.165 

»m 

M.7iM 


Jabr 


27.280 
27.293 
27.280 
26.500 
25.362 
24.661 
25.755 

mm 

SCJB2 


N  

um 

S.7M 

5.001 

MM 

a.i62 

^  0"    •  •  t • • •  • 

1.688 

1764 

5.944 

3.SS5 

8.263 

()  

1.580 

2.691 

5.542 

3.389 

3.351 

.SO  

1.683 

3.061 

5.587 

3.445 

3.444 

2,157 

3.112 

5.437 

3.615 

3.580 

.SW  

2.238 

3.083 

4.690 

3.620 

3.458 

w  

2.321 

3.069 

4.841 

3.369 

3.400 

NW  

1.975 

2J30 

4.864 

3.314 

3.246 

Milid  

1.9» 

ijm 

(.179 

Mll 

&862 

Dnck  der  trocknen  Luft. 

mm 

22.484 

24.468 

24.118 

NO  

S5.247 

24.101 

22.368 

24.444 

24.030 

25.742 

23.565 

21.992 

24.444 

23.935 

SO  

24.569 

22.977 

21.090 

23.588 

23.056 

s  

23.3f>8 

21.7.15 

20.197 

21.841 

21.782 

SW  

21.997 

21.227 

20.361 

21.229 

21.203 

w  

23.194 

22.UX) 

21.271 

22  7'.>ü 

22.355 

NW  

24.366 

23.571 

22.330 

23.768 

23.509 

9IJ10 

22.868 

SIJO»- 

sajss 

9&000 

Wetzlar,"  Barometer. 


II 


N.  

NNO  

NO  

ONO  

O  

^■^SO.  ,  *'*«•••  ■••••ya •  • . . 

 •n'TT«   

^^Ö.  . 
^<    .  . .>  •»•••••••■•«••••• * 

.SSW  

SW.....  

WSW.  

w  ,  

WNW 

**i>^  •••«««•4»* 

NW.......  

WWW  •  ffi^vt««*«*«*»««*** 


331.33 
333  54 
3.31.63 
331. .52 
331.18 
330.70 
330.20 
329.84 
329.69 
.529.76 
329.98 
330.24 
330.48 
330.68 
330.86 
381.08 


iMobaebtet. 


331.43 
331  •12 
331.38 
330.10 
.329.64 
330.12 
330.34 
330.90 


Unter- 
schied. 


—  0.10 
+0J1 
— 0:90 
-HklO 
+04» 
-0.14 
+0.M 
-04M 


Salzwedel.  Barometeir. 

(beredinet  .300"  +) 


Winter. 

Frühl. 

Sommer 

Herbst. 

Jahr. 

Jahr 

N. 

36.182 

36.998 

37.187 

37.866 

37.037 

37.031 

NO  

.36.361 

37.110 

37.065 

37.971 

37.143 

36.983 

()  

37.1,30 

37.269 

36.806 

8a418 

87.497 

28.743 

.SO  

36,736 

36.054 

39.169 

37.405 

36.727 

36.079 

s  

35.604 

34.243 

35.508 

35.3-11 

35.285 

.30.778 

SW.  ... 

35.728 

34.226 

35.600 

34.954 

35.180 

32,761 

36.821 

35944 

.36.411 

36.671 

36.473 

34,316 

NW.  . . . 

36.920 

37.064 

37.078 

37.960 

37.242 

35.593 

nhs.  Max. 

37.307 

37.360 

37.277 

38.559 

37.433 

abs.  Idin. 

35.138 

33.949 

35.315 

34.964 

34.924 

Unt  

2.229 

3.311 

1.952 

3.585 

2.519 

Dh  PwMftdw  rofBd  siebt  «Br  WeHlar: 

*•  =  XW.e?  +  0.58ftS  «II  (x-^e6°  67')  +  O^^n  «m  (2x  -»-  309°  43') 

UufaDum  bei  44'>2i'  (den  Wind  voo  N  mdn  On  gniUt)  «iao  NO 
«3«  S'«lw8-|>30  6' 

Btana  bei        49'  ako  OSO 
bd  lÜf  «iO'  .  WNW 
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In  Salzwedel  hingegen  fallen  die  absoluten  Cstreme  auf 
fegende  Fdokto  der  Wi 


Winter 
FrflUiflg. 
StuMier . 


Jahr 


■n.  kcl 

337.3r>7  W  17=  N 

337.3t;o  N  87''  O 

3XI3Sn  M  27<>0 

338^  O 

337.433  O  {öS 


Mla. 

335.136 
333.949 

334.964 
334^ 


kcl 

55  27"  W 
S  18=  W 
S14°  W 
824«  W 


FOr  db 


frilirtcn  WindroM  n  h.M  rclini-(.  Diesi-  I.ärkf  isrhi  ii  lU-n  im 
östlii'lii-ii  nciil^chl.nul  crlialtcnrn  Wi  ri.'n  ti  unii  lii  n  (ur  ]>• 
iiiiil  Looilon  von  mir  Irfilipr  vri  "'tTcnth  h;™  \\  :\'\  .tS't  crgäii/.t 
iliiri'li  riiii'  i.'it:tiL'liiT:.i!i'  l  "nli'i  im:  ,  «  i  Ii  ;  i  IIi  t  i'  K  r  c  C  k  C 
für  Li'trrrtil.  in  "•t-inriii  rbrn  «•rr.ciiicririK'n  Wpriip  «llrl  Kliuiaat 
van  Ncili  i  j.ir:(i-  fiir  <lfn  Z<  i[raiini  181'J  — 1862  tnilgelhcilt  li.it. 
Di<'  Miiti'i  i  ntiiiK  '.CHI  (  'Icvo  iiml  l'treclil  ist  so  UDCrlielilicIi.  Ails* 
mit  grosser  Wahrer''!'  iiilirliUi  it  nnjjonomoien  wenlen  darf,  das« 
dif  \'rrllii  iliirig  (1<  r  Wiirsno,  i!fs  I^ufldruckes  und  der  ."^pann- 
kr;dl  di  r  D.'liiiiifc  in  dir  \Vin<lniM'  .in  lieidin  Orten  n.tlii-  üf.i  r- 
eiokiiuiuicn  wird.  Ich  fäuc  daher  die  füi-  Utrecht  gefuixiciica 
Wcrthe  Mcr  aoUicMlkh  Unau. 


Thermische  Windrose. 


Januar 

Kibrn.-ir 

MIrt 

April 

Mal 

Juni 

Juli 

August 

Srptbr. 

Octbr. 

Novbr. 

Decbr. 

N  

0,24 

i.eo 

2.9« 

hM 

9.28 

14.24 

ISJ» 

134>2 

1136 

IJBfi 

4.08 

0.88 

NNO  

-  l.i.2 

-  0.88 

1.3G 

6.08 

9.60 

14.S4 

15.44 

14.56 

11.90 

6.64 

4.16 

—  0.88 

NO  

-  -  2b8 

—  I.ß8 

0.96 

6.00 

9.44 

14.08 

15.52 

15.12 

11.76 

6.88 

1.68 

-  1.S8  ! 

ONO. 

-  3.C,0 

-  1.52 

l.ßS 

6.24 

lO.r.4 

15.12 

16.10 

15.44 

12.56 

7.28 

1.68 

-  1.76  1 

—  4. OS 

-  1.C8 

1  'J2 

f;.72 

I2.i>8 

15.00 

10.04 

10.10 

11.20 

8.24 

1.28 

-  1  36 

OSO  

-  2.4« 

—  0  US 

4.48 

8.32 

12.Ö0 

lO.'Ki 

17.20 

10.72 

12.0^1 

8.96 

2.32 

-0.32 

0.64 

1  Sl 

4.24 

8.1« 

13.H4 

16.96 

19.12 

16.16 

13.04 

8.80 

2.80 

0.16  1 

0.72 

312 

4.72 

8.80 

13.76 

15.60 

16.40 

1568 

12.48 

9.04 

3.28 

1.60  ! 

1.36 

2.<J'i 

5.»;it 

HllO 

12.21 

15.2S 

16.32 

15.76 

12.08 

8.80 

8.84 

3.28 

2.80 

2.8« 

4r>i 

8.ii8 

lU.SiS 

14.10 

15.12 

14.16 

12.00 

9.28 

4.72 

2.88 

sw.   

3.28 

3.44 

4.88 

7.(;h 

11.20 

13.12 

14.24 

13.81 

12.16 

8.80 

5.04 

4.16 

WSW. ... 

3.60 

4.ÜS 

5.04 

b.ü« 

10.90 

13..52 

14.32 

14.40 

ll.fJO 

8.72 

5.12 

4.08 

2.!t6 

3.2fS 

4.56 

7.36 

10.44 

12.56 

13.92 

14.2-i 

11.60 

9.52 

3.76 

3.44 

WNW.... 

2.r.4 

2.8 -i 

4.64 

6.32 

9.68 

1S.04 

13.52 

13.60 

11.20 

aoe 

5.20 

3.36 

NIBT«  *...•• 

•_Mr, 

2.;»i> 

4.24 

5.92 

952 

13.68 

13.20 

10.96 

7.68 

466 

3.2» 

NNW.  ... 

1.44 

2.1« 

3.36 

6.16 

8.56 

12.16 

12.96 

13.68 

11.12 

7.92 

3.60 

1.76  1 

1  Winter 

FMUbg 

SofliiMr 

Herbat 

Jahr 

N  

1 

0.91 

6.03 

r(B.). 

13.69 

7.68 

7X6 

NNO  

-  1.09 

5.68 

14.75 

7.57 

6.73 

-  1.95 

6.47 

14.91 

6.77 

7.27 

ONO  

-2.29 

6.19 

15.57 

7.17 

6.66 

()  

-2.37 

6.91 

16.13 

6.91 

6.88 

OSO  

-0.96 

8.53 

16.96 

7.97 

8.12 

.SO  

0.88 

8.75 

17.41 

8.21 

881 

1.81 

9.09 

15.89 

8.27 

8.77  ' 

2.53 

8.61 

15.79 

8.24 

8.79  ; 

2.83 

7.87 

14.48 

8.67 

8.46  ' 

3.63 

7.92 

13.73 

8.67 

8.51 

WSW.  

3.92 

8.03 

14.0« 

K18 

h.ti3  ! 

3.23 

7.45 

1.1.57 

8.29 

8.13  1 

WNW. 

2.90 

0.88 

13.39 

H.IO 

7.H5 

S.80 

6Ji6 

1291 

7.73 

7.50 

1.79 

6.08 

12.93 

7.55 

7.08 

Barometer. 

(31X1-  H-) 

37.15 

38.50 

33.21 

38.41 

38.20 

37.00 

38.20 

38.33 

38.84 

38.19 

38.00 

38.28 

38.32 

38.70 

38.11 

38.70 

37.01 

37.92 

38.87 

38.29 

38.85 

37.29 

37.27 

38..')8 

3H.0.J 

OSO. 

37.88 

37.12 

30.91 

37-37 

37.;m 

so« 

.^7.82 

36.78 

36.50 

30.87 

37.0.'i 

ao.fjs 

,%.40 

30.26 

30.20 

.10,21 

s  

36.75 

34.4.-i 

.■i').95 

35.r,3 

3.''). 90 

,  SSW. 

36.78 

34.89 

35.54 

35.74 

3.5.:>il  t 

36.71 

35.38 

30.27 

36.10 

30.20  1 

WSW. 

37.31 

36.17 

30.00 

30.19 

36.02  ; 

37.61 

30.35 

.30.90 

36.30 

30.84 

WNW. 

37.00 

30.89 

37.79 

36.73 

37.19 

36.92 

.37.13 

37..'iO 

37.00 

37.42  t 

«7.71 

37.75 

38.29 

38.05 

37.98 

NW, 
NNW. 


1  Wiater 

FriUiling 

SooniMr 

Hcfbat 

1  Jahr 

pfc.-  (Fn.  linlak.) 

2.15 

2.78 

5.20 

3.69 

3.45 

1.92 

3.80 

5.24 

3.92 

3.40 

1.79 

208 

5.25 

3.29 

3.25 

1.64 

2.ra 

5.40 

3.20 

3.22 

1.59 

2.71 

5.35 

3..30 

3.23 

1.78 

2.80 

5.98 

3.42 

3.49 

2.03 

2.81 

5.86 

.3.59 

3.58 

2.29 

3.24 

5.60 

3.71 

3.71 

2.51 

3.39 

5.76 

3.91 

3.89 

S.62 

3.30 

&33 

4.12 

3.85 

2.79 

3.32 

5.19 

403 

3.68 

2.84 

3.85 

&19 

402 

3.86 

2M 

8J2 

&09 

3.85 

8.71 

2J» 

8.13 

3.77 

3.62 

2A0 

%M 

&.04 

3.72 

3.54 

2.S6 

«.7» 

4.7S 

3.70 

3.37 

ruck  der  (rorkurn  Lufl.    (300""  4-) 

35.00 

33.72 

3.3.01 

34.72 

34.75 

35.08 

35.40 

33.09 

34.92 

34.73 

36.81 

35.W 

33.07 

3.5.41 

35.16 

37.06 

34.98 

32.52 

35.07 

X'>  07 

87.26 

34,51 

31.92 

35.2.H 

.11. .SO 

30.10 

.34..32 

30.93 

33.9."i 

33,.S,5 

35J9 

3.3.97 

30.70 

35.28 

.3:5.47 

34.29 

3224 

30.06 

32:,5 

32.:)U 

34.24 

31.09 

.30,19 

31.72 

32.01 

34.10 

31. .59 

30.21 

31.02 

32.05 

33.92 

32.06 

31.08 

32.07 

32.37 

34.47 

32.82 

31.47 

32.17 

32.77 

34.95 

.33  13 

31JJ7 

32.45 

33.13 

34.53 

33.70 

32.71 

32.90 

H3.,->7 

34.42 

88.20 

32.46 

33.94 

33.88 

Muift 

SSM 

SSM 

8435 

8401 

79 


Winttr  iFtfdOiiig 


Borbet 


Jahr 


Mflkllra  FcMl%ktll.  ^toeente.) 


89.6 

75.8 

80.7 

864 

90.7 

78.8 

74.7 

834 

1 

794 

944 

84.0 

cm. ,  ,  ,  ,,  , 

.aa« 

98.0 

724 

844 

Hb» 

9B.1 

854 

«.7 

814 

n.1 

■  88.5 

49.8 

98.1 

Tai 

.844 

714 

744 

9U 

«kS 

774 

V84 

8C9 

91.5 

79il 

774 

884 

9817 

79l8 

794 

8&8 

91A 

714 

794 

87.1 

ioa 

804 

794 

80.0 

* 

884 

80.1 

784 

86>6 

* 

874 

794 

794 

884 

864 

75.1 

774 

884 

N  

NNO.  ., 

NO  

ONO. 

O  

( )Si  ).  . , 

bO  

880.... 

S  

s^w. .. 
sw. ... 
WSW.. 

w  

WNW. 
NW.  ,. 
NNW.. 


Heiterkeit  des  Hinineb. 


3.2 

4.7 

5.5 

4.9 

4.C  [ 

o.o 

5.2 

6.1 

4.9 

5.0 

5.5 

6.7 

5.3 

5.4 

4.8 

6.2 

7.2 

4*9 

5^8 

5-5 

6.5 

0.7 

6.6 

6.3 

5.5 

6.2 

6.1 

5.4 

5.8 

5.8 

6.2 

6.4 

5.4 

5.9  1 

4.2 

5.2 

5.4 

5.0 

5.0  1 

3.1 

4.5 

4.6 

4.4 

-l.-J  ' 

2.6 

3.5 

4.1 

3.6 

3.-1  ^ 

2.7 

3.4 

4.3 

3.6 

3.0 

4.0 

4.0 

3.7 

3.7 

3.6 

4.4 

4.1 

4.1 

4.0 

3.9 

4.1 

4.5 

4.1 

4.2 

4.0 

4.3 

4.5 

4.7 

4.1 

44 

44 

44 

4A 

4.5 

1 

Re^en  (mm.). 

3.4Ö 

5.19 

8.30 

4.55 

21.54  1 

3.4G 

5.71 

4.52 

3.t>H 

17.27 

2.62 

7.04 

3.64 

3.27 

16.58  1 

l.GC 

5  37 

3.03 

2.14 

12.20 

1 .06 

4.00 

2.81 

3.03 

10.  KU 

1.72 

2.16 

5.39 

3.99 

15.26  ! 

3.74 

3.52 

4.90 

7.36 

19..1.5  , 

7.55» 

0.50 

9.94 

16.42 

40. 16 

21.<17 

9.66 

11.57 

17.49 

60. 3M  1 

23.55 

14.07 

17.56 

18.91 

74.0'.t  1 

31.46 

20. 4ö 

36.84 

31.23 

120.00  1  1 

16.63 

16.49 

33.20 

25.90 

92.21  j 

14.11 

14.15 

22.01 

18.46 

69.  tu  ' 

9.96 

11.94 

15.77 

13.86 

51 

7.86, 

12.10 

1840 

13.65 

51. '.U  : 

841 

8.48 

1544 

7.64 

33.45  ; 

i  i 

1  p 

JWinler 

FrOhlitig 

Sommer 

Herbst 

'  Jahr 

9L8S 

848 

1.97 

848 

8.78 

t85 

841 

1.99 

848 

8.70 

S44 

441 

144 

8^ 

ao4 

440 

464 

.1.78 

846. 

&8ft 

S47 

S4B 

148 

141 

8.96 

948 

4t4S 

1.60 

145 

848 

146 

9.68 

1.95 

1.60 

149 

180 

1.47 

1.63 

1.88 

149 

8.19 

941 

1.50 

2.91 

2.78 

4.95 

4.01 

2.68 

440 

4.13 

6.05 

6.08 

8.45 

4.99 

4.99 

7.15 

5.66 

4.13 

442 

541 

5.99 

488 

3.33 

3.41 

448 

4.63 

8.77 

2.37 

2.97 

349 

448 

849 

948 

8.18 

8.18 

848 

846 

9.74 

841 

840 

Man  «ieht  ,  dix.s  ilir  paf;.  73  hei'vurgehobcne  £igeBtii6ai> 
lichkeit,  da.Hii  die  Spannkraft  der  Wasserdimpfe  im  Sommer 
auf  der  Westseite  am  kleinsten,  auch  hier  sich  teigt.  Wie  wdt 
*ie  aicb  nach  BmaJand  bioein  erstreckt,  lisst  »ich  bis  jetzt 
iMdlt  emlttdB.  la  Landen  flUt  die  geringste  Spannkraft  fast 
genau  auf  Nw^  aar  «tmt  WMtlieh  davon,  in  Dublin  auf  NW. 

Die  speaidls  Eriktaruag  der  WladwieiikuifCB  bleibt  einer 
spltercB  Bhtlidloaf  varbdiahai. 


Dip  pag.  32  für  Daiirig  fohlcuden  Aliwcii 
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In  dem  folgenden  Anhang  sind  die  Ergebnisse  nach  der  Berechnung  der  Herren  Beobachter  mitgMheilt.  Bei  der  Ver- 
ioderung  der  Instrumente  sind  »o  .«chnell  als  möglich  neue  substituirt  worden.  In  Norderoej  war  die  Oeflnung  des  Aof- 
fanggefäsaes  im  V^erhältoiss  von  152.5  :144  Quadratzoll  bia  Deoember  1861  zu  gros«.  Die  vorbergehendea  Begenhöbea  müssen 
daher  in  diesem  Verhlltoiss  verbessert  werden. 
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H 

330.07 

-  2,0 

836.18 

15 

840.21 

H 

330.57 

2.83 

333.25 

77 

23.45 

—  2.8 

330.77 

15 

333.83 

325.01 

3.13 

827.64 

79 

16.52 

—  2,5 

33.'>,'J  1 

15 

340,32 

7 

330.76 

2.75 

333.16 

71 

10.27 

0.7 
—  0.3 

3:w.iu 

15 

340.81) 

331.37 

. 

19.51 

—  1.9 

328.80 

15 

834.60 

.325.  lu 

. 

20.20 

•-  1.4 

3.'U).40 

15 

834.i'»41 

326.10 

3.10 

327,21 

75 

22.31 

—  2.2 

334.X7 

15 

3:W.99 

3.31»  55) 

2.76 

832.11 

71 

22.64 

—  0.8 

833.74 

15 

337.71 

7 

.329.94 

2,92 

330.5*2 

70 

23.45 

0.0 

327.41 

1 

330.18 

4 

324.52 

22.00 

-  0.2 

331.89 

15 

335.32 

7 

328,25 

2.-7 

32!».  12 

(;7 

17.78 

—  1.2 

3.'12,7l 

15 

336  22 

329.08 

3.20 

329.51 

75 

29.36 

—  1.7 

323. 1 7 

14 

326.44 

7 

319.72 

2..83 

320.34 

74 

28.14 

—  1.5 

328.74 

15 

3.32.11 

325.40 

3.01 

325.73 

71 

33,39 

0.4 

3;i4.oy 

15 

3,38.01 

330.60 

3.W. 

331.03 

71 

23.75 

—  1.2 

3.'i5.^10 

15 

340.18 

330.55 

. 

22  38 

—  0.4 

33(i.75 

15 

341.21 

332.26 

2.93 

833.82 

74 

17.20 

—  l.U 

3;14.47 

15 

33'.t.07 

33052 

2.f*4 

831.63 

71 

23.54 

0,4 

334.54 

15 

33',i,.')5 

8 

330.07 

2.92 

831.62 

77 

t>.;«) 

0.4 

330.59 

15 

311.46 

332  21 

2.81 

833.78 

75 

9.57 

0.7 

.3.37.31 

15 

341.00 

333,70 

2,84 

834.47 

71 

16.17 

—  0.5 

33)),23 

15 

340.70 

332.40 

. 

. 

. 

6.Ü0 

—  0.2 

337.36 

15 

342.07 

333. 5<} 

3,42 

333.^14 

88 

12.22 

—  1.4 

335.t>0 

15 

340.19 

- 

332.»)*) 

2.81 

3.32.79 

70 

20.73 

0.2 

336.77 

15 

341.42 

3,33.12 

2M 

3.33.93 

72 

13.86 

—  0.7 

332.b3 

15 

337.20 

328.8<J 

2.89 

32<.».9^l 

75 

9.35 

0.2 

336.32 

15 

340.tf> 

t 

33-Ü3S 

2.80 

333.52 

69 

26.40 

1.2 

335.22 

15 

339.  H(» 

8 

331,40 

2.77 

332.45 

73 

20.44 

—  0.3 

3X%.;>6 

15 

340  50 

8 

332.11 

2.VH1 

333.00 

77 

13.50 

0.8 

337.20 

15 

341.93 

833.16 

2.90 

334  ÜO 

75 

18.23 

-  2.4 

;134).76 

15 

341.33 

8 

832.92 

2i47 

333.89 

77 

16.58 

—  0.2 

336.)jO 

15 

841,11 

333.21 

3.40 

333 ;iO 

76 

16.28 

—  0.5 

336.61 

15 

340.94 

7 

333.35 

3.02 

333^9 

73 

18.98 

—  2.0 

. 

16.75 

0.0 

335.33 

15 

339.47 

v. 

33i.i>0 

3.01 

332-12 

66 

30.27 

—  0.4 

333.67 

14 

837.74 

7 

330.46 

3.27 

330.40 

73 

22.13 

O.fi 

333.87 

14 

337.94 

3 

3.30.23 

3.18 

330.69 

71 

19.17  1 

0.3 

327.51 

14 

331,26 

4 

324.28 

2.h7 

32  Iii  1 

6(; 

y.77 

11.7 

329.86 

14 

333.83 

4 

326.90 

3.08 

32ÜÄ1 

6» 

15.42  . 

U.8 

329.88 

14 

333.78 

4 

320.81 

9.64 

0.4 

32».66 

14 

333.62 

4 

326.50 

3.18 

325-48 

72 

3  70 

0.4 

326.03 

14 

329.86 

4 

323.28 

3.02 

323.01 

73 

23  49 

—  2.4 

327,80 

14 

331.81 

4 

324 .XI 

2.95 

324.85 

ri 

23  24  ' 

—  3.0 

315.39 

14 

319.05 

4 

312.07 

2ai 

312-58 

.80 

53.77  1 

1.2 

33 1 .7 1 

14 

835.79 

4 

328.87 

3.28 

328.43 

76 

16,78 

1.4 

335.93 

14 

340.11 

II 

332.81 

3.26 

.132Ji7 

71 

2;i  83 

1.8 

337.37 

15 

341.77 

8 

333.06 

2.;io 

334.47 

76 

26.63 

0.(i 

336.92 

15 

341.29 

< 

333.90 

3. 08 

333.8.1 

76 

21.05 

—  1.8 

334.24 

14 

338.51 

10 

331  20 

3.24 

3314J0 

76 

25.26 

0.8 

334.86 

14 

339.10 

1] 

331. .54 

3.-J7 

.131-59 

74 

26  80 

-  0.5 

3.35,76 

15 

339.77 

11 

332.22 

3.7;» 

331.97 

82 

31.75 

0.0 

3,30.93 

14 

334.93 

11 

327.65 

7 

a23 

1.0 

337.52 

16 

31 1 .90 

11 

3.34.53 

3.10 

334.42 

75 

23  ;h; 

1.2 

337.t)2 

16 

34200 

8 

3;u.a9 

3.22 

.3;«.  40 

77 

25,48 

0.0 

337.61 

16 

342-02 

8 

334.52 

3.32 

334.1;» 

84 

2;?  .22 

1.8 

336.97 

15 

341.33 

11 

333.61 

3.26 

333.71 

75 

27.3«.t 

0.8 

3:<6.91 

16 

341.25 

10 

3:!3.1ä 

3.42 

333-19 

79 

21.73 

—  1.2 

337.r)8 

15 

342.92 

u 

331.«7 

3.14 

33.1  M 

70 

33.33 

2.9 

337.77 

1  A 

342.17 

8 

034..S7 

3.02 

334.75 

80 

57.40 

-  1.1 

336.55 

14 

340.88 

10 

332.41 

3.27 

33.3.4ii 

77 

36.36 

1.2 

336.61 

16 

340.75 

10 

832.63 

3.31 

333-30 

76 

33  00 

14 

337.58 

10 

3.30.12 

75 

o.Wj 

1.6 

333.26 

14 

338.(;i 

3 

331.13 

3.52 

32;».7.l 

71 

1  .■>.!»;» 

0.2 

3.34.12 

21 

337.78 

3 

330.95 

.'I.«2 

1.9 

.1.33.76 

20 

337.23 

3 

330.15 

3.37 

330.39 

•  Ml 

11. -28 

-  0.8 

332.32 

20 

336.26 

10 

328.77 

3.11 

329.21 

65 

12.68 

0.0 

333.95 

15 

337.t;9 

3 

330,10 

17.»i.'i 

-  1.4 

304.66 

20 

308.02 

8 

300.77 

2  51 

30il5 

67 

18.39 

0.3 

31864 

20 

321.94 

4 

315.12 

3.19 

315.15 

71 

lOHO  \ 

-Mcmcl  ,  

TiUit  

An**  

•  Köiiiu)i(><Ts  

Hein   

Danzig  

Neiikrug  

CuniU!  

Brombrrg  

Posen   

R.iubor  

Uretlaii  

ZerhfO   

Kirhli«rf;  

Görlitz  

Frankfurt  a.  O  

,  t'üslifi   

Krgrnwnidp  

SdUiii  

Puitm«   

Wurtrow  

Sflll!  

Roalook   

Po»J   

i>*hw»Tin  

4»cbönli<Tg(ji..M,»ik). 
Uinrichsliagca  tj«,^,) 
Meubrandenbuix  , , 

Eatin  

Labeck   

Kid  

NeiimQiijtpr   

Allonn  

Salzweilc-1  

PotfidMu   

Berlin   

Torgau   

Halle  

.\rnMadt  

SomlrniliiaKen  

Krfiirt   

.Miililliiii>en  

Hriligciifitadt   

Wcmigertxle   

C'Uiuitbal  

Oültiiigen  

Hannover   

Oilemdiirf.  

Lönebarg  

balzullrn  

Gfiterdoh  

Ilfiiisttr  

Pndcrbom  

ElMUth  

Okkabui-g  

Jever  

Lönm^en  

Lingr  ti   

Knitlt  n   

Norderney, .  .  ,  

Cleve  

Oefeld  

Cöln   

Cobk-nz   

Bopi)nrd   

i'r«iiz.nacb  

Trier  

Kriinkfurl  a.  M.  ... 
B.  Hobenzullcra . . . 
UcchiogcD  


t;  43 

7.26 
7.32 
7.02 
6.19 
7.38 
6.35 
6.99 
7,76 
8,35 

8.57 
8.45 
8.49 
7.38 
8.31 
8.68 
6.76 
7.60 
8.2;. 
7.10 

6.8a 

7.34 
7.64 
6.98 
7.41 
7.39 
7.28 
8.21 
7.04 
7.47 

7.17 

6.94 
8.91» 
8.24 
7.94 
;».52 
9.05 
.**.99 
8J» 

8.79 
8.81 
7.98 
7.90 
6-03 
8,58 
8.5f. 
7.30 
7,87 
8.16 

8.70 
9,05 
8.64 
7.65 
7.6»; 
7.25 
8.22 
8Ji2 
7.60 
6.95 

8.36 
9.11 
9,63 
10.53 
9,53 
10.59 
10.01 
10.71 
7.35 
8.82 
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Meteorologische  Beobaditmi^  im  Monat  Juni  1861. 


Miulero 

Maximoin 

Minimum 

Mittlerer 
iiionai- 

Barometer- 

Diinat- 

Druck 

Rela- 
tive 

Monat- 

liebe 

6u 

Ikbe 
Tempe- 

der 
Xcitipc- 

Taif. 

der 

licher 
Bnronie- 

Madnom. 

onicB. 
Pariacr 

Oer 
tfocknan 

Feueh- 
tigkeit. 

ralar. 

nilur. 

rslur. 

terstand. 

Tag. 

Stand. 

Tag.|  Stand. 

Liaien. 

L«ft. 

% 

in  Par. 
f  faiti 

M  1 

1  '4  •>  1 

2g 

22.4 

18 

4.7 

336.98 

13 

340.50 

30 

330.82 

Tilsit  

14.34 

12 

25.0 

16 

3-0 

336.iM1 

13 

340.03 

30 

331  „14 

4.51 

332.39 

•  LS 

34.71 

13 

23.4 

18 

5.2 

331.24 

13 

334.43 

30 

326.74 

4.84 

326.40 

73 

26.37 

K  öninliOK ....... . 

13.93 

12 

23.2 

18 

5.4 

886.64 

13 

340.51 

30 

330.73 

4.35 

832.29 

65 

14.Ü9 

HelaT....:.  

\iy,-> 

1 1 

18.4 

2 

7.2 

14.10 

28 

22.8 

18 

8.1 

336.71 

13 

.340.70 

30 

330.27 

11.87 

Neukrug  

13.50 

lo 

IT 
1  ' 

il./ 

329..54 

13 

.335. Üt.» 

30 

324.40 

15.60 

14.11 

16 

22.3 

1 

7.2 

330.91 

12 

334.05 

'V>'\  1 1 

Oi.i>.  1  1 

4.51 

32Ö.40 

69 

27. 1 2 

HM 

16 

24.6 

19 

5.0 

83.J.16 

13 

339.12 

•  ».i.'.'i.j 

31.651 

16.56 

Qt 
21 

Z0.4 

IS 

1  n  n 
lU.U 

333.74 

13 

337.74 

■>'l 

5.Ö8 

328.66 

69 

24.09 

nauuor  ..«•»•<•«■<• 

SS 

26.6 

3 

9.4 

12 

329.97 

2ti 

323.112 

• 

Breslau  ,  

15.04 

23 

23.4 

3 

8.8 

33 1  .S2 

IH 

335.50 

2.H 

;i27.r,o 

.■>.18 

•  , 
326.64 

4.3.80 

15.04 

21 

24.6 

19 

7.1 

.3.32.70 

13 

:i:u;.53 

29 

328.23 

5.32 

327.38 

76 

45.18 

13.42 

23 

24.4 

8^6 

323.37 

13 

327.23 

28 

318.92 

5.01 

3ia36 

81 

47.64 

14.73 

22 

25.2 

70 

32^.44 

13 

332.53 

28 

323.9<.1 

4.99 

323.45 

73 

49.t'>4 

Fr.inkl'iirt  Ol,  

1503 

21 

24.6 

1 

9.2 

333.79 

12 

338.41 

•29 

328.37 

5.18 

328.61 

74 

39.59 

13.38 

1 1 

21.6 

1 

6.1 

335  65 

13 

340.32 

29 

329  05 

S&lM 

14.02 

16 

23.0 

2 

6.4 

33t',.  14 

13 

341.t;tl 

.nol'-OI 

4.62 

331.52 

75 

34.40 

14.02 

16 

22.3 

3 

7.5 

334.38 

13 

339.39 

4.85 

329.53 

74 

40.88 

18^ 

16 

2U.7 

'2 

6!g 

334.73 

13 

839.70 

29 

5.01 

329.72 

81 

»M 

1119 

16 

21.11 

2 

8.0 

18 

341.70 

330.34 

5Q 

4  V 

Sdlc   

13.33 

16 

22.4 

7.6 

887.15 

18 

841.90 

29 

831.60 

5.10 

332.05 

78 

*j3.49 

14.(M5 

16 

23.7 

3 

7.1 

336.18 

13 

841.20 

29 

830.80 

• 

30L88 

Poel  

13.17 

16 

19.0 

3 

7.0 

337.12 

18 

842.28 

2» 

831.18 

5.50 

88i.62 

88 

74.4S 

14.01 

21 

22.2 

3 

7.0 

335.29 

13 

340.52 

29 

829.44 

5.09 

330.20 

76 

743h\ 

Scböaberg  (iiOTki«>b.i . 

13.9C 

18 

7.0 

336.36 

13 

341.62 

30 

830.37 

5,22 

331.14 

78 

«3.22 

HiaridiMägen  ti^  , 

13.(k1 

16 

23.8 

1 

6.5 

332.78 

13 

837.80 

29 

326.48 

5.09 

327.69 

81 

31.20 

NrabnadcDbnrg. . . 

14.81 

16 

25.5 

2 

6.9 

3.16.18 

13 

341.29 

29 

329.89 

4.96 

331.22 

75 

79.75 

13.72 

Iß 

Alf 

22.2 

9.4 

334.82 

18 

340.09 

30 

328.79 

4.83 

329.99 

75 

65.58 

14.04 

21 

22.Ö 

1 

ao 

335.49 

14 

lo 

4.94 

330.55 

80 

61.9t 

Kii.1 

1  9  AA 

16 

19.4 

4 

8.8 

"Wfi  70 

13 

341.92 

30 

330.52 

.>  1 .44 

13.(51 

16 

26.9 

12 

5.5 

336.25 

13 

.341.34 

30 

330.16 

4.97 

331.28 

79 

50  35 

15.17 

15 

22.5 

1 

7.7 

33n.tN) 

13 

340.89 

29 

.1.10.17 

5.95 

330.05 

83 

.1."i,2n' 

14.68 

21 

23.9 

1 

G.5 

336.12 

13 

.141.23 

29 

330.09 

5.16 

330.96 

78 

72.34 

Poudam  .,..«.....• 

13.97 

22 

24.0 

2 

6.0 

. 

4.15 

16.17 

16 

26.0 

1 

8^0 

335.07 

13 

339.93 

29 

829.02 

5.i4 

329.93 

69 

39.02 

15.2'J 

22 

26.6 

5 

8.6 

333.37 

13 

337.90 

29 

328.55 

5.28 

328.09 

75 

77.14 

15.-25 

22 

25.4 

5 

9.8 

333.36 

13 

337.72 

535 

328.01 

76 

58.00 

14.29 

21 

25.6 

1 

8.4 

327.06 

13 

331.14 

4.72 

322.34 

73 

40.01 

Soodenfaausen ..... 

14J56 

22 

26^2 

5 

8.8 

329.39 

12 

333.68 

OQ 

Vit  79 

4.86 

324.53 

73 

42.67 

t 

22 

25.6 

5 

8.5 

329.47 

18 

333.57 

29 

325.39 

MAUA 

14  C7 
1448 

22 
22 

26.0 
24.8 

5 
4 

9.2 

8.8 

829.17 
325.07 

18 
18 

333.27 
829.23 

29 
29 

324.95 
320.72 

5.i3 
4.73 

324.04 
320.34 

76 

73 

2C.60 
58.37 

^TcffliMvoBt  ...... 

18M 

22 

24.1 

5 

6^2 

327.48 

18 

881.81 

29 

322.29 

4.72 

322.70 

74 

56.77 

GiMuuu...  

1170 

20 

21.8 

4 

7.9 

315.34 

18 

319.54 

29 

810.50 

4.47 

310.87 

77 

165.95 

14.34 

20 

V 

7.5 

331.18 

18 

335.50 

29 

326.72 

5.46 

325.72 

81 

53.37 

14^8 

20 

84.5 

B 

w 

9.7 

334.90 

13 

339.30 

29 

329.61 

5.06 

328.81 

75 

70.54 

Ottcmdocf  ........ 

18.78 

15 

21.1 

g 

8.8 

336.57 

13 

341.35 

29 

330.96 

5.23 

331.34 

82 

64.52 

14.17 

Ifi 

22.7 

g 

8.7 

336,27 

13 

341.32 

ZV 

5.19 

331.08 

79 

40.06 

18.47 

80 

22!6 

4 

7.8 

3.33.49 

13 

3.18.04 

OQ 

5.01 

328.48 

80 

48.99 

14.£0 

20 

24.6 

30 

9.1 

13 

338.40 

29 

329.95 

14.36 

20 

24.2 

4 

8.0 

334  85 

13 

339.07 

29 

331.05 

5.70 

880.15 

85 

58.13 

14.34 

20 

25.2 

30 

8.4 

329.91 

13 

334.07 

29 

325.98 

22.75 

13.57 

Iß 

90  4 

3 

9^2 

33Ü.73 

13 

311.50 

30 

331.95 

5.i4 

33i.59 

80 

8^1  13 

13.35 

16 

21.6 

g 

8.4 

3;j6.7t* 

13 

34 1 .49 

29 

331. .59 

5.27 

331.51 

83 

68.<t0j 

12.98 

21 

21.7 

6.3 

336.64 

13 

311  4.T 

29 

331. .12 

5.32 

331  .^1 

85 

64.41 

14.00 

2ti 

22.4 

8.6 

,3.36.00 

13 

:ho.59 

29 

331.34 

5,18 

330.82 

77 

48.12 

14.05 

20 

22.1 1 

g 

8.6 

335.92 

13 

.140.33 

29 

331.67 

5.31 

.110.61 

81 

49  36 

13.31 

16 

22.5 

9 

6.5 

336.73 

14 

341.65 

29 

331.85 

5.09 

331.64 

82 

65.79 

13.14 

22 

19.3 

8 

7.H 

:i36..S7 

13 

341.41 

.10 

332.04 

4.93 

331.94 

86 

83.60 

i5>D0 

20 

24.2 

31 

6.5 

335.51 

12 

339.62 

29 

331.94 

#  / 

14.23 

20 

25.0 

3 

8.1 

335!65 
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339.67 

8 

332.70 

4.96 

332.06 

76 

1 7.53 

14.56 

13 

24.2 

22 

8.2 

. 

. 

. 

23.50 

( Berlin  

15.49 

13 

27.2 

24 

8.5 

336.12 

Ih 

33871 

8 

331.75 

4.95 

331.17 

71 

•25-07 

14.93 

13 

27-0 

22 

8.8 

3.34.00 

22 

337.20 

8 

330.93 

5.18 

329.42 

74 

23.2C 

15.02 

12 

24.4 

26 

9.4 

3.34.95 

22 

3.37.40 

8 

330.96 

4.88 

330.07 

70 

2.5.51 

M.K) 

13 

25.8 

22 

7.8 

328.39 

22 

33(-i.y8 

8 

324.60 

4,(i5 

323.74 

12.01 

14.21 

12 

33.5 

22 

8.1 

3;i0.58 

22 

333.14 

8 

326.57 

4.79 

325.79 

73 

18.18 

1  Erfttrt  • 

13 

94.6 

29 

8.2 

Vid  HO 

22 

333.02 

8 

327.22 

13.98 

13.M 

13 

24.7 

30 

6.6 

330.52 

22 

333.01 

17 

327.57 

5.07 

325.45 

79 

11.50 

13.56 

16 

21.9 

22 

7.0 

326.19 

22 

828.60 

8 

322.37 

4.72 

321.47 

75 

28.42 

14.12 

13 

24.7 

22 

6.9 

328.60 

22 

331.13 

8 

324.77 

4.57 

324.03 

70 

19.85 

12.31 

16 

20.6 

25 

6.6 

316,58 

22 

318.95 

8 

81S.77 

4.54 

312.04 

79 

63.37 

13.95 

13 

23.9 

31 

9.2 

332.45 

22 

834.96 

8 

828.58 

5.17 

327.38 

80 

25.30 

14.58 

12 

23.6 

26 

9.0 

336.24 

22 

839.26 

8 

832.08 

5.09 

331.15 

74 

25.12 

13.r,»5 

is 

21.B 

24 

9.7 

337.08 

22 

340.14 

8 

832.69 

5.04 

332X>4 

80 

52.32 

13.(58 

18 

23,4 

22 

8.1 

337.00 

22 

339.78 

8 

332.69 

5.01 

331.99 

79 

17.10 

1.3.75 

12 

22.5 

22 

8.f; 

334.70 

22 

337.39 

8 

330.90 

5.03 

329.67 

78 

17.37 

12 

23.H 

22 

ti.ll 

22 

337.97 

8 

331.33 

fcf.vo 

76 

A  4  .Mal 

Mr.„M,.,'   

14.39 

16 

22.7 

21 

8.0 

335.81 

22 

8 

332.20 

5ilS 

329.95 

86 

28.63 

14.C8 

16 

24.2 

24 

8.7 

.331.13 

22 

333.70 

9 

327.46 

, 

, 

7.88 

13.C7 

10 

20.4 

23 

9.4 

337.:;« 

22 

34ü.:!0 

9 

333.36 

5.20 

333.18 

79 

38.50 

13.t;2 

16 

21.9 

24 

9.3 

337.34 

22 

33',t.Ull 

1 

333.31 

5.20 

332.14 

80 

33.09 

13.55 

12 

23.3 

22 

8.0 

337.21 

22 

340.07 

8 

332.99 

-,,u; 

331.75 

84 

43.16 

14.1X1 

12 

22.6 

31 

9.6 

3.36.90 

22 

339.(i6 

8 

3.32.86 

5.30 

33i.i;i:) 

79 

32.77 

13.H8 

16 

23.0 

31 

8.(j 

336.93 

22 

339.65 

8 

333.34 

.5.31 

331.52 

82 

28.79 

13.97 

16 

21 .0 

25 

8.5 

337.23 

22 

340.09 

8 

.3.33.11 

5.34 

331 

81 

33.85 

Norderney   

14.03 

2 

2o!4 

21 

ll.Ü 

3.i7.2.s 

.'il 

34ii.<;2 

8 

333.02 

5.:J7 

331.91 

80 

73.80 

Cleve       «.  1. 

12 

25.4 

21 

8.0 

22 

.^39.. 39 

8 

332.84 

5.Ü2 

33 1 .64 

77 

14.81 

ZI 

10.0 

3.36.91 

22 

339.63 

8 

333.25 

331.66 

75 

24.00 

15.34 

27 

27.5 

25 

9.5 

6.64 

77 

8.^ 

15.69 

12 

26.3 

22 

H.U 

335.87 

22 

338.01 

16 

332.39 

5.05 

33Ö.82 

71 

15.68 

14.70 

16 

24.8 

22 

7.4 

335.05 

22 

337.37 

16 

332.25 

17.20 

1 15.28 

16 

27.3 

22 

9.2 

334.61 

22 

336.94 

IG 

.331.41 

4.90 

329.71 

(i5 

4.27 

15.40 

16 

25.9 

22 

7.9 

333  22 

3t 

3.35.61 

16 

329..56 

4.92 

328.o<.i 

(JU 

17.70 

Frankfurt  a.  M  

23 

25.5 

1 

8.1 

33248 

29 

835.92 

5 

329.07 

47.46 

B.  UobeamUtro  . . 

14  13 

16 

22.4 

25 

64 

306.70 

27 

308.28 

16 

304.38 

4.12 

302.58 

64 

11.76 

13.35 

16 

25.0 

23 

6« 

320-15 

27 

322.17 

16 

317.53 

4.75 

315.40 

14.17 
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N  a  ni  c  n 
d«r 

nniinri  ■ 

-Mutiere 
■lonit- 

lirliF 
Tenpe- 

raliir. 

MuxiinuiM 

Miaitniiiii 

Minlerer 
■lonat- 

lii'hnr 
Uaromr- 
(ersland. 

Bwmeier 

Dunst - 

Di-urL 
der 
trocknen 
Liifu 

tivp 
Feuch- 
tigkeit. 

% 

Urli« 
Niwif  r- 
«chlitfre 

lulicii' 

T«e. 

der 
Temp^ 
miiir. 

Tie. 

ntiir. 

Maxiinuni. 

Mlniiiium. 

dnicL. 
l'iriaer 

Tür 

1  Htuntl. 

r»f?. 

1  Sund. 

Linien, 

U  7k 

1 1 

14.1'. 

.10 

1 

•lA 

2".! 

342.11 

2-1 

.■|29,H4 

TiUit  

8 

17.0 

% 

1.0 

3.35.53 

2<.t 

341.94 

24 

331.00 

3.90 

331.03 

8.5 

55.20 

9.rt4 

3 

18.4 

22 

2.0 

330.47 

1  330.05 

Zt 

,  320.59 

ad*.» 

S'20.58 

8-1 

43.90 

9.47 

3 

15.2 

30 

3.8 

3.15.38 

2;i 

i  ;«1.63 

24 

,  331.01 

3.93 

331.45 

85 

04.27 

Ilela   

10.<» 

3 

14.1 

14 

7.0 

I 

10.17 

3 

l.''i.2 

22 

4.0 

335.82 

2*.» 

1  341.57 

23 

330.9<i 

27.11 

8.7.i 

.H 

14.8 

21 

3.0 

328.5.1 

29 

.1.35.00 

23 

325.00 

40.'25 

9.02 

3 

lO.I 

21 

2.« 

330.47 

29 

335.89 

23 

.326- IS 

3.'83 

3-2Ö.64 

80 

•24.5G 

9.77 

3 

20.0 

21 

2.0 

334.05 

29 

340.0'.» 

23 

330-35 

Xfi» 

330.77 

83 

31.47 

10.  :u 

3 

19.0 

ao 

4,2 

3.33.00 

13 

338.00 

24 

329.43 

4  12 

829.48 

K4 

4i.»;o 

1  l.i>o 

3 

22.1 

30 

4  2 

13 

331.11 

11 

323,58 

Ii;--. au  

10.1*« 

3 

21.8 

30 

4.8 

331. '.»4 

13 

3140.43 

24 

32*>.39 

3,90 

3-28.04 

53.63 

10.«» 

3 

20.9 

30 

3.H 

332,70 

13 

337.27 

7 

3*28,80 

4.21 

328.49 

84 

5.5.53 

3 

2(1.0 

:io 

3.0 

323.:«; 

1:1 

327.50 

M 

319.97 

:i82 

319J4 

82 

.53.38 

GörliU  

io.i;4 

3 

21.3 

30 

4.5 

32H.7rt 

13 

333.(W 

•34 

3-25.10 

4.03 

3-24.07 

SU 

45.95 

lOJ» 

3 

20.3 

5.5 

3;i3.43 

13 

:  338.14 

2r. 

3'29.(13 

4.18 

329.25 

83 

35.27 

9.5<J 

10 

15.5 

29 

2  9 

3;M.95 

2!i 

340.18 

24 

330.27 

. 

41-72 

9.M 

2 

10.8 

21 

3.0 

3,34;.40 

13 

.  341.84 

24 

331.74 

4.06 

3.32JJ4 

83 

42.50 

10.58 

2 

17.5 

21 

3.2 

333.99 

13 

339.78 

24 

329  42 

3.93 

3.30.00 

79 

24.05 

9.99 

2 

10.4 

21 

2.0 

3:«.ts9 

13 

339.81 

23 

3-29.00 

4.-20 

3-29.03 

89 

25-98 

... 

1 A  .IT 

•2 

1.').8 

28 

5.0 

.1.}.>.I  V' 

13 

341-G2 

23 

33o.fir> 

IUI  4  ? 

SüIj:   

9.88 

2 

15.0 

21 

4.0 

3.3<;.r>o 

13 

341.90 

23 

332.-20 

4.07 

332.43 

8.5 

32.46 

I0..3-J 

2 

l>S.2 

21 

3.7 

3;i5-34 

13 

:i40.i»Ü 

23 

.330.50 

•29.80 

Poel  

10.21 

3 

17.0 

28 

7.0 

33.V87 

23 

331.47 

4.44 

33i.43 

90 

36.50 

10.14 

2 

1H.5 

2H 

4.0 

334.02 

13 

340.27 

23 

3-29.44 

4.10 

3.30.40 

85 

20.5 1 

Scli&nLrrg  otMkuak  > . 

10.;« 

2 

17.7 

28 

3.3 

335.59 

13 

341.40 

23 

330.04 

4.19 

331.40 

hC) 

43.99 

Binriclishit|;en  fi»«!.» 

9.)'K't 

3 

17.0 

21 

2.5 

332.28 

13 

337.49 

24 

327.52 

4.02 

328.26 

87 

•27-92 

Neulii-todenbui-g  . . 

UU7 

2 

10.8 

28 

3.5 

3X5.0« 

13 

IWI.IS 

23 

331.18 

3.99 

331.07 

89 

•27. .52 

9.1M 

2 

17.2 

28 

3.5 

3*1.11 

13 

340.1»; 

2;^ 

3'28(>M 

4.0s 

330.03 

8:. 

45.72 

lO.Ofi 

2 

17.1 

28 

3.3 

334.70 

13 

.340.54 

23 

3'29.3H 

4.25 

330.45 

90 

4-1.48 

1  l't  1  LI 

2 

17.0 

28 

5.0 

13 

341.(;2 

23 

329.89 

i  1*1 

4-  U 

j.j  i  ..>a 

00 

*t  Ort 

4o.»s 

NcumAnfftrr  .... 

».".►7 

2 

20.0 

28 

0.1 

13 

3-H.OH 

23 

.329.7M 

1.15 

331.21 

8^ 

51.25 

11.3:. 

2 

173 

28 

4.9 

335.30 

13 

340.75 

2:1 

3-29.9(; 

4.77 

330.53 

89 

4.3.1» 

lO.li'J 

2 

18.(1 

28 

3.0 

3;»  .74 

13 

341.12 

23 

330.8»; 

4.11 

331.03 

84 

32.,54 

10. '.»2 

18.2 

28 

2-8 

43.47 

Berlin   

11.04; 

.1 

2(1.9 

29 

6.1 

.l'M.93 

13 

;»9.95 

•24 

330.09 

4.19 

331)74 

»0 

39.77 

II. .35 

22.2 

28 

6.2 

334.97 

13 

33^^.14 

•24 

329.39 

4.2.5 

330.72 

81 

45.46 

ii.:i3 

21.8 

28 

6.0 

333.61 

13 

33M.45 

24 

.3-29  .V. 

4.12 

329.19 

79 

17-04 

1090 

3 

22.  N 

12 

4.2 

327.10 

13 

331.72 

24 

3-22  47 

3,  tu 

3-23.37 

72 

21.73 

10.91 

3 

21.2 

28 

3.1 

329  22 

13 

333-91 

24 

.325. 2<j 

3,93 

325.-28 

78 

21.84 

Kl 

H 

22.1 

28 

5.0 

13 

333..59 

24 

.325.31 

41  IT 

UM»'.» 

3 

22.3 

9 

4.1 

329.10 

13 

.3.ri-H0 

24 

324.85 

4.10 

325.00 

81 

17.20 

1011 

.1 

19.0 

13 

4.8 

324-91 

13 

329.45 

•_'0 

.3-20.51 

.3.92 

320.99 

80 

29.47 

10.07 

,1 

20.0 

28 

2.9 

327.24 

13 

331.  hO 

24 

.322  91 

.^80 

3-23.44 

77 

30  31 

Ctaiistli«!   

8.0Ö 

W 

17.0 

28 

2.b 

314.94 

13 

319.3b 

24 

310.75 

3.70 

311.-24 

87 

91. 1-2 

10.0« 

3 

20.9 

28 

4.5 

331.13 

13 

335.01; 

24 

320,05 

4.34 

3-27.79 

85 

.32.80 

11.08 

2 

19.4 

28 

.3.9 

331.80 

13 

339.  K(; 

23 

3-29.8;') 

4.00 

.330.HO 

83 

.30.54 

10.42 

2 

18.7 

28 

4.0 

3.35.73 

13 

.34I.2ti 

23 

3-29.74 

4.23 

.131-^0 

8<; 

01.46 

10.35 

2 

1.S.2 

28 

2.H 

335.59 

13 

;mo.h8 

23 

330.31 

4.13 

331-40 

85 

34.04 

10.52 

2 

17.0 

13 

4,0 

.333.10 

13 

3;;7.H8 

'24 

32H--25 

4.01 

329.15 

81 

•25.62 

2 

19.4 

28 

5.3 

13 

338.40 

•34 

328-85 

^T  iiv^ 

MftBsitr   

11  f>8 

a 

19.3 

28 

2.5 

3:m.70 

13 

3;w,30 

•3f. 

329,04 

4.G-» 

3'29.ik; 

80 

44.61 

Ptdvrborn   

10.99 

3 

19.2 

28 

0.2 

329.83 

13 

334.09 

24 

3-25.13 

10  24 

KUlVtli  

lO.tK 

2 

18.>< 

27 

C.5 

33.>.79 

12 

3 10.57 

24 

330.. "x; 

4,40 

331.39 

^7 

5!».rt2 

10.(!0 

2 

18.5 

28 

3.0 

335.80 

•JH 

;i.«).22 

•24 

330.7<» 

4.33 

331.47 

86 

06.14 

lO.Ml 

2 

2u.3 

2h 

5.U 

3.34. t;7 

13 

.34U-7K 

23 

329.67 

4.54 

;4;u.i3 

x\S 

47.95 

10.03 

2  1 

19.1 

28 

3-0 

335.44 

13 

;U(J-34 

'23 

3-29  94 

4.33 

331.11 

85 

41.75 

10.72 

2 

19.8 

27 

5.0 

3.3.5.41 

13 

:UU.34 

2!! 

330  11 

4.2:. 

331.16 

85 

51.74 

11.(13 

2 

18.9 

28 

4.5 

335.80 

13 

:}4o..so 

'33 

3-29.78 

4-46 

331.35 

86 

41.45 

11.27 

2 

17.8 

28 

5.7 

;«5.7« 

12 

341.02 

23 

329.00 

4-31 

331.42 

82 

(59.20 

1  1  ■>  1 

6 

19.0 

28 

4.4 

ii.>.>.U  1 

12 

339.49 

24 

329.76 

•>tMf  •  t »» 

Ireii'la   

1  1  ^(\ 

2 

21.8 

28  1 

«0 

13 

3^39.71 

25 

330.51 

<>•>  J  .  1  * 

12.21» 

3 

22.5 

2fi  ' 

5.7 

r^ni.i. ..... 

3 

22.2 

28 

5.3 

13 

.337.84 

28 

329.91 

.1  19 

III  »i<k  1 

1 1  12 

3 

21.2 

28 

5.0 

333.05 

1 

337.00 

25 

327.(0 

21.00 

('rfuzn.'ii.'li  

12.19 

2 

22.0 

13 

5.8 

.«3.0« 

13 

:«7.i>l 

24 

328.94 

3,95 

329,13 

71 

22.38 

11.1» 

3 

22.1 

28 

4.2 

331.77 

13 

3.3.5.47 

25 

327.29 

3,8;i 

327>t9 

74 

41.22 

Frniikfiirt  i>.  M  

12.19 

3 

24.0 

30 

0.1 

333.43 

13 

.335. 19 

25 

329.32 

.30.75  1 

B.  IIiihcnxoHem. . , 

9.ii0 

3 

19.8 

15 

4.J( 

3114.70 

4 

307.33 

14 

301-49 

.3.-20 

3oi.44 

73 

43.71 

9.;Kt 

3 

21.0 

20 

2.0 

318-77 

13 

321.79 

25 

31,5.56 

.■?.81 

314.96 

78 

47.74 

Birkinfeld  

9.24 

3 

22.9 

20 

1  5 

.r>2.b4 

13 

3241.09 

24 

318,27 

3-.50 

31K.92 

78 

.37.62 

B" 
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14    m  6  D 
der 

Ktotionsnrte. 

Miniere 
monat- 
liche 
Tempe- 
rilur. 

MMÜiDum 

Miiiitiium 

Mittlerer 

niunat- 
liclior 
Barome- 
ters taudi 

DuilBt* 

druck. 

Pariüoi 

Druck 
der 

trwknen 

Rela- 

thre 
Fench- 

■j 

Moiut- 

NiedEf- 
•rlilJt^fi 

LH  P^r. 

.      i'  1  r)t. 

der 
Tempe- 
ratur. 

der 
Tcnipe- 
rstor. 

Maximum. 

MtDmiuiu, 

1  Stand. 

Tag. 

Sta:iti. 

I.iift. 

5.76 

3 

12.8 

27 

—  2.3 

340.11 

15 

344.78 

31 

335.10 

TiUi»  

5.60 

3 

15.0 

27 

—  4.5 

340.50 

15 

344.94 

31 

336.00 

2.66 

337.84 

80 

0. 

5.02 

10 

14.8 

26 

—  3.8 

334.86 

15 

339.10 

31 

328.96 

2.71 

332.15 

85 

1.18 

ir   *   ■  — 

6.10 

3 

146 

26 

—  1.7 

340.19 

15 

344.82 

31 

334.83 

2.88 

337JI 

81 

0.44 

11-1. 

7.92 

3 

12.7 

31 

3.0 

6.95 

10 

15.3 

26 

-  1.9 

340.12 

15 

344.25 

31 

834.46 

• 

• 

• 

7.99 

IL  ilit 

a.eo 

10 

14.2 

26 

-  1.7 

15 

344.10 

31 

827.90 

■ 

• 

• 

0.76 

5.66 

9 

1.3.9 

27 

—  5.4 

334.36 

15 

338  32 

31 

325.98 

2.94 

331.42 

86 

2.31 

■i.*">4 

9 

15.0 

27 

—  6.6 

338.62 

1 

34'2  "iö 

Hl 

0 1 

2.87 

335.75 

85 

1.49 

11 

16.3 

27 

—  2.0 

336.92 

15 

341  rvi 

31 

330.55 

3.03 

333.89 

79 

7.1X1 

Ratibor  

7.02 

11 

19.0 

27 

-  3.8 

330.34 

15 

ül 

324.12 

1.47 

7.24 

10 

17,2 

29 

—  2.1.1 

334  ^S3 

1  .'i 

3.38  2Vi 

:f! 

H2H.S7 

H.'lO 

331.74 

80 

2.96 

t;.85 

10 

1Ü.7 

27 

—  3.6 

3:*.').99 

1.") 

330.40 

:ii 

3'JÜ.77 

3.23 

332.76 

85 

1.87 

11 

lf>.9 

26 

-  3.5 

32.')  TfH 

16 

3_'.s,7>i 

:ii 

320.10 

2,88 

3  HO 

77 

3.42 

7.81 

11 

10,8 

27 

—  1.3 

33 1 .08 

13 

333,93 

3! 

32.')."" 

3.15 

327.68 

77 

1.49 

7  35 

11 

17.8 

2ij 

—  3.2 

336.09 

14 

339.61 

.31 

331.53 

3.20 

333.49 

82 

4.17 

b.OO 

9 

15.9 

27 

—  2.1 

338,89 

15 

342.59 

31 

333.43 

0.82  1 

O.aH 

9 

15.4 

30 

—  3.8 

040.23 

15 

343.94 

31 

334.76 

3.04 

.3.37.19 

83 

0.91 

9 

15.7 

26 

—  0.6 

I  0 

o  1 

Vit  ft'> 

3.15 

334.52 

80 

1.22 

7.63 

9 

13.4 

26 

2.4 

337.63 

15 

340.80 

31 

332.46 

3.58 

334.05 

90 

3.39 

7.75 

9 

15.5 

26 
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339.37 
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342.63 

31 

3,34.60 

3.49 

335.88 

87 

0.57 

salz   
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9 
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26 
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339.86 
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31 

335.50 

3.30 

336.56 

88 

4.54 
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7.57 

9 

15.9 

3» 

1.3 

338.82 

15 

341.70 

31 

334.20 
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7.72 

9 

14.0 
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0.4 

310  03 

15 

312.93 

31 

334.77 

3.72 

336.31 

90 

3.17 

7.92 

9 

17.0 

26 

-  0.4 

337.99 

15 

340.92 

31 

333  20 

3.55 

334.44 

86 

1.69 

7.62 

9 

16.1 

30 

-  1.2 

3.39.09 

15 

342.12 

31 

334.45 

3.48 

335.61 

86 

2.52 
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6.88 

9 

103 

26 

-  2.0 

335.68 

15 

338.83 

31 

330.62 

3.24 

332.44 

87 

0.42 
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7.67 

9 

lU.'J 

27 

—  3.2 

339. 1 2 

15 

342.38 

31 

333.99 

3.18 

335.94 

82 

1.89 

7.74 

9 

1Ü.8 

30 

~  1.2 

337.50 

Hin  a« 

11 

ooo.uo 

3.49 

334.01 

86 

4.10 

T  AK^Ab 

7JSU 

9 

16.6 

30 

—  0.2 

000.17 

15 

340.98 

31 

333.64 

0  JA 

3.49 

334.68 

AA 

88 

3.96 

&41 

9 

16.0 

30 

0.5 

339.30 

13 

342.15 

31 

334.50 

8.56 

335.74 

84 

4.05 

7.41 

9 

16.3 

30 

-  0.9 

33a92 

15 

341.53 

31 

334.42 

8.52 

335.40 

88 

2.62 

«.21 

9 

17.3 

30 

-  0.4 

338.58 

13 

340.98 

31 

333.98 

3.97 

334.61 

87 

2.33 

8.22 

9 

18.0 

30 

-  1.5 

338.73 

15 

341.38 

31 

334.25 

3.50 

335.23 

84 

2.12 

'7,65 

11 

15.t> 

26 
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• 

• 

• 

8.55 
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3 

15.5 

29 

—  0.7 
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15 

340.94 

31 

332.95 

3.35 

334.61 

79 
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10 

18.4 

28 

-  0.4 

335.95 

13 

339.50 

31 

331.09 
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332.43 
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18.6 

25 

—  1.6 

336.03 

13 

338.94 
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331.44 

3.40 

332.63 

OA 

88  . 

4.14! 
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17.0 
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329.20 
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3.19 

326.01 
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18.5 

27 
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331.40 

13 

334.39 

31 

327.12 

3.41 

328.00 
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3.36 

7.91 

11 

18.7 

27 

—  2.6 

331. .34 

13 

334.35 

31 

327.00 

7.77 
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18.0 

26 

—  2.8 

331.29 

13 

334.27 

31 

327.13 

3.56 
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88 

5.49 

7.87 
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16.0 

27 

—  1.6 

326.99 

13 

329.70 

31 

325.15 

3.32 

325.07 
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3.32 

8.42 

9 

18.G 

2G 

—  1.6 

329.68 

13 

332.30 

31 

325.55 

3.42 

326.26 

80 

5.41 

7.31 

II 
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29 
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31 7.08 

13 
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3.19 
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81 
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Meteorologische  Beobachtungen  im  Monat  November  1861. 


M.UI.T.- 
monat- 

liHie 
Tempe- 

mur. 

Maxiiiiuiti 

Mimtnutii 

Mittlerer 
monat- 
licher 
B»r«nie- 
tcmtand. 

llarotneter 

III 

Pnick 

trocknen 
Luft. 

HrU- 
tire 
Fcuch- 
Uglcett. 

% 

Mnnjit- 
liche 

tcliLEf;c 
i«  P»r.  t 
Linien.  ^ 

T.g. 

a«r 

Tempc 
r««ar. 

der 
Tcmpe- 
rmtnr. 

.Maximum, 

Minimniii. 

T»g. 

Stand. 

Tag. 

1  Stand. 

Linirn, 

2.'.''J 

2 

7.6 

I»' 

8.U 

333.42 

25 

34Ü..53 

23 

325.55 

•2 

7.6 

18 



8.0 

114  '>n 

19 

341.63 

23 

326.44 

22»; 

III  *I4 
OO 1  ..r  1 

ifl 

•2.o<; 

23 

7  a 

16 



7.1 

329.44 

19 

336.23 

23 

323.52 

2.22 

327.22 

K9 

24.84 

2.08 

3 

6.8 

19 



5.7 

334.05 

25 

341.16 

23 

327.86 

2.26 

331.79 

87 

60,35 

3.9i> 

2 

7.2 

17 

 , 

0.3 

3.62 

2 

8.0 

18 

— 

4.0 

334.23 

19 

.141.78 

15 

32.8.07 

.18.72 

2.04 

1* 

6  ''i 

18 

— 

7.7 

326.73 

19 

334.60 

23 

311.70 

50.55 

2.19 

9 

6.6 

18 

•1.4 

328.85 

19 

336.3;i 

15 

322,46 

2.28 

326.57 

91 

41.42 

2.98 

MV 

8.3 

19 

A  n 

333..52 

19 

341,75 

23 

327.22 

2.10 

331.22 

■•<7 

38.43 

3.52 

27 

7^9 

19 

3.32.25 

19 

34 1 ,30 

23 

326.46 

2,.K> 

329.95 

.84 

19..50 

3.42 

14 

11.0 

26 



8.0 

327.01 

17 

334,72 

9 

320.26 

14.10 

3.7.J 

14 

9.2 

26 



3.0 

331. IH 

19 

339..')8 

ü 

325.46 

209 

.129.10 

73 

3.51 

2.3 

9.7 

19 



3.» 

331.99 

19 

340.13 

15 

326.11 

2.33 

329.66 

H3 

19..8S 

3.32 

23 

10.0 

19 



4.1 

322.14 

19 

330.00 

15 

316.76 

2.05 

320.09 

74 

22.57 

3.50 

23 

10.0 

19 



4.5 

327.74 

19 

336.12 

23 

321.78 

2.19 

325.55 

77 

26.23 

3.69 

14 

9.7 

19 

— 

2.8 

332,66 

19 

328.98 

23 

325.94 

2.40 

330.26 

85 

28.79 

2.8« 

30 

7Ji 

18 

— 

5.2 

333.29 

19 

340.83 

23 

325.61 

39.74 

3.19 

8.2 

18 

1U.4 

3:m.95 

19 

343.05 

15 

327.27 

2.36 

3.12..59 

89 

43.40 

3.45 

14 

9  5 

19 

4.8 

;i:i2.53 

19 

340.83 

23 

324.90 

2.32 

330.21 

84 

27.36 

3.05 

30 

8^4 

18 

O.O 

331.88 

19 

340.23 

15 

322.64 

2.48 

329.40 

93 

29.76 

3.(>2 

30 

7.1 

25 



2.2 

333.71 

19 

342.31 

15 

323.93 

2.51 

33 1 .20 

89 

29.53 

30 

9.2 

25 



4.2 

•Vt4  H(t 

O.M.OV 

19 

342..50 

15 

326.10 

2.42 

•~j 

.1...  1  J 

21.50 

3,'54 

9  8 

25 



3.3 

333.46 

19 

34 1.90 

15 

322.70 

3.09 

10 

ov 

8.8 

19 



2.0 

334.46 

19 

343,80 

15 

323.60 

2.,52 

331.94 

93 

15.63 

3.20 

9.0 

25 

— 

4.0 

3.12.93 

19 

342,01 

15 

322.6S 

2.46 

330.47 

90 

36,18 

3.57 

ov 

9.0 

18 

— 

3.Ü 

3.33.77 

19 

343.08 

15 

322.47 

2.45 

331.32 

87 

37,86 

3.03 

30 

8.2 

19 

4.6 

3.10.61 

19 

339.00 

15 

322.71 

2.34 

32H.27 

88 

15  41 

3.58 

30 

9.3 

18 

334.04 

19 

342.48 

15 

325.61 

2.35 

331.69 

84 

11,17 

3.26 

30 

8^6 

18 

4.0 

332.10 

19 

341.29 

15 

320.29 

2,43 

329.67 

.H9 

42.18 

3.27 

1(1 

8.8 

25 



3.5 

332.90 

19 

341.99 

15 

321.84 

2.49 

330.41 

91 

27..16 

1  Oft 

10 

9.0 

18 



5.0 

III  70 

19 

342.78 

15 

321.44 

2.47 

III  91 

3.12 

10 

9.7 

19 



10.2 

.^13.52 

18 

343.73 

15 

322,15 

2.46 

331.06 

92 

44.90 

4.81 

10 

10.4 

18 



4.8 

3.33.58 

19 

342,71 

15 

322,76 

2.76 

330,82 

42.06 

3.79 

30 

18 

— 

4.0 

334.17 

19 

343..13 

15 

325.31 

2.42 

3:^1,75 

h:-, 

26,83 

3.67 

1  4 

9.8 

19 

— 

5.2 

21.55 

4.0« 

14 

10  1 

19 

— 

3.9 

33.1.64 

19 

342  33 

29 

326.40 

2.4' 1 

.131.24 

s2 

2.S.75 

4.37 

10 

8.8 

19 

4.0 

332.26 

19 

340,99 

15 

325.33 

244 

329  s2 

M 

23.73 

4.04) 

27 

9.5 

19 

1'  u 
U.O 

.132.42 

19 

341.32 

15 

325.93 

2.34 

330  0« 

79 

20.42 

4.01 

14 

10.2 

19 

y.u 

325.74 

19 

334.33 

2 

319.15 

2,26 

323.4(s 

77 

16.50 

3.84 

27 

8.8 

19 

— 

9.8 

327.87 

19 

3.16.74 

15 

.121.15 

2.26 

325.61 

78 

27.86  i 

14 

10.4 

19 

— 

5.8 

327.99 

19 

336.50 

15 

321.70 

*>A  '-ifl 
J^v.oO 

3  73 

14 

<j,2 

19 

— 

9.2 

327.71 

19 

336.86 

15 

320.26 

2.41 

325..10 

S3 

25-50 

3.(a 

14 

lO.l' 

19 

— 

6.2 

323.(4 

19 

332.40 

15 

316.66 

2.26 

32I.3S 

79 

24.92 

4.13 

30 

9.1 

19 



G.2 

325.66 

19 

334.24 

15 

317,8*; 

2.19 

323.47 

71 

26.27 

l.r>3 

8.1 

18 



7.8 

31.1.01 

19 

321.23 

15 

305,74 

2.13 

31Ü.S.S 

90 

.54.56 

4.00 

14 

10.8 

16 

— 

2.1 

329.54 

19 

338.53 

15 

322,45 

2.46 

327.1  IS 

s2 

39.59 

4.53 

30 

10.4 

19 

— 

2.8 

333.12 

18 

341.r>4 

2 

326,93 

2.42 

.130.711 

79 

31.70 

3.38 

ifl 

8.5 

25 

3.3 

333.77 

19 

34.1.35 

15 

322.42 

2.47 

;13I.30 

90 

38.04 

3.57 

30 

9.2 

18 

4.0 

334.05 

19 

34.1.18 

15 

323..'»8 

2.44 

331.61 

is7 

33.50 

3.99 

30 

9.8 

19 

— 

2.3 

327.48 

19 

340.87 

15 

323.8('> 

2,43 

325.05 

m3 

33.30 

4.11 

14 

10.5 

19 



1.7 

.132.22 

19 

341.62 

15 

325.04 

2.52 

329.70 

84 

40.97 

.1  1  ^ 

'itIO 

10 
ov 

lu.2 



4.0 

l-IO  ü'^ 

18 

341.26 

2 

325.30 

2.<-k8 

OOV.U  1 

.fo 

4.41 

14 

1 1.2 

19 

0.8 

328.54 

19 

338,67 

15 

321.32 

16.24 

3..V2 

A 

7.1 

IK 



4.0 

333.90 

19 

343.45 

15 

324.81 

2.50 

33i.40 

88 

33.00 

3.51 

14 

9.2 

18 

2.9 

337.17 

19 

343.67 

15 

324.81 

2.57 

331.40 

91 

:V8.32 

3, .39 

14 

9.0 

19 



2.7 

333.80 

19 

343.18 

14 

323.77 

2.56 

330.24 

1*2 

36.16 

3.80 

14 

9.8 

18 

— 

2.6 

333.59 

19 

343.37 

14 

325.20 

2.50 

331.09 

h7 

35.03 

3.84 

30 

*)  8 

18 

1  Ii 

333.69 

19 

343.48 

14 

325.14 

2  53 

331.16 

M 

.12.70 

3.67 

7.2 

19 

4.5 

33379 

19 

343.32 

14 

323.44 

2.58 

331.21 

91 

50.31 

3.92 

14 
i  1 

8.3 

1.8 

.133.63 

14 

2.M 

331.10 

8.S 

78.80  j 

3.80 

30 

10.1 

19 

6.0 

3,13.4 1 

19 

343.17 

2 

325.82 

2.53 

330.88 

.S,8 

50.32 

407 

30 

11.1 

19 

2.3 

.133.95 

19 

313.5H 

2 

326.62 

2.46 

331.49 

h5 

44.80 

4.69 

14 

11.4 

25 

2.3 

333.39 

19 

342.53 

14 

327.49 

2.70 

.111.49 

88 

3364 

5.31 

11 

11.4 

19 

3.8 

332.96 

19 

.141.67 

14 

327.47 

2.50 

330.46 

78 

36.65 

4..'i.-. 

27 

11.6 

19 

4.4 

332.29 

19 

311.21 

15 

.126.41 

43.64 

4.29 

27 

9.3 

19 

5.2 

.132.10 

19 

340.74 

14 

326.tn 

2.42 

329.68 

fiO 

.10.18 

4.20 

30 

9.1 

19 

4.4 

.130.52 

19 

339.12 

2 

325.27 

2.52 

328.00 

84 

55  22 

4.0" 

14 

10.6 

21 

4.1 

332.40 

19 

311.24 

14 

326.59 

41.70 

2.66 

13 

lu.6 

19 

7.4 

303.59 

19 

310.02 

9 

298.00 

2.01 

30i.55 

7s 

40..S9 

3.46 

13 

12.0 

19 

7.2 

317.45 

20 

322.97 

9 

312.51 

247 

314.98 

HC, 

17.43 

2.07 

13 

11.2 

19 

9.5 

320.94 

19 

329.01 

2 

316.83 

2.23 

318.71 

90 

53.35 
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der 

Slationaorte. 
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Tilsit  

Ar)  5  

Kün)g$>berg . 

lld«   

Danzig  ..... 

Nfukrug  

,  ("onit/.  

I  Bronibei-g . . . 
:  l'dSi  u   

Italibur  

Breslau  

Zechen   

Kichberg . ... 

tiörlit«  

Frankfurt  a. 

Töslin  

Kp^i>nwalde 

SU'ttia  

l'utbu«  


»Wustrow  
salz  
Ooldl>erg  

Rogiuck  

Pocl  

Schwerin  

Schönberg  lUHUtob.) . 
I(^lricll^hageD  ci'igi  i 
Nciibraiulenliurg. . . 
Kiitia  

I.ilbfrk  

Ki.l  

NeiimÜDKlcr  

.Mtona  

Snliuedcl  

PotMlam  

Berlin   

Torgau  

Halle  

Arn-Mailt   


Sonilersliatiüen  , 

Krfiirl   , 

MüliUiaiisen . . . , 
HriligcnKladt. 
Wernigerodo  , , 

riauslh«!  , 

CiMltingen  , 

Hannover   

Otlenirloif  , 

Lrinebur);  

.Salzuflen  

Glltriisloh  

MiloNter   , 

Padi'rbam  . . . . , 

EUHcth  

Oldenburg  . . . , 

Jever  

Löningen. , , . . . 

Lingcii   

Kiiideu   , 

Nonicmev, . . ., 


Cleve  

Crefeld   

Cüln   

Coblrnz   

Rup{>ard  

Creii/nncli  

Trier  
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Motporoloaisrhe  Beoh«nchtungeii  im  Monat  December  1861. 


N    m  e  n 

Slationsorte. 


Miiiiei'c 
Bioiiat- 

lii-lie 
Trmp«- 

r»lrir. 

.Maximum 

iirii 

MilOrrpf 

DMillllt- 

Buroniftfr- 

Otinst- 

Dnifk 

der 

lri>cknf  ti 

1  iiTi 
1.U11. 

RcU- 
live 
p'eurh- 
ligk«il. 

% 

liplie 
Slciler- 

der 

Tempe- 
ruliir. 

Tür 

der 

Tciii]ic- 

mliir. 

licher 
Baromr- 
teratand. 

Maximum. 

Miniinuiii. 

drucL 

IHri»«r 

Linien. 

T»R. 

Siand. 

Sund. 

in  VwkX. 

 (1  27 

1 

0.4 

19 

0..'> 

3.3K.22 

.(0 

fl'l 

dJi  ,9J 

1>1 

3:11";.  41 

90 

11 .30 

-  IM 

1 

41.1 

2i> 

1 1  .H 

3:C!.15 

10 

:i.37.7H 

1  f. 

1.68 

3.31.45 

92 

12.79 

o.as 

1 

O.s 

2f> 

0.4 

3.3«.  17 

£1 

34:1,:^ 

1.) 

*j.~>u  i\r. 
.liH.Oo 

1.70 

336,41 

84 

ß.68 

i.7r> 

1 

0.;') 

5 

2,(1 

1.19 

1 

5 

2.H 

3:W.20 

Si 

314.06 

1  c 

10.90 

—  U.:i(! 

1 

0..T 

27 

,i  tt 

3,30.74 

27 

( .0<  1 

1  E. 

lö 

322.10 

12.5.1 

-  0.35 

1 

(i.O 

31 

— 

4.H 

332.H7 

Si 

.3;iH.H| 

a24.ÜU 

1.83 

331,04 

93 

15.72 

0.1 'J 

1 

7.C 

•* 

— 

5.5 

337.50 

27 

:M3.29 

IH 

32,^.65 

1.81 

335.09 

«8 

14.94 

—  0.00 

1 

6.0 

31 

— 

/./ 

.3.l5.a3 

*> 

:i;i9.44 

IH 

:i2H,35 

1.78 

3:w,25 

87 

6.54 

-  ].7s 

i 

•n 
*SI 

— 

12.0 

3:io,t;4 

28 

;{:iß.o:i 

\K 

32:1,33 

12.22 

—  0.14 

1 

7.4 

31 

9.0 

334,01 

_  < 

340.04 

ID 

329. 14 

1.01 

3:1.1.00 

81 

I3.:i3 

o.oa 

1 

M.4 

31 

9.h 

3:üi.oo 

Si 

:i41..30 

IH 

0.>'*  1 '3 

32i  ,40 

1.8fl 

3:13,80 

87 

11.21 

-  1.59 

1 

7.2 

31 

325.42 

Si 

:i:)o.oi 

|H 

317.92 

1.52 

32:1,90 

85 

1:^.5" 

..  OM 

1 

0.4 

31 

9.0 

3-31.24 

.3:10. :w 

1  o 

32:1.43 

1.08 

329.50 

80 

i:<.15 

0.64 

1 

7.K 

31 

7.2 

337..s»^ 

27 

343.,"i9 

18 

320  90 

1-98 

3:15.88 

91 

9.93 

l.OO 

14 

5.2 

5 

4.Ö 

337.72 

Zi 

34:1. 5S 

■  r. 
lU 

,i;9.0U 

12.88 

i)M 

1 

K.5 

h 



h.5 

3:u».43 

27 

:J44.43 

15 

:t29.24 

i.'oft 

336.45 

90 

25.o:i 

1.13 

1 

G.h 

— 

4.0 

339.;U> 

27 

345.26 

IS 

XiO  07 

2.01 

J:!7.29 

88 

11.75 

1„U 

1 

7.K 

31 

— 

.').4 

337.05 

27 

34:U0 

1» 

:i29!ii 

1.97 

335.08 

7,93 

1.37 

1  A 

14 

\  7 

'*i 

■U 

— 

3.7 

33f,.72 

27 

342.:14 

15 

32.'«.H5 

2.11 

3:14.01 

92 

tf.('3 

l..'^7 

1 

0.7 

C 

3;i8.74 

Z» 

.344.  <  4 

15 

331.30 

2.12 

33(>.02 

88 

8.78 

I-lo 

14 

0.7 

5 

•1  M 

:«9.37 

345.20 

15 

332,  ( 0 

2.00 

3:17.31 

89 

12  ;ß 

1.73 

14 

7.4 

0 

3.'W.40 

ii 

:144.20 

IM 

331. '10 

11.25 

0.92 

1 

6.2 

7 

'1.1  p 

.340.29 

Ii 

•Iii*  ifk 
340.10 

1  D 

Io 

.33 2.  .18 

2.0:1 

3:W.26 

91 

10.8:1 

1.3(1 

14 

0.6 

0 

5  5 

:i37.87 

•Ii.»  *'T 

.14.1.(0 

7 

:Viö.OH 

2.11 

:i:!5.76 

92 

14.41 

1.61 

1 

HO 

6 

4^5 

3;w,91 

•>'7 

Zi 

344.-**H 

7 

:131.62 

2.13 

,336.78 

90 

7.97 

0.73 

H 

5.8 

0 

— 

5.4 

;W5.13 

It 

.'141.01 

18 

:127.37 

1.97 

3.13.10 

90 

3  ;33 

l-jO 

l 

7.3 

6 

— 

5.0 

3:w.r.i* 

27 

344.74 

18 

330,93 

2.0:1 

:i:)6.fi5 

88 

10,54 

1.14 

14 

6 

— 

3.J* 

;i37.39 

'27 

3i:U2 

3.l0!ll 

2.12 

:135.27 

91 

14,02 

1..=.! 

1  1 

£• 

D 

— 

4.1 

3:w.oö 

27 

314.01 

7 

:i;i0.54 

2,14 

:i:i5.80 

91 

9.00 

2.53 

14 

7.0 

& 

.3:19.07 

£4 

,332.05 

2.21 

.330.86 

8*'> 

8J19 

i.:.9 

1 

1  .4 

7 

7.K 

3;w.f<2 

o~ 

Z* 

344.76 

7 

.331.23 

2.10 

.3:16.60 

92 

io,:!o 

1.51 

14 

0  7 

6 

4  I 
1.1 

3;W.70 

2' 

344.05 

7 

330.H1 

2.40 

:i36  30 

tK> 

ii.:;ti 

1.17 

1 

O.S 

7 

.m92 

Al 

344.02 

:h31.o2 

2,12 

:130.80 

91 

13.08 

1.52 

1 

11.3 

7 

11.U5 

1.13 

1 

7.1 

31 

5.9 

,137.95 

343.71 

18 

.329.83 

i.'oc 

.335.99 

85 

14.8-t 

Ü.M 

1 

K.6 

31 

— 

5.t< 

.336  32 

341.f>J 

in 

.1J8.0.1 

1.9-1 

;i;!4.38 

88 

l5.5:i 

0.H7 

1 

S.3 

7 

— 

5.0 

3.36.59 

'27 

341.75 

329.02 

1.94 

.334.65 

87 

14.20 

0.(»3 

9 

M.2 

26 

— 

S.4 

329.05 

27 

.334!:i5 

7 

322,28 

1.70 

.127.88 

83 

8,02 

0.72 

1 

T  '-l 

— 

0.5 

332.00 

27 

:i.30.92 

7 

324,10 

1.8S 

;i.io.ii 

80 

9.02 

l>.4"i 

1 

H.5 

26 

o.n 

.332.03 

330.  ( ( 

< 

324.2i 

0.  h" 

0.77 

1 

7.4 

26 

331  M 

3.30.01 

323.02 

1.92 

;129.92 

87 

0.70 

9 

7.0 

25 

^  .1 

*!•  I 

327.70 

:i:i2.lO 

7 

319.0'1 

1>4 

:125.92 

83 

lö.:^'? 

l.til 

9 

h.4 

6 

7  ^ 

329.98 

27 

.'I:i4 ,95 

7 

322. 1 1 

1.97 

:12H.01 

83 

17.74 

_  0.49 

10 

0.1 

28 

K  9 

316.90 

Zi 

'lOI  A"i 

.1^1. (kI 

7 

;ioH.7,3 

1.8:1 

,315.13 

93 

10.22 

1.12 

9 

7.3 

2« 

.5.6 

3.13.M; 

Zi 

:i:iH.;!0 

7 

,32.5.4*1 

2.03 

:«<;.2- 

88 

KI.42 

2.17 

14 

>>.2 

6 

— 

4.2 

337.90 

34.1.J0 

18 

3:il.0ö 

2.15 

:i;i5.75 

St; 

ll.(i<i 

1.79 

14 

0.3 

7 

— 

4.1 

:U9.21 

27 

315.19 

7 

:  1.30.94 

2.18 

:»37.03 

91 

15.1  Kl 

i.:>5 

14 

7.4 

7 

— 

5  3 

339.07 

27 

:+^M.72 

7 

330..S8 

2.14 

.1:16.9:1 

91 

20.4:1 

1.42 

w  1 

£b 

— 

4.1 

:m.2l 

27 

:!4I.43 

18 

32'.».H7 

2.11 

:V34.10 

88 

5.52 

12 

S.2. 

24 

"7 

.141.9H 

7 

'lA^  'JA 

2.18 

.'«4.05 

89 

9.06 

2!40 

9 

9.1» 

29 

5.0 

.1:17.40 

i- 

'>  IO  IL  •> 

.14  J, ,1.1 

.io^  f  J* 

334.07 

91 

1.1.96 

l.M 

12 

9.0 

29 

3.0 

.•{.32.90 

3:i7,.*»6 

« 

32:)..'>:i 

. 

4.40 

l.^o 

i:i 

7.2 

26 

3.5 

:tl7.10 

•27 

•#  1 1  wt. 
.i  I4.H5 

7 

:t:io.05 

2.17 

:bk.93 

90 

15.97 

1.92 

14 

7.5 

6 

3.7 

:«9  10 

ii 

34 1.95 

7 

:121*.92 

229 

;130,85 

94 

13.91 

2.*>H 

13 

7.0 

27 

3.5 

:i.i9.2i 

J7 

:i4ö.00 

7 

:i30.iw 

2.3.3 

:C10.H8 

94 

8JJ8 

2.27 

12 

7.4 

26 

3.4 

.t!K.75 

27 

'III  iw 

7 

:i2'i.i>3 

2.20 

:J36.49 

89 

11.95 

2.70 

12 

H  (> 

26 

.3.0 

;k3»s.70 

Ii 

*>  1  1  CkÖ 

.!44.s2 

7 

,128  5j 

2.28 

:ö>;.4.s 

87 

ll.N) 

2.30 

14 

0.2 

6 

3.5 

339.96 

27 

;(45.90 

:i3o.23 

2.29 

:437  07 

91 

13.43 

2.30 

1 

5  7 

26 

2.5 

:t39.3:j 

2Ü 

345.26 

7 

;i2;»!k8 

2.1i> 

3:17.15 

87 

5.13 

h 

9.2 

29 

3.6 

27 

.14:1.41 

7 

327.41 

»lila.yo 

(kl  1 

1 7  .Ii* 
1 1  .Jii 

1.70 

fS 

9  .s 

29 

3.3 

.33.S.55 

313.10 

7 

328.76 

2.06 

:B6.49 

88 

11.10 

2.»'7 

1 

11.7 

29 

0.7 

337.72 

:i42.o,-< 

7 

:i2H.27 

2.21 

:t;i5.5i 

87 

15.61 

2.9 1 

IS 

11.0 

27 

4.6 

3:10.73 

27 

341.03 

7 

:i2S.07 

2  15 

:ö4.5« 

80 

9.06 

l.M 

14 

9.3 

27 

5.1 

:i;io.i>9 

2H 

340.02 

7 

:i2N.o«; 

11.46 

0.77 

s 

9.IS 

29 

7.0 

:t  15.7h 

•-I 

339.r.4 

7 

327.70 

1.92 

333.80 

80 

9.9« 

1.74 

9 

9.H 

30 

6-0 

;i:t4.oa 

•j7  . 

,^37.99 

7 

;i20.oi 

2.05 

.1.32.01 

83 

9.04 

0.S5 

1 

9.(t 

27 

5.0 

3:16.25 

27  ' 

340.39 

( 

:127.94 

9,90 

—  0.S5 

14 

K2 

26 

KO 

3(,i5.s9 

27 

30S.S9 

7 

299.-12 

1.47 

.104'42 

73 

9.29 

-  1.4f4 

14 

78 

30 

12.6 

319.fvl 

27 

323.09 

7 

313  22 

1.64 

318.19 

84 

4.07 

0.13 

9 

10.2 

.30 

9.0 

324mJ2 

27  ! 

a2f<.01 

7 

310.:i7 

1  88 

322.44 

87 

13.281 

TiUii  

Arj"»  

Künig«bc>rg  

Heia  

Dsiuig   

Neuki-ug  

Conitz  

Browberg  

Posen  

RatiUor  

Brrslau  

ZcclicD   

EicLber^  

Gürlitz   

Fraokfiirt  a.  0  

Cöslin   

ljiik«nburg  

lteg<-iiwal(lc   

.Stettin  

I'uiIjus   

Wustrow  

Sfll«   

Rostock   

Poel....  

Srhwerin  

Sclirmbcrg  iMetUaifc  ). 
llinricL'-hagen  MwiL) 
NeuUrantlenburg. . . 

Eutin  

Lnlierk  

Kkl   

N«-iuuilri»I<.T  

AltUlM  

Snlxivciiel  

PoisOaiii  

l!.r;in   

'gau   

ILillc  

,\]'ns(a(]l   

.Siintlri^liAUSca  

Erfurt   

MiiiilliaiiKfn   

iK-ilij(en.«(adt   

WeinigiTodf   

ClBU-slhal   

Güilingc-ik  

Hannover   

(Htcriidorf   

Lüneburg  

.Snlzulleti  

(tüti'rsloh  

.Miliu-'-ter  

l'ailerlHini  

Klsllcth   

<  >ii]cu)nirg   

Jever  

Lüiiia^vn   

Liii;(<:n   

Linden   

Norderney  

Cleve  

frcftlil   

('.-»In   

('»lilenr.  

Il(»|)|>ar<l  

Crcuznacb  

Trier  

Krankfnrt  «.  .M  

15.  Ilohcniollcrn  . . . 

lk-cliin(;eu  
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Meteorologische  Beobachtungen  im  Monat  Januar  1862. 


Namen 

der 

htAtlOfl9I>rt^ 

MiuliTi- 
monftt- 

lirhc 
Tempe- 

rmuir. 

.Muiictiiiii. 

.*!  1 1 1  IC*  er 
Biontt* 
Itchcr 
Barum  e* 
iCrsiand. 

Btromclcr 

Dunst- 

Dnnk 
der 
imcknni 
l.illl. 

H  <■!.>  ■ 

Feudi- 
tigkeic 

>r.i,  ,1- 

Mrilrr. 
in  V\r. 

rsttir. 

Tic. 

HOT 

rvliir. 

.MsxiDiiim. 

Minimum. 

dnick. 

J'«ri»«r 

Linien. 

lug. 

)  Sisiid. 

T»g 

8(and. 

— 

27 

1  .<i 

 22." 

17 

342.51 

•1 

1 

325.66 

'  Tilait 

2.0 

 24.0 

•>OV«  *  V 

18 

i  342.74 

4 

1  326.30 

9ii  KO 

—  7.46 

mV 

1 .2 

14 

 26.9 

331.4« 

18 

336.49 

4 

'  ,322,41 

1.08 

330.40 

94 

8.84 

—  6.18 

'■iX 

1.3 

17 

 21 .9 

336.40 

18 

342.40 

4 

325,91 

1.13 

835.27 

84 

10,33 

-  -'.yj 

Ul 
1  v 

2.7 

17 

 ijW 

—  3.30 

30 

2.-3 

19 

—  14.3 

336.43 

18 

342.17 

4 

326.62 

14.29 

—  4.96 

1.5 

III 

  |C,  11 

328.59 

18 

334.lj0 

4 

320.60 

7.63 

-4.77 

1 1 

1.4 

  1([0 

330.56 

18 

a(5.3<) 

4 

321.69 

1.26 

829.30 

N8 

24.67 

-4.16 

2.7 

14 

 17  4 

3.35.Ü8 

18 

339.92 

4 

326.34 

1.40 

833.68 

93 

17.40 

—  3.44 

31 

2.8 

17 

—  13^8 

3.15.12 

28 

339.56 

31 

329.68 

1.37 

833.75 

85 

1.12 

—  4.(V2 

97 

3.6 

14 

  1  O .  £ 

328.19 

28 

3.32.34 

5 

321.21 

18.60 

—  3.07 

31 

3.2 

15 

—  13.U 

33 1 .98 

27 

327.00 

5 

324.35 

1.33 

330.64 

(M) 

19„33 

—  2.in» 

3.4 

15 

—  12.9 

3;«!o5 

28 

337.99 

4 

325.76 

1.46 

331. .59 

88 

22.59 

—  3.64 

4.0 

—  16.U 

322.6:1 

27 

327.i;9 

5 

317.73 

1.31 

321,32 

84 

20.25 

-  2.71» 

4.0 

15 

—  12.8 

:}28.51 

27 

333 JÜ) 

5 

321.72 

1.47 

327,04 

87 

27  6-1 

Frankfurt  a.  0.  ... 

—  2.m 

4.2 

IK 

 1H.2 

3.H5.13 

27 

340.37 

5 

328.01 

1.58 

33;i,.55 

92 

22,16 

Cöslin   

-  S.I.'i 

10 

2..H 

14 

  14.() 

3.35  JJO 

18 
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Meteorologische  Beobachtungen  im  Monat  März  1862. 
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Meteorologische  Beobachtungen  im  Monat  AprU  1862. 
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Meteorolo^che  Beobachtungen  im  Monat  Juli  1862. 
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Meteorologische  Beobachtungen  im  Monat  August  1863. 
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Metewologische  BeobachUingen  im  Monat  September  1863. 
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Fünftägige  Wärmemittel  in  den  Monaten  Januar  und  Februar  1861. 
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FünftÄgige  Wftrmemittel  in  den  Monaten  März  und  April  1861. 
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Fünftägige  Wärmemittel  in  den  Monaten  September  und  Oetober  1861. 
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N  •  V  e  m  b 


1—6. 

7  — II. 

12  16. 

17—21. 

22— 2& 

27  —  1.  j 

f 

2  —  6. 

7  — IL 

12—16. 

17— 2L 

22— Mu 

27 — 3L 

l.-i4 

5.33 

6.36 

4,95 

2.97 

0..32 

4.65 

—  0.2f( 

2.46 

1.89 

—  -  l  t.'.-. 

4.10 

H.(W 

3.32 

5.01» 

3,t>8 

0.61 

—  Ü.5Ö 

3.12 

 2.22 

0.78 

0.17 

4.71 

«1.12 

2.77 

5.U4 

3.92 

—  Oi55 

—  1.45 

2.16 

-  3!48 

o.u 

—  0.24 

—  .'!.!>) 

0.76 

3.45 

5.46 

4.41 

5.(X) 

a'j7 

2.96 

i.Gä 

4.2'. 

092 

—  0.01 

3.53 

—  0.58 

1.64 

0.51 

—  1.74 

f..88 

2.37 

4.29 

5.42 

5.26 

1.91 

1.98 

4.41 

1.48 

2.81 

2.24 

—  0.14 

4.15 

—  1.1»,=) 

O.lK» 

3.64 

3.55 

—  0.23 

00« 

3.05 

—  0.75 

1.11 

Ol  9 

—  2.6.5 

•  '.37 

.1  lO 

J.4c 

4.57 

4.64 

ü.lli 

1.1.4 

3.79 

0.23 

1,82 

1.64 

ri.9f> 

1  i.r>7 

2.  IS 

4.47 

4.61 

0.46 

1.75 

3,51 

1,48 

1  i\U 

1    J  'l  ' 

1.71 

4.68 

7.76 

3.26 

—  o!49 

—  o!34 

1.08 

0.46 

1  '411 

0  Vy> 

_■       »1  1  |-J  ' 

i.iti 

l.lÜi 

4.44 

4.61 

3.11 

0.33 

0.79 

0.26 

1.5« 

1.2.^ 

—  I.:». 

&33 

1.27 

4.<  ü 

473 

4.79 

020 

3.13 

2.41 

2.53 

2.0f) 

—  1 .67 

9.VS 

OM 

2..",7 

4.23 

4.34 

055 

\V 

3.42 

2,45 

2.52 

2.11H 

—  1.2S 

. 

0.16 

l.(;4 

0.86 

1.27 

0.17 

—  2.25  , 

0.9« 

3.2.3 

3.();i 

3.76 

0.1  S 

I.fiO 

2.37 

2.07 

1.59 

1.2.5 

 2.27  i 

a.63 

i.4U 

2.70 

4.6-3 

4.13 

—  0.16 

1.15 

2..'.7 

2.71 

2.09 

1.69 

— r.w' 

IjN 

2J«) 

4.70 

4.99 

(\25 

2.44 

3.88 

3.77 

3.29 

'2  7** 

— 1:0 

IJH 

A  Iii 

4.10 

•>.<» 

0.31 

1.65 

4.16 

1.43 

2.40 

—  (».31  1 

&S1 

0lfl9 

3.97 

&12 

4.99 

LOl 

1.34 

4  la 

Ii.  IV 

2J41 

.1)  71 

3.10 

4.68 

024 

2^12 

4.50 

9  *IA 

«•in 

 1  ,  f 

—  I.UOI 

t.4S 

2.8Ö 

4.91 

4.21 

029 

2.10 

4.61 

3,39 

a48 

2.36 

-092I 

4J)1 

1.51 

3.;j.3 

4.35 

4.3S 

048 

1.74 

4,12 

3,01 

2A5 

—as6i 

.■i.Sl 

2-32 

4J10 

4.60 

4.88 

(ltV4 

2.!tO 

4,7S 

4.13 

.^64 

a<«7 

0.35  i 

.S.76 

äris 

4,<te 

4.67 

5.11 

—  0.25 

2.97 

4.99 

4.51 

3.75 

8.28 

0.18  J 

4.:u 

2.  in 

3.(m 

4.11 

5.01 

—  0X5 

3.0.3 

4,75 

3.8Ü 

3.47 

2.70 

-  v.-'G  1 

.'i.oi 

l.ti5 

3.ii; 

4.r.:> 

4.*.i 

—  0.:i9 

2.55 

4,47 

4,28 

3.41 

2.98 

-  I.  ti  1 

ö.fil 

1.7« 

3.Gti 

4.84 

.5.4» 

—  0.22 

2JJ5 

4.',»9 

4.78 

3.S3 

3.40 

i 

l  ft 

2.40 

4-3.5 

—  0,85 

l.<0 

3.N1 

3.07 

2.75 

-  i.i>  1 

1.02 

3..50 

4.52 

4.85 

—  0. 17 

2.55 

4.(>3 

4.38 

3  ■■.Ii 

3  t 

—  1.76 

S.fil 

1.98 

3,.^(3 

4.79 

5.53 

-  -  i>.15 

2  ^'6 

4.90 

4^73 

4  II 

■jJ:  ' 

1  47  ■ 

."i.ffi 

2.73 

4J^7 

5.62 

.5.91 

1.15 

3.10 

5.45 

4J>3 

4.47 

— 

5.34 

l.ii(i 

4.IÜJ 

5.21 

5.96 

—  0.31 

2.H6 

5.12 

5.11 

4.14 

3.HO  1 

-lÜO 

GOl.» 

'2.43 

4.11 

5.57 

6.00 

—  0.29 

3.41 

5.21 

ft;« 

3.-^3 

3..58 

-a97 

6.i:{ 

lAI 

2.87 

4.96 

5.29 

—  0.32 

3.05 

4.<>2 

4.78 

3„59 

3.23 

-I.S7 

fl.'.ü 

1.78 

1.45 

5.21 

5.35 

—  0.56 

2.86 

3.83 

4.84 

325 

•iJSO 

-\S»\ 

t;.;.i 

I.W 

2.1!» 

5.0t; 

5.02 

0.29 

2.79 

4,41 

4..54 

3.69 

3,05 

-0.90  ' 

ü  rö 

l.'J4 

2-'J2 

5.27 

5.62 

099 

2.811 

3,73 

4.60 

.3.11 

2.53 

-O.Tä 

ti.'JH 

2.i^J 

1.88 

(118 

2,*J(> 

3.8<-l 

5.04 

.3.08 

2.98 

—  U.*lj 

5..ri9 

1.53 

1,39 

4.2ä 

4.91 

 <X32 

2.43 

3.:w 

i  '»1 

*'  A<i 

 i'i  93  1 

* 

2.68 

4.39 

.1  .17 
1,1« 

3  (X^ 

— iij 

• 

. 

0.98 

2.55 

3,11 

2.17 

U2 

-  iJi 

. 

. 

■ 

Z70 

2,99 

.•1.86 

1.62 

1.67 

-  1:0 

. 

• 

l.'.M) 

3,87 

0.63 

1,27 

_  ' 

6.05 

i.4i 

aiü 

4.23 

5.25 

—  a42 

2.(59 

3,58 

5,46 

2.><7 

3.0!» 

—  02:1 1 

6JB 

1^ 

037 

3.27 

S.44 

—  1.04 

3.28 

3,40 

5.19 

2.55 

2,70 

—  IKIß 

1.64 

0.S7 

3.50 

4.98 

OOS 

2.57 

.3.64 

5.42 

2.57 

3.10 

—  o."jT 

1.47 

—  0.32 

3.87 

4.91 

— 027 

2.68 

3,45 

4,89 

233 

2.!><  1 

_i.4'< 

5.ti.~j 

1.53 

1.4.1 

(1  IT 
0.1/ 

3.41 

4.21 

5,05 

3.13 

2.!'7 

-  '  VS'* 

—  flL71 

o.:<3 

3.41 

.3.70 

Ö.06 

1.27 

1..39 

o!ü9 

3.81 

5.36 

0.31 

3.25 

3.94 

•1  .»1 

 1^  47 

6.12 

2.(10 

2.U9 

5,74 

6.13 

O.iiO 

4.28 

5.50 

5.78 

3,73 

3Ä 

1125 

1.67 

3.18 

4.55 

5.5't 

-  0.81 

3-48 

4.95 

5.29 

3JJ7 

3.58 

lOi'.l 

5.70 

1,^7 

3.74 

4.69 

5.37 

—  1  i.iXi 

3.29 

4.S9 

4.90 

3.61 

3.56 

-  l.'.J7 

3-17 

3.49 

4,38 

lJi9 

2. 17 

C.12 

i.9f> 

•i&'t 

6.23 

(i.35 

6,:« 

3.77 

4,79 

5,57 

2.8» 

3.14 

(1.44 

6.4.'! 

2.1h 

ZSS 

5.65 

d.m 

0..57 

4.14 

hm 

5.99 

3.45 

3,94 

1.25 

6.23 

2.35 

2.69 

.165 

6.94 

083 

aiKt 

4.95 

5.49 

3.06 

3.57 

ii.:tt 

&•«> 

1.7B 

5.69 

—  0.78 

3.73 

5.20 

5.63 

3.85 

3.82 

O.Ol 

&Jl 

1^ 

3.14 

4.96 

6.30 

—  0,95 

3.5.S 

5.12 

5.49 

3  71 

 (126 

5.98 

Ü4 

&33 

6.31 

 0.36 

4.1 0 

5.50 

■i  7ß 

A  AA 

A  10 

ö'iä 

5.74 

1.00 

191 

4.77 

2.4U 

—  0,55 

3.63 

4.88 

5,33 

3.46 

3.66 

-0.20 

6.17 

2.29 

3.36 

5.38 

6.81 

—  O.Ol 

4.6:^ 

6,01 

6.01 

4.15 

3.79 

Olij 

6.17 

2.45 

3.96 

4.96 

6.23 

—  0,35 

3.97 

5.38 

5.67 

4.89 

3.79 

0.81 

6.40 

3J18 

5.16 

5.21 

6.(W 

—  0.49 

4.3:1 

.5.65 

6.01 

.5,16 

4.65 

LOS 

<  An 
0.45 

2.37 

2.96 

5.17 

6.41 

0.32 

4,23 

4.77 

5.60 

3.73 

4.10 

1.42 

6.(17 

2.77 

2.43 

4  98 

6,38 

0.21 

4.18 

5.10 

A  An 

1  90 

7.52 

3Ji7 

2.47 

5.41 

6^53 

iki 

4^57 

5.14 

6.27 

4.05 

5.49 

3;i2 

7.87 

4.57 

1.96 

&.11 

6.59 

1.97 

4,79 

4JJ5 

6..57 

3.09 

4,75 

2,74 

7.48 

3,83 

1.92 

4.43 

6.10 

0.95 

4.00 

4.48 

6,29 

2,93 

4,35 

2J8 

7.54 

3.77 

1.14 

aai 

4.84 

0..55 

a76 

3.84 

6,02 

2.43 

7.m 

4,52 

1.79 

3.(18 

6.G2 

1.37 

4.17 

3.84 

5,59 

2,45 

3.96 

2.42 

5.46 

2.60 

tt88 

2.14 

5J*) 

-U.25 

2.24 

2.18 

3.67 

0.93 

2.12 

a47 

7.» 

8.22 

1.22 

3.18 

5jü0 

089 

3.o;i 

2.70 

5,39 

2.15 

3.38 

1.46 

7,31 

.188 

1.63 

.q.66 

5.95 

3.08 

2.97 

5.37 

2,05 

3.40 

1.49 

7M 

4.39 

2.63 

3.39 

6.38 

1.11 

3.71 

3.37 

5.72 

2.60 

3,65 

2.33 

a44 

1.48 

-0J16 

3.40 

6.U2 

—  OJ« 

0.14 

1.68 

IM 

—  1.18 

—  1.22 

-2.06 

S.7S 

3.71 

1.68 

090 

6.11 

044 

LU 

1.96 

S.67 

0» 

Ul 

» 
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